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Obgleich  dieses  Wörterbuch  nur  auf  zwei  theile  berechnet  war  und  der 
er>te  deshalb  mit  L  absehloss,  so  ist  es  doch  nöthig  geworden  den  zweiten 
in  zwei  bände  zu  zerlegen.    Diese  eintheilung  wurde  schon  durch  den  um- 
stand geboten,  d;vs  herr  professor  Zarncke,  damit  ein  rascherer  abschluss 
des  werkes  erreicht  würde,  die  bearbeitung  der  buchstaben  M  —  S  über- 
nahm; sie  ist  aber  auch  deshalb  angemessen,  weil  während  des  drucket»  des 
ersten  bandes  und  nach  dem  abschlusse  desselben  sich  das  gebiet  der  mit- 
telhochdeutschen lexikographie  sehr  erweitert  hat.     Es  sind  mehrere  denk- 
mäler  zum  ersten  male  herausgegeben,  von  denen  ich  hier  nur  die  Krone 
von  Heinrich  von  dem  Türlin,  den  Trojanischen  krieg  von  Konrad  von  Würz, 
bürg,  das  dritte  buch  des  Passionais  und  die  von  Pfeiffer  mit  einem  reich- 
haltigen wörterbuche  ausgestattete  Deutschordenschronik  von  Nicolaus  von 
Jeroschin  heiTorheben  will;  andere  sind  in  neuen  kritischen  und  mit  sprach- 
lichen bemerkungen  verseheneu  ausgaben  erschienen.    Da  nun  für  diesen 
band  auch  noch  mehrere  schon  früher  herausgegebene  rechtsdenkmüler  be- 
nutzt sind ,  und  die  fortsetzung  meiner  arbeit  mich  die  lücken  in  dem  nach- 
lasse von  Benecke  genauer  erkennen  und  auf  ihre  ergänzung  bedacht  nehmen 
lies*,  so  ist  der  dritte  theil  ungleich  reichhaltiger  ausgefallen  als  der  erste, 
wenn  auch  eine  absolute  Vollständigkeit  bei  dem  jetzigen  Standpunkte  der 
deutseben  Sprachwissenschaft  nicht  erreicht  werden  konnte. 

Was  das  Verhältnis  des  dritten  bandes,  so  wie  er  jetzt  vorliegt,  zu 
dem  nachlasse  von  Benecke  betrifft,  so  habe  ich  bereits  in  der  vorrede  zum 
ersten  theile  hervorgehoben,  dass  das  Z  schon  weiter  gediehen  war,  als  meh- 
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rere  andere  buchstaben.  Doch  habe  ich  auch  hier  nicht  nur  sehr  viel,  seien 
es  stellen  oder  ganze  artikel,  zugesetzt,  sondern  auch  einen  grossen  theil 
umgearbeitet.  Das  material,  welches  sich  bei  den  buchstaben  T  bis  W  vor- 
fand ,  war  so  wenig  ausreichend ,  dass  mir  nichts  übrig  blieb  als  diese  voll- 
ständig neu  auszuarbeiten. 

Zu  meiner  befriedigung  hat  das  werk  sich  bis  jetzt  eines  allgemeinen 
beifalls  zu  erfreuen.  Einige  hätten,  wie  ich  es  erwarten  konnte,  eine  alpha- 
betische Ordnung  statt  der  von  Benecke  begründeten,  die  ihre  volle  wissen- 
schaftliche berechtigung  hat,  lieber  gesehen.  Ich  habe  mich  über  diesen 
punkt  schon  früher  geäussert  und  mus6  hier  nur  meine  Verwunderung  dar- 
über aussprechen,  dass  J.  Grimm  so  weit  geht  in  der  einleitung  zu  dem 
deutschen  wörterbuche  mit  beziehung  auf  das  vorliegende  werk  zu  behaup- 
ten, dass  den  zwecken  und  den  absiebten  eines  Wörterbuches  keine  unter  al- 
len Ordnungen  verderblicher  entgegenwirke  als  die  nach  wurzeln;  weil  die 
etymologie  in  fortschreitender  bewegung  begriffen  die  künde  der  wurzeln  al- 
lenthalben erweitere  und  ermässige,  so  dürfe  die  folge  der  Wörter  nicht 
durch  sie  getrübt  werden.  Grimm  hat  bei  diesem  ausspruche  nicht  erwo- 
gen, dass  der  fortschritt  der  etymologie  doch  durch  eine  nur  alphabeti- 
sche Ordnung  viel  weniger  unterstützt  wird,  als  durch  jede  etymologische, 
wenn  die  zeit  auch  über  die  Verwandtschaft  der  Wörter  immer  neue  aufklü- 
rungen  bringen  kann.  Oder  wollen  wir  auch  sagen,  dass  nichts  verderbli- 
cher für  die  deutsche  Sprachwissenschaft  sei  als  die  Übersicht,  welche  Grimm 
in  seiner  grammatik  über  die  verbliebenen  und  verlorenen  starken  verba  und 
ihre  familien  gegeben  hat,  weil  da  einzelnes  gewagt,  anderes  auch  wohl 
geradezu  unrichtig  ist?  Die  alphabetische  Ordnung  seines  Wörterbuches 
konnte  er  besser  vertheidigen. 

Von  den  nicht  zahlreichen  ergänzungen  und  berichtigungen  zu  dem 
wörterbuche,  die  bis  jetzt  veröffentlicht  sind,  erkenne  ich  die  meisten  mit 
dank  an.  Einige  sind  solchen  werken  entnommen,  die  mir  bei  der  bearbei- 
tung  des  betreffenden  wortes  noch  nicht  zugänglich  waren;  bei  andern  hat 
man  übersehen,  dass  das  angeblich  ausgelassene  sich  in  dem  wörterbuche 
findet;  einzelne  sind  unrichtig  und  ungerecht*)  oder  unnöthig  mit  gift  ver- 


*)  So  wenn  Haupt  tu  Neidhart  SO,  1  auf  s.  156  bemerkt,  das  worl  getclae  der 
Hiedegger  handachrift  sei  sicher  unrichtig  im  mhd.  wörlerbuche  I,  488b  au  gctelose  ge- 
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setzt.  In  der  folge  werden  sich  bei  dem  weitern  fortschritte  der  deutschen 
Sprachwissenschaft  noch  mehr  gelegenheiten  zu  ergänzungen  darbieten.  Mögen 
diejenigen  die  sie  geben,  doch  auch  nicht  vergessen,  dass  sie  durch  das 
Wörterbuch  die  anregung  zu  ihren  bemerkungen  erhalten  haben  und  demsel- 
ben zum  theil  auch  wohl  die  mittel  der  ausführung  verdanken. 

Da  ich  über  die  einrichtung  des  Wörterbuches  bereits  in  der  vorrede 
zum  ersten  bände  das  nöthige  gesagt  habe,  so  spreche  ich  nur  noch  den  wünsch 
und  die  hoffnung  aus,  dass  das  werk  nicht  allein  durch  die  redlich  erstrebte 
möglichst  vollständige  geordnete  Zusammenstellung  des  mittelhochdeutschen 
Sprachschatzes  seinen  hauptzweck  erreicht  habe,  sondern  auch  durch  die  zahl- 
reichen belege  und  die  erklärung  der  schwierigeren  stellen  weitere  sprachliche 
und  kritische  Untersuchungen  anregend  fördern  und  die  forschungen  auf  dem 
gebiete  der  deutschen  kultur-  und  rechtsgeschichte  unterstützen  möge.  Zu- 
gleich erfülle  ich  die  angenehme  pflicht  denjenigen,  die  mir  bei  meiner  ar- 
beit behülflich  gewesen  sind,  hier  meinen  wärmsten  dank  zu  sagen.  Ausser 
den  bereits  früher  genannten  herren  haben  Zarncke  in  Leipzig.  Diemer  in 
Wien.  Roth  in  Frankfurt  mir  beitrage  und  bemerkungen  zugesandt,  und  be- 
sonders hat  Weigand  in  Giessen  mir  fortwährend  werthvolles  aus  handschrif- 
ten  und  alten  vocabularien  gewonnenes  material  zur  Verfügung  gestellt. 

Die  Vollendung  des  zweiten  bandes,  welche  gleichzeitig  mit  der  des 
dritten  erfolgen  sollte,  ist  zu  meinem  grossen  bedauern  durch  die  leidende 
gesundheit  meines  mitarbeiten  verzögert:  sie  ist  aber  in  der  allernächsten 


»teilt.    Dass  die  handschrift  O  hier  auf  dasselbe  wort  führe,  beweise  nicht,  dass  g«le- 
löse  in  ge  leise  zusammengezogen  werden  konnte.    Das  ist  angerecht,  weil  ich  doch 
das  gelelse  der  Riedegger  handschrift  nicht  für  eine  zusammensiebung  aus  getel ös e 
erklirt  habe,  und  in  meinem  manuscripte  hat  sich  daror  auch  noch  das  wort  Tgl.  gefun- 
den.   Einen  eigentümlichen  eindruck  macht  es  aber,  wenn  Haupt  zn  glauben  scheint, 
das«  durch  einen  ?oo  ihm  gesetzten  accent  bewiesen  werde,  dass  gelälse,  das  er  doch 
nicht  erkliren  kann,  hier  die  richtige  lesart  sei.    Hille  er  den  im  wörterbuche  gegebe- 
nen fingerzeig  benutzt  und  die  bemerkuog  Beneckes  über  die  Riedegger  bandschrifl  be- 
herzigt, so  bitte  er  Gnden  müssen,  dass  hier  nur  getelöse  die  richtige  lesart  ist,  und 
dass  der  hinweis  in  dem  wörterbuche  ganz  an  seiner  stelle  war.    Der  rers  ist  zuschrei- 
ben:   welnts  ir  oder  weint  si  ir  getelöse  niht  Termtden.    Zu  welnl  Tgl. 
N«dh.  25,  14.  —    Bei  dem  auf  s.  144  gesagten,  bitte  er  billiger  weise  meine  Torrede 
».  XII  berücksichtigen  sollen.  —    Für  die  freundliche  art,  mit  der  herr  Haupt  darauf 
losgeht  die  arbeit  Beneckes  Ton  der  eines  nicht  genannten  zu  scheiden,  bedanke  ich 
■»eh;  ich  wünsche  nur,  dass  es  seiner  Torurlheilsfreien  kritik  künftig  besser  gelingen 
das  richtige  zu  treffen  als  bis  jetzt  hier  und  in  andern  dingen. 
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zeit  zu  erwarten,  indem  hcrr  professor  Zarncke  nach  seiner  erfolgten  wit». 
derherstellung  das  angefangene  R  fortsetzt,  ich  aber  die  ausarbeitung  des  S 
übernommen  habe.  Ein  supplementband  mit  einem  alphabetischen  regist cm- 
wird  das  ganze  werk  beschliessen. 

Güttingen,  im  December  1860. 

W.  MÜLLER. 
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Wh.     Alphnrts  lod  in  v.  d.  Hofens  heldcnbuche,  Leipzig  1855;  I,  279  fg. 
Ba$L  r.    Das  bischofs  and  dieoslmannenrecht  von  Basel,  hsgg.  von  W.  Warkern b gel, 
Basel  1852. 

Brünn.  $tr.    Die  stadtrechte  von  Brünn  ans  dem  13.  und  14.  jh.  hsgg.  von  Rössler, 
Prag  1852. 

Cato.    Der  deutsche  Cato  nach  der  ausgäbe  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1852. 
Crime.  t 

Demant.  [     Bertbold  von  Holle,  hsgg.  von  K.  Bartsch,  Nürnberg  1858. 


Die*  wb.  Blymologisches  Wörterbuch  der  romanischen  sprachen  von  Fr.  Diez,  Boun 
1853. 

Erlös.  Die  erlösung  mit  einer  auswahl  geistlicher  dichtungen,  hsgg.  v.  K.  Bartsch, 
Quedlinburg  und  Leipzig  1858. 

Freiberg.  s/r.  Recht  der  Stadt  Freiberg  in :  Schotts  sammlungeu  zu  den  deutschen 
land-  und  stadtrechten  3,  143  fg.,  Leipzig  1775. 

H.  keldenb.    Heldenbuch  u.  s.  w.  durch  F.  H.  v.  d.  Hagen,  Leipzig  1855. 

Hadam.  Hadamars  von  Laber  jagd  und  drei  andere  minnegedichte  seiner  zeit  und 
weise  hsgg.  v.  J.  A.  Scbmeller,  Stuttgart  1850. 

Heimb.  handf.  Heimburger  handfeste,  abgedruckt  in:  Senckenberg,  Visiones  diversae 
s.  268  fg.,  Leipzig  1775. 

Jerosch.  Die  deutschordenschronik  des  Nicolaus  von  Jeroscbin,  hsgg.  von  Fr.  Pfeif- 
fer,  Stuttgart  1854. 

Karl  B.  Karl  der  grosse  von  dem  Stricker,  hsgg.  von  K.  Bartsch,  Quedlinburg  und 
Leipzig  1857. 

Kl.  Ho.     Die  klage  in  der  ältesten  geslalt  mit  den  Veränderungen  des  gemeinen 

textes,   hsgg.  von  Ad.  Holtzmann ,  Stuttgart  1859. 
Krone  Sek.    Diu  kröne  von  Heinrich  von  dem  Türlln,  hsgg.  von  G.  H.  F.  Scholl, 

Stattgart  1852. 

finfm.  r.    Das  alte  Kulmische  recht,  hsgg.  von  C.  K.  Lern  an ,   Berlin  1838. 
Lohengr.  R.    Lohengrln,  hsgg.  von  H.  Bockert,  Quedlinburg  und  Leipzig  1858. 
Lnd*.    Das  leben  des  heiligen  Ludwig,  übersetzt  von  Fr.  Ködiz  von  Salfeld ,  hsgg. 

von  H.  Rückert,  Leipzig  1851. 
W».  kreutf.    Des  laodgrafen  Ludwigs  des  frommen  kreuzfahrt,  bsgg.  von  F.  H.  v. 

d.  Hagen,  Leipzig  1854. 
Bein,  nat.    Meinaner  naturlehre,  hsgg.  von  W.  Wackernagel,   Stuttgart  1851. 


•)  vgl.  bd.  I,  s.  XV  fg. 
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MS.  F.    Des  Minnesangs  frühling,  hsgg.  von  K.  Lacbmann  und  M.  Haupt,  Leipzig  1857. 

Mühlh.  sir.  Das  alte  rechtsbuch  der  sladt  Mühlbausen,  in:  Stephan,  neue  slofftiefe- 
rangen,  I,  27  fg.    Mühlhausen  1846. 

Münch,  str.    Das  stadtrecht  von  München,  hsgg.  von  Fr.  Auer,  Mönchen  1840. 

Myst.  2.  Deutsche  mystiker  des  vierzehnten  jshrhunderts ,  hsgg.  voo  Fr.  Pfeiffer, 
zweiter  band,  meister  Eckhart,  Leipzig  1857. 

Narrensch.    Seb.  Brants  narrenschiff,  hsgg.  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1854. 

Nib.  Ho.  Das  Nibelungenlied  in  der  ältesten  gestslt,  hsgg.  von  Ad.  Holtzmann,  Stutt- 
gart 1857. 

Nib.  Z.    Das  Nibelungenlied,  hsgg.  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1856. 

Nith.  H.    Neidhart  von  Renenthal,  hsgg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1858. 

Pf.  Germ.  Germania,  vierteljahrsachrift  für  deutsche  alterthumskunde,  hsgg.  von  Fr. 
Pfeiffer,  Staltgart  1856  fg. 

Spec.  eccles.    Speculum  ecclesiae,  altdeutsch,  hsgg.  von  J.  Kelle,  München  1858. 

Stal.  d.  d.  ord.  Die  Statuten  des  deutschen  ordens,  hsgg.  von  E.  Hennig,  Königs- 
berg 1806. 

Teichn.    Ueber  Heinrich  den  Teichner,  von  Th.  G.  v.  Karejan,  Wien   1855.  die 

zahlen  verweisen  auf  die  anmerkuugen. 
Troj.  K.    Der  trojanische  krieg  von  Konrad  von  Würzburg,  nach  den  vorarbeiten 

K.  Frommanns  and  F.  Roths,  hsgg.  durch  A.  v.  Keller,  Stattgart  1858.  die 

zahlen  mit  vorgesetztem  s.  ohne  K.  verweisen  auf  die  Seitenzahlen  der  hand- 

schrift. 

Urb.    Habsbargisches  urbarbuch,  hsgg.  von  Fr.  Pfeiffer,  Stattgart  1850. 

W.  gas!  R.    Der  witsche  gast  des  Thomasin  von  Zirclaria,   hsgg.  von  H.  Rfickert, 

Qnedlinbnrg  und  Leipzig  1852.    auch  die  verszablen  ohne  Ä.  verweisen  auf 

diese  ausgäbe. 

Wim.  handf.    Handfeste  der  Stadt  Wien,  in  Seeckenbergs  Visiones,  s.  283  fg. 
Zürch.  richlebr.    Der  richtebrief  der  bürger  von  Zürich,  in:  Helvetische  bibliothek, 
Zürich  1735,  2.  stück,  1-128. 
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r,  der  harte  Zungenlaut,  entspricht  in  der 
regel  dem  ahd.  t,  goth.  d.  im  anlaute 
duldet  t,  abgesehen  von  dem  vereinzelt 
m  fremdwörtern  erscheinenden  lach 
(tscbapel  für  schapel)  und  tj  in  tjoste 
nur  r  und  w  hinter  sich,  tr  wechselt 
bisweilen  mit  dr:  vgl.  draben  und  tra- 
beo,  dracfae  und  (räche.  Iw  stimmt 
entweder  mit  dem  ahd.,  wie  in  tweln, 
(werc,  oder  ist  aus  ahd.  dw  entstan- 
den, wie  auch  noch  mhd.,  namentlich 
in  älteren  mhd.  denkmälem  geschrieben 
vird:  vgl.  twahen,  Iwer,  twingen.  da- 
für setU  das  nhd.  zw  oder  qu  vgl. 
zwingen ,  qualm  (twalm).  beides  er- 
icheint vereinzelt  auch  schon  früher: 
nnbezwongen  Alph.  143,  t;  bequang 
Ludw.  1 2.  vgl.  k.  —  l  und  d  wechseln 
auch  sonst  a.  im  anlaute,  vgl.  Iaht, 
diht;  doli,  lull;  düme,  turne,  das  nhd. 
hat  bisweilen  t  wo  mAd.  d:  ro/.  dön 
und  töo,  tungen  und  düngen;  biswei- 
len umgekehrt:  betören  bedauren.  b. 
>m  miaute  nach  I ,  w  und  liquidis  über- 
haupt.  vgl.  milte  und  milde,  auch  in 
dem  te  der  schwachen  präterita,  ttieman- 
de,  aande,  erkande,  rümde  für  mante 
umgekehrt  findet  sich  auch  dulten 
/■«r  dulden ,  lebentic  für  lebendic.  vgl. 
auch  den  wechsel  von  d  und  t  in  starken 
terbis  auf  Id  und  ied:  mfden,  wir  miten ; 
«eden,  gesoten. —  wenn  in  zusammen - 
Ziehungen  durch  wegfall  des  tonlosen  e 
tt  oder  dl  zusammentreten,  so  setzt  das 
mhd.  einfaches  t,  wie  in  den  präteri- 
ns  ribte,  wante,  »ante,  oder  bisweilen 
d  (sande),  vgl.  Hahn  1,31  fg.  —  sonst 
erscheint  t  /Sr  d  a.  bisweilen  im  an- 
kute  bei  dem  demonstrativen  pronomen 
Bd.  Hl. 


und  verwandten  partikeln:  verl  \i\ 
Porz.  4,  1.  verlös  ten  das.  16t,  4. 
da;  ter  das.  161,  17.  eo7.  gesch.  d. 
d.  spr.  367.  b.  bei  inklinationen 
5  wie  bistu  für  bist  du.  c.  im  auslaute: 
vgl.  wall,  waldes,  hant,  bende. —  un- 
organisch wird  t  zugesetzt  in  mehre- 
ren Wörtern,  namentlich  nach  n:  vgl. 
elleuthaft,  degentlich,  gezogentlicb  für 

10  ellenhaft  u.s.w.;  dann  wilent  für  wi- 
leo,  niemant  /Ör  nieman.  bisweilen 
auch  nach  s:  sust  für  aus,  palast  /ur 
palas.  Hahn  1,  33.  —  t  fällt  weg  in 
lussara,  angeslichen,  ernalfchen  für  lust- 

15  sara  u.s.w.  ferner  in  guns  für  gunst 
U.  Trist.  187.  dieos  /"ör  dienst  Porz. 
608,  3.  618,  20.  über  den  wegfall 
des  t  in  der  dritten  person  plur.  des 
präsens  s.  Grimm  zuVrid.11,1.  über 

20    t  in  der  zweiten  person  des  Präteri- 
tums starker  verba  statt  e,  ahd.  i,  s. 
Grimm  altd.  gespräche  s.  22. 
tjiber  Wagenburg,  slao.  tabori  Oberl.  1611. 
tabkrnakel     stn.     zeit,     lat.  tabernacu- 

'25  Iura.  —  dich  (Mario),  golea  laber- 
nackel,  stn  glast  vil  schöne  erlabte  g. 
sm.  1274.  di  maget  schön  ist  sein 
tabernakel  und  sein  palast  Suchenw.  4 1 1 
1027.  vgl.  Griesh.  pred.  2,  112.  115. 

30    Hätzl.  1,  1*25,  172. 

TABERNE     S.  TAVERNE. 

tabrasten    gtogr.  n.    W.  Wh.  74. 

tabronIt  geogr.  n.  Stadt  im  morgen- 
lande. Porz.  316.  374.  398.  616. 
35  tabulEte  swf.  Verzeichnung  des  lauf  es 
der  planeten  auf  einer  tafel.  siben 
plannten ;  ir  Ingu;  und  ir  üfzuc  der 
arctgten,  ir  pölus  und  ir  zeln  man  seit, 
sach  man  ir  tabuleten  Fr/  364,9.  die 
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plandlen  tabuleien  liuhtent  nach  des  lo 
ges  schin  fr/.  /.  11,  3. 
tAbCr    s.  tambCr. 

tac  (-ges)  stm.  /fly.  —  goih.  dags; 
and.  tag.  Gr.  2,  44.  451.  3,  351.  5 
gesch.  d.  d.  spr.  958.  VlfU.  tob.  41. 
Gra/F  5,  353.  »e6en  der  starken  form 
erscheint,  namentlich  in  Zusammen- 
setzungen ,  auch  die  schwache,  vgl.  gen. 
plur.  tagen  MS.  1,  02.  a.  —  1.  ge-  10 
gentheil  ton  nacht,  naht  nnde  lac  Parz. 
30,  15.     mitter  lac  mittag  das.  68, 

29.  nmbe  mitten  tac  Iw.  180.  190. 
nach  mittem  tage  das.  265.  tgl.  126. 
129.  Parz.  95,  30.  ein  swindc  vin-  15 
ster  donreslac  zerbrach  im  sinen  mit- 
ten tac  a.  Heinr.  154.  in  miltes  ta- 
ges  schin  Barl.  278,  3.  da  er  öf  si- 
ner  venje  lac  und  sprach  sinen  mitten 
tac,  da;  wir  heilen  sexte  zil  das.  369.  20 
7  Pf.  —  dö  e;  lac  wart  Iw.  241. 
der  tac  begunde  Mehlen  das.  34.  do 
erschein  der  süe^e  ma?re  tac  Parz.  774, 

30.  da;  der  lach  öf  prach  Judith  1  75, 

6.  vgl.  frauend.  233,  14.  495,  30.  25 
Bon.  48,  68.  dö  brach  der  tac  du 
her  fflr  Ls.  3,  259.  du  der  tac  durch 
da;  lach  löhte  unde  brach  g.  fr  au  1  539. 
2451.  sine  kläwen  durch  die  wölken 
sint  geslagen  ,  er  stigel  öf  mit  grözer  30 
kraft ,  ich  sih  in  grawen  den  tac  IV.  /. 
4,  13.  dö  die  naht  der  tac  vertreip 
frauend.  208,  6.  257,  4.  der  lac  sti- 
gende  wart  Trist.  8942.  der  tac  wil 
niht  erwinden  MS.  1 ,  1  47.  b.  der  tac  35 
wil  geriehen  (siegen,  walten)  das.  27.  b. 
2,23.1».  der  lac  erstarket  Eracl.  587. 
e;  ist  noch  vil  höher  tac  Parz.  51,19. 
e;  ist  hiute  hin  ein  tac  Iw,  272.  der 
tac  der  hiute  schein  dos.  274.  dö  der  40 
tac  verqnam  En.  7866.  der  tac  hfl 
ende  und  kom  diu  naht  Parz.  376,  1. 
nu  begunde  ouch  struchen  der  tac  da; 
sin  schin  vil  nach  gelac  das.  638,  1. 
nnz  der  tac  lie;  sinen  strll  das.  423,  45 
1  5.  diu  naht  bete  benomen  dem  tage 
stnen  hrehenden  schin  Mai  1S4,  3. 
rgl.  Gr.  d.  mythol.TO'i  fg.  —  dä  min 
her  Gahmuret  dort  sag,  als  e;  wer  tac 
Parz.  82,  23.     sin   blic  was  lac  wo  50 


bl  der  naht  das.  400,  6.    rehter  kiu- 
sehe  ein  Hehler  tac  MS.  1,  29.  riebe 
alsd  der  tac  das.  163.  a.    diu  frouwe 
was  ir  muotes  riche  alsam  der  tac  YVi- 
gal.  5222.  —    sus  wert  e;  naht  und 
ouch  den  tac  Parz.  548,  11.    den  tac 
kiesen  s.  ich  kiuse.  —  des  tages  bi- 
ten  Iw.  227.     erblten  Parz.  166,  20. 
587,  27.  des  tages  blic  was  dennoch  gra 
das.  800,  1.    des  tages  her  die  taget 
Hätzl.   1,3,   12.  —     dagis  bei  tage 
und  nahtis  Diemer   110,  23.  tage» 
Parz.  233,  18  Engelh.  3949.  Jerosch. 
46,  4.  <•  tages  Dtetr.  8532.  s.  er.  vor 
tages  Parz.  376,  10.  Eracl.  4670.  vor 
tage  Gregor.  775.  Parz.  676.  1  1.  731 , 
18.    an  dem  tage  Iw.  278.     bi  tage 
und  alle  nahte  Parz.  592,  2.  gegen 
tage  MS.  I,  15.  b.     gegen  dem  tage 
das.  1 9.  a.    morgens  gegen  dem  tage 
W.  I  4.  23.    ez,  was  höeh  öf  den  tac 
Parz.  704,  30.  Eracl.  3416.    über  lac 
fauch  in  weiterem  sinne  den  ganzen 
tag  über,  immerfort)   En.  6234. 
Er.  3485.   Flore  t409.  6891    und  S. 
Haupt  zu  Engelh.  42.  Lohengr.  177. 
tgl.  Gr.  3,  12«».   139.  156.  —  die 
tage  sint  lanc  hc.  86.       2.  eine  zeit 
ton  rier  und  zwanzig  stunden.      n  in 
engerem  sinne,    jflr  unde  lac  die  sog. 
sächsische  frist,  die  ein  jähr,  sechs  tro- 
cken und  einen  tag  dauerte  Kulm.  r. 
4.   I.  rgl.  5,  42.  65.      tages  heute 
Jerosch.  163.  b.    ie  tages  an  demsel- 
ben tage  Kubm.r.  2,51 .  4,  94.  hinte 
oder  ze  Inge  Augsb  str.  1  03.    der  na- 
türliche tac  der  vier  und  zwenzic  stun- 
den het  Mein  nat.  9.    der  ahle  tac  der 
achte  tag  nach  einem  feste,  die  octave 
H.  zeitschr  6,  350.  366.  myst.  45,  2. 
Gr. w.  1,742.    heiliger  lac  hoher  fest- 
lag myst.  227,  14.     an  unser  frowen 
tage,  an  der  zwelfpoto  tage  alder  an 
einem  andern  heiligen  tage  Griesh.pred. 
2,  72.    der  jungesle  lac  der  letzte  tag 
des  lebens,  todestag  pf.  K.  300,  12. 
Nib.  2151,  4.     der  jungesle  tac  der 
letzte  tag ,  weitende  s.  j  u  n  c.     an  dem 
urteillehen  lac  Teichn  283.    der  ober- 
ste tac  der  hl  dreikönigstag  Gr.  w.  1, 
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40  5.    musi.  47,   13  und  anm.  Oberl. 
1147.    Schmetler  1,  13.  11)4.  Frisch 
2,  2G.  b.    österlicher  tnc  osterlag  Vir, 
575.  Roth  pred.  70.  MS.  2,  '230.  b. 
si  (die  geliebte)  ist  min  österlicher  tac  5 
das.  I,  55.  b.  08.  b.  tgl.  Waith.  111, 
26.  $.  auch  österlac.     der  tac  der 
gtburt  geburtstag  myst.  189,  20.  suo- 
nes  tue  /o^  des  gen chts  Pos*.  264,  58. 
swer  sine  sünde  weinen  mac,  deist  der  IM 
Sünden  suones  tac   Vrid.  37,  25  und 
au m.  Grimm  über   Vrid.  s.  58.  tgl. 
suonlat.     luomes  tac    der  tag  des 
gerichts,   der  jüngste  tag  Roth.  799. 
3609.  4539.       urteile«  tac  kl.   107.  15 
•n  dem  wihennehlen  tage  kröne  12.  a 
ach.    palmen  tac  Griesh.  pred.  2,  127.  — 
hiute  ist  der  ahte  tac/«?.  114.    er  reit 
den  ahlen  tac  acht  tage  Pari.  280,  7. 
er  pflac  \reude  unl  kurzewile  aldA  den  20 
eilften  tac  dus.  820,  18.     dio  höchzit 
diu  werte  den  vierzehenden   tac  Mb. 
633,  1.     von  hiute  übern  ahten  tac 
Porz.  610,   19.     dann  übr  den  vier- 
leheoden   lac    das.  112,  5.     unz  an  25 
den  sibenden  lac  lu>.  250.     in  disen 
vier  tagen  das.  85.    in  vierzeheu  ta- 
gen das.  42.     sine  friunt  die  besten 
rilen  unde  giengen  durch  da;  si  in 
enpfiengen   gegen  im  wol   drie    tage  30 
tager  eisen  a.  Beinr.   1391.    tgl.  Er. 
2895.    10Ü10.     volle  niun  tage  Mb. 
496,  1.  633,  1.     nieman  riller  We- 
sen   mac    dri;ec  jär    und    einen  tac 
tolle    dreißig  jähre    Waith.   88,   2.  3r> 
Vrid.  57,  6.      ahzic  jär  und  einen 
lac   Frl.    12,   2.      eines    lages  lanc 
Waith.  89,  10.  114,  4.    einen  ganzen 
lac  Vrid.  58,  12.    ich  bin  einer  der 
nie    halben    tac    mit   ganzen   fröiden  40 
hat  vertriben  das.  42,  7.  tgl.  103,  3. 
Grimm  zu  Vrid.  58,  12.    al  disen  tac 
Pari.  22,  5.     eines  lages  vruo  Iw. 
141. —  besonders      a.  ein  bestimmter 
tag,  termin,  namentlich  wo  recht  ge-  45 
sprochen  wird,  wenn  keine  Versöhnung 
erfolgt  ist;  frist.     willers  wider  mich 
lach  han  unde  i;  bringen  zu  leidinge  gr. 
Hud.  Eb,  2 1  und  anm.    des  muo;  ich 
von  ir  haben  tac  al  die  wfl  ich  lebeu  ;>0 


mac  Ls.  2,  198.  dannen  über  eine 
woeben  wart  ein  lac  gesprochen,  du 
i;  quam  in  da;  teidinc  gr.  Rud.  Ö,  1. 
in  diz  laut  hfit  er  gesprochen  einen 
iingeslicben  tac  Waith.  16,6.  tgl.Reinh. 
1097.  Serrat.  442.  einen  tac  geben 
Herb.  293.  1  1337.  1  1341.  Trist.  9262. 
Dietr.  2549.  H.  leilschr.  2,  7<>.  Kulm, 
r.  5,30.  nemen  Ludw.  kreuif.  1633. 
legen  Herb.  1956.  machen  frauend. 
62,  28.  03,  10.  kröne  118.  a  Sch. 
bediuten  Her,  r.  Wild,  2.  110.  er- 
frechen das.  1  28.  besprechen  kröne 
(>3.  a  Sch.  e;  kumt  zuo  eime  tage 
Reuth.  1082.  Minne,  hilf  mir  werben 
umbe  tac  US.  2,  92.  a.  reden  ze 
snone  noch  ze  tage  Herb.  5701.  unz 
er  sich  ze  läge  böl  Trist.  39.i.  —  ge- 
stacter  tag  festgesetzter  termin  Ludw. 
22.  49.  offene  tage  judicium  perem- 
turtum  Rrünn.  str.  gebundene  tage 
diejenigen  an  welchen  die  gerichte  nicht 
verhandeln,  keine  eide  leisten  lassen 
Kulm.  r.  s.  271).  gebannen  läge  (in 
derselben  bedeutuny)  narrensch,  95,  3. 
verworfen  tag  dies  nefasins  das.  65,  36. 
tgl.  Schmeller  4,  152.  b.  in  »ei- 
terem  sinne  n.  frist.  einen  kurzen  lac 
geben  Bon.  35,  19.  tac  erwerben 
das.  35,  23.  ic  geve  iu  lach  eiti  nai- 
ve; jar  Berthold  Krane  4,  494.  tgl. 
Ludw.  10.  Kulm.  r.  3,  69.  5,  74. 
p'.  zeit  überhaupt;  hier  dient  tac  häu- 
fig mit  adjectiven  oder  einem  getiitir 
zu  Umschreibungen.  der  ewige  lach 
das  ewige  leben  Diemer  300,  II. 
helflicher  lac  Pari.  451,  21.  künf- 
leclicher  tac  das.  7  78,  13.  iwer  kiinf- 
teclicher  tac  euere  ankunft  das.  36 f», 
12.  lebender  tac  MS.  I,  72.  a.  ein 
lieber  tac  Pari.  7,  14.  diu  maget 
lebte  vil  manegen  liehen  tac  Mb.  18,2. 
lieben  tac  geleben,  gewinnen  Iw.  72. 
93.  274.  unsenfter  tac  das.  273.  ein 
swa>re  tac  das.  271.  vnelicher  lac 
Mb.  901,4.  wiinneclicher  tac  Waith. 
124,  15.  —  endes  tac  MS.  1, 1 09. a. 
an  endes  tac  ohne  außören  Barl.5\,'.l. 
sö  da;  man  von  ir  tat  den  endes  lac 
ze  sprechen  hat,  und   du  zwischen  al 
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der  jftre  zal  W.  Wh.  404,  30.  er 
brtehle  im  sinen  endes  tac  das.  410, 3. 
geltes  tac  das.  337,  22.  heiles  tac 
Eracl.  2049.    jämers  tac  W.  Wh.  370, 

9.  morgens  tac  morgenzeit  Pari.  802,  3 

10.  Sanges  tac  WaM.  48,  20.  sei- 
den tac  MS.  1,  191.  2,  127.  219.  b. 
Pari.  565,  25.  Scheidens  tac  das. 
502, 23.  Sterbens  tac  TürL  Wh.  1 07.  a. 
strites  tac  Pars.  608,  30.  gefüeget  10 
er  mir  strites  tac  streit  W.  Wh.  296, 
14.  urloabes  tac  Port.  9,  28.  freu- 
deo  tac  das.  574.  13.  kröne  166.  b 
Sch.  —  eines  tages  einst  Waith.  11, 
20.  /Vit!  826,  1.  Par».  118,24.  189,  15 

24.  345,  26.  des  tages  das.  309,  8, 
391,  9.  393,  2.  Iw.  254.  266.  sft 
des  tages  Par%.  645,  4.  an  dem  tage 
damals  Iw.  254.  bi  disem  tage  Pars. 
189,  15.  von  disem  tage  von  nun  an  20 
Iw.  204.    von  tage  ze  tage  Porz.  252, 

25.  Winsheke  3,  4.  frauend.  657,  17. 
für  disen  tac   ran  nun  an  Iw.  204. 
rfi<;a/.  7971.  11382.    allen  tac  jeder- 
zeit Iw.  108.  Engelh.  2239.  Hahn  zu  25 
S/ricAer  3,  3.    altac  immer  Ls.  1 .276. 

al  den  tac  fletn/».  2069.  manegen  tac 
lange  zeit  Iw.  109.  Waith.  8  A,  9.  Pfore 
6583.  des  ist  manec  tac  es  ist  lange 
her  Nib.  1680,  1.  ie  tac  MS.  l,70.b.  30 
nie  tac  nie  Dietr.  30.  b.  niemer  tac 
MS.  1,  64.  68.  a.  168.  b.  2,  46.  a. 
Heinr.  920.  Pars.  172,  11.  Dioklet. 
4832.  c^/.  Cr.  3,  140.  guoten  tac! 
leseb.  615,  15.  guoten  tac,  boes  unde  35 
guot  Waith.  Pars.  297,  25.  guoten 
tac  unt  sfleje  zit  mügt  ir  bin  Eracl. 
3300.  er  bot  im  guoten  tac  Lanz. 
2399.  er  gab  im  für  den  guoten  tac 
mit  dem  swerte  einen  slac  Herb.  5 1 38.  40 
si  verlriben  mit  meren  den  tac  Iw. 
224.  —  der  verliuset  sine  tage  seine 
zeit  Waith.  13,  35.  alle  tage  Iw.  280. 
alle  (al)  mlne  tage  Iw.  174.  Engelh. 
6157  und  anm.  troj.  40.  a.  134.  a.  45 
al  dine  tage  Silo.  330.  al  iuwer  tage 
a.  Heinr.  1319.  sine  tage  g.  sm.  1 688. 
troj.  56.b.  88.  b.  107.c.  Conr.  ALS.  die 
tage  min  das.  554.  die  mlne  tage 
Sik.  31.  —     vil  tage  üf  im  hater  50 


Jeroseh.  68.  b.  welher  tage  si  si  wie 
alt  sie  sei  MS.  1,  67.  b.  dirre  tage 
Iw.  286.  kurzer  tage  das.  284.  — 
bl  mlnen  tagen  das.  29.  Trist.  4598. 
4618.  MS.  2,  184.  a  bl  unsern  ta- 
gen Iw.  II.  bi  sinen  jungen  tagen 
Nib.  23,  I.  in  vil  kurzen  tagen  bal- 
digst Iw.92.  in  disen  tagen  das.  249. 
in  solhen  tagen  Pars.  652,23.  in  al- 
len mfnen  tagen  mein  leben  Nib.  584, 
3.  in  alten  tagen  das.  1110,  3.  ich 
alte  vor  den  tagen  cor  der  zeit  Waith» 
1 07, 20.  ze  sinen  tagen  komen  1.  das 
aUer  der  mündigkeit  erreichen,  volljäh- 
rig sein.  I.  Alex.  412.  Herb.  17388 
und  anm.  Renner  448.  myst.  242,35. 
Kuhn.  r.  5,  56.  bis  die  kind  zu  ireo 
tagen  komen,  da;  ist  ein  knab  14  jar, 
ein  tohter  12  jar  Gr.  w.  1,  278.  vgl. 
1 ,  34.  HaUaus  991.  RA.  412.  2.  ins 
höhere  alter  kommen.  Diemer  192,  25. 
Er.  133.  Bon.  31,  5.  42,3.  er  was 
sö  komen  zö  sinen  tagen ,  da;  er  niel 
ne  mohte  gän  L.  Alex.  6931  W.  vgl. 
Schmeller  1,  334.  zuo  alten  tagen 
komen  myst.  142,  37.  über  tage  ge- 
gangen sin  «6er  die  seit  des  heirathens 
hinaus  sein  Kolocz.  82. 

hiute  ade.  an  diesem  tage,  heute, 
ahd.  hiutü  d.  i.  biü  tagu ;  Gr.  3,  1 38. 
Graff  4,  693.  vgl.  hir.  —  e;  ist  biute 
der  dritte  tac  a.  Heinr.  981.  morne 
unde  biute  Iw.  87.  hiute  ode  morgen 
das.  92.  hiute  und  iemer  Waith.  49, 
26.  hiute  an  demselben  tage  Flore 
5174  5.  und  anm.  vgl.  Lanz.  3269.  — 
hiute  morgen  fruo  Pars.  701,  3.  von 
hiute  über  ein  jär  das.  4  t 8,  10.  von 
hiute  übern  nhten  tac  das.  610,  19. 
von  biute  am  sehzehenden  tage  das. 
610,  21.  —  hiute  disen  tac  Iw.  275. 
an  dem  tac  hiute  Mar.  76.  hiute  an 
disem  tage  Dietr.  74.  a.  unz  hiute  an 
disen  tac  Bit»  8936.  hüte  dis  tages 
myst.  I  6,  3.  71,  36.  38.  hiutes  (hiute 
des)  tages  Trist.  6290.  17969.  — 
hiuten  (vielleicht  mit  dem  plural  tagen 
zusammengesetzt)  MS.  2,  220.  b. 

hiutec  adj.  heutig,  der  hiutege 
tac  JccAr.  fundgr.  I,  209. 
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ähtetac  stm.  frohntag.  sö  hat  min 
berre  dri  ahtetage  im  järe  Gr.  w.  1, 

669. 

antlagtac  stm.  ablaßtag,  beson- 
ders der  grüne  donnerstag.  da;  be-  5 
leichenel  den  anllä^tach,  dö  uns  got  sin 
fleisk  unde  sto  bluot  gab  Diemer  57,  2. 
eiaes  nahles  vor  dem  antlö;tage  (qua- 
<iam  nocte,  quae  anlecedebat  diem 
MBttom ,  quem  diem  indulgentiae  vel  10 
coeoam  domini  cbristiana  religio  vo- 
care  cousueverit)  Uhr.  608.  tgl.  das. 
1101.  Helbl.  8,  956.  Grieth,  pr.  1,12. 
Bert.  172.  Schmeller  2,  495.  Frisch 
I.  578.  15 

ischtac  shn.aschermittwoche.  Schwei- 
ler I,  123.  nftch  dem  ascbtage  Je- 
rosck.  188.  a.  tgl.  stat.  d.  d.  ord. 
s.  241. 

bantac  stm.  frohntag.  lös  aller  20 
bandage  u.  alles  dieostes  Gr.  w. 

berhtac  stm.  Epiphaniä.  fundgr. 
I,  110,  22.  sonst  auch  Berbten  lac, 
ron  der  göttin  Berchta  so  genannt 
tgl.  Oberl.  1190.  Schmeller  I,  194.  25 
Gr.  d.  muthol.  250  fg.  Müller  altd. 
rti  124. 

donerstac  stm.  donnerstag.  #fa- 
nj.  39.  21.  Vir.  1487.  donrestac 
Mart.  293.  üf  deme  gruenem  dun-  30 
resiage  H.  %eitschr.  8,  218.  an  dem 
?rünen  dunrstage  Pa$s.  103,67.  doo- 
restac Mein.  not.  5.  donristag  Frei- 
berg, slr.  251 .  dornstag  59.  quinta 
feria,  dies  Jovis  tunstag  voc.  o.  35 
47,  30.  tgl.  Gr.  d.  mgthol.  113. 

dulttac    stm.    festlag,     die  ostirn 
ein  größer  dultac  der  jnden  fundgr.  I, 
106,  9.    die  tulttage  Judith  180,  8. 
»  doli.    tgl.  Schmeller  1,  366.  Gr.  40 
Vach.  d.  d.  spr.  72. 

endetac  «An.  endestag,  letzter  tag, 
lodestag.  Tritt.  1934.  Par%  337,  4. 
kröne  62.  b  Sch 

ertac,  erctac  stm.  dienstag ,  ei-  45 
'jentlich  tag  des  gottes  Zio  oder  Er. 
vgl-  Schmeller  1,  96.  Gr.  d.  mgthol. 
113.  183.  1209.  Müller  altd.  rel. 
'lU.  —  ergetac  Bert.  122.  am  ereh- 
vor  sant  Pauls  ker  O.  Hui.  2.  50 


eretac  stm.  hochzeüstag.  Schmel- 
ler 1,  93. 

irretac  stm.  irrthum,  ketzeret,  da; 
si  ir  irrelag  ercbennent  leseb.  304,  2. 

jämertac  stm.  trauertag.  din  ja- 
mertac  wil  schiere  komen  Waith.  67, 1 7. 

jartac  stm.  jahrestag,  derselbe  tag 
in  jedem  jähre,  auniversarium  Diefenb. 
gl.  29.  vgl.  Gudr.  24,  1  .•  da;  kinl  was 
gewahsen  ze  siben  jfire  tagen. 

kinttac  stm.  leit  der  kindheit.  in 
sinen  kinltagen  kröne  3.  a  Sch. 

kirchlac  stm.  jahrestag  einer  kir- 
che,  kirchweihe,  leseb.  949,20.  950, 
28.  Teichn.  34.  Wölk.  14,  5,  1. 

kllbcltae  stm.  unser  vrouweo  kli- 
beltac  tag  der  Verkündigung  Mariä. 
fundgr.  1,  379.  Oberl.  215.794.796. 
Frisch  1,  520.  c 

kriuzetac  stm.  tag,  wo  umzüge 
mit  dem  kreuze  gehalten  ir  erden,  an 
der  mitlewochen  in  den  kriuzetagen  vor 
den  pOngeaten  Bert.  300. 

lamtac,  I  am  tage  lähmung.  gat 
diu  wunde  ze  dem  lamtage  Zürch.  rieh- 
tebr.  18.  Gr.  te.  1,  817.  3,  671. 

lebetac,  lebet  age  lebensieü,  leben. 
Gr.  2,  490.  Schmeller  1,  436.  —  al 
ir  lebelage  Legs.  pr.  1 03,  38.  verende 
mtnen  lebetagen  Flore  1219.  min  Ben- 
der lebetage  Engelh.  2192.  Tri  des 
llbes  unde  des  lebetagen  Fantal.  925. 
tgl.  das.  1637.  1885.  Conr.  AI.  54. 
troj.  1556.  4278.  4594.4607.  g.  sm. 
364.  stnen  lebetagen  er  dö  vertreib 
s.  meisler  101,  12.  bt  ir  alten  lebe- 
tagen Helbl.  15,  48.  —  lebensunter- 
halt.  und  bete  stn  genist  dar  »be  unde 
sinen  lebetagen  troj.  541. 

leibeltac  s.  v.  a.  klfbeltac. 
Oberl.  864. 

louhortac  stm.  laubhüttenfest  der 
juden .  scenophagia  (oxrjroniftia ) 
gl.  Mone  6,  223. 

maheltac  stm.  verlobungstag.  Oberl. 
976.  W.  3,  lt. 

rnantac,  maenlae  stm.  montag. 
tgl.  RA.  820.  Gr.  d.  mythol.  113. 
fundgr.  1 ,  382.  secunda  feria ,  dies 
lunae  man  tag  cor.  0.  47,24.  —  an 


Digitized  by  Google 


TAG 


6 


TAC 


dem  mantac  Er.  2614.  mengen  mön- 
toc  Porz.  452,  16.  von  dem  nahsten 
möntage  frauend.  32,  11.  dri  mainta- 
ge Pan.  498, 22.  des  montags  frauend. 
82,  1.  am  ma?nlage  vruo  Am.  1648.  5 
rgl.  Diut.  1,  387.  m£nlag  IfW».  »<!/. 
5.  Gr.  w.  1,  657.  658.  6 Hl.  75?».  — 
dri  tage  vor  dem  schaeoen  möntage 
(?nöntage)  Clos.  chron.  8. 

aftermäntac  stm.  der  lag  nach  10 
dem  montage,  dienstag.    RA.  820. 

marlertac  stm.  martertag.  der  höhe 
martertac  der  charfreitag.  schsp.  d.  MA. 

1,  69. 

meictac  stm.  maitag.  Clos.  chron.  15 
78.    vor  dem  meigetage  Mein.  nat.  9. 

inentac  stm.  der  vierte  theil  ei- 
ner hübe.  vgl.  menen  treiben,  führen; 
raene  fuhr ,  das  tu  einem  fuhrwerk  no- 
/Aipe  Zugvieh  Schmeüer  2,  589.  —  der  20 
selbe  hof  höt  vier  huobe  und  1 0^  men- 
tag,  der  vier  eine  huobe  tuont  urb. 
24,  21    vgl.s.  354.  Oberl.  995.  1029. 

inemleltac  stm.  der  grüne  don- 
nerstag  nach  WaUr.  58,  ah  an  welr  25 
ehern  das  mandelbrot  ausgetheilt  wurde. 
auf  mendeltag  sol  der  paslor  mit  der 
allerlauf  von  haus  zu  haus  gehen,  dass 
taufwasser  austeilen  Gr.  id.  2,  619. 

messetac    stm.    kirchmesse,  kirch-  30 
weihe,    nundinae  gl.  Hone  6,  214.  die 
mestage  (nundinae)  Mein.  nat.  17.  man 
sol  r.p  sin  cm  sänge  ÜF  einem  messelage 
vfren  MS.  20, 207.  a.  festlag .  Oberl.  1035. 

minnetae  stm.    1.  versöhnungstag.  r,5 
Haltaus  1347.    zwischen  in  pftden  ge- 
macht ward  ein  minnetag  Ottoc.  321. 

2.  die  scheffen  wtsent  m.  g.  h.  ein  min- 
fueder  bolz  —  darumb  sol  er  den  schef- 
fen üf  mindag  ein  feuwer  machen  Gr.  40 
w.  2,  329.  of  mindag  gönt  die  schef- 
fen zu  wln  unde  verdrinken  iren  min- 
pfennig  das.  330.  —  hier  scheint  ein 
bestimmter  tag  des  jahres  verstanden 

zu  werden.  45 

inittac.  mittetae  stm.  mittag,  die 
mitlachen  in  der  österen  wochen  Die- 
mer 357,  5.  vor  mittetages  zlten  Gudr. 
1145,  4.  der  mittetae  Mein.  nat.  9. 
miteltag  00c.  0.  47,  52.  50 


nächfac  stm.  künftiger  tag.  da$ 
von  disen  mCren  jemerllchen  mugen  sa- 
gen die  lüle  in  unsen  nachtageu  Pass. 

275,  50. 

nacketage  swm.  nacktheit.  nacke- 
lage  unde  frost  glaube  3099.  vgl.  3139. 
der  eiste  nacketage  der  von  Adam  uns 
erbet  an  Silc.  4460.  min  nacketage 
daß  ich  nicht  in  hoßleidern  bin  en- 
wirret  niht  Trist.  3983. 

nebcltac  stm.  nebeltag,  dunkler 
tag.  dirre  meide  blic  ein  nebeltac  was 
bl  Orgeläsen  gar  Porz.  591,  16. 

nönetae  stm.  himmelfahrtstag.  Schef- 
fers Haltaus  s.  248.  dri  tage  vor  dem 
schönen  nöntage  (so  wohl  statt  mon- 
lage  tu  lesen)  Clos.  chron.  8. 

nöttac  stm.  dies  judicii  extraor- 
dinarius,  vel  polius  dies  peremtorius. 
Oberl.  1136. 

östertac  stm.  ostertag.  Öf  einen 
östertac  e;  quam  Marleg.lh,  170.  — 
bildlich,  ditz  ist  diu  stunde  die  ich 
wol  iemer  heilen  mac  miner  vrenden 
östertac  Jw.  295.  din  gruoz,  was  mt- 
ner  freuden  östertac  meine  höchste  freude 
Wigal.  9654.  vgl.  Rab.  909.  156.  den 
freuden  riehen  dstertac,  der  lachende 
in  ir  ougen  lac  Trist.  925.  lsot  sfns 
herzen  östertac  H.  Trist.  804.  vgl.  MS. 
1,  37.  b.  2,  137.  b.  223.  MS.  H.  3, 
442.  a.  366.  b.  myst.  107.  mtns  hei- 
les östertac  MS.  1,  34.  b.  der  (ein 
freigebiger)  ist  der  gernden  östertac 
amg.  3.  a. 

bluomöstertac  stm.  paknsonntag. 
Oberl.  169. 

palmetac,  halmetac  stm.  palm- 
sonn tag,  an  dem  balmtage  Diemer  AS, 
23.  an  dem  vil  beren  balmetage  Conr. 
AI.  788.  vgl.  Maßm.  AI.  S.  135.  b  Gr. 
w.  1,  670. 

pfingestae  stm.  pfingsttag.  an  dem 
phingestage  urst.  1 17,8.  ein  hof  wart 
öf  den  pflngestac  geleit  kröne  155.  a 
Sch.  vgl.  Iw.  11.  nach  dem  pflogest- 
dage  //.  teitschr.  6,  152.  pGnxtac 
Mb.  1305,  1. 

pfinztac  stm.  donnerstag;  ij  m'u- 
nry,   quinta  feria  vom  Sabbat  an  ge- 
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uiiät.  tyl.  Schweiler  1,  321.  dunres- 
lac  oder  phtuztac  Bert.  I 2t>.  an  pfiuz- 
lag  nach  sant  Jofiannstag  Baptisla  O. 
Rul.  I. 

rehttac    stm.     yerichtstag.    Oberl.  5 
1279.    dri  rehltag,  das  ist  dri  vier- 
zebenlag  Schemn.  str.  art.  10. 

reittac  5/m.  rechnungstag.  s6 
scbulleu  si  haben  ein  reillacti  üf  vierze- 
beo  tag  Brünn,  str.  403.  in 

riuwetac  stn$.  schmerz,  wie  wol 
du  dio$  herzeu  riuwetage  hast  an  ge- 
leit  Bert.  7  0. 

rösentac    stm.    rosensonntag ,  lue- 
tare.    Oberl.  1320.  Schneller  3,  135.  15 

»ame;tac,  aani^tac  stm.  samstug, 
dies  sabbali.  si  vasle  die  wochen  al- 
gemeine unze  an  den  Sambach  eine  Ju- 
dith 156,  18.  an  dem  samzJage  Die- 
mer 326,  13.  vgl.  kindh.  Jes.  99,  37.  20 
46.  Ttmdal.  44,  27.  Mein.nat.b.  lleimb. 
handf.  283.  Bert.  122.  samistac  kehr. 
63.  b.  Leys.  pr.  69,  39.  samslac  Griesh. 
pr.  1,  114.  2,  117.  00c.  0.  47,  34. 
sambslag  /«e6.  939,  40.  —  diu  samz.-  25 
tages  nabt  die  nacht  auf  den  Sonna- 
bend Er.  2367.  vgl.  2406.  alle  samz,- 
tage  mibt  Part.  439,  3.  des  sumz>gs 
fruo  fronend.  329,  2.  si  sulenl  in 
(den  wall)  ouch  alle  samestage  mit  ei-  30 
ner  houwen  rümen  str.  von  Hieran ,  //. 
leüschr.  ü,  422. 

scheltuetac  s/m.  pes/.  da  ergietic 
der  orse  schelmetac,  dar  nach  deu 
gireo  ir  bejac  Part.  387,  25.  35 

scbArctac  stm.  aschertnitttcoche. 
Oberl.  1383.  1454.  Clos.  chron.  72. 
//.  teitschr.  6,  352.  die  miltewoche 
uäcb  dem  scburlage  in  der  vasten  Mein, 
not.  b.  40 

siechtac,  sicchtage  krankheit.  des 
grölen  uud  des  unreinen  sieebtagen 
(des  aussattes)  leseb.  302,  40.  e;  leil 
lob  mit  gedulligem  muote  den  sieebta- 
gen und  die  smdeheit  a.  Heinr.  143  45 
nach  A.  vgl.  troj.  7683.  amgb.  20.  b. 
Post.  207,  75  K.  myst.  285,  15.  des 
sieebtages  das.  328,  15.  —  der  rot 
sieebtag  dysenteria  voc.  o.  36,  51. 
der  swinend  sieebtag  elhica  das.  36,  50 


37.  der  valltnd  siethlag  cpilepsia 
das.  36,  26. 

waiisieclilac     lunaticu    gl.  Mune 

6,  221. 

vellsiccbtac     lepru    Brack  1491. 

Mccbtage  stet,  bin  krank.  Ls.  1,79. 

*u  111  tage  stem.  Versäumnis.  Schmel- 
ler  3,  240. 

sumertac  stm.  sommertag  den 
sumertac  alsö  lanc  Er.  4461.  drier 
sumerlage  lanc  Orendel  97. 

sitnuentac,  Minlac  stm.  sonntag. 
da;  was  der  guole  suutacb  Diemer 
320,  4.  eiues  sunlages  vruo  das.  301, 
19.  r#/.  Er.  240ü.  Marleg.  13,  51. — 
des  suntagn  morgens  fronend.  329, 
2  5.  —  sunneutac  coc  o.  47,  22. 
Cour.  936.  Amur  1578.  16U9. 
1621.  Griesh.  pred.  2,  72.  138.  — 
was  des  sunnenloges  o//es  geschah  Maßm. 
den  km.  8.  9.  kehr.  58.  a. 

siingilittac  s/m.  Johannistag.  Clos. 
chron.  47.  Cr.  te.  1,  669. 

suoutac  s/m.  tag  der  sühne,  des 
gerichts;  jüngster  tag.  zi  demo  suou- 
tagi  schöpfung  102,  20.  biz,  an  den 
suouelac  Lant.  8848.  ich  wa-ne  waz,- 
;er  unde  wall  uud  diu  erde  verbriune 
(da  ist  zuo  dem  suontage  gezalt)  büchl. 
I,  1833.  da;  wert  niht  vör  den  suoit- 
tac  W.  gast  1  1398.  wan  da;  da  niht 
sleines  lac,  so  wa?r  e;  ir  suoulac  Waith 
95,  7.    vgl.  Vir.  1018.  Barl.  7ü,  34. 

ü^tac  stm.  endtermin.  Oberl.  79. 
1915. 

vascliaogtac  stm.  faschingtag. 
Teichn.  176. 

vesteltac  stm.  fast  tag.  ob  du  ie 
gebreche  gebannen  veslellage  bihteb.AS. 

\eictage  sirm.  tod.  der  beiden 
uist  nie  sö  vil,  iz,  ne  si  ir  aller  veic- 
lage  pf.  K.  138,  14.  sin  veitlage  in 
jagete  das.  255,  31. 

virclac  stm.  feierlag,  festlag,  fe- 
st um  Diefenb.  gl.  123.  behalt  wol  di- 
nen  viredath  Pass.  52,  1.  des  vlre- 
tages  MS.  H.  3,  lf?9.  a.  virelac  der 
juden  Brunn,  str.  s.  371.  vierlac 
dies  dominica  Jerosch.  63.  b. 

vorlac  stm.  diluculum  voc.  0.  47,  4U. 
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lucanum  gl.  Hone  6,  224.  crepuscu- 
lum  vorläge  das.  5,  89. 

fritac  stm.  freitag ,  d.  i.  tag  der 
Fria,  a///i.  Frigg,  obgleich  das  lal.  dies 
Veneris  besser  auf  die  nordische  Freyja, 
Ad.  Frouwa  pa/?/.  «tot.  Freyjudagr  ne- 
ben  Friadagr.  beide  göttinnen  wurden 
mehrfach  verwechselt,  tgl.  Gr.  d.  mythol. 
1 12 — 114.  277  fg.  Müller  altd.  rel. 
88.  —  an  dem  fritage  wurd  wir  vor 
der  helle  gefriet  (Wortspiel)  Waith.  36, 
31.  des  vrilages  Marleg.  13,35.  des 
vrieglages  Vir.  1488.  an  dem  frletage 
das.  1044.  der  guole  fritac  derchar- 
freitag  myst.  118,  10. 

karvritac  stm.  char freitag.  Porz. 
448,  7.  470,  1.  Jerosch.  60.  d.  Brün- 
ner str.  s.  397. 

vridetac,  vridetage  dies  nefastus 
swsp.  c.  4.  Senck.  treuga  fridtage 
Diefenb.  276. 

vristtac    stm.  induciae.  Oberl.  432. 

wandeltac  stm.  tag  des  wechseis. 
des  maaen  wandeltac  mondwechsel  Pan. 
483,  16. 

vretac,  wetage  leiden,  uode  er- 
lide  als  vil  wewetages  als  der  guote 
Job  Bert.  119.  wetac  myst.  328,  13. 
wfitage  das.  316,  6.  ane  wetagen  ge- 
born  H.  zeitschr.  9,  18.  mit  sere  und 
mit  wetagen  Leys.pr.  39,  9.  167.  vgl. 
Pass.  K.  87,  60.  96,  41.  212,  47. 

wechtac  stm.  grundstück  von  ei- 
nem geringem  umfange;  ursprünglich 
Wochentag,  und  abgeleitet  die  arbeit  ei- 
nes Wochentages ,  oder  werctac?  urb. 
364  und  Pfeiffer  s  364. 

weidetac  stm.  waidetag,  tag  an 
dem  gejagt  oder  gefischt  wird.  Porz. 
491,  9. 

werctac  stm.  arbeitstag.  leseb.  986, 
15.  18. 

cbenwihtac  stm.  neujahrstag.  Oberl. 
268.  SchmeUer  l,  12.  fundgr.  1,364. 

woltac  stm.  freude.  Leys.pr.  59,29. 

zehentac  stm.  feria  decima  o  die 
cinerum.    Oberl.  2089. 

zinstac  stm.  tag,  an  dem  zins 
gezahlt  wird.    Freiberg.  str.  158.159. 

zistac     stm     dienstags  eigentlich 


tag  des  gottes  Zio.  vgl.  Gr.  d.  mythol. 
113.  175.  Müller  altd.  rel.  87.  Schnel- 
ler I,  97.  Stalder  2,  4  76.  RA.  818. 
unser  dien  stag  zunächst  aus  diestaf?, 

5    liestag.  in  der  eisten  stunde  des 

zistages  rlhset  Mars,  da  von  hei;et  er 
Marlis  tac  Diut.  2,  115.  zistag  Mein, 
nat.  5.  Oos.  chron.  57.  leseb.  943,  1  O. 
14.  Gr.  w.  1,  416.  730.    dies  Marlis 

10  zinstag  voc.  o.  47,  26.  dinstag Frei- 
burg, str.  s.  181.  251.  Gr.w.  3,396. 

zorntac  stm.  tag  des  zornes.  go- 
tes  zorntac  der  jüngste  tag  Barl.  96,  8. 
tagediuc,  tagcguot,  tälanc  ,  ta- 

15  gelirt,  tagcnicnge,  tagemesse,  ta- 
gereise ,  tagestcrne ,  tagevart ,  ta- 
gevrist,  tagwan ,  tageweide,  ta- 
gewerc,  tagewise,  tageztt  s.  das 
zweite  wort. 

•20  viertage  adj.  viertägig,  quatri- 
dianus  Diefenb.  gl.  229.  der  viertage 
rite  En.  9698.  —  ahd.  tagi  Graff 
5,  363. 

betage    adj.  erfahren  Ls.  3,  544. 

25  tagelich,  tegelich  jeder  tag.  Gr, 
2,  569.  vgl.  lieh,  tagelich  jeden  lag 
Diemer  212,  25.  tegelich  Waith.  90, 
24.  aller  tegelich  oder  tagelich  jeden 
tag  Reinh.  705.  897.    Iw.  37.  büchl. 

30  1,  957.  a.  Heinr.  669.  Wigal.  231. 
1609  3699.  6469.  —  aller  vtrtege- 
lieh  jeden  feiertag  MS.  2,  74  b. 

tagelich,  tegelich    adj.     1.  täg- 
lich, quotidianus.    tagelic  höhzit(quo- 

35  tidiana  feslivitas)  leseb.  194,  11.  ein 
tagelich  herzeleit  Iw.  167.  mit  täge- 
licber  arbeit  das.  157.  unser  tegeli- 
ch^ bröt  vaterunser  957.  2.  in  ta- 
ge* weise,  ich  sih  in  gräwen  tagelich 

4()    als  er  wil  tagen,  den  tac  W.  I.  4,  12. 
vtretegelich    adj.  feiertäglich,  vi- 
reläglich  gewant  MS.  H.  3,  228.  b 
virtegelich  glänz  das.  439.  a. 

tegeliches    adv.    täglich,  tageli- 

45    ches  Genes,  fundgr.  2,  35,  35.  tege- 
liches gr.  Rud.  y,  1  und  anm.  Lanz. 
2681.  Flore  6183  S.  altd.  bl.  1,  3?>8. 
Leys.pr.  76,  10.  83,30.  myst.  103,31. 
tagclicheo     adv.    täglich,  lagell- 

50    chen  Diemer  3 1 4, 28.    tegelicben  Nib. 
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264,  1.    tegeliche  das.  305,  2.  318, 

4.  322,  4.  Wigal.  210. 

legec    adj.  tdgig.  ahd.  lagtg  Gra/f 

5,  363.  Gr.  2,  303. 

dritegec  adj.  dreitägig,  tertiana  5 
driligig  rite  gl.  Mone  4,  237. 

viertegec   adj.  viertägig,  der  vier- 
tegige  rite  Täufer,  leseb.  859,  42. 

ertegec    atf)\    vortägig.  anteluca- 
nus  sumerl.  29,  70.  jn 

tage   sie».    macAe  tag,  leuchte,  ahd. 
Ugem  Gra/f  5,  363.  —    er  sttget  üf 
■it  größer  kraft,  icb  sih  in  gräwen  tä- 
tlich als  er  wil  tagen,  den  tac  W.  I. 
4,  12.    etealicher  (edelstein)  tagete  b|.  15 
4er  naht  mit  atme  liebte  da;  er  gap 
W.  Wh.  377,  18.    ir  blic  wol  selbe 
koede  tagen  Pan.  638,  19.  durch 
wölken  dringet  tagender  glast  MS.  1, 
147.    diu  mir  ze  mitter  nable  taget  20 
wd  io  Tinsternisse  Huhtet  Pilot,  vorr. 
72.   der  Dürioge  herre  kan  uns  tagen 
MS.  2,  6.  a.    wein  wir  in  (dat.plur.) 
«6  tagen  und  uns  die  naht  ze  hose  tra- 
fen Frl.  157,  17.         2.    für  tagen  25 
wr  getickt  laden.  Schneller  1,  436. 
bioi  swem  der  richter  ze  chlagen  hat 
den  sol  er  für  tagen  Münch,  sir.  2. 
3-  e;  taget  wird  tag.    also  i;  des  an- 
dern morgens  tagete  Judith  150,  23.  30 
46  e;  tagte  Iw.  84.     icb  singe  niht, 
«?  welle  tagen  Waith.  58,  29.  vgl. 
Pvi.  235,  17.  733,  30.  Nib.  976,2. 
880,  1.  1563,  2.     e;  taget  unmäzen 
•eköae  MS.  1 ,  2.  b.   iu  beiden  e;  ze  leide  35 
i«?et  das.  2,  37.  a.    dö  e;  vil  körne 
was  getaget  a.  Heinr.  904.    15  bigonde 
zu  tagia  Jerosch.  170.  a.        4.  6in 
*•  too«  gekommen,  zeige  mich,  ganz- 
Ikhio  schäme  ertagte  nie  ze  Kriechen  40 
•wt,  si  tagte  bie  Trist.  8280.  5. 
kmp  meine  tage  hin,  verbleibe,  al- 
«w  maos  er  bi  ir  tagen  unz  gegen 
«■une  jire  La**.  5564.    die  wlle  da; 
«  tageten  uf  des  stummen  veste  das.  45 
6618.    mfn  seie  muo;  in  buo;e  tagen 
MS.  2,  256.  b.        6.  sel%e  einen  tag 
an  welchem  man  sich  stellen  soll. 
*  bereiten  alle  sieb  als  in  von  hove 
W8S  klaget  Trist.  9267.       7.  eer-  50 


tage,  da;  e;  getaget  wart  under  in 
zwein  unde  ein  järfride  gelragen  in 
ein  Trist.  395. 

betage    swv.    I.  intr.    I.  e;  beta- 
get wird  tag  Gudr.  1191,4.     2.  kom- 
me zu  tage,  an  das  licht;  erscheine. 
als  die  ztt  betaget  Pass.  125,  3.  vgl. 
102,  53.  103,  22.    schomer  crßätiure 
of  erde  nie  betagte  MS.   1,  190.  a. 
be;;er  lant  nie  betaget  sam  öslerrtcb 
Helbl.  2,  57.     wie  mobt  der  töt  an 
dir  betagen  W.   Wh.  101,  30.  der 
töt  der  alle;  menschen  künne  jaget, 
bl;  da;  sin  name  an  im  betaget  Barl. 
1 1 9,  1 4.    an  mir  ist  der  prls  betaget 
das.  217,  24.     vil  seiden  was  an  ir 
betaget  Mai  40,  28.  vgl.  59,  38.  da; 
in  der  höhen  selekeit  betaget  hiute  st 
mfn  leben  Conr.  AI.  325.    mir  betaget 
der  seiden  tac  H.  Trist.  1073.  dem 
solle  nimer  guot  betagen  Ls.  2,  708. 
3.  bleibe  bis  zum  anbruche  des  taget, 
warte  den  tag  ab.    da;  si  vil  übte  da 
belege  Trist.  12630.     da;  si  da  wol 
betageten  das.  17335.     der  Hier  so) 
nibt  bie  betagen  MS.  1,  18.  a.  da; 
ich  noch  bl  dir  betagen  müe;e  das.  1, 
1 6.  b.      4.  bringe  den  tag  Am,  bleibe. 
wie  du  benahtest  oder  betagest  MS.  2, 
112.  a.    vil  dicke  alsö  belegende,  da; 
Barl.  376,  24.    vfinf  tage  muo;  er  da 
betagen  MS.  2,  11.  a.    lat  mich  be- 
tagen Helmbr.  1733.  —  der  dran  be- 
leget oder  benahtet  Waith.  10,  7.  da 
enwil  si  nibt  benahten  inne  noch  beta- 
gen Winsbekin  39,  7.    e;  mac  mit  mir 
benahten   noch  betagen  {so  zu  lesen) 
MS.  2,  112.  a.  —    da;  muo;  betagen 
dauern  Frl.  26,  16.         11.  transit. 
1 .  bringe  den  tag  über  etwas,  bescheine, 
erhelle  es.     du  (Maria)  erliubtest  vin- 
ster  nabt,  als  si  mit  sunnen  st  betaget 
MS.  2,  1 26.  a.    den  betaget  ein  selec 
tac  das.  1,  1 99.  b.    der  tac  mich  lei- 
der hiH  betaget  sö  selten  nach  der  Ären 
sige  das.  151.  b.     mich  sol  lieb  be- 
tagen Ls.  2,  707.    min  lop  vil  mane- 
gen  hat  betaget  FW.  64,  13.     be ta- 
get sin:  wie  dicke  ich  in  den  sorgen 
doch  des  morgens  bin  betaget  wie  oft 
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mich  der  anbrechende  tag  in  sorgen 
findet  MS.  1,  65.  b.  an  sorgen  bela- 
get, in  arger  zit  beleget  MS.  1 , 1 52.  b. 
durch  dise  jimerliche  zit  dö  wir  inne 
sin  belaget  kröne  209.  b.  2.  bringe 
tu  tage,  gebäre,  diu  maget  von  der 
uns  ist  der  sun  betaget  Waith.  4,  1. 
ir  gelich  nie  wart  betagel  Wigal.  1  1035. 
ein  süe;e  werdekeit  bät  minne  an  mir 
ze  liebte  betabt  (st. betagt ?)  MS.  !,2.a. 
röse  in  himeltouwe  suoder  sQnde  dorn 
betagt  das.  2,170.  meit,  von  der  uns 
ist  beteit  (st.  betaget)  scide  Benner 
13055.  3.  icb  belage  einem  ein  d. 
gebe  es  ihm  bei  tage,  als  ir  benähtet 
noch  belaget  wcre  der  dinge  ihtes  ibt, 
dä  von  man  briut  von  briulen  spricht 

H.  Trist.  870.  4.  erlebe,  sol  er 
ie  wider  den  morgen  bie  belegen  MS. 

I,  56.  b.  5.  setze  einen  tag  fest, 
an  dem  man  sich  stellen  soll,  wie  Etzel 
bet  betagt  fürsten  lobliche  hein  iu  si- 
niu  riche  durch  eine  grö;e  Wirtschaft 
kl.  80.  6.  setze  vertragsmäßig  fest. 
da;  wart  bestellet  unde  betagel  H. 
zeitschr.  7,  367.  7.  sieb  beta- 
gen  alt  werden.  eren  kraft  nie  mau 
gewan  wan  der  eine  der  des  värte, 
da;  er  sö  mit  triuwe  und  mit  zuht  ge- 
barte, da;  er  sich  nimmer  an  ir  bela- 
dete noch  ouch  bejurle  an  der  ehre 
immer  frisch  und  jung  blieb  MS.  I, 
153.  a.  8.  betaget  betagt,  ein  ge- 
wisses alier  habend,  ich  bin  die  mi;;e 
betagt  ein  man  Helbl.  9,24.  in  aldere 
belaget  tu  einem  alter  gekommen  Pass. 
K.  327,  68.  397,  14.  die  maget  an 
ir  lebene  Of  betaget  unz  hin  an  die 
achz£n  jfir  das.  669,  34.  ein  schäler 
wol  üf  belöget  Marleg.  9,  4. 

er  tage  swv.  1.  eigen  iL  e;  erlä- 
get wird  tag.  e;  was  ertaget  Iw.  2 17. 
Lanz.  7171.  6  e;  vol  ertagele  Nib. 
750,  1.  2.  gehe  auf,  erscheine  wie 
der  tag.  ganzlichiu  scheene  ertagte 
nie  ze  Kriechen  lanl;  si  tagte  hie  Trist. 
8279.  im  ist  al  diu  steld  ertaget,  diu 
im  an  einer  maget  erlagen  kan  das. 
!>792.  ein  lop  da;  bluejende  in  die 
werll  ertage  Gfr.  lobges.  ü 7,  II.    s6  :>0 


schöne  erlagen  kanstu  menschlichem 
kfinne  das.  79,  13. 

getagc    sirv.      I .  getaget  belagt ; 
in  ein  gewisses  aller  gekommen.  zw£ue 
5    alte  wallare  gelagel  und  gejäret  Trist. 
2623.    einen  gelagelen  boveman  das. 
3904.      getagete   megede  mannbare 
Jungfrauen  U.  Trist.  286.        2.  un- 
terhandele ,  schließe  einen  vertrag  ab. 
10    der  lewe  niemer  sol  gelegen,  wellen t 
in  die  basen  jagen  Vrid.  136,  13  und 
anm.  —   von  den  Varianten  gedagen, 
geklagen ,  verzagen  gibt  die  letite  kei- 
nen unebenen  sinn. 
15       vertage    swv.     1.  setze  einen  tag 
oder  termin  an.     Bullaus  1903.  tgl. 
für  lagen  unter  läge.       2.  sich  ver- 
tagen ablaufen,    bi;  da;  jar  sich  hat 
verlagt  U.  Trist  372. 
20TACKBL    swv.   p  b  I  p  s\  t  e  tackeln  voc.  vrat. 
Tadel    stm.  sin.    ladet,  fehler,    vor  al- 
lem tadel  vri  Par*.  228,  7.  sunder 
tadel  (:  adel)  H.  Trist.  1372.    het  er 
anders  keinen  tadel  Ls.  2,  238.  ein 
25    starke;  tadel  kröne  f.  137.  c.  vgl.  s. 
244  Sch. 

tedelin    stn.    kleiner  tadel.  du; 
der  vier  ledelln  eine;  an  ir  ist  oder 
zwei  Bert.  359. 
30Tafar    geogr.  n.     W.  Wh.  74. 
tag  alt    stf.    spiel,  %eitoer treib ,  sehen. 
Gr.  2,  227.  ahd.  tagalli,  nach  Graff 
1 ,  197  aus  tag  und  alti  zusammenge- 
setzt,   die  jungelinge  vergaben  riterli- 
35    eher  tagalte  Servat.  982.    diu  her  ze- 
samne  traten:   da;  was  ein  micbel  ta- 
galt das.  2107.      si  wfiren   der  ta- 
galt ungewon  kindh.  Jes.  83,  7.  hüb- 
scher tagalte  vil  Lanz8724.  vgl.  3995. 
40    swa;  den  von  mir  wirt  geseit  da;  ruofte 
ich  gerner  in  einen  wall;  da  Funde  ich 
doch  die  lagalt,  da;  mir  min  öre  wurde 
erschalt  Wigal.  103.     e;  ist  0;  der 
tagalt  (wie  ü;  dem  spil)  kröne  f.  137.  a. 
45    ze  ernste  unde  ze  tagalt  das.  54.  a  Seh. 
sin  tagalt  was  niht  märe,  e;  wa?re  da; 
in  sin  gedane  näch  stnem  meister  jä- 
mers  twanc  Barl.  283,  20.    ir  kosen 
da;  was  manecvalt,  und  wutmeclich  ir 
lagalt  H.  Trist.  1910.    durch  tagalt  in 
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den  wall  rlten  das.  3385.  da  vant  ich 
Bichel  lairall  und  schosner  kurzewile 
ril  a.  v.  3,  193.  vgl.  Ls.  3,  100. 
Hadam.  1 6.  den  frouwen  er  die  ta- 
ftlt  sagt  Lohen gr.  86.  »wer  e;  durch 
da;  Irt  ander  wegen  der  sol  deheiner 
tagalt  pflegen  mÄre  ff.  zeitschr.  7,  343. 
der  lagalt  lachen  ffdtzl.  2,  85,  80.  — 
degel  für  tagalt  Mone  sckousp.  d.  MA. 
I.  80. 

tapalte  sine,  vertreibe  mir  die  zeit, 
ergötze  m ich ,  scherze.  tagalten  ist 
dicke  gnot  IT.  ?as/.  10389  Ä. 

tagalter  s/w.  der  ettcas  zum  Zeit- 
vertreib thut  Hadam.  192  scheint  ein 
dilettant  in  der  Jägerei  so  genannt  zu 


Tin  twf.  dohle  ahd.  taha  Graft  5, 
364.  nonednla  gl.  Mone  7,  595.  tape 
»wer/.  47,  32.  e$/.  fmdgr.  1 ,  393. — 
der  biet  ein  laben  die  redet  wa;  si 
bort  «es/.  /?om.  114. 

Uhele  f.  dohle.  Gr.  I5,  131. 
Schmeüer  1 ,  360.  rft/s  /eftf?«  «or/  isf 
neileicht  daraus  zusamm en gezogen,  doch 
tgL  din  dole  MS.  ff.  3,  451.  b.  tole 
wc.  erat.  gl.  Mone  4,  94.  tole  das. 
6, 345.  8,  497.  gl.  ff.  zeitschr.  5,  41 6. 
toc.  o.  37,  40.  83.  dagegen  teilen 
fr.  pO  ww  renn«  auf  kallen  ßenner 
19431.  tgl.  Gr.  d.  u>b.  2,  695. 

Tin   t.  dAh*. 

TiiBXMüiiT  geogr.  n.  ein  rother  berg. 
W.  Wh.  439. 

T1IS    S.    DA  HS. 

Tin  stn.  docht.  fnnale  dabt  sumerl. 
8,  7.  tgl.  gl.  Mone  7,  590.  täht.  viu- 
wer,  wabs  drfllch  gibt  ein  lieht  MS.  ff. 
3,  389.  b.  ein  bringender  wiht  oder 
däht  H.  zeitschr.  3,  32.  da;  tfleht 
»einet  die  sele  Krisli  mgst  27,  23. 
*gl  80,2.  weltchron.  cod.  Cass.  1 4  5.  a.  — 
Ikoos  dache  t>oc.  o.  18,  23;  wie 
noch  jetzt  baierisch  dahen  Schmeller 
1,  360. 

tu.  stn.  thal.  Graft  5,  396.  der  tal 
Jerotch.  81.  a.  licl.  chron.  9993.  Pass. 
133,  41.  —  tal  nnde  berc  Porz.  787, 
26.  sin  höher  muot  kom  in  ein  tal 
das.  1 95, 1 0.    gegen  tal  unterhalb  En 


40.  a.  ze tal  oder  zetel  o&wdrfc,  Aeraft 
L.  Alex.  895  *V.  /».  47.  49.  140. 
Porz.  273,  10.  Nib.  338,  9.  92  7,  1. 
1505,  1.  1607,  1.  u.m.  Dietr.  92.  b. 
5  Alph.  57,  I.  Trist.  2572.  Hfya/.5037. 
Kolocz.  264.  er  fuor  ze  tele  wart 
Diemer  200,  22.  diu  helle  sigel  ze 
tal  warn.  337 1 .  338 1 .  der  böte  vnorte 
die  brieve  in  diu  lant  uf  und  zetal  Mai 

10  1 02,  38.  rlterllch  er  ze  tale  abwärts, 
an  den  beinen  schein  L.  Alex.  174.  — 
si  «int  0;  der  äffen  tal  handeln  när- 
risch MS.  ff.  3,  213.  b.  der  hösel  in 
dem  Affental  Winsbeke  45,  7  und  anm. 

15  vgl.  Renner  16469.  Grimm  zu  Vrid. 
82,  9.  Gr.  d.  mythol.  645.  ze  disme 
tale  der  jamerkeit  Vir.  s.  X.  maneger 
helt  von  minnen  tale  MS.  1 ,  8.  a.  vert 
si  mit  mir  gegen  riuwen  tal  guoter  dinge 

20  mag  si  mangel  schouwen  MS.  2,  58.  b. 
vgl.  das  Riuwental  Neidharts.  vröuden 
tal  (Maria)  MS.  2,  220.  a.  tal  Jo- 
saphat, in  dem  nach  Joel  3,  7.  17 
das  jüngste  gericht  gehalten  wird  MS. 

25  2,  166.  b.  Suchenw.  42,  90.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,280.  Orendel.  31 93. 
s.  auch  Waith.  16,  8.  in  diesem  thale 
starb  Maria  Suchenw.  41.  963.  da; 
verlorne  tal  das  Gott  verloren  gegan- 

30    genef  die  hotte  Waith.  123,  30.  — 
pfur.  teler  Genes,  fundgr.27, 27.  Diemer 
70,  17.  Koraj.  24,  6.  91,  19.  glaube 
3143.  aneg.  12,  68.  Ath  A#,  127. 
jämertal    stn.    jammmerthal.  hie 

35  in  disem  jämertal  (auf  erden)  Bert.  293. 
Renner  13744.  da;  er  geboren  wart 
in  diz  eilende  und  in  diz  amertal  Griesh. 
pr.  2,  101.  dich  tregt  geWicke  und 
ouch  sin  trit  in  immer  wernde;  jamer- 

40    tal  (ungtück)  Frl.  117,  19. 

wuoftal  stn.  thal  der  wehklage. 
hiir  mir  ü;  dirre  nöte,  0;  disem  ube- 
len  wöftale  Diemer  301,  2.  wuoflal 
tod.  gehüg.  941. 

45       talcwert    s.  das  zweite  wort. 

tallin  stn.  kleines  thal.  mys/.  324,1 4. 
talk    stf.  estrich,  fußboden.  vgl.  Schmel- 
ler 1,  364.  366.    striche  da;  hör  von 
der  thale  (area)  Leus.  pr.  40,  29. 

50talfIk  stm.  dauphin;  altfr.  dalpbin,  mlat. 
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delphinus;  tiiel  der  kerren  von  Grai- 
sivaudan  und  Viennois.  der  junge  tal- 
fin  0;  Graswaldän  (Schionatulander) 
W.  Tit.  92.  vgl  94,  126.  127. 

talflnette    stf.    dauphine.    diu  tal- 
finelte  Mabaude  W.  Tit.  126,  4. 

taliekbh  stm.  Händler  mit  schnittwaa- 
ren.  Schmetler  1 ,  439.  vgl.  franz. 
tailleur.  von  talern  Münch,  str.  438. 
die  tilirkrfimer  das. 

Talimök  n.  pr.  rois  Talimön  von  Boc- 
tan  W.  Wh.  33.  56.  57.  106.  206. 
255.  341.  349.  363. 

talken  stm.?  sich  biubst  in  einer  vrem- 
den  rede  ein  lalken  korn  Frl.  155,  1. 
man  siht  ein  korn  von  talken  in  mlnes 
ougen  valken  ont  lat  sich  einen  balkeu 
in  8inen  ougen  walken  das.  320,  1 1 . 
vgl.  haier.  dalken  teigige,  klebrige 
masse  Schmeller  1,  368.  dalkenmacber 
einer  der  flecken  macht;  dalket  talkeg 
klebrig,  Gr.  d.  wb.  699.  darnach  ist 
talken  korn  ein  korn  von  einer  kleb- 
rigen masse. 

tam  (mmes)  stm.  dämm,  deich,  agger 
voc.  1429.  bl.  4.  a.  Diefenb.  gl.  76. 
der  den  Hin  und  den  Rolen  vierzehen 
naht  verswalte  und  den  tarn  dervon 
schalte,  dine  ga»bn  sö  größer  güsse 
niht  W.  Wh.  404,  24.  ein  ungewi- 
chen  (fester)  tarn  Marl.  76.  dö  bete 
die  vlüt  aö  höben  tam,  da;  ir  scho;- 
zen  gelac  Pass.  3,  82  K.  vor  eines 
sewes  tamme  lac  ein  kint  unde  slief 
Lohengr.  1 .  den  tarn  zebrecben  das.  2. 
lern  für  stinden  se"  MS.  2,  248.  sd 
wirt  durchwüelet  der  dorn  al  minor 
fröideo  Hadam.  126.  wie  got  zoo 
einer  reinen  meide  kam  her  abe  in  di- 
sen  jämers  tam  Frl.  348,  14. 


dämme,  begrenze  hindernd  und  endi- 
gend, sö  sol  meocklicb  das  helfen  te- 
men  Gr.  w.  1,  213.  der  winter  demt 
den  vogeln  ir  gesang  leseb.  965,  30. 
den  zuo  letst  der  rauch  und  feur  hin- 
nam  und  demmet  das.  1049,  16. 


vertemme  swv.  verdamme ,  be- 
grenze durchaus  hindernd  und  endigend. 
wie  ich  mtner  sorgen  Bu;  vertamme 


Hadam.  126.  unlugent  verlemment 
lemment  unser  sele  Marl.  23. 
tambür  stm.  stf.  trommel;  ein  Instru- 
ment für  rauschende  musik ,  das  ge- 
5  schlagen  und  geworfen  wird,  franz 
tambour;  mlat.  tabum.  tabnrcium,  lara- 
burlum ;  vgl.  Diez  wb.  340.  täbur  Oberl. 
1625.  tanbür  weltehr.  Gieß.  hs.  bl 
84.  d.    tambüre  unde  seilen  spil  En. 

10  12963.  der  tambür  noch  diu  gfge 
MS.  1,  61.  a.  krach  von  maneger 
tambür  W.  Wh.  12,  29.  pftken  tam- 
büren  schal,  das.  40,  3.  ein  tambürr 
sluog  unde  warf  vil  höbe  sfne  tambür 

15  Porz.  1 9,  9.  von  würfen  und  mit  sie- 
gen gröj  zw£n  tambüre  gäben  schal 
das.  163,  5.  man  warf  die  tambür 
enbor  mit  siegen  Wigat.  9450.  die 
tambür  üf  slaben  Ludw  kreuzf.  1382. 
20  4541. 

tambüre  swv.  mache  musik  mit 
dem  tambür.  tambüreo ,  flottieren  Porz. 
511,  27.  764,  27.  vgl  Geo.  1495. 
troj.  2.  a. 

25  ta  in  b  ürer  stm.  trommeler.  manc 
tambürr  Parz.  379,  14.  ein  tambürr 
das.  19,  8.  die  gumpelliute,  giger 
unde  tambürer  Bert.  55.  vgl.  Wacker- 
nagel lit.  s.  103.  104. 

30        tambtiriere   swv.  mache  musik  mit 
dem  tambür.    flöuten  unde  tambürieren 
Engelh.  2709. 
tamb  m.  tam  ».  damhirsch.  GraffS,  422. 
tamel    sin.  damula  sumerL  37,  78. 

35  Tamfahis     n.  pr     Gahmuretes  meister- 
knappe.   Parz.  105. 
Tampastb     n.    pr.     könig  von  Tabra- 
sten   W.  Wh.  27.  46.  76.  344.  371. 
442. 

40Tampenteire  i».  pr.  könig  zu  Pelrapeire, 
der  hauptstadt  von  Bröbarz.,  vater  von 
Cond  wir  fimörs  und  Kardei;,  bruder  des 
Kyöt  von  Katelangen  und  des  Manpfil- 

jöt.  Parz.  180.  194.  211.  222.  293. 
45    425.  808.    Tampunteire  W.  Tit.  15. 
22.  25.  28. 

TA  UFF     S.  ich  DIMFFB. 

tXmrIs    tamariscus.    für  ein  clfirez  fö- 
reht.     der  art  des  boume  muosen  sin, 
50    tamris  unt  prialn  Parz.  601,  12. 
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tu  (-oties)  stm.  wald.  da;  tan  Hätzl. 
2,  9,  11.  da;  Verworren  tan  Lanz. 
6789.  vgL  4981.  5062.  —  der  bero 
ood  onch  der  tan  Nib.  883,  3.  ich 
wil  riten  in  den  tan  das.  856,  4.  da$ 
der  bracke  die  verte  erkenne  der  tiere 
durch  den  tan  das.  875,  3.  in  slüe- 
feo  schachere  da  er  fflere  durch  den 
tau  das.  941,4.  tage  vier  and  zwein- 
ric  si  giengen  durch  den  tan  Gudr. 
108,  1.  hie  vor  quamen  »weif  man 
io  eiaen  vinsteren  tan  a.  w.  3,  178. 
si  riten  ane  sorgen  gegen  einem  vin- 
stern  tan  Wigal.  2225.  ich  sol  büwen 
diseo  tan,  als  min  vater  hat  getan  das. 


5835. 


wir  legen  uns  in  einen  tan, 
der  bl  der  stat  vil  nähe  lit:  wir  ber- 
gen ans  da  bi  der  ztt  in  da;  holz  troj. 
11731.  11662  wird  vorst  dafür  ge- 
setzt,   wie  sich  kleiden  wil  der  tan  MS. 

2,  236.  a.  breit  einer  halben  mtle 
fiese  nmb  die  burc  ein  scheener  tan, 
manec  bluomen  bemder  grOener  plan 
jrar  wanneclich  dar  inne  lac:  hiu,  wa; 
man  rtterschefte  pflac  in  dem  tan  und 
vor  dem  tan  H.  Trist.  1601. 

Uone    swstf.     tonne,     akd.  tanna 
Graff  5,  428.    abies  sumerl.  1,  3.  25, 

3.  39,  27.  45,  51.  voc.  o.  41,  54. 
gL  Mone  4,  93.  5,  234.  6,  211.  215. 
340.  8,  97  .  3  9  5.  4  0  0.  pinus  das.  6, 
438.  voc.  o.  41,  145.  —  diu  stahte 
ia  der  steinwant  als  in  einer  tanne 
(:daaoe)  Wigal.  4850.  dö  liefe  wir 
ertbern  suochen  von  der  tannen  zuo  der 
boochen  Myller  2,  144.  c. 

tanboum,  tauzapfe    s.  das  weite 
*ort. 

tennin    adj.  von  tannenhoh.  ahd. 

Unnin  Gr  äff  5,  429.  abienus  denoen 

holz  gl  Mone  6,  337.  340. 
TmnAMCE  geogr.n.W.  W«.  358.409.  41 0. 
Tananarkoya    m.    einer  aus  Ta- 

nanarke.     W.  Wh.  359.  424. 
nsiinADBI    interj.  Waith.  39.  40. 
TiJDiBSAS    geogr.  n.  W.  Wh.  240.  243. 

245.  249.  263.  328.  329.  334.  362. 

363.  397  .  401.  4  3  3  .  4  4  0. 
Timnis   n.  pr.    Isenharles  vater.  Parz. 

26.  51. 


taut  stm.  tand,  nugae.  der  treip  ad 
Oppicllchen  tant  MS.H.3,  298.  a.  ein 
wunderlicher  tant  Ls.  3,  19.  er  hat 
mir  grö;  lön  benant,  ich  fürhle  aber 
5  e;  st  ein  tant  Mone  altd.  schausp.  2, 
649.  rar  wol  hin  mit  dinem  tant 
Teichn.  301. 

getente    stn.  possen.  ich  trlbe  kein 
getan!  Ls.  2,  226.    e;  ist  ein  getänt 

10  umb  iuwer  weltliche;  leben  das.  252. 
köre  dich  an  kein  getent  an  kein  ge~ 
schwdtz  cod.  goth.  53,  s.  99.  a.  ön 
getente  Suchentc.  9,  195. 

tenterie    stf.    tändelei.   Gr.  2,96. 

15    119.  SchmeUer  I,  447.  —  du  bastsö 
sfire  erzürnet  mich  mit  dtner  tenterie: 
dln  lugene  als  ein  bte  min  ören  hfit 
getoeret  fragm.  27.  a. 
takz    stm.    tan»,  fron*,  danse ;  vgl.  ich 

20  dinse.  tanz  ist  eine  von  dem 
verschiedene  gattung  des  tarnen*, 
faßt  aber  auch  in  allgemeinerer  bedeu- 
tung  den  reien  als  Unterart,  vgl.  Li- 
liencron  in  H.  zeitschr.  6,  79.  —  e; 

25  waere  buhurt  oder  tanz  Parx.  242,  5. 
ein  ende  «am  der  tanz  das.  641,  1.  umb 
die  linden  gel  der  tanz  MS.  H.  3, 1  99.  b. 
sö  der  tanz  gein  abent  an  der  strafe 
gie  entwer  beitr.  307.     der  umgende 

30  und  der  springende  tanz  altd.  bl.  1, 
55.56.  sich  huob  ein  vil  micheltanz, 
den  sang  in  Bele  vor  und  manig  ir 
gespil  MS.  2,  56.  b.  sin  stimme  ziert 
vil  wol  den  tanz  Renner  391.  sine 

35  müesten  strichen  alten  tanz  Pars.  639, 
10.  g£t  si  durch  freude  an  den  tanz 
das.  436,  22.  diu  fürstinne  nam  ir 
gast  an  den  tanz  Loh.  25.  b!  einer 
an  einem  tanze  g£n  mit  ihr  tanzen  MS. 

40  1,  143.  b.  wa;  obe  si  get  an  disem 
tanze  Waith.  75,  5.  swenn  er  ze  tanze 
gät  das.  103,3.  als  er  ze  tanze  solde 
gan  Gregor.  3 1 45.  vgl.  a.  Heinr.  1 1 42. 
nun  bab  ich  weder  schapel  noch  ge- 

45  bende  noch  fr owen  zeinem  tanze  Waith. 
25,  10.  viengent  einen  leis  an  zu 
singende;  den  sungent  die  bruder  nöch 
alse  man  zu  tanze  noch  singet  Clos. 
chron.  86.    einen  tanz  treten  Mone  un- 

50    ters.  zur  gesch.  d.  d.  heldens.  s.  184.  — 
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niwer  tanze  was  da  wenc  vernomen, 
der  uns  von  Dürngeu  vil  ist  komen 
Porz.  639,  11.  du  gest  in  vor  die 
lenze  dort  in  dem  parudise  g.  sm.  238. 
—  tanzlied,  tanzleich.  disiu  liel  diu 
heizent  vrowen  tanz:  diu  sol  niemen 
hingen  ern  st  vrö.  blideclichen  man  si 
tanzen  sol  frauend.  53G,  9.  14.  diss 
tanzes  ist  niht  niere  den  ich  von  mi- 
uer  vrouwen  hän  gesungen  MS.  H.  1 , 
92.  b.  diseu  tanz  hat  iu  gesungen 
Kuonze  da  von  Würzeburc  das.  2, 3 1 4.  a. 
vgl.  Wackernagel  IU.  s.  '233. 

abcnttanz  stm.  abendianz.  wir 
wellen  hau  ein  abcnttanz  MS.  H.  3, 
300.  b.  —  ist  auch  Ls.  2,  387 
abeullanz  Für  abtanz  zu  lesen? 

liovctanz  stm.  tanzleich.  H.  zeit- 
schr.  1 ,  252.  vgl.  Wackernagel lit.  s.  '233. 

tanzbühcl,  tanzhüa,  tanzliet, 
tanzwlse    s.  das  zweite  wort. 

lenzel  s/n.  kleiner  tanz,  bringt  er 
dich  zuo  dem  tenzel  (obscön)  Frl  3 1 8, 1  4. 

hovctenzel  s/n.  tanz  nach  höfi- 
scher sitte.  da;  wir  treten  aber  ein 
hovelenzel  nach  der  gigen  A'«7A.  33,  2. 
tgl.  hovetanz. 

tanze  swv.  ich  tanze,  tanzen  unde 
springen  En.  12902.  tanzen  unde  reien 
s.  H.  zeitschr.  6,  79.  dise  tanzten 
Iw.  1 1 .  die  gerne  tanzten  unde  Sprün- 
gen Waith.  I  14,  36.  wol  üf,  swer 
welle  tanzen  nach  der  gigeu  das.  19, 
37.  die  tanzent  unde  singent  liet  Porz. 
511,  20.  monec  frouwe  wol  gevar 
giengen  für  in  tanzen  dar  das.  639,  16. 
dö  muosten  aber  die  vrouwen  mit  den 
rittern  tanzen  Lanz.  657.  —  disiu  liel 
die  heizent  frouwen  tanz ,  blideclichen 
man  si  tanzen  sol  MS.  2,  4 O.a.  frauend. 
536,  14. 

imgelanzct  pari.  adj.  der  nicht 
getanzt  hat.  wir  mügen  ungetauzet 
niht  sin  Bert.  66.  vgl.  Gr.  4,  71. 

Iiovelaaze  swv.  tanze  nach  der 
hofsitle.  da;  si  in  der  spilsluben  hove- 
tanzen  können  JlfS.  //.  3,  282.  b.  vgl. 
H.  zeitschr.  0,  81. 

veria  n  zc  sicr.  verbringe  durch 
tanzen.    Bert.  312. 


tenzere  stm.  tänzer.  Legs.  pred. 
39,  6.    lanzer  Bert.  200. 

vortanzer,  vortenzel  stm.  vor- 
tänzer.  so  die  voretanzer  daune  swi- 
5  gen  (sie  singen  also  zugleich  den  tanz) 
ftith.  33,  2.  die  da  waren  iume  gön 
alle  vortenzel  MS.  2,  72.  b. 

teiizicre  swv.  mache  tanzen,  führe 
zum  tanze,  man  sal  uns  aber  liren, 
10  ich  wil  dich  wol  denzieren  H.  zeitschr. 
3,  494. 

tApe   stef.  (swm?)  pfole.  von  golde  eins 
lewen  tspen  fuorle  ein  ritler  küene  in 
sinem   scbilte  Engelh.  2756.     als  ob 
15    die  lewen  grimmen  an  fuegeu  und  an 
tßpen  tum.  94,  3. 

dieletape    plumper  mensch,  diele- 
dappe  Fichard  Frankf.  arch.  3,  284. 
noch  weiterauisch  dolldappch.  vgl.  baier. 
20    didellapp  SchmeUer  1,  450. 

taepisch  adj.  täppisch.  ta>pischiu 
mtere  kuuue  wir  sagen  dft  nach  üj  der 
Kerndeiia?re  sprach  Helbl.  14,  44. 

TAPEIZ,     S.  TEPPICH. 

25TiEPKR  in  g-elaeper  stn.  niemen  habe  diz 

mare  für  ein  valsch  geleper  geschwätz? 

troj.  50.  b.  vgl.  Gr.  2,  132. 
tapkart  stm.  mlat.  tabardum  tunica,  sagum. 

voc.  1482.  Frisch'Z,  362.  b.  vgl.  franz. 
30    labard,  ital.  tabarro,  engl,  tabart  waf- 

fenrock,  mittelyr.  tufinuQiut.  Diez  wb. 

338.  —     gab  si  mir  diseu  tapphart 

fasn.  699,  1    und  anm.  tabardium 

lopfert  Diefenb.  gl.  267. 
35tapkabt    stm.    ein  thier,  leopard?  ein 

lier  taphart  genant  MS.  H.  2,  378.  b. 
tapkeh    adj.    fest.    ahd.  taphar  gravis, 

gravidus  Gr  äff  5,  394.  —    ir  füeze 

in  rehler  ma;e  waren  tapfer  unde  sieht 
40    troj.  140.  a.    ir  arm  hübsch  und  tapfel 

Ls.  3,  1 02,  ist  aber  die  rüwe  tappir  H. 

zeitschr.  5,  440.      2.  gewichtig,  han- 

del  also  gröz,  und  tapfer  M.  B.  23,  670. 

3.  kühn,  sin  manlich  dupfer  sterben 
45    Halbsuler,  leseb.  925,  27.  vgl.  924,  1  3. 

927,  19. 

tapferkeit     stf.  tüchtigkeit.  leseb 
1048,  9. 

TAH      S.  TER. 

,0tab     mcp.    ich  schade,    cet  letze,  ahd. 
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Urem,  taröm  Graft  5,  439,  440.  W. 
8,  5.  ootarönti  Tatian  199,  11.  tgl. 
Gr.  4,  690.  J.  Grimm  in  Aufrecht 
und  Kuhn  zeitschr.  für  tgl.  sprachf.  ], 
82.  —  1.  mit  datit.  taret  i;  demo  5 
hirle  Diut.  1,  121.  dem  vleiske  mabt 
du  wol  tarn,  der  sele  ne  mabtu  nibt 
gescaden  kehr.  37.  b.  diu  gift  im 
nieoe  tarte  pf.  K.  270,  4.  den  si  wel- 
lent  taren  Karaj.  49,  23.  2.  mit  10 
accus,  da;  ir  neheini;  da;  andere  vone 
gescliibte  ne  daret  H.  zeitschr.  8,  145. 

getar  swt.  schade,  terletze.  der  töt 
neroac  uns  niut  getarn  Diemer  335, 24. 
er  wil  uns  gerne  getaren das.  328,  1 8.  ir, 
da;  iroe  der  tievel  nieoe  muge  getarn 
das.  348,  12. 

tarehaft  adj.  schädlich.  Karaj. 
70,  5.  diu  giscaft  diu  dir  ist  scarf 
onde  darihafl  Diemer  99,  25.  20 

ler  swt.  schade,  terletze.  ahd. 
terju  Graft  5,  438.  —  die  miselsab- 
tigen  er  nerte,  da;  si  im  nine  terten 
fundgr.  1,  160,  44.  tgl.  Diemer  245, 
10.  eins  mannes  herzen  dert  Ls.  1 ,  344.  '2.'» 
tar,  ti'bbkn  t.  OHom.  wage ,  unterstehe 
mich,  getraue  mich.  tgl.  goth.  gadars, 
gr.  VagöK»,  dttoota.  Gr.  1 ,  336.  338. 
964.  2,  30.  4,  92.  gesch.  d.  d.  spr. 
902.  Ulfil.  wb.  43.  Graft  5,441.  a.  oO 
mit  infinitiv.  präs.  ind.  icbn  tar  nibt 
langer  bt  dir  wesn  Zip.  55.  in  tars  iu 
nibt  gesogen  Pars.  653,  5.  dfi  von 
tar  ich  dich  nibt  geminnen  Waith.  71, 
1 8.  ja  entar  ich  in  vor  Etzel  geraten  35 
keinen  ha;  Nib.  1842,  2.  2.  pers. 
tarst  s.  getar.  du  tars  (:  Mars) 
Pass.  280,  42.  plur.  wir  Innren  ir 
des  hordes  vor  gehaben  nibt  Nib.  1058, 
4.  wir  torren :  geworren  W.  Wh.  40 
175.  b.  —  conj.  da;  er  ir  Up  unde 
ir  hant  mir  mit  kämpfe  tflrre  wem  Pan. 
209,23.  ob  ich  vor  koniges  wfhe  te 
kirche  törre  gegao  Nib.  770,  4.  — 
prät.  ind.  dam;  torstirb  vrAgen  vürba;  45 
fr  117.  da;  in  niemen  torste  bestün 
Wigal.  2584.  da;  er  si  torste  schei- 
den Nib.  1961,3.  die  da  torsten  Veh- 
len das.  99,  1.  —  conj.  torste,  rgl. 
getar;  ohne  umlaut  torste.    lorst  ich  50 


vor  den  wandelbaren,  sö  lobte  ich  die 
ze  lobenne  weren  Waith  Ab.  1  1.  lürste: 
forste  Karl  16.  a.  19.a.  93.  a.  IHi.b. 
b.  der  inßnitit  ist  tu  ergänzen,  jan 
torsles  über  lüt  Nib.  223,3.  wnn  da; 
si  entorsten  vor  dem  künige  das.  1 805, 
3.  tgl.  2204,  3.  —  turren  kann  bis- 
weilen durch  dürfen  übersetU  wer- 
den, doch  kommt  die  bedeutung  des 
«ortes  nicht  ganz  damit  überein. 

nretar  r.  anom.  das  verstärkte  tar, 
häufiger  ah  das  einfache  wort.  a.  mit 
inf.  präs.  ob  ich;  reden  getar  Waith. 
62,  32.  wie  getar  ich  sö  gefrevein 
das.  2f>,  5.  sone  getar  och  ichs  von 
in  nibt  gern  Pan.  83,  20.  wie  ge- 
tarstu  mich  sehen  an  Pass.  15,  48  K. 
er  getar  komen  iw.  76,  256.  ich  ge- 
lars  es  (sie  darum)  gebilen  Nib.  670, 
3.  —  plur.  iedoch  ne  muge  wir  noch 
ne  gelurre  wir  da;  nibt  Verlan  fundgr. 
I,  108,  1.  gelurrent  ir  mich  sntden, 
ich  getar  e;  wol  erlidcn  a.  Heinr. 
1129.  —  conj.  da;  ich  geturre 
vone  dir  sagen  unte  singen  Diemer 
334,  tl.  er  getürre  rölen  Iw.  194. 
getürre  des  iemen  gern  WigaL 8028. — 
prät.  ind.  dö  gelorste  Hagene  niht 
für  si  gegftn  Nib.  1053,3.  da  getor- 
sten  noch  enmohten  die  sin  da;  niht 
Bescheiden  Pan.  703,  4.  conj.  ich 
getorste  biten  Iw.  1 64.  ich  wiste  gerne 
ob  ir  der  sit  der  durch  mich  getorsle 
ltden  slrit  Pan.  511,2.  gelorste  ich; 
iu  vor  schäm  gesagen  das.  488,  5. 
alsam  si  niht  getorsten  geben  Waith 
36,  3.  —  der  sich  min  underwindeu 
getorsle  oder  wolte  a.  Heinr.  439. 
so  getörst  ich;  doch  niht  grtfen  an 
Pan.  259,  10.  wie  getörstet  ir  ge- 
schouwen  strit  das.  599,  10.  der  e; 
gelorste  bestan  Trist.  6224.  des  er 
gelorste  niht  verjehen  Barl.  1 88,  34  Pf. 
b.  mit  infin.  prät.  getorste  si  in  ban 
küsset,  da;  bete  si  fine  ha;  Nib.  52<i,  2. 
tgl.  Gr.  4,  171.  c.  der  inßnitit  ist 
zu  ergänzen,  du  (seiest,  wan  du  en- 
gelarst  (:  ▼«"O  Flore  3754  S.  ge- 
torste si,  da;  wiere  verlan  /Vir*.  29,  1  0. 
rgl.  306,  7 
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getar  stm.  kühnkeit,  dö  »in  getar 
im  selben  schaden  schaffet  MS.  2,  1 24.  a. 
turst  (gen.  türste)  stf.  kühnheit,  Verwe- 
genheit, wß  der  judeo  türste  Frl.  3, 5. 
den  der  crslQc  in  argir  tursle  Jerosch. 
63.  b.  in  vlentlichim  (also  neutr.  oder 
tnase.)  tursle  das.  147.  a. 

geturst  stf.  kühnheit,  Verwegen- 
heit, ahd.  gaturst  Graffh,  443.  prae- 
sumptio  erbaltnisse,  geturst  sumerl. 
14,  54  stn.  Lud»,  kreuxf.  4361  :  mit 
vollem  geturste.  —  der  alle  fürste 
wol  was  in  der  getürste  W.  Wh.  385, 
14.  in  maolicher  geturste  Ludw.  kreuzf. 
3496.  ob  er  bat  geturst  troj.  121.  b. 
plur.  die  stuonten  vor  den  vursten  mit 
michelen  getursten  Diemer  336,  21. 
glaube2913.  sit  in  den  getürsten  da; 
ir  manet  ellens  iwer  man  W.  Wh. 
210,  11.  genenden  an  die  getürste 
W.  Tit.  123.  von  den  getürsten  Lo- 
hengr.  78. 

getürste  adj.  kühn,  verwegen.  Pe- 
trus wart  dö  vil  geturste  (:  vurste) 
Pass.  169,  38. 

getürsteltchen  adv.  kühn,  verwe- 
gen,   geturslilichen  Ath.  C,  45. 

türstec  adj.  kühn,  verwegen,  ahd. 
turstig  Graff  5,  444.  audax  Diefenb. 
gl.  46.  torstig  ader  kune  animosus 
voc.  trat.  vgl.  Schindler  1,  458.  swie 
kluoc  swie  turstic  si  sin  list  Frl.  75, 
13.  vreislich  und  turstic  Jerosch.  79.  b. 
turstic  unde  snel  das.  138.  d. 

getürstcc  adj.  kühn,  verwegen,  si 
wären  vile  geturstic  Diemer  15,  12. 
Alexander  was  gar  ein  gelürstig  man 
Bert.  296.  da;  da;  knebelin  geturstic 
wa?re  troj.  45.  a.  vgl  46.  c.  myst. 
263,  32.  295,  5.  —  die  getürstigen 
Nib.  1403,  4. 

grö;türstcc  adj.  von  grö;tursti- 
ger  lat  Ludw.  kreuxf.  6626. 

starktürstcc  adj.  starklurstiger  man 
Ludw.  kreuxf.  2599.  5368. 

ungetürstec  adj.  vertagt,  myst. 
262,  35. 

tursteclicli  adj.  kühn,  verwegen. 
wßre  ir  helfe  tnrsteclich  Ludw.  kreuxf. 
4932. 


übertürsteclicli    adj.  übermäßig 
kühn,  verwegen.  Ludw.  kreuxf.  6093. 

türstecllche,  -  en  adv.  kühn ,  ver- 
wegen, tursliclfchen  Ludw.  kreuzf.  246 1 . 
5       getürsteclicke,  -eu    ade.  kühn, 
verwegen,    getürstecltchen  troj.  46.  a. 
getorstecltche  Clos.  chron.  36. 

türstecheit    stf.    kühnheit,  Verwe- 
genheit,   torstikeyt  praesumtio  voc. 

10  trat,  türstikeil  troj.  21895.  turste- 
keit  gewinnen  Jerosch.  132.  a.  den  tet 
zoro  di  turstekeit  dat.  134.  d. 

getüretecheit    stf.    kühnheit,  Ver- 
wegenheit,   wan  er  6  oueb  die  getur- 

15  slikeit  truog  in  slme  herzen  höch  da; 
er  bl  dem  barle  zöeh  einen  keiser  über 
tisch  Otte  664.  das  tcort  kommt  nach 
der  anm.  tu  d.  st.  erst  bei  Konrad  vor. 
vgl.  Clos.  chron.  36.    getörstekeit  Tau- 

20    kr>  869,  16. 

tarakt  ([-des)  stm.  taranhäa,  scorpion. 
scorpio  voc.  o.  39,  50.  gl.  Hone  8, 
399.  H.  xeitschr.  5,  415.  Iä;en  den 
andern  larant  (drachen)  verwa;en  kröne 

25  165.  b.  Jesus  Kristus  hat  uus  gewalt 
gegeben  ze  treten  üf  slangen  und  üf 
tarande  myst.  313,  34.  —  das  him- 
melsxeichen,  scorpion  genannt,  win- 
demönöt  het  scorpjöneo ,   da;  ist  ein 

30    larant  H.  xeitschr.  363.  —    ein  bela- 
gerungswerkxeug.    tarant  oder  mangen 
Geo.  5736.     noch  Iriboc  noch  bilde 
noch  phederer  noch  tarant  Mart.  7. 
tärkIs    stm.    köcher.     sine  wollen  nie- 

35  mens  tärkls  dä  sin  deheine  wile,  da; 
iemeu  sine  phile  in  si  dä  dorfle  ste- 
cken. W.  Wh.  321,  20.  der  kfinec  ein 
lärkis  ü;  eim  rubin  im  brabte  und  ei- 
nen bogen  starc  das.  357,  2. 

40tarnk ,  tkrmk  swv.  verberge,  verhülle, 
ahd.  tarnju  Graff  5,  458.  vgl.  tarhnju 
das.  455.  —  umbe  sust  er  sich  uiht 
lernt  Helbl.  3,  378. 

tarnhut,  tarnkappe  s.  das  weite 

45  wort. 

vertarne    san>.    verberge,  verhülle. 
ir  wanl  iueh  ban  vertarnet  (:  erarnet ) 
kröne  47.  a  Sch. 
tarra;    s.  tkrra;. 

50TARSCHB,  tarzb    swf.  ein  kleinerer  schild, 
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pelta  mlat.  targe,  targia;  altfranz. 
Urge  Gr.  3,  445.  Diez  vb.  342.  lerere, 
armschilt  saravel  p  a  I  e  I  a  Nicol.  fundgr. 
393.  tarezen  zum  stürme  anlileßte- 
fenb.  gl.  3!.  lorze  parma  das.  209. 
öf  iwein  tarschen  hie;  er  Hie  tragen 
bin  Lud»,  kreuzf.  5713.  sunder  lart- 
seben  turnieren  Suchen».  30,  190. 
tisch  s/m.  schlechter  kerl  ir  vil  vei- 
fer  tascb  Ls.  3,225.  tgl.  das  folgende 
tiscbe,  tkschk  strf.  lösche,  ahd.  tasen, 
itaL  tasca  Graft  5,  4G0.  Gr.  3,  450. 
jesc*.  d.  d.  «pr.  554.  Di«  »6.  343. 
capsells  voc.  o.  5,19.  17,29.  stirner/. 
4,  49.  33,  18.  mantica  das.  11,  69. 
pera  da».  50,  16.  zaberna  das.  20, 
53.  —  si  hie;  e;  in  ir  tasken  legen 
Judith  171,  7.  diu  maget  in  ir  teschen 
irreif  Lanz.  6050.  die  siten  si  bevien- 
gen  gelich  zwein  grö;en  taschen  Wi- 
gal.  6316.  lasche  u.  stap  sind  da$ 
g ereile  des  pilgers  frauend.  392,  18. 
Mai  198,  30.  202,  38.  —  verächtli- 
che benennung  eines  weibes  Wölk.  39, 
1.  7.  vgl.  Schmeller  1,  459. 

klappertesebe  strf.  klappertasche ; 
plauderhafles  weib.  die  alten  wfber  das 
siol  mine  lieben  glapperdeschen  H.  zeit- 
schr. 439. 

luppertesche  strf.  tauber  in.  wir 
seiod  verworren  mit  der  feigen  lüpper- 
leschen  königstochter  von  Frankr.  d. 
mus.  1784.  b.  2,  ».  262. 

sateltascbe  swf.  satteltasche.  strn- 
nentom  Diefenb.  259. 

vlattertasche  swf.  plauderlasche. 
ir  alten  vlaltertaschen,  ir  kunuet  vil 
stielten  und  waschen  fundgr.  2,  298. 

teschelin  stn.  kleine  tasche.  diz 
selbe  wise  hübsche  kint  da;  truoc  an 
dem  giirtel  stn  ein  madige;  teschelln 
Lanz.  5808. 
tisele  strr.  er  hat  sö  vil  getiselt  unt 
getaselt  mit  dir  MS.  H.  3,  21  O  b  vgl. 
ich  laste,  baier.  laschen,  tätscheln 
losten,  berühren  Schmeller  1,  459. 
T*SNfc   s.  Trustaft. 

r*ssitL    stn.    spange  am  frauenmanlel 
mlat.  lassellus,  all  fr  am.  tassiel  Diez 
«6.343.—  oqch  wären  diu  lasset  bei- 
Bd.  III. 


diu  rot  unde  gel,  ergraben  harte  kleine 
ö;  einem  edeln  steine  WigaL8\9.  diu 
lassei ,  da  diu  sollen  sfn ,  dt  was  ein 
kleine;  snQerelin  von  wi;en  berltn  fn 
5  gelragen,  dd  hele  diu  scheene  in  ge- 
slagen  ir  Hörnen  von  ir  linken  hanl 
Trist.  1  0939.  diu  tassel  und  die  sntiere 
oben  von  rötem  golde  waren  kröne 
1  0 1 .  b.  Ha;  diu  tassel  solden  stn,  da; 
10  wären  zwene  rubln  Mai  41,  25.  cgi 
troj.  20081.  Marleg.  22,  394,  u>o  A  tes- 
siel  hat, 

(cssiclektn  demin.  zu  lassei.  Pass. 
621,  8G  K. 

1  5t aste  stee.  taste,  befühle,  ital.  tastare, 
prov.  tastar ,  franz.  laier;  nach  J. 
Grimm  in  II.  zeitschr.  6,  8.  gesch.  der 
d.  spr.  30  5  für  Übten  und  mit  dem 
tat.  tätigere ,    taclus    zu  vergleichen  Y 

20  nach  Diez  wb.  344.  aus  tat.  taxitare, 
taxare.  —  a.  oAne  zusatz.  muoslen 
si  dd  taslen  Jlfor.  himelf.  1  1 68.  hende 
haven  und  niht  dasten  Allenberger  hs. 
(vgl.  H.  zeitschr.  6,  532)  bl.  H,  4.  ». 

25  mine  pfaffen  die  suln  obene  predigen, 
niderhalben  tasten  (in  obseönem  sinn) 
Waith,  s.  1 62.  b.  mit  adverbien.  Ia;t 
ab,  6  da;  ich  naher  laste  Frl.  25 1,19. 
c.  f»i7  accus,    lie;  sich  grtfen  u.  tasten 

30  amg.  33.  a.  d.  mit  präpos.  des 
muo;  mir  jamer  tasten  in;  herze  Porz. 
615,  30.  da  wurde  w£nec  nach  dem 
bade  getast,  e;  *&>re  warm  oder  kalt 
das.  285,  9.    mit  henden  ich  umb  mich 

35  last  Hätzl.  I,  30,  46.  d.  mit  ad- 
ver bialpräpos.  wart  sich  seiher  ane 
tasten  mit  beten  und  mit  vasten  s.  m. 
227,  26.  hfit  der  anlwurter  hinz  im 
icht  wider  ze  clagen ,  da;  die  selb  an- 

40  sprich  anlast  Münch,  str.  510.  2. 
falle  mit  einem  klatschlaute  nieder,  vgl. 
baier.  laschen,  tischen,  tätscheln  Schmel- 
ler 1,  459  und  latsche  Ha;  er  ni- 
der  taste  und  im  der  sehillrieme  brast 

45  Lanz.  1933.  da;  diu  spise  last  u;  dem 
mund  hin  öf  da;  knie  Ls.  3,  404.  die 
lörpel  Sprüngen  alsö  vaste  da;  in  da; 
strö  taste  ö;  den  schuohen  flf  den  plön 
das.   411.    vgl.   Hätzl.   2,   67,  162. 

50  282. 
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tasten    $tm.  laclus  gl.  Mone  5,  85. 

betaste  swv.  betaste,  befühle,  da$ 
betasten  diz  berderen  der  Sünden  wi- 
derstreit, Gieß.  As.  5.  366.  vgl.  MS. 

2,  24.  a.  betasten  mit  benden  Je-  5 
rosch.  75.  a. 

ertaste  swv.  bekomme  durch  ta- 
sten, ein  swert  irtaste  in  di  hant  Je- 
rosch.  III.  b. 

um  belaste    stet,  um  taste ,  umfasse.  10 
ein  siule  mit  armen  umbetasten  Hadam.39. 
tat    f.  ich  Trow. 

tatble  f  dattel  si  a;en  gartenkrQt  und 
guoter  tatein,  doch  nibt  vil  Barl.  386, 
13  Pf.    vgl.  tatelkerne  amg.  46   a.  15 

TATBRM AN     S.  MAN. 

t atschb  swv.  ich  tappe,  vgl.  ich  taste, 
er  wart  geworfen  in  den  mülbacb  — 
dennoch  tatschet  er  her  0;  Ls.  3,414. 

tat«    f.    tat*e,  pfote.    der  ber  begreif  20 
e;  mit  den  latzen  H.  teitschr.  6,  180. 

tau    stn.  tau,  der  griechische  buchstabe. 
wa;  in  dem  Stempel  slüende?  ein  Tan 
mit  lambes  bluote  rOt,  dem  bolze  glich, 
dar  an  den  töl  got  snn  erwarp  (dem  25 
kreute)  Frl.  234,  17. 

Tai  rUh  n.  pr.  bruder  des  Dodines.  Pari. 
271.  460. 

TAVBLE,  TAVBL     SWStf.    tofel.     lat.    tabula  i 

ahd  tavala  Graff  5,  391.   vgl.  Lach-  30 
mann  tu  Nib.  559,  5.    au  Iw.  299. 
labet :  scbachzabel  kröne  36 1 .  a  Sch.  — 
1.  eine  hangende  tafel    nu  hienc  ein 
tavel  vor  dem  tor,  da  slaoe  er  an  Iw. 
19.  vgl.  t.  284.        2.  tisch,  speise-  35 
tisch.     viere  die  taveln  legten  üf  bel- 
fenbein  Part.  233.     dtne  tabelen  die 
sint  breit  glaube  2456.     der  taveln 
muosen  hundert  stn  Part.  237,  1.  mil 
guoten  taveln  breit  Nib.  559,  5.    sich  40 
Ober  tabel  leinen   kröne  361.  a.  Sch. 

3.  schreibtafel.  Romere  scrivin  cisn- 
miue  in  einer  guldinen  tavelin  driu 
hunterit  altheirrin  Anno  261  B.  ein 
tavel  wart  getragen  dar  der  vrowen  45 
diu  da;  kint  gebar,  diu  vil  guot  hel- 
fenbein  was.     da  schreip  diu  muoter 

an  von  des  kindes  ahte  Gregor.  547. 
alsö  der  geleYte  man  an  slner  tavele 
gelas  das.  869.  vgl.  575.  596.  1479.  50 


1573.  2105.  2907.  —  di  lavelen 
Moyses  Diemer  58,  2.  vgl.  leseb.  304, 
28.  4.  tafel  tu  schnitzwerk,  schnitt  - 
icerk  oder  gemälde.  ich  kan  wol  bilde 
snitzen  und  tafelen  graben  myst.  94,  f> 
und  anm.  Schmeller  I,  430.  —  5. 
glesln  tavela  Griesh.  pred.  2,  87. 

entwerft« vele  abacus  gl.  Mone  5, 
234.  6,  337.  340. 

hanttavel  pinax,  pugillar  Diefenb. 
gL  213.  227. 

ruottavel  1.  rund  tafel,  die  lable- 
ronde  des  königs  Artus,  die  von  der 
runttavel  kröne  f.  137.  d.  vgl.  tav ei- 
rund e.  2.  ein  ritterspiel,  wobei  fur- 
niert wird.  Oberl.  1 334.  ein  rilter  kam 
üf  die  vart  an  ein  runtavel,  da  man 
vil  guoter  rilter  sacb.  gar  kflenllch 
er  stn  sper  zerbrach  Bon.  75,  9.  vier 
wochen  nöch  den  Ostern  an  der  mitte- 
wochen ,  so  die  runtofel  oder  die  mart- 
sche  ist  zu  Slrösburg  Gos.chron.  100. 

schribtavel  schreibtafel.  diptyeba 
gl.  Mone  8,  251. 

tihttavel    dictica  voc.  o.  18,  32. 

wahstavele  tabula  cerata.  pugil- 
laris  gl.  Mone  7,  588. 

tavelrunde  stswf.  Artus  rundtafel. 
die  von  der  tavelrunde,  tavelrunden  Zip. 
172.  174.  W.gast  1054Ä.  kröne  \Tl.n 
Sch.  an  die  tavelrunden  wirt  er  si  ge- 
setzet H.  Trist.  1376.  tavelrunde,  wa; 
ist  daj  etc.  das  1323  -  1404.  cgi. 
Part.  309,  7  und  das  gegentheil  von 
dem  was  Wolfram  hier  sagt  Tit.  17,51. 
vgl.  auch  Wigal.  250  und  anm.  Ul- 
rich bildet  Artus  rundtafel  nach  fronend 
480  fg.  —  zweue  rilter  die  dir  (Ar- 
tus)  wol  za?mn  an  diner  tavelrunde 
MS.  2,  221.  b. 

tavelrnnder  stf.  die  rundtafel.  — 
so  sagt  Wolfram.  —  ich  pringe  dich 
durch  wunder  für  des  künges  tavel- 
rnnder Part.  143,  14.  Aber  die  ta- 
velrunder  wolt  er  in  durch  gesellekeit 
laden  das.  280,  16.  ob  tavelrunder 
meg  ir  reht  des  tages  behalden.  das. 
307,  4.  II.  tavelrunder  ist  entrich- 
tet: der  valscb  hat  dran  g-epflihtet  das. 
314,  29.     der   werdekeit  ein  weise 
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wart  na  diu  laveirunder  das.  335,  9. 
swelch  frowc  was  snnder  iimi's,  diu  ge- 
torsie  oihl  decbeioeo  wls  Ober  lavel- 
runder  komen  das.  776,  20.  ouch 
wart  diu  tavelrunder  besetzet  das.  654, 8. 
er  pröevete  ko&tenliche  (ließ  machen) 
ein  tavelrnnder  riebe  u;  eime  drlan- 
thasme  des.  775,  4.  sie  sleki  in  der 
mitte,  nur  symbolisch  niht  durch  den 
nutz,  et  durch  den  namn  (17),  denn 
niemand  sitzt  daran  wol  ein  poynder 
lande*  was  vorne  sedel  an  tavelrunder. 

tavelrunder  stm.  rittet  ton  der 
tafeirunde.  da;  er  da  ze  hove  wirt 
genant  eio  tavelrunder  H.  Trist.  1393. 

tavelrunderaere  stm.  rundiafelrit- 
ter     al  tavelrunderere  Porz.  652,  13. 

tavelc  swc.  1 .  halte  iafel,  speise. 
compläte  sit  da;  man  lavelte  in  der  slat 
jüdel  133,  20.  2.  spiele  auf  dem 
breite.  ligeot  vor  im  zabelsteine,  er 
klopft  und  tavelt  algemeiite  und  lockt 
sich  als  ein  kindeltn  H.  zeitschr.  8, 
566. 

vavIbse  stf.  teein  haus,  schenke,  lat.  la- 
bern*. —  e;n  wasre  da;  e;  geschehe 
in  einer  taverne  H.  zeitschr.  7,  494. 
von  taverne  ingeainde  W.  Wh.  44,  12. 
in  tavernen  ligen  das.  326,  10.  Itt 
ze  der  taverne  W.  gast  3934  Ä.  er 
ist  ouch  niender  alsO  gerne  als  in  dem 
schalle  ze  der  taberne  H.  zeitschr.  8, 
558.  später  auch  taffer,  daher  teff- 
rle  abgäbe  für  das  recht  wein  zu  schen- 
ken Gr.  an.  I,  238. 

taveroaere  stm.  tabernarius  sumerl. 
42,  67.  der  im  weinhause  ist:  des 
(Schadens)  phlegen  taverniere  W.  gast 
298. 

tavernierer  stm.  tabernarius,  caupo 
toc.  o.  19,  2. 

ta;  stm.  ?  dö  wart  vergeben  selten  wi- 
dergebot unt  ta;  anta;:  ir  wörfel  wfi- 
ren  niht  ze  la;  Eracl.  4793.  ist  wohl 
das  baierische  datz  (aus  mfat.  datium) 
abgäbe,  auf  schlag,  ungeld  Schneller  1, 
407.  vgl.  datz  Frisch  1,  187.  a. 

te  der  buchstabe.  En.  12.  b.  machet 
einhalp  ein  te  unt  machet  anderhalp 
ein  I  Trist.  14430. 


TEBK  SWC. 

betebe    stev.   sopio,  opprimo.  ahd. 
bitepja  Graff  5,  347.    betept  Wütich 
1603.  vgl.  Gr.  1,  946.  2987. 
5        verlebe    swt.    tauche  unter,  ver- 
tept  Rein  fr.  27.  a. 
tbchan    stm.  lat.  decanus  toc.  o.29,  14. 

tegan  leseb.  840,  16.  17. 
tkchbr    stm.  ein  zehend,  decas.  Augsb. 
10    str.  30.  31.  fundgr.  1,  393. 
Tedalün    n.  pr.    buregrave   von  Tasme 

W.  Wh.  375.  379.  380.  444. 
tegel    stm.  schmelztiegel.    Graff"  5,  378. 
vgl.  lat.  tegula;  oder  zu  tabe,  dahe 
15    thon,    lehm?    liegel    testa ,  celium, 
frixorium,  lebes  gl.  Hone  6,  438.  su- 
merl. 6,  6   Diefenb.  gl.  131.165.  te 
g  e  I  crucibulum,  crassetum  toc.  o.  1 8, 2 1 , 
diu  nunen  wort  muo;  er  mir  län  durch 
20    den  vil  liehten  tegel  gan   der  kärntni- 
schen sinne  Trist.  4888.   in  irs  herzen 
flammen  tegel  (:segel)  Suchen*.  13,  5. 
tegkn    stm.  dolch,  franz.  dague  Dioclet. 
4639.  *  degeo. 

25TBHTIKR.      S.  TBSTIE K. 

tbic  (-ges)  adj.  weich,  die  helme  vou 
im  nider  riren,  rebt  also  gar  teige  pi- 
ren  frauend.  93,  II.  miner  teigen 
pirn  US.  2,  82.  a. 

30  teic  (-ges)  stm.  weiche  masse,  feig, 
ahd.  teig  Graff  5,  377.  pasta  sumerl.  3, 1 . 
28,  49.  voc.  o.  10,  117.  gl.  Uone  7, 
601.  Difenb.  gL  203.  -—  ein  vil  we- 
nige; urhab  da;  erhevet  einen  grölen 

35  troc  vollen  teiges  Roth  pred.  63.  — 
Ruolands  sper  iank  in  den  stein  als  in 
einen  teic  Karl  43.  b. 

derpteic     stm.    Sauerteig,  azyma 
Conr.  fundgr.  1,  363. 

40       sürteic    stm.  Sauerteig,  azyma  gl. 
Mone  4, 238.  fermentum  Diefenb.  gl.  1 22. 
teicscherre    s.  das  zweite  wort. 

TE1DINC     S.  DINC. 

teil  sin.  stm.  theit,  antheil.  ahd.  teil, 
45  goth.  dails.  wohl  zu  einem  verlorenen 
toUworte  tile  teil,  wozu  auch  tilgen  ge- 
hört. Gr.  2,  44.  490.  Graff  5,  402. 
Ulfil.  wb.  4 1 .  —  I.  da;  teil  das  ton 
einem  ganzen  genommene  stück,  da; 
50    ander  teil  das  übrige  Iw.  132.  a.Heinr. 
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25G.    da;  ander  teil  der  wele  troj. 
22.  b.    da;  dritte  teil  Iw.  268.  da; 
halbe  teil  das.  264.     da;  eine  halbe 
teil   Waith.  61,  34.     da;  wirser  teil 
büchL  I,  104.    da;  be;;er  teil  Barl.  5 
334.    da;  gro?;er  teil  Sib.  4004.  da; 
merre  teil   Part.  194,  25.  340,  12. 
da;  hinder  teil  das.  72,  22.    da;  vor- 
der teil  das.  72,  24.     mtn  ouge  der 
vil  dicke  siht  die  da;  nider  teil  (ihre  10 
unkeusche  leidensehaft)   verraten  hat: 
dä  von   da;  ober  mit  schänden  stät 
Helmbr.  115.    si  solle  mir  bringen  ein 
teil   ze   minen  dingen  Trist.  12904. 
liebes  ein  vil  roichel  teil  Iw.  15t.   ern  15 
gedien  es  etlich  teil  büchl.  1,800.  des 
sinnes  hän  ich  swache;  teil  das.  1232. 
an  allem  teile  in  jedem  stücke :  im  wären 
an  allem  teile  die  sine  vil  gehörsam 
Lant.  8428.  vgl.  9287.    guot  verleitet  20 
den  man  an  manegem  teile  in  vielen  stü- 
cken, fällen  Gfr.  I.  3,  5.    da;  giltet  beidiu 
teil,  der  werlde  lop,  der  söle  heil  MS. 
1,  180.  a.    swa;  kumbers  dir  dä  von 
geschiht,   des  zel    mir  diu   zwei  teil  25 
(zwei  drittel)  büchL  1,  741.     da;  im 
der  erde  undertän  diu  zwei  teil  waeren 
oder  mär  Part.  13,  19.    slner  drl;ec 
lüsent  was  da  töt  wol  diu  zwei  teil 
belegen  W.  Wh.  27,  21.    er  zebrach  30 
in  aller  teile  gelich  (vgl.  gel  ich)  Ser- 
vat.  2932.  —    ein  teil  etwas,  dann 
auch,  nach  der  im  mhd.  gewöhnlichen 
ironie,  sehr  viel.      a.  mit  dem  ge- 
niüv.    senfte  mir  der  rede  ein  teil  a.  35 
Heinr.  637.     ich  hin  in  mines  willen 
ein  teil  dar  umbe  kunt  getan  Iw.  94. 
wei;  ich  des  ein  teil,  sö  wist  ichs  gerne 
me   Waith.  69,  2.     der  (riterschefle) 
bin  ich  hie  ein  teil  getfin  Pan.  91,3.  40 
si  soeit  dem  riter  slner  spfse  ein  teil 
das.  33,  II.    ein  teil  ir  dienet  im  dar 
an  das.  190,  6.    liule  eiu  teil  si  Fun- 
den das.  822,  1.     der  liere  ein  teil 
Nib.  882,  6.     ein  teil  ir  mäge  das.  45 
1061,  1.     si  gäben  im  bröt  an  die 
hant  u.  ander  ir  spfse  ein  teil  Trist. 
2475.    ich  wände  da;  ich  jarlanc  bete 
üf  gegeben   der  minnen  ein  teil  MS. 
1,  5.  a.    ich  wände  ie,    da;  ich  ein  50 


teil  der  werlde  were :  nu  habe  ich  die 
wärheit  wol  ersehen ,  da;  ich  bin  der 
lieben  alsö  gar  unmere  das.  I,  34.  b. 
ich  hete  ir  doch  vil  Übte  ein  teil  ge- 
sell der  vil  grö;en  liebe  sö  min  herze 
an  si  hät  das.  32.  b.  —    es  ist  nicht 
nöthig  daß  in  solchen  fäUen  ein  teil 
etwas  von  dem  ganten  bedeutet,  son- 
dern auch  hier  kann  ein  theil  der  an- 
theil  sein:  da;  mir  der  schsnen  wurde 
ein  teil  MS.  1,  73.  b.      b.  ohne  gc- 
nit.  »um  theil,   etwas  in  adverbialer 
bedeutung.    vgl.  Gr.  3,  75.  140.  ie- 
doch  sö  swuor  er  ein  teil  Diemer  223, 
10.     der  herre  tranc,  ein  teil  er  a; 
Pan.  244,  24.     ich  bän  ouch   6  ein 
teil  gevarn  das.  8,  9.    si  schämte  sich 
ein  teil  Nib.  569,  1.    ein  teil  begunde 
er  zürnen  Gudr.  365,  3.     du  sollest 
mich  billiche  ein  teil  geruowen  län  MS. 
2,  88.  b.     ich  wil  ein  wönec  wider 
dich  sprechen   unt  wil  dir  sagen  ein 
teil  Barl.  15,  22.    sd  helfent  si  doch 
ein  teil  myst.  326.  28.  —     ein  teil 
begunde  fürhten  der  helt  den  grimmen 
tot  Nib.  460,  2.     ich  hän  da;  selbe 
ein  teil  gesehen  MS.   1,  24.  a.  ich 
kan  ein  teil  mit  sänge  Part.  114,  13. 
er  künde  ein  teil  umbe  verholne  ge- 
schiht an  dem  gestirne  nahtes  sehen 
Trist.  14245.    e;  gesebach  ein  teil  an 
sinen  danc  Wigal.  19  99.     ein  teil  si 
löte  sprach  Nib.  438,  1.     diu  Minne 
was  in  ir  sinne  ein  teil  ze  sturmeclfcbe 
komen  Trist.  961.  —  da  was  ich  ein 
teil  unscbuldec  an  Iw.  37.    sö  ist  mir 
lieber  ein  teil,  da; —  das.  278.  mich 
hät  beribtet  Vridanc  ein  teil  von  sin- 
nen die  sint  kraue   zum  theil  mag  er 
die  sache  nicht  recht  eingesehen  haben 
Vrid.  1,3.  —    frouwe,  ich  trage  ein 
teil  ze  swa?re  Waith.  69.    ich  bin  sel- 
ber bürde  ein  teil  ze  kranc  JUS.  1 , 1  98.  u. 
du  kanst  ein  teil  ze  lange  sin  das.  !6.a. 
dö  muoste  ich  werben  ba;  dan  e,  ab 
ze  lange  ein  teil  das.  2.  a.      c.  ein  teil 
—  unde  theils —  theils.    da  babl  ir  iueh 
genietet  ein  teil  von  iuwern  schulden 
unt  von  ir  unhulden   einer  langen  ar- 
beit Iw.   289.  —     neb  ein  teil  L. 
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Alex.  —  meist  eil  ade.  meisten  theih. 
Gr.  3,  140.  die  wurden  alle  meisteil 
erslagen  Iw.  142.  e;  wären  meisteil 
beiden  Pas*.  185,  1  K.  vgl.  m  eis  tei- 
le c.  —  ane  teil  ungetheilt,  ganz.  5 
beide  helfe  unde  heil  slat  vil  gar  Aue 
teil  in  iwer  hant  Er.  496.  II.  der 
teil  l.  derjenige  theil,  der  bei  ver- 
theihmg  eines  ganten  einem  zufällt,  der 
be;;er  teil  Porz.  37,  30.  Barl.  337,  10 
21  Pf.  der  beste  teil  Wigal.  9524. 
minen  teil  V.  Trist.  744.  —  iuwer 
bulde  sl  min  teil  Waith.  66,  32.  diu 
muo;  ir  teil  ze  rebte  han  Iw.  289.  lat 
ir  ir  teil  das.  nu  gebt  ir  mir  sö  hü-  15 
hen  teil  Part.  783,  16.  des  hat  si 
vollecllchen  teil  das.  402,  23.  vgl.398, 
8.  wir  snln  ouch  mit  iu  teilen  lant 
unde  bürge ,  der  sult  ir  teil  vil  guolen 
han  Nib.  639,  4.  ja  tuot  diu  liebe  20 
wine  min  des  teiles  ze  röte,  den  ir  ir 
wollet  geben  das.  2793  H.  teile  im 
nu  väterliche  en  zwei  din  kunicrlche. 
swelben  teil  er  danne  neme,  der  im  ze 
teile  wol  gezeme,  den  soll  du  im  be-  25 
sunder  län  Barl.  335,  19  Pf.  weder 
teil  noch  gemeinde  haben  stehende  rechts- 
formel  s.  Haltaus.  —  da;  ich  ir  gna- 
den einen  teil  müeste  gewinnen  büchl. 
1,  1386.  gelucke  iu  gebe  freuden  30 
vollen  teil  Pan.  450,  26.  der  fröide 
min  den  besten  teil  hat  er  da  hin  JUS. 
1,  180.  b.  der  hat  al  der  sa>lde  wol 
den  besten  teil  das.  80.  b.  97.  b. 
Minne  hete  ir  genomen  den  besten  teil  35 
ir  mä;e  Trist.  963.  da;  ich  dir  hal- 
ben teil  des  riebes  gebe  Barl.  336,  1 7  Pf. 
er  hete  an  freuden  kranken  teil  Part. 
790,  24.  —  da;  sin  gewant  ze  teile 
was  verloost  wurde  Silc.  3 1  62.  den  40 
hasen  bin  ich  vor  ze  teiles  (:  heiles) 
zu  meinem  autheile  fragm.  23.  a.  in 
teile,  en  teil  (in  sortem)  En.  2583. 
397*.  s.  unten  unter  5.  —  si  jehent 
ich  habe  doch  vollen  teil  (in  toller  45 
maße)  der  weite  volgc  und  ouch  die 
kunst  MS.  2,  88.  a.  2.  das  theilen. 
da;  der  selbe  rflt  wer  nibt  geschehen 
und  der  teil  wan  öf  des  wänes  unheil, 
da;  im   der   weite   riche;    guot  von  50 


gote  drunge  slnen  muot  Barl.  336, 
29  Pf.  den  teil  sult  ir  ü;  herzen 
lan  denkt  nicht  an  das  theilen  Su- 
chen*. 34,  tll.  125.  3.  dasje- 
nige was  man  bei  einer  vorgeschla- 
genen nothwahl  annimmt.  Widerspru- 
ches danne  dem  teil  niht,  sö  solde  er 
(der  teil)  stiele  sin  MS.  1,  153.  b. 
4.  ob  der  teil  in  der  guten  mittelhoch- 
deutschen zeit  auch  so  viel  als  da;  teil 
bedeutete ,  bleibt  dahingestellt.  dafür 
spricht:  als  oben  ein  trache  in  slnen 
klön  hels  ganzen  apfels  halben  teil 
Parz.  278,  15.  5.  zu  diesem  subst. 
der  teil,  oder  wenigstens  zu  der  bedeu- 
tung  an  t heil  gehören  folgende  redens- 
arten,  in  denen  teil  (das  zugetheilte) 
oft  das  ganze  sein  kann.  vgl.  Gr.  3. 
75.  — -  da  mit  er  maneger  6ren  teil 
gewan  Dietr.  2397.  der  nie  Ären  teil 
gewan  an  dem  keine  ehre  ist  Herrn. 
Dam. 245.  iwer  pfert  bejagt  wol  hun- 
gers  teil  bekommt  hunger  zu  seinem 
aufteile,  muß  hungern  Porz.  137,  2. 
der  nie  landes  teil  gewan  En.  4167. 
der  nie  liebes  teil  gewan  dem  nie  lie- 
bes zu  theil  wurde  MS.  I,  182.  a.  du 
häst  alles  liebes  teil  das.  197.  a.  er 
enphienc  nie  wibes  ininnen  teil  Porz. 
1  1  0,  5.  ich  gib  im  solher  ininnen  teil 
Wigal.  8800.  als  ich  von  dir  beraten 
bin  an  höher  minnen  teil  W.  Wh.  95, 
1 3.  dem  mit  dem  küsse  ein  stie;er 
uinbevanc  nach  richer  minne  teil  erget 
MS.  1 ,  2.  b.  aller  miner  srolden  teil 
alles  was  ich  an  Seligkeit  habe  MS.  2, 
150.8.  er  nimet  aller  sa?lden  teil  das. 
255.  b.  er  wil  aller  sa>lden  teil  mit 
uns  teilen  Herrn.  Dam.  175.  sö  wtcro 
si  beüben  geil  unt  hete  keiner  sorgen 
teil  geslo;;en  an  ir  herze  troj.  126.  n. 
het  ich  niht  miner  fröldeti  teil  an  dich 
geleit  Waith.  97.  ich  vüege  iu  sol- 
her frouden  teil  Porz.  96,  9.  die  pfaf- 
fenvürslen  sint  ir  wirdeu  teil  beroubet 
MS.  2,  240.  b.  min  er  tjosle  teil  das 
was  ich  ihm  abgegeben  hatte,  eine 
wunde  Bit.  47.  a.  si  habent  vohin  teil 
an  in  Diui.  3,  33.  —  enteile  tuen 
zut heilen,  bestimmen,    swa;  dir  enteile 
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is  getan,  des  enwirt  dir  niht  benomen 
En.  2583.  vgl.  3978.  dem  hat  da; 
got  enteil  getan  büchl.  1,76  t.  in  dem 
griienesten  kl6  im  künde  nimmer  wer- 
den we ,  dem  da;  in  teile  was  getan,  5 
da;  er  drin  mohte  gan  Lam.  4833 
und  anm.  den  diu  6re  en  teil  was 
getan  Pan.  75,  20.  e;  was  in  teile 
uns  getan  Herb.  18418  und  anm.  584. 
887.  En.  3978.  einem  euteil  «i*  tkeil  10 
werden  büchl.  1  ,  250.  ze  teile 
geben  Iw.  40.  Pan.  531,  14.  ze  teile 
tuon  Er.  4273.  ze  teile  werden  Part. 
335,  IG.  605,  26.  dem  miste  Job 
ze  teile  wart  Winsbeke  73,  6.  15 

afterteil  stn.  hintertheil.  der  fuhs 
sprach:  ich  köre  iu  gerne  min  after- 
teil H.  teitschr.  1,  390. 

b u  teil    ein  stück  aus  einer  hinter' 
lassenschaft  in  dem  bauerngute  welches  20 
sich  der  herr  nehmen   darf.  Haltaus 
203.  RA.  364.  vgl.  bü leibe  und  Ii ou- 
bet  (da;  beste  houbet). 

bü  teile    stec.    belaste  mit  dem  bü- 
teile.    den  sal  man  nit  büteilen  Gr.  w.  25 
3,  498. 

dritteil  sin.  drittel,  er  singt  so 
wol  da;  Hörant  da;  drilteil  nie  sö  wol 
gesanc  leseb.  582,  12. 

e  hofteil  hofreiten  die  man  uennet  30 
ebofteil  Gr.  w.  1,  10. 

erbeteil  stm.  stn.  erbtheü.  sins 
vater  ganzen  erbeteil  nachlaß  Pan.  5, 
5.  da;  erbeteil  Iw.  219  ziueh  dich 
ze  minem  erbeteile  da*.  267.  e<?/.  268.  35 
279.  Engelh.  1439.  H.teitschr.S,  118. 
stn  erbteil  Verliesen  Brünn,  str.  «.  4*M. 
dem  dutschin  ordin  er  sin  erbeteil  gab, 
der  im  angevallin  was  Jerosch.  120.  a. 

erbeteile  sipp.  ein  lehengüt  dat  ge-  40 
erfdeilt  wurde  Gr.  w.  2,  532. 

halpteil    hälfte.    mit  dem  halbteile 
loubes  Zürch.  richtebr.  61. 

meisteil    s.  teil. 

Osterteil    osten.    als  uns  vou  dem  45 
österteile   diu  grö;e   hitze  der  sunne 
und  da;  mittageliche  lieht  schtnet  mgst. 
388,  14. 

pflihtteil  gemeinschaß,  e;  sol  ouch 
nie  man  mit  ander  ieman  o;erhalben  der  50 
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stat  pflihtteil  noch  gemein  noch  gesel- 
lescbaft  niht  haben  H.  teitschr.  6, 
423. 

sippeteil  Verwandtschaft.  Gr  äff  5, 
405.  erben  unde  sipteil  verwandte  H. 
zeitschr.  8,  118. 

urteil    s.  urteile. 

vierteil  stn.  viertel,  vierdel  H.  %eit- 
schr.  6,  329.  in  einem  vierteil  eins) 
tages  Bert.  261.  ein  virteil  järs  myst. 
25,  30.  ein  virteil  einer  mile  das. 
177,  4.  Dietr.  8465.  ein  vierteil  des 
guotes  Benner  8255.  —  ein  maß:  ein 
vierteil  wei;en  Clos.  chron.  29.  ein 
vierteil  eiger  sechzig  stück  urb.t.  36  2. 
ein  vierteil  ruoben  La.  3,  406.  ein 
halp  vierteil  wlns  Basel,  r.  17,  5.  da; 
vierteil  pier  Brünn,  str.  366.  ein  bi- 
slech  vierteil  gestrichenes  viertel  voll 
bis  an  den  rand  urb.  117,  20.  70,9. 
16.  vgl.  s.  348.  —  sibeu  vierdeo- 
teile  und  eines  turnen  breit  Zürch.  rich- 
tebr. 57.  —    quartale  voc.  o.  8,10. 

vierteile  swv.  viertheile ,  »erreiße 
in  vier  stücke,  vierteilen  oder  nahen, 
swie  ir  mich  loeten  wellet  4fatl49, 12. 
vgl.  RA.  692. 

vorteil  Privilegium  gl.  Hone  4, 235. 
Diefenb.  223.  praerogativum  das.  222. 
gl.  Mone  4, 234.  —  praeeipuum  Münch, 
str.  211.  mit  vorteile  haben  me  klar- 
heit  Jerosch.  74.  a. 

widerteil  1.  gegentheil  wil  mich 
ein  wlp  betwingen  mit  unminnen,  Minne, 
sich,  da;  ist  vür  war  diu  widerteil 
MS.  1,  14.  b.  da;  zil  trit  üf  ein  wi- 
derteil verkehrt  sich  in  das  gegentheil 
Frl.  111,  6.  2.  wiespalt,  wider- 
sati,  wider sätsUchkeit.  die  red  hei;t 
der  widerteil  Suchen w.  88.  Ls.  3,  57. 
Diut.  2, 1 1 0.  der  widerteil  in  kristen- 
Itchem  orden  Suchenw.  35, 77.  wider- 
teil gewinnen  in  Zwiespalt  gerathen  das. 
29,  95.  macheton  nnder  dem  volke 
grö;en  widerteil  nndmissebellunge  Griesh. 
pred.  I,  75.  wer  he  wer  machet  wi- 
derteil, zu  jar  e;  sich  vercheret  Su- 
chenw. 33,  101.  39,  46. 

teilnunft    s.  ich  kim. 

teile,«//"  theilung.   ahd.  teila  Graff 
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5,  405.  —  dar  inoe  büwet  über  al 
du  gotbeit  gemeint  ane  aller  stallte 
inlr  Diemer  71,11.  swer  nu  die  teile 
■ie  vernam ,  die  man  an  ganzem  Übe 
fcit,  dem  sage  ich  wie  diu  teile  ergät  5 
Trist.  5696.  dise  teile  die  huop  Tri- 
Uta  in  das.  57  17.  diu  teile  geschibt 
Vrid.  28,  3. 

urteile,  arteil    stf.  stn.  richter- 
liche entscheidung ,  urtheil.    ahd.  ur-  10 
«eil«,  urteili  und  urteil  Graff  5,  414. 
KA.  749.      urleil  stm.  leseb.  73,  28. 
diu  arteile  noch  leseb.  858,  19.  diu 
■rteilde  Am.  302,  31.  MS.  2,  12  I.D.— 
diu  arteil  ist  mir  linde  Mar.  1  54.    diu  15 
urteil  wol   mac  er  gen   über  die  ver- 
worfnen amg.  6,  80.    mich  bebabt  bie 
riters  urteil  Parz.  98,  2.    da;  junge- 
sle  urteil  das  jüngste  gerieht.  Mar.  156 
Leys.  pr.  113,  38.  bihteb.  35.    uns  die  20 
jungisteo  urteil  dar  diu  werlt  kumet  al- 
gemeine  kehr.  36.  a.     urteiles  tac  kl. 
107.  —       mit  der  selben  urteile  die 
in  die  burgare    ze  heile  unt  ze  rebte 
wellent  sprechen,    wie  schölten  wir  25 
die  zeb rechen  Mar.  1 64.    eine  ur- 
teil man  ime  vant  Uir.  1235.  man 
»»rieh  eiu  urteil  Parz.  36,  1.  da 
<olge  und  urteil  wart  getan  Parz.  97, 
17.    da;  er  die  urteil  über  die  suntere  30 
schier  tuot  Leys.  pr.  4,  7.     da;  man 
die  urteil   über  die  unrehten  niht  git 
das.  4,  8.     die  urteilde  die  got  über 
dlaeo  lip    wil  geben  Griesh.  pred.  2, 
132.  vgl.  96.    die  urteil  wil  ich  über  35 
mich  geben  Mai  186,  8.     ein  urteil 
tihlen  myst.  88,  3 1 .    sin  urteilde  an- 
dern (ändern)  Griesh.  pred.  2,  96.  in 
urteile  setzen  der  entscheidung  anlieim- 
ilellen,  auf  das  spiel  setzen,  wagen:  er  40 
oestzte  nurteile  sineo  Up  Jud.  164,  I. 
en  arteile  sazten  si  den  lip  pf.  K.  61, 
4  tgl.  Roth.  3081.    in  urteile  die  sele 
setzen  WigaL  382 1 .    sin  leben  u  f  ur- 
teil geben  Parz.  741,24.  —    so  ge-  45 
helfe  mir  min  trebtio  und  al  die  heili- 
gen die  der  sin  ze  stelden  unt  ze  heile 
•a  disem  urteile  Trist.  I  5724.    mit  reh- 
tan  arteile  das.  7001.     den  Up  mit 
whter  urteil  Verliesen  urst.    108,  14.  50 
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einem  ein  dinc  mit  urteile  an  gewin- 
nen es  ton  ihm  durch  den  richter  zu- 
gesprochen erhalten  Oberl.  1012.  der 
da  ze  helle  muo;  sin  nach  dem  er- 
teile warn.  241.  zi  der  urtheli  ni 
ckumint  <li  wirsistin  Schöpfung  102,  16. 
hilf  mir  da;  ich  hiule  dlnen  heiligen 
llcnuamen  enphaen  muo;e  nibl  zeinem 
Odre  und  zeiner  urteil  Diemer  381,  5. 
zurl».tle  sWM;  in  beiden  vor  der  höh- 
sten  hende  Parz.  744,  22.  —  wa  ein 
urteil  gesprochen  wirt  in  den  dinghö- 
fen,  da  solen  drl  volgen  der  urteil  ze 
dem  minsten,  der  mögen  zwene  die  ur- 
teil zuchen  und  zwene  ir  warten,  als 
gewonlicb  ist  Gr.  10.  1,  32.  vrägen 
einer  urteil  kröne  170.  a  Sek.  eines 
urteiles  Freiberg.  str.  161.  162.  196. 
der  vorderer  eiues  urteiles  das.  190. 
2.  urlheil,  meinung.  censura  sumerl. 
52,  31.  da  von  wellent  sie  da;  die 
selben  urteil  alle  liute  von  in  haben, 
die  sie  selbe  Ober  sich  habeut,  da;  sie 
niemen  ere  noch  heeher  abte  denne  sie 
sint  myst.  334,  3. 

Vorurteile  stf.  richterliche  entschei- 
dung, die  dem  endurlheile  torangeht 
Straßb.  str.  3,  101. 

war;;erurteile  stf.  gotlesurtheil 
durch  nasser,  stesp. 

tirteilemit    s.  das  zweite  wort. 

urteillicli  adj.  stn  gewalt  ist  ur- 
teillicb  Legs.  pr.  6,  38.  da;  uileilllche 
wal  kompfplatz  auf  dem  eine  sacke  ent- 
schieden wird  Parz.  210,  28.  zem  ur. 
teillichen  ende  dem  jüngsten  gerichte 
das.  788,  2.  der  urteilliche  tac  das 
jüngste  gericht  Geo.  4.  b.  der  ent- 
scheidende tag  W  Wh.  13,  4.  134,  33. 
Dietr.  100.  Rab.  48.  b.  Suchenw.  39, 
165.  vor  der  urteilichen  zit,  da  al 
der  werlte  wirt  ir  lehn  wider  ander- 
stunt  gegebn  W.  Wh.  402,  14.  da; 
der  dinc  vor  der  ergö  ane  urteillicben 
kumber  das.  39,  38. 

urtciliscli  adj.  der  urddeilischer 
zit  H.  zeitschr.  8,  273. 

urteile  strt.  gebe  eine  richterliche 
entscheidung,  terurtheile.  a.  ohne  ca- 
sus,   da;  er  rihtel,  da;  er  urleilet  Leys. 
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pr.  6,  33.  b.  mit  dativ  der  person. 
der  mir  ouch  urteilen  sol  Diemer  303, 
12.  c.  mit  accus,  der  person.  da; 
sine  heiligin  urtdeilin  iegelichi;  nach 
sinir  anddht  unde  dar  nach  e;  gelebit  5 
hat  fundgr.  2,  135,  12.  sö  man  die 
dödin  urldeilit  das.  136,  Ii),  dar  umbe 
urleilten  sie  in  für  war  (omnium  seu- 
tentia  damnatus  est)  Vir.  aSl.  in  ur- 
teilt sin  selbes  inunt  Pari.  465,  18.  10 
man  urteilte  in  zu  dem  löde  myst.  1 68, 
10. —  in  weiterem  sinne:  den  wir 
dar  umbe  urteilen  (verurtheilen,  übel 
beurtlieilen)  unde  versmahen  das.  321, 
7.  d.  tni/  accus,  der  sache.  da;  wil  15 
got  alii;  urteilen  (darüber  wird  er  rich- 
ten) an  dem  jungeslen  tage  myst  202, 
23.  —  vgl.  erteile.  2.  stelle  der 
entsekeidung  anlieim,  setze  auf  das  spiel. 
ich  wil  selbe  den  lip  min  wagen  uul  20 
urleilen  pf.  K.  185,  4. 

verurteile   swc.  verurtheile.  slt  dln 
größer  got  verurteilt  ist  von  sinen  crea- 
luren  Tauler ,  leseb.  86«,  27.    den  ar- 
men di  vororteilt  wordeu  an  gerichle  25 
Ludw.  17. 

urleilaere  stm.  richter.  urteihere 
ubir  diu  zwelf  chünne  Karaj.  41,  2. 
urteildsre  Diut.  1,  288. 

teilhaft    adj.  antheil  habend,    da;  30 
er  des  teilhaft  werd  Ottoc.  811.  vgl. 
Adrian  423,  23. 

unteilhaft  adj.  expers  gl.  Mone 
6,  224.  unteilhaft  sö  größer  vreuden 
genie;  Pass.  104,  16.  35 

teilliaftec  adj. 

unteilhaftec  adj.  keinen  antheil 
habend,  uuteilhaflic  des  lideus  myst. 
113,  18. 

tcilhaftikeit    stf.  theilnahme.  myst.  40 

180,  32. 

teilcc    adj.   (heilig,  iheilhaft.  ahd. 
teil  ig  Graff  5,  406.  —    ich  wil  sin 
werden  teilic  Pass.  288,  28  K.  den 
nächsten    teiligen  tlteilgenossen  Gr.  w.  45 
1,  46. 

äteilec  adj.  ton  der  theilnahme 
ausgeschlossen,  expers.  Gr.  2,  705. 
W.  76,  23.  caterunser  802. 

antcilec    adj.   antheil  liabend.  ei-  50 


neu  uiiteilet-  tuou  eines  d.  es  ihm  mit- 
theilen Myller  I,  s.  216. 

ineistteilee  adj.  si  sinl  meisteilec 
alle  töl  die  ie  vou  miunen  sungen  Ade- 
lung 2,  251.  deisl  meisteile  von  der 
Klingen  komen  Vrid.  164,8.  21.  165, 
11.  sollte  meisteil  heißen,  vgl.  antn. 
und  teil. 

vicrteilec  adj.  ein  vierteil  enthal- 
tend, ein  vierteilec  gelle  (napf)  Ls. 
3,  402. 

uuteilekeil  stf.  individuitas  Die- 
fenb.  gl.  153. 

geleile  swm.  Üteilgenosse.  ahd. 
galeilo  Graff"  5,  406.  erben  unde  sip- 
peleil,  geteilen  an  dem  erbeteil  H.  zeit- 
schr.  8,  118.  da;  sol  er  veil  bieten 
sitiem  geleilen  Gr.  w.  1,  8. 

teile  swv.  theile.  ahd.  leilju  Graff" 
5,  407.  1.  ohne  object.  a.  ouch 
heere  ich  da;  man  sailde  im  zeit  der 
beide  teilet  unde  weit  büchl.  2, 6 1 6.  be- 
schallte mir  da;  heil  an  der  lieben  vrou- 
wen  min,  da;  mir  wurde  kunt  ir  schee- 
ner gruo;,  unt  si  spreche  'teil!'  dar 
zuo  sl  da;  welen  dln  MS.  I,  37.  a. 
da;  ich  ein  künicriche  vßr  ir  minue 
nibt  ennemen  wolde  ob  ich  teilen  unde 
wein  solde  MS.  H.  I,  127.  b.  »wer 
selbe  teilet  unde  weit  unde  witerl  swie 
er  wil,  deu  eusol  der  hagel  sieben  sel- 
ten das.  2,  78.  b.  teilen  u.  welu  gilt 
zunächst  von  der  Verfügung  über  die 
Hinterlassenschaft  eines  verstorbenen, 
wobei  von  zwei  erben  der  ältere  ge- 
wöhnlich teilt,  der  jüngere  weit;  da- 
her sagt  man  im  allgemeinen  teilen  u. 
wein  von  demjenigen  der  die  ganze 
fülle  des  glückes  und  der  gewall  in 
bänden  hat.  s.  Wackernagel  in  H.  zeit- 
schr.  2,  542.  b.  geliche  teilen  sich 
in  etwas  zu  gleichen  theilen  theüen. 
minne  ist  zweier  herzen  wünne:  teiient 
si  geliche  sost  diu  Minne  dä  Waith.  69, 
10.  c.  s.v.a.  erteile,  gebe  eine  rich- 
terliche entscheidung  ab.  swelch  rih- 
ter  rat  unl  vorspreche  ist  und  selber 
teilen  wil,  wil  der  nihl  rehte  rihten 
MS.  2,  239.  b.  üf  unsern  orden  tei- 
len wir  Ifar.  himelf.  1497.    (eilen  wir 
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u  dem  rechten  Gr.  w.  I,  769.  der 
mI  teilen    tu   rehte  mit  dem  swerte 
Freiberg.  str.  213.    zu  der  zft  als  im 
geteilet  ist  das.  162.     im  teilen  unsis 
herren  gotis  fride  das.  163.     im  tei-  5 
leo  mit  vingern  and  mit  zungen  den 
ad  auflegen  das.  21  4.      2.  mit  accus. 
i.  transitivem.     des  teilte  vil  ir  hant 
M.  30,  3.    die  ir  gnade  teilent  ande 
wegent  Trist.  4872.    die  teilten  wol  10 
geliche  ir  herzen  künecrtcbe;   da;  ir 
wart  Riwaline,  da  wider  wart  ir  da; 
sioe  das.  813.     wolt  er   teilen  (mit 
andern)  den  gewin  Pars.  445,  1 0.  er 
leiUe  gr6;e  gäbe  das.  53,  19.     wer  15 
■ac  des    genie;en   ern  welle;  teilen 
unde  gehen  Wigal  70.     dö  er;  alsus 
geteilet  bet  so  daß  der  eitle  dem  an- 
dern gleich  war  das.  3462.     an  allen 
gaoten  dtugen  hin  ich  wol  gemeine,  20 
wan  da  man  teilet  Mundes  Up  Waith. 
TO,  3t.    ich  wil  teilen  (verfügen  über), 
t  ich  var ,  min  varnde  gnot  und  eigens 
*il  das.  60,  34.  —     geteilet  heißen 
ricke,  banner ,  in  sofern  sie  aus  ver-  25 
schiedenen     oder  verschiedenfarbigen 
tioffen  bestehen.     dise  truogen  röcke 
geteilt  Porz.  235, 1  3.    vil  guotiu  klei- 
der  betens  an  von  bunt  u.  von  samite 
ao  iclwederre   s!te  geteilet  gel   unde  30 
rot  Wigal.  7300.    das.  746  trägt  die 
fürstliche  jung  fr  au  ein  kieid,  dessen 
eine  hälfle  rother,  die  andere  grüner 
lammet  war.    vgl.  V.  Fr.  Kopp  bilder 
und  Schriften  der  vorteil  s.  76.80.82.  35 
diu  wat  was  geteilet  u.  gesniten  «ein- 
ander von  zwei  tuochen  rieh,  diu  beide 
wären  ungellch  an  schfne  und  an  varwe 
Iroj.  2928.    diu  banier  was  alsus  ge- 
*>r,  geteilet  wi;  uode  röt  Wigal.  1 0480.  40 
»•  reflexivem,    sich  teilte  da;  gesindc 
?»»!?  nach  verschiedenen  Seiten  aus  ein- 
ander Mb.  571,  1.     sus  teilent  sich 
dia  mere  Porz.  116,  10.     swie  die 
naroen  teilen  sich  das.  369,  18.       3.  45 
mit  aativ  der  person.     alsö  hin  ich 
seteilet  schiere  uns  beiden  jedem  sein 
theil  gegeben  MS.  1,  34.  b.        4.  mit 
da/te  der  person  und  accus,  der  sache. 
ich  wil  e;  teilen  iueren  kinden  Diemer  50 


66,  2.    mauegeti  schilt  vollen  man  dar 
Schatzes  truoc ,  er  teilte  es  ane  wage 
sinen  friunden  gnuoc  Mb.  316,  1.  den 
schätz  in  baten  teilen  den  weltlichen 
man  das.  92,  3.    werltlich  prls  iu  si- 
nen  ha;   teilt,   ersieht  ir  iwern  gast 
Part.  412,  1 8.    weit  ir  und  diu  inuo- 
ter  mfn  mir  teilen  iwer  varnde  habe 
das.  9,  20.     da;  ich  dir  min  guot  u. 
min  lant  immer  geliche  teile  Trist.  5453. 
ich  teile  ir  liute  unde  lant  gebe  ihr 
ihren  theil  Iw.  281.    der  wünsch  was 
in  geteilet  sö  da;  si  von  schulden  wa- 
ren vrö  alles  was  man  wünschen  kann 
war  ihnen  verliehen  Wigal.  7406.  swie 
kleine  doch  dtn  wtser  rat  der  künste 
mir  geteilet  verliehen  hat  Barl.  3,  30. 
des  sol  Minne  twingen  dich   unt  sol 
durch  ir  gflete  mir  teilen  den  pin  mir 
die  hülfte  davon  abnehmen,  da;  ich 
niht  alleine  verderbe  MS.  2,  I  79.  b. — 
doch  ich  dir  ein  dinc  teil  gebe  dir  auf 
H.  zeitschr.  5,  291.        5.  besonders 
heißt  etw.  teilen ,  etw.  einem  teilen  die 
wohl  zwischen  zwei  oder  mehreren  din- 
gen lassen.  vgl  tu  Iw.  4630.  z>u  Vrid. 
102,  24.  H.seitschr.  2,542.6,316. — 
da;  geteilte  wese  din,  da;  beste  kius 
al  under  disen  beiden  Waith,  s.  1 50. 
sol  da;  geteilte  gelten,  sone  wil  ich; 
niht  bescheiten  Part.  215,  13.  wir 
schulen  i;  anders  teilen  pf.  K.  86,  6. 
si  rieten  da;  er;  teile  ba;  Bit.  12936. 
unt  teilet  ir;  niht  vil  geliche  Am.  134. 
der  gein  iu  teilte  den  gewin  der  euch 
gegen  einen  solchen  gewinn  setzte  Pari. 
523,  19.     ob  wäre  der  hunt  derge- 
gene  geteilet  wenn  ich  wischen  hund 
und  seil  tu  wählen  hätte  W.  Tit.  142. 
sit  man  lip  gegen  übe  teilen  sol  da, 
wenn   es  von  der  einen  seile  leib  und 
leben  gilt,  auch  von  der  andern  seile 
dasselbe  gelten    muß  MS.    1 ,   14.  b. 
mehte  e;  ir  gezemen  da;  si;  alsö  wolde 
nemen  als  ich  ir  geteilet  hän  Nith.  44, 
5.    sit  er;  uns  sö  geteilet  hat  Iw.  1 74. 
ein  dinc  da;  wol  geteilet  ist,  da;  wil 
ich  teilen  dir  MS.  2,  134.  a.  vernim, 
swa;  ich  dir  teilen  wil  Barl.  223,  18. 
zwei  dinc  wil  ich  teilen  dir,  der  muo; 
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entweder;  slo:  opfer  balde  dem  gote 
min,  oder  da  muost  ltden  arbeit  ar- 
beit mit  martel,  da;  si  dir  geseit;  e; 
ist  ein  ungeteilte;  spil  h.  Kath.  —  ein 
spil  teilen  einem  eine  wähl  torlegen',  ist  5 
der  tortheil  entschieden  auf  der  einen 
seile ,  so  ist  da;  spil  ein  ungeteilte;; 
sind  die  gegen  einander  gestellten  dinge 
ziemlich  gleich,  so  ist  es  ein  glich  ge- 
teilte; spil  (Greg.  1860).  tgl.  das  fr  am.  10 
partir  le  jeu ,  jen  parli  und  darüber 
Holland  Crestien  ton  Troies  s.  112. 
Wackemagel  allfran*.  lieder  und  leicht 
s.  207.  —  mir  ist  ze  spilne  gesche- 
hen ein  gach  geteilte;  spil  Iw.  183.  15 
alsd  ist  geteilt  da;  spil  warn.  2161. 
ein  spil  ich  iu  teilen  wil  Lanz.  1148. 
vgl.  Barl.  223,  12.  Bggent.  131.  Kol. 
1 98.  nim  under  zweio  spilen  ein  spil, 
diu  ich  dir  beidiu  teilen  wil  kröne  I61.a  20 
Sch.  war  tuosiu,  vater,  dtnen  sin  da; 
du  mir  teilest  selbiu  spil  (mich  willst 
wählen  lassen  wischen )  der  ich  nibt 
kau  noch  enwil  W.  Wilh.  I  10,  3.  wil 
er  mfn  geteilliu  spil  also  beslün,  be-  25 
habe  er  die  meisterschart,  sö  wird  ich 
sin  wip.  gewinne  aber  ich ,  e;  gel  iu 
allen  an  den  lip  Mb.  402,2.  lat  uns 
sehen  iwer  spil  geteiltiu  das.  403,  2. 
dfl  diu  kämginne  teilte  ir  höhin  spil  30 
{vorgeschlagen  hatte)  das.  411,2.  wan 
beginnet  ir  der  spil,  der  iu  diu  küne- 
ginne  teilet  alsö  vil  das.  442,  5.  Minne, 
teil  alsö  da;  spil  MS.  1,  198.  a.  ver- 
dufte mir  ein  sfle;e  maget,  da;  ich  ir  35 
teilte  vor  ein  spil.  Widerspruches  danne 
dem  teil  niht,  sö  solde  er  staete  sin 
wenn  sie  es  erlaubte,  wollte  ich  ihr  eine 
alternative  vorlegen,  und  wenn  sie  die 
annähme,  sollte  es  dabei  bleiben  das.  40 
1 ,  153.  b.  die  friunde  habent  mir  ein 
spil  geteilet  vor,  döst  beidenthalp  ver- 
lorn, si  jehent,  welle  ich  minne  pfle- 
gen ,  sö  mOese  ich  mich  ir  bewegen 
das.  1 ,  1 84.  b.  ich  ban  e;  dicke  ge-  45 
sehen  und  ist  mir  selben  geschehen, 
swfi  ein  spil  geteilct  wart  öf  brette  ald 
an  hashart,  swer  da  da;  wirger  kos, 
da;  er  dicke  verlös.  alsö  ist  mir  ge- 
teilt eiu  spil  dar  an  ich  gewinnen  wil,  50 


ob  ich  saelec  wart  gebora:   wirl  aber 
min  teil  verlorn,  so  enruoche  ich  wer 
diu  pfant  hit,  wan  sö  wirt  min  nimer 
rat  g.  frau  1093.        6.   mit  präposi- 
tionen.    wer  kan  vreude  in  herzen  tei- 
len MS.  I,  200.  a     urbor  üf  der  er- 
den teiltes  in  diu  lant  Nib.  1001,  1. 
teilen  e;  alli;  enzwei  Karaj.1,1.  den 
turnei  enzwei    teilen  die  anzahl  der 
theilnehmer  an  diesem  ritterspiel  in  %wei 
gleiche  hälften  (heilen  fronend.  115,28. 
teilt  mit  iu  selben  iwern  sin  seid  be- 
sonnen das.  344,  13.  tgl.  335,4.  unt 
si  mit  iu  geteilet  Up  unde  guot  Nib. 
126,  3.     teilt  mit  mir  geltche  Wigal. 
3439.    samt  einem  teilen  MS.  l,34.b. 
diu  mich  hat  sus  zuo  zir  geteilet  mich 
gam  und  gar  als  ihren  theil  hingenom- 
men Waith.  98,  33.  —      6  hflte  sieb 
Minne  geteilet  gewandt  an  manege  stat 
Iw.  66.    sich  selben  teilet  er  enzwei 
geltche  und   ebene  als   ein    ei  Trist. 
5680.    die  teilten  für  die  laveln  sich 
Pan.  238,  7.       7.  mit  adverbialprä- 
pos.    al  der  habe  dritte  teil  wart  von 
in  geteilet  ab  Jerosch.   28.  c.  sine 
teilte  ir  nieraer  nibt  mite    Iw.  212. 
da;  si  der  jungern  teilte  mite  das.  253. 
den  wirt  mit  geteilet  dilze  himelriche 
Tundal.  65,  52.     die  ir   seht  in  nun- 
gernöt ,  den  teilet  mit  iuwer  bröt  b.  d. 
rügen  1472.    da;  got  im  sin  gnide 
mit  teilet   Griesh.  pred.  2,  8ü.  frö 
Steide  teilet  umbe  sich  dreht  sich  um 
Waith.  55,  35.    den  turnei  zuo  teilen 
s.  r.  a.  enzwei  teilen  frauend.  107,9 

unjjc teilet  part.  adj.  nicht  gelheilt. 
teilen!  si  geltche,  sost  diu  Minne  dA. 
sol  ab  ungeteilet  stu  Waith.  69,  II. 
diz  ist  ein  ungeteilte;  spil  Vrid.  102, 
24.  tgl.  ich  teile.  ' 

beteile  swv.  1.  gebe  einem  einen 
theil,  anlheil.  svanne  di  man  och  alle 
sine  kinderi  beschichtet  unde  beteilet 
heil,  sturbi  dan  der  kinderi  dechein 
Mühlh.  str.  42.  2.  beraube.  N.  83, 
12.  108,  11.  Gr.  4,  635. 

erteile  swv.  gebe  eine  entschei- 
dung  ab,  entweder  als  anlachten,  mei- 
nung,    oder  als  richterliches  urtheil 
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I.  okne  dativ  der  person.  a.  ich  er- 
teile einen  richte  ihn.  dannen  chumf- 
tiger  er  ist  erteilen  lebendige  unde  töte 
(jodicare  vivos  et  mortuos)  H.  %eitschr. 
S,  144  alsö  wir  erteilen,  alsö  wer-  5 
deu  ouch  wir  erteilet  (ex  noslro  judi- 
«0  jodical  oos  deus) Diui.  I,  290.  swie 
so  der  irvunden  wirt,  alsö  wirt  er  ir- 
leilet Legs.  pr.  135,  36.  b.  mit  ac- 
cus, der  sache.  erteilet  er  durch  ar-  10 
gen  list  ze  latzel  u.  ze  vi!  JfS.2, 240. a. 
da;  erteil  ich  hie  troj.  21.  b.  dä  von 
ist  e;  be;;er  vil  (dag  ich  wol  erteilen 
wil),  da;  man  min  leben  ende  Mai  148, 
'20.  c.  mit  untergeordnetem  sat*e.  15 
dq  erteil,  ein  sinnertcbe;  wlp,  wa;  ei- 
ner vrouwen  rehtea  st  diu  dienest  von 
drl  mannen  nimet  MS.  1,  168.  a.  2. 
mit  datic  der  perton.  a.  als  im  von 
got  erteilet  was  aneg.  21,  80.  swie  20 
mir  der  hof  erteilet  Trist.  9966.  13239. 
b.  mit  accus,  der  sache.  dt  wil  ich 
■ir  selbe  umbe  irteilen  den  dtnen  mi- 
cbelen  gerich  Diemer  304,  2.  ir  wart 
erteilet  der  töt  das.  312,  6.  aneg.  31,  25 
5.  vgl,  tod.  gehug.  772.  si  erteilten 
ine  den  haft  Ath.  A,  153  und  anm. 
der  wart  erteilet  diu  hurt.  dem  wart 
erteilet  da;  rat  H.  Trist  3144.  49. 
nod  im  der  gruweltche  mort  an  dem  30 
krüie  erteilet  was  Pass.  269,  66  K. 
Ut  ioch  den  bftbest  scheiden,  da;  er- 
leilet man  iu  beiden  Eracl.  41 30.  slns 
s-la^es  wer  im  erteilet  niht  vorem  rlche 
sf  dise  magt  Pars.  152,  14.  —  ich  35 
erteile  im  spreche  ihm  zu  freude  die 
»nt  kranc  büchl.  1,  769.  ich  wil  da; 
dio  winterzft  den  rwein  (liehenden)  wol 
erteilet  st  Waith.  118,  1.  dem  ertei- 
len wir  guot  unde  wtp  Lon*.  2179.  40 
dem  erteile  ich  magt  unde  laut  Wigal. 
7970.  da;  pfert  da;  ir  erteilet  was 
das  2791.  2940.  Venus  sol  den  apfel 
hin,  da;  erteil  ich  ir  troj.  21.  b. 
r.  aiif  untergeordnetem  salie.  do  er-  45 
leihen  im  di  sentpblichte ,  da;  rlche 
seolle  werden  gereinet  pf.  K.  207,  15. 
erteilet  mir  weder  tiurre  st  lu>.  80. 
dem  erleil  ich ,  da;  er  si  habe  ba;  der 
*a<  nach  meiner  meinung  Wigal.  9 5? 5.  50 
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3.  über  den  der  gotes  zorn  unl  sin 
räche  wirt  erteilet  tod  gehäg.  887. 

ii berteile  swv.  übervortheile.  got 
hat  mich  überteilet  MS.  2,  93.  a. 

umbe  teile  swv.  tertheile  ringsum- 
her, die  den  lebenligen  brunne  da 
umbeleilent  dines  gütlichen  honicvlu;- 
;es  myst.  361,  36. 

underteile  swv.  vertheile  unter  meh- 
rere, ir  gift  si  underteilet  under  si  sö 
geltcb  kröne  f.  137.  a. 

verteile  swv.  I.  vertheile,  dissi- 
pare  gl.  Mone  5,  341.  II.  spreche 
einem  den  antheil  an  etwas  ab.  1 .  mit 
accus,  der  person.  die  sache  wird  aus- 
gedruckt  a.  durch  den  genitiv.  sö 
müe;en  wir  verteilet  sin  eren  unde  guo- 
tes  büchl.  1,  965.  sit  ich  des  pin  ver- 
teilet Part.  733,  6.  verteilet  mich  diu 
scheene  ir  gfiete  MS.  1,  150.  a.  die 
ich  ze  liebe  mir  erkös,  sol  ich  der  ver- 
teilet sin  das.  40.  a.  sö  wirt  doch 
diu  guote  gerunge  ir  lönes  nibt  vertei- 
let myst.  354,  9.  b.  durch  präpos. 
da;  in  got  niene  begebe  und  die  sele 
verteile  von  dem  ewegen  heile  büchl. 
2,  191.  die  nu  dln  gewalt  verteilet 
von  dem  lebene  Pass.  16,  51  K.  2. 
mit  datic  der  person.  die  sache  wird 
ausgedrückt  a.  durch  den  accusativ. 
da$  er  ir  vianten  vergebe  di  in  ver- 
teilen! da;  leben  Diemer  371,  5.  vgl. 
L.  Alex.  306.  Pari.  527,  9.  Karl 
128.  a.  ich  verteil  im  l!p  uude  guot 
Reinh.  1629.  verteilet  wart  im  hime- 
lischiu  ere :  sa?lic  wirt  er  nimmer  roere 
warn.  492.  da;  si  im  verteilent  stn 
rlche  Stricker  12,  509.  swer  nu  den 
wlben  ir  reht  wil  verswachen,  dem  wil 
ich  verteilen  ir  minne  u.  ir  gruo;  MS. 
I,  100.  a.  b.  durch  präpos.  got 
hftt  mir  verteilet  an  dem  übe:  wes  im 
zer  sele  st  gedabt,  des  enmag  ich  wi;- 
;en  niht  Er.  5996.  III.  verurtheile, 
verdamme  ,  verfluche.  1.  mit  dativ. 
a.  ohne  tusatt.  man  verteilte  im  sprach 
ihm  sein  urlheil  unde  hienc  in  (den 
dieb)  Stricker  8,  30.  mir  wart  ver- 
teilet Tundal.  44,  74.  vgl.  urst.  109, 
16.  fundgr.  2,  237,  12.    der  dem  sun- 
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tere  schier  verleilen  mach  Legs.  pr.  3, 
39.  mime  heile  ich  gar  verteile,  mi- 
det  mich  der  beste  man  MS.  1,  83.  a. 
b.  mit  präpos.  an  den  tot  wart  im 
verleilet  er  wurde  zum  tode  verurtheilt 
warn.  3561.  so  ist  im  verteilet  gar 
under  die  verworhten  schar  das.  1 2 1 1 . 
in  ist  verteilet  zuo  der  verlornen  tö- 
ten schar  das.  513.  2.  mit  accus. 
a.  ohne  zusatz.  da;  er  in  sö  gare 
verteilet  hele  Genes,  fundgr.  40,  II. 
da;  ich  mit  delieinem  meile  min  sele 
verteile  Mar.  94.  verteilet  ein  ander 
niht  da;  ouch  ir  niht  verteilet  werdet 
fundgr.  1,  124.  vgl.  schöpf.  98,  8. 
warn.  2102.  kl.  290.  MS.  1,  8.  b.  H. 
Trist.  3140.  Am.  1347.  Karl.  33.  a. 
67.  b.  68.  a.  Barl.  72,  11.  93,  34. 
Griesh.  pred.  1,93.  si  heten  sich  sel- 
ben verteilet  pf.  K.  307,  17.  die  ver- 
teilten (zur  holte  verdammten)  scharn 
warn.  3219.  —  diu  stunde  st  ver- 
teilet (verflucht)  Dietr.  102.  b.  Hab. 
30.  a.  Suchenw.  24,294.  var  bin  ver- 
wegen, vil  gar  verteilter  snö  MS.  1, 
23.  a  b.  mit  präpos.  er  wart  ver- 
teilet an  den  töt  Bon.  35.  dö  wart 
ich  verteilet  in  den  tot  urst.  127,  60. 
Barl.  267,  9.  Pass.  67,  70.  in  ver- 
leilen mit  dem  vOre  zum  f euer  tode  Frei- 
berg, str.  185.  durch  da;  niemen  den 
andern  sol  verleilen  zuo  der  helle  kl. 
593  H.  —  da;  mich  gein  dir  en- 
mac  verteilen  menschen  zunge  Gfr.  lob- 
ges.  56,  8.  die  beiden  sint  vor  gote 
verleilet  pf.  K.  1  38,  l  6.  c.  mit  ad- 
verbialpräpos.  die  dir  sint  vor  verdei- 
liti  Schöpfung  102,  17. 

widerteile  swv.  spreche  einem  et- 
was ah.  dem  wil  ich  den  sumer  und 
alle;  guot  widerteilen  MS.  1,  39.  b. 
wer  gesa;  bi  gote  an  dem  rate  da  diu 
guote  mir  wart  widerleilet  rfos.2, 180.a. 
elliu  Freude  si  mir  widerteilet  Rab.  896. 
vgl.  Basel,  recht  19,  12.  31,  4.  Kalt- 
aus 2109.  Oberl.  2024. 

zerteile ,  zeteile  swo.  zerlege  in 
theile,  theite  aus.  duo  cideiltin  di; 
rlchi  viere  siui  mau  Anno  3  iS.  grö;en 
horl  zerteilet  selteu  pfaflen  hant  Waith. 


34,  21.  der  schaz  wurde  doch  zer- 
teilet üf  den  miuen  ha;  Nib.  1213,  2. 
wer  wart  ie  sus  zeteilet  mt  Trist. 
18541.  —  unz  die  aposleln  gotes 
5  sich  zuteilten  zerstreuten  in  die  laut 
Pass.  546,  23  K. 

teiluogc    stf.    theilung,  trennung. 
sö  nimet  i;  sine  volkomenheit  nicht  in 
teilunge  noch  in   stucken,  sondern  in 
10    voreinunge  rmjst.  114,  34. 

zuoteilunge    stf.    adjudicatio  Die- 
fenb.  gl.  11. 

teilaere,  feiler    stm.    theiler.  der 
rat  einer  ieglichen  perestat  hat  zu  selten 
f5    einen  gesworen  peremeister,  ouch  sö 
haben  sie  zu  setzen   einen  gesworen 
teiler  Schemn.  br.  i . 

erteilcr    stm.  censor  voc.o.  34,46. 

miteteilaere    stm.  mittheiler.  Ulan. 
20    118.  Vrid.  147,  14. 

unteilsani  adj.  nickt  zum  (heilen 
geneigt,  da;  kint,  dem  man  dem  hun- 
ger  selten  büe;et,  wirf  gar  uoteilsam  H. 
zeitschr.  8,  583. 
25  teilicre  swo.  theile  \  dem  franzö- 
sischen nachgebildetes  iceidmannswort 
(oder  aus  dem  franz.  tailler?),  da; 
herze  begunde  er  teilieren  in  kriuze  wls 
ze  vieren  Trist.  2975. 

30TKLBKN     S.   ich  TILBK. 
TELCHORNB     S.  HORN. 

TtLKiN  stm.  delphin.  tat.  delphinus.  die 
delphtn  kröne  142.  b.  vgl.  talfin. 

tklle  swv.  zahlend,  für  zelle.  br.  wb.  5, 12. 
35  iibcrtellicli  adj.  überzähüch,  über- 
flüssig, der  sieb  selber  besnfdet  von 
allen  ubertelUcben  diugeu  mysl.  58,  30 
und  anm. 

tellk  in  gelelle    adj.    artig,  zierlich. 
40    diu  sol  vil  getelle  zuo  minen  antworten 
sich  hübeschlichen  gürten  fragm.  32.  a. 

ungetelle    adj.  adv.  ungeschickt, 
plump,    üfe;  fs  liefer  ungelelle  Reinh. 
796  und  anm.    rgl.  baier.  undeü  un- 
45    dill  ungeschickt  Schmeller  1,  365. 
teller     stm.  stn.    feiler,    tellerium  voc. 
erat.    1422.  Diefenb.  gl.  269.  dis- 
cus,  tella ,  tellus  voc.  o.  7,  95.  ital. 
trtgliere,  franz.  tailloir;   rgl.  Diez  *>b. 
50    339.  Frisch  2, 368.  a.  Schmeller  1 , 439. 
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tellerbröt  s.  das  weite  wort. 
ran  stop,  färbe ,  tünche,  miner  iriuwen 
»irwe  getelzet  also  garwe  uäch  mun- 
oeclichem  löne  Ls.  1,  375.  ? gehört 
auch  hierher  Ls.  1,  375:  ein  vels  mit 
manger  riehen  varwe  amb  tels. 

betelze  swv  mit  last  er  betelzel: 
resuelzet  Kart  113. 
mERK  swv.  schlage  mit  einem  ham- 
mer;  schalte,  töne,  Schweiz,  dammern, 
dämmern  Stalder  I,  262.  der  swerte 
kemern  begunde  alsö  temern  Geo.  I  3.  a. 
si  hörten  mit  hemmern  temmern  Jerosch. 
154.  b.  mit  taugen  und  mit  bemeren 
hoop  sich  ein  irrö;e;  temeren  Omd.2078. 

tjeteniere  swc.  sich  huob  ein  ge- 
teraeren,  rebt  alsö  zwenzec  smide  slfle- 
gen  mit  den  hemeren  roseng.  1334  Gr. 

getemere  stn.  geton,  getöse.  ouch 
hörte  man  dar  under  von  siegen  ein 
getemere,  als  ob  tusent  hemere  da  klan- 
gen Engelk.  2729.  da  wart  ein  solch 
geletner .  sani  tusent  smide  üf  ke;;el 
slüegen  hemer  Lohen gr.  44.  man  hört 
ir  siege  getemere ,  als  da"  die  Isenhe- 
tnere  vallen  üf  die  anebö;  Ludw.  kreuz  f. 
4380.  tgl.  Jerosch.  I  16.  a. 

7EMME      S.  TAM 

tempel  s/m.  sin.  tempel;  tat.  templum. 
nu  merket,  wie  man  da;  versteh,  da; 
er  in  den  tempel  göt.  der  tempel  da 
man  von  seit,  da;  ist  din  heilig  kri- 
stenheit  H.  zeitschr.  6,  382.  si  baten 
in  körnen  in  den  tempel  für  den  gral 
Pari.  816,  15.  der  tempel  des  grals 
(vgl.  gral)  wird  im  Tit.  ausführlich  be- 
schrieben, da;  tempel  troj.  1 9357. 1 9369. 
19525.  Mone  schausp.  d.  MA.  I,  66. 
sll  dich  (Maria)  geruoebte  wiben  got 
selbe  seinem  tempel  im  g.  sm.  1560. 
man  bat  zuo  dir  (Maria)  geme;;en  den 
einher  lieht  von  golde  röt,  dar  inne 
Uc  des  Wunsches  bröt  hie  vor  in  go- 
tes  tempel  g  sm.  557.  vgl.  XXIV.  XXXV. 

temnelare    stm.    templer ,  tempel- 
herr.  die  tempelere  Ludw.  kreuzf.  1601. 
den  ordin  der  templere  Jerosch.  1  73.  a. 
tempeltrete    s.  das  weite  wort 
templeis  stm.  1.  tempelherr.  Ernst 
52.  a.     die   temploise    Ludw.  kreuzf. 


1778  2.  ritter,  der  den  tempel  des 
grals  beschützt.  Porz.  444,  23.  468,28. 
vgl.  473.  816,  17. 
temper  swv.  mische  gehörig ,  richte  ein ; 
5  lat.  tempero.  ein  hör  er  temperen  be- 
gan,  füre  minin  ougen  er  i;  streich  Die- 
mer 247,  1  1.  swelich  seliger  man 
diu  driu  kröt  tempern  kan  dar  nach 
als  in  gesvtzel  ist ,    da;  ist  der  rehle 

10  zouberlist  büchl.  1,  1306.  die  veder 
tempern  unde  suiden  W.  gast  12234. 
eben  und  lüter  was  ir  vel  von  rösen- 
varwe  wl;e  getempert  mit  fli;e  Wigal. 
874.    kelle,  regen,  hilze,  tuft  getem- 

15  pert  hat  dln  eines  kraft  Barl.  2,  5. 
der  ernst  sol  getempert  sin  myst.  319,4. 
tgl.  H.  zeit  sehr.  8,  234.  —  ein  zit- 
lich  zit  sich  tempert  m  i  t  gezierde  Frl. 
268,  19.    wie  wir  uns  da   vor  tem- 

20    pern  sollen  anii^.  37,  17. 

temperunge    stf.  mischung.  kröne 
105.  b  Sch. 

temperte    slf.   gehörige  mischung. 
da  ergiene  ein  temperte,   als  wir  ge- 

25  mischet  nennen  W.Wh.  420,2.  ein 
glichiu  temperie  Pari.  680,  26.  vgl. 
643,  23.  iegltchiu  varwe  besunder 
und  ouch  ir  temperie  Ha  dam.  62.  ei- 
nen süe;en  smac  von  tou ,   tuft  tem- 

30  perl  lieblicher  milder  tuft  Hätzl.  2, 
57,  53. 

temperiere     swc.  mische  gehörig. 
Hätzl.  2,  14,  590. 
Temabhi,  Tknebri  geogr.  n.  eines  ton  Ter- 
35    rameres  9  landen.  W.  Wh.  34.  219. 
223.  284.  288.  300.  337.  360.  400. 
Teiubroc    geogr.  n.    ein  land.  /Vir*.  232. 

261.  806.  vgl.  Er.  2240.  2352. 
Tehabruns    n.  pr.  könig  ton  Liwes  Nu- 
40    gruns.   W.  Wh.  214.  255.  350.  392. 
Tenebruns  76.  77. 
trwc    ad\.    link.    Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
990.  Schmeüer  1,  384.  —    umb  sl- 
nen  lenken  fuo;  MS.  H.'3t  212.  a.  tgl. 
45    225.  b.  282.  a.     reck  her  dan  den 
tenken  fuo;  Helbl.  7,  946.     von  dem 
zeswen  ören   hin   unz    an  da;  lenke 
Helmbr.  87.    swer  sich  kert  zder  ten- 
ken haut  Teich*.  244.     zuo  der  ten- 
50    ken  siten  gest.  Rom.  24.  vgl.  7.8.  70. 
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80.  8!.  Tit.  5941  H.  Wölk.  108,6, 
9.    diu  denke  sHe  Kolon.  172. 

tcnke  sv>f.  die  linke  hand.  oim 
in  die  lenken  dinen  stap  Helbl.  7,  I  042. 

tenkisch  adj.  linkisch,  /in*,  den- 
kisch  dem  gerecht  entgegengesetzt  Wölk. 
52,  2,  1. 

Tenerrei;    n.pr.   bruder  des  Parrel.  W. 

Wh.  443. 

Tbnemaree  geogr.n.  Dänemark.  Part.  605. 
teniscli     adj.    dänisch,  ungersch 
oder  tensch  (:  mensch)  US.  2,  233.  a. 

teuer  stm.  stn.?  flache  hand.  Graff  setzt 
5,  437  tenra  an  und  hält  das  wort  für 
eine  nachbildung  von  Onap.  ir  (bir) 
tenre  sumerl.  30,  50.  46,  57.  —  der 
alle  die  in  stnem  tenre  beslo;;en  hat 
kehr.  20.  d.  da;  kint  hat  in  slnem 
teuer  (:  jener)  alliu  dinc  gar  beslo;;en 
Geo.  27.  a.  tgl.  fundgr.  1,  394. 

tengele  stev.  hämmere,  klopfe,  stampfe. 
Frisch  2,  368.  c.  egl.  ahd-  tangolAam- 
mer  Graff  5,  434.  (igelet  oder  tinge- 
let für  tengelet  pf.  K.  145,  18.  — 
a.  Ifi;fl  dar  tengein  Geo.  13.  b.  mit 
rede  ich  alhie  tengele  Pass.  340,  67. 
h.  mit  accus,  e;  wart  nie  smides  ane- 
hö;  sö  vil  getengelt  als  üf  dich  Geo. 
24.  a.  er  tengell;  gras  stampfte  das 
gras  und  stoupte  melm  U.  Trist.  3296.  ? 
so  zu  lesen  statt  tengete,  oder  tanete, 
von  tengen,  welches  dem  ags.  denegan 
nord.  dengia  hindere  entsprechen  würde. 
c.  mit  präpos.  als  üf  einen  anebö;  ge- 
tengelt wirt  von  eime  smide  troj.  30.  c. 
die  mit  kraft  uf  uns  tengein  Pass.  215, 
12.  vgl.  pf.  K.  145,  18  und  anm. 

tengcln  stn.  da;  Of  einen  anebö; 
gesebach  nie  grce;er  tcngeln  Engelh. 
4853. 

getcngel    stm.   das  hämmern,  klo- 
pfen,    dö    huop   sich  grö;  getengel 
Ulaßm.  denkm.  I,  145.  b. 
tennf.    stn.     tenne.     stf.     H.  zeitschr. 

7,  337.  ahd.  tenni  Graff  5,  429.  Gr. 
3,  417.  Schmeller  1,  446.  area  su- 
merl. 25,  10.  36,  39.  44,  33.  51, 
14.  voc.  o.  4,  48.  10,  45.    gl.  Hone 

8,  393.  pavimentum  H.  zeitschr.  5, 
414. —    an  dem  vröne  lennc  Diemer 


289,  6.  Of  dem  tenne  korn  0;  bd;en 
Helmbr.  316.  vgl.  Renner  12243.  swer 
tüseut  mute  kernen  schütte  Of  eine 
tenne  H.  zeitschr.  7,  337. 
5  sutenne  stn.  säutenne.  area  clausa 
porcorum  Oberl.  1604. 

tennetrör    s.  das  zweite  wort. 
tenne    swv.  mache  zur  tenne,  ma- 
che eben,     höhe  fOrhe  sieht  getennet 

10    Porz.  73,  5. 
tenne    swv.    dialektisch  für  dene.  Bon. 

71,  9.  Grieth,  denkm.  42. 
tense    in  getense  fragm.38  ist  gedense- 
1,  *.  361,  8. 

IStentrrIe    s.  tant. 

teppich,  teppech ,  tepech,  tepbt  stm. 
teppich.  aus  lat.  tapes,  tapetium,  franz. 
tapis;  vgl.  Diez  u>b.  341.  Graff  5,  548. 
tapetum  tepich  sumerl.  18,  16.  ta- 

20  peta  teppihi  gl.  Mone  7,  591.  t  a- 
pecia  teppech  sumerl.  33,  73.  ein 
teppich  unt  ein  kulter  dort  lägen,  (der 
teppich  liegt  vor  dem  bette  worauf  man 
sitzt  oder  liegt)  Paez.  621,   23.  vgl. 

25    82,  29.  191,  24.  230,  3.  549,  26. 
578,  6.    W,  Wh.  244,  13.  BeUtkane 
setzt  sich  auf  den  teppich  vor  Gahmu 
ret  das.  83,  30.    Offen  teppech  kniete 
si  für  in  das.  193,  1.     grtiene  bin; 

30  von  touwe  na;,  dünne  uf  die  tepch  ge- 
ströut  das.  83,29.  da  lac  nach  ir  ge- 
wonheit  hundert  sinwel  teppech  breit 
das.  794,  12.  da;  vlett  man  niender 
blecken  sach :   vil  manec  guot  tepich 

35  was  sin  dach  fronend.  348,  24.  da; 
pflaster  wart  gar  bestreut  mit  edelen 
tepechen  spehe  Mai  8,  13.  —  ta- 
petum teped  sumerl.  19,  16.  vgl.  gc- 
debd  voc.o.  16,21.    da  vor  (vordem 

40  bette)  ein  teppet  lach,  da  die  vrouwe 
Of  trat ,  dd  sie  Of  solde  sitzen  gr.  Rud. 
ub,  7  und  anm.  mit  riehen  tepten  sidin 
beströute  man  da;  kastei  WigaL  1 0355. 
vgl.  En.  11445.  Bert.  Crane  4,  105. 

45    der  tavel  an  ein  ende  sa;  er  üf  einem 
tapei;  fj  glei;)  kröne  356.  b.  357.  a. 
ter    gluten  voc.  vrat. 
ter    s.  ich  lar. 

ter  ,  tera  stf.  bäum.  goth.  triu ,  ags. 
50    treov,  engl,  tree,  altn.  tr£,  gr.  &ovf. 
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Gr.  2,  332.  531.  547.  3,  368.  Graft 

5,  440.  Ulfil.  wb.  179. 

anfaller  apfelbaum,  malus,  aflolter 
gL  .Hone  8,  97.  apholter  sumerl.  41,6. 
•pfoltere  oVi*.  Ii,  42.  afloltere  o7. 
Jfoae  7,  597.  affollera  gl.  aUd.  bl. 
I,  350.  —  apfalter  von  Puuicke  (ma- 
lus Puaica,  granatbaum)  diu  wilde  grä- 
nätcpfel  Ireit  g.  sm.  1324  tind  anm. 

hiefalter  hagebutlenstrauch.  Gr  äff 
4,  836.  vgl.  hiefe.  pa Maros  hi- 
phalder  gL  Motte  4,  94.    hofoller  das. 

6,  37.  t  r  i  b  u  I  u  s  hiephalter  sumerl. 
39,  49.  bieffaldra  das.  18,35.  acu- 
te x  hufhalt  er  gL  Mone  8,  96.  —  farn 
und  biefeltra  N.  Boeth.  1 1 0.  hiuffolter 
»nie  dorn  Genes,  fundgr.  24,  32. 

holunter,  bolter,  bolre  Holunder. 
Graff  4,  880.  sambncus  holopder 
svmerL  54,  5.  55,  70.  holander  Die- 
(m6.oi.  242.  holnder  ci.  Ifon«  4,  94. 
kolder  das.  4,  235.  8,  400.  voc.  o. 
41,  156.  bolar  gL  Mone  8,  96.  bo- 
ler das.  7,  598.  bolre  sumerl.  15,76. 
bolr  das.  40,  38.  actix  holanter  su- 
nerl.  21,7.  aprifulsus  holenter  <fas. 
21,  23.  coriandrum  holenter  das. 
>l,50.  ri sc  os  holenter  das.  15,  23. 
holer  Au.  39,  53.  —  ein  blasinstru- 
ment  vil  stieges  Schalles  man  dfi  pflac 
mit  holler -blasen  Wtyo7.  10878.  co/. 
06er/.  690. 

holundernbluome,  holderstoc, 
bolerpfifaere    *.  da*  «eeüe  wort. 

qneckolter  Wacholder,  diu  qoeck- 
oller  birt  fine  blaot  leseb.  833,  9. 

»abholender  sambocus  gl.  alid.  bl. 
I.  350.  vgl.  acbaotus  wachsoldir  gl. 
Mone  8,400.    ramous  wachsolter  coc. 

0.  41,  156. 

wecbolter,  vrechalter  Wacholder. 
Graff  4,  881.  juniperos  wechalter 
gl  Mone  7,  598.  601.  also  sa;  er 
onder  ein  wecheltflrren  Grieth,  pred. 

1,  IG4.  vgl.  Griesh.  denkm.  73.  — 
Wacholderbeere  ein  krametvogel  iz^et 
Schaltern  H.  %eitschr.  3,  30. 

vrechaltcrbonm    s.  boum. 
maz,altcr    maßholder.  Graff  2,  913. 
•  ccr  ma^alter  gl.  Mone  7,  598.  8,  97. 


mo;;elder  das.  4,  93.  magolter  sumerl. 
45,  54.  masolter  voc.  o.  41,  55.  56. 
gl.  Mone  5,  235.  8,  400.  tramara- 
tia  mazelter  sumerl.  18,  24.  —  ein 
5    masseltflrrin  stang  Gr.  w.  1,  239. 

pessolder  sentex  gl.  Schmeller  I, 
453.  Graff  4,  1269. 

recoltcr  joniperus  sumerl.  62,  43. 
gl.  Mone  8,  399. 

KiTerdklaschotk  n.  pr.  eine  fee.  den  fuort 
ein  feie  in  Feimurgan,  dio  hie;  Terde- 
iaschoie  Pars.  56,  19.  vgl.  585,  15. 
obgleich  auch  400,  8.  496,  8  ein  berc 
ze  Famorgan  vorkommt,  so  ist  an  den 

15    beiden   erslen   stellen  doch  wohl  eine 
Verwechselung  des  namens  der  fee  (fala 
Morgano)  und  des  landes  (terre  de  la 
joie)  anzunehmen. 
tkbkk    swv.  mache  dunkel,  tgl.  engl,  durk 

20  und  ahd.  larhnjo  Graff  5,  455;  auch 
mhd.  tarne. 

verterkc  swv.  verdunkele.  man 
möht  des  gestirnes  und  ouch  der  sun- 
nen  wirken  mit  ram   ba;  vertirken  Ls. 

25     I,  203. 

terme,  tirmk  5 loc.  begrenze,  bestimme, 
tat.  termino.  vgl.  Frisch  2,  369.  a.  — 
in  der  toufe  wir!  der  mennisch  dem 
leiden  vtent  entsaget  unt  wirt  got  ge- 

30  termet  fundgr.  1,85.  die  dar  gelermel 
sint  daz  si  daz  swerl  tragen  das.  113. 
sint  wir  doch  alle  zoo  dem  grabe  ge- 
tirmet  sfn  Geo.  10.  a.  2.  forme, 
bilde,  schaffe,    du  hast  den  menseben 

35  g1>cb  getirmit  Jerosch.  1.  b.  sft  dln 
forme  den  bespan,  der  alle  formen  fir- 
men kau  Frl.  FL.  6.  mit  got  durch 
got  si  (die  natur)  tirmet  in  gote,  swa; 
er  tirmen  Idt  Frl.  231,  10.  vgl.  121, 

40  17.  130,  9.  da;  ich  im  lirme  ein  rör 
das.  47,  13.  der  mensch  ist  getirmet 
von  den  vier  dementen  gest.  Rom.  9 1 . 
vgl.  5.  154. 

beterinc,  betirme    swv.  bestimme. 

45  den  ir  der  lobebaere  bedirmete  ze  friunde 
Diut.  1,  455.  vgl.  443. 

termunge  stf.  1.  begrenzung, 
grenze,  glaube  III.  295.  2.  na- 
turliche beschaffenheit.     tiermung  gest. 

50    Rom.  3. 
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tirmc  stf.  äußerste  grenze,  höhe. 
wie  sol  ich  wip  geliehen  zuo  der  tirmc 
Frl.  ML.  5.  5. 

tirmec  adj.  an  der  äußersten 
grenze  befindlich;  hoch,  erhaben.  Frl. 
KL.  I,  5. 

untirmee  adj.  unbegrenzbar ,  un- 
endlich. Frl.  KL.  2,  5. 

termene  siev.  bestimme,  got  da; 
menischlich  gesiebte  ze  dem  lebine  ge- 
terminet  hete  fundgr.  I,  97.  alle  die 
zuo  gotes  dienst e  getermenet  sint  Legs, 
pred.  86,  3. 

terminiere  swv.  begrenze,  bestim- 
me, myst.  125,  36. 

tinbelertmnierlich  adj.  unbegrenz- 
bar ,  unendlich,  myst.  125,  40. 
Tekmks,  Terms     pallast  des  markgrafen 
Wilhelm,  vielleicht  auch  die  Stadt,  in 
der  dieser  stand.  W.  Wh.4\.  63.  66.  75. 
Terramer    ti.  pr.      W.   Wh.     söhn  des 
Kauabe'us ,  admirät  ("welches  sich  drm 
kaiser  in  den  cliristlichen  ländern  ver- 
gleicht) und  vogt  ze    Baldac  (434). 
auch  hatte  ihm  diu  erbeschalt  von  Ba- 
ligan vil  könege  dienstlich  gemacht,  er 
leitete  sein  geschlecht  von  dem  Römer 
Pompejus  her  und  machte  daher  auch 
auf  das  römische  reich  anspruch.  ihm 
waren,   an  ander  siniu  zinslant  neun 
königreiche  unterthan:   Happe,  Suntin, 
Gorgozane,  Lumpfn,  Cordes,  Poy,  Te- 
nabri,  Sembli,  Muntespir  (34.  352). 
nach  einem  oder  dem  andern  von  die- 
sen wird  er  öfters  genannt:  der  von 
Muntespir  elc.     er  hatte  zehn  söhne, 
von  denen  jeder  sein  königreich  hatle 
(30).  Arabel ,  seine  tochter,   war  an 
den  könig  Tlbalt  vermählt,  sie  trennte 
sich  von  diesem,  wurde  christin,  er- 
hielt in  der  taufe  den  namen  Glburc 
und  vermählte  sich  mit  dem  markgra- 
fen Willehalm.    Arofei ,  könig  von  Fer- 
sten ist  sein  bruder.  vgl.  8.  9.  11.12. 
13.  21.  28.  29.  30.  32.  34.  36  u.s.w. 
terra;    stm.  stn.    ein  freier  erker,  zu 
dem  man  auf  einer  treppe  hinaufstieg; 
mlat.  terralia,  franz.  terrace,  terrasse. 
die  vrouwin  die  da  sa;in   an  venstirn, 
an  terrazm  Ath.  E,  20  und  anm.  sus 


kömens  mit  ein  ander  hin ,  dä  bi  fif 
ein  terra;,    sin  selbes  eine;  (ton  den 
kindern)  da  verga;  und  viel  ze  töde 
her  abe  kindh.  Jes.  98,  55.    si  qusmen 
5    Df  einen  terra;  (gedr.  larra;)  Pass.  50, 
60.  vgl.  das.  72.  51,4.    mit  der  fro- 
ren ich  dä  gie  eine  stiege  üf  ein  ler- 
rfi;.    wie  gevelt  der  terrfi;  dir  Ls.  2. 
232.  233.        2.  mit  ziegle  odir  mit 
10    tarrassen  tecken  Zärch.  richibr.  62. 
terre    stf.  erde,  land;  franz.  terre.  lo- 
schieren   Of  die  terre  Porz.  753,  4. 
sö  manec  vremdiu  terre  das.  685,  22. 
diu  terre  alda  ir  lieber  fuo;  die  erde 
15    rüeret  Hadam.92. —    in  eigennamen. 
Terre  de  labur  Porz.  656.     Terre  de 
salva?sche  (sauvage)   das  land  worin 
die  gr alsburg  liegt  das.  251. 797.  Terre 
marveile  das.  557.  606. 
20TÜRVIGANT    n.  pr.  ein  gott,  der,  wie  die 
Christen  glaubten,  von  den  Saracenen 
angebetet  wurde,    mir  sint  drl  got  er- 
kant,  der  heilige  Tervigant,  Mahumet 
und  Apolle  W.  Wh.  291,  22.  vgl.  II. 
25     17.  18.  20.  44.  71.  216.  310.  339. 
351.  358.  399.   449.   Mai  118,  15. 
vgl.  Leipziger  Litteratur%.  1609.  Intel- 
ligenzbl.  s.  235. 
terz    stf.  die  dritte  ablheilung  des  tages. 
30    die  neunte  stunde  morgens,  tat.  tertia 
sc.  bora.  —  Hdtzl.  2,  83,73.  84,11. 
terzztt    s.  das  zweite  wort. 
terze  swm.  terzel  sin.  eine  art  kleine- 
rer falken;  mlat.  lertius,  tertiolus,  ital. 
35    terzuolo ,  franz.  tiercelel,  weil  nach  der 
sage  das  dritte  im  nest  ein  männchen 
ist.  Diez  wb.  345.  —   ein  m0;ervalke, 
ein  terze,  dem  mac  brüst  niht  ba;  dan 
dir  diu  dine  sten   W.  I.  9,  17.  vgl 
40    fragm.  45.  b.  Hätzl  I,  23,  114.  53, 
18.  —    herodius  terzel  sumerl.  38, 
52.    ein  valkeniere  gie  dä  er  ein  ter- 
zel gevie.     da;  terzel  lie  dar  strichen 
H.  zeitschr.  7,  341.    sperber  und  der 
45    terzel  Hadam.  176. 

valkenterze     swm.     reht   als  ein 
valkenterz  kumt  under  starn  Lohcngr. 
69.  vgl.  Hätzl  1,  98,  13,  wo  dafür 
wolkenterze  steht.  Wölk.  37,  1,  4. 
50TRSCHE    adj.  in  ungetesche  ausgestaltet. 
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Oberl.  1641.  minie  ungelesche  wurm 
Pass.K.  236,  74.  so  wil  ich  dich  som 
dt;  wlp  (das  einen  bücket  hat)  gar 
ungetesche  machen  das.  518,  49. 

Tescrei;,  Thesehei;  n.  pr.  könig  von 
Utriseie.  W.  Wh.  36.  55.  83.  84. 
86—8.  106.  251.  205—6.214.  254. 
266—7.  334.  337.  346—7.  378. 

Ttsr,  teste  ststem.  Hegel;  topf;  fa/.  teste, 
swa;  we;;ers  der  teste  wider  erst  ge- 
winnet, des  smackes  im  zerinnet  nim- 
mer mer  vulba;  kröne  f.  135  f.  in 
glüele  sten  als  ein  lest  Renner  8766. 
bhanen  in  den  testen  das.  14229.  da; 
treit  er  (der  wildener)  hein  in  stnen 
lest  (topf)  MS.2,  134.  a. 

testiek  ttn.  kopfbedeckung  für  menschen 
und  rosse,  ital.  provinz.  testiere,  franz. 
letiere.  H.  zeitschr.  6,  8.  —  testier, 
arnisen  nnde  platcn  Herb.  4736  und 
anmerk.  gewöhnlich  tehtier:  wer  zuo 
sol  ein  tehlier  urab  ein  kollier  en  den 
kragen  Nith.  27,  4.  im  (dem  rosse) 
was  durch  de;  tehtier  de;  houbetstindel 
abgeslagen  W.  Wh.  412,  24.  kover- 
liore  n.  tehlier  diu  wären  sebcene  unde 
gaot  Eracl.  4732. 

tktmacramatö>  bezeichnung  gottes,  nach 
den  tier  consonanten  des  hebräischen 
Jehotah.  unser  valer  Telragramatön 
W.  Wh.  309,  9.  got  geweltec,  Tetra- 
grammalon  Frl.  409,  5. 

▼"t  stm.  text.  lat.  textus.  sö  maus  nach 
dem  text  verstat  Teichn.  55. 

Tiasme,  Tasme  geogr.  n.  Stadt  tn  In- 
dien, dem  lande  der  Secundille ,  be- 
rühmt wegen  ihrer  Speere,  W.  WA.  444; 
dann  wegen  ihrer  pfelle  die  dort  von 
emem  meister  Särant  erfunden  morden 
md  daher  Siranthasme  heißen.  Part. 
629.  736.  808.  Feirefi;,  der  beiden 
von  Thasme  Part.  745.  760,  daher 
seine  krle  Thasme  Porz.  739. 

Titarr  n.pr.  ein  naturphUosoph.  Airs.  6 43. 

Tiher    geogr.  n.  Porz.  770. 

Taöiais  «.  pr.  könig  von  Orestegente- 
sio  Pari.  770. 

TnoFZDissiMOifTK    geogr.  n.  Part.  736. 

ntmümatä  rauchwerk;  das  griechische 
«ror/.  man  vant  mit  s(ic;em  smucke 
Bd.  III. 


brinnen  da  diu  reinen  thymtömela  Wi- 
gal.  8299. 

Tmi'sI  geogr.  n.  daher  kommen  die  po- 
saunen. W.  Wh.  360. 
STibalt,  Tybalt  n.  pr.  könig  von  Arabi 
(daher  der  von  Arabl,  der  Arabois, 
von  Cler),  erster  gemahl  der  Arabel. 
W.  Wh.  8.  10.  11.  12.  26.  28.  39. 
43—4.  73.  75.  93.97  8.100.  102. 
10     107.  109.  121.  u.s.w. 

tIbr  stf.  hundin?  da  vant  er  ein  alt 
wlp.  ein  jungelinc  lac  bi  Her  veigen 
Übe  MS.  H.  3,  408.  a. 

tich  stm.  teichf  sumpf,  e;  wa?re  ticli 
15  oder  bech  Part.  721,  25.  ein  reiger 
tet  durch  flulit  entwich  in  einen  muo- 
ngen  tich  das.  400,  20.  ein  lieh  dfl 
lac  ein  (reche  inne  myst.  119,39.  vgl. 
Pass.  K.  65,  74.  253,  37.  269,  40. 
20    Jerosch.  99.  d.  100.  c. 

TlC HE  ,  TEICH  ,  TICHEH    SCtZC  Ml  Werk,  VCT- 

suche,  fördere.  —  außer  dieser  bedeu- 
tuny ,  deren  Zusammenhang  mit  den  fol- 
genden dunkel  ist.  scheint  das  wort 

25  eine  noch  ursprünglichere  sinnliche  ge- 
habt su  haben,  nach  Gr.  4,  336  galt 
es  vielleicht  zunächst  nur  von  der  lang- 
samen bewegung  des  tanzes;  oder  be- 
deutete es  zuerst  vorwärts  gehen,  kom- 

30  men?  ob  das  goth.  deigan  bilden,  for- 
men mit  gadik  gebilde  (Vlß.  wb.  43; 
zu  vergleichen  ist,  bleibt  dahin  gestellt, 
vgl.  auch  Karojan  über  Heinrich  den 
Teichner  s.  88.  —    die  lebenden  da; 

35  liehen  (:  stieben)  da;  die  töten  waren 
töt  Herb.  7900.  da;  hat  er  geliehen 
ins  werk  gesetzt  Frl.  FL.  20,  26.  wer 
mir  e;  {vgl.  Gr.  4,  335)  mit  den  vin- 
den  biute  hilfet  liehen  Gudr.  1389,  3. 

40  wie;  Gisel  dä  mit  lenze  tlchen  sol  Nith. 
30,  2  (MS.  2,  83.  b)  wie  si  e;  tei- 
chen  üf  dem  wal  Ottok.  158.  stolze 
magde ,  ir  6(ilt  ein  niuwe;  (ein  neues 
lied  anheben)  liehen  Nith.  52,  3.  die 

45  vogel  singent  wunnecltcben  ir  gesanc, 
went  in  aber  liehen  (also  wein  si  e; 
liehen  MS.  H'.  3,  229.  b)  den  sumer 
lanc  das.  50,  2.  da  wider  la;ent  nah- 
legal  dar  tlchen  (ihre  stimme  erschal- 

50    len)  das.  52, 1 .       2.  büße.  vgt.  baier. 
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deichet)  büßen ,  vergüten  Schweiler  I , 
35t.  da  sis  (sij  MS.  H.  2,  19.  a) 
an  ende  mit  jfimer  muosen  liehen  MS. 
2t  15.  b.  etlicher  siner  bösheit  teich 
MS.  H.  3,  240.  a.  3.  gehe  gemäch-  5 
lieh  vorwärts,  baier.  deichen  tardo 
passit  incedere  Schmeller  1,351.  Schweiz. 
ttchen  schleichen,  lauern ;  vgl.  dtchen 
suggredi  Piclor.  gfit  er  gemach,  sö  li- 
ehet er  Ls.  3,  328.  vgl.  336.  10 

ertiche  s/p.  oö/fe.  ich  bin  un- 
sanft erstrichen  und  hän  da;  wol  er- 
tichen,  ob  ich  iu  ibt  hän  vor  gelogen 
Reinh.  s.  306. 

getiche    stv.  ein  dinc  geliehen  ihm  15 
förderlich  sein  fundgr.  1,  373. 

tiech    stn.  i    hülse,    gluma  sumerl.  9,29. 

tief  cufj.  lief.  golh.  diups,  oArf.  liuf; 
Gr.  2,  48.  W/M.  »6.44.  Graff  5,387. 
e^/.  touf.  tiuf  Grieth,  pred.  2,  92.  20 
93.  —  der  wec  wart  vinster  unde  tief 
(morastig)  Iw.  214.  si  riten  in  einen 
tiefen  wall  M6.869,  1.  sin  (des  ros- 
ses)  ougen  tief,  die  gruoben  wit  Porz. 
256,23.  tiefiu  wunde  Waith.!*.  Nib.  25 
1882,  2.  manegen  süfl  tiefen  holte  si 
von  herzen  a.  Heinr.  474.  379.  dise 
tife  stille  (altum  silenlium)  Jerosch. 
85.  d.  —  weit  herunterhängend,  der 
pfelle  was  re  rehte  tief,  vil  nach  er  30 
zuo  der  erde  swief  Er.  7585.  mane- 
gen riehen  manlel  tief  unde  wlt  Nib. 
1309,  2. 

tiefe  adv.  da;  ich  tiefe  nlge  Waith. 
36,  27.     in  valscbe  neig  im  tiefe  der  35 
ungetriwe  man    Nib.  830,  3.  teife 
Diemer  4,  26.      tüfe  myst.  197,  3. 
comp,  tiefer  Nib.  2056,  3. 

gelittief  adj.  ein  glied  tief.  Gr.w. 
3,  83J.#  40 

spertief  adj.  die  lange  eines  Spee- 
res tief,    spertiefe  wunden  Bit.  lO.a. 

verclitief  adj.  so  tief,  daß  es  an 
das  leben  geht,  verchliefe  wunden  Nib. 
2071,  1.  kl.  661  H.  Gudr.  1352,3.  45 

vriselief  adj.  tief  weise,  mit  wi- 
setiefen  sinnen  Diemer  81,  28. 

tiefe  stf.  tiefe,  abgrund.  ahd.  tiuf! 
Graff  5,  389.  tewf  lacus  gl.  M.  8, 
249.    abyssus  Diefenb.gl.  2.    des  me-  50 


res  ließ  leseb.  873,  30.  vgl.  870,  27 
höbe  (höhe)  unde  tiufe  vaterunser  486. 
tüfe  Leys.  pr.  30,  41.  Jerosch.  53.  a. 
hellctiefe  stf.  chtos  gl.  Mone  6,225. 
;       tiefeue    stf.    tiefe,  grundloser  bo- 
den.    düfeoe  Etisab.  DkU.  I,  420. 
tiefe    swv.   mache  tief,  vertiefe. 
undertiefe    swv.  underliefen  einen 
Schacht  Schemn.  br.  11. 
►       vertiefe    swv.    vertiefe,  senke  in 
die  tiefe,    in  sOnden  ein  verliefet  man 
Winsb.  66,  2.    armer  sunder,  bislu  scre 
verlufet  Leys.  pr.  30,  40.     swa;  sich 
vertiufet  in  dornig  hag  Hadam.  1 0.  ich 
verliufe  mich  stecke  mich  in  schulden 
Dietr.  82.  b. 

tiefaiige  stf.  abyssus^/.  MoneS,  256. 
tier  stn.  thier.  goth.  dius,  ahd.  tior, 
gr.  Oi)(>,  lat.  fera  Gr.  3,  359.  Uifil.wb. 
44.  Graff  5,  447.  liere  (fera)  sumerl. 
8,  20.  vgl.  untiere  En.  642t.  —  a. 
in  allgemeinem  sinne,  unter  der  Über- 
schrift von  tieren  handelt  Vrid.  136,  von 
thieren  der  verschiedensten  art.  b.  vier- 
füßiges  thier,  dem  kriechenden  (wurm), 
fliegenden  (vogel)  und  schwimmenden 
(fisch)  entgegengesetzt,  von  wurme  ode 
von  liere  Iw.  146.  e;  si  vogel  oder 
tier  Porz.  592,  9.  der  esel  ist  ein  tum- 
be;  tier  Vrid.  140,21.  vische,  würme, 
vogele,  lier  das.  5,  13.  10,  13.  vgl. 
Barl.  1 64.  1 65.  c.  wildes  thier.  dem 
edelen  tiere  (dem  löwen)  Iw.  1 46.  wolve 
unt  tier  diu  freien  mich  Trist.  2510. 
der  wall  uod  ouch  die  stige,  swa  diu 
tier  gant  Nib.  857,  3.  vgl  875,  3. 
876,  3.  alsam  tier  diu  wilden  geka- 
pbet  wurden  an  die  übermüden  beide 
das.  1700,  I.  diu  tier  in  dem  waide 
ir  weide  liefen  slöo  Gudr.  389,  1 . 
d.  reh.  vgl.  zu  Iw.  3326.  damula 
lier  gl.  Mone  7,  596.  —  diu  bein  wa- 
ren flach  unde  sieht,  als  einem  tiere  ül- 
reht  Er.  7357.  der  lewe  ersmahte  ein 
tier  —  er  volgt  im  da  er  ein  rech 
stände  vant  Iw.  147.  t48.  nimmer  hir; 
noch  lier  Trist.  3307.  dem  vogele 
unt  dem  wilde,  dem  hirje  unt  dem  liere 
das.  17107.  vgl.  Barl.  164.  165.  — 
ja  gienc  virwenenlliche  inzell  Bonlhart 
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(das  ros)  rehle  alsame  ein  lier  gr.  Rud. 
I,  25  und  anm.  da;  ors  was  sneller 
denae  eio  tier  W.  Wh.  369,  26.  dö 
fuor  er  springende  als  ein  lier  Porz, 

U,  19. 

afientier  stn.  äffe.  Wölk.  1 1 7,5, 12. 

kembeltier  stn.  kamel.  von  kern- 
befüeres  hinten  MS.  H.  3,  410.  b.  ich 
bin  ein  alte;  kembeltier  Hätzl.  2,  72, 
304.    kameltier  leseb.  997,  20. 

Murmeltier  stn.  furo  t>oc.  o.38,  61. 

olbeotier  s/n.  kamel.  ein  olben- 
tier  er  fne;e  MS.  H.  3,  212.  b.  vgl. 
olbende. 

tigertier  stn.  ligris  gl.  Mone  4, 
95.  7,^  596. 

ontier  stn.  unthier.  si  A;en  wlge 
node  glre  nnd  ander  untiere  En.  6421. 
uof euere  #Y.  anders  6.  EttmüUer  1 78, 28. 

wi  sentier    s/n.    bubalus.  urus 
tfooe  8,  398.    swenne  ein  jeger  dem 
wiscnlier  sf n  jnngin  nimt  Renner  1  9252. 
tgl.  wisent. 

tiergelich  jedes  thier.  da;  da  von 
bergelich  wol  wei;  Lanz.  7068. 

tierjjarte    s.  das  weite  wort. 

tierlin  stn.  demin.  im  tier.  troj.  46.  a. 

tierlach  stn.  demin.  zu  lier.  leseb. 
966,  9. 

tierlich  odj.  thierisch.  Frl.  302,7. 
myst.  201,  7.  wa;  ich  Ubes  halben 
bin,  da;  ist  tierlich  Teicha.  154. 

tierlich  ei  t    stf.  animalitas  gl  Mone 

5,  85. 

ran  f.  indoles.  nd.  und  nl.  s.  t.  a.  hd. 
ütr.  tgl.  Gr.  3,  80.  sö  rehter  guo- 
ter  tiere  MS.  2,  23.  b.  guoter  tieren 
da$.  1,  7.  b.  benignus  güder  tlr 
Di«/.  2,  203.  die  erste  niederdeutsche. 
«n  Cöln  gedruckte  bibel  übersetzt  be- 
nigne qnoter  tieren. 

TIEVIL     s.  TICVEL. 

sie»,  sat^e.  tgl.  Graff  5,  284.— 
ita  sögenten  (tigente)  lactentem  H. 
vitschr.  8,  133.  da;  kiat  sie  sab  u. 
umbevie,  da;  sie  chust  unt  tigen  lie  u. 
ao  ir  brüste  leite  Mar.  182. 
Tom,  ticer  adt.  sorgfältig,  nd.  deger. 
i*l  du  mit  der  liebe  ervulles  vi]  tigere 
<1»5  wir  iht  tuon  Legs.  pr.  91,  14.  ti- 


gere merken,  prüeven,  vrägeu  das 
161.—  gänzlich,  völlig,  sö  tiger  da; 
wa;;er  da  durch  vlö;  Pass.  49,  82. 
tgl.  Pass.  K.  s.  777. 
5tigrjs  lat.  tiger.  ein  lier  da;  hei;et 
tigris  troj.  46.  a. 

tifjertier    s.  das  zweite  wort. 
TiGRis    stf.    der  fluß  T.    dä  ö;;em  par 
dise  rinnet  diu  Tigris  Part.  479,  17. 

10    tgl  481,  2t. 
tibte    swt.  verfasse  in  poesie  oder  prosa. 
ahd.  tihtöm,  dihlöm  Graff  5.  379;  am 
lat.  dirtare.  vgl.  Wackernagel  Iii.  145. 
148.    dictare  i.  e.  fingere  tihten  Die- 

15  fenb.  gl.  96. —  a.  ohne  casus,  swer 
Übten  kunne  MS.  H.  1,  159.  b.  ich 
muo;  Übten  unde  singen  das.  342.  b. 
ze  tihten  tröwe  ich  viuden  an  Stoff  soll 
es  mir  nicht  fehlen ,  des  wfsenl  mich 

20    diu  buocb  MS.  2,  238.  a.     da;  kint 
tihte,  schreib  unde  las  jüdel  129,  38. 
b.  mit  accus.     er  dihte  selbe  einen 
brief,  mit  slner  bant  er  in  schreib  L 
Alex.  3269  W.     einen  brief  si  selber 

25  dihte  unde  schreib  iu  mit  ir  hant 
En.  4337.  vgl.  11068.  brieve  tihten 
Trist.  8143.  Bert.  179.  Keller  1 4 1 , 1 4. 
ein  buoch  dihton  Diemer  292, 1 3.  vgl. 
Wigal.  10.138.    der  e;  ö;  dem  walh- 

30  sehen  böche  las,  da;  ö;  latln  gelich- 
tet was  En.  13247.  eine  öventiure 
tihten  Wigal.  1 1 635.  11659.  der  tihte 
dilz  mtere  Iw.  1 0.  guotiu  nuere  tihten 
Orl.  leseb.  606,  15.    der  Ekkenis  man- 

35  heit  hat  getihtet  und  geseit  das.  604, 
28.  der  rede  meister  hie;  da;  tihten 
an  dem  nuere  */.  23  L.  der  dise  rede 
tihte  Eracl.  4.  ein  getihte  tihten  Herb. 
18450.  —    zehant  ich  tihten  dö  be- 

40  gan  disiu  ritterlichen  liet  fronend.  456, 
22.  tgl.  317,  23.  318,  6.  schanzöne 
tihten  Trist.  8143.  wort  unde  wlse 
tihten  troj.  1 .  c.  swa;  ich  guotes  Je- 
singen kan  unde  guotes  tihten  H.  Da- 

45  men  26.  2.  überhaupt:  schaffe  seUtst- 
thätig,  erfinde,  ersinne,  vgl.  slruefe 
böwen ,  dichten  gl.  Mone  4,  236.  der 
ewige  vater  tihtot,  der  ewige  sun  wer- 
chot.    der  Hai  tihtot  da;  werch  leseb. 

50    191,  14.  16.    wie  du  unsern  schaden 
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Übtest  W.  Wh.  38,  4.  valsche  list 
tihten  Jerosch.  125.  d.  von  nihte  hat 
getihtet  dln  wiser  gütlicher  list  swa; 
siblic  unde  unsiblic  ist  Barl,  2,  22. 
dise  edelen  namen  wurden  getichlel  in  5 
deme  rate  der  heiligen  drivaldikeit  myst. 
45,  14.  ein  orteil  tihten  sprechen  das. 
88,  31.  der  Werlte  reht  übten  Sih. 
2601.  Genelüne  man  dö  übte  ein  töt 
über  ihn  sprach  das  gericht  die  todes-  10 
strafe  aus  Karl  132.  —  alsö  die 
phähte  tihten,  sö  wil  ich  Ober  in  rih- 
ten  pf.  K.  298,  1 6. 

tihten    stn.     1.  das  dichten,  da; 
er  tibtennes  pflac  Iw.  10.        2.  das  15 
sinnen,    unser  lantrehUere  tihten  fristet 
dä  niemonnes  klage  Waith.  16,  15. 

ungetihtct  pari.  adj.  ungetihtet 
sin  nicht  dichten  Doc.  misc.  2,  5 1 .  vgl. 
Gr.  4,  71.  20 

betihte  swv.  I.  verfasse  in  ver- 
seil oder  prosa.  ein  frowe  bat  mich 
beühten  wa;  vil  enders  möhte  sin  Ls. 
1,  389.  betibten  dise  schritt  Jerosch. 
8.  d.  da;  ich  solich  geschieht  bedich-  25 
ten  wil  Eberh.  Windeck  Spottgedicht 
(1429),  Darmsi.  hs.  bl.  1  a.  2. 
schaffe,  bereite  sinnend,  durch  wel- 
cher slabte  meine  diu  fossiuro  in  dem 
steine  betihtet  wasre  als  si  was  Trist.  30 
16931.  si  betihte  in  ein  g)aseve;;e- 
Itn  einen  tranc  von  minnen  das.  11436. 
wie  er  im  den  heim  betihte  das.  4941. 
vgl.  Hühl.  2,  39,  8. 

geübte  swv.  sinne  aus.  unze  er  35 
die  rede  geliebte  pf.  K.  25,  28. 

voltihte  swv.  verfasse,  dichte  tu 
ende,  ein  booch  vollihlen  En.  1 33 1 1 . 
ich  li&n  ditz  püecblln  volliht  frauend. 
658,  6.  nieraan  kan  dln  werdekeit  40 
vollihten  genügend  besingen  Hätsl.  I , 
126,  5. 

tihttavel    t  das  zweite  »ort. 

tihtaere,  tibter  stm.  Verfasser, 
dichter,  dictator  Diefenb.  gl.  96.  —  45 
da;  ir  dem  tibter  des  genade  seit  der 
ditze  hat  getihtet  Wigal.  137.  vgl.troj. 
1.  c.  diss  büchellos  Untere  H.  %eit- 
schr.  7,  127.  der  selben  brive  lichter 
Jerosch.  1 4.  b.    sengeYe,  lichtere  Herb.  50 


17S7  0.      die   guolen  lihlere  Eracl. 
s  4. 

brieftihter  stm.  Verfasser  eines  brie- 
fes.    prosator  voc.  o.  32,  7. 

buochtihter  stm.  Verfasser  eines 
buches.  prosator  voc.o.  32,  7.  acu- 
mentator  (  argumentator  ?  )  gl.  Hone 
8,  256. 

loptihter  stm.  lyricus  voc.  o.  32, 29. 
striftibter    stm.    saliricus  voc.  o. 
32,  30. 

verstihter    stm.    melrificator,  ver- 
sißcator  voc.  o.  32,  3. 

tihtc    stf.    dichten,  die h tun g.  ahd. 
tihta  Graff  5,  379.  —      da;  ich  in 
siner  rihle  rible  dise  tihte  Trist.  162 
diser  tweier  tibte  ist  meisterlich  erkaot 
H.  Dam.  26.  b. 

•  getihte  stf.  I.  Schriftwerk,  ge- 
dieht, den  orlbaben  dirre  getihte  litan. 
1457.  2.  das  sinnen,  zuo  allir  dl- 
ner  getihte  das.  702. 

tihte  stn.  I.  Schriftwerk,  gedieht, 
lied.  ieglicher  (vogel)  sang  sin  eigen 
licht  Hätzl.  I,  28,  39.  2.  erdich- 
lung,  lüge.  mit  snoedem  ficht  das. 
20,  57. 

getihte  stn.  I.  Schriftwerk,  ge- 
dieht, da;  er  nihl  bescheile  diz  selbe 
gelihte  Inn*.  932  t.  mit  rnlnem  ge- 
tihte Wigal.  11631.  ir  getihte  schöne 
slibten  Trist.  8143.  ir  hat  diz  gelihte 
wol  gehört,  e;  tihte  Herbort  Herb. 
18449.  man  singet  unde  seit  s6  goot 
geliht  ond  süe;  gednene  leseb.  795,  4. 
der  diz  selbe  ma?re  vant  in  krieclii- 
schem  gelihte  Barl.  4,  29.  nach  rechtis 
gelichte  geschriebenem  rechte  Jerosch 
141.  b.  2.  rfos  sinnreich  bereitete, 
kunstwerk  überhaupt,  mit  spiehem  ge- 
tihte wunderllchin  liscbgerihte  mau  ßf 
ze  vier  orten  trnoc  W.  Wh.  173,  27. 
der  von  goldschmieden  verfertigte  hohle 
hirsch  heißt  da;  getihte   Osw.  2334. 

3.  künstlerische  fähigkeit.  gib  ons  der 
siben  kunst  getiht    HätsJ.  2,  63,  89. 

4.  erdichtung,  lüge,  ficticium  Diefenb. 
gl.  124. 

tihtekeit  stf.  eigenschafi  des  dich- 
tens,  abfassen  $  von  Schriftwerken,  liutsch 
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ze  machen  und  lalin  ze  liuschen 
suchen  da;  ist  niht  ein  tihtekeit:  e; 
ist  wol  eio  arbeit.  Übten  da;  muo; 
eigen  wesen  Ls.  I,  552. 

TIUE,    TA  LP ,     TCLBRN,    GETOLBRIf  grabe. 

ahd.  telban,  ags.  delfan  fodere,  as. 
ftidelbhan  sepelire.  vgl.  lat.  talpa?  Gr 
I,  939.  2,  32.  gesch.  d.  d.  spr.  431. 
Graff  5,  420.  —  in  f.  leiben  Rein  fr. 

andtrtilbe  s/p.  untergrobe,  die 
oadertulbent  den  vels  u.  gewunnent  die 
barg  CIos.  ehr.  40. 
Tiu«,  tilge  swv.  tilgt,  nach  Gr.  2,44 
:«  einem  verlorenen  stv.  lile  teil,  wozu 
auch  (dl  (pars),  was  Graff  5,  398  in 
abrede  stellt,  ahd.  findet  sich  dilön, 
lilön ,  -en  und  davon  abgeleitet  liligön ; 
ags  diljon.  mhd.  tritt  eine  Verkürzung 
des  i  ein.  bei  Diemer  66,  7  tillen 
(.  willen)  für  tiljen  oder  lügen,  wie 
auch  sonst  tilien,  tiljen  und  tilgen  irecA- 
seif.  gilgen  :  lügen  Ls.  3,  583.  cas- 
sare,  destruere  lilgen  Diefenb.  gl. 
ft2.  —  «lüge  die  süi.de  Vir.  1 598. 
dem  meier  sin  guot  tilgen  und  ceseu 
(um  von  dem  hofe  treiben)  Gr.  w.  310. 
311.  —  die  schrift  hei;  alle  tilgen  abe 
Barl  361,  11  Pf.  da;  er  da;  wolle 
Itligen  abe  Pass.  224,  43. 

vertilige,  vertilge  swc.  vertilge. 
verdilige  mine  sunde  Diemer  296,  1  9. 
da$  got  minnisce  wolt  vertfligen  das. 
340,  14.  da;  dich  di  6  verttlige  le- 
seb.  304,  25.  sö  verltliget  er  da; 
spor  mit  dem  zagele  Karaj.  74,  12. 
tertilien  Poss.  Germ.  7,  271.  Adrian 
419,  8.  verdllien  Legs.  pr.  51,  36. 
105,  28.  verliljen  Livl.  chron.  4891. 
»Ottilien  da;  gebfiwe  Jerosch.  119.  c. 
6  wir  i;  vertielgen  mit  rinwe  H,  teil" 
sekr.  8, 1 54.  ze  vertilgen  unseriu  leit 
oneg.  1 1 ,  62.  vertilget  alle  die  mis- 
sest tod.gehüg.  165.  vglweltchr.  52.b. 
amg.  \  5.  a.  verlilken  Griesh.  chron. 26. 
vertil^nngc  s/f.  abolitio  sumerl.  2, 5  0. 
vertilg a;rc  s/m.  vertilger.  vorlü- 
gere  Jerosch.  5.  d.  ein  vorlilger  der 
ketzerie  Luäw.  1  6. 
nnverti  Igelich  adj.  untertilgbar. 
124,  22. 


tiligeriunc    stf.    tilgerin.  muoler 
des  heiles  (Maria),   tHegerinne  alles 
leides  Diemer  301,  25. 
tille    s.  dille  unter  üil. 
5TILLK    d7//e,  die  pflanze,    ahd.  tilli,  tilla 
Graff  5,  400.   ptf/.  Schneller   I,  364. 
Mi  teil?  anetbum  sumerl.   1,  22.  21, 
18.  25,  33.  39,  68.  53,  5.  gl.  Mone 
7,  599.   8,  393.  400.  voc.  o.  43,  5. 
10    lüla  das.  43,  18.    Ulli  a/.  Äone  8,  94. 
tüllo  das.  8,  97.     men  tille  voc.  o. 
43,  131.  —      hundeslille  amarusca, 
daneus  sumerl.  54,  4.  56,  51.  kro- 
tentille    antbemis ,  camomillo 
15    60,  16. 

tilleaanie    s.  das  zweiti 
TiMBER,  timmkb   adj.  dunkel,  finster,  ahd. 
limbar,    engl.  dim.    Gr.  2,  59.  136. 
Graff  5,  428.   vgl.  tump  und  demar 
V0    das.  5,  141.    timmer  noch  jetU  in  der 
Schweiz  gebräuchlich  Stalder  1 ,  283.  — 
diu  zelle  wart  timmer  MS.  H.  3,41 1 .  b. 
vgl.  Heinz,  s.  1 2 1  und  anm.    ein  mor- 
gen timmer  (:  nimmer)  MS.  2,  180.  a. 
25    timmer  von  einem  dumpfen  laute  Ls. 
2,  427.  vgl.  dimer  Schert  215.  tim- 
ber  susurrus  Pict.    timmerer  ton  das. 
Frisch  1,  371.  c. 

timberhaft    adj.  dunkel    die  tim- 
30    berhaflen  naht  MS.  H.  3,  412.  a. 

betimber    sb?p.  mache  dunkel,  ahd. 
bitimbarju  Graff  5,  428.  —  swenne 
uns  do;  alter  die  gesibt  betimbert  alze 
sere  MS.  2,  1 57.  b. 
35timel    stf.   tiefe?  in  liefer  lyml  (:  bind) 
Wölk.  109,  2,  7. 
tim iT    stm.    ein  Seidenstoff,    aus  gr.  öi- 
piru^  (vgl  engl  dimily),  gewebe  aus 
doppelten  faden,  wie  samll  aus  ihtpi- 
40    Ttt+,  —     mit  grüenem  lymit  was  er 
geklcit  Wigal  2233.    ein  timil  grüene 
alsam  ein  gras  was  gebunden   an  sin 
sper  das.  3906.     der  ciclftt  was  von 
timil  innen  vol  Trist.  11124.  Crist- 
45    jans  ein  allen  lymit  im  hät  ze  Munleün 
an  gelegt   W.  Wh.  125,  20.  purper 
unde  timit  kröne  7.  b  Sch. 
timpe     ein    ausdruck   aus  der  falken- 
jagd,  der  nach  J.  Grimm  in  H.  zeit- 
50    sehr.   5,  500    ton    zwei  übereinan- 
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der  schwebenden  falken  gebraucht  wird, 
vgl.  ndd.  timp«  zipfel.  als  ob  si  val- 
ken  wa?ren  und  mit  timpen  tampen  vo- 
gel  värten  Tit.  33,  10.  mit  timpen 
4686  H.  niht  zweier  valken  sweime 
ich  Wien  sö  hartecHchen  ie  geswiefe 
entwer  mit  timpeo  tampen  dar  und  wi- 
dere das.  190.  vgl.  als  timpen  timpeii 
valken  die  poinder  sieb  da  wurren  das. 
20  t  1.  die  timpen  tampen  man  ofsluoc 
Loh.  86. 

TIMPFR      $.   ich  DIMPFE. 

Tinas    n.  pr.    Lät;  fi;  Tinas  Parz.  429. 


TINCTB,    TINTE  Wf. 


nhd  tineta 


Graft  5,  437.  incaustum,  sepia 
tingta  voc.  o.  1 8,  II.  tinckch  gl,  Mone 
8,  251.  tinte  sumerl.  10,  8.  toc. 
1482.  -  tineten  unde  permint  Pan. 
625,  13.  785,  28.  tineten,  veder  unt 
permlt  Maßm.  AI.  s.  58.  b.  mit  Unten 
schrtben  W.  gast  12347.  ist  in  der 
veder  linten  niht  das.  14023.  ein  dimp- 
teo  (dinten)  mach  alsö  H.  zeitschr. 
I»,  370. 

tinetehorn    s.  das  zweite  wort. 
tinke    ein  fisch,    tineus  sumerl.  38,  75. 

TINKKL     S.  DINKEL. 

tinne    nd.  für  ZINNE. 

tinapfel    s.  das  zweite  wort. 

tinnk  swf.  sin.  die  schläft,  stirn.  ahd. 
tinna  Graff  5,  429.  frons  sumerl.  30, 
8.  gl.  Mone  7,  589.     tempus  voc.  o, 

1,  11.  tunne  gl.  Mone  6,  340.  — 
deme  seein  e;  an  der  tinnen  sam  ein 
glas  Diemer  54,  14.  er  streich  i; 
dem  blinden  über  diu  ougen  an  der 
tingen  (tinnen  fundgr.  1,  162,18)  das. 
247,  2.  diu  hat  an  ir  linnon  gescri- 
ben  des  lambelts  namen  Griesh.  pred. 

2,  2.  —  ir  tinne  Trist.  923.  misc. 
2,  185.  MS.  2,  194.  a.  iuwer  sne- 
wi;e^  tinne  Flore  184  3  und  anm  diu 
tinne  wl;er  dan  ein  sne  das.  6888. 
minneelirhiu  tinne  hat  si  MS.  I,  90. a. 
sö  stflnt  schöne  ir  tili  in-  das.  1 96.  b. 
ir  offen  tinne  beroubent  mich  vi]  gar  der 
sinne  MS.  H.  3,  468°,  b. 

tiiinekleit    5.  das  zweite  wort. 
Tinoiionte    yeoyr  n    Parz.  770. 

TlltKK      S.  TEBKE. 


TIRME    s.  terme. 

Tiride     n.  pr.    ein  herzog.    Parz.  770. 
tisch    stm.    tisch,  besonders  speisetisch, 
ahd.  tisc,  disc  Graff  5,  461  ;  gr.  tat. 

5  discus.  dat.  tisse  Basel,  recht  17,  2. 
disse  leseb.  984.  —  in  slnera  hovi 
worchti  man  einin  disc  mit  silbirln  stol- 
lin Diemer  III,  7.  si  ersach  einen 
höhen  tisch  da  slän:  dfi  hie;  se  der 

10  meister  ftf  gan  a.  Heinr.  1205.  —  die 
tische  ribten  zum  speisen  Nib.  1610,3. 
den  lisch  er  rihten  hie;  zehant  Mai 
216,13.  man  buop  den  tisch  hob  die 
tafel  auf  Parz.  I  66,  5.  gleichbedeu- 

15  tend  sind  folgende  stellen:  dö  man  deo 
tisch  hin  dan  enpfienc  das.  552,  5 
man  nam  die  tische  gar  bin  dan  W. 
Wh.  182,  1.  swie  schiere  man  die 
tische  üf  zöch  so  bald  das  essen  tor- 

20  bei  war  Er.  29 47.  —  dö  sa;  er  mebste 
dem  wirte  und  ze  oberst  an  dem  tische 
Flore  3003  5.  ob  dem  tische  e;7,eii 
Parz.  233,  23.  von  tische  gen  Mb. 
608,  1.    du  hast  zö  d!me  tische  beide 

25  fleisch  unde  vjsche  glaube  2460.  ze 
tische  gen  En.  12936.  Iw.  23.  Ai*. 
559,  2.  565,  4.  unz  er  ze  naht  ie 
tische  gie  Er.  2952.  ze  tische  sitzen 
Nib.  745,  2.     vgl.  recumbere  zu 

30  tisch  sitzen  gl.  Mone  6,  222  ob  si 
in  niht  dienent  ze  tisse  und  ze  bette 
Basel,  recht  1 7,  2.  die  Barmunge  dir 
ze  tische  las  Mai  176,  38  —  übern 
lisch  springen,  varn  W.  Wh.  179,  7. 

35  182,  7.  da;  kint  gie  vure  sines  va- 
ter  tisk  sten  Diemer  18,  9.  da;  lege 
ouch  üf  dinen  tisch  (sprichw.)  mißt 
293,  33.  —  du  (Maria)  mahl  wol 
sin  der  vröne  tisch  dar  üf  diu  lebende 

40  simele  gesendet  wart  von  bimele  der 
s£le  zeinem  e;;en  g.  sin.  550.  ze  vrßn 
tische  wesen  das  heil,  abendmal  ge- 
nießen hindh.  Jes.  67,  64.  ze  gotes 
tische  zum  heil,  abendmal  gfin  Diemer 

45  379,  1  1.  ob  dem  gotes  tische  tod. 
gehüg.  178.  —  im  was  der  tisch  iu 
der  hant  als  ma?re  enge  sö  wit ,  und 
swa;  ungelouben  gtt,  da  kerle  er  eich 
niht  an  Er.  8136.  vgl.  die  tischlinien 

50    hat  iren  namen  doher  das  von  ir  elli- 
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rber  wis  ein  tisch  in  der  bandl  ge- 
fornierel  wart,  wenn  das  feld  oder 
spicium  so  zwüseben  der  mitlelnatfir- 
lichen  linien  und  der  tiscblioien  er- 
schiot,  ist  der  bandt  lisch  genannt.  Jo.  5 

Straßb.  15  33,  bl.  8.  a,  und  andere 
sieden  die  Meusebach  in  H.  zeitschr.  3, 
271  miUheilt. 

sneittisch  stm.  tisch  und  überhaupt  Ii) 
ort,  wo  Schnittwaren  verkauft  werden. 
Schneller  1,  460.  tgl.  Wstrd.  6,  96. 

vleitfchtiscb  stm.  fleischbank.  Schnel- 
ler 1,  593. 

tischlachen,  tiscligerihte,  li§ch-   |  r» 
*egen    s.  das  zweite  wort. 

tischelin  stn.  kleiner  tisch,  als 
er  über  stme  tiscbeline  sa;  Maßm.  AI. 
s.  1 11.  a. 

ü»cher    stm  mensalor  Diefenb.  gl.  20 

180. 

tisele  smt.  er  hat  so  vil  geliselt  unt 
getaselt  mit  dir  MS.  H.  3,  210.  b.  obseön. 

Tisxas     ».  /*r.    der  Schacher ,   der  mi/ 
CArutes  gekreuzigt  ward.  W.  Wh.  68.  ?5 
r^/.  Grimm  zu  Wemher  v.  iV.  12,  7. 

titel    slro.    Ao/.  titolus.  —    apex  titel 
gl.   Nutte  6,  221.     sfner  sadde  wart 
ein  Uttel  (:  brittel)  unde  ein  ende  ge- 
sehriben  (titel  und  ende  synonym,  weil  30 
man  de»  titel  zuletzt  schrieb)  Marl.  226. 

Titirkl  n.  /»r.  ftöni£  des  grals,  tater 
des  Frimutel.  Porz.  251.  455.  474. 
501.  813.  816.  W  Tit.  I.  12. 

nrBE  adj.  ro»  Aonem  verMe.  and.  liuri  35 
Graft  5,  449.  tiuwer,  tiwer  ist  un- 
organische Verlängerung;  Gr.  1,  402. 
405  mnd.  Iure,  tüwer;  tür  :  sür  Ernst 
51.  a.  com/),  tiurer,  tiurre. —  a.  Aerr- 
fcca,  ausgezeichnet,  vornehm,  die  türin  40 
Wigande  Roth.  2214.  der  tiwer  degen 
her  Nib.  1974,  2.  unser  herre  got 
gemachte  niemer  tiurern  man  Iw.  74. 
der  tiof  gewan  nie  tiurern  hell  das. 
10t.  manec  tiurre  ritter  Wigal.  6050.  45 
3921.  der  tiureste,  aller  tiureste  man 
das  1394.  1441.  1898.  Er.  4607. 
Iw.  62.  271.  da;  man  mich  bi  den 
Hörsten  vinde  Waith.  35,  8.  einen 
Knaben  er  sich  dd  wisen  bat  ze  dem  50 


TIURE 

tiurslen  wirte  in  die  stat  Er.  3644. 
weder  tiurre  sl  Iw.  86.  uu  wil  ich 
iemer  deste  tiurre  sin  Waith.  43,  13. 
91,  30.  er  ist  tiwerr  danne  si  Gun- 
ther Mb.  767,  2.  ich  vinde  mtneu 
tiurren  bie  einen  der  ausgezeichneter 
ist  als  ich  Vrid.  39,  4.  einen  Üure 
luon  ihn  loben  und  preisen  das.  84, 
21.  —  alle  creatiure  bcese  unde  tiure 
alle  geschöpfe  von  dem  geringsten  bis 
zu  dem  höchsten  Wigal.  6878.  stein- 
geiz ist  ein  tiuri;  lier  Karaj.  91,  20 
du;  tiureste  houbet  —  da;  beste  hou- 
bel  RA.  366.  —  dö  sluog  er  Her- 
wige einen  tiuren  (ausgezeichneten)  slac 
Gudr.  1493,  1.  —  wa;  scholl  icb 
liurers  gern  Mar.  89.  b.  hoch  und 
vielgeltend,  den  tiurin  töt  nnsiris  treh- 
lins  /eseo.276,  20.  diu  tiure  manunge 
da  man  ihn  bei  gott  beschworen  hatte 
Iw.  1 82.  —  mit  dat.  tiure  unde  wert  ist 
mir  der  man  der  guot  unde  übel  be- 
iruhten Uun  Trist.  17.  c.  kostbar. 
ein  tower  boubitgolt  En.  12794.  ein 
liwer  wopeoroc,  pfellel  Porz.  81,  18. 
261 ,  I  5.  manec  tiwer  samit  das.  III, 
I  9.  mit  gesteine  harte  tiure  das.  37,  5. 
da;  kramgewant  was  tiure  das.  563, 
12.  diu  tiure  lasche  Wigal.  5843. 
swa;  seltsame  ist  da;  dunkel  guot, 
s6  man;  deu  liuten  tiure  tuot  Vrid. 
113,  27.  vil  dinges  man  vergi;;et 
des  man  sich  liures  (Opposition  :  als 
eines  tiures  dinges,  J.Grimm)  vermi;- 
;et  das.  131,  22.  d.  selten,  in  ge- 
ringem maße  (oder  gar  nicht)  vorhan- 
den, e;  waren  under  wllen  tiure  vleisch 
mit  ten  vischen  Iw.  229.  fremde  und 
(iure  werden  Engel/t.  5892.  vgl.  troj. 
1 .  a.  under  frowen  sint  unwip,  under 
wlben  sint  si  tiure  Waith.  4  9,  4.  da 
grö;  gemach  was  tiure  Parz.  390,  8. 
der  list  was  da  tiure  Trist.  8659.  die 
kirchen  waren  da  tiure  gab  es  da  nicht 
Wigal.  2315.  diu  aventiure  ist  ze 
holn  tiure  es  ist  unmöglich  das  unter- 
nehmen auszuführen  das.  3387.  • — 
mit  dat.  im  was  der  pfeffer  tiure  Iw. 
128.  da;  scheener  creatiure  al  der 
werlle  wa-re  tiure  a.  Ileinr.  1200.  in 
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was  diu  freude  alsö  liure,  sam  da;  fs 
in  dem  liure  Gregor.  466.  vgl.  Barl. 
86 ,  25.  uns  ist  ruowe  liure  Waith. 
Ii,  17.  vgl.  Wigol.  4716.5659.  6*59. 
verblichen  varwe  was  im  tiwer  die  5 
färbe  des  waffenrockes  war  durchaus 
nicht  verblichen  Pan.  7  t,  14.  viur 
was  in  tiure  Gudr.  104,  1.  im  ist 
rehtiu  witze  liure  Barl.  237,  25.  da^ 
dem  engel  ist  tiure  ihm  fehlt  myst.  10 
269,  14.  si  tet  im;  alle;  tiure  machte 
ihm  alles  unmöglich  Wigal.  6394.  e. 
ein  türe  jar  (wie  nhä.)  myst.  130,  15. 

tiure    ade.    1 .  ausgezeichnet,  herr- 
lich,    si  jähen  da;  nie  vrowe  tiurer  15 
lebte  Nib.  1330,  3.  C.        2.  großen 
teerth  auf  etwas  legend;  hoch  und  t heuer, 
innig,  gar  sehr,    tiure  biten  Iw.  251. 
tiure  flögen  Wigal.  6177.    liure  swern, 
beswern  Iw.  212.    a.  Heinr.    1104.  20 
tiure  klagen    Iw.   211.    Trist.  6605. 
liure  geloben  Wigal.  6221.    er  sach 
vil  liure  hin  ze  gote  das.  7114.  ich 
bevilhe  dir  tsöte  vil  tiure  und  vil  ge- 
note  Trist.  11474.     er  dankte  in  vil  25 
(iure  H.  Trist.   18937.    si  dähte  vil 
liure  an  Nuodunges  töt  Nib.  1637,  3. 

3.  um  einen  hohen  preis,    tiure  ebouf 
er  unsich  widir  zi  der  huldi  Schöpfung 
97,   14.    vgl.   Wigal.   10181.     tiure  30 
erlcesen  Waith.  19,  27.      tiure  geben 

a.  Heinr.  1147.  tiure  gelten  /tc.240. 
Pan.  231,  10.  235,  9.  Barl,  39,  II. 
des  müe;en  mlniu  ougen  friundes  minn 
mit  weinen  tiure  gelten  W.  Tit.  1 17,4.  35 
wir  werben  mit  dem  schalle  niht  sö 
tiwer  als  umbe  ein  blat  urst.  122,  15. 

4.  in  einem  geringen  maße,     ir  iege- 
lich   dar  ane  nam,   als  e;  sin  girde 
wolle,    genuoge    oder    tiure  Diemer  40 
47,  27. 

ii ii tiure  adj.  1.  von  keinem  ho- 
hen werthe,  gering,  der  untiure  u. 
der  boese  bole  Legs.  pred.  124  anm. 
als  ein  untüre  ding  und  als  ein  böse  45 
ding  myst.  87,  IG.  disiu  gesihlltchiu 
werlt  ist  vil  kleiner  und  nntiwerer  denne 
diu  geistliche  werlt  das.  324,  19.  — 
mii  dat.  gleichgültig,  ouch  was  ir  da; 
untiure,  si  wonle  in  dem  fiurc  als  sanfte  50 
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als  öf  dem  touwe  Er.  5179.  2.  nicht 
seilen,  in  reichlichem  maße  vorhanden. 
ze  der  reise  gert  er  stiure  t  diu  wart 
im  unliure  Lan*.  2766. 

tiiirlich  adj.  1 .  von  hohem  werthe, 
ausgezeichnet,  vornehm,  türlicher  de- 
gen  Roth.  237.  Diemer  185,  27.  den 
tiwerlichen  degen  Nib.  619,  1 .  858, 3. 
1745,  I.  türliche  recken  L.  Alex. 
4275  W.  der  türliche  wtgant  das. 
4367.  vgl.  Bit.  123.  a.  2.  kostbar. 
die  IQrllcben  wat  Roth.  1947.  vgl. myst 
159,  33. 

tiure  stf.  1.  hoher  werth.  des 
wunsebes  segen  von  manlicher  tiure 
Lam.  5519.  2.  koslbarkeit.  üf  diu 
phlumit  kulleru  von  der  kür  da;  man 
ir  tiure  müe;e  jehen  W.  Wh.  244,  15. 

ebentiure  stf.  gleich  hoher  werth. 
got  irwac  dö  dur  (so  mit  Wackerna- 
gel *u  lesen)  ebendüre  tun  der  aus- 
gleichung  willen  di  unser  brödi  erdi 
wider  dem  vüri  Schöpfung  95,  7. 

übertiure  stf.  1 .  uberhoher  werth. 
nach  ir  überliure  kröne  40.  a  Sch. 
2.  Überschuß  über  eine  Zahlung  oder  ein- 
nähme ,  namentlich  eines  y  fand  es  über 
die  summe ,  für  welche  es  eingesetzt  ist. 
ob  do;  wtere  da;  iht  an  pfanten  kein 
übertiure  belibc  über  da;  gelt  dar  umbe 
er  diu  pfant  verkoufte  H.  teitschr.  «, 
418.  vgl.Schmeüer  1,454.  Oberl.  1706. 

tur  stf.  mich  nimt  tür  eines  d.  ich 
lege  auf  etwas  einen  hohen  werth.  wa; 
lür  nam  in  des  was  machte  er  sich 
daraus?  Genes,  fundgr.  68,  21.  des 
nam  in  Ifltzel  Iure  (:  müre)  das  achtete 
er  gar  nicht  En.  9169.  vgl.  340  und 
Gr.  4,  248. 

untür  stf.  mich  nimt  untür  eines 
d.  mich  dünkt  etwas  gering,  ich  mache 
mir  nichts  daraus,  nimt  si  vil  untür 
altd.  bl.  t,  223.  die  nam  untür  W. 
Wh.  18,  2.  den  herren  nam  vil  untür 
Pan.  19,  10.  die  nam  nnlür  W.Wh. 
18,  2.  die  (quo»)  untür  nimt  Türl. 
Wh.  75.  b.  vgl.  87.  b.  —  des  nimit 
in  untür  fundgr.  2,  114,  19.  sö  mem 
dich  der  rede  vil  unture  Gregor. 2620. 
mich   nam  des  unlüre  Bit.  6547.  cgi 
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12668.     des  oan  st  vil  uutüre  Gudr. 

790,  2. 

tinre  swv.  mache  liure;  ahd.  liurju 
Graff 5,  453.  J.  verherrliche,  preise, 
«.  ohne  ubject.  wlp  liurel  ba;  dan 
frouwe  Waith.  48,  39.  rilter  ist  ein 
werder  nam  und  liurel  vor  den  frou- 
»en  wol  Winsbeke  s.  57.  b.  mit 
accus.  dag  liurel  iucli  und  müet  die 
beiden  sere  Walih.  12,  23.  da;  ich 
die  geliurel  hin  und  mit  lobe  gekroe- 
oet,  diu  mich  wider  hrcnet  das.  40,  23. 
da;  tiwert  junges  mannes  Up  Par%.  1 72, 
10.  got  wil  rolo  leben  tinwern  Mai 
189,  15.  —  diu  warnet  Huren  sich 
da  mite  Lanz.  6012.  c.  mit  accus. 
v*d  genit.  des  tlQhle  sielt  geüuret 
Gunther  Nib.  383,  8.  des  müe;en  wol 
geliawert  sin  diu  erbe  min  dat.  649,  3. 
er  Bliest  es  wol  gelinret  stn  fronend. 
21,  32.  also  da;  ir  Up  ir  gäbe  was 
fdioret  Gudr.  66,2.  2.  mache  sel- 
ten, diu  kan  wol  süe;e  siuren  unt  dem 
Serien  frende  tinren  freude  rauben 
Porz.  547,  16. 

be  tiure  swv.  schöbe,  schlage  den 
werth  einer  sache  an.  Schmeüer  1,  45. 

ertiore  swr.  mache  etwas  tiure, 
hoch  und  theuer,  betheure.  mit  dem 
eide  erteuern  Haltaus  410. 

getiure  swv.  mache  tiure,  ver- 
herrliche, den  hof,  den  muot,  die 
sinne  getiuren  Wigal  248.  86.  7417. 

übertiure  swv.  übertreffe  durch 
kostbare  g  esc  henke,  sie  gab  im  funf- 
lic  scbarlach  Ober  se  von  Engella nt, 
dt;  man  sie  niht  mit  guote  möht  Über- 
tiaren Lohengr.  57. 

na  tiure  swv.  mache  untiure,  setze 
im  teerthe  herab.  swer  mich  sö  un- 
tioret  kröne  f.  1 40.  a.  wolveile  un- 
liuwert  allin  dinc  FW.  220,  1. 

vertiure  swv.  mache  theur er,  kost- 
barer, der  des  Werkes  wünschen  solde, 
der  liet  e;  niht  vertiuret  kröne  1 0 1 .  b. 
tot  42.  a  Sch.  sö  ist  e;  vertiwert 
wr  Teichn.  16.  —  gehört  Herb.  3081 
Herker?  s.  vertu  reu.  —  vgl  un- 
*ertiurtes  muotes  fri  Bit.  2. 

tiore    swv.    bin,  werde  liure.  I. 


werde  herrlich  si  dunkel  scluener  stl 
dan  e,  dft  von  sö  liurel  minnen  e  Trist. 
11876.  2.  werde  kostbar,  selten. 
sö  i;  sö  tiuren  beginnet,  da;  niemen 
5  niebt  vindet  Genes,  fundgr.  60,  38. 
dö  tiuret  in  da;  c;;en  Lanz.  144. 
tiuruiige  stf. 

übertiurunge  stf.  Überschuß,  na- 
mentlich eines  pfandes  über  die  summe, 

10  für  welche  es  ein  gesetzt  ist;  mehrwerth. 
SchmeUer  I,  454.  06er/.  1706.  vgl. 
übertiure.  —  ob  da;  selb  pfant 
teurer  ist,  dann  e;  jenem  stet,  da; 
rangen  ander  geller  wol  verpieten  nmb 

15    die  übertenrung  Münch,  str.  300. 

türen  swv.  unpers.  mich  lüret 
mich  dünkt  etwas  tiure,  kostbar;  zu 
kostbar;  vgl.  nhd.  mich  dauert  statt 
lauert  Gr.  4,  232.  —     lulzel  in  des 

20  IQrte  En.  13095.  wand  e;  in  lutzel 
turde  En.  9324.  wan  in  (eum)  silber 
noch  golt  durch  gezierde  lüUel  Iure! 
Flore  4439.  vgl.  4096  und  S. 

betören    swv.    zu  kostbar  dünken ; 

25  vgl.  nhd.  bedauern.  Iic;e  si  der 
zähere  niehl  betören  Genes,  fundgr.  23, 
33.  sine  bete  niht  betöret  Porz.  230, 
7.  351,  25. 

verlören    swv.    zu  tiure  dünken. 

30  er  lie  sich  es  niht  verlören,  er  scö; 
in  (den  herzogen)  mit  lern  gere  durch 
Diemer  208,  10.  umbe  wa;  solle  si 
da^  guot  verturen  Diemer  203,  5.  in 
(eum)  verdürte  nie  dehein  kleit  Herb. 

35    3081  u.  anm. 

tiurtle  stf.  kostbarkeit.  ahd.  tiu- 
rida  gloria  Graff  5,  454.  der  bnls- 
berg  was  meniger  marke  wert,  grö;er 
tinrde  sin  swert  Herb.  7400.     2.  theu- 

40  rung.  ze  Troie  in  der  gebörde  wart 
dö  sö  grö;  törde  unde  sö  grö;  hun- 
gernöt  da;  man  ein  vil  kleine  bröt  koiifte 
um  einen  blsant  Herb.  1  1 096.  i;  wart 
ein  grö;  tuirde   (für  tiurde)  in  dem 

45    lande  mgst.  246,  26  und  anm. 
TirscHB    s.  tö;b. 

TIÜTE,  TIt'TSCH     S.  DIET. 

Turne     stev.    schalle.    Gr.  I5,  190.  — 
vgl.  lüthorn  buccina  voc.  vrat. 
50       ertiute    swv.   erschalle     man  hart 
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nocb  hie  ertiulen  (:  briuten)  vil  jämmer- 
liche stimme  troj.  169.  b.  der  marc- 
grdf  lie;  wol  sin  horn  erliuten  Frl. 
137,  12. 

TiuvEL,  tibvbl    stm.  teufel.    aus  gr.  tat.  5 
diabolus     ahd.  tiuval,  tiual  Graff  5, 
392.  tnhd.  neben  den  angegebenen  for- 
men auch  tivel  Reinh.  s.  390.  kindh. 
Jes.  97,  29.    Siricker  12,  587.  tgl. 
Grimm  über  Vrid.  s.  56.    llvel :  twlvel  10 
Mart.  -177.    mnd.  tübel ,  dövel.  vgl. 
Grimm,  d.  mgthol.  938  fg.  —  der 
liuvel  noch  got  Iw.  175.     got  noch 
den  tiuvel  loben  das.  55  und  anm.  z. 
1272.    dem  tiuvel  von  erst  und  dar  15 
nach  gote  Renner  1745.    got  unt  man 
nnt  der  tiuvel  Vrid.  18,  20.    der  en- 
get, tiuvel  noch   der  man,    ir  kein; 
einn  vlöch  gemachen  kan  das.  2,  26. 
der  tiuvl  unt  aller  sin  rat  Seroat.  180.  20 
der  tiufel  u.  sin  lit  Mone  8,  41.  der 
arge  tiuvel  g.  sm.  1582.     der  lei- 
dige tiefal  Genes,  fundgr.  26,  33.  der 
übele  tiuvel  Iw.   176.   Mb.  215,  4. 
426,  4.    1892,  4.   MS.  t,  59.  b.  —  25 
als  der  tiuvel  in  dem  röre  US.  H.  3, 
187.a.    ist  dis  der  tiuvel  da;  hie  vert 
oder  stn  muoter,  oder  sin  sun?  Herb. 
7729.    sus  kam  er  her  gerüeret  als 
den  der  tiuvel  füeret  Trist.  6855.    dise  30 
hat  der  tiuvel  gesendet  in  min  lant  Bit. 
10.  b.     der  lievel  sande  mich  an  die 
slat  Reinh.  s,  3 1 1 .    der  tiuvel  hat  in 
dar  getragen  das.  1544.  vgl.  Meyer  u. 
Muoyer  27.  b.  48.  a.    der  tiuvel  brüht  35 
in  hiure  her  g.  frau  783.    als  in  der 
tiuvel  jagete  Uvl.  chron.  96.  b.  sam 
sie  der  tievel  ruorte  Rab.  749.  Dietr. 
8854.    der  tiuvel  hat  da;  grce;er  her 
Vrid.  26,  22.    der  tiufel  geriet  da;  40 
mort  leseb.  198,  14.    der  tievel  hat 
mich  gestricket  Karl.  17.  a.    der  tie- 
vel hfit  geset  den  sinen  sftmen  in  diu 
laut  IHS.  2,  111.  a.   vgl.  des  tievels 
sämc  Waith.  31,  34.    den  sfimen  kan  45 
der  liuvel  geben   Vrid.  67,  25.  der 
tievel  wer  mir  niht  sö  smshe  Waith. 
23,  17.     ich  Wien  der  tiuvel  0;  bei- 
den lüge  Reinh.  s.  309.    wan  wolt  et 
nu  der  tiuvel   komn  Pari.   120,  18.  50 


da;  dtn  der  tiufel  müe;e  pflegen  fragm. 
20.  c.     der  tiuvel  habe  sin  gewalt, 
da;  ich  ie  kam  an  dise  vart  Reinh.  s. 
339.    da;  hiute  der  tiuvel  ü;  dir  kal 
beiir.  440.    der  tiuvel  var  dir  in  den 
balc  Mor.   1210.     der  tufll  müe;  im 
durch  da;  herze  varn  grvndr.  314.  der 
tiuvel  var  im  in  den  munt  Reinh.  1642. — 
iwerr  sele  den  tiuvel  rouben  (berau- 
ben) Pari.  817,  12.    den  tievel  in  die 
helle  verjagen  Gfr.  lobges.  79.  den 
tiuvel  ü;  der  helle  erschrecken  JfS.  H. 
3,  293.  a.     swenne  si  si  (die  uUwe) 
lä;ent  pleccben  sö  mähten  si  jocii  den 
tiufel  screchen  Genes,  fundgr.  26,  23 
den  tiuvel  u.  den  tdt  vürhten  Vrid.  67, 
9.    welchen  Übeln  tiuvel  bin  ich  hie 
beslän  Alph.  239,  2.     den  tüvel  wir 
an  uns  rächen  da;  wir  unser  müreo 
brichen  En.  1147.    den  tiuvel  ich  mir 
selben  wei;,  da;  ich  mir  niht  sanfte 
künde  leben  Er.  4790.    welchen  tiovel 
(wen  nur  irgend)  ha?te  ein  wip  solhes 
an  dir  ersehen,  da;  si  dir  liebe  lie;e 
geschehen  büchi.  I,  817.  besehen,  wel- 
chen tiuvel  sie  mit  im  wellen  ane  Va- 
lien Mor.  28.  a      we;  tuvels  minnet 
her  an  dem  man  En.  11247.  ich 
bringe  iu  den  tiuvel  nicht  das  geringste 
Nib.  1682,  1.    du  hast  den  tievel  ge- 
tän  das.  1930,  4.    des  tiuvels  er  eu- 
giltet  macht  sich  nichts  daraus  Vrid. 
105,  19.  —    ir  lieget  dem  düvele  an 
de;  bein  schwört  falsch  Roth.  3137 
ich  mörte  ie  dem  tievel  slnen  schal 
Waith.  123,  22.     var  du  dem  tiuvel 
in  die  hant  Reinh.  952.    adle  unde  lip 
von  dem  tiuvel  scheiden  a.  Heinr.  686. 
von  welchem   tiuvel  (von  wem?  wo- 
her?) si  sint  komen  Dietr.  81.  b.  suo 
welchem  tiuvel  bin  ich  geschart  Bit. 
7766.   —     des   tiuvels   muoter  cod. 
Vindob.  428.  n.  154.  Maßm.  denkm. 
109.     des  tiufels  muoter  und  sin  wip 
HätsJ.  2,52,15.    mit  des  tiuvels  muo- 
ter wette  loufen   tcahtelm.  1 08.  des 
tufils  eldirmuoler  altd.  bl.  1,264.  des 
tiuvels  wip  Nib.  417,  4.     des  Abelen 
tiuvels  brüt  (ßrünhüd)  das.  426,  4. 
vgl.  kröne  1 1 5.  a  Sch.  Mai  172,  10. 
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des  tftvelis  brOt  (der  riese  Atprian) 
«ort.  1054.    die  tiufels  trüten  Tit.  21, 
79.    dirre  tievels  böte  (der  tdrachej 
Wigal  5080.     des  tiuvels  kint  warn. 
37e<.  Trist.  8976.  Lews.  pred.  11,  20. 
des  tiuvels   kint  die  wakUeute  kröne 
114.  b.    dirre  tiuvels  baro  der  wald- 
mann da*.  117.  b.     ein  tübels  koabe 
Nu.   172,  59.     des    tiuvels  knecht 
der  sieh  dem  teufet  ergeben  hat  Iw. 
233  248.    dirre  lübiles  (teufelsknecht 
oder  teufehkind)  Alexander  L.  Alex. 
4299  W.     des  tiuvels  eigen  H.  teit- 
tckr.  7,  104.     des  tiuvels  martinere 
Maßm.  denkm.  82.  Vrid.  67,  24  und 
anm.    des  tiufels  gespenst  angelus  sa- 
tioae  gl.  Hone  5,  85.    der  tiuvels  vi- 
liot  und  stn  gespenste  schretel  92.  H. 
leitsehr.  6,  177.    her  tiufels  vtent  Ka- 
phahel  Waith.  79,  10.  —    zeumt  und 
satelt  des  tiufels  pferd  Renner  12129. 
io  des  tivels  zoumheften  sitzen  tod.  ge- 
hig. 782.     gebunden   öf  des  töfels 
schwänz  narrensch.  98,  4.      an  des 
tiufels  siln   Renner  21232.     mit  des 
tievels  bände  geseilet  Karl.  33. a.  des 
ttuvels  seil  MS.  H.  3,  218.  a.  des 
»eilet  ir  vil  in  des  tiufels  dorn  Renner 
1748.    olt,  valsch  sint  noch  des  tiu- 
vels pfluoc  das.  15597.     des  tiufels 
polster  das.  15938.    rtchtuotn  ist  des 
tivels  wetzestein  W.  gast  SO  6  6  R.  durch 
des  tiuvels  töt  v.  d.  w.  list  368.  des 
tievels  zlle  Ilden  verdammt  sein  Waith. 
107,  23.  —     vons  tiuvels  kreften  ir 
noch  lebt  Part.  570,  20.    des  tievels 
spot  Nib.  2182,2.    des  tievils  gewalt 
Mar.  194. —    phtr.  die  tiuvel  an  uns 
llent  mit  ir  äküste  manicvalt  g.  sm.  1600. 
tüsent  tiuvel  öj  dir  bellen  MS.  H.  3, 
259.  b.    einen  zuo  den  tieveln  gesel- 
len wir  holte  verdammen  Leys.  pred. 
11,  23.    der  tievel  trugenheit  das.  9, 
15.  —     ein  böses,  schädliches,  auch 
dämonisches  wesen,  du  solt  den  tievel 
(den  drachen)   vellen    Wigal.  5085. 
vgl.  5549.     die  tiuvel    die  wakUeute 
kröne  114.  b.  Sch. 

trugetiuvel  stm.  betrügerischer  teufel. 
des  sin  pergenten  trugetieveles  N.Bth.  1 44. 


3  TJOSTE 

vegetiuvel    stm    fegeteufel.  nar- 
rensch. 64,  81  und  anm. 

tiuvelsühtec,  tiuvelwioncc  s.  das 
zweite  wort. 

5  tiavelione  stf.  teufelin.  sö  truoc 
in  diu  tiuvelin  (das  ungeheure  weib) 
under  ir  starken  armen  hin  Wigal. 
6384.  unmdzen  leit  was  dö  der  tiu- 
vehnne  (Gertint)  Gudr.  1361,  4. 

10       tinvelisch     adj.    teuflisch,  tiuve- 
lischen    gewalt   H.  teitsehr.   6,  381. 
der  vil  tiuvelische  man  MS.H.  3, 24l.a. 
vil  tüvelischis  spots  Jerosch.  140.  d. 
tiuvellicl.    adj.  dem  teufel  gemäß, 

15  teuflisch,  mit  liufalllchen  wereben  be- 
haftet fundgr.  1,  31,  13.  er  würket 
tiuvelllchiu  dinc  H.  teitsehr.  6,  381. 
da;  W8S  iedoeb  vil  tivelisch  aneg.  4, 
20.  —    daemoniacus  Diefenb.  gl.  37. 

20  tiovelliehe,  -cn  ade.  teufelmäßig. 
tievellichen  gelogen  Nib.  2167,3.  du 
bist  dlnen  herren,  den  tiufel  tiufeli- 
chen  an  gelogen  Bert.  306. 

tiuvcHiaft  adj.  X.  vom  teufel  he- 
lft sesseit.  tiuvelbaftiu  diet  Barl.  399,  1. 
der  tüvelhafte  man  Pass.  285,  5.  2. 
teufelmäßig.  tüvelhafter  sin  das.  168, 
32.  er  vur  zu  der  tuvelbaften  rote 
sti  der  schar  der  teufel  in  der  holte 

30    das.  212,  9. 

tiuvclhaftec  adj.  1.  vom  teufel 
besessen,  tiufel heftec  gl.  Mone  8,497. 
2.  teufelmäßig,  untriuwe  ist  sö  vreis- 
lich,  tiuvclhaftec,  eislich  Frl.  124,  10. 

35tiuzb    s.  ich  tü;k. 
tjostb,  tjost    stf.  ritterlicher  Zweikampf, 
mit  dem  speer,  speerstoß  in  einem  sol- 
chen kämpfe.  frt.  joüte ,  fr*,  joste,  ju- 
ste ,  prov.  josto  von  lat.  juxta ,  roman 

40  auch  für  secundum  gebraucht ,  das  zu- 
sammentreffen mit  den  waffen ;  Diet  wb. 
176.  just  Lant.  2896.  der  jvatftim.) 
Staufenb.  835.  joste  Part.  46,  12. 
zust  amg.  30.  c.     tjust  Suchenw.  6, 

45  205.  7,  215.  tschustes  (genit.)  H. 
gesab.  I,  s.  120.  joste  oder  jost  in 
Wigal.  nach  Pf.  ob  Hartmann  tjost 
oder  just  sagte,  wissen  wir  nicht.  Lach- 
mann tu  Iw.  739.  —    diu  tjost  wart 

50    guot  unde  rieh  herrlich  Itc.  102.  slren- 
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giu  Ijosl  und  herler  strit  Wigal.  10328. 
diu  Ijosl  ergienc  Pan.  507,  7.  680, 
1 0.  ein  rfchio  tjost  da  geschaeh  das. 
385,  9.  tgl.  freuend.  277,  7.  da  er- 
ha!  raanc  rlchiu  ijosle  guot  Pan.  378, 
15.  min  tjosle  in  binderz  ors  ver- 
swanc  das.  135,  1.  diu  tjost  ieweder 
«per  rebrach  das.  537,  9.  als  e;  ein 
tjosle  solle  sin  Trist.  9214.  den  hin- 
dern traf  min  tjost  »Ida  fronend.  261, 
7.  262,  29.  —  si  buten  mange  Ijosle 
den  von  Durengen  lant  Mb.  1816,  3. 
tgl.  Pan.  377,  20.  383,  23.  do 
bribte  der  jungelino  sin  traten  tjost 
durch  einen  schilt  das.  174,  15.  tgl. 
537,  8.  680,  18.  eine  tjost  (tjosle) 
üemen  das.  623,  12.  Wigal.  6627. 
Er.  2439.  Nib.  552,  2.  rilen  Par: 
479,  14.  739,  3.  823,  25.  frauend. 
215,  19.  261,  17.  senden  Pan.  340, 
26.  503,  26.  triben  Gudr.  184,  3. 
tuon  Pan.  280,  25.  298,  8  at.  öfter. 
frümen  das.  616,  6.  ziln  durch  deu 
schilt  das.  504,  9.  —  er  het  der 
ersten  tjost  gegert  !w.  101.  tjoste 
gern  Pan.  43,  15.  290,  1.  7.  —  an 
der  tjost  sterben,  ersterben  das.  25, 
30.  80,  18.  den  schilt  gein  tjoste 
ftir  sich  nemen  das.  1 74,  5.  gein  der 
ijosle  kören  U.  Trist.  2021.  einen 
mit  tjoste  Vellen  Par*.  596,  28.  tgl. 
134,  13.  797,  8.  Wigal.  9171.  mit 
Ijost  sper  verswenden ,  vertuon  frauend. 
.133,  19.  302,  20.  genesen  von  ei- 
ner tjost  H.  Trist.  2261.  von  einer 
tjoste  hinder;  ros  gesitzen  Nib.  1549,2. 
>on  einer  Ijosle  töt  ligen  Pan.  134, 
26.  zer  tjoste  bringen  ein  ors  das. 
7  02,  25.  341,  1.  sich  zer  Ijost  be- 
reiten das.  146,  18.  zer  tjoste  komen 
das  158,  8.  ze  einer  tjosle  rlten 
Wigal.  1  1067.  ze  tjosle  vordem  das. 
I  1056.  ze  rebler  tjost  Pan.  45,  14. 
134,  16.  195,  16. —  von  sin  er  Ijosle 
hurte  das.  197,  5.  maneger  tjoste 
mfil  das.  559,  17.  tjosle  poinder  das. 
434,  15.  0;  der  tjosle  gesiebte  aus 
tapferm  ritterlichem  geschleckte  geborn 
sin  das.  680,  2.  -  phtr.  dri  tjosle 
300,  3. 


sundertjoatc  stf.  ritterlicher  ticei- 
katnpf.  ze  sundertjoste  kröne  226.  a  Sch. 

tjostlich  adj.  der  tjost  gemäß. 
tjosttchiu  vart  s.  v.  a.  tjost  frauend. 
5  278,4.  justlich  rillerspil  gest.  Rom.  5. 
tjostierc  sire.  kämpfe  eine  Ijosl. 
als  ritterliche  Übung  verschieden  tom 
turnieren ,  «?o  schar  gegen  schar  kämpft, 
vgl  frauend.  78,  29.  79,  5.  —  ich 

10  tjostierte  wider  in  Iw.  36.  tgl.  Pan. 
15,  29.  23,9.  32,3.  36,  10.  93,  Ki. 
134,  29.  135,  23.  141,  9  und  öfter, 
frauend.  180,  3.  184,  4.  tjustiere 
leseb.  645,  32.    justiere  das.  744,  3. 

15    £».8992.  Er.  2426.  2459.  Trist.  617. 
Wigal  265 1 .  frauend.  1 73, 21 .  fragm 
33.  b.     er  schölle  und  justierte,  alsö 
da;  nie  ritler  ba;  Er.  2435.  swelcb 
ein  riler  her  ü;  justierte  wider  in  Greg. 

20  1843. 

gejustiere  stet,  ab  er  gejustierte 
gnuoc  Er.  2639.  tgL  260  t.  gejustierl 
ich  ie  wider  den  man,  da  gev&lle  ich 
nie  an  Greg.  1446. 

25  tjostiure,  justiure  stm.  dereine 
tjost  kämpft,  aus  franz.  jousteur.  eia 
ander  tjostiur  was  komen  Pan.  174, 
19.  der  ellens  riche  degen  Her,  der 
starke  Ijostiure  das.  38,  1 9.  tgl.  496, 

30  14.  föert  mangen  tjostiur  nach  pris 
erkant  W.  Wh.  335,  12.  der  fuorte 
Wigande,  aht  hundert  justiure  Lan%. 
8077. 

tjostiure,  justiure    stf.    s.  t.  a 
35    tjost.  —  zir  zweier  justiure  was  in  al- 
len harte  ger  Wigal.  3493.  v^/.23l4. 
den  wall  si  verswanden  mit  maneger 
jostiure  das,  283,  3.     ze  der  ersten 
justiure  (:  liure ;  justiere  ist  trohl  druck- 
40    fehler)  Lan*.  2012.     tjostiure  kröne 
II    b.  56.  a.  80.  a.  92.  a  Sch. 

TOBE     S.  TOP. 

tobrl  stm.  kleine  thalähnliche  Vertiefung 
am  abhänge    eines   berget,  waldtlial. 

45  Schlucht.  Schmeller  1,  424.  Stalder  1, 
285.  Frisch  2,  374.  c.  and.  seiU  Graff 
5,  352  lubil  an,  bester  tobal;  tgL  Gr. 
2,  101.  er  hie;  in  dicke  springen 
über  manec  tobet  lief  troj.  46.  o.  der 

50    Uber  den  tiefen  lobel  spranc  das.  1 08.  a. 
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die  bin  ich  in  einem  lobel  hie  nlben 
bi  verborgen  Helmbr.  1350.  brachent 
4*1  berlich  schlo;  nider  uod  würfen l 
e;  in  deo  lobel  Zürch.  jakrb.  95.  — 
die  wilden  tobel,  diu  liefen  tal  H.hel-  5 
denb.  2,  155. 

tobil  stm.  ein  edelstem,  topos?  vor- 
selbet  als  ein  plaicber  lobel,  dea  rot 
unertic  schfnet  Suchenw.  3,  138. 

TIBER  stm.  spielmann,  bes.  der  auf  ei-  10 
Bflw  blasinstrumente  spielt,  ze  der  brät- 
loufl  da  waren  niht  loeber  noch  giger 
noch  tanzer  noch  singer  noch  spilliute 
Griesh.  pred.  2,  20,  mit  tcabern  und 
»it  gigern  das.  21.  zwen  singer,  15 
twen  gtger  u.  zw£n  loiber  Zürich,  rich- 
tet. 72.  Wackernagel  d.  Iii.  s.  104. 
vgL  toubiere. 

rotuzR?  stm.  stalten  üf  den  tisch  da; 
sper,  den  loblier  dar  under  kröne  363.  a  20 
Seh.  mit  dem  sper  und  dem  tobliere 
das.  grö;er  tropfen  bluotes  drt  in  dem 
tobliere  das.  von  golde  ein  tobliere 
nnd  von  edeiem  gesteioe  truogen  sie 
gemeine  vor  in  in  einem  sigehH  das.  25 
362.  b.  hie;  e;  also  ergraben  üf  sf- 
neu  topliere  das.  109.  b. 

Toaci    swf.     puppe.    Schmeüer  1,  356. 
Frisch  2,  375.  a.     puppa  coc.  trat. 
popina  Diefenb.  gl.  218.  —  er  druc-  30 
te;  kint  als  ein   tockn  au  sine  brüst 
Pars.  395,  23.    Vriderün,  als  ein  locke, 
spraoe  Nith.  52,  4.    slahent  iuwer  lo- 
cken in  diu  ougen  schlagt  das  geliebte 
püppchen  in  die  äugen,  sagt  man  dem-  35 
jenigen  der  sich  notgedrungen  zu  et- 
was entschließen  soll  MS.  2,  I80.b.— 
slt  da;  wir  nibt  wan  locken  hau  Pari. 
372,  18.     nn  hei;  mir  gewinnen  min 
scarin  vollen  locken    W.  Tit.  30,  2.  40 
sine  spülen  niht  der  locken  W.  Wh. 
m,  18.    triegen  mit  sö  getanem  lo- 
cken spil  W.  gast.  3606  R.    du  wiere 
noch  in  der  jagende,  da;  man  dich 
mit  den  tocken  billtcli  noch  solde  lo-  45 
cken  Mai  176,  1.  —    häßliche  larve 
Hitsl.  2,  72,  66.        2.  stück  hol», 
klotz,  zapfen,  auch  hölzerne  säule  oder 
*obe.    da;  der  blidin  meistir  steic  und 
W  in  di  höhe  kreic  zu  be;;irne  ich  50 


TOCKE 

wei;  nicht  wa; ;  und  als  er  Of  die  lo- 
cke» sa;  Jerosch.  8(».  d. 

dorflocke  swf.  dorfpuppe,  geputz- 
tes dorfmädchen.  Hätzl.  2,  67,  288. 

sutnertocke  swv.  sommerlich  her- 
ausgeputzte puppe ,  mädclieu ;  doch  da 
nachStalder  1 , 287  locke  nticA  Schmet- 
terling bedeutet,  so  kann  man  auch 
mit  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  20  Schmet- 
terling libelte  erklären.  er  ritet  zuo 
den  vinden  blö;,  sam  ein  sumertocke 
Helbl.  1,  850.  da;  sint  sumertockeii 
MS.  2,  59.  b.  —  obseön  für  cunnus. 
Ls.  I,  371.  372. 

töckel  stm.  püppchen.  Wölk.  62, 
l,  11. 

s  um  er  töckel  stm.  demin.  du  reh- 
le;  sumerlöckel  (anrede  an  die  ge- 
liebte) MS.  2,  07.  a. 

suuiertockc  stec.  putze  heraus  wie 
eine  sumertockeu.  vil  maueger,  den 
werdiu  minn  bei  0;  geaumerlocket  Tit. 
15,  7. 

tocken  wieget    s.  das  zweite  vorl. 

tockc  swv.  bewege  mich  hin  und 
her,  flattere,  so  la;e  si  ir  locken  mit 
ungeslauten  mocken  Ls.  3,  238. 

flödertocke  swv.  bewege  mich  hin 
und  her,  flattere,  vgl.  vlöder.  —  ma- 
neger leie  kunder  sach  man  üf  den 
helmen  flöderlocken  Tit.  15,  7.  al- 
sus  fluclertokten  diu  liblen  oogen  zarte 
das.  12,  102. 

tockel  swv.  I.  flattere,  schwanke, 
zucke,  tockelu  palpare  voc.  1429.  tgl. 
Schmeüer  I,  357. 

tockclmuse    s.  das  zweite  wort. 

tokxc  swv.  bewege  mich  hin  und  her, 
schwanke;  vgl  baier.  dockesen  Schmel- 
ler  1,357.—  der  strll  begunde  tok- 
zen, als  üf  dem  wäge  luot  diu  guns 
W.  Wh.  398,  14.  di  bat  niemen 
pherifl  vor,  wir  tokzen  da  ze  vuoze 
Helbl.  15,  329. 

tokzen  stn.  wie  wart  da;  pfat 
getreten  an  dem  tokzen  Helbl.  15,235. 

vertokzc  swv.  verthue  durch  tok- 
zen. da;  ich  verlogzen  well  mfn  guot 
Helbl.  15,  410. 

tokzel    swv.    bewege  mich  hin  und 
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her,  schwanke.  öz,  dem  wege  e?  (das 
pferd)  selten  dranc,  wan  e;  niht  tok- 
zelende  truoc  Ion».  1457.  2.  treibe 
mein  spiel  mit  jemand,  si  mugen  nibt 
gepflegen  toczelns  mit  uns  Ottoc.  e.273. 
tohtkr  f.  anom.  tochter.  goth.  rianh- 
tar,  ahd.  tohtar,  gr.  OvyuitjQ.  Gr.  I, 
686.  2,  23.  3,  322.  gesch.  d.  d.  spr. 
266.  269.  906.  Ulfil.  wb.  82.  Graff 
5,  380.  —  ich  häo  ein  tobler  Itc. 
237.  dem  müese  ich  mtne  tohter  ge- 
hen das.  242.  249.  liebiu  tohter  min 
(anrede)  a.  Heinr.  653.  ir  veter n 
tohter  Part.  805,  4.  fürsten  tohter 
A'iA.  399,  2.  Maria  ist  tohter  gotes 
und  tohter  »Ares  Armdes  g.  sm.  XXXVI, 
23.  29.  —  phtr.  tohter,  in  der  dl' 
fem  spräche  ohne  umlaut.  der  hät  zuo 
tohter,  di  sint  wole  getan  Diemer  24, 
1,  und  ir  tohter  tohter  zwuo  Part. 
590,  19.  siben  Könige  tohter  (töh- 
tre  B)  Nib.  1320,3.  die  künege  toh- 
ter das.  548,  3. 

herzetohter  stf.  hertenstochter 
(schmeichelnd).    Trist.  10289. 

stiefto titer  stf.  privigna,  filiaßtra 
gl.  Hone  6,439.  Diefenb.  gl.  125.222. 

tohter  mann    s.  das  weite  »ort. 

tohterlin ,  töhterlin  stm.  demin. 
tu  tohter.  tohterlin  Part.  372,  15. 
töhterlin  das.  477,7.  Tundal.  57,82.— 
kuhkälbchen  Gr.  w.  1,  758. 

tochterchin  stn.  demin.  tu  toh- 
ter.   myst.  242,  23. 

TOL     S.  ich  TWIL. 

tol     stef.     Strom ,    wassergang,  kanal. 

wassertolen  aquaeductus  Dasypod.  tgl. 

Frisch  2,  376.  a.    ahd.   dola  röhre, 

cloaca  Graff  5,  1 33.    als  von  der  drl- 

valt  ein  tol  (:  übervol)  si  gar  u.  gar 

durflü^e  Diut.  3,  20. 
tol    racemus.  ahd.  tolu  oder  tolo  Graff 

5,  401.  vgl.  tol  de. 
tolbk?    sie»,    er  wil  si  mione  tolben  mit 

ungevüegen  kolben  Hart.  71. 
toldk    swm.  sttf.    u>ipfel ,  kröne  einer 

pflanze.  Gr.  3,4 1 2.  Schmeüer  1 ,366.  ahd. 

toldo,  nach  Graff  5,  401  tu  tol  racemus, 

nach  Dietrich  in  H.  teitschr.  5,  225. 

zu  twil,  twal.    dolde  Suchen».  46,28. 


spotula  sumerL  45,  23.  verlex,  apex 
lolder  roc.  o.  41,  29.  30.—  ouch 
gab  der  linden  tolde  ir  schalen  als  si 
solde  Part.  161,22.  du  bl  Gen  der  rö- 
5  sen  tolde  Gfr.  lobges.  23,  4.  bluomen 
tolde  H.  Trist.  886.  in  den  Infi  mtn 
told  Öf  gat  (sagt  die  tanne)  Bon.  86,  9. 
vgL  troj.  24020.  si  truoc  den  bluo- 
men sam  ein  tolde  Frl.  FL.  2.  den 

10  tolden  für  kören  Gr.  w.  1,  108.  vgl. 
107.  —  der  boum  lie  die  toldeo 
(phtr.  oder  swf.  ? )  niden  bt  der  erden 
sweben  leseb.  542,  1 4.  —  phtr.  der 
wall  muoze  siner  toldeo  werden  bld; 

15    Diemer  86,  26.    da;  Ioup  kiuset  man 
bt  den  tolden  wnnnecllche  MS.  2,  58.  a 
tgl.  78.  b.    den  toldeo  man  der  haelie 
jach  das.  248.  a.    der  bluomen  tolden 
entstiegen  sich  Suchenw.  9,  1 0. 

20        rosetolde  kröne  des  rosen- 

strauchs.  MS.  2,  83.  b. 

tolde    swv.    cacumino.  Gr.  1,  955. 
getoldelt  partic.  getoldelt  büschel- 
förmig, als  die  treubel  Suchenw.  25, 2 1  3. 

25T0LB     S.  TAUE. 

Tolen  stein    geogr.  n.  flecken  und  schloß 
im  Altmühlgrunde,    diu  koufwip  ze  To- 
lenstein  Part.  409,  8. 
tolek    swm.    dolmetsch,    nl.  tolk.  vgl. 

30  Brem  wb.  5,  78.  interpres  voc.  trat, 
grundr.  263.  dises  büches  ein  tolke 
Pass.  3,  73.  ein  getröer  tolke  das. 
294,  9.  sunder  tolken  das.  114,  25. 
296,  81.  vgl.  Pass.  98,  25.  356,  9. 

35  419,  3  K.  gotes  tolke  ist  der  gottes 
wort  predigt  das.  246,  5.  526,  27. 
verneinen  äne  tolk  Jerosch.  31.  d. 

vertolkc     su>r.    terdolmetsclie  Gr. 
1,  955.    will  du   uns  tiutscb  verdol- 

40    ken  MS.  2,  215.  b.  Frl.  168,  3. 

TOLMETZE ,  TOLMETSCnE      SIT«.  dolmetsch. 

interpres  Diefenb.  gl.  159.  Ernies, 
interpres  tolmeczer  coc.  trat,  tol- 
metsch  vernimr,  Frl.  1 68,  1 .    ich  was 

45  meins  herrn  dulmetsch  Tetzel,  Rotmit. 
194.  der  bedarf  eins  guoten  tolmet- 
schen  Ls.  3,  327. 

tolmetze    swv.    verdolmetsche,  zu 
verslen   geben   und   tulmetzen  Tettel, 

50    Rotmit.  149. 
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TolC-s   geogr.   n.    Toulouse,    von  Tolus 
Giudiers  W.  Wh.  15,  3. 

kok  uro.  mache  ein  geräusck.  tgl. 
baier.  geda*m  strepitus  Schweiler  1,  369. 
si  sollen  alle  üf  kernen  (mit  den  schal-  5 
meiern,  vorher  üf  bissen)  Griesh.  denkm. 
45.  oder  steht  t Gemen  Amt  /Ör  tonen, 
doeoen?  oder  etwa  toumeo ?  t>o/.  toura. 

top   adj.    nicht  bei  verstände,  unsinnig, 
toll.    tgl.  loup  Stalder  1,  271.     ein  10 
tober  hont  I«.  2,  404.     von  aller  sd 
wird  manger  dob  Herrn,  c.  Sachsenh.4.  a. 

tob«  sum.  der  unsinnige.  do 
sprach  der  tiuvel  zuo  dem  toben  Ls. 
3,  257.  15 

tobe    stets,   bin  nicht  bei  verstände, 
vasinnig,  rose.  ahd.  tobem,  -6m  Graft 
5,  348.    dementare,  insanire,  bacchari, 
furire  Diefenb.  gl.  91.  156.47.  134.  — 
da  tobest  Iw.  74.  75.     ich  wene  du  20 
niht  tobtest  das.  84.     dö  erkant  er 
sieb  zehnnt,  wie  er  getobet  böte  wie 
blind ,  wie   unsinnig  er  gewesen  sei, 
vie  gröblich  er  sich  geirrt  hatte  Gre- 
gor, 3135.     si  gibt,  e;  sf  ein  lüge,  25 
ich  tobe   Waith.  67,  25.     si  tumbet, 
obe  si  niht  entobet  das.  45,  9.  ich 
wsen  min  sin  hät  getobt  Part.  373,20. 
4*1  e;  diu  wfp  solden  loben,  sine  wol- 
teo  dan  durch  lösheit  tobn  das.  737,  30 
18.    sd  möest  ich  wol  toben  Barl. 
148,  25.    diu  werlt  beginnet  noch  sö 
toben  H.  teitschr.  7,  478.    si  spranc 
af,  sam  si  tobte  Mai  215,  27.  der 
tüvel  wolde  mit  im  toben  Mar  leg.  1  6,  35 
52.     tobendiu  torbeit  büchl.  2,  229. 
er  wolle  sich  ertrenket  häo  geltch  als 
ein  tobender  man  Mai  135,8.    er  ge- 
böt  altobinde  den  sinen,  ds;  si  di  hei- 
ligen steinelen  my$t.  139,  30.  —  vor  40 
xorne  toben  Iw.  55.  59.     von  zorne 
toben  Nib.   191,  3.  —     toben  nach 
einem   dinge  leidenschaftlich  darnach 
verlangen:  sin  herze  üf  freude  brinnet 
oot  tobt  nach  großen  Ären  warn.  325 1.  45 
di  von  soll  unser  herze  toben  uäch 
siaer   liebe   zaller   stunt  livl.  chron. 
33.  —    von  wild  bewegten  dementen: 
•i  warf  da;  va;  in  den  tobenden  wil- 
den se  Trist.  1  1699.    da?  wilde  lo-  50 
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bende  mer  troj.  2.  c.  der  lobenden 
winde  süs  Conr.  AI.  761. 

ertobe  swc.  fange  an  tu  loben, 
diu  des  niht  tuot,  diu  ertobel  unde  hftt 
gevelschet  mich  Laut.  5S90.  min  Ifp 
von  liebe  mac  ertoben  MS.  1,  78.  b. 
des  muotes  er  ertobte  Nib.  2 1 43,2.— 
ich  was  ertörel  unde  erlobet  Diemer 
304,  9.  Gunther  was  sö  sfire  erzürnet 
und  ertobl  Mb.  2295,2. —  sich  erto- 
ben kindh.  Jes.  86,  32.  MS.  H.  3, 269. b. 

vertobe  swv.  I.  ich  verlobe  mich 
verseile  mich  übermäßig  in  den  zu- 
stand des  tobens.  da;  sich  din  zubt 
alsö  vertobt  Rein  fr.  110.  b.  han.  hs. 
der  bete  sich  vil  nft  vertobet  vor  zorne 
Pass.  292,  3  üf.  2.  ich  bin  verto  • 
bet  übermäßig  in  den  zustand  des  lu- 
bens  gerathen.  wan  da;  ir  zubt  was 
vertobt  sie  handelte  aus  wildem  torne 
gegen  die  zubt  Part.  312,4.  sö  müste 
ich  sin  ie  vertobet  Pass.  113,  18  K. 
der  richtete  was  sö  vertobet  das.  216, 
82.  vgl  590,  32.  vertobet  üf  die  ge- 
loubigen  das.  259,  46.  du  bist  der 
sinue  alsö  vertobel  das.  481,  20. 

tobehalmc,  tobesuht,  tobetrun- 
ken, tobezorn    s.  das  zweite  wort. 

tobendec  adj.  unsinnig,  rasend. 
freneticus  sum  er  l.  26,  61.  alsö  to- 
bendic  schiel  er  hin  Vir.  851. 

tobunge  stf.  raserei.  furiae  gl. 
Mono  5,  87. 

tobelieb  adj.  unsinnig,  rasend. 
mit  tobelicbem  muole  Barl.  95,  29. 
sin  geberde  wart  töbeltch  Silv.  4913. 
diz  vil  tobeliche  leit  (=leil  unde  zorn) 
Trist.  15533.  näch  tobelichin  sittiu 
Jerosch.  27.  a. 

tobeliche,  -en  adj.  in  unsinniger, 
rasender  weise,  mit  liehte  manic  gla- 
seva;  s6r  unde  tobeliche  enbrant  Pan- 
tal.  1205.  vaht  vil  löblichem 22 17, 
4,  vgl.  Gudr.  1511,3.  der  hßrre  to- 
belichen  von  dem  brunnen  spranc  Nib. 
924,  1.  vgl.  1987,  1. 

tobehaft  adj.  unsinnig,  rasend. 
er  möht  sin  worden  tobehaft  H.  teil- 
sehr.  8,  562. 

tobebeit    stf.  unsinnigkeit,  raserei, 
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taU.  dobebeiMnno  55.  da;  ros  stunt 
in  siner  thobeihl  scrten  Diemer  1  91,2. 
die  sterbent  in  der  tobeheil  Karaj.  21, 
25.  ze  begeben  eile  tobeheit  (sünde) 
Sertat.  3451.  disia  swaere  bröhle  in 
in  tobeheit  Tritt.  16534.  ir  ganze 
sinne  si  verlös  mit  jämmerlicher  tobe- 
heit Wigal.  10009.  der  keiser  wart 
gestalt  von  der  rede  in  tobeheit  Pan- 
taL  1421.  er  sprach  in  tobeheile  ra- 
sendem zorne  Gudr.  1522,3.  mit  to- 
beheit an  zorne  myst.  350,  8. 

tobcc  adj.  unsinnig,  rasend,  wan 
ich  gar  tobic  wtere ,  swenne  ich  mich 
durch  minne  zuo  der  kiioiginne  na?hte 
Engelh.  3944.  von  zorne  tobic  Pan- 
tal.  1351.  ein  tobiger  toller  bunt  das. 
905.  myst.  317,  17.  töbic  das.  340, 
37.  leseb.  888,  20. 

tobichcit  stf.  unsinnigkeit,  wut. 
Leys.  pred.  109,  6. 
TOPAzivs  m.  topos,  der  edelstein.  ein 
stein  heilet  tobazius  Diemer  60,  16. 
lopaztus  das  364,  1?  und  anm.  Pan. 
791,  30.  H.  Trist.  4519.  gel  als  ein 
thopaztus  Pan.  780, 20.  Ihopazje  und 
grunat  das.  589,  20.  topazje  und 
sardlne  Law.  4130.  topazen  Trist. 
11139.  —  der  topaziön  ist  so  kalt 
da;  des  heizen  wa;;ers  wal  von  siner 
krefle  gestalt  wirl.  er  machet  kittscb 
gemüele  Marl.  50.  ein  edeler  lopa- 
ztus der  ir  vor  allein  zouher  pflac :  da; 
mac  er  überwinden  kröne  1  02.  a  Sch. 
über  seine  kräfte  s.  auch  Stricker 
S.  50.  ' 

topasicre  swv.  stn  topasieren  mir 
in  reiner  löste  kam  Frl.  FL.  20,  20. 
topkl,  toppel  stm.  Würfelspiel,  franz. 
doublet  tcurf  mit  gleichen  äugen,  vil 
höhes  topels  er  doch  spilt,  der  an  rit— 
lerschaft  nach  minnen  zilt  Pan.  I  1 5, 
19.  nAch  toppels  reht  Mart.  122.  le- 
seb.  757,  19.  dem  viel  dfl  an  dem 
toppel  Tür  eiu  ses  ein  esse  Mart.  160. 
mit  doppel  Verliesen  Mone  3,  345. 

topclbret,  topeUptl,  topolslcin, 
lopelvar    s.  das  weile  vorl. 

topcl,  toppel  swv.  würfele,  umbe 
den  wurf  der  morgen   wart  getopjiell 


Pan.  248, 1 1 .  manee  unsueze  schanze 
wart  getoppell  da  der  heidensrliufl  W. 
Wh.  415,  17.  si  wordin  gewar  toplin 
einen  knabtu  Jerosch.  50.  b. 
5  ertopel  swv.  gewinne  im  Würfel- 
spiel, sin  hant,  sin  swert,  stn  lanze 
het  im  die  dri  schanze  dicke  ertoppelt 
sere  W.  Wh.  368,  15.  da;  er  ou 
vrlen  banden  den  knappen  bete  ertoplel 

10    gar  Pass.  408,  89  K. 

vcrtopel  swv.  cerliere  durch  Wür- 
felspiel, die  ztt  vertoppeln  Bert.  31*2. 
da;  keins  mans  kint  mir  vortopeln  nag. 
den  sein  gewant  da;  er  an  M\  Brünn. 

15  str.  366.  vortoppilt  ein  knerbt  sines 
heren  göl  Kuhn.  r.  3,  80.  vorspilet 
adir  vortoppilt  ein  kint  sines  valir  gut 
das.  5,  55. 

topelaere    stm.  würfelspieler.  Mart. 

20    leseb.  758,  27.  Wien  handf.  287. 
topf    stm.  kreißet.  Graff  5,  385.  Frisch 
2,  377.  b.  vgl.  tier  und  touf.  —  bie 
helt  diu  geisel,  dort  der  topf:  lat;  kiat 
in  umbe  trlben  Pun.  150,  16.  d«? 

25  er  gie  umbe  als  ein  topf  Ls.  2,  244. 
nim  einen  tophen  (wohl  topf)  vür  wür- 
felspil  treibe  den  kreißet  statt  tu  wür- 
feln altd.  bl  2,  26.  zuo  spil  dir  ei- 
nen dop  begade,   von   wtirfelspil  dir 

30    komt  schade  Calo,  Frankf.  f.bl.  II  o 
nim    einen   topf   für  wfirfelspil  Cato 
s.  32  Z.      2.  er  slüc  in  ftf  den  sche- 
delkoph  durch  den  heim  in  den  loph: 
den  slac  enphtne  die  stirne  Herb.  8790. 

35    der  weitere  theil  des  helmes  oder  die 
htrnschale?        3.  topf,    mit  pfannen 
und  mit  topfen  Eilh.  Trist.  5438.  tgl. 
W.  Grimm  in  //.  zeitschr.  6,  330. 
milchtopf   stm.  milchtopf.  Mor.  1, 

40    6  83.  691. 

inolkentopf  stm.  seria  Diefenb.  gl 
248. 

seichtopf     stm.     urinale,  malulo 
Diefenb.  gl.  174. 
45        topfknahe    s.  das  zweite  wort. 

töpfelin    stn.  kleiner  topf,  lepfe- 
lein  leseb.  1015,  41. 
topk    stm.     stn  segel   an  den  topf  ge- 
vlohten  sint  Frl.  339,  3.     nach  Ell- 
50    mütler  s.t.a.  das  niederdeutsche  top. 
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top  aiasi;  doch  hat  lopf  noch  anderv 
Ledeutungen;  s  Schmeller  1,  451. 

topfe  stcm.  quark ,  die  feste  Substanz 
ton  saurer  milch  nach  absonderung 
der  mölke.  Schmeller  1,451.  da;  kte-  5 
sewa;;er  isl  guoler  lupfen  vol  Helbl. 
1,  1 1 92.  topfen  liab  icb  selber  ge- 
oaog  Wölk.  67,  4,  7. 

topfc     wm.  orfer  sm/.?    tüpfel,  punkt. 
Gr  äff  5,  384.  ro/.  tupfen,  aarf.  lupfjan.  10 
dä  stönt  eine  tophen,  sam  di  goltro- 
pheo  dar  ane  sin  gemälot  Diemer  370, 1  3. 

topfm    m  betopfen  ».  ich  tCchk. 

TOPLIKH      S.  T0BI.1KH. 

tob     s/n.    /Äor     goth.  daur,   aAd.  tor,  15 
cgL  tür;  or.  0i>(m,  4o7.  fores.   Gr.  3, 
430.  tf//lf.  r6.  43    Grajf  5,  445.  — 
tür   ant  tör  wart  üf  gelän  urst,  1 1 8, 
92.    da;  tor  wart  üf  getan  Iw.  207. 
nach  im  was  da;  tor  bespart  das.  227.  20 
er  vant  beslo;;en   da;  tor   das.  207. 
230.     mit  einem  tor  beslo;;en  Part. 
60,  29.     an  da;  tor  bd;en  Nib.  455, 
3.  456,  3.     er  vaite  da;  tor  Iw.  49. 
da;  tor  steif  her   nider  das.  50.  —  25 
du  (Maria)  bist  da;  küuicliche  tor  von 
dem  Ezechiel  uus  seit,  durch  da;  got 
mit  gewalle  schreit  und  e;  doch  vaut 
bealo;;en  g.  sm.  1  586.  XXXII,  22.  — 
vor  dem  deheines  herzen  tor  fürnames  30 
niht   beslo^en    ist  a.   Heinr.  1358. 
da;  höh  offen   sluont  min  tor  nach 
werltlicher  wünne  das.  386.     mir  ist 
verspart  der  seiden  tor:  dä  sten  icb 
als  eio  weise  vor:  mich  hilfel  niht  swa;  35 
ich  dar  an  geklopfe   Waith.  20,  31. 
tgL  Wackernagel  in  H.  zeitschr.  2,535. 
der  fröuden   tor  MS.  H.  2,  1 57.  b. 
der  riuwe  tor  Parz.  649,  28.    in  der 
eren  tor  komen  frauend.  81,  14.     in  40 
eren  tor  In  drinc  Frl.  27,  17.  der 
rillerschefle  tor  Suchen w.  1,   14.  — 
vier  tor  Parz.  376,  16.      nnz  in  diu 
tor  Trist.  387. 

buretor,  biiqjetor  sin.  stadtthor,  45 
burythor,  auch  getrennt  bürge  tor.  — 
do  chom  er  vur  da;  purclor  Diemer 
20,  4.  si  würfen  üf  da;  bürgetor, 
slnogen  zuo  diu  bürgetor  Gregor.  1981. 
1988.  vgl.  kindh.  Jes.  101,  16.  Mar.  50 
Bd.  Hl. 


44.  Iw.  19.  55.  186.  216.  Nib.  540, 
»i.  740,  I.  Trist.  3156.  Wigal.  1176. 
4485.  7839. 

eschtor,  estor  stm.  faüthor  am 
fahnrege  durch  einen  geschlossenen  feld- 
bezirk. Schmeller  1,  119.  eigentlich 
e;;ischtor;  vgl.  e;;isch  unter  ich 
i;;e.  —  eslor  urb.  143,  15. 

hclletor  stn.  höllenthor.  Ist  iuwer 
bösheit,  oder  gät  in;  helletor,  wan  ir 
belibet  niht  dervor  b.  d.  rügen  621. 
dringet  in  da;  helletor  das.  815. 

hüstor  stn.  hausthor.  leseb.  840, 18. 

sclni£tor,  sch6%tor  stn.  fallgatter. 
da;  schuztor  er  üf  wac  kröne  340.  b. 
verspart  von  dem  schö;tor  das.340.  a 
tgl.  339.  b. 

sigeltor  stn.  secrelarium,  sacristia 
voc.  o.  9,  24. 

sIegetor  stn.  faüthor.  Iw.  48.  49. 
50.  Wigal.  4521. 

valletor,  valtor  stn.  faüthor.  ca- 
dencula  gl.  Mone  8,  250.  die  valtor 
beten  si  üf  gezogen  En.  4*73.  val- 
porlen  bei  Ettmüller  1 36,  38. —  zaun- 
thor  über  fahrwege ,  das  von  selbst  zu- 
fäüt.  Schmeller  1,  522.  dä  sol  man 
die  valltor  anbengen  und  mit  zäun  be- 
friden  Münch  str.  312. 

valtorsul    s.  söl. 

vürtor    stn.  anlica.  Diefenb.  gl.  3 1 . 

lorglocke,  torbüeter,  lorsöJ,  tor- 
stadel,  torwartc  s.  das  zweite  wort. 

tür  stf.  thür.  ahd.  turl,  iura  Graff 
5,  545.  —  tür  unl  tor  urst.  1 18,  72. 
mit  lür  und  tor  beslie;en  RA.  7.  ven- 
ster  noch  tür  lw.  51.  loch  noch  tür 
das.  247.  diu  tür  vert  ü;  dem  angen 
das.  1 26.  er  sach  eine  lür  wlt  offen 
sten  Parz.  566,  7.  let  sich  üf  ein  lür 
das.  569,  29.  die  lür  verrigeln  Iw. 
126.  beslie;en  a. Heinr.  1183.  Waith. 
62,  5.  Parz  642,  30.  Nib.  612,  3. 
si  versluonden  im  die  tür  lw.  56.  er  hie; 
in  legen  an  die  tür  Nib.  945,1.  slü;- 
;el  stic;  er  an  die  lür  das.  1217,  1. 
under  die  türe  des  hüses  sa;  er  das. 
1772,  I.  des  muose  der  herre  für 
die  lür  Waith.  17,  21.  sto;  den  rigel 
für  die  lür  das.  87,  II      zer  lür  In 
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gen  Par%.  243,  20.  407,  1  I .  hüetel 
uns  der  \ür  Nib.  1894,  I.  zer  kcmenä- 
len  tOr  Par%.  588,  25.  H.  Tritt.  58« 0. 
des  mundes  lur  Iw.  26.  der  sailden 
lür  kröne  89.  a  Sch.  tgl.  lor.  unser 
hell  der  was  ein  ecke  und  ein  guot 
urliuges  lür  dem  anlaufe  des  fein- 
den gegen  ihn  war  durch  ihn  ein 
ziel  gesetzt,  wie  trenn  man  vor  eine 
gut  verschlossette  thür  kommt  Lanz. 
3309  und  anm. 

hiraeltär  stf.  Himmelsthür,  helle, 
paradis,  himeltür  //.  zeitschr.  8,  288. 

hustur    stf.  hausthür.  Iw.  231. 

kircblür  stf.  kirchthür.  Sertat. 
2745.  Karleg  25,  53.  thür  des  jüdi- 
schen lern p eis  Mar.  84. 

sclii  flu  r  stf.  eingang  des  schiff  es. 
Trist.  8701. 

sleftetür  s.  t.  a.  slegetor.  Iw.  49. 
an  der  sIegetür  des  lurmgest.  Rom.  78. 

übertür  stn.  platz  über  der  thür; 
thürpfosten.  superliminnre  sumerl.  51, 
8.  poslis  wc.  o.  4,  109.  er  streich 
da;  bluot  an  da;  uberture  Diemer  41, 
5.  327,  23.  da;  stuont  an  dem  uber- 
ture das.  328,  13.  ein  kriuee  mit 
drin  orten,  geschaffen  sö  der  buoeb- 
stap  den  got  den  Israhelen  gap  mit 
dem  lambe  bluote  ze  schriben  durch 
die  huote  an  bfstal  unde  an  QbertQr 
W.  Wh.  406,  25.  tgl.  Leg»,  pred.  62, 
12.  22.  ich  sazte  den  gebraten  visch 
üf  da;  übertör  Ls.  3,  8. 

turbant,  türhüeter,  türrinc,  tür- 
sul,  tiirstadel    s.  das  zweite  wort. 

türlin  stn.  kleine  thür.  postella 
sumerl.  13,  69.  Iw.  51.  ein  tür- 
lin Öffnung  Saiden  durch  saben  hemde 
und  röckelln  kehr.  77.  c. 

CHchtürlin  stn.  kleines  falUhor  am 
fahrwege  durch  einen  geschlossenen 
feldbezirk.  Gr.  te.  1,815.  tgl.  e  s  c  b  t  o  r. 

Ii  äl  türlin  stn.  verborgene  thür. 
Trist.  9328.  9502. 

hindcrtnrlin  sin.  posttca  toe.  o. 
4,  94. 

vordertürltn  stn.  antica  toe  o. 
4,  96. 

tür    swt.    tvarte  an  der  thür  auf 


jemand,    an  die  kirchen  man  in  fürt, 
manig    ackerknabe   da  nach  im  türl 
Hätzl  2,  (»7,  104. 
törk?    wer  töre  ufer  heringe  seil,  der 
5    hat  die  zale  verlorn  MS.  H.  3,  452.  » 
etwa  störe? 
törk    strm.    thor,  narr;  der  nicht  reli- 
tes  sinnes  ist,  daher  sowohl  der  un 
verständige,  als  der  blödsinnige ,  walw- 

10  sinnige,  vgl.  ags.  dysig,  engl,  diu) 
Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  598.  Wolfram 
gebraucht  im  nom.  die  form  lör  Porz. 
37,  20.  506,  14.  —  er  lief  ein  töre 
iu  dem  »aide  Iw.  125.     dö  kom  ein 

15  tör  her  zuo  gerilen  Pars,.  133,  16. 
der  Iure  unt  diu  kint  sint  vil  Übte  xe 
wenenne  I».  127.  er  töre,  er  dunkel 
mich  niht  wise  Waith.  22,  8.  ein  be- 
trogener gouch  und  tör  Barl.  296.  dri- 

20  ;ic  jar  ein  töre  gar,  der  muo;  ein 
narre  fürba;  sin  Winsbeke  37,  1.  des 
aiohte  ein  töre  ban  gesworn  Wigal. 
2477.  swer  sich  den  tören  la?;et  Schern, 
der  ist  selber  ein  töre  Herb.  1  b57 5. 

25  abgeschorene  haare  sind  das  abzeichen 
des  tören  das.  16869.—  erwasgein 
valscber  fuore  ein  tör  wußte  ton  falsch- 
heit  nichts  Porz.  26,  21.  er  was  in 
wunden  niht  ein  tör  verstand  sich  wohl 

30  darauf  wunden  zu  behandeln  das.  n»»i>, 
14.  gouches  töre  Vrid.  83,  1 1  - 

tören  kolbe  büchl.  2,  230.  tören  kleil 
Porz.  126,26.  127,5.  H.  Trist.  51 30. 
tören  sin  Frl.  164,  12.     tören  spei 

35  MS.  B.  3,  468'.  b.  tören  spise  V.  Trist. 
2531.  —  tören  schulten  ie  der  wi- 
sen  rat  Waith  23,  31.  got  hat  den 
wfsen  sorge  gebn,  da  bt  den  tören 
senfle  lebn  Vrid.  78,  Sfgg.,  wo  noch 

40  mehr  sprüche  ton  tören.  tören  veile 
vüeren  Nith.  28,  4. 

göutöre    swm.    der  dem  ganzen 
gau  für  einen  tören  gilt.  Hebnbr.  4 1  • 
walttörc    swm.  waldmensch,  satyr. 

45  diu  ören  waren  im  vermieset  als  eiroe 
walllören  Iw.  26. 

werlltore  swm.  den  die  weit  be- 
thört hat.  da;  si  wcrlttören  sich  nibt 
wellen  becheren  Diemer  4  0,  5.  aU 

50    alle  werlttören  luont,  den  da;  saget  ir 
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■not  da;  si  e>e  unde  guot  ane  got 
■igen  bao  a.  ffemr.  396. 

willetöre    arm.     I.  dar  sirA  als 
urr  steäf.    der  willetöre  Trialant  H. 
Wrf.5192.        2.  der  aicA  »i%  tri«  5 
«a  tkor  behandeln  läßt,    man  sol  wil- 
Idöre  sin  aller  gaoten  wlbe  MM.  39,3. 

Urrinue  si/".  thörin ,  narrt»,  wa; 
uc  dir  gewerren  einer  tn»rin  klaffen 
Crejar.  1303.  da;  ir  ü;  tiutseben  10 
ladet)  aoochet  teeriune  unde  narren 
7stt.  34,  23.  t>a/.  Bert.  296.  tö- 
nnae  mysV.   156,  1 . 

Urrlin    stn.    närrchen.    si  rehte; 
terlia  fragt».  24.  b.  15 

torel  am.  ndrrcAa».  ich  sol  sin 
tfrel  «wer  (/.  hiwer)  sla  Heß/.  4, 309. 
rji  15,  125. 

t6rhaft   adj.  thöricht.  stolidas  Die- 
fe*b.  gl  49.     von  schaden  gibt  man,  20 
menger  wlse  werde,  des  engibe  ich 
aibt:  von  schaden  wirt  man  törhaft  n. 
grise  MS.  1,  160.  b.  tgl.  La.  3,  308. 

torheit    stf   thorheit,  narrheit.  ir 
firspan  wart  so  vertan,   da;  es  mtn  25 
törheil  daoe    sol   han  Pan.  270,  4. 

MS.  1,  53.  b.  ffer/.  295.  298. 
fragm.  44.  c.  —  ver  (vrou)  Torheit 
Helbl  7,  834. 

tcerlieh    adj.  einem  thoren  gemäß,  30 
4*1  daht  in  törltch  geUn  Er.  9004. 
«o  törlicher  spo*  Barl.  255,  32.  in 
tfrilcher  wlse  klagete  er  slnen  kum- 
•er  gar  l/.  Trist.  2531. 

Uerliche   «de.  einem  thoren  gemäß,  35 
«ie  karlich  ich  gedabl  hin  Brael.  3630. 
•9*.  ff.  smlacAr.  3,  178.  törlfcben 
39,  4. 

QDtoerlich    ad;.    nicA/  einem  tho- 
gemäß,    iuwer  untoerltche;  guot  40 
<ty  enspart  niht  mer  fleÄf.  6,  202. 
«  kleine  wer  ein  bohse  te  iwerm  un- 
tertlchem  goot  das.  137. 

forisch,  terrsch  adj.  thöricht, 
***riseh.  mache  nn  teerisch  dlnen  45 
pac  ant  lege  narren  kleider  an  H. 
Tritt.  5112.  da  habe  teerische  site 
«*.  5115.  dirre  leersche  Waleise 
hn-  121,  5.  die  sinl  teerseber  denne 
Beiersch  her  das.  121,  8.  tgl.  MS.  2,  50 


79.  frauend.  590,  1  1.  Barl  207,  29. 
233,  10.  241,  38.  247,  26.  Helbl. 
2,  1217.  myst.  322,  17. 

tccrischcit  adv.  der  name  lotet 
teerischen  gnuoc  H.  Trist.  5331.  t (Er- 
sehen tfS.  t,  42.  a.  t>o£  Gr.  3,  142. 

fernsehe  su»t.  treibe  närrische 
dinge  Gr.  2,  377.  der  edele  kfinec 
ArtQs  törschle  mit  den  andern  H.  Trist. 
2903. 

teerischeit  stf.  thorheit.  ein  t<Br- 
scheit  ziuht  die  andern  dar   W.  gast 

6946  R. 

töreht  adj.  thöricht.  da;  ir  mich 
sö  törecht  woldet  bfin  Roth.  1979.  tgl. 
Bon.  52,  53.  99.  torabt  myst.  31 9,  2. 
töroht  Reinh.  s.  337. 

teere  «a».  «ocAe  tum  thoren,  be- 
thöre, toere  mich ,  sö  effe  ich  dich 
Bon.  37.     ir  sehnene  törte  mich  MS. 

1,  86.  b.  —  er  leert  selbe  sieb 
JrmdA.  Jes.  102,  61.  er  la;e  sich  niht 
teeren  Waith.  10,  29.  wes  teert  sich 
der  MS.  1,  61.  b.  swer  die  nihl  ze 
wandel  löge  der  tört  sich  Helbl.  2, 
199.    der  kan  sich  selben  teeren  troj. 

2.  b.  tören  (:  Aren)  für  teeren  Reinh. 
s.  338.  Jerosch.  129.  c. 

beteere  stev.  bethöre,  mache  tum 
thoren.  unc  der  tivel  da;  wfp  betörte 
aneg.  16,  76.  dien  sol  ich  niht  betö- 
ren Pan.  I  1 5,  1 0.  da;  er  iu  beteere 
Helbl.  2.  735.  des  wer  ich  betöret 
rVöftA.  121,  29.  betören  Pass.  491, 
64.  521,  5  K.  myst.  57,  31. 

uabeteeret  pari,  adj.  nicht  tum 
thoren  gemacht,  anbetöret  Pass.  545, 
76  K. 

erteere  tun.  mache  tum  thoren. 
er  wirt  erteeret  Waith.  20,  6. 

getoere  swc.  mache  tum  thoren. 
da;  ir  ons  mflget  geteeren  (:  beeren) 
Mone  altd.  schausp.  1,  1985. 

verteere  swv.  mache  vollständig  tum 

thoren.   die  wtsheit  verlöret  myst.  342, 

4.    wand  er  in  vertörte  da;  er  den 

willen  stn  begie  Silv.  3690.    der  ver 

toerele  vil  edeles  volkea  Klos,  chron. 

30.    sich  verteereu  MS.  1,  166.  b. 

töre     swt.    bin,   werde  ein  thor. 
4# 
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tumben  unde  tören  Trist.  3592  er 
mag  wol  tören  Motte  altd.  schausp.  2, 
219.  von  untugende  sie  törte  s.  mei- 
ster  41,  27. 

ertöre  stev.  verde  zum  t hören. 
ich  was  irtöret  unde  irtobel  Diemer 
304,  9.  da;  ich  sö  gar  ertöret  bin 
Waith.  90,  25.  er  erlörte  in  sime 
sinne  Flore  3120  5.  ir  beider  sin  er- 
tören  begunde  von  der  minne  troj.  3877. 
si  erschräken  unde  ertörten  vor  zorne 
und  vor  leide  Mai  167,  5. 

verlöret  pari,  ganz  zu  einem  Üw 
ren  geworden,  als  ein  vertörter  man 
Pas*.  677,  79  K. 

törlaere  stm.  thörler ,  thor.  ver 
Törheit,  ich  vinri  iueh  bi  dem  törlasr 
Helbl.  7,  836. 

torkul,  torkel  stef.  ketter  y  presse,  aus 
lai.  torcular.  Graft"  5,  456.  er  drat 
di  torculin  altirs  eini  Schöpfung  97,  8. 
ein  torkelen  trat  ich  eine  Diemer  271, 
12.  tgl.  aneg.  39.  77. 

torkulxre  stm  keUerer.  im  stuont 
stn  wfltsam  einem  torcuUere amg.  39,75. 

tornois  stm.  grossus  Turonensis.  vgl. 
Frisch  2,  377.  Oberl  1649.  1679. 
sldn  die  Franzoise  vil  tornoise  grd;  von 
silbere  amg.  16.  b.  ein  pfenningbröl 
galt  III  grosse  turnose  Klos,  chron.  38. 
einen  tornos  Gr.  u>.  I,  497.  zorne 
stcro.   Bert.  v.  Hotte  t  Krane  4,  535. 

H.  zeitschr.  1,  92. 

törfer    s.  dörper  unter  dorp. 

torrii'RK  stf.  ström,  gießbach.  vgl.  franz. 
torrent,  tat.  torreos.  als  er  in  stn  sel- 
bes lant  über  die  torriure  wolle  stn 
kröne  109.  b  Sch.  vor  der  klQsen  zer 
torriure  das.  98.  a.  vgl.  99  a. 

torsk  strm.  ahd.  torso  thyrsus  Graft  5, 
459.  vgl.  Frisch  2,  377.  c. 

költorse    svm    kohlstrunk.  Gr.  w. 

I,  367. 

torselit    adj.   maguderis  torseht 

kol  voc.  o.  43,  6. 

T0RZE     J.  TARZB. 

TORZB,    TORTSCHE       SWf.      fackcL  mlot. 

torchia ,  fron*,  torche,  ital.  torcia.  Die* 
u>b.  348.  Frisch  1,  378.  c. 
tösk    s.  ich  dose. 


TÜ58E     S.  ich  OOESB. 
TOSTE     S.  DOSTE. 
TÖT     S.  ich  TÖÜVE. 

totk  s»m.  taufpathe.  ahd.  tolo  <rf*ff/7' 
5  5,  381.  vgl.  H.  zeitschr.  1,  25.  Schmel- 
ler  1,  464.  pnlricius  (patrinus)  <?/ 
Afonc  7,  589.  —  an  sinem  toten  IV. 
WÄ.  7,  21.  toten  I6n  das.  43,  18. 
gevater  unde  tot  Geo.  29.  h.    ein  edel 

10  rilter  was  min  tot,  Stelic  st  der  selbe 
got  Helmbr.  483.  vgl.  1132.  113H. 
1379.  er  wart  im  ob  der  toufe  ein 
holder  tote  Mar  leg.  25,  546.  —  g-ot 
ist  mtner  sorgen  tote  gibt  mir  sorgen, 

15    die  hat  er  alze  hohe  erhaben  Parz. 
461,  10.  vgl.  Gr.  4,  724.    ir  weit  se 
babn  als   iweren   toten    (wollt  damit 
spielen?)  W.  Wh.  275,  26. 
Tötkl    geogr.  n.    dort  war  Wittehalms 

20    heim  verfertigt.  W.  Wh.  37. 
toter,  tottbr    swm.  dotier,  ahd.  totoro 
Graft  5,  384.     cu acuta  lother  su- 
merl.  56,  42.     vitellus,  vitellum 
toter  Diefenb.  gl.  285.    tutler  voc.  o. 

25  37,  62.  totelrö  sumerl.  64,  1 5.  tu- 
terei gl.  Mone  7,  595.  dutter  Mari. 
293.  als  in  eime  eige  da;  luter  umbe 
den  dultern  gat  Mein,  naturl.  leseb. 
769,  15.    ob  du  totern  dar  zno  tuon 

3°    wilt  buch  v.  g.  sp.  10. 
totze    sipo.  s.  ich  tü;b. 
tou    C-wes)    stn.   thau.    Graft  5,  34«. 
vgl.  toum.    ros  sumerl.  28,  55.  Die- 
fenb. gl.  239.    towe  coc.  o.  46,  96. 

35  der  tou  Gfr.  lobges.  13.  —  gee>t  si 
luft  unde  tou  da;  hiute  morgen  Of  mich 
reis  Pari.  748,  28.  swa;  touwes  ni- 
der  rlsen  muo;  Gfr.  I.  1,5.  e;  muo; 
uns  sigen  in  den  muot  alsam  der  tou 

40  von  bimele  tuot  üf  bernde  bluot  Gfr. 
lobges.  13,  6.  swenne  da;  tou  die 
bluomen  an  der  wise  begiuzet  MS.  1 . 
22.  da;  tou  an  der  wise  den  bluo- 
men in  ir  ougen  vellet  Nith.  57,  3. 

45  ein  wunne  die  vor  liebe  alsam  ein  tou 
mir  ö;  von  den  ougen  dranc  MS.  1 , 
50.  b.  stete  als  ein  tou  das.  2,  127.  b. 
reht  als  ein  tou  sin  ndt  zergBl  Wins- 
bek  15,  10.     verswinden  als  viur  in 

50    dem  brunnen  out  da;  tou  von  der  aun- 
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ueu  Pars.  2,  4.  äf  des  angers  wite 
wart  da;  loa  zerföeret  das.  704,  9. 
ry/.  247,  12.  da  wart  der  anger  ge- 
tret,  an  mancher  stat  da;  tou  gewet 
das.  704,  14.  wlplicher  kiusche  ein 
bluome  geliutert  ine  tou  (:  rou)  das. 
252,  1 7.  die  got  begö;  mit  slme 
touwe  Waith.  5,  22.  da;  vel  da;  Gi- 
deon vant  mit  touwe  schön  erfiuhtet  g. 
<r  1793.  vgl.  himeltuu.  ufern  tou- 
we der  wlpenroc  erwanl  Pars.  1 22, 2. 
also  in  einem  kulen  touwe  mgst.  218, 
9.  —  des  touwes  anehanc  W.  /.  7, 
18.  perner  ich  durch  liebte  blnomen 
linde  hiure  in  touwes  flOete  wuot  MS. 
H.  2,  3 1 9.  a.    touwes  na;  MS.  1 ,  1 62.  a. 

2,  178.  a.  der  bluoroen  ton  g.  sm. 
1047.  sich  begö;  des  landes  frouwe 
mit  ir  herzen  jimers  touwe  (ihren  thro- 
nen) Pan.  113,  28.  da;  nimer  dfne 
girde  fleischlich  tou  genetzet  g.  sm. 
305. —  pktr.  in  meien  touweo  Waith. 
27,  21.  da;  kam  von  den  sfie;en  töu- 
wen  (:fröuwen)  ÄS.  2,  60.  a. 

himelton  s/n.  thau  vom  himmel. 
Gtdeön ,  nider  spreit  er  ein  lamphel : 
da;  himelton  die  wolle  betouwete  al- 
mitalle:  also*  chom  dir  (Maria)  diu  ma- 
genkraft  leseb.  195,  31.  du  (Maria) 
bist  bego;;en  unt  beregenet  mit  dem 
himeltouwe  g.  sin.  181.  dich  bat  be- 
goßen des  süe;en  himeltouwes  flu; 
das.  653.  du  r6se  in  himeltouwe  von 
fotes  geist  erfiuhtet  das.  1 908.  vgl. 
XXXIV,  30.  XXXVII,  5.  MS.  2,  I70.b. 
so  lobe  dich  hiul  swa;  lebendes  lebe 
und  in  den  himeltouwe  strebe  Gfr.  lob- 
ges.  38,  6.     himeltouwes  süe;e  das. 

3,  10. 

bonectou  sin.  honigthau.  bt  senle 
Johannis  tac  des  baplistis  dort  gelac  in 
GalliÄ  ein  honictow  Jerosch.  9.  c. 

mältoii  s/R.  $.  v.  a.  nnllou.  Oberl. 
982.  Schilier  563.  Frisch  I,  629.  c. 

meigentou  sin.  thau  im  mai.  har 
nach  kam  ein  süe;e;  meigentou.  //. 
•*ettsehr.  8,  225. 

miltou  s/n.  mehlihau.  aerugo  $u- 
merl.  1.  39.  vgl.  gl.  Moue  8,  496. 
milchlou  sumerl.  ü,  54.    miltou  grüe- 


ne;  loup  machet  toup  Frl.  I.  13,  3. 
MS.  2,  157.  a. 

morgentou    s/M.  morgenthau.  Gfr. 
lobges.  64,  14. 
5       tou  wurm    s.  das  weite  wort. 

touwec  aäj.  thauig,  bethaut.  Gr. 
2,  293.  —  ein  touwec  rose  MS.  I, 
59.  W.  Tit.  110,  I.  Pan.  24,  10. 
305,  23.     üf  einem  touwec  grueneu 

10  gras  das.  775,  13.  vgl.  MS.  1,  12. 
die  boume  uud  da;  krüt  die  werden 
touwich  mit  dem  bluot  Legs.  pred.  61,26. 

tou  wen  stee.  thauen.  ahd.  touwön, 
-in  Graff  5,  347.  —     e;  touwet  an 

15  dem  morgen  MS.  I,  19.  a.  vgl.  Veld. 
8,  2t.  e;  wil  an  den  wiseti  toowen 
MS.  2,  74.  b.  sfn  boubt  von  swei;e 
touwende  kl.  2229  H.  mir  touwet 
suo;lich   durch  min  örcn  der  vogliu 

20    dornen  FrL  l.  10,  2. 

getoiiwet  pari,  bethaut,  wie  schöne 
ein  wise  gelouwel  was  MS.  2,  75.  a. 

betouwen  swv.  thauig,  naß  wer- 
den,   wie  mac  in  den   ouwen  iemer 

25  bluot  betouwen  MS.  H.  2,  3 1 7.  b.  da 
muose  da;  velt  in  bluote  betouwen  W. 
Wh.  398,  17.  da;  iu  da;  verch  be- 
touwen bekunde  von  dem  bluote  turn. 
1 28,  2.  vgl.  Haupt  iu  Engelh  s.  224. 

30  von  der  sunnen  blicke  mac  s!n  herze 
iu  lugende  mht  betouwen  MS.  H.  2, 
328.  a. 

crtouwen  swv.  thauig  werden,  diu 
beide  muo;  von  bluote  rät  erGuhten 
35    unde  ertouwen  troj.  89.  b. 

touwe    sirv.  bethaue.    ahd.  touwju 
Graff"  5,  347.     da;  süe;ende  siuret, 
da;  touwende  Aurel  Trist.  1  1890. 
bctouwe  swv.  bethaue,  da;  himel- 
40    tou  die  wolle  betouwete  leseb.  1  95,  32. 
so  diu  röse  wirt  belouwet  H.  *eitschr. 
7,  327.     0;  dem  betouweteu  grase 
Trist.  561.    sin  geisl  hat  dich  belou- 
wet mit  stnem  touwe  reine  Barl.  97,22. 
45toibk    swv.  zähme,  zwinge,    ahd.  dou- 
böm  Graff  5,  96. 

bctotibe    swv.  setze  durch,  bringe 
tu  stände,    da;  half  iu  got  belouben 
Mar.  himelf.  488. 
öOtoubikrk    swm.    schlage,   singe,  tuusi- 
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eiere,  ich  hörte  die  nabtegal  toubie- 
ren  MS.  2,  61.  a.  vgl.  teeber.  wohl 
mit  tubieren ,  w.  m.  s.  zu  dem  altfranz. 
adouber. 

Tovc    stm.    dö  sieb  zesameue  slö;  der  5 
gotes  touc  Frl.  314,  5.    zu  dem  fol- 
genden louc,  oder  zu  touge? 

touc  e.  anom.  bin  geschickt,  brauch- 
bar ,  förderlich,  angemessen.  goth. 
daug,  ahd.  touc  Gr.  1,  963.  2,  23.  10 
UlfiLwb.  48.  Graff  5,369.  yeAör/  nocA 
Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  zu  einem  verlore- 
nen sto.  liuge  oder  tiube ,  touc ,  tugen. 
pro«,  con/.  lüge  (Waith.  55,  30.  93, 
24.),  •«/".  lügen  (Renner  11107),  ur-  15 
sprünglich  lugen;  par/.  tobte,  con;. 
töhle  (Gr.  1',  155)  n«6e»  dem  selte- 
nem tobte,  icelcAe  letztere  form  nach 
Lachmann  zu  Iw.  2088  in  Hartmanns 
teerken  nicht  glaublich,  in  Türh.  Wh.  20 
188.  d.  189.  d.  225.  d.  232.  d.  ne- 
ben vielen  umgelauteten  vorkommt,  die 
unorganische  3  pers.  des  präs.  touget 
scheint  schon  in  toget  Hadam.  39  vor- 
zukommen, obgleich  das  richtige  toug  25 
sich  noch  später  nachweisen  läßt.  — 
1.  ohne  datic  der  person.  ich  enwei; 
nihl  wa;  ich  tuo,  da;  lüge  Trist.  1 0488. 
als  e;  tohle  Barl.  47,  14.  dö  da; 
nihl  langer  tobte  Iw.  143.  wan  e;  30 
nibt  anders  tobte  kl.  1211.  da;  doch 
nihl  vil  entobte  Trist.  374.  wa;  touc 
ob  ich  dem  recken  wa»re  nu  geba; 
Nib,  811,  3.  wa;  töhle  ob  ich  mich 
selben  trüge  Iw.  276.  wa;  touc  disiu  35 
drö,  min  arbeit,  diz  schelten  das.  188. 
221.  225.  wa;  touc  diu  rede  Wi- 
gal.  5832.  in  wei;  wa;  diu  liebe 
touc  Waith.  14,  32.  —  nu  wil  ich 
schowen  ob  du  iht  lügest  das.  55,  30.  40 
der  ist  nu  hin,  wa;  tönte  ich  hie  leseb. 
373,35.  minne  enlouc  niht  eine  Waith. 
51,  10.  schöner  Up  entouc  niht  ine 
sin  das.  86,  14.  2.  mit  dativ  der 
person.  ob  im  da;  tobte  Pars.  512,  7.  45 
da;  gotes  Ären  töhle  a.  Heinr.  1 3.  dö 
tele  si  als  ir  lohte  In.  267.  als  e; 
eime  tiere  lohte  das.  147.  als  e;  mir 
lüge  Trist.  10354.  als  e;  ir  leide 
lohte  das.  1196.    als  es  slnen  witzen  50 


tobte  Parz.  129,  13.  du  in  da;  niene 
tobte  nicht  von  statten  ging  Wigal. 
5337.  —  wa;  touc  mir  mto  arbeit 
/tc.  261.  eine  rede  diu  im  wol  tobte 
das.  39.  wa;  ir  diu  klage  löbte  a. 
Heinr.  551.  da;  im  niene  töhte  diu 
hilfe  von  sioem  ber  Gregor.  1938. 
2269.  diu  wer  im  doch  niht  lohte 
Parz.  52,7,  17.  wa;  touc  mir  schilt 
un de  swert  das.  42,  22.  wa;  touc 
mir  mfn  manheil  Wigal.  6389.  un- 
fuore  gezirat  nibt  dem  belme  und  touc 
nibt  dem  Schilde  frauend.  404,  18. — 
wen  si  nemeu  möbte,  der  ba;  ir  muole 
tobte  Gregor.  2066.  der  man  was 
tilgende  dem  herzen  unt  dem  muote 
H.  Trist.  1654.  wan  er  den  wiben 
nibt  entouc  das.  3733.  3.  mit  prä- 
Positionen,  wa;  touc  dir  an  der  er- 
den Diemer  6,  24.  wa;  touc  da; 
kriuze  ftf  der  wät  ders  an  dem  herzeo 
niene  hat  MS.  1,  180.  a.  da;  kindco 
töhte  tuo  ir  kiotltchen  spil  a  Heinr. 
531.  ir  leben  touc  re  nihte  U.  Trist. 
1462.  der  harnascli  im  ze  nihte  en- 
touc Wigal.  6124.  obe  im  ze  sinen 
dingen  deheiner  slahte  helfe  lüge  Trist. 
7769.  dem  da;  hol  ze  böse  tohle 
Barl  140,  8.  wa;  touc  er  na  ze  rit- 
tersebaft  Iw.  1 1 6.  her  tochte  wol  zu 
geistltcheme  strite  myst.  1 1  9,  36.  zu 
slrtle  lugende  Jerosch.  108.  d.  er 
töhte  ze  herren  über  elliu  lant  Mai  191, 
38.  wa;  toug  ich  iu  ze  herren  Parz. 
788,  9.  wa;  töhte  icb  dan  ze  bruo- 
der  dir  das.  428,  7.  da;  vür  die 
kolbeo  tobte  gegen  sie  hülfe  Iw.  246. 

4.  mit  infin.  a.  ohne  ze.  er  dahle 
da;  niht  töhte  vragen  es  den  vater  sin 
Barl.  26,  2.  b.  mit  ze.  vgl.  Gr.  4, 
1  08.  da;  ir  ze  nemenne  töhte  Iw.  2 1 5. 
wan  da;  in  doch  niht  tobte  da;  velt 
gein  überkraft  ze  bebaben  Porz.  383, 
21.  war  im  ze  sUne  und  ouch  ze 
fliebenne  lüge  MS.  2, 1 40.  b.  mir  touc 
ze  klagenne  troj.  12902.  da;  mir  niht 
touc  ze  sagenne  das.  11351.  wa;  touc 
ich  dan  ze  lebenne  Parz.  373,  22. 

5.  fltfl  prädikativem  partic.  vgl.  Gr.  4, 
128.     wa;  touc  diu  hant  vol  genant 
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W  Wh.  3*28,  29.  wa;  louc  nu  mer 
di  von  gesell  WigaL  2764.  wa;$  loht 
ej  io  gelengel  Trist.  9248.  wa;  louc 
diu  rede  gelenget  Kolon.  268. 

gelouc  v.  anom.  das  verstärkte  "> 
tone,  als  e;  im  dö  gelohte  Pan.  .358, 
17.  da;  minen  exen  wol  geluge  Poss. 
468,  88  K.  in  Sturme  er  wol  ge- 
lobte Gudr.  715,  4.  diu  im  dar  euo 
getonten,  diu  wurden  im  gewunnen  10 
Hai  201.  15. 

nbcrtiigpnde  swm.  der  von  hö- 
herm  stände  ist.  «inen  nbertugenden 
bdebeiölig  Herb.  140. 

tiipelich    ad),  tauglich,  brauchbar.  15 
an  gülen  dugelicben  fruchten  Riedesel- 
tehe  Urkunde  v.  j.  1492. 

tmjenlicit    stf.   virtus.   des  gelon- 
bin  tugiubeit  Jerosck.  74.  b. 

tugent  {gen.  -de)  stf.  I .  ursprüng-  20 
Uch  brauchbarkeit ,  tuchtigkeit .  dann 
Tortrefflichkeit  jeder  ort  (häufig  imptu- 
ral).  afuL  lugad,  tngund  Graff  5,371. 
mir  hat  getroamet  micbel  lugent:  ich 
was  scbane  unde  rieh,  hövescb  unde  25 
wis,  unt  ban  vil  manegen  pris  te  ril- 
lergehefte  bejagt  Iw.  1 34.  nach  lu- 
genden ringen  dem  trärec  liehen  leben 
entgegengesetzt  US.  1 ,  35.a.  si  rei- 
te« von  des  sumers  tugent  Pan.  239.  30 
besonders  ist  tugent  a.  kraft,  macht. 
<\ai  got  sine  tugente  bescheinte  pf.  K. 
M3,  13.  durch  sine  lugende  ich  in 
(gott)  des  man  MS.  2,  257.  b.  swer 
fllin  dinc  weil  6  si  geschehen .  dem  35 
■erren  sol  man  lügende  jehen  Vrid. 
74.16.  sit  der  name  ist  lugende  also 
»ol,  da;  er  töt  unde  leben  beide  mac 
vil  wol  geben  Silv.  4951.  so  gro;iu 
togent  an  dem  steine  was,  da$  dehei-  40 
oer  slahte  man  der  ie  deheinen  valsch 
gewan  die  bant  niht  mobte  geladen 
dran  Wigal.  1 485.  da;  ich  die  tugent 
vernam  von  steine  nie  so  rieh  Bari 
39,  2.  tgl.  Stricker  11,  168.  183.  45 
199.  217.  der  vier  slangen  boubet 
«öl  vier  lugende  (kräfte,  die  vier  de- 
mente) von  den  al  diu  kint  Up  und 
leben  bant  genomen  Bari  1  I  9,  38.  diu 
«belle  was  niht  m£re  lulhaft  rehte  in  50 


ir  lugenden  als  e  Trist,  1 6397.      b.  fu- 
gend,    mioua  ist  ein  muoler  aller  lu- 
gendon  leseb.  301,  7.     minne  ist  al- 
ler lugende   ein  bort    Waith.  14,  8. 
mit  junger  berre  ist  milt  erkant,  man 
seit  mir  er  si  stiele,  dar  iuo  wol  ge- 
zogen :  da;  sint  gelobter  lugende  dri : 
ob  er  die   Vierden   tugent  willeclicheii 
taste,  wer  unsQmic  das.  85,  22.  swö 
lugende  bau  ich,  schäm  unde  triuwe 
das.  59,  14.     so  woot  dir  maoic  lu- 
gent bi  Silv.  2547.    ob  tugent  an  mir 
nem  den  sie  das.  2610.     gedult  ist 
der    besten   lugende    ein    Mone  altd. 
schausp.  I,  2910.       c.  edler  feiner 
sinn  und  sitte.  vgl.  w  Iw.  340.  swie 
sere  st   gescheiden  tugenl  under  allr 
nnd  under  tugent  so  groß  auch  in  hin- 
sieht der  feineren  geßhle  der  unter- 
schied wischen  alten  und  jungen  sein 
mag  Gregor.   1645.     e;  eufrumt  tu- 
gent noch  £re  für  den  töt  nibt  mdre 
dann  ungeburt  und  untugent  a.  Heinr. 
719.     die  risen  sint  in  alle  tugent 
jedes  edelere  menschliche  gefühl  ist  ih- 
nen fremd  Iw.  234.  —    bei  männern 
zeigt  sich  die  tugent  besonders  durch 
milte,  suht  und  hochsinn:  sin  tugent 
was   vil  breit  a.  Heinr.  40.    diu  tu- 
gent unt  diu  manbeit  Iw.   155.  si 
sprach  zem  knappen:  du  hast  tugent 
Pan.  139,  25.     den  gast  den  sue;er 
lugende  nie  gebrast  das.  22,  26.  si 
täten  im  ir  lügende  schln,  si  stuonden 
uf  und  gruo;ten  in  Trist.  I  I  I  63.  er 
gruo^tes  minnecliebe  :  jö  was  er  lugende 
rieh  Nib.  440,  I.  —    ein  adamas  rit- 
terlicher lügende  Iw.  125.     du  aller 
tugente  vater  pf.  K.  225,  33.  valer 
aller  tugende  lag  an   Rfiedcgere  töt 
Nib.  2139,  4.     er  hie;  der  wunden 
hoeten  und  schaffen  guot  gemach :  wol 
man  sine  tugende   an  slnen  vienden 
sacb  da*.  247,4.    die  Slfrides  tugende 
waren  harte  grö;.    swie  harte  sö  in 
durste,  der  hell  doch  niht  entranc  6 
der  künec  getrunke  das.  919,  4.  — 
bei  den  frauen   durch  sittsamkeit  und 
feinen  anstand:  wibes  tugent  US.  2, 
148.  a.     hie  vant  ich  grö;e  sebcene 
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unl  ganze  tugent  Iw.  22.  vgl,  78.  237. 
Wt gai  732.  sft  min  vrouwe  ir  jugeni, 
scboene,  rtcheit  uadir  tugent  wider  iuch 
nibt  genießen  kau  Iw.  121.  si  hüt 
mich  mit  ir  lugende  gemachet  leides  5 
vri  MS.  1,  1.  a.  vgl.  2,  126.  a.  — 
von  ir  dugenden  vil  guot  Diemer  1 1i  I , 
26.  mit  minnecliclien  (magetltchen  L) 
tugenden  si  gruo;te  Slfriden  M'6. 290,4. 
2.  ein  höheres  englisches  teesen.  alle  10 
himiliske  tugent  vrowenl  sich  alle;  ane 
über  dtne  jugent  kehr.  37.  a.  —  eine 
klasse  von  engein.  himelische  lugende 
g.  Gerh.  336.  engele,  erzengele,  ta- 
gende Pass.  329,  65.  15 

nutugent  stf.  mangel  an  tugent. 
1.  untüchtigkeii,  schwäche.  ob  wol 
der  Up  kumt  in  untugent  schwach  wird 
Frl.  I  92,  8.  2.  schlechte  eigen schafl. 
an  ander  untugent  Iw.  296.  vgl.  amg.  20 
3*2.  b.  3.  mangel  an  feiner  bil- 
dung.  ungeburt  und  untugent  a.  Heinr. 
720. 

halftern  tugent    stf.     ir  gruo;  git 
iuwerm  herzen  balsemtugeut  ist  ihm  so  25 
wohlthätig  wie  baisam  MS.  H.  3,  332.1). 

winkcltugcnt  stf.  tugent  wie  sie 
für  winket  paßt,  er  vledermüs  der 
winkeltugent,  er  lerne  zubt  in  stner 
jugent  H.  teilschr.  8,  557.  30 

tugemlclös  adj.  ohne  tugent.  tu- 
gendeldse  berren  Waith.  23,  24.  lu- 
gendelöser  wilze  pflegen  das.  28,  27. 
vgl.  Trist.  11631.  MS.  2,  132.  b. 

tugentheic,   tilgen  ther,  tugent-  35 
letze,    tugentrtche,  tugentsange, 
tugentschiecb ,  tugentswende ,  tu- 
gentva;,  tugentvestc ,  tilgen  tvlt;, 
tugentforme    s.  das  weite  wort. 

tugeutbaerc  adj.  der  tugent  hat.  41) 
der  tugenlbsren  tohter  sin  Engelh.  3980. 
diz  fremde  wunder  wart  getän  durch 
den  vil  lugendeb&ren  Pantal.  1479. 
ein  wunder  togeulbare  schwanr.  55. 
89.  92.  45 

tilgen  tbaerc    stf.  die  rücksicht  auf 
das  was  tugent  heißt.  Tit.  26,  40. 

tugetithaft  adj.  1.  tüchtig,  wa- 
cker, da;  sie  den  tugintbaflin  man  in 
iren  herzen  begunde  minnen  Roth.  1918.  50 


lugenthafter  (compar.J  gast  kam  in  diu 
gesinde  nie  MS.  H.  I.  182.  a.  de- 
hein  zage  niht  entohle  uuder  der  tu- 
gentbaften  schar  Wigal.  9322.  wis 
wider  mich  nu  lugeiilhafl  Waith.  55, 
20.  der  tugenthafle  schriber  scriptor 
virtuosus;  s.  J.  Grimm  in  H  teitschr. 
6,  186  fg.  —  mit  genit  tugenthaft 
des  libes  und  der  sinne  troj.  11519. 
2.  mächtig.  lugenthafter  allmachlujer 
got  W.  Wh,  49,  16.  lugenthafter  grfl 
Par*.  740,  19.  der  riebe  keiser  lu- 
genthaft  Sih.  2568.  ein  stein  ist  tu- 
genthaft hat  gewisse  kräfte  Stricker  1 1 , 
17  7.  3.  tugendhaft,  bi  tugenlhaf- 
ter  kurzewlle  Renner  6241.  4.  von 
feinen  sitten.  er  ist  so  tugenthaft,  dise 
niuwe  meisterschaft  die  han  wir  gar 
von  im  vernomen  Trist.  3287.  si 
gruo;tes  minnecliche  durch  ir  tugent- 
baften  muot  aus  Höflichkeit  Nib.  1 393, 3. 

unlugentbaft  adj.  nicht  tugent- 
haft. man  vindet  rieh  und  edel  Hole 
die  gar  uutugenthaft  sint  hiute.  valscli 
und  unzuht  geut  nu  för,  triowe  und 
zuht  steut  vor  der  tür  Renner  6264. 
ob  da;  ors  ist  unlugenlhafl  untüchtig, 
untauglich  Maßm.  Eract.  s.  138. 

tugenthaftec  adj.  tüchtig  y  wacker. 
des  togentba fugen  furslen  Ludw.S.vgL  1. 

oii  tilgen  tliaftec  adj.  der  nnto- 
giuthaflige  riller  Lud».  22. 

tugentlich    adj.  der  tugent  gemäß. 

1.  tüchtig,  er  truoc  eiue  lugentlfche 
mäht  Diemer  185,  15.  der  tugentli- 
che  schrtber  Ludw.  9.  s.  tugenthaTi 

2.  tugendhaft,  inne  bringen  togenlli- 
cber  dinge  tod.  gehüg.  238.  huetenl 
iuch  vor  suudeu  dast  lugeullich  leseb. 
893,  10.  3.  der  feinen  sitte  gemäß, 
feine  sitten  habend,  tugentllcher  muot 
Nib.  1922,  2.  2121,  3.  iu  tugentli- 
chen  zählen  das.  493,  1.  sö  eiuer 
eiu  bolsehaft  hovelichen  gewerben  kan, 
oder  ein  schü;;el  tragen  kan,  oder 
einer  einen  becher  hovelichen  gebieten 
kan,  unt  die  hende  gezogenlicbe  ge- 
haben kan,  oder  für  sich  gelegen  kau 
so  sprecheut  etliche  liute  'da;  ist  gar 
ein  tugentlicher  meusche'  Bert.  187. 
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tugeutlicbe,  -cu  adt.  edler  feiner 
»Ute  gemäß.  sw»i;  dö  scheltennes  ergie, 
der  arme  Heinrich  e;  cuptie  als  «in 
Trümer  ritler  sol,  tugentlichen  uode  wol, 
dein  »choener  füllte  uiht  gebrast  a.  Heinr. 
1340.  der  enpBenc  in  tugentliche  Trist. 
484.  man  sach  si  nach  ir  berren  vil 
lugenUicben  gan  Nib.  2146,  2.  lu- 
genlliche  gemuot  das.  2098,  4.  einen 
rat,  der  allen  wol  gemuoten  mannen 
togenlltchen  stat  fronend.  422,  27. 
lu^entliclie  gebaren  Bart.  I»7. 

uatugentücli  adj.  nicht  lugentlich. 
durch  sin  unlugentllche  gir  Pass.  360, 
59.  159,  27  K. 

uutugentlfche  ade.  der  vil  klaf- 
fende man  der  ist  untngentltth  gemuot 
warn.  430.    untogentllcben  Ludw.  67. 

lugen  tsa in  adj.  von  edler  feiner 
ütte.  ulsö  rehte  tugenlsam ,  da;  ich; 
in  kinde  nie  vernam  Trist.  3277.  edele 
spräche  tugenlsam  traj.  2.  b. 

tagende  swt.  terselie  mit  lugenl. 
ir  Tursten,  tngendet  iwer  sinne  mit  rei- 
ner gtiele  Waith.  36,  II.  tilgende 
«heb  in  der  jugeot  amg.  32.  b. 

antagende  swt.  lebe  in  untugent. 
er  unlugendet  sö  s*re  bi;  da;  er  er- 
stochen wart  Ls.  2,  592. 

lubt  {gen.  »Ohle)  uf.  kraft,  Nich- 
tigkeit. —  da;  in  iuwers  getwerges 
Iaht  und  sin  grd;iu  unzuht  nimmer  alsö 
vil  gefrumt  Er.  995.  des  mnos  iu 
grö;  Iaht  bewarn  da;  er  unbekumbert 
dö  beleip  das.  258G.  einem  tubte  je- 
den beür.  165.  menltche  tucht  Je- 
rosch. 23.  b.  mit  volligir  tucht  das. 
40.  c.  ein  herre  in  strlte  grd;ir  tucht 
das.  70.  b.  in  ellititliaftir  tucht  das. 
178.b.  —  tuht  impetus  Graff  5,368. 
s.  unter  ich  diu  he. 

getobt  stf.  stärke,  tüchägkeit,  an- 
gemessenes benehmen,  mit  seboeoen  ge- 
lohten giengen  si  ze  reslen  Laus.  896 
und  asm. 

tähtec  adj.  kräftig,  tüchtig,  wacker, 
fundijr.  I,  394.  da;  eiogehürne  fluh- 
üc  tuhlic  Frl.  KL.  10.  vumfhnndirt 
tochüge  man  Jerosch.  81.  c.  manch 
elliolhaftir  degen  zu  strlte  tuchtic  u.  de 


irwegen  das.  161.  c.  2.  feiner  ed- 
ler sitte  gemäß  sich  benehmend.  si 
ist  zubtic,  luhtic,  minneclich  MS.  H  3, 
418.  b. 

r»  getiilitec  adj.  1.  tüchtig,  wacker. 
du  bekombert  in  alsus  des  gclOblige 
Gregorjus  Gregor.  1970.  tgl.  Lachmann 
vu  Iw.  ».455.  2.  feiner  edler  sitte 
gemäß  sich  benehmend,    anderhulp  der 

10  fruwen  reit  Erec  als  ein  getüblic  riler 
sol  Lanz.  9023. 

untühtec  adj.  nicht  kräftig  oder 
tüchtig;  untauglich.  an  den  geloubin 
alle  lugent  untuchtic  sin  Jerosch.  1 6.  d. 

15  mit  untüchtiger  erbeit  erfunden  Frei- 
berg, str.  297. 

tübtekeit  stf.  kraft,  stärke,  ar- 
müte  vorsleckit  gar  des  luvils  tucbli- 
keit  Jerosch.  20.  a. 

20TOt:cHB    s.  ich  tCchb. 

to dk  stm.  taufe,  mit  tief  und  topf  zu 
einem  verlorenen  stv.  Hute,  loof?  Gr. 
2,  48.  Graff  5,  386.  —  der  heilige 
lour  fundgr.  I,  33.  frtzl.  1967.  der 

25  |ouf  vil  heilic  und  der  crisem  g.  $m. 
194.  wa  nu  der  touf?  ich  bin  bereit 
YYigal.  8186.  ir  kiusche  was  ein  rei- 
ner touf  machte  sie  zur  christin  Porz 
28,  14.     die  der  louf  bedecket  hat 

30  die  Christen  W.  Wh.  48,  19.  tgl.  Por%. 
818,  21.  sld  ich  bin  beiden  and  des 
toufes  nibt  hin  Nib.  1085,  2.  touf 
enpfähen  Porz.  815,  3.  Barl.  69,  29  Pf. 
da;  ich  vil  nach  uf  mlnen  touf  gelar 

35  wo|  gesprechen  g.  Gerh.  2030.  des 
Up  gereinet  nnde  getwagen  mit  dem 
vil  reinen  toufe  was  Pantat.  149.  ze 
toufe  komen  getauft  werden  Pari,  814, 
1.    des  vil  beren  toufes  bat  Site.  1755. 

*u  brunne  des  toufes  g.  sm.  1071.  des 
reinen  toofes  kraft  g.  Gero.  2267.  des 
toufes  segen  Porz.  94,  13.  818,  14. 
beschreUnmg  der  ceremonie  des  tau- 
fens  Türl.    Wh.  135.  a.    Site.  1749. 

4r>  2.  christliche  religion.  der  touf  si  seit 
unkristen  Waith.  77,  18.  seht  wie 
man  kristen  e1  begel  ze  Körne  als  uns 
der  touf  vergihl  Part.  13,  25.  e; 
half  da;  im  der  louf  was  bl  daß  er 

50    ein  Christ  war  das.  453,  18.    so  wirt 
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diu  kristenheit  geschant  und  der  toaf 
enteret  W.  Wh.  182,  27.  der  toaf 
kos  die  smebe  von  der  heidenschefte 
das.  1 85,  8.  op  der  toaf  im  nibt 
versmähte  wenn  er  es  nicht  verachtet  5 
hatte  christ  zu  werden  das.  191,8.  ich 
han  den  toaf  genomen  bin  christin  ge- 
worden das.  215,  10.  soll  ich  mfnen 
toiif  Verliesen  meinen  christlichen  qlau- 
ben  aufgeben  das.  215,  18.  ze  wera  10 
deo  touf  und  unser  t  das.  297,  1  t. 
des  toufes  pflegen  Christ  sei»  Port.  448, 
13.  574,  29.  tgl.  766,  27.  des  tou- 
fes lere  das.  107,  22.  493,  14.  3. 
taufwasser.  an  dem  österabent,  s6  der  15 
touf  gesegent  wirt  Gr.  w.  I,  732. 

westertoof  stm.  taufe,  bei  der 
das  wester hemde  gegeben  wird.  MS.  2, 
123.  a. 

toafe  stf.  taufe,  ahd.  toufe,  toaft  20 
Graff  5,  386.  387.  e;  st  der  cbre- 
sem  oder  dia  toafe  tod.  geh.  78.  s«m 
mir  toafe  and  chresem  Helbl.  3,  172. 
die  toufe  enpfän  Gregor.  965.  Trist. 
4250.  menseben,  die  die  toufe  ha- 
bent  Christen  sind  Frl.  340,  21.  si 
enbietent  dir  die  toafe  wollen  sich  tau- 
fen lassen  pf.  K.  24,  21.  einem  die 
toufe  geben  Karl  16.  a.  in  der  toufe 
enpfän  Diemer  335,  2.  Sigftne  wart 
da;  kint  genant  in  der  toafe  W.  Tit. 
24,  1.  er  wart  im  ob  der  toufe  ein 
holder  tote  Mar  leg.  25,  546.  diu  bet 
in  0;  der  toufe  erhaben  Wigal  1289. 
2.  tauf  stein.  Jerosch.  144.  a. 

etoufe  stf.  christliche  taufe,  unz 
i;  den  heiligen  geist  gewinne  ze  atner 
etonfe  Diemer  348,  9. 

ton fe  16 8    adf.    ohne  taufe,  unge- 
taufl.  MS.  2,  151.  b. 

tonfbrunne,  toufmer,  toafnapf, 
tonfsegcii    s.  das  »weite  wort. 

toufe  «er.  taufe,  toufju,  goth. 
daopja.  Ulfil.  tob.  44.  Graff  5,  385. 
tewfen  Diefenb.  gl.  49.  —  frouwe, 
wiltu  toufen  dich  christin  werden  Par%. 
56,  25.  vgl.  57,  7.  Karl  1  I .  a.  Site. 
2362.  5173.  da;  er  toufet  slnen  Up 
Mb.  1202,  3.  den  Ute  man  dd  tou- 
fen und  gab  im  einen  namen  das.  660,  1. 
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da;  getoufet  wurde  da;  Elzelen  kint 
oach  kristenllchem  rehte  das.  1 328,  2. 
der  touft  si  in  den  nameu  drin  Karl. 
II.  a.  da;  kint  wart  Tristan  getoufet 
Trist.  2000.  man  toufet  si  Elyzabct 
Diut.  1,  353.  —  der  beiden  ant  der 
getonfte  Christ  Par%.  495,  28.  739, 
23.741,1.  die  geloulten  MS.  2,  137.  b 
dia  getouften  wtp  Christinnen  W.  Wh. 
297,  14.  al  getouftiu  diet  alle  Chri- 
sten Part.  329,  5.  getouftiu  hant 
Barl.  290.  —  vieles  über  loafen  Bert. 
442.  443. 

uiawetoufet  parlic.  adj.  neuge- 
tauft, di  nQwetoufle  dlt  Jerosch. 
29.  d. 

uugetoufet  partic.  adj.  nicht  ge- 
tauft, aneg.  2,  15.  11,  76.  Panial. 
357.  1301.  ungetoafte  liate  heiden 
warn.  1717.  der  nngeloufte  Pari. 
736,  20. 

ge  toufe    smv.  das  verstärkte  toafe. 
wa;  toufestu  alder  wie  gel  a rata  getou- 
fen   Griesh.  denkm.  70.  vgl  Pass.  K. 
25    95,  16. 

gäch  toufe  swv,  verrichte  dienoth- 
taufe.  Schneller  2,  29.    da;  kiut  gacli- 
toufent  die  fronwen  rechtb.  v.  1332. 
toufsere    stm.  taufer.  Trist  1972. 
30    Johannes  der  toafer  Griesh.  denkm.  69. 
tonfbaere     adj.    der  taufe  gemäß, 
die  taufe  habend,    loufbaeriu  diet  Chri- 
sten W.  Tit.  55,  4.    toufberiu  christ- 
liche lant  W.  Wh.  172,  12.  220,  28. 
35    361,9.    ob  ich  hin  toofberen  christ- 
lichen sin  das.  135,  30. 

touflich     adj.    der  taufe  gemäß 
nach  toufltcher  gewonheit  Trist.  1974. 
mit  einer  toufelicher  gebarte  Griesh. 
40    pred.  2,  24. 

toufat    stf.    taufe,     da;  ir  enphal 
die  vil  beilegen  toifflt  altd.  schausp.  1, 
312.     Krist  der  iueh  erweit  hat  mo 
einer  beilegen  toufat  das.  738. 
45tougk  swv.  swi  ich;  getouge  (vollbringe; 
für  gezouwe?),  ich  wil  spannin  minen 
sin  z6  einer  rede  Pilot,  vorr.  10. 
tovge    ade.  heimlich,    setit  ein  adj.  touc 
oder  touge  voraus,   vgl.  oben  I  o  u  e.  — 
50    touge  lägen  si  hin  dan  Jerosch.  84.  d. 
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si  besatztin  lise  unde  tonge  ire  wer 
das.  85.  d. 

touge  swm.  der  geheime  vertraute. 
di  er  dar  nach  machte  blö;  etsllchin 
siner  tougin  Jerosch.  65.  a.  *  5 

louge  stf.  Heimlichkeit,  geheimnis. 
da  bionin  got  in  Wunders  vil  11;  schon- 
win  alner  touge  Jerosch.  141.  d.  want 
mil  vlouge  sich  in  der  weide  touge 
hatte  gemacht  hin  abe  di  dft  mit  irre  10 
habe  das.  185.  d.  alle  dinc  sint  um- 
beUat  von  dir  in  swelcher  touge 
(:  ouge)  /Vits.  2,  6 1 .  sö  was  ir  herze 
ond  ir  oage  mit  inniger  touge  gein 
himele  an  Cristnm  gewant  Poss.  630,  15 
4S  K.  dfn  ouge  quam  in  so  ma- 
oige  touge,  die  genügen  verborgen  Itt 
das.  415,  4.  ft;  des  herzen  tous?e 
das.  430,  90. 

tonnen    adj.    verborgen,  heimlich.  20 
ahd.  tougan  Graff  5,  373.  aemula- 
tiones  tougene  vlentscbefl  gL  altd. 
bl.  1,  365.    si  sagten  tongeniu  dinch 
Diemer  58,20.    mit  tongeo  dingen  das. 
380,19.  Wigal.  5507.    vgl.  tougen-  25 
dinc.  tougen  und  verborgenin  dinc  bih- 
teb.  90.    in  tougenr  schonwe  MS  1 , 3.  a. 
tougen  liep  das.  196.  a.    gote  ist  da; 
nihl  tougen  verborgen  Greg.  3342.  ir 
ielwederm  was  tougen  Iw.  255.    im  30 
wart  tougen  er  konnte  nicht  sehen  Karl 
81.  a.      2.  geheimnisvoll,  diu  dougini 
goädi  schöpf.  98,  16.     diu  gotes  ge- 
liebte tougen  sint  Barl.  386,  38. 

tougenHinc,  toogenwort  s.  das  35 
uteite  »ort. 

tougeu    adv.  heimlich,  dougia  unde 
abir  Int  Diemer  113,  15.    vgl.  Barl. 
381,  7.    offenltckj  noch  tougen  Par%. 
25,  26.  III,  12.    offenbar  ond  tou-  40 
?en  Waith.  87,  18.  vgl.  das.  74,  35. 
Roth  2146.  a.  Hemr.    520.  930.  /». 
194.  239.  Pan.  595,  20.    631,  14. 
*97,  30.  Mb.  223,3.  292,4.  379,1. 
Wigal.  4242.    Stricker  12,  78  und  45 
onn.  beitr.  147.  Barl  44,25.  276,8. 
HätzL  2,  10,  77.  43,  150.  58,  300. 
'i.  auf  geheimnistolle  weise,    got  wolti 
ODBgiu  slni  krefti  vili  doogin  Schöpfung 
94,  3.   dar  under  was  vil  tougen  der  50 


TOUGE 

heim  löter  als  ein  glas  WigaL  5566. 
vgl.  Karl  60.  a. 

gefangen  adv.  heimlich,  si  be- 
gunde  getougen  an  in  werfen  diu  ou- 
gen  Genes,  fundgr.  56,  21.  aber  lüt 
noch  getougen  das.  68,  39. 

untougen  adv.  nicht  heimlich, 
offenbar.  unschamellchen  und  untou- 
gen Trist.  6045.  unverborgen  und 
untougen  Mone  schausp.  d.  HA.  I, 
175. 

tougen  stn.  Heimlichkeit,  geheim- 
nis. dir  sint  ellm  herzen  kunt  und 
offen  alle;  tougen  Gfr.  lobges.  56,  10. 
si  truoc  mit  ir  swa;  si  tongens  weste 
/».  74.  —  plur.  merkt  ir  valscbiu 
tougen  vor».  1836.  ich  sach  manne 
und  wlbe  tougen  Waith.  9,  17.  vgl. 
57,  33.  er  sach  verholenberiu  tou- 
gen Pan.  454,  20.  des  grales  tou- 
gen das.  480,  23.  beslo;;en  mit  go- 
tes  tougen  Wigal.  4645.  gotes  tou- 
gen Pass.  424,  74  K.  vaterunser  1 37 1 . 
1847.  Johannes  sach  des  waren  lam- 
bes  boten  in  slnen  tougen  (seinen  wun- 
derbaren Visionen ,  der  Offenbarung) 
nmbe  varn  Wigal.  10281.  2.  ge- 
heimnisvolle that,  munder.  di  manten 
got  sfner  tougen  pf.  K.  303,  16.  si 
kurn  diu  gotes  tougen  an  sfme  schö- 
nen Itbe  a.  Heinr.  1394.  —  einige 
der  angeführten  stellen,  können  auch 
tu  touge  oder  tougene  gehören. 

tougene,  tougen  stf.  Heimlichkeit, 
geheimnis.  ahd.  tougant  Graff  5,  376. 
iroflenote  ime  got  di  tougene  Diemer 
16,  23.  sd  sul  wir  die  tougen  vil 
rehte  wol  gelouben  das.  42,  5.  er 
zöch  stniu  ougen  von  der  gotes  tou- 
gen das.  4,  1 8.  umbe  die  gotes  tou- 
gen aneg.  27,  76.  in  die  tougini 
sanete  Marfan  Itbis  leseb.  191,  5.  e; 
was  ein  grögiu  tougen  warn.  3443. 
der  alle  tougene  wol  wei;  Legs.  pred. 
63,  26.  gotes  tongen  das.  12,  16. 
25.  vgl.  77,  26.  78,  8. 

getougene,  getoogen  stf.  Heim- 
lichkeit, geheimnis.  si  naher  schowent 
dlne  getougene  H.  %eit$chr.  8,  154. 
die  gotes  getougen  Genes,  fundgr.  3 1 , 
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31.  60,  15.  78,  42.  der  ane  sihet 
alle  getougen  Diut.  3,  52. 

toti^cnlicb  adj.  1.  heimlich,  ver- 
borgen, mit  kleinen  stden  n«  ich  üf 
sin  gewant  ein  tougenliche;  krinze  Nib. 
847,  2.  2.  geheimnisvoll,  lougen- 
licbiii  gotes  gnäde  bihteb.  29. 

tougenliche,  -  en  adv.  heimlich. 
tougeuliche  Waith.  41,  15.  Pan  «77, 
26.  Trist.  1258.  11846.  Nib.  154,2. 
428,  I.  Wigal.  1  175.  1286.  Legs, 
pred.  131,  14.  Renner  11728.  tou- 
genllchen  Pan.  636,  1 3.    Trist.  12051. 

12057.  Am.  1517.  Nib.  147,2.  Gw/r. 

413,  3.  mgst.  257,  33. 
tougenheit    «//.  Heimlichkeit,  ge- 

heimnis.  der  frouwen  tougenheit  Trist. 
9907.     uam  ir  tougenheite  war  das. 

12058.  goles   tougenheit  MS,  H.  3, 

414.  a.  der  himele  tougenheit  g.  sm. 
1845.  er  (Johannes)  sacb  in  slner 
tougenheit  ein  wunneclfche  schar  be- 
reit Maßm.  AI.  s.  121.  a.  als  dich 
sacb  saut  Johannes  sö  frön  in  tougen- 
heit umbvangen  Hütü.  2,  66,  78. 

tougene  swv.  verberge,  verheim- 
liche, dö  er  sich  nit  lauger  wolde 
tougen  (für  tougenen),  er  newolde  si- 
neti  goteltcben  gewalt  ougen  kehr.  59.  c. 
da  tougete  er  sich  also  lange,  bi;  sie 
aber  wider  qudmen  Adrian  429,  52. 
die  gotes  gäbe  er  tougent,  slner  eben- 
menseben  er  lougeot  Hart.  26.  vgl.  kl. 
4305  H. 

toum  stm.  dunst,  dufl.  stn.  Karl  12  5.  b. 
ohd.  toum,  doum  Graft  5,  140.  H. 
zeitschr.  6,  5.  SchmeUer  1,  371.  Stei- 
der I,  273.  vgl.  tou  und  töuwe.  — 
astriza  unt  wichpoum  liBbeut  oueb  suo- 
;en  toum  Genes,  fundgr.  16,  35.  krüt 
unde  boum  gewinnent  bluutigen  toum: 
si  werdiut  gar  bluotvar  fuudgr.  2, 1 28. 
ich  sach  wol  an  dem  toume  da;  von 
dem  rosse  gat  da;  er  vil  s£re  gerilen 
hat  Karl  125.  b.  er  wart  von  dem 
toume  des  swei;es  sö  kraftlös  kröne 
M5.a5cA.  deme  edelen  cederboume: 
wand  er  an  sime  doume  der  sich  mit 
ruche  von  im  spreit  verjaget  swa;  vir- 
gift  treit  Pass.  10,  7«.    der  vüchlunge 


toum  das.  57,  59.  der  erden  Umm 
das.  261,  39.  aller  suchte  doum  das. 
261,  39.  saffes  doum  Pass.  692, 12  K. 
da;  in  enlgieng  des  libes  doum  das. 
5  265,  13.  337,  4.  an  vruebtigeme 
doume  das.  350,  20.  der  brae  toum, 
der  betrübet  die  hirne  Mein.  nat.  8. 

toume    swv.    dunste,    ahd.  toumju 
Graft  5,  341.    vaporo  doumon,  bra- 

10  deme  sumerl.  20,  45.  —  sö  sere 
toumte  da;  pluot,  da;  ob  den  beiden 
vil  guot  der  sunnen  truobte  der  schin 
Bit.  1 1 5.  a.  man  sacb  toumende  stfn 
des  fürsten  Dietriches  man  das.  l!3.b 

15    vgl.  roch   sam  ein  kol  das.  hierher 
auch  wohl:  da  begunde  temen  {JL  luu- 
men  ?)  diu  achar  von  dem  herzen  pluote 
das.  37.  b. 
toup    adj.  taub.    ahd.  toub ,  goth.  daubs 

20  ntnbn,(uuhrt>*.  Graft  5,  351.  Vlfil. 
u>b.  42.  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6, 
12.  7,  462.  gesch.  d.  d.  spr.  336. 
vgl.  top,  tobe  und  gr.  TVfpXi'.*;.  toube 
neben  toub  Jerosch.  s.  233.  surdus 

25  Diefenb.  gl.  266.  —  diu  touben  ören 
er  entslö;  Diemer  325,  6.  wa?r  wir 
alle  blint  oder  toup  Pan.  290,  iO. 
der  eine  ist  toup,  der  ander  ist  blint 
H.  Trist.  5435.       2.  ohne  sinn  und 

30  emp  findung.  stumpfsinnig,  empfindunyi- 
los.  »bsonus  sumerl.  2,  24.  swer 
des  niht  merket  der  ist  toub  und  uu- 
fruot  MS.  2,  30.  a.  die  touben  argen 
heiden  Pantal.   1124.  vgl.  645.  sö 

35  bab  ich  doch  ein  touben  sin  HätsJ.  2, 
72,  2.  sö  was  ich  an  den  wiUen 
toup  Pan.  475,  6.  an  der  besebei- 
denheite  aö  toup  und  also  rehte  blint 
troj.  2.  a.    die  sint  wider  mlnen  ge- 

40  wall  toup  H.  %eitschr.  8,  1 78.  3.  un- 
sinnig, wütend,  des  wart  der  grise 
harte  toup  (:  urloup)  Koloc*.  162. 
touber  toller  huut  narrensch.  95,  51 
und  anm.  vgl.  Stalder  1,  271  ;  doch 

45  s.  auch  top.  4.  ohne  leben,  todt. 
zur  werlde  nam  er  urloub ,  wände  imt? 
was  ir  liebe  toub  Pass.  143,  59.  al 
die  werlt  was  ir  toub  Pass  404,  44  K 
des    wart   der    kristnen  vroude  toub 

50    Jerosch.  27.  b  Pf.     al  ir  trürin  was 
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dq  loub  das.  55.  d.  üf  da;  der  go- 
üs  gloobe  sö  gar  oiht  wurde  toube 
das.  50.  b.  vgl.  51.  b.  87.  d.  oucb 
er  dö  machte  loabe  manrhis  krisinen 
mannis  Üb  das.  159.  a.  dö  machten  5 
si  vil  gar  oach  loub  vernichteten  sie 
swa;  durch  des  luvels  spot  penennet 
was  ein  abgot  Pass.  106,  52  K.  da; 
wir  die  betehüs  machen  loub  das. 
149,  78.  die  löte  an  ungelouben  ma-  \q 
eben  loub  ihnen  dem  Unglauben  neh- 
men dat.  335,  1  1.  —  mit  genit.  icb 
sol  üf  erde  sin  des  lebenes  tonb  ich 
tot  sterben  Patt  191,  16.  oach  sö 
blibin  tonbe  des  leben«  aldft  wol  vir-  15 
zic  krislin  Jerosch.  156.  a.  —  daher 
auch  besonders  a.  öde,  Küste,  swn 
£  lac  vil  toop  diu  beide  MS.  1 .  47.  a. 
ein  loop  gevilde  unde  wüeste  unde 
wilde  Trist.  2505.  sö  wirl  von  ir  20 
da;  tonbe  gevilde  lüte  erschellet  trqj. 
2.  c.  nfndirt  da  ein  winkil  bleib,  er 
immüste  werdin  loub  Jerosch.  57.  a. 
b.  von  pflanzen  abgestorben,  trocken. 
miltou  grüene;  loup  machet  toup  Frl.  25 
i.  13,  3.  -siben  kleinio  unt  tonbiu 
äher  Griesh.  pred.  1,98.  toube  wln- 
reben  Pau.  184,  61.  tgl.  loup  holz. 

altonp    adj.    gan%  toup.     als  ir 
vreude  were  altoub  Pass.  541,  49  Ä".  30 

tounttolz    s.  das  zweite  »ort. 

tonbe    stein     1.  der  taube,  andern 
stammen  toaben  taubstummen  Post.  1 43, 
69  K.      2.  der  empfindungslose,  nichts 
denkende,     er  tamber  toube  Mart.  le-  35 
seb.  757,  I. 

toube  swv.  1.  betäube,  mache 
taub,  swie  vil  ich  in  hie  vor  geschr£, 
da^  tet  in  in  den  Aren  wg,  nu  wil  ich 
si  nibt  töiben  me  MS.  I,  157.  b.  40 
dio  znnge  ist  worden  dir  se  snel.  du 
bist  so  vil  getoubet  mich  Barl.  11, 
27.  2.  betäube,  mache  empfindungs- 
los, einen  antvogel  er  toubte,  also1 
da;  er  gelac  für  tot  H.  seit  sehr.  7,  45 
342.  mit  sdnden  er  sin  houbet  toubt, 
•wer  übtet  des  man  niht  geloubt  Ren- 
»«•1261.  3.  mache  kraftlos,  leb- 
los; tödte,  vernichte.  a.  ohne  weite- 
ren zusatz.     nu    sehet  iures  vlandes  50 


houbet,  wie  in  got  hat  getoubet  Ju- 
dith 172,  8.  diu  helle  wart  berou- 
bot,  der  viant  getoubot  Karaj.  42,  3. 
dö  sie  der  apostelen  kraft  ir  gole  sä- 
hen touben  litt,  chron.  7  I .  den  ge- 
loubin  dempfin  unde  touben  Jerosch. 
1 12.  a  Pf.  vgl.  Pass.  116,  70.  da; 
er  deu  chraden  touple  stillte  unt  im  ze 
reden  erlouple  urst.  109,  36.  —  ge- 
walt  der  mac  sich  selbe  swachen,  tou- 
ben oucb  Frl.  97,  7.  b.  mit  präpo- 
sitionen.  er  wolle  von  im  genxlich 
touben  von  sich  wegschaffen  alles  un- 
gelouben  irrekeit  Pass.  209,  90.  c. 
mit  genit.  der  sacke,  die  vlende  wol  de 
er  touben  der  wlsheil  und  bedempfen 
das.  83,  96.  —  als  jogdausdruck. 
peizen,  pirsen,  schieben,  touben  Wölk. 
30,  2,  8. 

toubunge  stf.  fremitus  tew- 
bunge  Diefenb.  gl.  130. 

betoube  swv.  1.  mache  taub,  be- 
täube, ir  öreo  sint  betoubet  urst.  115, 
79.  ist  got  an  slner  helfe  blinl  oder 
ist  er  dran  betoubel  Pars.  10,  21. 
2.  betäube,  mache  besinnungslos.  da; 
houbet  ist  mir  beloubet  Porz.  40,  18. 
dö  wart  er  (K  oedin  durch  das  küs- 
sen) sö  betoubet  da;  er  nie  erwachte 
U.  Trist.  1694.  belac  unversuntien 
und  betoubet  H.  Trist.  521  9.  stn  bluot 
ü;  ten  wunden  dranc  :  betoubet  lac  der 
küene  Eggenl.  134.  gienc  sitzen  als 
er  were  beloubet  und  geslagen  vur  sin 
houbet  Pass.  80,  39  K.  in  betoubele 
ein  harte  swerllche  sucht,  da;  er  lac 
als  ein  siecher  lit  das.  212,  90.  den 
betoubit,  disen  töt  Jerosch.  84.  c.  sit 
als  ungeloubet  stit  der  walt,  wft  ne- 
ment  die  vogele  dach?  dft  sie  sint  be- 
Joubet,  da  nam  ich  ouch  h  den  un- 
gemach  MS.  2,  109.  a.  —  im  was 
sin  houbet  mit  würfen  sö  betoubet  Pars. 
573,  2.  betoubet  was  sin  reiner  sin 
umbe  stns  lieben  herren  töt  Pass.  80, 
72.  wie  mich  ir  güete  an  den  sin- 
nen betoubet  (so  zu  lesen  statt  berou- 
bel)  MS.  2,  101.  a.  3.  beihöre. 
wie  was  ir  herze  unde  ir  sin  der  zit 
sö  gar  betoubel  Barl.  21,  9  Pf  mit 
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lobe  er  in  (der  fuchs  den  raben)  bc- 
toubte  Renner  '2466.     Ifl;  dich  aihl 
betouben  der  widerwarlen  herlikeit  Pos*. 
1  62,  50.    dö  liefen  sich  betouben  su- 
meliche  an  blindicbeit  der  endehaften  5 
w&rheit  Paus.  228,  67.     einen  petau- 
ben  mit  wildem  ungelouben  leseb.  1006, 
33.     der  die  weib  tu  betauben  das. 
1008,  34.        4.  erzürne,     da;  be- 
touple  mir  den  sin,  und  räch  ich  mich  io 
ouch  an  in  Reinh.  s.  394.      5.  schwä- 
che, entkräfte,    des  künic  Hetelen  de- 
gene  waren  hie  vil  schedeliche  belou- 
bet  Gudr.  808,  4.    sie  (die  worte) 
ensal  ntman  betouben,  wand  sie  wer-  15 
lieh  sin  alle  war  Post.  105,  53  K. 
bie  mite  ich  wol  betoube  üf  in  die  Ar- 
sten   sacbe   alhie   Marleg.    19,  103. 
6.  tödte,  zerstöre ,  vernichte,    mit  alle 
wolt  er  betouben  swer  au  Kristumjehe  20 
s.  sl.  9.    ir  wart  da  vil  betoubet  die 
in  hin  hinder  wänden   dringen  Gudr. 
714,  3.     burninde  und  roubinde  und  t 
morlltch  betoubinde  der  Pogetenin  äne 
zal  Jerosch.  112.  c.    er  wil  dich  va-  25 
hen  und  dich  betouben  Pass.  99,  47. 
die  ubelen  sie  betoubeten   mit  slachl 
das.  259,   34   K.   —      min  fröude 
diu  ist  betoubet  von  herzalfchem  leide 
Wigal.  4929.    des  kleinen  liebte»  klei-  30 
nen  blic  erleschen  unt  betouben  Bari 
346,  3.     da;  betoubit  wirt  min  lebin 
Jerosch.  141.  d.    da  von  slt  wart  be- 
toubet sfn  ungeloube  Pass.  52,  56  K. 
vgl.  Pass.  254,  3.  —     da;  du  von  35 
dir  beloubest  alles  ungelouben  ort  das. 
549,  12  üf.       7.  mit  genit.  beraube. 
Nature   bet  sie  aller  süe;e  betoubet 
kröne  1 1  6.  a  Sch. 

unbetoubet  partic.  adj.  nicht  toup  40 
gemacht,    die  vogele  unbetoubet  sin- 
gent  spwhe  daene  Helbt.  7,  26.  swer 
gloubet  an  Jesum  Krislum  unbetoubet 
Mune  altd.  schausp.  1796. 

ertoube  swv.  1 .  mache  taub,  der  45 
singel  vil :  menllchen  er  erlouben  wil 
Bon.  82,  60.  2.  betäube,  mache 
besinnungslos,  si  vluben  alle  mit  ge- 
neictem  houbet:  si  wären  rehte  ertou- 
bet  Judith  177,  8.     ir  röter  munt  hat  50 


mich  verwont,  da;  ich  in  rehter  liebe 
bin  ertoubet  MS.  1,  44.  b.  3.  tödte, 
vernichte.  sö  wirt  diu  s&le  erioupit 
Diemer  349,  3.  da;  er  mit  leide  er- 
toubele  swa;  an  Cristum  geloubele  Pass. 
6i»4,  5  K.  da;  er  gar  wolde  erlou- 
ben an  in  den  ungelouben  das.  20  5, 
49.  —  sich  ertouben  enden,  aufho 
ren  das.  492,  12  A". 

getoube  sipe.  tödte,  vernichte,  «ö 
si  dich  getoubet  Genes,  fundgr.  20,  25. 
21,30.  unte  du  alle  dlne  viante  ge- 
toubest  das.  77,  23.  78,  19. 

vertoube    swv.    mache  gan*  toup; 
tödte,  vernichte.     vorlilgin  und  vor- 
loubiu  di  vlnde  des  geloubin  Jerosch. 
6  c.     da;  man  die  valscben  abgole 
virstie;e  ende  vertoubete  Pass.  296,  2  1 . 
den  ungelouben  vertouben  da«. 336,  23. 
Pass.  186,  93  K.    sich  vertouben  en- 
den, aufhören,    sin  leben  sieb  vertou- 
bete das.  570,  90. 
töuwb,  touwb    swv.  ringe  mit  dem  tode, 
sterbe,    ahd.  towju  Gra ff  5,329.  nach 
J.  Grimm  in  H.  %eitschr.  6,  5.  ist  löu- 
wen    vielleicht  ursprunglich  ausduften. 
—  da  mobte  man  siu  douwen  durch 
helme  virhouwin   des  rtchin  Pompeiis 
man  Anno  457.     da  muosen  louwen 
►    geverten  pf.  K.  29,  3      da;  houbet 
sluou  er  ime  abe,  der  bolecb  begond« 
töuwen  kehr.  85.  d.     mit  dem  töde 
teun  (:  streun)  Servat.  1781.    io  dem 
bluole  louwen  (:  vrouwen)  Gudr.  806, 
j    3.  —    partic.  präs.    von  jamer  löu- 
wende  Engelh.  2180.    tewende  (var. 
toweud)   W.   Wh.  464,  14.  töunde 
Pan.    106,  19.   Wigal  5117.  6359. 
10969.    töude  (im  reime)  Pan.  76, 
)    28.  230,  20.  291,  4.  deunde  (:  stun- 
de) Rab.  438.  —    prüf,  do  er  han- 
gende  drane  toute   Diemer  302,  6. 
wa;  hers  ze  böder  sit  dt  lic,  die  von 
dem  strtte  löulen  W.  Wh.  393,  7. 
b       töuwen    stn.    op  io  sin  töun  la?;et 
den  vil  irürgen  man  Parx.  253,  21. 

ertöuwe    swv.   ersterbe,  vor  leide 
ertöute  ir  der  muot  warn.  3602. 
löt    partic.  adj.   gestorben,  todf. 
0    16t  sin  Iw.  33.  34.  52.  72.     da;  ich 
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19  lieber  were  töt  a.  Heinr.  755.  mit 
gatii.    buugers   Idt  Karaj.    95,  22. 
mmoe  und  wanden  ws?r  ich  töt  Pars. 
$56,  24.    eines  geben  tödes  töt  Mor. 
MS.—    löt  ligen  Iw.  50.  160.  161.  5 
b>  «ade  scle  Itc  da  töt  WaUk.  9,  27. 
*/  geniL    der  Trübte  lac  si  töt  Pars. 
477,  3.    mit  präpos.  lac  töt  an  riler- 
kbaft  Pars.    5,  28.     si  lag  an  kla- 
genden triwen  töt  das.  81,  4.    er  lac  10 
nach  ir  minnc  löt  das.  16,  10.  der 
ist  von  einer  tjoste  töt  dat.  251,9.— 
Idl  sterben  Vaterunser  4888.  -  einen 
töt  slaben  Iw.  147.  Nib.  97,  1.  Airs. 
606,  6.     einen  töt  Vellen  das.  266,  15 
6.  —    dö  er  in  töten  vant  Iw.  75. 
si  araose  töten  sehn  einen  den  hebe- 
rten aan  das.  57.     ich  leit  iu  töten 
nie;  gras  Pars.  475,  II.     nu  roitine 
in  slsö  töten   so  todt  wie  er  ist  das.  20 
141,  24.     e;  hie;  Hegne  trugen  Sl- 
frideo  alsö  töten  für  eine  kernenden 
JVio.  944,  3.  —    der  slirbet  unt  lö- 
ter lit  warn.  146.    er  ws?re  da  tötcr 
leseben  Iw.  234.     da   von  wart  der  25 
no  löter  gewundet  auf  den  tod  ver- 
wundet myst.  402,  37.  —    er  lac  vür 
tot  Iw.  189.  248.     bandet  mich  ver 
Wien  gib  mich  für  todt  aus  H.  Trist. 
6332.  —  tater  danne  töt  MS.  2, 1 6.  b.  30 
der  töte  man  Pars.  156,  21.    die  tö- 
tea  Hute  Mb.  1947,  3  —  bildl.  lötiu 
bsnt  Müklh.  str.  29.  s.  Haltaus  \  190  fg. 
Wt  holt  unfruchtbares ,  trockenes  Gr. 
m.  2,  21.  —     mit  tötem  herzen  gie  3"i 
si  dar  Trist.  1696.    hin  ich  pris  derst 
denae  töt  Pars.  416,  12.     sö  ist  dln 
fröide  töt  Waith.  23,4.—    an  fröuden 
tot  lan%.  8950.  MS.  I,  26.  a.  V.  Trist. 
1495.    ir  wange  und  ir  mont  sint  an  40 
riler  varwe  löt  das  1 466.    da;  ir  in  töt 
geio  valsche  sagt  Pars.  609,  1 5.  nach 
siner  ninne  vor  verlangen  nach  seiner 
mhtne  sö  bin  ich  töt  MS.  I,  81.  a. 

dnrsttöl  todt  vor  durste,  da;  m  45 
■ich  waren  dursttöt  Grieth,  pred.  2,  88. 

halptot    halbtodt.    Iw.  48.  Trist. 
1137.  WigaL  205,  18  Pf. 

minoetöt    vor  liebe  todt.  H.  Trist. 
6535.  K0 


tote  swm.  der  todte.  si  wart  als 
ein  töte  var  Trist.  1  1696.  ein  töte 
Barl.  87,  23.  des  töten  ist  verge;- 
;en  Iw.  97.  ir  töten  truogen  si  hin 
das.  60.  —  das  masculinum  wird  auch 
angewandt,  wo  man  sich  auf  einfemi- 
ninum  besieht,  vgl.  Gr.  4,  2*4.  er 
truoc  e;  über  den  töten  (Rahel)  Die- 
mer 31,  20.  der  töte  (die  henne) 
wart  schiere  begraben  Reinh.  1488. 

sturiutöte  swm.  der  in  der 
schlacht  gefallene,  bt  sturmtöten  Gudr. 
915,  3. 

töt  {gen.  -des)  stm.  tod.  goth. 
daubus,  ahd.  töd;  Gr.  3,  354.  DlfÜ. 
wb.  42.  Graff  5,  342.  —  1.  als  ap- 
peUativum.  öhaftiu  nöt,  siechtuom, 
vanenfisse  ode  der  tot  Iw.  1 1 4.  wir 
gelonben  da;  di  namen  drl  ein  wariu 
golheit  st,  alsö  unsich  der  töt  Diemer 
330,  3.  —  der  bittere  löt  Genes 
fundgr.  51,  38.  Mar.  206.  L.  Alex. 
1016.  1292.  4196.  4979  W.  gr.  Rud. 
Cb,  15.  W.  Wh.  253,  28.  Wigal. 
1113.  der  bitterliche  töt  gr.  Rud.  Kb, 
28.  troj.  3521.  22637.  der  grimme 
töt  Roth.  2750.  Mar.  I  \  8.  Waith.  123, 
8.  Nib.  460,  2.  1360,  4.  1555,  3. 
Flore  1919  5.  Stricker  4,  62  und  anm. 
Karl  104.b.  107. b.  troj.  2317.  2325. 
10885.  Ls.  3,  124.  der  verchgrimme 
töt  Jfor.  4059.  der  grimmige  töt 
Roth.  517.  Reinh.  360.  1248.  Bert. 
303.  der  swer (grimmige  töt  schreck- 
liche tod  durchs  schwert  Nib.  1494,4. 
der  schsrphe  töt  Pars.  113,  21.  der 
sure  töt  das.  643,  26.  der  ge- 
meine töt  der  allen  bevorsteht  En.  208 1 . 
kindh.  Jes.  91,  47.  der  gewisse  töt 
Stricker  9,  28  und  anm.  Helbl.  1,  109. 
der  giehe  töt  schlag  flu ß  Pass.  316, 
70.  —  vinster  sam  der  töt  Waith. 
124,  38.  —  wirt  er  mir  leit  da;  ist 
der  töt  a.  Heinr.  766.  diu  bete  was 
uiuwan  der  töt  Iw.  200.  diz  tranc 
ist  inwer  beider  töt  Trist.  1 1710.  da; 
ist  miner  vrönden  töt  Waith.  97,  38. 
da  lebet  der  töt  En.  3414.  von  dem 
töde  (Christi)  starp  der  töt  Diemer 
328,  6.  vgl.   Waith.  4  29    Vrid.  9, 
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25.  MS.  2,  138.  b.    der  töt  da;  ist 
ein  höchgezit,  die  uns   diu  werlt  ze 
jungest  glt  Vrid.  178,  13.  —  der 
töt  ir  da;  herze  brach  Part.  92,  30. 
der  töt  leite  in  in  da;  grap  das.  494,  5 
'21.    si  het  der  töt  genomen  das.  822, 
22.    da;  mich  der  töt  dö  niht  ennam 
Trist.  11706.     da;  mich  der  tot  niht 
leben  Ifit  Koloct.  100.    si  beide  schiet 
der  töt  Iw.  140.     esn  letze  mich  der  10 
töt  das.  282.     esn  wende  mich  der 
töt  Pan.  614,  19.     ob  mich  lael  der 
töt  das.  600,  30.  —  die  muo;in  bou- 
wen  den  ewigen  töt  Karaj.  36,  11. 
den  tot  iloln  a.  Heinr.  979.     Itden  15 
das.  227.  449.  455.  Iw.  202.  Waith. 
15,21.    kiesen,  erkiesen  s.  ichkiuse. 
holn  Part.   205,    12.      bejagen  das. 
141,  17.     nemen  kl.  53.  a.  Heinr. 
1040.   Wigat.  4302.     gewinnen  Iw.  20 
272.     einem  den  töt  tuon  a.  Heinr. 
1216.  Gregor.  2635.  Part.  198,  6. 
585,  29.  Nib.  2235,  1.  Flore  2422  und 
S.  Vrid.  75,  4.  Stricker  12,  701  und 
anm.  Pass.  K.  266,  9.     diu  sinen  töt  25 
sus  werben  kan  Part.  634,  18.  er 
warp  umb  si  den  töt  das.  787,  4.  ich 
wei;  e;  als  mluen  töt   Iw.  130.  155. 
vgl.  Haupt  tu  Engelh.  2102.  Sommer 
tu  Flore  375 (>.    niemen  wei;  sin  selbes  30 
töt  Vrid.  175,  13.  vgl.  MS.  I,  93.  a. 
so  sin  wir  an  den  töt  gegeben  Port. 
594,  30.    unz  an  minen  töt  Iw.  19. 
75.  203.     di  in  den  töt  wärin  wunt 
Jerosch.  86.  a.     si  rungen  niht  wan  35 
umben  töt  Pan.  17,  8.     da;  was  in 
guot  vür  den  töt  Iw.  201.  —  dem 
töde  entrinnen  Vrid.  175,  19.  dem 
töde  wahsen  Sih.  3748.     da;  leben 
muose  sich  dem  töde  ergeben  Part.  40 
344,  20.    si  waren  dem  töde  gelich 
das.  573,  28.    min  Up  gein  töde  was 
verselt  das.  218,  12.     in   dem  töde 
sweben  a.  Heinr.  95.     mit  dem  töde 
streben  Part.  109,  6.  505,  26.    ald«  45 
er  siech  unde  kranc  mit  dem  töde  hfit 
sinn  giranc  warn.  174.    mit  dem  töde 
ringen  Nib.  939,  2.     von   dem  töde 
nemeu  Iw.  121.     von  töde  scheiden 
Part.  301,13.    wider  dem  töde  stre-  50 
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ben   Vrid.   176,  7.     ze    töde  geha; 
Iw.  65.  68.    sin  leben  zu  dem  töde 
geben  Pass.  K.  82,  38.     ze  töde  er- 
giahen Part.  204,  25.    Nib.  245,  2. 
ze  töde  stechen  Iw.  1 50.     zem  lödi* 
manegen  nider  legen  Nib. 21  0, 4.  wan 
er  zem  töde  was  gezalt   La»*.  I5  9ti. 
einen  zuo  dem  töde  jagen  Alph.  331, 
4.  —     des  tödes  gern  Iw.  59.  1  95. 
des  tödes  vrö  sin  das.  72.    des  todes 
eigen  gest.  Rom.  93.  94.     min  vrie^ 
leben  wirt  geleit  in  des  tödes  eigen- 
schafl/roj.  8'270.    in  tödes  leger  Fora. 
344,  22    vervallen   in  des  tödes  slac 
livl.  chron.  2568.    uns  ist  gebant  des 
tödes  s(ra;e  Barl.  1 05, 1 1 .    da;  mfie;e 
an  des  tödes  varl  MS.  2,  1 78.  b.  üf 
in  sleif  des  tödes  hagel  und  sin  risel 
g.  sm.  159.    diu  kint  Tuerei  hin  des 
tödes  wint  warn.  1648.  —  plural. 
der  wirsisl  aller  töde  (:  brcede)  tod. 
gehüg.  595.     wol  tösent  handn  tcede 
(:  brcede)  sint  im  beschert  Vrid.  177, 
1 0.    da;  er  den  süe;eri  gewin  mit  tu- 
sent  töden  koufle  niht  Barl.  222, 24  Pf. 
mit  manchir  Icie  töten  Jerosch.  I80.c 
2.  personificiert.  vgl.   Gr.  d.  mythol. 
799  fg.  Midier  altd.rel.  406.  Wacker- 
nagel in  H.  teitschr.  9,  302  fg.  dann 
Er.  5885/0.  und  die  nachahmung  die- 
ser stelle  Flore  S.  2302  fg.  —  vil 
lieber  Töt  Er.  5885.  mus.  2,  187. 
vil  reiner  Töt!  Er.  5890.    vil  übeler 
Töt!  das.  5914.    süe;er  Töt!  Flore 
2334.     Töt,  dlnes  tödes  mich  gewer 
Mai  178,  24.    Töt,  du  bist  ein  töter 
Töt  das.  178,  33.     wft  nu  Töt,  du 
nim  mich  hin  Eggenl.  145.     ow6  Töt 
da;t  ie  so  lange  min  verbfere  MS.  H. 
I,  89.  a.     her  Töt  Frl.  285,  14.  — 
dö  nahte  im  der  Töt  Nib.  2002,  3. 
vgl.  2106,  4.    der  Töt  get  dir  vaste 
zuo  Karl  69.  b.    mir  get  alle  läge  en- 
gegen  der  Töt   ein   lageweide  Helbl. 
9, 48.    des  Todes  tageweide  Bit.  I  I  5.  b. 
da;  tor  des  Tödes  Türl.  Wh.  cod.  pal. 
98.  a.  vgl.  H.  teitschr.  2,  536.  der 
Töt   sUH  vor  der   lör  Diut.  2,  153. 
der  Töt,  der  böte  unsere  herren  gotes 
klopfet  zuo  lüre  Legs.  pred.  126.  vgl. 
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161.    begrift  iuch  der  Toi  Gregor.  413. 
Dtui.  3,  53.    do  ergreif  den  valer  der 
Tot  Gregor.  19.    do  quam  der  Tot  u. 
nani  in  hin  Lohengr.  186.     der  Tot 
wil  mich  mit  im  nemen  Frl.  283,  11.  5 
daz,  ist  der  Tot ,  mit  dem  muog  ich  vou 
hinnen  das.  283,  15.      der  vert  des 
Todes  reise  das.   13,  12.      mit  dem 
Tode  reisen  Pats.  191,  2.     alsus  was 
er  wol  bewart  an  des  Todes  herevart,  10 
der  im  dructe  stn  gebein  Pass.  Germ. 
7,  261.     er  hat  den  Tot  an  der  bant 
(der  ihn  wegführt)  Reinh.  1480.  1806. 
Mb.    1480,  4.    1920,  4.    1958,  4. 
Abph.    345,  4.    WigaL  2453.  4700.  15 
MS.  H.  3,  294.  b.    der  Tot  iu  öf  dem 
nicke  lit  warn.   180.      der  Tot  mir 
sitzet  öf  dem  kragen  Koloct.  174.  — 
ja  waenet  des  der  degen  ich  habe  ge- 
saut nach  Tode :  ich  wils  noch  lenger  20 
pflegen  JVi6.  486,  6  und  Lachmann  s. 
71.    dem  Tode  winken  Vrid.  177,17. 
nach  dem  Tode  ruofen  kehr.  1 0.  a.  — 
des  Todes  pfat  wart  gebenet  Türl.  Wh. 
22.  a.  23.  b.    di  mobt*  erbouwen  der  25 
Tot  sin  straze  Bit.  10654.     ez,  gent 
des  Todes  ströme  die  pfaffen  sam  die 
(eien  bin  Helbl.  2,  800.    wie  der  Tot 
ambe  sich  mit  kreften  hat  gebouwen 
kl.  829.    gegen  im  het  der  Tot  stnes  30 
böses  tör  enllochen  Bit.  12053.  swä 
der  Tot  wil  dem  menschen  schaden  und 
in  beim  ze  böse  laden  Türk.  WA.  2281. 
do  in  der  Tot  heim  nam  in  sin  ge- 
zimmer  Loh.  143.     bräht  in  sin  ge-  35 
märe  das.  150.    seht  ob  der  Tot  da 
ibt  sin  soumer  Idede?    ja"  er  was  un- 
müe^ec  gar  das.  71.    daz,  ich  des  Todes 
vuoder  mit  in  lüed  und  vaz,iet  Ottoc. 
448.  a.  —    mich  hdt  der  Tdt  gevan-  40 
gen  Gregor.  50.  Karl  81.  b.    w6  dir 
Tot!  din  slöj  pnd  dln  gebende  bindet 
o.  besliu;et   Wigal.  7793.     in  bante 
des  grimmen  Todes  geleit  Keller  217, 
10.    wa;  nu  den  Tode  geschickel  wart  45 
an  sin  seil  Lohengr.   1 1 5.     zuo  dem 
Tode  wart   geseilet  Geo.  2585.  so 
leit  der  Tot  uns  stnen  stric   Frl.  308, 
12.    da;   mich  des  grimmen  Todes 
«Iric  hie  koufet  in  sin  netzegarn  troj.  50 
Bd.  III. 


12178.  feilet  öcb  des  Tödes  stric 
Ahfelder  passionsspiel  bL  25.  a.  H. 
teitschr.  7,  548.  mer  enwiggen  nit, 
wen  bie  (der  doit)  sin  netze  zihel  ad 
der  wer  stuen  angel  sal  slingen  das. 
bl.  46.  a  über  den  bogen ,  die  barte 
und  die  keule  des  Todes  s.  das.  24.  b. 
25.  a.  26.  b.  H.  teitschr.  7,  548. 
des  Todes  barte  Türh.  Wh.  220  (cod. 
cass.).  des  Todes  strale  Tit.  3770  H. 
des  tödes  sper  Renner  24508.  —  der 
Tot  wil  mit  mir  vehten  Wolfdietr.  hel- 
denb.  cgi.  mit  dem  Tode  vehten  US. 
2,  82.  b.  also  der  Tot  bie  mit  ime 
ranc  Eggenl.  1 84.  der  Tot  wil  mit 
mir  ringen  Stauf enb.  1126.  vgl.  oben 
mit  dem  löde  ringen,  mich  hdt  bie 
bestriten  der  bitter  Tot  durch  alle  sein 
kraft  Ambraser  liederb.  319.  dem 
wil  der  Tot  hie  an  gesigen  Frl.  285, 
17.  —  der  Tot  begunde  einen  grii- 
ven  beklagen  unt  mit  gewalte  twingen 
ze  notigen  dingen  /«?.  208.  gelten 
vör  des  Todes  schelten  das.  262. ,  der 
Tot  hdt  öf  si  gesworn  Kib.  2017,  5. 
der  Tot  min  ende  hat  gesworn  Frl. 
283,  8.  mit  des  Tödes  hantveste  über- 
sigelet  W.  Wh.  391,  27.  —  der  Tot 
der  suochte  seze,  da  sin  gesinde  was 
Nib.  2161,  3.  an  freuden  wirde  ich 
ungesunt,  des  Tödes  ingesinde  büchl. 
1,  1811.  daher  in  des  Tödes  schar 
varn  Wh.  v.  Orl.  2113.  des  Tödes 
zeichen  tragen  Nib.  928,  3.  2006,  1. 
des  Tödes  Zeichen  ie  ze  sfire  sneit 
das.  939,  3.  tgl.  warn.  128.  Ludw. 
kreuif.  7618.  sin  lip  sich  begunde 
nach  dem  löde  zeichen  Tundal.  43,84. 
des  Todes  wafen,  wapen  tragen  Wigal. 
7797.  W.  Wh.  17,  16.  —  ich  bin 
des  Tödes  wtp  Engelh.  3402.  tgl.  Er. 
587 4  fg.  der  Töt  het  ir  minne  kl.  122. 
dem  wart  der  Töt  wajge  Er.  9110.- 
ius  lebeus  garten  der  Töt  jat  Türl.  Wh. 
23.  b.  der  Töt  het  sinen  samen  ge- 
sät vil  witen  in  diu  lant  kl.  1128. 
dä  der  Töt  sinen  samen  under  si  ge- 
sagte W.  Wh.  361,16.  er  ier  durch  in 
des  Tödes  furch  (verwundete  ihn  tödt- 
lich)  V.  Trist.  3270. 
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erbctöt    s/m.  ererbter  tod.  unser 
erbelöt  Pass.  K.  82,  30. 

tötarm,  totbleich,  tötgeselle, 
tötleibe,  tötmager,  totmiete,  töt- 
riuwesaere,  tölsiech,  tötelac,  töt-  5 
stich,  tötstum,  töUünde,  tötsweig, 
töttrüebe,  tötval,  tötvar,  tötvehe, 
tötvfeot,  tötvinster,  tötwunt  s. 
das  zweite  wort. 

tötbaere    adj.  in  beüehung  auf  tod  lo 
stehend,   tod  bringend.     üf  tut  baren 
strft    W.   Wh.  202,  1 5.     da;  morde 
geha?re  uot  tötbere  des  todes  würdig 
wa?re  Trist.  128G4. 

tötlich,  toellich    adj.    X.todbrin-  1"> 
gend.    exitialis,  letalis  Diefenb.  gl.  1 1 4. 
IG?,    mil  lölliclicme  scre  Diemer  l\, 
17.  31,  8.    gewan  ie  wlp  durch  lie- 
ben man  I «etlichen  herzesmerzcn  Trist. 
1719.     Hden  den  toelliclien  val  Nib.  20 
203G,  4.    Rennwart  die  tötlichen  furch 
mit  siner  grö;en  Stangen  ier  IV.  Wh. 
327,  22.  cgi  U.  Trist.  3270.  tötlich 
angest  Barl.   182,  39.    äne  tötlicbe 
nöt  das.  75,  29.     tcetlichiu  Sünde  die  25 
mit  dem  zeitlichen  und  ewigen  tode  be- 
straft wird  Vrid.  37,  24.  Bert.  283. 
369.        2.  toellich  gewant  wie  es  ei- 
nem todten  angethan  wird.  icari».29GG. 
3.  sterblich.     morlalis  Diefenb.  185.  30 
ist  diu  sele  tötlich,  oder  sol  si  ewec- 
lichen  leben  kehr.  1 1 .  c.   vgl  1 4.  b. 
ü2.  b.  pf.  K.  277,  8  und  anm.  wie 
er  ouch  tötlich  were  Pass   21,  71. 
vgl.  22, 40.    dö  wurde  du  kranc  unde  35 
tätlich  myst.  341,  20.     ein  tcelllcher 
mensch  das.  341,  40.  vgl.  Tauler,  le- 
seb 868,  17. 

(ertliche,  -en     adv.     t.  tödilich. 
tätlichen  wunt  Iw.  65.  Jerosch.  43.  d.  40 
2.  dem  tode  genta/s.    lötllche  leben  in 
der  age;;e  litan.  1380. 

untötlich,  iintoetlich  aaj.  un- 
sterblich, hinnen  vuor  er  untötlich 
Diemer  326,  16.  mid  din  engilin  sint  45 
si  undötlich  schöpf.  103,  7.  pe;;er  ist 
da;  er  sterbe  denner  werde  untötlich 
Genes,  fundgr.  22,  31.  ob  er  ga?;e 
da;  obe;  da;  er  danue  wa?re  immer 
mer  uniredlich  amg.  19,  29.    dn;  un-  50 


TÖUWE 

ser  sele  untötlich  was  vaterunser  27 1 
JCsum,  goles  sun  den  unlötltchen  ku- 
uic  myst.  138,  7.    got,  untwllich  kü- 
uig  der  ewecheit  MS.  2,  210.  a.  der 
untcellichen  götter  Zürch.  jahrb.  43. 

tutliche  stf.  Sterblichkeit.  da;al- 
liu  lötlichi  von  dir  vliehet  Grieth. pred. 

1,  155. 

tödemee,  teedemee  adj.  1.  tod 
bringend,  die  »uade  die  in  liuseben 
hei;enl  houbtatig,  die  hei;ent  in  buohe- 
sceu  (buochischen)  mortaliu,  da;  chil 
tödemig  altd.  bl.  1,  364.  2.  sterb- 
lich, mortale  teedimich  gl.  Blone  8, 101. 

uiitödemec  adj  unsterblich.  Marl 
1G4.  2G9.    uultedemec  das.  240. 

toedemlich  adj.  sterblich,  leset,. 
1041,  18.    Uedenlich  das.  1041,  7. 

untfledemlich  adj.  unsterblich. 
Suso,  leseb.  883,  17. 

tödemcheit  stf.  da;  alliu  tödeu- 
keil  unl  alliu  lötlichi  von  dir  vliehet 
Griesh.  pred.  1,  155. 

toite  stf.  tod.  vgl.  doli  bei  0. 
Graff  5,  345.  ir  gebärde  ist  mines 
trürens  teete  fronend.  508,  32. 

toctec  ,  toedec  aaj.  1 .  todbringend, 
ahd.  lödig  Graff  1 , 345.  ob  ir  lötiges  iht 
trinchet,  da;  schadet  iu  niht  urst.  116, 
53.  driu  leit  diu  ttedic  und  unweodic 
siut  Trist.  1463.  mit  teedigen  wan- 
den das.  5587.  diu  tredige  gift  MS. 
H.  3,  412.  b.  der  dinge  diu  dem 
Übe  bi  nach  teelio  sint  das.  437.  b. 

2.  sterblich.     N.  29,  7.  8.  12.  37,5. 
ttrticheü    stf.  Sterblichkeit,  ernam 

von  uns  di  döticheit  Schöpfung  96,21 
toetige    swv.  mache  todt.  der  herro 
töligel  (mortificaQ  unde  Ubhaftiget  H 
zeitsehr.  8,  123. 

toete  swv.  mache  todt.  ahd.  tödjo 
Graff  5, 346.  teeden  leseb.  921, 13.- 
die  wil  er  trcleu  Iw.  170.  dö  si  jäm- 
merlich ir  kint  sach  leeten  Waith.  37, 
19.  mich  Icalet  dirre  löte  man  Trist 
1228.  den  löte  Parzivales  hant  Pars 
159,  30.  Krisles  töt  lölt  unsern  löl 
Vrid.  9,  25.  vgl.  Barl.  274,  36  und 
töt.  —  ich  wold  mich  selben  lo.*len 
c  leseb.   5G9,  1.  weut  ir  ttfleo 
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mir  den  lip  MS.  1,  57.  a.  —  da;  ans 
an  freudeo  tastet  Pars.  482,  10.  die 
aöt,  diu  in  in  den  herzen  tdte  Trist. 
18427. 

taten     stn.     weit  ir   uns  tatens  ;, 
machen  vrl  Pan.  259,  11. 

nngetoetet    pari.   adj.    nicht  ge- 
tödtet.    troj.  46.  a. 

ertcete    swc.    mache  todt.    da;  er 
slnen  braoder  muose    irlöten   Diemer  10 
24,  1.    da;  Wir  si  hau  ertatet  Trist. 
12898.     bl  dem  töten  den  ir  ertatet 
bat   U.  Trist.  3417.     der  des  tödes 
sigenunft    sit  erlöte  Barl.  59,  9  Pf. 
dar  nach  wirt  ertatet  Krist  dos.  74,  15 
17.  vgL  Bert.  307.  Griesh.  denkm.  67. 
Ami.  ff.  88,51.  205,  51.     jwöf.  er- 
töte das.  255,  59.  — -    hat  einen  schei- 
nen jungelinch  ertastet  umb  ein  cblein 
dinch  kindh.  Jes.  99,  72.    mit  der  lügi  20 
an  der  sela  ertoiden  leseb.  303,  14. 

geteete    swv.  mache  todt.    diu  kin- 
delin getreten  unde  sterben  Engelh.  6233. 

toeter     s/M.     mörder,  der  einem 
nach  dem  leben  trachtet.  U.  Trist.  1076.  25 

taterinnc    stf.    mörderin.  MS.  1, 
57.  a. 

töte    swv.    sterbe,    ahd.  tödem  A. 
26,  13.  Graff  3,  346. 

ertöte    swv.    ersterbe,    ertöten  u.  30 
erbleichen  tod.  gehüg.  495. 

verlöte    swv.    sterbe  ab.    sin  ou- 
gen  begunden  im  röten,  sin  herze  im 
▼urtöten  Herb.  1530. 
Tai    geogr.  n.    ein  fiufi.    da  diu  Greian  ^5 
in  die  Tri,  mit  golde  ein  wa;;er  rin- 
net Port.  498,  30. 

TÄABE  S.  DRAP, 
mc     S.  TRAGE. 

TRiciE,  tracjck    swm.  drache.  ahd.  t rä- 
ch o  Graff  5,  504.    tat.  draco.  dracke 
Griesh.  pred.  2,  109.  im  reime  kröne 
166.  a.  Sch.    tracke  im  reime  MS.  2, 
106.  b.  200.  a.  Hätsl.  2,  25,  49.  — 
den  egesltchen   trachen    Trist.  8973. 
diu  znoge  was  des  trachen  das.  9429. 
dö  sach  er  einen  trachen  ligen  Barl. 
117,  20.    der  angestlfche  trache  Sib. 
687.    den  veigen  abscheulichen  (rä- 
chen das.  745.     bestin   die  snellen 


TRAGE 

Irschen  troj.  46.  b.  elephant  und 
drache  physiol.  fundgr.  1 ,  20.  26. 
panther  und  drache  das.  18.  23.  MS. 
2,  200.  a.  Gr.  *.  g.  sm.  LI.  LIII.  der 
trache  den  pabst  Sybester  in  eine  hole 
verschließt  mit  einem  Schlüssel,  den  ihm 
Petrus  gegeben  kehr.  64.  a.  Sib.  660  fg. 
Pass.  K.  90,  34  fg.  lugende  spürt  er 
sam  da;  wilt  ein  nasewiser  dracke  MS. 
2,  206.  b.  wildecllcher  danne  ein 
tracke  das.  106.  b.  —  als  wappen. 
üf  des  Schilde  vander  einen  tracheu  als 
er  lebte,  ein  ander  trache  strebte  üf 
slme  helme  gebunden  Pars.  262,  5. 
vgl.  275,  21.  tracke  Wigal.  7366.  — 
benennung  des  teuf  eis.  vgl.  Gr.  d.  my- 
thol.  950.  der  arge  alte  trache  Je- 
rosch.  19.  b. 

eitertrache  swm.  giftiger  dra- 
che. von  den  zwein  eitertracken  kröne 
167.  b  Sch. 

helle  trache  swm.  hullendrache,  be- 
nennung des  teufels.  der  aide  helle- 
trache  Pass.  13,  23.  vgl.  101,  47. 
Mart.  141.  d.  Gr.  d.  mythol.  950. 

liuttracbe  swm.  linddrache,  lind- 
wurm,  vgl  1  i  n  t.  einen  lintrachen 
sluoc  des  beides  bant  Nib.  101,  2. 
dö  er  den  linldrachen  an  dem  berge 
sluoc  das.  842,  2.  zwen  lintracken 
(:  backen}  kröne  157.  a. 

trachenvar,  trachenviz,  trachen- 
würz    s.  das  zweite  wort. 

trechinne  stf.  weiblicher  drache. 
dracena  drekin  voc.  o.  39,  21. 

trachonte  f.  eine  pflanze ,•  dra- 
contea.  vgl.  trachenwurz.  wir  ge- 
wunn  ein  würz  hei;t  trachontö  Pars. 
483,  6. 

40TRADR    swm.  f.  saum  des  gewandes.  fim- 
bria  vasen  vel  tradon  sumerl.  7,  78. 
ahd.  trado,  trada  Graff  5,  524. 
trage,  truoc,  getragen    ich  trage.  Gr. 
2,  11.  Graff  5,  492.  das  goth.  dra- 
45    gan  (UlfiL  wb.  48)   bedeutet  ziehen; 
vgl.  lat.  traho.  präs.  gewöhnlich  treisl, 
treit  für  tregest,  treget.    traget  Nib. 
1 1 50,  3.    part.  prät.    gelran  für  ge- 
lragen Mühlh.  str .32.  —  A.  ohne 
30    adverbialpräpositionen.        1.  ohne  ob- 
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ject.        1 .  ohne  wsati.    hilf  mir  tra- 
gen Waith.  50,  26.    swÄ  siner  lohter 
keioiu  truoc  schwanger  war  Pan.  5 1 8, 
15.    si  sach  wol  da;  si  truoc  Flore 
562  5.  vgl.  kindh.  Je*  37,  40.     tra-  5 
genliu  trächtige  seif  joch  rint  Genes, 
fundgr.  49,  10.       2.  mit  adverbien. 
ein  pfert  da;  vil   harte  sanfte  truoc 
Iw.  132.     einen  soumere  der  trüch 
harte  swfire  gr.  Rud.  K,  1 1.    man  sach  10 
ir  soumere  harte  swere  tragen  Nib. 
1116,  2.    ich  trage  ein  teil  ze  sware 
Waith.  69,  13.     da;  die  riehen  höhe 
tragen  freudig  sind,  die  armen  froren 
und  klagen   Wigal.  3284.     der  edel  15 
junge  sol  wesen  vrö  unl  sol  mit  ziib— 
ten  tragen  hö  s/o/*  sein  frauend  532, 
13.     diu  höch  tragenden  herzen  Mb. 
286,  3.    da;  e;  (das  ros)  höch  Iruog, 
da;  tet  im  nöt  durch  seinen  hochmuth  20 
kam  es  in  noth  Bon.  51,  6.  —  der 
kulbe  s£re  nider  truoc  drang  Er.  5542. 
und  truoc  ouch  der  slac  sö  seYe  nider 
Trist.  7057. —    ern  (der  rock)  Iruog 
an  keiner  stat  bin  dan  stand  nirgend  25 
ton  dem  körper  ab  Trist.  10915.  — 
die  worte  tragen  nicht  vil  beneben  wei- 
chen nicht  ab  Pas*.  K.  208,  16.  vgl. 
211,  92.    enzwei  tragen  nicht  über- 
einstimmen, verschiedenes  sinnes  sein;  30 
discordare,  dissentire  Diefenb.  gl.  97. 
99.    tragen  die  Seiten  der  harfen  un- 
geliche  in  zwei  Leys.  pred.  124,  13. 
der  geloube  enzwei  treit  Pass.  K.  128, 
77.  vgl.  245,  71.  249,  3.    Pass.  ff.  35 
4,  76.    si  truogen  niht  enzwei  waren 
eines  sinnes  an  aller  haude  dingen  Ko- 
loc».  78.    Ober  ein  tragen  übereinstim- 
men Leys.  pred.  24,  13.  25,  26.  40, 
11.    e;  solde  Ober  ein  tragen  Priu;en  40 
unde  Niflant  livl.  chron.  8565.  vgl. 
equipollere  übereintragen  Diefenb. 
gl.  109.    zusamin  tragen  übereinstim- 
men,   des  werc  mit  dem  namin  trugin 
glich  zusamin,  want  er  was  ein  man  45 
vil  hart  Jerosch.  71.  c  Pf.      3.  mit 
Präpositionen,     die  tugentpfede  die  ze 
dem  himelrtche   tragent  führen  myst. 
359,  21.  —  als  manllcb  truoc  drang 
nach  siniit  sitin  vaste  an  »in  andir  Ath.  50 


C,  26  und  anm.    des  s wertes  ecke  üf 
da;  houbt-t  truoc  Gudr.  864,  3.  II. 
mit  partitivem  genitiv.     mit  ir  goufen 
truoc  si  dar  des  wa;;ers  Wigal  5455. 
vgl.  Gr.  4,  648.        III  mit  transitiv, 
accusat.        1.    oAne  weitern   zusah, . 
a.  das  object  ist  körperlich    u.  trage 
den  schätz  den  hie;  er  füeren  unde 
tragen  Nib.  99,  2.     swa;  man  triben 
unde  tragen  nicht  enmochte.  da;  wart 
geslagen  livl.  chron.  4262.  bringen 
unde  tragen  niuwe  fruht  Pantal.  2104. 
ß.  trage  im  mutterleibe,    ein  kinl  tragen 
Pan.  109,2.  Trist.  1826.  nu  truoc  dich 
doch  min  lip  Pari.  10, 18.   uns  beide  ein 
muoter  truoc  das.  7,5.    vgl.  636,  10. 
y.  habe  bei  oder  an  mir,  führe,  si 
truoc  einen   frumeclieben   lip  Diemer 
185,  18.    si  treit  einen  lip,  eine  kel 
MS.  1,178.  a     diu  truoc  den  minnec- 
Hchsten  lip  Pars.  656,  28.     die  tra- 
gent da;  swarze  vel  das.  55,  5.  der 
heiden  truog  et  starkiu  lit  das.11'2,  1. 
diu  den  röten  mnnt,  da;  prüne  her  dort 
treit  du*.  631,  12.    Cundri  truoc  ören. 
als  ein  ber  das.  313,  29.  etslicher 
truoc  vil  gräwen  bart  das.   382,  30. 
die  tragent  werlicbe  hant  sind  wehr- 
haß das.  48,  24.  693,  10.     der  die 
höchsten  hant  trüege  die  höchste  ge- 
walt  hätte  das   13,  14.  269,  17.  vi- 
sche  noch  vleisch  swa;  trüege  bluot 
das.  4  52,   22.  480,  17.     die  argen 
slangen;  eiter  hei;  tragent  das.  481. 
1  1.    varwe  tragen  das.  446,  13.  Diut 
1,  318.     schin  tragen  Par%.  310,  4. 
581,  8.     der  ir  berze  truoc  (bildl.) 
das.  792,  7.    ein  jagende;  herze  tra- 
gen Gfr.  lobges.  1.  —    die  stolzen 
ritter  tragent  dörperltcbe  wal  Waith. 
124,5.    kleider  tragen  fw.  137.  Trist 
11213.     man  lie;  in  kleider,  hemde 
niht  tragen  unde  dinsen  troj.  45.  b. 
si  truog  ein  hemde    herin  Pan.  437, 
24.     er  treit  ein  vingerlln  fw.  1 1 4 
Pan.  439,  12.    KS.  2,  251.  b.  er 
truoc    des  rlches  zepter  und  die  kröne 
Waith.   19,   10.    kröne  tragen  Pars. 
103,  9.  222,  13  und  öfter;  vgl.  kröne, 
den,  die  slü;;el  tragen  Iw.  206.  U 
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Tritt.  2685.    harnasch,  da;  swerl  tra- 
gen Par^.  459,  3.  414,  14.     ir  tra- 
gen! die  liebten   helme  und  manegen 
berten  rinc  Waith.  125,  2.     si  truoc 
der  minne  wafen,  einen  rount  durch-  5 
tiobtic  rät  Part.  130,  4.     der  truoc 
wapen  röt  das.  618,  21.     min  sang 
sole  des  winters  wipen  tragen  US.  I, 
1  78.  b.      b.  däs  object  ist  etwas  un- 
körperliches,     a.  führe,  habe  an  oder  \  o 
(it  wir.    namen  tragen  Part.  627,  I  H. 
Schildes  ambel  tragen  das.  321,  24. 
348,  20.     er  trüege  den  gotes  vli; 
das.  140,  5.    die  zagen  (mögen  stil- 
len rät  Waith.  105,  15.    kristenliche;  15 
leben  tragen  Waith.  7,  7.     eilen  tra- 
gen das.  12,  24.  Part.  1  12,  30.  26, 
16.    manheit  tragen  das.  93,  2.  sin 
herze  treit  manheit,  triuwe,  milte  H. 
Trist.  70.    schäme,  triuwe,  erbermde,  20 
zahl,  die  sult  ir  gerne  trafen  Waith. 
36,  1 7.     mit  stete  kiusche  truoc  diu 
magl  Part.  192,  3.    magetuotn  tragen 
das.  458,  2.     unschulde  tragen  das. 
347,  22.    lop  tragen  Mb.  1330,  4.  25 
pris  tragen  Part.  121,7.  195,2.  683, 
29.     unprls,   laster  I ragen  das.  678, 
26.  597,  10.    Sünde  tragen  das.  499, 
20.  465,  6.    sinne  tragen  oerständig 
sein  das.  711,  13.     höben  muot  tra-  30 
gen  das.  319,  21.  Waith.  51,  4.  Mb. 
173,  3.  664,  4     vraeltchen  muot  tra- 
gen das.  7  60,  4.     den  willen  tragen 
Iw.  269.    minne  tragen  Gfr.  lobges.  5. 
vgl  Porz.   588,  7.     ha;   tragen  das.  35 
636,  5.  Barl.  29,  4.     sorge  tragen 
besorgt,  bekümmert  sein  Mb.  345,  2. 
Waith.  42,  1 5.      p.  trage  davon,  die 
ubirhant  tragen  Jerosch.  108.  b.  I43.a. 
146.  b  Pf.      y.  dulde,  ertrage,  arbeit  40 
tragen  Mb.   999,  7.     engest  tragen 
fo.  184.     hdt  er  ha;,  deu  wil  ich 
tragen  Part.  332,  8.  tgl.  257,  27. 
360,  8.    jämer  tragen  das.  26,  29. 
kamber  tragen  Iw.  '284.  294.    leit  tra-  45 
gen  das.  74.     liep  unde  leit  tragen 
das.  106.     schemeltcbe  nöt-  tragen  a. 
Heinr.  456.     sit  ich  den  sumer  truoc 
riuwe  u.  klage  MS.  I,  178.  b.  scha- 
len siechtoom  tragen  Part.  524,  20.  50 


501,27.    swere  tragen  Waith.  71,  33. 
113,  2.  WigaL  6024.    den  töl  tragen 
Part.  213,  22.     der  beiden  vir  tra- 
gen Ernst  2107.     tadel  tragen  Part. 
190,  8.     swajren  tac  unde  übele  zlt 
trugen  Ite.  72.  —     du  trüegest  doch 
wol  mtnen  töt  a.  Heinr.  425.      2.  mit 
datit  der  person.     trac  (bring)  disen 
brief  der  ktinegtn  Part.  650,10.  tra- 
get in  ir  gewant  Mb.  423,  3.  hie; 
disen  korp  der  schcenen  tragen  Flore 
5538  S.     wer  im  ein  trinken  noch 
getragen  Ite.  98.    die  galander  bie;  er 
Gawin  tragen  tum  essen  auftragen  Part. 
550,  30.—-   die  uns  guoter  lere  bilde 
solden  tragen   Waith.  34,  31.  swer 
iu  vindes  berze  treit  gegen  euch  feind- 
lich gesinnt  ist  warn.  1 422.    da;  volc 
im  holde;  herze  truoc  Pars.  307,  10. 
397,  22.     truogen   im  die  Hole  gunl 
troj.  882.    einem  ha;  tragen  haß  ge- 
gen ihn  hegen  Mb.  138,  3.   143,  2. 
866,  2.  Waith.  112,34.    einem  minne 
tragen  Ite.  61.  Part.  724,  25.  minne 
unde  muot  leit  er  dernider,  den  er  der 
meide  Isöte  truoc  Tritt.  19173.  eines 
dinges  trag  ich  iu  ubelen  muot  Die- 
mer 194,  11.    da;  ir  vil  dienesthaften 
muot    tragt  inwerme  gaste  Iw.  179. 
tragich  im  heinlichen  muot  Barl.  27, 
1 1 .    einem  willen,  Unwillen  tragen  Iw. 
133.  183.    einem  argen,  holden  wil- 
len tragen   Mb.  1420,  4.    1001,  4. 
1674,  4.        3.  mit  odoerbien.  da; 
ors  truoc  in  dan  Iw.  189.     si  truo- 
ge;  hamascb  her  dan  Part.  622,  4. 
swen  got  den  sie  dan  le;et  tragen  das. 
537,  23.  —     da;  wa;;er  man  dar 
truoc  das.  550,  1  1.    dar  tragen  trin- 
ken unt  guote  spise  das.  581,24.  da7, 
sin  wille  in  immer  trüege  dar  dahin 
führte  Mb.  25,  3.    ir  scheene  truoc  in 
dar  tog  ihn  an  Wigal.  951.    swie  vil 
man  her   ode  hin  sptse  truoc  Part. 
813,  7.     der  treit  si  (die  minne)  hin 
mit  Sünden  das.  511    14.    so  treit  er 
doch  da;  kriegen   hin  als  seinen  ge- 
winn Frl.  177,  8.     Verliesen  und  ge- 
winnen da;  treit  die  kriege  binnen 
fördert  sie  Trist.  368.    sin  varwe  was 
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encin  getragen  mit  alsö  fremdem  liste 
da;  nieman  rehte  wiste,  von  welcher 
varwe  e;  wa?re  Trist.  1 5822.    ein  jär- 
fride  wart  getragen  enein  man  vertrug 
sich  zu  einem  j.  das.  396.     da;  golt  5 
sie  zu  samene  trögen  gr.  Rud.  Ä,  8. 
die  hülfen  e;  zesamene  tragen  zusam- 
menlesen Trist.  50 58.    der  guote  knappe 
nnd  Lambekin  die  tjost  zesamne  trfle- 
gen  ba;  Pars.  270,  21.     si  truogen  10 
d;>£  zesamne  dä  fügten  es  zusammen, 
setzten  ins  werk  da;  diu  herzogin  sprach 
suone  ja  das.  727,  29.  vgl.  716,  17. 
mit  dem  ir  iuwer  vehte  umbe  niht  ze- 
samne truoget  Trist.  16005.  —    dise  15 
löre  sult  ir  nähe  tragen  euch  wohl 
einprägen  das.  172,  29.     da;  guote 
bispel  wil  gerne  nähe  tragen  Barl.  49, 
48  Pf.    da;  er  vör  ein  herze  s£r  dise 
rede  nähen  truoc  das.  1 5,  9.     nu  hah  20 
er  danc  der  die  ma;e  ebene  me;;e 
und  der  si  ebene  (reit  Waith.  29,  34. 
den  Up  höhe  tragen  sich  hochmütig 
zeigen  Nib.  667,  2.     er  truoc  den 
muot  unmäzen  buch  das.  369,  2  D.  25 
kan  er  tragen  gemiiete  ze  mä;e  nider 
unde  hö  Waith.  44,6.    ich  muo;  von 
rehten  schulden  höh  tragen  da;  herze 
und  al  die  sinne  US.  1,  41.  a.  er 
treit  den  lip  swäre  Iw.  110.    er  truoc  30 
die  bete  harte  ringe  machte  sich  nichts 
daraus  das.  145.    sante  Nicolaus  le- 
ben, da;  er  tugentliche  trttc  den  er 
verehrte  Pass.  K.  25,  8.        4.  mit 
Präpositionen,    die  präposition  bezeich-  35 
net     a.  die  nähere  besUmmung ,  wie 
man  trägt,     truoc  da;  lieht  an  der 
haut  Nib.  947,  3.    man  sach  die  ma- 
get  an  ir  tragen  pfellel  Porz.  235,  18. 
si  truoc  sin  herze  bt  ir  Iw.  203.    bi  40 
bare  si  da;  houbet  truoc  für  den  helt 
Nib.  2306,  3.    einen  enbor  tragen  bl 
dem  häre  Ls.  3,  551.  553.    truoc  de; 
swert  in  siner  hende  Pars.  320,  12. 
diu  in  truoc  in  ir  wamme  das.  1 1 3,  1 0.  45 
die  er  in  stme  herzen  truoc  Jw.  239. 
wie  nähen  ich  si  hän  getragen  nu  lange 
in  mtnem  muote  frauend.  45,16.  ich 
trage  in    mtnem   herzen    eine  swa>re 
Waith.  112,  13.    die  rede  er  tougen-  50 


TRAGE 

liehen  in  slme  herzen  truoc  Nib.  1 31 ,2. 
wer  mich  rehte  im  herzen  trag  Teichn. 
64.    er  truoc  den  arbeitsamen  last  der 
firen  über  rücke  a.  Heinr.  68.  brähte 
ein  tier  üf  im  getragen  Iw.  127.  truog 
üf  slner  hant  ein  mü;ersprinzelin  Parz. 
544,  2.    die  herren  truogen  in  enbor 
üf  ir  ahsel  Ls.  2,  619.     er  treit  den 
schilt  vor  im  Iw.  261.    Prünhilt  bete 
bi  (von)  Gunther  einen  sun  getragen 
Nib.  666,  2.  Gudr.  22,  2.   1253,  2. 
myst.  244,  28.  vgl.  bt.    von  Philippus 
stuode  wil  ich  iu  sagen,  dar  und  er 
wart  ein  ros  getragen  geboren  Diemer 
189,  20.  —    den  kumber  treit  (dul- 
det) iedoch  diu  eine  mit  mir  Parz. 
367,  13.     si  truoc  mit  ir  theilte  ihr 
mit  swa;  si  tougens  weste  Iw.  74. 
stn  dioc  mit  tngendeu  tragen  sich  tu- 
gendhaft betragen  US.  2,  120.  a.  ich 
wil  min  herze  tragen  n  ä  c  b  gemäß  den 
fröidelösen  tagen  das.  103.  a.      b.  die 
richtung.    ir  varwe  gein  dem  golde 
den  glänz  vil  herlicben  truoc  Nib.  742, 
4.    jeniu  kleit,  die  gein  im  truoc  der 
gräwe  man  Pars.  447,  7.    dö  mao  in 
in  da;  palas  truoc  Iw.  59.     einen  in 
da;  dinc  trlben  oder  tragen  Freiberg, 
str.  165.     den  zoum  da;  ros  truog 
über  ronen  und  durche;  mos  Parz. 
224,  20.     dö  truoc  man  üf  den  pa- 
las die  Schrine  Barl.  47,  13  Pf.  ir 
saht  ouch  für  iueh  tragen  den  gräl 
Parz.  316,  26.    spise  für  einen  tra- 
gen das.  279,  10.    si  tragent  in  vür 
iueh  hin  vor  euch  vorbei  Iw.  54.  ir 
töten  truogen  si    ze  grabe  das.  60. 
si  truoc  in  zeinem  nagele  Nib.  588,  2. 
er  hie;  da;  houbet  zuo  der  brüste 
tragen  Trist.  2986. —    stra;e  und  ein 
pfirt  begunde  in  tragen  gein  der  portc 
Porz.  403,  12     der  wec  truoc  führte 
si  in  einen  walt  Iw.  214.     diu  ge- 
schäht truoc  in  in  stner  vrouwen  laut 
das,  149.     der  sttc  truoc  in  ü;  der 
wilde  das.  19.    diu  vart  truoc  in  ze 
dem  brunnen  das.  217.     in  truoc  sin 
herze  und  stn  sin  ze  der  massente  hin 
Wigal.  1057.    der  liebe  man  den  ich 
mit  klage  ze  meren  trage  Trist.  1042. 
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&»ä  tuo  den  man  sin  wille  truoc  das. 
619    sin  zorn  in  derzuo  truoch  Die- 
mer 195,  9.  —    gein  prlse  truog  er 
willen  Parz.  740,  9.    »war  d §  cb  ieg- 
Ichem  da;  herze  truoc  den  muot  ro-  5 
aar«  jeder   verlangte  Nib.  1326,  3. 
sH  er  Ö  f  stete  minne  tragen  wolde  wän 
An  m/nne  denken  das.  45, 2.    die  bcese 
rede  dir  ze  ören  tragen  H'ifwAefo  23, 
6. —    gein  einem  tragen  dienst  Air»,  jq 
587,  1.     kämpf  A».  324,  24.  ha; 
das.  450;  t8.  461,  9.  MS.  2,  21.  b. 
minne  Fora.  486,  15.  726,  12.  tragt 
srcm  vtnden  böhgemüete  Waith.  36,12. 
nach  einem  tragen  minne  Pars.  586,  15 
24.      thuwe  das.   156,  7.    541,  7. 
truoc  ü  f  si  ha;  das.  779,  29.  627,  1  1. 
drouwe  er  öf  mich  treit  Jerosch.  1 1 9.  a. 
aillu  für  got  die  schulde  tragen  Fora. 
475,  22.     da  man  jimer  für  si  trnoc  20 
das.  231,   16.      der  truoc  ze  gote 
st*ten  muot  Barl,  4,  26.    er  truoc  ze 
«iner  viendinne  minne  Iw.  65.  dienest- 
haften  mnot  zoo  ein  ander  tragen  das. 
273.     trag  ich  zuozir  hulde  MS.  2,  25 
21.  b.         5.  mit  lokalem  accusativ. 
ein  ros  da;  in  trooge  berch  unde  mos 
Karaj.  39,  15.         6.  mir  prddica fi- 
tem adjectic   oder  particip.     ob  ich 
■in  herze   hie  ganzes    trage  Wigal.  30 
9073.    truoc  die  hiule  veile  Iw.  128. 
afibsen  veile  tragn  Par%.  51 7,  2.  zwen 
söne  si  lebendec  dö  truoc  Parz.  781, 
vgl.  743,  19.     er  sach  zuo  im 
irebäret  tragen  den  wirt  Iw.  57.      7.  35 
mit  inftniiiv.    vgl.  Gr.  4,  101.  last 
da  dln  goll  beneiden  tragen  um  es  auf- 
zubewahren MS.  2,  250.  a.    ir  Schilde 
behalten  man   dö  truoc  Nib.  252,  1. 
sine  tarnkappe  er  ze  behalten  truoc  40 
das.  442,  2.  IV.  mit  reflexivem 

accusatit.  I .  das  subject  ist  eine 
person,  betrage  mich,  von  den  reinen 
wiben  diu  sich  mit  zfihten  kunnen  tra- 
gen Wigal.  741.  2.  das  subject  ist  45 
unpersönlich.  0.  trage  mich.  da; 
unser  werdecheit  sich  treit  sich  erhebt 
über  aller  engele  schar  valerunser 
1032.  —  b.  füge  mich,  wie  sich 
sin  dinc  zlrlanden  truoc  Trist.  8338.  so 


sieb  bat  mtn  dinc  alsö  getragen  En- 
gelh.  4418.  nu  ha?te  schiere  sich  ge- 
tragen diu  zft  alsö  Otte  552.  —  sich 
treit  der  werlde  sache  vil  ofte  zunge- 
mache Trist.  1863.  vgl.  gelrage. — 
ob  sich;  hat  an  mich  getragen  an  mich 
gekommen  ist  valerunser  1 1 54.  mserc 
die  sich  öf  da;  gezöc  tragen  der  worte 
sich  darauf  beziehen,  sie  bezeugen  Pass. 
K.  531,  22.  —  der  val  in  dem  der 
boom  sich  nider  tröc  niederstürzte  das. 
452,  47.  B.  mit  adrerbiahpräpo- 

sitionen.  1.  abe.  6  dem  lobe  der 
kalc  waer  abe  getragen  Waith.  28,  30. 
ab  tragen  bezahlen  inner  jars  vrist 
Brünn,  str.  361.  2.  an.  a.  trage, 
führe  an  oder  zu  etwas,  aus  »webten 
sine  sinne  in  einer  ungewissen  habe 
Iröst  truog  in  an  und  zwfvel  abe  Trist. 
890.  —  mit  doppeltem  accus  diz 
truog  in  grö;en  jamer  an  das.  2583. 
zehant  quam  tröst  unt  truog  in  an  ir 
minne  das.  896.  al  diu  werlt  diu 
truog  in  an  frinndes  ougen  unt  holden 
muot  das.  2 1 42.  die  truogen  beide 
ein  ander  an  hegten  gegen  einander  ab 
ebenwilligen  muot  das.  4522.  b.  tra- 
ge, führe  an  mir.  er  truoc  an  selt- 
strnin  kleit  Iw.  27.  ein  vil  arme; 
röckelin  truog  er  ftne  mantel  an  Trist. 
3997.  die  truogen  armerlfchen  an 
krankiu  kleit  Barl  44,  5.  vgl.  71,  3. 
Porz.  270,  15.  Wigal  1426.  Pass. 
402,4.  zwdne  brtsschuoch  er  an  truoc 
Wigal.  1434.  welch  wlp  wer  sö  tump- 
l!ch  gemnot,  swa;  ir  geb  vater,  bruo- 
der,  man,  da;  si  da;  niht  gern  trüege 
an  frauend.  603,  7.  c.  stelle  an, 
stifte  an.  die  meine  der  tivel  an  truoc 
aneg.  35,  38.  die  starken  untriuwe 
begunden  tragen  an  die  riler  Nib.  81  9, 2. 
mugel  ir  da;  tragen  an,  da;  ir  iwer 
8westcr  ze  friunt  möhtet  hän  das  1047, 
1.  sid  truogen  an  die  beide  da;  si 
ze  wibe  nam  Giselher  das.  1617,  3. 
vgl.  824,  3.  1056,2.  da;  si  mit  dem 
keiser  an  tröge,  da;  man  in  tot  erslöge 
Pass.  313,  11.  vgl.  Ludw.  15.  Jerosch. 
41.  b.  59  a.  76.  a.  —  in  weiht  r 
bände  wtse  der  garte  st  ane  gelragen 
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roseng.  912.  tgl.  1034  Gr.       d.  an 
tragende  bant.    wa?re  si  ouch  an  an 
tragende  band,  das  si  nil  liberben  het 
Gr.  ic.  1,  262.  vgl.  297.        3.  bi. 
die  truogen  lieht  dem  silber  bi  Pars.  5 
234,  7.     ein  achmardi  da;  truoc  min 
juncfrouwe  aus  bi  das.  810,  12.  4. 
In.     die  näpbe  truogen  junchfirren  in 
Porz.  84,  23.     da  was   ein  kleine; 
soflerlto  von  wi;en  berlin  in  getragen  10 
Trist.  10943.  —     vil  grö;in  vromen 
da;  intruc  einbrachte  Jerosch.  187.  d. 

5.  über,  da;  der  slac  verre  über  Iruoc 
zu  weit  drang  Trist.  16148.    min  schif 

in  gestern  über  truoc  Parz.  559,  9.  15 

6.  Üf.  a.  strebe,  dringe  in  die  höhe. 
du  bist  diu  erbarmher/.ekeit  diu  höhe 
üf  in  den  himel  treit  Gfr.  lobges.  68. 
mit  eime  slac,  der  üf  gein  dem  kinne 
truoc  kröne  120.  a.  5c A.  der  wint  20 
began  sieb  üf  tragen  das.  309.  a.  — 
mit  dem  er  machte  stille  der  juden  üf 
tragenden  muot  Hochmut  Pass.  268,  62. 

b.  trage  auf.  mit  den  biuomen  als 
irs  üffe  traget  Waith.  74,  23.  c.  25 
opfere,  gebe  zu  eigen,  tgl.  Schmefler 
1,  482.  da;  ich  dir  alle  dinc  gege- 
ben habe ,  äne  mine  vrowelichen  ßre, 
di  wolde  ich  gerne  behalden  haben; 
nu  trage  ich  dir  si  üf  myst.  244,  27.  30 
da;  got  eime  menschen  getön  hfit,  da; 
der  mensch  da;  gote  wider  üf  trage 
das.  96,  26.  der  gote  üf  treit  und 
danket  alles  gütes  das.  58,  33.  7. 
nmbe.  circumferre  umbiragen  Die-  35 
fenb.  gl.  68.  wände  sich  daz  mßre 
umme  trüch  Pass.  1 69,  31.  die  barm- 
herzekeit  sich  mit  flu;;e  alummc  treit 
Pass.  K.  4,  58.  7,  88.  sin  trüwe  in 
alumme  trüo  beschäftigte,  beunruhigte  40 
ihn  das.  266,  14.  8.  ü;.  a.  trage 
aus ,  heraus,  efferre  Die  fenb.  gl.  104. 
b.  bringe  zu  ende,  schlichte,  friedlich 
oder  gerichtlich.  Oberl.  80.  dö  fuo- 
ren  si  zu  dem  böbsle,  da;  sie  ir  sa-  4r> 
chen  dö  woldent  üs  tragen  Clos.  chron. 
74.  mit  ü;  getragenem  rate  stat.  d.  d. 
ord.  s.  306.  9.  vor.  er  sol  uns 
16rcu  unde  6a gen ,  den  rehlen  spiegil 
vor  tragen  Karaj.  1  5,  I .    wie  manige  50 


lere  er  uns  vor  hat  gelragen  Judith 
127,18.  auch  gezieme  e;  einem  roei- 
ster  wol,  swä  er  ietnen  Idren  sol  lu- 
gent  oder  ere,  da;  er  im  die  lere  mit 
züblen  vor  trüege  bucht.  1,  983.  ei- 
nem ein  bilde  vor  tragen  Mar.  5 1 .  tgl. 
bilde.  —  si  begunden  mit  im  stri- 
ten.  des  begund  er  in  sich  vor  tra- 
gen stellte  sich  ihnen  entgegen  üf  den 
velde  au  der  wlte  Lanz.  1422.  vor 
tragen  s.  t.  a.  für  tragen  fördern  Pass. 
K.  282,  39.  10.  für.  a.  trage, 
führe  vorwärts,  vorbei.  het  in  da; 
ors  niht  vür  gelragen  Iw.  188.  1 89. 
b.  fördere,  nütze,  wa;  truoc  da;  vür 
od  wa;  half  da;  Trist.  7267.  tgl. 
1  1835.  —  mit  accus,  sone  trüege 
in  niht  vür  umb  ein  loup  sin  angest 
das.  16088.  tgL  6919.  wa;  treit  dich 
für,  ob  ich  stirbe  beitr.  23.  tgl.  74. 
da;  dich  doch  niender  trüege  für  Barl. 
219,22.  wönec  si  da;  für  truoc  Ko- 
locz.  223.  tgl.  Bon.  1,15.  c.  trage 
auf  (ton  speisen),  swa;  da  was  spise 
für  getragen  Parz.  487,  1.  vgl.  32, 
30.  637,  3.  6  man  vür  trüege  die 
jungesten  rihle  kröne  362.  b.  d. 
trage  tor  jemand.  diu  Clinschores 
riebeit  wart  da  durch  schouwen  für 
getragen  Parz.  760,  19.  den  boleo 
riche  gäbe  man  dö  für  truoc  Mb. 
165,  1.  e.  bringe  tor,  trage  tor. 
anders  kan  ich;  nicht  vür  tragen,  also 
iche;  hin  und  her  verslßn  Teichn.  180. 

betrage  stt.  1.  trage,  bringe  un 
eine  stelle,  ouch  betruoc  der  herre 
dar  von  Körne  der  besten  manege  schar 
mit  kinden  unt  mit  wiben  Eracl.  4219. 
beide  salel  unde  schilt  mit  golde  be- 
iragen beschlagen  glaube  2437.  2. 
setze  ins  werk.  man  törst  wol  vol 
bringen  den  Iist  sö  kundicllch ,  als  in 
die  valschen  ie  betruogen  Frl.  75, 12. 
3.  dulde,  ertrage,  dö  e;  got  nit  me 
wolt  betragen  da;  leben  Ls.  3,  253. 
tgl.  weiter  unten  betrage  swt. 

ebeu  trage  stt.  ich  trage  ebene, 
e;  ist  billich  unde  reht  da;  si  mit 
friuntschaft  ebentrage  g.  Gerh.  2859. 

entrage    stt.   trage  weg,  benehme 
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I.  ohne  datie.  da;  wir  alle  sin  gebot, 
die  bohsten  minne  entr8gen  Stricker 
12,  47.  di  andrin  oach  di  vlacbt  en- 
trie  Jerotch.  1 1 0.  c  2.  mit  dativ 
der  person.  einem  sin  guot,  da;  pfant  5 
fa tragen  Wien,  handf.  288.  Brünn,  str. 
368.  sö  weren  in  die  Würste  entra- 
fea  Ls.  3,  405.  der  sac  was  im  en- 
trifeo  H.  %eitschr.  7,  347.  —  der 
widerschin  im  da;  entrooc,  da;  er  si  lü 
ail  oichle  geacbten  ne  machte  pf.  K. 
119,  11.  er  mir  die  guolen  andnht 
seiere  mit   hat  antragen  Diemer  314, 

16.  einem  die  maht  antragen  kröne 
365.  b.  Seh.  diu  in  mit  unmno;e  en-  15 
(reit  den  guoten  willen  und  den  muot 
Bari  89,  22  Pf.  —  ich  wil  dich  des 
Havels  rate  en  tragen  das.  79,  24.  vgl. 
185,27.  di  andrin  di  vlnchl  dem  tdde 
io(roc  Jerotch.  145.  b.  20 

getrage  stc.  das  verstärkte  trage. 
A.  ohne  adcerbialpräpositionen.  I. 

wfc.     a.  das  object  ist  etwas  körper- 
liches,   richiu  kleit  diu  si  getruoc  nie  25 
»or  der  zil  a.  Heinr.  1023.    die  boe- 
«ten  bemde  dio  ie  kuchenkneht  getruoc 
he.  135.     da;  er  den  sw&ren  schilt 
fdruoc  Parz,  567,  5.  —    da;  in  diu 
erde  atac  getragen  Waith.  85,  11.  —  30 
*ol  ir  da;  si  den  ie  getrnoc  (im  mut- 
ierleibe ,  gebar)  das.  4,  28.       b.  das 
object  ist  unkörperlich,    getruoc  (hatte) 
mia  herze   ie  mannes  sin  Pars.  655, 
19.   getruoget  ir  ie  minne  das.  693,  35 
29.   arebeit  getragen  Waith.  92,  36. 
der  werlde  spot  getragen  Pass.K.2\5, 
19.       2.  mit  adeerbten,    den  schilt 
er  käme  dar  getruoc  Porz.  595,  27. 
»ein  getragen  fügen,  anstellen,    da;  40 
«  den  rat  enein  getrüegen,   da;  sin 
«örtliche  erslüegen  Trist.  8381.  eine 
»uooe  enein    gelragen    das.  10586. 
»weane  si  ir  State  enein  getruogen  das. 
1365.  vgl  10507.        3.  mit  prdpo-  45 
klonen,    der  möbte  an  strae  Übe  nie* 
"er  be^;er  wät  getragen  Parz.  357, 

17.  dö  dirre  goles  holde  ö  f  da;  ort 
ffrtrüc  stn  leben  Pass.  K.  18,  21.  da 
fcb  din  wille  zuo  getreit  Trist.  6965.  50 


II.  mit  reflexivem  accusatis.  füge  mich, 
trage  mich  tu.  sö  sich  diu  zil  alsö 
getruoc  Trist.  12372.  vgl.  472.  schwanr. 
40.  unz  sich  der  buhurt  dö  getruoc 
Trist.  684.  dö  e;  sich  mir  ze  alsö 
guoten  staten  getruoc  das.  11933. 
B.  mir  adverbialprdpositionen.  1.  ich 
getrage  an  sinne  aus,  stelle  an.  swa; 
der  tievil  an  getreit  Mar.  217.  ern 
mohte  niht  an  getragen  Iw.  24fi.  si 
getuot  uns  vil  leide  swie  si;  getraget 
an  Nib.  1150,  3.  ich  trouwe  e;  hein- 
llche  also  an  gelragen  das.  816,  2. 
vgl.  kl.  2216.  4329  H.  Wigal.  6785. 
2.  ich  getrage  fflr  a.  trage  vor  je- 
mand, wie  man;  (das  essen)  da  für 
getruoc  Pan.  777,  29.  b.  fördere, 
nütze,  unser  rat  mac  lützel  Tür  getra- 
gen Trist.  6204.  sone  kan  e;  mich  niht 
Tür  getragen  das.  9178.  e;  künde  iueb 
wenn;  für  getragen  Engelh.  4017.3816. 

miaaetrage  stv.  trage,  führe  auf 
eine  fehlerhafte  weise,  dö  wart  von 
ir  entsaben,  wie  si  ir  leben  missetrüc 
Pass.  K.  590,  19.  von  der  grö;en 
irrekeit  die  alsus  dich  missetreit  von 
disem  kunicllcbem  pfade  das.  673,  14. 

übertrage  stv.  I.  trage  zu  weit 
oder  zu  hoch.  I.  intransitiv,  das 
ir  aller  Creatoren  zuoflus  awasr  unde 
bitter  wirdet  von  übertragender  minne 

H.  zeitschr.  8,  227.  da;  im  alliu  si- 
niu  zil  gar  ühertruogen  an  dem  muot 
daß  er  sehr  übermütig  war  Ls.  1,27  5. 

2.  mit  transitivem  accus,  bi;  mich  da; 
guot  übertruoc  und  raere  haben  wolte, 
dan  ich  von  rehte  solle  Trist.  7574. 

3.  mit  reflex.  accus,  überhebe  mich. 
wer  sich  selben  übertreit  Bon.  39,42. 
wer  sich  mit  höchvart,  von  höchvart 
übertreit  das.  67,  59.  69,  43.  II. 
trage  über  etwas  hinaus,  übertreffe. 

I .  intransitiv,  slnen  underlfinen  ölmü- 
tig,  stnen  ubertragenden  die  über  ihm 
standen  höchmOtic  Herb.  140.  2.  mit 
accus,  ein  milwe  e;  übertrüege  HS. 
2,  215.  I).  III.  trage  hinüber,  an 
einen  andern  ort  oder  tu  einer  an- 
dern per sun.  vgl.  supputo  ubertra- 
gen gl.  Hone  8,  103.    die  eigen  be- 
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hccrige  an  einen  fibertragen  OberL  2707. 
IV.  trage  über  etwas  weg,  daher  a. 
vertrage,  schlichte  (einen  streit)  OberL 
2707.  ein  urlinge  ubertragen  (vor. 
andertragen)  Bon.  93,  2.  b.  verhüte  5 
etwas.  da;  wart  vil  käme  übertragen 
Reinh.  ».339.  c.  ich  übertrage  ei- 
nen überhebe,  verschone;  bewahre, 
schütze,  beten  si  beide  niht  übertragen 
die  schilde  kröne  146.a.  vgl.  162.a  Sch.—  10 
mit  genit.  ir  sali  mich  zornes  über- 
tragen Er.  4982.  ö  muoste  iu  vil  ge- 
werren,  nu  lobet  unsern  herren,  da; 
er  iuchs  hat  übertragen  das.  6489. 
der  mich  lasters  übertruoc  Iw.  286.  15 
ein  stein  übertruoc  in  des  da;  im  niht 
arges  gescbach  das.  60.  da;  uns  ze 
tluocbe  was  geschehen,  des  hat  diu  minne 
uns  übertragen  MS.  2,  1 23.  a.  —  mit 
untergeordnetem  salze,  nieman  ist  der  20 
mich  übertrage,  mime  werde  der  lip 
benomen  Iw.  1  53.  dar  zuo  er  in  über- 
truoc, da;  er  dehein  arbeit  von  fröm- 
dem  ge walte  leit  a.  Heinr.  278.  V. 
ertrage,  lerne  eines  andern  gebres'.en  25 
güetlfche  übertragen  myst.  340,  32. 

uudertrage  stv.  1.  trage  unter 
oder  wischen  etwas.  ir  müest  das; 
werc  wol  besehen ,  ob  e;  von  golde 
wa?r  durchslagen  ode  mit  siden  under-  30 
tragen  (unterwirkt,  gestickt;  es  froren 
borten)  Er.  7684.  2.  schlichte,  lege 
bei.  ein  urliuge  undertrageo  (cor. 
übertragen)  Bon.  93,  2. 

vertrage    stv.    1.  trage  fort,  weg.  35 

a.  das  object  ist  eine  suche,  sö  beten 
si  (die  ochsen)  beide  joch  und  wagen 
gar  virvOret  unde  vertragen  Pass.  222, 
40.  wände  er  die  spfse  hin  vertrüch 
das.  166,  90.  alle  ir  hab  wart  ver-  40 
wtiest  und  vertragen  gest.  Rom.  169. 

si  sorgten  unt  entsfi;en,  in  wurden  die 
wtirst  vertragen  Hätü.   2,  67,  192. 

b.  das  object  ist  ein  lebendes  vesen. 

Af  da;  zü  im  qudmen  die  tier  unde  in  45 
nemen,  in  ri;;en  und  vertrügen  Pass. 
K.  43,  35.  di  vumfe  dan  die  vlncht 
vortrüc  Jerosch.  168.  c.  mich  wun- 
dert wa;  dich  her  vertruoc  Part.  49, 
18     dar  zü  er  ouch  in  vertrüc  üf  des  50 


tempels  höhe  enpor  Pass.  K.  79,  fi?< 
da;  ora  in  vertrüc  an  den  soldan,  von 
dem    soldine    Lud»,    kreuzf.  7327. 
7403.  —    ob  iuch  vertreit  rUerschaft 
in  riweba?re  kumbers  kraft  Par%.  431, 
27.    stt  da;  mfn  ungelucke  mich  io 
dise  not  bat  vertragen  Pass.   K.  644, 
55.    der  ourh  in  mit  siner  kraft  slflc 
wider  hin,  die  in  zu  töde  vertrüc  das. 
1 1 5, 41.      c.  ich  vertrage  mich  kommt 
zu  ende,    dö  sich  der  zlt  vil  verlroc 
Pass.  345,  7t.    da;  si  mästen  scbn'en 
sin  lob  an  allen  orten  da;  sich  zu  jun 
gest    dorh   vertrüc    Mar  leg.  20,  29. 
2.  trage  wu  weit  oder  in  einer  falsche» 
richtung.     a.  alsus  der  slac  sich  ver- 
trüc, da;  er  nach  willen  niht  gesehacb 
Pass.  H.  59,78.      b.  bildlich,    si  wa- 
ren rtch  von  güte,  da;  doch  ir  herze 
niht  vertrüc  verleitete  Pass.  K.  6,  II. 
in  vertrüc  sin  zornllche  lobesuebt  das. 
685,  80.     wer  im  sin  geistlich  tot 
erslagen,  sö  wer  vertragen  »ins  wesens 
jagen  Frl.  26,  14.    sin  ungemach  nnd 
sin  leit  alze  verre  in  dö  vertrüc  Theo- 
phil. 59.     ein  törecht  sin  in  vertrueb 
in  eines  zwlvels  nebel  die  Pass.  B.  63, 
10.    er  lie;  sich  vertragen  in  da;  val- 
sche  getrfb  Pass.  K.  415,  95.    dö  in 
stn  gir  dar  zuo  vertruoc   Parz.  321, 
10.     sfn  girekeil  in   vertrüc  daz  er 
sich  drier  büse  an  nam  Pass.  K.  386, 
82.  vgl.  313,  62.       3.  mich  vertreit 
mir  gilt  viel.     in  vertruoc  dehein  stn 
Schönheit  JJer6.  1 59.    des  andern  grim- 
men vertruog  in  dö  harte  kleine  Ls.  2, 
609.       4.    lasse  duldend  geschehen, 
lasse  mir  gefallen.      a.  ohne  object. 
vertragen ,  da;  vil  manec  man  in  mi- 
chelem  gewalte  kau,    dar  an  gedäbt 
er  selten  Trist.  267.    ich  vertrage  als 
ich  vertruoc  Waith.  50,  7.    der  pfco- 
ninc  machet  manegen  zuo  eim  zagen, 
der  durch  den  pfenninc  rouo;  vertra- 
gen Myller  1,216.    wir  sulen  dulter- 
Hchen  vertragen  Legs.  pred.  16,  41. 
b.  mit  accus,    min  lasier  wil  ich  ver- 
tragen Iw.  1 5.    het  im  der  ungeborne 
grö;e  siege  von  zorne  über  sinen  rü- 
cke  geslagen,  da;  het  er  vil  gerne 
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»ertragen  Gregor.  2660.    da;  und  ooch 
mi  vertrage  ich  doch  dur  eteswa;  Waith. 
62,  15.     da;  er  mit  zühten  mac  ver- 
tragen sfn  leit  MS.  1 ,  1 0.  a.    da;  man 
vil  aiichel   ba;  vertreit   durch   verre  5 
Biaae  ein  verre  leit  Trist.  19369.  da; 
selbe  awa?re  msere  was  niht  ir  aller 
swere,   genuoge   e;   wol  vertruogeo 
äas.  9671.    der  uns  sluoge,  da;  dücbt 
ins  ein  grö;  lesler  ob  wir;  vertruogen  lo 
Lejfs.  pred.  133,37.  —    du  hast  dicke 
vertragen  mlne  sculde  Uiemer  381, 20. 
er  vertrnoc  den  zorn  niht,  vertruoc  in 
wol  Iw.  15.  250.     geturret  ir  einen 
Irömden   tot  niht  vertragen  a.  Heinr.  15 
1329.    da;  er  min  senen  mac  vertra- 
gen MS.  1,  40.  b.    da;  du  der  reinen 
wfbe  klagen  und  sine  not  niht  solt  ver- 
tragen Wigal  8082.    der  schelte  st- 
ier gehöre  drl:  wellent  e;  die  zwen  20 
vertragen   Vrid,  62,  18,  wo  Grimm 
wellentz  im  torschlägt,     unde  sin  in 
suDden  also  Ger,  da;  er;  niht  vertra- 
fen mach  caterunter  2592.    wil  min 
friuDl  min  unkunst  au  iu  vertragen  Orl.  25 
leteb,  606,  16.      c.  mit  dativ  der  per- 
um.    wildu  der  stat  niht  vertragen 
Cnesa.  pred.  2,  40.     vil  dicke  man 
dem  kneht  vertreit  sieht  ihm  nach  dur 
slses  herren  biderbkeit  Bon.  78,  35.  30 
dor  guol  dem  guoten  man  vertreit  das. 
"5,  43.    ntt  niemanne  vertragen  kau 
das.  68,  61.      d.  mit  accus,  und  da- 
Ut     lasse  einem  etwas  hingehn.  da; 
ich  im  siniu  wort   vertrage  Iu>.  41.  35 
da;  man  uns  tumbe  rede  vertrage  das. 
280.     vil  uugerne  er  ir  da;  vertruoc 
das.  58.     da;  sult  ir  mir  durch  zuht 
vertragen  Pars.  648,  25.    den  slac  er 
im  dö  niht  vertruoc  Wigal.  7 1 62.  tgl.  40 
3044.  6682.    got  sol  im  niht  mö  ver- 
tragen sinen  vil  grö;en  übermuot  Wi- 
$aL  4002.    diu  zorn  der  sl  dir  ver- 
tragen MS.  I,  18.  a.     ich  minne  die 
diu  mirs  niht  wil  vertragen  das.  9.  b.  45 
da;  sol  mir  din  höher  muot  vertragen 
aai.  33.  b.    dem  Übe  si  niht  verlruc, 
wände  si  gar  nider  slöc  swa;  lust  an 
w  heische  /»aas.  K.  335,  31.  tgl.  10, 
*S.  148,  40.  562,  22.  Bon.  13,  18.  50 


40,  33.  e.  mit  dat.  und  einem  un- 
tergeordneten satte.  ir  muo;et  mir 
verlragen,  da;  ich  der  rede  ein  teil 
gedage  taterunser  2352.  5.  stehe 
von  etwas  ab.  a.  mit  accus,  sin 
zorn  unt  stn  andunge  vertreit  niht  de— 
heine  räche  Legs. pred.  6, 40.  b.  mit 
genitit.  der  red  vertragt  Hättl.  2,  2, 
26.  c.  mit  dativ.  du  (Abraham) 
hast  dinem  "einborn  sun  niht  vertragen 
ihn  nicht  verschont  durch  mtnen  wil- 
len Griesh.  pred.  1,  112.  wes  ver- 
traget ir  uns  Suso,  leseb.  880,  16. 
6.  einen  vertragen  gen  einem  ihn  ver- 
leumden. Pontus  D,  2.  b. 

un  vertragen  part.  adj.  e%  ist  im 
von  mir  unvertragen  ich  werde  es  ihm 
nicht  hingehn  lassen  U.  Trist.  463. 

volletrage  stt.  trage  vollends. 
den  heiligen  lichsmen  den  volletruogen 
di  apostoli  Griesh.  denkm.  34. 

widertrage  stt.  trage  Surick,  dö 
sin  weg  in  widirtruc  zu  huse  Jerosch. 
5.  a.  der  geist  sal  da;  ewige  wort 
widertragen  in  den  vater  myst.  150, 
36.  —  unde  sint  alleztt  widertragende 
sich  öf  ein  anders  H.  »eitschr.  8,  425. 
tgl.  widertragunge. 

zertrage  stt.  I.  trage  auseinan- 
der, si  wolten;  (das  kind)  han  zer- 
brochen, mit  klawen  gar  zertragen 
Gudr.  70,  1.  der  die  nöt  zertruege, 
die  wir  in  dem  lande  hän  HelbU  1 5, 
582.  2.  sich  zertragen  sich  ent- 
zweien, baren  sich  zertruogen,  da;  sie 
an  ein  ander  sluogen  Teichn.  1.  dö 
wurdent  si  sich  undar  einander  zertra- 
gen u.  kriegen  Zürich,  jahrb  70.  tgl. 
HdtsJ.  I,  10,  9. 

tragebette,  tragehimel,  tragkorp 
s.  das  weite  wort. 

tragooge    stf.  das  tragen. 

missetragunge  stf.  miswachs.  miss- 
Iragung  und  ungewachs  der  frucht  Gr. 
w.  1,  269. 

widertragunge  stf.  relatio.  es 
ist  ein  ding  das  het  under  allen  aller 
minnest  wesens  unde  hei;et  widertra- 
gunge, alse  Vaterschaft,  herschaft,  ge- 
licheit  unde  sus  getaniu  underiu  ding; 
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uode  hei;ent  dar  umbe  widertragungc, 
waod  wesen  onde  oamen  u&ot  siu  in 
ordenunge  zno  eime  anderen  unde  sint 
alleiit  widertragende  unde  widernei- 
gende sich  üf  ein  anders  H.  leitschr.  5 
8,  425. 

tragaere,  trager  stm.  träger,  ge- 
rnlas, bajalns  sumerl.  3,  16.  27, 
1 1 .  Diefenb.  gl.  47.  ein  trager  sol 
tragen  Frl.  54,  8.  — •  besonders  der  10 
die  pflichten  für  ein  grun d stuck  ab- 
trägt, dessen  besitzer  daran  verhindert 
ist.  Gr.  v>.  I,  270.  321.  345.  685. 
ein  träger  des  zins  das.  716.  vgl. 
Schneller  i,  481.  triuwestrager  treu-  15 
Händler  Haltaus. 

boumtrager  stm.  der  den  bäum 
trägt,  s.  darüber  Freiberg,  str,  232. 
233.  234. 

e^cn trager  stm.  dapifer  Diefenb.  20 
gl.  87. 

holztrager     stm.     calo  Diefenb. 

gl.  57. 

gewalllrager     stm.  machthaber. 
eines  landes  berr  oder  sein  gewalttra-  25 
ger  Schemn.  str  art.  37. 

golttrager    stm.    annularis  toc.  o. 
1,  141. 

ref trager    stm.  reffträger,   ein  ar- 
mer reflrager  Renner  1  7885.  30 

scltragaere  stm.  Diener.  Helbl.  1 , 
806.  vgl.  selknebt  amtsdiener  Schnel- 
ler 3,  225. 

stuoltrager  stm.  stuhlträger,  Frei- 
berg, str.  232.  35 

swerttrager     stm.  Schwertträger. 
sicarius  gl.  Mone  4,  253. 

veillragcr  stm.  feilträger.  umbe 
pfant  diu  man  rften  sol  unde  pfant  diu 
man  ftieren  sol  unde  pfant  diu  man  40 
tragen  sol,  da;  sol  der  veiltrager,  er 
oder  sin  kneht,  in  der  stat  üf  nnd  ni- 
der  tuon  ane  geva»rde,  dar  umbe  daz, 
diu  selben  pfant  einem  iegltchem  dester 
ba;  vergollen  werden  H.  leitschr.  6,  45 
418.  vgl.  419. 

wa^ertrager  stm.  tcassermann  im 
thierkreise.  dis  zeichen  ist  der  was- 
sertreger  H.  leitschr.  6,  351. 

wintragcr    stn.  arbeiter  bei  einer  50 


kaufhalle  zum  auf-  und  abladen  der 
Weinfässer.  Augsb.  str. 

wittragsere  stm.  holiträger.  wid- 
tragaere  Henner  3,  66. 

tregcrinne  stf.  gebärerin ,  muller. 
Marlä,  Kristi  tregerinoe  myst.  78,  8. 
vgl.  ich  trage. 

trcgel  stm.  träger,  ahi.  tregil 
Graff  5,  500.  der  sorgen  tregel  fia- 
dam.  186. 

aactregel  stm.  sackträger.  Bon. 
51,  20. 

ü;tregel  stm.  ein  dorm,  a  n  t  a  r  c  t  i- 
cus  ü;tragel  sumerL  31,  3. 

b amen  tregel  stn.  symbolum  Graff 
5,501.  vgl.  da^  samentrugele  dere  bo- 
ten symbolum  apostolorum  H.  leitschr. 
8,  141. 

tragebaerc  adj.  tragbar.  MS.  '2 
88.  b.  Trist.  12412.  18444. 

tregelich ,  trägelich  adj.  gesti- 
lis,  quod  facile  portari  polest  Diefenb. 
gl.  139. 

untregelicb  adj.  nicht  tu  tragen, 
unerträglich,  untregeliche  bürden  Tau- 
ler, leseb.  858,  17. 

▼ertrcgelich  adj.  1.  erträglich. 
Legs.  pred.  66,  36.  da;  e;  den  blre- 
den  ougen  deste  verträgelicher  si  bi; 
sie  geheilen  myst.  324,37.  2.  ver- 
träglich, verträglich  gemrtete  tcarn.  852. 

vcrtregelicheo  adv.  üf  swen  da; 
muos  getroffen  st,  ob  e;  verträgelichen 
klebe  H.  leitschr.  7,  372. 

unvertregelich  adj.  unerträglich. 
unverträglich  Servat.  169.  sö  swache 
liule  werden!  rieb,  so  ist  niht  so  un- 
vertregelich Vrid.  41,  9.  unvertrege- 
lichiu  swa*re  kröne  314.  b  Sch.  ein 
stanc  unverträglich  Tundal.  54,  5  5. 
vgl.  52,  83.  myst.  362,  6.  unvertre- 
genlich  das.  350,  29. 

trac    (-ges)  stm. 

abetrac  stm.  genugthuung.  Oberl.  9. 

übertrac  stm.  vergleich,  vertrag. 
Oberl.  1707.  Gr.  w.  1,  70. 

uftrac  stm.  alsö  ist  got  aller  ge- 
schah ein  sele  und  ein  üftrac,  da^ 
niht  än  in  geligen  mac  Teichn.  61. 

u^trac    stm.    1 .  das  in  ende  brin- 
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r,tn  einer  sache,  namentlich  eines  Streits 
dar  eh  richterliehe  entseheidung ,  der 
folge  gegeben  wird.  Haltaus  86.  Gr.  d. 
wb.  999.  da;  diu  richtung  und  der 
sprich  einen  friuntllchen  u;trag  gewunne  5 
kl  einen  getriuwen  frid  Zürich,  jahrb. 
60  2.  abgäbe  com  kaufe  eines  guls. 
der  ein  guet  kauft  ist  den  usstrag  mit 
72  kreutzer  zu  bezalen  schuldig  Gr. 
v.  2,  72.  10 

Tertrac    s/m.  Verträglichkeit. 

unvertrac  stm.  Unverträglichkeit. 
gesellen  scheidet  unvertrac  warn.  2399. 

trage  twm.  tief,  träger,  ahd.  trago. 
Graff  5,  500.  —    et»  maß  für  sand.  15 
ein  ssntchretz   der   sol   haben  zwelf 
tragen,  da;  ieglfcher  trag  gefacht  st 
Jfu«CÄ.  $tr.  476. 

trage    swf.    gerula  gl.  Hone  8, 2  5 1 . 
akd.  traga  Graff  5,  500.  20 

honictrage  biene.  noch  süe;er 
denne  der  honictrage  der  bläete  honic- 
safTec  nage  Frl.  ML.  18,  1. 

kronetrage  kronenträger,   ein  wol 
gekäaiget  krönetrage  MS.  2,  132.  a.  25 

lieli  (trage     licht  träger.     I  a  c  u  n  a  r 
faeitseil  vel  liehttrag  voc.  o.  9,  38. 

tra^e     swv.    refl.      ernähre  mich, 
«U  tragöm  durch  O  2,  4,  21.  4,  12, 
50  bezeugt;  Graff  5,  502.  in  dem  com-  30 
pouium  betrage  erscheint  später  auch 
dte  starke  form.  —       a.  ohne  casus. 
il  die  leben  muozest  tu  dich  sö  tra- 
gen Genes,  fundgr.  20,  22.     die  sich 
Botliche  trageteo  kümmerlich  ernähr-  35 
ten  kehr.  21.  a.  Vorauer  hs.      b.  mit 
Sernihv.    des  ebrötes  muost  tu  dich  tra- 
gen Genes,  fundgr.  22,  13.      c.  mit 
präpos.     di  andere  frige   luote  (o\  *• 
liate),  di  tragent  sich  mit  guole  Die-  40 
mer  15,  4. 

betrage  «cd.  refl.  ernähre  mich, 
lebe,  das  schwache  Präteritum  erscheint 
•  den  äüem  quellen,  später  dafür 
betruoc.  —  a.  ohne  casus,  diu  be-  45 
tngete  sich  da  scöne  lebte  fromm  kehr. 
64.  b.  ndtlicbe  kümmerlich  sie  sich 
betragete  das.  64.  c.  vgl  28.  d.  vil 
»glichen  begond  er  sich  betragen 
(iaeipiebat    modeste    conversari)    Vir.  50 


146.    wir  gewinnen  da;  wir  uns  be- 
tragen Trist.  8813.    swie  sieb  der  ri- 
ebe betraget  MS,  2,  228. a.  vgl.  227.  a. 
da;  er  sich  schöne  gar  betruoc  Otto 
389  und  anm      des  tohter  nimt  er 
umbe  da;,  er  beireit  sieb  dester  ba; 
Ilelbl.  8,  376.    da  von  er  bete  sö  ge- 
nOch   da;  er  sieb  Irlich  betrueb  Pass. 
48,  59.  vgl.  Gr.  w.  1,  824.    sich  mit 
triuwen,    mit   eren    betrugen  MS.  1, 
119.  b.  Teichn.  217.      b.  mit  geni- 
tiv.     wes  si   sich  betrageten  Lampr. 
AI.   4671   W.    wes  wiltu  dich  beira- 
gen Pass.  K.  407,  37.     vgL  Renner 
2728.    swelh  herre  sich  betragen  wil 
des  rebten  MS.  2,   138.  a.      c.  mit 
Präpositionen,    wan  er  den  löten  stal 
ir  habe  und  betrüc  sich  dar  übe  Mar- 
leg.  6,  3.     miner  berren  wol  hundert 
dar  a  n  sich  gar  betrügen  kämen  damit 
aus  Pass.  K.  1 44,  7  I .    ich  kan  m  i  t 
koufe   mich   betrugen   (nach  hs.  B.) 
Flore  3906  5.     ich  wolde  mich  be- 
tragen 6  vflr  ba;  mit  miner  arbeit  Mai 
80,  24.  vgl.  77,  9.  189,  31.  Helmbr. 
380.  Renner  18783.    nu  was  der  rit- 
ler meere  ein   rebter  lantvartere  und 
haete  ouch  anders  geldes  niht,  wan  da; 
er   muoste   sö    man  giht  mit  sinem 
Schilde   sich  betragen  Engelh.  2833. 
dl  von  belruogen  sich    die  drl  cod. 
palat.  394.  f.  120.  e.     da;  sich  daz 
bös  da  von  betrüg  wol  ein  ganzi;  jar 
Jerosch.  38.  a. 

traßnüsae  stf.  was  man  *u  tra- 
gen hat,  last,  swierung,  burdenen  und 
tragntist  der  höfe  Gr.  w.  1,  5, 

betragnüsse  stf.  verköstigung.  na- 
rung  und  betragnuss  Laben  Augsb. 
sldtb.  Schneller  1,  484. 

tregec  adj. 

vertregec  adj.  verträglich,  wis  in 
als  gote  gehörsam,  verträgic,  under- 
tenic  myst.  338,  36. 

getregede,  getreidc  sin.  was  ge- 
tragen wird.  ahd.  getragidi  Graff  5. 
501.  Gr.  2,  248.  treide  Heimb.  handf. 
283.  getreigede  Freiberg.  str.  27 4. — 
dur  ein  kranc  getregede,  wie  das  geil 
das   der  Uber  trägt  MS.   2,  207.  b. 
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besonders  n.  kleidertracht ,  kleidung. 
da;  si  di  gemeinen  stöle  entfön  zu  ir 
getregede  Ulan.  996.  b.  gepäck,  la- 
dung ,  bewegliches  gut  jeder  art.  sub- 
stanüa,  suppellex  sumerl.  17,  10.  82.  5 
olbenten  truogen  da;  ir  getreide :  si 
fuorten  vil  wagene  Judith  135,  14. 
unde  was  gesamenet  dar  vil  getregdes 
0;  der  mä;e  Ion*.  9221.  da;  si  (die 
sirene)  die  kiele  an  sich  zinhet  und  si  lo 
dan  under  diuhet  mit  liote  and  mit  ge- 
treide Engelh.  2220.  vier  and  zwfin- 
zic  schif  gelregedes  ande  liute  vol  troj. 
14l.a.  vgl.  172.  a.  mit  aller  leie  ge- 
tregede livl.  chron.  7296.  c.  in  über-  15 
tragenem  sinne,  da;  marterllche  ge- 
treide, da;  man  da  hei;et  trüren  En- 
gelh. 2140  und  anm.  vil  wünneclich 
getreide  lac  an  ir  sü>;em  leben  das. 
2974.  barmunge  nimt  dir  iemer  wem-  20 
de;  ach  und  arg  getreide  (so  zu  lesen 
statt    arge  treide)  MS.  H.  3,  381.  b. 

2.  was  der  erdboden  trägt,  annona 
jetlich  getreide  Diefenb.  gl  241.  e; 

ist  ein  winder.  nemt  des  war  an  der  25 
lieben  beide — seht  an  ir  getreide,  da; 
ist  alle;  von  dem  leiden  rlfen  kalt  Nilh. 
45,  1.  sö  wart  da$  wilde  lant  ge- 
be;;irt  da;  da  nu  ist  wa;;er  and  korn 
ackir  and  wtngarten  and  andir  getre-  30 
gede  und  gerete  Legs.  pred.  78,  7. 
alli;  da;  getreide  da;  in  gewachsin 
was  da;  jar  Jerosch.  158.a.  vgl  130.d. 

3.  das  wovon  man  lebt,  daher  a.  be- 
siMhum  im  allgemeinen.  possessio  35 
gl.  herrad  Diut.  3,  21 7.  fundgr.  1 ,  373. 
die  He;  in  ir  guot  und  ir  getregede 
durch  sine  predige  und  volgetin  im 
Legs.  pred.  78,  15.  er  gieng  ü;  al- 
leme  sftne  getregede  and  gieng  uf  ei-  40 
nen  Öden  kirchof  das.  72,  11.  ich 
gibe  rehlen  zehenden  allis  minis  ge- 
treides  das.  146.  b.  lebensmiUel, 
nahrung.  die  selede  wol  rüsten  mit 
getregede  (wln  und  bröt)  kehr.  70.  a.  45 
die  amei;en  tragent  chorn  und*  andir 
getreide  Karaj.  95,  10.  kleider  und 
geträgede  glt  nu  niemen  den  dürftigen 
Serval.  1492.  dO  sich  wol  gespisle 
da;   patiüer  mit   gejegde,    mit  guo-  50 


tem  getregde  Kart.  98.  —  abe  ge- 
scö;;e  u.  ab  jagede  nam  er  stn  ge- 
tragide  nährte  er  sieh  Genes,  fundgr 

32,  38. 

traht  stf.  1.  das  tragen,  di  ge- 
bar von  einem  worte  ein  maget  aoe 
Sünde  näch  muoterltcber  trabt  Schwan- 
gerschaft MS.  2,  138.  b.  cgi  k ini- 
trabt. 2.  das  holz,  welches  bei  ei- 
ner belagerung  zusammen  getragen  wird 
um  die  graben  einer  festung  auszufül- 
len, sie  hatten  holzes  zuo  der  traebt 
vil  manic  lusent  vuoder  brächt  IM. 
chron.  10051.  an  der  tracht  Zutritte 
im  anfange  der  belagerung  hallin  di 
brüdre  keyn  der  dll  grö;e  kurzewlle 
mit  vil  manchim  pfilc  Jerosch.  167.  d. 
vgl.  getrabt. 

antrabt  stf.  X.das  anfangen,  an- 
stellen, swie  si  machten  die  antracht 
wie  sie  es  auch  anstellten,  niemaa  in 
derwider  vaebt  Pass.  K.  568,  71.  vgl 
an  tragen.  2.  der  angriff.  Krisl 
von  ir  wolde  schieben  des  ungemaches 
antracht  das.  642,  5. 

getrabt  stf.  I.  s.v.a.  getregede. 
die  edelen  getraht  —  da;  korn  Vater- 
unser 30,  37.  2.  holzwerk  welches 
zum  ausfüllen  der  festungsgräben  dient, 
vgl.  trabt  2.  —  si  gesägen  da;  bere 
dar  zu  füren  vile  grö;e  gedreht,  e  dan 
si;  worfen  in  die  grabt  -  die  gedraht 
si  branden  En.  6815.  6822.  vgl  188, 
25.  35  E. 

gegen  traht  stf.  das  entgegenstre- 
ben, der  widerstand,  mit  strltis  ke- 
gintracht  Jerosch.  5.  b. 

ambetraht  stf.  das  sich  umfra- 
gen, die  Zerstreuung,  doch  la;;et  sich 
diu  andflebt  von  des  herzen  omme- 
tracht  Pass.  145,  36. 

ü;traht  stf.  s.  v.  a.  ü;trac.  Oberl  80. 

ü;trahtonge  stf.  s.  v.  a.  fojtrac. 
Oberl.  1915. 

vertraht  stf.  vertrag,  vergleich. 
Oberl.  1895.  Mühlh.  urk  1 481  Muhlh. 
str.  58. 

klnttrahl  stf.  Schwangerschaft. 
lUan.  371.  leseb.  1010,  8. 

kriuzelraht  stf.  umfragen  des  kreu 
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us.  eine  vaste  er  gebot  drl  tage  und 
dri  naht  und  dar  zuo  kriuzetraht  kehr. 
63.  c.  begiengen  den  lucb  mit  ir  erü- 
•  drohte  unde  mit  vasten  fundgr.  I, 
76,  3.  e;n  gesebach  e"  noch  sft  von 
forsten  solbiu  kriuzetraht.  ai  taten  nibt 
uot  an  die  nabt  wan  liuten  unde  sin- 
feu  Senat.  2765. 

eintraht  stf.  eintrackt ,  Überein- 
stimmung, tgl.  enein  tragen.  —  de- 
pendentia,  utiio  Oberl.  294. 

eintrebte  adj.  einträchtig,  ein- 
Irehles  muolea  Pass.  224,  12. 

zwitralit  stf.  swietrackt,  mangel 
an  Übereinstimmung,  tgl.  enzwei  tra- 
gen unter  trage,  dissensus,  aedilio 
Diefenb.  gl.  100.  247.  conlroversia, 
düTerentia  gl.  lUone  5,  86.  251.  — 
dö  der  ebbt  die  zwitraebt  gehörte  Kar- 
leg.  86.  di  zwitraebt  vridelich  berich- 
ten Jerosck.  120.  c.  143.  c.  —  in 
kriglicbin  zwitrachtin  das.  68.  a. 

trehtec  adj.  trächtig,  schwanger. 
ob  di  frouwe  von  eime  andern  trehtig 
moclile  werden  Ludw.  21. 

trelttekfU  stf.  Schwangerschaft, 
(ruchibarkeit.  in  gar  bezlter  trehtikeit 
bretigin  vrucht  Jerosck.  4.  b. 

durch  trehtec  adj.  schwanger,  der 
magelliche  zimber  durebtrehtie  wart 
Frl.  233,  10. 

ein  trehtec  adj.  einträchtig,  über- 
einstimmend, coueors  Diefenb.  gl.  72. 
Pass.  K.  446,  77.  556,  18.  myst.  28, 
15.  Hone  altd.  sekausp.  3,  70.  —  mit 
genitve.  dise  reise  der  wir  eintreblic 
worden  sin  66er  welche  wir  überein- 
gekommen sind  U.  Trist.  4020. 

eiutrehtecliche  ade.  einträchtig. 
Jerosck.  182.  a.  188.  o. 

eintrehtekeit  stf.  coocordia  Die- 
M-  gl  72.  Pass.  K.  64,  85. 

nidertrehtec  adj.  nach  unten  stre- 
bend, niedrig,  sft  ich  sö  uidertrebtig 
bio,  da;  ich  ir  minne  euberen  rouoj 
IS.  1,  43.  8 

zwitrehtec  adj.  uneinig,  discors, 
lediliosus  Diefenb.  gl.  99.  247.  —  si 
vorebte  zwilrebtigen  sweifältigen  scha- 
len Pass.  K.  643,  22. 


zwitrehtccliche  adv.  uneinig.  Je- 
rosck. 105.  b. 

betrehte,  betraht    stn.    art  und 
weise  tu  leben,    des  schamellchen  be- 
5    traebtes  tages  und  ouch  oaebtea  si  (die 
räuber)  66  vil  lange  pflagen  Pass.  31,58. 

getrehte  stn.  besitUkum.  s.  v.  a. 
getregede.  nibt  gern  sins  guotes,  stnes 
knebtes,  slner  diernen,  »Ines  getrehtes 

10    vaterunser  3539. 

trabte,  trabt  stf.  aufgetragene 
speise,  getickt,  ferculum  toc.  o.  10, 
140.  dapes  eoc  o.  10,  139.  — ich 
enbin  uibt  sö  wise  da;  ich  die  manige 

15  spfae  unt  die  frörnden  trabte  beschei- 
deiilich  genennen  muge  kindh.  Jes. 
95,  79.  si  Ajen  trabte  die  allerbesten 
Lan%.  8598.  swa;  man  von  wirt- 
scbefle  seit  und  von  manegen  Irahten 

20  das.  825.  ein  höcbgezlt  da  man  siben 
trabte  glt  Vrid.  15,  16.  zwischen  den 
trabten  mac  ein  man  wol  triuken  H. 
teitschr.  6,  491.  der  kuude;  wilder 
trahle  wem  (indem  er  dem  kinde  das 

25  mark  ton  bären  und  löwen  zu  essen 
gab)  troj.  6058. 

sundertrahte  stf.  ein  ausgesuch- 
tes, köstliches  gerickt.  da;  der  koch 
im  0;  dem  herzen  da  eine  sundertrahte 

30    mit  höhem  flije  mähte  c.  der  minne  413. 
undertrabte    stf.  mit  tagsmahl,  da 
wirt  dir  vore  bricht  vil  manigvall  uu- 
derlracht  glaube  2463.    da  sazen  vrou- 
wen  liebt  gevar  in  minnecllcber  abte. 

35  der  selben  undertrahte  Heimrfch  der 
aide  gerte  niebt  W.  Wh.  265,  17.  vgl. 
undern. 

trage  adj.  träge,  langsam,  verdrossen, 
ahd.  trägi  Graff  5,  502.     neben  form 

40  trfic  (:wac)  Alh.  B,  134  und  anm. 
livl.  ckron  3960.  die  tragen  :  sagen 
H.  Trist.  1877.  iners,  lentus  Diefenb. 
gl.  154.  167.  —  die  mtne  gespileu 
wären,  die  sint  trage  und  alt  Waith. 

45  (  24,  9.  trage  ist  sin  gane  Ms.  2, 
233.  b.  die  trugen  Griesh.  pred.  1, 
43.  —  mit  genit.  eren  lra?ge  Su- 
chenw.  21,  144.  —  mit  präpos.  an 
lügenden  nicht  trac  Alk,  B,  134.  tgl. 

50    Mai  194, 36.    geiu  valscheit  dertra?ge 
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und  der  stielle  gein  dem  prlse  Pan. 
66,12.  diu  zen  «reo  niht  was  tra;ge 
Lam.  2347. 

tränke  adv.  träge ,  langsam,  ver- 
drossen, ze  chirchen  ich  träge  gienc  5 
Diemer  307,  7  mich  grüe;et  mane- 
ger Iräge  WaM.  124,  13.  da;  en- 
lobe  niht  ze  trage  F/ore  5752.  —  iron. 
gar  nicht,  die  vrcisllcben  läge  die  mer- 
ket ir  vil  träge  warn.  3106.  dich  10 
eren,  frowe,  füeget  da;,  da;  man  dir 
trüge  (so  nach  38,  4  statt  traege  tu 
lesen)  Gfr.  lobges.  35.  jener  mage  die 
dort  lagen  tot,  die  vreuteo  sich  vil 
trage  Gudr.  546,  4.  15 

lianttrege  adj.  mit  der  hand  träge, 
langsam,  ein  hanttrager  giger  Helbl. 
2,  1439. 

släftra*{je   adj.    träge  vom  schlafe. 
Mone  schausp.  d.  MA.  1,  64.  20 

untrarge  adj.  nicht  träge  oder 
langsam,  der  gar  untnege  Porz.  669,  24. 

unträge  adv.  unträge  dane  sprin- 
gen Exod.  fundgr.  93,  27.  nu  lobe 
dich  wlp  onde  man  mit  lobender  wirde  25 
unträge  0  wäge)  Gfr.  lobges.  38.  da; 
enlobe  niht  ze  Iräge  Flore  5752  5. 
vgl.  Waith,  s.  150.  Hart.  145. 

traege    stf.    trägheit.     ahd.  Irägl 
Graff  5,  503.    segeities  gl.  Mone  6,  30 
344.  —  Hart.  253. 

träc    stm.  trägheit.    Ine  träc  Gfr. 
lobges.  94. 

trächeit  stf.  trägheit.  svmerl.  1, 
54.  6,  30.  10,  17.  19,  9.  52,  20.  35 
47.  gl.  Hone  5,  234.  6,  225.  8,  102. 
si  slie\en  in  ir  trächeit  Diemer  7,24. 
si  beten  sich  släfen  geleit  m&  durch 
geselleschart  dan  durch  deheine  träk- 
beit  Iw.  12.  durch  höchvart  noch  40 
durch  träkheit  das.  223.  vgl.  Diut.  1, 
295.  Griesh.  den  km.  74.  tese6.771,9. 

traec  liehe,  träclicjie,  -en  adv. 
träge,  langsam ,  verdrossen,    er  küene, 
trecliche  wls  Pan.  4,  18.     träcliche  45 
gnio;t  er  in  Barl.  121,9.  treulichen 
myst.  175,  18. 

träge  swc.  bin ,  werde  träge,  ver- 
drossen, langsam ;  lasse  nach.  ahd.  trä- 
gem, -öm  Graff  5,  503.     lassaro  50 


tragen  gl.  Mone  4,  232.  —  doch 
konde  si  da;  nicht  intstäo,  da;  si  mit 
suime  trägelin,  sundir  si  voljageUa 
Jerosch.  1 56.  d.  —  wir  wellen  un- 
seru  Up  bie  wägen,  dä  vor  welle  wir 
niht  trägen  livl.  chron.  5496. 

betragen    swv.  impers.  langweilen, 
verdrießen.    Gr.  4,  232.        I.  mich 
beträget.      dö    begunde    rilter  uade 
knehte  dä  ze  hove  beträgen  fir.2975. 
nu  kürzte  in  die  stunde  der  wirt  mil 
sö  manegem  ma?re  da;  si  niht  mohte 
betragen  das.  8193.     jä  mahle  si  du 
lange  dä  belrägen  Gudr.  428,  4.  2. 
mit  gtniliv.    sö  beträget  uns  der  bete 
Diemer  50,  23.    anders  muoste  sie  be- 
viln  u.  belrägen  miner  0;verte  Mar.  9G. 
da;  mich  niht  beträge  iwer  müe;igen 
vräge  Iw.  231.     sö  dich  der  iH  be- 
träge   Waith.  IUI,   18.      gelts  mich 
uiht  belrägel  Pan.  562,  14.    vil  prtss 
iueh  hät  beträget  das.  247,  30.  grö- 
;er  sslde  in  dö  beträgte  das.  484,  30. 
sine  dorfte  niht  beträgen  der  schimpf- 
lichen ma?re  Wigal.  8876.     dö  künde 
si  der  minne  nibt  belrägen  Nith.  10,6. 
da;  frouden  mich  beträge  MS.  1,  u6. 
da;  in  beträget  siner  järe  das.  179.  b. 
ob   dich    der  rede  beträge    Pass.  K 
77,  60.    woit  iueb  des  niht  beträgen. 
dö  begunde  in  des  betragen  ti.  ähnlt- 
ches  Pan.  554,  26.    Waith.  86,  33. 
98,  29.  103,  8.  Wigal.  4198.  6262. 
kl.  90.  MS.  I,  106.  b.  110.  b.  1 12. 
vaterunser  4568.  Rab.  929.  HätU.  2. 
54,89.174.    länt  iueh  nibt  der  worte 
min  bedrie;en  und  beträgen  troj.  59.  b  — 
ich  wene  in  min  beträget  U.  Trist 
1293.  96.     da;  mich  ir  mno;  betri« 
gen  MS.  I,  191.  a.       3.  mit  präpo- 
sitionen.     sit  du  lie;e  dich  beträgen 
umb  da;  werdecllche  vrägen  Pan.  441, 

da;  sie  nibt  schölte  beträgen,  si  me- 
inen Mar.  69.  dich  sol  nibt  beträgen, 
dune  sagest  Iw.  28.  da;  kint  enlie 
sich  nibt  beträgen,  c;n  wolde  dinge- 
liches  vrägen  Gregor.  997.  lät  iueh 
des  niht  beträgen  irn  dient  Pan.  370,  6. 
agemi'NT    stm.  dolmetscher.    mla4.  dra- 
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gnmanus,  drogiimundus ,  t.  Du  Cangc: 
fron*,  drogman.  eigentlich  Türk  am  ane 
nach  Wackernagel  in  H.  zeitschr.  3, 
25.  ht.  t.  180;  nach  Die%  wb.  127. 
com  arab.  targomftn  ausleger.  Trage- 
muni oder  Trougcmunt  als  eigenname 
oder  vielmehr  personißcierung  einen 
pilgert  in  dem  Tragemundesltede  a.  w. 
2,  8.  fragm.  14.  leseb.  832.  Trage- 
Bant  (hm.  Grendel. 

tumukt  stm.  eine  ort  langer  und  schnei- 
ler  schiffe;  gr.  dyt'fioii  ,  mlai.  dromo, 
altfr.  dromon,  altn.  drOmundr.  Du 
Caoge  s.  v.  dromones.  Dies  rom.  gr. 
1,  34.  wb.  610.  Förstemann  in  Auf- 
reckt und  Kuhn  zeitschr.  1,  8.  —  üf 
sine  schilte  Iruog  in  manec  riler  wunt 
an;  mer  üf  einen  tragmunt  W.  Wk. 
431,  28.  ein  kiel  am  andern  stuont, 
«rasier ,  kockeu,  tragamuont,  die  klei- 
nen und  die  grö;en  das.  438,  7.  der 
idmirat  wart  sere  wunt  geleit  Öf  st- 
oen  tragorount  das.  443,  14.  trag- 
munt Lok.  1  92.  phsr.  tragemunde  Tit. 
20,  2.    in  treimunden  W.  Wh.  9,  2. 

tbibkk  stm  trähne  (aus  dem  alten  pUs- 
ralj.  akd.  traban  Gr  äff  5,  511.  Gr. 
1,  672.  2,  156.  —  er  weinte  vil 
manegen  bitterlichen  traben  (:  sieben) 
troj.  89.  a.  mit  manegem  trahene 
lie;ens  in  swebende  Of  dem  wilden  8« 
Tritt.  7497.  si  vnorn  mit  manegem 
trahene  Gudr.  677,  2.  ein  traben  von 
sinem  berzen  gät  (so,  nickt  trabt,  wie 
MS.  B.  I,  8.  a,  ist  statt  des  hand- 
schriftlichen trahtu  tu  lesen)  MS.  2, 
250.  b.  —  zusammengezogen  trän : 
du;  ie  ein  trän  den  andern  slOch  Post. 
33,  64.  si  gd;  manegen  Iran  Q.  lftn) 
Fast.  K.  417,  79.  er  inzuge  zü  berge 
of  den  Irin  (.  gelön)  0;  dem  berzen 
den  ougen  zu  Ludw.  kreuzf.  4685.  — 
plur.  trahene  und  trehene:  mit  trahe- 
nen  si  die  gotes  vuo;e  badete  Diemer 
243,  14.  die  trahene  im  vielen  ze 
lale  gr.  Rud.  «,  13.  vgl.  9.  die  tre- 
hene vielen  in  von  den  ougen  Iw.  229. 
tgl.  die  lesarten.  Mb.  1226,  3.  dd 
si  der  trehene  enpfunden  a.  Heinr.  48 1 . 
mit  manegen  Irahen  er  dö  sprach  Gre- 
Bd.  III. 


gor.  3333.  da;  im  der  herzesmerze 
mit  trähenen  ü;  den  ougen  flö;  Trist. 
4223.  aber  liehtiu  wange  sach  man 
vallen  trahen  dan  ISib.  572,  4.  den 
5  sach  man  trenne  gfin  Ober  bart  und 
über  kinne  das.  2194,  3.  ir  wät  was 
vor  den  brflslen  von  heilen  trehen  na; 
das.  1168,  3.  vgl.  MS.  1,  55.  b.  ir 
golt  in  vor  den  brüsten  wart  von  trä- 

10  hen  sal  Mo  362,  3.  ir  ougen  wiscble 
si  nach  Irehenen  das.  519,6.  got  sol 
von  irn  ougen  vegen  al  ire  trehne 
Legs.  pred.  118,  10.  mit  herzen  tre- 
hen MS.  2,  1 54.  b.    von  minnen  tre- 

15  hen  mgst.  300,  7.  -  zusammengezo~ 
gen  trenne  Pass.  156,  46.  Legs.  pred. 
161.  daneben  treher  mit  Umwandlung 
des  n  in  r.  mit  mlnen  trehern  Legs, 
pred.  32,  20.  46,  3.  58,34.  vgl.  161. 

20  lacrima  treher  voc.  o.  168.  2. 
tropfen,  da;  si  mir  einen  Irahen  da 
van  mit  Iren  nimmer  mügen  versagen 
Trist.  4876.  vergießen  manegen  tra- 
ben slns  ungetriuwen  bluotes  Engelh. 

25  4953.  er  gö;  di  bluotes  manegen 
trahen  troj.  46.  a.  tgl.  Otte  576.  er 
wolle  stnes  blnotes  manegen  trahen  re- 
ren  Pantal.  1988.  ein  trahen  wa;;ers 
Tauler y  leseb.  869,  15.    zusammen  ge- 

30  zogen  tr*n  voc.  o.  46,  53.  der  ewige 
Du;  des  nie  ein  trän  ü;  quam  H.  zeih 
sehr.  8,  248.  si  vunden  Hindert  einen 
wa;;ers  Irin  Patt.  K.  663,  39.  vgl. 
61,  13.  s.  auch  trän.  —  in  touwes 

35    Iraner  Ls.  1,  377. 

mündeltrahen  stn.  freudenthräne. 
vgl.  m  e  n  d  e.  von  mändeltrehenen  wur- 
den na;  der  schrenen  vrowen  ougen 
schln  Lant.  7753. 

40  trehene  swv.  vergieße  thronen,  ahd. 
trahanju  Graff  5,  512.  mit  (rennen- 
den ougen  Diemer  24,  7.  dd  trehen- 
den  Herwige  diu  ougen  Gudr.  824,  1. 
von  der  vrowen  weinen  treheueu  do 

45    began  Herwlc  das.  935,  1. 
traht    MS.  H.   I,  8.  a,  wo  die  hand- 
schrifl  trahtu  hatt  ist  Irahen  zu  bessern . 

TRAUTE     Stf.  S.  ich  TRÄGS. 

TKAnTE  sirr.  trachte,  denke  worauf, 
50    strebe.     ahd.   trahtöm    aus   dem  tat. 
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traclarc,  Graff  5,  513.  vgl.  ich  lihte. 
die  nach  friunde  schaden  trahlent 
Helbl.  1 ,  7  .)  4.  nach  cren  trabten  Teichn. 
283.  nu  IraMcn  üf  die  heimvart  die 
gesle  Mai  95,  "20.  dune  trabtest  nibt  5 
öf  ere  //.  seitschr.  7,  406.  swer 
»winde  trahtet  üf  grölen  gewin  Ren- 
ner 7639.  trabten  u m b e  guot  Teichn. 
303.  —  ie  zwei  und  zwei  zuosamen 
trabt  Wölk.  49,  1,  3.  2.  bedenke,  10 
erwäge.  a.  trabteu  öf  unde  nider 
Helbl.  4,  331.  b.  mit  präpositionen . 
da  bi  sol  der  mensche  wol  trabten 
swsp.  s.  4  W.  sus  trabtet  er  da  lange 
nach  Trislandes  gange  sann  darüber  15 
nach  Trist.  13577.  ich  .wei;  bt  mir 
wol  da;  ein  ander  ouch  dar  umbe 
Irahtet  Waith.  I 0,  4.  dar  üf  sol  man 
trachten  Pass.  K.  46,48.  vgl.  448,  71. 
da  mac  ich  wol  voue  denken  unde  20 
trachten  mgst.  125,  39.  da  sult  ir 
niht  trabteu  van  Teichn.  291.  b.  mit 
accusativ.  wie  habt  ir  getrautet  unser 
reise  Dietr.  6240.  swa;  in  gescbach 
ze  guote ,  da;  trahtens  in  ir  muole,  25 
da;  da;  uiwan  vüere  vou  got  Mai  97, 
40  da;  er;  snellecllclien  wolde  trab- 
ten Lohengr.  2  4.  c.  mit  untergeord- 
netem sat%e.  er  begonde  trabten  sere 
(coepit  secum  admirando  tractare)  30 
wer  wajrn  die  geste  Vir.  6 1 6.  der 
beginnet  vil  dicke  trahte  wie  er  glaube 
3196.  er  trahte  maneger  slahte,  wa; 
Blauscbellüren  swa?re  uut  dirre  ma?rc 
wäre  Trist.  792.  trahtot  wider  sieb  35 
selber  überlegte  bei  sich,  wie  er  da; 
volc  möble  verfluorhen  Griesh.  pred. 
V,  130. 

bclrahte    swv.     I .  denke  vorauf, 
strebe,     der  betrahtet  minen  schaden  40 
sucht  mir  *t*  schaden  Helbl  4,  615. 
belrahtegen  nach  dem  Iiimeiriche  Griesh. 
pred.  2,  58.        2.  bedenke,  erwäge. 
a.  mit  transitivem  accus,    der  man  der 
guot  und  übel  betrableii  kan  Trist.  18.  45 
ir  gruo;,  ir  rede  betraht  er  gar  das. 
795.       b.  mit  untergeordnetem  salze 
ich  bclrahte  da;  wa;  mir  ze  luonne 
wä  re  Iw.  37.    er  belrahte  wie  er  wolde 
Wigal.  5696.     ich  betrahte  ob  ich  e  50 


reden  wolle  Helbl.  1 5,  620.  vgl.  Mai 
103,  20.  wider  sich  selben  er  be- 
lrahte, wa;  er  dar  umbe  tuon  mahle 
kehr.  29.  c.  c.  ich  belrahte  mich 
überlege,  der  sich  wol  betrachte,  wand 
er  was  ein  meister  klüc  Pass.  K.  80, 
42.  da;  er  sich  betrahte  wol  der  die 
gab  enphahen  sol  Bon.  27,  33.  3. 
finde  durch  Überlegung,  denke  aus. 
da;  doch  von  siuer  meislerscbafl  ein 
werltwlser  man  der  aller  dinge  ahlen 
kan  niht  be;;ers  betrahte  Er.  7369. 
der  Ion  ist  alsö  überm*;eclichen  grö;, 
da;  in  herzen  sin  nie  betrabten  möhte 
swsp.  s.  4  W.  sine  künden  niht  be- 
trauten war  si  riten  Wigal.  2027.  — 
mit  refl.  accus,  sine  mugen  sich  niht 
betrauten,  wa;  emerale  u.  ama;ür  in 
Mt  benomen  des  tödes  schür  W.  Wh. 
256,  4.  4.  achte  auf  etwas,  wie 
die  bluomen  sint  gevar,  da;  wellent  si 
betrahten,  ze  gote  lützel  ahten  tram. 
1891.  sus  gieugens  in  betrabteode 
Trist.  2753. —  die  fünft  die  unkeusch 
hoch  belracht  und  pfligl  derselben  tag 
und  nacht  Wölk.  23,  3,  1. 

betrauten  stn.  das  überlegen,  da; 
ich  horte  ir  betrahten  Helbl.  4,  132. 

unbetraht  adj.  ohne  Überle- 
gung, in  seinem  zorne  unbetrachl  s. 
m.  51,  10. 

betrabtnüsse  stf.  meditalio  gl. 
Mone  5,  86. 

ertrabte  swv.  denke  aus,  wende; 
ergründe,  ouch  was  diu  liebe  merre 
dan  menschen  herze  unde  sin  immer 
mohte  irlrahleu  Mar.  himmelf.  387. 
der  ist  alse  vil  da;  e;  nieman  ertrah- 
ten  kan  Bert.  289.  wir  künneu  niht 
ertrabten ,  wie  ein  mensche  getuo,  da; 
meuschen  uumügelich  isl  H.  zeitschr. 
9,  10.  2.  denke  aus,  ersinne,  el- 
liu  wfsheil  ist  ein  wiht,  die  herren  siu 
erlrabteo  kau ,  hat  man  ze  gole  minne 
nibt  Winsbeke  5,  2.  nune  künden  si; 
ertrahten  nie  Trist.  14389.  des  ir- 
trachte  er  eine  lisl  Jerosch.  III.  d. 
er  begunde  erlrachten  einen  wtsen  süch 
Pass.  169,  1.  iu  allen  den  arbeiten 
die  ich  mit  pine  erlrachten  kan  Pass 
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E.  122,  5.  das  sie  erlracht  han  den 
mim.  227,  8. 

voltrabte  swv.  denke  ui  ende,  er- 
gründe,  i;  mac  nlmao  volacblin,  vol- 
schrfbio  noch  voltrachtin  noch  volspre- 
chin  da;  ungern  ach  Jerosch.  34.  c. 
uiemsn  mehte  die  höe  des  bimeles  ge- 
abten  noch  ouch  gar  vollrahlen  die 
fro;en  tiufe  des  meris  vaterunser  505. 

trahtuiige  stf.  das  trachten,  stre- 
ben, diu  trachlonge  noch  den  vier  we- 
gen myst.  349,  9.  2.  erwägung, 
Überlegung,  der  lät  alle  trahlung  wi- 
chen nnd  geloubt  niur  einvalücllcheu 
Teich*.  63. 

betrahtuogc  stf.  1 .  das  trachten, 
streben,  diu  betrahlunge  nach  unrech- 
tem guote  Grieth,  pred.  2,  41.  2. 
erwägung,  innere  anschauung.  imagina- 
tio  Diefenb.  gl.  149.  ich  wil  dich  dä 
bin  vfieren  in  betrahlunge  Suso,  leseb. 
883,  8.  vgl.  myst.  348. 

värtrahtuuge  stf.  Vorsehung,  nach 
slaerewigen  vürtrachlunge  mys/.  358, 15. 

trabte  stf.  das  bedachtnehmen,  stre- 
ben, ahd.  trahta  Graff  5,  514.  er 
ist  in  lobes  trabte  nimmt  auf  lob  be- 
dacht, da£  er  iht  des  getuo,  dä  diu 
werlt  ha;  habe  zuo  warn.  406.  an 
gut  nibt  kören  debeines  lobes  trahte 
das.  2049.  2.  erwägung,  das  sin- 
nen, das  verloren  sein  in  gedanken. 
kerte  hin  in  maneger  slabte  trahte  Trist. 
791.  ir  anclicher  trabte  das.  14385. 
H02  er  sich  alsd  gar  verwar  in  den 
stricken  sluer  trahte  das.  837.  da; 
nam  in  sine  trahte  der  sinnesaroe  Tri- 
stan das.  3089. 

betrakte  stf.?  erwägung,  Überle- 
gung, mit  der  eingili  bidrachti  Schö- 
pfung 95,  25. 

getrehte  stn.  1.  das  trachten, 
streben.  da;  bosse  getrabte  Tundal. 
53,  7.  dein  schnöds  geträchte  Hätzl. 
1,  20,  28.  er  was  ze  allen  tlten  in 
•lern  getrehte ,  wie  er  gote  gedienen 
mehle  Osw.  32.  2.  erwägung,  das 
i innen,  in  discm  getrehte  lit  manec 
■eit  Renner  348.  alsö  reit  ich  in  dem 
«etrachl  HättL  2,  57,  20. 


trclitec  adj.  bedacht  nehmend. 
trechlic  zuo  precben  die  vinslern  keich 
Wölk.  106,  2,  9. 

betreLtec    adj.    uberlegend,  ver- 
5    ständig,    alle  die  dä  wären  von  sin- 
nen oder  von  jären  belrehtig  und  bc 
scheiden  Trist.  5754.  vgl.  3116. 

onbetrehtec    aoy.  nicht  überlegend, 
unverständig.  Trist.  11304. 
10       bctrebteclicbe  adv.  mit  Überlegung, 
gest.  Rom.  80. 

vürtrebtec  adj.  vorbedacht.  Oberl. 
457. 

viirbetrebtec  adj.  vorbedacht,  got, 

15    din  vürbetrehtige  Meisterschaft  hat  bilde 
ü;  nibte  gego;;en  MS.  H.  3,  414.  a. 
tfuhtel  ?  swf.  dottel.  si  ä;en  guoter  trab- 
teln,  doch  nibt  vil  Barl.  383,  29.  da- 
für tatein  386,  13  Pf. 

20trahtbr  stm.  trichter.  ahd.  trahtäri;  s. 
W.  Grimm  in  H.  leilschr.  6,  329. 
clepsydra  trachter  gl.  Hone  6,343. 
tri«,  hier  Diefenb.  gl.  69,  107.  Rech- 
tere Schmeller  1,  473.  —  gie;va;, 

25    trachter  Hätal.  1,  35,  26. 

wintrabter  stm.  weintricfuer.  sca- 
Inm  weinlrichter  Diefenb.  gl.  246. 
tbairos    stm.  ein  gewisses  lied.    jane  wil 
ich   nimmer  iuwern  trayros  gesingen, 

30  noch  näch  iu  den  reien  nibt  ensptin- 
gen  Nith.  17,  4.  alsö  kan  sin  trei- 
ros  dich  verkoufen  das.  56,  5.  er 
muo;  mich  sinen  trairos  leren  MS.  2, 
85.  vgl.  den  refrain  trios  das.  1,  45.  b. 

35TRALLE  in  gbtrallb  stm.  ein  liebender 
häufen?  dö  kom  der  gebüre  ein  ge- 
tralle  (:  alle)  ü;  eime  HthOse  gegangen 
Renner  13G5.  tgl.  trallen  mit  kurien 
eiligen  schritten  gehn  Schmeller  1,  489. 

40TRAMB     5.  ich  l)RIM. 

TRAMPEL    sipe.    trete  stark  auf.  Schmel- 
ler 1,  497.  Frisch  2,  481.  a.  spor- 
zelen  vel  trampelcn  calcitrare  voc. 
trat.  —    dö  wart  so  luitc  ir  gebrach 
45    und  ir  trampeln  Jerosch.  137.  c. 

TRI«     S.  ich  TRINKE. 

TranslapIrs    n.  pr.  könig  von  ßivigitas 

Pars.  770. 
Tranzes    n.  pr.  well  ir;  sin  her  Turnus, 
50    86  läl  mich  sin  her  Trauzcs  Pari.  4 1  y ,  1  3. 

6» 


Digitized  by  Google 


TR  AP 


TKAZ 


TRAF      S.  DRAP. 

TRAfK Uegi  der  undeutlichen  zusammen 
Setzung  ungeträpfisrh   zum  gründe  in 
Ls.  3,405  vil  manig  ungetrapfser  knab. 

trappe  swm.  trappe,  tarda,  zu  Irabe, 
drehe?  bistardus,  orligometra  Die- 
fenb.  gl.  51,  198.  egippia  H.  zeit- 
schr. 5,416.  ouch  fuorlen  ir  knap- 
pen des  tages  von  den  trappen  ir  sa- 
tel  wol  behangen  Er.  2048.  Her 
knappe  hielt  gagernde  als  ein  trappe  Porz. 
149,26.  eine  gans  gelicb  einem  trap- 
pen Helmbr.  879.  tnrtellüben  ganc  ht 
trappen  ist  junger  meil  bi  tumben  knap- 
pen Renner  12515.  diu  0}  einem  ra- 
ben  einen  trappen  künde  machen  ein- 
teiligen liuten  das.  3822.  er  kumt 
gesprungen  als  ein  trappe  Mone  altd. 
schausp.  2,  589.  vgl  Hätzl.  I,  91,  66. 
2,  58,  '28.  33. 

trappe  swm.  einfältiger  mensch,  tropf: 
ursprünglich  dasselbe  wort  mit  dem  vo- 
rigen ?  vgl.  baier.  träppelein  blödsin- 
nige person  Schmeller  I,  498.  da; 
macht  mir  mein  gröber  pari,  da;  ich 
mit  ir  nihl  schimpfen  kan ,  da  von  si 
gicht,  ich  sei  ein  trapp  Suchenw.  43,24. 

ackertrappe  swm.  Schimpfwort  für 
bauern.  die  wolten  nie  gelouben  reht 
da;  si  ackerlrappen  sin  US.  H.  3,  21 3.  b. 
alle  lufl  ist  worden  tewr  den  selbigen 
ackertrappen  Hätzl.  I,  29,  75. 

trappe  swm.  stufe,  treppe,  vgl.  Du  Cange 
unter  trapa,  trappa.  gradipes  drappo 
roc.  o.  37,  57.  trappe  Diefenb.  gl. 
143.  gradus  treppe  das.  —  die 
trappin  warin  pellilvare  Adrian  417. 
der  trappe  das.  418.  432.  luffen  an 
die  trappen  Wölk.  14,  1,  6.  treppe 
swf  myst.  162,  36.  243,  11. 

himcltrappe  swm.  himmelstreppe, 
himmelsleiter.  Adrian  432.  435.  437. 

türtrappc  swm.  ventinellum  voc  v. 
j.  1429   bl.  4.  c. 

trapferIb  stf.  haus  oder  timmer,  worin 
kleider  aufbewahrt  werden;  garderobe. 
s.  stat.  d.  d  o.  s.  18.1.  302.  gar- 
derobe. Mart.  53.  vgl.  mlat.  trapus,  dra- 
pus ,  fran%.  drap  ,  daher  auch 

trappirr    stm    trapinrius ,   ein  amt 


bei  den  deutschen  rittern;  der  für  die* 
trapperle  tu  sorgen  hat.  vgl  Frisch  2, 
481.  c.  tu  des  trappieres  ampte  ge- 
höret die  trapperle  stat.  d.d.o.  s.  183. 
5  vgl.  169.  her  Weigandt  zu  der  zeit 
trappier  Gr.  w.  3,  823. 
asb  swv.  in  eime  zorne  ftf  spranger, 
er  lie  hin  g£n  dem  kinde  trasen  er 
lief  zu  dem  kinde,  da;  dö  was  komen 

10  mit  dem  hasen  fragm.  24.  b.  H.  gesaö. 
2,  17.  vgl.  Gr.  2,  479.  4,  641.  vgl. 
dräse  schnaube  von  driehe  I,  366.  b; 
daher  ursprunglich  er  ließ  das  ros 
schnauben  ?  trasen  schnauben  auch  ttone 

15    schausp.  d.  NA.  1,  336. 

TRAT      S.   ich  THITE. 

TRÄTE,    TRIET,     GETRATER     fürchte?  Vgl. 

ags.  dned  furcht.  Gr  1,  934.  2,  St 2. 
813.  Graff  2,  460.  5,  522. 

20  entrate  stf.  fürchte,  ags.  ondra?- 
dan,  os.  andrfidan.  I.  ohne  accusatir. 
er  entriet  gerieth  in  furcht  Herb.  1  0 1  0  6 . 
17411.  —  auch  Er.  9637  schreibt 
Lachmann:  und  entrieten  die  burgvre, 

25  da;  e;  ein  getrügenus  wa?re ,  doch  ist 
diese  besserung  zweifelhaft;  die  As. 
hat  rieten.  2.  mit  accus,  da;  ein 
michel  her  entriet  also  sere  einen  man 
Herb.  10034  und  anm.    man  in  mer 

30  enlriet  den  der  andern  dehein  das. 
12066.  vgl.  1  4732.  151  32.  der  eclele 
nuwit  entriet  Pilnlis  manbeit  Pilat.  2 1  4. 
die  letzte  stelle  konnte  auch  tu  eot- 
räten  gehören,   vgl.  Benecke  tu  Herb. 

35  9742. 
traz    adj.  trottig.     sö  wellent  si  haben 
tratzen  muot  Henner  9 1 5.     zuo  sw«*i- 
gen  ist  oft  eins  so  traz  Wölk.  I  9,  2,  1 .1. 
traz  stm.   trotz,  vgl.  ags.  preal  cor- 

40  reptio,  minae  Cr.  3,  304.  —  des  für- 
sten  traz  troj.  f.  188.  die  dfi  tanzent 
alle  öf  minen  traz  US.  H.  3,  221.  b. 
e;  werdent  alle  schätze  von  bösheil 
und  voo  tratze  in  im  verborgen  H. 

45  zeitschr.  6,  381.  den  Kriechen  zei- 
ti em  tratze  troj.  f.  237*  vgl.  Ober/. 
1f»56.  mir  ze  tratze  loufet  si  mir  vor 
mit  dem  balle  US.  2,  59.  b.  dir  ze 
trulze  und  ze  tratze  lebt  si  //.  zeitschr. 

50    6,  183.    der  gerehlikeit  ze  traz  Ls.  1 
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476.  zu  trotze  Lttdtc.  kreuzf.  5123. 
so  ste*  gen  mir  ze  tratze  uncbunst  Su- 
chen*. 21,  18.  vgl.  20,  186.  OUoc. 
101.  b.  191.  a.  444.  b.  flppeclfchen 
sprach  er  traz  MS.  2,  77.  b.  als  ob 
sie  spräche  traz  allem  dem  H.  Trist. 
4468.  —  als  interjection.  der  Iruz 
u.  traz!  MS.  H.  3,  213.  b.  Iruz  uut 
traz  das.  220.  b.  truz  u.  traz,  her 
Dielerich!  spricht  da;  megetin  gr.  ro- 
seng.  4.  a.  —  trotz  Jerosch.  3.  a.  trocz 
toc.  v.  j.  1429.  6/.  31.  d. 

widerttaz  stm.  wider  trotz.  Tristan 
brühte  mit  im  dar  widertraz  dea  mei- 
jea  H.  Trist.  1927.  zu  widertrotze 
Lodewlge  Lwho.  34. 

trazninot    s.  das  weite  wort. 

trazlich  adj.  trolsJg.  trotzlicb  Je- 
rosch. 114.  a. 

traz  Ii  che  ade.  trottig.  wie  traz- 
lich brugt  dln  pfat  Frl.  I.  29,  6. 

treUec  adj.  trotzig,  ein  vil  tum- 
ber  geteliue  tretzig  ood  oueb  dol  MS. 
R.  3,  252.  b.    trotzec  Jerosch.  1 70.  d. 

tratze,  tretze  stet,  trotze,  reize 
zum  zorn.  Schneller  1,  504.  in  fröu- 
den  wü  ich  trelzen  Hätzl.  I,  42,  43. 
aienen  vor  den  andern  tratzl  Teichn.23Ü. 

getretze  stec.  trotze,  nieman  ir 
da;  abe  getrazte  MS.  H.  3,  243.  a. 
tgL  Mart.  275. 

truz  stm.  trotz,    si  jehnt  in  höhes 
Iratzes  bieten  ihnen  trotz  Frl.  79,  II. 
deo  truz  versuoeben  gr.  roseng.  4.  a. 
ab  interj.    ja  trutz,  wer  lar  kfissen  35 
mich  MS.  2,  19.  andere  stellen  $.  un- 
ter traz.  —  als  adv.  trutz  zum  trotze 
allen  k real D reo  myst.  180,  3. 
"pebe    sjtc.  in  bntrebe  beflecke.  Frisch 
2,  383.  a.  Oberl.  144.     darnach   der  40 
herbst  kam  ganz  betrept,  sein  bein  mit 
roost  gar   wol   beklebt    Wickram  A, 
13.  c  E,  44.  b.  H.  zeitschr.  8,  410. 
hierher  wohl  auch:  ein  bracke  mit  be- 
trafen öreo   Gr.  w.   1,  465.  tgl.  Gr. 
d.  wb.  1,1708.  17t2. 
tbü  ber    stf.     hülse    von  ausgebrautem 
malt:  residuum  von  ausgepreisten  oder 
ausgekochten  dingen,  siliqua  gl.  Schwei- 
ler t,  4GU   Diefenb.  gl.  250. 


win  lieber  stf.  vinacia  sumerl. 
40,  51. 

Trebuchbt    n.  pr.    ein  schmied.  Porz. 
253.  261.  490.  643.  W.  Wh.  356. 

5TRIC     S.  DREC. 
TRECKEN     S.  ich  TRUHE. 

trefs  stm.  trefsb  swm.  lolch.  ziza- 
nia  gl.  Mone  6,347.  drefs  als  indem 
korn  wehset,  quisquilia  toc.  teut. 
10  v.  j.  1482.  bl.  f.  2.  a.  uokriutic  trefs 
Frl.  57,  5.  des  wandels  trefs  0;  di- 
nen  witzen  liuter  das.  49,  2.  dlner 
rilter  bilde  mit  trefsen  und  unkriuten 
stet  das.  52,  II.  säte  ratten  alder 
15  trefsen  Grieth,  pred.  2,  37.  —  tresp 
Jerosch.  11.  b.  41.  a. 

petrefse  stm.  menge  von  drespen. 
niht  guot  dem  mel  dfl  vil  getrefs  ist 
unter  körne  MS.  2,  177.  b. 

20TRBHTIN     S.  TRrMT. 
THEIR     S.  TR0IR. 

treie    eine  ort  zeit  oder  hatte,  vgl.  alt  fr. 
tref,  lat.  trabs,  Diez  wb.  787.  mau 
sach  dä  öf  geslagen  treif  unde  tulant, 
25    ekub   unde  preymerön    W.  Wh.  197, 
10.  vgl  316,  7.  25. 
TRBIMl'RT     S.  TRAGMUNT 

treisk?    zuo    dem  netze   ist  des  vogela 
(reise  Mügl.  27  hs. 

30TRKMEN     5.  ich  TRIM. 

trbmontare ,  TREMüKTANB  stm.    I.  nord- 
teind.    aus  dem  ital.  tramoiitana. 
trumetan  Osw.  28,  2,  12.    ö  trumetaii, 
wie  hastu  mein  vergessen  das  du  hast 
Idn  gewaltig  sein  den  sud  und  öst  das. 
29,    3,   6.     vgl.  HdtzL   I,   20,  78. 
2.  der  nordstern.    als  pölus  artanticus 
gein  dem  tremuntane  siel  Porz.  7 1 5, 
16.    Marli,  Hehler  tremontfin  ff.  zeit- 
schr.  8,  277.     du  höher  trimuntane 
MS.  2,  220.  a.  vgl.  g.  sm.  XLIV,  20. 
treu    swm.  dröhne,    ahd.  dreno  GraffS, 
534.    fueus  treno  sumerl  7,61.  Irene 
gl.Mone7t  596.  8,399.  Iren  dos.  396. 
45TRERDRL    f.  kugel.    ahd.    trennila  turbo 
Graff  5 ,   534 ;    ags.    trendel  orbis, 
sphaera.  vgl.  ich  trinne.  an  der  bürge 
lagen  lobes  werc.    nach  trendein  mä;u 
was  ir  werc  Per*.  508,  1.    als  ein  treti- 
50    del  dich  vercher  Hätzl.  2,  85,  157. 
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trcmlcl  wirbele,     ou  trink 

wir  aus  dem  fläschelein,  lä;en  wir  den 
köpf ;  sö  trendeU  uns  der  schöpf  Wölk. 
60,  3,  3.  tgl.  ahd.  trendein  mit  ku- 
geln spielen  Frisch  2,  385.  b.  bair. 
trendein  1.  die  gerste  in  der  mühle 
abstoßen ,  rändeln.  2.  sich  mit  tat- 
nöthigen  kleinigkeiten  abgeben  und  da- 
durch nicht  vorwärts  kommen.  Schnel- 
ler t,  492.  493. 
trersrl  stm.  ein  Schimpfwort,  du  aller 
trensel  Hätil.  2,  72,  196. 

TREPPE     S.  TRAPPE. 

TR  ESP     S.  V.  O.  TREFS  10.  III.  S. 

TRBSE,  TRISE  IWR.     TRESEM,    TRESEN  Stm. 

schati.  gr.  lat.  tbesaurus ,  frant.  Irösor. 
trisor  Trist.  4481.  Karleg.  24,  543. 
tresel,  trisel  stat.  d.  d.  o.  302.  ahd. 
treso,  triso  Graff  5,  544.  —  in  tri- 
sen  mtnen  in  thesauris  meis  H.  zeit- 
schr.  8,  134.  allen  den  tresen  den 
ich  hüte  han  oder  vurba;  gewinne  le- 
seb.  190,  8.  woldistu  bine  senden 
dtnen  michelen  tresem  dt  der  immer 
soll  wesen:  di  worder  dir  wol  behal- 
den  glaube  2576.  da;  si  den  tungri- 
schen  tresen  Uten  zesamne  lesen  Ser- 
val. 1547.  üf  jamers  tresen  Frl.  17, 
15. —    tresel  gazophilacium  voc.  trat. 

trischus,   tresekamcre,  triseka- 
mere   s.  das  weite  wort. 

treselcr    stm.  Schatzmeister,  stat.d. 
d.  o.  302.    trisorcr  das.  169. 

TRESTER  was  von  ausgetrocknetem  übrig 
bleibt,  plural  ton  trest?  s.  Schnel- 
ler 1,  500;  doch  schon  ahd.  trestir 
faeces  Gra/f  5,  547. 

öltrester    naphtha  Gr  äff  5,  547. 
wintrcster    v  i  n  a  c i  u  m  winlrester 
vel  lüre  sumerl.  20,  7. 

trester  swt.  dfi  trestert  wei;  von  lü- 
gen in  HelbL  2,  347.  tgl.  bair.  tristen, 
tristem  aufrichten,  in  einen  häufen 
aufschichten  Schneller  1,  500. 

treviers  ade.  franz.  travers.  Ee  tre- 
viers  ä.  travers.  ze  treviers  wart  ein 
lanze  üf  den  marcrfiven  gestochen  W. 
Wh.  87,  4.  mit  poynder  nam  in  für 
da;  her  ze  volge  und  ze  treviers  das. 
88,17.    sfn  vane  kom  gevaro  ze  tre- 


viers das.  391,  2.  fünf  stiebe  mac 
turnieren  hän:  die  sint  mit  miner  hant 
getan,  einer  ist  zem  punei;:  ze  tri- 
viers  OreYi«r8  Cgg.")  ich  den  andern 
5  wei;  Pars.  812,  12. 
Trevrizert  n.  pr.  söhn  des  Fritnutel, 
bruder  des  Anfortas.  Part.  251.  268. 
340.  452.  493.  502.  741.  786.788. 
797.  798.  823.  W.  Tit.  9.  133. 

IOTrIant    geogr.  n.    eine  Staat  in  Indien. 
Part.  629.  786.  W.  Wh.  36.  59.  63. 
375.  444.  447. 
Tribaliböt    geogr.  n.     der  inlandische 
namen  Indiens.    Pan.  326.  328.  374. 

15    517.  740.  750.  811.  822.  823. 
trIbe,  treip,  thiben  treibe,    goth.  dreiba, 
ahd.  trlbu;  (Jlfil.  wb.  48.  Gra/f  5,481. 
Gr.  2,  13.  —     I.  intransitiv,  danne 
ich  Offen  töt  hie  tribe  gehe  auf  den 

20  tod  los  Pass.  JT.610,  68.  II.  mit 
ausgelassenem  accusatie.  si  triben  alle 
drt  (sc.  die  rosse)  dan  wider  üf  den 
einen  man  swa;  din  ors  mohten  ge- 
varo /».  198.     dar  treip  Rienolt  Rah. 

25  951.  mit  willen  wir  zesamene  triben 
frauend.  74,11.  si  körnen  dar  getri- 
ben  Iw.  260.  III.  mit  transit.  ac- 
cus. 1 .  ohne  weitern  zusalz.  samc 
si  (die  mfininne)  die  bimele  triben  Die- 

30  mer)  342,  8.  da;  ors  treip  der  «le- 
gen Pan.  602,  1 4.  trlp  dtne  schlben 
(dein  glücksrad)  sö  si  gät  Vrid.  182. 
da£  fiwer  stoup  ü;  ringen,  als  ob  ej 
tribe  der  wint  Nib.  433,  1.     da;  lop 

35  triben  verbreiten  MS.  1,  1 4.  a.  —  me- 
taphor.  übe  etwas,  beschäftige  mich  an- 
haltend mit  einem  dinge,  sus  treib  ich 
manege  suoche  Trist.  163.  schelten 
triben  Vrid.  106,  3.    die  triben  ander 

40  fuoge  schön  unde  rehle  kunnen  troj. 
1 .  b.  Pantaleon  die  rede  treip  Pantal. 
1523.  vgl  Engelh.  6027.  eine  bot- 
scliafl  triben  Jerosch.  179.  b.  kum- 
ber  triben  ÄS.  1,  94.  b.  kurzewlle 

45  triben  Diut.  1,  348.  hfirschalt  triben 
die  getcall  handhaben,  ausüben  myst. 
226,  30.  lugende  trtben  Pass.  K.  333, 
23.  da;  si  da;  alsö  lange  treip  lw. 
133.    ich  tribe;  kurz  ode  lano  das. 

50    284.    er  hat  e;  getriben  wol  zeben 
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jar  Wigal.  4315.    diz  treip  si  alsö  si- 
ben   tage  Wigal,  10023.  vgl.  Gr.  4, 
337. —  parHc.  prät.    a.  umgetrieben, 
geübt,    das  ungetribenen  liuten  ist  ein 
grinse,  da«  ist  dem  getribenen  ein  her-  5 
xen  froede  leteb.  889,  32.       b.  diu 
strafe  was  getriben,  geebnet,  betreten 
genuoc    Mai  207,  27.     ein  getriben 
pfat  Hättl.  1,  28,  59.  tgl.  2,  36,  7. 
2.  mit  prapositiunen.    er  treip  da;  ora  10 
mit  sporn  an  den  groben  Port.  611, 
12.    er  treip  atn  vihe  an  di  guoten 
weide  Diemer  34,  28.    ir  wec  begim 
si  triben  führen  an  einen  schönen  plan 
Post.  K.  226,  23.    uns  in  eilende  tri-  15 
ben  A  ;  e  r  dem  lande  L.  Alex.  4385  W. 
hat  iuch  angestllcher  strtt  in  diz  bar- 
oasch  getriben  Pars.  456,  9.    si  tri- 
ben  ü;  dem  huse  die  gewSfenlen  Nib. 
869,2.    ich  trlbe  den  lewen  niht  von  20 
mir  Ar.  197.     si  treip;  (das  pferd) 
von  tr  mit  siegen  Wigal.  3250.  er 
treip  die  kristenheit  von  stnem  kfinic- 
rtche  BarL  24,  31.     wie  sie  e;  dar 
üf  getribe  dahin  brächte,  da;  ir  der  25 
gurtet  belibe  kröne  288.  b  Sch.  ouch 
enbin  ieh  noch  z  e  solcher  oöt  mit  ei- 
ner wunden  nibt  getriben  Trist.  6975. 
se  bitterlichem  ende  er  der  liute  gnuoe 
da  treip  Otte  588  und  anm.    da  treip  30 
ia  diu  liebe  derzuo  lu>.  89.  —    nu  st 
die  natnen  begunde  ze  trlbenne  hin  und 
her  tu  wenden  in  dem  munde  Tritt. 
10115.  —    der  kommet  obir  ein  vihe 
adir  obir  andir  koufenschaft,   das  man  35 
vorkoufen  wil,  den  tribet  kein  man 
dar  abe  dem  darf  keiner  in  den  han- 
dei  fallen  Kulm.  r.  5,  2.  —       3.  mit 
adterbien.    ir  sourn^re  treip  man  dan 
Nib.  707,  4.    ern  tribe  och;  ors  mit  40 
sporen  dar  Part.  387,  11.     nu  treib 
da;  ors  ein  werve  her  das.  603,  5. 
dö  diu  naht  ir  halbe  vart  bat  in  ir 
loufe  hin  getriben  Bari  68,  25.  trtbe 
ich  die  zit  vergebene  hin  Trist.  41.  45 
treib  zusamen  ein  her  von  starker  ahte 
Jerosch.  157.  d.       4.  mit  adverbial- 
Präpositionen,    dö  qoam  ein  widerkrafl 
ril  starc  und   began  sie  abe  triben 
Pass.  K.  51,  33.  —    si  treip  da;  an,  50 


uns  si  gebar  ein  süneltn  Trist.  174C. 
sö  trlbe  wir  vil  harte  unnütziu  teiding 
an  das.  6832.     er  treib  *e;  zir  scha- 
den an  das.  15692.     di  du  triben  an 
anstifteten  den  mein  Jerosch.  225.  d. 
vgl.  36.  d.     wa;  ma?re  tribet  ir  mich 
an  Trist.  14576.  —    dtn  lob  üf  trlb 
an  got  Pass.  Germ.  7,  286.    do$  schöne 
steinwerc  da;  manic  meister  Ar  treib 
errichtete,  erbaute  Pass.  K.  267,  5. 
welch  ein  joch  di  Rfgere  tribin  dort 
den  brudrin   Af   auferlegten  Jerosch. 
143.  c.  —    hie  hell  diu  geisel,  dort 
der  topf:  14t;  kint   in   umbe  triben 
Par%.   150.  17.     gelückes  rad  umbe 
triben  troj.  13322.     ouch  treip  mau 
umbe,  als  einen  bal,  ir  lop  Engelh. 
780.    die  dnrcluehter  die  die  heilige 
kristenheit  umbe  tribent  verfolgen  Griesh. 
pred.  2,  31.     einen  umbe  triben  ihn 
tum  besten  haben  Pontus  G,  1.  b.  — 
A;  triben  eiterminari  gl.  Hone  6,221. 
durch  wa;  die  erde  in  A;  treib  Pass. 
K.  228,  27.      den   tiufel  A;  triben 
Griesh.  pred.  2,  99.     die  ohsen  A; 
triben  an  die  weide  das.  84.  —  des 
gelonben  dinc  vor  (für)  triben  för- 
dern Jerosch.  25.  d.  —     die  alten 
unt  die  jungen  treib  er  vonrae  türme 
wider  turück  Part.  411,  15.   da;  joch 
der  eigenschaft  di  in  zA  treib  aufer- 
legte di  kristinheit  Jerosch.  1  5.  b.  ei- 
nem arbeit,  mü  zA  triben  zufügen  das. 
82.  d.  97.  d.         HI.  mit  reflexivem 
accusativ.     der  luit  sich  ungltch  tribii 
Jerosch.  2.  c.     dar  Af  ir  vif;  sich 
sfire  treib  das.  178.  b.     sich  Af  ein- 
ander triben  stcA  angreifen  Pass.  K. 
568,  58.    wie  sich  ir  ende  hat  getri- 
ben ereignet  das.  5,  1 6.  vgl.  10,  41. 
531,  16.  665,  10.  —  sich  Af  triben 
erhebe  das.  241,  41.  692,  22.  sich 
timme  triben   umher  treiben  Jerosch. 
167.  c.    sich  umbe  triben    an  geden- 
ken vielfach  überdenken  Pass.  K.  420,  54. 

uogetriben  partic.  adj.  ungetri- 
bene  nicht  umgetriebene,  ungeübte  liute 
leseb.  889,  31. 

dorchtrtbc  stv.  I.  durchtreibe. 
er  was  mit  siegen  dorchtreben  Ifone 
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altd.  schausp.  3,  221.  swer  mit  un- 
kest oibt  ist  durchtriben ,  der  touc  ze 
Röm  niht  Renner  6292.  2.  durch- 
streife, da;  lant  durcbvür  er  und 
durchtreib  Jerosch.  56.  d.  vgl.  118.  c.  5 

entribe  stv.  treibe  auseinander. 
und  solber  e;;en  vfirten  diu  si  twtingen 
noch  entriben  kröne  154.  a  Sch. 

getribe  stec.  treibe,  sö  er  da; 
guot  wile  getrtbet  fundgr.  1,  92.  dn;  10 
die  so  vil  geriefen  und  getriben  Trist. 
5603.  swa;  man  gesprach  oder  ge- 
treib Pas*.  K.  29,  69.  du  man  diz 
werc  üf  getreib  errichtet  hatte  das.  575, 
56.  dö  er  den  bcesen  geist  ü;  ge-  15 
treip  Grieth,  pred.  2,  99. 

übertribe  stv.  die  unser  herren 
gespoltes  übertriben  mit  spott  überlu- 
den Teichn.  48. 

vertribe  stv.  1.  eigentlich,  a.  20 
treibe  fort.  her  ne  hat  dich  virlriven 
niet  Roth.  2250.  si  vertreip  ir  magt 
Iu>.  82.  ern  mohte  den  lewen  niht 
vertriben  das.  201.  ich  bin  hin  ver- 
triben  das.  81.  die  verlriben  geiste  25 
Porz.  798,  11.  dö  min  herze  wart 
vertriben  MS.  1,  6.b.  si  sol  mir  fröude 
niht  vertriben  dad.  166.  b.  den  alten 
jümersmerzen  vertriben  unde  büe;en 
troj.  f.  247.  c.  lä  guoten  muot  den  30 
bceseu  muot  von  dir  vertriben  Waith. 
37,  28.  —  mit  genit.  verlribet  ir  in 
der  lande  Alph.  62,  2.  —  dö  sich 
da;  wa;;er  hin  vertreib  sich  verlaufen 
hatte  Pass.  K.  196,  35.  b.  treibe  35 
aus  einander,  dem  va;;e  sint  die  reife 
verlriben  Waith.  106,  21.  c.  ver- 
derbe durch  treiben,  d'ors  waren  mit 
sporn  alsö  vertribn  Parz.  93,  20. 
2.  metaphor.  a.  bringe  hin.  si  vrr-  40 
triben  den  tac  /».  224.  vgl.  118.  263. 
die  stunde  verlriben  Parz.  649,  29. 
die  nubt  vertriben  Wigal.  193t.  2100. 
3318.  Jerosch.  175.  a.  die  zit  ver- 
triben Wigal.  3295.  10049.—  ir  ha-  45 
bet  so  jämmerlich  die  ztt  bt  uns  alhie 
vertriben  Mai  227,  21.  der  nie  hal- 
ben tac  mit  ganzen  fröiden  hat  vertri- 
beu  Waith.  42,  8.  in  ze  dienste  wil 
ich  miniu  jar  vertriben  MS.  I,  166.  a.  50 


unz  sich  ein  ganzi;  jar  vortreib  ver- 
floß Jerosch.  31.  a.  vgl.  141.  h. 
b.  gebe  weg,  verthue.  da;  ander  teil 
des  guotes  wart  nach  seiden  ouch  ver- 
triben, wan  er  gap  e;  den  armen  Pan- 
tal  732.  min  guot  wil  ich  vertriben 
Don.  58.  c.  verkaufe  waaren  im 
kleinen,  den  sol  niemant  hie  koufen 
noch  vertriben  Münch,  str.  377.  kouf- 
manschaft  von  der  hant  verlriben  Münch- 
ner rathsverordnung  v.  1370.  Schwei- 
ler 1,  470.  2,  204. 

uovertriben  ptc.  aaj.  die  bruo- 
der  wfiren  unvertriben  zem  Heiligen- 
berge licl.  chron.  10121. 

voltiibc  stv.  treibe  zu  ende}  voll- 
ende, den  poinder  vollriben  Lohen gr. 
115.  er  wolde  vollriben  sinen  willen 
Pass.  K.  417,  96.  wand  si  den  sanc 
vollentriben  dat.  60,  13.  vgl.  21,  15. 
212,  14. 

widertribc  stv.  1.  treibe  zurück, 
hindere,  ir  rede  des  an  ende  bleip 
da;  sie  die  naht  widertreip Herb.  15506. 
dö  widertreib  in  michel  not  Pau.  K. 
246,  28.  2.  widerlege.  a.  mit 
accus,  ohne  zusatz.  dö  si  niht  enmah- 
ten  die  warlieit  widertriben  urst.  117, 
60.  widertreib  die  unrehteu  Ifire  Pass. 
219,  19.  vgl.  Pass.  K.  38,  86.  her 
widertreip  virleige  irrunge  tngst.  15«), 
6.  saget  ich  e;,  ich  vurchle  da;  ich 
wurde  widertriben  Herb.  9  2 07.  swa; 
er  spricht  da;  widerlrip  Teichn.  182. 
b.  mit  genitiv.  ern  werde  widertriben 
von  etwem  sin  er  worte  aneg.  15,  66. 
swer  mich  des  widertriben  sol,  der 
muo;  vil  wunders  künneii  Engelh.  40  72. 
einen  widertribeu  einer  rede  Karl  2.  a. 
vgl.  Kulm.  r.  5,  25.  c.  mit  Präpo- 
sitionen, sage  ich  ime  anders  iht,  so 
widertrtbe  er  mich  dar  an ,  sö  sag  er 
seihe  ba;  dar  van  Trist.  4559.  3. 
da;  sich  im  widertreip  widersetzte  Pass. 
K.  205,  29. 

zertribe,  zelribe  stv.  treibe  aus 
einander,  da;  mer  hete  ir  schif  al 
zelriben  Herb.  17103.  mau  wärmte 
wahs  da;  was  zetriben  Eracl.  1683. 
si    zulribin   sich    zerstreuten    sich  in 
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72.  c.  — 
nutze  ab ,  zerstöre,  uos  ist  niwau  der 
der  oame  belibea  unt  babcu  ouch  den 
also  zelnben  7Ws/.  12288.  rilterlicbiu 
lierbeit,  diu  ist  sö  mauege  wls  be- 
scariben  und  ist  mit  rede  also  zertri- 
bcu,  da;  icb  niht  kan  gereden  dar  abe, 
da  von  kein  herze  fröude  habe  das. 
4616.  ö  herre,  ir  guftin  gar  tulrib 
Jeroseh.  73.  b. 

tribeschaf,  tribgewerc  s.  das 
jcette  wort. 

tributige  stf.  antrieb,  von  der 
tribuege  des  heiligen  geisles  Mafim. 
AI.  s.  187.  mgst.  161,  40. 

tertri billige    stf.  Vertreibung,  mit 
«Oer  vertrlbunge   der  vigende  Griesh. 
sr.  1,  119. 
triber    stm.    tr  eiber. 
csellriber    stm.  eseltr eiber.  agaso 
wc.  o.  10,  13.  gL  Hone  5,  236. 

nagen  triber  stm.  führmann,  sa- 
ug» Diefenb.  gl.  46. 

zuotribcr  stm.  derjenige,  welcher 
huren  zuführt.  Bert.  313. 

trip  stm.  trieb,  antrieb.  traclus, 
iapulsus  gl.  Mone  5,  85.  sus  wiplich 
wip  beäliuzet  aller  vronden  trip  Frl. 
ML.  6,  7. 

Icitvertrip  stm.  leide er treib.  er 
leilvertrip  Frl.  142,  15.  die  weiber 
heißen  der  montier  leilvertrib  MS.  I , 
35.  b.  42.  b.  203.  b.  185.  a.  166.  a. 
2,  19  a.  MS.  H.  3,  321.  b.  beitr.  172. 
frarjm.  15.  b.  Ls.  2,  343.  704.  Mor. 
45. b.  57. b.  tgl.  Reinh.  s.  366  und anm. 

widertrip  stm.  das  zurücktreiben, 
verhindern,  an  aller  bände  widerlrib 
Pass.  263,  85. 

getrip  sin.  getreibe,  da;  suntll- 
che,  valsche  getrib  Pass  K.  324,  64. 
415,  95. 

trtbe  swf.  kolik.  die  da  trlben 
hin  fandgr.  321,  9. 

utnbetrlbe  f.  diejenige,  welche  ei- 
tern Man  besten  hat.  verscbamlin  um- 
belribe  Nith.  I 3,  2. 

Iribe  swv.  ahd.  triböm  agito  Gr  äff 
5,488.  hierher  könnte  Judith  140, 
1 1  gehören,  wenn  hier  statt  dä  gein- 


trifte  sm  lesen  ist:  da  gein  trifte  er 
da;  her  gegen  die  Stadt  setUe  er  das 
heer  in  betceyuny. 

treip  flu»,  viehtrieb.  M.  B.  23, 
5    535.  Schneller  1,  469. 

getreip  stn.  victualien  als  Handels- 
artikel Schmeller  i.  469. 

treibe    swc.  treibe  (transit). 

durchtreibe  swv.  durchtreibe,  da; 
10  lant  si  bernde  durchtreibelin  Jeroseh. 
112.  d. 

trcibel  stm.  tr  eiber.  er  ist  an 
dem  tanze  ein  rehtcr  treibet  (:  weibel) 
MS.  2,  57.  b. 

15  trift  stf.  1.  das  treiben,  in  ei- 
ner (ede  ein  stift ,  dar  was  lützel  Hute 
trift  dahin  kamen  wenig  leute  Servat. 
2866.  da;  msere  bat  ze  luge  kei- 
ne   dria  MS.  H.  3,  409.  —  mit 

20  geistlichere  trifte  H.  teitschr.  8,  150. 
von  menschlicher  trifte  schiet  er  sich 
gärllche  Servat.  840.  in  Iriwen  trift 
Lohengr.  35.  2.  trift,  weide,  als 
ir  den  slangen  beginnent  spehen,  sö  ke- 

25  rent  balde  üf  sine  trift  troj  68.  b.  lop 
rei;et  höh  gebonriu  wip  üf  berzeclicher 
liebe  trift  das.  56.  b.  die  kämen  üf 
des  nides  Irift  Pantal.  754.  die  sint 
beide  üf  rebter  trift,  da;  ir  euweder 

30  unreht  giht  Teichn.  56.  3.  was  ge- 
trieben wird,  heer  de.  da;  diu  trift  ist 
alsö  grd;  üf  der  wtten  belle  stra;e 
MS.  2,  lll.b.  4.  da;  lert  man  iu 
der  schrifle  gar  au  alle  trifte  (plur. 

35    in  wahrheitt)  FrL  1 3,  4. 

übertritt    stf.   das  recht  über  die 
weide  eines  andern  auf  seine  weide  zu 
treiben.  Oberl.  1707. 
TRiblAt    stm.  Seidenstoff.     ein  teil  was 

40  ein  samit:  da;  ander  teil  was  ein  ri- 
cher  triblät  Laus.  4817.  der  samit 
und  der  triblat  das.  4826.  nu  gou- 
met  jenes  vanen  den  mau  dort  hat: 
da;  ist  ein   pbelle  driblat  Bit.  100  b. 

45    cgi.  kröne  7.  b  Sek. 

TRtaoc  stm.  eine  tu  aschine,  womit  grüße 
steine  geschleudert  werden,  mlat.  tri- 
bocus  toc.  o.  23,  47;  auch  trabucca, 
trabuculus,  tribuculus,  Irabucbelum,  tre- 

50    bucbelum.  vgl.  Oberl.  1661.     ibi  tunc 
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primam  cepit  haberi  usus  instrumenli 
bellici  qaod  vulgo  trybock  appellari 
Solei  annal.  Argent.  bei  Böhmer  F.  2, 
103.  a.  1212.  Otto  veniens  in  Thu- 
ringiam  cum  tribracbo  Castrum  land- 
gravii  obsedit  chron.  Sampetr.  vgl  A. 
Daffh  zur  lebensgeschichte  Walthers  r. 
d.  V.  s.  7.  —  dö  hie;  er  wurken 
antwerc  —  er  wolt  die  stat  erstritt- n. 
drfboe  aod  mengen ,  ebenbceh  öf  siu- 
len  laugen,  igel,  kalzen,  pfelera>re  W. 
Wh.  III,  9.  man  seit  von  tribocbs 
worfen  Geo.  55.  b.  der  die  turne  der 
stat  ald  da;  rihthös  an  der  brugge, 
triböke  ald  bilden  mit  ihte  bekumbert, 
der  ist  schuldig  der  stat  X  marche 
Zürich,  richtebr.  37. 

THICHK,  TB  ACH,    TfiAcHEK  ,  TBOCHEN  ziehe, 

schiebe.  Gr.  1,  939.  Graff  5,  503. 
Steider  I,  293.  Schneller  1,  471.  H. 
zeitschr.  5,  239.  vgl.  Iricbot  terge- 
ret  gl.  Mone  6,  348.  trichnu  ter- 
gcre  das.  toas  freilich  zu  ahd.  tre- 
chanjan  (Graff  5,  504)  gehört.  —  der 
mich  in  disen  kumber  trach  beifr.  120. 
also  trechent  si  uoreht  guot  zesamen 
Griesh.  pr.  I,  70. 

betriclie  stv.  beuche,  bedecke,  ver- 
berge, gluot  diu  im  betrochen  in  dem 
herzen  lac  Trist.  19052.  höher  muot 
in  leide  gar  betrochen  beitr.  218.  KS. 
l.Ül.a.  da;  fiur  was  betrochen,  als 
ich  e;  da  vor  lie  Ls.  3,  9.  oben 
dröffe  lag  ein  swert  betrochen  Keller 
Romcart  s.  657.  dln  muot  ist  be- 
trochen mit  törheit  fragm.  44.  c.  vgl. 
b  e  t  ü  c  b  e. 

zertriclie  stv.  siehe  aus  einander, 
zerreiße ,  zerbreche,  da  wart  der  hert 
zerbrochen  unt  dar  zuo  der  kolen  dach 
Ls.  3,  222.  diu  hant  der  «  brechen, 
ir  gewonheit  zertrechen  Mart.  26.  al- 
liu  missewende  grö;  wart  zertrochen 
MS.  2,  200.  b. 

trecke  (prüf,  trabte)  stet,  ziehe.  1. 
intransit.  höfsltchen  durch  die  stat  der 
helt  begunde  trecken  Porz.  62,  29. 
da;  her  begunde  ouch  trecken  vort 
her  gein  der  stat  durch  höben  muot 
das.  357,  2.    so  man  die  bauier  binde 


an,  dt  min  gesinde  under  sulen  tre- 
cken für  die  stat  W.  Wh.  199,  11. — 
allenthalben  zuo  getrecket  fif  die  stra- 
fen kom  ein  her  da«.  3  t  3,  13.  si  he- 
5  gunden  wider  trecken  das.  321,  24. 
2.  transit.  dar  nach  muos  ouch  ge- 
trecket sin  abt  ors  Porz.  18,30.  ma- 
nec  schilt  was  dernach  getrecket  das. 
799,  20.  monege  banier  niuwe  each 
10  Gawän  gein  im  trecken  das.  661,  11. 
si  trabte  in  zwischen  ir  bein  fragm. 
41.  c. 

nngetrecket  ptc.  ad},  ungetrekt 
und  ungeirrt  M;en  Gr.  u>.  1,  362. 

15  £c  trecke  sin.  heerzug,  ge folge. 
mit  micbilem  getrecke  Jerosch.  174.d. 

vertrecke  swv.  zerre  auseinander, 
verziehe,  ouch  was  der  frouwen  run- 
zit   vertwalet   onde    vertrecket  Part. 

20    256,  25. 
Tbidaaz    n.  pr,    könig  von  Tinodoute 

Porz.  770,  5. 
TRI  kl  stm.  lippe,  mund.  Schmeller  1 ,  488. 
ir  rösenvarwer  triel  Nith.  36,  5.  sein 

25  wilde  fluot  achaft  mir  den  triel  ver- 
rimpfen  Wölk.  4,  2,  12.—  mit  ver- 
ächtlicher nebenbedeuiung:  in  den  triel 
stö;en  H.  Trist.  5280. —  rächen  der 
thiere.    e;  zezerret  im  (dem  baren) 

30    den  triel  H.  zeitschr.  6,  181. 

trieliscli     adj.     ir  munt  trielisch 
mit  voller  lippe  Wölk.  44,  2,  14. 
TRIFFE,  tbaf,  trAfeh,   tboffen  treffe, 
berühre,  erreiche  das  ziel.  Gr.  2,  24. 

35  Graff  5,  525.  H.  zeitschr.  6,  7.  län- 
gere Diefenb.  gl.  268.  —  1.  ohne 
zusatz.  nu  trif  nu  traf!  der  stoc  sich 
wert  Frl.  198,  8.  2.  mit  Präposi- 
tionen,   horten  dar  an  treffen  ihr  ziel 

40  zu  erreichen  Pass.  K.  449,  63.  dio 
gehörent  unde  treffen!  ze  einem  hl- 
wiske  eine  familie  ausmachen  Windb. 
ps.  s.  539.  sus  hat  er  dich  behalten 
zeiner  porte,  diu  nimer  me,  noch  sft 

45  noch  d,  ze  nieman  traf  noch  hörte 
beitr.  1 1 2.  da;  traf  ze  guoter  lere 
Diemer  80,  23.  da;  da  niht  zuo  traf 
nichts  dem  gleich  kam  Herb.  4762. 
vgL  Ath,  E,  80.    ouch  hl  zu  wol  ebeo 

50    trift  schickt  sich  wol  Jerosch.  9.  a. 
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Birtfn  bäte  ime  geme;;en  da;  ern  rucke 
solde  troffen  huu  Reinh.  807.  uns 
möble  laster  und  schände  hie  treffen 
und  berüeren  trqj.  51.  c.  der  schade 
muo;  in  treffen  das.  18.  o.  rehl  als 
der  wilde  donerslac  hat  troffen  mich 
der  sorgeu  schür  Bngelk.  5401.  — 
Irif  driu,  so  gilte  ich  dir  diu  zwei 
Frl.  196,  7.  b.  mit  adterbien.  diu 
tjost  iu  traf  alda  Par%.  597,  29.  tgl. 
444,  21.  e.  mit  präpositionen.  er 
het  in  an  da;  houbet  troffen  H.  Tritt. 
5215.  A.  mit  geniUt.  nieman  Irü- 
wete  als  um  ein  bar,  da;  der  pfll  ie- 
mauaes  trtfe  Pass.  K.  456,  20.  5. 
mit  adrerbiafprapositionen.  v  ör  t r  i  ft 
praestanttor  est  gl.  Mone  5,85.  Weif 
bete  merer  kraft,  wie  lflttel  in  da; 
half!  da;  riebe  dar  vflr  traf  der  kai- 
ser  behielt  die  überhand  kehr.  105.  c. 
gerner  treffe  Tür  diu  art  von  gewonheit 
and  von  l<5r  Ls.  2,  47.  vgl  vertriffe. 

getrifTe  stt.  das  verstärkte  triffe. 
sin  getraf  diu  liebe  nie  Waith.  49, 
35.  da;  dl  nibt  zuo  getraf  nichts  dem 
gleich  kam  Ath.  E,  80  und  anm. 

obertrifle  sie.  rage  über  etwas  hin- 
aus, er  lie;  würben  einen  turn,  der 
obertraf  alle  die  slat  kehr.  97.  a.  diu 
siil  übertriffet  ze  Röme  alle  die  stat, 
als«  man  hiute  wol  kiesen  mac  das. 
81. b.  si  übertriffet  menschen  sin  Tun- 
dal.  64,  41. 

vertriffe  sto.  übertreffe,  alse  dln 
güete  alle  die  fürlriffet,  die  in  bimel 
sint  und  Df  erden  H.  seitschr.  9,  25. 
diu  aller  kleinste  gotes  geschaft  ver- 
tnffet  aller  werlde  kraft  Vrid.  2,  23 
und  anm.  würzen  nnd  arömatd  die 
«nt  hie  vertroffen  sa  Diut.  2,  146. 
der  drast  vertriffet  alle  würzen  Marl. 
97.  diu  mit  golltcher  lere  der  weite  phi— 
losoffen  an  kunste  hat  verlroffen  das.  8. 

fürtrefjftiiiße  stf.  torsug.  Mone 
sekausp.  des  MA.  1,  326. 

treflicli,  treffen  lieh  adj.  vortreff- 
oea  leseb.  1041,  20.  hauptsächlich 
das.  1040,  5.  in  treflichen  wichti- 
gen gesebeftin  slnre  lande  Ludw.  21. 


trefliche    ade.    stn  herze  treflich 
geneiget  zu  Ludw.  25. 

fürtreffenlich  adj.  vortrefflich,  le- 
seb. 1043,  41. 
5       treffssre    stm.  treffer.    der  Treffer 
UelbL  2r  1357. 

tref  stn.  stm.  1.  das  zusammen- 
treffen, an  dem  ersten  treffe  wart 
Gunderame  ein  schreffe  Jerosch.  1 52.  a. 
10  2.  entscheidender  streich  schlag,  tgl. 
SchmeUer  1,  479.  Frisch  2,  383.  b. 
6  sie  den  schilt  vflr  geva;;ent,  sö  ist 
in  da;  tref  worden  von  ir  unbehende 
mftt.  316,  1. 

15TRIHTKR     S.  TRAUTER. 

Tim ,   trau,   Tramm     1.  bewege  mich 
schwankend  hin  und  her.    treuen  ti- 
tubare  i.  e.  dubitare  vel  vacil- 
lare  toc.  1479.      2.  leuchte,  gläme. 
20    ir  Itp  tram  (gezam)  Mart.  54. 

trim;  stm.  glan*.  sanc  ist  der  kunst 
ein  gespiegelt  trim;  H.  Damen  66.  a. 
trims  MS.  H.  3,  169.9.  tgl.  Gr.  1,395. 
trimmkbolt?    lät  iuwern  trimmebolt  MS. 
25    H.  3,  239.  a. 

triritIt    dreieinigkeit;  lat.  trinitas.  als 
e;  da  vor  hete  uf  geleit  sin  ewecll- 
chiu  trinilat  g.  sm.  1370.    diu  trini- 
tät,  Irinitas  der  dreieinige  W.  Wh.  65. 
30     101.  108.  218.  Pars.471.  795.  817. 

TRIflKK,    TRARC,    TRURKZR,    GKTRURKEK  ich 

trinke,  goth.  drigka  Gr.  2,  36.  Ulfil. 
wb.  48.  Graff  5,  533.  1 .  ohne  ca- 
sus,   si  ne  bei;e  mich  selben  trinchen 

35  joueh  mtne  olbenten  Genes.  fundgr.34, 
10.  trunken  unde  a;en  En.  12954. 
der  berre  tranc  Porz.  244,  24.  si 
trunken  das.  794,  25.  als  er  bete 
getrunken  Nib.  920,  3.    dö  huob  er 

40  üf  unde  traue  weinschwelg,  leseb.  577, 
30.  —  ich  trunke  gerne  Waith.  29, 
25.  er  hat  nibt  wol  getrunken,  der 
sich  abertrinket  das.  29,  35.  si  träne 
ungern©  Trist.  1 1 687.     trinc  vaste  ! 

45  Kolon.  173.  174.  2.  mit  accus. 
e;;ent  höenr  und  trinken!  w!n  Waith. 
34,  12.  swen  twinge  dürstennes  nöt, 
der  trinke  hie  da;  bluot  Nib.  205t, 2. 
den  lutertranc  trunken  die  geliehen  H. 

50    Trist.  3359.      er  tranc  einen  trunc 
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weinschwelg ,  le$eb.  575,  19.  dar  uich 
er  sware  IrQnke  tranc  Part.  132,  3. 
si  trunken  da;  tiefe  glas  an  den  graut 
Kolocz.  58.  3.  mit  partitivem  ge- 
nitiv.  vgl.  Gr.  4,  649.  er  a;  (Ja 5  5 
bröl  uot  traoc  da  zoo  eines  wa;;ers 
lw.  127.  des  brunnen  trinken  Renner 
20043.  4.  mit  adverbialpräpos. 
herre,  trink  an!  Grieth,  pred.  1,  132. 
133.  —  der  zorn  ö;  Irinkit  verzehrt  10 
m In en  geist  Jerosch.  19.  c.  —  sus 
trinkin  si  einaadir  za  das.  29.  a. 

ungetrunkeu  pfc.  ad/.  nicA*  oe- 
trunken  habend,  sin  wir  hiut  unge- 
trunkeu  iVi6.  908,4.  angetrunken  gan  15 
AS.  2, 230.  da;  er  iucb  ungetrnnken  lät 
kröne  f.  136.  f.  ungetrunken  and  uu- 
ge;;eu  Pass.  3 1  0,  43.  vgl  Gr.  4,  7 1 . 

betrinke     */e.    /rt'nAe  aus  etwas. 
kelch  und  andre  heiige  va;  betraue  di  20 
dit  und  dar  ü;  a;  Jerosch.  180.  b. 

ertrioke  sft>.  t.  trinke,  er  wart 
des  scouen  wibes  alsö  vrö ,  da;  er 
märe  ertraneb  dö  Judith.  170,4.  2. 
trinke  leer,  ein  wurm  irdranc  alli  di  25 
brunni  di  dir  in  der  burch  wann,  di 
cisteruin  wurdio  leri  Salomo  108,  24. 
3.  gehe  im  tr asser  unter,  ertrinke,  da; 
guül  ist  virsuueben,  deu  werlt  alleu 
irlrunchen  Diemer  13,  21.  ertrenken  30 
lw.  139.  sin  swimmeude  fröude  er- 
tranc  a.  Heinr.  150.  ir  schimph  er- 
tranc  in  riwen  fürt  Porz.  114,  4. 

getriuke  s/v.  trinke,  er  getranc 
lw.  54.  s welch  man  getrinket  da;  er  35 
sich  noch  got  erkennet  Waith.  30,  7. 
mit  8 wem  sin  ieman  iht  gelrank  Trist. 
11443.  eines  wa;;ers  e;  getranc  kl. 
1454. 

übertriuke    stv.  refl.  trinke  zu  viel.  40 
er  hat  niht  wol  getrunken,  der  sich 
übertrinket  Waith.  29,  35.  vgl.  Jerosch. 
74.  c.     si  beten  sich  übertrunken  an 
dem  zuckerlinden  trör  Ls.  1,  376. 

vertrinke  sto.  1.  ertrinke,  warf  45 
in  Of  des  wa;;er  vlüt,  da;  er  aldä 
vertruuke  und  zu  gründe  sunke  Pass. 
K  175,  41.  vgl.  272,  6.  349,  69. 
in  der  vlüt  si  vortruukiu  Jerosch.  140.8. 
2.   vertrunken  sin  zu  viel  getrunken  50 
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haben.  16;istu  scenken  dinin  w!n  den 
löten  die  vertrunken  sin  Wemh.  v. 
Elmend.  478.  3.  vertrinke,  ver 
thue  durch  trinken,  er  vertrinket  sin 
gewanl  H.  zeitschr.  6,  493.  da;  si  da; 
verspilent  und  vertrinkent  Griesh.  pred. 
1,  37.  denkm.  67.  da  d»;  trinkgell 
vertrunken  ist  Brünn,  str.  393. 

volletrinke  stv.  trinke  ganz,  aus. 
Graff  5,  540. 

triuken  stn.  das  trinken,  der  trank. 
poculum  Diut.  3, 466.  e;;ens  trinken* 
keinen  muot  sult  ir  haben  vor  der  nabt 
Porz.  580,  22.  da;  er  trinkes  (s/att 
trinkens;  vgl.  Lachmann  zu  Nib.  910, 
8}  gegert  Stricker  5,  129.  swa;  ich 
trinkens  han  geseben  weinschwelg ,  le- 
seb.  575,  1.  die  des  trinkens  wolden 
leben,  die  solden  zuo  den  schenken  gän 
W.  Wh.  212,9.  da;  trinken  der  schau- 
ten Leus.  pred.  2,  10.  plur.  diu  trin- 
ken das.  I,  10.  131,  41.  —  beson- 
ders a.  da;  trinken  das  zur  betoill- 
kommnung  eines  gaste»  {Porz.  794,23) 
und  zum  Schlüsse  feierlicher  mahlzeiten 
gereicht  wird,  wodurch  das  zeichen  zum 
aufbräche  und  zum  schlafengehn  gege- 
ben wird,  als  diu  vrouwe  ein  trinken 
vör  truoc  (nach  geendigtem  abendes- 
sen)  kehr.  26.  b.  wer  im  eiu  trinken 
noch  getragen  lw.  98  und  anm.  z.  2463. 
dö  böt  si  im  sin  trinken  dar  Parz. 
33,  13.  vgl.  85,  12.  für  die  küngin 
man  dö  truoc  da;  trinken  das.  726,2. 
von  dem  wirte  wart  gehört,  man  sol- 
le; trinken  für  in  tragen,  da;  triuken 
gab  in  nrloup  das.  641.  9.  15.  man 
truog  in  hovelicher  kür  den  edeln  rit— 
lern  schöne  für  da;  trinken  wunnec- 
liebe  in  manegem  kophe  riebe  g  Gerh. 
6015.  8i  brahte  im  ein  liebte;  glas, 
dar  inne  im  bereitet  was  sin  triuken 
Barl.  140,  1 9  Pf.  b.  ein  bestimmtes 
maß;  zwei  neidet,  der  burcgrflve  hut 
ouch  da;  reht ,  swer  ein  fuoder  wins 
verschenkt,  der  sol  im  ein  Irinken 
wlns  geben;  ist  aber  da;  va;  halpfüe- 
derc,  sö  sol  man  im  ein  sidlln  wins 
geben.  —  elliu  winschaf,  alle  eimer, 
alle  halb  eimer,  elliu  gru;eu  vierteil, 
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ellio  trinken  unde  ellin  stdlln  Augsb. 
str.  i.  116.  vgl.  Wackernagel  in  H. 
zeitschr.  6,  261. 

slaftrinkcn  stn.  das  trinken,  wel- 
ches vor  dem  schlafen gekn  gereicht  5 
wird,  kindh  Jes.  96,  21.  da;  er  mfn 
sliftrinken  mir  brabt  Helbl.  4,  530. 
tgl.  kröne  1 04.  b  Sch.  an  da;  bclte 
hie;  im  holn  der  wirt  ein  slaftrinken 
dat.  91.  a.  10 

tualrotrinken  sin  betäubender 
trank,  der  beiden  ein  twalmtrinken  in 
sine  bende  nam  H.  heldenb.  1,  234. 

aber  trinken    stn.  übermäßig  trin- 
ken.   frä;heit,  Obereren  und  übertrin-  15 
ken  Bert,  t  95.  mit  ubertrinkende  Griesh. 
pred.  1,  146. 

zapftrinken  stn.  zapflrinken  geben 
hier  aus  dem  fasse  schenken  Münch, 
str.  246.  20 

trinkgelt,  trtnkkeller,  trinkstube, 
trinkva;    s.  das  zweite  wort. 

trinkaere    stm  trinker.  Gr.  2,  182. 
vgl.  t  r  e  n  k  a?  r  e. 

tranc    stn.  stm.    trank,   getränk.  25 
Gr.  3,  465.  Graff  5,  538.    potus  Die- 
fenb.  gl.  219.   potio  sumerl.  13,  75. 
antidotom,  apozyma  das.  1,11.  60,23. 
himelisce;  traneb  Diemer  382,  18.  da; 
(noch  genamen  Mar.  1 48.    bie  sehen-  30 
ket  Üagene  da;  aller  wirseste  tranc 
tob.  1918,  4.     ai  schenken!  dir  von 
golde  ein  tranc,  da;  dich  in  Sünden 
Ut  MS.  2,  160.  a.     sö  ist  va;  und 
tranc  ein  wiht  Waith.  106,  22.     da  35 
da;  Iranc  unt  da;  glas  verborgen  und 
behalten  was  Trist,  t  I  683.    diz  tranc 
das.  11710.      da;  beste  tranc  Vrid. 
125,  5.  —    mi  da;  din  ntaget  unt  der 
man  den  tranc  getrunken  Trist.  11713.  40 
ich  wil  dich  leren  einen  tranc  Wins- 
beke  14,2.     si  hflten  guoten  traue 
Emst  23.  b         2.   trinkgelage.  varn 
10  eime  tränke  Jerosch.  118.  d. 

getranc    stn.    getränk.     die  arzfit  4.", 
soochen,  diu  getranrh ,  ouch  die  bin- 
den Diemer  88,  14       du  edels  ge- 
tränk altd.  hl.  I,  401. 

äbcnllranc    stm.  abendtrank,  trin- 
ken einen  abinttranc  Jerosch.  74.  c.  50 


apfeltranc  apfelwein.  vgl.  Wacker- 
nagel in  H.  zeitschr.  6,  268.  271.  — 
um  den  süe;en  wfn  von  Cleven  habet 
ir  geschenket  apfeltranc  vil  bitter  En- 
gelh.  3895.  da;  wirt  aber  Wierat  ein 
epfellranc  Nith.  34,  I. 

lütertranc  stn.  stm.  mit  gewürzen 
angemachter  wein.  tgl.  Wackernagel 
in  H.  zeitschr.  6,  277.  s.  auch  clä- 
ret.  —  claretum  voc.  o.  19,  37.  Die- 
fenb.  gl.  68.  melligranum  das.  179. 
mulsum  dulce  sumerl.  II,  54.  sicera ; 
omne  quod  inebriare  polest  gl.  Mone 
7,  593.  —  da;  aller  beste  lütertranc 
Ha;  ie  deheiu  cbeiser  getranc  kindh. 
Jes.  95,  27.  mete  unde  wfn,  möra^ 
unde  lutertranc  glaube  2468.  luter- 
tranc met  unde  wln  Law.  8603.  si- 
ben  soume  met  und  lutertranc  Mb.  909, 
2.  mdra;,  wln,  lütertranc  Porz.  244, 
13.  423,  17.  lutertranc,  clarer  wln 
Flore  3005  S.  mora;  oder  lütertranc 
Wigam.  1631.  vgl.  4551.  H.  Trist. 
908.  —  man  schanete  im  lutertranc 
Nib.  473,  1.  die  mich  soldeu  tren- 
keu  mit  Iütertranke  Pass.  77,  52.  — 
lütertranc:  u;  einem  velse  der  ent- 
spranc;  den  trunken  die  gelieben  H. 
Trist.  908.  hei;  schenken  unde  gie- 
;en  her  mfn  (des  teuf  eis)  alle;  lüter- 
tranc! da;  sol  er  (der  verdammte)  ha- 
ben wol  ze  danc  Mart.  217.  a. 

minnetranc  stn.  liebestrank.  giu; 
uns  da;  bemde  minnetranc  in  llbe,  in 
sele,  in  herzen  Gfr.  lobges.  14. 

tolle  träne  betäubender  trank,  wa; 
sol  dem  esel  (ollentranc  Frl.  303,  18 
und  anm.  man  truoc  dar  wtn :  galle 
und  tolletranc  was  drin  Laurin  2023,' 

übertranc  übermäßiges  trinken,  ich 
sunte  (sundigte)  mit  ubirlranke  glaube 
1788.  von  ubirtranke  salin  dich  hü- 
ten Wernh.  v.  Elmend.  891.  übera; 
u.  übertranc  Legs.  pred.  42,  14.  18. 
myst.  118,  5. 

tranchüs    s  das  zweite  wort. 

getrenke  stn.  trinkgelage.  die  lie; 
in  bereiten  ein  gelrenke  da;  was  grö; 
liel.  chron.  4658.  vgl.  4676.  in  dem 
getrenke  wücbs  ein  sulch  gezenke  Je- 
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roseh.  118.  d.  vgl  72.  c.  —  ?  hier- 
her auch  gedreoke  FrL  85,  4. 

trenke  stf.  die  tränke,  ahd.  treoka 
Graft  5,  541.  da;  vihe  man  ze  tren- 
che  treip  Gen«,  fundgr.  34,  4.  die  oh-  5 
sen  trtben  in  die  trenki  Grieth,  2,  84. 
r<?f.  Arone  355.  b.  Freiberg.  itr.  188. 
wassers  (renke  Wott.  2,  1,  25.  — 
strm.  von  dem  brunnen  und  dem  (ren- 
ken, dem  man  aller  wisheit  gibt  MS.  10 
1,  29. 

t renke    swv.  tränke ,  oe6e  stt  /ri»- 
Aen.     oAd.  trankju  Graft  5,  540.  -r- 
uns  trenkent  da   drt  ehophe  Diemer 
82, 27.    wände  ne  trenchest  da  mich,  15 
vrouwa  Genes,  fundgr.  34,  14.  sin 
olbenten  si  oueb  tränkte  das.  34,  15. 
der  in  arte  unde  tranebte  da*.  59,  9. 
der  wirt  in  selbe  tränkte  Sertat.  3190. 
der  in  da  tränkte   Waith.  6,  36.     er  20 
wart  getrankt  Pas*.  K.  77,  15.  —  ich 
hän  alle;  min  gemuot  in  den  fröuden 
wol  gelrenket  weinschtcelg,  leseb.  582, 
18.     die  mich  solden  trenken  mit  lü- 
tertranke  Pas*.  77,  52.     e;  tn  tren-  25 
ken  einem  es  ihm  eintränken,  wie  nhd. 
sin  tumbeücher  muot  wirt  im  dä  In  ge- 
trenket   Nith.  16,  6.    e;  wirt  im  in 
gelrenket  da;  er  znkte  den  bal  MS.  H. 
3,  262.  a.     die  wachler  sullent  dirs  30 
wol  einlrenken  s.  meister  68,  21.  vgl 
roseng.  26.  a.        2.  ertränke.  da; 
wip  aol  man  trenken  Schemn.  str.  art. 
27.     wer  tranete  Pharao  in  dem  s6 
Frl.  350,  15.  —    da;  ich  mich  solde  35 
trenken  kröne  158.  a  Sek. 

ertrenke  swv.  1.  tränke,  ich  er- 
trenche  sträle  (scö;)  mtne  mit  dem 
bluote  H.  zeitschr.  8,  135.  2.  er- 
tränke, mache  ertrinken.  ich  vurhte,  40 
ob  ich  kint  gewinne,  da;  du  sie  ir- 
treuchest  Diemer  13,  23.  si  zöch  in 
gegen  dem  breilen  sewe  hin ,  als  si  in 
wolde  ertrenken  Wigal.  5386.  da;  ir 
mich  ane  schulde  hiute  ertrenke t  wol-  45 
det  hän  Nib.  1523,  8.  —  ja  en  ist 
mir  miu  leben  niht  sö  leit,  da;  ich 
mich  welle  ertrenken  in  disen  ünden 
breit  dat.  1470,  2.  vgl.  freuend.  373, 
9.  —    metaphor.    die  sldenen  stra;e  50 


waren  sö  mit  dem  golde  ertrenke!  6e> 
deckt ,  unde  in  da;  golt  versenket,  da; 
mau  da;  werc  dä  käme  sack  Trist. 
11117. 

{je  trenke  swv.  tränke,  vile  wole 
si  in  gelrancte  Diemer  25,  5.  —  da; 
wir  e;  im  tn  getrenken  Mone  alld 
schausp.  2,  958. 

vertrenke  swv.  ertränke.  stt  in 
da;  mer  nicht  ubergö;  uode  vertren- 
kete  Pas*.  184,  82.  si  müsün  sich 
vortrenkin  in  der  Wlzil  Jerosch.  51.  c. 
vgl  162.  b.  —  vergifte  durch  einen 
trank,  man  solde  im  vergift  schenken 
unde  alsö  verlrenken  sin  leben  Pas$.K. 
220,  88. 

trenksere  stm.  säufer.  bibulus  su- 
merl.  3,  17.  Diefenb.  gl  50.  ein  tren- 
ker  was  Hercules  Barl  255,  3  Pf.  tgl. 
Mone  altd.  schausp.  2,  331. 

trunc  stm.  trunk ,  was  man  mit 
einem  male  trinkt.  Gr.  2, 82 .  3,465.  — 
ein  trunc  eins  brunnen  Gregor.  2722. 
er  traue  ein  trunc  von  zweinzec  stän- 
den tceinschtcelg ,  leseb.  575,  19.  — 
dar  nach  er  swere  tränke  tranc  Pari. 
132,  3. 

ertrune  stm.  ehrentrunk.  —  iron. 
für  schlag.  Wölk.  5,  2,  6. 

trunken  ptc.  adj.  trunken,  betrun- 
ken, trunkene  Hute  Vrid.  94,  5.  ei- 
nen trunken  machen  Am.  1524.  Mai 
138,  33.  trunken  ligen  sam  di  swfa 
Jerosch.  30.  b.  si  wären  trunchen  voa 
Irinchen  unde  von  e;;en  Judith  1 70, 9. 
der  von  dem  wtne  trunchen  ist  fundgr. 
1,23.  von  liebe  trunken  troj.  74.  b. — 
mit  genit.  ir  slt  trunken  worden  eines 
wlnes  a.  w.  2,  76. 

tobctrunkcii  adj.  betrunken  bis 
zur  tollheit.  Barl  254,  21. 

übertrunken  adj.  übermäßig  be- 
trunken. Schmeller  1,  496. 

ubertrunkene  adj.  übermäßiges 
trinken,  übermäßige  betrunkenheit;  ahd. 
ubartrnnkani  Graff  5,  539.  —  über- 
trunkani  bihteb.  95.  tgl.  ubertruochili 
(ahd.  ubartrunkalQ  das.  93. 

trunkenbolt  stm.  trunkenbold.  s. 
bolt. 
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trunkcnlieit  stf.  Irunkenheit.  ebne- 
te gl.  Mone  8,  101.  Diefenb.  gl.  103. 
dia  (funkeDbeit  und  diu  vrQ;heit  Grieth, 
fred.  I,  116.  ich  bin  oihl  himelri- 
ches  rae  wan  trinke»  unde  Irunkenheit  5 
B.  seüschr.  7,  408.  Irunkenheit  ist 
sehen  guot:  si  tobet  unt  velschet  wisen 
maot  Vrid.  94,  1  fg.  —  der  gotes 
?ebe  lr uii kenheil  das  entzücken  über 
pites  gäbe  Diemer  83,  5.  10 

trau ken lieh    adj.  trnnkenllcbia  art 
—  Irnnkenlieit  Barl.  102.  12. 
nnrai,  trau,  TRiNifKN    geh*  fort ,  gehe 
auseinander.  Gr.  2,  35.  Wackemagei 
m  U.  zeitschr.  7,  145.    die  ir  harren  15 
waren  trunnen  Diemer  350,  19.  28. 
s6  muo;  sich  Irinnen  von  mir  ein  »trä- 
fen üf  iueh  Frl.  105,  13.  dock  könnte 
an  dieser   stelle  trinnen   für  das  sw. 
trennen  stehn ,    da  Frl.  auch  brinnen  20 
für  brennen  setU. 

entrinne  sie.  entlaufe.  a.  swa; 
lebte  in  dem  wilde,  e;  entranne  danne 
balde ,  da;  was  zebant  tot  Iw.  33.  dä 
dia  gans  entran  Pars.  295,  19.  der  25 
tiere  wart  da  vil  erslagen ,  diu  andern 
käme  entrannen  Barl.  165,  21  Pf. 
b.  mit  pröpos.  der  durch  starke  vlnt- 
achan  von  diaem  lande  entran  Nib. 
1492,  4.  von  deine  ellente  entrinnen  30 
H.  seitsekr.  8,  151.  c.  mit  datit. 
da;  im  nieman  entran  Iw.  49.  da;  ir 
ia  niht  entran  Nib.  877,  3.  880,  3. 
da;  ich  minem  vater  entran  Trist.  3117. 
da;  dir  iemen  hine  mege  entrinnen  H.  35 
seitsekr.  8,  145.  dem  üufel  entrinnen 
da$.  7,  147.  —  mfne  sinne  die  mir 
warn  entronnen  Par».  580,  8.  dö  was 
mir  beide  entrannen  das.  689,  7.  dem 
ai  sin  vrende  alda  entran  das.  788,  18.  40 

undertrinne  stv.  unterlaufe,  bi; 
er  dem  jungen  degen  sin  wafen  under- 
tran  Kasp.  heldenb.  220.  a. 

trenne  swc.  trenne,  scheide,  ahd. 
trennju  Graff  5,  533.  duo  tränte  sich  45 
der  alle  slrit  Diemer  323,  17.  an 
*Ue;  trennen  Hadam.  9.  —  nam  wi- 
dir  den  roub,  den  si  haten  abegetrant 
»n  sich  gerissen  Jerosch.  57.  b. 

en  trenne  swo.  trenne  los.  diu  buoc-  50 


bein  entrante  er  Trist.  2875.  die  Iven- 
tiure  entrennen  den  sauber  lösen  Wi- 
gal.  7035.  8676.  —  Swantopolc  di 
PrQ;tn  dem  geloubin  hdt  intrant  ton 
dem  glauben  abwendig  gemacht  Jerosch. 
61.  d.  —  di  brunjen  sieb  entranden 
Lan*.  4500.  da;  diu  gehaisen  frianl- 
achaft  aich  vil  Ithte  entraude  Waith. 
30,  32. 

nnertrant  pte.  adj.  nicht  aufge- 
trennt, ein  schaf  niuwe  und  unertrant 
JUS.  H.  3,  197.  a. 

zertrenne  «irr.  trenne  aus  einan- 
der, iser  zelrennen  ff.  Tit.  41.  zer- 
föeret  unt  sertrennet  wart  von  slden 
manec  nat  troj.  120.  a.  da;  da;hemde 
von  Tristandes  hant  niht  wart  zeri;;en 
noch  zetrant  H.  Trist.  740. 

tran  slm.  lauf,  ström,  gegen  tran 
mit  kurzem  a  sjtrechen  die  reime,  wa;- 
;ers,  des  waz^era  tran  (im  reime  auf 
Iran,  plan)  Pan.  60,  28.254,  5.  Barl. 
51,  23.  des  meres  tran  das.  268,25. 
Jerosch.  1.  a.  MS.H.  3,  287.  a.  Haug- 
dietr.  328,  1.  335,  2.  350,  2.  392,  2. 
397,  1.  Osw.  581.  des  wftges  Iran 
g.  Gerk.  6453. 

triione  stf.  lug,  schwärm,  da;  al 
die  nachgebüre  und  die  trOnne  der 
tiere  vliehent  Lans.  7059.  ein  trflnne 
junger  wtbe  MS.  H.  2,  115.  a.  der 
dorigetelinge  ein  vil  miehel  trfinno  das. 
104.  b.  Nitk.  33,  3.  si  fanden  eine 
trQnne  fein  rudel  wild)  dä  stan  Trist. 
17293. 

abetrünne,  abetrinne  stf.  ab  fall, 
apostasie.  in  dem  anbeginne  der  sn- 
drin  abtrinne  Jerosch.  1 02.  c.  tgl.  1 4 1 .  c. 
ü;  der  achte  der  aldin  abetrunne  Mo- 
sen das.  1 50.  a. 

trünne  adj.  ahd.  trunni  Graff" 
5,  533. 

abetrüune  adj.  abtrünnig,  die 
engel  abtrönnen  Sertat.  287.  myst. 
385,  35.    abturne  Mühlk.  str.  27. 

abetrüune  sirm.  ein  abtrünniger. 
ir  abetrflnne  Geo.  31.  b.  er  ist  ein 
abetrünne  HelbL  2,  932.  987.  er  st 
ein  abetrttnne  stner  e  das.  964. 

entrünne    adj.  fortgelaufen,  fluch- 
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Hg.    ich  bin  dln  intrunner  scholch  Ka- 
raj.  54,  3. 

trünoec    adj.  flüchtig,  vom  Schuld- 
ner Ulm.  str.  Schmid  schwäb.  »6.145. 

abetrünnec  adj.  abtrünnig.  LQ-  ß 
cirer  ein  engil  abitrunniger  Schöpfung 
94,  20.  der  aptrünnigen  engele  H. 
zeitschr.  9,  10.  vgl.  Bari  346,  13. 
856,  26.  di  aptrunningin  kristin  Je- 
rosch.  46.  a.  di  abtrünnige  böse  d!t  lö 
das.  78.  d.  da;  er  von  dem  gelou- 
ben  ablrunnich  wßre  Pass.  357,  70. 

trün nege  stf.  Spaltung,  diz  was 
alle;  in  der  zlt ,  da  die  fursten  in  wi- 
derstrlt  in  vreissamer  drunege  erhüben  ^ 
zw£ne  kunege  Elisah.  Diut.  1,  353. 
trippanikhse  swf.  hure?  die  selben  trip- 
paniersen  hieben  soldiersen  Pan. 
341,  23. 

TrjpparOh    geogr.  n.  Pan.  772.  20 

TR1SR,   TRISOR     S.  TRESE. 

TRITR ,    TRAT ,     TRATEN ,     GETRETEN  trete. 

goth.  truda,  ahd.  Iritu;  tgl.  lat.  trudo. 
Gr.  2,  25.    Ulfil.  Wb.  180.  Graff  5, 
520.  —       I.  ohne  adverbialpräposi-  25 
Honen.        1.  ohne  zusatz.     si  traten 
unde  Sprüngen  Serval.  28 1  6.  tanzen 
nnde  treten  Bert.  407.     ich  wil  min 
gemüete  erjelen  da;  nibt  sorgen  drinne 
st.    trOt  gespil,  nn  hilf  mir  treten  MS.  30 
1,  88.  b.        2.  mit  adverbien.  die 
stat  da  gut  menneschlichen  trat  Waith. 
1  5,  5.    bete  ein  böte  hin  getreten  Pass. 
316,  24.    die  ummeläge  dirre  stat  in 
die  lenge  sö  hin  trat  das.  274,  36. —  35 
er  trat  vil   Ilse,   im  was  nibt  gflch 
Waith.  19,  11.  vgl  Ilse.     hÖ  treten 
sich  erkühnen  Pass.  K.  350,  65.  des 
mütis  er  sö  hohe  trat  Jerosch.  43.  c. 
im  Liltouwll  gevangin  885,  dem  da  vil  40 
bö  sin  saclie  trat  das.  157.b.  —  be- 
neben treten  an  die  seile  treten ,  hel- 
fen Pass.  h.  83,  93.  88,  83.  empor 
treten  auftreten  das.  38, 70.    seht  wa 
die  müre  cnzwei  trat  s»cA  trennte  das.  45 
282,  70.    dö  si  zesamene  traten  den 
kämpf  anfingen  Iw.  261.         3.  mit 
Präpositionen,     er  begonde  a  11  lacobs 
leiter  treten  Ulr.  1 63.    vorne  spanbette 
trat  Ofen  tepch  an  eine  stat  Pan.  242,  50 


1 9.    da;  si  an  ir  rede  auf  ihre  seile 
tra?ten  das.  527,  1 4.    an  dich  ist  ge- 
treten gesunder  Hb  du  bist  gesund  ge- 
worden Pass.  K.  26,  69.     der  zägel 
zuo  der  erden  seic:   da  bete  da;  ors 
durch  getreten  Pan.  445,  15.  ein 
we*nc  si  gein  im  dö  trat  das.  23,  29. 
mit  Gawfln  si  geim  turne  trat  das.  4  08, 
4.    si  trat  vil  gahes  binder  sieb  zu- 
rück lw.  293.     bei;  si  treten  hinder 
sich  Waith.  9,  15.  vgl.  kröne  310.  a 
Sch.     der  wol  in  gotes  wegen  trat 
Marleg.  11,  47.    swer  denne  tritet  in 
ir  spor  kröne  108.  b  Sch.    Gäwun  0; 
.sorge  in  freude  trat  Pan.  654.  25. 
da  si  in  höbe  sa?lde  trat  das.  734,  14. 
ich  bin  getreten   unde  komen  vil  gar 
in  leides  orden  Conr.   AI.  1248.  in 
8trit  treten  Jerosch.  110.  a.    da;  sin 
zorn  erwinde  in  den  ich  verre  bin  ge- 
treten Theophil.  243.     er  trat   mit  in 
betwungin  in  fridis  sichirheit  Jerosch. 
1 07.  b.     da;  er  in  sfnen  willen  trat 
einwilligte  Pass.  K.  567,  71.     der  in 
sine  helfe  trat  ihm  half  das.  596,  70. 
ü  f  einen  treten  mit  den  vfle;en  W.  gast. 
6351  R.     da  ich  trit  Of  lasters  pfat 
Pan.  693,  18.     Akirs  diu  stat  widir 
öf  di  kristnen  trat  Jerosch.  7.  b.  öf 
einin  man  ir  werbin  trat  das.  116.  b. 
grö;e  vorclite  Of  si  trat  befiel  sie  das. 
77.  c.     die  gro;e  bürde  öf  in  trat 
Pass.  K.  269,  80.     vil  erbes  trat  Of 
in  fiel  ihm  zu  das.  192,  57.     er  was 
an  allen  dingen  zier,  swa;  öf  irdisch 
leben  trat  das  leben  betraf  Marleg.  21, 
27.    da;  üf  nnlz  und  fire  trat  Jerosch. 
8.  b.     dö  i;  Of  den  dbint  trat  ging 
das.  175.  a.    der  ochse  tritet  gar  soro 
mit  den   fO;en   und  er  sich  tritt  fest 
auf  myst.  201,  8.     dar  under  daztri- 
schen  schiere  ein  sache  trat  TheophiL 
46  und  anm.     dfis  0;   einem  reinen 
linde  trat   Waith.  54,  26.     tratet)  05 
dem  hOse  Nib.  2025,  3.     da  sol  nie- 
man  0;  treten  davon  abweichen  Pass.  K. 
70,  4.     mit  vuoge  ich  von  ir  trite 
MS.  I,  167.  b.    heten  si  kristen  glou- 
ben  bekant ,  si  heten  nimmer  da  von 
getreten  wären  nie  davon  abgewichen 
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Reimer  14660.  unser  vroweu,  diu 
getnulieh  Tür  iu  trat  Tkeopkil.  304. 
Sifrü  zno  dem  künige  trat  Nib.  4u5,  1. 
zur  schüle  treten  in  die  schule  gehn 
Harleg.  '21,  6 .  zu  dltne  Jone  Irelen  5 
dick  loben  Pass.  K.  332,  53.  zu  »pole 
treten  ein  spult  sein  das.  600,  74. 
4.  mit  accus,  so  trat  er  fürba;  einen 
Irit  Part.  739,  26.  ein  Unger  Irit 
oibt  einen  trit  ü;  einem  ungeriscben  10 
sit  HelbL  I,  155.  eineu  luuz  si  duune 
traten  mit  köchveiiigeai  gesauge  Helmbr. 
940.  —  er  und  der  von  Spane  tra- 
ten manegen  stic  Nib.  1735,  1.  er 
trat  in  pris  sö  höben  pfat  Pari.  656,  15 

20.  nu  trile  ich  hie  den  wilden  varm 
das.  444,7.  da;  ors  träte  stein  oder 
ranen  das.  161,  3.  —  da;  ir  den 
meislern  treten  weit  ir  meisterlichen 
Sprüche  Waith.  18,  2.  —  wie  ist  20 
iuch  tretens  mich  so  gach  Part.  522, 

21.  5.  mit  infinitie.  eins  tages  er 
spalziereu  trat  Dioklet.  5837.  II. 
mit  adcerbialpräpositionen.  1 .  0  b  e. 
die  stlge  sint  mir  abe  getreten,  die  25 
mich  da  leiteu  hin  an  dich  MS.  I, 
72.  b.  dd  der  wech  abe  trat  abwich 
Pass.  47,  6.  die  alte  lere  abe  trat 
»icA  zurück  das.  228,  62.     wand  im 

sio  leben  abe  trat  endete  Puss.  K.  213,  30 
89.  —     des  amles  er  nibt  abe  trat 
lid.  cltron.  6331.    der  bete  er  im  uiht 
abe  trat  versagte  sie  ihm  nicht  das. 
5774.  wolt  ir  mir  des  abe  treten  darin 
ton  mir  abweichen  Pass.  276,  Iii.  —  35 
da;  si  den  brüdrin  tratia  ab  von  ihnen 
abfielen  Jerosch.  57.  a.  —    er  las  ö; 
*ol  sechzic  man  uod  mit  den  bis  abe 
trat,  verhulnlich  au  eine  slat  das.  1 3 1 .  d. 
2.  an.    eine;  her  dö  ane  trat  unter-  40 
nahm  Jerosch.  12.  b.    den  keiser  mi- 
cbel  out  an  trat  traf  Pass.K.  206,36. 
12,  57.  Jerosch.  124.  c.     swa;  den 
biscbof  an  trat  ihn  betraf,  ihm  ge- 
körte Pass.  K.  50,  67.    mit  geburl  in  45 
träten  an  das.  415,  23.      di  erlücb- 
Uwge  Iritit  ane  züvallenden  lön  myst. 
13t,  40.     der  name  si   an  trat  sie 
führten  den  namen   von  einer  grö;en 
houblslat  Pass.  K.  485,  5.     da;  si  an  50 
Bd.  III. 


iegellcher  stat  bewiseten  die  sie  au 
trat  wohin  sie  kamen  das.  636,  7. 
3.  b  i.  mit  warbeit  ane  bi  treten  ohne 
bei  seile  treten  das.  382,  1.  4.  bin- 
de r.  jener  trat  hinder  wurück  einen  trit 
Part.  5  70,  14.  5.  gegen,  dö 
im  vasle  kegin  trat  des  tödis  pin  Je- 
rosch. 88.  <l.  6.  In.  der  vilan 
trat  wider  in  Part.  570,  35.  7. 
nach.  wand  er  im  alsus  nicb  trat 
nachstellte  Pass.  K.  209,  33.  8.  ni- 
der.  er  reit  üf  iu  unt  trat  in  nider 
Part.  38,  1.  9.  über,  da;  ors 
mit  zwein  füe;en  trat  hin  über  an  den 
audern  stat  das.  602,  15.  10.  ü f. 
zubant  er  selbe  uf  trat  Jerosch.  52.  c. 
des  morgens  und  die  suane  üf  trat  auf- 
ging Mar  leg.  22,  47.  60.  dar  umme 
ein  kric  üf  trat  sich  erhob  Pass.  K.  1 28, 26. 
ein  micbel  uugemacb  üf  trat  das.  184, 81. 
wand  er  üf  was  getreten  au  laude  uud 
an  güte  das.  279,  97.  zehant  si  ouch 
üf  buher  trat  wich  turück  das.  336,  38. 
11.  umbe.  als  da;  jir  umme  trete 
umlaufe  iu  sinen  tageu  das.  579,  36. 
da;  mere  (mere)  wit  umme  trat  Pass. 
221,  93.  machtu  den  tempil  mit  ge- 
bete  machen  da;  er  umme  trete  und 
sich  verrücke  ouch  der  grünt  das.  238, 
38.  da;  herze  wart  im  kurre,  wende 
e;  die  vorchte  umme  trat  umtcandte 
Pass.  367,  11.  12.  und  er.  hie 
mite  er  in  ( der  hahn  den  edelstein)  an- 
der trat  kröne  370.  a.  13.  ü;.  so 
trit  vil  balde  ü;  an  den  sant  Nib.  1498,  4. 
sin  wec  beslten  ü;  trat  wich  *ur  seile 
ab  Pass.  K.  154,  32.  si  wareu  nien- 
der  u;  getreten  ton  dem  rechten  ab- 
gewichen; ir  zubt  stuont  an  der  raa;e 
zil  Wigal.  9248.  14.  vor.  erbat 
ups  getreten  vor  ein  sigenumftec  spur 
Pass.  K.  80,  25.  15.  für.  hie  trat 
min  ungelücke  für  Part.  688,  29.  di 
christeu  für  träten  blieben  nicht  zurück 
mit  ir  tuwerllcheu  wafeu  pf.  K.  1 52, 
27.  16.  wider.  dö  sin  herze 
im  wider  trat  als  er  seine  besinnuny 
wieder  gewonnen  hatte  Pass.  192,  65. 
17.  zuo.  beten  dr!;ic  dürftige  im  zuo 
gelreteu  Renner  17900.     sö  trit  ich 
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iu  mil  spise  zuo  Pars.  580,  25.  dem 
hus  er  Iral  mil  stürme  zu  Jerosch.  1 24.  d. 
in  trat  grö;e  müde,  michil  angist  zu 
sie  Aram  an  aas.  103.  b.  1 3t>.  a.  da 
sulch  jämer  zü  (rat  den  kinden  sie  traf  5 
Poss.  if.  et»,  12.  dö  im  zu  (rat  die 
zit  das.  18,  40.  195,  71. 

treten  s/n.  das  treten,  den  wart 
galftnt  ir  brat  mit  treten  and  mit  kiu- 
len  Pan.  75, 6.  von  treten  das.  379, 1 8.  10 

betrite  s/r.  1.  betrete.  2.  treffe, 
überrasche,  er  quam  mit  guter  vucbeit, 
dä  er  den  pabest  betrat  Pass.  K.  358, 
67.  ungewarnit  er  betrat  eine  burc 
Jerosch.  109.  d.  betrat  in  eime  bade  15 
zehn  man  das.  110.  a.  in  der  slat  si 
betraten  wol  bi  sibbinzic  krislen  das. 
176.  a.  vgl.  145.  b.  wö  sies  betra- 
ten ,  dö  wollens  mit  in  streiten  Tetzel 
Hozmü.  185.  vgl.  Wölk.  6,  5,  8.  —  20 
wunne  iren  leib  betrat  ward  ihr  zu 
theil  das.  77,  4,  18.  kain  guoten  log 
er  nie  betrat  das.  106,  3,  2.  —  mit 
genit.  sö  in  die  nacht  des  weines  hät 
betreten  das.  23,  3,  4.  3.  suche  25 
heim,  der  güte  mensche  was  betreten 
mil  dirre  berten  sache  Pass.  K.  563, 
30.  betrat  si  mit  sfme  her  Pass.  270, 
75.  sö  woldis  der  bischof  nicht  Ilde 
und  was  gar  söre  da  mcte  betreten  H.  30 
%eitschr9  8,  315. 

unbetreten  ptc.  adj.  nicht  betre- 
ten, den  estrieb  umbetreten  6nden 
7Ws/.  15244. 

ertrite    sto.     »ertrete,    di  elfaude  35 
di  frönt  irtrfiten  L.  Alex.  4289.  da; 
ros  er  mit  deu  sporn  twanc  unt  wolle 
sumliche  erlreten  Servat.  2985. 

{jelrite  s/r.  trete.  I.  mit  adver- 
bien.  da  nie  getrat  vilanes  fuo;  Pars.  4n 
74,  15.  dar  nie  kein  liep  getrat  Ofr. 
lobges.  89.  enpor  getreten  sie«  erhe- 
ben Pass.  K.  84,  62.  208,  82.  2. 
mit  präpos.  dfi  noch  niemau  i  u  ge- 
trat Waith.  114,  21.  sö  ein  mensche  45 
getrilel  in  diu  friuutscbaft  Suso,  leseb. 
877,  32.  alsö  der  köene  Dancwart 
under  die  lür  getral  Mb.  1888,  1. 
er  gelrat  ü;  der  rehten  stat  Iw.  49. 
die  anlwurte  gelrat  öf  in  er  antwortete  50 


Pass.  R.  404,69.  3.  mit  accusativ 
obe  ich  ie  getraute  fuo;  von  mioer 
stete  Waith.  60,  10.  diu  nie  Tuo; 
von  dir  gelrat  Trist.  19265.  da;s  ie- 
mer  fuo;  ü;  stme  dienste  mir  geirr- 
ten MS.  1,  72.  a.  vgl.  64.  b.  u;ereu 
er  nie  fuo;  getrat  fronend.  197,  12. 
wände  er  0;  tugentlicher  zuht  einen 
vü;  nie  gelrat  Pass.  52,  33.  einen 
fuo;  er  nie  getrat  ü;  der  übele  in  die 
güete  Helmbr.  1226.  vgl.  Gr.  3,  73  t. 
4.  mit  adver bialpräpositionen.  die  mir 
sin  niemer  a  b  e  getreten  Mone  olid. 
schausp.  2,  812.  ob  ieman  bi  ge- 
trete dem  bette  dar  oder  dan  Trist. 
15152.  da;  er  ze  deheiner  stuode 
unsanfte  nider  gelra?te  das.  2053. 
da;  im  der  werde  Lanzilöt  nie  sö  vaste 
ziio  gelrat  Pars.  387,  3. 

tingetretende  ptc.  nicht  tretend. 
den  Stegreif  ungetretende  Tit.  16,  24. 

kapeltreten  s/n.  ich  zie  mit  Och 
gegen  Franken  mit  üwer  frawen  ka- 
peltreten um  mit  ihr  in  die  kapelle  tu 
gehn  Mone  altd.  schausp.  2,  467.  tgl. 
temp  eltre  te. 

missetrite  s/r.  trete  fehl  a.  ei- 
gentlich, sö  gienge  er  ebne  und  da; 
er  selten  misselrate  Waith.  85,  23. 
wände  er  wol  bewerte  da;  der  esel 
iht  missetrete  Pass.  46,  93.  vgl.  50,62. 
b.  metaphor.  misselrilet  unser  wfp,  sö 
ist  gelästert  unser  Up  W.  gast  4070  R. 
Jösep  misselruwete  unsere  vrowen  und 
hüte  sorge  da;  si  misselreten  bete  myst. 
28,  32.  nu  sich,  wie  dln  wisheit  ist 
misselreten  Pass.  K.  1 82,  44.  ein 
swindekeit,  die  im  doch  s£re  missetral 
fehlschlug  das.  271,  97.  dar  an  hat 
sie  misselreten  kröne  144.  a  Sch. 

triteltritc  s/r.  swer  niht  trillel- 
treten  kan,  als  tuo  einer  benne  ein 
han  MS.  H.  3,  283.  b. 

übertrite  s/r.  1 .  trete,  komme  über 
etwa»,  dö  in  diz  leit  übertrat  Posa  A 
34,  68.  2.  trete  über  etwas  hinaus 
trausgredi  Diefenb.  gl.  275.  die  mir 
gesazt  hau  ein  zil  da;  ich  nicht  sol 
ubirlrelin  Ath.  F,  137.  da;  ich  den 
rat  han  Übertreten  Winsbeke  67,5.— 
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sö  sliu;  die  schäm  für  dfuen  munt  da; 
sieb  diu  zunge  ihl  übertrete  das  maß 
überschreite  das.  44,  10.  —  meta- 
phor.  übertreffe.  antecedere  Diefenb. 
gl.  220.  da;  si  die  swester  abertrat  5 
an  eime  toteren  lebeoe  Pass.  373,  34. 
in  eime  ende  an  der  stat  der  mit  höhe 
abertrat  da;  andere  das.  103,  48.  vgl. 
Pass.  K.  176,  45.  415,  32.  er  was 
so  starc  irkant  da;  er  ubirtrot  vil  lote  10 
mit  krefliger  tat  Jerosch.  88.  c.  tgl. 
Hätil.  2,  66,  55.  3.  trete  nieder, 
besiege,  überwältige,  die  habt  ir  bede 
übertreten,  da;  ir  se  gäbet  an  den  re 
Pari.  586,  22.  Jacob  sprichit  alse  15 
vile  alse  ein  ringer  oder  ein  Übertre- 
ter, wan  her  ubertreten  bat  dise  werlt 
myst  126,  20.  binnen  dirre  zlt  quam 
mit  gewalt  des  tödes  strit,  der  einen 
bisebof  übertrat  Pass.  Ä".  9,41.  ir  ge-  20 
geastrtt  wart  in  swach ,  wand  sie  da; 
krüze  übertrat  das. 270,  65.  e$/.290,8. 

abertretende  pari.  adj.  ausgezeich- 
net, von  der  übertretenden  stetekeit 
siner  wandelunge  Ludu>.  3.  25 

umbetrite  stv.  trete  um  etwas, 
umgebe.  si  waren  stfile  ammetreten 
von  vründen  Pass.  K.  103,54.  —  be- 
lagere, in  eine  stat  die  man  zubant 
oueb  ummelral  und  begerte  nider  bre-  30 
chen  das.  311,46.  di  stat  di  ir  kraft 
da  ommelrat  mit  herlis  Sturmis  prange 
Jerosch.  96.  d. 

uudertrite  stv.  1.  trete  nieder, 
unterdrücke,  e;  ist  iedoeb  ein  ma?re,  35 
da;  nieman  undertreten  mac  Trist.  6269. 
wie  er  nu  da;  unreht  mit  goles  gelou- 
beu  ander  trat  Pass.  K.  497,  55.  2. 
trete  wischen  etwas,  vermittele,  wä 
sint  nu  die  wisen  alle,  da;  si  e;  un-  40 
dertrelen  MS.  H.  3,  266.  a. 

vertritt  stv.  I.  inlransit.  trete, 
•jehe  fort,  verlaufe,  die  zil  vil  gar 
alsö  vertrat  Pass.  K.  375,  26.  als  der 
zit  ein  teil  vertrat  das.  134,  22.  vgl,  45 
645,  33.  alles  ungelouben  spot  von 
dirre  vrouwen  dö  vertrat  verschwand 
das.  208,  67.  II.  transit.  1.  trete 
•eg.  wil  du  vertreten  mit  dem  vuo; 
den  der  liht  höher  sitzen  muo;  denn  50 


TRITE 

du  W.  gast  7871  Ä.  —  metaphor. 
a.  treibe  weg,  vertreibe,  vortreten  sö 
hin  dan  den  alden  sündigen  man  Pass. 
A*.  515,  3.  b.  verschmähe,  verläugne; 
entsage,  da;  er  alsam  ein  unvlat  ver- 
trat silber  unde  golt  das.  517,  29. 
da;  du  nicht  Cristum  will  vertreten, 
noch  an  die  sunne  mit  mir  beten  das. 
280,  70.  die  bröde  dirre  weit  ver- 
smtehen  unt  vertreten  Roth  pred.  43. 
di  abgole  vortrettinde  Jerosch.  108.  a. 
i.  trete  wisclien  etwas,  versperre,  ver- 
hindere, si  täten  als  die  guten  tönt 
die  allen  kriech  gar  vertreten  Pass. 
131,  13.  ob  sie  e;  ir  vertreteu  sie 
daran  hinderten  oder  sie  lie;en  vol- 
len varn  Pass.  K.  492,  24.  da;  im  si- 
ner tugende  güt  nie  die  kundekeit  ver- 
trat das.  429,  63.  3.  trete  nieder, 
zertrete.  wir  haben  si  mit  un  werde 
vertreten  in  der  erde  Trist.  12346. 
weste  ich  mlnen  vater  di  in  deme 
gründe  vertreten  Pass.  K.  591,  65.  vgl. 
Pass.  Germ.  7,  310.  da;  die  müter 
hie  vertreten  wurde  mit  dem  kinde  Pass. 
380,  55.  der  same  wart  vertreten 
Griesh.  pred.  2,  52.  da;  korn  vor- 
treten Jerosch.  167.  b.  metaphor. 
vernichte,  zerstöre,  der  da;  ungevüge 
rat  mit  gewalde  alsö  vertrat,  da;  e; 
mitten  zerbrach  Pass.  K.  190,  79.  da; 
wart  leider  nu  vertreten  von  böser  löte 
widerwort  Pass.  56,  67.  wie  er  gar 
vertrete  ir  e  an  valscher  l£re  das.  63, 
25.  er  wolde  im  sin  ere  vertreten 
Pass.  K.  528,  35.  4.  trete  vor  ei- 
nen oder  etwas,  vertrete,  da;  er  sich 
lie;  fürtreten  den  sieligen  Lanzelelen 
Lan%.  5241.  diu  fürsprechent  dem 
meuschen  und  ftirtrelent  in  Griesh.  pred. 
I,  60.  sich  selben  hie;  er  sö  ver- 
treten Bit.  5.  b.  12.  a.  muoter,  ich 
wil  iueh  vertreten  MS.  2,  82.  b.  her 
Uolrich,  der  uns  tihte  Lanzeleten,  hart 
mich  wol  an  iu  vertreten  Ort.  leseb. 
603,  39.  ich  wil  iu  nimmer  des  ver- 
treten für  ihn  haften,  er  enWde  puo;e 
frauend.  54,  32.  wan  er  sö  bil- 

liche  vertrat  da;  ambet  und  des  her- 
ren  stat  Theophil.  17.  —     sine  un- 
7» 
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schult  vertreten  beweisen  Kulm.  r.  3, 75. 
stn  ingesigel  vertreten  das.  374.  sich 
vertreten  sich  vor  gericht  vermeidigen 
das.  3,  107.  5.  trete  über  etwas 
hinaus,  ich  hin  vertreten  min  zil  W.  5 
gast  I163Ä.  6.  ich  vertrite  mich, 
o.  trete,  gehe  tu  weit,  trete  fehl,  wie 
des  geluckes  rot  zu  verre  sich  an  im 
vertrat  Pass.  K  244,  56.  ob  sich  ir 
reinekeit  vertrete  das.  589,71.  h.  da;  10 
leben  vertrat  sich  endete  das.  799. 

voltritc,  vollcntrite  stv.  trete  völ- 
lig oder  tu  ende.  voltrit  viervallen 
vurt  Frl.  1 38,  1 8.  me  top  hör.  a.  gehe 
in  erfülhtng.  ir  wille  dar  an  vollen-  15 
trat  Pass.  K.  319,  52.  467,  59.  b. 
vollführe  ein  gebot,  ich  wil  vollende- 
ten und  den  joncherren  nemen  das. 
567,  16.  283,  63.  c.  beharre  bei 
etwas  bis  ans  ende,  dn  hast  dir  einen  20 
wech  erkorn,  dar  an  du  nicht  macht 
vollendeten  das.  679,  51.  dar  an  ouch 
ich  vollendete  das.  535,  51.  444,15. 

widert  rite  stv  1.  trete  entgegen. 
swie  man  in  dicke  widertrat  Pass.  140,  25 
28.  176,  25.  dem  sal  ein  helt  wi- 
dertreten Pass.  K.  80,  21.  —  nfmant 
widertrat  mir  des  wehrte  mir  das  mit 
sträfunge  Jerosch.  185.  c.  v.  be- 
gegne, ein  man  zuhant  im  widertrat  30 
Pass.  K  326,  36.  vgl.  377,  54. 
552,  45. 

zetrite    stv.  vertrete   er  vorht,  übt, 
er  zetrtPte  des  sateles  gewaste  Port. 
530,  29     die  buch  (bücher)  zurren  35 
und  zutreten  Pass.  K.  402,  75. 

tretunge    stf.  das  treten. 

übertretimjje  stf.  transgressio  Die- 
fenb.gl.  2  75.  praeeminentia  das  220. 
praerogaliva  das.  222.  40 

tretaere  stm.  tämer  Schmeller  1,502. 

gaz,?entre1er     stm.  gassentreter. 
narrensch.  62,  4  und  anm. 

Übertreter    stm.    überwinder.  Ja- 
cob sprichit   also  vile  alse  ein  ringer  45 
oder  ein  Übertreter  wan  her  übertreten 
hat  dise  werlt  myst.  126,  19. 

nndertreter  stm.  mittler,  ein  un- 
derlreler  des  himeles  und  der  erden 
mgst.  III,  24.  vgl.  undertrite.  50 


trit  stm.  I.  tritt,  halben  fao;, 
noch  halben  trit  Trist.  1 1817.  sö  trat 
er  fflrba;  einen  trit  Par%.  739,  2«. 
ein  Unger  trit  niht  einen  trit  ü;  slnem 
Unmenschen  sit  Helbl.  1,  155.  mit  tri- 
ten  bern  Part.  790,  5  2.  her  gang, 
art  und  weise,  an  lobeltchen  trit  Pass. 
K.  1 ,  1 5.  alles  ungelouben  trit  das. 
117,5.    des  gebetes  trit  das.  583,  25. 

anetrit  stm.  1.  antritt,  angriff. 
mit  gewaldes  anlrit  brich  mir  Hb  unde 
lit  Pass.  119,  73.  si  bestunt  ein  un- 
rfich  sö  hert,  da;  sin  antrit  erschalle 
ein  ieglich  gelit  Pass.  K.  53,  II. 
2.  tritt,  stufe,  sehemel.  der  antrit  oder 
schemel  Ehingen  6.  vgl.  anetret 

bitrit  stm.  1 .  tritt  %ur  seite,  ent- 
femung.  da;  si  doch  einen  bitrit  oin- 
dert  von  im  namen  Pass.  K.  525,  94. 
2.  abweg,  fehltritt,  wandern  in  einen 
valschen  bitrit  das.  467,  72. 

hindertet  stm.  1.  rückiritt.  nim- 
mer einen  hindertrit  wichen  Pas*.  18", 
32.  hindertrit  gewinnen  rückgängig 
werden  Pass  ff.  561,  21.  2.  das 
abweichen  vom  rechten,  ane  valschen 
hindertrit  das.  186,  51.  werlicb  äne 
hindertrit  Pass.  127,  56.  3.  fehler. 
eines  gebrechens  hindertrit  Pass.  K 
119,  33. 

intrit  stm.  eintritt,  eingang.  von 
dem  intritte  des  rtchis  zu  Egipten  Je- 
rosch. 149.  b. 

minnetrit    stm.    liebestritt,  dur 
nehte  minnetrite  Trist.  18053. 

misse  trit  stm.  fehltritt,  fehler 
Pass.  10,  59.  140,  60.  in  vil  rüwe- 
ger  leide  um  die  alten  missetrite  Mar- 
leg.  21,  459. 

iibertrit  stm.  1.  tritt  über  etwas 
hinaus,  fehltritt,  manger  sunden  uber- 
tril  Pass.  1  1 6,  83.  2.  Überwälti- 
gung, von  des  tödes  ubirtrite  Ath.  F, 
71  und  anm.  den  mit  leidem  ubertrite 
verstricket  hat  der  herte  knote  Pass. 
K.  591,  87. 

nftrit  stm.  höhe,  an  zwelf  eilen 
Öftrit  was  stn  lenge  Pass.  K.  345,  12. 

nmbetrit  stm.  I.  umlauf,  ver- 
lauf,   an  des  jfircs  ummetrit  Pass.  23, 
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10.  des  geluckes  umroelrit  das.  1,4a. 
des  wunden  umroelrit  das.  348,  31. 
der  worie,  des  redens  ummetrit  Pass. 
K.  164,  60,  687,  37.  2.  umfang. 
wie  hö,  wie  breit,  wie  lanc  si  diues  5 
eewaldes  umroelrit  das.  265,  9.  3. 
Umgebung?  dem  diu  heilic  ummetrit 
ist  eiu  vridesnmer  schilt  das.  141,  70. 

ondertrit     sim.  daswischenkunft. 
diz  kuode  wol  gestillen  din  wisltcher  10 
uodertrit  Pass.  K.  2,  53. 

nz.lrit    stm.    austritt,  austcey ;  ent- 
weichung.   Pass.  K.  243,  98. 

fuogtrit     stm.    fußtritt,  fußspur. 
calcaueus  Diefenb.  gl.  56.     ob  sie  in  15 
muhten  gespehen  ibt  an  den  vuoztriten 
kröne  312.  b. 

widertrit  stm.  rucktritt,  äne  wi- 
dirtrit  Jerosch.  65.  b.  121.  c.  sundir 
aüiu  widirtrit  das.  1 13.  a.  20 

zippeltrit  stm.  trippeltrilt.  swennc 
er  den  reien  vuerel  mit  munegero  zip— 
peltrite  MS.  H.  3,  236.  b.  tgl.  baier. 
zappeln,  zeppeln  mit  kleinen  schritten 
oder  auf  den  sehen  trippeln  Schmeller  25 
4,  276. 

zuotrit    stm.  anfang,  angriff,  au 
der  tracbt  zütritte  Jerosch.  167.  d. 

triUtuol    s.  das  weite  wort. 

tret    stm   tQti.  30 

anetret  stm.  tritt  t  stufe,  dö  gieng 
er  hin  für  die  kirchen  an  stn  gehet, 
dö  knieter  an  den  anetret  M.  AI.  s.  7 1 .  a. 
üf  der  swellen  anetrete  das.  71.  b. 

trete  f.  scansile  voc.  o.  13,  28.  35 
ahd.  treta  Graff  5,  522. 

teui  pel  trete  f.  kirchenlduferin. 
du  aide  tempeltrete  Mone  altd.  schausp. 
2,  945. 

wegetretc   f.    eine  pflanze,    pro-  40 
serpinacia  sumerl.  23,  20.  sanguina- 
rii  das.  23,  46.  57.    lingua  passerina 
da*.  57,48.    centenodia  gl.  Klone  8, 95. 

tredel    stm.    wie  si  die  maget  ge- 
worfen von  dem  sedel  der  in  der  ge-  45 
oiden  tredel  dne  wafen  wart  verhou- 
wea  Martinen  Marl.  145. 

träte,  trat  stf.  tritt,  spur.  ahd. 
tata  Graff  5,  522.  ez,  wa?re  niwan 
des  hirzes  trat  Trist.   17427.     Ober  50 


die  beide  eiu  vil  enger  pfal  kerte  er 
nach  der  aventiure  trat  kröne  176.  b 
Sch.  2.  veg,  trift.  sin  reht  sd 
gar  verlös  der  anger  und  diu  selbe 
stat  als  ez,  wa?re  gewesn  ein  trat  das. 
275.  a.  kastei  unde  stat  beidiu  nnde 
trat  bevangen  das.  217.  a.  3.  der 
theil  einer  feldßur ,  welcher  unbebaut 
und  dem  viehtrieb  offen  bleibt;  brach- 
feld.  Schmeller  1,  502.  in  tertio  anno 
quando  campi  sine  semine  juceut,  quod 
vulgo  dicitur  trat  MB.  12,  416.  ad 
1269.  wunne  und  weide,  trip  und 
trat  rechtsformel.  teilen  ze  dem  pö 
und  zuo  der  Irot  Münch,  str.  3 1 2. 

tratbiunt    s.  das  weite  wort. 

trete,  trette  swv.  trete,  ahd. 
tretju,  trettöm  Graff  5,  521,  Gr.  1, 
947.  —  I.  intransitiv,  er  »lue  unde 
tratte  (prät.)  Herb.  1545  und  anm. 
si  trettent  unde  leichent  sich  Diut.  1, 
300.  2.  transitiv,  a.  ohne  adver- 
bialpräpos.  ez,  wa?re  wise  oder  sät, 
des  wart  da  vil  nach  im  getrett  W. 
Wh.  56,  13.  wart  inder  dä  keiu 
stupfen  halm  getretet  Par%.  379,  17. 
Meljacapz  wart  gelretet  das.  381,  21. 
dö  wart  er  geslagen  und  getrat  Herb. 
14529.  vgl.  4340.  di  pferd  di  wur- 
den ser  getrett  Suchenw.  4.  228.  er 
müsle  zu  töde  getret  wesen  Ludw. 
kreusf.  4149.  b.  mit  adverbialprä- 
positionen,  er  tretlin  nider  Lohengr. 
143.  der  snuere  ein  teil  was  ü;  ge 
tret  Pari..  133,  1. 

ungetretet  ptc.  adj.  nicht  getre- 
ten, ser  treten,  ungetretet  gras  Pars. 
437,  4.  da;  man  si  ungetretet  lie 
Karl  85.  b. 

ertrete  swv.  trete  nieder,  vertrete. 
ich  wil  mich  lä;en  ertretten  Herb.  7808. 
die  wurden  erdruugen  oder  irtrat  das. 
3691.  vgl.  5697.  5863.  6780.  7042. 
9005.  dö  wart  üf  der  walstat  manic 
ritter  ertrat  das.  1 482.  ez,  wart  er 
tret  üf  dem  wal  der  milde  künic  Geo. 
60.  b.  dö  lac  erlrel  der  werde  Ludw. 
kreuzf.  4419. 

vertrete    swv.  vertrete,    die  bluo 
men  w  urden  von  in  vertretet  troj.  30.  a. 
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zertrete  stet,  zertrete,  üf  dem 
gefilde  wart  zutretet  da;  gras  Herb. 
8763.  dä  von  gar  zutrettet  wart  da; 
grüne  gros  Lohengr.  143. 

un zertretet    ptc.  adj.    nicht   zer~  5 
treten.  Engelh.  4G64. 

get  rette  stn.  das  treten,  wolle 
si  min  dao  pflegen  vor  getrette  (:  bette) 
MS.  H.  3,  260.  a. 

trotte    stef.  weinpresse,  heiter,  ahd.  lo 
trota  Graff  5,  522.    torcular  toc.  o. 
1 9, 22.    ein  trotte  ist  ein  üfgang  Diut. 
1,  315.     die  triubele  Of  die  trotten 
tragen  Clos.  ehr.  1 1 0.  tgl.  Gr.w.  1 ,  82 1 . 

trotteboum,   trottebüs     t.    das  15 
zweite  vort. 

TRllTKK  ,  TROÜF  ,   TRCFFEN ,  TROFFER  triefe. 

Gr.  2,  18.  Graff  5,  528.     da  waba 
triefendiu  leseb.   197,  21.  triefende 
dach  MS.  ff.  3,  468. m  b.    diu  decher  20 
triefent  Mart.  131.    als  ob  in  die  nase 
truffe  Pass.  K.  677,  90.     sin  ougen 
troffen  als  ein  tacb  Diohlei.  6402.  — 
sin  swei;  ab  im  troüf  Legs.  pred.  9, 
37.     si  triefent  bin  durch   die  gluot  25 
Tundal.  47,  71.    den  bürgern  in  die 
kolen  trouf  sie  hatten  Überfluß  an  al- 
lem Porz.  201,  4.    in  trouf  vil  wenic 
in  die  kolen  das.  184,  18.     er  lie; 
im  triefen  in  den  munt  Barl.  1 18,  40  Pf.  30 
bi  dem  bonege  dag  jenem  trouf  in  den 
munt  das.  120, 10.    üf  swen  da;  muos 
getroffen  si  H.  zeitschr.  7,  372.  dar 
0;  ein  bceser  tropfe  trouf  ürrone24I.b 
Seh.  —     dem  die  tropfen  da;  gereht  35 
oug  au;  triefent  gest.  Rom.  8.  —  me- 
taphor.     inre  des  trouf  Keie  her  ze 
fuo;e,  als  ein  na;;er  vilz   H.  Trist. 
2169.    ob  Etzel  0;  der  hiute  trüffe 
oder  ob  er  sich  verslüffe  in  löcher  der  40 
steinwende  kl.  4370  Laßb. 

trouf  stn.  das  träufeln,  die  traufe. 
vgl.  Graff  5,  530.  slillicidium  sumerl. 
17,  31.  toc.  1429.  bl.  4.  c.  com- 
pluvium  gl.  Mone  7,  587.  —  da;  si  45 
sieb  betrouften  beide  unt  da;  trouf  s6 
gesebach  H.  zeitschr.  7,  370.  mirren 
trouf  (benennung  für  Maria)  MS.  2, 
220.  a.  vgl.  g.  sm.  XLIM,  6. 

da cli trouf    stm.    dochtraufe    stil-  50 


licidium  gl.  Mone  6,  343.  complu- 
vium  sumerl.  4,  33.  den  wto  geben 
Oberhalb  dem  tachtrouffe  Baseler  r. 
19.  11  und  anm.  vgl.  RA.  549. 

trouf e  stmf.  traufe,  dachtraufe. 
unser  alter  frön  derst  under  einer  übe- 
len  troufe  Waith.  33,  10.  ein  ieglich 
mau  der  hüs  und  bof  bat,  der  bät 
gewalt  und  vride  alsö  verre  alse  sine 
troufe  vellet  Freiberg.  str.  162.  da; 
slo  troufe  fiffe  mich  vellet  das.  161. 
tgl.  Kuhn.  r.  5,  9.  0;  der  schänden 
troufe  viel  im  nie  tropfe  an  sinen  Up 
Frl.  129,  4. 

boum  troufe  hart.  electrum 
bounlroffa  coc.  o.  11,  27. 

dach  troufe  dachtraufe.  der  Wo- 
chen tage  gßol  üf  in  sam  die  dachtrou- 
fen  Helbl.  1,  1t  3. 

boumgctröufe  stn.  resina,  gummi 
toc.  o.  44,  1. 

waz,z,ertroufe  wassertraufe.  Kulm, 
r.  5,  9. 

troufe  $wt.  traufe,  träufele,  ahd. 
troufju  Graff  5,  530.  —  da;  er  mir 
mache  ringer  mit  einem  trophen  mlnen 
pln,  den  er  troufe  au  die  zungen  min 
Barl.  87,  2  Pf.  des  wilden  krütes 
gruose,  diu  wart  im  In  getrottet  troj. 
45.  u.  f 

hetroufe  stov.  beträufele,  da;  du 
dich  harter  denne  ein  kint  betroofet 
mit  dem  muose  hast  H.  zeitschr.  7,  37 1 . 
da;  si  sich  betrouften  beide  das.  37  0. 

tropfe  swm.  tropfe,  ahd.  trofo, 
tropho  Graff  5, 529.  gutta  sumerl.  9, 1 3. 
gl.  Mone  8,  396.  toc.  o.  36,  72.  stilla 
das.  46,  54.  Diefenb.  gl.  258.  — 
da;  mir  des  alles  niht  enwirt  ein  tropfe 
M/o/M.20,  36.  Q;  der  schänden  troufe 
viel  im  nie  tropfe  an  slnen  Up  Frl. 
129,4.  dar  0;  ein  bceser  tropfe  trouf 
kröne  24 1 .  b  Sch.  den  stein  der  tropfe 
durkel  macht  dicke  vallent,  niht  mit 
kraft  W.  gast.  1921  R.  da;  er  mir 
mache  ringer  mit  einem  tropfen  mlnen 
pln  Barl.  87,  1  Pf.  —  mit  zerlicbeo 
troppen  (für  tropfen)  thränentropfen 
litan  1398. —  schlag fluß.  fundgr.  394. 
Schmeller  I,  499.  Oberl.  1665. 
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baUatutropfe  swm.  balsamtropfe. 
wis  gegrüe;et  balsamtropfe  H.  teitschr. 
h,  27  9.  vgl.  g.  sm.  XLIII. 

bluottropfe  swm.  blültropben  ge- 
weioeo  Pa&s.  338,  45.  5 

golttropfc  sirm  goldtropfe,  sara 
di  golUrophen  dar  aue  sin  gemalol 
Dinner  370,  14.  dar  inne  (in  dem 
elfenbeinernen  stabe)  lac  g esteine  in 
roten  golllropben  Sertat.  603.  10 

boneetropfe  swm.  honigtropfe,  er 
he  der  boniclropfen  nibt  Barl.  119,4  Pf. 

mertropfe  swm.  meerestropfe. 
Teichn.  1  04. 

tropfaUl,  tropf  würz  s.  das  ucei  15 
ie  vort. 

tropfeHu,  tröpfel  stn.  kleiner 
tropfe.  da;  kleine  tröpfelin  Barl.  120, 
12  Pf.  tröpfeli  leseb.  878,  30.  trö- 
pfel Ls.  1,  114.  20 

tropfeze  swv.  tröpfele,  aftd.  tropfaz- 
jd  Graff  5,  529. 

trüpfe  stf.  traufe.  in  der  trüpfe 
slin  Haiti.  2,  111,7.  t^/.  Graff  5, 
529.  25 

trüpfe  sie©,  tropfe,  als  ein  röse 
diu  na;  von  tonwe  trüpfet  troj.  55.  c. 

truf  si/".?  traufe,  tropfe,  regens 
traf  Pass.  K.  691,  51. 

TIItCB,  TBOÜC,  TRICKN,  GKTROGRR     trüge,  30 

betrüge.  Gr.  2,  24.  Graff  5,  505.  — 
I.  oAiie  objeet.     er  künde  ane  schalk- 
heil triegen  Iw.  68.    der  muo;  iemer 
aötic  sin  ald  triegen  Waith.  60,  13. 
den    gougeleren    die   bebendeclichen  35 
kuonen  triegen  unde  vasren  das.  37,35. 
triuget  er  das.  33,  18.    ir  trieget  fine 
not  Mb.  1481,  1.    in  wil  nibt  triegen 
MS.  1,  87.  a.     ich  koo  alsö  schöne 
(riegeu  das.  165.  b.       2.  mit  tränst-  40 
tw.  accus,    a.  ohne  tusatz.  si  triegent 
■it  im  sine  trüge  Waith.  33,  18.  — 
■ich  triuget  alte  sere  ein  vil  minnec- 
licber  wän  MS.   1,  56.  b.  micbn 
iriege  danne  min  wäu  Iw.  102.  MS.  1,  45 
48.  a.    sua  troug  ouch  mich  min  tum- 
ber  wan  a.  Heinr.  400.  Wigal.  1975. 
slt  mich  min  herze  trouc  MS.  1,  181.b. 
mirst  liep  da;  die  getrogenen  wi;;en 
*•$  »  träge   Waith.  66,  19.     diner  50 


edelkeit  gcteme  niht  d»;  ich  dich 
trüge  Barl.  40,  33.  die  stumpfe  sinne 
triegent  Trist.  4666.  den  der  alp 
triuget  fundgr.  1,  327,  18.  vgl.  Gr. 
d.  mtfthol.  432.  b.  mit  genitiv.  sol 
ich  des  iemen  triegen  Pars.  238,  II. 
vgl.  349, 21.  ober  si  des  lebens  trüge 
das.  575,  24.  dö  trouc  ein  tumpli- 
eher  wän  den  liehten  enge!  Lucifer  so 
größer  höhvart  Barl.  51,  26.  c.  mit 
Präpositionen.  triuget  dar  an  mich 
miu  sin  Waith.  14,  16.  ir  selber  sin 
sie  hier  an  trouc  U.  Trist.  3734.  dar 
an  grö;  richeit  niemen  trouc  Pari.  84, 
22.  mit  siegen  niemen  den  andern 
trouc  Wigal.  10961.  3.  mit  refiex 
accus.  ob  ich  mich  selben  trüge  Iw. 
276.  hie  mite  triegent  sie  sich  Bari 
10,  18. 

triegen  stm.  wan  da;  si;  umbe 
werfenl  an  ein  triegen  Waith.  83,  23. 
liegen  triegen  ist  ein  site,  dem  vil  der 
werlde  volget  mite  Vrid.  165,  21  fg. 

w  w  d  ^JfÄ CTJ  • 

unge trogen  ptc.  adj.  nicht  betro- 
gen, dar  an  ich  ungetrogen  bin  MS. 
H.  3,  468.  *  a. 

betriuge    s/c.   I.  betrüge,  teusche 
a.  dö  belrouc  mich  min  wän  Iw.  34. 
244.     si  betriugel    ein   wan  Waith. 
116,  7.  cgL  MS.  1,  34.  b.    sö  moht 
er  si  niht  betriegen  das.  87.  a.    nu  ir 
mich  betrogen  hat  Nib.  1496,4.  kum- 
stu  zen  Uiunen,  sö  bistu  sere  betrogen 
das.  1479,  4.    het  iueh  der  hole  be- 
trogen eucA  falsche  nachricht  gebracht 
das  2193,2.    man  muo;  umb  Ore  lie- 
gen, unt  sol  niht  vriunt  betriegen  Vrid. 
I  69,  7.  —    er  hat  di  wihe  betrogen 
Diemer  23,  26.     solt  ich  min  selber 
zubt  betriegen   Part.  275,  30.  ich 
ban  die  stunde  alsö  betrogen  die  zeit 
hingebracht  Trist.  17110.      b.  mit  ge- 
nitiv.   wirt  er  der  eren  niht  betrogen 
tearn.  1505.     la  dich  nieman  des  be- 
triegen Gfr.  I.  3,  4.    sit  des  mfn  muot 
betrogen  ist  Barl.  211,  22.       c.  mit 
präpos.    dä  sit  ir  betrogen  an  Iw.  76. 
172.     si  was  dar  an  niht  betrogen, 
sine  helc   Wigal.  9182.     an  welher 


Digitized  by  Google 


TRIUGE 


104 


TRIUGE 


rede  wir  sin  betrogen  Waith.  12,  37. 
die  stne  degene  sint  an  der  suone  gar 
betrogen  um  die  Versöhnung  gebracht 
Nib.  2167,  4.  an  ktineclfcher  fuore, 
an  freuden  betrogen  Porz.  118,  2.  5 
686,  10.  diu  bure  was  an  veste  niht 
betrogen  war  sehr  fest  das.  226,  14. 
unser  werdekeit  wir  dran  betrügen 
brächten  uns  darum,  ob  wir  an  triu- 
wen  wenktcn  U.  Trist.  760.  die  stete,  10 
diu  nie  mit  zühterlcher  tugent  betrouc 
an  lügenden  kindes  jngent  Barl.  151, 
18.  gein  werder  fuore  niht  betrogen 
Part.  348,  12.  er  betrouc  si  dar  in 
Trist.  14035.  mit  der  rede  betrogen  15 
Porz.  54,  16.  536,  12.  -  da}  dich 
ein  lügenere  mit  lüge  an  sieb  betro- 
gen betrügerisch  an  sich  gezogen  hat 
Barl.  206,  27.  die  mich  bän  betro- 
gen gegen  dem  lieben  berren  min  20 
verleumdet  H.  Trist.  3484.  d.  als 
hän  ich  dicke  selbe  mich  betrogen 
Waith.  116,  37.  2.  bethöre,  ver- 
blende, den  ouch  ir  süe;e  hat  betro- 
gen a.  Heinr.  704.  dln  zart  hdt  mich  25 
betrogen  Waith.  101,  7.  dln  muot 
dich  hdt  betrogen  Nib.  758,  1.  lat 
iueh  niht  betriegen  das.  1401,  1.  wie 
betroug  er  Isolde  Trist.  8344.  swer 
si  schildet  derst  betrogen  Waith.  57,  9.  30 
swer  des  giht  der  ist  betrogen  Vrid. 
150,  6.  ist  da;  aber  ich  betrogen 
bin  mit  teuflischem  blendwerk  Am.  1431. 
—  mit  genil.  er  ist  des  sinnes  be- 
trogen büchl.  1,  1 146.  35 

betrogen  ptc.  adj.  1 .  verblendet, 
bethört;  bes.  eingebildet,  der  von  sich 
eine  hohe  meinung  hat.  er  tumber 
gouch  vil  betrogen  Greg.  1095.  ein 
betrogener  klösterman  das.  1363.  an-  40 
ders  erklärt  J.  Grimm  in  H.  zeitschr. 
5,  239  und  d.  ttb.  1,  1714.  ein  be- 
trogen man  H.  %eitschr.  7,  366.  ein 
betrogener  gouch  und  tör  Bert.  296. 
ein  betrogen  knab  s.  meister  63,  2.  45 
von  kinde  hän  ich  her  gezogen  einen 
kneht  sö  betrogen  Helbl.  1,  16.  — 
ist  der  meister  iht  betrogen,  sö  wirt 
der  chneht  ungezogen  Karqj.  13,  5. 
swer  aber  ze  slnem  bruoder  spriebet:  50 


du  bist  betrogen  alder  kiernlös  alder 
höchvertich  Griesh.  pred.  1,  69.  er 
wi)  sin  sö  starke  und  danket  sich  sö 
betrogen  roseng.  623  Gr.  da;  sie  gein 
edeln  recken  ist  sö  sere  betrogen  das. 
1055.  2.  trügerisch.  betrogeniu 
werlt  MS.  2,  121.  b.  der  siht  in  ein 
betrogen  glos  MS.  1,  157.  a.  ein  be- 
trogen 6re  R.  zeitschr.  7,  498.  dö 
er  slafende  lac  und  betrogener  vröude 
pblac  Stricker  8,  38  und  anm. 

unbetrogen  ptc.  adj.  1.  nicht 
betrogen,  ir  Sit  unbetrogen  :  ern  hat 
iu  nibt  von  im  gelogen  Iw.  215.  — 
mitgenit.  ellens  unbetrogen  Porz.  356, 
29.  —  mit  präpos.  si  was  an  im  *il 
iinbetrogn  das.  825,  2.  ir  Up  au 
scheene  ist  unbetrogen  U.  Trist.  502. 
2.  nicht  verblendet,  bethört,  oder  ein- 
gebildet, er  sol  vil  unbetrogen  sin 
Karaj.  1 3,  3.  wis  diemöete  und  wis 
unbetrogen,  wis  wdrhaft  und  wis  wol 
gezogen  Trist.  5027.  3.  wahrhaft. 
siniu  wort  unbetrogen  Er.  2736.  für 
unbetrogen  =  für  war  Par*.  64,  I. 
339,  21.  384,  12.  667,  22.  W.  Wh. 
88,  10. 

betrogenheit  stf.  Verblendung, 
thorheit.  ich  fürhte  ir  betrogenheit 
MS  1,  72.  b.  sö  beißet  e;  ein  be- 
trogenheit (vorher  böhvart,  tOrheit, 
ttelkeit)  —  wan  du  bist  betrogen  an 
dir  selben,  da;  du  dir  sin  warnest  da; 
du  nie  würde  noch  niemer  werden  mäht 
Bert.  295.  von  siner  Hein  betrogen- 
heit, nibt  von  der  wdrheit  myst.  322, 
13.  des  glouben  vrl;  betrogenheit  in 
wonte  bl  /ir/.  chron.  1622.  vgl  B. 
zeitschr.  7,  367.  8,  453.  s.w.  62,21. 

betrogen  lieb  adj.  thöricht.  sin 
belrogenllcher  wan  MS.  H.  3,  269.  b. 

ertriuge  stv.  betrüge,  alsö  ertroug- 
er  den  wissagen  Griesh.  pred.  1,53. — 
swenne  du  unreht  guot  nimest,  da;  du 
ieman  hast  a  b  ertrogen  durch  trug  ab- 
gewonnen hast  das.  1,101.  102.  die 
mich  von  kinde  bant  erzogen,  den  ha- 
bet ir  mich  nu  a  n  erlrogen  Trist. 
1 1592. 

übertringe    stv.  überliste    wie  der 
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fall«  den  raben  ubertrouc  Reirih.  «.362. 
egl  Ls.  2.  174. 

vertrinke    stv.  betrüge,  verlrogeu 
~  betrogen,    wlre  lere  spricht:  bis 
wol  gezogen;  gewonheit  spricht:   bis  ;> 
gar  vertrogen  Renner  10595. 

triegange    stf.  betrügung. 

betriegunge    stf.     fallacia,  (raus, 
Jraudulenlia  Diefenb.  gl.  119.  130. 

triegaere,  -er  stm.  betruger.  Barl.  10 
192,  40.  Grieth,  denkm.  25. 

betrieger  stm.  deeeptor,  ludifica- 
tor  Diefenb.  gL  89.  174.  seduetor 
das  247.    sophisla  gl.  »tone.  8,251. 

triegeriune  stf.  bttrügerin.  tra-  15 
gerin  s.  m.  91,  22. 

triegel    adj.  trügerisch,   e;  ist  niht 
(Hegel  mir  da;  wort  Frl.  85,  17. 

triegel    stm.    1.  betruger.  du  hei- 
lenatric,  da  triegel  MS.   2,  211.  s.  20 
2.  betrug,  ine  valschen  triegel  (:  Spie- 
gel)   JfS.  H.  3,  442.  b. 

triegolf  stm.  der  gern  trügt.  W&- 
nolf  Triegolfs  bruoder  ist  Bon.  80,  23. 

triege  stem.  trüger.  als  turne  25 
eines  hundes  Hadem.  112. 

träge  sin»,  betrüger.  solde  wir 
an  einen  trugen  glouben  Mone  altd. 
sekausp.  1,  987. 

trüge    stf.  betrug,    ahd.  trugt  nur  30 
m  Zusammensetzungen  Graff  5,  508. — 
owe  da;  ich  der  trüge  ie  künde  an 
gewan  Waith.  31,11.    si  triegent  mit 
in  sine  tröge  das.  33,  18.    man  kos 
an  ir  Übe  da  deheiner  «Iahte  trüge  35 
Nib  549, 4.    wa;  ze  sus  getaner  tröge 
unt  te  valscbeit  gelöge  Trist.  12455. 
da;  ist  ein  tröge  ob  aller  Irögeheit 
KS.  2,  150.  a.    sö  muo;  dln  lere  sin 
ein  tröge  (:  löge)  Barl.  228,  17  Pf.  40 
mit  valscher  tröge  leben  das.  236,20. 
swä  valscher  Up  mit  slner  trüge  die 
miuoe  waenet  effen  troj.  18.  c.  trüge 
udI  \ alscber  muot  Frl.  374,  3.  diu 
trage  Klart.  3.  145.    er  schiet  die  diet  45 
*ou  des  ungeluuben  trüge  Pass.K.  233, 
SI.  tgl.  497,  10.  604,  41. 

triigedinc,  trügelist,  tröget  ät, 
trägesite,  trügespel,  trügeviiuot, 
trügen  isc  s   das  weite  wort.  50 


trügehnft  ad),  betrügerisch.  Aiz 
trügehafle  wip  Pan.  522,  2.  truge- 
hafle  minne  Frl.  15,  3. 

trügeheit  stf.  betrügerisches  treten, 
falschheit,  pf.  K.  97,  9.  Part.  513, 
12.  Trist.  I  u  I  29.  I  4938. 1 940 1 .  Barl. 
102,  15  Pf.  193,  19.  MS.  2,  150.  a. 
Zürich,  richtebr.  54. 

trügelich  adj.  truglich,  betrüg- 
lich.  Irögeltche;  kunder  Waith.  38,  9. 
an  trügellchen  buochen  lesen  Pan. 
102,  6.  der  trögelichen  werlrle  Conr. 
AI.  227.  da;  danket  si  gar  trügelich 
Barl.  10,  17. 

trügelichen  ade.  betrüglich.  Waith. 
26,  24. 

bctrügelicli  adj.  betrüglich.  be- 
trugelicher  wÄn  der  nlman  wil  vor  nith 
hän  und  doch  da  b!  kau  vil  kundecli- 
cbe  gebare  au  kleidern  unde  au  hure 
Gieß.  hs.  s.  304. 

lügetrügelich  adj.  lügetrügeltcher 
rat  Barl.  223,  21. 

trügeuisse,  -nüsse  stf.  stn.  1. 
trug ,  betrügerisches  wesen.  sol  wesen 
An  alle  trugenisse  und  an  allen  valsch 
bihteb.  2 1 .  da;  Iruguis  Jerosch.  28.  b. 
die  trugnisse  treib  der  tüvil  kegen  im 
das.  129.  c.  2.  sophisma,  figmen- 
tum  eoc.  1482.  3.  eingebildetes. 
fantasia,  trignis  Diefenb.  gl.  120. 
su gg es lionibus  mit  trugnus gl.  Mone 
6,  348.  4.  betrügerisches  teuflisches 
blendwerk.  fantasma  Diefenb.  gl.  120. 
ntonstrum  trugnisse  sumerL  11,  70. 
e;  ist  eiu  truchnis,  des  du  gewar  wor- 
den bis  Pass.  313,  16.  da;  der  liu- 
vel  und  sin  spot  und  sin  truenüsse  mich 
verbirl  H.  teitschr.  6,  178. 

trügeue  stf.  betrug,  betrügerei. 
deeeptio  gl.  Mone  8,  101.  wolt  ich 
die  trügen  alle  sagen  die  er  begienc 
Am.  I  547.  Symon  der  touberere  bräch- 
te den  kunic  alsö  verre  mit  slner  trü- 
gene  Legs.  pred.  84,  27.  91,20.  119, 
33.  allir  trugene  was  er  vol  Jerusch. 
58.  b.  60.  a. 

trügeuhaft  adj.  betrügerisch,  dru- 
geuhaft  Mein.  nat.  leseb.  769,  38. 

trügen heit    stf.  betrügerisches  tee- 
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sen>  falschheit.  da;  ist  der  werlle 
trügenhcit  warn,  1661.  diu  trügen- 
heil  diu  triuget  alle;  Trist.  1408.  vgl. 
12617  Röme  ist  ein  geleite  aller 
trugenheite  Vrid.  152,  5  und  anm.  5 
nu  merke  was  ir  (der  weit)  trugenheit 
ze  löne  habe  gegeben  dir  Wmsbeke 
58,  9.  da;  der  liigeu  uut  der  trügeu- 
beit sö  vil  ist  "Bert.  46.  Irügenbeit 
lieben  das.  289.  —  vgl.  troj.  125.  a.  jo 
Leys.  pred.  9,  10.  —  triegenbeit  le- 
seb.  849,  41. 

trügenlich    adj.    trughaft.  Leys. 
pred.  18,  3. 

trügenaere  stm  betrüg  er.  vgl  ahd.  15 
truganön  trügen  Graft  5,  509.  impo- 
stor  sumerl.  1 0,  3.  Jödas  der  truge- 
uäre  Diemer  274,  1 2.  du  starker  trü- 
genaere Gregor.  2615.  vgl.  Diui.  3,  27. 
Part.  363,  14.  MS.  2,  146.  b.  Am.  20 
1329.  Bert.  289.  mysf.  336,  30.  Leys. 
pred.  79,  24.  trogenßre  Friedberger 
passionsspiel  bl.  17.  b. 

troc    (-ges)    «/ro.  blendwerk;  ton 
busen   geistern    ausgehende    teuschung.  25 
vgl.  Graft  5,  510.    ob  e;  got  wa?re 
oder  troges  bilde  kröne  44.  b  Sek. 

getroc  stm.  1 .  betrug,  der  wapenroc 
was  tiure  än  al  getroc  fürwahr  Pari. 
735,  20.  än  aller  slahte  getroc  das.  30 
333,5.  da;  ist  allez  ein  getroc  Nith. 
46,  2.  2.  blendwerk,  von  bösen 
geistern  ausgehende  teuschung.  Apollo 
was  des  tievels  getroc  Karl  62.  a.  vgl. 
Gr.  d.  mythol.  432.  35 

a (je troc  stm.  teuflisches  blendwerk. 
ir  sit  ein  Agetroc  Geo.  33.  a. 
triuwe,  thod,  cktrCwkh  /rat*e,  glaube. 
Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  852.  ein  starkes 
partic.  getröwen  noch  Osw.  2600.-  40 
solt  ich  ir  da;  hfin  getröwen  (:  vrou- 
weu). 

triuwe,  triu    adj.    lreus  zuver- 
lässig ,   wohlmeinend.     goth.  triggvs, 
aM.  triuwi ;  Ulfil.  wb.  179.  Graft  5,  464.  45 
truwe  leseb.  925,  15. 

getriuwe,  getriu  adj.  treu,  zu- 
verlässig wohlmeinend,  getrou  Diemer 
21,  25;  doch  27,28  getriu  mit  über- 
geschriebenem o.  —     si   ist  getriuwe  50 
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unde  guot  Iw.  82.  Nib.  1039,  4.  ge- 
triuwe uol  gewere  Iw.  206.    ein  vo- 
geilin,  da;  mac  wol  getriuwe  sin  Waith. 
40,  18.    sft  getriwe  an  alle;  wenken 
Porz.  462,  18.    da;  alsö  reine  ist  din 
gebot,  sö  Steele  und  sö  getriuwe  Gfr. 
lobges.  66,  4.    getriwe  was  sin  muot 
Nib.   1342,   I.      der    was  getriuwe. 
kiusebe,  milte  Barl.  12,  15. —  dureb 
da;  er  getriu  was  Nib.  1693,  4.  ir 
sit  sö  getriu  und  sö  wis  Am.  1410. 
ir  mögt  wol  sin  niht  gar  getriu,  sil  ir 
mir  niht  getrouwen  weit  fronend.  363, 
32.  —     der  getriuwe  man  Iw.  105. 
WigaL  5378.     dem  getriuwen  friunde 
Waith.  79,  38.    der  getriuwen  friunde 
Nib.    545,  4.      getriuwe  möge  das. 
1021,  3.      die  getrüwen  hirten  Pass. 
K.  11,  13.  —    getriuwen  muot  erzei- 
gen Iw.  106.    getriwe  sinne  Pan.  109, 
30.    ob  si  bat  getriwen  Up  das.  337,2. 
mit  den  getriuwen  allen  siten  Waith. 
90,  27.     gelriwer  heimliche  unbereit 
Nib.  785,  4      gelriwe  maere  enbieleo 
das.  713,  3. —    der  gelriwe  unt  der 
gehiure  Porz.  404,  12.     der  gelriwe 
ist  friundes  ereu   vrö  das.   675,  17. 
da;  er  die  gar  getriuwen  ü;  den  fal- 
schen hie;e  suoeben  Waith.  30,21.— 
si  sint  getriuwe  under  in  Iw.  106.  — 
mit  dativ.    waren  ein  ander  niht  ge- 
triu Diemer  27,  28.    da;  ich  dir  wil 
getriuwe  sin  Barl.  18,  16. 

ungetriuwe  adj.  untreu,  treulos. 
swer,  des  im  bevolhen  ist,  iht  behal- 
tet wider  des  bevelhers  willen ,  der  ist 
uugetriuwe  myst.  333,  28.  —  ein 
ungetriuwe;  wip  Iw.  196.  ein  unge- 
triuwer  man  das.  227.  der  ungetriwe 
man  Nib.  830,  3.  854,4.  Waith.  107, 
7.  ir  vil  ungetriwer  gast  Parz.  316,2. 
valscher  ungetriuwer  diet  Barl.  125, 
1 7.  sin  ungetriuwe  zunge  Waith.  28, 5. 
ungetriuwen  spot,  mort  das.  97,  10 
105,  20.  die  ungetriuwen  Nib.  1872, 
1.  H.  Trist.  3160. 

ungetriuwe  adv.  treuloser  weite. 
die  öf  in  geraleu  heten  ungetriwe  den 
töl  Nib.  929,  4. 

triu weli ch    adj.  treulich,  mittru- 
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welichem  galme  las  er  Pass.  K.  436, 
82.    aüertrüwelichis  ade.  gen.  Roth.  99. 

trinwelicbe    adv.    trüwellcbe  L. 
Alex.  4100  W. 

getriuwelicb,  getriulieb  adj.  ge-  5 
treulich ,  aus  treue  hervorgehend,  ge- 
triwltchen  muot  kl.  73.  ir  vil  getriu- 
Itcber  Wt  Pan.  128,  33.  ein  getriu- 
Rchiu  ger  das.  29,  7.  tgl.  Barl.  400, 
24.  mit  getriulicher  liebe  kraft  Pari.  10 
671,  4.  vgl.  765,  22.  getriwelichen 
dienest  erbieten  Nib.  1133,  2.  vgl 
1324,  1.  mit  getrinweltchem  sinne 
Trist.  12375. 

getriowelicbe ,  -en  adv.  er  sprach  15 
gelriwllchen  Nib.  808,  4.  getrüweli. 
eben  Pass.  K.  204,  78.  366,  10.  ge- 
glichen das  180,  88.  getrüweltch 
das  29,25.  getrüelich  das.  9,73. — 
compar.  getriuwllcber  Suso,  leseb.  20 
882,  35. 

ongetriowelich    adj.  treulos,  un- 
getriulicb  si  in  lät  warn.  520. 

ungctriuwellche ,  -en    adv.  un- 
gelriweltchen  pf.  K.  301,  9.     onge-  25 
triulfehe  Nib.  1783,  4. 

getriubeit    stf.    fldelitas  Diefenb. 
gl.  124. 

nagetriubeit  stf.  infidia  Diefenb. 
gl.  154.  30 

getriowekeit  »//".  /reue.  Dioklet. 
9041. 

triowebaere  aa)\  Irewe  habend 
Engelh.i273.  triuwenbtere  das.  4583. 
5432.  35 

triowe,  triwe    s//".    /reue,  Zuver- 
lässigkeit,  aufrichtig  keit ,  wohlmeinen- 
heit.    goth.  triggva ,  aAd*.  triuwa 
«6.  179.  Gra/f  5,  466.  mna\  tmrf  md\ 
trüwe  Äo/A.  2203.   Pa».  ÜT.  45,  47.  40 
trouwe  Roth.  1939  fg.  US.  1, 18.b.  — 
ir  wipliche  triuwe  /».  67.   ritters  triuwe 
d«.  122.     in  ist  triuwe  unraere  das. 
sb  liep  im  triuwe  unde  6re  ist  das. 
123.    triowe  und  wärbeit  sint  vil  gar  45 
hescbolten  Waith.  21,  23.    rehtiu  schäm 
und  werdia  triwe  gebent  pris  alt  unde 
niwe  Par%.  321  ,  29.     swem  herzen- 
liebiu  triwe  ist  bt  das.  532,  7.  din 
ordeolicher  site,  dem  verl  und  fuor  ie  50 


triwe  mite  das.  116, 14.    ganziu  triuwe 
ir  beider  pflac  Wigal.  1  1578.  —  stae- 
ter  triuwe  ein  odamus  a.  Heinr.  62. 
der  triuwe  ein  turtellübe  Gfr.  lobges.  2 1 . 
si  mant  in  triuwe  unt  ere  Pan.  686, 
21.     mane  in  aller  triuwe  Barl.  14. 
38.     ich  mane  si  noch  ir  triuwe  an 
ihr  versprechen  die  si  mir  gap  MS.  1, 
15.  b.    triuwe  pflegen  Part.  547,  28. 
694,  16.  787,  9.    triuwe  verpflegen 
Waith  112,  14.    sol  ich  miner  triuwe 
eugelten  das.  112,29.—    triuwe  ha- 
ben das.  50,  13.  74,8.  90,21.  Part. 
113,  29.  513,  3.    triuwe  tragen  das. 
633,  17.  Waith.  36,  17.     ir  stt  der 
triwe  nie  gewan  Para/694,  18.  triuwe 
unde  ere  minnen  Iw.  122.     die  triwe 
verkiesen  Lan*.  5359.     triuwe  leisten 
Ath.  Ä*}  55.  a.  Heinr.  834.  M6.1345, 
1 .    triuwe  brechen  das.  912,  4.  Par%. 
535,  14.  606,  22.     zebrechen  das. 
609,  13.    wir  enwellen  danne  brechen 
unser  triuwe  und  unser  £re  Trist.  1 021  5. 
mtne  triwe  ich  hin  versetzet  gein  im 
üf  kämpf  ze  rtten  Par%.  614,22.  die 
triwe  mit  kampbe  leesen  das.  366,  30. 
ich  gibe  iu  mine  triuwe  und  sicherliche 
haut  Nib.  2277,  1.    ich  han  hern  Ot- 
ten  triuwe  er  hat  mir  versprochen,  er 
welle  mich   noch   riehen   Waith.  26, 
23. —    ine  triuwe  treulos  werden  Iw 
122.    an  triwe  denken  Pan.  427,  25. 
625,  22.    da;  nem  ich  an  die  trüwe 
mtu  Roth.  2218.    giengej  mir  an  Hie 
triuwe  niht  Iw.  184.     einem  an  die 
triuwe  sprechen  das.  123.    durch  aus 
triuwe  Pan.  45,  5.  116,19.  276,  13. 
ir  sult  durch  iwer  triuwe  an  mir  ge- 
nfide  begän  Nib.  1007,  4.  vgl.  1018, 
4.    ir  habet  uns  her  für  iueh  besant 
beidiu  durch  triuwe  unt  durch  rät  Trist. 
15357.    löt  iu  bevolhen  sfn  üf  triuwe 
und  üf  genäde  den  lieben  bruoder  min 
Nib.  363,  2.    vgl.  841,  2.    844,  2. 
Part.  344,  28.      ich  gab  dir  üf  din 
triuwe  mluer  fröiden  kröne  MS.  1 , 1  5.  b. 
si  habent  uns  iu  recken  üf  guote  triuwe 
auf  treue  und  glauben  her  gesant  Nib. 
13S0,  4.     da;  sag  i'u  üf  die  triwe 
min  auf  mein  wort  Part.  40,  I.  vgl. 
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21,  9.  Roth.  2203.  dar.  tuoo  ich  üf 
die  triwe  min  Nib.  605,  1.  —  mit 
Iriwe  Pan.  311,  26.  —  plural.  vgl. 
Gr.  4,  288.  289.  ein  reht  da;  siut 
die  trewc  Karaj.  3,  12.  Reinharles  5 
triuwe  wären  lag  Reinh.  753.  dine 
triuwe  die  sinl  ze  grö;  du  disen  din- 
gen a.  Heinr.  574.  alte  triuwe  die 
sinl  guot  Bon.  47,  111.  —  swer  nu 
des  lachen  strichet  an  der  triuwen  stein  lo 
Waith.  29,  8.  triuwen  bar  ohne  treue 
MS.  2,  157.  da;  si  ir  grö;eu  triuwen 
wider  si  sö  sßre  engalt  Iw.  82.  triwen 
pflegen  Par*.  7,  13.  715,  8.  einen 
genade  unde  triuwen  manen  Mb.  1387,  15 
1. —  an  guoten  triuwen  Wigal.  4832. 
6070.  an  rehten  triuwen  treulich  Nib. 
785,  3.  MS.  I,  16.  b.  38.  solt  ich 
den  p  (äffen  rfiten  an  den  triuwen  min 
treulich,  aufrichtig  Waith.  I  u,  25.  ich  20 
rat  iu  an  den  triuwen  Nib.  1411,  3. 
da;  man  an  den  triuwen  50  daß  man 
sich  an  der  schuldigen  treue  vergriff 
den  keiser  Otten  wolle  slahen  Otte  568. 
ich  wil;  bl  minen  triuwen  sagen  Waith.  25 
83,  4.  12,  36.  bl  triuwen  und  mit 
eideu  troj  64.  c.  in  triuwen  stan 
Waith.  93,  2.  Pan.  715,20.  in  guo- 
ten Iriuwen  Wigal.  4719.  in  triuwen 
bei  deiner,  meiner  treue,  in  Wahrheit  30 
kehr.  29.  d.  Nib.  1575,  4.  iu  tro- 
wen  Roth.  1  939  221 0.  in  truwen  das. 
2247.  enlriuwen  tod.  gehäg.  156.  o. 
Heinr.  918.  1114.  Iw.  27.  43.  85. 
115.191.  Waith.  119,21.  Trist.  1037.  35 
WigaL  5745.  Nib.  1680,  1.  MS.  1, 
72.  a.  vgl.  Gr.  3,  152.  triuwen  in 
derselben  bedeutung  Nib.  433,  4.  773, 
4.  784,  4.  Trist.  10650.  17534.  Wi- 
gal. 3884.  Am.  1357.  Barl.  124,  33.  40 
truven  Roth.  95.  vgl.nhd.  traun/ —  mit 
triwen  sin  Waith.  62,30.  W.  Wh.  1 22, 

23.  Par%.  476,  20.  mit  triwen  varn 
das.  269,  1.  322,  21.  mit  triwen  le- 
ben das.  499,  17.    mit  triuwen  Waith.  45 

24,  30.  44,4.  89,15.  Par%.  168,26. 
225,  23.  310,  27.  Barl.  3,  23.  12, 
27.  mit  triuwen  und  mit  eiden  Otto 
433  und  anm.  mit  ganzen  triuwen 
Wigal.  9469.    mit  gr6;eu  triwen  Par».  50 


239,  12.  mit  guoten  triwea  das.  428, 
22.  Nib.  524,  4.  mit  rehten  triuwen 
das.  302,  3.  Porz.  474,  17.  mit  wa- 
ren triwen  das.  92,  16.  nach  triuwen 
leben  Engelh.  100.  mir  mac  wol  ge- 
schehn  von  mtnen  triuwen  arbeit  /«. 
80.  du  bist  geborn  von  triuwen  Pars. 
140,  I.  du  bist  von  triwen  komeu 
das.  III,  7.  einen  von  triwen  schei- 
den das.  370,  8.  eines  ze  triuwen 
nemen  sm  treuer  liebe  sich  mit  ihm 
verbinden  Wigal.  963.  1007.  —  per- 
sonificierty  wo  auch  die  schwache  form 
erscheint:  da;  Triuwe  niuwe  möhte  We- 
sen Engelh.  2  fg.  der  Triuwen  leide» 
gunne  das.  70.  und  wirt  gedrungen 
ü;  der  tur  fron  Triuwe  das.  129. 

haottriuwe  stf.  versprechen  durch 
handschlag.    Haltaus  814. 

missetriuwe  stf.  mistrauen,  arg- 
wöhn, diffidenlia  sumerl.  6,  33.  da; 
ich  die  missetriuwe  üf  dlnen  Up  ie  ge- 
wan  Mar.  142.  sö  wart  er  bevangen 
mit  der  missetriuwe  aneg.  21,  3.  vgl. 
MS.  2,  90.  bihteb.  34.  Bon.  28.  die 
dinen  misse  trou  erstarren  Hadam 
168.  —  irriges  vermuten,  grundlose 
Zuversicht,  von  missetriuwen  ofle  ge- 
schürt da;  den  liuten  missegöt  Wigal. 
164,  23  Pf. 

untriuwe  stf.  treulosigkett.  perfi. 
dia  gl  Mone  8,  101.  untrowe  Pass. 
K.  214,  8.  —  da;  untriuwe  ie  mau 
von  im  geschehe  Iw.  120.  196.  un- 
triuwe ist  in  der  sl;e  Waith.  8,  24. 
uu triuwe  hat  ir  samen  u;  ger£ret  da* 
21,  32.  da;  waere  ein  untriuwe  an 
mir  ich  zeigte  mich  treulos  Pan.  48, 
12.  untriuwe  enbern  das.  635,  28. 
untriuwe  gepflegen  Nib.  858,  4.  die 
starken  untriuwe  begunden  tragen  an 
das.  819,  2.  der  vater  bl  dem  kiude 
untriuwe  vindet  Waith.  21,  34.  gein 
nnlriwe  strilen  Porz.  465,  10.  —  pl+ 
ral.  der  untriwen  bislu  geselle  pf 
306,  20.  vgl.  307,  18.  aller  untria- 
wen  vrl  Iw.  I  96.  untriuwen  vol  Barl 
130,  8.    untriuwen  pflegen  Pars.  291, 

1 9.  untriwen  ich  im  jaehe  das.  249, 

20.  mit   untriuwen    Iw.  81. 
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859,  2.  Barl  116,  8.     mit  untröwin 
Anno  339. 

nngetriuwe    stf.  treulosigkeit.  da; 
was  mit  ungelriwen  aneg.  33,  7. 

rcruntriuwe  swv.  bin,  beweise  5 
mich  treulos,  bAn  ich  ieman  ferun- 
Iriuet  aide  geschaudgot  (geschediget) 
Grieth,  pred.  1,  88.  ob  da  gein  df- 
aen  got  verunlröetes  dich  Pass.  300, 
46.  da;  in  veruntriuwet  sö  hit  der  10 
vorder  val  kröne  3  t  1.  b  Sek. 

waotritme    stf.  so  spie  in  m  wan- 
trouwe  gl.  Mone  4,  253. 

triovrelös    adj.    treulos.    Iw.  35. 
123.    triwenlös  Part.  218,  27.  322,  15 
18.    trüwelos  Jerosek.  103.  d. 

triuwevar    s.  das  zweite  wort. 

trüwe ,    triuwe ,   troowe  swv. 
traue,    gotk.  traoa,  ohd.  tröwem,  triu- 
wln   VlfU.    wb.   t79.  Graff  5,  468.  20 
über  die  form  triuwe  6«'  Konrad  s. 
Haupt  zu  Engelhard  5222.  —  I. 
traue,  glaube.     fidens  triwende  gl. 
Mone   6,  435.  —        1.   mit  genit. 
glaube,  vermute,   si  entröeten  ir  chnnfte  25 
aieat  Judtth.  17t,  23.    dochn  trOwet 
n  der  gesebibt  oiht  Wigal.  1 087.  tgl. 
«65.    wie  möht  ich  des  tröwen  Nib. 
1051,3.    dfi  si  gewinnes  tröwete  ver- 
mutete Pass.  K.  62,  51.  —    ich  solt  30 
tfa  wenec  tröwen  hie  konnte  dich  hier 
mit  vermuten  Part.  701,7.      2.  mir 
J«.  und  dat.     traue  einem  etwas  zu. 
ouca  enlröwichs  nieman  wan  den  zwein 
kt.  156.    des  tröwe  i  n  wol  Part.  29,  35 
26.     wir  triwen  iu  aller  eren  Nib. 
1386,  1.       3.  mit  abhängigem  satte. 
ouca  tröwe  ich  glaube  ich  wol,   si  s! 
mir  holt  Part.  607,  5.    sö  trüwe  ich 
wol,  min  werde  rat  W igal.  5183.   ern  40 
Wwet  niht,  da;  er  solde  sterben  das. 
5053.    in  tröwete  niht,  da;  si  mich 
»Uo  bände  MS  1,  194.  b.     sö  tröwe 
(oder  trinwe)  ich  gote  wol,  da;  ich 
<re  uod  Up  behalte  Engelh.  4384.  vgl.  45 
314.        4.  mit  infinit,  ohne  ze:  ge- 
traue mir  tu,  hoffe,  vgl.  Gr.  4,  100. 
d»$  tröwe  ich   voilebringen  a.  Heinr. 
193.    icbn  tröwe  in  den  lip  nihl  be- 
*«rn  I».  63.    sö  tröwe  ich  harte  wol  50 


genesen  das.  236.  vgl.  46.  284.  Waith. 
III,  34.  sone  triut  ich  mich  nibt  er- 
wern  Iw.  25.  vgl.  Lachmann  t.  415. 
ich  tröwt  in  harte  wol  ernern  Part. 
506,  6.  417,  17.  504,  20.  ze  einer 
ganzen  w&rheit  Iröw  ich  e;  nibt  brin- 
gen Wigal.  134.  2891.  3218.  46G7. 
da;  er  sich  ninder  Iröte  ernern  Trist. 
380.  1465.  6439.  ich  trouwe  an  im 
erdwingen  beidiu  Hute  unde  laut  Nib. 
56,  4.     ich  tröle  wol  erstriten  das. 

116.3.  tröwe  e;  wol  Volbringen«/«. 

155.4.  ich  trou  iu  wol  behfleten  beide 
ere  unde  guot  das.  173,4.  da;  tröwe 
ich  wol  erwenden  MS.  1,  15.  a.  ich 
tröwe  mit  dir  wol  gesigen  weinschwelg, 
leseb.  579,  26.  II.  traue,  verlobe 
ehelich,  in  geistlichen  vrouden  wirt 
er  gelröwet  und  gemalet  (gemahelct) 
myst.  23,  13  des  wart  stn  reine  go- 
teheit  unser  vrouwen  dä  getriuwet  MS. 
H.  3,  75.  b.  wände  si  dem  reinen 
man  ofTenllch  getröet  wart  Pass.  12. 
88.    sich  tröwin  li;in  Jerosch.  50.  c. 

bctrtkwe  swv.  sint  sin  gewalt 
doch  al  da;  lant  belröwet  sickert  Lo- 
hengr.  82. 

g-etrüwe  ,  gajt  riowo ,  getrouwe 
traue,  glaube.  1.  ohne  object.  als 
ich  getriuwen  livl.  chron.  4368.  swer 
ie  getröte  der  genas  H.  teitsekr.  6, 
508.  vgl.  Ls.  2,  701.  2.  mit  ge- 
nit. glaube.  ich  ne  mach  is  doch 
getröwen  niet  Rotk.  2280.  willit  irs 
getröwen  L.  Alex.  4182  W.  des  ge- 
trout  ich  vil  übele  das  glaubte  ick  gar 
nickt  Nib.  2038,  2.  wer  möhte  des 
getrouwen  Gudr.  51,  3.  da;  es  nie- 
man wol  möhle  getrouwen  das.  165,4. 
sö  tuon  ich  des  nieman  mac  getrou- 
wen das.  1285,  4.  des  solt  ir  wol 
getrouwen  (:  frouwen)  Geo.  45.  b. 
3.  mit  accus,  da;  Iu  dir  ein  zeichen 
wesen  unde  sult  e;  {?  es)  wol  getrö- 
wen Pass.  157,  67.  4.  mit  dat. 
traue,  wollen  in  sam  in  selben  ge- 
tröwen Genes,  fundgr.  50,  26.  si  be- 
ten ime  Horn  sin  ere,  ime  ne  getrö- 
wete  nieman  mere  das.  50,  44  so 
ensol  niemer  man  getröwen  ir  Waith. 
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112,  30.    swer  iu  getrüwet  ibl,  den 
sult  ir  gerne  triegen  nibt  Par%.  250, 
17.    wie  Parzival  wiben  ba;  getrüwet 
dan  gote  das.  370,  19.     wir  enwi;- 
;en  wem  getröwen  Trist.  9534.    für  5 
alle  mine  friunde  getrüwe  ich  iu  wol 
Nib.  853,  4.  1855,1.  2124,  4.  swfi 
ein  frouwe  unwtplich  ttete ,  wer  mobt 
der  getrouwen  MS.  2,  43.  a.     sit  ir 
mir  niht  getrouweu  well  frauend.  363,  10 
32.    wer  sol  mir  nu  getrouwen  Rab. 
889.    si  gelrüweten  gote  wol  Pass.K. 
87,  30.     dörfl  ich  nu  wol  getrawen 
dir  Hatzi  1,11,5.  —     sö  getrüwet 
si   dem  eide   Waith.  74,  9.     wil  sis  15 
lougen,  sö  getrüwe  ich  minem  rehte 
wol  MS.  t,  09.  b.     die  ze  verre  ge- 
troulen    ir   chrefte   Tundat.    57,  40. 
5.  mit  datit  und  genit.      a.  glaube. 
du  maht  mir  des  getrouwen  En.  1 2822.  20 
si  sol  mir  des  getriuwen  wol  MS.  1, 
161.  b.    wes  sal  ich  dir  getrüwen  mc? 
du  hast  die  wärbeit  verlorn  Pass.  K. 
20,  7.       b.  traue  tu.     ich  getrüwe 
im  helfe  Iw.  197.  192.    ich  getrüwe  25 
dir  aller  der  genäden  wol  a.  Heinr. 
663.     man   moht  in  klage  getrüwen 
wol  Pars.  430,  94t    ich  getrüwe  in 
wol  triwen  unde  guotes  Nib.  691,  1. 
des  ich  in  wol   gelrouwe  (:  frouwe)  30 
MS.  1,  50.  8.     des  wil  ich  gote  ge- 
trounde  sin  Rab.  873. —    des  getriuw 
ich  dinen  zählen  wol   Waith.  70,  14. 
c.  vertraue  an.    sine  wold  es  niht  ge- 
trouwen dem  Glselheres  man  Nib.  489,  35 
3.    ich  getriuw  dir  niht  der  biren  wol, 
eim  andern  ichs  bevelhen  sol  Bon.  98, 
29.      d.  mit  dativ   und  accus.  da; 
(des?)  ich  got  getrüwe  wol  Wigal. 
4195.         7.    mit   abhängigem  satze.  40 
also  vil  da;  ich  mir  wol  getrüwen  wil, 
da;  ich  gediene  Trist.  7876.    ich  ge- 
trüwe» minen  handen,   da;  Iw.  187. 
allen  den  ich  des  getrüwe,  da;  si  min 
schade  gerüwe  büchl.  1,  37.    ich  ge-  45 
trüwe  iu  des  vil  wol ,  da;  ir  in  desle 
werder  höt  Par%.  1  l,  30.  tgl.  361,  12. 
560,8.  701,28.    wer  sol  in  des  ge- 
trouwen, da;  sö  die  herren  effel  ir  MS. 
2,  119.  a.     ich  wils  ab  got  getrou-  50 


wen  niht,  da;  wir  sin  frauend,  601, 
5.  —  er  wold  im  des  getrüwen  an- 
vertrauen, da;  er  sin  volc  leite  Pass. 
K.  6,  42.  —  getriwet  ir  doch,  ob  ir 
in  erkandel  noch  Gregor.  3721.  ir 
debeines  gedanc  enlrüwt  nftch  allen  si- 
nen  sinnen,  ob  ieman  wer  dar  innen 
s.  sl.  326.  8.  mit  präpositionen. 
alse  wir  getrüwen  an  dich  (speramus 
in  te)  myst.  117,  7.  an  gerihte  so 
getrüwe  ich  wol  da;  si  mir  werde  MS. 
1,14.  b.  sö  gelriuwet  man  an  dir 
niht  traut  dir  nicht  zw,  da;  du  ein  val- 
sche;  herze  habest  MS.  1,  189.  a. 
sö  suoebet  si  spate  unde  vruo  mit  dem 
si  getroowet  dar  zuo  Karaj.  19,  18. 
9.  mit  infinitiv.  traue  mir  su,  hoffe. 
a.  ohne  ze.  ich  getrüw  im  wol  ge- 
striten  Iw.  175.  der  ich  vil  wol  mit 
sinuen  getriuwe  ein  teil  gewinnen  Waith. 
115,  13.  vgl.  ich  trüwe.  b.  mit 
ze.  getrüweten  si  zu  gesigene  myst. 
137,  33.  da  wir  in  denne  getrüwe- 
lent  ze  vindende  leseb.  958,  14. 

getrüwen  sin.  üf  ewer  gelrawn 
vertrauen  Hätti.  I,  11,  59. 

getrüwunge  stn.  vertrauen,  ummi 
di  grö;eu  getrüwunge  di  her  hat  tu 
gote  myst.  130,9.  vgl.  197,5.  245,23. 

missetrüwe  ,  -  triowe ,  -  trouwe 
swv.  mistraue.  da;  er  mtnes  treebttnes 
gnäden  missetrüwe  (de  bonitate  divi- 
nae  pietatis  despernre)  Diut.  1,  285. 
sö  ue  sculen  wir  goles  goädon  nicht 
missetrüon  das.  ich  engelar  noch  ne 
wil  missetrüwen  dlner  guote  Dierner 
311,25.  spil  machet  manegen  bceseo 
wiht,  da;  man  in  swacht  und  missetrou- 
wet  H.  teitschr.  8,  559.  Jösep  mis- 
setrüwete  unser  vrowen  myst.  28,  31- 

verlruwc,  vertriuwe  swv.  {.ver- 
spreche ,  gelobe,  des  loufes  6  versigell 
und  vertriuwet  MS.  2,  232.  b.  weist» 
niht  wa;  ich  vertriuwet  hftn  Trist.  10204. 
vertriuwet  da;  gerihte  ze  dein  glüeo- 
den  Isen  das.  15528.  do  verlriuwe- 
ten  si  ze  handen  da;  si  den  s£  swao- 
deu  Lan%.  7519.  da;  ich;  und  ir  an- 
der uns  vertriuwen  kröne  133.  b  Sek. 
2.  ich  vertriuwe  mich  gelobe  treue.  *H 
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ir  io  solbem  gelübede  Stil,  wie  st$t  in, 
ob  ir  da;  Ut,  und  ir  iuch  habet  ver- 
triawet  Mai  78.  t  I.  unser  herre  Jesus 
Krbtus,  deme  ich  mich  gegeben  habe; 
aod  deme  so"  ban  ich  micb  verlrüwet  5 
myst.  13,  26.  ich  wil  mibt  dlner  gab«», 
«an  ein  ander  liphaber  hat  dich  vor- 
komen,  and  deme  babe  ich  mich  ver- 
Irüwet  das.  67,  19.  du  aalt  vertrü- 
gen dich  dar  obe  mit  Agnaten  dich  10 
mit  ihr  verloben  und  sie  zu  einer  brfit 
iti  lesen  Pass.  K.  119,  6.  3.  ver- 
lobe ehelich,  traue,  maritare,  despon- 
sare  Diefenb.  gl.  178.  261.  —  «In 
jnncvrowe  die  ime  vortrüwet  wes  Maßm.  15 
AI.  s.  188.  myst.  163,  1,  wi  om  sente 
Elwabcth  vortrüwet  wart  Ludw.  2. 
die  fraw  die  kunig  Lassle  vertreuet 
ward  Tetzel  Rounit.  164. 

unvertrinwet  ptc.  adj.  innupta  20 
Diefenb.  gl.  156. 

vertruwunge  stf.  ein  sunderlich 
vertrüwunge  Vereinigung  der  sele  mit 
fote  myst.  150,  30. 

▼olletrüwe,  -triuwe    swv.   traue  25 
vollständig,    sd  sol  ir  niemer  man  vol- 
letriuwen  0  riuwen)  MS.  1,  94.  b. 

trat  adj.  traut,  lieb.  Graff5}  471.— 
Irüt  min  her  Isengrin  Reinh.  1233.  tröt 
tochter  mtn  Roth.  3887.     trüt  vatter  30 
miu  Bon.  46,   13.     trüt  gespile  min 
das.  6,  3.     mtn  trat  liebe;  töchterltn 
das.  33,  16.      trüt  geselle  Iw.  62. 
ainne,  minne,  trüte  minne  (anrede  an 
ein  kind)  MS.  H.   1,  62.  b.      trütiu  35 
min,  liebe  redet  der  kaiser  seine  ge- 
mahlm  an  kehr.  69.  c.  —     ir  trüter 
Up  MS.  1,  197.  200.  a.  —     diu  vil 
selige  Engeltrüt  het  Engelbarten  alsö 
trüt  Engelh.  1754.  vgl.  Haupt  »«1217.  40 
—  mit  dativ.  der  garte  was  im  vile 
trat  Reinh.  s.  380.     si  waren  böde 
ein  ander  trüt   Pan.  668,  14.  wir 
warn  dir,  herre,  gar  ze  trüt  Gfr.  lob- 
ges.  70.      im  si  der  Up  nie  sd  trüt  45 
Ludw   kreuxf.  3592. 

herzetrüt    adj.    von  herum  lieb. 
berzelrüt  geselle  Engelh.  3388. 

trdtgemahel ,   trAtgeselle  ,  trikt- 
gespil,  tratherre,  trütjunger,  trüt-  50 


kint,  trötliet,  trütminne,  trätneve, 
trütsuo ,  trüterwclt  s.  das  weite 
wort. 

tröt  stm.  stn.  der,  die  liebe,  ge- 
liebte; UebUng.  vgl.  Cr.  4,  952.  a.  von 
männern.  Irüt!  Trist.  1226.  GerA.3098 
(anrede  an  Gerhard),  min  Irüt!  MS. 
1,  40.  a.  hebe  trüt  gr.  Rud.  Kb.21. 
ein  stn  trüt  Barl.  71,8.  min  trüt  Pan. 
109,  19.  ir  trüt  das.  101,  18.  109, 
19.  336,  27.  713,  9.  ir  trüt  und  ir 
amfs  Trist.  11942.  herzen  trüt!  (Ma- 
ria %u  Jesus)  MS.  2,  224.  a.  ir  her- 
zen trüt  Pan.  44,29.  202,  28.  mtns 
herzen  trüt  (so  nennt  Heneloyde  ihren 
söhn)  das.  117,  24.  mlnes  herzen 
trüt  mein  geliebter  Wigal.  8803.  vil 
maneges  reinen  herzen  trüt  Gfr.  lobges. 
62.  der  sebanen  Kriemhilde  trüt  Mb. 
1059,  4.  vil  maneger  frouwen  trüt 
das.  229,  I.  jener  trüt  der  vrouwen 
das.  1823,  2.  dem  vrowen  trüte  Herb. 
13986.  der  gotes  tröt  Diemer  3b  1 , 6. 
Leys.  pred.  77,  26.  vgl.  68,  13.  der 
reine  gotes  trüt  Barl.  58,  40.  der 
lievels  trüt  Wigal.  6577.  der  engel 
Irüt  (Gott)  Geo.  3909.  vil  liebe; 

trüt  Barl.  347,  38  Pf  ein  liebe;  her- 
zen trüt  Mb.  223,  4.  da;  aller  liebste 
trüt  Gfr.  lobges.  82.  da;  Sigebandes 
trüt  (Sigebands  söhn)  Gudr.  82,  2.  — 
jo  engerte  ich  (eine  frau  spricht)  ir 
dekeiner  trütes  niet  MS.  1,  40.  a.  des 
tiurlicheu  duangeüste,  dtnes  sunterlt- 
chen  trütes  H.  leitschr.  8.  146.  den 
heimlichen  trüten  unde  den  sunterfriun- 
ten  Windb.  ps.  553.  si  scolten  si  ha- 
ben ze  trüte  au  guten  freunden  Genes, 
fundgr.  50,  27.  b.  von  frauen.  ein 
schoßne;  tröt  Gfr.  I.  2,  6.  dir,  gaebe 
trüt  (Cundrte)  Pan.  314,  6.  herzen 
trüt  iVi6.  1822,3.  er  kuste  stnes  her- 
zen trüt  Part.  270,7.  die  herzoginne 
glich  eitne  riters  trüte  das.  130,  1. — 
er  wiste  niht  der  maere  da;  er  s6  nä- 
hen stüende  stnem  trüte  Gudr.  1213,4. 
wirt  mir  ze  trüte  da;  miniiecltche  wip 
Mb.  131,  3.  die  er  ze  trüte  gerte  bän 
das.  294,  4.  wa;  hut  der  künic  ze 
trüt  Mb.  426,  3. 
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liovetrut    aulicus  sumerl.  1,  29. 
sundertrut    besonderer  liebling.  si 
(Venus)  häte  manigen  sundertrüt  beidiu 
stille  und  überlüt  Barl  260,  5.  tgl. 
fragm.  45.  b.    grö;  jamer  was  ir  sun-  5 
derlrüt  Porz.  437,  26 

trüte  sie»»,  der  geliebte,  liebling. 
die  gnles  trüten  alle  drl  Pantal.  693. 

aundertrüte    ivn.  besonderer  lieb- 
ling.   er  hat  in  zuo  eime  sundertrüten  10 
und    zuo   eime   sunderholden  erwelil 
Legs.  pred.  162. 

triutinne  stf.  die  geliebte,  gottin. 
Gudr.  1012,  1.  M6.  505,  3.  862,  1. 
min  liebiu  tnutinne  das.  866,  1.  die  15 
lieben  triutinne  min  das.  937,  4.  du 
scbrene  triutin  Alph.  1 1 0,  3.  —  du 
triutinne  aller  gnaden  vol  (Maria)  Gfr. 
lobges.  32. 

tri u tcli n  ,  triutel     stn.    liebchen.  20 
triutelin  Gfr.  lobges.  62.     liebe;  trölll 
Amur  1846  Pf. 

sundertriutel  stn.  besonderes  lieb- 
chen. si  ist  sselden  sunderlriutel  MS. 
1,  88.  a.  25 

trütebaerc  adj.  liebenswürdig,  da; 
er  ir  wrere  vor  aller  weit  trüteboere 
Ls  2,  585. 

triutelicb    adj.  lieblich,    wtp,  rei- 
ner tugent  ein  triutelicher  garte  Frl.  30 
310,  15. 

triutelcbt  adj.  lieblich.  MS.  1, 
25.  a.  beitr.  22.  58.  62.  66.  triute- 
lobt  MS.  2,  180.  b. 

trutaebaft  stf.  liebschaft,  liebe.  35 
Diemer  291,  9.  Part.  57,  13.  Trist. 
19437.  Wigal  9829.  MS.  2,  114.  b. 
Engeln.  1  035.  240 1 .  382 1 .  Barl.  259, 
40.  260,  10. —  die  angebetete  vrouwe 
fronend.  119,  3. 

tri ute  stf.  liebe,  liebkosung.  durch 
des  kiudes  triute  kehr.  73.  b.  umb 
niuwe  triute  Frl.  58,  5. 

getriute  stn.  das  lieben,  die  lieb' 
kosung.  guoter  wlbe  getriute  W.  Wh. 
400,  2. 

triute  swv.  habe  lieb,  liebkose, 
ahd.  trülju,  trütem  Graff  5,473.  trü- 
ten :  Jeschüten  Wigal  6324.  —  eren 
unde  triuten  künden  sin  mit  werdekeit 


Pan.  59,  19.     er  muose  vil  getriute! 
stn,  do  er  hete  manlichiu  Widos  112, 
26.    des  suln  wir  man  iueh  loben  und 
die   frowen  suln  iueb   triuten  Waith. 
28,  17.      da  wart  vil   getriulet  der 
schrenen  junefrowen  lip  Nib.  1265,  4. 
dö  ich  ein  ander  Isot  trule    V.  Trist. 
260.    got  triuten  Gfr. lobges.  62.  Sih. 
1320.  2948.    in  suln  alle  engel  triu- 
ten leseb.  590,  30.    rtcheit  triuten  MS. 
2,  185.  a.  —    er  trüte  si  aus  unde 
so  Trist.  1445.     einen  (eine)  Irinlen 
in  den  sinnen  Nib.  1608,  3.     in  muote 
das.  3,  1.    mit  minnen  Barl.  251,21. 
mit  wünschen  MS.  1,  89.  a.    mit  oit- 
gen  Nib.  556,  4.  1237,  3.     mit  »in- 
nerlichem küsse  das.  868, 2.     mit  um- 
beslo;;en  armen  das.  1 648.     die  bemle 
mit  den  er  dich  trout  und  umbevie  tod. 
gehüg.  579.  —     wart   dö  vriuntltche 
getriutet  ir  vil  wl;iu  hant   (com  Hän- 
dedrücken der  liebenden)  Nib.  293,  1. 
si  trüte  sine  hende  mit  ir  vil  wi;en  baut 
das.  609,  3.  —  euphemistisch  für  den 
beischlaf  das.  583,  7.  585,5.  629,2. 

triuten     stn.     halsen,  triuteo,  bt 
gelegen  Waith.  92,  1.    ein  süre;  trä- 
ten Wigal.  6324.     da;  trüten  ir  un 
sanfte  tele  das.  2072.     swer  von  in 
solde  liden  trüten  unde  minne  das.  7416. 

getriute  stet,  habe  lieb,  si  künde 
wol  getriuten  ir  sun  Pars,.  117,  18. 

getrut  ptc.  adj.  lieb,  in  ir  ge- 
trütero  sinne  Gfr.  lobges.  62,  4.  du 
getrüter  brunne  das.  13.  zwen  ge- 
triute liute  liebende  Frl.  I.  11,  1. 

volletriute  swc.  liebe  vollkommen 
ir  muoterbfieren  magetuom  kan  nitman 
volletriuten  MS.  2,  123.  b. 

triutel  swv.  habe  lieb,  liebkose. 
triulelt  oder  halst  ein  man  ein  »ip 
Vrid.  100,  6  nach  ß. 

TR1V1RRS     S.  TRBVIBRS. 
TROC     J.  ich  TRIUGK. 

45troc  (-ges)  stm.  trog.  ahd.  Irog  Graff 
5,504.  alveus  sumerl.  2,  1 4.  gl  Hone 
6,  212.  7,  593.  alveolus  das.  5, 237. 
labrum  Diefenb.  gl.  163.  rüder  (?) 
voc.  o  7,  21.  —  einen  troc  vollen 
50    kiges  Roth  pred.  63.  tgl.  Marl  1 45.  - 
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e;  wer  vorlonft  od  leithuut,  ü;  eime 
tröge  a;  sin  munl  mit  in  da  vier  Wo- 
chen (zur  strafe)  Pan.  528,  28. 

kneletroc    stm.  ascia  xumerl.  2,56. 

leschtroe  stm.  alveolus  cor  o. 
11,  19. 

sötroc    sias.   tautrog.    Unter  We- 

o/.  170. 

teictroc         alveus  Diefenb.gl.23. 

weschetroc  stm.  waschtrog,  al- 
veolns  gl.  Home  5,  237. 

trocscherre    s.  das  zweite  wort. 

trögellu  stm.  kleiner  trog,  alveo- 
lus tnigeltn  sumerl.  2, 15.  trugel  da«. 
33,  6.    trögel  Gr.  w.  1,  291. 

TIOCRRS      5.  TRCCKB. 

Trocoojrrtb    geogr.  m.    Pan.  770. 

T»ocmaz/ahk    ».  pr.    Tr.  von  Karkassiin 
WA.  365.  367.  388.  432. 

troie,  trbik  swf.  wamms.  Gr.  I5, 184. 
jener  sich  gemachet  bat  in  ein  troien 
HS.  2,  81.  a.  im  bilfet  niht  sin  trete 
noch  sin  biobelhaot  Niih.  16,6.  harte 
wert  danket  er  sich  slner  niawen  treten ; 
dia  ist  von  kleinen  vier  und  zweinzeo 
luochen;  die  ermel  glnt  im  üf  die  hant 
das.  33,  4.  im  ist  sin  freie  nie  so 
wol  zerhouwen  dat.  6.  Lanze  eine 
treien  treit,  diu  ist  von  barkäne  das. 
35,  4.  da;  die  ttirper  in  tr  dicken 
troien  hiure  springen  MS.  H.  3,  254.  b. 
egL  225.  a.  282.  a.  sebzec  kläfler 
iseotn,  die  ligent  in  der  troyen  sin 
das.  248.  b. 

ketentrote  twf.  kettenwamms.  sin 
keteutroie  diu  gab  scfatn  MS.  H.  3, 
260.  a.  in  einer  ketentreien  dos.  1 99.  a. 

holle  swm.  gespenstisches  ungethüm, 
zauberhaftes  treten,  altn.  tröll ,  womit 
bald  riesische  und  elbische,  bald  tau- 
berische wesen  bezeichnet  werden;  Gr. 
d.  mgthol.  956.  993.  auch  sagt  man 
wie  da;  trollen  in  Norwegen  sein  sol- 
leo.  nu  hao  ich  verr  durchvarn  die 
lant ,  dos  mir  kein  troll  nie  wart  be- 
saut Mich.  Beh.  leseb.  1008,21.  2. 
ichelm.  swab.  drol,  droit  Schmid  $w. 
»Ä.  142.  3.  grober  ungeschlachter 
keri  SchmeUer  1,  489.  si  sluogen  sö 
vtl  »anegen  vei;ten  trollen  durch  »In 
Bd.  III. 


THÖN 

borst  MS.  H.  3,  288.  b.  ein  grober 
trolle  Wölk.  t!7,  6,  II. 

trülle    twf.  hure.  Frisch  2,  392.  a. 
trülle     swv.      1.  bezaubere  alt  fr. 
5    truiller  Diez  wb.  741.        2.  gaukele, 
trüge,    schelten,  trullen,  (Hegen,  elTen, 
gumpeln  unde  liegen   H.  zeitschr  8, 
579.  vgl  Wackernagel  Ut.  104.  die 
eint  dar  an  getwret  und  getrullet  Tit. 
10    23,  52.        3.  kuppele,    pfl  Irullerin; 
wie  816t  e;  umb  dlnen  fride  den  du 
an  trübsest  und  trollest  Barl.  126. 

belriille    swv.  betrüge.    da;  ma*re 
iueb  niht  belrüllet  Hehnbr.  60.  da; 
15    er  was  betrullet  H.  zeitschr.  7,  379. 
nnbetrüllet    part.  adj.    nicht  be- 
trogen,    des  was  er  unbetrdllet  Tit. 
23,  81. 

triillerinne    stf.    kupplerin.  Bert. 
20     126.  225.  395.  420.  427.  454.  vgl. 
tröler  anrichter  böser  dinge ;  concinna- 
tor  Picl.  Frisch  2,  389.  b. 

trüllierc    swc.   ein  knehllin  ald  ein 
dirne  tröllieret  Ls.  3,  544. 
25tromrdar    stm.    dromedar.    lat.  drome- 
darius.   drle  chunige  chömen  gevaren  in 
zwelf  tagen  ftf  tromedaren  urst.  1 1 1,  1  u. 
tbön    stm.  thron,    gr.  lat.  thronus.  r.e 
dem  niunvalten  tröne  (der  Musen)  Trist. 
30    4864.    des  obersten  trönes  das.  4896. 
got  selbe  in  sinem  tröne  Engelh.  6090. 
Maria  ist  Gottes,  Solomons  trön  g.  sm. 
XXXV,  33.  XXXVI,  7.    vgl.  Vaterun- 
ser 557.       2.  ei»  chor  der  engel. 
35    dö  geschuof  er  drt  chöre,  der  eine  hei- 
let trön  Diemer  3,  II.    di  tröne  das. 
3,  19.  Gfr.  lobges.  39,  12.       3.  Him- 
mel?    unde  doch  der  trön  sö  höhe 
umbe  geit  Wernh.  v.  Nieder r kein  57, 
40    4  und  anm.  vgl.  himeltrön. 

binieltrön  himmelthron ,  htmmel. 
kerte  wider  schöne  ze  gotes  himeltröne 
Engelh.  5480  und  anm.  er  künde  in 
gotes  himeltrön  der  sein  ein  wunder 
45  schicken  Silv.  208.  si  vuoren  in  den 
himeltrön  das.  1455.  da;  wir  moch- 
ten deste  ba;  kumen  in  den  liimrllhrön 
vaterunser  2483. 

Redeltron    stm.  sitzthron.  Salomö- 
50    nis  sedellrön  was  im  bereit  Frl.  KL.  13. 
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stndeltrön  stm.  sö  lüchle  der  slerre 
gar  schöne  so  stme  sladelthröne  Diut. 
1,  352.  nach  Wackernagel  wb.  s.  le- 
seb.  746,  10  stüden  d.i.  steten  thröne 
zu  lesen.  5 

trcene  swv.  setze  auf  den  thron. 
beide  trcene,  krcen«.  vrtene  mir  ein 
küssen  Frl.  Fl.  18,  8. 

betrune     svw.  versehe  mit  einem 
throne.     dö  got  stn  einborne;  kint,  10 
den  waren  Salomonen,  behüsen  unt  be- 
trönen  mit  vlt;e  wolde  uf  erden  g.  sm. 
1755. 

TROPKL  stm.  trttpp,  häufe,  fron*,  trou- 
peau.  bie  riten  sehse,  dort  wol  dri:  15 
den  fuor  vil  Übte  ein  tropel  bi  Part. 
68,  26.  unverzagetliche  er  vlöch  vor 
manegem  grölen  tröpel  W.  Wh.  57,  9. 
407,  19.  der  mit  einem  tropel  was 
an  die  läge  dar  geriten  kröne  226.  a  20 
Sch.  von  beiden  hern  die  frechen  tro- 
pel Ludw.  kreuz  f.  1957.  vgl.  5752. 
Lohengr.  80.  der  tropel  si  dicke  oder 
dünne  Renner  2865. 

tropel    stf.  diu  tropel  (die  jagd?)  25 
W8rt  angevangen  kröne  41.  b  ScL 

TROPFS     S.  ich  TH1CPB. 

THOPiKKK  stf.  decke  o.  tropiere  kröne 
1  o.  a.  var.  chropier,  welche  auf  franz. 
croupiöre  führt.  30 

trör     stm.    stn.     das   triefende,  tro- 
pfende; feuchtigkeit ,  blut  u.  dgl.  ahd. 
trör;    vgl.  goth.  driusan  fallen.  Graff 
5,  545.  Gr.  3,  388.  495.  gesch.  d. 
d.  spr.  1026.  SehmeUer  1,  499.  —  35 
a  wässerige  feuchtigkeit,  regen,  thau 
«.  dgl     schoowet  wie  der  bösen  an 
der  Tuonouw  gründe  lebt  des  tröres 
söe;e  gar  fronend.  577,  16.    der  re- 
gen ,  von  dem  diu  laut  erfiubtet  eint,  40 
der  isl  der  siben  gebe  wirt.    vil  reine 
fruht  diu  erde  gebirt.  die  reht  erfiuhtet 
solhe;  trör  H.  teitschr.  8, 284.  wasch 
uns  mit  dem  tröre  dfl  mite  dih  der 
heilige  geist  begö;  litan.  270.     von  45 
dem  himel  viel  der  trör  Geo.  4.  a.  nlsö 
diu  süe;iu  meien  zlt  den  trör  mit  Wun- 
sches weter  git  urst.  125,  85.  Meie, 
so  lä;  dlneo  trör  würzen,  da;  si  recken 
riehen  blnomen  schtn  enbor  MS.  H.  3,  50 


283.  a.  die  bluomen  beten  übe  Kran- 
ken siebendem  zuckerlinden  trör  Ls.  I . 
376.  trör  von  dem  himeltouwe  pf.K. 
156,  19.  touwes  trör  Suchenw.  9,7. 
25,  24.  30,  56.  b.  tropfen,  der 
die  stern  gezellen  kunt,  loup  und  gras 
und  alle;  grie;,  swa;  in  der  sannen 
swebl  enbor,  da;  wer  dennoch  alsein 
trör  gen  der  wunder  frömdikeit  Ls.  3, 
439.  c.  soft,  als  da;  bonich  die 
bigen  ü;em  tröre  mugen  vinden  Mar. 
47.  säe;e  als  znckers  trör  Suchen* 
27,  n.  d.  duft.  mit  dem  süeten  tröre 
der  von  im  dö  gieng  MS.  2,  200.  i. 
be;;er  danne  si  des  Deismen  trör  das. 
171.  a.  e.  blut,  blutwasser.  durch 
willen  des  wazers  daz  von  einer  slten 
flö;  gemisket  mit  dröre  Diemer  300, 
22.  har  und  öre  lägen  im  in  dem 
tröre  mit  blüte  beflo;;en  Herb.  5856. 
allen  den  trör  der  wunden  ab  scho- 
ben mit  dtner  biht  Legs,  pred.  32,  25. 

balsamtrör  balsamduft.  MS.  H.  3. 
420.  b.  doch  ist  si  miner  vreuden 
dach,  min  balsamtrör  FrL  l.  4,  4. 

himeltrör  himmelthau.  diu  räbelln, 
diu  den  munt  alle  zfi  offen  habent  geo 
dem  himeltröre.  —  lagdonum  gl.  Mone 
8,  495. 

honectrör  honigsaft.  gl.  Mone  8. 
497. 

tennetrör  ab  fall  beim  dreschen. 
Oberl.  1630. 

trörec  adj.  triefend,  namentlich 
vom  blute,  si  wuoscb  im  sine  trörige 
wunden  Lan*.  2198. 

tröre  swv.  I.  tröpfele,  ahd.  trör- 
jan  pluere  Graff  5,  545.  swa;  süezes 
0;  den  lüften  von  touwes  regen  trört 
den  bluomen  schienen  Hadatn.  161. 
3.  vergieße,  da  trörter  da;  walbluot 
pf.  K.  176,  22.  kehr.  AI.  a.  3.  der 
wint  da;  obe;  ab  ne  tröret  wirft  es 
nicht  ab  Genes,  fundgr.  16,  2t. 

be  tröre  swv.  beträufeln.  manic 
helt  guoter  belröret  mit  dem  bluote 
kehr.  31.  b.  5318  M.  pf. K.  280,1 7.  — 
wart  belröret  mit  der  erde  beschüttet,  be- 
graben Genes,  fundgr.  52,  t  \ .  svenne  er 
in  da  betrörle begraben  hätte  akw.83,21. 
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TIOSCMEL      S.  DROSCHEL. 

tbosse  swv.  packe.  mUu.  trossa,  bün- 
äel,  pick,  trossare  packen;  franz. 
Irousee,  trousser.  Diez,  wb.  347.  — 
der  kunegin  man  get rosset  bat  ein  pfert  5 
TmrL  Wh.  126.  b.  lät  iucb  (?  io) 
trossen  Türk.  Wh.  52.  a.  sine  besi- 
nn satelen  noch  Irossen  ttat.  d.  d. 
ord.  189. 

troftscr    stm.  troßknechl.  ein  sack-  io 
man  oder  Irosser    der   unser  kleider 
fnorle  Ehingen  \  6. 

IrOHsierer  stm.  troßknecht;  umher- 
ziehender leichtfertiger  mensch.  Schnel- 
ler I,  500.    troisierer  Brunn,  str.  368.  15 
tiöst    stm.    trost,  freudige  Zuversicht, 
ahd.  tröst  Gr.  2,  43.  Graff  5,  474. 
solamen  gl.  Hone  8,  253.     trös  für 
tröstes  W.  Tit.  80,  1  rar.  s.  404.  — 
•Her  oifn  tröst  ist  hin  Iw.  178.     der  qo 
tröst  was  in   benomen   das.  199.  a. 
Beinr.  237.     sol    mfo    tröst  zergÄn 
Waith.  14,  13.     bö  ist  min  tröst  ze 
fröiden  nibt  so  guot  Hartm.  I.  3.  der 
an  dem  ir  tröst  lac   Iw.  211.     oucb  25 
gwan  is  sin  bere  grö;  einen  micbelen 
tröst  L.  Alex.  4342  JK.    ich  bin  tröst 
Waith.  63,  10.     si  beten  tröst  unde 
kraft  Parz.  207,  9.    sö  mühest  einen 
tröst  doch  haben  so  möge  eins  dich  39 
anspornen   das  743,    14.     oucb  han 
ich  guoten  tröst  dar  an  Trist.  13318. 
tröst   ze  fröiden  han    Waith.  92,  12. 
er  hat  grö;en  tröst  ze  den  zwein  Iw. 
193.     iedocb  het  si  deheinen   tröst,  35 
da;  ir    frouwe   wurde   erlöst  Wigal. 
3266.    da;  er  disem  küenen  man  slnen 
tröst  an  gewan  das.  6478.     für  den 
tröst  stn  zwtvel  wac  das.  6459.  durch 
den  tröst  mit  Zuversicht  darauf  Porz.  40 
265,  10.        2.  trost  den  man  gibt, 
htlfe.     da;  ist  uns  ein  tröst  vor  allem 
tröste  Waith,  78,  35.     da;  gap  dem 
riter  guoten  muot.    guot  tröst  was  ie 
te  nsten  guot  Wigal.  2775.    des  ge-  45 
«alt  und  des  vil  süe;er  tröst  uns  von 
dem  tievel  hÄt  erlöst  das,  5548.  an 
min  eines  Übe  lit  niht  wan  eines  mau- 
nes  tröst  W.  Wh.  210,21.    hilft  iuch 
iemens  tröst  Porz.  195,  13.  —     der  50 


schouwe  stnen  tröst  Waith.  124,  39. 
einem  tröst  bieten  Nib.  1044,  3.  er- 
bieten Porz.  202,  9.  geben  das. 329, 
17.  433,  33.  L.  Alex,  2203  W.  Nib. 
990,  4.  üf  iwern  tröst  Pars.  4 1  5,  1  0. 
die  körnen  dar  uf  slnen  tröst,  da;  si 
wurden  erlöst  Gregor.  3605.  —  einem  ze 
tröste  komen  /«eö.276,  t  5. hv.  177. 248 
MS.  1,52.  a.  e;  kom  im  stt  ze  tröste 
Pars.390,  1  9.  gotsande  iuch  mirze  trö- 
ste das.  505,  29.  tgl.  Iw.  216.  si  hftt 
iuch  ze  tröste  erkorn  das.  223. 
plur.  din  tröst  für  ander  tröste  wigt 
Parz.  715,  7.  Ilplicbe  tröste,  nach 
golHcben  trösten  mgst.  73.  19.  20. 
er  kom  slnen  kinden  ze  trösten  MS. 
2,  229.  b.  3.  der  dessen  man  sich 
tröstet;  helfet ,  schutzer.  Alexander, 
ir  tröst  L.  Alex.  4353  W.  si  baten 
got  umbe  ir  herren  tinde  ir  tröst  Iw. 
251.  unser  tröst  (Gawan)  Parz.  600, 
9.  tgl.  leseb.  573,  6.  sit  unser  tröst 
der  beste  ist  von  in  töt  gelegen  Nib. 
2202.  3  2266,  4.  Hagene  was  den 
Nibelungen  ein  helfllcher  tröst  das 
1466,  2.  tröst  der  Niblunge  (Gün- 
ther) das.  1664,4.  Volkes  tröst  heißt 
der  könig  das.  1957,  1.  ich  sagte  ir 
si  wajre  dlner  freoden  tröst  frauend. 
20,  19.  die  wil  ich  ze  tröste  han 
gar  für  alle  herten  sere  MS.  1,199  a. 
min  frouwe,  der  höhsle  tröst  gegen 
fröiden  das.  1 96.  a 

mia ne trögt  stm.  schlechter  trost, 
Verzweiflung.  £».5947.  Haltaus  1353. 

untröst  stm.  1.  mangel  an  trost; 
mutlosigkeU .  entmuligung.  11  n tröst  nist 
niet  güt  L.  Alex.  4373  W.  alrörst 
wart  im  untröst  erkant  Wigal.  6828. 
deist  ouch  sere  ergeben  an  zwfvel  und 
an  untröst  Trist.  6997.  zwlvel  und 
untröst  Legs.  pred.  40,  5.  wirfet  den 
menschen  in  eine  ungedult  und  in  ei- 
nen untröst  mgst.  220,  25.  2.  das 
was  keinen  trost  gibt,  da  vand  er  vil 
schiere  niht  wan  den  untröst  a.  Heinr. 
177.  wander  nie  dl  von  erquam  swa; 
er  untröstes  ie  vernam  Wigal.  6139. 
da;  siu  got  erlöste  von  solhem  un- 
tröste  Judith  150,  22.  lcrsen  von 
8» 
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des  lödes  unlröste  Bart.  75,  'l'i.  vgl. 
17  1,  4.  274,  37.  dö  warl  zu  un- 
lrösle under  eime  grö;en  röste  bereit 
ein  michele  glüt  Pass.  K.  552,  7. 
3.  derjenige  welcher  keinen  trost  gibt.  5 
wie  der  lievel  slancl  der  selbe  untröst 
het  einen  isninen  röst  Tundal.  56,  35. 

tröstclös    ad\.  trostlos,     da;  trö- 
stelöse  her  Trist.  7065. 

tröstbrief,  tröstgesclle  s.  das  10 
zweite  wort. 

trcestelin  sin.  kleiner  trost.  tröst 
mag  e;  niht  geheigen,  e;  ist  vil  kume 
ein  kleine;  trcestelin  Waith.  66,  2. 

tröstlich  adj.  I.  zuverlässig,  di  15 
er  u;  der  vernunfte  in  dröstllcher  wfir- 
heit  hat  den  liuten  for  geseit  Diut.  I, 
353.  2.  trost  gebend,  hilfreich. 
trostlicher  hell  Haiti.  1,3,47.  ir  vil 
tröstlicher  rät  Barl.  127,  I.  des  tou-  20 
fes  kraft  ist  in  tröstltch  das.  97,  13. 
das  es  allen  liuten  tröstlich  und  nutz- 
lich sie  leseb.  940,  27.  da;  e;  uns 
tröslli<\h  si  an  Übe  u.  an  eele  Griesh. 
pred.  2,  73.  25 

tröstliche    ado.  trost  gebend,  er- 
mutigend, leseb.  925,  39. 

untröstlich    adj.  entmutigend,  da; 
ist  mir  untröstlich  Iw.  225. 

wüiiiietroestlicli     adj.     auf  eine  30 
wonnige  weise  trost  gebend.     du  bist 
eiu     wünuetrcesllichiu     ruowe  mgst. 
365,  27. 

trceste  swv.  tröste,  mache  tuter- 
sichtlich, ahd.  tröstju,  goth.  prafslja  35 
Graff  5,  476.  Ulfit.  wb.  84.  neben 
trcesten  auch  trösten ;  prät.  tröste, 
pari.  prät.  getrcestet  und  getröst.  — 
1 .  ohne  object.  da;  trcestet  ba;  Waith. 
31,  30.  2.  mit  transitivem  accus.  40 
a.  die  tröstent  über  reht  des  tievels 
chint  tod.  gehüg.  1 1 4.  da;  trcestet 
mich  Waith.  66,  12.  da;  trcest  uns 
alle  Part.  662,  6.  ich  wil  iuch  trce- 
sten  wol  Iw.  164.  der  si  dd  (röste  45 
das  186.  dö  körnet  ir  unde  tröstet 
mich  Wigal.  6232.  der  uns  so  tiure 
tröste  Gfr.  lobges.  47  tröste  (conj.) 
mich  diu  s»ldenba*re  MS.  I,  197.  a. 
vgl.  204.  a.      er  Iröst   ouch  frömde  o 


armen  half  ihnen  a,  Heinr.  253.  er 
woldin  getrcestet  ban  Iw.  125.  si  wur- 
den von  unserme  lierren  getröst  Pass. 
K.  299,  18.  —  alsus  tröstens  minen 
muot  Iw.  38.  vgl.  Nib.  1022,  3.  MS. 
2,  49.  b.  da;  ir  niemeu  tröste  da; 
herze  noch  den  muot  Nib.  1039,  3. 
er  tröste  minnecliche  dö  ir  beider  lip 
das. t7 0,2.  der  mac  wol  trcesten  sinen  lip 
das.  1090,  4.  b.  mit  pr Oppositionen. 
da  manic  mensche  wart  erlöst  uud  mit 
helfe  getröst  Pass.  K.  62,30.  c.  mit 
genitiv.  gol  Irceste  iuch  des  vater  min 
Pan.  11,2.  3.  mit  reflexivem  ac- 
cus, a.  sö  schine  ich  geil  und  trceste 
selben  mich  Waith.  Iii»,  36.  trceste 
dich  nach  töde  in  folge  oder  wegen 
des  todes  Nib.  990,  2.  b.  mit  gcnit. 
setie  meine  hoffnung  auf  etwas.  die 
zwöne  der  ich  mich  tröste  Iw.  1 58. 
ein  dinc  des  ich  mich  wol  trcesten  sol 
das.  68.  si  tröste  sich  des  da;  er  si  gar  er- 
löste das.  253.  da;  ich  michs  wÄnec  trö- 
ste, da;  si  mich  von  sorgen  löste  Par%. 
516,  19.  sol  iemen  stner  kunst  ge- 
nes u  ,  sö  trcest  iuch  iwerre  sinne  das. 
523,  11.  ine  wei;,  wes  ir  iuch  trce- 
stet Nib.  2 110,  I.  dlner  reine  trceste 
ich  mich  MS.  2,  24.  a.  diu  beguode 
trcesten  sich  ir  scbcene  ir  Itbes  unde 
ir  jugent  Barl.  302,  40  Pf.  II.  si- 
chere einem  etwas  au,  versichere,  eines 
dinges  ich  dich  trceste  Iw.  14.  be;;er 
masre  danner  getrcestet  wa?re  du*.  241. 
möhter  einen  schaft  zebrechen,  tröst  in 
des  sin  kraft,  er  taste  gerne  rlters  tat 
Part.  66,  20.  —  ichn  trceste  iuch 
niht  dar  an  Iw.  86.  —  die  gibe  ich 
dir  und  trceste  dich,  da;  si  zwtvalt 
gelten  dir,  swie  du  I (es est  si  von  mir 
g.  Gerh.  1764.  Hl.  gebe  Sicher- 
heit und  schuft,  namentlich  bei  einer 
reise,  unser  herren  sint  über  ein  kö- 
rnen, wen  sie  trcestent,  den  trcestent 
sie  von  sinre  heimuele  zu  Strasburg  in 
die  stat  Straßb.  str.  2,  128  Sek.  vgl. 
Oberl.  116«.  einen  des  Itbes  trce- 
sten das. 

trcesten  stn.  der  trost,  tueersicht. 
dö  habe  ich  eiu  tneslen  bi  Waith.  94,  8. 
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wa  sol  ich  no  troslen  boln  Pan.  547, 
25.  tgl.  MS.  I,  38.  a. 

ungetnrstet  pari.  adj.  nickt  ge- 
frostet.  Pan.  203,  14.  H.  Trist.  5786. 

getraute  «er.  1.  trotte,  mache 
zuversichtlich,  h.  oAne  o6/>c/.  da; 
kan  körne  immer  verva-len ,  e;n  ge- 
Irösle  nach  (%u?)  diemaot  myrf.  338, 
23.  b.  mit  transitivem  accus,  da; 
sin  got  genedechlichen  gelröste  Judith 
141,  26.  da;  der  herre  sine  man  ze 
nöte  wol  gel  rösten  kan  L.  Alex.  4356 
W.  dio  mirb  wol  getrosten  mac  Waith. 
74,  3.  vgl.  120,  21.  Trist.  13313. 
Wigal.  2781.  Vrid.  74,  8.  —  da; 
getröste  mir  den  sin  /».  25.  diu  ge- 
tröste mir  den  lip  Waith.  95,  9.  c. 
mit  reflex.  accus,  sll  ich  mich  selben 
nihl  enkan  getrosten  Waith.  120,  37. 
2.  ich  gelroste  mich  eines  dinges 
verzichte  darauf .  der  sich  des  wol  ge- 
lroeste n  kan,  swes  er  nihl  gehaben 
mac  Wigal.  1206. —  wand  ich  mich 
nihl  getrosten  mac  der  guoten,  diu 
min  schöne  pflac  MS.  1,  182.  a.  ich 
wei;  vil  wol ,  swenne  ich  mich  ir  ge- 
trosten muo;,  sö  hat  si  mich  von  der 
werlte  braht  das.  167.  b. 

raissetrostc  swv.  gebe  schlechten 
trost.  si  hai  mich  missetrostet,  des  ist 
lang  MS.  1,  21.  a.  missetrosten  an- 
der hole  xe  gole  bihteb.  33.  —  ich 
missetroste  mich  verzweifele  idoch  sol 
sieb  nehein  man  ze  harte  misssetrösten 
Diemer  89,  5.  dö  si  sich  missetröste, 
da;  Im.  193. 

untroste  swv.  beraube  des  trostes, 
der  hoffnung.  war  umbe  unlroeslent 
ir  mich  a.  Hemr.  206.  untrostet  uns 
nihl  mer  Nib.  1469,  2.  da;  ir  mich 
geontrastet  hat  Herb.  9660  10536. 
si  ein  mac  min  gemuete  t rosten  und 
not  rosten  fronend.  658,  27.  untro- 
stet er  die  Sünder  Barl.  95,  19. 

vert  roste  stev.  1 .  stelle  caution, 
leiste  bürgschaft.  den  selben  frevel 
sol  mau  von  stund  an  vor  gericht  mit 
nim  insessen  vertrosten  Gr.  w.  1,  215. 
tgl.  47.  Kön.  g.  755.  2.  ich  ver- 
tro?ste  mich  mit  genit.  leiste  versteht. 


geschieht  e;  uiht,  sö  muo;  ich  mich 
vertrustet  sfnes  libes  han  g.  Gerh.  3181. 
der  dinge  man  sich  vertrosten  sol,  diu 
nieman  erwenden  kan  Jfai'15,8.  «pi; 
5  unde  röst ,  der  han  ich  mich  vertröst 
fragin.  38.  a.  die  sich  dicke  sin» 
ewigen  lebendes  bftnt  verlröst  Tauler, 
leseb.  8b6,  35.  —  4  ich  mich  iemer 
sin  verlroste,  der  mir  gedienet  hat 
10  MS.  I,  94.  a.  sö  muo;  ich  mich  ver- 
trosten d(n  beitr.  467. 

trostenlirli  adj.  tröstlich,  der 
Iroslenliche  tröst  Pan.  788,  14 

trostunge    stf.    I.  tröstung,  Irott. 
15    consolatio  gl.  Mone  5,89.       2.  bürg- 
schaft, caution.  Gr.  w.  1,  17.  40.41. 
47.  tgl.  Frisch  2,  390.  a.  3. 
cheres  geleit.  Oberl.  1667. 

trostarre ,  troester    stm.    1 .  tro- 
20    ster.  cousolalor  Diefenb.  gl.  75.  einen 
Iröster  (den  h.  geist)  senden  Pass.  109, 
21.        2.  bürge.  Oberl.  1667. 

trosterinne  stm.  trösterin.  leseb. 
973,  35. 

25       untrosterinne    stf.    die  des  tro- 
stes berauht.  MS.  2,  (9.  b. 
trotk,  trottk    swv.  trabe,  itol.  trollare, 
franz.  troller,  nach  Diez  wb.  357  aus 
tat.  tolutare.  —     wo  ich  Irolt  Wölk. 

30    57,  3,  10. 

trotart  stm.  ein  tanz,  in  der  zit 
(um  1 480)  gingk  uss  der  trolartt  lanla 
H.  zeilschr.  8,318.  vgL  das  er  muo; 
danzen  den  westerwelder  und  den  drot- 

35    ter  narrensch.  85,  24  und  anm. 

TROTTK     S.  ich  TRITB. 
TROrCEMURT     S.  TRAGKMVRT. 

troum    stm.    träum,    tgl.  lat.  dormire 
ags.  dream,  alts.  dröm  jubilum,  ahd. 

40  troum  somniutn  und  sopor;  Graff  5, 
531.  Gr.  2,  146.  gesch.  d.  d.  spr.  327 . 
Gr.  d.  mythol.  1098.  somnium  gl.  Mone 
4,  236.  toc  o.  1,  264.  Diefenb.  gl. 
252.  —    dö  gelroumde  mir  ein  troum 

45  Waith.  94,21.  mich  hat  geleret  min 
troum  /«?.  136.  hat  mir  min  troum 
niht  missesaget  das.  134.  wa;  mac 
bediuten  dirre  troum  Engelh.  5491. 
des  troumes  irwachen  Genes,  fundgr. 

50    71,  23.     er  gesach  einen  troum  das. 
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57,  36.  den  troum  scheiden  deuten 
das.  59,  8.  nu  hit  si  mir  bescheiden, 
W8£  der  troum  bediote  Waith.  95,  12. 
den  troum  bescheiden  MA.  14,2.  19,2. 
mir  chom  in  troume,  da;  wir  alle  gien- 
gen  Genes,  fundgr.  53,  1 9.  59,  43. 
als  mir  in  mime  troume  schein  fo.  1 35. 
da;  si  in  ir  troume  gesach  Trist.  9301. 
do  ich  so  wunnecltche  was  in  troume 
Hebe  Waith.  75,  23.  so  vil  so  in  ei- 
nem troum  kindh.  Jes.  93,  54.  ich 
ensprich  e;  nihl  ü;  eime  troum  Porz. 
782,  13.  —  troum  bezeichnet  das 
rergangltchey  nichtige:  mirst  freude  ein 
troum  Pari.  461,  1.  vor  gote  wirt 
sin  sünde  ein  troum  Vrid.  38,  4  und 
anm.  128,  II,  ir  zürnen  was  im  troum 
Nith.  30,  7.  ir  aller  milte  ist  wider 
im  ein  troum  MS.  2,  59.  a.  ir  was 
diu  minne  gar  ein  ßchimpf  und  ein 
troum  gewesen  6  troj.  7730.  —  ein 
meister  las,  troum  unde  Spiegelglas, 
da;  si  rem  winde  bi  der  stete  s!u  ge- 
zalt  Waith.  122,  23.  zin  anderhalp 
»nie  glase  geleichet,  und  des  blinden 
troum  Pan.  I,  21.  sfn  lop  zergnt 
alsam  der  troum,  der  blinden  troumet 
umb  ir  sehen  Reinfr.  3.  b.  diu  mir 
riebet  min  gemtiete  sara  der  troum  den 
armen  tuol  frauend.  97,  16.  —  phtr. 
swer  sich  an  troume  keret,  wendet  Iw. 
135.  Nib.  14  50,  I.  die  troume  sint 
ein  wint  die  mir  noch  getroutnet  sint 
Hehnbr.  617.  ein  engel  lie;  im  süe;e 
tröume  (:  geböume)  in  dem  slafe  wer- 
den kunl  Engelh.  5440.  da;  er  mich 
versuoebet  mit  üppeclichen  tröumen  das. 
5501. 

troumgesilit,  trotniieredc,  troum- 
scheidc    s.  das  »weite  wort. 

troumlich  adj.  Iraumartig.  ein 
Iroumlicher  muot  Barl.  213,  25. 

troumen  swt>.  träumen,  ahd.  troum- 
jan  Graff  5,  531.  Gr.  4.  241 .  250.  — 
mir  Iroumite  Roth.  3851.  so  mir  nu 
troumte  Iw.  135.  e;  troumle  dem 
künege  Waith.  23,  II.  vgl.  Nib.  13,  I. 
mir  troumte  hint  leide  das.  864,  2. 
867,  2.  troume  iu  danne  iht  sware 
Iw.  39.    dem  muose  von  eigrrn  trou- 


men Ttirl.  Wh.  87.  a.  —    uns,  mir 

ist  getroumet  Genes,  fundgr.  58,  1. 

Roth.  2339.  Nib.  1449,  3.  beitr.  343. 

da;  im  was  getroumet  so  Engelh.  5489. 
5    wa;  im  getroumet  wsre  Tritt.  13546. 

swie  vil  dir  st  getroumet  Hehnbr.  61 6. 

als  e;  im  getroumet  wa»re  Iw.  13«. 

ist  mir  getroumet  min  leben  das.  136. 

Waith.  124,2.  den  troum  der  im  was 
10    getroumet  Engelh.  5555.    die  tröume, 

die  mir  noch  getroumet  sint  Hehnbr. 

618.    mir  ist  getroumet  ab  der  guo- 

ten  HS.  2,  115.  a.  —     mir  hit  ge 

troumet  michel  tugent  Iw.  134.  e; 
15    möht  etlichem  swere   dise  naht  hin 

getroumt  Ls.  2,  225. 

{retrouuicn  swv.  träumen,    da  ge- 

troumde  mir  ein  troum  Waith.  94,  29. 

MS.  2,  209.  a. 
20       troumaere    Um.  träumer.    sehet  te 

deme  troumare  Genes,  fundgr.  53,19. 
TroyjBRB    sim.  Trojaner.  Part.  768. 
Troys    geogr.  n.  Truies ,  die  Stadt,  von 

Troys  meister  Cristjan  Crestien  von 
25    Troies  Pan.  827.     sper  von  Troys 

das.  271.  288. 

TROZ     S.  TRAZ. 

tröbk    swm.    traube.  ahd.  trübo,  drübo 
Graff  5,  251.  Gr.  2,  7.  3,413.  troube 

30  gloube  Geo.  28.  b.  botrus  voc.  o.  1 9, 
16.  sumerl.  40,  48.  45,  71.  corim- 
bus  das.  4,  62.  —  da  runden  si  eine 
(J.  einen)  trüben  Diemer  64,  1.  ein 
fuhs  zuo  einem  trüben  sich  stal  H.  %eit- 

35  tchr.  7,  364.  Maria  ist  der  reinekeit 
ein  trübe  Gfr.  tobges.  21.  6ren  trübe 
g.  sm.  1298.  vgl.  XXXVII,  25.  XLIU, 
14.  L,  5.  dö  treit  der  herbst  den 
trüben,  den  uns  die  magt  gebar  leseb. 

40  j)78,  9.  —  phtr.  die  trüben  des  nan- 
tesabe  klüben  Senat. 243 1 .  2.  über- 
haupt ein  ganzes  von  mehreren  zusam- 
menhangenden einzelnen  dingen,  die 
beide  gurte  unde  bant  von  boumen  ein 

45  troube  mit  wol  sA  dicken  ioube  kröne 
143.  a  Sch. 

wintrübe  swm  Weintraube,  botrus 
sumt^rl.  2,  70.  uva  Diefenb .gl.lSH.— 
si  bant  bräht  manegen  schienen  win- 

50    trüben  Griesh.  pred.  I,  134.    din  rebe 
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dd  rifco,  da  wir  den 
schollen   abe  chlübeo  Mar.   162.  vgl. 
Grimm  *.  g.  sm.  L,  5. 

trinbel  stn.  kleine  traube.  do  er 
(NoahJ  die  rebe  voti  erste  vant  und 
im  der  Iriubel  wart  erkant  Maßm.  AI. 
s.  1 23.  b.  eio  teil  wilder  winreben 
d»  sumelich  trübel  fiffe  was  Pass.  K. 
96,  49.  iegelich  loc  gerispel  da;  er 
als  eio  triubel  hieng  fragt».  26.  a.  ir 
reideo  bares  triubel  Marl.  2 1 8.  ir  hör 
gedoldell  als  di  Ireubel  Suchenw.  2  5, 21  3. 

mertriubel  stn.  rbodia  uva  gl.  Mone 
6,  438. 

wiii triubel  stn.  Weintraube.  wln- 
trobel  Pass.  K.  353,  21. 

triubelkamp    5.  das  weite  wort. 

TRl'C,   TRCCKB      S.  DlitC. 

TkccKB,  tri'GK  adj.  trocken,  kommt  in 
rein  mhdeuiseken  denkmälem  nicht 
vor;  cgi.  ags.  drig,  dryg.  —  da;  wei- 
ter ist  trüge  Pass.  K.  43,  I.  mit  tru- 
gem  vü;e  das.  2,  83.  trüge;  laut  das. 
175,  68.  345,  86.  409,  24. 

trucke,  trage  stf.  I.  trocken- 
keit, die  trucke  und  oucli  die  vüchle 
Pass.  1,31.  2.  trockene  stelle,  in 
eine  bräche  lac  ein  trüge  Pass.  fi. 
455,  1  1. 

trucken  adj.  trocken,  ahd.  tru- 
kau  Graff  b,b\'l.  trocken  Pilat.vorr. 
76.  MS.H.  3,55.b.  Bert.  297.  —  ich 
weene  die  rösen  wurden  na;  gelesen  in 
dem  touwe  ;  wan  ir  hat  min  junefrouwe 
lieber  na;  dan  trucken  (:  drucken) 
Flore  5563  S.  diu  ougen  wurden  sel- 
ten trucken  Gudr.  982,  3.  diu  erde 
ist  kalt  und  trucken  Bert.  290.  ein 
trucken  strö  W.  Wh.  393,  12.  swie 
da;  weter  tuo,  der  gast  sol  wesen 
vruo;  der  wirt  bat  Iruckenen  vuo;  vil 
dicke,  so  der  gast  muo;  die  berberge 
rürnen  MS.  H.  2,  375.  a.  truckerie 
siege  solclie,  durch  welche  kein  blut 
fließt  Wstr.  btr.  6,  94  ad  1370.  ze 
einem  ribten  mit  truckner  haut  Augsb. 
str.  vgl.  Schindler  I,  474.  —  mit  ge- 
nit.  privat,  trucken  aller  waren  riuwe 
Bert.  290.  —  substantivisch  ir  trucken, 
ir  na;  II.  Trist.  231 


truckculicben    ade  trocken,  swie 
truckenlicben  ich  da;  sage  Wigal.  7740. 

truckeniolit  adj.  etwas  trocken, 
gl.  Mone  8,  497. 
5  t  rück  nie  stf.  trockenheitt  trockene 
stelle,  ahd.  trukant  Gr  äff  5,  512.  — 
den  andern  teil  leit  er  an  die  Iruckeni 
bthteb.  85.  bl  der  truckn  erkeut  man 
na;  Teichn.  60. 

10  trückene  swv.  mache  trocken,  ahd. 
Irukanju  Graff  5,  512.  diu  hizze  wer- 
mit  trucebinit  unde  derrit  leseb.  191,21. 
dö  truckent  er  diu  ougen  Gregor.  2151. 
bi  dir  bat  der  sannen  blic   der  bluo- 

15  raen  tou  gelrückent  g.  stn.  1047.  die 
wescherin  bat  ir  tuoch  gelrückent  wol 
Bon.  48,  123.  —  auch  trucke,  trüge: 
die  wuosch  unsers  herren  fuo;e  und 
trugete  sie  mit  irem  hfire  Legs  pred. 

•20     46,  3. 

ertrückene  swv.  mache  gam  tro- 
cken, die  fuo;e  erlruchenot  si  mit  si- 
nem  gewande  Karaj.  40,  6. 

truckene   swv.  bin,  werde  trocken. 

2")  ahd.  Irukanöm  Graff  5,  512.  diu  ir 
vil  liebten  ougen  gelruckenlen  nie  Kib. 
I  1«9,  3. 

vertruckene  swc.  vertrockene,  auch 
(rucke,  trüge:  des  vlie;enden  brunnen 
3o    doum  vertrugele  vil  snelle  Legs.  pred. 
162. 

trucken ie    stf.  solarium,  locus  ad 
siccanda  ligna  Frisch  1,  389.  a. 
trCkrk      adj.      trübe,    unklar,  düster. 

35  ahd.  truobi  turbidus,  turbatns  Graff  5, 
488.  tröibe  MS.  2,  180.  a.  -  diu 
naht  trüebe  unde  swar  Iw.  270.  trüebe 
unde  viuster  als  diu  naht  Trist.  1301. 
ein  trüebe;  wölken  a.  Heinr.  155.  vgl. 

40  Mb.  280,  2.  MS.  1,  53.  b  der  iwer 
helmschin  muo;  vil  trüebe  werden  Nib. 
2207,  3.  ir  schilte  trüebe  und  bluo- 
tes  na;  das.  1559,4.  diu  ougen  trüebe 
unde  na;  Iw.  231.  —    compar.  so 

45    hät  sich  manec  frouwe  ersehn  in  trüe- 
berm  glase  Pars.  311,  17.    —  bildl. 
trüeber  muol  Waith  27,23.  Nib.  578,  1 
ir  was   vil  trüebe  der   lip  and  ouch 
der  muot  das.  787,  3.     da;  lütr  ge- 

50    müele  trüebe  wart  Part.  414,3.  wie 
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eil)  lüter  gemüete  vremder  valsch  ge- 
rrumte  tröebe  das.  402,  3.  ir  pris 
hewarl  vor  valscher  Irfleben  jehe  das. 
427,  16.  fröude  lumbe  uode  trüebe 
Flore  5726.  5 

töttrürbe  adj.  trübe,  dunkel  wie 
der  tod.  mlno  töltrüebe  naht  hat  slues 
Hehles  schto  bedaht  Barl.  210,  5. 

trüebevar    s.  das  zweite  wort. 
trüebe  stf.  trübheii,  unklarheil,  ßn-  jo 
sternis.     ahd.    truobt  Graff   5,  489. 
diu  trüebe  des  lufles  Iw.  32.    in  dühte 
ein  wunderlich  gescbiht,  wä  von  diu 
viuster    trflebe    sich    ie    des  nahles 
hüebe   Barl  26,    17.   vgl.  200,  9.  15 
die  vinstere  naht  mit  trübe  quam  Pass. 
19,  4.  —     bildl.  manige  werltwunne 
unde    ouch   truobe    dar  under  Roth, 
1923.      da;   minner  wart  ir  trüebe 
Sertat.  1465.   bitterlicher  trüebe  gienc  20 
ir  nAt  Er.  6320.     ir  herzen  trüebe 
verkerle  sich  das.  5615.    bewarn  vor 
scnder  trüebe  Gfr.  lobges.  85.  swa 
Fiep  gein  liebe  erhüebe  lüter  ftne  trflebe 
Pan.  533,  26.    diu  rede  ist  lüter  unde  25 
minnecltch  unt  niht  mit  sta?ter  trüebe 
rieh  das.  303,  4.    si  sint  ouch  deu 
guoten  ein  trüebe  aufregung  urdru;;es 
und  unmno;e  myst.  324,  7. 

trüebede  stf.  trübheii.  ahd.  truo-  30 
bida  Graff  5,  489. 

betrüebede    stf.    betrübtheit.  be- 
trüebde  vol  Bon.  56,  16.  tgl.  64,  5. 
91,81.    beladen  mit  belrfibde  Jerosch. 
159.  a.   tgl.  Pass.  97,  84.  Pass.  K.  35 
22,  74.  60,  66.  207,  25,  538,  94. 

trüebesal  sttn.  stn.  trübsal.  in  dem 
tribesale  (für  truobesale),  in  der  nöte 
(tribulatione)  Windb.  ps.  26.  habe  de- 
nein  trüebsal  betrübe  dich  nicht  5er-  40 
tat.  1965.  sö  in  der  trüebesal  ver- 
g£n  wil  den  sie  habent  tnyst.  317,18. 
Iftt  öne  trüebesal  diu  gotes  biuser  b. 
d.  rügen  1101. 

trücbsalungc  stf.  trübsal.  bei;estu  45 
mich  scheiden  von  dirre  mandunge  ze 
s6  maniger  Irübsalunge  Tundal.  65,42. 

trüebenisse    stf.  betrübnis.  truo- 
benisse,  trftbenisse  Adrian  422,  21. 

betrüebenisse    stf.  betrübnis.  tri-  50 


stitia  Diefenb.  gl.  277.  betröpeoisse 
Pass.  108,  93.  betrüpnus  Marleg.Vb, 
245.  betrüeplnüs  leseb.  890,  2.  986, 
33.  995,  42. 

truopheit  stf.  trübheit.  Inter  ane 
truopheit  Pan.  711,  25.  die  10 lern 
truopheite  vrt  das.  738,  8. 

trüebebaft  adj.  trübe,  betrübt. 
die  fürsten  sint  trüebehaft  7e*cA».266. 

trüebelich    adj.  trübe,  betrübt. 

träcbclicbcn  ade.  di  trän  an  di- 
nen  wangin  vil  trübelichin  bangen  Je- 
rosch. 150.  b. 

betrücbelicb  adj.  betrüblich,  be- 
trübt, sin  belrüpeliche;  joch  /»«ss.86, 
49.  doch  ging  er  betrüblich  in  die 
kamern  leseb.  985,  32. 

getrüebelicb  adj.  betrüblich,  be- 
trübt, getrüebelich  gebärde  fiJafim.  AI. 
s.  113.  b. 

triiebec  adj.  betrübt.  aus  wart 
der  brüdre  trüren  unde  ir  trübic  süren 
gewant  in  vroide  Jerosch.  133.  b.  da 
ward  er  trüebig  gest.  Rom.  171. 

betrücbekeit  stf.  betrübtheit.  be- 
tröbickeit  Mone  altd.  schausp.  1,2425. 

betrücbeclichen  adt.  betrübt,  be- 
trübeclichen  myst.  162,  32.  betrüb- 
lichen leseb.  955,  20. 

trüebe    swt.   mache  trübe,  ahd. 
truobju  Graff  5,  489.     noch  eiilrüe- 
bent  den  brunnen  die  winde  Iw.  30. — 
bildl.  ine  truopte   mlne  muoler  Die- 
mer 306,  18.     in  truopte  diz  uadioc 
Lan%4  6881.    der  manige  s£Ie  trüebet 
Tundal.  53,  59.    sine  truobte  debeiner 
slahte  leit  Wigal.  333.     dto  rat  da; 
lant  unt  mich  getrüebet  hat  Barl.202, 
40.  —    lüter  Site  trüeben  Pan.  489, 
8.    da;  herze  trüeben  Iw.  270.  Nib. 
1856,  3.  —     diu  lere  truobte  sinen 
muot  Barl.  135,  6.   tgl    Wigal.  586. 
ir  gemuote  wart  getruobet  Judith  176, 
26.    dä  wart  getruobet  sin   Up  Die- 
mer 16,  17.    gedruobet  du  an  im  di- 
che  wurde  das.  297,  13.    da;  trooble 
si  in  ir  sinnen  Iw.  267.     da  truebenl 
si  ein  ander  mite  Barl.  114,  17.— 
wes  solle  ich  trüeben  mich  durch  int 
Frl.  114,  17. 
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betrüebc  stet,  mache  trübe,  lur- 
btre,  perlurbare  Diefenb.  gl.  278.  21  0. 
betroabet :  erloobet  Lohengr.  8.  —  der 
base  toom  der  betrübet  die  hirne  le- 
seb.  770,  38.  der  Infi  der  wart  be- 
triebet von  der  löten  aae  troj.  12890. 
des  wart  betrOebet  sin  gewalt  Sifo. 
899.  bildL  betrübe.  betrObete  her- 
zen En.  13072.  den  aauot  betrüebeu 
Nib.  942,  3.  1019,  1.  die  wilden 
vofH  betriebet  onser  klage  Waith. 
124,  30.  höhvart  diu  got  da  kan  be- 
trieben Gfr.  L  3,  13.  der  herren  vil 
betrieben  an  ir  muot  unde  an  ir  silen 
Trat  8326.  —  mit  genit.  wurden 
dirre  warte  bitruobet  vil  harte  aney. 
32,  64.  iai  waa  di  rede  »wäre  und 
rieh  der  schiht  betrObete  Jeroseh.  1 65.  b. 

anbeträebet  pari.  adj.  nicht  ge- 
trübt, mit  unbetrObeter  andäcbt  Pass. 
K.  620,  43. 

betruebunge  stf.  trübung ,  betrü- 
btmg.  angor  gl.  Hone  6,  218.  die 
selben  mere  waren  Peiro  vil  swfire  mit 
betribunge  zupliebt  Pa$$.  58,  83. 

betrüebaere  stm.  be trüber,  ein 
bracher  des  vrides  und  ein  betruobser 
d«  taodes  Wien,  handf.  295. 

ertrüebe  swv.  mache  trübe,  be- 
trübe, si  bftt  erträebet  dfn  vil  schoene 
wfp  Nib.  804,  2. 

^etrücbe  stev.  mache  trübe,  die 
ninne  si  getrnobten  aneg.  34,  1 0.  da; 
rebt  getrieben  an  einem  ubelen  manne 
Trist.  10359.  —  bildL  betrübe.  6b 
mn  er  got  getrnoble  Gregor.  2122. 

truobe  stm.  bin,  werde  trübe,  do 
befände  in  allen  sften  der  himel  vaste 
Iruoben  Türh.  Wh.  136.  a.  die  tage 
Beginnest  leider  alle  trieben  (:  (leben) 
Nith.  36,  I.  doch  tgl.  Lacht»,  tu  Nib. 
1462,  1.  diu  ougen  truobent  Lan*. 
7756.  bückt.  1,  373.  MS.  1,  40.  a. 
frl.  12,  6.  im  troobeten  diu  ougen 
In.  1 1 5.  da;  ir  sd  td;et  truoben  lieh— 
ter  ougen  sebtn  Nib.  573,2und  Lachm.  — 
Md/.  du  truobest  sö  Gregor.  256. 
Irsoben  er  began  Giidr.  416,  3.  dar 
«»be  ich  sere  truobe  H.  gesab.  1,  94. 
r«f«iL   tu  hartriigel    stm.  hartriegel, 


ein  »traue hart Kjes  gewacht  s  a  n  g  u  i  n  a- 
rius  barilugil  sumerl.  45,  57.  hart- 
Irugelln  gl.  Hone  4,  94.  vgl.  8,  57. 
15,  75.  Graff  5,  501. 
5tr0gbl»  tu  sanien  trüget  s.  ich  trage, 
trche  strf.  truhe;  ein  auf  seiner  länge 
ruhendes  b  eh  aUnis,  gewöhnlich  aus  br ei- 
tern zusammen  gesetzt,  entweder  ohne 
decket,    oder  mit  decket  und  schloß 

10  eerseAe*.-  lade,  kiste.  Schneller  1 ,  487 . 
ahd.  truha  Graff  5,  511;  mlat.  Iruca. 
vgL  troc.  pixidis  puhse  vel  trulie 
sumerl.  13,  12. —  allen  wind  in  eiu 
truchen  sperrn  leseb.    1 028,   1 6.  — 

15    sarg,    die  töten  tragen  an  die  truhen 
Q;  dem  bluote  Rab.  869. 
truhaaege    s.  ich  sitzb. 
bartruhe     swf.  todtenlruhe,  sarg. 
Schneller  1,  487. 

20TRt'HKWDiNCiERK  stm.  einer  aus  Truhen  - 
dingen  im  Anspachischen,  ein  Trflben- 
dingor  phanne  mit  krapfen  Par%.  184, 
24.  vgl.  bericht  des  histor.  Vereins  im 
Rezatkreis  1 833,  s.9.  San- Harte  leben 

25    und  dichten  Wolframs  2,  308. 

trChsb    swp.  kuppele?  pfi  trQllerin!  wie 
stet  e;  umb  ditien  fride  den  du  an  tröh- 
sest  und  trollest  Bert.  126. 
truht    stf.  trupp ,  schar ,  *ug.  stm.  Hol. 

30  chron.  8399.  ahd.  truht;  goth.  driugan 
kriegsdiensle  thun,  gadraubts  soldat. 
Gr.  2,  452.  3,  473.  Graff  5,  517. 
UlfiL  wb.  48.  —  ein  trut  (für  truht  ? 
trdnne  MS.  H.  2,  115.  a)  junger  wibe 

35  MS.  2,  80.  a.  mit  einre  lobelicbin 
truht  ellenthafter  ritlre  göt  Jeroseh.  8.  a. 
ir  vlende  trucht  das.  1 5.  d.  der  bru- 
dre  trucht  das.  36.  a.  den  sin  der 
heidenischin  trucht  vornam  man  da  wol 

40  ane  tolk  das.  31.  d.  34.  b.  mit  einir 
strltllcbir  trucht  das.  83.  d.  si  griffen 
an  di  vluebt:  her  ein  trucht,  da  ein 
trucht  das.  61.  c.  Alexius  und  sin 
junevrowe  wurden   zu  samene  geleit 

45  mit  größer  trucht  und  mit  grölen  Ären 
mysl.  161,  34.  dö  quam  her  heim 
mit  größer  trucht  das.  163,  15.  zo- 
gen mit  größer  trocht  Ludte.  13.  vgl. 
31.  56.  Ludw.  kreuif.  3.        2.  einer 

50    aus  der  schar,    so  erklärt  Ettmüller 


Digitized  by  Google 


TRÜLLE 


TRUNZÜN 


die  anrede  an  Christus:  säe;e  trübt 
Frl.  315,  15.  3.  *ug,  angriff,  dö 
ir  grö;e;  her  zuo  quam,  den  trubl  i; 
öf  die  bruoder  oam  HvL  chron.  8399. 
e;  wart  bi  unsere  Elten  nie  in  ritter- 
licher trühte  und  in  sigeoübte  an  swert 
bejagt  sö  raaoic  degen  Frl.  136,  9. 
?  hierher  auch:  leese  mich  von  sorgen 
druht  MS.  H.  3,  85.  a.  Maria  din 
süe;e  druht  enpfienc  ein  höbe  druht  von 
Gabrlelis  bot eschaft  </«.  78.  b.  4.  fa- 
milie,  hauswesen.  der  rfcbin  zins,  der 
armen  trübt  Frl.  63,  1 3. 

truhtin,  trelitiii  stm.  der  herr 
(Gott  und  Christus),  die  ahd.  form 
truhtin  {Graff  5,  517)  kommt  mhd. 
nicht  mehr  vor.  troblln  Karaj.  55,24. 
unsir  trahlin  das.  92,  3.  bihteb.  92. 
der  himilisgo  drathtn  (drahtin)  H.  wit- 
scht.  7,  445.  min  Irahtin  Diemer 260, 
13.  mlnes  trahtines  dat.  371,  13. 
unseren  Irahtin  das.  245,  17.  unser 
trahtein  das.  4 1 , 22.  trahlin  «.14101. 
Irahtin  Karaj.  112,  11.  min  trehlfn 
Diemer  33,  ?.  vgl.  fundgr  1,24.  Ge- 
nes. 35,  22.  36,  12.  Mar.  186.  MS. 

2,  228.  Trist.  2665.  2621.  3833. 
Flore  2242  5.  Karl  61.  a.  69.  a.  93. b. 
troj.  kr.  1.  c.  13.  a.  g.  sm.  1939. 
Grieth,  den  km.  26.  Leys.  pred.  162. 
wie  dicke  er  minen  trebtln  zuo  dem 
munstere  suohte  wie  oft  er  in  die  kirche 
ging  Aegid.  —  trebten,  herre  Genes, 
fundgr.  68,  46.  si  gechörten  von  dem 
ir  trebten  Judith  128,  10.  unser  treh- 
len  (:  Vehlen)  Iw.  179.  188. 

triihtinc  stm.  paranimphus  sumerl. 
47,  15. 

TRÜLLE      S.  TROLLE. 

trCllb  in  abetrülle  adj.  abtrünnig, 
vgl.  t  r  a  1 1  e.  —  man  frowen  oder  kint 
machet  er  mit  marter  gru;  aller  marle- 
r»re  genö;  oder  ablrüllen,  da;  siu  die 
helle  ervüllen  H.  *eitschr.  6,  384 

rafLPK  swv.  spiele  plump,  der  buwern 
trülpen  ist  viel  Fichard  Frankf.  archiv 

3,  269. 

THUM     S.  ÜHLM. 

thimbk ,  tbimmk  swf.  trompete,  ahd. 
Irumba    Graff  5,  532.    Hat.  Iromba 


Die*  wb.  356.  —  luithin  simo  zi  sa- 
mini  mid  Irumbin  joeb  mid  cymbilin 
Judith  1 1 7,  20.  beiden  die  tumbio 
bliesen  ir  trumbin  pf.  K.  9,  18.  mit 
5  trumben  und  mit  seitspile  En.  1264ti. 
von  trumben  und  von  vloiten  der  schal 
wart  so  grö;  Nib.  751,  2.  pusunen, 
unde  trumben  Gudr.  49,  I.  894,  1. 
maniger  trumme  dö;  Bit,  88.  b.  2. 

10  trommel.  timpanum,  Irumbe  voc. 
o.  28,  9.  dö  börter  ein  gebrummen 
als  der  wol  zweinzec  trummen  slüege 
hie  ze  tanze  Par*.  571,  2.  der  slüc 
die  drumen,  dirre  peif  Diut.  1,  349.  3. 

15    laute,     lutina,  quinterna  voe.  1482. 
trumbeacbelle    s.  das  %meite  wort. 
trumlierer    stm.  trompeter.  awea 
posauner,  zweo  trumlierer  gest.  Äom.96. 
trumpet,  trümet    swf.  trompete. 

20  di  trumpel  leseb.  970,21.  trumet5u- 
chenw.  41,1383.  Irumeet  t  u  b  a  Brack 
1487. 

trompeter,  trummeter  stm.  trom 
peter.    trumpter  leseb.  998,  1  6.  truro- 
25    meta?r  das.  1000,  35. 

trumpel  swf.  untüchtiges  weib.  manch 
unndtz  pfaflf  hab  trumplen  drei  in  sei- 
nem haus  Herrn,  v.  Sachsen h.  34.  b. 
Oberl.  1617. 
30trimpfe  swm.  schlag ,  etwas  verdrießli- 
liches.  da;  ander  ist  ein  trumpfe,  der 
abe  ich  selbe  erklumpfe,  swenne  diu 
tachir  triefenl  Marl.  131. 

trumpfe    swv.  mit  gesebrei  bioler 
35    einem  her  trumpfen  Frisch  2,  392.  c. 
vertruinpfe     swv.    da;  er  seiner 
saehen   nicht  vertrumpfl  werde  nicht 
verlustig  werde  Gr.  w.  2,  569. 

TBCRHB     S.  ich  TRINKE. 

40trirz    stm.  crepitus  centris.  voc.  1482. 

Frisch  2,  392.  c. 

truozelin    stn.  wann  inen  ein  Irun- 

zeltn  empfaren  ist  h  aiser  sb.  vgl  Frisch 

2,  392.  c. 
45trürzb    swv.    verkürze,    da;  u.  gn- 

den    lag    zu    I engen  u.    zu  traatsea 

habe  Gr.  w.  2,  538.     trunlien  oder 

verstrecken  das.  109. 
trurzAn   stm.  lamenspHtter ;  fr*  troocon. 
50    ital.  torso,  Die*  wb.  349;   dock  vgl 
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auch  drame  unter  ich  drim.  da; 
trunzun  kr.  177.  aSdk.  —  der  Irun- 
zdn  was  rwrln ,  ein  teil  in  der  wun- 
den sfo  Par%.  480,  7.  dair,  man  den 
truotün  drinne  vaot  das.  106,  17.  — 
plur.  hie  ligent  oach  trunxüne  Of  dem 
sn«  dlns  spers  das.  304,  23.  trun- 
7.ftne  starc  al  niuwe  von  in  waMen  fein 
den  lüften  das.  262,  18.  trunzüne  sach 
man  vliegen  für  den  palaa  /V»6.  36,  3. 
cgi.  1815,  4.  vi!  der  trunzüne  »ach 
man  ze  berge  gAn  das.  1247,  2.  die 
Dietriches  man  die  scherte  liegen  Vlie- 
sen mit  trunziinen  dan  in  splittern  das. 
1294,  2.  —  neben  form  trunten, 
drunten,  am  ime  sin  tranzen  brsst 
kröne  150.  b&*A.  vil  trunzen  dl  ter- 
braeh  Gudr.  1398,  2.  vil  schelte  er 
üf  die  tier  verstach  ze  »Wirken  und  ze 
tranzen  troj.  45.  a.  —  da;  dA  didrum- 
zen  vlugen  hö  frauend.  203,  18.  vil 
drunzen  äff  der  erde  gelac  das.  71,2. 
die  dnintzel  Ludte.  kreuif.  5179. 

rauosKH  stf.  he  fem.  ahd.  truosana  für  trü- 
sana,  trösana?  Graffb,  546.  Gr.  2,  158. 
w  goih.  driasan  fallen?  tgl.  trör.  a- 
miirca  drosena  sumerL  1,  13.  dru- 
seee  faex  das.  7,  82.  Ane  meines  truo- 
sen  Mart.  7.  ane  Sünde  truosen  das. 
200.  tgl.  26.  Ane  leides  truosen  das. 
65.  diu  erde  ist  der  andern  demente 
reinste  u.  druosene  das  293. 

swebeltruosen    stf.  schwefelhefen. 
in  des  flures  swebeltruosen  Hart,  145. 
win truosen    stf.  weinhefen.  Pictor. 

trübf.  swo.  trauere,  ahd.  trörem  Graff 
5,  543.  nach  J.  Grimm  in  H.  teitsehr. 
7,  456  bedeutet  das  wort  ursprünglich 
'die  äugen ,  das  gesiebt  niederschlagen, 
nicht  bloß  vor  kummer,  auch  cor  schäm' 
und  gehört  »u  goth.  driusan  fallen.  — 
a.  er  beginnet  trüren  unde  klagen  /*>. 
1 1 0.  maneger  truret  dem  doch  liep 
geschiht  rKaflA.  41 ,  29.  dö  trürte  alsd 
sere  Brünhilde  ir  Hp  Nib.  806,  2.  tgl. 
er,  bd.  1.  s.  437.  a.  swie  si  trüre 
«ore5568S.  des  (daher)  hinket  reht 
und  truret  zuht  und  siechet  schäme 
Waith.  102,  27.  in  jagende  kiusche, 
da;  tuot  we;  milte  in  armaot  träret  me 


(könnte  auch  transitiv  gefaßt  werden, 
doch  nicht  sieher).  b.  mit  genitit. 
wes  trüresl  da  Diemer  13,  17.  des 
trürte  manec  Bertün  Pars,  335,  4.  der 
5  hell  des  Irftren  began  Nib.  813,  4. 
des  mao;  ich  trüren,  da;  ir  die  hove- 
reise tuot  das  1457,  4.  c.  mit  Prä- 
positionen, tgl.  Gr.  4,839.  —  nAch 
ir  minne  trüre  ich  vil  Porz.  421,  11. 

10  da;  si  nAch  im  trürte  V.  Trist.  809. 
ich  solle  trürn  omb  dlne  klage  Par*. 
442,  5.  si  begunde  trüren  unb  ir  lie- 
be; kint  Nib.  61, 2.  Gunther  dar  umbe 
trüren  began  das.  2289,  4.    dar  umbe 

15  trüret  mir  der  Up  MS.  I,  42.  2. 
transitiv,  mache  traurig,  vröude  IrOret 
den  jAmer  verscheucht  ihn  Mart.  48. 

frören    sin.    das  trauern,    vra;  in 
ir  trüren  töhtc  a.  fieinr.  889.  des 

20  mtn  fröide  erschrocken  ist,  mtn  trüren 
worden  munder  Waith.  29,6.  des  st*t 
in  trüren  Übel  und  stüende  in  fröide 
wol  das.  42,  38.  ffir  trüren  und  Tür 
ungemüpte  ist  niht  sö  guot  das.  27,  34. 

25  der  trüren  mir  durch  freude  stie;  Pars. 
150,  10.  diu  was  dö  tröreos  worden 
vrt  das.  310,  12.  noch  was  den  ede- 
len  frouwen  michel  trüren  bekanl  Nib. 
515,  4. 

30  betrüre  swt.  betrauere,  der  be- 
trürte  aber  da;  Trist.  14922.  tgl.  troj. 
f.  242.  d. 

erfröre    swt.    einem   ein  dine  an 
ertrÜren  einem  etwas  durch  trauern  ab- 

35    nöthigen.    swer  in  (den  fronen)  da; 
wil  ertrÜren  au  da;  si  in  minnen  frauend. 
309,  6.  igl.  428,  15.    swelch  wlp  ir 
last  ertrÜren  an  ir  minne  das.  375,  3. 
getriirc     sirc.    trauere.     den  ich 

40  nie  tac  getrüren  sacb  MS.  1,  68.  a. 
sö  getrürteich  niemer  tae  Waith.  100,11. 

tröraere    stm.   der  trauernde,  der 
trürere  Tristan  Trist.   14917.  15790. 
trüre ,  triare    stf.   Iraner,  triure 

45  namentlich  bei  Gottfried,  tgl.  Haupt  iu 
Engelh.  1742.  —  von  jAmer  unt  von 
trüre  (:  müre)  Sertat.  1069.  uns  ist 
erloubet  trüre  und  fröide  gar  benomen 
Waith.  124,  27.    der  pfliget  der  grö 

50    ;cn  trüre  (  schüret  Türh.  Wh.  146.  b 
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mit  wie  vil  größer  Innre  ir  geroder 
wille  au  ime  ergie,  wie  si  die  kint  mit 
triure  eopbie,  mit  welber  Iriure  st;  ge- 
wan,  sÖ  nenne  wir  e;  Tristan,  ou  hei- 
let triste  triure  Trist.  1992.  si  beliben 
an  ir  triure  das.  14383.  mit  trabte 
und  mit  triure  das.  1 5793.  in  triure 
und  in  trabte  dat.  15797.  als  er  zuo 
zir  triure  quam  das.  11561.  für  Iriure 
ein  fröide  voller  scbrtn  Gfr.  lobges.  I  6. 

trärelöft  adj.  trauertet.  Trist,  1  9468. 

trarliche  adv.  traurig.  Post.  K. 
151,  60.  vgl.  trurecllcbe. 

trüresam  adj.  traurig.  trOrig  unde 
truresam  Trist.  13429. 

trürec  adj.  traurig,  ahd.  trömg 
Graft  5,  543.  dö  wart  ieb  trörich 
und  unfrö  leseb.  274,  5.  er  was  trü- 
rec unde  unfrö  a.  Heinr.  1 48.  tgl.  566. 
truric  und  unfrö  troj.  3.  c.  er  sebiet 
trßrec  von  dannen  Iw.  206.  dirre  ist 
truric ,  der  ist  frö  Waith.  1 1 0,  28.  er 
st  truric  oder  freuden  var  Part,.  138, 
26.  swie  trüro  wir  anders  sin  das. 
229,  17.  trurig  unde  truresam  Trist. 
13429.  war  umbe  ich  truric  stan  Mb. 
157,  1.  ■ —  der  frouwen  trürec,  niht 
ae  geil  Part.  257,  5.  der  truric  man 
das.  225.  18.  der  trorge  vischaere 
das.  315,29.  den  IrOrigen  kflnec  das. 
93.  29.  sin  trürec  gOete  das.  541,3. 
haben  trurigen  muot  Mb.  187,  4.  — 
der  trnrege,  niht  der  geile  Pars.  491, 
1 8.  —  mit  genitiv.  wir  sin  des  trö- 
ric,  niht  ze  geil  BarL  90,  24.  des 
muo;  ich  tröric  gestun  Mb.  135,  4. 

trüreclieb  adj.  traurig.  trOredt- 
che;  leben  MS.  H.  1,  90.  a.  vgl.  Trist. 
2008.  den  trurecllchen  tot  das.  20 1 1 . 
in  trüreclfcher  wlse  Gudr.  386,  2. 
trürecliche;  teil  Barl.  45,  30  Pf. 

trürecliche  adj.  traurig.  lv.  89. 
Waith.  37,  11.  Mb.  70,  I.  Barl.  11, 
32  Pf.  trurecllchen  Part.  536,  3.  Mb. 
826,  3.  953,  l.  Poss.  K.  22,  66. 

trüreheit  stf.  traurigkeit.  d*  von 
mtnem  herzen  leil  nahen  mttge  mit  trö- 
rekeit  Barl.  82,  25.  mit  vil  größer 
trörekeit  Pass.  K.  90,  51.  trurkeit 
Svso  leseb.  878,  35. 


24  TÜBE 

trftrigfc  5 irc,  bin ,  verde  traurig. 
bö  trowrigt  elliu  di  Christenheit  fundgr. 
1,  194,  4. 
tri1  st  stf.  für  truht.  daher  get rüste 
5  schar,  %ug,  auflauf.  des  kam  ein  ge- 
trost der  vtnde  über  io  und  woltent  in 
vöhen  Clos.  chron.  26.  da;  deste  minre 
getrustes  wurde  das.  49. 

TRÜT     S.  TRIUWB. 

IOtrütb    f.    unholde,  hexe     nu  quam  ein 
aide  vrouwe,  ein  voigtrinne  der  traten 
(:  buten)  Pass.  K  395,  77.  vgl.  Schmel- 
zer 1,  476.  Gr.  d.  mgthol.  394. 
trutschel    stf.  ?    kokette  gebärde,  Ices- 

15  lieh  si  dö  machet  trutschel  mit  den  ou- 
gen  Helbl.  1,119.  vgl.  baier.  trutsebe- 
lein  tdrttiche  benennung  einer  lieben 
person,  besonders  eines  kindes;  trutzig 
nett,  verlieh,  artig  Schmeiler  1,  503. 

20    504.    daher  schwerlich  tu  Irüt. 

trutscheiloht     adj.  liebenswürdig, 
kokett.     der  Minne  hir   was  schöne 
trutschelloht  gevlohlen  Amur  629  und  Pf, 
trCtscbkl  stPt.  spiele  im  breite,  der  ler- 

25  net  trOtscbeln  umbe  win  mit  pretspil 
Renner  16733.  trfitscheln  bö;en  u. 
Scheiben  das.  17531. 

trCtzklm  a>    s/m    dolmetsch*  H.  teUsehr. 
5,  264.  s.  man  bd.  2,  46. 

30TRÜWK     S.  TRIUWB. 

tschikrr    swv.  fr*,  faire  bonne  chere. 
tsebieren  b(  dem  ffure  was  im  belalle 
fremde  troj.  45.  b. 
tGbe    sicf.    taube,    ahd.  tuba  Graft  5, 

35  350.  touben:  glouben  Geo.  2823.2860. 
vgl.  Gr.  I5,  195.  —  di  Nöö  Ü;  der 
erkin  ging  duo'r  di;  olisut  von  der 
tOvin  intfieng  Anno  310.  da  ne  naro 
der  wige  da;  huon  noh  der  are  di  tü- 

40  bin  Diemer  12,21.  zwö  loben  brahle 
si  für  in  das.  324,  5.  töben  knüllen 
MS.  2,  192.  a.  agelester  u.  tübe  fabel 
Vrid.  142,  21.  —  die  taube  ist  ohne 
gälte :  dö  sante  er  (Noah)  ü;  eine  tü- 

45  ben  ane  der  nntriuwen  gallen  Genes, 
fundgr  27,  33.  daher  ist  Maria  ein 
tübe  sunder  gallen  MS.  2,  172.a.  vgl. 
turtelt übe  und  Waith.  19,  13.  die 
taube  hat  sieben  eigenschaften  :  man  Ii  - 

50    sei  ouch  von  der  tüben,  diu  hat  aiben 
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nelöre:  si  ist  gar  arte  galle,  ir  sanc 
ist  ane  sehallen,  si  rastet  in  dem  »leine 
üg  vou  aller  manne  gemeine,  von  Tri- 
desumer  ninne  sol  si  kint  gewinueu 
H.zeitschr.  1,  155.  —  in  einer  tu-  5 
ben  wise  kam  er  fder  A.  (?e«5/J  zuo 
dir  gezwungen  o.  sm.  1972.  t»o/.  ein/. 
XXXII,  ?q.  alle  ckarfreitage  kommt 
eine  weiße  taube  vom  fümmel  und  legt 
riNe  oblate  auf  den  oral  Par%.  470. —  10 
Jocunditie  wird  mit  einer  fremden  taube 
ferglichen  troj.  I  1 2.  b. 

giirteltübe    swf.  lurlur.  vor.  1429. 
bL  15.  a. 

begetube,  heitiibe    sny.   palum-  15 
lies    liegelübe  gl.  Afone  7,  595.  w- 
nwr/.  (2,  60.    heitöbe  dat.  38,  45. 

nolztiübc  stcf.  holitaube  palum- 
bes  y/.  Jfone  4,  94.  d,  399.  alnuda 
das.  6.  212.  20 

kilchtäbc  swf.  turtettaube.  msnig 
kilchlübe  vin  der  werden  Minne  wagen 
ragen  Amur  602. 

uiertnbe    swf.  tortur  eoc.  o.  40,  63. 

ringelliibe  sä/,  ringeltaube.  alunda,  25 
sylvestris  columba  Diefenb.  gl.  23. 

slagtübe     swf.     palambes  toc.  o. 
37,  95. 

türteltübe,  turtellübe  swf.  turtet- 
taube. lurlur  gl  Mona  4,  95.  96.  6, 
345.  7,  595.  sumerl.  18,  69.  38,44. 
ooc.  o.  37,  115.  —  du  (Maria)  bist 
äne  gallun  glich  der  turlillübuu  teseb. 
197,24.  du  bist  ein  reiniu  törteltöbe 
sunder  gallen  g.  sm.  570.  tgl.  XXX VII, 
15.  er  (der  h.  geitt)  tlte  zuo  dir  unde 
swanc  als  am  ein  tdrteltöbe  das.  1297. 
volgea  wir  nibt  deme  swarzen  reben  — 
neoiit  dag  gruone  ölezwi  mit  den  tur- 
liltöbin  pf.  K.  34,  3.  —  ir  freude  vanl 
den  dörren  zwtc,  als  noch  diu  turtel- 
lübe tuot.  din  bet  ie  den  selben  muol: 
swenne  ir  an  t  rutsch  eft  gebrast,  ir 
triwe  kos  den  dörren  ast  Pars.  57,  11. 
tgl.  a.  w.  3,  34.  Conr.  AI.  377.  Sha- 
kespeare winters  täte  5,  3.  f.  auch 
sst.  beige  weinde  klagte  sieb  diuschnene 
msget  umb  ir  amis,  rehte  in  turlellö- 
ben  wts,  diu  förbag  gesellen  niht  en- 
kiaset,  ob  si  den  ersten  verliuset:  si 
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fliugt  und  sitzet  eine  Flore  1476  S. 
der  triuwe  ein  tdrteltöbe  Gfr.  lobges. 
2 1 .  ich  sol  dein  turtellaube  sein  s. 
meist  er  185,  22.  den  wtben  ist  der 
werde  degen  ein  turtellöbe  an  zu  Ii  teil 
gar  Mai  192,37.  mit  linden  sprachen 
stiegen  schöne,  als  eg  ein  turtellQbe 
habe  erlesen  MS.  2,  221.  b.  —  des 
grales  wapen,  ein  turtellöbe  Par*.  540, 
27.  vgl  474,  5.  792,  26.  —  plur. 
böcke  u.  törtellöben  ze  opher  bringen 
Sib.  4413. 

tübenkropf,  tuben  netze  $.  das 
zweite  wort. 

(Aber,  tiuber  Um.  tauber,  colum- 
bus  gl.  Mone  4,  232. 

kircbtiiiber  stm.  hin  u.  her  gen 
als  öf  einem  simge  ein  kirchtiuber  Ren- 
ner 7020.  tgl.  kilchlübe. 

tiubelin  ttn.  täubchen.  teubelein 
Wölk.  49,  1,  4. 

turteltinbeliii    sm.  turteUäubchen. 
H.  gesab.  2.  8.     rein  sam  ein  lurtel- 
tiubeltn  H.  teitschr.  8,  300.    wol  ge- 
worht  manc  turteltiubelin  nach  dem  in- 
sigel  des  gräles  Part.  778,  23.  tgl. 
turtellöbe. 
ti'bel    sttn.    ein  dunkeles  wort;  kommt 
nur  vor  tn 
30       hortobel  rokrdommel,  onoerotalus. 
ahd.  horotubil,  Gr äff  5,  351.  horre- 
dubil  sumerl.  47,  54.  hortubil  gl.  Mone 
7,  595.  sumerl.  52,41.    horlubel  das. 
5,  30.  12,  18.     bortubl  gl  Mone  4, 
35    94.    borotnmbel  N.  101,  6.  tgl.  hör- 
tumil  Graff  5,  424.    wäre  diese»  die 
richtige  form,  so  könnte  man  erklären 
der  im  schmutze  sich  drehende  vogel  (tgl. 
turne). —   rardrummel  Diefenb.  gl.  1  96. 
40tObkl     stm.    dobel;    stumpfer  holzemer 
pflock,  womit  die  bodenstücke  des  fas- 
set fest  verbunden  werden.  Gr.  3,471. 
SchmeUer  I,  387.  tgl.  gatubili  in  co- 
ntra tura  ,    lubilari   tignarius    Graff"  5, 
45    352.  —     also  twinget  vag  der  tübel, 
dag   eg    nihl    rinne   zaller   ztt  Vrid. 
79,17  und  anm.  Gr.  über  Vrid.s.Sb. 
lüge  ist   süoden    und  schänden  tübel 
Renner  957.     vorhte  und  schäme  siut 
50    eren  tübel  das.  166Ü7. 
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tCbklk  sipo.  da;  er  des  mochte  wan- 
dern ü;  des  gelouben  gelil  in  einen 
valschen  bttril  und  sich  daran  sö  lube- 
len  (:  ubelen)  Pass.  K.  467,  73.  tgl. 
baier.  tobein,  löbeln  nach  eingeschlos- 
sener dumpfer ,  feuchter  luft  riechen, 
dadurch  verderben,  und  tobein,  tubeln 
dampfen,  qualmen  Schmeüer  1,  425. 

tubikhk  swv.  rüste  aus.  zunächst  aus 
altfr.  adouber,  prov.  adobar,  ital.  ad- 
dobbare ,  welches  auf  ags.  dubban,  altn. 
dubba  einen  streich  geben  zurückführt, 
das  vom  ritterschlage  gebrauchi  wird. 
Dia  wb.  s.  5.  vgl.  RA.  333.  s.  auch 
toubiere.  —  noch  ba;  denne  ich; 
gedenke,  lat  si  getubieret  sin  W.  Wh. 
155,  3.  Purreis  her  reit  ane  sper, 
wan  die  durch  der  tninne  ger  da  wol 
getubieret  (gezimieret  an)  riten  das. 
43  t,  15. 

Tic  stm.  heftiger  stoß,  schlag,  streich, 
tgl.  ich  diuhe.  —  des  snelleu  blickes 
(bliti.es)  tue  Diut.  3,  7.  Schfrön  der 
lerte  in  manegen  tue,  der  griullche 
was  gestalt  troj.  45.  b.  der  münch 
gup  dem  vergen  einen  ungevüegen 
tue  rosg.  und  tel  diu  spaebe  im  ei- 
nen tue  Frl.  169)  18.  war  kam  der 
Mormanne  tue  und  der  Angloise  zagel 
kröne  6.  a  Sch.  manegen  welschen 
lue  (im  ringen)  ir  ietweder  erzeigte 
das.  149.  a.  —  plur.  da;  die  vrou- 
wen  mochten  schouwen  ir  iegltclier 
tücke  (in    der    vesperte)  das.  9.  b. 

2.  schnelle,  heftige  bewegung  überhaupt. 
dö  mir  kunt  von  dir  getan  wart  sö 
manec  wilder  lue.  min  liant  diu  leit 
sö  manegen  druc  troj.  124.  c.  mir 
wahset  grö;  beswa:rde  von  dinen  wil- 
den tücken  das.  122.  c.  die  taube 
spricht  zur  elster:  ich  löre  iueh  gäu, 
muget  ir  die  alten  tücke  lan  Vrid. 
143,  2.  und  anm.  —  einen  tue  in 
die  helle  tuon  Reinh.  910  und  anm. 

3.  das  gebähten  überhaupt,  der  von 
Karle  was  erborn  der  begieuc  da  Kar- 
ies tücke  handelte  so  hochherzig  wie 
Karl  W.  Wh.  184,  29.  ein  gebiuri- 
scher  tue  MS.  2,  238.  b.  ritterliche 
tücke  schwanr.  958.    des  Berners  tü- 


cke Rab.  946.  4.  listiges  beneh- 
men ;  k  unst  griff ;  argUst ,  tücke.  den 
knechl  begreif  sin  aller  tue  Helbl.  8, 
1233.  die  ougteu  mengen  bcesen  tue 
5  Mart.  34.  b.  an  allen  tue  Teichn.  67. 
die  vogel  ha^en  die  eulen  mit  irem 
vil  valschen  duk  leseb.  968,  4.  —  soll 
ich  lä;en  sin  die  mlnen  jungen  tflckr 
Helbl.  9,  43.  loser  tücke  spulgen 
10  Mart.  57.  tgl.  MS.  2,  205.  b.  Wölk. 
49,  3,  5.  leseb.  1004,  33. 

min n etuc    stm.    streich,  wie  die 
macht  oder  lehrt,    si  künde  wol 
bewirren  in  beiden  minnetücke  Engelh. 
15    943  und  anm. 

tückeliii  sin.  von  dem  ich  manec 
tückelin  wei;  fragm.  27.  b.  des  hänt 
nu  jungiu  heseltn  alter  iühse  tückelfn 
Renner  6280. 
20  abcnttückcliii  s/n.  ein  streich, 
wie  er  abend  vorfällt,  ich  sacb  iueh 
ein  abentückeliii  began  MS.  I,  81.  a. 

tücke,  tucke  stf.  s.  v.  als  tue. 
a.  in  gutem  sinne,  ein  edel  tucke  edel- 
25  muth  Pass.  K.  71,  6.  geistliche  tucke 
das.  1 92,  4 1 .  meoliche  locke  männlicher 
sinn  das.  345,  35.  539,  46.  585,  81. 
künstliche  tucke  das.  646,  55.  dö 
wiseten  sä  ir  tucke  die  heiligen,  als 
30  von  lugenden  gut  das.  501,  50.  b. 
tn  bösem  sinne,  arglist,  tücke.  no  vil 
des  löies  tucke  in  zu  ungelucke  Je- 
rosch.  132.  a. 

tücke    swv.  ducke;  bewege  schnell, 
35    insbesondere  nach  unten.     1 .  intransi- 
tiv.   Iü;ä  naher  tücken  (:  lücken)  W. 
Wh.  440,  20.    da;  si  ze  loche  tückel 
MS.  2,  205.  a.       2.  ich  tücke  mich, 
da  sol  er  sich  ducken  und  vor  dem 
40    winde  nider  drucken   H.  zeitschr.  7, 
38t.    und  mich  tuck  Wölk.  76,1,26. 
dö  wolle  ir  iegelichiu  slt  sich  dö  ni- 
der tücken  und  mit  der  hende  üf  zü- 
cken den  apfel  schiene  und  0;  erweit 
45    troj.  12.  a. 

TÜCHK,  TOCCH,    TCCHKN  ,    GKTOCHBN  werde 

eingetaucht,  mit  etwas  bedeckt. 

betüche     stv.     werde  eingetaucht, 
mit  etwas  bedeckt,    dazu  ist  mit  sicher- 
öd    heit  nur  das  partic.  betochen  %u  stel- 
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lern,  das  früher  von  einem  sto.  liehe, 
lach  obgelettet  wurde;  cgi.  Graff  5, 
368.  Grimm  tu  pf.  K.  s.  330.  H.  teit- 
schr.  5,  238.  doch  wird  in  Gr.  d. 
wb.  I,  1740  dieses  partieip  richtig  tu 
tüche  gestellt.     andere  formen  welche 

10  che  uro.  —  der  beiden  werc  vil 
spähe  pelae  io  der  lieben  mit  bluote 
belorheo  pf.  K.  163,  21.  in  dem 
bluote  leger  betoehen  (so  tu  lesen  statt 
beiopben,  becloken)  das.  160,  t.  die 
de  heime  rarsten  dfiblen ,  die  lagen  da 
betoehen  (:  erroehen)  Senat.  2119. 
tgl.  N.  Bth.  1 43 :  in  (eum)  unmari 
ferlocheoen  dnot  (recondit  obacu- 
ritas  ). 

swv.  tauche,  mergere  Die- 
fenb.  gl.  181.  a.  intransitiv,  dd  ge- 
saeb  er  ftf  dem  se  tösenl  Krlcben  unde 
me  töt  lOchen  uude  »weben  Werft.  4  389. 
liebe  in  leide  tücbet  Frl.  292,  17. 
b.  ich  lache  mich.  töchen,  als  ein 
ente,  sich  die  snelle  valken  in  einem 
baehe  MS.  2,  108.  a. 

betuelie  swv.  I.  werde  mit  weis- 
ser bedeckt,  versenkt,  giu;  da?  wa;- 
?er  öf ,  da;  sie  betöche  b.  t.  g.  speise 
16.  ein  «wert  in  im  betüchte  blieb 
stecken  Pass.  K.  53?,  22.  —  trop. 
da?  sie  betOche  alhie  von  alleme  le- 
bene  das.  483, 24.  swan  ein  mensche 
in  sonden  val  sich  al  betOche!  das. 
607,  98.  also  belOcbet  ir  cre  vor 
den  lOten  das.  639,  94.  daran  dtn 
lob  betücbe  das.  687,  5.  da  sin  6re 
betOche  Pass.  188,  88.  2.  ich  be- 
tOche mich.  beton  che  dich  Pass. 
371,  20. 

tüchirre,  tücber  stm.  taucher,  der 
gl.  Mone  4,  94.  96.  6, 

8,  397.  399. 


9  5. 


345. 

11,  57.  Diefenb.  gl.  181. 

tuchel    stm.  taucher.    ahd.  Itihhal 
Graff  5,  367.   mergus  gl.  Mone  8, 497. 
tCemb    j.  toom. 

stm.  duft.  dunst;  nebet,  reif, 
ahd.  duft  geht  Graff  5,  132.  din  tuft 
HS.  1,  192.  a.  brnma  gl.  Mone  8, 
395.  vgl.  Schmeller  1,  359.  —  Ober 


den  gelouben  gie  ein  lud,  sam  sö  den 
heileren  lufl  der  Irüebe  nebel  irret 
Sertat.  645.  er  was  noch  grawerdan 
der  Infi  Par%.  240,  30.  des  toowes 
•  rfsel  und  sin  tuft  H.  Trist.  1766.  swaere 
tage  und  scharpfen  lufl  machen!  1s,  sne\ 
rlfe,  lufl  MS.  2,  24 1 .  b.  ton  mit  vol- 
len aber  Iriufet  Of  die  rösen  ane  tuft 
leseb.  700,  13.  wa??er,  lufl  9  kelle, 
10  regen,  bitte,  lufl  Bart.  2,  4.  vüwer, 
Infi,  wa^er,  tuft  Pass.  K.  691,  60. 
aller  vreuden  bejac  ist  mir  vergoren 
als  der  lufl  das.  320,  91.  —  recht 
als  allir  winde  Infi  (balitus)  sich  zu- 
15  samen  IrOge  Jerosch.  169.  a.  —  e; 
rise  öf  dich  der  seiden  tuft  und  der 
gnaden  stie?ikheit  Silt.  1389. 

tufteclicli    adj.  duftig,  feucht,  mit 
tuftikllchem  tröne  (=  tröre)  Wölk. 
20     106,  4.  4. 
Tiim    swv.  schlage,  klopfe,    vgl.  baie- 
risch  bednft  niedergeschlagen  Schmel- 
ler 1,  358. —    als  man  dd  siebe  lüf- 
ten ein  guldlne  masse  Servat.  1424. 
25        tu  fiel    swv.    schlage,  klopfe,  tüf- 
tele eier  weich  6.  v.  g.  speise  18. 
ti/rt    s.  ich  touc. 

tiht    stf.  schiff sgerdthy  segel  oder  tau- 
werk,   vgl.  Brem.  »6.5,123.    si  bare 
30    sich   in   des  schiffe«   tuchl    Pass.  K. 

572,  69. 

tolant  eine  art  hätte  oder  *elt.  man 
sach  da  Öf  geslagen  treif  unde  tulant 
W.  Wh.  157,  10.  vgl.  316,  7. 

35TÜLLF.  s/n.  wand  oder  zäun  wodurch 
etwas  eingeschlossen  wird;  namentlich 
1 .  von  brettem  oder  pallisaden.  vgl. 
Schmeller  1,  442.  06er/.  1676.  an- 
temurale  lull  voc.  1429.    mör  oder 

40  want,  züne  oder  lulle  Augsb.  str.  das 
niemant  an  der  slat  maur  noch  an 
diu  tüll  pauen  sol  Münch,  str.  363. 
bat  die  slat  müren  die  sol  man  öf  die 
erden  brechen;  oder  hat  si  tülle,  den 

45  sol  man  da?  selbe  tuon  swsp.  116,  14 
W.  als  ein  tülle  gebacken  b.  v.  g. 
speise  28.  2.  rdAre  womit  die 
schneide  des  pfeils  auf  dem  schaff  be- 
festigt wird,    im  was  stn  edel  kocher 

50    gooter  strale  vol,  von  guldfnen  lullen, 
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dia  ssbs  wol  hencle  breil  M6.  897,  3. 
3.  kragen,  er  treil  urob  stnen  reden 
kragen  ein  wambe;,  niuwe  fülle  MS. 
H.  3,  254.  a.  sin  krag  ist  verspart 
in  einen  Isnin  IUI  das.  195.  a.  — 
seltsam  ist  lullt  eruca  gl.  Jtfone  8, 95. 

{jetüllc  sin.  befesiigung  durch  pal- 
iisaden.  Oberl.  542.  anlemurale,  fos- 
satum  gl.  Hone  8,  393.  Valium  8,  397. 
die  stat  diu  verstört  und  verhergot  was, 
denne  da;  si  an  etlichen  orten  hulzin 
getüll  wider  gemachot  baten  Zürich 
jahrb.  86. 

tüllc  s wv .  versehe  mit  einem  t  ü  1 1 e.  — 
höch  getüllet  umb  den  kragen  MS.  H. 
3,  281.  a.  vgl.  Kille  3. 

aiobetülle  swv.  umzäune,  umgebe. 
Willestete  was  mit  holte  und  mit  wik- 
hiusern  und  mit  graben  umbetullet  Clos. 
chron.  70.  von  des  tiuvels  scharen 
umbelüllel  Serval.  3469.  diu  wise  unt 
diu  plantare  mit  bluomeu  urabelüllet 
troj.  1 1  9.  b.  si  wurden  umbelüllel  mit 
buumen  und  mit  röre  das.  1 50.  c.  mit 
minne  al  umbetitllet  wart  gegen  ir  da; 
herze  sin  Engelh.  1916  wirf  anm.  die 
mit  manger  hande  luoder  ir  klöster  um- 
betitllent  Ls.  3,  39t. 

vcrlülle    swv.  ver zäune ,  versperre. 
den  fürt  verlüden  Lohengr.  72. 
Tülmkv    name  einer  sladt.     ze  Tulmeyn 
ergieuc  ein  slrit  umbe   den  sperwere 
Part.  401. 

TU  LT      S.  Dl"  LT. 

tumbrel  karren  mit  zwei  rädern ,  der 
durch  umstürzen  entladen  wird.  franz. 
tombereau  von  tomber  fallen ;  Die*  tob. 
347.  mint,  tumbrellum.  vgl.  turne« 
lere.  Iiurlä  wie  die  gelouften  borge- 
ten  und  verkouften  mangeu  wehsei  ane 
tumbrel  W.  Wh.  373,  23. 

tumbhisch  adj.  hurtig,  tum,  tumbrisch 
Wölk.  70,  1,  25.  au  tump?  von  dem 
herausgeber  wird  das  wort  durch  stür- 
misch erklärt. 

töme    s.  DÜME. 

tüme  swv.  drehe  mich  im  kreise,  ahd. 
tümOm  Graff  5,  424.  ags.  lumbian, 
altn.  tumba  vgl.  baier.  täumisch  lau- 
melig,     schwindelicht,  unverständig 


Schmeller  1,  443.  dann  attfr.  lumer 
danser,  bondir  Carpentier  /.  4.  Die% 
wb.  346. 

tumel    swv.  drehe  mich  im  kreise, 
5    taumele,   ahd.  tümilom  Graff"  5,  424. 
dit  springen    und    dit   tumeliu  mysi. 
189,  30. 

timneliere  swv.  taumele,  wa;  mag 
ich  des,  kumt  in  ein  tiumelieren  MS.  H. 

10    3,  262.  b. 

tumerschin  stf.  tänzerin.  die  was 
stiel  unde  gerat  unde  sprach  nnde  trat 
einer  tümerscbin  gelich  Herb.  9303. 
nach  Gr.  2,  329  zunächst  vom  nieder l. 

15    tuimelaresse  abzuleiten ;  nach  Frommann 
su  d.  st.  aus  dem  altfranz.  tameresse. 
tümkl    stm.  lärm,    nach  dem  folgenden 
gelümmel  mit  kurzem  u ,  also  nicht  zu 
dem    vorigen    tüme,    tumel  gehörig, 

20  vgl.  I  u  in  m  e  r.  —  Roland  bläst  sei* 
hom:  der  scal  wart  sö  gro;,  der  to- 
mel unter  die  heiden  dö;  pf.  K.  2 1 4, 3 1 . 

getümmel  stn.  getümmel,  lärm. 
Mone  altd.  schausp.  2,  742.  vgl.  gc- 

25    t  u  m  m  e  r. 

tumeläre  stm.  Schleudermaschine ;  in  ei- 
ner chronik  durch  macbina  sive  aries 
glossiert,  vgl.  Jahrb.  des  Joh.  v.  d. 
Pusilie    {Hönigsb.   1823)  s.  26.  vgl. 

30  mlat.  tumbrellum;  s.  tumbrel.  aurb 
beten  si  deu  antwerch  vil  nahe  ze  leide 
pracbt,  die  würfen  tag  unde  nacht  gr6;e 
stein  vil  swrre,  und  die  tumelere:  da; 
ist  ein  werch  also  getan  da;  man  selten 

35    daTdr  eben  gezimern  noch  gemawren, 
da;  dafür  mag  getawren  Ottoc.  c.  311- 
di  burc  belegen  und  gesturmet  wart  mit 
bilden  und  mit  tumeiern  Jerosch.  185. 
timm kr    swv.     klopfe,  schlage,  vgl.  te- 

40  mere;  aber  auch  tumel  scheint 
verwandt,  dö  wart  Krüzeburg  beleio 
da;  bfis  von  der  Nattangin  wein,  di 
i;  drl  jär  bekummirtin  und  mit  drin 
blidin  dummirtin  dar  an  nach  Sturmis 

45    sittin  Jerosch.  84.  a. 

g^et ummer  stn.  heftiges  getöse.  vgl- 
gelümmel  unter  tumel.  dö  wart  in 
der  seibin  nacht  ein  so  grüwlicb  ?e- 
dummere  (:  slummere)   vornomin  obin 

50    in  der  lufl,  recht    als  »Ihr  winde  Inf* 
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sich  t» samen  trüge  und  ein  dunre  slöge 
J er osch.  169.  a.     ein  raichil  getumere 
^  sumere)  hub  sieb  das.  188.  c.  ge- 
Uimmer  Rokte  thür.  chron.  1662. 
nur    adj.    dumm,  unverständig,     goth.  5 
dumbs  stumm,  xa)q>ru\  ahd.  lumb  stumm, 
laub ,  dumm;  vgl.  timber.  Gr.  2,  59. 
Vlfil.  »b.  48.  Graff  5,425.  Cr.  oescA. 
d.  d.  spr.  336.    tf.  »«fccAr.  6,  12. 
tum  Aws.Jf.  32,  87.  168,55.  Jerosch.  10 
27.  d.  —  turober  man  Jtc.  187.  H'aM. 
122,  36.  MS.  1,  180.    tumber  goueb 
Waith.  10,  7.    tumbiu  diel  Barl.  329, 
25  Pf.     tumbiu  werlt  tfa/M.  37,  24. 
tumber  gedanc  a.  tfetnr.  1243.   vgl  15 
/*.  63.      tumber  muot   Trist.  1043. 
ßflH.  9,  6.  MS.  2,  69.  a.  Bon.  1,28. 
2,6.    tumber  rat  Part  614,27.  tum- 
biu rede  Iw.  286.    tumber  sin  a.  Heinr. 
408.    tumber  sinne  pflegen  Reinh.  749.  20 
tumber  wan  a.  Heinr.  400.  rfalsA.  1 1  6, 
7.  Nib.  284,  2.  MS.  1,  53.  b.  tumbiu 
lösheit  Air».  386,  17.    tumbiu  nöt  das. 
110,17.  tumber  »orn  M6.2208,3.— 
so  ist  ein  tumbiu  sö  gewon,  da;  ir  25 
ein  tumber  voiget  mite  Waith.  96,  27. 
min  wiser  unt  min  tumber  Part.  399,  4. 
bie  diu  wise,  dort  diu  tumbe  das.  670, 
14.    gein  valscbeil  diu  tumbe  da*.  630, 
18.  —    sö  tumber  nie  kein  töre  was  30 
troj.  3146.     iu  sint  die  tumben  alle 
wis,  iu  sint  die  wlsen  alle  tump  Trist. 
9878.     den  tumben  tump,  den  wlsen 
fruot  WigaL  1410.    mit  tumben  tump, 
mit  wisen  wis  Vrid.  85,  13.    an  guo-  35 
ten  werken  tumb  alsam   ein  töre  MS. 
2,  185.  a.      compar.    tumber  danne 
ein  kint  Iw.  286.    ich  bin  noch  tum- 
ber danne  ir  stt  Waith.  43,  23.  da; 
seul  wir   preiten  unte  meren,   unser  40 
tumpern  leren  Diemer  336,  4.  —  mit 
genit.     ich   hän  mich  selben   des  te 
tump  Waith.  101,  28.    diu  eren  tumbe 
Hai  139,  16.       2.  unerfahren  durch 
jugend,  jung.      swie  tump  ich  si  a.  45 
Heinr.  593.    ir  tumbiu  berze  gaben  in 
buhen  muot  Nib.  752,  3.    1293,  2. 
1621,  4.    von  wlsen  und  von  tumben 
das.  36,  1.  711,  t.     die  jungen  kfl- 
nege  tumbe  Rab.  900.  —    mit  genit,  50 
Bd.  III. 


swie  tump  ich  doch  si  der  tage,  ich 
si  doch  wol  sö  sinne  grts  frauend. 
47,  6. —  mtl  präpos.  tump  te  strite 
Hab.  431.  3.  ungelehrt,  ein  tum- 
ber leie  Waith.  33,  33.  34,  32.  MS. 
2,  105.  a. 

tumbe  stein.  I.  der  dumme,  un- 
verständige, des  dunkt  ir  mich  der 
tumbe  Part.  530,  10.  swa  si  verre 
sach  der  turnbe  das.  508,3.  der  tum- 
ben sin  Barl.  10,  11.  —  der  goles 
tumbe  erzdumme  Helmbr.  b'>.  2.  der 
unerfahrene  junge,  dö  garte  sich  der 
wlse  (Hildehrand)  durch  des  tumben 
rat  Nib.  2187,  1.  da;  do  die  tumben 
waren,  wie  grise  die  nu  sint  das.  1 736,2. 

tumpmiltc,  tumprsege  s.  das 
zweite  »ort. 

tompheit  stf.  1.  dummheit,  un~ 
Verständigkeit,  ein  harte  unwiser  muot 
unde  ein  michel  tumplieit  Trist.  1 3797. 
din  michel  tumpheit  Barl.  4  t»,  14  Pf. 
iuwer  gro;iu  tumpheit  das.  48,  5.  nie 
man  üo  gro;e  tumpheit  dans  Part.  5 1  5, 
14.  dem  knappen  der  vil  tumpheit 
wielt  das.  124,16.  der  tumplieit  ge- 
no;  das.  142,  13.  2.  unverständi- 
ger einfall  oder  streich,  gedenket  ir 
keiner  tumpheit  Itc.  64.  ein  tumpheit 
da  geschach  Port.  139,  14. 

tumplich  adj.  unterständig,  tump- 
lieber  site  Barl.  46,  15  Pf.  lumpli- 
cher sin  das.  73,  12.  tumplicher  wau 
das.  51,  26.  125,  15.  vgl.  Pass.  K. 
34,  73.  73,  64. 

tumpliche,    -en    ade.  tumpliche 
tuon   Vrid.  85,  12.    tumpliche  leben 
Tundal.  55,  27.    lumpltchen  gern  das 
65,45.    tumblicben  balt  Dicmer  33,24. 

tumbelinc  stm.  unverständiger 
mensch.    Haiti.  2,  85,  219. 

tumbiue  stm.  soporiphera  tum- 
minc  feine  pflante)  sumerl.  58,  64. 

tumbec    adj.  unverständig. 

dorftmiibec  adj.  bäurisch  unver- 
ständig, mit  dorfliimmigen  Renner 
16471. 

tumhekheit  stf.  Unverständigkeit. 
tommikeit  Reinh.  s.  433. 

tumbe    stf.  Unverständigkeit,  ahd. 
9 
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tutnbi.  da;  kuml  von  »waches  herzen 
tumbe  (  utnbe)  MS.  1,  39.  b. 

tuittbe  swv.  bin.  werde  unverstän- 
dig, ahd.  tumbem,  -om  Graff  ft,  426. 
desipio  i  tumbon  sumerl.  15,  52. — 
si  lumbet  obe  si  niht  entobet  Waith. 
45,  9.  dn  begunden  herze  unde  ören 
tumhea  unde  tören  Trist.  3592.  nim- 
mer ich  so  lumben  wil  frd.  51,  14. 
ob  wol  ein  junger  lumbet,  er  kuml  mit 
wtser  lere  wider  Frl.  276,  13. 

tuinbe  swv.  mache  unterständig, 
ahd.  tumbju  Graff  5,  426.  —  geliicke 
tumbel  den  «wem  e;  ze  vil  geborget 
MS.  2,  45.  b.  Gfr.  I.  5.  du  tumbest 
dich  Frl.  304,  10. 

vcrtnmbe  swv.  1 .  mache  gan* 
unverständig,  wie  hfln  ich  mich  ver- 
tummet  Hodam.  154.  2.  bringe  in 
unterstand  hin.  da;  ich  mtniu  jär  hftn 
vertumbet  alsö  gar  MS.  1,  31.  b. 

betumbel  sirr.  mache  unterstan- 
dig, sinnlos,  ahd.  bitumbilju  Gra(f  5, 
426.  des  wart  von  vorhten  und  von 
schäm  betumbelt  disiu  minne  MS.  H. 
3,  411. 

tPmpi-kl  stm.  tiefe  stelle  in  fließendem 
oder  stehendem  wasser.  Sehmeüer  t, 
374.  Frisch  2,  394.  c.  ahd.  tumphilo 
Graff"  5,  428.  tumpfel  gurges  Die- 
fenb.  gl.  144.     gucies  H.  teitschr. 

5,  416.  rewma  (om>«),  profanditas 
aquae  Diefenb.  gl.  238.  tümpfel  Gr. 
w.  3,  680. 

tun    fram.  ton.  Trist.  2396. 

tunc  stf.  unterirdisches  gemach,  welches 
zum  weben,  *«r  winterwohnung  und 
zur  aufbetrahrung  von  getreide  dient, 
s.  besonders  Wackemagel  in  H.  ieit- 
schr.  7,  128,  welcher  *ur  erkiärung 
des  Wortes  Tac.  Germ.  c.  1 6  herbei- 
zieht: solenl  et  subterraneos  specus 
aperire  eosque  mullo  insuper  fimo  one- 
ranl ,  sufTugium  hiemi  et  receptaculum 
frugibus.  ahd.  tunc,  tünch,  dung  hy- 
pogeum,  genecium  (gynaeceum), 
t  ex  Irina  Graff  5,  433.  tunc  lex- 
Irina  Schlettstädter  gl.  6,659.  H .*eit- 
schr.  5,  337.    vgl.  Wiesbader  gl.  das. 

6,  323.  330      long  voc  o.  13,  32. 


noch  jetit  heißt  in  Augsburg  der  kel- 
ler ,  das  unterirdische  gemach,  worin 
die  weber  ihre  werkstatte  tu  haben 
pflegen,  die  dunk  SchmeUer  1,  385. 
5  tnng  hiemalis  zeta(diaeta)  Schleust, 
gl.  39,  404.  H.  zeitschr.  5,  367.  2. 
eine  dunkele  hole  überhaupt.  Krist  der 
höhe  bimelbarm  slouf  in  der  liefen  helle 
tunc  und  bei;  den  morlgilegen  unc  ze 

10  lode  g.  sm.  173  und  anm.  alsam  da; 
hermeltn  den  unc  verseren  mac  in  si- 
ner  tunc  MS.  2,  200.  b.  in  der  tie- 
fen helle  tunc  Marl.  88.  b.  da  er  mit 
siner  kunste  bant  den  giftigen  unc  in 

15  der  abgrßnde  tunc  das.  99.  c.  vgl. 
Gr.  mythol.  291.  wir  sin  in  dirre  erde 
tunc  gewahsen  myst.  324,  16. —  un- 
terirdischer gang.  unz  da;  man  u; 
dem  tunc  die  töten  veigen  rumi  Otioc. 

20  427  .  a.  3.  weil  jene  unterirdischen 
holen  nach  der  angeführten  stelle  des 
Tacitus  mit  mist  bedeckt  wurden,  so 
bedeutet  tunc  auch  mist,  dünger. 
ags.  dung  stercus. 

25  weber  tunc  stf.  lextrina  roc.  1 482. 
vgl.  Frisch  2,  426.  c. 

tuncstcin    s.  das  weite  wort. 
tun ^e    sirc.  dünge,  vgl.  ahd.  tunga. 
tungunga  slercoratio  Graff  5,  434.  tgl. 

30  Diefenb.  gl.  191.  —  der  acker  wirl 
getunget  Bert.  4.  den  boum  mit  miste 
lungen  Griesh.  pred.  2,  39.  schwein- 
mist  ze  lungen  Gieß.  hs.  n.  8l3.  bl 
187.  b.  —     getunget  wart  di  beide 

35    (mit  dem  blute  der  erschlagenen)  L 
Alex.  4557  W.    da;  velt  lac  getunget 
Rab.  701.  vgl.  Dietr.    3406.  6583. 
8882.  8936.    und  tungite  da  die  er- 
din mit  der  reveigio  bluote  Ath.C,  74 

40  und  anm.  uuze  er  gar  tungle  da;  velt 
mit  den  tuten  Gudr.  675,  3.  sach 
man  die  erde  mit  den  töten  lungeu  das. 
1415,  4.  —  trop.  erfrische,  stärke. 
da;  leben  wirt  getunget  Marl.  39. 

45       getuuge     swo.    dünge,     und  den 
boum  getflnge  mit  guotem  mist  H.  %eit- 
schr.  7,  150. 
tCnkchk  swv.  tünche,  ahd.  luaihhöm  Graff 
5,  432. 

50        lüiiecbunge  stf.  lilura  sumerl.  11,9. 
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TiNis ,  DiHKK  nre.  tunke,  tauche  ein. 
ahd.  lunchom  ,  dunköm  ,  dunchOm  Graff 
5,  195.  —  der  was  rot,  wände  er 
was  in  die  varewe  gedunköt  Diemer 
59,  3.  den  roch  dunklen  si  in  da; 
pluot  Genes,  fundgr.  55,  lu.  tgl.  77, 
42.  si  duncbolon  den  roc  in  eines 
kizzis  bluol  Grieth,  pred.  2,  1 34.  da; 
er  dunchege  slnen  minsten  vioger  in 
ein  wa;;er  das.  1,38.2,121.  er  tuncte 
io  da;  blr  sfn  brdt  Jerosch.  174.  b. 
da;  brdt  tunkeu  Wölk.  13,  8,  4. 

tuucbcrli  stn.  mrrgnlus  roc.  o. 
37.  77.  vgl.  lücher. 

tunkel  Wasserrohre,  tubus  tun- 
cbel  roc.  o.  4,  81. 
tihkel  adj.  dunkel,  trübe,  ahd.  tunkal, 
tuochal  Graft  5,  434.  —  ein  edel 
karvunchel:  des  lages  was  er  tunchel, 
er  Iftcbte  alle  die  nacht  pf.  K.  58,  6. 
tuocbil  ist  diu  gotes  chraft  Karaj.  20, 
25.  diu  kovertiure  was  tuncbel  röt 
als  ein  bluot  Wigal  6558.—  sö  vin- 
ster  an  dem  nuote  so  gar  unma;en 
lunkel  troj.  2.  b.  —  an  deme  lun- 
kelen  tage  Diemer  60,  3.  ze  den  tun- 
cbelen  ougen  guot  fundgr.  t,  36.  an 
ungebanlen  strafen  soltu  tunkel  fürte 
lagen:  die  sfbte  und  lüter  stn  da  solte 
albalde  rften  fn  Porz.  127,  18.  ma- 
□ege  tonkele  (schwane)  froawen  Pari. 
20 ,  4.  gegen  vinstern  trübe  die  ü; 
tankein  herzen  vlö;  Pass.  K.  39,  7. 

tun  keim  üetekheit  s.  das  weite 
tcort. 

tookel  stf.  dunkelheit.  dämmer  ung. 
ahd.  tonkall  Graff  5,  435.  caligo 
tuochel  sumerl.  5,  78.  in  der  tunkel 
B.  Trist.  2065.  in  einer  tunkle  0»ie. 
2013.  2071. 

wolkentunkel  stf.  nubilum  wol- 
cbentunchli  roc.  o.  16,  100. 

tunkelslerne    s.  das  weite  wort. 

tunkel  bin,    werde  dunkel, 

trübe,  ahd.  tunkalöm ,  -em  Graff  5, 
436  dei  ougen  im  tunchelent  Karaj. 
98,  5.  tgl.  fundgr.  I,  33.  da;  ge- 
süoe  ime  tunchlote  Genes,  fundgr.  37, 
35.  tgl.  75,  23.  da;  da;  gesüne  ime 
tunchelote  Diemer  22,  18. 


betu nkel    swt.  mache  dunkel,  ahd. 
hitunkalju  Graff  5,  436.     dem  betnn- 
chilt  sint  sines  herzen  ougen  Karaj. 
98,  12.    vgl  fundgr.  I,  33. 
Stünnk    stn  f.    tonne.    Freiberg.  str.  295. 

ahd.  tunna  Graff  5,  431. 
tcnmk    ihn.  schlafe  nebenform  zu  linne. 
tempus  tunne  gl.  Hone  6,  340. 
tunncwenge    s.  wakck. 

IOtühst    s.  »mst. 
tioch    stn.    tuch,  sowohl  der  stoff.  als 
auch  ein  einzelnes  stück  zeug,  das  zu 
verschiedenen    wecken    benutzt  wird; 
auch  leime  and.  Schmeller  1 ,  426.  ahd. 

15  tuoh  Graff  5,365.  pannns  toc.o.  I  ;t, 
39.  ein  fallen  tuoches  von  Surin  Porz. 
301,  28.  gebristet  dem  sntder  der 
schere,  da  mite  er  schrote  ein  edel 
tuoeh  troj.  2.  a.     von  zwein  tuochen 

20  (cyklat  und  purpur)  das.  22.  b.  den 
zäher  flf  ir  houbt  si  nan  und  zogte 
zuo  dem  back  hin  dan  und  spnolt  ir 
tuoch  ihre  Wäsche  Bon.  48,  7  1.  ein 
büttin  si  har  vür  dd  trnog  vol  tuochen 

25  das.  48,  61.  —  in  ein  unwerde;  tüch 
(:  büch)  want  man  den  riehen  warn. 
2968.  ich  wa?re  6  naeket  flne  tuoeb, 
sö  ich  in  dem  bade  8a»;e,  ob  ichs 
questen  niht  vergie;e  Porz.  1 1 6,  2.  die 

30  tische  wurden  geriht,  tuoeb  (Hschtuch) 
und  brot  dar  6f  geleit  H.  Trist.  603. 
tgl.  Pass.  36,  1 8.  gebildet  duoeh  c  i- 
clas  gl.  Mone  8,  256.  so  gienge  er 
billicb  äne  sporn  und  underm  huot  an 

35  ha?rtn  tuoch  Helbl.  2,  67.  herwtn  tuoch 
g.sm.  1416.  dir  volget  niht  wan  alsö 
vil  ein  Hnfn  tuoch  für  dtne  schäme 
Winsbeke  3,  10  und  anm.  tgl.  Vrid. 
1 77,  2  und  anm.     linfn  tuoch  grab- 

40  tuch  FrL  442,  5.  US.  H.  3,  354.  b. 
swer  Itntn  tuoch  mit  viure  leget  ftf  da; 
helfenbein,  ze  sliure  mit  kalter  art  sin 
helfe  luot  brüen  dem  tuoche  tiure  Frl. 
47,  3.    e;  st  grftwe;  oder  Itntn  tuoch 

45  H.  zeitschr.  6,  414.  Münch,  str. 
337.  wf;  Ifntn  tuoch  sindon  gl. 
Mone  6,  222.  stdln  tuoch  bissus 
sumerl.  50,  32.  diu  ros  wfiren  gezie- 
ret mit  schrenen  tuochen  sldtn  H.  Trist. 

5i)  4452. 

9* 
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altartuocb,  altertuocb  sin.  altar- 
tuch.  palln  voc.  o.  9,  12.  H.zeitschr 
5,  414.  gl.  Motte  8,  '250.  legen  das. 
4,  237    Diefenb.  gl.  269. 

biittcltnoch  stm.  beuteltuch.  die 
geischeler  in  wls;en  kleidern  unde  hel- 
tent  ir  anlltite  bedeckl  mit  biutellüche 
Clos.  ehr  ort.  83. 

brusttuoch  stn.  di  frowen  unde 
unde  di  meide  trugen  köstliche  brost- 
tuchere  H.  zeitsekr.  8,  319. 

gretetuoeb  stn.  emplastrum  su- 
merl.  7,  1  7. 

banttuock  stn.  band  tue  h.  manu- 
tergium  Diefenb.  gl.  177. 

hartuoeb  stn  härenes  tuch.  «In  si 
da;  houbt  ouch  vunden  mit  hurtüchen 
bewunden,  dit  mochten  wol  die  kleit 
wesen ,  die  er  zesamne  gelesen  bette 
von  der  kemmele  hftr  Pass.  363,  38. 
er  enlege  al  offenbar  üf  hartüche  unde 
uf  erden  Pos«.  K.  610  89. 

baventuoch  stn.  tuch  tum  abwi- 
schen der  topfe.  Oberl  588. 

himeltuoch  stn.  himmeltuch.  da; 
liimeltuocli  für  die  sunnen. 

hoaetuoch  stn.  tuch  %u  beinklei- 
dern.  ein  swarz  bosetuoeb  Zürich,  rich- 
tebr.  56. 

houbettuoch  stn  köpf  tuch,  schleier. 
amiculum  swnerl.  1,47.  amicilium  gl. 
Mone  6,  212.  Mone  schausp.  d. 
MA.  1,  334. 

buobtuoeb  stn.  tuch,  das  auf  dem 
hofe  gewebt  wird.  Gr.  w.  1,  12. 

hungertnoch  stn.  tuchf  womit  in 
den  fasten  der  altar  verdeckt  wird. 
Hallous  081.  Frisch  I,  476.  c.  ve- 
lum  hungerluoeb,  umbhang  in  dem  tem- 
pel  gl.  Mone  4,  238.  6,222.  —  trop. 
der  erdboden.  dd  lag  er  sanfte  ane 
fluoch  nider  öf  da;  hungerluoeb  fragm. 
22.  a. 

keletuocb  stn.  halstuch.  ahd.  ke- 
latuoh  monilia,  sagum,  collarium.  stro- 
pbium  Graff  5,  366. 

klebetuocb  stn.  pitacium  sumerl. 
13,  16.    panni  rüdes  Graff  5,  366. 

kleidcrtnoch  stn.  flavi  panni,  qui 
pannus    claidertnorb    dicitur  Alb. 


Bekam  brießueh  %.   135.   vgl.  Pfeiffer 
zu  Wigal.  40,  35. 

pfeif  cltuocb    stn.  pnrpura,  Oestrum, 
coccus  coc.  o.  13,  58. 

5  sactuoch  stn.  sackleinewand.  ir 
hemde  was  ein  sactuoch  Iw.  185.  diu 
frouwe  nam  ein  sactuoch :  si  sneit  im 
hemde  unde  bruoeb,  da;  doch  an  eime 
Stöcke  erschein  Par*.  127,  1. 

10  saetnoch  stn.  sätuch.  sin  sidfner 
biutcl,  da;  er  wer  ein  guot  setuoch 
Helbl  8,  313. 

satiiittuocb  stn.  stück  summet,  va- 
nen  von  samitlüechern  Kon.  297. 

15  schartuoch  stn.  eine  ort  groben 
tuehes.  ein  loden  grabs  schartuech 
(zum  austheilen  an  arme  leutej  MB. 
20,427.  vgl.  Schmeller  3,  386.  schor- 
tuoch  Freiberg.  str.  292.  vgl.  ich  sebir. 

20  schurztuoch  stn.  schürt,  lumbare 
sive  lumbor  dicitur  cingulum  lumborum 
vel  cinetorium  lineum ,  dictum  quia  lum- 
bis  adhaereat  s.  shurztuch  Conr. 
fundgr.  1,389.    succinetorium  Diefenb. 

25    gl.  264.    anabolodium  das.  26. 

sibetuoch  ,  sietuoch    stn.  seihe- 
tuch.    colatorium  Conr.  fundgr.  1 .  390. 
c  o  I  u  m ,  c  o  I  a  seichtuch  Diefenb. gl.10. 
sloiertuoch  stn.  schleier.  Monealtd. 

30    schausp.  2,  585. 

sdttuoch  stn.  sam  der  vliegen,  diu 
durch  swaches  gelückes  suoch  vellet 
in  ein  söltuoch  kröne  1 08.  b.  vgl. 
ich  siude. 

35  swebetuoch  stn.  schwebetuch,  schwe- 
bepflasier.  Schmeller  3,  527. 

sweizhioeli  stn.  schweißtuch.  Su- 
dan u  m  swci;tuoch  vel  Überdon  su- 
merl. 17,  47.  48.  vgl.  Mone  7,  591. 

40  Diefenb.  gl.  264.  —  sante  im  hin 
sin  sweizlöch  Pass.  2 1 4t  28.  vgl.  92.  22. 

tisebtuoch  stn.  da;  si  diu  lisdi- 
tüecher  vor  in  zerschniten  Grimm  über 
Vrid.  s.  26.  vgl.  nachtr.  2,  s.  5.  über 

45  die  strafe  des  %erschneidens  des  tisch- 
tuches  s.  RA.  713. 

triickenluoch  stn.  tuch  zum  ab- 
trocknen ,  handtuch.  gausapium,  ma- 
nutergium  gl.   Mone  6,  346.  Diefenb. 

50    gl.  137. 
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vorluoch  stn.  pallarinm  H.  irit- 
schr.  5,  414. 

fuotertuoch  stn.  futterleinwand. 
Münch,  slr.  321. 

fuo;tuoch  stn.  fußtuch.  pedile 
sumerl.  50,  7.  Diefenb.  gl.  205. 

wischtnocli  stn.  Wischtuch  suda- 
ria  voc.  o.  20,  33. 

roswisclituock  stn.  tuch  um  ab' 
irischen  der  rosse,  sudaria  tue.  o.  16,30. 

zertnoeb?  stn.  iischtuch?  »Ins  e;- 
;ens  zertuoeb  (zerluchl  hs.)  Maßm.  AI. 
104.  a. 

tuocli  lachen  ,  tuochschere  s.  das 
weite  tcort. 

toecheliu  stn.  kleines  tuch.  sö  git 
e;  im  in  den  tot  ze  sliure  ein  kranke; 
toecbelin  Barl  125,  39  Pf.  töchelin 
Motte  altd.  schausp.  2,  1007. 

hoiibetläechelin  stn.  kleines  köpf- 
tuch.  houbettüechelln  wi;  u.  linfn,  diu 
ende  ine  Vincke  siebt  (so  tur  trauerj 
Ls.  2,  272.  vgl.  SchmeUer  I,  426. 

tüeclielehe  stn  kleines  tuch.  Bert. 
12t.  294. 

tuoche    swv.  versehe  mit  tuch.  uu 
wall  sein  gut,  der  mir  den  roch  ie 
toeebt    Wölk.   109,  4,  18.  trop.  das 
4,  3,  20. 

tüecliler  stm.  tuchmacher ,  luch- 
händler.  Schmeller  1 ,  426.  ein  tüech- 
ler  duht  sich  alsö  scharf:  zwo  hosen 
er  her  vor  warf  unt  sprach,  ich  soll  si 
koufen  »IS.  H.  3,  297.  a. 
tiof*:kk  stm.  ein  loch  in  der  erde  un- 
ter einer  mauer ,  welches  gegraben 
trurde ,  «m  den  entsinn  derselben  tu 
lieuirken.  man  pflegte  zunächst  den 
ijrund  der  mauer  mit  hol*  tu  stützen 
^ffi $ ^ f  \ i\  f&^tü ji* *  4*"^ ^^^^  ^  j 
394.  a.  —  von  bolz  manieb  ploch 
grö;  und  swa?r  wurfens  in  den  tuofter 
und  Fullen  in  alsö  gar,  da;  die  Chri- 
sten wurden  niht  gewar  des  werchs 
da/,  da  geschach  Ottoc.  427.  b.  die 
zil  er  dö  brinnen  sacb  ein  Gur  in  dem 
tuofer  vor  dem  luoc,  da;  was  im  swur 
Helbl.  I,  718. 
tiom  stm.  dorn,  kirche.  aus  tat.  domus. 
man  horte  da  zem  tuome  maneger  glu- 


cken klanc  Mb.  754,  2.  da;  md Il- 
ster und  den  gotes  tuom  lie;  er  Conr. 
AI.  518.  man  leite  si  mitten  in  den 
tuom  Mai  174,  31.  tgl.  jüdel  I  33,  72. 
5  mgst.  123,  16.  168,  2.  —  des  luo- 
mes  vogt  von  Regenspurc /rauemf.  234, 
25.  vgl.  66,  1.  —  ein  schaene  man, 
niht  zungen  halt,  ein  zunge  wis,  niht 
manicvalt,  die  habent  ir  pfruond  iu  al- 
10    |er  eren  tuome  MS.  2,  97.  b. 

tuompfaffe  ,  tuom  probst,  tuoin- 
voget,  luomvrouwe  s.  das  weite  wort 
tuom    stm.   stn.    goth.  dorn»  sinn,  ur- 
theil;  altn.  dorn ;   nhd.  tuom  urtheil, 
15    gericht,  macht,  im  mhd.  als  einfaches 
wort  selten.  Gr.  2,  41.  452.  Ulfil.  wb. 
49.  Graff  5,  334.    vgl.  auch  luombeit 
magnificentia  N.  I  1  0,  3.  -       dö  stuonl 
diu  stal  Ephesum   und   der  lande  vd 
20    dar  um  nach  kristenllchem  tuome  (*.  e. 
a.  nach  kristenllcher  e?)  s  sl.  252. 
häufiger  in  Zusammensetzungen  wie  bis- 
tuom,  herzentuom,  heilectuom, 
irretuom,  siechtuom  u.  a. 
25       ingetüeme     stn.    viscera  iuge- 
tuome  gl.  tlone  7,  589.  —  vermö- 
gen: du  bist  in  diser  werild«  genüc, 
vil  michelen  uob,  grö;  ingelüme,  sesz- 
zis  guöge  glaube  2407.    le^istu  selbe 
30    ein  bös  wirken,  da;  in  böwe  nicht  zu 
rüme  noch  zu  grö;  zu  dime  ingelüme 
Wemh  v.  Elmend.  94 ü. 

alüenie    adj.  ungewöhnlich,  auffal- 
lend, unziemlich,  baier.  ablüem  Schmel- 
35    fer  i,  444.  vgl.  nhd.  ungethüm.  2. 
schwach.      si  sint  als  adeeme  und  als 
blcede  da;  si  mit  ein  ander  körn  mu- 
gen  reden  Griesh.  pred.  t,  152. 
tüeme    strr.  ziehe  vor  gericht.  ahd. 
40    tuomju  judico,  magnifico  Graff  5,337  — 
da  sol   man  den   dumen  u.  erzeugen 
verstellen  vor  den  scheflen  Gc  w.  2, 
30.  vgl.  31.      2.  erhebe,  verherrliche, 
magnifico.    ich  kan  büe;eo  swa-re:  des 
45    gol  geist  mich  lüemet  Frl.  FL.  I  0, 1  (». 
sich  tüemen  sich  erheben  oder  verherr- 
lichen, prahlen,  swelch  münch  sich  sel- 
ber mit  lob  üf  tüemet  Renner  3213 
türmen    stn.    das  prahlen,    la  din 
50    tüemen  vurn  Frl.  108,  18. 
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eutüeme  swv.  spreche  gerichtlich 
ab,  spreche  ab  überhaupt,  wer  freu- 
luiu  schendet  äne  sach  und  sich  ir  an 
schulde  rüemet,  derselb  verpheodel  un- 
gemach,  seiu  lob  wirt  im  enlüemet  5 
Wölk.  36,  6,  10. 

vertücinc       I.  verurtheile,  ver- 
damme,   des  argen  öre  müe;e  sin  ver- 
wa;eu  und  verdüemet  MS.  2,  206.  b. 
die  sich  wellent  rüemen,  die   wil  ich  10 
verlüemen  fragm.  31.  a.    der  vurofle 
'  pöblet  Clement  vortümte  in  concilio  den 
ordin  der   templere   Jerosch.  173.  a. 
da;  ich  solde  sin  vorlorn  and  verlü- 
mit  immir  me  das.  56.  b.    «wicltchen  15 
verlümet  sin  myst.  11,  tO.   vgl.  Pass. 
K.  387,  71.  444,  2.  Legs.  pred.  29, 
8.   34,  35.  38,  33.  vaterunser  2212 
nach  G     da;  ir  iht  selbe  wert  vertuo- 
men  (:  beruomen)  Teichn.  130.  —  in  20 
der  belle  da  sint  di  vorlümeten  myst. 
'234,  24.    boesiu  gar  vertu  emtiu  vruht 
Frl.  93,  1.    den  vertümeten  brief  den 
ich  dem  tüvele  bie  bevor  schreib  Pass. 
K.  133,  37.      den  vertümeten  palas,  25 
so  wird  Pass.  K.  670,  21   ein  heidni- 
scher tempel ,  und  Pass.   101,  3  die 
holte  genannt,    da;  wol  verlumele  va; 
Pass.  176,89. —    die  mau  durch  not 
verlümet  hete  in  den  tot  das.  69,  60.  30 
2.  thue  schmach  an,  beschimpfe,  er 
ist  von   wlben  gar  vertOemet  MS.  2, 
57.  b. 

uitverlüemet  achj.  part.  nicht  ver- 
dammt ,  nicht  beschimpft,  er  hfit  sin  35 
magtuom liehen  schäm  behalten  unver- 
tüemet  so  MS.  H.  3,  411.  a  statt  unt 
verlüemet  zu  lesen,  das  richtige  schon 
mus.  2,40  und  Heim.  v.  Cost.  s.  121. 

vertuomlick      aaj.    verdammlich.  49 
Oberl.  1787.    sebedelich  unde  vortüm- 
lich  Ludtc.  17. 

vertuoninUse  stf.  Verdammnis. 
die  sunden  volgent  im  hin  abe  zu  der 
verlümenisse  gra>e  Pass.  206,  24.  45 
tüok  v.  anom.  thue,  mache,  verfahre, 
ahd.  tuom,  nach  einigen  zu  sanskr. 
dhft  ponere,  gr.  jiO/jui,  nach  andern 
tu  da,  dare  dtdcoui  gehörig.  Gr.  1, 
965.  gesch.  d.  d.  spr.  881  fg.  891.  50 


Graff  5,  284.  präs.  tuon,  tuos ,  tuot. 
I.  pers.  auch  tuo  Nib.  1453,  1.  Er. 
4967;  vielleicht  auch  4574.  6541.  vgl. 
Lachmann  zu  Iw.  2112.  tuost :  muost 
a.  Heinr.   1080.  1247.     luoter  (tuot 
er):  muoter  kindh.  Jes.  71,  12.  Vrid. 
13,  20.     conj.  tuo,  dafür   tüeje  im 
reime  V.  Trist.  471.  1647.  2927.  vgl 
luoie  bei  Notker,  Graff  5,  287.  319. 
326.     da;  ir  tuoient  leseb.  300,  38. 
tueg  das.   1069,  46.     tüege  Griesh. 
pred.  2,  125.  126.   150.    imper.  luo; 
tn/i'ff.  tuon ;  part.  luonde,  dafür  tüende 
(:  slüende)  V.  Trist.  898.  Flore  7886 
und  Sommer,    prät.  sing.  1  pers.  tele : 
3  pers.  tele ,   tele ;   tele  :  stete  Trist. 
89,  30.  205,  1.  206,8  M.  tet  (:  ge- 
be!) Stricker ,  te*e6.  568,  17.  gebet 
tet  Vrid.  5,   16.  108,  25.    180,  21. 
er  tat  (:  gesät)  Jerosch,  139.  b.  2 
pers.  ta?te;  da/ur  täte  mv/s/.  266,  30. 
plur.  täten,  tatet,  töten;  do/ttr  tsteo 
(leten)  Por*.  17,  3.  82,  5,  tete  oe- 
men  für  nämen  «tos.  1 8,  2 ,  tro  Z)  ne- 
men  d.  i.  nehmen  Aö/,  und  wtert  /Br 
wart  das.  166,  7.     con/\  taHe,  mnd. 
täte,  däde  En.  6.  a.  21.  a.    tet  Ernst 
37.  a.  56.  b.  a.  w.  2,  140.  parüc. 
getfiu;  dfl/tir  tan  (geltm  Pfeiffer)  Bon. 
24,  50.  49,  95.  —  I.  absolut. 

1.  ohne  zutat*.  er  het  ir  beider  ge- 
walt,  te  la;en  unde  ic  tuon  focÄ/.  Sion. 
2988.  eo/.  /imdor.  1,305.394.  selbe 
taete,  selbe  habe  du  thatest  es  selbst, 
nun  habe  es  selbst.  MS.  1,  lO.b.  89.  n 
dö  rieten  die  alten,  und  taten  die  jun- 
gen Waith.  85,  30.  er  mac,  er  oft, 
er  tuot  das.  35,  3.  —  si  tele  sam 
diu  wip  tuont  Iw.  76.  er  tele  als  si 
im  beschiel  das.  88.  er  tet  aiser  tuon 
sol  Par%.  246,  23.  also  der  slolte 
man  det  Diemer  I  98,  3.  nu  tuot  «Ise 
ein  witzic  wlp  unde  bedenket  En.  12879. 
dö  tete  si  als  ir  wa?re  gftch  Iw.  138. 
röte  wie  ich  tuo  Nib,  3 1 2,  1 .  wie  er 
tuo  sich  befinde  Flore  3686  S.  **g 
an  wie  tuot  der  herre  din  Amur  21 67. 

2.  mit  dativ.  vgl.  Gr.  4,  <i90.  swer 
iu  tuot  etwas  zu  leide  thut  od  bat  ge- 
tan, di  biut  ich  gegen  minen  schilt 
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Pan  24,  27.    wer  hat  dir  getan  das. 
118.  19.         IT.  ^osl.3327.  7187  R. 
fronend,  303,  28.  Kolon.  233.  235. 
fundgr.  1 ,  394.    wer  bat  mir  da  ge- 
tan Pan.  390,  30.  —    wie  tuon  ich  5 
dem  getauften  nuo  das.  740,  14.  er 
luot  ir  als  man  ie  tele  bi  ligenden  wi- 
ben  U.  Trist.  706.     diu  süe;en  wort 
dia  habent  mir  gel  So  haben  es  mir  an- 
gethan,  da;  ich  nien  kon  gedenken  wen  10 
in  si  alters  eine  US.  I,  92.  a.  vgl. 
bettr.  305.      3.  mit  adver bien.  vroowe, 
ou  tuot  her,  ich  wil  geben  in  iwer 
bant  mich  unde  min  laut  Er.  6404. 
tut  bin  gebt  auf  Pass.  K*  86,  20.    die  1'» 
geliehen  also  taten  Trist.  12457.  wie 
luostu  so  Pan.  475,  13.    wie  luot  ir 
so  Nib.  2125,  2.  Mai  106,  33.  wie 
taont  die  jungen  sö  Waith.  42,  33  - 
der  beste  tuonde  man  Er. 2479.  bccs-  20 
liehe  tuon  Mb.  2091,  2.  höveschli- 
cben  tele  Iw.  218.  U.  Trist  1018.  da 
man  eleswenne  hovelichen  taste  Waith. 
3ü,  17.     du  bist  ir  anderen  vli;  an 
rilner  heimliche  dan  du  hie  tuost  ge-  25 
lieb«  Gregor.  2762.    swer  gerne  spri- 
chet  und  ntemer  diu  gelicbe  tuol  Waith. 
70,  18.    manlicbe  taste  Pan.  708,  4. 
neineclicben  tuon  Nib.  1 1  53,  2.  un- 
redliche tele  Vrid.  100,  23.     rehte  30 
tooo  /m.  95.  99.  Waith.  1 03, 1 2.  Vrid. 
106,  18.    unrehte  tuon  das.  36,  25. 
da;  dln  seren  sanfte  unsanfte  tuot  Waith. 
109,  24.      wol   der  sanfte  tuonder 
s\va?re  MS.  I,  50.  b.    bescheidenltche  35 
taon  Waith.  10,  19.  vgl.  Iw.  106.  un- 
gelrialiche  tuon  Nib.  1783,  4.  äbele 
taon  Reinh.  1009.  1  157.  1673.  Nib. 
1079,   1.  2082,  4.    also  gerne  mac 
ein  man  übele  tuon  alsö  wol  Iw.  100.  40 
friantlicben ,   vrümecllchen    tuon  Nib. 
2033,  2.  Iw.  107.  119.     minne  ist 
ninne,  tuot  si  wol  Waith.  69,  5.  son 
ta>t  du  nie  sö  wol  das.  89,  30.  tuot 
ad  wol  seid  so  gut  (höflichkeitsformelj  45 
Pan.  620,  1.   Stricker  4,  178  und 
anm,  Karl  100.  a.    diu  liehe  tuot  we 
Waith.  47,  7.     unma-;lick  e;;en,  traue- 
darzuo  tuont  wirs  dan  ma?;lich  hunger 
luo  Vrid.  95,  12.      b.  mitdativ.   die  50 
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vOrslen  twingent  mit  gewalt  velt,  steine, 
wa;;er  unde  walt,  dar  zuo  wilt  unde 
/.am:  si  leeten  lüfte  gerne  alsam  das. 
76,  8.  war  umme  spoleder  min?  lei- 
der, sö  töd  man  den  armen  ie  Roth. 
1971.  ich  tuon  einem  ande  Gudr 
928,  4.  sö  sage  ich  wa;  mir  dicke 
ba;  in  mlnen  ougen  hal  getan  Waith. 
46,  8.  liebe  tuot  dem  herzen  ba; 
das.  50,  3.  mir  tuot  aller  beste,  da; 
ich  mich  reche  Flore  7157  £.  der 
mer  sö  leve  hetle  getftu  Roth.  2238. 
sö  liebe  habt  ir  uns  getan  Pan.  554, 
22.  vgl.  MS.  2,  113.  a.  einem  leide 
tuon  Iw.  52.  84.  Nib.  191,  4.  2293, 

4.  Waith.  35,21.  117,13.  rTore7l06. 
tuo  mir  lacheliche  Waith.  30,  1  6.  tuot 
ir  mir  ungnedecliche  das.  52,  1 3.  swer 
sö  dem  ende  rebte  tuot  das.  67,  7. 
wel  wir  dem  mssre  rehte  tuon  Pan. 
826,  21.  diu  ir  wipheit  rehte  tuot 
das.3,  20.  da;  ich  der  zungen  un- 
rehte tuo  Iw.  40.  die  suone  diu  ir 
sanfte  tete  das.  295.  wie  ansanfte  mir 
tot  der  Rtiedegeres  tuot  Nib.  2268,  4. 
e;  luot  mir  unsanfte  Wigal.  2012. 
da;  im  alsö  w6  tuot  Karaj.  38,  I. 
der  zwlvel,  diu  schäme,  da;  scheiden 
tete  im  we  Iw.  146.  229.  239.  war 
umbe  tuost  du  mir  sö  wö  Waith.  55,  27. 
diu  bete  tete  in  niht  ze  we  Pan.  631, 

5.  dfi  täten  in  diu  werc  wol  Iw.  11. 
mir  tuont  ir  mere  niht  ze  wol  Pan. 
314,  22.  ein  dinc  tuot  mir  an  iu  wol 
rfas.610,  f.  vgl.  we,  wol.  sö  hei;e 
(hei;  ßff.)  tuot  im  diu  sunne  Flore 
4208  S.  4.  mit  präpositionen.  wel- 
che bezeichnen  a.  die  art  und  weise 
des  thuns.  tet  nach  Gäwanes  bete 
Pan.  597,  22.  nach  eren  tuon  Nib. 
221,4.  swer  nach  mfnem  willen  tuot 
Vrid.  106,24.  der  iu  dicke  luotfetrf 
thut  mit  zornes  gtr  Pan.  48,  1 1.  b. 
die  person.  ir  bunt  bovelich  an  mir 
getan  Waith  86,  26.  an  dem  hat 
witze  wol  getan  Pan.  2,  14.  da;  ir 
genredeclichen  an  iwern  vinden  luot 
Nib.  249,  4.  1613,2.  ich  gewan  nie 
ze  tuonne  mit  deheinem  man  Iw.  271. 
got  hal  wol  ze  mir  getan  Pan  783, 
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10.  Watih.  119,  26.  MS.  1,  181.  b. 
Wigal.  82 1 1 .     got  hat  wol  tao  uns 
irelan  mit  dirre  grölen  richeit  das.  5371  : 
daz  si  durch   mich  tuont  unde  länt 
um  meinetwillen  tkun,  bei  ihrem  thun  5 
auf  mich  achten  Iw.  28.     die  vürsten 
hant  der  esele  arl  si  tuont  durch  nie- 
man  fine  gart  Vrid.  72,  25.    dfi  tnostu 
wider  dich  an  urst.  1 20,  57.    der  hat 
wider  got  getfin  Waith.  29,  19.    swie  |0 
ich  zuo  mir  selben  habe  gelfin  Iw.  161. 
5.  mit  adjectiv.  Gr.  4,  934.     si  tsete 
machte  im  anders  ulsö  hei;  Iw.  258. 
der  tuot  mir  vil  gevere  MS.  2,  179.a. 
ich   tuon  m  vonme  velle  kunt  Pur*.  15 
a  1 7.  18.  vgl.  456,  26.      6.  mit  par- 
tic.     ich  tuon   zehant  nfich  iu  gesant 
Tritt.  10885.    Harlä,   di  von  not  lut 
intladin  Jerosch.  50.  8.         II.  transi- 
tiv.      I.  ohne  bezeichnung  der  per-  20 
*on.      a.  ohne  tusatz.  vgl.  Gr.  4,  595. 
wir  sulen  tuon  einen  man,  uns  selben 
geliehen  Diemer  6,  14.     einen  brlen 
tuon  Genes,  fundgr.  24,36.    sehs  klaf- 
ter  er  an  der  dicke  tuot  Tundal.  47,  25 
60.  —    ich  tuon  da;  ambet  Iw.  60. 
Pan.  705,8.    den  bendit*  das.  94,1. 
705,  9.    bete  Iw.  113.    drö  unde  bete 
a.  Heinr.  487.     eine  bo tschaft  mgst. 
116,  3.     den  buhurt    Pari.  623,  5.  30 
den  bü   Vrid.  157,  9.     dienest  Par*. 
9  2,  8.  240,  14.  391,  24.     ein  dinc 
Iw.  191.  Waith.  101,  15.    swer  eine 
kleine  diube  tuot,  der  still  ouch  lihte 
ein   grö;e;  guot  Renner  4875.     ich  35 
tuon  gäbe  Nib.  2122,  4.    min  gemach 
Par*.  7, 22.  genfide  Iw.  27 1 .  gewalt  En. 
7572.  Porz.  300,  24.  441,  15.  goume 
das.  205,  19.  738,26.  Tundal.  63,  29. 
Emst.  2808.  3071.     einen  grif  Pan.  40 
571,  27.    gOete  glaube  2548.  helfe 
Pan.  797,30.    böchvart  das.  348,  28. 
den  kämpf  das.  322,  17.  418,5.  dan- 
kere  das.  390,1.    widerkere  das.  401, 
30.  Iw.  30.    die  koste  Pan.  775,  28.  45 
»»inen  kus  das.  671,  5.     einen  leich 
Trist.  3610.    einen  argen  list  Waith. 
34,  17.     lop  Pan.  338,  12.  messe 
MS.  2.  248.  a.    mort  Iw.  245.  Wtya/. 
2009.    opfer  En.  1 027.  Jerosch.  28.  c.  50 


einen  pfafist  Par».  572,  6.    prls  das. 
308,  17.  321,6.    unprls  W.Wh.  131, 
12.  136,  24.    räche  kl.  79.   W.  Wh. 
371,  10.    gerich  Part.  330,  10.  rat 
fi»  5575.  Iw.  173.  a.  //mir.  1070. 
rede  L.  Alex.  4075  rV.  /».  272.  Par*. 
140,9.  416,17.  M6.763,2.  1946,4. 
reise  /w.  289.  Par».  748,  24.  hove- 
reise Nib.  1457,4.  1676,4.    reht  ge- 
rillte Pan.  475,  24.     riterschaft  En. 
5033.  Iw.  143.  Par*.  20,  17.  82,  5. 
92,  5.    sanc  das.  297,  26.  schaden 
das.  719,  12.  En.  6654.  Nib.  185,4. 
houbetsünde  und  schände    Waith.  22, 
18.    der  worte  schfn  büchl.  1,  1095. 
höber  minne  schtn  Pan.  7  1 2,  6.  rü- 
hes  willen  schin  das.  297,  7.  strltes 
svhln  das.  263,  30.     gerihtes  schin 
schwanr.  495.    höher  milte  schin  turn. 
8,  2.    segen  Iw.  221.  vgl.  MS.  2, 5.  a. 
diu  spil  M6.  439,  4.    stich  unde  slac 
Pan.  20,  II.    widerslac  /».  98.  stö; 
das.  126.  strft  Pan.  618, 12.  744,30. 
suone  das.  392,18.  728,5.    riters  tat 
das.  66,  21.  366,  15.    untfil  Mai  78, 
22.    tjost  Pan.  28,  1.  280,25.  tu- 
gent  Waith.  85,22.  Dietr.  5335.  Obel 
Krid.  107,  2.    val  W.  Wh.  154,  28. 
Geo.  3305.    vart  Pan.  328,  20.  414, 
4.  530,  6.     widervart  Nib.  2  t  86,  3. 
veuje   Gudr.   1170,  2.     vluht  Pan. 
415,  6.    vlust  W.  Wh.  51,  14.  volge 
Pan.  96,  6.  97,  I  6.    frfige  das.  484,  3. 
Nib.  2177,  4.  JeroscA.  163.b.  vride 
Pan.  194,  3.  414,  21.  Mo.  2140,2. 
vrist    Wigal.  8606.     Hterliche  fuore 
Pan.  51,  6.     wanc  Reinh.  309.  /«. 
198.  238.  Pan.  719,29.  troj.  14890. 
abewanc  Woifdietr.  1754.  widerwanc 
Par».  470,  8.     war  Iw.  261.  rVaJlA. 
44,  \9.beitr.  187.  &7.  91 50.  wer  Par*. 
737,  16.    diu  werc  Iw.  1 88.  werde- 
keit  Par*.  546,  26.    eines  willen  das. 
551,  13.    Trist.  357.   IVaM.  78,  36. 
eine  wtse  En.  8557.    wunder  Waith. 
78,  36.  —    da;  twelen  da;  er  tete 
Iw.  1  19.    ein  swlgen  tuon  MS.  1,  3.  b. 
ein  lachen  wart  getfin  Par*.  123,  20. 
so  wurde  ein  striten  getfin  das.  1 35,  20. 
wart  grö;  weinen  getfin  das.  594,  20. 
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michel  weinen  tuon  Nib.  365,  4.  942,  4. 
1073,4.  ich  loon  grimme;  strlten  dos. 
1973,  4.  michel  flt;eu  das.  261,  4. 
1593,4.  dringen  das.  279,  2.  551,  5. 
danken  das.  7 1  6,  4.  nigen  da».  545,  4.  5 
itewl;en  das.  936,  2  scheiden,  «trä- 
fen das,  2118,  4.  2185,  4.  di  wart 
vil  michel  griie;en  die  lieben  geste  ge- 
lin Jas.  729,  4.  doch  wsrt  michel 
scboawen  an  die  ktienen  getin  das,  10 
392,  4.  —  da;  beste  tuon  Pan.  38f>, 
14.  Waith.  113,  22.  /Vt'6.  225,  3. 
1965,  3.  Vrid.  82,  25.  99,  4.  110, 
24.  156,  22.  160,  18.  —  unschul- 
dec  was  her  Giwin :  e;en  hele  niht  15 
wan  d'ors  getan  Pari.  363,  18  swa; 
ich  leides  hün,  da^  luot  daran  ist  schuld 
zwtvelwin  Waith.  III,  3.  —  da;  si 
der  zweier  eine;  tuo,  da;  si  ir  rßle 
her  ze  mir,  ode  Iw.  69.  zwiu  weit  20 
ir  da;  si;  tele  da;  si  Tristanden  ndte 
V.  Trist,  238.  vgl  Waith.  12,135.— 
swa;  ir  gebietet  da;  Inon  ich  Iw.  1 38. 
swa;  ir  gebietent  deist  getän  das.  18. 
tob.  501,  4.  pf.  K.  64,  24.  ob  du  25 
iht  von  mir  geraochest,  da;  ist  alle; 
getan  Iw.  28.  da;  st  getin  das.  87. 
100.  138.  Wigal.  295.  11319.  Stri- 
cker 4,  189.  Am.  139.  2273.  IS'ib. 
976,  4.  da;  sol  sin  getan  tob.  567,  30 
3.  773,  4.  1075,  3.  —  diu  maget 
vrfiget  wa;  er  tete  machte  Lanz.  1767. 
von  diu  vernim,  Up,  wa;  du  tuo  (tm- 
perat.  wie  gr.  ohO*  o  (to>)  noinaor) 
bucht.  2,737.  weistu  wa;  du  tü  Herb.  35 
8434.  ich  sage  dir  rehte  wie  du  tuo 
fundgr.  2,93,  39.  95,4.  ZWemerl09, 
22.  vgl.  kehr.  1290.  11194.  4697. 
6070.  Mar.  185,  37.  pf.  K.  14,  22. 
16,  21.  90,  2.  Trist.  86,  6.  Engelh.  40 
343.  irqj.  7997.  Kolon.  121.  a.  w. 
3,  218.  Emst  5294.  Erael.  5294. 
Mar.  689.  Gudr.  149,  2.  Dietr.  2945. 
B.  beiden b.  1 ,  107.  J.  Grimm  in  Auf- 
recht u.  Kuhn  zeilsehr.  für  vgl.  sprach-  45 
forschung  1,5.  144.  richtig  erklärt 
Benfey  in  den  Gotting,  gel.  Anzeigen 
1852.-  was  da  thun  »ollst.  —  par- 
tic.  getan  prädikativ,  da;  ist  guot  ge- 
tan wenn  man  es  thut.  tu  thun  tob.  50 


1825,3.  wa;  des  guot  si  getan  das. 
312,  4.  1142,  4.  da;  si  guot  getan 
Pan.  359,  5.  diu  frage  was  in  liep 
getan  Er.  8196.  da;  döhte  mich  ein 
ere  gelin  Roth.  1547.  da;  duhte  mich 
wlsluom  getan  das.  1635.  vgl.  Gr.  4, 
609.  häufiger  mit  dativ:  da;  wäre  ime 
Ire  getan  Roth.  3923.  vgl.  3390.  da; 
ist  iu  ere  getin  Mo.  2033, 4.  Flore  6459 
S.  da;  was  ir  ire  gelin  Nib.  1438,  4. 
auch:  da;  was  ir  liebe  getin  tob.  1 425, 4. 
da;  wa?r  ir  liebe  getin  das.  1431,  4. 
hier  kann  jedoch  liebe  auch  odverbium 
sein.  b.  mit  adverbien.  u.  lokalen. 
tuo  gib  her  ros  U.  Trist.  3206.  tuo 
her  schilt  frauend.  457,  27.  nu  tuo 
her  speri  sper  das.  458,  4.  tuo  dich 
her  Ls.  3,  9.  —  er  tete  slnen  lewen 
hin  schaffte  ihn  weg  Iw.  197.  246. 
ir  klage  wart  dö  hin  getin  (bei  seile 
gesetUJ:  ze  fröuden  rihlen  si  ir  leben 
Wigal.  8224.  tuot  die  rede  binTWrf. 
9597.  tuo  hin  lege  ab  den  lumpllchen 
win  Barl.  208,  18.  tu  hin  die  kleit 
Pass.  K.  227,  9.  tuot  da;  schamelop 
hin  dan  nehmt  es  weg  frauend.  443, 
26.  einen  hin  tuon  vernichten  Herb. 
1 4597.  er  tet  sich  dannen  machte  sich 
davon  Trist.  17452.  ich  sorge  um 
min  wtp:  diene  wei;  ich  war  ich  tuo 
Itc.  110.  ir  sult  mich  wi;;en  lin, 
war  ir  mtneo  bruoder  habet  getin  hin- 
geschafft Nib.  509,  2.  1679,  2.  /i. 
andern.  nu  lit  si;  also  tuon  Part. 
726,9.  ir  habet  e;  gerne  getin  Iw. 
102.  tgl.  266.  da;  si  doch  gerne 
titen  H.  Trist.  6802.  da;  tet  ich  wun- 
derlichen gerne  Waith.  101,  19.  der 
ria^  sö  v|I;ecllchen  tete  Zip.  241. 
ob  er;  willecltchen  tuot  das.  78. 
vgl  206.  ist  da;  wol  getin  Waith. 
52,  3.  vgl.  getin  partic.  —  si  be- 
ten; harte  wol  getin  ihre  sache  vor- 
trefflich gemacht  Wigal.  9140.  jene 
titen;  wol  Herb.  11007.7033.12487. 
da  wart  e;  wol  getan  Gudr.  184,  2. 
e;  hete  maneger  wol  getin  turn.  39,  6. 
der  grive  Meie  tete;  so  wol  Mai  I  16,3. 
e;  tet  hie  manec  rilter  bn^  Pan.  95, 
23.     der  tete  e;  harte  vil  ba;  Herb. 
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5510  und  anm.  Gr.  4,  337.  c.  mit 
Präpositionen.  u.  da;  tet  ich  durch 
ir  ere  um  ihrer  ehre  willen  Iw.  154. 
89.  ich  taon  ein  dinc  durch  guot, 
durch  alle;  guol  das.  226.  81.  74.  5 
durch  reht  das.  281.  durch  triuwe 
das.  121.  durch  stnen  willen  ihm  %u 
liebe  das.  211.  da;  let  ein  hant  m  i  t 
Brgen  siten  Waith.  17,  18.  ob  er; 
mit  triuwen  tuot  das.  44,  4.  wan  si;  10 
mit  willen  taten  Port.  582,  25.  als 
e;  nach  Ären  was  getan  Nib.  266,  4. 
da;  si;  tasten  umbe  rebt  mit  recht 
Par».  12,  25.  wand  er;  von  allem 
herzen  tele  Trist.  7671.  tuost  du  da;  15 
ze  guole  Waith.  50,  29.  (j.  tuot 
dermite  weder  minre  noch  mö,  wan 
da$  iu  rehte  st6  /«.  281.  zwiu  sol 
ich  da;  wenden,  da;  si  da  mite  tuot 
damit  anfängt  Nib.  1069,  2.  1212,  4.  20 
wa;  si  dar  umbe  taete  Iw.  210.  vgl. 
Waith.  55,  38.  wa;  hant  ir  noch  dar 
zuo  getan  das.  79,  5.  y.  si  Uten 
trieben  die  Britune  durch  ir  pavelQne 
mit  toedigen  wunden  Trist.  5587.  er  25 
let  in  trieb  ihn  rehte  uns  in  diu  tor 
das.  387.  der  lewe  wart  in  ein  ga- 
dem  getan  iw.  246.  vgl.  In  tuon.  an- 
ders turnes  tör  er  wart  getan  Par». 
411,  3.  tet  alle  di  von  dem  Übe  30 
nahm  ihnen  das  leben  myst.  146,  20. 
vgl.  34.  —  tuot  iuch  ü;  dem  ge- 
wande  Mai  199,  11.  d.  der  aller 
reiner  herzen  bluot  ze  fröiden  tuot 
froh  macht  6fr.  lobges.  72.  swa;  ien-  35 
der  hftt  bein  oder  bluot,  ze  froiden  e; 
dfn  güete  tuot  dat.  d.  mit  genitiv 
der  eigenschaß,  dtn  rotere  mich  böhes 
muotes  tuot  macht  Mai  1 00, 4.  er  tuot 
in  sweres  muotes  Hart,  feseb.  764,  41 .  40 
arges  muotes  MS.  1,  4.  b.  e.  mit 
prädikativem  adjectiv.  vgl.  Gr.  4,  625. 
ich  tuon  einen  alt  büehL  1,  1176.  MS. 
1,  154.  a.  Ine  eines  d.  s.  fine.  geil 
Gfr.  lobges.  69.  gesunt  MS.  1,  25.  45 
Pantal.  1098.  gewallec  eines  d.  Pars. 
579,  27.  gewis  Trist.  326.  heil 
Windb.  ps.  539.  swer  sine  sflnde  mac 
beweinen,  den  tuot  da;  weinen  von 
den  sfinden  reinen  amgb.  45.  a.     ich  50 


tnon  einen  reine  MS.  2,  138.  sat 
das.  1 79.  ich  tuon  iuchs  sicher  ande 
swer  Flore  7114  5.  in  bat  un»a?lec 
geldn  aller  slner  Salden  wan  Iw.  259. 
got  tuot  in  frf  der  helle  Gfr.  lobges. 
36.  ich  tuon  einen  frö dos. 26.  Waith. 
93,  13.  MS.  1,204.  frauend.  341,30. 
wunt  MS.  I,  43.  tinde  mich  sus  ni- 
dere  hat  getan  Karaj.  40,  1 4.  —  dfn 
reidelHit  har,  des  ist  dtn  houbet  bl6; 
getan  Pars,.  253,  1.  ich  tuon  kunt 
rcete,  varwe,  frfige,  wfpltche  fuore 
das.  758,  20.  551,  25.  501,4.  1  10, 
28.  ich  tuon  schtn  Otte  653  und  anm. 
schtn  tuon  eilen  Parz.  37,  24.  196, 
22.  300,  14.  manlirhe  Site,  werll- 
chen  willen  das.  747,  13.  38,  3.  kla- 
gen, zOrnen  das.  91,30.  348,8.  584, 
28.  —  ich  tuon  e;  guot  führe  meine 
sache  vortrefflich  aus  Er.  2719.  Par*. 
46,  19.  50,  10.  70,7.  73,25.  379,2. 
Wigal.  11016.  Bit.  39.  b.  Nib.  2 70, 'S. 
2072,  I.  Gudr.  1082.  2.  Frommann 
mm  Werft.  5510.  vgl.  oben  e;  wol  tuon. 

f.  mit  prädikativem  particip.  Gr.  4, 1 26. 
1 27.  —  präs.  dö  tet  er  den  man  vaste 
släfenden  Diemer  6,  27.     diu  minne 

tuot  mich  töude  Par».  76,28  prät. 

Idtin  da;  schif  vorbrunnin  Jerosch.  1 65.  c. 
eiere  unde  charse  ne  tuont  si  dö  ge- 
soten  noh  gebröten  H.  »eitschr.  8,  1  52. 
tuot  den  touf  erkant  Barl.  103,  6. 
den  gelouben  tet  erkant  das.  4,  16. 
den  tuot  er  erlöst  das.  38,  21.  tuo 
mich  von  sorgen  erlöst  MS.  1,  197.8. 
vgl.  200.  a.  troj.  22065.  unde  si  mit 
sige  tet  gescbant  Barl.  314,  8.  da 
mite  er  uns  des  nahtes  tuot  erschro- 
cken MS.  H.  3,  245.  b.  zerschrunden 
tuon  Frl  4,  5.  den  kumber  min  tuot 
verselt  beitr.  144.  g.  mit  infiniäv. 
Gr.  4,  94.  ich  tuon  dich  die  hunde 
bt;en  Mar.  2,1015.  —  ma  liege  kum- 
herltche  stt  tuot  er  mich  lfden  Er.  3881 . 
sin  manbeit  tete  si  entwichen  Iw.  142. 
der  dA;  tete  die  Hute  verzwivelen  das 
285.  er  vuor  swie  in  diu  varen  tete 
das.  292.  die  inren  taten  de  u;ern 
sän  vaste  rtten  nie;  velt  Par».  79,  8. 
diu   mich  singen  tuot  MS.   1,  21.  a. 
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diu  Hehle  sunne  diu  den  winter  wichen 
luot  das.  2,  242.  a.    sin  blic  tet  en- 
bleckeo  an  ören  die  weichen  von  vorh- 
len  erbleichen  fronend.  404,  21.  diu 
dürre;  herze  bldejen  tuot  Gfr.  lobges.  f*.  5 
»shsen  lun  Jerosck.  52.  d.  —  bl  sel- 
ben kröpfellneo  lete  ich  fliegen  sculnen 
Par%.  487,  10.       2.  die  perton  wird 
bezeichnet      a.   durch  den  dativ.  «. 
swenn  er  in  stnen  boten  tele  schickte  10 
Trist.  526.  vgl.  18163.     ich  tuon  ei- 
nem gebärde  unde  bete  fo.  145.  buo; 
eines  d.  s.  buo;.    dienest  Nib.  667,  4. 
Pan.  515,21.  528,12.    entwich  das. 
573,  13.     die  e  lw.  96.    unere  das.  15 
102.  grö;e  gäbe  Nib.  1263,  4.  1427,  I. 
gedon  iroj. 408 1.  0«oc.  490. b.  566.  b. 
654.  b.     guot  geleite  Pars,  720,  15. 
gemach  das.  34,  '24.  44,  14.  nnge- 
macb  das.  29,  18.  /a?.282.  /ro/\  168b5.  20 
genade  lw.  291.  a.  tfewir.  967.  Pars 
458,  II.    ungenade  das.  740,  3.  ge- 
sellekeit  das.  221,  8.    gewalt  Jos.  364, 
4.  367,  19.   697,  22.  lw.  13.  helfe 
Pars.  389,23.  811,30.  klage  fo.179.  25 
lasier  En.  5367.  lw.  121.  285.  mat 
Waith.  114,  22.  Pur«.  41,  16.  347, 
30.    die  not  lw.  272.    ein  dinc  tuot 
mir  n6t,    mir  tuot  n6t   eines  d.  s. 
d  6 1.    ich  tuon  einem  toube;  Are  Nith.  30 
39,  2.     rit  lw.  82.  Airs.  475,  20. 
ßarl.  35,  11.    doch  volget  er  dem 
rite  den  er  im  gap  unde  tet  troj.  1 2483. 
tgl.  RA.  20.    rät  tuon  eines  dinges  s. 
rit.    rom  W.  Wh.  127,  8.     schaden  35 
lw.  32.  Pars.  43,  26.  412,  8.  Waith. 
8,15.  111,  35.  Trist.  6278.  schände 
fo.284.    umbevabens  schln  Airs.  199, 
24.    segen  lw.  23.    Sicherheit  Pars. 
50,  9.      tpot  lw.  175.     einen  stich  40 
Pan.  572,  18.    manegen  sweren  tac 
Waith.  14,29.    den  tot  Gregor.  2635. 
Por*.  198,  6.  585,  29.  Flore  2422  S. 
Stricker  1 2,  70 1 .  vgl.  \6i.    vride Pars. 
200,  25.    den  wsn  Trist.  6235.     ei-  45 
oen  wanc  Reinh.  675.     eine  wunden 
L  Alex.  4524  W.    solhen  suc  Pan. 
533,  2.  —    da;  smeben  da;  si  im 
tele  lw.  1  23.    ich  tuon  einem  ein  lieb- 
lich Ischen  Waith.  27,  36.    ein  scherne  50 


douken  Nib.  1107,2.  ein  gehe;  vol- 
gen  das.  2210,  4.  ein  strafen  das. 
2185,  4.  schelten  das.  2118.4.  da; 
si  im  (\n  B)  beten  grüe;en  sö  rehte 
schöne  getan  das.  729,  4.  —  ich  ticle 
im  guot  Waith.  70,  17.  ir  habt  mir 
lieb  und  leit  getan  Pars.  308,  1 2.  tgl. 
liep,  liebe,  leit,  le  ide.  Cr. 4, 933. 
si  Uten  der  reise  ir  reht  Pars.  805, 

1 6.  unrebt  er  Giwin  doch  tuot  das. 
686,  28.  —  tuot  er  iu  iht  lw.  197. 
wer  hat  dir  iht  etwas  %u  leide  getan 
Nib.  795,  4.  vgL  826,  4.  836,  4. 
trte  ich  in  nibt  lw.  27.  der  bunt 
bl;el  den  der  im  niht  entuot  MS.  I,  99. a. 
ichn  wei;  wa;  ich  dir  tuon  sol  /m.79. 
wa;  hän  ich  dir  gelan  Roth*  2132. 
frouwe  Minne,  da;  sl  iu  getan  Waith. 
40,  26.  ß.  mit  präpositionen.  ich 
tuon  einem  ein  dinc  in  teile  (enteile, 
enteil)  theile  es  ihm  an,  s.  teil,  da; 
muo;  iu  te  dienste  sin  getan  Nib.  303, 
4.  da;  ist  iu  se  ören  getan  das.  289,4. 
vgl.  Pan.  68,  5,  528,  10.  da;  wart 
zeinen  örn  getin  froun  Cunnewarn  das. 
336,  28.  swa;  iu  ze  lasier  ist  getan 
dat.  218,  6.  diu  wol  getane  tuot  mir 
vil  ze  leide  Waith.  119,  14.  vgl.  114, 
50.  Nib.  722,  4.  824,  4.  leseb.  271, 

23.  weit  ir  da;  ze  liebe  tuon  iwer 
friundln  Pan.  609,  2.  vgl.  lw.l\.  tuo 
da;  dlnem  namen  ze  lobe   Waith.  3, 

17.  dö  man  ir  ze  gemacbe  tele  swa; 
man  guoles  mohte  lw.  215. —  da; 
was  Sirride  ze  sehenne  getan  Nib.  83 1 , 2. 
mir  ist  ze  wi;;en  geliu  da;  nie  be;- 
;er  riter  was  Pars.  750,28.  vgl.  727, 

24.  7.  mit  pradicatitem  ad},  tuon 
den  gesellen  diu  mir  kunt  Pars.  758,  7. 
ich  tuon  einem  ein  dinc  kunt  das.  64, 

18.  337,  27.  696,  24  lw.  148.168. 
147.  */.  142.  Nib.  256,  2.  315,  2. 
ir  tuot  uns  hiute  lere  den  berc  Nib. 
882,  7.  got  hit  uns  offin  gilfin  wi 
wir  di  minni  sulin  hin  schöpf.  99,  10. 
ich  tuon  iu  dienst  nach  bulden  schln 
Pars.  96,  8.  im  taten  guoten  willen 
schln  das.  765,  27.  vgl.  Waith.  71, 
26.  si  tet  im;  alle;  tinre  beidiu  spre- 
chen unde  regen  Wigai  6394.  swa; 
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seltsame  ist,  da;  dunkel  guot,  sö  man; 
den  Holen  tiure  luot  Vrid.  116,  27. 
Ä.  mit  prädikativem  partic.  ich  (uon 
ir  Hchheit  bekant  Part.  814,  15  Nib. 
83,  2.  1 62,  2.  MS.  2,  43.  a.  dft  sol  5 
mir  sorge  tuon  bekant  iwer  manlicbiu 
hanl  Part.  418,  22.  tuo  mir  stn  ant- 
lülze  erkant  a7».747,23.  vgl.  fo.  191. 
W.  Wh.  4.  6.  MS.  2,  9.  b.  da;  laut 
zuo  den  bürgen  si  im  Uten  undertan  10 
Nib.  96,  4.  tön  den  brödrin  vorspart 
beide  üfvart  unde  nidirvart  zu  schiffe 
fif  dem  wlge  Jerosch.  52.  d.  b.  die 
persönlichen  betiehungen  werden  durch 
Präpositionen  ausgedrückt.  «.  mit  15 
dem  accusativ.  si  hete  swinde  reete 
an  die  gesle  getan  Nib.  1848,  4. 
durch  wen  um  tces  willen  ich  e;  tuo 
a.  Heinr.  1 1  58.  dö  niemen  durch  si 
dö  nibt  tele  das.  1308.  durch  si  tet  20 
ich  vil  slrltes  schln  Par%.  495, 4.  dur 
die  gnade  die  got  u  b  i  r  dich  Ute  le- 
seb.  275,  34.  dien  hant  wider  iuch 
niht  getan  fo.  17.  e;  isl  üf  gegen 
mich  getfn  Nib.  1714,  2.  dö  was  25 
e;  ouch  umb  in  getön  er  v>ar  ver- 
loren, todl  Karl  81.  a.  ß.  mit 
dativ.  ich  luon  an  einem  genade  a. 
Heinr.  1386.  Pari.  86,  20.  169,  4. 
615,  2.  an  dem  got  wunder  hfit  ge-  30 
tan  das.  255,  18.  da$  er  da;  taete 
an  im  schln  das.  785,  4.  ich  tuon 
gein  einem  ungenäde  das.  684,  3. 
Sicherheit  das.  267,  12.  spot  das. 
524,  2.  zoru  das.  824,  10.  tnot  er  35 
gein  mir  zürnen  schin  das.  259,  26. 
der  tuo  sin  zuht  nn  gein  mir  schln 
das.  392,  12.  got  mit  den  liuten  wun- 
der tuot  das.  075,  13.  mit  dem  wolt 
er  den  kämpf  tuon  das.  709,  20.  40 
Oransche  ist  wol  beraten  von  den  die; 
vor  uns  taten  W.  Wh.  264,  16.  dö 
tet  er;  vor  in  allen  allen  zuvor,  Er. 
2612.  —  de;  barnasch  was  von  in 
getan  Part.  758,  1.  ir  kleider  wÄren  45 
von  ir  gelän  fo.  192.  —  diu  wör- 
telin  tuont  sich  nahe  zuo  dem  man 
schmeicheln  sich  bei  ihm  ein  Trist. 
4630.  III.  mit  adverbialpräposi- 

tionen.        1.   abe.      a.  schaffe  weg.  50 


delere,  abolere  Diefenb.  gl  2.     da;  siu 
sollen!  die  geischeler  ahe   duon  und 
verbieten  Kön.  300.      b.  ich  tuon  mich 
abe  mit  genit.  gebe  etwas  hin  oder  auf, 
entledige  mich,  entsage,     ern  luo  sich 
des  uibt  abe  ern  st  der  ritterschafl  bi 
fo.  III.     er  tet  sich  abe  slner  habe 
a.  Heinr.  257.    der  wippen  leter  sich 
dö  abe  Part.  92,  14.    si  let  sich  abe 
ir  fröude  Wigal.  11332.  vgl.  Siricker 
9,  34  und  anm.  BarL  134,  38.  Pass. 
K.  35,  42.  46,  59.   184,  1.  Jerosch. 
1 38.  c.  mgsi.  1 46,  20.  Haiti.  2,  9,  4. 
52,  62.        2.  an.      lüt  aoe  legt  an 
Ober  sarwat  L.  Alex.  4122  W.    an  tön 
stn  strltgewete  Jerosch.  20.  d.  21.  a 
da;  her  da;  hemede  ane  t£te  vor  sin 
körrockclln  myst.  210,  37.    let  im  an 
sine  kleit  Pass.  K.  226,  94.    dar  nach 
Irlich  sich  an  tet  ankleidete ,    als  eiu 
bischof  zu  rehte  sal  das.  129,  6.  3. 
bf.    swie  verre  ich  si,  doch  tuon  icb 
ir  den  boten  bi  sende  ihr  tu,  den  si 
nibt  beeret  und  nibt  sibt  MS.  1 ,  1 80.  a. 
da;  solle  in  diu  gemeineschart  bi  luon 
verschaffen   Frl.  271,  15.         4.  in, 
i  n  ein.     die  bruoder  bflnl  die  visebe 
getan  dar  tn  in  den  teich  Reinh.  725. 
der  leu  enwerde  in  getäu    fo.  245. 
fiwiget  unde  tuot  iuch  tn  verbergt  euch, 
haltet  euch  zurück  Trist.  8703.    da;  si 
sich  sere  tn  telen  das.  1880  7.    sil  da? 
der  winter   hat  die  bluomen  in  getan 
MS.  1,2.  —     si  waren   £  vaste  in 
getan  und  beten  joch  die  wer  Verlan 
sie  waren  in  ihre  festun g  getrieben,  so 
daß  sie  sich  im  freien  felde  nicht  weh- 
ren konnten  fo.  141.     elswenne  bete 
ich  veltstrtt,  unz  an  die  flustbwren  iit 
da;  ich  nu  wart  fn  getan  W.  Wh.  1 78, 
21.     in  tet  immer  Riwalin  mit  grö;cn 
schaden  wider  tn   Trist.  376.  Herb 
6023 ,  100  ein  tän  steht  wird  nicht 
hierher  gehören ;  vielmehr  ist  ein  tan  in 
entdn  tu  bessern.  —    siut  si  mit  gote 
tn  getan  (sind  sie  mit  Gott  vereinigt, 
oder  haben  sie  Gott  in  sich),  sö  mugen 
si  reiniu  werch   hat»  Diemer  35,  26. 
vgl.  Graff  5,  517.        5.  nach,  den 
eilenden  seien  di  da  sterbeu  von  ge- 
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brechen  and  di  nimandes  haben  di  in 
icht  gutes  nach  tün  keinen  haben,  der 
ihnen  etwas  gutes,  d.  i.  gebete ,  nach- 
sendet myst.  236,  1.  6.  nid  er. 
der  maot  sich  alle;  nider  tuot  sinkt  5 
nieder  und  an  dem  eslerlche  «webet 
Trist  16954.  6.  über,  wer  im 
selber  über  tuot  sich  überhebt  mit  hflch- 
%art  Bon.  8 1 ,  62.  er  über  tuot  über- 
treibt, überhebt  sich  Hätzl.  2,  13,  24.  lü 
7.  üf.  a.  thue  auf,  öffne,  'tuot  Of. 
wem?  wer  sft  ir?  Porz.  433,  1.  tuo 
üf,  ich  klopf  an  mit  Worten,  lä  mich 
in  fragend.  515,  24.  da;  ich  iu  iht 
üf  tuo  a.  Heinr.  1268.  ze  üf  tuonne  15 
dem  klopbrre  Vir.  1329.  tuot  üf  die 
tür  Wigal.  5704.  ich  tuon  üf  da;  tor 
(mit  oder  ohne  dat.)  Pari.  61,  1.  die 
porte  (porlen)  das.  355,  27.  Diemer 
363.  3.  Iw.  55.  207.  diu  porte,  diu  20 
nie  wart  üf  gelin  Waith.  4,  8.  dedir 
üf  da;  scazhus  Anno  473.  niemer  ne 
mag-  ich  üf  tuon  mtnen  munt  Diemer 
314,  12.  der  ge'n  dem  man  üf  tet 
den  munt  Barl.  119,  31.  tü  üf  die  25 
ougen  Pass.  K.  44,  54.  sin  ougen 
wurden  Ol  getan  Pantal.  659.  sich 
taten  die  urspringe  M  aneg.  23,79. — 
trop.  dö  ir  diu  schulde  wart  üf  gi- 
tan  Tundal.  46,  7.  min  lant,  min  Hut  30 
uml  swa;  ich  hin  da;  st  dir  üf  getän 
soll  zu  deinem  geböte  stehn  Trist.  4463. 
b.  ich  tuon  mich  üf  nehme  mich  auf, 
schwinge  mich  in  die  höhe,  der  höhe 
muot  der  sich  üf  in  diu  wölken  luot  35 
Trist.  16944.  8.  umbe.  er  luot 
iucb  al  umbe  hie  überwindet  euch 
fronend.  496,  15.  der  sal  si  umme 
tön  herumbringen,  von  ihrer  ansieht 
abbringen  myst.  254,  14.  9.  u  n-  40 
der.  da;  mich  da;  tuot  under  nie- 
derdrückt, sö  da;  ich  genenden  uiht 
getar  MS.  2,  89.  a.  fem  walde  kerle 
er  wider  In  und  tet  sich  aber  under 
veg,  verbarg  sich  Engelh.  269.  ein  45 
kleine  vogellfn ,  da;  tet  sich  under 
Waith.  58,  28.  10.  u;.  a.  mit 
transitivem  accus,  thue  aus  (in  ver- 
schiedenen specialen  bedeutungenj.  taten 
ü;  zogen  aus  ire  kleil  Pass.  K.  40,  90.  50 


da;  lieht  wart  ü;  getan  ausgelöscht 
Jerosch.lA.c.  ein  ma?re  ü;  tuon  eine 
nachricht  ausbringen ,  verbreiten  myst. 
147,  9.  drungen  eht  mit  hüfen  dar 
und  tatens  trieben  sie  alle  mit  gewalt 
ü;  bin  ze  velde  für  den  walt  Trist. 
5477.  Sälemön  der  was  ü;  getan  aus- 
gezeichnet, that  sich  hervor,  der  sich 
0;er  allen  kunegen  nam  L.  Alex.  66. 
b.  ich  tuon  mich  ü;  mit  genit.  oder 
untergeordnetem  satte.  u.  erkläre 
mich  offen  über  etwas,  min  herre  hat 
sich  ü;  gelin ,  swelch  ritter  sine  toh- 
ter  wil,  der  muo;  Lan%.  3884.  da; 
ein  ritler  dar  was  kommen,  der  sich 
des  hele  ü;  gelän,  da;  er  wolde  be- 
sten den  in  dem  boumgarten  Er.  8664. 
ich  habe  mich  alsö  verre  an  der  rede 
ü;  getän:  ich  wil  ir  nihl  wandel  hän 
das.  725.  ouch  let  sich  ü;  der  degen 
wert,  da;  er  mit  spern  sunder  swert 
höhen  prls  wolt  erben,  oder  slnen  pris 
verderben  Fan.  596,  23.  min  berre 
bät  sieb  ü;  getän,  da;  er  in  te  erben 
welle  hän  Karl  121.  0.  p1.  entäu- 
ßere, begebe  mich  einer  person  oder 
sache.  dö  ir  herzeliebe;  kinl  sich  ir 
alsus  hete  ü;  gelän  und  einem  andern 
verlän,  der  ir  nu  solde  hüten  Pass.  74, 
8.  ich  hän  mich  dirre  mere  (rorre) 
vor  langen  ztden  ü;  gedän ,  da;  ich 
iht  rümes  welle  hän  Diut.  I,  378. 
II.  vor.  hie;  tuon  näch  im,  swa^  er 
vor  Wie  Griesh.  2,  105.  12.  wi- 
der, a.  thue  gegen  etwas:  da;  er 
gelobt,  dä  tet  er  wider  Bon.  6,  22. 
b.  mache  rückgängig,  s.  ich  wider- 
tuon.  13.  tuo.  die  porlen  wur- 
den zuo  gelän  Iw.  7  I .  tuo  zuo  dinen 
munt  das.  116.  a.  Heinr.  589.  tuon 
ich  d'ougen  zuo  WaM.44,  21 .  —  addo 
gl.  Mone  5,  235.  applicare  Diefenb. 
gl.  34.  IV.  mit  infinitiv  zur  Um- 
schreibung des  einfachen  volheorts.  be- 
kanntlich in  spätem  Zeiten  sehr  häufig, 
namentlich  in  Volksliedern .  dagegen  im 
zwölfter*  und  dreizehnten  Jahrhundert 
selten,  vgl.  Gr.  4,  94.  hierher  gehö- 
ren folgende  stellen,  die  aber,  weil  auch 
eine  andere  erklärung  zulässig  ist,  nicht 
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alle  gleich  sicher  sind:  er  lel  (hl;  L. 
Alex.  1035  W.)  scher  zesamen  heph- 
leo  Diemer  2ü(i,  27.  da;  dich  let 
(lar?  derfi)  gebliwen  der  Gregor.  1 1 43. 
da;  ir  man  liehe  sinue  und  herzehaflen  5 
höhen  rouot  alsus  eoschumpfiereti  tuot 
Pan.  291,  8.  da;  si  uns  luoo  bewa- 
ren  Wattn.  6,  2.  eio  guot  gebet  da; 
da  credo  hei;en  luot  leseb  654,  9. 
wofür  da;  da  hei;et  credo  luot  Reinh.  \o 
s.  338.  häufig  bei  Teichner.  da;  diu 
werlt  üf  nemen  tuot  50.  sin  muot, 
der  sich  vreut  und  lachen  tuot  84. 
da  man  dem  tiuvel  dienen  luot  221. 
da;  der  bitnel  loufen  tuot  98  «.  m.  15 
Y.  vorhergehende  verba  vertretend. 
I.  dir  wirt  vil  liebe  dar  zuo.  'ichn 
wei;,  frouwe,  weder  e;  tü'.  En.  202, 
4  Ii.  wa;  ob  e;  niemer  gesebibt? 
'und  wa;,  lohter,  ob  e;  tüt  das.  261,  20 
3.  vor  leide  stirbet  ouch  min  wip. 
'sine  tuot'  Heinh.  583.  wander  doch 
niht  genesen  kan\  'zwar,  er  luot'  Wi- 
gal.  5380.  I&t  iwern  tröst  an  mir  ge- 
schebn.  «ich  luon\  Pan.  506,4.  vgl.  25 
727,  15.  nu  süll  ir  mich  durch  got 
lan  in  iwerm  gebete  sin.  'ich  tuoo'. 
Am.  1484.  sö  strecke  deu  fuo;  balde 
her.  'ich  luon'  Stricker  6,  35  und 
anm.  nu  beeret  unde  merket  ob  si;  30 
denne  luot.  si  tuot,  si  etiluot  Waith. 
66,  10.  mir  gelinge  oder  enluo  Trist. 
8718.  da;  er;  durch  in  liege:  nein 
er,  wei;  got,  ern  tele  das.  6251.  — 
swie  in  gedienel  heele  und  vil  gerne  35 
ta'le  Etzel  kl.  111.  e;n  betwanc  .  . 
unde  eutuot  ouch  lihte  nimer  mö  Iw. 
22.  ie  ranc  uut  noch  tuot  das.  1  b2. 
sit  du  mit  schimphlichen  siten  min  gan- 
ze; herze  bist  versniten  unt  tuost  Pan.  40 
9,  I.  die  ich  von  herze  minne  und 
lange  ban  getan  Nib.  135,1.  '2.  sol 
mich  ihl  gevroun,  da;  tuot  ein  dinc 
Pan.  253,  20.  der  vierde  hät  armuot: 
durch  got  Tür  süude  er  da;  luot  das.  45 
251,  14.  man  vorhte  sine  Sterke  und 
let  vil  billicben  da;  Nib.  66<i,  4.  — 
da;  will  und  da;  gewänne,  die  stri- 
tent  starke  stürme,  sam  luont  die  vo- 
gel  under  in  Waith.  9,  2.    da  körnen  50 


die  gesunden ,  die  wunden  täten  sam 
Nib.  243,  I.  der  Mure  lach  da  vile 
töt :  sö  leli;  ouch  der  Criechen  L.  Alex. 
4546  W.  die  versOmten  sich  niet: 
als  teten  si  noch  buteffri.  129 1  0.  der 
mich  wol  enpflenc:  als  let  sin  masse 
nie  Pan.  457,  7.  der  baruc  von  ßal- 
dac  vergulte  niht  da;  drinne  lac :  als 
tele  der  katolicö  das.  563,  7.  vgl.  4G, 

3.  457,  7.        3.  da;  er  der  werlle 
widersluont,  als  alle  sine  geliehen  luont 
a.  Heinr.  136.    da;  herze  mir  dö  also 
stuont,  als  alle  werltlören  luont  dos. 
436.     ich  muo;  el  aver  die  oöt  be- 
slan,  als  ich  vil  dicke  hin  getan  Iw.  9£. 
da;  er  sö  wol  gereile   niht    üf  moble 
geslän,  sö  er  gerne  hele  getan  das. 
137.     in  gesach  nie  läge  glichen,  sö 
die  mine  luont  Wattn.  70,  8.    ir  freu.le 
vant  den  dürren  zwic,  als  noch  diu 
turlellübe  tuol  Pan.  57,  11.    nu  gie 
diu  minnecllche,   alsö   der  morgenröt 
tuot  ü;  trüeben  wölken  Nib.  280,  'l. 
ine  gesach  nie  vi  delere  sö  herliche 
stau,  alsö  Volker  hiule  hat  getan  das. 
1944,  2.     verklagen  man  die  muose. 
sö  vil  beide  sint  getan   das.  245,  4. 
vgl.    Wigal.    1  1575.  —     e;  gehabet 
sich  ze  grö;er  not  nieman  ba;  daone 
ir  luot  Iw.  52.     dem  vli;;e  sieb  des 
niht  mere  danne   si  da  tuot  das.  40. 

4.  mit  derselben  construetion .  wie  das 
vorhergehende  verbum.    dö~er  dich  zi 
einim  mennischin  gibildote,  als  er  uns 
alle  hat  getan  leseb.  275,  27.  den 
herren  minne  ich,  alsö  tuot  er  mich  Iw. 
191.     ern    überspreebe   sich,  leider 
alsö  tet  ich  mich  das.  157.     da;  er 
mich  lieber  welle  ban  danner  mich  noch 
hat  getan  das.  294.     si  Sebent  mich 
bi  in  gerne  alsö  tuon  ich  sie  Waith. 
35,  19.  vgl.  Pan.  403,  1.     da;  be- 
gunde  dem  recken  sine  brüst  bede  er- 
strecken ,  sö  die  seuweu  tuot  da;  arm- 
brnst  Pan.  36,  1.     hat  Artüses  hanl 
dir  min  harnasch  gegeben ,  da;  tster 
ouch  min  leben  das.  1  54, 1 4.    ob  man 
dinen  Up  habe  ze  solhen  eren,  sö  man 
den  minen  tuot  Nib.  769,  3.    sin  hene 
lugende  birl,   alsam  der  süeze  oieie 
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«Ja;  gras  mit  bluoroen  tuul  das.  157», 
3.  du  süe;est  sin  unde  muot  aisam 
da;  lou  die  bluomeu  tuol  Gfr.  lobges. 
7ti.  ze  sioea  Iriwen  oam  er  si  dö: 
>am  tct  in  diu  schceoe  maget  Wigal.  5 
1008.  —  si  gerten  sioes  Iddes  ai- 
sam der  wolf  der  schäle  luol  Iw.  59. — 
ir  hülfet  mir  von  sorgen  als  luon  ich 
iu  morgen  dos.  Ib2.  du  enschedest 
aiemen  mö  da  mite  danne  du  dir  sei-  10 
bem  tuosl  das.  1 4.  er  wände  in  solde 
geliugen ,  als  in  ofte  was  getan  Wi- 
gal. 1974.  in  einem  jare  wuobs  e; 
mir  dau  eiu  ander;  in  zwein  lud  das. 
1227.  si  warte  nach  den  raagen,  so  15 
vriunt  nach  friundeo  tuot  NU.  1654,2. 

getan    part.  adj.    1.  gestaltet,  ein 
aussehen  habend,     der  liehte  tar  wart 
getüu,  da;  ich  die  linden  küme  gesach 
Iw.  33.    den  dualer  als  ein  got  getan  20 
Pari.  121,  30.  —    wol  getan  schön, 
stattlich,  vollkommen,    da;  niemer  für 
in  kaeme  swa;  wäre  widerzarme.  swa; 
scbcpne  was  und  wol  getan,    da;  hie; 
er  in  scbouwen  an  Barl.  30,  19.    si  25 
waren  harte  wol  getan  ho.  230.  dö 
verjacb  ir  ongen  dem  herzen  san ,  da; 
er  wasre  wol  getan  Pan.  29,  2.  der 
degen  wol  getan  das.  333,  3.  tgl.  129, 
5.  288,  8.     frowe,  ir  slt  wol  getan  30 
Waith.  75,  9.    also  sprach  ich  seiner 
wol  getanen  maget  das.  74,  21.  diu 
maget ,  frouwe,  juncfrouwe  wol  getan 
Wigal.  1014.  Pan.  251,  27.  573,30. 
ein  schceniu  meit  ze  wünsche  wol  ge-  35 
tan  NU.  45,  3.    diu  wol  getane  das. 
444,  1.  Waith.  119,  14.  MS.  1,  18.  b. 
52.  a.    ein  vogellin  sö  wol  getan  das 
41.  b.     ein  ors  vil  wol  getin  Pars. 
71,  30.    einin  mantil  wol  getan  Roth.  40 
2051.—    ba;  getan  he.  237.  Waith. 
28,  36.  Pan.  695,  9.  frauend.  605. 
19.    sö  übel e  nieman  ist  getan,  ern 
habe  zuo  der  scheene  wäo  Vrid.  126, 
23.     der  dö  wirs  was  gelün  Kolon.  45 
246.     noch  liehter  danne  got  getan 
Pan.  126,  10.    minneclich  getan  das. 
352,  23.  MS.  I,  40.  a.    freisllch  ge- 
tan Pars,   521,  6.  570,  1.    dö  waren 
im  diu  huifel  röl  und  also  lebelich  ge-  50 


tan  WigoL  7926.  wie  er  was  getan 
wie  er  aussah  das.  5025.  vgl.  Pan. 
747,  22.  Nib.  1610,  4.  an  der  hiul 
nach  in  getan  Pan.  49,  15.  2.  be- 
schaffen. tgL  Gr.  3,  62.  —  sö  ge- 
tane solche  chamfwat  Diemer  314,  4. 
mit  sö  getanem  tröste  Mar.  3t.  tgl. 
Pilot,  torr.  31.  Nib.  2057,  1.  Vater- 
unser 2841.  ein  riter  sö  getan  Pan. 
21,  5.  aus  getlne  nöt  kehr.  29.  d. 
sus  getan  mort  pf.  K.  299,  16.  vgl. 
Mar.  21.  Diut.  1,  13.  Ite.  175.  Pan. 
422,  7.  Trist.  12455.  Nib.  1676,  1. 
dus  getan  fundgr.  1,  364.  alsö  ge- 
tane scande  L.  Alex.  4460  W.  tgl. 
Wigal.  322.  NU.  337,  I.  Karl  46.  a. 
mit  wie  getanen  gehei;en  Genes,  fundgr. 
18,  45.  von  wie  getaner  ordenunge 
tod.  gehmg.  226.  tgL  Wigal.  7058. 
Trist.  14386.  Nib.TdQ,  1.  Dietr.2k\.: 
wie  der  zwtvel  ist  getan  a.  Heinr. 
1117.  wie;  under  uns  zwein  ist  ge- 
tin MS.  1,  38.  b.  swie  gelan  Nib. 
127  5,  3.  3.  substantivisch.  da;  ge- 
tane ist  da;  getane  man  muß  nichts 
aufschieben  U.  Trist.  151. 

ungetan  part.  adj.  I.  nicht  ge- 
than.  e;  wer  noch  anders  uugelan 
Pan.  97,  30.  tgl.  NU.  1239,  2.  e; 
ist  von  mir  ungetan  ich  thue  es  nicht 
das.  1  188,  4.  2.  nicht  schön,  den 
ungetanen  man  Iw.  43.  tgl.  1  36.  frauend. 
605,  11.  Kolon.  246.  der  äffe  un- 
getan Bon.  79,  31.  ir  ungetane;  le- 
ben Barl.  31,  3. 

getaene  stf.  sin.  gestall.  ahd.  ge- 
tan! stf.  —  doch  ich  dir  ba;  geta?me 
an  getreue  unde  an  vrumtkeil  kehr.  69.  d. 
quam  ein  engil  in  vreisiiehime  gidgue 
Wernh.  t.  Niederrhein  14,7.  vgl.  iwer 
getan  ist  sö  edellich  Flore  3432  BH. 
geint  5. 

vorgetaeuc  stf.  torbild?  den  höcli- 
vertigen  beiden  swachet  er  den  muot 
in  stuer  vorgetame  Gudr.  196,  3.  \or 
getane  hs. 

wolgetsene  stf.  Schönheit,  bat  ir, 
als  ich  mich  verwiene,  güele  bi  der 
wolgetuMie  Waith.  86,  5.  vgl.  MS. 
2,  79.  a.  fundgr.  I,  399. 
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wieta-nekeit    stf.    qualilas  wi- 
lanikeit  IHefenb.  gl.  229. 

betuoii  v.  anom.  bethue.  1.  be- 
schließe %  schließe  ein.  swa;  sö  unter 
deme  bimele  ist  bei  An  Diemer  214,  22.  5 
ich  bin  in  diner  hant  betfln  vat  er unser  1 4. 
2.  euphemistisch  concaco.  der  Wiede- 
hopf spricht:  da;  ich  min  eigen  nest 
betuo  H.  teitschr.  7,  361.  vgl.  8, 
521.  10 

entuoii  (st.  entluon)  v.  anom. 
1 .  öffne,  beslo;;enniu  borte  entän  deme 
gotes  worte  leseb.  197,  20.  2.  ma- 
che sm  nichte.  wir  hellen  vurlorn  hüte 
lant  und  lüte  und  weren  alle  entän  (so  15 
tu  lesen  für  ein  tan)  Herb.  0023. 
entän  das.  8936  und  anm.  wan  da; 
man  sin  hüte  ander  sit,  er  wäre  da 
gar  enlftn  das  9085.  vgl.  1 0048.  11578. 
t  1860.  1  1921.  14597.  20 

getuon  v.  anom.  das  verstärkte 
tuon.  1.  absolut.  swie  er  geta-le 
fundgr.  1,  92.  wie  si  sit  her  gelab- 
ten was  sie  machten  Trist.  3962.  das 
her  nimmer  sö  wole  gelö  Roth.  2007.  —  25 
wie  leide  dir  getet  der  161  Genes, 
fundgr.  51,  31.  ir  getete  der  kum- 
ber  we  Iw.  284.  —  wie  er  wider 
mich  getuo  das.  221.  II.  mit  ac- 
cusanv.  1.  ohne  beteichnung  der  30 
per son.  gelät  ab  ir  de;  wegest  ie 
Part.  514,4.  si  künde  ire  rede  wale 
gedön  Roth.  1984.  swennir  getuot 
werc  diu  reht  siut  Barl.  1 1 4,  3 1 .  der 
getuo  unsir  rät  Karaj.  31,11.  als  er  35 
der  wunneclichen  schar  rehte  getele 
war  Er.  8292.  da;  ir  mich  unde  Ha« 
genen  swoche;  grüe;en  getuot  Nib. 
2300,  4.  wie  si;  da  sö  gelitten,  da; 
e;  da  sngeba?re  waere  Trist.  658.  hie  40 
zuo  enwei;  ich  wa;  getuo  das.  4857. 
swa;  80  wir  getuon  ze  guole  Diemer 
334,  5.  2.  die  per  son  wird  be- 
zeichnet a.  durch  den  dativ.  da; 
ich  getuo  dir  noch  den  dienst  Part.  45 
331,  28.  alle  di  ere  di  si  im  gedön 
mochten  /ese6.  7  74,  30.  ob  mir  nim- 
mer helfe  iwer  eilen  getuot  Nib.  1 56,2. 
was  er  iu  leides  getuo  Er.  37  76.  die 
iu  nie  leit  gelälen  noch  muol  ze  luonne  *,0 


baten  V.  Trist.  3223.  da;  ir  im  me- 
iner me  getuot  enweder  übel  noch  guot 
Iw.  187.  swa;  ir  mir  da  ze  schadeo 
meget  getuon  Part.  419,  23.  möhl 
ir  mir  umb  Isengwant  getuon  etlicher 
siebte  ritt  Er.  499.  —  ja  getuon  ich 
eleslichem  noch  die  ringe  na;  Mb. 
1880,  2.  b.  durch  präpositionen. 
swa; ich  ie  durch  iueh  getele  /ic.29i 
da;  si;  ie  umb  in  getete  das.  157. 
swa;  er  gein  ir  ie  getele  H.  Trist. 
3647.  wa;  got  mit  dem  geltete  V. 
Trist.   1788.  III.  mit  adverbial- 

präpositionen.  dö  er  den  maulel  an 
getet  Pass.  K.  453,  55.  dö  er  den 
roc  aue  getet  myst.  193,1.  die  chem- 
näten  üf  getuon  Judith  175,  22.  da; 
er  niht  üf  getuot  den  munt  Barl.  73, 
35.  e*  si  näch  in  zuo  getäten  Airs. 
240,  29.  kan  sich  alse  wol  zuo  ge- 
tuon einschmeicheln ,  rebte  alse  diu 
katze  luot  Bert.  304.  IV.  vorherge- 
hende verba  vertretend,  in  gunde  io 
trürens  niht  noch  eiigeluon  Part.  278, 
2.  der  het  dich  gerüeroel,  vrowc, 
ba;,  denn  ich  immer  könne  dich  ge- 
tuon g.  im.  103. 

niissetuon  v.  anom.  /Aue,  teas 
nicht  recht  ist.  a.  er  misseluot,  der 
da;  seit  Iw.  77.  swer  daukes  roisse- 
luo  das.  107.  ir  habt  misselan  das. 
172.  294.  zwei  minne  gerndiu  bene 
hetenan  ders  (wenn  Siegfried  der  Criem- 
hild  die  hand  nicht  gedrückt  hatte) 
misselan  Nib.  293,  4.  da;  wa?re  mis- 
selan das.  1194,  2.  1833,  2.  vgl. 
Part.  144,  16.  222,9.  269,20.  31", 
17.  Trist.  8.  Barl.  247,  5.  b.  mit 
präpositionen.  ban  icb  dar  an  misse- 
tan  Part.  619,  15.  misseluon  an  ei- 
nem das.  89,  28.  291,  23.  Waith. 
52,  24.  57,  21.  MS.  2,  27.  a.  Bari 
15,  24.  du  kundst  durch  niemen 
misseluon  Part.  413,  30.  c.  «*«/ 
accus,  swanne  ich  der  h«eseu  bulde 
hän,  sö  hän  ich  etwa;  misselan  Vrid. 
90,  22.  swa;  si  hat  gein  Gawla  in 
ir  zorne  misselan  Part.  516,  12- 

übcrtuoii  v.  anom.  thue  mehr  als 
nöthig  ist.    swer  genuog  luot,  der  luot 
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ba;  ilano  einer,  der  im  selben  Ober- 
taol  HS.  2,  137.  h.  vgl.  ich  luon. 

nndertaon    v.  anom.    1 .  thue  wi- 
schen etwas  und  mache  dadurch  ver- 
schieden,   ir  klage,  diu  e"  was  under-  5 
(an ,  diu  wart  66  gar  cinhere  Trist. 
2390.      2.  verhindere,    ne  bete  i;  got 
undertan  Genes,  fundgr.  46,  24.  3. 
unterdrücke.     ap  ein  bruder  des  Or- 
dens privilegia  vorlerbel  ader  undertut  10 
uot.  d.  d.  ord.  $.  304.        4.  unter- 
riebe,  unterwerfe,    ob  er  solde  under- 
tou  den   brüdrin   sich  Jerosch.  79.  a. 
sos  si  sich  undirtalin  den  brQdrin  unde 
salin  gtsle  durch  sichirheit  das.  63  a.  15 
rgi  das  folgende 

nntlertän  pari.  adj.  untergeben, 
unterworfen,  verpflichtet.  1 .  ohne  da- 
tit.  sil  da;  ich  eigenltcben  sol,  die  wile 
ich  lebe,  sin  undertan  Waith.  120,  17.  20 
dlo  undertane;  vihe  Diemer  74,22. — 
mit  genit  dienstlicher  dienste  under- 
tan Pars.  199,  12.  2.  mit  dativ. 
den  wir  di  sin  undertan  Iw.  234.  die 
forsten  sint  iu  undertän  Waith.  12,  1.  25 
eisern  undertan  sin,  werden  a.  Heinr. 
M7.  Pan.  362,  5.  385,  29.  659,14. 
751,  9.  Nib.  8,  2.  109,  4.  126,  2. 
Trist.  331.  Barl.  22,  21.  28,  2.  den 
wm  da;  wa^er  undertän  Pari.  225,  4.  30 
der  ke;;e)  ist  uns  undertfin  das.  206, 
29.  im  si  min  dienst  undertan  das. 
651,  28.  wirt  dir  min  gäbe  under- 
tan Pars.  149,  21.  —  da;  lant  zuo 
den  bürgen  täten  si  im  undertan  Nib.  35 
96,  4.  —  mit  genit.  einem  under- 
tin  sin,  werden  eines  d.  Wigal.  2908. 
6234.  dienstes  das.  7048.  diens  Pari. 
392,  5.  753,10.  lönes  buchl.  1,1867. 
»Ines  libes  Pari.  394,  5.  sines  muo-  40 
tes  Er.  4961.  minne  Pari.  706,24. 
vrQntscbefle  Roth.  I  957.  —  mit  präpo- 
ütionen.  oucb  wurden  ir  mit  dienste 
sider  undertan  al  des  kiineges  möge 
ant  alle  sine  man  Nib.  \  325,  2.  45 

undertan  stm.  der  untergebene, 
mni  siu  Abrahames.  sines  undertanes 
Judith  159,  4.  wie  wol  er  rihte  sine 
underläne  Nib.  720,  2.  die  ir  under- 
tane beswichent  mit  ungelüeger  stiure  50 

Bd.  III. 


Tundal.  57,  53.  der  undertöno  unge- 
hörsami  Griesh.  pred.  2,  33. 

undertane  swm.  der  uniergebene. 
zu  sime  undertanen  sprach  Pass.  K. 
202,  92.  die  undertanen  gotes  das. 
92,  80.  da;  si  ire  krimroe  ni  uoblen 
in  die  ire  undertanen  fundgr.  1 ,  64. 
durch  nöt  der  undertänen  Vir.  975.— 
dat.  plur.  der  auch  iu  undertan  gehö- 
ren könnte:  sich  von  ir  undertanen 
sundern  tod.  gehüg.  141.  sin  und  er- 
tönen er  gebot  Trist.  17334.  den 
undertanen  swinde  Jerosch.  I  1 2.  d. 
hinz  den  uudertänen  Griesh.  pred.  2,  34. 

undertane  swf.  die  untergebene. 
diu  gotes  uülerlAne  Karl  I  1 6.  b.  11 9.  b. 
da;  wip,  des  tüvels  undertöno  Pass.  K 
14,  27. 

undt'rtaMiec  adj.  untergeben,  un- 
terworfen. I.  mit  genitit.  die  muo- 
sen  underta'uic  wesen  alles  des  man  in 
geböt  Trist.  6284.  2.  mit  dativ 
da;  im  Up  unde  guot  iemer  undertaanic 
si  a.  Heinr.  1491.  diu  erbe  min  su- 
len  dir  underlenec  sin  Nib.  112,  4. 
dar  umbe  da;  ich  dienesthafl  dir  welle 
sin  üf  erden  und  ich  dir  müe;e  wer- 
den vil  undertaenic  Pantal.  327.  sich 
underlenig  zeigen  der  römischen  kröne 
Pass.  K.  375,  78.  deme  gap  sich  un- 
dertenic  myst.  213,  23. 

midertacnigc  swv.  unterwerfe,  sub- 
dere  Diefenb.  gl.  262.  vgl  Frisch  2,374. 

vcrtuon  v.  anom.  1 .  verthue,  ver- 
brauche, da;  er  mit  stolzen  helden 
sine  habe  vertuot  Waith.  20,11.  wau 
du  din  erbe  mit  lästere  hast  vertäu 
Pass.  K.  28,  24.  vant  da;  da;  gilt 
vertan  was  myst.  25,  4.  da;  er  mit 
in  vertet  sin  guot  Barl.  107,  18.  wir 
senkten  da;  guot  e  ins  meres  grünt, 
6*  dann  e;  der  morthunt  vertagte  mit 
andern  wiben  Mai  151,  17.  —  sö 
vertet  er  siner  stunde  vil  brachte  seine 
seine  leit  hin  an  iegelichem  seitenspil 
Trist.  2094.  —  ich  vertuon  sper  ver- 
brauche sie  in  der  tjoste  Pari.  81.11. 
302,  20.  Wigal.  3948.  4565.  fron- 
end. 212,  6.  leseb.  646,  18.  2. 
schaffe  fort,  gebe  hin      vertu  vertilge 
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die  ritterschaft  Ludw  kreuif.  3820. 
ir  fürspan  wart  sd  verlin  Tor*. '27  0,  3. 
kleider  vertuon  hingeben  Nib.  1309, 
4.  —  ich  vertuoo  eioem  ein  d.  be- 
nehme es  ihm.  dln  minndiu  bluot  ver- 
tuot  in  allen  smerzen  Gfr.  lobges.  76. 
3.  cerurtheile,  verdamme,  verfluche;  vgl. 
RA.  624.  scelerosus  vertaner  $u- 
merl.  17,51.  dto  (Gott!)  lugende  sint 
sö  reiner  arl,  da;  du  den  sünder  niht 
verluost  Winsbeke  7t,  (i.  ir  verlÄnen 
Pan.  284,  t4.  vgl.  MS.  2,  160.  b. 
die  vertanen  gote  dfn  Pantal.  392.  da; 
verlaue  gelwerc  Trist.  14515.  diz 
verläne  miere  das.  13887.  die  verlÄ- 
nen Sünden  myst.  349,  II. 

voltuon ,  volletnoo  v.  anom . 
1.  thue  vollständig,  vollende  ich  röte 
0,  da;  ir;  vollentut  En.  12760.  2. 
ich  voltuou  einem  befriedige  ihn  Mött- 
aus 1987.  Kuhn.  r.  3,  60.  4,  91. 

widertuot)  v.  anom.  1.  mache 
ungeschehen,  rückgängig.  er  hete  in 
im«  gewlbet  ze  herren ,  er  ne  mähte 
da;  nihl  widertuon  Genes,  fundgr.  40,  2. 
da;  disen  vride  ieman  widerluo  Vrid. 
160,  25.  ich  genü;;e  Übte  ir  gflete, 
da;  min  kumber  wurde  widerten  mir  ab- 
genommen würde  MS.  1,  160.  b.  sin 
prls  wart  geswacbel  und  widertan  Silo. 
3771.  3781.  2.  mache  wieder  gut. 
da;  wart  dö  aüi;  an  dem  hören  chrouze 
widirtan  Karaj.  41,  15.  da;  mac  nihl 
werden  widertan  aneg.  28,  68.  doch 
hat  e;  mich  geruweu  sö  fruo,  da;  ich 
e;  noch  widerluo  bucht.  1 ,  882.  swer 
durch  valschen  rät  getuot  ein  grö;e 
missetat,  sor  si  gerne  widerlete,  sost 
sin  riuwe  ze  speie  Vrid.  45,20.  hilf 
mir  da  zuo  da;  ich;  widerluo  Am.  1 1 56. 
ob  iueh  ein  schale  muot,  ob  da;  ein 
schale  widertuot,  diu  buo;e  ist  eben 
unde  sieht  Stricker  3,  142.  unz  er 
widerluo  da;  unrecht  Zürich,  richtebr. 
24.  vgl.  Freib.  str.  162.  da;  man  da; 
nihl  widertuot  mit  einer  suone  salben 
MS.  2,  146.  b.  3.  gebe  zurück, 
erstatte,  vergelte,  ob  er;  niht  wider- 
lele,  da;  er  got  geroubet  hete  Am. 
Uli.    swer  des  frömden  dienst  nimt 


und  bat  nihl  willen  dar  zuo ,  da;  er; 
mit  eren  widerluo  das.  10,  290  und 
anm.  —  ob  ichs  ein  teil  niht  wider- 
luo Lanx.  6461.  ob  er;  vertröege? 
5  ich  wene,  er  nein.  ha?l  er  die  slat 
als  ich  si  hän,  bestdeude  in  danne  ein 
zörnelin,  e;  wurde  unsanfter  widerten 
Waith.  62,  13.  nu  sul  wir  trahteo 
umbe  dilz  morl,  wie  wir  e;  widertuon 

10  mögen  Mai  156,  19.  da;  widertaten 
sie  mit  wer  hlvl.  ehr.  2752. 

zertuou  r  anom.  I.  thue  aus 
einander,  breite  aus.  du  zallen  ztten 
bist  zertan  din  arme,  uns  armen  wilt 

15  enpfan  Gfr.  I.  73.  mit  zertanen  armen 
Suso,  leseb.  875,32.  Ls.  3,  178.  mit 
zertanen  armen  biten  das.  193.  ir 
hende  zi  zertet  Hart.  1 64.  si  lühleu 
als  ein  rösen  blat  da;  sin  bollen  hat 

20  zertän  troj.  1 45.  c.  2.  s.  v.  a.  ver- 
luon.  sin  sper  vil  schiere  wart  zer- 
tdn troj.  f.  162.  Oberl  2100. 

tuon  sin.  das  thun.  min  tuon 
oder  min  la;en  Pan.  405,  13.  wand 

25    er  ir  tun  wol  wesle  dort  Jerosch.  37.  b. 
woltuon     sin.    das  wohlthun,  die 
angenehme  empftndung.    küssen  ist  ein 
süe;er  Sit:  sin  woltuon  gat  in  ieslich 
Iii  frauend.  578,  26. 

30  zuotuon  s/n.  xuthun,  beihülfe. 
sunder  aller  menschen  zulün  myst.  48, 
13.  vgl.  198,  25. 

tnoaere  stm.  er  verlie  got  luoere 
(seephere)  sinen  (faclorem)  H.  %eit- 

35    sehr.  8,  132. 

vertuoaere  stm.  verthuer.  des 
guoles  ein  vertuoere  H.  teitschr.  8, 
582.  Wien,  handf.  294. 

läl    igen.  tele)    stf.   that.  Graff 

40  s,  326.  das  einfache  wort  scheint  nicht 
so  häufig  tu  sein,  als  man  nach  den 
zahlreichen  xusanmensetiungen  erwar- 
ten sollte  :  doch  gebraucht  es  Wolfram 
oft.  —    sin  rat ,  sin  tat  ist  reine  Mai 

45  126,  6.  aller  heilegeu  lal  vaterunser 
2008.  ellenlhaftiu  tat  Pan.  542,  3. 
valschlichiu  tat  das.  751,  14.  mit 
wislicber  tat  Iw.  63.  mit  kiuscher  tat 
Gfr.  lobges.    12.     mit  menneschllcher 

50    tafle  Pan.  439,  25.    von  ir  tele  spre- 
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eben  W.  Wh.  361.  18.  mit  böhem 
rnle  »od  ellenlhaflir  tfite  Jerosck.  87.  b 
und  ö/ter —  tat  begen  Pars.  21,27. 
357,  13.  manllche  lüt  üeben  Iw.  1  I  6. 
Hiera  tii  beginnen,  leisten,  taon,  wiir-  5 
keo  Pur*  68,  27.  558,  4.  66,  21. 
673,  3.  sine  tAt  versumen  das. 
78,  |. 

taste    stf.    ihat.    zem  «raten  kamt 
der  gedanc,  dar  nach  diu  ta?le  Leys.  10 
nrerf    18,  13. 

(»etat  stf.  I.  Ihat.  actus,  actio 
9/.  Jfone  5,  343.  sumerl.  2,  51.  ob 
sie  mit  ir  gelfite  bewerten  ir  predigfite 
Vir.  7  44.  guotiu  rede  und  guot  ge-  15 
tat  Wigal.  97.  der  bat  diu  wort  an 
gelat  W.  gast.  9,  6.  2.  gesammt- 
heit  der  tkaten,  geschieht^,  si  gespre- 
chenl  von  ir  selber  getfit  Iw.  98.  man 
mnese  von  ir  getat  da  sagen  Wigal.  20 
9168.  da;  siner  gelaet  iht  wa?re  war 
das.  5838.  wie  sich  da;  verendet  Ii  fit 
mit  gewirbelter  getfit  Barl.  62,  31. 
der  uns  Ereckes  getat  getihtet  hfit  Wh. 
r.  Orl.  leseb.  603,  16.  tgl.  604,  22.  25 
3.  beschaff enheit.  er  ist  an  der  ge- 
tane wol  so  beschaffen,  da;  er  wider- 
dienen sol,  swa;  er  iu  ze  leide  hätge- 
Irumt  Lant.  1641.  so  waren»  allent- 
Imlbeu  alse  ganz  un  ir  getete,  da;  sich  30 
fin  iegeslicher  möhte  lä;en  dran  Waith. 
31,  9.  —  besonders  äußere  beschof- 
fen heit,  nestall ,  ansehen.  facies  su- 
merl. 30,  5.  von  aller  ir  getfit  an 
dem  übe  unde  an  ir  wat  Iw.  166.  —  35 
ze  aller  jungest  geseuofe  du  den  man 
nach  dinem  bilde  getfin,  nach  dlner 
getete  Diemer  321,  5.  der  keine  mir 
gelicbet  weder  an  guot  ald  an  getfit 
Lam.  1 003.  iwer  «nihil  ist  sö  wiin-  40 
neclich  und  iwer  getat  sö  edelich  Flore 
3431  S.  mensche  in  menschlicher  ge- 
Iii  (tat  Pf)  Barl  66,  27.  4.  werk, 
geschöpf.  wir  ensin  nil  sin  getfit  als 
der  baven  des  hsveners ,  da;  man  spri-  15 
chet:  da;  ist  des  haveners  getfit  myst. 
271,  22.  wir  erkennen  die  getat,  die 
dln  hant  geschaffen  hfit  Bon.  vorrll. 

Iianlgetät    stf.    1 .  werk  der  hand, 
geschöpf.    so  zürnet  der  wereman  niht,  50 


swer  sin  werc  also  sibt  da;  er  im  lo- 
hes  e>e  Ifit  für  alle  sin  hantgetat  warn. 
2068.  du  got  sine  hantgetat  erlöste 
Diemer  340,  18.  nu  erkenne  an  mir 
dine  hantgetat  das  375,  20.  elliu  go- 
tes  hantgetat  Mar.  47.  tgl.  Koraj.  38, 
15.  aneg.  28,  55.  Waith.  7,  19.  Barl. 
186,  10.  232,  11.  Pantal.  896.  Va- 
terunser 366.  441.  1367.  Legs.  pred. 
28,  22.  43,  15.  2.  frische  that. 
Schmeller  2,  207.  einen  an  der  war- 
men hantgetat  begrlfen  Westenrieder  btr. 
7,  65.  da;  man  sie  an  der  hantgelfit 
niht  begrlfl  Münch,  str.  s.  97.  3. 
that  überhaupt,  nu  hau  ich  von  iu  ge- 
sehen vil  ritterlicher  hantgetat  kröne 
131.  b  Sch. 

11  n getat  stf.  I  unikal,  da;  sie 
sö  manegen  binden!  in  ze  dienst  umb 
imgetat  Helbl  2,  I  1 7.  2.  misgestalt, 
häßlichkeit.  e;  kan  ouch  mannes  scho?ne 
vil  der  ungetele  geben  MS.  2,  I  :*)2.  b. 

{piott&t,  (jnotat  stf.  gute  that, 
gutes  werk,  guotlwle  Leys.  pred.  14  7. 
da;  wir  von  guotaMen  suo;e  wunne  mit 
got  haben  muo;en  Karaj.  95,  6.  vgl. 
II,  23.  der  den  liuten  niht  ennimt 
unt  niwan  siner  habe  zimt,  da;istdan- 
noch  niht  ze  guot,  ob  er  anders  niht 
entuot.  ob  niemen  von  im  stirbet  noch 
von  sfner  sobulde  verdirbet,  der  guot- 
ta3te  ist  niht  ze  vil  warn.  691.  nie- 
mens  guotat  wirt  verlorn,  wan  der  zer 
helle  wirt  geborn  Vrid.  5,  3.  ist,  da; 
ersieh  bekeret  unt  sine  guottfit  m*ret, 
swelch  guottfit  6  verdorben  was,  diu 
gruont  her  wider  als  ein  gras  Vrid. 
38,  I.  vgl.  Stricker  12,  636.  Barl. 
99,  7.  2.  wohlthat.  ouch  lönten 
si  der  steten  mit  manegen  guottieten 
des  sinn  ze  liebe  ie  gelete Lam.  7668. 
de  weder  wip  noch  wtser  man  die  guot- 
tat  vollesprerheti  kan  die  ich  von  gote 
enpfangen  hfin  Barl.  148,  4.  diu  guot- 
t£t,  guoltU  Leys.  pred.  7,  40.  8,  11. 
9,7. —  besonders  almosen.  luo  dine 
guottete  heimellche  (fac  elemosinam  in 
abscondito)  das.  09,  27.  dann 
fromme  Stiftungen,  von  mir  ist  wor- 
den sebin  ein  guottfit  diu  vor  gote 
10* 
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swebt  sö  riebe,  da;  nu  iiiemen  lebt, 
der  umb  da;  ewecliclie  leben  dareb 
got  habe  als  vil  gegeben  g.  Gern.  269. 
tgl.  536.  Ii 6 8 3.  3.  gute  kampflhat. 
vgl.  e;  guot  tuon.  wie  mölil  icb  den  5 
lurnei  understän  ?  hie  ist  sö  manic  bi- 
derbe man,  da;  vil  guotlAt  hie  geschiht : 
sol  ich  der  einer  wesen  niht,  der  e; 
wol  Af  dem  veld  hie  tuot,  sö  bin  ich 
immer  ungemuol  frauend.  1  I  G,  0.  |o 

lieptat  stf.  liebesgabe.  zu  geben 
von  solichem  guote  durch  gotes  willen 
durch  lieptaMe  Straßb.  str.  3,  344.  tgl. 
2,  101.  Oberl.  932. 

meintät  stf.  frevelthat,  zerbrechen.  15 
da;  ist  diu  wirsiste  meintät  Diemer  6  I , 
11.  riebest  du  di  meinlat  das.  53, 
1 8.  dö  du  deine  scächare  sine  mein- 
larte  verliefe  das.  310,  15.  tgl.  lül, 
23.  vgl.  aneg.  33,63.  tod.  gehüg.  115.  20 
Wigal  9944.  10124.  MS.  I,  188.  b. 
2,  137.  247.  Pass.  K.  8,  19.  Bon. 
33,  34. 

■ntsactal  stf.  missethat,  bosheii, 
ter gehen,  schuld,  fehltritt;  häufig  schwa-  25 
eher  als  das  neuhochdeutsche  »ort.  de- 
lictum  sumerl.  6,  40.  uns  röwit  un- 
eir  missedät  fundgr.  2,  137,  21.  der 
sündon  und  der  misselele  leseb.  297, 
30.  \ ergeben!  im  sine  missetät  Iw.  30 
293.  einen  ze  missetät  gebringen  das. 
112.  der  umbe  sine  misset« l  niht  her- 
zlicher riuwe  hat  Waith,  fi,  8.  friun- 
des  lachen  sol  sin  äne  missetät  das. 
30,14.  er  starp  au  alle  missetät  Pari.  35 
106,  26.  scheidet  iueh  von  missetät 
das.  170,  14.  diu  hät  mime  übe  er- 
boten solhe  missetät,  ine  han  si  ha;- 
7,ens  keinen  rät  das.  114,  17.  da;  e 
des  was  ir  aller  rät,  da;  dAht  si  dö  40 
ein  missetät  das.  354,  25.  lönt  si  mir 
mit  misselele  MS.  I,7.b.  Tri  vor  mis- 
selele das.  197.  b.  mlne  Sprüche  sint 
niht  beladen  mit  lügen,  sünde,  schände, 
schaden:  in  disen  vier  worten  släl  al-  -T> 
ler  werlde  missetät  Vrid.  129,  17.  tgl. 
Wigal.  8057.  1  1532.  U.  Trist.  3727. 
MS.  I,  48.  b.  Barl.  20  7.  «.  g.  Gerh. 
170,  850. 

honbettuissetät    stf.  ein  ganz  be-  50 


sonders  schweres  tergehn;  peccatum 
mortale,    vaterunser  3155. 

raorttat  stf.  mordlhat.  Oberl.  1065. 

nidetät  stf.  Ihai  aus  haß.  min 
kamflich  gewiete  für  ir  nideUete,  da; 
sol  sin  min  State  frauend.  405,  13. 

Übeltat  stf.  böse  that.  ir  sult  niht 
erniuwen  übel  mit  übellete  warn.  107  2. 
(ia7  irrt  iueb  übelta?le  das.  261.  im 
strebet  et  sin  gemüete  gegen  der  ubel- 
tsjte,  als  diu  kra  tuot  zuo  der  sa?le 
Hehnbr.  1229.  dö  mau  si  vordäcbte 
alsus  dirre  ubiltät  Jerosch.  74.  b.  war 
umme  er  sö  vil  getan  helle  sulchir 
ubiltät  das.  185.  c. 

übertat  stf.  malef actum,  scelus, 
injuria.  Haltaus  1824. 

untat  stf.  was  nicht  wol  getan 
ist,  unrecht,  verbrechen.  Haltaus  1962. 
da;  er  si  aller  untäl  bewart  au  disen 
dingen  Gregor.  522.  sich  selben  «In- 
tal erwert  Part.  413,  28  da;  dehei- 
ner  slahte  uutät  an  mir  nimmer  wirt 
gesehen  das.  715,  1 2.  da  von  wand 
er  iinta'te  von  stnem  neven  ane  sin 
Trist.  1524(5.  da;  er  die  küneginne 
unschuldic  ha?le  vor  aller  slahte  unlaite 
das.  14232.  owe  des  da;  si  die  un- 
tät  ie  begie ,  dar  umbe  ichs  dienstes 
ledic  lie  frauend.  41.%  31.  si  hät  e; 
versolt,  gein  mir  mit  unlät  wol  geholt 
das.  415,  20.  e;  ist  ein  michel  uu- 
tät Eracl.  2623.  mit  unläte  Jerosch. 
126.  c. 

tintsetelin  stn.  kleine  unthat,  klei- 
nes unrecht,  makel.  kappen  und  swe- 
stermenlelin  bedecken!  manec  untu?telln 
Renner  330*. 

undertat  stf.  stn.  wischenfach, 
nasenhnorpel.  sö  sint  die  naselöcher 
und  da;  underlüt  schöne  geschaffen 
Bert.  306.  iolerfinium  nsskrupfel 
vel  underdät  voc.  1  429  bair.  tät  fach 
Schweiler  1 ,  461. 

tirtal   stf.  tolUug.  Schmeller  1,461. 

wetat  stf.  schmerz.  alle  der 
werlde  wetäl  die  wir  IMen  Pass.  K. 
165,  87. 

wollAl  stf.  trohlthat.  der  wol- 
tät  gar  vorga;  Jerosch.  59.  d.    er  Ii; 
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sich  alle  armen  mit  wollal  irbarmin 
das.  105.  a. 

wundtit    stf.    Verwundung.  Gr.  w. 

I,  '287. 

wunderlit    stf.    wunder  that. 
chin  unde  Wundertat  der  höe  gol  be- 
irangin  bat  Jerosch.  1.  d. 

tätgihtec    s.  ich  cihk. 

ta*te  adj. 

mcintaete  adj.  verbrecherisch,  mciii- 
Iwtfr  mort  ftron«  2i>8.  b  Sek. 

ta*te    sirwi.     that  er. 

metiitsete  swm.  Verbrecher,  ich 
armer  roeinlale  Karaj.  53,  '23.  iniwi- 
sehen  zven  meinta'len  hiengen  si  den 
gotes  su ii  Diemer  32"),  '25.  die  mein- 
ta*ten  Serval.  771 

morttaete  swm.  mörder.  Ziemann 
ohne  beleg. 

äbcltaete  swm.  übelthater.  wer  er 
ein  obellvle  nttat,  wirn  beten  dir  in 
nibl  braht  urst.  109,  '25.  ein  übel- 
ta?te  an  riuwe  Helbl.  2,  1441.  ver- 
worhter  übeltaHe  Rab.  902. 

viertaete  swv.  schwerlich  mit  vier 
zusammen gesetU  sondern  wohl  von  dem 
ahd.  firiutat  flagitium  abgeleitet  und 
daraus  entstellt,  swer  mit  dem  andern 
spilt  mit  bolu  würfeln  oder  mit  gefül- 
leten ,  da;  beiget  geviertutet.  umbe 
alle;  spil  ine  hol  und  vol  Würfel 
und  aue  vierteten  Augsb.  str.  Schind- 
ler 634. 

▼iertsetcr  stm.  ob  einer  einen 
hei;et  einen  diep  oder  einen  vierter 
oder  einen  rouber  Augsb.  str.  Schmel- 
zer I,  «34. 

taetec  adj.  thätig  kommt  es  im 
tnhd.  als  einfaches  wort  vor?  auch  ahd. 
lälig  bei  Graff  ohne  beleg. 

grögtaetec  adj.  groß  handelnd. 
groggemut  und  grogtätic  L.  kreuzf. 
4257. 

hanttartec  adj.  mit  der  hand  thä- 
tig, dann  auf  frischer  that  betroffen. 
der  banltaMige  rouber,  der  hanltietige 
man  Oberl.  (109. 

houbeltaelec  adj.  Septem  vjtiu 
principalia  siben  houblalig  Sünden,  die 
sünde  die  in  liuscuen  heigenl  houbtalig, 


die  heigeul  buochseben  mortalia,  dag 
chlt  todemig,  wan  sie  wiseut  die  seien 
in  den  ewigen  tot  altd.  bl.  t,364. 
der  houbtäligen  sunden  sitit  ahzeg  alder 
5    mö  das. 

klein  taetec     adj.     exilis  Diefenb. 
gl.  I  I  4. 

roeintactec    adj.  sceleralus  sumerl. 
17,  54.     sine  meinta?lige  junger  Ser- 
10    tat.  750.     nicht  en  ist  als  meintetich 
(nihil  est  scelestius)  Legs.  pred.  44,20 
misseta»tec   adj.  facinorosus.  Legs, 
pred.  109,  1«. 

selptaetec    adj.  sclbstthätig.  selp 
15    letege  sunde  peccatum  actuale  fundgr. 
1,  390. 

sneltaetec      adj.     agilis  Diefenb. 
gl.  16. 

ühcltaetec    adj.  maleßcus  ubilte- 
20    liger  löte  vil  Jerosch.  I  85.  a.    ir  übel- 
tetige;  leben  kröne  '237.  a  Sch. 

un taetec    adj.  facinorosus.  diebe, 
velschere  unt  andere  untelige  löte  Legs, 
pred.  I  1 9,  28.  vgl.  Hone  altd.  schausp. 
25    t,  1688.  Gr.  w.  1,  527. 

unj;eta*tec  adj.  unartig.  Marl.  131.' 
Tuosotwic    stf.    die  Donau,  dar  suo  der 
Tuououwe  ir  du;  MS.  2,  Ü6.  b.  cgi. 
MS.  H.  2,  92.  b.  94.  a. 
3ütCr    s.  tob. 
tübbische    turbisce  storax  (öriJ(j«|) su- 
merl. 39,  58. 
tubc    stm     taumel .   stürz,    vgl.  torkeln 
taumeln  Frisch  2,  377.  b.  SchmeUer 
35     I,  456.  s.  auch  türmel  und  turre. 
tae  wandils  Iure  Jerosch.  31.  a.  ne- 
men  solcbis  vallis  Iure  das.  53.  b.  des 
tödis  turc  uemen   das.  80.  d.   I  (>6.  a 
intbalt  si    von    der   heile    Iure  das 
40    171.  b. 

iimbeturc    stm.  umstur*.,  der  bürge 
itmmeturc  Zerstörung  Jerosch.  89.  d. 

widerturc  «toi.  1.  das  zurück- 
taumeln, zurückfallen.  si  wurfin  obin 
45  von  der  burc  sö  swinde,  dag  deu  wi- 
dirturc  mftste  nemin  hin  ze  tale  manio 
krislinlichir  helt  Jerosch.  1  08.  d.  '2. 
widerstand.  dö  si  keiuin  widirlorc  von 
volke  vornömin  das.  86.  b  vgl.  tlO.  b. 
50TIBI»    stoi.    trespe.    lolium  sumerl.  49, 
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64.  tgl.  Graft  5,  457.    as.  durth  Hei. 

77,  23. 

TÜRK     S.  uCRK. 

tCrk    s.  tiüre. 

türi*h     stm.     ein  edelstein.    da  bi  der 

müre  pflögen  die  vil  grölen  turiu  kröne 

193.  b  ScA. 
TuhkAnie    geogr.  n.  land  des  königs  Ar- 

ficlant.  W.  Wh.  29.  56.  206.  255.  371. 
Torkant    ».  pr.  bruder  des  königs  Ar- 

ficlant.    W.   Wh.   29.    56.  85.  206. 

344.  371. 

turkkman  stm.  türkisches  oder  arabi- 
sches pferd.  ubir  da;,  so  man  urlouge 
hat,  86  sa I  her  habin  ein  zeldeude 
pfert  adir  einen  lurkemaii  stat.  d.  d. 
o.  s.  171.  tgl.  188. 

Turkkhtäls  ii.  pr.  einer  ton  Partita- 
les fürsien,  ton  Lähelin  getödtet.  Pars. 
128. 

türkisch  adj.  türkisch,  ein  türkser  sa- 
tel  frauend.  246,  31. 

tuhkopel  stm.  eine  ort  leichter  trap- 
pen, mlat.  lurcopuli,  franz.  turcople, 
turtoplier,  trieoplier.  unter  dem  letzten 
worte  sagt  Roquefort:  ce  mol  paroit 
signiüer  chancelier,  espece  de  gouver- 
ncur.  derselbe  erklärt  Turcoples  .•  trou- 
pes  legeres  des  Turcs  suivant  D.  Car- 
penlier;  und  lurcopole,  grHndmailre  de 
la  maison  du  roi,  chancelier  du  roy- 
aume  en  Asie,*  d'ou  Turcopolier 
thef  de  la  langue  Angloise  dans  l'or- 
clre  de  Malta,  avanl  que  l'Angleterre 
iic  fül  separee  de  lu  communion  Ko- 
maiiie,  vgl.  turcois,  turquois,  carquoie 
köcher.  mit  dem  letzten  Worte  scheint 
sich  die  ton  Carpentier  gegebene  er- 
klär ung  1  leichte  trappen  tu  verbinden, 
bei  Wolfram  sind  die  lurkopel  bogen- 
schütten,  und  leichte  truppen.  lurko- 
pel die  dft  gestreut  lagen,  swie  si  be- 
ten in  getogeu  mit  kiiuste  mauegen 
starken  bogen,  ir  lagen  und  ir  ziehen,  ir 
wetikeu  und  ir  fliehen  wart  in  gar  ver- 
golten W.  Wh.  18,  17.  hier  ist  ton 
Sarazenen  die  rede,  aber  auch  die  kö- 
nigin  ton  Frankreich  wirbt  lurkopel. 
er  si  rillr  od  sarjant,  lurkopel,  od 
swer  ze  strite  lüge  W.  Wh    170,  19. 


lurkopel,  sarjande,  in  der  Franzoyser 
lande  das.  185,  I.  swag  man  guoter 
lurkopel  vant,  numeng  kriuce  al  gellche 
ließen  sich  anwerben,  gegen  die  Heiden 
5  sii  fechten  das.  304,  26.  du  hast 
ouch  turkople  vil  das.  350,  27.  tgl. 
Porz.  386,  9.  681,20.  turkople  von 
Kahetf  das.  351,  12.  der  meistir  sal 
habin  einen  lurkopil,  der  sfnen  schilt 

10  unde  sin  sper  viieret,  einen  anderen 
lurkopil  den  her  sendet,  den  dritten 
zu  eime  kemerere  stat.  d.d.  o.  s.  1  7 1 . 
wie  man  die  turkopele  sulle  haldeu 
das.  s.  228.    maiigen  heidenschen  lur- 

15  koppel  den  viel  dä  an  den  loppel  für 
eiu  ses  ein  esse  Mari.  160. 

turkopelicr  stm.  aufseher  der 
leichten  truppen.  der  meister  sal  ei- 
nen turkopelier  setzen,    under  deme 

20  sullen  alle  die  lurkopel  sin  stat.  d.  d. 
o.  s.  188. 

tvrkoys  stm.  der  türkis,  edelstein  au» 
dem  thongesctilecht.  franz.  turquoise, 
nach  Diez  wb.  362  so  genannt  weil  er, 

25  obgleich  torzüglich  in  Ostpersien  ein- 
heimisch, zunächst  aus  der  Türkei  kam. 
turkoyse  uud  rubine  Porz.  791,  24. 
741,  6.  der  eitervarwe  türkis  Hart. 
50.  —  über  seine  kräfte  s.  das  gedieht 

30    mus.  2,  98. 

turkoytb  swm.  su  wird  der  ritter 
Flor  an  t  genannt,  der  Orgelusen  be- 
gleitet, er  ist  ein  mann  ton  fürstli- 
chem ränge.     ist  die  eine  erkläruny. 

35  die  Roquefort  ton  lurcoplier  gibt,  chan- 
celier, espöce  de  gouverneur  etc.  hier- 
mit zu  ter gleichen?  der  turkoyte  ist 
mit  ir  komen ,  von  dem  so  dicke  ist 
vernomen  dag  sin  herze  ist  unverzagt 

40    Porz.  594.  3.    des  werden  turkoylen 
komen  das.  595,  4.    hie  kom  der  tur- 
koyte her  kalopierende  als  ein  man  der 
sine  Ijoste  meggen  kan  das.  597,  Ift 
der  turkoyte   Florant   das.   630,  12. 

45  634,  22.  und  ouch  den  andern  Für- 
sten min,  Floranden  von  llolac,  der 
nahles  miner  wähle  pflac:  er  was 
min  turkoyte  alsö,  sins  trOren  wirde 
ich  memer  vrö  das.  624,  5. 

50TURLOYE     swm?    von    der  Ischoyen  sin 
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boubt  er  redenllchen  swanc  gein  ir 
zem  torloyen  Nith.  20,  7. 
TtRM  stm.  wirbel,  taumel,  schwindet, 
ein  solches  wort  darf  man  wohlan  die 
spitze  der  folgenden  ableitungen  stellen, 
tgl.  Iure,  turre. 

türmel  stm.  taumel,  schwindet. 
Schneller  1,  4f>6. 

tärmel  swt>.  taumele.  Ho  er  äne 
kraft  and  äne  wer  »6  sßre  tärmelnde 
gie  unl  sich  an  den  vul  verlie  Trist. 
7067.  vgl  Schmeller  I,  456.  Frisch 
2,  395.  a. 

türm  lieh  adj.  1.  schwindüch. 
PicL  2.  ungestüm,  wurmli  turmli 
Wölk  35,  3,  6. 

türmec,  türmUch  adj.  i.schwind- 
lich.        2.    ungestüm,  impeluosus 
dörmig  voc.  1421). 
tiäh    stm.    thurm.    aus  dem  tat.  turris; 
ahd.  noch  turri ,  turra  neben  turn  Graft 
5,  447.  türm  L.  Alex.  4183  W.  myst. 
198,  35.  caterunser  566  fg.  G.  lom 
das.  37.  Ludw.  95.  altd.  bl.  I,  301. 
p/iir.  turne  und  turne.       boume,  tflrne 
ligeut  vor  im  zerslageo  Waith.  13,  16. 
der  thurm  dient     I .  als  theit  der  be- 
festigen g  einer  bürg  oder  einer  Stadt. 
wir  sulen  ze  wer  uns  ziehen,  üf  jenen 
turn  dort  fliehen  Porz.  407,  28.  ei- 
nes turnes  gupfeti  das.  161,  24.  diu 
hoobetstat  den  Vierden  ort  begreif  mit 
mären  und  mit  grabn  und   mit  mane- 
gem  turne  höhe  erhubn  das.  681,  14.  — 
di  turne  sint  mit  krefte  gemüret  in  die 
lüfte   Diemer  64,  14.  vgl.    129,  11. 
von  den   perfriden  hie;  er  sie  triben, 
die  waren  höher  danne  die  lurni  das. 
207,  16.    turne  unde  palas  manege; 
of  der  bürge  was  Pari.  534,  25.  vgl. 
565,  5.  350,  21.     in  der  bürg  der 
Britnhild  sind  sehs  und    ahzec  türne 
Nib.  388,  1.    driu  hundert  lörne  Gudr. 
138,  4.        2.  als  Schatzkammer,  ka- 
mere  unde  türne  sin  (des  bortes)  wur- 
den vol  getragen  Nib.  1065,  3.  3. 
zum  vcohnen  oder  zum  gefängnis,  so 
der  prächtige  und  geräumige  turn,  den 
BUtnscheflur  bewohnt,  Flore  4167  fg. 
an  der  slegeliir  des  turns  gest.  Rom. 


78.  4.  in  tfirnen  sind  die  stiegen 
die  zu  dem  sah  führen,  dö  wolden 
die  dar  ö;e  zuo  ir  vriunden  sin  dar 
in:  die  namen  an  den  turnen  vil  klei- 
5  nen  gewin.  dd  wa?ren  die  dar  inne 
vil  gerne  für  den  sal:  Oancwart  lieg 
ir  deheinen  die  stiegen  üf  noch  zetal. 
des  buop  sich  vor  den  türuen  vil  star- 
ker gedranc  Nib.  1910,2  und  Lachm. 
10  vgl.  1774,  3.  1941  ,  3.  2144,  3. 
5.  thürme  von  elephanlen  getragen  L. 
Alex.  4  \  83  W.  6.  der  turn  ze  Ba- 
bel b.  d.  rügen  66.  vgl.  Diemer  1  5, 
13. —  der  tnrn  der  vaterunser  566  fg. 
15  beschrieben  wird.  -  der  mir  gebe 
turne  von  rotem  golde  guot  Nib.  I  733, 2. 

kirclitum  stm.  kirchthurm.  Clos. 
chron.  64. 

turuiule,  turnloese  s.  das  zweite 
20  wort. 

turne  swv.  1.  versehe  mit  einem 
thurme.  turritus  getormt  Diefenb. 
gl.  IIS.  2.  setze  in  den  thurm.  Gr. 
w.  1,  282. 

?r>  umbetiirne  swv.  umgebe  mit  thür- 
men.  umbetürnet  mit  Velsen  und  mit 
v linsen  troj.  43.  c. 

turuasre  sin.  thürmer.  der  turna?r 
gieng  in  den  turn  gest.  Rom.  1 1 3. 

3QTURMLI  stm.  furnier,  ein  ritterliches  kämpf- 
spiet,  von  den  Wendungen  mit  den  ros- 
sen so  genannt,  fr.  tournoi,  prov.  tor- 
nei  von  fr.  lour  drehscheibe ,  Umlauf, 
aus  tat.  loruus  (rrj(>rcv)  dreheisen.  Diez 

3.'i  wb.  348  turnoi  kröne  11.  a.  228.  a. 
27  9.  b.  Sch.  —  der  turnei  ist  die 
nachbildung  eines  treffens  mit  dem  feinde, 
wobei,  wie  es  scheint,  kriegsfeute  zu  fuss 
nicht  mitkämpften,  vgl.  Bit.  88.  a.  man 

40  furnier ie  \.  zur  Vorübung  für  den 
eigentlichen  krieg.  2.  um  der  eigenen 
ehre  wegen.  3.  um  die  gunst  der  frauen 
zu  erlangen.  4.  um  wirklichen  gewinn, 
weil  die  gefangenen,   auch  wohl  die 

45  beute,  die  man  von  rossen  u.s.  w.  machte, 
nachher  eingelöst  wurde  ein  solches 
furnieren  umbe  guot  war  zwar  nicht 
ungewöhnlich,  aber  nicht  ehrenvoll,  die 
stächen  hie  durch  höhen  muot,  die  an- 

50    dem  dort  wan  umh  daz  guot :  da  Ijo- 
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stirl  mauges  ritlers  Up  durch  anders 
niht  wan  umb  diu  wip:  so  stachen  die 
durch  lernen  da ,  jen  durch  pris  dort 
anderswä  frauend.  70,  27.  vgl.  68,  4. 
lurniren  was  dö  ritter  sit:  da  dienten 
si  den  vrowen  mit  das.  405,  18.  da; 
si  durch  frowen  wolden  pflegen  rilter- 
schart  das.  68,  28.  vgl.  107,  1!).  swer 
durch  die  werden  frouwen  rillche  sol 
turnieren  Iroj.  2.a.  die  beide  taten  dein 
gellch  daz  si  niht  prtses  heten  muot: 
man  sacb  si  werbeu  da  umb  guot.  si 
«uruuhteu  wer  vil  sper  verslach:  umb 
guot  man  si  dä  werben  sach  noch  mer 
daune  umb  diu  werden  wtp  frauend. 
94,  2.  vil  maneger  des  tages  da  wagt 
lip  unde  guot  das.  94,  I  0.  vil  mane- 
ger  daz  ors  verlos  das.  70,  22.  Her 
Kuon  von  Fridberc  da  gewan  vier  ors 
das.  93,  26.  wol  andrhslp  hundert  rit- 
ter guot  ir  ors  da  vlurn  durch  hohen 
muot  das.  94,  30.  die  gefangenen  müs- 
sen sich  am  tage  nach  dem  furnier 
mit  gelde  lösen:  dö  muosten  dau  ze 
den  juden  varn  si  al  di  da  gevangeu 
wärn.  man  sach  si  setzen  al  zehant 
vil  maneger  hand  kostlichez  pfant.  die 
da  gewunnen  beten  guot  das.  96,  3.  in 
dem  tum  ei  von  Nanteiz,  justieret  ein 
ritter  um  ros  und  100  mark  silber. 
1 39.  b.  es  wurden  auch  wohl  von  frauen 
preise  ausgesetzt,  frauend,  116,  9  fg. 
so  setzt  Herzelogde  ihre  zwei  länder 
und  ihre  hand  als  preis  für  den  sieget 
in  dem  von  ir  veranstalteten  turnier 
aus  Parz.  60 ,  9.  über  den  hergany 
des  turniers  ist  besonders  lehrreich  die 
ausführliche  heschreibung  von  dem  tur- 
uei  ze  Prisach  frauend.  62  fg.  vgl.  auch 
Er.  222 1  fg.  ein  turnier  geisterhafter 
wesen  beschrieben  Wigal.  4535.  —  e; 
si  striten  odir  turnei  Parz.  347,  13. 
ein  (ornei  wart  berüfin  Ludw.  40.  ez, 
wart  ein  turney  da  her  gesprochen  ver- 
abredet',  festgesetzt  Parz.  9."»,  14.  vgl 
60,  11.  Er.  2235.  einen  turnei  nam 
er  wider  dise  vier  gesellen  das.  2230. 
von  ir  krfe  wart  ouch  nie  turnei  ge- 
samliert  Parz.  270, 1  7.  der  turney  ver- 
darp  kam  nicht  zu  stände  95,  19.  da 


von  der  turnei  gar  zergie:  si  künden 
in  gesanieneu  nie  frauend.  117,  11. 
deu  turnei  wenden  verhindern  das.  117, 
17.  den  turnei  teilen,  enzwei  teilen 
5  die  ritter  die  daran  theil  nehmen  in 
zwei  gleich  starke  theile  zerlegen ,  die 
dann  wie  feinde  mit  einander  kämpfen 
das.  79,  22.  25.  81,  25.  1  15,  27. 
Part.  50,  Ii.  52,  22.  der  turnei  wart 

•  0  geteilet  zuo  frauend.  107,  9.  den  tur- 
nei mit  deu  speru  heben  anheben  das. 
83,  26.  auch  Schwerter  werden  ge- 
braucht das.  91,3.  vgl.  Wigal.  4543. 
die  ritter  waren  geharnischt:  ez,  wa?re 

15  worden  ein  turnei,  bieten  si  ir  harnasch 
gehabet  das.  9021.  in  deu  turnei  kö- 
rnen eindringen  frd.  88,  1 8.  den  tur- 
nei durchriten  das.  90,  32.  enzwei 
rilen  das.  88,  6.     der   turnei  vaste 

20  stuont  das.  90,  25.  der  turnei  vasle 
stuont  en  stet  das.  88,  21.  dö  der 
turnei  stände  wart  Er.  2624.  der  tur- 
nei wert  gar  al  den  tac  frauend.  95, 
17.    der  turney  was  ergangen  Parz. 

25    387,  30.    aller  mauedglich  einen  tur- 
nei suochen  das.  97,  8.   si  wären  von 
eime  turneie  komen  !w.  118.  wie  ma- 
nege  guote  tat  Tristanes  Up  begangen 
*  hat  uf  turneie  und  in  striten  U.  Trist. 

30  357.  te  turnei  und  ze  ritterschsfl 
leseb.  389,  7.  bist  du  ein  tanzer  oder 
ein  torneysman  Bert.  266.  als  man  ze 
turueien  pblac  Er.  2405.  —  auch  zwi- 
schen wirklichen  feinden  kann  ein  für- 

35  nier  veranstaltet  werden,  wie  ein  sol- 
ches Bit.  85  fg.  beschrieben  wird,  auch 
hier  werden  vorher  gewisse  bedingun- 
gen  festgesetzt ,  der  gefangene  soll  sich 
nebst  ros  und  rüstung  mit  300  mark 

40  lösen  u.  s.  w.  —  darnach  ist  denn  auch 
turnei  ein  ernster  kämpf,  e;  hat  der 
kuuec  von  Engellaut  einen  turnei  wider 
in  genomen  Wigal.  1447.  oucb  hele 
er  dicke  dervor  turnei  und  riebe  ritler- 

45  schalt  Trist.  389.  die  Kriechen  vun- 
den  uns  bereit  ze  turnei  (ze  storrae  40, 
35  £.)  und  ze  strite  En.  930. 

tnrneicr    stw.    turnierer.  torneyer 
Bert.  376. 

50        lurneisch  adj.  turniermäßig,  nficli 
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tnroeischen  siten  pungiereo  Lau».  638. 
einen  turneischen  imbi;  wie  man  ihn 
bei  einem  turniere  nimmt  das.  3099. 

turniere  swv.  turniere.  fron*,  tour- 
no\er  ursprünglich  mit  dem  rosse  wen- 
den ,  wie  auch  lurnieren  Tritt.  2107 
gebraucht  wird:  da;  ors  ze  beiden  al- 
ten besrheideolicbe  vfleren,  von  Sprunge 
e;  freche  füeren,  lurnieren  und  leisie- 
ren.  —  ad  turnierte  ie  aaln  gedanc 
Gregor.  1412.  e;  tarnieret  aller  min 
sio  \w.  136.  lurnieren  varn  dat.  113. 
116.  ba;  tnrnierte  ritler  nie  Er.  2468. 
lat  ir  nibt  tornieren  mich  Pan.  96,29. 
der  degen  wolde  niht  lurnieren  als  e 
Wigal.  1 1 68.  dise  turnierten  dl,  so 
schirmten  die  anderswl,  ai  sähen  bu- 
hnrdieren ,  die  knappen  tjoslieren  — 
aller  bände  rlterspil  das.  2648.  gelur- 
■irt  wart  dea  aumers  vtl  in  den  landen 
dort  not  hie,  der  ich  versa;  «wir  einen 
nie  fronend.  405,  20.  vgl.  turn  ei. 

lurnieren  stw.  turnieren.  pirsen, 
utide  japen ,  swa;  kurzewlle  er  wolle 
pflegen  Trist.  18688.  di  alle  snochten 
rilterspil :  stechen  ,  justieren ,  föresten 
and  durnieren  Diut.  1,  348.  torniren 
was  dd  ritter  sit:  dl  dienten  si  den 
vrowen  mit  fronend.  405,  18.  turnie- 
ren was  ie  ritterlich  MS.  2,  129.  h. 
tarnierens  pflegen  !w.  117.  wander 
tarnierens  nie  begunde  Er.  2252.  — 
töof  stiche  mac  turnieren  hin :  die  sink 
Bit  miner  hant  getln.  einer  ist  rem 
punei;:  ze  triviers  ich  den  andern  wei;: 
der  dritte  ist  zentmuoten  ze  rebter  tjost 
den  guolen :  hurlecllch  ich  hin  gcriten, 
und  den  zer  volge  ouch  niht  vermiten 
Pan.  812,  9.  die  stelle  ist  dunkel; 
vielleicht  darf  die  interpunktion  geän- 
dert werden ,  so  daß  hinter  zentmuoten 
ein  kolon  gesetU  und  das  kolon  hinter 
guoten  gestrichen  wird. 

getn  rn  i  ere  swm.  turniere.  frd. 309,23. 

tnrnieraere  stm.  furnier  er.  der  her- 
len  turnienere  habe  wir  vil  manegen 
landen  Bit.  87.  a.  ow6  lenzere,  owe" 
turaierere,  owe  alle  itelere ,  die  goles 
gebot  niht  enhalden  Legs.  pred.  39,  6. 
dö  dise   turniere    und   beide  baniere 


hielten  öf  der  brierie  kröne  10  b  Sch. 

törnier    stm.   furnier,   den  (tirilier 
schauen  s.  meister  54,  .*>.    lurnicr  als 
stn.  wird  Gr   2,  142  angeführt. 
jTübni's  n.  pr.  her  Turnus  Pan.  419. 
türpIm  n  pr.  einer  von  den  helden  kaiser 

Karls  W.  Wh.  455. 
TüRPiüs  n.  pr  könig  ton  Falturmie  W.  Wh. 
28.  56.  85.  106.  206.  304.  371.  455. 
IOtlkrk  smw.    taumele,  stüne.    vgl.  Iure, 
swen  die  törper  als  die  bocke  gein  ein 
ander  turrent.  MS.  H.  3,  225  a. 
tCrrbn  «.  ich  tar. 

tDrsb  swm.  riese.   altn.  |>urs,  nach  Gr. 

15  d.  mythol.  48H  von  goth.  f)aursus  tro- 
cken ,  j)aurslei  durst,  was  aber  mytho- 
logisch auch  wohl  noch  andere  bezie- 
hungen  hat,  als  auf  die  gier  der  rie- 
sen  nach  trank  und  speise;  vgl.  Müller 

20  altd.  rel.  32  5.  326.  vgl.  auch  das  nhd. 
drds,  dröst  für  riese  und  teufet  das. 
325  und  Gr.  d.  mythol.  4*>8.  an  den 
von  Gr.  (s.  489)  vermuteten  Zusammen- 
hang des  nameus  mit  den  Tyrrhenern 

25  oder  Etruskem  ist  nicht  tu  denken.  — 
h  e  vor  qulmen  zwelf  man  in  einen  vin- 
steren  tan  —  einen  tursen  si  vernamen 
Stricker  leseb.  559,  \3fg  zwelf  Schi- 
eber zeines  lürsen  hüs  in  einem  walde 

30  kirnen  ;  der  vra;  er  einlif  sunder  wer  MS. 
H.  2,  331.  b.  des  kumt  der  dürsch 
u.  sprichet  schuo!  Ls.  3,  564.  vehten 
mit  einem  tursen  starc  Suchen».  45,  69. 
einen   drihouptigen    tursen    (:  kürsen) 

35    wachtelm.  116.  spil  von  einem  dursen 
(tursen  3254  ff.)  Tit.  24,  47. 
turtkl,  tVrtkl  lat.  turtur. 

turteltübe  s.  több. 
tüs,  dös   stn.  die  zwei  auf  dem  würfet; 

40  aus  oWv.  vgL  dös,  wo  stm.  in  stn.  zu 
bessern  ist.  binio  das  coc.  o.  27,  17. 
dane  viel  da;  esse  noch  da;t0s(:hfts) 
Am.  2484.  vgl.  MS.  2,  124.  b.  ein 
tos  Eracl.  2467.  von  zinken ,  quater, 

4n    lös  hlt  manger  ein  unberaten  hüs  Ren- 
ner 11410. 
tCsch  s.  ich  tü;k. 

tusbn    adj.  ahd.  lusin  gileus  sicut  eyttus 
Gr  äff  5,  460. 
50        hiscnvcch    f.  dtts  zweite  tcori 
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tüsbnt  tahlw.  tausend,  goth.  J)usundi  als 
fem.  behandelt,  doch  Esdr.  2,  15  Jju- 
sundja  als  neutrum;  ahd.  düsunt  als 
neutrum ,  gewöhnlich  mit  dem  genitiv, 
doch  steht  es  auch  wohl  mit  dem  ge- 
zählten Substantiv  attributiv  in  einem 
casus.  Gr.  1 ,  764.  gesch.  d.  d.  spr. 
253.  Ulfil.  »b.  84.  Graff  5,  230.  tü- 
sunt:  sluut  En.  1186.  47,  8  E.  drf 
tüsunt:  gesunt  Pass.  K.  65,  93.  dü- 
sint  Roth.  2582.  tüsint:  sint  Lan*.  196 
tösinc  (tüsint?)  führt  Oberl.  aus  troj. 
1*9.  290  an.  —  tOsent  pfunt  Waith.  19, 

20.  vor  tüsenl  sorgen  das.  114,  11. 
lösen!  mite  das.  29,17.  Gudr.  384,4. 
liden  ein  übel  durch  lüsent  guol  Trist. 
202.  lüsent  wfp  l».  291.  lüsent  an- 
deriu  wfp  Nib.  582,  8.  mit  tüsent  slnen 
mannen  das.  635,  2.  tüsent  rittern 
fronend.  11,18.  der  besten  recken 
tusent  das.  470,  3.  553,  4.  wol  lüsent 
waetlicher  man  das.  1 227 ,  4.  tüsent 
kdener  man  das.  1815,  3.  da;  manec 
lüsent  ritter  sach  Pari.  106,  10.  seh- 
zec  nnde  tüsent  Nib.  1447,  2.  zwei 
lüsent  das.  1871,  2.  lud»,  kremf. 
6324.  driu  düsent  marke  wert  Diut. 
I.  350.  fünf  tüsent  ritter  oder  ba; 
des  werden  Kirsten  bröt  da  az  fronend. 
1  1 ,  22.  wol  siben  tOsent  degne  bt 
der  ktiniginne  reit  Nib.  1806,  4.  niun 
lüsent  knehte  das.  1 447,  3.  zeben  tfi- 
sint vrowen  Lau*.  196.  einlir  tösent 
Waith.  85,  8.    driz.ee  tösent  das.  19, 

21.  söbenzech  tösent  manne  Griesh. 
pred.  '2,  I  7.  ie  über  hundertösent  jfir 
Suso,  leseb.  880,  39.  zebenstunt  bun- 
derttüsent  das.  881,  1.  driuzebeu  hun- 
dert tösent  manne  Griesh.  pred.  2,  27. 
ze  tösent  tösent  tausendmal  tausend  jä- 
ren  Genes,  fundgr.  35,  23.  tösent  tÖ- 
si>nt  blicke  Iw.  33.  mit  tösent  tösent 
leiden  büchl.  '2,  26.  • —  tösent  unde 
hundert  jär  Lud»,  kreutf.  464.  tausend 
vierhundert  und  in  dem  drew  und  si- 
benzigosten  jare  MB.  35b.  390.  —  lö- 
sen! stunt  tausendmal  Iw.  290.  Nib. 
1066,  1.  myst.  271,  5.  370,  14.  tö- 
sent stunden  mere  Nib.  1 28,  2.  tösent- 
stunt  Iw.  206   274.  zeinem  male  und 


tÖsentstnnt(  Par%.  342,  30.  tüsenthun- 

dertstunt  Gfr.  lobges.  65.  hundertüsent- 

stunt  H.  Trist.  496.  leseb.  883,  11. 

lüsent warp  tausendmal  Engelh.  2380. 
5    tusenlleigc  tausendfaches    leit  Jerosch 

41.  a.  tOsent  bände  MS.  1,4.  flectiert. 

bl  zwäneic  tüsenlen  Jerosch.  176.  c. 
t&sentlistelserc ,  tüsentvalt  s.  das 

weite  »ort. 
10       tüsentste  ordinal*,  der  tausendste. 

der  tüsentste  teil  Bert.  285. 

tüsinger  stm.  gap  den  einen  nameti 

das  siu  sotten  heissen  rittere,  das  ist 

alsd  vil  gesprochen  als  lüsinger,  wenue 
15    ir  lüsent  wörent.  darumb  beisset  ouch 

ein  ritter  zu  lallne  miles  Kon.  52. 
tOssb  adv.  fr*,  doux,  douce.  swie  tüsse 

(tüsse  MS.  H.  1 ,  1 98.  a)  ich  mich  ge- 
bare MS.  1,  81.a. 
20TISTBH    st»,    gespenstisches  wesen.  da; 

bcese  tuster  (=  daz  schretel)  ungeslaht 

schretel  225.  H.  teitschr.  (>,  180.  vgl. 

ir.  elfenmärchen  CXVII. 

gelusternisse    st»,    gespenst,  teu- 
25    felsspuk,    er  were  ein  getuslernisse  da; 

den  menschen  dicke  triugit  glaube  1292. 
tdtkleunz  geogr.  n.  von  T.   der  grave 

Longefie;  Part>.  772. 
tottb  ,  tctb    swf    brustwarze ,  weibliche 
30    brüst,   ahd.  lutla,  Ulla  Graff  5,  381. 

Schneller   1  ,  405.    Stalder   1,  333. 

m  a  m  m  a  ,  luta  sumerL  27,  68.  tntten 

das.  11,  37.     tutti  voc.   o.  1,  149. 

ubera  tuten  sumerL  31,  7. 
35       tuttewerze  s.  das  zweite  »ort. 

thttelin ,  tättel    stn.  dimin.    m  a- 

milla  tutli  voc.  o.  1,  150.   diu  milch 

in  ir  tüttelin  Pars,.  III,  5.  vgl.  Hät%L 

2,  65,  32.  diu  küngtn  nam  dö  sunder 
40    twal  diu  rdten   valwelobten  mal,  ich 

meine  ir  tüttels  grinsel  Par%.  113,  7. 
tüttel,  tütele  swf.  1 .  sauge  an  der 

brüst.  Schindler  1,405.  Stalder  1,  333. 

2.  schmeichele,  ir  tüteten  unt  ir  geriune 
45    da;  sol  ich  geminren  Senat.  2979. 

swh  tütelens  pfliget  ein  jüngelinc ,  der 

gebe  mir  einen  pfenninc  H.  teitschr. 

8,  556.    vgl.  adulari  zutüteln  Die- 

fenb.  gl.  13. 
50       tüttelsere  stn.  Schmeichler.  verwa;en 
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sio  die  lütelere  H  zeitschr.  8,  555. 
■  dulator  zutüller  Diefenb.  gl.  14. 

Tfwoctw    geogr.  n    die  Stadt  Tübingen. 
Do  meiere  in  als  Weife,  dö  der  Tüwin- 
fen  ervahl ,  gelingen  aller  »Iiier  mäht  5 
W.  Wh.  381. 

riii  swv.    verkalte  mich  still,  sei  es  um 
zu  schlummern ,  oder  aus  bc täubung, 
oder  traner ,  oder  ton  jemand  nachzu- 
eilen. vgL  baier.  dosen  tick  still  ver-  10 
halten  um   aufzuhorchen ,  oder  nach- 
iustnnrn.  oder  indem  man  schlummert, 
auch  horchen,  nochdenken,  schlummern. 
duseu  oder  duszen,  duseln  still  sein, 
schlummern,  schändlich  sein  Schneller  15 
1.401.  Schwei*.  tuszen,  duossen  heim- 
lich nachstellen,  lauern,  der  tfts;,  duus; 
die  lauer,  läsgeln  schleichen,  heimliche 
Uti  üben  Stalder  1,  331:  nhd.  bedus- 
selo  tertigine  corripi ,  anima  deßcere,  20 
trunken,  schlaftrunken  sein,  dann  be- 
dösen  deludere  Gr.  wb.   1241.  1235. 
ist  ahd.  kann  nur  Otfrieds  duzte  oder 
däzta  beschwichtigte    ton  gemeinahd. 
lozjau  oder  lOzjan  sicher  hierher  ge-  25 
w^e»«  veerden ;  dagegen  kann  tusig  stul- 
tus .  hebes  (iraff  5,  460,   das  zu  ags. 
dwes  in  gleicher  bedeutung  gehört,  und 
tntisön  horrescere    kaum   in  betracht 
kommen      die  ursprünglichkeit  des   ;  30 
wird  durch  Otfried  und  einige  mittel- 
hochdeutsche reime  gesichert,  obgleich 
später   dafür  s  oder  sa  geschrieben 
wd,  wodurch,  wie  auch  sonst,  eine 
kwrzung  des  vokals  eingetreten  zu  sein  35 
scheint.     gab  es   ein  stv.  tiuze,  tö;, 
Ingen?    möglicher  weise  können  sich 
in  den  unten  angeführten  ab  feitun  gen, 
wozu  vielleicht  auch    das    I  ,  386.  a 
aufgestellte  und  aus  dem  Benner  belegte  40 
verdösen,  weniger  wahrscheinlich  aber 
das  mit  diuse  zerre  1,  372.  b  zu  ver- 
bindende verdrese  corrumpo,  disperdo 
gehören  würde,   noch  mehrere  stamme 
berühren.  —     1 .  bin  still,    man  mag  45 
wol  schwlgen  nnd  Ihusen  Zürich,  mit- 
Iheil.  2,  79.  a.    wir  hftnt   vil  broeder 
dujsen  gelon  narrensch.  108,  55  und 
l.  auch  bei  Geiler,  s.  Oberl.  265.  dar- 
umb  ad  schweig!  da  geheist  uns  wol  50 


dausjeo  in  den  dorfen  fasn  389,  1 7. 

2.  bin  von  leide  betrübt,  trauere  still. 
ich  wil  ouch  ö;en  vro  gebärn  r.aller 
zit  uud  innan  lu;en,  dA  min  herze  in 
s*re  IH  beitr.  120.  KS.  H.  I,  92.  a. 
wan  er  in  sorgen  verborgenlichen 
tü;te  (:  vertagte)  troj.  121.  b. 

betöre  swv.  bin  betäubt,  schwinde- 
lich.  der  knecht  vou  dem  pferde  so 
hart  vll  Qf  die  erde,  da;  er  da  von 
beduste  and  eine  wlle  musle  der  witze 
da  beliggia  Än  Jerosch.  169.  a. 

verlüde  swm.  komme  außer  fas- 
sung,  werde  verdutzt,  an  dem  Arsten 
treffe  wart  Gunderam  ein  achreffe,  den 
im  da  gab  ein  heide,  da  von  im  da; 
geweide  sieb  ü;  dem  Übe  schütte, 
idoch  dö  nicht  ver  lulle  (t  wohl  nie- 
derdeutsch für  z)  sin  muot  von  dem 
getwange :  er  hilt  den  slril  so  lange 
Jerosch.  752.  a.  vgl.  s.  262.  vernuft 
volgt  mir  unreine  und  al  mein  sin  ver- 
tust Wölk.  119.  2,  20. 

tiugv  swv.  mache  still,  beschwich- 
tige, den  ist  so  gar  getiugel  al  ir  flp- 
pekeit  Nith.  29,  6.  —  oder  etwa  von 
diuhe  drücke  nieder  (1,  372.  b.)  ab- 
zuleiten?   dagegen  könnte  Wölk.  44, 

3,  20:  prusllln  an  prusl- frisch  getussl 
sm  diuse  ziehe  gehören. 

tnlze  swv.  mache  still,  beschwichtige. 
wola  thiu  (muater)  uan  (Jesum  infan- 
tem)  duzla  inli  in  ira  barm  sazta,  scöno 
nan  insuebita  O.  1 ,  II,  41. 

betätze  swv.  I.  mache  still,  bringe 
außer  fassung.  er  a;  vil  mfezHcheu 
und  tet  den  geliehen,  als  er  fleisch 
genuzte,  stnen  gemäßen  er  heluzte  (erat 
ei  etiam  moderata  eiborum  pareilas  ac 
quidam  singularia  abstinenliae  modus, 
quo  solebat  religiosa  arte  secum  con- 
vivantes  circum venire)  Ulr.AbX.  —  vgl. 
nhd.  bedutzt  Göthe  10,  108.  Gr.  wb. 
1241.  —  2.  hintergehe  heimlich,  nu 
vernement  ein  niuwen  rat,  swel  frouwe 
ein  bersen  man  hat,  der  zuo  minnende 
ist  unnütze,  wie  si  den  belülzc  fragnt. 
3  1.  b. 

vertusse,  vertnsc  swv.  wohl  aus 
ursprünglichem  \erliu;e  (verlöre ?)  oder 
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vertützc.  —  mache  still,  beschwichtige, 
mache  aufhören,  ir  beider  lust  wart 
bald  vertust,  da  es  gieng  an  ein  schei- 
den Jfrife/.  I,  27,  350.  wa?r  mir  mein 
leid  vertusl  das  1,  41,  18.  vgl.  79,  6.  5 
Wott.  73,  1 ,  6.  wen  eins  das  ander  liep - 
lieh  kust,  sö  waere  uns  Iranren  ganz 
verdust ,  unmuot  sich  von  uns  neiget 
Hanl.  1  ,  18,  39.  2.  betäube,  infus 
herzen  lust,  ich  bins  verdust  wen  ich  10 
dich  nimer  sol  schouwen  leseb.  965,  7. 
da;  ich  tumber  mir  selbe  sus  vertuset 
hän  mioe  sinne  FW.  I  7,  2. 

totze    swv.  schlummere. 

getotze    swv    schlummere,    bringe  15 
mtnem  sun  den  kotzen,  da;  er  dar  öf 
muge  gelotzen  Kolon.  148. 

tusche  svv.  halte  mich  still,  ru- 
hig; verberge  mich,  sö  wer  wir  free- 
lich tuschen  vor  der  heissen  sannen  20 
glänz,  als  wir  ligen  an  der  leiten  Kel- 
ler fi,  19.  tuschen  unde  fliehen ,  zo- 
gen unde  ziehen  Trist.  5G07.  diep- 
lieh  in  dem  buscb  tusch  Wölk.  35, 
3,    25.  25 

vertusche  swv.  verberge,  da  mit 
treib  er  in  umbe  von  boume  ze  hu- 
schen, da  muos  er  sich  vertuschen  Trist. 
9032.  dar  inne  mac  sich  iuwer  her 
wol  bergen  und  vertuschen  (:  buschen)  30 
troj.  150.  b. 

tusch  stm.  heimliches  wesen ;  heim- 
licher betrug ,  täuschung:  Schelmerei  in 
bösem  wie  in  gutem  sinne,  hn  ahd. 
ist  das  wort  gar  nicht  vorhanden,  im  35 
nthd.  mit  seinen  ableitungen.  abgesehen 
von  geliusche ,  selten.  wie  ir  trtbet 
iuwern  tusch!  herr,  ir  slt  sö  wandel- 
bar. 111  ist  misselungen,  da;  ir  mit 
zwein  zungen  redet  Helbl.S,  286.  ich  40 
begunde  mit  der  guoten  schimpfen,  also 
mich  da;  herze  hie;.  Itse  greif  ich 
dort  hin  dö  diu  wtp  sö  slundic  eint, 
dicke  zeigt  si  mir  ir  ungelimpfen.  in 
dem  lösche  si  mich  stie;  mit  der  viu-  45 
sie  gf'n  den  brüsten  sö  da;  ich  ergint 
Nith.  31,  3. 

tusche  swr.  treibe  tusch,  alsö 
begiut  er  tuschen  (:  ruschen)  Helbl.  1 , 
624      b!  ir    (der  weit)  bat   niemen  50 
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stiele;  heil,  man  mac  mit  ir  wol  lö- 
schen unde  weiten  MS.  2,  122.  a. 
liuschen  MS.  H.  3,  1 36.  doch  weiß 
ich  die  form  tiuschen  in  der  jetzigen 
bedevtung  erst  aus  dem  fünfzehnten 
jahrhvndert  nachzuweisen:  die  leule 
wol  teuschen  unde  1  eichen  oslerspil,  leseb 
1 0 1  9,  29.  vgl.  noch  ab  di  vrowe  lOscheu 
wolde  Freiberg.  str.  174.  ist  da;  ein 
man  tuschet,  der  zolvrl  ist,  mit  dem 
zolle  das.  270.  oder  ist  an  den  letz- 
ten beiden  stellen  tuschen  anzunehmen  v 
bemerkenswert  ist  die  form  lüsen,  wel- 
che mir  Weigand  aus  der  Sünden  wi- 
derstrit.  Gieß.  hs.  s.  295.  v.  709  nach- 
weist: sus  kan  sie  tosen  mit  ir  list. 

tuschen  sin.  sö  wirt  iu  des  tü- 
skens  buo;.  sö  ir  gesehet  vil  gereite 
die  unverborgen  wärheile  Mar.  176. 

tiiftchaere,  tiuschserc  stm.  täu- 
scher, betruger.  tiuschcre  livl.  chron. 
815.  der  bellewirt,  der  arge  valsche 
tiuscher  Hart.  1 08. 

rostüsche  swv.  bin  ein  rostan- 
scher ,  spreche  oder  handele  wie  ein 
solcher,    hart  er  da;  ir  einer  lüge. 

hovelich  er  in  des  enztige,  spreche 
'vil  lieber  herre  min,  Ifit  iwer  ros lö- 
sche 11  sin'  Helbl  7,  1 1  58. 

rostuschsere      stm.  rostauscher 
lüge  var  in  einen  rostüscha?r  Helbl.  7, 
744.     mango    rosteuseber  Diefenb. 
gl.  176. 

geliusche  stn.  täuschung,  betrug. 
diz  ist  oiht  ein  getiusebe,  e;  ist  wär 
und  ungelogen  Lanz.  4904.  wis  worte 
und  werke  kiusche,  mit  warheit  ftne 
geliusche  Barl.  372.  20  Pf.  13;  alle; 
valsch  getQscbe  Mar.himelf.  1745.  vgl. 
1644.  durch  da;  du  maneger  slahte 
getiusebe  an  ime  beginnest  sehen  Conr. 
AI.  226.  alle;  stn  gemüte  er  brach 
von  werllllchem  getüsche  Mar  leg.  22, 
13.  man  sal  niht  getüschis  predigen, 
noch  fabelen  myst.  145,  28.  vgl.  Pass. 
K.  494,  3.  Suchenw.  39,  III.  Hätzl. 
2,  68,  526.  —  täuschung  zur  belusli- 
gung  anderer,  nu  wold  er  zu  vroidin 
ein  getüsche  macbin,  des  man  mochte 
lachin  Jerosch.  54.  a. 
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lüseberie    stf.    Betrügerei,  minne 
etfal  lossereia  unde  unrebl  Adrian  470,  9. 

TWJIM,  TWIOC,   TWIOGKK,   GETWAGKlt  WO' 

scke.  goth.  bvaba,  ahd.  dwahu  Ulfil 
ra.  86.  Graff  5,  267.  so  auch  noch  5 
im  altern  mhd.  quellen  dwahen,  später, 
wie  noch  dialectisch,  iwahen  für  twa- 
beo  Ls.  3,  553.  Hätzl.  2,  9,  18.  71, 
13.  83,  86.  zsmgez.  twän.  co/.  S/o7- 
der  2,  463.  Schneller  4,  303.  I.  lü 
absolut,  dö  naro  er  wa;;er  unde  twflch 
En  6166.  2.  mit  dativ  der  person. 
dö  dwuog  er  in  allen  (die  füeze  braucht 
aiclit  hinzugefügt  zu  werden^  Diemer 
252,  22.  vgl.  16.  er  hie;  im  Iwahen  15 
unde  sehern  Gerh.  4162.  3.  mit 
accus,  a.  des  lip  gereinet  unde  ge- 
lwagen mit  deine  vil  hören  lonfe  was 
tantal  148.  geliutert  unde  wol  ge- 
lwagen wären  si  von  bresten  Engelh.  20 
846  und  unm.  da;  mich  dins  geistes 
nitewist  twä  von  der  Sünden  misl  Frl. 
1,  18.  der  Wunsch  mit  sfner  hende 
for  wandel  b«te  si  getwagen  troj.  1  O.a. 
was  vor  wandel  so  gelwagen  das.  55.  a.  25 
b.  mit  im  (mit  Anfortas)  twuoc  sich 
Pmival  Air*.  237,  9.  einem  gi;e- 
'»Re,  dö  twögen  sieb  0;  di  prlstere 
*t»$st.  93,  14.  c.  twach  dine  hende 
Helmbr.  1103.  dö  da;  e;;en  was  ge-  30 
machet  und  er  die  hende  het  getwa- 
f«  (wie  man  gewöhnlich  vor  dem  es- 
se*  thatj  das.  861.  twuoc  er  der  jun- 
gern fue;e  Barl.  71,  4.  netzen  unde 
iwahen  ir  wangen  Sifo.  1960.  diu  35 
kleider  Iwahen  (:  Irahen)  das.  1 960. 
sinio  wort  ensin  vil  wol  getwagen  sau- 
t>er  Trist.  4658.  4.  mit  accus,  und 
datit.  dö  dwög  er  slnen  jüngeren  die 
»u;e  unde  die  hende  Diemer  252,  16.  40 
die  vuo;;e  er  in  duög  Genes,  fundgr. 
31,  44.  da;  wa;;er  er  in  selb«  d»r 
Iruorh.  da  er  in  die  fuo;;e  mit  dwuoch 
Karaj.  40,5.  vgl.  13.  vgl.  Paus.  K.  ".4, 
»I.  312,  71.  myst.  1 03,  34.  twuoch  45 
$i  im  die  füe;e  mit  iren  zehern  Griesh. 
pred.  2,  127.  vgl.  den  km.  28.  siehe 
lule  pflac  st  zu  wescliene  und  in  ir 
boubil  zu  twane  myst.  243,  3.  din 
kiusche  labt  im  uude  twuoc   »in  herze  50 


g  sm.  1362.  5.  mit  accus,  und 
Präpositionen ,  welche  die  person  oder 
den  gegenständ  bezeichnen,  welche  ge- 
traschen werden,  mit  einem  bluote  er 
a  b  uns  twuoc   den  ungefuoc  Waith. 

4,  30,  Iwach  ab  uns  alle  sunde  Pass. 
h.  499,  44.  bluot  und  rfim  von  im 
er  twuoc  Part.  272,  3.  mit  urloube 
er  sich  du  Iwuoc,  den  rfim  von  im 
0*05.  306,  21.  6.  mit  adver  bialprä- 
positionen.  solhen  bö,  den  da;  fiur 
unde  der  bagel  siebt  und  der  wäc  abe 
tweht  a.  Heinr.  792. 

ungetwagen  pari.  adj.  nicht  ge- 
waschen, uugeschoren,  ungetwagen 
Wigal.  9117.  —  sie  a;  ungetwagen 
Diemer  257,  17.  sws;  da  was  spfse 
für  getragen  ,  beliben  si  dfl  nach  un- 
getwagen, da;  enschadet  in  an  den  ou- 
gen  nibt  Parz.  487,  2.  ich  beere  von 
sömllchen  sagen,  da;  si  e;;en  unge- 
twagen H.  zeitschr.  6,  492.  merket, 
als  ir  ze  tische  gät,  die  hend  niht  un- 
getwagen lät  das.  7,  174.  die  boesen 
te;en  ungetwagen.  soll  ir  lasier  nieman 
sagen  Vrid  89,  12  und  anm. 

ertwahe  stv.  wasche.  gereinet 
unde  wol  ertwagen  Silv.  1848. 

g  etwa  Ii  c  stv.  wasche,  du  ne  ge- 
dwest  (für  gedwebest)  mir  niemer  Die- 
mer 252,  16.  dö  sich  Gawän  getwuoc 
Pan.  550,  12.  dö  er  den  rara  von 
im  sö  gar  getwuoc  mit  einem  brunnen 
das.  186,  3. 

twchele  swf.  leinenes  tuch  zum 
abtrocknen  oder  als  tischtuch,  serviette 
u.  s.  te.  gebraucht.  stf.  Er.  3494. 
Helbl.  7,  490.  baier.  zwehel,  zwehle 
Schneller  4,  304.  ahd.  dwahilla  Graff 

5,  268.  zwahel  Hätzl.  1,  11,  110. 
2,  71,  10.  loa  Ii  a  (vgl.  franz.  tou- 
aille)  dwehel  sumerl.  42,  23.  gau- 
sape,  mappa  twel  voce.  erat,  manu- 
(ergium  gl.  Mone  8.  3!)  7  —  der  eine 
wi;e  Iwehelen  truoc  Furz.  236,  29.  ein 
sidin  Iweheln  wol  gemal  (zum  abtrock- 
nen) die  bot  eins  gräven  sun  dernach 
das.  237,  10.  diu  vierde  Iruog  ob; 
uf  einer  Iwehelu  blonc  ge\ar  das.  244, 
17      zwei   blankiu  waslel    diu  süe;e 
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magel  dar  naher  truoc  Öf  einer  tweheln 
wi;  gemioc  das.  622,  12.  in  gewun- 
den in  eine  dwehel  wi;e  Er.  3494. 
er  was  gesehen  hesunüer  hie  und  si 
dort  von  im  an  der  tweheln  ort  am 
ende  des  tischtuches  das  3606.  von  dem 
altere  nam  die  t wellen  und  die  alter- 
va;  Pass.  358,  4.  von  den  da  Moy- 
ses  eine  dwaheln  (teppich,  Vorhang) 
machele  myst.  387,  28.  vgl.  388,  5. — 
die  namn  in  wf;e  tweheln  bröt  Porz. 
238,  4. 

hanttweliele    stcf.  Handtuch,  ma- 
nu t  e  rgi  u  m  banlwehel  sumerl  42,  '22. 
hanlwel  das.  50,1.  voc.  trat.  —  zwo  15 
hantel  (aus  hantlwehele  verkürzt)  Ls. 
3,  410. 

liouhettwchclc  swf.  fach  zum  ab- 
trocknen des  köpf  es  c  a  p  u  1 1  a  v  i  u  m 
houbetwahel  sumerl.  5,  38.  20 

twAl,  twalm    s.  ich  twil. 

twarc     stm.     quarkkäse.  Tormadiua 
twark,  t w arg  voc.  1429,  bl.  lo.c.  coce. 
traf,  vgl.  fundgr.  1 ,  394.  in  ich  twir? 
puller  unde  twerge  wachtelm.  1  0.  Maßm.  25 
den  km.  107. 

tw Äs  tn  fyelwÄs  $/«.  gespenst,  ein  nicht 
geheures  wesen.  vgl.  litth.  dwase  gespenst. 
ob  a  Actir*  oi/er  lang,  ist  durch  die 
reime  nicht  sicher,  elbische;  getwäs  30 
Gr.  d.  mythol.  433.  867.  er  (der 
drache)  ist  ein  böse  gelwas  (_:  was) 
glaube  530.  pfi  dich  unreine;  gedwas 
(:  was)  Herb.  842.  da;  selbe  gelwüs 
de;  mich  hat,  e;  si  minne  oder  wa;  35 
e;  si  das.  12856.  der  lip  ligt  reht 
als  ein  getwas  und  stinket  roere  denn 
ein  äs  lochler  Sion,  fundgr.  31  6,  9.  — 
gehört  vielleicht  zu  dem  folgenden 

twask  in  vcrtwase  siec.  exsiinguo.  40 
da;  er  ir  Herren  wolle  vertwasen  (:  ge- 
nasen) Diemer  197,  19.  tgL  thuesben 
irlhuesben  tn  gleicher  bedeutung  bei 
O  Graff  5,  288.  ags.  rivpscan  exstin- 
guere.  45 

twkdic  in  gctwedic  adj.  tcillfuhrig,  zahm. 
—  wohl  niederdeutsch  und  zu  dem 
hochdeutschen  zwiden  willfahren,  ge- 
währen gehörig.  —  mache  so  getwc- 
dic  di  beiden,  da;  si  icht  durch  spot  50 


uns  sprechin:  wa  ist  ir  gol  Jerosch. 
62.  c.  her  wolde  die  darumme  such  in 
unde  getwedic  machen  Mencken  seript. 
Sax. 

5  getwedige  swv  mache  willfährig, 
zahm.  si  getwedigeten  ir  fleisc  unde 
gereinegeten  ir  geist  glaube  3000. 

TWRLN  S.  ich  TWIL. 
TWBK      S.   ich  TW1K. 

bbc  (_-ges)  stn.  zwerg.  stm.  Ei/h. 
fundgr.  1 ,  237.  queren  (wie  noch  nie- 
derdeutsch dialec tisch  quarch)  hön.  s. 
89.  ahd.  twerg ,  altu.  dvergr.  Graff  5, 
553.  Gr.  d.  muthol.  415  fg.  Müller 
altd.  rel  328  fg.  das  einfache  wort 
ist  tnhd.  seltener  ah  das  zusammen  ye 
setzte  getwerc.  —  da;  twerc  (Albe- 
rich )  begunde  vrfigen  AVA.  468,  3.  e; 
wäre  ein  wilde;  twerc  oder  ein  mer- 
wunder  Gudr.  75,  2.  Sit  im  Malicli- 
sier  da;  twerc  sin  vel  unsanfte  brach 
mit  der  geisel  Porz.  401,  16.  vgl.  Er 
95.  —  die  slige  vertraten  im  diu 
twerc,  die  scheenen  frouwen  wol  getan 
fuorten  si  mit  in  den  berc  H.  zeitschr. 
6,  522. 

getwerc  stn.  zwerg.  stm.  Eilh. 
2881.  2887.  altd.  bl.  1,  253.  256. 
258.  pumilio ,  nanus  sumerl.  II.  28. 
47.  48.  gl.  Mone  8,  397.  voc.  o.  3, 5. 
Diefenb.  gl.  18'..  —  Melöt  da;  ver- 
tane getwerc  Trist.  14515.  da;  starke 
getwerc  (Alberich)  A'i'6.  98,  I.  Al- 
brich  der  kuene,  ein  wilde;  getwerc  das. 
462,  2.  vgl.  469,  I.  die  kappen  die 
der  hell  kuene  mit  sorge  gewan  ab 
eime  getwerge,  da;  hie;  Albrlch  Nib. 
335,  3.  vgl.  Maßm.  den  km.  109  und 
den  zwerg  Elberich  im  Ortn.  der  kam 
geslichen  in  den  berc,  reht  alsam  ein 
wild  getwerc  Eggenl.  82.  —  dö  hielt 
ein  getwerc  da  vor  üf  eime  pferde 
blaue.  ein  geisel  fuorl  e;,  diu  was 
lanc  Lam.  426.  vgl.  Er.  1  0.  29.95/]?. 
der  harnasch  wart  versloln  eiuem  ge- 
twerge alrerst  ii;  einem  berge,  da  ej 
in  mit  listeu  gar  het  geworht  wol  dri- 
;ec  jär  Wigal.  6080.  ein  getwerc 
was  in  dem  hove  da :  da;  selbe  solde 
namen  han  llelöt  petil  von  Aquiläu  und 
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künde  ein  teil,  also  man  gibt ,  umbe 
verholne  geschiht  to  dem  geslirne  Dah- 
les sehen  Trt*t.  14242.  vgl.  H.  Trist. 
5293.  den  roc  worbte  ein  heideoiscb 
getwerc  troj.  19952.  öf  manegen  ho- 
hen rüheo  berc,  da  weder  katze  noch 
getwerc  mohle  über  sin  geklummen 
da».  6185.  Sinneis  hei;et  ein  getwerc: 
Palackers  ist  slo  eigen  und  Ht  bl  dem 
leberaaer.  ktinig  ist  e;  über  den  sel- 
ben berc  MS.  2,  1 5.  a.  Goidemar  spranc 
far  den  berc.  ein  rlcher  konec  was 
da;  getwerc,  gewaltic  wilder  Hute  H. 
teiischr.  6,  523.  der  kuning  Alexan- 
der der  hörte  einen  galander  vor  ime 
aa  deine  berge:  di  begeinete  he  eime 
gelwerge  u.s.w.  altd.  bl.  I,  253  fg. 
der  hier  beschriebene  werg  kommt  auf 
etnem  pferdellne  aus  einem  holen  steine 
geritten  und  ist  viertehalb  spannen  lang ; 
thm  sind  riete  zwerge  unter than ,  die 
mit  hehlkleidem  bedeckt  und  mit  fin- 
gerlangen Speeren  bewaffnet  sind,  die 
konigin  und  ihre  fronen  sind  so  groß, 
•ie  vierjährige  kinder.  —  von  wil- 
den gelwergen  han  ich  gehöret  sagen, 
«  sin  in  holen  bergen  unt  da;  sc  ze 
scherme  tragen  eine;  bei;et  larnknppe 
M6.  2734  Laßb.  ein  künec,  dem  dien- 
ten diu  getwerc,  der  büt  mit  grö- 
;en  eren  einen  holen  berc;  sie  haben 
Ae  waffen  des  Ecke  geschmiedet  Eg- 
9**l-  ÖU.  in  dem  walde  da  vant  er 
eioea  berc;  den  bäten  wildiu  getwerc 
erbuwen  nnde  bese;;en  H.  zeitschr.  6, 
^21.  dö  kört  er  gein  deu  bergen, 
den  wilden  getwergeu  wer  ze  sttgen 
da  genuoc  W.  Wh.  57,  24.  grö;e 
•rme,  kurziu  bein  bei  er  nach  der  ge- 
lwerge site  Wigai.  6591.  —  ich  eot 
Mlze  ein  gelwerc  harter  dan  inwern 
*rö;en  Up  lw.  188.  miltes  muotes 
ninre  vil  dan  ein  getwerc  Waith.  27, 
2.  er  ist  vor  schänden  ein  getwerc 
Kai  192,  4.  als  ob  ein  rise  verslüffe 
«•eh  in  ein  getwerc  g.  sm.  1264. 

twerginne  stf.  vwergin.  kröne  f. 
136.  b. 

twcrgclin,  twirgclin  stn.  klei- 
««■  ucerg.     ein  wenich  twirgelln  L. 


Alex.  2955  W.  da;  twergelln  kröne 
231.  b  Sch. 

getwergclin     sin.    kleiner  zteerg. 
Trist.  2582 

5TWKRCH     S.  ich  TWIRBK. 

twbrgk  ?  swv.?  mit  den  kinden  treip  si 
vil  twicken  twergen  MS.  H.  3,  189.  b. 
vor  dem  walde  begunde  ich  si  mit 
kluogen  twicken  twergen  das. 

Iütwic    s.  zwic. 
twil,  twal,  twAleh    6m,  werde  starr, 
torpeo.  Gr.  2,  29.  Graff  5,  548. 

ertwil     ttv.    werde  starr,  sterbe. 
die  ertrunken  und  ertwalen  kehr.  1 7.  a. 

15  alle  ertrunchen  unl  ertwalen  (so  stall 
untertwalen  zu  lesen)  pf.  K.  244,  31. 
si  erstichten  und  ertwalen  das.  1 83, 1  9. 

getwel  adj.  hierher?  din  wt;en 
arm  getwel  (:  sinwel)  Ls.  3,  574. 

20  toi,  dol  adj.  toll,  unsinnig,  ver- 
messen, goth.  dvals  /itupo'»-,  ähd.  toi 
stulius  Graff  5,  401.  UlfV.  wb.  49. 
vgl.  Dietrich  in  H.  zeitschr.  5,  224. 
225.    heb  es  dume  oder  dol  voc.  ex 

25  quo  v.  j.  1469.  —  die  lolen  engele 
Karaj.  42,  8.  umbe  dlnen  tolen  muot 
kindh.  Jes.  101,  37.  ein  vil  tumber 
getelinc  tretzig  und  ouch  dol  MS.  H. 
3,  252.  b.     ist  er  ze  vrevel  und  ze 

30  dol  MS.  2,  205.  statt  dolen,  dolren 
US.  2,  58.  a.  b  steht  dorper  MS.  H. 
2,  80.  a.  b.  —  mit  geniiiv.  si  ist 
manne«  toi  Ls.  2,  587.  stns  leides  sl 
er  niht  ze  dol  MS.  2,  230   a.  kum- 

3.)  bers  toi  fragm.  45.  a.  2.  ausge- 
zeichnet. uT  sinem  helme  zimet  wol 
ein  kränz  von  reines  wibes  hant,  du 
von  er  mag  wol  wesen  lol  Winsbeke 
s.  57.     ich   han  dich  gemachet  dol, 

40  da;  du  ein  biderp  man  bist  worden 
Ls.  2,  21. 

tolheit  stf  tollheit,  vermessenheit. 
des  riehen  chuniges  toleheit  Judith 
132,  20.    tolheit  das.  25 

45  getöl  stw.  tolles  wesen.  ir  getul 
tuot  mir  immer  we  kröne  214.  b.  Sch. 

crtol  swo.  werde  toll,  vermessen. 
Lucifer  irlolite  da;  er  die  genäde  ne 
dolete  di  ime  got  getdn  hete  Diemer 

5D    5,  1. 
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twnlni  stm.  t .  he  täubung.  baier. 
delm  SchmeUer  I,  369.  abductio  gl. 
Motte  6,  21t».  twalm  machen  den  die 
man  scal  sntdan  W.  7,  13.  die  dan- 
noch  lie  der  vorhle  twalm  Sercat.  3243.  5 
er  lag  als  in  eime  twalm  Geo.  38.  b. 
tgl.  kröne  115.  a  Sek.  in  släfes 
twalm  Ls.  I,  375.  Hätzl.  I,  24,  62. 
zehen  jar  habt  ir  gesläfen  sam  der  leit 
in  einem  twalm  Suchenw.  30,  33.  dä  10 
mit  bringst  du  in  ze  twalm  da;  du  in 
ziuhest  an  eim  halm  Teichn.  182.  — 
diz  hörte  ich  von  dem  steten  engel  in 
dem  twalme  (de»  gesichtet,  der  vision) 
Engelh.  6013.  in  dem  twalme  ich  näch  15 
ir  greif  Jerosch.  44.  d.  —  plur.  alsam 
0;  twalmen  eutwachen  Pas».  K.  387, 
68.  2.  das  was  betäubt,  da  kumt  der 
Minnen  schäch  mit  twalmes  art  Frl. 
312,  6.  —  besonders  a.  betäubender  20 
dunst,  qualm,  si  wclzet  vor  im  als  ein 
twalm  Frl.  325,  7.  ein  dunstlich  bilde, 
e;  vlö;  in  twalmes  beuge  Frl.  ML.  9. 
tgl.  12.  b.  betäubender  saß,  mohnsaft, 
opium.  twalmes  anderhalbe  dragme  25 
fundgr.  I,  32  3,  25  ob  die  gift  von 
twalme  ist  das.  322,  '25.  het  ir  hie 
twalm  un  der  hant,  den  trunke  ich  Bit. 
1 28.  b.  twalm  man  im  vil  in  gö;, 
da;  er  im  in  den  lip  vld;  H.  zeitschr.  30 
5,  27  I .  von  twalm  getrank,  du  von  die 
leut  ön  iren  tank  müssen  släfen  leseb. 
101  0,  9.  c.  betäubende  pflanzen,  man- 
dragora  gl.  Hone  8,  95.  briorva  {wohl 
verlesen  oder  verschrieben  für  brionia,  35 
bryonia)  das. 

twaliutrinkcn  s.  das  zweite  wort. 

twel  swv.  halte  mich  auf  (moror). 
ahd.  twelju  Graff  5,  549.  —  do  tweller 
vierzehen  naht  Iw.  208.  nu  entwelle  er  40 
dä  niht  me  das.  I6.V  könnte  auch  zu 
entweln  gehören,  vgl.  ich  e  n  l  w  c  I.  so 
ist  unnot  da;  ir  da  twell  Gregor.  3752. 
sus  hvelle  er  ?.e  walde  Iw.  128.  da; 
du  mich  (7.  noch  mit  Haupt)  also  wel-  45 
leM  Iweln  da;  du  mich  lebenden  mügcsl 
queln  bächl.  1,401.  mit  in  f.  wir 
Ivvelen  neheine  wile  nehmen  keinen  an- 
stand uns  bewelleu  mit  huore  Gene*, 
fundgr.  2  3,  44.  50 


twcln  stw.  das  verweilen  Iw.  45. 
119.  181 

entwcl  swv.  halte  mich  auf,  weile. 
danuoch  entwelle  er  ze  wer  Iw.  143. 
da;  si  da  mite  entwelent  unz  siehe  diu 
werlt  verstfit  bächl.  I,  1578.  da; 
si  eine  kurzeltche  frist  entwelen  un<l 
bliben  hie;e  Trist.  16679. 

ertwel  swv.  si  ertwelteo  si  so 
söre,  da;  si  den  lip  näch  beten  län 
Mb.  431,  4  C.  schwerlich  richtig; 
wie  sm  bessern? 

getwel  swv.  halte  mich  auf,  weile. 
dö  der  arme  Heinrich  drio  jar  da  ge- 
1  welle  a.  Heinr.  35  t. 

vertwel  swv.  1 .  ich  vertwel  mich 
halte  mich  auf.  vertwelt  het  er  sich 
in  dem  hös  H.  zeitschr.  6,  510.  2. 
halte  zurück  (impedio,  trico),  verküm- 
mere, si  ne  werdenl  nimer  mere  vir- 
twelet  mit  solcheme  se>e  Diemer  ,13, 
28.  in  furhtent  di  vertwellen  wunder* 
lieh  sere  Karaj.  35,  N. 

mivrrtwelt  part.  odj.  nicht  ter' 
kümmert,  si  treit  ein  nnvertwellen  lip 
MS.  1,  178.  a. 

twellc  swv.  halte  auf,  zurück, 
ahd.  twellu  Graff'  5,  549.  ze  wiu  si 
in  scolten  t wellen  Genes,  fundgr.  35, 
12.  da;  si  in  niene  Iwalten  das.  34, 
37.  2.  halte  mich  auf,  zögere. 
nieht  si  ne  twalte  das,  34,  23.  tgl. 
31,  10.  iedoch  er  ne  twalte  Kxod. 
93,  31.  vgl.  Diemer  24,  27.  Karaj. 
24,  25.  25,  13.  so  der  man  hie 
twelle  das.  32,  22.  nu  cnwolleu  sine 
gesellen  mit  im  nibl  lengT  twellen 
Lanz.  1312.  swie  lange  ich  dar  an 
twalte  (  gewalte)  Flore  6928  S.  vgl 
Karl  16.  a. 

entwelle  swv.  I.  halte  auf,  sm- 
rück.  di  baten  da;  man  entwalt  (:  kall) 
den  künec  dirre  reise  kröne  67.b  Sch. 
2.  halte  mich  auf.  zögere.  niht  lan- 
ger er  entwalte  Mor  142.  er  eii- 
Iwalte  mit  der  \rüge  das.  167. 

ttväl  stm.  anfenthalt.  rerzug,  w»- 
gern.  wand  er  deheiner  slahle  Iwal 
hele  uinder  noch  gebil*  Parz.  1  rs 
6.      sunder    twäl    ohne  Verzug  das. 


Digitized  by  Google 


TWIIVGE 


161 


TWINUE 


31,  8.  57,  19.  140,  15.  265,  12 
und  öfter. 

twäle  stf.  auf  enthalt,  verzag,  ahd. 
Iwäla  Graff  5,  551.  da;  dar  an  ne 
wäre  oehein  twäla,  er  ne  bete  in  i; 
fergeben  Genes,  fundgr.  23,  39.  dö 
vorbl  er  da;  din  twäle  Freisen  wa»re 
swanger  fragm.  22.  b.  lange  twale 
bau  ich  getan  habe  lange  gezögert  Die- 
ner 84,  25.  dö  tiam  er  deheine  twale 
löger le  nicht  Wigal  8507.  vgl.  8721. 
fceiir.  181.  Ane  twäle  Werner  31 3,  20. 
*ro«e4l.b.  143.  b.  330.  a Sc*,  sun- 
der twale  MS.  1,  203.  b. 

undertwäle  stf.  Zwischenaufent- 
halt,   ane  undertwäle  kröne  358.  b  Sch. 

twäle  swv.  halle  mich  auf,  ver- 
liehe, zögere,  ahd.  twAlöm  Graff  5, 
551. —  niht  langer  wolle  twAlen  der 
köaec  W.  Wh.  395,  2.  da  wart  niht 
■ne  gelwölet  KS.  2,  171.  a.  da;  der 
meascb  bcese  begirde  niht  IA;e  twälen 
debeioe  vrist  in  stnem  herzen  my$t. 
312,  8. 

entwile  swv.  halte  mich  auf,  ver- 
gehe, zögere,  vil  gerne  ich  hinne  en- 
twile bi;  ich  gesihe  U.  Trist.  1154. 
eatwäle  niht  mere  Reinh.  s.  356.  au 
der  andern  wolt  ich  niht  entwalen,  ich 
wolle  si  bilden  KS.  2,  140.  a. 

vertwale  swv.  1.  ich  vertwale 
mich  halte  mich  auf.  sele  sin  in  den 
goolen  vertuälet  sih,  wonet  (demorabi- 
lur)  Windb.ps  93.  2.  bleibe  zurück, 
komme  von  kräften.  da;  ir  deweder 
vertwälte  nie  Er.  784  der  frouwen 
ruazit  vertwälet  u.  vertrecket  Porz. 
256,  24.  durch  da;  min  Up  vertwa- 
let ist  das.  188,  27.  259,  24.  diu 
verlwalte  verkümmerte,  ausgehungerte 
diel  W.  Wh.  246,  21. 
"ikge,  twahc,  twuhgew  drücke  zusam- 
men, dränge,  zwinge,  ahd  dwingu 
Graff  5,  269.  Gr.  2,  36.  quinc  für 
Iwinc  leseb.  893,  13.  I.  drücke 

zusammen,  presse  in  sinnlicher  bedeu- 
hmg.  die  fnst  beguude  er  twingen 
AVA.  2079,  l.  von  Berne  der  liuwer 
da;  wäpen  grimmecliche  twanc  mit  man- 
Ucber  hende  Rab.  953.     da  mitten  si 

Bd.  III. 


zesftmne  twanc  gurtein  tiur  Parz.  234, 
7.  ein  ander  si  clmsten,  dwungen  sich 
zesamene  mit  den  brüsten  Genes  fundgr. 
70,  21.  —  ir  munt  er  an  den  sluen 
5  twanc  Parz.  131,  13.  da;  er  da;  wlp 
an  slnen  halptölen  Up  vil  nähe  und  in- 
necltcbe  twanc  Trist.  1319.  si  wun- 
den unde  twungen  ir  jämer  und  er  ir 
henden  das.  7111.    die  zene  err  von 

10  ein  ander  twanc  Porz.  109,  16.  ei- 
nen kampfschilt  er  für  sich  twanc 
Lanz.  1920.  cgi.  3242.  si  dwungen 
sich  ze  den  brüsten,  ich  wei;  er  si 
vil  minnechltche  chuste  Genes,  fundgr 

15  41,  32.  zer  fiusle  twanger  sus  die 
hant,  da;  da;  pluot  u;en  nagclen  schö; 
Parz.  229,  13.  —  doch  er  sin  on- 
gen  0  f  twanc  und  sach  si  jiemerlichen 
au  H.  zeitschr.  G,  513.     iimme  stnen 

20  gezüc,  da;  he  im  den  vor  twinge 
(var.  vorbrenge)  zur  stelle  schaffe 
Freiberg.  slr.    193.  //.  dränge, 

Ihne  noth  an ,  zwinge ,  bezwinge.  I . 
ohne  casus.     Minne,  du  twingest  hje, 

25  nu  twing  ouch  da  Waith.  55,  28. 
vgl.  98,  40.  109,14.  swfi  twingende 
frouwen  sint  Parz.  293.  24.  GAwAn 
künde  ringen  unt  mit  dem  swanke  twin- 
gen das.  538,  10.        2.  mit  datic. 

30  so  dvinge  wir  dem  munde  Diemer  44, 
10.  vgl.  Iw.  157.  3.  mit  accusa- 
tiv.  m.  ohne  zusatz.  Alexander  twang 
besiegte  alliu  laut  fragm.  1  7.  recken 
siben  hundert  twanc  er  JVi6.  95,  4.  vgl. 

35  236,  1  und  öfter.  —  dö  uns  der  bä- 
hest sö  sSre  twanc  bedrängte  Waith. 
10,  34.  der  sich  selber  twinget  be- 
herscht  das.  81,  9.  Minue  twinget  alle 
künege  noch  Uhler  danne  ein  kint  Iw 

40  66.  twinc  die  vil  lieben  als  mich  KS. 
1,184.  din  minne  twinget  einen  Parz. 
84,  2.  301,  22.  548,  I.  Kib.  323,  3. 
Kriemhille  twanc  grö;  jämer  Nib.  988, 
1.    der  mac   niht   wi;;eu  wa;  mich 

45  leides  twinget  KS.  I,  53.  a.  si  twang 
ein  nöt  Trist.  11896.  Sifrit  twanc  des 
durales  not  Nib.  911,  1 .  in  dvanc 
der  grö;e  zorn  L.  Alex.  4ffi9  W. 
swen  die  rifen  twingen  KS.  1,  199. 

50    entwuoge  nöthigte  mich   niht  der  eit 
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/ir.  294.      b.  mit  adcerbien.    die  wer- 
den twanc  diu  minne  dar  Pars.  75, 13. 
sö  er  ie  s£rer  dannen  raoc,  sö  minne 
ie  mer  in  wider  twanc  Tri$t.  902. 
c.  mit  Präpositionen,    einen  in  kämpfe  5 
twingen  Pars.  411,  13.    die  fronwen 
Iwangen  si  mit  her  das.  16,  3.  diu 
mich  Iwinget  mit  gewalt  MS.  1 ,  30.  b. 
diz  lop ,  »wie  kurze  e;  st  mit  rede  ge- 
twungen,  e;  ist  doch  vollen  wtt  und  10 
breit  das.  2,  90.     des  muo;  ich  an 
fröuden  mich  nu  twingen  das.  1,  50. 
a.  —    si  twanc  gen  ein  ander  trieb 
zu  einander  kin  der  seneden  minne  nöt 
Nib.  202,  2.  —    einen  6  f  höben  muot  15 
twingen  dazu  nöthigen  MS.  2,  42.  b. 
welch  nöt  mich  twanc  üf  ir  herren  töt 
Iw.  69.      in  twanc  diu  minnende  not 
üf  disen  gaehen  gedanc  da«.  284.  der 
muot  u.  gedanc  üf  gotes  dienst  sfire  20 
twanc  Barl  36,  16.    der  tot  begunde 
einen  gräven  twingen  ze  nötigen  din- 
gen das.  208.    iwer  herze  twinget  die 
zungen  derzuo  Iw.  40.    dl  twingel  mich 
derzuo  der  jlmer  iuwerr  siecheit  a.  25 
Heittr.  911.    einen  zuo  der  güete  twin- 
gen MS.  2,  206.  a.      d.  mit  geniHv. 
nöthige  zu  etwas,    in  twanc  des  ir  mei- 
sterscbaft  Iw  65.     des  twang  in  art 
und  sin  gelost  Pars.  1 1 8,  28.    einen  30 
järaers  twingen  kl.  578  H.     ein  nöt 
diu    Sanges  mich  twinget  MS.  1,53.a. 
einen  sicherheite  twingen  Por*>.  385, 
25.  607,  21.     swtgeos  das.  294,  9. 
wer  twang  iuch  dirre  verte  das.  48,  35 
1 6.    des  kindes  rede  in  zornes  twanc 
Barl.  214,  12.     e.  mit  untergeordne- 
tem satte,    dö  twanc  in  des  tödes  leit, 
da;  er  kerte  Iw.  48.     diu  bolschaft 
den  knappen  twanc,  da;  ern  mochte  40 
wer  in  dranc  Porz.  649,  2.      4.  mit 
dativ  und  accusatic.    ich  twing  iu  da; 
wip  Nib.  603,  3.    si  welle  tw  mgen  nur 
den  sin    Winsbekin  28,  6.     diu  mir 
beide  herze  unde  Up  ze  fröiden  twin-  45 
get  Waith.  109,  11.         III.  vollziehe 
an  einem  strafe  oder  execution.  Oberl. 
1684. 

be.twinge     sto.     1.  bedränge,  be- 
enge,   da^s  uns  alsö  betwingen  Waith.  50 


78,  22.    in  belwunge  diu  nöt /m.  207. 
bedwungen  mit  nceten,    mit  siecheile 
das.  71.  137.         2.  bezwinge,  bän- 
dige,     a.  sö  her  die  meinstreinge  man 
konde  nie  bidviogao  Anno  276.  den 
mach  nieman  bedwiogen  Karaj.  6,  19. 
ich  bin  noch  niht  bedwungen  sus  Parz. 
265,  26.    der  betwane  ocbsiderKan- 
volei;  das  809,  22.     Liudger  den  e 
da  bet  beiwungen  Sifrides  hant  Nib. 
821,  3.     sus  mac  man  i;  (den  ele- 
phant)  bedvingen  unde  dar  zd  briogeo, 
da;  man;  wiset  sva  man  wil  L.  Alex 
4229  W.    mich  betwane  nie  me  kein 
wip  alsö   Waith.   109,  12.  26.  der 
min  herze  lange  hat  beiwungen  W.  Tit. 
118,  3.      b.  nnz  daz  er  Hagnen  mit 
strtte  doch  betwane  Nib.  2287, 3.  s*  b; 
er  betwunge  mit  kraft   Trist.  5912. 
er  betwane  der  lande  ?il  in  sin  gebot 
Barl.  7,  12.    des  gewalt  in  sin  gebot 
betwungen  da;  gesmtde  bat  das.  '244, 
2t.     er  betwane  so  stnre  hant  Jeru- 
salem und  al  di  lant  Jerosch.  147.  s. 
c.  diu  mir  den  Up  und  den  muot  bat 
betwungen  Waith.  110,  14.    mir  hat 
ein  wip  herze  unde  IIb  betwungen  MS. 
1 ,  16.        3.    erzwinge,    nöthige  ob. 
beiwungen    dienst   wirl    nimmer  guol 
Dietr.  7935.     angariatus  belwon- 
gen  dienst  gl.  Mone  6,218.  tgl.  Vrid. 
107,24.    betwungeniu  liebe  wirt  dicke 
zuo  diebe   Vrid.   101,  13  und  anm 
Grimm  über  Freidank  s.  69.  betwun- 
gen liebe  ist  gar  ein  wibt,  wao  m 
gft  höhes  muotes  niht  Winsbekm  32,  4 
und  anm.     minne  wil  frl  sin:   ist  si 
beiwungen .  sö  ist  si  niht  minne  mysi. 
368,  23.  —    da;  bet  an  im  bedwun- 
gen diu   Sifrides  baut  Nib.   216,  4. 
4.  zwinge,  nöthige  zu  etwas.      a.  die 
starke;  wunder  her  betwane  Parz.  558, 
19.      b.  mit  genüHv.    da;  mich  ein 
wtb  betwingen  wil  berzecltcher  arebeit 
MS.  I,  197.  b.     wart  betwunge«  Si- 
cherheit Pan.  38,  29.    ob  diu  msget 
wol  gevsr  ihts  da  wa?re  betwungen 
das.  551,  21.    der  sünde  wart  ichbe- 
ncetet  u.  betwungen  Griesh.  pred.2,  72. 
manigen  sterbenes   betwane   Pnss.  *• 
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253,  35.  er  betwanc  in  des,  da;  er 
•I  lOte  schrö  Iw.  146.  si  mit  strtte 
des  betwanc,  da;  si  in  te  künege  nä- 
meo  Tritt.  5921.  des  h&stu  si  be- 
dungen Gfr.  lobges.  1 8.  diu  wil  mich  5 
des  betwingen ,  da;  ieb  ir  holt  st  MS. 
I,  36.  b.  vgl.  Parx.  162,  15.  637,9. 
667,  3.  des  ich  Blieb  selben  koode 
nie  betwingen  MS.  1,  165.  b.  e.mit 
Präpositionen,  wand  in  fron  Minne  be-  10 
twanc  Of  einen  valscben  gedanc  Er. 
3718.  den  iwer  kraft  dar  suo  be- 
twanc da;  Part.  586,  1 .  die  laut  be- 
zwinget za  gOter  vmcht  Posa.  Ä.  1,  51. 
d.  mit  infinitiv.  swer  inch  betwnnge  15 
bin  sebeiden  n;  der  edeln  rat  MS.  2, 
240,  b.  e.  mit  untergeordnetem  satte. 
da;  Gawein  in  betwnnge  da;  er  der 
jirzal  verga;  Iw.  1 1 8.  Isöten  fuo;  e; 
(acern.)  da  betwanc,  da;  e%  bin  ftf  20 
vaste  spranc  H.  Trist.  3777. 

unbetwungen    pari.  adj.   1.  nicht 
bedrängt,  beengt,    si  wellent  unbetwun- 
gen  sin  tod.  geküg.  207.     den  rieben 
wi;e  ich;  und  den  jungen,     die  sint  25 
nabetwunpen :  des  stst  in  trnren  Obel 
Waith.  42,  37.      2.  nicht  bezwungen 
oder  zu  bezwingen;  frei.     Gunther  ist 
unbetwungen  Nib.   424,   4.     si  sint 
noch  unbetwungen  dat.  1837,  4.    den  30 
Nibelungen  die  sich  unbetwungen  0; 
buoben  Parx.  421,  8.    ir  wert  wol 
ledec  von  Gshmurete,  swenne  ir  dan 
unbetwungen  sit  das.  90,  1.     der  un- 
betwnngene  muot  Trist.  858.       3.  am-  35 
lenksam,    man  sagit  von  dutischer  Zun- 
gen, siu  si  unbetwungen  Pilot,  vorr.1. 
4.  nicht  erzwungen ,  freiwillig.  din 
onbetwungen  eit  Par%.  270,  25.  5. 
*ieht  gexwungen,  freiwillig,    da;  teter  40 
onbetwungen    Parx.  53,  II.  —  mit 
genitiv.      msnec   man   grö;e  arebeit 
onbetwungen  sanfte  treit,  din  in  dohte 
swt»re,  ob  ers  betwungen  wiere  Vrid. 
107,25.    des  Sit  ir  unbetwungen  Mai  45 
56,  25. 

betwungenlich  adj.  erzwungen, 
durch  zwang  hervorgebracht,  belwun- 
geolichitt  Sicherheit  Parx.  538,  29.  be- 
iwungenlicher  magetuom   hat  vor  gole  50 


kleinen  ruom  Vrid.  107,  20.  betwun- 
gen Ifche  sorgen  Tritt.  2069. 

betwnngenlichc,  -  en  ad»,  mit 
anwendung  ton  zwang,  unfreiwillig. 
betwungenliche  Parx.  745,  24.  bihteb. 
1 5.  swer  dienst  betwungenltcli«»n  tuot, 
dd  mac  wol  schade  von  üf  stan  Dieir. 
7936.  ich  quam  betwungenlichen  her 
Otte  697. 

unbetwungenliche  ade.  ohne  an- 
vendung  von  zwang,  frei,  er  bete 
dannoch  den  gewalt,  da;  er  nach  si- 
nem  muot«  mit  Übe  und  ouch  mit  guole 
mohte  unbetwnngenliche  leben  schwanr. 
475.  nnbetwuncllchen  Riedetekche  urk 
v.  ;.  1440. 

betwu  ngniftsc  stf.  bezwingung, 
Unterjochung,  von  frlheil  und  betwung- 
nisse  Bon.  25.  betwungenisse  bihteb.  2ti. 

entwinge  ttv.  drücke  aus  einan- 
der, zerdrücke,  den  pechöre  nam  ich 
in  mtne  hant,  dei  pere  ich  dir  induang 
Genes.  fundgr.SÜ,  10.  oder  dar  in  duong? 

ertwinge  s/r.  erzwinge,  nöthige 
einem  durch  zwingen  ab.  da;  wir  iht 
lande  ertwingen  Nib.  114,  2.  da  mit 
ich  solde  ertwingen  die  herltchen  meit 
das.  59,  4.  swer  solhe  helfe  ertwinge 
mit  einer  elientbaflen  hant  Parx.  676, 
20.  ob  ich  ertwingen  kan  dich  mir 
ze  einem  gtsel  Nib.  2288,  3.  ich 
wil  an  in  ertwingen  sws;  ir  rauget  hau 
das.  109,3.  ich  trouw  an  im  erdwin- 
gen  beidin  linte  unde  lest  das.  56,  4. 
ws;  woltste  an  mir  ertwingen  Parx. 
49,  29.  —  mit  odeerbiahpräpositio- 
nen.  er  machet  in  der  habe  fr!,  der 
er  lange  wa?net  wesen  bl  unt  küme  bat 
errungen,  rehten  erben  an  errwungen 
warn.  29.  dem  wfhe  enmag  ir  minne 
nieman  0;  ertwingen  Tritt.  17923. 

getwinge  sto.  zwinge,  dränge. 
1 .  mit  datic.  er  mac  slme  zorne  ge- 
dwingen  ihn  beherschen  Iw.  157.  vgl. 
ich  twinge.  2.  mit  accus,  winter, 
wa;  kanstu  mich  danne  getwingen  MS. 
1,  4.  a.  alle  die  Of  erden  sint,  die 
getwungen  mich  so  se>e  nie  Parx. 
607,  I.  maneger  hSt  von  minnen  sanc, 
den  nie  diu  minne  also  getwanc  dat. 
11  • 
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587,  8.  —  hau  ich  dicheine  rede  ir- 
habeu  der  ich  oiene  mac  getwingen 
die  ich  nicht  beweisen  kann  kchron.  58.  c. 

gclwiugoistM*    stf.    zwang;  recht 
zu  zwingen  ;  gerichtliche  beschränkung  5 
der  freikeit,    alle  getwingnisse  isl  des 
bischoves  Basel,  r.  20,  13. 

übeituinge    s/p.  überwinde,  über- 
wältige,    gedult  ist  ein  lugint  grö;,  des 
sigis   pflegelich  genö; :   si  ubirtwingit  io 
äne  drö;  di  in  wapin  unde  blö;  Je- 
rosch.  IG.  a. 

twingaere  stm.  der  zwinger,  drän- 
ger, die  gehöre  habent  mer  erslagen 
der  liute,  als  ich  heere  sagen,  da;  si  15 
twingtere  sin  unt  tuont  ir  ungüete  schln 
warn.  855.  den  Twingier  Helbl.  2, 
1298. 

göutwinger     stm.     der  den  gau 
bedrängt,  darin  gewalt  verübt.      der  20 
geutwinger   ist  ze  vil   in  disem  lanl 
Helbl. 

tiöttwinger  stm.  der  durch  ge- 
waltthaten  den  öffentlichen  frieden  stört. 
Haltaus  1433.  25 

twingerinnc  stf.  zwingerin.  du 
(Mariu)  bist  aller  tiuvel  twingerinne 
MS.  2,  224.  a. 

twinc  stm.  1 .  das  was  zwingt,  be- 
drängt, sus  kom  geriten  in  den  rinc  30 
trürens  urhap,  freuden  twinc  Porz.  31 4, 
12.  des  tödes  twinc  Teichn.  9.  2. 
gerichtsbarkeit.  twinc  unde  ban  Halt- 
aus 1288.  urb.  361.  twinch  unde  alle 
gerichte  siot  sin  Basel,  r.  17,  1.  3.  35 
gebiet,  bezirk  eines  ortes.  alle  die  in 
dem  twinge  gesessen  sint  urb.  243,  19. 
vgl.  157,  17. 

getwinc     stm.     1.  s.  v.  a.  twinc. 
Mart.  I  1  5 .        2.  einschrünkung  des  40 
freien  thuns  und  lassens,  besonders  auf- 
er legung  von  dienstleistungen.    unde  er  , 
ane  gemeine  6a  neheinen  gedwing  11  e 
habet  N.  Boeth.  79.    gesinde  sint  des 
gewerfes  vri  unde  alles  getwinges  vri  45 
Basel,  r.  17,  2.        3.  gebiet,  bezirk 
eines  ortes.     die  in  unsirme  getwinge 
sint  Zürch.  richtebr.  47. 

hanttwinc     stm.    chiroslringa  su- 
merl.  4,  53.  lubripellium  gl.  Hone  7,  59  1 .  50 


twinchof ,  twiocliet  s.  das  zweite 
wort. 

Iwioclich  adj.  zwingend,  über- 
wältigend, ein  twinclich  smac  FW.  ML 
19,  3. 

twanc  stm.  1.  zwang,  er  lebete 
sunder  twanc  Pass.  K.  193,  67.  2. 
bedrängnis.  e;  ist  selten  ein  her  so 
guot,  ern  tuo  armen  Hüten  twanc  Teichn. 
270.  vri  von  allen  Iwangen  Pass.  h. 
9,  9.  3.  ausdruck  für  einen  theii 
des  kleides.  ermein  ane  brise ,  ötie 
knoufeln,  äne  twanc  Diut.  I,  374. 

betwanc  stm.  1.  zwang.  der 
buoebe  lere  und  ir  betwanc  Trist.  2083. 
mit  betwange  alsö  bekart  Jerosch.  I  84.  a. 
eigen  betwanc  selbstbeherschung  myst 
183,  12.  2.  bedrängnis,  un gemach. 
lege  dich  in  den  betwanc,  als  du  vor 
hast  gelegen,  )a  din  vurba;  die  süchr 
pflegen  Pass.  K.  297,  52. 

betwenge  stn.  bedrängnis,  un- 
gemach.  da;  ist  manges  herzen  klage 
diu  nu  mit  betwenge  gein  dem  winter 
müe;en  sin  MS.  IL  3,  251.  b. 

getwanc  stn.  I .  zwang ,  gewalt. 
herschaft,  ane  getwanc  freiwillig  Iw. 
97.  Mone  altd.  schausp.  3,  729.  so 
da;  holz  wider  gil  sin  loub  dem  win- 
ter durch  getwanc  Geo.  2024.  in  liuole 
und  in  gelwange  Trist.  14420.  mit 
michelem  getwange,  mit  manegem  ge- 
walte  das.  6274.  ze  Röme  ist  sbab- 
stes  £re  kranc:  in  vremediu  lant  gat 
stn  getwanc  Vrid.  151,25.  da;  mich 
ein  edeliu  vrouwe  hat  genomen  in  ir 
getwanc.  MS.  H.  I,  101.  a.  da  mit 
er  bi  Bine  die  singer  leit  in  sin  ge- 
twanc MS.  2,  207.  a.  2.  bedrän- 
gung, bedrängnis,  an  fechtung  jeder  ort, 
noth.  obini  gnadi,  undini  gidvanc  Schö- 
pfung 99,  23.  da  habeten  si  micheleo 
gedvanc  Diemer  62,  17.  da;  siu  ne- 
wedir  innfin  wart  getwanges  noh  seres 
leseb.  192,  3.  der  bluome  stet  danne 
den  sumer  lanc  schone  an  allen  ge- 
twanc büchl.  I,  847.  hücte  ir  vor  ge- 
lwange Nith.  20,  3.  die  tögel  leben 
in  getwange ,  wände  ir  dehein  isl  so 
grö;,  erne  habe  ie  sinen  übergeno;  va- 
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terunser  1060.  mil  solchem  getwong»« 
so  kümmerlich  lebeten  sxßarl.  383,  33. 
losen  von  getwange  Pass.  79  Gl.  — 
an  lasier  getwanc  liden  Pass.  K.  28, 
84.  in  dem  getwange  sfner  minne  H. 
zeitschr.  8,  248.  von  mödekeil  ge- 
twange Pass.  K.  371,  14.  des  win- 
ters getwanc  Flore  170.  des  llbes 
getwanc  (carnis  afflictio)  fundgr.  1, 
373.  des  vieisches  getwanc  Jerosch. 
18.  c.  Pass.  211,  54.  der  finsternis 
getwanc  Motte  altd.  schausp.  2,  163. 
3, 44.  in  den  Ewigen  getwanc  mu;en 
die  sondere  Pass.  K.  104,  04.  mit 
ruwegem  getwange  mit  schmerz  das. 
448,  7. 

nöttwanc  stm.  1.  drängende  noth. 
1.  gewalttätige  Störung  des  Öffentlichen 
friedens.  Haltaus  1432. 

getwenge  stn.  1 .  gedränge.  66 
wart  ein  solch  gedrenge,  da;  sich  von 
dem  getwenge  vil  der  ungetouflin  in 
der  vlüt  vorsouflin  Jerosch.  145.  c. 
der  van  quam  in  ein  getwenge  in  ei- 
nes waldis  enge  das.  171.  a.  2.  be- 
drängung, bedrängnis,  an  fechtung.  ui- 
wehl  nemen  mit  nnrehteme  gedinge 
ooch  mit  neheinem  geduenge  Genes, 
fundgr.  55,  42.  e  des  glustes  ge- 
duenge in  auer  ane  göt  das.  21,  8. 
er  enweste  wä  hin  wandern  durch  ein 
sulch  getwenge  Pass.  K.  373,  39.  min 
herz  in  ein  getwenge  hat  liebe  brüht 
Hadam.  14  7. 

notgetwenge  stn.  zwingende  noth. 
möde  durch  tiutgetwcuge  Pass.  K.  33,  53. 

getweugc  adj.  eingeengt,  der 
wnlte  in  einin  andirn  ordin  warn,  der 
da"  w£re  slrengir  zu  trnine  und  gelwen- 
gir  Jerosch.  32.  b. 

gelwengec  adj.  angustus  Die- 
fenb.  gl.  28. 

twaucsal  stn.  zwang,  einsrhrä ti- 
tung, stf.  mgst.  372.  23.  der  un- 
selige frltnom,  da;  si  lebent  ane  twanch- 
sal  (od.  gehüg.  136.  dt  von  alliu  min 
Iwaucsal  in  dich,  gotlichiu  vrihcit,  ver- 
waudelt  wirt  myst.  372,  23.  2.  be- 
drängnis, noth.  sin  twancsal  was  gr6; 
von  des  legers  ungehube  Pass.  K.  61, 


68.     Iwaucsal.  arbeil  unde   not  das. 

356:  83. 

getwanc*al    stn.     I.  zwang,  ge- 
twancsal  gehccrt  gfin  vihe  Renner  I  1491. 
5    2.  bedrängung.  Bert.  155. 

twenge  sie».  1 .  drücke ,  schließe 
zusammen,  der  roc  nahe  an  ir  Up  ge- 
iwengel  dicht  angeschmiegt  Trist.  10910. 
da;  kleit  an  in  gelwenget  sluont  ober- 

10  halp  des  geren  troj.  22  c.  2.  zwinge, 
bändige.  die  lewen  bie;  er  twengen. 
er  lie  si  vasten  Lanz.  1892.  sin  au- 
dabt  mag  ein  iegelicb  man  nach  sinem 
willen  leiten,  frlen  oder  twengen  Trist. 

15  17052.  ist  da;  dln  brödir  dich  sö 
twengit  dir  solchen  zwang  anthut,  da; 
er  dir  an  den  hals  sich  hengit  Je- 
rosch. 30.  c.  da;  sich  der  reine  jüu- 
gelinc  twancte  deste  harter  Conr.  AI.  429. 

20       widcrtwcngen    stn.  gegenzwang, 
widerstreben,     er  solde  des  vorhengin 
ane  widirtwengin  Jerosch.  107.  c. 
twib,  twar,  twArkn,  getworn    1 .  drehe 
schnell  herum ,  bohre,     ein  loch  suo- 

25  cbet  si  mit  sinnen  engegen  dem  suuiien, 
da;  houbet  si  dfi  durch  dwirt  bohrt 
Karaj.  90,  6.  2.  rühre  durch  ein- 
ander, mische.  in  dieser  bedeutung 
auch  ahd.  dweran  Graff  5,  >78.  tgl. 

30  mundartlich  zweren  Schmid 5  5  5.  Schnel- 
ler 4,  307.  cgi.  auch  quirn.  dö  let 
er  mir  anders  nihl,  wan  da;  er  spei- 
cheln twar  üf  der  erde  unt  mir  dar  da; 
bore  mit  dem  vinger  streich  urst.  110, 

35  24.  cgi.  gituar  ein  horo  O.  3,  20,  48. 
der  hfite  getworn  angerichtet  ein  e;- 
;en  H.  zeitschr.  8,  171. 

getwer  stn.  mischung,  tempera- 
tur.    dane  ist  von  luftes  geduere  ne- 

40    heiner  slaht  unmabt  H.  zeitschr  8.  153. 
twircl ,  twirl  stm.  was  sich  schnell 
hemmdrehi   oder   herumgedreht  wird, 
daher     i .  ball,    p  i  I  a  twierel  gl.  Mone 
8,252.       2.  riihrlöffel,  quirl  Schmel- 

45  ler  4,  307.  spagalus  tuirl  gl  Mone 
7,  599.    manubium  twirle  coc  erat. 

twar  4ioo.  rühre  zusammen,  mische 
durch  einander,  ahd.  dwarom,  twarom 
Graff  5,  278. 

50       eut war    swc.   rühre  aus  einander, 
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zerstöre?  hierher  könnte  Diemer  206, 
15  unde  alsö  da;  castel  was  en- 
dwart gehören ,  wenn  die  leseart  richtig 
ist.  dö  da;  castel  zebrocheu  wart  L. 
Alex.  1007.  5 

twer  adj.  dazwischen  liegend,  quer. 
Graft  5,  297.  vgl  Richthofen  afr.  wb. 
1081.  ubir  die  twere  naht  Görl.  rb. 
a.  140.  Freiberg.  str.  169.  170.  ober 
di  twere  nacht,  das  is  des  andirn  mor-  10 
gens  zu  mitten  morgen  Kulm.  r.  2,  9. 
Ober  quer  de  naht  24  stunden  oder  3 
tage  oder  1 4  tage  Freib.  str.  1 ,  85.  2, 
137.  vgl.  fwidgr.  1,  380. —  gen.  ade. 
tweres.  einen  tweres  an  sehen  Pass.  15 
8,  73.  ein  grat  im  in  den  hals  dö 
sa^  tweres  Pass.  K.  64,  37. 

twer  adv.  quer,  da;  dorf  durch- 
varnde  lanc  und  twer  Jerosch.  11 6.  a. 

twer  stf.  1.  quere,  di  lenge  und  20 
di  twer  Jerosch.  113.  c.  175.  c.  bin- 
gin in  sam  einin  sac  ubir  ein  pfart  di 
twere  das.  119.  c.  2.  Seitenwind. 
der  boten  neiget  einer  sOriu  bise,  sd 
heikel  einer  twer  MS.  2,  193.  b.  vgL  25 
schwei*.  twarwind  Stalder  1  ,  334. 
dwere,  wintdwere  Eccard  p.  1362. 
1369.  1387.  Gr.  3,  390.  441. 

entwer    ade.    in  die  quere,  aus 
in  twer,  wie  auch  die  altem  quellen  30 
haben;  Gr.  3,  107.    iu  dvere  Diemer 
39,  II.    diu  wölken  loufent  bin  u.  her 
unt  gent   alle;  entwer  warn.  1978. 
mau  sach  vil  orse  loufen  da  entwer  Ine 
ir  meister  Ludw.  kr.  3164.    die  winde  35 
sluogen  in  entwer  H.  seitschr.  7,  378. 
des  gienc  min  leit  entwer  quer  durch 
mich  Frl.  263,  12.    der  tanz  gie  en- 
twer hin  und  her  Nith.  2,  3.    der  strit, 
der  buhurt,  der  lurnei  gieuc  entwer  40 
Ludw.  kr.  3 1 64.  frauend.  94,  22.  177, 
23.    nu  vert  entwer  ir  habe  danc  reht 
als  ein  rat  da;  umbe  gal  das,  424,25. 
tgl.  Dietr.  10.  b.  19.  b.  36.  b.  37.  b. 
Rab.  608.  829.  836.  Geo.  I  0.  b.  17.  b.  45 
H.  Trist.  760.  2642.  tfo/oct.  164.  Su- 
chenw.  4,  211.   30,  239.    Hätzl.  2, 
58,  219. 

twirhe,  twarch,  twurhen  gehe 
quert  verkehrt  Gr.  2,  39.    sich  twir-  50 


het  sin  gerich  seine  räche  nimmt  ei- 
nen verkehrten  weg  Part  529,  1. 
könnte  auch  swc.  sein,  da  die  ablau- 
tenden formen  nicht  nachweisbar  sind. 

vertwirhe  sto.  gehe  711er,  ver- 
kehrt, einer  vertwiercht  (?  vertwirbte) 
der  ander  verslach  (seinen  speerj  da£ 
di  trumsei  in  da;  lach  üf  snurlen  Ls. 
2,  276. 

twerch    adj.    quer,  nicht  gerade; 
verkehrt,    ahd.  dwerh,  dwerah  Graff 
5,  279.  goth.  |)vairhs  %omig  UlfV.  wb. 
86.     kram  unde  zwirg  (:  gebirg)  Ls. 
1,  375.  —    mit   twerben  sprängen 
kreusr-  und  quersprüngen  als  ein  hase 
H.  xeitschr.  8,  563.     dwerher  ganc 
W.  gast  685  Ä.     dwerhe  sich  wider- 
sprechende site  Er.  4657.    si  möhten 
wol  erschricken  von  ir  twerben  blicken 
Iw.  224.  vgl.  torvus  dwerher  sumerl. 
19,  22.     twerben  blic  einen  an  wer- 
fen Nith.  2,  3.    sö  wird  ich  mit  twer- 
hen  ougen  schilbend  an  gesehen  Waith. 
57,  36.     verlogenen  munt  und  twer- 
he;  sehen  das.  59,  27.    twerhe  dinge 
das.  84, 27.     diu  rede  düble  mich  ein 
teil  ze  twerch  Bngelh.  6017.  —  twer- 
hes  weges  Ludw.  kr.  7245.  twerhes 
Veldes  querfeldein  das.    5795.  über 
dwerch  naht  so  daß  bloß  eine  tuscht 
dazwischen  liegt,  innerhalb  24  stunden 
Schneller  4,  309.  vgl.  twer  und  twer- 
hes Ober   naht   warn.   1917.  kröne 
137.  b  Sch.  —     twerhes  genit.  adv. 
ein  vrouwe  sol  (wenn  sie  reitet)  nibt 
gar  twerhes   sitzen   W.  gast  424  R. 
über  velt  wil  ich  draven  und  alle  well 
dwerbes  Hehnbr.  418.     nu  fuort  ir 
dwerbes  die  weit  das.  1779.    der  bi- 
mil  get  umb,  als  ein   rat.     er  loufl 
aber  twerhes  umb  Bert.  287.    der  ere 
mac  wol  twerhes  varo  frauend.  559,  9. 
geviel  ein  halme  twerhes  troj.  162.  a 
wirt  dan  ein  altiu  gurre  zeinem  vfiln 
sö  sibt  man;  in  der  Werlte  twerhes 
sldnde  MS.  1,  80.  b.     swelch  kfinec 
sich  last  an  iwern  rdt,  vil  twerhes  dem 
diu  kröne  stAt  Pan.  417,  30.  twer- 
hes leben  Waith.  80,  26.  —    si  sach 
mich  twerhes    an  Iw.   115.  twirhs 
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270,  14.  —  inlwerhes, 
eolwerbes.  machet  üf  den  mantel 
eolwerbes  über  quer  über  gar  kluoge 
stricke  Griesk.  denkm.  45.  nusl  si  der 
(ist  wol  komm  »o ,  iutwerhes  umben 
bogen  Waith,  1 07,  1 3.  eolwerbes 
taufend  troj.  37.  c.  da;  si  Widersin- 
nes gienc  and  ooch  eolwerbes  g.  sm. 
995.  der  sacb  da;  bröt  eolwerbes  an 
Pass.  360,  5ü.  —  entwerch  Man. 
218. 

twirhlingcn  ade.  du  si  sö  Iwirh- 
liogen  sprach  Par%.  615,  20. 

twerhe  stf.  quere,  sweieb  sin 
wunde  slüeot  ze  verbe,  da;  wer  diu 
(reodeo  twerbe  das  machte  aller  freude 
ein  ende  Pan  578,  28.  —  die  lenge 
undditwerge  (:  berge)  Jerosch.  161. c. 


twirlie    stf.  quere,  der  bimel  leufl 
twerbes  umb,  aach  der  twirhe  Bert. 

287. 

tymbmtzb  f.  gefangnis.  aebl  tage  in 
5  der  tymenitzen  legen,  sö  sal  man  si 
selseti  in  die  tymenilze  adir  an  den 
kak  (pranget)  gesponnen  Voigt  gesch. 
Marienb.  528.  vgl.  Wackemagel  Ist. 
s.  118.  —  ergaslulutn  lemeoiU 
10    voce.  vrat. 

TV  MIT      S.  TIlliT. 

TVMi'KLiKHK  «er.  halle,  wann  ich  ir 
scbeilen  vast  beer  lympelieren  Wölk. 
18,  2,  4. 

15TYPHBN?    II;  under  in  legen  lypbinis  schir 
ben  glas  my$t.  71,  12.    Pfeiffer  ver- 
gleicht  mlat.   lypus,    lyprus  vascelli 


ü. 


i ,  kurier  und  langer  vokal,  das  kurze 
u  entspricht  dem  ahd.  u,  lautet  aber,  20 
Kenn  in  den  endsylben  i  war,  mhd.  in 
u  tun.  diesem  umlaute  entzieht  sich 
jedoch  häufig  das  u  vor  doppelter  kon- 
tonanz,  namentlich  vor  Id,  lt,  ng,  nk, 
mehrfach  vor  nn,  nd,  rt,  auch  wohl  25 
ck.  «n  andern  fällen  ist  ü  um  laut  von 
0,  weil  dieses,  namentlich  wenn  in  der 
endung  a  war,  aus  ursprünglichem  n 
entstanden  ist;  vgl  *.  b.  goth.  fugls, 
ahd.  vokal,  mhd,  gefflgele.  das  mit-  30 
teknederdeutsche  kennt  den  umlaut  ü 
nicht ,  und  setzt  dafür  u  oder  auch  0, 
*.  6.  über,  ober  für  über;  vor  statt 
vflr.  auch  sonst  wechselt  dialektisch  u 
ttftrf  0  .  vgl.  son  für  snn,  kumen  für  35 
komen  u.  do/.  m.  übe  /tir  dos  oe- 
wöhnUchc  obe  Diemer  13,  22.  29,  I. 
157,  5.  Genes,  fundgr.  10,  1.  pf.  K. 
91,  4.  oder  für  oder  das.  39,  5. 
selch  für  solch  L.  Alex.  89.  7Ws/.  40 
18320.  Otte  234  ü  /ür  0  oder  ö  rn 
gälinne  ÄS.  tf.  2,  91.  a.  Parv  748, 
17  G.  —  ü,  der  Janae  eo/ca/,  en/- 
jpricii/  ebenfalls  dem  ahd,  ü  und  lau- 
tet durch  i  in  der  endung  in  iu  um,  45 


welches  ton  dem  ursprünglichen  diph- 
thonge  iu  (io,  ie)  tu  scheiden  ist.  auch 
dieses  um  gelautete  iu  erscheint  in  mnd. 
und  md.  quellen  nicht,  indem  diese  da- 
für ü  sehen,  im  nhd.  ist  ä  au  au,  iu 
tu  eu,  und  mehrfach  durch  einwirkung 
des  au  zu  au  geworden;  vgl.  bös  biu- 
ser,  »Ad.  haus,  hauser.  ü  wechselt  mit 
iu  sind  ou  t*  einigen  verbis,  wie  Iru- 
wen ,  (riuwen ,  trouwen  ,  büwen  ,  biu- 
wen,  bouwen;  dann  erscheint  für  ü 
bisweilen  ou,  namentlich  vor  m  «md  /a- 
Wafen.-  eo/.roum,  goame,  kouroe,  trou- 
be,  loube,  hoube,  ouf  für  röm,  güme, 
käme  fi.  s,  w.  s.  Gr.  I5,  194.  195. 
203.  für  den  diphthong  uo  neos/  sei- 
nem umlaute  de  setzen  mnd.  und  md. 
denkmaler  gewöhnlich  0.  Otfr.  hat  da- 
für ua  (slnal  =  sluol);  *pd<er  er- 
scheint ue,  irooei  dann  da*  e  »tde/«/ 
abgeworfen  wird.  sonst  steht  auch 
wohl  uo  für  ü ,  s.  6.  nuo  /tor  nü ,  6e# 
Wolfram  findet  man  öfter  uo  und  u 
0«/"  einander  gereimt,  s.  Gr.  1  5,207. 
in  duo  und  zwuo  /fer  das  gewöhnliche 
dö,  zwö  sleAi  uo  /ör  d;  umgekehrt  in 
swör  Gen.  /undar.  84,  40.  wosch 
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glaube  1040.  getö  Roth.  1007  u.  a. 
0  /«r  uo.  ui  erscheint  in  md.  denk- 
maler für  ü  und  iu  ».  6.  kuim  für  körne, 
luile,  huite  /Wr  liute,  hiute.  tgl.  im 
allgemeinen  Gr.  I3,  155  /p.  T/nA»  1,  5 
5  fg.  Graff  1 ,  51.  Pfeiffer  Jerosch. 
s.  LX.  h  rommann  tu  Herb.  425.  1885. — 
in  altem  deutschen  handschriften  ver- 
tritt u  a«c«  den  /ronsonan/  v  und  uu 
das  Yf.  10 

UBK     S.  OBK. 

f bkl  ad)',  böse.  goth.  ubils,  and.  ubil 
Gr.  2,  114.  3,  604.  Ulfil.  wb.  138. 
Gra^f  I,  92.  —  I.  attributiv,  übe- 
liu  diet  Iw.  193.  ein  übel  man  Mb.  15 
1700,  3.  1978,  3.  ein  Obel  magt 
Pan.  609,  7.  da;  übel  wip  Wigal. 
5369.  5393.  mys/.  153,20.  übel  hüt 
Scheltwort,  besonders  für  teeiber Er. 6 523. 
En.  12820.  09/.  hüt.  übel  diep  MS.  20 
2,  147.  a.  der  übel  liufel  Iw.  176. 
Mb.  215,  4.  426,  4.  der  übel  välant 
das.  1334,  1.  die  ubeln  geiste  Herb. 
557.  übel   gemüele  bekeren  ze 

güele  Iw.  77.  den  wolf  begie  ein  übel  25 
\nrl  er  kam  schlecht  davon  Reinh. 
s.  355.  uns  begät  ein  übel  zit  Trist. 
1 3338.  swaeren  tac  unde  übele  zlt 
hinnen  tragen  Iw.  72.  übel  höcbzll 
Mb.  2056,  4.  da;  übel  worl  unsalic  30 
Waith.  78,28.  unser  aller  frön  derst 
under  einer  tibelen  troufe  das.  33,  10. 
2.  prädikativ,  weder  wider  mich  sin 
muol  wirre  übel  oder  guot  Iw.  27. 
swa;  den  kumct  in  den  muot,  e;  si  35 
übel  oder  guot  a.  Heinr.  954.  e;  si 
übel  oder  guot  Vrid.  107,  14.  da; 
wir  in  alsd  Iiep  stn  übel  alse  guot 
Waith.  48,  27.  swie  ubel  si  wären, 
sö  W8S  iu  doch  got  gnadicb  Genes.  40 
fundgr.  26,41.  —  ein  dinc  für  übel 
bau  impulare  gl.  Mone  8,  103.  Die- 
fenb  gl.  151.  da;  nam  di  vrowe  ver- 
übele myst.  152,  19.  3.  substan- 
tivisch, a.  ob  si  die  guoten  bannen  45 
und  den  Übeln  gingen  Waith.  11,  1 . 
die  Übeln  dur  ir  Übeln  sin  sprächen 
Barl.  73,  1.  vou  den  gölen  saget  man 
güt,  da;  man  nibt  von  den  ubeleo  tüt 
Pass.  K.  1  I  5,  72.  —    ich  wa?n  e;  an  50 


ÜBEL 

da;  übele  uns  eilenden  welle  gfin  Mb. 
2190,  4.  b.  nebein  ubil  dultin  le- 
seb.  194,  35.  der  guot  und  übel  be- 
trafen kan  Trist.  18.  der  erkennel 
übel  unde  guot  Waith.  44,2.  merken 
übel  unde  guot  das.  123,  19.  übel 
tuoo  das.  90,  30.  112,  13.  da;  ir 
im  niemer  m€  getuot  enweder  übel  noch 
guot  Iw.  187.  swer  guot  wider  übel 
tuol,  da;  ist  golelicher  muot.  swer 
tuot  übel  wider  guot,  da;  ist  tiufell- 
cher  muot  Vrid.  107,  4.  mit  übel, 
da;  si  den  rebten  tuont  Griesh.  pred, 
2,  42.  diu  edeln  wlp  diu  sint  Tri  al- 
les Übels :  —  ir  reinen  herze  sint  guo- 
tes  vol  Wigal.  5399.  —  sich  nieler. 
Übels  unde  guotes  troj.  108.  d.  wie 
dir  di  gote  mit  gute  lönen,  da  du  ver- 
dienet ubel  häst  Pass.  K.  262,  23.  — 
des  Clementis  wart  gedaht  durch  ubel 
an  bösem  müte.  seht,  da^  geriet  zu 
güte  Pass.  603,  89.  in  ubile  gespro- 
chen, in  ubil  gemeinet  Windb.ps.  497. 
ein  dinc  in  übel  wenden  Pars.  340, '25. 
got  rihtet  näcb  dem  muote  ze  übele 
unt  ze  guote  Vrid.  3,  1 0.  da;  si  da; 
guote  ze  übele  wegeol  und  übel  wider 
ze  guote  wegent  Trist.  30.  duo  sich 
Lucifer  duo  ze  ubile  gevieng  Anne  3h. 

üb*le,  übel  adv.  auf  böse  weise. 
alsft  gerne  mac  ein  man  übele  luon 
alsö  wol  Im.  100.  vgl.  Waith.  48,33. 
Mb.  796,  4.  930,  4.  1070,  1.  si 
wart  vil  ubele  getan  En.  12815.  sö 
übele  nieman  ist  getän  so  häßlich  ist 
keiner,  ern  habe  zuo  der  scheene  wan 
Vrid.  1 26,  23.  ubele  gcstalt  häßlich  an 
Itbe  Pass.  K.  33,  62.  sich  ubele  stellen 
sich  wehleidig  gebärden  myst.  236,26. 
e;  lötet  übele  Trist.  6364.  sö  ist  mir 
übele  geschehen  Iw.  133.  e;  ist  vil 
übele  bewant  ze  dem  tören  des  goldes 
vunt  das.  161.  da;  er  übele  gewan 
Mb.  1736,  4.  übele  zum  Unglück  ver- 
lorn han  das.  1059,2.  Römtere  wur- 
den übele  bösgesinnt  kehr.  4.  a.  —  ir 
vervfihelz  übel  ode  wol  Iw.  75.  übel 
müe;e  mir  geschehen  Waith.  56,  31. 
sö  wa?r  mir  übel  geschehen  Mb.  164, 
4.  941,  1.    nu  ist  e;  Sifride  übel  ko- 
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übel  bekommen  das.  1060,  1. 
wa;  st£t  übel ,  wa;  siel  wol  dos.  48, 
33.  si  stellet  sieb  vil  Obel  Waith.  57, 
31.  der  nfnen  eren  übel  sie:  hroj. 
16688.  gehabetit  iueb  sns  Obel  niht 
das.  22544.  si  muole  sere  und  Obel 
puoc  das.  2017.  co/.  0/le  102  und 
onm.  —  der  kflnic  Obel  volgte  Ha- 
g enen  iW6.  8 1 9,  1 .  sö  bin  ich  boes- 
Ifche  uod  vil  übel  gelfin  das.  2091,  I. 
da;  die  man  als  Obel  tuont  Waith.  90, 
31.  der  wil  sieb  Obel  rechen  Pan, 
238,  20.  ir  redet  Obel  hroj.  12691. 
die  hahent  Obel  koufl  Bert.  285.  — 
d«;  spriebwort:  wem  got  wol,  dem 
uieman  Obel  H.  Trist.  3193.  der  Ii- 
get  in  mtnem  böse  onde  mac  gar  Obel 
befindet  sich  schlecht  Grieth,  pred.  2, 
23.  —  wenig,  gar  nicht,  latent  Obel 
schineo  tod.  gehüg.  198.  tgl.  Nib.  III, 
4.  ubele  genesen  En.  12848.  obele 
gesehen  das  12853.  so  mag  ime 
Abele  gebresten  so  wird  es  ihm  an 
nichts  gebrechen  pf.  K.  62,  1 5.  da; 
körn  ist  Obel  veiJe  nicht  zu  haben  (tgl. 
wol  veile)  das.  98,  17.  wie  Obel 
tpinde  si  den  boten  dirre  sage  kl.  1381. 
dd  von  ich  iu  des  Obel  gan  troj.  8295. 
tgl.  a.  w.  3,  179.  des  getront  icb 
vil  Obele  Nib.  2038,  2.  ir  gedahtet 
übele  an  mtn  and  i wer  ser  das. 2269,2. 

herzeübel  adj.  henlich  böse, 
schlecht.  da;  herxeübel  wtp  Wigal. 
5434. 

Übeltat,  übel  täte,  übeltaetec, 
ubelvar,  übelwillec  s.  das  weite 
wort. 

übellich  adj.  bösartig,  dem  wlbe 
eomag  ir  minne  niemen  0;  ertwingen 
nit  ubellicheo  dingen  Trist.  17924. 
dln  ubelltche  slle  Pass.  K.  368,  93. 
in  ubellicheme  willen  das.  465,  1. 

öbelliche,  -  en  adt>.  auf  bösar- 
tige weise,  wan  da;  ern  Qbellich  ane 
sach  Reinh.  1606.  si  hie;  vil  übel- 
liche Krierohilde  stan  Nib.  781 ,  3.  der 
güle  man  wart  onch  vil  ubellfch  ge- 
rurt  nnd  zu  den  tempeln  gevört,  da  si 
in  wolden  Iwingen  Pass.  K.  95,  23. 
292,  39.  J er osch.  102.  b.  ubell- 


chen  Pass.  K.  123,  32.  der  fraget 
uns  ubellfchen  des  aneg.  10,70.  sach 
in  Obellchen  an  troj.  45.  c.  Obelllcben 
sprach  er  Mrar'  Nith.  27,  5. 
5  übelnisse  stf.  bösartigkeit.  wie 
man  in  ubelnisse  die  ubeln  geiste  be- 
swert  Herb.  556. 

übele    stf.   bösartigkeit,  Schlechtig- 
keit, ahd.  ubill  Graff  I,  94.  —  nach 

10  der  ubile  (secundum  nequitiam)  Windb. 
ps.  103.  den  sin  selbes  ubile  vertreib 
vone  himele  Genes,  fundgr.  26,  36. 
tgl.  59,16.  die  mit  ir  ubele  dar  chö- 
men  Diemer  47,  28.    uns  er  mit  st- 

15  ner  ubele  erwarp,  da;  der  wäre  go- 
les  slac  über  in  ergie  kindh.  Jes.  9 1 , 
15.  der  die  Obele  begie,  da;  er  in 
durch  slnen  ha;  sazte  dä  er  noch  sa; 
Gregor.  3072.    von  schaden  wirt  man 

20  törhaft  unde  grise,  swä  der  übele  stat 
gesebiht  MS.  1,  160.  b.  einen  fuo; 
er  nie  getrat  0;  der  ubele  in  die  güete 
Helmbr.  1227,  tgl.  bihteb.  63.  myst. 
329,  25.  —  abgekünt  Obel:  vürbtet 

25  niht  ir  riterschaft,  noch  ir  Obel,  noch 
ir  kraft  6.  d.  rügen  482.  mit  der  ubel 
ersleicbt  der  sunder  sine  sei  (homo  per 
maliciam  occidit  animam)  Legs.  pred. 

2,  9.  da"  von  bellbent  die  unrehten  in 
30    ir  ubel  das.  4,  9.  tgl.  11,  26. 

ÜBER     S.  l'OVKR. 

Über    adt.  und  präpos.  Über.  md.  über, 
mnd.  ober.  goth.  ufar,  ahd.  ubar,  upar, 
später  auch  ubir,   upir,  daneben  für 
35    das  adterbium  die  tollere  form  ubari, 
upari,  uparo;  mhd.  Obere   Nib.  1467, 

3.  1471,  3.  1513, 1.  1519,2.  1522, 
2;  tgl.  obe  und  Of,  dann  gr.  vnr'n, 
tat.  super.  Gr.  1.  340.  2,  773.  876. 

40  3,  253.  259.  4,  789.  Ulfil.  wb.  145. 
Graff  I,  78.  82.  ahd.  präpos.  156. 
A.  adterbium.  I.  als  wort  für 

sich.  1.  bei  terbis.  Ober  gän  Er. 
8259.  myst.  30,  25.    Ober  kören  Nib. 

45  1519,  2.  Ober  komen  das.  488,  4. 
1467,  3.  Pass.  K.  239,  19.  Jerosch. 
157.  d.  Bon.  76,  41.  über  loufen 
(von  den  äugen)  Pan.  383,  12.  650, 
24.  Conr.  AI.  605.    da;  im  iht  an  der 

50    habe  der  almuosen  über  lief  übrig  war 
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Maßm  AI.  s.  10  7.  b.  Aber  varn  Part. 
548,  21.  624,  11.  aber  sogen  das. 
377,  2.  Über  müegen  (wobei  ein  ver- 
bum  der  bewegung  *u  ergänzen)  dat. 
668,  5.  —  aluber  brocken  Jeroseh.  5 
164.  c.  Ober  bringen  Nib.  1471,  3. 
Ober  swingen  das.  1990,  1.  Ober 
tragen  Par%.  559,  9.  über  füeren  das. 
596,  II.  Nib.  1493,  3.  —  ich  bin, 
wirde  über  eines  dinges  bin,  werde  10 
des  überhoben  Jw.  1 7.  87.  1 1  0.  Gre- 
gor. SSM.  MS.  2,242.  b.  Barl  75,  9. 
264,  24.  Leys.  pred.  1 04,  28.  1 20, 1 5. 
roseng.  2.  a.  3.  b.  mir  wirt  Aber  ick 
habe  über  Iw.  252.  im  enwart  Über  15 
noch  gebrast  a.  Heinr.  67.  twei  lies 
stucke  sint  Ober  worden  mir  ÄewA.678. 
wnrdes  iht  über  bliebe  etwas  davon 
übrig  Leys.  pred.  62,  13.  2.  bei 
adverbien.  über  ab  von  oben  herab  20 
leseb.  1053,26.  da  Ober  Reinh.s.  381. 
dar  über  Pan.  103,  7.  465,  7.  dar 
über  oder  dar  gegen  gegenüber  myst. 
123,  6.  dar  über  über  dieß,  außer- 
dem  das.  314,  29.  30.  379,  27.  25 
Pass.  K.  16,  20.     drQber  Pars.  684, 

10.  700,  23.  764,  3.  gegen  über 
es  opposito  Diefenb.  gl.  114.  vgl. 
sitzen  Ober  gein  einem  Port.  762,  15. 
25.  her  Uber  leseb.  297,  33.  Ober  30 
der  Pan.  535,2.  biu  Ober  das.  101, 
23.  3.  bei  adject.  überaus,  sist 
worden  bleich  und  über  grt  Waith. 
75,  30.  Ober  grög  Bert.  285.  der 
über  höre  kl.  1 1 5.  vielleicht  gehört  35 
auch  über  lüt  (s.  lüt)  hierher.  —  mehr 
als,  d  h.  nicht,  über  wesenlich,  Ober 
bekentlich  Täufer,  leseb.  868,  14.  869, 

mit  nominibus.  hier  bezeichnet  Ober,  40 
abgesehen  von  der  örtlichen  bedeutung 
(Überköre),  überaus  und  übermäßig, 
vgl  überbont,  Oberere,  fibergelt, 
äberhort,  übergrög,  aberhör 
u.s.w.  2.  mit  verbis,  wo  sich  nach  45 
Cr  2,  876  folgende  bedeutungen  un- 
terscheiden lassen:  a.  obducere ,  le- 
gere, vgl.  überdecken,  übergim- 
men,   überli  übten,  überwieren 

11.  a.      b.  svperare.     überbreiten,  50 


libergthi,  ü  b  e  r  ge  r n,  u  b  e  rg  I  est  en 
u.a.  C.  nimis  facere.  üb  er  eggen, 
übergelten,  überladen  u.a.  d. 
transgrediy  in  mal  am  partem  exeedere. 
sich  überdenken,  Obergern  (prä- 
lerirej,  übersehen,  übersiUe n 
B.  Präposition  mit  dem  accus,  im  ahd. 
kommt  bisweilen  der  dativ  vor ;  für 
das  mhd.  käme  für  den  dativ  vielleicht 
die  redensart  über  rücke  tragen  a. 
Heinr.  69.  Bit.  10762.  Gudr.  627,  2. 
WigaL  8264  in  belracht.  sicher  ist 
der  dativ  in  md.  quellen:  ober  ime  gr. 
Rud.Hh,lA.  rihte  dag  unrecht  aber 
dem  herren  und  über  dem  knecht  Ko- 
loc%.  266.  sonst  steht  stets  der  accu- 
satir,  um  das  wo  und  das  wohin  aus- 
zudrücken, während  bei  obe  der  dativ 
steht,  die  Präposition  bezeichnet  1. 
über  eine  flache  hin.  über  lant  tragen 
gr.  Rud.  K>  5.  rlten  Nib.  196,  3. 
1316,3.  diu  schände  tert  alüber  dag 
lant  misc.  2,  207.  er  lief  über  ge- 
vilde  Iw.  124.  Ober  velt  gähen  das. 
281.  Nib.  1595,  1.  rlten  Pan.  601, 
22.  779,  2.  kßren  kehr.  5001.  Jf. 
da  vlög  dag  blüt  nbir  Teil  L.j4ter.4572 
W.  jagen  über  beide  Nib.  864,  3. 
über  den  bot  tragen  das,  1448,  1. 
ich  reit  über  dag  wagger  die  hoben 
brücke  Iw.  139.  ein  sebifprücke  gieng 
über  einen  waggers  Iran  Pan.  60,  28. 
er  schifte  sich  über  mer  das.  102,14. 
möht  ich  die  lieben  reise  gevaren  über 
sö  Waith.  115,  9.  ich  weig  hie  bt 
uns  einen  stein  ein  lülzel  über  di- 
sen  sö  Gregor.  2807.  si  muosen  Ober 
wagger  Nib.  1569,  3.  hie  ist  ein 
brunne  nahen  bl  über  kurzer  mlle  drl 
Iw.  29.  Uber  sebs  mlle  göt  stn  glänz 
Pan.  592,  13.  schouwen  Über  beide 
W.  Tit.  117,  2.  schöne  singet  ler- 
che  über  heide  MS.  2,  57.  a.  rüefet 
Über  fluot  Nib.  1488,  t.  der  galm 
flbr  al  die  stat  erhal  Pan.  63,  6. 
Ober  al  den  rinc  wart  vernomen  das. 
784,  I.  ruofen  über  die  menige  Nib. 
1916,  1.  —  was  swarz  undc  wlg 
über  al  stn  vel  Pan.  758,  19.  si  be- 
streich in  allenthalben  über  honbet  unde 
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üher  vfle;e  Ad.  1 33.     der  lewe  siht 
über  den  rucke  stneu   herren  an  das. 
197.     Ober  absei  sehen  Nib.  423,  2. 
dö  sach  man  über  satele  bluot  fliegen 
Nib.  202,3. —  die  wo!  gelobete  über  5 
•I  dag  laut  in  dem  ganten  lande  gr. 
Rud.  K,  1 2.    die  besten  Ober  mtn  laut 
hr.  94.  vgl.  Part.  10,  2.    aone  ge- 
woobs  an  ritter  milter  hant  vor  im  nie 
über  elliu  lant  dat.  26,   18.     da;  er  10 
den  pris  Aber  manegiu  lant  bete  das. 
22,  1.     der  rtloabet  mir  rfterschaft 
ubr  al  sin  laut  das.  618,  4.  —  da; 
larillint  gemeine  über  gröge  unde  über 
cbleine    alle    ohne    ausnähme    Geriet.  15 
ftmdgr.  1  00,  1  5.    dö  was  über  al  da; 
ber  gemeiniu  klage  Porz.  755,  2.  über 
al  s.  a  I.    Über  ein  s.  ein.—  in  beiie- 
ktmrj  auf  %eit.    über  tac  den  tag  über 
(auch  in  weiterm   sinne  täglich')  Er.  20 
3485.  Jerosch.  1 3 1 .  b.    ir  not  manig- 
vaft;  die  si  Uten  über  lach  Exod.  ftmdgr. 
90,  37.      über    tac   ond  über  naht 
En.  6234.      die  nacbt  aber  unde  al 
den  tach   gr.  Rud.   K,  16.    $.  tac.  25 
aber  jir  das  jähr  hindurch  Flore  445 1 
5.    über  lenc  s.  lanc.    desn  prueve 
ich  niht    der  wochen  zal  über  wie 
laoe  sider  Parzivftl  reit  durch  iventiure 
als  e  Pari.  446,4.  —  er  sprach  Über  30 
halben  sorn  in  halbem  %ome?  kehr. 
4.  d.     2.  über  etwas  hinaus,  jenseits. 
über;  wa;;er  stuont  da;  kastei  Pari. 
535,  7.    sitten  über  mer  Roth.  2230. 
myst.   91,  3.     e;  was  ein  küniginne  35 
gese;;en  über  st  Nib.  325,  1.  einen 
snochen  über  mer  Vrid.  150,  18.  ite- 
niowin  mere  sieb  huoben  über  Rln  Nib. 
324,  t.     die  künege  von  Ober  mer 
W.  Wh.  32,  22.  tgL  Pari,  28,  2t.  40 
31,  16.     von  ubir  sä  Jerosch.  88.  c. 
herre  von  über  Rln  Kolon.  207.  tgl. 
Gr.  4,  872.     da;  im;  bluot  undern 
foe;en  al  über  da;  houbet  spranc  Nib. 
2231,4.    Über  houbet  houwen,  vehten  45 
n.  o.  t.  h  o  u  b  e  I.    in  bluote  waten  uns 
über  die  sporn  Dietr.  9073.  —    m  be- 
üehung  auf  seil,    über  unmanigen  tach 
Sxod.  fundgr.  90,  32.     über  manige 
läge  das.  90,  12.    nbir  vier  tage  dar  50 


ÜBER 

nach  kehr.  4992  Jf.    von  hiute  übern 
abten  tac  Pars.  61»,  19.     dann  übr 
den  vierteilenden  tac  das.  112,5.  dd 
wase;  ouch  über  den  mitten  tac  das. 
698.  16.     über  dise  siben  naht  Nib. 
1390,  I.    nu  wart  der  kämpf  gespro- 
chen über  sehs  wochen  Iw.  213.  über 
sehstehalbe  wochen  das.  222.  da; 
dinc  gebieten  über  sehs  woehen,  über 
zwö  wochen  swsp.  s.  7  W.    von  Iiiute 
über  ein  jar  Pari.  418,  10.  über 
hundert  jir  En.    13049.      nu  wase; 
ouch  über  des  jftres  zlt  das.  503,  5. 
über  gewoneliclie  zit  nachdem  die  ge- 
wöhnliche leit  vorüber  war  Exod.  fund- 
gr. 90,  17. —    abttraet.    dienst  über 
dienste  seilen  si  dem  kflnige  Nib.  1437, 
4.  —  sich  Ober  sich  iu  einem  hohem 
gesellen  Bon.  7t.  41.      Ober  maht 
Karl  90.  a.     er  wart  über  slate  über 
vermögen  göret  Iw.  167.     ober  alle 
ding  cor  allem    leseb.    986,  16.  — 
Ober  gegen  da;  gebot  Pari.  495,  13. 
e;  ist  über  mfnen  orden.  ich  sol  niht 
reden  mere   Gudr.    1177,  4.  über 
zwene  eide  gesworn  kehr.  77.  b.  so 
verre  Ober  stns  herzen  rat  büchL  I, 
928.    über  reht  tod.  gehüg.  1 1 4.  über 
mtnen,  dfnen  danc  s.  danc.    über  sl- 
ner  bruodere  willen  Genes,  fundgr.  53, 
40.    Ober  ir  willen  WigaL  1  1 53. 1 5 1 2. 
2069.  kröne  239.  a  Sek.  —  über  da$ 
über   dieß,  außerdem   Trist.   1788  t. 
Vrid.  156,  19.     über  da;  noch  m£r 
Parin.  49,  16.  troti  dem  Boeth.  leseb. 
139,  21.     got  wiste  ir  strlt  wol  und 
ir  ha;,  e  ers  gesendete,  nnd  über  da; 
geschuof  si  got  Vrid.  6,  8.  vgl.  Grimm 
über  Vrid.  s.  52.        3.  betregung  im 
senkrechter  richtung  nahe  an  etwas  un- 
ten befindliches  bezeichnend,    dö  körte 
si  über  in  Iw.  129.    swer  danne  über 
mich  gät  MS.  1,  52.  a.     dö  kom  diu 
küneginne  über  in  gegin  Nib.  2003 f  2. 
über  in  kom  sin  kappelan  Pari.  106, 
21.  vgl.  298,  6.     der  erbeizte  über 
sin  herren  nider  das.  381,  7.  über 
Vivtanzen  kniet  er  dö  W.  WA.  61,  23. 
dö  stuont  er  über  den  degen  kl.  856. 
si  stuont  über  da;  kindelln  Trist.  536. 
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der  von  Berne  über  sie  sa;  Dietr.  9875. 
dö  viel  man  ubir  man  L.  Alex.  4575 
W.     er  zucte  über    sich  den  schilt 
Part.  567,  30.  —     Ober  dtne  brusl 
soll  du  (die  schlänge)  gen  Genes,  fundgr.  5 
'204.    leite  über  siniu  bein  ein  vil  lieb- 
te; wäfen  Nib.  1721,  4.     sich  leinen 
über  Schilde  das.  1946,  3.    über  eine 
krücken  geleint  Part.  513,  27.  über 
din  grap  gesten  a.  Heinr.  659.    sa;  10 
über  sinen    tisch    En.  4584.'  10290. 
V.  Trist.  2585.    sö  sie  über  den  tisch 
quam  En.  875.    über  tavelrunder  kö- 
rnen,  laden  Pars.  776,  19.  280,  18. 
irn  gesägt  nie  über  wirtes  bröt  das.  15 
279,21.    si  brahten  sie  über  des  her- 
ren  bette  st*  dem  bette  über  das  sie 
sich  neigte  kehr.  75  c.    tet  ein  kröne 
ubere;  pfert  Pass.K.  209, 75. —  über- 
tragen,   künec  über  den  berc  MS.  2,  20 
I5.a.    künec  übr  driu  lant  Pars.  1  08, 
6.    Obere;  lant  Pass.  K.  94,  32.  her- 
greve  Obere;  lant  das.  681,  10.  fürste 
über  Zeringen  Dietr.  563.    hörre  über; 
lant  Pars.49,21.  vgl.  730,18.    herre  25 
übern  gräl  das.  474,  22.  476,  16. 
der  setze  slnen  ambtman  über  iegelich 
gou,  über  chorn  joch  hou  Genes  fundgr. 
60,32.    frouwe  über  diz  lant 139. 
frouwe  über;  lant  Parz.  499,  4.  514,  30 
28.  vgl.  824,  2.    vrouwe  über  mane- 
gen  man  Nib.  1176,  1.    vrouwe  über 
herze  und  über  muot,  vrouwe  über  Up 
und  über  guot  fronend.  354,7,  vrou- 
we über  die  minne  En.  45.  Diut.  1,  35 
I  I .    gotinne  über  die  minne  fronend. 
1 62,  22.     ribtere  über  der  frouwen 
klage  Parz.  95,  29.    schirmer  über  des 
grales  lougen   das.  480,  23.  arzät 
über  alle  die  sunde  leseb.    193,   23.  40 
meister  über  isllchen  man  Nib.  1 064,  3. 
meister  über  die   braten  Reinh.  687. 
vgl.  Gr.  4,875.  —    truoc  kröne  über 
zwei  lant   Pari.  424,  29.      der  die 
halbsten  hant  trüege  über  elliu  laut  das.  45 
13,   14.     des  kraft  was  über  in  sö 
grö;  das  688,14.    da;  sin  wille  wäre 
über  sin  guot  und  über   den  Up  das. 
20,  23.    duo  ubir  diu  heri  beide  got 
sin    urteil  sö    irseeiule  Anno  351  B.  50 
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disiu  zuht  undir  gerich  gienge  billicher 
über  mich  Iw.  70.  vgl.  247.    ouch  er- 
gienc  sin  geribte  über  si  Pari.  264, 
13.    got  des  vorbl  da;  i;  übir  di  si- 
nin  gi  Jerosch.  87.  b.    swie  e;  out  Ii 
gieuge  übern  Up   Pass.  K.  173,   7  7. 
vgl.  619,  26.    uns  ist  ein  gebot  ge- 
geben  über    guot   unde    über  leben 
bei    Verlust  des  Vermögens   und  des 
lebens  geboten  Iw.  226.  —    dur  di 
gn&de  die  got  übir   dich   täte  leseb. 
275,  34.      antla;  tuon  über  ir  Sün- 
den das.  299,   16.      wir  gewunnen 
des  tieres  herzen  über  als  arten  ei  für 
des  küneges  smerzen  Pars.  482, 28.  - 
gebieten  über  einen  Iw.  138.  Part.  29. 
23.  554,17.  Trist.  3371.    irloube  mir 
übern  man  ihn  anzugreifen  pf.  K.  78,  1. 
Karl  30.  a.     sö  erloube  ich   ir  über 
mich  mich  zu  prüfen  MS.   1,  159.  a. 
vgl.  Gr.  4,  849.    6  da;  sö  lästerli- 
chen spot  sin  gunst  über  mich  erhancle 
Parz.  447,  27.    ribten  über  einen  Iw. 
91.  161.  170.    Waith.  40,  28.  da; 
8ol  ich  rechen  über  dich  Gudr.  1  278, 
2.    klagen  über  den  tievel  Iw.  193 
Waith.  12,  17.    über  in  hete  gesworu 
stnes  libes  unheil  kl.  4702  H.  wer- 
ben ,  wie  wir  kunnen,  über  unser  vrou- 
wen  Gudr.  1259,  3.     sich  erbarmen 
über  einen   Iw.  182.  a.  Heinr.  255. 
Pars.  465,  5.    MS.  1,  204.  b.  Barl. 
103,  25.     sich  erkennen  über  einen 
sich  ihm  günstig  beweisen  Parz.  43,  7. 
biten  über  einen  für  ihn  a.  Heinr.  28. 
MS.  2,  107.  b.  Barl.  368,  15.  ich 
koufte  etwa;  über  dich  für  dich  MS. 

2,  108.  b. 

überec  adj.  mehr  als  genug;  da- 
her 1.  übrig,  da;  ime  da  überiges 
schein  Iw.  148.  2.  überflüssig.  e$ 
ergie  Kitzel  überiger  rede  Iw.  231.  ube- 
ricund  unnütze  myst.  358,  10.  uberige; 
gut  das.  241 ,  I .  zu  übrigen  dingen  ver- 
zern  bihteb.  66.  überic  wät  Teichn.  1 49. 

3.  übermäßig ,  verständiges  maß  über- 
schreitend, sanfte  gewunnen  guot  machet 
überigen  muot  Vrid.  56,  22.  überi- 
ge; guot  g(t  im  überigen  muot  Helbi 
1,  105.     überiger  sin  grundr.  27'2 
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aberige  kraft  mgsi.  225,  8.  überiger 
«Ii;  das.  343,  II.  der  uberige  gedinge 
Utji.  pred.  17,  38.  überig  gemach 
Bon.  48,  149.  von  überiger  gftekeit 
das.  9,  80.  ditz  überec  vrevel  leben  5 
kröne  54.  a  Sch.  4.  mit  genitiv. 
ubtrkoben  eines  dinges,  frei  von  etwas. 
»o  wrr  ich  überic  gewesen  der  Sünde 
ä.  Trist.  6741.  so  gröz,e  aöt  der 
ir  wol  mochtet  uberec  wesen  Pass.  K.  1° 
109,  1.  dirre  plne  uberech  werden 
Pass.  119,  27.  ich  mohte  der  bete 
nibt  überic  beliben  Lohengr.  93. 

iiberc  stet,  bin  übrig,  verweile  eine 
indang,     in  dem  schlosz  fibert  über-  ^ 
aio  in  sibeo  lagen  fleisch  und  paiu  Hät*l. 
2,  75,  31. 

beubere    «er.  bin  übrig,  beübert 
io  ooeb  iht  urk.v.  1379  bei  Oberl.  146. 

cci  imterj.  dol.  Gr.  3,  295.  vgL  ach  20 
und  ocb.  einen  jämmerlichen  sprueb, 
der  ist  geheimen  ach  unt  uch!  dar  zuo 
ne  we1  unt  ocb  Geo.l'i.a.  uch!  uch! 
der  nuo;  an  ir  hant  vil  w6  geschehen 
MA.  36,  2.  25 

icu  stem?  hröte.  rupho  öche  gl. 
ione  7,  597.  robeta,  bu Tones 
ckrolun  vel  üchun  das.  —  durch  syn- 
kvpe  des  n  aus  unc? 

UcmuHT    geogr.  n.    Part.  682.  üker-  30 
bot  das.  205. 

lernst  ssm.  norden  Ober  den  Uckbhse 
ist  das  ros  Grfgorz  gekommen  Part.  2 10. 

tut    I.  ODBB. 

fns  s.  top.  35 

l'USKÄlt     S.  AUSB. 

ts  ade.  und  präpos.  auf,  in  die  höhe, 
ooik.  iup  (nur  odo.)}  ahd.  Üf  Ulfil.wb. 
97.  Gra/f  1,  169.  ahd.  präpos.  170. 
Cr.  2,  49.  4,  867.  s*  einem  verlo-  40 
renen  ste.  goth.  iupan,  aup  ayeriri,  tolli, 
uow  auch  offen  gehören  würde?  ouf 
/«r  ÜT  /od.  gehüg.  59.  HO  u.  m.  te- 
«ec.  190,  24.  Geo.  1056.  1348.4080. 
4238.  TürL  Wh.  46.  a.  71.  b.  75.  b.  45 
78.  a.  88.  a.  Teichn.  67.  286.  uof  Die- 
mer 8,  6.  A.  adverbium.  1.  sö 
»Uge  ich  öf  und  nioder  abe  Pars.  9, 
22.  der  schin  nimt  drate  üf  unt  abe 
"a//&.  81,  34.    einer  abe  der  ander  50 
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ouf  Teichn.  67.  also  Ireip  er;  ftf  und 
ap  das.  291.  nider  u.  Üf  keren  Die- 
mer 24,  23.  do  enböt  man  öf  unde 
nider  Mai  81,  18.  der  vuorte  die  brieve 
über  al  in  diu  lant  üf  und  zetal  das. 
1 02,  38.  miues  herzen  tiefiu  wunde 
diu  muo;  iemer  offen  st£n,  si  enbeiles 
üf  und  Ü;  von  gründe  Waith.  74,  17. 
reht  alsO  diu  minnecliche  min  herze  üf 
tom  gründe  auf  durchliuhtet  hät  KS. 
1,  47.  a.  —  mit  disen  was  er  zfne 
(ziehene)  di  Mimel  üf  hinauf  zu  schiffe 
Jerosch.  131.  c.  da;  si  den  berc  üf 
cherten  Diemer  1 7,  2.  von  fuo;  üf 
wapeuen  Pan.  246,  24.  274,  10. 
560,  17.  —  wol  üf!  Waith.  19,  37. 
22,  2.  Suso  leseb.  871.  7.  üf  ha; 
weiter  hinauf  Pass.  151,  10.  1 52,  1 5. 
342,  20.  Pass.  K.  432,  61.  vgl.  Oberl. 
65.  II.  bei  verbis.    Gr.  2,  879. 

üf  biegen,  bieten,  enbieten,  binden, 
blicken,  biüejen,  brechen,  brennen, 
bringen,  enburn,  erbörn,  drejen,  drin- 
gen, erben,  gan,  geben,  goumeo,  gür- 
ten,  haben ,  gehaben,  haben,  halten, 
enthalten,  heben,  erbeben,  h<ehen, 
holn,  bouwen,  k£ren,  klaffen,  komen, 
laden,  laz,en ,  verladen,  legen,  lesen, 
liegen,  loufen,  lüchen,  machen,  nemen, 
quellen,  bereiten  (Pars.  237,  30),  rih- 
ten,  rlsen,  rlten,  rucken,  schieben, 
schellen  (JfS.  2,  94),  schieben,  sehen, 
setzen,  sitzen,  sieben,  sliezen,  entslie- 
$en  (Pars.  506,  18),  soumeu,  sparn, 
springen,  slfln ,  stöben,  sweifen,  swin- 
gen,  tragen,  treten,  triben,  tuon,  twin- 
gen,  varn,  wegen,  wellen,  werfen, 
wesen,  wichen,  ziehen,  zucken ti.ra. — 
mit  präpositionen.  reit  üf  an  den  berc 
Pan.  352,  2.  sö  gal  ez,  mir  üf  au 
den  Up  myst.  289,  35.  üf  durch  den 
palas  eine  slt  gienc  ein  gewelbe  Pars. 
589,  I.  dö  schielen  si  die  reise  gen 
dem  Möune  dan,  üf  durch  östervron- 
ken  Nib.  1464,  2.  si  Ilten  balde  üf 
in  Beier  lant  das.  1236,  3.  diu  er- 
barmberzekeit  diu  höhe  üf  in  deu  hi- 
mel  treil  Gfr.  lobges.  68.  diu  fuor  üf 
über  die  Sterne  buch  Pars.  454,  25. 
körnen  üf  für  den  künec  gegangen  dos. 
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392,  22.     gein  den  begunder  Öf  do" 
sten  das.  764,  18.     let  sich  gein  im 
öf  ein  lür  das.  569,  29.     mit  eiroe 
slac  der  üf  gein  dem  kinne  truoc  kröne 
120.  a  Sch.     dem  git  ze  seiden  üf  5 
sin  sat  Winsbeke  34,  7.    nlcb  helfe 
sö  salen  si  harn  öf  ze  diner  güele  aneg. 
6,  69.    da;  si  ir  rite  engegene  öf  zuo 
der  Ense  Nib.  124t,  2.    ein  köpf  ob 
tavelrunder  öf  erhabn  Part.   146,  2.  10 
mit  zubt  öf  von  ir  venje  siuont  das. 
437,  21.    sö  sUiende  ieb  öf  von  dirre 
nöt  Waith.  54,  9.     swa;  grüenes  öf 
von  erden  ge   Gfr.  I.  1,  5.      dö  si 
mich  öf  von  strite  banl  Pore.  97,  3.  15 
vor  im  öf  gön  das.  372,  25.  III. 
mit  nominibus  sMsammengesetU  (selten) 
Gr.  2,  766.     Öfgane,  öfeothalt, 
öfbös,  öflouf,  öfluoger,  öfslac, 
öfvart,  öfhebunge,  öfholunge,  20 
öfbinde,  öfreht,  öfribtec  s.  das 
zweite  wort,  III.  bei  raumadeer- 

bien.    da  . . .  öf  Part.  75,  19.  83,  30. 
566,  19.    dar  Öf  das.  40,  29.  353,  6. 
445,  18.  Iw.  236.  285.  Waith.  11,4.  25 
Bark  117,  5.  367,  6  Pf.    dröf  Porz. 
231,  12.  247,  16.  269,  2.     hin  öf 
das.  602,  28.  665,  3.    673,  20.  öf 
hin  das.  225,  27.  561,  3.    die  slrä;e 
«1  öf  hin  reit  das.  508,  14.     die  sa-  30 
her  vor  im  öf  bin  gen  das.  372,  25. 
B.  präposition.        I.  mit  dem  accusa- 
Hc.      1 .  in  beüehung  auf  räum,  öf  eine 
bane  springen  Nib.  1918,3.  klimmen 
öf  einen  berc,  öf  einen  boum  Trist.  35 
2523.  Griesh.  pred.  1,  88.     k£r  ne- 
men  öf  daz,  bette  Part.  569,  7.  öf 
den  hof  drabeo,   rlten  das.  647,  1. 
227,  8.    öf  eine  hrehe  treten  Judith. 
171,  28.    üf  den  palas  körnen  Wigal.  40 
10424.    öf  den  plan  klren  Part.  45, 

1 9.  öf  den  sant  riten,  gAn,  komen  Nib. 
72,2.  45  t,  I.  547,1.  üf  die  steine  lou- 
fen  Gudr.  98, 3.  öfe;  velt  rlten  Porz. 
79,8.  öf  einen  wall  rlten,  varn  das.  4*> 
435,  4.  449,  15.  —  an  maneger 
venje  er  sich  brach  langes  öf  die  er- 
den Narleg.  22,  106.  nlt  unt  ha;  die 
hant  sich  öf  den  wec  geleit  Waith.  26, 

20.  sich  öf  die  bare  leite  U.  Trist.  50 


3422.    sitzen  öf  einen  anger  Nib.  904, 
3.     öf  die  bloomen   Pars,.   540,  3. 
Üfe;  velt  das.  649,  23.     öf  den  kle 
Nib.  1255,  3.     öf  den  Hin  das.  366, 
3.    öf  ein  kulter  Porz.  24,  4.    öf  den 
tisch  cod.  pal.  341,  125.  d.     öf  ein 
ors,  pfert  Iw.  137.  Parti.  23,  8.  36, 
11.  534,  17.     ob  ich  öf  ors  ie  ge- 
sa;  Iw.  36.    der  ie  öf  ors  gesa;  Nib. 
666,  3.  vgl  Gr.  4,  820.    si  stuonden 
nider  Öf  da;  gras  Nib.  755,  1.  der 
mantel  ruorte  öf  d'erden  Pars.  605, 12. 
ströebte  öf  d'erde  das.  520,  9.  die 
trebene  vielen  öf  die  wit  Iw.  229.  ber- 
bergen ,  her  berge  nemen  öf  den  plfln 
Pars,.  354,  10.  668,  25.  —     öf  den 
stein  giejen  im.  31.  32.    Öf  da;  pfert 
beben  Porz.  515,23.  624,13.  laden 
öf  herze  sweren  soum  das,  292,  17. 
da;  gereite  öf  da;  pfert  legen  Iw.  44. 
leit  im  öf  ein  brel  ein  bröt  das.  127. 
leg  öf  die  wige  ein  rehte;  löt  Waith. 
23,8.    Öf  die  Schilde  die  schefte  nei- 
gen Nib.  183,  3.    geschiffen  öf  da; 
mer  Waith.  27,  29.    einen  hinder;  ors 
Öf  die  plane  stechen  Pars*.  74,  7.  öf 
die  tepeche  ströuwen  das.  83,  29.  öf 
da;  pfart  swingen  das.  522,  25.  öf 
die  tische  tragen  das.  638,  1 4.    öf  die 
erden  vollen  das.  381,  27.     Öf  da; 
bös  vöeren  Iw.  166.  Lan*.  803.  — 
öf  snmber  bö;en  Gudr.  1 572, 3.  ten- 
gein öf  den  anebö;  Sngelh.  4853.  aluoc 
in  öf  den  helmehaot  Nib.  2214, 1.  da; 
bockes   bluot  sluoger  öf  den  adamas 
Part.  105,  20.    dö  was  geslagen  manc 
poulön  öf  die  plane  das.  59,  25.    bü  • 
wen  Öfen  regenbogen,  öf  ein  wölken, 
öf  ein  ts  kl.  1095.  JTarf.  78.  c.  amgb. 
17.a.    worhte  öf  disen  berc  diz  spa?ht> 
werc  Porz.  658,  19.     in  was  geuia- 
cbet  ein  schiflln  öf  den  Hin  M6.358,  I. 
steine  mit  borten  wurken  öf  die  wät 
dan.  32, 1 .    gesteppet  öf  palmät  Pen. 
552,   17.  —     kapfen  öf  die  boume 
das.  118,  24.    ahten  Öf  die  heideJfS. 
1 ,  26.  a.    si  warten  öf  die  strä;e  Nib. 
242,  3.    zwö  porten  warten  (schau- 
ten )  öf  des  meres  stat  Wigal.  10759. 
—  keren  Qf  eineu  sllc  Iw.  18.    öf  die 
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vart  sich  beben,  jagen,  einen  wisen 
Porz.  81,  17.  MS.2,  134.  b.  Ar.  281. 
293.  üf  den  wec  sich  bieten ,  einen 
wisen  Pass.  K.  36,  55.  Iw.  217.  üf 
die  slä  k£ren  Part.  442,  26.  667,  18.  5 
4f  den  buhurt  rtten,  komep  Nib.  1818, 

1.  1811,  I.  fronend.  177,  26.  —  üf 
einen  keren,  riten,  triben  ho.  189.199. 
198.  Pars.  38,  1.    gaben  MS.  1,203. 
einen  jagen,  hetzeu  Pan.  543,  14.  pf.  |0 
K.  87,  12.    dag  si  der  kuaber  wider 

üf  die  erborne  friunde  waode  Waith. 
30,  35.  eis  dioc  öf  einen  va;;en  unde 
laden  H.  Trist.  3427.  üf  einen  «Iahen, 
tengeln  troj.  12793.  Geo.  2321.  üf  15 
einen  warten  das.  3230.  dö  schein 
üf  in  der  tac  Port.  587,  26.  —  er 
was  gevailen  üf  den  Up  he.  1 03.  da; 
ich  mich  in  einen  houf  Of  dln  herze 
velle  MS.  H.  3,  85.  a.  üf  diu  knie  20 
körnen,  Valien  Pan.  740,25.  120,30. 
knien  üf  diu  knie  frauend.  325,  25. 
bot  eich,  gnftdet  im,  viel  üf  einen  vuo; 
Iw.  91.  l8o.  295.  gestrichen  varwe 
üfe;  vel  Pan.  551,  27.  e;  gil  dir  üf  35 
dfne  büi  a.  Heinr.  b8S.  beim  üf  houbt 
gebunden  Pan.  210,21.  346,  6.  da; 
roa  üf  die  hahsen  sa;  Gudr.  1408,  2. 
vgL  Pan.  197,  7.  —  üf  6«  auf:  diu 
fröude  zerinnet  üf  die  binte  Hart  le-  30 
seb.  758,39. —  uns  üf:  da;  houbet 
hanht  ich  nider  unz  üf  miniu  knie  Waith. 
19,33.  da;  bluol  lief  den  scneft  uns 
üf  die  bant  Pan.  231,  22.  von  halse 
uns  üf  die  sporn  Nib.  1113,3.  uns  35 
üf  des  hersen  grünt  Waith.  6,  12. 
uns  üf  da;  ort  das.  28,  18.  unz  Df 
den  grat  Gfr.  lobges.  65.  Mart.  23. 

2.  in  betiehung  auf  zeit.     sorgen  üf 
den  tac  morgen  Iw.   167.  221.     nu  40 
was  e;  hdch  üf  den  tac  Pars.  704,  30. 

die  andäht  leiten  üf  bis  auf  den  tot 
Trist.  18331.  uns  üf  den  tac  fo.  203. 
Nib.  1070,  3.  uns  üf  da;  teidinc 
Pars.  418,19.  3.  bildlich.  a.  üf  45 
kämpf,  üf  strit  riten  Pars.  614,  23. 
752,  16.  üf  strit  komen  das.  608, 
20.  öf  vehten  komen  Nib.  2068,  3. 
e;  ist  mir  komen  Of  da;  sil  a.  Heinr. 
607.    swenne  e;  dir  kumt  üf  die  frist  50 
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das.  579.  er  brühte  si  üf  da;  sil  Iw. 
202.  bistu  üf  die  rede  brüht  a.  Heinr. 
1066.  üf  ende,  ein  ende  bringen  M$. 
1,  3.  troj.  3.  b.  senden  üf  riterltche 
tat,  üf  schaden  Pars.  510,  11.  WaUh. 
34,  22.  twingen  üf  disen  gaeben  ge- 
danc,  üf  ir  herren  iöt  Iw.  284.  69. 
rei;en  üf  den  strit,  üf  leit,  üf  minue 
Wigal.  4448.  Trist.  1406.  Barl.  291., 
30.  tgl.  Gr.  4,  858.  betten  üf  die 
vart  kröne  f.  136.  e.  erbei;en  Ofden 
strit  l'ass.  337,  58.  jagen  üf  unkiu- 
sche  WaUh.  3,25.  verleiten  üf  Sünde 
das.  3,  II.  —  bereite  sich  üf  die 
Striae  Iw.  217.  er  wart  gewapent  üf 
sins  slrites  vart  Pars.  595,  17.  sich 
gesten  üf  eine  höchsll,  üf  den  brüt- 
louf  g.  Gerh.  3422.  Ls.  1,  275.  ver- 
wenden üf  zuht,  ür  ere  Nib.  2098,  3. 
ein  ors  wein  üf  die  vtrt  Pars.  389, 

25.  mlu  sun  ist  gordent  üf  den  grftl 
das.  820,  14.  einen  gesellen  der  üf 
die  reise  wol  gezam  das.  721,  10. 
beeren  (gehören)  üf  der  strafe  pfat  MS. 
2,105.  b.  ein  bilde  geben  üf  tugent- 
rlcbe;  leben  troj.  3.  a.  vgl.  Trist.  69. 
—  gelert  ür  aeitspil  Pars.  639,  8. 
gereit  üf  des  anderen  schaden  Iw.  46. 
bereit  üf  höben  prts  Hartm  /.  10,  1. 
giftic  üf  den  strit  troj.  12346.  vgl  Gr. 
4,  881.  üf  triuwe  siebt  WaUh.  30, 
28.    ze  kranc  üf  einen  strit  Pars.  529, 

26.  —  wie  Frimutel  den  grll  bricht 
ür  Anfortas  Pars.  455,  19.  vil  saelde 
üf  in  gerbet  hlt  atn  vater  W.  TU. 
126,  2.  rlchheit  und  hober  art  Üf  si 
gerbet  wären  Pars.  824,  5.  ür  wen 
erbe  ich  danne  die  nöt  MS.  I,  140  a. 
tgl.  Gr.  4,  867.  wart  erkoru  su  bi- 
schove  ür  den  e  sprach  Ambrosjus 
Pan.  K.  252  54.  üf  den  (w  dem) 
was  im  geraten  Bit.  10554.  b.  dln 
munt  ist  üf  den  kus  gestalt  IV.  /.  3, 
26.  e;  st£t  üf  iuwer  gebot  guot  unde 
Up  Iw.  279.  swes  berse  üf  öre  slöt 
Waith.  103,  4.  dö  ir  muot  üf  fire 
stuont  das.  90,  33.  der  muot  stftt  ür 
bösheit  Bon.  11,  58.  ür  gröze  höch- 
vart  stuont  ir  gir  das.  86,  6.  vgl.  Gr. 
4,  819.    wii  er  se  säre  striu;en  sirh 
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Gf  sine  ricbheit    Waüh.  81,  25.  ich 
nun  öf  öre  la;en  oti  lange  mfniu  dinc 
Nib.  1965,  2.     da;  er  sö  liefet  sich 
sich  verlaßt  Öf  iuwern   tröst  MS.  2, 
141.  b.      der  sich  Itkt  öf  der  weite  5 
schiu  Bon.  75,  54.     ir  eiuer  sich  öf 
deu  auderu  lai  das.  89,  45.  tgl.  Gr. 
4,  828.       c.  ahleu    öf  ein  dinc  Iw. 
12.  34.  124.  a.  Heinr.  697.    sich  Df 
ir  aller  willen  flei;  Iw.  51.     vil  liitzel  10 
im  iemeu  enblandet  ouf  den  wuocher 
der  armen  s£le  tod.  gehüg.  59.  sorgen 
öf  befürchten  lieber  vriupde  töt,  öf  den 
berlen  161  Nib.  1509,  2.  1530,  3.  si 
heten  öf  die  vinde  kleine  sorgen  Bob.  15 
258.    tgl.  Gr.  4,839.    öf  minne  den- 
ken  Nib.  48,  1.     geddble  öf  des  an- 
dern 6re,  schaden  /w.  102.  272.  ver- 
dähl  sin  öf  sorge,    öf  minne  MS.  1, 
64.  a.  Engelh.  2029.     öf  wibes  lop  20 
sinnen  MS.  l,  200.b.    er  hele  öfböhe 
minne  sine  sinne  gewant  Nib.  130,  4. 
höret  mfnen  sin  öf  in  betiehung  auf 
da;  vie   Pass.  K.  87,  76.     hügen  öf 
die  bluomen  röl  MS.  I,  44.  a.    hügen  25 
öf  die  varl  Er.  5248.   Flore  7686  S. 
dingen  öf  ein  dinc  Barl.  117,  22.  142, 
4.     gedingen  hftn  öf  fröude  wau  MS. 
2,  159.a.    wän  tragen  öf  stete  minne 
Nib.  49,  1.    wan  han  öf  da;  lörscha-  30 
pellektn  Trist.  4640.    sö  wolt  ich  Öf 
ir  wibes  gäete   borgen  mir  Hoffnung 
machen  MS.  1,  170.  a.    gern  öf  min- 
ne, öf  deu  gewin  Gudr.  7  70,  4.  W. 
Wh.  204,  8.     sin  muot  Öf  die  reise  ;i5 
ranc  H.  Trist.  2358.    brinnen  öf  fröude, 
öf  minne  warn.  3250.  MS.  1,  195.  b. 
enbrennet  öf  keiserlichc  lugent,  öf  da; 
wip  troj.  1741.  fragm.  13.  a.    der  öf 
den  gasl  seilet  Trist  8674.    ir  gedanc  40 
was  öf  einen  strit  versent  troj.  12758. 
cgi  Gr.  4,  840.      d.  öf  guotes  miete 
den  Up  veile  bieten  Iw.  182.  dienen 
öf  lön,  öf  soll  Porz.  370,  7.  430,  2. 
öf  danc,    öf   den    minneclichen  wftn  45 
Waith.  100,  6.  94,6.    öf  genfide  MS. 
1,  143.  b.      ISt  iu  bevolhen  sin  öf 
triuwe  und  öf  gen« de  den  lieben  bruo- 
<ier  min  Nib.  363,  2.  vgl.  937,  4. 
Par%.  344,  28.    ich  wil  niht  mö  öf  ir  50 


ÖF 

genäde  wesen  frö  in  der  erwartung  g. 
tu  finden  Waith.  61,  32.     in  dersel- 
ben bedeutung  öf  genäde  das.  90,  34. 
Iw.  171.  221.  Pen.  722,   25.  Nib. 
844,  1.     Df   triuwe   das.    1380,  4. 
1901,  3.  2028,  4.     öf  den   tröst  a. 
Heinr.  238.     öf  den  wän  in  der  er- 
wartung Iw.  244.  Nib.  1523,  1.  üf 
höher  vreuden  wfin  das.  555,  3.  üf 
den  gedingen   das.  2039,  2.  Wigal. 
7328.  Trist.  9182.  MS.  1,159.  b.  e. 
öf  da;  auf  daß,  damit,  in  der  absieht, 
daß.    ein  spfse,  die  wir  öf  da;  sla?- 
ticlichen  nie;en,  da;  wir  werden  myst. 
376,  14.     öf  da;  si  di  sptse  siddir 
vundiu  Jerosch.  166.  b.      f.  swnor  öf 
sin  sele  bei  seiner  seele  Geo.  3016. 
sagen  Öf  sinen  eit  Iw.  266.  Pars.  15, 
1 1 .  238,  9.     kiesen  prüfen  öf  ir  eil 
MS.  2,  2.  a.    sage  mir  öf  die  triwe 
din  Part.  21,  9.  cgi  40,  1.    habt  q 
öf  die  triwe  min  frauend.   313,  29. 
da;  tuon  ich  öf  die  triuwe   min  Nib. 
605,  1.     mir  ist  liep  öf  min  triuwe 
das.  2109,  4.  tgl.  1523,  10.    für  da; 
poulün  dö  reit  zw6n  riller  üfir  sicher- 
heil  Part.  85,  6.    öf  reht  damit  recht 
werde,  d.  i.  mit   recht  das.  7,  10. 

g.  da;  lasier  ist  getdn  öf  ir  £re  vm 
die  ehre  tu  nehmen  Wigal.  9858.  er 
ka?me  dar  durch  kanpf  öf  al  sin  £re 
Part.  625,  27.  wir  suln  in  öf  ir  la- 
sier widerstan  L.  Alex.  4399  W.  swa 
ich  holt  ie  prts  öfs  libes  kost  Pari 
812,  24.  der  stuont  da  öf  al  sin  cre 
und  öf  den  Ifp  das.  526,  22.  der  flf 
den  Up  da*  mit  im  streit  das.  572,  12. 
öf  den  lip  gevangen  Iw.  72.  152. 
büchl.  1,  1884.  da;  leit  da;  öf  ir 
leben  streit  Trist.  1732.  öf  nnä^ra 
pris   sin    eilen  zert   Part.   290,  I». 

h.  got  so!  uns  helfe  erzeigen  dt  gegen 
den  Waith.  77,  2.  sich  ze  wtge 
setzende  öf  alle;  da;,  da;  er  da  vant 
Trist.  13522.  e;  ist  öf  mich  g«l»n 
es  gilt  mir  Nib.  1714,2.  —  min  for- 
derunge  isl  öf  in  kleiner  Waith.  26, 26. 
öf  einen  klagen  Iw.  212.  MS.  2,  52.  a. 
üun.  60,  5,  cgi  Gr.  4,  845.  verkie- 
seu  öf  eioen  Iw.  267.  Nib.  1055,  3. 
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Pari.  428,  18  u.  a.    liegen  üf  einen 
Suchenw.  30,  234.      raten  üf  einen 
Trist.  8548.  Gudr.  254,  1.    die  üf  in 
geraten  beten  den  töt  Nib.  929,  4. 
si  rieten  üf  ir  ere  En.  1937.  vgl.  Gr.  5 
4,  843.     der  töt  het  üf  si  gesworn 
Nib.  2017,  3.    üf  einen  sagen  Ls.  1, 
200.    die  Sebalde  üf  einen  sagen,  le- 
gen das.  1 24.  1 54.    herteleil  Of  einen 
sprechen  Iw.  204.    öf  einen  sprechen  10 
Pas*.  K.  19,  70.    der  dicke  Of  Ruine 
sprach   W.  Wh.  443,  29.  erbeschaft 
sprechen  üfe;  lant  Port.  145,  14.  vgl. 
Gr.  4,  836.     eine   schult  rinden  üf 
einen  Pass.  K.  244,  57.    btziht  tan  fif  15 
einen  Pari.  728,  7.  —    drön  u.  bro- 
gen  ftf  einen  Karl.  95.  a.  97.  a.  öf 
ir  friunde   drönt  Renner  7506.  ha; 
tragen  üf  einen  /Vir*.  627,  11.  779, 
29.    spot  trtben  üf  unser  6  nnd  üffe  20 
got  Pass.  K.  38,  76.    weint  üf  üch 
selbe,  nibt  üf  mich  das.  628,  33.  ir 
ist  üf  mich  zorn  Iw.  89.    den  goten 
was  üf  mich  sorn  Geo.  2117.    im  was 
zürn  üf  den  diep  Renner  7258.      II.  25 
mit  dem  datk>.    üfnm  acker  Part.  383, 
3.    üf  dem  anger  Waith.  51,  36.  üf 
der  erde  Iw.  10.  104.    öf  erde  Pan. 
53,3.  70,19.    üf  der  erden  da«.  254, 
26.  308,  3.     üf  erden  das.  470,  12.  30 
502,  13.     nie   üf  erde  noch  üf  dem 
himel  Gfr.  lobges.  83.    üf  ertricbe  Pass. 
K.  5,  73.     üf  dem  lande  und  in  dem 
roer  Pan.  210,  24.    üf  toufpBegenden 
fanden  das.  766,  27.     üf  der  beide  35 
Iw.  224.  Geo.  4.  a.     üfem  kle"  unde 
Af  liebten  bluomen  gta   Trist.  4919. 
sa;  üf  eime  grüenen  lö  Waith.  75,  32. 
öf  dem  mer  das.  29,  5.     die  burgser 
pfanten  se  üf  der  sät  Pan.  357,  14.  40 
AI  dem  velde  Lau*.  3025.  Nib.  180,2. 
186,  2.    Üf  dem  walt  Pan.  446,  9. 
457,  5.    jagen  üf  disem  walde  Trist. 
2697.     üf  der  strafe  Waith.   8,  25. 
62,  4.    üfem  wege  Pan.  531,   16.  45 
üf  den  wegen  Nib.  647,  1.     Üf  dem 
ringe  Pan.  802,  24.    Üf  dem  palase 
dos.  231,  24.    üf  dem  hove  Nib.  132, 
1.  —    brühte  ein  tier  üf  im  getragen 
Iw.  1 27.    körnen  üf  zwnin  zieren  mar-  50 
Bd.  III. 


hen  pf.  K.  304,  12.  swa;  üf  redcrn 
kom  gegangen  Pan.  206,  2.  üf  sl- 
nen  füe;en  gön  Nib.  1525,  4.  truo- 
geu  üf  ir  houblen  von  golde  liehtiu 
bant  das.  1594,  1.  tragen  üf  stner 
bant,  üf  slner  huf  Pan.  544,  2.  Pass. 
68, 27.  üfem  Schilde  sitzen  Nib.  228 1 , 
2.  lenen  üf  stner  chruchen  Tundal. 
42,  4.  ligen  üf  den  Düren,  üf  dem 
bette  Iw.  61.  Pan.  801,  17.  —  mir 
wa?re  üf  den  triwen  mat  das.  275,28. 
dem  tet  der  zorn  üf  freuden  mat  das. 
347,  30.  roubet  ftf  froude  und  an 
frrelichem  sinne  W.  Tit.  107,  4.  da; 
sol  mich  üf  e>en  pfenden  Pan.  416, 
16.  ich  wil  üf  iwerem  houbte  swern 
das.  316,  16.  üf  den  heilegen  er 
swuor  U.  Trist.  3670.  der  eide  het 
gesworn  üf  dem  bluote  Suchcntr.  9, 
141.  da;  soltu  üf  mir  han  mir  glau- 
ben Dietr.  2691.  vgl.  frauend.  83,  30. 
339,  27.  Mai  100,  9.  da;  habe  Üf 
mtnem  boupte  Gudr.  990,  3.  da;  ha- 
bet ftf  mime  heile  Stricker  11,  31.  vgl. 
Gr.  4,  826.  847.  861.  —  ftf  ir  wi- 
derreise Pan.  688,  7.  ftf  ir  verte 
Nib.  494,  I.  vgl.  495,  1. 

Afe,  Affe    adv.  und  präpos.  auf. 

1.  adv.  dft  üfe  a.  Heinr.  1445.  dar 
üre  Pan.  243,  13.  U.  Trist.  195. 
drüfe  Pan.  23,  6.  dort  üfe  das.  44, 
16.  da  üffe  Iw.  219.  Pan.  181,  4. 
Trist  2156.  dar  üffe  Iw.  236.  Nib. 
1521,  2.  Wigal.  8040.  frauend.  330, 

2.  BarL  64,  35.  dröffe  Pan.  229, 
30.  318,  24.  dirre  kefsen  scbtn  er- 
kenne ich,  wand  ich  drüffe  swuor  das. 
460,  3.  II.  präposition.  1.  mit 
dem  accus.  a.  er  quam  an  da^  mer 
üffe;  stat  Pas.  K.  454,  41.  entrinnen 
üffe;  lant  das.  1 93,  89.  sich  böf  der 
lüt  üffe  deu  hof  Roth.  2162.  dö  kört 
er  üfe  sfnen  pfatSifo.  1642.  die  wür- 
fele warf  er  äffe;  brel  sö  hin  Pass.  K. 
536,  95.  sazte  die  kröne  der  kuni- 
gin  üffe;  honbet  das.  681,  84.  ftfle 
sfn  bein  sazte  sie  den  vö;  Roth.  21 99. 
si  sazt  in  nider  Üffe;  gras  Pan.  692, 
14.  für;  bette  üfen  teppech  sa;  diu 
juncfrouwe  das.  554,  2.      üffe  dine 
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beltewal  du  dich  uider  legis  glaube 
2477.  —  stn  fürslelicher  ruom  ist 
gevallen  üfe  mich  Engelh.  1417  u. 
anm.  —  da;  vleisch  wart  verbouwen 
hin  unz  uffe;  bein  Pa&s.  K.  190,  70. 
unz  üffen  grünt  das.  86,  19.  b.  ich 
ahte  üffe  sine  rede  lutzil  L.  Alex.  4061 
W.  dreute  im  dicke  offen  tot  Pass.K. 
193,74.  sin  scharfer  sin  hAt  sich  ge- 
warnet üffe  strit  das.  4 1 7,  9.  dd  stoont 
sin  gir  und  al  sin  sin  niwan  üffes  Itbs 
verderben  Par».  539,  24.  ir  was  üffe 
den  bof  liep  Roth.  1819.  da;  sagic 
der  üffe  die  sßle  mtn  das.  2211.  sage 
tner  üffe  die  trüwe  din  das.  2203. 
2.  mit  dem  dativ.  sitzen  üffe  der  eren 
banke  gr.  Rud.  0,22.  den  wagen  Üfe 
dem  er  sa;  Silv.  1039.  dä  sitzen  üfe 
sime  sal  troj.  65.  c.  ich  sehe  ein 
swert  üffe  mir  über  mir  hangen  myst. 
153,  33.  üffe  der  erdin  Roth.  2055. 
ftfTer  slat  auf  der  stelle  Pass.  K.  170, 
78.  225,  97.  255,  5. 

üfen  präpos.  auf.  ahd.  üfau  Graff 
4,  170.  aus  üf  an?  1.  mit  accus. 
legeta  si  flfeo  iro  houbet  magedlichen 
goldring  Cap.  leseb.  152,  29.  üffen 
die  gewinne  Mart.  setzen  üffen  den 
stein  myst.  120,  13.  2.  mit  dativ. 
Üffin ,  üffen  der  erde  leseb.  192,  7. 
195,  6.  der  zenti  sa;  üffin  der  banc 
Judith  122,  16. 

üfe  stf.  I.  höhe,  wie  gar  tief  in 
der  tüfe  und  wie  gar  höbe  in  der  üfe 
Pass.  K.  422,  76.  2.  erhebuny, 
hochmut.  da;  si  ot  wolde  in  drucken 
von  werltlicher  üfe  das.  508,  17. 

üfe  swv.  bringe  auf,  in  die  höhe, 
ahd.  üfdm  Graff  1,  169.  noch  nhd. 
aufen  Gr.  wb.  1,  636.  du  üffis  unde 
neigis  Ulan.  55.  den  drucken,  disenüfen 
(.  hüfen)  Barl.  115,  33  Pf.  siu  lob 
begunder  alzehant  an  höhen  exen  üfen 
(hüfen)  tum.  1 48.  sich  üfen  sich  em- 
porbringen Mart.  127.  2.  häufe  auf, 
an.  dö  si.  begunden  üfen  von  kalke 
einen  grd;en  hübel  Pass.  359,  49.  be- 
gonden  üfen  an  einsit  wol  die  wige, 
da;  si  von  der  läge  krefteclich  hin 
nider  seic  Pass.  K.  139,  80. 


7H  l'MBE 

über  üfe    swv.    superexaUo.  uber- 
üffet  in  in  die  Werlte  (superexaltate  cum 
in  saecula)  H.  zeitschr.  8,   136.  vgl 
137.  138.    über  geüffter  in  die  werlle 
5    das.  138. 

UHTB     S.  UOHTK. 

Olk    s.  iuwbl. 

ülf    stm.    ein  geisterhaftes   tcesen ,  mit 
alp   ziemlich   von  gleicher  bedeutun<j 
10    vgl  ags.  ylf.;  Grimm  d.  mythol.  411.— 
von  den  ülven  entbunden  werden  HS 
1,  81.  a. 

ülfbeit    stf.    ülfheit  ein  suht  ob 
allen   Sühlen  an  jungen   ere  gernden 
15    liuten.  ülfheit  erzinbet  jungen  lip  ad  da; 
got  noch  reiniu  wip  in  niht  mugen  ge 
minnen  MS.  2,  135.  a. 

ülve    swv.     der  sich  ulfet  in  der 
jugent  Helbl.  2,  426. 

20ULMBOUM     S.  BOUM. 

ulmkc  adjj.  faul,  verfault,  mundartlich 
ulm,  olm  verfaultes  baummark;  vgl. 
olmoht  cariosus  Graff  1,  249.  ich 
sagte  oder  sunge,  da;  e;  noch  pa^  ver- 

25    na?me  ein  boc  oder  ein  ulmiger  stoc 
Pars.  241,  30. 
i  ltbr  in  verulter  swv.  drehe  um?  wann 
man  mich   dick  veroltert  (:  gefoltert) 
Hätzl.  2,  25,  159. 

30Ulterlec    er  hie;  Karnahkarnauz  leb  cons 
Ulterlec  Part.   121,  27.    etwa  franz 
d'oulre  lac  (ultru  lacum)? 
ilvk    f.    alga  gl.  Mone  7,  597. 
lmbk    ade.  und  präpos.  um.    ahd.  nmbi. 

35  umpi;  im  goth.  nichts  entsprechendes; 
gr.  dftcfi  ,  lat.  ambi.  Gr.  gesch.  d.  d. 
spr.  336.  Graff  1,257.  althochd.  prä- 
pos. 181.  nach  Wackernagel  wb.  zum 
leseb.  DXLH  zusammen gesetzt  aus  un-bi 

40  nach  Gr.  4,  798  aus  goth.  und  bi 
ümbe  im  reime  auf  krümbe  (krumbcO 
Porz.  241,  15.  Vrid.  131,  9.  Trist 
16065.  troj.  73.  a.  147.  a.  MS.  2. 
1 56.  a.    md.  und  mnd.  umme.  ver- 

45  kürzt  umb,  um,  was  bei  der  präposi- 
Hon  selbst  in  der  letzten  Senkung  stumpf 
schließender  verse  zulässig  ist,  wenn 
der  folgende  buchstab  die  kurzung  min- 
der hart  macht:  nm  mich  büchL  1,35. 

50    um  wa;  Par*.    118,  30.     üm  leseb. 
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9*7,  30  A.  adeerb.  herum.  I. 
weder  umbe  noch  aii  hin  Kolocs.l6&. 
bt  Iriben  io  mit  spote  umb  uud  umbe 
ab  eisen  bal  Trist.  1  1367.  umb  und 
umbe  bin  zetal  da  atuondeo  boume  aoe  5 
tal  das.  16737.  wao  er  al  umb  und 
umbe  bran  Flore  6432  u.  S.  bolen 
wurdeo  dö  gesaut  umbe  und  umbe  io 
siaiu  lant  Mai  199,  36.  ai  sparten 
umbe  und  umbe  zuo  das.  184,  25.  10 
umb  uud  umbe  Wigal.  1 0553.  Amme  97.  b. 
159.  a.  248.  a.  Daniel  I 09.  a.  sckmanr. 
1014.  Helmbr.  1460.  al  umb  uud  umbe 
H.  Trist.  881.  977.  2705.  Geo.  1504. 
Wigal.  10728.  10879.  troj.  4212.  Otte  |ö 
149.  Mar.  himelf.  1234.  Helmbr.  212. 
Lud».  50.  al  um  uud  umme  amgb. 
31.  b.  al  um  und  um  Pass.  38,  58. 
kleine  Wersen  umbe  an  der  want  Par%. 
229,  27.  die  bt  den  füe;en  umbe  du  20 
suochteu  wilde  krumbe  troj,  147.  c. 
—  nu  wider  umme  und  wol  dan !  Ludw. 
kreuzf.  3929.  wol  umb,  ir  berren, 
und  wol  umbe  fundgr.  2,  297,  9. 
U.  trennbar  bei  verbis.  vgl.  Gr.  2,  25 
879  fg.  umbe  binden,  dra?n,  gän, 
keren,  komeu,  leiten,  loufen ,  nigen, 
scbouwen,  sehen,  springen,  treten, 
triben ,  tuon ,  varn ,  warten ,  werfen, 
ziehen  u.  m.  III.  in  festen  iusam-  30 
mensetiungen  1.  mit  verbis.  Gr.  2, 
677.  4,  868.  umbegürten,  umbe- 
hengen,  umbeligen,  umbeslie- 
;en,  umbevahen,  umbeziunen 
u.  m.  2.  mit  nominibus.  Gr.  2,  775.  35 
umbepoc,  umbehanc,  umbejac, 
umbekrei;,  umbelacbeo,  umbe- 
louf  aus.  w.  IV.   bei  adverbien. 

da  .  .  .  umbe  Iw.  131.  167.  Pars. 
424,  27.  dar  umbo  Iw.  94.  169  u.s.  40 
dar  umb  Waith.  29,  32.  dar  um  Pan. 
424,  29.  drumbe  Iw.  »3.  61.  Pan. 
207,  24.  368,  8.  wa;  dar  umbe  1. 
wa;.  war  umbe  Iw.  16.  90.  102. 
Trist.  201.  Barl.  180,24.  war  umme  45 
Pass.  h.  26,  50.  45,  30.  war  umb 
Pan.  315,  30.  346,  2.  ichn  »ei; 
war  umbe  ode  wie  Iw.  62.  ber  umbe 
Diemer  195,  10.  her  umb  Port.  640, 
4.     bin  umbe  das.  515,  27.    Waith.  50 


56,  1.  troj.  73.  a.  umb  hin  Wölk. 
91,  2,  10.  58,3,5.  hier  umbe  Trist. 
8564.  B.  pruposition.        1.  Mal 

accusatk).  1.  um.  im  kreise  a.  in 
besiehung  auf  räum,  da  was  geslagcn 
manec  gezelt  al  umb  die  stat  Pars. 
16,  27.  guoten  win,  den  besten  den 
man  künde  vinden  umben  Kin  Nib.  369, 
2.  tgl.  1127,4.  swa  diu  guote  wone 
al  umbe  den  Bin  MS.  1,  16.  a.  ein 
eicbiu  wit  umb  sincn  kragen  Waith. 
85,  13.  der  borte,  dens  umb  ir  si- 
ten  truoc  Nib.  587,  3.  da  mit  er 
umb  die  hende  den  schilt  dem  köenen 
man  sluoc  das.  464,  2.  umbe  einen 
gen,  loufen,  sitzen  Iw.  54.  72.  149. 
171.  Pars.  274,  28.  699,  25.  umb 
in  huop  sieb  gro;  gedrauc  das.  648, 
10.  du  füerst  och  umbe  dich  sin  swert 
das.  253,  24.  einen  pfelle  sult  ir  umb 
iueh  nemen  das.  578,  18.  umbe  sich 
si;  deckelachen  swanc  das.  801,  I . 
ich  gesacb  umbe  mich  Iw.  33.  frö 
Sa?lde  teilet  umbe  sich  Waith.  55,  35. 
swa;  der  umb  sich  begriffen  in  sich 
umfaßt  hat  Bert.  287.  b.  in  besie- 
hung  auf  zeit,  kurs  vorher  oder 
nachher,  umbe  den  mitteu  tac  Iw. 
179.  um  mitten  tac  das.  178.  192. 
Nib.  991,  1.  umbe  den  mitten  mor- 
gen Pars.  245,  28.  491,  26.  sd  niehle 
wir  iu  vil  käme  hin  umbe  äbent  vol 
gesagen  diu  manegen  gro;eu  zeichen 
fundgr.  I,  84.  c.  bei  suhlen,  un- 
gefähr, wol  umbe  die  vierdehalp 
hundert  Pass.  38,  31.  2.  wechsvl. 
tausch,  preis,  lohn  anzeigend,  um,  für. 
ich  wil  sie  hine  ze  belle  gebin  umbe 
minu  scaph  leseb.  193,  12.  möht  itb 
umben  töt  mtn  leben  ane  houbetsunde 
geben  Iw.  77.  man  sol  hunde  umb 
ebers  houbet  gebn  Pars.  1  50, 22.  da; 
ich  ir  liep  gebe  umbe  leit  Waith.  69, 
20.  soll  ich  minen  Up  umb  iuwern 
geben  das.  86, 38.  so  gebe  ich  umbe 
ir  ntden  kleine  das.  74,  3.  Iä;en  dirre 
weit  muot  umbe  da;  iemer  wernde  guot 
Barl.  10,  36.  ze  wagenne  ein  als 
vordem  lip  umb  ein  alsus  arme;  wfp 
Iw.  164.  tgl.  243.  iu  stet  diz  dinc 
12  * 
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ze  welle  niuwan  umbe  da}  lebn  das. 
54.  gepfendel  umb  triuwes  dienstes 
lön  Ls.  2,714.  umb  unvergollen  min- 
nen  gell  wart  e;  (da;  ge;elt)  ein  kü- 
nec  «ne  Pars.  Gl,  10.  si  enpfietigen  5 
umb  ir  kumber  soll  dos.  487,  21.  Ih; 
micb  dienen  umb  ir  I6n  das.  814,  27. 
er  bAt  stn  dienest  umbe  guot  das.  17, 

11.  da;  se  im  dankte  umb  sin  komn 
das.  725,  Ii.    ern  darf  im  niemer  ge-  10 
sagen  danc  umbe  sfnes  rosses  gemach 
Iw.  244.     ich  sanc  hie  vor  den  fro- 
wen  umbe  ir  blo;en  gruo;  Waith.  49, 

1 2.  —  ich  gerite  nimmer  deste  dra- 
ter  umb  ein  bar  Iw.  1  74.  vgl.  223.  266.  15 
da  ist  wandels  an  nibt  umbe  ein  har 
Gfr.  lobges.  55.  du  gehei;esl  alse  vil 
apla^es  umb  einigen  helbeling  Bert. 
289. —  umbe  sus  umsonst  (ursprüng- 
lich wohl  um  das  mit  einer  begleiten-  20 
den  gebärde)  warn.  988.  1241.  H. 
Trist.  6675.  mgst.  310,  34.  umme 
susl  das.  III,  14    112,  8.  umbaust 

H.  zeiUchr.  6,  373.  vgl  sus.  —  der 
musar  vet  um  diu  rebhüenre  statt  der-  25 
selben  miuse  amgb.  31.  b  3.  Ur- 
sache oder  iweck ,  in  weiterem  sinne 
auch  nur  den  betheiligten  gegenständ 
anzeigend:  um,  für,  wegen,  von; 
in  betiehung  auf.  a.  er  wolde  30 
sieb  erstechen  umbe  mich  Iw.  152. 
swelhiu  mich  minnet  umbe  sanc  Pars. 
115,  13.  da;  micb  der  küuec  sus 
ha;;el   umbe   stnen    kränz    das.  696, 

26.  manger  hit  sin  wtp  geslagen  35 
umb    ir    krenker  schulde  das.  135, 

27.  da;  Wien  se  umb  ir  selber  muot 
aus  freiem  antriebe  das.  54,  3.  ir 
lobt  mich  umbe  nöt  weil  ihr  nicht  an- 
ders könnt  das.  9,  1 7.  da;  si;  teten  40 
umbe  rehl  das.  12,  25.  umbe  da^ 
deswegen,  dafür  das.  124,  24.  197,  7. 
311,  2.  400,  24.  Waith.  94,  28.  Trist. 
779.  umb  das  dafür  daß  Hatbsuter, 
leseb.  924,  27.  wa;  umbe  da;  was  45 
macht  das?  Winsbeke  31,  6.  umbe 
wa;  Iw.  52.  a.Heinr.  1078.  um  wa; 
Pars.  118,  30.  umbe  weihe  schulde 
Nib.  1517,  4.  b.  biten  umbe  einen 
für  ihn  fundgr.  1 , 1 1  3.  2,  36,  6,  Reinh.  50 


2099.  ameg.  5,  8.  Gregor.  3401.  Iw. 
251.     diu  bete  enist  niht  umbe  mich 
das.  222.      ich  bite  dich   umbe  alle 
mine  sunde  leseb.  275,  21.    wir  biten 
umb  unser  schulde  dich  Waith.  7,  33. 
flehe  in  umbe  dine  nöt  Pars.  1 1 9,23. 
c.  vil  leide  her  irae  gedähte  umbe  Bo- 
uifaites  lip  gr.  Rud.  Ä,  b,  18.    da;  si 
ir  gediht  einer  räche  umbe  Sifride  kl. 
5 1 .    gedenken  umbe  die  sebrenen  La- 
vinen  En.  1 0823.    ahtet  umbe  die  ü;- 
vart/io.  227.    si  bäte  lütrel  ahte  umbe 
der  bluomen  gesmahle  Flore  5682  S. 
ich  sorge  um  min  wip  Iw.  110.  umb 
6re  das.   266.    Karl.  12.  a.  umbe 
guot  MS.  1,  200.  a      umb  die  nar 
Pan.  439,  7.      umb   min  ende  das. 
499,  28.     wie  grö;  mtne  sorge  sint 
umme  den  herren  Dietriche  Roth.  1 929. 
si  bete  grö;e  sorge  umb  ir  kindes  lip 
Nib.  52.  2.     sorge  han  um  die  her- 
berge  das.  1576,3.    er  angesle  umbe 
den  man  das.  622,  1.    ich  enruoebe 
umb  d'ungelriuwen  Pars.  404, 13.  nöt 
Hden  umb  ir  kindes  töt  a.  Heinr.  1 048. 
riuwe  han  umb  einen  das.  739.  umbe 
sine  misselal  Waith.  6,  8.    mir  ist  umbe 
dich  rehle  als  dir  ist  umbe  mich  ich 
kümmere  mich  so  viel  um  dich ,  als  du 
dich  um  mich  das.  49,  20.      dö  was 
ir  ouch  vil  ande  umb  ires  herren  lieb- 
em Pass.  K.  47,  73.      mir  ist  swiere 
umb  den  ßerna?re  Rab.  1 7.      mir  ist 
leit,  we  umb  einen  Pars.  430,  11. 
Nib.    574,  1.  954,  3.     trüren  umb 
einen  das.  61,  2.  1081,  2.    umb  eis 
dinc  Pars.  442,  5.     ir  sent  iueh  um- 
ben  grÄl  das.  468,  10.     si  seilte  um 
mich  W.  Wh.  287,  20.     ich  soll  ein 
lütxel  mtner  swere  klagen    umb  ein 
wip  MS,  1,  166.  b.    klagte  sich  umb 
ir  dmis  Flore  1475  5.     mir  ist  di; 
herte  worden  frö  umbe  ein  vil  reine 
wip  MS.  I,  3.  a.     hie  vor  wer  ein 
lant  gefröwet  umb  ein  sö  scba?ne  wtp 
Waith.  1 1 8,  22.    den  kunic  hete  wun- 
der umbe  solhiu  rosere  Nib.  110,  2. 
den  wirt  wundert  umb  ir  vart/m.  215. 
uns  leien  wnndert  umbe  der  pfafTen 
lere    Waith.  12,  32.     du  ensolt  nibt 
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umbe  da;  zürnen  Waith.  00,  3.  d. 
»us  kom  ir  in  ir  sinne  nmbe  ein  ir 
neislerinne  Trist  1  I  98.  son  wisle  ich 
nibt  umb  uugemacb  Waith.  41,  36.  ir 
wi;t  wol  umb  den  alten  ha;  Pars.  720,  5 
5.  vgl.  805,  12.  well  ir  wi;;en  umb 
den  man  MS. 2,  249.  sf  dir  kunl  umbe 
seihe  wage  iht  lv.  29.  ir  ist  um  sfn 
geverte  kunl  das.  138.  ist  iu  iht 
künde  umbe  disiu  magedin  Nib.  378, 2.  |o 
nirsl  umbe  da;  bilde  kunl  US.  J,  195.b. 
ich  wil  iu  künden  umb  ir  nar  Pari. 
469,  2.  harel  umb  ir  komn  und  umb 
ir  scheiden  dos.  287, 20.  ho?renlunibe 
da;  ros  sin  fragm.  29.  c.  tgl.  30.  a.  15 
die  heten  vernomen  umbe  dise  geste 
Mb.  1 1 28,  3.  swa;  ich  umbe  reble 
oiiuaeudiu  wtp  unde  umbe  liebe  bän 
vernomen  Tritt.  1068.  nu  hastu  b!  dir 
gewisse  boten  umbe  den  töt  Barl.  46,  20 
7.  umb  ir  milte  vrägel  varnde;  volc 
Waith.  84,  18.  vrögte  umb  guote 
v  idelere  Part.  639,  4.  er  vragel  umbe 
da;  kindelin  Trist.  1  975.  vrfigete  umme 
den  sin  Pass.  h.  10,  24.  geswtgen  25 
umb  ein  kinl  Zip.  214.  ich  hau  gere- 
det um  min  dinc  /Vir*.  217,7.  sagen 
umben  gräl  das.  519,  10.  seile  umbe 
da^  höndelin  Trist.  16338.  hei  geseit 
umb  den  recken  Dietr.  5163.  sprach  30 
umb  die  sül  Pars.  591,  28.  mir  sint 
diu  wären  nuere  komen  um  mlnen  wer- 
den swester  sun  das.  649,  13.  e. 
bete  in  dare  gesaut  umb  einen  micbe- 
len  arant  Genes,  fundgr.  34,  30.  gien-  35 
gen  0;  nmb  ir  bejac  Pars.  485,  19. 
wünschet  umbe  din  leben  Kolon.  224. 
bilen  umbe  den  töt,  umbe  bulde  a. 
Heinr.  1305.  Gregor.  2116.  rüefl  alle 
in  got  umb  stuen  segen  Pars.  574,  40 
30.  spricbet  um  guot  Rttpr.  rechtsb. 
144.  vgl.  Gr.  4,846.  strtten  um  elliu 
küneges  lant  Nib.  413,  2.  mit  im  rin- 
gen umb  ein  niuwe;  krenzel  MS.  1 , 22.  a. 
si  rungen  nibt  wan  umben  töt  Pars.  45 
17,  8  si  warp  um  sinen  gruo;  das. 
779,  24.  werben  umbe  lop,  umbe  wer- 
dekeit  Waith.  87,  30.  66,  34.  umb 
ere,  umbe  den  lön  Gudr.  1468,  4. 
troj.  2536.     umbe  einen,  umb  eine  50 


vrouwen,  ein  wlp  Iw.  145.  Nib.  1883, 

2.  Reinh.  1092.  f.  müht  ir  mir 
umb  tsengewant  geluon  etlicher  slahle 
rat  kr.  499.  so  gebt  mir  umb  ir 
minne  rat  Pars.  812,  4.  umb  da; 
rfche  raten  Waith.  83,  21.  hilf  mir 
umb  in  leseb.  276,  2.  helfet  mir  umb 
eine  magt  Pars.  606,  27.  vgl.  814, 
14.  bilf  mir  geselleschefle  umb  die 
mnomen  din  das.  814,  24.  wie  er 
im  hülfe  umb  sfn  leben  ihn  vom  tode 
errettete  Bon.  II,  30.  g.  ob  e; 
umb  in  siel  also  reble  unde  also  wol 
Iw.  84.  wie;  umbe  mtne  muoler  sie 
Pars.  223,19.  wie;  umbe  da;  herze, 
umbe  ir  zouber  stat  Waith.  83,  38. 
116,  25.  wie  danne  umbe  slnen  sa- 
men?  das.  17,  34.  swie;  umb  alle 
frowen  var  das.  49,  7.  wie  kumt  e; 
umbe  dich?  das.  122,  7.  vgl.  vorn. 
3059.  nu  ist  e;  anders  umb  iuch  ko- 
men Pars.  798,  28.  e;  ist  umb  iuch 
slsö  gewant  ho.  16.  e;  ist  um  mich, 
umbe  iuch  ergangen  es  ist  mit  mir  vor- 
bei das.  121.  127.  Gudr.  1508,  4. 
da;  kint  was  Mint,  da;  was  Obel  umbe 
da;  kint  Amur  212.  e;  wirt  ein  un- 
gellcb  kamp  als  umbe  ein  lewen  unde 
ein  lamp  als  wenn  ein  löwe  und  ein 
lamm  kämpfen  En.  11133.  h  ge- 
11  ade  wünschende  umbe  bei  got  Trist. 
1782.  irbite  mir  umbe  den  seibin  ir- 
lösere,  da;  er  mich  erlöse  leseb.  278, 

3.  des  helfent  slnem  wlbe  umb  got 
bilen  alle  Er.  8893.  dicke  er  warp 
umb  si  den  töt  Pars.  787,  4.  gedin- 
gen,  entlfihen  umb  einen  das.  564,  1. 
Ls.  3,  544.  konfen  umb  einen  urb. 
284,  20.  vgl.  ich  koufe  und  Gt.  4, 
842.  dienen,  gedienen  umb  einen  Iw. 
294.  a.  Heinr.  384.  Pars.  258,  9. 
Nib.  1 59, 4.  habieb  den  lästerlichen 
spot  verdienet  iender  umbe  got  Iw. 
170.  ds;s  ir  guot  verdiene  umb  da; 
riebe  Waith.  11,5.  da;  bete  der  hell 
oueb  wol  verdienet  umbe  alle  Mute 
Mb.  932,  4.  umb  einen  beschulden, 
verschulden  Iw.  175.  290.  II.  mit 
instrumentalis.  umbe  wiu  weshalb? 
fronend.  334,  8.  Mai  174,  35.  um- 
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be    diu    das.    79,    22.    199,  24 
238,  22. 

altimbe  das  verstärkte  umbe.  Iw 
247.  Fan.  30,  10.  35,  15.  215,  23 
ii.  m  Trist.  10936.  alumme  Waith. 
115,  25.  myst.  243,  26.  Pass.  K.  4, 
58.  alum  das.  100,  25.  132,  97. 
vgl.  umbe. 

imbrAl  ,  cmbelek  stn.  tat.  humerale;  ein 
theil  des  meßgewandes.  superhu- 
m orale  uraler  voc.  o.  15,  5.  —  da; 
urabrftl  unt  diu  albe.  vil  spähe  was 
da;  umbral  Servat.  490.  493.  er  be- 
decket sfn  houbet  mit  einem  tuoche, 
da;  heilet  ein  umbeler  bihteb.  77. 
harbel  sint  ir  umbler  MS.  2,  240.  b. 

un  untrennbare  partikel,  die  sich  auch 
goth.  ahd.  as.  ags.  findet,  altn.  ö.  sie 
hat  häufig  nicht  den  hauptton,  nament- 
lich nicht,  trenn  sie  vor  eine  Stamm- 
silbe tritt,  der  ein  e  beigefügt  M/(une>e, 
itnrähte) ,  wohl  aber  die  hebung  ohne 
folgende  Senkung.  ihre  bedeutung  ist 
privativ,  schwächend,  keinesweges  rein 
negativ;  namentlich  drückt  sie  mehr- 
fach das  gegen  theil  des  guten  aus:  z. 
b.  undiet  schlechtes  volk ,  ungeburt  nie- 
drige geburt .  der  nngeborne  niedrig 
geborene,  ungelftn  häßlich,  in  Tirol 
und  in  der  Schweiz  ist  un  vor  adjec- 
tivis  verstärkend,  ungroß  s.v.  a.  sehr 
groß.  Tirol.  Sammler  3,  35.  Stal- 
der  dialect.  227.  sie  componiert  sich 
nur  mit  dem  nomen ,  nicht  mit  dem 
verbum,  abgesehen  von  dem  participium  ; 
wo  sie  vor  dem  verbum  erscheint,  muß 
eine  composition  mit  dem  nomen,  von 
dem  das  verbum  abgeleitet  ist,  vor- 
ausgesetzt werden,  vor  substantivis  er- 
scheint un  nicht  sehr  häufig;  zahlreich 
sind  dagegen  die  zusammerisezungen  mit 
adjectivis  und  participiis,  weniger  des 
präsens,  obgleich  auch  diese  vorkom- 
men (vgl.  ünsprechcnden  gruo;  Jw.  147 
nebst  der  anm.  über  die  abweichende 
betonung,  dann  die  participialadverbia. 
wie  unwi;;ende) ,  als  des  Präteritums, 
s.  Gr.  2, 775  fg.  die  Zusammensetzungen 
mit  dem  particip.  prät.  haben  biswei- 
len activen  sinn:  ungedienel  Parz.  248, 


28.  511,  12.  362,  7.  Trist.  9827: 
doch  vgl.  die  bemerkung  bd.  1,370,1. 
dann  MS.  1,  109.b.  unbedro;;en  das 
1,  28.  b.  ungeriten  das.  2,  69.  b.  un- 
5  gerüemct  das.  2,  259.  a.  ungesungeo 
sin  (non  cecinisse,  unsingend  »ein)  das. 
1,  10.8.  162.  b.  ungetanzet  sfn  Bert. 
166.  ungetihtet  sin  misc.2,  51.  un- 
getrunkeu  aln  Nib.  908,4.  JfS.  2, 230.a. 
10    vgl.  Gr.  4,"  70.  —    mehrfach  werden 

pien  eben  so  construiert  wie  die  einfa- 
chen: ich  bat  des  gar  ungedaht  MS. 
1.  198.  a.    mir  hat  lönes  ungedaht, 

15  der  ich  habe  gedienet  das.  149.  a.  slt 
si;  ungedienet  hat  Parz.  710,  18.  vgl. 
tingedien  et.  da  bete  un  verdienet  da; 
der  marcgrave  Bit.  73.  a.  wan  da; 
ich  verleitet  bin  ßf  einen  lieben  wan, 

20  den  ich  noch  leider  unverendet  hnn 
MS.  1,  74.  b.  herre  got  der  guote, 
du  hfist  min  unvergessen  Trist.  9455. 
da;n  wirt  unvergolten  dir  Stricker  6, 
52  und  anm.    dennoch  hetens  unver- 

25    nomen  W.  Wh.  123,  18.    da;  bän  ich 
unverschuldet  noch  ^£»-«  3897  5.  da; 
hötistu  unversculdigöt  L.  Alex.  2439  W. 
vgl.  Wackernagelf  fundgr.  1,  306. 
i'HC    stm.  schlänge,  natter.  Graff  1,347. 

30  so  noch  im  Elsaß,  Frisch  2,  404.  a. 
nhd.  unke  ;  vgl.  lat.  anguis.  s.  auch 
uche.  aspis  voc.  vrat.  coluber  gl.  Mone 
8,  104.  basiliscus  voc.  o.  39,  9.  — 
des  wurmes  unde  des  unkes  tötllchiu 

35  eiter  Diut.  3,  479.  Krist  der  höhe 
himelharm  slouf  in  der  tiefen  helle  tuac 
und  bei;  den  mortgflegen  unc  (den  teu- 
fel)  ze  töde  g.  sm.  173  und  anm.  einl. 
LH!,  9.     dft  er  mit  siner  könste  bont 

40  den  giftigen  unc  in  der  ubgrunde  tone 
Mart.  99.  c.  alsam  da;  Hermelin  den 
unc  verseren  mac  in  stner  tunc  MS.  2, 
200.  b.  mit  eines  unkes  aschen  schei- 
det man  da;  golt  von  kupfer  das.  206. a. 

45    den  vra;  ein  gräener  unc  Frl.  294,  5- 
sö  bistu  als  ein  mördisch  unc,  den  man 
vergiftig  nennet  Hdtzl.  2,  60,  141. 
wpk,  ihd,   i'NT    coiy.    und.  ahd.  bdU, 
enti,  endi,  indi,  inti,  seit  N.  unde;  Gf. 

50    3,  271.  Graff  1,  361.    über  die  kür - 
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„uutjen  von  undc,  die,  besonders  vor 
der  letzten  Hebung  stumpf  schließender 
terse  nur  unter  gewissen  bedingungen, 
namentlich  nur  vor  gewissen  anlauten 
des  folgenden  wortes  erlaubt  sind,  s.  5 
mehr  er  es  bei  Lachmann  zu  iYi£.  934, 7. 
zu  fr.  59.  449.  4365.  Hahn  torrede 
zu  Stricker  s.  XIII.  Haupt  zu  Engelh. 
463.  Grimm  über  Vrid.  s.  8.  43.  — 
I.  uade  verbindet  sähe  und  satztheile.  10 
er  neic  ir  unde  enpflene  si  fr.  13. 
uu  ratet,  harel  nnde  jeht /Vir*.  309,  3. 
er  hat  wenc,  und  ich  genuoc  das.7,  6. 
dise  und  jene  da«.  351,  6.  juncher- 
ren  und  die  knappen  sin  das.  106,27.  15 
vriunt  und  vient  das.  339,8.  mtn  bvle 
und  min  gebot  fr.  17.  iiute  unde  laut 
Mb.  56,  4.  108,  3.  be;;ern  unde  büe- 
;en  Trist.  14864  u.  dgl.  m.  vgl.  RA. 
6  fg.  Lyppaut,  sin  wlp  uud  siniu  kint  20 
Porz.  395, 1.  küene,  kreflic  unde  lanc 
AiA.  437,1.  beidiu  —  unde  soteuhl — 
als  auch  s.  beidiu.  ■ —  verbindet  po- 
sitives und  negatives  zur  Verstärkung.' 
die  ermel  enge  unde  niht  wit  En.  1 701 .  25 
si  was  ein  magt  und  niht  ein  wip  Pari. 
84,  6.  der  was  dicke  und  niht  ze 
dünne  das.  63,  28.  swarz,  herbe  uud 
nibt  ze  klär  das.  313,  20.  sus  sllge 
ich  üf  und  ninder  ahe  das.  9,  22.  30 
sanfte  und  niender  we  US.  1,  109.  a. 
cgi  RA.  29.  —  zwischen  zwei  glei- 
chen worten  zur  Verstärkung:  ein  unt 
ein  Trist.  13014.  Engelh.  463.  gar 
unde  gar  das.  1625  und  anm.  troj.  35 
79.  b.  Gfr.  lobges.  9.  ba;  unde  ba; 
Gudr.  1018,  1.  dicke  unde  dicke  pf. 
K.  160,  28.  fr.  144.  Griesh.  pred.  1, 
73.  Pass.  57,23.  Marleg.  21, 19.  fruo 
unt  fruo  fronend.  72,  9.  verre  unde  40 
verre  Bert.  17.  Griesh.  pred.  2,  78. 
ieoier  uud  iemer  das.  1,  138.  umb 
und  umbe  Flore  6432  und  S.  vgl. 
umbe.  ze  wunder  und  ze  wunder 
Engelh.  5340.  vil  unde  vil  Tundal.  45 
49,  44.  vil  kleine  und  vil  kleine 
Conr.  AI.  669.  ich  muo;  und  muo; 
MS.  1,  32.  b.  vgl.  H.  zeilschr.  4,  557 . 
ie  vaslo  und  ie  vasto  Griesh.  pred.  2, 
92.    ie  min  und  min  W.gast.  13368  R.  50 


ic  ba;  unde  ba;  büchl.  1,  1496.  Lanz. 
2908.  Gudr.  1608,  1.  ßar/.  19,  38. 
ie  ba;  und  ie  ba;  Griesh.  pred.  2,  7. 
vgl.  ie.  —  pokjsyndetisch  wiederholt: 
er  erbei;te  und  lief  den  wurm  an  und 
sluoc  in  harte  schiere  töl  und  half  dem 
lewen  0;  der  not  fr.  147.  den  gröl 
und  snidnde  silbr  und  bluotic  sper  Pars. 
316,  27.  si  enpfiengn  die  kflnegiuue 
gar  unt  den  wirt  unt  den  sun  sin  das. 
805,  27.  vgl.  707,  1.  —  im  anfange 
des  satzes:  und  nimet  mich  imer  wun- 
der Mb.  768,  1.  vgl.  635,  1.  1391, 
1.  —  den  nachsaz  einleitend:  und 
als  die  strale  von  dem  bogene  gieng 
und  hin  zu  dem  oebsin  solde  gao,  und 
vuor  si  wider  unt  schö;  Garganum  zu 
töde  Legs.  pred.  108,  5.  vor  unter- 
geordneten satten  mit  veränderter  con- 
struetion:  si  jehent  der  sumer  der  s! 
hie,  und  da;  ich  mich  wol  gehabe  als 
0  MS.  1 ,  68.  a.  gelr Oeges  immer 
kröne  uud  da;  si  gewänne  lant  Gudr. 
399,2. —  mit  einem  persönlichen  oder 
demonstrativen  pronomen  verbunden, 
statt  des  wiederholten  relativs:  den  si 
ze  gesellen  kiesent  unde  in  ze  liebe 
erwetent  büchl.  1,  1577.  durch  ir 
mannes  liebe,  der  si  lie;  kiudes  grö^ 
und  er  was  löt  Flore  431.  den  6 
da  bete  betwungen  Sifrides  hant  und 
in  ze  gtsle  bralitc  in  Guulheres  lant 
Mb.  821,  4.  s.  er  bd.  1,  435.  b. 
beidiu  pbaut,  diu  er  von  Jescbuten 
brach  unde  ein  tumpheit  d  ä  geschach 
Pars.  139,  14.  sit  ich  gein  dem  trage 
ha;  den  si  von  herzen  minneut  unt 
sich  helfe  du  versinnent  das.  450,20.— 
bedeutet  und  zwar,  der  fride  wart 
gechundit  den  mennisgen  uude  niut 
allen,  sundir  bäre  abir  den  die  dfl  wa- 
rin guolis  willin  leseb.  194,  28.  sin 
name  was  gar  erkennelich  und  hie; 
der  herre  Heinrich  a.  Heinr.  48.  der 
geziue  was  aller  sere  rieh,  und  also 
rieh  da;  iegellch  einem  kunege  wol 
gczsme  Trist.  4583.  ir  redet  wol, 
und  also  wol  da;  ich  iu  sol  im- 
mer underlsnic  wesen  Engelh.  2945 
und  anm.    eine  out  und  zwar.,  noch 
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dazu  nable»  Trist.  14843.  —  und 
doch:  sfnes  muotes  er  gesweic  mit 
rede,  und  in  dem  herzen  niltt  Pars. 
173,  9.  klage  ich  in,  sö  klaget  er 
mich:  und  klaget  er  niht  billiche  als  5 
ich  Trist.  18572.  —  mit  andern  Par- 
tikeln verbunden:  a.  onch.  da  von 
din  name  st  göret  und  ouch  din  lop 
gemeret  Waith.  3,  22.  vgl  22,  29. 
70,26.  der  junge  und  ouch  der  aide  10 
Pan.  348,  29.  din  heim  und  ouch 
der  schilt  das.  759,  3.  stn  man  lieh 
herze  und  ouch  der  ltp  das.  732,  9. 
mit  rede  und  ouch  mit  silen  das.  647, 
7.  golt  und  ouch  diu  kleit  Mo.  7 16, 2.  15 
min  bärge  und  ouch  rotn  laut  das. 
2101,  2.  uf  zuht  unde  ouch  öf  ere 
das.  2098,  3.  da;  bar  und  ouch  diu 
hübe  Bon.  75,  28.  b.  doch,  si 
brdcheu  beide  porte  den  unt  vunden  20 
doch  da  nieman  Iw.  55.  wir  klagen 
alle  und  wi;;en  doch  niht  wa;  uns 
wirret  Waith.  33,  11.  vor  liebe  unt 
doch  vor  leide  niht  Pan.  272,9.  sanfte 
unt  doch  niht  dräte  das.  522,  23.  vgl.  25 
doch  bd.  1,  376.a.  c.  aber,  wo- 
durch beschrankung  oder  entgegensetzung 
ausgedrückt  wird,  scheene  unde  aber 
wiewohl  kleine  Iw.  80  und  anm.  *.  567. 
ich  han  iu  leide,  unde  aber  mit  größer  30 
not  getan  Trist.  10317.  vgl.  aver  bd. 
1,  73.  a.  II.  steht  (für  die  neuere 
spräche  pleonastisch)  vor  untergeord- 
neten Sätzen  1.  vor  einem  bedingungs- 
satze,  der  durch  die  fragende  tcort-  35 
folge  ausgedrückt  ist.  und  mochli;  mit 
gevuoge  geschön  Roth.  1953.  wände 
unde  kumet  ir  dar  in,  sö  geriwet  ir 
mich  sere  Er.  8585.  und  -beten  si 
mtn  wargenomen,  sone/tc.  25.  zwäre  40 
unt  kumeslu  dar,  sö  das.  29.  ich  wei; 
wol  unt  bislu  niht  ein  zage,  sö  das.  30. 
der  gebe  ouch  gerne,  und  wiere  e; 
danne  da  Waith.  32,  25.  es  wer  ze 
vi]  und  tut  ein  tumber  leie  da;  das.  45 
33, 23.  iwer  hulde  müe;t  ir  mir  durch 
raten  lan ,  und  weit  ir  rates  volge  han 
Porz.  163,  6.  da;  er  mit  werden 
Freuden  lebe,  und  vreischer  iwers  trö- 
stes  gebe  das.  645,  18.    wa;  sol  mir  50 


mtn  starker  Up,  und  sol  ich  mich  nu 
als  ein  wtp  verligen  Wigal.  1300.  un- 
ser freude  wtere  enwiht,  und  helen  wir 
der  wtbe  niht  das.  2103  u.  m.  und 
wil  du  niht  erwinden ,  sö  iY»6.  54,  1 . 
da;  ich  deheinen  ha;   von  ime  dulten 
mflese ,   und    wurde  si  stn  wtp  das. 
1146,  3.    ich  wil;  ouch  wol  gelou- 
ben,  da;  alliu  dtniu   leit  der  künic 
Etzel  wende,  unde  nimes  dun  zeinem 
man  das.  1183,  3.    wan  unt  begrtft 
iueh  Hagene  das.  80 12  H.    und  meldet 
uns  nieman,  so  sagete  ich   dir  gerne 
Gudr.  402,  1.     wol  im  wart  der  vil 
gereit,  ont  wei;  er  rehte  wa;  er  seit 
Vrid.  80,  15.    kint,  unt  welle  dich 
gelücke  miden  (anfang  des  liedes)  MS. 
2,  184.  b.     und  soldich  malen  einen 
man  (anfang  des  Spruches)  das.  140. a. 
und  hetich  drter  wünsche  gewalt  (eben 
so)  das.  145.  b.    her  herre,  unt  habt 
ir  einen  sin  (eben  so)  das.  1 32.  a.  rat 
ein  wtp,  diu  6  von  senender  nöt  ge- 
nas, mtn  leit  unt  wer  e;  ir,  wa;  si 
danne   sprechen  solde  das.   1,  74.  a. 
nu  sunge  ich  vil  gerne ,  unt  hülfe  e; 
mich  iht  das.  37.  a.  vgL  43.  a.  mich 
müet,  unt  sol  im  ieman  lieber  stn  das. 
62.  a.    mich  dübte  ein  gewin  unt  wolde 
diu  guote  wi;;en  das.  92.  b.    des  möhte 
si  die  wirheit  an  mir  sehen   unt  wil 
sis  jehen  das.  93.  a.  vgl.  1 90.  b.  2, 56.  a. 
145.  a.  191.  a.     da;  ist  ein  missetat 
uud  sul  wir  hie  niht  freude  han  fronend. 
1 67, 32.    wa;  miete  euphienge  ich  nu 
von  dir  und  würdestu  gesehend  Pantal. 
547.     und  kerne  ich  nu  hin  0;,  ich 
wölt  Bon.  15,  46.  —    bisweilen  wird 
obe  hinzugefügt:   da;  latitvolc   bat  üf 
mich  geseit  eine  schult  sö  swere,  ond 
ob  ich  schuldec  were,  sö  wer  ich 
grö;er  schulde  wert  Iw.  1 54.    und  ob 
mir  nimmer  helfe  iwer  eilen  getuot, 
ich  fröu  mich   doch  der  mere  Nib. 
J56,  2.    und  ob  du;  dar  umbe  niht 
wil  lan,  si  was  das.  1097,  1.  habt 
ir  rebte  sinne,  so  wirt  e;  wol  bebuof, 
und  ob  sis  volgen  wolle,  da;  ir;  doch 
nimmer  getuot  dos.  1143,  4.     2.  tor 
säüen,  die  einen   trunsch  oder  einen 
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ausruf  enthalten:  ich  wolle  und  wa?re 
er  verre,  der  uns  zwei  bescheiden  mac 
MS.  I,  28.  a.  wolt  got  und  möht  e; 
sin,  sprach  der  hell,  des  wer  ich  frö 
Ls.  1 ,  118.  wol  uos ,  uod  da;  e;  ie  5 
eeschach!  Remh.  s.  334.  3.  vor 
amdern  untergeordneten  sähen.  der 
herzog-  Johan,  der  nichvar  Jadaa,  und 
swer  in  dem  schef  w  as  den  begund  er 
aus  treiben  Ottoc.  809.  a.  das  ander  10 
sper  das  sol  man  breise,  und  das  gut 
in  sein  seilen  stachen  also  se>e  leset. 
1031, 1 1.  do  sandt  inen  got  der  herr 
da;  herz  nnd  mannea  kraft,  und  das 
si  tapfer  karten  jetzt  gegen  der  ritter-  15 
schaft  das.  924,  13.  darum b  ich  aber 
singen  sol  und  wie  es  ist  ergangen 
das,  1049,  27.  III.  relativ.  1.  statt 
des  relativen  pronomens.  des  Schel- 
sens unde  welches  ir  man  tele  Gregor.  20 
2667.  diu  genfide  unde  er  an  im  be- 
gie  Wigal.  8396.  ergeizet  si  der  leide 
and  ir  ir  habt  getan  Nib.  1148,  3. 
ich  mane  iuch  der  genaden  und  ir  mir 
habt  gesworn  das.  2086.  1.  solchen  25 
kumber  nnd  ich  Ilde  KS.  1 ,  1 63.  b. 
din  antlitse  ist  erwildet  der  forme  und 
da  soltest  hin  U.  Trist.  2383.  be- 
scheidet mich  der  mere  und  ich  iuch 
vrägen  wil  Ls.  3,  305.  —  in  elliu  30 
diu  und  «as  er  tele  Genes,  fundgr.  55, 
31.  mit  diu  und  er  da  habite  das. 
38,  37.  mit  alle  dem  und  ich  vermag 
Ls.  2,  198.  nu  slt  mir  willekomen 
zao  dem  und  ich  nu  haben  mac  Er.  35 
305.  zuo  der  schcene  und  si  hat  MS. 
I,  169.  b.  da  wider,  und  ich  iu  sa- 
gen wil,  da;  im  ze  liden  noch  ge- 
schieh Er.  4270.  —  die  wlle  unde 
die  zeit  welche,  so  lange  als  disiu  werlt  40 
stei  fundgr.  I,  126,  16.  alle  wlle 
ande  ich  mac  büchl.  1,  1381.  al  die 
wlle  und  Er.  4555.  6039.  die  wlle 
und  das.  5114.  8146.  tgl.  Lachmann 
m»  /e\  1206.  die  wlle  und  ich  den  45 
lip  bin  Wigal.  11508.  die  wlle  unde 
wir  mit  Salattne  sin  gefrit  Lud»,  kreutf. 
2434.  al  die  wile  unt  Etzel  bi  Kriem- 
hilte  stuont  Nib.  1293,  1.  vgl.  4211. 
4435  H.    die  wlle  und  er  da;  leben  50 


blt  Trist.  1871.  vgl.  1236.  1755. 
11433.  al  die  wfle  unt  mir  der  ste- 
gereif se  hove  waget  Nith.  47, 5.  die 
wtl  unt  si  niht  schaden  mügen  Frl. 
293,  8.  —  in  dem  willen  und  in 
welchem  ich  bin,  den  wil  ich  iu  schiere 
sagen  Bit.  8428.  in  der  siecheit  und 
ich  bin  U.  Trist.  1330.  mit  dem  vli;e 
unde  ich  die  sunte  tet  fundgr.  1,112, 
27.  mit  aller  der  weis  und  er  mag 
Heimb.  handf.  275.  zuo  der  selben  wlle 
unt  mtn  trehtln  den  Arsten  man  ü;  dem 
paradise  stie;,  an  der  selben  wfle  fundgr. 
1,  91.  an  dem  ersten  anplicke  unde 
du  die  sele  an  sibst  must.  369,  27. 
von  dem  tage  und  ir  vart  ein  ende  hit 
fronend.  164,  9.  2.  für  relative 
Partikeln  a.  locale.  iesllcher  k£rte 
sä  zehant  di  hin  unde  er  was  gesant 
kl.  2952  H.  b.  modale,  alse  kum- 
berltche  unde  e;  mir  st  AI  1 , 1 6 1 .  b. 
dar  nah  unde  ich  da;  garnet  bin,  sö 
wasre  ich  e'wicltcben  vlorn  Diemer  305, 
26.  der  man  ist  näch  dem  sinne  min 
dar  nich  und  er  gesellet  sich  Wins- 
beke  23.  4.  nich  dem  und  i;  was 
gewant  s.sl.  579.  der  mi;e  unt  iwer 
iegeltcher  geleisten  mege  fundgr.  I, 
91.  der  mi;e  und  ich  sin  veile  mag 
Of  dem  markte  vinden  Kolon.  91. 
e;  gerten  ir  sinne  anderre  minne  danne 
und  si  gemi;et  sint  Br.  1877.  c.  tem- 
porale, in  duhte  grö;  ir  krafl,  und 
als  er  si  reht  ersach  W.  Wh.  58,  13. 
also  dicke  unde  er  sluoc  Er.  5541. 
unde  in  begunde  twingen  diu  minne 
vaste  und  genuoc,  er  gedaht  H.  Trist. 
326.  di  mit  und  er  si  ersach  Trist. 
2651.  binnen  des  und  da;  gesebach 
Legs.  pred.  163.  dö  er  weint  dar 
nach  unt  er  got  verlouget  bete  das. 
1 6,  28.  dar  nach  und  er  als6  gesa; 
Bon.  91,  23.  alsbald  und  si  empfun- 
den Hühl.  2,  67,  187.  des  morgens 
und  die  sunne  uf  trat  Karleg.  22,  47. 
d.  da;,  nu  hol  di  zim  die  Irnestli- 
eben  fröud  ,  unde  er  sorge  Ober  dich 
niht  verhenge  W.  Tit.  128,4.  und  er 
zwivalter  liebe  enpfant,  des  nam  in 
selben  wunder  H.  Trist.  128.  unde 
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ich  von  iu  nu  scheideu  sol,  da;  wi;;e 
got  von  himel  wol,  daz  nimet  mir  mlne 
sinne  Trist.  13879.     da;  ist  vil  gar 
ein  wiot,  da  wider  unde  ich  mtn  liep 
mac  sehen  MS.  1,  5.  a.      e.  causale.  5 
des  wer  doch  alles  unnöt,  da  zuo  und 
man  ir;  verböt  Iw.  133.     slt  ir  in 
solhem  gelübede  stat,  wie  8t6l  iu,  ob 
ir  da;  lat  und  ir  iuch  habet  vertriuwet 
Mai  78,  11.     f.  conditionale.    sö  wirt  10 
dfn  schäme  harte  grö;,    die  du  von 
schulden   danne  hast,  unde  wenn  du 
nacket  vor  mir  stlst  a.  Heinr.  1088. 
g.  concessite.  dar  zuo  und  ungeachtet, 
obgleich  e;  sanfte  gie,  so  gestruchet  15 
e;  doch  nie  Er.  1439.     und  wir  da; 
wi;;en  vil  wol  Iw.  1 4  und  anm.  s.  1 55. 
dafür  schreibt  Lachmann  in  der  wer- 
ten ausgäbe  wände,    diu  mir  herze  unde 
sin  ie  mit  ir  gewalt  beslö;,  unt  ich  20 
des  nie  gein  ir  genö;  Pars,.  213,  26. 
durch  wa;  habt  ir  mich  mir  benomen, 
unde  ir  min  also  kleine  gert . .  und  ich 
iu   niht  sö  maere  bin   Trist.  19505. 
unde  ir  da;  wol  erkandet  Nib.  1725,3.  25 
und  ich  mich  ie  mit  dienste  in  ir  ge- 
nfide  böt  MS.  1,  1.  b.     und  e;  mich 
leider  kleine  vervat  das.  8.  b.  und 
ich  mit  sUete  nach  ir  minne  ringe  das. 
U.a.     undich  ir  mit  triuwe  nie  ver- 
tag das.  34.  b.      undich  in  sö  her- 
zecHcben  minne  das.  57.  a.    und  mir 
leil  da  von  geschibt  das.  70.  a.  und- 
ich herzeüche  gir  nach  ir  starten  minne 
hän  das.  2,  71.  a.    unt  ich  ir  gedie- 
uet  hän   das.  158.  a.    vgL  1,  41.  b. 
sol  der  vater  min  mir  ebengliche  kröne 
tragen,  unde  er  in  also  kurzen  tagen 
sich  durch  got  garbeitet  hatßor/.  392, 
16.    i;  wa;  ein  grö;e  demütikeit,  da; 
her  sich  wolde  la;en  besnlden  als  ein 
sunder,  und  nie  sunde  getet  myst.  45, 
7.     was  hat  getrogen  dich  zu  laud 
durch  das  wallende  mer  mit  sand,  und 
doch   kein  Schwab   nie  drüber  kam 
Herrn,  v.  Sachsenh.  lescb.  999,  7. 
f mdb ,  unük    stf.   woge,  welle,  besonders 
des  meeres.  lat.  unda ;  ahd.  undja,  unda 
Graff  1,367.  gen.  plur.  finde  Hartm.  I. 
14,  20.  W.  Wh.  8,  1 2.  vgl.  Lachmann 
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Mi  Iw.  554.  unde  swf.  myst.  356,  27, 
unde  stcf.  Pass.  K.  454,  43.  Vaterun- 
ser 4083.  Ifinde  für  finde  (s.  bd.  1, 
1051.  a.)  erklärt  sich  wohl  aus  fr  am. 
l'onde.  —  den  unde  dar  ubere  zöh 
Diemer  12,  27.  diu  finde  noch  diu 
fluot  Nib.  1318,  2.  in  walde  ode  io 
gevilde,  in  luft  oder  in  unde  kindh. 
Jes.  96,4.  fi;  dirre  liefen  finde  (:  Sün- 
de) Gregor.  2925.  —  phtral.  die 
finden  dar  slahen  unde  zucken  myst. 
356,  27.  der  finden  slac  Gregor.  768. 
der  finden  vreise  das.  603.  sin  Itp  ist 
alse  va Ischelös  sam  da;  mer  der  finde 
Hartm.  I.  14,  20.  des  meres  ßuol 
der  unde  mac  sö  manege  niht  getra- 
gen W.  Wh.  8,  12.  wan  der  starken 
finden  dehein;  in  da  benam  Nib.  154,3. 

len  benahm  ihnen  das  schwimmen,  da- 
gegen B:  wand  in  diu  stnrch  finde 
debeine;  (kein  pferd)  da  benam.  vgl 
Holtzmann  Untersuchungen  über  das  Ni- 
belungenlied s.  1 3.  ein  schif  da;  durch 
die  unden  sneit  Pass.  K.  454,43.  dö 
wart  er  in  den  unden  gelriben  von  den 
winden  Diemer  32,  1 4.  uf  finden  füe- 
ren  Nib.  1061,4.  wir  gern  zen  «we- 
benden ünden  Waith.  76,  31.  rlteo 
zuo  den  finden  an  das  meer  Gudr.  410, 
2. —  mit  vfierinen  unden  Diemer  11, 
24.    in  jamers  finden  sweben  Mai  162, 

1.  178,  26. 
nieriinde     meereswoge.     swer  die 

35    merfinden  vüeren  (im  wappen)  solde  W. 
g.  10453  R. 

ündeslac    s.  das  »weite  wort. 
ünde     swv.    schlage  wellen,  ahd. 
undjöm,  undeöm  Graff  1,  367.  also 
40    tobet  unde  findet  der  werlde  leben  HS. 

2,  133.  diu  heidenschaft  in  Ober  bort 
an  allen  orten  findet  In  W.  Wh.  3*2,  3. 
alse;  mer  sich  undet  Lohengr.  137. 
2.  flute,    da;  uudet  u.  eppit  sere,  als 

45    da;  mer  tuot  Legs.  pred.  68,  18. 

überiiude    swv.    überflute,  über- 
schwemme. Oberl.  1708. 
UHDKK    ade.  und  präpus.  unter,  arischen 
goth.  undar,  ahd.  undar ,  untar  ;  vgl 
50    lat.  inier.  Gr.  4,  789.  UlfiL  wb.  141. 
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Craff  I,  3?n.  ahd.  präpo$.  1 74.  A. 
adterbtum.  I.  /ttr  sicA  sfeAcud.  1 . 
man  nemac  si  niwit  wunden  wen  in 
des  nabel  under  unten  L.  Alex.  4 1 89  W. 
der  ander  unde  ione  so  gewurzelet  ist 
Pilat.  torr.  22.  da  bist  ein  sat  dur- 
fröhtic  ob  ande  under  Gfr.  lobget.  65.  - 
da;  scbefeltn  wolde  under  gan  Grieth, 
pred.  2,  31.  «wie  dicke  diu  wlp  un- 
der geligent  Vrid.  1 04,  26.  ir  sorge 
ist  under  gar  geslngen  Para.  807,  26. 
da;  tet  sich  ander  Waith.  58,  28.  si 
vlähten  under  an  sich  gegenteilig  slag 
ont  slac  troj.  90.  b.  wa;  da  ward 
gesprorhen,  da;  da;  alle;  under  nich- 
tig wa?r  Ottoc.  331 .  a.  2.  bei  raum- 
adr erbten.  a.  unter ,  das  gerjentheil 
•on  Uber,  den  brunnen  ich  dar  under 
sacb  Itc.  32.  da;  viur  was  dar  under 
geleit  das.  193.  stürzte  dar  under 
herunter  Para.  211,23.  drunder  das. 
566,16.  Inf.  224.  b.  attischen,  wa; 
ist  da  66  wflnnecltches  ander  Waith. 
46,  1 7.  66  was  ouch  dar  under  Ort- 
win  Nib.  Ii 5,  2.  si  sahen  dar  under 
einen  recken  stfln  das.  167,  2.  ir 
t.  91,2.— 


{  ingesigel),  undervinden ,  underwlsen. 
b.  unter,  local.  undergraben,  under- 
leinen,  underneigeh.  c.  darunter. 
nnderbrften ,  understö;en ,  undervlebten, 
5  underwehen,  uoderzichen.  d.  datwi- 
schen.  underbinden,  underdringen,  un- 
dergen,  underkomen ,  undersagen,  un- 
dersebeiden,  undersehen,  undersntden, 
nndervaben,  undervarn  u  a.  e.  unter 
10  einander  (vicissim,  mutuoj,  gewöhnlich 
mit  dem  reeiproken  sieb.  vgl.  sieh  än- 
derbaren ,  underdringen ,  underkeonen, 
underküssen,  underminnen ,  underseheo, 


dabei,  dar  under  muo- 
ser  sich  bewarn  Iu>.  1 98.  dar  under 
gedfthter  das.  240.  ie  dar  under  fäl- 
len wir  die  kästen  Waith,  34,  9.  vgl. 
52,  33.  aldar  undere  rast.  K.  22,  7. 
122,  81.  679,  37.  —  dabei}  gleich- 
wohl, muoter  und  magit  dar  under  te- 
seb.  274,  20.  da;  er  genas  dar  un- 
der troj.  46.  a.  —  hier  under  hier 
zwischen,  hierbei,  hier  ander  qaumen 
ma?re  Trist.  2162.  hier  umbe  noch 
hier  under  was  rltes  niht  dat.  8654. 
vgl.  798.  1606.  4709.  4514.  her 
under  während  dessen,  dabei  MS.  1, 
48.  b.  11.  tu  ausammentetaungen 
!.  mit  nominibus  (in  der  bedeutung 
zwischen).  Gr.  2,  784.  under- 
bint ,  u n derbot,  underdige,  un- 
derlä;,  underscheit,  underslar, 
underswanc,  nnderviz  und  a.  m. 
2.  mit  verbi».  Gr.  2,  877.  et  unter- 
tich  folgende  bedeutungen  a 
unmerkliche,     underhrerhen  (da; 


15 

Wolfram.  Sommer  au  Flore  124.  si 
underkusten  ougen  fo.  274.  B.  prd- 
potition.  1.  unter.  1 .  mit  dem 
datio.     si  ersuochten  da;  bette  under 

20  im  ho.  53.  mit  den  fuo;en  er  gevienc 
undr  im  des  velses  herte  Para.  445,  5. 
da;  ors  gesa;  ander  im  nider  Trist. 
17545.  66  der  man  diz  ungemach 
under  im  an  dem  trarhen   sach  Barl. 

25  118,  4  Pf.  under  (unterhalb)  der  kup- 
pen des  berges  mtjst.  207,  17.  under 
der  linden  Waith.  39,  11.  da;  bolz 
ander  der  rinden  I».  53.  under  einer 
Obelen  troufe  Waith.  33,  10.    wie  ge- 

30  tar  ich  s6  gefrevein  under  dtme  rtse 
das.  26,  5.  gesa?he  ichs  ander  kränze 
das.  7  5,  8.  under  kröne  mit  der  kröne 
auf  dem  haupte  gan,  st  an,  sitzen  Nib. 
755,  3.  595,  4.  1314,  4.    under  hel- 

35  men  gan  das.  1799,3.  2107,  3.  un- 
der schilten  riten  das.  1540,  3.  1813,3. 
under  Schilde  Para.  346, 4.  Trist. 6915. 
under  einer  baniere  rllen  Para.  673, 1 9. 
underm  satele  Nib.  209,  2.    under  fQe- 

40  ;en  ligen  das.  1948,1.  2231,4.  da; 
man  si  zallen  ztten  vant  under  nahe  an 
ir  herren  fuo;e  a.  Heinr.  325.  er 
twuoc  den  rftm  von  im  sAn  undern  ou- 
gen im  gesichte  ont  an  banden  Part. 

45  228,  3.  under  ougen  augenscheinlich 
Trist.  17545.  2.  mit  dem  accusa- 
tiv.  er  warf  in  under  sieb  /».  247. 
Part.  538,  19.  der  schilt  viel  nider 
ander  in  dat.  573,  9.    der  ochse  tri- 

50    tet  gar  slre  mit  den  ffl;en  ander  sich 
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myst.  201,8.    si  legent  dib  ander  die 
erde  glaube  2525.     getrat  uoder  die 
lür  Nib.  1888,  1.    giengen  uoder  mi- 
nie hoch  gezelt  das.  555,  2.  fuorle 
die  herzoginne  uoder;  poulün  Pars.  729,  5 
10.    er  swaoe  in  vaste  uoder  de  arme 
das.  265,  15.    under  arm  er  beslö; 
die  küneginoe  Nib.  1932,  1.  under 
den  arm  sluoc  er  da;  aper  Iw.  188. 
under  vüe;e  der  schänden  vallen  das.  iu 
66.    da;  mich  der  werlle  söe^e  ruhte 
under  fue;e  o.  Heinr.  702.     under  di 
fö;e  treten  myst.  201,  11.    under  diu 
ougen  ins  eingesteht  sehen  Waith. 7 5, 3. 
Nib.  1802,  2.   Tauler  leseb.  858,  13.  15 
d»i  hat  er  iu  under  diu  ougen  geschri- 
ben  an  da;  antiOtze  Bert.  305.  zubei; 
sine  zuogen  und  spei  si  ir  under  ou- 
gen myst.  56,  11.  —    under  mtnen, 
sinen  danc  gegen  meinen,  deinen  teil-  20 
len,  s.  dane,  bd.  1,  353.  a.   vgl.  zu 
Iw.  4645.         II.  zwischen.      1.  mit 
dem  daliv.      a.  diu  bluome  ist  under 
den  andern,  sö  lilium  uodern  dornen 
leseb.   196,  22.     ob  du  undir  dtme  25 
kunne  ie  göt  geslecbte  gewunnis  Roth. 
2111.     bete  under  den  kinden  eine 
maget  a.  Heinr.  302.     da?t  undr  uns 
niemen  were  Iw.  13.    under  frowen 
sint  unwfp,  under  wiben  sint  si  tiure  30 
Waith.  49,  3.    wem  ir  da  prises  wel- 
let jehn  under  al  den  clftren  frouwen 
Pan.  709,  25.     speben    under  den 
junefrowen  Nib.  379,  2.    ir  einer  un- 
der in  BarU  14,  29.  22,  9. —  under  35 
den  beinen  blekchen  zwischen  den  bei- 
nen  seine    bloße  sehen   lassen  Genes, 
fundgr.  28,  33.     da;  ich  die  vil  lie- 
ben sehe  under  zwischen,  in  mtnen  ar- 
men MS.  1,  37.  b.    wip  sol  doch  lie-  40 
bem  manne  uoder  armen  kleben  an  der 
siten  Trist.  17527.     B£ne  unders  kfi- 
neges  armen  sa;  Porz.  686,  1.  niht 
ze  kranc  zwei  frowelin  unders  kunges 
starken  armen  riten  das.  688,  3.    da;  45 
grö;e  güt  da;  si  under  in  banden  ba- 
ten myst.  146,  23.    under  wegen  mit- 
ten auf  den  wegen,  s.  w  e  c.  under  we- 
isen lä;en  ,  s.  ich  I  &  ;  e.  —    in  bezie- 
hung  auf  zeit.     under  (während)  di-  50 


sem  valle  Trist.  7054.  under  derber- 
vart  altd.  bl.  1,  300.  es  sint  XXI1I1 
stunden  under  tage  uot  nabt  leseb.  889, 
8.  uoder  stunden  ton  zeit  zu  zeit 
Waith.  46,  14.  under  wtlen  von  zeit 
zu  zeit,  bisweilen  das.  49,  10.  58,13. 
70,  32.  Hartm.  I.  23,  1.  Iw.  III. 
229.  247.  280.  Nib.  742,  2.  under 
ztten  zuweilen  myst.  271,  29.  under 
zlt  Jerosch.  46.  d.  under  zwischen 
Waith.  105.  beide  den  fibeot  unde 
vroo,  underzwischen ,  zallen  stunden 
sla?tecltche  MS.  1,  157.  a.  b.  ge- 
meinschaftliches ,  gegenseitiges  bezeich- 
nend, einer  so  wie  der  andere,  einer 
den  andern,  dfl  was  spil  unde  wanne 
under  wiben  unde  manne  Genes,  fundyr. 
35,  6.  son  wei;  doch  Kitzel  ienian 
wie;  under  uns  zwein  ist  getan  wie  wir 
gegen  einander  gesinnt  sind  MS.  1, 
38.  b.  ir  ietweder;  under  in  vlei;  sich 
beide  beflissen  sich  Iw.  11.  si  beten 
sich  under  in  gegenseitig  ze  banden  ge- 
vangen  das.  12.  diu  vriuntsrhaft  an- 
der uns  beiden  das.  44.  d6  riefeus 
alle  under  in  alle  zusammen  das.  197. 
da;  erzeicten  si  wol  under  in  einer 
dem  andern  das.  273.  sam  tuont  die 
vogel  under  in  Waith.  9,  2.  aldn  wert 
undr  in  beiden  eio  vil  getriultchiu  ger 
Porz.  29,  6.  under  in  zwein  beider- 
seits Trist.  6713.  1  1  104.17585.  wer 
getrüege  iemer  under  uns  zwein  so 
grö;e  vriuntschaft  enem  das.  8492. 
alsus  entsliefens  under  in  zwein  beide 
das.  17420.  si  beide  beten  under  ia 
beide  beiderseits  guoten  wint  unt  guote 
var  das.  11650.  als  ir  spil  was  we- 
der in  da«.  17241.  der  kampb  ist  un- 
der uns  beiden  ie  noch  vil  ungeschei- 
den  das.  6977.  si  jagten  den  lür; 
under  in  alle,  einer  wie  der  andere 
das.  17305.  si  wurden  under  in  eneio 
das.  17400.  dar  an  gevielens  under 
in  beiderseits  das.  17408.  2.  mit 
dem  accusativ.  under  sie  lief  bereise 
ein  degen  gr.  Rud.  K\  12.  si  viel 
enmitten  under  si  Iw.  13.  mit  burle 
vlouger  under  sie  Porz.  282,  15.  " 
teilent  i;  alli;  under  sih  glaube  2522. 
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-  si  stuonden  öf  beide  ander  ein  beide 
zusammen  Tritt.  17641.  gemischet 
■oder  ein  dat.  10933.  vgL  troj.  57.  b. 
Kngelh.  3685.  Site.  4127.  tum.  57,4. 
■oder  ein  gleiten  Entjelh.  2993  u.anm. 
dringen  MS.  H.  2,  310.  •.  flehten 
turn.  1 68,  4.  troj.  67.  b.  fliegen  dat. 
23.  •.  verstricken  das.  6.  b.  58.  ■. 
weben  das.  26.  c.  169.  n.  werren 
das.  10.  b.  g.  tm.  337.  tum.  126,  2. 
Terwerren  troj.  Il.b.  vgl.  ein,  bd.  1, 
418.  8.  3.  mit  dem  instmmentalit. 
nader  diu  unterdes,  während  des  Die- 
mer  315,  18.  pf.  K.  250,  15.  ameg. 
21,  15.  Tritt.  2618.  10820.  17279. 
4.  mi/  dem  genitic.  under  des  unterdes, 
Kahren d  des  Diut.  3,  7.  Renner  1 524. 
ad  eonjunction:  under  des  Porus  dare 
»cb  I.  ^ter.  4521  W.  5.  au*  ad- 
rerbien.  under  dannen  unterdes  Freib. 
ttr.l,  76.  77.  79.  2,125.  126.  127. 

ander  aaj.  unter,  ßwenne  sich 
der  ober  man  müeste  dem  andern  er- 
geben Er.  9331.  da;  ober  teil,  der 
ander  Up  troj.  3745.  vgl  5851.  da; 
ander  teil  dat.  24855.  sin  aader  teil 
«f  den  er  hiae  gieoc  dat.  5953.  er 
sluoc  dem  aokunden  gaste  durch  den 
anderen  rsnt  den  dritten  teil  des  schil- 
tes  hin  Lans.  4522.  der  nnder  stein 
Flore  1977  und  Sommer. 

änderst  adj.  superl.  unter  st,  letzt. 
beulte  die  zernage  öf  den  andirstin 
Pfenning  Ludw.  51. 

ander  suw.  unterwerfe,  untergebe. 
di  Hole,  di  im  da  warn  geuadirt  Je- 
rosch.  122.  b.  einen  bischof  der  im 
wm  geaodirt  dat.  148.  d.  mh  brüdre 
im  geuadirt  dat.  156.  c. 

unden  ade.  unten.  vgl.  akd.  uo- 
«ienun  Graff  1,  384.  Gr.  3,  208.  — 
dine  föe;e  soldeo  unden  breit  sin  und 
zesebrunden  Gregor.  2745.  aodea  ze- 
saaiene  geboodea  lu>.  185.  giengen 
dar  unden  Pars,.  669,  7.  dort  oben 
ant  hie  unden  dat.  123,  24.  obedem 
»atel  nnde  unden  Tritt.  6702.  unden 
von  dem  male  nider  dat.  2873.  — 
uodene  Past.K.  673,  51.  myst.  126,25. 

undc    adt.    1 .  unten,    er  istouch 


aade  in  deme  hellegruade  glaube  129. 
ir  lieget  ob  odr  aade  Porz.  366,  24. 
unde  ligen  das.  539,  9.  542,25.  dort 
aade  das.  1 67,  28.     dia  venster  obe 
5    uad  unde   (:  stunde)    Vrid.    21,  13. 
2.  linier,  hinunter,     swi  ich  in  lege 
nnde  zd  dem  fullemaade  Pikst,  vorr.  39. 
dar  uode  kindh.  Jet.  88,  55.  Pan. 
474,12.    druode  das.  278, 21.  313,9. 
10    schilt  dar  und  (under  aüe  /«*.)  du  bist 
erslagen  W.  Wh.  67,  20. 
USDIRN     stf.    ursprünglich  mittag ;  dann 

sehen  den  gewöhnlichen  mahlzetten,  z.  b. 

15  um  neun  uhr  früh  oder  um  drei  uhr 
nachmittags  eingenommen  wird;  haupt- 
sächlich aber  letzteres,  das  abendbrot, 
Vesperbrot,  zu  unier  zwischen?  doch 
goth.  undaurns  m.  mittag  y  undaurnimats 

20  prandium  Ulfil.  wb.  141.  118;  afuL 
unlarn ,  untorn  mittag ,  ags.  undern, 
altn.  undorn;  vgl.  Gr.  2,  337.  Graff 
1,385.  noch  baier.  der  untern  Schmel- 
ler  l ,  87.    merenda  uodere  sumerl. 

25  27,  76.  antarn  ist  gewonlich  reden 
ze  Salzburg  und  bedeutt,  so  man  i;;et 
nach  mittem  tag  über  ain  stund  oder 
zwo  fundgr.  1,  333.  vgl.  395.  — 
slief  bi;  an  die  uodern  (:  wundern)  En. 

30  85.  e.  vgl.  bi;  an  den  mitten  tac,  bi; 
aber  die  none  dat.  86.  c.  diz  ge- 
schieh suo  aodern  Diut.  2,  80.  HätsJ. 
2,  67,  55.  sd  man  nu  schiere  slafeo 
sol  nach  dem  tische  rundern  (:  sun- 

35    dem)  Engel h.  2923  und  anm. 

iinderuslaf,  undern  trabte  s.  das 
zweite  wort. 
Umgsr    stm.    der  Ungar,    gerumphen  als 
ein  Ungers  zager  Pan.  184,  14. 

40uiuö  ein  edelstem.  Porz.  791,  5.  tat. 
nnio. 

unken    stm.    penis.    der  pfaf  woll  auch 
sein  hail  versuchen,  er  reckt  sein  uncker 
aus  der  pruchen  und  pruutzt  auch  gen 
45    dem  vogel  dar  Rosenblut,  der  edelmann 
mit  dem  hasgeier,  Gieß.  /is. 
uns    pron.  um.    dieser  stamm  gibt  die 
cot.  obliq.  zu  wir.  Gr.  I,  781.  Hahn 
1,  108.  Vlßl.  wb.  141.  Graff  1,388. — 
50    1  -  gen.  unser,  goth.  unsara,  «Ad.  unser. 


Digitized  by  Google 


UNS 


190 


UNZE 


unser  keiner  Iw.  13.  14.  unser  eime 
das.  187.  unser  sint  drt  das.  196. 
diz  swerl  sol  unser  dweders  sfn  Pan. 
747,  14.  6  si  unser  werden  inneu 
Nib.  1777,  2.  wir  mQe;en  den  tot  6 
gar  liden,  swa;  unser  ist  Mai  147,25. 
2.  dat.  uns.  goth.  unsis,  uns;  ahd. 
uns.  uns  sol  wole  wesen  Iw.  1 1 .  sel- 
ten noch  dem  goth.  analog  u  n  s  i  8,  u  n- 
s  e  s :  die  riuwigen  zabire  gebent  unsis 
die  touffe  widere  Genes,  fundgr.  28, 23. 
da;  scbrlbet  unses  S.  Matheus  Grieth, 
pred.  1,  124.  3.  accus,  uns.  goth. 
unsis,  uns;  ahd.  unsih,  uns.  die  vol- 
lere form  unsich  erscheint  mhd.  noch 
mehrfach,  besonders  im  zwölften  Jahr- 
hundert ;  tgl.  Diemer  10,  24.  42,  2. 
64,  24.  315,  7.  328,  7.  Genes,  fund- 
gr.  22,  41.  glaube  2595.  Pari.  121, 
6.  W.  Wh.  122,  6.  124,  23.  142,7. 
MS.  2,  63.  b.  136.  b.  171.  a.  174.  b. 
194.  b.  auch  Nib.  1776,  4  schreibt 
Lachmann  unsicb,  doch  gegen  die  Hand- 
schriften; tgl.  Holtsmann  Untersuchun- 
gen über  das  Nibelungenlied  s.  15.  uns 
leseb.  299,  31.  300,  41. 

unser  pron.  poss.  unser;  aus  dem 
genitit  des  persönlichen  pronomens  ge- 
bildet, das  pronomen  tcird  stark  flec- 
tiert,  wirft  aber  häufig  die  endung  ab; 
tgl.  Gr.  4,  480.  513.  514.  Hahn  1, 
110.  —  unser  vater  Waith.  33,  12. 
unser  nöt  das.  7,  14.  unsers  sauges 
meister  das.  108,  3.  des  unseres  in- 
gesindes  Nib.  1598,3.  unsere  hßrrcn 
das.  1738,  4.  unseren  goten  W.Wh, 
43,  3.  nach  unser  (für  unserre)  e 
Pan.  94, 1 5.  —  mit  synkope  des  ton- 
losen e  vor  der  endung:  unsriu  mtere 
kl.  1585.  unsreme  vater  Genes,  fundgr. 
68,  35.  —  ausnahmsweise  erscheint 
auch  die  schwache  form:  des  unsern 
ingesindes  Nib.  1598,  3  BCD. —  un- 
ser leseb.  542,  3.  879,  35.  über  das 
nd.  uns  für  unser  s.  Cr.  1,783.  Lach- 
mann sm  Nib.  934,  2.  unse  gisil  le- 
seb. 193,21.  unsen  seaz  glaube  2599. 
unsin  valer  das.  770.  unseme  hei  reu 
das.  709.  durch  unse  une>e  L.  Alex. 
4316  IV.    in  unsem  rlche  das.  4322. 


unse  elefande  das.  4304.  unseu  vur- 
varn  Herb.  3447  und  anm.  die  unsen 
das.  5202.  ünse  leseb.  541,  21. 
duze  ,  vnz  präpos.  und  conj.  so  lange  bis, 
5  so  lange  als.  goth.  und  bis  UlfiL  wb. 
141.  ahd.  unta;,  unzi,  unzan  Graff  1, 
363.  ahd.  präpos.  268.  tgl.  Gr.  2,  768. 
4,  792.  hiernach  ist  es  zweifelhaft  ob 
unz  unmittelbar  aus  unt  entstanden,  oder 

10  aus  unt  und  a;  zusammengezogen,  oder 
aus  unt  ze  componiert  ist.  für  das 
letzte  spricht  Diemer  365,  1  1  von  he- 
wen  unte  zewen.  oder  ist  unz  ur- 
sprünglich unt  da;,  wie  bi;  ata  bi  da; 

15  geworden  ist?  1.  präpos.  bis.  a. 
vor  adterbien.  unze  wäre  (usque  quo) 
Windb.  ps.  423.  unz  da  da;  leben 
Ihc  Iw.  47.  unz  anderhalp,  ü;erhalp 
ran.  676,  18.  649,  28.    unz  (unze) 

20  her  bisher,  bis  jetzt.  Iw.  112.  Ib3. 
a.  Heinr.  691.  büchl.  1,  1645.  Gre- 
gor. 2733.  Trisi.  2715.  5143.  krme 
61.  b.  Sch.  Theophil.  227.  unze  du 
Ort.  leseb.  605,  14.     unze  fruo  Pars. 

25  580,  26.  unz«  des  morgens  fruo  das. 
553,  2.  uuz  morgen  das.  149,  23. 
Iw.  154.  unz  niorne  a.  Heinr.  707. 
unze  morgen  Bert.  288.  unzent  morue 
bihteb.  9.     unze  naht  Flore  5071  S. 

ü0  b.  cor  substantitis  mit  andern  Präpo- 
sitionen, uuz  an  den  ort  Pan.  244,3. 
uuz  an  die  hant  das.  572,  19.  Iw.  102. 
unz  an  da;  palas  das.  48.  von  der 
Elbe  unz    an  den  Rln  und  her  wider 

:J5  unz  an  Ungerlaut  Waith.  56,  37.  unz 
an  die  zft  Iw.  105.  176.  unz  an  di- 
sen  tac  Pan.  545,  5.  unz  an  da; 
eltesle  kint  das.  5,  20.  da;  stuont 
alsö  rewäre   unze  an  dem  zuelftem 

40  jfire  Judith.  130,  5.  unz  dur  (bi; 
durch  Pf)  der  helle  künde  Barl.  1, 
27.  unze  in  der  Werlte  ende  pf.  K. 
199,  13  nach  A.  unz  wider  in  des 
grales  pflege  Pan.  826,  24.     uuz  in 

45  den  tot  Nib.  638,  3.  unz  vol  uich 
miltem  tage  Iw.  265.  unz  Of  den  huof 
72,  1.  unz  Üf  die  hant  das.  59,  11. 
unz  üf  den  tac  Iw.  203.  tgl  Of.  nnde 
got  an  im  verga;  slner  houbetscbulde 

50    unz  Of  sine  hulde  so  daß  er  ihm  seine 
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pade  wieder  schenkte  Gregor.  2970. 
ou  aber  wider  zuo  der  tflr  Part. 
231,  29.  oDie  zqo  dem  läge  Flore 
5675  5.  2.  conjunction  a.  6m. 
«nie  si  enbi;;en,  unze  si  in  ein  wür- 
fen Genes,  fundgr.  54,  28.  unz  si  in 
kom  \il  nahen  bt  Im.  13.  unz  ich 
eine  bore  ersach  das.  19.  ich  han  ge- 
drungen unz  ich  nibt  me*  dringen  mac 
JTiiÄ».  20,  7.  unz  ir  wider  kumt  Porz. 
512,  11.  unz  er  den  schaden  dar  an 
gewan  Tritt.  287.  unz  bi;  e;  der  töt 
verschriet  Koloc*.  279.  —  beit,  unz 
»wer  jugent  zergd  Waith*  23,  38. 
verholne  von  mir  ke>e  unz  sich  erhebe 
höca  der  tac  Furz.  646,  27.  stt  hie, 
um  ich  min  rebt  genem  das.  88, 29.  — 
unz  da;  er  0;  ze  Velde  quam  /».  45. 
um  da;  er  cotwapeot  wart  das.  1  66.  — 
füeg  da;  er  min  btte,  unz  da;  ich  in 
bespreche  Pan.  627,  9.  b.  so  lange 
als.  da;  mir  niuwet  muge  gewerren 
uaze  du  mich  hfist  in  dSner  pflege  Die- 
ner 377,  4.  unze  du  behaltest  min 
gebot,  so  bist  tu  untötlich  Genes,  fundgr. 
16,  4.  untze  du  i;  rotdest,  nehein 
abel  durchennest  das.  17,  21.  vgl.  19, 
27.  21,  6.  unz  e;  der  ander  ver- 
lreit, sö  ist  der  strtt  hin  geleit  Iw.  4 1 . 
tgl.  53.  56  if.  m.  unz  ich  si  minen 
raoot  versweic,  gein  ir  groo;e  ich»  dicke 
oeic  bückt.  1,  99.  vriunde  han  ich 
ieaer  vil,  unz  ich  ir  niht  bedürfen  wil 
Vrid.  95,  23.  e;  st  nich  töde  oder 
udz  er  lebe  BarL  140,  16.  unz  ich 
na  lebe  das.  186,  40.  die  wile  unz 
ich  diu  beiten  sol  Waith.  70,  24.  die 
wile  unz  ich  da;  leben  han  MS.  1, 
38.  b.  —  unz  da;  beslo;;en  wer 
dir  bös  Iw.  56.  —  adverbial  so 
lange,  zehen  tage  bttet  min,  untz 
mit  ir  ensant  stn  fundgr.  1,  185,  8. 
vielleicht  gehört  auch  hierher  kröne 
145.  a:  unz  möe;t  ir  abe  brechen  dise 
spräche  durch  mich, 
nzt  Uf.  unze;  der  zwölfte  theil  eines 
asses.  tat.  uncia  voc.  o.  26,  42.  da; 
man  gab  den  rocken  umbe  ein  uotze, 
die  gerste  um  XIII  d.  Clos.  chron. 
III.     der  eine  und  der  ander  leite 


hundert  unze  für  sich  Flore  5077  S. 
vgl  Oberl  1873.  —  zoll,  da;  die  Ti- 
ber ubir  dö;  den  altar  bi  vier  unzeu 
Jerosch.  b.  Frisch  2,  404.  c. 
5uo-  untrennbare  partikel,  welche  re-, 
post  bezeichnet,  ahd.  uo ,  ags.  ö ;  Gr. 
1,  784.  Graff  1,  69.  im  mhd.  findet 
sich  die  partikel  nur  in  zwei  Worten: 
oomet,  öemet  QMS.  H.  3,  334.  a.),  spä- 
10  ter  omet,  omt,  ursprünglich  uomäd 
nachgras,  grummet,  s.  ich  meje;  dann 
in  uose;;el  (Ions.  6023),  «.ich  sitze. 

DOHSK     5.  AHSE. 

üOhtb,  ühtb  swf.  Morgendämmerung,  mor- 

15  genzeit.  goth.  uhtvö  tvrv%or,  ahd.  uohta, 
uhta,  altn.ölia,  ags.  uhle;  Vlfil.  u>b.  140. 
Graff  1,  138.  tgl.  Schmid  schwäb.  wb. 
8.  Brem.  wb.  5,  146.  —  fona  dero 
uohtun  (a  vigilia  matutina)  iV.  129,  6. 

2°    in  der  uhlen  (in  malutino)  ps.  Trev. 
461.       2.   nachtweide,  weide  über- 
haupt,   des  meiers  knecht,  swenne  er 
kumet  ab  uohten  Gr.  w.  1,  821. 
uohtweitie    s.  das  zweite  wort. 

25       uohtat    stf.  weide,  Weideplatz,  ain 
sunder  uhtfil  Gr.  w.  I,  374. 
üop    igen,  -bes)    stm.      1.  das  üben, 
treiben;  die  sitte.     Erecken  bet  sin 
sneller  uop  an  in  und  wider  von  im 

30  getragen  Er.  5547.  ü;em  satele  ern 
für  sich  huop :  da;  was  ein  ungefüeger 
uop  Porz.  73,  20.  schäm  ist  ob  si- 
ten  ein  güebet  uop  das.  319,  11.  ein 
jämmerlicher  uop  Türl.  Wh.  8.  b.  2. 

35  landbau.  du  hast  in  diser  werilde  ge- 
nüc,  vil  micheleu  uob,  grö;  ingetüme, 
scatzis  gnüge  glaube  2406. 

üebe    swv.    Übe,  treibe;  setze- ins 
werk ,  habe  in  beständigem  gebrauche, 

40  pflege,  ahd.  uobju  uobu  Graff  1,  70. 
Gr.  4,  597.  usitare,  exercere,  exer- 
cilare  Diefenb.  gl.  288. 114.  I.  ohne 
casus,  swie  du  beginnest  üeben  wie 
du  auch  lebst,  was  du   treibst  Silv. 

45  2  5  5  0.  II.  mit  transitivem  accvsa- 
tive.  1.  ohne  zusatz.  a.  icb  Üebe 
ein  am  bet  Kart,  leseb.  764,  34.  da; 
gotes  amt  Pass.  K.  235,  95.  Schildes 
ambet  Porz.  333,  28.  499,  9.  blicke 

50    üeben    Trist.    19068.      eilen  pf.  K. 
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oobit  niuwe  uut  alt  ewa  Diut.  3,  39. 
flebe  den  gelouben  Pantal.  1 020.  uopte 
neheiiie  hönde  Genes,  fundgr.  53,  3. 
ich  üebe  jamer  troj.  22539.    da;  wün- 
necllche  leben  Engelh.  3183.    lop  La.  5 
2,  712.    manheit  Iw.  270.  manchen 
rat  und  manche  Hat  Jerosch.   165.  b. 
schaden  kröne  20 1 .  a  Sek.    achal,  jäm- 
merlichen schal  das.  363.  b.   138.  a. 
schimpf  troj.  5471.    den  8cbin  MS.  I,  tO 
39.  b.     schulde  Gregor.  2068.  den 
alten  site  ÄcAr.  90.  c.     da;  stürmen 
Jerosch.  1 75.  b.    manliche  t&t  /v.  116. 
trugeuheit  flerf.  289.     tumpbeit  Porz. 
489,7.    unrebt  Genes,  fundgr.  26,27.  15 
die  vle  Jerosch.  153.  d.    des  fleischia 
wollust  glaube  2496.    da;  wunder  Site. 
4939.    zorn  Jerosch.  62.  b.  zimber- 
werc  Herb.  17020.     fremde  zungen 
spreche  fremde  sprachen  troj.  22486.  20 
b.  habe  in  beständigem  gebrauche,  in 
bestandiger  pflege,     die  mfle;egen  ju- 
gent  Üebeu  Trist.  4417.     flebe  sines 
llbea  kraft  Otte  741   und  anm.  den 
bracken  und  da;  armbrust  flehen  Trist.  25 
17271.      den  achilt  iieben  Mgüer  2, 
145.  c.    swert,  wafen  (leben  Iw.  270. 
Ernst  901.     wippers  sweif  üeben  MS. 
2,  225.  a.     ein  bemde  üeben  Trist. 
12787.    der  wolle  dinen  geren  und  30 
dinen  buosen  flehen  g.  sm.  1547.  si 
übten    in  unvlete   der   allere  gewete 
Jercsch.  1 80.  b.    eine  stra;en  üeben 
sie  viel  betreten  urb.  99,   19.  Mart. 
211.    der  engel  vuo;  wirt  niht  be-  35 
triiebet  da;  er  hie  die  erde  flehet  und 
in  da;  bor  tritet  das.  240.    kalte  be- 
der   üeben  gebrauchen  das.  293.  — 
die  acchera  uoben  bauen  Ecc.  Fr.  or. 
2,  942.    hirs  unt  ruobe  er  uopte  Ge-  40 
nes.  fundgr.  24,35. —    die  den  buch 
üebenl  pflegen  Sero.  715.  —    diu  ab- 
got  flehen  anbeten,  verehren  kehr.  39.  a. 
uoplen  si  diu  abgolir  Diut.  3,2fi.  den 
valant   den  abgott  in  dem  der  teufe!  45 
wohnt  üeben  kehr.  65.  d.    den  h.  geist 
üeben   das.  58.  a.     den  waren  got, 
Crist  üeben  Silv.  2186.  2280.  2320. 
einen  valer  üebet  ir  unt  einen  sun  unde 
einen  geist  das.  2880.    die  nihne  uob-  50 


ten  Yatere  ire  (quos  non  eoloeniat 
patres  eorum)  H.  zeitschr.  8,  132. 
c.  ich  flebe  einen  setze  ihn  in  bewe- 
gung,  habe  einwirkung  auf  ihn.  swen 
üebet  reiner  vronwen  gruo;  dem  man- 
heit gibt  wol  muot  FrL  331,  13.  ob 
mich  chein  wunder  üebet  HdtsJ.  2,  33, 
55.  2.  mit  präposiHonen.  da;  si 
deheinen  spot  an  mir  armer  flebea 
Nib.  1 1  58,  3.  da;  si  ire  krimme  ui 
uobten  in  die  ire  undertanen  fundgr. 
1,  64.  da;  ich  min  unversuoebte  ju- 
gent  Af  werdekeit  unde  üffe  lugeat  so 
rehte  selten  güebet  bin  Trist.  4421. 
da;  der  guote  von  im  werde  geüebet 
ze  guoten  werchen  Grieth,  pred.2.39. 
iuwer  herze  ist  mit  unmuot  gefleht 
Dioclet.  553.  den  tac  üeben  hin  brin- 
gen mit  almuosen  unde  vasten  kekro*. 
48.  b.  vogel  went  den  sumer  «eben 
mit  ir  stimme  MS.  2,  1 93.  a.  3.  mil 
dativ  der  person.  ob  ich  in  fürbaß 
üebe  diz  ma?re  mit  rehter  sage  ret'fcr 
erzähle  Part.  402,4.  di  frag  imsmer- 
zen  übt  verursachte  Suchenw.  41,481. 
III.  mit  reflexivem  accusativ.  wolde 
er  mit  dem  awerte,  bot  er  im  da;  sper, 
dem  Römtere  was  dar  zoo  vil  per- 
swie  er  sich  wolde  uoben,  er  vanlsin 
da  gnuoge  kehr.  28.  d.  in  den  bilde 
uoble  sich  trieb  sein  wesen  der  filaot 
das.  65.  a.  ein  trache  üebet  sich  des. 
63.  c.  nnz  sich  diu  veige  unmüe;e- 
keit,  der  verwfizene  ntt,  under  in  be» 
guude  öeben  Trist.  8325.  da  mit  aobte 
über  al  sich  knmber  und  unvröode  da 
kröne  208.  a  Sch.  bickelapil  wil  sieb 
aber  in  der  stuben  üeben  (oder  aobeo) 
Nith.  36,  I.  des  sin  lop  sich  flehen 
sol  MS.  2,  192.  b.  —  da;  si  «eh 
denne  werdent  üebende  an  allen  guo- 
ten werchen  Grieth,  pred.  2,  40. 

iieben  stn.  die  snellen  ßurgoodeo 
sich  ü;  huoben.  dö  wart  in  dem  lande 
ein  michel  uohen  treiben  Nib.  146*2,  '2 
und  Lachmann. 

ungeücbet  pari.  adj.  ungeneptes 
geistes  Suso,  leseb.  878,  15. 

geüebe  siee.  das  verstärkte  üeht. 
den  gewalt  geüeben  Trist.  10353.  «"«- 
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■ftbkeil  geüben  mys/.  244,2.    di  werc 
di  Kriatua  geaalt  kAI  das.  150,  40. 

iiberüebe  «rt\  gebrauche  über- 
mäßig, sus  liebet  ir  dis  heinede  an, 
dö  si;  neben  began,  bi;  da;  si;  ober- 
nopte  Trisi.  12825. 

üebunge  stf.  1.  Übung,  beständi- 
ges thun  und  treiben.  operatio  gl. 
Hone  5,  85.  die  mensoheltcben  fie- 
bange  Grieth,  pred.  2,  42.  da  en-  10 
darf!  dich  enkeinre  sunderlichen  üebunge 
an  nemen  leseb.  86!  f  1 2.  in  geistli- 
cher Oebuuge  das.  876,  38.  —  an 
jeo  Lud».  1 8.  2.  ge~ 
kelcbe,  mesgewete  in  unge-  15 
itmer  übunge  er  vorspente  Jerosch. 
136.  b.  3.  terehrung.  cultus  Die- 
fenb.  gl.  86.  doch  waa  er  gegeben 
der  üebung  der  ahgülter  gest.  Horn.  1 66. 

inge     stf.    scholasticae  20 
gl.  Hone  5,  87. 
tr     stm     ausüber.     ein  fleber 
helHes  kraft  Suchen».  13,  56. 

üekerinue  stf.  ausüberin.  di  übe- 
rtöne der  barmherzikeit  Lud».  36.  25 

uobbaft  adj.  solemnisps.  Ire».  74.  a. 
fundgr .  1 ,  395. 

üebede    *//*.    «6tmo.    «Ad.  uobida 
öro/f  1,  7t.     nil  ßtrengir  Obde  Je- 
ro»dfc.  159.  a.  —     eultnra  uobide  30 
sumerL  5,  23. 
Uoti    n.  pr.    1.  die  mutier  der  Kriem- 
ktU.  Ntb.       2.  die  mutter  Sigebands. 
Guar.       3.  die  gemahfin  Hüdebrands. 
Bildebrands  vron  Uote  mit  triwen  nie  35 
gebeite  ba;  W.  Wh,  439.     der  name 
gehört  *«  ahd  ato,  goth.  atta  und  be- 
deutet evta,  pro a via.  s.  J.  Grimm 
in  H.  teittchr.  1,  25. 

igesetU?  oder  aus  urvar.  v  m.  *., 
entstellt?  ags.  Ofer  t/nd  öbr.  —  de; 
□over  was  gespalden  Per*.  603,  1 0. 
man  sazle  den  kflnec  an;  uover  das. 
311,  5.  zwei  nover  baten  tiefe;  tal  45 
frU  KL.  20,  1.  —  ffld.  Ober  portus, 
ripa  Diefenb.  gl.  187.  239.  ripa,  lit- 
tns,  portus  toc.  1429  (17.  teUsehr.  6, 
393)  bi  3.  a.  da;  si  zu  Obre  griffin 
und  woldin  so  in  an  da;  velt  Jerosch.  50 
Bd.  III. 


53.a.  ftf  dem  Obere  de«  wa;;irs  das. 
83.  a.  an,  Of  da;  Ober  treten  dos. 
131.  c.  164.  e.  Pass  K:  608,  26. 

nover  strr.  stoße  mit  den  ufern 
zusammen ,  fließe  zusammen.  uf  der 
vli;e  awalge  der  Samen  and  der  Gubern, 
da  ai  zasamne  Obern  Jerosch.  181.  c. 

odj .  tibt*? flüssig  «  titclitif^  ,  Icct \ 
eitel,  ahd.  nppfg  Graffi,&8.  tu  Ober 
tmdobe?  inanis,  vanus  gl.  JVoneti',  223. 
sumerL  20,  36.  —  alsö  dia  geloube 
ubbik  ist  (otiosa  est)  ine  guolin  werch 
Diut.  1 , 282.  von  üppiger  vorhte  Bon. 
29.  in  upich  vergeblich  fundgr.  1, 
31.  —  Itel  tob  upigen  dingen  Karaf. 
97,21.  dia  äppege  kröne  werltttcher 
süe;e  a.  Heinr.  86.  —  appig  rede 
vaniloquiom  aito).  bl.  1,  365.  gl. 
IHone  8,  101.  uppic  anlhei;e  die  sule 
wir  gerne  la;en  kchron.  12.  b.  upich 
ist  ir  geköse  pf.  K.  27,  17.  dtn  up- 
pic frage  büchl.  1,  1176.  dia  üppige 
klage  das.  804.  flppec  sprflehe  Nib. 
805,2.  üppiger  zorn  Reinh.  t764. — 
vil  nbbich  leichtfertig,  mit  unnützem 
sich  beschäftigend  ist  dir  dtn  gedanc 
glaube  2469.  vgl.  Barl.  176,  9.  üp- 
piger muot  eitelkeit  Bon.  96,  38.  der 
üppig  eitele  pfaflfe  wart  geschont  das. 
82,  41.    dSn  üppig  blasen  das.  46,  30. 

nppeclicli  adj.  überflüssig,  eitel. 
ttppeclfchiu  klage  Trist.  14962.  üp- 
peclkh  ko?se  Nim.  22,  8.  üppecll- 
ebiu  dreu  das.  45,  4.  üppeclfeber 
dinge  u.  ungevüeger  gogelheil  das.  29, 
5.  ein  üppiclfcber  spot  Pantal.  416. 
üppeeltchiu  rede  Sik>.  3984.  s6  dun- 
kel mich  der  juden  kriec  gar  üppec- 
licb  das.  3290.  üppeclfeber  strlt  das. 
3972.  ich  mac  wol  sin  von  gonebes 
art  und  jage  ein  ftppeelfcbe  Tart  MS. 
1,  75.  a.  üppecltcber  eiteler  muot 
Nith.  5,  4.  Barl.  175,  36.  242,  14. 
ein  üppeclfeber  ruom  das.  227,4.  mit 
ÜppecHchem  leichtfertigem  sänge  Nith. 
20,  3. 

uppeeliche,  -en  adt>.  flppeelfcben 
ohne  grund  klagen  Reinh  1401.  üp- 
peelichen  sprach  er  MS.  2,  77.  b.  gen 
wfben    flppecltche  leichtfertig  kert  er 
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also  gar  deu  muot  Barl.  107,16.  in 
unseren  schoeneo  tagen,  die  wir  sd  fip- 
peklich  unnüU  verzarten  Suso,  leseb. 
880,  23. 

üppecheit  stf.  eitelkeit.  in  dQhle 
gar  ein  üppekheit  eitel ,  nichtig,  ver- 
gänglich dirre  weltliche  ruom  Barl.  35, 
36.  diu  well  ist  gar  ein  üppekeit  das. 
34,  24.  vgl.  10,  27.  144,  21.  Legs, 
pred.  10,  32.  119,  10.  der  töreo 
gir  stat  üf  üppekeit  der  erde  eitele, 
vergängliche  irdische  güler  Bon.  1,  34. 
ir  örn  ze  hoernde  sint  bereit  niht  wan 
spot  und  üppekeit  eiteles  geschwätzt  das. 
38,  46.  —  wa  ist  nu  üwir  ubbikeit 
leben  in  Überfluß,  eitelkeit  fundgr.  2, 
138,  2.  der  dörper  üppekeit  Nith.  7, 
6.  vgl.  20,  5.  28,  5.  29,  4.  stniu 
jar  in  üppekeit  eitelkeit,  müssiggang  ver- 
trtben  Bon.  4,  49.  oppekeit  beg&n 
Trist.  14858.  swaj  man  nach  upicheit 
uut  nich  scbanten  tuot  Legs,  pred,  2, 
31.  —  von  üppekeit  der  stimme 
Bon.  82. 

üppege  swv.  mache  vergeblich, 
erkläre  für  nichtig,  wir  üppigen,  toe- 
ten  u.  vernihten  ouch  alle  die  gnade 
Schopftin,  AU.  dipl.  N.  929.  vgl.Oberl. 
1897. 

Ur  -  untrennbare  partikel,  früher  auch 
präposition  {goth.  us,  a hd.  ur,  agt.  or, 
altn.  Ör),  ursprünglich  aus  etwas 
heraus,  von  etwas  weg.  vgl.  Gr. 
2,  787.  UlfU.  wb.  142.  Graff  1,  393. 
das  betonte  ur  erscheint  mhd.  nur  noch 
in  Zusammensetzungen  mit  nominibus 
und  davon  abgeleiteten  verbis,  vgl. 
urane,  urbor,  urborn,  urbot, 
urbu  ,  urbunst,  urdAht,  urdriu- 
;e,  urdruz,  urganc,  urgifl,  Ur- 
gründe, urgül,  urhap,  urbolz, 
urkint,  urkleine,  urkünde,  ur- 
kuuft,  urlaster,  urliuge  (s.  ich 
lige),  urlöse,  urloup,  urmtre, 
arruns,  ursage,  urschln,  ur- 
sprinc,  urstende,  ursuoch,  ur- 
teil, urteile,  urvar,  urfluht,  ur- 
fül,  urwcre.  in  diesen  zusammen- 
Setzungen  tritt  theils  die  ursprungliche 
bedeutuny  der  partikel  noch  mehr  oder 


chen  begriff  es.  vgl.  Gr.  2,  789.  — 
dagegen  ist  in  Zusammensetzungen  mtt 
5  verbis  das  tonlose  er  {ahd.  ar ,  ir,  er) 
an  die  stelle  von  ur  getreten ,  wufär 
bisweilen  auch  der  (w.m.s.)  erscheint, 
in  solchen  Zusammensetzungen  bezeich- 
net er     1.  herauf,  auf;  tgl.  ».  b.  er- 

10  beben,  ersten,  erwachen.  2. 
anfang:  erbleichen,  erkalten, 
er  la  m  en.  3.  Verstärkung  und  her- 
vor hebung  des  transitiven  begriffet:  er- 
bitten, erkennen,  erkiesen,  er- 

15    morden,  ermanen,  erslahen  u.a. 
4.  das  laL  re- :  er  ho  In,  erlagen, 
erltesen.        5.    ausgang  der  Hand 
lang:   ergen,  erwinden,  erge;- 
;en.  vgl.  Gr.  2,  819  fg. 

2°0R  stm.  aurochse,  waldstier,  tat.  oras; 
Graff  1,  459.  der  üre  Reinh.  1353. 
im  was  sin  houbet  größter  danne  eim 
üre  Iw.  25.  als  ein  kleine  brerae  viele 
üf  einen  grögen  ür    W.  Wh.  335,  9. 

25  starker  üre  viere  M.  880,  2.  von 
Oren  und  von  elben  wart  softer 
slünd  nie  niht  getan  weinschwelg,  leseb. 
575,  10. 

ürohse,  ürriot  s.  das  zweite  vorl. 

30uKBifs    tat.  oriens.     der  name  gotes  sal 
vou  urens  komen  der  sünden  wider- 
streit ,  Gieß.  hs.  s.  345.  r.  2640. 
cbcel    becher.    tat.  urceolus.    ahd.  or- 
zal,  urzil  Graff  1,  477.     ein  argele 

3:.    und  ein  ve;zelin  EHsab.  Diut.  1,  480. 
486.    noch  Ürzel  name  eines  dorfes 
am  Vogelsberge ;  vgl.  Grimm  über  das 
verbrennen  der  leichen  s.  28. 
ürihAl    so  nach  Gr.  2,  790  statt  urmal 

40  zu  lesen  Geo.  52.  a :  da  durch  gel  din 
blic  aunder  twal  als  durch  ein  liebt 
urinil. 

UrjIks  n.  pr.  fürst  aus  Pnnlurloys. 
Pars.  524.  526.  540.  545. 
45uilki  stn.  uhr,  uhrteer k;  aus  lat.  horolo- 
gium.  dö  wart  da;  urlci  zum  nun- 
ster  angevangen  Oos.  chron.  110.  vgl 
orleug  horologium  voc.o.  9,  44. 

ÜRLIÜGH     S.  ich  LIGE. 

50ÜRH    stf.    ein  maß  für  flüssigketlen ,  na- 
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menilich  für  wein  «.  dgl.t  vierzig  vier- 
tel haltend.  Schindler  1 ,  109.  fat.  ur- 
01.  —  von  einer  ürn  wfnes  H.  zeit- 
sckr.  6,  421.  in  da^  göo  Om ,  polti- 
gen  bt  einem  fuoder  pfehten  da».  422. 

stf.  thurm.  ahd.  arrea  turris 
voe.  S.  Gölls  183.  Graff  I,  459.  Gr. 
3,  430.  —  begnaden  wurchen  ein 
nrre,  einen  michelen  turn  Gene*,  fundgr. 
29,  23. 

bepahse  n.  pr.  (Jrrepanae  de  achoyen 
Tit.  10.  s.  Re  pause. 

f.  GSSlKft. 

/.  die  rechnung  des  wirthes  über 
das  tcas  die  gaste  terzehrt  haben,  zeche; 
dann  die  im  tcirthshaus  sitzende  gesell- 
sehaft.  baier.  örten,  Orten,  irten,  erlen 
I,  114.  vgl.  Statder  2,425. 
um  narrensch.  s.  423.  aö 
da;  er  di;  (die?)  urten  nach  toppils 
reht  besiehe,  die  armen  topelwre  die 
da  ze  nrten  aitaent.  ai  besiiz,«u  da  ein 
urteo,  diu  galt  Up  onde  guot  Kart. 
122.  160.  vgl.  leset.  757,  18.  758, 
20.  sin  urtin  geben  Gr.  w.  1,  703. 
die  arten  gelten  das.  655.  sein  irtin 
bezalen  das.  3,  749.  die  irten  rechnen 
das.  I,  759.  ibrten  fr!  das.  2,  164. 
die  aimelwecken  söllenl  löter  simel  atn ; 
wo  da;  nit  besehene,  fände  ea  ein 
awölffer  in  Orten  oder  aua  Am.  1,417. 

funkenasche,  vgl.  ahd.  uailvar 
gihut;  ags.y»\e  favilla,  altn.  os Ii  ignis, 
ndd.  ösel  glimmender  dacht.  Gr.  1 ,  41 5. 
Graff  1,  487.  Frisch  2,411.  b.  Oberl. 
1913.  SchmeUer  1,122.  noch  jetzt  in  der 
Wetteram  gebräuchlich,  Weigand  ober- 
hess.  Ortsnamen  s.294.  favilla  oael  gl. 
Jfo*e8,252.  voc.  1479.  Diefenb.  gl.  120. 
voe.  inc.  teuton.  ante  tat.  favilla  Us- 
seln ,  die  glust,  die  funken,  wanns  fe- 
wer  nil  mehr  brennt  Brastn.  Albems, 
novum  dictionarii  genas  (1540).  — 
ae  allem  ainem  sere,  so  enbit  er  niht 
mere  oiwao  nael  unt  breude  warn.  907. 
bemuaeln  mit  rame  und  ouch  mit  üseln 
antlütze  u.  varwe  fragm.  40.  a.  ouch 
ai  di  bore  vorbranlin  und  gor  in  uslin 
wantin  Jet osch.  97.  c. 

oder  stn.  boot.    mit  einem 


ussier  Porz.  621,  12.    kocken,  ussirre 

das.  663,  11.  667,  30.     nrasier  W. 

Wh.  9,  3.  438,  6. 
ustk?    stf.    man  muo;  im  zer  uste  m£re 
5    tanzes  vor  geataten  IS'ith.  13,  5. 
Utbpawdhacüw    n.  pr.  könig  von  Berlöne, 

tater  des  Artus.  Porz,  56.  65.74.  175. 

314.  662.   672.  775.  Utpandragön 

Er.  1786. 

IOUtrki;    n.  pr.  ein  könig,  söhn  von  Ter 
ramer.  W.  Wh.  32.  288.  372.  438. 
ütkr,  HTER    Um.  euter.  ahd.  Ötar  Graff 
1,  158.     über  uter  voc.  o.   1,  152. 
über  dter  voe.  o.  1,  152.     gib  uns 

15    baubt  nnd  tungen  ewter  und  magen 
Hdtzl  1,  91,  192. 
Ovt    siem.    das  zäpflein  im  halse,  med. 

fundgr.  1,  394. 
0;    adv.  und  prapos.   aus.  goth.  ut.  ahd. 

20  0;  UlfU.  wb.  144.  Graff  1,  532.  ahd. 
prapos.  62.  —  I.  adeerbium ,  aus, 
heraus,  hinaus,  diu  porte,  dur  die 
der  künec  wart  0;  und  In  gelan  Waith. 
4,  10.    du  will  gewalleclichen  gan  in 

25    mtnem  beraen  0;  nnt  in  das.  55.  11 
mines  herzen  liefiu   wunde ,  diu  muo; 
iemer  offen  sten,  ai  enheiles  üf  und  0; 
von  gründe  das.  74,  17.    dö  was  der 
Itcham  0;  (aus  dem  meere)  mgst.  7 1 , 

30  34.  alle  di  woeben  0;  die  ganze  Ko- 
che hindurch  das.  72,  3.  2.  bei 
adverbien.  wol  Ü;l  Ottoc.  809.  a.  0; 
baz,  veiter  hinaus  Oberl.  72.  dan  0; 
fundgr.  2,  137,  13.    di  .  .  .  0;  Itc 

35  51.  Porz.  232,  11.  364,  24.  dar  fl; 
Barl  74,  37.  drüz.  /•?.  56.  Porz.  III, 
6.  257,  20.  her  0;  das.  351,  30. 
703,22.  /».  192.  ü;  her  £».12816. 
hin  ü;  /».  42.  Porz.  85,  7.  284,  9. 

40  ü;  bin  Trist.  5478.  Siricker,  leseb.  567, 
6.  wider  0;  Parz.  535,  30.  her  wi- 
der 0;  /*>.  227.  vor  0;  hin  Lanz. 
2898.  Parz.  645,  26.  sfn  tat  waa  vor 
0;  a6  bekant  das  357,  27.     vor  0; 

45  e;;en  das.  217,  10.  vor  0;  der  nah- 
tegale sanc  MS.  1,  14.  b.  da;  ai  ter 
besten  ist  vor  0;  geaalt  das.  9.  b.  dfl 
frow  aol  onch  ir  vorüs  behaben  Gr.ar. 
1,3.       3.  bei  präpositionen.    er  lief 

50    im  bin  enkegene  die  stiegen  0;  an 
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ein  ende  Nib.  1998,  3.     trit  A;  an 
den  sant  das.  1498,  4.     A;  in  gotes 
ha;!  Tri«/.  5449.    A;  gein  derljoste 
rllen  Pan.  355,22.    di  beiden  sarano- 
ten  ir  her  A;  von  vil  manigen  ricbin  5 
pf.  K.  95,  5  nach  A.    maneger  »labte 
wunder  truogen  die  heiede  gode  ü;  von 
golde  an  ir  gewende  Roth.  228.  dö 
schiet  her  danne  mit  £ren  A;  van  der 
kemeoüün  das.  2315.  vgU  4034.    di-  ]0 
sen  schilt  han  ich  dan  verstoln  A;  von 
andern  kinden   Pan.  349,  13.  ein 
wunne  diu  vor  liebe  alsam  ein  tou  mir 
ö;  von  den  ougen  dranc  MS.  1,  50.  b. 
vgl.  Gr.  3,  263.    da;  er  A;  ze  velde  15 
quam  Iw.  45.    giene  A;  zer  kemenä- 
ten  tür  Pan.  588,  25.     zer  tör  05 
gienc  der  degen  das.  246,  27.  du 
sach  er  zuo  ime  A;  gan  eine  magt  Iw. 
51.      4.  bei  verbis.    A;  biegen,  brin-  20 
gen,  bewegen,  erkennen,  erkieaen,  gan, 
graben,  heben,  kören,  komen,  lägen, 
nemen,  reden,  rlten,  senden,  Staufen, 
sto;en,  sundern,  tragen,  treten,  tnon, 
varn,  vüeren,  wesen,  ziehen  u.a.      5.  25 
mit  nominibus  zusammengesetzt,  vgl.  Gr. 
2,  793.    A;ganc,  A;gesinde,  A;- 
guot,  A;gu;,  A;kint,  A;mao,  u;- 
reise,  A;rihte,  A;tra  c,  A;tragel, 
A;vart,    A;vlu;,  A;wendec,  A;-  30 
zoc  u  a.  s.  das  weite  wort.  II. 
präpos.  mit  dat.    ou;  tod.  gehäg.  162. 
uze  Roth.  2213.       1.  aus  etwas  her- 
aus, ton  etwas  weg.    er  kom  A;  ir 
gesihte  Iw.  124.     wir  komen  niemer  35 
vuo;  D;  sinem  spor    Waith.  33,  14. 
treten  0;  der  rehten  stat  Iw.  49.  A; 
dem  angen  varn  das.  126.  Winsbeke 
24.    da;  ors  A;em  pfade  keren  Porz. 
447,  8.     triben  in  A;er  (A;  der)  stat  40 
Pass.  K.  40,  65.     er  wart  gesant  A; 
dem  satele  Iw.  102.  —  da;  herze  err 
ü;em  Übe  brach  Pari.  104,  16.  den 
Trost  da;  sper  A;  dem  übe  treit  das. 
490,  16.     ü;  den  kleidern   den  Up  45 
ziehen  Nib.  967,  2.    0;  der  hant  win- 
den Waith.  30,  24.    kleit  0;  der  valde 
nemen   Nib.  528,  4.     wa;;er  nemen 
ü;er  (u;  der)  bach  Pass.  K.  60,  81. — 
komen  D;  iuwern  hulden  a.  Heinr.  81 2.  50 
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u;  grö;er  not   Wakh.  86,  32.  Pan. 
423,  23.    einem  helfen  ü;  der  not  a. 
Heinr.  1110.  Iw.  147.     si  kom  ö; 
frouwenlichen  siten  gab  sie  auf,  ver- 
lebte sie  Pan.  365,  20.    ich  wil  A; 
disen  freuden  varn  das.  733,  20.  e; 
gienc  0;  der  freuden  zil,  A;  der  kinde  apil, 
ö;eme  spote  Pan.   105,  4.   79,  20. 
Pass.  K.  540,  94     einen  la;en  ö;  ban- 
den Iw.  250.    A;  sfnerhuote das.  125. 
da;  wil  ich  ü;  den  sorgen  lin  darum 
vi/  ich  nicht  sorgen    Pan.  679,  6. 
lasser  u;  den  Sünden    Waith.  76,  30. 
einen  nemen  ü;  seitdem  muote  das.  93, 
37.        2.  aus  etwas  hercor.     ü;  dem 
bade  treten   Waith.  54,  26.     so  die 
biuomen    ü;  dem  grase  dringest  das. 
45,38.    kom  ü;  jenem  walde  Iw.  101. 
ein    brunne  A;em   vewe  schd;  Pan. 
508,  1 7.    da;  vinr  im  0;  dem  mnnde 
schd;  Iw.  146.     gesluoc  er  vinr  ü; 
helme  ie  das.  126.  —     wir  wahsen 
ü;  gelichem  dinge  Waith.  22,  9.  der 
süe;e  gotea  geist  A;  dlnem  herzen  blüele 
das.  36,  24.    der  lie;  ich  liljen  A;  ir 
wengel  scblnen  das.  28,  7.    A;  iege- 
lichem  orte  schein  ein  rubtn  Iw.  32. 
0;  dem  golde  vil  gesteines  schein  Nib. 
357,  l.    0;  der  vinsler  glesten  MS.  1, 
47.  a.    ü;  spilnden  ongen  lachen  Waith. 
109,10.    «r  sprach  0;  schalkes  raunde 
Iw.  229.     do  sprach  0;  einem  mnnde 
der  sieche  unt  der  gesunde  Pan.  1 7,  5. 
ich  ensprich  e;  niht  0;   eime  troum 
das.  782,  13.    der  spricht  din  starken 
wort  u;  krankem  sinne  Waith.  22,  8. 
3.  unter  oder  »wischen  etwas  heraus. 
vil  der  scbiltspange    A;  den  siegen 
sprane.  Nib.  2149,2.    da;  er  die  gar 
getrinwen  ö;  den  valscben  hie;e  suo- 
chen    Waith.  30,  21.        4.  über  et- 
was  hinaus ,   außerhalb   eines  dinges. 
0;  der  mä;e  «6er  das  maß  vil  Iw.  1 26. 
vgl  Trist.  9997.    A;  der  mA;en  Diul. 
1,  348.    ü;  der  abte  Jfar.220.  Laut. 
1862.  3968.  8900.  Griesh.  pred.  1,8. 
Frl.  Fl.  14,  5.    der  ist  0;  der  zal  aus- 
genommen Iw.  120.     diu  rede  ist  0; 
ir  wege  gar  das.  87.     dast  ö;  des 
bäbsles  huole  Vrid.  154,  13.      5.  her- 
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kunft  bezeichnend,  ft;  der  stat  geborn 
Im.  22t».  u;  der  Ijoste  gesiebte  er- 
born  Par%.  680,  23.  a;  israhelscher 
sippe  erzilt  das.  453,  27.  die  forsten 
n.;  der  hangln  lant  «Vis.  45,  1 1 .  da;  5 
her  o;  Naroclttn  IT.  WA.  371,  2  fg. 
eio  bell  ü;  Nideriant  iW.  167,3.  der 
n;  folerriehe  MS.  2,  3.  des  küneges 
kmt  von  Ungerlanl  das.  2,  HO.  b. 
der  tievel  6?  der  belle  Waith.  12,  17.  10 
vgl.  Gr.  4,877.  6.  ttoff  bezeich- 
nend, ü;  Silber  geslagen /n\  31 .  da; 
werc  a;  einem  karfunkelsteiae  ergra- 
ben ITt>at  839.  wiirken  ü;  einem 
steine  Part.  498,11.  laene  armpouge  15 
Ö5  al  rotem e  golde  Genes,  fundgr,  34, 
18.  7.  an  das  causale  streifend, 
ein  froawe  a;  rebtem  j Timer  schrei  Par%. 
138,  13.  da;  er  soll  ö;  alner  milte 
des  geniochen  Waith.  30,  20.  —  la-  20 

lieve  Roth.  3355. 

ü;c  ade.  außen  ou^e  tod.  gehüg  '2  09. 

—  ö;e  und  inne  Pars.  231,  4.  innen  und 
ü;e  feseo.  623,  17.  da;  her  inne  was  25 
und  ich  u;;e  myst.  187,  38.  0;;e 
sin,  wesen  ausbleiben  das.  243,  24. 
165,  2.  a;e  belfben  Parz.  103,  16. 
a;e  stta  Nib.  2047,  1.  di  u;e  kehr. 
29.  d.  Im.  44.  dQ;e  Porz.  148,  11.  30 
dort  0;e  das.  61,  19.  290,  1.  dar 
a$e  kehr.  29.  a.  Nib.  305,  3.  744,  1. 
1910,  1. 

ö;en  ad»,  und  präpos.  außen ,  aus. 
ahd.  ü;äo,  a;en  Graff  1,536.  537.  Gr.  35 
3,  208.  o;ene  Diemer  380, 1 7.  valer- 
unser  2248.  1 .  adver  bivm.  bei  diu 
ö;eo  und  och  innen  Walnl.  31,5.  diu 
Welt  ist  ö;en  schäme  und  innan  swar- 
zer  varwe  das.  124,37.  man  sach  e;  40 
innen  und  u;en  unde  innertbalbeu  lu;en 
Trist.  10953,  ö;en  frö  gebären  und 
innin  to;en  leseb.  623,  9.  der  worhte 
den  mennischen  n;en  von  aht  teilen 
Diemer  320,  9.  da;  man  si  ü;en  si-  45 
hei  wol  Barl.  49,1.  —  er  was  6;en 
außer  landes  Post.  K.  621,  37.  ob 
si  der  bore  mochlin  iebt  gevarn,  di 
wil  di  wirte  o;in  vrirn  Jerosch.  156.  d. 

—  a;en  II;  icb  nehme  aus  minen  hör-  50 
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ren  einen  pf.  K.  300,  5.  —  ft;en  an 
dem  huse  Nib.  2265,  3.  trnogen  ß;en 
an  ir  wtpte  Trist.  2631.  zeigete  ü;en 
an  im  blo;  ein  vrölich  antlitze  Poss.K. 
540,  16.  2.  präpos.  mit  dat.  aus. 
66  di  Pro;in  sieb  gezogin  (i;in  dem 
geloubin  Jerosch.  97.  d. 

bü;en  ad*,  und  präpos.  außen, 
außerhalb,  aus  bt  ft;en  Gr.  3,  263. 
bö;aa  bei  Isidor.  5,  6.  vgl.  Graff  1 , 
538. —  ba;en  nnde  binnen  o'n.5537. 
bö;en  an  der  stat  gr.  Rud.  <?*,  25  und 
anm.  inbü;in  Ath.  D,  150  und  anm 
s.  22.  enbu;en  Legs.  pred.  46,  22. 
25.  53,  30.  von  bo;en  myst.  17,  1. 
1 98,  1 5.  2.  präpos.  si  wart  be- 
graben bilden  Röme  wol  eine  halbe  mite 
myst.  69,  4.  der  geist  mü;  treten  be- 
;en  sieb  selber  das.  97,  28.  bQ;en 
gebegeter  dinge  Cohn.  r.  s.  21.  22. 

ü^enan  ade.  außen.  ü;en*n  und 
innen  Lam.  4102.  vgl  Karleg.  10,  19. 
Ls.  2,  32. 

u^ene  stet,  entäußere,  ahd.  ü;- 
onöm  Graff  1,  539.  ist  der  schade 
also  grö;  da;  he  sich  des  pferdes  ge- 
trösten wil,  sö  gestellit  he  i;  vor  da; 
dinc  und  u;ent  sich  sin  Freiberg.  str. 
281.  da;  sich  der  meisler  des  Schü- 
lers ö;;ent  Wien,  handf.  287. 

u^er  präpos.  aus.  1.  ü;ir  Gal- 
lia  unti  German  je  quämin  iaii  scann  ma- 
nige  Anno  415  B.  trlbeo  0;er  dem 
lande  L.  Alex.  4385  W.  des  körnen 
ü^er  klöstern  vil  höber  eppete  in  den 
bof  Otte  28.  ü;er  wege  komen  Trist. 
12024.  n;er  wegen  swingen  troj. 
1 1 0.  c.  hüb  in  u;;er  toufe  myst.  121, 
20.  —  ü;er  dem  scbilte  drete  ge- 
nuoc  des  edelen  gesteiues  Mb.  936,  1 . 
ü;er  miner  kamere  sö  hei;  ich  dir  ge- 
ben das.  1092,  1.  da;  IA  von  dfner 
schritt  gesehen  und  fi;er  dlnen  buochen 
Silv.  2835.  —  ö;er  sinne  komen  En. 
12812.  den  valschen  bringen  0;er 
stmts  site  Engelh.  169  und  anm.  br*h- 
tes  ouch  da;  Ö;er  wer  Trist.  5600. 
erlcesen  u;cr  not  die  stat  Sih.  817. 
hilf  in  alten  D;er  klage  das.  1582. 
2.  über  etwas  hinaus,  außerhalb  eines 
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dtnges.  ö;er  ma;e  über  das  maß  Iw. 
243.  Trist.  11107.  L.  Alex.  4180  W. 
Am.  1376.  ü;er  ma;en  £n.  12906. 
u;er  zal  ü6er  die  *aA/  Pom.  ÜT.  203, 
33.  ü;er  zll  das.  96,  51.  ü;er  ahte 
ohne  daran  %u  denken  Trist.  15798. 

3.  Herkunft  bezeichnend.  ü;er  sl- 
nem  chunne  bio  ich  geboren  pf.  K. 
301,  4.  von  pfelle  ü;er  LibiÄ  Nib. 
408,  3.  ü;er  Salisen  lande  ein  fürsle 
das.  139,  2.  u;er  Troneje  Hegne  das. 
739,  1.  der  herzöge  Q;er  Vlachen 
lant  das.  1283,  I.  vgl  1543,  1.  2195, 
1.    ritter  ü;er  Kriechen  lant  troj.  88.  b. 

4.  stoff  bezeichnend,  ein  raichel  ros 
gegoren  ö;er  6re  lana.  8111.  von 
der  riehen  gezierde  die  man  ft^er  st- 
den  und  ü;er  golde  machet  Bert.  282. 

65er  adj.  äußer,  äußerlich,  com- 
puraticbildung  wie  exterior.  beslie;en 
d'6;ern  porten  Par%.  663,  21.  da; 
ü;er  teil  Part.  50,  29.  diu  Oberschale 
Bert.  287.  da;  ö;ere  gewant  Pass.  h. 
305,  22.  man  sol  die  iure  tngeot  0; 
kören :  sö  ist  da;  ü;er  lop  nach  Ären 
Waith.  81,5.  an  ü;erre  gewalt  Pass. 
K.  66,  71.  da;  ö;ere  gOt  das.  192, 
78.  da;  0;ir  werc  bihteb.  69.  ü;ere 
Sachen  äußertichkeiten  Teichn.  67.  an 
0;ern  dingen  äußerlich  Pass.  K.  27, 
9.  —  ze  ü;;erest  vu  äußerst  vor  der 
Iure  Diemer  57,  10.  —  der  ö;er,  der 
iure  bildere  Trist.  6647.  si  siut  zu 
0;er  äußerlich  und  zustrowet  myst.  44, 
23.  —  da;  ö;er  her  das  außen  (cor 
der  Stadt)  liegende,  das  belagernde 
Pan.  362,  13.  376,4.  390,  12.  diu 
0;er  schar  das.  411,26.  d'ü;er  herte 
(in  einem  furniere)  das.  86,  25.  in 
demselben  sinne  die  0;ern  Wigal.  1 0885. 
i  0926.  10939.  Ludwig  kr  2947.  die 
0;ern  noch  da;  inner  her  da*.  7044.  die 


0;ern,  die  ioren  auswärtigen,  einhei- 
mischen H.  Trist.  903.    die  ü;ern  die 
außerhalb  des  hofes  gesessen  sind  Gr. 
ip.  1,  7. 
5       ü;erhalp    s.  halp. 

ligerlieh  adj.  äußerlich,  min  erbe 
ist  gewant  hin  in  o;erltcbe  fremde  hant 
Jerosch.  150.  b.  a;erllcbiu  äußerliche 
minne  Trist.  15030. 

10  u^crllche  ade.  äußerlich,  geist- 
lich unde  ü;erlich  körperlieh  ubete  er 
an  den  amten  aich  Pass.  K.  320,  15. 

ägerkeit  stf.  äußerlichkeit.  die  io- 
nekeit  hete  im  verschoben  die  Üzerkeit 

15  alsö  gar  Pass.  K.  400,  43.  sameu  dich 
geozlich  von  aller  ö;erkeit  in  ein  stil- 
le; svvlgen  rehter  inrkeit  Suso  leseb. 
871,  8.  an  dem  vünften  Staphel  wirt 
der  muot  gar  In   gezogen    von  aller 

20  0;erkeit.  —  den  maot  sul  wir  bin  tu 
sameuen  von  aller  0;erkeit  myU.  393, 
13.  21. 

ü^er  swc.  äußere,  entäußere,  weise 
aus.    dieses  verbum  läßt  sich  aufstel- 
lt   len  nach  dem  folgenden  subslanticum. 
ä;erunge    stf.  ausweisung.    dö  im 
was  intscheidin  der  u;erunge  sacbe  Je- 
rosch. 117.  d. 

0;e    nee.  äußere,  entäußere,  ahd. 
30    Ö;6m  Graf  1,  540.    zehant  dö  hflebe 
se  sich  von  den.  und  ü;et  sich  ir  bei- 
der wollte  nichts  mit  solchen  tu  Ihm 
haben  Ls.  1,  205. 
Ü;TRiKnT    geogr.  n.    Utrecht,  wa  schei- 
35    dent  aber  die  wege  sich  gen  Ü;lrieht 
und  gön  Engellant  g.  Gerh.  2635.  Kon- 
rad gebraucht  den    namen  für  eine 
ferne  örtlichkeit:  der  Indtam  und  U;- 
trieht  erfäere  und   aller  künege  lant 
40    troj.  128.  c.    mit  golde  lieht  von  Eu- 
dtfln,  von  Ü;lrieht  Part.  53,  4.  vgl 
Gr.  I,  775.  776. 


V  (F). 

v,  f    sind  goth.  bedeutend  von  einander  Uppenlaute  bezeichnet,    im  ahd  .  wie  im 

verschieden,  indem  jenes  die  Spirans,  mhd.,  wird  die  spirans  durch  w  aus- 

dieses  die  aspirata  in  der  reihe  der  50    gedrückt,  und  v  und  f  treten  sich  uä- 
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her.  zwar  sondert  sich  f  dadurch  von 
v ,  daß  es  bisweilen  noch  im  anlaute, 
obgleich  seltener  als  im  ahd. ,  für  pf 
oder  ph  gesetzt  wird,  wo  das  gothische 
und  niederdeutsche  p  haben  (tgl.  golh. 
pund,  mhd.  pfunt),  10  flegen  für  pfle- 
gen, feoninge  Diemer  350,  12  /ttr 
pfenoinge  oder  phenninge ;  doch  davon 
abgesehen  dient  ahd.  und  mhd.  v  und 
f  wir  ausdruck  der  labialen  aspirato 
wo  goth.  f,  /b/.  und  griech.  p  s/eA/. 
r?/.  lat.  pater,  öo/A.  Mar,  «Ad.  falar 
oder  valar,  »Ad.  vater;  /emer  In7.  pes, 
pedia,  £0<A.  fdtus  ahd.  mhd  tuo^,  vuoz,. 
eme  strenge  sonderung  der  beiden  buch- 
staben  ist  daher  kaum  durchführbar; 
doch  lassen  sich  folgende  unterschiede 
für  da*  mhd.  aufstellen  :  I.  tm  anlaute 
erscheint  v  häufiger  als  f,  namentlich 
cor  den  vocalen  a,  e,  i,  o,  obgleich 
auch  hier  schon  ein  schwanken  statt 
findet:  so  s.  b.  wird  in  Griesh.  pred. 
die  partikel  ver  gewöhnlich  fer  geschrie- 
ben ,•  dagegen  findet  man  vor  u  (ft, 
uo  u.  s.  10.),  1  und  r  häufiger  f  geschrie- 
ben, die  her  aus  gel  er  mittelhochdeut- 
scher denkmaler  haben  hier  verschie- 
dene Grundsätze  befolgt.  Lachmann  setzt 
in  der  ausgäbe  des  Itcein  im  anlaute 
durchgehend  v  (vgl.  tu  (w.  s.  365), 
dagegen  in  der  ausgäbe  von  Walther 
f  vor  o,  I  und  r.  Graff  schreibt 
tm  ahd.  sprachschatie  durchgehend  f; 
in  diesem  wörterbuche  ist  nach  dem 
Gr.  1,  399  gemachten  vorschlage  v 
durchgeführt  und  f  nur  für  fremdwor- 
ter behalten,  in  Zusammensetzungen  mit 
der  partikel  eot  fällt  t  mehrfach  weg 
und  f  oder  v  wird  in  pf  oder  ph 
verstärkt;  vgl.  enpfalleo,  enpfinden  u.a. 
Gr.  1,  382.  2,  809.  in  einigen  Wor- 
ten entspricht  anlautendes  fl  dem  goth. 
f>l;  vgl.  mhd.  vliehen,  vlßhen,  goth. 
pliabao,  plaihan  Grimm  stellt  nach  dem 
torgange  von  Graff  in  der  gesch.  d. 
d.  spr.  350  auch  goth.  f)rafstjan,  firaf- 
steioa  (trösten ,  trost)  zusammen  mit 
ogs.  frefrian,  frofor,  alts,  fruobrian, 
aAd.  fluobiran ,  docA  scheint  ahd.  mhd. 
tröstjan,  Irceatcn,  trdst  näher  sti  liegen. 


2.  im  inlaule  scheiden  sich  f  und  v 
genauer:  f  findet  sich  besonders  nach 
langem  vokal,  wie  in  alAfen,  roofen 
u.  a. ,  v  steht  dagegen  in  einigen  wor- 
5  ten  wie  haven,  frevel,  grAve,  hover, 
hooves,  wolves,  zwlvel  fest,  obgleich 
einige  handschriften  auch  hier  wohl  f 
(zwffel)  setzen,  vor  t,  z,  und  a  a?ird 
do»  inlautende  v  in  f  verwandelt:  vgl. 

10  a.  6.  zwelva,  zweifle,  neve,  niftel,  »Ad. 
nichte,  durch  einfiuß  des  ndd.  wie 
Schlucht  für  aluft.  tu  einzelnen  worlen 
wechselt  v  mit  b:  so  heren  und  heben, 
draben  und  draven,  frebel  für  frevel 

15  Pars.  302,  13.  W.  WA.  253, 29  ;  dann 
fremdworter  wie  fabel  und  favel,  tovel 
und  tabel  3.  im  auslaute  findet  sich 
v  nirA/,  sondern  geht  in  f  «Aer;  vgl. 
wolf,  wolves  u.  o.    mnd.  quellen  haben 

20  auslautend  auch  f  /Ör  mAd.  p :  a.  b.  lief 
/u'r  iiep,  lof  für  lop;  coj.  Frommajin 
zu  Herb.  105.  im  allgemeinen  s.  Gr. 
1,  399.  o«cA.  d.  d.  spr.  392.  WaAn 
1,  28.  Graff  3,  373. 

25FABCLE,  fävki.e  sfcwi/.  /«AeJ,  das  romi/ 
man  sicA  unterhält;  lat.  fabula.  —  fa- 
bel onde  maere  sagen  /crone  273.  a  SeA. 
dö  in  gemeiner  favele  die  von  der  runl- 
tavele  eina  Ibenla  gesäten  das.  25.  a. 

30  als  diu  fabel  seit  das.  129.  a.  swa; 
mir  ie  dia  fabel  böt  das.  223.  a.  der 
fabeln  sage  das.  286.  b.  —  dem  wah- 
ren entgegengesetzt:  die  fabelen  die 
hier  nider  aint,  die  aol  ich  werfen  an 

35    den  wint.    mir  ist  doch  mit  der  wAr- 
heit  ein  michel  arbeit  üf  geleit  Trist. 
18467.    ai  sollen  ire  oren  kfiren  von 
der  wArheit  und  stillen  si  keren  zu  fa 
belen  und  zu  den  Spellen  myst.  105, 

40    29.  vgl.  145,  28. 

fabelte  stf.  fabelei,  das  womit 
man  sich  unterhält,  gespräch.  ai  huo- 
ben  churzwlle,  si  sageten  ir  favelte 
pf.  K.  64,  11. 

45       fabelieracre    stm.    der  welcher  fa- 
beln oder  märchen  erzählt    fabel  unde 
mwre  die  fttbelierrre  begunden  sö  te- 
bant  sagen  kröne  273.  a  ScA. 
Fäbors  n.pr.  söhn  des  Terramer.  W.  Wh. 

50    32.  97. 98. 1 76.22  6. 288.3  7  2.37  3.4  35. 
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Pab£r  n.  pr.  leimig  in  Terrainers  Heere, 
von  Rennewart  er $c klagen.  W.  Wh. 
359.  413. 

vach    stn.    fach.  vgl.  Schneller  1,  507. 
Slalder  i,  347.    Schmid  schwäb.  wb.  5 
173.    Frisch  1,  236.  b.     zu  vihe? 
1 .  im  allgemeinen      a.  das  was  etwas 
umfaßt,  einschließt;    behaltet'.  eines 
gadmes,  eines  hüselines  vach  Pas*.  K. 
630,  59.  644,  98.     ab  ir  bluomen  10 
vachen  si  wolt  ein  scbapel  bin  geno- 
meu  FrL  76,  12.    der  elemeate  vach 
das  Universum  Frl.  ML.  5,  3.    er  be- 
wlst  mich  stn  in  warer  spräche  vach 
Frl.  FL.  16,24.    io  aInes  reinen  her-  15 
zeit  vach  Pass.  243,  74.  vgl.  Pass.  K. 
167,  59.  227,  76.  480,  31.    in  dea 
herzen  vachen  das.  593,  10.  darumb 
ist  kain  gemach  in  meins  herzen  vach 
Wölk.  76,  2,  27.    hierher  auch  wohl  20 
roseng.  537  :  da;  du  rttesl  nach  des 
slrites  fach;  doch  vgl.  Grimm  %.  d.  st. 
b.  abtheilung.     swelch  rote  er  mohle 
erlangen  mit  sloer  sweren  Stangen, 
der  sluog  er  ab  ein  micbel  vach  Emst  25 
49.  a.     ein  miebil  vach  der  viendu 
schar  Ludw.  kreuzf.  1969.     und  ge- 
vellit  im  da;  heil,  da;  er  da  geslet 
da;  vaeh  (den  einen  theil  des  heeresj, 
ad  wil  er  zln  den  andrin  näch  Jerosch.  30 
163.  c.     drler  vacher  dreier  arten, 
dreifach  La.  1,  435.       2,  im  beson- 
dern',    a.  ein  stuck  mauer.  vgl.  fach 
moenia  Graff  3,  410.    wolle  die  stat 
gevestent  haben  bßdin  mit  mfire  unt  mit  35 
graben,    er  mürte  suuderlhalp  ein  vach 
Sertat.  2465.    b.  wehr,  wasserschwelle 
01  bdchen  und  flüssen;  auch  eine  Um- 
zäunung im  wasser,  die  für  den  fisch- 
fang  errichtet  wird,    auch  wisen  wir  40 
an  da;  fach  zu  D.  girta,  risa  und  ei- 
nen fachbaum,  darumb  han  die  merker 
ein  bebin  in  dem  fach  Gr.  w.  1,  514. 
sol  niemen  mit  aberzogen  garnen  vi- 
schen noch  ubergönde  vacbe  machen  45 
das.  424.  427.    und  treibet  daa  ain 
schneller  pach  öd  alle  vach  HätsJ.  2, 
39,  12.     er  was  riuse  und  vengec 
vach  :  sin  manliche;  eilen  kund  den  prfs 
wol  gestcllen  Pan.  317,  28.    vgL  Tit.  50 


23,  104.*  stricke  netze  noch  ander 
venevache,  der  bin  ich  vri.  c.  eine 
reihe  faden  oder  ringe  u.  dgl.  vgL 
Slalder  a.  a.  o.  da;  bemde  was  von 
hundert  vachen  Baugdietr.  349,  4.  ein 
slojer  hl  dri;ec  vachen  Teich«.  310. 
er  zart  im  von  dem  diehe  ein  vacb 
der  halsberge  pf.  K.  179,  10. 
vachbouna  s.  das  zweite  wort. 
mancevach  adj.  manigfaeh.  vgl. 
vach  2.  a.  di  gedanken  manievach 
Jerosch.  147.  b. 

▼iervacb  adj.  vierfach,  quater 
Diefenb.  gl.  230.  Kulm.  r.  5,  II. 

zwivaeh  adj.  »wiefach,  duplex 
Diefenb.  gL  102.  einen  zwifaebin  spi- 
gel  Ludw.  26.  der  sol  da;  gelt  zwi- 
vaeh geben  H.  zeitschr.  7,  94. 

vacbe  swv.  1.  ordne,  richte  ein. 
geloub  und  sprach,  die  nun  sind  streng, 
die  kau  dein  güet  wol  vachen  (:  Sa- 
chen) Hätzi.  2,  63,  26.  2.  theile  ab, 
messe  ab,  visiere.  SchmeUer  1,  507. 
vgl.  auch  pfichten  -dat.  304.  die  ge- 
sworn  habeat  gesetzt,  da;  all  aodel, 
darin  man  maurziegel  wurch ,  gefacht 
und  gericht  sein  nach  dem  frönmodel 
Münch,  str.  473. 

gevache  swv.  sö  hilf  mir  da;  ich 
gevachen  (:  Sachen)  den  kumber  den 
ich  dulde  fragm.  41.  a.  eben  so  le- 
set. 1,  219.  der  allgemeine  sinn  des 
wortes  ist,  loenn  die  leseart  richtig, 
maß  und  ziel  setzen,  beschwich- 
tigen, aufhören  machen. 

vervache  swt.  theile  ah,  vertheile. 
da  soll  der  lanlmaun  gemeiaenclieä  bt 
tredden  u.  das  verfachen,  da;  aolich 
dorf  den  last  uit  alleine  enhabe  Gr. ». 
2,  208. 
vach  im  gevach  s.  vech. 
vacxkl  stswf.  fackeL  tat.  facula;  ahd. 
fakala  Graff  3,  433.  leda,  fax,  fa- 
cula sumerL  8,  6.  19,  5.  voc.  a.  7, 
43.  Diefenb.  gl.  117.  —  vacbel  uot 
Interne  tragen  urst.  105,  28.  ein  va- 
ckel  wart  üf  gebrant  Wigal.  5497. 
Venus  mit  ir  vackeln  hei;  Port.  532, 
15.  brinnende  vecella  Grtesh.  pred. 
2,  42.  —  du  (Maria)  bist  ein  vackel 
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und  ein  kien  diu  vor  im  hant  gebrun- 
nea  g.  stn.  712.  durch  dt;  der  (röt- 
liche schln,  des  glanx  die  sunnen  blen- 
det ,  dir  wart  te  hus  gesendet  als  ein 

1273 

ekel,  Ii;  da;  vur  vaclen  unde  brin- 
uea  H.  *eätschr.  5,  420. 
Vi  dk  swf.  taun,  goth.  faba  Iii  (iL  tob.  200. 
inret  den  hegen  a.  den  vaden  Gr.  w. 
I,  36.  die  vatlen  u.  fridheg  te  ma- 
chen das.  221.  die  faden  ziuuen  das. 
52.  tgl.  8.  200. 
VAbUM ,  VADK5  stm.  faden,  ahd.  fadam, 
fadum  Gruft  3,  451.  pJur.  vademen  /W. 
168,1b.  filum  fadem,  laden  Die fenb. 
gl  280.  125.    vaden  eoc.  o.  13,  U. 

8,  30.  —  dane  wart 
gedra*  Pars.  375,  18. 
da;  Abel  wlp  dem  riter  entnacte  sinen 
Up  alsö  ger,  da;  dehein  vadem  an  si- 
ne m  Übe  schein  Wigal.  5429.    sin  Isen 
und  sin  ander  dinc  des  enbleip  dl  we- 
der vadem  noch  rinc  Trist.  9508.  wer 
gap  dir  da;  se  leben,  da;  ieb  iueb 
miner  wete  aolde  vleaeu?  dem  ge- 
spunnet  ir  nie  vadem  (:  kradem)  Nith. 
51,5.  Lachesis  den  vadem  lange  span.  — 
Atropos  den   vadem  abe  brach  kröne 
4.  b  Sek.    er  (got)  tdge  mit  eime  va- 
deme  (:  gademe)  an  aieh  die  hrehaten 
berge  woi  g.  sm.  1256.    si  bant  an 
einen  starken  vaden  £  »cbaden)  din 
jungen  hüener  H.  witscht.  7,  376. — 
welch  wlp  verseit  im  einen  voden  eine 
schnür ,  mit  der  das  gewand  geschnürt 
wird.    vgl.  s.  170.  muß.  3.  Weinhold 
d.  frauen    226.   s.   auch  brfsva- 
dera.  —    alle  die  veile  babenl  hftr 
und  vadem  garn  H.  leitsckr.  6,  41  3.  — 
die  vademen  grlnent  sind  sichtbar  durch 
die  nit  FrL  168,  18. 

brisvadem  stm.  schnür,  mit  der 
das  gewand  geschnürt  wird,  atn  bris- 
vadem hanget  nider  H.  teitschr.  8, 
553  u.  anm. 

eiden vadem  stm.  seidenfaden.  En- 
geln. 8387. 

vedeme  swv.  fädele  ein.  ahd.  fa- 
damju?  bei  Graff  3,  452  nur  fadamöm. 


ein  nudelen  vedemen  Griesh.  den  km. 
39.  sin  kraft  hat  sich  gevedemet  in 
dtn  vil  enge;  herse  g.  sm.  428.  man 
vedemt  mich  in  ein  atadel  Hätsl.  2, 
5    42,  129. 

vadI»?    stf.    die  awache  vadie  H.  %eit- 

tchr.  3,  22. 
vagatsc    a.  vocnnnzB. 
vacb     adj.     %ufrieden,  willfährig,  vgl. 
10    ahd.  fehan  «CA  freuen,  goth.  faginön 

sich  freuen,    s.  auch  vuoc,  vöege. 

Cr.  2,  28.  44.  VlfU.  wb.  200.  Graft 

3,  417. 

gevage  adj.  zufrieden,  ahd.  ga- 
15  fago  Graft  3,  419.  Gr.  2,  746.  con- 
tentus  gevager  sumerl.  5,  62. —  der 
da  vliubl  od  schirme»  ist  ge vage  (:  zage) 
kröne  1 8875.  gunne  ime  wol  des  stns 
nnd  wis  gevage  des  dlns  altd.  bl.  1, 
20  370.  2.  willfährig,  da;  du  den 
dtnen  sist  gevage  //.  z,eitschr.  7,  349. 

vage  swv.  willfahre  (satisfacio). 
ahd  fagdm  Graft  3,  420.  dem  livele 
vagelen  Genes,  fumdgr.  26,  9. 
25  rniiotvege  swv.  willfahre  Gr.  2,  584. 
iedoeb  rlt  ich  dir,  da;  du  des  werlt 
sö  niht  muotvagest  tod.  gehug.  704. 
da  muotvagt  er  mit  den  steteu  Ottoc, 
273.  b. 


gemuotvagc  swv.  willfahre,  ob 
er  den  Hüten  solde  entsagen  oder  al- 


30 


len  den  gemuotvagen,  die  in  suochten 
wlte  Senat.  856. 

fager  adj.  schön,  herrlich,  goth. 
35  fagrs  passend ,  gut;  ahd.  fagar  schön 
VlfiL  wb.  200.  Graft  3,  420.  engl. 
fair.  —  hierher  wohl:  der  vane  den 
da  truoo  vagere  Crist  ir  venere  glaube 
3036. 

4QFAHB  im»?  swf?  es  hei  niht  gölten  ein 
fahen  Teteel  Rotuniial  190. 

VAU ,    VIIHC    (Vie),     VltHCKB,  GBYAHGBlf 

fasse,  fange,  dienebenform  vaage/vr 
das  prasens,  wozu  vienc  und  gevangen 

45  gehört,  scheint  in  der  äUern  mhd.  sprä- 
che eben  so  wenig  wie  im  ahd.  vorzu- 
kommen; schon  goth.  faha,  prät.  faifab. 
doch  vgl.  unten  vange  swv.  nach  Gr. 
gesch.  d.  d.  spr.  338  ist  vahe,  vie  äl- 

50    ter  als  vange,  vieng,  vie  also  nicht  als 
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abgekürzte  form  ton  vieng  anzusehen, 
bemerkenswert  ist  der  reim  viengen 
(viegen) :  vliegen  Doc.  misc.  2,  90  und 
die  Schreibung  enphihe  (doch  im  reime 
auf  gienge)  Pf.  K.  52,  5  ,•  dann  phtr.  5 
veigen  oder  viegen  Diemer  10,  19. 
sonst  kommt  vie  nur  für  die  erste  und 
dritte  person  des  präi.  sing,  vor,  die 
zweite  person  und   der  gante  plural 
lautet  vienge,  viengen.    statt  vahen,  10 
vfthest,  vahet  (auch  vashest,  vaehet) 
kommen  die  zusammengezogenen  for- 
men van,  vflst,  vfit  mehrfach  vor;  vgl. 
Sommer  *u  Flore  146.    iwic»  Pfeiffer 
über  Freidank  s.  59  «/  vin ,  vfit  ur-  15 
sprün  glich  mitteldeutsch,   gevia  partic. 
Jerosch.   105.  d.   ep*.  »u  /r.  3694. 
Gr.  1,  935.  2,  28.  Hahn.  1,57. 
»6.  199.  Graff  3,386.  —      A.  ohne 
adeer bialprdpositionen.  I.    /asse,  20 

greife,  ergreife.      1 .  transitiv,    a.  der 
accusativ  ist  zu  ergänzen.     nu  vÄhfi, 
herre,    väch  Nib.  1516,  2.      b.  mit 
accusatic.    sö  wolder  ir  die  hende  vfi- 
hen  Iw.  58.  63.    Jicob  einen  perc  vt  25 
nahm  einen  berg  ein,    kam  darauf 
Diemer  27,  4.     vgl.  Judith  141,  16. 
143,  10.    vfih  uns  die  perge,  da;  wir 
di  höbe  begrifeo  pf.  K.  120,  11.  der 
ritter  atnen  wec  dö  vlnc  Marleg.  20,  30 
1 82.  vgl.  Pass.  223,  6.    an  den  friunt- 
selrien  vronn  Hilden  ei  dö  herberge 
viengen  nahmen  Gudr.  465,  4.  vgl.  Su- 
chen*). 4,272.    wander  der  naht  her- 
berge vienc  Pan.  638,  6.    ob  e;  er-  35 
gienge  da;  min  genftde  vienge  wir  gnä- 
dig würde  min  frowe  büchl.  2,  84.  vgl. 
1,  86.    sö  väbet  gnade  der  wilde  Ha- 
gen© min   Gudr.  259,  2.   vgl  N.  59, 
3.  —  mit  präpositionen.    er  vie  in  bt  40 
dem  barte  Nib.  466,  2.    si  vie  in  bi 
deme  bare  Judith  1 7 1 ,  1.    bl  der  hant 
er  si  vie  Er.  1744.    bl  banden  si  sich 
viengen  das.  1371.  vgl.  Diemer  10, 19. 
Alh.  C*,  55.  büchl   1,  990.    Flore  45 
5811  S.  Nib.  737,1.  1260,1.  1688, 
1.  TundaL  54,  50.    Artus  in  bl  dem 
zoume  viene  kröne  56.  b.     der  dtne 
brüste  in  stne  hende  vie  leseb.  275,7. 
oft  er  sich  in  da;  har  vie  Mai  136,  50 


27.    die  gense  den  wolf  viengen  pack- 
ten in  hoch,  in  sften   Reinh.  s.  318. 
under  den  mantel  er  in  vienc  Diem er 
14,  6.     si  viengen  sieh   xe  handcn 
Iw.  94.  12.  Lohengr.  156.    ein  ander 
werc  ce  banden  van  anfangen  Ludtc. 
kreuzf,  1411.    mit  Hirne  sune,  sö  dno 
mit  handin  xuo  dir  vienge  leseb.  275, 
17.    er  bat  die  küniginne  in  küssen 
unde  vahen  xir  Pan.  47,  1.  vgL  10, 
14.  265,  10.     die  jaden  viengen  re 
ha;;e  diu   nngewonlieben  wort  nah- 
men sie  gehässig  auf  Mar.  144.  vgl. 
Gr.  4,  827.        2.  intransitiv,    a.  Iii 
mich  fürba;  van  weiter  erzählen  Lanz. 
2356.      b.  mit  präpositionen.  greife 
an,  nach,  zu  etwas,  fange  an;  wende, 
richte  mich  nach,  au  etwas,    swä  zwene 
zesamene  giengen,   unde  an  da;  rebt 
viengen  Karaj.  11,  10.     an  eine  an- 
dere rede  wil  ich  nn  van  L.  Alex.  65. 
nu  va  wir  wider  an  die  manheit,  die 
der  edele  herre  tete  gr.  Rud.  Fb,  18. 
an  slnen  strlt  er  wider  vie  Trist.  9201. 
da;  er  nach  im  vienge  ihm  nachschlüge 
unde  sin  rebt  begienge  Karaj.  3,  4. 
die  beiligen  meide,    die   nich  unser 
vrowen  (sente  Härten  haben  gevangen 
Legs.  pred.  113,  5.     weich  und  reit 
was  im  da;  har,  nach  dem  teile  ge- 
vangen beschaffen,  ihm  gleichend  da 
e;  hin  was  gehangen,  xe  reble  die 
und  niht  tief  Er.  7327  und  anm.  vgl. 
N.   34 ,  25.     der  nich  togent  unde 
eren  vtng  Ludw.  8.    wie  er  zö  dem 
swerte  solde  van  L.  Alex.  236.  wände 
ich  vie  dar  xno  leider  vil  fruo  Diemer 
306, 1 5.    gol  xuo  einem  werebe  viench 
Genes,  fundgr.  12,  6.    zuo  ir  ambsble 
si  viengen  pf.  K.  121,  4.     xuo  dem 
muose  er  vie  griff  zur  speise,  gierig 
au  tische  Gen.  fdgr.  66,  42.  minneclfch 
xe  vreuden  vie  Er.  670.      xe  sänge 
vahen  MS.  1,  83.  b.    wil  iueb  nu  niht 
erlangen  sö  wirt  hie  xuo  gevangen  an- 
gefangen, da;  ich  iueb  bringe  an  die 
vart,  wie  da  mit  xnht  gedienet  wart 
Pan.  232,  5.    xe  hulden  van  gelangen 
Gfr.  lobges.  73,  5.  vgl.  gevfihe.  — 
II.  umfasse ,  hülle  ein.     dö  quam  ein 
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liebt  wölken  und  vtne  di  bire  myst. 
197,  30.  —  d6  sie  heiin  sich  ge- 
senot  and  in  ermiln  wol  virnetin  sich 
gevangiu  betin  Alk.  D,  108.  sich  bet 
diu  maget  riebe  vil  harte  hoveschllcbe  5 
in  einen  mantel  geTangen  WigaL  803. — 
III.  erlange,  bekomme,  do  phtng  (?  en- 
phieng)  er  uleum  misericordiae  Diemer 
345,  18.  IV.  fange,  nehme  gefan- 
gen. I.  ohne  object.  vfiba,  vach  10 
Suchen*.  10,  189.  2.  mit  accusa- 
tiv.  a.  da;  will  vlhen  he.  126.  er 
Tie  da;  tier  Nib.  890,  3.  vogele  wür- 
gen unt  vahen  Port.  119,  4.  vogel 
gevangen  uf  dem  kloben  das,  273,  26.  15 
so  der  Talke  keveren  vat  (:  gat)  Vrid. 
73,  17.  rtemesch  netze  vahet  Silber, 
golt  das.  1 52,  1 9.  —  wil  er  die  rei- 
nen minne  tan  (:  ban)  Gfr.  lobges.  I. 

b.  fange  ein ,  auf.    man  vie  den  spflr-  20 
hnnt  Nib.  882,  3.     Tiengen  d'ors  di- 
sen  zwein   Pars.  694,  2t.      Tie  die 
spsene  (im  wasser  auf)  Trist.  14677. 

c.  halte  durch  einschließen  fest,  ge- 
ringen (igen  he.  190.  192.     er  was  25 
beslo;;en  unt   gevangen  das.  50.  71. 
geTangen  uode  gebunden  L.  Alex. 3517. 
Waith,  s.  1 52.  Heins,  von  honst.  «.116. 

uf  den  11p  gevangen ,  gev.  ligen  bucht, 
1,1884.  he.  72.    der  üf  den  Up  sitzit  3u 
gevangen  Freiberg.  str.  206.  vgL  Up. 

d.  mache  im  kriege  sum  gefangenen. 
er  Tienc  in  Iw.  144.  mtniu  kint  hat 
er  mir  geTangen  das.  216.  si  Tien- 
gen swen  si  wolten  Nib.  218,  1.  —  35 
auf  den  geliebten  oder  die  geliebte  an- 
gewandt, ja  bin  ich  si  gevangen  —  in 
tninem  statten  herzen  llt  si  geTangen 
alle  alt  fronend.  112,  14.  125,  19. 
vgL  geTangen.  e.  von  örtlich-  40 
keilen :  nehme  ein,  erobere,  da*  ha- 
ben! si  Teste  bürge  gevangen  Judith 
147,  1.    ein  stat  geTangen  wart  Ton 

ir  Ttnden  W.g.  6817  Ä.  bt  des  alten 
viengent  die  Lamperter  alles  welsche  45 
lant  Clos.  chron.  1  7.  V.  fange  an? 
hierher  wohl  MS.  2,  99.  b:  ein  niu- 
wer  mane  hat  nfich  wünsche  sich  ge- 
stalt,  er  hat  geTangen  harte  werdec- 
Hche.  B.  mit  adverbialpräpositio-  50 


vAhe 

nen.  1 .  a  b  e.  einen  vehet  er  in 
abe  fängt  er  weg  gr.  Rud.  Fb,  18. 
in  was  in  den  zwein  tagen  geTangen 
zweinzec  ritter  abe  Diui.  1,  33.  wir 
hüben  Gaschiere  gevangen  einen  gru- 
ven  abe  Pars.  31,  20.  cgi  382,  23. 
Tiengen  üf  der  vlühte  abe  manegen 
höhen  emeräl  Mai  1  1  <>,  14.  si  habent 
uns  micbel  fire  an  den  herren  gevan- 
gen abe  dat.  118,  13.  vgl.  1 26, 1 .  — 
hie  ist  vil  wildes ,  Tab  ab  din  bunde 
laß  sie  von  der  koppel  Hadam.  103. 

2.  an.  a.  spreche  etwas  durch  er- 
gr  ei  fang  als  mein  eiyenthum  an.  ein 
ros  au  vahen  Brünn,  str.  s.  402.  vgl. 
vange.  b.  fange  an,  an  einem  orte 
si  ane  vie  frauend.  332,  6.  väch  ze 
dem  jungesten  an  Grieth,  pred.  2,  45. 
alsus  wil  ich;  ane  van  Flore  1 46.  ei- 
oin  nOwin  sidde  ane  vieogen  Anno  466. 
der  reine  man  vienc  ie  die  lere  wider 
an  BarL  350,  36.  vgl.  179,31.  dar 
nlch  vabe;  mit  mir  an  büchl.  2,  807. 
—  mit  infinitiv.  sö  sul  wir  ane  Tin 
dienen  schosnen  wlben  Nib.  554,  6. 
Petrus  fienc  an  habest  sin  Griesh.  chron. 

3.  —  mit  ze.  wir  Tlben  hiute  an  ze 
lesende  Griesh.  pred.  2, 1 1 4.  c.  un- 
ternehme, man  sol  da;  erger  ie  ver- 
miden  und  da;  be;;er  ane  vln  (:  ge- 
tan) Flore  1891.  d.  betreibe,  beg- 
liche man;  d6  ane  Tienc  En.  12935. 
da;  si;  »\s6  ane  Tie  iL  84.  wie  sol 
ich;  ane  Tan  Nib.  2096,  1.  nn  bee- 
ret wie  si;  ane  Tiengen  Pars.  6,  10. 
wie  er;  mit  rede  dö  ane  Tienc  das. 
366,5.  STi  si  doch  ire  ding  ane  Tin- 
gen Anno  343.  wie  sal  ich  nu  ane 
vän  mine  ding  in  dirre  heide  gr.  Rud. 
Kb,  20.  3.  In.  was  gevangen  hin 
In  Pars.  388,  14.  4.  Of.  a.  mit 
fif  gevangem  aufgehobenem  bBrte  (sei- 
chen des  somsj  pf.  K.  «99,  4.  b. 
fange  auf.  dö  lie;  er  balde  in  or  van 
Pass.  K.  551,  44.  vgl.  Pass.  177,  43. 
187,  53.—  die  sint  hin  Of  (auf  die 
bürg)  geTangen  Pars.  665,  3.  vgl. 
673,  13.  5.  umbe.  man  jah  ir 
ie  der  tugende  besten :  die  beguuden 
ouch  eslen  u.  vil  wtlen  umbe  Taben 
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um  sich  fassen,  sich  ausbreiten  Mar.  67. 
6.  ü;.  die  der  ritter  röt  hin  ü;  (aus 
der  bürg)  bete  gevangen  Pars.  392, 
21.  7.  zuo.  wen  er  frlleje  zuovienc 
Zugriff,  anfieng  Lans.  7980.  5 

gegangen  parHc.  stm.  der  gefan- 
gene, ir  möe;et  ir  gevangen  wesen 
mw.  90.  da;  min  lfp  immer  ir  gevan- 
gen  si  das.  vgl.  Pan.  306,  15.  327, 

6.  der  gevangen  myst.  237,  12.  —  10 
er  vuorte  sine  gevangen  Iw.  184.  vgl. 
Mai  117,  31.    die  müe;en  nu  gevan- 
gen die  Guntheres  stn  Mb.  239,  2. 

ze  sin  gevangen  er  dö  sprach  Pan. 
388,  16.    ledige  di  gevangen  onde  di  15 
gebunden  litan.  1414. 

ungcvangen  parHc.  adj.  nicht  ge- 
fangen.    M.  422,  1.  Alph.  39,  4. 
swer  sich  0;  der  ebte  eichen  wil  der 
sol  ungevangen  unde  ungebunden  vör  ko-  20 
men  unde  ane  bürgeschaftsirsp.  c.  90  W. 

gevangen  Ii  che  ade.  nach  weise 
eines  gefangenen.  g.  leben  Vrid. 
129,  26. 

aovahen  stn.  von  anphaben  der  25 
rosse  Brünn,  str.  228.  i.  ich  vihe. 

bcvaJie  stv.  befange.  1.  erfasse, 
nehme  ein.  der  tivel  hat  dieh  bevan- 
gen  pf.  K.  306,  13  nach  A.  onch 
heles  einen  slangen  begriffen  und  be-  30 
vangen  troj.  66.  d.  friuntlfch  bevan- 
gen  hit  mich  ein  röter  muat  MS.  1, 

7.  a.  diu  mich  hat  sus  bevan  (:  ge- 
lin) das.  7.  b.  alter  noch  ztt  beva- 
het  ir  nechein  Diemer  82,  20.  die  35 
alt ,  die  slafcnde  in  bevienc  Pass.  K. 
401,  34.  in  bevlnc  ein  michel  zorn, 
des  tödes  we  Jerosch.  66. d.  töl.a.— 

zi  sluogen  0;  ir  gezelt,  si  beviengen 
einen  höhen  berch  Judith  151,  9.  si  40 
wolden  6  bevahen  Jerusalem  alsam  6 
Pass.  278,33.  iegliche  dö  beviengen 
ir  schif  Pass.  K.  568,  54.  mochten 
die  erde  niht  bt  einander  bevahen  von 
ir  vihe  wegen  der  menge  ihres  viehes  45 
myst.  315.  9.  —  mit  präpositionen. 
swen  ich  mit  rede  bevahe  anrede,  ich 
fürht  e;  im  versmahe  Trist.  3891.  egL 
4112.  der  munt  hat  ime  gar  b£dent- 
halp  der  wangen  mit  wlte  bevangen  50 


ho.  26.  2.  umfasse,  umfange,  um- 
schließe, den  berc  bet  bevangen  ein 
müre  Iw.  165.  uf  dem  steine  der  min 
grap  bevat  Jf&  1,  52.  den  bifie  der 
magede  wambe  Diemer  232,  25.  un- 
ser gelonbe  da;  bivangen  in  sich  be- 
griffen hat  tod.  gehüg.  157.  die  wäge 
anders!!  bevienc,  swa;  er  gOtes  iebe- 
gienc  Pass.  K.  389,  51.  die  lesten 
nieman  bevienc  in  die  gehugede  das. 
572,  89.  —  die  frowen  sieb  bevien- 
gen mit  armen  Nib.  546,  1.  —  par- 
Hc. bevangen.  1.  erfaßt,  ergriffen, 
eingenommen  ton  etwas,  si  ist  mit 
kinde  bevangen  schwanger  Mar.  1 1 9. 
mit  dem  heiigen  geiste  bevangen  Am. 
1507.  mit  hungere,  mit  durste  be- 
vangen Diemer  22,  8.  48,  8.  min 
Up  was  bevangen  mit  aller  sc  huste  das. 
306,  22.  bevangen  mit  der  misse- 
triwe  aneg.  21,  2.  mlne  n6t  unde 
mine  angiste,  da  mite  icb  bivangin  bin 
leseb.  275,  23.  mit  sÄre  unde  mit 
leide  bivangin  das.  276, 20.  sin  herze 
wart  bevangen  mit  senlfober  triuwe  Iw. 
119.  mit  zorne  bevangen  kröne  64.  b 
Sek.  bevangen  und  begriffen  wart  er 
mit  nöt  besunder  troj.  f.  214.  d.  — 
da;  der  stat  bt  dem  mer  aller  bevan- 
gen was  mit  her  Trist.  6504.  al  der 
plan  wer  bevln  mit  eime  starkin  bere 
Jerosch.  136.  d.  din  beide  ist  be- 
vangen von  bloomen  röt  MS.  H.  3, 
443.  b.  2.  umfaßt,  umfangen,  um- 
schlossen, di  burc  w  art  mit  zwen  mä- 
ren bevan  Jerosch.  69.  b.  mit  Iserenen 
spangen  was  al  da;  werch  bevangin 
Diemer  203,  2.  ein  bette  stönt  da 
bevangen  mit  wl;en  lachen  gr.  Rud. 
ab,  2.  manec  riter  mit  Schilden  be- 
vangen Pan.  768,  20.  landes  harren 
gennoc  mit  dem  wapea  was  bevangen 
führten  es  W.  Wh.  386,25.  mit  eime 
kleide  wart  si  bevangen  Pass.  K.  114, 
69.  3.  der  anger  Itt  bevangen  mit 
furchen  eingefaßt,  umfurcht  Nith.  57, 
6.  vgl.  Schmeüer  1,  540. 

eopfähe  sie.  1.  empfange.  1. 
ohne  casus,  ein  inphahinde  werc  lei- 
dende, passive  thätigkeit  myst.  198,24. 
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l.  mtt  accusatic  der  sache.  s.  em- 
pfange ,  bekomme,  si  enpfienc  ir  erbe- 
leil  Im.  281.  ich  bin  des  Kernifa' res 
gäbe  dicke  enpfangen  Waith.  32,  17. 
tgl.  Mb.  521,  2.  Pars.  270,  5.  397,  5 
8.  545,  12.  Ii  mich  heuern  Ion  en- 
pßn  o.  Heinr.  634.  tgL  Mb.  1 1 29, 4. 
Pen.  67,  28.  ich  eopfahe  soll  das. 
487,21.  529,4.  ininoe  enphoh»  und 
minne  gebn  Pan,  77,  15.  ieh  en-  10 
phäae  wüonecHcheo  tröst  Waith.  72, 
24.  touf  enphahen  Part.  8 1 5,  3.  8 1 8, 
15.  die  kristenheit  enpfahen  mit  der 
losfe  Post.  K.  20,  46.  —  sin  leben 
eopfähen  Pan.  6,  9.  803,  14.  Tritt.  15 
5551.  icb  möht  mit  ern  von  slner 
haut  mit  vsnen  enpfuhea  min  Isnt  Pari. 
420,  19.  er  enpfie  uod  lieb  bin  an 
der  siele,  da;  im  sin  vater  nihl  la;en 
sei  WigaL  8610.  —  die  marter  aal  20 
die  arbeil  soldieb  enpflo  Im.  70.  ich 
eiipfshe  arbeil  Pan.  534,  9.  u6t  das. 
633,  11.  814,  8.  berzeleil  das.  611, 
29.  uaere,  den  kranc  dat.  509,  14. 
458,  3.  ba;  das.  462,  6.  slrll529,  25 
12.  60,  29.  da;  ich  den  künfteclt- 
cben  schaden  an  dir  an  muo;  enpfu- 
hea W.  Wh.  51,24.  ich  enpfahe  ma- 
negea  slac  Im.  201.  273.  mnlslege 
Pan.  360,  27.  wunden  Im.  264.  30 
M».  1993,  4. —  der  wolf  bele  durst 
enphaogen  bekommen  Reink.  s.  356. 
«uhaal  er  vör  (femer)  von  in  enlföl 
Pott.  345,  30.  b.  nehme  an  mich 
oder  »u  mir.  da;  bret  bienc  ao  eim  35 
iseninen  ringe,  du  mit  e;  Güwan  en- 
pfienc Pan.  408,  24.  an  dem  kurzen 
starken  aper  den  heim  enplienc  das. 
59 5.  sin  hnrnasch  enpßcngen  das. 
578,14.  enpfienc  da;  ors dos. 275  6.  40 
eopbiengen  im  da;  mare  Mb.  898, 3. — 
wildu  hie  bruoderschaft  enphän  Reinh. 
686.  da  mite  ir  sönde  enpfahet  Porz. 
524,  3.  enpfiengen  si  der  rede  ha; 
a.  Hemr.  898.  c.  nehme  gebotenes  45 
an,  weise  nicht  von  mir.  do  entß  en- 
gen si  da;  gedioge  unde  worden  alle 
undertan  deme  hfirren  L.  Alex.  4584. 
got  manegen  dienst  enphoh  et,  da;  tö- 
rta  gar  versmahet   Vrid.  4,  24.  vgL  50 


Pari.  26,  27.  304,  6.  ich  enpfahe 
iuwer  saht  unde  iuwer  meisterschafl 
Iw.  15.  —  enpfach  mtnen  hantslac 
das.  287.  dft  Orilus  den  eil  enplienc 
Pars.  452, 14.  die  Sicherheit  enpbieng 
er  das.  38,  13  tgL  220,  21.  d.  neh- 
me auf,  mohl  oder  übel.  swa;  dd 
schelten n es  ergie,  der  arme  Heinrich  e; 
enphie  tugentlichen  unde  wol  a.Heinr. 
1338.  do  enphie  der  süuda're  diz 
schelten  ane  awarre  und  mit  lachendem 
muole Greger. 2 642.  irn  welle;  danne 
ba;  eopfan  Im.  290.  diu  disen  schimph 
mit  sorn  enpbieno  Pan.  391,  2  3. 
mit  accus,  der  perton.  a.  empfange 
als  mutier,  dur  ir  öre  enplienc  si  (Ma- 
ria) den  vil  sue;en,  der  ie  An  ane- 
genge  was  Waith.  36,  36.  b.  nehme 
als  einen  lehensmann  an.  enpfahet 
mich  als  ich  bau  gegert  Wigat.  8608. 
c.  empfange  den  kommenden  (durch 
begrußung  u.a.m.),  nehme  auf.  en- 
pfähet ir  iuwer  geste  Im.  225.  er  neie 
ir  unde  enplienc  si  das.  13.  frou, 
wolt  ir  nibt  enphahen  mich?  Ls.  2, 
228.  einen  ba;,  wol  enpfahen  Im. 
84.  95.  166.  224.  Barl.  28,  26.  49, 
32.  ir  werden!  höh  enpfangen  Waith. 
28,  13.  einen  enpfahen  mit  lobelicber 
gäbe  a.  Heinr.  1 420.  mit  s0e;er  rede 
Part.  513,  30.  mit  küsse  das,  310, 
26.395,8.  mit  küssen  giietltche  Mb. 
1290,  4.  mit  groo;e  das.  1292,  4. 
mit  manegem  droworte  Im.  227.  mit 
swinden  siegen  Mb.  2232,  1.  —  si 
enphie  den  wirt  for  einen  gast  Im.  292. 
für  einen  gast  enpiies  ir  kint  Gregor. 
1763.  —  du  teilen  alten  hast  Ser- 
ien dln  arme,  uns  armen  will  eopfan 
aufnehmen  Gfr.  lobges.TS.  si  ni  wol- 
tin  sin  nihl  inlfan  Anno  398.  wie  vil 
sft  ist  ergangen  ,  de;  ir  bie  wurt  en- 
phangen  in  den  orden  aufgenommen 
Ls.  2,  230.  si  enpfabent  kieiniu  kin- 
der  dar  Pan.  494,  6.  —  dö  ern  in 
da;  laut  enpfienc  Pan.  366,  5.  si 
enphiengeu  die  geste  in  ir  berren  lant 
Mb.  76,  3.  389,  3.  dö  wir  so  grau- 
liche in  da;  künecrlche  schöne  en- 
pfangen wurden  da  g.  Gerh.  5723.  tgl. 
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H.  »eitschr.  3,  277.  dö  si  des  Abends 
nider  gieng  und  icbs  an  ir  gemach  en- 
p  fleug  Bon.  48,  24  nach  Wackerna- 
geb besserunq.  II.  du  entfehes  unde 
lelzes  du  fängst  an  und  endigest?  Ii-  5 
tan  64. 

enpfähcn     stn.     das  empfangen 

Pan.  5I3;  19.  629,  1  1. 

gcv&lie  sto.  fasse,  fange.  A.  ohne 
adverbialpräpositionen.  I.  transitiv.  10 
fasse.  1.  wil  accus,  der  sacke. 
s.  /azse,  erfasse,  ergreife,  die  fuo;e 
si  im  geviengen,  si  cbusteo  im  alsö 
suo;e  di  wuodeo  an  den  fuo;en  fundgr. 

I,  182,  40.     den  herzeric  er  dö  ge*  1& 
vienc  Trist.  2969.     mit  ir  vil  wl;en 
handen  si  den  schilt  gevie  Nib.  1639, 

2.    da;  swert  er  aber  gevieng  Gießen, 
hs.  nr.  99.     ich  gevienc  einen  sttc 
kam  darauf  Iw.  1 9.  Wigal.  4867.  6767.  20 
eine  stra;e  Pan.  142,  3.  Jerosch.  83.  d. 
einen  wec,  den  burcweg  Iw.  214.266. 
di  ker  Jerosch.  101.  a.     als  er  da; 
burgetor  gevie  erreicht  hatte  Wigal. 
3714.    mit  den  fuo;en  er  gevienc  undr  25 
im  des  velses  herle  Pars.  445,  5.  — 
herberge  geviengen  (=  namen)  in  da; 
lant  Sertat.  3054.      b.  empfange,  be- 
komme, des  gevieng  ich  schaden  unde 
spot  Iw.  197.     weihen  lön  ich  sule  30 
gevan  MS.  l,43.a.    gedanc  es  künde 
nie  gevie  Barl.  83,  4.      c.  nehme  in 
mich  auf,  nehme  an  mich,    da;  si  des 
ra£r  an  im  vindet,  denne  alle;  ir  le- 
ben gevaheu  mac  und  olliu  ir  gerunge  35 
begrlfen  mac  mgst.  371,  7.  —  unde 
si  vone  scamen  röten  gevaheut  Diemer 
58,  1 8.    ich  beere  sagen,  da;  diu  wip 
nftch  grö;er  ungüele  vil  snelle  guot  ge- 
mflete  gevabent  von  der  minne  Wigal.  40 
5473.    si  gevienc  kraft  Iw.  195.  si 
geviengeu  manltchen  sin  das.  142.  si 
geviehet  Übte  ein  müetelln  Trist.  17913. 
si  gevienc  willigen  muot  Pass.  K.  47, 
69.     einen  rat  er  da  gevie  das.  19,  45 
1 7.    vor  xorne  den  er  dö  gevienc  das. 
342,  87.    gevienc  grö;en  nlt,  ha;  üf 
in  das.  55,  18.  260,  34.    wider  den 
ruost  gevieng  er  ha;  Bon.  39,  24. 
da;  er  dä  vor  nie  der  kristen  grce;ern  50 


lia;  gevie  Barl.  I  9, 32.    da;  diu  vrerlt 
sö  gar  abte  gevie  eines  mannes  durch 
stn  giiele  warn.  850.  da;  si  min  gn&de 
gevienge  büchl.  I,  1446.  vgl.  Iw.  92. 
d.  e;  gevienc  ein  ander  jar  ein  ande- 
res jähr  fing  an   Iw.  118.        2.  m\l 
accusatie  der  person.     a.  fasse,  um- 
fasse,   der  wirl  in  mit  der  hant  ge- 
vienc Pan.  169,  5.    da;  6in  mit  ban- 
den zir  gevienc  an  sich  tog  das.  88, 
20.    swen  er  mit  armen  zim  getiene 
das.  538,  12.    Hiltebrant  in  vasle  le 
im  gevie  Nib.  2208,  2.     diu  frowe 
ir  lieb  zuo  ir  gevie  JfS.  1, 17l.a.  tgl. 
2,  113.  b.      b.  empfange,  nehme  an. 
fcrec  gevienc  sin  niht  ze  man  als  tehns- 
mann  Er.  4477.      c.  ein  dinc  gevi- 
het  mich  erfaßt,  ergreift  mich,  ein 
michel  vreude  gevie  die  rillerschaft  über 
al  Lant.  7656.    vil  grö;er  jamer  si 
gevie   Wigal.  5875.  tgl.  6796.  ich 
h&t  ein  wflnnecliche;  leben  ,   #  grö;in 
liebe  mich  gevie  MS.  1,49.  a.      d.  ich 
gevahe  mich  zuo  einem  d.  wende  mich 
da*u.    swer   sich  ie  zuo  dir  gevie, 
den  verlie;e  du  nie  Diemer  312,  3. 
duo  sich  Lncifer  ze  ubile  gevieng  Anno 
35.         II.   intransitiv.     nehme  eine 
geteisse  richtung,  wende  mich  %u  et- 
was ,  fange  etwas  an.    ungeltcbe  si  ge- 
viengen.    der  altire  wart  jagire  und 
aceberman,  Jacob  wonele  in  getellcn 
Genes,  fundgr.  36,  30.    gevftht  er  nach 
dem  ktinne  schlägt  er  nicht  aus  der 
ort  Nib.  1852,  1.  —     Martha  danoe 
giench,   se  dem  dienest  si  geviench 
fundgr.  1,  161,  44.    dö  er  ze  slafe 
gevie  Gregor.  2878.    unz  er  ze  sin- 
nen gevienc  tu  verstände,   zum  Selbst- 
bewußtsein kam  Iw.  134.    dö  dio  vreise 
zergienc  und  e;  ze  wetere  gevienc 
besseres  weiter  wurde  das.  34  undanm. 
*.  674.  Gr.4,826.  827.  WX.fange, 
nehme  gefangen,     swa;  si  mobte  vin- 
den  der  wilden  walltiere,  diu  gevie  si 
schiere  Barl.  258,  18.    swa;  diu  kaUe 
der  miuse  gevaebet,  die  sint  töt  Stri- 
cker, leseb.  564,  15.    kein  vogel  kun- 
nen  wir  gevan  Bon.  49,  23.  da; 
er  der  niht  genesen  lie,  swa;  er  der 
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liste  gcvie  Barl.  11,  40.  einen  ge- 
vaheu  io  atnen  gewalt  uod  in  stniu 
baut  Grieth,  pred.  2.  93.  B.  mit 

adverbialpräpos.  1.  an.  also  ere; 
in  gevie  fundgr.  1,  132,  22.  da;si;  5 
«6  ine  geriengeo  Pen.  761,  15.  nu 
sehen!  wie  wir;  an  gevau  (:  ergan) 
Flore  6584.  wie  gevahe  ich  nu  min 
sprechen  an  Trist.  4489.  wie  getor- 
stes  du  da ;  an  gevan  dir  oet'Aoflimen  10 
/<mei»  51,21.  —  wie  der  zorn 
steh  an  gevienc  Air».  462,5.  2.  ö  f . 
■it  der  hant  her  in  öf  gevienc  hob  ihn 
tn  die  höhe  gr.  Ruit,  Ä*,  3. 

übervahe  */c.  überfange,  über-  15 
decke,  der  meide  mantel  Oberviene  in: 
da;  was  sin  decke  Pari.  553,  22. 
da;  mich  erster  schilt  oberviene  das. 
814,  7.  den  estrfcli  al  Oberviene  ni- 
ver  bin;  dos.  549,  12.  mit  harnasclie  20 
er  Oberviene  den  Up  das.  677,  28. 

umbeväbe  st»,  umfasse,  umfange. 
einen  ast  er  umbevienc  (ererhieng  sich 
daran)  b.  d.  rügen,  da;  achapel  bete 
im  houbet  nnde  här  klärltcben  umbe-  25 
vmgen  Trist.  11143.  der  seiden 
swanz  hat  dich  ai  nmbevangen  Gfr. 
lobges.  18.  ein  nüwe  vrende  umme- 
vienc  die  rechtgeloubigen  Pass.K.  129, 
22.  ein  trost  in  ummevie  das.  142,  30 
ä>5.  dtn  kleiner  liep  in  nmbevie  Waith. 
38,  28.  —  ein  rinc  mit  geselten, 
■it  fron  wen  nmbevangen  Pars.  799, 
30.  670,  19.  ein  nmbevangen  kdni- 
gin  mit  wehelicher  rlcheit  Barl.  63,  35 
40.  da;  du  mit  manicvalter  gezierde 
al  ambevangen  slst  g.  sm.  1569.  mit 
jimer  nmbevangen  was  sin  tugentrteber 
moot  Bngelh.  3472.  da;  er  in  um- 
■evie  mil  maniinge  und  mit  lere  Pass.  40 
f.  211,  4.  —  der  ist  noch  nmbe- 
vangen in  himele  unde  in  erde  Diemer 
232,26.  ein  maget  umbevahen  sol  ei- 
oeo  man  vil  neben  iu  ir  Itbes  schö; 
Barl.  66,  24  Pf.  —  umarme.  er  45 
»mbevienc  si  a.  Heinr.  1492.  du  soll 
tir  küsse  gaben  und  ir  Up  vast  umbe- 
vähea  Pan.  127,  30.  dicke  umbevan- 
gea  von  der  kuneginne  das.  47,  30. 
lä  mich  den  zarten  lieben  nmbevihen  50 


KS.  1,  3.  a.  min  bolde  den  ich  nm- 
bevangen ban  das.  37.  a.  ich  hau  dich 
umbevän  (:  ergan}  das.  2,  114.  a.  — 
da;  kint,  da;  sie  mit  armen  umbevie 
Mar.  59.  vgl.  Pan.  513,  18.  Trist. 
11983.  Nib.  868,  1.  1340,  2.  des 
si  mit  trinwen  pfliget  und  in  mit  armen 
ha  umbevon  JfS.  1,  185.  a  —  gflet- 
lieben  umbevahen  was  da  vil  bereit 
von  Sivrides  armen  da;  minnecliebe 
kint  das.  570,  2.  vgl.  Gr.  4,  63. 

umbevihen  st*,  das  umarmen. 
vriondes  umbevahen  lw.  274.  eiu  kös- 
sen  und  ein  umbevahen  Waith.  119, 
31.  minnecltcbe;  nmbevaben  da;  tnot 
von  den  reinen  wiben  wol  MS.  1 ,  3 1 .  a. 

undervnhe  sto.  1 .  /Visse  unter 
oder  wischen  etwas,  fange  auf;  halte 
auf,  ab,  verhindere,  da;  undervienc 
got  der  gnote  Diemer  27,  2.  wie 
wol  si  i;  alle;  undervie  swa;  Eva  Sün- 
den ie  begie  Mar.  2.  vgl.  115.  e; 
were  umb  iueb  ergangen,  het  ich; 
niht  undervangen.  ich  undervienc  e; 
lw.  121.  diu  vinster  undervienc  ir 
kämpf  dos.  269.  diu  wölken  der  sunne 
schtn  undervlhent  W.  gast  14045  Ä. 
des  nahtes  slief  er  niht  ze  vil,  wan 
e;  der  tac  undervienc  kröne  91.  a. 
diu  ors  undervaben  gar  übel  ieman 
künde  das.  79.  a.  die  tjost  under- 
vienc da;  tier  wol  das.  185.  b.  er 
undervlhe  den  gotes  slac,  den  wir  hie 
verschulden  Pass.  K.  460,  35.  tgl. 
Pass.  238,  77.  Jerosch.  180.  c.  — 
were;  mit  miner  ubele  joh  mit  sunden 
niht  uudervangen  Mar.  36.  e;n  welle 
got  der  gnote  mit  stnen  gnaden  un- 
dervan  (nor.  underslan)  Gregor.  749. 
mil  urloube  er;  nndervienc,  der  wirt, 
t-  da;  er  slifen  gienc  beurlaubte  sieh 
vorher  Pars.  552,  23.  —  da;  unge- 
verte  im  undervienc  eine  sla  dier  hnt 
erkorn  das.  442,  28.  unzubt  mir  zuht 
undervienc  das.  810,20.  die  der  lie- 
ben vrowen  min  iren  ganc  undervienc 
Pass.  90,  67.  —  da;  sich  idoch  un- 
dervienc verhindert  wurde  Pass.  K. 
460,  35.  2.  sich  undervÄhen  sich 
gegenseitig  umarmen.     mit  herzeliebe 
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onz  an  den   tao  si  sieb  underviengen 
Wigal.  9483. 

vervähe    stv.  I.  fasse,  fange,  zene 
die  einander  verviengen  vier  ende  als 
einem  swltie  kröne  1 1 5.  b  Sch.     er  5 
gie  vür  da;  bflrgetor  und  stuont  dä 
vil  lange  vor ,  ob  er  verre  oder  nä- 
hen dä  iemen  roöbte  vervähen  der  gein 
dem  böse  wolde  das.  356. b.    sö  höhe 
da;  diu  vuo;spor  nieman  moht  vervfi-  10 
ben  das.  309.  b.  —  daher  in  beson- 
derer anwendung      1.   ein  jägeraus- 
druck  von  dem  hunde  gebraucht  der 
die  spur  des  wildes  terfolgL    hfist  du 
das  niht  verfangen  Hadam.  20.     da;  15 
soldeslu  nu  lange  bin  verfangen  das. 
22.  —    auch  intransit.    sein  zungen 
recht  alsö  gestalt  als  man  vervfiben  in 
dem  walt  den  pracken  sieht  nach  ed- 
ler art  und  suoeben  wildes  birzen  vart  20 
Suchen».  7,  227.        2.  halte  etwas 
als  mein  eigen th um  an,   vmdiciere  es 
mir.  Hallaus  1845.     wer  ein  vervan- 
gens  ros  wil  behaben  Brünn,  str.  397. 
sol  man  da;  vih  antwurten  in  des  rieb-  25 
ters  gewalt  u.  sol  es  vervähen,  als 
recht  ist  Augsb.  str.   s.  SchiUer  gl. 
720.  RA.   589.  tgl.  vahe,  vange. 
II.  ich  vervähe  mich.       1.  verfange, 
verstricke  mich,    dö  sich  min  herze  30 
hat  vervangen  Hadam.  21.      2.  ver- 
pflichte mich  iu  etwas.  M.  ß.  2,  420. 
vgl.  Schweiler  1,  541.  Haltaus  1846. 
3.  mit  genitiv  der  sache,  unterfange 
mich  eines  dinges,  unternehme  es.  zw  uo  35 
frawen  sich  der  reis  verfiengen  Su- 
chen*. 46,  52.    sö  mac  er  sich  helfe 
niht  vervähen  Frl  1 55,  11.        III.  ich 
vervähe  einen  eines  d.  nehme  ihm  et- 
was ab ,  vertrete  seine  stelle,    wiltu  da;  40 
dtn  vrouwe  der  diensle  niht  entuo,  sö 
solt  du  si  vervfiben  der  dienste  ze  al- 
ler stunde  Gudr.  1061,  3.  oder  ist 
hier  etwa  %u  lesen   dich  vervfiben? 
dann  würde  die  stelle  tu  II.  gehören.  45 
IV.  fasse  zusammen»     der  palas  was 
vervangen  in  ein  dach  lief  oben  in  ein 
dach  zusammen,  war  damit  bedeckt  Ls. 
2,231.  —  daher  auch  fasse  schrift- 
lich ab.   SchmeUer   I,  542.     einer  50 


anlwort  die  in  Schriften  verfangen  wrnre 
Haltaus  1645.      V.  fasse,  nehme  auf, 
mit  dem  verstände   oder  der  empfin- 
dung.      1 .  die  rede  man  sus  vervaben 
sol  kindh.  Jes.  67,  50.    swer  da;  alsö 
vervähe,  —  ich  habe  ein  teil  ze  nähe 
den  ritlern  dä  gesprochen, —  der  lfi;e 
e;  ungerochen  H.tdtschr.  7,  521.  ir 
vervähet   e;  übel  ode  wol   Iw.  75. 
2.  mit  präpos.    da;  wir  alle  nieae  sau- 
gen mit  worten  vervfiben  vernehmen 
aneg  32,  85.  oder  etwa  in  worte  fas- 
sen? die  bisgofe  unt  die  ribUere  ver- 
viengen   die  rede   mit    swaere  Mar. 
da'4  man  gar  für  einen  schimpf  (spaß) 
stne  schände  vervie  Er.  4842.  ze 
spotte  solle;  niht  vervfin  Eracl.  103. 
si  vervähen»  die  mine  langen  bete  niht 
gar  ze  guoten  dingen  nehmen  sie  nicht 
gut  auf  ISS.  2,  208.  a.    ir  solt  durch 
got  ze  guote  mtoe  bete  vervähen  V. 
Trist.  1609.       3.  mit  datic  der  per- 
son.    got  iueh  an  site  wende  die  man 
iu  verväbe  ba;  Port.  412,  17.  got 
gebe  in  den  muot  da;  si  mir;  vervfi- 
ben wol  Wigal.  45.  vgl.  Mai  10,  33. 
diu  süe;e  vrowe  vervie  im  da;  vör 
triuwe  grö;,   da;  in  der  arbeit  niht 
verdrö;  das.  19,  37.    wolt  er  ibt  ha- 
ben 6re,  sö  solte  im;  vor  guot  vervfi- 
ben niemen  Gudr.  1226,  4.     da;  si 
in  alsö  diente,  da;  si  ir;  zem  besten 
niht  verviengen  das.  1  008,  4.  nieman 
im  e;  vervtenge  zeiner  grö;en  misse- 
tät  MS.  1,  69.  a.    diz  wart  im  ver- 
vangen durch  (?)  aiQ  »ichel  zeichen 
kindh,  Jes.  74,  44.        VI.  fasse  und 

St  /IU^C    HUT  Witt  13  ,     7  IL  IHC     UIU  ,     ^(/l  UCTCj 

fromme.  1.  mit  persönlichem  sub- 
jecte.  leides  sprächens  im  genuoc, 
swie  lutzel  si  verviengen  ausrichteten 
Eracl.  971  nach  H.  teüsekr.  3,  16. 
wenne  er  vor  alter  nicht  vervfit  nichts 
mehr  vermag ,  ausrichtet  Boss.  42,  64. 
mich  wundert  da;  da;  öre  stfit  aö  nach 
dem  munde,  und  nicht  vervfit,  da;  ie- 
man  welle  erkennen  sich  Bon.  82, 48.  — 
vil  Incel  du  dä  mite  vervienge  er- 
reichtest, ausrichtetest  Genes,  fundgr. 
51,  42.  vgl.  Eracl.  2533.     und  ver- 
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Tiengen  anders  nibt  da  mite  o.  Heinr 
899.    di  mite  sie  nibt  verviengen  wen 
mnedekeit  kröne  324.  b  Sek.     wa;  er 
mit  sin  er  grölen   diemuot  vervengen 
habe  Roth  frei.        2.  das  subject  ist  5 
unpersönlich.        a.   ohne  persönliches 
object.    e;  vervftbe  wol  oder  nibt  büchl. 
I,  1066.    da;  enkunde  nibt  vervahen 
kL  47.  Nib.  1044,  3.  irrone  234.  b. 
Barl.  216,  4.     da;  vervfthet    anders  10 
niht  das.  182,  7.     da;  vorvtne  alle; 
nibt  mgst.  135,  33.    jane  vervftt  e; 
niht  ein  blat  En.  2175.    da;  vervienc 
nicht  um  ein  bar  Pass.  K.  23,  60.  ob 
e;  niht  ba;  vervfthet  Flore  5308  S.  15 
nöht  e;  iht  vervahen  das.  6976.  — 
min  kumber  and  min  dienest  niht  vervftt 
MS.  1,  48.  b.    sint  min  bete  vervahen 
sol  Koloc*.  149.  —    da;  vorhte  noch 
hoote  a  n  ir  vronwen  niht  vervie  Trist.  20 
18180.    da;  oller  wlbe  güete  ze  freu- 
den   niht  vervierige   büchl.  1,  IUI. 
b.  mit  persönlichem  objecte.       a.  ac- 
eusativ.    und  mich  doch  niht  vervienge 
«.  Heinr.    947.  —     wa;  künde;  si  25 
vervin    Nib.  95,  2.  629,  3.     da;  in 
da;  niht,  ibt  vervienge  Iw.  146.  Wi- 
gaL  2452.    da;  bet  in  niht  vervangen 
Flore  5315  S.     e;  vervftbt  mich  niht 
Rab.  100.  vgl.  a.w.  1,  53.    da;  ver-  30 
vienc  in  oueb  nibt  vil  Pass.  K.  29,22. 
da;  si  vil  wenic  doch  vervie  Barl.  58, 
4.     da;   mich   kleine  doch  vervienc 
Bon.  48,  13.  —     da;  in  ouch  ver- 
vienge der  lewefo.  193.    dehein  edel  35 
dich  vervienge  Er.  4454.    sol  in  diu 
nilte  niht  vervftn    Lanz.  6947.  sin 
kunst  in  vervie  Wigal.  6694.     da;  si 
ir  bete  niht  vervie  das.  3254.  wa; 
vervfthet  mich  des  meien  zft  6etJr.  28.  40 
63.     slt  min   sang   mich   niht  vervftt 
MS.  1,  171.  a.     al  diu  geschibt  ver- 
vie si  niht  Barl.  265,  4.    slt  da;  uns 
kein  unser  rftt  vervfthet  noch  vervan- 
gen hat  das.  332,  30.     da  vor  dem  45 
rihtere  vervfthet  miete  kleine  das.  94,  5. 
»In  wille  uns  verre  ba;  verviench  Va- 
terunser 2235.  dativ.     e;  mag 
in  niht  vervftn  Er.  6228.     doch  als 
eim  wunden  nit  vervftht  salb,  so  sin  50 
Bd.  III. 


herz  truren  enpftbt,  als  wenig,  vrou- 
we,  ist  mir  guol  iuwer  gab  vär  sen- 
den muot  Ls.  I,  7. 

unvervangen  pari.  adj.  unnütz. 
mtn  singen  ist  unverfangen  Hätzl.  1, 
26,  34. 

wiuVrvahc  sto.  lege  arrest  auf 
gestohlnes  gut  um  es  mir  zu  vindicieren. 
s.  RA.  589.  rgl.  vfthe,  anevanc, 
anevange. 

valuuißc    stf.    das  fassen^  fangen. 

enpliftlitinge  stf.  das  empfangen; 
die  aufnähme,  reeeption.  stat.  d.  d. 
o.  257. 

vervaliungc  stf.  obligatio,  ver- 
vftbunge  rehtens  litis  contestatio  Halt- 
aus 1843. 

vfthaere  stm.  suseeptor  gl.  H.  zeit- 
schr.  3,  237. 

enfahsre  stm.  empfanger.  en- 
phfther  W.  Wh.  41  |,  4. 

gevaeh  kommt  nur  bei  Wölk,  vor 
und  würde  hierher  gehören,  wenn  die 
länge  des  a  fest  stände,  vgl.  gevang 
für  gevangen  bei  Suchenw.  25,  315. 
er  lag  gevftch  in  sorgen  in  sorgen  be- 
fangen Wölk.  6,  82.  außerdem  noch 
an  zwei  stellen  von  forsten  gefach 
(:  gesach)  3,  2,  2  wo  es  von  dem  her- 
ausgeber  durch  gehemmt  erklärt  wird. 
mein  Schreiber,  dick  gefach,  klagt  sei- 
nen gro;en  ungemach  15,3,11.  die  bei- 
den letzten  stellen  könnten  zu  vach  gehören. 

umbevacli  stm.  umarmung.  hilT, 
Minne,  hilf  mir  uf  der  lieben  umbevftch 
(:  gfleh)  Frl.  I.  9,  1,  4. 

vanc  stm  fang.  ahd.  fang  Grajf 
3,  41 1.  Cr.  I,  671.  I.  das  was 
etwas  auffängt  oder  umfängt,  von  gote 
ein  maget  erkorn,  röse  ftne  dorn,  ein 
vang  der  iemer  werden  wunne  schouwe 
MS.  2,  96.  b.  mein  fröud  lischt  gleich 
als  ein  kol,  den  wa;;ers  vanc  verderbt 
Hatzi  2,  46,  63.  —  dft  schein  ir 
des  gflrtels  vanc  kröne  294.  a  diner 
hiire  fang  Wölk.  116,  2,  14.  —  ge- 
richts  fang  gerichtsbezirk  Gr.w.  3,679. 
2.  feldfrucht.  alle  feng  uud  frfleht, 
die  auf  den  gründen  wachsen  Amber- 
ger  r.  vgl.  SchmeUer  1,  539. 
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tnevanc    stm.      1.  anfang.  got, 
aller  güete  ein  anevanc  Gfr.lobges.b8. 
du  bist  der  minoe  ein  anevanc  dos.  75. 
gote  dienen  ine  wanc  deist  aller  wls- 
lieit  anevanc  Vrid.  i,  6.    diner  leben-  5 
den  gotheit  wart  anevanc  nie  angeleit 
Barl.  1,18.       2.  die  arrestation  und 
vindicatio»  eine*  gestohlenen  gutes,  vgl. 
Haltaus  25.  Oberl.  44.  RA.  589.  dii 
ist  der  anvanc  von  der  kuo  Freiberg.  10 
str.  191.    von  dem  anevange  der  hant- 
getat  von  beschlagnahme  einer  gestoh- 
lenen sache,  in  deren  besit*  der  dieb  auf 
frischer  that  gefunden  wird  Kulm  r.  5, 4  3 . 

anvanpc ,  anvcnge  swv.  arrc-  15 
stiere  und  tindiciere  mir  ein  gestohlenes 
gut.  ein  pfert,  eine  kuo  auvangen 
Freiberg.  str.  188 — 91.  wan  ein  ros 
wirt  angevengt  Brünn,  str.  397.  —  ge- 
winne den  besit*  eines  guts  durch  eine  20 
kurmede  Gr.  w.  3,  675.  richte  über 
anvengc  oder  anfalle,  heimfall  des  lehns 
während  der  minderjahrigkeit  des  ra- 
saUen.  Gr.  u>.  3,  736. 

anvengnuge  stf.  arrestation.  Brünn.  25 
str.  397. 

antvanc,  anpfanc  stm.  empfang. 
vgL  enpfahe.  enpfauc  Gudr.  973, 
3.  —  weleh  der  antvanch  was  Die- 
mer 270,  24.  der  antvanc  ist  süeje  30 
Iw.  240.  H.%eitschr.  8,  175.  deratil- 
phanc  wart  vil  schrene  Nib.  1245,  4. 
du  enphahest  mich,  als  tuon  ich  dich: 
der  anpfanc  ist  minneclich.  da;  sl  un- 
ser beider  anpfanc  weinschwelg ,  leseb.  35 
581,  I.  man  bot  dä  Biwallne  den 
anpfanc  und  die  ere  Trist.  487.  der 
antvanc  den  si  im  bareu,  der  was  reine 
und  süege  das.  18628.  an  dem  bei 
dem  antphange  sin  Nib.  529,  6.  in  40 
gr6;em  antvange  an  dem  hove  slän 
das.  1740,  3.  mit  guolem  anlpfange 
Ite.  84.  nach  disem  antpfange  das. 
227.  se  lieben  antfange  man  hArle 
graulichen  schal  Nib.  246,  4.  45 

blvanc  sin.  ein  durch  furchen  ein- 
gefangenes oder  auch  mit  einer  befrie- 
digung  umgebenes  stück  land.  der  bl- 
vanc kann  von  verschiedener  große 
stein  oder  eine  fläche  von  einem  be-  50 


stimmten  maße  enthalten,  vgl.  b  e  v  u  Ii  e. 
Graff  3,  413.  SchmeUer  I,  540.  Stat- 
der  1,  353.  Frisch  1,  247.  b.  Ober- 
Un  161.  praeter  unam  arealem  et  1  huo- 
bam,  et  uaum  ambitum  quem  nos  bi- 
fairg  appellamus  trad.  Fuld.  1,455. — 
als  wlt,  als  der  bifang  gesteint  ist  vor 
alters  Gr.  w.  1,  551.  vgl.  das.  74.  2, 
712.  3,  500. 

gcbifange  swv.  sö  er  (der  vogtj 
es  vernimpt,  so  sol  er  darab  (von  sei- 
nem rosse)  nimer  kumen.  e  das  er  in 
gehamnet  und  gebifangel,  ob  er  mag 
Gr.  w.  I,  102. 

herincvane  stm.  heringfang,  in 
des  seibin  jiria  swanc  vorginc  vil  gar 
der  herincvane  zu  PrQ;in  Jerosch.  1 73.  c. 

invaoc  stm.  ein  begränUer  oder 
eingeschlossener  räum,  ouch  was  der 
vrowen  heinmuot  scheene  wfl  unde  laue 
und  wönneclich  der  invanc  Lani.  208. 
—  besonders  ein  gegen  die  weide  ein- 
gefriedigtes stück  namentlich  im  brach- 
felde,  auch  im  walde.  SchmeUer  1,  54 1 . 
ein  infang  öf  der  brach  Gr.  w.  1,  78. 
das  nieman  keinen  invang  noch  keinen 
rüchen  walt  mag  inne  hau  das.  151. 

invauge,  invenge  str».  friedige 
ein  grundstück  ein.  Icker  oder  änger 
einfangen  Münch,  str.  2,  52.  ein  ein- 
gefaugts  schintldacb  das.  2,  10. 

niuvanc  stm.  dem  wasser  neu  ab- 
gewonnenes  erdreich.  Westenrieder  385 . 

rouchvanc  stm.  rauchfang,  fu- 
migale  gl.  Hone  8,  252. 

sweigvanc  stm.  sudarium.  Graff 
3,  414. 

iibervauc  stm.  1.  Oberfläche, 
decke.  da;  er  sö  gar  (iberreit  des 
breiten  meres  übervanc  kröne  5.  b  Sek. 
2.  das  ausdehnen  eines  gebäudes  oder 
zäun  es  auf  eines  andern  grund  und 
boden.  Schmeller  I,  542.  Westenrie- 
der beitr.  7,  79.  106.  übergriff  und 
überfeng  Gr.  w.  1,  260. 

umbevanc  stm.  I  umarmung. 
ir  kiuschlicher  umbevanc  Part.  801, 1 1. 
minnecltcher  umbevanc  Gfr.  lobges.  86. 
dem  mit  dem  küsse  ein  süe;er  umbe- 
vanc nach  rtcher  minne  teil  ergÄt  MS 
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I,  2.  b.  —  phtr  umbevange  dat.  2, 
189  ».  190.  b.  trl.l.  1  lr  I.  2.  ein 
ausgebreitetes  stück  zeug;  decke,  Vor- 
hang, iovolurram  gl  Hone  5,  86.  mit 
a Bürgern  dicken  umbevanc  was  ir  anU  5 
lälze  verdecket  Porz.  778,  27.  ma- 
tn;e  dicke  unde  laue,  des  wart  ein 
witer  onbevanc  das   760,  12. 

ü;vanc    s/n.    überbau ,  Überhang. 
Hülimann  städtewesen  1,  311.  10 

vornevanc    stm.    torfang  bei  der 
ßfcherei.  Gr.  w.  1,  23. 

vürvanc  stm.  beschlagnahme  und 
undication  eines  gestohlenen  gutes,  dann 
die  gebühr,  welche  dafür  dem  richter  «5 
gegeben  wird.  Haltaus  1991.  Oberl. 
I  «90.  SchmeUer  I , 542.  fundgr.  1,370. 
dem  rihter,  dem  vogete  stnen  vurvanc 
geben  Münch,  str.  71.  Freiberg.  str. 
188.  189.  Gr.  w.  3,  6f»9.  20 

widrrvanc  stm.  1.  entgegenge- 
setzte bewegung.  des  firmamentes  um- 
nieganc ,  der  planeten  widervanc  Elisa- 
beth, Diut.  1 ,  351.  2.  s.  t.  a. 
ajievauc.  25 

wiltvanc  stm.  1.  jagdrecht. 
ßseberei  und  wildfang  Gr.  w.  I,  578. 
1.  Wildgehege.  man  praebt  den  ber- 
rea  in  den  wilivanc,  dü  dises  tier  het 
seinen  ganc  Mich.  Behaut.  3.  fremde  30 
person  männlichen  oder  weiblichen  ge- 
schlechis.  ich  pring  dir  einen  willfang 
Ls.  3,583.  kerne  ein  wildvang  (gedr. 
wildvan)  her,  der  kein  na'hvolgen  berrn 
bell  Gr.  tt>.  1,415.  tgl.  SchmeUer  4,  65.  35 

wiutvanc  stm.  Vorrichtung  in 
der  sich  der  wind  fängt,  tolns ,  pro- 
ces  gl.  Schindler  4,  1  I  0.  —  windfang 
etnes  blaseinstrumentes.  er  scliedelun- 
de;  blasehorn ,  da;  den  wintvanc  hdt  40 
verlorn  H.  zeitschr.  8,  577.  tgl.  Su- 
chen*. 18,  29.  —  krempe  am  hüte. 
fehl  ir  die  witen  höet  mit  irhen  under- 
zogen?  da;  sag  ich  iu  ungelogen,  der 
wintvanc  siebt  ffir  die  nase  Helbl.  3,  37 1 .  45 

vaogestoc    s.  das»  zweite  wort. 

zitvange     adj.     zeitig,  gezeitigt. 
ein  stier  der  zitvang  ist  Gr.  w.  1,2. 

vanclich,  venclich  adj. 

enpfenclich      adj.      empfänglich.  50 


eapax  gl  Hone  5,  86.  alle  di  dinc 
di  in  dem  ftrmamenle  sint  habent  nicht 
eigenes  lichtes  wan  slsö  vil  si  enpba- 
ben  von  der  sunne;  aber  eine  enpha- 
ben  i;  edelllcher  und  merre  wan  di 
andern,  dar  nlcb  da;  ein  icltch  in- 
plienclich  ist  in  slner  materjen  myst. 
129,  20.  —  enpfenclichiu  güeter  die 
gegen  eine  kurmede  ton  dem  herren 
oder  sonst  gegen  eine  abgäbe  empfan- 
gen werden  müssen.  der*  ein  wüest 
oder  empfenglich  gut  verbauen  wolle 
Gr.w.  2,  183.  tgl.  473.  532.  3,772. 

vervanelich  adj.  tauglich,  nütz- 
lich. Hallaus  1847.  vier  bürgere, 
die  der  erre  rät  dar  zuo  kiuset  und 
detine  allervervanglichest  sint  Basel,  r. 24. 

nnvervanclich ,  unvervenclicli 
adj.  untauglich,  unnütz,  erfolglos,  da; 
slurmin  unvorvenclich  was,  want  si 
schufin  deine  Jerosch.  86.  c.  ein  ar- 
beit unvervenclich  und  verlorn  Teicha. 
133.    unverfanclich  Wölk.  2,  5,  31. 

vancsatn  adj.  dö  wart  der  rilter 
fi;  genomen  von  der  vancsamen  stnt 
dem  gefängnisse  Lanz.  1851. 

vengec  adj.  fassend,  fangend,  ahd. 
fangig  Graf  3,  413.     riuse  und  ven 
gec  vach  Porz.  317,28.    vangec  nelzc 
das.  152,  4. 

witvengec  adj.  weit  fangend,  iwer 
vater  wa?re  manlicher  triwe  wise  und 
witvengec  höher  prlse  Porz.  317,  24 

gevengede  stf.  gefangenschaft. 
ahd.  gifangida  Graff  3,  415.  ob  si 
in  0;  den  stricken  der  gevende  (für 
gevengede)  li;en  Jerosch.  163.  c. 

vanenisse,  -nüssc,  -nus  stf. 
gefangenschaft.  ahd.  fangnissa  Graff  3, 
416.  Gr.  2,  326.  da;  ich  mich  von 
sfner  vanenisse  läse  MS.  2,  229.  b. 
bilden  uns  in  fenenisse  Herb.  17582. 
in  die  vanenisse  komen  kröne  233.  a 
Sch.  —  in  der  vanchnusse  Judith.  1 54, 
7.  ehaftiu  nöt,  sieehluom  vaneniisse 
ode  der  töt  Iw.  114.  tgl.  50.  nach 
Lachmann  zu  Iw.  1131  könnte  hier 
vanenus  das  echte  sein,  von  der  vanc- 
nus  (:  sns)  Türh.  Wh.  218.  a.  mit 
t6de  oder  mit  vanenüsse  das.  122.  b. 
14# 
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vancous  (im  reime)  W.  gast  5271  R. 
die  vancnüsse  dos.  5350.  diu  voncnüs 
Wigal.  6816  (175,32  Pf.")  in  vanc- 
nüsse sin  Gudr.  474,  4.  von  der  vanc- 
nüsse loesen  Barl.  162,  6  Pf.  in  der 
vancnüsse  g.  Gerh.  1968.  ein  vanc- 
nüsse Teichn.  23. 

gevancnisse ,  -misse  stf.  gefan- 
genschaft.  von  gevencnisse  Herb.  6713. 
gevancnisse  kröne  323.  a.  durch  sine 
gevancnisse  (:  gewisse)  Engelh.  3632. 
gevancnusse,  die  frou  Ginover  dolte 
Par*.  387,  6.  —  gefangennehmung. 
geveugiiisse  Jerosch.  98.  b. 

gevencnisse  $tn.  gefangenschal  t. 
Freiberg.  str.  178.  Tauler,  leseb. 
858,  25. 

vancnüssede  stf.  gefangenschaft. 
von  der  vanchnnsside  (de  capliviuie) 
H.  %eitschr.  8,  135.  da;  er  da;  volk 
liege  ü;  siner  vanchnüste  Grieth,  denkm. 
70.  mit  vangnüste  Züreh.  richtebr. 
25.  —  s/n.  von  dem  vanknusle  gl. 
Mone  9,  491. 

vengel    Um.    dux.    Gr.  2,  III. 

übervengel  stm.  vile  manich  lü- 
sent  dere  eogile,  wider  den  i;  erveh- 
ten  ne  magen  die  ubervengile  H.  %eit- 
schr.  6,  146. 

venge  swv.  mache  fangen,  u&nde. 
sengen  und  fengen  Gr.  w.  1,  493. 

enpfenge  stet*,  entzünde,  von  dem 
flure  entündel ;  da;  frou  Minne  enpfen- 
get Engelh.  977  und  anm.  si  wart 
schöne  enpfenget  von  bitte  als  ein 
tunder  JfS.  2,  201.  a.  der  die  sun- 
nen  enpfenget  das.  1 23.  b.  zuhaut  er 
vür  von  in  entfAl,  da;  in  mit  brunst 
enlfengel  Pass.  345,  30.  da;  vüwer 
höher  minne  entphenget  hat  ir  sinne 
das.  345,7.  die  doch  von  deine  sun- 
nen  was  entfenget  das.  1 9,  20.  licht 
enpfengen  Pass.  K.  337,  88.  da;  sin 
enthelder  (salvator)  enphenget  werde 
als  ein  lampe  myst.  27,  19.  —  ich 
enpfenge  mich,  triutet  oder  halst  ein 
man  ein  wlp,  sich  enpfenget  al  sin  ltp 
Vrid.  100,  I  und  anm.  wie  mac  ir 
(der  Minne)  tunder  so  balde  sich  en- 
pfengen troj.  57.  b.    da  enpfenget  sich 


der  ferste  glant  der  s£le  H.  teitsekr. 
8,  226. 

vanke  swm.  funke,  wohl  hier- 
her; doch  s.  vunke.  tgl.  Schmeller 
5  1,  543.  viur  was  in  liure  —  ü;  einem 
berten  Velsen  er  managen  vanken  sluoc 
Gudr.  1 04,  2.  dem  vanken  in  dem 
fiure  solher  gelpüieit  ie  gebrast  W.  Wk. 
33,  20.  —     glündige   vanken  Litan. 

10  1354.  dö  sloup  ü;  dem  helme  die 
viwerröte  vanken  Mb.  185,  3.  t9L 
1990,  4.  fiwers  vanken  W.  Wh.  368r 
24.  Hadam.  128. 

vanke    sa?e.  leuchte,  hdch  über  al 

15    der  sunne  vanken  Tit. 

venkc  swv.  entzünde,  wirt  mio- 
nen  fiur  gevenket  (:  blenket)  Tit. 
gellch  dem  viure  da;  sich  venket  (  na- 
ge wenket)  das.  5,  22. 

20YAHS  stw.  haar,  Haupthaar,  ahd.  fahs 
Graff  3,447.  stm.  MS.  H.  2,  31  O.a. 
troj.  f.  171.  der  vas  bei  Herb.  Gr. 
1,442.  vgl.  nhd.  feuerfachs  benennimij 
rothhariger  menschen  oder  thiere,  dnnn 

25  auch  feuerfarbener  btumen;  Schmeller 
1,  508.  caesaries,  coma  sumerl.  30, 
15.  46.  20.  voc.  o.  1,8.  gl.  Mone  6, 
214.  340.  7,  589.  —  dem  vaebsi 
da;  i;  selbi  waebsi  Schöpfung  95,  23. 

30  mit  ir  vahse  st  die  fuo;e  wiskte  Die- 
mer 243,  16.  strälle  ir  vahs  Judith 
161,  14.  sie  streichle  ir  schönen  vts 
(:  was)  Herb.  596.  sie  tufürte  ir  klei- 
der  u.  ir  vas  das.  13339.    ir  vahs  was 

35  in  tervüerel  von  mertiseben  winden 
Gudr.  1218,  3.  min  houbet  was  von 
hftre  blö;,  da;  ich  eines  bares  grö;  ei- 
nes vahses  niht  enlruoc  kl.  3143  H. 
du  wa*re  grls,  un  tieret  dich  ein  bri- 

40  ner  vahs  MS.  H.  2,  310.  a.  —  der 
hette  vil  swarte  vas  Herb.  3010. 

loupvalts  stm.  laubhaar,  Utub. 
drl  buochen  mit  rlclieu  loupvabsen  Er. 
7088. 

45  vahs ,  vahse  adj.  mit  hären  ver- 
sehen, ahd.  fahs,  fahsi,  fahsu,  doch 
nur  in  %u$a mmen seUungen ,  Graff  3,447. 

antvahs  adj.  mit  langen  haaren 
diu  frouwe  sa;    antvas  (:  was)  En. 

50    2694.  84,  38  E.    vgl.  antfabsin  rri- 
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»i/o.    antfahsi   capiüaturae   Gr  äff  3, 
447.  Gr.  1,  465. 

valevahs  «<(/.  nti  blonden  haa- 
ren, rli  sach  mao  valevabaa  ander  lich- 
ten porten  gan  Aia.  532, 7.  eioen  valfeh-  5 
sen  fse/*/  vahsi  voraus)  bartffero.  3214. 
hilk,  vblk,  vßLK  swstf.  mantel.  lat. 
velam,  fran%.  voile.  c  1  a  m  i  a  vile  t>or. 
o.  13,  56.  eio  failen  tuocbes  von  Sa- 
rin gefurriert  mit  gel  wem  zindftl  die  10 
swanger  aber  diu  bluoles  mal.  dö  diu 
faile  wart  der  zaber  dach  (var.  va?le  G. 
vale,  veJ)  Par*.  301,  28.  ein  slden 
failen  furter  an  Ludw.  kremf.  2721. 
da;  w  B^er  er  in  sin  velen  trnoc  kmdh.  15 
«/es.  5#8,  1.  ir  vdl  was  ein  baldekin 
Beim.  1,  675.  dö  töcb  er  sine  veJe 
ab  sinem  Übe  Grieth,  pred.  1,  167. 
vgl  2,  78.  da;  er  ir  einen  röten 
mantel  alder  ein  röte  veJ  an  glt  dat.  ?° 
62.  si  leiten  ime  ein  röte  vele  an 
Hone  schausp.  d.  WA.  1,  67.  —  vae- 
len  uude  mantele  H.  zeitschr.  8,  152. 

feile    not.    hätte  in  einen  mantel, 
verschleiere,    ir  allir  schoende  was  ge-  2* 
vailt  Türl.  Wh.  131.  b. 

FAILIKRE      S  VJBLB. 

val  (gen.  -wes)  adj.  fahl,  falb.  ahd. 
falo,  flect.  falwer,  falawer  Graff  3, 
468.  Gr.  1,383.2,373.  —  \.  bleich,  30 
entfärbt.  heide  unde  walt  sint  beide 
an  val  Waith.  39,  2.  walt  und  ouwe 
die  sint  val  MS.  l,197.a.  sine  kerte 
sich  an  keinen  kränz ,  er  wa«re  röt 
oder  val  Part.  117.  da  vun  min  35 
grüeniu  freude  ist  val  das.  330,  20. 
vgl.  489,10. —  nach  eschen  var  oder 
alse  val  wer  leim  dat.  184,3.  beide 
rucke  unde  huf  unde  der  IIb  uberal 
wart  von  siegen  harte  val  Pass.  K.  40 
1 80,  1 0.  mlne  wangen  die  sint  mir 
fal  Herb.  12865.  in  dem  strlte  val 
werden  s.  v.  a.  sterben  Servat.  2049. 
2.  gelb ,  blond,  flavns  sumerl.  7,  51. 
8.  55.  gl.  Hone  8,  395.  wa;  er  vi-  45 
hes  bete  unt  ub  er  wolle  sonderen, 
«vaj  er  funte  dar  unter  valewere  oder 
vebere  —  gei;e  oder  scbaTe  Genes, 
fundgr.  44,  21.  der  da  tregt  das; 
valwc  har  MS.  1 ,  82.  b.    valwe  lopfe  50 


VAL 

Guar.  961,  3.  vgl.  kröne  321.  a  Sch. 
diu  ir  val  har  öf  gebunden  hat  Waith. 
III,  18.  ir  har  was  reit  lanc  unde 
val  Par%.  232,  20.  Wigal.  5440. 

blaval  adj.  cianeus  blavalwer 
sumerl.  5,  69. 

aideval  adj.  gelb  wie  seide.  pur- 
purhrön ,  stdeval  Lan%.  4755. 

sprü^val  adj.  fahl  und  gefleckt. 
öf  einem  orse  sprü;\ale  Ath.  E,  117 
und  anm.  s.  75. 

wibelval  adj.  fahl  wie  ein  korn  ■ 
wurm,  der  feUninc  was  dar  undir  wi- 
belval als  ein  asche  Ath.  B.  1 5  und 
anm.  dirre  lac  wibelvale,  der  lac  töt- 
bleich Herb.  6880.  vgl.  wibelvar. 

valehaere,  valevahs  s  das  weite 
»ort. 

valbeit  stf.  das  fahlsein.  voc.  1482. 

velwe  sir r.  mache  fahl  ahd.  fa- 
lawju  Graff  3,  468.  Gr.  1,  969.  2, 
191.  winter,  du  velwest  gruenen  walt 
und  dar  ruo  die  linden  breit  MS.  1, 
13.  a.  vgl.  30.  b.  winter  mit  vroste 
velwet  anger  und  wslt  das.  2,  203.  b. 
winter  hat  vorboteu  u;  gesendet  —  sö 
velwent  si  dem  sumer  sin  schaue  var 
das.  1 93.  b.  hinter  im  der  nebel  stoup, 
der  tropfe  velwete  grüene;  loup  Wi- 
gal. 6822.  —  ich  8ol  velwen  iwern 
röten  rount  Pars.  136,  5.  —  sich 
velwen  troj.  f.  236. 

valwe  swv.  bin ,  verde  fahl,  ahd. 
falawem  Graff  3,  468.  e;  valwent 
Hehle  bluomen  Of  der  heide  MS.  1,4. 
wa;  dar  umbe?  valwent  grüene  heide 
das.  68.  b.  der  walt  valwet  das.  41  a. 
tgl.  197.  b.  2,  55.  a.  Geo.  2021.— 
des  lop  gruouet  unde  valwet  sö  der 
klg  Waith.  35,14.  ir  lop  muo;  vale- 
wen,  sfgeu  amgb.  43.  b. 

ervalwe  swv.  verde  fahl.  diu 
scheue  heide  ervalwet  warn.  2305. 
sin  här  schier  ervalwet  was  war  grau 
geworden  Tundal.  43,  86. 

välwelolit  adj.  etwas  fahl,  falb. 
diu  valwelohten  mal,  ich  meine  ir  Mit- 
tels gransel  Porz.  113,  6. 

valwische,  velwesche,  valwiacli 
stf.  u.  stm.  asche.  ahd.  falawiska  Graff 
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3,  497.  Gr.  2,  373.  favillH  val- 
wiake  gl.  Mono  7,  601.  valwiscb  su- 
tnerl.  8,  17.  felwerschen  voc.  o.  7, 
38.  —  i;  zergel  unde  wirt  ein  valewisk 
Diemer  286,  7.  ib  stoubeger  «sehe,  ich 
fliege  in  der  (f.  flieginder)  valwisch  Utan. 
477.  erslerbeo  u.  ze  valwiske  werden 
Mar.  222.  wie  der  sunue  sehlu  gar 
alle  stern  verswachet  und  sam  die  rös 
den  vai wisch  tuot  Lohen gr.  3 1 .  s.  auch 
Lachmann  su  Waith.  38,  7.  —  vel- 
wesebe  Marl.  118.  als  Kitzel  dBnne 
ein  einegio  felwescbe  aschenstäubchen 
erschuf  in  dem  grundelösen  mere  Griesh. 
pred.  1,  28.  vgl.  2,  73.  —  valisk 
fundgr.  2,  130,  20  gehört  nicht  hier- 
her,  s.  valsch. 
val  s.  ich  VALLK. 

valakt  stm.  teufet,  nach  Gr.  d.  tny- 
thol.  944  als  partic.  präs.  (Gr.  1,  165) 
im  ags.  feljan,  felan  seducere,  altn. 
fala  terrere;  mhd.  vielen,  valen  ist  ir- 
ren, fehlen,  nhd.  volland  (tgl.  H.  %eit- 
schr.  5,  20^,  auch  in  andern  formen 
als  eigennamen  erhalten,  s.  auch  Schmid 
ich.  5,  20.  —  diu  baut  d&  mide  mich 
der  ubele  valant  hat  gebunden  Diemer 
302,  28  ja  vli;et  sich  der  valant,  da; 
er  min  heil  geschende  büchl.  1,  1683. 
vgl.  Haupt  *u  Er.  XV.  der  den  vä- 
laut  verstie;  voo  dem  himelrfch  e  f(ro//J 
Wigal.  3994.  der  übel  valant  Kriem- 
hill  da;  geriet  Nib.  1334,  1.  da;  in 
der  valant  rften  sol  W.  g.  4252.  der 
valant  müe;  si  stillen  FrL  123,19.  er 
het  gehoeret  den  valant  fronend  375, 
12.  den  valant  hast  gekoufet  Bracl. 
1 368.  tgl.  im  allgemeinen  noch  aneg. 
37,  36.  Tundal.  56,  31.  W.  gast 
5177.  7729.  Silo.  3838.  Gr.  d.  my- 
tkol.  a.  a.  o.  —  diu  sele  ist  phant 
in  des  valandes  haut  »am.  1358.  des 
valandes  spot  das.  2426.  des  valan- 
des nU  Trist.  11339.  valandes,  des 
vnlandes  man  pf.  K.  III,  5.  189,16. 
Karl.  42.  b.  Roth.  3234.  3372.  //. 
teitschr.  5,  20.  Koloc*.  246.  Trist. 
6217.  6910.  16069.  des  valandes 
harn  ein  riese  das.  15965.  —  ein  dem 
teufet  atmliches  icaen      der  selbe  va- 


lant der  antichrist  fundgr.  2,  1 09,  42. 
den  valant  noben  den  falschen  galt  an- 
beten kehr.  65.  d.  der  valant  (ein 
drache)  das.  63.  d.  65.  c.  Trist.  8909. 
5  kröne  329.  bSch.  ein  riese  das.  69. a. 
Er.  5555.  der  vil  michel  valant  das. 
9196.  vgl.  9269.  die  zwöne  valande 
das.  5647.  der  valant  (ein  fremdiu 
creatiure)  Wigal.  6976.  7022.  disen 

10  valant  den  centauren  Herb.  7735.  liu- 
vels  valant  schretel  92.  — —  auch  von 
menschen  gebraucht,  namentlich  von 
heiden.  pf.  K.  289,  7.  Roth.  3112. 
Mai  222,  21.    der  heidenisebe  valant 

15  Wigal.  4000.  der  valant  (Hagen )  e; 
alle;  riet  kl.  625.  valant  sller  kOnige 
(Hagen)  Gudr.  1 68,  2.  wilder  valant 
Frl.  382,  15. 

valandiiine ,  valentittne    stf.  teu- 

20  felin;  ein  dem  teufet  ähnliches  weib. 
kehr  74.  c.  diu  vllantiune  Herödia 
fundgr.  1,139,6.  nu  suo  valandinue 
(Kriemhilt)  Nib.  1686,  4.  dich  va- 
lentinnedoj.  2308,  4.    Gerlinl,  diu  alte 

25  vülenlinne  Gudr.  629,  4.  min  muoter, 
diu  übele  vftlanlinne  Mai  170,  11. 
dirre  valanlinne  (einem  wilden  weibe) 
kröne  11 5.  b  Sch.  vgl.  Wigam.  3.  b. 

V*LE     S.  FA1LB. 

30  v  ale  swv.  1.  fehle,  verfehle,  fr  am. 
faillir;  md.  v£le,  veile.  vgl.  Schmeller 
1,  519.  —  mit  stnen  wessen  clftwen 
der  lewe  sin  niht  enftlte  Marl.  177. 
si  hanl  gevielet  verloren  aller  selde 

35  das.  215.  —  din  arger  wille  het  an 
mir  gevielet  das.  145.  sit  ich  an  Flo- 
ren minne  leider  gevielet  hau  Flore 
5739  und  5.  besonders  a.  verfehle 
mein  ziel  bei  dem  schusse    oder  der 

40  tjoste.  der  heiden  Völle,  der  forste  traf 
Ludw.  krewf.  2746.  mit  genitiv. 
ouch  wart  ir  nicht  gefeit  von  manebin 
gütin  schntzin  Jerosch.  108.  d.  wnu 
er  gevclet  het  min  dä  frauend.  220, 

45  25.  sfo  dritiu  Ijost  dä  velte  min  das. 
4(i0,  14.  der  tjost  man  in  dä  velen 
sach  das.  226,  20  u.  m.  b.  ver- 
tiere mein  recht  durch  cersehn  der  ei- 
desförmlichkeit.     Brunn,  str.   s.  358. 

50    wi  man  v*lt  an  dem  eide  das.  398. 
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390.  2.  unpersonl.  mir  vtelet  mir 
/>Ai/.  in  velt  sein  alle  weis  Sti« 
cÄrtut.  36,  80.  e;  wie  mloer  kunst 
werltlich  ere  Teichn  I  44.  da;  in  nicht 
Teilte  als  an  ein  ort  Pass.K.  613,32. 

v  seien  sin.  das  fehlen,  fine  Ve- 
len zwelf  sper  vertet  ir  ietwederre  da 
Er.  2780.  velen  wart  b&dentlialp  ver- 
alten fronend.  277,  6.  460,  10.  son- 
der velen  das.  459,  13.  461,  15. 
463,  8  u.  Ol.  ane  velin  treffen  Je- 
roscA.  20.  d.  sine  sacbe  snnder  velo 
Udingen  dVu.  1 64.  b. 

gevaele  swv.  fehle,  swer  ein  viur 
wil  erkücken,  der  muo;  die  brende 
vüegen  e1,  da;  ime  diu  flamme  ibt  en- 
ge :  sone  mac  er  nibt  gevelen  kröne 
78.  b  Sch.  nein  zwire,  da  gevele 
ich  an:  ich  wene  unrebte,  bin  betro- 
gen Engeln.  604.  —  fehle  bei  der 
tjosfet  treffe  nicht,  gejustierl  ich  ie 
wider  den  mau,  da  gevälte  ich  nie  an 
Gregor.  1446.  —  mit  genitiv.  wan 
ich  tjost  gevelt  da  nie  fronend.  216,8. 
deheiner  nie  gevelte  min  das.  19  u.m. 

niissevaele  swv.  fehle.  Flore  5739 
nach  B,  wo  S.  gevelet. 

vervaele  $wv.  1.  verfehle,  treffe 
nicht,  die  recken  bant  vervAlt  voo 
ungelQcke  grA;  Law.  6457.  Tristan 
muoste  vervclet  hän  Lanz,  6310.  er 
mac  wol  vervelet  han  kröne  67.  a  Sch. 
als  sie  sich  beide  nlmen,  dar  an  ver- 
velt  deweder  niht  das.  1 2 1 .  b.  —  mit 
genit.  drier  tjost  vervalt  ich  da  fron- 
end. 212,9.  öf  den  ich  ninn  sper  dü 
verstacb ,  min  ir  da  vervellen  drt  das. 
210,  19.  2.  der  val  vervalte  sich 
ging  fehl  Lanz.  I  946.  3.  unpersönL 
schlage  fehl,  da;  kan  körne  vervelen, 
e;n  getroste  nach  diemuot  myst.  338, 
23.  4.  hierher  auch  wohl  verveile, 
ansdmck  der  falkner:  also  verveilet 
guot  vederspil,  der  e;  se  sere  twin- 
gen  wil  H.  zeitschr.  7,  343. 

vaele  stf.  das  fehlen,  da;  ane 
vele  würde  ir  tjost  kröne  130.  b  Sch. 
diu  vröuden  vele  Mari.  215. —  sun- 
der vei  ohne  fehl.  Jerosch.  1 7.  c.  vre- 
cbe  helde  sundir  vei  das.  127.  c. 


failicre,  filiere  swc.  fehle,  das 
fron*,  faillir.  swenne  si  puuierten,  da$ 
si  niht  failierten  (falierten  G.~)  Parz. 
738,  28.  —  sin  wort  falliret  niht 
5  Mar.  himmelf.  1436.  dise  Sibille  val- 
lirte  nicht  myst.  1 27,  24.  —  sich 
failiert  (val.  C.)  niht  unser  vart  geht 
nicht  fehl  Part.  754,  17. 

fa ilieren  ,  falicren  s/n  das  feh- 
10  len.  justieren  sunder  faylieren  Lanz. 
3002.  sunder  Klieren  Parz.  211,17. 
465,  24.  dft  wart  faylieren  gar  ver- 
milen  und  bediu  sper  entwei  gerilen 
W.  Wh.  87,  25. 

15V.CLK      5.  KAILS. 

valbrki     interj.     ausruf  der  tarnenden. 

saht,   wie  tanzet  valerei  ( metonymisch 

für  den  tanzenden?)  Frl.  196,  6. 
Faltende    geogr.  n.  der  künec  von  Fal- 
20    rund«,  Halzebier  W.  Wh.  45.  46.  258. 

362.  4  t  4.  419. 
va lob    sie.    biege  mich,  wende  mich  um. 

ein  solches  s/p.  wovon  das  pari,  viele, 

vielgen  lautete,  setzt  die  gl.  ungaval- 
25    gan  inflexa  bei  Graff  3,  500  voraus. 

velge  meist  zugleich  auf  ein  sto.  ich 

vilge. 

velge  stswf.  feige;  ursprunglich 
bieguug,  ein  gebogenes  ding.  ahd.  nhd. 
30  felga  flexnra,  vertigo,  canthns,  radius, 
oeco  Graff  3,  504.  canti,  cami- 
tes  velge  sumerl.  4,  29.  32,  7.  gl. 
Mone  6,  343.  7,  592.  8,  395. 

ratvelge    f.    feige  des  rades.  cir- 
35    cumferencia  rote  velg  (für  ratvelge) 
voc.  o.  21,  21. 

woratvelpe    f.  wursibügel,  ein  ei- 
sernes gebogenes  instrument  tränt it  das 
wurstfleisch  in  den  darm  geschoben 
40    wird,    obliculus  voc.  1482.  vgl.  Frisch 
2,  461.  a. 

velftenliouwcr  s.  das  zweite  wort. 
valge,  velge    swv.  wende  das  land 
mit  dem  herst  oder   dem  pflüge  um, 
45    pflüge  zum  zweiten  oder  dritten  male. 
Schweiler  I,  527.  Stalder  I,  251.  ahd. 
falgju  (vindico,  privo,  snblraho,  im- 
precor)  dasselbe  wort?  Graff  3,  499. 
—   reben  sol  man  valgen  (:  galgen) 
50    und  mit  miste   duugen   Ls.  3,  564. 
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ein  ackermnn  sol  drlge  tage  zackern  — 
<ieo  zweiten  sol  er  feiigen  Gr.  w.  1 , 4 1  3. 
lalgbouin    s.  boum. 
VALhK     swm.    falke.     ahd  falcho  Graff 
3,  498;  tat.  falco.     glossen  erklären  5 
durch  dieses  wort  falco,  capus,  hero- 
dius, alielus  sumerl.  3,  40.  26,  4.  38, 
51.  47,  29.  gl.  Mone  4,  96.  25t.  5, 
237.  6,  343.  7,  595.  toc.  o.  37,51. 
Diefenb.gt.20.  40.  110.  119.  H.  *eit-  10 
sehr.  5,  416.  tgl.  Gr.getch.  d.  d.  spr. 
42  fg.  —    ein  wilder  valke  Waith. 
37,  37.    ad  der  wolf  miisen  göt,  und 
der  valke  keveren  vit  Vrid.  73,  17. 
helen  si  gescba?ret  als  ein  valke  sin  15 
gevidere  Air*.  420,  5.    in  valken  hilf© 
wart  er  na;  das.  400,  23.    ai  He;  ir 
ougen  ambe  gäu  ala  der  valke  üf  dem 
aste ;  ze  linde  noch  ze  vaste  betens 
beide  ir  weide  Trist.   11000.     reiniu  20 
valken  ougen  Gfr.  lobges.  88.  eins 
edeln  valken  ougen  brün,  diu  aiht  man 
blicken  0;  dem  wf;en  kästen  MS.  2, 
23.  b.     wie  di  valchen  spilten  unde 
andir  manic  vederspil  pf.  K.  21,  27.  25 
die  valken  lie;  er  vliegen  Gudr.  1098, 
I .    der  falke  ist  das  bild  des  gelieb- 
ten:      stuont  ein  frouwe  alleine  und 
warte  über  heide  und  warte  ir  liebes : 
sö  gesach  si  valken  vliegen.    sö  wol  30 
dir,  valke  da;  du  bist  MS.  1,  39.  b. 
icb  zöch  mir  einen  valken  mere  danne 
ein  jär  u.  s.  w.  das.  38.  b.    ein  frouwe 
sprach:    min  falke  ist  mir  enpflogen 
Mügl.  ML.  6,  I.    ach,  hete  icb  einen  35 
blafu;  vor  den  falken  das.  3.  tgl.  auch 
ML.  5.    Daraus  erklärt  sieh  der  träum 
der  Kriemhilt  Nib.  13,  2:  wie  si  einen 
valken  wilden  zflge  manegen  tac  und 
dessen  deutung  14,  3 :  der  valke  den  40 
du  ziuhest,  da;  ist  ein  edel  man  an- 
dere be%iehungeny  welche  Lachmann  tu 
d  st.  in  diesem  bilde  findet ,  liegen  tu 
fern,    auch  sonst  kommt  der  falke  in 
träumen  cor,    tgl.  Roth.  3850.  Kor.  45 
2875.  —    man  aiht  ein  körn  von  lal- 
ken  in  miues  ougen  valken  (nach  Sti- 
mulier: in  meinem  scharfsehenden  äu- 
ge) Frl.  320,  10.  tgl.  sinnes  valken 
vliegen  lan  das.  lf»9,  7.  50 


valkelin  stn.  kleiner  falke.  ji 
brinnent  ime  diu  ougen  sin  rehte  in 
sime  houbet  alsö  eime  wilden  valkelin 
Kor.  2166. 

edelvalke  swm.  edelfalke.  Hadam 
184. 

gir falke,  gervalke  swm.  eine  der 
vornehmsten  falkenarten,  altfrant.  ger- 
faut,  ital.  grifagno;  nach  gesch.  d.  d. 
spr.  51  entweder  ton  den  weiten  krei- 
sen, die  er  in  der  luft  nimmt,  oder 
mit  mhd.  gir ,  nhd.  geier  verwandt. 
herodius  girfalco  gl.  Mone  8,  396. 
dagegen  girofalco  gerfalk  toc.o.  3", 
66.  vgl.  noch  berodius  herfalke  gl. 
Mone  4,  94.  griffalk  das.  8,  495  - 
gerfalke  Hadam.  176. 

niftgcrvalkc  stein,  ein  falke,  der 
sich  »um  ersten  male  gemaußet  hat. 
also  ein  jähr  alt  ist.  nach  dieser  led 
ist  der  falke  weit  stärker  als  torker 
und  wird  daher  höher  geschärst.  Be- 
necke au  Iw.  284.  —  ein  mu;ervalke, 
ein  terze,  dem  mac  brüst  nibt  ba;<iin 
dir  diu  dtne  sten  W.  L  9,  17. 

pilgriiu  valke  swm.  pilgrimfalke, 
front  faueon  pelerin.  H.  teitschr.  8, 
557.    bilgrtn valke  Lohen  qr.  86. 

reigcrvalkc  swm.  reiherfalke;  falke 
welcher  reiherjagt.  Hadam.  132. 

stcinvalke  swm.  steinfalke.  Ha- 
dam. 176. 

w iltvalke  swm.  herodius  sumerl 
6,  62.    wildir  valche  gl.  Mone  7,595. 

witevalke  swm.  herodius  gl.  altd. 
bl.  1,  348. 

valkensehe,  valkenlerze ,  val- 
kenvluc    s.  das  zweite  wort. 

valkcnacrc  slm.  falkner,  fran: 
faueonier.    aber  valkentere  und  die  jag*" 

der  valkenaere  u.  da;  terzel  H.teilsckr. 
6,  341.  Lohengr.  86.  -  jager  undc 
valkeuer  H.  Trist.  4361.  stne  valke- 
nasr  riten  durch  pei;en  Part.  281,23- 
tgl.  721,  18.  der  künec  soochte  un- 
rebten  furt,  in  valken  hilfe  wart  er 
na;:  sin  ors  verlös  er  umbe  da;,  dar 
zuo  al  diu  kleider  stn  —  da;  »im« 
die  valkentere.     op  da;   ir  reht  Ät 
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woere?  e;  was  ir  rehl,  si  sollen;  han 
das.  400,  27.  sö  koment  dan  die  val- 
kenrre  und  sagest  von  ir  valkeo  ma?re 
W.  gast  3267  R.  mit  stnem  valke- 
n*re  beizte  di  der  könic  kündicltcbe  5 
Gudr.  1096,  4.  wi;  sol  ein  valkner 
und  hät  er  niendert  vederspil  US.  2, 
179.  b.  nach  valkners  orden  Hadam. 
190.    der  mione  falkner  das  170. 

UUS,  TIKL,  VIBLKN,  CBKALLKN     ich  falte.  10 

Gr.  1,  933.  Graft    454.        A.  oAne 
adierbialpräpositionen.     I.  falle,  stürze 
meder.        1.  unser  bluome  der  mno; 
«allen  a.  Heitur.  11  0.    höchvart  ie  seic 
unde  viel  Pars.  472,  17.     sere  hate  15 
(«ras*  was)  her  gevallen  or.  And.  G1', 
20  und  anm.     diu  swert  genöte  vie- 
len den  beiden  an  der  bant  Nib.  201 0, 
3.   da   vielen  die  veigen  kamen  im 
kämpfe  um  kehr.  28.  d.     si  viel  hin  20 
Pars.  105,  7.  —     diu  vallende  suht 
(krankheit,  bei  der  man  hinfällt,  tgl. 
Gr.  4,  67)  Serval.  1572.    di  vallende 
»äebe  Lud».  91.    da;  vallende  obil 
(Obel)  das.  90  fundgr.  I,  325.       2.  25 
mt  prupositionen.      a.  dö  sin  gewant 
»s  im    viel  Griesk.  pred.  2,  34.  — 
trehene  vielen  von  den  ongen  lu>. 
229.     die  blnomen  vielen   von  dem 
boume  Waith.  75,  19.     hin  von  den  30 
zinoen  vielen  stürzte  sieh  da;  hungere 
ber  Porz.  200,  17.    sö  vellet  er  von 
allen  sinem  rebte  vertiert  sein  recht 
Hofer  40.  41.    in  viel  da;  honbet  le- 
tal  ließen  das  haupt  niedersinken  I».  35 
229.    wie  obe  dir  zetal  vielen  swen* 
berge  Nib.  667,  3.    er  viel  ir  se  vuo;e 
/».  292.     wart  geworfen  da;  er  ze 
(Ode  viel  leseb.  941,  18.  942,  19.— 
neckeio  wtp  ich  ne  lie,  ich  st  mit  ir  40 
gevallen  habe  mich  mit  ihr  versündigt 
Diemer  307,  14.       b.  gie  vallen  an 
dq  gras  Judith  122,22.    viel  an  diu 
knie  Gregor.  3376.    si  viel  Parma le 
an  «Inen  vuo;  zu  fußen  Part.  779, 23.  45 
viel  aa  stn  gebet  das.  122,  27.  an 
die  wer  vallen  sich  stürzen,  eilen  kröne 
123.  a  Sch.     an   einen  rftt  vallen  ei- 
nem entschluß  fassen,  übereinkommen 
**y*t.  138,9.—    diu  höchztt  was  ge-  50 


valleu  an  auf  einen  phinxtac  Nib.  1305, 

1.  —  dö  viel  in  die  bluomen  der 
Kriemhilde  man  das.  929,  1.  mit  töde 
in  da;  bluot  vallen  das.  2219,  3.  er 
viel  in  ein  versmteheltche;  \eito.Heinr. 
116.  si  viel  in  unmaht  Ito.  57.  kröne 
115.  b.  Sch.  vielen  si  in  nnkitische 
Griesh.  pred.  2,  132.  —  die  vielen 
Ober  in  über  ihn  her  u.  seluogen  in 
se  töde  das.  44.  —  er  was  gevallen 
üf  den  Up  /».  103.  si  viel  uf  stnen 
vno;  ihm  wu  füßen  das.  295.  die 
bunde  vielen  stürzten  uf  in  myst.  148, 
1 8.  der  ritter  viel  üf  disen  rat  stimmte 
ihm  bei  Pass.  K.  34,  40.  —  vallen 
ander  vüe;e  a.  Heinr.  88.  Iw.  66. 
si  viel  enmitten  under  si  stand  plötz- 
lich in  ihrer  mitte  das.  1 3.  —  dö 
viel  si  f  ü  r  in  vor  ihm  nieder  u.  wolte 
im  die  füe;e  hin  berfieret  Griesh.  pred. 

2,  139.  wa;  angest  haslu  gegen  mir, 
da;  du  sus  vor  mich  vellest  Hai  47, 

29.  da;  der  ktinec  was  gevallen  mit 
den  sinen  allen  für  da;  Verworren  tan 
sich  davor  niedergelassen  hatte  Lanz. 
6787.  —  slt  diu  aventiure  was  ge- 
vallen wider  in  zu  seinem  nachtheile 
ausgefallen  war  (vom  fallen  der  wür- 
fe!) kröne  1 22  a  Sch.  3.  mit  prä- 
dikativem partieip  oder  adjectiv.  dö 
vielen  beide  erslagene  Nib.  2158,  2. 
doch  viel  er  vor  dem  videla?re  töt  das. 
2009,  4.  da;  er  töter  viel  uf  da; 
gras  Wigal.  7171.  4.  mit  accusa- 
tiv.  a.  da;  ist  der  val  den  er  von 
dem  orse  viel  kröne  304.  b  Sch.  da; 
er  langer  venjen  val  hundert  vellet  bin 
zutal  Pass.  284,  40.  der  keiser  viel 
sine  venje  pf.  K.  303,  9.  unser  venje 
viel  wir  für  den  grfil  Porz.  483,  1 9. 
vgl.  venje.  b.  ich  valle  mich,  dö 
viel  er  sich  Ober  ein  slein  Suchenw. 

30,  1 1 0.  II.  mit  dativ  der  pers 
falle  zu,  werde  zu  (heile.  0;  den  al- 
len die  im  di  gevallen  mit  gru;e  wa- 
ren her  und  dar  ihn  gegrüßt  hatten 
Pass.  K.  320,  98.  —  gotes  hinsern 
viel  da;  ander  teil  a.  Heinr.  25Q.  al- 
sam  was  in  gevallen  da;  honic  zuo 
der  galten  Gregor.  285.     der  ist  ein 
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gilt  nu  gevallen,  ir  honec  ist  worden 
reiner  galten  Waith.  25,  17.  da;  mir 
von  miner  krefte  diu  ere  si  gevallen 
hie  Wigal.  621.  da;  im  dereren  kröne 
ze  jungest  were  ze  Idne  gevallen  das.  5 
3569.  mit  den  almOsin  di  im  wirin 
gevallin  Jeroseh.  7.  a.  —  e;  was  dd 
wol  gevallen  geglückt  den  kristenen 
Pats.  K.  265,  56.  tgl.  gevalle. 
III.  verfalle,  sd  ist  er  gevallen  ze  plne  10 
ffinr  pfunt  H.  icitschr.  6,  429.  B.  mit 
adterbialpräpositionen.  I.  abe.  di- 
lti bi  ab  vallen  Diefenb.  gl,  97.  den 
hals  ab  vallen  mgst.  295,  16.  die 
piderhen  belt  die  vielen  ab  saßen  ab  15 
von  den  rotten  Suchen».  20,  205. 
2.  an.  a.  komme  heran;  komme, 
mache  mich  an  einen  oder  etwas,  dd 
viel  sin  «eher  Ibent  an  und  lascht* 
im  sinen  morgen  Trist.  314.  ouwfi  20 
nu  minne,  und  ouwö  man!  wie  slt  ir 
mich  gevallen  an  mit  alsd  maneger  ar- 
beit das.  1396.  si  negerten  helfe  de- 
cbeine ,  niewan  die  vluht  eine  die  vie- 
len si  alle  an  alle  ergriffen  die  flucht  25 
Judith  177,  3.  b.  falle  »u,  beson- 
ders durch  erbtchaft.  die  stete  unt 
diu  kastei  diu  in  waren  au  gevallen 
von  sineti  vordem  allen  Trist.  5213. 
forsten  grlven  dienstman  vielen  den  ge-  30 
triuwen  an  mit  guote  und  oucb  mit 
Übe  Engelh.  5086.  acquisitus  an- 
gefallen gl.  Hone  5,  87.  3.  bt. 
die  kelen  vielen  alle  bi  ab  Pass.  K. 
304,  29.  4.  tn.  dd  si  trunkin  35 
lügen  als  di  swin,  dd  vtlin  ouch  di 
brudre  tn  brachen  ein  Jeroseh.  30.  b. 
an  föe;en  und  an  henden  wären  im  die 
ballen  sd  gänzlich  tn  gevallen  Engelh, 
5166.  i nci de n tia e  titfallende  dinge  40 
gl.  Mone  5,  86.  ac cid ere  infallen 
das.  5.  nider.  also  der  chunich 
der  nider  viel  Diemer  195,  8.  vielen 
nider  an  diu  knie  Mar.  181.  da;  man 
in  da  .töten  sach  vallen  nider  Af  da;  45 
gras  Wigal.  3560.  dd  vielen  in  die 
trehne  vou  liebten  ougeii  nider  Kib. 
1226,  3.  si  vielen  stiegen  von  den 
rossen  nider  Mai  135,15.  Karl  67.  a. 
mtne  venjc  viel  ich  nider  Part.  480,  50 


10.  —  trop.  sin  herze  viel  im  nider 
Pass.  K.  19.  65.  6.  umbe.  ob- 
ruere  umb  fallen  Diefenb.  gl.  191. 
7.  und  er.  sprach  da  nimmö  ,  wand 
im  da;  worl  viel  under  versagte  ihm 
Pass.  K,  252,  17.  8.  vor.  di  er- 
sten bilde  sinl  di  deme  geiste  vor  val- 
len vor  ihm  stehn  myst.  150,  23. 
9.  wider.  der  mantel  viel  wider 
Trist.  10959.  10.  zuo.  zuo  val- 
lender  tufälliger  Idn Suso, leteb.  885,31 

vallen  stn.  das  fallen,  gerne  se- 
hen welch  vallen  were  /».  1 02. 

bcvalle  tlv.  I.  inlransit.  I.  falle. 
ob  du  ie  beviele  mit  deme  willen  io 
die  sflnde  bihteb.  41.  2.  %erfal\e. 
da;  hiuselin  was  be vallen  ftne  dacb 
Gregor.  2863  nach  der  Vatik.hs.,  it- 
vallen  Lachmann.  3.  gefalle.  d»4 
ne  beviel  uns  niwit  wale  L.  Alex. 
4897  W.  II.  transii.  I.  über- 
falle, der  bruoder  sol  man  nicht  sporn 
und  der  diulschen  allen,  swa  wir  sie 
bevallen  livl.  chron.  4729.  2.  be- 
decke  fallend.  di  beiden  höben  di 
flucht,  si  bevielen  da;  gevilde  ff.  K. 
183,  17  und  anm.  swie  vil  si  (die 
tfiränen)  die  bevielen,  sd  bleip  ir  anl- 
Ititze  iemer  m6  gestellet  minnecllcbe 
Elisab.  Dka.  1,  365.  velt  unde  wall 
mit  sne  bevallen  a.  w.  3,225.—  all- 
gemeiner: der  boum  was  bevallen  mit 
einem  dürren  aste  halte  einen  dürren 
ast  H.  teittchr.  7,  325.  sd  ist  beval- 
len ir  jugent  von  des  altera  unlngenl 
das.  326. 

durchfalle  stv.  durchfalle,  ver- 
falle, ime  was  gar  durchvalleo  do;  ge- 
schuobeanden  vfie;en  kröne  243.b5cA. 

entvalle ,  enp falle  stv.  I .  ent- 
falle, diu  bühse  enpiiel  mir  l».  1 40. 
die  arme  enpfielen  in  das.  229.  ich 
slahe  iueh,  da;  iu  enpfelt  diu  leber 
mit  dem  magen  MS.  H.  3,  188.a.  in 
dem  gesaoge  enpiiel  dem  rappen  dö 
der  ka?s  Bon.  18,  29.  —  trop.  gehe 
verloren,  manegen  wünnecltchen  tac, 
die  mir  sint  enphallen  gar  Waith.  124, 
1 6.  e;  ist  lanc  da;  mir  freude  en- 
piiel Par*.  660,  3.    dem  lugende  und 
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lieiJikeil   enpfalleu    ist  myst.  59,  18. 

2.  mit  datic  der  pers.  und  genit.,  ge- 
richtlicher ausdruck:  halte  einem  in 
batehuny  auf  das  von  ihm  verlangte 
zeuynu  nickt  stand,  da  mI  jrnre  bo-  5 
len  zu  biteo  dl  da;  sehn  da;  he  in 
uujrrife  und  halde  als  recht  ist.  und 
wenoe  is  di  boten  bekennent,  sö  ist 

der  kämpf  gewunnen,  und    griffe  he 
in  nicht  au,  alse  recht  wäre,  da;  im  10 
des  di  boten  intpfilen,  so  wurde  jenre 
iedie  aber  mit  rechte  Freiberg,  str.'ihl. 

3.  verfalle,    der  ist  uns  entfallen  ach- 
tehalben s.  Gr.  w.  2,  5. 

ervalle    sie.  1.  intransit.    1.  falte  15 
nieder.     lac  in   dem    Schilde  ervallen 
kröne  93.  bSch.       2.  falle,  verderbe, 
komme  um.     die  bin  die  knechte  so- 
tragin,  ist  ir  dar  icht  irvallen ,  ich 
bringe   der  sl  alle  Roth  2139.     ich  20 
farcble  da;  der  erfalle,  der  uns  behü- 
tet alle,  «In;  was  sin  son  Hector Herb. 
9602.       3.  excido  jure.  Haltaut  388. 
welcbir  teimal  irvallet ,  der  ist  irvallen, 
der  mac  niht  me  gesten  Freiberg.  str.  25 
230.  vgl  i  95.  209.    ervallen  an  dem 
«•ide,  an  dem  gruo;e,  an  dem  geziuge 
das.  209.  229.  194.       2.  von  leben, 
falle  an  den    herrn  zurück,  verfalle. 
Haltaus  388.       II.  transitiv.      I.  ich  30 
ervalle  mich  komme  su  falle,  störte 
mich  herunter,     da  lobe  ich  niemens 
schallen,   da   man  sich   mac  ervallen 
Vrid.  62,  I.     da;  er  sich  erviel  in 
ein  mos  kröne  122.  a  Sek.  —     dö  35 
gienc  der  rihljere  ftf  ein  höhe  unde  er- 
viel sich  dar  ab  fundgr.  1,  115,  30. 
da;  ich  mich  wolt  ervallen  von  disem 
türme  bin  nider  Er.  121 19.      2.  tödte 
einen  dadurch  daß  ick  auf  ikn  falle.  40 
dö  wolt  er  den   rilter  ervallen  Lan%. 
1944. 

gevalle  str.  falle,  gefalle.  A.  ohne 
adterbialpräpos.  I.  falle.  I.  dö 
er  geviel  fundgr.  1,  80.  nu  si  den  45 
•pfel  lie  da  gevallen  und  gerlsen  troj. 
12.  a. —  des  tages  sente  Peter  ibent 
gevU'l  Uhr.  1460  er  reit  pirsen  unde 
jagen ,  so  e;  an  der  t!l  also  geviel  wie 
«  die  lettmtt  skk  brachte  Trist.  1307.  50 


—  mit  reflex.  accus,  duo  sich  Adam 
geviel  zu  falle  kam  Dtemer  322,  1  • 
2.  mit  prapositionen.  unde  eukunnet 
under  in  allen  an  einen  niht  geval- 
len auf  ikn  kommen,  könnt  keinen 
unter  euch  finden,  der  wider  ei- 
nen man  sin  leben  an  die  wage  welle 
geben  Trist.  6094.  der  rat  geviel  an 
d»l  kitit  das.  12434.  min  herse  ge- 
viel an  in  neigte  sich  tu  ihm  das.  1036. 
mit  disem  wehsele  geviel  gerieth  der 
gezweijete  kiel  an  sprächen  und  an 
rOnen  das.  9H769.  er  geviel  al  dar 
an,  Sebastianus  bete  recht  Pass.  K. 
1 05,  68.  an  die  rede  er  dö  geviel 
stimmte  ihr  bei  MS.  H.  3,  242.  a. — 
gevalle  ich  in  dis  unheil  Pass.  K.  189, 
9. —  alsö  würfen  si  ein  lö;  Üf  swen 
da;  geviele  Grinsh.  pred.  2,  33.  92. 
si  gevtlen  uf  den  sin  kamen  auf  den 
gedanken  Jerosch.  8.  c.  vgl.  Pass.  K. 
2t,  45.  dar  öf  geviel  ir  aller  sin 
das.  65,  63.  254,  18.  II.  falle 

sm,  werde  zu  theile.  da;  mir  da;  heil 
gevalle  Lans.  50 15.  vgl  Waith.  115,  5. 
mir  gevellet  da;  unheil,  der  prls  Iw. 
278.  242.  der  gewin  Gregor.  1870. 
der  ungewin,  der  prls  Wigal.  2831. 
1 894.  der  sige  Lohen gr.  1 22.  da;  öwi- 
ge  Hche  a.  Heinr.  1518.  —  besonders 
falle  durch  erbschafl  sm.  ja  gevellet 
dir  nu  min  lant  und  michel  ere  Gre- 
gor. 1870.  sin  veterllch  erbe  und  wa; 
im  immer  gevallen  mochte  von  allen 
stnen  vründen  myst.  214,  4.  vgl.  Pass. 
K.  399,  79.  sö  gefeit  dem  man  da; 
ligeud  guot  Gr.  w.  1,  14.  —  dö  der 
verschiet,  dö  geviel  dis  lant  an  in 
Trist.  5889.  III.  bin  angemessen, 
passe,  da;  under  disen  ebunigen  allen 
nicheiner  ziu  mach  gevallen  mit  euch 
sich  vergleichen  läßt  Diemer  213,  25. 
dö  moebt  under  in  allen  zuo  Alexan- 
der nieuht  gevallen  das.  22 1  ,  6. 
IV.  gefalle,  wol  geviel  sin  rede  Genes 
fundgr.  35,  4.  du  erkiusest  dir  in 
dem  walde  einen  boum  der  dir  gevalle 
US.  I,  39.  b.  min  herre  den  stein 
giltet  liure  dir,  gevallet  er  ime  unde 
mir  Barl  39,12.    wi  sol  uns  di»  ge- 
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vallen  L.  Alex.  4120  W.  wie  in  diu 
rede  geviele  !S'ib.  1397,4.  einer,  ein 
dinc  gevellet  mir  wol  ho.  108.  172. 
a.  Heinr.  1508.  Waith.  19,  16.  56, 
33.  65,  19.  Par%.  83,  11.  641,  20.  5 
MS.  1,  86.  a.  Trist.  3306.  ba;  Iw. 
95.  Stricker,  leseb.  562,  28.  beste 
Roth.  2208.  übele  kchron.  28.  d.  der 
iu  dar  zuo  gevalle  Nib.  490,  4.  sö 
la^e  ir  mioe  rede  ein  wenic  ba;  ge-  10 
vallen  Waith.  71,  9.  I«;  e;  im  ge- 
vallen  wol  Tritt.  15.  als  ofte  als  iu 
gevellet  da*.  19495.  svie  sciere  dir 
gevalle  Genes,  fundgr.  34,  40.  B. 
mit  adverbialpräpos.  1.  an.  komme  15 
einem  bei,  »erde  ihm  %u  theile.  swen 
da;  gevellet  an  büchl.  2,  621.  wen 
gevellet  ouch  me  ha;;es  an,  danoe  ei- 
nen sasligen  man  Trist.  8408. —  be- 
sonders* falle  durch  erbschaft  oder  lehn-  20 
recht  *«.  devolvit  ane  gevellet  gL 
H.  zeitschr.  5,  413.  gib  mir  mlnen 
teil  der  mich  an  gevellet  Grieth,  pred. 

2,  78.        2.  tn.     uns  da;  da;  wa;- 
;er  wider  In  gefiel  Clos.  chron.  109.  25 

3.  n  i  d  e  r.  voni  der  höhi  giviel  er  sö 
nidiri  Schöpfung  94,  21.  als  da;  golt 
tfeviel  nider  Post.  K.  8,  67. 

gcvallesam    adj.  angemessen,  der 
name  was  im  gevallesam  Tritt.  2002.  30 
der  rat  dunket  mich  gefüege  und  ge- 
vallesam das.  1  5427. 

aiissevalle  sto.  misfalle.  da  ver- 
swachete  er  sich  mite,  da;  er  den  Hü- 
ten allen  muoste  missevallcn  Er.  4660.  35 
wie;  den  lösen  missevalle  Waith.  45, 
1 5.  nu  merke,  weit,  wa;  mir  dar  ane 
missevalle  dat.  33,  15.  nn  la;etiu  die 
rede  min  niht  sere  missevallen  Tritt. 
5785.  40 

missevallen  stn.  das  mis fallen. 
ein  missevallen,  da;  ist  miner  fröiden 
töt  Waith.  97,  37. 

vervalle  stv.  1.  falle  »u  weit  oder 
tu  tief,  versinke.  Josebes  geile  diu  45 
chleine,  diu  was  vervallen  eine,  von 
den  andern  sie  gesleif  Mar.  81.  — 
die  unwissen  tröme  an  der  valscben 
brücken  begunden  sich  entzücken  und 
lie;en  in  vervallen  Fast.  K.  272,  29.  —  50 


trop.  ich  bin  vervallen  verre  bin  ein 
großer  sunder  Gregor  1608.  hilf  mir 
durch  dtne  namen  drt  da;  ich  hie  niht 
vervalle  MS.  H.  3,  468.  cc.  wie  guote 
liute  verkeret  sint  unde  vervallen  myst. 
3 1 8, 1 9.  —  hie  von  was  er  aber  me 
versunken  und  vervallen  in  die  zorn- 
gallen  Tritt.  14130.  si  vervielen  iu 
den  töt  Barl.  52,  32.  slner  hantge- 
tät  die  von  im  was  vervallen  abgefal- 
len Patt  13,  67.  2.  gehe  durch 
fallen  zu  gründe,  verkomme,  verderbe, 
si  (die  göttenbitderj  ligen  vervallen 
und  verbrochen  Patt.  39,  20.  —  trop. 
weit  ir  :  er  vervellet ,  wellen!  ir  :  er  ist 
genesen  kröne  359.  a  Sch.  dö  man 
mit  grö;er  schände  die  jnden  alsus  ver- 
vallen sach  Patt.  277,  86.  da;  alsus 
vervallen  ist  von  dir  der  edele  knappe 
dat.  241,8.  wand  in  ir  splse  (durch 
das  erdbeben)  vervallen  u.  verbranl 
was  Clot.  chron.  1 1 3.  stn  spil  ver- 
vellet sich  geht  verloren  Winsbeke  4 1 , 
4.  von  höbvart  sich  verviel  sin  spil 
da*.  75,  5.  —  besonders :  gehe  durch 
eine  schuld  oder  ein  verbrechen  verlo- 
ren. Holtaut  1844.  umb  die  frevel 
sei  uns  vervallen  drei;ich  pfunt  Heimb 
handf.  275. —  mit  gen.  verliere  durch 
eine  schuld,  der  ist  dar  umbe  mlnen 
berren  llbes  und  guoles  vervallen  H. 
zeUsckr.  6,  420.  3.  falle  ein  oder 
su.  ir  antlitze ,  di  e  röt  vollic  scbi- 
nen  unde  klar,  nu  vorvallen  und  erl- 
var  warn  Jerosch.  166.  d.  —  da;  in 
verviel  des  hols  tör  kröne  325.  a.  — 
trantit.  bedecke,  versperre  durch  fal- 
len, vil  manic  grö;er  stein  den  wec 
het  vervallen  dat.  98.  b.  die  slfge 
sint  mit  Velsen  sö  vervallen  Trist. 
17090.  berge  u.  tal  mit  starken  bou- 
men  über  al  bewahsen  und  vervallen 
Wigal.  5872.  die  strft;en  sint  verval- 
len von  18  u.  sne  HäisJ.  1,  99,  29. 

mivervalleiide  pari.  adj.  nicht 
fallend  oder  sinkend,  fest  stehend,  die 
unvervallenden  behüeten  Leys.  pred.  52, 
26.  42. 

zervalle ,  zevalle  stv.  falle  aus 
einander,  zerbreche,    da;  biuselln  was 
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zevallen,  ane  dach  Gregor. 2863.  da; 
swert  gest£t  ganz  einen  slac,  am  an- 
dern e;  zevellet  gar  /tor*.  254, 3.  die 
segel  zori;;en ,  die  rüder  zavallen  Herb. 
17816.  die  want  was  zovallen  Pats.  5 
K.  225,  73.  vgl.  484,  18.  sine  gote 
waren  di  vervallen  und  zerflecket  Part- 
mJ.1843.  einen  zervalleuen  man  7Ws/. 
16203.  wart  ab  der  selben  vesti  ge- 
worfen da;  er  ze  stucken  zerviel  leseb.  10 
939,  16. 

vallunge    stf.    das  fallen. 

zuovallnnge  stf.  occureus  gl.  Hone 
5,  86. 

vallaere  stm.  fallthor.  inwendig  (5 
den  faller  Gr.  w.  2,  480. 

Tal   stm  fall.  Gra/f  3, 462.    I.  das 
feilen,  stürzen.     {.eigentlich.    *.  all- 
gemein,    der  val  im  den  swanc  nam 
Reinh.  811.    der  val  vervalte  sich  Lam.  20 
1946.    einen  val  nemea  /».  49.  da; 
iat  der  val  den  er  von  dem  orse  viel 
kröne  304.  b  Seh.     von  siner  tjoste 
»alle  Parz.  596,  19.    der  sprunc  mit 
▼alle  muoste  sin  gieng  nicht  ohne  fat-  25 
len  ab  das.  602,  17.    einen  mit  valle 
treffen  niederwerfen  Pass.  K.  tiJÖ,  14. 
ob  si  mit  gellchem  valle  auf  einmal 
tagen  uf  den  baren  /».  61.      b.  in 
besonderer  anteendung.    da;  er  langer  30 
venjen  val  hundert  vellet  hin  zutal  Pass. 
284,  39.  —     das  fallen  im  kämpfe. 
vreolen  sich  von  des  risen  valle  Iw. 
190.     mit  maneges    valle  entwichen 
das.  142.   —    des  wa;;ers  val  gap  35 
nichelen  dO;  Er.  7874.     er  rehörle 
*-ines  draMen  wa;;ers  val  Pars,.  602, 
9.     da   durch    gienc    eins  brunnen 
Tal  der  ström  einer  quelle  das.  458, 
30.  —     der  fall  der  Würfel.     hie  40 
slritet  der  val  wol  üf  absehen  ougen 
kröne  1 2 1 .  a  Sch.    vindet  er  ein  glich 
geteilte;  spil,  so  dunket  er  sich  harte 
rieh:  und  ist  ouch   ein  teil  nngellch, 
er  bestet;  öf  einen  guoten  val  Gregor.  45 
1863.  nach  dirre   worte  val 

Pass.  K.  382,  1 5.  —  fall  der  töne. 
die  konst  mit  list  kan  steige,  velle  16- 
ren  Frl.  367,  10.  vgl.  FL.  18,  4. 
hierher  auch  Lt.  2,  209 :  mich  tunkt  50 


wie  si  (die  vögel)  te  valle  sungen  ie 
lenger  ie  ba;;  aber  was  heißt  ze  valle 
singen?        2.  übertragen.      a.  Sün- 
den fall,  vergehen.     die  sunde  waren 
val  über  alle;  da;  lant  (sö  waere  der 
sunden  val  chomen  ubir  ditze  lant  al 
Genes.  Diemer  48,  18)  Genes,  fundgr. 
37,  31.     got  erla;;e   mich  soliches 
valles  eines  solchen  Vergehens  das.  56, 
34,     in  solichem  valle  sculdieb  das. 
76,  40.     du  besuontest  den  fcven  val 
leseb.  198,  8.     so  ist  da;  der  metsle 
val  das  gröste  vergehen,  da;  ir  gewalt 
an  ir  begöt  Wigal.  2802.    iu  dem  valle 
in  den  Sünden  bllben  Pass.  K.  539,  30. 
unküseber  val  das.  589,  67.      b.  nie- 
der  läge  (lapsus,  ruina),  verderben  je- 
der ort,  namentlich  iod.     clades  su- 
merl.  5,  81.    in  einem  strengen  val 
bei  einer  harten  nieder  läge  Silo.  2782. 
disiu  reise  wirt  ir  val  Ludtc.  kretaf. 
4082.     da;  diselbe  vrlbeit  were  ein 
val  Pass.K.  55,  42.    min  ere  ist  wor- 
den gar  ein  val  ist  dahin  das.  3ü4, 85. 
da  nam  die  kriatenheit  den   val  livl. 
chron.  6068.     ringe  und  senfte  ouch 
Jesus  minen  val  Waith.  123,  25.  ei- 
nen ,  ein  dtne  ze  valle  gehen  ins  ver- 
derben stürzen  das.  33,  23.  lebeten 
zu  valle  Pass.  K.  290,  37.     dirre  ist 
gesatr.it  in  einen  val   mgst.   81,  18. 
da;  der  valle  iht  werden  drl  nicht  drei 
verloren  gehn  Gregor.  304.  —  des 
lutes  wart  grö;er  val  viele  starben  Ge- 
nes, fundgr.  62,  6.    ja  fürhtich  dtnen 
val  deinen  tod  Nib.  867,  I.  lidenden 
tätlichen  val  das.  2036,4.    tödes  vsl 
s.  e.  a.  tot  Pass.  K.   15,  7.  36,  56. 
55,  57.    Pass.  45,  61.  46,  21.  126, 
36.  J er osch.  7.  c.  103.  b.     der  ge- 
meine val  des  tödes   Tundal.  44,  29. 
mordis  val  Jeroach.  1  I  I .  b.    der  6 wige 
val  das  ewige  verderben,  Verdammnis 
Pass  K.  542,  49.    altd.  schausp.  2, 
1 1 65.  —  Rüedeg£ren  —  an  dem  gar 
mit  jamer  lit  unser  fröuden  val  Nib. 
2199,  2.      dö  begaben  sies  alle  mit 
leide  joh  ir  s6le  valle  (mit  gebeugtem 
herzen?)  Mar.  155.  II.   das  bei 

der  Veränderung,  die  sich   in  einem 
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lehn  gute  durch  tausch,  tod  oder  auf 
andere  weise  zuträgt,  dem  lehnskerrn 
gebührende  reichnis ,  meist  das  beste 
stück  vieh  im  stalle  (beslhoubet),  aber 
auch  anderes.  RA.  364.  Schneller  1,  5 
521.  urb.  362.  diu  herschaft  hit  von 
allen  iren  eigenen  mannen  ze  valle  da; 
beste  lioubt  ine  eins  (also  das  zweit- 
beste) urb.  18,  25.  vgl.  25,  14.  165,  I. 
ist  di  niht  houbles,  das  man  gebe  ze  10 
valle,  sd  sol  man  geben  ze  valle,  was 
der  man  gelassen  hat  von  harnasch 
das.  67,  26.  vgl.  266,  24.  Gr.  u>.  1, 
2.  10.  28.  val  und  gehe;  das.  191. 
240.  267.  15 

ertval  stm.  erdfall,  amfraclus 
(umbbrechung,  WB;;crbnich)  gl.  Mone 
6,  217. 

hee^f» val    stm.  das  beste  kleid  y  wel- 
ches bei  einer  Veränderung  in  einem  20 
lehengute  (durch  tod  oder  auf  sonstige 
weise)  dem  Herrn  zukommt.  Gr.  w.  1 ,68. 

hclleval  stm.  1.  fall  in  die  hölle 
Gfr.  lobges.  90.  2.  der  in  die  hölle 
fällt,    ir  ewige  helleval  Geo.  42.  b.  25 

hörn  val  stm.  die  zwei  leil  geben 
in  da;  spital  and  da;  ander  dritteil  an 
den  hornval,  den  Q;setzigen  H. 
zeitschr.  6,  41 6.  vgl,  horngibruader  bei 

0.  u.  MS.  2,  1  53.  a.  Gr.  2.  461 .  Oberl.  30 
694. 

hoobctval  stm.  das  beste  vieh  oder 
kleid,  welches  bei  einer  Veränderung 
in  einem  lehengute  durch  tod  dem  herrn 
zukommt.    Gr.  w.  I,  68.   vgl.  Frisch  35 

1.  426.  a. 

lipval  stm.  I.  todfall.  Gr.  w.  I, 
434.  2.  das  beste  kleid  oder  stück 
vieh  das  bei  einem  todesfalle  dem  herrn 
zukommt,  das.  1 ,  68.  40 

nötval  stm.  I .  Unglück,  dö  wnrt 
ein  micbel  nötfal,  di  erde  irbibete  ubir 
al  L.  Alex.  131.  vgl.  Diemer  186,  2. 

2.  eintretende  nothwendigkeit.  Haltaus 
1425.  45 

tötval  stm.  I.  todesfall,  tcd.  Ath. 
E,  1 1  u.  anm.  vgl.  val.  2.  die  ab- 
gäbe welche  bei  einer  Veränderung  in 
einem  lehengute  durch  tod  dem  herrn 
zukommt.    HA.  364.     Haltaus    1788.  50 


vgl.  val,  h  c  ;  e  v  a  I ,  houbelval. 
II  p  v  a  I. 

unvat  stm  Unfall,  unglück.  Wölk. 
97,  3,  8.    vgl.  ungeval 

vuo;val  stm.  fußfall,  gnadeten 
ime  mit  manegem  vuo;valle  Iw.  202. 

wintval  stm.  windfall;  vom  winde 
umgestürzte  bäume.  Frisch  2,  449.  e. 
vgl.  wintgevelle. 

aneval  stm.  1.  an  fall,  zudrang, 
zutritt  vil  grö;  wart  der  aneval  kröne 
36.  a  Sch.  der  heilige  geist  benam 
den  aneval  der  erbesande  myst.  18,9. 
2.  das  was  anfallt,  hinzukommt,  en- 
kleidet  von  irdenschem  anevulle  H.  zeit- 
sehr.  8,  234.  die  sele  ist  ein  suh- 
stancie,  di  gnade  in  der  sele  ist  ein 
aneval  myst.  181,  8.  lugenl  ist  ein 
güt  aneval  der  sele  das.  14.  —  beson- 
ders das  was  von  den  Obstbäumen  des 
nachbars  auf  meinen  grttnd  und  boden 
fällt  und  mir  zukommt,  wo  nussbäume 
stehen,  da  jemand  anfall  bitte  und  sol- 
che geschüttelt  werden,  da  mag  der 
banwart  sagen,  dass  er  seinen  anfall 
hole  Gr.  w.  1,  183.  3.  anfall  ei- 
nes gutes  durch  er  bschaft.  Kuhn.  r.  4 
55.  Gr.  w.  I,  47.  der  verlure  sin 
anefalle  erbes  u.  gutes  das.  2,  7.  — 
auch  heimfall  des  lehnt  während  der 
minderjährigkeit  des  casallen  das.  3. 
736  4.  die  mir  zugefallene  erb- 
schaft.  hite  sich  verzigen  slnes  ane- 
vallea  myst.  214,  7.  umb  erblich  gut 
oder  anreite  klagen  Gr.  w.  3,  580. 
5.  abgäbe  des  erben  für  eine  rerlei- 
hung  des  hofes.  das.  3,  638.  tgl. 
Schmeller  I,  521. 

geval  stm.  1.  fall.  vgl.  unge- 
val. 2.  gefallen.  nich  allem  ir 
gevalle  Trist.  17962.  lebte  nlcli  ge- 
valle  den  liulen  Silv.  580.  sprachen 
nach  gevalle  wie  man  wollte  krieebisch 
u.  latln  das.  27 1 0.  der  werlde  ze  ge- 
valle Trist.  18057. 

ungeval  stm.  Unfall,  unglück. 
möht  die  werlt  erbarmen  min  vil  gro; 
ungeval  Er.  6033.  uu  niht  der  kri- 
ttelt ungeval  W.  Wh.  45,  23. 

in  val    stm.    1.  rechtlicher  eingriff 
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MB.  Schneller  1,  521.  2.  ein  fall, 
tufälliger  gedanke.  da;  ein  mensche 
nuramrr  tffen  Intal  gehabe  von  dikei- 
nen  gedanken  myst.  250,  17.  vgl. 
225,  27.  5 

invalscbaft  stf.  zusammentreffen, 
Übereinstimmung,  Verwandtschaft?  da 
von  ist  ouch  zwischen  dir  0.  der  sele 
eioerleie  Infalschafl  myst.  369,  4. 

•iderval      stm     das  niederfallen,  10 
mederUünen.     eines  weteres  niderval 
Pass.  K.  373,  33. 

iibenral    ihn.    kragen  am  mantel; 
das  pekwerk  womit  dieser  gefüttert  war, 
war  ausgeschlagen,    röch  (vecb  KS.  H.  15 
3,  200.  b.)  ist  im  sin  ubervel  Nith. 
51,  8. 

onderval  stm.  das  niederfallen, 
leset.  870,  5.   chaos  gl.  Mone  6,  223. 

wtderval    stm.  rück  fall.  Wölk.  24,  20 
5, 8.  —    besonders  rückfaü  eines  lehen- 
gutes an  den  lehnsherrn.  Haltaus  2 1  00. 

zuoval  stm.  1.  accidens  Diefenb. 
gl.  8.  got  ist  ein  substenzltch  ein,  der 
in  ime  selben  beslel  sunder  züvol  myst.  25 
124,  4.  ein  zuoval  und  ein  zaohalt 
H.  xeitschr.  8,  212.  2.  das  sm  theil 
werden,  zoval  des  sigia  Jerosch.  28.  c. 
tgL  eoiolimentum  gewin  vel  zuval 
Diefenb.  gl.  107.  3.  an  fall,  angriff.  30 
beschirmt  und  befrit  vor  inval  aller 
»finden  glust  Suchen*).  4t,  257. 

valinan,  valrieme,  valsubt,  val- 
I6r    s.  das  weite  wort. 

valle    swf.  falle,    ahd.  falla  Gr  off  35 
3,  464.     decipula  sumerl.  51,  42.— 
diu  mOs  hat  bcese  hocbgezll  die  wlle 
Ji  in  der  vallen  lit  Vrid.  141,  10. 
niorte  de  vallen  und  den  halt  Iv>.  49  — 
die  einfallende  thürklinke  Stalder  1,  40 
352.    innen  a»  der  erlncn  tör,  da  gten- 
gen  zwene  rigele  für,  ein  valle  was 
ouch  innen  mit  kündeclfchen  sinnen  hin 
&;  geleitet  durch  die  want,    die  mei- 
sterte ein  befteltn  Trist.  16991.  45 

hurtvalle  swf.  falle  von  ßechhcerk 
gemacht;  dient  tum  fangen  von  ban- 
den und  katxen.  Gr.  w.  1,  201. 

lotervallc     swf.    hure,    du  bo»se 
lotervalle  Myller  1,  214.  b.  50 


musvalle  svf.  mausefaUe.  musci- 
pula  sumerl.  1  1,  65.  51,  43.  gl.  H. 
seüsehr.b,  416.  Diefenb.  gl.  186.  die 
hant  wir  uns  selben  ze  einer  mftseval- 
\ allen  gemacbet  H.  seitschr.  8,  225. 

ratteovalle  swf,  rotten  fallt,  de- 
cipula   gl.  H.  teitschr.  5,  416. 

velle  stf.  gefäüe,  das  fallen,  ahd. 
falll  Graff  3,465.  ein  ritterlich  velle 
Quoikos  an  ime  schuof  kröne  224.  b 
Sch.  2.  wie  er  wart  in  ein  grab  ge- 
leit  under  eines  steioes  velle  abstur* 
eines  felsen  Pass.  217,  43. 

hindervelle  stf.  das  sur  ick  fallen, 
zurücksinken.  Of  da;  zu  hindervelle 
die  wort  nicht  wurden  verlorn  durch 
Widerlegung  verloren  gingen  Pass.  K. 
670,  33. 

n ider velle  stf.  das  niederfallen, 
niedersinken,  da;  wir  dort  nlgen  mö- 
gen und  da;  bilde  grü;en  mit  houbtes 
nidervelle  mit  neigung  des  hauptes  Mar- 
leg.  25,  77.  sö  began  ie  ba;  wftlen 
da;  wa;;er  an  den  vlOten  in  einer  ni- 
dervelle in  seinem  ströme  Pass.  K. 
349,  65. 

wiotvelle  stf.  windfall,  Windbruch; 
com  winde  umgestürzte  bäume,  wint- 
felle  sol  bliben  (igen  Gr.  w.  2,  11. 

gevelle  stn.  1.  das  fallen  oder 
gefällt  werden.  1 .  eigentlich,  a.  alt- 
gemein, e;  wirt  ein  wlt  gevelle,  dft 
der  bimel  unt  diu  helle  von  einander 
ziebent  warn.  3383.  ich  nam  si  bl 
der  wl;en  hant ;  von  uns  wart  ein  guot 
gevelle  MS.  2,  60.  b.  dar  zuo  hat 
sich  gesellet  ein  gevelle  von  steinen 
kröne  197.  a  Seh.  hie  von  ist  sin 
gevelle  von  rechte  unz  in  die  helle 
Marleg,  10,  59.  er  vert  in;  himcl- 
rtebe,  si  mue;en  war  liehe  varn  zuo  der 
helle,  eist  ein  ungellch  gevelle  Bracl. 
4526.  b.  in  besonderer  anwendung: 
a.  das  fallen  oder  gefällt  werden  in 
der  schlacht  oder  der  tjoste.  gesach 
da;  gro^e  gevelle  von  dem  micheln 
man  Er.  5518.  Keyn  res  wer  arm  und 
winster  bein  zebracb  von  disem  ge- 
velle Pan.  296,  25.  vgl.  288,  26. 
379.  30.    gevelle  nemen  das.  60,20. 
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gevelles    pflegen    W.   Wh.    118,  It. 
0.  das  gefällt  »erden  des  hirsches.  zuo 
gevelle  blasen   pf.  K.  143,  4.  Karl 
56.  a.    Immen  Trist.  2770.    zuo  dem 
gevelle  rennen  das.  3451.      y.  ein-  5 
stur*  eines  gebäudes  u.  dgl.     an  dem 
niunden   tage  so  wirt  grö;  erlbibunge 
und  sulich  gevelle  Legs,  pred.  61,30. 
vgl.  Pass.  K.  183,7.    diz  wart  genö- 
ger  unheil,  die  da;  gevelle  der  bure  10 
16t  aide  das.  562,  21.    gewan  Of  sie 
ein  grö;  gevelle  das.  588,  31.  6*. 
obgrund,  Hefe,  da;  selbe  tal  was  also 
tief,  swer  Of  die  zinnen  sitzen  gie  und 
er  ze  tal  diu  ougen  lie,  deo  dübte  da;  15 
gevelle,  sam  er  siehe  in  die  helle  Er. 
7879.      e.  fall,  ström   des  wassers. 
drate  vlie;en  in  ir  gevelle  Pass.  K.  4, 
15.  vgL  73.        I  fall  der  Würfel, 
chance  des  Spiels,    da;  spiel  bat  guot  20 
gevelle  Trist.  9928.    wirf  her  dln  gut 
gevelle  und  teile  mit  mir  den  gewin 
Pass.  K.  407,  80.  tgl.  421,  59.  2. 
übertragen     a.  Unfall,  verderben  ;  leit- 
licher und  ewiger  tod.    welch  ein  ge-  25 
velle  bete    dich  zurbrochen  Jerosch. 
153.  b.    als us  wart  im  entzucket  mit 
leitlichem  gevelle  sin  sun  (er  ward  er- 
henkt)  Pass,  224,  78.   vgl  196,  15. 
der  sundere  Ii  ort  gevelle  in  der  helle  30 
Pass.K.  540,  45.    die  er  warf  an  da; 
gevelle   der  bitterlichen   helle  Ludw. 
kreu*f.  648.     b.  ungehörigkeil,  aprareb 
ich  da  von  iht  mere,   e;  war  gevelle 
Frl.  ML.  1 0,  4.         II.  inbegriff  der  35 
gefallenen.     ein  gevelle   hiwer  umbe 
sich,  da;  er  selbe  cliume  A;  gebrach 
pf.  K.  210,  26.        III.  eine  gegend 
die  durch  umgestär%te  bäume,  steine, 
Schluchten  u.  dgl.  unwegsam  gemacht  40 
ist.    an  eine  ableitung  des  Wortes  in 
dieser  bedeutung  ton  vel,  vels  (w  Iw. 
3836)  ist  wohl  nicht  *u  denken.  du 
bist  hie  in  einem  gevelle,  du  ue  best 
niht  wan  gebirge  u.  enge,  wilt  du  sam  45 
mir  riten?  gevacb  dir  die  wlte.  Röme 
gemache  dir  undertan  kchron.  85.  a. 
seht  ir  diz  gevelle  und  die  steinwende 
Wigal.  605.    der  ber  kora  ib  ein  ge- 
velle Nib.  889,  3.    si  Voigten  in  vaste  50 


nach  unz  in  ein  recht  gevelle  (verhau) 
Jerosch.  1 39.  b.  —  trop.  da;  lor  was 
im  beslo;;en  vor  mit  swivels  gevelle 
Pass.   K.  423,  55.  IV.  gefalle, 

abgaben.  tgl.  an  gevelle,  in  ge- 
velle. V.  das  was  gefällt,  der 
gefallen.  in  dieser  bedeutung  gehört 
das  wort  tu  gevalleo;  tgl.  auch  geval 
u.  gevelle  swt.  «—  got  von  dir  sagen 
kan  zuo  tragen  dem  herzen  guul  ge- 
velle Gfr.  lobges.  79.  näch  gevelle 
(:  belle)  Pass.  K.  34,  89. 

angevelle  sin.  einkunfle.  Oberl. 
46.  tgl.  aneval. 

ingevelle  stn.  gefäUe.  Gr.w. 2,232. 

iingevelle  stn.  I.  Unfall,  misge- 
schick.  got  gebe  iu  nngevelle  Lam 
1162.  Gawein  wart  aln  ungevelle/v. 
117.  tgl.  177.  278.  ich  pin  für  un- 
gevelle  iwer  geleite  Pur*.  371,5.  da; 
nngevelle  gewinnen  Engelh.  5133.  tgl. 
Panlal.  61.  MS.  1,  17.b.  81.  b.  Ludw. 
kreusf.  4597.  taterunser  41  90.  Jerosch. 
152.  c.  Wölk.  88, 1 ,  5.  ungevel  Teichn. 
279.  2.  gegend  die  durch  umge- 
stortie  bäume,  steine  u.  dgl.  unwegsam 
gemacht  ist.  vgl.  gevelle.  da;  wa;;er 
lief  durch  ungevelle  Er.  7875. 

btisge velle  sin.  trümmer  eines 
hauf.es.  Windb.  ps.  466  anm. 

apiljjevelle  stm.  fall,  chance  des 
spiets.  Trist.  16442. 

steingevelle  stn.  gegend,  die  durch 
steine  unwegsam  ist,  gegend  toll  fei  seit. 
Mor.  35.  der  trache  von  dem  orse 
kerte  hin  wider  ein  aleingevelle  Trist. 
8995. 

atrüchge velle  stn.  sich  huop  von 
in  hübsche;  strücbgevelle  MS.  H.  3, 
221.  a.  vgl.  das  folgende 

atrüggcvclle  stn.  hie  wirt  übte 
ein  strü;gevel!e  MS.  2,58.  a.  MS.  H. 
2,  79.  b. 

totgcvellc  stn.  tod.  dö  man  Kri- 
slum  verriet  üf  stn  totgevelle  Pass. 
109,  80. 

waltgevclle  stn.  I.  das  umstür- 
zen der  bäume  im  walde.  da;  wall- 
gevelle  wart  sö  grö;  Iw.  285.  2. 
eine  strecke  im  walde,  die  durch  um- 
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gestürzte  bäume  untre <j$am  geworden 
ist.  diu  stimme  wlate  io  durch  michel 
waltgevelle  bin  Iw.  146.  vgl.  Wigal. 
3193.  ein  wilde;  waltgevelle  H.  hel~ 
denb.  2,112.  5 

vellec  ady  fällig,  *um  fallen  ge- 
neigt, fallend,  ahd.  fellig  Graff  3,  465. 
Gr  2,  303.  —  an  den  hals  er  in 
traf  da  er  in  velligen  wiste  Aih.  C,  1 1  7. 
veige  unde  vellic  Sih.  2847.  in  vel-  10 
ligen  steten  (ruinosis)  Möns. 

buo;  vellec  adj.  bußfällig,  bü;- 
felligen  loten  di  an  gericlile  adir  an- 
dira  vorbrochiu  hattin  Ludw.  17. 

ert  vellec  adj.  wur  erde  fallend.  15 
einen  ertvellec  machen  Oberl.  336. 

hertvellec  adj.  auf  den  boden 
fallend,  einen  herdfellig  machen  Gr. 
v.  1,  39.  16. 

tötvellec  adj.  verpflichtet  den  tot-  20 
val  SU  geben.  Haltaus  1788. 

zios vellec     adj.    nach  dem  zins- 
vertrage verfallend,    wen  der  zins  niht 
erlegt  wird,  sd  ist  dem  zolner  das  ei- 
gen zinsvellig  u.  ledig  worden  Augsb.  25 
str.  bei  Oberl.  2112. 

un  vellec  adj.  1.  nicht  fallend, 
fest,  wolde  uovellec  sUta  dar  an  Pass. 
Ä.  552,  75.  2.  unfall  habend,  den 
onfelligen  armen,  die  den  Unfällen  un-  30 
terworfen  gewest  Steinh.  95.  Oberl 
1828. 

hinvellec    adj.    reciduus  Diefenb. 

gL  232. 

oidervellec  adj.  proclivus  Die-  35 
fenb.  gl.  224. 

anvellec     adj.     1.  der  gern  an- 
fällt,   einen  anvelligen  unUhenden  hunt 
strsp.  c.  357.        2.  anfallend.  da; 
guot  anvellec  machen  (impetere,  occu-  40 
pare)  Oberl.  45. 

durch  vellec    adj.  durchfällig,  zer- 
fallen ,    zerbrochen,     durchvellig  wart 
»io  swert  H.  heldenb.  2,  144.  ge- 
Iflcke  ist  durchvellic  unde  ganz  kröne  45 
74.  b  Sch. 

gevellec    adj.     1.  passend,  ange- 
messen, angenehm,     idoneus  turnerl. 
27,  25.     a.  ohne  dativ.    er  gap  dem 
helfenbeine    und  di  bi  dem  gesteine  50 
Bd.  Hl. 


sin  gesellige  stat  Er.  7539.  da?  disiu 
suone  wiere  gevellic  u.  gebere  Trist. 
11388.  5420.  ein  gevellic  zlt  Barl. 
182,  13.  schausp.  d.  MA.  1,62.  ein 
gevellige  wi^e  angemessene  strafe  Roth 
pred.  46.  so  ist  da;  gevellic  H.  itit- 
schr.  9,  17.  mgst.  333,  20.  —  si 
waren  sö  gesellic  und  also  gar  gevel- 
lic Engelh.  798.  b.  mit  datie.  eine 
stat  diu  mir  finir  fehlt  A)  gevellic  st 
Gregor.  2800.  ein  walt  der  iu  dar 
zuo  gevellic  sl  Trist.  12734.  2.  ge- 
fällig, das  ich  ueb  werde  gevellig 
sin  Dioklet.  3671.  vgl.  5604.  leseb. 
1038,  27.  1040,  11. 

ungevellic  adj.  unpassend,  swa 
aber  von  dtuem  swlgen  iht  ungevelli- 
ges  wahsen  möble  mgst.  327,  30.  vgl. 
H.  teitschr.  9,  15.  bihteb.  9.  2.  Un- 
fall habend,  unglücklich.  Steinh.  91. 
vgl.  Oberl.  1831. 

gevelleclich  adj.  passend,  funden 
ein  gevellechltchen  rat  urst.  117,  56. 

uogevelleclich  adj.  unpassend. 
e;u  wer  im  uogevelleclich  tedre  mit 
ihm  nicht  zu  vergleichen  aneg.  15,46. 

vervellec  adj.  1 .  muletandus.  sd 
sollen  si  zehn  mark  der  stat  verfallig 
sein  stat.  Ups.  a.  1300.  bei  Haltaus 
1845.  2.  vererblich?  einen  freien 
vorfelligen  hof  Gr.  w.  2,  285. 
'  velle  swc.  mache  fallen ,  werfe  tu 
boden  ;  verderbe,  todte.  ahd.  falju  Graff 
3,  465.  prät.  valle;  velle  Jerosch. 
143.  b.  partic.  gevellet,  gevalt;  ge- 
velt  das.  66.  a.  I.  oAn*  adoer' 

bialpräpositionen.  1.  mit  transitivem 
accusatit).  a.  ohne  zusatz.  da;  ein 
geselle  den  andern  velle  Iw.  258.  sin 
spruno  der  vellet  dich  Waith.  37,  25. 
si  bete  gevellet  ein  verre  kreftiger  ma.n 
Mb.  434,4.  der  riter  der  in  da  ha?te 
gevalt  H.  Trist.  2235.  wa;  di  guo- 
ter  knebte  gevellet  und  geveiget  wart 
Trist.  1669.  tgl.  troj.  46.c.  OUe 209 
Silv.  4630.  der  tot  der  in  vellete 
(:  gesellete)  Pass.  K.  149, 47.  —  sent 
Dionisii  dich  hiute  velle  pf.  K.  302,  12. 
da^  in  got  müe;e  Vellen  En.  8179. 
got  sol  dissn  Vellen   Iw.  186.  got 
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vdle  si  beide  das.  Iii.  vgl.  Er.  3774. 
Part  5 1 6,  2.  Wigal  233 9.  MS.  1 , 8 1 .  b. 
Helbl.  2,  1092.  —  nu  da;  der  hir; 
geveltel  wart  Trist.  2786.  vgl.  ge- 
velle.  alsö  guoter  doeoe  funde  muo;  5 
mau  si  twiogen,  steigen  u.  velleo  US. 

1,  134.  a.  b.  mi7  adver  bien.  min 
trüren  het  ich  bin  gcvalt  1 ,  28, 
30.      c.  mit  prädikativem  partic.  da; 

du  mich  töt  nibt  vellest  Part.  266, 26.  10 
jA  vellent  sine  dcene  manegen  hell  töt 
Nib.  1939,  2.      d.  mit  prdposiiionen. 
vil  der  edelen  steine  gevellet  uf  da; 
gras  a  b  e  liebten  Schildes  spangen  Nib. 
37,  3.     da;  man  in  von  dem  bimele  15 
valle  Diemer  5,  4.     herbest  der  des 
meien  wat  vellet  von  den  risen  US.  2, 
105.    da;  ern  z er  erden  valle  mit  orse 
Trist.  7018.     ob  uns  ein  ander  man 
sume  uude  velle  dar  a  n  uns  dabei  ver-  20 
derblich  ist  das.   14(42.  —  einen 
vellen  hin  der;  ors  Part.  37,28.  in 
den  sant  Jerosch.  143.  d.     wart  mit 
einem  schu;;e  da  gevellet  toter  in  da; 
wal  Wigal.  11140.     einen  Vellen  Qf  25 
den  samen  Iw.  259.     uf  die  erden, 
die  ouwe  Part.  381,  27.    387,  15. 
durch  die  vil  starken  ungescbiht  die 
got    üf    mich    gevellet   hftt  Bngeih. 
ti065.      e.  imiV  daHv.    da;  er  im  mit  30 
gewalte  genuoge  bürge  valte  Trist.  348. 

2.  mit  reflexivem  accusativ.  si  begunde 
sich  Vellen  über  in  Er.  6943.  II. 
mit  adverbialpräpositionen.  I.  abe. 
min  hant  bat  mangen  abe  gevalt  (in  35 
der  Qoste)  Winsbeke  20,  7.  vgl.  Part. 
32,  18.  73,  8.  98,  24.  2.  nid  er. 
der  slagebrücken  teil  het;  ors  vil  ndch 
gevellet  nidr  Part.  247,  23.  sin  über- 
muot  der  valte  in  nider  Wigal.  7960.  40 
wolt  in  nider  Vellen  mit  dem  Wedel 
kröne  165.  b  Sek.  3.  umbe.  und 
wirt  da;  niemer  umbe  gevalt  umge- 
stoßen, wan  e;  ist  dwecltcli  geslalt 
Gfr.  lobges.  37.  4.  wider,  be-  45 
stelle  den  wec,  da;  iemen  drulTc  habe, 
der  in  her  wider  zurück  velle  Waith. 
26,  15. 

vellen    stn.    uf  der  löte  Vellen  ei- 
nen senden  Pass.  K.  189,  66.  50 


uugevalt  partic.  adj.  nicht  tmbo- 
den  geworfen.  Türk.  Wh.  42. 

vellesper    5.  das  zweite  wort. 

ervelle  swv.  mache  fallen,  werfe 
tu  boden.  verderbe,  tödte.  I.  mit 
transit.  accus,  er  mac  dich  Übte  er- 
vellen  Wernh.  v.  Elmend.  728.  vgl.  s. 
meister  138,  21.  sö  wurdestu  erfall 
Alph.  224,  3.  einen  l»ir;  ervellen  er- 
legen Reinh.  s.  382.  dö  er  den  eber 
hete  ervellet  Nib.  882,  3.  —  man 
sohle  pech  wellen  unde  dar  in  ervel- 
len die  vrowen  Pass.  K.  498,  62. 
2.  mit  reflex.  accus,  da;  er  ab  einem 
höhen  steine  sieb  selben  ervalte  Mar. 
223.  obe  si  sich  habe  ervalt  oder  in 
der  Tiver  ertrenket  Mai  48,  24  — 
dö  wart  ein  stimme  vernumen,  die  sich 
von  bimele  erschellete  und  also  wit  er- 
vellete  verbreitete,  da;  si  in  manic  öre 
brach  Pass.  K.  51,  68. 

nncrvalt  partic.  nicht  tu  boden 
geworfen,  unser  gote  stüenden  uner- 
valt  Kindh.  Jes.  91,  2. 

gevcllc  swv.  mache  falten,  werfe 
tu  boden;  verderbe,  tödte.  si  künde 
wol  gevellen  mit  rehter  tjost  die  riller 
nider  Wigal.  9171.  allen  den  die  dar 
in  ir  gedanch  gevellt-nt  versenken  aneg 
1,  59.  —  den  hir;  gevellen  erlegen 
Trüt.  3457.  —  des  saltu  werden  du 
gevalt,  wir  haben  über  dich  gewalt, 
da;  wir  nach  gevelle  dich  plnigen  in 
der  helle  Pass.  K.  34,  87.  —  trop. 
bringe  tu  falle,  alsö  gevalte  die  höch- 
vart  den  enget  Diemer  279,  21.  da; 
er  dem  tievel  State  tele,  da;  er  mensch- 
lich geslähte  wol  gevellen  mähte  aneg. 
15,  16. 

vcrvelle  swv.  I.  bewirke  daß  et- 
was auseinander  fällt,  sö  da;  ein  ic- 
chclicher  stein  von  dem  anderen  wurde 
vervellet  u.  verbrochen  Pass.  266,  3(5. 
vervellele  verschwendete  riche;  göt  Pau- 
K.  210,  86.  2.  versperre  durch 
fallen,  versperre  überhaupt,  die  kirche 
wart  von  knicken  und  von  stehen  sd 
vol ,  da;  man  sie  müste  hin  besiten 
tragen,  wand  si  vervelleten  den  ganc 
Pass.  K.  447,  97.     da;  phat  da;  uos 
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Adurn  vervaltc  Senat.  269.  3.  be- 
wirke daß  etwas  tu  weil  oder  w  tief 
fällt,  bringe  tu  falle  (trop ).  wa  er 
ein  schoeue;  wip  venelle  Waith.  34,  3. 
der  ungeloube  au  fcveu  deme  tiavele 
einen  weo  gap,  si  ze  vervelleode 
leitschr.  9,  36.  Lucifer  ist  eio  bcese 
geselle,  sin  muot  ist  wie  er  ans  ver- 
teile Clos.  chron.  86.  von  Lucifers 
böchvart  der  zehente  kör  vervellet  wart 
von  siner  ebenmf^e  nider  g.  Gerh.  4338. 
4.  verderbe  durch  fällen,  verderbe  über- 
haupt, a.  mit  transitiv,  accus.  die 
ans  wellen  leitlich  vervellen  MS.  H.  3, 
468.  aa.  des  gewalt  unrfe  des  stürm 
genügen  kan  vervellen  Pass.  343,  68. 
so  weit  ir  mtn  rede  vervellen  Ls.  2, 
196.  b.  mit  reflex.  accus,  verderbe, 
gehe  verloren,  sin  kraft  begonde  sich 
vervellen  Pass.  K.  362,  71.  S.  er- 
kläre für  verfallen.  Haltaus  1845. 

zervelle,  zevelle  swv.  terfälle, 
mache  daß  etwas  auseinanderfällt,  ze- 
löste  (zevalte,  dissolvit)  die  diete  H. 
leitschr.  8,  127.  da;  bezeichenet  die 
abermuot,  diu  uns  zevellet  den  muot 
Diemer  39,  18.  den  visch  zevellen 
Kriegen  Gregor.  3120. 

vellang-e  stf.  das  fällen,  verder- 
ben, diu  heilig  schritt  s!  ein  vellnng 
»od  ein  gift,  sö  mens  nach  dem  text 
verstat  Teichn.  55. 

vellesal  sin.  was  iu  boden  wirft. 
do  vellesal,  du  eren  schür  JfS.2,21  l.b. 

valle  swv.  t.  falle,  ahd.  Tallöm 
Gi  äff  3,  467.  2.  nehme  oder  gebe 
den  val ,  das  beste  stück  vieh ,  oder 
das  beste  kleid.  sol  der  herr  dehein 
wallen,  untz  aber  an  den  eltoslen  Gr, 
*.  I,  13.  da;  reht  die  liute  ze  val- 
lende  urb.  72,  4.  vgl,  46,  2.  —  der 
git  ieglfcber  einen  Schilling  und  ist 
ooch  dö  mite  gevallet  das.  230,  30. 

knievalle  swv.  falle  auf  die  knie. 
ellin  himileskiu  schare  diu  muo;  chnie- 
vallen  dare  Mar.  37.  knievallende  spra- 
chen si  ir  gebet  weltchron.  72.  b. 

kuievallcn  sin.  von  dem  knieval- 
len,  da;  er  Offe  den  steinen  det  Griesh. 
denkm.  16. 


tötvalle  swv.  verhandele  über 
tdtval  totvell  das  di  tdtvalt  sullen  wer- 
den Gr.  w.  3,  736. 

vuogvallc  swv.  falle  zu  füßen. 
5  fco;valleos  er  da  niht  verga;  Part. 
323,  14. 

velle  swv.  falle,  neben  form  tu 
valle  swv. 

gevelle  swv.  gefalle,  st  vil  als 
10  ir  gevelle  (:  welle)  Laut.  8652.  swie 
iu  gevelle  Türk.  Wh.  121.  e.  zehn 
sfner  gesellen,  die  im  dar  zuo  gevel- 
len  das.  208.  a. 

misscvelle  swv.  misfalle.  da;  be- 
15  gunde  missevellen  (:  gesellen)  der  vro- 
wen  Law.  6532  und  anm  vgl.  auch 
Flore  5739  5/  sft  ich  an  Floren  minne 
leider  gevvlet  bfin,  wo  B  missevelt,  H 
missevallet. 

20       vao^velle    swv.  falle  tu  füßen.  er 
begunde  im  vuo;vellen  Lant.  6898. 
Valpihöse    geogr.  n.  W.  Wh.  349.  387. 
vals?  in  slincvaU    adj.    da;  ha>  was 
slincvals  (hieng  nachlässig  herab?)  und 
25    niht  reit  Türt.  Wh.  I,  35.  b. 

VALDB  *.  VALTE. 

VALsen  adj.  falsch,  ahd.  falsc  Graf  3, 
517  den  fremden  Ursprung  des  Wor- 
tes (aus  tat.  falsus,  alt  fr  am.  Tals,  neu- 

30  frant.  faux)  bestätigt  die  nebenform 
vals  in  der  sunden  widerstrlt  Gieß.  hs. 
s.  292.  293.  335,  die  mehr  noch  für 
das  Substantiv  vorkommt.  —  im  mhd. 
bedeutet  valsch    1.  unecht;  was  nicht 

35  ist,  was  es  scheint,  nachgemacht,  val- 
sche  pfenninge  Freiberg.  str.  1 82.  Kulm, 
r.  3,  52.  53.  valsch  slti;;el  nach- 
schlüisel  Brünner  str.  s.  360.  falsche 
worfel  Ludw.  9.  —     valschiu  freude 

40  Wigal.  4586.  2.  was  nicht  so  ist, 
wie  es  sein  soll;  unredlich,  treulos,  be- 
trügerisch, des  koningis  geköse  was 
ane  vals  löse  unredliche  leicht f er tigkeit 
ff o/A.  4494  Jf.    valscher  muot  a.Heinr. 

45  1440.  Waith.  103.  11.  Mb.  905,  3. 
1670,2.  valscher  (ist  !w.  287.  Part. 
172,  16.  464,  24.  valschiu  minne 
Waith.  14,  25.  AS.  1,24.  a.  valschiu 
rede  Iw.  99.  Wigal.  7.  Part.  516,  4. 

50    valschiu  vuore  das.  462,  26  valscbe; 
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herze  Waith.  82,  2.  valschiu  herzen 
(den  getriuwen  entgegengesetzt )  Wigal. 
2845.  valschiu  wort  Bart.  104,  21. 
mit  valschen  gehei;en  das.  116,  8. 
valsche  gelübde  Waith.  28,  29.  mit  5 
valschen  siten  Part.  427,  11.  aller 
valschen  dinge  wil  ich  dich  ledic  lan 
ton  jeder  treulosigkeit  freisprechen  Nib. 
802,  3.  —  manec  man  ist  valsch  unt 
wandelbare  /».  16.  der  valsche  man  10 
dem  guoten,  dem  besten  entgegen  ge- 
sellt Wigal.  1604.  —  die  valschen 
das.  2374.  die  gar  getriuwen  0;  den 
valschen  suochen  Waith.  30,  21.  so 
man  in  lobt  durch  rehle  schult,  da;  15 
ist  der  valschen  ungedult  leseb.  588, 2. 

unvalscli  adj.  nicht  valsch.  1 . 
mit  unvalscher  wahrer  wflnne  Er.  5625. 
2.  der  unvalsche  treue  degen  das.  7247. 
mit  unvalschem  sinne  Barl.  282,  31.  20 

valschgemuot ,   valschgezinc  5. 
das  zweite  tcort. 

valsch    stm.      I.  unechtes  metall, 
falsches  geld.     sam  da;  golt  in  dem 
viure  lat  valisk  (für  valsk)  und  bilde  25 
da;  i;  hat  fundgr.  2,  130,  20.  ob 
ich  den  loben  wolde  der  dem  gelQter- 
teme  golde  so  gliche  begfit,   da;  er 
valsches  nibt  enhat  Herb»  3130  u.  anm. 
e;  vliujet   manegeu    liuten   vals   ane  30 
kupher  durch  den  hals  Vrid.  45,  4  u. 
anm.    die  form  vals  auch  Basel,  r. 
17,  3.  Adrian  420,  9.    swer  valsch 
sieht  unt  hfll  geslagen,  der  muo;  eim 
andern  valsch  vertragen  Vrid.  46,21.  35 
tgl.  156,  15.     e;  ist  in  unsern  kur- 
zen tagen  nach  roinne  valsches  vi!  ge- 
slagen Waith.  82,  4.  vgl.  s.  1 94.  e 
si  geslahen  ir  valsch  dar  zuo  urst.  103, 
31.     da;  stt  Adames   tagen  als  edel  40 
valsch  nie  wart  geslagen  Trist.  1 2«!  6. 
da;  ist  ein  valsch  den  hamer  nie  ge- 
slunc  MS.  H.  3,  468.  q.  verkoufet 
dicke  valsch  vör  golt  das.  439.  a.  tgl. 
zulte.  360.    valsch  oder  valsche  pfen-  45 
ninge  Kuhn.  r.  3,  52.  53.    sullen  den 
valsch  entwerten  einem  biderben  manne 
Freiberg.  str.  182.     da;  he  im  (dem 
fahchmünzer)  den  selben  valsch  in  di 
hanl  alsd  brenge  und  gebinde  als  recht  50 


si  das.  183.  vgl.  Mühlh.  str.  33.  sul- 
len bewisen  den  selben  valsch  die 
falschmünzerei  dem  gerirhte  Freiberg, 
str.  182.  —  trop.  die  unechte  heid- 
nische lehre,  u;  valsche  gescheiden 
Pass.  K.  301,  3.  entsluc  ir  aller  val- 
sche wan  das.  435,  47.  —  2.  w»- 
redlichkeit,  treulosigkeit.  betrügerisches 
svesen.  den  zehenden  kor  dar  ö;  den 
hellemör  sin  valsch  verstö;en  hat  MS. 
1,  181.  b.  aller  valsch  an  im  ver- 
swant  Porz.  498,  15.  vgl.  117.  1. 
260,  II.  der  valsch  u.  diu  bösheit 
Wigal.  100.  2347.  der  ie  deheinen 
valsch  gewan  das.  1487.  sin  herze 
böte  versworn  valsch  und  alle  lörper- 
heit  a.  Heinr.  5 1 .  wie  er  den  valsch 
und  die  löge  ze  offen  I  ich  ein  kämpfe 
zöge  Trist.  9579.  valsch  triben  Pass. 
ÜT.440,72.  da;  si  iemer  valsch  kuone 
an  mir  verstfin  MS.  2,  46.  b.  da; 
man  ir  valsches  niht  engiht  das.  1 ,99.  a. 
sich  valsches  erwern,  bewegen  Port. 
322,  22.  235,30.  404,26.  ze  Röme 
ist  alles  valsches  meisterschaft  Vrid. 
153,  7.     mir  wirt  valsches  buo;  MS. 

I,  86.  a.  valsches  ane  Waith.  IIP,  9. 
Trist.  17518.  Parz.  823,  1 6.  valsches 
blö;  Nib.  910,  7.  valsches  la?re  Porz. 
116,  9.  valsches  vrl  das.  255,  8. 
271,  6.  vor  valsche  vrl  439,  20. 
lüter  vor  allem  valsche  Wigal.  948. 
stt  sich  friunt  gein  friunde  niht  vor 
valsche  kan  bewarn  Waith.  14,  33. 
vor  valsche  wol  bewart  Nib.  1285,2 
in  valsche  neic  im  tiefe  der  ungelriuwe 
man  das.  830,  3.  ich  ftirhte  da;  er; 
mit  valsche  meine  Waith.  71,24  ane 
vulsch  das  31,5.  Barl.  151,12.  sun- 
der valsch  Porz.  357,  8.  mit  biltfr- 
keit  u.  valsche  ha;;es  unde  nldes  myst 
350,  7. 

▼alsctields  adj.  ohne  valsch.  mit 
valschelOser  gtiete  Waith.  72,  9.  rj/. 
Wigal.  8273.  Trist.  11280.  Barl.  151, 

II.  MS.  2,  89. 

valsclieit  stf.  Unredlichkeit,  un- 
treue, betrug.  falsilas  Diefenb.  gl 
119.  —  Waith.  29,  10.  Trist.  1043". 
einen  zlhen  der  valscheit /«?.  1 57. 288 
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rabcbett  pflegen  Barl.  48,  39.  die 
tro^e  valscheit,  die  an  den  slap  was 
geleit  der  grobe  betrug  der  mit  dem 
Habe  verübt  war  Pass.  K.  20,  34. 
vibcheitc  la;  Part.  236,  10.  337,  9.  5 
der  valscbeite  widersaz  das.  249,  1. 
;cio  valscheit  der  trege ,  diu  lumbe 
das.  66,  12.  630,  1 8.  vor  valscheit 
diu  vrie  das   413,  2. 

valscbeitswant   s.  das  weite  wort.  10 

valscbafl  adj.  mit  valscb  behaftet. 
diu  irerlt  ist  valscbafl  Wigal.  2367. 
Ramer  6231.  die  valscbaften  diebe 
Marleg.  2t,  260.  tgl.  MS.  t,  48.  b. 
Pass.  100,  88.  Pass.  K.  14,  26.  29,  15 
IS.    der  valschafte  Trist.  1403. 

valschlich,  \elschlich  adj.  un- 
redlich, untreu,  betrügerisch,  valsch- 
licb  gesellescbanParj.782,26.  valsch- 
licbiu  tat  das.  751,  15.  valscblicher  20 
Iis*  das.  609,  4.  mit  velscbelichen  listen 
kröne  306.  b.  velscbelicher  sin  Pass. 
71,  47.  smeirliende  in  einem  velsch- 
licben  site  Trist.  13969.  mit  valsch- 
lieber  klage  und  mit  vil  arger  akust  25 
«ai.  14528.  einen  Sterken  mit  valsch- 
tichem  gerate  Barl.  1  4,  1 1 .  in  velsch- 
lieber  füre  Jerosch.  58.  d.  die  välsch- 
tkbe;  rebt  sprccbent  Tundal.  57,  56. 

velschlicben    ade.  auf  unredliche,  30 
betrügerische  weise.    Jerosch.  140.  d. 
vf blieben  myst.  50,  20. 

unvalscblicb  ad)',  nicht  unredlich 
der  treulos,  mit  unvalscblfcbem  sinne 
Bert.  126,  40  Pf.  35 

velschc  stf.  Unredlichkeit,  treulo- 
»ykeit.  mit  velsche  minnen  Waith.  61,6. 

ungevelsclic  adj.  nicht  betrüge- 
risch, gelihtet  in  welscben  mit  rimen 
ui^evelschen  Flore  144  5.  40 

velscbe  swc.  mache,  erkläre  für 
valsch.  ahd  falscju  Graff  3,  517. 
filme  Diefenb.  gl.  I  I  9.  1 .  macAe 
viUcb.  a.  verfälsche  gevelscbet 
vrouwen  varwe  Nib.  1594,  I.  si  vel-  45 
Kbeot  aiuiu  wort  Waith.  33,  27.  vgl. 
62,  33.  vil  milncbe  velscbent  iren 
orden  Henner  6248.  des  valschten  *'\ 
diu  BMtre  kröne  268.  a  Sch.  b.  ma- 
che treulos,  unredlich,    des  wirt  gevel-  50 


sehet  manec  lip  Part.  129, 1.  2.  er- 
kläre für  valsch.  a.  unredlich,  treu 
los,  betrügerisch;  für  schlecht  über- 
haupt, er  wolte  den  scefTare  ouch 
valscen  zeware  Diemer  9,  I .  getorste 
ich  unde  müesle,  sö  valscbt  ich  iueh 
vil  sfire  Ions.  2611.  nu  velsch  in  der 
gelürre  das.  6144.  vgl.  Iw.  157.  Barl 
19,  23.  U.  Trist.  2456.  war  umbe 
velschet  ir  die,  diu  nie  valsch  wider 
iu  begie  Trist.  18399.  ir  wolt  mich 
velscben  gerne,  swenne  ich  nu  valsch 
gelerne,  sö  hebt  roirn  uf  rückt  ihn  mir 
cor  Part.  439,  17.  —  ich  beer  es 
velschen  harte  vil,  da£  man  doch  gerne 
haben  wil  Trist.  9.  der  ez,  ielsllcber 
velscben  wil,  da;  nieman  singen  getar 
leseb.  588,  24.  sö  velsche  nieman 
mfne  triuwe  MS.  1,  53.  a.  beginnet 
velscben  mlnen  sin  Eracl.  1999.  doch 
velsche  ich  mit  uihte  iur  keiserlich 
geribte  das.  4121.  b.  erkläre  für 
falsch,  des  gelouben  velscb  ich  Gre- 
gor. 2960.  der  velscbet  disiu  wort 
Eracl.  2405.  vgl.  £».10358.  si  vel- 
scbent unser  \&re  Bari  225,  35.  3. 
überführe  des  valscbes.  ob  der  men- 
sche üf  erden  mit  dem  urkünde  stner 
schritt  gevelscbet  wirt  £1/0. 2864.  vgl. 
2852. 

velschen  sin.  sin  velschen  daß 
man  so  schlecht  von  ihm  spricht  mich 
unsanfte  regt  Part.  323,  6. 

nnge velschet  partic.  adj.  swuor 
einen  ungefelscbten  aufrichtigen  eit 
Part.  459,27.  diu  ungevelschet  w*r- 
heit  Barl.  85,  17. 

^evelsche  swv.  erkläre  für  schlecht. 
ritterschaft  die  nieman  gevelschen  mohte 
Iw.  143.  maneger  lebt  mit  «Iren,  dem 
ich  da;  beer  verkeren:  nieman  doch 
gevelschen  mac  gotes  wort  unl  liebten 
tac  Vrid.  73,  26. 

valflchaere,  velscbaere  stm.  fal- 
scher, ralsarius  Diefenb.  gl.  119.  fal- 
salor  schon  in  der  lex  salica  als  Schelt- 
wort erwähnt.  RA.  645.  t.  falsch- 
munter,  valschaere  Part.  362,24.  363, 
16.  Wien.  handf.'iOb.  velschere,  fei- 
scher Freiberg.  str.  182.  Schemn.  str 


VALTE 


230 


VALTE 


art.  5.  2.  falscher  spiekr.  mau 
sol  dem  falscher  die  würfet  durch  die 
haut  slaheo  Schetnn.  str.  art.  28.  3. 
der  Unredlichkeit  treibt,  der  treulose. 
valschsre!  Er.  9026.  in  woldeu  die  5 
valschere  verdrucken  Pass.  K.  1 10,82. 

velschelsere  stm.  Verleumder,  will 
du  diu  Are  als  manger  tuot,  den  vel- 
schelaren  bieten  dar  Winsbeke  23,  9. 

valsche    stcv.  ich  bin  valsch.    deu  1<> 
kanstu  (weit)  erzeigen  din  valschen  H. 
Trist.  6625. 

valscherle  stf.  s.  v.  a.  valscheil. 
der  beiden  lalscberle  Zürch.  jahrb.M. 

valsete    swm.   ital.  falselto.    mich  15 
verirt  mein  singen  und  ersebellet  durch 
manche   valsche    dissouanz.  valseteu 
grö;  Wölk.  19,  2,  10. 
valte  (Velde),    vielt,    gevalten  falte, 
schmiege,    goth.  falj)a ,  ahd.  faldu  Gr.  20 
1,  933.  Graff  4,  513.  ülfil.  u>b.  201. 
I.  mit  transitiv,  accusativ.       1 .  ohne 
zusafa.    si  vielt  ir  bende  Pass.  K.  255, 
40.  332,  12.  Pantal.  303.    der  himel 
wirt  gevalten  alsam  ein  buoch  Barl.  25 
237,  25.    an  sime  ebenalten  der  vor 
lag  gevalten  und  sich  krampf  als  ein 
wurm  frogm.  4 1 .  a.  —   kleider  sind 
um  so  schöner,  je  mehr  sie  wohl  ge- 
valten sind :  ein  wol  gevalden,  wl;  ge-  30 
valden  röckelin  fronend.  161,26.  257, 
16.    den  sin  valden  biegen  Pass.  K. 
674,  30.      2.  mit  adcerbien.  swenne 
man  da;  gezelt  zesamene  vielt  Law. 
4898.     sö  vil  80  sin  diu  schritt  be-  35 
hielt,  der  töt  e;  alle;  hine  vielt  Ser- 
val. 18.      3.  mit  präpositionen.  von 
dem  kleide  er  ein  tuch  brach,  in  dri 
falden  er  e;  vielt;  in  die  wunden  er 
e;  schielt  Herb.  5901.    den  briet  den  40 
vielder  in  die  hant,  als  man  in  sit  ge- 
valden vant  Maßm.  AU  s.  81.  b.  vielt 
die  predigat   in  der  bebaltnisse  sorc 
prägte  sie  dem  gedöclUnisse  ein  Pass. 
K.  7,  59.     vielt  ir  herze  in  gotltche  45 
gebot  schmiegte  es  unter  gottes  geböte 
das.  333,  29. —    äberir  vil  liehtiu 
watige  ir  bende  si  zesamene  vielt  Trist. 
1211.  —  sö  vaste  s6  der  wurm  vielt 
schlang  umbe  in  slneu  starken  zagel  50 


Wigal.  5164.  4.  mit  dativ.  ich 
valte  einem  die  hende  bekenne  mich 
durch  halten  der  hände  als  seinen  lehns- 
mann.  RA.  139.  sö  mau  ig  edel  man 
sine  bende  mir  gevalten  bäl:  und  be- 
ten si  dise  uotAt,  der  ir  da  jehet,  an 
mir  erkant,  ir  deheiner  bete  sine  haot 
zwischeu  die  mfne  nie  geleil  Trist. 
5437.  vgl.  hant  1,  628.  b.  —  trop. 
got  im  in  sin  herze  viel!  schloß  richer 
tugende  also  vil  Pass.  K.  597,  28. 
II.  mit  reflex.  accusativ.  des  vielten 
sich  ir  eggen  die  schneiden  legten  sich 
um,  dd  si  sollen  han  gesniten  Waith. 
31,  7.  des  gevie  sie  vorn  gar  en- 
sanl  ir  gewant  und  vielt  sich  dar  in 
kröne  145.  a  Sch.  da;  er  sich  in 
dtn  herze  vielt  schmiegte  MS.  2,  123.  b. 
in  dich  beslö;  sich  unde  vielt  aller 
seiden  hört  g.  sm.  1028.  aicb  dö 
vielt  kniete  zur  erden  Pass.  K.  687, 
34.  —  trop.  uf  reine;  leben  sö  sol- 
len si  sich  vallen  sich  richten  Frl. 
90,  3.  III.  mit  adoerbialpräpos.  der 
himel  in  gevalten  wirt  alsam  eiu  buoch 
Barl.  95,  9.  vgl.  einfalden  impli- 
care  i.  includere  veliuvolvere  Diefenb. 
gl.  150. 

bevalte  stv.  I .  lege  in  falten,  deo 
brief  besigelt  und  bevalten  Eracl.3u\- 
2.  umstricke,  mit  sulchir  plage  not 
iu  bevaldin  häte  got  Jerosch.  65.  b. 
wunder  in  bevilt  das.  153.  a. 

ervalte  stv.  falte  vollständig,  drücke 
nieder,  sin  herze  ervielt  die  werll, 
der  werlde  sä;e  Pass.  K.  516,  12. 

gevalte  stv.  falte,  sin  herze  na- 
men  si  hervur,  als  si  da;  gespielden 
unde  enzwei  gevielden  Pass.  K.  167, 
69.  da;  sich  ir  herze  nie  geviell  sich 
nie  dazu  neigte  zu  volgene  der  ubel- 
tat  das.  643,  16. 

umbevaltc  stv.  umfalle,  umarme. 
TürL  Wh.  91. 

vervalte  stv.  falte  zusammen,  wsad 
er  doch  was  vervalden  verschüttet  in 
dem  schachte  unde  verslagen  Pass.  K. 
589,  12.  alli;  sumen  er  vervllt  gab 
er  auf  und  kegn  Pru;inlande  vOr  it- 
rosch.  154.  c. 
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valtstuol    s.  das  zweite  wort. 

valler  stm.  I.  f aller.  2.  betrug, 
arghst?  gar  unbeiiüegig  was  dn;  w ib 
und  kaut  vil  valiers  Iriben  Ls.  1,269. 

>i>  alter  stm.  Schmetterling,  ahd.  5 
ßfalter  m. ,  ßfaltra  Graff  W,  5 1  5.  die 
yytöe  v!  nachklang  der  alten  reduplika- 
aon?  Gr.  1,  862.  863.  —  papilio 
vivalter,  vivaltere  sumerl.  12,48.  47, 
63.  gl  Mone  8,  397.  pfiffbller  das.  10 
8,339  496.  ralpo  fivalder  das.  7,  596. 

zwivalter  stm.  zweifalter,  Schmet- 
terling, papilio,  eruca  gl.  Mone  4,  94. 
ii,  344. 

valt  s/w.  I.  falte,  falteniturf.  Gra/f  15 
3.514.  plica  svmerl.  35,  37.  —  der 
pfelle  tcl  sich  au  dcu  valt  und  an  den 
»trieb  also  nahe  Trist.  11128.  der 
roc  naro  den  valt  unt  den  val  under 
den  füe;e»  als  vil  das.  10918.  tgl.  20 
10960.  da^  hemde  bi  der  erden  nam 
g«r  manegen  wünaeclichen  valt  Engelh. 
3063.  2.  ttindung.  plur.  zen  fuo- 
gta  oot  zen  Vellen  Trist.  6560. 

einvalt     stm.    sie  machten  wende  25 
ude  dach  vou  dem«  walde  zu  dem 
cfslen  einfalde  (werke  mit  welchem  man 
des  lager  einschloß)  sint  ba;  unde  ba; 
man  Troyam  s6  besa;  Herb.  4614. 

valte,  valde  stswf.  I.  falte,  von  30 
dem  kleide  er  ein  tfich  brach,  in  dr! 
filden  er  e;  vielt  Herb.  5901.  fröm- 
der  vallen  (:  verwallen)  ein  wunder 
troj.  22.  c.  soum  und  valden  dran 
«rlesen,  sirae  kleide  wol  gellch  Pass.  35 
h.  336,  84.  2.  Windung,  der  za- 
gel  was  umbe  si  gegeben  mit  drien 
vallen    Wigal.   5050.  3.  Kinkel, 

ecke,  besil  in  einer  valden  wart  er 
gewur  einer  tur  Pass.  K.  235,  86.  40 
4.  das  was  etwas  umfaltet,  umschließt, 
daher  b.  tuch  zum  einschlagen  guter 
kleider.  dö  wart  ft;  der  valde  vil  rl- 
caer  kleider  genomen  Mb.  262,  4. 
dö  wart  ö;  den  schrillen  gesuoebet  45 
guot  gewant:  swa;  man  in  der  valde 
der  gaoten  wa?te  vant  das.  275,  2. 
tgl.  $2$,  4.  si  siiobten  ü;  der  vallen, 
des  vil  dar  inne  lac  das.  1210,  2. 
dsr  öj  (aus  dem  Schreine)  nam  si  da;  50 
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röckel  also  balde  da;  was  gelegen  in 
maneger  kleinen  valde  Niih.  51,  '. 
min  röckel  in  der  valde  Iii  MS  H.  3, 
227.  a.  vgl.  228.  b.  dd  hele  ich  ober 
da;  hemede  in  minem  Schrine  in  rei- 
nen wt;en  valden  verborgen  unde  be- 
lialden  Trist.  12829.  si  hei  noch  in 
den  valden  ein  röckeliu  behalden  Helmbr. 
166.  h.  Verschluß  jeder  art.  als  di 
strfil  behaldin  wirl  in  des  kotbirs  vul- 
din  Jerosch.  I  9.  d.  in  der  cellcn  valde 
Pass.  K.  54  2,  69.  da  were  gut  be- 
halden in  erclicben  valden  das.  331, 
56.  in  der  helle  valden  das.  85,22.  — 
trop.  des  ich  behalde  in  mines  her- 
zen valde  den  lieben  herren  Jesum  das. 
164,  17.  kum  her  vur  0;sunden  val- 
den Pass.  66,  31 

«alle  swt>.  falte,  ahd.  faldöm  Graff 
3,514.  her  valle  (faltete)  sine  hende 
myst.  163,  6.  der  sich  zuo  mir  nach 
siner  lusl  in  drin  persduen  valle  FW. 
FL.  13,  45. 

vcttel  swv.  '  fältele,  m  u  1 1  i  c  i  u  m 
gevelllol  kleit  coc.  o   13,  79. 

valt  adj.  -  fällig,  -fach.  —  nur 
in  Zusammensetzungen;  denn  ob  das 
undeutliche  auf  rosseu  gros  und  vall 
Wölk.  2,  2,  4  hierher  gehört,  bleibt  un- 
entschieden, vgl.  lat.  -plex,  gr.  -nhi- 
ciog.  goth.  falhs,  ahd.  fall  Gr.  2,239. 
656.  669.  956  fg.  Ulfil.  wb.  201. 
Graff  3,  515. 

drlvalt  adj.  dreifällig,  din  einic 
drlvall  unilas  Barl.  1,  24.  sich  flahl 
ein  drlvalt  ris  ö;  eime  ganzen  aste 
altd.  bl.  2, 1 32.  vgl.  g.  sm.  einl.  XXX, 23. 

drlvalt,  drivalte  stf.  dreifalliy- 
keil.  die  heilige  göteliche  drlvall  H. 
zeitschr.  9,  28.  vgl.  35.  Porz.  817,  13. 
den  eine  in  einer  drlvalt  diu  menscheit 
an  beten  sol  Barl.  50,  24.  diu  dri- 
valte Marl.  204.  gotes  drivalde 
Pass   K.  434,  34. 

drivalte  swv.  mache  dreifältig.  Hätzl. 
1,  127,  97. 

einvalt  adj.  einfältig,  einfach; 
schlicht,  arglos,  a.  si  waren  ein  finde 
einvall,  diu  zwei  unl  zwivall  waren  e 
Trist.  11720.      b.  sin  varve  ist  ime 
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einvalt  Diemer  368,  18.  sto  wafen 
was  swars  einvalt  kröne  235.  b  Sch. 
der  schrie  was  einvalt  hulziu  Barl,  47, 
16.  c.  mit  einvaltem  moote  /».280. 
mit  einvaltem  sinne  Wigal.  10248.  5 
zwei  herzen  einvalt  Parz.  689,  27.  der 
eiovalte  Marke  Trist.  13657.  der  al- 
were  and  eiovalt  ist  und  kan  deheinen 
argen  list  H.  zeitschr.  7,  373.  als  ich 
nu  einvalter  dt»  gut  oeme  Pass.  K.  1 9, 37.  lo 

einvalt,  -e  stf.  ein f alt,  einfach- 
heit.  a.  unilas.  da  von  mac  göte- 
Hchiu  einvalt  von  der  heiligen  drlvalt 
nih t  sich  gemeren  H.  zeitschr.  9,  53. 
b.  einfachheit  des  Verstandes,  ob  mir  15 
Üble  si  ze  la;  der  sin  —  von  der 
einvalte  min  Barl.  179,  38.  als  ich 
gedenke  mit  einvalt  Pass.  K.  69,  13. 
sin  tumme  einvalde  das.  75,  II.  c. 
sittliche  einfachheit.  einvalte  zimt  der  20 
minne  wol ,  diu  ane  winkel  wesen  sol : 
der  winkel  der  an  minnen  ist,  da;  ist 
äkust  unde  list  Trist.  16937.  triuwe 
u.  eiuvalt  Benner  1569. 

einvalte  swv.  mache  einfach,  dine  25 
mage  solt  du  behalden,  dine  güete  ein- 
valde aUd.  bl.  1,  96. 

hundertvalt     adj.  hundertfällig. 
huudertvalter  hört  Barl.  41,  21.  vgl. 
38.  —    adverbial,    schoener  hundert-  30 
valt  oder  m£  Mai  62,  30. 

gehundertvaltc    swt.  mache  hun- 
dertfältig,   g.  Gerh.  6687. 

ma  nee  valt  adj.  1.  manig faltig, 
vielfältig,  ich  mache  dinen  gewalt  wtt  35 
unde  maoincfalt  Diemer  108,  6.  vgl. 
Trist.  10355.  iwer  zubt  ist  so  ma- 
necvalt  das.  13.  kumber  manecvalt, 
maoecvalter  Beinh.  642.  Parz.  441,  16. 
Waith.  1 02,  23.  garzune  krle  manec-  40 
valt  Parz.  357,6.  £re  u.  fröude  ma- 
nicvalt  troj.  17.  c.  —  iriu  wort  sint 
vil  manicvalt  tod.  gehüg.  20 1 .  di  wä- 
ren die  wege  manecvalt  Iw.  1 8.  bluo- 
men  manicvalt  Waith.  122,  30.  —  45 
habile  allin  gewalt,  der  &  gideilit  was 
in  manigvalt  Anno  469.  —  adverbial. 
dennoch  wart  manicvalt  sin  marter  an 
dem  kriuze  gemäret  Waith.  37,  7.  vgl. 
26.       2.  ungleich,  unbeständig,    iu-  50 


wer  zunge  ist  ze  manicvalt  Trist.  1 29 1  3. 

manecvalte  swv.  1.  mache  ma- 
nig faltig  ,  setze  bunt  zusammen.  si 
slichet  under  husen  biteo  und  treit 
von  lästerlichen  siten  gemanicvaltet  ei- 
nen sac  Trist.  12297.  wirt  gemane«-- 
valtet  Kart.  211.  2.  zeige  mich  un- 
beständig, da;  si  uibt  mauecvaldent, 
ir  lanlsit  behalden  Helbl.  8,  772. 

niunvalt  adj.  neun  faltig,  dem 
niunvalten  tröne  Trist.  4864. 

sibenvalt  adj.  siebenfältig,  si- 
benvalte  swere  Barl.  16,  21. 

tusentvalt  adj.  tausendfältig.  I». 
291.  Barl.  22,  23. 

tüsentvalte  swv.  mache  tausendfäl- 
tig, da;  wirt  getosenlvaltet  Barl.  392,7. 

viervalt  adj.  vier  fältig.  disiu  vier- 
valte  nöt  Barl.  118,  31.  voltrit  vier- 
vallen  vurl  FrL  138,  19.  —  6  was 
drifalt  ir  leit,  nu  wart  e;  viervalt  ge- 
breit Herb.  5395. 

zehenzecvalt  adj.  hundertfältig. 
zehenzievallen  wuocher  bern  Hart.  41, 
39.  ceDzecvalt/e*e6.  301,26. —  zein- 
zichvalt  wart  i;  in  vergolten  glaube  32  \  I. 

zehenzecvalte  stev.  mache  hun- 
dertfältig, dioen  richtuom  wil  ich  dir 
zelieozecbvallen  pf.  K.  290,  13. 

zwivalt  adj.  1.  zweifältig,  dop- 
pelt, si  wurden  ein  und  einvalt  diu 
zwei  und  zwivalt  wären  6  Trist.  1  1720. 
ein  hübe  zwivalt  Parz.  231,  9.  der 
weite  zwivalter  ruom  Barl.  246,  5. 
zwivalter  liebe  enpfindeo  H.  Trist.  128. 
2.  doppelseitig  (ambiguus).  so  zwi- 
valt herze  hab  ich  nibt,  da;  ich  da; 
spraeche  da;  ich  niht  enmeine  MS.  2, 
104.  b. 

zwivalte  ade.  zwivalte  ich  dea 
schaden  gille  U.  Trist.  3335. 

zwivalte  swv.  verdoppele,  do- 
plico  zwivalde  sumerl.  35,  38.  da; 
ist  mir  leit  und  zwivaldit  min  arbeit 
Diut.  I,  19.  sin  heilikeit  die  roine 
möht  zwivalten  MS.  H.  3,  4M.  a.  — 
dft  von  zwivaldet  sich  min  sendiu  nöt 
MS.  2,  29.  a. 

valtec,  valdec,  veldec  adj.  fal- 
tig, fällig,    wirt  im  ein  arbeit  valtec 
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venu  ein  urthetl  über  ihn  ausgespro- 
chen wird  Frl.  41  3,  13. 

sorcvaltec ,  -dec  adj.  I.  solli- 
cilus,  anxius  Diefenb.  gl.  32.  '251. 
2.  sorgsam,  sorgfältig,  er  solde  sork-  5 
»•Wik  sin  und  vil  der  schönen  blumen 
leseu  Karleg.  22,  1  1 3.  tgl.  Pass.  K. 
443,  56.  —  mit  genitiv.  sus  sorc- 
veldec  er  des  was,  rechte  als  ein  men- 
sche sin  lampen^lHS  in  der  zlt  mft;  be-  10 
warn ,  ais  hundert  steine  um  in  varn 
das.  396,  53. 

sorcveldeclichen  ad»,  sorgfältig. 
di  uomechtigin  sicbin  sorgveldiclichcu 
«n  den  selin  bewarn  Jerosch.  6.  d.  15 

sorcveldikeit  stf.  Sorgfalt,  mit 
grö;ir  sorgveldikeit  und  mit  allis  vli;is 
kraft  Jerosch.  46.  d. 

abtvaltec    adj.  achtfäUig.  octu- 
plex  acbtfeldig  Diefenb.  gl.  195.  20 

drivaltec  adj.  dreifältig.  Irifidus 
Diefenb.  gl.  27  7.  —  der  drivaltitren 
geloube  Diemer  83,  1 .  in  drivaltiger 
werdekeit  swsp.  C.  1.  Christus  ist  dri- 
valtei  ürsle  amgb.  1 3.  b.  Maria  dri-  25 
valtec  sagerere  (sacrarium)  MS.  2, 
219.  b.  vgl.  g.  sm.  einl.  xxxvi.  xlvii. 

drivalteclichen    adv.    Waith.  36, 
33.  Grieth,  pred.  2,  62. 

drivaltikeit    stf.  dreifaltigkeit.  da;  30 
du  nie  würde  zwlvelhaft  an  derdrival« 
likeite  g.  sm.  1145.    drlvoldekeit  Pass. 
K.  449,  33.     die  heilige  drifeldekeit 
Ludw.  2. 

ein  valtec  adj.  1.  einfach,  nicht  35 
mehrfach,  simplex  Diefenb.  gl.  250. 
einen  got  einvaldec  und  doch  di  M 
drivalden  an  der  namen  underscheit 
Pass.  K.  74,  66.  vgl.  635,  25.  2. 
einfach,  schlicht,  nam  einen  einveldi-  40 
gen  mantel  das.  619,  77.  Ii;  einen 
einveldigen  mermelstein  legen  üffe  sin 
grap  myst.  212,  10.  eine  einfal- 
tige forme  das.  326,  31. —  den  ri- 
ehen ist  er  einvallec  Diemer  371,  3.  45 
den  einvaltigen  ist  er  sieht  (schlicht), 
den  böchvertigen  höchgemuot  Mai  1 92, 
30.  —  e;  sol  nieman  geziue  sin, 
wan  ainvaltige  burgrer  als  bloß  bürg  er 
und   nibt    u;liute  Augsb.   stdtb.    vgl.  50 


Schmeller  1,  530.  3.  sittlich  ein- 
fach, arglos.  der  einvaltigen  magt 
l'art.  636,  7.  er  was  einvaldic  ge- 
hörsam Pass.  K.  69,  57.  dö  begon- 
der  sOchen  die  swarzen  buch  bervur 
und  las  einvaldec  die  schrifl  Pass.  K. 
157,  71.  4.  einfältig,  dumm,  leicht- 
gläubig, an  irriu  wtp  und  an  diu  kiiit, 
diu  sö  einvaltec  sint  Iw.  1 1 2.  dö  was 
da;  liut  einvaltic  Barl.  250,  10.  al- 
were  u.  einvaltic  Am.  1319.  Marke 
sprach  ü;  einvalligem  muote  H.  Trist. 
5614.  under  einveldigen  schäfen  Pass. 
172,  35. 

einvalteclicbc ,  -en  adv.  1.  ein- 
fach, ungetheilt,  einzig  und  allein,  diu 
mayet  hete  ir  triuwe  und  ir  durnehtc- 
keit  einvallecliche  an  in  geleit  Trist. 
19398.  da;  man  dir  mite  niene  meine 
wan  einvaltiglicbe  got  leseb.  195,  3. 
alsö  muos  der  mensche  sich  gotte  los- 
sen  einvalteclicben  in  ganzer  getrö- 
wunge  das.  861,  5.  2.  arglos  in 
sinn  und  sitte.  einvallicliche  tet  ich 
da;  Barl.  17,  35.  gehörsam  einval- 
declich  Pass.  K.  622,  37. 

nianecvaltec  adj.  1.  manig faltig, 
vielfach,  multifaria  sumerl.  29,  66. 
manicvellic  kröne  '200.»  Sch.  2.  un- 
gleich, unbeständig.  du  bist  ze  ma- 
nigvallig  MS.  2,  211.  a. 

luanecvallikeit  stf.  1.  mani g fal- 
tig keit.  2.  menge.  her  vlöcb  die 
manigveldikeit  die  menge,  gesellschaft 
der  leute  myst.  236,  23. 

(reuiauccvalli?e  swv.  mache  ma- 
ni (/faltig  ,  vielfach,  ich  gemanicvallige 
diniu  Ieit  aneg.  18,  74. 

«ehs valtec  aoj.  sechsfältig,  sex- 
tuplus  sechsfeldig  Diefenb.  gl.  249. 

sibonvaltec  adj.  siebenfältig,  mit 
8ibenvaltiger  gebe  Diemer  70,  20. 

sibenvaltige  swv  mache  sieben- 
fältig, des  Ieit  sibenvaltig  ich  aneg. 
20,  71. 

vicrvaltcc  adj.  vierfältig.  qua- 
druplus  vierfeldig  Diefenb.  gl.  229. 
viervaltich  Griesh.  denkm.10.  vierval- 
dec  Suchenw.  6,  61. 

viervaltigc     swv.    mache  vierfäl- 
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Hg.    qua di  up Iure  vierfeldigen  Die- 
fenb.  gl.  229. 

zclicnvaltec  adj.  zehnfällig,  mit 
zehcnvaltigein  löiic  Tundal.  60,  26. 

zehcuzecvaltec    adj.    hunder  Ifäl-  5 
tig.    Diemer  83,  13. 

zwivaltec  adj.  zweifältig,  dop- 
pelt, in  der  zwivaldigen  verlast  Je- 
rosch.  96.  d.  zwivaldec  an  dem  löne 
Voss,  K.  28,  90.  von  zwivalligen  zun-  10 
gen  Bon.  91.  zwcivaldigeo  Ida  tagst. 
174,17.  zweveldien  lön  das  131,38. 
zweveldig  altd.  schausp.  3,  502. 

zwivalteclichen  ade.  doppelt.  \er- 
lös  zwivaltirlichen  W.  gast.  6862.  15 

zwivaltikeit  stf.  1 .  zweifältigkeit. 
dualilas  zweifeldikeil  Diefenb.  gl. 
101.  2.  umbiguitas.  ob  du  lialost 
an  dem  herzen  zwivallikeit  mit  gelich- 
senue  bihieb.  39.  20 

zwivaltigt»    stet,    verdoppele,  der 
zwivaldiget  sine  gifle  Wernh.  v.  El- 
mend.  353.    diplare  zwifeldigen  Die- 
fenb. gl.  98. 
FALTiHMtfi     geogr.  n.     land  des  königs  25 
Turpiun.   W.  Wh.  28.  56.  85.  106. 
206.  344.  371.  455. 
Valwk    stom.    der  Cumane.    Valwen  u. 
neiden  Renner  7366.  Ottoc.  388.  b. 

VALWB,  VALWISCH      5.  VAU 

valzk,  vielz,  GKVALZRH  lege  um,  über 
oder  in  einander.  Schmeller  1,  530. 
dem  ist  vil  ze  kurz  ein  vuo;;  er  ist 
umb  sinen  lenken  vuo;  gevalzen  MS.  H. 
3,  213.  a. 

valz  stm.  I .  die  fuge,  der  wunden 
valz  Pass.  K.  123,  78.  165,  71.  der 
buche  (bächer)  valz  das.  363,  87. 
trop.  dirre  scbedeHche  valz  das.  554, 
20.  gfin  üf  firen  valze  Renner  928. 
2.  besonders  der  mittlere  theil  des  zwei- 
schneidigen ritterschwertes,  wo  die  bei- 
den stücke ,  aus  denen  es  besieht,  zu- 
sammen gescltweißt  sind,  den  ecken, 
schneiden  entgegengesetzt,  ganz  unde 
sterker  ba;  wirt  im  (dem  Schwerte) 
valz  und  ecke  sin  Part.  254,  13.  plu- 
ral.  valz, e.  valie  u.  ecke  im  wären 
sieht  W.  Wh.  295,  14.  vgl.  430,  29. 
die  velze   H.  heldenb.  I,   106.  da; 


VANE 

swerl  wart  an  sinen  (gedr.  sinem)  vel- 
zen  gemület  mit  dem  bluole  siu  troj. 
73.  a.  im  Titurel  scheint  die  schwa- 
che form  valze  vorzukommen:  du;  die 
ecken  snilen  dber  die  valzen,  dagegen 
an  einer  andern  stelle:  ob  sinem  s«  ert 
die  vollen  inder  wer  mit  varwe  dem 
geliche.    vgl.  ausw.  299. 

vclzc  swd.  lege  an  oder  in  ein- 
ander; besonders  lege  edelsteine  in  gold. 
ahd.  falzju;  falzunga  junclura  Graff 
3,  518.  gekleibet  und  gevelzct  wori 
in  sin  verch  diu  veige  wäl  troj.  bi 
249.  b.  —  ouch  waren  drin  geveltcl  an- 
der steine  Serval.  1  28.  532.  ein  edel 
schapeltn ,  dft  wären  glänze  gimme  in 
gewürket  und  gevelzel  troj.  bl.  21.  b. 
ein  adler  in  da;  gesteine  mil  huubel- 
lislen  reine  gevelzel  harte  schöne  das 
bl.  217.  b.  vgl.  bl.  10.  b.  wo  ge- 
velzet  statt  ge wetzet  zu  lesen  ist.  — 
trop.  künd  ich  dln  lop  sö  velzen  da; 
e;  welzen  noch  gewenken  möhle  MS. 
l,29.a.  ein  abenlmaerlin  Welzen  uade 
liulschlicben  Velsen  dise  rlmes  ende 
fragm.  2  I .  a.  der  Och  Sterne  welzel, 
Och  velzet  in  schönen  lonf  Pass.  K. 
691,  32.  diu  minne  kau  da;  liep  ze 
vrömde  Velten  und  frömd  in  liep  Tit. 
30     13,  156. 

gcvclze     swv.    getihte  0;  golde 
smelzcu  und  Hehlen  sin  gevelzen  von 
kurfunkel  schöne  drin  g.sm.A  u.anm. 
FAmurgAm    n.  pr.    Schwester  des  königs 
35    Artus;   Fala  Morgana.    Er.   5155  fg. 
Fcimorgau  Iw.  431.    bei  Wolfram  be- 
zeichnet der  name ,  was  wohl  nur  Miß- 
verständnis ist,  ein  land.      den  fuort 
ein  feie  in  Feimurgan,   diu  hie;  Ter- 
40    delaschoye  Part.  56,  18.    sin  geslahle 
sante  Ma^adnn  für  den  berc  ze  Famor- 
gdn  das.  400,  8.     vor  den  berc  t? 
Fämorgftn  das.  496,  8.    den  ze  Fämur- 
gane  Terdelaschoie  fuorte  das.  585,  14. 

4jVAN     s.  VOM. 

VANC,  VAHGKN     S.   ich  vAhK. 

vai*r,  van    swm.  fahne,  tuch.  goth.  fana, 
ahd.  fano,  vgl.  gr.  rri/fo^,  lat.  pannus. 
Gr.  3,  447.  Ulfil.  wb.  201.  Graff  o, 
50    520.    die  vaoe  statt  vanen  Nib.  216, 
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I  A.  nach  Lachmann  su  d.  st.  ist  vane 
ttark  decliniert  sehr  unsicher.  Bit.  38.8. 
99.  b.  findet  man  swar  den  dativ  und 
accusativus  auf  an  und  win  gereimt, 
aber  vielleicht  steht  hier  van  für  vanen,  5 
wie  dem  slurmvan :  dienstman  :  dan 
Otn.  336.  494.  einen  van  :  man  Hug- 
dietr.  99.  doch  steht  wenigstens  Mar. 
132  da;  drille  liet  beve  ib  ane.  als 
die  riter  eu  dem  vane  vasie  muo;;en  10 
sigen.  vgl.  mil  einer  van  (also  stf.) 
Ludw.  57.  vexillum  vane,  van  su- 
merl. 19,  53.  20,  5.  voc.  o.  9,  S.  — 
danuoch  stuonl  des  kuniugis  vane,  da 
ei  boubitin  ane:  des  pflac  der  bell  (mit  15 
swei  andern)  Ath.  C,  77.  der  scafl 
nüwe  unde  laoc,  vil  dicke  hanget  der 
ane  der  sidene  vane  glaube  2444.  sande 
im  einen  vanen  (:  ane) ,  der  was  ge- 
worbt  mit  sinne  En.  162,  14  E.  ob  20 
ieglicber  porle  flouc  ob  küener  schar 
da  liebter  van  Pars.  30,  2$.  des  ri- 
ehen vane  swebt  enbor  W.  Wh.  433, 
10.  ich  sibe  weihen  einen  vanen  breit 
von  wolkenblüwen  siden  Gudr.  1373,  25 
I.—  er  zuete  üf  slncn  van  pf.  K. 
113,  26.  den  vanen  an  binden  (sei- 
chen daß  man  kämpfen  will)  Nib.  193, 
4.  Mai  1 1 3,  22.  den  vanen  leiten 
Atph.  55,  2.  Nib.  171,2.  füeren  das.  30 
IUI,  4.  tragen  Pars.  208,  15.  ei- 
nem den  vanen  bevelhen  das.  501,  24. 
nam  den  vanen  in  die  hant  Pass.  K. 
265,50.  er  suoebte  der  besten  rilter 
rwelfe  *  unde  schuof  si  vflr  den  vanen  35 
IwLchron.  1028.  —  er  ist  allir  sinne 
van,  ir  sil  unde  ir  zeigen  Pilat.  vorr. 
36.  ir  wäret  kluoger  witze  ein  van 
FrL  1U6:  12.  —  plur.  begunde  se- 
hen aht  vanen  sweimen  gein  der  stat  40 
Pars,.  42,  I.  vaniu  ingegin  burtin  Anno 
425  B.  vanin  üf  haben  das.  280.  ane 
bunden  si  ir  vanen  (seichen  zum  käm- 
pfe) L.  Alex.  4029  W.  vgl.  Nib.  I  93,  1 . 
die  vanen  nider  lagen  das.  216,  1. —  4"i 
mit  fahnen  wird  belehnt,  es  scheint, 
daß  der  vasall  dem  herrn  die  fahne 
darbrachte  und  dieser  sie  ihm  hernach 
wieder  bot.  RA.  161.  einen  vaneu  böt 
er  im  zebant,  da  mite  llhet  ir  mir  da;  30 


laut  Karl.  42.  b.  vgl.  43.  a.  vil  Va- 
lien man  dort  füeren  sacb.  du  liheu 
zwuo  kleine  hende  wlter  lande  manec 
ende  Pars.  803,  18.  dö  lech  mit  vn- 
nen  hin  sin  hant  der  fürsleu  laut  das. 
51,  27.  dö  ich  vorne  riebe  nam  mit 
vanen  mfn  lant  W.  Wh.  298,  2.  tgl. 
Part.  52,16.  die  ir  fürslle  schänden, 
si  enphiengens  mit  zepler  oder  mit  va- 
nen W.  Wh.  302,  7.  vgl.  Pars.  420,14. 

briclivauc  swm.  agrimouia  gl. 
IHone  6,  21  1.  hierher? 

bnntvane  stem.  handtuch.  mappa, 
mappula  sumerl.  4,  56.  36,  52.  mani- 
pula,  mauipulus  gl.  ilone  8,  250.  voc. 
o.  15,  9.    orarinm  sumerl .  I  "2,  20. 

Iiervatie  swm.  heer fahne.  den  hei- 
vauen  üf  geslügen  aufpflanzen  Trist. 
6332.  den  hervauen  leiten  Roth 
pred.  20. 

Iiinielvatie  swm.  himmelsfahne.  wis 
gegrüe;et,  bimelvane  //.  seitschr.  8, 27  9. 

lcitvaue  swm.  fahne  welche  leitet. 
du  (Maria)  bist  der  wiselösen  banier 
und  ir  leitvan  g.sm.  97  5.  vgl.  einl.xiv. 
MS.  H.  2,  247.  b.  misc  2,  245. 

ou^evane  swm.  schleier.  misc.  I, 
227.  Groff  3,  521. 

reinevanc    swm.    r  ainfam,  lanu- 
retuni  sumerl.  23,  67.  56,  65.  (»3, 
Diefenb.  gl.  27.  —  6.  v.  g.  speise  3. 
hierher ? 

scgelvane  swm.  velum  gl.  Schmel- 
ler  3,  210. 

aigevane  swm.  fahne  als  sieges- 
seichen.  slie;  ir  sigevunen  dar  Trist. 
II  7  18. 

sluckciivaiie  swm.  unt  Vriderün 
ir  slukkunvuuen  slifet  üf  der  ird,  sö 
mag  uns  wol  gelingen  MS.  H.  3, 292.  b. 
vgl.  8luc  eine  ort  eines  gefältelten  klei- 
det Frisch  2,  202.  b. 

stritvane  swm.  streilfahne.  Frl. 
KL.  18,  1. 

sturmvane  swm.  Schlacht  fahne. 
den  sturmvanen  nam  er  in  sin  hant 
Osw.  2787.  2810.  fürte  den  sturm- 
van  myst.  233,  6.  dem  slurmvan 
(:  dienstman,  dan)  Otte  336.  494.  er 
befalch  im  sine  stormfan  Alph.  424,  4. 


Digitized  by  Google 


VANKE 


VAK 


8wei;vaue  swm.  sudarinm  misc. 
I,  238.  Graff  3,  522. 

vauenvuerer    s.  das  zweite  »ort. 

väiilc  sin.  f ahnlein,  sullent  öf  im 
schuohen  tragen  ein  gelwe;  vanle  H. 
witscht:  6,  425. 

vane  5 irr.  versehe  mit  einer  [ahne. 
ir  sper  da;  ist  mit  siden  schön  gevant 
JUS.  H.  3,  288.  a. 

vanare,  venrc  stm.  fahnträger. 
signifer,  vexillifer,  primipila- 
rius  vanre,  venr  sumerl,  49,28.  voc. 

0.  23,  9.  10.  eiuen  väner  Judith 
133,  27.  der  vanere  pf  K.  279,  2. 
vauer  Bit.  54.  b.  vaner  und  vorveh- 
ter  W.  gast.  8957  R.  Michael  der  an- 
gele venre  Ulan.  404.  venre  kchron. 
42.  a.  b.  beitr.  97.  MS.  2,  89.  b. 
Gudr.  521,4.  Lohengr.  131.  Clos. 
chron.  28.  81.  vendrich  Halbsuter, 
leseb.  931,  II. 

va« mb    s.  ich  vahk. 

vant  (-  des)  stm.  sin.  1 .  ertrag,  be- 
sonders an  erzeugnissen  ton  grund  und 
baden,  habe,  gut  überhaupt,  baier.  der 
fand,  plur.  die  fände  Sc hmeiler  1 ,  534. 
der  vater  sanle  si  dare  mit  vil  erll- 
clieme  vande  Diemer  21,  5.  diu  he- 
breiske  diet  mit  allem  ir  vande  fuor 
beim  ze  lande  Exod.  fundgr.  90,  27. 
vgl,  91,  40.  in  ininer  slarchen  hant 
so  wesen  ire  vant  das.  93,  5.  2.  ein 
gei;  an  ir  vende  gie  auf  ihren  acher, 
ihre  weide  Reinh.s.  346.  tu  ich  vinde? 
vgl.  gafandus  (var.  gaphaus)  i.  e.  co- 
haeres  proximus  L.  Roth.  251.  Graff 
3,  520. 

vendc  swv.  ernte  ein,  beziehe  na- 
turalerträgnisse  OberL  385.  Schneller 

1,  535. 

kantasib  swf.  phantosie.  sprich  dtner 
fantasien  zuo  Frl.  ML.  4,  t. 

vanz  stm.  ursprünglich  dien  er ,  dann 
schalk,  betrüger;  endlich  schalkheit, 
betrügerisches  wesen.  tgl.  ahd.  gana- 
fenzön  (gianafenzön)  cavillari,  gana- 
venzöd  cavillum ,  cavillatio  Graff  3, 
548.  baier.  fenzeln  einen  »um  besten 
haben,  gefeuz  spott  Schmeller  1,  546. 
Gr.  d.  wb.  1,  204. 


vänzeltn  stn.  junger  schal k,  dann 
bastard.  swenn  ir  her  wider  k*rel  und 
babt  da;  guot  gemeret ,  ir  vindet  jun- 
giu  vänzelin ,  die  mugen  Übte  eius  an- 
5  dem  sin  b.d.  rügen  1311.  H.teitschr. 
2,  82. 

alcvanz  stm.  schon  bd.  1,  s.  21.». 
aufgeführt,  gehört  hierher,  nach  Gr.  rf. 
ich.  1,  204.  bedeutet  das  wort  tunächtt 

10  einen  fremden  sc  hat  k,  vgl.  elefem 
adrena  Diut.  2,  341.  elibenzo  freun- 
der 0.  3,  18,  14,  also  ale  von  ili 
ander  (bd.  l,21.a.)  abtuleiten,  dann 
schalk,  betrüger  überhaupt,  ferner  schalk- 

15  heil,  betrug.  —  ir  spil  ist  ganz  und 
slacbent  den  alafanz  Ls.  3,  394.  vgl. 
Haiti.  2,  8,  96.  Frisch  1,  17.  b  ,  ro 
der  ausdruck  auch  ohne  erklärung  an- 
geführt wird,    böt  an  alefanz  vier  gul- 

20  den  cod.  palat.  355.  6/.  138.  b.  den 
alefanz  merken  leseb.  972,  6.  alenfan* 
Hättl.  2,  56,  6.  12.  189.  alavanien 
trlben  Hadam.  99. 

anvanz    stm.    betrug,  vgl.  anavea- 

25    tön  cavillari  Graff  3,  548.     ob  sin 
frOndscbaft  wäre  ganz  gegeo  ime  und 
öu  anfanz  Oberl.  44. 
vah    igen,  -rres)    stm.  stier,    ahd.  far. 
phar,  plur.  ferri  Graff  3,  663.  Gr.  3, 

30  325.  nach  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  32. 
aus  vars  entstanden,  vgl.  verse  (vaeca). 
auch  mhd.  wechselt  der  an  laut  v  mit 
pb.  taurus  phar  sumerl.  48,  60.  — 
hie;  den  phar  stille  stau  kehr.  307, 

35    23  D.    d!u  anesune  ist  getan  also  des 
pharres  fundgr.  1,  24,  28.    vgl.  Deu 
teron.  33,  17.     vierzieb  ebuo,  zuein- 
zich  varre  dar  zuo  Genes,  fundgr.  47,  '25. 
varre    swm.  stier,  ahd.  farro  Graff 

40  3,  663.  taurus  varre  gl.  Mone  7, 
594.  Diefenb.gl.  15C.  —  einen  phar- 
ren  grimme  Sib.  4560.  einen  varree 
Pass.  K.  86,  49.  vor  deu  pfarrea 
troj.  44.  c. 

45  statvarrc  swm.  stadtstier,  die  se- 
ligen statvarren  (verächtliche  bezetch" 
nung  der  bürger  von  Riga)  Jerosch. 
143.  d. 

zuovarre     swm.    beistier,  tweiter 
50    tuchtochse.  Gr,  w.  1,  758. 
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▼erlin  stn.  1.  stierkalb,  kalber- 
lehend  —  ein  Wrlin,  ein  döchterlln 
Gr.  w.  I,  758.  2.  füllen,  sol  ha- 
ben xwd  mören  and  von  den  ferlfn  die 
von  in  koment  Gr.  w.  I,  709.  428.  5 
tgl.  v  ä  r b  e  1 1  n  unter  v  a  r  c  b. 

verse    f.     kuh.    juvenca  kalbis 
verse  voc.  trat. 
vak    igen,  -wes)  adj.  färb,  ahd  faio, 
gen.  farawes,  farwes  Gr.  2,  190.1  93.  10 
599.  Gr  äff  3,  700.    das  wort  be%ieht 
sich,  wie  gevar  (tgl.  die  Zusammen- 
setzungen), nicht  bloß  auf  die  färbe, 
sondern   auch  auf  das  aussehen,  die 
beschaffen  heil,     glas  var  als  Is  Parz.  15 
490,  17.     als  ein  krislalle,  ein  lote 
var  Trist.  6592.  11695.    also  var/». 
252.     anders  var  Porz.  321,  22.  — 
faimelllchen  fare  Diemer  60,  8.  misll- 
ehen  fare  Genes,  fundgr.  44,  43.    liep-  20 
Heb  var  MS.  1,44.  a.    jimerllchen  var 
Trist.  7552      löppec  var  Porz.  483, 
4. —  kampfes  var  dVis.  321,22.  fren- 
den  var  das.  138,25. —  nach  aschen 
var  das.  1 84,  2.    ndcb  bluote  var  das,  25 
III,  15.  Nib.  211,  4.  Gudr.  1529,3. 
Barl.  241,  36.     nach  helle  var  Porz. 
463,  13.     näch  der  vinsler  var  das. 
1,12.    nach  dem  viure  var  Ernst  4735. 
nach  silber  var  Gudr.  1397,  2.     var  30 
«ich  wi$e  Porz.  237,  5.    nilch  wün- 
sche, näch  jämer  var  das.  120,  25. 
698,  1.  tgl.  Gr.  4,  880. —    der  ein 
varwej  (farbiges,  oder  einvarwe^  wie 
kurz  vorher)  gewant  snldel  H.  *eit-  35 
sehr.  6,  427. 

agleistervar  adj.  bunt,  wie  eine 
elster.  blanc  und  swarz  agleistervar 
kröne 30 5.  vgl.  345.  b  AVA. 

apfelvar    adj.    apfelfarb.  40 

ascliervar,  eschcvar  adj.  aschen- 
farb.  askervar  Diemer  60, 3.  esche- 
var  Bon.  81,  43. 

balsemvar  adj.  ein  aussehen  nach 
baisam  habend.,  Porz.  804,  29.  45 

bechvar  adj.  schwarz  wie  pech. 
einen  vanen  pechvar  Helbl.  7,  315. 

bleichvar  adj.  bleich  aussehend, 
pf.  K.  155,  22. 

bluomvar    adj.    von  blumen  bunt  50 


ftf  dem  bluomvarwen  plän  Porz.  691. 
16.  2.  bunt,  strahlend  wie  blumen, 
manich  forste  in  bluomenvarwen  schtne 
Ludw.  kreuzf.  7097. 

bluotvar  adj.  von  blut  gefärbt. 
die  scönen  vellbluomen  wurden  alle 
bluotvar  pf.  K.  157,  14.  die  bluol- 
varwen  helde  Nib  2025,  2.  sin  Jiar- 
nasch  aller  bluotvar  Er.  1 184.  vgl.aneg. 
39,  81.  Porz.  586,  8.  W.  Wh.  385, 
29.  kröne  151.  a  Sch.  Gudr.  493,  4. 
Alph.  378,  2.  Pass.  K.  530,  91.  — 
mit  ougen  bluotvar  Lanz.  1665.  die 
trehene  blnolvar  H.  zeitschr.  8,  167. 

bluotccvar  adj.  von  blut  gefärbt. 
H.  zeitschr.  6,  510.  Frl.  2,  12. 

hriinvar  adj.  braun,  sin  ougen 
waren  brftnvar  H.  zeitschr.  4,  575. 

eben  var  adj.  von  gleicher  färbe. 
sin  bart  was  ehenvar  sinem  höre  H. 
zeitschr.  4,  575. 

ei  11  var  adj.  1.  ein  färb,  in  sime 
einraren  rocke  Gr.  w.  2,  213.  2. 
gleichartig,  eines  sinnes.  si  waren  alle 
einvar,  si  wären  eines  muoles  pf.  K. 
167,  4.  an  der  geba?rde  einvar  Karl 
62.  h.  vgl.  auch  einvar  unter  ich  var 

eitervar  adj.  wie  eiter  aussehend. 
der  eitervarwe  türkis  Mart.  50.  den 
slangen  eitervar  giftig  g.  sm.  162. 

engclvar  adj.  wie  ein  enget  aus- 
sehend, lieht  schoene  unde  engelvar 
Maßm.  AI.  s.  1 13.  a.  vgl.  fragm.  22.  a. 
Pass.  K.  195,  3. 

ertvar  adj.  wie  die  erde  aussehend. 
ir  anllitze  vorvallen  und  ertvar  Jerosch. 
166.  d 

ganiillenvar  adj.  wie  kamiüen  ge- 
färbt, gelb  und  weiß.  Suchenw.  3, 1  66. 

goltvar  odj+  goldfarb,  mit  gold 
verziert,  goltvarwej  här  Iw.  70.  also 
diu  litje  bringet  diu  goltvarwen  kölbe- 
lln  H.  zeitschr.  9,  33.  die  goltvarwen 
zoume  Nib.  75,  1.  vgl.  365,  1.  656, 
2.  MS.  I,  24.  troj.  55.  b.  57.  a. 

gotvar  adj.  gottfarb,  von  Galt 
durchstrahlt,  von  stme  gotvarwen  Hehle 
enzündet  Bert.  285. 

grasevar  adj.  grasfarb.  troj.  1  I .  c. 

grisvar  adj.  graufarb.  kröne  85.bSf  A. 
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tiarnaschvar  adj.  von  dem  har- 
nische  gefärbt,  die  bluotvarwen  beide 
und  ouch  hnrnaschvar  Nib.  202  5,  2. 
dö  was  sf n  linin  gewant  nach  wutideo 
unde  barnaschvar  Part.  588,  13.  —  5 
harnischfarb.  harnaschvarwen  bart  tra- 
gen W.  Wh.  175,  24. 

hcitervar    adj.   klar,  riurchliuhtic 
unde  heitervar  Ludw.  kreuzf.  1 328. 

hellevar    adj.    wie  die  hölle  aus-  10 
sehend,    mit  dem  vanen  hellevar  Helbl. 
7,  591. 

himclvar  adj.  1.  blau  oder  klar 
wie  der  himmel.  mit  Itiecliern  bla  ti. 
himclvar  Griesh.  pred.'Z,  1(6.  an  der  15 
varwe  himelvar  Mar  leg.  21,  269.  vgl. 
Bon.  80.  Suchen«.  42,  138.  2.  nach 
dem  himmel  geartet.  eller  ir  Qsser 
wandel  was  himelvar  H.  zeitschr.  8, 2:>7. 

himclvarwe    swv.  mache  himelvar.  20 
wer  himelvarvvet  sinn^s  riehen  mannes 
muot  Frl.  ML.  28,  I. 

igelvar    adj.    wie  ein  iget  ausse- 
hend. MS.  H.  2,  203.  b. 

isenvar    adj.    eisenfarb,  nach  ei-  25 
sen  aussehend.     mit  verdaclin  orsin 
isinvare  Alh.  G,  92.    dö  gie  er  ls«-n- 
varwer  da  sten  zuo  den  vrouwen  Gudr. 
1530,  3. 

jamervar  adj.  nach  trauet  aus-  30 
sehend.  Er.  8344. 

karkervar    adj.    nach  dem  kerker 
aussehend.  Waith.  68,  2. 

keggelvar    adj.  von  der  färbe  ei- 
nes kessels.    ke;;elvar  ist  ouch  ir  här  35 
fundgr.  2,  316,  13. 

kranevar  ddj.  schwach  aussehend, 
blaß.  MS.  I ,  1 23.  a.  karkervar  Waith, 
68,  2. 

küchenvar  adj.  nach  der  küche  40 
aussehend.   W.  Wh.  189,  1.  190,  24. 

lasdrvar,  la;iirvar  adj.  wie  la- 
pis  lazuli  gefärbt,  blau,  der  schilt  was 
läsürvar  Engelh.  2507.  Iä;ürvar  Wi- 
gal.  8241.  Ludw.  kreuzf.  696.  45 

lichtvar  adj.  heüfarb,  glänzend. 
ir  wol  liehlvarwer  schin  MS.  I,  6.  b. 

liljcnvar    adj.    lilienfarb.  Waith. 
53,  38. 

louevar    adj.  f euer  färb,    dö  wart  50 


e;  alle;  louevar  von  dar  gnoten  helde 
hant  Bit.  105.  b. 

lutervar  adj.  heUfarb,  glämend. 
als  in  der  gluot  ein  edel  golt  wirt  von 
bitze  lülervar  troj.  117.  b.  vgl.  g.  sm. 
1  169.  kröne  175.  a  Sch. 

maneevar  adj.  vielfarb.  W.  gast 
2148  Ä. 

martelvar  adj.  nach  der  marier 
aussehend.  man  sihl  nach  gote  ein 
bilde  malen  martelvar  Frl.  4,  1 . 

meiouvar  adj.  wie  der  mai  ge- 
färbt, grün,  frauend.  76.  30. 

mervar  adj.  meerfarb.  Lam. 47 52. 

mirinevar  adj.  I.  ein  liebliches 
aussehen  habend,  diu  junefrouwe  min- 
nevar  Engelh.  858.  vgl.  troj.  43.  a. 
2.  nach  Hebe  aussehend,  so  diu  guote 
mich  an  lachet,  sö  sibl  man  mich  min- 
nevor  MS.  2,  44.  a. 

missevar  adj.  1.  von  verschiede- 
nen färben,  bunt,  varius  sumerl.  50, 
53.  dei  (die  geiße  und  schafe)  der 
wären  einer  varewe,  die  nam  er  im 
begarewe ;  dei  missevare  waren  Jacobe 
dei  geseflben  Genes,  fundgr.  44,  30. 
von  aller  vogel  künne  und  von  misse- 
varwer  bluot  bbäte  von  verschiedener 
färbe  Er.  9547.  und  stüende  durch 
da;  jar  alsö  diu  beide  lieht  und  mis- 
sevar, sö  na3me  der  bluomen  nieman 
war  bücht.  2,  441.  mit  fremden  wa- 
ten  missevar  si  lublen   Lam.  5443. 

2.  befleckt,  entfärbt;  was  durch  be- 
fleckung  oder  Imbun g  die  färbe  oder 
den  glänz  verloren  hat.  bette  unde 
beltewat  wurden  missevar  (von  dem 
blute)  Trist.  15205.  von  dfnem  bluote 
werdent  röt  und  missevar  die  bluomen 
Wigal.  6917.  dfi  wurden  die  helme 
missevar.  diu  swert  von  bluote  erbli- 
chen das.  1  1 088.  des  muosen  liehte 
ringe  werden  missevare  AVA.  2155,  2. 
da;  wa;;er  wirt  von  bluol*  missevar, 
von  fibervlu;  e;  (ruobet  gar  Barl.  239, 

3.  —  tropisch,  unde  er  nindert  mis- 
sevar nfich  sunden  wolde  wandern 
Marleg.  22,  34.  Of  da;  niht  werden 
missevar  getrübt  die  sinne  im  von  dem 
wine  Pass.  K.  354,  96.     die  ir  rede 
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aiissevar  heteo  binderwerl  dar  an  das. 
.154.  96.  —   daher  auch  bleich,  fahl, 
besonders  ton  der  Hautfarbe.    des  wur- 
den snelle  beide  missevare  Nib.  1530, 
2.    voo  vorhlen  wart  si  missevar  Er.  5 
3996.    si  wart  röt  und  missevar  von 
dirre  bete  Trist.  12465.     dö  wart  *i 
jihes  missevar  Flore  559  5.     ir  ent- 
lade wart  missevar  Wigal.  7606. 8965. 
liebe  machet   missevar    MS.  1,  57.  b.  10 
waren  dennoch  missevar,  sam  si  beten 
hangerjar  Ls.  3,  627.  —  die 
locke   sint    von  aller   missevar  Barl. 
20K,  12.        3.  von  übelm,  entstelltem 
aussehen,    diu  wunde  ist  alsö  missevar  15 
frauend.  109,  8.    vgl.  dö  er  die  wun- 
den wolde  sehen  und  ir  varwe  begründe 
spehen ,  dö  was  si  swart  und  ungevar 
das.  3.     da;  er  da  von  geswolle  gar, 
ond  da;  er  wurde  als  missevar,  da;  20 
er  wer  immer  unbekant  das.  336,  30. 

mörvar  adj.  mohrenfarb.  Karl 
80.  b.    swarz  mörvar  Pass.K.  157,79. 

nebelvar    adj.    nebelfarb ,  düster. 
Bit.  10  5.  a.  25 

öl  vir    adj.    ölfarbig.    löter  u.  öl- 
w  Oberl  1161. 

pfcllclvar    adj.  von  der  färbe  ei- 
nes pfellel,  purpurfarbig.  pfellelvar- 
wer  munt  Frl.  ML.  29,  2.     pellilvaro  30 
Adrian  417. 

purpervar  adj.  purpurfarbig.  Die- 
mer 59,  17.  Süv,  4180.  röt  u.  pur- 
purvar  Griesh.  denkm.  45. 

rabenvar  adj.  wie  ein  rabe  aus-  35 
sehend,  rabenschwarz.  W.  Wh.  386,  15. 

ramvar     adj.      rußig  aussehend. 
Pez. 

rfcvar    adj.    wie  eine  leiche  ausse- 
hend Nib.  2237,  3  JA.    rewunde  L.  40 

riuwcvar  adj.  von  betrübtem  aus- 
sehen, lw.  182.  229.  Reinh.  s.  312 
u  enm.   Trist.  10368.  Am.  709. 

röscvar,  röscnvar  adj.  rosen- 
farb.  rösevarwer  munt  Nib.  548,  2  45 
g.L.  misc.  2,  203.  rosevarwe;  bluot 
Griesh.  pred.  2,  26.  102.  120.  vgl. 
MS.  1,  14.  193.  Trist.  1296.  U.  Trist. 
1464.  Griesh.  denkm.  40.  rösenvar 
kröne  361a.  MS.  ?,  5  I .  a.  Nith.  36,  5.  50 


rö*evarweclich  adj.  rosenfarb. 
Griesh.  denkm.  42. 

roefictvar    adj.     rosenfarb.  troj. 

3026. 

ruogvar  adj.  rußfarb.  har  ruo;- 
var  lw.  25.  Gregor.  3255.  einen  ruo;- 
varwen  rant  Bit.  108.  a. 

schamvar  adj.  schamrot,  sie  wart 
ein  teil  schamvar  kröne  1 7.  a  Sch. 
Keil  wart  des  schamvar  das.  1 8.  a.  — 
einen  roc  mit  reinen  silen  u.  einen 
mautel  schamevar  MS.  H.  3,  42  t.  b. 

scliandcnvar  adj.  schänden  färb. 
ich  sage  dich  vrl  vor  schandenverwer 
vluot  Frl.  2!» 6,  14. 

selpvar  adj.  die  natürliche  färbe 
oder  das  natürliche  aussehen  habend 
selpvar  ein  wfp ,  ane  wi; ,  röt ,  unge- 
m*let  Waith.  111,  12.  liulselic  was 
sie  selpvar,  doch  be;;ert  sie  hals  und«; 
kel  Hetbl.  I,  I  145. 

afdenvar  adj.  seidenartig,  sf- 
denvarwe;  har  f?onr.  AI.  1 089.  Herb. 
599. 

silbervar  adj.  silberfarb.  Pass.  K. 
44,  64. 

snevar  adj.  schneeweiß.  Pars. 
552,  19.  757.  1.  W.  Wh.  20,  23. 
Ludw.  kreuzf.  5803. 

spie^clvar  adj.  glänzend  wie  ein 
spiegel.  MS.  1,  6.  a.  troj.  8.  a. 

atritvar  adj.  nach  streite  ausse- 
hend. Bit.  105.  a. 

•turmvar  adj.  nach  kämpfe  aus- 
sehend. Bit.  42.  a. 

aumervar  adj,  ton  sommerlichem 
aussehen  die  sumervarwen  beide  büchl. 
2,  436.  vgl.  MS.  2,  33. 

snnnevar,  sunnenvar  adj.  hell 
wie  die  sonne.  du  sunnevarwin  klare 
Waith.  7,  24.  sunnenvar  Pass.  H.  231 , 
23.  534,  55.  sunnenvarwe;  lop  Frl. 
129,  1.  misc.  2,  281. 

ftwebelvar  adj.  schwefelfarb.  MS. 
2,  223. 

topelvar  adj.  wie  ein  Würfel  aus- 
sehend, in  form  eines  Würfels  oder 
Vierecks,    griien,  blä,  röt  topelvar  Ls. 

1,  135. 

tölvar    ad},    nach  dem  tode  aus- 
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sehend,  todtblaß.  Iw.  150.  Herb.  4996. 
der  tölvarwe  Servat.  3452. 

trachenvar     adj.    wie  ein  drache 
gefärbt.     da;  ors  was  snel   und  tra- 
chenvar,    als   im    mit    fiwers   vanken  5 
gar  gefurriert  wa?ren  siniu  mdl  W.  Wh. 
368,  23. 

triiiwcvar    adj.     treu  aussehend. 
er  ist  sö  rehte  triowevar,  da;  ich  ge- 
wisliclie  wei;,  da;  er  sich  valsches  nie  10 
gevlei;  Engelh.  612. 

trtiebcvar     adj.    trübe  umsehend. 
MS.  1,  42.  a. 

übel  var    adj.  schlecht,  häßlich  aus- 
sehend. Halzl.  2,  67,  3 2.  15 

üscivar  adj.  wie  asche  aussehend, 
ton  fahler  ungesunder  gesichtsfarbe. 
gilvus  gl.  Schweiler  l,  523. 

viervar    adj.  ton  tier  färben.  W. 
Tit.  140,  3.  20 

vinslcrvar  adj.  dunkel  färb.  Ludw. 
kreuzf.  4509.  schausp.  d.  HA.  I,  236. 

violvar    adj.     teilchenfarb.  troj. 
22.  b.  Frl.  370,  4. 

vinnrar    adj.    feuerfarb.    fiuwer-  35 
var  H.  Trist.  5319.     ein  kröne  viur- 
var  Helbl.  7,  543.    koste  si  an  ir  viur- 
varwen  mont  Mai  106,  16. 

wahsvar     adj.    wie  wachs  ausse- 
hend, coc.  1482.  30 

waz,zcrvar    adj.   w  asser  färb.  Karl 
115.  a. 

wcitvar    adj.  wie  waid  aussehend, 
lividus.   Lam.  4750.    MS.  1,  202.  b. 
da;  alle  bluomeu  weilvarwe  niht  viol  35 
sint  begarwe  H.  zeitschr.  7,  3*21.  tgl. 
nitva  r  we. 

wcigeuvar  adj.  weiten  färb,  er 
was  niut  reht  wls,  er  was  weijenvar 
Grieth,  den  km.  39.  40 

welcrvar  adj.  aussehend  wie  ei- 
ner ,  der  vom  weiter  gelitten  hat.  dar 
zuo  was  er  sö  wetervar,  als  alle  die 
von  rehte  sint,  den  hunger  frost  sunne 
unde  wint  ir  varwe  und  ir  lieh  hat  be-  45 
nomen  Trist.  4008. 

wibelvar  adj.  fahl  wie  ein  korn- 
wurm, mine  wangen  die  sint  mir  val 
11.  wibelvar  min  munt  Herb.  12867. 
tgl.  wi  bei  val.  50 


wölken  var  adj.  wölken  färb  Su- 
chen w.  17,  11.  ein  saphtros  wölken- 
var  Servat.  548. 

wnnnevar  adj.  ton  wonnigem  aus- 
sehen, die  gotinne  wlren  sö  liutsaelic 
gar  und  also  reble  wunnevar  troj.  1 0.  a. 
in  wunnevarwem  schfne  Ludw.  kreuzf. 
1334. 

zornvar  adj.  zornfarb ,  zornig 
aussehend.  Iw.  26.  Karl  124.  a.  Pass. 
K.  294,  47. 

znndervar  adj.  zunderfarb.  sin 
ors  was  zundervar  Lanz.  4413.  rot 
zundervar  Er.  9015. 

var  stf.  färbe,  aussehen ;  aus  var- 
we abgekürzt,  tgl.  fundgr.  I,  366. 
gewan  von  zorne  eine  var  die  dar  zu 
gehörte  Herb.  6470  u.anm.  vgl.  10528. 
12420.  sö  velweot  si  dem  sumer  sin 
schoene  var  MS.  2,  193.  b.  und  wan- 
delt sieb  min  stteliu  var  leseb.  796,  1. 
sine  ougen  waren  ime  allir  vare  glich 
eineine  fliegindin  are  L.  Alex.  286. 
mil  rtchio  tücbin  manchir  var  Jerosch. 
124.  b.  in  rlcher  var  aUd.  schausp. 
1,  2363.  —  schminke,  gemischet  wa- 
ren ane  var  ir  vil  zarten  waugelio  LS. 
1,  336. 

varlös  adj.  farblos,  varlös  u.  bleich 
pf.  K.  225,  24.  Karl  81.  a.  tgL  En. 
867.  10342.  Law*.  1980.  kröne  8b.  *. 

ruo;var  stf.  color  ferrugioeus  gl 
Mone  8,  393. 

gevar  adj.  mit  einer  färbe  ver- 
sehen ;  aussehend ,  beschaffen,  ir  rede 
ist  nibt  alsö  gevar  Trist.  4679.  vgl. 
4846.  deste  Da;  gevar  Porz.  726,4. 
gevar  als  ein  härm,  ein  mör  <to.256, 
20.  55,2.  als  der  regen  böge  Wigal. 
7079.  als  ein  engel  Pass.  A*.  39, 18. — 
nah  dem  himele  gevare  Diemer  369, 
20.  gevar  nÄch  der  helle,  nach  Her 
niuwe,  nach  jamer  Parz.  51,24.  173, 
26.  104,  22.  —  die  übrigen  verbin- 
dungen  sind  unten  als  uneigenlliche  Zu- 
sammensetzungen aufgeführt;  in  den 
hundschriften  und  ausgaben  werden  sie 
theils  verbunden,  theils  zusammen  ge- 
schrieben. 

ungevar    adj.  kein  gutes  aussehen 
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habend,     ton  einer  wunde  fronend. 
109,  3.  tgL  missevar  das.  8. 

blanc  -  gevar    adj.    Pan.  244, 1 7. 
443,  9. 

bleich -gevar  adj.  Pars.  437,  20.  5 
Ls.  2,  282. 

bluot-  gevar    adj.    bhufarb.  Je- 
rosck.  103.  e. 

bunt -gevar    adj.   Pan.  764,  1  1. 

ein -gevar  adj.  gelich  und  eioge-  10 
var  an  allen  lideo  Engelh.  480. 

ernst -gevar    adj.    schimpf  oder 
emsige  var  Frl.  213,  7. 

gelich  -gevar  aaj.  dieselbe  färbe 
habend;  einer  art,  übereinstimmend.  15 
gelich  gevar  der  beide  W.  Wh.  20,  9. 
tgl.  MS.  1,  12.  13.  200.  wa;ru  el- 
lia  tier  gelich  gevar,  sö  vörhle  der 
lewe  ir  breile  schar  Vrid.  136,  15. 
dem  lamme  ist  gar  gelich  gevar  der  20 
megde  schar  Waith.  5,  5. 

golt- gevar    adj.    HelbL  13,  36. 

gra- gevar     adj.    Pan.  446,  II. 
448,  1. 

liebt -gevar  aaj.  Ludtc.  kreuzf.  25 
1464.  4993.  Pan.  69,  6.  196,  8. 
230?  23  w.  m.  Wigal.  8889.  M6.81, 
2.  MS.  I,  49.  b.  2,  51.  b.  troj.  8.  a. 
Pant.  612.  Part.  45,  6.  Ernst  25.  a. 
Pa$s.  K.  611,  52.  manec  swarzer  Mör,  30 
doch  lieht  gevar  weil  er  ton  gold  und 
edeUteinen  bliM  W.  Wh.  34,  30.  da; 
vioster  not  da;  liebt  gevar  Pars.  1 1 9,  30. 

lust- gevar    aaj.    Frl.  371,  12. 

minneclich-  gevar  adj,  Pan.  23,  35 
25.  Wigal.  198,  8  Pf. 

mör-gevar    adj.  swarz  uude  mör- 
gevar  Pass.  K.  283,  50. 

rieh -gevar    adj.    Frl.  325,  4. 

rdt- gevar  adj.  Porz.  425,  26.  40 
729,  18.  W.  Wh.  381,  17. 

snc-  gevar    aaj.   Lau*.  1474.  Je- 
rosch.  152.  b. 

swarz -gevar    aaj.    WigaL  6652. 

tcetlich  -  gevar    aaj.  Engelh.2UZ.  45 

violen -gevar    adj.    H.  Trist.  3. 

vrouwenlicb-  gevar    adj.  Par*. 
312,  5. 

wtz,-  gevar    adj.    swarz,  niht  wi; 
gevar  Barl  381,  40.  50 
Bd.  III. 


VAR 

wunderlich -gevar  aaj.  Pan. 
519,  22. 

wol  -  gevar  aaj.  wohl,  schön  aus- 
sehend Pan,  551  ,  24  u.  m.  Wi- 
gal.  8948.     U.  Trist.   1168.  Barl. 

308,  2. 

zägelieh-  gevar  adj.  W.  Wh. 
273,  14. 

varwe  stf.  färbe,  ahd.  farwa, 
Tarawa,  farawi  Graff  3,703.  gen.  plur 
auch  varwe  Pars.  57,  16.  129,  21. 
tgl.  Lachmann  su  Iw.  544.  —  wie 
wol  der  beide  ir  manicvaltia  varwe 
stät  Waith.  64,  13.  sin  varwe  im 
nimmer  zergel  Pars.  469,  18.  er 
streich  sö  tiure  varwe  dar  Waith.  53, 
36.  sine  varwe  verkeren  troj.  146.b. 
diu  weit  ist  inuan  swarzer  varwe  Waith. 
124,  38.  in  herlicher  varwe  was  sin 
wlcgewaot  Mb.  1535,  2.  —  plur. 
swie  nu  niht  denoe  sebs  varwe  sint 
troj.  22.  c.  sehs  vsrwe  sint  üf  e;  ge- 
leit,  die  glljent  nach  dem  wünsche  da: 
wi;  brftn  gel  rdt  grüen  u.  blä  das. 
147.  b.  besonders:  ».schminke,  mit 
frömder  varwe  an  der  wange  tod.  ge- 
hüg.  324.  gevelschet  vrowen  varwe 
ftib.  1594,  1.  gestrichen  varwe  ufe; 
vel  ist  selten  worden  lobes  hei  Pan. 
551,27.  swä  wip  mit  varwe  ist  üb  er- 
zogen, dfl  wirt  man  lihte  an  betrogen 
Vrid.  125,  15  u.  anm.  obs  ir  wen- 
gello  noste  von  geribener  varwe  rtete 
Helbl.  1,  1150.  tgl.  H.  zeitschr.  5,47 1 . 
geribeniu  varwe,  valscher  list,  dar  an 
gelit  kein  slartekeit  Bon.  39,  40.  tgl. 
67,  47.  b.  färbe  der  menschlichen 
haut,  aussehen  überhaupt,  aller  man- 
nes  varwe  ein  gast  Pars.  328,  16. 
in  swarzer  varwe  als  ich  ein  Mör  das. 
26,  22.  von  den  vil  liebter  varwe 
schein  das.  352,  10.  von  der  liebten 
varwe  diu  da  vor  an  ir  Übe  lac  Trist. 
1298.  diu  breede  varwe  a.  Heinr. 
1141.  unz  in  diu  wilde  varwe  verlie 
Iw.  141.  sin  varwe  und  al  sfn  kraft 
began  an  slnem  Übe  »wachen  Trist 
1434.  untätige  enein  ir  varwe  erschein, 
si  wcbselten  bleich  wider  röte  das. 
1  1920.  diu  SIfrides  varwe  wart  da 
16 
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bleich  unde  rot  Nib.  154,  4.  si  ver- 
Ids  ir  varwe  Waith.  37,  18. 

blivarvre  stf.  bleifarbe.  cerusa 
sumerl.  61,  25. 

buscbvarwe  stf.  ascancia  (?)  toc. 
o.  43,  28. 

kücbenvarwe  stf.  färbe,  ausse- 
hen nach  der  küche  W.  Wh.  188,  16. 

liljeroscvarwc  stf.  weiß  und  ro- 
the  färbe,  wie  der  lilien  und  rosen. 
Waith.  68,  2. 

misscvarwc  stf.  1.  abwechselnde 
gemischte  färbe,  übele  färbe,  diu  mis- 
sevarwi  dero  die  der  sint  in  der  un- 
recbtuo  glouben  leseb.  303,2.  wilder 
missevarwen  geste  (denen  w.  m.  fremd 
sind)  hänl  enpfangen  boume  esle  MS. 
2,  241.  a. 

nit varwe  stf.  neidfarbe.  gel  grüe- 
ne  weiliu,  da;  sol  diu  oüvarwe  sin 
Vrid.  60,  5  u.  anm. 

rdsen  varwe  stf.  rosen  färbe.  Gre- 
gor. 2373. 

sint  varwe  stf.  crocus  sumerl.  4, 
13  vgl.  fundgr.  1,  390. 

vedervarwe  stf.  färbe  der  federn. 
dln  vedervarwe  die  sint  kranc  H.  leit- 
schr.  7,  353. 

»  a^ervarwe  stf.  Wasserfarbe. 
Jerosch.  103.  c. 

verwc,  värwe  swv.  färbe,  ahd. 
farwju,  farawju  Graff  3,  704.  das  prdt. 
lautet  varte,  doch  auch  verwete;  die 
Schreibart  verben,  \&rben  freuend.  337, 
6.  Loheiigr.  186.  —  da;  bluot  varte 
(verwete  382,3  M.)  wä  unde  wä  Trist. 
15201.  stniu  sper  wärn  gevärwetwol 
Er.  734.  tgl.  Par*.  81,  10.  260,29.  mit 
starken  wol  gevarteo  spern  Lan*.  2772. 
gevfirwet  här  MS.  1,  165.  b.  mit  rö- 
ter varwe  geverwet  Griesh.pred.  2,  i  1 6. 
ich  het  min  här  gevärbet  grä  frauend. 
337,  6.  wart  geverwet  also  blanc 
troj.  146.  c.  bleich  und  eteswenne 
r6t ,  als6  verwet  e;  diu  wip  MS.  1 , 
71.b.  ein  ieglich  würze  verwet  näch 
dem  aalte  ir  bluomen  bluot  das.  2, 
177.  a.  —  reflex.  dä  näch  varvet  er 
sich  sä  Diemer  370,  25.  si  begunde 
al  rdt  värwen  sich  Part.  633,24.  der 


wall  bat  sich  geverwet  wol  MS  I. 
157.  a.  si  verwet  wunnecliche  siel 
Barl.  234,  5  Pf.  wart  sich  zu  Ter- 
wene  ie  schöner  und  schöner  mpt 
5  1 0,  6.  —  besonders  a.  schminke 
dö  si  sich  gar  wol  geverwet  hete  Bert 
249.  frouwen  die  gemäleten  und  ge- 
verweten  das.  383.  401.  b.  pari 
prdt.  ein  aussehen  habend,     di  biell 

10    gezimiert  ein  degen,  als  er  tjostierens 
wolde  pflegn  gevärt  Part.  284,  3.  no 
was  er  doch  also  gevart,  als  ein  sie- 
cher man  von  art  MS.  H.  3,  240.  a. 
ungeverwet    pari.  adj.  ungefärbt. 

15    Flore  2046  nach  HB,  wo  Sommer  uo- 
geruowet.     uogeverptiu  tuoch  Brünn 
str.  s.  386. 

durchverwe  swv.  färbe  durch  und 
durch,    wie  Hartman  diu  mere  beide 

20  0;en  unde  innen  durchverwet  unt  durch- 
zieret Trist.  4623. 

entverwe ,  cnpferwe  swv.  ent- 
färbe, des  winters  roub  bat  enpfer- 
wet  maoegen  ast  MS.  2,  20.  b.  dö 

25    sich  empferbt  sein  leib  Wölk.  14,4, 19 
erverwe    swv.    färbe,    da;  bluot 
ervarwte  dö  da;  gras  Eggenistr.  129. 

misseverwe  swt.  1.  färbe  bmt, 
beflecke,    bette  und  bettelacheo  diu  mis- 

30  sevarte  da;  bluot  7W»/.  15199.  2. 
entstelle  durch  färben,  sin  antlitze  er 
bete  missevärwet  und  geswellel  du 
15567. 

vei  verwe    swv.    färbe  übel.  *ta; 
35    sich  sin  magtuomllcher  sebtn  venlr- 
wete  nie    dar  under  Hein*,  v.  Eovi. 
s.  125. 

verwaere     slm.    färbet,    noch  i»l 
der  värwere  mÄr,  von  Steinahe  Bilker 
40    Trist.  4690. 

verwerinne    stf.        1.  färbertn. 
minne  diu  verwerinne    Trist.  1 1912. 
2.  die  sich  schminkt.  Bert.  249. 
var,  vuor,  gbvarn    ich  fahre.  Gr.  2,  9 
45    Graff  3,  548.  UlfU.  wb.  203.  tgl.  f. 
nt'po) ,  noQevoftut.     außer   den  unter 
diesem  stv.  aufgeführten  tc  orten  tgl.  ouc * 
vurl.    das  per  f.  mit  haben  terbm^ 
Iw.  63.   122.    Porz.  366,  9.  434,  4. 
50    Nib.  393,  4.  401,  3.  Herb.  220.  Bert 
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285.  Irr/,  chron.  1567.  mit  sin  Pars. 
25,  2.  Nib.  400,  2.  496,  1.  Tritt. 
2319.  Grieth,  pred.  2,  140.  Lohengr. 
177.  der  ro»  Lachmann  fauste.  299) 
aufgestellte  unterschied  wischen  ich  5 
hao  und  ich  bin  gevarn  sfeA/  nicA/ 
/fetf.  —  A.  oÄne  adverbialpräp osi- 
tionen.  I.  lebende  oder  personifi- 
cierie  vesen  f  a  hren.  1 .  bewegen  sich 
ron  einem  orte  tum  andern.  a.  ohne  10 
:wafc.  swer  des  niht  gelooben  wil 
der  var  nnz  er;  beschonwe  KS.  2,  68.  a. 
<Ja$  ich  var  u.  mir  gevriunde  ein  an- 
der wip  das.  1,  64.  a.  —  besonders 
auf  einen  kriegstug.  wil  der  kfinec  15 
selbe  varn  Iw.  43.  e1  ich  var  Waith. 
60,  34.  vgl.  MS.  1,  174.  a.  —  varn 
lä$en.  den  urloup  gebt  mir  unde  lät 
■ich  varn  Part.  431,7.  !a  mich  varn 
Waith.  69,  32.  vgl  MS.  1,  18.  a.  20 
183.  b.  swer  die  sele  wil  bewarn, 
der  muog  sich  selben'  lagen  varn  Vrid. 
t,  13.  66,  16.  da;  golt  varn  lön 
Karaj.  19,20.  na  lagen  wir  die  hnote 
varn  nichts  mehr  davon  MS.  2,  260. a.  25 
dq  wil  ich  Ifin  die  klage  varn  Gfr.  lob' 
yes.  9.  min  dieust  lag  ich  alle;  varn 
Waith.  105,  29.  swag  du  mich  mis- 
KbMdell  hast  da;  wil  ich  varn  lagen 
uneihen  büchl.  I,  1027.  hastug  umbe  30 
10  varn  lan  (=  Of  in  verkornj  Trist. 
10655.  ohne  object:  da  wil  si  keiner 
>tjele  warn ,  da  ldl  si  harte  Ithte  varn 
Tnst.  13838.  —  gevarn  komen  Part. 
39,  1  1.  61,  28.  106,  7.  —  varnde  35 
parU  t.  unten  für  tich.  b.  mit  ad- 
terbien  und  adverbialen  redentarten. 
*ö  kere  ieslicber  da  er  gerne  var  Nib. 
874,  2.  ich  var  dar  Iw.  224.  Waith. 
16,  2.  Part.  819,11.  361,  18.  dan,  40 
daoneo  das.  55,  11.  89,  2.  820,  11. 
binnen,  von  hinnen  Iw.  73.  109.112. 
MS.  1,  174.  b.  durch  wes  liebe  si 
her  gevarn  bau  Nib.  393,  4.  durch 
diae  liebe  sin  wir  gevarn  her  das.  45 
400,2.  dag  er  füere  weder  her  noch 
hin  Iw.  287.  vart  hin,  verfluochet  man! 
Part.  694,  17.  vgl  360,  25.  heim 
varn  a.  Heinr.  246.  Waith.  30,  26. 
vart  fürbag  Part.  564,  3.     si  hatten  50 
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verre  genuoc  gevarn  livl  chron.  1  567. 
vuoren  unverre  Iw.  147.  des  vert  en- 
bor  din  lop  Gfr.  lobges.  33.  enzelt 
varn  MS.  2,  142.  b.  —  des  eudes 
varn  Iw.  31.43.  stapfes  varn  W.  Wh. 
390,  1 0.  tworhes  varn  frauend.  559,  9. 
drale  varn  MS.  2,  195.  a.  ledecliebe 
varn  das.  1,  72.  a.  c.  mit  prädika- 
tivem adj.  oder  partieip.  irre  varn 
Diemer  47,  14.  Anno  330.  360.  Nib. 
1526,  4.  Waith.  41,  37.  121,  8.  — 
Widoll  vdr  dar  scrickande  Roth.  2166. 
fuor  springende  als  ein  lier  Part.  64, 
19.  irrende  vuor  Pass.  h.  56,  89. 
d.  mit  infinitiv.  jagen  varn  Genet. 
fundgr.  37,  4.  40.  vuor  ir  kempfen 
suochen  Iw.  2 1 3.  vuoren  ir  dinc  schaf- 
fen das.  67.  varn  den  brunnen  sehn 
das.  39.  die  vuoren  seheu  vrouwen 
Tritt.  6 1  5.  (urnieren  varn  Iw.  1 1 3. 
116.  vuoren  sunder  baden  sich  Part. 
272,  20.  slafen  varn  dat.  279,  27. 
640,  25.  Nib.  1757,  2.  slriten  varn 
Part.  359,  4.  reisen  varn  kämpfen 
gehn  gr.  roseng.  5.  b.  reien  varn  MS. 
2,  22.  a.  ruowen  varn  Barl.  386, 21 . 
eggen  varn  Mai  85,  25.  stein  varn 
Koloct.  221.  si  kom  gevarn  die  reh- 
len  wfirheit  enbarn  Mart.Zbl.  e.  mit 
accusativ.  «.  er  fuor  ein  angesllicbe 
vart  Er.  8888.  vuor  die  lönes  bern- 
den  vart  Part.  128,  26.  ich  hftu  ge- 
varen  manege  vart  das.  366,  9.  vgl 
496,  29.  W.  Wh.  31,  8.  der  geist 
vör  sine  vart  Herb.  4992.  der  vert 
vil  lihle  der  tören  vart  Vrid.  36,  8. 
ich  wil  die  vart  sö  varn  frauend.  1 58, 
5.  vgl.  283,  25.  376,23.  32.  378,9. 
380,  7.  28.  dag  ich  var  die  hören 
gotes  vart  den  kreuttug  das.  387,27. 
vgl  Sommer  tu  Flore  4265.  swer 
willecllchen  dise  vart  ist  gevarn  Lo- 
hengr. 167.  eine  hervarl  varn  Die- 
mer 200,  7.  Karaj.  41,  20.  Teichn. 
107.  die  hellevart  varn  Part. 463, 1 5. 
Barl  321,  4.  sö  verl  ir  er  die  irre- 
vart  frauend.  559,  13.  reise  varn 
Wigal  4224.  b.  d.  rügen.  3t>9.  livl 
chron.  2607.  3273>.  Kristes  reise  varn 
einen  kreuizug  machen  Waith.  29,18. 
16  • 
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der  vert  des  tödes  reife  Frl.  13,  12. 
f*.  sine  str*;en  varn  Iw.AO.  Walth.29, 
20.  Teichn.  153.     slnen  we?  myst. 
207,  1 .    eioen  andern  wec  Griesh.pred. 
1,52.   vart  jenen  pfat  Pars.  51 1,  21. —  5 
vnoren  diu  mos  joh  die  berte  bßdiu 
berge  u.  tat  Mar.  43.    er  var  lant  oder 
mer  kl.  1482.    fuoren  ein  beide,  diu 
was  breit  kindh.  Jet.  83, 67.    der  fuor 
wa;;er  onde  wege  Part.  826,24.    nu  10 
fuort  ir  dwerhes  die  weit  Helmbr.  1779. 
vgl.  Haupt  tu  Er.  3106.  —    nu  vart 
den  gotes  ha;  alsam  ein  boeswibt  von 
mir  hin  geht  zum  teufet  Frauend.  109, 
12.    ir  sult  varen  der  sunnen  ha;  Part.  15 
247,  26.      f.  mit  präpositionen.  äf- 
ft er  wege  varn  En.  8813.    varen  an 
die  vart  Karaj.  25,  5.    an  sin  gemach 
Part.  99,  29.  35,  5.  243,  5.    an  ei- 
nen ihn  angreifen  das.   536,  21.  —  20 
hete  gevaru  d  urc  h  die  lant  Herb.  220. 
varn  durch  dorne  u.  durch  gedrenge 
Iw.  18.  Wigal.  2063. —    gein  einem 
Part.  203,  22.    gein  strtte  das.  181, 
29.    gegen  Alunpasiliere  a.  Heinr.  1 73.  25 
—  varn  i  n  den  wall  Part.  2,  2 1 .  in 
da;  lant  es  feindlich  überfallen  iV.97. 
in  den  meien  MS.  2,  22.  a.     in  ein 
geistlich  leben  myst.  99,  II.  Bon.  95, 
8.  —    in  der  enge  varn  Iw.  48.    in  30 
koufmanschaft  eine  Handelsreise  machen 
Bon.  72,  19.    da;  herze  fuor  in  sprän- 
gen Waith.  99, 19.    der  min  wine  verit 
al  in  Sprüngen  W.  1 6,  2  H.    in  Sprün- 
gen vrecben  varn  MS.  2,  71.  b.  —  35 
der  leu  vert  mit  mir  Iw.  197.  204. 
245.     mit  her  varn  das.  97.  Wigal. 
6096.     mit  einem  varn  mit  ihm  ster- 
ben Iw.  62.    vuoren  mit  einem  guo- 
ten  winde  Mb.  370,2. —    varn  nach  40 
einem  »Am  folgen  Iw.  75.    näch  riller- 
schefte  sie  zu  finden  suchen  Pari.  1 1 , 
6.  59,  1.    wand  ich  näch  anders  niht 
envar  Iw.  29.    diu  vogeün  vuoren  näch 
ir  spfse  Bon.  23,  13.  32.  —    varn  45 
über  mer  myst.  244,  7.  274,  13.  — 
uf  die  bnrc,  den  sal,  den  walt,  einen 
wert  Iw.  226.  Part.  393,  14.  449, 15. 
Mo.  454, 1.    gewalt  vert  öf  der  strä;e 
Waith.  8,  25.  —     n;  dem  lande  Iw.  50 
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205.  er  muose  0;  dirre  vreude  vart 
er  starb  Barl.  86,  20.  —  swer  sani 
mir  var  von  hüs  Waith.  30,  26.  - 
die  sint  gevarn  vor  uns  dar,  wir  alle 
müe;en  nfich  in  komen  Barl.  34,  \4Pf.-~ 
säht  ir  für  iuch  bei  euch  vorbei  vsrt 
zwen  ritter  Part.  122,  15.  dd  fuo- 
ren beiden  für  si  mit  edelen  würzet 
Griesh.pred.  2,  134.  sns  fuor  «r  wo- 
me  knappen  das.  121,  29.  da;  ich 
gevaren  st  ze  mtnem  vater  Grieth,  pred 
2,  140.  varn  ze  himel  das.  ze  bi- 
melriche  Barl.  115,  15.    ze  helle  MS 

1,  174.  a.  zer  helle  Waith.  33,33 
ze  herberge  das.  101,  22.  zen  ber- 
bergen  Mb.  824,  1.  888,  3.  1397,1 
ze  hove  das.  1567,  3.  ze  bös,  ze  lande 
Iw.  115.     ze  Babilöne  varn  Gfr.  I.  I. 

4.  dem  gesinde  vor  gote  da;  ze  si- 
nem  geböte  iemer  stät  unde  iemer  vert 
Mar.  1 68.    der  böte  vert  zuo  zir  MS 

2,  195.  b.  2.  in  weiterm  sinne:  er- 
scheine auf  eine  getcisse  ort,  leite-  Gon- 
dele, so  noch  bei  Luther  '  sänket Itek. 
mit  gewalt,  kläglich  fahren  2  Sam.\& 

5.  Hiob  36,  9.  Sir.  I,  28.  f.  «... 
adcerbien.  er  vuor  swie  in  diu  viren 
tet  Iw.  292.  wie  verstu  nu  wie  gehl 
et  dir?  das.  150.  vgl.  Ath.  £,38  v»i 
anm.  Part.  16,  19.  103,  23.  433,  > 
wie  hät  Gahmurets  sun  gevarn  das 
434,4.  die  stolzen  Burgonden  babenl 
sö  gevarn,  da;  si  vor  allen  schänden 
sich  kunnen  wol  bewarn  Nib.  231,3. 
e;  si  man  oder  wip ,  da;  vert  als  f J 
gedienet  hät  Barl.  84,  1.  sone  heteo» 
ir  niht  wol  gevarn  Iw.  63.  er  wirf 
wol  varende  ont  gesunt  das.  131.  die 
habent  übel  gevarn  denen  ist  es  schleck 
ergangen  Barl.  285.  nu  hän  ich  uo- 
rehte  gevarn  mein  ziel  verfehlt  kekro* 
29.  d.  var  al  schöne  verfahr  %äähet- 
lieh  Pass.  K.  189,  50.  588,  90.  ick 
var  werdeclichen  Part.  502,  5.  vnbt- 
scheidenliche  760,  3.  reisltche,  ?*- 
werlichen  Mb.  681,  1.  1958,  2 

1 1  3, 8.  si  varent  wol  dem  gellche  ha- 
ben das  ansehn,  sam  e;  si  Hüe<le^r 
Mb.  1120,  3.  da;  si  danne  ijeliche 
var  dasselbe  thue  MS.  2,  112.8.  W 
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nifat  gevarn  als  ein  diep  Kolon.  222. 

b.  mit  prädikativem  adj.  oder  particip. 
■u  varot  si  vrö  unt  wol  gesunt /»?.220. 
er  vuor  sö  woMgekleidet  Mb.  1822,4. 

c.  mit  präpositionen.  ich  var  Ane  5 
Trend«  unde  ane  höcbgemüete  MS.  1, 

45. b.  —    mtu  lip  st  vrö,  den  Idt  in 
vreade  varn  dat.  2,  29.  a.  —  varn 
■it  gelte  gr.  Rud.  Cb,  11.    mit  triu- 
wen  Pan.   167,29.  322,  21.  vgl  MS.  10 
I,  48.  a.     mit  rebten,  lumben,  manli- 
ehen  ailen  das.  2,251.  a.  W.  Wh.  169, 
2t.  Pan.  712,  15.     mit  riuwen,  mit 
«itien  das.  304,  14.  794,  15.  mit 
sfflden  Wigal.  8634.    mit  zouber  varn  15 
uiuberei  treiben   MS.  1,  73.  b.  mit 
dem  gewalte  varn  pf.K.  16,  26.  Karl 
27.  b.  vgL  Gr.  4,  821.  —     da?  si 
mit  dem  gelouben  varn  als  Adam  nmbe 
des  apfel  vnor  MS.  2,  249.  b.    swie  20 
ich  out  worten  habe  gevarn  Iw.  280. 
no  hant  ir  sö  mit  ir  gevarn  verfahren 
dat.  122.    ir  snlt  mit  dem  vergen  vil 
bescbeidenlichen  varn  Nib.  1486,4. — 
der  ooch  nftch  stme  site  vert  Iw.  10.  25 
du  sollst  nach  mlnem  willen  varn  Pan. 

3.         II.  dinge  fahren.     1 .  in 
tynttiehem  sinne,    der  site  fuor  an- 
fudfehe  vart  Pan.  1 1 7, 29.  —  disia 
äfcoliore  vert  ane  der  bnocbe  stiure  30 
das.  115.  30.    da;  in  sunnen  vert  fein 
Mwenstäubchen)  das.  198,  20.  sin 
tjost  fuor  rebt  in  den  stric  der  heim- 
Miuor  das.  444,  19.    ir  tiusche;  silber 
«ert  in  mloen  welschen  schrln  Waith.  35 
34,  II.    skier  über  al  fuor  verbrei- 
tete sich  das  gerächt  da;  chomen  wä- 
ren Josebes  brnoder  Genes,  fundgr.  10, 
26.    diu  lür  vert  ü;  dem  angen  Iw. 
126.     da;  liebt  vert  von  Ludwige  40 
Waith.  18,  17.     2.  in  weiterm  sinne. 
»«?,  wunder»  in  der  werlte  vert  Waith.* 
20,  16.    ein  lop  da;  0;  der  kOnde 
vert  »as  ein  kenner  lobt  MS.  2, 1  64.  a. 
von  der  ztiogen  meisteile  vert  die  zunge  45 
hat  schuld  da;  sö  maneger  meineide 
»wert   Vrid.  164,  22.  —     seht  an, 
wie  da;  alle;  vert  Waith.  51,  17.  do 
>aeh  er,  wie  e;  wa;   gevarn  Trist. 
2319.    wie  vert  e;  wie  geht  es,  frou-  50 


we?  ein  Ititzel  ba;  Eracl.  3479.  die 
wlle  e;  niht  ba;  envar  MS.  2,  25.  a. 
sö  vüere  e;   wirs  danne  e;  var  Trist. 
10445.    <e;  sol  anders  varn  Iw.  43.  e; 
vert  alle;  wol  noch  das.  240.  min 
dinc  da;  vert  nu  wol  Er.  263.  —  ir 
hohe  varndiu  tugent  MS.  2,  158.  a. — 
swie;  umb  alle  frowen  var  um  sie  be- 
stellt ist,  wtp  sint  alle  frowen  gar  Waith. 
49,  7.    si  markten  an  ir  worten,  da; 
e;  rehte  umb  si  vuor  Mai  54,  23. 
wie;  umbe  triwe  vert  W.  Wh.  109,3. 
B.  mit  adoerbialpräpositionen.  l.abe. 
wollen  sfn  gevaren  abe  Ludw.  kreuzf. 
3611.  vgl.  3680.    dö  si  zum  andrin 
male  warn  dem   geloubin    ab  gevarn 
von  dem  glauben  abgefallen  Jerosch. 
93.  a.       2.  an.     ein  guot  an  varn 
in  besitz  nehmen  Oberl.  44.  Schmeüer 
1,  547.       3.  bt.    den  fuor  vil  Ithte 
ein  tropel  bl  Pan.  68,  26.       4.  in. 
ein  sebar  vert  0;,  diu  ander  in  Waith. 
20,  8.        5.  mite,    dem  fuor  ouch 
etslich  fflrsle  mite  Pan.  83,  9.  dem 
vert  u.  fuor  ie  triuwe  mite  das.  1 1 6, 
14.    sol  dem  rehte  mite  varn  nach 
dem  rechte  verfahren  Karaj.  12,24. — 
mit  einem  verfahren,  umgehn.    der  dem 
andern  wole  veret  mite,  wir  suln  ime 
wole  mite  varn  Exod.  fundgr.  89,  42. 
45.   vgl.  a.  Heinr.  613.    der  hftt  im 
ubele  mit  gevarn  En.  4450.  vgl.  Eracl. 
2627.  Lanz.  724.     da;  er  in  fuor  sd 
sanfle  mite  das.  1260.  2757.    ir  hant 
uns  minuecllche  gevarn  mite  Flore 7695 
S.  u.  anm.    da;  du  ir  bruoderlicben 
mite  varst  Gregor.  92.    swie  man  vert 
den  bunden  mite,  si  hant  doch  iemer 
hundes  site  Vrid.  138,    1.    ich  wil 
dir  mite  varn  als  mit  mir  ist  geworben 
Pass.  144,  39.     sd  suln  wir  in  mite 
varen  Exod.  97,  4.  —     ohne  hinzu- 
gefügtes adverbium.    dö  ich  genuoge 
liute  sach  verirren  durch  ir  tumben  site, 
dö  wände  ich  in  (wol  d.)  varen  mite 
(sie  zu  behandeln?),  ob  ich  in  gebe 
den  rat  Cato  1,  38.      6.  nich.  sin 
beirre  fuor  im  bulde  näch  Pan.  349, 
18.  vgl.  Ludw.  kreuzf.  6170.      7.  ni- 
d  e  r.    die  nider  varent  (descendunt)  in 


VAR 

den  s6  wärheite  d!ae  H.  zeilschr.  8, 
122.  8.  über,  sus  fuorens  aber 
an  den  stat  Pars.  548,  21.  r^A  624, 

11.  9.  üf.  diu  schar  *fuor  üf  über 
die  Sterne  höch  Pars.  454,  25.  mit  5 
dem  er  tif  aufwärts  zu  scbilTe  vür  Je- 
rosch.  167.  d.  da;  er  üf  vftr  aufstand 
wol  gesunt  Post.  K.  448,  16.  10. 
ü;.      a.  fahre  heraus   Waith.  20,  8. 

b.  mache  mich  auf  den  weg.  Part.  286,  10 
25.  ich  was  durch  wunder  ü;  gevarn 
Waith.  102,  15.  zw£ne  koufman  vuo- 
ren  ü;  machten  eine  reise  durch  gewin 
Bon.  72,3.  II.  vor.  ir  vart  mir 
nach!  vor  vür  er  Ludtc.  kreuzf.  6170.  15 
dfne  ougen  sullen  dlne  werc  bewarin, 
da;  sprichet:  der  rät  sol  ummir  vor 
variu  Wemh.  v.  Elmend.  82.  —  mache 
etwas  vor ,  damit  andere  es  nachmachen, 
gebe  ein  muster.  der  uns  dft  vor  sol  20 
varen,  der  sol  da£  unreht  verberen  Ka- 
raj.  13, 6.  da;  er  reht  vor  vare  unde 
die  menege  beware  das.  10,  25.  er 
vnor  in  vor  blies  ihnen  vor  xe  prlse, 
si  nach   in  stner  wlse    Trist.  3217.  25 

12.  vür.  bewege  mich  vor.  sant  Ser- 
vacjen  liute  für  fuoren  mit  klage  Ser- 
val. 2904.  b.  gehe  voran.  Engel- 
mar vür  var  MS.  H.  3, 29 1 .  a.  c.  fahre 
vorbei,  gehe  vorüber.  der  stabende  30 
engel  vuor  da  fure  Diemer  41, 6.  328, 
14.  lie;  den  künec  varn  vür  kröne 
131.  a.  diu  für  gevarae  zlt ,  da;  für 
gevarne  jar  Mein.  nat.  4.16.  1 3. 
wider  zurück,  widere  iesä  sin  dinc  35 
vuor  ging  wrack  Diemer  4,  23.  diu 
vrouwe  vuor  widere  kehrte  zurück  ie 
hüs  Iw.  115.  bat  die  rilter  wider  va- 
reu  an  ir  gemach  Port.  243,  5.  14. 

t  ii  o.    der  riche  jude  zü  vür  ging  rasch  40 
zu  werke  und  lech  im  goldes  genüc 
Puss.  K.  19,  45.     st  var  ich  zuo  u. 
nim  die  kuo  Bon.  8,  42.  17,  21.  53, 
33.  74,  47. 

varn  de  partic.  fräs.  1.  umher-  45 
ziehend,  der  varnde  Trist  19529.  die 
varnden  das  umherziehende  volk  der 
sdnger ,  spielteute  u.  s.  w.  frauend. 
2 90,  3-  vil  lütsel  man  der  varnden 
armen  da  vant  Nib.  42,  1.    der  varn-  50 
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den  einer  Gudr.  51,  2.    der  varade 
man  Mai  9t  2.  TWcAn.  248.  leseb.  831. 
varnde  liute  Mai  88,  25.     diu  varnde 
diet  Nib.  39,  2.  krhne  170.  b.  HS.  2, 
246.  b.  Mai  95,  9.    spilman  u.  varnde 
dict  En.  12906.    varende;  volc  Low 
9198.  Par%.  101,  3.  336,20.  785,  12. 
umbe  ir  milte  fraget  varnde;  volc  Walih 
84,  18.    varnder  liute  künec  res  mu 
sicus  Oberl.  473.      varnde  vrouweo, 
vröuwelln,  tohler,  wtp  öffentliche  dir- 
wer»  Augsb.  str.  91.  Ssp.  3,  46.  Ron. 
s.  63.  90.  421.426.  Oberl.  472. 473. 
varnder  schuol&re  Oberl.  473.  varen! 
gemach  bequemUchkeit  auf  reisen  mytt. 
311,26.       2.  zu  gange,    der  in  da 
trancte  als  £,  da  wurde  er  varnde  ton 
Waith.  6,  37  u.  anm.    die  siecbin  wor- 
din varinde  Griesh.  pred.  eben  so  er- 
klärt Lachmann:  sö  trüebet  mich  rio 
varende  leit  Hartm.  I.  4,  24.  da^  min 
varnde;  leit  ein  teil  geringet  ist  MS. 
1,  170.a.    varnder  kumber  Türl  Wk. 
12.  b.  vgl.  un varnde       3.  hin  und 
her  fahrend,  nicht  fest  oder  sicher. 
varende;  gedinge  ungefähres  vermuten 
Flore  3063  S.      4.  beweglich,  varnde 
babe  Porz.  9,  21.  Münch,  str.  $.  85. 
varnde  guol  Par%.  267,  10.  Iw.  263. 
MS.  1,  63.a.  Waith.  8, 14.     min  varnde 
gtiot  u.  eigens  vil  das.  60,  34.  sto 
erbe  und   ouch   sin   varnde  guot  & 
Meinr.  247.  vgl.  Haltaus  442.  RA.  564. 
Schweiler   1,  548.    varndiu  pfant  H. 
zeihehr.  6,  247.  Freiberg.  str.  246. 
5.  vergänglich,    eist  varnde;  guot  mil 
mit  dem  wir  varn :  nu  vüege,  mir  de* 
sielen  ihl  MS.  1 , 1 57.  a.    varnde  bluo- 
men  unde  blal  Waith.  13,  23.  varn- 
der lun  (er  wiü  beharrliche  Hebe)  MS 

1,  165.  b.  ich  hau  varnder  vreode 
vil  unt  der  rehten  eine  oiht,  diu  lanpe 
wer  das.  70.  a.     varndiu  schäm  das 

2,  127.  a 

an  varnde  pari.  adj.  l.nicA/wol 
varnde,  nicht  zu  gange,  nu  st  wir  bede 
un  varende  (wund)  und  ich  die  freade 
sparende  W.  Wh.  58,  29.  vgl.  Er.  5060 
anm.  2.  unbeweglich,  guot  vareod 
und  uovarent  Brünn,  str.  369.  390. 
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dein  hab  varenl  und   unvarend  gest. 
Born.  154. 

unpevarn     pari,    adj      einer  der 
nicht  gevarn  ist.     er  künde  kurtosie 
aiht,  als  ungevarnem  man  gcschiht  Pars.  5 
144,  22. 

durchvar  stv.  durchfahre,  mit 
schiffen  mau  da;  wa;;er  darcbvert  Barl. 
239,  8  Pf.  die  wlte  weit  über  al  uf 
dem  wagen  si  durcbvuor  troj.  77.  c.  10 
tgl.  Jerosch.  151.  a.  —  bahne  teege 
durch  ehtas.  die  oiiose  hant  die  märe 
so  darebvarn  Stricker  leseb.  563,  38. 
der  herze  bete  diu  Minne  durchvarn 
mit  ir  sinne  Mai  143,  38.  —  trop.  15 
»?ra;  man  von  gole  an  tagenden  seit, 
■it  wollen  si  da;  gar  durchvor  Pass. 
K  500,  5. 

entvar    stv.    komme,  gehe  davon, 
entgehe,    si  mochtin  nicht  intvarn  weder  20 
vor  sich  noch  besft  Jerosch.  93.  c.  da; 
er  mochte  enttarn  Pass.  40,46.  wand 
er  ist  immer  me>  entvarn  und  kan  sin 
vallen  wol  bewarn  Pass.  K.  372,  65. — 
mit  dat.  die  forsten  sulen  mir  doch  en-  25 
pfaren   W.   Wh.  139,  4.  —  entfarn 
wird  auch  von  leibeigenen  leuten  ge- 
tagt ,  die  sich  aus  dem   bereich  ihrer 
herrschaft  in  einen  markt  flecken  oder 
eine  Stadt  begeben,  welche  bürgerliche  30 
freiheiten  genießt.  Schneller  1,  548. 

ervar  sto.  I.  intransitiv,  {.fahre, 
reise,  ir  soll  ervaren  zu  Bethleem  Pass. 
25,  68.  2.  bildl.  verschaffe  mir 
künde  ton  etteas.  ze  ervarn  umbe  die  35 
gewarheit  dfner  sele  W.  gast.  9385  Ä. 
IL  transitiv.  1.  komme  durch  fahren 
wohin  oder  an  jemand,  daher  a.  durch- 
fahre ,  durchziehe,  der  erfuore  al  diu 
lint  Diemer  202,  1.  vgl.  70,28.  der  40 
di  werlt  in'  jarin  zvelevin  irvuor  unz  an 
did  einli  Anno  326.  der  wint  sol  mit 
grimme  ervarn  elliu  küneertche  Waith. 
13,  14:  vgl.  MS.  1,  200.  b.  fragm. 
19.  b.  erreiche,  hole  ein.  mobten  45 
wir  alle  die  ervarn,  die  ie  wurden  ge- 
boro,  alle  zesamene  bringen  Karaj. 
14,12.  swa;  si  ir  mobten  ervarn,  der 
genas  uicheiner  mnoter  barn  £«.4752. 
nach  dem  riter  kdrter  sd  und  het  in  50 
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harte  schiere  ervarn  Wigal.  5110.  diu 
kint  diu  vor  drin  jfiren  zuo  gesetzet 
in  die  schule  gethan  wAren,  mit  kunst 
e;  diu  sö  schiere  ervuor  Gregor.  1003.  — 
beißet  mich  wtsen  eteswar,  dl  ich  etes- 
wa;  ervar  bekomme  (sie  soll  würze 
bringen)  da;  ze  iuwern  dingen  guot  6i 
Trist.  12762.  c.  erwische,  ertappe, 
fange,  da;  ich  dih  alsus  hdn  ervarn 
L.  Alex.  6064  W.  hie  mit  sö  wel- 
lent  si  iueh  ervarn  Trist.  13745.  unt 
si  mit  kündekeite  gerne  het  ervaren 
ba;  das.  13864.  sö  huete  da;  diu 
liebe  ibt  werde  dtu  gewar:  ervert  si 
dich,  si  tuot  dir  leit  Frl.  I.  9, 3.  oueb 
künde  si  sich  des  wol  bewarn,  da;  er 
si  nie  künde  ervarn  an  keiner  bände 
silen,  die  fragm.  33.  sieb  ervaren 
1a;en  Hätsl.  2,  6,  190.  2.  lerne 
durch  fahren  kennen;  lerne  kennen 
überhaupt,  erforsche,  erfahre,  ich  ge- 
sach  nie  lier  sö  grimme,  aldes  ich  er- 
varn hän  in  wa;;er  oder  an  lande  un- 
ter dem  was  ich  auf  meinen  fahrten 
kernten  gelernt  habe  Lan%.  7900.  — 
wandir;  wol  sult  irvaren  L.Alex.bWA 
W.  si  erfüern  nu  strltes  mo?re  Par%. 
792,  16.  vgl.  559,  23.  734,  3.  dö 
si  diu  leiden  mtere  ervuor  Trist.  1384. 
vgl.  12151.  da;  man  rehte  erfüere 
des  edeleu  vursteu  muot  Nib.  1192, 

1.  des  wart  im  zervarne  gftch  Barl. 
15,  13.  die  erzede  ervaren  sinen  sin 
Pa»s.  K.  112,  90.  swä  du  den  sanc 
ze  kurz  ze  lanc  erverst  Frl.  108,  12. 
Virgiljus  hat  uns  gar  ervarn  u.  s.w.  MS. 

2,  14.  b.  —  ervar,  wil  er  her  Iw. 
292.  er  ervüere,  wie  si  wäre  geno- 
men  das.  163.  da;  er  ervarn  solde 
wer  diebe  behielte  W  gast.  12577. 
der  mir  ervert ,  ob  der  selbe  rilter  lebe 
Wigal.  5268.  frage  wa;  ich  habe  ge- 
sungen und  ervar  uns  wer;  verkdre 
Waith.  32,  36.  —  ervert  e;  an  von 
in  allen  drin  urst.  120,  63.  an  dem 
ervert  nu  Parzival  diu  verholnen  mwre 
Pan.  452,  29.  so  ervüere  ich  uns 
diu  meere  an  des  edelen  vflrslen  muot 
Nib.  1192,1.  —  unz  er  in  gar  waer 
ervarnde  beide  an  siner  kunst  unde  an 
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silier  krefte  Tit.  39,  119.  III.  mit 
reflexivem  accusativ.  diser  rede  wil 
ich  mich  ervaren  mich  darin  ergehn 
Diemer  184,  26  (Alex.),  vgl.  an  eine 
andere  rede  wil  in  nu  vin  L.  Alex.  5 
65.  —  sol  sich  der  probst  ervaren 
erkundigen  mit  den  dorfliuten,  ob  Gr. 
w.  1,  6. 

uncrvarn    pari.  adj.    dfn  bunt  ist 
unerfaren  Ha  dam.  12.    er  hale  in  on-  10 
ervunden  unde  unnrvaren  an  aller  slabte 
unUete  Trist.  13725. 

unervarlich    adj.   nicht  *u  erfah- 
ren,   invesligabilis  gl.  Mone  6,  224. 

gevar  sie.  fahre.  I.  lebende  oder  15 
personißcierte  wesen  fahren.  1 .  in  ei- 
gentlichem sinne.  er  mohte  gevarn 
unverre  lw.  218.  swa;  diu  ors  moh- 
ten  gevarn  das.  198.  Wigal.  1994. 
2271.  ich  enkan  ouch  selbe  niht  ge-  20 
varn  (das  schiff  nicht  lenken)  Trist. 
2361.    gevarnde  quam  Stricker  3,  82. 

—  die  vart  gevuor  nie  man  fronend. 
379,  13.     möht  ich  die  lieben  reise 
gevarn  über  se  Wa//A.  125,9.    dö  her  25 
des  wa^ers  vile  gefuor  mys/.  233,21. 

—  0;  heidenschaft  gefuor  nie  man 
üf  toufpflegenden  landen  Part.  766, 
27.  —    för  vorbei  gevarn  das.  350, 

13.  2.  in  weiterm  sinne,  die  bur-  30 
gaere  sus  gefuoren,  da;  sim  alle  holde 
swuoren  Par*.  200,  3.  da;  er  also 
gevüere  Wigal.  1090.  gevarn  ritter- 
liche frauend,  333,  1 .  wol  MS.  i  7 1.  a. 
180.  a.  Waith.  52,  38.  67,  20.  ba;  35 
Nib.  1365,  2.  michel  wirs  Stricker 
leseb.  565,  38.    rehte  Karaj.  13,  24. 

14,  11.  22.  38,  10.  Iw.  164.  II. 
dinge  fahren.  1.  sö  diu  splse  dor  den 
mnnt  gevert  Watt*.  22,  11.  2.  in  40 
weiterm  sinne,  disiu  rede  gefuor  alsd 
Reinh.  1457.  swie  e;  ze  lesle  doch 
gevar  JfS.  2,  87.  b.  des  weisen  dinc, 
der  da  genas,  da;  gefuor  nfich  unge- 
nauen wol  7Ws/.  1819.  45 

missevar  s/P.  befinde  mich  auf 
einem  unrechten  wege,  verfehle  mein 
sie/,  gehe  fehl.  1.  eigentlich,  du  bist 
missevarn  MS.  1,  59.  b.  an  mir  er 
niemer  missevert  das.  100.  b.  —    er  50 


missevuor  (fehlte  bei  der  tjoste)  so 
selten  Lam.  665.  2.  in  weiterem 
sinne  a.  handele,  verfahre  unrecht, 
vergehe  mich,  sine  wolde  doch  nim- 
mer missevarn  Karaj.  24,  17.  min 
zuht  durch  warheit  missefuor  Par*. ZW. 
26.  sus  han  ich  missevarn  das.  4*S. 
20.  Pass.  K.  253,  21.  an  prlse  ans- 
sevarn  Par*.  318,  4.  an  einem  mi* 
Bevern  han  Waith.  14,  31.  *ro»«22l. 
a  Sch.  b.  fahre  nicht  wohl,  da;  diu 
sele  iht  missevar  Wit»6eAe  36,  10.— 
da;  uns  iht  mflge  missevarn  kröne 
45.  a  Sch. 

übervar  ttv.  1.  komme  einem 
durch  fahren  voran.  nit  einander 
überern  oder  übervarn,  noch  fibereoi- 
den  Bert.  49.  2.  überführe,  ist  d«; 
iemant  ubervaren  wir!  mit  siben  erbr- 
ren  mannen  um  valsche  gezeugouss« 
Brünn,  str.  s.  350.  vgl.  RA.859.  3. 
übertrete,  swelbe;  ouch  uoder  disea 
gesetzeden  des  wines  ein  leitgebe  über- 
vert  H.  zeitschr.  6,  417.  swer  di; 
übervert  and  bricbet  das.  413. 
Münch,  str.  s.  126.  127.  Oberl  1696. 

urubevar  stv.  umfahre,  wie  vil 
er  lande  durcbrite  und  in  schiffen  um- 
beföere  Pars.  15,  9.  er  was  mit  vier 
und  zweinzec  galtnen  umbfarn  M/r. 
19.  b. 

undervar  stv.  fahre  zwischen  ei 
was ,  iceAre  ab ,  verhindere,  diu  kn- 
nigfn  deu  stich  underfuor  da;  er  oibt 
voilekam  Flore  2393  S.  bet  ellio  ob- 
seriu  leit  undervarn  aneg.  1 2,  63.  swi 
ha;  die  minne  undervert  Pars.  726,21. 
ich  wil  den  kämpf  undervarn  dat.  716. 
19.  vgL  Trist.  9281.  9736.  Winsbekt 
69,  6.  Türl.  Wh.  17.  Helmbr.  1353. 
Belbl.  2,  1013.  Lohengr.  81.  HaU 
2,  59,  43.  Münch,  str.  s.  85. 

▼ervar  stv.  1.  /oAre  irre.  **r 
sol  uns  durch  da;  lant  die  rehten  weze 
wiseu,  da;  wir  niht  vervarn  Nib.  243, 
1  Z.  —  überhaupt  fahre  unrecht- 
vervarn  und  verligen  muo;  verderben 
Tit.  14,  57.  diu  heizet  dich  verhreo 
noch  verligen  Hadam.  49.  si  beten 
sich  vervaren  als  lange  in  derwiltaiss' 
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Griesh.  chron.  38.  2.  fahre,  komme 
bei  etwas  vorbei,  ob  er  Hie  marter 
mochte  vervaro  aneg.  10,  78.  mug 
wir  den  stouf  oiht  vervarn  das.  29,  53. 
3.  fahre,  gehe  vorüber,  vergehe,  swenne  5 
vervsr  da;  benante  zift  Judith  \  55,  23. 
kurr.lichen  vervarent  miniu  jar  tod.ge- 
büg.  603.  vgl.  Flore  627  S.  der  win- 
ler  ist  vorvaren,  der  regen  ist  Vorgän- 
gen Legs,  pred  93,23.    da^  vervarne  10 

ligen  Barl.  92,  6.     der  welle  wflnoe 
gar  ververt  Barl.    112,  31  Pf.  diu 
freude  din  so  beide  mit  dem  kurzen 
zite  ist  vervarn    Suso ,  leseb.  379,  8.  15 
tgl.  860,  26.      4.  fahre  dahin,  dö 
♦ervftr  ouch  da;  her  Pass.  K.  324,  22. 
besonders    a.  #eAe  auf  einer  fahrt  ver- 
loren,    er  was  vervarn  und  verlorn 
Griesh.  pred.  2,  79.     er  was  vervarn  20 
ud  dd  ist  er  fanden  das.  80.    b.  gehe 
terloren  überhaupt,  verderbe,  vergehe. 
e;  ist  goot  dasein  man  e"  vervar,  denne 
disiu  weit  gar  zerge*   urst.  104,  55. 
ureisket  i;  diu  wenige,  sö  sfn  wir  25 
die  vervarnen  kehr.  69.  c.    wiltu,  sö 
bin  ich  genesen ;  wilto,  sö  bin  ich  ver- 
vmi  V.  Trist.  3328.     slt  die  vrOnt 
tenrarn  sin  Pass.  K.  647,  59.  —  im 
va  dar  rn  w6 ,  da;  diz  erbe  alsns  30 
»ervftr  das.  27,  87.     da;  bilde  vir- 
rar  unde  zubracb  das.  238,  56.  — 
sö  wasre  vervarn  stn  ere  wäre  dahin 
he.  109.     ir  magetoom  was  vervarn 
Porz.  464,  20.      c.  sterbe,    dö  unser  35 
vrouwe  wolle  vervarn  H.  zeitschr.  8, 
198.    wäre  ich  arme  vervarn  (so  zu 
lesen) ,  dö  ich  was  ein  westebarn  Herb. 
14048.  vgl  MS.  1,  173.b.  2,  138.b. 
kröne  97.  b  Sek.   Mai  119,  33.  —  40 
wir  muo;;en  andirstnnt  vervaren  Karaj. 
15,  16.    an  erben  müe;en  si  vervarn 
Waith.  23, 23.    der  ververt  abellichen, 
der  mit  otireht  gelebt  hat    W.  gast 
10895.      alle  die  in  hoobethafligen  45 
Sooden  vervarnt  Legs,  pred,  18,  38. 
wie  der  keiser  was  vervarn  töt  alsus 
Pass.  K.  377,18. —  vgl.  noch  Schnel- 
ler 1,  548.  fundgr.  1,  367. 
velvar,  vollcvar    sie.  komme  zum  50 
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ziele,  vollenvnrn  Pass.  K.  81 ,  74.  159, 
5  i#.  m.  —  solt  ir  volvarn  I».  226. 
Mi  e;  vollevarn  Barl  198,  23.  191, 
37.  —  dar  an  soltu  vollevarn  das.  282,  9. 
da;  ist  an  Kriste  volvarn  das.  68, 15. — 
mit  genit.  des  liedis  wil  ich  vollenvarn 
L.  Alex.  36.  er  swuor  nimmer  kei- 
nen eit,  wen  des  er  benamen  volvnor 
lu>.  42.  —  mit  dat.  da;  ich  dem 
muote  vollevar  das  was  ich  wünsche 
auch  ausführe  Trist.  4443.  —  ge- 
richtl.  schreite  vor,  führe  vor  gericht 
durch,  sö  volvert  he  wol  Freiberg, 
str.  243.  285.  so  so]  der  chlager 
volvarn  an  seinen  rechten  Münch,  str. 
s.  19.  vgl  Kuhn.  r.  5,  48. 

widervar  stv.  1.  begegne,  dö 
widervuor  ime  ein  £wart  Diemer  1 6,  3. 
swa;  im  Volkes  widerfuor  Par%.  398, 
25.  im  kom  ein  ritter  widervarn  das. 
204,  15.  da;  im  der  kocke  wider- 
fuor das.  58,  15.  vgl  Karaj.  24,  21. 
Wigal  5449.  Marleg.  24,  272.  Pass 
K.  13,  72.  320,  67.  —  allgemeiner: 
komme  vor  äugen,  der  selbe  eclipsis 
enwiderfert  niuwan  sö  der  mflne  en- 
zundet  wirt  Mein.  nat.  10.  —  mit 
dativ.  der  trache  widerfuor  ir  in  slfife 
sie  sah  ihn  im  träume  Part>.  476,  29. 
wa;  in  were  widervarn  gesiebtes  Pass. 
K.  17,  18.  2.  widerfahre,  werde 
tu  theile.  dem  vil  Aren  widervert  Iw. 
108.  vgl.  56.  93.  da;  mir  herzeleit 
widervar  Waith  50,  16.  mir  ist  hie 
widervaren  leit  Porz.  388,  18.  swä 
liep  unde  guot  den  recken  widerfdere 
Nib.  1342,  1.  vgl  Trist.  7640.  kröne 
324.  a  Sch.  Griesh.  pred.  2,  37.  128. 
Jerosch.  115.  a.  s.  meister  73,  23. 
3.  trete  feindlich  entgegen,  dem  konde 
widervarn  der  gute  Pass.  K.  428,  92. 

zervar,  zevar  stv.  fahre  aus 
einander,  er  zevert  in  einer  wlle  Die- 
mer 365,  20.  e;  wa?re  alle;  zevarn 
aneg.  9,  80.  vgl  warn.  2073.  dem 
p forde  wer  der  rücke  zevarn  Porz. 
531,  3.  sin  dolden  sint  zervarn  Frl. 
404,  9.  da;  gezimbere  sol  zuvarn 
Legs.  pred.  61,  28.  zuvarn  vlsam  ein 
tuft  Pass.  K.  676,  57. 
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varungc    stf.    das  fahren. 

ervaruuge  stf.  er  fahrung.  inda- 
gatio,  scrulinium  Diefenb.  gl.  1  52.246. 
leseb.  1046,  3. 

übervarunge  stf.  Übertretung.  5 
Oberl.  1697. 

ugvartingc    stf.  excessus  Jfone 
5,  84. 

varaere  a/m.  derjenige  welcher 
fährt.  .  10 

lantvarsere  slm.  landfahrer,  land- 
streicher.  Engelh.  2830. 

crvaraerc  stm.  inquisitor.  Oberl. 
338. 

ü  her  varaere  slm.  Übertreter.  Oberl.  15 
1697. 

var    adj.   fahrend,  sich  bewegend. 

einvar  adj.  1.  allein  fahrend. 
einfara  solivaga  Graff  3,  574.  2. 
auf  einerlei  ort  sich  bewegend  da  20 
wart  balde  einvar  die  sule  und  der  ab- 
got  Geo.  33.  b.  vgl.  auch  einvar  ein- 
färb. 

uachvar    swm.    nachfolget.  Ottoc. 
809.  a.  25 

vorvar  swm.  1.  Vorgänger  (an- 
lecessor).  dö  sin  vorvar  die  werlt 
hegap  Serval.  222.  vgl.  2951.  maneo 
stn  vorvar  Flore  1564  und  S.  Dflvit 
was  slm  vorvarn  unmtere,  dem  künege  30 
Saal  W.  gast.  697 1 .  vgl.  Jerosch.  I  06.  e. 
150.  d.  Pass.  K.  55,  22.  Oos.  chron. 
16.  2.  vorfahr.  von  unsern  beile- 
gen vorvarn  voreitern  Wernh.  v.  El- 
mend. 67.  durch  sloer  vorvarn  guot  35 
W.  £<uJ.  3875.  eo/.  Freiberg.  str.  179. 
//o/er  346.  nr.  222.  Adrian  434,  73. 

nabtvar  swstf.  nacht fahrerin,  hexe. 
sö  helfen  in  die  nahtvarn,  da;  sint  al- 
ter wlbe  troume  Türl.  Wh.  82.  a.  so  40 
farent  ellich  mit  der  nachtrar  auf  kel- 
bern  und  auf  pecken  durch  stein  u. 
durch  stecke  Vintier,  vgl.  Gr.  d.  my- 
thol.  1010.  1011.  s.  auch  naht- 
vrouwe.  45 

var  stf.  1.  fahrt,  weg.  gedahte 
ze  Rome  einer  var  Ulr.  1  161.  1076. 
diu  rävit  llhe  ich  dir  an  dine  var  Lanz. 
5165.  ouch  fuor  diu  känegtn  in  der 
var  das.  391.    guoten  wint  und  guote  50 


var  Trist.  11651.  8215.  diu  goles 
var  fahrt  nach  dem  heil,  lande  Emst 
34.  b.  bereiten  sieb  zuo  der  beimi- 
schen var  das.  34.  a.  —  die  var  er 
gegen  ime  nam  Reinh.  786.  sö  fder 
ich  wol  die  rechten  far  Wölk.  1 1 3,  3, 
17.  —  als  diu  burc  in  einer  var  auf 
einmal  zesamene  wolde  breslen  gar 
Wigal.  7287.  2.  die  ort  wie  man 
fährt,  die  mit  ir  bere  in  stolxer  var 
(doch  wohl  nicht  =  varwe)  zuo  der 
reise  körnen  dar  livl.  chron.  53T4. 
3.  was  zu  einer  fahrt  gehört,  troß 
de;  er  die  koche  und  die  var  gein 
Karidöl  sande  kröne  67.  a. 

lantvar  stf.  fahrt  über  tand  nor- 
rensch.  66,  149  Z. 

Invar  stf.  einfahrt.  MB.  25,76. 
Schneller  1,  547. 

iibervar  stf.  überfahrt.  Ludv 
kreuzf.  8046.  MB.  3,  421.  vgLSchmel 
/er  1,  547.  —  ob  schellen  fibervar 
Frl.  256,  4  hierher,  oder  zu  varwe 
gehört,  läßt  sich  schwer  genau  bestim- 
men, vgl.  Ettmüller. 

Ttr  stn.  fähre,  der  platz  wo  man 
überfährt  oder  landet.  Graff  3,  574. 
als  sie  nu  körnen  an  da;  var  blasen 
sie  ein  horn  das  da  hängt  und  der 
schiffmann  kommt  und  holt  sie  Flore 
3512  5.  von  dem  var  dem  landvngi- 
platze  an  der  käste  des  meers  Trist 
2310.  U.  Trist.  2426.  er  saeb  da; 
var  blö;  an  aller  slahte  übervart  kröne 
155.  a  Sch.  vgl.  117.  a.  der  über; 
wa;;er  wolle  varn  an  barken  oder  ao 
varn  das.  112.  b.  vgl  urb.  53,  2.  81. 
5.  Gr.  w.  2,  763. 

anevar  stn.  platz  wo  man  anfahrt 
oder  landet,  das  wort  wird  von  Zit- 
mann  ohne  beleg  angeführt. 

übervar  stn.  der  platz  wo  man 
überfährt,  schier  kam  er  an  da;  über- 
var: da;  was  nu  brücke  und  newen 
bar  kröne  263.  a  Sch. 

urvar  slm.  der  platz,  vo  man 
anfährt  (verschieden  von  uover).  Schmä- 
ler 1,  547.  p ort us  slat  vel  urv«r 
sumerl.  28,  30.  kchron.  9.  a.  10.  d. 
17.  d.  20.  c  101.  c.  Gr.  w.  1,  105. 
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3,  700.  ao  dem  urvar  ein  anger  lac 
Pars.  535,  5.  anderbalp  au;  urvar 
das.  623,  3.  vgl.  593,  12.  618,  27. 
620,  23.  662,  27. 

ongevar    sin.    s.  e.  a.    ungeverte.  5 
deo  wech  si  becliaudeo  den  si  d&  wä- 
ren cbomen  dar,  wan  si  debein  onge- 
var niender  wessen  vor  in  kindh.  Jes. 
82,  30. 

?er    stf.  die  fähre,    ubir  die  vere,  10 
die  genante  vere  vorkoufen  Kuhn.  r. 
i.  5.6.    als  st*,  scheint  das  wort  kröne 
250.  a  Sch.  tu  stehn:  den  habet  im  ze 
vers  reht,  wo  P.  vars. 

ver,  verje,  verge    stcm.  der  fähr'  15 
mann.    ahd.  fero ,  ferjo ,  frrigo  Gr. 
I5,  132.  Graff  3,  588.    remex,  re- 
in ig  es  verre,  ferigen   voc.  o.  22,  5. 
sumerl.    15,  22.     mtn  trebtfn,  segel 
nod  vere  Diemer  329,  15.    der  vere  20 
En  2995.  3041.  Herb.  1926  t».a*m. 
17069.  17168.  17697.     den  grö;en 
und   den  guten  vern  (Christophorus) 
Pass.    K.    349,  4.  —     verje  Part. 
547,  7  .  548,  20.  22.  5  64,  5.    verge  25 
im  reim    auf  berge,   Scherge  Emst 
3203.   Geo  42.  b.  vgl  Hdttl.  2,  62, 
36.      die   verigen   Gr.  w.  1  ,  762. 
bol  mich   hie,  verge  iVi'6.  1490,  2. 
der  Elsen  verge  das.  1501,  4.     ich  30 
wil  die  vergen  suochen  das.  1471,2. 
den  vergen  lön  geben  kröne  250.  a 
Sc»,    verjen  soll  Roseng.  8.  b.  —  ge- 
ncfuspedeü  Wölk.  26,  35. 

»nmderverge  stcm.  südlicher  fähr-  35 
wiojtÄ?  Frl.  tilt.  8,  3. 

ver    swv.  ich  schiffe  über.  Gr.  I5, 
132. 

vart  stf.  fahrt  ahd.  fart  Graff 
3,  580.  gen.  dat.  verte  und  vart.  da-  40 
tie.  varte:  karte  Jerosch.  139.  a.  1. 
reise,  zug,  gang.  wi;;et  ir  war  dö 
sin  vart  wurde  wohin  er  ritt  Iw.  216. 
alle  jir  ist  zuo  mir  her  sin  vart  Part. 
457,  20.  wiest  bewendet  iwer  vart  45 
das.  441,  2.  e  mtn  varl  ergß  Nib. 
338,  I.  eine  vart  leisten  Iw.  241. 
luoo  Part.  328,  20.  499,  4.  530,  6. 
varn  s.  ich  var.  rllen  Part.  492,1. 
wir  haben  gelenget  dise  vartc  Mar.  50 
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165.  —  der  verle  rU  haben  Nib. 
1484,  1.  gern  das.  356,  1.  in  zogte 
wol  ir  verle  das.  681,  3.  einer  vart 
enein  werden  Trist.  409.  e;  ist  on- 
nöt  da;  ieman  mfner  verte  vrage  MS. 
1,  183.  b.  Öw6  der  leiden  verte  die 
danoe  gegen  Ptille  tuot  min  Up  MS.  1, 
1 5.  a.  ranten  vor  der  Kristen  her 
sneller  vart  Ludw.  kreutf.  1550.  4176. 
—  si  hielten  ab  ir  verte  Nib.  1542,  1. 
diu  vrowe  hie;  in  Of  stan :  dö  gebrast 
im  an  der  verte  er  konnte  nicht  gehn 
kehr.  75.  c.  enböt  dem  wirte  von  der 
stnen  verte  Karaj.  25,  1 2.  er  verlds 
da£  wafen  von  der  helde  vart  Nib. 
1572,  3.  ich  wil  ze  der  verle  nie- 
man  mere  hin  niwan  zwelef  recken 
das.  65,  2.  —  varn  an  die  vart  Ka- 
raj. 25,  5.  huop  sich  üf  die  vart 
Part.  81,  17.  MS.  2,  134.  b.  —  go- 
tes  vart  wallfahrt  Part.  446,  29.  kreu*- 
zug  Waith.  36,  1.  MS.  I,  94.  a.  2, 
246.  die  reinen  gotes  vart  volendet 
bau  das.  I,  176.  b.  Ober  mer  ein 
reiniu  vart  kreuttug  Vrid.  163,  18. 
bthte  vart  Part.  446, 16.  strites,  kam- 
pfes  vart  das.  414,  5.  595,  17.  des 
roubes  vart  raubtug  Bon.  11,2.  Sal- 
den vart  MS.  I,  153.  Part.  470,  26. 
gehabt  iueh  an  der  freuden  vart  das. 
99,  12.  —  diz  wirt  uns  ein  nUtziu 
vart  Reinh.  758.  da;  man  mich  öf 
der  verle  siht  verderben  MS.  1,  154.  a. 
ode  ich  lige  öf  der  verte  indem  ich 
das  thue  tot  Wigal.  2494.  wand  er 
disen  Of  der  vart  ein  gut  vurderunge 
was  Pass.  üf.  41,  10.  2.  lauf,  Um- 
lauf. Sente  Paulus  ouch  gezucket  wart 
unze  an  dea  dritten  himels  vart  (usque 
ad  tertium  ctrlum)  Ulr.  709.  mit  der 
Siemen  umbereise  vart  Part.  454,  16. 
der  mäne  in  siner  rehten  verte  strich 
Barl.  241,  28.  402,  32.  —  in  des 
järis  vart  Jerosch.  9.  d.  35.  c.  66.  a. 
92.  d.  in  des  sumirs,  des  wintirs  vart 
das.  163.  a.  155.  c.  nach  etslichir 
zite  vart  das.  7.  b.  3.  weg.  wisle 
mich  Qf  die  vart  Iw.  293.  jagte  mich 
öf  die  vart  das.  174.  si  was  öf  der 
rehten  vart  diu  si  ze  dem  brunnen  truoc 
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das.  217.  dag  si  nftch  im  ungemach 
öf  der  vcrte  hei  erlilen  das.  222. 
du;  lier  bat  im  erkoren  eine  varl,  diu 
ist  niemen  mö  bekont  Wigal  3879. 
aus  traf  ich  eine  veige  vart,  diu  truoc  5 
mich  unz  üf  einen  graben  7Ws/.2704. 
uns  ist  onsers  Sanges  meister  an  die 
vart,  diu  uns  nach  in  allen  ist  vil  un- 
verspart  Waith.  1 08,  6.  ich  wil  micbs 
vligen  hart,  da£  ich  kome  an  stne  vart  10 
W.  gast  348.  er  half  dem  prfstere 
öf  die  vart  weg  Pass.  K.  403,3.  4. 
der  weg,  den  das  wild  nimmt;  fährte 
(aus  dem  alten  plural).  swfl  ein  birg 
funden  wart,  sö  wist  er  wol  stne  vart,  15 
war  er  lief  Law.  1549.  er  quam  üf 
Isengrlnes  vart  Reinh.  781.  grtf  in 
die  vart  Hadam.  42.  —  ein  naslöser 
bracke  wa?r  wol  ze  verte  komen  dä 
W.  Wh.  240,  11.  der  bunt  spranc  20 
nach  wildes  verte  W.  Tit.  150.  den 
bunt  het  er  gel£ret  loufen  fif  der  vart 
Trist.  17263.  üf  stn  vart  liegen  si 
die  hunde  Wigam.  5162.  der  pracke 
snocbet  wildes  birgeu  vart  Suchenw.  lr  25 
229.  ich  jage  ein  üppecllcbe  vart  MS. 
I,  75.  a.  —  plur.  einen  bracken  der 
sö  genoggen  hat,  da;  er  die  verte  er- 
kenne der  tiere  Nib.  875,  3.  5.  art 
und  weise  wie  man  vert.  den  wolf  30 
begie  ein  übel  vart  er  kam  übel  davon 
Reinh.  s.  355.  ir  geschach  ein  guote 
vart  Bon.  53,  50.  Jüdaa  der  bt  eime 
küsse  was  an  der  triwenlösen  vart  dä 
Jesus  verräten  wart  Porz.  219,  27.  35 
6.  in  allgemeiner  abgeschwächter  be- 
deutung.  a.  bringen  an  die  vart  da- 
hin, dazu  kl.  76  H.  Pari.  232,  7. 
Karl.  127.  b.  er  chom  an  die  vart 
Diemer  33,  9.  vgl.  Pan.  222,  II.  40 
unz  an  die  vart  bis  dahin,  dazu  Stri- 
cker 9,  23  u.  anm.  II,  212.  einen 
bringen  üf  die  vart  dahin ,  daw  Itc. 
115.  Er.  1361.  a.  Heinr.  339.  dag 
eg  im  iemer  üf  die  vart  alsö  komen  45 
wa?re  Wigal.  1100.  b.  der  vart,  der 
seibin  vart  Jeroseh.  I  69.  d.  b.  mit  der 
vart  bei  der  gelegenheit  das.  35.  d. 
Ottoc.  810.  b.  mit  der  selben  vart  da- 
mi7,  sogleich  Osw.  919.    zuo  der  sei-  50 
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ben  vart  sogleich  Stricker,  leseb.  566, 
7.  Dioklet.  489.  an  der  vart  bei  der 
gelegenheit,  sogleich  WigaL  1  1396. 
MS.  2,  1 6 1 .  a.  enalverte  sogleich  Mar. 
43.  vgl.  Gr.  3,  145.  üf  der  selben 
vart  Bon.  1,  13.  2,  18.  4,  30  «. 
m.  c.  alle  vart  immer  Lanz.  7543. 
troj.  126.  a.  Sib.  5051.  Mafim.  AI. 
s.  119.  a.  Grieth,  denkm.  52.  pred.  I, 

34.  40.  47.  2,  3.  4.  11.  32.  69. 
alle  verte  Diemer  384,  19.  ein  fart 
auf  einmal,  zugleich  Vrid.  10,15  nach 
B.  Tetzel  Rozmit.  181.  ducenties 
zweihundert  vart  Diefenb.  gl.  1 0 1 .  noch 
Murner  sogt  tusent  vart  für  tausendmal, 
vgl.  Frisch  1,  241.  a.  Schmeller  1 ,  566. 

vertelln  stn.  kleine  fahrt.  Oberl. 
1785. 

betevart  stf.  bittgang,  wallfahrt. 
Trist.  13690.  13731.  Pass.  K.  23,  37. 
myst.  165,  3.  der  keiser  huob  sich 
in  beteverte  üg  kchron.  85.  b.  der 
pilgertnschen  betevart  Jeroseh.  1 07.  a. 
die  beteverte  weren  guot,  verkeilen  si 
niht  reinen  moot  Vrid.  133,  17.  — 
bitevart  Basel,  r.  18,  7.  34,  17.  Pass. 
223,  56.  379,  43.  die  bitevart  vol- 
gan  das.  224,  39.  —  vgl.  RA.  583. 

geiacbclvart  stf.  fahrt  der  gei- 
selbrüder.  Oos.  chron.  57. 

beinivart  stf.  Heimkehr,  o.  Heinr. 
1430.  Jeroseh.  38.  a.  als  im  dö  ze 
muote  wart  umbe  die  heim  vart  Er. 
2869.  dag  ber  kert  an  die  heiimort 
Pan.  803,  28. 

bellevart  stf.  hellen  fahrt,  die  bei- 
levart  varn  Pan.  463, 1  5.  Bari  75. 10. 

hervart  stf.  heer fahrt,  kriegnug. 
expeditio  sumerl.  6,  71.  hervart,  eine 
h.  gebieten  Diemer  199,  29.  L.  Ales. 
4171.  MS.  l;  173.    künden  ff«  102, 

35.  er  Hg  ein  hervart  sehrlen  vrten 
und  unvrlen  Jeroseh.  140.  c.  hervart 
swern  Diemer  200,  19.  Bract.  2367. 
2371.  4321.  4439.  wer  wlset  nu  die 
recken  sö  manage  hervart  Nib.  2197, 
2.  hervart,  eine  h.  varn  Diemer  200, 
7.  Karaj.  41,  20.  Teichn.  iOT.  rtten 
Alph.  31,  3.  zogen  ntyst.  243,  24. 
fuor  enweg  in  eine  hervart  das.  25,  2. 
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ia  der  berverte  sin  Nib.  172,  4.  der 
bewerte  ledec  werden,  über  ein  das 
854,  1.  Barl.  264,  23.  —    phtr.  die 
beriverti   warin  »Ulli  Saiomo  114,  2. 
fcbuof  herverte  in  sluer  viode  laut  Gudr.  5 
195,  1.    wil  uns  suochen  her  in  un- 
ser Itnt  mit  starken   berverteu  Nib. 
148,  3.   heberten   mit  wige  und  mit 
berverten  Tri*!.  6306.  —  der  Töt  ge- 
böl  im  sine  hervart   er  mußte  Herben  10 
Bari  395,  8.     da$  si  des  tödes  her- 
vart an  in  niht  forsten   hegim  Pass. 
263,  54.    des  tödes  hervart  vil  nach 
geböi  ir  reise  Pas*.  K.  275,  9,. 

himelvart  stf.  h  t  mm  e  (fahrt,  an  15 
uosers  bern  himelfart  Ludw.  79. 

höchvart  stf.  hoffahrt,  hövart 
Hart.  1 .  übermuth.  stn  höchvart 
rauoste  vallen  a.  Beinr.  151.  höch- 
vart ie  seic  nnde  viel  Pari.  472,  17.  20 
höchvart,  der  helle  künegfn ,  diu  wil 
bl  allen  liuten  atn  Vrid.  28,  15,  wo 
ein  ganzer  abschnitt  von  höchverte. 
superbia  sprichet  in  tiuscen  höhfart 
unde  ist  nibt  wirsers  noch  nie  wart  25 
u.s.w.  altd.  bl  1,  363.  diu  selbe 
soode  beiget  höhfart  und  abermuot. 
wanne  sie  gewinnen!  manigen  übrigen 
muot,  des  sie  sno  nibte  bedurften,  die 
mit  höhfart  umb  gön  Bert.  291.  wie  30 
dia  höhevart  den  höhvertigen  schei- 
det von  den  diumuotigen  Leys.  pred. 
U,  22.  aller  aünden  anegenge  ist 
böehfart,  sö  der  mensche  höbe  vert 
mit  gedanken,  mit  Worten  u.  mit  wer»  35 
ken  bihteb.  30.  armiu  höchvart  Vrid. 
29,  6  u.  anm.  MS.  2,  176.  a.  Bon. 
39,  42.  49,  100.  stn  nnrebt  u.  sin 
höchvart  Wigal.  3005.  diu  höch- 
vart wirt  geneiget  das.  10087.  höch-  40 
vart  gewinnen  das.  10539.  tuon 
Pan.  348,  28.  bieten  gein  einem  das. 
650,  14.  mit  übermüete  höchverte 
pflegen  Nib.  55,  2.  Mart.  leseb.  756, 
22.  ein  tumbllcher  wÄn  trouc  den  lieh-  45 
ten  engel  Lucifer  da;  er  im  wolte  sich 
geliehen  Bari  51,  20.  vgl.  Vrid.  29, 
14.  Pars.  463.  471.  sluoget  in  durch 
höebvart  Trist.  16006.  ir  babent  mir 
lasterliche;  leit  in  iuwer  höchvart  ge-  50 


tan  /ie.35.  bewart  vor  aller  vremden 
höchvart  das.  93.  210.  mit  murmele 
unde  mit  höhvart  Diemer  50,  I  5.  2. 
hochherrigkeit,  edeler  stol*.  sin  muot 
stuont  höch ,  doch  jimers  vol.  höch- 
vart riet  sin  manheit,  jamer  Idrt  in  ber- 
zenleit  Pari.  320,  3.  in  gap  michel 
höchvart  diu  vröude  von  dem  ma?re 
kröne  272.  a  Sek.  höchvart  und  über- 
muot  die  sint  vil  ungeltch :  höchvart 
ist  rieh  der  edelen  höhen  tiure,  aller 
tugent  sliure  tf.s.ie.  Frl.  62,  1.  da^ 
Paulus  von  höchvart  kusche  blibe  myst. 
73,  9.  bövart  Mart.  286.  3.  der 
äußere  glänz  mit  dem  man  sich  aus 
Übermut  oder  hochheriigkeit  umgibt. 
dö  marete  min  hör  Gftwan  mangen  rinc 
wol  gehdrt:  d4  was  höchvart  gemärt 
Pari.  350,  26.  vil  größer  höchverte 
er  pflac  lebte  in  großer  pracht  Wigal. 
2660.  2672.  kam  in  da;  lant  ze  si 
nes  sunes  höchvart  wo  sein  söhn  in 
allem  glänze  lebte  das.  9639. 

höchvart  stm.  der  hoff  artige. 
Reinbart,  der  ungetriuwe  hövart  lieitih. 
254. 

hoch  verteile  stn.  armselige  hof- 
fahrt. Bert.  294. 

höchvartlich  adj.  hoffärtig.  Pari. 
344,  16. 

höchvertliche  ade.  hoffärtig.  h. 
tuon  Teichn.  239. 

hovevart  stf.  fahrt  an  den  hof. 
mich  riwet  disiu  hovevart  Nib.  420,  1. 
1861,2.  schaden  den  si  von  der  ho- 
vevart ten  Hiunen  genamen  kl.  237  L. 

irre  vart  stf.  irr  fahrt.  Iw.  213. 
sö  vert  ir  er  die  irrevart  frauend. 
559,  13. 

jage  vart    stf.    jagd.  MS.  1 ,  86.  a. 

kirchvart  stf.  kirchgong,  wall- 
fahrt. Ls.  1,  247.  Wölk.  7,  2,  5. 
Schmeller  2,  328. 

kriuzevart  stf.  kreuzfahrt.  pre- 
digte eine  erücevart  Jerosch.  52.  c. 

mervart  stf.  fahrt  über  meer, 
wallfahrt  ins  gelobte  land,  kreuiiug. 
Jerosch.  147.  d.  Ludw.  2.  52.  Oos. 
chron.  81.  der  Wiener  mervart  Ko~ 
loci.  55. 
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mische vart  stf.  Vermischung,  den 
(platteten)  ollen  si  beslOz,  ir  art,  com- 
plexen  and  ir  mischevarl  Frl.  ML.  5,  6. 

inissevart    stf.    irrfahrt.    ich  jag 
misvart  vil    mangen  chrai;    Suchenw.  5 
18,  24. 

uouvart  stf.  Schiffahrt,  vart  in 
einen  schefman  der  nie  tugent  gewan 
und  spriebet  gruulbceser  wart  vil  üf 
siner  nouvart  Helbl.  7,  812.  vgl.  nau,  10 
nauen ,  nauwe  das  schiff  Schneller  2, 
G67.  Slalder  2,  232. 

seh xv vart  stf.  die  lehenleut  sol- 
len ein  jar  eine  scherfart  Inen  Gr.  w. 
2,  132.  15 

tagevart  stf.  I.  lagereise,  dö  si 
sus  her  abe  eine  tagevart  genamin  und 
des  andrin  tagis  quamin  Jerosch.  1 14.  c. 

2.  der  zur  abhaltung  des  gerichls  fest- 
gesetzte termin.  Haltaus  1770.  20 

vidervart  stf.  das  fahren  mit  fe- 
dern, flattern,  höchvart  (Hochherzig- 
keit) ist  viderverle  gram  FW.  62,  14. 

wagenvart    stf.    fahrt  mit  wagen. 
üf  den  str&^en  und  üf  den  wegen  was  25 
diu  wagenvart  gelegen  Hehnbr.  1920. 

wallevart  stf.  wallfahrt,  die  wal- 
levart  varn,  leisten  Clos.  chron.  95. 
Ludw.  61.  walfart  Tetzel  Rozmit.i85. 

waa^ervart  stf.  wasserfahrt,  schif-  30 
fahrt.  H.  Trist.  1572. 

wegevart    stf.  reise.  Pass.  29,74. 
slat.  d.  d.  o.  312. 

zwivelvart  stf.  ungewisse,  bedenk- 
liche fahrt,     der  kiel  ist  öf  daj  mere  35 
gezogt  unt  vert  gegen  leben  ein  zwi- 
velvart »IS.  2,  24G.  a. 

abe  vart    stf.     I.  abfahrt,  abreise. 
die  abevart  tuon  Ludw.  kreuzf.  4913. 
vgl.  3590.  Jerosch.  69.  a.  168.b.     2.  40 
flucht.  Jerosch.  37.  b.  91.  a.  108.  a. 

3.  eine  summe  geldes,  welche  erlegt 
werden  muß,  wenn  man  aus  dem  ge- 
biete seiner  herrschaß  abfährt,  oder 
trenn  man  von  einem  fremden  gebiete  45 
sein  geld  nach  dem  gebiete  seiner  Herr- 
schaft bringt.  Westenr.  1 . 

an  vart  stf.  anfahrt,  ankunft,  an- 
griff, in  vristen  vor  aller  vreise  an- 
vart  kröne  287.  a  Sch.  50 


danvart,  dannenvart  stf.  ab- 
reise, danevart  Genes,  fundgr.  35,19. 
U.  Trist.  2422.  der  danverle  bileo 
Porz.  820,  7.    dannenvarl  Übel  w.  58S. 

durch  vart  stf.  durchfahrt,  durch- 
gang.  kröne  185.  b  Sch.  Mai  82,  32. 
85,  18.  120,  32.  235,  22.  H.  Trist. 
230.  mgst.  314,  27. 

durchvartlich  adj.  der  ger  hate 
durchvartltchen  kör  iu  der  baniere  durch 
in  genomen  schiere  W.  Wh.  25,  16 

hervart  stf.  1.  Herreise,  hera- 
fart  0.  5,  4,  4t.  2.  Hergang,  er- 
eignis.  der  vurste  dirre  nüwen  here- 
vart  (daß  er  gesund  ward)  gevreut 
wart  Pass.  K.  69,  73.  vil  vrö  <kr 
bischof  dö  wart  dirre  guten  hervarl 
das.  134,  72.  wie  den  allen  ein  ud- 
terscheidunge  wart  gar  in  vreroder  ber- 
vart  das.  643,  2. 

hin  vart,  liinevart  stf.  1.  hin- 
reise, an  der  henefart  unde  oueb  an 
der  widirfarl  Ludw.  13.  2.  verlauf. 
der  jftre  hinevart  Pass.  K.  298,  16 
3.  reise  von  einem  orte  zum  andern, 
so  nütze  erisl  mir  niemen  an  dirre  bin- 
vert  als  ir  Otte  481  u.  anm.  troj.  9436. 
22476.  4.  abreise,  Weggang  über- 
haupt, bereiten  sich  zer  hinvart  W'i- 
gal.  8838.  vgl.  3231.  Barl.  184,  38 
Pass.  K.  198,  32.  5.  tod.  an  mi- 
ner Ii  in  verde  Diemer  382,  9.  an  dl- 
ner  jungesten  hinvart  H.zeitschr.  7, 152. 
von  unser  vronwen  hinvart  das.  8,  1 63. 
den  geist  an  dere  hinverte  widere  ge- 
ben das.  146.  des  libes  hinvart  Barl. 
46,  4.  vgl.  358,  8.  U.  Trist.  354i>. 
3700.  Pass.  K.  250,  82.  myst.  136, 
23.  6.  pascha  hinvart  gl.  Mo*e 
6,  223. 

in  vart  stf.  1.  das  eingehn,  der 
eintritt,  erloubestu  in  die  invart  Kor< 
1 78.  von  des  wortes  Inrart  Mar.  hi- 
melf.  140.  vröuden  Invart  kröne  89. 
a  ScA.  die  Invart  der  dütschin  brödre 
in  Prüjinlant  Jerosch.  25.  c.  2.  der 
hinein  führende  weg ;  einfahrt,  eingony. 
zoun  uude  gezintbere,  ouzvart  uade 
Invart  leseb.  189,  27.  vgl.  Bert.  20? 
an   des  himeles  Invart    Ifor.  himelf- 
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1610.  da;  im  diu  invart  in  da;  hüs 
was  entslo;;en  kröne  IT'J.  b  Sch.  vgl. 
Dtemer  98,  i. 

mitevart    stf.  In  alles  mann  es  mi- 
tevarl  ist  si  kindes  muoter  wordeu  JlfS.  5 

1,  101.  a.    der  reim  verlangt  mite- 
wisl;  vgl.  Waith.  4,  24. 

nach vart  stf.  I.  da*  hinterher 
gehn.  diu  junge  greif  die  nachvart 
kam  hinterher  Iw.  210.  in  Sterken  üf  10 
die  oichvart  kröne  173.  b  Sch.  2. 
das  tjefolge.  da^  Pharao  gesleifet  wart 
io  dem  sintwage  und  alliu  sin  nacbvart 
MS.  H.  3,  353.  b. 

nidervart  stf.  die  nieder  fahrt.  15 
Türi  Wh.  1,  68.  a.  tön  den  brüdrin 
vorsparl  beide  üfvart  unde  »idirvort  zu 
schiffe  Üf  dem  wäge  Jerosch.  52.  d. 
der  buhurt  an  der  nidervart  s6  grö;  und 
sö  herte  wart,  da;  elltch  ors  da  gelac  20 
Mai  85,  5.  B.  hat  widervart,  und  da* 
ut  wohl  das  richtigere. 

nbervart     stf.     überfahrt.  Parz. 
596,  9.   663,  14.  Pass.  K.  349,  68. 
le  löoe  umb  die  übervart  kröne  250.  25 
a  Sch.  —    flbervart  des  geistes  erhe- 
bung  über  sich  selbst  myst.  150,  14. 

ufvart  stf.  1.  au/fahrt,  üfvarl  unde 
nidervart  üf  dem  wäge  Jerosch.  52.  d. 

2.  auffahrt  zum  htmmel,  himmel fahrt.  30 
in  ere  siner  (Christi)  urstende,  siuer 
ftfverte  H.  zeitschr.  8,  115.  vgl.  Die- 
mer 31 1 ,  1 .  urst.  1 20,  74.  MS.  2,  1  54. a. 
Barl  76,  19.  77,  34.  99,  2.  Pass. 
108,  28.  Pass.  K.  5,  17.  690,  13.  35 

ntnbevart  stf.  1.  das  umherwan- 
dern.  Iw.  136.  Gregor.  2634.  2.««- 
lauf.  des  jlres  ummevart  Pass.  136, 
19.  50.  Pass.  K.  279,  60.  Umlauf  der 
Uerne  Barl.  2,  11.  237,  14.  40 

ü;vart  stf.  1 .  das  hinausgehn.  Mar. 
96.  he.  71.  227.  230.  einem  die  ü;- 
vart  den  abtug  wern  Jerosch.  61.  d. 
das  ausgehn  %u  einem  kämpfe.  dO  Re- 
geospurc  bese;;en  wart,  erslagen  wart  45 
er  an  der  ö;vart  Uhr.  867.  2.  der 
herausführende  weg.  er  gewan  ein  ge- 
rüme  u;vart  Zip.  247.  —  aus  gang  über- 
haupt. ou;vart  u.  Invart  leseb.  189, 
2*.  vgl.  Bert.  208.  50 
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vürvart  stf.  I.  das  vorwärtsgehn. 
Irmscbart  ir  färvart  üf  dem  palas  ge- 
wan W.  Wh.  143,  2.  an  der  tjoste 
vürvart  das.  26,  18.  2.  das  vorbei- 
gehn.  die  vürvart  nemen  kröne  1 88. 
a  Sch.  3.  abgäbe  für  die  erlaub- 
nis  mit  schiffen  an  gewissen  Ortschaf- 
ten vorüber  s«  fahren.  MB,  II,  442 
ad  1  198. 

widervart  stn.  rückreise.  Diemer 
301,  11.  Trist.  5333.  die  widervart 
nemen  Diemer  206,  3.  tuon  Flore 
4265.  Mb.  2186,  3.  rlten  das.  1522, 
3.  an  der  benevart  n.  ouch  an  der 
widerfart  Ludw.  1 3.  vgl.  Jerosch.  1 1 1 .  b. 
1 22.  b.  2.  rückweg.  einem  die  wi- 
dervart offenen,  verselten  Diemer  300, 
5.  kröne  226.  »Sch.  3.  eiuer  spricht 
ich  si  gelart,  so  redet  einr  die  wider- 
vart das  entgegengesetzte,  ich  st  ein 
leie  Teichn.  56. 

zuovart  stf.  1.  herankommen, 
ankunft.  si  sorgelen  vile  harte  ze  si- 
ner zuoverte  Judith  140,  17.  man 
beite  siner  zuovart  dri  tage  kröne  124. 
b  Sch.  des  herren  zuovart  Barl.  90, 
36.  349,  19.  2.  das  herbeiliehen. 
michel  wart  die  züvart:  dar  quamen  in 
allen  siten  die  vorsten  En.  1 2902.  diu 
zuovart  gelac  Am.  1516.  vgl.  Pass.  K. 
590,  88.  3.  Zugang,  zutritt,  da; 
si  des  heiligen  geistes  va;  nibt  enmüe- 
ten  fürba;  mit  menschlicher  zuovart 
Serval.  875.  wand  im  die  züvart  was 
verseil  Pass.  386,  61.  4.  der  weg 
der  zu  etwas  führt,  die  zuovart  der 
unkundcn  wege  nümen  si  gar  in  ir 
pflege  sie  besetzten  die  Zugänge  Barl. 
194,  30.  da  mit  den  schiffen  di  zü- 
vart vorsperr it  wart  Jerosch.  79.  d. 

vartgeno£    s.  das  zweite  wort. 

geverte  stn.  I.  fahrt,  zug,  weg. 
swu  si  die  engen  wege  mohten  ver- 
steh, da;  man  in  da;  erwerte  swfl  si 
dar  mohten  haben  dehein  geverte  Ju- 
dith 141,  20.  die  vische  die  da  sol- 
len in  dem  wage  vlie;en,  die  lie;en  ir 
geverte  Gudr.  389,  4.  der  böte  ein 
guot  geverte  nam  hatte  eine  gute  reise 
Ernst  53.  a.     ir  engestlich  geverte 
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werte  zwene  mönden  das.  2 I .  a.  fuor 
in  Paiern   zwei  geferte   Suchento.  1 5, 
1 59.    den  da;  geverte  isl  bekant  und 
ouch  diu  bf  ligenden  laut  Mai  50,31. 
üf  snel  geverte  stuont  sin  siu  das.  104,  5 
34.     Üf  dem  geverte  das.  204,  1 1 . 
der  töt  munegeu  mit  im  fuort  üf  sin 
gevert  Lohengr.  108.  —     si  vuorten 
in  des  gevertes  auf  diesem  wege  vor 
mir  hin  £r.5356.    über  velt  der  herre  10 
s!n  geverte  nam  Ludw.  hreuif.  5952. 
ir  geverte  durch  den  stein  was  herte 
Ernst  37.  a.     in  tiefem  wäge  sf  din 
geverte  führe  dich  dein  weg  MS.  2, 
127.  b.    zer  klüse  ist  da;  geverte  ar-  15 
beilsam  u.   herle  Trist.  17084.  pös 
gevert  üf  siebter  heid  Suchen».  4,209. 
II.  siel  und  iweck  der  reise,     ir  was 
um  sin  geverte  kunt  Iw.  1 38.    sin  ge- 
verte sagen  das.  2 13.    wa;  ir  geverte  20 
wa?re  kindh.  Jes.  81,65.  tgl.  Suchen*). 
29,  20  mit  dem  zusatte:    wo  bin  ich 
biet  ze  reiten  muot.    ich  wil  iueh  wi;- 
;en  lan  wie  miu  geverte  ist  getan  g. 
Gerh.  2018.     der  geverte  ir  keiner  25 
weste  Tri*.  11174.  vgl  8790.  troj. 
20349.     dem  sin  geverte  wurde  er- 
kant  das  worauf  er  ausging  Burl.  37, 
24.  tgl.  Ls.  2,  229.        III.  die  ort 
und  weise  wie  etwas  vert.        1.  von  30 
dingen,  die  ort  wie  etwas  verläuft  oder 
beschaffen  ist.    von  ende  maote  si  her 
dan,  wie  in  ir  muoter  an  sich  nam, 
und  wie  sin  ouch  generte,  von  allem 
dem  geverte,  wie  si  selbe  u.  s. w.  Trist.  35 
11949.    höret  ein  wunderlich  geverle 
eine   seltsame    begebenheit  Ludw.  2 1 . 
eines  gevertes  bei  einer  gelegenheit, 
einmal  e;  geschach  Ludw.  Kreuzf.  6703. 
—  ich  muo;  diz  geverte  ba;  besehen  40 
wie  es  mit  der  bürg  steht  Ernst  24.  a. 
47.  a.        '2.  ron  lebenden  teesen.  a. 
in  engerm  sinne,    irrichlich  ist  iur  ge- 
verte  bedenklich ,   verdacht  erregend 
fahrt  ihr  Genes,  fundgr.  63,  9.     wie  45 
mohte  iemer  werden  löblicher  geverte 
Mar.  99.    des  geverde  die  art  wie  er 
heran  kam  was  sö  grimme  unde  alsö 
herte  Iw.  34.     min  gevert  (in  küue- 
ginne  wisc  ze  varn)  dühte  si   guot  50 


frauend.  1 60,  7.  —  die  art  wie  das 
pferd  lauft  Wigal.  8461.  b.  die  ge- 
sammtheit  der  äußern  erscheinung  und 
lebensterhaltnisse.  wol  behagle  im  ir 
geverte  und  ouch  ir  gewant  Nib.  85,3. 
al  sin  geverte  da;  was  rieh  Trist. 
1 1 147.  si  quämen  dar  mit  richeit  wol 
geriten  u.  gekleit,  ir  geverte  da;  was 
ane  schäm  Wigal.  9577.  vgl.  2294. 
2679.  9566.  ir  geverte.  scheen  als 
ein  Wünschelgerte  kom  si  geslichen 
troj.  19887.  wie  dort  her  gat  mit 
schönem  geverte  einer  der  truoc  an 
im  ein  riebe;  gewant  Pass.  K.  580, 
37.  —  ja  erkenne  ich  sin  geverte 
gar  seine  lebensterhaltnisse ,  er  fundtn 
dürftige  Gregor.  1164.  c.  lebens- 
weisei  art  und  weise  sieh  %u  beneh- 
men, sin  leben,  sin  geverte  lebens- 
teeise  was  herter  danne  berte  Barl. 
239,  39.  —  der  lobet  wol  ir  ge- 
verte »Ar  benehmen  Mar.  114.  sin  ge- 
verte sein  wesen  isl  gewahsen  ze  berte 
MS.  2,  176.a.  min  gebterde  not  mio 
geverte  diu  werdent  iu  sö  herte  Trist. 
8787.  antwurte  ime  nach  rehlem  ge- 
verte aufrichtig  Genes,  fundgr.  58,  13. 
der  beiden  manlich  geverte  Emst.  49.  b. 
mir  ist  vil  unbekaot  mann  es  liebe  unt 
geverte  Mar.  HO.  IV.  iu  comi- 
tatu  in  geferte  gL  Mona  6,  223. 

jeitgeverte  stn.  jagdteug ,  was 
man  tur  jagd  gebraucht. 

ungeverte  stn.  1.  uttgünstige,  be- 
schwerliche reise,  was  iu  wa;;er  aud 
in  winde  des  uagevertes  uogewoo 
Trist  11655.  vgl.  Ls.  2,  269.  da? 
ungeverte  gelac  der  stürm  den  wir 
auf  unserer  teereise  hatten  leate  sich 
Ernst  21.  a.  2.  ungebahnter  weg, 
unwegsame  gegend.  in  eiuem  gebirge 
da;  lant  lac,  in  einem  ungeverte  Pilot. 
337.  oogevertes  ist  ein  mile  dar  Pan. 
273,  8.  vil  ungevertes  reit  er  dan 
über  ronen  und  manegen  stein  das. 
282,  6.  vgl.  180,6.  172,21.  208,2. 
273,  8.  445,  6.  535,  I.  W.  Wh. 
239,  28.  si  vuoren  ungeverte  Barl. 
397,  10.  er  reit  durch  manic  unge- 
verte und  ubir  manch  vorworne;  pf»l 
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Jerosck.  153.  a.  vgl.  166.  b.  Trist. 
8949.  1 6771 .  MS.  I,  84.  b.  arbeit 
lideo  von  ongeverte  Iw.  1  9.  3.  «IiW« 
teeise  in  der  einer  oder  etwas  vert. 
r^/.  geverte.  a.  dö  disiu  gebnr  her  5 
streich  mit  solhem  ungeverte  (—  un- 
|jeba»re)  kröne  114.  a  Sch.  b.  nie 
kam  ein  mann  zu  mir  mit  nelieinem 
ungeverle  Mar.  135.  swenne  er  m 
■ir  so  beberte  mit  selbem  ungeverle  10 
gewaltthütigkeit  Iw.  170.  wo;  riiolet 
ir  mit  disem  ungeverle  Trist.  8779. 
freude  vart  wart  umbe  gewant  in  ein 
ungeverte  in  trauer  verwandelt  Herb. 
17084.  15 

ungevertecliche  ade.  er  rehörte 
eios  dneten  wa;;ers  val :  da;  bei  durcli- 
brochen  wil  ein  tal  tief  ungeverlecliche 
so  daß  es  unwegsam  war  Par%.  602,  10. 

gevertelehe    sin.    collecliv  tu  ge-  20 
»erte.    eiuen  man  der  bete  böse  pbla- 
cken  an  u.  gevertelee  kranc  und  un- 
wehe Herb.  17  924. 

verte    strm.  geführte.  Iw.  z.  52*7 
A.  D.  vgl    Lachmann  s.  4675.     tuo  25 
sioen  verlen  er  gie  Türk.  Wh.  250.  b. 
ahä.  nur  gaferto  Graft  3,  585. 

geverte  swm.  geführte,  genösse. 
er  wart  ir  geverte  Mar.  Mi  7.  diu  kei- 
lerin  was  sin  geverte  Sercat.  2744.  30 
sin  geverte,  der  nbele  tiuvel  Iw.  176. 
da;  si  geverten  niene  pflac  das.  214. 
tgl.  Part.  53,  6.  Griesh.  pred.  2,  18. 
Pass.  h.  43,  12.  82,  14.  plur.  die 
reverten  der  küneginne  Mar.  1 2  I .  wa;  35 
»Deller  geverten  Slvrit  dö  gewan  Mb. 
476,  2.  —  der  mit  mir  in  einem 
ichtffe  fährt  und  es  lenkt,  got  herre, 
do  solt  mich  bewarn  u.  min  geverle 
hinneo  sin  Trist.  2363.  40 

egeverte     swm.    ehegenosse.  die 
lieben  egeverten  H.  zeitschr.  7,  127. 

berjjevertc      swm.  heergeführte, 
Ureitgefahrle.  Jerosch.  81.  b. 

schiligeverte  swm.  streitgeführte,  45 
eigentlich  derjenige,  welcher  mit  mir 
demselben  heerschilde  folgt.  Helbl.  4, 
HO.  Mai  82,  24.  Frl.  FL.  18,  II.— 
Krisles  schiltgeverte  Pass.  260,  79. 
die  twelf  schiltgeverteo  die  apostel  das.  no 

Bd.  III. 
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56,  78.  de«  nahtes  wa»r  ich  gern  ir 
schiltgeverte  MS.  1,  159.  b.  vgl  2. 
222.  b. 

v*cj»egevi»rte  swm.  reisegeführte 
e;  zimet  wol ,  da;  die  wegegeverten 
gemäßen  sin  in  der  Wirtschaft  H.  zeit- 
schr.  9,  25. 

gevertin     stf.     geführtin.     e  da; 
gevertln  het  diu  werlt.Fr/.  233,  4. 

verte  adj. 

hoch  verte  adj.  hoffürtig,  stol%. 
in  (mit)  höchverlen  siten  AVA.  670,  4. 
1819,  4.  1828,  4. 

rineverte  adj.  leicht,  erpeditus, 
paratos.  dö  du  den  engel  in  siner 
geistlichen  luterkeit  und  in  der  rino- 
verten  edelkeit  ane  liplirhe  bürde  be- 
hielte H.  *.  9,  24.  slsö  wil  der  hei- 
lige geist  dich  och  rinchverle  machen 
gote  ze  dienende  Griesh.  pred.  I,  34.  « 

verte  swv.  bringe  auf  eine  fahrt; 
oder  mache  fertig?  hierher  wohl:  do 
fartent  sich  die  von  Berne  wider  ku- 
nig  Rudolfen  umb  etliche  reht  Clos. 
chron.  34.  ahd.  farta ,  gifarlin  bei  O. 
4,  17,  3.  35,  25.  dagegen  wird  «r- 
farta  excipit  incautum,  von  Graff  3, 
588.  589  zu  farjan  oder  zu  fartjan 
gestellt y  besser  zu  vfirjan  gezogen. 

erverte  swv.  erreiche  durch  eine 
vart.  hierher  könnte  man  ziehen:  dn 
von  er  tumpheit  wirt  ervart,  swer  sin 
unzuht  mit  im  bewart  H.  zeitschr.  s, 
564.  dürfte  man  einen  unreinen  reim 
annehmen,  so  wäre  ervart  partic.  von 
ervtere  w.  m.  s. 

ververte  swv.  bringe  auf  eine 
falsche  fahrt  und  verderbe  dadurch. 
und  wirt  im  des  vi]  kleine  vrum  sfn 
gäben  und  stn  tle,  sö  der  sieebtuom 
alle  wlle  dar  an  hfit  geliertet  und  in 
hat  ververtet  kröne  93.  b.  man  könnte 
hier  auch  erklären  ganz  oder  auf  eine 
böse  weise  fertig  gemacht.  weitere 
nach for schlingen  über  verten,  erver- 
ten ,  ververteo  werden  hoffentlich  mehr 

Inf.  .-o*\ 

i  Citren. 

berverte  swv.  mache  einen  kriegs- 
zug.  si  wellent  herverlen  ze  Worin; 
an  den  Rin  Nib.  143,2.  818,2.  ber- 
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verlen  iu  dri;ec  laut  das.  102, 3.  da; 
er  von  Karadine  hete  geherverlel  also 
verre  Gudr.  1540,4.  herverteti  gegen 
der  heidenschefle  Mai  103,  3.  vgl. 
»tat.  d.  d.  o.  s.  181.  5 

höchvcrte  swv.  zeige  ho  ff  ort  er- 
cheon  dich  selben  and  höchfert  uichl 
gest.  Rom.  23. 

böcbvertea    stn.    Nib.  443,  2. 

kirchverte  swv  wallfahrte.  Schmel-  \Q 
ler  2,  328. 

vertec    adj.  für  die  fahrt  passend, 
gangbar,  fahrbar,   ahd.  fartig,  fertig 
Graff   3,  585.      emen  verligen  süc 
kröne    144.  b  Sch.      verlige  strafen  15 
Renner  17358.    verlic,  lief  und  herle 
guot  was  dem  wa;;er  der  flu;  g.  Gerh. 
5269.        2.  ganghaft;  tum  gehen  ge- 
schickt oder  bereit,    ein  kindicbfn  da; 
was  gereite  fünf  jär  alt  wordin  unde  20 
hatte  noch  nie  kein  tret  gelretin,  da; 
man  vorchte  da;  i;  an  sinen  fü;en  unde 
beiu  nimmer  vertig  worde  Ludw.  72. 
vgl.  00.     Gelückes  rat  ist  vertic  und 
sinewel  kröne  5 1 .  b  Sch.    daher  auch  25 
o    expeditus,  paratus,  zur  kriegsfahrt  ' 
tüchtig.     da;  si  guode   reckin  werin 
woli  «vertig  unti  wichaft   Anno  291. 
b.  im  gange.     unze  in  ewig  ist  der 
zins  fertig  Genes,  fundgr.  74.  li'A.  30 

un vertec  adj.  I.  nicht  zum  gehn 
oder  fahren  brauchbar,  einen  smalen 
stic  unde  un verligen  ganc  *ro»el57.a 
Sch.  unvertic  was  der  tan  das.  323.  b. 
2.  nicht  im  stände  zu  gehn.  zwene  35 
sieche  man,  unverlec  als  die  kranken 
sint  Pass  K.  614,  47.  3.  nicht  auf 
die  rechte  weise  fahrend,  daher  a.  un- 
rechtfertig, unfertig  lüle  die  den  hals 
verwürkt  hant  Gr  w.  1 , 77 1 .  b.  leicht-  40 
fertig,  lasterhaft,  unvertigiu  wtp  und 
diebe  die  sint  mir  geltche  liebe  W. 
gast  1578.  ich  na?me  ein  guot  nihl 
scheene  wlp  vür  einen  scheenen  un- 
vertigen  Up  das.  954.  Bachus  —  vil  45 
unvertic  was  des  leben;  er  was  ein 
tobender  wüetrieb  Barl.  254,  18.  vgl. 
263,  27.  diu  unvertige  Venus,  diu  hei 
ein  unvertige;  leben  das.  259,25.  un- 
vertige; leben  Ottoc.  s.  600.    unvertige  50 
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vrouwen  liederliche  Weibsbilder  We- 
stenr.  4.  nicht  auf  die  rechte  weise 
fertig  oder  bereit  gemacht,  unvertige; 
unrechtmäßig  erworbenes  guot  Barl 
135,  I  9.  Reiser sp.  postiüe  s.  1 18.  — 
vgl.  Oberl.  1828.  1866.  SchmeUer  \, 
567. 

buo^vertec  adj.  bußfertig,  ein 
buo;fertig  leben  H.  zeitschr.  3,  481. 

hoch  vertec,  hdhvertcc  adj.  I. 
ho  ff  artig,  hoch  fahrend,  ein  rise  böch- 
verlic  unl  verme;;en  Trist.  15924 
manegen  höchvertigen  man  Nib.  54,  4 
vgl.  Gudr.  387,  3.  Kart,  leseb.  763, 
12.  höhvertiger  site  Ludw.  kreuzf. 
6044.  Nib.  182  9.  4  var.  höhvertic 
leben  Barl.  167,  3C.  ftf  einen  liöh- 
verligen  wan  Waith.  80,  4.  mit  hoch- 
verligen  sinnen  Pass.  K.  265,  I.  2. 
auf  edele  weise  stolz.  da;  her  also 
höchvertig  si  iu  slme  übe  und  in  sime 
geisle,  da;  her  alle  sunde  vorsmehe 
myst.  73,  12. 

höchverteclicli    adj.    Nib.  7608  H. 

höehvertecilche  ade.  Porz.  535, 1 2. 

Ilhtvertec  adj.  leichtfertig  vor- 
la;eniu  wort  und  lihtvertige  geberde 
myst.  189,  30.  ire  lihtvertigen  rede 
und  ire  itelen  rede  sweigen  das.  1  06,  D. 

lihtvertikeit  stf.  leichtfertigkeit. 
Tauler,  leseb.  864,  8. 

rehtvertec  adj.  rechtfertig,  recht- 
mäßig. Kulm.r.  5,30.  rebtfertic  guot 
Griesh.  pred.  1,  60.  89.  in  relilver- 
tiger  volleist  Pass.  1 1 6,  72.  rehtver- 
tige  Hute  rechtschaffene,  unbescholtene 
Oberl.  1277.  Frisch  2,  97.  c. 

unrehtvertec  adj.  unrechtmäßig 
unrehtferlic  guot  Griesh.  pred.  1,89. 

rehtvcrteclichc  ade.  auf  rechte 
weise,  nicht  rechtverteclich  geloubin 
J er osch.  28.  c. 

rebtvertikeit  stf.  rechtfertigkeit. 
stat.  d.  d.  o.  s.  291. 

rinevertec  adj.  leichtfahrend,  leicht. 
facilis  gl.  Mone  5,  87.  ringeverlec 
Bert.  189.  rineverlic  sin  öfdem  wege 
und  mit  irdischen  dingen  niht  über- 
laden myst.  344,  29.  vgl.  SchmeUer 
3,  110. 
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wegevertec  adj.  auf  der  reise 
begriffen,  v  i  a  I o  r  wegfertiger  gl.  Mone 
5,  86.  Pas*.  K.  226,  I.  ich  bin  ein 
gut  und  bin  wegevertic  Freiberg.  str. 
169.  einen  wegevertigen  man  bekum-  5 
mern  Kuhn.  r.  3,  97.  vgl.  Haltaus  20 47. 

vertigo  swv.  mache  vertec,  bringe 
auf  die  vart.  t .  schaffe  von  einem 
orte  zum  andern.  die  botschaft  wart 
geverligt  Lohengr.  103.  ir  mel  ze  10 
tragcnne  ald  ze  vertigenne  iendert 
hin  Zürch.  richtebr.  75.  uf  die  bürg 
vergeo  (für  vertigen)  was  die  nöldurft 
ist  Gr.  w.  I,  274.  vgl.  Schweiler  t, 
567.  ein  urteil  für  einen  vertigen  es  15 
ihm  zustellen  Gr.  w.  1 ,  48.  5 1 .  —  ver- 
tige  diu  kint  schicke  sie  dahin  dft  diu 
•Her  wisesten  sint  kchron.  8.  a.  das 
mich  zu  meinem  grab  gevertigt  het  ein 
seofter  töd  Hätz!  2,  4fi,  8.  besonders  20 

a.  fertige  ab.  einen  boten  vertigen 
Mai  99,  38.  her  richter  ich  bin  ein 
gast  und  bin  wegevertic,  hie  bin  ich 
nnde  wi!  rechlis  pflegen,  tut  wol  und 
fertiget  mich  Freiberg.  str.  169.  ei-  25 
neu  vertigen  eines  koufes  ihm  ersatz 
geben  für  einen  eingegangenen  kauf, 
der  nachher  nicht  verwirklicht  istStraßb. 

itr.  3,   334  Sch     vgl.    Ober!.  387. 

b.  entlasse ,  verabschiede.     der  keiser  30 
dö  die  geste  vertigte  alle  schöne  Mai 
241,  3.    den  verleg  ich  alsß  mit  habe 

W.  Wh.  170,  15.  er  verliget  alle  die 
recken  mit  volleclicbem  guote  Dietr. 
85.  b.  2.  einen  kouf  verligen  ge-  35 
richtlich  bestätigen  Gr  w.  1,253.274. 
das  gerichte  vertigen  es  halten  das.  I, 
275.  ein  guot,  ein  erbe  vertigen  über- 
tragen vgl.  Schindler  a  a.  o.  Oberl. 
1785.  Münch,  str.  s.  62.  Gr.  u>.  1,35.  40 
53.  279. 

anvertige  src.  falle,  greife  an. 
Haüaus  26.  anivertigite  un  dan  imin 
mit  sichenir  ungerechtir  gewalt  Mühlh. 
str.  27.  einen  mit  swerten  oder  mit  45 
worlen  anf  ertigen  stat.  d  d.  o.  s.  24 1 . 
—  belange  gerichtlich  Schmeller  1,567. 

höchvertige  swv.  zeige  mich  hof- 
fartig, prahle  a  r  r  o  g  a  r  i  hoffertigen, 
berumen  Diefenb.  gl.  39.    so  höchver-  50 


VAR 

tiget  eine;  von  slnem  wol  singen,  ei- 
ne; von  silier  schreite  Bert.  323. 

rehtvertige  swv.  I.  mache  recht- 
fertig, recht.  diu  bihle  rehtferligot 
den  menschen  Griesh.  2,  73.  vgl.  1, 
50.  bihteb.  47.  die  mÄ;e  rehtvertigen 
Cr.  r  I,  763.  2.  belange  gericht- 
lich, ziehe  vor  gericht :  terurtheiU,  be- 
strafe gerichtlich,  fundgr.  1 ,387.  Halt- 
aus  1541.  Schmeller  3,  25.  wer  den 
andern  rechtfertigt  oder  anspricht  vor 
dem  rechten  umb  ein  sach  Münch,  str 
s.  5.  der  richter  sei  in  rechlvertigcn 
umme  sin  wucher  Hülm.  r.  s.  190 
dem  habend  die  vögt  nichts  nach  zu 
fragenne  noch  darumbe  nicht  ze  recht- 
verligcnne  oder  ze  slräfenne  Gr.w.  1,33. 

vertijjunge  stf.  1.  das  schaffen 
von  einem  orte  tum  andern,  Spedition, 
fracht.  swer  guot  aufnimpt  ze  fflreu 
umb  lön  auf  swclherlei  verligung  da; 
sei,  swer  im  da;  nimpt  ab  seiner  ver- 
ligung und  e;  auf  die  seinen  legen 
wil  Münch,  str.  s.  109.  2.  Übertra- 
gung eines  gutes.  Gr.  te.  1,  9.  Oberl. 
388. 

«nvertigunge  stf.  impetitio  Halt- 
aus 27. 

widemvertignnge  stf.  Übertra- 
gung des  wid.  Straßb.  str.  s  74  Sch. 
Oberl.  2014. 

vüere  swv.  mache  varn.  ahrt. 
fuorju  Graff  3,  593.  gefuorl  :  hurt 
Porz.  444,  16.  fuorte  :  hurte  das.  600. 
3.  W.  Wh.  28.  9,  reime,  welche  zei- 
gen, daß  Wolfram  auch  fftrte  oder 
fürte  sprach.  Porz.  375,  15  findet  sich 
gefuort :  geruort.  —  A.  ohne  ad- 
verbiahpräpositionen.       L  führe,  leite. 

1 .  oAne  accusativ.  werltllch  gelust  der 
bin   zer  helle  füeret  a.  Heinr.  692. 

2.  mit  transitivem  accusativ.  a.  ohne 
zusatz.  den  schätz  hie;  er  füeren  unde 
tragen  Nib.  99,  2.  der  verge  wolle 
uns  niht  vüereu  das.  1544,2.  1487,3. 
die  si  da  füeren  sähen  daß  sie  wegge- 
führt wurde  1w.\  74.  dn;  heilictuom  si 
füeren  bat  Porz.  1  :»9,  28.  b.  mit 
adrerbien.  si  füerent  roubes  rauben, 
entführen   eine  magt  Porz.  122,  20. 
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da;  ors  von   spränge  vreche  vüeren 
Trist.  2106.     fnorte  si  besunder  bei 
seile  a.  Heinr.  1072.    verre  Porz.  5fi3, 
26.     vüeret  si   unverre  lw.  1 74  — 
einen  füeren  dan  das.  166.  173.    dan-  5 
aen,  danne  Part.  278,  10.  548,  16. 
ors  vil  maneger  dan  gefrieret  hAt  Waith. 
25,  38.     er  fuorte  da;  schif  balde 
dannen    Nib.  451,  4.     dar  Iw.  191. 
bin  das.  174.    da^  ros  bin  füeren  das.  10 
36.  Pan.  44,  1  5.    einen  binnen,  binne 
füeren  das.  511,9.  819, 23.      c.  mit 
Präpositionen,     an  ein  da;  scboeneste 
gras  dü  vuorle  si  mich  an  Iw.  22. 
recken  füeren  an  den  Bin  Nib.  1415,  15 
2.    einen  füeren  an  sin  gemach  Part. 
227,  25.  624,  28.    die  ir  gemöle  mit 
trüwe  dar  an  vürte,  e;  w£re  heilsam 
Pass.  K.  1 72,  30.    si  vuorlen  in  durch 
die  Utile  enmiltcn  hin  lw.  95.     \6rte  20 
(niederd.  für  vuorle)  düsint  ritar  in  den 
sint  Roth.  2164.    recken  füeren  in  da; 
lant  Nib.  338,  3.    dö  fuorl  er  miner 
krenechen  trit  in  d'erde  Waith.  1  9,  31. 
sö  füeret  si  mich  hinnen  mit  ir  wl;en  25 
hont  höhe  über  die  zinnen  MS.  1,55.  a. 
ein  her  fuort  ich   Qf  da;  mer  Part. 
771,10.    fuort  si  und  er;  poulün  an 
slner  hant  das.  729,   10.     er  vüeret 
si  vür  die  bore   her  lw.  169.      die  30 
koufliute  er  fuorte  für  slnen  herren  in 
die  stat  Part.  200,  18.  —   wie  ein 
Siemen  blic  si  gein  den  lüften  fuorlo 
das.  103,  29.      die  fuorter  beim  ze 
lande  das.  336,  21.    vuorle  in  ze  bös  35 
Zip.  115.  135.    wan  vüerstnn  danne  her 
ze  mir  das.  89.    zuo  der  vüer**  ich  iueh 
mit  mir  das.  139.    vuorle  in  dan  von 
den  Hüten  sunder  das.  108.    vuorte  in 
mit  irdan,  eneben  irae  dan  das.  1  39.  40 
144.    dar  vuorte  sin  bt  der  baut  das. 
238.  —  er  wolde  sie  behuoren,  wände 
(da;  Vorauer  hs.  371,  5)  er  sie  mit 
minnen  hörte  vuoren  kchron.  73.  c. 
vuorte  si  mit  minnen  das.    sie  mit  ih-  45 
rer  einwilligung   weg  führen?  d. 
mit  prädikativem  pariie.  oder  adj.  ge- 
vangen  fuort  ich  wider  dan  für  den 
künec  disen  man  Part.  525,  30.  die 
leilsagin  irre  da;  her  furtin  ber  und  50 
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dar  Jet osch.  I  54.  d.  e.  mit  infinitiv. 
vuort  den  esel  erbeiteu  Bon.  89,  36. 
f.  mit  localem  accusativ.  er  fuorte  den 
belt  in  ein  gezelt  kurzen  wec  über; 
velt  Part.  725,  20.  —  sus  fuorten 
sin  berge  unt  tat  W.  Wh  85,  24.  ob 
ich  ein  michel  her  nach  ir  vüeren  solde 
erde  unde  mer  Gudr.  594,  2.  g.  mit 
dativ.  ist  dn;  einer  eim  sein  tochter 
fuder  (fürder)  vüert  entfuhrt  Brünn, 
str.  365.  3.  mit  reflexivem  accu- 
salio.  sich  von  ir  vürte  entfernte  sich 
ton  ihr  ir  ungemach  Pass.  K.  49,  74. 
vgl.  310,  12.  sich  hat  0;  mir  gevftrt 
ergossen  gendde  das.  336,  56.  II. 
führe  (habe,  trage)  mit,  bei  oder  an 
mir.  I.  er  vuorle  da;  wip,  sine  ge- 
vangen  lw.  116.  184.  der  vrowen  is- 
liche  fuorle  ein  bischof  Nib.  607,  2. 
vgl.  537,2.  iuwern  magden  die  ir  da 
füeren  well  Nib.  1207,  3.  fuorten 
mit  in  einen  0;  Burgonden  lant  das. 
1524:  1.  er  fuorte  Prünbilde  selbe  an 
siner  hant  das.  543,  3.  —  ich  friere 
den  lewen  Iw.  197.  247.  vuorle  ein 
pferl ,  einen  soumaere  an  der  hant  das. 
137.  gr.  Rud.  A',  13.  2.  die  bot- 
schaft  frieren  bringen  Nib.  498,  1 . 
diu  mtere  man  dö  vuorte  in  ander  kü- 
nege  laut  das.  28,  3.  fürte  briebe  in 
da;  lant  L.  Alex.  4038  W.  füere  der 
vrouwen  hin  dn;  brievelin  frauend.  100, 
30.  füere  da;  püechelin  dfner  frou- 
wen  wider  das.  59,  12.  17.  frier  in; 
lant  ze  Berlane  diu  ritterliche  sicher- 
heil  einer  magt  Part.  198,  23.  3. 
si  fuorlen  riche  spise,  dar  zuo  guoten 
wln  Nib.  369,  1.  der  besten  wa?le 
solt  ir  frieren  genuoc  das.  28,  3.  kram- 
gewant  veile  frieren  Part.  531,  3.  — 
si  füerent  segel  wi;e  das.  477,  4. 
vonen,  baniere  füeren  das.  161,  4. 
Part.  620,  27.  swert  füeren  das.  605, 
21.  739,  11.  du  frierst  och  umbe 
dich  sin  swert  das.  253.  24.  ein  sper 
an  der  hant  füeren  das.  6t,  26.  ein 
geisel  in  der  hant  das.  314,  2.  die 
goltvarwen  zoume  fuortens  an  der  hant 
Nib.  75,  I.  —  den  anker.  da;  rat 
füeren  (als  trappen  trogen)  Part.  36, 
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16.  Wigal  11065.  —  einen  kränz, 
einen  buot  frieren  tragen  Pari.  613, 
30.  780,  22.  diu  magel  fnort  einen 
rok  von  pltftte  Wigal.  4603.  4.  brant 
füeren  herbeiführen,  stiften  Gudr.\95,  5 
2  diu  huote  vüeret  unde  birt  niwan 
den  hagen  u.  den  dorn  Trist.  17863. 
diu  wirde  diu  birt  alle  zil  unt  vüeret 
aa;  unde  nit  Trist.  8406.  üf  gendiu 
jugent  unt  volle;  guot  diu  zwei  diu  10 
tüereul  übermunt  das.  265.  da;  kein 
ander  man  im  füere  strtt  Pari  717, 
II.  —  die  dö  gesiget  haben!  unde 
den  sik  vüerent  denen  der  sieg  zu  theil 
geworden  ist  altd.  bl.  2,  39.  vgl.  den  15 
»ige  hin  vüeren  troj.  5.  c.  lasier, 
suude  dan  frieren  Part.  215,  5.  473, 
14  den  siechen  allen  wart  beschert 
da;  si  gesunlheil  vuorlen  iAnen  zu  theil 
teard  Conr.  AI.  1298.  —  da;  niemau  20 
unreht  vüeren  an  sicA  haben  sol  Trist. 
»>938.  swer  die  warheit  vnorte  unt 
die  ze  rehte  ruorte,  die  höchsten  Ineten 
im  den  tot  Vrid.  75,  3.  vgl.  die  anm. 
und  Gr.  über  Vridank  s.  65,  wo  er-  25 
klärt  wird:  wer  die  warheit  torbrächte, 
aufführte,  eigen  hatte  (das  letzte  wohl 
am  besten)  und  sie  wie  es  recht  ist 
forderte.  ob  du  die  wnrheit  frierest 
und  die  lüge  ninder  rüerest  Stricker  30 
7,  63.  B.  mit  adverbialprägositio- 
nen.  I .  a  b  e.  da;  hei;e  wa;;er 
fuort  im  abe  nahm  ihm  weg  hut  unde 
hur  Reinh.  696.  da;  ime  di  steine 
sin  vleisch  abe  fürten  mgst.  121,  36.  35 
l.  an.  trage  als  kleid.  vuorte  eine 
tappen  an  Wigal.  2405.  fronend.  248, 
20.  si  friorte  nilil  wan  knoden  knoten  an 
Porz.  257,  15.  3.  1  n.  er  fuort  iu 
In  das.  44,  1.  548,27.  4.  mite.  40 
maneger  liande  splse  die  vuorle  man  in 
mite  Kit.  860,  2.  5.  über,  in  ei- 
nem nssiere  fuort  ern  über  an  da;  lant 
Porz.  596,  II.  da;  in  iemcn  Ober 
vuort,  der  über;  wa;;er  wolle  varn  45 
kröne  U2.bScA.  6.  Of.  alle  sllg 
die  dft  vüerent  üf  und  abe  Teichn.  62. 
üf  und  nider  vüeren  niht ,  ie  zuo  hin 
und  dan  her  wider  das  54.  sin  sele 
»•n  ul  vürle  unz  in  da;  oberste  ge-  50 


VAR 

mach  Pass.  K.  57,  24.  7.  umbe. 
si  fuorten  in  alumbe  Parz.  30,  10. 
da;  sich  da;  kint  rüret  u.  e;  diu  liebe 
umbe  füret  gegen  diner  werdekeit  Mar. 
1 24.  wa;  schol  der  üppige  list,  da; 
ir  mih  sö  umbe  füeret  bei  der  nase 
herumführt  das.  136.  8.  und  er. 
underfüren  subducere,  subvehere 
Diefenb.  gl.  262.  263.  9.  ü ;.  di 
gisel  hi;  er  0;  füren  pf.  K.  307,  28. 

10.  zuo.  da;  er  mir  slrlten  fuorle 
zuo  Parz.  701,  4. 

unßcvücret  parttc.  adj.  schlecht 
geführt,  der  sich  unerl  mit  eira  un- 
gevüerlen  leben  Teichn.  202. 

enl füere,  cnpfiiere  swv.  1. führe, 
nehme  weg.  1.  inengerm  sinne,  ent- 
führe, dem  er  da;  weip  enphüerl 
hat  Brünn,  str.  357.  wer  einem  sein 
lochler  empfüert  Schemn.  str.  ort.  26. 
2.  in  weiterm  sinne.  a.  der  freude 
unde  nöt  enpfüerel  unde  sendet  W.  Wh 
37,  15.  den  zol  enpfüereu  i'An  nicht 
geben  Freib.  str.  270.  b.  von  des 
tiuveles  gewalt  inphftre  befreie  mine 
sele  Diemer  310,  27.  da;  ich  mine 
sele  inphüre  von  deme  bedien  das. 
303,  21.  c.  einem  freude,  kraft  u. 
sin  enpfüeren  benehmen  Air*. 493,  1  1. 
545,  7.  573,  11.  doch  was  in  da; 
gesiebt  inlvürt,  da;  si  in  nicht  envnn- 
din  Jerosch.  169.  d.  d.  wa;  dfi  der 
beiden  löt  lege,  da;  man  enpförte  sie 
ir  harnasb  t'Anen  die  rüstungen  nehme 
Ludw.  kreuzf.  3168.  slt  da;  kint  der 
brüste  wart  enpfüerel  abgewohnt  war 
W.  Tit.  124,  I.  II.  erhärte  durch 
einen  reinigungseid.  Haltaus  3  23.  ich 
wil  dir  da;  enpfüeren  AVA.  80 1,3  rar. 
vgl.  Holtzmann  über  das  Nibelungen- 
lied 5.  II.  wolde  aber  he  sich  der 
bü;e  weren,  da;  mü;  he  inlpfüren  Ol 
den  heiligen,  sö  wirdet  he  is  ledic 
Freiberg.  str.  253.  vgl.  256. 

erfücre  swc.  führe  hercor  oder 
heraus,  si  erfuorlen  diu  swert  zogen 
sie  aus  der  scheide  Er.  4397.  4707. 

gefriere  swt.  führe,  ich  kan  iueh 
üf  der  fluot  hinnen  wol  gefüeren  Kib. 
367,  2. 
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vervüerc  swv.  1.  führe  v>eg.  da; 
si  sloen  lichamen  verf  Orlen  beimelicben 
und  in  begrüben  mgst.  63,  6.  hie 
mite  si  in  griffen  und  wolden  in  ver- 
vüren  mä  Pass.K.  135,  5.  vgl.  wollen  5 
vuren  mich  von  dan  das.  z.  9.  zu- 
hant  von  ir  vervürte  die  genäde  alle; 
leit  das.  50,  84.  2.  führe  zu  weit 
oder  unrecht,  stt  da;  du  des  verbeu- 
get hast  da;  ich  alsus  verfüeret  bin,  10 
wlse  mich  doch  noch  dä  hin,  da  ich 
bi  liuten  rnüge  gesin  Trist.  2495.  sö 
heten  si  beide  joch  unde  wagen  gar 
viivuret  unde  vertragen  Pass.  222,46. 
als  ein  verfuorle;  pfluocrat,  sö  eben  15 
iur  gescheAe  stät  Helbl  1,  1219.  3. 
führe  aus  einander,  zerreiße,  zer- 
störe, dinen  licham  lä;e  ich  geben 
den  vogeln  und  den  hunden  die  dich 
in  kurzen  stunden  vervuren  und  ver-  20 
zerren  Pass.  K.  684,  79.  ungelucke 
vervöret  einem  sin  göt  das.  2 SO,  18. 
4.  führe  weiter,  daher  in  der  gerichts- 
sprache  prosequor ,  persequor. 
Haltaus  1853.  1854.  5.  führe  zu  25 
ende;  daher  führe  aus,  voll führe ,  übe 
aus.  got  wil  vervüeren  slnen  zorn: 
al  diu  werll  bät  ir  leben  verlorn  Osw. 
7 1 7.  vgl.  1  I  08.  da;  er  guot  oder 
Übeltat  dä  mit  verführen  mac  Teichn.  30 
121.    schalkheit  verfüeren  das.  272. 

volvüere,  volleviierc  swv.  {.führe 
zu  ende,  führe  vollständig  aus.  sft  ich 
nu  bin  an  dich  komen,  so  volleCiiere 
du  mich  Orl.  leseb.  605,  36.  dö  von  33 
uusirs  herrin  gebort  wdrin  mit  zal  vol- 
linvört  tusint  nnd  zweihundirt  jar  Je- 
rosch.  63.  b.  —  wlsen  muot  den 
volvtieret  Iw.  64.  volvüere  dlne  mei- 
slerscbaft  Trist.  2931.  die  höchvart  40 
vollefüeren  Bert.  295.  die  rede  vol- 
levüren  Vaterunser  540.  volvurteu  stn 
gebot  Pass.  K.  99,  12.  die  sache  er 
ouch  vollenförle  das.  74,95.  tgl.  291, 
65.  2.  in  der  gerichtssprache ;  45 
probo  in  judicio  assertum  jus.  Oberl. 
1884. 

widcrvücre  swv.  führe  entgegen. 
eiu  knappe  im  widerfuorte  ein  schilt 
Parz.  42,  27.  50 
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zervüere ,  zevnere  swv.  mache 
aus  einander  varo.  1 .  zerstreue 
zertrenne,  manec  brant  wart  zerfüe- 
ret  Nib.  900,  3.  da$  tou  wart  zer- 
füeret  Parz.  247,12.  704,9.  er  ver- 
jaget nnd  zefüeret  den  nebel  Stricker, 
leseb.  562,  37.  da;  in  ir  scheene  bar 
zervuorten  niht  die  winde  Nib.  1 594,  4. 
Wigal.  4888.  —  tropisch,  a.  heim- 
lich gevalerscbaft  wart  da  zefuort  mit 
zornes  kraft  Parz.  78,  8.  zerffleret 
wären  al  die  schar  die  für  den  lurnei 
vorher  gemachten  schar  sollten  nicht 
mehr  gelten  frauend.  117,15.  b. 
da;  guot  er  mit  ubirmuote  unde  mit 
buore  alle;  zefoorle  verschwendete,  ver- 
that  Karaj.  49,  3.  c.  dä  von  ist  an 
mir  zuvürt  zergangen  swa;  ich  ie  ge- 
brechens  tröc  Pass.  K.  144,  6.  sich 
zuvörlc  der  ougen  utigemacb  das.  215, 
26.  dä  von  tet  sich  zerfüeren  mein 
kummer  Hätzl.  2,  5,  258.  2.  zer- 
reiße, zerbreche;  zerstöre,  vernichte 
überhaupt.  a.  mit  accus,  der  sacht. 
zerfüeret  und  zertrennet  wart  von  al- 
den  manec  nät  troj.  120.  a.  der  Win- 
ter zervüeret  meien  siniu  wunneclicheo 
kleider  beitr.  223.  diu  kleil ,  da; 
hemde  zerfüeren  Nib.  587,  1.  618,2. 
619,  4.  Parz.  257,  9.  —  ich  klage 
der  herzogiuoe  blanc  hende:  op  da; 
seil  die  zerfüere  W.  Tit.  156,2.  wie 
si  waere  eins  wurmes  amme,  der  Sit 
zerluorte  ir  wamme  Parz.  104,  12. 
wiltu  des  lebens  in  verhern  und  gar 
zerfrieren  stniu  Uder  Pantal.  1543.  — 
wie  Troie  zevüeret  wa?re  Wigal  2715. 
diu  stat  was  zebroeben  und  zevüert 
Legs.  pred.  128,  37.  zerfuorte  in  die 
veste  Karl.  1 1 .  a.  diu  gotes  hüs,  den 
tempcl  Uhr.  67  9.  Griesh.  pred.  2,109. 
da;  er  alle  ir  got  vil  gar  zevuorle  Judith 
139,  22.  —  die  richeit  zcvüeren  Wi- 
gal. 357  5.  dem  niht  unedellicher  muot 
mac  sine  zubt  zervüeren  uoch  zerstö- 
ren MS  2,  128.  b.  —  dd  zevuorle 
got  e;  mit  sinem  gewalte  Diemer  15, 
18.  b.  mit  accusativ  der  person. 
der  lewe  in  gar  zevuorle  zerriß  Itc. 
20  0.  —  r.t  zefuorenne  mich  (ad  dis- 
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pergenduro  me)  H.  zeitschr.  8,  128. 
*  si  wurden  zevuoret  unde  ir  golshus 
zesloret  Judith  142,  2.  bi;  da;  in 
der  töt  zefuorte  Maßm.  AI.  s.  72.  a. 
3.  mit  accus,  der  person  und  genit.  der  5 
sache:  beraube.  einen  zevueren  der 
eren  und  des  guotes  Gregor.  2094. 

nnzervücret  pari.  adj.  siebt  unde 
uozerfüeret  ist  din  bar  und  dln  lieh 
Gregor.  2754.  die  veste  unzervüeret  10 
lata  Par%.  349,  10.  wie  der  licham 
lege  uf  dem  velde  unzuvürt,  ganz  und 
vil  gar  unberört  Pass.  K.  1 25,  1 1 . 

vöerunge    stf.    fuhrwerk,  sollen! 
es  zu  kireben  tragen,  oder  der  nehste   I  "» 
iu  kirchen  füren ,  der  fflrung  bat  Gr. 
».  I,  417. 

ander  viierunge  stf.  subvectio  Die- 
fenb.  gl.  263. 

ugfüerunge  stf.  hinausführung.  20 
leseb.  1048,  37. 

vueraere  stm.  pfer deführ  er ,  fuhr- 
mann  der  wirt  was  ein  füerar  Helbl. 
I,  639.  wol  zehen  vüertere  varent  üf 
der  Kremser  strafe  her  das.  13,  134.  25 

übervüerer  stm.  tradu*  Die  fenb.  gl. 
275. 

uitdervüerer    stm.  subdurtor  Die- 
fenb.  gl.  262. 

banervüerer     stm.    vexillifer  gL  30 
None  4,  238.     signifer,  anlesignanus 
Diefenb.  gl.  249.  31. 

bervüercr    stm.    heerführer.  duz 
coc.  o.  23,  6. 

klage  vüercr    stm.    Vertreter  einer  35 
partei  vor  gericht,  procurator.  Münch. 
ffr.  s    \  4. 

vaneuvüerer    stm.  fahnenträger. 
I'ass.  K.  488,  63.    anführer  einzelner 
(ahnchen  und  heeresablheilungen.  mgst.  40 
204,  2.  25. 

wagenvüercr    stm,  auriga  voc.  o. 
21,  2. 

zoumvüerer  stm.  zaumführer.  ich 
darf  kain  zautnfüercr  Keller  7,  10.  45 

Tuore  stf.  die  führe,  ahd.  fuora 
Gro/f  3,  597.  1.  vectio,  cursus.  mit 
io  uf  die  Jure  zu  schiffe  nam  di  vflre 
Jerosch.  I  58.  a.  2.  nahrung  (was 
varn    macht),    rgl.   Stalder    1,    404.  50 


Schmetler  1,  557.  —   gersle  ist  tum- 
bes  vihes  fuora  fundgr.  1.32. —  dirre 
vuore  seol  er  leben  Diemer  380,  7. 
mit  dirre  engelisker  vuur  und  mit  di- 
sem  himelisken  bröt,    da;  ich  hiute 
gerne  enphähe  das.  381,  23.  guolin 
vuore  machet  si  vei;t  MS.  2,  192.  a. 
da;  im  des  hungere  not  eine  swache 
vuore  böt  Barl.  107,  20.        3.  art, 
wie  man  vert,  leben  sweise ;  sowohl  die 
urt  wie  man  äußerlich  sich  zeigt  oder 
benimmt,  als  auch  mit  beziehung  auf 
das  innere.     dir  ist  diu  beste  vuore 
unkiint  Iw.  I  I  6.    mir  ist  sin  bohiu  fuor 
wol  kunl  Waith.  20,13.    ich  erkenne 
al  ir  fuore  das.  31,  14.    ir  geviel  sin 
vuore  deste  ba;  Wigal.  354.   wie  möhte 
iemer  Tristan  die  vuore  sich  genemen 
an ,  da;  er  vüere  in  tören  wls  U.  Trist. 
2834.    er  seil  in  alle  die  gesellt  Iii  von 
ir  vuore  u.  ir  leben  H.  Trist.  6709. — 
slt  ich  als   armer  vuore  bin  so  arm 
u.  elend  erscheine  Trist.  3894.  rch- 
ter  vuore  pflegen  MS.  2,  161.  a  an 
künecltcber  fuore  betrogen  (außer  daß 
er  mit  bolzen  vögel  schoß)  Porz.  1 1 8, 2. 
an  guoter,  rehter  fuore  nihl  betrogen 
klage  2400  H.    Mai  194,  40.  gein 
werder  fuore  niht  betrogen  Porz.  I  18,  2. 
wir  ligen  mit  grö;er  fuore  in  der  stat 
das.  67,  9.    mit  grö;er  fuore  enpfan- 
gen  das.  821,  5.  vgl.  52,  4.  riterll- 
chiu,  wiplichiu  fuore  das.  51,6.  110, 
28.    werdiu  fuore  MS.  2,  1  63.  b.  val- 
schiu  vuore  das.  1,  168.  b.  Porz.  26, 
21.  462,  26.     der  werlde  fuore  MS. 
1,24.  a.    herren  vuore  Gregor.  3383. 
rillers  vuore  Parz.  364,  1.  258,  22. 
der  niht  mit  rilters  fuore  kan  das.  I  52, 
12.    wibes  vuore  MS.  2,  36.  a.  gou- 
ches  fuore  MS.  2,260.b.    äffen  vuore 
Pass.  K.  670,  61.     in  vröudeu  vuore 
sin  kröne  122.  b  Sch.     strites  vuore 
die  art  wie  man  kämpfen  muß  Wtgal. 
10821.    manger  slahte  fuore  getreibe 
Parz.    147,  14.  —  ?  was  heißt:  sin 
hie;  mich  wirken  einen  turn,  da;  was 
Romaren  zorn,  zuo  Röme  an  der  vuore 
kchron.  77.  b. 

un vuore    stf.    1.  schlechte  lebens- 
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weise.  Schneller  t,  556.  Halt  aus  1930. 
Frisch  1,  3 Od.  b.  unfuoge  und  un- 
fuore  diu  wilde  gezimt  nibl  dem  helme 
MS.  2,  29.  b.  manege  unvuore  bat 
si  getän  unde  ist  eins  wolves  genesen  r> 
Mai  132,  7.  ir  vra;,  ir  luoderer  u. 
ir  spiler  u.  ir  lenzer,  ir  tribet  iuwer 
unvuor  mit  nieman  iezuut  Bert.  272. 
wer  den  andern  vor  gerillt  bescbalket 
und  sem lieh  uuluor  trib  Gr.w.  1,  195.  |o 
unvuore  miden  gar  und  unbescheideu- 
heit  MS.  2,  29.  b.  sich  unvuore  vrieo 
kröne  294.  b  Sch.  schämt  sich  un- 
fuore  Suchen«).  II,  143.  gol  reiben 
mit  maneger  unfuore  Tundal.  53,  38.  15 
2.  nachtheil.  weder  unvuor  noch  gevüer 
in  dä  von  widervüer  kröne  34  9.  b  Sch. 

übervuore    stf.  Iutus.    N.  72,21. 

gougelvuore ,  goukclvuore  stf. 
das  treiben  von  possen  oder  thor heilen;  ^0 
ausgelassenes ,  betrügerisches  wesen.  'sit 
hinaht  hie,  sit  morgen  dort'  wa;  gou- 
gelfuore  ist  da;  Waith.  31,  29.  weit 
ir  gogelvuor  erkennen,  so  sitzt  u.  sit 
ein  vreelich  man  MS.  H.  3,  180.  a.  ^5 
la  di  goukelvüre  wesen,  die  wir  ha- 
ben zu  gespote  (die  christliche  reli- 
gion)  und  e>e  unser  lieben  gote  sagt 
ein  heide  Pass.  K.  381,  90.  —  der 
alsö  gougelfuore  plliget,  da  ziuhel  sich  30 
diu  Minne  von  Winsbekin  41,  8.  der 
gogelvuor  engilte  ich  vil,  die  sie  sus 
mit  mir  triben  MS.  H.  3,  I86.a.  2. 
treiben  von  zauberet  oder  betrügeri- 
schem blendwerk.  da;  mich  elewa;  :jr, 
von  ungehiuren  dingen  fi;  sinnen  wel- 
le bringen  mit  der  gougelfuore  sin 
troj.  deiswär  da  ist  nicht  zwivels 
nn,  sit  dir  nicht  burnt  die  liöt  abe, 
t'ristua  üwer  got  enhabe  die  goukel-  40 
viire  uch  gelart,  da;  ir  üch  in  der 
not  bewart  Pass.  K.  108,47.  vgl.  Pass. 
55,  27.  gilt  ir  mit  zoubernisse  umme 
ader  mit  goukelfüre  myst.  248,  7. 

ketzervuore  stf.  ketzeriscfies  trei-  4"» 
ben  MS.  2,  1 60.  a 

lipvuore     stf.     leibesnahrung ,  le- 
bensmiltei  Schiller  3,  538. 

lotervuorc  stf.  treiben  eines  leicht- 
fertigen  menschen  (lolerj.  Stricker  I  2,  50 
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265.  altd.  bl.  1,92.  Renner  s.  Iö7.a. 
myst.  107,  26. 

wiltvuore  stf.  I.  wildgang:  be- 
zirk, in  welchem  das  wild  seinen  freien 
yang  und  Spielraum  hat.  SchmeUer  I. 
•''56.  2.  das  recht  zu  jagen.  Halt- 
aus 21  15. 

wintervuore  stf.  fütterung  de» 
winter  über.    SchmeUer  1,  55  7. 

vuorlon ,  vuorscbaz,  vuorwin 
s.  das  zweite  wort. 

vuorce ,    vüerce    ad).     was  zur 
nahrung  dient.  Pictor.  Frisch  l,3u$.t> 
ahd.  fuorlg   entspriclU  dem  tat.  -I<r 
-  ger. 

uu vuorce  adj.  der  einen  schleck- 
ten lebenswandel  fuhrt,  unordentluh 
unvüerec  unkeusches  wip ,  knabertna*- 
Ls.  2,  661.  an  aller  siner  werdektil 
wart  er  vun  kinde  nie  unvuore  Helbi. 
b,  1158.  unfuorige  u.  unordentliche 
sacken  Haltaus  1931. 

unvuorlicli  adj.  s.  c.  a.  uovuo- 
rec  ein  uufuorlich  bcese  leben  Halt- 
aus 1931. 

vuorc    stpe.  nähre,  speise,  füttere; 
ahd.   fuorom  Graff  3,  599.    durch  die 
michele  kraft  dines  hören   bluoles  da; 
da;  uns  lagelichen  vuoret  und  Ireochet 
Diemer  379,  5.     fuore,  berro,  volcb 
din  in  dem  hungere  worles  dines  Windb. 
ps.  1 3 1 .    er  fuorete  si  Genes,  fundgr. 
73,  41.  74,25.    da;  du  vuoresl  uode 
labest  vil  manegen  PantaL  970.  eii- 
nes  vater  brÖt   vuoret  alsd  manegen 
man  Barl  107,  39.   108,  15.  wart 
ge vuoret  mit  e;;ich  und  mit  galten  Silt. 
3196.  vgl.  myst.  402,  21.     da;  »He 
menschen  juue  u.  alt  gefuoret  wirt  vun 
slnem  lobe  g.  sm    1532.  —  gol  vuo- 
ret da;  gevügel   Barl.    105,  4.  vgl 
Griesh.  pred.  I,  10  5.    diu  lübe  fuoM 
frümdiu  vögellln  dicke  reht  als  iriu  ei- 
gen iu  kint  das.  33.  —     in  weiter* 
sinne:  unterhalte,     da;  wa;;er  vuoret 
swa;  lebendes  in  der  well  lebe!  Barl. 
234,  15.    des  viures  hitze  vuoret  uu- 
ser  leben  das.  234,  33.    hierher  auch 
wohl:  er  gab  iu  allen  sin  guot  und  \Mt{ 
si  alle  mit  solde  Mai  III,  1 5. 
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gevaore  swc.  nähre.  sö  da;  mir 
inokeo  uode  e;;en  niht  gevuoreo  mac 
den  lip  Barl.  29,  21.  mahtu  arme 
liale  gefuoron  mit  dfnem  guot  Grieth, 
trtd.  I,  73. 

vuorunge  stf.  nahrung.  dise  vier 
deinen ia  gebent  dem  lib«  fuorunge 
Heim.  nat.  2.  fo mi lern  fuorunge  gl. 
Vune  6,  342. 

fuoraere  stm.  ernährer  Oberl.  452. 

gevüere  adj.  passend,  bequem, 
tmtztich.  ahd.  gafuori,  o</c.  gafuoro 
Gnjf  3,  60 1 .  vgl.  Schneller  1,356.  — 
er  ward  in  alleu  gevuore  kam  ihnen 
m  s/o/len  Genes,  fundgr.  53,  12.  da; 
were  gefüere  gereichte  tum  nutzen  s\- 
oem  laode  und  siuer  diel  £r.  9974. 

ungeviierc  arf/\  I .  unbequem,  un- 
nütz, vgl.  da;  ungevüere.  2.  aus- 
tckweifend,  wild.  ein  ungevuore;  le- 
tal FW.  65,  13. 

gevüere  stn.  was  einem  zuträg- 
Itrk.  vorteilhaft  ist.  commodum  ge- 
fyore  sumerl.  5,  44.  da;  ist  unser 
ere  uot  ist  iedoch  gefuore  des  schul- 
%u  chnehtes  aneg.  29,  69.  an  dirre 
fwiluae  was  ere  unde  gefüere  schön- 
st und  nützliche,  passende  einrich- 
taq  Er.  8919.  e;  wart  sin  pevüer 
•Voae  203.  a  Sch.  weder  unvuor  noch 
frfuer  in  da  von  widerfüer  das.  349.  b. 
sil  der  selben  slat  ere  u.  gevuore  al- 
ler meist  an  den  wingarlen  Itt  Wien. 
«Wf.  288.  einen  mantel  mit  offenre 
snoere.  e;  was  im  ein  lobs  gefüere 
brachte  ihm  lob  ein  Parz.  228,  12. 
•jt.  Wigal.  s.  503.  —  des  hastu  im- 
»er  aiere  bede  gevuore  unde  ere  kchron. 

c  tgl.  Flore  3396  S.  Lohengr.'il. 
itt  gewunnen  wir  grö;  geviier  an  un- 
»ero  amieu  Ärrone  294.  a  Sch.  vgl.  43.  b. 
«•oehie  nilil  da;  gefuore  stn  Vir. 977. 
w  frumete  doch  gern  ir  gevuore  Ge- 
fundgr.  7  0,  43.  wa;  du  dfns 
fefaeres  drane  beg&st,  ob  du  mich 
jwtieren  last  Lanz.  6467.  —  warp 
nach  gevaere  kröne  50.  b.  nich  des 
stifte  gefdere  und  meines  herreu  bi- 
scaofs  er  Gr.  w.  I,  786.  co/.  754. 
"n  hei  ouch  ze  slme  gefüere  Crec  in 


slner  kinlheit  vil  wol  gelernet  ringen 
Er.  9280.  si  sebuofen  ir  koste  r.e 
«revüere  uut  ze  gemache  bestimmten 
ihre  ausgaben  für  das  was  zu  ihrem 
5  nutzen  und  ihrer  pflege  gereichte  Iw. 
240  u.  anm.  a.  6538. 

ungevüere  stn.  I .  nachtheil,  de- 
Irimenlum  sumerl.  6,  36.  0it*/.  2,  182. 
183.     da;  ich  din  mere  habe  dehein 

10  ungevoore  daß  du  mich  nicht  weiter 
unglücklich  machest  Genes,  fundgr.  30, 
22.  schaden  noch  ungefuere  Trist. 
5583.  da;  were  des  mannes  unge- 
vüer,  swer  zwei   leit  vür  eine;  kür 

15  kröne  93.  b  Sch.  e;  wurde  min  un- 
gevüere Mai  36,  31.  2.  wildesie- 
ben, da;  wcrltliche  ungefüere  dübte 
si  sö  kumberrlche,  da;  si  gerne  fri- 
liche  lebet  äne  mannes  gebende  J/ar.68. 

20  unirevüerec  adj.  ungevuorich  und 
ungevolgich  Wien,  handf.  287.  291. 

gcviicrlich  adj.  nützlich,  i;  sl 
gefüerlich  oder  schade  Elisab.  Diut. 
I,  35*2. 

•i5vln  stm.  vAke  (vür)  stf.  das  heim- 
liche lauern,  ahd.  nur  diu  fara ,  mit 
firinu  scelus ,  gotK  fairina,  ferner  goth. 
ferja  zu  einem  verlorenen  sto.  fairn 
(firu),  far.  faurum.  Gr.  2,  56.  Ulfll. 

30  wb.  201.  Graff  3,  575.  «79.  Schwei- 
ler I,  550.  tgl.  nhd.  gefahr,  un- 
gefähr,  befahren,  fahrlässig, 
obgleich  für  einige  besondere  bedeutun- 
gen  das  maskulinum  nicht  nachweisbar 

35  ist,  so  scheint  doch  eine  getrennte  bc- 
handlung  nicht  rathsam,  da  das  genus 
mehrfach  zweifelhaft  bleibt,  nur  bei  weni- 
gen Schriftstellern,  namentlich  bei  Wolf" 
ram,  steht  das  maskulinum  fest;  auch 

40  nach  der  etymologie  sind  beide  formen 
schwerlich  zu  trennen.  1.  heimliche 
nachsteüung,  besonders  bösartige  und 
hinterlistige.  der  sma-hliche  v»r  W. 
Wh.  287,  18.    Frou  Minne,  iwer  werc 

45  siul  balscbarltrher  vfir  Porz.  292,  4. 
einem  sinen  vir  teilen  =  eines  vfireu 
das.  586,  26.  784,  19.  erzeigen  W. 
Wh.  119,2.  er  hele  der  liule  «Rhei- 
nen vär  Herb.  3169.     da  kerl  si  ge- 

50    gen  tr  herzen  vär  Parz.  606,  II.  der 
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lot  wendel,  köret  sine  vär  an  einen 
er  muß  sterben  Türk.  Wh.  457.  461. 
vgl.  dö  quam  an  si  des  lödes  vfir  das. 
432.  diser  mortlichen  var  Dam  der 
künic  niht  war  Oitoc.  809.  b.  ob  ich  5 
ha;;es  oder  var  an  im  möbt  werden 
in  das.  190.  a.  —  nicht  immer  liegt 
in  dem  warte  der  begriff  des  heimli- 
chen: er,  den  vlenden  ein  strenger  var 
Lud»,  kreuif.  1027.  swer  aber  of-  10 
fenbare  dem  vfende  sine  vfire  ze  scha- 
den breilel  unde  leit,  da;  zel  ich  niht 
zer  valscheit  Trist.  15070.  swer  den 
Vierden  teil  wil  hin  (sagt  der  löwej, 
der  8ol  sich  rehte  des  enlstfin :  er  15 
muo;  immer  haben  mine  var  H.  teit- 
schr.  7,  352.  —  bet  ich  des  gelriu- 
wel  da;  si  m  i  t  dem  vfire  mich  ir  die- 
nen hie;,  sö  het  ich  mich  an  ir  ge- 
lochen  MS.  2,  21.  b.  Keil,  des  an-  20 
gel  io  stach  mit  bitterlicher  vare  kröne 
43.  a  Sch.  sine  slahen  ir  doch  ein 
klfipfelln  mit  Worten  und  mit  vfire  Wi- 
gal.  64,  33  Pf.  wie  ha;;et  mich  For- 
tune also  zorneclichen  mit  ir  vare  Tit.  25 
30,  66.  mich  sol  frou  Kunnewure 
scheiden  von  dem  vfire  Porz.  220,  20. 
einem  ze  vfire  sprechen  das.  598,  18. 
kröne  f.  137.  c.  komen  nachstellen 
Pan.  594,  2.  gen  troj.  125.  a.  un-  30 
minne  der  sten  ich  ze  vfire  bin  ich 
feind  u.  prlse  si  kleine  MS.  2,  102.  a. 
im  wären!  ir  doch  vor  einem  jfire  min 
bester  vriunt,  nu  stdt  ir  mir  ze  vfire 
mit  küudekeite  das.  130.  b.  da;  e;  35 
ir  niht  ze  vfire  ste  tum  nachtheil  ge- 
reichen kann  das.  1,  2.  a.  stet  e; 
uns  hiure  ze  var,  wir  gewinnen  Übte 
y.e  jär  H.  gesab.  t,5,  97.  swie  harte 
e;  mir  ze  vfire  stfi  wie  schlimm  es  für  40 
mich  ausfallen  kann  Trist.  14890.  die 
da^  golt  des  küneges  uns  ze  vfire  hfint 
genomen  Nib.  2068,  4.  —  durch 
breser  Hute  vfire  Trist.  14746.  al  le- 
wende ich  drunder  kom  geritn  niht  45 
durch  nemens  vare  nicht  in  der  ab- 
sieht da  etwas  w  nehmen  W.  Wh. 
464,  I  5.  Aue  vfir  ohne  böse  absieht 
oder  trug ,  redlich ,  aufrichtig  Pari. 
612,  2.  716,  2.     sinen  finden  offen-  50 
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bür ,  sinen  (runden  ftne  vfir  Herb.  1 50. 
gelten  fine  var  Bon.  37,  30.  er  sprach 
fine  vär  Flore  6236  5.  vgl.  W.  Wh. 
387,  9.  MS.  2,  157.  b.  159.  b.  V. 
Trist.  487.  Renner  1572.  Bon.  7, 1 1. 
63,  56.  72,31.  fine  vfire  Pan.  267, 
25.  630,  15.  633,  22.  Freiberg.  str. 
232.  an  allen  vfir  Pan.  252,  29. 
431,  22.  an  alle  vfire  (könnte  auch 
phtral  von  vfir  sein)  das.  369,  2. 
su n der  wankes  vfir  dat.  476,  21. 
sunder  wandels  vfir  MS.  2,  1 59.  a.  — 
phtral.  mit  beim  Of  hoobt  gebunden 
gein  hertecllchen  vfiren  wo  es  auf  tüch- 
tige schlüge  abgesehen  war  Pan.  346, 
7.  gein  iwer  verhes  vfiro  das.  560. 
28.  der  tövel  sich  ir  erböt  mit  vil 
listigen  vftru  Pass.  K.  324,  47.  nit 
gewalt  und  mit  vfiren  wolden  si  in  stel- 
len unde  ir  leben  Vellen  das.  393,  68. 

2.  heimliche  aufmerk samkeit  auf  per- 
sonen  oder  sacken ,  das  aufpassen. 
Tristan  nam  keiner  vfire  noch  keiner 
slabte  merke  war  Trist.  13504.  15127. 
Harke  was  in  slailer  vfire  gab  immer 
acht,  ob  er  das.  13666.  ir  sft  so 
bevangen  mit  merke  u.  mit  väre  das. 
14"  35.  si  verstuont  sich  der  läge  o. 
der  vfire  das.  14701.  wir  sin  mit 
grö;er  vfire  besetzet  u.  bevangen  dat. 
15990.  st  leiten  den  gelieben  zwein 
ir  vfire  an  allem  ir  gebäre  beobachte- 
ten sie  bei  jeder  äußerung  das.  1510». 
14267  fine  väre  ohne  daß  augende 
waren,   die   aufpaßten     das.  12989. 

3.  eifriges  sireben  und  Sorgfalt,  eifer. 
tgl.  nhd.  fahrlässig,  in  dirre  vare 
stuonl  sin  leben  Lan*.  5669.  dfi  riebe 
küuege  wären  und  forsten  in  den  vfi- 
ren (plur.J,  da;  si  grö;es  scballes  pili- 
gen das.  5692.  er  leite  dar  Cif  sin 
(f.  sinen  oder  sine)  var  uude  alles  si- 
nes  herzen  ger ,  da;  Deidamie  unde  er 
besunder  samenl  waren  troj.  15451. 
wie  degenliche  er  stfit  in  striles  vär 
Nib.  102,  6  ti.  Lachmann,  si  bat  ir 
magetuomes  vfir  sorgt  es  au  bewahren 
H.  Trist.  708.  gar  steller  ernst  in 
seiues  herzen  gründe  lag:  sein  bruo- 
der  nie  sö  weiser  wart:  sein  ritler- 


Digitized  by  Google 


schaft    pilag   nie   solicher  vaxe  leseb. 
1029,    !9.  —      mit  vil  grö;er  väre 
«/er,  leidenschafl  began  sie  sieb  rou- 
feo  «wäre  kröne  234.  b  Sc*.  4. 
furcht,  befürchhmg.    auch  diese  bedeu-  5 
turnj  ergibt  sieh  leicht  aus  dem  grund- 
begrtffe   des   heimlichen  lauern*. 
sine  finde  betten  sin  alle  vär  fürchte- 
ten ihn  Herb.  14840.  tgl.  alle;  er- 
sebrac  da;  in  mit  den  ougen  gesach  10 
das.   14834.     66  was   en  wage  und 
oeb  en  var  da;  volc  mit  lütem  ruofe 
kl.  1848.     trinken  aoe  vir  Bon.  91. 
29.     vri  von  allen  varen  stünden  si 
Pass.  K.  101,  62.     di  brüdre  in  den  15 
sileo  warn  von  den  Prü;in  des  in  vorn, 
da;  si  woldin  abe  kenn  den  geloubin 
Jerosch.  74.  b.      5.  passiv,  gefahr. 
da;  ungemach,  di  n6t,  di  var  Jerosch. 
34.  c.     di  nbirblibene  schar,  di  ge-  20 
setzit  bleib  in  vir  das.  74.  b.  ge- 
dächte si  bewaru  vurba;  vur  des  jä- 
mirs  varn  (plur.),  dar  in  gequelt  was 
ir  leben  das.  14.  c.  vgl.  s.  252,  wo 
noch  mehr  beispiele.    vor  disen  vfiren  25 
■ac  ich  hie  nimmer  genesen  Pass.  K. 
•  51,    68.    vgl.  leseb.  2,   180,  3.  3, 
H5,  27.       6.  in  der  gerichtssprache 
haßt  var,  väre     a.  das  recht  auf  per- 
tonen   oder  guter  beschlag  tu  legen,  30 
juncapium  OberL  1691.  Hallaus  437. 
Frisch  2,  396.  c.  Brem.  wb.  1,  346. 
Homeyer  gl.  tum   sachsensp.  kaiser 
Otto  IV.  gibt  1209   den  bürgern  der 
stadi Stade  ein  Privilegium:  concedimus  35 
ipsis  et  indulgcmus   ut  burgeuses  et 
optimi  cives  eorum  advocato  vel  alio 
qaovis  judice  juricapium  qood  vul- 
gariter  vare  dicilur  in  judicio  non 
sastineant.  in  einer  Urkunde  des  bisch.  40 
Albert  von  Halberstadt  in  Leucfelt.  Ant. 
Rumor,  s.  109:  hac  conditione  ut  in 
legilimis  placKis  suis  homines  sub  ob- 
servatione    quadam   vulgo  dicta 
vara  astare  et  respondere  non  cogat.  45 
in  majoribus  vere   excessibus  homines 
deprehensi  sub   observatione  re- 
spondeant.     ein   solches  gericht  hieß 
virdinc.      b.  strafe.  OberL  371.  Halt- 


hÜHVar  eifrige  Sorgfalt  für  das 
haus?  busvar  ist  grö;  gen  vremder 
nöt  Frl.  126,  19. 

varlistec,  varslac  s  das  zweite 
wort 

gevare  stf.  ich  tele  e;  fin  gevare 
ohne  absieht  tu  schaden  Bit.  12595. 

gevare  stn.  stf.  1.  listige  nach- 
Stellung,  betrug,  si  wart  beginnen  ei- 
ner gefar  wider  mich  Ls.  2,  705. 
dich  mag  gehelfeu  chein  gevier  Su- 
chen*. 42,  99.  mit  gevare  liegen  das. 
30,  234.  in  gevare  unredlicher  weise 
das.  38,  194.  an  gevare ,  gever  auf- 
richtig, wahrhaftig  das.  2,  '21.  6,  59. 
25,  275.  Hättl.  2,  6.  72.  leseb.  969, 
24.  an  alle;  gevare,  gever  Lohengr. 
95.  leseb.  956,  17.  974,  3.  Suchenw. 
23,  13.  vgl  nhd.  ungefähr,  wie 
schon  Henisch  schreibt.  2.  gefahr, 
fährlichkeit.  der  durch  da;  Ion  niht 
kumt  an  nöt  gevare  Frl  1 62,  6.  vli- 
;ent  sich  üf  min  gevare  das.  I.  7,  3. 
klegelich  ist  ir  gevare  (der  vögel  im 
winter J  das.  6,  I . 

gevaere  adj.  1.  auf  heimliche 
weise  feindselig  nachstellend;  auf  sättig, 
feindselig  überhaupt  (insidiosus,  infe- 
stusj.  ahd.  gifari  Graff  3,  576.  ge- 
var:mer  Ls.  2,  620.  gever  :  im nur 
Renner  13815.  a  ohne  dativ.  mau 
sol  streichen  gevaren  bunt,  da;  er  iht 
grlne  zaller  stunt.  manec  hunt  wol  ge- 
bäret der  doch  der  Hute  varet  Vrid. 
138,  7.  kündic  u.  gevar  a.  w.  1,50. 
b.  mit  dativ.  unheil  was  mir  geviere 
büchl  1,  1712.  si  mareten  sin  ge- 
bare und  wurden  im  gevare  Law. 
3324.  waren  in  dem  krei;e  öf  ein 
ander  dise  beide  ein  ander  gar 
leide  gitec  und  gevare  ürrone  190. 
a.  den  Sarrazinen  gevare  Ludw.  kreuzf. 
244.  diu  minne  ist  mir  gevare  Jf.V. 
2,  26.  a.  man  was  den  vrouweu  wi- 
lent  ßö  gevare  daß  man  ihnen  wohl 
einen  kuß  stahl,  aber  nicht  sie  be- 
raubte das.  1 52.  b.  sö  wirst  du  mir 
gevare  unt  von  rehle  geha;  U.  Trist. 
172.  vgl.  2135.  Frl.  36,  18.  Hättl. 
1,  29,  42.     di  den  krislen  sin  gever 
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Jerosch.  184.  c.  da;  povel  wart  im 
so  gever  das.  1 86.  b.  vgl.  altd.  schausp. 
3,  231.  —  wibes  e>en  gevtere  Ls. 
2,  Ü27.  2.  eifrige  Sorgfalt  und 
streben  auf  etwas  richtend,  erpicht  auf.  5 
a.  mit  genitiv.  an  swelhem  dinge  er 
sich  versach,  da;  sin  fröude  wa?re,  des 
was  er  geva?re  unt  leite  sinen  vli;  dar 
an  Trist.  15788.  tgl.  13856.  er  ist 
mines  schaden  vli;cc  u.  gevwre  Nith.  lo 
47,  I.  b.  mit  datio.  röte;  münde- 
lin, ich  bin  dir  also  gcva?re  trachte 
nach  dir  MS.  I,  189.  b. 

vaerec  adj.  auf  heimliche  weise 
feindselig  nachstellend :  insidiosus,  infe-  15 
s/115,  ahd.  varig  Graff  3, 577.  ohne 
datio.  V83ric  als  der  slange  Geo.  42.  b. 
inwendigon  so  sint  si  vil  vörige  u.  vil 
ne;e  wolfe  Griesh  pred.  I,  80.  sie 
sint  va?ric  knehte  Helbl  1 3,  1 42.  da;  20 
ich  sö  farig  stiftet  morl  Haiti.  2,  60, 
147.  b.  mit  datio.  der  tiuvel  uns 
alze  vff-rec  ist  Winsbeke  79,  7. 

gevaercc  adj,  das  verstärkte  v«. 
reo.  da;  der  beltehunt  ans  sö  geva?-  25 
rieh  ist  Gregor.  164.  swer  disen  zweiu 
geva?ric  si  unt  wone  mit  valscher  huole 
bl  US.  I,6.a.  vertrfp  da;  kint :  swie 
klein  e;  si,  e;  ist  dir  do<*h  gevteric  US. 
H.  3,  451.  a  vgl.  Uor.  3043.  vtande  :)o 
die  uns  durch  arch  geverech  sin  Pass. 
37,  58.  der  den  kristin  was  gevßrc 
Jerosch.  91.  b. 

vaere  sicc.  I.  bereite  heimlich 
nach stellun gen ,  betrüge,  teusche.  ge-  35 
lieh  den  gougelaren,  die  bchendecli- 
che  kunnen  triegen  unde  va?ren  Waith. 
37.  2.  treffe  unvermerkt  auf  einen; 
erlausche,  erwischet  ertappe,  ach,  (\o7j 
uns  hie  wolle  diu  leide  huote  vaeren  40 
(:swa?ren)  Engelh  3315.  —  mit  ge- 
nit.  hin,  da;  d in  schände  viere  schände 
möge  dich  treffen  Frl.  415,  II.  ahd. 
kommt  farjan ,  gaftkrjan  und  arfdrjan 
vor.  ih  wei;  er  thes  ouh  farta  rieh-  45 
tele  seinen  angriff  darauf,  des  hou- 
bites  ramin  O.  4,17.3.  da;  sin  thes 
gifartin  obe  sie  nan  thana  fuortin  das. 
35,  25.  vgl  Graff  3,  588,  wo  aber 
diese  formen  zu  farjan  oder  fartjan  ge-  50 
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logen  werden;  femer  das.  589  ai 
farta  excipit  (incautum  et  obtruncatj. 

ervaere  swc.  erreiche  durch  >  a 
ren.  vgl.  zu  Iw.  3350.  SchmeUer  1 
549.  I.  überliste,  betrüge,  teuseht 
von  wiben  wart  ervaeret  Adam  und 
Samsön,  Dävit  unde  Salomdn  fragm.  2C 
447.  sus  wurden  si  erveret  (sie glaub 
len  auf  dem  meere  tu  sein)  Kolorz 
64.  hierher  auch  wohl  {vgl.  unervie 
rel)  und  nicht  zu  3  :  an  vreoden  er- 
vffret  {vgl.  betrogen  an)  Uart.  1 3 1 
160.  mit  keiuer  slahte  mereo  da  nn 
uns  die  verkeilen  nach  ir  willen  ai 
wirde  möhten  erva?ren  Gr.  avent  s.  2  o 
—  mit  genit.  ich  wa;re  aller  Iriuwei 
ervaret  Tit.  35,  148.  2.  erfasse 
erwische,  erlausche.  ern  mobte  uihi 
ervaeren  sinen  herren  Lan%.  2865.  er 
leile  ir  sine  strick»  mit  herzen  und 
mit  ougen,  da;  er  si  künde  tougen  er- 
vaeren  unde  liute  bar  allein  erwischen 
könnte  troj.  15460.  emeret  (so  zu 
lesen  statt  erferret)  u.  erlü;et  das.  I  06  7  7. 
3.  bringe  außer  fassung,  erschrecke 
vgl.  ags.  öfteron  in  schrecken  setzen  und 
verviere.  —  der  künic  wart  erva?ret 
Lanz.  129.  si  hete  der  blic  (blitz) 
ervaret  Herb  17102.  der  slac  er 
viile  si  Pass.  267,  19.  da;  di  erve- 
rit  wurden  unde  fluhen  myst.  138,  1  8. 
i;  schuf  in  sö  irvernden  drö;.  da;  si 
von  dem  Sturme  sin  Itfin  Jerosch.  t*t>.d 
vgl.  noch  Tit.3l,  70.  US.  tf.3,  427.  b. 
valerunser  3971.  diu  vrouwe  ervtreo 
sich  began  außer  fassung  kommen 
Diut.  I,  412.  —  mit  genit.  kt-inrr 
druuwe  Ift;  dich  irv£rin  Wernh.  v.  El 
mend.  759.  des  sint  si  halle  klein  ir- 
vert  Jerosch.  6.  a.  in  weiterem 

sinne,  bringe  außer  fassung,  be- 
slürze,  so  daß  das  wort  von  jeder 
plötzlichen  aufregung  der  seele  ge- 
braucht wird ,  und  sich  auch  auf  Über- 
raschung, erstaunen.  Unwillen,  trauer 
u.  dgl.  bezieht.  a.  ohne  zusatz.  da; 
in  (Gott)  niht  sule  erveYen  (erzürnen  ?) 
di  manichvallicheit  miner  senden  Leys. 
pred.  31,  40.  b.  mit  präpositionen 
wiltu  untrue  an  einen  kören,  da  mite 
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machtu  di  anderin  alle  erveYen  Wemh. 
t.  Elmend.  686.  vgl.  kurz  vorher:  mit 
eiaeme  machtu  den  anderiti  betrftwen 
(betrüben),  von  den  söhnen  Jakobs, 
die  das  geld.  das  ihnen  Joseph  heim-  5 
lieh  in  die  sacke  gesteckt  hatte,  wie- 
der zurück  bringen,  heißt  es  do;  si  da 
mite  er  Varrel  nibt  wurden  noch  beswa?- 
rel  mit  deheioer  schulde  gein  des  lant- 
herren  holde  tceUchron.  58.  a.  e;  10 
w*re  ein  wol  gemuot  man  erverei  von 
der  arbeit  Iw.  214.  swie  ich  doch 
si  von  ir  minoe  unsanfte  erveret  US. 
1,  17.  b.  Sit  sich  verwandelt  hat  diu 
xit,  des  vil  maoec  herze  ist  vrö ,  so  15 
wurde  erva?ret  ich  durch  ntt,  tele 
ich  selbe  niht  atsö  das.  96.  a.  dinem 
>aier  hast  du  da;  gemüete  sin  sö  dicke 
IQ  dir  beswrret,  da;  du  bäst  ervieret 
■  a  ungern  riete  sinen  muot  Barl.  316,  20 
20.  4.  bringe  in  gefahr.  hierher 
lassen  sich  folgende  stellen  ziehen,  die 
aber  auch  zu  3  gehören  konnten:  da; 
m  di  vinde  ankertin  und  da;  her  er« 
vertin  Jerosch.  55.  d.  si  wurden  oft  25 
inert  mit  mancbim  scharfln  pfile.  das. 
U9.  c. 

ooervaerct  partic.  adj  I.  unbe- 
trogen.  untrüglich,  manigvalt  deu  ma?r 
seit  vod  im  zeichen  für  wflr,  die  dem  30 
psbsl  t hörnen  dar  geschriben  unervert 
and  die  da  wurden  bewsrt  mit  eideit 
Ottoc.  252.  a.  2.  unerschrocken. 
ein  bell  an  enteret  Iw.  125.  der  her- 
xog  unerfert  s.  meisler  201,29.  ?.  35 
nicht  außer  fassung  gebracht,  a.  doch 
warens  unerveret  Iw.  174.  231;  wird 
einmal  von  den  rittem  der  tafeirunde 
gesagt,  welche  Ginoeer  weg  führen  se- 
hen und  sich  schnell  bereit  machen  ihr  40 
gevaffnet  nachzueilen,  dann  von  den 
jtmgfrauen  in  dem  wercgadem,  welche, 
als  Iwein  zu  ihnen  kommt,  nicht  ver- 
gessen ihm  zu  nigen.  das  s  halte  ich 
nicht  mit  Lachmann  z.  4622  für  es,  45 
sondern  für  si.  b.  mit  genitiv.  man- 
beit  unerve>t  nicht  außer  fassung  ge- 
bracht in  beziehung  auf  manbeit,  an 
ihr  festhaltend,  Ludw.  kreuxf.  1234. 
naanllcher  tele  unervert  das.  3655.    der  50 


zuht  unervjeret  Tit.  31,  102.  des  hin 
ich  unerva>rel  davon  lasse  ich  mich 
nicht  abbringen,  daran  halte  ich  fest 
Part.  424,  3.  g.  Gerh.  6888.  —  rn 
demselben  sinne  darf  das  wort  erklärt 
werden  c.  mit  präpositionen.  ge- 
gen im  er  ze  veldo  reit,  wand  er  an 
siuer  mauheil  was  vil  unerveret  Er. 
2776.  erst  doch  an  6ren  unerveret 
Tit.  16,  5.  an  allen  lügenden  uner- 
vert Ottoc.  c.  585.  3.  da;  mein 
kein  mensche  nie  gewart,  ich  bin  gar 
unervart  zuo  dir  nu  komen  her  a.  w. 
•2,  139.  heißt  das  ohne  daß  man  mich 
ertappt  hat?  vgl.  ervere  2.  oder  ist 
hier  der  reinere  reim  unervnrt  von  er- 
verte  w.  m.  s.  anzunehmen  und  zu  er- 
klaren ,  ohne  daß  man  mir  auf  die 
varl  spur  gekommen  ist? 

vcrvaere  swv.  erschrecke,  bringe 
yanz  außer  fassung.  di  dit  ouch  sere 
wart  vorverl  dirre  schumpfinlüre  Je- 
rosch. 94.  c.  vgl.  Brem.  vb.  1,  348.  34!». 

unvervaeret  partic.  adj.  uner- 
schrocken, mit  unvorverlim  müte  Je- 
rosch. 6.  a.  sam  di  lewin  unvorvlrt 
das.  78.  b.  dd  zuckte  er  in  zorne 
ein  swert  unde  slöc  gar  unvorvflrt  den 
Sudouwilin  das.  119.  a.  —  ein  mil- 
ter  man  ze  gebene  ist  unververet  laßt 
sich  nicht  wankend  machen  tu  geben 
amgb.  43.  a. 

värc  swv.  ich  lauere,  ahd.  vflrem 
Graff  3,  577.  1.  mache  eine  per- 
son  oder  sache  zum  gegenstände  feind- 
licher beobachtung,  meines  heimlichen 
oder  offenen  angriffes.  das  object  wird 
hier,  wie  bei  2.  durch  den  genitiv 
(Cr.  4,  656)  oder  durch  einen  un- 
tergeordneten satz  ausgedrückt,  ahd. 
findet  sich  bei  N.  10,  8.  56,  7.  70, 
10.  103,  20  auch  dativ  der  per  son. 
a.  durch  den  trachen  der  ir  jungen  Va- 
rel Karaj.  84,  12.  der  man  varle  sin 
aber  kchron.  40.  d.  41.  b.  die  juden 
die  sin  vftreton  leseb.  302,  27.  und 
oh  ein  löser  väre  min  JUS.  1,43.  der 
min  da  varend  ist,  da;  ich  mich  dem 
entsage  mich  von  dem  lossage  der  mir 
nachstellt  das  180.  b.    die  vlnde  kun- 
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den  vären  Porz.  683,  2.  einer  bürge 
vären  das.  565,  2.  658,  24.  Jerosch. 
34.  b.  bie  wellent  ein  ander  vären 
zu  besiegen  suchen,  die  mit  biasche 
lember  wären  und  lewen  an  der  vrecb-  5 
heit  Parz.  737,  19.  dune  solt  sin  aus 
uiht  vären  ihn  nicht  zum  gegenstände 
deines  spottes  machen  das.  353,  16. 
der  riller  wart  gewar,  da;  e;  vriunde 
wären :  dane  wolder  ir  niht  vftren  sie  10 
nicht  feindlich  angreifen  Wigal.  8560. 
ich  sol  den  fride  dln  haben,  da;  du  ibt 
värest  min  Gudr.  363,  2.  da;  si  min 
väreu  welle  u.  mir  die  läge  stelle  troj. 
159.C.  wir  suln  nu  vfiren  der  kristen  15 
Mai  1 1 8,  1 0,  ob  ein  Hehler  jemandls 
faren  well  Gr.  w.  1,  274.  wan  man 
sin  mit  zouber  värt  kröne  352.  b.  — 
hierher  gehören  auch  wohl  folgende 
minnigliche  ausdrücke:  ir  guot  gebä-  20 
ren,  ir  lip  wol  gestall,  die  kunnen  min 
vären  (mich  berücken)  MS.  I,  37.  in 
gesach  nie  schoener  wip  alsfl  wol  ge- 
bären :  —  doch  kan  si  wol  mit  ge- 
bärden mann vs  herzen  vären  das.  60.  b.  25 
dur  da;  si  ist  alsö  geslalt  unl  s6  reble 
wol  gebaret,  da  von  hü  gel  mir  der 
muot,  swie  si  mtn  dä  mite  väret,  des 
ich  ir   mit    willen  gan   das.  199.  a. 

b.  bauiere  unde  wäfen,  diu  der  hou-  30 
beulende  wären,  der  begunde  Tristan 
vären  sie  ins  auge  fassen  um  darauf 
loszugehn  Trist,  18898.  er  wolle  ir 
lebenes  geväret  hän  suchen  sie  zu  töd- 
ten  H  Trist.  (if»73.  slns  verhs  ich  35 
vären  künde  Parz.  618r  14.  di  slnis 
houbtis  värtin  Jerosch.  6.  a.  nu  vä- 
reslu  des  sa?lden  min  zeigst  dich  als 
feind  meines  glücks  Barl.  :» 6 7,  26  Pf. 
diner  eren,  vrouwe,  enväre  ich  niht  40 
auf  deine  ehre  ist  es  nicht  abgesehen, 
trachte  nicht  darnach  sie  dir  zu  neh- 
men MS.  2,  112.  tgl.  Amur  1402. 
Hätii  I,  119,  88.  —  der  genitiv 
bezeichnet  auch  das  was  ich  ins  auge  45 
fasse,  um  mich  davor  zu  hüten:  be- 
schcidenliche  der  tücke  des  gldckes 
vären  MS.  2,  205.  b.  2.  ich  ma- 
che eine  person  oder  sache  zum  ge- 
genstände meiner  besondern   Sorgfalt  50 
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hier  kann  das  «ort  verschieden  über- 
setzt trerden,  namentlich:  nehme  in 
acht,  achte  auf,  strebe,  trachte 
nach  etwas;  suche  es  zu  er- 
reichen oder  ins  werk  zu 
setzen,  meine  absieht  ist  dabei  a.  eine 
feindliche  oder  böse,  oder  b.  nicht 
feindlich.  a.  si  künden  wundeu  vä- 
ren verstanden  sich  darauf  dem  feinde 
wunden  beizubringen  Gudr  785,  4. 
der  vinde  schaden  vären  Part.  158,4. 
unrebtes  guotes  vären  Bert.  289.  aod 
ich  niender  des  envärte  da;  ir  eren 
misseza?me  MS.  2,  159.  b.  ich  vörhte 
da;  er  väre ,  wie  er  gewerbe  mlnen 
schaden  Amur  I  258.  b.  der  vrumen 
soltu  vären  und  wis  in  zühlecllchen  bl 
MS.  2,  68.  a.  wie  valsche  milte  Va- 
rel mtn  wenig  sie  auf  mich  rücksicht 
nimmt  mus.  1,  67.  wip,  dln  minnec- 
lieh  gebären  kan  der  senden  herzen 
vären  auf  sie  rücksicht  nehmen  und 
dadurch  froh  machen  :  wip ,  du  kanst 
wol  fröide  meren  beitr.  46.  der  ie- 
mer  nach  dem  wünsche  schönes  wlbes 
solde  vären  wer  darauf  ausginge  das 
ideal  eines  schönen  weibes  darzustellen, 
kundc  si  scheener  nibt  gemachen  MS. 
1,  154.  a.  —  mit  genitiv  der  sache. 
Stades  vären  an  das  ufer  steuern  Trist. 
1  1800.  zlt  unl  State  vären  zeit  und 
gelegenheit  in  acht  nehmen  Trist.  11 932. 
und  ouch  vil  rehle  väret  der  selben 
sluud«  u.  der  zit ,  als  ir  gewon  ze  ko- 
mene  slt  das.  14554.  der  stunden 
vären  den  au  genblick  in  acht  nehmen 
MS.  2,  130.  a.  der  rehten  mittel  vä- 
ren die  miltelstraße  treffen,  halten  das. 
93.  b.  werder  minne  vären  aufach- 
ten wo  sie  zu  finden  ist  misc.  2,  179. 
anders  ist  dagegen  zu  fassen :  mil  fal- 
scher liebe  stricke  der  süe;en  minne 
vären  troj.  1 9.  b.  swer  miner  milte 
vären  auf  sie  rechnen  vergebene  v*  il, 
der  sömet  sich  Parz.  142,  24.  ein 
rilter  der  welle  gunste  värende  da- 
nach trachtend  mit  milte  und  ooch 
mit  vrumekeit  fragm.  21,22  rlllcbes 
lobes  vären    troj.   101.  c.  —  gein 
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vriunde  triuwe    vftren   sie  vor  äugen 
haben,   sich  ihrer  befleißigen  Luhengr. 
35.    sta-le  o.  ganzer  (riuwe  vftren  MS. 
2,  142.  a.     dar  zuo  ich  niene  la;e, 
icbn  vftr  sfns  willen  ab  ich  sol  nehme  5 
auf  seinen  trilien  rücksicht,  suche  ihn 
tu  erfüllen,  willfahre  Gregor.  2239. 
nao  sol  ir  willen  vftren  fronend.  857, 
t.    got  wolte  ir  willen  vflren  Lohen gr. 
32.     rehtes  varen  das  recht  unpar-  10 
teüsch   handhaben   troj.  5.  c.    1 9.  c. 
de«  spilea  varen  sich  auf  ein  spiel  ein- 
lassen das.  5.  c.     er  enwil  dekeiner 
lüne  vären  sich  nicht  wechselnden  ge- 
tnüthsstimmungen  hingeben    Waith.  35,  15 
12.  —     mit  gedanken  si  des  vftrlen 
sie  sannen  darüber  nach,   wie  si  im 
entrinnen  möhten  Türh.   Wh.  126.  b. 
freu  kraft  nie  man  gewan ,   wan  der 
eine  der  des  vfirte  sich  befleißigte,  da;  20 
er  sö  mit  4riuwe  u.  mit  zuht  gebarte 
MS.  I,  153.  a.      3.  ich  fürchte  mich, 
diese  und  die  folgende  bedeutung  (tgl. 
vir  4.  und  ervaere)  kann  ich  nur  aus 
einem  denkmale  nachweisen,     da;  er  25 
sonder  vftren   sich  wolde  offenbaren, 
da;  er  an  gotes  gelouben  was  Pass.  K. 
384,  39.     aller  bände  vftren  (konnte 
auch  plural  eines  swf.  vftre  sein)  ge- 
gen des  lödes  smerzen  bat  er  sie  von  30 
deine    herzen   werfen    das.   68,  66. 
4.  bin  in  gefahr.     die  schirbene  von 
glase  scharf  alsara  die  blümen  wären : 
wand  er  sunder  varen  (ohne  fährlich- 
keit)  senfleclirh  dar  Affe  trat  Pass.  K.  35 
124,  34. 

vftren  stn.  der  vil  clftren  vftren 
«nac  mich  pfenden;  ouch  mac  si  mir 
»enden  kumber  wenden  IIIS.  1,  I  92.  b. 
äne  alle;  varen  ohne  listiges  nachsiel-  40 
len,  treu  und  ehrlich  Türl.  Wh.  73.  a. 
tgl.  ich  v  ft  r  e. 

bevare  swv.  befürchte,  kommt  es 
mhd.  rar?  nhd.  bis  auf  die  neueste 
*it  gebräuchlich;  Gr.  wb.  1,  1246.  45 

ervftre  swv.  erreiche  durch  vft- 
ren. ervftren  u.  betriegen  den  alten 
■■n  frogm.  19,  294.  —  swie  ich 
doch  von  ir  minne  s!  unsanfte  erväret 
KS.  I,  17  b  nach  der  Weing.  hs.  die  50 


vAr 

Par.  ervn»rel ;  s.  ervs»re.  Gudr. 61 9, 2. 
da;  man  der  dft  ervftrte  ist  in  vftrte 
su  bessern. 

gevare  swv.  das  verstärkte  vftre. 
1.  ob  si  der  burc  mochtin  icht  gevft- 
rin  Jcrosch.  156.d.  2.  dö  was  den 
herren  sö  gezoget  da;  si  wol  entwi- 
chen waren,  da;  er  niene  mohte  ir 
gevftren  sie  gam  aus  dem  auge  ver- 
loren hatte  Mar.  214.  die  rihte  gein 
Britftne.  der  enmohtens  niht  gevftren 
inne  halten,  treffen,  wan  si  verirret 
waren  Lan%.  6567.  du  enmaht  nu 
keiner  wer  gevftren  kannst  nicht  dar- 
auf denken  dich  su  wehren  MS.  2, 
205.  a.  swer  des  mohte  gevftren,  der 
vlöch  üf  einen  höhen  stein  altd.  w.  3, 
189.  wie  sol  ich  des  gevftren,  da; 
ich  den  süe;en  klären  sprechen  mflge 
Engelh.  1291.  ir  beider  willen  kan 
nieman  gevftren  bösen  und  guten  kann 
niemand  zugleich  dienen  MS.  1,177.1). 
da;  ir  ir  willen  sö  gevftret  Trist.  8452. 
vgl.  vaterunser  2799. 

gevaerde  stn.  stf.  heimliches  lau- 
ern ,  Hinterlist,  ftne  gevienle  ehrlich 
und  aufrichtig  Bon.  37,  55.  55,  72. 
74,  112.  Kulm .  r.  5,  18.  öne  ge- 
vftrrie  Dioklet.  6505.  an  alle;  gevaer- 
de H.  *eitschr.  6,  418.  vgl.  Haltaus 
609.  der  tuon  ich  min  freude  schfn 
und  iedoch  mit  der  geverde  der  Ver- 
stellung, da;  da;  herze  duldet  leit  MS 
2,  89.  b. 

vaeringen  adv.  insidiose.  vgl.  ahd. 
fftringun  repente  Graff  3,  578.  Gr.  3, 
235.  venngen  b1;en  Renner  13227. 
13232.  va?rinc,  vering  bl;en  Teichn. 
71.  Ls.  2,  700. 

va*rlingRti  adv.  insidiose.  dö 
sleich  er  Varlingen  dar ,  da;  sie  stn 
nicht  wurden  gewar:  ze  töde  er  sie 
beide  sluoc  tivi  chron.TOh.  dft  sluog 
im  Wiltich  ein  wonden  ferlingeo  dar 
Atph.  288,  4.  fftrling  Kasp.  v.  d.  R. 
Laurin  120. 

vaerlich  adj.  1 .  insidiosus.  die 
ir  manige  läge  mit  vftrltcher  vrftge  be- 
ten geslalt  kindh.  Jes.  74,  70.  die 
Hute  tragenl .  grö;en  ha;,    mit  zorne 
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verliehe  sile  Barl.  29,  5  nach  der 
Münch,  hs.  fterlfche;  birsen  Madam.  I 2. 
2.  gefährlich.  so  vörltchir  wunden 
wunt  (vulneribus  lelatiter  vulneratus) 
J er usch.  I  I  9.  c.  in  vrien  ü;  der  ver- 
liehen not  das.  109.  c.  die  verliehe 
krankheit  itiide  süche  ,  di  man  nennet 
den  winter  unde  den  sumer  Ludw.  59. 

vaerlichc,  -en  adv.  hinterlistig. 
du  sprichesl  zallen  r.Hen  verliehe  Gr. 
avent.  16.  des  tuvils  läge  der  uns 
pMt  verlichin  lagin  Jerosch.  s.  257. 
ir  falscher  muot  mich  faßlichen  erfe- 
rel  lladam.  102. 

gcvserltch    adj.    hinterlistig,  ge- 
vttrlich    hüs  (bordell?)   Ls.    3,  546 
eine   rede   gevarlich   verfänglich  uiit 
doch  äne  ha;  Ite.  1 43. 

un^eva-rlicli  adj.  ungevierlich, 
niemnn  re  liebe  noch  ze  leide  H.  zeit- 
sehr.  7,  95. 

vaerlichkeit  stf.  fahrlichkeit ,  ge- 
fahr.  da;  si  do  in  gro;ir  verlichkeit 
also  und  mii  arbeit  sewetin  JeroscA.39.c. 
varch,  vabc  stn.  ferkel,  schwein.  baier. 
der  fark  swm.  Schmeller  1,  562.  tgl. 
ab  dornen  verkon  smer  gl.  Hone  5, 
238.  s.  auch  barch.  ahd.  farh,  fa- 
rah;  lal.  porrus  Graff3,  681 .  Gr.  ge- 
sch.  d.  d.spr.31.  329.  fundgr.  1 , 360. 
ein  scheine  varch  da;  dennoch  souc, 
da;  füll  sie  unde  briete;  wol  Stricker 
4,  90.  des  varhes  stimme  ist  griuwe- 
lich :  heert  si  der  lewe  er  birget  sich 
Vrid.  141.  8.  tgl.  einl.  lxxxvi.  plur. 
verher  gl  Mone  8,  497.  verere  Gr. 
W.  t,  761. 

span varch  stn.  Spanferkel,  ferkel, 
das  noch  saugt,  spanvarc  llelhl.  1,403. 

värliolin  ,  värhcl  stv>.  ferkel. 
po reell  us  varhelln  gl.  Mone  7,  595. 
sumerl.  37,  45.  verle  das.  48,  61. 
da;  verl  Helbl.  1 ,  1015.  —  ein  swin- 
muoter,  lief  ir  mite  ir  v&rheltn,  diu 
wert  ouch  sie  Parz.  344,7.  von  ver- 
lin sol  man  rehenden  geben  Gr.  te. 
I,  352.  verlln  swenze  wfirent  ouch 
dar  an.  den  rok  leit  der  meister  an 
Dioklet.  5039. 

spfmiievärhelln    sto>.  Spanferkel, 


saug  ferkel.  Gr  äff  3,  681.  nefrendus 
spönferkel  Diefenb.  gl.  187.  spiofrr- 
kel  Dasypod.  Frisch  2,  290.—  e;  si 
kalp ,  kil?.e,  lamp ,  sptinnevarle  oder 
5  swelher  hande  e;  si  H.  zeitschr.*»,  418. 
fardel  stn.  bundel,  ballen,  franz.  far- 
deau,  rom.  fardel,  span.  fardo.  Diezteb 
139.  —  ballen  barchent  von  24  ei- 
len. —  4  gülden  für  die  fardel  O.  Rul.  1 . 

10    4  werung  fardel  das.  33.     eine  we- 
rung  fardel  enthält  45  ballen.  s.Schmiä 
schwäb.  u>b.  179. 
varIs    stn.    arabischer  name  des  rosses. 
vgL  Friedr.  Pfeiffer  das  roß  s.  A.  — 

15  da;  gereite  du;  flf  dem  fdris  lach  gr. 
Rud.  Ab,  6.  ouch  half  im  du;  färis 
das.  F  \  23.  vgl.  I,  3.  s.43.  her  ood 
alle;  sin  here  beten  solhe  varis  En. 
144,  31  E. 

20vIris?  eine  pflanze,  saturegia  voc.  o. 
43,  210. 

Fabjklastis    n.  pr.    der  hertoge  P.  von 

Aflricke  Parz.  770. 
varm,  varr    stm.    farnkravt.    Graff  3, 

25  694.  Schmeller  I,  564.  zu  ich  var? 
pollipodia  (polypodium),  filix  varm. 
varn  sumerl.  22,  30.  23,  27.  26,  6'2. 
gl.  Mone  7,  600.  ©oc.o.  43,  88.  varme, 
faran ,  varin   sumerl.  8,  71.  22,  3? 

30  62,13.  58,44.  varn  gl.  Mone  3, 401. 
—  dem  orse  brechen  gra;;ach  unde 
vorm  Parz.  458,  17.  undr  im  lac 
ramschoup  unde  varm,  darauf  schlief 
er  das.  459,  II.    nu  trit  ich  hie  den 

3">  wilden  varm  das.  444,  7.  verkettet 
wart  dä  manig  varn  Ls.  3,  247.  — 
hei  ich  sdmen  von  dem  varn,  den  würfe 
ich  dar  den  scheiden  (siluris)  da;  sin 
verslünden,  6  min  dienest  von  ir  solde 

40  scheiden  MS.  H.  3,  453.  b  vgl.  Gr. 
d  mythol.  llf.0.  1161.  Wolf  zeitschr 
für  d.  mythol.  1,  330. 

eiclivarni     stm.     polypodium  gl- 
Mone  8,  95. 

45  steinvarm  stm.  polypodium  su- 
merl. 23,30.  58,  36.  gl.  Mone  8,105. 
401.  H.  zeitschr.  6,  331.  andiautoo, 
capillus  veneris ,  dioliteri ,  tricooaoes. 
steinvaren,  steinvar  sumerl.  61,  12.60. 

50     19.  64,  3.  56,  55. 
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viifEL  swf?  mehlbrei.  pult  es  var- 
velen  sumerl.  49,  77.  vgl.  baier.  far- 
felsappen  suppe,  in  welche  das  stark 
wrqutrüe  weiße  von  eiern  getrüuß  ist 
Schneller  I,  561.  ein  schü;;el  lief  5 
unde  breit  vol  varveln  Iruoc  sie  dar. — 
die  varveleo  sint  guot  Helbl.  I,  1032. 
1036. 

tksix ,  fasakt    s/oi.    fasan.    t »  s  i  a  n  u s 
vasan  gl.  Hone  4,  93.    auch    foslion,  10 
fasliuon,  phasebuoo,  also  wie  ein  compo- 
situm mi/han  und  huoo  angesehen  fundgr. 

I,  367.  sumerl.  47,  40.  Hatzi.  1,91, 
164.  —  den  kapüa,  den  vasan  W. 
Wh,  134,  12.  fasan,  pardrise  Part.  15 
423,  20.  manc  guldin  schelle  dran 
erklanc  üf  der  decke  und  an  dem 
mau.  man  möht  in  wol  geworfen  han 
(wie  einen  falken)  zem  fasftn  in;  dor- 
uach  das.  287,  I.  vgl.  Bit.  71.  b.  —  20 
fasaot,  phasant  coc.  o.  39,  97.  gl. 
J/oae8,  399.  Geo.  22.  a.  MS.  2,  192. a. 

H.  Trist.   1  142.  3395.    sich  bergen 
als  ein  vasanl  MS.  2,  244.  a. 
uscu    stf.    binde,  tat.  fascia.  Suchenw.  25 
13,  212.    zwo  vascb  das.  16,  194. 

YiSK,  VASEL,   VASNAHT     S.   ich  VISB. 

vissal,  v assbl    sttn.  vasallus.    der  vas- 
sal  pf.  K.  23 1 ,  28.    jü  vassel !  kröne 

II.  b  Sch.  30 
vm    odj.  fest.    ags.  altn.  fast.  vgl.  va;, 

va;;e,  ve;;el.  ein  samlt  vil  weich 
aade  vast  En.  10.  c.  da;  rls  ist  sö 
vast  da;  niemen  einen  ast  abe  mac  ge- 
winnen das.  22.  a.  der  grabe  der  35 
was  vast  das.  49.  a.  der  halsberc  was 
nie  sö  vast  das.  56.  b.  vgl.  69.  c.  84.  a. 
9».  c.  nehein  beim  ne  was  sd  vast 
L.  Alex.  4550  W.  die  veste  ist  sö 
vast  das.  6842.  ein  burc  wol  geman-  40 
oit  unde  vast  Jerosch.  1 42.  b.  da;  er 
den  berc  nicht  machte  vast  das.  53.  c. 

oovast    adj.  nicht  fest.  En.  AT.  c. 

veste  adj.  fest,  beständig,  ahd. 
fasti,  festi  Graff  3,  711.  vgl.  ich  45 
va;;e.  der  reim  vester  :  swester  ist 
ungenau,  solid us  fester  vel  ganzer 
sumerl.  17,  59.  28,  75.  a.  da;  fest 
e;;eu  (der  flüssigen  milch  entgegenge- 
tetu)  Genes,  fundgr.  79,  16.     veste  50 

Bd.  III. 


bürge  biuser  Anno  496.  Iw.  51.  165. 
die  veste  hinser  vor  der  stal  hant  Zörch. 
richtebr.  34.  die  vesten  schilte  Waith. 
125,  3.  Mb.  1975,  2.  die  vesten 
ringe  das.  2147.  3.  ir  vesle  helmen 
das.  67,  4.  2008,  4.  —  des  laudes 
mulit  wart  sö  starc  und  alsö  veste  Trist. 
5508.  des  maunes  muot  sol  vesle 
wesen  als  ein  stein  Waith.  30,  27. 
stn  vester  muot  beständiger  sinn  der 
ganze  Par%.  571,4.  vester  muot  Nib. 
309,  4.  Barl.  18,  32.  ein  muot  alsö 
vester  a.  Heinr.  1140.  diu  muot  sal 
wesen  fester  (positiv)  Geo.  10.  a.  sin 
jümer  wart  sö  vester  Gregor.  665.  vgl. 
68.  was  sö  vesle  Iw.  63.  haut  veslen 
gelouben  Griesh.pred.  2,35.  und  wer- 
dent  vestiu  herzen  kranc  b.  d.  rügen 
165 rt.  —  compar.  der  jämer  wart 
dö  vesler  Trist.  4291.  b.  mit  geni- 
Hv.  vesle  si  waren  des  willen  Ludir. 
kreuif.  1596.  dem  eilen»  vesten  W. 
Wh.  355,  5.  des  muotes  veste  a. 
Heinr.  1136.  der  muotes  vesle  g. 
Gerh.  660.  4979.  —  compar.  er  was 
des  muotes  vesler  denne  anders  manec 
man  Part.  376,  22.  c.  mit  prapo- 
sitionen.  ir  herze  was  alsö  veste  an 
herlem  gemuete  Iw.  280.  an  riuwen 
fli;ic  und  an  klage  alsö  veste  od  ve- 
sler Flore  4031  S.  si  wurden  alle 
veste  an  unsers  lieben  herreu  lobe  Pass. 
K.  12,90.  triuwen  desto  vester  (com- 
par.). troj.  12.  c.  —  einen  pfell  mit 
golde  vesten  Part.  375,  9.   723,  29. 

2.  sicher,  üf  stme  schönen  patas  düchte 
er  sich  wesen  veste  Pass.  K.  281,39. 

3.  hart.  ein  veste;  herze  das  sich 
nicht  erbarmt  Er.  5329.  du  treist 
sö  veste;  herze  üf  min  vertust  MS.  1, 
1 48.  da;  diu  arbeit  ze  veste  dem 
truhste;en  waere  kröne  157.  a  Sch. 
hie  wart  ein  alsö  vester  strit  leseb. 
647,  U. 

hantvestc  adj.  mit  händen  fest, 
gewaltig,  ein  hantvest  spil  Halbsuter, 
leseb.  929,  42. 

mtiotvestc  adj.  festes  Sinnes,  der 
muotveste  Lant.  6804.  Gregor.  1924. 
Er.  8118.      die  starken,  die  muot- 

18 
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vesten   uol  zuo   der  uöt   die  besten 
Trist,  5899. 

nötveste  adj.  fest  in  der  noth. 
die  nötvestin  Ath.  C,  47  u.  anm.  die 
werlt  noch  oie  gelruoc  uölveslirn  mau  5 
zu  deginheil  das.  F,  III.  eben  so  ein 
prädikal  tapferer  Streiter:  kchron.  30.  a. 
pf.  K.  44,  I.  Sertal.  2015.  Bit.  871. 
2414.  5186.  5818.  8564.  12024. 
12692.  Gudr.  621,  I.  Dietr.  5120.  10 
6297.  Rab.  834.  Latu.  1117.  3717. 
hete  in  sö  nölveslen  maubeit  niht  ge- 
machet Arone  357.  b  Sc*,  die  nöl- 
veslen cbiele  Jfor.  133. 

sturiu  veste     adj.    fest  im  streite.  15 
wie  der  sturmveste  vor  den  andern  al- 
len slat,  da;  er  des  lülzel  sin  hat,  da; 
er  wiche  von  in  dau  Bit.  113.  a. 

tugentveste    adj.    fest  in  der  fu- 
gend, Engelh.  5645.  troj.  5.  c.  112.».  20 

unveste  adj.  nicht  fest,  di  burc 
so  unveste  Jerosch.  83.  a.  als  kinl 
ze  were  unveste  siul  Trist.  5932.  ir 
höhste  vreude  wart  ir  blint  an  ir  und 
vil  unveste  Pass.  K.  419,  71.  tw-  25 
sicker:  sulchen  wec  unveste,  in  deme 
ir  scbif  mochte  undergän  das.  469,  96. 

wa^erveste  adj.  durch  wasser 
fest.  üg  der  waggervesleu  stal  Part. 
682,  8.  30 

veste  adv.  fest,  hier  üf  er  veste 
was  gemöt  Lud»,  kreutf.  6362.  tgl. 
vestgemOt  das.  121b.  stag  di  tör  veste 
zu  leseb.  990,  36. 

vaste  ade.  fest,  gehört  %u  vast  35 
und  veste.  vaste  binden  Iw.  I8.r».  a. 
Heinr.  1207.  AM.  462,  4.  167  5,  4. 
spengen  das.  979,  3.  nageln  Barl. 
74,  1.  Urnen  Iw.  198.  heften  das. 
132.  Iiabte  sich  vil  vaste  ze  dem  40 
aste  Barl.  116,37.  die  tür  verrigeln, 
bestiegen  Iw.  126.  230.  sin  har  was 
im  vast  unde  gar  verwalken  zuo  der 
swarte  das.  25.  einen  vast  umbeva- 
hen  Part.  127,30.  413,25.  —  vaste  45 
släfen  das.  35,  10.  553,  30.  Gregor. 
2884.  vast  an  ein  ander  sahen  Pars. 
679,  27.  474,  25.  allen  meiden  vast 
under  dougen  sehen  Waith.  75,3.  be- 
hielt vaste  den  eit  a.  Heinr.  52.      2.  50 


dicht  anschließend ,  nahe  an,  bis  au 
tgl.  nhd.  fast  beinahe.  vast  er  an  in 
scrail  pf.K.  305,  5.  dö  hob  diema- 
gil ir  wat  vaste  an  de  kne  Roth. 2090. 
die  phlle  sie  söre  zuo  den  wenden 
vaste  zugen  Nib.  1280,  4.  3.  ein 
größeres  maß  der  stärke  oder  Schnel- 
ligkeit anzeigend:  tüchtig,  stark,  schnell. 
sanfte,  niht  ze  vaste  Barl.  118,34. — 
vaste  schieben,  bögen,  springen,  gia 
Nib.  368,  2.  456,  3.  922,  3.  929,2. 
draben,  rften  Porz.  247,  20.  79,  8. 
zesamne  kören  Wigal.  3533.  struchen 
Iw.  140.  wenken  troj.  1  1249.  i$ 
vaste  (gewöhnliche  formet  mit  der  man 
tum  essen  lud)  Bert.  39 1.  ir  sull  vaste 
eggeu  altd.bl.  I,  106.  Geo.2481.  diu 
bat  si  eggen  vaste  Part.  34,  3.  tgL 
166,  3.  Flore  3024  u.  S.  trink  vaste 
//.  gesab.  2,  428.  vaste  hin  geben 
Pa$$.  K.  27,  13.  myst.  1 46,  1 7.  vaste 
laden  Reinh.  799.  vaste  gl  igen  Wigal. 
7278.  ruolen,  kallen  Part.  49,  28. 
myst.  61,  19.  singen  Pass.  K.  346, 
19.V  manen  L.  Alex.  4369  W.  rateo 
Nib.  1270,  2.  biten  Part.  368,  1. 
dem  bevalch  si  harte  vaste  ir  angest 
Trist.  15551.  vaste  vrägen  myst.  83, 
18.  war  nemeu  Nib.  1117,  2.  ir  ist 
üf  mich  vaste  zoru  Iw.  89.  dag  ver- 
smähet in  vaste  das.  I  93.  mich  reiget 
vaste  dar  zuo  a.  Heinr.  i  1  57.  vaste 
zwlveln  das.  1004.  —  alte  vaste 
Barl.  53,  36.  vasto  und  ie  vasto 
Griesh.  pred.  I,  163.  2,92.  —  com- 
par.  wir  suln  in  widerstfin  micbel  va- 
sler L.  Alex.  4400  W.  sö  er  ie  har- 
ter dannen  flöch ,  sei  minne  ie  vaster 
wider  zöch  Trist.  903.  —  aller  vasto 
(wohl  superl.)  Griesh.  pred.  2,  21. 

restlich  adj.  fest,  in  vestlicher 
swinde  gelouben  Pass.  K.  39 1 ,  88.  ve- 
slelicb  Barl.  77 ,  15,  wo  Pf.  vesteclich. 

vastliche  adv.  fest,  stark,  sehr. 
vastliche  würgen  Teichn.  298.  veste- 
Ilcbe  Barl.  271,  23.  99,  16  wo  Pf 
vestecltche. 

veste  stf.  festigkeit,  beständigkeii. 
ahd.  fastt,  fesll  Graff  3,  716.  des 
büwes  veste  Part.  403,  17.    diu  bnre 
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an  vesle  niht  betrogn  das.  226,  14. 
der  marmeline  estertch  der  ist  der  strte 
gellch  an  der  grüene  und  an  der  veste 
Trist  16975.  —  dirre  werlde  veste 
a.  Heinr.  97.  der  ans  zi  vesti  mit  5 
brödi  wart  virdeilot  schöpf.  98,  8.  in 
»l&er,  tugentltcher  veste  Pass.  K.  284, 
35.  42,  4t.  mit  des  herzen  veste  das. 
239,  67.  2.  härte,  unerweichlich- 
keiL  Marl,  ieseb.  762,  29.  3.  fester  10 
platz  ,  feslung ,  bürg  ;  in  dieser  be deu- 
ten y  auch  swf.  die  veste  ist  vast  L. 
Alex.  684  2  W.  gein  einer  stner  veste 
Iv.  143.  Wigal.  5218.  Isenstein  dia 
veste  Nib.  373,  3.  ein  ungewichen  15 
veste  goles  Barl.  175,  7  Pf.  da;  ei- 
nem ieglichen  purger  sin  hus  sin  veste 
sl  Heimb.  handf.  275.  da;  triwe  and 
State  wrnre  ein  more  ande  ein  veste 
rar  aller  bände  leit  büchl.  2, 140.  pfer.  20 
guote  bärge  u.  guote  veste  Gn«A. 
pred.  2,  28.  von  steten  and  von  vesten 
Trist.  5491.  träte  sich  ninder  ernern 
aiwan  in  slnen  vesten  das.  381.  — 
«r.  si  werten  wol  ir  vesten  Lan*.  25 
139.  si  raren  in  di  vesten  mgtt.  234,  5. 
4.  gefängnis.  ir  muo;et  in  da;  ge- 
bente.  si  beten  michele  chlage  in  der 
veste  Genes,  fundgr.  63,  18.  er  tet 
in  in  die  vesle  das.  42.  5.  trauung.  30 
Schmeüer  1,  576.  ze  der  veste  and 
ze  bade  haben  sebs  frouwen  Münch, 
tlr.  s.  282. 

bare  veste    stf.  feste  bürg,    di  ire 
bareveste  wart  in  underdrungeu  pf.  K.  35 
29,  22. 

ßbiiveste  stf.  gaufextung.  die  göu- 
vest  brechet  alle  nider  Helbl.  4,  796. 

gruutveste  stf.  grundfeste,  fun- 
dament.  fandamentum  sumerL  8, 38. —  40 
B.  teitschr.  8,  128.  Diemer  362,  17. 
364, 1 3.  die  grünt  feste  zebrechen  das. 
206,  12.  dia  stet  wart  zefiieret,  da; 
beleip  körne  gruntveste  Servat.  1804. 
ir  gruntveste  u.  ir  dach  aneg.  27,69.  45 
du  bist  nu  der  kristenheit  eine  grunt- 
veste geleit  Barl.  175,  4  Pf.  ist  an 
der  grantveste  gebreste,  so  ist  da;  ge- 
zimber  gar  bloede  u.  unstete  YY.  gast 
12024.    Rauscher  «ren  gruntveste  MS.  50 


2,  149.  b.  die  ein  grantveste  waren 
tugende  unde  stete  kröne  202.  b  Sch. 

ijruiitvestc  mache  eine  grund- 

feste; gründe,  baue,  alliu  dinc  öf  dich 
gegruntvestet  sint  myst.  366,  15. 

halsvcste  stf.  der  theil  der  rat- 
stung ,  wo  hehn  und  hämisch  verbun- 
den sind,  oder  s.  e.  a  balsberc  p/1  AT. 
173,  12. 

htint veste  Sicherung  durch  eigen- 
händige Unterschrift  und  sieget;  ver- 
briefung der  rechte,  Urkunde  überhaupt. 
chirographum  sumerl.  25,  55.  Diefenb. 
gL  68.  gl.  Mone  6,  224.  8,  395.  cau- 
tio  das.  6,  223.  insjrumentum ,  litera 
publicata  Diefenb.  gl.  157.  —  geben 
wir  dise  hantveste  mit  unserm  insigel 
versigelt  Wien,  handf.  295.  in  der 
stat  hantvest  mit  namen  geschriben 
Brunn,  str.  396.  hantvest  habent  pe;- 
;er  chraft  den  gezeugen  das.  400.  von 
Ewigen  hantvesten  das.  von  hanlve- 
sten  und  von  priefen  das.  399.  wenne 
sis  an  uns  gevordernt  nach  der  hanl- 
vesti  di  si  von  bischofitc.  geliebt  hani 
Basel.r.  24.  sö  wil  haben  dirre  geist 
von  dir  ein  hantveste  diu  dich  zuo  im 
veste  Theophil.  115.  er  gab  mit  hant- 
veste durch  der  sele  reste  den  armen 
alle  sin  habe  Tundal.  44,  82.  die 
hantvest  gab  er  im  dö  gar  //.  zeitschr. 
5,  286.  gab  hantvesten  n.  die  brieve 
sin  Süv.  1899.  2233.  sebreip  eine 
hantvesten  myst,  89,  19.  di  pfibistli- 
chin  hanlvestin  (buüen)  Jerosch.  8.  a.  — 
trop.  alsö  ist  diu  menscheit  ein  stetiu 
hantveste  sicherre  suone  unde  ganzer 
liebe  von  dir  H.  teitschr.  9,  24.  sin 
herze  an  zahlen  wlse,  obem  sld;e  ein 
Imntveste  Pan.  160,  19.  du  mabt  au 
im  nu  tuon  diner  triwe  hantveste  das. 
345,  7.  manec  leben  Obersigelet  mit 
des  lödes  hantveste  W.  IVA.  391,  27. 
Martina  treit  an  ir  hant  des  kunges  in- 
gesigel  von  Engel lont  (Christi),  gan- 
zes ge waltes  hantveste  Mart.  286. 

herrenvestc  stf.  herrenburg.  e; 
dunket  mich  ein  bcesiu  herrenveste,  d;< 
der  mangel  zallen  ziten  nistet  in  MS. 
H.  3,  261.  b. 

18* 
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liimelveste  stf.  fette  des  himmels, 
firmament.  zuo  der  himelveste  rihte 
dine  diot  MS.  H.  3,  343.  a. 

lantvcste    stf.    festes  land.  lant- 
veste  oemen  landen  Part  750,  9.  5 
,  stuol veste    stf.     1 .  feierliches  ehe- 
Verlöbnis  vor  dem  pfarrer  (stuol  braut- 
*stuhl) ,  auch  das  bei  dieser  gelegenheit 
übliche  mahl.      2.  einlaye  in  die 
büchse  (sliiol  des  handwerkes,  hotmä-  10 
ßige  Versammlung  desselben),    swer  ein 
man  ist  der  kramer  stn  wil,  der  mac 
da;  wol  sin  fine  schaden,  da  in  niemen 
n<vten  sol  noch  enmac  keiner  sluol- 
veste ,  wan  als  er  von  im  selbe  gern  15 
toon  w\l  Augsb.  stdtb.  vgl.  Schneller 
1,  576.  Schmid  517. 

vron  veste  stf.  öffentliches  gefäng- 
nis.  SchmeUer  1,  613.  in  frönvest 
bringen,  ligen  Münch,  str.  s.  84.  20 

wa;;erveste    stf.   mit  nasser  um- 
gebene f es  hing.  Trist.  5538. 

veste  swv.  mache  fest.  ahd.  fasljn, 
festu  GraffZ,  719.  solidere  festen 
oder  Sterken  Diefenb.  251.  der  infi-  25 
nitiv  vesten  und  das  part.  präs.  veslende 
mögen  hier  aufgeführt  werden,  obgleich 
sie  auch  als  verkürzte  formen  von  ve- 
stene  w.  m.  $.  angesehen  »erden  kön- 
nen, a.  ir  minne  was  in  veslende  30 
und  slerkende  uf  menllcbe  tät  H.  Trist. 
1628.  im  zu  vestene  sin  leben  Pass. 
K.  381,23.  aö  wil  haben  dirre  geist 
von  dir  ein  hanlvesle  diu  dich  zuo  im 
veste  TheophU.  116.  b.  befestige,  35 
verschonte.  die  berge  begunden  si 
vesten  Judith  141,3.  eine  slat,  eine 
bürg  vesten  als  festung  erbauen  En. 
3732.  5375.  5468.  kirchen  vesten 
erbauen  Pass.  K.  375,  12. —  si  muo-  40 
slen  sich  vesten  verschämten,  wan  ir 
was  ein  kleine;  her  kröne  323.  a  Sch. 
c.  setze  fest,  dö  wart  gelesl  da;  alle 
bebeste  ir  namen  mugent  wandelen 
Griesh.  chron.  10.  d.  einen  brief  45 
vesten  eine  Urkunde  beglaubigen  mit 
der  vestigung  unser»  insigels  Heimb. 
haudf.  281. 

Leveste  swv.  mache  fest.  vgl.  un- 
ten bevestunge.  50 


geveste  swv.  mache  fest,  wie  er 
den  gelouben  geveste  H.  leitschr.  8, 
170. 

verveste  swv.  1 .  mache  fett,  ei- 
nem ein  guot  vervesten  es  ihm  in  fe- 
sten besitz  geben  Haltaus  1851.  2. 
ächte.  Haltaus  a.  a.  o.  Dan  mag  kei- 
nen vorvesten,  is  enge"  im  denne  an 
den  Imls  adir  an  di  hant  Kulm.  r.  3, 
114.  kumet  her  nieht  vor  gerichle, 
s6  sei  man  in  vorvesten  das.  3,  26. 
vgl.  8.  23.  34.  62.  her  vervesüt  in 
mit  rechte  uf  atnen  hals  Freiberg.  str. 
222.  vgl.  235.  s.  auch  vervesten e. 

vestunge    stf.  befestiyung. 

bevestunge  stf.  affirmatio  gl.  Hone 
6,  211.  fulcim«n  das.  8,  251.  Die- 
fenb. gl.  133. 

vervestunge  stf.  ächtung.  Kulm, 
r.  3,  142. 

vesteclich  aäj.  fest,  beständig 
ich  lu'in  den  krislen  glouben  also"  fe- 
steclich  Bert.  304.  mit  veslecllcbeai 
muote,  vestecllchen  sinnen  Barl.  77, 
17.  169,  34  Pf. 

vestecliche,  -en  ade.  1.  fest, 
beständig,  vestecliche  gelouben  Barl. 
271,  25.  vgl.  99,  18  Pf.  vestecll- 
chen zu  behalten  Wien,  handf.  285. 
2.  stark,  sehr.  vestecliche  brinnen 
das.  215,  30. 

not  vestecliche  adv.  fest  in  dn 
nolh.    Griesh.  chron.  3 1 . 

vestige    swv.    mache  fest. 

beveBtige  stcr.  consolidare 
mit  befestigen  Diefenb.  gl.  75. 

vestignnge  stf.  befestigwig.  da; 
er  eine  vestigunge  sl  gegen  allen  un- 
sern  vfgenden  H.  zeitschr.  7,  142. 
bestätigung,  beylaubigung.  der  prief 
ist  geveslet  mit  der  vestigung  unsere 
insigels  Heimb.  handf.  281. 

vesteoe,  vesten  stf.  festung.  nu 
wart  behaft  mit  so  grö;er  bangere  kraft 
di  vorgenanle  veslin  Jerosch.  95.  d. 

gruntvestene  stf.  grundfeste,  eiu 
wurzele  u.  ein  gruntvestene  alles  krl- 
ges  mgst.  44,  1.  argumentum  fundgr. 
1,  374. 

bantvestene    stf.    s.  v.  a.  hanl- 
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vesi«.    Privilegium  da;  ist  hantveatene 
Met»,  not.  13. 

vestene  swv.  mache  fest,  bestän- 
dig, ahd.  fastindm,  feslinäm  Graff  3, 
720.  —  die  h&hvart  heia  ao  sie  ir  5 
joch  gevesteul  Pau.  K.  403,  71.  — 
da;  Krist  gevestent  habe  der  bimele 
kraft  Barl.  330,  31  Pf.  die  alo  wort, 
sin  lere  alt  vesteuten  das.  70,  14. 
vesleot  iuwern  sin,  die  Vernunft  Pass.  10 
K.  6»,  36.  myst.  129,27.  —  si  waa 
gevesteul  an  got  Pau.  K.  29,  71.  der 
geisl  wir*  gevesteul  unde  bestätige!  an 
eime  geiallichem  lebene  leseb.  854, 1 6. 
lerte  si  den  glouben  und  veetente  ai  15 
dar  inne  myst.  248,  23.  da  hat  got 
die  kriatenheit  mit  gefestenl  Bert.  Z09. 
—  din  berze  dir  gevestent  wir!  Barl. 
100,  30.  168,  38  Pf.  ain  hene  ve- 
stente  sich  gote  eliete  in  siuem  geböte  W 
das.  208,  37.  2.  setze  fest,  bestä- 
tige, dö  beten  si;  gevestent  mit  eiden 
Nib.  1 080,  2.  wunde  ich;  also  ge- 
veslent  hin ,  da;  ich  si  iu  geben  aol 
Wigal.  4193.  9558.  der  veatent  e;  25 
also  TundaL  41,  57.  3.  lege  in 
fesseln,  werfen  in  einea  kerkerea  halt 
und  in  vestenen  mit  kraft  Pass.  K.  1 7 1 ,  6. 
4.  mit  dat.  der  pers.  verlobe,  der  b&t 
mine  svester  slnenie  harren  gevestenet  30 
Diemer  20,  18.  diu  maget  was  ge- 
vestent einem  man  aneg.  30,  69.  kl. 
3547  H.  dö  veatent  man  die  ach®- 
aen  dem  recken  an  der  atuat  Gudr. 
665,  1.  35 

bevcstene  swc.  I .  mache  fest. 
ngel.  816;  u.  lur,  awa;  da  wa8  beve- 
stent  vur,  da;  brach  er  entzwei  Pass. 
K.  562,  55.  2.  settc  fest,  bestätige. 
der  kunic  da;  vil  aterke  bevestent  mit  40 
gebot  Jerosch.  158.  b.  des  bab  wir 
disen  prief  mit  unserm  itisigel  behän- 
gen und  beveatent  Brünn,  str.  371. 
3.  verlobe,  do  beveatente  ai  der  gaote 
ebneht  Karaj.  24,  10.  aneg.  30,  81.  45 
diu  maget  waa  mtn  wlp,  si  waa  mir 
beveatent  mit  eiden  alsd  stwteu  Gudr. 
1245,  3.  1043,  2. 

eii|>fcstcue    swc.  verlobe,    die  sei 
die  christo  in  der  touf  ist  eupfeateut  50 


und  gegeben  zuo  einer  preut  gest. 
Rom.  85. 

geveateoe  swc.  mache  fest,  be- 
ständig, da  mit  er  sine  junger  in  si- 
uem dienest  gevesletite  fundgr.  1,85. 
da;  er  die  minne  sö  geveatene  aneg. 
7,  62. 

äbervestene  swv.  bringe  in  die 
acht,  her  obirveatent  jenen  zu  dem 
Vierden  dinge  Kulm.  r.  3,2.  tgl.  vor- 
veate. 

verveatene  stf.  1.  setve  fest,  da; 
waa  von  in  beiden  verveatent  und  ge- 
macht also  da;  i;  waa  stete  Ludw. 
kreuz/.  363.  2.  dekie.  wirt  ein 
man  in  uwer  atat  gerichte  vorveslenl 
und  vorechtet  Kulm.  r.  3,  142.  tgl. 
verveate. 

vestenunge  stf.  1.  befestigung, 
fesHgkeÜ.  a.  ein  kleini;  atetil,  da; 
was  vesleuuuge  mat  schlecht  befestigt 
Jerosch.  87.  a.  durch  vesleuuuge  der 
stete  einen  türm  machen  Pass.  103,51. 
der  vullemunt  den  ich  zur  vestenunge 
u;  las  Pass.  K.  514,  44).  vgl  myst. 
193,  32.  b.  er  dahin  da;  diz  villen 
ein  zärtlich  züiitegunge  wer  alner  ve- 
stenunge Barl.  379,  39  Pf.  in  gotes 
vestenunge  leben  das.  386,  19.  tgl. 
Pass.  K.  69,  41.  wie  er  brächte  die 
vestenunge  wenken  dos.  219,  23.  dar 
an  tugentllche  besten  mit  vestenunge 
TheophiL  235.  2.  firmamentum.  in 
der  vesleuuuge  des  himilea  (in  firmamento 
coeli)  H.  %eitschr.  8,  138.  ein  lirma- 
mente  da;  ist  ein  vestenunge  Griesh. 
pred.  I,  42.  3.  festsetsung ,  bestä- 
tigung.  vridis  vestenunge  Jerosch.  48.  b. 
in  rebler  veatenunge  schrlb  ich  swa; 
ich  sol  schrlben  Theophil.  118.  da; 
ist  ein  vestenunge  der  vorbenanten  rede 
Pass.  K.  89,  77.  tgl.  kröne  134.a  Sch. 

vaste  ststef.  fasten,  ahd.  fasta  Graff 
3,  725,*  eigentlich  das  feste  halten  an 
etwas:  tgl.  goth.  faalan  r^ila.  1 .  das 
fasten.  jejunium,  abatinentia  toc.  o. 
10,  155.  gl.  Uone  5,234.  6,338.— 
eine  vaste  er  geböt  kchron.  63.  c.  die 
vaste  0;  geben  verordnen  Pass.K.  64, 
97.    sin  vaate  diu  was  allen  tac,  und 
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a;  el  wa;;er  uode  br&t  Am.  1402. 
da;  unser  vast  got  genöme  si  Grienh. 
pred.  2,  66.  deheiner  vasten  mobt  er 
phlegen  warn.  3067.  mit  vaste  (so  D, 
vasteo  die  übrigen)  er  grö;eu  kumber  5 
leit  Par%.  452,  27.  mit  gebete  und 
mit  vaste  Trist.  15552.  mit  kiuscher 
vaslen  Barl.  170,  27  Pf.  vgl.  309,  10. 
mit  der  vaslen  wir  uns  zieren  Teichn. 
78.  2.  das  büßen.  Diemer  349,4.  10 
s.  ich  vaste  2.  3.  fastenteit.  in 
einer  vaste  Pass.  K.  505,  50.  UtL 
chron.  8628.  in  einer  vaslen  das. 
10207.  Gudr.  1166,  1.  in  der  vaslen 
Windb.  ps  141.  Jeroseh.  175.  d.  an  15 
dem  Arsten  sunnetage  in  der  vaslen 
Wien,  handf.  296.  an  der  heiligen 
vaston  Grieth,  pred.  2,  83.  e;  was 
gegen  der  vasten  fronend.  62,  13. 

goltvaste  1 .  qualember fasten.  Frisch  20 
1,  360.        2.  angaria  est  injuria, 
compulsio,  injusla  exactio  goltvaste  Die- 
fenb.  gl.  27.    tgl.  vasten  abbüßen. 

mitevaste,  mtttelvaste  mitfasten, 
media  quadragesima.    umbe  die  mit-  25 
telvaste  Clos.  chron.  50.    der  suntag 
zu  mitvasten  nach   m.   Oberl.  1059. 
miUervaste  das.  1058. 

vrönevaste  heilige  fasten,  welche 
alle  drei  monate  gehalten  werden ;  qua-  30 
tember,  nu  wissist  da;  wir  vier  fröne 
vasten  hant.  eine  vröne  vaste  ist  die 
millewoche  nach  sante  Lucien  dage; 
die  ander  ist  die  millewoche  nach  dem 
schürlage  in  der  vasten;  die  dritte  ist  35 
die  mittewoche  ntkb  des  heiligen  geistes 
dage,  da;  ist  in  der  pfingestwochen ; 
die  Vierde  unde  die  hindersle  fröne 
vaste  ist  die  mitwoche  in  dem  herbeste 
nach  des  heiligen  cruces  tage  Mein.  40 
nat.  8.  der  satte  fif  die  vier  frönva- 
sten  Clos.  chron.  3.  vgl.  115.  und  sol 
man  dise  geselzde  offenen  auo  iecli- 
cher  Tronvaslen  vor  aller  der  gemeinde 
üf  dem  hör  Basel,  r.  25.  45 

wichvaste    weihfasten,  quatember- 
f asten.  Oberl.  1966.  2010. 

vastenkittwe,  vastemucsse,  vast- 
naht  (mgst.  3,  6.  149,26.  Clos.  chron. 
47),  vasteloabt,  veatclnakt  {Jeroseh.  50 


159.  b.  Legs.  pred.  33,  10.  vgl  vas- 
nah 0,  vcsteltac,  vaatwoche  s.  das 
weite  wort. 

vaste  sirc  1 .  faste,  ahd.  fasten, 
goth.  fasta  (r^Pfw ,  ttjareveo)  Graff  3, 
726.  UlfU.  wb.  203.  -  Karaj.  30,  6. 
leseb.  192,  29.  V.  Trist.  3689.  si  va- 
sten (prät.J  Judith  1 41, 27.  iru  vastet 
nibt  Iw.  39.  lant  die  tiutseben  vasten 
Waith.  34,  13.  2.  büße,  si  suln 
ze  kirchen  gerne  gen,  blhte  unde  bno;e 
besten  :  swer  nibt  vasten  mege,  der  sol 
sin  almuosen  geben  fundgr  1,  201. 
tgl.  Diemer  288,  20.  swanne  der 
man  vihtet,  stn  wäfen  üf  ribtet,  sö  ke- 
ret  der  manslecke  deme  swerte  da; 
eine  ecke  über  sin  selbes  haubet:  sö 
wirt  din  sele  ertaupet.  den  lemligen 
sol  er  vasten,  den  töten  lä;en  rasten; 
im  nist  dere  vasten  pornöl :  er  bat  ime 
selben  gelän  den  töt  Diemer  349,  4. 
dagegen  gehört  das.  308,  12:  swenoe 
ich  solde  vasten,  so  scalt  ich  den  plia- 
phen,  der  mir  die  buo;e  geböt  dock 
wohl  sm  1.  hie  vor  geböt  din  alte  e: 
swer  an  dem  wege  iht  lie;e,  da;  sich 
ein  blinde  dar  an  stie;e ,  da;  in  der 
vasten  solde  aneg.  1,  43.  der  biur 
den  vastet,  der  tuot  wol,  den  er  ze 
jare  slaben  sol  Vrid.  109,6  und  anm. 
s.  auch  Gr.  über  Vrid.  s.  71.  la  dl- 
nen  unlröst  rasten :  den  man  sol  nie- 
men  vasten,  e"  er  doch  vor  im  töt  ge- 
llt Türh,  Wh.  bl.  1 97.  d.  und  stirbet 
er  (der  gefangene)  dar  über  hungers, 
in  muo;  der  rihtere  oder  jener,  der  in 
ze  vanenfisse  gevrumt  bfit  vor  gote 
vasten  swsp.  c.  342  Sch.  tgl.  c.  287. 
s.  268  W.  die  buoze  vasten  uns  an 
den  jnngesten  tac  O/n.  1372. 

vaste»  stn.  das  fasten,  mit  ta- 
stende Griesh.  denkm.  62. 

über  vaste  $wv.  ze  kleine  wa?r  eia 
bübse  ze  iwerm  untasrlf ehern  guot.  die 
silberkisten  uf  tuot  und  iwer  korn- 
kasten,  ir  sull;  6  übervasten  Helbl.  6, 
140.  vgl.  203. 

vaster  stm.  faster,  fastender,  sus 
wart  der  gtlliche  vra;  ein  vaster  leseb. 
587,  1. 
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vati  ?    den  quam  er  mit  vallen  alse  ein 
hell  m  statten  MS.  H.  4,  34 ü.  a. 

TiTfi     S.  YADK. 

vatkr    s.  unom.  taler.    gr.  natitn ,  lut. 
paler,  guth.  fadar,  ahd.  valar ;  *«  ei-  5 
nrm  verlorenen  sie.  valc,  vuol  ernähre, 
teoiu  ahd.  fotdn,  fuotjan  pascere,  alere, 
und  fuotar,  «ad.  vuoter.  Cr.  1,  686. 

2,  43.  3,  320.  Ulfil.  wb.  198.  Graff 

3,  374  /jy.  der  genitiv  lautet  in  der  10 
guten  mhd.  zetf  durchaus  vater;  vaters 
schon  Diemer  198,  21.  vatters  leset. 
938,  6.  vater  :  bater  stumpfer  reim  a. 
Beinr.  567.  —  er  ist  din  kint,  diu 
valer,  uode  diD  schepfere  Waith.  36,  15 
25.    Jesus  din  valer  und  dia  veter,  und 

du  sin  mooter  und  sin  base  g.  sm. 
1868.  gen.  vater  a.  lleinr.  471.  1030. 
eit  bi  »Ines  vater  sele  Iw.  42.  vater 
narae  Barl.  212,  38  Pf.  vater  rat  20 
Trist.  1484.  vater  lant  Nib.  24,  3. 
106,  1.  493,  4.  1654,  3.  da;  mich 
der  chumcb  ze  vater  biete  Genes,  fundgr. 
70,  3.  min  kindeltn  da;  einen  leben- 
den valer  hat  Trisl.  1483.  —  plural.  25 
velere  pf.  K.  307,  25.  veter  Waith. 
23,  26.  vatere  Par*.  324,  13.  Trist. 
3946.  4374.  valer  das.  4382.  sinen 
vatern  W.gast.  12670.  ein  vater  al- 
ler hüben  veter  nach  des  geböte  sich  30 
da;  weter  moo;  ribten  g.  sm.  1 543. 
tgl.  XXVII,  8.  —  trop.  aller  tugenlo 
valer  pf.  K.  225,  33.  valer  aller  lu- 
gende Nib.  2139,  4.  eilendes  vater 
Bggenl.  28.  des  nldis  valer  Lucifer  35 
schupf ung  94,  20.  —  anbetende  be- 
nennung  gottes.  berre,  vater  Waith. 
10,  13.  Barl.  186,  9.  vater  unser 
MS.  H.  2,  179.  b.  dich  hei;et  vater 
maneger  vil  Waith.  22,  6.  —  der  bä-  40 
best,  unser  vater  Waith.  33,  13.  glos- 
sen  übersehen  mehrfach  abba  durch 
vater,  *.  6.  gl.  Mone  6,  219.  220. 
337.  339. 

altvater  altvater,  pater.  myst.1,6.  45 
Symeon  der  altvater  Griesh.  pred.  2, 
145.  an  der  altvater  buoch,  da;  i*t 
in  vila  patrum  das.  1 ,  113.  proplie- 
tea  unde  wfaeu  unde  die  nltvelere  gut 
Puss.  149,  82.  vgl.  332,  68.  50 


bihtvater  beichtvater.  myst.  244,29. 
evater    stm.     rechtmäßiger  valer. 
Kuhn.  r.  3,  44. 

cltervater  äliervater ,  großvater. 
tritavns  der  drille  aldervater  Diefenb. 
gl.  277.  ulderfater  Herb.  5943.  el- 
dervater  das.  17823.  17992.  myst. 
128,  32.  Lud*.  6.  Mühlh.  str.  45. 

erbe  vater  vater  durch  erbrecht, 
der  nach  dem  tode  des  wirklichen  ra- 
ters  als  nächster  verwandter  dessen 
stelle  vertritt.  Trist.  4299. 

ro;vater  avus  gl.  Mone  6,  337. 
t m el vater  des  himmels  vater.  Va- 
terunser 3766.  amgb.  18.  c.  vgl.  Gr. 
a.  g.  sm.  XXVII,  8. 

Stiefvater  Stiefvater.  vitricus 
stiefater,  slifvater,  stiufater  sumerL  12, 
2.  19,  57.  41,  27.  47,  10.  voc.  o. 
2,  39.  gl.  Mone  4,  238.  6,  439.  7, 
589.  8,  396.  —  dis  stiupbalers  ich 
niebt  bedarr  Diemer  1  98,  2 1 . 

vatcreij;en  ,  vatcrhalp,  valer- 
heim,  vaterlant,  vatermac,  vater- 
riche,  vatersite,  vaterwaii  s.  das 
weite  tvort. 

vaterlin,  veterlin  stn.  Väterchen. 
liebe;  vaterlin,  veterlin  Gudr.  386,  4. 
W.  Tit.  30,  1. 

vaterbaere  adj.  vatergemäß.  MS. 
H.  2,  200.  a. 

vaterheit  stf.  Vaterschaft,  Väter- 
lichkeit, a.  w.  3,  1 52.  H.  leitschr.  8, 
117. 

vaterlich  (vaterl.  veterl.)  adj.  vä- 
terlich, väterliche  swere  liden  Trist. 
1950.  dln  väterlich  gebot  Barl.  186, 
10  Pf.  mit  viterltcheo  silen  Barl. 
108,  6.  mit  veterllcher  bulde  Panlal. 
2007. 

väterliche,  -en  adv.  nu  gftl  er 
uns  doch  harle  väterlichen  vor  Waith. 
33,  13.  vaterlichen  Karaj.  106,  22. 
väterlichen  aney.  31,  15.  väterliche 
Barl.  109,  7.  veterllchen  Suchenw. 
36,14.  eompar.  vaterlicher  Trist.  3949. 

un  vaterl  ich  adj.  unväterlich.  diu 
unväterllchiu  drö  Barl.  212,  40  Pf. 

tiuvatcrlichcii  adv.  nicht  väterlich. 
er  greifs  uuvätei  liehen  an  Mai  24,21. 
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vetere  swv.  zeige  mich  als  toter. 
da;  waren  väterliche  site.  er  ve- 
lerte  ir  micliels  ba;,  danne  ir  vater  Mai 
40,  7. 

vetere,  veter  svm.  vetler.  ahd. 
fataro,  feliro  Graf?  3,  377.  patruas 
sumerL  12,  51.  41,  42.  gl  Hone  7, 
589.  voc.  o.  2,  15.  min  veter  Porz. 
47,  10.  Jesus,  din  vater  u.  dtn  ve- 
ter (:  bleter)  g.  sm.  1668.  ich  and 
sin  veter  (:  weter)  Türl.  Wh.  120.  a. 
von  ir  vetern  Lata.  1595.  vetern  aun 
Cpatruelia  gl.  Mone  8,  396)  Lud», 
kreuzf.  5031. 

gevetcrde  subst.  phtr.  vettern. 
mit  gevelirden  bihteb.  35. 

gevaterc,  gevater  swm.  gevatter. 
ahd.  gefalaro  Graff  3.  378.  compa- 
ler  sumerL  41,  44.  voc.  o.  2,  45. 
Diefenb.  gl.  71.  —  Bert.  212.  213. 
gevatere !  sprach  her  tsengriu  (zu  Rein- 
hard) Reinh  663.  da;  er  in  zno  ge- 
vatercn  gewan  Maßm.  AI.  46.  umbe 
gevateren  werben  Mai  188,  39. 

gevatere,  gevater  swf.  gevatterin. 
ahd.  gafotara  Graff  3,  378.  conmater 
sumerL  41,  45.  voc.  o.  2,46.  geva- 
ter stt  des  gater,  bt  dem  gater  Kolocz. 
137.  louf  zuo  miner  gevatern  unde 
ruof  ir  Ober  den  gatern  das.  136.  so 
ein  gevater  gein  ir  gevatern  beginnet 
snatern  Ober  deu  galern  Renner  18229. 

ge  Vaterschaft  stf.  gevaUerschaft. 
ein  ungebeten  gevaterschaft  wert  nibt 
wan  siben  naht  MS.  2,  133.  b.  hein- 
lich gevaterschaft  wart  da  (bei  dem 
kämpfe)  zefuort  mit  torues  kraft  Part. 
78,  7.  vgl.  Wigal.  8448.  ze  beder 
slt  die  beide  gar  ane  gevaterschaft  sint 
W.  Wh.  386,  1.  da  was  dehein  ge- 
vaterschalt  Wigal.  10965. 
Faisabr6    n.  pr.   könig  von  Alamansurä 

W.  Wh.  27.  255.  344.  371. 
kAvk    stf.    bohne.    lat.  faba.    da;  was 
des  reinen  spise,  krüt,  favo  und  biso, 
da;  sprichet  erwei;  und  böne  Türh. 
Wh.  270.  c. 

KAVKLtK     S.  FABEL. 

vJiwü    swv.  siebe ,  fege.  ahd.  fowju  Graff 
3,  727.    baier.  fehen,  feben  Schmel- 


ler  1,506.  cribrare  väen  cor.  1445. 
zuo  dem  melwe  menslicher  natftre,  da; 
an  der  reinen  muoter  aante  Marien  alsö 
gevawet  unde  gelutert  wart  myst. 
5  376,  36. 
va;  stn.  faß,  gefdß;  überhaupt  jeder 
umschlossene  räum,  in  den  eteas  gelegt 
oder  gesteckt  werden  kann.  ahd.  fa;, 
ags.  aün.  fat  Graff  3,  727.    vas  su- 

10  merl.  19,  72.  1.  faß.  va;  aod 
träne  Waith.  106,  22.  der  guotewto 
wirt  selten  guot  wan  in  dem  guoteo 
va;;e  das.  106,17.  die  wlle  deswi- 
nes  in  dem  va;;e  iht  ist  weinschuvlg, 

15  leseb.  575,  16.  alsö  twinget  va;  der 
tübel ,  da;  e;  niht  rinne  zaller  ztt  Vrid. 
79,  16.  0;  iegeltchem  va;;e  gut  da; 
e;  innertbalben  hat  das.  111,2.  dea 
bcesen  va;;en  nieman  mac  benemen  wol 

20  ir  ersten  smac  das.  1 08, 1 5.  vgl  euü. 
XC.  Gr.  über  Vrid.  s.li.  BrocL  1264. 
Frl.  s.  58.  —  sd  ligent  si  von  ir 
ha;;e  in  des  tinvels  va;;e  H.  zeitsehr. 
7,  327.       2.  gefdß.    eines  havene- 

25  res  va;  H.  zeitschr.  8,  148.  da;  leide 
veige  va;  (von  glas,  worin  der  liebes- 
trank  war)  Trist.  11697.  e;  lit  hie 
bt  von  silber  und  von  golde  manec 
va;  Guar.  308,  2.    da;  va;  irtnkbe- 

30  eher  Pass.  K.  603,  70.  ein  achü;;e- 
lin  oder  ein  ander  va;  Bert.  303. 
steininin  va;  Griesh.  pred.  2, 1 6.  3. 


du  wa  diniu  kleider  sint?  si  ligent  in 

35  dem  va;;e.  grif  in  die  kisten  MS.  2, 
56.  b.  va;  =  schrtn  Barl.  47,3.  33. 
ir  spise  erschö;  in  alsö  wol,  da;  ir 
va;  (reisekoffer ,  reisesacke)  ie  waren 
vol  Gregor.  3580.    da;  kleine  va;  in 

40  welches  das  kind  gelegt  und  auf  die 
see  gesetzt  ttird  das.  597.  4.  des 
degens  vas  scheide  Wölk,  104,  2,  6. 
5.  tropisch.  a.  dane  vant  oft  unde 
ha;  ze  blibenue  dehein  va;  Er.  1495. 

45  ob  minne  unde  ha;  nie  me  besagen  ein 
va; ,  doch  wonte  in  disem  va;;e  minne 
bi  ha;;e  alsö  da;  minne  noch  ha;  ge- 
rümden  gflhes  da;  va;  Iw.  257.  258. 
273.  vgl.  anm.  «.7026.    slnes  herzen 

50    va;  Pass.  K.  458,  86.      b.  sd  muo; 
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da;  unnütze  va;  (den  körper)  diu  aele 
rümeo  vorn.  88.  der  teufet  der  von 
dem  besessenen  ausfährt  rümel  da;  va; 
Pom.  IT.  49,  89.  taut».  88  do  schrei 
der  vtent  (teufet)  0;  der  (besessenen)  5 
vrowen  munde :  ü;;e  disem  va;;e  käme 
ich  niht  um/U.  135,  28.  c.  er  en- 
solte  in  niht  erwereo  da;,  si  (die  teu- 
fet) enfaorten  ir  va;  (die  seele)  ze  der 
bitlern  wi;e  Tundal.  45,  62.  des  hei-  10 
ligen  geistea  va;  Serval.  873.  wie 
reine  ein  va;  du  magit  (Herta)  dö 
wäre  fe*e6.273,  19.  vgl  HS.  7,  I70.a. 
Gr.  *.  g.  sm.  XXXVI.  all  ich  von  den 
suaden  bin  ein  unreine  va;  Pilat.  earr.  15 
133.  ja  ist  manec  triwelöse;  va;,  da; 
anders  niht  enbtete  büchl.  1,  1851. 
da;  er  wurde  ein  irwelte;  va;  Uhr.  24 1 . 
tgl.  Diut.  1,  487.  diz  gotes  erwelte; 
va;  Pos*.  K.  10,  55.  Maria  dea  le-  20 
bens  ein  reine;  va;  altd.  schausp.  1, 
2083.  vol  aller  gnäde  ein  reine;  va; 
Gfr.  tobges.  25.  der  ist  der  gnade  ein 
fiel  va;  das.  4.  ein  va;  lugende  leere 
Uhr.  1560.  ein  volle;  va;  sundlicher  25 
schänden  Gregor.  3426.  —  Maria 
aller  gnaden  ein  va;  altd.  schatap.  1, 
1408.  die  frau,  da;  gotes  gnaden 
va;  Pass.  K.  827,  84.  tgl.  421,  53. 
Poms.  10,28.  gUes  va; ÄS. 2,  21  l.a.  30 
uides  va;  der  neidische  das.  210.  b. 
der  schänden  va;  Pass.  100,  44.  172, 
65.  werU,  du  schänden  va;  Diut.  3, 
1 1 .  aller  untugende  ein  va;  Renner 
14632.  —  er  (Christus)  nam  imo  35 
(dem  teufet)  diu  elliu  ainiu  va;,  der 
er  6  so  manege;  hie  in  werlt  besa; 
Diemer  327,  7.  diu  selben  sinnelo- 
sen va;  die  götzenbilder   Barl  98,  7. 

alterva;  stn.  aUargefäß.  Pass.  40 
358,  4. 

hadova/,  stn.  badefaß.  /tos.  35,  36. 

balseuiva;  stn.  balsamgefäß.  Pari. 
23b,  9.  vgL  3:  sehs  glas,  dar  inne 
balsem  der  wol  bran.  45 

bicrva;  stn.  bierfaß.  cadus  Graff 
3,  730. 

binva;      stn.     bienenkurb.  myst. 

331,  2.  " 

bliiomeva;    stn.  blumengefäß.  wip  50 


ist  ein  bluomeva;  (=  bluome ,  bluo- 
menkranz)  der  jugent  Barl  290,  38. 

briefva;  stn.  behältnis  für  briefe, 
brieftasche.  Türk.  Wh.  335.  a.  da; 
im  da;  briefva;  hieng  von  der  gOrteln 
gest.  Rom.  63. 

brunneva;  »omitman 
nasser  schöpft.  Diemer  240,  17. 

biibsen va;  stn.  büchse,  (lasche. 
wa;;er  in  ein  buchsenva;  nemen  Pass. 
K.  60,  79. 

butervn;  stn.  butterfaß,  butterge- 
fäß.    stiva  Conr.  fundgr.  1,  362. 

C£;ichva;  stn.  essickfaß ,  essich- 
gefäß.  acetabulum  sumerL  42,  75.  gl. 
Mone  5,  235.  Diefenb.  gl.  7. 

gic^va;  stn.  gefäß  zum  gießen, 
gießkanne.  fusorium  voc.  o.  7, 1  02.  — 
Wolfdietr.  827.  H.  heldenb.  2,  264. 
fragm.  38.  a.    gl;eva;  mytt.  93, 1 4. 

glaseva;  sin.  gläsernes  gefäß. 
Trist.  12489.  Conr.  AI.  950.  Pantal. 
1204.  a.  u>.  3,  159.  glasva;  kindh. 
Jes.  95,  21. 

gollva;  stn.  goldenes  gefäß.  En. 
12986.  Pan.  238,  25.  810,  3.  Nib. 
1268,  3.  Pass.  K.  23,  24. 

hantva;  stn.  Waschbecken.  Frisch 
1,  410.  lavatorium  Diefenb.  gL  165. 
manile  sttmerl.  33,8.  gl.  Mime  7,601. 
ein  hantva;  ader  ein  begkeu  met  wa;- 
;ere  altd.  bl.  1,  131.  becken  über- 
haupt. Diemer  110,  18. 

hamcva;  stn.  geeichtes  gefäß.  Gr. 
w.  2,  33.  vgL  Schneller  2,  191. 

barnva;  stn.  uringeschirr.  e; 
wa?re  ein  unedel  gewonheit  der  einen 
güldtnen  kelich  wolle  ze  eime  harn- 
va;;e  H.  teitschr.  9,  54.  wo  Pfeiffer 
horva;;e  vermutet. 

helva;  stn.  ein  verschwiegener. 
Herb.  13541  und  anm. 

hetmvag,  belmeva^  stn.  heim. 
Nib.  1777,  2.2216,3.  fii*.17.a.  128.b. 

kirchenva;  stn.  casa  sacra.  Je- 
rosch,  1 2.  a. 

kornva;  stn.  faß  oder  kästen  für 
kom.    cupa  gl.  Hone  7,591. 

laiupenva;  stn.  leuchte.  Pass.  K. 
513,  11. 
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lasterva;    sin.  der  voll  von  schände 
ist.  MS.  H.  3,  353.  b. 

lä;urva;  stv.  gefäß  aus  lapis  la- 
tuli.  wa;  sol  dem  wibel  ein  la;urva; 
Frl.  302,  12.  5 

Icitva;    stn.  tunna,  dolium  sumerl. 
32,  78.  gl  Mone  8,  98. 

lielitva;  stn.  lampe ,  leuchte,  lam- 
pas ,  luminare  twc.  o.  9,  32.  £/.  JHorie 
7,  588.  —  ßiemer  4,  16.  234,  9.  10 
235,  9.  237,  19.  Mar.  16.  H.  %eit- 
schr.  8,  148.  Bart  91,  38.  Leys.pred. 
12,  11.  91,2.  Maria,  liehlva;  in  der 
vioster  Mar.  59.  vgl.  MS.  176.  a.  Gr. 
s.  g.  sm.  XXXIX.  der  briestir  ist  un-  15 
sir  liehlva;  Karoj.  1 4,  24.  —  Lud f er. 
der  herest  engel  der  under  in  was, 
sin  name  hie;  liebtva;  kchron.  52.  d. 

II  trag  stn.  faß  für  llt  Graff  3,730. 

liuhteva;  stn.  leuchte,  licht,  luch-  20 
teva;  Poss.  Jf.  302,  31.  368,  26. 

lügeva;    stn.  lügensack,  verscham- 
ler  rnunt,  da  lügeva;  MS.  2,  211.  a. 

wirrenva;      stn.  myrrhengefäß. 
Maria,  du  mirren  -  va;  fln  allen  scbimel  25 
g.  sm.  198.  vgl.  einl.  XL1II. 

mostva;  stn.  faß  für  most.  ein 
mostva;  den  ist  guot,  da;  man  drin 
glichet  Teichn.  236. 

nmldenva;  stn.  mulde.  Pass.  K.  30 
217,  41. 

ölcva;,  ölvag  stn.  1.  gefäß  für 
öl.  Iechilu8  (XijxvOofi  sumerl.  51,  72. 
gl.  Mone  8,  99.  2.  Öllampe,  da; 
gesleine  lochte  dar  obene,  sam  da;  35 
prinnende  oleva;  pf.  K.  91,  24.  vgl. 
172,12.177,12.  16.  268,33.288,1. 
den  ir  ölva;  waren  hol  des  Öles  reh- 
ler werke  gar  Barl.  91,  27. 

opfervag    stn.  oflertorium ,  libato-  40 
rium  Graff  3,  729.     thallus  sumerl. 
19,  10. 

öster va^  stn.  faß  mit  Österreichi- 
schem weine.    Münch,  str.  s.  186. 

retlevag    s/n.  sieb,  fundgr.2,  321.  45 

reicbcvag  stn.  situla ,  amphora  gl. 
Mone  7,  592. 

rouchvag  stn.  gefäß  »um  räu- 
chern, acerra ,  Ihuribulum  gl  Mone 
5,  235.  sumerl.  18,  45.  toc.o.  9,40.  50 


IHefenb.  gl  272.  —  Diemer  1 1 0, 20. 
W.  gast  12832.  Griesh.  pred.  1,  87. 
2,  116. 

salbva;  stn.  gefäß  für  salbe,  ala- 
baslrum  sumerl.  52,  24. 

salzvag  sin.  sahfaß.  salinam  sm- 
nser/.  51,  71.  voc.o.  7,  90.  —  Helbl 
i,  661. 

scbaudevag  stn.  der  voll  schände 
ist*  benennung  des  teuf  eis  Pass,  K.  368, 
74.    vgl.  schänden  va;  unter  va;. 

schenkevag  stn.  gefäß  »um  em- 
schen ken.  in  schenkeva;;en  wa^ersao 
te  wlne  wart  Frl  153,  7.  schenk- 
ve;;er  Gr.  ».  2,  64. 

scbepfevag    stn.  gefäß  zum  schö- 
pfen,   hausorium  sumerl.  9,  69. 

ecbrotvag  sin.  eittula  (situla)  Die- 
fenb.  gl  68. 

spiegelvag  stn.  gefäß,  das  wie 
ein  spiegel  glänti.  ein  löter;  spiegcl- 
va;  Frl.  FL.  14,  21. 

sptsevag  stn.  faß,  gefäß  für  spei- 
sen, bolis  ein  speisfa;  des  schifs 
Diefenb.  gl  53. 

etabelvag  stn.  stählernes  gefäß. 
benennung  des  helmes  Lan%.  5321. 

stenkevag  sin.  riechflaschchen. 
Renner  6888.  vgl  ahd.  staukva;  olr 
factoriolum  Graff  3,  731. 

swertvag  sin.  schwertscheide. 
OberL  1609. 

trink  vag  stn.  trinkgefäß.  troj. 
151.  b.  H.  Trist.  616. 

trunkvag  stn.  s.  v.  a.  trinkva;. 
/e*e6.  101  I,  38. 

tugentvag  inbegriff  der  lugeut. 
reine;  tugentva;  g.  sm.  102.  Engelh. 
3364. 

vcgevag  stn.  fegetonne;  faß  in 
dem  das  Isengewant  gevegetvirrf.  Wi- 
gal.  4361. 

vuotervag  sin.  futteraly  theca 
Oberl.  460. 

waggervag  stn.  gefäß  für  stasser. 
urceus,  hydria  gl  Mone  7,  588.  593 

wievag  stn.  ein  kriegerischer. 
Symeon  unle  Levl  segen&t  er  di  bi. 
sprach,  si  waren  wlchfa;,  in  in  wfirc 
n(t  unte  ha;  fundgr.  2,  43. 
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wtnra;    stn.    ireinfaß.  cupa ,  do- 
lium  voc.  o.  7,  118. 

ve^^elin    stn.    kleines  gefäß.  hie 
stat  win  io  disem  ve;;eltue  Trist.  1  1 675. 
brot  in  einen  ve;;elln  Grieth.  pred.2t  5 
109.    cid  vi^eltn  Gregor.  534.  826. 
fiola  glestn  vesli  voc.  o.  9,  31. 

alterve;;eltii  stn.  kleines  allar- 
gefäß.  a  m  p  u  1 1  a  altervesli  voc.  o.  9,  30. 

glase ve^el in  sin.  kleines  gefäß  10 
ton  glas.  Trist.  11438. 

kalkvez^elin  stn.  gefäß  für  kalk 
von  einem  bestimmten  maße,  ein  ieg- 
llche;  chalchva;;el  sol  ein  gehoufts 
schaffel  haben  Münch,  str.  s.  181.  15 

vfirouchvc^elin    stn.    acerra  gl. 
Mone  8,  393. 

geve^ge    stn.    gefäß.  coUectitum 
zu  va;.    vgl.  gefa;i    commealus  Graff 
3,  733.    der  kuehene  geve;e  Pas*.  K.  20 
33,1.    spise  in  vil  gutem  geve;e  Pass. 
36,  33.  vgl.  Freiberg.  str.  295. 

triokgevegge  tiw.  trink  gefäß  vel 
(vil)  silberins  trinkgeve;zjs  Ludic.  14. 

vas^c  stft.  /aue  in  weitester  be-  25 
deutung,  d.  i.  erfasse,  fasse  ein,  um- 
fasse .  /Visse  snsamfnen.  aAd.  fa;öm 
Gra/f  3,  732.  vgl.  Schmeller  1,569.— 
1.  fasse,  erfasse.  Etzel  va;te  st  neu 
schilt  Nib.  1 958, 1 .  wi  ein  riter  ha-  30 
bete  mit  geva;;etem  acbilde  Lan%.  5 1 48. 
dö  diu  spar  worden  geoeiget  und  die 
acbilde  geva;;et  kröne  92.  a  Sca.  si 
begunde  va;;en  den  schilt  an  der  hant 
Nib.  427,  2.  si  ne  heilen  mannege-  35 
lieb  fa;;en  an  stn  seil  stnes  choroes 
da;  finfte  teil,  trage  i;  zuo  frdneme 
stadile  Genes,  fundgr.  60,  34.  —  da; 
mau  va;;e  vor  sich  nehme,  führe  ge- 
bet üf  der  minnen  spor  Pass.  K.  53,  40 
42.  er  slüc  dri  hirtin  va;;inde  vur 
sich  vor  sich  nehmend,  vor  sich  her 
treibend  di  hert,  di  si  vasle  dannen- 
wert  tribin  Jerosch.  92.  d.  der  tftvel 
si  va;;ete  vor  sich  nahm  sie  vor  sich,  45 
fiel  sie  an  und  warf  ir  üf  den  rucke 
ungemach  Pas*.  K.  32, 46.  daher  eben 
so  vflr  va;;en,  sich  vür  va;;en ;  vgl. 
geva;;e.  des  blt  er  in  geva;;el  vür 
kröne  203.  a.     der  lövel  vur  ouch  50 


va;;et  den  munch  Pass.  K.  321,  28. 
wen  er  si  dt  geva;;it  vor  so  rucke 
halte  in  den  gurt  Jerosch,  88.  c.  si 
begunden  mit  siegen  ein  ander  für  va;- 
;en  Rab.  677  nach  der  Riedegger  hs. 
was  der  erste  vor  der  tOr,  die  ritter 
va;ie  er  sich  vür;  mit  dem  swerle  — 
ü;  dem  hove  er  sie  sluoc  kröne  221. 
a  Sch.  2.  fasse,  nehme  in  mich  auf. 
er  ist  ein  vil  verschaffet)  gouch ,  der 
gerne  in  sich  va;;t  den  rouch  a.  Heinr. 
726.  wie  dir  der  name  ist  worden  kunt, 
da;  in  (eum)  dtnes  herzen  grünt  mit 
kunst  wol  geva;;et  hat  Pass.  K.  86, 
76.  3.  fasse  ein,  schließe  ein.  ein 
zwefachin  spigel  wol  gevaz^it  Ludw.'lß. 
trop.  von  dem  päbsle  wart  (er)  geva;t 
in  ban  und  des  rlches  entsalzt  Jerosch. 
182.  a.  4.  bedecke,  übersiehe  (mit 
gold,  färbe  u.  dgl.J.  swelf  schille  ge- 
va;;et  mit  golde  Gudr.  303,  4.  da- 
her besonders  5.  bedecke  mit  klei- 
dern  oder  waffen;  kleide,  schmücke, 
rüste,  löne,  vater  höre  mit  dtme  tein> 
sicfalden  gelde,  di  uns  in  dirre  werlde 
spise  unde  va;;e  Utan.  1435.  er  hie; 
den  knaben  va;;en  unde  wol  haben  als 
er  stn  bruoder  were  Eracl.  1214.  lat 
mich  si  va;;en  ba;  Er.  639.  vgl.  1407. 
da;  er  mich  va;;e  schöne  Engelh.  31 5. 
da;  scone  wtp  va;ete  mit  micheler  cierde 
ir  Up  Judith  161,  22.  si  begundn  ir 
liep  sieren,  va;;en  unt  zimieren,  stri- 
chen mit  gewande  Eracl.  1706.  hei; 
dtne  holden  va;;en  mit  dem  alrebesten 
gewande  kchron.  204,  12  D.  duo  va;- 
ten  si  den  guoten  in  ein  phellin  r6ten 
fundgr.  1,  175.  da;  man  mich  ze  ri- 
ter va;;it  unde  gift  mir  ros  uude  perit 
Eilh.  Trist,  fundgr.  1,  239.  —  die 
herren  va;;eten  sieb  Roth.  2  t  8.  vgl. 
157.  duo  va;le  si  sich  mit  eren  unde 
gie  vur  Holofernen  Judith  169,  19. 
duo  va;te  sich  der  herzöge  ingegen 
des  knniges  hove  kchron.  39.  c.  va;- 
;ete  sich  über  mere  das.  4.  a.  5.  a. 
35.  b.  66.  a.  Bit.  133.  b.  va;;elo 
sich  mit  einem  kreftigen  here  kchron. 
66.  a.  —  ein  man  der  ne  was  sd 
niht  geva;;et  als  zu  brutloufle  rehl  was 
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in  hochzeitlichen  kleidern  Ley$.  pred. 
73,  18.  newolde  niht  oomen  geriten 
üf  orse  noch  anders  herllche  geva;t 
das.  1 64.  einen  riller  wol  geva;;et 
mit  gewaode  Eract  625.  alsö  geva;-  5 
;oter  unde  alsö  gewäphiniter  mit  un- 
sers  herrin  raennesgheite  widir  den  liu- 
vel  leset.  191,  7.  —  böte  sich  mit 
kleidern  Ö;  geva;t  Ath.  C*,  60.  6. 
bepacke,  belade,  si  va;;öten  die  esile  10 
Genes,  fundgr.  67,  43.  vgl.  71,  11. 
sehen  soumer  hie;  er  va;;en  Pars,.  1 8, 
19.  er  va;;ote  sine  olbeoten  mit  at- 
nen  gvanten  Genes,  fundgr.  45,  24. 
dei  ros  man  uns  fa;;ote  mit  wei;  iouch  15 
mit  pröte  das,  64,  20.  — -  die  kiele 
wären  geva;;ot  Roth.  164.  so  sul 
wir  va;;eu  vol  unser  schif  diu  guoten 
mit  edelem  gesteine  Gudr.  1131,2.— 
diu  vrouwe  va;ete  ir  wtb  mit  splse  20 
Judith  161,  28.  —  mit  genitiv.  min 
sun  Isacher,  du  pist  ein  starcher  esil 
—  du  fa;;tst  dich  der  arbeile  Genes, 
fundgr.  79,26.  7.  fasse  zusammen. 
ir  har  geva;;et  und  gebunden  in  ein  25 
gestricket  hüetelln  troj.  55.  b.  8. 
packe  zusammen  und  lade  auf.  fa;;öte 
al  da;  er  böte  uf  ros  unt  esile,  chint, 
unte  wib  üf  wagene  Genes,  fundgr. 
71,  41.  goldes  halten  sie  die  macht,  30 
des  vürte  sie  mit  in  die  kraft,  alle; 
sie  da;  va;;en  hie;.  Bonifait  des  niht 
ne  lie;  her  ne  gewunne  soumicre  gr. 
Rud.  JT,  3. 

fa^unge    stf.    Umschließung;  was  35 
dazu  dient  etwas  zu  umschließen -oder 
in  sich  aufzunehmen;  fässer.  fa;;unge 
u.  böden  Gr.  w.  2,  383.  vgl.  818. 

bevagge  swv.  1.  erfasse,  be- 
tröbde  si  von  grö;ir  hant  bevatzte  40 
(:  satzte)  Jerosch.  159.  a.  2.  be- 
setze, di  dll  bäte  da;  huis  alumme  dä 
bcsatzt  und  mit  warte  sö  bevatzt,  da; 
nimant  der  burc  zu  helfe  mochte  ku- 
men  das.  167.  c.  der  römesche  ku-  45 
nie  Bcmin  bevatzte  das.  172.  d.  3. 
befestige,  mache  fest,  mit  eiden  si  be- 
vatzten,  si  woldin  vurbajj  kristenllchen 
lebtn  das.  184.  b. 

gevaige     swv.     1.  fasse,  erfasse.  50 
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den  gewin  geva;;en  Pass.  K»  614,42. 
einen  vör  geva;;en  ihn  angreifen,  an- 
fallen* tgl.  ich  va;;e.  da;  si  die 
magit  in  n£min ,  ob  sie  die  vur  geva;- 
tin  Ath.  A*,  111  und  asm.  swen  er 
geva;te  für,  der  enwande  nimmer  ge- 
nesen Lam.  3310.  einen  bir;  vür  ge- 
va;;en  anhetzen  H.  Trist.  2384.  swen 
da;  guot  alsö  geva;;et  ffir  wer  sich 
von  der  liebe  zu  geld  und  gut  so  ein- 
nehmen läßt  Winsbeke  29 1  9.  2.  neh- 
me in  mich  auf.  da;  er  (der  mensch) 
die  liebe  unde  die  minne  gevaget 
Adrian.  427,  42.  3.  lade  auf.  üf 
den  wagen  mist  geva^;en  Helmbr. 269. 

uodervagge  swv.  fasse,  erfasse 
dazwischen,  er  begonde  ein  teil  la$- 
;en  und  lie;  sich  underva;;en  an  dem 
herzen  mit  fuiheit  Harleg.  18,  93. 

geva$£ede  stn.  s.  v.  a.  ve;;el. 
wie  dem  gevatzte  wiere,  da;  an  dem 
sperwaere  lac  Bit.  72.  a.  vgl.  ahd.  ga- 
fa;;idi,  gafa;;ida  sarcinula  Graff  3,  733. 

veg$el  stm.  band,  das  etwas  trägt 
oder  hält.  ahd.  fe;il  Graff  3,  736. 
a.  band  mit  dem  man  das  schwer t  um- 
gürtet. En.  57 1 2.  einen  ve;;el  zweier 
hende  breiten  bat  sin  swert  Nith.  33. 
4.  vgl.  2,  9.  US.  H.  3,  254.  b.  b. 
band,  an  dem  man  den  schild  trägt. 
den  schilt  den  ruete  er  höher,  den  ve;- 
;cl  nider  ba;  Nib.  1875,  3.  1959,  3. 
c.  band  mit  dem  man  den  falken  hall 
Bit.  72.  a.  d.  minuen  ve;;el  Türl 
Wh.  38.  2.  am  fuße  des  pferdes 
der  theil  vom  hufe  bis  an  das  erste  ge- 
lenkt' ,  weil  man  an  dieser  stelle  die 
pferde ,  wenn  sie  auf  der  weide  gehn, 
zu  fesseln  pflegt,  vgl.  Frisch  l,26l.b. 
da;  phart  hete  kurzen  ve;;el,  höhen 
vuo;  Er.  7360.  ir  pfert  in  gewuot 
unz  an  die  ve;;el  kröne  99.  a. 

lanoez^el  stm.  band  woran  man 
den  falken  und  überhaupt  das  veder- 
spil  hält,  den  Iancve;;el  er  im  abe 
nam  und  warf  da;  terzel  aldar/f.  s^it- 
schr.  7,  342.  341.  Suchen».  22,  180. 

schiltve^el  stn.  I.  band  zum 
umfuingen  des  Schildes,  mit  eime  schilt- 
ve;;el,  da;  was  ein  borte  smal  tiiib- 
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1505,  1.  scbildeve;;el  das.  415,  1. 
2.  knappe,  welcher  den  schild  trägt. 
die  buoben  nnd  die  schiltre;;?!  Ostr. 
3225.  vgl.  3285.  scbintve;;el  (otu 
schiliv.  entstellt)  als  Scheltwort  Uätü. 
2,  72,  270. 

swertve^el  ttm.  band,  womit 
man  das  schwer!  umgürtet.  U.  hei  den  b. 
t,  115.  etat,  d.  d.  o.  30H. 

ve^jjcler  stm.  der  ve;;el  macht, 
gurtler.  die  goltsmide  o.  die  duch- 
»cberen  u.  die  fes;eler  Cht.  ehron.  1 1 7. 

vtzZjer  swf.  fessei  (companes).  ahd. 
fezura,  ags.  fetor,  aa*.  fiötur  Gr  äff  3, 
737.  Gr.  2,  119.  zubrechen  ve;;irn 
unde  bant  Jerosch.  94.  d.  ve^eren 
unde  halsbaut  löste  si  ime  Pass.  1 44, 1 2. 

swertve^er  faidilus  sunur/.  36, 
4.    »a/.  swertve;;el. 

geve^ert  part.prät.  gefesselt,  ab- 
slr actus  a£  Mone  5,  234. 
vt  s.  vbcii  und  VIMB. 
vi«  ad;,  bunt.  ahd.  f£h  Grajf  3,  425. 
cj/.  Sc Uf neiler  1,  518.  varias  o/.  Jfon^ 
8,  399.  vehe  Jfar/.  17.  —  reber 
diu  vöhen  Genes,  fumdgr.  36, 55.  sva; 
er  Tunte  dar  unter  valewere  oder  ve- 
bere  (Lämmer)  das.  44,21.  ein  r£ch 
als  ein  agelster  vech  U.  Trist.  556. 
der  beiden  (Feirefi;)  vech  gemal  Pars. 
810,  10.  789,  2.  vech  gevar  das. 
781,  6.  —  hundert  nentel  vech  be- 
dabt  Flore  1544  S.  stragula  vehe 
mantil  gl.  Mone  7,  590.  mit  vehen 
hüeten  Bert.  293.  sem  winder  einen 
veheu  huot  HeJbl.  15,  fifi.  Griesh.  pred. 
2,  09.     o«  d«n  leisten  stellen  scheint 


Frl.  49,  8.  mit  vehe  und  mit  punt 
holoc*.  175.  2.  dos  hermelin.  da; 
rech,  da;  kunecltn  u.  da;  vech  Reinh. 
1342. 

adj.     bunt  wie  eine 


werden;  vgl.  ein  \ iiiin  kürsen  fronend 
348,  6.  ein  beiz  vech  unde  bunt  troj. 
67.  a.  v£he  veder  Helmbr.  1345. 
dolor  2.  weich,  ir  Up  was  sieht 
unde  vech  fragm.  26.  c.  (wenn  die 
leseart  richtig  ist).  3.  wechselnd. 
swes  muot  mir  ist  sö  vech  gezieret 
Waith.  80,  1.  sin  liehte  varwe  diu 
wart  bleich  —  dar  nüch  wart  siu  varwe 
vech  V.  Trist.  633. 

vech      stn.       1 .   buntes  pehwerk, 
vom   hermelin.     da;  vech 


belxvech    adj.  bunt  von  pelz,  fron- 
end. 247,  19.  260,  11. 

gickclvech  adj.  buntscheckig,  in 
10  des  haut  von  Riuwental  warf  diu  stolze 
maget  ir  gickelvdhen  bal  Nith.  51,  7. 
vgl  Bert.  293.  vom  geßeder  des  ha- 
bichts  a.  w.  3,  206.  ahd.  gikkilfeh 
polymitus  Grajf  3,  426.  fundgr.  373. 
15  kuntervech  adj.  bunt  wie  ein  kun- 
ter.    kuntveeh  Reinh.  s.  367. 

n  ä  fern  vech  adj.  bunt  wie  eine 
nalter.    MS.  2,  223.  b. 

tusenvech    adj.    tusenvech,  trü- 
20    beblfl  Lam.  4753.  vgl.  tusen. 

vinkelvech  adj.  MS.  2,  75.  b. 
wo  Nith.  51,  7  giekelvfich. 

viggelvech    adj.  petilus  (ro«  Pfer- 
den), vgl.  Festus  205,  22  Müll.:  peli- 
25    Ism  suram  siccam  et  subslriclam  vulgo 
interpretatur.    Scaevola  ait  unguium  al- 
bam  equi  ita  dici.  ahd.  fi;;ilveh  Gr.  2, 
559.  Graff  3,  526.    Grimm  in  H.seit- 
schr.  1,5.    ich  wasn  si  wellen  strften 
30    ftf  blanken  rflvlten.    swarz,  vi;;elv€ch, 
röt   noch  grl  HeibL  7,  351.  Flore 
2761  5.  wird  von  Grimm  a.a.O.  vi;- 
;elvehen  fuo;  verbessert  wo  Lachmann 
höhevi;;ellchen  schreibt. 
35       vtclidistel ,    vechlacbcn  ,  veck- 
niol    s.  das  weite  wort. 

vehe    stf.  buntheit.  ahd.  fehi  Graff 
3,  426.    hierher  wird  von  Ettmüller 
Frl.  2 «8,  12  gezogen:  hanlgrift  der 
40    schiuwet  niuwer  wunden  vö  und  durch 
Weichheit  erklärt. 

vehe  swv.  mache  bunt.  ahd.  fehju 
Graff  3,  426.  gevehet  u.  geparrieret 
Trist.  668. 

45VBCH    adj.  feindselig,  wie  ahd  feh  (Graff 
3,  384)  nur  in  zusammensetiungen. 

gcvcch  adj.  feindselig,  apoc. 
geve  ßn.  5819.  Lam.  879.  IfS.  l,8.a. 
20.  b.  95.  b.    geväch  Jerosch.  63.  a. 

50    86.  c.  102.  c.  109.  d.  162.  a.  da; 
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got  der  werlde  wart  geföch  Mar.  ki- 
rn elf,  37.  er  wände  ei  wer  im  geveh 
(so  statt  zeveh  tu  lesen)  kindh.  Jet. 
73,  25.  er  was  ir  ftne  nöt  gevöch 
und  wolte  si  ban  verlorn  Flore  1494  5.  5 
was  deute  ritter  niht  gevöch  Otte  731. 
troj.  f.  229.  a.  Nith.  32,  4.  Ernst  40.  b. 
frö  Sa?ldc  ist  wider  mich  gevöch  Jf5 

I,  169.  a. 

widcrvclie    swm.  Widersacher,  die  10 
drie  widervöhen  Nith.  3,  3.    dö  wart 
mfnem  widervöhen  (gedr.  widerwecb) 
ein  slac  MS.  H.  3,  270.  a. 

vchc  stf.  haß,  groll,  feindschaß, 
verkürzt  vöch  Schneller  I,  517.  —  15 
seuofen  da;  diu  vöhe  alsö  lange  dar 
under  wac  uns  der  eine  gelac  Pilot. 
206.  ich  gedenke  mir  leide  umbe  die 
allen  vöhe  Herb.  2100  und  die  in  der 
anm.  angeführten  stellen.  20 

tötvehe  todfeindschaft.  weh- 

ret ir  joch  gevangen  an  einer  tölvöbe 
Herb.  11543. 

arv&he  stf.  1.  das  aufhören  der 
feindschaft.  2.  der  sühneid;  eidliche  25 
Versicherung  oder  verbriefung  sich  we- 
gen erlittener  feindschaft  nicht  zu  rä- 
chen, verzieht  auf  fehde.  Haitaus  2000. 
RA.  907.  Frisch  2,  409.  c.  Schnel- 
ler 1,  518.  pald  ist  die  urföch  nit  30 
bereit,  sö  10t  si  kürzlich  schreiben  Wölk. 
13,  13,  9. 

vclie  «ro.  hasse,  grolle;  bin  oder 
bezeige  mich  feindselig  gegen  einen, 
mache  ihm  vorwürfe,  ahd.  fßbjan,  fö-  35 
hön  zelare  Graff  3,  384.  1 .  ohne 
object.  du  vöbes  unde  gru;es  lUan. 
80.  2.  mit  accus  der  person  a. 
ohne  zusah.  war  umbe  bin  ich  im 
aber  holt,  stt  er  mich  vöhet  äne  scholt  40 
und  verderbet  mir  den  Hb  En.  11219. 
begunde  ich  vöhen  alle  man,  da;  laste 
ich  durch  sin  eines  ha;  Hartm.  I.  15,4. 
dö  sin  swester  in  begunde  vehen :  man 
hört  in  sdre  vlöhen  Porz.  414,  11.  45 
vgl.  441,  17.  die  vriunt  vöhent  in  ze 
stunt,  wirt  in  sin  armuot  rehte  kunt 
Vrid.  141,6.  mich  vöhet  min  geselle, 
nu  engilte  ich  des  ich  nie  genö;  MS. 

II.  3,  229.  a.     vöhü  mgst.  171,  15  50 
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gehört  nicht  hierher,  sondern  zu  ich 
vöhe.  —  da;  si  die  getouflen  vihen 
tüchtig  niederhauen  W.  Wh.  358,  6. 
b.  mit  genitiv.  luzel  vöhter  si  des 
das  ließ  er  sich  ganz  wohl  gefallen 
Exod.  fundgr.  86,  42.  c.  mit  Prä- 
positionen, und  ist  da;  si  vöhet  mich 
durch  mine  missetat  MS.  t,  64.  b. 
wil  aber  si  mich  dar  umbe  vöhen  das. 

50.  dar  umbe  vöbete  si  Pyrrus  Herb. 
16737. 

vehen  stn.  wan  da;  ö  was  sin 
flöhen,  da;  verkörte  er  an  ein  vöhen 
büchl.  I,  240. 

tiogcvchet  s/m.  da;  soldel  ir  un- 
gevöhet  lan  Nib.  1148,  4  SC. 

v&her  stm.  pressor,  punitor  voc. 
1482. 

vehede,  vede  stf.  haß,  groll, 
feindschaft,  streit.  ahd.  föhida,  vgl. 
faida  in  den  alten  gesellen ,  Graff  3, 
384.  385.  vöhede  cod.  palat.  114, 
47.  b.  Reinh.  s.  279.  fundgr  1,  367. 
i;  was  ein  vöhede  zwischen  dem  en- 
gele  und  deme  menschen  myst.  HO, 
2 1 .  und  ist  ein  grö;e  vöhede  und  ua- 
gltcheit  zwischent  iebte  und  nichle  das. 
172,  4.  —  gediente  der  alten  vöde 
unde  klage  Herb.  1876.  alsus  gelac 
diu  vöde  H.  zeitschr.  7, 1 26.  dö  wart 
geleget  nider  diu  vöde  livl.chron.  6302. 
als  in  geriet  ir  aide  vöde  Pass.  178, 
73.    sunder  Vöde  (:  böde)    das.  155, 

51.  253,  6.  C0/.  Pass.  K.  189,  44. 
29 1 ,  52.  in  strttis  vöde  Jerosch.  1 35.  b. 
iu  vlentltchin  vödin  das.  137.d.  nach 
swindin  vödin  das.  133.  b. 

gevchede  stf.  haß,  feindschaft, 
streit,  noch  unter  iureme  chunne  nie- 
mer  geföhede  zerinne  Genes,  fundtpr. 
20,  24.  der  gevöhede  verswlgen  En. 
1 1  989  (des  ha;;es  geswtgen  32 1,26). 

tötv6hede  todfeindschaft.  Haltaus 
1788. 

nrvehede  stf.  verzieht  auf  fehde. 
vgl.  urvöhe.  —  orvöde  Höfer  s.  19. 
leseb.  722,  33. 

tötgev&hede  stf.  todfeindschaft; 
bhttrache.  —  mehrfach  totgev  echte  ge- 
schrieben, doch  schwerlich  zu  vehten 
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gekorig.  Haltaus  1719.  Oberl.  IG 42. 
swa  swlne  burger  mit  ein  ander  krie- 
gen! swar  nmb  da*  ist  ane  lolgevechle 
Züreh.  richtebr.  40.  schirmen  vor  al- 
lerleige  sacben  one  alle  n  vor  töl  ge-  5 
fechte  Gr.  w    1,  738. 

vehcde,  vede    sa?e.    befehde,  be- 
kriege,    begoude  si  vcdin  unde  v ech- 
ten an  Jerosch.  59.  d. 
vRDfcBE,  vkdkr    stswf.  feder.  ahd.  fedara  10 
Crajf  3,  448.  —     er  strichet  siniu 
kleider  da?  ein  veder  niht  an  im  be- 
libet  KS.  2,  76.  a.  ir  gescho?  ist  ine 
veder  gar  W.  gast  9961.    ylus  (hi- 
lom)  pfaff  in  der  feder  gl.  Mone  8,  15 
255.  cgi.  vedersele.    wir  welleo  in  die 
vederen    pflücken    livl.  chron.  5512. 
vederspil  in  röten  vederen  7Vm/.2205. 
—  besonders    a.  Schwungfeder,  flügel. 
so  swarent  dem  arn  die  Federen  fundgr.  20 
I,  33.    da?  lier  het  zwö  vedere,  awarz 
sam  ein  ledere  Tundal.  52,  60.  da? 
er  buoch  und  buochstahe  für  vederen 
an  gebunden  habe   Trist.  4718.  vgl. 
16964.     der  goles  geist  sa?  or  des  25 
luftes  vederen  aneg.  4,  72.     der  öf 
der  winde  vederen  s»?  Marl.  7.  c.  — 
da?  mere  dö  vedere  gewan,  wilen  fuor 
e?  ze  ga?^en  Mar.  144.      b.  schreib- 
feder.     *li  mich  ruowen'  spricht  min  30 
teder   W.  gast  12224  Ä.     die  veder 
tempern  unde  sniden  das.  12234.  ist 
io  der  veder  tiuten  niht  das.  14023. 
tgL  Maßm.  AI.  s.  58.  b.    wa?  aber  ich 
mit  dem  halme  (mit  der  vedern  meine  35 
ich)  schrihe  Marie g.  s.  XI.      2.  flau- 
miges pelzteerk.  tgl.  mlat.  pannus,  pen- 
na,  fr%.  panne ,  penne  ;  Ben.  zu  Wigal. 
*.  568.     ein  veder  von  lüteru  biber- 
vellen  kröne  84.  b  Sch.    manec  veder  40 
grä  nnde  bunt  das.  7.  b.    löter  veder 
die  waren  bunt  Wigal.  7404.    diu  ve- 
dere wl?  hermin  En    1717.  bermtue 
vedern  Nib.  356,  2.   cgi  Ath.  Dt  143 
u.  antn    Lanz.  8485.   Porz.  144,  28  45 
605,  14.    Wigal.   807.  2409.  8904. 
kröne  101.  b  Sch.  Eracl.  3595.  Tit. 
12,2  3.    Mai  41,16.    vederen  unde 
dach  Trist.  10962.    mit  lutern  vedern 
gefurrieret  Wigal.  10518.      pfelle  ob  50 


liebten  vederen  Gudr.  156,  3.  fril« 
schäl  brünst,  vfihe  veder  (:  ietweder) 
dar  under  zw6  Helmbr.  1345. 

geveder  adj.  mit  federn  verse- 
hen, befiedert,  gevedere  scbftrhblieke 
die  flugen  da  snedicke  Trist.  10960. 
leg  dln  houpt  in  einen  zwec,  sö  wirt 
e?  niht  gefeder  dir  Ls.  2,  704. 

ungeveder  adj.  nicht  befiedert. 
da?  ich  flöge  ungeveder  Lanz.  1 289. 
uu  geveder  nieman  vliegen  sol  Bon. 
64,  50. 

gansvederc  gänsefeder.  öf  sinem 
helme  der  biderbe  truoc  ein  kränz  von 
gansvedern  wl?  frauend.  482,  3. 

pfAweuvedere  pfauen feder.  ein 
huot  von  pfawenvedern  Wigal.  2418. 
89 1 0.  vgl.  frauend.  248, 22.  ein  rösch 
von  pfansvedern  guol  fuort  öf  dem  heim 
der  höchgemuot  das.  259,  27.  vgl. 
483,  8. 

pflumvedere     fiaumfeder.  pluma 

Diefenb.  gl.  216. 

scherzevedere  meerigel;  einschal- 
thier,  echinomelra.  Frisch  2,  175.  a. 
Gr.  zu  Vrid.  171,  27.  vgl.  ahd.  scer- 
difedara  testudo  GraffS,  448.  si  tuunt 
als  die  schrezveder  (so)  tuot,  die  vorn 
hat  ein  freimtlich  anllütz,  ir  zagel  ist 
aber  der  gift  ein  sprütz  Reimer  4113. 

schribvedere  schreibfeder.  pugil- 
laris  voc.  o.  18,  34. 

vederbette ,  vederboge ,  veder- 
kluber,  vederlestec,  vilderÜHe, 
vedersae ,  vcdernele ,  vederslagc, 
vederanuor,  vederspil,  vedervar- 
we ,  vedervlocke ,  vederwat  s.  das 
zweite  »ort. 

gevedere  swv.  bekomme  federn. 
der  beit  unz  er  gevedere  wol  Bon. 
«4,  49. 

vedrach  slm.  die  federn ,  flügel. 
gr.  2,  279.  dirre  vogil  bezeichent 
Christ  des  vedrach  sint  vol  mit  suo?- 
?em  smochc  Karaj.  1  06,  1  8.  der  vo- 
gil füllet  sine  vedrach  beidiu  das.  7. 
Diut.  3,  39.  vier  arin  vede  rieh  her 
havite  Anno  204.  vgl.  ahd.  fedarah 
ascella  Graff  3,  448. 

gevidere    stn.    gefleder.  geveder 
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alld.  schausp.  2,  601.    sö  den  aren 
da;  altir  an  gfit,  da;  er  da;  gevidere 
tat  Karaj.  32,  9.    diu  Iftbe  chona  mit 
müedem  gevidere  aneg.  24,  30.  von 
der  vogele  gevidere  wart  diu  linde  be-  5 
dalil  Iw.  34.     dö  ich  dem  valken  sin 
gevidere  mit  golde  wol  bewant  MS. 
1,38. b.    pfäwtn  gevider  Pars.  565,  9. 
eines  pfäwen  gevidere  Wigal.  5070. — 
was  federn  hat.     so  snel  ist  niht  flne  10 
gevidere  Iw.  86.     beten  si  geschähet 
als  ein  valke  sin  gevidere  Part.  424, 
4.   d.  h.  wären  sie  auf  mich  gestoßen 
wie  ein  falke  auf  seinen  vogel.    so  er- 
klärt Schuh  in  Pf  Germ.  2,  87  nach 
dem  franz.  charrier  une  perdrix  den 
falken  auf  ein  rebhuhn  stoßen  lassen.  — 
die  federn  an  dem  pfeile.    si  erwarb 
eine  sträle:  da;  gevidere  si  abe  banl 
Bn.  287,  5  Ettm. 

videre  swv.  versehe  mit  federn, 
beßedere.  um  häufigsten  im  part.prät. 
vgl  ahd.  gaßderit  Graff  3,  449.  vo- 
latilis  gefiderl  Diefenb.  gl.  286.  — 


(expandit  alas  suas)  H.  zeitschr.  8, 
131.  swa;  vettech  onde  chlä  hil  Die- 
mer 284,  16.  veticta  fundgr  1,197, 
36.  swer  mit  einem  velich  vliegen 
sol,  der  mac  nibt  gevliegen  wol  W. 
gast  12441.  dem  grffen  einen  vettech 
er  von  der  absei  sluoc  Gudr.  93,  2. 
zwöae  veteche  Amur  216.  zwei 
schoenio  vettech  (veteche  132,  5  Pf.') 
bfit  er  Wigal.  5069.  hAlen  si  ir  zwö 
vetecben  «erspannen  Griesh.  pred.  2, 
118.  die  ir  vetechen  über  uns  sprei- 
tent  das.  126.  —  die  vitchen  Pass. 
K.  415,  72. 

gevettecht  adj.  pari.  geflügelt, 
gl  »Jone  8,  495.  ahd.  gsfetahöt  Graß 
3,  449. 

ViuRÜK  geogr.  n.  ich  hftn  in  GalicIA 
mange  burc  unz  an  Vedrun  Fora.  41!). 
20  tgl.  TU.  4927.  Vitrag  in  Bretagne? 
vbgk  swv.  fege ,  reiniye.  zu  vage, 
also  ursprünglich  mache  schön  ?  —  da; 
die  wunden  nicht  vollen  gar  geveget 
noch  gereiniget  sin  Legs.  pred.  32,27. 
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der  sol  wi;;en  da;  sin  scle  gevidert  25    got  sol  von  irn  ougen  vegen  al  ire 


ist  H.  zeitschr.  7,  144.  ir  herze  da; 
fuor  reble  eubor  als  e;  gevidert  waere 
Trist.  5243.  da;  fröudelin  was  sö 
balde  dan  geflogen ,  als  e;  gevidert 
waere  Engelh.  1801.  da  von  mno;  ich  30 
videren  schnell  befördern  diu  art  zen 
schänden  Frl.  62,  II.  2.  versehe 
mit  peliwerh.  der  samft  was  gevidert 
rlche  mit  einem  zobel  Wigal.  4407. 
ein  geviderter  mantel  Tit.  13,  139.  35 
3.  trop.  luge,  sage  die  Unwahrheit. 
liugt  denn  einer,  da;  bei;t  gefiderl  Ls. 
3,  328.  und  dunkt  mich  öf  min  Ire, 
die  höhe  der  kamern  sigenidcrt.  habe 
ich  nu  dar  an  gefiderl ,  sö  muo;  die  40 
ander  mir  sin  erhcehet  Dioklet.  348. 

durchviderc  swt.  fliehet,  schariT 
winde,  die  meinem  kinde  sein  mund- 
lin  röt  Irin  durchfidert  Wölk.  13,3,6. 
vidervart  s.  das  zweite  wort.  45 
vcdech ,  vetech ,  veteche  stm. 
stn.  swf.  fitlich.  ahd.  fedah,  fetah  Gr. 
2,  279.  289.  Graff  3,  449.  fundgr. 
1,  368.   vgl.   vedracli.     ala  fcddach 


trebne  das.  118,  10.  —  besondert 
vom  reinigen  und  glänzend  machen 
der  Schwerter  und  waffen  überhaupt. 
isengwant  vegen  unde  rieroen  Er.  2409. 
halsperge  scbcene  machen  nnde  vegen 
Eracl.  4461.  harnasch  vegen  leseb. 
645,  9.  ein  swert  wol  geveget  unde 
scharf  Pass.  366,  88.  tgl.  Straßb.  str. 
art.  III.  114.  fundgr.  1,  367. 

ungevegct  part  adj.  nicht  gefegt 
ungefegter  rost  Wölk  8,  1,  3. 

vegestat,  vcgeva;,  vcgcvinr  1. 
das  weite  wort. 

veg«rc    stm.    der  welcher  fegt. 

sckiunenveger  stm.  an  senle  ?t- 
lerslage,  den  mau  nennet  schflnenffgir 
adir  ad  vincula  Ludw.  37  u.  anm.  also 
Petri  kettenfeier  oder  der  erste  auguU, 

zur  aufnähme  der  neuen 
stand  seiht. 

swertvcgacrc  stm.  schwertfeger , 
der  die  Schwerter  rein  und  glänzend 
macht;    Waffenschmied.     Straßb.  str. 


gL  Hone  4,  96.     spreille  velah   sine  50    a.  44.  III.  fundgr.  1,  393. 
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ginator  Diefenb.  gl.  1 !  0.  tgl.  erugimire 


vegel  sin.?  kekrickt.  cgi. 
artl.  fegelse.  quiaquiliae 
»der  feyl  Diefenb.  gl.  230.  5 

veget  stf.?  kekrickt.  keine  fegotte 
io  die  stragen  schütten  Siraßb.  str.  2, 
123.  tgl.  Oberl.319.  hierher  vielleicht 
auck  pipsima  vegelen  oder  ein  apfel- 
rind  oder  ein  bireorind  gl.  Hüne  6,  224.  10 

Ii  üs  veget     hauszfe-got  rudia 
purgamenta  domorum  toc.  1482. 

\fcUE  5.  VMB. 
\EHB      S.  VBCH. 

«m,  vBHTifl    s.  icb  vihte.  15 
vkicben    sin.    arglitt,  betrug,    akd.  fei- 
ban  ,  feihhan   dolosus,    dann  als  st*. 
/rot»,  dolus  Gr  äff  3,  440.  —  Ane  vei- 
cben  glaube  347.    an  allir  slahle  vei- 
chen  das.  369.    Crist  Ane  veicheo  let  20 
dio  nanige  seieben  das.  1421.  wand 
er  ime  dienele  ine  veicheo  das.  2106. 
3146.  —  betrügerisch  gebackenes  brot. 
Augsb.  str.  121.  Sehmeiler  1,  507. 
hie,  fbijib    stswf.  fee.    ital.  fata,  span.  25 
ha  da,  prot.  fada,  frans,,  fee,  welches 
nach  Die*  wb.  140.  Gr.  d.  mytkol.  382 
eo»  te/.  fata  pnrea  /Ör  fatum  abzulei- 
ten ist,  nach  H.  Schreiber  die  Feen  in 
Europa,  Freiburg  1842,  5.4  aus  dem  30 
keltischen  fad,   vad ,  nad  stammt, 
nack  Eschmann  in  H.  leitschr.  Ii,  168 
ist  das  wort  gar  nickt  romanisch,  son- 
dern, was  freilich  nock  eines  nähern 
beweiset  bedarf,  deutsch,    tgl.  FA-  35 
murgAn.  Gr.  1,  350.  —     den  fuorl 
ein  feie  in  FeimurgAn  Pari.  56,  18. 
sin  arl  von   der  feien  muose  minnen 
oder  minne  gern  das.  96,  20.  vgl 
400,  9.    die  waren  von  der  feien  art  40 
das.  87,  29.     bt  kleidern  sö  riehen 
möhte  icb  sie  wol  geliehen  einer  fei 
an   der  schöne  kröne  95.  b  Sek.  — 
stuen  sin,  den  reinen,  ich  weene,  da; 
in  fei  Den  ze  wnnder  haben  gesponnen  45 
not  haben  in  in  ir  brunnen  geliutert 
and  gereinet  Tritt.  4698.     der  feinen 
lant  das.  15812.    dio  wilde  feine  troj. 
6.  b  Straßb.  ks.     ein  erweltiu  feine 
das.  6.  c.  7.  d.  8.  c.  50 
Bd.  III. 


merfeie,  merfeine  meerfee,  Was- 
sernixe, dö  kom  ein  merfeine  mit  1  ime 
dunat  als  ein  wint  Lan*.  180.  der 
merfeine  kint  dos.  3565.  tgl.  KS.  2,  62. 

waa^erfciiie  «c asser fee ,  Wasser- 
nixe. Tetis,  diu  wa;;erfeine  troj.  f. 
198.  Oberl.  1951. 

feine  swe.  schaffe  oder  begäbe 
nach  weise  der  feen  mit  Zauberkraft. 
er  ist  benamen  gefeinet  Trist.  4702. 
der  geist  ze  himele  von  den  goten  ge- 
feinet was  das.  4958.  ein  hundelin 
da;  was  gefeinet  das.  15810. 

adj.  vom  Schicksal  »um  lode  be- 
dem  tode  anheim  gefallen,  akd. 
feigi  Gra/p,  432.  Gr.  d.  mytkol.  82 1  .— 
dö  lach  Pallas  dA  erslagen ,  den  sine 
frönt  wol  mästen  klagen,  da;  her  alsö 
veiger  was  En.  7528.  (206,  23  £.). 
op  da;  got  erzeige ,  da;  ir  niht  alt 
veige  Pars,.  558,  16.  bei  wa;  guoter 
degeue  vor  in  veige  gelac  Nib.  2022, 
4.  da  bist  durch  da;  niht  veige  we- 
der miore  noch  me  Flore  5798  S. 
veige  unde  vellic  Silo.  2847.  —  sl- 
nea  veigen  (todten)  bruoder  Up  kL 
1158  H.  done  bete  nibt  der  ainne 
der  küene  veige  man,  da;  er  aich  ir 
uulriwe  künde  han  verstun  Nib.  910,  5. 
swie  ringe  er  ist  der  veige  man,  in 
mac  ros  noch  enknn  uiht  vürba^  ge- 
lragen Karl.  72.  b.  —  got  sol  uua 
helfe  erzeigen  fif  den ,  der  manegen 
veigen  der  sele  hat  gepfaul  Waltk.ll, 
2.  dA  vielen  die  veigen  kekron  28.  d. 
L.  Alex.  4558.  2226  W.  vilin  sam 
di  veigen  Jerosck.  32.  a.  dA  slerbent 
wan  die  veigen  Nib.  149,  2.  219,  4; 
sprichwörtlich,  tgl.  pf-K.  287,  6.  Wi- 
en/. 10200.  Tit.  15,  66.  23,  114. 
die  veigen  mögen  sich  niht  bewarn,  si 
ligen  stille  oder  varn  Karl  109.  a. 
der  161  uns  hat  bese;;en  die  veigen 
ane  wer  Waith.  77,35.  in  waren  als 
den  veigen  die  oogen  ouch  verbunden 
Pass.  K.  15,  20.  da;  erziug  ich  mit 
den  veigen  den  gefallenen  W.  Wh. 
206,  27.  mit  veigen  und  mit  toten 
bedecket  wart  dio  beide  troj.  90.  a.— 
mitgenit.  niht  der  sele  veige  W.Wh.  49, 
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3.—-  mitpräpos.  an  ir  gnote  and  an  ir 
kragen  werdent  si  veig  unde  mal  troj. 
130.  b.  2.  was  man  verwünscht, 
unselig,  swenne  ich  gein  dem  berren 
min  Schildes  ambet  zeige,  min  besliu  5 
zuht  ist  veige  Porz.  355,  2.  »ich  mac 
mit  mancgen  Sachen  ein  man  wol  veige 
machen,  der  niht  veige  wa?re,  ob  er 
unzuht  verheere  Vrid.  54,  1  u.anm. — 
der  veige  valandes  man  Trist,  6910.  10 
an  dirre  veigen  lantwer  das.  I 674. 
disin  veige  vart  das.  1  1707.  stl  der 
veigen  stunde  das.  3967.  min  veige; 
schachsabelspil  das.  2591.  da;  leide 
veige  va;  das  1 1697.  ein  veige;  guol  15 
MS.  2,  226..  b.  der  veige  winter 
das.  242.  diu  veige  minne  Engelh. 
3910.  misclsunt  das.  5996.  misse- 
linge  troj.  35.  a.  missetit  Sih.  1525. 
da;  veige  obe;  g.  am.  369.  der  veige  20 
tracke  Site.  745  u.  m.  dgL  bei  Conr. 
s.  Haupt  zu  Engelh.  3238.  üf  dirre 
veigen  stra;e  Bggenl.  1 42.  da;  unge- 
slahle  veige  krüt  fragm.  37.  b.  ein 
veige;  jar  Ls.  1,  317.  tgl.  auch  b.  d.  25 
rügen  209.  Hätzl.  1,  1  1,269.  57,35. 
80,  11.  —  min  sielde  ist  nibt  der 
veigen  Pan.  65,  10.  dem  si  guolea 
gan,  der  ist  gescheiden  von  den  vei- 
gen beitr.  235.  dö  er  mit  dem  vei-  30 
gen  gesprach  Pass.  K.  493,  12. 

ereveige    adj.    veige  in  beziehung 
auf  die  ehre.    Mai  32,  10. 

lasterveige  adj.  veige  durch  schän- 
de, dn  lasterveige  hat  tfdfe/.2,56,  199.  35 

minnevcige  adj.  durch  liebe  dem 
tode  anheim  gefallen.  B.  Trist.  6535. 

raortveige     adj.     der  mortveige 
schale  troj.  176.  a.    nach  Haupt  zu 
Engelh.  ist  zu  lesen:  der  mortgirige  40 
veige  schale. 

reveige  adj.  tungite  da  di  erdin 
mit  der  reveigin  blnote  Ath.  C,  75. 
tgl.  Lachmann  zu  Nib.  2237,  3.  s.  rfi. 

uo  veige  adj.  nicht  dem  tode  ver-  45 
fallen.    Juri.  Wh.  13. 

waleveige  adj.  in  der  schlackt 
dem  tode  verfallen,  und  sie  die  wa- 
leveigin  beidiutbalbin  ü;  gelftsin  Ath. 
C,  60.  50 


veictage    s.  das  zweite  wort. 

veiclich  adj.  zum  tode  bestimmt, 
dem  tode  verfallen,  vor  dem  hüse  ma- 
nec  werder  tot  gelac  dem  sin  veicli- 
eher  tac  da;  leben  bete  benomen  kl. 
1164  H.  vgl  155  L. 

veicliche  adt.  doeb  ist  der  kfi- 
nic  junge  sd  veiclich  getan  sieht  nicht 
so  aus,  als  ob  er  lange  leben  würde 
Nib.  1855,  3. 

veicheit  stf.  zustand  in  dem  man 
veige  ist;  Unglück,  unseligkeiL  der 
was  ze  slner  veicheit  zuozim  koaen, 
der  hat  sin  ende  da  genomen  Trist. 
9240.  wer  möht  nn  haben  in  der 
zal  iower  veicheit  Ober  al  b.  d.  rügen 
1 120. 

veige  tSf.  e;  gienc  an  die  veige 
sie  kamen  in  die  äußerste  todesnotk 
Tit.  21,  8. 

veige  swc.  mache  veige.  I.  über- 
gebe dem  tode,  tOdte.  wa;  dä  guoter 
knehte  gevellet  und  geveiget  wart  Trist. 
1669.  gevellet  u.  geveiget  vil  schiere 
wurden  tOsent  man  Pantal.  1500.  vgl 
troj.  46.  a.  89.  c.  Otte  209.  St».  452. 
4630.  sö  wirt  von  mir  geveiget  io- 
wer ungetriuwe;  leben  Engelh.  4060 
v.  anm.  4133.  gesab.  1,  5,  222.  Pass 
K.  484,  36.  Jerosch.  100.  c.  Lohengr. 
108.  Suchenw.  13,  128.  Gr.u>.  2,  247. 
—  trop.  vernichte,  verderbe,  du  vei- 
gest  sele  u.  ere  MS.  2,  2 1 1 .  b.  ir  veiget 
nnde  vellet  inwer  lop  troj.  25.  b.  der 
hat  sin  lop  geveiget  Stricker  4,  314 
und  anm.  der  tören  trost  dln  ere  vei- 
get MS.  2,  155.  a.  da;  rebt  veigen 
TiL  32,  4.  2.  terwünsche.  er  si 
gar  geveiget,  der  niht  geloubet  aae 
got  Stricker  s.  90.  der  winter  moe;e 
sin  geveiget  MS.  1,  195.  b. 

uugeveiget  part.  adj.  nicht  veige 
gemacht,  ist  min  leben  ungeveiget,  mtn 
danc  belibet  ungespart  W.  Wh.  138,4. 

geveige  smy.  übergebe  dem  tode, 
tödte,  verderbe.  Trist.  6456. 

überveige?  stet,  ander  törper  er 
überveigt,  ja  swenne  er  wil,  ad  hat 
ers  gesweigt  MS.  H.  3,  206.  a.  sehn  er- 
höh richtig  ]  etwa  überreigel? 
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veige     swv.     6m,   verde  veige. 

I.  fälle  dem  tode  an heim ,  sterbe. 
swie  schiere  ich  denn«  veicte,  da; 
wa?re  mir  ein  sOe;iu  rtt  Pars.  136,20. 
da;  er  bilde  veigel  uude  schiere  16%  5 
da  oider  stürzet  MS.  2,  204.  a.  swer 
üne  sorgen  hiure  veiget,  des  mag  wer- 
den rtt  das.  220.  b.  MS.  H.  2,  36 1 .  b 
wird  dafür  unnöthiger  weise  reiget  ge- 
setoi  wie  er  veiget  node  im  entget  10 
sine  macht  Pass.  78,  36.     des  muosl 

du  nn  von  mir  veigen,  ich  tnon  bena- 
men  iu  den  töl  Geo.  37.  a.  —  trop. 
verderbe,  dfn  knnst  muo;  veigen  MS. 
2,216a.  2.  bin,  werde  verwünscht,  15 
unselig,  dn  (teufet)  sali  furba;  veigen 
und  nicht  als  e  wesen  vrf  Mar  leg.  20, 
228.  oder  er  moste  veigen  und  irre 
loufen  Pass.  K.  57,86.  sd  sal  ir  lere 
veigen  und  endeltch  zurucke  treten  dos.  20 
73.  58. 

geveige  swv.  falle  dem  tode  an- 
keitn.  der  nimmer  sd  geveiget,  dag 
sin  lop  mfig  ersterben  FT.  WA.  380, 1 2. 
*-ma,  vbil  feil,  tu  kaufe,  ahd.  feili  25 
Graff  3,  495.  venalis  sumerl.  20,  20. 
—  ist  da;  ein  man  veilen  tranc  hat, 
wln  oder  mete  Freiberg.  »Ar.  236.  vci- 
ler  kouf,  veile;  guot  Haltaus  445.  vgl. 
SchmeUer  1,  523.  veile  vrouwen,  ton-  30 
ter  06er/.  381. —  da;  ist  iedoch  ein 
swache;  leben,  da;  peste  da;  diu  weit 
hit,  da;  ir  (fronen)  da;  von  iu  koufen 
16t.  e;  was  doch  wilen  veile  niht.  dä 
von  ist  e;  eiu  ungeschiht,  da;  ir  die  35 
unt6t  begönt  und  e;  ieman  dar  zoo 
veile  lant.  e^  solte  veile  nimmer  wer- 
den deh  einem  manne  Of  der  erden 
fronend.  61t,  31.  veile  s!n  Trist. 
2164.  swa;  te  Röme  veiles  ist  Vrid.  40 
1  53,  23.  da;  roemesch  riebe  veile  st 
MS.  2,  146.  a.  minne  ist  veile  bietet 
sich  feil  Vrid.  98, 1 9.  sol  fron  Minne 
veile  sin  fronend.  612,  9.  frouwen 
hfint  ir  Up,  ir  minne  veile  das.  612,  45 

II.  26.  613,  14.  ein  dinc  veile  hän 
Vrid.  153,  4.  Part.  491,  17.  564,1. 
veile  tragen  das.  517,  2.  Iw.  128. 
minne  veile  tragen  W.  Wh.  153,  1. 
Vrid.  98,  II.    ein  dinc  veile  vfleren  50 


Part.  531,13.  veile  vinden  a.  Heinr. 
217.  335.  Gregor.  2767.  Pan.  519, 
26.  Nib.  1577,  3.  d6  viedet  niemen 
veile  vrinntltch  urteile  Barl.  94,  11 
Pf.  —  der  wie  ist  wol  veile  wein- 
schwelg,  leseb.  580,  10.  benne  eint 
wol  veile  Vrid.  148,  19.  wol  veil  m 
menge  vorhanden  ist  iu  ungemach  Bon. 
51,  62.  vgl.  wol  veile.  da;  chorn 
ist  Abele  veile  theuer  pf.K.98,  17.  — 
niht  enslt  durch  kranke  miete  veile 
Waith.  81,  17.  ein  edel  wip  diu  sol 
ir  lip  dur  guot  niht  veilen  machen  MS. 
2,  70.  dem  sult  ir  den  kouf  geben, 
umbe  den  da  veile  ist  ir  ietweders 
genist  warn.  2911.  veile  ist  gote  umbe 
reines  herzen  muot  des  himelrlches 
kröne  er  gibt  sie  dafür  g.  Gerh.  546.  — 
was  man  wagt,  preis  gibt.  den  17p 
veile  fderen  das  leben  wagen  pf.  K. 
66,  22.  115,  22.  Wigal.  3821.  OT 
guotes  miete  den  Itp  veile  bieten  Iw. 
182.  die  tragen  ir  leben  veile  Pass. 
K.  85,  43.  nu  wis  dar  nach  veile 
nun  wage  dich  daran  büchl.  1,  591 
und  anm.  min  11p  ist  dar  umbe  veile 
kchron.  29.  a.  —  du  bist  genant  da; 
lebende  heil,  da;  dur  uns  wart  dem 
töde  veil  sieh  in  den  lad  gab  Gfr. 
lobges.  69. 

marketveile  adj.  auf  dem  markte 
feil,  für  jeden  käuflieh.  MS.  2,  I32.a. 

un veile  adj.  nicht  feit,  der  die 
liebe  koufen  welle,  der  koufe  si  mit 
liebe,  6ne  die  ist  si  nnveile  H.  %eit- 
schr.  9,  24.  vgl.  myst.  368,  23.  un- 
veiles  muotes  MS.  2,  141.  a. 

un  veiles  ade.  ohne  zu  kaufen. 
der  kOncgtn,  din  unveiles  um  fire  nie 
kein  guot  gewan  Lan%.  5264  u.  anm. 

wolveile  adj.  wohlfeil,  wolveil 
(im  reime)  Tlieophü.  185.  Marleg.  24, 
542.  Jerosch.  20.  d. 

veillraßcr    s.  das  zweite  wart. 

veile  stf.  das  feil  sein,  zun  danke 
veile  unwirdet  sdre  Waith.  81 , 20.  könnte 
auch  das  adj.  sein. 

wolveile    stf.  wohlfeilheit,  das  feit 
sein,    wolveile  nntinwert  alliu  diac  FW. 
220,  1.     wolveile   unwirdet  manegen 
19  ' 
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Itp  Waith.  81,15.  kumt  des  ein  vrouwe 
in  die  wolveile  JlfS.  H.  3,  421.  a. 

veile  swv.  mache  feil.  t.  gebe 
käuflich  hin,  verkaufe,  ob  .sie  veilent 
rehten  kouf  Helbl.  4,  484.  wil  er  die 
steine  veilen  Pass.  233,  80.  röcke 
g  ei  n  tiwerr  kost  geveüt  Part.  235,  14. 
hie;  iuch  hin  veilen  umb  ein  kleine; 
dinc  Helbl.  2,  1172.  den  himel  veilt 
uns  got  umb  d'suude  an  Teichn.  66. 
6;  veilen  feil  bieten  Oberl.  74.  —  al 
der  weite  ist  geveilet  bid'iü  stn  minne 
und  oucb  sfn  ha;  jedermann  kann  seine 
liebe  und  seinen  haß  erwerben  Part. 
466,8.  trop.  a.  gebe  hin  überhaupt: 
ein  kus  den  Judas  teilte,  im  solhen 
willen  veilte  Part.  321,11.  b.  gebe 
preis,  wage.  da;  leben  veilen  Pars. 
538,  (».  Pass.  200,  67.  212,82.  sl- 
nen  Itp  veilen  kröne  264.  b  Sch.  danc 
st  min  IIb  umb  unt  mtn  leben  gewa- 
get und«  geveilet  Trist.  9965.  mtn 
lip  der  ist  geveilet  mit  kämpfe  und  mit 
vehte  das.  13240.  2.  biete  einen  preis 
für  etwas ,  erkaufe.  Schmeller  1,  523. 
vgl.  ahd.  giveilöter,  giveiliter  adpretiatvs 
Graff  3,  495.  ir  selber  vluoch  der 
wert  an  in,  den  sie  mit  vluoche  in  veil- 
ten,  dö  sie  Krist  verteilten  Barl.  270, 
25  Pf. 

ge  veile  swo.  mache  feil,  gebe  preis. 
er  ist  ein  sinnelöser  man,  der  ane  bür- 
gen durch  da;  wip  iemer  geveilet  den 
Up  Trist.  9896. 

ver veile  swv.  verkaufe ,  gebe  preis. 
da;  er  stn  güt  verveilte  Pass.  K.  259, 
89.  355,  43.  dö  got  sich  vur  uns 
verveilte  in  harte  grö;  ungemach  das. 
269,  30.  329,  70.  der  sich  verveilte 
unde  verkoufte  in  untröst  Pass.  106,37. 

veile  swv.  stehe  feil,  mtn  Itp  vei- 
let  dem  töde  in  jamers  riuwe  MS.  1, 
191.  b. 

veilsc  stcv.  feilsche,  biete  einen 
preis  für  etwas,  ahd.  feilisöm?  Oberl. 
1713.  Schmeller  I,  523.  veilsent : 
geilsent  Hart.  125.  wer  feilst  das  er 
nit  chauffen  kan  HdtsJ.  2,  58,  5.  — 
si  veilskeden  golt  unde  pellin  Roth. 
3121. 


VEILE     S.  FAILB. 

vbilk    sito.    ich  fehle,    s.  ich  vaele. 

VBIM     S.  ich  VtMB 

Fbimorgan    s.  Famürcau. 

5vein  adj.  benennung  eines  unverbrenn- 
lichen  hoites.  hundrit  balkin  vein 
Qhs.  vehin):  nie  ue  wart  holt  nehein 
sö  got  noch  sö  tOre  L.  Alex.  5410  W. 
in  eine  kemenalen  hö,  di  was  gemn- 

10  chet  elsö  von  starken  balken  veinen 
das.  5952. 

FBlJtB     S.  FE1B. 

Fbihef!;,  FbirafI;    n.  pr.  söhn  des  Gak- 
muret  und  der  Belakane.  Part  57.317. 

15  328.  519.  589.  745  fg.  805  fg.  823. 
W.Wh.  45.  54.  126.248.  sein  Wap- 
pen Ecidemön  da;  tier  das.  37  9.  aus 
seinen  landen  bringt  Clinschor  die 
wunderbare  seule  Part.  589. 

20fbit  adj.  ausgerüstet,  geschmückt,  schön, 
wohl  frant.  fait,  tat.  factus.  ein  vin- 
gerlln  vil  feit  ftp/,  chron.  4361. 

feite    swv.   mache  ittrecht ,  schmü- 
cke,   stn  lip  was  wünnecltcbe  gefeilet 

25  mit  kleidern  Port.  45,  2t.  da;  fcar- 
nasch  hie;  er  wol  bereiten  unt  wfln- 
neclichen  feiten  das.  702,  16. 

feit  irre  «er.  mache  turecht,  schmü- 
cke,   der  palas  was  gelieret  unt  wol 

30  gefeitieret  Part.  565,  3.  stn  haroas, 
wie  da$  gefeitierel  was  das.  18,  4. 
manege  decke  sus  u.  sö  gefeitieret 
Trist.  670.  ein  schachzabel  vil  schöne 
und  wol  gezieret,  ze  wünsche  gefeilie- 

35  ret  das.  2222.  von  borten  was  der 
satel  gefeitiert  kröne  95.  b  Sch,  ir 
junevrouwen  sult  iuch  feitieren  W.  Wh. 
247,  3.  —  hierher  auch  fögetiereo, 
feigetieren  H.  Trist.  922.    feisieren  H. 

40    gesab.  2,  431. 

feitiure  stf.  ausrüstung ,  putt.  tat. 
factum,  ir  kleit  und  ander  ir  feitiore 
Trist*  4577.  diu  ö;er  feitiure  das. 
6652.    sö  wol  gezieret  des  Ifbes  fei- 

45    tiure  kröne  306.  a  Sch. 
vei;    adj.  feist,    das  nhd.  fett  nach  wb. 
m  leseb.  clvi  ursprünglich  niederdeutsch 
für  feißt.  Gr.l*,  ,03.  Frisch  1,256.  c. 
vei;:hei;  KS.  2,  192.  a.    vei;e  swl- 

50    otn  brftten  das.   191.     die   armen  in 
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süreo  swei;e  ir  berren  machen  vei;e 
Kart,  leseb.  765,  7. 

▼ei;  stn.  das  fest,  üf  min  fei; 
MS.H.  3, 189.  a.  wenn  nickt  aus  vei;e 
abgekürzt. 

veige    stf.  feistheil. 

fleisch  vei^c  stf.  adeps  voc.  o. 
1,  '223. 

veige  swv.  macto  feist,  swa;  die 
gelost  rei;et  und  den  IIb  vei;el  Pass. 
K.  335,  38. 

veiget,  veigt  aäj.  feist  ahd. 
fei;il,  vei;t  Graff  3, 738.  daß  das  wort 
ursprünglich  pari.  prdt.  ist,  wie  Gr.  2, 
230  vermutet  wurde,  wird  durch  das 
torhergehende  stcc.  vei;e  bestätigt,  cras- 
sus  sumerl.  52,45.  adipiatus  feist 
gemacht  Diefenb.  gl.  10. —  wie  fei;t 
da;  wuocher  die  frucht  wäre  Diemer 
64,  6.  da  er  da;  rech  weste  vei;t 
Iw.  148.  fei;et  sint  die  Hute  Mein 
nat.  l .  weder  so  magir  noch  xu  feist 
Ludw.  18.  ir  sil  ze  fei;t  MS.  2, 1  1  9.a. 
sö  vei;t  und  sö  gedrollen  Helb.  1, 
1074.  —  fö;tiu  rinder  Genes,  fundgr. 
Ab,  20.  vgl.  Hahn  s.  7.  vei;liu  Qhs. 
veislio)  rioder  Reinh.  s.  340.  ein  vei;- 
te;  kalb  mgst.  272,  7.  mit  vei;eten 
oackeo  das.  139,  18.  vei;te;  vleisch 
Grieth,  pred.  2,  109.  vei;liu  weide 
das.   1 ,  7.  der  vei;te  sunnentac 

dominica  invocavit.  der  vei;le  mantac, 
donnerslac  montag,  dunnerstag  vor  den 
fasten  OberL  382. 

veijt  stn.  das  fett,  adeps  feist 
Diefenb.  gl.  10.  mit  dem  spinte  (vei;te, 
adipe)  dere  lembere  H.*eitsckr.8,  131. 

veigctkeit  feistigkeit.  Polida- 
Hos  sö  fei;t  was  da;  er  körne  genas 
vor  fei;;etkeite  Herb.  3093. 

vei;ete  stf.  feistkeit.  akd.  vei;ita 
Cra/f  3,  739.  vei;ede  ps.  trev.AX.s. 
fundgr.  1 ,  367.  vei;ete  der  erden 
Kon.  p.  16. 

Teilte  stf.  feistheil.  ahd.  fei;tf 
Graff  3,  739.  adeps  frumenti 
Teiste  des  korns  gl.  Mone  5,  84.  au 
der  erde  vei;te  Genes,  fundgr.  40,  13. 

bützenvci^te  uligo  batzenfei;tin 
toc.  o.  46, 67.  vgl.  btttze  pfütie  1 , 287.  a. 


hirgveigte  die  *eit,  in  welcher 
die  hirscke  feist  sind,  in  der  hir;fei- 
ste  jagen  Gr.  w.  I,  502.  —  kirsch- 
jagd  Sckmeller  I,  574. 
5  veizjc  sarc.  mache  feist,  mäste, 
ahd.  fei;tju  Graff  3,  740,  wo  aber 
vei;ten  nicht  gehörig  davon  geschieden 
ist.  —  mir  ist  als  ob  ich  wol  gevei;- 
tet  sl  Osw.  1932. 

10  erveigte  swv.  mache  feist,  er- 
regtet incrassatus  inpinguatus 
H.  seitsekr.  8,  132. 

veigte    swv.  bin,  werde  feist,  ahd. 
fei;tem  Graff  3,   140.  crassatur 

15    vei;tet  sumerl.  2ti,  40. 
vkl    stn.  feil,  kaut  (in  der  alten  spräche 
nickt  unedel),    gotk.  RH,  akd.  fei,  lat. 
pdlis  Gr.  2,  57.  3,  408.  VlfU.wb.  204. 
Cro/f  3,  469.  —    eben  u.  löler  was 

20  ir  vel  Wigal.  872.  wt;  ist  ir  da;  vel 
MS.  2,  209.  a.  glieb  antlitte  u.  gli- 
che; vel  Anfortas  bt  siner  swester  truoc 
Pars.  813,2.  manc  ungevelscbet  vrou- 
wen  vel  das.  776,  8.    gestrichen  var- 

25  we  üfe;  vel  geschminkte  haut  das.  551, 
27.  lichter  vel  noch  rCDter  muut  das. 
778,  9.  op  sö  liebte;  vel  da  bt  ver- 
gehet W.  Tit.  125.  da;  twerc  sin 
vel  unsanfte  brach  mit  der  geisel  Par%. 

30  401,  15.  vgl.  174,  9.  mir  wirt  ver- 
schert nimmer  vel  dnreb  iueb  das.  421, 
29.  gram  durch  swarten  unt  durch 
vel  das  411,8.  die  frowen  zarten 
ab  ir  linde;  vel  troj.  95.  a.    si  zarte 

35  von  den  linden  wangen  da;  vil  röte 
vel  Conr.  AI.  353.  —  ob  die  hirze 
truegen  sus  ir  vel  Par*.  1 24, 1 2.  da; 
vel  da;  GSdeön  der  guote  vanl  mit 
touwe  schön   erßuhtet  g.  sm.  1790. 

40  der  als  ein  vel  den  himel  deut  das. 
1928.  vgl.  XXVIII,  17.  XXXV,  I.  — 
von  ise  ein  linde;  vel  troj.  45.  b.  da; 
inner  vel  im  rei;  Ludw.  kreuif.  7431. 
die  wile  und  da;  festliche  vel  vür  diu 

45    ougen  gespannen  ist  myst.  364,  27. 

bibervel     stn.     biberfeti.  kröne 
84  b  Sek. 

boevel    stn.    bocksfeil,    ob  iender 
von'ra  (/.  von)  bocvelle  sl  da  ein  al- 

50    ter  bunlschuocb  Reinh.  s.  308. 
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buocbvel  stn.  pergament.  swie 
guot  buocbvel  ein  scbrlber  bat  und  swie 
8uelle  sin  veder  gät  öf  dem  buocbvel 
bin  u.  ber  W.  gast  14019. 

buochveller  stm.  pergamentma-  5 
cAer.  voc.  1446.  Schnuller  1,  146. 

brustvel    stn.    diafragma  vel  liste 
coc.  o.  1,  85. 

eiervel    stn.  eierschale.  Utan.  482. 

goltvel    stn.    goldblech,  oder  pelz  10 
mit  gold  besetzt?    silbervel  und  golt- 
vel lieht,  zenddl  röt,  grfien  als  ein 
gras  da  sunderbar  gehouwen  was  fron- 
end. 208,  26. 

hirnvel    stn.    hirnhatU.    pia  ma-  15 
t er,  dura  mater  inner,  ö;er  hirn- 
vel coc.  o.  1,  19.  20. 

ircbvel    stn.    aluta.  Ottoc. 

isenvel    stn.    squama  ferri  coc.  o. 
11,  35.  20 

kintvel  sin.  secundina  voc.o.  1,199. 

kitzivel  sin.  feil  von  einer  jun- 
gen ziege.  weltchron.  Gieß. hs.  bl 80. c. 

Klei ii vel  sin.  zarte  haut,  in  Zu- 
sammensetzungen bei  Vir.  ton  Lieh-  25 
tenstein.  kleinvelwi;  fronend.  51 1,25. 
kleinvelröt  MS.  2,  34.  a.  40.  a.  41.  a. 
42.  b.  45.  a.  klein velhitzerdter  munt 
das.  34.  a.  35.  a.  38.  b. 

lampvel  stn.  tammsfeU.  Gedeon,  30 
tiider  spreit  er  ein  lampbel  leseb.  195,30. 

lesevel  stn.  beschriebenes  perga- 
ment. sin  bilde  sich  von  nceteo  rampf 
reht  als  ein  alte;  lesevel  trop.  f.  177. 
Oberl.  917.  35 

ougenvel    stn.    glaueoma  (ylav- 
xaua)  Diefenb.  gl.  141. 

rocken  vel    sin.  colifolium  Diefenb. 
gl.  70. 

sekurzvel    stn.   schurzfell   melota  40 
pro  pelle  quam  portal  faber  Diefenb. 
gl  179. 

silbervel  stn.  fronend.  208,  26. 
s.  goltvel.  gadmia  (cadmia)  coc.  0. 
11,  38.  45 

stoupvel  stn.  tragehimmeL  Oberl. 
1579. 

vürvel  stn.  antitorium  voc.o.  11,21. 
winbervel  stn.  haut  der  Weinbeere. 
senecia  coc.  0.  19,  21.  50 


VBL 

velbcin    s.  das  weite  wort. 

geville  stn.  Pelzfutter,  da;  ge- 
ville  harmin  Er.  1568.  mit  vehen  ge- 
villen  das.  1957.  diu  geville  wären 
gra  das.  1987.  von  köstlichen  gefal- 
len und  fuotern  Echingen  3.  —  tgl. 
gefall  pelz  Oberl  496.  Frisch  l,258.b. 

inville  stn.  pelzfutter.  die  ioville 
wären  hermeltn,  dar  over  gesogen  cy- 
clalfn  Roth.  1853.  hermin  wftren  diu 
inville  Law.  8865.  tgl.  5740  u.  anm. 

villec  adj. 

eigelvillec  adj.  eine  ton  geschvü- 
ren  wunde  haut  habend.  Schweiler  I, 
525.  vgl.  zu  myst.  41,  34. 

niadevillec  adj.  eine  von  wurmern 
zerfressene  haut  habend,  di  wart  ber 
madevillic  und  stsrp  jtmerliches  tödes 
myst.  41,  34  u.  anm.  tgl.  madewillic 
scaturiens  vermibus  gl  Her  ad.  bei  En- 
gelh.  193.  Graff  1,  794. 

ville  ttswf.  Züchtigung,  ahd.  filla. 
Graff  3,  471.  i;  was  iur  fille  Genes, 
fundgr.  70,  2. 

ville  swv.  ziehe  die  haut  ab,  schinde, 
ahd.  fillju  Graff  3,  470.  si  begunden 
mich  scheren  unde  villen  Renner  14593. 
6  lie;  ich  mich  Schern  unde  villen  MS 
l,81.a.  swer  da;  bar  so  näheschirt, 
da;  er  die  hOt  villet  kröne  76.  a  Seh. 
2.  schlage  die  haut  wund,  geißele;  dann 
strafe,  peinige  überhaupt.  den  slap 
der  die  juden  villet  Waith.  77.  Jesu* 
den  hie;  er  villen  Pass.  65,  8.  vgl  tat. 
305£.  also  lie;  er  (Jesus)  sich  villen 
aneg.  38,  13.  sO  sol  man  dich  hie 
villen  strafen  Tundal  50,  40.  sas  vil- 
let got  der  Hute  vil  Barl  379,  23. 
ir  fleisch  und  ir  gebeine  er  bie;  villen 
martern  Pantal.  1863. —  mit  geisein 
si  in  vilten  Barl  72,  19.  dicke  wart 
er  gevillet  mit  geisein  und  mit  besemen 
Legs.  pred.  83,  33.  manigin  villit  straft 
got  mit  seri  Schöpfung  102,  21.  da; 
er  si  8Ö  sßre  vilte  peinigte ,  bedrängte 
mit  stroe  herschilte  Lanz.  109.  er 
wolde  sie  mit  hungersn6t  ptnigen  unde 
villen  Post.  K.  36,  3.  da;  ich  mit  al- 
ler jaaerkeit  durch  got  mich  IA;e  vil- 
len das.  29,  7. 
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villen  sin.  das  geisseln  ,  die  tüch- 
tiymg,  plage.  Barl.  379,  38  Pf. 
Pass.  K.  21,  50.  Jerosch.  117.  b. 
143.  e. 

beville  strv.  ich  wart  bevilt  unde 
bescorn  Roth.  4307. 

durchvillc  swv.  geittele  durch- 
dringend, des  vrttages  lieg  si  wol 
dorchvillen  sich  Patt.  619,  41. 

geville  swv.  geittele,  tüchtige. 
wtode  »ich  der  rede  niht  bevilt,  swag 
njso  mich  des  geville  Pass.  186,  94. 

geviller    stm.    henk  er.  Oberl.  495. 

viilat  Oeni/.  •  le)  stf.  die  geis- 
xlwg,  tüchtigung.  flagellum  (Aagel- 
lilio)  sumerl.  8,  4.  diu  villäle  Karaj. 
56,  14.  villäte  :  rate  Post.  K.  329, 
61,  wie  ahd.  auch  flllala  Graff  3,471. 
—  durch  die  villät  an  der  siule  H. 
wtockr.  8,  295.  tgl.  Patt.  208,  84. 
Ltp.  pred.  165.  gereitet  iuch  gegen 
4er  vü  grögeo  hocbzlt  mit  vaaleo ,  mit 
mt  fundgr.  1,  606.  oim  villate 
fessele  dich  myst.  311,11.  2.  war- 
(er,  plage,  durch  dich  bin  ich  zusto- 
cbcn  uode  ao  dem  kruce  erbrochen 
njih  maoiger  villäte  Pass.  74,67.  vgl. 
fas.  K.  85,  48.  dag  im  der  artete 
rät  von  der  selben  villat  (krankheit) 
»id»l  gebelfen  möchte  Patt.  85,  51. 

'Bi   I.  FAJLK. 

«tu:,  vsasc  adj.  ticker,  außer  gefahr. 
tf  niederdeutsch:  Brem.  wb.  1,  370. 
haUaus  445.  her  solde  wol  velig  sin 
Ibis  uade  gutis  Ludw.  33. 

geogr.  n.  her  Heinrich  von 
'eldeke  (der  bekannte  dichter)  Part. 
'-92,  18.  öwe"  dag  so  fruo  erstarp 
oo  Veldeke  der  wise  man  das.  404, 
!9.  sö  muese  ich  mfnen  meister  kla- 
ren, von  Veldek  W.  Wh.  76,  25. 

'•km?  «r/-.  Christen  beklagen  sich 
>ei  dem  kaiser  Theodotiut  über  die 
Iraner  und  fordern  ihn  auf  gewalt 
fegen  sie  iu  gebrauchen.  der  k eiser 
et  dag  kriuse  vur  sich,  er  sprach  bei- 
der geist  des  beware  mich,  dag  ich 
•  *U  iemanne  heige  benemen  den  Up. — 
io  hören  wir  die  buoch  sagen  dag 
wo  den  »uudtere  sule  laden,  mit  der 


Velgen  widir  in  rieben  kchron.  13429 
M.  411,  9  D. 
vklck    swt.  ahd.  falgju  attreclo,  temer o. 
praefero,  usurpo  Graff  3,  499.  vgl, 
5    valge  und  vilhe. 

bevelgc  swt.  1.  tindiciere  mir 
eigene,  maße  mir  an.  ahd.  bivalgju 
tindicOy  praefero.  got  gab  Josebe  duj 
ze  muote,  dag  er  an  deme  gewalle  ime 

10  mere  magges  nie  bevalgte,  ne  wane  da^ 
turre  prot  Genes,  fundgr.  56,  7.  Genes, 
ed.  Diemer  hat  an  der  entsprechenden 
stelle  77,  32:  dag  er  chleinir  zerunge 
pbiach:  er  ag  niwan  durrig  bröt.  2. 

15  übergebe,  er  bevalchte  ir  Übe  ein  obig 
er  ir  bot:  dar  an  enphiench  si  den  tot. 
da;j  obig  si  eggeu  began.  si  betakle 
eg  dem  man  Karaj.  41,  10.  12.  vgl. 
ich  bevilhe. 

20VBLRKM     t.  ich  VfLHB. 
VKLLE     t.  ich  VALLB. 

vbls  stm.  feit.  ahd.  felis  und  felisa 
Graff  3,  497.  rupis  sumerl.  15,  44. 
scopulus  gl.  Mone  8,  393.     Iiis  das. 

25  5,  84.  sumerl.  44,  25.  —  in  eins 
vclses  want  Part.  268,  27.  ein  brunne 
ü^ern  velse  schög  dat.  508,  17.  von 
eiuem  velse  vlög  ein  brunnelin  Tritt. 
9084.    plur.  die  velse  Pari.  180,  23. 

30  wilde  velse  Tritt.  2507.  höher  velse 
und  berge  vil  dat.  2521.  mit  Velsen 
unde  vlinsen  troj.  43.  b.  —  velse 
swm.  einem  Velsen  kom  wir  nahen 
kröne  150.  b  Sch.    üf  die  höben  vel- 

35    sen  Suto  leseb.  871,  12. 

kimelvels  stm.  olrcrst  viel  der 
reine  ug  hohen  himelvelsen  her  Frl. 
KL.  11. 

velsberc    t.  das  zweite  wort. 

40  velsin  adj.  aus  feiten  bestehend. 
von  der  velstneu  want  Mar.  187. 

velse  swt.  baue  aus  feiten  auf. 
als  einer  der  da  bürge  velset  FrL.  FL. 
13,  2.  —    trop.    sö  wirt  din  werder 

45  name  in  6ren  wfs  gevelset  (:  umbehel- 
sei)  MS.  2,  233.  b. 

VILSCU     S.  VALSCH. 

vilt    stn.    feld.    ahd.  föld  Gro(f3,blb. 
Gr.  1,  333.       a.  flachet,  nicht  mit 
50    wald  bewachsenes  land.      velt,  walt, 
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loup  Waith.  8,  31.  holz  unde  velt 
troj.  104.b.  lanl  unde  velt  Nib.  1318, 
4.  —  e  ich  vurch  oder  vell  immer 
kerte  hinnen  kröne  1 89.  b  Sek.  über 
ein  velt  sitzen  Reinh.  15.  über  vell 
keren  kchron.  29.  b  (5001  Af.).  gö- 
hen  Iw.  281.  rlten  Part.  601,  22. 
galopieren  Trist.  8949.  varn  Ludto. 
kreuzf.  4176.  er  hörle  über  velt  ein 
micheln  schal  kröne  9 1 .  a  Sch.  einen 
solhen  solle  man  üf;  velt  legen  wenne 
er  slirbet  (wie  einen  aussätzigen)  Bert. 
330.  vgl.  veitmensche,  veitsiech, 
in  wa;;er  und  üf  velde  Part.  592,  7. 
ü;  ze  velde  komen  ausreiten  Iw.  45. 
Wigal  452.  ba;  ze  velde  keren  wei- 
ter zurück  reiten,  um  einen  größern 
an  lauf  tu  nehmen  das.  3548.  wün- 
sche mir  ze  velde  und  niht  ze  walde 
Waith.  35,  18.  b.  die  fläche  auf  der 
ein  heer  liegt,  auf  der  gekämpft  wird. 
her  da;  grd;e  da;  üf  dem  velde  lac 
Nib.  180,  1.  gelobeten  den  champf 
zu  dem  brailen  velde  pf.  K.  304,  2. 
sin  herze  was  ze  velde  ein  burc  Pari. 
339,  5.  leget  sich  ze  velde  wider 
dem  volke  von  Israel  Griesh.  pred.  2, 
112.  die  kampfgesellen  beten  üf  da; 
velt  beide  braut  ir  übergelt  Iw.  262. 
e;  frumt  wol  siben  (söldner)  üfe;  velt 
Part.  362,  30.  da;  velt  gein  über- 
krafl  behaben  das.  383,  22.  c.  feld 
auf  dem  Schachbrett.  aroe  schachza- 
bel  ieslich  velt  W.  Wh.  151,  3.  tgl. 
Geo.  749.  e;  sprach  da;  ungelücke 
mal  ir  höhem  seiden  velde  Engelh. 
3191  ii.  anm.  d.  seile  des  Würfels. 
dir  was  zem  sese  ein  velt  gefrlet  Waith. 
80,  6. 

brach  velt    sin.    brachfeld.  Gr.  w. 

1,  577. 

geldevelt  stn.  unfruchtbares 
feld.  vgl.  Adelung  2,  538.  gelde  un- 
fruchtbar Jerosch.  175.  c.  galt  tro- 
cken, nicht  trächtig  vom  tnüchvielie 
Schneller  2t  40.  Frisch  I,  338.  b. 
liggen  samein  geldevelt JeroscA.  150a. 

lcnzenvelt  stn.  Sommerfeld,  von 
dem  lenzenvelde  u.  von  dem  brachvelde 
Gr.  w.  1,  577. 


markvclt  stn.  mark  feld.  da;  mark- 
velt  ist  wlt,  des  ir  gar  gewallic  sft 
Helbl.  6,  93.  markevelt  auch  MS.  2, 
76.  a.  wo  MS.H.2,  108.  a  Maricbveli. 
5  spilvelt  stn.  pirgus  voc.  o.  27, 1 1 
es  ist  wohl  der  thurm  im  Schachspiel 
gemeint,  vgl.  velt. 

sunnevelt  stn.  elysium  Graff  3,516. 
violvelt    stn.    teilchenfeld.  Maris, 
10    du  rösen  tal,   du  violvelt   Gfr.  lob 
ges.  17.    min  spunne  ernerte  den  van 
vlolvelde  Frl.  FL.  1 1 ,  20.  vgl.  z.  g. 
sm.  XLII,  34. 

vellbluome,  veltgebu,  veltguc, 
15    veltgüsse,  veltquenel,  vcltkümel, 
veltmcnsche ,  veltmfts  ,  veltpfert, 
veltsicch,   Weltsprache,  velütein, 
veitstriche,    veltstrit,  vcltvürete, 
veltwal    s.  das  weite  wort. 
20       gevilde    stn.    ge/Ude,  feld,  wene. 
ahd.  gafildi  Graff  3,  516.     ich  reit 
von  gevilde  ze  walde  Iw.  24.  c/J.19. 
28.  45.  Gregor.  2691.  Porz.  105,29 
721,  24.   Wigal.  5869.    Trist.  »05. 
25  I,  193.  a. 

ungevilde      stn.    unbebautes  und 
unwegsames  land.    den  wec  sie  arider 
nämen  durch  grö;  ungevilde  /ir/.  chron 
5693. 

30  velde  stn.  gehe  in  oder  übet  das 
feld,  tu  felde.  er  bete  sich  gev?ldel 
ze  lande  wert  vil  drflte  troj.  181.  b 
swft  sieb  der  lewe  veldet  alder  gä  xe 
holze  Mart.  164. 

35  veldunge  stn.  \ .  feldbezirk.  Schse! 
ler  1,  526.  2.  feld  eines  wappn- 
schildes.  ir  wapenschilt  warn  nitia 
klein,  darin  vil  feldung  wunderbar  Hern, 
v.  Sachsenh.  leseb.998, 24.  vgl  1 0364. 

40  veldeoaere  stm.  feldner ,  einevt 
von  eigenen  leulen.  mit  holdoer,  bo- 
ber zusammen  genannt  Jf.  B.  4,  l<4- 
a.  1325.  SchmeUer  1,  526. 

VELWK      S.  VAL. 

45VBLWB  stswf.  weide,  ahd.  felwa,  e- 
lawa  Graff  3,  518.  salix  gl.  Mme 
8,  399.  —  geflecht  aus  weiden  vm 
fischfange,  fischen  mit  einer  felwe  'r 
w.  2,  528.  vgl.  1,  128. 

50       felwer    stm.    weidenbaum.  batr. 
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felber  Sichmeiler  1,  525.  in  glossen 
verschieden  erklart :  p  a  1  i  u  r  u  8  ,  v  i- 
bix  velwar  sumerl.  39,  55.  46,  2. 
sambucus  velare  gl.  Mone  8,97. 
viocns  velver  das.  7,  598. 

Telwertn  adj.  von  weiden.  Oberl. 
383. 

\KLZK     f.   ich  VALZB. 

Tti»  stf.  verurtheilung,  strafe,  vgl.  RA. 
681.  829.  Wigand  Femgericht  West- 
phalens  5.308.  Wigand  Archiv  1, 1 1 3. 
114.  HaJtaus  425  fg.  Schneller  1,532. 
sä  beslö;  man  in  in  eine  ketinin:  dä 
rauoste  unz  an  den  dritten  tac  er  inne 
li?in  gespannin  vor  wlbin  und  vnr  man- 
aio,  da;  al  da;  volc  an  ime  gese\  von 
wüchir  acult  sfn  veme  gesce.  sö  den 
der  dritte  tae  irscein,  ad  quam  da; 
volc  obir  ein  —  unde  irteiltin  ime  den 
haft.  swie  den  sin  veme  was  gescaft, 
die  wart  da  bereilit  Ath.  A}  1 48.  1 54 
und  anm.  die  veme  (todesstrafe  am 
kreuze)  dulden  glaube  1877.  da;  ich 
auch  der  schände  scheine  und  ltde  Öne 
Kbult  die  veme  Susanne  im  N.  vaterl. 
Archiv  1824,  h.  3. 

veniemeister ,  vemestat  s.  das 
zweite  tcort. 

veme  swv.  verurt heile,  dö  si  Crist 
irMerbet  haten,  ze  dinge  si  sie  veme* 
teo,  di  gnö^schaft  im  versageten  glaube 
1397  und  anm.  fundgr.  1,  367. 

rerveme  tuw.  verurtheHe.  der 
andere  was  vorvemet  vor  deine  ge- 
liebte und  wart  getötet  mmst.  240,  30. 

vemer  stn.  henker,  Scharfrichter. 
RA.  883.  in  keinwertikeit  dea  ve- 
ners Ludw.  10.  Stempfeie  der  ben- 
ger,  der  vemer  Mafim.  denkm.  109 
aus  Rotes  chron.  den  vemer  der  ir 
di;  honbit  solde  abe  slahen  mgst.  88, 
38.  vgl.  anm.  au  65,  1. 
tocb  fench,  eine  pflanze,  ahd.  fenih 
Gr  äff  3,  526.  paniciura,  fenicium, 
feaiculam  fenioh,  vench  sumerl.  7, 
68.  23,  32.  34,  40.  63,  30.  voc.  o. 
10,76.  gl.  Mone  7,  599.  601.  8,  95. 

Teuchel  stm.  fenchel.  ahd.  fe- 
mhilGrajf  3,  526.  foenicnlum  sumerl. 
26,  68.  40,  5.  62,  1  1.  voc.  o.  43, 


62.  80.  gl.  Mone  7,599.  8,95.  ma- 
ralrum  das.  95.  sumerl.  57,  63.  den 
venchel  und  die  minzen  g.  tm.  594. 
fengel  Hätzl.  2,  57,  50.  vgl.  venchel- 
5  krut  iroj.  28.  a. 
vendk  swm.  fußgänger.  ahd.  fendo  Graff 
3,  540.  nach  einigen  %u  ital.  fante 
für  infante  knabe.  Gr.  1,  126  ver- 
gleicht pers.  padeb,  nord.  ped,  ital. 

10  pedone,  franz.  pion,  engl,  pawn,  viel- 
leicht alle  von  skr.  pada  (pes)  abzuleiten. 
zehenzic  unde  zweinzich  tüaent  venden 
Judith  135,  4.  150,  26.  —  beson^ 
ders  der  bauer  im  schach.  calcnlua 

15  voc.  o.  27,  28.  ich  hin  den  künic 
eleine  noch  und  weder  ritler  noch  da; 
roch:  mich  stiuret  niht  sin  alte  noch 
stn  vende  MS.  2,  146.  b.  bi  dem 
röche  käme  stat  ein  vende  das.  222.  a. 

20  ein  vent  dem  klinge  sprichel  mat  Bon. 
16,  46.  —  da;a  küme  einen  venden 
gewinnen!,  da  si  ritter  und  roch  müh- 
ten wol  gewinnen  doch  Reinh.  s.  351. 
des  gap  er  umb  ein  venden  da  ze  male 

25  beidiu  roch  das.  350.  vgl.  Ls.  2,605. 
606.  MS.  2,228.  a.  man  gtt  ein  roch 
ze  wehsei  umb  ein  venden  FW.  120,9. 
ich  gseb  ein  venden  umb  ein  roch  Hätzl. 
2,  72,  77.    si  wolden  mir  den  ven- 

30  den  vor  ziehen  mit  listen  Kolocz.  1 82. 
—  plur,  die  stuonden  bt  slnen  senden, 
sam  hie  bl  dem  roehe  die  venden  7tm- 
daf.49,  7.  eime  scbafzabele:  di  slän 
ÜiTe  kunige  unde  kuniginnen  und  ritlere 

35  und  knappen  und  venden  myst.  164,2. 
die  geliche  ich  zuo  den  venden  MS. 
H.  2,  15.  b. 

vuogvende    swm.  fußgänger.  ahd. 
fuo;fendo  Graff  3,  540. 

40  vendelin  sin.  demin.  zu  vende. 
roch,  ritter,  alten,  vendelin  Renner 
22497. 

viRDK,  vbndkr    swc.    verkaufe,  lat.  ven- 
dere,  franz.  vendre;  vgl.  holländ.  ven- 
45    ten  los  schlagen ,  schnell  zu  verkaufen 
suchen. 

verveoder     siro.     die  walhschcn 
pfaffen  vervendern  segen  unt  den  touf 
MS.  2,  220.  a.    ist  vielleicht  verven- 
50    dent  zu  lesen. 
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VilfBBAKT    stm.     so  hieß  Rolands  heim. 

pf.  E.  117,  7. 
V£ti87jArt    stm.    der  Venetimer.  W.Wh. 

240  —42. 

rtiux,  Ffinfs  stm.  der  togel  phönix. 
fenix  ein  vogel  beijet  und  die  fabeL, 
wie  er  sieh  verbrennt  Karaj.  1 05 , 20  fg. 
der  ftnix  nisl  wen  der  eine  L.  Alex. 
4998  V.  diu  schrift  von  einem  vö- 
gele seit,  der  ffinix  ist  genennet,  ze 
pulver  sich  der  brennet  —  ja  lebet  er 
alters  eine  und  wart  nie  s!n  genO;  er- 
kant  troj.  1.  a.  du  bist  ein  fiur  des 
lebetagen,  da  sich  der  femx  inne  von 
allem  ungewinne  ze  vröuden  wider  mu- 
tete g.  sin.  365.  tgl.  einL  xxm.  xxix. 
xxxiv.  Grieth,  chron.  1 6.  er  hat  sich 
gejunget  als  der  fenix  in  dem  Bure 
MS.  t ,  1 84.  b.  von  des  Steines  (des 
lapsit  exillls)  kraft  der  fenta  verbrinnet 
da;  er  laschen  wirt  Porz.  469,  8. 

vbhjb,  viiiigk  stf.  fuß  fälliges  gebet  *«f 
gott.  tat,  venia  =  indulgentia ,  remis- 
sio  pcenae  pro  peccatis  Du  Gange,  swf. 
H.  Tritt.  2095.  wnjtt.  31,  2.  —  ir 
leben  was  ein  venje  gar  war  gan%  dem 
gebete  gewidmet  Pari.  435,  25.  da; 
kint  suohte  manige  venige  betete  Mar. 
5  1.  13.  sin  venje  snocht  er  drislunt 
Karl  37.  b.  wa;  hilfet  inwer  netti 
g«n  unde  iuwer  venjen  suochen  MS.  1, 
23.  b.  viel  sine  venje,  die  dritten 
venje  pf.  K.  303,  9.  kchron.  62.  b. 
unser  venje  viel  wir  för  den  grll  Par%. 
483,  19.  vgl  795,  24.  mtne  venje 
viel  ich  nider  dat.  480,  10.  si  tete 
ir  venje  gen  gole  in  kriusestal  Gudr. 
1 1 70, 2.  hundert  venjen  machen  Grieth, 
pred.  37.  an  ir  venje  auf  den  knieen 
liegend  si  den  salter  las  Pars.  644, 24. 
si  Funden  Sigüne  an  ir  venje  10t  dat. 
804,23.  mit  Iuterer  slner  venie  suoht 
er  munistere  manige  Anno  615.  dl 
er  üf  slner  venje  lac  Barl.  366,  21. 
an  stne  venje  vallen  üf  stniu  knie  Bert. 
1 72.  vllen  nider  an  ir  langen  venien 
mgtt.  31,  2.  da;  er  langer  venien 
val  hundert  vellet  hin  letal  Patt.  284, 
39. —  fuß  fällige  bitte  \  bitte  überhaupt. 
er  tele  siben  venie,  6  er  sineme  bruo- 


B8  VENSTER 

der  körne  ingegine  (adoravit  in  terram 
aepties  Gen.  33,  3)  Genes  fundgr.  48, 
29.  suohte  sine  veuie  suo  der  erde 
sineme  bruoder  ingegene  Diemer  29, 3. 
5  nu  schölte  ich  min  venige  vur  alle  diso 
menige  suochen  die  herren  bitten  Mar. 
95.  trop.  mit  striche  venje  suochen 
im  kämpfe  sur  erde  fallen  Pars,.  744, 
14.    der  den  anger  ma;  mit  der  lon- 

10    gen  venjen  H.  Tritt.  2095. 

venje  swt.  bete  auf  den  knieen 
liegend,  begunde  venigen  mit  zäheren 
alsO  manigen  Mar.  26.  venjen  unde 
beten  kchron.  525,  9  D.  Senat.  765. 

15  da  si  venjete  unde  las  an  ir  salter  kl. 
1840  L.  die  mflegen  iuch  dl  venjen 
lan  fr  ästend.  602,  12.  gienc  er  vor 
die  kirrbtnr  dl  er  venjete  vur  Pass. 
K.  10,  16. 

20  venjen  sin.  Grieth,  pred.  2, 1 35. 
denkm.  16.  Stricker  leseb.  568,  14. 

VKNRK     S.  VAU. 

Vbastsr    stn.  fenster.  ahd.  fenstar  Graff 
3,  544 ;  lat.  feneatra.    man  hat  dabei 

25  nicht  immer  an  unsere  glasfenster  zu 
denken,  vgl.  Par%.  553,  5:  vil  ven- 
ster,  dl  vor  glas  und  gla  se  venster. 
—  ein  venster  gienc  durch  die  want 
Itc.  127.    er  envant  venster  noch  tür 

30  dat.  51.  tete  ein  venster  uf  dat.  62. 
70.  Grieth,  pred.  2,  136.  durch  eio 
venster  sach  er  Iw.  228.  vgl  Nib. 
132,  3.  der  tac  durch  diu  venster 
schein ,  dranc  Par%.  245,  20.  W.  L  3, 

35  1 2.  0;  venstern  schouwen  Ober  beide 
W.  Tit.  117,  2.  sem  venster  oben  In 
sehen  Pars.  574,  10.  der  sunnen  War- 
ndt sich  entIQchet  und  gtt  xe  mangem 
venster  In  g.  am.  1481.     an  diu  e  n- 

40  gen  venster  komen  si  gegäniVin.  383, 
3.  hier  scheint  eine  besondere  art  ton 
fenstern  gemeint  tu  sein,  etwa  solche 
die  in  einem  hervorspringenden  t heile 
des  gebäudes  auf  drei  seifen  angebracht 

45  ***d.  2.  Vertiefung  der  fensterwande, 
fenstemische.  in  da;,  diu  venster  gäa 
Pars.  553,  8.  sitsen  dat.  590,  15. 
Mb.  753,  1.  1807,  2.  2184,2.  gen 
den  vtnden  an  die  want  sagen  se  in 

50    diu  venster  wll  Pars.  24,  3.    in  dem 
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,  den  venatern  slän  Hoth.  21 77. 
MS.  1,  52.  t.  tfib.  377,  3.  atuooden 
io  diu  venater  das.  366,  1.  u;  den 
venstern  gin  das.  382,  1.  0;  eiroe 
veoster  gäben  das.  1830,  4.  in  den 
fenstemischen  waren  betten,  auf  de- 
nen man  saß  oder  lag,  der  venster 
siule  wol  ergraben,  dar  üf  gewelbe  hö- 
be erbabn,  dar  inne  bette  ein  wunder 
—  dd  wirn  die  froweo  gesehen  Pan. 
565,  15.  in  diu  venster  gein  dem 
lufl  was  gebettet  mangem  wunden  man 
das.  19,  27.  3.  Vertiefung,  nitcke 
überhaupt,  stende  under  der  kuppen 
des  berges  in  eime  venatere  mytt.  207, 
18.  4.  Öffnung  überhaupt,  niun  ven- 
ster ieslich  menacbe  hlt,  von  den  lötsei 
reines  gät  Vrid.  21,11  und  anm.  be- 
sonders a.  das  mit  dem  Speere  durch 
den  schild  gestoßeng  loch,  der  tjoste 
renaler  was  gesniten  mit  der  glavlne 
wlt  Pan.  595,  4.  tgl.  295,  45.  atn 
schilt  verhouwen  üf  allen  ort,  manich 
venater  wlt  derdnreh  gebort  Lud», 
kreutf.  4565.  b.  diu  venster  im  hehne. 
ich  stach  da;  sper  durch  den  heim  atn 
ob  den  venstern  verre  frauend.  219, 
30.  diu  venater,  diu  wol  mit  valden 
was  (warn?)  behnot  das. 

glasevenster  stm.  glasfenster.  ti- 
tan,  258. 

kellervenster  s/n.  kellerloch.  Münch, 
str.  s.  209.  218. 

alagevänster  sin.  lucanar  Die- 
fenb.  gl.  173. 

vensterbrSt,  vön sterben ne,  veo- 
sterstein    s.  das  zweite  wort. 

venstcrlin  sin.  kleines  fenster.  Trist. 
16729.  MS.  I,  55.  a.  —  obseön:  dö 
nam  die  magd  ein  igels  palck  und  ging 
zu  irem  pette  allein  und  tet  in  swi- 
schen  ire  pain  und  pant  in  vor  ir  fen- 
sterlein, dö  die  pruebmaiaen  (a.  Gr. 
wb.  2,  413)  kriechen  aus  und  ein  der 
spiegel  mit  dem  pech,  Gieß.  hs.  nr. 
1264.  bL  25.  a. 

sweisveosterlin  sin.  schweißtoch. 
gL  Mone  8,  497. 

venstereht     adj.    wie  ein  fenster 
\,  durchbrochen.     mit  einer 


schii??eln  (e 
kette)  die  wir;  sebumen  b.  v.  g. 

gevenstert    partic.  prät.  t 
stern  persehen,    gevenstert  und  gewel- 
5    bet  was  umb  unde  umb  eiu  palas  kröne 

248.  a  Sch. 
\tnvs    n.  pr.    die  göttin;  mutier  ton 

Amor  und  Cupido.  Porz.  532. 
vebCj     partic.    franz.  venu.  Pars.  76, 
10    |l.  357,  7. 

VER     f.  VHOCWK. 

van-    untrennbare  partikel,    auch  ver- 
kürzt in  v  ,•  ahd.  lar  -  fer  -  fir  -  for  - 

vor-,  erscheint  ttt 
Zusammensetzungen         I.  mit 
bus .  wie 


15 


20 


25 


30 


35 


40 


a.  b.  vergift,  Verlust 
vlust  u.a.m  Gr.  2,  724.  II.  mit 
rer bis,  wo  sich  nach  Gr.  2,  851.  fol- 
gende bedeutungen  unterscheiden  las- 
sen: 1.  das  dem  einfachen  tw.  ent- 
gegenstehende, verlust,  verder- 
ben s.  b.  verbern,  verbieten, 
verdenken,  vergeben  (vergiften). 
2.  %u  viel,  sti  lange,  über:  ver- 
alten, verladen,  vermengen, 
aich  verligen.  3.  ende,  aus- 
gang,  volle  anwendung:  ver- 
bot, verbrinnen,  verenden, 
verdienen.  4.  ab,  weg,  fort: 
verdringen,  verstieben,  vertrl- 
ben.  5.  =  tat.  re-:  aich  ver- 
sin nen,  sieb  ba;  verdenken.  6. 
das  compositum  hat  die  bedeutung  des 
einfachen  Wortes:  verjehen, 
verladen,  veraeren.  7.  %uthun, 
bedecken,  in  den  weg  stellen, 
tat.  ob,  prae:  verdecken,  ver- 
gimmen,  vergraben,  verhagen 
u.  a.m.  8.  gelinde  Verstärkung 
des  begriff  es:  vorlagen,  verka- 
pfen.  9.  Verwandlung  oder  Über- 
ziehung bei  terbis  von  nominibus  ab- 
geleitet: veraffen,  vereffen,  ver- 
glseln,  versteioen,  verlfitseln, 
verböaen. 
vgn  adj.  fern.  ahd.  fer,  welches  mhd. 
nicht  mehr  vorkommt;  goth.  nur  adv. 
fairra  ,  ahd.  Terra  Graff  3,  656.  Ulfil. 
wb.  201.  Gr.  3,  96.  119.  204.  208. 
50       verre    adj.  fern,    scheint  sich  aus 


45 
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dem  adv.  verre  entwickelt  zu  haben. 
Gr  äff  3,  656  setzt  fern  an.  wie  verre 
e;  ist  Iw.  86.  da;  der  wec  sö  verre 
was  a.  Heinr.  1053.  die  verren  unt 
die  neben  kl.  140.  u;  verrem  lande  5 
Pari.  62,  1.  die  verren  rttersebeft  da*. 
479,  2.  diu  verriu  vart  das.  769,4. 
diu  verre  gelegenbeit  Trist.  17515. 
uf  den  verren  wegen  Mb.  1577,  1. 
vgl.  Grieth,  denkm.  73.  ein  verre;  ein-  10 
lant  Pass.  K.  1 27,  56.  ein  verriu  sippe 
M6.  1960,  1.  ein  vinstere  verre  hof- 
fenunge  Tauler,  leseb.  858,  20.  superl. 
der  verreste  der  bie  dise  alte  des  rae- 
res  11t  mgst.  169,  15.  —  mit  dativ.  15 
da;  i'u  verre  st  Pari.  259,  12.  dem 
ist  leider  freude  verre  das.  477,  22. 
du  waere  im  ie  vil  verre  Barl.  97,17. 

verre    adv.    I.  fern.  weit,  verre 
unde  bl  Pass.  118,  11.     verre  unde  20 
verre  Grieth,  pred.  2,  78.  Bert.  17. 
verre  genuoc  Hol.  chron.  1 567.  gnuoc 
verre  Iw.  237.    11t  von  binnen  verre 
das.  232.    er  sa;  verre  bin  dan  das. 
90.    verre  dan  Nib.  371,2.  1602,  1.  25 
verre  in  einer  klOs  Waith.  9,35.  verre 
in,  0;  heidensebaft  geholt,  gefuort 
Par*.  552,  16.  375,  15.    verre  o;  ei- 
ner vinster  scblnen  Nib.  1775,  3.  sa- 
gen von  ein  ander  verre /Vir».  543,29.  30 
reit  verre  durch  diu  lant  Iw.  213.  dur 
die  wölken  sö  verre  scblnen  Waith, 
88,  14.     verre  in  vremdiu  lant  Nib. 
345,  3.  tgl.  Flore  4004  5.    unz  verre 
in  eilende  Part.  771,  14.     verre  in  35 
der  ferne,   von  weiten  sehen,  schou- 
wen  das.  508,  4.  Flore  411  5.  von 
verre  von  weitem  Iw.  19.  214.  226. 
289.  —     compar.    verror  Karaj.  9,  , 
13.    verrer  Nib.  437,  2.  kröne  203.  a  40 
Sch,  myst.  118,  18.    der  var  niht  ver- 
rer danne  her  Trist.  1 23,  2.    da;  man 
in  verrer  künde  nibt  vertrlben  wan  tuo 
ir  bflrge   Gudr.  399,  3.     vil  verrer 
Pass.  K.  23,  84.     sö  man   ie  verrer  45 
von  gote  gat  bihteb.  9.    superl.  ver- 
rest  Iw.  35     verrist  Nib.  1658,2.— 
mit  dativ.    dfn  hus  slflt  den  liuten  alsö 
verre  Gregor.  2677.    Artus  Ht  uns  hie 
nibt  verre  Part.  273,6.     2.  verstär-  50 


kend  weil,  viel,  sehr.  a.  vor 
compar atiten.  verre  werder  Iw.  222. 
verre  schosner  Wigal.  9288.  verre 
kreftiger  Nib.  434,  4.  verre  annulier 
myst.  309,  1 6.  verre  mere  das.  224,  8. 
verre  dester  mer  Nib.  334,  2.  verre 
ba;  a.  Heinr.  854.  Iw.  34.  42.  103. 
Waith.  28,  36.  Nib.  632,  I.  334,  2. 
b.  in  andern  Verbindungen,  dä  h&o  ich 
verre  getan  wider  mtneme  beile  Diemer 
304,  1 .  bevalch  ir  verre  unde  an  ir  Up 
Trist.  1 894.  nach  ime  schrien  verre  Barl. 
1 3,  7.  vil  verre  bitten  Iw.  1 92. 1 94.  Wi- 
gal.3203.  manen  das.  250.295.  gna- 
den das.  104.  222.  Er.  3581.  be- 
swern  a.  Heinr.  1073.  lieben  du». 975. 
harte  verre  gnftden  Iw.  223.  geden- 
ken Barl.  28,  7.  sö  riet  er  im  te  verre 
Gregor.  149.  si  ist  mir  vor  liebe  ze 
verre  in  dem  muole  MS.  1,98.  b.  sö 
»tuende;  iueb  alte  verre  käme  euch  zu 
hoch  tu  stehn  Iw.  164.  da;  lamp  da; 
durch  uns  leit  mit  willen  alte  verre 
Gfr.  lobges.  70.  manten  in  sö  verre 
/ic.  182.  dö  bet  och  den  sie  sö  verre 
genomen  der  rat  kl.  125.  jane  lob 
ich;  niht  sö  verre  durch  die  liebe  diu, 
sö  durch  dtne  swester  Nib.  376,  5. 
hast  oueb  mluen  willen  sö  rehle  verre 
getan  das.  1091,  4.  den  got  unser 
berre  versuochle  alsö  verre  Barl.  377, 
30.  —  beschränkend,  alsö  verre  sö 
ich  mac  pf.  K.  306,  3.  als  verre  als 
ich;  erweren  kan  Trist.  15999.  sö 
ich  oller  verrest  kan  kl.  4475  H.  vgl. 
Pass.  K.  204,  43.  sö  verre  sofern, 
trenn  Basel,  r.  30,  6. 

borverre  adv.  nicht  sehr  weit. 
ein  paternoster  langet  borverre  mysl. 
284,  10.  vgl.  bor. 

uo  verre  adv.  nicht  fem  oder  weit. 
uoverre  varn,  vflereo  Iw.  147.174.218. 
harte  unverre  was  dervan  Trist.  18251. 

verren  adv.  von  fern,  fern.  vgl.  ahd. 
ferron  und  ferrana  Gr.  3,  96.  208.  Graff 
3, 660.  nahen  unde  verren  Helche  s. 
71.  von  verren  das.  68.  Trist.  1  1943. 
ob  si  heten  uns  bewart  also  verren 
(:  giwerren)  so  weit,  sehr  aneg.  12,77. 

verre ns    ade.    von  fern,  verrens 
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■leb  rlten  dtr  senden,  bekennen  En. 

8988.  Fast.  K.  51,86.  645,77.  von 
verrens  das.  334,  29.  ti.  Trist.  5059. 
Lud»,  kreutf.  3921.  5792.  Jerosch. 
23.  d.  156.  b.  5 

verne  adv.  neben  form  zu  verre. 
si  ist  mir  ze  höh  und  oacb  ein  teil  ze 
verne  (:  sterne)  gegen  mittem  löge  MS. 

1,  53.  b. 

entverne    siev.    entferne,    hierher  10 
nelleicht.  disen  alle  helfe  entvern  (:  ge- 
wern) für  entvernen  Pas».  K.  501,  73. 
oder  entvgr? 

verre  «er.  1 .  halle,  mache  fern ,  ent- 
ferne, ahd.  ferrem  Graff  3,  661.  ab-  15 
alienatus  geverret  oder  gefremdet 
gl.  ttone  6,  216.  a.  Sffrit  biete  ge- 
verret des  könic  Guntheres  töt  Nib. 
437,  8.  —  einem  trftren  verren  Lo- 
hengr.  45.  b.  got  gebe  ds;  si  mich  20 
mü;e  verren  sich  fem  ton  mir  halten 
«ode  vermfden  En.  263,  1 5  E.  c.  die 
biet  geverret,  herre,  uns  dir  Waith. 
3,  14.  das  si  nit  werd  geferret  go- 
to prost  Wölk.  III,  1,12.  d.  ich  25 
verre  mich.  riebeit  sich  verret  von 
mtnie  sinne  Pars.  819,  22.  als  si  sich 
von  ime  geferret  baten  H.  zeitschr.  8, 
231.  vgl.  bihteb.  9.  chund  sich  von 
schänden  verren  Suchenw.  20,220. —  30 
er  ierret  sich  dem  leib  mein  HätsJ.  2, 
4,136.  da;  wilt  ferret  sieb  mir  ferre 
Hadam.  136.  wie  verre  er  sich  ver- 
ret mit  dem  miosten  gedank  den  er  fle- 
het wider  got  H.  %eitsehr.  4,  498.  35 

2.  bin,  »erde  fern.  Gr.  4,  697.  sol 
■ür  diu  minne  verren  Part.  76,  29. 
der  gotes  gruo^  mir  verre  das.  486, 
26.  sö  verret  dir  der  gotes  segen  g. 
Oerh.  4420.  da  von  er  gote  verret  40 
«ml  der  helle  nahet  Gotfr.  I.  3,  7.  — 

bei  folgenden  stellen  läßt  sich  nicht  si- 
cher entscheiden,  ob  sie  si»  1  oder  2 
gehören :  swie  si  geverret  wa?ren  doch 
Mai  194,  9.  da;  si  gote  mit  ir  un-  45 
gelouben  vil  harto  sint  geverret  leseb. 
304,  18.  dfi  e;  also  gar  von  gever- 
ret ist  mgst.  363,  2. 

ge verre    swv.    halte,  mache  fem; 
entferne,    si  ged&hten  sich  mit  dieoste  50 


VER 

dem  könic  Hetelen  geverren  Gudr.  263. 

s^^J^?a^    \^ *  ^     t$cfc flCJ^  ■     ts*77f  ffv 

seinem  dienste  nach  Irland  »m  fahren. 
gewerren  B. 

ververre  sttv.  mache  fern ,  ent- 
ferne, abalienare  guot  vollbringen, 
entfrömden,  ververren  gL  Mone  6,218. 
vgl.  215,  wo  verbringen. 

virrec  adj.  weit  hin  verbreitet. 
-ic  Gr.  2,  303. —  des  lop  was  vir- 
rec unde  wlt  Pars.  43,5.  7,  29.  vir- 
rigen  prts  das.  325,  6.  da;  sioer  grö- 
;en  kerzen  sehln  unnäch  sö  virree 
mohte  sin  das.  588,  10.  virric  bre- 
hen,  lichte;  glesten  g.  Gerh.  5926. 
5657. 

virre  stf.  1 .  ferne,  weite,  in  der 
virre,  vlöch  in  die  virre  Pass.K.  412, 
33.  9,  1  9.  in  di  virre  sehen  ,  locken 
Jerosch.  92.  b.  103.a.  des  wegis  virre 
das.  132.  d.  166.  e.  die  weite  und 
ouch  die  krnmbe,  die  breite  und  ouch 
die  virre  fundgr.2,  297,  II.  wan  die 
slibte  an  der  virre  ausgenommen  den 
ebenen  teeg  den  er  auf  der  fern  ab- 
liegenden straße  gehabt  hätte  Pari.  1 1 8, 
16.  ir  lop  da;  fuor  die  virre  in  ma- 
negiu  riebe  W.  Tit.  35,  3.  2.  was 
sich  weit  ausdehnt,  der  was  ein  lan- 
giu  vierre  eine  lange  reihe  Par*.  1 83, 8. 

virre  swv.  halte,  mache  fern;  ent- 
ferne ahd.  flrrju  Graff  3,  661.  a. 
virret  schamelichen  pin  MS.  2,  231.a. 
den  bracken  het  im  ungeverte  alsö  ge- 
virret,  da;  er  ninder  spürte  wilt  noch 
bunt  W.  Tit.  160,  3.  diu  gotes  krsft 
dir  virre  leit  Par*.  124,  2t.  b.  ei- 
nen von  gote.  von  genaden,  selikeit 
virren  Pass.  K.  204,  22.  368,  96. 
623,  40.  671,  32.  wa;  mich  irret 
und  vou  dem  orden  virret  Mar  leg.  21, 
157.  da;  di  werdin  von  uns  gevirret 
sö  wlt  Jerosch.  72.  b.  c.  mit  geni- 
tio.  wa;  in  des  weges  virrele  Pass.  K. 
586,  2.  bevriden  vor  alle  deme  da; 
uns  gotes  virren  wil  u.  des  geboles 
das.  554,40.  d.  icb  virre  mich,  sich 
Tybalt  mnose  vierren  von  sinem  wfbe 
W.  Wh.  44,  14.  sich  von  den  ande- 
ren virrele  Jerosch.  129.  a.    sich  vir- 
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ret  von  den  eren  OUoc.  59.  a.  —  swä 
sich  da;  guol  ze  verre  von  ime  virret 
Frl.  41,3.  sA  hat  sieb  witze  und  sin 
von  mir  gevirrel  Lohengr.  42.  e.  par- 
ke. prdL  da;  lanl  ist  uns  gevirrel  En.  5 
481.  geverret  29,  2t  B.  von  in  ge- 
virrel da;  wa;;ir  lac  Jerosch.  109.  b. 

virren    stn.    kein  virren  sol  irren 
dich  FW.  FL.  3.     kann  auch  zu  ahd. 
firren  fern  sein  (Graff  3,561)  gestellt  10 
werden. 

entvirre  sie©,  entferne,  bringe  ton 
etwas  ab.  wie  er  den  gotis  bell  vor- 
irrete  und  den  roät  intvirrele  Jerosch. 
129.  c.  da;  er  sime  lande  inlvirrit  15 
wurde  das.  142.  d.  die  dem  rechten 
mich  entvirren  denken  Pass.  K.  163,70. 
tgl.  Mühlh.  str.  43. 

ervirre    swv.    verbreite  teeit  hin. 
der  swalben  die  w!t  allenthalben  ir  ge-  20 
döne  ervirreten  Pass.  K.  526,  25. 

gevirre    swv.    entferne,    uns  sich 
gevirrete  sin  volk  und  danne  queme 
Jerosch.  66.  d.    diu  zwei  knnnen  sieb 
dA  nibt  gevirren,  wan  mit  dem  töde  25 
al  eine  W.  Tit.  5,  3. 

vervirre  su>c.  entferne  sehr  weit. 
ir  wech,  der  si  von  irme  gesinde  su 
disme  reinen  kinde  sd  verre  tet  vir- 
virren  Pass.  26,  30.  er  was  alsö  ver-  30 
virret  von  den  den  er  was  erkant  Pass. 
Germ.  7,  263.  —  gein  der  min  muot 
mit  gedanken  nimmer  sich  vervirret 
Frl.  I.  7,  1. 

virne    adj.  alt.    gotfh  fairnis,  ahd.  35 
firni  Gr.  2,  62.  Ulfil.  wb.  201.  Graff 
3,  662. —  debein  dinc  wart  da  virne  \ 
Lan%.  226.    alt  und  virne  troj.  33.  c. 
70.  c.  78.  b.    versprechen  da;  virne 
dur  da;  niuwe  das.  82.  c.     Eva  der  40 
name  virne  g.  sm.  409.    da;  virne  le- 
ben das.  1 41 0.  1400.   virner  win  Mein, 
nat.l.  Clos.chron.  III.  Hättl.  2, 69, 5. 
Gr.  w.  1,  509.       2.  geübt,  verstän- 
dig, schlau,    kunstrlch  u.  virne  Mart.  45 
15.    louf,  bis  virne  (:  dirne)  Jerosch. 
50.  b.    trüllieret  unde  virne  Ls.  3,544. 
die  meister  wfirent  sö  virne,  das  si  sä- 
hent  an  dem  gestirue  Dioklet.  508.  — 
mit  genit.  tugenden  viine  Mark  1 62. 440.  50 


ge  virne    ad»,    geübt,  verständig, 
gewandt,     si  antwort  im  gevirae  mit 
wortin  sus  vorme^in  Jerosch.  64.  b. 
verne,  vernt,  vert    adv.  im  vo- 

>  rigen  (alten)  jähre.  Gr.  1,390.  3,  98. 
208.  215.  vgl.  as.  fernun  jflra  anno 
präteritof  ahd.  ter  fernerigo  vorjähri- 
ge östertag  leseb.  138,  4.  Graff  3, 
661.    baier.  fern,  fernig,  ferndig  vom 

•  vorigen  jähre  SchmeUer  1,  564.  — 
verne  (:  gerne)  Flore  3574  S.  hiure 
unnaher  denne  verne,  vern  (:  gerne, 
enbem)  MS.  2,  1 06.  a.  hiure  m£r  denn 
fern  Ls.  2,  679.    vernent  MS.  1,  59.  b. 

►  vernet  was  ein  scheener  sumer  das.  2. 
230.  b.  vert  und  hiure  Lan*.  3910. 
6321.  hiure  unde  vert!  so  koment 
zwei  j&r  für  Helbl.  4, 800.  e;  ist  hinre 
und    was    oueh  vert    Trist.  11863. 

I  Kehjn  51.  a.  hiure  unbescheiden  unde 
vert  Mart.  leseb.  757,  38.  der  vert 
lachte,  den  tat  hiure  weinen  Gudr.  1377, 
4.  sus  troumt  mir  vert  von  einem 
man,  den  sach  ich  hiure  blinden  gan 
Helmbr.  585.  hiure  besser,  nihtes  wt- 
ser,  niuwer,  gröener  danne  vert  Wins- 
beke  28,  10.  MS.  1,  63,  b.  166.  a. 
H.teitschr.  7, 514.  e;  ist  hiure  verrer 
danue  vert  MS.  1,  158.  a.  gewaltes 
1  hiure  mc  denne  vert  Kehjn  52.  c.  hior 
als  vert  Wölk.  5,  4,  11.  — -  substan- 
tivisch ,  ein  verflossenes  jähr,  des  hiure 
ist  mit  zal  ein  jar,  da;  nennet  man  ein 
vert  MS.  2,173.  a.  diz  leben  ist  körne 
;    ein  vert  MS.  2,  118.  a.     wol  sehen 

verne  das.  1,  37.  8. 
verch  adj.  an  das  leben  gehend,  töd- 
lich, das  ahd.  kennt  nur  das  subst.  — 
verche  wundin  Jerosch.  53.  b.  80.  c. 
1  151.  d.  wolde  sie  verwunden  verch 
Pass.  K.  493,  66. 

verch  stn.  sitz  des  leben s ,  leben, 
ahd.  ferh ,  ferah  vita,  anima,  vgl.  goth. 
fairbvus  mundus  Gr.  3,  393.  d.mythol. 
753.  UlfiL  wb.  201.  Graff  3,  682.  — 
da;  im  da;  verch  und  da;  bluot  eine 
söllie  nitre  gewan  Lam.  2205.  da 
von  stn  verch  hin  unde  her  beginnet 
sieb  engenten  Pantal.  1 546.  were  sfn 
-    verch  aldi  versniten  Mai  148,4.  sin 


Digitized  by  Google 


VERGE 


VEHS 


was  wurzel  stner  tugent  W.  Wh. 
48,  24.  um  er  »In  verch  versert  bis 
er  starb  das.  1 4.  sin  reroh  für  einen, 
fein  der  herte  bieleo  das.  50, 17.  Part. 
738,  17.  «  kouflen;  mit  dem  verhe 
Gudr.  674, 4.  du  hast  mich  gesaftet 
mit  dln  selbes  verhe  Diemer  382,  27. 
sins  verhs  ich  vareo  künde  Part.  618, 
4.  ich  hau  manege  tjoste  gcio  alme 
verhe  gefriimt  d«.616,7.  von  Adams 
▼erbe  er  £ven  brach  das.  463,  19. 
ich  trage  a  1  hie  doch  sinen  Up  und  si- 
ne» verhes  samen  (sein  kind)  dat.  109, 
27. —  ein  wunde  stit,  gät  ze  verhe 
isi  todlich  das.  578,  27.  he.  264.  re 
verhe  wunl  das.  283.  Part.  506,  10. 
*e  verhe  veraniten  Maßm  dcnkm.  81. 
dem  was  la;en  zer  adr  od  sus  zem 
verhe  W.  Wh.  449,  3.  ein  alac  uns 
üf  da;  verch  Nib.  2147,  3.  da;  e; 
mir  gieng  durch  mark  und  ferch  ieseb. 
1003,  33.  —  da;  herzen  verch  ver- 
snlden,  rueren  Part.  7 10,  29.  493,12. 
ich  wsen  da;  fröudeu  verch  st  im  ver- 
schroten Hadam.  91.—-  figürlich  für 
nahe  verwandte,  wo  wir  auf  ähnliche 
weise  blut  gebrauchen,  ein  verch  und 
ein  blnot  Part.  740,  2.  du  hast  dtn 
eigen  verch  erslagen  das.  475,  21.  er 
was  sin  verch  und  siu  kint  Hebnbr. 
1777. 

verch  lös  adj.  leblos,  da  viel  verch- 
los  der  man  pf.  K.  163,  3. 

▼erchban,  verchbluot,  verch- 
grimme,  vcrchser,  vercbslac, 
verchtief,  verch vient,  vgrchwunt 
s.  das  zweite  wort. 
verge  swv.  begehre  dringend,  fordere, 
bitte,  ahd.  fergöm  Graff  3,  681.  baier. 
findet  sich  fergeln  am  etwas  hin  und 
her  fahren,  reiten,  wonach  vergen, 
wenn  es  damit  zusammenhangt  tu  ich 
ver  gehören  werde.  Herb.  4368  findet 
sich  fergete  oder  fregete,  wo  sich 
Frommann  z.  d.  st.  für  fregele  ent- 
scheidet, ein  fergnen  in  der  bedeutung 
fangen  (vgl  tat.  petere  eliquem) 
Wölk.  10,  7,  4  vorzukommen: 
die  wollen  uos  vergnen,  dö  körnen  wir 


VKRGK     S.  ich  VAH. 

Vebgulaut    n.  pr.    könig  ton 

seine  mutier  ist  die  tochter  des  königs 

liandm  von  Anjou;  sein  tater  wurde 
5    von  Ehkunat  getödtet ,  und  man  glaubte 

daß  Gawan  es  gethan  habe.  Part.  400. 

402.410.414—5.  422.  504.772.796. 
Vsrmkhdoys     geogr.  n.     Vermendois  in 

der  Picardie.  duc  Frtam  de  Vennen- 
10    doys  Part.  665.    der  herzöge  ü;  Ver- 

mendoys  W.   Wh.  440.  Virmendoys 

und  Arrs;  das.  142. 
vbbhe    a.  VSR. 

Virnbtlinc     $tm.    mercenarius  gl  Hone 

15    8,  251.    da  sich  das.  verna  vernnet- 
cbnecht  findet,  so  ist  das  wort  wohl 
dem  tat.  verna  nachgebildet. 
yerrI;,  Viani;     Um.     firniß,  cernsa 
vernta  fundgr.  1,  367.  verniatum 

20  vierney;  toc.  1429.  bl.  9.  a.  mit  pe* 
che  unt  mit  firntse  (:  wtse)  die  seinen 
si  verchlenite  Exod.  fundgr.  87,  45. 
der  virnl;  (:  vlt;),  der  gestaltet  hat  die 
schrift  Itiart.  286.    ob  man  in  nit  be- 

25  stricket  gar  mit  der  stete  Hernie;  (:  ge- 
stirnes)  Ls.  2,  203.  schminke,  ir 
varewe  wol  gemischet  röt  und  wl;ane 
blank  und  in  vernt;  ohne  weiße  u.rothe 
schminke  En.  5141.  146,  26  E. 

30vBRRin  stm.?  ein  zeug  von  seide  und 
wolle,  vgl.  front,  ferrandine.  da;  tuoch 
was  vil  spo>ber  danne  ferrän  Lans.4844. 
vil  edel  röcke  ferrans  (?  ferran)  Nib. 
535,  3  und  Lachmann,  der  ferrans /Vr 

35  den  accusatin  in  französischer  form  Cl- 
erk lärt. 

VERRB     S.  VBB. 

vbrr bn  ?    da;  diu  brücke  da;  lant  vor 
40    aller  vreisesolde  behalten,  obe  e;  Wol- 
de ieman  an  verren  und  mit  iht  ver- 
worren kröne  341.  a.    wohl  für  ver- 
jen.    s.  ich  var. 
vbrs    stn.  stm.    vers.    lat.  versus,  da; 
45    selba  vers,  diz  vers  W.  s.  23.  der  co- 
vent  sang  den  vers  (die  Strophe)  vol- 
len 0;  Ludw.  51. 

verstihter    s.  das  zweite  wort. 
verse    swv.    mache  verse.  versen, 
50    briefen,  schrlben  Renner  17530. 
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VERSE     f.     kuk.     S.  VAB. 

versen  stf.  ferse,  goth.  fairzna ,  ahd. 
försna,  fersana,  fersina  Gr.  3,  404.  III- 
fil.  wb  201.  Graft  3,  699.  vgl.  gr. 
nzfQva.  planta,  calx,  calcaneus,  -um  5 
sumerl.  3,  62.  13,41.  21,16.  voe.  o. 
1,  218.  $J.  Jfcme  7,  589.  Uiefenb.  gl. 
56.  —  ir  virseno  sf  dir  erloubet  Die- 
mer 10,7.  du  lägest  ire  versene  da; 
tu  sie  roegest  gebechen  Genes,  fundgr. 
20,  26.  dfi  rament  die  slangeo  dem 
wtbe  der  veraen  aneg.  18,58.  bioder 
der  veraen  Iw.  50.  da;  ai  di  doren 
stschin  in  di  ferseuna  Grieth,  pred.  1, 
168.  nu  trilet  mir  der  meier  an  die 
versen  folgt  mir  auf  dem  fuße  nach 
jVi/A  53,  7.  strichen  mit  den  versen 
MS.  H.  3,  283.  b. 

VERT     f.  VBH. 
VBRTB ,  VERTEC     S.  ich  VAR. 

vbrzer    a.  ich  VIRES. 

VESE      5.  ich  VISE. 

vespbr  stf.  die  vorletzte  der  sieben  ta- 
gest eilen  oder  kanonischen  hören ;  dann 
der  um  diese  %eit  gehaltene  gottesdienst. 
er  erwachte  gein  der  vesper  itt  Pars. 
628,11.  tgl.  vesperztt.  te  vespere 
joch  te  mettlne  scul  wir  sin  ze  gotes 
dieneste  Diemer  354,  12.  dö  si  ze 
kirchen  quAmen  und  die  vesper  verna- 
men  Mai  86,  38. 

vesperzit    s.  das  zweite  vorl. 

bevesper  nae.  halte  für  einen  den 
vespergottesdienst.  biscbove  unde  di 
gelerten  herren  bevesperten  da;  lüt 
Griesh.  denkm.  12. 

vesperie  stf  1.  vesper.  dö  diu 
vesperte  bequam  Silv.  1739.  2.  der 
Vorabend,  das  Vorspiel  vor  dem  lurnei, 
welcher  (s.  d.  w.)  auch  eine  eigentliche 
Schlacht  sein  kann,  e;  wart  ein  turney 
dö  her  gesprochen:  des  enwart  hie  niht. 
den  hat  ein  vesperie  erlernt,  die  v re- 
chen sint  so  hie  gezemt ,  da;  der  tur- 
ney darvon  verdarp  (das  furnier  kam 
also  wegen  der  vesperie,  bei  welcher  die 
kämpfer  sich  zu  sehr  angestrengt  hatten, 
nicht  zu  stände)  Porz.  95,  17.  sich 
huop  diu  vesperie  sän  das.  68,  29. 
tgl.  kröne  9.  b.  turn.  23,1.    dö  wart 


erhaben  ein  vesperie  Wh.  v.  Orl.  eia 
vesperie  ist  hie  erliten  Porz.  86,  21. 
von  einem  emsthaften  kämpfe  das.  358, 
29.  diu  vesperie  ergienc  das.  577, 14. 
Hildebrant  der  het  nu  durchdrungen  mit 
den  Amelunxen  der  vesperte  veste  Bit. 
93.  b.  dos.  86  a  ist  das  wort  mit  twr- 

vespereide  stf.  s.  v.  a.  vesperie  (2). 
10  eogegen  der  vespereide  riten  dort  zwene 
Lanz.  2855  u.  anm.  nu  huop  sich 
diu  vespereide  enaailten  üf  der  beide 
Er.  2453.  er  kam  ze  vespereide  ge- 
drabet  uf  da;  grflene  velt  Engelh.  2475 

15  «• 

fest  stn.  dies  feslus.  da;  fest  began 
Jerosch.  63.  c.  106.  a.  diu  schcenste 
üf  diaem  feste  (j  gebresle)  troj.  11.  c. 
uf  des  lages  feste  das.  119.  c. 
20  feste  **f  eines  dinges  feste  hau 
sich  darüber  freuen  MS.  2,  92.  b. 

VESTE     S.  VAST. 
VBTEGH     S.  VE DER. 

vbtelb?     swv.    do  het   der  von  Berne 
25    den  kunic  von  Niderlant  gevetelt  vftr 
mit  beides  baot,  er  aluoc  die  alege 
vreisllehen  Rah.  679. 

VETKRK     S.  VATER. 

vbwe    s.  ich  VAWB. 
30VETXE     stcm.    abgeschnittenes  stück  zeug, 
lumpen.    Schmeller  1,  580.     da  haat 
si  guotiu  kteider  an :  so  muo;  min  lieb 
in  ve;;en  gfin  MS.  H.  2,  147.  b. 
vb;;at    stf.    clunis.  fran*.  fesse.   da  sä- 
35    ;en  dise,  da  sa;en  die  an  ir  refaten 
ve;;at:  alsö  nennt  man;  in  dem  göu; 
der  da;  wort  geschriben  sibt  bab  mich 
für  gehören  nibt  Helbl.  4,  548. 
vb;;el,  ve;;er    s.  va;. 

4()Ft     S.  PHID. 

vIaht,  vlEHT,  vtHT  stm.  feind.  eigentl. 
pari.  prds.  —  goth.  fijands  von  üj«n 
hassen  ,  ahd.  Bant  fient  von  Ütn  L'lfil- 
wb.  204.  Graff  3,  380.  Gr.  4,  26 
45  vtant,  vtande  im  reime  En.  7059.  7380. 
Bit.  37.  b.  51.  a.  54.  b.  Gudr.  846, 
4.  1451,  4.  Pass.  K.  1  32,  92.  Jerosch. 
s.  264.  vtende  :  sehnende  fundgr.ly 
1 37,  30.  vtnde  :  pinde  Jerosch.  1 38.  c. 
50    vfgent,   vfgende  Griesh.    denkm.  52. 
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pred.  2,  29  u.  m.  leseb.  837,  14.  18. 
▼ijeat  dos.  890,  20.  —  der  gruogt 
ii  als  yieol  sinen  vlent  sol  Iw.  46. 
«rionl  ood  vlent  Porz.  339,  8.  viot 
ud  friaot  Waith,  53,  14.  hör  tiufels 
»ieot  das.  79,  10.  swer  iu  vlndes 
herze  treit  warn.  1422.  vlnde  ha; 
Pari.  410,  10.  die  manegen  schar 
der  iwer  starken  vlnde  Nib.  145,  2. 
ir  riaaden  ze  valle  Trist.  7003.  den 
wu  gegen  den  vtenden  gäch  Wigal. 
10929.  zoo  den  vienden  gäben 
142.  vlode  tage  JeroscA.  21.  d.  — 
Ltnennung  des  teuf  eis.  Gr.  d.  mythol. 
941.  ff».  2525.  b.  d.rügen  210.  1121. 
Pm.  23,  17.  myst.  61,21.  der  vlot, 
der  schänden  luoder  Gregor.  230.  von 
des  viaades  stricke  Gfr.  lobges.  20. 
der  unser  alte  viant  Diemer  328,  17. 
der  leidige  vlent  fundgr.  1,  66,  4.  der 
bete  vient  Geo.  345.  der  vlandes  man 
ff.  f.  305,  1  0.  —  adjectivisch  mit 
dat.  die  liote  im  alle  vlnt  siot  warn. 
450.  ein  berre  niemer  kan  genesen, 
welleot  im  die  sine  vlent  wesen  Vrid. 
"2,10.  e^/.73,6.  er  im  da  vor  lange 
*u  berzenlicbeo  vtant  gewesen  Wigal. 
•»57.  a^/.  M6.  151,2.  1037,4.  1642, 
4.  rompor.  vlnder  das.  1079,  4.  su- 
^  »teodest  myst.  350,  37. 

loubetviant  s/m.  vorzüglicher 
M.   houbetvleode  Tri«/.  18897. 

herzeviaot  s/m.  herzensfeind.  her- 
«»Ieot  /Vi*.  2495,3.  ^.  L.s.360,2  Z. 

totviaot  stm.  todfeind.  Trist.  1 0283. 

verchviant  stm.  todfeind.  Diemer 
2*1,28.  verchvIentLeys. /»reo*.  101,35. 

viandione,  vieudinne  stf.  fein- 
***  Ift.  61.  65.  Trist.  8246.  12202. 

lotviendinne  stf.  todfeindin.  Iw. 
69  Trist.  8346. 

ziemlich  adj.  feindlich,  vlentll- 
cier  slac  /».  273.  rp/.  Gfr.  lobges.  IQ. 

314,  3.  585,  8.  865,  3.  Barl. 
M2.  11,|5.    vlntlich  leseb.  925,41. 

vientliche  adt.  1.  in  feindes 
«et*.  /».  257.  Nib.  183,  1.  1802,2. 
21 90,  2.  2.  ^»0%  r>ie  noch  in 
Sandte*),  er  sprang  vlentltch  enbor 
u  3,  411. 

Bd.  III. 


\ientschaft  stf.  feindschaß,  ze- 
lus  gl.  Mone  6,  224.  inimicitiae 
vigintschaft  das.  8,  101.  —  Iw.  278. 
AM.  1488,  3.  1492,4.  in  vlentschefle 
5  das.  1035,  3.  vigentschaft  Griesh. 
denkm.  59. 

viende  nee.  aei</e  micA  als  feind. 
an  vienden  anfeinden:  Armuot,  dich 
hagget  manec  man  und  vlent  dich  an 

10    Frl.  309,  2. 
fIamze    s//\  eidliche  Versicherung,  welche 
der  entlassene  gefangene  dem  sieger  lei- 
stet,   altfranz.  fiance,  mlal.  fidentia; 
^/.Sicherheit,    der  tet  im  die  fian- 

15  ze,  da;  spricht  eotiulschen  Sicherheit 
Wigal.  7817.  fianze  eiseben,  geben, 
bringen,  bieten  Porz.  38,  6.  198,  3. 
275,19.  611,  1.  ze  rehter  tjost  stach 
in  min  haot  hinderz,  ors  durch  fianze 

20  das.  134,  17.  2.  eidliche  Versiche- 
rung die  der  entlassene  Schuldner  dem 
gläubiger  leistet,  im  wirt  dekein  fianze 
von  dem  wirt  dort  benant :  er  ist  bürge 
unde  pfant,  gelt  unde  onch  gisel  Mart. 

25    leseb.  757,  24 
fU;    .«.  pfiu. 

fibel  stf.?  fibel.  alphabetum  gl.  Mone 
4,251.8,256.  abecedarium  pby- 
bel  das.  6,  216. 

30f1c  stm.  ii.  n.  ficus  morbus,  ags.  flce 
Gr.  I5,  176.  emoroide  der  rot  vlg 
voc.  o.  36,  55.  vgl.  ficus  flgwerzer 
das.  36,  56.  —  deme  ne  muot  den 
Up  gelesuht  noch  fleh  Genes,  fundgr. 

35  14,  31.  der  röte  siechtuoro  und  da; 
vlc  macht  iueb  bleich  unde  gel  Helbl. 

2,  1190. 

ficke  swv.  hefte,  ital.  flecare.  Wölk. 
III,  1,  11. 

40VTDBLE,  videl    swf.    fiedel ,  geige,  mlat. 
vitola,  vidula;  ahd.  fidula  Graff  3, 451 
lyra  vedel  gl.  Mone  4,  255. —  Vol- 
ker mit  siner  videlen  dan  gie  gezogen- 
lieben  für  Gotelinde  stän  Nib.  1643,  1. 

45  tgl.  1771,  3  g.l.  er  sluog  im  ufder 
videlen  abe  die  zeswen  hant  das.  1 900, 

3.  Volker  fuort  an  stnem  schilte  sin 
videlen  wol  gemeit  gr.  roseng.  2t.a. 

seitevidel  swf.  mit  saiten  bezogene 
50    fiedel.  H.  zeitschr.  8,  283. 
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videlboge    s.  das  zweite  wort. 

videle  swv.  fiedele  er  videlte 
süe^e  doBoe  und  sano  ir  sfniu  liet  Mb. 
1 643, 3.  einen  videln  lören  Trist.  3674. 
ie  neben  rwein  (meiden)  ein  spilman 
vil  süe;e  videlende  gie  Wigal.  7424. 
vgl.  190,  40  Pf.  der  fidelte  u;  der 
mft;en  wol  Diut.  1,  349.  —  trop. 
von  Volker»  schwertkampfe.  IS' ib.  1 903, 
3.  1913,  2.  1941,3.  vgl.  Wackerna- 
gel in  H.  teitschr.  9,  309. 

videlen  $tn.  das  fiedeln,  die  wol- 
den  im  sine  swere  mit  ir  videlen  ver- 
trlben  Wigal.  8478.  man  nimt  oucb 
videlens  Ititzel  war  leseb.  588,26.  ei- 
nem ist  mit  vidlea  wol  Teichn.  299. 

vidclare  stm.  fiedler.  figellator 
Diefenb.  gl.  125.  —  Mb.  1347,  3. 
1524,  4.  Part.  63,  12.  639,  5.  Wi- 
gal. 8476.  dane  riten  fioitierre  bt 
und  gooter  videlere  drt  Airs.  19,  12. 
vgl.  Mai  239,  23.  fronend.  465,  25. 
manc  fideler  mir  danc  sagt,  da;  ich 
die  not  (des  leiches)  ad  hö  macht  das. 
422,  18.  die  videlere  rihlen  zno  ze 
ir  vil  süe;en  ieichen  kröne  272.  b  Sch. 
man  hie;  videler  üf  strichen  Lohengr. 
81.  s.  auch  Wackernagel  Iii.  s.  104, 
anm.  23. 
vil    s.  ich  vIhe. 

fieber  stn.  fieber.  lat.  febris,  ahd.tie- 
bar  Graff  3,  385.  einer  hat  da;  vie- 
ber  oder  da;  vergibt  tod.  gehüg.  543. 
ich  wflne  da;  minne  sterker  si  dan  diu 
suhl  oder  da;  fieber  (:  lieber)  En. 
263,  4  E. 

fiebcrwurz    s.  das  weite  wort. 
fieberec    adj.    fiebrig,    der  fybri- 
gen  liebe  corrupti   amoris  febre 
gl.  Mone  5,  89. 

vtehtb  f.  flehte,  ahd.  fiebta,  fiuhta 
Graff  3,  451.  abics,  pinua  gl.  Mone 
6,  215.  220.  337.  8,400.  —  ze  ei- 
nem viure  liebten,  da;  im  von  dörren 
viehten  dar  Qf  was  enbrant  kröne 
85.  b  Sek. 

vielitin  adj.  von  flehten,  abi- 
cios  fieebtin  holz  gl.  Mone  6,  215. 

viene  swv.  betrüge,  habe  zum  6«y 
slen.    vgl  Gr.  I5,  186.      ein  ba>siu 


fronwe  IM  ir  manigen  dienen,  dea  en- 
tuot  ein  reiniu  niht:  diu  bat  mit  einer 
liebe  pfiibt.  swelch  vrowe  wil  mer. 
diu  kan  mit  löse  vienen  MS.  2,  145.  b. 
5  den  begunden  si  vienen  und  gieegen 
im  sö  lange  mit  mit  irm  listigen  sit 
Oltoc.  673.  a. 

vienen  stn.  lop  ist  dicke  wan  ein 
vienen  unde  ein  vatsche;  liepkösen  tngst. 

10    322,20.    irlat  mich  ewrs  v ienn  Oltoc. 
368.  a.    mit  ir  Ungleichen  vienen  das. 
431.  a.     an  der  letUen  stelle  könnte 
auch  ein  stf.  viene  angenommen  werden, 
wim    adj.  stolt.  frans,  fier.    ato  insun- 

15  den  also  fier,  da;  er;  niht  vertragen 
mach  caterunser  2591.  mit  herter  §re~ 
berde,  mit  derer  contenanze  Trist.  6493. 
2.  stattlich,  prächtig,  der  degen  fier 
Part.  79,  4.    fier  unde  dar  das.  306, 

20  25.  118,  11.  mit  siner  claren  lohler 
Ger  dat.  621,  11.  manlicb  unde  fier 
Wigal.  11652.  die  Q;  er  wellen  beide 
fier  H.  Trist.  2107.  fier  unde  frö  MS. 
I,  49.  b.  —    einen  tiwern  gürtel  fier 

25  Pur*.  307,3.  ein  guldln  tier  von  ede- 
lem  gesteine  fier  Wigal.  1  1652. 

ßere  swv.  mache  stattlich,  präch- 
tig; schmücke,  vier  siule  von  rotem 
golde  vil  spa?he  gefieret   Tit.  8,  121. 

30    oder  tu  viere  von  vier? 

überfiere  siee.  mache  überaus  statt- 
lich, prächtig,    din  schcooe  ist  über- 
vieret  Frl.  326,  8. 
vier    uthlw.  vier.  goth.  fldvor,  «Mfior, 

35  lat.  qualaor,  gr.  niavot<i  Gr»  1,  762. 
Ulfil.  wb.  204.  Graff  3,  67  0.  I.  un- 
flectiert.  vier  tage  Iw.  86.  von  vier 
enden  da*.  33.  zen  vier  wenden  Pars. 
231,  28.  237,  25.    vier  bände  liate: 

40  kristen,  ketzer,  beiden,  jaden  g.  sm. 
540.  in  mtnem  huse  in  mlnen  vier 
wenden  Freiberg.  str.  161.  vgl*  160. 
Mühlh.  str.  49.  die  vier  benke  die  batike 
des  gerichts,   daher  das  gericht  selbst 

45  Kulm  r.  3,  17.  der  wolf  strecket  von 
im  alliu  vier  (füße)  Renner  9561.  — 
vier  unt  twönzec  jfir,  standen  Waith. 
57,  29.  Mein.nat.9.  vier  und  zweio- 
zec  riter,  recken  Part.  45,  14.  Nib. 

50    597,  1.    vier  hundert  Part.  534,  29. 


Digitized  by  Google 


VIER 


.107 


VIRU 


2.  flektiert,    ritter  viere  Iw.  1 2.  drte 
oder  Tiere  aYS.  1,  100.  a.    alle  viere, 
die  viere  Iw.  186.  198.  239.  Trist. 
4571.    6  ioch  die  viere  ze  grabe  tra- 
gen JfS.  2,  162.  b.     neutr.    vieria.  5 
zwei  kiot  uol  vieriu  Iw.  216.  ellia 
vieria,  Lyppaut,  stn  wfp  ood  sfniu  kint 
Pan.  394,  30.    elliu  vieriu  (die  zvret 
paare)  Nib.  595,  4.    elliu  vieriu  hände 
tmd  ftlße  W.  Wh.  286,  13.    diu  vie-  10 
ria  (:  driu)  7Ws*.  4968.  12598.-—  gen. 
der  vierre  iegelleb  das.  4563.  —  dat. 
talleo  viereo  enden  Karaj.  35, 1 1.  mir 
vieren  marmeltnen  lieren  Iw.  30.  in 
den  tagen  vieren  Nib.  1003,1.    in  ele-  15 
rateten  vieren  (:  tieren)  MS.  2, 1 72.  b. 
den  vieren  Pars.  233,  11.    den  vrou- 
wen  allen  vieren  das.  594,  21.  vgl. 
757,23.    an  allen  vieren  (vier  füßen) 
hinken  das.  520,  8.  ftron*  245.a&?A.  20 
da;  cbint  da;  mit  allen  vieren  gie  sam 
da;  rint  Genes,  fundgr.  26,  19.  in 
vieren  Trist.  4976.     under  vieren  le- 
set). 583,  13.    bl  vieren  oder  bt  drin 
Ludw.  kreuzf.  1415.     ie  viern  Part,  25 
236,  27.  —    accus,    alle  viere  von 
i«  reckte  cod.  pal.  341,  125.  c.  tgl. 
Gr.  4,  953.     slracte  in  (den  Hirsch) 
nider  uf  da;  gras  uf  alle  viere  Trist. 
2789.      sö  spaltet  man  in  in  viere  30 
(  quartiere)  tier  theile  das.  2801.  in 
viere  da;  her  dd  teilte  sieb  Ludtc.  kreuzf. 
569.    teilte  stn  vihe  in  vieriu  Diemer 
27,28.    der  min  herze  envieriu  mit  sl- 
aer  hende  sltiege  Pan.  177,  18.  —  35 
viereec  unde  viere  Bit.  90.  b.  —  mit 
genttiv.    er  hat  ir  noch  viere  Iw.  169. 
starker  üre  viere  Nib.  880,2.  tgL  Pan. 
25,21.237,  5.    der  leide  waren  vie- 
ria (:  drin)  Gregor.  633.     vieriu  gie  40 
miner  järe  bin  fronend.  10,  1.  unt 
watren  iwer  viere  vier  so  wie  ihr  Nib. 
329,  9  L.  50,  7  Z.       3.  flect.  und 
unßect.  für  eine  unbestimmte  zahl.  tgl. 
w  lv>.  821.    becher  vierzec  unde  viere  45 
vierzig  und  noch  tier  dazu  Iw.  39. 
Wsent  ende  viere  Nib.  2014,  1.  vier 
»ftsent  wfp  Jf5.  I,  73.  b.     viere  das 
87.  b.    fröiwenf  sich  zwene,  so  spot- 
tent  ir  viere  das.  100.  a.    dd  ich  wol  50 


vieren  für  eigen  mich  böt  das.  I43.a. 
duhtes  ir  einen  guot,  dd  bt  sint  viere 
den  mtn  leit  sanfte  tuot  das.  177.  b. 
einer  machet  da;  vieren  missetruwet 
wirt  das.  2,  193.  b.  tgL  vierzec, 
Vierde. 

vierbein,  Vierecke,  Tierhalter, 
vierharter,  vierleie,  vierörtec,  vier- 
sebreetec,  vierstunt,  viertaete,  Tier- 
tejjcc,  vierteil,  viervach,  viervalt, 
viervar,  vierzal,  vierzec,  vierze- 
heo    5.  das  zweite  wort. 

vierlich  adj.  tierfach.  tgL  lal. 
licium.    drilch,  vierlich  Frl.  367,  9. 

Vierde  ordinal»,  vierte,  diu  vierde 
junefrouwe  Porz.  244,  1 5.  da;  vierde 
jfir  Trist.  3798.  an  dem  Vierden  mor- 
gen Nib.  820,  I.  der  vierde  da;  si 
das.  339,  3.  selbe  vierde  selbst  als 
der  vierte  t  mit  noch  dreien  das.  357, 
2.  416,  4.  in  selbe  Vierden  Porz. 
606,  7.  selbe  vierde  degene  Nib. 
338,  11.  —  für  eine  unbestimmte 
zahl;  tgl.  vier,  wa;  ieman  tuot,  ds^ 
dunket  kftm  den  Vierden  guot  Bon.  3, 
8*  tgl.  MS.  1,  168.  b.  —  den  minnc 
ich  über;  vierde  lant  Vrid.  96,  16«. 
anm.  über  Vrid.  s.  69.  er  weste  wol 
da;  Hetel  in  da;  vierde  lant  durch  ur- 
liuge  wa?re  Gudr.  805,  1.  und  wa?re 
ich  in  dem  Vierden  lant,  ich  wolde 
gerne  komen  her  Kolocz.  103.  tgl.  Gr. 
4,  953. 

vierdehalp    s.  das  zweite  wort. 

vierdelinc  stm.  ein  viertel  von 
hundert,  ein  halb  hundert,  ein  vier- 
deling  Zurch.  rbr.  53.  —  tetrarcha 
sumerl.  18,  73. 

vierdunc  Q-gvs)  stm.  als  getrei- 
demaß der  vierte  theil  eines  vierteis,  s. 
vierteil;  dann  als  geldmaß  der  vierte 
theil  eines  pfundes;  Schmeller  1,  533. 
fertu ,  quadrans  Diefenb.  gl.  1 23.  gl. 
Mone  4,  254.  vierding  toc.  o.  26,  40. 
III  vierdung  kernen  tirA.  51,9.  26. — 
ein  vierdune  Silbers  Brunn,  str.  372. 
drilhalben  vierdunc  kupfirs  Freiberg.  str. 
eins  vierdunges  minner  den  zehen  marc 
das.  194.  das  her  im  einen  vyrdnng 
sal  zu  bu;e  geben  Kuhn.  r.  2,  80. 
20  • 
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ich  gibe  eine  am  ein  phunt,  die  an- 
dirn  um  ein  vierdung,  die  dritte  um  ro- 
tes goldes  eine  mark  altd.  schausp.  2, 
893.  —  swer  vierdunc  lop  mit  mar- 
ken flbergiltet  KS.  2,  130.  b. 

vierünc  stm.  s.  v.  w.  vierdunc. 
III  vierteil  kernen ,  eins  vierlings  minre 
urb.  226,  30.  vgl.  232,  32. 

vierer  stm.  eine  Straß  burger  münze, 
vier  pfennige  an  werth.  Ober!.  1804. 

viere  swc.  mache  vier  oder  ein 
quadrat.  vgl.  ahd.  gißoröt  quadratus 
Graff  3,  673.  1.  schare  zu  vieren. 
under  den  vier  tieren  die  ordenlich 
sich  vieren  und  nmbe  Kristum  dl  sint 
Pass.  295,  78.  vgl.  227,  37.  324,  54. 
ein  gevierte;  spil  woran  vier  theil  neh- 
men Hätzl.  2,  72,  7.  2.  vervierfa- 
che, ir  flust  vieret  sich  Tit.  32,  2. 
bleib  bl  im  als  lange  ein  wocli  sich 
vieret  Lohen gr.  168.  3.  theile  in 
viereckichte  felder  ab,  wie  auf  dem 
schachbrette.  der  garle  was  geschäch> 
zabelt  u.  gevierl  Hatzi.  2,  57,  33.  der 
schilt  gevieret  mit  rot  unde  wl;e  und 
sebinnen  swarz  unde  golt  tum.  94,  5. 

4.  mache  viereckicht.  sinwel,  niht  ge- 
vieret Er.  8208.  einen  breiten  stein 
gevieret  und  niht  sinewel  Wigal.  1480. 

5.  füge  viereckicht  an  einander,  über- 
haupt füge  passend  und  fest  zusammen. 
geschäzavelt  genöte,  wl;  unde  röte 
warn  die  steine  gevieret  Lanz.  4109. 
sos  was  da;  hüs  gevieret  Er.  7863. 
ein  tempel  von  marmelsteine  was  mit 
golde  reine  gevieret  und  mit  gimmen 
troj.  106.  c.  die  steine  wol  gevieret 
von  bilden  wären  sciiöne  ergraben  das. 
127.  b.  diu  kröne  was  gevieret  mus. 
1,66.  ein  palas  wol  gevieret  von  lo- 
paslön  Ernst  38.  b.  diu  sul  was  ge- 
vieret alsO  da;  ein  karrunkelstein  ü; 
ieglichem  orte  schein  Heinz.  I,  194. 
der  se;;el  was  gevieret  das. 8 15.  ein 
snellcr  wol  gevierter  wagen  MS.  2, 
135.  b.  da;  er  da;  bette  wol  vierte 
an  de  erlichen  zierte  Pass.  48,  7 1 .  wtp, 
durch  dfnen  Up  ist  alliu  gOet  gevieret 
FrL  256,  19.  —  möglicher  weise 
konnte  man  bei  einigen  dieser  stellen 


an  Heren  (stattlich,  prächtig  machen) 
denken ,    teas  Keilern  Untersuchungen 

überlassen  bleibt,  auch  das  ahd.  nur 
bei  0.  vorkommende  fiarjao,  gafiarjao 

5  perficere,  variare,  distinguere(ßraffZ, 
669)  kommt  tn  betracht.  —  part  trop. 
s.  v.  a.  fest,  beständig,  einlcetic  unde  wol 
gevieret  Waith.  79, 38.  dem  aber  mta 
schappel  werden  sol,  der  muo;  vil  wol 

10  gevieret  sin  Winsbekin  16,  10.  tgl. 
Nith.  24,  9.  die  Hut  wol  halp  sint 
alstervecb,  da;  müelieb  iemen  vinden  kan 
einen  reht  gevierten  man  her  von  sl- 
nem  künne  Helbl.  8,  388.    geviert  recht 

15  als  ein  adamas  was  er  an  allen  orten 
mit  wereben  und  mit  worten  Suclienic. 
13,  162.  6.  sin  herze  was  ge- 
vieret Er.  4635,  dem  gleichförmi- 
gen entgegengesetzt,  bald  so,  bald  so: 

20  ettewenne  gezieret  mit  vil  grö;en  tria- 
wen,  —  dar  nach  kam  im  der  tac  ds; 
er  deheiner  triwen  pblac.  man  erwar- 
tet eher  ungevieret,  die  hs.  hat  ge- 
meret. 

25  ungevieret  part.  adj.  nicht  fest 
zusammengefügt,  unbeständig,  eins  ub- 
gevierten  mannes  muot,  der  küchet 
kalt,  der  blaset  warm  MS.  2,  148  a. 
iintlervicre  swv.  füge  zwischen 
30  etwas,  brune,  bläwe  bluomeo,  röt  mit 
rösen  undervieret  Nith.  55,  5.  diu  o Il- 
gen diu  liep  zwischen  wlben  unde  man- 
nen undervieren  das.  37,  3. 

vierunge    stf.    quadrat.    die  nie- 
35    ten  sol  fassen  lausent  stain  in  die  vie- 
rung  Münch,  str.  s.  212.  vgl.  Schnel- 
ler I,  634. 
viehrk    für  virre;  s.  vkb. 

VlBSIEBR     S.  VIS1EKB. 

40vik;  stm.  das  wort  scheint  gewalti- 
ger held  mit  spöttischer  nebenbedeu- 
tung  auszudrucken.  Gr.  I5,  187.  wi 
ist  im  der  fie;  von  Zei;enm0re  MS.  H. 
3,  291.b.    wein  wir  slahen  disen  fie;, 

45    er  gemüet  uns  nimer  me"r  das.  270. 
manig  ziere  vie;  Ls.  3,  471.     er  sol 
ze  ma;  sin  gar  ein  vie;  das.  388.  er 
vaht  als  ein  vie;,  er  wundet  siben  Qf 
den  töt  das.  414.  Hätzl.  2,  67,  370. 

50    dar  umb  das  ich  erzürnet  han  ain  klai- 
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aeo  ungenaut  mit  einem  sinaleo  wider- 
drie;,  den  ich  pöt  dem  geraden  vie; 
Wölk.  16,  2,  6.  —  swa;  in  der  mar- 
ler spie;  tel  u.  der  helle  fie;  iRfar/.  100. 
rtu  sb/1  /ei^e.  /<i/.  ficus,  ahd.  figo 
6>«jf  3,  427.  carica,  ficus  sumerl.  4, 
25.  45,  78.  55,  67.  61,  9.  voc.  o. 
41,  102.  —  sin  ere  alsam  ein  vige 
blflel  Engelh.  4644.  wis  gegrüe;et, 
erslio  vlge !  H.  zeitsehr.  8,  281.  v|- 
gen  snochen  an  den  stocken  das.  7, 
149.  da;  leben  ist  söe;er  denn  vigen 
Renner  14513.  vgl.  narrensch  61,26. 

vicböne,  vlcboum  $.  das  zweite 
vort. 

vicrlk  f.  violine.  mlat.  viella  für  vi- 
lula,  vidula,  franz.  vielle.  dö  lutin 
simo  zi  samini  mid  Irumbin  joch  mid 
cymbilin,  mid  phigilin  n.  suegilbeinin 
Judith.  117,  21.  si  gewunnen  sine 
holde  mit  vigelen  joch  mit  glgen  das. 
139,  11. 

V1CCLB    s.  vIle. 

ncitni  swv.  stecke  fest;  treffe  wie  mit 
einem  geschosse.  tat.  figere.  wie  er 
mit  rede  Agieret  der  ävenliure  meine 
Trist,  4624. 

gefigiere  serr.  stniu  kleider  leit  er 
an  unt  flei;  sich,  wie  er  sich  darin  ge- 
feierte alsö  wol  Trist.  10847. 

nctut  stf.  der  gotiesdienst  am  Vora- 
bend eines  festes  oder  bei  einer  beer- 
digung,  todlenamt.  tat.  vigilia.  Schmel- 
ler  1,  62  5.  die  phapheit  vigilie  sanc 
di  in  Lud»,  kreuzf.  2390.  nnd  man 
nach  kristenllclien  dingen  im  vigilje 
solde  singen  H.  Trist.  G498.  da;  er 
von  slner  höchzit  vigilje  machte  vol- 
len wit  Pass.  K.  529,  80. 

vigilje  sice.  er theile  sicheres  geleit. 
der  richter  sal  in  vigilien,  das  ist,  sichirn 
ond  irlouben  vor  zu  komen  Kulm.  r. 
3,  143. 

nctBK  stswf.  gestalt.  lat.  figura.  be- 
meistert und  beribtet  ze  rillers  ßgüre 
Trist.  6651.  sin  wit  und  sin  figüre 
das.  1 0860.  kiesen  an  der  flgüren  Mein, 
nat.  3.  von  siuer  krefle  alsö  verdaht 
wart  ir  menschlich  bilde,  da;  ir  figöre 
wilde  wart  in  alleu  troj.  1 0.  e. 


figüre    swv.  gestalte,  diu  uote  sich 
einlich  figQret  Frl.  367,  6. 

figuriere  swv.  gestalte,  arme  liute 
noch  Kirsten  figurieren  troj.  23.  b. 
5vihb  stn  vieh.  golh.  faihu,  ahd.  fihu, 
lat.  pecus,  gr.  aüv;  Ulfil.  wb.  200. 
Graff  3,  425.  428.  Gr.  2,  28.  gesch. 
d.  d.  spräche  28.  sihe  :  vihe  Geo.  42.  a. 
vehe   Diemer  26,  2.  4.  96,  8.  veh 

10  Griesh.  pred.2,  29.  viebe  :  ziehe  Helbl. 
I,  629.  vie  :  sie  Ludw. kreuzf.  1053. 
vicht  Wölk.  29,  2,  12.  jumentum 
fihe  sumerl  10,  36.  —  da;  dihein 
vie  gienge  dar  Of  Ludw.  kreuzf.2409. 

15  die  sie  sluogeo  töt  alsö  da;  vie  das. 
1053.  ein  unwi;;ende  vi  Freiberg.  str. 
282.  treip  stn  vihe  an  di  guoten 
weide  Diemer  34,  28.  da;  vihe  ehes- 
ten sie  über  al  Mar.  43.    stnes  vibes 

20  huoten  Diemer  11,  7.  vibes  bein 
thierknochen  myst.  339,  13.  0;  allem 
sinem  vibe  er  nam  da;  aller  beste  lamp 
aneg.  19,  84.  da;  ein  arm  wtp  da; 
beste  houbt  0;  irem  vibe  muo;  geben, 

25  swenn  ende  nimt  irs  wirtes  leben  Ren- 
ner 9226.  —  plur.  die  zwei  vie  (ochs 
und  esel)  Pass.  18,  94.  inzwischen 
zwein  vihen  Barl.  67,  II.  under  den 
vieren  vchen  Diemer  275,  7.    ir  sculet 

30    iurer  fihe  huoten  Genes,  fundgr.  72,  13. 
gevihe    stn.    menge  vieh     da;  edl 
geviecht  Wölk.  18,  2,  5. 

unvibe    stn.  Ungeziefer,  man  muo; 
das  umfich  stöiben,  sö  blibt  da;  e;;en 

35    rein  Züreh.  mittheil.  2,  83.  b. 

mülvihe    stn.    mükkntieh.  Gr.  w. 
I,  525. 

vaselvihe  stn.  Zuchtvieh.  Oberl.  375. 
zagclvihe     stn.    vieh,  das  einen 
40    zagel  hat;  rinder  und  pferde.  Sc  hm  el- 
ler 4,  229. 

vihehirte,  vihcliüs,  viliekrippe, 
vihenog    s.  das  zweite  wort. 

vihelin  stn.  kleines  vieh.  £r.5846. 
45  vihelich  adj.  nach  weise  des  viehs. 
vihlicher  moot  W.  gast  726.  viheli- 
che  sinne,  site  H.  zeitschr.  8,  224.  9, 
54.  vielicbe  spise  Pass.  360,  61 .  von 
vieltcber  begerunge  myst.  1 84,  3.  mit 
50    vichltcher  begirde  das.  343,  13. 
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vihelicheit  stf.  brutali  las  fee- 
lichkeit  gl.  Nene  5,  86. 

vibischeo  ade.  viehisch,  viehi- 
schen Teichn.  114. 

VIUTB,    VAHT,    VAHTBN ,    GBV0HTBN     fechte.  5 

Gr.  1,920.  2,40.  Graft  3,442.  prät. 
plur.  bisweilen  vuhlen  Anno  3.  250. 
657.  Ath.  C,  63  und  anm.  s.  18.  L. 
Alex.  895  u.  W.  in  dem  letzten  ge- 
dickte auch  vohlen.  A.  ohne  ad-  10 
verbialpräpositionen.  I.  intransitiv. 
n.  ohne  %usat*.  ich  vihte  niht,  ich  bin 
ein  wtp  Iw.  209.  ich  gesach  diu  tier 
vehten  unde  ringen  das.  24.  uns  er 
sich  selben  vehtende  Obersiget  Trist.  15 
855.  swer  vehten  und  urliugen  sol, 
der  muo;  wtae  und  kflene  sin  troj.  1 36.  b. 
b.  mit  adverbien  oder  ade.  redensar- 
ten.  ich  wil  biote  gerne  vechten  pf. 
K.  301,20.  unde  euvfifaten  niht  m4re  20 
/te.  265.  wer  vliuhet  da;  man  vliehen 
sol ,  sicher  der  hät  gevohten  wol  Bon. 
78,  18.  si  vählen  alsö  grimme  Nib. 
2149,  4.  da;  die  nerren  vehten  xe 
aller  vorderöst  das.  1957,  2.  —  «25 
vahten  ouch  mit  Meisterschaft  WigaL 
560.  heten  si  dd  gevohten  ze  rosse 
mit  den  swerten  Iw.  260.  swer  gerne 
ie  über  houbet  vaht,  der  mohte  deste 
wirs  gesigen  Winsbeke  33,  3  und  anm.  30 
i.  auch  h  o  u  b  e  I.  ir  strttent  unde  veb- 
tcnl  niht  wan  in  iuwern  sac  HS.  2, 
238.  a.  e.  mit  prapositionen.  do  sie 
diu  kint  fürbrahten,  an  diu  sie  väbten 
unmanliche  mit  arge  Mar.  219.  an  35 
die  irrere  er  vaht  Senat.  668.  der  Up 
wil  gerne  vehten  an  die  beiden  KS.  1 , 
93.  b.  vgl  leseb.  645,  28.  886,  34.  — 
hien  vihlet  nieuien  mit  iu  zwein  Iw. 
197.  cgi  200.  233.  kehren.  60.  d.  40 
91.  b.  97.d.  Pan.  214,12.  707,24. 
Gudr.  1444,  4.  mit  der  minnen  vaht 
rang  En.  1375.  vaht  mit  sorgen  unde 
ranc  troj.  65.  a.  bete  mit  andächt  ge- 
vochten  Pass.  E.  170,  33.  —  swft  45 
zwene  vebtent  umbe  den  Ifp  Iw.  80. — 
vür  einen  vehten  das.  155.  193.  278. 
Pan.  701,  25.  Grieth,  pred.  2,  26. 
Frl.  388,  17.  da;  ein  ander  man  für 
sinen  kränz  des  tages   hete  gevohten  50 


Pan.  703,  3.  —  wider  got  si  harte 
vahten    Diemer  64,  9.     vebtin  wider 
diutsche  laut  Anno  272.  cgi  he.  156. 
246.  TundaL  46,  19.    der  vehte  wi- 
der dem  rebte  Iw.  179.  —    wie  da 
gein  uns  vihtest  W.  Wh.  38,  3.  —  er 
vaht  im  nach  dembluote  üf  da;  berte 
stälwerc   Er.   9234.         2.  transitiv 
einen  kämpf  mit  einander    vehten  En- 
gelh.  4446.    die  den  strlt  niht  envab- 
ten  warn.  2739.    einen  herteu,  star- 
ken strlt  vehten  W.  gast  12157.  Rab 
663.    mit  ir  herzen  well  irvebten  slrü 
Pars.  697,8.    si  vahten  managen  wie 
Nib.   1735,  2.      er  vihtel  erficht  io 
(dat.)  allenthalben  sige  L.  Ales.  2286 
W.  vgl.  Brest,  rechtb.  §.  70.  GorL  rb. 
a.  28.  137.  fundgr.  1,367.  B.su/ 
adver  bialpräpositionen.      1.  ane.  a. 
Alexander  vaht  ime  den  sige  ane  L 
Alex.  450.    Firnis  facht  in  (dat.)  sige 
an   Herb.  14924.      b.  streite  gegen 
einen  oder  etwas,  überhaupt  feinde  an, 
beunruhige,   in  festere  Diefenb.  gl.  1 54. 
ad  sul  wir  se  vehten  an  Judith.  147, 
5.  137,  10.176,2.    Diemer  314,28. 
Anno  657.  L.  Alex.  6827  W.  Iw.  201. 
248.    der  got  selben  ane  vihtel  Ser- 
vat.  1023.  vgl.  Tundal.  55,  29.  sie 
vuehtin  an  Bllasin  mit  he;llchime  zoroe 
Ath.  C,  63.    kelzer  und  die  heidea- 
schaft  viht  an  mit  aller  kraft  b.  d.  rü- 
gen 956.  —  mit  genit.  wea  anevieb- 
tes  du  mich  myst.  74,  4.  —    er  vaht 
mit  naeten  unde  streit  der  beiden  un- 
gelouben  an  Pantal.  36.    der  des  Ho- 
vels unreht  mit  dir  angevohten  hat  Fori 
204,  19.  —  mit  sachlichem  subjecte. 
da;  nibt  enwas  da;  den  tievel  anvebte 
aneg.  29.  10.  vgl.  15,20.    die  wege- 
müeden  recken  ir  sorge  an  vaht  Nib. 
1756,  2.    e;  vihtet  an  die  kristeobeil 
sö  maneger  bände  bösheit  b.  d.  rügen 
1047.      2.  mite,    jane  vihtet  iu  bie 
niemen  mite  fo.245.  vgl.kchron.89  t. 
90.  c.  96.  a.  Judith  130,  17.  dafür 
auch  samt:  da;  unser  zveier  geste  so 
lange  samt  vehten  L.  Alex,  4467.  W. 
11.  bin  in  beständiger \  eifriger  beteegung 
nach  einem  üele.     vgl.  das  fechten 
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der  handteer  ker.  —    ivene  sporn  vile 
frech ,  di  vahten  drangen  in  da;  sin 
verch  Diemer  74,  2.    der  tobende  in 
da;  mnnster  vabt  Serv.  3090.    in  dem 
va;;e  er  (der  wein)  uf  wiel ,  um  er  5 
oben  u;  vabt  das.  3077.     dem  ber- 
ien  ist  als  dem  wallenden  havene ,  der 
aber  sieb   ft;  wallet,  sö  sin  dannoeb 
ein  guot  teil  lere  ist.    also  vitatet  da; 
berse  ü;  im  selben  mit  höchvart  swie  10 
e;  doch  ftel  sl  mgst.  320,  2,  wo  die 
s.  512  vorgeschlagene  ander ung  sihtet 
fehl  greift,    da;  wir  dich ,  herre,  alsö 
memn ,   da;  wir  von  dir  icht  veebten 
ans  nicht  ton  dir  wenden  Suchen».  35,  15 
108.     vehtendio  tugent  gerdusch  ma- 
chende,  äußerliche  Oberl.   1710.  — 
daher  trop.    mühe  mich  ab.    da;  sieb 
liep  bt  liebe  mac  wol  erboln,  da;  e 
dl  vabt  Waith.  118,  8.     in  dem  siu  20 
swimment  und  vebtent  naht  u.  tag  Suso 
leseb.  888,  II.     stunt  unde  vacht  an 
sioem  werke  in  aller  macht  Aui.  50, 
17.   ja  enist  e;  niht  wao  gotes  hulde 
and  ere ,  dar  nach  diu  weit  sö  sere 
vibtet  Waith.  20,  26.    vihtet  nach  den 
dingen  Bon.  92,  81.      d6  si  »er  um 
ir  sptse  vabt  das.  42,  46.  48,12.  66. 
richtet  nmb  da;  göt  Pass.  K.  49,  91. 
Vehlen  nmb;  himelrlche  Teichn  7.    du  30 
viebtes  vruo  und  spate,  wie  dich  got 
berate  der  swachen  sptse  Bon.  41,  7. 
tgl  61,  17. 

ungevobten    part.  adj.    ohne  ge- 
focli t£ w  vti  höbe rt •     l*Q ch Wl 0 71 W         IS  lt} ,  3o 
1723,  4.    da;  ir  von  mir  die  vrouwen 
■In  voort  hin  ungevuhten  kröne  1 45.  b. 

vebten     ttn.    das  fechten.  Air*. 
419,  3. 

anev$hten    sin.  das  anfechten,  si  40 
lidin  vil  swinde  nöt  unde  aneveebtin 
gro;  von  der  vlnde  widirstö;  Jerosch. 
137.e.  der  vtaude  anvechtin  das.  1 13.a. 

▼orvehten     s/n.     das  vor  fechten, 
torkämpfen.  Suchenw.  20,  202.  45 

bevihte    s/r.  bekämpfe. 

unbevoiiten  part.  adj.  nicht  an- 
gefochten, nicht  bekämpft.  66  nam  gar 
onbevohten  diu  heidenaebaft  vil  grö;en 
roub  Utl  chron.  5670.  tgl.  4132.  50 


eutvihti*  stv.  si  müste  die  la;en 
sfn,  wand  e;  in  genzllcb  entvabl  (sich 
ihnen  ent*og?J  Pass.  K.  129,  3.  viel- 
leicht nicht  die  richtige  leseart. 

crvilite  stv.  1 .  erkämpfe ,  erstreite. 
irvahten  die  burc  Diemer  69, 3.  Eneas 
ervabt  im  Walilant  Anno  383.  mir 
ervaht  min  eines  baut  eine  schesne  vrou- 
wen Iw.  1 34.  den  sige  ervehten  Pass. 
K.  332,81.  401,  21.  der  böse  nicht 
ervacht  richtete  nichts  aus  das.  493, 
28.  Lahelin  dlnen  forsten  a  b  ervaht 
nahm  mit  Waffengewalt  ab  swei  lant 
Par*.  128,  5.  2.  bekämpfe  si  möb- 
ten  ervehten  wol  ein  her  lw.  244. 
3.  ich  ervihte  mich  a.  strenge  mich 
kämpfend  an.  da$  krüce  ist  ein  vane 
sunder,  dar  an  unde  dar  under  die  minne 
sich  ervochten  bat  Pass.  80,  3.  nu  ba- 
ten si  sich  alsö  gar  erwüetet  unde  er- 
vohten,  da;  si  niht  mere  mobteti  Er. 
891.  nu  het  er  sich  ervohten,  da;  im 
niene  mohteo  die  wunden  gans  besten 
das.  bin.  b.  befreie  mich  durch 
kämpf  von  etwas,  swenue  er  sich  er- 
ßhtet  von  dem  tiefen  abgrunde,  swenne 
er  sich  des  erwert,  da;  er  dar  niene 
verl  Karaj.  22,  7. 

unervohte»  part.  adj.  Mb.  1 723, 
4  nach  A,  wo  Lachmann  nach  andern 
hss.  unervorhten  schreibt. 

gevibte  stv.  1.  fechte,  kämpfe. 
wtp  enmugen  nicht  gevehten  lw.  188. 
da;  ieh  vil  gevehte  und  vil  geatrite  H. 
Trist.  3900.  —  da;  er  in  niemer  me 
kan  an  gevehten  Griesh.  pred.  2,  89. 
2.  mühe  mich  ab.  mir  wart  di  nicht, 
wa;  ich  gevacht  Bon.  48,  46. 

übervibte  s/p.  überwinde  im  käm- 
pfe, soll  ers  alle  übervebteo  Pars. 
717,  13.  der  tiuvel  Obervaht  den  men- 
schen mit  stner  mahl  Silv.  3714.  vgl. 
g.  sm.  176.  Pass.  270,  66.  wand  in 
die  müde  ubervacht  Aus.  K.  349,  19. 
der  suunen  breche  ein  vinster  ubervacht 
das.  545,  41. 

vervihte  stv,  fechte  für  einen  oder 
etwas,  vertheidige.  die  vrouwen  namen 
vervohten  hint  H.  %eitschr.  7,  486. 
vorvechtit  uwir  recht  unde  ouch  öwir 
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leben  Jerosch.  184.  d.  vorvacbt  her 
sere  di  krislenbeit  und  beschirmete  den 
gloubeu  myst.  187,  4. 

widervihte  stv.  fechte  gegen  ei- 
nen oder  etwas,  dö  si  begondin  sehen 
da;  gotis  zorn  in  widirvacht  Jerosch. 
111.  d.  —  leiste  widerstand,  wider- 
strebe, da;  er  mit  sfner  pfafheit  im 
an  dikeiner  hertekeit  enmochle  wider» 
rechten  Pass.  K.  58,  77.  swa;  dem 
recbteu  widervacbl  das.  55,  12. 

widervehten  stn.  der  wurm  wart 
sigelös.  sin  widervecbten  er  verkös 
Pass.  AT.  257,  4.  an  alle;  widerveh- 
ten das.  250,  27. 

vehtuugc    stf.    das  fechten. 

aovebtnoge  stf.  anfeehtung.  Je- 
rosch. 77.  b.  anveblunge  liden  Frl. 
375,  2.  einen  anveblunge  u.  be- 
kornnge  an  werfen  Grieth,  pred.  2, 
132. 

widervehtunge  stf.  widerfechten, 
widerstreit.  H.  *eitschr.  8,  III. 

tötvehtuDge  stf.  certamen  vel 
pugna  vitae  cum  morle  Diefenb.  gLll. 

vclitaere ,  vehter  stm.  f  echter,  käm- 
pf er.  der  vehlere  (pugnator)  almab- 
lich H.  teitschr.  8,  124.  —  umher- 
ziehender ritter  Teichn.  289.  s.  1 06.  — 
an  dem  andern  buoch  der  vehter,  da; 
ist  in  libro  Muchabeorum  Griesh.  pred. 
1,  143.  vgl.  18. 

ancvelitaerc  stw.  stm.  anfechter. 
anevechlere  der  krislenbeit  myst.  22,  3. 
175,  8. 

vorvebtaerc  stm.  torfechter,  Vor- 
kämpfer. Trist.  5945.  Jerosch.  30.  b. 
myst.  233,  5.  durch  unsern  berren 
JCsum  Krisl,  der  unser  vorvehtsr  ist 
Kai  \  19,26.  ein  schirmer  u.  ein  vor- 
vehter  des  volkes  Griesh.  pred.  2,  21. 
vaner  u.  vorvehter  W.  gast  8958. 

vehte  stf.  gefecht,  kämpf,  ahd. 
fehta  Graff  3,  445.  vihle  Griesh. 
denkm.  31.  —  hüben  eine  vebte 
Tundal.  47,  20.  im  iuwer  vebte  ze 
bieten  Mai  119,  31.  einen  gesäten 
stritis  unde  vehte  L.  Ales.  439  t  W. 
küne  an  der  fechte  Herb.  3080.  tgl. 
1648  u.  anm.    enpiiengen  in  mit  einer 


herten  vehte  TrisL  1668.  min  Up  der 
ist  geveilet  mit  kämpfe  u.  mit  vebte 
das.  13241.  vil  manec  schilt  geva;;et 
wart  ze  strite  und  ze  vehte  fro;.  89.  c. 
5  vil  blöde;  volchelfn,  da;  ne  mach  ze 
der  vebte  debein  vrnm  sin  Judith.  147, 
22.  hierher  scheint  auch  veht  (:  knebt) 
FW.  275,  17  %u  gehören. 

lanlvehte    stf.    kämpf  tweier  län- 

10  der  oder  heere,  dem  einwige  entgegen- 
gesetzt. Trist.  5473. 

widervehte    stf.  widerstreben,  mit 
herler  widervechte  Pass.  h.  429,  41. 
gcvehte  stn.  gefecht,  kämpf.  Brust 

15    10.  a.  Kolocs.  200. 

vehte    swm.  f echter ,  kämpf  er. 
ellenvebte    swm.  tapferer  f echter. 
er  ist  under  getelingen  gar  ein  ellen- 
vehle  MS.  II.  3,  264.  a. 

20  vorvebte  swm.  torfechter,  Vor- 
kämpfer. Karl  57.  b. 

'widervehte  swm.  gegner.  ver- 
drucke sine  widervecbten  pf.  K.  239, 
34.    di  widervehten  kristin liehen  gloa- 

25    ben  Ulan.  1420. 

vil  adj.  defect.  viel,  goth,  fllu,  adver- 
bial, und  genit.  filaus,  ahd.  filu,  iilo 
Gr.  3,97.  613.  4,  760.  ^.»6.  205. 
Graff  3,  471.    im  mhd.  der  guten  seit 

30  ist  das  wort  nur  unflectiert  als  neutrum 
gebräuchlich;  ßectiert  und  in  andern» 
kasus  und  genus  nur  später  und  selten ; 
vgl.  da;  ich  vilre  (genit.)  unscbulde 
wei;  amgb.  I  6.  b.  —    viele  gr.  Rud. 

35  K«,  16.  ville  Roth.  1973.  2003.  vile 
(:  spile)  L.  Alex.  4071  W.  V.  Trist. 
2334.  vele  (im  reime)  Jerosch.09.  c. 
vel  Ludw.  3  w.  m.  I.  substanti- 

visch       1 .  ohne  genitiv.     e;a  giltet 

40  lötzel  noch  vil  Iw.  183.  von  der  ge- 
denke ich  vil  und  gnuoc  Trist.  4782. 
der  mere  gebei;et  danne  vil  Siricker 
2,  5  u.  anm.  —  da;  bös  muo;  ko- 
sten harte  vil  Iw.  III.     die  also  vil 

45  gesprechent  das.  98.  obs  alsö  vi)  (mit 
einem  Schnippchen)  genie;en  min  Wo  Ith. 
41,  28.  ir  hat  sö  vil  durch  mich  ge- 
tan Iw.  165.  den  lie;  man  nibt  so  vil 
ein  seil  Um.  3262.    in  enlie;  diu  wis« 

50    so  vil  niht  sd  ein  me;;er  tragen  da$. 
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5563.  nie  ist  ze  vil  gelegen  Waith. 
22,  2.  etewie  vil  bikleb.  40.  2. 
mit  yenttic.  a.  tm  nominal,  mit  terb. 
im  stngul.  hie  was  schimpIVs  vil  Iw. 
41.  slner  manheit  der  ist  vil  das  98.  5 
da  wart  mit  guote  wandere  vil  began- 
gen tfti&ft.  25,  31.  des  beres  was 
unmöglichen  vile  L.  Alex.  4071  W. 
nu  ist  einer  jehe  ze  vil  Trist.  101. 
miner  swere  der  ist  leider  alze  vil  jq 
WoAA  89,4.  es  wa?r  ze  vil  das.  33, 
38.  raicbn  dnnkets  niht  ze  vil  /m.92. 
mir  wff  re  der  rede  gar  ze  vil  das.  1 64. 
es  ist  in  gar  ze  vil  ihr  nehmt  euch  »u 
fiel  heraus,  es  kommt  euch  nicht  iu  15 
Pars.  131,  9.  346,  24.  dä  ist  min 
gar  ze  vil  da  bin  ich  über  MS.  1 ,  2 1 .  b. 
der  würde  mer  den  ze  vil  Am.  1549. 
bisweilen  scheint  auch  das  einfache  vil 
fast  wie  ze  vil  zu  stehen:  iwer  herze  20 
dunkel  keiner  scbalkheit  vil  (zno,  ze 
vil  AB.')  Iw.  40.  u.  Lachmann  *.  845. 
mich  dnnket  der  genaden  vil  Türh.  Wh. 
139.8.  des  was  da  vil  unde  vil  Tun- 
dal.  49,  44.  hie  is  sd  ville  her-  25 
zogen  Roth.  1973.  tgl.  2003.  in  dem 
sö  vil  vische  gät  Reinh.  723.  bosser 
stete  der  ist  vil  Iw.  284.  do  kam  vil 
ritler  Waith.  106,  25.  vgl.  11,4.  64, 
12.  Pars,.  373,  10.  380,  22.  423,  6.  30 
W.  TU  13.  WigaL  2507.  3389.  Mb. 
143,  4.  210,  2.  473,  I.  der  ist  vil 
unde  vil  gewesen  H.  %eitschr.  7,  141. 
höbe  könec  reit  bi  Terramers  kinden 
vil  W.  Wh.  352,  18,  wo  vil  apposi-  35 
Hon ,  wie  in  einigen  andern  unten  an- 
geführten füllen.  b.  mit  verbum  im 
pktr.  diese  construction  ist  sellener,  man 
kann  sie  bisweilen  als  oppositionelle  fas- 
sen, vgl.  H.  zu  Engelh.  s.  26 1 .  vil  stein  40 
warn  verwieret  Pars.  741,  8.  vil 
kleiner  jancberrelln  sprnugen  das.  227, 
19.  vgl.  250,  8.  824,  15.  vil  schilte 
der  ganzen  wurden  da  zerfQeret  W.Wh. 
383,  6.  dar  umbe  muosen  degene  vil  45 
Verliesen  den  Up  Nib.  2,  4.  596,  1. 
750,  2.  884,  I.  vil  kerzen  drinne 
brunoen  troj.  142.  b.  c.  geniHt.  der 
man  vil  der  «reu  giht  Waith.  15,  2. 
vgl.  43,  9.    sö  wa?re  dem  wirte  wor-  50 


VIL 

den  rat  vil  kumbers  Porz.  251,  24. 
vil  kraft  man  an  in  innen  wart  das 
792,  4.  durch  si  wil  ich  mich  »neu 
vil  missetat  MS.  1,  190.  b.  da;  ist 
vil  koufliote  site  Pars.  352,  18.  d. 
datic.  mit  sue;er  videl*re  vil  W.  Wh.  — 
da;  ist  vor  sö  vil  diet  geschehen  Iw. 
279.  zuo  vil  Muten  gan  Waith.  46, 
12.  da;  si  vil  liuten  sol  sin  gemeine 
das.  116,  5.  si  hie;  ouch  vil  den 
fremden  brfieven  herlich  gewanl  Nib. 
263,  4.  mit  vil  gedaoken  das.  I  1 89, 2. 
also  nach  dem  obigen  oppositionelle  Ver- 
bindungen, e.  accusativ.  ir  habt  mirs 
ze  vil  geseit  Iw.  1 5.  ich  machet  des 
slrttes  harte  vil  das.  47.  nmb  eine; 
la;  ich  vil  dioges  under  wegen  Waith. 

62,  2.  er  singet  des  kurzen  und  des 
langen  vil  das.  18,  12.  wand  er  vil 
sfle;er  fröiden  git  das.  101,  8.  vil 
sptse  unt  dennoch  mere  bereiter  Am. 
1836.  mit  sunden  der  er  vil  und  vil 
begat  cod.  palat.  341,  46*.  hste  er- 
begütes  vile  und  vile  mgst.  152,  5. — 
si  hat  kraft  sö  vil  Iw.  66.  vil  wunden 
enpfangen  das.  264.  schouwen  vil 
vriontltche  (oder  vil  hier  adv.?)  blicke 
das.  144.  11.  adverbial.  1.  vor 
adjectivis.  a.  tm  positiv,  sehr,  der 
brunne  ist  vil  reine  Iw.  30.  ein  vil 
wlser  man  das.  63.  vil  maneger,  ma- 
negiu  das.  77.  109.  103.  vil  manec 
vrouwe  guot  fronend.  11,27  «.  dgl.  m. 
vil  kleine  u.  vil  kleine  Conr.  AI.  669. 
maneger  vil  Waith.  22,  6.  wären  ge- 
Gschieret  vil  Porz.  232,  28.  b.  im 
comparativ.  viel,  vil  lieber,  schn-ner 
Waith.  57,  30.  1  16,  10.  e;  ist  vil 
deste  lihter  Pars.  213,  13.  da;  ist 
got  vil  und  vil  genemer  Grieth,  denkm. 
61.  —  ra»;er  vil  Iw.  201.  rlcher 
vil  a  Heinr.  1430.  elter,  steter  vil 
Waith.  58,  2.  96,  37.  2.  vor  ad- 
verb.  a.  im  positiv,  vil  dicke  /». 
45.  58.  98.     vil  gerne  das.  16.  25. 

63.  vil  Ilhte  sehr  leicht,  vielleicht  s. 
Übte,  vil  nahen,  nach  beinahe  L.  Alex. 
4345  W.  a.  Heinr.  1203.  Iw.  13.  48. 
141.  Waith.  21,  13.  Pars.  238,  23. 
638,  2.  Past.K.  9,  62.  myst.  136,26. 
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153,28.  vil  wol  /w.ll.  14.  49.  60. 
Air*.  49,  3.  114,  2.     vil  harte  wol 

a.  Heinr.  613.  '—    Ithte  vil  /».  81. 

b.  im  compar.  vil  ba;  /».  239.  wai/A. 
18,7.  vil  diu  ba;  Iw.  166.  vil  verre  5 
deste  ba;  das.  103.  vil  leider  Waith. 
95,  32.  vil  gernre  Bert.  281.  — 
minre  vil  Waith.  27,  2.  gerner  vil, 
deste  gerner  vil  Iw.  81.  18. 

altvil  Hermaphrodit,  sachsensp.  10 
1,4.  dos  »ort  o«Adrt  hierher  wenn 
alt  ofod  bedeutet,  also  ursprünglich  der 
ein  glied  au  viel  hat.  vgl.  gl.  Cass.  E, 
15  altee  (=  alta)  artieufata  s.t.a. 
articulus.  vgl.  Altvil,  Altftl  ob  etoen-  15 
namfl  |f.  0.  2,  344.  a.  1180.  7,450. 
t.  Cr.  oescA.  d.  d.  spr.  947.  H.  %eit- 
schr.  6,  400. 

borvil  sehr  viel,    des  ne  bi- 

stlt  hie  pore  vile  nicht  sehr  viel  d.  i.  20 
nichts  Genes,  fundgr.  51,  9.  ne  hilfet 
porvile  das.  37,  1 .  —  in  positiven 
sätzen  mit  ironie  sehr  wenig ,  aar 
nicht,  der  geoiu;et  es  borvil  lans. 
1147.  da;  mich  danket  borvil  Flore  25 
4745  11.  Sommer,  mehr  unter  bor 
bd.  1,  150.  151. 

etevil         etwas  tiel.    er  geruowe 
ettevil  wfle  Bert.  69. 

übervil  Übermäßig  viel  Pass.  30 
tf.  s.  781. 

an  vil         nicA/  ei«/,  sehr  wenig 
(gar  nicht*)*    man  tuot  und  Ist  unvil 
durch  mich  Winsbeke  47.  —    was  un- 
vil nicht  lange  von  Röme  Bescheiden  e  35 
da^  er  Servat.  1297. 

wundervil  wunderbar  viel  ir 
gebietet  wundervil  b.  d. rügen  405.  vgl. 
H.  teitschr  2,  13. 

vile    stf.    tielheit %  menge,    an  der  40 
menegi  n.  an  der  vili  Griesh.  pred.  1, 
131.    mit  vili  myst.  269,  6.  vgl.  leseb. 
1043,  21.  1070,  5.  6. 

viln  swv.  viel  machen,  mehren. 
da;  e;  in  freude  vilt  (:  gespilt)  Lo- 
hen gr.  79.  oder  ist  es  zu  lesen  und 
eine  unpersönliche  construction  anzu- 
nehmen? 

beviln  swv.  1.  persönlich.  ir 
hetet  iuch  gähs  gein  mir  bevilt  hättet 


mir  *m  viel,  *u  wehe  gethan  l'arx,  415, 
28.  2.  unpersönl.  mich  bevilt  ei- 
nes dinges  mir  wird  etwas  zu  viel; 
bint  werde  es  müde.  vgl.  Gr.  4,  232. 
Schmeller  1,  627.  —  anders  muosle 
sie  beviln  u.  betragen  miner  ü;verte 
Mar.  96.  swen  sins  kumbers  nibt  be- 
vilt Pars,.  603,  20.  slns  heres  mich 
bevilte  das.  214,  24.  die  vtnde  we- 
nec  des  bevilt  sie  machen  sich  ttemg 
daraus  das.  24,  27.  des  hat  mich  gar 
an  im  bevilt  das.  289,  30.  es  bei  ein 
arme;  wfp  bevilt  an  dem  wflpenrocke 
das.  757,  20.  —  auch  mit  unterge- 
ordnetem satze.  Wauden  niht  bevilte 
ern  lerte  das.  158,  1.  den  des  niht 
bevilte  ern  rite  Wigal.  5636.  vgl  im 
allgemeinen  Porz.  60,  12.  150,  12. 
201,  2.  250,  20  Ii.  m.  W.  Wh.  356, 
24.  419,  18.  W.l.  9,  30.  Wtgaim. 
4045.  KS.  1,  29.  a.  192  a.  2,  12.b. 
141.  b.  204.  a.  206.  b.  252.  b.  Trist. 
4939.  U.  Trist.  110.  3163.  fronend. 
171,  3.  Barl.  6,  72.  12,26.  168,20 
tf.  m.  Pass.  K.  13,  68.  18,  36.  21, 
10.  «.  m.  HätsJ.  2,5,314.  leseb. 
37.  2,  10,  30.  des  mich  ze  sagende 
bevilt  Flore  2865  S.  der  strtte  ca 
schrlbene  mich  bevilt  Jerosch.  III.  e. 
deis  von  in  allen  wart  bevilt  Pars*  1 74, 
16.  —  mit  datic  der  person.  swl 
im  kombers  wtere  bevilt  das.  687,  20 
nach  D;  het  iender  kumbers  in  be- 
vilt FG. 

erviln  swv.  av  viel  werden  oder 
dünken,  wa;  of  dich  dtnia  gevertis 
noch  hnde  irvilt  Roth.  4678. 

gevilo  swv.  sm  viel  werden  oder 
dünken,  ir  bant  des  nie  gevilte  Tit. 
40,  349. 

verviln    svw.  zu  viel  werden  oder 
dünken,    nibtes  mich  hin  tim  vervill 
Geo.  235.  1089.    des  sol  mich  durch 
dich  niht  verviln  das.  3670.    an  sta>- 
45    ten  dingen  startekeit  mich  niht  vervilt 
Frl  435,  8. 
vilAn    stm.  dörfer,  bauet,   tat.  villanas, 
franz.  vilain,  vgl.  ville. —  do  da;  der 
vilan  ersach  Par%.  143,  3.    geneht  ir 
50    immer  vilan  das.  144,  5.  tgl.  257,  23. 
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524,  1.  570,  25.    da  nie  gelrat  vilt- 
nes  fuo;  das.  74,  13. 

vilanie  stf.  das  wesen  eines  vi- 
läaes  =  dörperheit.  Ine  vilanie  meil 
kröne  I.  b  Seh.  5 
rlu  stf.  feile,  ahd.  fihala ,  fihila,  U- 
fila  Graff  3,  433.  lima  viela  eoc.  o. 
II,  13.  nie  sumerl.  35,  59.  57,58. 
final,  fibile,  fil«  gl  Hone  6,  344.  7, 
599.  figel  gl.  H.zeitsehr.  5,415.  —  10 
fanden!  die  flgele  Cht.  ehren.  7 1 .  umb 
din  kröne  g 6t  ein  ringel,  da  die  twelf 
an  einer  alle  steine  ligenl  ane  vlle  H. 
teitschr.  8,  279. 

vilhüs    5.  das  zteeite  worl.  15 

vile  stet,  feile.  fihilöm,  ligilöm 
Graff  3,  434.  limare,  erudiare, 
Teilen  Diefenb.  gl.  169.  110.—  trop. 
swer  biawer  niht  gebaren  vigel  (:  vi- 
gel)  beraubt,  schindet,  dem  sin  die  ro-  20 
seo  widerseit  Helbl.  13,  164. 

undervile     aap«,    unterftloter  i  n- 
terrasilis  sumerl.  9,  79. 

zervile  swc.  %er feile,  die  bant  u.  die 
ringe  wörent  serfigelt  Clos.  ehron.  71.  25 

vilsere     nee.    feiler,  feilenhauer. 
veiler  altd.  schausp.  2,  329. 
viLRE ,  valch  ,  vulhkh ,  VOLKE«    das  ein- 
fache t  erb  um  erscheint  im  mhd.  nicht 
mehr,  sondern  nur  in  den  zusammen-  30 
Setzungen  bevelhen,  enpfelben,  nhd.  be- 
fehlen ,  empfehlen,     goth.   filhan  über- 
setu  xovsirttp  Tim.  1,5,  25;  Ountetr 
Matth.  8,  22;  ahd.  felban  componere, 
c andere ,  nord.  fela  legere,  ags.  atfeo-  35 
l*o,  prdL  itfealh  insistere,  operam  dare. 
vgl.  laL  sepelire.  Gr.  2,  33.  Utfil.  tob. 
204.  Graff  3,  500.  501.  504.  nach 
den  bei  Graff  angeführten  falah  com- 
posait  ligna  d,  i.  schichtete  den  sehet-  40 
terhaufenj  witufelah  rogus,  bifel- 
han  immolare,  anbifolhau  illibatos 
bifelhiri    pollinctor    wird   Gr.  d. 
wb.  1,  1253.     das  bestatten,  ur- 
sprünglich verbrennen  der  leichen  45 
als  grundbedeutung  des  worts  angenom- 
men ,  doch  auch  der  einfache  grund- 
begriff  c  andere,  legere  für  zuläs- 
sig erklärt. 

bevithe    ste.     I.  begrabe,    da;  er  50 


in  da  niht  bevulhe  Genes,  fundgr.  7  5, 
5.  er  bevalech  ai  aeöne  mit  stauch 
oller  bimentöne  das.  33,  31.  tgL  un- 
ten bevilde.  II.  übergebe,  über- 
trage (mando).  in  dieser  bedeutung 
zeiat  sich  mehrfach  namentlich  im  mnd. 
und  md.  quellen  und  spater  allgemeiner 
synkope  des  h.  60»  Jerosch.  findet  sich 
ein  prät.  bevul.  später  scheint  be» 
velben  auch  mit  bevilen  bisweilen  per* 
wechselt  tu  sein;  wenigstens  steht  be- 
vilen ich  H.  zeitschr.  8,  219  und  be- 
vilhen  für  beviln  HAtzl.  2,  5,  314.— 
es  lassen  sich  folgende  einzelne  bedeu- 
tungen  sondern  :  1 .  ich  übergebe, 
übertrage  einem  etwas ,  besonders  um 
dafür  iu  sorgen  oder  es  zu  schützen, 
empfehle.  a.  den  Up  bevalch  er  dem 
grabe  kröne  1 64.  a  Sek.  66  man  den 
ritler  werde  bevolhen  hate  der  erde 
U.  Trist.  3298.  b.  bevelhet  ir  liute 
unde  lant  Iw.  112.  da;  lant  st  dir 
bevolheo  Nib.  1459,  1.  er  bevalcb 
im  sine  kröne,  geribte  nnde  lant  (der 
könig  seinem  nachfolger)  das.  658,  1. 
dem  wart  dea  grales  van  bevolhen 
Pars.  501,  24.  dft  im  stab  u.  kröne 
öffentlichen  wart  bevoln  (:  doln)  Pass. 
K.  10,  49.  da  her  iine  di  kirebe  be- 
val  mttst.  37,  10.  der  nam  nns  noch 
bevolhen  ist  W.  Wh.  48,18.  —  ohne 
datit.  man  bevaleh  iealiche  porten  so 
Porz.  377,  7.  c.  wenue  befulhe  du 
mir  in,  da;  ich  sule  rede  geben?  Die- 
mer 11,  14.  bevalcb  diso  gesle  in 
allen  Porz.  641,  18.  den  da;  kint  be- 
volben waa  Barl.  23,  26.  tgL  H,  zeif- 
schr.  8,  168.  HätzL  1,  9,33.  14,21. 
dö  der  keiaer  demi  selbiu  beirrin  bi- 
val  sich  Anno  579.  —  lat  u  dise 
vrowe  sin  bevoln  En.  12757.  Ii  dir 
bevolbeu  sin  unseren  gast  Porz.  34, 
II.  lat  iu  bevolhen  sin  die  tumhen 
Gudr.  278,  1.  tgl.  Barl.  1 83,20 Pf.— 
er  bevalch  si  hant  von  hande  dem  ge- 
triuwen  Foitenande  Trist.  1639.  wa 
ich  iu  bevilhe  mine  muntalde  ziweren 
triwon  leseb.  190,  27.  sealeben  und 
diuwen  pevalcb  er  da;  vihe  ae  triuwen 
Genes,  fundgr.  45,  25.    bevalher  öf  ir 
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triwe  Meljanzen  allen  Pari.  344,  28. 
lät  iu  bevolhen  sfn  üf  triuwe  und  üf  ge- 
nade  den  lieben  bruoder  mfn  Nib.  363, 
2.  —  ohne  datiz.  sus  wart  bevolhen 
dfi  der  knabe  Pars.  345,  12.  d.  da;  5 
gesinde  da;  bevalch  ich  gote  Itc.  24. 
1  92.  dem  höhsten  gote  bevilh  ich  dich 
MS.  1,  91.  a.  ir  sult  ane  sorge  gote 
bevolhen  varn  Nib.  1030,  1.  vgl.  Pars. 
799,  13.  Pass.  K.  462,  79.  bevalch  10 
sich  gote  das.  58,  64.  so  bevilhe  ich 
den  gendden  din  die  vil  armen  aele  min 
Barl.  359,  21  Pf.  befulhen  gote  beide 
ir  not  Wigal.  3500.  —  ohne  dativ. 
bevalh  eltiu  slniu  dinch  an  unseren  treh-  15 
t!n  Genes,  fundgr.  56, 1 3.  ich  bevilhe 
hiule  in  dtnen  segen  min  kint  Wigal. 
1400.  ir  kindelin  bevalch  si  dö  in  sinen 
gewalt  troj.  44.  c.  in  dlne  hende  bevi- 
len  ich  mtnen  geist  H.  zeitschr.  8, 2 1 9.  20 
da  $  er  sich  beval  in  ander  liute  gebet 
das.  216.  wand  ich  mich  in  sine  gnlde 
bevele  Ludw.  54.  2.  stelle  anheim. 
wie  breit  ein  iegllcher  sterre  st,  da; 
bevelhen  wir  gote  Äer/.300.  3. em-  25 
p fehle  einem  etwas  zu  thun,  trage  ihm 
als  pflicht  oder  atnt  auf.  er  bevalch 
ime  umbe  Ruolanten :  bringestu  mirn  ze 
hanlen,  da;  diene  ich  immer  pf.  K.  93, 
4.  sun,  Ifi  dir  bevolhen  sfn,  swfi  du 
guotes  wibes  vingerltn  mdgest  erwer- 
ben, da;  nim  Porz.  127,  25.  —  diu 
rede  wart  im  bevolhen  gar  Iva.  279. 
als  im  6  was  bevoln  Pass.  K.  45,  31. 
wa^  im  von  ir  Was  bevoln  das.  45,31. 
bevöl  in,  da;  si  im  irvörn  di  mfire 
Jerosch.  6 1 .  c.  der  meistir  mit  gebite 
bevul  im  der  blsorgin  werc  das.  1 30.  b. 
bevalch  ime  da;  her  gewaldic  legäte 
wäre  myst.  133,  27. —  an  mtne  sele 
bevalch  er  mir  da;  ich  den  gürtel  gssbe 
dir  Wigal.  1371.  bevalch  ir  verre 
unde  an  ir  Up,  da;  si  sich  in  leite  Trist. 
1894. 

bevelhunge  stf.  commendatio,man- 
datum.  Kulm.r.  5,  4.  33.  Schemn.  str. 
art.  7. 

Level  her  slm.  der  einem  etwas 
überträgt,  anvertraut;  commendator. 
swer,  des  im  bevolhen  ist,  iht  b<?ha!- 
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tet  wider  des  bevclhers  willen,  der  ist 
uugetriuwe  myst.  333,  27. 

bevclhnüsse  stf.  commendalio 
mandatum.  bevelchnuss  Wölk.  57,3,8. 
bevclnisse  Kulm.  r.  5,  33. 

bivilde,  bevilde  stf.  begrdbnis, 
leichenbegängnis;  für  bevilbede.  tgl. 
Schneller  1,628.  diu  pivildi  wart  Ir- 
lich Genes,  fundgr.  83,  36.  diu  be- 
vilde wart  wol  begangen,  gelän  Ser- 
val. 1699.  attd.  bl.  1,  226.  Wigal. 
8325.  ein  solhe  bivilde  er  nam,  so  e; 
landes  berren  wol  gezam  Gregor.  101 
die  bevilde  man  zeliant  gap  Tvndal, 
44,  23.  man  truog  in  zuo  der  bivilde 
das.  44,  38.  hei  wn;  guoter  pfafTeu 
ze  stner  pevilde  was  Nib.  1005,4.  vgl. 
Diemer  67,  14.  263,  9.  tod.  gehüg. 
74.  H.  zeitschr.  8.  175.  Kolon.  186. 

liebbevilde    stf.  leichenbegängnis. 
Ilchbevilhede  Wallraff  49. 

lipbevilde    stf.  leichenbegängnis. 
Tit.  4,  20. 

bivilde    swv.    begrabe,     er  wart 
gepivilt  als  ein  bund  Ottoc.  c.  262. 

enpfilbe  stv.  übergebe,  vertraue 
an,  empfehle,  und  er  da;  her  enphulbe 
dem  sune  sin  Lanz.  7025.  den  got 
die  heiligen  kristenheit  hfil  enpholheu 
30  Griesh.  pred.  2,  34.  alsö  enpbalh  der 
alte  Toblas  slnen  sun  dem  engel  das 
17.  swen  wir  dem  lande  enpbelheo 
Wien,  handf.  292.  emphilht  im  al  sin 
dinc  Teichn.  295.  —  sö  mac  man  in 
35  enpfelhen  wol,  swes  ein  mau  pflegen 
sol  H.  zeitschr.  8,  97.  —  empfolhe» 
goot  in  depositum  gegebenes  Gr.  w.  I, 
232. 

villk  stf.  dorf.  tat.  villa.  gen  plur. 
40  ville  Lachmann  zu  !w.  554.  vgl.  vi- 
Iftn.  —  al  umbe  tragen  von  steten 
zuo  villen  kröne  f.  137/  ?  gehört 
auch  hierher:  üf  des  kieles  villen  (auf 
dem  schiffe  wie  Ziemann  erklärt)  Türl 
45    WA.  71.  b. 

VILLK     SWV.  S.  VKL. 

Villbgarunz    geogr.  n.    Pan.  772. 
Filokks    n.  pr.    graf  von  Hiberbotticöu 
Par*.  770. 

50VILZ    stm.    filz,  geteebe  von  wolle  oder 
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haaren  Graß  3,  519.  vgl.  vel.  fll- 
Iran  sumerL  50,  t4.  voc.  o.  16,  20. 
gl  Hone  7,59  t.  sagum  sumerl.  I 6,  64. 
centon  fllze  das.  6,  I. —  Irouf  her  ze 
f«o;e,  alsam  ein na;;ervilz  H.TrisL'l  I  69. 
kein  bröder  der  gesunt  ist  sol  liegen 
öf  vederbetten  adir  vilzen  stat.  d.  d.  o. 
i.  79.  mit  sine  eichen  kolbin,  mit 
sine  wi;en  vilze,  mit  slme  Afgebundem 
boote,  mit  alle  deme,  da;  man  zum 
kämpfe  begert  Gr.  w.  2,  213.  —  aus 
aimt  min  sime  zuo  mit  vulen  vilzen 
HS.  H.  2,  205.  b.  —  moortjrund. 
Schneller  I,  530. 

vilzgebur,  vilzlüs  s.  das  »weite 
«or/. 

vilzel ,  vilzoliu  sin.  kleiner  fili. 
vilzel  *ur  schminke  HeJbl.  1,1149.  des 
saiels  vilzelln  decke  Par%.  537,  6. 

gevilze  stm.  cento  gevillz  üfder 
scbribschindel  voc.  o.  18,  27. 

vilzin  adj.  ton  fih.  den  vilzinen 
boot  H.  gesab.  2,  438. 

ougeuvilzec  adj.  lippus  voc.  1482. 

gevilzet  partic.  von  filz  gemacht. 
gevilzet  achuobe  calcei  viltiati  M.  B.  9, 
503.  12,  316.  vgl.  SchmeUer  1,  530. 

vervilze  smc.  wirre  in  ein  ander 
wie  flh.  vervilzet  was  im  dar  uud  bart 
Lt.  2,  235. 
»ins,  vbim,  viMBK  fahre  hin  und  her, 
glänze?  vgl.  baier.  Amern  flimmern 
Schmeller  1,  532. 

veim  stm.  schäum,  ahd.  feim  Graff 
3,  519.  Schmeller  1,531.  faum  Frisch 
l,252.a.  spuma  sumerl.  17,  18.  re- 
purgium  das.  15,  5.  —  diu  ros  von 
dem  veime  warn  erswilzet  scre  Dietr. 
37,  a.  si  bänt  gesungen  von  dem  veim, 
den  grünt  hant  si  verladen  Frl.  165,6. 
sla  Ären  seim  ob  er  sich  mischet  zuo 
des  wandels  veira  das.  329,  10. 

veime  s«ce.  schäume  ab.  ahd. 
feimjn  6ro^3, 5 1  9.  dd  er  aller  Sünden 
laoste  gar  von  dir  geveimet  hat  MS. 
I,  29.  a.  dnrehkernet  luter  golt  nach 
Wunsches  stimel  was  al  sin  blnot  (blüte) 
gereimt  geläutert  üf  lop,  gevnlt  öf  mar- 
kanten Frl.  313,  10. 

veimer    stm.    eine  art  fischernet*. 


Frisch  I,  252.  a  funda,  reticulum 
Schmeller  1,  532.  dann  auch  wohl  das 
leichte  stück  hol*  oder  kork  an  der  un- 
gelschnur,  welches  oben  auf  dem  was- 
5  ser  schwimmt,  das  einer  so  hoflich  mit 
einer  vedersnuor  si,  das  er  an  als  ker- 
der  oder  feimer  viseben  könne  Gr.  w. 
I,  156. 

vimel     stm.    das  wort  kommt  nur 

10  bei  Frl.  vor  und  ist  nicht  gans  deut- 
lich. —  es  scheint  die  feinen  glän- 
zenden theile  des  schaumes,  dann  glänz, 
strahl  im  allgemeinen  iu  bedeuten,  mir 
tuot  sOnden  scbimel  sam  des  schümes 

15  vimel  Frl.  37,  11.  glänz  eise  ein  vi- 
mel das.  313,  9.  im  spen  der  himel 
ein  umbekleit  von  slner  formen  vimel 
das.  315,  4.  sam  ein  vimel  du  bern- 
der ast,  dfn  ob;  brach  unsers  jimers 

20    schimel  das.  KL.  17.    B.  erklärt  in 
der  letzten  stelle  vimel  durch  eisen- 
keil, vgl.  Frisch  I,  266.  a. 
rin    adj.    fein,  schön,  vgl.  ahd.  finllbho 
tenere  Graff  3,  523;  fr  an*,  fin,  aus 

25  lat.  finilus  Die*  wb.  145.  phfn  MS.  2, 
22.  a.  244.  b. —  e;  wart  nie  knabe 
sö  rehte  vin,  noch  so  zühlic  noch  s6 
wls  troj.  33.  b.  si  was  gar  edel  und 
gar  vtn  an  llbe  Conr.  AI,  204.  diu 

30  flne  die  schöne  MS.  1,  190.  b.  glänz 
von  golde  vtn  H.  Trist.  2523.  mit  dem 
getihte  sinen  dem  reinen  unt  dem  vi- 
nen  das.  44.  di  vinen  wart  (wort) 
Suchen».  13,  4.    perlin  vin  da*.  215. 

35    klenöte  fin  Ludw.  14. 

fin  lieh  adj.  fein,  schön,  stuonden 
als  reht  vtnlirh  Griesh.  den  km.  45. 

flne  stf.  feinheil,  Schönheit,  der 
worte  vin  Frl.  197,  3.     sins  ruches 

40    «in  das.  ML.  18,  II. 

fine  siev.  mache  fein,  schön.  Mart. 
145.  Suchenw.  3, 1  39.  177.  9,9.  man 
siht  schone  gefinet  beide  anger  MS.  H. 
3,  212.  b.     got  zu  himele  finit  swen 

45    er  üf  erdin  pinit  Jerosch.  104.  b. 
vInager     stm.    weineßich.    vgl.  agra; 
(I,   13.  a.)    Otis   acer  Diez  wb.  I, 
8.  —      purzeln    unde  lalön  gebro- 
chen in  den  vlneger  (:unwa?ger)  Pars. 

50    551,  20. 
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vwc    stmJ   funke,     er  mobte  nibt  ent- 
wichen des  beigen  fiures  vinc  (:  rinc) 
Wolfdietr  745,  3.   H.  heldb.  1,  254. 
vgl.  vanke,  vunke.  —    gab  es  ein 
stc.  vinke,  vanc?  5 
vmDB,  vaht,  vüwubi»  finde,  erfinde,  goth. 
finfa,  ahd.  findu  Gr.  2,  35.  Ulfil.  tcb. 
205.  Graff  3,  529.  vgl.  gr.  rrvvOum- 
um.  da$  part.  prät.  lautet  fanden  ohne 
ge;  prät.  conj .  häufig  vunde  statt  vUnde,  10 
vgl.  Sommer  zu  Flore  '25.    vander  für 
vant  er  Iw.  t26.  166.  Pan.  138,22. 
Tritt.  14354.       A.  finde.      1.  ohne 
object.   den  gnoten  knehten  rat  ich  wol : 
ir  keiner  gerne  vinden  sol,  er  sol  onch  15 
niht  Verliesen;  so  roac  man  Iriuwe  kie- 
sen er  soll  nicht  stehlen  und  vorgeben^ 
er  habe  es  gefunden,  oder  vorgeben  er 
habe  das  anvertraute  verloren  Vrid. 
49,  2  und  anm.        II.  mit  accusativ.  20 
1 .  ohne  nähere  bestimmung.   fände  du 
den  kQnec  Pars.  653,  27.    sciere  hü- 
ben si  sich  dö ,  da  si  im  herren  fan- 
den L.  Alex.  4593  W.    gie  da  er  sie 
vanl  Nib.  1013,  1.    die  beslen  her-  25 
berge  man  suohte  die  man  vant  das, 
127,  2.  708,  3.    swie  vil  ich  suocbe, 
irhn  vindes  m£   Waith.  58,  38.  dise 
hunde  und  dise  Hute,  seht,   die  verlos 
ich  binte:  na  hfln  ich  si  aber  fanden  30 
Trist.  2777.      er  bete  sto  verlorne; 
Scbftf  vanden  Barl.  109,  40  Pf.  Sil- 
ber als  e;  wa?re  funden  Waith.  25,  33. 
vundeni;  kint  Exod.  fundgr.  88,  27. 
vgl.  vuntkinl.    funden  sa che  Gregor.  35 
802.     urteil  vinden  Vir.  1235.  Karl 
131.  b  und  anm.  —    vant  hohen  funt, 
unt  den  liebsten  den  er  ie  vant  Pan. 
748,4.    vant  lieben  funt  das.  799, 1 7. 
vgl.  138,  29.  U.  Trist.  2890.      2.  mit  40 
näherer  bestimmung       a.  durch  Prä- 
positionen,   vant  in  ir  herzen  einen 
fönt  Engelh.  1786.    dar  sie;  funden  in 
da;  gras  En.  4636.  vgl  Gr.  4,  827. 
manegen  panei;  rieben  man  vor  den  45 
junefrowen  vant  JVi6.738,  4.  —  swems 
ze  suoeben  wa?re  gach  ,   der  fände  in 
bl  den  schellen  Pars.  287,  3.  der 
vater  b!   dem  kinde  untriuwe  vindet 
Waith.  21,  34.  —    viude  ich  nimmer  50 


an  in  strlt  Pan.  302,  27.     tren  vin- 
det na  deebeiaen  wfs  decheine  geinrede 
an  mir  das.  255,  28.      an  dem  nie 
valsch  wart  fanden  noch  das.  415,29. 
vil  seltseniu  mere  er  an  den  Nibelun- 
gen vanl  Nib.  91,  4.      den  slnen  an 
dem  andern  vinden  das.  185,  4.  dö 
er;  an  Kriembilte  vant  von  ihr  ver- 
nahm das.  1025,4.  1  140,  4.  1  193,4. 
da;  si  an  in  der  gebenge  niht  enfun- 
de  von  ihnen  nicht  die  erlaubnis  er- 
langte a.  Heinr.  537.  vgl.  914.  b. 
durch  adverbialprdpos.      ir  ttp  si  da 
nach  wider  vant  erlangle  ihr  berust- 
sein  wieder  Part.  1 04,  7.      c.  durch 
adverbien  oder  adverbiale  redensarte» 
vunden  si  mich  hinne  Iw.  55.  —  da; 
ir  sö  werdet  funden,  sam  e;  in  lobe- 
Uchen  stat  Nib.  1796,  4.    vunder  den 
braunen  ane  wer  Iw.  96.    die  vant  er 
doch  ze  wer  Pan.  664,  9.  mtoen 
herren  si  mit  zorne  vant  das.  526,  t>. 
d.  durch  prädikatives  subst.  adj.  oder 
partic.    jfi  mohte  man  in  selben  einen 
swertdegen  vinden  Gudr.  331,  4.  — 
da;  dun  senflin  vindis  leseb.  276,  3. 
da;  ir  in  gesunden  vindet  Iw.  218. 138. 
den  slfc  den  er  so  engen  vant  0*01.43. 
swä  er  ir  gebeine  blö;e;  fünde  Waith 
22,13.    da;  man  in  sö  rehte  erlichen 
vant  Nib.  24,2.  vgl.  1 0 1 1,  4.  —  sws? 
er  veile  vant  a.  Heinr.  335.  217.  vaat 
ie  da;  gereit  Iw.  1 28.    dö  si  ir  vrou- 
wen  eine  vant  dV».  88.  vgl.  MS.  l,47.a. 
Waith.  98,  23.     der  tOt   uns  sündic 
vindet  das.  77,  5.     vant  sin  e;;en  al 
bereit  Pan.  32,  28.  vgl.  138,  22.  219, 
14.  238,14.  319,  28  u  m.  JYÜ.I190, 
4.  —    einen  tot  vinden  gr.  Bud.  K>, 
12.  Nib.  988,  2.    vant  beslo;;en  da? 
tor  Iw.  207.     vunden  da;  ros  halbe; 
abe  geslagen  das.  55.     da  man  inne 
vant  verwierel  edel  gesteine  Pan.  70, 
29.    als  man  den  rinc   gezieret  vant 
das.  775,  25.  vgl.  491,20.    einen  ge- 
bunden vinden  Nib.  590,  2.  —  den 
ich  stände  vant  Iw.  19.     diu  in  noch 
slafende  vant  das.  131.  132.  129.  Nib. 
1571,  3.    der  in  da  bangende  vant 
Iw.  176.      da  man  sc  kumende  inne 
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vant  Pan.  232,  24.  weinende  er  si 
vant  Nib.  807,  1.  Slfrit  si  fönende 
vaat  das.  826, 1 .  durch  die  want  ein 
loch  gande  vant  a.  Heinr.  1230.  in 
eiue  kemenüteu  die  sie  funden  da  bi  5 
nahe  stände  Flore  5 57 5  S.  da  aie  den 
korp  funden  stände  das.  5816.  tgL 
Gr.  4,  126.  e.  durch  den  infiniHt. 
da;  in  niemen  lachen  vant  pf.K.  195, 
4.  dö  ich  da;  becke  hangen  vant/».  10 
32.  100.  da  er  si  sament  sitzen  vant 
das.  42.  die  porten  vand  er  wit  of- 
fen slen  Part.  247,  17.  tgl.  136,  13. 
162,  13.  229,  10.  28«. m.  ich  vant 
die  stöele  lere  stan  Waith.  102,  17.  15 
dd  funden  si  ein  bus  stän  Stricker  leseb. 
559,  10.  riten  man  vant  vil  der  höh 
gemuoteo  Nib.  242,  3.  tgL  900,  4. 
1505,  3.   2001  ,  1.  II.  mit  ge- 

nitit.   des  argen  willen  (eor.  den  argen  20 
willen)  niemen  an  der  küneginne  vant 
Nib.  1339,  4.  tgl.  ich  bevinde. 
III.  mit  infinitiv.    was  vrö,  da;  er  ze 
spottenne  vant  ho.  97.  IV.  mit 

partic.     mit  stHte  funden  si  geweten  25 
Pars,.  74,  27.         V.  mit  untergeord- 
netem salze,    vindet  mir,  wie  ich  da; 
getuo  Karl  131.  b.  B.  erfinde. 

wie  er  die  liste  funde  Barl.  17,  2. 
da;  vundin  simi  cörin  Anno  468.  —  30 
besonders  ton  dem  dichterischen  erfin- 
de», vgl.  fram.  trouver.  Wackerna- 
gel alifram.  lieder  und  leiche  $.  212. 
Ui.  152.  Grimm  meistergesang  144. 
sv er  da;  buch  wille  lesen,  der  mach  35 
i;  alli;  di  verneinen,  so  wir;  mit  Un- 
sen sinnen  aller  best  mohten  vinden 
glaube  1641.  Tristan  der  machte  unde 
vant  an  iegllchem  seilespil  leiche  und 
guoter  noten  vil,  die  wol  getninnet  sint  40 
ie  stt:  er  vsnt  ouch  ze  der  selben  ztt 
den  adeln  leich  Tristanden  Trist.  19200. 
alsö  sint  die  vogel  mit  gesange:  die 
habent  ein  niuwe;  vunden  Nilk.  19,1. 
er  was  ein  wlser  man  der  da;  selbe  45 
liet  von  erste  vant  Bert.  229.  lihte 
vinde  ich  einen  vunt,  den  si  vunden 
haut,  die  vor  mir  sint  gewesen  MS.  2, 
173.  a. 

rinden    stn.   das  finden,    stt  vlust  50 


nnt  vinden  an  ir  was  Par*.  531,  27. 
tgL  445,  20. 

vitidenlicb  adj.  vindenllchiu  vlust 
vertust  mit  finden  verbunden  Pan. 
547,  19. 

beviode  stt.  werde  gewahr,  d.  i. 
1.  finde.  SO  wol  gezogenen  helt  guot 
mau  sö  munegen  nie  bevant  klage  94. 
kleit  da;  aller  beste  da;  ie  man  bevant 
Nib.  341,  1.  2.  erfahre,  lerne  ken- 
nen, a.  mit  accusatit.  da;  befindet 
alle;  da;  lant  /e?.73.  do  er  da;  rehte, 
den  schaden  bevant  JVie.444,2.  2158, 
4.  ma?re  bevinden  das.  167,  4.  239, 
4.  684,  4.  Pan.  822,  18.  W.  Tit. 
113,  4.  da;  sin  muot  bevunde  dise 
lere  und  dinen  rfit  Barl.  138,  16  Pf. 
du  mahl  vil  schiere  slnen  sin  mit  kün- 
dekeit  bevunden  han  das.  14,  3t.  da; 
er  bevunde  leides  niht  dat.  30,  28. 
bevant  gotes  gewalt  Pas».  K.  75,  25. 
b.  mit  accusatit  und  prapos.  als  ich 
e;  bevinde  an  iu  a.  Heinr.  669.  swenne 
ich  an  dir  den  muot  bevinde  Barl.  40, 
36.  c.  mit  untergeordnetem  salze. 
ich  vflrhte  man  bevinde,  da;  ich  zuo 
iu  gegangen  bin  Iw.  64.  238.  Trist. 
2615.  hftle  dicke  wol  bevunden  da; 
Avenier  den  kristen  trüege  grö;en  ha; 
Barl.  37, 6.  bevindet  wen  er  hat  über- 
wunden Iw.  259.  3.  empfinde  (mit 
genitit.).  dlner  guete  ich  nie  bevant 
MS.  2,  103.  a.  da;  er  solicher  sues- 
sikeit  dicke  befant  leseb.  691,  36. 

eupfiiidc  slt.  empfinde,  nehme 
durch  das  gefühl  wahr,  envant  Pass.  K. 
13,  40.  a.  mit  genitit.  vgl  Gr.  4, 
662.  als  er  der  tdtwunden  het  en- 
pfunden  Iw.  47.  201.  Nib.  1989,  1. 
2000,1.  2234,  1.  hete  enpfunden  des 
Stiches  troj.  12826.  dd  si  der  triiiene 
enpfunden  a.  Heinr.  481.  enpfaut  der 
gäbe  Pan.  786,  23.  der  minne  das. 
76,  25.  155,15.730,5.  Trist.  11745. 
der  ncele  W.  Tit.  110,  2.  debeiner 
freuden  enpfant  Bert.  283.  b.  mit 
untergeordnetem  salze,  dö  sie  begun- 
den  enpfinden,  da;  sie  geladen  waren 
vaste  Flore  5550  S. 

enp6otlicheit    stf.  Wahrnehmung 
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durck  das  geßhl.  dö  er  leit  in  der 
enpßnllicheit  ieglich  sonderlich  liden 
myst.  281,  21. 

crvinde  stt.  nehme  wahr,  a  da; 
ich  min  lantgesinde  ervorsche  und  er- 
vinde  Trist.  886 6.  dö  der  künic  den 
willen  sin  ervant  Nib.  257,  2.  1344, 
4.  nnz  ich  din  mere  ervinde  das. 
586,  4.  -—  dö  er  ir  dürfte  rehle  er- 
vant Iw.  182.  wir  sulen  riten,  da 
wir;  ze  rehte  ervinden  Gudr.  148,  3. 
da;  hete  ich  gerne  erfanden  6  ich 
möchte  gern  erst  wissen  Fan.  22.  10. 
b.  wert  ir  erfandn  an  rehter  e"  Part. 
468,  5.  sit  man  ai  nibl  erfunden  hat 
au  keiner  slahte  misselfit  noch  nimmer 
lihte  ervinden  kan  Trist.  15381.  dö 
si  an  ir  niht  funden  noch  ervinden  kün- 
den da;  morde  gebere  und  tÖtba»re  weere 
das.  12S(i2.  ir  höchgemäete  an  der 
juncfrouwen  sö  manic  hell  ervant  Nib. 
46,2. —  b!  dem  (durch  den)  Kriem- 
hilt  vil  leidiu  majre  ervant  das.  947,4. 
—  von  dem  gote  der  doch  wart  er- 
vunden  stt  mit  geben  von  genügen 
Pass.  K.  545,  80.  c.  dö  der  degin 
weste  und  sich  irvant  sö  v este  Jerosch. 
130.  d.  dö  sich  alli;  ebene  irvant  an 
sirae  lebcne  das.  150.  d.  d.  uns  ich 
rehte  ervinde ,  wfi  die  recken  sint  Nib. 
178,  3.  199,  3.  6  si  rehte  erfunde, 
da;  e;  wsre  ir  man  das.  949,  1.  tgl. 
fronend.  336.  Pass.  K.  17,  87,  Je- 
rosch. 169.  a.  guot  wtp,  mac  min 
dienst  ervinden ,  ob  dln  helfeltch  ge- 
bot mich  fröiden   welle  wern   rV.  L 

7,  29. 

unervundcn  partic.  adj.  nicht 
wahr  genommen,  unde  in  ouch  uner- 
funden unde  unervaren  haste  an  aller 
slahte  untcete  Trist.  13724. 

gevindc  stt.  finde,  den  mac  nie- 
men  gesehen  noch  gevinden  Iw.  53. 

vintnüsse  stf.  das  finden,  der 
(und.  dancht  got  der  findnasse  gest. 
Rom.  95.  vgl.  fnndnuss  das.  174. 

ervintaässcde  stf.  ervintnasside 
(adinventiones)  sine  gehuget  H.  zeitschr. 

8,  120.  vgl.  irfuntnisse  experimcn- 
lum  sumerl.  7,  20. 


vinduoge  stf.  erforschnng.  leseb. 
1046,  4. 

vtndsere     stm.      finder,  erfinder. 

vind&re  wilder  mere  Trist.  4663. 
5        vindelse    s.  das  zweite  wort. 

vaot  stm.  ertrag,  hierher?  — 
s.d.  wort  an  seiner  alphabetischen  stelle. 

vendc  swv.  finde  auf,  erforsche, 
vgl.  akd.  fantön,  as.  fandön  Hei.  32, 
10  11,  23.  131,15.  ags.  faudjan  tentare, 
probare,  explorare  Gr  äff  3,  539.  — 
hierher  wohl  der  wartman  wider  rande 
da  er  sine  gesellen  vande  Mai  I  1 4,  22. 
2.  mit  genit.  versuche,  erkennet  wer 
15    des  morde»  vende  Frl.  341,  10. 

crvende  swv.  erforsche,  erfahre. 
ir  sit  in  gebenteo,  unse  wir  da;  irren- 
den, übe  da;  war  sl  Genes,  fundgr 
63,  14. 

20  vunt  (gen.  -des)  stm.  1.  /und. 
ir  vil  seliger  vunt  Iw.  289.  höher, 
gseber  funt  Part.  292,  25.  352,  30. 
freuden  funt  das.  752,  4.  des  goldes 
vunt  Iw.  161.     heiles  funt   Waith.  6, 

25  16.  MS.  1,  200.  ir  (ihrer)  spilendeo 
ougen  funt  MS.  1,47.  b.  die  ervreute 
wol  der  vunt  der  ir  gescliach  Pass.h. 
650,  62.  freuten  sich  dfi  durch  den 
fuut  (des  schafes)   Barl.   1 1 0,  I  Pf. 

30  wie  si  ir  funt  sö  brehten  dar,  da;  sin 
niemen  wurde  gewar  Wigal.  5483.  er 
suochet  einen  höhen  funt  Part.  769, 
24.  einen  vunt  vinden  s.  ich  vinde. 
2.  er  findung.    ein  kluoger  funt  HättL 

35  2,  21,43.  ir  höbe,  ir  bar,  ir  keppe- 
lin erzeigent  niuwer  fände  vunt  MS.  2, 
169.  b.  vgl.  narrensch.  4,  u.  anh. 
82,  22  Z.  —  besonders  a  Kunst- 
griff,   doch  was  dirre  vunt  einwicht 

40  Jerosch.  27.  a.  si  vindent  manegen 
valschen  funt  Heim.  1,1704.  du  meinst 
e;  hin.  sö  merke  ich;  her,  sus  fremde 
sint  din  fände  das.  2,  349.  da;  er 
mit  valschen  fänden  sö  fremde;  wunder 

45  üebet  Pantal.  820.  diu  kerge  leret  vil 
der  bcesen  fände  MS.  1 , 1 88.  b.  swa- 
che  fände  gemeine  kniffe  Suchenw.  23, 
16.  b.  dichterische  erßndung.  rgl. 
ich  vinde.     dar  zuo  gehörte  wilder 

50    funt,  op  si  iu  gerne  taelen  kunt,  dn; 
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ich  ia  eioe  künden  wil  Pari.  4,  5. 
ich  Sterken  mtnen  funt  mit  dem  kristen 
sinne  Pilot,  eorr.  20.  da;  als  ein  liebt 
karfunkel  ein  füler  unde  ein  böser  funt 
in  stnes  trüeben  herzen  grünt  vür  edele  5 
spruche  seh  inet  troj.  2.  b.  e;  was  gar 
ein  guot  fuot  und  ein  nützer  funt,  und 
er  was  ein  wtser  man  der  da;  selbe 
liet  von  erste  vant  Bert.  229.  du  niu- 
west  mangen  alten  vunt  IfS.  2,  1 69.  b.  —  10 
di  si  die  spiebe  0;  nfimen  der  meister- 
lichen fünde  Tritt.  4741.  fünde  vto- 
len  gevar,  Sprüche  sam  die  rösen  klar 
H .  Tritt.  3.  sfner  blüenden  fünde  kränz 
das.  35.  15 

vantkint    s.  das  weite  wort. 

vundeliche  ade.  in  fundes  teeise. 
»wa;  dir  unverdieuet  kome  ald  vunde- 
Itche  MS.  2,  147.  b. 

niavandelich    adj.  neu  erfunden.  20 
neufundlich  neumodisches  gewant  Hätz/. 
2,  61,  37. 

vundelinc  stm.  findling.  Pass. 
315,  18. 

vündec    adj.  erfinderisch,    fundic  25 
sin,  vunt  H.  Trist.  5.  MS.H.  3,468'.  a. 
rgl.  Suchente.  3,  C. 

niuvündec  adj.  modernus,  novel- 
lus  Diefenb.  gl.  184. 

öbervündec    adj.  überaus  erfinde-  30 
risek.    so  wird  Gr.  2,  303  fiberwün- 
dec  MS.  2,  123.  b.  gebessert. 

vündeclicü  adj.  erfinderisch,  mit 
ffindecbleichem  sinne  Suchenw.  13,  49. 

viindei    stet,  erfinde,  sam  vündelt  35 
der  von  Eschelbach  MS.  H.  3,  881.  b. 

vtiodeln    stm.    das  erfinden,  der 
wortn  vfindeln  Frl.  178,  7. 
Vibepöpel    geogr.  n.    ein  durch  wein- 

wachs  berühmter  ort.    W.  Wh.  448,  8.  40 
vmcEH    sim.    finget,    goth.  figgrs,  ahd. 
Ungar,  flnkar  Gr.  2,  60.  3,404.  Ulfil. 
tcb.   204.    Graff  3,  527.    vgl.  vfthe, 
vienc,  gevangen.  —    ob  ir  ein  vinger 
swere  Iw.  58.    da;  min  düme  ein  vin-  45 
ger  st  Waith.  95,  16.    al  die  wtl  als 
er  sö  vil  chuuiertebes  niuht  hete  dä  er 
stneo  vinger  üf  geleite  Diemer  1  93, 1  5. 
dem  rosse  da;  im  den  vinger  abe  ge- 
bigen blt  ze  sehanden  Wattn.  1 04,  18.  50 
Bd.  III. 


VINGER 

het  ab  ir  ein  vinger  dort  verlorn,  dä 
wagt  ich  gegen  min  houbet  Pars. 298, 
27.  an  disen  ztten  ungemach  muget 
ir  gerne  vliehen :  III  iu  den  vinger  sie- 
ben, rttet  wider  üf  zen  frouwen  das. 
599,  II.  ein  spil  da;  mir  mtnen  vin- 
ger bindet  MS.  1,  88.  b.  —  mtnmin- 
n  est  er  vinger  mirs  verjach  fragm. 
27.  b.  der  eilfte  vinger  das  männliche 
glied  fragm.  41.  a.  —  halbes  vingers 
lanc  Pan.  678,  27.  vier  vinger  hoch 
Griesh.  fred.  2,  117.  —  sine  vinger 
wi;e  die  giengen  wol  ze  vlt;e  walkende 
in  den  seilen  Trist.  3599.  wiltu  danne 
vinger  zeln  (ein  spiel),  so  mahtu  dir 
erweln  eins  ze  fragen  nach  dfnem  sinne 
Ls.  2,  214.  —  bei  dem  eidschwure 
werden  ein  oder  zwei  finger  aufgeho- 
ben, oder  sie  werden  auf  das  heiUg- 
thum  gelegt.  RA.  141.  903.  biete  üf 
stnen  vinger  troj.  32.  b.  hie  mite  üf 
stne  vinger  böt  der  keiser  unde  lobte 
gfi  bt  keiserltehen  e>en  da  Otte  336. 
zwene  vinger  ü;  der  hant  bintet  gein 
dem  eide  Pars.  31, 2.  ein  ieclich  man 
einen  viuger  üf  recke  Freiberg.  str.  226. 
da;  man  vingere  und  zungen  üf  in  er- 
hebit  das.  204.  die  vinger  wurden  üf 
geleit  Iw.  288.  bereden  mit  stnen  zw£n 
vingerin  Kulm.  r.  5,  62.  behalden  er- 
härten mit  zw6n  vingern  üflfen  heiligen 
Freiberg.  str.  160.  sö  sal  man  im 
teilen  mit  vingern  und  mit  Zungen  ihm 
den  cid  auflegen  das.  214. 

grimpelving«r  stm.  nu  wö  mir, 
wfi!  wa;  miner  grimpelvinger  vor  mir 
ligetlfS. //.  3,288. b.  vgl  ichgrempe. 

muotvinger  stm.  Zeigefinger .  Oberl. 
1088. 

örvinger  stm.  ohrfinger.  auricu- 
laris  sumerl.  30,  61. 

vingerdiute ,  vjngergrdz, ,  vin- 
gerzam,  viogerzeige  s.  das  weite 
wort. 

vingcrlsere  stm.  finger  für  ringe. 
annularis  sumerl.  30,  60.  vingeler 
annularius  voc.  pro  juvenibus. 

vingeride    stn.    fingerring.  Nith. 
29,  4.    spilt  mit  Eppen  umb  ein  vin- 
geride das.  34,  2.  vgl  vingerltn. 
21 
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vingerin  sin.  fingerring.  ahd. 
liogiri,  fingirln  Graff  3,  529.  Cr.  2, 
132.  annulus  gl.  Mone  7,  590.  nu- 
skele  uode  vingerin  Roth.  392  Jf.  ein 
guldin  vingerin,  dä  stüut  geböchstavet  5 
ane  des  riehen  koningis  name  das.  3869. 
vgl.  3901.  fundgr.  I,3f»7.  der  vioger 
ffasp.  Ä«Wo.  168.  b.  169.  a.  174.  b. 

vinger     stn.    fingerring.  da} 
geflngir  er  nam  Genes,  fundgr.  61,  11.  10 

vinger! in    s/w.   fingerring.  annu- 
lus sumerl.  30,  62.   eoc.  o.    14,  14. 
vingerli  F/ore  2884  5.      vingerl  tod. 
gehüg.  62.   Pars.  270,  10.  —  ein 
tschapel  und  ein  vingerlin:  des  vingerls  15 
stein  was  ein  rubln  fronend.  228,  5. 
si  treit  an  barer  Hebe  die  bouge  joeh 
da;  vingerlin  Karaj.  1  9,  1 1 .    er  zöch 
ir  ab  der  bende  ein  guldin  vingerlin 
Nib.  f>27.  3.    ich  nim  din  glesin  vin-  20 
gerlln  für  einer  kffneginne  goll  Waith. 
50,  12.  vgl.  Trist.  16874.     er  stie; 
ir  an  ein  vingerlin  Maßm.  AI.  s.  I  26.  a. 
dä  wurdcu  bräht  diu  besten  kleit  und 
dem  knappen  an  geleil  und  diu  riebe-  25 
slen  vingerlin    Barl.  108,  31  Pf  — 
vingerlin  werden  frauen  geschenkt:  er 
gewan  ir  swa;  er  veile  vanl,  gürtet 
unde  vingerlin  o.  Heinr.  338.  roeAr- 
fach  den  geliebten,  rfenvrouwen:  bringt  30 
(sogt  Gramoflanz)  diz  kleine  vingerlin 
der  klären  stiegen  frouwen  min  (der 
Itonje)  Part.  607,  15.  714,  12.  er 
sendet  iu  diz  vingerlin.    der  stein  sol 
ein  zeichen  sin  slner  steten  minneW-  35 
gal.  8752.     diu  vingerlin  die  Ulrich 
verschenkt,  sind  dazu  bestimmt,  daß 
der  ritter  der  sie  erhält,  sie  siner  vrou- 
wen  gebe  fronend.  174,  12.    er  ver- 
schenkt 271   vingerlin   das.  291,  10.  40 
umgekehrt  schenken    auch  frauen  an 
ritter  vingerlin  als  kleinoete.    die  vro- 
we  gab  ime  ein  harte  gut  vingerlin: 
da;  stie;  si  an  die  hant  sin,  u.  er  gab 
ir  ein  ander  gr.  Rud.  Eb,  2.     guotes  45 
wibes  vingerlin,  da;  sol  niht  sende  nu 
zerwerbenne  sin  MS.  1,  72.  a.  daher 
sogt  Herzeloy  de  zu  ihrem  söhne:  swfi 
du  guotes  wibes  vingerlin  mügest  er- 
werben unt  ir  grtio;,  da;  nim  Porz.  50 


127,  26.  Panival  versieht  das  falsch 
und  nimmt  der  Jeschute  ir  vingerlin 
das.  130,  26.  vgl.  270,  1.  Wigal. 
6331.  so  sind  auch  bouge  häu- 

fige geschenke;  vgl.  Grimm  über  schen- 
ken und  geben  s.  19.  Wackernagel  in 
H.  zeitschr.  9,  551.  —  frauen  haben 
oft  viele  vingerllu,  die  sie  auf  schnüre 
ziehen  oder  sonst  aufbewahren:  miner 
muoter  junefrouwen  ir  vingerlin  an  saue- 
ren tragenl  Part.  123,  29.  vgl  Beow. 
2769.  Wackernagel  a.  a.  o.    ein  tnäd- 
chen  sagt:  ieh  bau  in  mime  schrin  be- 
slo;;cu  driu  pfunt  vingerlin  B.  gesab. 
2,  7.  —     vingerlin  dienen  tum  spie- 
len: diu  zwei  (mädchen)  snalleu  vin- 
gerlin Part.  368,  12.     als  ein  kint 
da;  snellel  vingerlin   W.  Wh.  327,  8. 
vgl.  fiugerschnellenin  dem  spielcerzeick- 
Risse   in  Fischart   Garganlua  c.  25. 
spilten  der  vingerlin  K oloct.  1 65.  auch 
um  vingerlin  wird  gespielt:    uf  den 
brete  der  wünnecliebe  knebt  dä  spille 
mit  der  künigtn  umbe  vingerllu  trqj. 
15887.    so  spilenl  zwei  dort  iu  tim 
bret  umb  ein  guldin  vingerlin  Ls.  2, 
214.  vgl.  vingeride.  —  sonst  wird 
das  vingerlin  gebraucht:    1.  als  Wahr- 
zeichen :  eineu  biief  gaber  im  in  die 
baut  unde  ein  kleine  vingerllu ,  da;  soll 
ein  wargeleile  sin,   wan  da;  enphienc 
sin  frouwe  von  dem  von  Anschoowe 
Part.  76,17.  vgl.  51,23.  Trist.  4285. 
zwei  vingerlin  den  boten  gaben  sie  üf 
ein  warlzeichen  Lud»,  kreutf.  5287. 
vgl.  Müller  Niedersächsische  Sagen,  Göt- 
tingen 1854.  s.  390  fg.      2.  ab  sie- 
get, bekannt  genug,  aber  in  mhd.  ge- 
dichten  selten  erwähnt:  sö  nim  ein  vin- 
gerlin, da;  sal  ein  krüze  haben,  du 
mite  sigele  im  den  knoten  Pass.  K. 
91,  39.        3.  ah  zeichen  der  Verlo- 
bung,   vgl.  RA.  178.  432.    mit  dem 
vingerliue  spulget  der  man  sin  wip  ma- 
hilen  Genes,  fundgr.  14,  14.     nu  ni- 
mel  der  voget  diu  wete  unde  die  frou- 
wen unde  ain  swert   unde  ain  guldin 
vingerliu  unde  aineu  phennieb  unde  ain 
mantel  uude  aiu  buot  ouf  da;  swert, 
da;  vingerlin  an  di  hilzeu  unde  aut- 
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wurlet  si  dem  man  rkein.  mus.  für 
jurisprud.  3,  282.  leseb.  190,  25.  er 
gabir  eio  goldin  vingerlln  En.  12749. 
Ortwio  von  dem  ringe  ze  im  da;  mei- 
dio  zukte  minniclicben.  ein  guldln  vin- 
gerlln  gab  er  der  küuiginne  in  ir  vil  >vl- 
;eo  hende  Gudr.  1649,  2.  tgl.  1247  fg. 
durch  wen  (ragt  ir  da;  vingerlln  ?  — 
disen  mfihelscbaz  trag  ich  durch  ei- 
nen lieben  man  /Vir*. 439, 12.  22.  440, 
13.  Ginöver  gap  ein  vingerlln  Gaso- 
lin ze  minne  pfant,  da;  stieg  er  ir 
to  die  hant  kröne  170.  b  Sch.  gang 
ta  dem  bilde  sante  Agneten  und  gip 
ir  da;  vingerlln  und  sprich  da;  si  dich 
enphähe  zu  eime  glichen  vrfdele  myst. 
69,  25.  mit  disem  vingerllne  scbcen 
onde  wol  gestehelet  din  s£le  wart  ge- 
■ebelet  dem  0;  erwellen  Krisle  g,  stn. 
1903.  tgl.  mali  el  vingerlln.  4. 
eis  symbol  der  bischöflichen  Wirde,  ouch 
bit  der  chunig  ze  sile  du;  pischtuom 
mahilen  dor  mite  (mit  dem  vingerllne), 
sveleben  phafteo  er  ze  beeren  wil  ma- 
chen Genes,  fundgr.  14,  15.  den  da; 
vingerl  und  der  stap  ist  geben  und  an- 
der vil  bezeichenlich  gewant,  dft  von 
si  bischof  sint  genant  lod.  gehäg.  62.  — 
diu  vingerlln  haben  nach  der  sage  mehr- 
fach durch  die  darin  befindlichen  edel- 
steine  wunderbare  kräfte.  Gr.  d.  «y- 
thol.  1170.  so  gibt  Lunete  dem  Iwein 
ein  vingerlln,  »eichet  unsichtbar  macht, 
Laudine  demselben  einen  ring,  dessen 
stein  gft  gelflcke  und  senften  muot:  er 
ist  salec  der  in  treit  tw.  53. 1  14. 123. 
tgl.  da;  vingerlln,  das  Flore  ton  sei- 
ner mutier  bekommt  2884.  6713  S. 
Medea  gibt  dem  Jason  ein  vingerlln, 
da;  machet  iueb  gar  sigehaft  troj. 67. c. 
von  ir  hende  gap  sie  mir  ein  heilhof- 
te;  vingerlln.  dar  umbe  ist  e;  sd  ge- 
want, die  wlle  ir  da;  behaltet,  da;  ir 
iemer  waltet  rlcheit  und  ganzer  eren, 
swfi  hin  ir;  wellet  kören ,  ze  guotes 
seiden  oder  ze  sige  kröne  282.  b  Sch. 
ein  wunderkräftiges  vingerlln  auch  MS. 
2, 1 4.  a.  tgl.  ein  selde  vingerlln  Lanz. 

4940.  da;  hierin  vingerlln  (ob- 

*con)  NUh,  40,  8. 


hant  vingerlln      stn.      ring  der 
an    der  hand   getragen    wird.  myst. 

238,  10. 

mahelviugerlin    stm.  terlobungs- 
5    ring.  g.sm.  1893.    mehelvingerlln  Helbl. 

1,  1348. 

gemahelvingerlln  stn.  terlobungs- 
ring.  Wigam.  4635.  gemahel vingerl! 
Griesh.  denkm.  41. 
10  minnevingerlln  stn.  ring,  der 
zum  zeichen  der  liebe  gegeben  ist.  sun, 
du  solt  sinnecllche  tragen  verboln  din 
minnevingerlln  Winsbeke  9,  2. 

schouwevingcrlln    stn.    tum  be- 
15    schauen  der  käufer  ausgestellter  ring. 
Straßb.  str.  3,  c.  II  Sch. 

vingerlinc     stm.    fin gerring.  MS. 

2,  81.  a. 

vinger     swt.     mache  zeichen  mit 
20    den  fingern,    vingern  unde  nlgen  pflac 
er   vor  die  zunge  statt  zu  sprechen 
Pass.  K.  520,  92. 
vikkk    swm.    finke.    ahd.  finko,  fincho 
GraffZ,  527.    fringellus  sumerl.  7,  60. 
25    gl.  Mone  4,  94.  7, 595.  ein  frouwe  gesach 
von  zwein  vogelo  einen  strit :  da;  ein 
ein  schoener  vinke  was,  da;  ander  was 
ein  nabtegal  u.s.w.  II.  zeit  sehr.  1 ,  329. 
aUd.  bl.  iK  108. 
30       bnocbvinke    swm.  buch  finke.  frin- 
gellus, frigellus  toc.  o.   37,  54.  gl. 
Mone  6,  345.  8,  399.  H.  zeit  sehr.  5, 
416. 

distclvinke    swm.  distelfinke,  stig- 
35    Hz.    carduelis  sumerl.  3,  43.  47,  46. 
gl  Mone  4,  93.  7,  595.  600. 

distelvinkeltn    stn.  kleiner  distel- 
finke.   MS.  1,  166.  a. 
vinne    str/,  finne.  marcor  i.  mancor 
40    finne  Diefenb.gl.Ml.  tgl.  pfinne,  pfinte 
Frisch  2,  53.  c. 

viimec,  vinneht  adj.  finnig,  vin- 
nige; vleisch  Bert.  389.  mancorina, 
mancorosus    pfinnicht  Diefenb.  gl. 
45    176.    kein  vleischower  iusal  vinneebt 
vleisch  veile  haben  Freiberg.  str.  275. 
vrosTER    adj.    finster,  dunkel,  ahd.  fin- 
slar  Graff  3,  544.  tgl.  dinster.  ob- 
scurus,  opacus  Diefenb.  gl.  191.  1 96. — 
50    diu  naht,  der  wec  wart  vinster  Iw.  214. 

21  * 
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eiu  «winde  vinster  donreslac  a.  Heinr. 
153.  liule,  vinster  sö  diu  nabt  mäh- 
ren Part.  17,  24.  diu  weit  ist  innan 
s  warzer  varwe,  vinster  saro  der  töt 
Waith,  124,  38.  gegen  den  vinslern  5 
tagen  hin  ich  nöt  das.  42,  19.  sö  ist 
mir  bceslich  geschehen:  ich  han  mir 
übele  übersehen,  gezeiget  zuo  der  vin- 
slern want  (statt  dahin  wo  die  fettster 
sind,  wie  Lachmann  erklärt  ?)  Er.  7905.  10 
es  ist  vielleicht  vinster  finsternis  zu 
lesen ;  cgi.  si  gkstet  durch  der  vinster 
want  die  wand  der  finsternis  Pari..  466, 
21.  dö  greif  ich,  als  ein  töre  tuot, 
zer  vinslern  hant  reht  in  die  gluot  15 
Waith.  123,  22.  hier  könnte  vinster 
mit  winster  verwechselt  sein,  was  auch 
sonst  vorkommt,  *.  b.  Wigal  2545. 
6257.  vgl.  auch  zer  winslern  hant  1» 
die  höüe  varn  Mai  141,  14.  Liehrecht  20 
in  Pf.  Germ.  1,475  findet  in  der  stelle 
eine  beziehung  auf  eine  sage  von  dem 
jungen  Moses,  dem,  um  ihn  zu  versu- 
chen, kohlen  vorgesetzt  werden  und  der 
darnach  greift  und  selbst  davon  in  den  25 
mund  steckt,  wie  ungerne  ich  buwe  diz 
vinster  lant  auf  der  erde  weile  Diemer 
300,  9.  da;  vinster  laut  die  hölle  U- 
tan.  956.  vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  Uli,  4. 
da;  vinster  u.  da;  lieht  gevar  Porz.  30 
119,  30.  —  trop.  ob  aber  diu  ur- 
teil di  ratgeben  ze  vinster  und  verwor- 
ren dunchet  Wien,  handf.  292. 

nebelvinster     adj.    diu  nebelvin- 
ster  naht  Diemer  322,  5  und  anm.  35 
Barl.  347,  28  Pf. 

tötviuster  adj.  finster  wie  dertod. 
diu  tölvioster  naht  lau*.  6538.  mtner 
Freuden  sunue  diu  ist  leider  bedabt  mit 
tötvinslerre  naht  bucht.  2,  20.  Gregor.  40 
2328.  ein  wölken  tötviuster  kröne 
138.  b  Sch.  der  tac  der  lötvioslern 
nöt  der  jüngste  tag  Barl.  96,  3. 

vinstervar    s.  das  zweite  wort. 

▼lästerlich  adj.  finster,  v.  ge-  45 
var  Frl.  380,  12. 

▼insterlingen  adv.  im  finster: 
Gr.  2,  357.  troj.  G2.  c.  vinsterlingen 
spiln  Pari.  82,  10.  V.  Trist.  429. 

vinsterheit     stf.    finsternis.    diu  50 


sunne  erliuhtet  alle  vinsterheit  Frl  258, 
14.  374,  14. 

vinsternisse  stn.  stf.  finsternis. 
Gr. 2, 326.  lenebrae  Diefenb.  gl.210. 
da;  viusternisse  Herb.  17583.  18210. 
BIS.  2,  9.  a.  Griesh.  den  km.  35.  da; 
her  uns  br£bte  Q;  deme  vinsternisse  der 
erbesunde  Ludw.  70.  —  diu  vinster- 
uisse  En.  24.  c.  MS.  2,  203.  a.  mus. 
2,  220.  —  di  mir  ze  milter  nabt  ta- 
get und  in  vinsternisse  lücbtet  Pilal. 
vorr.  73. 

vinster  stf.  finsternis.  ahd.  Bo- 
slar!, finistri,  finslri  GraffZ,  546.  vin- 
strl  leseb.  193,  18.  278,  8.  Griesh. 
pred.  2,  145.  myst.  268,  3.  —  duo 
was  naht  unte  vinster  Diemer  322, 
2.  lägen  in  cbarchäres  vinster  Genes, 
fundgr.  59,  18.  vgl.  Karaj.  36,  10. 
47,  13.  aneg.  1,  23.  2,  44.  Tundal. 
45,  46.  48,  15.  Iw.  269.  Pan.  82, 
2t.  438,  7.  613,  12.  Wigal.  6931. 
Nib.  1542,  3.  1775,3.  Barl.  88,  3t. 
234,  39  Pf.  Pass.K.  16,  37.  422,98. 
Leus.  pred.  20,  41.  21,  1.  myst.  332, 
21.  369,35.  in  gesigete  ein  starcbio 
vinster  au  urst.  112,  27.  durch  der 
sunnen  breche  die  ein  vinster  Obervacht 
Pass.  K.  545,41.  die  vinster  bouweo 
fronend.  48,  30.  dise  naht  in  der  vin- 
ster rltentf.  Trist.  2437.  bt  der  vinstr 
erkent  man  schin  Teichn.  60.  nach  der 
vinster  var  Part.  1,  12.  glestet  dureh 
der  vinster  want  das.  466,22.  s.  vin- 
ster adj.  —  3  Hechten  und  und  2  fin- 
stere nächte  Gr.  w.  3,  667. 

vinsterin  stf.  finsternis.  lene- 
brae vinstrfn  voc.  0.  47,  58.  sin  in 
der  vinsterin  Karaj.  21,5.  da;  quam 
von  der  vinsterin  Reinh.  1713  u.  anm. 
swa;  ieman  in  der  vinstrln  tuol,  da; 
wirt  doch  gar  ze  Hehle  brähl  Vrid. 
2,  9  u.  anm.  in  winkeln  und  in  vin- 
sterin (:sfu)  das.  25,  16.  vgl.  103,6. 
unz  da;  dln  bernder  sunnen  scbto  uns 
hät  mit  deme  Hebte  din  die  vinsterin 
verlriben  Gfr.  lobges.  33. 

vinster  swv.  mache  finster,  ahd. 
finslarju  Graff  3,  547.  got,  du  liub- 
test  mit  dem  tage  und  vinsterst  mit  der 
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naht  MS.  2,  1 78.  a.  dtn  höhiu  kuost 
diu  vinetert  mir  den  tac  Frl.  447,  12. 

vinster  sw.  6in,  werde  finster. 
min  naht  die  pflit  nicht  vinstern  Pass. 
K.  384,  67.  vgl.  Wölk.  109,  1,  8. 

ervinstcr  $irc.  werde  fintier,  die 
sunoe  begonde  na  ervinstern ,  wand  si 
iren  schln  bare  Post.  K.  555,  8. 

vinsterat    stf.    Verfinsterung  wes 
die  sann««  alsus  gewon  we>e  mit  ir  vin- 
eterit  Pass.  K.  545,  9. 
Tin  st  rr  ?    schuhdrath.  spacus  toc.  1482. 

Frisch  1,  268.  c. 
VIRT    s.  vUrt. 

vuitIlk,  virtulr  stswf.  visier  des  hei- 
mes.  frant.  ventaille,  ital.  ventaglia 
von  lat.  ventus  Dies  wb.  368.  Roque- 
fort 2,  698.  b.  der  halsberc  mit  rie- 
min und  mit  snuorin  gestrickit  zno  den 
mailin  an  ainir  fanteilin  Ath.  B,  52. 
den  beim  er  in  die  bant  nam  und  lie 
die  vinteilen  nider  Lans.  1385.  der 
bart  mit  der  Anteilen  nibt  bewart  W. 
Wh.  408,  4.  die  finteilen  er  fOr  sich 
bant  Pars.  260,  12.  den  heim  von 
einem  houbte  bant  and  ouch  die  fin- 
taln  sin  das  575,  17.  ai  entslricle  der 
Gntalen  bant  das.  44,  4.  mit  eime  slac 
der  üf  gein  dem  kinne  truoc  und  die 
finiaile  zeklonp  kröne  i20.aSch.  ein 
ziere  richiu  sarwftt  mit  dicker  wt;er 
meile,  nnde  diu  vinteile  riebe  und  ge- 
währe das.  35.  b. 

vnrrüsE  swf.  tchröpfkopf.  frans,  ven- 
touae.    venlose  ventQse,  vintuse  voc. 

0.  25,  9.  gl  Motte  6,  437.  —  vin- 
tftaen  an  aich  setzen  W.  Wh.  323,  23. 

vioL  stm.  teilchen.  lat.  viola.  Graff* 
setU  3,  496.  viola  fem.  an.  vlole  swf. 
Legs.  pred.  37,  9.  vgl  violen  gevar  R. 
Trist.  3,  welches  Gr.  zu  Ath.  «.70 
violin  gevar  bessert,  vfal  Helbl  7,  22. 
später  veiel,  veibel  Suchenw.  18,263. 
Diefenb.  gl  125.  284.  —     viol  MS. 

1,  201.  a  2,  201.  b.  ir  mnnt  gap 
achin  als  ein  vtol  weitin  Fora.  780,22. 
den  ersten  viol  srhouwen,  suocheo  MS. 
H.  3,  202.  a.  vgl.  298.  a.  299.  Gr. 
d.  mythol.  722.  —  wip  aller  guete 
ein  viol  Frl.  310,  5.      bt  der  Holen 


die  da  nider  ist  und  kleine,  dl  bt  ist 
bezeiebet  unser  vrowen  ötmnoticbeit 
Legs.  pred.  37,  9.  vgl  Gr.  a.  g.  sm. 
XLI1,  31.  —  pktr.  da;  alle  bloomen 
5  weitvarwe  niht  viol  sint  begnrwe  H. 
seitschr.  7,  321.  da  wir  under  stun- 
den flol  funden  MyUer  2,  144.  b. 

vtolgartc ,  violkrüt ,  vlolricb, 
violruch,  violvar,  violvelt    5.  das 

10    »weite  wort. 

violin  adj.  violaceus.  violiner  garte 
Frl.  ML.  8,  1 .  zieren  mit  vtoltnen  Wor- 
ten g.  am.  67. 

vtolinbrän    s.  das  zweite  wort. 

15  violat  stm.  ein  Veilchen far  bener 
Meiderstoff.  ein  surkot,  da;  was  von 
grö;er  riebeit  von  mader  und  von  vtojftt 
(:  sarwat)  kröne  85.  b  Sch.  da  durch 
sö  bran  der  ciclal  rebt  eis  ein  glöen- 

20  der  kol,  er  was  von  limlt  innen  vol, 
vil  bruner,  dan  ein  violat  e,  rebt  eben- 
brun  der  gloijen  blate  Trist.  11125. 

zuckcrviolet  stn.  suckerviolat, 
veilchensaft    mit    zucker  angemacht. 

25  zuckerviolet  solt  du  dich  warnen :  da; 
erküelet  mich  Bon.  48,  111. 

violiere  swv.  mache  veilchenartig. 
ein  gevtolierte  wip  Frl.  225,  7.  ge- 
vtolierle  blfiete  kunst  das.  313,  1. 

30VI0LB    stf.  phiala.  Diemer  110,19.  ahd. 
fiala  Graff  3,  495. 
vipper    swf.    natter,  schlänge,    lat.  vi- 
pera.    gellec  als  diu  vipper  Geo.  42.  b. 
stn  alte;  herzeleit,  da;  im  erwarp  diu 

35  vipper,  diu  na?ber  unde  sipper  mähte 
uns  übel  Henne  guol,  dö  si  den  slar- 
ken  (ibermuot  Even  nnde  Adame  riet 
g.  sm.  383.  vgl  LH!,  20.  uns  zeiht 
pbisiologus  von  der  vippernn  u.  s.  w. 

40  fundgr.  1 ,  28.  wir  pirn  der  vipperen 
gesiebte  Diemer  353,  5. 

vipperkornin    s.  das  weite  wort. 
vipperec     adj.    der  viper  gleich. 
vipperig  Suchenw.  21,  62. 

45v1rk  stf.  feier.  ahd.  fira  Graff  3,  665. 
lat.  feria.  viere,  fier  fiaraj.  30,  7.  le- 
se b.  986,  13.  vgl.  feria e  viere  su- 
merl  7,  52.  —  da;  fest  zu  begin 
unde  mit  der  vtre  6m  des  Ilcbamis  un- 

50    airs  hern  Jerosch.  106.  a.    disen  hei- 
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ligcn  herrcn  sullet  ir  eren  mit  Qwerre 
vire  myst.  134,  7.  2.  da«  feiern 
von  der  arbeit,  vire  der  unmüez,ekeit 
entgegengesetzt  Trist.  14955.  da;-  wir 
aume  sibenden  tage  sollen  unser  vire  5 
trage  äue  alle  böse  arbeit  vaterunser 
842.  stniu  nöt  pflac  decheiner  vire 
war  unaußörlich  W.  Wh.  107,  5.  er 
pflac  deheiner  vire,  so  er  gemören 
maht  sin  habe  Helbl.  8,  1070.  er  10 
dachte  nicht  langer  vire  halten  mit  der 
beidenschaft  livl.  chron.  3406.  3. 
feiertag}  festlag,  da;  der  tac  ein  vire 
wart  Pass.  137,  11.  bl  dir  ist  der 
vröuden  vire  (wie  vröuden  höchgezit  15 
Nib.  1,  3).  ein  vire  began  Karaj.  30, 
7.  Mein.  nat.  6.  die  vire  den  sabbat 
enlheren  Pass.  51,  81. 

vire  stn.  feiertag.  d8;  vire  halt, 
da;  ist  gesetzet  Frl.  361,  6.  -  20 

virenaht,  viretac  s.  das  zweite 
wort. 

vire    swv.  feiere,  ahd.  flröm  Graff 
666.  neben  formen  vieren,  vtgern,  vir- 
ren.      a.  ohne  accusativ.    si  vastent  25 
onde  virent  Exod.fundgr.  86, 24.  vie- 
ren urst.  110,  47.    firren  Ls.  1,  483. 
man  sol  ze  sinem  sänge  üf  einem  mes- 
setage  viren  MS.  2,  207.  a.  stnen 
gesten  solden  si  zuo  Ären  vrö  wesen  30 
unde    viren  (ton   der   arbeit)  Ernst 
51.  b.  —  sö  veir  ich  gehe  ich  müs- 
sig vii  und  vast  vor  guoten  werchen 
Suchenw.  44,  66.      b.  mit  accus,  be- 
gehe einen  tag  feierlich.     einen  tag  35 
vieren,  viren  kindh.  Jes.  1 01 ,  54.  myst. 
20, 1.    vlgerten  die  ztt,  vtgerte  sente 
Ulricbes  tac  Uhr.  753.  1521.    die  ju- 
den  virreton  u.  behielten  den  samstach 
Griesh.pred.  1,  119.    gote  eine  hoch-  40 
zit  viren  Pass.  K.  279,  56. 

vircu  stn.  sine  mohten  virens  niht 
gepflegn,  in  was  ze  werke  aldä  ge- 
gebn  Pari.  21 1,  27. 

vierlich    adj.   feierlich,    celebris  45 
Diefenb.  gl.  65.  —  ade.  oclave  vier- 
lich begfln  Jerosch.  63.  b. 
ViBGiLics    n.  pr.    der  bekannte  dichter, 
der  im  Mittelalter  für  einen  tauberer 
galt.  s.  die  sagen  über  diesen  wunder-  50 
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mann ,  in  dem  in  Montfaucon  iter  ital. 
s.283  abgedruckten  liber  de  mirabilibus 
Romae  eines  ungenannten  Schriftstellers 
aus  dem  13.  jahrh.;  sodann    in  den 
Otia  imperialia  die  Gervasius   von  Ti- 
bury  1211  für  kaiser  Otto  IV.  schrieb; 
ferner  in  Vincentius  Bellov.  speculum 
historiale ,  lib.  1 .  c.  6 1 .  s.  1  9  3  ,  wo 
die  nachrichten  des  1223  gestorbenen 
Helinandus  aufgenommen  sind  ;  endlich 
in  dem  werke  des  engl,  benediclmers 
Alex.  Neckam  (+  1227),  aus  welchem 
Walter  Burley  die  auf  Virgil  sich  be- 
ziehenden stellen  in  s.  vitae  philoso- 
phor.  eingerückt  hat.     einzelne  er  Zah- 
lungen finden  sich  schon  in  dem  Pol»- 
craticus   des   Johannes  Saresberienu* 
(f  1180),  sogar  schon  in    der  vits 
Virgilii  des  Donat.    aus  diesen  haben 
F.  W.  Val.  Schmidt  in  den  beitrögen 
zur  geschichte  der  romant.  poesie  s.  1 29 
u.  f.  von  Dobeneck  in  s.  Volksglauben 
des  deutschen  mittelalters  1.  s.  1  88  u,  f. 
geschöpft;  auch  ist  noch  von  der  Ha- 
gen  (briefe  in  die  heimat  6.3.  $.  1  1£. 
184  f.  zu  nennen,    französische,  eng- 
lische,   holländische   Volksbücher  über 
Virgils  leben:  Schmidt  s.  138.  Görres 
deutsche  volksb.  s.  225.  vgl.  außerdem 
Fr.  W.  Genthe  Virgils  zehn  Belogen 
mit  einL  über  Virgils  leben  und  fort- 
leben als  dichter  und  tauberer.  Leipzig 
1855.    Liebrechts  Gervasius,  s.xi.  Lie- 
brechts Dunlop  anm.  282.  325.  den 
mhd.  dichtem  war  dieser  Virgil  nickt 
unbekannt,    nach  Parz.  656,  15,  stammt 
ein  anderer  tauberer  Clinschor  von  Vir- 
gilius  ab.     von   des   nächkomen  er 
(Clinschor)  ist  erborn,  der  oueb  vü 
Wunders  het  erkorn  ersonnen,  von  Ni- 
ples  Yirgilius.    Clinschor  des  neve  w  arp 
alsns.    neve  muß  hier  enkel  im  wei- 
tern sinne  bedeuten ,  da  Clinschor  von 
den  nachkommen   Virgils  erborn  ist. 
Zabulunes  buoch  da;  Yirgilius  üf  dem 
agetsleine  mit  grö;en  ncelen  gewau  MS. 
2,  13.a.    von  disem  buoche  Yirgilius 
nam  sin  meisterschaft  MS.  2,  13.  b. 
e;  verriet  ein  fliege  in  eime  glase  da; 
e;  Yirgilius  der  meister  gewan  des. 
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13.  b.  14.  a.  b.  wa?re  ich  als  Ari- 
stoteles und  künde  künste  als  Virgilius 
das.  234.  a. 

ViacrRT  geogr.  n.  ein  wald  zwischen 
Ansbach  und  Ellwangen;  tat  Virgunnia, 
Virgundia,  Virgunda  genannt.  vgl.Zeuß 
dte  Deutschen  s.  1  0.  Crusius  Dodec.  1, 
305.  Gr.  d.  mythol.  157  wird  der 
name  mit  dem  goth.  fairguni  berg  und 
den  nordischen  gottheiten  Fiörgynn, 
Fiörgyn  zusammengestellt.  man  tuot 
tod  sfitea  tjosleu  kunt,  der  Swarzwalt 
und©  Virgunt  mflesen  da  von  rede  Ilgen 
W.  Wh.  390,  3.    tgl.  wa  Iis  wende. 

fiblh,  ki rlbfei  stn.  name  eines  tantes. 
als  ob  einer  den  virlei  lra?te  Benner 
18076.  dä  er  also  lange  bi  der  guo- 
tee  wolgelan  spranc  den  fierleifei  MS. 
H.  3,  252.  b.  dö  canla  dultz  den  fir- 
lafei  Wölk.  14,  4,  13.  vgl.  gar  wei- 
delich  tritt  si  den  Firliranzen  30,  3,  I. 
der  gie  hin  zuo  dem  tanz,  mit  sfnem 
röseokranz  trat  er  den  Grgandrei  Li. 
3,  335. 

nun  swv.  mache  fest.  tat.  firmo.  con- 
firmare  bestätigen  adir  firmen  Die- 
fenb. gl.  73.  mit  dlncre  zeswen  el- 
Icbthanen  lügende  sint  bescirmit,  sint 
yefirmit  alter  unde  jugcnde  H.seitschr. 
ff,  145.  unrebt  firmen  Suchen w.  35, 
48.  da  vor  dich  firme  Frl.  47,  19. 
2.  weihe,  firmele,  mit  dem  oleo  wart 
er  rebarmer:  dä  wirdet  diu  Christen- 
heit mit  gevirmet  Diemer  345,  20. 
die  dl  geloufet  wären  nnd  gefirmet 
Loheiigr.  124. 

unjjcfirmet  part.  adj.  nicht  ge- 
weiht, sin  swert  ist  ungefirmet  Ls. 
2,  13. 

befirme  swv,  befestige,  hästa  dir 
den  menschin  glich  gefirmet  und  des 
vornumft  bevirmil  ob  sfner  arte  grädin 
mit  sibinvaldir  gnädin  Jerosch.  I.  b. 

verfirme  swv.  mache  zu  fest?  sö 
wie  diu  vart  sl  verfirmet  von  größer 
minne  hitze  Iladam.  142. 

gc firme  stet?,  da;  untöt  ninder  hö- 
re» breit  an  dich  mac  gefirmen  an  dir 
haften  FrL  130,  11. 

firmnnge    stf.    1.  confi rmatio 


beste1  ligung  ader  firmuug  Diefenb.  gl. 
73.  2.  weihung,  firmelung.  Grieth* 
pred.  2,  20.  Bert.  443.  Wölk.  I  05, 4,  6. 
firmclunge  stf.  firmelung.  toufe 
5  nnd  firmelunge  und  pfaffen  wlhuuge 
myst.  53,  40. 

firme  stf.  1.  kräfligung,  bestäti- 
get g,  firmung.  dä  was  scharf  die  firme 
Jerosch.  138.  d.      2.  firmament.  wie 

10  gestecket  iu  die  firme  sint  die  Sterne 
FrL  FL.  17,  22.  vgl.  »IL.  5,  4. 

firmament  stn.  1.  firmament.  lat. 
firmamentum.  die  zwischen  dem  fir- 
mament wonent  unt  der  erden  zil  Porz. 

15  658,  29.  die  pläneten  sint  des  firma- 
mentes  zoum,  die  entbalden  sine  snel- 
heit  das.  782,  15.  2.  nach  des 
compass  firmament  den  magnet  lent 
Wölk.  28,  2,  16. 

20       firmarie    swf.    krankenstube.  hin 
zu  der  firmarfen  (:  vrlen),  dä  der  kranke 
bröder  lac  Pass.  K.  451,  32.  vgl.  stat. 
d.  d.  o.  s.  259. 
vir hb    stf.    flagitium.    ahd.  firina  Graff 

25  3,  679.  swl  er  lege  kranc,  doch  sin 
aide  busheil  dranc  in  zu  sulchir  virne, 
da;  er  eine  dirne,  di  bin  der  suche 
im  dinen  pflac,  unkuschlicb  mit  gewalt 
belac  Jerosch.  177.  b. 

30VIRNK     S.  VBH. 
VIRRlj     S.  VERNi;. 
VIRRB     S.  VBR. 

vibst  slm.  giebel.  ahd.  first  Graff  3, 
698.  vgl.  SchmeUer  1,  564.    virste  f. 

35  Gr.  w.  2,  218.  vgl.  culmen  virste  su- 
merl.  6,  5.  pinna  virst  vel  wipfel 
das.  13,  74.  pinnaculum,  dorn«,  fasti- 
gium ,  tolus  QQoXov')  das.  34,  10.  voc. 
o.  4,  31.  H.  teitschr.5,  414.  gl.  Mone 

40  7,  591.  Diefenb.  gl.  101.  280.  — 
der  vi  erst  solstn  einer  cbläftern  breit 
aneg.  23,  28.  der  virst  in  rehler  mäze 
erhaben  MS.  2,  IGl.a.  der  hof  nach 
unart  verwet  sich  alsam  der  virst  nuch 

45  roucbe  FW.  54,  19.  stalte  in  üf  den 
vierst  des  tempels  Griesh.  pred.  2, 
82.  da;  e;  viele  zem  virste  o;  b.  d, 
rügen  284.  —  spitze  des  heims,  die 
virste  und  die  wölben  begundens  üf  die 

50    helme  legen  W.  Wh.  396,  14. 
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virstboum,  virsteül  s.  das  zweite 
wort. 

VIRZB,  VARZ,  VURZBH    ft&O.  Graff  3,  705. 

Cr.  2,  38.  Schneller  1,568.  bumbo 
verton  gl.  Motte  6,  437.  5 

altverzer    stm.    avus  voc.  trat. 

vurz  s/M.  pedura ,  bombus  sumerl. 
14,  29.  Diefenb.  gl.  53. 

VISAMEKT     S.  VISIERE. 

visch    s/m.  /tscA.    o;o/A.  fisks ,  aJul.  visc,  1  o 
to/.  piscis  Cr.  3,  363.  Ulfil.  wb.  205. 
Cra/7"  3,708.    eiu  albel  ist  begger  Df 
dem  tisch,  daone  in  dem  wage  ein  rai- 
chel  visch  Frtd.146,  19.  tgl.  ein/.  90. 
hie  stuont  der  reiger,  dort  der  visch  15 
Pari.  33,  3.    sag  über  siuen  tisch,  er 
uam  dag  huon,   er  nam  den  viscb  V. 
Trist.  2586.     eg  wa?re  vleisch  oder 
viscb  Otto  264.  tgl.  vi  eise  h  unde  viske 
glaube  2460.    vi  eise  k  mit  den  vischen  20 
Iw.  229.  Nib.  870,  3.      ich  ban  ge- 
va ngen  einen  harte  scheenen  visch  Gre- 
gor. 3109.     den  visch  gelleu,  zevel- 
len  das.  3119.  3120.      visches  hüt, 
vische  hiule  s.  hüt.         vesce  onte  25 
vogeltn  loben  dich,  herro  trehtln  Die- 
mer 355,  2.    vische,  wOrme,  vogele, 
tier  Vrid.  5,  13.  10,  13.      ich  sach 
die  vische  vliegen  Waith.  8,  29.  die 
vische,  die  da  sollen  in  dem  wage  vlie-  30 
gen,  die  liegen  ir  geverle  Gudr.  389, 
3.    dag  netze  quam  ze  Börne  nie,  mit 
dem  sant  P£ter  vische  vie  Vrid.  152, 
1 7.    durch  vische  läge  um  den  fischen 
nachtustellen  Porz.  491,  22.  —     diu  35 
minne  si  niht  visch  unz  an  den  grät 
bis  auf  die  gräten  d.  i.  nicht  gan%  was 
sie  sein  soll,  s .  g  r  ä  t ;  tgl.  noch  H.  seit- 
schr.  6,  492.  496.  Teichn.  234.  dem 
riehen  sus  entgiene  der  visch  der  fang  40 
Pass  K.  535,  72.  —    personif.  herr 
fisch  leseb.  1059,  34. 

angel visch  stm.  hamio  cor.  o.  40,35. 

banGsch    sin.  fisch  der  dem  herrn 
abgeliefert  werden  muß.    ban  fische  die  45 
sol  ein  ieglicher  fonger  pflichlig  sein 
zu  liebern  ülT  eins  abts  disch  Gr.  w. 
2,  51. 

bolvisch    stm.    Oungengula  (plen- 
ronectes  hippoglossus)  Diefenb.gl.126.  50 


ho  rn  visch  stm.  hornfisch,  ceru- 
stinns,  ledia  Diefenb.  gl.  66.  16  6. 

mervisch  stm.  see fisch,  wolde  ir 
Ub  unde  ir  leben  alsus  den  mervisebeo 
geben  Pass.  375,  47. 

schuoptisch    stm.  fisch  der  schup- 
pen hat.    keinen  visch  eggen  wem  die 
sekuopvische  (piscea  pinnatos)  Grieth 
pred.  1,  146. 

spigvtsch  stm.  spieß  fisch.  Gr.  w. 
1,  23. 

stoeviseb  stm.  Stockfisch,  stro« 
mulus  gl.  H.  teitschr  5,  416.  Diefenb. 
gl.  161. 

vorvisch  stm.  der  zuerst  gefan- 
gene fisch,  sol  man  dem  gotesfa&s  den 
vorvisch  geben  Gr.  w. 

walvisch  stm.  wölfisch.  cetos, 
cete  H.  seitschr.  5,  416.  gl.  Hone  6. 
254.  Diefenb.  gl.  66. 

vischkiuwe,  vischnetze,  visch- 
vlogz,e,  vischweide  s.  das  z-weiu 
wort. 

visch  in  adj.  ton  fischen,  von  ei- 
ner hiute  vischln  Wigal.  809.  si  spü- 
len hofelicheg  spil  in  einem  bret,  dag 
was  vischin  und  dag  gestein  was  Imi- 
din Orendel  919. 

visebec  adj.  piscem  olens.  swag 
da  was  sptse  für  getragen,  beliben  si 
da  näch  ungetwagen,  dag  enschadet  in 
au  den  ougen  niht,  als  man  fisch egen 
handen  gibt  Pars.  487,  4.  man  muß 
also  geglaubt  haben,  daß  fischige  han  de 
den  äugen  schaden. 

vische  swt.  fische,  ahd.  fisköm 
Graff  3,  710.  dag  si  wahren  viseben 
üf  den  s6  Gregor.  775.  sprichst,  vi- 
schen vor  dem  her  Helbl.  2,  549.  4, 
77.  gar  verre  vischen  von  dem  b*- 
ren  Hadem.  206.  so  habe  wir  wol 
gevischet  einen  guten  gewinn  gemacht 
Pass.  K.  614,  85. 

viseben  stn.  dag  vischen  im  se 
leide  wart  Reinh.  782.  den  düht  dag 
niender  anders wä  dag  viseben  weger 
ws?re  Gregor.  2607.  ein  ubel  vi- 
schen ein  schlechter  aewinn  Pass  h 
242,  68. 

vischaere,  vischcr    stm.  fischer. 
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Isengrfn  der  visc  liiere  Reinh.  777.  da; 
eiu  vischer  abe  sinem  schitlel  was  ge- 
gän  IT.  7Ws/.  5666.  des  Abelen  vi- 
acheres  wtp  Gregor.  2663.  er  warte 
der  Tisehasre  du.  809.  zweie  vischc-  5 
rcn  dat.  773.  —  des  ersten  solta 
eischen  vil  —  tao  eines  vischers  ab- 
slac  laß  viel  von  deiner  forderung  ab 
Lt.  '.i,  544.  au  schlach  ob  ah  eio 
viscber,  der  peut  umb  zweinzig  and  10 
gibt  umb  vier  Hätzl.  2,  85,  190.  vgl. 
vischerslng  narrensch.  48,  84  u.Z. — 
der  körnig  Anfortas  heißt  der  vischaere 
Porz.  142,  17.  144,5.  226,26;  wes- 
kalb,  tagt  491,  14.  15 

weltTischaere  stm.  waldfischer, 
1.  e.  o.  räuber.  da;  wlren  waltvi- 
schere,  die  durch  leide  awere  ffir  netze 
trügen  grellen  Marleg.  24,  272. 

viscberie    stf.  fischerei.  —  raub-  20 
zug.    si  trafin  uf  der  vischeri  an  der 
reise  altge  brüdir   Lüdewige  Jerotch 
137.  b. 

vischenze  f.  ort  wo  gefischt  wird, 
dann  aber  auch  und  vorzugsweise  das  25 
recht  zu  fischen.  Frisch  1,  270.  b. 
Schweiler  1,  572.  vgl.  ahd.  fisgizzi 
piscatura  Graff  3,  710.  binnen  siner 
fischenden  und  siner  gerechligkeit  Gr. 
v.  I,  23.  der  wiltban  nnd  alle  vi-  30 
scheuten  dat.  191.  vgl.  urb.  59,  14. 
21.  62,  14  fg. 

nscHisac  swv.  befestige  mit  einer  spange; 
umgürte,  fron*.  Beber.  undr  einen 
gürtel  tiure  wart  er  gefisebieret  Parz.  35 
168,  17.  si  waren  gefisebieret  vil  mit 
zwein  gürteln  an  der  kreuke  ob  der 
hülfe  ame  gelenke  das.  232,  28. 

WK,  vas,  varbn  begatte  mich,  dann 
beteege  mich  hin  und  her,  spiele,  scherte.  40 
Gr.  2,  53.  außer  den  unter  diesem 
uv.  aufgeführten  Wörtern  vgl  noch 
longob.  fara  generatio ,  linea ,  prosa- 
P*a  Paul.  Diac.  2,  9.  lex  longob.  1,14. 
ferner  nhd.  faseln  junge  bekommen,  45 
<fann  närrisch  sein.  t.  auch  Wacker- 
nagel Iii.  314,  iDO  noch  der  ähnliche 
ubergang  der  bedeutung  bei  leieben  und 
«piln  verglichen  wird.  —  ob  vese  und 
vase  (faser)  nicht  zusammen  einem  an-  50 


dem  stamme  angehören,  muß  vorläufig 
dahin  gestellt  bleiben. 

vese  swf.  speit,  zunächst  der  un- 
gegerbte,  noch  in  den  hülsen  befind- 
liehe,  ahd.  lese  Graff  3,  706.  vgl. 
Frisch  2,  399.  b.  SchmeUer  t,  570. 
ptisana  far  vel  oleum  ordeum  nondum 
cortice  exutnm  fesa  sumerL  12,  43. 
apelta  vese,  dinkel  gl.  Mone  4,236. 
7,  601.  voc,  o.  10,  69.  —  roggen, 
vessen  u.  habern  Gr.  w.  3,645.  ves- 
sen  rellen  das.  1,  36.  2.  die  hülse 
des  speltes  u.  anderer  getreidearten, 
rispe ,  spreu ;  auch  die  wurzelfater.  vflr 
br6t  caf  nnde  vesen  Herb.  14059.  dn 
min  herze  solde  stu,  dt  trage  ich  eine 
Hehle  vesen  oder  ein  strö  oder  einen 
wisch  das.  9425.  als  der  wei;e  0; 
der  vesen  Geo.  27.  b.  der  nsme  den 
kern  von  der  vesen  Mart.  208.  wirf 
vesen  gen  bolz ,  gen  steine  bein  Frl. 
241,  17.  des  wigt  mein  sin  ein 
ringe  vesen  gegen  der  sweren  chun- 
sten  mark  Suchen».  21,  14.  da  tu- 
senl  vesen  als  tüsent  pfant  wegenl  Ren- 
ner 4889.  —  überhaupt  etwas  sehr 
geringes ,  daher  die  negation  verstär- 
kend, umb  ein  vesen  eine  halbe  mile 
taufen  Hätzl.  2,  42,  94.  da;  mir  nie 
geia  einer  vesen  ir  deheiner  möhte 
geliehen  weinschwelg,  leseb.  582,  37. 
des  abte  ich  niht  umbe  ein  vesen  JOS. 
H.  3,291.«.  ir  triuwe  kouft  ich  niht 
umb  eine  vesen  M.  Alex.  143.  a.  vgl. 
Wölk.  22,  3,  7.  116,  3,  7. 

hirsevese  swf.  hülse  des  hirte- 
korns,  nie  tet  si  mtnes  willen  gegen 
einer  hirsevesen  Nith.  45,  3. 

wurzelvese  swf.  wurzelfaser.  ir 
wurxel vesen  die  hat  natür  durchstieget 
Frl.  60,  3. 

vese  loht  adj.  voll  fasern,  vös- 
lobt  Wölk.  44,  2,  16. 

vesel    ramex  voc.  trat. 

vesele  twv.  1.  enthülse?  2. 
schneide  die  kleinen  trocken  geworde- 
nen zweige  am  bäume  ab?  das  bolz 
hegen  und  feselen  Gr.w.  1,  640.  wohl 
ursprünglich  eins  mit  dem  folgenden 

viselc    sipp.  mache  kleine  bewegun- 
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gen ,  entweder  mit  den  fingern  oder 
mit  den  zahnen,  daher  nage  ab.  Schwei- 
ler 1, 57 1.  ich  was  nie  sö  siech,  ich 
viselet  in  eiu  ohsendiech  fdr  ein  klei- 
nen gensefuo;  Helbl.  1,  430. 

visel  $tm.  membrum  virile.  Schnel- 
ler 1,  571.  Frisch  1,  270.  b.  ndd. 
pesel.  —  tgl.  viselhfir  capiüi  pubis  voc. 
1482.  vesilhoubet  praeputium  voc.  trat. 

visellin  $tn.  demin.  zu  visel.  bc- 
gunde  scbouwen  zwischen  beinn  stn 
visellin.  er  muose  vil  getriatet  stn,  do 
er  bete  manlfchiu  Iii  Part.  112,  25. 

vase  swf.  strm.  faser;  dann  franse 
und  der  säum  de*  gewande*  überhaupt, 
ahd.  Faso  oder  fasa  Gr  off  Z,  705.  tgl. 
fundgr.  1,  367.  Brem.  wb.  1,  354. 
Schneller  1,  568.  Frisch.  1,  249.  b. 
fimbria  vasen  vel  tradon  sumerl.  7, 
78.  —  sö  rfler  ich  lougenlichen  die 
vasen  slnes  gewandes  an  urst.  109,  86. 
da;  die  vasen  solden  sin,  da;  was  ein 
netze  guldln  Er.  7713.  die  schnür 
und  fasen  waren  bla  leseb.  998,  33. 

vase  swt.  vorauszusetzen  nach  dem 
folgenden 

vasnaht  stf.  so  die  älteste  form, 
später  vastnaht.    s.  naht. 

vasel  stm.  männliches  thier  das 
*vr  sucht  dient,  wie  der  heerdstier, 
Zuchteber  u.  a.  den  vasel  brOchen  ihn 
zur  begattung  verwenden  Gr.w.  1,107. 

vasel  stn.  foetus.  ahd.  fasal  Graff 
3,  374.  vgl  Frisch  I,  249.  c.  iro 
fasel  scheidest  dn  Tone  mennisebon  chin- 
den  N.  20,  II. 

n nvasei  stn.  böse  frwht,  nach- 
kommenschaß, stn  guot  zert  er  ze 
kleine;  er  warnet,  e;  erbe  an  sin  kint. 
got  mache;  kramp  ande  blint !  ich  mein 
daz  selbe  u nvasei.  e;  bringet  birche 
noch  diu  hasel  mit  siegen  nimer  di  zuo, 
da;  e;  edelliclien  tao  Helbl.  15,  201. 

vaselkalp,  vaselrint,  vasclswtn, 
vaselvihe    s  das  zweite  wort. 

vesel  adj.  fruchtbar,  trächtig,  min 
sun ,  da  pist  ein  starcher  esil:  du  wir- 
dest  vile  fesil  Genes,  fundgr.  79,  25. 
esile  umbäre  joch  fesil e  zur  zucht  das. 
46,  42. 


visKL  ein  wort  von  dunkeler  bedeutung. 
Wackemagel  erklärt  es  tm  wb.  zum 
leseb .  äugen  zeug  e  und  vergleicht 
das  lat.  visor ,  eher  darf  man  an  eine 
5  bedeutung  wie  lüge,  ausflucht  oder 
scherz  denken,  mit  ernst  flne  vlsil 
(:  gisil)  hielt  er  da;  verlorne  spil  Mart. 
97.  er  ist  bürge  ande  plant ,  gelt 
und  ouch  gtsel:  d£  bilfet  dekein  vlsel 

10  gein  dem  bellewirte  das.  122.  leseb. 
757,  28. 

vtsel  swv.  ich  rede  e;  fine  visiln 
(ohne  su  scherten?)  Mart.  62.  im 
reime  auf  gisil n. 

15visikrb  swv.  modelliere,  mache  bildhau- 
erarbeit, franz.  viser.  vgl.  Schnel- 
ler 1 ,  636.  das  wort  scheint  sich  in 
der  alten  spräche  auch  auf  die  färben 
zu  bezieht;   in  der  heraldik  bedeutet 

'20  es  einen  schild  eintheilen  und  die  Wap- 
pen figuren  in  gehöriger  Ordnung  und 
Stellung  einrichten ,  dann  in  kunstge- 
rechter weise  beschreiben.  ein  stein 
wart  dar  üf  geleit  nach  dem  grabe  wol 

25  gezieret,  gltcher  wlse  gevisieret  oueb 
alsö  der  ander  stein  Flore  1976  u.  S. 
diu  wäpenkleit  als  mans  ßsieren  solde 
von  lasur  und  von  golde  Ls.  2,  275. 
als  der  edel  gimme  mit  dem  golde  ist 

30  geziert,  alsam  ist  gefisiert  ir  röte;  mon- 
delin  das.  189.  diu  zell  was  oueb 
schön  geziert  mit  gemvlde  durch  fisiert 
von  rteber  varw  das.  260.  —  alle; 
rieh  er  denn  ich;  kOnn  fisieren  das.  376. 

35  des  wftpen  ich  visieren  wil:  den  schilt 
man  sacb  geteilet  u.s.w.  Suchenw.  6, 
198.  vgl.  8,  237. 

visament  stm.  model- 
lierung;  die  eintheilung  eines  Wappens 

40  und  die  beschreibung  desselben.  der 
wapen  visament  plasnieren  Suchenw. 
7,  210.  der  vsrwe  visament  Hadam. 
62.  der  nie  geleicht  kain  irdisch  leib 
mit  aller  bendlein  visament  Wölk.  34, 

45  1,3. 
fisikb    f.   naturkunde ,  physik.    mit  fisi- 

ken  liste  an  würzen  Part.  481,  15. 
ristöff    m.  naturkundiger,  so  wird  Parz. 
453,  25  Flegelanis  genannt. 

50Flsüi»    geogr  n.   einer  der  vier  flüsse  des 
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paradieses.  Pan.  481.  der  künec  Fa- 
bfir  bat  manegen  ama;ur  Aber  Fisönen 
brahl  W.  Wh.  359. 

nssEL    f    fietula  voc.  o.  36,  57. 

vis?  stm.  flatus  tentris  sine  crepitu. 
Frisch  1,  270.  b.  eines  alden  möu- 
ches  fiel  altd.  schausp.  2,  748.  von  ei- 
nem der  niemand  fürchtet,  sagt  man 
der  vörbtet  ein  fist  Ls.  3,  327.  — 
\ohen  fisl  haemorrboidea  gl.  Hone  8, 
103. 

boumvist  stm.  poantum  sumerL 
58,  28.  tgl.  nhd.  böfist  ein  erd- 
schtcamm .  dessen  erste  sylbe  jedoch 
Gr.  d.wb.  2,  218  anders  erklärt  wird. 

viste    stet,  pedo. 

kirchenvisterinne  stf.  qua*  pe- 
dü  in  ecclesio.  da  kircbenfiatern !  H. 
seitschr.  3,  499. 
vitzer  ste.  eine  ort  p feile,  si  schufen 
vitzern  aam  den  bolz,  vitzern  nnde  aper 
lud.  chron.  1704.  1106.  5401. 
tidhte  adj.  feucht,  ahd.  führt,  füht  Graff 
3,  445.  irrig  uns  föbtere  sumerL  10, 
49.  alsö  fiubte  und  alaö  na;  her  Tri- 
stan Of  sin  roa  dö  aa;  H.  Trist.  3221. 
selten  fiubte  von  regen  noch  von  tonwe 
g.  am.  1852.  si  lebt  in  dem  wäoe 
da;  von  dem  holze  fiohte  (faul)  ein 
wäre;  lieht  da  liubte  troj.  2.  b. 

viuhte  stf.  feuchtigkeit.  ahd.  fühtl 
Graß?  3,  446.  hnmor  fühte  sumerL 
9,  71.  —  von  der  fühle  erchlnen 
fundgr.  1,  32.  da;  er  mit  slner  aüe- 
;en  fiubte  ein  dürre;  herze  erlabe 
Waith.  6,  29.  sö  gar  unm!;en  reine 
was  din  magelheit,  da;  si  debeine  fiubte 
keinen  schmutz  leit,  diu  von  dem  blö- 
den vleische  vert  g.  sm.  1864.  also 
da;  dich  der  Sünden  saf  noch  diu  fiuhte 
nie  getraf  wfpltcber  brcedekeite  das.  628. 

Diorgenvinhte  stf.  feuchtigkeit  am 
morgen.  Hadam.  22. 

viuhtelös  adj.  ohne  feuchtigkeit. 
ein  krOt  dem  diu  gruoae  ist  entwichen 
unt  fiuhtelda  erblichen  warn.  142. 

viobtec  adj.  feucht,  erdorren  und 
erleswen  Ii;  unser  fiuhtic  herze  wol, 
da;  valacbiu  minne  unkiusche  vol  mit 
brcedekeite  netzet  g.  sm.   1577.  nie 


Ol  VJUR 

moblc  fiublic  von  dir  werden  manne« 
bruat  das.  1160. 

viulitekeit    stf.   feuchtigkeit.  hu- 
miditaa  Diefenb.  gl.   148.     wirt  vol 
5    von  böaer  fühtekeit  leseb.  771,  36. 
awitzen  gar  in  vüchtekeit  Pass.K.  221. 
101. 

viuhte  swt.  mache  feucht,  be- 
feuchte,   ahd.  fobtju  Graff  3,446.  du 

10  vubtia  unde  derris  litan.  119.  phlan- 
zen  unde  flöhten  vil  manic  herze  er 
solle  Senat.  284.  geviuhtei  von  dem 
tonwe  /frone  183.  a.  mich  an  genfl- 
din  vüchtinde  Jerosch.  1.  c. 

15  erviuhte  stm.  mache  feucht,  er- 
~  frische,  da;  kan  trüeben  muot  erfiuh- 
ten  und  leachel  alle;  trüren  Waith.  27, 
23.  —  mit  der  gotea  minne  erfiohlet 
urst.  1 1 7,  23.    erfiohlet  und  erfriachet 

20  stuont  er  mit  a(ie;em  touwe  troj.  1 1 8.  c. 
da;  vel  da;  Gideon  vant  mit  touwe 
schon  erfiubtet  g.  sm.  1793.  vil  ma- 
nne herze  müeate  dörre  an  dem  gelou- 
ben  atn ,  würde  e;  nibt  von  dem  tröste 

25  dln  genetzet  und  erfiubtet  g.  am.  671. 
du  rOae  in  himeltouwe  von  gotea  geist 
erfiohlet  das.  1909.  dln  Itcham  mit 
gnfldinrlchir  vlüt  mtn  sele  hät  ervüch- 
tit  Jerosch.  129.  a. 

30VIIJB  sin.  feuer.  nebenform  viuwer, 
viwer ;  veuer  schon  Diemer  6,  1 8.  md. 
vör,  vüwer,  letzteres  Pass.  K.  3, 6.  679, 
22.  ahd.  fiur,  fuir  Graff  3,  674.  ags. 
altn.  f^r;  gr.  nxq.    in  waz^er  und  in 

35  fiure  troj.  47.  a.  atanc  von  awebel 
unt  von  fiure  Tundal  48,  7.  —  awenne 
da;  fiwer  ü;  kumt  H.  zeitschr.  6,  424. 
da  ne  mach  in  da;  Für  nibt  verbrennen 
glaube  2603.    aolhen  bü  ,  den  da;  fiur 

40  unde  der  hagel  aleht  a.  üeinr.  79 1 . — 
Hur  slahen  fugillare  Diefenb.  gl.  132. 
manec  fiur  sie  ftf  aluogen  anzündeten 
Alph.  388,  3.  er  schürft  ein  viur  /». 
148.    da;  viur  in  der  kemenälen  zün- 

45  den  Gudr.  1020,  3.  driu  grö;iu  fi- 
wer gemachel  was  Pars.  808,  12.  — 
da;  viur  waa  under  die  hurt  geleit  lw. 
1 93.  II;  machen  ein  grö;  für  und  11; 
si  dar  in  aeUen  myst.  206,  19.  so 

50    sal  he  in  verteilen  mit  dem  viure  zum 
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feuertode  rerurtheilen  Freiberg.  str. 
185.  —  da;  viur  scbA;  dem  wurme 
o;  dem  munde  Iw.  146.  ob  stn  fitem 
(riebe  flur  Pur».  137,  18.  der  trache 
gienc  da;  ors  an  mit  fra;e  and  mit  flure  5 
Tritt.  8989.  —  gegerwet  bt  dem 
viure  Iw.  f  28.  bt  ir  viure  waren  vleisch 
mit  ten  vischeo  tiure  das.  228.  er- 
wärmt bt  einem  fiure  Par%.  456, 15.  bt 
eigenem  fiure  erwarmen  Waith.  28,  3.  10 
ich  bin  wol  ze  fiure  komen  das.  19, 
35.  der  tat  dise  Äventiure  in  stnem 
hüs  re  fiore  W.  Wh.  5,  6.  tgl.  Gr. 
acent.  21.  seite  si  mich  seinem  mftle 
hein  zuo  ir  gedanken  viore  MS.  1,89.  a.  15 
hin  wider  zuo  dem  viure  (=  viurstat) 
man  den  beren  truoc  Nib.  903,  4.  — 
aluogen  öf  helme  und  öf  die  schilte, 
da;  da;  vior  wilde  wadelende  drö;e 
vlouc  Laus.  5318.  0;  ir  helmen  da;  20 
wilde  fiwer  von  den  siegen  vuor  en- 
twer  altd.  bt.  1,339.  da;  Rur  spranc 
von  stftle,  sam  e;  wate  der  wint  Nib. 
430,  4.  tgl.  433,  1.  dt  fiwer  von 
siegen  0;  helmen  spranc  Pars.  743,  25 
28.  da;  fiwer  im  helme  suochen  das. 
211,  26.  gesluoo  er  viur  ü;  helme 
ie  Iw.  128.  —  schein  als  op  hie 
brunne  bt  der  naht  ein  quecke;  fiwer 
Pars.  71,  13.  ir  munt  muose  alsölhe  30 
varwe  tragen,  man  bete  fiwer  wol  drü; 
geslagen  das.  257,  20.  aiser  globte 
in  eime  fiur,  lac  drüfte  ein  pfellel  lieht 
gemäl  das.  243,  2.  als  du  göhest 
u;em  finre,  gebar  das.  647,  6.  als  35 
ich  lige  in  gneistendem  fiure  W.  Tit. 
121,  2.  —  ungewajrer  stete  Itt  strO 
bt  dem  viure,  dfi  wa;;er  wa?re  tiure 
b.  d.  rügen  1 643.  minne  in  triuwe 
und  blhte  an  riuwe  und  fiur  In  brend  40 
die  hfint  schier  ein  end  Diut.  1,326. — 
flurs  blicke  Pars.  742,  12.  542, 
11.  lohen  das.  490,  27.  roßte  das. 
233,  4.  vanken  W.  Wh.  368,  24. 
fiures  flamme  Waith.  4,  19.  L.  Alex.  45 
4285  W.  tdt  von  des  finrs  not  Nib. 
2061,  2.  —  die  studen  die  Moyses 
mit  fiure  sach  begrifTen  g.  sm.  451. 
vgl.  XLVHI,  29.  stie;  da;  vier  stns 
vrönen  geistes  an  g,  sm.  377.    du  (Ha-  50 


ria)  bist  ein  viur  des  lebetagen  da  sich 
der  feaix  inne  mfi;ete  das.  364.  vgl 
XXXIV,  16.  18.  da;  fiur  da  von  sla 
herze  enbran  Trist.  930.  da;  ist  der 
minnen  fiure  ein  wahsendiu  stiure  das. 
1115.  got  der  aller  sament  ein  min- 
nen viur  ist  my$l.  357,  18.  —  in  dem 
heischen  fiure  Pars.  482,  8.  tgl.  hel- 
le viur.  in  dem  ewigen  fiure  brinneu 
Grieth,  pred.  2,  108.  waren  c He- 
emsches foris  vol  L.  Alex.  4244. 
kriechisch  für  doch  warfen  die  in  der 
stat  waren  Ludtc.  kreusf.  2966.  das~ 
selbe  bedeutet  heidensch  wilde  fiur  Pari. 
205,  28.  wilde;  viur  erysipelas,  sa- 
eer  ignis  tot.  1 482.  manger  von  den 
wilden  viure  bran  Konr.  t.  Heimesfurt, 

H.  teitschr.  8,  185.  ein  mensch  het 
das  wild  fewr  Tetsel  Rosmit.  165.  st- 
eer  ignis  sant  Antonjen  Hör  toe.  o. 
36,  89.  der  heilige  heilt  nach  der  le- 
gende diese  krankheit;  tgl.  Gr.  d.  vb. 

I,  501. 

brunstviur  stn.  rogus  toc.o.  9,64. 

genfideviur  st*,  (euer  der  gnade. 
Poss.  K.  577,  69.  | 

hellevinr  stn.  holten / 'euer ,  hölie. 
bellefiwer  warn.  71.  253.  Pars.  116, 
18.  helleviur  das.  453,  2».  H.  %eU- 
schr.  9,  47.  d.  rüge»  931.  Bari 
93,  18.  36.  Teichn.  125.  hellevnr 
En.  3177.  —  du  hei;est  nlch  den 
tiufeln:  du  heilest  lasterbalc,  sö  hei- 
;et  der  hellefiuwer  Bert.  56. 

himelviur  stn.  der  blit%  oder  ery~ 
sipelas,  sacer  ignis?  cgL  viur.  den 
brante  da;  himelvor  L.  Alex.  4988. 

listvior  stn.  ei»  durch  geheim 
künste  bereitetes  feuer.  Wigal.  6992. 

minneviur  stn.  liebesfeuer.  die 
riuwe  sende  uns  got  ze  stiure  bt  einem 
minnefiure  Waith.  6,  19. 

nötvinr  stn.  nothfeuer,  d.  i.  feuer 
durch  reiben  gezündet,  durch  Kel- 
ches das  vieh  getrieben  wird ,  utn  es 
von  setichen  zu  holen,  tgl.  Oberl  1 1 34. 
Gr.  d.  muthol.  570  fg.  Müller  alld. 
relig.  142.  —  de  igne  fricato  de 
ligno,  i.e.  oodfyr  ttulic.  superstiL  c.  1 5. 
»ach  Grimm  a  a.  o.  s  573  ist  der 
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erste  theil  der  Zusammensetzung  entwe- 
der  nöl  necessitas  oder  sieht  für  ein 
älteres  hnolfiur,  hnodflur  (von  ahd. 
Iiniolan  quassare,  lerere,  fundere),  ein 
durch  gewaltsames  stoßen  oder  reiben 
entzündetes. 

schürviur    stn.  blitz.  Oberl.  1383. 

aeoeviar  stn.  das  [euer  des  se- 
neos.    seoeviuwer  Trist.  929. 

vegeviur  stn.  purgalorium  Diefenb. 
gl  228.  da;  in  got  drf;ig  jar  vege- 
fiarea  nbe  nimet  H.  zeit  sehr.  8,  217. 
da;  uns  nimmer  werde  tiure  wa;z.er  in 
dem  vegefiure  das.  295.  brinnen  io 
dem  vegefiur  Grieth,  pred.  1,  18.  vgl. 
Sertat.  3370.  Frl.  403,  12.  Renner 
6339.  mgst.  234,31.  vegeftr,  vege- 
vüwer  Past.  K.  207,  73.  235,  24. 

viurglocke,  viurhuot,  viurisen, 
viaroiowe,  viarram,  viurröt,  viur- 
lUt,  viarrsr,  viurvra;,  viurwilde, 
viorgezinc    s.  das  weite  wort. 

viarin  ad)*,  feurig,  tnanec  flurin 
doaerstrale  Pan.  104,  1.  geio  eime 
riter  fiorfn  das.  8 1 2,  20.  fiurtn  regen 
W.  Tit.  129,4.  vgl  Karaj.  23,  10. 
aneg.  4,  43.  19,  42.  26,  29.  Trist. 
4944.  Grieth,  pred.  2,  90.  mgst.  271, 
27.  vörin  Grieth,  denkm.  22.  Pass. 
101,  88.  vfiertn  Patt.  K.  552,  22. 
Diemer  17,  24.  47,  12. 

viurec  adj.  feurig,  ignitna  Die- 
fenb.  gl  287.  fiurige  man  Pan.  496, 
12.  ain  ougen  vurec  brnonen  Pass.K. 
224,  93.  tgl.  48,  56.  Patt  278,  45. 
sich  unschuldigen  mil  dem  veurigen  ei- 
sen Brünn,  str.  s.  349. 

ioviurec  adj.  sehr  feurig,  inbrün- 
stig,   myst.  294,  18.  300,  4. 

riure  «ce.  mache  feuer,  feurig, 
ahd.  fiurju  Graff  3,  677.  mil  dem 
lieben  leide  da;  tonwende  Aurel  Tritt. 
11889.  man  fiuret  pfelle  von  Agre- 
aionUu  (der  in  dem  feuer  gewebt  wird) 
Lohengr.  138.  man  mac  da;  wa;;er 
»laben  taller  vrist  da;  e;  docb  enviu- 
wert  nibt  kein  feuer  gibt  W.gatt  14646. 

durchTiare  twv.  durchfeuere,  so 
«9«.  129,  39  nach  Pf. 

viaraeriane    ttf.    die  welche  feuer 


anzündet  oder  feurig  macht,  diu  Minne, 
diu  wire  liurterinne  Trist.  928. 

viure     swv.     bin,    werde  feurig, 
glühend,    ahd.  fiurem  Graff  3,677. — 

5  Frl.  KL.  4,11.  ime  vQreten  diu  ou- 
gen pf.  K.  78,  19.  ir  nunt  der  Au- 
rel unde  bran  rehle  als  ein  glfiendtr 
kol  Trist.  17573.  hie  von  aol  liebe 
rieben,  jungen  unde  ninwen  unt  fiureu 

10    an  den  triuwen  Trist.  13066. 

VtVALTEK      S.  ich  VALTK. 

vIvbl  stf.  feifei;  die  Speicheldrüsen  der 
pferde,  dann  eine  krankheit  derselben, 
mlat.  vivolae.    die  veivel  schneid  ich 

15    im  HdttJ.  2,  56,  175. 
VivIakz     n.  pr.    des  markgrafen  Wil- 
helms schwestersofm ,  den  GiLurc  erlo- 
gen haue.    W.  Wh.  13.  22.  24.  25 
27.  40  fg.   53.  59.  60  fg.  70.  79. 

20    89.  93  u.  m.  gemt.  Yiviansea  u.  Vi- 
viana  13,  21. 
viz    stm.    vitzz  ttf.   eine  anwihl  faden, 
welche  durch  einen  quer    darum  ge- 
wundenen zwischen  faden,  von  den  übri- 

25  gen  bei  dem  haspeln  geschieden  wer- 
den. Fritch  1,  270.  c.  Iicium  halifa 
vel  fizta  sumerl.  10,  74.  vi  Ire 
preped*  s.  24  fila  toc.  trat.  ahd.  Aza 
Graff  3,  733.  vgl  fundgr.  I,  368. 

30  underviz  tbn.  zwischen  faden,  Schei- 
dewand, ie  vier  gesellen  sunderaiz, 
da  enzwischen  was  ein  undervi;  Pan. 
230,2.  die  keere  beten  innen  under- 
viz  mit  more  Tit.  vgl.  ausw.  298. 

35  Irschen  vis  stm.  dracontea  sumerl. 
56,  57. 

vitzeboum    a.  boum. 
bevitze     twv.    umwinde,  umgebe. 
»6  ist  bevitzt  in  vride  gar  swa;  er  be- 

40    sitzt  (in  pace  sunt  omuia)  Jerotch.  22.  d. 
vervitze  twv.  füge  zusammen,  ver- 
binde,   di  dri  persönen  unzualilzt  sin 
ein  got  gotlicb  vorvitzt  Jerotch  nach 
Fritch  1,  271.  a.    vorlilzt  Jerotch  Pf . 

45  vgl  t.  257. 

viztdom  stm.  Statthalter,  vermalter; 
lat.  vicedominus.  Forstemann  in  Auf- 
recht u.  Kuhn  zeitschr.  I  ,  16.  vitz- 
tumb    Wölk.  26,  35.     viezdöm  leseb. 

50    993,27.    der  vizloom  ist    a.  eiuwelt- 
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Ucher  beamtet ,  von  dem  vierzehnten 
Jahrhundert  an  Stellvertreter  des  lan- 
des/ürsten  bei  einer  provinzialregierung. 
Schneller  1,  638.  er  ist  über  al  Egipte 
laut  ein  fiztuom  Genes,  fundgr.l  1,  20. 
b.  ein  geistlicher  beamter.  von  dem 
vitztuom  werden  geistliche  zur  Priester- 
weihe gewiesen  Bert.  399.  —  H.  zeit- 
schr. 8,  138  übersetzt  vizzentuom  te- 
stamentum:  erhugen  vizzenlnomes  sines 
heiligen  (memorari  testamenti  sui  sancti). 

viztüeinisch     adj.  vizdombische 
strafe  solche  die  der  Statthalter  zu  er- 
kennen hat  Gr.  w.  3,  682. 
vi;    stm.  söhn,    franz.  Fils.    Porz.  113, 

4.    140,  6.  445,  24. 
vi;;kl       in  vijjelv&eh    s.  vech. 

vi;;eltcli  adj.  höhevi;;elichen 
fuo;  Flore  2761  S.  s.  vech. 
vlac  (-  ckes)  stm.  ein  patschender 
schlag?  ms  ucgen  wünnecltchen  (ac, 
die  mir  sint  enpfallen  gar  als  in  da; 
mer  ein  flac  Waith.  124,  16  nach  C, 
wo  Lachmann  slac  bessert,  tgl.  vlec. 
vlac  adj.  lau.  vgl.  lat.  flaccidus.  flack 
sein  oder  lowe  sein,  tepere  i.e.  ca- 
lefieri  oder  flacken  oder  lawen  voc. 
1482.  vgl.  baier.  flach  flau,  träge 
Schmeüer  1,  582. 
vlach  adj.  flach,  ahd.  flah  Graff 3,755. 
simns  gl.  Hone  6,  224.  ir  nase  was 
breit  unde  flach  /frone  1 1 5.  a  Sch.  da; 
anllütze  dürre  unde  vlach  Iw.  26.  der 
Memlen  bach  was  s6  sichte  und  sd 
vlach  Jerosch.  140.  a.  —  mit  vla- 
cheme  swerte  slüch  er  öf  die  kristen- 
heit  gr.  Rud.  f*,  25  tf.  anm.  vgl.  ro- 
seng. 1 758.  —  nicht  rauh;  glatt,  er 
singt  von  minne  stiegen  sanc  vlacher 
stimme  and  slehter  kein  kröne  42.  b 
Sch.  ein  vlachiu  stimme  unde  hei  das. 
125.  b.  —  trop.  4slint  in  dich'  ein 
vlache;  wort  in  solher  wlse  hie  uud 
dort  ist,  da;  dln  nam  wirl  missevar 
Frl.  193,  6. 

durch  vlach  adj.  ganz  flach,  er 
was  zen  brüsten  durebflach  g.  frau 
2801. 

vlcche  stf.  fläche,  gegen  dem 
soltu  rücken  und  soll  dtn  swert  zücken 


und  renne  vaste  dä  hin  und  slach  an 
der  vleche  (mit  vlachem  swert  ff.) 
in  Mai  212,  28. 
vlade     stem.    breiter,   dünner  kuc/tei 

5  ahd.  flado,  flada  Graff  3,  771.  pls 
centa  sumerl.  13,  39.  49,  76.  poc.  . 
10,  131.  gl.Mone  4,  234.  Diefenb.  $ 
215.  laganum  das.  164.  voc.  vret 
die  armen  schuler  haben  nicht  zuo  ei 

10  ?en)  den  ir  zuo  tragen  vladeo  alle 
schausp.  2,  1177.  an  dem  heilige 
östertage ,  dd  ein  heilic  prisler  sio 
vladen  wthen  solde  mgst.  1 07,  13  • 
anm.  vgl.  gewfble   finden  narrensc/ 

15  1I0\  96.  SchmeUer  1,  126.  2.  hc 
nigscheibe.  favus  sumerl.  38 ,23.  dlni 
wort  diu  sint  suo;;ere  in  mlnem  muod 
danne  da;  honich  uut  der  flade  fund'jr 
1,  24.  Karaj.  77,  17.    wis  gegrüe;e 

20  (Maria) ,  honeges  vlade  H.  zeitschr 
8,  280.  vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  XL1,  23. 

himelvladc  swm.  laganum  gl.  Man* 
8,  495. 

6stervlade  swv.  osterkuchen.  Frisch 
25    1,  271.  c. 

pfaunenvladc  smm.  artoerea  roc. 
o.  10,  128. 

vlader  stm.  kuchenbäcker.  Ober!. 
395. 

30Vladkr  stm.  hebenus,  ebenus,  est  ge- 
nus  lignorum.  roc.  ineip.  teuton.  ante 
lat.  vgl.  fladerbonm  hebenus  Diefenb. 
gl.  145.  fladerholz  lignum  crispis  Ce- 
nts  Frisch   1  ,  27 1 .  c.  fladerbonm, 

35  fladerholz  molluscum  crispans  lignum 
prompt,  v.  1618.  vgl.  Schneller  1,585. 

vlederin  adj.  flftderlne  tisch 
panllierinae  mensae  prompt,  v.  I  6 1 S. 
f  1 8  d  r  e  i  n  fraxineus  voc.  1419.  Schmrl- 

40  ler  1,  585.  —  da;  hefl  (des  mes- 
sen) was  klein  vlederin  (ton  mater- 
hol*?) Helbl.  I,  494.  2.  gekräu- 
selt, gelockt,  hlr  krüs,  reit  vlederia 
H.  zeitschr.  8,  552  u.  anm. 

45vlAdkr    sin.    eine  art  fischnetz.  Heinb. 
ml.  210.  Frisch  1,  272.  a.  fundgr.l, 
368.    zu  vla?je? 
vlacb    stswf.    stoß,  sturm.  vgl.  lat.  ph- 
ga,    gr.  n-kqpj.    das  wort  wird 

50    nächst  von  den  tobenden  dementen,  na- 
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nwutlich  tun  wind  und  wasser  ge- 
braucht. Brem  wb.  1,408.  stürm  unde 
windes  vlägc  Pau.  360,  76.  Marleg. 
12,  21.  Pau.  K.  419,  81.  des  Stur- 
mes vlege  das.  11,  78.  48,  49.  die  5 
vlsgeo  aade  die  winde  Pau.  379,  68. 
tgL  204,  61.  268,  83.  mit  drucken- 
deu  vlagen  der  wiot  sich  üffe;  scliif 
lie;  Pass.  K.  644,  16.  des  wa;;ers 
vlage  das.  223,  54.  vgl.  27  7,  81.  10 
das;  vuer  mit  den  vlagen  das.  293, 
59.  —  dann  figurl.  a.  ton  seuchen 
Pass.  K.  197,43.  b.  von  feindlichen 
angriffen,  mit  h erler  worte  vlagen  das. 
110,  44.  mit  nianiger  hande  vlagen  15 
greif  man  die  kristen  leitlich  so  das. 
95,  20.  tgl.  357,  53.  slrichiu  ü;  der 
lüge  und  slögin  iu  der  vlage  vlrzic 
man  JeroscL  92.  e.  in  vlenllicbir 
vlage,  mit  herndir  vlage  das.  142.  c.  20 
164.  c.  des  tödis  vlage  vorscbrit  sin 
•Idin  tage  das.  141.  c. 

vlagze  ?    sie c.     sus   sibt  man  slaht  in 
slahles  vlagzen  JfS.  H.  2,  384.  a. 

vlahs    stm.  flachs.  Graff  3,  771.    linum  25 
sumeii.  35,  29.    toc.  o.   13,  4.  gl. 
Mone  8,  397.  Diefenb.  gl  169.  bys- 
suft  gl.   Mone  8,  395.     flas;  leseb. 
969,  1.  —    hachelte  vlahs  Iw.  228. 
vlahs  swingen  NUh.  31,2.   vlachs  rou-  30 
fen  Lad».  97.     ü;er  vlahse  drejen 
vil  manegen  vadem  troj.  116.  a.  — 
bare  si  mit  sinne,  mit  flahse  si  si  be- 
leite  Diemer  63,  15.  —    dö  mensch- 
lich wart  diu  bilde  zart,  dö  war  sich  35 
un der  siden  flahs  1/5.2,  199.b.  durch 
dich  gezeisel  under  vlahs  wart  diu  pal- 
malstde  g.  sm.  1016.  tgl.  einl  XXXIV. 

vlehstn    adj.  ton  flachs,  wie  dun- 
kel dich  um  den  flessen  bart  fundgr.  40 
2,  320. 

tljüb  ,  vlak  swv.  bewege  im  wasser  hin 
und  und  her;  schwenke,  spule ,  wasche, 
ahd.  flawjan,  flewen  fluere,  fluitare 
(Graff  3,  740)  mit  ausstoßung  des  w  45 
\m  d  c^y*/öw ^^Ft/yj  ^  des  r  i)  f(^k\[$  ^  dtJTi  €$j(?jt\ 
noch  vlöuwen,  vleun,  welches  unten  für 
sich  aufgeführt  ist.  baierisch  noch  fla?en, 
fla-ben,  flsejen,  fhewen  Schneller  1 ,  582. 
Frisch  1,  274.  275  stellt  fleiben  auf  50 


und  terieichnel  noch  fleulrog,  fletrog, 
flsufas;,  dann  abflauen,  abilohen,  s.  auch 
Brem.  wb.  1,  418.  H.  ieUschr.  11, 
167.  —  so  wirt  da;  hemd  geswacht, 
da;  man  e;  muo;  fbecu  gest.  Rom.Sti. 
da;  mnn  es  fleet  mit  einem  wa;;er  das. 
51.  der  gellet  ist  mit  der  seligen 
tauf  das.  7  b.  die  rew  Act  si  von  Un- 
flat das.  110.  vgl  noch  52.  69. 

vlät  stf.  Sauberkeit ,  Zierlichkeit, 
schonheü.  di  pfafleil  hälfe  sich  gole 
zu  lobe  angeleil  mit  pfefllchim  ornale 
in  lobelichir  vläte  Jerotch.  1  36.  a.  au 
manchir  hande  vlfite  das.  188.  b. 

oovltt  stf.  unsauberkeü.  si  was 
in  einen  tiefen  graben  geworfen ,  in  ein 
unvlal  {—  bor)  Pau  K.  392,  95. 
wan  in  der  unvlat  (des  giftet)  verdro;, 
die  an  da;  bröt  was  geleit  das.  224, 
40.  die  niebt  sterbele  sin  unvlat  (das 
gift  des  drachen)  das.  254,51.  noch 
nicht  was  in  die  erde  kumen  menschen 
blut  mit  unvlat  das.  79,  9.  ir  kusebo 
wal  besuln  mit  rechter  unvlit  das.  29, 
33.  —  besonders  unsauber keit  in  sitt- 
licher betiehung.  wie  si  in  slme  ge- 
böte solden  lagen  von  unvlat  das.  96, 
71.  mit  unvlate  im  Ionen  das.  321,90. 
tgl.  8,  7.  Pau.  348,55.  TheophiLlO, 
Marleg.  II,  105.  Jerosch.  60.  a.  65.  d. 
148.  d.  149.  a.  —  ein  unsauberes 
wesen,  namentlich  der  teufel.  da;  er 
der  unvlate  (dem  teufel)  dikeine  ent- 
würfe woide  geben  Pass.  K.  225,  6. 
zugegen  der  unvlate  er  sprach  Marleg. 
1 6,  38.  —  dar  iu  wart  er  geworfen 
als  ein  böse  unvlate  (stf.  oder  swm.?) 
Pass.  89,  73. 

unvlat  fder  aussätzigen)  uude  ir  atem 
stanc  frauend.  339,  10.  e^J.  336,  4. 
alle;  da;  unreines  ist  uf  allem  erlrlche, 
der  unflat,  fliu;el  in  die  helle  myst. 
298,  36.  den  unflät  verbern  H.  teit- 
schr.  6,  490.  Schüben  Diut.  1,  374. 
vou  dem  unvlat  da;  der  Up  durch  die 
nasen  lal  kröne  242.  a  Sch.  —  ein 
unsauberes ,  ungeheures  wesen,  der  teu- 
fel. Tundal.  56,  54. 

vlaetec    adj.   sauber,  nett,  schon. 
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maogcn  vltetigen  Hp  Part.  718,  18.  fla> 
tigiu  kiot  das.  672,  14.  vgl.  141,  5. 
243, 19.  ein  vletio  jungelinc  Silo.  131. 
flaetic  an  der  UüiEngelh.  6353.  schcso 
uod  vltetic  Tdchn.  106. 

uovtsetec  adj.  unsauber,  häßlich, 
futdus  gl.  Mone  5, 86.  unflßtio  u.  un- 
wÄhe  //erft.  1577.  ein  unvlstic  wfp 
frauend.  605,  17.  von  einer  unfläti- 
ger, unreiner,  fuler,  bceser  malerien 
Tauler  866,26.  un vielige  tät  Jerosch. 
96.  d.  vgl.  Pass.K.  189,93.  616,  55. 

□ovlaetikcit  stf.  unsauber keit.  uler- 
cus  gl.  Mone  5,  90.  —  Marl.  26.  tfer. 
e.  MM.  1,  65.  aftrf.  schausp.  1,681. 

nnvlsL'li^e  siem.  macAe  unsauber. 
sich  unlletigen  Rohle  thür. ehr on.  1700. 

vtseteclich  ad)',  sauber,  nett,  schön. 
truogen  fletcclichen  Up  Pars.  723,  14. 
min  fletecllcbiu  jugent  das,  495,  15. 
r^/.  ^««r  563. 

vlöuwe,  vlcwe  swv.  spüle,  wa- 
sche, die  weite  form  die  sich  aus 
dein  ahd.  flawju,  flew&m  entwickelt 
hat.  s.  oben  vi  »je.  der  iueh  mit  sl- 
nem  bluote  koufte  und  iu  die  missetät 
ab  floute  Diemer  87,  18.  es  steht  o 
mit  übergeschriebenem  v,  das  schwer- 
lich in  uo  (fluote)  aufzulösen  ist.  — 
dar  an  waren  vischsre  unde  Beuten  ir 
netze  fundgr.  1,  126,  13.  25.  stn 
berre  bat  in  waschen  und  fleun  0;  den 
ringen  kl.  855. 

ervlöuwe  swv.  spüle,  wasche  aus. 
sö  was  der  wec  zerströuwel  und  von 
der  güsse  ervlöuwet  kröne  84.  a  Sch. 
VLAM,  vlammk  swm.  stf.  flamme,  lat. 
flamma.  ft$  den  belmen  vlouc  diu 
flamme  von  dem  viure  kröne  191.  a 
Sch.  des  Aurea  flamme  über  ir  beider 
helme  bran  Alph.  128,  4.  vor  Aurea 
flamme  unverschart  Waith.  4,  19.  in 
der  beiden  Aurea  flamme  lod.gehüg.  91. 
von  des  fftris  flammen,  die  da  quamen 
dannen  L.  Alex.  4285  W.  —  als  ei- 
tiis  fures  flam  der  beilege  geist  dar  üf 
8i  quam  Jerosch.  65.  d.  mauchin  vlam- 
men  röt  machte  mit  den  stnen  das. 
155.C.  der  vlamme  wtten  sich  ergo; 
Pass.  K.  228,  78.     ö;  stnem  munde 


ich  kumen  sach  ein  vlamme,  die  was 
vörtn.  die  zunge  unde  die  ören  miu 
wart  mit  deme  vlammen  gerürt  day 
144,  3. 

5       via  uiiiicn rieb    s.  das  zweite  wort. 

vlamme    swv.  flamme. 

eiipflamme  swc.  entflamme,  eupflam- 
met  und  enzüudet  MS.  H.  3,  414.  b. 

geflamme    swv.  alsam  ein  vrowe 
10    gellammet  sich,  da}  tuot  ir  dicke  loa- 
gen  brant  Frl.  216,  2. 

flam uicre    swv.  flamme,  sin  awert 
flamnieret  an  sluer  haut  H.  teitschr 
3,  19. 

15VLjBMinc  stm.  Flamländer,  tu  dem  feste 
das  der  könig  ton  Frankreich  tu  Mun- 
Ifiün  gab ,  kamen  von  tiusebem  lande 
Flarninge  und  Brabande  und  der  her- 
zöge von  Lohrein  YY.  Wh.  126.  deo 

20  Burgunjoys,  den  Bertüu,  den  Flaeasbc 
und  den  Eugeloys  nam  wunder  =  «Äf 
wunderten  sich  das.  269.  das  her- 
zeiclien  der  Fieminge  ist  Iper  unde  Ar- 
raj  das.  437.    ich  und  manec  Flemioc 

25  muoz,  hie  unsanfte  leben  MS.  2,  79.b. 
ein  Vheminc  ist  ein  mann  ton  feiner 
sitte  und  bildung.  ein  wa?her  Flaemine 
MS.  H.  2,  173.  a.  vgl  Wackemaja 
alt  front,  lieder  u.  leiche  s.  194. 

30  vi  »misch  ad),  flämisch,  so  ist  er 
nibt  öne  der  vlemiscben  höveaeheit 
Nith.  3,  5. 

vlaL'inischeit  stf.  ich  enmag  niM 
mßr  gespotlen  ir  (der  dörper)  vla?mi- 

35    scheit  MS.  H.  3,  254.  b. 

vlaeme  swv.  spreche  nach  weist 
der  Flamländer.  mit  alner  rede  er 
vlemet  Nith.  6,  7.  vgl.  Wackernagel 

40vlans  stm.  der  verzogene  mund:  dann 
verächtl.  maul.  vgl.  mundartl.  fleouei 
den  mund  tum  weinen  oder  lachen 
verziehen,  s.  auch  v  linse,  ir  slt  ein 
gans :   möbt  ir  gerüeret  han  den  flan:- 

45    Part.  247,  28.      da;  kinne  wart  ime 
unl  der  vlans  vil  bares  dl  beroobcl 
Otto  268.  —    als  Scheltwort:  da  16 
ser  flans  Bättl.  2,  60,  117.  e^.  altd 
schausp.  2,  938. 

50       vlansel    stn.    mäulchen.    ir  »litis 
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graosel,  da;  schoup  sim  in  sin  vlänsel 
Porz.  113,  7. 
uarhe  stt f.  flarre,  breite»  stuck;  breite, 
unförmliche  wunde.  Schneller  I,  590. 
er  ilahe  mir  schiere  grö;er  vlarren  5 
Tiere  ü;  dem  diehe  US.  H.  3,  191.  b. 
dein  slahich  tiefe  vlarren  ftf  den  zant 
das.  199.  a.  Engeldiech  vrumt  En- 
gelmar ein  vil  wlte  vlerren  durch  sin 
scheene;  wange  das.  224.  a.  Nith.  7,  7.  10 

UlSCBB,     VLKSCHK       Stswf.     flasche.  ahd. 

Ilaska  Graff  3,774.  flasco  flasche, 
Uesen  Diefenb.  gl  126.  voc.o.  7,  122. 
kannen  and  flesche  Mäklet.  3760. 

winvUscbe    amala  Diefenb,  gl.  26.  15 

tusche  swf.  hieb,  schlag.  Schmeller  \, 
593.  ich  slabe  im  eine  vlaschen,  da; 
im  die  hnnt  da;  hirne  ab  der  erde 
müe;en  naseben  Nith.  1  6,  7.  trop.  er 
hieb  ir  eine  vlaschen  —  da;  golt  stal  20 
er  fVtss.  K.  156,  60.  vgl.  via  Ische. 

vusbb     liripipium   flasir   am  schuch 
toc.  ante,  vgl  flader. 

TUT     *.  ich  VL.BJB. 

tutscbe  sit f.  eine  art  schwer t?  vgl  25 
vlasche.  in  sol  nibt  wesen  sweere, 
ob  si  nibt  sper  envtieren ;  si  snln;  mit 
vtaLschen  rueren  den  holden  uf  den 
rendun  Fit,  86.  a.  da  wart  schaden 
tiI  genomen  von  flatschen  die  vil  sere  30 
sniten  das.  103.  b.  vgl  67.  a,  wo 
vlatscben.  baier.  ist  fletsche  s.v.  a. 
flasche  ohrfeige  Schmeller  I,  594. 

nie    sim.    flick,  stück,     bisweilen  er- 
scheint auch  vlecke  swm. ,  wie  Griesh.  35 
pred.  2,  138.  ahd.  flech  Graff  3,  757. 
1 .  ein  stück  zeug,    quadrulus  fleck 
ader  läppe  Diefenb.  gl  229.  picta- 
eium,  modienm  frustum  panni  vcl  corei 
das.  212.   pelacium,  membranum ,  pa-  40 
lester  sumerl  28,  27.  11,  39.  5,  24. 
33,  53.  vgl  fundgr.  1,  368.  ein  vlec 
der  alten  kürsen  Helbl.  9,  42.  ein 
vlec  der  hüben   Heimbr.   1890.  zuo 
flecken   zersntden  Bert.  293.      einen  45 
man  der    bete  böse    phlacken  an 
Herb.   17924.        2.  ein  stück  land. 
si  herlin   des  Seibis  landis  einen  vlec 
(:  wec)    Jerosch.  116.  a.  —  platz 
überhaupt,    spatium  gl.  Hone  8,  249.  50 
Bd.  III. 


die  stat  u.  den  vlecken ,  da  man  in  hät 
geleget  Griesh.  pred.  2,  138.  —  bi 
desen  vlecken  H.  zeitschr.  1 ,  1 8  (vgl. 
1 1 )  scheint  nur  so  viel  zu  sein  als  ze 
disem  male.  3.  stitek  von  dem  mö- 
gen und  den  eingeweiden  überhaupt. 
wurste,  flecke,  wampen  altd.  schausp. 
2,  691.  vgl.  Hätzl.  1,  91,  189.  4. 
schlag,  hieb,  im  sluoc  da  nieman  keine 
(?  keinen)flec  H.  Trist  547 1 .  sluoc 
im  einen  grö;en  vlec  Pass  K.  33,  77. 
der  wenige  recke  sluoc  da  starke  vle- 
cke —  etsllch  kamerere  enpüengen 
vlecke  sware  Wackemagel ,  Basel  hs. 
s.  30.  vgl  nhd.  einem  einen  platz 
(schlag)  geben.  —  Pass.  K.  43,  80 
findet  sich:  si  namen  in  und  singen  — 
uu  was  er  liege  also  gevtilt.  es  wird 
aber  doch  schwerlich  ein  etymologisch 
verschiedenes  vlec,  vleges  anzunehmen 
sein  (wozu  allerdings  vlac  Waith  124, 
vlage  und  vlegel  gehören  könnten),  viel- 
mehr ist  a.a.o.  siege  zu  bessern,  die 
hs.  hat  sonst  v  cor  1,  und  f  kann 
leicht  in  f  verschrieben  sein 

brnstvlec  stm.  weste  (bei  man- 
nern) ,  brustlatz  (bei  weibern).  ratio - 
nnle  (ein  stück  des  priesterlichen  schmu- 
ckes) Graff  3,  757.  vgl.  Schmeller  1, 
267,  welcher  aus  Hieronym.  ad  Fa- 
bian, anführt:  rationale  dicitur  genus 
veslis,  graece  löyiov  —  pannus  est 
brevior  ex  auro  habens  magnituriineni 
palmi  per  quadrum  et  duplex,  ne  facile 
rumpatur. 

kutclvlec  stm.  einzelnes  stück  des 
zertheilten  rindsmagens.  Schmeller  2, 
345.    litillicus  voc.  1429. 

wisevlcckc  swm.  grasplatz.  fuorte 
si  an  einen  wiseflecken  Er.  7035. 

vlecke  swv.  I.  schaffe  com  flecke, 
fördere,  sich  in  den  löt  zu  vleckene 
rass.  K.  488,  6.  vil  bolzes  dar  üf 
vlecken  das.  561,  12.  2.  schlage, 
baier.  flicken  ein  wenig  schlagen  Schnel- 
ler 1,585.  hät  da;  swerl  und  pflit  dar- 
nider  vlecken  manigen  Pass.K. 43 1 ,  18. 

zcrvlccke  swo.  zerschlage,  zer- 
haue. Schmeller  1,  584.  sine  gote 
weren  zervallen  und  zerfleckel  Pantal 
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1843.     zuflecte  im  die  nasen  Herb. 

7584. 

vlicke  swv.  flicke  (sarcio).  Gr. 
t5,  145.  Renner  20143.  dfi  im  die 
rennen  sint  enzwei,  da  slöt  mtn  vlickcn 
vflr  ein  ei  MS.  H.  3,  16.  a. 

z ti ov Kicker  s/m.  palpo,  qui  pal- 
pat  vel  adulator  Diefenb.  gl.  200.  vgl. 
baier.  flecken  spotten  Schnuller  1 ,584. 

vlccke  stcm.  vlec  «An.  flecken  (tna- 
cula)  ahd.  vlecho  Graff  3,  757.  — 
durch  einin  vlekken  vure  sfniu  bru- 
stin Anno  732.  ein  wl;er  vlecke  linde 
der  sluont  im  an  der  kein  sin  troj. 
73.  a.  da;  vel  dä  vlecken  röt  griiene 
unde  gel  stuonden  in  gemenget  das. 
72.  b.  des  lebarten  hüt  enlät  ir  ma- 
ueger  vlecken  nibt  Vrid.  84,  22  und 
anm.  ein  wandels  flecke  MS.  2, 203.  a. 
den  herren  äne  flecken  und  aller  mis- 
sewende  blö;  Pantal.  1466.  aller  vle- 
cken vrt  H.  zeitschr.  8,  224.  —  ane, 
sunder  suntlffben  vlec  (:  wec)  Barl. 
70,  4.  374,  25.  ir  leben  reine  sun- 
der flec  (:quec)  Elisab.  Diut.  1,  466. 
aller  valscheite  vlec  Pass.  K.  277,  30. 
miner  tugende  wät  da  mite  allen  vlec 
verbirt  das.  28,  81.  er  entphä  der 
sunden  vlec  Pass.  248,  86.  • —  ordio- 
lum  (das  gerstenkom  am  äuge)  der 
fleeco  sumerl.  63,  27. 

ou  beflecke  swm.  flecken  im  auge. 
plectorinus  sumerl.  63,  32. 

loapvleckel  sin.  muller  mal.  nae- 
vus  voc.  o.  36,  10. 

vleclich  odj.  befleckt,  mit  vlec- 
llcher  unvlät  Pass.  K.  112,  II. 

vlechaft  adj.  flecken  habend.  Früch 

1,  274.  a. 

uu vlechaft  adj.  ohne  flecken,  ps. 
urgent.  18,  14.  Oberl.  1828. 

vleckeht  adj.  1.  fleckichi.  fle- 
ckeht  als  ein  binden  kalp  Engeln.  1869. 

2.  befleckt,  beschmutzt,  swa;  vleckecht 
mit  sunden  is  Pass.  K.  4,  72.  369,23. 

bevlecke  swv.  beflecke,  vgl.  ahd. 
ungafleceböt  Graff  3,  758.  dä  wer- 
den wir  bevlecket  H.  zeilschr.  8, 243. 
deformere  beflicken  gl.  Mone  5,  86. 

unbevlecket    pari.  adj.  unbefleckt. 


non  maculatus,  illibalus  Diefenb.  gl.  1 54. 

149.    ein  unbeflecti;  opber  Lud».  12. 
yleckk     stf.     eine  ort  zugnetz.  Augsb. 

str.  35.  fundgr.  1,368.  Frisch  1,278c. 
5  yledere    stec.  flattere,  schlage  mit  den 

flügeln.  Gr.  I5,  137.  SchmeUer  1,585. 

vil  panir  sach  man  buch  in  den  Infleo 

fledern  (:  federn)  Suchen  w.  4,  245. 

vgl.  vlöder,  vlöder. 
10       vledermAs    s.  Müs. 

VLEGE     S.  VLEHB. 

vlegrl  stm.  dreschflegel.  ahd.  flegi! 
Graff  3,769.  tribula  sumerl.  18,  36. 
gl.  Mone  6,  438.  7,  601.  Diefenb.  gl. 

15  276.  Mart.  127  (im  reime  auf  sie— 
gel).,  als  ein  flegel  lutert  da;  kons 
Pass.  K.  668,  51.  stf.  von  einer  fle- 
gele altd.  $chausp.  2,  745. 

vlegele    swv.  dresche.  *  da;  koro 

20    wol  gevlegelet  wirt  Pass.  K.  180,  29. 
FlbgbtAnis     n.  pr.    ein  astronom  und 
astrolog  aus  jüdischem   stamme,  aber 
mahomedannchen  glaubens  (ein  beiden), 
der  in  den  Sternen  vom  grate  las.  in 

25    Flegetanis  buche  findet  Kyot  die  erste 
nachricht  vom  gral  und  untersucht  die 
sache   weiter   in    latinschen  buocheo. 
Part.  453 — 55. 
Flegetöne    nrn,  Phlegethon,  fluß  in  der 

30  Unterwelt,  da;  rfs  dar  üf  Sibille  jach 
Endes  für  den  Flegetönen  roueb  Pari 
482,  3. 

vlehe,  vlege  swv.  flehe;  bitte  demüthig 
und  dringlich,  goth.  f)laiha,  ahd.  flekjo, 

35  flehöm  Ulfil.  wb.  83.  Graff  3,  755. 
zsmgez.  vlön  Jerosch.  47.  c  u.ö.  prät. 
viele  Pass.  K.  III,  67.  I.  ohne 
bt; Zeichnung  der  person.  man  hört  in 
sere   vlöhen   Porz.  414,  12.  flehen 

40  unde  sich  ergeben  Trist.  1885.  wie 
lange  sul  wir  flögen  Nib.  2202,  1. 
vgl.  589,  2.  II.  die  person  wird 
durch  accusativ  oder  dativ  bezeichnet, 
ohne  daß  ein  erheblicher  unterschied 

45  der  bedeutung  statt  findet.  Gr.  4,616. 
der  d.  mythol.  27  angegebene  unter- 
schied bestätigt  sich  nicht.  I.  mit 
accusat.  a.  ohne  zusatt,  dft  flögeler 
got  Diemer  65,  9.    vgl.   warn.  874. 

50    vlögete  got  (cor.  gote)  vil  söre  h. 
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127.  got  flehen  Tundal.  62,  77.  sin 
gebet  dar  inne  er  got  da  vlöle  Pass. 
IT.  537,  9.  ich  wil  alle  bcesen  her- 
ren  desle  miore  flöhen  Waith.  28,  33. 
tgl.  En.  368.  Par%.  421,  25.  einen 
vlögen  oneg.  25,  22.  Nib.  499,  8. 
567,  2.  W.  gast  7029  Ä.  vlen  MS. 
2,  53.  a.  b.  mit  untergeordnetem 
satze.  da;  si  got  fielen,  da;  er  da; 
rfche  gerte  pf.  K.  303,  II.  flegele 
got  vil  tiare,  da;  er  die  fiventiure  in 
da  lie;e  erwerben  Wigal.  6177.  vgl. 
Gudr.  1050,  2.  c.  mit  genitit  der 
sacke,  da;  ich  iuch  miner  wa?te  solde 
vlöhen  Nith.  51,  5  d.  mit  präpos. 
vlöbe  in  (got)  orabe  dlne  nöt  Porz. 
1 1 9,  23.  in  viehin  nmbe  dir.  unst&te 
lehin  Mart.  leseb.  760,  32.  2.  mit 
datit.  a.  gote  villi  en  ihn  anbeten 
kchron.  38.  d.  glaube  2990.  Vrid. 
2,  20  und  anm.  128,  25.  da;  wir 
ze  vlehen  immer  hän  unsern  goten  /Vir». 
21,  6.  —  Römere  muosen  im  alle 
vlehen  kchron.  34. c.  39.  d.  erne  wolt 
ouch  in  nibt  vlehen,  den  alten  noch 
den  kinden  W.  Wh.  126,  30.  einem 
vlehen  Vrid.  29, 1 6.  83, 3.  Alph.  65,  1 . 

vlehen  stn.  das  flehen.  Trist  18914. 
MS.  2, 67.  a.  dröuwen  und  vlehn  /Vir». 
301,  6.  da;  vlehen  slner  Sünde  um 
terzrthtmg  seiner  sünde  Gregor.  3502. 

ervlehe  swt.  erlange  durch  fle- 
hen. 1.  ohne  beteichnung  der  per- 
son.  man  sol  der  vrouwen  minne  er- 
vlehen  MS.  H.  3,  439.  a.  2.  be- 
wege durch  flehen,  ir  habet  uns  er- 
flehet und  erntetet  da;  wir  si  hftn  er- 
tcetet  Trist.  12897.  ob  ich  iuch  möge 
erfleieo,  da;  ir  das.  16037. 

gevlebe  stet,  flehe.  1.  ohne  be- 
ieichnung  der  per  ton.  swa;  er  ge- 
vlöte  and  gebet  Pass.K.  176,  46.  190, 
48.  2.  mit  accus,  der  person.  swa; 
si  dar  umme  gevleien  die  löte  das. 
386,  90.  3.  mit  datit  der  pers. 
da;  ich  dir  geflehe  sö  vil  Flore  2345 
u.  S. 

vtehe,  vlege  stf.  das  flehen,  drin- 
gende und  demüthige  bitte,  ahd.  fle- 
ha,  flega  Graff  3,  756.  gebieten 


machet  höhen  muot;  da;  vorhtlich  flehe 
niht  entuot  Vrid.  78,  2.  vlöhe  unde 
bete  kröne  112.  a.  mlne  flöhe  und 
mtne  bete  wil  ich  senden  hin  wider 
5  Blikone  Trist.  4860.  tgl.  12899.  myst. 
9,  29.  99,  20.  swa;  er  mit  vlege 
begienc  an  sfnem  lieben  gaste  kröne 
83.  b  Sch  —  zsmgez.  vi 6.  er  be- 
hielt si  du  mit  grö;er  116  (:  e)  H.  Trist. 
10  5944.  durch  sin  gebet  unt  durch  sin 
vlfi  Frl.  350,  13.  tgl.  Jerosch.  7.  d. 
24.  c.  58.  b  u.  Ö.  vle  üben  das. 
153.  d. 

vlehelich  adj.  flehend,  flehentlich. 
15    dö  wart  erhcrret  sfn  flöhellchiu  stimme 

Fantal.  343.     mit  vlöhelichen  Worten 

H.  zeitschr.  7,  123.    mit  flehentlichen 

siten  Orl.  leseb.  602,  28.  —  zsmgz. 

vi  öl  ich.  mit  vlölicher  anddcht  Pass. 
20    |  47,  57.    in  vlellchen  siten  das.  1 1 , 69. 

tgl.  Pass.  K.  9,  67.  130,53.  163,  I. 

Jerosch.  13.  c.  127.  a.     vleilich  das. 

72.  b. 

vlehclicke,  -en    ade.  flehentlich. 

25  ir  hende  si  zesamene  vielt;  flöhliche  si 
die  für  sich  hielt  Trist.  1212.  vlöhe- 
Itchen  myst.  1 08, 20.  vlebticltch  Griesh. 
pred.  1,  142.  He  lieh  Her  er  disen 
ruof  Ludw.  kreuzf.  3815. 

30 vleisch  stn.  fleisch,  ahd.  Heise  (fleisch, 
fleisg),  flesc  Graff 3, 774.  vleis  Griesh. 
den  km.  34.  myst.  64,  26.  a.  got 
worhte  den  menuischen  einen  ü;;en 
von  aht  teilen:  von  dem  leime  gab  er 

35  ime  da;  fleisch  Diemer  320,  10.  fleisch 
unde  bein  Par%.  469,  26.  da;  fleisch 
unt  da;  bein  Trist.  6931.  fleisch  unde 
vische  glaube  2461.  vleisch  mit  den 
vischen  Iw.  229.  Nib.  870, 3     e;  wrere 

40  vleisch  oder  visch  Otte  264.  man  glt 
ans  vleisch,  bröl  u.  wln  frauend.  335, 
26.  gewfirme  de;  fleisch  verzert  Waith. 
22,  15.  —  vei;te;  vleisch  Griesh. 
pred.  2,  109.     schwfln  vleisch  Frei- 

45  berg.  str.  276.  —  da;  bceste  viftisch, 
da;  ie  getruoc  wolf  oder  hunt  in  si- 
nem  munde,  da;  wa9  bces  genuoc:  des 
bcesen  menschen  zunge  ist  bceser  vil 
MS  2,  137.  a.       er  ist  niht  fleisch 

50    unz  an  da;  bein  ist  nicht  ganz  mos  er 
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sein  soll  Winsbeke  52,  8.  vgl.  visch  vleischlicheit    stf.  fleischlichkeit, 

und  grat.    b.  das  feibliche,  sinnliehe,  Sinnlichkeit,  herurit  di  nalüre  undvleisch- 

dem  </eis/e  entgegengesetzt,     des  flei-  lichkeit  des  gemütes  mysf.  131,  27. 

schis  wollust  üben  glaube  2496.    deme  vlcischln    adj    con  fleisch.  da; 

vleische  tun  vil  wö  mit  der  vaste  Pass.  5    vleischtne  kleit  der  leib  Pass.  K.  46, 

K.  235,  72.     wiltu  her  inj  kl  Osler  58.  oAd.  fleiskln  carnalis  Gro/fä,  776. 

kumen  näch  geistlicher  willekur,  so  lä  vleischec    adj.   fleischig,  pinguis 

du$  vleisch  alda  vur  und  mit  der  werlt  gl.  Uone  5,  90. 

verblichen  das.  403,  40.  vleische    swv.  fleische,    ein  wenic 

kalpvleisch  stn.  kalb  fleisch.  Brünn.  10    er  stn  vleiste,  da;  er  da;  bluot  r«rte 

str.  s.  374.  ton*.  1174.  —     dö  sich  got  reine  k 

kuzelvleisch    stn.   litillitus  voc.  o.  in   menschen  fleisch  fleischet  mensch 

1,  124.  ward  MS.  2,  224.  b. 

lamp  vleisch  st»,  lamm  fleisch.  Brünn.  gevleischc    swv.  werde  »u  fleisch, 

str.  s.  374.  15    da;  bluot  ouch  ie  gevleisohet  Frl.  65, 1 2. 

rintvleiscb    stn.    rindfleisch.  Dio-  vleiscber    stn.    fleischer,  mettger. 

klet.  4574.    gesotene;  rintfleisce  Die-  fleische!  Münch,  str.  7,  76.  —  car- 

««•43,27.    gesalzen  rintvleisch  Frei-  nifex  Diefenb.  gl.  61. 

berg.  str.  276.  tnvleischungc    stf.  fleischwerdung,  r: 

wangevleisch    stn.  fleisch  an  den  20    incarnatio:  des  ewigen  Wortes  lovlei- 

wangen  der  pferde.  kröne  244.  a  Sch.  schunge  myst.  140,  37.  n 

wih vleisch    s(n.   geweihtes  fleisch.  vervleischunge     «//".  fleischieer- 

do;  wihfleisch  i;;  ich  niht  so  gern,  alsö  düng,  incarnatio.  Oberl.  1735.  <• 

ich  sage,  belf  mir  Krist,  da;  dem  lande  vlbrrb    s.  vlarre. 

schedelich  ist  Helbl.  2,  1072.  25vlbt    stn.    fließendes  w asser.     lud  via- 

zanvlcisch    stn.  tahn fleisch,  gin-  wer  centrum  noch  da;  vleJ  FrL  ML. 

giva  Diefenb  gl.  140.  155.    dentigo,  32,  2.  ndd.  für  vlie;,  oder  »uvlieje? 

dentina  das.  92.  vlktze    stn.  trockner,  ebener  boden.  stf. 

vlcischbanc,       vleischhackcr ,  glaube  il 03.  ahd.  flazzl  area,  atrium; 

vlcischhiis,  vleischtisch ,  vleisch*  30    Rai  planus  Graff  3,777 .  vgl.  ags.  flat, 

werc    s.  das  stcet/e  war/.  flette.  Schmeüer  1, 595.  Steider  1,379.  >, 

vlcischhafte    s//".    carnalitas.    do  ßrem.  o>6.  1,  413.  FrncA  1,  276.  a. 

fuor  er  fone  himile  mit  deme  suo;in  1.  fußboden  eines  hauses  oder  gema- 

stanchi  siner  fleischafti  fundgr.  1,  23.  ches,  hausflur.    unser  wende,  flete  u. 

vleischafte    swv.  sö  wart  der  sun  35    obedach,  da;  ist  alles  leides  vol  urst. 

gefleiskhaftet  ward  mensch  Diut.  3,  23.  123,46.    matra;  diu  riehen  lägen  al- 

vleisclilich    adj.    fleischlich,  leib-  lenlhalben    an  dem  vletze  nider  Nib. 

lieh.      a.  nehein  fleis;lich  man  Diemer  54,  4  Z.    da;  vlelz  man  uiender  ble- 

3,  16.    vleischlich  ouge  aneg.  25,71.  cken  sach :  vil  manec  guot  tepicli  was 

Marleg.  21,  263.     ein  lipltchiu  alder  40    sin  doch  frauend.  348,  23.  vgl.kindh. 

ein  vleischelichiu  geburt  Griesh.  pred.  Jes.  94,  10.  Elisab.  Diut.  1,360.  da; 

2, 25.    zwen  fleischlich  leibliche  prfle-  fletz  was   fiberleit   mit  marmelsteinen 

der  gest.  Rom.  42.    sin  brudir,  der  im  blatten  Ls.  2,232.    gangzispen  zaspen  y 

was  vleischlich  geborn  Jerosch.  66.  d.  Aber;  vletz   Hätzl.  2,  65,  156.  da; 

b.  ewe  siu  ist  geistlich,  sin  nist  nicht  45    vletze  keren  kindh.  Jes.  87,  63.  Pass. 

fleisklich  fundgr.  1,  32.    da;  nimmer  K.  624,  24.  —     bl  dem  füre  an  sl- 

dine  girde  fleischlich   lou  genelzet  g.  ner  fletze  herdslatt,  da  beginnet  er  si 

sn».  305.    fleischlichiu  girde,  gir  das.  setzen  glaube  1703.    da;  ich  dürftige 

1778.  Barl.  112,  25.      zehant  er  si  man  in  bös  ni  geladola,  noch  in  i; 

kuste mit vleischllcbem gelüste Jfai i22,24.  50    noch  dranc  gab,  noch  flazzi  noch  betti 
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bihteb  100.  einer  froawen  di  eine 
fürsteu  wol  gezam  zu  Hetze  uud  ooch 
tu  belle  Elitab.  Diut.  1,  347.  der 
1807.  was  dem  Vietze  der  hauspur  ze 
wH  Nith.  30,  3.  —  liuUch  hat  wlte  5 
bofelat,  Ulfa  an  analem  fletze  slat 
Renner  2297.  2.  ebenes  ufer  einet 
wassert;  tgl  nkd.  fletz,  flöU  ii»  der 
bergmannssprache.  dö  er  quam  uff; 
vlelze  uod  dächte  vische  haben  genuc  10 
Pau.  h.  363,  82.  an  des  vl(;is  (= 
vlie;es)  vleUe,  da;  di  hei;il  Netze 
Jerotch.  31.  c. 

vletzekneht    s.  das  zweite  wort. 

TLKWg     S.  ich  VLifiJB.  15 

VLiK  stf.  Ordnung,  weise,  niederdeutsch. 
—  di  leienhrüdre  alle  soldin  mit  ven- 
jen  vaste  sprechin  in  vlendir  vlie  den 
grik;:  ave  Marie  Jerotch.  159.  a. 

vüe,  vlilie  suw.  lege  in  Ordnung,  20 
richte  ein;  putze.  tiere.  vgl.  fleihen 
bei  Adelung. —  kirchgerele,  da;  man 
gote  bete  gesegnil  und  gewihil  und  in 
sin  dinst  geflihit  Jerotch.  96.  d.  136.  b. 
160.  c.  er  machte  sich  hin  dan  fif  25 
der  Liltouwin  site  und  da  ein  läge 
vlile  das.  168.  b.  in  da;  dorr  vil 
Ilse  der  comentuir  sich  vliele  das. 
138.  d. 

VLIKDK.MK    swf.  swm.    plilebolomum.  ahd.  30 
fliedima  Graff  3,  772.    fliedm  voc.  o. 

25,  7.    flideme,  fleidme  sumerL  7,  28. 

26,  55.    flitle  Diefenb.  gl.  1 26.  1 64.  — 
mit  seiner  Dietemen  (var.  Helen)  er  dö 
slüg  s.  meist  er  119,  31.    mit  seinem  35 
flietemen  das.  120,  29.  —  vlieme  Gr. 

I5,  1H6.  gesch.  d.  d.  spr.  871.  zer- 
bicket  im  sin  houbet  mit  einem  vlie- 
men  (vor.  einer  flieten)  gar  Am.  2345. 

VUBS    stn.   vellus  dicitur  corium  ovis  vel  40 
arielis  cum  pilis.    ipsa  et  laua  vel  Hoc- 
culus  lanae  dicitur  vellus  s.  v  I  u  s  Conr. 
fundgr.  1,  368  Brem.  wb.  1,  430. 

FLiBT    stn.    resina  sumerl.  03,  52.  tgl. 
dragagantum  flit  das.  6 1 ,  52.  gum-  4ö 
mi  fliedem  gl.  tone  8,95.  ahd.  phlied 
bdeüium  Graff  3,  360. 

vus;    t.  ich  vliu;b. 

VLIHTK,  VLAIIT,  VLÄHTEN,  CKVLOHTKIt  flech- 
te.   Graff  3,  770.   gr.  rrh'xto ,    lal.  50 


plecto.  a.  eigentlich,  alt  ick  den  er- 
sten bluomen  flaht  MS.  I,  41.  b.  diu 
netze  so  gevlohten  sint  W.  gast  8537. 
einen  zun  vlehlen  kröne  89.  a  Seh. 
von  baate  ein  zoutnelin  gevlohlen  das. 
245.  b.  ein  stucke  vlechlin  in  ein 
lucke  Jerosch.  2.  d.  den  gurren  wa- 
ren under  in  die  zagele  cesamene  ge- 
vlohten Ite.  185.  gevlohlen  bart  t. 
b  a  r  t.  —  flöhten  arm  unde  bein  Pari. 
203,  6.  die  vander  mil  armen  zuo 
zein  ander  gevlohten  ufihe  und  ange 
Trist.  18201.  —  diu  rose  unt  diu 
rebe  sieh  flaht  zesamene  in  der  erden 
U.  Trist.  3610.  tgL  3697.  b.  bUdL 
ir  zweier  muot  was  under  ein  also  ge- 
vlohlen nnd  geweben  troj.  48.  a.  mit 
drin  perBönen  in  ein  gol  geflöhten  und 
gedrungen  Hein:  3, 2.  da;  sieb  vlehte 
zuo  den  zwein  der  vröne  geist  g.  sm. 
1136.  die  dri  ze  gesellescbafle  wur- 
den gevlohten  Lohengr.  95.  —  beson- 
ders rom  kampfgewirre,  wo  freund  und 
feind  nicht  ton  einander  zu  scheiden 
ist.  ersach,  da;  geflöhten  was  der 
plan,  die  friunde  in  der  vtnde  schar 
Part.  380,  2.  zesamene  sie  sieb  stie- 
;en  und  vläbten  ze  einem  houfen  kröne 
353.  b  Sch.  wie  diz  gesinde  va?hle 
und  er  aich  drunder  vhebte  mit  sin 
selbes  krefle  troj.  46.  c.  tgL  Frl.  KL. 
8,  12. 

bevlibte  ttv.  befleckte,  bestricke. 
da;  n!  schade  si  bevlacht  Jerotch.  1 38.  a. 
mit  gedanken  semelich  waren  ouch  be- 
vlochtio  dat.  64.  c. 

eupflikte  ttv.  flechte  auf.  zer- 
vfieret  unde  enpflohlen  helens  alle  ir 
ir  valwe;  bar  Silc.  969. 

umbevlihtc  ttt.  umflechte,  umtin- 
gele, begondin  di  mul  ailumme  vlech- 
lin und  stürmende  anvechtin  Jerosch. 
103.  a. 

undervlihte  stw.  flechte  dazwi- 
schen ,  durchfleclde  abwechselnd,  die 
bluomen  ,  mit  den  da;  selbe  loberis  ud- 
derflohten  ist  in  bluomen  wfs  Trist. 
4646. 

zounivlcbtcr  ttm.  frenefaclor  roc. 
o.  20,  1. 
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gevlehttingc  stf.  plecta  sumerl. 
13,  67. 

vlehte  stf.  ?  flechte,  flechtwerk,  trica 
gl.  Mone  4,  253.  plecta,  plectala 
Conr.  fundgr.  1,  368.  Diefenb.  gl  216. 
erstes  das.  82. 

vlimec?    adj.    alluvius  ^J.  Mone  6,217. 

TUNKE  sirm.  sA2c*  glänzenden  metaüs. 
Gr.  2,  281.  tgl.  vlinkenerz  Frisch  1, 
278.  s.  ha  tsvlinken  colaphiiare  voc. 
trat. 

kupfervliuke    «uro.  squamula  cu- 

pri  splendens.  Gr.  I5,  146. 
ylirs  sAn.  kiesel,  harter  stein  über- 
haupt, silex  sumerl.  1 7,  73.  der  vlins 
(altarstein  von  murmorj  Serval.  1  058. 
Petrus  da;  spricht  ein  stein,  ein  vlins, 
und  üfle  den  vlins  wil  ich  buwen  nlne 
kristenheit  Legs.  pred.  85,  8.  herter, 
ttberberter  vlins  das.  116,  17.  Pass.  33, 
82.  Pass.  K.  2,86.  tgl.  vi  ins  horte, 
man  twinget  einen  harten  vlins,  da; 
er  klieben  muo;  durch  ndt  livl.  chron. 
2439.  an  triuwen  berler  denne  ein 
vlins  MS.  H.  3,  286.  a.  diu  kerge 
ist  gegen  der  tugeude  gar  ein  herter 
vlins  MS.  2,  231.  a.  Steines  vlins 
Pass.  K.  691,  61.  in  den  vlins  ho- 
wen  das.  221,  93.  —  da;  er  niht 
fsen  als  ein  stru;  und  starke  vlinse 
verstaut  Pars.  42, 10.  mit  Velsen  nnde 
vlinsen  troj.  43.  b.  üf  herten  flinsen 
ligen  das.  45.  b.  —  bildl.  flins  der 
man  Heben  krefte  Par%.  678,  20.  ein 
flins  der  stete  Bngelh.  4357.  vgl.  Gr. 
4,  724.  —  meteor stein,  eiu  herze 
da;  von  flinse  ime  donre  gewahsen 
wtere  W.  Wh.  12,  16.  ein  vlins  von 
donrestrilen  möbt  ich  zallen  malen  han 
erbeten  W.  I.  9,  32. 

quiderviins  stm.  quaderslein.  slt 
du  der  statte  ein  marmelsül  wehrest  uude 
ein  quadervlius  Engelh.  6007. 

vlinsherte,  vlinsliuot  s.  das 
zweite  wort. 

vlinsec  adj.  hart  wie  stein,  sin 
vlinsic  herze  Renner  20623. 

vlinse  swv.  dtn  schäme  in  schän- 
den vliaset  sich  verhärtet  sich  Frl. 
304,  8. 


ylip<se  fließe  mit  gitternder  bewegung. 
das  abgeleitete  flunst  führt  auf  ein  ttt. 
vlinse,  vlans.  vgl.  vlans. 

gevünee    kdeler  brunne  klar  ga- 
5    flinst  Wölk.  33,  3,  21. 

▼lins    stm.?    das  zitternde  fließen. 
durch  zahers  vlins  Wölk.  93,  I,  2. 

flunst  stf.  zitterndes  fließen,  Schim- 
mer,   des  Wassermannes  flunst  Wölk. 
10    17,  5,  16. 
vlitter    swv.      1.  flistere.  susurrare 
flittren  Diefenb.  gl  266.    vgl.  Frisch 
1,  278.  b.   ahd.  flitarazsantin  blandi 
Graff  3,  773.    bair.  fluttern  sprudeln 
15    SchmeUer   1,  594.        2.  lache  leise, 
kichere,     kein  lachen  noch  kein  Set- 
tern (:  zeteren  =  ziteren)  altd.  schausp. 
3,  344. 

gevütter    stn.    unterdrücktes  ge- 
20    läcltier ,  gekicher.    nu  wart  dl  ein  ge- 
vlittir  (:  rittir)  von  den  berrin  unde  ein 
pfnust  J er osch.  54.  a. 

VUDGK,    VLOÜC,    VLCCER,     GBVLOCEH  ich 

fliege.  Graff  3,  761.  präi.  auch  vlöc, 

25  vlug  Pass.  K.  219,  29.  Ludw.  15.  Bor 
dam.  132.  vloig  mgst.  226,  19  «• 
anm.  —  I.  in  engerem  sinne,  be- 
wege mich  mitflügeln.  1.  swa;  krie- 
chet unde  fliuget  Waith.  8,  32.  e; 

30  fliuge  od  loufe  Par%.  470,  18.  e;  en- 
flüge  od  bete  der  wint  gewet  das. 
226,  17.  e;  flie;e  oder  fliege  das. 
293,  4.  swa;  fliege  flie;  unt  trabe, 
kriech  unde  snabe  Gfr.  lobges.  57.  — 

35  zub  vogleu  da  si  flugen  Nib.  1280,3. 
sam  vliegende  vogele  sach  man  si  alle 
varn  das.  1283,  3.  da;  si  wol 
swtteren,  si  vlugen  {statt  vlögen)  unt 
da;   si  enget  wahren  Lam>.  9169  u. 

40  anm.  2.  mit  adverbien.  iegltcber 
wolde  ria^  du  ba;  sin  babech  geflogeu 
liste  Er.]2063.  do  het  er  gerne  ge- 
flogen H.  Trist.  5587.  mit  haben  auch 
Reinfr.  146.  a.     du  bist  ein  teil  *a 

45  hö  gevlogen  Pass.  K.  441,  50.  3.  mit 
accusativ.  mer  u.  lant  über  meer  und 
land  fliegen  Osw.  621.  767.  1133. 
1227.  4.  mit  präpositionen.  mit 
hurte  vlouger  und  er  sie,  der  valke 

50    Par*.  '282,  15.    wie  ein  vogel  um  in 
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vloc  (:  böc  =  bouc)  Pass.  K.  2t  9, 
29.  — •  da;  gevugele  da;  e  fleuch 
und  er  himele  Diemer  284,  10.  »wer 
mit  einem  vetieb  vliegeo  sol,  der  mac 
niht  gevliegen  wol  W.  gast  1244!  R.  5 
3.  «Ml  aaverbiakpräpos.  eine  tüb  vldc 
alum  /V»ss.  K.  100,  25.  II.  in  »ei- 
lerem  sinne.  1 .  rehte  vliegende  stach 
er  in  eobor,  über  den  satel  hin  Iw. 
199.  —  sO  He;  ich  schenke!  vliegeo  10 
f6ei  der  tjoste):  die  konde  ich  sö  ge- 
biegen,  de;  ich  de;  ors  mit  sporn  sluoc 
Gregor.  1427.  vgl.  kröne  131.  a  Sdk. 
des  muosten  vliegen  schenke!  das.  I  90.  a. 
tgl.  Par\.  174,  2.  2.  die  sprl;en  15 
gein  den  lüften  T  \  on  der  tjosle  flugen 
Pan.  37,  26.  739,  6.  Irnnzone  «ach 
man  vliegen  für  den  palas  dan  Nib. 
36,  3.  man  sach  da  schade  vliegen 
das.212,4.  dö  sach  man  Ober  helme  20 
vliegen  manegen  gC*r  durch  die  lieb- 
ten schilde  von  der  beide  hant  das. 
211,  2.  manc  fiurfn  donerslrale,  die 
(lugen  gein  ir  Par*.  104,  2.  sö 
»winde  würfe  uf  in  gevlogen  dos.  569,  25 

3.  3.  ob  ieslicber  porte  flouc  flat- 
terte  ein  liehter  van  das.  30,  25. 

4.  da;  ma?re   vliuget   Nib.  1362,  2. 
1530,  1.  Vrid.  136,  3  u.  anm.  Gr. 
über  Vrid.  79.  Herb.  13704  u.  anm.  30 
Wi$a/.il47.  kröne  127.b.  Irq;.187.a. 
Pau.  K.  301,  29.  vgl.  mere  und  Gr. 

d.  mgthoL  850.  alsus  vlouo  Morgöncs 
löi  {die  nachrichi  von  seinem  tode) 
mit  maniger  hande  klagenöt,  als  ob  er  3;> 
vlücke  wasre.  —  in  dem  lande  vlouc 
sehanl  niht  wan  da;  eine  klagewort 
Trist.  5481.  sö  vl6g  stn  lumunt  a. 
sin  prls  ober  alle  furslin  Lud».  15. 
d6  ir  lob  von  spränge  floug  IUS.  1,  40 
86.  a.  des  vlouc  sin  lop  über  vell 
ff.  teitschr.  6,  497.  und  kumt  dln 
lop  wol  für  hervor,  vorwärts  geflogen 
Winsbeke  19.  fliegende  lop  Trist. 
16966.  sin  name  an  eren  wlle  vlouc  45 
Pan.  K.  157,  20.  —  lie  atniu  hove- 
mtcre  u.  fremdiu  zabclwörteltn  under 
wtlen  fliegen  tn  Trist.  2287.  —  diz 
«liegende  bispel  ist  tumben  liuten  gar 
se  snel  Par*.  1,  15.        5.  vliegende;  50 


VLIUGE 

erbe  ».  v.  a.  varnde  guot  OberL  397. 
RA.  564.  —  ist  er  krüs  und  üf  ge- 
vlogen straubiges  haar  habend  Ls.  3, 

423. 

Iiöchvliegende  part.  adj.  hoch 
fliegend,  mit  hochfliegenden  gedenken 
mtfst.  295,  10. 

vliegva  stn.  das  fliegen.  nach 
schenkelen  Biegens  schlne  Par*  174, 2. 

bevlinjje  stv.  befliege ,  bedecke 
fließend,  den  (so  die  hs.)  der  sn£  da 
nindir  bevlioget  Karaj.  36,  23. 

entlliuge  stv.  1.  entfliege ,  fliege 
fort,  ein  mü;ersprüueUn  enpflooc  uns 
Pan.  430,  13.  dem  habich  ist  dicke 
entvlogen  der  reiger  kröne  74.  e, 
2.  entfliehe,  entgehe,  dem  allen  harte 
wol  eotvlouc  Franciscus  Pass.K.  519,6. 

ervliuge  stv.  I .  erfliege,  errei- 
che fliegend,  nu  bete  da;  sprinzelln 
erflogen  dri  galauder  Pan.  550,  29. 
622,  12.  2.  durchfliege,  durchmesse 
fliegend,  da;  er  bl  dem  tage  reit,  ein 
vogei  heles  arbeit,  soll  er  alle;  han 
erflogen  das.  224,  25. 

gevlitige  stv.  fliege,  da;  ie  ge- 
flö;  unde  geflouc  troj.  139.  a.  wein- 
schwelg ,  leseb.  584,  33.  —  swie  vil 
der  mustere  11  mbe  geilouo :  der  unge- 
loube  in  niht  betrouc  Wigal.  6187. 
vgl.  Gr.  d.  mythol.  1075. 

übervlinge  stv.  fliege  über  etwas 
hinaus,  übertreffe,  wan  her  alle  le- 
rere und  meistere  ubervlogen  hat  myst. 
187,  9.^ 

vervüiigc  stv.  1.  fliege  weg.  die 
vogelein  verfliegen  Wölk.  16,  1,  17. 
2.  ich  vervliuge  mich  perirre  mich  flie- 
gend, sich  verfliegen  in  der  heut, 
recht  als  zoo  Beheim  luont  die  geus 
das.  105,  5,  II. 

vliege  $wf.  fliege.  ahd.  fliuga, 
flioga  Gr  äff  3,  762.  tnusca  voc.  o. 
37,  86.  gi  Hone  4,  94.  7,  596.  8,99. 
diu  vliege  ist,  wirt  der  sumer  bei;, 
der  küenste  vogel  den  ich  wei;.  vlie- 
gen, vlcebe,  des  tiuvels  nlt  müent  die 
linte  zaller  zit  Vrid.  145,  23.  vlie- 
gen mücken  vloehe  bremen  das.  76,  14. 
da;  vierde  wurden  fliegen  Diemer  38,28. 
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Ii uutv liege    stcf.    hundsflieye,  eine 

arl  stechender  fliegen,  die  besonders 
die  htm  de  belastigen,  cynomia ,  cyno- 
molgus  t>oc.  o.  37,  35.  gl. Hone  4,  93. 
7,  596.  8,  399.  sumerl.  4,  55.  huu-  5 
tesflihe  das.  47,  62.  •  stach  siege  ma- 
n ige  üf  deu  sloub  der  erde ,  hundes- 
fliegeo  sola  i;  werden  Exod.  fundgr. 
101,  23. 

vlouge  sirm.  mache  fliegen ,  ver-  10 
scheuche.  Gr  äff  stellt  3,  76b  ahd. 
flaugjan  zu  fliohan;  doch  ist  die  Ver- 
allgemeinerung der  bedeutung  leicht  er- 
klärlich, cgi.  entvliuge.  —  da;  let 
er  of  da;  ern  dannen  vlougete  Legs.  15 
pred  72,  27.  vlögende  von  dem  suille 
di  inwonerc  Jerosch.  98.  b.  das  u 
entspricht  dem  vloc  für  vloac,  welches 
Puss.  K.  vorkommt,  s.  ich  vliuge. 

ervlouge    stcm.    mache  fort  oder  20 
auffliegen,  verscheuche.    Gr.   1,  951. 
liebe  diu  ervlouget  uns  benimmt  uns 
die  sinne  ÄS.  1 ,  88.  b. 

vlouge    stf.  ?  mit  vlouge  (_:  touge) 
flugs,  eilig  Jerosch.  I.  b.  185.  d.  25 

vluc  (gen.  -ges)  stm.  flug.  ahd. 
Aug  Graff  3,  762.  volatus  Diefenb.gt. 
286.  —  einer  snellen  swalwen  fluc 
MS  2,  238.  b.  an  ir  hohem  fluge 
wart  ir  (der  gans)  w6  Par*.  282,  19.  30 
—  des  lob  zu  wttem  vluge  vert  Lud», 
foeuif  653.  Duc  der  hohen  lugenden 
Pass.  K.  565,  35.  —  genit.  ade.  vlü- 
ge* im  fluge.  si  kernen  fluges  troj. 
3898.  fluges  lief  er  das.  6106.  tgl.  35 
12571.  kröne  187.  a  Seh.  Frl.  341, 
15.  Gr.  4,680.       2.  in  der  turnier- 

bei  der  tjoste?  ich  han  in  arebeit  ge- 
sehen die  vlüge  vür  war  kröne  225.  b.  40 
diu  vlüge  dö  ze  velde  vlugen  das. 
228.  a.  3.  vogeljagd.  weisen  sie 
einem  abt  den  hoben  fluc  alsd  weil 
Gr.  v.  2,  59.  4.  flügel.  hete  ve- 
lech  unde  fluc  troj.  72.  b.  fuorte  üf  45 
sluem  belme  ein  flug  von  chlarem  goldc 
Suchen».  15,  212.  zwene  flöge  Gr. 
aceni.  14. 

ügvluc    stm.    aus/lug.    den  ü;vluc 
netnen  Pass.  K.  217,  60.  50 


VUUGfi 

valkenvluc  stm.  falketiflug  des 
weicheu  sinnes  valkenvluc  Frl.  169,13. 

vogelvluc  stm.  togelflug.  avicia 
gl.  Mone  8,  255. 

vlügel  stm.  flügel.  dö  Iruoe  der 
junge  Perzival  ine  flügel  engels  mal 
Pan.  308,  2.  des  sal  dir  din  vlugel 
werden  dran  verseugel  Pass.K.  441,52. 

willvlügel  stm.  ein  fremder,  der 
nicht  bürger  ist.  Oberl.  2032.  tgl. 
w  i  1 1  v  a  u  c. 

vlügeli Ilgen  ade.  im  fluge.  wand 
er  mich  flügelingen  stach  hinder;  ors 
Pan.  424,  20.  384,  11.  500,8.  Hab. 
252.  Gr.  3,  235. 

vlüge    stf.    flug,  das  fliegen. 

übervlöge  stf.  das  überfliegen, 
was  etwas  überfliegt.  dn  patriarchen 
vorbehöge,  proph&eu  lobea  ein  Über- 
flage US.  2,  123.  b. 

vorvlüge  stf.  das  voranfliegen. 
mauec  heiden  ungehiure  was  da  ze  vor- 
flüge  komen  W.  WA.  26,  13.  er  woMe 
gern  ze  vorflüge  die  ersten  Ijost  da 
hau  bejagl  Pan.  349,  22. 

vlüche  ad),  flügge  (par  vokUmJ. 
ahd.  flucchi  Graff  3,  763.  ein  vlfl- 
cker  valke  MS.  H.  3,  406.  b.  ein 
vlücke;  vederspil  g.  sm.  27.  sin  ros 
in  Sprüngen  er  gehe;,  als  e;  flucke  were 
Herb.  4551.  inwer  iop  ist  flücke  üf 
erden  Engelh.  694.  alsus  flouc  Mor- 
ganes  töl  mit  maneger  hande  klagenöl, 
als  ob  er  flücke  were  Trist.  5483. 
ein  wort  da;  was  wllent  vlücke  Frl. 
58,11.  ob  din  beil  werd  vldcke  das. 
119,  5. 

vlückec  aaj.  flügge.  also  da; 
sich  ir  fluckioh  muot  hit  beseuget  Lo- 
hengr.  94. 

vlücke  stf.  1.  das  flügge  sein, 
fliegen.  hie  wahsent  uns  die  vedere 
van,  von  den  der  muot  enflücke  wirf 
Trist.  16965.  2.  flatternder  tipfei 
an  dem  kopfschmucke,  houbetlüecbe- 
lln  wf;  u.  lintn,  diu  ende  ane  vlücke 
sieht  Ls.  2,272.  wa  sint  min  sebmne 
flück  ?  die  sint  al  gar  zelraut  das  I, 
301. 

vlücke    swv.  mache  flügge,  da  von 
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ir  freade  sieb  Bücket  Lohen gr.  76. 
2.  mache  flackern,  lodern,  ir  müudel 
feuere  flauten  flukl  Suchenw.  25,  194. 
Ii.  versehe  mit  flatternden  zip  fein,  mit 
gefluckelen  lioubeitaoehen  schausp.  d 
MA   I,  334. 

Äirr.  mache  flügge,  auf- 
alsö  het  erflökt  er  manic  gel 
ku  den  werden  geniihten  Lohengr.  190. 
vlürke     swc.    bin,  werde  flügge; 


teae. 


verfliege,  mfn  20 


ahd.  vlucchem  Graff  3,  763. 
der  rabe  zuo  ir  uider  vlacteOsm.  1967. 
da  mite  diu  kri  danoe  fluhte  (:  suhle) 
ü*  dem  walde  in  ein  loch  H.  zeüschr. 
7,  357.  man  ig  giric  sin  der  flflckel 
(:  Ificket)  Bich  ir  ftf  die  jagevart  MS. 

1,  86.  a.  2.  flackere,  mau  sach 
da;  vinr  üf  vlucken  (:  stocken)  kröne 
92.  b  Seh. 

▼ervliickc    swc.    1 . 

O 

fragt*.  43.  a.  cof.  J5f.  au  Engelh.  3222. 

2.  verflackere.  Marl.  138. 

▼locke  stcffi.  flocke,  ahd*  flocebo, 
flocho  Graff  3,  763.  Gr.  I5,  1 51.  co/. 
UU.  floccus.  snewes  flocken  Gutfr.  50  3, 
2.  die  vlocken  *ro*e  1 97.  a  Seh.  die 
lök  leseb.  969,  1.—  ßoekichte  wolle. 
tuoch  von  vlocken  Freiberg.  str.  292. 
eji.  /ra/ai.  1,  85,  25. 

snev locke  twm.  Schneeflocke.  flecta(?) 
toc.  vrai. 

vlöckelin  sin.  kleiner  pelz.  OberL 
399. 

vedervlockc  swc.  fliege  auf.  T.Sion 
1667.  fundgr.  1,  367. 

durch vlocket  part.  mit  flocken 
oder  flatternden  locken  ganz  versehen. 
da;  her  kraus  gele  durchflocket  Wölk. 

5,  1,  11. 

zervlocke     strm.    zertheile,  wr 
reibe  in  flocken.     ich  vflrht  uut  kumt 
si  her  wir  werdn  gar  servlocket  MS. 
H.  3,  227.  a.    er  wirl  wol  servlocket 
das.  262.  a 

vlokze,  flogzc  svw.  flattere,  bin 
»»  zitternder  beteegung.  ahd.  flogazju 
KraffS,  763.  vlogzel  gelfch  dem  zlt- 
vogel  io  dem  neste  MS.  1,88.  a.  flog- 
tele  ron   begirde,  sam   es  gevider 


bette  lladam.  195.  kom  vlokzeude  als 
ein  trache  W.  Wk.  409,  18.  2. 
schimmere,  der  beiden  pfellel  blicke 
gein  suuDea  künde  vloksen  (:  toksen) 
5     da».  398,  13. 

VLIUBE,    VLÖCH,    VLUDSlf ,    CRVLOHEK  ich 

fliehe,  goth.  filiuha,  ahd.  fliubu  Gr.  2, 
24.  ülflL  tob.  83.  Graff  3,  764.  Esck- 
mann  im  H.  %eitschr.  II,  166.  pro». 
10  md.  vllhe,  vlie  (:  alhie)  Posa.  AT.  182, 
17.  vlüt  (:  zut  =  siobe»)  für  vliu- 
het  da».  222,  55.  fliuwet  Fr/.  269, 
16.  infm.  fliuhio  /tir  vliehen  Mart. 
leseb.  757,  40.  imp.  fluch  /är  vliueh 
15  Marieg.  z.  261,  10.  vgl.  H.  zeitschr. 
7,551.  prät.  vlö  (:  unvrö)  für  vlöch 
Pass.  7,20.  Boich  Ludw.  kreuzf. 3 157. 
—  I.  offne  McttsoAe.  1 .  er  ist  ein 
herzelöser  zage,  swer  Hiubet  e  da; 
man  in  jage  troj.  106.  a.  er  fiiuhet 
e  man  jagt  Air«.  340,  8.  beidiu  si 
▼liebent  unde  jagen!  das.  2,  10.  der 
eber  begunde  vliehen  A'»6.  881,  2.  er 
het  se  vliebenne  ein  gereilen  muot  fw. 
25  48.  ich  hin,  hete  gevlohen  Er.  6660. 
W.  Wh.  432,  30.  Site.  1292.  nu 
waren  oueb  die  beiden  körnen  gevlo- 
hen Mai  117,  36.  vliehende  wart 
Karl  123.  s.  2.  mit  adverbien. 
30  «.  lokalen.  »6  er  ie  harter  d  a  n  n  e  n 
flöch,  86  minne  ie  vasler  wider  zöch 
Trist.  904.  hin  wichen  unde  vlien 
Pa»s.  K.  112,  72.  vgl  33,  52.  wand 
ich  nindert  vlie  da».  182,  17.  b.  an- 
35  dern.  ern  fliehe  danne  söre  Nibel. 
888,  4.  der  ungerne  vlöch  Pars.  20,  1 . 
3.  mit  präpositionen.  a.  i  n  die  keste- 
gunge  vlien  Pass.  K.  516,  32.  flücb 
ander  iren  schalen  Marieg.  ».  261, 
40  10. —  de;  man  gein  wlbes  scherme 
flöch  Pars.  415,  2.  swie  sin  heize 
gein  ir  flöch  das.  514,  29.  nu  suln 
wir  fliehen  hin  se  goles  grabe  Waith. 
13,  15.  si  flöch  sim  a.  Heinr.  318. 
45  vlöch  zuo  dem  hOse  /».  1 43.  begunde 
her  suo  dir  vliehen  Judith.  166,  2. 
b.  6  ich  so  lesterliche  ü;  einem  ga- 
deme  flühe  Nib.  2280,  3.  mit  sorgin 
vlubin  si  dirfi;  Anno  430.  aö  verre 
50    fi;  arde  fliehen  Pars.  364,  14.  da; 
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da  von  mir  oiht  enfliuhest  a.  Heinr. 
421.    der  hir;  fliubet  vor  den  ban- 
den  Trist.  3432.     der  ber  begunde 
vlieheo  vor  den  nun  den  dun  Nib.  903, 
1 .    er  vlöch  vor  im  af  der  vart  Barl.  5 
202,  16.        4.  mit  adverbiaipräpos. 
dö  vlöch  der  tuvel  beide  vor  weg  Mar- 
leg.  16,  60.    er  vlöch  noch  den  eude 
vor  Iw.  50.         II.  mit  lokalem  accu- 
sativ.   si  vluhen   berch  (uode)  velt  10 
über  b.  u.  f.  Judith  177,10.    er  vlie- 
he  velt  oder  weit  W.  Wh.  117,  14. 
III.  mit  transit.  accusativ.     1.  war  um- 
be  vliehet  ir  ein  sö  schaene;  wlp  Iw. 
91.     wir  tasten  michel  ba;   und  ftfl-  15 
hen  wir  si  Wigal.  2387.     den  tfivel 
vlfben  Pass.  K.  33,  53.    dar  flöch  er 
die  liute  a.  Heinr.  260.    der  vlöch  io 
da  bt  in  stn  hiuaelin  Iw.  126.  2. 
einen  vliuhet,  vlöch  er  ist,  war  weit  20 
entfernt    ton    armaot,  missewende, 
freude,  trüren,  zsgeheit  Pars.  52,  8. 
94,  26.  476,  3.  805,  9.  77,  22.  478, 
22.        3.  flöch  den  töt  Barl.  116, 
28.    diso  armen  wanne  er  flöch  das.  25 
1 1 6,  28.     wer  vliuhet  da;  man  vlie- 
hen  sol,  der  hät  gevohten  wol  Bon. 

78,  17. 

unvliehende    pari,   nicht  fliehend. 
des  hasen  muot,  der  nie  unvliehende  30 
wart  kröne  131.  b  Seh. 

eotvliuhe  sto.  entfliehe,  da;  an- 
dir  teil  intvlöcb  der  nöt  Jerosch.  137.  a. 
sumeliche  enkonden  niht  entvlien  alhie 
der  werlde  pfuUe  Pass.  R.  5,  60.  35 

gevliuhe  sto.  fliehe.  Wigal.  6202. 
Tritt.  17312.    gevlieo  Pass,  K.  257, 39. 

vlieber  stm.  der  flieher,  fliehende. 
H.  heldb.  1,115.    ein  vlther  Jerosch. 

79.  b.    die  vliere  Pass.  53,  81.  40 
zuhtvlieber    stm.  der  keine  feinen 

Sitten  hat.  MS.  H.  1,  14.  a. 

vlcehe  swv.  flächte,  schaffe  fliehend 
fort.  Schmeller  1,  587  vgl.  ahd.  ga- 
flöht  fugatus  Graff  3,  768.  —  1.  45 
ohne  object.  e;  birget  unde  vi  Gehet 
kröne  74.  b  Sek.  diu  kleider  sint 
noch  da  si  din  valer  biure  trooc,  dö 
wir  vlöhten  MS.  2,  56.  a.  2.  mit 
accusativ.      a.  sö  wirde  ich  dennoch  50 
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alze  fruo  gefleebet  und  verborgen  Iroj. 
106.  a.  hl;  da;  kint  vlöben  myst. 
196,  1.  b.  ich  floebe  in  dar  besun- 
der,  di  nieman  sin  wirt  inaea  troj. 
98.  c.  c.  mit  präpos.  wie  her  ge- 
flöhet wart  vor  Heröde  in  Egipteo 
lant  myst.  3,  26.  tgL  Testet.  Bonn. 
184.  da$  er  mict»  w«l  floehen  von 
dir  v.  d.  mmne  145.  der  wolte  sich 
von  der  werlde  vlcehen  MS.  H.  3,  340.  b. 
ein  kleine;  rooder  ein  grö;  sebif  flec- 
ket von  einem  lande  in;  ander  lant 
Renner  20546.  —  des  wart  stn  freude 
erhaltet ,  diu  6  was  gar  gefleehet  ft; 
sime  herzeo  hin  ze  tal  W.  Wh.  82, 20. 

ent vi rehe ,  enpfleebe  swv.  ent- 
ziehe durch  die  flucht;  entfremde,  rau- 
be überhaupt.  a.  da;  allen  Kriechen 
w»re  Helena  sas  enpfloehet /T<tf.  1 68. b. 
bete  manec  sei  enpflahet  der  helle 
vogte  Lohengr.  190.  b.  da;  er  si- 
nen  kinden  zwein  da;  leben  wolte  eu- 
pfloehen  Engelh.  6207.  got  welle  ons 
beiden  geselleschafl  enpfloehea  das. 
4341.  wie  künde  mir  dtn  witze  den 
apfel  wol  enpfloehen  troj.  15.  c.  in 
beiden  was  lop  unde  pris  enpflabet 
das.  22.  a.  vgl  65.  a.  76.  c.  89.  b. 
a.  w.  2,  13.  Hadam.  36.  c.  sus 
kan  din  wirde  enpfloehen  sö  verre  sich 
den  sinnen  min  g.sm.  20.  mioer  last 
sich  nibt  enpfleebe  Frl.  FL.  17,  29. 

gpevlcehe  swc.  flüchte,  ine  geflahe 
nimmer  vor  iu  bnon  (denn  ihr  solltcl 
mir  nichts  nehmen)  Pari.  419,  24. 

Yloehene  swv.  flüchte,  der  gefla- 
hent  wart  vil  schöne  iroj.  1 72.  b.  wi 
man  da;  kint  flöchenen  sulle  in  Egip- 
ten  lant  vor  Hörödes  mgst.  58,  28. 
si  näftien  al  die  stüte,  di  alsö  her  abe 
von  Polenea  wären  dar  gevlöcheut  vor 
des  kungis  vir  Jerosch.  145.  b. 

vluht  stf.  1.  flucht.  Graff  3,7 67. 
diu  fluht  huop  sich  von  dan  Nib.  1954,  t- 
die  vluht  geben  fliehen  Iw.  41.  Er. 
6623.  wessich  war  ich  neble,  ich 
hete  gerne  fleht  Nib.  526,  2.  sn  ir 
vlühte  das.  1557,  I.  an  der  fluht 
Trist.  8855.  als  der  vogel  sichofte 
flühte  hebet  das.  846.    ze  flOhle  Ion- 
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fea  Nib.  923,  3.  die  der  vlabt  ver- 
gasen he.  142.  üf  der  Oflhte  spor 
troj.  11973.  —  des  nie  wu  vor 
valsche  ein  flubt  floh  ihn  Par%.  162, 
24.  er,  vor  misse  wende  ein  wfiriu  5 
floht  dos.  4,  22.  von  valschem  wan- 
det was  sin  flubt  g.  Gerk.  774.  von 
eilen  sOoden  bebet  vlabt  6.  d.  rügen 
1616.  —  plur.  ich  hin  ze  vlühten 
aich  selten  gekeret  kröne  1 32  Sek.  10 
da;  man  mich  an  flühlen  funde  Rab. 
942.  »wer  immer  gel  en  flühten  H. 
lettschr.  7,  362.  2.  Zuflucht,  refu- 
gium.  er  wu  der  nothefteo  floht  o. 
Heinr.  64.  wer  bot  dio  arme  sele  15 
fluht  Par%.  467,  6.  die  beten  die  vol- 
lenden suht  die  heten  zuo  ime  grö;e 
fluht  nahmen  ihre  Zuflucht  zu  ihm  Vir. 
1093.  min  triuwe  hat  doch  gein  io 
floht  Pan.  488,  8.  iura  gutes  vlobt,  20 
dier  gein  mir  tet  für  den  tot  dat. 
415,  7. 

dinevluht     stf.    judicii  desertio 
msp  c.  205.  Oberl.  245. 

hftsvlulit  stf.  flucht  vor  dem  hause  25 
oder  in  das  haus.    Frl.  63,  16. 

orvlaht    ttf.    refugium.    ps.  trev. 
vgl.  fundgr.  I,  396.  Graff  3,  767. 

vorvlubt  stf.  vorflucht,  flucht 
überhaupt.  sich  wenden  an  die  vor- 
bucht Pa$$.  K,  615,  3. 

zuovluht  stf.  Zuflucht,  di  Zuflucht 
io  sine  gebete  gehabil  haben  myst. 
236,  4. 

vluhtsal,  vlülitesal  stn.  stf.  1. 
flüchtung ,  bergung.  da;  wirt  begra- 
ben sa  zestunt  durch  vluhtsal  in  der 
erde  grünt  Barl.  238,  30.  si  bräbte 
dar  durch  flühtesal  des  werden  Gah- 
moretes  kint  Pars.  117,  14.  nncA 
Wackemagel  tob.  zum  leseb.  im  tcort- 
tpiel  zu  der  folgenden  bedeutung.  2. 
betrügerische  Übergabe  eines  gutes  an 
einen  andern  als  den  gläubiger,  tgl. 
OberL  400.  oode  ist  da;  ein  man  gel- 
len sol  oode  setzet  alle;  da;  er  bat  io 
eines  andern  mannes  bunt,  dem  er  nib t 
freiten  sol:  da;  hei;et  flohtsal,  da;  ist 
uibt  reht  swsp.  s.  244  W.  von  der 
fluhlsal  Münch,  str.  14         3.  betrug 
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überhaupt  wil  er  den  behabeo  en  den 
heiligen,  da;  ime  da;  guot  worden  sf 
dorch  dehein  fluhtsal  Straßb.  $tr.  3, 
305  Seh,  mag  der  da;  wär  machen 
mit  seinem  eid,  da;  da;  rind  sein  pfant 
sei  gewesen  an  allen  flucbtsal  Münch, 
str.  III. 

vlohtec  adj.  flüchtig,  fliehend,  ahd. 
fluhtig  Graff  3,  767.  —  er  ist  vlOb- 
tee  oiht,  er  entwichet  dorch  deheine 
nöt  kröne  131.  b  Seh.  vluchtic  si 
dannen  strichin  Jeroteh.  1 1 2.  b.  einen 
flühtee  tooo  in  die  flucht  schlagen  das. 
22.  c.  Wigal.  4156.  —  jflübtic  geio 
dem  walde  Pan.  339,  25.  sö  muo; 
ich  immer  möre  vluchtich  sin  vorRöt- 
here  Roth.  2017.  da;  schände  flüh- 
tee von  im  get  Pan.  275,  28.  ern 
wert  von  im  niht  vlühtic  Site  1 635.  — 
mit  daHe.  wer  ich  voo  unkunst  ge- 
slo  vlühtic  dem  herren  min  Barl 
280  36 

kirchvlühtec  adj.  die  kirche  flie- 
hend. MS.  H.  3,  440.  a. 

saeldcnflühtec  adj.  die  sa?lde 
fliehend,  von  ihr  entfernt,  e;  ist  ein 
seldeofloblic  mll  ond  sllohet  nmbe  und 
umbe  entwer  Winsbeke  27,  5. 

onvlühtec     adj.     nicht  fliehend. 
30    der  noch  dort  ü;e  onflühtec  habt  Pars. 
299,  1. 

vorvlühtec    adj.  profugus  gl.  Mone 
4,  262.    ein  vorvlachtech  zege  Pass. 
189,  8t.    begunde  wichen  vorvluch- 
35    teeh  zu  den  vesten  das.  53,  74. 

vlähtecliche,  -en    ade.  flüchtig. 
ich  röme  dir  da;  riebe  von  hinnen  vlüh- 
tecilcfae  Barl.  213,  4.  flahtecltcheo 
dan  wenden  Nib.  1555,  4. 
40vuv;b,  vlö;,  vlu;;bh,  gbvlo;;rn  fließe. 
Gr.  2,  20.  Graff  3,  740.       A.  in- 
transitiv.       I.  fließe.    1 .  beebe  bluo- 
tes  vlu;;in   Anno  451.     de;  wa;;er 
fliu;et  als  e;  wüent  flö;  Waith.  124, 
45    11.      da;  beide  flie;en  oode  awebeo 
diu  wa;;er  muesteo  alle  vil  gar  nAch 
ir  gevalle  troj.  175.  a.    da  der  brun- 
ne  flO;  Pars.  486,  2.  Nib.  919,  2. 
die  wunden  vlu;;eu  s£re  das.  986,  1. 
50    da;  öl  da;  da  wtte  vliu;et  Grieth,  pred. 
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2,  69.  diu  minne  verre  fliu;et  Gfr. 
lobges.  75.  2.  mit  genit.  da;  lant 
da;  mürbe  unde  honeges  ist  fließende 
Diemer  37,  5.  3.  mit  Präpositio- 
nen, die  brunnen,  u;  den  die  gäbe  5 
fliegen!  der  worte  unt  der  sinne  Trist. 
4866.  da;  im  der  herzesmerze  mit 
Irähenen  ü;  den  ougen  Od;  das.  4223. 
der  wfic  der  von  ir  ougen  flö;  fif 
ir  zobel  und  an  ir  brüst  Pan.  28, 1 6.  10 
der  blanke  swei;  dö  flö;  von  den  ros- 
sen Nib.  1819,3.  cbellire  d!ne  vlie;- 
;en  von  ole  joch  vone  wtne  Genes, 
fundgr.  39,  9.  —  man  mohle  kiesen 
vlie;en  den  blnotigen  bach  durcb  die  15 
liebten  helme  Nib.  204,  2.  der  bal- 
sem  vliu;et  in  die  ascben  /».  66.  dö 
sarb  man  über  satele  vlie;ea  da;  bluot 
Nib.  202,3.  der  vlie;  quam  her  un- 
der  uns  gevlo;;en  Pass.  K.  3,  90.  20 
ein  achefreh  wa;;er  für  die  stat  (vor 
ihr  vorbei)  flö;  durcb  eine  brücke 
steinin  grö;,  nihl  gein  der  vinde  want 
Pan.  354,  5.  4.  mit  adterbiafprä- 
pos.  dar  in,  dar  0;  nibt  vliu;et  Barl.  25 
398,  4  Pf.  da  aller  heilekeile  flu; 
dicke  ü;  geflo;;en  bäte  BUsab.  Diut. 

1,  480.  da  von  si  gar  genfiden  über 
vliu;et ,  alsam  der  luft  des  touwes  tuot 
Gfr.  lobges.  11.  suo  flie;e  im  aller  30 
sieldeo  flu;  Waith.  18,  25.  II.  »er- 
de von  fließendem  »asser  getrieben, 
sch»imme.  ich  sach  die  viscbe  fliegen 
Waith.  8,  29.  e;  fliege  oder  fliege 
Porz.  293,  4.  swa;  fliege,  flie;  unt  35 
trabe  Gfr.  lobges.  57.  swa;  fliuget, 
fliu;et,  swebt  und  gat  IHS.  2,  247.  b. 
ein  vogel  kam  gevlo;;en  Gudr.  1166, 

2.  —    da;  scbiffel  sere  vlö;  Nib.  452, 

1.  1503,  2.  stn  schiflelin  er  flie;en  40 
lie;  Trist.  6796.  sühen  wä  vor  iu  ein 
schiflelin  flö;  Of  dem  sö  Wigal.  5289. 
—  wie  er  ze  Develtne  in  einem  schif- 
feline  geflo;;en  quam  Trist.  11947. 
da;  uokunde  recken  da  komen  waren  45 
gevlo;;en  Qf  der  fluot  Nib.  392,  7. 
die  ich  dort  sihe  flie;en  sö  verre  üf 
dem  sö  {in  dem  schiffe)  das.  477,  3. 
aus  flu;;en  si  vil  lise  nnz  si  ze  Stade 
quämen   Wigal.  5487.     hin  vlö;  da;  50 


kint  Gregor.  616.  vgL  Orot.  7.  8.  9 
36.  37.  41.  III.  bildlieh,  die  ge- 
recbtekeit  die  mit  den  lutea  vlö;  dcu 
val  Pass.  K.  3,  75.  bie  von  an  uns 
die  sacbe  vlö;  das.  197,2.  mit  vreu- 
den  vlö;  her  abe  mauige  helfe  das. 
25,28.  aö  alt  er  vlie;eu  her  abe  von 
einem  vingere  ein  gelit  das.  689,  25. 
der  Prü;in  trocht  da  zu  vlö;  zuströmte 
Jerosch.  62.  a.  B.  transitiv. 

I.  mache  flüssig,  schmeUe.  glüejen 
unde  vlie;eu  muo;  da;  gesmtde  sich 
la;en  Barl.  244,  26  Pf.  ü;  ere  wa- 
ren si  mit  kunst  geflo;;en  und  geflas- 
;et  troj.  71.b.  vgl.  zervliu;e.  II. 
einen  ü;  vliegen  ihn  retten  Hart.  74. 

vü elende  pari,  1.  fließend,  diu 
vlie;enden  wort  Grieth,  pred.  2,  69. 
dö  vrumt  er  vil  der  ringe  von  blootc 
vlie;ende  na;  Nib.  1 87  5,  4.  2.  schwm- 
mend.  fliegende;  und  fliegende;  MS. 
1,  157.  a. 

honecvlie^endc  pari.  adj.  ton 
honig  fließend,  da;  honicvlie;ende  lanl 
des  bimelrfcbes  H.  teitschr.  9,  12. 

bevliuse  stv.  1.  bedecke  fließend. 
da;  lant  mit  ir  blüte  da  beÜo;;en  ludv. 
kreuif.  7254.  vgl.  L.  Alex.  31 56  W.— 
mit  genit.  Hehler  varwe  klar  bevlo;- 
;en  MS.  2,  20.  a.  2.  umgebe  flie- 
ßend, umfließe,  den  berc  bevlö;  ein 
lieb  mit  vestenunge  grö;  Jerosch.  99.  d. 
nu  was  gelegen  Ösellant  in  dem  mere 
bevlo;;eu  Uni.  chron.  1615.  sie  uol 
bevlo;;en  in  dem  mer,  si  vurchleu  sei- 
den grö;iu  her  das.  359.  3.  da; 
im  der  Hb  uberal  mit  blute  bevlö;  tu 
tal  wurde  so  geschlagen  dass  das  fleisch 
mit  dem  blute  herunter  fiel  Pass.  R. 
121,  78. 

durch vliu;e  stv,  durchfließe, durch- 
ströme, da;  mer  durchvliu;et  berc  und 
tal  Teichn.  61.  diu  s0e;ekeit  der  minne 
durch  vlö;  ir  beider  sinne  Mai  93,  28. 

entvliugc,  enpfltuge  stv.  entflie- 
ße, da;  im  nibt  enpfliu;et  MS.  2, 
224.  a. 

ervliu;c  stc.  er  fließe,  fließe  über. 
aln  ougen  ervlu;;eu  Pass.  73,81.  241, 
5.  Pass  K.  22,  63.    sin  anlltlie  ervlo; 
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m  lal  tob  der  ougen  bach  Mar  leg.  21, 
400.  die  erde  ervlö;  von  deine  nider- 
go;;e  Am.  ff.  373,34.  364,35.  mit 
blAte  erv|o;;en  das.  464,  87.  wa;  du 
mit  lobe  ervlO;est  das.  51,  73.  5 

ßevliu;e  stv.  1 .  mit  der  sin  konst 
gehiure  mtige  an  da;  lieht  geflie;en 
troj.  2.  a.  2.  schwimme  swa; 

ie  gevlö;  oder  gevlouc  weinschwelg, 
leset.  584,  33.  10 

übervJiii^e     s/r.     überfließe,  gehe 

aus.    vil  micbil  wirt  sin  chunne,  da^ 
«ol  nberflie;en  deme  aande  nnde  dem 
grie;e  %ahJreicher  werden  als  sand  IHe-  15 
mer  18,  17. 

öbervlie^unge    stf.  innndatio  Die- 
fenb.  gl.  160. 

umbevliu;e    stv.    umfließe,  da; 
•er  da;  alle  die  werlt  a.  alle  die  lant  20 
umbeflü;et  0.  umhegst  Herb,  14169. 

vervliuge  s/r.  1.  fließe  dahin, 
weg.  di  iwere  botiche  sint  in  dem 
wa;;er  verflo;;en  pf.  K.  244,  28.  si 
«int  verflogen  unser  mark  nnz  in  den  25 
orl  tton  unserer  mark  weggeschwemmt 
W.  Wh.  43,  24.  alsO  ist  verflogen 
da;  Wesen  in  sin  selbesheit  H.  \eit- 
ichr,  8,  241.  2.  fließe  zu  ende, 
tergehe.  barmunge  ein  bacb  der  nie  30 
vervlö;  US.  H.  3,  332.  b.  mit  der 
saerzendeo  bach  die  snnde  hin  virvlu- 
;et  Pass.  117,  81. 

zervliti^e    sie.     1.  intransitiv,  a. 
fließe  ans  einander,  zergehe,     diu  ztt  35 
diu  kan  zevlie;en  Frl.  243,  7.  zuht 
und  ere  ir  niht  zervlö;  Mai  9,  29. 
b.  werde  ganz,  flüssig,     min  herze  ist 
tob  dem  Bure   dtner  heiligen  minne 
rebt  zerflogen  als  da;  >vahs  Griesh.  40 
pred  2,  6.       2.  transitiv,    a.  mache 
tergehn      dajj  dln  zarter  Up  zervlie;e 
ÄS.  2,  90.  b.      b  mache  flüssig,  als 
diu  sunne  zwei  dino  tuot  mit  einem 
seblne,  eine;  trnckeut  unde  da;  ander  45 
ievliu;et  myst.  365,  24. 

*lie£  stm.  sin.  kleiner  fluß,  ström. 
Brem.  wb.  1,  413.  fundgr.  1 ,  368.  vgl. 
OraffZy  743.  —  reine  was  sin  (des  Phie- 
rjethons)  vlie;  En.  3352.   der  vlie;  quam  50 


her  ander  uns  gevlo;;en  Pass.  AT.  3,  90. 
nnz  an  da;  vif;  Sirgune  Jerosch.  3 1 .  d. 
ein  vll;  da;  di  Gobere  da  hl;  das.  82.  d. 
vgl.  88.  b.  99.  b.  0;  deme  grabe 
quam  ein  vlie;,  da;  was  olei  Pass.  K. 
18,  54.  dar  abe  er  nam  stnen  vlie; 
Ursprung  das.  192,  9.  tagende  vlie; 
das.  229,  94.  438,  84.  grö;er  eren, 
seliger  ordenunge  vlie;  das.  365,  12. 
479,  24.  —  als  Scheltwort:  ir  sft  ein 
vlie;  und  ein  sinn,  ir  selten  machent 
einen  zun  Ls.  I,  298. 

brunnenvlie;  stm.  queUstrom. 
Pass.  K.  662,  89. 

heilvlie;  stm.  ström  des  heils.  Frl. 
KL.  15. 

Agvlie;  stm.  ausfluß.  Pass.  K. 
447,  90. 

vraggervlie;  stm.  stn.  wasserstrom. 
Pass.  K.  280,  77.  bt  einem  wa;;er- 
v)ie;e,  da;  ist  genant  di  Treidera  Je- 
rosch. 143.  b. 

zoovlie^  stm.  zufluß.  von  grö- 
;er  tugende  zuovlie;   Pass.  260,  85. 

vlie;e  stf.  fluß,  ström,  des  Ki- 
nos flieze  und  sin  HO;,  der  enist  an 
keiner  stat  so  grö;,  man  enmüge  der- 
vou  gegie;en  mit  einzelingett  flieren 
so  vil,  da;  er  sieb  gar  zerlAt  Trist. 
19439.  vgl.  13371.  wart  der  spanne 
in  der  flie;e  gewar  das.  14657.  unz 
da;  mer  wider  kante  unt  der  kiel  ge- 
meine den  flu;  unt  die  flie;e  (:grie;e) 
das.  13276. 

vlöa;  stm.  1.  fluß,  ström.  Gr.  2, 
83.  Graft  3,  753.  diu  flie;e  unt  der 
06;  Trist.  13371.  19439.  der  vlö; 
der  von  den  wunden  flö;  das.  16067. 
si  machte  n;  kleinem  flö;e  einen  sc 
troj.  55.  a.  der  regene  vlö;  Pass.  K. 
54,21.  der  trebene  flö;  MS.  2,  96.  b. 
dö  der  ougen  vlö;  die  thronen  regens 
wis  ir  wÄt  begö;  Gregor.  3311.  vgl. 
Par*.  440,  16.  von  gelouften  bluo- 
tes  flö;e  da;  velt  begunde  röten  H . 
Wh.  431,  10.  des  reinen  toufe*  flö; 
Barl.  81,  17.  155,  31.  da;  mere 
hat  sö  witen  vlö;  troj.  2.  c.  2. 
floß,  congeries  lignornm ,  qui  vulgariter 
flce;e  nuncupatur  MB.  17,  7.  Schmel- 
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ler  1,  592.  da;  wa;;er  was  von  un- 
geslüeme  ad  gro;,  da;  dar  an  gelor- 
al« dechein  roa  noch  flö;  Vir.  1164. 
vgl.  Zärch.  richtebr.  53. 

bluotvlös  «An.  blutfluß,  die  krank-  5 
heit.  Ludtc.  80.  91.  94. 

walvlo;    s/m.    bhUstrom  auf  dem 
schlachtfelde.    pf.  K.  153,  18. 

\va55ervl05  stm.  Überschwemmung. 
Kuhn.  r.  3,  146.     alluviom   Diefenb.  10 
gl  23. 

v!ö;ouge ,  vidiere  f.  das  »weite 
wort. 

vlä;e    swf.   katarrh.  med.  fundgr. 

1,  368.    salivale  sumerl.  43,  1.  15 
vlöggalle    s.  das  »weite  wort. 
vlas;e    swv.    flöße,  mache  fließen. 

ahd.  flözju  Graff  3,  743.    ein  wa;;er 
wirt  0;  röseu  gebrenoet  und  geflre;et 
troj.  19.  a.  —    nam  drtakel  und  fld;t  20 
im  der  also  vil  tn  Trist.  9442.  2. 
spüle  weg,     alsö  da;  der  marebt  mit 
allen  heusern  darinue  hin  rannen  und 
den  stock  oueb  flce;oten  gest.  Rom.  95. 
die  baeh  mit   kraft  nider  brach  unde  25 
vlö;ete;  alle;  hin  bcsll  Pass.  K.  3,69. 
pfliget  ouch   in  ir   ga;;en  noch  hüte 
vil  genügen  mit  ir  snelle  vOgen  0;  Un- 
tugenden vlö;eu  das.  4,  33.  —  3. 
schaffe  vermittelst  eines  floßes  fort.  Gr.  30 
l5,  180.     4.  mache  flüssig,  schmelze. 
man  vlö;ete  pech  unde  harz  und  lie; 
wallen  die  zwei  Pass.  K.  30,  10.  0; 
eTe  waren  si  mit  kunst  geflogen  und 
gefloe;et  troj.  71.  b.  35 

vlus  stm.  fluß,  ström.  Gr.  2,  83. 
Graff  3,7 44.  vertic  tief  und  harte  guot 
was  im  (dem  wa;;er,  der  lundene) 
der  flu;  und  ouch  der  sant  g.  Gerh. 
5269.  des  Wnes  flu;  MS.  2,  234.  b.  40 
noüge  ich  der  Elbe  ir  flu;  beneinen  MS. 

2,  66.  b.  da  da;  In  mit  flu;;e  in  die 
Tuonouwe  gat  Nib.  1235,  4.  stuont 
bt  des  brunnen  flu;;e  das.  918,  4. 
warten  dem  flu;;e  des  brunnen  Trist.  45 
171 68.  sins  pluotes  flu;  den  tiuren 
pfellel  gar  begö;  W.  Wh.  444,  1 9* 
aldu  der  regen  unt  des  gu;  erbrochen 
hete  wlten  vi«;  Par%.  603,  8.  den 
vlu;  gewinnen  Pass.K.  2,9.    den  vlu;  50 
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geben  fließen  das.  4,  6.  Pass.  71,  89. 
—  unz  da;  mer  wider  kerne  unt  der 
kiel  generoe  den  flu;  unt  die  fliege 
wieder  flott  würde  Trist.  13277.  vgl 
13332.  —  zuo  flie;e  im  aller  sei- 
den flu;  Waith.  18,  25.  du  bist  der 
brinnden  minne  flu;  Gfr.  lobges.  76. 
des  beilegen  geistes  gebender  flu;  MS. 

1,  t87.  a.  —  phtr.  alles  schätze* 
vlö;;e  gänt  ze  ROrne,  da;  die  da  be- 
sUnt  Vrid.  148,  4.  —  in  besonde- 
rer bedeutung:  der  Sterne  flu;  einfkß 
leseb.  907,  12.  —  corisa  flu;  tao 
der  nasen  gl.  Mone  6,  339. 

boobetvlu;  stm.  reuma  roc.  0. 
36,  17. 

houecvlu;  stm.  honigstrom.  we; 
hooicvlu;;es  er  dem  herzen  tao  vfieret 
myst.  331,  3.  vgl.  361,  36. 

ougevlas    stm.    lippitudo   vor.  0. 

36,  33. 

sintvlug  stm.  s.  v.  a.  stntvlaot. 
difluvium  gl.  Mone  8,  109. 

Invloj  stm.  1 .  das  einfließen,  il- 
lapsos  gl.  Mone  5,  88.  der  Inflos  des 
gotlichen  liehtes  H.  xeitschr.  8,  228. 
vgl.  Suso ,  leseb.  884,  2  5.  2.  eia- 
fluß ,  einwirkung.  zweierleie  tnfla;  ist 
golis  myst.  142,  14. 

übervln;  stm.  i.das  überfließen. 
der  ougen  ubervlu;  Pass.   92,  57. 

2.  überströmend  große  menge,  vob  al- 
len hovewünnen  iiberflu;  troj.  45.  c. 

ügflti;  stm.  ausfluß.  das  wesen 
aller  creatOren  ist  ein  ösflas  von  dee» 
lQtern  brunnen  des  gotlichen  weseades 
H.  teitschr.  8,  234.  vier  0;flu;;e  ds; 
mer  blt  Herb.  14170. 

widervlu;  stm.  das  zurückfließen, 
an  ir  widervlu;;en  Pass.  K.  4,  31. 

vlu^ouge    s.  das  zweite  trort. 

▼lii£;csal  stm.  fluentum  sumerl. 
8,  36.  vgl.  fundgr.  1,  368. 

vlü;5ec  adj.  flüssig,  fließend,  ahd. 
flu;1g  Graff  3,  753.  ein  vlö;;ic  brunne 
Frl.  353,  6.  Hadam.  165.  2.  w- 
beständig,  vorübergehend.  na  ist  ein 
vrage  ab  di  geburt  des  6wigen  wor- 
tis  in  der  sele  flu;ig  st  ader  wesen- 
lich myst.  26,  24. 
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honccvlü^ec  oaj.  melliOuus  gl. 
Hone  5,  89.  —  mysL  370,  31. 

übervlüz^ec  adj.  überfließend. 
superfluus  üiefenb.  gl.  265.  übervlrt;- 
;ic  brunne  FrL  349,  9.  swa;  vol  ist, 
da;  ist  uberflu;ich  Legs.  pred.  27,  30. 
'2.  überströmend  reichhch.  vgl.  das 
folgende 

überflüz^eclich  adj.  überströmend 
reichlich.  fiberfld;;ecllchen  hoU  troj.  3.b. 

übervlü^cclichen  adv.  überflüs- 
sig, mehr  als  nölhig.  mgst.  323,  21 
nach  BCD.  überflii;ltcben  A. 

überviii^ekeit  stf.  abundanHa. 
in  kleidiro  riebeile  and  ubirflu;;ikeile 
Jerosch.  28.  d.  durch  obirflu;ekeit  zlt- 
lichis  gütis  Ludw.  74. 

bluotfluz^edc  stf.  emorrois 
bloolflu;;ida  gl.  Herne  4,  96. 

vloz^e  stf.  kehle,  si  Iruoc  im  vol 
eio  grö;en  topf:  den  z6ch  er  in  die 
»lo;;e.  nu  wol  sieh  miner  dro;;e! 
HeibL  1,  411. 

vlogjje  swf.  flösse,  ahd.  flu 5« 
Graff  3,  753.  swa;  Bozen  ande  gral 
bit  fllscAe^  Diemer  284,  7.  lange  vi- 
»ches  gran.  von  langen  vlo;;en  was 
diu  man  erwahsen  kröne  1 3.  a  Sch. 

merWo%;e  swf.  ein  fisch  nach 
einer  mervlo;;en  was  da;  ros  vor  sa- 
tele  gelän  kröne  13.  a  Sch. 

vischvioz^e  svf.  fisch  flösse.  h«re 
satn  vischvlo;;en  (:gedo;;en)  kröne 
13.  a  Sch. 

n.u?  s/w.  da;  ir  vertaner  vürwiz  durch 
ganze  liebe  managen  vliz  kan  zerren 
uode  brechen  troj. S2.b.  —  etwa  sliz? 

n.l;z,  vlri;,  vu;;km,  CRVLi;;tN  befleiße; 
•ende  sorgfall  oder  eifer  an  etwas. 
Gr.  2,  14.  GMff  3,  778.  prät.  sw. 
>li;te,  vlt;ete  AcAron.  210,  16  D.  Ha- 
ry. 24,  25.  25,  3.  —  1.  ich  Ii  an 
gevli;;en.  hetes  du  ein  teil  gevli;- 
Itn  ba;,  so  wa?re  dir  astronomie  künde 
kekron.  20.  c.  in  den  buochen  da  ich 
ume  gevli;;en  hän  das.  18.  c.  ich  htm 
?efli;;en  an  iegeltchem  aeitespil  Trist. 
3664.  2.  ich  bin  gevli;;en.  stt 
elit  dar  an  gefli;;en,  da;  mir  kein 
schade  int  üf  erste  Trist.  10590.  da; 


du  niht  aolt  gefli;;en  sin  um  da;  do; 
dir  niht  werden  mac  Bon.  92,24.  üT 
singen  er  gefli;;en  was  das.  82,  5. 
wol  gef]i;;en  öf  den  tac  mit  fröuden 
5    der   er    nie  gepflac  Flore  2125  \S. 

3.  ich  vi t;e  mich.  a.  als  er  sich 
vlei;  Barl  117,  31.  b.  mit  geniHc. 
sich  der  we?te  vlf;en  Karaj.  24,  25. 
25,  3.      vli;et  iueh  diemfletc  Par*. 

10  170,  28.  guoter  handelunge  er  sich 
vlei;  das.  391,16.  der  lugende  vlei; 
sich  vron  Kriemhilt  Nib.  1329,  2.  si 
fli;;en  sich  knrzewtle,  der  reise  das. 
129,1.171,1.    ir  fll;et  iueb  ze  starke 

15  Tristandes  schaden  Trist.  8540. —  der 
sich  des  vll;en  wolde  En.  12943.  die 
sich  des  fli;ent,  da;  si  —  bf;ent  Waith. 
61,  17.  sich  des  flei;  da;  er  begnn 
Bari  12,18.  tgl.  127,  28.  215,15. — 

20  Bö  vlei;  er  des  vil  harte  sich,  da;  er 
in  dannen  brebte  troj.  24.  c.  dem 
vli;;e  sich  des  niht  mere  wie  er  Ivo  40. 

c.  mit  untergeordnetem  salze,  du  vlei; 
sich  aber  der  wfse,  da;  er  nie  gesauc 

25  sö  ritterliche  Gudr.  388,  2.  —  ich 
fll;e  mich  da;  ich  ir  ein  stete;  herze 
Irage  MS.  2,  172.  b.  der  vll;e  sieb 
da;  er  bedenke  mgst.  310,  11.  dar 
nach  er  sich  mit  vll;e  vlei;,  wier 

30  böTsltcbe  keeme  geriten  Pari.  61,  20. 
fll;en  uns,  wie  wir  gesagen  Trist.  1860. 
da;  sich  sO  manger  fli;el,  wfl  er  ein 
sebcene;  wlp  vervelle   Waith.  34,  3. 

d.  mit  inftnitiv.  der  sich  vlf;t  wider- 
35    streben  Ls.  I,  483.      e.  mit  präposi- 

tionen.  vli;;en  sich  gein  slriles  werc 
Pars.  352,  I.  der  wirt  g£n  sfnen 
gesten  sich  serc  vll;en  began  Nib.  725, 

4.  die  sich  gefli;;en  beten  in  den 
40    buochen  aneg.  32,  33.    vlei;  sieb  üf 

ir  aller  willen  Iw.  II.  heteu  sieb  dar 
Of  gevli;;en ,  wie  si  der  veste  geben 
slrtt  Otto  399  v.  anm.  vli;;en  sich 
dar  zuo  vil  s£re,  da;  manger  hande 

45  köre  von  in  geschieh  troj.  37.  b.  fli;- 
;en  sich  ze  fröuden  an  der  böchzit 
Trist.  623.  f.  gereile  diu  dar  zuo 
lohten,  der  was  sich  wol  gevli;;en 
Lan*.  8881. 

50.      vligen    stn.    vil  michel  fli;en  wart 
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gelin  Nib.  261 ,4.  vgl.  1593,4.  da; 
fll;en  und  da;  pinen  da;  er  an  in  be- 
gie  Trist.  5220. 

gevlige  stv.  das  verstärkte  vli;e. 
1.  der  nie  gevlei;  an  debeiner  ler  W. 
gast  8962.  2.  swes  er  »ich  ie  dA 
vor  geflet;  Trist.  13806.  gevlei;  mich 
nie  des  willen  dtn  Barl.  124,  14.  da; 
beste  des  er  gefli;en  knnde  sich  iroj. 
44.  c.  der  sol  sich  des  geilten,  wie 
er  sich  gensehe  fundgr.  1,  88.  mit 
ellia  diu  nnt  er  sich  geflt;eu  mähte 
dienet  er  der  werlt  das.  1,  91. 

vervU^c  s/p.  wende  Sorgfalt  oder 
eifer  an  etwas.  1.  von  dem  sich 
hant  vervli;;en  ze  sprechene  dtne  ve- 
ter Syb.  3368.  2.  ich  bin  vervlt;- 
;en  9.  mit  geniiiv,  so  si  -er  des 
vervli;;en,  da;  er  schowe  Pass.  68,  37. 
durch  wi;  du  slst  vervli;;en  zu  uns 
der  nüwen  löre  Pass.  K.  546,  89. 
des  si  wurden  Qf  in  vervli;;en  Pass. 
20t,  85.  b.  mit  untergeordnetem 
satze.  sö  was  er  ie  vervli;;en,  da; 
er  gut  wider  ubel  tet  das.  170,  4. 
c.  mit  Präpositionen,  a  n  wen  si  was 
verfli;;en  Trist.  7932.  nach  schätze 
was  verv!i;;en  Pass.  K.  201,  85.  was 
vervli;;en  üf  ir  vrüntschaft,  dar  üf  u. 
a.  das.  63,  77.  226,  88.  234,  6. 
268,  10. 

vU^  stm.  eifer,  torgfalt.  Graff3, 
780.  sedula  gl.  Hone  6,  349.  opera 
Diefenb.  gl.  197.  sumerl.  28,  1 5.  fer- 
vor  das.  8,  51.  devotio  das.  6,46. — 
der  kleinen  vogelltn  si1e;er  vli;  (von 
ihrem  gelange  gesagt)  MS.  1,  3.  b. 
siafes  vli;  Pars.  359,  19.  zornes  vli; 
das.  786,  14.  344,  16.  höchverte 
vli;  das.  353,  19.  zQhte  vli;  das. 
747,  20.  dienestlicher  vli;  das.  796, 
26.  dar  an  lag  ein  spfeher,  grö;er 
vli;  das.  234,  22.  Rab.  479.  an  den 
henden  lac  der  gotes  vli;  Par%.  88,  16. 
er  trüege  den  gotes  vli;  das.  140,  5. 
sinen  vli;  kereo  an  einen,  ein  dinc 
/ic.  10.  74.  Pan.  93,  I.  110,  26. 
779,18.  Barl.  117,14.  legen  /».70. 
Part.  749,17.  779,28.  wenden  das. 
65,  5.  282,  26.    sorge  unde  leit  hat 


üf  mich  geleit  ir  vli;  das.  646,  3 
Qf  d8;  selbe  wunschleben  sö  het  ich 
mlnen  vli;  gegeben  i  n  miner  frouwen 
gewalt  büchl.  2,  80.  ich  kere  minen 
5  fli;  dar  zuo  Reinh.  s.  33 ü.  da;  man 
fit;  an  dir  der  lugenden  uebe  Gfr.lob- 
ges.  85.  got  hat  ir  wengel  höhen  fli; 
Waith.  53,  35.  du  hast  ir  (derhende) 
anderen  vli;  dan  du  hie  tuost  geliche 

10  Gregor.  2760.  —  in  (en)  allen  vli; 
Er.  668.  Lon*.  3082.  6304.  Pan. 
113,  3.  Vrid.  142,  15.  vgl  Gr.  3, 
154.  mit  grö;em  fli;e  Wigal.  782. 
Nib.   747,  4.  1250,  4.     mit  höhere 

15  vli;e  troj.  2.  c.  mit  vli;e  kchron. 
29.  b.  Bn.  12939.  Nib.  36,  4.  92,4. 
650,  4.  655,  4.  Par%.  35,  8.  61,  20. 
Wigal.  1788.  Barl.  15,  14.  ze  vli;e 
Er.  309.  /».  287.  Gregor.  1716.3463. 

20  Trist.  663.  10921.  Nib.  181,2.  2270. 
3.  sö  stit  ein  ander  wise  dirre  ze 
glichem  vü;e,  sam  s werte  unde  wi;e 
büchl.  2,  187. 

tufjeotvli;    stm.  eifer  %ur  tagend. 

25    mytt.  309,  17. 

vli;haft  adj.  Sorgfalt,  eifer  ha- 
bend, wären  der  liebe  Üi;hufl  Trist. 
19126.  wurden  beide  vli;haft  dar  öf 
da;  si  wahren  troj.  28.  a. 

30  vlizeliche  adv.  s.  v.  a.  v|i;ec- 
liche.  Roth.  2043. 

vli;cc  adj.  sorgfältig,  eifrig,  ahd. 
flt;ig  Graff  3,  781.  a.  mit  geniiiv. 
kint  der  dinge  fli;ic  sint  Trist.  210h. 

35  unrehter  huote  vli;ec  sin  MS.  1,  ItiO.b. 
ob  ir  des  koufes  fli;ec  sit  wenn  ihr 
wirklich  kaufen  wollt  fragm.  21.  b. 
mit  präpositionen.  Ober  des  süe;en 
kindes  lip  sö  rehle  vli;cc  waren  Gre- 

40  gor.  985.  vil  vli;iger  ze  des  libes 
nötdurfte  bihteb.  70.  —  du  soll  ze 
lernen  flt;ic  stn  Reinh.  s.  336. 

vli;eclickc ,  -en  adv.  mit  Sorg- 
falt, eifer.    vli;ecllche  Pari.  250,  26. 

45  Nib*  U26,  2.  Barl.  83,  25.  193,  11. 
118,  28.  273,  12.  troj.  47.  b.  Mai 
108,  28.  v|i;eclichen  Iw.  129.  143. 
244.  Wigal.  3119.  Trist.  2227.  A16. 
358,  2.  656,4.  662,5.  mj/st  1 49,  30. 

50        vll^cclicit    stf.  Sorgfalt,  eifer.  di- 
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ligenlia  Diefenb.  gl.  97.  diu  was  ir 
einige;  kiot  and  bete  al  stn  fli;ekeit 
slt  des  tages  an  si  geieit  Trist.  7726. 
vlöch  stim.  floh.  fai.  pnlex,  ahd.  flöh 
Graff  2,  760.  su  vliubo?  —  der  enget, 
tiavel  noch  der  man,  ir  kein;  eiun 
vloch  gemachen  kan  Vrid.  2,  26.  obe; 
der  keiser  solle  swern,  er  enkan  sich 
möcken  nibt  er  wer  d.  was  hilfet  her- 
schafl  mide  list,  sft  da;  der  vlöch  sin 
neister  ist  das.  74,  4  u.  anm.  über 
Vrid.  s.  65.  doch  möhtens  (die  for- 
sten) alle  bilde  nemen,  da;  vliegen 
■dcken  vlcehe  bremen  si  müent  als  ei  • 
aen  armen  man  0*04.76,14.  swie  sich 
der  mensche  hcebe,  so  tuont  im  die 
flffihe  vil  leides  an  dem  übe  Hart,  le- 
set. 760,  5.  alle  klinge  üf  erden  mit 
tren  heren  mögen  sich  der  flmhe  niht 
erweren  Renner  23337.  —  nebenform 
vlö  stf.  voc.o.  39,  44.  ein  ritte  be- 
ftegent  einer  fld  Bon.  48,  1  fg. 

ILOCKK     S.   ich  VLirGK. 

vlödkb,  tlüdeb  (vluoder  ?}  swv.  flattere, 
spritze,  pflätsehe.  vgl.  baier.  flaudem, 
flodern,  fludern  flattern,  auch  lodern; 
dann  fluder  gerinne,  fludern  rinnen 
machen,  flößen  Schneller  I,  :>85.  586. 
Schweiz,  flaudern ,  flüudern  mit  leichter 
mühe  emporschwingen,  flattern;  flodern 
fludern  flattern,  schlottern  Stalder  I, 
381.  384.  schwäb.  flodern,  fludern 
flattern,  im  nasser  pflatschen;  flauder- 
nolt,  fladerholz  flu ß höh  Schmid  195. 
196.  dann  auch  Hadern  mit  den  han- 
delt spielend  ins  wasser  schlagen .  flie- 
gend herunter  hangen;  flauden,  flau- 
ten ab  fall  von  geschmiedetem  eisen  das. 
194.  195.  flawdach  calciton,  id  est 
quod  resultat  de  ferro,  qtiando  purga- 
tur  in  igne  toc.  1482  bl.  h  7.  b.  vlaw- 
«Jach  sguama  (schuppet  d*e  votH  ****** 
abspringt,  nicht  fischschuppen,  wie  Zie- 
mann erklärt)  das.  vlawdacb  ist 
»Ohl  so  viel  als  vloudnch,  und  da  cor. 
trat,  spargere  strewen  vel  flew- 
dern  hat,  ferner  bei  Suchente.  8,  6 
and  floidert  der  unchnnslen  van  vor- 
kommt, so  darf  wohl  vlöuder  oder  vlnu- 
der,  das  au  dem  baier.  Schweiz,  flaw- 
Bd.  III. 


dem  stimmt,  als  ursprüngliche  form 
genommen  werden.  —  ahd.  flödar 
fluor;  fludar  rates,  Ander  connexe  Graff 
4,  754.  gl.  altd.  bl.  1,  352.  ob  hier 
5  nicht  %wei  Stämme  sich  mischen,  bleibt 
weitem  Untersuchungen  uberlassen ',  zu- 
nächst  verwandt  scheint  ich  vi  «je, 
vlöuwe;  vgl.  auch  v  ledere. 

vloiler,  vlüdcr  s/n.?  das  fließende 

10  (fluor),  gerinne,  teta  si  dia  erda  Tone 
demo  flödere  erna;en  (roscidis  fluori- 
bus  inuudare  videbatnr)  Graff  3,  754. 
si  irstritin  gar  den  sie  vellinde  mit  to- 
dis  schrie  den  meistir  fif  des  strandis 

15  vlöder  (:  brüder)  Jerosch.  143.  c.  — 
das  gertnne  einer  mühle.  baier.  die 
fluder  Schmeller  1,  586.  ein  trunc,  der 
heguude  plödern,  als  da;  wa;;er  üf  den 
flodern  üf  alten  kumpfmulen  tuot  vein- 

20    schwelg,  leseb.  581,  5. 

vlodertocke    s.  das  zweite  wort. 
vltider     stm?    eine  ort  taucher. 
pygoscelis  Pict.  Frisch  1 ,  283.  a. 
aevlüder  eine  große  seegans.  Frisch 

25    2,  253.  b. 
floitb     swf   flöte.     ital.  flauto,  prov. 
flauta ,  franz.  flöte  aus  dem  tat.  flatus 
Diez  wb.  14  7.    sambuca  vel  sambueus 
est  quaedam  arbor  parva  et  mollig  s. 

30  holundirboum.  unde  haec  sambuca 
est  quaedam  species  sympboniae,  quia 
fit  de  illa  arbore  s.  v  I  o  y  te  Conr.fundgr. 
1,  368.  fistula  vloyt  gl  Mona  4, 
255.  —    des  stimme    als   ein  vloile 

35  klanc  kröne  177.  b  Sch.  von  trum- 
ben  und  von  vloiten  der  schal  wart 
sö  grö;  Nib.  751,  2.  die  floiten  we- 
gen MS.  2,  61.  b. 

holerfloite    swf.  flöte  am  hohmder. 

40    holerfloyten  dön  fronend.  211,  9. 

floite,  flöutc  stec.  spiele  auf  der 
flöte,  floaten  unde  tambOrieren  Engelh. 
2708. 

flottiere    swv.    blase  auf  der  flöte. 
45    bnsOnen,  floitirrn  Nib.  1456,  t.  tarn- 
bftren,  floitieren  Porz.  511,27.  vgl. 
63,  8.  764,  27. 

floiticrer    stm.  flötenbläser.  da  ri- 
ten  floitierre  (floitieriere  G.  floytere  o) 
50    hi  Pan.  19,  II. 
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floitibrk  stcc.  tchmücke  ,  tiere.  der 
mantel  was  ze  vli/e  mit  härminer  wize 
innen  al  fi;  gezieret ,  bt  zilen  gefloitie- 
ret  Trist.  10924.  eben  so  275,  «>  Jf. 
v.d.  Hagen  erklärt  wogen  tom  front. 
flotter,  wahrscheinlich  ist  gefloijieret, 
von  floijiereo  s  c hmücken  tu  lesen,  vgl. 
floyir,  floyiere;  oder  geflörieret? 
doch  könnte  auch  floitieren  eine  ne- 
ben form  tu  floijieren  sein,  von  fluctuare, 
wie  dieses  von  flaere. 

flör    s.  ich  verliuse  unter  ich  liusk. 

flörk  stf.  blume,  blute,  front,  fleur, 
lat.  flos.  vgl.  Sommer  tu  Flore  s.  XII.  — 
vil  manger  stüden  flöre  g.  sm.  1319. 

(16 rc  stcc.  schmücke  mit  blunten, 
schmücke  überhaupt.  geflörtiu  sper 
ond  gügerel  Lant.  646.  die  geflörten 
künege  viere  W.  Wh.  372,  27.  da; 
her  geflört  mit  maneger  koste  das.  362, 
11.  vgl  207,  7.  305,  9.  344,21.  si 
müe;en  ba;  gewärenl  sin  denne  Feire- 
fl;  —  deo  ein  edliu  küneginne  hei  ü; 
geflöret  durch  die  miune  Helbl.  3,  1 52. 

flörie  stf.  blume,  blute,  du  bluo- 
me  und  ein  flörie  der  bluomen  in  par- 
dise  g.  $m.  1885.  der  boume  Hörle 
und  alle;  da;  dft  blüende  was  Trist. 
17389.  troj.  9.b.  —  flöri  bei  Wolfr. 
besonders  von  der  blühenden,  frischen 
hautfarbe  gesagt,  swe;  der  Franzoys 
hei;t  flör!,  der  glast  kom  stnem  velle  bl 
Part,  1 96,  5.  ir  vel  des  blickes  flöri  das. 
809,  14.  si  was  im  reht  ein  meien  zlt 
vor  allem  blicke  ein  flöri  das.  531,24. 

floriere  swv.  schmücke  aus,  tiere. 
mlat.  florare.  —  Condwir  Amurs,  diu 
geflörierte  beä  flurs  Part.  732,  14. 
da;  bat  er  uns  reht  mit  geflörierten 
buochstaben  an  da;  antlilze  geschriben. 
mit  grö;em  fl!;e  sint  sie  geziert  und 
gcflöriert  Bert.  305.  das  wort  wird 
besonders  gebraucht  a.  von  dem  Waf- 
fen- und  kleiderschmucke.  Gäwan  sach 
geflörieret  unt  wol  gezimieret  von  ri- 
cher  koste  helme  vil  Part.  341,  3. 
wol  geflörierte;  her  W.  Wh.  364,  2. 
als  was  ouch  riebe  geflörfrel  sin  her 
Ludw.  kreutf.  1835.  vorba;  quamen 
si  geflörlrt  dar  das.  1815. —  di  vre  wen 


sich  zierten  und  geo  der  lust  florierten  Su- 
chenw.  4,76.  b.  von  dichtkunst  und  ge- 
sang.  diner  wirde  schapelln  mitroese- 
lebten  Sprüchen  florieren  g. sm.  65.  der 
5  sin  der  die  rede  flörieret  krone2.  a  Sek. 
ich  wil  des  sinnes  lie  flörieren  Frl.  370, 
1 .  mau  beert  die  vogel  gar  meisterlich 
flöriern  Hättl.  1 ,  1 4b,  34.  2.  rühme, 
preise.  da;  aller  liebste  spil  da;  ich 
10  wol  wil  für  elliu  spil  florieren  Gfr. 
lobges.  81.    vgl.  ich  blüeme. 

durchfloriere    swv.  schmücke  toll- 
kommen aus.    dk  mit  bist  durchflörie- 
ret  und  nach  wünsch  gezieret  Hätü. 
15    2,  25,  19. 

florier,  flöriere     stn.  schmuck, 
tierde.  einen  kränz  von  rösen  röt  der 
was  der  meit  flöriere  MS.  H.  3,274.b. 
darchflut'irr  vollkommener  schmuck. 
20    gab  ein  durchflörier  Hdttl.  2,  63,  77. 
flöri s      adj.     geschmückt,  schön. 
Bernart  der  flöris    W.  Wh.  146,  19. 
301,  1. 

flöre^iere    swv.  schmücke.  H.Trist. 
25       flörsen    swv.  alle;  sin  flörsen  sein 

ganter  schmuck  üf  helme  und  üf  kur- 

stte  wart  mit  »werten  gar  zerhouwen 

er  kouft;  od;  ga?ben  vrouwen  W.  Wk. 

373,  16.  vgl.  Tit.  27,  228. 
30Flörakt    it.  pr.    Flörant  von  Itolac,  der 

turkoyte  Part.  624.  628.  630.  634. 

640.  641.  653.  662.  669—71.  677. 

730.  776. 
Flörie    n.  pr.      1 .  Flörie  von  Kanadic, 
35    die  geliebte  des  Ihjnot.  Part.  586.  Tit. 

147.  148.      2.  Flörie  von  Lunel,  auf 

der  gralsburg.  Part.  806. 

FLÖITE     S.  FLOITK. 
VLÖUVE     S.   ich  YLJUE. 

40flüyibrk  swv.  1.  woge,  schwebe,  flat- 
tere, lat.  fluere.  durch  disen  weg  und 
niut  anders  wolkummet  der  mensche 
dar  zuo,  das  er  dis  edel  wesen  ver- 
stet und  floyeret  mit  den  sinnen  hie 

45  inne  Tauler,  leseb.  862.  2.  schmü- 
cke mit  einem  flatternden  kopfputie, 
schmücke  überhaupt,  wolde  si  an  wer- 
dekeide  üf  rucken,  ü;ene  ouch  floyie- 
ren,  nach  stnem  lobe  zieren  EUsab. 

50    Diut.  377.     si  iuuerliche  ziereo  und 
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u^ene  ouch  floyieren  on  Übe  wirdec- 
ticbe  das.  383.  —  hierher  auch  wohl 
floitierea  im  Trist.,  w.  m.  s. 

floyr ,  floyir  kopfput*  mit  flattern- 
den bändem.  keiner  bände  floyr,  win-  5 
pcln  oder  sloyr  gegilwen  jocb  gever- 
wen  Eiisab.  Diut.  1,  374.  si  warf 
•bc  ir  gefloyir,  si  want  ein  snödi; 
»loyir  wider  umnte  ir  boubet  da«.  376. 

ytfwn    s.  vlödkr.  10 

tlu?  swv.  ir  jehl  wir  frowen  od»  fluen 
an  da  mit  da;  wir  niht  schöne  hin 
mit  kleiden  im  als  £  den  Up  frauend. 
603,  t.  vgl  601,  9:  ir  füllet  iuch  mit 
willen  an.  15 

uCm,  vlümb    s.  pflCm. 

tlübdek  polipus,  ockeley  vel  flunder 
voc.  trat. 

vlCät   flamme?    seit  ein  zunder  pracht 
besonder  fewres  fluni  unerzünt  Wölk.  20 
104,  2,  17. 

vLf>zEL  $tn.?  ein  Hunzel  ist  ein  einer 
weins  Gr.  w.  2,  395. 

uro  stf.  fels,  felswand.  ahd.  fluoh 
Graff  3,  Gr   l5>  Schweiz.  25 

Hub  kahler  fels ,  felsenabstur*  Stalder 
I,  386.  vgl  Oberl.  402.  —  innen 
hol  und  ü;en  hart  als  ein  gelleodiu 
fluo  Laut.  7127.  diu  mich  da  drü- 
cket als  ein  fluo  MS.  2,  182.  a.  in  30 
einer  vluo  hat  er  ein  hol  Bon.  55,  3. 
diu  gei;  gieog  vil  hoch  in  einer  vluo 
des.  90,  3.  tgl.  78,  25. 

hercvluo  stf.  bergfels.  rnpes  voc. 
o.  45,  4.  35 

mervluo  stf.  fels  im  meere.  cau- 
tes  roc.  o.  45,  5. 

ne^clvluo  stf.  mit  nesseln  be- 
wachsener fels?  hierher  zieht  Ettmül 
ler  Frl.  276,  12/  du  ne;;elvluch.  40 

uiocb  stm.  flach,  ahd.  fluoh ;  vgl.  gr. 
wijj/Tj,  tat.  plango;  goth.  flfika ,  faiflök 
klage,  Ulfil.  wb.  205.  Graff  3,  758.— 
den  moo;  e;  werdeu  ein  fluoch  //. 
teitschr.  7,  483.  ir  selber  vluoch  der  45 
wart  an  in,  den  si  mit  vluoche  in  veil- 
ten,  dö  sie  Krist  verteilten  Barl.  270, 
24.  ir  heiles  pan,  ir  $s*lden  fluoch! 
Pari.  316,11.  den  fluoh  solt  du  vorc 
hin  Diemer  9,  20.    der  müese  unsern  50 


fluoch  bin  a.  lleinr.  508.  da;  er  den 
fluoch  enphie  aneg.  21,85.  si  tet  in 
mangeu  vluoch  Stricker  4,  202.  vgl. 
Am.  1140  Karl  23.  b.  ich  brach  des 
vluoches  harten  kisel  MS.  H.  2,  339.  b. 
vgl.  Gr.  d.  mgthol.  I  1 76.  der  sl  ver- 
fluochet,  mit  fluoche  volme;;en  Waith. 
11,  15.  der  habest  mit  dem  vluoche 
sere  twingen  kan  MS.  2,  152.  a.  — 
phtr.  swie  vil  si  flüeche  getete  a. 
lleinr.  1333.  zwene  herzelicbe  flüe- 
che kan  ich  Waith.  73,  30.  flüeche 
liden  das.  73,  5. 

zornvlnocli  stm.  fluch  der  im  zom 
gesprochen  wird,  der  zornvluocb  di 
von  ergie,  da;  man  im  nibt  enlie  Helbl. 
1,  656. 

vluoche  swv.  fluche,  ahd.  fluoh - 
böm  Graff  3,  759.  a.  ouwö  da;  ich 
nibt  fluochen  kan  Waith.  73,26.  liefe 
fluochen  MS.  2,  188.  a.  «winde  fluo- 
chen Helbl.  2,  158.  b.  mit  dativ. 
der  wünsch  vluochet  im  so  iw.  259. 
si  vluochete  ir  unt  schalt  si  das.  82. 
swer  dir  fluoche,  der  sl  verfloocbet 
Waith.  11,  14.  begunden  alle  vloo- 
chen  dem  spilman  Nib.  1 954,  2.  da; 
ir  im  sö  söre  vluochet  Mai  146,  39. 
si  fluochlen  der  stunde  Trist.  8643. 
c.  mit  accus.  zwöne  herzelicbe  flüe- 
che kan  ich  ooch:  die  fluochent  nach 
dem  willen  min  Waith.  73,  30.  da; 
darüber  begunden  fluochen  die  in  an 
wanden  Er.  2992. 

un^c vluochet  part.  adj.  ir  ist 
immer  von  mir  aogefluochet  Hadam. 
23.    si  ungefluochet  lan  1/5.1,179.8. 

vluochen  s/n.  der  bäbest  sol  ze 
rehle  wegen  beide  fluochen  unde  Se- 
gen Vrid.  152,  9. 

gevluocbe  swv.  fluche.  da;  ir 
uns  gevluochet  sö  vil  En.  12859. 

vcrvluochc  swv.  verfluche.  I  mit 
accusat.  der  habete  si  virfloochet  Die- 
mer 54,  27.  virfloochet  sfstu  vone 
mir  das.  II,  16.  verfloocbet  müe;e 
er  immer  wesen  Iw.  284.  verflnochet 
und  verw»;en  wart  vil  ofte  der  tac  a. 
Heinr.  160.  swer  dir  fluoche  der  st 
verfluochet  WaÜh.  11,  14.  vgl  aneg 
23  ' 


VLUOR 

20,  49.  Trist.  14927.  Grieth,  pred.  2, 
130  H.  zeitschr.  7,  155.  —  der  ver- 
vlaochete  da;  bin  ich  !w.  153.  ver- 
vluochten!  Bari  93,  t9.  verfluochet 
man  Part.  255,  13.  694,  17.  diu  5 
verflnochte  schar  die  verdammten  Barl. 
93,  37.  Frl.  184,  8.  —  in  da;  vio- 
ster  viur  verfluochet  sin  MS.  I,  I  5  7 .  a. 
vor  gote  ich  pin  verfluochet  Parz. 543, 
t.  da;  ist  vor  got  verfluochet  tod.  10 
gehüg.  95.  2.  mit  dativ.  dir  ist 
alsam  dem  veigen  Köm  verfluochet 
Waith,  s.  149. 

vcrvluochnnpe    stf.  anathema  Die- 
fenb.  gl.  27.  15 

vli  ob  stm.  flur ,  feldflur;  dann  auch 
die  saat  selbst,  seges  flur  sumerl. 
17,  71.  vgl.  Haltaus  466.467.  kor- 
nes  vluor  Maßm.denkm  145.  a.  korn 
da;  zu  disime  vIfire  gehöht  Mühlh.  str.  20 
46.  der  erden  vlör  Pass.K.  670,62. 
Pass.  325,  13.  der  werlde  vlör  das. 
104,  29.  —  von  in  sloufin  allis  un- 
geloubin  vlür  Jerosch.  121.  c.  veste 
widir  der  unkQsche  vlür  das.  130.  d.  25 

vluorsctiütze,  vliiorzän    s.  das 
zweite  wort. 

vluot  stf.  und  stm.  flut,  strömende  tras- 
sermenge.  goth.  flödus,  ahd.  flöt,  fluot 
Ulfll.  u>b.  205.  GraffZ,  740.  dieety-  30 
mologie  des  Wortes  ist  unsicher,  nach 
Gr.  2,  235.  259.  3,  383  flödus  für 
fiöha|)us?  vgl.  flöhat  Diut.  I,  140  und 
ich  vlöuwe,  vla?je;  vlöder.  nach  gesch. 
d.  d.  spr.  875  flödus  für  flnlodus?  35 
s.  auch  Eschmann  in  H.  zeitschr.  1 1 , 
166.  der  vluot  lanz.  7078  und  anm. 
dem  vluote  im  reime  Gudr.  397,  3. 
454,  3.  Geo.  1175.  vgl.  Lachmann  zu 
Nib.  473,  3.  diluvium  sumerl.  49,  H.  40 
H.  zeitschr.  5,  416. —  als  ein  vluot 
vuorin  sin  da;  lant  Anno  420.  des 
tiefen  meres  fluot  mit  stner  breiten  flüete 
büchl.  1,  1803.  wallendiu  fluot  Gfr. 
lobges.  14.  vil  starc  ist  dem  wa;;er  45 
sin  fluot  Nib.  1468,  3.  da;  in  uiht 
ensebadete  die  ünde  noch  diu  fluot  Nib. 
1318,  2.  ich  kan  iueh  Of  der  fluot 
hinnen  wol  gefiieren  Nib.  367,  1.  vgl. 
378,  3.  497,  6.     horte  die  wise  üf  50 
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dem  wilden  vluote  Gudr.  397,  3.  in 
des  meres  vlüete  g.sm.  1744.  indes 
Jorddnes  vlüete  Silv.  1794.  —  neigte 
sich  nider  zuo  der  vlnot  der  strömen- 
den quelle  Nib.  920,  2.  des  rlfen  fluot ; 
in  touwes  flüete  waten  leseb.  699,  10. 

12.  des  herzen  vlut  zu  ougen  vlö; 
IHar leg.  21,  103.  hie  von  wart  0; 
gego;;en  durch  sin  ougen  miltiu  flöt 
Theophil.  1 95.  da;  uns  der  snadea 
vlöte  icht  werfen  an  den  hinderswich 
Pass.  K.  374,  54.  —  überströmende 
menge,  diu  fluot  des  bers  Parz.  376, 
4.  665,  24.  353,  7.  W.  Wh.  342, 23. 
375,  15.  von  stner  zehenden  schar 
vlüete  möht  ich  prüevens  wol  gedagen 
das.  399,  18.  der  massenfe  ein  fluot 
Parz.  649,  19.  die  vluot  voa  der  ri- 
tersebaft  si  brahten  das.  49,  2.  — 
du  flüetic  fluot  barmunge  Waith.  36, "23. 

heilvluot  flut  des  heils.  beilvlaot 
der  senften  güete  Frl.  I.  8,  4. 

sinvluot ,  siotvluot  große  flul, 
Überschwemmung,  besonders  die  Noo- 
chische.  nhd.  in  sündflul  entstellt.  Gr. 
2,  554.  493. —  sinvluot  Diemer  100, 

13.  Genes,  fundgr.  27,  4.  aneg.  22, 
17.  44.  H.  zeitschr.  8,  150.  Griesh. 
pred.  1,  65.  2,  47.  sinfluobt  das. 
136.  sintvluot  diluvium,  cataelys- 
mus  voc.  vrat.  sumerl.  6,  39.  52,38. 
voc.  0.  46,  86.  Diefenb.  gl.  98.  die- 
selbe form  aneg.  7,  47.  Legs.  pred. 
109,  14.  Pass.  K.  2,  25.  266,  82. 
Pass.  116,  68.  myst.  102,33. —  vor 
menschlicher  Sünden  sintfluot  Frl.  PL 
20,  9.  —    süutfluot  Bert.  388. 

übervluot  das  überströmen,  die 
überströmende  menge,  von  der  Irene 
ubenlüt  Pass.  75,  42.  vgl.  33,  58. 
aller  gnaden  übervluot  vaterunser  1287. 
der  minnin  ubirvlftt  Jerosch.  6.  c.  vol- 
ler vröuden  übervluot  Mai  176,  9. 

wa^ervluot  1.  wasserstrom.  Ty- 
beris  ein  wa;;ervlut  Pass.  K.  196,  12. 
als  ü;  dem  paradise  vier  wa;;ervlüt 
geloufen  sin  das.  578.  25.  vgl.  Je- 
rosch. 9.  d.  2.  Überschwemmung. 
Bert.  388. 

vlnotrinue    s.  das  zweite  wort. 
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vluotec ,  vlüelec  adj.  flutend, 
strömend,  nach  Gr.  2,  294  ursprüng- 
lich vluolac.  ein  vlütio  wagjer  nam 
den  svrauc  durch  den  hof  Marleg.  17, 
6.  tgl.  Pass.  221,64.  du  flüetic  fluot  5 
barmuoge  Walih.  36,  23. 

obervluotec  adj,  überströmend, 
fragm.  45.  a.    die  überfluoligen  wunne 

H.  teitschr.  8,  229. 

vloote    swt.    flute,  ströme,    sines  10 
berieo  kiel  begunde  in  Ungedanken  fluo- 
teo  uode  wanken  Trist.  19360. 

durchvluote  swt.  durchflute,  durch- 
ströme, di  sfile  min  durchvlute  Je- 
rosch.  I .  c.  15 

nmbe  vloote  s»c.  um  flute,  er  um- 
beflool  al  da;  her  W.  Wh.  404,27. 

Tervluote      srn.  überschwemme. 
Oberl.  1735. 
FiiwiMÖRS    n.  pr.    gemahlin  des  hin-  20 

grisuu  Pari.  420. 
ftits  stf.    frant.  blume.  diu  geflörierle 
bei  Bürs  Tora.  732,  14.  vgl.  508,  21. 
ut$  s.  ich  YLU48. 

v>-  i.  pfk-  25 
vKinzK    sw*/^.    eine  ort  kuchen.  mlat. 
(ocilia  eon   focus;  oAd.  fochenza  1  a- 
: a d a,  crustula,  torta,  collyrida 
Grojf3,  441.  Schmeüer  I,  507.  fundgr. 
1  368.    elissa  vocbenza  sumerl.  26,  30 
54.  • —  buocli  ein  vochenz  wl;  als8m 
ein  soe  Stricker  4,  95.  tgl.  241.  dri 
vochenzen  (Iria  sata   similae)  Genes, 
funigr.  31,  42.     zuö  vochenzen  Cr. 
«.  2,35.  466.  tgl.  ein  fagatzon  7efeei  35 
favmit.  170. 
focieb   s/m.  s.  r.  a.  nAd.  f (icher.  Frisch 

I,  253.  b.    baier.  fucber.    aus  dem 
(a/.  foculare  con  focus.  —  foculare 
qooqae  ponitur  pro  Tolle  ein  focher  40 
Diefenb.gl.  128.    ventilabrum  ein  blös- 

bilc  ader  ein  focher  das.  282. 
T«"    f.    ein  kind  wird  angeredet:  nu 
wol  vflr  her  vocke  (:  stocke)  Wart. 
267.  d.     schnei*,  fucke  jun^e  henne,  45 
<fc  uon  ersten  ma/e  eier  /e^/  Stalder 
1,  402. 

v»«l  ifm.  eo</e/.  yo/A.  fugls,  ahd.  fo- 
pl  Gr.  3,  360.  i7//i/.  wo.  206.  Gro# 
3,  434.  —  swenne  ubr  er  den  vogel  50 


crschö;,   des  schal  von  sänge  6  was 
sö  gröz,  Pars.  118,  7.    der  wilde  vo- 
gel Gudr.  1 1 68,  3.     sö  der  vogel  6 
rehler  zit  von  stnem  nesle  fliegen  wil, 
sich  selben  er  vil  Ithle  g!t  den  tumben 
kinden  seinem  spil  Winsbeke  32.  ein 
bluome  webset  in  dem  mer,  da  nables 
in  besliuzet  sich  ein  wilder  vogel  wtiu- 
neclich  swenne  er  den   lac  gedcenet. 
sich,  also  was  beschauet  din  herze 
tt.  5.  10.    g.  sm.    1960  fg.    tgl.  einl. 
XXXIV.  —  ir  vogel  in  vil  wol  sanc  gab 
durch  seinen  gesang  eine  gute  Vorbedeu- 
tung litl.  chron.  7240.    ein  vogel  kam 
gevlo^en  (er  weissagt,  also  ursprüng- 
lich wohl  eine  schwanenjung f t  au)  Gudr. 
1166,2.    Sant  Marlins  vogel  die  gans 
Hätil.  2,  58,  248.  —     plur.  die  vö- 
gele körnen  widere:  e;  Marl  von  ir 
gevidere  diu  linde  anderalunt  bedaht: 
si  huoben  aber   ir  stiegen   braht  und 
sungen  Iw  34.    dü  die  vogele  singent 
Waith.   75,  15.     die  kleinen  vogele 
sungen  das.  27.    baj  gesungen  nie  die 
vogele  Nith.  51,  1.    vogel  die  hellen 
unt  die  besten,  al  des  meien  zlt  si  we- 
geilt mit  gesange  ir  kiut  W.  I.  7,  19. 
si  (diu  merwip)  swebten  sam  die  vo- 
gele vor  im  fif  der  fluot  Nib.  1476, 
1.  —    der  vogel  sanc  Iw.  32.  Par*. 
553,  9.     kleiner  vogele  sanc  Waith. 
27,  21.    der  vogele  schal  Waith  39, 
der  vogel  dtenen  Gfr.l.  1,  15.  —  diu 
Hude  was  mit  vogelen  bestreut  Iw.  31. 
zuo  Voglen  di  si  flugen  Nib.  1280,3. 
e;  ist  den  vogeln  grö;  gebrest,  elliu 
jar  ein  niuwe;  nest  Vrid.  145,21.  — 
sam  vliegende  vogele  sach  man  si  alle 
varn  Nib.  1283,  3.    die  wilden  vogel 
belrüebet  unser  klage  Waith.  124,30. 
dd  von  la;  ich  die  vogel  sorgen  Kel- 
ler 9,  29.  —    gense,  hüener,  vogel, 
(wildes  geflügel,  entenl)  swin  MS.  2, 
105.  a.  —    in  weiterm  sinne  begreift 
das  mittelalter  unter  vogel  alles  was 
fliegt,  namentlich  auch  fliegende  insek- 
ten.    diu  vliege  ist,  wirt  der  sumer 
heig,  der  küenste  vogel  den  ich  weig 
Vrid.  145,24.    e;  si  vogel  oder  tier 
fliegendes  oder  vierßßiges  thier  Par%. 
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592,  9.    vische,  wiirroe,  vogele,  tier 
(alle  thierej  Vrid.  5,  13.  10,  13.  vgl. 
Waith.  9,  2. 
antvogel    sin.  ente.    anas  voc.  o. 

37,  15.  £r.2037.    ob  funde  ein  ant-  5 
vogel  ze  trinken  in  dem  Bodemsö,  trun- 
kern  gar,  da;  tset  im  wß  IV.  Wh.  377, 

4.     dö  er  in  einer  la  anlvogel  weste 
ligen  ff.  *ei/scAr.  7,  342. 

brnclivogel     sä»,     turdas  sumerl.  10 

38,  67.  gl.  Mone  6,  346.  Diefenb.  gl. 
278.  turda  0/.  Afone  7,  595.  —  ffa- 
dam.  132. 

goltvogel  stm.  aurificeps  Diefenb. 
gL  45.  15 

gram  vogel  stm.  raubvogel.  Ren- 
ner 19921.  21  175.  vgl.  krim  vogel. 

kla  vogel  s/m.  raubvogel.  a.  w.  3, 
236. 

krimvogel     stm.    raubeogel.    der  20 
adelar  krimvogel©  ein  wunder  hat  be- 
twungen  MS.  207. a.  vgl.  gramvogel. 

isvogel  stm.  eisvogel.  aurificeps 
Diefenb.  gl.  45.  gl.  Motte  4,  93.  6, 
346.  ipsida  (?)  das.  8,  399.  —  der  25 
den  tsvogel  hfil,  der  hat  gelücke  unt 
gel  im  wol,  h(Er  ich  die  wlsen  jehen 
Frl.  446.  JfS.  2,  156.  b. 

iscnvogel    stm.  porphirio  gl.  Mone 
7,  395.  30 

mervogel  stm.  seecogel.  men- 
nonides  swarz  mervogel  roc.  o.  37, 
75.  ipidicatus  (?)  mervogel  gl. 
Mone  6,  346. 

naht  vogel  stm.  etile,  nyctiminae  35 
iyvxnfiivii)  gl.  Mone  6,  346. 

netzcvogel     stm.     vogel  der  im 
netze  gefangen  ist.  Gr.  2,  424. 

smalvogel     stm.     kleiner  vogel, 
sperling.  N.  103,  17.  40 

spilvogel  stm.  vogel  mit  dem  man 
spielt,  spilvogel  für  die  mutter  sind 
die  kinder  Mart.  22.  den  dritten  sagt 
die  mutier ,  welche  ihre  tochter  buh- 
len lehrt,  hielt  ich  in  dem  hüs,  der  45 
was  dann  mein  spilvogel  HätiA.  2, 
85,  47. 

uii  vogel    stm.  schlechter  vogel.  er 
pfäwe,  er  unvogel  H.  %eitschr.  8,  558. 
zitvogcl     stm.    vogel,  der  flügge  50 


wird,    diu  vlogzet  gelich  dem  zllvogel 
in  dem  nesle  MS.  I,  88.  a. 

vogelgabel ,  vogelgedoeoe ,  vo- 
gelhunt,  vogel hnrt,  vogelliua,  vo- 
gelklobe,  vogelkrut,  vogellim,  vo- 
gelnetze ,  vogclricbe ,  vogelsanc, 
vogelvluc,  vogelweide  s.  das  »tei- 
le wort. 

vogellin  ,  vogelin  s/w.  vögelchen 
später  auch  umgelautet  vögellin,  vöge- 
lln;  vögel!  leseb.  976,  39.  aviculi 
gl.  Mone  8,  254.  255.  ein  kleine^, 
kleine  vogellin  Waith.  40, 1 6.  58, 27. 
ein  vogellin  sö  wol  getan  da;  ist  der 
linden  an  da;  zwl  gegan  MS.  1 ,  4 1 .  b. 
ich  bosr  ein  voglfn  singen  Nith.  8,3.  — 
plur.  vesce  (vische)  unle  vogelio  lo- 
ben dich,  herro  trehtin  Diemer  355,2. 
diu  kleinen  vogelllo  Waith.  46,  2.  vo- 
geline (statt  vogelin)  singent  lop  des 
meien  scbine  frauend.  437,  1.  aller 
vogeline  saoc  Waith.  92,  14.  singen 
von  den  vogellfoen  Ais.  28,  4.  wa;  * 
wl;et  man  den  vogelin  Pan.  119,10. 
vrcellch  Iiut  hant  vöglta  vnnden  sayl 
man  Ls.  3,  327. 

bla  vogellin    stm.    bla.fogelt  tur- 
dus  voc.  o.  37,  1  13. 

niervogellin  sin.  alcion  gl.  Mone 
5,  237.  diomedie  merfögell  voe.  0. 
37,  50.    alcbiones  das.  37,  12. 

wattvogellin  stn.  waldvögelchc». 
diu  wilden  waltvogellin  Engelh.  5334. 
diu  kleinen  waltvogelin  diu  des  örea 
fröude  sulensin  Trist.  547.  vgl.  17363. 
Part.  45,  20. 

vogelchiii  stn.  vogelchen.  myst. 
107,2.4.  eins  voilchins  zunge  Ludtt.  1 1  ■ 

vogel i che  adv.  nach  weise  eines 
t>o geh.  vogeltche  er  swebete  La»*. 
4786. 

gevügelc,  gevügel  stn.  eine 
menge  vögel,  die  mause  der  vögel.  aftd. 
gafugili  Graff  3,  439.  da;  gevugele 
da;  6  flouch  under  himele  Diemer  284, 
10.  ir  habent  min  gevögele  verjagt 
Iw.  35.  vgl.  Nib.  1449,  4.  W.  gast 
8068.  Pass.  K.  125,  35.  458,  29. 
Legs.  pred.  73,  6.  ge  vögel  Diemer 
223,  14.  Er.  5191.     got  fuoret  da} 
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gevügel  Barl.  105,  4.  —  ein  vogel, 
schowe  tiiz  gevugele  Pas».  K.  530,  21. 

hösgevügel  sin.  zahmes  federvieh. 
altilia  gl.  Mone  6,  222. 

vogelc  ncv.  fange  vögel.  ahd.  5 
fogalörn  Graff  3,  439.  mit  eine  klo- 
beo  er  (kaiser  Heinrich)  vögelte  Lo- 
hen gr.  80.  2.  auspicari  Diefenb.gi 
47.  3.  coeo ,  besonders  vom  geflü- 
gel.  gl.  Hone  8,  497.  daher  vogeln  10 
zweideutig  Wölk.  71,  3.  vgl.  auch  fu- 
get od  roruicatiooem  promovere 
gl.  Hone  8,  397.  dö  vogelt  sich  die 
Störchin  mit  einem  andern  storchen  gest. 
Rom.  11.  15 

vogehere,  vogeler  stm.  Vogel- 
steller, aueeps  sumerl.  2,48.  gl  Mone 
8,  394.  roc.  o.  37,  6.  Diefenb.  gl. 
44.  —  MS.  H.  3,  228.  b.  Ls.  1,  189. 
Gr.  r.  1,  490.  der  vogeler  suo;e  20 
pfifet,  e  er  den  vogel  begrifet  Fr/. 
317,  13.  man  in  (kaiser  Heinrich) 
uaote  den  vogeltere  Lohengr.  80.  — 
ein  erdichteter  sektenname.  Bert.  302. 

vogelerinne     stf.     lena  fuglerin  25 
gl  Motte  8.  397. 
vockt,  voit    stm.  vogt,  Schirmherr,  ahd. 
fogal,  fogit  Graff  3,  432.  aus  mlat. 
vocatus  für  advocatus.    vout  Griesh. 
denkm,  27.    advocatus  sumerl.  41, 74.  30 
49,  26.  gl.  Mone  5,  235.  8.251.  prae- 
feclus  das.  4, 234.  8,251.  i.schirm- 
vogt  eines  klosters.  leseb.  1 62,  4.  2. 
der  römische  kaiser.  •  von  Börne  vogt 
H  alth.  28,  I .    der  vogt  von  Röme  g.  35 
Gerh.  719.  MS,  2,  98.  b.    voget  von 
Rtemischrlch  Rab.  881.    der  rcemische 
vogt  W.  Wh.  210,  1.  29.  Pas*.  K.  16. 
42.        3.  s.  v.  a.  könig,  fürst,  der 
Daringe  vogt,  voit  Ludw.  kreuzf.  1 607.  40 
3158.    der  junge  voit  der  Hiunen  Mb. 
1897,  4.      dem  vogte  von  den  Sah- 
sen  Nib,  208,  1.    der  voit,  vogt  von 
Rine,  von  dem  Rtne  dos.  328,  1.  1447, 
1.     der   vogt    von   Bechelaren   das.  45 
1123,3.    der  voit  von  Parmente  Trist. 
5011.    der  voget  von  Berne  Ahph.43, 
1.  Rab.  870.880.881.    nach  im  man 
kos  slnen  ellsten  sun   ze  künege  dar, 
te  vogte  dem  grile  Porz.  478,  4.  50 


4.  der  von  dem  schirmherm  eingesetzte 
Stellvertreter,  der  in  seinem  namen  die 
ihm  zukommenden  rechte  ausübt,  da- 
her besonders  Statthalter,  höherer  welt- 
licher richter  überhaupt,  vgl.  urb.  s.  362. 
er  (Gott)  hie;  iu  klagen ,  ir  (der  kai- 
ser) sit  stn  voget  Waith.  12,  9.  der 
voget  dane  hilfet  Karaj.  51,  3.  wem 
Ifi;  ich  mfniu  lant?  —  der  iu  dar  zuo 
gevalle,  den  sul  wir  voget  wesen  Inn 
Nib.  490,4.    iuwer  voget  Trist  6352. 
dö   sante  her  dare  slnen  voit  myst. 
217,  29.    dö  gap  der  keiser  sanetum 
Yalenttuum  slnem  voite,  da;  her  in  pt- 
negete  das.  19,  15.     der  heidenische 
voget  Pantal.  1752.    des  landes  voget 
Pass.  K.  27,  46.      des  vogetes  dinc 
gebieten  swsp.  s.  7  W.      der  oberste, 
der  underste  voit  Freib.  str.  264.  den 
gebüren  schadet ,  sint  si  rieh ,  wirt  in 
der  vogt  te  heimeilen   Vrid.  122,  7. 
geribte  voget  münte  toi  diu  wurden  e 
durch  got  erdfiht,  nu  sint  si  gar  te 
roube  brfiht  das.  75,  25.  —  geböt 
slnen  fögelin  u.  slnen  rihtern  Griesh. 
pred.  2,  97.        5.  tormund.  Haltaus 
1975.    diu  frouwe  unde  ir  voget  le- 
seb. 190,  21.    er  was  iedoch  ir  reh- 
ter  vogt,  sö  da^  si  schermes  wart  an 
in  Porz.  264,  4.      6.  in  allgemeiner 
antrendung.    der  strenge  almehtige  vo- 
get, vör  des  gerihte  wir  gezoget  ze 
jungest  alle  mfle;en  komen  Gott  g.  sm. 
1551.  vgl.  XXVII.     der  Werlte  voget 
Gott  MS.  1,  154.  a.     der  helle  vogt 
der  teufel  Lohengr.  1 90.    Hbes  unde 
guotes  solt  du   min  voget   sfn  Nib. 
1075,  2.     sines  herzen  voget  seine 
geliebte  er  da  vant  Porz.  514, 27.  den 
sile  sol  er  ze  vogte  nemen  das.  338, 
20.     ob   allem  strtt  ein  voget  das. 
734,  30.    ich  pin  vor  flust  iwer  vo- 
get schütze  euch  davor  das.  362,  12. 
diu  selbe  hant  ein  voget  ist  unde  ein 
scherm  fdrs  lievels  list  W.  Wh.  371, 
29.    heime  ist  er  ein  voget  (ein  ge- 
waltiger herr),  der  mit  dem  munde 
broget  Marl.  259. 

aftorvoget  stm.  untervogt  Frei- 
berg, str.  258.  261. 
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erbevoget  stm.  adcocatus  heredi- 
tariusjure  feudi.  Haltaus  385.  si  wil 
sin  ein  erbevoget  in  dlner  brüst  Frl. 
/.  9,  1. 

bimelvogt  stm.  herscher  des  him- 
mels,  Gott.  Er.  10104.  JifS.  2,  246.  a. 
jW£.  I/.  3,  337.  b. 

hüenervogct  stm  beamter ,  der 
die  zinshühner  annimmt.  HaUaus  964. 

kastvoget  stm.  Schirmherr  über 
ein  gotteshaus ,  tu  dessen  amte  beson- 
ders die  aufsieht  über  die  Verwalter  der 
kloster guter  und  die  einnahmen  aus 
denselben  gehört,  urb.  363.  Gr.  w.  1, 
350.  vgl.  Oberl.  1764. 

lantvoget  stm.  landvogt,  Statthal- 
ter eines  landes.  Clos.  chron.  43.  Oberl. 
873. 

schuitvoget  stm.  executor  debi- 
lorum.  Oberl.  1450. 

toomvoget  stm.  domvogt.  frauend. 
250,  25.  285,  10.  vgl.  des  tnomes 
vogt  das.  66,  I.  234,  25.  pRf  mit 
der  floit,  die  lieg  uns  alle  der  tuom- 
voit  Heibl.  8,  590. 

oodervoget  stm.  untervogt.  des 
undervoites  gerichte  Freiberg.  str.  258. 

ügvoget  stm.  vogt  außerhalb  der 
stadi.  Augsb.  str   10.  fundgr.  1,396. 

wagen voget  stm.  lessarius  di- 
citur  praepositus  curraum  ein  wagen- 
fogt  Diefenb.  gl.  272. 

vogethabere,  vogetherre,  voget- 
liute,  vogetman,  vogetreht,  vo- 
getstiure    s.  das  weite  wort. 

vogetinne,  vogetinne  stf,  schirm- 
Iterrin.  advocata  vogtin  gl.  Mone 
5,  236.  diu  minne,  ir  beider  vogetinne 
Tritt.  12004.—  na  hilf  mir  (Maria), 
wariu  vogedinne  Diemer  301,  8.  vgl. 
litan.  400.  diu  maget  wart  vögtinne 
»e  biroel  erkorn  IBS.  2,  123.  a.  ad- 
vocata nostra,  du  bist  unser  vogetinne 
altd.bL  1,82.  vogello  Ober  aller  en 
gel  schar  MS.  H.  3,  109.  a.  vgl.  ein/. 
»•  g.  sm.  XXX X.  XLVI.  —  fürspreche- 
rin :  kund  si  tohter  unde  swester  sin, 
sd  wa?r  se  ir  beider  vogetin  Pan. 
609,  10. 

erbevogetin    stf.    die  durch  erb- 


recht schirmherrin  ist.  Minne,  sin  er- 
bevogetin Trist.  11769. 

vogetbaere    adj.      1.  dem  vogte 
unterworfen,    urb.  235,  8.  Gr.  w.  1, 
5    5t.        2.  mündig,  das.  1,  13.  vgl. 
Haltaus  1975.  1976.  Oberl.  1878 

unvogetbaere  adj.  1 .  dem  vo- 
gete  nicht  unterworfen.  2.  mino- 
renn. Oberl.  1868. 
10  vogtie  stf.  vogtei;  das  amt ,  die 
pflichten,  rechte  und  das  einkommen 
eines  vogtes.  praefectus  ein  fogt  et  est 
dignilas  ejus  f  o  g  lei  Diefenb.  gl.  220.  — 
urb.  199.  241.  251.  Zürch.  richtebr. 
15  42.  UaUaus  1981.  Oberl.  1 878.  1 879. 
vodie  Höfer  82. 

bevogte  swv.  1.  beschütte,  die 
sol  durch  wtplichen  rät  nu  bevogten 
iwer  hant  W.  Wh.  169,  5.  bevoget 
20  niich  vor  schänden  das.  4,  18.  diu 
Trinitat  und  diu  muoter  magt  Marie, 
die  müe;en  dich  bevogten  und  vor  den 
widerwarten  ewig  frien  Tit.  35,  66. 

2.  unterwerfe  meiner  getcait.  swa; 
25    kristen  dä  der  tdt  bevogt  dem  tode 

verfielen  Lohengr.  123. 
vohb    swf.  fuchs,  goth.  fauhö,  ahd.  foha 
Ulfil.  wb.  202.  Graff  3, 43 1 .  vgl.  Schmel- 
ler  1,  518.    vulpes,   vulpecula,  slo- 

30  picia  Sumerl.  38,  3.  48,  20.  gl.  Mone 
7,  597.  voc.  o.  38,  105. —  diu  vohe 
ist  unchustich  Saraj.  93,  5.  vgl.  fundgr. 
1,31.  si  habent  vohin  teil  an  in  das. 
ain  vohe  Charge  lac  da  bi  in  einer 

35  vurhe  kchron.  s.  211  D.  ein  kaier 
gie  dä  er  ein  vohen  vant  Stricker,  le- 
seb.  561,  21.  zeiner  vohen  sprachen 
d  affen  H.  zeitschr.  7,  352.  —  die 
vohin  die  gekzetin  Leys.  pred.  72,26. 

40  alsam  ein  vuhs  und  ouch  die  vohen 
(die  jungen  füchse?)  sich  bergent  vor 
den  hunden  Diut.  2,  17.  2.  füeh- 
sin.  der  vohen  list  Aetna.  «.  364. 
diu  vö  das. 

45       vuhs    stm.  fuchs,    ahd.  fobs  Graff 

3,  431.  vuohs  MS.  H.  2,  251.  a. 
im  reime  auf  gewuohs  W.  Wh.  61,  8. 
vgl  Lachmann  an  Iw.  897.  —  als 
sich  der  vuhs  raüsens  schämt,  sö  be- 

50    ter  gerne  ein  hoher  amt    Vrid.  138, 
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2!  ,  wo  noch  mehr  spruche.  vgl.  ein/.  C 
kood  ich  oo  sliefen  sö  der  fuohs  W. 
Wh.  61.  8.     der  vfihse  müesle  minre 
sin,  wiero  die  segele  güldtn  Vrid  1 38, 
25.    «wer  fach»  mit  fflchsen  vahen  wil,  5 
der  selb  bedarf  wilzeo  vil  leset. 835,1. 
—  vernemet  fremdiu  mere  von  einem 
üere  wilde  —  c;  köret  allen  stnen  ge- 
rioc  an  Iriegen  und  an  kündecheil,  des 
quam  e;  dicke  in  arbeit.    e;  hate  vil  10 
uaknste  erkant,  und  ist  Reinbart  fnhs 
genant  Reinh.  10.  fabeln  vom  fuchse 
das.  s.  354  fg.  392.  W.  gast  10921. 
ff.  %eitschr.   I,  398.  MS.  2,  174.  b. 
201.  b.  15 

vuh sh  not    s.  das  weite  wort. 

vubsinne    stf.  füchsm.  vulpecula 
gt.  Mone  4,  238. 

vübsin  adj.  vom  fuchs,  vnlpinnm 
sumerl.  31,  69.  ein  fucbsln  gewant  20 
von  fuchsfellen  Kolon.  1 74.  undir  lern- 
merlnre  liut  trug  er  ein  vuchstn  herze 
das  herz  eines  fuchses  Jerosch.  58.  b. 
\ol  adj.  voll.  gotk.  fulls,  ahd.  fol ; 
tgl.  vel,  dann  gr.  nUoc,  tat.  ple- 
aus.  Gr.  2,  57.  UlfU.  wb.  206.  Gr  äff 
3,  477.  I.  angefüllt.        1.  ohne 

genitiv.  a.  unflectiert.  der  palas  der 
was  vol  Nib.  1378,  1.  swic  vol  diu 
kanel  wsere  leseb.  581,  35.  b.  flec-  30 
tiert.  da;  der  palas  voller  wart  Trist. 
3603.  —  entlihen  bede  ü;  voller  bant 
Iw.  262.  ich  gemache  in  vollen  kra- 
gen Waith.  32,  13.  —  besonders  mit 
speise  oder  trank  angefüllt,  di  le-  35 
weo  mästen  vol  satt  sin  und  man  mu- 
ste  in  su  e;;en  haben  gegeben  myst. 
78,  32.  da;  wir  alle  werden  vol  be- 
rauscht MS.  2,  105.  a  2.  mit  ge- 
nitiv. 8.  unflectiert.  wlnes  ein  be-  40 
eher  vol  I».  39.  du  bist  bilters  eiters 
vol  das.  14.  alles  rates  vol  a.  Beinr. 
781.  jamers  vol  Pars.  320,  1.  492, 
15.  gttes  unde  ha;;es  vol  das.  675, 
25.  iur  bant  ist  krefte  und  guotes  45 
vol  Waith.  11,  33.  vgl.  Wigal  540. 
vol  aller  gnade  ein  reine;  va;(j/r.toA- 
ges.  25.  du  bist  sö  vol  der  wflene- 
bernden  wünne  das.  90.  der  bof  der 
was  sin  vol  Trist.  508.     dioer  göete  50 


VOL 

ist  al  diu  burc  vol  Nib.  2030,  I.  der 
kirebbof  waa  weineos  vol  das.  1 002, 
3.  —  er  schuof  da;  becke  vol  des 
brunnen  Iw.  100.  der  wall  gienc  wil- 
des vol  das.  126.  do  sach  man  ir 
scbilde  stecken  gersch0;;e  vol  AVA. 
2069,4.  kamere  uode  törne  des  ho r- 
tes  worden  vol  getragen  das.  1065.3. 
b.  flectierl.  vgl.  Gr.  4,  492  fg.  nldes 
was  er  voller  Genes,  fundgr.  25,  33. 
da;  da;  velt  volle;  frouweo  wa?re  Pars. 
671,  19.  alsam  e;  volle;  balsmen  st 
Waith.  54,14.  beidiu  wisen  unde  velt 
volle;  riterscbefle  lac  Wigal.  9787. 
da;  gevilde  was  volle;  pavelQne  gesla- 
gen  das.  2646.  —  hei;  mir  gewinnen 
min  sehrln  vollen  locken  W.  Tit.  30,2. 
im  hie;  diu  könegtn  dar  tragen  einen 
schilt  vollen  goldes  Lanz.  7707.  vgl. 
Nib.  316,  1.  hete  einen  garten  vol- 
len rösen  amgb.  48.  b.  schuof  da; 
becke  volle;  brunnen  Iw.  100.  s.  2531 
BDE.  sam  e;  habe  funden  ein  nest 
volle;  vogellta  MS.  2,  Ol.  a.  girbe 
mir  der  kunec  sin  hus  volle;  goldes 
Grieth,  pred.  2,  130.  —  befremdlich 
ist  aber:  ob  ein  va;  volles  goldes 
wfire  Leys.  pred.  13,  18.  ir  tat  ist 
voller  sücben  Frl.  55,  6.  die  spuren 
biengen  voller  schellen  IUS.  H.  3, 236  b. 
eben  so  nhd.  bei  Luther:  ihre  hauser 
sind  voller  tfleke  Iw.  5,  27  und  ähn- 
liches, man  kann  diesen  Sprachge- 
brauch mit  Gr.  4,  499  so  erklären, 
daß  man  volles,  voller  unrichtig  als 
genitiv  tu  dem  folgenden  genitiv  zog; 
doch  kann  auch  volles,  voller  als  as- 
sünilaHon  aus  vol  des,  vol  der  gefaßt 
werden.  II.  in  fülle  vorhanden,  ir 
habet  vollen  rat  (vorralh)  Nib.  1405,  3. 
a.  Heinr.  773.  volle;  guot  Trist.  4566. 
—  daher  vollständig ,  vollkom- 
men, diente  ime  elliu  dei  siben  jar 
volliu  Genes,  fundgr.  42,  6.  siben  tage 
volle  das.  45,  33.  drl  tage  volle  Ka- 
raj.  42,  10.  volle  niun  tage  Mb. 
496,1.  1801,3.  vollen  gelt  Iw.  264. 
diu  volle  mäjje  Waith.  34,  16.  näch 
vollem  werde  das.  19,  34.  vgl  leseb. 
189,  16.  —    volle  tugent   Iw.  96. 
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volliu  fröide  an  allen  ntt  Gfr.  tobges. 
86.  zwö  volle  saelekeit  Trist.  4704. 
ein  voller  dienest  Nib.  2203,  4.  diu 
volle  unschulde  Bon.  72,  42.  ze  vol- 
lem lobe  a.  Heinr.  35.  —  ein  voller  5 
mensch  vünf  sinne  hat  MS.  2,  133. 
mit  vollen  ougen  sehen  Waith.  99, 
32.  —  dö  was  si  vol  gemachet  voll- 
ständig erschaffen ,  fertig  Diemer  7,4. 
ein  dinc  vür  vol  nemen  es  annehmen,  10 
ihm  zustimmen,  sich  damit  zufrieden 
erklären  Mai  1,  18.  53,  38.  81,  34. 
95,  32.  117,  29.  151,  34.  wir  ne- 
men vör  vol  da;  ir  uns  urloop  gebet 
kröne  65.  b  Sch.  —  ze  vollem  voll-  15 
ständig  MS.  2,  38.  a. 

vol  ade.  völlig,  vollständig,  nibt 
vol  eine  mlle  Iw.  19.  was  vol  hin 
uns  an  den  tisch  gegan  Nib.  565,  4 
g.  L.  sich  vol  behüeten ,  genigen  Iw.  20 
122.  150.  vol  vergelten,  durchsntden 
Nib,  1559,  2.  973,  4  vol  gesingen 
das.  1004,  1.  Gudr.  384,  1. 

volle  adj.  voll,  vollständig,  ne- 
ben form  zu  vol.  ich  was  so  volle  25 
scheltens  Waith.  29,  2.  nu  sa;  diu 
burcmür  und  diu  wer  volle  Hier  unde 
vrouwen  Gregor.  1941.  —  reist  mit  hun- 
dirt  rftin  (reitem)  volle  Jerosch.  1 21 .  d. 

volle  adv.  völlig,  ahd.  follo  Graff  30 
3,  480.  ein  phart  schcene  und  volle 
guot  Er.  7374.  da;  ir  mir  volle  wol 
tuot  das.  48 1 8  «.  anm.  vgl.  Lachmann 
zu  Iw.  3179.  &  dan  er  volle  erstürbe 
Trist.  1232.  wolte  in  volle  erslaben  35 
Engelh.  4951.  troj.  67.  c.  niht  volle 
gar  Barl.  271,  4.  —  superl.  dö  in 
der  vater  vollost  ersnch  Griesh.  pred. 
2,  78. 

mein  vol  adj.  voll  frevel.  Oberl.  1 0  2 1 .  40 
tugentvol   adj.  voll  tagend.  Teichn. 
115. 

hantvol  stf.  was  eine  hand  voü 
macht;  figürl.  eine  unbedeutende  menge. 
da  er  die  hantvol  hete  Verlan  H.  zeit-  45 
sehr.  7,347.  vgl.  melwes  alsö  kleine, 
e;  fülle  kütne  eine  hont  das.  wa;  touc 
diu  hant  vol  genant  gein  dem  her  0; 
al  der  beiden  lant  W.  Wh.  328,  29. 

mnntvol    stm.  tca$  den  mund  voll  50 
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macht,  der  hundrost  muntvol  was  reht 
als  grö;  sö  der  erste  Ls.  3,  405. 

vol-,  volle-,  vollen-  in  Zusam- 
mensetzungen, über  vollen  s.  Gr.  iu 
Ath.  s.  79.  1.  mit  verbit.  volahte, 
bringe,  danke,  denke,  diene, 
drücke,  gan,  gründe,  habe,  her- 
te,  klage,  kum,  künde,  läge, 
leiste,  lise,  lobe,  mache,  mi;;e, 
inüre,  prlse,  recke,  rede,  reite, 
renne,  rihte,  rüeme,  rücke, 
sage,  schaffe,  schrfbe,  singe, 
sitze,  spriche,  Silin,  stecke, 
strebe,  suoche,  tihte,  trlbe, 
triuwe,  triute,  tuon,  var,  vor- 
der, vüere,  wahse,  wander, 
wthe,  würke,  zel,  ziuhe  s.  das 
zweite  wort.  2.  mit  nominibus.  vol- 
born,  brinc,  bringunge,  buo;e, 
dinc,  komen,  löhen,  leist,  mä- 
ne,  volma?ne,  müete,  röt,  wert, 
wort  S.  das  zweite  wort.  —  volmunl, 
fulmunt  gehört  nicht  hierher,  s.  ful- 
munt.  dagegen  mag,  als  im  ersten 
bände  ausgelassen,  hier  noch  aufge- 
führt werden: 

volbort  stf.  auetoritas .  beistim- 
mung ,  einwilligvng.  zu  ich  bir.  mehr 
niederdeutsch  als  hochdeutsch,  vgl.  Brem, 
wb.  1,465.  got  aller  Sölden  ein  vol- 
bort Marleg.  15,46.  dö  böt  er  in  «ö 
süe;iu  wort  da;  sie  gäben  volbort.— 
swes  er  von  in  gerte,  vil  gerne  man 
in  gewerte  livl.  chron.  9425.  mit  pe- 
bisllicbir  volbort  Jerosch.  42.  b.  mit 
neulich  ir  volbort  das.  59.  c.  sonder 
vulbort  Keller  2,  24.  —  an  der  vul- 
bort  ausfahrung  sin  betoubet  Jerosch. 
136.  a. 

volborde ,  vollcborde  strr.  lasse 
zu,  genehmige.  dal  mQ;e  got  selve 
volleborden  Wernher  v.  N.  56,  13. 
wil  im  des  nibt  volborden  Kulm.  r.  4,  91. 

volheit  stf,  1.  müerei.  tmjst.M, 
40.  Schemn.  str.  a.  32.  2.  di  vir 
bächer  der  vir  ewangelisten,  di  da  bei- 
den da;  plenarium:  di  volleheit  der 
ewangelia  myst.  210,  22. 

vollich  adj.  völlig,  bete  wol  hin 
heim  gelesen  ze  urliuge  volltcfae  kraft 
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Trist.  338.    mit  volllcher  ger  an  got 
Pass  K.  98,  36. 

Tolliclie    ade.  röüig.    wil  er  vol- 
liefe ao  mich  varn  Part.  536,  2]. 

vollec  adj.  völlig,  ahd.  to\\\g  Graft  5 
3,  485. 

vollec  adv.  völlig,  man  schQf  im 
vollec  dise  nöt  Pass.  H.  1 24,  1 8.  vgl. 
169,  46.  521,  46.  Jerosch.  166.  d. 

alvollec  adv.  das  verstärkte  vol-  10 
lec.  Pass.  K.  675,  24. 

vollcclieh  adj.  völlig ,  vollständig. 
nit  vollecUcber  kraft,  mfi;e  /».  240. 
Nib.  306,  2.  nach  vollecltcifen  eren 
trqj.  I.e.  des  bat  si  volleclfcheo  teil  15 
Porz.  402,  25.  vgl.  398,8.  769,3.— 
compar.  e;n  warl  nie  vollecllcher  höch- 
ilt  Im.  97. 

vollecltclie,  -en  adv.  1.  in  fülle, 
reichlich,  gäben  vollicltcbe  En.  1 2982.  20 
Trist.  4875.  schreite  und  e*re,  die  bät 
si  beide  vollecltche  Waith.  59,  34. 
compar.  vollecllcher  bieten  an  das. 
66,  24.  2.  völlig,  gänzlich,  vol- 
leclicbe  zuo  stme  gruo;e  komen  Iw.  25 
19.  vollecÜche  guot  Er.  4758.  vgl. 
Pen.  254,27.  263,2t.  324,8.  820, 

1.  Nib.  137,  2.  Barl.  39,  28.  280, 
36.  354,  7.    volleclichen  Iw.  125. 1  55. 
240.  a.  Heinr.  1367.  Porz.  479,  2.  30 
Wigai  9796.  M6.  1104,  3.  1450,3. 
1755,  2.  Barl.  387,  4.   Pom.  ff.  37, 

75.  44,  75.  comparat.  vollecUcber 
myst.  333,  22.  —  vollencllcbe  Je- 
rosch. 146.  b.  35 

ervolleclicbe  adv.  singe  wir  demo 
Irtrro  ervollicliche  (gloriose)  ff.  *eit- 
xhr.  8,  124. 

volle    swstf.  füUe.    ahd.  folla  Cro/f 
3,  483.    der  Ifbes  unde  guotes  hat  die  40 
vollen  MS.  1,  168.  a.    da  bt  IIb  ge- 
drollen  ze  wünsche  wol  die  vollen  das. 

2,  62.  a.  des  hat  si  gar  die  volle 
fas.  67.  a.  ze  volle  geklagen  Amur 
1695  Pf.  vgl.  das  folgende  45 

volle  stein,  fülle,  Vollständigkeit. 
gruotlöser  volle  aller  miner  selekeit 
mtpt.  369,  24.  da  wnrze  krüt  unde 
«ris  der  volle  näcb  ir  willen  was  Trist. 
l?769.    iueh  eoduhte  nibt  der  volle  50 
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genug  an  der  grö;en  not  Nib.  2267, 1. 
ere,  der  si  sld  großen  vollen  gewan 
dos.  1273,  4.  vgl.  999,  3.  gebe  dir 
den  vollen  alles  dines  gemütes  pf.  K. 
73,2.  sö  man  des  ein  vollen  (swf.7) 
gegfl;;e  in  die  pisetnen  Site.  915.  s!t 
da;  er  den  vollen  Dach  sfnem  willen 
hat  Nih.  2077,  2.  wafen  unde  kleit 
fuorten  si  den  vollen  in  fülle  das. 
1114,2.  1534,2.  diu  kappe  den  vol- 
len lanc  fransend.  176,  24.  diu  vro- 
we  wa?re  den  vollen  völlig  niht  getriu 
das.  374,  2.  da;  vinden  wir  an  dir 
alle;  und  (Iber  vollen  in  höchster  fülle 
myst.  371,  10.  in  gr6;em  vollen  er- 
zogen sin  Kolocz.  146.  in  vollen  H. 
Trist.  1662.  vgl.  env ollen,  mit  vol- 
len Diemer  48,  3.  Porz.  233,  8.  Nib. 
1570,  2.  2118,  2.  Gudr.  496,  3. 
Dietr.  5704.  Vrid.  58,  3.  147,  22. 
MS.  H.  2,  322.  b.  troj.  6712.  mit 
grö;em  vollen  Nib.  1302,  1.  mit  al- 
solihem  vollen  ganz  in  derselben  zahl 
Exod.  fundgr.  97,  19.  der  ougen 
wunne  lao  an  dir  mit  lüterbsrem  vol- 
len g.  sm.  1183.  nach  dlnem  vollen 
deinem  großen  reichthume  gemäß 
Mart.  6.  ze  vollen  boese  Waith.  23, 
14.  ze  vollen  versuochen  MS.  1, 
1 59.  a.  —  da;  va;  ze  s!nem  vollen 
nicht  ebomen  mach  kann  nicht  fertig 
werden  niwan  mit  manigem  hamerslage 
Legs.  pred.  16,  33. 

vollen  acc.adv.  völlig.  Cr.  3, 142. 
vollen  guot  Anno  287.  tgl.  a.  Heinr. 
225.  447.  1  177.  Gudr.  1383,  3.  Va- 
terunser 2013.  Pass.  K.  1,  48.  3,  14. 
Jerosch.  63.  a.  116.  d.  myst.  384,  14. 
vollent  das.  281,  33.  —  wart  vol- 
len vollends  t&t  gevalt  Jerosch.  180.  d. 

al vollen  adv.  das  verstärkte  vol- 
len. Pass.  K.  191,  15.  625,65.  al- 
lenvollen  das.  210,  44. 

bevollen  adv.  völlig,  bevollen 
erlich  Diemer  7,  4.  vgl.  Waith.  5,  21. 
Nib.  700,  1.  Gudr.  358,  2. 

envollen  adv.  in  vollem  maße. 
Gr.  3,  145.  Trist.  18866.  Ls.i,  204. 
Mai  98,  12.  Pass.  K.  32,  14.  82,  95. 
Suchen».  4,  167.  25,  173. 
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übervolle    Stern,    überfülle.  mysL 
386,  21. 

volle  swt.  mache  voll.  ahd.  fol- 
löm  Graff  3,  493.  —  da  wart  ge- 
vollit  manic  furh  mit  dem  blüle  L.  Ales.  5 
4552  W.  —  volle  dine  gfiete  an  mir 
g.  Gerh.  5129.  —  teppit  unde  vor- 
Lanc  gevollit  mit  golde  besetU  glaube 
2425.  mit  dem  helfenbeine  uoder- 
worcht  und  ouch  gevolt  ausgefüllt  Herb.  10 
1819.  könnte  auch  %u  füllen  gehö- 
reu ,  tc.  fix.  s. 

ervolle    neu.    1 .  mache  voll,  fülle 
an.    ms nege  tagende  mit  den  der  boum 
ervollet  wirt  H.  xeitschr.  7, 51 3.      2.  15 
erfülle,  tollende,    ervolt  ir  sinen  wil- 
len Diemer  86,  20.  b.  d.  rügen  44. 
MS  2,  71.  b.    so  ist  deu  6  erfüllet 
Diemer  55,  19.     ir  gebot  ich  gerne 
ervolle  (:  Apolle)    W.   Wh.  291,  24.  20 
troj.  176.  c.  Mai  133,  17.     da;  ich 
die  Ifire  gerne  ervollen  aol  büchL  1, 
1380.    d6  i;  alle;  geleistet  ande  er- 
vollet was,  da;  gewl;saget  was  Windb. 
ps.  572.  tgl.  urst.  104,  12.    der  half  25 
im  wol  ervollen  in  stürme  sinen  muot 
/V»6.  205,  3.    sO  wirt  dienst  mit  löne 
ervolt  (:  soll)  KS.  2,  242.  a.  —  3. 
mit  dativ.     leiste  genüge,     wellest  da 
der  niwen  ant  der  alten  6  ervollen,  so  30 
hab  die  lieb  Legt.  pred.  21,  10. 

ervollen  partic.  ausgefüllt,  voll, 
dick,  diu  maget  was  in  reliter  wise 
er  vollen  Wigam.  4907. 

volle  swv.  werde  toll,  ir  ongen  35 
volleten  Trist.  1  1  978.  Barl.  276,  9  fy. 

ervolle  swt.  »erde  toll,  des  er- 
zielen ir  diu  ougen  Gregor.  2669. 
und  ervolletn  im  diu  ougen  von  jfimer 
a.  Heinr.  931.  40 

vollunge  stf.  das  toll  sein,  die 
fülle,  diu  ganze  vollunge  aller  gnaden 
H.  zeitschr.  9,  31.  diu  vollunge  der 
Wirtschaft  Grieth,  pred.  1,  133.  134. 

volle  stf.  1.  toüheit.  ahd.  fallt  45 
Graff  3,  484.  besonders  das  roll  sein 
ton  speise  oder  trank.  dem  kuaig 
Adolf  etat  sin  müt  nach  einre  fülle 
alse  eim  jungen  wolfe  Oos.  chron.  47. 
2.  fülle ,  menge,    von  splse  u.  von  ge-  50 
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wanden  was  die  vulle  in  stme  bofe 
Herb.  105.  3.  futter  eines  kleides. 
ein  fülle  was  dar  under  troj.  22.  c. 
voo  zobel  was  ir  underzoc,  da;  be;;er 
nie  kein  fülle  wart  das.  55.  b. 

vülle  stet,  fülle,  ahd.  fullju  Graff 
3, 486.  1 .  mache  toll.  a.  füllen  wir 
die  kästen  Waith.  34,  9.  da;  vogel- 
gedeene  vulle  berc  u.  tal  Trist.  577. 
da;  künne  vulle  da;  laut  Barl.  56, 
11. —  falten  allem  dem  hnde  beide 
naht  und  lac  ir  Aren  leseb.  573,  27. 
b.  mit  genit.  den  künec  winec  des 
verdro;,  er  enfultes  im  vier  soumscbrtn 
Pars.  10,  7.  dem  fult  ich  rotes  gol- 
des  den  Etzelen  ranl  Nib.  1962,  3 
gefallet  «welef  scbrln  des  aller  besleo 
goldes  das.  1220,  1.  au  was  er  siege 
alsd  gevult  Pass.  K.  43,  8.  c.  mit 
Präpositionen,  diu  beider  herzen  vul- 
teo  mit  alsö  süe;em  wa;e  kröne  I  A3. 1 
Sch.  die  kleit  da  mite  mao  den  löten 
mü;  vullen  der  ougen  gesiebt  Pass.  K. 
402,  1.  wand  er  an  tagenden  was 
gevult  das.  299,  84.  357,  12.  d. 
ich  vülle  mich  sättige  mich,  vulle  dich 
näch  hungers  site  Pass.  K.  511,  24. 
2.  ein  harte  schaue;  geselt  von  m- 
mlt  röt  unde  bld.  mit  golde  ist  e; 
eteswä  gefüllet  besetU  vil  meislerllche 
Wigal.  2678.  das  teappen  was  voo 
la;nre  und  von  golde  gefüllet  meister- 
liche das  3914.  3.  unterfüUerc 
der  pfelle  was  gevüllet  mit  nennt n  Trist. 
2548.  kleider  wol  gevült  mit  heroe- 
Un  g.  frau  2722.  4.  ir  füllet  iueh 
mit  willen  an  frauend.  601,  9.  kos 
heißt  das?  tgl.  ich  vlue. 

vüllcn  stn.  schitelgei'ei .  x>ie\frts- 
serei.  vüllen  unde  laffen  des  pflegen! 
si  te  aller  zit  Frl.  24,  4.  tgL  Hätü. 
2,  43,  123. 

er  vülle  swt.  t.  mache  toll.  : 
da;  erfüllet  werde  der  himil  ioeb  diu 
erde  Karaj.  12, 17.  unz  in  (den  sloe) 
erfüllent  aber  alle  pfarren  Waith.  34, 
19.  b.  mit  genitit.  der  hätten  was 
dä  gar  erfüllet  alle;  da;  vell  JV»6.  551, 
4.  c.  mit  präpositionen.  da;  er  den 
walt  ervulte  mit  egesllcher  stimme  Trist. 
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9000.    von  hätten  was  erfüllet  da; 
veli  Mb.  1296,  2.     Ist  mir  erfüllen 
zweinzec  leitschrln  von  golde  und  ouch 
von  siden  das.  488,  2.      d.  mit  dativ 
der  person?     er  wolle  ine  mit  dem  5 
willen  alles  guoles  irvullen  Diemer  6, 
i3.        2.  mache  vollzählig,    da;  diu 
tele  der    engelcbcere   erfüllet  würde 
Bert.  309.     ich  sende  also  vil  bruo- 
der  dar,  da;  wol    ervüllet  wirt  diu  10 
•cbar  livl.  chron.  1978.  —   in  unsirs 
berrin  jarin  do  der  irvullit  warin  nün- 
mc  und  zwelfhuudirt  Jerosch.  139.  d. 
3.  erfülle,  vollende,  führe  aus,  befrie- 
dige,   da;  erfüllet  wurde  da;  der  wfs-  15 
sage  hat  gesprochen  Grieth,  pred.  2, 
128.  tgl.  Barl.  62,  38.  270,  8.  ir- 
vultin  sin  gebot  Judith.  117,  17.  vgl. 
Otte  708  ti.  anm.    ervüllen  eines  wil- 
len  Diemer  39,  I.  Patt.  K.  37,  67.  20 
■uotwilleo  Diemer  75,  19.    muot  troj. 
714t.  leseb.  587,31.        4.  unterfüt- 
tere,    pfellel  erfüllet  vli;ecliche  von 
halse  unz  Df  die  sporn  Mb.  I  I  3,  3  BCD. 

ervulluiige    ttf.  erfülhmg ,  befrie-  25 
digung.     an  der  erfüllunge  dtuer  be- 
girde  Setso,  leteb.  878,  31. 

ge  volle  swv.  fülle  an.  da;  die 
viscbe  zwei  schef  gevullen  fundgr.  1, 
126,  21.  30 

übervolle  strc.  fülle  übermäßig 
an.  Hart.  24.    crapulari  Diefenb.gl.  82. 

übervülloc  adj.  lautus  i.  e.  bette 
condilus  vel  delicatus  Diefenb.gl.  165. 

villler    stm.    $chtrelger.    crapulo-  35 
*us  Diefenb.  gl.  82.  —     caupo,  qui 
vinum  cum  aqua  miscet  ad  propinandum 
gl.  mone  7,  590. 

viillede     stf.     fülle,     ahd.  fullida 
Graff  3,  4h4.     vou  der  vullede  slner  40 
genadeo  Legt.  pred.  26,  36. 
Vouiiw    stm.  roß  des  königs  Arofei,  das 
nach  dessen  tode  der  markgraf  WUle- 
heim  reitet.  W.  Wh.  81  fg.  1  05.  10  9. 
H2.    1  14.    138.  207.  225.  227  — S.  45 
232.  329.  441. 
volc    stm.    volk.    ahd.  folc,  folh  Graff 
3,  505.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  326. 
1.  mit  mislichemo  volke  Anno  283. 
da;  volc  si  allenthalben  kaphen  an  be-  50 
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gan  Mb.  75,  3.  dö  huop  sich  unge- 
mBch  von  des  Volkes  krefte  in  Bur- 
gonden  lant  Nib.  529,  3.  —  varnde^ 
vole  Waith.  84,  18.  Lan*.  9198.  Pari. 
336,  20.  785,  13.  s.  ich  var.  2. 
kriegsvolk,  Soldaten,  der  herren  schar- 
meister  da;  volo  dö  fuorteo  dan  Mb, 
198,  1.  179,1.  338,5.  dö  mit  Vol- 
kes krefte u  da;  her  te  samne  reit  Mb. 
233,  1.  in  volkes  stürmen  dat.  1965, 
3.  tgl.  volcwie.  mit  dem  sterki- 
sten  volke  da;  si  samenten  in  allen 
landen  mgst.  234,  I.  —  mit  scarin 
unli  mit  volkin  Anno  439.  —  da 2; 
gcnde  volc  fußcolk  Ludw.kreuzf.  2840. 
da;  volc  zu  fu;e  dat.  1645.  1851. 
3.  die  leute  in  beziehung  auf  ihre,  ge- 
bieter.  si  hat  volkes  ein  her  Iw.  90. 
sin  (Etzels)  volc  ist  ine  vreude  Mb. 
1 1  34,  2.  ir  volc  kleidete  Sifrit  and 
ouch  Sigemuut  dat.  708,  1.  ir  volc 
si  gar  für  sich  gewan  Porz.  117,  20. 
vgl.  Trist.  1  1662.  W.  gast  3067  fg. 
des  grales  volc  Part.  500,  15.  Vol- 
kes frouwe  dat.  660,  20.  volkes  tröst 
Nib.  1  957,  1 .  4.  ei«  häufen  überhaupt. 
ist  da;  ich  vordir  sagite,  dem  volki; 
missehagite  Ath.  D,  16.  vogele  ein' 
michel  volc  gr.  Rud.  f*,  14. 

badevolk  s/n.  leute,  die  den  ba- 
denden bedienen.  HelbL  3,  26. 

dincvolc    ttn.    die  dingpflichtigen 
Gr.  w. 

her  volc    ttn.    heer.    Lud».  42. 

lautvolc  ttn.  die  bewohner  eines 
landet.  Cheimon  bei;et  ein  lantvolch 
Judith  136,  27.  Iw  154.  Er.  4235. 
Wigal.  5545.  kröne  69.  a.  331.  b. 
ktndh.  Jet.  91,  49.  Ernst  4501. 

mörvolc  ttn.  die  mohren.  da; 
neb  diz  mörvolc  jaget  Herb.  4515. 

ftmahvolc  ttn.  kleines,  geringes 
volk.  da;  allich  niht  gewi;;en  ist  den 
smahvolchen  U.  zeUschr.  8,  148. 

un volc  ttn.  mala  gens.  Oberl.  1818. 

voo;volc  Un.  heer  zu  fuße,  fü;- 
volc  Lud»  kreuzf.  2847. 

volcdegen ,  volcwie ,  volcwip 
t  das  zweite  wort. 

volkeliu     *tn.    kleines  volk.  vil 
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bl6de;  volcheltn  Judith  147,21.  völck- 
lin  das  niedere  ©o/Ar,  die  armen  leute 
leseb.  921,  24. 

volkclech    stn.    das  niedere  volk. 
ir  arme;  volkeleck  Bert.  294.  5 
VolcAn    geogr.  n.    Camille  von  V.  W. 
Wh.  229. 

volk,  vol    stcm.     fohlen,  junges  pferd. 
goth.  fula ,  ahd.  lo\o\  or.  ndolo*,  lat. 
pullus  Gr.  3,  325.   oescA.  d.  </.  spr.  10 
31.    1///W.  »6.  206.    Graff  3,  476. 
Pfeiffer  das  roß.  2.     poledrus  sumerl. 
13,  25.  34,  28.  48,  45.  toc.  o.  38, 
58.  o/.  Mone  7,  593.  8,  104.  —  e; 
wa>re  ors  oder  vol  Eraci.  1247.    ein  15 
vol  in  einer  wilden  stuot  unü^gevan- 
gen  wirt  e  zani,  e  da;  ein  ungeraten 
lip  gewinne  ein  herze  da;  sieb  sebaro 
Winsbeke  46,  7.     da  stöt  ein  junger 
vol  des  man  pfligt  harte  wol  Renner  20 
1 543.      einen   voln    driu  jflr  ziehen 
Helmbr.  378.    im  was  als  einem  wil- 
den voln  (:  doln),  der  gfit  in  siner 
vrlheit.    da;   dem  ein  zoum  wirt  an 
geleit  und  ein  satel  öf  sich,  da;  dun-  25 
kel  in  so  kumberlich  troj.  110.  b.  ei- 
ner mOlinne  volen  möht  ir  noch  e  ge- 
winnen Pari.  546,  2.  —    roß.  mit 
grimme  hiwer  den  volen  pf.  K.  166,4. 
da;  et  ich  besage  Öf  dem  voln  Pan.  30 
546,  2.    man  sacb  Strücken  des  kü- 
nic  llartmuoles  voln  Gudr.  1408,  4. 

vüli,  vüln  stn.  füllen,  pultri- 
n  u  s  fulin  sumerl.  1 3,  24.  gl.  Mone  7, 
593.  vüln  Conr.  fundgr.  1,369.  man-  35 
n  u  s  est  p  u  1 1  u  s  ein  foliein  Diefenb. 
gl.  176.  öf  einer  eselinoo  u.  ouch 
öf  ir  füli  Griesh.  pred.  2,  128.  wirt 
diiniie  ein  eltiu  gurre  zeinem  vüln 
(:  mölo)  MS.  I,  80.  b.  *u  Meie,  der  40 
zu  fuße  kommt,  sagt  man  spottend:  er 
ist  öf  slner  muoter  füln  (:  müln)  ge- 
sehen H.  Trist.  2192. 

viilizan    s.  das  zweite  wort. 

vuliche   f.  poledra  gl.  Mone  7, 593.  45 
Föle  n.  pr.  königin  von  Averre.  Par*.  9 1 . 
volge    stf.    folge,  gefolge.     ahd.  volga 
Graff  3,  512.    der  frouwen  herze  nie 
verga;,  im  enföere  ein  werdin  volge 
mite,  an  rehter  kiusche  wfplich  sile  50 


Pan.  54,  25.  ir  (der  Straße)  volge 
ist  kleine  wenige  gehn  sie  Barl.  105, 

1 6.  machten  eine  volge  mit  deme 
sterkisten  volke  da;  si  samenten  bolev 
und  heeresfolge  auf  myst.  233,  39. 
2.  Verfolgung,  mit  poynder  nam  in  für 
da;  her  ze  volge  und  ze  treviers  ton 
hinten  und  von  der  seile  W.  Wh.  88, 

17.  hurlecltcb  ich  hfin  geriten,  and 
den  (stieb)  zer  volge  oueb  nibl  ver- 
miten  Par*.  812,  17.        3.  beistm- 
mung,  Zustimmung.  RA  864.  imwere 
der  Hute  volge  guot,  swer  dicke  lop 
mit  w&rheit  tuol  Pars.  338,  II.  der 
rede  ein  volge  dä  geschach  das.  199,3. 
dar  nach  diu  volge  wart  getan  das. 
96,  6.     dä  volge  und  urteil  wart  ge- 
lin das.  97,  17.      als  im  din  volge 
gibt  das.  632,  29.    diu  volge  die  all- 
gemeine stimme  im  manlich  eilen  swuor 
Wigal.  10487.     ir  aller  volge  diu  ist 
dar  an  Trist.  81.     ob  mir  diu  volge 
engöt  Frl.  32,  I.     der  weite  volge 
allgemeiner  beifaU  MS.  2,  88.  a.  din 
meiste  volge  die  majorilät  das.  1,84.8. 
diu  minre  volge  die  minorität  Schnel- 
ler 1,  528.      I£re  unde  volge  lehret 
und  schaler  Gfr.  I.  4.  —     einem  der 
volge  jehen  ihm  beistimmen  Par*.  1 89, 
23.  Mb.  193,  5.  MS.  1,  21.  b.  24. a. 
81.  a.  88.  a.  Barl.  265,  33.  Pass.K. 
513,  74.     da  wart  im  volge  an  im 
verjehen  Par%.  804,  20.    die  scheiden 
der  volge  vrflgen  um  ihre  vustimmvng 
zu  dem  ausspruch  des  ersten  Gr.  r. 
1,  449. —    wisbeit  dicke  al  eine  »Ut, 
sö  törbeit  grö;e  volge  hat   Vrid.  81, 
16.     von  einem  die  volge  hfin  eines 
dinges  Par*.  296,  21.  533,24.  Trist. 
4963.  14799.    des  suln  wir  im  volge 
geben  Barl.  166',  2.    volge  an  einem 
vinden  Pass  K.  284,  26.    merket  swer 
sich  selbe  lobet  ane  volge  ohne  beistim- 
mung  anderer,  da;  er  tobet  Vrid.  60, 
23  und  anm.     einl.  94.   über  Vrid. 
s.  13.  61.     die  wisen  jehent,  swer 
sich  lobe  sunder  volge,    do;  er  tobe 
g.  Gerh.  37.    lobe  nieman,  bistu  wlse, 
wan  da  din  lop  die  volge  hat  frngm. 
27.  c.    öf  da;  lörschapellekfo  wan  tot 
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»olge  hän  Trist.  4610.  —  ich  wil 
dir  sin  mit  volge  bt  Winsbekin  4,  4. 
des  bin  ich  mit  der  volge  wer  Pari. 
550,  22.  647,  16.  mit  volge,  mit 
der  volge  jenen  Waith.  31,  1.  Barl.  5 
247,  20.  261,  6.  mit  gemeiner  volge 
das.  243,  4.  mit  voreintim  mute  gar 
und  mit  volge  offinbar  «Ins  wlbis  und 
der  snne  sin  Jerosch.  13.  d. 

volge     swt.    folge,    akd.  folgern  10 
Graff  3,  507.     mit  haben  verbunden. 
A.  ohne  adverbialpräpos.       I.  eigent- 
Heh.    er  volgel  im  «war  er  kerle  Iw. 
147.    ir  volgete  manec  wip  Nib.  299, 

I.  volgen  der  von  Riue  nieman  man  15 
im  sach  das.  204,  1.  dem  slige  vol- 
get ich  Iw.  19.  volgete  einer  slra;e 
das.  145.  —  deweder;  volget  ime 
dao  das.  116.  ich  habe  im  gevolget 
dar  Er.  225.  miner  riter  im  volge-  20 
ten  fünfe  dar  Pan.  618,  28.  der  stern 
dem  u  dar  gevolget  hfilen  kindh.  Jes. 

81,  86.  dem  hüben  wir  her  gevolget 
das.  81,  72.  künigen ,  den  wir  her 
gevolget  hin  Nib.  644,  4.  —  von  25 
roinee  vater  lande  hast  du  mir  gevol- 
got  kchron.  72.  a.  ich  hfin  dem  vö- 
gele nnt  dem  wilde  über  manege  walt- 
riviere  gevolget  unde  näch  gezogen 
Trist.  17109.  da;  er  ir  volgen  wil  30 
öf  alsus  riwebsriu  zil  Airs.  5 13,  15.— 
ohne  datic  die  die  widervart  wollen 
volgen  Lohengr.   170.  II.  bildl. 

leiste  anforderungen ,  iockungen ,  wün- 
schen ,  räthen  u.  s.w.  folge.  I .  mit  35 
dat.  volget  mir  thut ,  was  ich  euch 
sage  Iw.  39.  54.  113.  man  sol  vriun- 
den  volgen  Nib.  1527,  2.  diu  werlt 
mich  lachet  triegeut  an  und  winkel  mir: 
du  hän  ich  8ls  ein  tumber  man  gevol-  40 
gel  ir  Hartm.  I.  10,  21.  die  tüvele 
den  du  hast  gevolget  Legs.  pred.  122, 

I I.  mit  dem  tiuvel,  dem  er  wider  dich 
gevolget  bete  H.  %eilschr.  9,  9.  —  si 
volclen  sfnem  rate  Judith  142,27.  vgl.  45 
he.  86.  226.  Waith.  29,  16.  36,  20. 
Nib.  1950,  1.  swer  volget  guotem 
rite,  dem  misselinget  späte  Iw.  87. 
volge  miner  lere  Waith.  23,  7.  36,2. 
»wer  ir  Worten  volgen  welle,  und  niht  &° 


ir  werken  das.  33,  36.  «wer  dirre 
wtinne  volget  nachhangt  da*.  1 24,  33. 
—  die  jehent  und  volgent  dlner  bunt 
gestehn  dir  einmütig  »«,  dir  enkünne 
Pan.  85,  20.  2.  mit  genitiv  der 
sache.  Gr.  4,  667.  689.  volge  miner 
rale  Pan.  499,26.  Gudr.  591,4.  L*. 

3,  219.  üwers  rate*  volge  ich  gerne 
pf.  K.  1  3, 23.  des  riles  wil  ich  vol- 
gen Nib.  315,  1.  des  wil  ich  gerne 
volgen  das  274,1.  vgl.  391,4.1143, 

4.  I  144,  I.  Pan.  393,  II.  548,  19. 
674,  17.  des  wart  von  den  geslen 
gevolget  Nib.  554,  4.  min  eines  lo- 
ben deisl  ein  wiht,  volgens  ander  liute 
niht  stimmen  sie  nicht  bei  Vrid.  61,2. 
3.  mit  dativ  der  pers.  und  genit.  der 
sache.  gerne  ich  iu  des  volgen  wil, 
da;  ich  iu  triuwe  leiste  o.  Heinr.828. 
vgl.  Pan  516,  3.  Trist.  3198.  Flore 
3062  5.  Wigal.  8223.  US.  2,  257.  b. 
ich  volge  iu  des  rates  spAle  das.  1, 
1 5 1 .  a.  dö  wart  gevolget  Gehmurele 
einer  börseblichen  bete  Pan.  45,  29. 
der  rede  im  do  gevolget  wart  beige- 
stimmt Wigal.  8134.  ob  er  swen  het, 
die  im  der  urteil  gevolget  haut  Gr.  w. 
1,  78.  ß.  mit  adrerbialprapusi- 
Honen.  1 .  b  f.  ich  volge  dir  mit 
dienste  bf  US.  2,  24.  b.  2.  mite, 
da;  ir  ein  tumber  volget  mite  Waith. 
96,18.  Sil  da;  mir  iwer  reken  wellnt 
volgen  mit  Nib.  173,  2.  59,2.  914,2. 
da;  da;  jungeste  lit  iesA  den  rieben 
volge  mit  Trist.  3178.  swelbem  wibe 
volget  kiusebe  mite  Pan.  115,3.  vgl. 
3,  4.  3.  nach,  iwer  prls  s«gt 
vor,  si  volgent  nach  Pan,  749,  11. 
sin  lewe  volgetem  alle;  nach  Iw.  187. 
der  der  werlt  nach  volgendist  o.  Heinr. 
729.  wir  haben  dir  näch  gevolget 
Griesh.  pred.  1,  122. 

nestvolgende  pari,  nächstfolgend. 
in  der  jare  nestvolginde  Jerosch.  66. c. 

ervolge  swv.  1.  hole  ein ,  er- 
reiche, erlange,  alsö  schiere  er  üf 
der  vart  von  in  ervolget  wart  Er.  4895. 
dar  Af  er  moht  ervolgen,  swem  er  was 
erbolgen  La»».  356.  ervolgete  in  Pass. 
K.  222,70.    da;  den  hir;  weder  hunde 
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noch  löte  irvolgen  mochten  mysl.  233,  9. 
dd  si  der  Pro;in  nicht  inkondin  ervol- 
gen Jerosch.  83.  b.  vgl.  83.  d.  2. 
komme  einer  sache  nach,  erfülle  sie, 
übe  aus.  wie  ein  Trümer  mensch  da;  5 
selb  bild  nach  ßinem  vermOgenne  mües 
ervolgen  Grieth,  denkm.  46.  er  her 
da;  irvolget  mit  den  werken  da;  her 
vou  binnen  enphnnden  hftt  myst.  54, 31 . 
der  di  vorgenanlen  stucke  irvolget  hat  10 
das.  55,  t7.  vgl.  leseh.  890,  29.  — 
sich  ervolgen  sich  erfüllen:  nnd  dd  sö 
gliche  sfne  wort  mit  der  geschieht  ir- 
volglin  sich  Jerosch.  50.  a.  —  mitda- 
tiv:  dd  mite  er  Aren  müge  ervolgen  |5 
MS.  2,  137.  b.  3.  in  der  gerichts* 
spräche  heißt  ein  urteil  ervolgen  es 
mit  gemeiner  volge  aussprechen.  Halt- 
aus 389.  eine  klage  ervolgen  sie  tu 
seinen  gunsten  zu  ende  führen  treib.  20 
slr.  166.  193,  252.  ein  dinc  ervol- 
gen die  rechtliche  zusprechung  dessel- 
ben erreichen,  das.  193.  sö  hete  der 
kleger  die  pfenninge  irvolgit  üf  dem 
bürgen  das.  220.  vgl.  Kulm.  r.  4,  18.  25 
Gr.  ip.  1,  599. 

gcvolge    «ec.  folge.     I.  ohne  ad- 
verbiahpräpositionen.     1.  folge  einem, 
hole  ihn  ein,  komme  ihm  gleich,  dem 
bern  künde  niht  gevolgen  wan  Kriem-  30 
hilde  man  Nib.  903, 2.  da;  niht  gevolgen 
künde  dem  Kriemhilde  man,  swenner  Wol- 
de gähen  das.  9 1 3,  3.    si  mohtn  im  niht 
gevolgen  6f  der  beide  Rah.  919.  —  mit 
genit.    des  eukunde  im  gevolgen  nie-  35 
man  Nib.  129,  3.        2.  leiste  wun 
sehen,   anfordernden  u.  s.  tc.  folge. 
a  mit  daiiv.     du  gäbe  mir  da;  wib, 
der  gevolkle  ich  sit  Diemer  8,  22.— 
da;  ir  slner  vaterlichen  lere  gevolgen  40 
muget  fundtjr.  1,  125,  12.     ich  ge- 
volgete  ir  bete  Iw.  82.    swelch  herre 
niht  gevolgen  mac  Herren  namen,  deist 
vröoden  slac  Frid.  78,  4.       b.  mit 
genüiv.   sin  gevolgte  niemen  Nib.  813,  45 
I .    diu  maget  wart  riebes  muotes,  da; 
ers  gevolgete  gerne  a.  Heinr.  1017. 
der  mirs  gevolgen  wolde  Trist.  18100. 
da;  ers  doch  niht  gevolgen  kan  Barl. 
332,  15.      c.  mit  genit.  und  dativ.  50 


übe  wir  dem  Hbe  des  gevolgen,  da; 
wir  in  erbalgen  Genes,  fundgr,  36,  8. 
4.  verabfolge,  hierher  zieht  Gr.  4, 689 : 
ja"  mnosen  si  der  gallen  ir  herzen  dö 
gevolgen  kL  150  CD.  der  gallen  und 
och  ir  herze  volgen  Lac  hm.  II.  mit 
adver biafpräpos.  mochte  ich  im  noch 
gevolgen  ni  Pass.  K.  133,  32. 

gevolgcc  adj.  folgsam,  ahd.  ga- 
folglg  Graff  3,  512.  ob  ir  gevolgic 
wellet  atu  Herb.  7980.  —  mit  dativ. 
ich  oe  wolde  dir  gerne  gevolgic  sin 
Roth.  528.  ob  ir  mir  gevolgic  slifc'r. 
6249.  no/.  Trist.  6958.  1  1770.  myst. 
339,  6.  si  wiren  im  gevolgic  (:wlc) 
Emst  40.  a.  gevölgig  Bon.  23,  17. 
an  den  bin  ich  gevolgic  dir  Orl.  leseh. 
603,  5.  da;  er  w£re  dem  gote  ge- 
volgich  ze  stnem  gebot«  L.  Alex.2BU 
W.  —  mit  genit.  ob  er  is  gevolgic 
wolde  stn  Roth.  583. 

ungcvolgec  adj.  unfolgsam.  Wien, 
handf.  287.  291. 

gevolcsam  adj.  folgsam,  consen- 
taneus  sumerl.  5,  64. 

vervolge  swv.  1.  verfolge,  in 
sectari  Diefenb.gl.  1 56.  den  sachman 
6  vervolgin  mortlich  di  reine  cristin- 
heil  Jerosch.  127.  a.  vgL  17.  d.  2. 
bin  in  etwas  folgsam,  stimme  bei.  da; 
vorvolgelin  ouch  di  fumfo  (coueewe- 
runt  hoc  etiam  reliqni)  Lud».  1 0.  des 
verfolgt  im  der  meister  leseb.  1 055.29. 

volgiinge  stf.  das  folgen. —  recht 
auf  die  nachfolge  bei  einem  aufgebote 
klockenklaoc  und  die  volgung  dos  recht 
durch  Sturmläuten  aufzubieten  Gr.  ».  I, 
830.  —  execution  des  urtheils.  Halt- 
aus 47  3. 

ervolgnoge  stf.  adjudicatio;  rei 
judicatae  executio  Haltaus  3!>0. 

nachvolgiioge  stf.  consecutio  Die- 
fenb.  gl.  75.  —  das  recht  auf  die 
nachfolge  bei  einem  aufgebote.  klo- 
ckenklang  und  nachfolge  Gr.  u.  1,  603. 

vervol^unge  stf.  Verfolgung.  Je- 
rosch. 41.  d.  prosecutio  IHefenb.  gl 
225. 

volgasre  stm.  i .  folger,  begleiter. 
der  frouwen  volgere  alle  ze 
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waren  komen  Tritt.  11525.  2.  nach- 
folger,  anhäng  er.  consentaneus  Die- 
femb.  gilb,  nu  sich  der  werlle  gou- 
gel  8D,  wie  si  ir  volger  trieben  kan 
Wüubeke  2,  5.  wie  der  armer  werlde  5 
Ida  ir  volgdren  lönet  Pass.  235,  16. 
der  welle  volger  Barl.  9,30.  167,  17. 
der  tievel  unde  alle  sine  volgere  Grieth, 
denkm.  17.  tgl.  Jerosch.  58.  d.  myst. 
187,  5.  344,  8.  10 

mitvolgaere  stm.  gotes  mitvolgcre 
Teicha.  186. 

nächvolgaere    ttm.  nochfolger.  Je- 
rosch. 8.  b.  H.  leitschr.  7,  144.  sit 
dirre  grö;en  swa?re  mlne  nachvolgare  15 
und  klaget  disen  jämers  slac  Jlrron«  209. 
b  Sch.    assecla  Diefenb.  gl.  42. 

vervolgaere  stm.  perseculor  Die- 
fenb. gl.  210.  Swantopolke,  den  go- 
tis  vorvolger  Jerosch.  47.  a.  20 

wäpenvolger  s/m.  poursuivant 
darraes.  Suchenw.  15,  122. 

volgenaere?    s/m.  If5.//.  2,  1 92.  a. 
>ols?    ob  ich  ervulde  den  tibergiticlirhen 
sac  mit  volse  nnd  ouch  mit  heide  Frl.  25 
66,  8.  EttmüUer  iceist  auf  vals  durch 
frost  terdorbenes  gras. 
'OK,  vohe    ade.  und  präpos.  von.  ahd. 
fona   Graff  3,   523.   fehlt  im  golh. 
ags.  aUn.\  nach  Gr.  3,  262  aus  goth.  30 
Bfaoa  entstanden.     vgl.    das.    I,  450. 
4,  781  fg.     van  (vgl.  as.  fana,  fan) 
Anno  437.    Trist.   180.  461.  3369. 
42l0.4227.ti.  m.  Flore  239  5.  TeicAn. 
7.    rfocA  nngewon:  von  Trist.  13(530.  35  ' 
A.  adverb.      I.  ob  ich  wone  die  wile 
miaer  swcster  voue  Gregor.  392.  ich 
bia  der  liute  uugewon :  den  bin  ich 
billicben  von  das.  3386.    da;  diu  sele 
in  vröuden   wone  und    verre  sie  der  40 
helle  vone    Türh.  Wh.  bL  239.  d. 
II.  da  von  davon  her  Ite.  49. 1  57.  20 1 . 
daher,  deshalb  das.  69.  74.  222.  Wi- 
gal.  3450.     da  .  .  von  Part.  43,  3. 
375,  11.    dervon  Iw.  15.  104.  Pan.  45 
358,20.412,24.    dervan  Trist.  All  0. 
wi  von  Iw.  77.  117.    Barl.  12,  16. 
25.  37.    von  dan  Iw.  25.  251.  von 
daone,  dannen  das.  66.206.    von  hin- 
neo  Am.  73. 109.    von  nidere  da*.  49.  50 
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von  binnen,  von  bu;en  myst.  198,  15. 
16.  B  präpos.  mit  dat.  (und  in- 
strum.J.  I.  trennung  bezeichnend, 
weg  von,  1.  er  ist  von  mir  an- 
derswa  Waith.  70,  33.  ouch  was  der 
ritler  von  dem  wege  Pan.  406,  26. 
si  gie  von  im,  von  im  dan,  hin  Iw. 
245.  74.  81.  von  vrevellichen  silen, 
von  siune,  von  slnen  witzen  komen 
das.  141.  149.  194.  st  vuoren  von 
dem  lande  Nib.  494,  4.  der  balsem 
vliu;et  von  der  hant  Iw.  67.  die  tre- 
bene  vielen  von  den  ougen  das.  229. 
die  ringe  von  den  knien  Destuben  Pan. 
263,  28.  in  verswunden  die  herten 
schildo  von  der  hant  das.  208,  8.  — 
spranc  von  dem  brunnen  Nib.  924,  1. 
spranc  von  sfnen  gesellen  zen  vlnden 
das.  2021,3.  gie  von  stnen  gesellen 
zuo  mir  stan  frauend.  345,  16.  von 
dem  rosse  stän  absteigen  Iw.  207.  Nib. 
899,  1.  stuont  von  dem  sedele  das. 
343,  3.  901,1.  von  den  wegen  stan 
das.  606,  4.  von  dem  steine  sten 
Wigal.  1550.  er  was  gesehen  besun- 
der  hie  und  si  dort  von  im  an  der 
tweheln  ort  Er.  3666.  vgl.  2378.  der 
einsidel  mit  größer  demüt  durch  got 
von  den  löten  sa;  Pass.  K.  348,  1  1 . 
eine  stat  dö  her  wonen  mochte  verre 
von  den  Iftten  myst.  60,  26.  vgl.  34. 
dö  muot  in  miltem  swerte  der  truhsa';e 
von  sinen  bruodern  zwein  Iw.  1 98  und 
Lachm.  *.  5333.  2.  sin  harnasch 
was  von  im  getragen  Pan.  229,  1. 
ich  tribe  in  von  mir  Iw.  197.  vuorte 
mich  von  den  liuten  das.  22.  135. 
wer  kan  den  harren  von  dem  knebte 
scheiden  Waith.  22,  11.  k£rt  ich  mi- 
nen  muot  von  ir  das.  119,  7.  da; 
swert  von  deu  silen  zücken  Iw.  46. 
zarte  da;  kleit  von  den  absein  das. 
189.  hiuwen  die  schilde  von  der  hant 
das.  264.  der  muot  wart  von  im  ge- 
nomen  das.  141.  da;  barnasch  was 
von  in  getan  Pan.  758,  1.  3.  vil 
der  edeln  spise  si  von  ir  müede  schiel 
Nib.  38,  2.  lösle  mich  von  kumber 
Iw.  216.  234.  251.  nerte  mich  von 
grö;er  herte  das.  106.    er  vriste  mich 
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von  des  weters  nöt  das.  33.  wollen 
sich  vrislen  von  den  vögeln  Flore  1093. 
einen  bewarn  von  (vor  dgg")  sorgen 
Part.  450,  22.    einem  helfen  von  der 
nöt,  von    der  arbeit   das.  480,  15.  5 
Waith.  120,  35.  Iw.  158.  161.  von 
herzenlicher  leide  niht  so  gröblichen 
fromt  Nib.  1 174,  4.    tgl.  vor  und  Gr. 
4,861.       4.  von  sfinden  frl  ttar.  1  57. 
188.     von  dem  maer  was  er  der  frte  10 
Porz.  478,  29.     frl  von  allen  sorgen 
Flore  5593.     von  dem  sol  er  ledec 
sin  Pan.  86,  17.  89,29.    dö  si  mich 
üf  von  strite  baut  das.  97,  3.  II. 
ausgang   und   Ursprung    bezeichnend.  15 
1.  von  der  Seine  unz  an  die  Muore, 
von    dem  Pfade*  unz   an  die  Traben 
Waith.  31,  13.    von  der  Elbe  unz  an 
den  Rin  das.  56,37.    wol  dri;ecpoin- 
der  lande«  ist  zir  gezelten  vorne  gra-  20 
ben  Part.  31,  29.     von  fuo;  Üf  wa- 
penen  das.  120,  26.  246,24.    nu  het 
ir  muoter  onch  gesaget  alle;  von  ende 
her  dan  Trist.  10040.      2.  von  Röme 
fuor  ir  scheiden  Waith.  1  05,  21.    von  25 
ir  «werten  gienc  der  eure  wint  Part. 
742,  13.    von  vier  enden  uf  gan  Iw. 
33.    diu  suht  gat  von  dem  hirne  das. 
131.    der  wille  sl  ir  von  gote  kö- 
rnen a.  Heinr.  877.     da;  kumt  von  30 
siner  gewonheit  Iw.  1 4.    da;  kumt  von 
stner  frflmekeit  Waith.  74,  I .    dö  von 
des  drachen  wunden  flö;  da;  hei;e  bluot 
Nib.  845,  1.     von  eime  aste  hanget 
ein  becke  her  abe  Iw.  3t.  —    sende  35 
uns  tröst  von  himel  her  Waith.  5,  17. 
mir  hat  ein  lieht  von  Franken  der  stolze 
Missentere  bräht  das.  18,  5.    holte  tie- 
fen süft  von  herzen  o.  Heinr.  379. 
3.  die  kos  man  von  der  wer  hin  abe  Par».  40 
200,  1  1.     da;  sin  von  zinnen  sahen 
das.  620,  23.    man  sach  von  in  sohf- 
nen  vil  manegen  beglichen   rant  Nib. 
196,  4.    jd  lOhte  ir  von  ir  waete  vil 
manic  edel  stein  das.  281, 1 .  384,  4. —  45 
von  einem  verneinen,  beeren  Iw.  23. 
191.  Nib.  43,  2.  157,  2.     sage  Ar- 
tös  von  mir  dienest  min  Part.  199,  4. 
gruo;le  in  von  ir  Itc.  120.      4.  wurde 
mir  ein  kus  von  ir  rötem  munde  Waith.  50 


VON 

112,  8.     von  einem  ein  dinc  hatten 
das.  90,1.  Iw.  107.    nemen  das. '212. 
220.    enpffiben  das.  273.  erwerben 
Waith.  115,  8.    wb;  wil  dus  me"  von 
mir  das.  60,  23.     eines  dinges  von 
einem  gern,  geruochen  Iw.  171.  28. 
Part.  214,  28.   115,  25.        5.  mir 
ist  von  herzen  leit  Iw.  39. 1 1 1.  wand 
er;  von  allem  herzen  tele  7V»*/.  7 671. 
deist  niht  von  mime  sinne  Iw  69.  ich 
minnete  von  aller  miner  mabt  den  lich- 
ten tac  das.  270.  —  von  rehte,  von 
schulden  s.  reht,  schulde.      fi.  ge- 
born  von  riters  art  Part.  544,  17.  sin 
von  hoher  art  das.  209,  13.    er  was 
von  arde  ein  Auschevin   das.  475,  3. 
er  ist  von  edelem  könne  Nib.  102, 10. 
von  vater  und  von  muoter  was  er  der 
bruoder  min  das.  1496,3.       7.  den 
herren  von  Macedonjan  L.  Alex.  4586 
W.    diu  vrouwe  von  Narisön  Iw.  145. 
der  von  dem  Swarzen  dorne  das.  209. 
der  künec  von  Za;amanc  Part.  62,  1 6. 
Hagene  von  Troneje  Nib.  643,1.  von 
Troneje  Hagene  das.  9,  1.    von  Mellen 
Ortwtn  das.  9,  1.     von  Zweter  Regi- 
mär  HS.  2,  173.  a.    von  Azagouc  die 
forsten  Part.  52,   1.     im  Wortspiele 
mit  I :  von  Berne  mac  wol  hei;en  ich, 
wan  ich  dä  niht  ze  schaffen  hän  Dietr. 
50.  b.    der  chunc  von   den  Iren  pf 
K.  180,  4.    die  von  Tenemarke,  von 
Burgonden,   von   Rtne   Nib.  201,  1. 
202,  1.  204,  I.    von  Absalöne  leseb. 
604,  9.  -      der  künec  von  den  ber- 
gen Bit.  649.809.    die  getouften  von 
über  mer  Part.  31,  16.    die  von  der 
stat  das.  40,  22.  45,  2.      die  Hute 
von  der  stat  Nib.  998,  1.     ein  koof- 
man  von  der  stat  W.  Wh.  222,13.— 
seit  von  Gran  Iw.  132.    mit  pfelle  von 
Aräbl  Part.  228,  8.      Scharlach  von 
Gint  W.  Wh.  63,  22.    slde  von  Za^a- 
manc  Nib.  353,  2.    win  von  welschem 
lande  HS.  2,  105.  b.  —     von  dem 
hörne  der  schal  Iw.  214.     der  schal 
von  trumben  Nib.  751,  2.     von  eime 
pantcl  ein  büt  das.  894,  1.  küssen 
von  vrouwen  das.  737,  3.     ein  kus 
von  rötem  munde  MS.  1,  47.  a.  ein 
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umbevanc  von  zwen  armen  das.  diu 
werdekeit   von  wibe    Waith.  91,  22. 
grd;iu  swa?re  voo  Worten  harL\l,\'> 
vgl  Gr.  4,  872.        7.  sioff  bezeich- 
nend,    voo  golde  ein  becke  /».  3 1 .  5 
132.    ein  born  von  roteme  golde  Nib. 

892,  4.     ein   huot  von  zobele  das. 

893,  3.  von  golde  ein  kerzstal  Parz. 
232,  19.    ein   scbrln  von  golde  MS. 

I,  20.  b.  von  loube  ein  dach,  ein  10 
gezelt  das.  1 98.  b.  trqj.  2.  c.  vgl  Gr. 

4,  673.  —  gemälel  von  golde  Iw.  51. 
geworht  von  strö  das.  200.  246.  dö 
bet  er  gemache!  von  bluomen  eine  bel- 
leslsl  WaUh.  40,  3.    von  nihte  getih-  15 
tet  Bart.  2,  22.        8.  den  partitiven 
gemtiv   vertretend.      von  bovel  einiu 
gro;iu  achar  Pars.  183,  5.     von  ri- 
tern grö;iu  diet  das.  526,  20.  von 
frouwen  grö;  geselleschaft  da*.  581,6.  20 
ein  ast  von  ölbonm  W.  Wh.  138,  28. 
da;  wunder  von  dem  goote  Nib.  1  065, 
4.    alle;  von  rossen  nnd  von  kleidern 
das.  1092,  3.    zeben  marc  von  golde 
das.  241,  3.  tgl.  Trist.  8217.  Gregor.  25 
889.  1002.    diu  eine  vrouwe  von  den 
drin  Iw.  129.  130.     etswen  von  iu- 
werme    gesinde   das.  1 02.  maneger 
von  in  Nib.  2066,  4.     wer  von  iu- 
weime  gesinde  Iw.  286.    sweder  von  30 
in  zwein  das.  158.    swa;  mir  für  wirt 
geleit  von  guote    oder  von  arbeit  a. 
Heinr.  192.    der  beste  von  in  /«e.76. 
IU.  I»  beziehung  auf  zeit:  von  Aer, 
ton  an,  seit,    da;  ich  mich  bebe  35 
von  dem  nahsten  mäntage  frauend.  32, 

II.  von  disem  tage  /id.  204.  von 
biule  über  ein  jar  Part.  418,  10.  von 
sinen  jungen  tagen  Mb.  1  734,  I .  von 
dirre  stuot,  vrisl  Iw.  123.  von  kinde  40 
seit  den  kinder jähren  s.  kint.  von 
kimles  jugent  Porz.  781,  10.  von  er- 
ste s.  e  r.  IV.  causaL  1 .  Ur- 
sache oder  nrheber  anzeigend:  von, 
durch,  vor.  a.  bei  intransitiven  zeit-  45 
mortem,  von  slage  mtn  starke;  swert 
zebraat  Parz.  759,  12.  von  jamer  er- 
kall  in  der  Up  a.  Heinr.  377.  iewe- 
der  ros  von  müede  dampf  Porz.  21t. 
20.    sin  munt  als  ein  rubin  schein  von  50 


r«te  Parz.  63,  17.  —  slt  sturbtus 
von  zweier  vrouwen  nft  Nib.  6,  4. 
von  des  risen  valle  vreuten  si  sich  ulle 
Iw.  190.     sich  freuen  von  liebe  Nib. 

222,  2.  erschricken  von  ir  twerhen 
blicken  Iw.  224.  min  Up  von  froude 
ersebrac  MS.  1,  50.  b.  sin  kraft  von 
dlner  kraft  versaget  Waith  3,  26.  von 
vorhten,  von  riuwe,  von  vreude  wei- 
nen a.  Heinr.  1007.  Iw.  30.  von 
fröiden  lachen  Waith.  75,  2t. —  von 
einem  verderben  Iw.  145.  da;  selbe 
ouch  ir  von  im  geschach  Parz  34, 
17.  b.  bei  transitiven  Zeitwörtern  mit 
object.  von  einem  Verliesen  den  Up, 
den  mageluom  Parz.  229,  H.  464,  4. 
nöt  ltden,  gewinnen  von  einem  Iw.  169. 
Nib.  15,  4.  von  jamer,  von  gewalte 
Iw.  62.  222.  arbeit  liden  von  minne 
Nib.  1  36,  4.  von  jamer  si  vürder  brach 
ir  här  Iw.  57.  da;  gegihte  begunde 
brechen  die  muoter  von  leide  a.  Heinr. 
885.  c.  beim  passirum.  ir  wart  von 
mir  gnade  gesagt  Iw.  24.  von  ir  ge~ 
videre  wart  diu  linde  bedaht  das.  34 
u.  dgl.  m.  d.  bei  adjectivis.  grö;iu 
nöt  ist  mir  von  im  knnt  Maßm.  den  km. 
81.    si  wart  siech  von  der  reise  Iw. 

223.  von  bluote  warn  die  riemen  sö 
herte  Wigal.  5334.  röt  von  bluote, 
von  trfinken  Parz.  521,  14.  209,  3. 
550,  23.  von  schäme  W.  WA.274,9. 
von  freuden  Nib.  424,  2.  von  rlfen 
gra  MS.  1,  13.  b.  na;  von  toowe, 
von  wtne  Parz.  83,  28.  Nib.  747,  2. 
tüsent  herze  wurden  frO  von  ir  gena- 
den  Waith.  73,  10.  vgl.  Gr.  4,  879. 
2.  von,  über,  in  bezug  auf.  von  der 
gedenke  ich  vil  und  gnuoc  Fr«/.  4782 
retten  von  seneder  arbeit  Iw.  1 1 .  12. 
»wer  in  von  einem  rilter  sage  das.  204. 
von  dem  huse  sagen  das.  50.  die  ge- 
sprechent  von  ir  gelfit  das  98.  von 
den  sult  ir  mir  verjehen  Parz.  554,  30. 
ich  wil  iueh  bedinten  von  disen  liuten 
das.  242,  2.  da;  ir  mich  von  dem 
bescheiden  hat  das.  467,  13.  singen 
von  den  vogellinen,  von  minnen  Waith 
28,  4.  a.  Heinr.  71.  der  liebe  man 
von  dem  ich  klage  Trist.  1041.  vgl. 
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185.  da;  ich  mich  von  in  klagen  über 
sie  beklagen  muo;  Barl.  123.  rihte 
von  uns  beiden  MS.  1,  17.  b.  si  frä- 
getit  alze  vil  von  mhicr  froweu  wer 
si  sl  Waith.  G3,  33.  fragte  in  von 
der  künde  Porz.  468,  21 .  will  du  mich 
fragen  von  dlner  mäge  lande  Gudr. 
1169,  3.  ich  han  von  iu  verno- 
men  die  mille  Iw.  171.  vgl.  Gr.  4, 
835  fg.  845.  846.  3  den  grund 
bezeichnend:  wegen,  aus.  der  n\ir 
da;  selbe  wunschleben  von  sinen  gna- 
den  hete  gegebeu  a.  Heinr.  394.  der 
hiU  von  slme  wlbe  hie  von  mfnes  ei- 
nes Übe  sehs  tuseut  riter  Airs.  48,21. 
si  gezrcmen  wol  dem  riebe  von  aller 
ir  geiäl  Iw.  166.  bi;  von  der  Hute 
sünde  gar  got  über  sie  die  nöl  ver- 
lie  Barl.  59,  17  Pf.  die  krislen  vlu- 
hen  von  ür  Hbes  sorgen  das.  12,  7. 
haben  si  m£re  vrouden  von  irre  edel- 
keil  my$t  234,  28.  da;  man  in  zu 
grabe  niht  bringen  mochte  von  deme 
volke  das.  163,33.  mnhten  die  erde 
nibl  bi  einander  bevahen  von  ir  vihe 
das.  315,  9.  da;  er  von  lörheit  des 
begert  Bon.  39,35.  der  her  von  zorne 
sluoc  den  liunl  Bon.  31,  13.  —  mit 
instrum.  von  diu  deswegen  Iw.  196. 
212.261  u.m.  s.  der.  4.  das  mit- 
tel oder  Werkzeug  bezeichnend:  durch, 
mit.  in  geil  got  von  seinem  weissa- 
gen ein  vorchtliche  Urkunde  tod.  ge> 
hüg.  106.  —  von  aller  slahle  Zun- 
gen lobeten  si  got  pf.  K.  307,  1  1. 
alsus  beleip  da;  lembelin  behuot  wol 
von  den  sinnen  sin  ßo».30,  32.  man 
schuof  im  guoten  gemach  von  klcidern 
von  splse  unt  von  bade  Iw.  139.  — 
von  wafen  wunt  das.  65.  einiu  wunde 
von  swerle  ode  von  sper  das.  IV. 
modal,  die  eigenschaft  bezeichnend. 
welch  guot  wlp  wäre  von  den  siten 
Iw.  287.  vou  be;;ern  zühten  wart 
geborn  nie  riller  dehein  das.  130. 
von  vil  maneger  spräche  sach  man  ri- 
len  manegen  degen  Nib.  1278.  I.  kul- 
tern maneger  slahle  lägen  drüf  vou 
rfcher  ahte  Air».  565,  20.  umb  die 
sül,   von  welher  arl  diu  wiere  das. 


591,  30.  —  in  betug  auf,  an:  der 
aller  tiuresle  man  der  rillers  namen  ie 
gewan  von  manheit  unt  von  mille  Itc. 
62.  von  vleische  die  Hilten  Pars. 
5    200,  22. 

voue  swc.  I .  bin  fern  von  etwas. 
wie  sfire  Sölde  von  uns  vonit  (:  wo- 
nit)  und  onheil  unsir  ramit  Ath.  F}  20 
und  an  vi.    es  wird  das.  noch  amge- 

10    führt:  da;  vrou  Sa-lde  dem  argen  vone 
unde  dem  guoten  mite    wone  kröne 
56.  d.       2.  entferne,    da;  man  den 
slric  vone  kröne  52.  b. 
poktAkk    stf.  quelle,  franz.  fontaine.  ors 

15  noch  man  niht  dorften  drabe,  e;n 
wsere  durch  fonlane  um  zu  trinken 
unt  durch  luft  gein  dem  plane  Porz. 
753,  23.  die  der  Conanen  wieltea 
die  najaden  troj.  8.  c.  —    Fontin  la 

20    salvntsehe  (sauvage)  name  einer  quelle 
Porz.  452.  456. 
von,  vork  und  vCr,  vürk    adv.  u.  prd- 
pos.    vor,  für.    goth.  faura  und  faur, 
ahd.  fora,  furi;  altn.  vor,  fyri;  ags. 

25  for,  fore;  gr.  noo ,  tat.  pro,  prae 
Gr.  2,  726.  4,  785.  Ulfil.  wb.  202. 
Gra/f  3,  612.  ahd.  präpos.  130. 

vor ,  vorc  adv.  u.  präpos.  vor. 
mnd.  steht  vor  auch  statt  vür  w.  m.  s.  — 

30    A.  adv,    l.  ohne  adterbien.    I .  räum 
lieh.    a.  vor.    einem  vor  stau,  sitzen, 
gehalden  Air».  567,  11.  448,22.86, 
27.    entrinnen ,  schfnen ,  erschfnen  Iw. 
50.  149.  150.    vliehen  MS.  1,169.  a. 

35  genesen  Trist.  6141.  einem  ein  dioc 
vor  beslie;en  a.  Heinr.  t  185.  besper- 
ren  Porz.  488,  27.  versperren  JfS. 
I,  187.  a.  verbergen  das.  186.  b. 
Barl.  2,  29.    gehaben  Mb.  1058,  3. 

40  bilden  Gfr.  lobges.  12,  5.  »iln  Porz. 
304,  29.  sagen  Diut.  1,  353.  da; 
er  uns  diz  sagete  vure  (:  mure)  Vater- 
unser 3651.  —  einem  vore,  vorsfn 
vorgesetzt  sein,  vorstehn  mgst.  138,  1. 

45  338,  35.  dem  ordeoc  vor  sin  st.  d. 
d.o.  310.  b.  voran,  voraus,  einem 
vor  gan  Waith.  33,  10.  varn  Airs- 
307,  22.  525,  27.  vlöch  noch  den 
ende  vor  Iw.  50.     die  dä  riten  vor 

50    Porz.  249,  6.      waren  geriten  ubtr 
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die  brücken  vor  das.  377,  f>.  iwer 
pris  sagt  vor,    si  volgent  nach  das. 
749,  14.  —     vore  hfin  voraus  hohen 
Diemer  9,20.    vor  haben  urb.  169,2. 
des  sluoles  unt  des  namen  Scalen  si  5 
mich  dir  fore  liabeo  Genes,  fundyr.  6  1 , 
7.    die  möe;e  wir  lä;en  vor  denen  den 
rorzug  geben  Kai  196,  6.      c.  vorn. 
vor  unl  binden    W.  Wh.  35,  13.  W. 
gast  13345.    binden  unde  vor  Pantal.  10 
1196.    iezuo  hinden,  iezuo  vor  Teichn. 
29l.a.    lac  vor  öf  dem  rosse  vör  töt 
Iw.  189.    Ilmte  vasle  sYn  sper  vor  öf 
sine  brüst  her  das.  198.   vgl.  Lachm, 
»  5049.  Er  9290.  Wigal.  794.  5031.  15 
man  sach  Sffriden  vor  ime  schiffe  slän 
Mb.  479,  1.     siben  knöpfe  hiengen 
vor  dar  an  das.  464,  1.        2.  zeitl. 
vorher ,  vormals,    vor  noch  stt  Iw.  1 74 
und  Lachm   *.  4620.     diu  entrander  20 
beide  nach  ir  zit,  da;  rehte  vor,  da; 
linke  s!t  Trist.  2876.    nie  sU  noch  vor 
Flore  1958  u.  S.    boeser  stt  wan  vor 
Teiclm.  78.    vor  unde  nftch  Pari.  217, 
5.  511,  16.    beide  nu  unde  ouch  sft  25 
Pass.  K.   1,11.     eru  müese  die  nöt 
vor  besldn    Iw.  98.  252.    Er.  9290 
u.  ö.  Mb.  632,  2.  Pari.  73,  1.  493, 
2.  710,  26.    730,   13.   Flore  5022. 
5951.  Engelh.  2883  ti.  anm.  Stto.418.  30 
trqj.  93.  b.  98.  b.  109.  a.  myst.  III, 
2.    vor  genanter  vroawen  Höfer  21. 
was  geladen  an  die  selben  vor  vorher 
genannten  Diut.  1,  350.  II.  mit 

adverbien.  da  vor  (räuml.)  Iw.  1 9.  35 
48.  55.  da;  da  vore  nieht  wäre  daß 
nichts  hindere  du  ne  sagetest  mir  Ge- 
nes, fundgr.  59,  40.  setlf.  weder  da 
vor  noch  slt  Iw.  51.  vgl.  kehr.  30.  a. 
ir.  m.  —  bildl.  sich  gehüeten  da  vor,  40 
eineu  dervor  bewarn  Iw.  49.  226.  — 
hie  vor  räumlich  das.  226.  zeitl.  a. 
Heinr.  385.  428.  Waith  23,  32.  33, 
22.  bie  vore  Roth.  1969. —  vorhin 
vorher  Trist.  12584.  12587.  Griesh.  45 
pred.  2,  128.  Di«*/.  I,  353.  —  vor  dann 
voraus  leseb.  1052,  16.  —  vor  an 
vorher  noch  sider  das.  842,  4.  vor 
0;  s.  ö;.  III.  zusammengesetzt  mit 
nominibus.      vorbilde,     vorburc,  50 


VOR 

vorbedaht,  vorbehöge,  vor- 
hiUe,  vorhou bei  u.a.  R.  prä- 
position.  I.  mit  genitiv.  1.  räum- 
lich, der  alte  vuorte  vor  sin  einen 
schall  hürnin  Bit.  1 0.  a.  ich  gen«» 
vor  iuwer  das  8.  da;  ich  die  wnr- 
heit  wei;  vor  min  Teichn.  65.  vor  ge 
rihles  Augsb.  str.  108.  124.  2.  zeitl. 
vor  des ,  vordes  (mit  dem  accente  auf 
der  ersten  sylbe  und  tonlosem  e;  s.  zu 
Iw.  1304.)  vor  diesem,  zuvor  tod.  ge- 
hüg.  229.  Mar.  195.  Iw.  10.57.  117. 
290.  Er.  1422.  Wigal.  1273.  MS.  I, 
201.  Pass.K.  4,1.  197,  63.  257,  34. 
Jerosch.  179.  c.  vor  tages  Judith 
168,  5.  II.  mit  dativ.  I.  räum- 
lich, wes  stönt  die  hohen  vor  den 
kemenaten  Waith.  83,  20.  vor  dem 
münster  slen  Nib.  778,1.  recken,  so 
si  sach  vor  Etzein  stan  das.  1331,  3. 
vor  allen  mtnen  mögen  sult  ir  kröne 
tragen  das.  1026,  2.  da;  wir  vor  im 
knieten  Waith.  11,11.  vor  einem  e;- 
;en  Pari.  217,  1  1.  309,  7.  maneger 
schinet  vor  den  frömden  guot  Waith. 
103,10  —  vorauf,  voran,  vor  in  was 
diu  vierde  Er.  8263.  die  riehen  ka- 
merare sach  man  vor  in  gän  Mb.  238, 
2.  reit  vor  der  schar  das.  195,3. — 
vorvug  anzeigend,  wa;  ob  iu  sol  ge- 
vollen  der  pris  vor  in  allen  Iw.  242. 
da;  ich  si  minne  vor  in  allen  Waith. 
71,  5.  tiuschiu  zuht  gat  vor  in  allen 
das.  56,36.  sö  solt  du  vor  im  lan  Gunther 
ihm  den  Vorzug  einräumen  Nib.  761,3. 
din  swester  ist  mir  vor  in  allen  das. 
605,  3.  ein  leit  vor  allen  leiden  das. 
958,  3.  ein  tröst  vor  allem  tröste 
Waith.  78,  35.  ein  nöt  vor  aller  nöt 
das.  9,  26.  kl.  158.  mir  ist  ein  not 
vor  allem  mtnem  leide  MS.  1,  68.  b. 
da;  was  ein  saclic  zit  und  ein  tac  vor 
allen  tagen  Flore  5841  5  guot  vor 
allem  guote  fronend.  423,  25.  —  an 
das  causale  streifend,  ob  ich  vor  im 
niht  toi  gelige  Iw.  179.  248.  töt  ge- 
ligen  vor  beides  banden  Nib.  114,  3. 
boume  ligent  vor  im  zerslagen  Waith. 
13,  16.  der  hir;e  \ eilet  manger  vor 
mir  töt  Porz.  124,  14.     dö  was  ge- 
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sliüchet  Hagene  vor  sin  er  haut  zelal 
Nib.  927,  1 .  ejn  wart  oie  slo^  s6 
mauicvalt  daz,  vor  dir  geslüetide  Waith. 
55,  33.  —  sius  slages  wa?r  im  er- 
teilet niht  vorem  rlche  Pan.  152,  15.  5 
\or  gote  ich  guolen  wiben  bile  das. 
3,  3.  vor  gole  ich  pin  verfluochet 
das.  543,  1.  derst  der  versmwbte  vor 
got  a.  Heinr.  1 1  5.  sin  oame  der  ist 
vor  gote  erkant  Waith.  1 6,  7.  der  10 
junge  hell  vor  gote  erkuut  W.  Wh. 
49,  1.  —  bei  »orten  des  befreiens, 
bewahrens  u.a.  einen  bewarn,  behüe- 
len,  beschirmen  vor  einem,  eiuem  dinge 
tw.  49.  93.  210.  218.  240.  Waith.  15 
14,  33.  78,  8.  101,  20.  Nib.  21,  2. 
905,  4.  sin  helfe  mich  vor  sorgen 
ner  Pan.  451,  20.  vor  dem  huuger 
gelebeu  Gregor.  2945.  er  genas  vor 
hungere,  vor  ime  Iw.  126.  131.  vor  20 
im  gewan  si  vride  das.  200.  heten  ir 
herzen  gereinet  vor  der  höbvarl  Bert. 
294.  —  vri  vor  spotte  und  vor  leide 
Iw.  65.  vor  valscheit,  vor  ZBgeheit, 
vor  missewende  Pan.  62,  10.87,  18.  25 
353,  24.  413,  2.  427,  8.  vor  allem 
wandel  (tauend.  97,  26.  vor  mir  alze 
Tri  MS.  1,  51.  a.  ledeo  vor  solhem 
pin  Pan.  52 1 ,  1 .  vor  wildem  valsche 
7.am  das.  160,  14.  sicher  vor  leide,  30 
vor  schaden  Mar.  167.  /w.  53.  —  vor 
missewende  ein  wariu  fluht  Pan.  4,22. 
si  ist  vor  allem  valsche  meit  (jung fr  au, 
d.  i.  rein)  fronend.  507 ,8.  vor  wau- 
del  meit  das.  573,  4.  vor  schände  35 
ein  maget  misc.  1,  70.  vgl.  Gr.  877. 
880.  II.   in  beuehung  auf  zeit. 

vor  maneger  stunl  Iw.  85.  vor  siben- 
zebn  jären  e  Gregor.  3127.  vor  tage 
das.  775.  Pan.  731,  1 8.  ich  alte  vor  40 
den  lagen  Waith.  107,  20.  vor  und 
nach  der  uone  das.  17,  28.  vor  di- 
sen  suuewenden  Nib.  678,  3.  694,3. — 
er  slritet  vor  mir  eher  als  ich  Iw.  43. 
tgl.  210.  III.  causal.     vor  der  45 

miiine  ne  düht  i;  in  porlcnge  Genes, 
ftmdgr.  42,  7 .  ub  si  vore  gote  mähte 
tretw  sie  gekonnt  hätte,  so  daß  Gott 
es  gestattet  hätte  das  56,  24.  gelar 
ich  vor  diniu  hulden  pf.  K.  299,  21.  50 


torst  ich  vor  den  wandelbaren  Waith 
45,  11.  si  getorsten  e;  vor  ir  Her- 
ren nie  enpbahen  Nib.  1428,  4.  dt; 
er  vore  froude  ne  wei;  waj  er  spre- 
chen mege  Windb.  ps.  444.  wi  lar- 
ren  mich  di  vuoz,e  vor  angislen  tra- 
gen PUat.  vorr.  121.  ern  möhte  vor 
ander  unmüe;ekeit  den  kämpf  niht  ge- 
sehen Iw.  252.  vor  jugende  niemeo 
dran  kös  gein  einer  halben  gran  Pan. 
244,  10. —  brinnen  Tore  minnen  Ges. 
fundgr.  49,  33.  sin  munt  vor  rate 
bran  Pan.  168,  20.  vor  leide  des 
sin  Verliesen  Iw.  161.  vor  zorae  lo- 
ben das.  55.  59.  sich  schämen  vor 
leide  Waith.  42,21.  vor  liehe  lacbfn 
weinen,  sterben  Nib.  1654,  4.  Pan 
272,  9.  286,  18.  vor  vorhten  blei- 
ch ent  mir  diu  wangen  Waith.  1  1 4,  33.  - 
vor  hunger  tot  frauend.  332,19.  vor 
jugende  geil  Pan.  181  ,  10.  vor 
fröide  wert  MS.  2,  29.  a.  rot  vor  der 
itwi;  Legs.  pred.  5,  21. 

bevor  adv.  bevor,  vor,  vorher 
ahd.  bifora  Graff  3,  620.  Cr.  3, 263. 
Gr.  zu  Ath.  B,  107.  vgl.  J.  Grimm  ia 
H.  zeitschr.  8 ,  417,  wo  bevor  /är 
hochdeutsch,  bevorn  für  niederdeutsch 
erklärt  wird,  doch  kommt  bevor  au« 
in  md.  denkmätern  vor.  I.  räum- 
lich, rttet  den  andern  allen  bevor  Herb 
6258.  was  dem  orden  lanc  bevor 
(:  spor)  Jerosch.  I.e.  st.  d.  d  o.  24T. 
—  vonug  bezeichnend:  si  bat  verja- 
gen unt  wem  bevor  Pan.  766.  11 
2.  in  beziehung  auf  zeit,  torhtr 
vormals,  dagneiühle  ß  pevoreniebt 
Diemer  351,  11.  bie  bevore,  bevor 
das.  297,  19.  kchron.  6873  M  (hif 
vor  s.2100.).  Waith.  107,  14.  beitr. 
331.  348.  da  bevor  Pan.  102.3 
Herb.  6665. 

envor  adv.  zuvor,  hie  envor  Nil*. 
2,  7.  27,  6.  —  entvor  (für  envor) 
im  voraus  leseb.  1068,  34. 

zuovor  adv.  zuvor,  abanlep/.  V<"" 
6,  214.  218.  338.  339.  8,252  0*- 
fenb.  gl.  1.  zu  vor  im  voraus  gei»ee 
Kuhn.  r.  4,  83.  84. 

vor,  viirc    adv.  und  präpos.  f* 
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tw,  mtuL  auch  vor,  bisweilen  selbst 
m  handschriften  hochdeutscher  denk- 
maier  Am.  21 09.  vgl  Hahn  zu  Stricker 
s.  ix.  lautloser  ver  Pass.  H.  188,  17. 
Ludtc.  kreuzf.  4884.  A.  adverb.  5 

I.  torwärt*,  voraus,  hervor ,  hinaus. 

1.  done  mobte  der  gast  vär  noch  wi- 
der Iw.  50.    sach  für  uude  wider  Porz. 
598,  12.    gienc  wider  uude  für  das. 
588,  27.    als  ein  sneller  wint  der  wi-  10 
der  unde  für  wart  kröne  74.  b  Sch. 

dö  für  der  valer  solde  gan,  den  weg 
er  binder  sich  dö  nao  Bon.  65,  37. 
da;  hat  vil  gerümeclicbeo  pfat  zeinem 
öreo  io ,  zem  andern  för  Pan.  241,  15 
25.        2.  »n  näherer  Verbindung  mit 
terbis.     för  bieten,  bringen,  gä- 
ben,  g-än,  körnen,  legen,  lou- 
feo,  sich  machen,  neigen,  ragen, 
rennen,  rihten,   rlten,  rucken,  20 
sehen,  senden,  setzen,  std;eo, 
strichen,  tragen,  treten,  varn, 
werfen,  ziehen,  zogen.      3.  mit 
ade  erbten,    dar  vür  hervor  pf.  K.  299, 
17.   Waith.  87,  12.      derfßr    davor  25 
Part.  82,  29.  230,  3.     da  vür  Iw. 
126.    hin  für  nach  vom  hin  das.  49. 
hinaus  das.  152.  a.  Heinr.  1 223.  hin 
rore  Äo/A.  2119.    hin  for  Ludtc.  kreuzf. 
5385.     hin  für  voran,  voraus:  gen  30 
ich  hin  für,  ich  bin  doch  ietner  hin- 
der  ir  MS.  t,  117.  vgl.  Fora.  18,24. 
hin  vor  livl.  chron.  704.    hin  für  fort- 
hin H.  zeitschr.  8,  1 93.    her  vür  her- 
vor, heraus  Iw.  20.  56.  128.    für  her  35 
leseb.  923,  30.  Teichn.  277.  Wölk.  48, 

2,  15.  hinne  fure  hinfort  pf.K.  306, 
5.  hinnen  für  aneg.  20,  48.  MS.  1. 
199.  a.  2,  88.  a.  —  bei  fr  amen, 
helfen ,  guot  u.  dgl.  da  für  dafür,  da.  40 
gegen :  dä  für  kan  nieman  keinen  list 
Waith.  56,  7.  swa;  ieman  dA  für  wei;, 
•wa;  die  wisen  arzt  da  für  bejagent 
Pari.  481,  12.    da  was  ir  minne  für 

ein  schilt  das.  687,  20.  —  stelber-  45 
tretend  bei  haben,  jehen ,  erkennen  u. 
dgl.  da  vür  hau  Iw.  13.  Pan.  269, 
17.  da  für  erkant  das.  50,  25.  85, 
13.  il.vorbei.  vgl.  Lachmann 
i«  to.  3604.    vür  senden,  rlten,  ke-  5o 
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ren  /».  137.  177.225.  für  was  ge- 
loufen  und  gerilen  da;  her  Pan.  342, 
I.  vgl  Mb.  1547.  Winsbeke  49,  9. 
let  als  er  für  wolle  gän  myst.  303, 12. 
üf  einen  wec,  da  manigem  geburtevur 
Pass.  K.  150,27.  ze  allen  zlten  sluont 
offen  ir  tür ;  wecmüeder  man  gieuc  sel- 
ten dä  für  Vir.  71.  ich  was  nfich  an 
allen  minen  fröiden  vür  ich  hätte  bei- 
nahe auf  alle  meine  freuden  verzich- 
tet.  MS.  1,  151.  b.  —  in  beziehung 
auf  %eit.  dö  diu  fluot  fure  wart  Ge- 
nes, fundgr.  27,  39.  vgl  42,24.  da; 
diu  fluot  fure  was  das.  27,  35.  vgl. 
Diemer  13,  6.  da;  snit  unt  da;  wln- 
lesen  sint  beidiu  vür  Leys.  pred.  20, 
35.  wie  ist  da;  liep  sö  schier  für 
leseb.  879,  10.  dö  e;  alle;  für  was 
Lanz.  7645.  vgl.  ÄS. 2,  87.  b.  III. 
weiter  vorwärts,  über  etwas  hinaus, 
daher  übertreffen  und  bevonugung  an- 
zeigend, er  trat  die  anderen  vür  zeich- 
nete sich  vor  ihnen  aus  Pass.  K.  9,61. 
sich  vür  nemen  sich  auszeichnen :  Ge- 
nes fundgr.  14,  11.  Roth.  2287.  Anno 
289.  für  slahen  Pan.  584,  3.  für 
wegen  das.  296,  8.  kröne  77.  a  Sch. — 
op  d'erde  wter  noch  alsfi  breit,  dä  für 
na?m  ich  si  Pan.  722,  33.  doch  ne- 
leber  nehein  man  sö  schöne,  den  ich 
dd  vor  neme  Roth  2287.  IV.  in 
Zusammensetzungen.  1.  mit  nomini- 
bus.  vürbot,  vürbüege,  vür- 
dcehtlich,  vürdanc,  vürholz, 
Tfirname,  vürspan,  vürgespen- 
ge,  vürspreche,  vürvart  s.  das 
zweite  wart.  2.  mit  adverb.  vür- 
ba;,  vürnames,  vür  wert  s.  das 
zweite  wort.  3.  mit  verbis  in  der 
form  ver,  w.  m.  s.,  sonst  nur  trenn- 
bar. B.  präposition  mit  accus. 
I.  vor  etwas  hin.  I .  gan ,  rften,  ko- 
men, erbei;en  ,  vüeren,  tragen  u.  dgl. 
vür  die  burc  Iw.  102.  170.  186.  da; 
palas  Wigal.  1819.  1986.  den  sal 
Nib.  246,  3.  655,  1.  für  die  stiegen 
das.  1887,  1.  für  da;  vensler  sitzen 
Pan.  438,  18.  herberge  nemen  für 
die  brücken  üf  den  plan  das.  334,  I  I. 
herbergen  für  den  grüenen  walt  Nib. 
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871,  I.     den  wiben  dienen  für  den 
palas  das.  554,8.—  leget  die  scbilde 
für  den  fuo;  das.  1796,  1.    da  si  des 
Schildes  rande  zehiwen  vor  di  hande 
L.  Alex.  4510  W. —    vür  einen  gan,  5 
riten,  stän  u.  dgl  Iw.  120.  171.  Nib. 
140,  4.  Part.  560,  25.  630,  10.  Wi- 
gal  2758.  Barl.  18,  10.    knien  Pari. 
193,  1.  237,  12.    Valien  Mai  47,29. 
vür  einen  öf  diu  knie  vallen  Barl.  331,  10 
24.     hielt  vür  den   Bertenoys  Part. 
314,  19.     ein  dinc  vür  einen  tragen 
pf.  K.  302,  4.     kleit  mit  eren  tragen 
für  die  herlichen  meit  Nib.  341,  8. 
sich  für  einen  bereiten  sich  anschicken  15 
vor  ihn  tu  kommen  Part.  335,  3.  ei- 
nen für  sich  biten  das.  344,  22.  ei- 
nem für  sich  gebieten  das.  6,  2.  Beinh. 
1615.      er  bete   ein  kriuze  für  sich 
Wigal.  7339.     du  solt  vür  dich  vor-  20 
wärts  lernen  gan   Bon.  65,  19.  vür 
sich  (mit  verbis  der  bewegung)  vor- 
wärts, Lant.  2885.  Iw.  71    137.  227. 
Waith.   21,  8.   Nib.  676,  2.   715,  1. 
Part.  804,  21.    Wigal.  2357.   kröne  25 
196.  zSch.    myst.  168,  20.  Suchenw. 
21,38.    si  begundn  ein  ander  dringen 
neben  für  unt  hinder  sich  Part.  542, 
15.    e;n    müese  alle;  für  sich  gen 
Trist.  2178.     für  sich  so  las  si  Tri-  30 
stan ,  her  wider  sö  las  si  Tantris  das. 
10124.        2.  bildlich.      e.  ab  wehr, 
abhülfe    bezeichnend,    für,  gegen. 
guot   vür  den    tot  u.  dgl.    Iw.  201. 
a.  Heinr.  232.  Waith.  27,34.  31,34.  35 
Part.  818,  2.  Stricker  11,  159.  Am. 
10.    vür   nihliu  (instrument.?)  guot 
Teichn.  295.    diu  burc  was  diu  beste 
vür  stürme  Iw.  1  65.    vür  die  leide  da; 
liebest  unt  da;  beste  das.  255.  —  du  40 
herzeliep  für  alle;  leit  Gfr.  lobges.  1 6. 
min   bester  schilt  für  den  tot  Porz. 
424,  28.    ein  segen  für  den  töt  das. 
759,  10.     für  den  regen  min  dach 
frauend.  340,  2.     h£rre  für  den  ge-  45 
walt  Nib.  44,  4.     arzet  für  die  wun- 
den Part.  523,  8.  —     da;  vür  die 
kolben  tobte  Iw.  246.     schermen  für 
wunden  Nib.  2155,  4.    frumen  vür  den 
töt  o.  Heinr.  720.    helfen  für  die  nöt  50 


Part.  490,  1.  (    sich  wäpen   für  den 
schu;  das.  124,  9.     trinken  für  alle? 
leit  weinschwelg ,  leseb.  584,  24.  wir, 
sol  trüren  für  da;  nieman  kan  erweo- 
den  MS.  1,  153.  a.      b.  tum  besten, 
für,  um.     merket,   swer  vür  den  an- 
dern bite ,  sich  selben  lasset  er  da  mite 
Vrid.  39,   18.  Renner  26.     ich  vil 
dir  beten  vor  zwene  schuhe  myst.  82, 
21.     für  dise  rede  ich  dicke  swuor 
manegeu  ungestabten  eit  Part.  498,  >. 
einer  streit  für  friundes  nöt  das.  706, 
23.  203,  23.     niemen  gerne  vür  io 
tobt  Iw.  99.       c.  gleichgeltendes  und 
Stellvertretung  bezeichnend,    a.  vnr  ei- 
nen gast  enpfiea  ir  kint  Gregor.  1763. 
Iw.  292.    für  zucker  go>;en  in  diu  wip 
Part.   50,  16.  —     vil  wa;;er  io  ir 
lant  truoc  für  den  grie;  edel  gesteint 
das.  519,  15.     traget  vür  die  röseo 
diu  wäfen  an  der  hont  Nib.  179»,  2. 
(in;  er  buoch  unde  buochstabe  für  »e- 
deren  an  gebunden  habe  Trist.  47 18. 
ff.  ich  stuont  vür  minen  vriunt  Iw. 
vür  einen,  eine  Vehlen,   striten  dat. 
155.  193.  278.  Part.  323,  9.  7(M: 
25.    und  ist  mir  leit  da;  ich  aibt  h«a 
solch  arbeit  für  si  das.  807,  8.  des 
pin  ich  für  in  noch  unvrö  das.  240, 4. 
vür  einen  sterben  a.  Heinr.  236.564. 
y.  den  wirt  der  töt  vür  da;  leben  Barl 
116,  19.      für  da;  ors  habt  iu  den 
man  Pars.  546,6.    sine  gebet)  fär  die 
selben  not  ze  dri;ec  jären  niht  ein  bröt 
das.  226,  21.    böt  vür  sinen  siechluon 
•  ir  töt  a.  Heinr.  988.  —     gebt  mir 
wandel  für  die  Sünde  Part.  79S,  & 
ich  gibe  für  mine  reise  ein  pfaot  do>. 
444,  9.    enptienc  stiren  zins,  «noch!« 
gelt  für  stnen  kränz  dos.  706,  14.664, 
14.  —     da;  ir  Vridebrant  ze  gebe 
sande  für  ir  schaden  das.  70, 17.  die 
Schilde  wurden  dar  gegeben  ze  n6t- 
jifande  vür  da;  leben  Iw.  264. 
den  Rin  havilin  si  vure  di;  raeri  Anno 
393.     man  hat  mich  vür  einen 
Iw.  29.    sol  man  den  für  einen  vistn 
nennen  Waith.  22,  20.    den  man  ooeb 
malet  für  da;  lamp  Part.  105,  22. 
einen  riter  icb  iueh  sacb  das.  523, «>• 
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seit  mich  für  die  armen  das.  95,5. — 
er  faet  sin  rede  vflr  ein  spil  Iw.  23  t. 
irb  ennan  da;  niht  für  lihtiu  dinc  Porz. 
3, 1 5.    eio  dinc  haben  für  zorn  Reinh. 
2147.    für  ere,  för  lötre  Gudr.  1303,  5 
3.  1339,  4.    da;  wart  fflr  tören  kleit 
erkant  Par%.  127,  5.    ein  dinc  prüe- 
ven  für  missetat  das.  361,  30.  eines 
dioges  jeben  für  höhiu  ma?re  das.  780, 
30.    för  e"re  kl.  172.    ein  dinc  sagen  10 
för  nuere  Mb.  1520,  3.     für  wunder 
kl.  159.      vor  die  wärheit  Iw.  58. 
115.  —    eines  jehen  für  eilende,  für 
eigen  MÖ.770,  2.  1343,4.    des  halte 
ich  in  für  eigen  Nib.  764,  3.      min  15 
alte  nöt  klagte  ich  für  ninwe  KS.  1, 
53.  a.     ein  dinc  für  wir  haben  das. 
1330,  3.    sagen  Vrid.  4,  7.  Iw.  115. 
256.    sprechen  das.  1 8.    wi;;en  ,  er- 
kennen Parz.  421,3.  645,  2.    gelou-  20 
l*o  fronend.  422,  1 6.    vflr  wir  (eU 
Optisch,  oh  betheurung)  Iw.  34.  233. 
245.  Waith   124,  12.  Par*.  66,  8  «. 
m.   sagen  fflr  ungelogen,  für  unbetro- 
?ea  das.  5,  18.  64,  1.     ein  dinc  für  25 
gaot  haben    Waith.   107,  9.  nemen 
das.  58,  12.    vor  guot  Ludw.  kretaf. 
«001.    verguot  das.  4883.  leseb.  903, 
27.    geben  vür  eigen  Waith.  86,  20. 
rtr  vol  nemen  s.  vol.    vgl.  Gr.  4,826.  30 
835.  —     si  körnen  alle  dar  für  kint 
als  kinder   Parz.  471,  1.     für  aigen 
wil  ich  dir  dienen  pf.  K.  305,  15. 
11.  an  etwas  vorbei.    66  er  si  vür  sieb 
rlteo  sach  Iw.  137  und  Lachm.  z.  3604.  35 
eia  vrouwe  diu   was  ü;  der  stat  g&- 
born,  vür  die  sin  slrä;e  rchte  gienc 
das.  226.    ern  rite  rehte  für  si  Er. 
5025.    dö  die  helde  vür  si  jagten  Pan. 
125,  18.    säht  ir  vür  iueh  varn  zwfin  40 
ritter  das.   122,  15.      fuoren  beiden 
für  si  mit  edelen  würzen  Grieth,  pred. 
2.  134.     di  üfle  deme  wege  vor  si 
gegangen  wären  tnysl.  83,  28.  diu 
res  oäcb  stieben  truogen  des  riehen  45 
käniges  kint  beide  für  ein  ander  Mb. 
184,  2.    dö  si  fflr  Becblaren  die  strafe 
nider  riten  das.  1436,  1.     der  gern 
für  Valkenstein  üf  mit  slnem  guot  ge- 
farn  ws?re  leseb.  940,  1.  vgl.  944,  31.  50 


in  wtsle  für  die  stecken  der  wirt  Er. 
8880.  min  sang  gfit  dir  vür  din  Are 
MS.  I,  60.  a.  III.  vorwärts  über 
etwas  hinaus.  I.  gän,  komen,  rtten 
ti.  dgl.  vür  die  stat  über  sie  hinaus,  so 
daß  er  sie  hinter  sich  ließ  Iw.  226. 
vflr  diu  gezelt  das.  124.  da;  tor,  die 
tür  das.  229.  Waith.  17,  21.  Nib. 
1770,  3.  da;  hüs,  die  berge  Wigal. 
2379.  676.  für  da;  lent  zum  lande 
hinaus  Parz.  586,  9.  ich  schicke  in 
tüsent  mtle  unt  dannoch  me"  für  Träne 
Waith.  29,  17.  reichet  vür  alle;  ab- 
gründe  a.  w.  2,  214.  ir  güete  min 
gemüete  hrehet  vür  die  sannen  hö  MS. 

1,  203.  b.  —  iesltche;  vür  da;  an- 
der greif  Parz.  227,  21.  da;  man  sin 
lop  sach  dringen  vür  ander  künege 
wirde  grö;  Barl.  6,  27.  vür  alle; 
da;  nu  lebet  ir  lob  in  höhen  werden 
swebet  MS.  1,  47.  b.  disiu  sorge  göt 
mir  vür  der  mä;e  zil  das.  54.  b.  da; 
e;  gät  vür  die  6re  hin  das.  150.  b. 

2.  in  beziehung  auf  zeit  von  —  an. 
seil.  vür  den  lac  Iw.  109.  Wigal. 
3791.  7971.  11382.  vür  die  zit  Iw. 
109.  Bert.  2t  6.  248.  vür  dise  stunt 
a.  Heinr.  586.  945.  für  die  selben 
vrist  das.  239.  vür  da;  von  da  an, 
daß;  seit.  after  des  er  iemer  hsnrh, 
fnr  da;  er  mit  deme  engele  geranch 
Genes,  fundgr.  48,  15.  vgl.  44,  14. 
tod.  gehüg.  228.  Gregor.  2010.  Bert. 
18.  179.  210.  211  Ii.  ö.  Diut.  2,  74. 
vgl.  fundgr.  1.  370.  3.  übertref- 
fen und  bevorzugung  anzeigend,  mehr 
als,  lieber  als  a.  für  den  tröst 
der  zwlvel  wac  Wigal.  6459.  ir  lip 
vröut  vür  des  meien  zit  MS.  1,  36.  a. 
sin  zuht  wac  für  alle  zuht  Parz.  26, 
14.  vgl.  431,  14.  715,  7.  die  selben 
vreude  ich  prise  vür  alle  Iw.  34.  vür 
al  sin  künne  geprtset  a.  Heinr.  80. 
wider  die  Hute  u.  über  da;  laut  vür 
manegen  herren  erkant  Gregor.  1520. 
sist  im  holt  für  elliu  wip  Parz.  87,  1  6. 
vgl.  635,  7.  ich  wa?r  dir  liep  für  el- 
liu wlp  MS.  I,  15.  b.  für  alle  mtne 
vriande  getroawe  ich  in  wol  AM. 85 3, 
4.  2126,  3.    der  bäte  künsterichen  lip 
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vür  die  andern  alle  Barl.  22,  II.  des 
besten  si  sieb  fli;;en  für  ein  ander 
Wigal.  4126.  dä  was  under  in  kein 
der  e;  tete  vör  den  gast  Bit.  35.  o. 
da;  er  vür  si  alle  spilte  Gudr.  51,  3.  5 
die  ze  prise  vür  mich  singent  verre 
das.  406,  3.  da;  iemer  kein  koufmnn 
sol  für  mich  gedienet  bin  sö  wol  G. 
Gerh.  571.  b.  man  möhte  Krietn- 
hilde  für  Prünhilde  jeheu  den  torzug  10 
einräumen  Nib.  550,  4.  armen  man 
mit  guoten  sinnen  sol  man  für  den  ri- 
eben minnen  Waith.  20,  23.  doch 
ntem  ich  solhen  blö;en  lfp  für  elsltch 
wol  gekleidet  wlp  Porz.  257,  30.  —  15 
ai  wären  ie  für  da;  goll  der  vil  trüe- 
ben  lachen  holt  das.  79.  ich  minnete 
ie  den  liebten  tac  vür  die  nabt  Iw.  270. 
rann  minnet  dich  vür  win,  vür  bröt  Gfr. 
iobges.  75.  den  wln  loben  für  bühur-  20 
dieren  und  fOr  tanz  weinschwelg,  leseb. 
576,  12.  ich  nim  diu  glestn  vinger- 
lln  für  einer  küneginne  golt  Waith. 
50,  12.  für  min  lachen  weinen  kie- 
sen das.  124,  20.  tgl.  Iw.  152.  ich  25 
sihe  min  lieb  für  bluomen  schfn,  für 
vogel  singen  MS.  1,  59.  4. 

bevür  adt.  bevor,  cor.  1.  ich 
wil  ir  immer  sin  befure  DiuL  1,  436. 

2.  in  Beziehung  auf  zeit,     den  schaz  30 
den  sin  vater  bete  gelesen  zosarone  dö 
bevur  Pass.  K.  377,  37.     als  e;  ge- 
wesen ist  bevur  das.  426,  11.  —  für 
das  gewöhnlichere  bevor  ir.  m.  s. 

vürer  compar.  eher,  mehr.  ahd.  35 
furiro  prior,  superior,  furira  plus  Graff 

3,  621.  622.  —  dö  twang  er  die 
burger  furer  denn  si  gewon  werint 
leseb  837,  14. 

vürst  super l.  erst.  ahd.  furist  40 
Graff  3,  622.  da;  aller  furste  Genes, 
fundgr.  55,  43.  —  fürst  als  präpos. 
und  conj.  gebraucht,  fürst  da;  s.t.a. 
vür  da;  ton  da  an  daß,  seitdem,  fürst 
da;  er  ir  gesichert  ha?tc  Lanz.  1578.  45 
fürst  da;  er  in  die  brisftu  kam  das. 
3682.  tgl.  Augsb.  str.  64.  82.  88. 
1  04.  1 1 3.  vürst  (ohne  daß,  ah  conj.) 
das.  74.  84.  90.  115.  118.  124.  131. 
vgl.  fundgr.  1,  370.  —  vürst  den  tac  50 


VOR 

ton  dem  tage  an  Augsb.  str.  I  18.  Griesh. 
pred.  1,  119. 

vüratc  swm.  fürst;  sowohl  der 
herscher,  als  der  dem  königeanrany 
zunächst  stehende  lehnsmann.  ahd.  fu- 
risto  (also  ursprünglich  super lalit)  Graff 
3,,625.  mnd.  vorste  En.  345,  9.  346, 
13  E.  Roth.  1974.  prineeps  toc.  o. 
34,  2.  —  der  forste,  der  grave,  der 
barün  W.  Wh.  451,7.  fürste  (in  der 
anrede)  Nib.  1131, 3.  der  vorste  von 
Cappuä  kchron.  29.  b  des  forsten 
mille  0;  österriebe  Walth.lX,  1.  der 
chnnich  der  dirre  werlt  fürste  ist  fundgr. 
1,36.  Schlonatulander  ist  hoch  rfeber 
fürste  W.  Tit.  123.  ein  dir.  vürste 
ein  fürst  der  dir  lehnspßichtig  war  Pari. 
128,  8.  —  ir  fürsten  Waith.  29,  5. 
die  edeleu  fürsten  junc  Nib.  92,  2. 
von  A;agouc  die  fürsten  Porz.  52, 17. 
die  vürsten  wert  von  India  Barl.  400, 
30  Pf.  mines  herren  fürsten  alle  Trist. 
10691.  sin  burt  den  fürsten  geltet» 
a.  Beinr.  38.  Sprüche  von  künegen 
unt  vürsten  Vrid.  72.  —  künic  rieb 
otj  witen  Fürsten  landen  Nib.  394,  7. 
der  vürsten  genö;  Wigal.  5278.  der 
vürsten  kint  Vrid.  73,  6.  vil  edel  für- 
sten wlp  Nib.  1839,  1.  fürsten  toh- 
ter  das.  399,  2.  fürsten  boten  das. 
86,  2.  vürsten  reht  Mai  156,  30. 
vürsten  dienest  amgb.  44.  a.  —  vil 
werder  fürste  AmQr  MS.  2,  199.  a. 
Gott  ist  gewallic  fürate  in  lüften  gor 
das.  246.  a.  der  starke  got,  des  vri- 
des  vürste  Barl.  67,  36  Pf.  Christus 
ist  des  kriuzes  vürste  amgb.  8.a.  der 
engel  vürste  Marl.  279.  d.  Maria 
Gottes  vürsten  slnol  altd.  bl.  1,  84. 
tgl.  g.  sm.  XXVIII.  XXXIII.  XXXVI. 
XLVII.  XLV1H.  der  fürste  ü;  belle  ab- 
gründe  Waith.  3,  12.—  die  vürsteo 
einer  der  neun  engelchöre  Pass.  339,  74. 

himcl vürst«  swm.  fürst  des  Him- 
mels, g.  sm.  591.  tgl.  XXVII,  7  Wölk. 
99,  1.  20,  3,  15. 

Innrer  vürste  swm.  fürst  im  reicne 
des  hungers  Mart.  leseb.  761,  39. 

Urvürate  swm.  kurfürst.  den 
korforsten  Ludw.  6. 
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laotvürste  stein,  fürst  im  lande, 
der  an  ränge  dem  könige  gleich  ist. 
Trist.  15330.  kröne  7.  a.  217  Sek. 

leivürate     twm.     fürst  weltlichen 
Standes.   Helbl.  8,  1  1 02.     letenvürste  5 
Frl.  300,  1  1.    die  leigenffirsten  swsp. 
c  5  W. 

pfaflenvurate  swm.  fürst  geistli- 
chen Standes  MS.  2,  240  b.  Frl. 
299.  1.  1« 

sebuolvürste  swm.  archisynago- 
»rus,  paedBgogus  gL  Klone  6,222.224. 

fürst  im  felde. 

Helbl  15,  308. 

walvtirate  swm.  kur fürst.  Helbl.  »5 
8,  1125. 

▼orstinne  stf.  fürstin.  diu  für- 
Stinne  fl;  Katelange  W.  Tit.  109.  si 
was  von  arde  ein  fürstin  Par%.  1  52,  1 9. 
fürstin  in  Brabant  das.  824,  27.  für- 
•Ho  (:io)  H.  Trist.  4250.  —  phtr. 
die  kwiio  fürstin  Pars.  234,  16. 

vorsteclich     adj.     fürstlich.,  mit 
?rö;er  vfirstecllcher  schar  Barl.  399, 
33  Pf.     vürstecllchen  nauen  tragen  25 
Frl  8«,  I 

vüratelich ,  väratlick  adj.  fürst- 
lich, in  forstlicher  wa?te  Nib.  392,3. 
sin  riebe;  vflrstllch  gewant  Barl.  1  50,  6. 
nach  fürstlicher  art  begraben  H.  Trist.  *® 
6313.  nach  fnrsteltchen  eren  EKsab. 
Diut.  1,  347.  mit  vürstenlichen  siten 
g.  Gerh.  3472. 

vnratelicbe,  -en    ade.  fürstlich. 
vfirstlichen  Mai  89,  31.     vttrstcnltcbe  35 
das.  199,  7.  Dioklet.  7568. 

nnvüratelich    adj.  unfürstlich,  e; 
wa?re  nnfürstelfch  Helbl.  4,  853. 

vurstelicheit   stf.  fürsthekkeii.  bitt 
icb  iuwer  fürstelichkeit  Dioklet.  6284,  40 

vüratentuom  stn.  fürstenthum. 
vorslintOm  Jerosch.  1 20.  c.  da;  vur- 
sten  duon  EUsab.  Diut.  1,  347. 

vürstie    stf.    fürstenwürde.    die  ir 
föratle  schänden  W.  Wh.  302,  6.  45 

vürstc  strt .  ertheile  die  fürsten- 
trürde.  die  bischöve  unde  die  apte 
die  dn  gevfiratet  sint  swsp.  c.  5  IV. 
»welch  wlp  sich  aü  gevrtet  bÄt,  da;  ir 
lip  ist  vrl  vor  aller  missesemeiider  tat,  50 


diu  bat  sich  hoch  geforstet,  swie  si 
doch  lant  noch  eigen  liute  habe  MS. 
2,  149.  gefOrst  pari.  Suchenw.  41, 
1119. 

vorsten  san>.  =z  vürste.  si  vor- 
Stinten  in  üf  der  stat  Jerosch.  8.  d. 
geforstent  Ludw.  7. 

vorne,  vorn  ade.  vorn.  ahd.  forna, 
forni,  forn  Graff  3,  627.  Gr.  3,  208. 
legete  forne  in  den  sach  Genes,  f und gr. 
67,  11.  binden  nnde  in  mitten,  vorne 
Diemer  74,  13.  binden  onde  vorne 
tod.  gehüg.  242.  vorne,  binden,  be 
nebiu  Ath.  B,  46  u.  anm.  cgi.  E,  133. 
164.  gr.  Rud.  K,  10.  Pan.  786, 
4.  15.  Trist.  2845.  g.  frau  878. 
troj.  12504.  da  vorne  das.  11827. 
Engelh  3562.  Site.  4025.  pf.  K.  283, 
12.  vorn  im  reime  Porz.  482,  3. 
kröne  249.  b  Sch.  —  in  bewekung 
auf  %eit  vormals,  bt  hern  NltbarU 
stten  vorn  Teichn  234. 

vomevanc    s.  das  weite  wort. 

bevorne,  bevorn  ade.  1.  vor, 
voraus,  vuor  in  allin  bevorn  Ath.  B, 
107  u.  anm.  si  glnc  in  allen  bevorn 
übertraf  sie  alle  L.  Alex.  5925  W 
und  hetes  dlne  jugent  bevorn  voraus 
Part.  221,  18.  2.  vormals.  En. 
10696.  in  dem  bruckstücke  fundgr. 
229,1  bevor  doch  im  reime  auf  zorn. 
da  bevorn  En.  582.  6368.  Pass.  24, 

1.  192,  76.  267,  46.  Pass.K.  21,34. 
da  bevorne  das.  680,94.  hie  bevorn 
En.  43  3654.  Reink.  345.  MS.  1, 18. a. 
53.  a.  b.  Pass.  K.  236,  65.  zwelf 
hundert  jar  und  sehen  bevorn,  stt  un- 
ser herre  was  geborn  Albr.  v.  Halb, 
prol.  83.  vgl.  bevor  und  J.  Grimm 
in  H.  teitschr.  8,  418. 

zevorn  ade.  1.  voran,  her  was 
60  schßne  zovorn  En.  723.  ich  gie 
vor  eidmen  und  vor  snorn  gar  maneger 
künegfn  zevorn  Albr.  v.  Halb.  A,  I  32.  d. 

2.  »um  voraus.  si  sal  ig  billich  hau 
zu  vorn  (:  gesworn)  Jerosch.  5.  b.  vgl. 
MS.  H.  3,  166.  a.  Pass  K.  76,  37. 

3.  tueor,  cor  her.  ir  schultet  aSre  uns 
zevorn  /4f6r.  e.  Halb.  A,  56.  b.  e^f. 
J.  Grimm  i«  II.  »et&car.  8,  418. 
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vornes    adv.  von  vornes  von  vorn 
bihteb.  14. 

vornAn    adv.  vom.  ziehen  vornAn 
hoch  und  binden  hin  zetal  #5.2,77.  b. 
leseb.  1066,    14.     vorneu  (:  hörnen)  5 
Wigal.  3863.  leseb.  1052,  22. 

vort    adv.   fort,  mit  tceiterm  fort- 
schritt.   Gr.  3,  208.        1.  räumlich, 
vorwärts,  weiter,  kelle  wider  unde 
vort  Lam.  31 1 0.    vort  u.  wider  Herb.  10 
4227.  17092.    voru.  vorl  das.  13095. 
vorl  ii.  vure  das.  18232.     nu  vort  in 
gotis  namen  Jerosch.  153.  b.  vorl 
varn  Ath.  E,  160  u.  anm.  myst.  24, 
38.  vgl.  193,29.    hurzen  «mo6.30.c.  15 
trecken  Porz.  357,  3.     ziehen  Ludic. 
34.    rilen  Er.  8899.    triben ,  tragen, 
vöeren  Ath.  B,   106.    myst.   167,  4. 
Ernst  3362.  ©oZ.  lief.  cArow.  7345. 
8495.     min  riebe  gel  vort  von  dem  20 
Osten  in  da;  nort  altd.  bl.  1,  309.  sö 
aal  alle;  da;  vort  vor  sich  g£n  myst. 
222,  15.  —    ich  spreche  ia  d'aven- 
tiure  vort  Par%.  115,  24.   vgl.  Herb. 
3124.  3265.  myst.  126,  4.    nu  muget  25 
ir  aber  hören  vort  vaterunser  4321. 
grifen  an   die  rede  vort  das.  3953. 
vgl.  3549  u.  m.      als  er  den  rat  het 
vornomen  und  des  herzogen  wort  er 
sagte  sie  dem  boten  vort  £rns/ 4144.  30 
—  da  nam  ir  iegeltche  weder  minner 
noch  vort   aaeAr  Herb.  16334.  2. 
zeitl.   weiter,  fortan,    da;  höre  godes 
wort  da;  hie;  er  si  bewaren  vort  Eli- 
sab.   Diut.  1,  394.    si  soldin  umbe-  35 
kant  blibin  von  urloige  vort  Jerosch. 
179.  a.      hinnen   vort  pf.  K.  43,  6 
noch  S.  altd.  schausp.  I,  638.  vort 
me*  Leys.  pred.  108,14.  Jerosch.  68.  d. 
myst.  77,  10.    vortmer,  vortmere  das.  40 
•27,  30.  209,  1. 

vorten  adv.  weiter,  wes  si  be- 
werten Torten  Kasp.  v.  d.  Rh.  heldb. 
220.a.  forton  dringen  Wölk.  28, 2, 21 . 

vorder  compar.  vorder.  —  zu  Iw.  45 
4317  wird  vorder  als  wahrscheinlicher 
positiv  hingestellt,  doch  sind  auch  goth. 
hindar,  ufar,  woran  dort  erinnert  wird, 
ursprünglich  cumparatirliildutirjen.  ahd. 
fordöro,  wo*u  fordörör  als  doppelte  stet-  50 


gerung  gehört.  Groff  3,  630.  632. 
1 .  räumlich,  zno  dem  vordem  bür- 
getor  Iw.  55.  da;  vorder  teil  Pari 
des  vordem  hers  das.  348,  23.  der 
vorder  das.  121,  3.  —  der  Ida  ir 
vil  vorder  Iii  Aron«  296.  b  Sch.  i. 
bildl.  vorzüglich,  ein  vorder  man  AcAron 
61.  b.  Er.  3169.  Lam.  6354.  tgl. 
926.  ein  als  vordem  Up  wägen  Itc 
1 64.  vorder  habe  bedeutendes  vermö- 
gen Gregor.  1499.  noch  dö  nieman 
wesse  dehein  sö  vorder  ma?re  da;  man 
offenbare  dem  wirte  sagen  solle  Lam. 
5711.  vgl.  die  vordere  hant  die  rechte 
ssp.  1,18.  2,  12.  15.  Gr.  gesch.  d.d. 
spr.  987.  Hallaus  473.  474.  3. 
zeitl.  vorhergehend,  früher,  die  vor- 
dem naht  Servat.  1 1 42.  an  der  vor- 
dem naht  a.  Heinr.  542.  in  den  vor- 
dem zlten  Barl.  53,  22.  diu  vordere 
lern  Trist.  7984.  da;  vorder  mere 
Gregor.  3150. 

vordem  subst.  plur.  die  vordem, 
Voreltern,  vorfahren,  unser  vorderes 
wtlen  vermanten  sin  gebot  Diemer  340, 
1 4.  got  miner  vorderone  Genes,  fundgr. 
47,  14.  vgl.  Anno  281.348.  Jfor.75. 
80.  da;  was  al  ir  vordem  ö  Pari. 
14,  6.  vgl.  Herb.  2574.  Trist.  5214. 
Barl.  22,  6.  MS.  2,  129.  a.  b.  d.rü- 
gen  1091.  vodern  statt  vordem  Wien, 
handf.  284.  —  die  eitern,  eren  nn- 
ser  vorderen  wol  vaterunser  431.  vgl 
Diut.  3,  38.  —  die  Vorgänger  (prae- 
decessore»)  Jerosch.  118.  b.  —  bis- 
weilen vorder  singul.  in  folgenden  Be- 
deutungen :  a.  parens  sumerL  47,  13. 
gl.  Mone  7,  589.  cberten  sich  widere 
zuo  ir  rehten  vorderen  zu  ihrer  rech- 
ten mutier  Diut.  3,  37.  b.  obere. 
irweln  zeineme  forderen  Diemer  80,  2. 

altvordern  die  vor  eitern.  Ulan. 
265.  Kar.  183. 

vorvordern  die  vorfahren.  Teichn. 
78.    die  vorvodern  Freiberg,  rtr.39*. 

vorderst  superl.  vordem,  mo- 
derst Wien  handf.  284.  a.  ze  vor- 
deriste  ganz  voran  stln  Diemer  369, 4. 
sande  sine  elefande  ze  vorderist  vor 
siuer  schare  L.  Ales.  4263  W.  der 


Digitized  by  Google 


VOR 


3HI 


VOR 


zaller  vorderste  schein  Iw.  141.  reit 
ulier  vorderöst  (:  trösl)  Nib.  1466,  I. 
1957,  2.  ir  aller  ze  vorderöst  Bit. 
113.  a.  ze  vordrist  gan  Teichn.  9. 
ze  aller  vorderst  Pas».  K.  200,  2.  5 
b.  vorzüglichst  (praecipuus).  Jerosch. 
20.  a.  di  sine  vordersten  man  kchron. 
43,  18  0.  ein  der  vorderste  man  des 
ich  ie  künde  gewan  Lanz.  1337.  ze 
vordres!  vor  allem  Nib.  1387,3.  10 

vorderlich  adj.  vorzüglich,  prin- 
cipalis  gl.  Motte  5,  88.  89.  dd  was 
Genelünes  gesiechte  chreftic  unde  mach- 
tic,  ein  vil  vorderliche;  vornehmes  cbunne 
pf.  K.  298,  20.  durch  sinen  vorder-  15 
liehen  prfs  Lara.  8642.  vorderlicher 
srlikheit  das.  9317.  wil  du  dln  herze 
keren  ze  vorderlichen  eren  Trist.  4462. 

vorderliche,  -en  adv.  vorzüglich. 
vorderliche  gebom  stn  von  vornehmer  20 
gebvrt  sein  fundgr.  1,  120,  7.  sit  er 
darnä  sö  vorderlfcben  bet  sieb  di  an 
der  arbeit  Lttdw.  kreuzf.  7611.  vor- 
derllche  vorzugsweise  liep  fundgr.  1, 
100,  21.  vorderlichen  das.  91,  5.  25 
comp,  vorderlicher  vorzüglicher  dienen 
Ludw.  75,  33. 

vorderce     adj.  praecedentes 
fordnge  gl.  Motte  5,  85.  prineipa- 
lis  fordrigst  da*.  87.    dem  selben  ich  30 
da«  widersage  alle  vorderige  tjostiure 
kröne  266.  a  Seh. 

vorder    swv.  fordere,    ahd.  forda- 
rom  Graff  3,  634.    vodern  statt  vor- 
dem Tundal.  47,  62  Stricker  4,  212  35 
«.  anrn.  myst.  314,  7.  326,5.  390,7. 
Wölk.    114,  2,   12.  deposcere, 
poslulare  vordem  Diefenb.  gl.  92. 
eipetere  fadren  das.  115.         I.  for- 
dere .  verlange.         1 .  mit  accusatio.  40 
a.  ohne  bezeichnung  der  person,  von 
der  ich  etwas  fordere-      da;  er  vor- 
deröle gisel  pf.  K.  302,  14.     die  e; 
babent  gevoderol  Tundal.  47,  62.  wie 
nsa  ich  gevordert  die  ere  Mar.  122.  45 
•0  diu  stiure  gevordert  wirt  H.  zeit- 
xbr.  7,  99.      ich   vorder  kämpf  für 
schelten  Porz.  322,  9.  —  mit  adver- 
fjialuräpos.      die  sin  güt  vordem  in 
fr«  A'.  12,65.    und  e;  dem  lehniere  50 


wider  gebe,  swenne  er;  wider  voder 
myst.  333,  5.  b.  die  person  wird 
ausgedrückt  u.  durch  den  dativ.  du 
voderst  mir  ein  swa?re;  phant  Karl 55.  a. 
p".  durch  präpositionen.  (1)  an  mit 
accus,  vorderöten  ein  tag  an  si  Zü- 
rich, richtebr.  49.  der  ist  umb  ein 
Travel  komen  als  ofte  die  pfennige  an 
in  gevordert  werdent  H.  zeitschr.  6, 
420.  er  sol  komen  für  slnen  herren 
unde  sol  an  den  sfns  vater  lehen  vor- 
dem stesp.  lehnr.  54.  (2).  an  mit 
dativ.  er  vordert  an  mir  dd  sin  golt 
frauend.  220,  17.  der  sol  vorderen 
an  dem  bischof  stiure  Basel  r.  s.  19. 
vgl.  anm.  s.  37.  Gr.  w.  2,  535.  — 
zweifelhaft  bleibt  die  construetion:  got 
vordert  an  dem  jüngsten  tage  sehs  dinc 
an  uns  mit  grö;er  klage   Vrid.  178, 

14.  da;  sie  vordem  an  uns  göb  Helbl. 

15,  149.  (3}.  von.  v orderte  von 
Marke  den  zins  Trist.  5878.  wa;  got 
von  uns  voder  myst.  326,  5.  vgl  314,7 
(4).  zuo.  so  vorderöt  got  zuo  uns 
sin  bluot  Genes,  fundgr.  54,  35.  y. 
durch  adver bialpräpositionen.  der  bfi- 
bes  vorderöte  e;  im  dd  zuo  kchron. 
65.a.  ich  vordere;  ime  zoo  das.  51.  b. 
ganze  lugent  und  wisen  sin,  den  vor- 
dert mir  noch  niemen  zuo  büchl.  1,1481. 
2.  mit  untergeordnetem  satze.  muoten 
und  vordem  da;  si  einunge  nemen 
Zürich,  richtebr.  74.  da;  die  an  in 
vorderlen,  er  solt  si  bewisen  Clos.  chron. 
74.  3.  mit  in/biiliv.  het  ich  ir 
(von  ihr)  ze  e;;en  gevoderet  Stricker 
4,  212.  II.  fordere  auf.  got  wil 
da;  wir  in  betende  vodern  myst.  390, 
7.  er  vorderöt  di  harren,  da;  si  im 
hülfen  Judith  134,  23.  III.  for- 
dere heraus,  er  vorderöte  slnen  sco- 
len  pf.  K.  166,  F>.  IV.  fordere 
vor,  lade,  ritiere  nu  hir  wir  gevor- 
deret  sunderet  unde  vordere!  Diemer 
363,  26.  si  vorderöt  ir  diu  si  Judith 
161,  3.  den  neveu  vodert  er  ie  sä 
Karl  98.  b.  einen  ze  geziuge  vor- 
dem MS.  2,  I73.a.  vor  die  gesworu 
vodern  Brünn,  str.  s.  365.  V.  1» 
der  gerichtssprache  heißt  einen  vordem 
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anklagen,  gerichtlich  belangen  Haltaus 
1174.  den  sal  der  burgermcister  14- 
7,en  öf  heben  und  der  voit  der  sal  in 
vorderen  als  recht  ist  Freiberg.  str. 
246.  ein  dinc  vordem  tor  gericht  an-  5 
hängig  machen,  auch  gerichtlich  ahn- 
den.  sfne  klage  vordem  Kulm.  r.  2, 
63.  vgl.  I,  21.  tötslege  enelender 
liitc  mag  vordem  der  richter  das. 
2,  89.  10 

uugevordert  pari.  adj.  nicht  ge- 
fordert, ungevordiritis  dingis  Mühlh. 
str.  38.  49. 

ervorder    swt.     1 .  fordere,  der 
kunig  erfordert  ie  sfn  löt  und  ouch  dä  15 
zuo  sfn  lant  Zürich,  mitiheilungen  2, 
87.  a.    wen  wir  da;  also  irfordern  an 
ton  uuserme  Herren  Gr.  w.  2,  535. 

2.  lade,  citiere.    ich  pin  ervordert  an 
den  tanz  Wölk.  1 13,  1, 13.      3.  klage  20 
vor  gericht  ein ,   verfolge  gerichtlich  : 
die  lOte,  die  öf  den  man  ir  gelt  ir 
vordirt  hän  Kulm.  3,  108.    die  ersten 
ervordiro  alle  ire  tage  die  ersten  gläu- 
biger nehmen  alle  gerichtstage  in  an-  25 
spruch  öf  sin  göt  und  öf  sin  erbe  (tos. 

3.  148. 

ge vorder    swt.  fordere.  Höfer  1 9. 
sin  ungemach  gevordern  vor  gericht 
yenugthuung  dafür  verlangen  Freiberg.  30 
str.  247. 

volvorder  suw.  eine  klage  vol- 
vordern  tor  gericht  tu  ende  führen 
Kuhn.  r.  2,  45.  Mühlh.  str.  34. 

vorderlinge  stf.  f orderung.  poslu-  35 
latnen  Diefenb.  gl.  219.     dise  vorde- 
runge  varen  lan  Trist.    11351.  ich 
enhan  die  vorderung  niht  vlorn  W.  Wh. 
338,  28.     min  forderunge  ist  öf  in 
kleiner  daune  ein  böne  Waith.  26,  26.  40 
swa;  vorderungen  iemen  kan  erdenken 
ze  manheit  Lan*.  5 1 34.  —  besonders 
gerichtliche  f orderung ,  klage,    an  die 
vordertinge  trelen  Freiberg.  str.  227. 
die    vorderunge    Verliesen,    versömen  45 
Mühlh.  str.  38. 

vorderer  stm.  forderer ,  klüger. 
Haltaus  474.  der  vorderer  oder  sin 
vorspreche  Freiberg.  str.  189.  kume 
der  vorderer  und  volge  sioer  klage  das.  50 
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226.  so  mac  der  vorderer  eiuis  ur- 
teilis  vregen,  biten  das.  161.  187. 

vürder  compar.  weiter  fort,  weg. 
ahd.  furdir  Grajf  3,  630.  furter  Zu 
rieh,  richtebr.  74.  leseb.  1059,  40. 
furdert  (wenn  nicht  verschrieben)  kindh. 
Jes.  98,  37.  fuder  (mit  synkope  des 
r)  das.  99,  82.  Brünn,  str.  s.  357. 
365.  366.  Wölk.  27,  2,  8.  gest.  Horn. 
150.  md.  vorder  mysL  62,  40.  a.  wei- 
ter vor.  vürder  gäo  Barl  40,  23. 
vorder  oder  hinderwart  vorwärts  oder 
rückwärts  göu  must.  62,  40.  b.  sei//. 
fortan.  Pass.  K.  89,  81.  hini  vurdir 
Salomo  1 1 3,  1 1 .  hin  förder  immer 
mere  Flore  5275  S.  hinnen  fürder 
büchl.  1,  1535.  2,  613.  binnen  vür- 
der m£  Pass.  K.  311,  5.  c.  fort, 
weg.  förder  gen  ö;  den  snüeren  Porz. 
713,  6.  legen  kindh.  Jes.  98,  37. 
leiten  weg  bringen  Waith.  103,  30. 
einem  sin  wip ,  sine  lobler  fuder  vüe- 
reu  entführen  Brünn  str.  s.  357.  365. 
vürder  brechen  Iw.  57.  Gregor.  3558. 
vürder  schaben ,  schroten  aneg.  38,  1 
Barl.  18,  33.  einen  fürder  luoo  bei 
Seite  schaffen  Waith.  103,  30.  kindh. 
Jes.  99,  82.  gest.  Rom.  150.  deu  zins 
fürder  tuon  abschaffen  Trist.  6825. 
die  rede  fürder  tuon  bei  seite  lassen 
urst.  112,  54.  troj.  15.  b. 

viirdermal    s.  das  zweite  wort. 

vürderlich  adj.  vorwärts  gehend. 
zu  gotes  dienst  wis  füderleich  bereite 
dich  Suchenw.  40,  126. 

vürderliche,  -cn  ade.  weitertutekr. 
goles  willen  förderlicher  suocbeo  denne 
sin  eigene  sselekeit  H.  *eitschr.  8,  232. 
der  uns  noch  förderlicher  frumt  das. 
7,  484.  —  das  mau  die  keiserin  för- 
derlich (aUbald)  verbrant  Dioclet.  7 1  02. 
förderlichen  mörer  und  zimerlinle  be- 
stellen Dioclet.  278. 

vürderin  adj.  förderlich,  durch 
die  vüdertnnen  brüederlicbeu  minne 
mysL  347,  28. 

vürder  sirv.  schaffe  torwärts;  för- 
dere, befördere,  ahd.  furdirju,  bei  O. 
fordoröm  Graff  3,  637.  635.  vordem 
tod.   genüg.  124.     fudern  Haugdietr 
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375,  2.   Wölk.  58,  6,  1, 
j.  89.  Schmeller  I,  561.    fudern  Su- 
ch enw.  40,  12.       1 .  vurdere  lifo  ge- 
velle  Pass.  196,15.    den  stap  begunde 
er  weaden ,   dfl  fordert  er  sin  loufen  5 
mite  WigaL  1432. —    die  wellen  mich 
beide  fördern  hin  ze  grabe  MS.  1 ,  52.  a. 
Mai  122,  26.    der  lüvel  vorder!  gote 
die  heiligen  hin  zu  bimele  Legs,  pred. 
117,  7.     da;  er  mich  vürder  üf  den  10 
re  Mai  1 64,  29.  —    sieh  vürdern  ei- 
len MS.  2,  10.  b.  Helbl.  8,  6.  leteb. 
647,  31.  Pass.  K.  418,  34.  Lohen gr. 
94.  95.     fadert  euch  herwidr  tu  uns 
aar  den  wal  Haugdietr.  375,  2.     dö  15 
solde  ich  hier  an  bän  gevürdert  mich 
kröne  48.  a  Seh.      2.  e;  vflrdertond 
geswichet  kröne  47.  b  Sch.  —  te 
färdern  iuwer  fire  Flore  5276  S.  vgl. 
Mai  130,  1.  Pass.  K.  375.  72.     da;  20 
fordert  in  vil  sere  Wigal.  23.  vorder 
mich  und  dich  kröne  I  6 1 .  b.  swechet 
sich  nibt  durch  ntt  und  vürdert  die  sf- 
nen  W.  gast.  10170.  vgl.  Frl.  84,  14. 
Jerosch.  1 47.  d.  H.  zeitschr.  8, 1  99.  —  25 
diz  was  böser  lüte  rat,  die  in  vorder  - 
len  dar  au  Pass.  K.  295,  7.     da  wil 
ich  dich  vürdern  zuo   Mai  38,  4.  — 
vgl.  foderbrief  d.  i.  vürderbrief  empfeh- 
kmgsbrief  Tetzel  Rozmit.  182;  wonach  30 
bd.  1,  248,  14  zu  bessern  ist. 

geviirder    swv.  fördere,  befördere. 
iuwer  lop  gcfürdern  Trist.  8178.  wie 
sie  da;  geviirdern  und  gebe;;ern  Zürich, 
richtebr.  2*.     »wer  e;  da  gevürdern  35 
kau  Er.  5 <> 8 5 . 

vürderunge    stf.    förderung,  be- 
förderung.    promotio  gl.  Mone  4,  '235. 
förderung  Diefenb.  gl.  224.  —  Jerosch. 
13.  b.    myst.  358,  15.    Wien,  handf  40 
291. 

vürdern  us*e  stf.  subsidium  gl. 
Mone  4,  236  —  empfehhmg.  von 
kung  Lusslo  furdcrnuss  zuo  nemen  an 
dise  nachfolgend  küng  Ehingen  1 6.  45 
leigte  icb  die  fiirdernnss  von  dem  höch- 
meister  das.  14.  —  erlaubnis.  mit 
stner  gnftden  vurdernuss  das.  1  5. 

vürdersal     stn.    förderung ,  bei- 
hilfe.    bat  mir  die  gnade  frOntschaft  und  50 


fordirsal  getan  urk.  von  1 37 2  bei  Hö- 
fer nr.  30. 
FdaksT,  vorst  forste  d.  i.  zunächst  der 
dem  wildbann  unterworfene  nicht  ein- 
,  gezäunte  tcald ,  wozu  auch  die  »um 
fischfange  gehegten  teiche  gehören  ;  dann 
wald  überhaupt,  nach  Gr.  1,416.  (vgl. 
Wackernagel  tob.  zum  leseb.  1 93)  ge- 
hört vorst  zu  ahd.  foraha,  mhd.  vorhe 
föhre ;  es  teäre  also  ursprunglich  deutsch 
und  das  romanische  forest  daraus  ent- 
standen. Diez  wb.  I  5 1  erhebt  dage- 
gen bedenken  und  stimmt  Frisch  I, 
287.  b.  bei,  der  das  wort  (mlat.  fo- 
restis  fy  forest e  n.,  forestus,  forestum, 
forastom,  foresta,  forasta,  fram.  fo- 
r(Q  von  dem  adv.  foris,  foras  ableitet. 
forest  wäre  hiernach  zunächst  das,  tcas 
der  einzelne  außerhalb  seines  hauses 
als  ausschließliches  eigenthum  besitzt 
vgl.  vurst  nemos,  lucus,  dicitnr  enim 
Francorum  lingua  foresta  gl.  Graff 
3,  698. 

föröst,  forci;  sin.  I .  forst.  föreis 
frauend.  förei;  Wigal.  178.  föreist 
(:  volleist)  Par%.  176,  4.  da;  föres 
MS.  2,  61.  a.  föret  das.  63.  b.—  da; 
förest  mit  strtte  wem  Porz.  286,  13. 
für;  förest  in  Bri;ljfin  das.  271,  8. 
253,  2.  vgl.  kröne  97.  b  Sch.  Mart. 
76.  du  bist  der  lügende  ein  blüender 
wall  und  ein  geloubet  förest  (:  nest) 
g  sm.  467.  —  er  Ute  reinem  förest 
da;  gar  nahe  stuont  du  bt.  der  süe;e 
alles  wandels  frf  dar  inne  schöne  wart 
bereit  Engelh.  2482  u.  anm.  vor  ei- 
nem föreis  wünnecllcb  het  mir  der 
grave  tilgende  rieh  von  Görz  gewart 
/tauend.  182,17.  wir  suln  uns  b*de 
des  bewegen,  mit  rittern  in  ein  föreis 
legen  das.  63,  ?7.  vgl.  478,  1.  Pf. 
zu  Mar  leg.  4,  56  erklärt  förest  an  den 
letzten  stellen :  ein  zu  ritterlichen  Übun- 
gen bestimmter ,  mit  pfählen  eingeheg- 
ter platz,  sicher  ist  von  dem  sich  le- 
gen in  ein  Töreis  herzuleiten  die  be- 
deutung  2.  ein  ritterspiel,  üf  Ijost 
unde  üf  förest  gesähen  si  nie  ritt  er  3 
man  rittersebaft  sö  wol  begän  Marleg. 
4,56.  Pass.  143,  33.    den  turnei  sei- 
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ten  er  verlac;  dd  bt  er  ofle  suchen 
püac  beide  tjost  und  förest  Mar  leg.  20, 
21.  er  welle  in  slm  hove  nun  ein  ste- 
chen und  ein  föreis  (:  spis)  Teichn. 
285.  das  spiel  kann  also  auch  in  dem 
hove  gehalten  werden,  da;  förest,  da; 
man  tel  Jerosch.  54.  b. ,  wo  es  mit 
Wirtschaft  eins  zu  sein  scheint.  —  plur. 
ze  lurneien  unde  ze  höhen  strilen  unde 
ouch  ze  föresten  si  (die  Sachsen)  habent 
muot  US.  H.  3,  47.  a. 

föreste  swv.  treibe  das  ritterspiel 
förest  genannt,  di  alle  suochteu  ril- 
terspil.  stechen,  justieren,  föresten  uud 
durnieren  Diut.  1,  348. 

före  h  t  sin.  neben  form  tu  förest. 
für  ein  klare;  förebt  (:  sieht)  Part. 
601,  10.  vgl  548,  4.  73Ü,  27.  737, 
9.821,12.  Lanz.673.  Türh.  Wh.  36. b. 

forehtier  stm.  forestarius,  der 
beamte,  der  dafür  tu  sorgen  hat,  daß 
die  rechte  des  herm  in  dem  forest 
nicht  beeinträchtigt  werden.  forestes 
und  forestarii  kommen  schon  in  dem 
capitulare  de  villis  v.  797  cor.  er  ist 
ein  rlcher  forehtier  Lant.  732.  vgl. 
899.  1248.  von  Lignalöe  der  foreh- 
tier W.  Wh.  379,  25.  cgi.  375,  24, 
wo  dafür  Forstmeister  sieht,  e;  sf  vo- 
gel  oder  tier,  der  gast  unt  der  föreb- 
Uer,  die  vremden  unt  die  künden  Parz. 
592,  10. 

vorst  stm.  forst.  forest a  voc.  o. 
41,  5.  nemus  sumerl.  45,  II.  57, 
28. —  ein  wall  alder  ein  vorst  Griesh. 
pred.  1,  77.  heiliger  vorst  Rein  fr.  f. 
302.  ein  vorst  des  er  pflac,  der  bl 
dem  dorfe  nähe  Iac:  da  von  nam  er 
manec  pfaut  Ls.  1,279.  kam  für  den 
vorst  (:  getorst)  kröne  234.  a  Sch. 
nieman  des  wilden  Wäldes  vorst  än 
ackes  mac  gehouwen  troj.  2.  a.  man 
hört  ü;  manegen  vorsten  den  walt  da 
sere  krachen  W.  Wh.  370,16.  nicht 
pflügin  noch  vischin  torstin  noch  hou- 
win  in  der  vorslin  (also  swf?  oder  den 
so  lesen?)  Jerosch.  27.  d.  —  verwil- 
del  in  der  Sorgen  vorsle  Engelh.  I  94 1 
u.  anm.  vrow,  in  der  firen  vorste  ze 
seiden  uns  gezwiet  g.  sm.1874. 


vorstmcister  s.  das  zweite  wort 
vorstaere  stm.  aufseher.  cerv aller 
der  forst.  forestarius ,  lucarius  voc.  o. 
41,  f».  -  der  vorstaere  der  wolle 
5  spehen  und  besehen  ob  da  iht  schade 
wa?re  beschehen  Ls.  1,  279.  seinen 
forslcre  kür  ich  ungerne  sine  hant,  sil 
vor  im  der  walt  sö  verswant  W.  HA. 
389,  28.  ir  sit  nihl  forstare  a.  w.  3,207. 

IOvorue  f.  föhre,  kiefer.  ahd.  foraba, 
forha  Graff  3,  678.  pinus  gl.  Munt 
4,94.  picea  das.  8,  97.  400.  sumerl 
13,  16.  39,  28.  45,  49.  63,  38.  toc 
o.  41,  144. 

15  vorhach  stn.  föhrenwald.  Schnel- 
ler 1,  560.  ahd.  forahahi  als  rold- 
name  Graff  3,  678. 

vurlitn    adj.  von  föhren.  Brack. 
vorher    stf.   bachforeüe.    ahd.  forabaua. 

20  forhana  Graff  3,  678.  baier.  förcheu, 
Trebel  SchmeUer  1,  560.  schweit.  fern 
Stalder  1,391.  trocta,  trutta  vorhe 
sumerl.  38,  77.  39,3.  52,6.  gl  Mone 
8,  98.    forhen,  vorhena  das.  4,  237. 

25  8,  399.  vorieb  H.  teittschr.  5,  41t» 
voren  voc.  o.  40,  64.  for  Diefeno 
gl.  278.  forena,  horeua  for  das. 
128.  147.  —  ein  vorhen  fragm.ZQ.* 
Schtonatulander  mit  einem  vederangel 

30    vienc  äschen  unde  vörhen  W.Tit.  154, 
2.     ö  truogen  vörhen  roliu   mal:  rot 
wurden  vische  über  al  alle  mit  einan- 
der von  dem  strite    W.  Wh.  439.  I 
beidiu  vorn   unde  asche  Ls.  3,  22'.. 

35    Tit.  10,  35.  —  forbelu  b.v.gsp.S. 
vorhtr    stf.  furcht,    goth.  faurhlei ,  vgl 
Taurhts  sich  fürchtend,  ahd.  forhta  UlfiL 
wb.  203.  Graff  3,  685.      das  h  fälli 
bisweilen  aus  I Hemer  36,  9.  77,  II 

40  Türl.  Wh.  7.  b.  22.  a.  27.  b.  49.  b 
ane  vort :  porl  Ls.  2,  2 1 9.  vgl.  Herb. 
9551  t*.  anm.  dasselbe  gilt  für  des 
vollw.  altd.  bl.  2,  135.  porteu  :  vorh- 
ten  Part.  182,  6.    ort  :  unervorl  das 

45  222,  26.  verebt  Suchenw.  41,  1475 
vorhte  swf.  Windb.  ps.  553.  da;  sio 
got  sante  eine  vorteil  an  Judith  142, 
24.  u.  das  gefühl  der  furcht,  min 
vorhte  wart  gesenftet  Iw.  35.    diu  vorhtf 

50    und  die  sorgen,  die  si   beten  «f  deu 
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tsc  morgen  die  gesigteo  ir  vreoden  an 
das.  167.  si  muose  gwalt  ode  vorhte 
hin,  dd  gewao  si  vorhte  das.  281. 
durch  (aus)  vorhte  das.  71.  Pars.  89, 
26.  Nib.  1453,  1.  1716,4.  ane  vorhte  5 
ohne  furcht  vor  Gott  Sünden  Vrid.  33, 
8.  cgi  53,  19.  23.  Waith.  22,  3.  — 
darch  die  vorhte  des  man  vor  dem 
mann  I».  111.  in  gotes  vorhte  Barl, 
46,  22.  «reo  vorhte  MS.  2, 1 44.  b. —  10 
darch  die  starken  vorhte  die  si  ze  cor 
dem  swerte  Mten  and  an  den  kflenen 
mua  Nib.  96,  2.  ir  vorht  ze  ir  ber- 
reo  das,  1419,  2.  swer  ze  Sünden 
vorhte  hat  Vrid.  33,  10.  der  noch  15 
anane  noch  vorhte  zuo  stnem  schepfere 
bat  Stricker  8,  40.  durch  die  vorhte 
von  ir  man  Pars.  268,  8.  —  plural. 
si  sprach  mit  vorhten  (genit.)  siten  das. 
133,  15.  oder  gab  es,  wie  im  ahd.  20 
at.,  ein  adj.  vorht?  —  mit  vorhten 
das.  559,  3.  574,  I.  Nib.  1155,  3. 
Wallh.  32,  8.  von  vorhten  weinen, 
erbleichen  a.  Uesnr.  1007.  fronend. 
404,  23.  vor  Torten  bibenen  Diemer  25 
36,  9.  vor  vorhten  bleichen  Waith. 
123,  11.  vgL  Trist.  9143.  b.  das 
ras  furcht  erregt,  das  schreckliehe. 
<b;  herze  er'r  üj  dem  Übe  brach:  die 
vorhte  muose  (muoseo  Dg)  ir  ougeo  30 
sehen  Pars.  104,  17.  der  doner  der 
ie  p8ac  mit  angestlfcber  vorhte  das. 
379,  13.  disiu  vorhte  wlte  erschal 
Barl  12,  5. 

helleYorhte  stf.  furcht  vor  der  35 
höhe.    Theophil.  179  nach  BCD. 

naht  vorhte  stf.  schrecken  der  nacht, 
lüan.  9  63. 

vorvorbte    stf.    furcht  im  voraus. 
Ut  alle  vorvorbte  wesen  Trist.  6771.  40 
in  tet  diu  vorvorbte  wö  das.  12399. 

widervorhte?  stf.  ane  wider- 
»drhte  geben  Ecken,  bei  Oberl.  2024. 

vorht lünec    s.  das  weite  wort. 

vorhtec  adj.  I.  furcht  habend,  45 
furchtsam,  vorchtech  sin  Pass.  389, 
31.  quam  vorchtec  als  die  biOden  tönt 
d«.  387,  9.  vgl.  121,  5.  275,  25. 
dem  vorbtigen  kinde  Helbl.  9,  118. 
der  vorhüge  böte  Hai  169,  19.    die  50 

Bd.  IU. 


vorhtigen  veigen  wurden  erkäcket  unde 
vrö  Mar  leg.  12,  1 1 0.  —  her  Symeon 
der  was  reht  u.  was  förhtic  (Justus  et 
timoratus)  Griesh.  pred.  1,  85.  2. 
furchtbar,  schrecklich,  got  ein  herre 
vil  vorhtic  glaube  132.  80  vorhtiges 
noch  sö  liebes  wart  nie  mer  MS.  2, 
152.  a. 

gotevorhtec  adj.  gottesfürchtig. 
Jerosch.  73.  d. 

yorhtigaere  stm.  der  fürchten 
macht,     got  hei;et  vorhtigere  aneg. 

5,  42. 

vorhteclich  adj.  1.  furcht  ha- 
bend, furchtsam,  vorhtecllcher  aage- 
heit  Pars.  376,  8.  2.  furchtbar, 
schrecklich,  in  vorhteclicben  vretsen 
Pars.  194,  20.  swie  vorhteclich  was 
diu  gesiht  Barl.  119,  1.  Pass.  K.  5 1 2, 6. 

vorhtecliche  adv.  auf  furcht  er- 
regende weise,  £r.6081.  Pars.  328,  7. 

an  vorhtecliche  adv.  ohne  furcht. 
Rab.  386. 

vorht  lieh  adj.  LfitrchtvoU,  angst- 
voll, vorbtltcher  sin  Pass.  K.  48,75. 
vorhtllcher  swei;  Pars.  145,  8.  vorht- 
llcber  schrie  das.  103,  27.  vorhtlich 
flehe  Vrid.  78,  2.  vorhtllchiu  klage 
Barl.  46,  5.  2.  furchtbar,  gefürch- 
tet, derkünec  wart  vorhtlich  in  allem 
einem  riebe  kchron.  32.  d.  sie  soll 
ihn  küssen,  er  dühte  si  sö  vorhtlich, 
da;  si  05  vil  gerne  hete  lün  l\'ib.  1604, 
4.  vorhtlich  s&eger  man  Pars.  748, 
26.  ein  vorchtllche  Urkunde  tod.  ge- 
hüg.  107.  gotes  vorhtlich  gebot  Gre- 
gor. 3418.  ein  vorhtllcher  tag  warn. 
2115. 

vorhtlicbe,  -  en  adv.  mit  furcht. 
Schöpfung  94,  26.  Trist.  445.  2652. 
15680.    vorhtltcben  pf.  K.  17,  18. 

vorbtsam  adj.  1.  furchtbar,  ge- 
fürchtet. SchmeUer  1,  560.  chuone 
unde  vorebtsam  pf.K.9~t  18.  er  was 
alsd  vorbtsam  da;  ern  (den  sparwa?re) 
mit  gewalte  nam  Er.  213.  mit  einer 
vorhtesamer  drö  büchl  I,  1040.  dio 
gewalt  ist  vorhtesam  und  manicvalt 
Pantal.  338.  vgl.  fundgr.  1,248.  Trist. 
5938.  Griesh.  pred.  2,  144.  Pass.  20, 

25 
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68.  Patt.  K.  315,  42.  mjftl.  201,  2. 
Cht.  ckron.  50.  gest.  Rom.  84.  —  mit 
datit  den  vteoten  alsö  vorchlsam  pf. 
K.  106,  16.  2.  aDxius  vorhtsam, 
bange  gL  Vone  6,  218.  5 

vürhte  v.  anom.  fürchte,  goth. 
faurhtja;  ahd.  forhlju,  forahtjo,  —  6m 
UlfiL  wb.  203.  Graff  3,  689.  Gr.  1, 
338.  969.  4,  100.  671.  Hahn  1,76. 
prät.  vorhte,  conj.  vörhte,  part.  prät.  10 
gevorht  Ludw.  kremf.  637.  tgl.  er- 
vorht  Waith.  19,  25.  aber  auch  ge- 
vürhtet  Gregor.  467.  daneben  gevorb- 
ten  in  compositit,  w.  m.  t.  bisweilen 
auch  präs.  vorbte  Diemer  306, 5.  Ludw.  15 
kremf.  5835.  vörbten  Judith  1  76,  25. 
kröne  90.  b  Sch.  icb  vorte  (mit  Weg- 
fall det  h)  ÄoM.  2014.  prät.  vorte 
i4n»o  488.  eo/.  vorbte.  1.  oAne 
©6;.  icbn  vorbte  6  nie  sö  sere  Iw.  20 
27 1 .  nach  A.  ir  wie  B.  hat,  itt  das 
richtige]  to  auch  ausgäbe  2.  vgl.  e  r- 
vürhte.  2.  »i7  geniUt  a.  der 
person  /"ör  die  man  fürchtet,  er 
vorcbte  Turpfnes  und  des  heiligen  in-  25 
gesindes  pf.  K.  226,  17.  304,  25. 
ji  färbte  ich  sfire  dlner  schcenen  swe- 
eter Gregor.  67.  sun,  nu  fürhte  icb 
dln  dar  au  dat.  1364.  »ö  vürhte  icb 
iuwer  Kai  149,  31.  ich  vürhte  dln  30 
Rab.  931.  ich  vorcbte  mtner  vroweo 
leseb.  992,  32.  b.  der  tache.  na 
färbte  icb  eines  valles  Diemer  88, 28. 
des  If bis  ei  alle  vorhtin  Anno  426.  ei 
vorbte  einer  kintbeit  Wigal.  246 1 .  swä  35 
brinnet  rotnes  gebüres  want,  dä  vürhte 
ich  mfner  sä  zebant  Vrid.  122,  6. 
doch  vorhter  des,  de;  in  da;  niht  ver- 
vienge  Iw.  146.  da;  ich  dee  sere 
fürble ,  e;  müg  ans  werden  leit  /Vio.  40 
55,  3.  si  vürhtent  des,  und  Barl. 
132,  17.  de;  da  dran  färbtest  des 
fürht  ich.  ftirhtesta  des  dat.  365,  9. 
10.  367,  34  Pf.  vgl.  Waith.  114,  7. 
Bert.  300.  3.  mit  dativ.  a.  ich  45 
vnrhte  (vorhle)  mir  vil  sere  Diemer 
13,  20.  306,  5.  Ludw.  kreuzf.  5835. 
färbten  begunde  itne  da;  selbe  vihe 
Diemer  73,13.  er  vorhte  ime  in  den 
10t  dat.  23,  11.  29,  7.    si  vorhte  ir  50 


sere    WigaL  6448.   Mai  53.  33.  si 
begunden  in  vörbten  sere  Judith  176, 
25.    niene  vürhte  dir  toi  nicht  für  dich 
besorgt  Iw.  28.  vgl.  Lant.  2217.  kindh. 
Jet.  69,  84.  MS.  H.  3,  468.  a.  si 
vorht  ir  sere  war  in  großer  angst  Wi- 
gal. 6448.      6.  mit  genit.   er  vorbte 
im  grö;er  swmre,  de;  er  versümet  w«re 
Gregor.  2899.    vgl.  er  gedflht  im  grö- 
;er  swcere  dat.  1205.    icb  vürhte  mir 
Sünden  (oder  itt  Sünden  für  injlnitw?) 
kchron.  72.  b.      c.  mit  dmtiv  und 
accut.     da;  ich  den  tot  niht  fürbten 
sol  der  sele  min  Barl.  4,  1 .    ne  fürhte 
dir;  niht  ze  sere  kchron.  39.  c.  der 
künic  i;  im  harte  vorbte  das.  68.  c. 
=  204,  9.  347,  1   D.     4.  mit  ac- 
cus,    der   widirwerte    der  got  nlne 
vorcbte  pf.  K.   17,  20.     si  varbtent 
dich,  in   Iw.  27.  25.   128.  281.  er 
vorhte  eine  schalkhett  dat.  64.  vürh- 
lents  dioen  zorn  das.  28.      den  löt 
das.  70.    den  widerslao  dat.  121. — 
accutativ  neben  dem  dativ  t.  unier  3. 
5.    mit  untergeordnetem   satte.  du 
vürhte  aber  vil  sere,  de;  ich  gelleu 
mtte;e,  da;  mir  zerinne  im.  240.290. 
a.  Heinr.  460.  700.  1121.  —  ohne 
da;:  ich  vürhte  e;  mir  nibt  wol  erge 
u.  dgL  Iw.  64.  87.  98.  Part.  150,24. 
194,  12.  254,  16.       6.  mit  demin- 
fm.  ohne  ze.     ich  vürhte  von  in  ge- 
winnen Ivo.  272.     dee  vörbten  si  en- 
gelten  dat.  262.    vorhte  verlieeeo  Nib. 
61,  3.  Tritt.  15323. 

aovürhtende  part.  adj.  ohne 
furcht,    unvorhtenle  Diemer  333,  20. 

ungevorbten  part.  adj.  ohne  furcht. 
gienc  ungevorbten  wider  Emtt  1155. 

bevürlite  v.  anom.  befürchte.  >i 
bevorbten  da;  Tritt.  12400. 

eatvürhte?  de;  ich  entvurchte  nich- 
tesnicht  grimmes  tödes  zupfliebt  Pass. 
K.  683,  35.  wohl  eovarchte  (d.  i.  ne 
vurchte)  tu  lesen. 

ervürhte  v.  anom.  1.  fürchte,  das 
parlic.  ervorht  und  ervorblen.  a.  ohne 
object.  niemen  ervurhlen  sol  W.  gast 
5120;  vgl  Patt.  K.  377,  25.  b.  mit 
reßex.  dativ.    dao  ir  vorht  imi  maoig 
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man  Anno  424.    erfflrhlet  io  ntl.t  kindh. 
Jet.  83,  19.      c.  mit  dativ  und  accus. 
dio  erda  irvorht  ir  da;  mein  Diemer 
326,  4.    no  nervorbtet  i;  (vor.  des) 
io  oiht  it  s£re  kchron.  29.  a.  498  t  Jf.  5 
enorht  im  die  selbeo  nöt  Par».  658, 
10.      d.  mit  reflex.  accus,     der  kei- 
ser  sich  ervorchle  Pass.  K.  247,  58. 
e.  mii  transitivem  accus,    sö  der  men- 
niske  erfurhtet  unde  erchennet  stn  un-  10 
rehl  Windb.  ps.  444.    si  ervorhte  al- 
ler manne  hak  sö  grö;  niht  als  umb  ein 
hür  Laus.  5038.  vgl.   Par»    627,  6. 
WigaL  5369.  Barl.  28,  7.  284,  36.  f 
Jerosc*.   129.  d.     Salatln  jacb,  da;  15 
küneges  bende  dürkel  sollen  sin;  sö 
worden  sie  erforht  ond  oach  geminnet 
Waith.  1  9,  25.    er  ervorhte  den  mort 
fürchtete  daß  sie  ihn  todt  schlügen  Tritt. 
8378.    da  erschraken  si  van  and  er-  20 
vorhten  e;  slarke   das.  17651.  er 
was  genennet  and  erkant,  ervorbten 
wunderliche  in  al  dem  kOnecrtche  das. 
13099.        2.  set%e  in  furcht,  da; 
hate  si  sö  sere  ervorbt,  da;  si  Gre-  25 
gor.  716.     der  schta  der  min  ouge 
bat  ervorbt  U.  Trist.  1207.    durch  wa; 
bista  ervorehl  Pass.  K.  443,  68.  — 
mit  genit.    des  manic  mensche  was  er- 
vorcbt  das.  261,  68.  30 

unervorht,  -en  part.adj.  1.  nicht 
gefürchtet,  got  ist  von  in  onervorht 
«am.  1746.  2.  ohne  furcht,  furcht- 
los, unerschrocken.  er  swachet  gar 
onervorht  unser  6  urst.  107,  74.  er  35 
was  vil  onervorht  ho.  1  o  1 .  den  edeln 
ritter  uoervorht  das.  246.  tgl.  TürL 
Wh.\l.  b.  Pass.  1 00, 1 6.  Pass  JT.  115, 
37.  nnervort  (:ort,  inD  unvervorbt) 
Par».  222,  26.  nnervorhl  das.  723,  40 
27.  der  unrevorhte  das.  673,  6.  der 
ondervorble  kL  700  L.  —  des  ist 
er  onervorht  Pass.  K.  383,  37.  vor 
alle  stner  sunden  val  sal  er  stn  uner* 
vorht  das.  444,  70.  dar  an  ist  er  45 
onervorht  Barl.  332,  25.  —  ein  lüt 
harte  unervorchten ,  pf.  K.  194,7. 
tgl.  Nib.  1826,4  H.  Lachm.  tu  1723, 
4.  Mai  22,  2.  148,  14. 

unervorhte     adv.     ohne  furcht.  50 


ein  swert  da;  unervorhte  (:  worhte) 
Wittege  truoc  Bit.  2.  b. 

nnervorbtecliclie  ad»,  geboren 
als  unervorhtecliche  Flore  6803  S. 
onervorhtclicbe  H.  uoerforiitencliche  B. 
also  vielleicht  eher  unervorhtellche  oder 


unvervorbt  part.  adj.  furchtlos. 
Porz.  222,  26  nachD.  der  botscbaft 
bleib  gar  onvervorcht  Katherina  Pass. 
K.  675,  11. 

vürhtüiige  stf.  befürchtung,  furcht. 
vorcbtunge  han  Kulm.  r.  5,  49. 
IM»  stf.  form,  gestalt,  weise,  lai. 
forma,  da  geist  valer  unde  kint  ge- 
scbepfet  an  mit  vl!;e  sint  in  einer  forme 
schine  g.  sm.  1  901.  eine  forme  vander 
an  in  beiden  Engelh.  452.  dtn  ant- 
litse  ist  erwildet  der  forme  und  du 
sollest  han  U.  Trist.  2387.  in  sulcber 
forme  er  io  erschein  Pass.  K.  21,  50. 
ir  schöne  forme  die  si  truc  das.  539, 
9.  in  welcher  forme  er  (Christus)  ku- 
men  was  d.  Sünden  widerstrit,  Gieß, 
hs.  nach  der  eigenen  forme  siner 
menscheit  seiner  körperlichen  gestalt 
nach  myst.  263,  1 6.  —  in  der  forme 
im  e;  ergiene  Pass.  K.  296,  80.  wie 
die  stimme  in  sulcber  forme  quam  das. 
423,  10.  —  corbild,  muster.  alsö 
lege  ich  dir  eine  einvallige  forme  fflr, 
näch  der  du  dich  ribtest  myst.  326, 
31.  di  forme  gibit  da;  weaen  eime 
icltchem  dinge  das.  124,  12.  der 
geist  ist  ein  forme  des  libes  unde  gi- 
bet  dem  Itchame  leben  leseb.  855, 30.  — 
swf.  nach  formen  und  ordnunge  einer 
meisterlichen  rede  das.  1040,  1. 


Pass.  K.  588,  64. 

nachforme  stf.  exemplar  Diefenb. 
gl.  114. 

togcntfornie  stf.  muster,  vorbild 
der  lugend,  myst.  326,  13. 

formelös    adj.   formlos.    H.  »eit- 
8,  255. 

formelich,  formlieh     adj.  was 
die  gestalt ,  das  urbild  von  etwas  trägt. 
formelich  u.  wesenlich  Tauler ,  leseb. 
25  • 
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866,  9.  in  förmlicher  wlse,  nach  saehe- 
Itcber  wtse  H.  teitschr.  8,  236.  der 
formelicher  vröuden  tac  FW.  ML.  19, 
1  u.  anm. 

überformelich   adj.  mehr  als  Tor-  5 
melich.  Tauler,  leseb.  869,  2t. 

förmliche  ado.  formaliter  gl.Mone 

5,  86. 

formeschaft    stf.    gestalt.    in  ei- 
nes kindes  formeschaft  Patt.  24,  31.  10 
vgl.  Patt.  K.  33,  33.  1  1  1,25.  656,91. 

driformec    adj.  triformis  Diefenb. 

gl.  277. 

gelicbformilteit  ttf.  conformitas 
gl.  Mone  5,  88.  15 

gotformec  adj.  wie  gott  gebildet. 
aberformet  den  menschen  in  gotfor- 
mige  glicbeit  myst.  124,  18. 

gotformikeit  ttf.  dei  conformitas 
gl  Mone  5,  89.  20 

sülformec  adj.  columniacns  gl. 
Mone  4,  232. 

forme    swv.    forme,  gestalte.  H. 
teitschr.  8,  225.    wart  ich  geformet 
se  einem  man  U.  Tritt.  1 764.    formet  25 
sich  in  ringea  wlse  Hadam.  74. 

gotgeformet  part.  adj.  nach  Gott 
gebildet,  wie  Gott  gestaltet,  myst.  150, 
34.  252,  29.  leseb.  858,  1. 

entforme    swv.    transformare  30 
entformen,  verwandeln  gl.Mone  5,85. 

iiberforme  stcv.  erhebe  umformend. 
di  gnade  aberformet  den  menschen  in 
gotformige  glicbeit  myst.  124,  18.  vgl, 
252,  29.  leseb.  857,  11.  35 

formunge  stf.  die  formonge  der 
«anger»  Pass.  1 16,  76. 

informunge      stf.  eingestaUmg, 
einbildung.    diu  bimelsche  iaformuuge 
mag  dir  hie  niht  geschehen  Ane  mittel  40 
H.  teitschr.  8,  228. 

formiere    swv.  gestalte,  front,  for- 
mer.    alsam  da£  wabs  ein  insigel  for- 
miere! nich  dem  bilde  sin,  swenn  e; 
gedröcket  wirt  dar  In  troj.  47.  b.    xno  45 
dem  tode  geformieret  Dioclet.  515. 
voane    S.  VOH. 

vors chr  stf.  forschung,  frage,  ahd.tonc* 
Graff  3,  697.  so  manege  vorsehe  s6 
M  wart  Lau».  3427.    des  eadarf  nie-  50 


man  vorsehe  hön  das.  3191.  ir  vor- 
sehe and  ir  frage  trtben  Trist.  9700. 
schwanr.  1174.  einem  vorsehe  frist 
zur  nachforschung  geben  jär  n.  tag 
Münch,  str.  ort.  16.  157. 

vorsehe  swv.  forsche,  ahd.  forscom 
Graff  3,  697.  indago  i  forsche  ««- 
merl.  10,  50.  requiram  sal  vorske 
H.  teitschr.  3,  238.  visitare  for- 
schen gl.  Mone  6,  221.  vorsen  Pass. 
273,  31.  Gr.  w.  1,  416.  a.  ohne 
object.  reit  vorsehende,  vorsehen!  Lam. 
303 1 . 23 1 3.  vorschete  oach  di  starke 
von  stete  so  stete,  hin  unt  her  Trist 
3800.  vorsehet  unde  wäget  troj.  I79.C. 
vgl.  //.  tu  EngeUi.  3465.  b.  mit  genil. 
die  vorsehen  der  mrere  Tritt.  8700. 
0.  mitpräpos.  der  vorsehe  nAch  der 
stete  aneg.  26,  52.  vorsehen  nach  den 
grAle  Part.  553,  24.  swer  vorsehet 
nAch  der  schände  min,  ich  vrage  ouch 
lihte  nach  der  sin  Vrid.\1%,\.  vor- 
sehende nAch  Triatande  Trist.  3784. 
3764.  vorsehen  umben  gröl  Pari. 
559,  18.  d.  mit  untergeordnetem 
satte,  vorsehen  und  ervarn  swa^  troj. 
179.  c.  vorschete  wer  der  wäre  myst. 
154,  28.  vorske  vil  schiere,  obe  si 
Judith.  1 47,  2.  e.  mit  accus,  durch- 
ziehe forschend,  perg  and  tal  vorseht 
das  gewild  Wölk.  30,  1,  22. 

griintvorsebende  part.  adj.  scro- 
p  o  1 0  s  u  s  grnntforsgenter  sumerL  1 7,53. 

ervorsche  swv.  1.  erforsche, 
mache  ausfindig,  perscrutaii,  descisci- 
tari ,  contor  Diefenb.  gL  93.  86.  — 
die  da;  ervorseben  wellent  aneg.  1,60. 
11,  21.  da;  ich  min  lantgesinde  er- 
vorsche und  ervinde  7W«I.8866.  dane 
kunder  niht  me  von  im  ervorschen  das. 
3772.  dö  si  dis  irvorseblio  Jerosch. 
99.  b.  —  want  ich  irvorschin  kande 
nicht,  in  welchim  jAr  geschehen  wete 
tcllch  strlt  das.  92.  a. 

ervorscher  stm.  scrutator  er- 
farscher  Diefenb.  gl.  246. 

unervorscJibssre  adj.  unerforsch- 
lich.  Diut.  I,  419. 

gevorsebe  swv.  forsche.  dA  ge- 
vorschten  si  genuoc  Gregor.  3041. 
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vorschunge     stf.    invesligalio  gl. 
Motte  6,  84. 

VORST     B.  FÖrÜST. 
TORT     S.  VOR. 

VORT     *.   VÜBT.  5 

roRTÖm  *tf.  da*  glück,  da;  allenthalb 
fortuue  vor  ungelücke  schirme!  nihl 
troj.18.*.    Fortuna  kröne  \Ob.b  Sek. 

fossiubb    f.   gruft,  köie.  tat.  fossnra.  la 
fossiure  a  la  gent  umant,   da;  klt  der  10 
minnendeu  hol  Trist.  I  *i7  05.  suoch- 
ten  die  gehiuren  aber  die  foaaiureo  H. 
Tritt.  3322. 

Vbabel  m.  pr.  roia  Vrabel  von  Cora- 
aeo  W.  Wk.  74.  15 

Vrabkl    s.  vrkvkl. 

VRaUI,  VBCTOT,  VRAUK.1      Ol»   (jeStttld,  tPökl- 

auf  an  leib  und  seele ,  bin  verständig, 
tgl.  goth.  fra|)jan  denken,  verstehn,  ver- 
ständig sein,  fra|>i  sinn,  verstand,  ahd.  20 
vrad  strenuus  Gr.  '2,  10.  23«.  297. 
Graff  3,  819.  Vlfil.  tcb.  206. 

vradeiuc  swv.  duftet  ü;  apote- 
keti  fredemt  Ls.  1,  376.  tgl.  Gr.  2, 
I 53.  25 

vruot  adj.  gesund  und  munter  an 
leib  und  seele ;  wacker  (strenuus,  ve- 
gelus,  alacer,  agilis).  gotk.  frö|)s,  — 
diü  verständig;  ahd.  fröt,  fruot  ver- 
ständig. UlfU.  xcb.  207.  Graff  3,  820.  30 
vgl.  vroo.  a.  allgemein,  wacker, 
stattlich,  schön.  eine  bluome  solle  ai 
Ingen  tiure  oode  guole,  edele  unde 
fruot«  Diemer  70,  14.  eio  frouwe 
fraot  MS.  I,  56.  a.  ir  viirsten  vruot  35 
Suchen».  27,  84.  dio  (kint)  dünken! 
aich  dan  vrooter  olch  der  edelen  muo- 
ter  Helbl.  8,  237.  —  da;  ai  künden 
in  diu  laot  atne  kraft  den  fruoten  und 
al  den  höcbgemuoten  Nitk.  48,  1.  40 
b.  mit  besonderer  bniehung  auf  ge- 
müth ,  gesinnung  und  benehmen  ,  w  a- 
cker,  artig,  fein,  hübsch  unde 
frnol  Lau*.  3088.  die  man  ainl  nu 
aibt  firoot,  wan  ai  die  frouwen  schel-  45 
ten  MS.  1,  19.  b.  edel  unde  frnol 
(reo.  39.  b.  reiner  denne  reine,  vil 
fruoter  denne  froot,  verre  be;;er  denne 
guot  da*.  36.  b.  vreeb  unde  vruot 
TVtaf.  64  t.  troj.  146.  a.  —    snit  ge-  50 


Hit.  des  muotea  vruot  Suchen  w.  1,104. 
9,  136.  der  ereo  fruot  das  14,272. 
16,  121.  —  mit  präpos.  de»  wart 
aln  junger  stolzer  muot  guo!  und  fruot, 
fruol  und  guol  üf  dtae  vart  H.  Trist. 
1664.  vür  alle  uokiusche  vrnot  HS. 
2,  172.  a.  c.  munter,  frok.  frö 
unde  fruol  Trist.  14059.  wie  möble 
mir  mfn  herze  werden  ieraer  rehte  fruot, 
da;  mir  ein  edelin  frouwe  also  vil  se 
leide  luot  MS.  1,4l.b.  vil  ungemuol 
tuonl  mich  die  jehenl  ich  at  nu  nibt 
als  e  aö  fruol  frauend.  402,  28.  uns 
kuml  aber  ein  Hehler  meie,  der  machet 
manig  herze  fruot  MS.  1,  4.  a.  vgl. 
189.  b.  die  luonl  sende  horten  fruol 
das.  32.  a.  —  sa?lden  ich  wa?re  vil 
rieb  und  an  vreoden  der  fruote  das. 
2,  28.  a.  frauend.  394.  d.  »eise, 
verständig,  gol  iat  guot  unle  fruol 
Diut.  3,  24.  gol  ist  durnehl  unde 
vruol  Karaj.  76,  21.  ir  sult  wesen 
wi;;ich  unde  vruot  das.  88,  15.  ist 
nieman  wiltic  ane  goot,  ao  enist  der 
armen  keiner  fruol  Vrid.  80,  5.  so 
ist  dä  bf  ein  sin  vruol  *ro*e  2.aSch. 
narren  machat  du  fruol  HäUl.  1,  85, 
30. —  den  tumben  lump,  den  wiseu 
fruol  Wigal  1410.  —  mit  genitiv. 
Artus  der  sinne  vruote  kröne  45.  b. — 
mit  präpos.  du  wa?re  üf  alliu  dinc 
vruol  Mai  177,  26.  awer  ae  derminne 
ial  aö  fruol  MS.  1,  1 9.  b. —  der  wlae 
fruote  da».  I,  20.  b.  der  töre  und 
der  fruote  buchl  2,  174.  des  tumben 
und  des  vruoten  kröne  2.  b  Seh.  vgl. 
den  ei  gen  amen  Fruote  in  Gudr. 

unvrnot  adj.  nickt  fruot.  a.  un- 
gesund. o;seliel  oode  mallt,  aiech 
unde  ouch  unfrude  Diut.  1,461.  uo- 
frude  stede  das.  Werl!,  diu  schrifl 
sagt  dinen  rücke  unvruot  Frl.  440,  6. 
s.  wer  II.  v%  enwart  nihl  als  unvruot, 
aö  aller  unde  armuol  Par%.  5,  15. 
b.  unedel,  gemein  im  benehmen.  mit 
vil  grö;em  onaile,  ala  ein  arger  schale 
luot,  der  btese  ist  und  unvruot  kröne 
246.  a  Sek.  da;  alte  die  beginnenl 
jehen,  die  mich  haben!  e  gesehen,  so 
ich  ala  ungefüege  bin,   icb  habe 
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verwandelt  den  sin  und  ich  st  worden 
unfruol  büchl.  1,  349.  c.  nicht  mun- 
ter, unfroh,  glänze  varwe  sint  ver- 
swunden, des  wirt  vil  roanec  herze  un- 
vruot  MS.  2,  243.  a.  d.  unverstän-  5 
dig.  ir  stt  ein  teil  unvruot  kröne  52.  a 
Sch.  swer  des  niht  merket,  derst  toub 
und  unfruol  fronend.  408,  5.  ein  an- 
dern neigen  nnvruot  TeUhn.  126.  Lt. 

1,  390.  10 
vrüetec  adj.  Gr.  I5,  200.  f ru- 
tig tapfer,  behend,  emsig;  acert  di- 
ligens ,  strenuus,  vegetut  Pictor.  ma- 
nig  degen  fruotig  Suchenw.  5,  76.  vgl. 
13,  146.  15 

unvruetec  adj.  ungesund,  unvru- 
tec  was  ir  Itp  Diut.  1,  420.  mit  un- 
frutigen  sichin  löten  Ludw.  36,  15  u. 
anm.  —  fraetus  animo  Frisch  1 ,  302  a. 

vrüete ,  vrnot    stf.    1 .  das  gedei-  20 
hen.     di  nüwe  pflanzunge  di  da  sö 
pinlich  üfgericht  was  in  lustsame  vrute 
(:  blute)  Jerosch.  75.  o.     frid  und 
fruot  ist  uns  bereit  beitr.  1,  206. 

2.  klugheit,  Weisheit,    da;  hei;et  lebens  25 
vruote  Frl.  243,  13.    mit  vruote  ML. 
39,  9.     ahd.   frdtl,    fruo«  gravitat, 
prudentia  Graff  3,  821. 

un  vrüete  stf.  ungedeihen.  wer- 
ben in  unvrflet  Wölk.  42,  2,  21.  30 

vrüete  swv.  wie  gfint  si  fr ü elende 
unde  wüetende  aber  al  Gfr.  I.  4.  ahd. 
frötju,  fruotju  mache  vruot  Graff  3,  822. 
vraGB  stf.  frage,  ahd.  frage,  frfiha 
Graff  3,  815.  frege  :  wege  Flore  35 
3494  S.  nach  B.  vräge  unt  wlsiu 
lere  die  vüegent  micbel  ere  Vrid.  78, 
23.  dfn  flppic  frage  büchl.  1,  1176. 
der  vrage  hie;  er  sich  erlftn  Iw.  230. 
mich  betraget  iwer  mäe;igen  vrage  das.  40 
23 1 .  einen  der  vrage  warnen  ihn  auf 
die  frage  aufmerksam  machen  Porz. 
483,  27.  —  hästu  vräge  ir  reht  ge- 
tfin  das.  254,  30.  si  spilt;  mit  vrage 
an  manegen  ort  das.  653,  II.  einen  45 
mit  frfige  versuochen  Waith  II,  20. 
leiten  ein  ander  dicke  ir  netze  und  ir 
stricke  mit  antwürt  und  mit  frfige  Trist. 
11938.  14168.  si  kom  nach  vrage 
um  tu  fragen  zeinem  irmAge/m.  2 13. —  50 


ich  het  gerne  vrfige  fragte  gern  nach 
iwer  ante  das.  232.    der  vatler  halt 
keinr  sippschaft  frog  nimmt  keine  rück- 
sicht  darauf  narrensch.   102,  88  Z. 
der  deheine  vrage  sprach  nicht  fragte 
Pars.  488,  18.    vrage  kunt  luon,  ari- 
den das.  501,  4.  330,  4.    ir  vorsehe 
und  ir  vrage  Irlben  Trist.  97  00.  er 
understuont  ir  vrfige  Nib.  631,1.  da; 
ich  deheine  frage  gewinne    zao  der 
freuden   Stade  daß  ich  nicht  erfahre 
wie   ich  tu  dem  gestade  der  freude 
kann  Engelh.  2120  u.  anm. 
ir  s6re  so  gesehent  si  (die 
verdummten  in  der  hotte)  nimmer  aaere 
weder  friunt  noch  mflge ;  si  mugen  de- 
heine vrfige  von  in  nibt  gewinnen  warn. 
33G3.    an  die  Hagenen  vrfige  denken 
si  began  Nib.  949,  2.    ine  bring;  an 
ander  vrfige  Par%.  300,  27.    an  vräge 
und  än  anlwurt  ein  unauflösliches  rdth- 
sel  ist  sin  goteltch  geburt  Vrid.  9,  II. 
vgl  e;  ist  noch  manec  frfige,  diu  nibt 
hat  anlwurt  es  gibt  noch  viele  unge- 
löste rathsei  Lt.  3,  561.    ein  frfig  — 
ein  antwurt  (die  alte  weise  räthsel  aus- 
zudrücken) H.  zeitschr.  3,  32.  äae 
vräge  ohne  tu  fragen  ich  vernim  Pari. 
239,   16.  vgl.  663,  8.      äne  frinwHe 
frfige  sazte  si  enwäge  ir  Itp  büchl  2, 
157.  —   Versammlung  zur  beratkun? 
der  herzog  wil  ein  vrage  ban  HelbL  2, 27. 

lantvragc  ttf.  landfrage  d.  i.  Ver- 
sammlung zur  berathung  über  die  an- 
gelegenheiten  des  landes.  so  kund  min« 
niht  geschenden  an  in  se  den  lantvri- 
gen  Helbl.  2,  143  u.  anm. 

oberv  rage  ?  stf . 
frfige  zu  buese  wlstman 
Gr.  v.  3,  380. 

ratvr&ge  stf.  consultatio  sumerl. 
3,  32.  —  Verhandlung  einer  suche 
in  einem  versammelten  rathe.  sfne  man 
und  sine  mäge,  als  er  si  durch  rfit- 
vrfige  ze  sinem  tage  bete  besant  Trist 
9710.  der  kflnec  besande  sinea  ril 
unt  sine  infige  durch  rfit  unt  durefc 
rfitvrfige  dat.  17666. 

rat  vräge  swv.  frage  um  rath.  ahd 
rfitfrfigdm,  -em  Graff  3,  816.    du  anabi 
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dich  immer  gerne  wägen  an  nütze  rät- 
fragen  nach  alsolher  lere  büchL  1,  598. 
tgl.  ich  vrl  ge. 

uodervrige    stf.  zwischenfrage,  ge- 
genseitige frage.     der  künec  und  der  5 
aerzoge  satten  sieb  an  undervräge  is- 
lieber  an  sehs  man  HelbL  15,  804. 

vrnge    swe.    frage,    goth.  fraihna, 
frah,  frebum  ,  das  auf  ein  ursprüngli- 
ches fraiha  führt;  ahd.  vragem,  vre-  10 
kern  (/(/W.  «6.  206.  Qraff  3,811.  Gr. 
I,  970.  2,  28.  4,  633     655.  836. 
•ebenform  vregen  tfer6.  4368  v.  an»». 
8086.  17699.  Her*.  302.  Freiberg.  sir. 
161.  189  «.  ».  Fr*.  344,21  u  anm.  15 
kys.  pred.  56,  8.  60,  14.   105,  39. 
106,  25.  1  19,43.  mgst.  11,  6.  leseb. 
1029,  25.     vreit,  vreite  (prüt.J,  ge- 
vreil  (mehrfach  im  reime)   W.  gast 
544 «.  aaa».  2537.  6825.  Teten*.  115.  20 
Roth  pred.  42.  Ottoc.  109.  b.  501.b. 
ü.  3,  299.  300.  vgl.  Weigand  in  H. 
ieitschr.   6,  486.    Sommer   zu  Flore 
3494.     conj.  prät.  froite  leseb.  991, 
17.        1.  onae  bezeichnung  der  per-  25 
jon,  welche  man  fragt.       1.  du  darft 
niht  me  vrägen  Iw.  29.  I  17.    icb  fragte 
vil  gerne  a.  Heim*.  371.    da;  Iwere 
begunde  vrägen  Mb.  468,  3.  598,  3. 
«wer  vregen  gät ,  e;  wir!  im  offenbar  30 
tri  344,  21.        2.  mit  genit.  der 
sacke,    der  vrlgote  des  Judith.  149,2. 
wer  .vräget  des  Iw,  153.  Nib.  84,  1. 
176,  2.     es  ist  unnöt  da;  ieraon  rei- 
ner verte  vrige  JfS.  1,  183.  b.    het  35 
gevraget  siner  nöt  Part.  255,  19.  bt 
Ilgens  wart  gevräget  dö  da».  201,19. 
tragen  mere,  der  manre  Par*.  189, 13. 
342,  20.   437,  15.    441,  30.  Nib. 
1383,  4.  Am.  1475.     rltes  büchl  1,  40 
3 1 5.  vgl  r  a  t  v  r  a  g  e.  einer  urteile  kröne 
1 70.  a  Sek.    vregen  eines  urieiles  Frei- 
terg. $tr.  161.  162.         wer  ist  der 
in  der  herte  hat  gevraget  min  Gudr. 
1432,  2.    ja*  lorsten  si  nibt  vrägen  45 
be;^ers  vriundes  sich  nach  einem  bes- 
tem freunde  umsehen  Bit.  108.  b 
3.  mit.  Präpositionen,    dä  frägter  g  e- 
(?en  Schanpfanzuo    Par*,  398,  24. 
nach  ir  begunder  vrägen  das. 275, 1 3.  50 


304,  23.  320,  14.  ir  sull  nach  mir 
uiht  vrägen  M6.449,  1.  die  darnach 
vragent  aneg.  26,  64.  ich  wille  nä 
den  schöch  vregen  Roth.  2130.  vreit 
nlch  der  sele  selikeit  Teichn.  Iö8. 
da;  ich  rite  und  Träge  in  frömediu 
Isnt  von  den  wlben  Waith.  53,  15. 
si  frägent  eise  vil  von  miner  frowen 
wer  si  sl  das.  63,  32.  vgl.  103,  6. 
fragen  er  began  vou  hiunischen  riehen 
Bit.  704.  frägte  von  sinen  landen  und 
von  den  Wiganden  das.  4307.  —  er 
vräget  umbe  da;  kindelin,  wie  sin 
name  solle  sin  Trist.  1975.  giengen 
vrägen  umbe  mmre  JVt'6.  711,2.  vrä- 
gen umben  wall  Fora.  436,  29.  4. 
mit  indireclem  fragesatze.  er  vrägete 
wä  er  waere  Iw.  1 25.  si  vrägeten  wa; 
disiu  minne  möhte  diuten  das.  277. 
Träge  wa;  icb  habe  gesungen  Waith. 
32,  36.  si  frägelen  obe  ir  frie;  le- 
ben dem  künege  iht  Zinses  solte  ge- 
ben das.  1 1,  21.  II.  die  person 
wird  bezeichnet  1.  durch  die  präpo- 
sition  an.  der  vrägete  an  Briccio  näch 
deme  bischove  Slartino  Pass.  K.  615, 
41.  vrägete  en  ir  dö  da;  endehafle 
mere,  wie  si  das.  649.  2.  durch 
den  accusativ.  a.  unz  si  si  vrägen 
began  /re.84.  nu  fraget  mich  Waith. 
56,  16.  b.  mit  genitiv.  des  vrägte 
er  die  herren  Judith  143,  25.  ma- 
niges  si  in  vragoten  Genes,  fundgr.  34, 
28.  des  du  mich  gefröget  hast  a. 
Heinr.  434.  icb  muo;  dich  rätes  fra- 
gen büchl.  1,  1003.  einen  vrägen 
äventiure  Pars.  647,  5.  ma?re,  der 
m*re  ftp.  138.  215.  219.  Mo.  140,  3. 
Par*.  219,  13.  225,  14.  Barl.  26,8. 
von  den  eilenden  wolt  er  in  gerne  vra- 
gen mere  Iw.  229.  ich  wird  oft  ge- 
vragt  der  vrlg  Teichn.  136.  vil  ma- 
neger vräget  mich  der  lieben ,  wer  si 
st  Waith.  98,  26.  c.  mit  präpos. 
einen  vrägen  von  der  künde,  von  sus 
getänen  mteren  Pars  468,  21.  655, 
15.  wilt  du  mich  frägen  von  dfner 
mäge  lande  Gudr.  1169,  3.  umb  ir 
milte  fräget  varnde;  volc  Waith.  84, 
18.    der  hell  si  vrügen  began  umbe 


Digitized  by  Google 


VRÄGE  302 


VRAM 


ir  rite  ood  umb  ir  pflege  Port.  438, 
22.  vragte  mich  umb  guote  videlere 
das.  639,  4.  war  umb  fr&gestu  mich 
umb  Amicus  leset.  982,  24.  d.  mit 
indireclem  fragesaUe.  vrager  iuch  wie 
ich  st  genant  Iw.  1 9 1 .  si  fragen!  mich 
wa;  ich  habe  gesehen  Waith.  84,  14. 
uns  ich  iuch  beide  vrage,  wft  der  vürste 
Herwtc  habende  ai  die  aller  besten 
mage  Gudr.  651,  4.  frägete  in  wie 
er  wolde,  da;  man  e;  nennen  aolde 
Trist.  1979.  "  IV.  mit  adverbtal- 
präpos.  wart  die  lüte  vragin  an  Je- 
rosch.  56.  e. 

uogevr&get  pari.  adj.  nicht  ge- 
fragt, kindh.  Jes.  93,  26.  Trist.  10348. 
MS.  1,  33.  b.  Helbl.  2,  t26.  unge- 
vraget  sin  nicht  fragen  Bit.  1 3.  a.  vgl 
Gr.  4,  7t. 

vrageo  $tn.  das  fragen,  d6  nam 
sin  vrägen  goume  umbe  der  guotcn 
liute  vart  Par*.  447,  10.  durch  zuht 
in  vr&gens  doch  verdrö;  das.  239,  10. 
sit  du  lie;e  dich  betragen  umb  da; 
werdecliche  vrägen  das.  441,  22. 

bcvräge  swc.  befrage,  swer  el- 
liu  dinc  bevragen  wil,  der  hat  wlaheit 
oiht  ze  vil  Vrid.  79,  t. 

ervrage  stet.  1.  frage  aus.  in- 
quirere  Uiefenb.  gL  156.  wände  ich 
in  vil  ervräget  bfio  Pass.  64,18.  2. 
bringe  durch  fragen  heraus,  ervruge 
uns  da;  das.  58,  92. 

gcvrage  stet,  frage.  I.  ir  sult  nibt 
vil  gevrägen  Par*.  171, 1  7.239,  13. — 
da;  ir  sö  vil  hiute  gefraget  von  mim 
herren  Er.  89.  gevoracben  noch  ge- 
frägeo  sol  ich  z  e  (nach)  lande  niemer, 
die  wile  da;  ich  iemer  kan  alhie  bi  dir 
betagen  troj.  1 25.  c.  swer  iemer  zim 
gevraget,  der  ist  noch  lumber  denne 
ein  gouch  das.  CO.  a.  vgl.  Haupt  zu 
Engelh.  2120.  —  gevraget  nimmer 
wer  ich  si  Par*.  825,  19.  e  er  ge- 
fregete  wa  Herb.  4368  u.  anm. 
II.  swes  ich  dich  gefrige  Flore  5751  S. 

vragunge  stf.  die  frage,  fragung 
gl.  Hone  6,  343. 

vrAgaere  stm.  der  frager.  min 
knebt  der  vrager  Helbi.  8,  287. 


fbal  stm.  scheint  eine  hohe  würde,  na- 
mentlich bei  den  Sarracenen ,  tu  be- 
zeichnen, nach  v.  d.  Hagen  aus  dem 
lat.  freier?  der  von  Mouteral  Reynolt, 
5  der  menltcbe  fral  Lud»,  kreusf.  2609. 
so  reit  in  wirde  dö  der  fral  (:  bal) 
das.  1482.  der  beiden  was  ein  hö- 
her fral  das.  1450.  mit  manigem  frale, 
mit  manigem  tuwern  ritter  das.  919. 

IOvbam  ade.  vorwärts,  fort.  goth.  fram 
präpos.  u.  ade.  ton  etwas  her,  ahd.  fram, 
ags.  fram,  from  a,  de,  porro,  ultra  Gr. 
2,  55.  UlfU.  wh.  207.  Graff  3,  638. 
vgl.  vor  und  vron.    in  die  helle  vram 

15  Karaj.  51,  15.  in  die  wuoste  sulo 
wir  varen  dri  tage  vile  fram  Exod. 
fundgr.  93,  1.  so  cbumet  danne  vil 
vram  aol  in  libram  üxemer  344,  9. 
rhom  vil  vram  in  da;  lant  Judith  140,5. 

20  ein  lant  da;  llt  vil  vram  das  140,  2. 
er  wart  mere  vil  fram  (gar  sehr?) 
das.  138,  17.  körte  an  da;  mere 
vram  kchron.  9.  d.  von  vier  landea 
also  fram  Tunaal.  42,  15.     der  berc 

25  siu  anderthaiben  trüc  einen  stto  vil 
fram  das.  48,  41.  —  *eiü.  alsbald, 
sogleich,  des  antwnrte  er  in  vil  vram 
Diut.  3,  279.  man  fort  in  denoen  also 
fram  fundgr.  1,  137,  13. 

30  vrambaere  adj.  ausgezeichnet,  herr- 
lieh. Gr.  2,  732.  fundgr.  1,  369. 
sö  chüt  David  da;  er  st  vrambari  ia 
alner  sc6ne  vor  anderen  cbinden  dere 
manne  das.  23.    vrambar  Karaj.  76, 

35  23.  du  hast  ze  jare  einen  san  vram- 
hüre  Genes,  fundgr.  32,  14. 

vrambaere  stf.  herrlichkeit. 
frambarl  Graf  3,  640.  er  ni 
an  dir  erdi  sinin  giuö;  der  imo  gilicb 

40    w&ri  in  alner  vrambairi  Diemer  1 1 2, 1 4. 
framort    adv.    vorwärts,  hinfort, 
bihteb.  87.  Graff  3,  641. 

vrainlcite,    vrainspnot,  vram- 
spuotec    s.  das  zweite  wort. 

45  vrame  swm.  entfernung?  ze  diu 
da;  er  den  framen  deste  minner  es« 
vorhle  Sereat.  332. 

vrem    swc.   schaffe  vorwärts,  ahd. 
fremju  perficio  Graff  3,  644.    alf  er 

50    den  sac  gestrutet  vo»,   er  fremt  ia 
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beim  Helbl.  1,  673.  2.  rollfähre, 
übe  am»,  di  missetfit  di  er  gefremet 
hat  glaube  1767. 

gevrem    sme.  vollführe,  gefremete 
die  meintät  glaube  620.  5 

vreanede,  vreende  ad)',  fremd, 
ahd.  vramedi,  vremidi,  vrenidi  Gr  äff 
3,  642.  Cr.  I,  338.  794.  2,  240. 
vremde  :  beeide  ib.  186.  nebenform, 
vrömede,  vrömde.  1.  gegensaU  von  10 
ein  keim  isch,  nicht  iu  unserm  lande 
oder  hause  gehörig,  scandaluro  ist 
ein  froraede;  wort  Wmdb.  ps.  $.  602. 
vil  fremder  krle  man  da  rief  Pari.  379, 
27.  fremdio  spreche  7r«/.  2061.  die  15 
fremden  zungen  Wal/A.  12,  20.  fre- 
meder  site  das.  56,  34.  frömediu  lauf 
das.  63,  18.  fremedie ,  fremdiu  lant 
das.  107,  25.  Nib.  345,  3.  FWd.  151, 
25.  in  fremidimo  lente  ytamo  401.  20 
fremeder  Ben  iv#6.  527, 3.  der  min- 
dest man  der  ie  te  Rinken  hüs  gewan 
he.  276.  vremde  liate  Air».  296,  26. 
ein  vremder  kneht  Trist.  3435.  vre- 
meder  07,  37  Jf.  fremde  gesle  Nib.  25 
744,  2.  ioh  bin  nocb  ir  herzen  gar 
ein  frömeder  gast  MS.  1,198.  lernen 
vremder  (gen.  plur.J  Iw.  229.  2. 
nicht  eigen,  der  vremde  acker  sluont 
ie  ba;  dann  eigen  sät  Vrid.  113,  5.  30 
mit  frömder  varwe  en  der  wange 
(schminke)  tod.  genüg.  324.  mitvrem- 
den  wafen  Iw.  252.  vremediu  kleider 
Barl.  161,  27.  de;  e;  uns  vremeder 
bete  (bitte  bei  andern)  erlat  Er.  607.  35 
bewert  vor  aller  vremden  höchvart  Iw, 
93.  einen  frömden  töt  den  tod  eines 
andern  nibt  vertragen  a.  Heinr.  1329. 
von  fromdem  gewalte  das.  280.  sweleh 
wlp  verbirt  pfiihte  an  vremder  minne  40 
Pen.  436,  23.  —  3.  mit  dativ 
der  per*.  a.  nicht  bekannt  oder  ver- 
traut, noch  dan  was  si  ime  vremide 
Roth.  1921.  liute  nnde  lant,  da  ich 
von  kinde  bin  erzogen,  die  sint  mir  4r> 
frömde  worden  Waith.  124,  8.  dä 
von  wert  ieh  dir  s6  rremede  gar  das. 
71,  13.  er  was  ir  vil  vremde  Nib. 
47,4.  b.  ton  einem  fem.  ich  färbte 
da;  mir  schaden  tuo  da;  ioh  ir  also  50 


fremde  bin  nicht  bei  ihr  bin  büchl.  2, 
669.  mich  mflet  da;  harte  sere  da; 
si  uns  sö  lange  vremde  sint  uns  nicht 
besuchen  das.  1346,  4.  668,  2.  den 
snwden  soll  du  frömede  sin  dich  fern 
ton  ihnen  halten  MS.  2,  68.  a.  müe- 
;en  dem  gewalte  dfn  versaget  unde  vre- 
mede  entzogen  stn  Barl.  1,  16.  in  ei- 
ner grüben  dö  her  allen  löten  vremede 
was  myst.  106,  37.  wen  durch  mtn 
ungelücke  in  wer  noch  frömde  der  töt 
sie  lebten  noch  Nib.  2257, 4.  4.  un- 
gewöhnlich ,  seltsam  ,  wunderbar,  von 
fremder  vische  hinten  besoc  wol  getan, 
die  se  sehenne  waren  den  liuten  fremde 
dan  Nib,  354,  1.  und  a?;e  e;  böi,  e; 
wter  ein  frömde^  pfert  Waith.  82,  19. 
ein  fremdin  creatiore  Wigal.  6932. 
der  Salamander  führt  in  dem  vinre  ein 
fremde;  leben  das.  7449.  ein  vre- 
mede sptse  (diu  kriuter)  Oudr.  82,  4. 
vremdiu  mal  Pan.  519,  9.  758,  5. 
ein  fremdiu  seohe  das.  5,  21.  frömde, 
fremde  sacbe  Waith.  104,12.  Pass.K. 
241,  49.  vremde,  frömdiu  geschiht 
das.  401,  68.  Flore  56  \  9  S.  die  drte 
in  den  kerker  legen  und  zu  vremder 
oöt  hegen  Pose.  K.  502,  2.  wart  au 
vremden  ptnen  genumen  das.  279,21. 
vremde;,  vremdiu  rnmre  Iw.  171.  Pan. 
120,  7.  655,  10.  Nib.  138,  1.  1514, 
2.  ir  kunst  vrömde-  ont  wilde  troj. 
55.  a.  si  pfllgen  harte  vremder  sinne 
Im.  263.  Barl.  42,  31.  Mai  62,  32. 
dÖ  sprach  nnser  herre  got  zu  im  an 
vremdem  sinne  in  einer  entzückung, 
dä  er  was  inne  Pass.  K.  218,  61. 
leite  sfnen  meistern  vflr  wtse  vrnge  in 
vremder  kür  Barl.  26,  24.  5.  sel- 
ten, kostbar,  einen  wafenroc  sö  vremde 
Lan*.  6497.  swa;  man  siehe  tiur  und 
frömde  werden  troj.  1.  a.  b.  —  in 
wären  aller  hande  kleider  vremde  sie 
hatten  keine  kleider  Iw.  IM  5. 

vremde  svm.  der  fremde,  swer 
den  sinen  dur  des  fremden  ere  uneret 
Waith.  30,  30.  die  vremden  unt  die 
künden  Par%.  592,  II.  Nib.  28,  4. 
38,  4.  253,  2.  1330,  1. 

vremdeclicb    adj.  fremd,  fremd 
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artig,  der  pfellel  was  von  Sarrazlnen 
io  fremdeclfchem  prfse  nftch  heideni- 
scber   wlse    wol    underworht  Tritt, 

2537. 

vremdecliche ,  -  en  adj.  auf  5 
fremde  weise.  gebarten  vrömdecllche 
aneg.  39,  71.  haop  mich  vremdee- 
Hche  zuo  dir  her  in  diz  riebe  Barl. 
1 62,  9.  lie  si  fremdecltcheo  ligen  U. 
Trist.  225.  10 

vremdekeit  stf.  fremde,  wunder- 
bare weise  oder  wesen.  got  flberwil- 
det  mit  wuader  alle  fremdekeit  g.sm. 
1717.  —  Seltenheit,  niht  unma;re  durch 
sin  tiuren  frömdekeit  troj.  1.  a.  15 

vreindelinc    stm.  fremdling,  dirre 
fromdelioc  leseb.  302,  20. 

vremede,  vremde  stf.  I.  die 
fremde,  der  keimat  entgegengesetzt. 
ja  müget  ir  micbel  gerner  sin  in  fremde  20 
ein  rfchia  künegin,  danne  in  der  künde 
arm  not  swacb  Trist.  1  1597.  2.  das 
fremd  sein.  a.  das  fern  sein ,  entfer- 
nung.  da;  uns  niener  nablgewant  noch 
sö  vil  so  ein  hemde  nich  dirre  langen  25 
fremde  underwtlen  scheide  büchl.  2, 
062.  da;  ingesinde  da;  nam  stn  und 
siner  fremde  grö;e  war  Trist.  14305. 
sol  diu  vrörade  mich  gegen  ir  unmm- 
ren  MS.  2,  182.  b.  b.  das  nickt  be-  30 
kannt  oder  vertraut  sein,  vremde  scha- 
det unde  vruml,  den  bossen  si  ze  sto- 
ten  kumt.  mit  vremde  nieman  wirt  er- 
kant,  weder  Hole  noch  da;  lant  Vrid. 
I  12,  27.  ir  vremde  was  heimlich  ge-  35 
nuoc  Part.  738,  10.  da;  diu  vremde 
von  in  zwein  wurde  gesamenet  enein 
/».  293.  da;  gesehuof  diu  fremde  unt 
diu  schäm  7Ws/.  11905.  12041.  ir 
frörade  krenket  so  da;  herze  mtn  MS.  40 
I,  5t.  a.  wan  da;  ir  frömde  mich 
fröiden  beroubet  das.  2,  101.  da; 
vremde  und  unminne  wahset  zwischen 
vriunden  unde  bruodern  mgst.  315,  7. 

vremede  ,  vremde  swv.  1 .  wtfl—  45 
che  fremd,  entfremde,  entstehe,  ahd. 
framadju,  fremidju,  fremidöm  Graff  3, 
644.  abstra  et  u  s  gefremdet  gl.  Mone 
6,216.  der  gote  ie  gefrömedel  hat  sine 
lere  unt  stnen  rat  vom.  529.    da;  ir  50 


mir  woltet  fremden  da;  Trist.  14185. 
da;  steinberte  gemüete  dt;  dir  ie  mit 
ungüete  gevremedet  und  versleinet  was 
Barl.  350,  1  Pf.  —  da;  er  mfner 
sele  sieb  vremeden  müeze  das.  391, 
30.  2.  mtt  acc  der  pers.  halte 
jwjcA  ^tfffaVflw^k^j  flv^^t^sftf  sAjaV»  toi 

ich  dich  fremden,  sö  wa?re  ich  lieber 
16t  Nib.  284,  3.  wa;  er  in  bete  ge- 
tan dt;  irn  also  vremdet  Nib.  1389,1. 
sunder  ine  mtne  schulde  frömdet  er 
mich  manegen  tac  MS.  1 ,  39. b.  owe, 
da;  ich  si  fremden  muo;  und  sol  das. 
17.  b.  frömde  ich  si  lange,  da;  ist 
min  tOt  das.  16.  b.  vremde  ieb  si 
mit  den  ougen  dat.  94.  b.  —  si  wil 
iueb  nimmer  vremeden  Gudr.  1269, 
4.  da;  ich  scheide  mich  von  ir, 
dur  daz  si  mich  frömdet  sö  MS.  I, 
199.  t.  3.  bin,  werde  einem  fremd, 
wil  si  frömden  mir  dnr  da;  MS.  1 , 56.  b. 
dem  von  schulden  höher  muot  muo; 
fremden  unde  leideu  schtoanr.  622. 

vremden  stn.  sin  frömden  toot 
mir  den  töt  MS.  1,  63.  b.  sin  lan- 
ge; fremden  muo;  ich  klagen  das.lS.b. 
ich  bin  tüsent  sorgen  dar  dtn  frömden 
rteber  nu  dtnne  e  das.  33.  b.  irere 
und  min  schamerlche;  gern  hat  uns  na 
da;  vrömden  gar  gemachet  das.  32. b. 
tgl.  ich  vremede  2. 

entvremede,  eop  fremde  swv.  ent- 
fremde ,  entziehe,  alienare,  abalienare 
gl.  Mone  6,214.  215.  219.  220.339. 
8,  255.  Diefenb.gL  1.  —  dö  er  drin 
almahtigen  got  die  geschaft  enphrome- 
den  wolle  Karaj.  102,  10.  diu  mir 
enfremedet  tllin  wfp  Waith.  72, 5.  da; 
e;  der  stiure  niht  enlvremedet  werde 
H.  %eitschr.  7,  98.  da;  si  enpfremde 
mir  ir  sielen  minne  MS.  I,  95.  a.  so 
mag  er  im  doch  sin  väterliche  triowe 
nicht  enfremden  Legs.  pred.  9,  4.  eo- 
pfremden  und  entwilden  muo;  im  (sich) 
alle  selicheit,  swer  dem  gelooben  wi- 
derseit  Sik.  2960. 

gevreiuede  swv.  mache  fremd. 
da;  er  dise  slat  von  dem  riebe  niemer 
gefrömde  Zürick.  richtebr.  42. 

vremdonge    stf.  das  fremd  tkw\ 
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ich  (et  in  gröz,  widerdrie;  mit 
dünge  Hätzl.  2,  55,  III. 
TiiHOKB.«RK?     adj.     Bit.  HO.  a.  wohl 

druck  fehler . 
Vbakkk    ncm.    der  Franke.    Cesar  bi- 
goode  oähin  zao  den  sinin  altin  magin 
Jinedilin:  iri  beiden 
▼oo  Troio  der  ellio 
345.  vgl  387. 

Rio  v  ranke  twm.  Rhein  franke,  di 
chünen  Rinfranken  pf.  K.  268,  I.  die 
Rfovranken  Günther  und  »eine  mannen 
Bit.  99.  a.  kl  150. 

öatervranken  geogr.n.  Ottfran- 
ken, ü  rileo  in  Öatervranken,  da  noch 
ein  wa;;er  nider  gel:  Mönn  e;  den 
namen  hat  Bit.  32.  b.  dö  Schieten  si 
die  reife  g en  dem  Möune  dan,  üf  durch 
Ostervraoken  M.  1464,  2. 

Francriebe    geogr.n  Frankreich; 

n  nach  dem  jetzigen  ge- 
i,  die  Provence  *.  b.  gehört  nicht 
dam.  te  Francriehe  und  in  Yrlant  Pars, 
455,  11.  W.Wh.  3.  29.  44.  64.  68. 
104  v.  tn.  des  lande«  so  Vrankriche 
flu».  IT.  95,  33. 

eint  vreinkischi  heri 
394.  man  aprichet  gerne,  swen  man 
lobt  hinte,  er  sl  der  alten  frenkischen 
liute  die  waren  einveltic,  getriu,  ge- 
were  Renner  22266. 

veraltet,  si  sprach,  da;  ist  allfrensch 
worden  Ls.  3,89.  e$i.  Gr.  «\  »4.  1 , 27 1 . 
Punze  fron*.  France;  Frankreich,  rois 
de  Frame  Far*.  69.  regln  de  Franse 
des.  76.  88.  W.  Tit.  123.  Dyontse 
de  Franse  W.  Wh.  330.  —  franse 


37.  46.  195.  348.  416. 
420.  796.  IT.  fr**.  4.  11.  24.  27  u. 
m.    plur.  Fransoyse  oder  Franseise, 
auch  Fransoys  dat.  43.  129.  224.  304. 
5    330.  331.  336.  346.  350.  351.  41  1 
«.  m.    Franzoyse  kunegln  IT.  Tit.  54. 
der  Fransoyser  künee  Pars.  94.  vgl 
3 1 3. 702.  778.    Fransoyser  oder  Fran- 
zeiser  auch   W.  Wh    5.  21.  43.  110 
10    «.  es.  Fransoysere  dat.  32.  33.  42. 1 03. 
Franzoysinne      »tf.  Französin. 
Parw.  88.   IT.  Tit.  37.  99.  122.  W. 
Wh.  104. 


15 


>,  treten  Schnel- 
ler I,  615.  —  franse  (f  %ierl*che) 
redet  Wölk.  81,  3,  9  die  geliebte  an. 

gefranzet  part.  mit  fransen  be- 
sc  tu.  Tritt. 


schrien  nleh  der  franse  IT.  fTA.  4 1 5,  1 5. 

franzois  adj.  französisch,  alle 
spräche  si  wol  sprach,  lattn,  heidensch, 
franzoys  Fora,  312,  21.  da;  si  wol 
redete  franseis  das.  312,  21.  swa; 
er  en  fransoys  auf  französisch  da  Ton 
gesprach  ooj.416,28.  779,  11.  kröne 
306.  t  Sch.  en  fransoys  genant  W. 
Wh.  3. 

Franzoys ,  Franzeis     der  Fran- 


(:  erglenzet)   ist  ir 
rdtez.  mündelln  Lt.  1,  118. 
vrast  standhafligkeit,  herzhafligkeil?  Gr. 
gesch.  d.  d.  tpr.  129.    mit  vraste  er 
25    si  werte  fundgr.  I,  137. 

herzhaftigkeit.  vrastmunti  secretum  Gr  äff 
3,  834.  da  rlchisöt  diu  minna  mit  al- 
ler miltfrowida  und  aller  tugidone  zala 

30  mit  «täten  vrasmunde  H.  weihehr,  3, 
444.  rehter  vrastmunt  ein  base  Helbl. 
2,515.  vgl  H.  wtfccAr.4,258.  durch 
die  vrastmnnd  (propter  audaeiam)  Ot- 
toc.  828.  b. 

35       vrastgemande    adv.  er  ssne  niht 
vrastgemunde  nicht  herzhaft  näch  der 
mugent  Lohen gr.  176. 
tut?    stn.   Jesus  trüc  eine  kröne,  die 
er  so  nntse  uns   bete  erkorn.  dis 

40  was  ein  grollch  scharfer  dorn,  der  im 
mit  langen  sacken  trat  in  sin  houht 
nnd  im  da;  vrat  versfirte  Fast.  K.  84, 
73.  der  herausgeber  erklärt  das  wort 
durch  gehirn. 

45 vrat  adj.  wund  durch  druck  oder  rei- 
bung.  Schneller  1,620.  ScAm»d200. 
wdtchron.  127  Schütz,  ouch  was  im 
sin  antlitxe  von  der  trßne  bitse  sö 
dicke  übergangen,  da;  er  an  den  wan- 

50    gen  her  unde  dar  an  maneger  stat  was 
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durchvre;;en  unde  vrat  Posa.  70,  50. 
8lo  Itb  wart  völ  unde  vrat  dVw.45,35. 
blütec  unde  vrat  dos.  70,  32.  vrat  in 
den  seilen ,  da;  ich  spflr,  paumwoll 
legest  du  dfi  für  Suchen».  40,  46.  5 

vrate   stf.  enhündung.  med.  fundgr. 
1,  369. 

vretc    stf.  wunde  stelle,    swer  den 
beugst  rflert  an  die  vrete,  aß  siebt  er 
üffe  da  ze  stete  Vrid.  127,  18  u.anm.  10 
Gr.  über  Freid.  s.  77.  akd.  fretl  Graff 
3,  819. 

vrete,  vrate    swv.    reibe,  mache 
durch  druck  oder  reibung  wund,  dann 
plage  überhaupt,  fratom  saucio  Graff  3,  1 5 
819.  baier.  fretten  reiben,  scheuem; 
plagen,  mühen  Schmelier  1 ,  620.  vre- 
ten  entzündeil  fmedicrnischj  med.fundgr. 
1,369. —   die  Iretteo  mich  und  knet- 
teo  mich  und  fretten  mich  Wölk.  8,1,  20 
20.  and  frawen  mit  seinem  klaffen  frett 
Hätxl.  2,  1,  142.—    ein  gevratit  man 
einer   der   einen    bösen  leutnund  hat, 
da;  he  sine  truwe  nnde  sine  eri  nicht 
behaldin  habi  unde  da;  he  ein  givratit  25 
man  sl  Mühlh.  str.  33.     des  vratins 
sal  he  abir  Df  in   alräsl  gezüge  habi, 
da;  he  givrait  sl  das.  vgl.  47. 
fratrrschbllb    sv »i.    di  löte  di  man  in 
welscbeme   lande  bei;it  fraterschellen  30 
=  fralricelli  (d.  i.  fratres  minores  oder 
minimi)  eine  secte,  die  sich  um  drit- 
4m  orden  des  hl.  Franciscus  bekannte 
mgst.  214,  33. 

VRlVBL     S.   VRBVIL.  35 

vrA;    s.  ich  i;;e. 

vrbch  adj.  frech  d.  i.  muthig,  kühn, 
keck.  goth.  frika  in  faihufriks  geldgie- 
rig, ahd.  freh  ararus,  cupidus,  abro- 
gans  VlfU.  wb.  209.  Graff  3,  793.  40 
schweif,  frech  frisch,  gesund  von  an- 
sehen; groß  von  körpergestalt  Stalder 
I.  395.  baier.  auch  lebhaft,  schön 
Schmelier  1,  600.  vreche  MS.  2,  1 9.  b. 
Pass.  218,  26.  Jerosch.  178.  d.  —  45 
der  kinscbe  und  der  vrecbe  Gahmaret 
Pars,.  5,  22.  die  vrechen  ritterscbaft 
twanc  der  müede  kraft  das.  93,  21. 
manegen  man  frech  unde  fruot  Trist. 
641.  /roj.  126.  a.    der  jungelinc  vrech  50 


u.  vrome  das.  10 I.e.  sö  vrechen  noch 
sö  vrlen  helt  das.  49.  c.  wart  also 
vrech  and  alsö  frisch  Engelh.  '4408. 
er  ist  ze  frech  ont  ze  gemuot,  ern 
raoebet  biate  wa;  er  luot  Trist.  8671. 
swer  di  were  sö  vrecbe,  da;  er  den 
vride  breche  Jerosch.  178.  d.  —  hie 
vor  dö  berte  man  die  jungen ,  die  da 
pflägen  frecher  zungen  Waith.  24,  10. 
swenn  er  mit  vrecher  hende  strite  nach 
wirde  troj.  45.  b.  184.  c.  von  einer 
frechen  hende  mtn  kiusebe  niht  berue- 
ret  wart  das.  157.  a.  wa;  hälfe  in 
dan  sin  vrechiu  ger  Aars.  32,  6.  jun- 
ger  herzen  vrechiu  tugent  dicke  wirt 
verseret  g.  Gerh.  1609.  —  vor  allen 
vrechen  tieren  0;  gesunder!  MS.  2, 
231.  b*  vreche  rüden  Par%.  281,  3. 
das  ors  vrech  unde  lobesatnfroj.30.  b. 
stn  ors  gar  edel  unde  vrech,  vrech 
unde  guot  das.  88.  b.  87.  e.  frech 
(frechen  Haupt}  unde  geilen  sach  man 
den  engestlichen  stier  Silc.  4750.  — 
ein  mtindel  also  vreche  keck  sach  iob 
ich  nie  sö  siuberlicb,  da;  stet,  alsam 
c;  spreche:  ja,  traz,  wer  tar  kössen 
mich  MS.  2,  1  9.  b.  zwene  sporn  vile 
frech  kräftig  di  vabten  in  da;  stn  vereb 
Diemer  74,  2. —  mit  genit  dem  zorn- 
touotes  vrechen  kL  844. 

vreche  tum.  er  gesenftet  di  fre- 
chen fundgr.  1,  160,46.  die  vreehen 
sint  gezemt  Par*.  95,  »8.  66,  27. 
beitr.  151.  MS.  2,  232.  a. 

vreche  adv.  da;  ors  von  sprenge 
freche  füeren  Trist.  2106. 

eilen  vrecli  adj.  männlich  kühn. 
wa;  machet  ellenvrecben  deu  zagen 
Frl.  372,  4. 

un vrech  adj.  nicht  vrech.  Ls.  3, 
379. 

vrecheliche  adv.  auf  kühne  weise. 
da;  lützel  her  was  s6  frecheliche  an 
slner  wer  Trist.  5522.  freohliche  Rab. 
377. 

vrechheit  stf.  kühnheilf  keckheit, 
Verwegenheit,  vrecheit  und  eilen  traoe 
stn  Up  Porz.  26,  16.  542,2.  die  mit 
kiusebe  lemher  waren  und  leweo  an  der 
vrechheit  das.  737,  20.      er  ist  von 
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alsd  größer  frecbeit,  sä  geherze  and 
so  gemuot  da;  er  iu  Hhte  schaden  tuot 
Trüt.  13343.  woll  er  debeiner  ma;e 
wesen  an  siner  blinden  frecbeit  dat. 
8669.  5 

▼reche  stf.  kühnheit,  keckkeit, 
ahd.  frecfat  Graff  3,  793.  —  Patt.  K. 
1 74, 79.    ir  mnndes  vreche  MS.  2, 1 9. a. 

▼reche  stcc.  mache  vrecb.  er 
freche!  unde  kuenet  Myller  lt  216.  a.  10 
vrkidk  adj.  profugut.  Gr.  I5,  183.  Graff 
3,  792.  idoch  waa  vil  vreide  Prön- 
hilde  höher  muot  *i.  1867.  2.  mu- 
thig, kühn,  verwegen,  ald  kios  den 
161  vil  vreide  Bggenl.  131.  15 

freitliche  adj.  muthig ,  verwegen, 
übermüthifj ,  trotzig,  der  von  Eschen- 
bacb  frei d  lieh  iuo  im  sprach  Ottoc. 
810.  a.  griffen!  uns  da  freitlich  und 
kekUeh  an  Zürich,  jahrb.  81.  20 

vreitsam  adj.  kühn,  verwegen, 
übermüthig,  trotzig,  di  vreitsame  hei- 
denschafl  Jeroteh.  33.  c. 

▼reide    ttf.    1.  gefahr.  er  was  so 
mBnhafl  da;  er  dehein  vreide  gehöhte  25 
kröne  f.  135.  f.    keinen  grüwen  19. 
b  Seh.    tttcken  Hebe  ü;  leides  vreide 
Frl.  ML.  26,  4.     nach  manchis  Stur- 
mis freidin  Jeroteh,  3.  b.    vil  maneger 
gesunder    gesluont  sines  libes  an  der  30 
vreide  Gndr.  495, 4.    da;  man  sö  ma- 
negen  recken  sehe  atns  libes  in  der 
freide  Bit.  115.  b.      2.  ireulosigkeit, 
abtrünnigkeit,    di  in  argir  vreide  ke- 
gin  in  gesament  wären  Jeroteh.  17.a.  35 
da;  unrecht  da;  si  in  argin  vreidin  an 
di  gelider  pfl»gin  kern  dat.  30.  c. 
3.  Übermut h,  Heftigkeit,  einen  mit  stren- 
gin vreidin  twingen  Jerosch.  6.  b.  in 
swindio  vreidin  slagin  si  of  in  sere  das.  40 
66.  d.        4.  muth,  kühnheit;  wohlge- 
muthheit.      der    liep  leit  mit  vreide 
wol  treit  Frl  1 62,  5.    er  vant  Of  ei- 
nem plane  wtt  der  ritter  vil  en  vreide 
(sie  waren  in  einer  vespereide  begrif-  45 
fem)  Engeih.  2475  u.  anm. 

▼reidec  adj.  1.  treulos,  abtrün- 
nig, flüchtig.  Schneller  1,  601.  Gr. 
2,  303.  swer  fraidigen  fuo;  settet 
seinen  geltern,  den  er  gelten  sol  sich  50 


VREIDE 

seinen  gläubigem  durch  die  flucht  ent- 
steht Münch,  sir.  263.  347.  2.  über- 
muthig,  keck,  leichtsinnig,  sö  sinl  si 
beide  (der  könig  und  der  teufet)  frei- 
dig  MS  2,  93.  b.  stn  volc  ist  gar 
ze  vreidie  (:  leidic,  eben  so  Marl.  1 77) 
—  e;  machet  zeime  Spelle  die  liuter- 
llcben  warheit  troj.  180.  a-  der  an- 
der was  übermflelic,  freidio  unde  wfle- 
tie  Lt.  2,  627.  628.  diu  werlt  ist  na 
sö  freidic  gar,  da;  man  sieh  heilkeit 
da  versiht,  swer  hat  niht  mit  der  werlde 
pBicht  Renner  6331.  freidic  kurzwile 
entgegengesetzt  tugenthafter  kurzwile 
das.  6243.  3.  muthig,  wohlgemuth. 
fredig  Reinh.  t.  440.  da;  der  bunt 
vreidie  ist  amgb.  47.  a.  swie  diu  kalze 
wtere  freidic,  so  wart  si  doch  sA  lei- 
dic der  sinne  und  als  rehte  zam  Reinh. 
t.  365.  da;  diu  sanc,  diu  spranc,  diu 
laebot  —  swenne  iegellebin  ie  vrei- 
diger  was ,  sö  si  dem  künege  ie  lieber 
wolde  stn  Griesh.  pred.  2,  131.  frei- 
dig  als  ein  colericus  fundgr.  1,  338, 
25.  vreidie  sam  die  Beier  st  wir  mit 
gevrs?;e  Hefol  14,  41.  —  man  het 
noch  vil  guoter  und  vil  Kreidiger  ding 
von  im  gesebriban  leteb.  842,  2. 

▼reideliche,  -en  adv.  zuo  zim 
gar  freidecltch  heftig  sprach  sie  M.  Trist. 
5380.  schrei  on  freidecltchin  an  Ludw. 
19.    vreidicltch  gebären  Teichn.  296. 

▼reidiebeit  stf.  1 .  Übermut h.  lege 
an  dich  zuht  vfir  vreidicheit  amgb.  47.  a. 
wi;;et  da;  lützel  freidikeit  oft  beilege» 
lebens  kleit  an  treit  Renner  6335. 
durch  sin  freidikeit  was  si  im  alle  zit 
bereit  Lt.  2,  629.  Of  da;  der  gotis 
gloube  nicht  wurde  hingeleit  von  der 
vtnde  vredikeit  Jeroteh.  50.  b.  2. 
muth ,  kühnheit,  wohltjemutheit.  wer 
kan  0;  geriebten  stnes  gemütis  freide- 
keit,  sines  lichames  zerllichkeil  Ludw. 
18.  der  ber  bram  in  freidikeit  Reinh. 
s.  432. 

freidige  twv.  entziehe  durch  die 
flucht,  entziehe  überhaupt,  den  ange- 
zogenen weltminneren  die  sich  selben 
gote  ire  sebephere  freidigten  H.  zeit- 
schr.  8,  151. 
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entvrcide  swc  da;  er  juden  noch 
beiden  imo  nelat  inpbreideo  verstoßen 
sein  Genes,  fundgr.  77,  37.  —  mit 
genit.  er  ne  st  des  himelrlches  ent- 
freidit  litan  1450. 

gevreide  swc.  der  mit  rede  vor 
liuten  vil  gevreidet  renommiert  MS.  2, 
132.  b. 

VBKISCH»     S.  ich  BISCHE. 

vre tsB  adj.  was  gefahr  bringt,  schreck- 
lich, grausam.  —  dieses  und  die  ab- 
geleiteten xcörler  sind  schwerlich  Zu- 
sammensetzungen aus  ver-  und  eise; 
vgl.  vielmehr  goth.  Traisa  a«ii»</fa>, 
fraistabni  ntsuaauo*  Vlfil.  wb.  207. 
vgl.  auch  ich  vriuse.  —  di  vreise 
heidinschaft  Jerosch.  2.  d.  mit  vrei- 
sir  nöt  das.  35.  d.  nam  an  sieb  ein 
her  und  sdcb  mit  vreisir  hant  in  da; 
loot  das.  112.  b.  doch  wart  nie  kein 
dinc  so  vreis  sam  ein  hüve  Teichn.  1 4. 
vgl.  Wölk.  67,  4,  3. 

vreise  stf.  schrecken;  was  gefahr 
und  verderben  bringt:  drangsal.  ahd. 
freisa,  as.  fresa  Graft  3,  830.  swm. 
Parx.  120,  21.  leseb.  774,  13.  unser 
groester  freise  Pars.  356,  17.  ich  wil 
eenflen  dtnen  vreisen  das.  214,  29. 
aerumna,  exitium  sumerL  7,  5.  19. — 
der  helle  gr6;iu  freise  warn.  3485. 
lie;  in  iwer  vreise  unt  iwer  strenge 
unsüe;er  last  Pars.  294,28.  ob  wen- 
dec  ist  sin  vreise  das.  252,  3.  owfi 
der  jämmerlichen  vreise  diu  an  in  ge- 
schach  Hob.  198.  353.  des  tiufels 
freise  ersteeren  Hättl.  2, 66,  84.  freise 
besten  büchl  1,  191.  Wigal.  627. 
freise  vor  vorbteo  llden  das.  4025.  si 
benimt  in  aller  vreise  nöt  warn.  1046. 
in  vristen  vor  aller  vreise  anvart  kröne 
287.  a  Sch.  der  grimmelfcben  vreise 
wolder  na  vil  gerne  entvlien  und  bst 
sich  0;  der  grüben  tien  Pass.K.  275, 
10.  er  körte  ie  geio  der  freise  Pars. 
492,  6.  nu  s\tX  der  recke  vor  Hart- 
muot  in  größer  vreise  Gudr.  1480,  3. 
wan  er  si  verderben  hie;  mit  maniger 
grölen  vreise  Barl.  137,  37  Pf.  da; 
in  stn  segen  gevrist  vor  aller  freise 
Gregor.  3197.    da;  si  gein  den  ahten 


karten  in  die  freise  den  gefährlichen 
kämpf  H.  Trist.  6201.  ern  kom  in 
solhe  freise  von  sö  grö;er  bitte  nie 
Wigal.  4574.  kumet  in  oöt  n.  in  vreise 
5  Griesh.  pred.  2,31.  rat  noch  Jm.227. 
Wigal.  603.  6489.  kröne  323.  b  5c«. 
Hehnbr.  1463.  Legs.  pred.  126,38  — 
phtr.  in  gewdßuiu  ritin  da;  si  vreisin 
gidorslin  irbidin  Anno  1 38.    erlöse  uns 

10  von  unsern  vreisen  Judith  160,  20. 
dem  muo;  dar  abe  eisen  von  sö  giti- 
nen  freisen  warn.  3183.  schirmen 
arme  weisen  von  kumberllcben  vreisen 
Barl  273,  36  Pf.      He;  mich  armen 

15  weisen  in  vorhteclichen  vreisen  Pari. 
194,  20.  mit  harte  großen  vreisen 
wirt  si  maniger  neisen  Pass.  K.  103, 
39.  —  besonders  von  tobenden 
e  l  e  m  e  n  t  e  n  :  dö  diu  vreise  das  schreck- 

20  liehe  weiter  sergieno  und  *%t*  wetere 
gevienc  Iw.  34.  si  fnnden  öf  der  freise 
der  stürmenden  see  sweben  des  kindes 
barke  Gregor.  782.  und  wären  sin 
junger  in  der  vreise  of  dem  mer  Roth 

25  pred.  30.  von  der  vreise  des  gier- 
ten wa;;ers  Wien,  handf.  288.  «6 
schuft  der  winter  an  ans  stoe  freisen, 
gewittere  wint,  regen,  hagel,  sne  unde 
frost  leseb.  774,  13.        2.  grausam- 

30  keit,  frevel,  er  aöch  als  im  gerit  sin 
vreise  mit  gewaldis  baut  tu  Colmin  in 
da;  lant  Jerosch.  113.  b.  mit  einem 
trfben  grö;  freis  und  unreht  Gr.  w.  3, 
672.    für  alle  frais    und  unbillfcheu 

35  beswaernus  M.  B.  2,  144.  Schweiler  1, 
6 1 7.  Hallaus  485.  3.  gericht  über 
leben  und  tod.  Schindler,  Halt  aus  a. 
a.  o.  4.  gefühl  des  Schreckens,  in 
nam  der  kürten  reise  grö;  engest  unde 

40  freise  Trist.  9120.  da;  du  mit  saldier 
vreise  kumst  Pass.  493, 82.  5.  starke 
aufregung  des  gemüths  überhaupt,  na- 
mentlich torn,  wuth.  sprächen  mit 
vreise  Karaj.  100,  17.      sprach  mit 

45  tornllcher  vreise  Pass.  K.  389,  38. 
der  tuvel  zu  den  löten  sprach  vil  gut- 
lich sunder  vreise  das.  469,  81.  vgl. 
baier.  frais ,  fraisei ,  gefrais  conculsict- 
scher  xufall,  faüsucht.  Schneller  a.  a.  o. 

50       wege vreise    stf.  schrecken,  gefahr 
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si  engeruorle  Qf  der 
reite  nie  debein  wegefreise  Gregor. 
3578. 

widervrcise  stf.  schreckliches  un- 
weUer.  nu  choo  tio  widerfraia  von 
doner  und  vod  regeo  Ottoe.  69.  a. 

rrci»en  riebe    s.  das  »weite  wort. 

vreialich  adj.  schrecklich,  gefahr 
und  verderben  bringend,  swa;  Treis- 
lieh  was  da;  döhte  in  guot:  des  kom 
er  ode  io  groge  nöl  Wigal.  1847. 
der  vretsltche  man,  da;  vreislfche  wlp 
Nib.  98,  4.  604,  4.  vreialtchir  dieri 
vieri  Anno  182.  durch  hooger  was 
vreialich  dirre  starke  lewe  grö;  Pur*. 
57  t,  18.  einen  eber  freislichen  uude 
freisam  Trist.  13519.  der  wfic  was 
also  vreialich  Diemer  I 2, 28.  di  chunft 
fraiallcbe  das.  85,  8.  dise  alt  ist  vil 
angestlich  und  vil  vreialich  Legs  pred. 
125,  13.  vreieltcber  mot  L.  Alex. 
4228  W.  deo  vreisliclien  goles  soro 
kl  636.  vreisltcher  aite  Nib.  204,  4. 
vreielichiu  ndl  dat.  1 535,  4.  vrcisli- 
che  siege,  wanden  das.  1556,  2.  Hab. 
900.  tgl.  noch  Diemer  313,  18.  Stri- 
cker 6,  65.  mgst.  1 39, 3 1 .  aUd.  schausp. 

1,  2119.  Hättl  213,  123.  freiscblich 
mgst.  153,  25.  37.  —  mit  dat.  glaube 
2571. 

un  vreialich  adj.  nicht  vreislich. 
iuwer  leben  st  geiellcb,  stete  und  un- 
vreisllch  b.  d.  rügen  1634. 

▼reieliche,  -en  ade.  i.  schreck- 
lich ,  auf  gefahr  und  verderben  brin- 
gende weise,  der  välanl  gaf  sö  vreis- 
liche  Wigal.  7025.  an  der  ersten  auo- 
kumlt  quam  er  samHe  uod  noeb  sol  er 
kumen  vreislich e  Legt.  pred.  44,  39. 
freisliche  getan  Air».  621,  6.  570,  1. 
gebarten  freisllcbeu  L.  Alex.  4280  W. 
freislichen  liegen  lügen  MS.  1,  98.  b. 
freistteben  tief  Wigal.  4514.  freisli- 
chen außerordentlich  snel  Wigal.  6354. 
—    compar.  vreislich  er  Nib.  1849,4. 

2.  grausam,  si  ruktio  vreislich  mit  Un- 
zucht den  m ii Irin  di  kinder  von  den 
armin  Jerosch.  I  I.  c. 

vreialicheit  stf.  grausamkeit. 
ir  babit    vorlerbit    di   krislinheit  in 


59.  b. 

vreiaheit  stf. 


Oberl. 


5  vreiaeam,  vreiaam  adj.  schreck- 
lich, egeslth  unde  freiasan  //.  %eit- 
schr.  8,  149.  einen  eber  freislichen 
unde  freisam  Tritt.  13519.  der  vreis- 
sanai  drachi  Salomo  i09,  8.  vgl.  Kar aj. 

10  51,  25.  Anno  222. 239.  Wigal.  5089. 
freissame  siege ,  wunden  pf.  K.  305,  8. 
306,  26.  ir  oogehabe  wart  vreissam 
TundaL  48,  42.  vgl  65,  34.  Pantal 
1126.      vreissam  :  tarn    Bon.  8,  5. 

15    vreissam :  kan :  an  dat.  62,  49.  84,  9. 
vreissaoie    stf.   die  fallende  sucht. 
Frisch  I,  290.  c.  vgl.  v reise  5. 

Treiaec     adj.    schrecklich,  ahd. 
freislg  periculosus  Graft  3,  831. 

20  zolvreiaec  adj.  aolvreisige;  guot 
gut,  mit  dem  man  sich  gegen  die  %oü- 
gebote  vergangen  hat.  Schmeller  1,618. 
vgl.  v reise  3. 

vreiae    swv.     1.  bringe  in  gefahr 

25  und  schrecken;  verfahre  grausam,  da; 
her  vlentlich  da  vreiaete  als  I  vtnt  uf 
vtnde  pflac  Jerosch.  86.  b.  mit  ur- 
loige  er  vreiaete  kegu  den  brudren 
das.  142.  d. 

30  vreiser  stm.  wütherich,  tgrann. 
Alminolua  ein  vreisir,  der  Sarractnin 
keiser  Jerosch.  9.  c. 

vreiaen    swv.      I.  bin  in  vreise. 
ühd.  freison  periclitari  Graft  3,  831. 

35  2.  mich  vreiset  schaudert.  mangeu 
«den  gouch  vil  stfre  vreiset,  di  er  die 
wunde  gein  im  wallen  sacb  MS.  B. 
3,  288.  b. 

vreist,  vreiate    stf.     1.  was  ge- 

40  fahr  und  verderben  bringt,  66  er  in 
des  vuris  vreist  solde  üf  gebin  stnen 
geist  Jerosch.  76.  c.  nim  mfoen  geist 
0;  dirre  jfimerkeite  vreist  das.  1 8 1 .  a. 
—  er  reisete  bin  des  winters  vreise te 

45  dat.  175.  a.  2.  grausamkeit.  er 
roubte,  morle,  brsnte  mit  vreiste  das. 
155.  c. 

VaKM,   VREMDE     S.  VRAM. 

vrekke  in  gevreone  stn.  walddickicht? 
50    si  siheo  ein  gefr>nne  höch.     si  muo- 
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VBEVEL 


seo  durch  da;  gcfrenne   houwen  eine 
ga;;en  H.  heldenb.  2,  417. 
VREUDK    s.  vrö. 

vrbvbl,  vrXvrl  adj.  kühn,  unerschrocken, 
ahd.  frafali  Gr.  2,  103.  Graf  3,823. 
frebel :  oebel  Pari.  302,  13.  W.  Wh. 
253,  29.  vrabel  kröne  218.  b.  327. 
a  Sch.  auffällig  vorebil :  nebil  Jeroich. 
92.  b.  vorevel60.  b.  65. b.  139.C.  140. 
d.  vgl.  ».268. —  wis  vrevel  mit  güete 
Gregor.  80.  wis  du  vrevel  uude  vrö 
das.  3796.  der  kiusche  vrävel  man 
Part.  437,  12.  vgl.  49,  12.  50,  15. 
ich  vant  siufzec  manec  herze  frebel 
das.  302,  13.  wa;  hat  der  bitter  töt 
getan  an  dem  klären  stiegen  kiuscheo 
vrebel  W.  Wh.  253,  29.  der  junge 
höchgeborne  helt  sö  kreflic  und  sö 
vrevel  schein,  da;  er  einen  mlilstein 
mit  dem  scbilte  sin  enphie  iroj.  46.  c. 
sö  bin  ich  frevel  unde  stark  das.  1 06.  a. 
dehein  ors  mö  sö  vrevel  wart  noch  sc* 
gar  unma;en  snel  das.  29.  a.  vil  der 
tiere  vrevele  unde  halt  Gudr.  100,  2. 
2.  vermessen,  penregen,  übermuthig, 
frech,  protervus  sumerl.  13,70.  ein 
vrävel  man  Iw.  173.  tgl.  Pass.  üf.  384, 
74.  497,  33.  ist  er  ze  frevel  und  ze 
dul  US.  2,  205.  b.  wie  gesweige  wir 
dise  fre velen  jungvrowen  myst.  13,28, 
ditz  überec  vrevel  leben  kröne  54.  a 
Sch.  frevel  wort  Haiti.  2,  I,  57. 

vrevel  adv.  vermessen,  der  redet 
vrevel  Frl.  311,  3. 

vrevellicb  adj.  1.  kühn,  uner- 
schrocken, vrevelllche  site  durch  die 
vorhte  um  furcht  eintuflößen  erzeigen 
Gregor.  3630.  2.  vermessen,  ver- 
wegen, übermuthig,  rücksichtslos,  da; 
ich  vravelliche  vr&ge  mite  Pan.  330,  5. 
die  liute  tragent  großen  ha;,  mit  zorne 
vrevellichesite:  da  trüebent  si  einander 
mite  Bart.  29,  5  Pf.  mit  vrevelicher 
gewalt  Pass.  K.  367,  51.  frävenlich 
leseb.  1041,  13.  1050,  4. 

vrevelliclie,  -  en  ade.  1.  kühn, 
unerschrocken,  wer  ir  von  sime  rate 
leide  niht  getan,  sö  möht  er  vrevellche 
dicke  sin  zuo  ir  gegen  Mb.  1054,  4. 
frävellich  riten  Wigal.  6619.    der  sich 


werte  vrevenlichen  dttroj.  30.  c.  vre- 
venllche  das.  32.  a.  2.  vermessen, 
verwegen ,  übermuthig,  frech,  die  lö 
freveltlcben  scballent  WaUh.  65,  17. 
5  ze  hove  eio  redespeher  man  bat  komo 
ze  vravelliche  den  gast  eilen*  riebe 
zem  wirle ,  als  ob  im  wa?re  sorn  Part. 
22  9,  5.  ein  vrouwe  sol  niht  vreve- 
Hch  schimpfen  tu  frei  scherten,  da; 
10  atat  vrönwellch  W. gast  391.  wirt  dem 
ze  hove  erboten  solhiu  sma?he,  da; 
man  in  frevenlfchen  enget  MS.  2, 1 34.  b. 
vrevellchen  predigen  myst.  1 9,  27. 
gotis  vorchle  warf  er  in  argir  tacke 
15  voreveltch  ze  rucke  Jerosch.  138.  b. 
vrevellch  das.  17.a. —  —  mit  rück 
sichtsloser  Verleitung  des  rechts  oder 
der  gesette.  verslat  e;  jener  vrevel- 
licbe,  er  büe;et  driu  pfunt  dem  bischof 
20    Basel  r.  s.  18. 

vrevelkeft  adj.  vermessen,  ver- 
wegen, die  pfaffen  frevelhaft  tragen» 
swert  Teichn.  254. 

vrevelbeit    stf.    kühnheit,  verwe- 
is   genheit.    Pilot,  vorr.  34.  Laut.  8749. 
vrevelcheit  Uhr.  338.    vrevilkeit  myst. 
170,  20. 

vrevele,  vrevel  stf.stm.  I.  kühn- 
keit, unerschrockenheit.     ahd.  frafali 

30  Graff  3,  824.  vraval  kröne  265.  b 
Sch.  da  diu  vrävel  bl  der  kiusche  lac 
Pan.  734,  25.  lat  derbarme  bl  der 
vrävel  sin  das.  171,  25.  2.  ver- 
messenheit,    Verwegenheit,  übermutk, 

35  frechheit.  dir  wirt  dln  fravele  vil  leil 
Diemer  9,  7.  Hartmuot  muo;  siner 
vrevele  engelten  Gudr.  1491,  4.  » 
sprachen  in  umbe  die  vrevel  an  Vhr. 
1231.  —    durch  dinen  vrevel  den  er 

40  trnoc  Pass.  K.  441,  85.  mit  grözem 
vrevele  das.  281,  21.  vgl.  121,  20. 
405,  75.  da;  der  vrevel  mlde  dtoeo 
Up  Frl.  311,  5.  —  in  vorevil* 
turste    (temerario  ausu)  Jerosc*.89.a. 

45  in  vorebbele  das.  180.  c.  in  voreble 
grö;  wurdin  si  beweit  noch  me"  (io 
iracundiam  concitati  sunt)  das.  79.  a. 
3.  die  aus  vrevel  entspringende  gewalt- 
same Verleitung  des  rechts  oder  der 

50    gesette.    nach  RA.  644  werden  demü 
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nur  geringere  tevgehn  bezeichnet  tgl 
Haltaus  4»7.      dd  da;  üfgtleit  wart, 
•wer  sieb  dar  an   nihl  bewart  da;  er 
da;  gelubde  erfülle,  der  frevel  er  en- 
galle Mar.  163.    vrevel  begön  die  ge-  5 
setze  übertreten  Sih.    1100.     sö  sol 
ein  voget  rihten  den  tötslac  unde  wun- 
den unde  unzuht  unde  swertzücken  unde 
swa;  vrivel  unde  unzuht  heilet  sw$p.  s.  8 
W.    der  scullhei;;e  richtet  umbe  scult  10 
unde  umhegelt  unde  unreht  unde  ander 
Sache,  der  vogttiubde(diubde)  unde  vre- 
vel Basel,  r.  s.  1 7.  cgi.  urb.  349.  Brünn, 
str.  37  1.  376.    Münch    str.  s.  164. 
Kulm.  r.  5,16.  38.    vorebil  das.  3, 3.  15 
freffene    Gr.  1,  36.  37.  potestas 
ein  Hehler  of  frefirin  in  Lamperlin 
toc.  o.  34,  '26.        4.  geldstrafe  auf 
frevel  gesetzt;  mehrfach  wird  dadurch 
auch  eine  bestimmte  geldstrafe  beieich-  20 
net,  von  72  oder  60  den.  Schmeller 
1,  604.  Haltaus  488.  Münch,  str.  art. 
58.  238.  257.  259.  403.    dem  rihter 
weiten  eine  (einen)  vrevel  swsp.  s.  1  52 
W.  Kulm.  r.  5, 1  6.    di  vrevil  ist  elswö  25 
fomf  pfunt  das.  5,  38.     als  dick  het 
er  ein   frevel  verloren,  runfthalb  uns 
heller  u.  ein  helbting  Gr.  u>.  I,  803. 

vrevHe  stec.  begehe  vrevel,  ver- 
letze das  recht  oder  die  gesetze.  tgl.  30 
sacrilegium,  swa;  giwihit  ist  der 
daran  fravilt  gl.  KoneH,  101.  vre- 
vell  aber  ein  gast  gdn  einem  burj?a?r 
H.  teitschr.  7,  96.  sö  het  her  doch 
gevrevilt  an  deme  des  das  gut  ist  Kulm.  35 
r.  5,  38.  vgl  68. 

pevre?velc    swo.    wie  gelar  ich  sö 
gefrevein  linder  dime  rfse  Waith.  26,  3. 

vcrvrevcle     swv.       I.  ein  lehen 
verfreveln  verwirken ,  durch  ein  verge-  40 
hen  verlieren.         2.  ich  vervrevele 
mich  benehme  mich  freventlich,  vergehe 
mich.  Schmeller  1,  604. 
v*e;;rh    s.  ich  i;;b. 

»bI  adj.  frei.  goth.  freis,  ahd.  frt  45 
ßl.  »6.209.  Graff3,  786.  vgl.  vrte, 
«riedel.  1.  nicht  gebunden  oder 
gefangen,  los.  der  frie  vogel  Trist. 
642.  hiule  sint  alle  die  baphte  frt  ge- 
mach ot  die  dir  Uevel  bäte  gebunden  50 
Bd.  III. 


leseb.  196,  3.  si  müe;en  iueh  la;en 
vri  /an.  165.  vgl.  Pan.  509, 27.  Waith. 
41,  35.  63,  35.  der  1ä;  den  hof  »e 
Dürengen  frt  halte  sich  fem  davon 
das.  20,  3.  ich  liege  al  die  werlt 
vri  gäbe  sie  auf  Wigal.  966.  lat  sol- 
che gedanke  vri  das.  8130.  —  mit 
genii.  frei  von  etwas,  es  nicht  be- 
sitzend; vgl.  Gr.  4,  73t.  vri  valschcr 
rede,  aller  untriuwen  Iw.  99.  196. 
Sünden  nnt  schänden,  missewende  Waith. 
28,  16.  34,  36.  58,  30.  valsches 
Per».  106,  12.  255,  8.  271,  6.  jä- 
mers,  sorgen,  truopheile  das.  804,18. 
375,  21.  738,8.  armüete  W.  Wh.  125, 
1  1 .  alles  arges  Gudr.  983,  1 .  er  wurde 
slner  Sünden  vri  ISilh.  8,  2.  fri  alles 
Obels  Wigal.  5398.  da;  er  mich  lfi;e  fri 
valscher  rede  damit  verschone  Wigal.  6. 
von  Mer  ein  hnot,  der  da;  gezelt  machte 
fri  des  regens  davor  bewahrte  das.  I  0849. 
got  tuot  in  vri  der  helle  Gfr.  lobges. 
36.  diu  zal  stnes  hordes  was  endes 
mit  der  schrifle  vri  konnte  nicht  ge- 
schrieben werden  W.  Wh.  34,  19. — 
belibet  diz  lant  erben  vri  Trist.  216, 
II.  nu  schaffe  mich  ir  vri  oeiYr.  383. 
erbes  vri  KS.  2,  64.  a.  ougen  vri 
ohne  äugen,  blind  das.  1,  25.  a.  des 
gedingen  nihl  gar  vri  Nib.  579,  2. 
der  eren  vrt  Waith.  107,  2.  der  reh- 
ten  minne  vrt  KS.  1,186.  a.  vreude, 
vreuden  vri  das.  195.  a.  troj.  1  14.  a. 
sa?lden  vri  das.  42.  c.  Wimbeke  10. 
guoter  sinne  vrt  Bngelh.  1566  u  anm. 
490  0.  da;  ir  worden  vri  slt  iuwers 
vaters  ihn  verloren  habt  trnj.  131.  a. 
ich  fiirhte  ich  muo;  ir  beider  samt  le- 
dic  unde  fri  geslän  Engelh.  293.  nu 
mar  heut  in  bar  unde  frt  des  libes  unde 
des  lebelagen  Panlal.  924.  des  lebens 
vri  Jerosch.  I  69.  b  ich  pin  des  mers 
noch  vrt  weiß  es  noch  nicht  Part  672, 
23. —  mit  präpositionen.  von  dem 
ma»r  was  er  der  frie  das.  478,  29. 
min  wip  mac  nu  beliben  vor  dir  vrt 
das.  213,  1.  vor  missewende  frt  das. 
62,  10.  234,28.  vor  volsche  vrt  das. 
439,  20.  vor  allem  wandet  vrt  Barl. 
80,  l  Pf.  fronend.  97,  26.  vor  »l- 
*6 
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leu  sorgen  Waith.  1 17,  37.  Flore  5593. 
einen  vrt  lägen  vor  spotte  unt  vor  leide 
Iw.  65.  vor  witzen  vrt  Pars.  296,  4. 
du  frier  röse  sunder  dorn  Waith.  7,23. 
minne  machet  niemen  frt  z  e  großem  5 
gemache  büchl.  1,61 6.  2.  nicht  leib- 
eigen oder  dienstmann.  tgl.  RA.  28  t  fg. 
da  ein  frl  Swebenne  6wet  ein  Swäb, 
der  ist  ein  fr!  man  leseb.  189,  7.  die 
vrten  herren  hebent  den  vierteil  hur-  10 
schilt,  die  mittern  vrten  den  fünften 
swsp.  s.  9  W.  wie  eigeu  liute  vrl  wer- 
dent  —  der  sich  ze  eigen  glt  der  vrl 
ist  das.  s.  55.  ein  frier  büman  a.  Heinr. 
269.  775.  nu  ist  si  vrl  das.  1497.  15 
myst.  155,  24.  dag  wir  eigen  wur- 
den frl  Waith.  15,  16.  wer  er  was, 
vrt  oder  eigen  bihteb.  22.  er  si  dienst- 
man  oder  frt  Waith.  85,  18.  er  w«re 
frl  oder  dlnistman  Pf.  K.  304,  7.  —  20 
er  st  begeben  oder  vrt  Renner  1 5602. 
—  daher  als  epithet.  om.  die  edel 
unde  frte  Elisab.  Diut.  I,  347.  Ma- 
ria, diu  edele  u.  diu  frte,  diu  guote 
u.  diu  frte  Mar.  59.  90.  3.  unbe-  25 
schränkt ,  dann  auch  unbekümmert, 
sorglos,  uf  der  vrlen  slräge  Freib.  str. 
210.  Kulm.  r.  5,  46.  uf  dem  vrten 
markte  das.  3,  133.  unz  si  iu  mit 
vrier  hant  gap  ir  Itp  unde  ir  lant  lv>.  30 
I  22.  greif  mit  vrier  hant  in  sin  gut 
Pass.  K.  140,  40.  hüetent  wol  der 
drter  leider  alze  frier  (zungen,  ougen, 
oren)  Waith.  87,34.  frte;  leben  das. 
11,21.  frauend.  146,27.  vrier  muot  35 
MS.  2,  85.  b.  204.  a.  Bon.  37,  36. 
59,  57.  joeb  sint  gedanke  fri  Waith. 
62,  19.  man  gibt:  gedanke  die  sint 
frt  H.  teitschr.  7,  519.  tgl.  gedanc 
bd.  1,356.a.  mit  vrter  kür  Iw  165.  40 
gol  bit  dir  vrle  wal  gegeben  Gregor, 
1270.  leben  in  frier  wal  Winsbeke 
19. —  er  was  frl  unde  freelicb  Trist. 
15778.  diu  geselleschaft  frl  unt  s€re 
fröudehaft  das.  586.  da;  man  nie  ge-  45 
stehe  sö  vrechen  noch  sö  vrlen  belt 
troj.  49.  c.  diu  vrle  nahtegal  MS.  1, 
13.  b.  189.  191.  —  mit  genit.  dag 
man  st  der  werke  drunder  frt  das. 
180.  a.     stt  rede  und  werke  niht  sö  50 


VRt 

fri  Par*.  465,  14.  dag  ir  der  worte 
stt  sö  vrl  das.  422,  5.  er  ist  muo- 
tes  unde  guotes  frl  Trist.  1  1220.  der 
valk  was  seins  gemuetes  frl  leseb. 
967,  42. 

vrie  stein,  der  freie,  wir  zeleu 
drler  hande  vrten.  der  heigent  eine 
sempervrien:  dag  sint  die  vrien  herren 
als  fürsten  unde  die  ander  frien  ze  man 
hant.  sö  heigent  die  andern  milter  vrien: 
dag  sint  die,  die  der  höhen  vrlen  man 
sint.  die  drillen  vrien  dag  sint  die  vrten 
lantsa?gen  swsp.  s.  7  W.  tgl.  s.  57. 
vrten  unde  dienstman  Lant.  8381.  kfl- 
nige,  herzogen,  grfiven,  vrien  u.  die- 
nestherren  MS.  H.  1 ,  341.8.  gräven, 
vrten,  dienstman  Otto  33.  6.  d.  rügen 
1069.  vil  gräven  unde  frigen  Part. 
46,  30.  7VicAn.286.  der  fürsten  und 
der  frten  Elisab.  Diut.  I,  349.  diust- 
herren  unde  frien  vil  das.  348. 

adelvri  adj.  adelig  frei,  dag  ich 
(sagt  Kriemhilt)  bin  adelfri  Nib.  771, 
I.  tgl.  edelvri. 

betevri  adj.  frei  von  abgaben. 
Gr.  ic.  1,  140. 

bildevri  adj.  ohne  bild  oder  ge- 
stalt.  der  bildefriger  formen  gotliches 
wesendes  H.  teitschr.  8,  229. 

etlelvrl  adj.  adelig  frei.  Walber 
der  edelvrie  kl.  176.  tgl.  adelvri. 

kampfvri  adj.  ein  kampvrier  man 
Oberl.  757  aus  swsp.  c.  53,  wo  tar. 
sempervrler. 

ledecvrl  adj.  frei,  fundgr.  1,381. 
gedanke  die  sint  lediefri  MS.  1,  40.  a. 
der  saslde  zwl,  an  dem  wir  wurdeu  le- 
dievrt  Helbt.  12,  28. 

sempervri  adj.  gerichtsfähiger 
(schöffenbarer)  freier,  aus  sentbare 
vrl;  tgl.  RA.&34.  Haltaus  1679.  drler 
hande  vrien.  der  heigent  eine  sem- 
pervrien :  dag  sint  die  vrien  herren  als 
fürsten  unde  die  ander  frien  ze  man 
hant  swsp.  s.  7  W.  eg  ist  nieman  sem- 
pervrt  wan  des  vater  unde  muoter  sem- 
pervri  wfiren  das.  57. 

unvri   adj.  nicht  frei.  Oberl.  1828. 

zentvri  adj.  immunis  a  centena. 
Frisch  2,  472.  a. 
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Jtolvrt    adj.    frei  von  toll.  Frei- 
berg, str.  270. 

vribote,  vrihals ,  vrihart,  vri- 
herre,  vriledec,  vrtl£hen ,  vriniaii, 
vrimüetcc ,    vrUclialla»re     s.    das  5 
weite  wort. 

vrtlinc  stm.  freier  mann.  li- 
bertinus  frigilioc  gl.  Hone.  7,  592. 

vrilicb    adj.  frei,  unbehindert,  da; 
gab  uns  frilicbe  widervarl  Diemer  328,  10 

9.  vrf liehe  willekur  Pass.  K.  274,  59. 
sine  waren  aber  nie  möre  frilicb  unbe- 
fangen und  offenbare  Trist.  17715. 

vriliche,  -en    adv.  frei,  vriliche 
Trist.  12414.    vrilicben  Schöpfung  94,  15 

10.  Grieth,  pred  2,  26.  vrtelichen 
Pa&s.  K.  258,  36.  vriliche  unbehin- 
dert vlie^en,  g£n  Gudr.  1271,4.  myst. 
323,  19.  Bon.  7  6,  17.  lac  vriliche 
unbewacht,  so  daß  man  tu  ihm  kom-  20 
men  konnte  Pass.  K.  376,  91.  vri- 
llehe  ohne  ruckhalt,  freigebig  geben, 
teilen  leseb.  876,  25.  Pass.  K.  27,33. 
379,  7.  vrilich  tuo  mir  schfu  tröst 
Jf5.  2,  92.a.  vriliche  freimüthig  spre-  25 
rhen  Pass.  K.  61,  10.  439,  68.  sö 
lebete  ich  vriliche  unbekümmert  Iw. 
151. 

vrilicheit    stf.    liberalitas  Oberl. 
430.  30 

vriheit  stf.  freiheit.  a.  der  vo- 
gel  der  durch  die  frlheil  die  er  hat  öf 
da;  gelimte  zwl  gestät  Trist.  843.  da; 
was  sin  erstiu  kere  ö;  stner  frlheite 
das.  2067.  vgl.  2081.  myst.  27,  17.  35 
184,  12.  böse  vriheit  tügellosigkeit 
Pass.  K.  209,  21.  b.  stand  eines 
freien.  ob  ich  vriheit  ie  gewan ,  ir 
sult  mich  doch  für  eigen  han  Part. 
523,  28.  min  vriheit  ist  so  getan,  40 
iesllcher  krön  höch  genuoo  das.  347,5. 
da;  er  im  sin  es  landes  liege  hantge- 
fflclde,  da;  man  möhte  sehen,  davon 
der  b*rre  mOese  jehen  sins  namen  und 
siner  vriheit  das.  6,  21.  von  eigen-  45 
schatt  u.  von  vriheit  Kulm.  r.  3,  91. 
c  emunitdt,  Privilegium.  Haltaus  496. 
dö  man  ouch  beoande  den  ablö;  und 
di  vriheit  Jerosch.  30.  c.  gab  dem 
spitäle  di  vrlheite  das   4.  d.      d.  ein  50 


gefreiter,  aus  einer  großem  herschaft 
abgetrennter  herschaftsbetirk.  Gr.  w.  2, 
563.  districtus,  territorium,  jurisdictio 
gl.  Mone  4,  251.  vgl.  Haltaus  497. 
e.  herrenloses  qesindel,  latidsir  eicher. 
in  dieser  bedeutung  auch  wohl  stm. 
vgl.  heit  bd.  1,  656.  b.  nu  fügte  sich; 
da;  im  quam  ein  höchzlt,  da;  die  vri- 
heit'sich  samten  nach  gewonheit  zu  im 
Mar  leg.  20,  43.  s.  Frisch  1,  294.  a. 
Schmeller  1,  608.  fundgr.  I,  369. 
Wackernaget  in  H.  teitschr.  8,  509. 

vriheitatalt    s.  das  zweite  wort. 

vrUchaft    stf.  freiheit  Oberl.  446. 

vrtsclieftec  adj.  der  vrtsebaft  be- 
sitzt, keinem  hörig  ist.  vrischeftec, 
wirdec,  edeler  man  FW.  306,  18. 

vritiiom  stm.  1.  freiheit.  umb 
da;  gab  er  uns  den  friluom  aneg.  13, 
84.  Ii.  der  unselige  freituom,  da; 
si  lebent  aoe  twanchsel  tod.  gehug.  1 35. 
2.  stand  eines  fr  exen.  edele  u.  vri- 
tuom  Exod.  fundgr.  99,  15.  3.  Pri- 
vilegium. Schmeller  1,  610. 

vrie,    vrlgc      swv.     mache  frei. 

1.  ohne  beteichnung  des  gegenständes, 
von  dem  man  frei  gemacht  wird,  sin 
andaht  mag  ein  iegelich  man  nach  sl- 
nem  willen  leiten,  frlen  oder  twengeu 
Trist  17052.  gefriet  was  da;  hunde- 
lin  (von  ansprachen  anderer)  Wigal. 
2314.  gevrtgit  stunt  der  roub  Je- 
rosch. 95.  b.  gefriet  habt  ir  iuren 
muot,  da;  ir  durch  niemen  niht  tuot 
»am.  1223.—  die  suche  traf  in  also 
hart,  da;  in  niht  mochte  vrlen  alle; 
ariedien  Pass.  K.  65,  53.  da;  du  si 
wollest  vrien  das.  684,  5.  wir  wur- 
den drinne  gefriget  myst.  290,  28.  — 
sö  wil  ich  an  ir  vrien  mtnes  rehtes 
alsö  vil  kröne  62.  a  Sch.  dir  was  zem 
sese  ein  velt  gefriet   Waith.  80,  9. 

2.  das,  wovon  man  freigemacht  wird, 
icird  bezeichnet  a.  durch  den  genit. 
diu  vil  eren  friet  alter  unde  jugeut  MS. 
2  ,  204.  a.  b.  durch  präpositionen. 
Tristan  friete  da;  lant  von  dem  zinse 
H.  Trist.  6441.  ein  obe;,  des  süe;e 
in  hat  gevrlet  von  der  helle  röste  wol 
Barl.  353,  15  Pf.  vgl.  Jerosch.  157.b. 

26  * 
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Paus.  K.  261,  45.  264,  68.  sich  von 
gote  vrfen  von  ihm  abfallen  das.  1 58, 
32.  —  an  dem  fritage  wurd  wir  vor 
der  belle  gefriet  Waith.  36,  31.  ei- 
nen vor  dem  töde  vrien  Hohe*.  283.  5 
din  geburt  (anrede  an  Maria)  gevriet 
was  vor  aller  bände  meine  g.  sm.  436. 
tgl.  troj.  42.  a.  si  was  gefriet  und 
gescheit  vor  wandelbarem  meine  das. 
145.  c.  frigent  si  vor  allem  meile  10 
MS.  I,  202.  a.  diu  sich  vor  valsche 
vrlet  das.  2, 145.  b.  —  ich  bin  gevriet 
vor  den  höhsten  fröiden  min  das.  1, 
58.  b. 

ungevriet    pari.  adj.     nicht  frei  15 
gemacht.     ungevrtget   ist   sin  swtere 
MS.  1,  204.  a. 

bevrie  stec.  befreie;  mache,  halte 
frei,  da;  mich  unser  berre  got  vor 
ir  befrigen  mGe;e  MS.  2,  73.  a.  20 

gevrie  twc.  mache  frei,  virscel- 
chet  was  der  edele  man,  widere  ge- 
frfgete  in  der  newe  Adam  Diemer  1  0,  I. 
uns  mag  ir  helOicber  rit  wol  gevrten 
Pass.  K.  577,  33.  25 

vriunge  stf.  1.  befreiung ,  na- 
m  entlieh  befreiung  von  beschränkungen 
im  handel  oder  abgaben,  Privilegium, 
emunität.  Gr.  w.  3,692.  da;  diu  rebt 
und  di  vriunge  der  stat  uibt  werden  30 
zebrochen  Wien,  handf.  29 1 .  wir  ver- 
leichen  vreiung  allen  den  di  in  di  stat 
chaufmanschafl  pringen  Brünn,  str. 
353.  2.  gefreiter  plan,  freistätte. 
asylum  fridhaws,  freiung  gl.  Mone  35 
8,  253.  swer  dar  Aber  an  der  plaicb 
and  au;  der  freiung  V  pfenning  wert 
stilt  Münch,  str.  a.  378.  vgl.  Ls.  I, 
475  fg. 

vriat    stf.  freiheit.    der  gevangene  40 

knote  duchte  in  in  gote  ein  vriat  Pass. 

K.  163,  66. 
Fat  am    n.  pr.    duc  Frtam  de  Vermun- 

doys  Par*.  665. 
vhide    stm.  friede,    ahd.  fridu,  vgl.  goth.  45 

frij>ön  sühnen  Graff  3,  788.  Ulßl  trb. 

209.    fride  ttem.  Anno  340.  L.  Alex. 

4580  W.  Par*.  605,  30.  Ludw.  kremf. 

5795.    frede  (mnd.)  Alph.  37, 1 .  Ludw. 

39.    genit.  frits  :  wil*  Hein*.  3,  5.  —  50 
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fride  unde  rebt  sint  sÄre  wunt  Waith. 
8,26.  vride  ist  uns  und  vröude  gram 
kröne  234.  a  Sch.  frid  und  fruot  ist 
uns  bereit  beilr.  206.  pax  vobis, 
da;  spriebet:  der  fride  si  mit  iu  swsp. 
s.  5  W.  baten  ir  scheffere  da;  er  ir 
vride  were  sie  schütUe  kchron.  90.  a. 
sin  vride  was  so  veste,  da;  man  den 
töten  an  der  haut  diu  wafen  dannoch 
ligen  vant.  in  bete  nieman  nitit  ge- 
nomen  Bit.  95.  b.  na  si  von  uns  b6- 
den  vride  Par*.  745,  7. —  gotes  vrede 
Kulm.  r.  2,  83.  vgl.  Haltaus  740.  A. 
Kluckhohn  Geschichte  des  Gottesfriedens. 
Leipzig,  1857.  so  sal  man  im  teilen 
unsir  herren  gotis  fride  des  richt£ris 
Freiberg.  str.  163.  eines  keisers  vride 
Grieth,  pred.  2,  84.  der  vride  der 
kireben  Silv.  1908.  der  wibe  vride 
freundliche  wneigung  derselben  W.  Wh. 
271,  10.  —  Krist,  des  vrides  got 
Barl.  366,  2  Pf.  der  starke  got,  des 
vrides  vürste  das.  67,  36.  sö  wont 
iu  bl  des  vrides  zit  das.  368,  4.  — 
einis  vrides  er  dö  bat  kchron.  30.  a. 
si  negereten  neheines  friden  niet  L. 
Alex.  4580  W.  er  gerte  in  vrides 
Par*.  119,  11.  vgl.  Mb.  216,  2. 
2024,  4.  gebiut  in  vride  her  ze  mir 
Iw.  28.  sfnem  Übe  und  slner  bebe 
fride  und  gnftde  er  dö  geböt  Trist. 
8892.  vride  gebieten  bi  dem  halse  und 
bt  der  wide  livl.  chron.  4623.  vride 
enbieten  Nib.  2175,  4.  mtn  geleite 
unde  minen  vride  den  wil  ich  in  en- 
bieten Gudr.  206,  1.  vride  bannen 
unter  Strafandrohung  bewirken  myst. 
1 94,  32.  der  sprach  im  slnen  friden 
Ludw.  kreuif.  57  95.  vgl.  3797.  hie 
vrumt  niemen  vride  noch  suon  Nith. 
8,  2.  vride  tuon  Mo.  2140,2.  Par*. 
200,  25.  414,  21.  würken  Kuhn.  r. 
2,  50.  swenne  ir  tiuschen  fride  ge- 
rn acbet  stete  bt  der  wide  Waith.  1 2, 
18.  vride  steten  Pur*.  210,  3.  bero 
lw.  78.  Par*.  371,  9.  einem  vride 
geben  das.  324,  26.  415,  13.  Ludw. 
kremf.  3793.  Pass.  K.  179,  76.  er 
fuort  ein  ölboumes  rfs:  da;  was  ein 
Wortzeichen,  da;  er  vride  wolte  rei- 
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eben  Lanz.  I 382.    Dam  »Inen  sparwsere 
üf  die  bant:  da  bi  tet  er  in  bekant, 
da;  er  vride  wolle  hin  in  friedlicher 
absieht  komme  Bit.  85.  b.     fride  hin 
Mb.  112,  2.  Gudr.  363,  1.  Per».  22,  5 
5.  190,  24.     nemen  von  einem  das. 
723,  23.    si  gewan  vride  vor  im  /». 
200.     vride  geloben  bt  der  wide  livl. 
ehron.  6286.    swern  Kuhn.  r.  5,  42. 
brechen   Mb.  2249,  3.  Ludw.  kreuzf.  10 
3 SO"),    da;  der  vride  an  rai  gebrochen 
si  Freiberg.   str.    1 68.   1 86.  einem 
fride  unde  suone  versagen  Nib.  2027, 
4.  —     der  riller  tftt  was  ane  vride 
Porz.  357,  10.     lä;  äne  vride  wesen  15 
unser  beider  schirmen  Gudr.  366,  I. — 
sit  icb  i  n  iuwerm  fride  bin  Trist.  9598. 
sö  lät  mich  n;  dem  fride  wesen  das. 
10527.     e;  g£t  ü;  vride  unde  suon 
Mai  99,  40.    er  moht  des  nihl  gilro-  20 
wen  da;  e;  mit  fride  wa?re  aneg.  25,6. 
mit  fride  unde  mit  suone  under  ein  an- 
der leben  swsp.  s.  4  W.    Ii;  mich  mit 
vride  in  ruhe  myst.  194,  32.  ceiner 
sprachin   di  ci  vridin    in  friedlicher  25 
veise  si    gelobit  havitin    Anno  340. 
2.  büße  für  friedensbruch.  Haltaus  5  \  8. 
tgl.  du  Cange  u.d.w.  fredum.  3. 
ein  friedigung ,  zäun.  Schmeller  1,  603. 
daher  auch  der  befriedete  bezirk  im  30 
furnier,     er  wolle  in  under  einen  boum 
ziehen    balde  in   sinen  fride  Engelh. 
2765  u.  anm.     Unt  in  nihl  fäeren  in 
ir  vride  tum.  161,  5. 

berevride    f.  bervrit  bd.  1,107.  b.  35 

burevride  stm.  öffentlicher  friede 
und  sicherheil  in  einer  Stadt,  dann 
euch  das  gebiet  einer  bürg  oder  Stadt, 
auf  dem  man  frieden  halten  muß.  vgl. 
Frisch  I,  155.  c.  Schmeller  1,  604.  40 
•imbe  purchreht  da;  in  dem  purchfride 
leil  Wien,  handf.  285.  komen  in  den 
purch vride  das.  291. 

evride     stm.     die  torgeschriebene 
einhegung  der  / eider ,  wiesen  u.  dgl.  45 
Cr.  w.  1,  285. 

haiitvridc  stm.  durch  handschlag 
abgeschlossener  friede,  des  heten  hant- 
vride  getan  Gramoflanz  u.  GAwan  Porz. 
691,  3.  50 


bervride  stm.  gebot  da;  man 
swuor  herrhde  EracL  2553. 

järvride  stm.  friede  auf  ein  jähr. 
da;  e;  getaget  wart  under  in  »wein 
unde  ein  jarfride  gelragen  in  ein  Trist. 
395. 

lantvridc  stm  landfriede,  öf- 
fentliche Sicherheit ;  dann  auch  diejeni- 
gen, welche  auf  die  erhaltung  desselben 
achten  und  den  bruch  strafen.  Haltaus 
11  63.  1 164.  Oberl.  866.  er  ist  ein 
rehter  meinswüer  des  lanlvrides  den 
man  awert  Helbl.  1,  786. 

Uli  vride  stm.  Unfriede,  überhaupt 
alles  was  friede  und  ruhe  stört,  si 
sagt  im  gro;en  unfride  Reinh.  s.  346. 
da;  ein  ieglich  nu  lide  an  im  grö;en 
unvride  Pass  h.  24  6,  8.  sö  das  un- 
fride werd  geslicht  leseb   963,  16. 

urvridc  stm.  s.v.a.  urvehde.  Halt- 
aus 2003. 

wichvride  stm.  stadtfriede,  Stadt- 
schule. Oberl.  1968. 

vridclos  adj.  friedlos;  aus  dem 
frieden  gesetzt,  geächtet.  Haltaus  522. 
vragen  der  ma*re  ob  indert  vride  wwre. 
da;  vünd  er  alle;  vridelös,  beroubet, 
nacket  unde  blö;  b.  d.  rügen  991. 

vrideban ,  vridebreebe,  vride- 
brief,  vridebrust,  vridebemede, 
vridebuot,  vridebüa ,  vrideleben, 
vridemaebaere ,  vridemao  ,  vride- 
meiater,  vridepfenninc,  vridescliaz, 
vrideschilt,  vrideUc,  vridezit  s. 
das  zweite  trort. 

vridebaere  adj.  I.  friedfertig. 
sit  milte,  fridebaere  Waith.  36,  15. 
2.  tras  zum  frieden  und  schütz  dient. 
fridebaere  ziune  Haltaus  519. 

vridebaere  stf.  friedfertigkeit.  Oberl. 
428. 

vridelicb  adj.  friedlich,  seigt  in 
frideliche  hende  Gregor.  1684.  vgl. 
hant  bd.  1,  628.  b.  diu  herzen  sin 
vridelich  b.  d.  rügen  1635.  fridlich 
leben  swsp.  s.  4  W.  in  vridellcben 
Sachen  Barl.  103,  31.  in  vridelichir 
rü  Jerosch.  16.  b.  —  er  was  den 
vriunden  vridelich  UcL  chron.  4444. 

vridelicbe,  -en     ad»,  friedlich. 
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Trist.  6401.  14107.  Barl.  168,  16. 
224,  14  Pf  vridellchen  Genes,  fundgr. 
62,  43.  Judith  144,  1.  163,  4. 
164,  20. 

vridesam  adj.  friedlich,  ruhig.  5 
fridesame  liute  Genes,  fundgr.  50,  27. 
vgl.  Judith  139,  1.  myst.  183,  39. 
232,  5.  Clos.  chron.  54.  74.  fre- 
desam  Lucht.  56.  in  einem  vridesa- 
men  lebende  Grieth,  pred.  2,  12.  daz  10 
lant  ist  vridesam  und  wit  Pass.K.  576, 
18.  tgl.  pacificatus  fridsam  Die- 
fenb.gl.  1  99.  —  ein  vridesamer  schützen- 
der schild  Pass.  K.  141,  17. 

vridesame  stf.  friedfertigkeit.  15 
senflekeit  o.  vridessmi  Griesh.  pred.  2, 3. 

vridesamekcit  stf.  friedfertigkeit. 
myst.  184,  11.  pacatio  fridsam- 
keit  Diefenb.  gl.  199. 

vride  swv.  1 .  stifte  frieden,  bringe  20 
in  frieden,  goth.  frif>öm ,  ahd.  fridöm 
Ulfil.  wb.  209.  Gratf^.  792.  a.  swie 
gern  ich}  vriden  wolde,  der  künic  en- 
tuot  es  niht  Nib.  2073,  3.  sö  solt  ir; 
beide  friden  Gudr.  651,  1.  e;  wart  25 
gevrit,  gevridet  Suchen».  14,170.  173. 
üf  lange  jar  was  e;  gefrit  zwischen 
im  und  den  beiden  Ludw.  kreuzf.  360. 

b.  da;  urloge  friden  den  krieg  beile- 
gen En.  8524.  den  schal  friden  St*-  30 
chenw.  14,  236.  2.  t  er  schaffe  frie- 
den und  schütz.  a.  mit  accus,  der 
person.  nu  ruoche,  herre,  mich  ze 
vridenne  Diemer  309,  22.    da;  er  hin 

ze  gote  in  geruochle  wegen  nnt  wolde  35 
friden  Sertat.  953.     Etzelen  berschaft 
vridete  si  öf  allen  wegen  Nib.  1434,2. 
1921,  4.    dich  enfride^der  liufel  das. 
1988,  2.     e;  ist  ein  goukelspil,  da; 
si  vriden  wil  und  deme  töde  enlnemen  40 
Pats.  K.  483,  14.    die  wfle  unde  wir 
mit  Salattne  sin  gefrit  frieden  haben 
Ludw.  kreuzf.  2435.  —     uns  vridet 
vor  im  Durndart  Karl  68.  b.      b.  mit 
accus,  der  sacke,    die  iu  friden  helfen  45 
die  bflrge  und  iuriu  lant  Nib.  144,  3. 

c.  mit  accus,  der  sache  und  datit  der 
person.  rinder  kaise  unde  fuoter  han 
ich  dir  und  miner  muoter  gevridet  ge- 
borgen vor  miner  seilen  vil  Hebnbr.  50 


VBIDE 

1271.  d.  ich  vride  mich  eines  d. 
betrahre  mich  dator.  0;  der  heideo 
asen  die  kristen  sie  nu  läsen  :  si  dorf- 
len  sich  des  friden  nicht  Ludw.  kreuzf. 
7010. 

ungevridet  part.  adj.  bie  w  ort 
e;  ungevridet  kein  friede  gemacht  Lam. 

7626. 

bevride  swv.  1 .  verschaffe  frie- 
den und  schütz,  den  du  wil  bevriden, 
der  ist  behalden  unde  irneren  Diemer 
311,  10.  dd  ern  bevriden  solde,  ob 
im  ieman  schaden  wolde  Er.  3681. 
also  künde  dö  bevriden  got,  unser  herre, 
sfnen  kneht  Pantal.  1258.  tgl.  Pass 
K.  202,  85.  332,  46.  385,  90.  — 
die  da;  kuningrtche  harte  h£rliche  be- 
frideten  und  berihten  En.  13170.  ob 
min  lant  mit  mir  bevridet  wa?re  Iw.  78. 
swer  sin  lant  bevriden  wolde,  wi;;et 
da;  er  ervarn  solde,  wer  diebe  be- 
hielte W.  gast  12576.  mit  prä- 
pos.  sol  in  menschlich  gewalt  befri- 
den  beschützen ,  bewahren  von  sinen 
nfichkunden  Barl.  327,  6  Pf.  tgl.  Post. 
K.  205,  24.  bevriden  die  meoscheit 
vor  aller  not  das.  69,  23.  er  wolde 
sich  bevriden  vor  sulcher  predigate  Pass. 
164,  58.  —  mit  genit.  den  ich  habe 
in  den  kerker  geleit,  des  in  sto  got 
nicht  mach  bevriden  das.  160,  89. 
swa;  ir  liden  sult,  des  sult  ir  nimmir 
Och  bevriden  das  sollt  ihr  willig  ouf 
euch  nehmen  das.  300,  74.  2.  um- 
gebe als  be friedigung,  umfriedige,  ein 
boumgart  umbe  da;  hfts  lac,  den  be- 
fridet  ein  veste;  hac  Wigal.  669.  ztio 
dem  al  umbe  gevridem  lande,  da  nibl 
In  komen  mac  myst.  384,  5. 

eotfride  swv.  beraube  des  frie- 
dens.  lopte  das  in  liep  noch  leit  oit 
entfriden  mocht  leseb.  890,  13. 

gevride  swt.  I .  verschaffe  friede 
und  schütz,  michel  wunder,  wie  sin 
got  wolde  gefriden  aneg.  22,  42.  er 
truoc  harnasch  ob  al  den  liden.  sio 
zuht  da;  (nomin.)  künde  niht  gevriden: 
sin  manheit  bete  grö;en  zorn  ze  ge- 
sellen für  höhen  muot  erkorn  VY.  Wk. 
317,  18. 
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unibevridc  stet,  umfriedige,  um- 
gebe, üf  einen  anger  der  ist  umbvrit 
mit  einer  wften  ouwe  MS.  H.  3,  287.  b. 

vervride  swc.  1.  schütte  durch 
eine  Befriedigung,  dia  velder  verfriden 
Oberl.  1735.  Frisch  1,  296.  a.  2. 
setze  ausser  frieden,  bekriege,  der  kri- 
sten  vil  verfrite  er  Ludw.  kr  eut f.  1049. 

vrider  stm.  friedensiifter.  verbäte 
mir;  ein  vrider  MS.  H.  3,  262.  a. 

Fridbbrant  n.  pr.  könig  der  Schotten. 
Pan.  25.  31.  48.  52.  58.  70.  vgl. 
Frideschotten  Gudr.  9,  3.  30,  1.  611,1. 
dann  Tyrol  und  Fridebrant,  worüber 
J.  Grimm  in  H.  %eitschr.  1,  7  fg. 

tMk  stets.  1.  freie ,  werbe  um  eine 
braut,  tgl.  vri ,  vriunt ,  vriedel ,  dann 
goth.  frijöm  ich  liebe,  as.  fri  mulier 
Hei  9,  21.  13,  16.  171,  21.  ags. 
freo  Cädm.  29,  28.  procare  freien 
Diefenb.  gl.  223.  —  wi;;e  da;  Lu- 
den ein  ander  man  wil  vrien,  ein  brö- 
tegoum,  der  ist  rieh  Pass.  K.  27,  36. 
der  mine  tobler  hat  gebiet  zuo  kebse 
fragm.  23.  e.  —  frft  er  im  mit  ri- 
eber habe  ein  harte  sch&ne  megedin 
Maßm.  AI.  s.  106.  vrielen  ime  eines 
königes  tohter.  —  da;  her  ime  lie;e 
vrien  eine  maget  das.  s.  186.  vgl.  myst. 
161,  22.  27.  221,  35.  2.  werbe 
überhaupt,  nach  höhen»  prlse  vrfen 
mao;  man  mit  tugent  Frl.  56,  11. 

ervrie  stet,  gewinne  durch  wer-, 
ben,  so  14  dir  hertzlieb  ab  erfrein, 
des  ich  lang  hab  gepiten  Wölk.  50, 
3,  13. 

ubervrie  swv.  gewinne  die  Ober- 
hand, ouch  lucifer,  der  klärbait  vein 
dein  greisen  du  last  überfrein  Wölk. 
29,  3,  13.  Hätil.  1,  20,  83. 

vrier  stm.  procus  gl.  Mone  4,  252. 
Diefenb.  gl.  223. 

vrterinne  stf.  proca  Diefenb.  gl. 
223. 

vrle  stf.  liebesbewerbung ,  heirat. 
Sehmeller  I,  610.  ndd.  frije,  frijte 
Brem.  wb.  —  da;  sfne  liebe  amlge 
von  Diomedis  frle  zu  grö;me  worte 
komen  was  Herb.  12796  u.  anm. 
viikdzl    stm.  geliebter,  gatte, 


ahd.  friudal ,  friudil  Graff  3,  788.  vgl. 
vrfe,  vriunt.  —  släfest  du,  friedet 
ziere !  MS.  1 ,  4 1 .  b.  dü  man  begruop 
ir  vriedel  Nib.  1043,  1.  2309,  3.  e; 
5  habe  einen  vriedel  diu  herliche  meit 
Gudr.  775,  2.  ich  versmähe  ir  Hhte 
zeinem  friedcl  MS.  2,  78.  b.  ob  man 
e;  dft  für  haben  wil,  da;  ich  ir  frie- 
de] worden  sf.    nein,  ich  bin  ir  minne 

10  frl  Engelh.  3869  u.  anm.  der  stner 
tohter  friede!  was  troj.  27.  c.  tgl.  Conr. 
AI.  392.  1245.  g.  sm.  1202.  mane- 
ger vrouwen  was  da  leit  umbe  ir  vrie- 
del Mai  85,  13.  Maria  sagt:  min 
15  alter  friedet  kuste  mich;  ich  sach  in 
an,  dö  wart  er  junc  JlfS.  2,  214.  b. 
tgl.  Gr.  «.  g.  sm.  XXIX.  Jesu  Crist, 
wanl  du  min  wärer  vrldil  bist,  beware 
mich  armen  dfne  meit  Jerosch.  181.  a. 

20    eo/-  Pass  K.  27,  39.  112,  41.  myst. 
68,  2.  —  plur.  die  frowen,  der  frie- 
del  mit  im  dannen  riten  Bit.  6.  a.  der 
reinen  friedel  si  uberbugten  aneg.  34,  1 1 . 
milchvriedel    stm    unbärtiger  ge- 

25    Uebter.  Hätzl.  2,  85,  185. 

vriedelinne  stf.  geliebte,  gattin, 
braut,  er  tet  der  stnen  scheenen  friu- 
delin  grO;  herzeleit  MS.  2,  7.  b.  nach 
leseb.  749,  14.      sinen  sun  und  sine 

30    frfdelfn  di  ime  gegeben  was  myst.  24, 36. 
Frienüb    geogr.  n.  von  Griffane  und  von 
Frlende   manec  riter  eilende   W.  Wh. 
267.  vgl.  300.  336.  346.  347.  375. 
377.  378.  381.  444. 

35VBIE8CH    s.  vreische  unter  eischk. 
frimibc  ?    stm.  eine  benennung  des  teu- 
fels.    ich  beswer  dich  bceser  frimurg 
(:  Kyburg)  bt  der  süe;en  meide  sun, 
da;  du  niht  m£re  turrest  tuon  dirre 

40    reinen  gotes  tfit  Türl  Wh.  136.  a.  cod. 
palat.  hat  fömurc. 
Frimutbl    n.  pr.    könig  des  grals;  söhn 
des  Titurel,  tater  des  Anfortas.  Par%. 
230.  251.  455.  474.  478.  643.813. 

45    818.  822.  W.  Tit.  7.  12.  27.  35. 
vrisch    adj.  frisch,    ahd.  frisc,  ags.  an. 
ferse  Graff  3,  832.     virsch  Ath.  C#, 
35.      crudus,   recens  sumerl.  5,  67. 
Diefenb.  gl.  232.  —     zwöne  vrische 

50    man  beide  des  willen  unt  der  kraft  /w. 
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265.  wart  alsö  vrech  und  alsö  frisch, 
da;  im  nihtes  gebrast  Engelh.  2408. 
sin  muot  ist  vrcelich  unde  vrisch  Otte 
668.  iuwer  muot  wirl  vrisch  unde 
vrd  troj.  81.  c.  gesunt  und  vrisch 
myst.  76,  14.  Ludw.  85.  leset».  998,2. 
einen  frischen  pfaffen  wil  bähen  ich 
s.  meister  105,  32.  frisch,  frö,  frei 
Wölk.  58,  4.  —  der  bluome  beleip 
vrisch  und  unvervvorden  g.  sm.  4  59. 
vrische  gloye  troj.  3.  a.  —  vrischer 
win  Helbt.  2,16.  frische  splse  Ludw. 
kreuzf.  5340.  die  virschin  Schilde  Ath. 
C*,35.  vrischiu  kleider  Iw.  132.  137. 
al  frisch  röch  kelberin  von  einer  but 
zwei  ribbalin  Pari.  127,  7.  —  diu 
Iriuwe  vrisch  u.  nilniuwe  Trist.  13075. 
frischiu  wunne  Conr.  AI.  385.  ■  vrische 
andacht  Pass.  K.  209,  5.  vrische  mere 
das.  160,  81. 

onvriseh  adj.  nicht  frisch,  si 
nam  die  krenkeslen,  die  unvrischen 
und  sazte  sie  zu  ir  zu  tischen  Pass.  K. 
623,  65. 

vriselipemuot ,  vriscli^rüetic  s. 
das  ttceite  wort. 

vrischliche ,  -en  ade.  frisch. 
schreien  frischlich  jQ  Wölk.  31,  1,  14. 
frischlichen  gießen  das.  60,  3,  \\. 

vrischeit  stf.  frischheit,  humor, 
humiditas,  alacritas  gl.  hem. 
21  7  b.  21  S.a.  1  99.  b.  fundgr.  1,  369. 

vrischinc  stm  frischling,  ein  jun- 
ges thier,  besonders  ferkel  oder  lamm, 
das  anfängt  selbständig  tu  laufen,  von 
der  mutier  sich  getrennt  hat.  Schnel- 
ler 1,  619.  Frisch  1,  298  a.  ahd. 
friscing  victima,  hoslia  Graff  3,  832. 
vgl.  Gr.  d.  mythol.  44.  45.  vervex 
sumerl.  37,  29.  aries  gl  Hone  7, 
594.  —  er  hi;  ime  oppheren  da;  kint 
alsö  eineu  friskinc  Diemer  1 9,  8.  vgl. 
12.  Genes,  fundgr.  33,  6.  da;  sint 
die  friskinge  Diemer  44,  23.  —  in 
der  rechtung  tu  Glarus  erscheint  vri- 
sching  neben  wechlag  in  der  bedeutung 
eines  grundstückes ;  vielleicht  mochten 
guter,  welche  vrischinge  als  grundtins 
entrichteten,  zur  Unterscheidung  von 
andern  selbst  so  genannt  sein,  vgl.urb. 


s.  363.    vrischinge  kommen  häufig  als 

abgaben  vor.  Schmeller  a  a.  o. 

zit  vrischinc    stm.  ausgewachsenes 
junges  thier.  Schmeller  4,  293. 
5       vrische    stf.  frische,    vogel  in  le- 
bender vrische  livl.  chron.  8.     in  kfi- 
nes  herzen  vrische  Pass.  69,  2t). 

vrische    stto.    mache  frisch.  e\ 
vrischete  im  sin  ungemacb:    sin  allin 

10  herzen  riuwe  diu  wart  aber  dö  niuwe 
Trist.  18970.  gevrischet  wol  sol  sto 
manlich  gemüete  Frl.  94,  2.  dln  ouge 
wirl  gevrischet  von  der  blindheü  geheilt 
Pass.  K.  353, 86.  —  ein  swerl  da;  er  von 

15    der  unvlM  vrischete  das.  200,  84.  — . 
der  ursprinc  sieb  da  vrischet  Frl.  FL 

17,  4.  starken  lip  ich  schiuwe,  der 
sich  niht  vrischet  mit  der  16t  Frl.  297, 

1 8.  dar  an  ir  lebeu  sich  vriscble 
20    Pass.  387,  8. 

ervrische    svw.  erfrische, 
frisch,     die  wunden  ervrischeo 
em  US.  1,  7.  b.    sö  wirt  dtn  pris  er- 
vrischet  Frl.  52,  19.  —     ein  grin?i- 

25  öpfel  soll  du  hftn,  der  mir  ervrische 
minen  munt  Bon.  48,  115.  —  erfüh- 
let und  erfrischet  6tuond  er  mit  stierem 
(ouwe  troj.  118.  c.  da  mit  e;  d»; 
bilde  erfrischte  reinigte  von  stoube  oad 

30  von  spinnenweben  Marleg.  25,  140.— 
da;  sich  sin  vreude  ervrischte  fo« 
96,  16. 

ervrische  swv.  werde  frisch,  amgb 
15.  b. 

35vhist    stf.    frist.    stm.   Aegid.  1 25.  pf 
K.  305,  18  nach  A.    auch  O.  gebraucht 
neben  dem  weiblichen  geschlechte  da< 
männliche  (3,14,  177),  Graff  3,834 
1.  frei  gegebene  teil,  nach  deren  ob- 

40    lauf  ein  anderes  Verhältnis  eintritt,  avf- 
schub.    induciae  sumerl.  27,  20.  Die- 
fenb.  gl.  1 53.      eine  vrist  gewinoco 
Judith   121,  5.  pf.  h.  305,  18.  /r 
222.     lä  mir  eine  vrist  warn.  1389. 

45  tuot  niht  lenger  vrist  Wigal.  8606.  do 
gtst  dem  Sünder  vrist  vil  lange  of  be;- 
;erunge  Gfr.  lobges.  13.  ein  frist  hi- 
ben  Tundal.  59,  17.  durch  des  vol- 
les vrisl  um  sich  fürs  erste  vor  dem 

50    falle  tu  schütten   Bark  118,  13  Pf. 
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toi  des  selben  tierliues  kraft  hflnt  si 
lebens  decheine  trist  Part.  736,  13. 
gein  werder  mione  valscher  iist  hät 
gein  prtse  kurze  vrist  das.  172,  16. 
2.  abgegrenzte  teit  überhaupt;  anfan- 
gender, wahrender  und  abgelaufener 
Zeitraum,  wirt  mir  State  unde  vrist 
Ptlat.  torr.  24.  e;  glt  vreod  und  kürzt 
die  vrbt  Teichn.  193.  swenue  e;  dir 
kuml  üf  die  vrist  a.  Heinr.  579.  — 
an  kurzer  vrist  Iw.  52.  an  dirre,  der 
vrist  das.  99.  220.  179.  bl  der  vrist 
dabei,  zugleich  Sifo.  5059.  bi  slner 
lebelicher  vrist  so  lange  er  lebt  Barl. 
14,  1.  in  kurzer  vrist  fo.  30.  68.  86. 
Waith.  78,23.  123,31.  in  aller  vrist 
Pass.  K.  26,  20.  49,  42.  von  dirre 
vrist  ton  dieser  zeit  an  lu>.  123.  zal- 
ler  vrist  Gfr.lobges.G6.  zetllcber  vrist 
Vf.  gast.  11040.  ze  langer  vrist  Vrid. 
31,  9.  33,  3.  154,  2.  —  unz  an 
dise  vrist  Iw.  233.  270.  für  die  sel- 
ben frist  ton  der  zeit  an  a.  Heinr. 
239.  für  dise  vrist  Gregor.  1561. 
die  vrist  kchron.  29.  a.  al  die  vrist, 
ille  vrist  Iw.  53.  Gregor.  1 491 .  Waith. 
5.  12.  unlange  vrist  Wigal.  7257. 
7634.  deheine  frist  keinen  augenblick 
Er.  4874.  —  plannten  louf,  ir  tau- 
fe« vrist  KS.  2, 240.  b.  ze  dere  heim- 
Terte  vrisle  für  die  %eit  der  heimreise 
Genes,  fundgr.  71,  11.  inre  jarea 
Triste  Part.  425,  3.  in  dirre  jftres 
Hin  Trist.  7467.  KS.  2,  119.  a.  in 
der  Arsten  jfires  vrist  Freiberg. str.  1 76. 
in  slner  jare  vrist  während  seines  te- 
bens Barl.  22,  18.  in  eines  tages 
nist  a.  Heinr.  1146.  drler  tage  vrist 
Genes,  fundgr.  44, 31 .  got  schuof  die 
weit  in  siben  tagen  vrist  (in  Opposi- 
tion) MS.  2,  239.  a.  —  phtr.  in  den 
nisten  Pass.  üf.290,  30.  Jerosch.  46.  a. 

dincvrist  stf.  aufschuh  des  ter- 
mins.  Graff  3,  836. 

tnittelvrist  stf.  mittlere  frist,  mitte. 
üf  des  mftndtn  drittin  tac,  in  des  tages 
oittilvrist  Jerosch.  40.  b. 

mornevrist  stf.  frist  bis  mor- 
gen, ein  wort  hfkt  mir  geschadet  vil, 
' beile  unz  morne.'     'zehant  unt  hiute 


da;  ist  guot :  diu  mornevrist  diu  mac 
mir  misseräten  amgb.  41.  b. 

jarvrist    stf.     aufschub  über  jähr. 
nahtvrist  järvrist  über  nacht  verschoben 
5    heißt  über  jähr  verschoben  Werft.  2 104. 
nabtvrist    stf.  aufschub  über  nacht. 
Herb.  2104. 

tagevrist  stf.  der  bestimmte  ge- 
rtchtstermin.    RA.  8 14. 

10  vristßeber,  vristm&l,  vriattac  s. 
das  zweite  wort. 

an t vrist  da;  er  (St.  Stephan) 
ze  gote  sin  belfere  wa?re  unt  sin  ant- 
vrist  vertheidiger  Sertat.  1193.  ahd. 

15    antvrist  interpretatio  Graff  3,  836. 

antvriste  sie©,  erkläre,  erläutere, 
ahd.  antfristdm  Graff  3,  836.  wir  sculn 
iu  antevristen  von  den  siben  listen  Die- 
mer 347,  8.    pasca,  da;  wirt  gant- 

20  vristet  transitus  fundgr.  1,  106,28. 
tgl.  108,  31. 

gevri9te  stn.  frist.  des  gefristes 
half  ir  got  Flore  1730  5. 

vriste    swt.     1.  gebe  einem  dinge 

25  eine  frist,  in  der  es  bestehe;  bewahre, 
erhalte  es.  ahd.  fristju  Graff  1,  836. 
a.  den  ritter  vriste  (präl.)  stn  manheit 
unt  sin  sin  Iw.  '246.  daz  vriste  disen 
man  Barl.  116,36.    si  wände  den  helt 

30  vristen  Mb.  846,  4.  949,3.  da;  dich 
got  vrislen  möe;e  KS.  2,  62.  b.  — 
den  wil  ich  uns  fristen  mit  alsö  scbce- 
nen  listen  a.  H einr.  625.  ruoche  mich 
dir  vristen  Barl.  215,12.—  mit  prä- 

35  pos.  dft  mite  si  muosen  vristen  An- 
fortas  Part.  792,  6.  den  man  vristen 
mit  zouberlisten  oder  mit  gewaltes  hant 
Barl.  248,  2.  vgl.  201,  39.  da;  er 
alle  kristen  vröllch  wolde  vristen  mit 

40  disme  Constanlino  Pass.  K.  69,  64. 
wan  da;  mich  der  gutes  segen  vriste 
von  des  weters  oöt  Iw.  33.  in  vri- 
sten vor  aller  vreise  anvart  kröne 
287.  a  Sch.    da;  si  ir  sun  dar  inne 

45  vor  allem  ungewinne  geruochten  vri- 
sten unde  sparn  troj.  113.  a.  —  mit 
untergeordnetem  satte,  das  sol  in  nibt 
fristen,  er  si  an  der  busse  schuldig 
Zürich,  richtebr.  15.      b.  dä  wolten 

50    sich  di  haiden  gerne  fristen  pf.  K.  159, 
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22.  Tritt.  1881.  sich  fristen  und  be- 
schenken Heimb.  handf.  272.  —  swie 
lange  er  sich  doch  vriste  mit  stme 
zouberliste  Iw.  56.  swer  sich  mit  eide 
vristet,  der  hat  mich  überlistet  Vrid. 
122,19.  wollen  sich  fristen  von  den 
vogelen  Flore  1093.  da;  ein  wip  mit 
wibes  krefte  sol  vor  dlner  meister- 
schefte  vristen  alsö  lange  sich  MS.  2, 
241.  a.  ich  wil  alle  kristen  her  üf 
die  rede  vristen  Barl  223,  24.  c. 
sin  leben  vristen  Judith  139,  15.  Wi- 
gal. 2948.  4421.  klage  vristen  Waith. 
1 6,  6.  —  einem  da;  leben ,  den  Up, 
die  £re  vristen  Judith  142,  9.  pf.  K. 
297,  23.  Trist.  1243.  ir  miie;et  ets- 
wen  kiesen,  der  iu  den  brunoen  vriste 
unt  bewar  Iw.  75.  —  dä  mit  wol- 
den  si  di  stat  vristen  Judith  152,  3. 
er  muose  sfne  kraft  mit  listen  ze  reh- 
ten  staten  vristen  Iw.  1 98.  sfn  ere, 
sin  bröt  mit  einem  d.  vristen  Wigal. 
1212.  1938.  2.  mache  daß  etwas 
vor  ablauf  einer  fr  ist  nicht  geschehe, 
verschiebe,  inducior  Diefenb.  gl.  154. 
da;  si  iuch  nu  niht  bftnt  erslagen,  da;n 
vristet  niuwan  da;  klagen  Iw.  52.  da; 
ich;  iemer  einen  tac  sol  fristen  Waith. 
114,  16.  vristet  di»  gebot  laßt  es 
noch  unvoüstreckt  Trist.  12798.  vri- 
stet disen  gewalt  das.  12914.  sinen 
zorn  vristen  Tundal.  46,80.  sine  btbte 
vristen  Legs.  »red.  31,  20.  —  nu  vrist 
er;  uns  an  eine  naht  Gregor.  183.  er 
vriste  i;  unz  an  die  vürsten  kchron. 
69.a.  da;  si;  an  mich  habent  gefrist, 
da;  wil  ich  la;en  äne  ha;  H.  teitschr. 
3,  290.  —  ir  sult  uns  vristen  zeit 
verschaffen  an  der  benanten  arbeit  Pass. 
K.  37,  56.  ich  wil  dir  nicht  mt  vri- 
sten vorenthalten  mines  willen  dar  an 
das.  187,  26. 

ungevristet  pari.  adj.  nicht  un- 
terletzt erhalten.  Hart,  leseb.  768,  4. 

vrUten  stn.  sunter  frieden  unde 
vristen  pf.  K.  112,  33. 

ervriste  swv.  erhalte  unverletzt. 
swer  sich  wil  guotes  vli;en,  der  muo; 
ouch  haben  liste  dfi  mit  er  guot  er- 
vriste  und  ej  beschirmen  kunne  troj.  1 6.  a. 


gevriste  stet,  mache  auf  längere 
zeit  bestehn.  alsö  si  got  Holte  geei- 
sten pf.  K.  163,  7.  Waith.  77,  16. 
da;  in  stn  segen  gevrist  vor  aller  freise 
5  Gregor.  3!  97. —  dern  künde  sich  ge- 
frislen  nie  mit  debeiner  siner  kraft  Wi- 
gal.  4158.  —  »6  möhle  er  slnen  leb- 
tagen  behalten  und  gefristen  troj.  32.  •. 
—  der  Ire  mit  listen  künde  gewinnen 

10    unde  gevristen  Iw.  44. 

vristunge  stf.  erhaltung,  bewah- 
rung.  durch  schirm  ald  dur  fristange 
Zürich,  richtebr.  60.  nu  hat  nieoder 
vogelfn  vristung  vor  der  sunne  MS.  H. 

15    3,  280.  a. 
Fhistihes    ».  pr.    grave  Frisliues  von  Jon- 

fflse  Pars.  770. 
>RiT    in    vrilgadem,  vrithof   s.  das 
zweite  wort,    für  den  ersten  theil  der 

20  Zusammensetzung,  vgl.  altn.  frid  schön; 
goth.  freidjan  schonen ;  ahd.  fritlih  de- 
liciosus ,  vrilen  ut  delicias  fovere  leseb. 
142,  23.  25.  alt*,  fridöo  Hei.  118,6. 
119,  9.  Ulfil.  wb.  209.  Graff  3,  792. 

25  Gr.  2,  987,  wo  ein  nhd.  stv.  friHe, 
freid,  fridan  mit  hinweisung  auf  die 
bekannte  Verderbnis  der  media  in  die 
tenuis  vermutet  wird.  vgl.  vreide. 
ouch  vride  könnte  verwandt  sein. 

30vr1tac    s.  tac. 

fritschal  stm.  kostbarer  kleiderstoff. 
wie  es  scheint,  meist  von  gelber  färbe 
und  von  vornehmen  und  hofleuten  ge- 
tragen,   mlat.  fritsalum.     ein  garzün. 

35  der  truoc  einen  schaprün  gesniten  von 
fritschäle :  mit  rötem  zendale  was  er 
gefurrieret  Wigal.  1419  und  Pfeiffer 
zu  40,  35.  H.  Trist.  1171.  ir  vreude 
unde  ir  herzeleit  gellcher  wis  tao  sa- 

40  mene  sneit  und  künde  sich  reht  gemi- 
chen  als  ein  röt  scharlachen  zuo  einte 
gelwen  fritschal  Geo.  4590.  e;  Ireit 
von  fritschäle  Engelhart  ein  rlche;  kleit 
Engelh.  1304  u.  anm.    fuorte  ein  wi- 

45  penkleit  von  fritschäle  turn.  29.  4.  frit- 
schal von  Gent  was  im  der  roc,  von 
yper  bli  sin  schaperün.  er  was  eio 
hövescher  garzön  Gauriel  v.  Muntovel 
s.  84.  scharlachen  fritschal  brunit  Wi- 
ho   gam.  1760.    fritscbfil,  brüntt,  v6be  ve- 
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der  dar  under  zwo  Relmbr.  1345. 
onde  nobis  per  latorem  praesentium 
pensionem  debilam  tronsmittalis  vel  flavi 
panni,  qui  pannus  claidertuoch  di- 
citur,  de  bono  et  oplimo  XU  ulnas  5 
transmittalis,  et  vritschaleti  de  ex- 
perto  pro  taotis  denariis,  quantum  no- 
bis tenemini ,  similiter  apportelis  Alb. 
Bekamps  briefbuch  heramgeg.  e.  L.  Höf- 
ler s.  1  55.  igttar  quidquid  ex  praefnta  10 
pecunia  fastani  et  purpurae,  brus- 
sati,  fritsali  quoque  s.  alterius  cu- 
juslibet  oplimi  generis  vel  coloris  pan- 
nornm  coemere  poteris  Andreas,  vita 
S.  Ottonis  1,  40.  15 

PrIül    geogr.  n.  Friaul.   ich  fuor  durch 
FriOl  ö;  für  Aglei  Parz.  496. 

vrifkt    (-des)    stm.  freund,  ursprüng- 
lich partic.  präs.   goth.  frijonds,  ahd. 
friunt  Gr.  1,  353.  VlfU.teb.210.  Graff  20 
3,  783.    friande  :  munde  MS.  2,  t  46.  b. 
nom.  und  accus,  plur.  mehrfach  ver- 
kürzt vriunt  Mb.    155,  3.    1338,  3. 
1996,  1.  US.  l,26.b.     Vrid.  95,18. 
178, 1  0.  Trist.  3952.  1  1  350.  J?or/.21  2.  25 
neben  formen  vriwent  Mb.  372,  3  g.  I. 
Pars.  98,  16.  217,  5.  277,  29.  auch 
im  plur.  das.  539,  19.  709,  4.  vriut, 
vrivvt  Legs.  pred.  8, 34.  21,  21.  eine 
spur  des  rolltrorts  vriwen ,  worauf  vri-  30 
went  führt,  vielleicht  das.  21,  35,  wenn 
*u  lesen  ist:  der  wilde  ber  vriwet  (statt 
wert)  des  honiges  uberma; ,  doch  könnte 
auch  vriwet  s.  t.  a.  vreuwet  sein  wie 
das.  38.  md.  vrönt  vründe  im  reime  35 
auf  sünde,  künde  u.  dgl.  MS.  1,52.  a. 
H.  Trist.  4017.   Ernst  37.  b.  39.  a. 
amgb.  15.  b.    vrunt,  vrunde  im  reime 
auf  enzunt  u.  dgl.  Theophil.  142.  Pass. 
313,  72.    plur.  verkürzt  vrunt  Pass.  *° 
K.  36,  7.  L  Alex.  4289  W.    das  wort 
führt  auf  ein   verlorenes  stt.  vriuwe, 
vrou  wozu  auch  frte  (freie ,  heirate), 
dann   vriedel  und  vr6  gehören;  vgl. 
auch  vrl.  —     a.  friunt  guter  freund!  *s 
Iw.  230.  Waith.  38,  1.  Pars  147,  1. 
lieber  friunt,  min  kampfin  das.  1 58, 1  5. 
lieber  friunt    Mb.  836,   1.    853,  1. 
1776,  1.     friunt  Hagne  das.  497,  3. 
vriunt  Hartman  fo.257.  —   sfn  bester  50 


vriunt  das.  182.  vtnt  unt  friunt  ge- 
meine WaftA.  53, 14.  vriunt  und  vient 
im  des  jach  Pars.  339,  8.  da;  manec 
herre  an  .slnem  man  von  iwerr  kraft 
hat  misselan,  unt  der  friunt  an  slme 
gesellen  das.  291,25.  mac  hilfel  wol, 
friunt  verre  ba;  Waith.  79,  24.  vrinn- 
des  umbevihen  Iw.  274.  der  getriwe 
ist  friundes  eren  vrd  Pars.  675,  17. 
gewissen  friunt,  versuochliu  swert  sol 
man  ze  nieten  sehen  Waith.  3t,  2. 
vgl.  Vrid.  95,18  wo  noch  mehr  Sprü- 
che von  vriunden.  vgl.  über  Vrid.s.  98. 
ein  wfser  herre  gerne  hatwiten  vriunt 
und  engen  rat  Vrid.  72,  16  und  anm. 
doch  ist  vriunt  hier  wohl  mit  Wacker- 
nagel wb.  zum  leseb.  collectiv  als  freund- 
schaft  zu  fassen,  der  sol  mich  ze 
friunde  han  Iw.  27.  swer  sich  ze 
friunde  gewinnen  Iftt  Waith.  79,  25. 
da;  ir  mich  zeinem  friwende  nemt  Pars. 
90,  3.  —  plur.  da;  wir  iemer  friunde 
mdesten  wesen  Waith.  112,  6.  ow£, 
wie  tuonl  die  friunde  s6  ?  ja  friunt !  wa; 
ich  von  Wunden  sage  das.  55,  2.  b. 
der  geliebte,  gölte,  friunt!  min  friunt! 
Waith.  88.  89.  —  der  minnende  man, 
ir  friunt  Trist.  1091.  mines  friundes 
Up  Mb.  1337,  3.  friundes  minne  W. 
Tit.  1 17,4.  stt  ich  algernd  nach  friunde 
jamer  dulde  das.  116,  2.  da;  ich  in 
ie  erkös  mir  ze  friunt  Wigal.  1327. 
den  tiursten  man  den  wtp  ze  friunde 
ie  gewan  das.  1395.  ich  han  ze  friunde 
mir  erweit  für  alle  ritter  iwern  11p 
frauend.  363,  18.  vgl.  364,  1  1.  c. 
der  verwandte,  consanguineus  Diefenb. 
gl.  75.  da;  erbet  Of  den  nesten  vriunt 
Brünn,  str.  361.  ir  nehsten  friunde 
Mb.  493,  2.  beide  wtb  unde  kint,  di 
frunt  di  ime  lieb  sint  glaube  2993. 
vater,  muoler,  mflge,  man,  alle  die  friunt 
die  er  ie  gewan  7Ws/.  3952.  vgl.  1  1350. 
a.  Heinr.  252.  Mb.  304,  3.  675,  3. 
679,  4.  du  woldest  dine  vriunt  ver- 
kiesen  Barl.  2  t  2,  17  Pf.  vor  unse 
kint,  vor  unse  vrunt  unde  vor  alle 
unse  mage  Höfer  s.  20.  —  bisweilen 
sind  auch  die  vasaUen  mit  eingeschlos- 
sen: er  wolte  nach  »Inen  friuoden  sen- 
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den.  —  Ho  er  si  alle  dar  gewan  beide 
mage  unde  man  o.  Heinr.  1457.  vgl. 
das.  1387.  M6.2I4,  4.  529,2.  1996, 
1.  d.  s.  p.  a.  vriundinne.  ich  hän 
ze  vriunde  erkorn  mine  lötvtendinne  Iw.  5 
69.  da;  ir  iuwer  swesler  ze  friunt 
möhlet  ban  Nib.  1047,  2.  1048,  2. 
der  schonten  Blanscheflure ,  wie  er  die 
ze  friunt  gewan  Trist.  4187.  10487. 
frou  kunegtn,  weit  ir  nu  min  friunt  sin?  10 
das.  10506.  si  was  sin  friunt,  er  ir 
amis  Flore  2114  u.  S.  vgl.  2534.  Lam. 
8943.  Waith.  71,  14.  frauend.  324, 
16.  362,  3.  612,  19.  MS.  1,  40.  b. 
78.  a.  99.  a.  2,  16.  a.  15 

nagelvriunt    stm.   s.  v.  a.  nagel- 
mäc  Oberl.  1 1 07.  Frisch  2,  6.  a. 

nötvriunt    stm.    necessarius  tnisc. 
1,  227.  Graff  3,  785. 

suntervriunt      stm.     besonderer,  20 
vorzüglicher  freund.     den  heimlichen 
truten  unde  den  sunterfriunten  Windb. 
ps.  553. 

trngevriiint     stm.  betrügerischer 
freund.  Barl.  122,  32  Pf.  25 

unvriunt  stm.  inimicus.  livl.  chron. 
6508.  Leys.  pred.  104,  40. 

wänvritint      stm.  vermeintlicher 
freund.  MS.  2,  96.  a. 

rritintholt ,  vriuntselde  s.  das  30 
zweite  wort. 

gevriiint  adj.  freunde  habend, 
durch  gegenseitige  freundschaft  verbun- 
den,  befreundet,  da;  si  gevriunt  von 
herzen  sint  Iw.  258.  wir  sin  niht  sö  35 
gevriunde  Gudr.  1620,2.  da;  si  ge- 
vriunde  wasren  kröne  I27.a  Sch.  ein 
wol  gefriunder  man  leseb.  388,  28. 
ich  bin  gefriunt  unde  geman  Trist, 
9194.  was  Tristande  gefriunt  unde  40 
geminne  das.  13471.  —  subst.  plur. 
da;  scheiden  von  ir  gefriunden  das. 
16670. 

ungefriunt  adj.  keine  freunde  ha- 
bend,   eim  ungefriuntem  knehte  Engelh.  45 
1558. 

vriundinne,  -in,  -in  freundin, 
geliebte,  swa;  du  gehiutst,  da;  leiste 
ich,  friwendtn  US.  1 ,  4 1 .  b.  vil  liebiu 
frjundione  Waith.  89,21.    friwendinne  50 


VRIÜNT 

mfn  das.  88,  21.  —  sin  vriundin  fc 
57.  friunt  und  geselle  diu  sint  beidiu 
dtn :  s6  si  friundln  unde  frowe  min 
Waith.  63,  31.  vgl.  20.  der  getriuwe 
stiele  man  wol  friuwendinne  schöben 
kan  Pan.  202,  4.  ob  friundln  war 
bt  im  gelegen  das.  628,  5.  vgl.  Wigal. 
2511.  Trist.  3525.  18597.  frauend 
618,  15.  620,  13.  628,  30.  Bari 
64,  16.  zuo  der  vriunden  Reink. 
842  u.  anm. 

herze  vri  und  in  stf.  hersensfreun 
diu.  Trist.  18284. 

friuntel  stn.  friuntel  machen  s 
v.  a.  nu  si  vride  H.  Trist.  5239. 

vrimitbaere  adj.  freundschaftlich, 
freundlich.  vor  der  vriuntberen  aöt 
ensal  mir  nimer  gröwen  Pass.  207,42. 

vrinntlicli  adj.  1.  freundlich, 
freundschaftlich,  sö  sol  er  mich  lie- 
hen,  da;  ist  friunllich  Ort.  leseb.  601, 
32.  vriiintlicher  strii  Iw.  277.  fri- 
wentllch  enpbähen  Pars,.  513, 19.  fri- 
wenllicbiu  liebe  das.  409,  21.  Nib. 
519,  1.  mit  friuntllchen  triuwen  das. 
525,  3.  vriuntlich  urteile  Barl  94, 
12  Pf.  —  mit  dat.  dem  was  A melius 
friuntllche  befreundet  leseb.  983,  14. 
2.  nach  weise  der  liebenden,  vriaot- 
liche  blicke  Iw.  144.  Nib.  348,  I. 

vriiintliche ,  «en  adv.  freundlich, 
freundschaftlich.  vriunllkhe  gebaren 
Iw.  274.  vgl.  kl.  101.  Nib.  56,  2. 
308,  4.  frunillchen  das.  600,  3.  frt- 
wentllche,  -en  Part.  670,  30.  279. 
18.  2.  nach  weise  der  liebenden 
vriunlllche  triuten  Nib.  293,  1.  fri- 
wentlichen  lac  ein  ritter  an  einer  fro- 
wen  arme  Waith.  88,  9. 

unvriuntlich    adj.  \ .  nicht  freund- 
lich, freundschaftlich.   Alph.  63,  '2. 
2.  nicht  nach  art  der  liebenden.  Flore 
1290  S. 

vriuntscliaft  stf.  freundschaft, 
liebe,  diu  vriuntschaft  under  uns  bei- 
den ist  gescheiden  Iw.  44.  der  lewe 
zeicle  sfme  herren  vriuntschaft  das.  '2b S 
da;  diu  gehalsen  friuntschaft  sich  «il 
lihte  enlrande  Waith.  30,  32.  bajbil- 
fet  friuntschaft  ine  sippe  das.  79,  10. 
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sta»tcr  friootschefte  der  si  er  iu  be- 
reit Ifib.  1172,  2.  vgl.  1677,2.  kie- 
seot  friwentschaft  für  den  ha;  Porz. 
760,  6.  tet  vritintHche  schin  den  Hü- 
ten vriunlschaft  genuoc  Barl.  6,  35.  5 
Dach  müterlicher  vruDlschaft  Pa$s  K. 
7,  21.  2.  liebschaft.  ich  wand  da 
>va  re  ein  friuntschaft  bf  Part.  27 1 ,  5. 
Biner  ersten  friuntschaft  das.  811,  6. 
wie  diu  vriunlschaft  ein  ende  nam  Tritt.  10 
5406.  si  was  ze  friuntschaft  iu  ze 
hoch  und  leiner  tougenlichen  bröl  En- 
gelh.  3714  u.  anm.  doch  h»te  er  si 
le  friuntschaft  und  niht  ze  stetecltrher 
e  troj.  95.  a.  129.C.  3.  verwandt-  15 
ickaft.  afGtiitas  Diefenb.  gl.  1 5.  wolt 
ir  uns  vriunlschefte  jehen  Nib.  698,4. 
oucb  riwet  mich  diu  friuntschaft  die  ich 
mit  in  geworben  han.  Giselher  gab  ich 
die  tohter  min  das.  2097,4.  tgl.  leseb.  20 
588,  II. 

herzevritintschaft  stf.  hertliche 
freundschoft.  er  ougte  im  herzevriunt- 
schaft  nie  Barl.  121,  14  Pf. 

tinvriuutschaft      stf.     inimicitia.  25 
des  keisers  unvriuntschaft  muo;  er  hin 
schausp.  d.  MA.  1,116.  unfrüntschaft 
narrensch.  7,  4  Z. 

vriunde      swv.     mache  gevriunt, 
mache  zum  freunde,     si  zürnet  wider  30 
mich  ze  sere,  da;  ich  friunde  an  ma- 
nege  stat  Waith.  71,  2.     wirt  ich  ze 
dir  gevrundet  Frl.  267,  15. 

eotvriunde     swv.    trenne  diejeni- 
gen, welche  freunde  waren,    entvriun-  35 
det  uns  min  armuot   MS.  2,  246.  b. 

gevriunde  swv.  mache  tum  freunde, 
befreunde,  da;  ich  var  unt  mir  ge- 
vriunde  ein  ander  wtp  MS.  1,"  64.  a. 
schcene  unde  lieb  man  prisen  sol,  swfi  40 
si  mit  ganzer  stietekeit  sich  zuo  dem 
man  gevründent  (:  enztindent)  das.  1  86. a. 

Tervriiindc  swv.  verbinde  durch 
freundschoft.  vervründet  vint  wirt  sel- 
ten guot,  wan  an  im  ist  kein  triuwe  45 
Frl.  270,  15. 
vwcst,  vrös,  vrübr  ,  CEVKORN  friere, 
ohd.  friusu,  vgl.  goth.  frius  kälte.  Gr. 
2,  22.  Graff  3,  828.  Ulfil.  u>b.  210. 
prat.  vrois  myst.   162,  19.  —     uns  50 


vriuset  s6re  Gudr.  1190,3.  wie  vriu- 
set  iuch  sö  swinde  MS.  2,  69.  b.  in 
vrds  Part.  282,  3.  581,  3.  Pass.  K. 
593,  62.  nackete  Hute  friuset  an  die 
hiute  fragm.  15.  c. 

vriesen  sin.  das  fieber?  di  krank- 
heit  di  man  nennet  da;  frisen  Ludw.  96. 

ervriuse  stv.  erfriere,  da;  ich 
ihl  ervriese:  hie  ist  e;  kalt  H.  *eit- 
schr.  8,  100.  er  erfröre  Part.  449, 
5.  da;  wir  zem  töde  sin  ervrorn 
kröne  65.  a  Sch.  sö  müe;e  wir  üf 
den  töt  ervriesen  Gudr.  1199,  3. 

gevriusc  sie.  friere.  a.  unper- 
sönlich, da  ne  mach  den  man  gehun- 
geren noch  gevriesin  Diemer  88,  2 1 . 
b.  persönl.  im  gevrös  der  zagel  drinne 
fror  fest  Reinh.  750.  7  54.  swa  man 
von  ise  ein  linde;  vel  üf  einem  tiefen 
s£we  kös,  und  er  sö  lülzel  da  gefrös, 
da;  man  durch  sin  vil  dünne;  dach 
ein  har  bereitecliche  sach  troj.  45.  b. 

übervritisc  stv.  überfriere,  der  tich 
was  übervrorn  Reinh.  728. 

vrecre?  stf.?  culsura  vrouri  in 
aqua  gl.  Mone  7,  593. 

vreere  swv.  mache  frieren,  ahd. 
frörju  Graff  3,  829.  ein  kalter  snö 
der  beidiu  frörte  unde  brant  kröne 
201.  a  Sch  der  sn6  vrörle  in  das. 
54.  a.  der  rite  i;  ne  fröret  Genes, 
fundgr.  16,  21.  —  wa;  schadet  ob 
ein  reine;  wip  mich  brennet  unde  vree- 
ret  Frl.  141,  19. 

cotvroere  swv,  mache  aufthauen. 
als  da;  viur  da;  !s  enpfreert  Bon.  1  6,50. 

ervrare  swv.  mache  frieren,  er- 
frieren. Oberl.  339. 

gevroere  swv.  mache  frieren,  der 
einen  ke;;el  an  die  gluot  vollen  wa;- 
;ers  getuot,  ob  er;  dar  an  gefraeret, 
da;  ist  ungeheeret  büchl.  1,  467. 

gevroerde  stf.  frost.  behüeten 
vor  hunger  und  gevnsrde  fundgr.  I, 
261,  15. 

▼rarer  stm.  fieberfrost.  Schmel- 
ler  1 ,  6 1  6.  der  frörer  kam  si  an  altd. 
bl.  1,  56. 

gevrüri  ttn.  gelu  voc.  o.  46, 1 20. 
vgl.  Stalder  1,  400. 
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vrost  5/m .  frort,  kälte,  frigus,  algor 
sumerl  44,  9.  gl.  Hone  5,  237.  Die- 
fenb.  gl.  1 9.  dan  ist  (im  Himmel  ist 
weder)  vrost  noch  hunger  Karoj.  52, 
24.  a.  Heinr.  786.  dine  rouot  bunger  5 
noch  durst,  hitze  noch  vrost  Genes, 
fundgr.  36,  3.  da;  si  vrost  ode  wint 
ieoder  habe  gerüeret  Gregor.  2752. 
dä  der  frosl  sas  au  in  slüege  Pari. 
459,  4.  du/x  loup  voo  froste  riset  10 
warn.  1926.  vor  Tröste  oot  vor  rlfeo 
IH  da;  lanl  unerbüen  Diemer  366,15. 
danneu  wir  den  wioter  onde  den  vrost 
haben  das.  363,  12.  die  slerrin  ge- 
berenl  vrost  ante  hizze  Anno  42.  ein  15 
snö  —  als  der  noch  frost  den  Unten  glt 
Par%.  446,  8.  —  so  toot  im  (dem 
Anfortat)  größer  frost  so  w€,  sin 
fleisch  wirt  kelter  denne  der  sne"  das. 
490,  12.  vgl.  493,  6.  —  die  sele  20 
begreif  ein  starchiu  ege,  ein  vrost  Tun- 
dal.  54,  54. 

boubetvrost     stm.    erkältung  im 
köpfe.  Iw.  240. 

gevruste     sin.     frost.     von  dem  25 
herten    gevrusle    kröne  67.  a  Sch. 
e;  kam  ein  alsö  gro;  gefruste  Clos. 
chron.  24. 

vrostlich    adj.  frostig. 

unvrostliche    nicht  frostig.    Wölk.  30 
11,  3,  17. 

vrostec  adj.  frostig,  kalt.  ahd. 
frostag  Graff  3,  829.  gelidusfrfls- 
tig  Die  fenb.  gl.  1 38.  —  nacket  oder 
vrostic  Aegid.  89.  sächinde  mfnen  be-  35 
jac  vil  vrostic  nnde  na;  Jerosch  64.  b. 
dö  er  in  mit  frostiger  hant  in  kaltem 
weiter  üf  dem  gemeinen  se*  vant  Gre- 
gor. 1182.  —  den  vrosligen  solde  er 
beweten  Karaj.  30,  3.  40 

VR1WEHT     S.  VRIl'NT. 

vri;zb    s.  ich  i;;r. 

vrö  adj.  froh,  vergnügt,  zufrieden, 
ahd.  frö,  frao  d.  i.  frau  Gr.  1,  745. 
Graff  3,  794.  Eschmann  in  H.  zeit-  45 
sehr.  II,  165.  flectiert  kommt  das 
»ort  selten  vor  und  lautet  dann  gen. 
vrös  oder  vrouwes;  tgl.  vrouwe;  hou- 
bet  Vrid.  125,  11.  freewes  nach  A. 
acc.  frohen  L  Alex.  2032  W.  com-  50 


par.  vreeer  Mai  125,20.  129,32.199, 

25.  vröer  Pass.  K.  180,  15.  fröwer 
Mar.  himelf.  615.  vrewer  Pass.  K.  198, 
94.  super l.  ahd.  frewist  Graff  795.  a. 
ir  mögt  wol  wesen  vrö  Iw.  73.  dirre 
ist  truric,  dirre  ist  vrö  Waith.  HO,  28. 
wis  du  vrevel  unde  vrö  Gregor.  3796. 
weset  ir  frö  unde  fruot  Trist.  14059. 
vrisch  unde  vrö  troj.  81.  c.  fralich 
unde  frö  das.  167.  b.  179.  c.  ach 
iezunt  frö  und  aber  frö  mit  fröiden  hö 
nu  sus  nu  sö  Gfr.  lobges.  91.  e;  tuot 
den  Up,  die  s£le  vrö  das.  26.  er  ma- 
chet manic  herze  frö  Waith.  17,36.— 
ich  biu  den  frön  bescheidenltcher  fröide 
bi  das.  48,  I .  da;  si  dä  die  frön  niht 
twunge  das.  65,  28.  b.  mit  genitiv. 
des  darüber  was  si  frö  unde  gemeit 
a.  Heinr.  1192.  da;  si  der  rede  wah- 
ren frö  damit  zufrieden  das.  902.  cgi. 
1383.   Iw.  72.  87.  92  u   m.  Waith. 

26,  27.  Nib.  54,  2.  163.  2.  274,  2. 
Porz.  23,  13.  40,  22.  50,  13.  Barl. 
15,  37.  —  da;  er  min  ze  sune  wa?re 
vrö  sich  freute  mich  zum  söhne  zu  ha- 
ben g.  Gerh.  3899.  si  wären  ir  ze 
vrouwen  vrö  Mai  96,  5.  des  diu  wip 
ze  sehen  wären  vrö  Porz.  777,  24. — 
sö  wart  er  aber  dö  sines  muotes  in 
seinem  sinne  harte  vrö  Gregor.  2902. 
c.  mit  präpositionen.  ich  wil  niht  «ni 
üf  ir  genäde  wesen  frö  Waith.  61,32. 
90,  34.  tüsent  herze  wurden  frö  von 
ir  geuaden  das.  73,  9.  wirde  ich  im- 
mer von  iu  vrö  Parz.  795,  3.  d.  mit 
inßnitio.  si  warn  ze  sehen  ein  ander 
vrö  Parz.  47,  4.  94,  28.  e.  mit  un- 
tergeordnetem satze.  was  vrö  da;  er 
ze  spoltenne  vant  Iw.  97.  was  vrö 
da;  er  in  vant  Reinh.  735.  ir  gebäret 
als  ir  slt  vrö  da;  bie  ein  könec  mit 
volke  ligt  Parz.  287,  22.  frö  da;  sie 
der  bürden  dä  erlasset  würden  Flore 
5577  5. 

vrö  ade.  froh,  frö  gebären  Waith. 
21,  14.    vrö  gemuot  Nib.  1128,  3. 

herzenvrö  adj.  herzlich  froh.  Ji 
irre  kumft  ouch  wurdin  vrö,  ö  wi  vrö, 
wi  herzinvrö  Jerosch.  87.  d. 

unvrö    adj.  freudelos,  betrübt.  Iw. 
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81.  104.  168.  282.  a.  Heinr.  1009. 
Waith.  31,  36.  51,  20.  Part.  85,  II. 
322,  13.  Wigal.  1380.  Trist.  951. 
Barl.  28,  30.  30,  37.  Pa$$.  K.  28,  35. 
riowic  u.  unvrö  a.  Heinr.  887.  trü-  5 
rec  a.  unvrö  das.  149.  566.  Pas*.  7, 
20.  —  mit  genit.  Reink.  798.  Part. 
240,  4.  475,  14.  680,  12.  Wigal. 
571.2014.  de«  wart  er  Irüric  u.  un- 
vrö Pass.K.  8,  15.  troj.  3.  c.  —  sub-  10 
siantivisch.  da;  klopfen  and  der  stim- 
men dö;  böl  irschrecknis  sö  gr6;  und 
sö  dicke  dem  wibe  und  unvrö  irme 
Übe  Jerosch.  154. 

wundern \r6  adj.  wunderbar  froh.  15 
Vir.  1112. 

vrömuot,    vrömüete,  vrösaoc, 
vrösange    s.  das  »weite  wort. 

vroelicli    adj.    fröhlich,  laetabun- 
dus  Diefenb.  gl.  167.    alacer  gl.Mone  20 
5,  236.    vrcelicher  muot  Iw.  289.  a. 
Heinr.  78.  1178.  Nib.  760,  4.  Barl 
3,  25.    die  fraltcben  site  Nib.  153,2.  - 
vralichiu  sacbe  Pan.  627,  21.  764, 
30.    froelicbiu  werc  das.  227,  14.   fri  25 
unde   freelich   Trist.  15778.      vrtrlit  h 
uode  vrisch  Otte  668.     vrrelich  unde 
nö  troj.  167.  b.  179.  c.    vroelich  und 
gemeit  das.  120.  a.    vrrelich  unde  geil 
das.  140.  a.  leseb.  274,  10.    sinl  vroj-  3ü 
lieh  vrö   MS.  I,  44.  a.      mit  sa?lden 
iemer  möre  müe;estu  vrslich  sin  Barl. 
16,  1.     frölich  Bert.  286. 

vnjelicbe,  -eo  adv.  fröhlich.  vra>- 
liche  uot  doch  mit  jamers  siten  Pan.  35 
795,  1.  vrrellche  lachen  das.  800,28. 
he.  89.  208.  219.  a.  Heinr.  1050. 
Waith.  44,37.  Nib.  165,4.  Tm/.  404. 
Aar/.  109,  35.  324,32  Pf.  vrcelichen 
/».  294.  a.  Heinr.  1059.  Nib.  180,4.  40 
vröllche  Äo/A.  2037.  vrölichen  Pass. 
K.  24,  24.  180,  26. 

unvroelicb      adj.     traurig.  Nib. 
1172,  4. 

anvroelichen  ade.  Nib,  795,  4.  45 
U78,  4. 

vreelicheit  stf.  fröhUchkeit.  hatte 
vel  rittere  nnde  knechte  zu  sieb  dorch 
frölichkeit  geladen  Ludw.  23. 

vrewecücheu?    ado.  fröhlich,   so  50 


schreibt  Wackemagel  leseb.  392,  5 
stau  riuwecliche  Waith.  124,  19. 

vröuwe,  vröiwe,  vreuwe  «irr. 
freue,  erfreue,  außer  den  angegebenen 
formen  auch  vröwen ,  vrewen  ,  vreun ; 
md.  vrouweo.  ahd.  frawju,  frovrju, 
frewju  Graff  3,  798.  Gr.  1,346.357. 
968.  I5,  196.  gevröun:töun  Pan. 
253,1  9.  gevröut :  dröut  das.  1 53,  I  6. 
vgl.  Karl  65.  b.  gevreut  :  bestreut  Iw, 
31.  vreute  :  streute  Pan.  618.  26. 
gefreu :  heu  W.  Wh.  59,  4.  geslre- 
wet :  gevrewet  Koloct.  146.  vrou- 
wete :  strouwete  Pass.  K.  20,31.  vri- 

wet  (3.  V™*'  $in9~)  LeV*-  pre*-  21, 
38.  1.  ohne  object.  du  fröunder 
wln  und  aller  gnüde  ein  brunne  Gfr. 
lobges.  38,  1 3.  2.  ich  vröuwe  ei- 
nen, ein  dinc.  8.  swer  den  andern 
fröuwet  sö  da;  er  selbe  wirt  unfrö, 
der  triuwen  ist  ein  teil  ze  vil  a.  Heinr. 
823.  ich  fröie  iueh,  ir  besweret  mich 
Waith.  62,  31.  diu  hoch  tragenden 
herzen  vröuten  manegen  lip  Nib.  286, 
3.  du  vröiwest  aller  engel  muot  Gfr. 
lobges.  72.  der  al  die  werlde  fröu- 
wen  mac  (Gott)  U.  Trist.  840.  du 
fröwst  mich  für  alle  wib  fundgr.  1, 
331. —  mit  datit.  fröit  mir  die  sinne 
Waith.  14,  12.  er  fröit  vil  manegem 
sfnen  muot  Waith.  17,  32.  Nib.  1617, 
2.  din  böte  freute  mir  den  muot  g. 
Gerh.  2840.  3.  ich  bin,  wirde  ge- 
vröut. wände  ich  gevrout  bin  mere 
denne  allen  den  lip  min  Judith  169,  27. 
alsö  werde  wir  durch  dine  guote  ge- 
vrout (es  steht  u  mit  übergeschriebe- 
nem o)  in  unserre  diemuote  das.  1 58, 
9.  michel  m£re  suln  die  mennesgin 
gefrouwit  werdin  leseb.  194,  22.  da; 
dö  der  herre  Encas  gevrowet  und 
gefiret  was  En.  12894.  des  herte 
wa?re  da  gevreut  Iw.  31.  da  wirt  ge- 
freut vil  selten  müs  Pan.  185,  2.  — 
mit  genitiv.  darumb  solt  si  Of  diser 
erden  des  suns  niht  gefröuwet  werden 
Dioclet.  7476.  —  mit  präpos.  hie 
vor  wer  ein  lant  gefröwet  umb  ein 
sö  schoene  wip  Waith.  1 1 8,  22.  4. 
ein  dinc  vröul  mich,    alsus  fröit  mich 
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dfo  selde  und  oucb  dln  ere  Waith. 
97,  20.  92,  13.  da;  fröute  si  alle 
gelfch  Trist.  8051.  si  vreut  noch  ba; 
des  keisers  komen  Nith.  8,  1.  fröite 
mich  ein  Hebe?  maere  MS.  2,  49.  b.  5 
wa;  vreut  an  dir  mich,  wer  bistu? 
Barl.  1 3,  3 1 .  der  gürtet  freute  harte 
ir  muot  Wigal.  5350.  • —  mich  fröit 
iemer  da;  ich  dienen  sol  Waith.  1 1 0, 
5.  5.  ich  vröuwe  mich.  a.  ich  10 
vreu  mich  in  miner  nöt  lu>.  72.  vreut 
iuch  mit  den  seligen  das.  168.  sich 
fröit  al  diu  weit  gemeine  Waith.  52, 
20.  ir  sult  iuch  vröun  balde  Nib. 
573, 3.  als  vröuten  si  sich  alle  Trist.  15 
10791.  sö  vreut  sich  aller  himele 
schar  Barl.  109,  24.  b.  mit  genit. 
des  freuten  (u  mit  übergeschriebenem 
v)  sich  diu  heiligen  wip  Diemer  231, 
22.  si  vreuten  sich  ir  jugent,  siner  20 
Ären  Iw.  239.  103.  fröie  dich  liebes 
unde  fjuotes  Waith.  91,19.  des  fröiw 
ich  mich  und  lob  es  got  US.  2,  95.  b. 
ich  frön  mich  doch  der  ma?re  Nib. 
156,3.  si  vreute  sich  ir  friunde  das.  25 
240,  4.  des  vröwen  wir  uns  (Iber  al 
Part.  34,  25.  da;  ich  micbs  w£nec 
vreute  das.  618,  '26.  man  sol  sich 
wol  mit  froiden  fröun  der  sumerzit  le- 
seb.  622,  5.  des  sich  manger  vrou-  30 
wele  Pass.  K.  20,  31.  die  vroweten 
sich  sin  alle  das.  45,  91.  c.  mit 
Präpositionen,  an  dem  honige  vriwet 
sich  der  tievel  Legs.  pred.  21,  38. 
fröit  iuch  gegen  des  meien  zit  MS.  35 
1,  198.  b.  von  des  risen  valle  vreu- 
ten si  sich  Iw.  190.  a.  Heinr.  163. 
sich  vröuwet  als  ein  lewe  Of  da;  wal 
kröne  274.  b  Sch.  d.  mit  infinitic. 
si  frouwent  sich  ze  strtde  die  schönen  40 
ztt  vil  wol  enpfan  US.  1,  21.  a.  z'en- 
phan  Veld.  B.  s.  12.  e.  mit  unter- 
geordnetem salze.  '  frouton  sich  Ha;  — 
leseb.  194,  16.  vreute  sich  da;  si; 
getete  Iw.  160.  188.  fröute  sich  da;  45 
man  im  böl  grö;  6re  Pan.  35,  1.  325, 
30.  471,  6.  US.  2,  49.  b. 

unge vröuwet  pari.  adj.  nicht  er- 
freut. Türl.  Wh.  82.  a.  H.  Trist.  497 1 . 
ungefröut  Nib.  409,  2.  50 


entvröuwe  swv.  beraube  der  freude. 
dö  er  sach  her  unde  dar  da;  velt  mit 
töden  bestrout,  dö  wart  er  grobeltch 
entvrout  Pass.  K.  489,  75.  sö  wart 
si  kleine  enlvreut  (:  gedreut)  von  dem 
grulichen  rade  das.  489,  76. 

crvröuwe  swv.  erfreue.  swa; 
edeliu  herze  erfröuwen  sol  Trist.  551. 
ir  vröude  ervröuwet  elliu  laut  Vrid. 
106,  6.  mit  dirre  fll;ecltchen  bete 
Pantaleon  erfröuwet  hete  den  liehtelö- 
sen  dräte  Pantal.  656.  —  dö  si  sus 
erfröuwet  waren  a.  Heinr.  1378.  dö 
wart  der  tiuvel  erfröwet,  da;  er  einen 
gesellen  hete  H.  seitschr.  9,  11.— 
das  herze  min  mag  sich  nimer  erfro- 
wen  freuen  leseb.  965,  4. 

gevröuwe  svw.  freue ,  erfreue- 
a.  einen  gefrowen  fundgr.  1,89.  mit 
dem  almuosen  das.  88.  da  mite  ich 
dich  wol  gefreu  (:  heu)  Rab.  959.  da; 
ich  dich  da  bl  wol  gefreu  W.  Wh. 
59,4.  b.  sol  mich  iht  gevröun  Pars. 
253,19.  der  blie  gefröwet  ein  herze 
gar  Waith.  92,  33.  da;  ein  sende 
herze  ba;  gefröwen  mflge  das.  93,21. 
c.  ich  wil  mich  nimmer  des  gevrenn 
(:  leun)  Iw.  204.  ich  wene  irs  wt- 
nic  iuch  gevröul  Par%.  153,  8.  wes 
mag  ich  mich  gevröun  An  in,  des  irüre 
unt  des  fröude  ich  biu  Trist.  16379. 

un vröuwe  swo.  betrübe.  a.  e; 
kan  vröuwen  und  unvröuwen  kröne 
75.  a  Sch.  b.  eine;  mich  unvröuwet 
das.  63.  b.  151.  u.  c.  des  sich  ma- 
nec  wib  unfröuwet  Geo.  56.  b. 

unvröuwcnde  part.  sus  wart  er 
sich  uufröuwende  Bngelh.  2179. 

niitvröiiwunge  stf.  mitfreude.  nn 
la;  uns  doch  beschowen  an  ganzer  mit- 
vrowunge  dlne  heilige  wonunge  Pan. 
159,  79. 

vröude,  vröide,  vreude  stf.  freu- 
de: sowohl  gefühl  oder  äußerung  der 
freude,  als  auch  das  was  froh  macht, 
zur  Unterhaltung  dient,  ahd.  frawidi, 
frowida,  frewide  Graff  3,  803.  außer 
den  angegebenen  formen  noch  vrowede, 
vrouwede  Diemer  103,  17.  298,  22. 
Anno  389.    Roth.  2116.  vröuwede 
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Ulr.  834.  fröwde  Griesh  pred.2,  58. 
leseb  1049,  25.  froude  Windb.  ps. 
s.  444.  pf.  K.  307,  9  (fröthe  nach  A). 
Ludw.  krevzf  3225.  H.  zeitschr.8,  544. 
leseb.  8.*>4,  25.  vrode  das.  389,  15.  5 
froide  das.  372,  1.  373,  26.  622,  5. 
frsde  da«.  879,14.    vröude  das.  593, 

15.  Trelde  das.  895,  16.  vriude  Tun- 
dal.  59,  16.  21.  Leys.  pred.  15,  11. 
vroude  als  swf.  myst.  23,  12.  122,  4.  10 
1.  singul.  a.  nominatit.  vröude  unde 
woone  Nib.  30b,  1.  swa?re  unde  fröide 
HW/A.  6  1 7  13.    fröud  und  angest  vert 

tu  bi  Parz.  4,1.    da  wart  micbel  froude 
not  lof  pf.  K.  307,  9.    des  huop  sich  15 
Bichel  fröude  Nib.  269,  4.     dft  was 
wünne  unde  4re,   vreude  unt  micliel 
ritlerscbaft  Iw.  97.   hie  was  grö;  vreude 
von  in  twein  das.  290.      diu  froude 
beginnit  ü;  bresten  Windb.  ps.  s.  444.  20 
da;  diu  freude  lange  wer  frauend.  98, 
1. —   dir  g£t  freude  zuo  GttdV.  1  I  85, 
1.  tgl.  H.  zeitschr.  8,  544.    des  wart 
dem  heideo  freude  erkanl  Parz.  778, 
12.    won  ir  freude  od  trüren  bi  das.  25 
709,  30.  —    al  min  froide  Iii  an  ei- 
nem wlbe   Waith.  115,  14.      da;  al 
min  freude   l*ge  dran  Parz.  259,  9. 
al  sfn  freude  skH  an  mir  das.  636,27. 
»it  min  fröide  und  al  min  heil  uilit  wan  30 
an  dir  einer  stat  Waith.  97,  15.  113, 

16.  —  diu  fröide  zergfit  das.  92,38. 
des  min  fröide  erschrocken  ist  das. 
29,  6.    so  ist  din  fröide  töt  das.  23, 

4.    sin  swimmende   froude  ertranc  a.  35 
Heinr.  150.    mir  ist  freude  verre,  en- 
zwei,  ein  troum  Part.  477   22.  138, 
14  461,  1.  —     da;  min  fröide  de;\ 
miunist  ist  umb  alle  ander  man  MS.  F. 
7,  17.    freude   an  minnen  sliure,  am  40 
tante  Tara.  479,  6.  640,  1  1.  —  din 
Wille  dersl  min  vreude  Mb.  1444,  1. 
loup  unde  gras  da;  ie  min  fröide  was 
Waith.  122,  27.      schaniu  kint,  diu 
gar  des  mannes  fröude  sint  a  Heinr.  45 
300.  654.  839.     vil  maniger  muoter 
froude  (».  v.  a.  kint)  Ifar.  220.  vgl. 
getch.  d.  d.  spr.  24.    fröude  eilender 
diele  Hl  von  in  hie  erslagen  Nib.  2195, 
4.     b.  accusatio.    freude  hin  Iw  34.  50 
Bd.  III. 


Waith.  97,  30.  99,  14.  Nib.  1342,3. 
Parz.  477,  6.  mit  einem  fröude  bau 
a.  Heinr.  745.  wirde  und  fröide  er- 
werben Waith.  96,  15.  freude  beja- 
gen,  erholn  Parz.  498,  6.  725,  30. 
beidiu  freude  und  angest  doln  das.  302, 
30.  liden  beidiu  freude  unde  nöt  das. 
622,  21.  —  vröude  geben  Nith.  8,  3. 
einem  Diemer  298,  22.  MS.  2,  49.  a. 
einem  fröide  bringen  Waith.  63,  10. 
65,  1.  memi  Parz.  358,  12.  459, 
30.  erwecken  das.  652,  4.  si  ma- 
cheten  im  beide  vreude  unde  spil  Iw. 
181.  er  zeicte  im  vreude  unde  vriuut- 
schaft  das.  283.  —  vreude  Idn  Iw. 
23.  mlden  Waith.  120,  3.  slceren 
das.  31,  16.  a.  Heinr.  1222.  Parz. 
4  63,  22.  einem  vreude  benemen  Iw. 
23.  124.  Waith.  73,23.  98,  15.  hin 
legen  Iw.  167.  neigen,  «wenden,  tiu- 
ren  Parz.  738,  1 4.  4 1 6,  1  5.  547, 16.— 
ine  freude  stuont  sin  leben  das.  730,4. 
der  truren  mir  durch  freude  stie;  das. 
150,  10.  durch  die  freude  ir  was 
gerant  das.  155,  16.  c.  dativ.  bei- 
diu in  freude  und  in  nöt  Parz.  757,  1  0. 
da;  e;  mit  freude  ergienc  das.  721, 
30.  mit  freude  er  was  beraten  das. 
622,  18.  du  hast  du  dinin  miliin  rät 
allin  dinin  holdin  zi  vrowidi  brächt 
Schöpfung  103,  17.  für  mit  den  en- 
geleu  zu  der  Ewigen  vrouden  myst. 
122,  4.  d.  genitiv.  einem  fröide 
gunnen  Waith.  60,  26.  uns  hat  der 
himel  froude  gesworn  Ludw.  kreuzf. 
3225.  vreude  pflegen  Iw.  168.  Waith. 
97,  36.  Parz.  820,  17.  walten  Iw. 
239.  jehen  Parz.  3? 9,  25.  darben 
das.  214,  27.  minne  u.  freude  er- 
wendet sin  das.  6 1 7,  8.  —  er  ist 
rehter  fröide  gar  ein  kint  Waith.  99, 
8.  der  werlle  fröude  ein  Spiegelglas 
a.  Heinr.  61.  frouwe  aller  freude 
(Maria)  MS.  H.  2,  330.  a.  vgl.  vrou- 
We.  —  mit  freude  siten  Parz.  615, 
21.  755,  15.  fröide  fr!  MS.  1,  195. 
2.  plural.  a.  genitie.  von  der  er 
Sit  vil  fröuden  unde  arebeit  gewznNib. 
45,  1.  swa;  ich  fröiden  ie  gewan 
Waith.  110,  24.  —  fröiden  pflegen 
27 
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das.  92,  2.  42,9.  Pan.  102,28.  649, 
26.  fröiden  walten  Waith.  21,  17. 
einen  fröiden  riehen  das.  113,  4.  er 
geloubet  sich  vreuden  Iw.  109.  sich 
freuden  anen  Pars.  807,  20.  —  vröu-  5 
den  bar  kröne  209.  b  Sch.  krefteunde 
fröuden  eine  Silo.  410.  ane  Part.  22 1 , 
I.  arm  das.  92,  25.  eilende  das. 
262,  28.  320,  11.  lere  das.  252,  1. 
437,  16.  rieh,  richer  das.  577,  30.  10 
638,  23.  Waith.  48,  13.  92,  37.  vol 
das.  55,  21  er  sl  trüric  oder  freu- 
den var  Pari.  138,  25.  —  freuden 
kraft  das.  810,  17.  Überkraft  Nib. 
269,  2.  kunft  Part.  565,  25.  miete  15 
das.  644,  26.  pris  das.  273,  21. 
schal  das.  242,  4.  662,  5.  zil  das. 
105,  21.  327,  13.  fröiden  spil  MS. 
1,  198.  a.  vröuden  höcbgezlt,  öster- 
tac  $.  h.  d.  freuden  kröne  Part,  692,  20 
5.  MS.  1 ,  1 5.  b.  mtner  fröuden  kröne, 
frowe  Larle  Wigal.  8766.  Lade  der 
fröuden  kränz  das.  8887.  der  spiegel 
mtner  fröiden  ist  verlorn  MS.  1,68.  8. 
diner  freuden  tröst  wovon  du  freude  25 
ho/fest  fronend.  20,  9.  fröiden  gebe 
geberin  MS.  2,  38.  a.  aller  fröiden 
herre  das.  1,68.  a.  Part.  474,8.  der 
freuden  soldier  das.  64,  20.  der  vröu- 
den känec  (Christus)  Geo.  1789.  der  30 
vröuden  tür  (Maria)  g.sm.  1728.  tgl. 
einl.  40,  33.  vröuden  tal  MS.  2,  220.  a. 
du  vünde  in  heiles  wäge  der  vröuden 
und  der  seiden  vurt  g.  sm.  447.  da; 
ich  debeine  fräge  gewinne  zuo  der  35 
freuden  Stade  gestude  Bngelh.  21 21 .  - — 
sus  kom  geriten  trörens  urliap,  freu- 
den twinc  Part.  314,12.  b.  dativ. 
min  herze  ist  an  fröiden  hö  Waith. 
117,  9.  an  freuden  riebe,  la;,  unge-  40 
sunt,  verzagt  Part.  599,  29.  562,  8. 
432,  4.  433,  17.  an  freuden  gene- 
sen das.  327,  8.  Waith.  112,9.  bor- 
gen, verzagen  das.  52,  17.  112,  16. 
einen  an  fröiden  irren ,  verderben ,  ge-  45 
riehen  das.  52,  7.  91,  31.  W.  Tit. 
126,  1.2.  einem  geschaden  an  stnen 
vreuden  he.  104.  bi  fröiden  stn,  be- 
sten Waith.  98,  7.  Part.  649,  9.  ei- 
nen bt  freuden  Ifln  das.  509,  6.  598,  50 
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24.  gein  freuden  kören  das.  659,  22. 
got  der  was  in  fröiden,  dö  er  dich  als 
ebene  tna;  MS.  1 ,  22.  b.  vgl.  alid.  bi 
1,  413.  misc.  2,  186.  Ls.  1,  35.  d. 
mythol.  15.  16.  mit,  in  fröudeu  sin 
Wigal.  9315.  Part.  558,  25.  Helbl. 
1  5,  49.  mit  vroweden  si  in  dem  Hove 
sint  Roth.  2116.  mit  vreuden  Ivo.  90. 
118.  Nib.  12,3.  239,3.  Part.  83,  12. 
272,  27  u.  m.  da;  im  nach  fröuden 
sft  ergienc  das.  20,  8.  nach  fröiden 
ringen  Waith.  13,  25.  112,  12.  se- 
nen  nach  valschen  fröiden  das.  42, 14. 
von  fröiden  lachen,  weinen  das.  75, 
21.  Iw.  162.  von  freudeo  zol  geben 
Part.  185,12.  da;  hflt  sieb  ze  vreu- 
den geköret  Iw.  249.  diu  si  ze  fröu- 
den irret  a.  Heinr.  772.  ze  vröuden 
tuon  *.  tuon.  einen  ze  fröiden  brin- 
gen, twingen  Waith.  1 1 3, 1 2.  109,11. 
ze  fröiden  sinnen  das.  98,  14.  tröst, 
wän  ze  fröiden  hän  das.  92,  12.  95, 
23.  !u>.  72.  ze  fröuden  stuont  sin 
muot  Wigal.  9282.  —  auf  den  plu- 
rales betieht  sich  mehrfach  ein  prono- 
tnen  im  singularis:  wa;  ich  nu  verlorn 
han  der  fröuden  der  ich  hete  wen! 
diu  muo;  nu  mit  dem  leide  min  gar 
von  mir  gescheiden  sin  kl.  1546.  swa; 
ich  freuden  böte  diu  liget  von  iu  er- 
slagen  Nib.  2269,  3.  swa;  diu  werlt 
freuden  hüt ,  diu  kumt  uns  von  de« 
wlben  Wigal.  2098.  der  knappe  lief 
freuden  eine:  ich  wene,  diu  was  im 
kleine  das.  1  1304.  swa;  vreuden  möb- 
ten  geben  wip,  diu  wer  bie  geio  xe 
nihte  W.  Wh.  326,  12.  dem  der  00 
zins  von  freuden  git:  diu  ist  an  in 
verborgen  Part.  248,  9.  urlop  ich 
nime  zen  vröiden  min :  diu  wil  nu  gar 
von  mir  »V.  L  8,  35.  ich  wil  einer 
freuden  immer  von  ir  unberoubet  sio, 
diu  mir  äne  ir  danc  muo;  rehte  wol 
gezemen  frauend.  399,  20.  Lachmann 
tu  Iw.  s.  564.  tu  den  Nib.  s.  281. 

abcntvrötidc  stf.  froher,  lustiger 
abend,  altd.  bl.  1,  91. 

dienestvreude  stf.  freude  am 
dienst,  e;  nimel  kraft  unde  sinne,  die- 
nestfreude  unde  kunst  H.  teitschr.  8,  560. 
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einsvreude  stf.  ir  aller  vreude 
isl  einsvreude  ist  eins  myst.  373,  26. 

bioielvröude  stf.  himmlische  freude. 
himelfroudc  Ludw.  kreuzf  4981 .  765 1. 
hinelvreude  Pass.  K.  40,  17.  5 

listvreude  stf.  erheuchelte  freude. 
lt.  167. 

magenvreude    stf.   freude  an  ge- 
wissen des  magens.  Teichn.  291.  o. 

sündenvrende  stf.  sündliche  freude.  10 
Bari  III,  25.  27. 

suadervrcnde     stf.  abgesonderte, 
besondere  freude.  myst.  373,  25. 

trügevreude  stf.  geheuchelte  freude. 
/r.  1 67.  15 

unvroude  ,  anvreude  stf.  freud- 
losiykeit,  trauet ,  kummer.  Gfr.  lobges. 
Tl.  kröne  67.  a  Sch.  Karl  78.  a. 
122.  b.  H.  zeitschr.  7,  479.  unfrüide 
MS.  2,  17  4.  b.  alda  begonde  sich  20 
mereo  ir  unvroude  u.  ir  grö;  herze- 
leil  gr.  Rud.  K,  24.  öwer  unvroude 
wir!  gekari  in  eine  grö;e vroude  Leys. 
pred.  128,  18.  unvreude  pflegen  g. 
Gerk.  2120.  —  plur.  unvreudeu  pfle-  25 
geo  Barl.  189,  39  Pf.  mit  unfreuden 
alten  bucht.  2,  599. 

vröudelös     adj.    freudlos.  Trist. 
U4I.  Mb.  932,  2.  950,  2. 

vreudchelfelos    adj.    ohne  freude  30 
wirf  hülfe,     ich  freudehelfelöser  man 
Waith.  54,  37. 

vröodenbernde ,  -  leben  ,  -muot, 
-pflilit,     -riebe,    -rot,  -sebin, 
•spil ,  -spise ,  «weinen,  -zar,  -zil,  35 
vröudesiech  ,  -wende  s.  das  weite 
ttorf, 

vröidelin  stn.  kleine  freude.  En- 
gelh.  1797.  fröidelln  Waith  52,  22. 
freudelin  Bert.  285.  40 

vrö'udebaere  adj.  freude  habend 
oder  bringend.  ich  was  fröideba?re 
Reifen  7,  15.  34,  36.  si  wurden  — 
von  herzen  freudenbere  Engelh.  5105. 
den  döhte;  vreudebtere  Ite.  51.  freu-  45 
dfbaereo  trösl  Pari.  733,  15.  die  wä- 
ren von  fröudeba?ren  jaren  Trist.  622. 

▼röudehaft  adj.  freude  habend, 
froh  gestimmt,  diu  geselleschafl  frl  und 
lere  fröudehaft  Trist.  586.  986.  8041.  50 


let  in  fröudehafl  das.  4107.  des  wart 
von  herzen  freudehaft  der  edele  En- 
gelh. 5050. 

vröiidenlicbe  adt>.  der  freude  ge- 
mäß, froudenliche  War.  himelf.  1107. 
1556. 

vreudec  adj.  freudig,  ob  einer 
gerne  vreudic  waer,  den  hei;  wir  einen 
rogzier  flelbl.  15,  41.  ist  wohl  vrei- 
d  i  c  zu  lesen. 

vrö  m.  der  herr.  goth.  frauja, 
vt'fiiot,  ohd.  frö  (für  fröjo ,  frouwo), 
alts.  frö,  fröho,  fraho,  fröio  Gr.  1  5, 
178.  3,  320.  Ulfil.  wb.  208.  Graff  3, 

804.  d.  mythol.  19.  190.  191.  //.  zeit- 
schr.  11,  164.  die  Zusammenstellung 
mit  dem  adj.  vrö  Qgoth.  fravis?)  ist 
wohl  unbedenklich,  schon  ahd  erscheint 
das  wort  nur  in  der  anrede  frö  min! 
vorzugsweise  für  Christus  und  enget.  — 
sprechet  alle  vrö  herre,  vrö !  Renner 
18960. 

vrouvre,  vrowe  swf  herrin;  dann 
ehrende  benennung  jeder  person  weib- 
lichen geschlechts,  sie  mag  verheirathet 
sein  oder  nicht,  ahd.  frouwa,  frowa 
Gr.   1,  443    684.   3,  335.  Graff  3, 

805.  d.  mythol.  276.  277.  die  zwo 
frowa  (also  stf.)  Griesh.  pred.  2,  8. 
frone  W.  I.  I,  2.  vor  namen  auch 
verkürzt  vrou,  vrö,  auch  vor,  ver,  vir, 
wofür  die  belege  unten  unter  IV.  vor 
dem  namen  der  heiligen  jungfrau  Ma- 
ria bleibt  aber  vrouwe  immer  vollstän- 
dig, den  etymologischen  Zusammenhang 
des  Wortes  mit  vrö  (froh),  vröud«*  ahnt 
noch  Vrid.  106,  4:  durch  vroude  vrou- 
wen  sint  genant :  ir  vroude  ervröuwet 
elliu  lant.  wie  wol  er  vröude  erkante, 
der  si  erste  vrouwen  nante !  vgl.  Grimm 
über  f'rid.  s.  70.  Weinhold  die  deut- 
schen fronen  im  mittelalter.  Wien  1851. 
s.  3.  froed  ist  fraw  und  frauwen  freed 
ist  beide,  durch  frepden  fraw  genen- 
net  wart:  er  hab  Undank  der  frred  und 
frauwen  scheide  Tit.  1 5,  35.  du  hei- 
les vrowe  inde  bis  also :  wen  du,  vrowe, 
hds  gemachet  vrö  so  wat  in  himele 
inde  in  erden  is.  du  vrowe  van  vro- 
weden  geheimen  bis,  wan  du  trOrirheit 
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enrurde  dich  oit  Marienlied  in  H.  zeit- 
schr.  7,  37,  17.  frouwe  aller  freude 
(Maria)  MS.  H.  2,  330.  a.  si  sint  sö 
guot  für  alle;  guol,  die  frouwen  sint 
und  fröude  gebent  Stricker,  H.  zeit-  5 
sehr.  7,  495.  da;  vrouwen  an  in  ist 
bekant;  des  sint  si  vroawen  genant  da«. 
507.  frouwe,  freewe  mich  fröudesie- 
chen  man  MS.  2,  28.  a.  si  frowe  ob 
al  den  freuden  min  fronend.  660,  9.  10 
frouwen  fröuwent  verre  ba;  daune  ein 
rose  in  touwe  na;  MS.  H.  3,  417.  a. 
diu  vrouwe  vröuwet  unde  unvröuwet 
maneger  muoter  kint  das.  71.  die  mit 
lügenden  vröuwent  ane  wfi,  die  hei;e  15 
ich  vrouwen  das.  105.  Frauenlob  lei- 
tet das  toort  von  vrö  und  we"  ab:  sö 
sprach  er  vrowe  unt  niht  wip ;  vrö, 
we"  bernder  sühte;  vrö  von  der  lust, 
wfi  durch  die  burt  157,  11.  der  strlt  20 
ir  zilt  sö  sfle;e  ein  w£  üf  ein  vrö  ge- 
stempfet,  wan  si  uns  tragen!  ein  le- 
bende; vrö  in  spilnder  ougenweide  das. 
161,  5.  vgl  154,  9.  1.  herrin, 

gebieterin  über  leute  und  land.  dem  25 
herren  unde  dem  knehte,  der  dirnen 
unde  der  frowen  glaube  2624.  sollen 
dB;  vleisch  an  in  rewen,  da;  e;  tag- 
lich muose  slgwen  und  die  seie  ane 
schowen  sam  ein  diu  ir  rehten  frowen  30 
tod.  gehüg.  194.  an  dem  menseben 
sol  diu  se*le  ein  vrowe  sin,  da;  vleisch 
als  ein  dirne  Leys.  pred.  1 32,  1 3.  da; 
ir  aber  min  herre  werden  sult,  alse  si 
min  vrouwe  ist  Iw.  290.  min  frouwe  35 
die  ist  tot,  mtnes  herren  wip  Mb.  1 134, 
3.  wan  du  dinen  hören  oder  din  fraue 
siest  betrüwet  teseb.  986,  31.  dö  kom 
von  Troneje  Hagene  ze  siner  vrouwen 
(Brünhilt)  gegan  Mb.  806,  4.  gienc  40 
begrüe;en  die  liehten  sine  frouwen 
Trist.  11666.  in  dienste  des  knappen 
frouwen  Parz.  283,  30.  e;  was  diu 
eine  von  den  drin  der  zweier  vrouwe 
under  in  Iw.  130.  ir  sult  ouch  wer-  45 
den  vrouwe  Ober  manegen  werden  man 
und  über  manege  vrouwen  Mb.  1176, 
3.  sin  tohter  er  dö  frouwe  hie;  (als 
sie  mit  den  fürsten  des  landet  vermählt 
ist)  Pan.  397,  6.     die  wile  er  leben  50 
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sol,  sone  sol  nimmer  künegin  noch 
frouwe  hie  ze  hove  gesin  Trist.  8368. 
—  des  landes  vrouwe  Parz.  113,27. 
Iw.  1  54.  der  landes  vrouwen  landgrä- 
fin  zu  Düringen  myst.  242,  II.  war 
si  aller  lande  vrouwe  Gudr.  590,  2. 
erkennen  zeiner  rehten  volkes  vrouwen 
muose  man  mich  Pari.  660,  20.  ich 
wolde  dich  machen  zu  einer  vroweu 
alles  mines  riebe»  myst.  88,  27.  da; 
ich  iueh  gerne  machen  sol  ze  frowen 
disem  riebe  Er.  3793.  si  ist  vrouwe 
über  diz  lant  Iw.  139.  Pan.  499,  4. 
514,  28.  diu  vrowe  von  Narisön  Iw. 
145.  diu  sol  hie  zen  Hiunen  vrowe 
vil  gewaltec  sin  Mb.  1109,  4.  der 
valschen  gotinne  diu  vrowe  nu  was 
drinne  (in  dem  tempel)  Pass.  K.  275, 
80.  —  die  werden  Röme  ir  frouwen 
Trist.  6006.  diu  minue  wirt  sin  frouwe 
Part,  56,  2.  diu  riwe  was  sin  frouwe 
das.  80,  8.  —  besonders  bezeichnet 
vrouwe  auch  1.  die  geliebte,  friundin 
dest  eiu  süe;e;  wort:  doch  sö  tiuret 
frowe  unz  an  da;  ort  Waith.  63,  25. 
friundin  unde  frowen  in  einer  waete 
wolle  ich  an  iu  einer  gerne  sehen  das 
20.  Herzeloyde  sagt  zu  Gahmuret :  mirst 
näch  iwer  minne  we.  oder  sol  mir 
gein  iu  schade  sin  der  Fratuoyser  kü- 
negin ?  dieser  antwortet:  ja  diu  ist  min 
wariu  frouwe  Parz.  94,  21.  Larie  bie; 
diu  frouwe  min  Wigal.  5826.  ob  e; 
got  nu  wolde  da;  si  min  frouwe  solde 
sin  das.  971.  er  hat  kein  ander 
vrouwen  Iw.  293.  mir  ervaht  min  ei- 
nes hant  eiue  schrene  vrouwen,  ein  ri- 
ebe; lant  das.  135.  sin  herze  jach  ir 
ze  vrouwen  das.  194.  durch  iwer  vro- 
wen  ich  iueh  bil  frauend.  286,  31. 
auch  diejenige,  welche  ein  ritter  zu 
seiner  dame  erklärt  hat,  ohne  daß  ein 
innigeres  Verhältnis  daraus  entsteht, 
wird  vrouwe  genannt:  in  diesem  sinne 
heißt  Obilot  die  vrouwe  des  Gawan 
Parz.  394,  2.  wird  wip  mit  vrouwe 
zusammengestellt,  so  bezeichnet  wip  die 
ehefrauy  nicht  vrouwe  :  ern  gewinnet 
nimmer  wip  noch  frouwen  an  Isöle 
Trist.    9296.     die  ich  minem   Übe  ze 
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frouwen  uot  ze  wibe  in  rrhter  6  solde 
bin  H.  Trist.  107  6.  vgl.  darüber  und 
über  den  frauendienst  des  mittelalters 
Zacker  in  Ersch  und  Gruber  Encyclop. 
t,  48,  378.    Weinhold  die  deutschen  5 
frauen  s.  4.  159  fg.      2.  die  heilige 
jungfrau.    Marlä ,  du  bist  vrowe  ge 
oanl,  want  du  bis  vrowe  uver  olle  lant 
Mnrienlied  in  H.  zeitschr.  10,  36,  I  3. 
da;  sie  ouch  also  kuniginne  und  vrowe  10 
und  gewaldich  si  ober  alle  ding  Legs, 
pred.  94,  2.     si  sal  vrowe  und  kuni- 
ginne  sin  io  himelrlche  das.   93,  1 0. 
ze  bimelricbe  vrouwe   Wemh.  v.  Nie- 
derrh.  57,  27.  MS.  H.  3,  405.  a.    des  |5 
himels  und  der  erden  frouwe  MS.  2, 
96.  b.    tgl.  bim  el  vrouwe.    ob  al- 
leo  vrouwen  vrouwe  MS.  2,  176.  tgl. 
g.  sm.  1048.      vrowe  aller  kiuschen 
wibe  das.  970.  vgl.  einleitung  s.  xxxx.  20 
II.  eine  dame  von  stände,     si  ist  ein 
vrouwe  von  geburt ,   sö  ist  ir  süe;er 
Up  von  ir  tagenden  ein  vil  wiplich  wlp 
MS.  2,  36.  a.    von  geburte  ein  vrowe 
ist  si  unde  von  tugendeu  wlp  das.  41.  a.  25 
fronend.  546,  15.    von  güete  wirf  ein 
arm  wip  wol  vrowe  und  dar  zuo  wip- 
lich Ifp  das.  565,  1.     ritterliche  vro- 
wen  den  armen  wiben  entgegengesetzt 
MS.  1,  183.  a     ein  edeliu  vrouwe —  30 
ein  nnedel  wlp   Wigal.  5401.  5406. 
edliu  frowe  here  MS.  2,  46.  a.  ich 
was  der  selben  vrouwen  kncht  frauend. 
5,6.    iwer  tohter  ist  ein  schreniu  magt 
unde  ist  edel  unde  rieb:  sone  bin  ich  35 
niender  dem  gellch  da;  ich   ir  möble 
gezemen.    ein  vrowe  sol  einen  herren 
nemen  /ic.  243.     der  borre  und  ouch 
diu  frouwe  Nib.  292,4.    frowen  unde 
herren  Waith.  65,  7.    riller  unde  frou-  40 
wen  das.  25,  2.  Iw.  166.  224.  renn 
vrouwe  und  wip  zusammengestellt  wird, 
so  bezeichnet  das  erstere  vort  die  dame 
ton  stände,  wip  ist  dagegen  allgemein. 
beide  vrowen  unde   wip   En.   12765.  45 
da;  beste  gewant  da;  an  vrouwen  oder 
an  wibe  zuo  dirre  werlt  ie  wart  gese- 
hen leseb.  572,  7.    sö  swiiere  ich  wol 
da;  hie  diu  wip  be;;er  sint  danne  an- 
der frouwen  Waith.  57,6.    wlp  muo;  50 
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iemer  sin  der  wtbe  höhste  name  und 
tiuret  ba;  dan  frowe«.*.».  Waith.  48. 
49.  so  streiten  die  Minnesinger  mehr, 
ob  dem  namen  vrouwe  oder  wfp  der 
Vorzug  gebühre.  MS.  2,  182.  b.  216.  a. 
Frl.  s.  107  fg.  amgb.  45.  b.  46.  a. 
misc.  2,  278.  279.  vgl.  auch  das  ge- 
dieht frauenehre  von  dem  Stricker 
in  H.  zeitschr.  7,  besonders  s.  488. 
501  fg.  andere  dichter  gebrauchen 
vrouwe  und  wip  ohne  unterschied,  so 
MS  I,  96.  97.  III.  die  frau  oder 
das  fräulein  im  dienste  einer  vorneh- 
men dame.  der  volgete  si  möre  danne 
al  ir  vrouwen  Iw.  74.  si  gie  im  en- 
gegene  mit  allen  ir  vrouwen  das.  144. 
si  bei  oeb  da  vrowen  me  danne  in  ir 
vater  lande  kl.  44.  Prünhilde  frouwen 
Nib.  547,  1.  sebs  und  ahzee  vrou- 
wen sach  man  für  gän  das.  532,  I. 
werden  hier  meide  und  vrouwen  neben 
einander  genannt,  so  können  unter 
vrouwen  die  verheiratheten  gemeint  sein: 
ir  meide  und  ir  vrouwen  hie;  si  st 
zehant  suochen  guotiu  kleider  —  diu 
ir  ingesinde  vor  gesten  solde  tragen 
das.  728,  1.  Kriembilt  klagen  dö  be- 
gan  mit  vrowen  und  mit  meiden  ($A- 
rem  ganzen  gesinde)  das.  1078,  3. 
vgl  748,  1.  1016,  4.  doch  werden 
auch  vrouwe  und  meit  in  gleicher  be- 
deutung  gebraucht:  dö  hie;  diu  küni- 
ginne  ö;  den  venstern  gaa  ir  begliche 
meide  —  wa;  dö  die  frouwen  tü- 
ten Nib.  382,  2.  4.  vgl.  773,1.  774, 
1 .  —  daher  steht  vrouwe  in  den  an- 
gegebenen bedeutungen  IV.  titel- 
h  aft.  I .  außer  der  anrede,  a.  ohne 
hinzugefügten  namen  so  wird  ge- 
nannt: a.  die  heil,  jungfrau.  unser 
frouwe  Bert.  294.  281.  unser  vrou- 
wen gezil  die  sprach  der  schnler  alle 
tage  Marleg.  7,  9.  unser  vrowen  tac 
kliben  Maria  Verkündigung  myst.  188, 
33.  109,  10.  (1.  die  herrin  von  den 
dienern.  Lunete  nennt  Laudine  min 
vrouwe  Iw.  52.  89.  91.  120.  an  mi- 
ner lieben  vrouwen  das.  5 1 .  auch  der 
dichter  sagt  ir  vrouwe  73.  74.81.88. 
dir  imbüli!  holde  minne  min  vrowe  die 
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kuninginne  Roth.  1956.     min  frouwe 
de  kunegtu    Part.  228,  15.      y.  die 
landesherrin  von  hofleuien,  Vasallen  und 
andern,    min  vrouwe  Iw.  13.  17.  95. 
Nib.  696,  I.  1110,  3.     min  frouwe  5 
sl  verwitwen  Parz.  514,  6.    min  kann 
hinzugesetzt  werden ,   auch   wenn  sie 
nicht  zugegen   ist  und  wenn  mehrere 
sprechen:  die  ritter  sprächen:  e;  ist 
der  den  mtn  vrouwe  nemeu  sol  Iw.  95.  10 
da;  uns   min  vrouwe  ibt  guotes  tuo 
das.  194.  vgl.  Pan.  3t,  6.  513,  12. 
nu  geu  wir  zuo  der  vrowen  min  zu 
der  königin  g.  Gerh.  2133.     in  der 
spräche  der  Höflichkeit  wird  der  aus-  15 
druck  miu  vrouwe  auch  von  andern 
dornen  ton  stände  gebraucht,     so  sagt 
Iwein  ton  Gawans  Schwester:  durch  mt- 
ner  vrouwen  hulde  180.     Ö.  die  mat- 
ter von  dem  söhne,    min  vrouwe  saget  20 
iu  rehte  Gudr.  1389,  1.      t.  die  gat- 
tin  von  dem  galten,  vgl.  Iw.  151.  152. 
160.  161.  203;  doch  auch  Lachmann 
zu  4006.    än  da;  du  iht  triulest  mine 
lieben  vrouwen  Nib.  604,  2.    sit  wil-  25 
lekomen  mir  und  miner  vrouwen  (sagt 
Etzel  zu  den  Burgunden)  das.  1748,  3. 
ich  enbiute;  (sagt  Rüediger)  Gölelinde, 
der  lieben  frouwen  mlu  das.  1  099,  3. 
vgl.  VI.        2.  die  geliebte  von  dem  30 
liebenden,    swer  mir  schade  an  reiner 
frouwen  MS.  1,  18.  b.    min  frowe  ist 
underwilent  hie  Waith.  44,  II.  vgl.  45, 
7.  46,  31  u.m.    Etzel  nennt  vor  sei- 
ner Vermählung  mit  ihr  hriemhilt  die  35 
vrouwen  min  Nib.  1094,  3.       b.  mit 
hinzugefügtem  namen.     u.  mine  frou- 
wen sante  Marian  leseb.  192,  19.  zuo 
unser  frouwen  sancle  Mariun  das.  I  92, 
t .     miner   frowen  s.  Marien  Griesh.  40 
pred.  2,  1.     ß.  diu  vrouwa  Sara  Ge- 
nes, fundgr.  33,  28.    diu  vrouwe  Prün- 
hilt  Nib.  759,  I.  761,  1.    min  frouwe 
Gerdrüt,  von  Ungerlant  di  kunegin  Eli- 
sab.  Diut.  1,  352.    mine  frouwen  Flö-  45 
reten  Trist.  5230.     min  vrowe  Prün- 
liilt  (sagt  Günther)  Nib.  800,  2. 
diu  vrowe  Siglint,  Kriemhill  dos.  650, 
1.  770,  1.  1728,  4.     vrowen  Uoten 
kiut  kl  42.    mit  vrowen  Lavineu  En.  50 
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12746.  durch  vrowen  Eniten  Iw.  109. 
an  vrowen  Kriemhilde  Nib.  742,1.— 
frou  Laudine  Iw.  96.108.  frou  Uole 
Nib.  7,  1.  558,  2.  frou  Herieloyde 
Porz.  84,  1 3.  frou  Belakftne  (unter- 
heirathet)  das.  31,8.  frou  Ü$nt(ebe* 
so)  das.  550,  25.  vrou  Lunete  (tor- 
nehme  dienerin ,  unverheirathet)  I». 
120.  123.  193.  vroun  Dldön  (genit.) 
Porz.  399,  14.  vroun  Luneten  (dat) 
Iw.  202.  froun  Ginoveni  Porz.  146, 
24.  froun  Cuunewaren  das.  206,  12. 
vroun  Gotelinde  Nib.  1436,  3.  froun 
Kriemhilde  (accus.)  das.  302,  4.  froun 
Larlen,  die  schcenen  mägt  Wigal.  4128. 
—  vrö  DidÖ  leseb.  583,26.  frö  Be- 
lakane  (dat.)  Parz.  84,  30.  frön  Her- 
zeloyden  (accus,  genit.)  das.  85,  15. 
124,  15.  —  vor  ßven  Leys.  pred. 
48,  34.  hern  Adamis  und  vorn  Even 
das.  127,  13.  vgl.  101,  9.  uuser  al- 
ler muoter  vorn  Evam  altd.  bl.  2, 186. 

ver  Krimhill  roseng.  80  Gr.  ver 
Pinte  Reinh.  55.  75.  89.  ver  Hersaut 
das.  904.  Kolocz.  383.  vern  fcven  H. 
gesab.  1,8.  —  min  frauwe  (herrin) 
vir  Gre*de  Lauterbacher  urk.  t.  1372. 
miner  frouwen  v  ö  r  n  Lucard  urk.  Gott- 
frieds v.  Eggenstein  v.  1333.  /.der 
vrowen  Versmächelt  W.  gast  4246  B. 
vrouwen  F.ren  amis  H.  Trist.  64.  vrou 
ftre  leseb.  691,  14.  vrou  Minne  Pari. 
288,  4.  Iw.  65.  69.  115.  min  vrou 
Minne  das.  68.  vroun  Minnen  das. 
2  58.  fro w  Liebe  Parz.  291,17.  frou 
Witze  das.  288,  14.  295,  8.  frou 
(frö)  Sa?lde  Waith.  43,  I.  55,  35. 
frou  (frö)  Bone  das.  17,  25.  38. 
2.  in  der  anrede,  a.  ohne  hinzugesetz- 
ten namen  oder  titel.  vrouwe,  vrowe 
wird  angeredet  Maria  Waith.  4,  35.' 
7,  21.  vil  höhgelopliu  frowe  süe;e 
das.  36,21.  die  Minne  Iw.  115.  die 
herrin  und  fürsttn  des  landes  das.  15. 
74.  76.  Mo.  394,  1.  4.  die  gattin 
von  dem  galten  das.  573,  1.  795,  3. 
1  180,  4.  1653,  3.  Parz.  133,  6.  30. 
134,  23.  136,  24.  frouwe  unde  wip 
das.  302,  7.  frouwe  unde  fiiundm 
Flore  1106  &     edcle  frowe,  liebe; 
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wip  Pass.  42,  1 .    die  mutier  von  söhn 
oder  toehier  En.  9636.  Mb.   62,  3. 
vrouwe  mfo  das.  17,  1.    die  Schwie- 
gertochter von  dem  sckwtegervater  das. 
1013,4.    die  Schwester  von  dem  bru-  5 
der  das.  345,  1.  351,  1.    die  geliebte 
Waith.  14,34.  42,23.  30.  43,9«.  m. 
MS.  1.  18.  b.    selig  frowe,  selig  wip 
das.  2,  28.  a.     eine  vornehme  diene- 
rin  Iw.  138.   163.   195.     fürstinnen  10 
und  dornen  von  stände  überhaupt  das. 
211.  216.  279.      vi!    liebiu  vrowe! 
»rcme  min  frauend.  321,  5.  16.  auch 
[remde  Pari.  139,  4.     frouwa  Genes, 
fundgr.  34,  14.  —    auch  in  der  an-  15 
rede  an  mehrere  wird  vrou  w  e  gesagt 
trenn  kein  weiterer  zusatz  dabei  ist. 
Waith.  7  5,  6.    si  sprach  her  wider  zuo 
den  zweio  :  vrouwe!  Iw.  129.  nu  sprach 
m  zuo  ir  vrouwen  :  vrouwe  1  das.  130.  20 
tgl.  Lachmann  z.  3384.  Gr.  4,  290. 
b.  mit  hinzugesetztem  namen  oder  titel. 
a.  vor  personen.    vrowe  Herlinl  (die- 
nerin)  Roth.  1927.     vrou  Lunete  Iw. 
I  u 7.    min  vrou  Lunete  das  162.    iiebe  25 
\rou  Lunete  das.  29 1 .    min  frou  Kriem- 
hilt  (unverheiratet)  Nib.  303,  4.  min 
frou  Gotlint  (sagt  Rüedeger)  das.  1108, 
4.  vor  appellattven.    frouwe  her- 

lügln   Part.  825,  15.     frou  künegin  30 
das.  276,  22.     frou  künginne  Waith. 
56,  11.    vrou  maget  MS.  H.  2,  1 72.  b. 
frö  tohter  leseb.  513,  38.     ver  kalze 
mtfst.  293,  20.  28.      y.  vor  personi- 
jicationen.    frou  Minne  iw.  116.  Porz.  35 
291,  1  fg.     vrouwe  min,  ver  Minne 
Diut.  1,  14.    vrö  Liebe  MS.  1 ,  186.a. 
frou  Äventiure  Porz.  433,  7.  Ort.  le- 
seb.  603,8.    vrou  Simonie  Frl.  338,  1. 
frnwe  Ma;e    Waith.  46,  33.     fr6  Un-  40 
fuoge  das.  64,  38.    liebe  min  fro  Stete 
das.  9G,  35.    frö  Welt  das.  100,24. 
101,  5.    wol  dir,  frowe  Snnne  warn. 
2019.  V.    alh/enieiner  s.  v.  a. 

teeib,  wobei  das  ehrende,  das  Ursprung-  45 
lieh  in  dem  worte  liegt  noch  durch- 
schimmern kann,  oft  aber  auch  ganz 
bei  seite  gesetzt  wird,  vrouwen  unde 
man  i.  t.  o.  wip  u.  man  troj.  143.a. 
MS.  2,  165.  b.    e$  waere  frouwe  oder  50 
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man  Porz.  626,  2.  vgl.  320,  23.  ge- 
gen frowen  und  gegen  mannen  (r/K  I. 
3,  12.  und  was  nieman  bt  ir  von 
frouen  noch  von  mannen  leseb.  943,7. 
frouwen  güete  mannen  kumber  biiegel 
MS.  1,  4.  b.  do  er  hört  dei;  frou- 
wen stimme  was  Parz.  437,  3.  vrou- 
wen mit  der  6  verheiratete  frauen  Pass. 
200,  5.  vgl.  6 vrouwe.  auch  in  der 
rechtssprache  wird  das  wort  gern  all- 
gemein gebraucht  z.  b.  diu  frouwe  unde 
ir  voget  leseb.  1 90,  2.  ein  frouwen 
ritter  Engelh.  2579  «.  anm.  ich  bin 
an  minnen  worden  10;,  dar  umbe  tra- 
gent  scheene  vrouwen  mir  ir  ha;  MS. 
2,94.  a.  vgl.  vrouwenhüs,  varnde 
v  r  8  u  w  e  n.  vrouwen  glich  alle  weiber 
Herb.  6264.  vrouwen  name  Frl.  113, 
14.  min  wtbes  name  vgl.  name,  du 
gröwelicher  vrowen  name!  mytt.  68, 
26.  VI.  nocA  bleibt  zu  untersuchen, 
in  wie  weit  vrouwe  im  zwölften  und 
dreizehnten  jahrhundert  auch  die  fr  au 
des  mannet,  die  ehe  fr  au  (wip, 
k  o  n  e)  bezeichnet.  später  ist  dieser 
gebrauch  ohne  zweifei  zulässig;  vgl. 
nurus  sunsfraw  gl.  Mone  6,439.  Wern- 
bers  von  Valkenstein  frou  leseb.  944, 
22.  daß  er  im  1 3.  jahrhundert  noch 
nicht  gewöhnlich  war ,  zeigt  frauend. 
318,  25:  dö  reit  ich  zuo  der  vil  lie- 
ben konen  min.  diu  künd  mir  lieber 
niht  gesin,  swie  ich  doch  het  übr  ml- 
nen  Up  ze  vrowen  (geliebten)  66  ein 
ander  wip.  nach  Lachmann  zu  Iw. 
4006  ist  vrou'.ve  für  Wip  (ehefrau) 
gegen  die  sprach-  und  denkweise  des 
dreizehnten  Jahrhunderts  geschweige  des 
zwölften.  Iw  149.  283,  wo  Laudine, 
die  mit  Iwein  bereits  vermählt  ist,  von 
dem  dichter  sin  vrouwe  genannt  wird, 
betreist  nicht  das  gegentheil,  da  sie  zu 
der  zeit  von  ihm  getrennt  und  die  dame 
seines  herzens  ist ,  noch  weniger  151. 
287.  288,  wo  sie  von  sprechenden 
din  vrouwe ,  sin  vrouwe  genannt  wird, 
darf  man  aber  a.  Heinr.  1449:  siner 
gemaheln  er  dö  pflac  mit  guote  und 
mit  gemache  und  mit  aller  slahte  sache 
als  siner  frouwen  oder  ba;  nicht  vrouwe 
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durch  gemahlin  übersetzen  ?  Haupt  meint 
auch  zu  Engelh.  s.  235  mit  recht  daß 
man  das.  652.  5101.  5184  und  wohl 
auch  5015  frouwe  als  frau  des  man- 
mannes  müsse  gelten  lassen,  aber  nur  5 
nicht  e  h  efr  a  u  übersetzen ,  als  stände 
wip  oder  kone ;  es  sei  vielmehr  zu  be- 
denken ,  daß  ton  der  königin  von  Dä- 
nemark und  von  der  herzogin  von  Bra- 
bant  die  rede  ist,  wie  man  sagen  könnte  10 
'frw/c  und  seine  königin*  vgl.  noch 
von  danne  stal  ich  mich  zehant  und 
reit  mit  freuden  da  ich  vant  die  her- 
zeniieben  konen  min:  diu  kund  mir 
lieber  niht  gestn.  diu  guot  enpliie  mich  15 
also  wol,  also  von  reht  ein  vrowe 
sol  enphöhen  ir  vil  lieben  man  frauend. 
222,  1.  —  —  über  das  leben  der 
vrouwen  s.  das  schon  oben  angeführte 
werk:  Weinhold  die  deutschen  frauen  20 
im  mittelalter. 

adelvrouwe     swf.    herrin,  dorne 
von  adel.  Schöpfung  102,  I. 

altvrouwe  swf.  1.  die  alte  für- 
stin ,  die  mutier  des  regierenden  lan-  25 
desherrn  Wigal.  3751.  8851.  Mai  130, 
23.  s.  XIV.  2.  zwelf  allfrouwen 
dienerinnen  die  beim  baden  und  an- 
kleiden helfen  Eraci  2201. 

cvrouwe    swf.    ehefrau.    hrer,  du  30 
«frowe  Griesh.    pred.   2,   18.  da; 
du  din  eTrowen  niht  soll  versmähen 
das.  20. 

erbevrouwe     swf.    herrin  durch 

erbrecht.  Mai  79,  3.  35 

herzevronwe  sv>f.  herrin  des  her- 
%ens.  herzefrouwe,  liebe  Isöt!  Trist. 
12020.  herzefrouwe  min!  Engelh. 
3320.    herzenvrouwe !  Frl.  I.  4,  2. 

himclvrouwe  swf.  herrin  des him-  40 
mels,  im  himmel.  epitheton  der  h. 
jungfrau.  süe;e  himelfrouwe  Waith. 
5,  26.  du  wuriu  himelvrouwe  Helbl. 
10,  3.  vgl.  g.  sm.  1426.  einl.  xxxx. 
vaterunser  2017.  4875.  45 

houbetvrouwe    swf.    erste  patro- 
nin  einer  kirche.  Oberl.  621. 

hovevrouwe    swf.  herrin  des  ho- 
fes.  Oberl.  684. 

fiüsvrouwe     swf.     gemahlin   des  50 


hausherrn,  herrin  im  hause,  m a  tro na 

firbßr  hösfrö  voc.  o.  2,  37.  conjox 
hausfraw  4)iefenb.  gl.  74.  —  Er.  4771. 
Porz.  550,  5.  Nib.  781,  2.  1167,  4. 
1-265,  2.  kindh.  Jes.  89,  27.  Mai  16, 
36.  Pass.  K.  32,  37.  47,  36.  mgst. 
152,  16.  215,  5.  der  wirt  u.  ouch 
diu  husvrou  frauend.  283,  1 9.  swer 
da  sprichet  e;  miige  debein  6man  bi 
sfner  husfrouwen  geligen  ane  heubt- 
sünde,  der  ist  reht  ein  arger  kelzer 
Bert.  308.  hüsvrouwe  als  anrede  W. 
gast.  127  Ä. 

jiincvrouwe  swf.  1.  junge  her- 
rin, dann  auch  eine  junge  dorne  von 
Stande  überhaupt;  doch  nicht  eigentlich 
ge gensatz  von  wip,  der  vielmehr  durch 
maget  ausgedrückt  wird.  dir  imbütit 
holde  minne  min  vrowe  die  kunio- 
ginne  .  .  .  des  mach  du  vil  gewissio 
an  der  juncvrowen  min  Roth.  1964. 
nu  sage  der  jungvrouwin  dtn  mto  die- 
nist das.  20 10.  dirre  wlse  man  fuorle 
sine  juncvrowen  dan  in  sin  hös,  wo 
sie  einen  söhn  gebiert  Gregor.  486. 
in  der  anrede  Iw  289.  Trist.  10158. 
doch  häufiger  und  mit  beigesetUem  na- 
men  vrouwe.  außer  der  anrede  min 
juncfrouwe  büchl.  2,  647.  Porz.  810, 
12  Trist.  10491.  Flore  5562  S.  er 
gebete  zenst  der  junchvrouwen  Genes, 
fundgr.  35,  2.  tgl.  Iw.  60.  63.  124 
u.  m.  Nib.  3,  4.  271,  4.  2.  edel- 
fräulein  im  dienste  einer  vornehmen 
dame.  vil  juncvrouwen  die  ir  gesindes 
waren  Iw.  194.  199.  202.  Helcheo 
juncvrouwen  und  iuwriu  megetin  Nib. 
1180,  1.  dö  hie;  ir  juncfrouwen  dri- 
zec  meide  gun  0;  ir  kemenftten  diu 
schöne  kütiigin  das.  352,  3.  miner 
muoter  juncfrouwen  Porz.  123,28.  si 
was  mit  juncfrouwen  kumen  diu.  33, 8. 

lioiibetjuncvrouwc  swf.  vornehme 
jungfrau,  anführerin  mgst.  223,  37. 

kaincrvrouwe  swf.  kammerfrau. 
leseb.  992,  25. 

klostervrouwe  swf.  nonne.  mgst- 
108,  9.  Clos.  chron.  81. 

konfyrouwc  swf.  kaufmannsfrau, 
händlerin.  Münch,  str.  45.  220. 
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lantvrotme    swf.  landsmännin.  Er. 

9763. 

leitevrouwe  swf.  anführerin.  diu 
vom  Hagenouwe,  ir  aller  leitefrouwc 
Trist.  4778. 

naht  vrouwe  swf.  Herrin  der 
nacht;  eine  heidnische  göttin?  Gr. 
d.  mythol.  1010.  e;  konde  Diemen 
bewarn,  ich  mües  eine  u;  varn  mit 
der  nahtfrouwen  Ls.  3,  10.  vgl. 
d  a  h  t  v  a  r 

saltervrouwe  swf.  fraueniimmer 
das  den  psalter  liest;  betschwester.  MS. 
ff.  2,  1  58.  a.  vgl.  W.  Wackernagel  über 
die  mittelalterliche  Sammlung  tu  Basel 
1857,  s.  9. 

slafevrouwe  swf.  concubine.  Oberl. 
1412. 

tuom  vrouwe  swf.  canonica.  myst. 
224,  5. 

unvrouwe  swf.  fraueniimmer  das 
den  ehrennamen  vrouwe  nicht  verdient. 
unvrouwen  und  unwlbe  bt  vil  Frl. 
158,  7.  vgl.  unwip. 

wilvrouwe  swf.  eine  frau,  die 
sich  willig  Gott  ergeben  hat,  nonne. 
du  was  ein  wilvrowe  da  mit  im  Pass. 
K.  284,38.  vgl.  286,  42,  wo  sie  nunne 
genannt  wird.  dar  nach  begonder 
schaffen,  swa;  der  lute  was  begeben; 
die  dritte  ztl  da  beneben  da;  wären 
die  wilvrowen  das.  200,  7. 

winvrouwe  swf.  caupona,  laber- 
naria  voc  o.  19,  4. 

vrouwenhar,  vrouwenhÜH,  vrou- 
wenkriec,  vrouwenroup,  vrotiwen- 
zitnber    s.  das  weite  wort. 

vröuwclin  stn.  diminut.  zu  vrouwe. 
Par%.  368,  29.  370,  22.  heißt  Obilot 
fröuwelin  ,  freuwelin  ;  sie  ist  eines  for- 
sten iochter  aber  noch  sehr  jung,  ein 
wenec  fröuwelin  375,9.  MS.  2,  18.  a 
ist  vröwelin  wohl  auch  nur  ein  schmei- 
chelndes diminutiv,  die  gelieble  heißt 
vrouwe  das.  1 9.  a.  traut  freüHn  an- 
rede an  die  geliebte  fundgr.  1,  333. 
dagegen  wendet  sich  Waith.  49,  15 
mit  dieser  anrede  an  eine  geliebte  nie- 
drigern  Standes,  auch  die  tochter  des 
meiers  wird  a.  Heinr.  1094  fröuwe- 


lin angeredet.  —  fröwltn  thierweib- 
chen  gl.  Mone  8,  495. 

juncvröuweltn    stn.  diminutiv  tu 
junevrouwe.    juncvröwelin  Part.  236, 
5    8.  423,  5.    juncfreuwelin  das.  555,  2. 
kleiniu  juncfröulin  Trist.  1  1673. 

vroucliin  stn.  diminutiv  tu  vrouwe. 
diz  frourhfo  (verächtlich)  Ludw.  21. 
vroiiwelich,  vrö'uwelicb,  vrowe- 
10    lieh    adj.  einer  vrouweu  gemäß,  vro- 
welicher  gange  si  verga;  Roth.  2092. 
mit  vrowelichen  siten  Lant.  9161.  Eli- 
sab.  Diut.  1,347.    vrowelich  ere  myst. 
244,  27.    du  vröulicb  künne  s.  v.  a. 
15    vrouwe  Frl.   154,  3.     froulich  munt 
das.  ML.  38,  4.  —     compar.  vrou- 
licher  MS.  H.  3,  445.  a.  —  frouwen- 
Ilcbe  wät  tragen  Part.  278,  4.  365, 
2.  —    diu  vrönltche  schar  schar  der 
20    frauen  H.  Trist.  666. 

vröuweliche,  -cd  ade.  ein  vrouwe 
sol  oibt  vrevelich  schimphen  da;  stfit 
vröuweltch  W.  gast  398  R.  vröuwe- 
lfchen  tuon,  gebaren  das.  211.  214. 
25    frouweullch  gevar  Part.  312,  15. 

tinvrouwelich  adj.  einer  vrou- 
wen  nicht  gemäß.  MS.  1,  53.  a.  da; 
was  unfrouwenllch  gelimpf  Part. 
392,  16. 

30       vröuwin    adj.    1 .  aus  frauen  be- 
stehend,    diu    vröuwlne   schar  Trist. 
9349.   11652.        2.  mit  vröuwtnen 
heu  den  frauenhdnden  das.  6552. 
vrouwe    swv.  mache  tu  einer  vrou- 

35  wen.  gehe*rret  noch  gefrouwet  wart 
uie  mioneclicher  fruht  es  gab  nie.  einen 
schönem  Herren  oder  eine  schönere 
frau  Part.  148,24.  si  stn  maged  unt 
doch  gevrouwet  Frl.  140,5.    da;  die 

40  mau  sich  hant  gevrouwet  mit  der  ge- 
stalt  Teichn.  311. 

vröne  stf.  was  dem  Herrn  (geist- 
lich und  weltl.)  angehört  Gr.  3,  145. 
RA.  230.  Schmeller  1,  613.    swer  der 

45  fröne  fli;ig  ist,  der  minnet  got  nach 
gutes  reht  MS.  2,  153.  a.  diu  naht 
muo;  ab  ir  trone  den  si  ze  Kriechen 
hielt  mit  ganzer  vröne  Herrlichkeit  das. 
1,  2.  b.    morgens  vröne  Frl.  ML.  18,. 

50    8.     er  gap  sich  bittender  vröne  der 
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gerten  dln ,  Aröne  das.  KL.  10.  der 
sua  ü;  kindes  frone  das.  5.  swa;  Sa- 
che bringe  ein  guoter  muut  da;  tuot 
man  durch  vröne  Frl.  101,  5.  beson- 
ders bedeutet  das  wort  a.  Herren-  5 
dienst,  nhd.  frohne,  frohndienst.  Halt- 
aus 534.  Oberl.  435.  in  der  wlngar- 
tin  fröne  litan.  1280.  b.  gerichtliche 
beschlagnahme.  Oberl.  a.  a.  o.  Hall- 
aus 533.  ein  gut  in  die  vröne  brin-  10 
gen  Kuhn.  r.  3,  II  0.  die  gäler  Ilgen 
in  frön  Gr.  u>.  1,  803.  c.  das  vom 
gericht  in  beschlag  genommene  gut. 
her  sal  essen,  slafen  in  der  vröne 
Kulm.  r.  3,  110.  15 

vröne,  vrön  adj.  was  den  Herrn 
betrifft  (geistl.  u.  welil.J;  zunächst  ge- 
nitiv  adjectivisch  gebraucht,  später  auch 
wie  ein  organisches  adjectiv  flectirt. 
ahd.  fröno  Gr.  3,  145.  Graff  3,  SOG.  20 
807.  1.  in  geistlicher  beuehung,  wo 
das  wort  gewöhnlich  heilig  übersetU 
werden  kann.  a.  vorangestellt,  frön 
Krist  valer  unde  sun  Waith.  26,  9. 
der  fröne  geist  MS.  2,  199.  b.  dein  25 
frön  almehtichait  Suchenw.  7,  208.  diu 
vröne  godis  bant  Anno  21.  du  maht 
wol  sin  der  vröne  tisch,  dar  üf  diu 
lebende  simele  gesendet  wart  von  hi- 
nele  g.  sm.  550.  —  da;  Hur  sins  30 
vrönen  geisles  das.  377.  Suchenw.  5, 
11.  an  des  frönen  kriuzes  stab  Schwei- 
ler''s  Vir.  XI.  —  an  unsers  herren 
frön  llchamen  myst.  272,38.  ze  dem 
vröne  himelrlche  Reinh.  707.  in  demo  35 
vrörje  döme  (tuome)  H.  zeitocAr.8,268. 
ze  dem  tuom  üf  vrön  hove  jüdel  1  33, 
72.  ze  vrön  tische  wesen  kindh.  Jes. 
67,  64.  öfe  dem  frönen  alta?re  Vir. 
132.  ze  dlnem  vröneme  altare  Die-  40 
Hier  379,  12.  zuo  dem  vrönen  para- 
dise,  sale  das.  321,  11.  301,  3.  in 
dem  vrönen  himelrlche  Griesh.  pred.  2, 
135.  JUS.  2,  146.  b.  üf  dem  vrönen 
vrfthove  Nib.  1795,2.  an  fröner  slat  45 
Gfr.  lobget.  25.  mit  vröner  vaste 
Griesh.  denkm.  12  —  den  vrön  iu- 
wer  beider  geist  gesellen  MS.  H.  2, 
162.  a.  vur  den  vröni  disc  Diemer 
113,  26.    empflengen  vrön  corpus  do-  50 


VRÖ 

i 

mini  jüdel  130,  44.  um  den  vrönen 
allflre  kindh.  Jes.  74,  3.  irchanten  da; 
fröne  chint  leseb.  197,  8.  da;  fröne 
lieht  Gfr.lobges.20.  durch  sein  vröne 
zeben  gepot  Suchenw.  15,222.23,  24. 
39,  85.  b.  nachgesetU.  ich  bin  des 
bimeles  böte  fröne  Mar.  36.  unser 
alter  frön  Waith.  33,  10.  der  bAbesl 
vrön  der  heilige  pabst  Silv.  2784.  zei- 
chen vile  scöne  diu  er  von  gote  vröne 
habete  gewunnen  Exod.  fundgr.95,4Q. 
ein  got  und  drei  uamen  frön  Haid. 
2,  65,  2.  —  mit  der  botscaft  frone 
Mar.  29.  vor  der  burch  vröne  Karaj. 
109,  12.  ze  dem  altere  fröne  Die- 
mer 42,  12.  dem  heren  kriuze  vrön 
g.  sm.  979.  nach  dem  paradlse  frön 
Conr.  AI.  425.  den  golen  heilic  un- 
de vrön  Pantal.  1772.  guoten  hirle 
vrönen  Karaj.  64,  19.  2.  in  welt- 
licher beuehung.  a.  vorangestellt,  diu 
vröne  kemeuate  das  kaiserliche  gemach 
kchron.16.  c.  lief  zö  vröner  kemena- 
tin Roth.  191t.  trage  da;  chorn  zuo 
fröneme  stadile  Genes,  fundgr.  60,36. 
in  den  vrönin  sal  Diut.  1,  17.  den 
fröne  hört  den  kaiserlichen  schätz  er- 
heben u.  den  kamerschalze  mereti  Mar. 
159.  b.  nachgesetU.  in  der  chemnü- 
ten  vröne  Judith  170,  14.  üf  dem 
hove  vröne  Gudr.  381,  3. 

vröoalter  ,  vrönebote ,  vrönpe- 
brcitc,  vröncgelt,  vröngcrihtc, 
vrönepuot ,  vrönliant ,  vrönhof, 
vrönekeiupfe,  vrönekör,  vröne- 
koste,  vrönckriuze,  vrönlicbam, 
vronemAz, ,  vrönohse ,  vrönnfeti- 
niiic ,  vrönreht,  vronrestc,  vrö- 
nesal ,  vröneapise ,  vröovc*te, 
vröuwäge,  vröuwalt,  vrönweibel, 
vrönwisc,  vrönzeichen ,  vrötmna 
s.  das  zweite  wort. 

vrönebacre  adj.  mit  Heiligkeit  ver- 
bunden, got  dln  kunft  ist  frönebare 
Waith.  76,  26. 

vroeiic  swv.  I.  mache  zum  Herrn; 
heilige,  erhöhe,  ahd  frönju  Graff  3, 
811.  der  römische  kunic  Heinrich  wart 
ze  Röme  zu  keisere  gevrönit  und  kei- 
serltch  gekrönit  Jerosch.  1 73.  b.  ku- 


Digitized  by  Google 


VROM 


VRUHT 


nie  Wenzlan  von  Bemin  wart  üf  po- 
lensche  laut  gekrönt,  und  di  wtle  aus 
gefrönt  wart  aldä  sfn  ere,  dö  nemin 
hin  di  kere  di  Littouwin  das.  145.  a. 
der  hire  keiser  brflht  iesa  tu  oppere 
alse  er  solde  gewirket  ft;er  golde  gar 
ein  webe  kröne,  da  mide  er  wolde 
schöne  der  fronwen  huubet  frönen,  mit 
höher  #re  krönen  Elisab.  Diut.  1,  483. 
—  swie  der  meie  vogellln  fnene  (:  sch«- 
ne),  ich  hau  uöt  von  liebe  und  arbeit 
t/S.  1 ,  3 1 .  b.  Meie,  du  hast  die  werll 
vil  gar  geschattet,  fr!  gefro?net  vo- 
gellln das.  2,  50.  a.  2.  übergebe 
dem  herm ,  überhaupt  übergebe,  theile 
mit;  publico.  man  seol  dir  da;  eborn 
frönen  dir  dem  konige  als  abgäbe  ge- 
ben Genes,  fundgr.  60,  37.  balde 
Ircene,  kreene,  vroene  mir  ein  küssen 
Frl.  FL.  18,  8.  3.  nehme  in  ge- 
richtlichen beschlag.  das  gftt  frönen 
Gr.  w.  1 ,  803.  wirt  einem  manne  sin 
gut  gevrönet  mit  rechte  Kulm.  r.  3, 
ltO.  4.  pfände.  Gr.tt.  3,  742.  743. 
Oberl.  436.  Haltaus  53t.  532. 

vraMiunge  stf.  gerichtliche  be- 
schlagnahme, von  vronunge  gulis  Kulm, 
r.  3,  109. 

VROM     S.  VBLM. 

vHosen  stm.  frosch.  ahd.  frosc  Gra ff  3, 
61.  rana  sumerl.  14,  69;  gl.  Mono 
4,  94.  96.  rauunrulus  sumerl.  1  4,  70. 
bnfo  das.  3,  19.  gl.  Mone  7,  597. 
frösch  voc.  o.  39,  46.  —  di  snate- 
rent  den  abenl  unde  den  morgen,  alse 
der  froske  in  deme  horewe  Diemer 
38,  19.  plur.  vrosche  und  vrö- 
sebe.  da;  andere  wurden  froske  das. 
38,  12.  die  vrosche  tuont  in  selben 
schaden,  wellnts  den  storch  re  hüse  la- 
den Vrid.  141,  19  u.  anm.  da;  min 
ören  wendent  von  so  getanem  vrosche 
sanc  W.  gast  10401.  die  tuont  sam 
die  frösche  in  eime  se,  den  ir  schrien 
also  wol  behaget ,  da;  diu  nahte gal  da 
von  versaget  Waith.  65,21.  wol  lü- 
sent  vrosche  unt  dannoch  mö  hurt  ich 
da  schrien  H.  zeitschr.  7,  363. 

ertvrosch    stm.    agredula  gl.  Mone 
7,  597. 


lonpvrosch  stm.  laubfrosch.  ra- 
beta.  voc.  o.  39,  47.  frondator  gl. 
Mone  7,  597. 

mervrosch   stm.  meer frosch.  rana 
5    m  er  fr  osch  voc.  o.  40,  51. 

vrö'scbelin     sin.    kleiner  frosch. 
ranunculus  gl.  Mone  4,  96. 
vrost    s.  ich  vriusk. 
vbCkjk    s.  vbuo. 

lOvBtHT  igen,  vrühte)  stf.  fntcht.  ahd. 
fruht  Graff  3,  819.  tat.  fruetus  oder 
ursprünglich  deutsch?  1.  eigentlich. 
du  mirtelboum  0;  paradts  mit  frühte 
wol  gelieret  g.  sm.  1317.     da  solde 

15  man  <'er  Ären  frubt  schier  unde  balde 
troj.  47.  b.  der  waren  mille  fruht  u; 
dinem  herzen  blüele  Part.  92,  21. 
der  triwe  ein  reht  beklibeniu  fruht  das. 
26,  13.    wie  du  es  ze  frühte  brähl  ha- 

20  best  H.  »eitschr.  8,  210.  2.  das 
erzeugte,  kind,  brut.  nie  kiuscher  fruht 
von  übe  wart  geborn  dan  sin  selbes 
kint  Par».  457,  16.  da;  si  berbaft 
wurden  menneschltcbcr  frubt  das.  518, 

25  13.  ein  muoter  ir  fruht  gehirt:  diu 
fruht  der  muoter  muoter  wirt  das.  659, 
13.  da;  wtp,  diu  gap  der  werlde 
alsölbe  fruht  Jas.  168,27.  fruht  brin- 
gen kinder  »engen  tnyst.  195,  18  20. 

30  si  trüg  ein  lebendige  fruht  in  irem  Itbe 
Lud».  52.  —  muoter  fruht  W.  TU. 
130,3.  Schoystänen  fruht  das.  111,2. 
Herzeloyde  fruht  Par».  451,  3.  got 
selbe  antlütze  hftt  genomen  nftch  der 

35  ersten  meide  fruht  das.  464,  29.  die 
werden  fruht  von  Gabmurete  das.  110, 
15.  din  gebeneditiu  vruht  (Christus) 
g.  sm.  392.  652.  —  swenne  der 
pellicanus  fruht  gewinnet   Par».  482, 

40  13.  aller  bände  slangen  vruht  Barl. 
313,25  Pf.  sa?lden  vruht  (anrede  an 
die  geliebte)  MS.  1,  177.  a.  der  gral 
was  der  sa?lden  fruht  Par».  238,  21. 
3.  allgemeiner  menschenkind ,  ge- 

45  schöpf,  treten,  getouftiu  fruht  Chri- 
sten Par».  454,  27.  menneschlichiu 
fruht  das.  441,  9.  gehörret  noch  ge- 
frouwet  wart  nie  minneclicher  fruht 
das.  148,  24.     sö  werdecllche  fruht 

50    erkös  nie  miner  ougen  sehe  das.  164, 
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13.  Maria,  keiserlichiu  fruht  g.  sm. 
947.  Arlös  diu  künecliche  fruht  H. 
Trist.  2950.  senftiu,  siie;iu,  reiniu 
fruht  JfS.  I,  2.  196.  190.  Hättl.  1, 
3,  25.  ein  edle  höhe  fruht  das.  I, 
25,  50.  die  gotes  erwelle  vruht  die 
heilige  Pass.  K.  178,  84.  4.  ge- 
schlecht,  stamm,  von  küneges  frühte 
was  sin  art  Part.  41,  13.  die  juden 
wären  unde  sint  von  Abraham  der  vrühte 
kint  Barl.  268,  22  Pf.  ein  wib  von 
erhafter  vrucht  guter  familie  Pass.  K. 
151,  93.  er  was  von  edeler  vrucht 
das.  253,  7. 

unvrulit  stf.  schlechte  frucht.  sone 
birt  si  niwan  smerzen,  unguol  und  un- 
fruhl  und  unart  Trist.  12247.  tgl. 
Pass.  K.  301,  17. 

vrulitboum    s.  das  zweite  wort. 

vruhtbserc  adj.  1 .  frucht  brin- 
gend, fruchtbar,  fertilis,  fructiferus 
Diefenb.  gl.  122.  131.  fruhtber:  er 
H.  Trist.  6874.  fruhtbere  machen 
Griesh.  pred.  2,  57.  die  lelre  sint  vil 
frühtberer  wan  die  berge  Täufer,  leseb. 
870,  21.  2.  nutzen  bringend,  myst. 
53,  25.  ob  im  die  säche  wCre  nutze 
unt  vruchtbere  Pass.  K.  61,  94. 

unvrulitbaere  adj.  sterilis  Die- 
fenb. gl.  258.  unfruchtbar  macheu 
Griesh.  pred.  2,  4. 

vrubtbärkeit  stf.  fruchtbarkeit. 
Ludw.  3 1 . 

uo  vrubtbärkeit  stf.  Unfruchtbar- 
keit.   Ludw.  31. 

vruhtlich  adj.  fruchtbar,  der  an 
der  vrurhtlichen  art  (der  bäume)  niht 
wolde  lidcn  underganc  Pass.  K.  266,85. 

vruhtsam  adj.  fruchtbar,  cf- 
ficax  frurhtsam  oder  nutzsam  Die- 
fenb. gl.  105.  —  Jerosch.  4 1 .  a.  Marleg. 
22,  45.  Pass.  57,7.  216,88.  Pass.  K. 
550,  35.  er  was  in  den  tugeuden 
vruchlsam  das.  42,  51.  er  was  til- 
gende vruchtsam  das.  63,  87. 

vrübtcc  adj.  fruchtbar,  da"  ist 
der  sftme  also  friihtic,  sö  biric  und  sö 
zühtic  Trist.  1  6463.  deheinen  wert 
sö  frühtigen  Engelh.  5243.  tgl.  Teichn. 
61.  98.  Suchenw.  41,  887.  Häitl.  2, 


11,  55.  Pass.  255,  19.  Pass.  K.  485, 
15.  des  was  ir  güte  lere  vrucbtec 
an  der  selben  diet  das.  334,  15.  der 
berincvanc  was  fruchtic  ergiebig  gewe- 
5  sen  Jerosch.  173.  c.  ein  vruchtech 
man  der  kinder  gezeugt  hat  Pass.  8, 
74.  ich  slief  bl  dem  des  wart  ich 
frühtec  schwanger  MS.  2,  214.  b. 

durchvrübtec  adj.  durchaus  frucht  - 
10    bar.  Trist. 

iibervrübtec  adj.  außerordentlich 
fruchtbar,  ü.  an  aller  tugent  HätU.2, 
68,  506. 

unvrühtec    adj.      1.  unfruchtbar. 

15  ein  nnfruchtich  dürre  lant  Pass.  29, 76. 
sin  heilich  wort  unvrurhtech  was  unde 
ungehört  das.  296,  16.  Sara  unvrurh- 
tech bleib  das.  7,  46.  einen  unfruch- 
tigen  man  das.  7,  5.    e;  war  unfruch- 

20  tig  al  geschaft  Ls.  2,  450.  2.  schlechte 
Jruchl  tragend,  da;  der  guote  muot, 
der  dem  sö  lange  unrehte  tuot,  bi;  er 
mit  öbele  unfrühlic  wirt,  da;  der  noch 
erger  Übel  birt,  danne  der  ie  Gbel  ist 

25    gewesen  Trist  17897. 

vrühtiße  stor.  ich  habe  gefruch- 
tiget als  ein  winstoc  einen  sainpbleo 
ruch  (ego  quasi  vitis  fructificavi  soa) 
Legs.  pred.  39,  11. 

30  ungevrübtiget  part.  adj.  nicht 
mit  fruchten  bestellt,  ist  da;  feit  un- 
gefruhtiget,  er  mag  sin  vihe  dar  üf  lao 
rftwen  Gr.  w.  1,  439. 

vrübte    swt.        i.  trage  frucht, 

35  trage  ab  frucht.  alsö  dringet  unde  gäl 
ö;  kranker  swiere  stamme  vil  starker 
sorgen  flamme,  der  sf  Int  fröhten  uode 
bern  troj.  4.  a.  da;  lonp  da;  uns  der 
holderstoc  vürbringen  unde  frfihten  n»ac 

40  «7.  sm.  1 437.  Frl.  268,  9  ist  undeut- 
lich, ir  leib  friichl  tugent  Wölk.  fi8, 
2,  9.  2.  mache  fruchtbar,  befruchte. 
wa;;cr  frühl  al  die  geschaft,  der  tnao 
für  crdaliure  gibt  Part.  817,  26. 

45       crvrübtc    swt.    mache  fruchtbar, 
befruchte,    crfröhte  uns,  bernder  gnade 
ein  fruht  Gfr.  lobges.  15. 
vrum,  vrom     adj.    brauchbar,  nützlich, 
ahd.  frum  Gr.  1,  744.  Graff  3,  645. 

50    tgl.  vram,   dann  goth.    frums  affl' 
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fruma  der  erste,  lat.  priraus  Ulfil.  wb. 
210.  frun  sun  Nib.  1851,4.  —  dö 
De  wart  diu  bete  frume  war  vergeb- 
lich Genes,  fvndgr.  49,  41.  des  kü- 
nec  Artuses  bete  mohte  nibt  vrum  ge-  5 
sin  Er.  5264.  diu  rede  vrumes  lützel 
wac  kröne  313.  a  Sch.  —  mit  dativ, 
da;  eomohte  ir  niht  Trum  wesen  a. 
Heinr.  1335.  da;  si  im  vrum  si  büchl. 
1,  457.  da;  mag  iu  allen  wesen  frun  10 
Nib.  1851,  4.  ir  mugt  mir  nibt  frum 
gesfn  d<u.  2238,  3.  —  mit  präpos. 
iu  ist  diu  lle  durch  (vür  t.)  uiht 
vrum  kröne  33  b  Sch.  zwelfe  die  mir 
dar  zuo  vrume  sin  kchron.29.*.  zufine  15 
Jacobes  sune  die  dazno  wären  frume 
Genes,  fundgr.  50,  33.  wie  vil  der 
were,  die  ze  gwa?fene  frum  wahren 
Diemer  43,  2.  da;  er  phla?ge  mit  si- 
oen  sinnen  des  rates :  wan  dar  zuo  20 
duhte  er  in  frum  Mr.  255.  war  zuo 
ist  diz  frum  Pari.  158,  17.  ist  mir 
der  touf  ze  minnen  frum  das.  814,  2. 
—  einige  der  angeführten  stellen  könn- 
ten auch  zu  dem  Substantiv,  vrume,  25 
vrum  /je hören.  2.  tüchtig,  brav, 
vacker ;  überhaupt  was  so  ist,  wie  es 
sein  soll,  swie  vrum  si  alle  waren 
Nib.  1908,  1.  manegen  ersluoc  Fruote 
der  küene.  vrum  was  er  genuoc  Gudr.  30 
1415,  2.  vrum  u.  quee  troj.  135.  c. 
der  jungelinc  vrecb  u.  vrome  (:  kome) 
das.  10  1.  c.  —  nehein  vrum  man 
spulget  den  anderen  honen  Genes,  fundgr. 

29,  18.     eiu  vrum,   vrumer  mau  Iw.  35 

30.  78.  93.  III.  117.  Nib.  1070,  I. 
ein  wol  vrumer  vollkommen  trefflicher 
man  Iw.  1 22.  vrumen  gesellen  das. 
1  17.  130.  133.  ein  vrumer  herre 
das.  74.  maiiec  vrum  rilter  das.  40 
75.  als  ein  frumer  riller,  dem  schee- 
ner  zühte  niht  gebrast  a.  Heinr.  I  339. 
wie  frume  riler  hie  waren  unt  da;  si 
niht  verbaten  deheiner  slahte  manheit 
Wigal.  1758.  mangem  vromen  man  45 
Bon,  3,  63.  die  frommen  geste  leseb. 
925,  10.  vgl.  940,  26.  1029,  10. — 

si  gent  oueb  nit  zuo  frumeu  (ansehn- 
lichen, bedeutenden?)  steten,  si  gfint 
wo  den  wilern   und  zuo  den  dörfern  50 


Bert.  304.  —  substantivisch,  der  bi- 
derbe und  der  frume  troj.  f.  187.  b. 
der  vrume  sorget  sere  umbe  liute  guot 
und  e>e  Vrid.  58,  17.  swer  die  vru- 
men nider  drücket  unt  die  bcesen  vflr 
zücket ,  vou  swelhem  herren  da;  ge- 
schürt, des  werdekeit  beger  ich  nibt 
das.  77,8.  da;  hoere  ich  die  frumen 
sagen  Wigal.  7568.  die  fromen  fronend. 
82,  26.  in  der  fcren  tor  komen  mit 
den  fromen  das.  81,  14. 

vrume,  vrum,  vrome  swm.stm. 
stf.  vortheil,  gewinn,  ahd.  fruma  stf. 
Graff  3,646;  froma  schon  Boeth.  im 
mhd.  herrscht  das  swm.  bei  weiten  vor. 
das  stf.  findet  sich  deutlich  Genes,  fundgr. 
50,  22.  Gudr.  159,  3.  677,  4.  Trist. 
5842.  U.  Trist.  2933.  Barl.  123,26 
Pf.  frome,  from  MS.  l,94.a.  I95.a. 
das  stm.  Kolocz.  149.  Ottoc.  52.  a. 
vil  kleinen  frun  :  sun  Nib.  123,3.  ze 
vrume.  ze  vrome  bleibt  zweifelhaft,  das 
verschiedene  genus  begründet  keinen 
unterschied  der  bedeutung.  —  da; 
weder  diu  martere  noch  almuosen  vrume 
slge  Diut.  I,  283.  guot  vrume  was 
i;  da;  der  helt  lebende  was  gr.  Rud. 
Gb,2l.  und  swa  er  sie  dehein  frome 
wo  man  ihn  nicht  benutzen  könne  Lanz. 
5840  u  anm.  wilch  vrume  mohtes 
du  mir  gewesen  was  könntest  du  mir 
helfen  kchron.  64.  d.  diu  vrouwe 
wände  e;  sold  im  frume  sin  Nib.  848, 
2.  da;  was  in  vrume  vil  grö;iu  und 
was  ouch  Hagenen  ere  Gudr.  159,  3. 
fliehen  ist  nieman  kein  fron  (:  sun) 
Rab.  945.  vil  blöde;  volchelln,  da; 
ne  mach  ze  der  vehte  dehein  vrum  sin 
Judith  147,22.  der  chunich  wol  sach 
da;  i;  mit  iu  vrume  ne  was  daß  mit 
ihnen  nichts  auszurichten  sei  Exod. 
fundgr,  87,  31.  vgl.  vrum  adj.  — 
e;  wa?re  vrume  unde  6re  Iw.  96.  vgl. 
165.  von  der  gebdrt  enkumt  uns  frum 
noch  6re  Waith.  23,20.  da;  st  frum 
oder  ungewin,  e;  st  lieb  oder  e;  st 
leit  JUS.  2,  32.  a.  e;  st  min  schade, 
e;  st  min  frome  troj.  27.  c.  ein  an- 
der vrume  der  den  menschin  brengit 
zu  dem  bimelriche  Legs.  pred.  35,  3. 
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der  ewige  vrume  die  ewige  Seligkeit 
Pass.  K.  25,  33.  481,  88.  —  den 
schaden  suln  wir  verklagen,  des  vru- 
men  gote  gnäde  sagen    Iw.  140.  — 
einlife  siuie  der  si  haben  mahlen  mi-  5 
chele  frome    Genes,  fundgr.   50,  22. 
eines,  eines  dinges  vrume  u.  6re  hän 
Iw.  157.  194.    wir  hetens  lützeieren 
und  ir  vil   kleinen  frun   Nib.  1 23,  3. 
des  habe  wir  immer  Trumen  das.  288,  2.  10 
weit   ir  sin  haben  fromen  (:  komen) 
Reinh.s.  338.    er  hete  sin  iemer  frome 
ze  sinen  handen  MS.  I,  04.  a.    si  ne 
gewiunint  is  niemer  fromen  L.  Alex. 
4318  W.     du  hast  den  pris  unt  den  15 
frumn  Pars.  213,  20.    behielten  frum 
unt  den  prfs  das.  208,  22.    der  grö;e 
vrum  da  von   enpfienc    Trist.  5842. 
alsus  brächte  £va  den  schaden  unde 
sterbellcheit  unt  Maria  bricbte  den  vru-  20 
men  u.  die  unsterbelicheit   Leys.  pred. 
29,  12.  schaden  unde  vromen  mit  ein  an- 
der hdn  Bon.  74,  6.   Ilden  schaden  unde 
vromen  in  der  ö  das.  58, 20.    lat  mich  iu 
erwerben  fire  unde  frumen  Nib.  158,  3.  25 
da;  man  der  armen  diete  disen  vrumen 
biete  Gudr.  9 1  0,  4.    da;  dir  doch  kleine 
vrume  tuol  Barl.  1 23,  26  Pf.    es  pringt 
mir  keinen  frumen  Hätzl.  1,  27,  312. 
—     dem  kttuege  si  alles  leides  une  30 
vrume  (ohne  beschönigung  ?)  v  erjähen 
Gudr.  677,4.    durch  vrumen  des  vor- 
theils  wegen  Pass.  K.  12,  38.  durch 
welchen  frum  (:  drum)    Kolocz.  149. 
durch  mluen   vrumen   MS.  2,  227.  a.  35 
dur  dine  from  das.  I,  195.a.    öf  der 
jungelinge  vrumen  zu  ihrem  besten  Pass. 
K.  15,  14.     üf  den  vrumen  zu  dem 
wecke  das.  8,  76. —  si  nist  ze  vrume 
ist  nicht  nützlich  Diut.  3,  27.    mane-  40 
ger  wirt  von  in  ze  vromen  (:  komen) 
MS.  2,  207.  b.     i;  kumet  dicke  ze 
fromen  gereicht  häufiy  zum  tortheil  L. 
Alex.  4354.    e;  gfi  ze  schaden  odr 
ze  fromen,  ze  frumen   Part.  157,  2.  45 
263,  8.    swes  er  an  mich  gert  im  ze 
frumen  zu  seinem  besten   Wigal.  1538. 
ze  vromen  zum  allgemeinen  besten  Bon. 
71,5.    zu  nutze  und  zu  vromen  Frei- 
berg, str.  288.      wert   ir  ze  frumen  50 


so  daß  es  euch  vortheilhaft  ist,  hin- 
länglich wise  das.  131,  25.  siner 
gesle  pflac  man  wol  ze  frumen  das. 
100,3.  du  kennest  sie  nicht  ze  frome 
C.koroe)  En.  9729.  263,  38  E.  i; 
geviel  ir  nibt  ze  frome  das.  10150. 
274,  28  E.  —  plural.  ein  schade 
ist  guot,  den  zwene  frumen  gewinnet 
Waith.  19,  28.  zwön  frumen  sint  da 
von  beschert  Winsbeke  51,  7. 

im  vrume  swm.  stf.  1.  schaden, 
unheil.  der  unvrume  Jerosch.  33.  c. 
4  9.  a.  Marleg.  9,  22.  Pass.  52,  22. 
Pass.  K.  32,  7.  195,  37.  24  9,  80. 
529,  17.  not  u.  unvrumen  liden  das. 
436,  40.  genesen  von  hellischem  un- 
vrumen von  der  Verdammnis  errettet 
werden  Pass.  237,  33.  mir  zu  un- 
vrumen das.  172,  85.  durch  im  un- 
vrumen  zu  ihrem  unheile  s.  sl.  163. 
2  alles  was  nicht  tüchtig,  brav  ist; 
Schlechtigkeit.  die  manegen  unfrume 
sünde  die  wir  getän  haben  wider  ime 
Genes,  fundgr.  23,  3.  ich  habe  nicht 
durch  unvrumen  an  mir  versumet  die  ge- 
bot Pass.  K.  44,  34.  dö  ir  sun  trat  be- 
neben zu  der  sunden  unvrumen  das.  79, 7. 

gevriitn  adj.  nutzen  bringend,  ei- 
uem  gefrum  werden  Geo.  48.  a. 

vrunielicli  adj.  I .  nützlich,  als 
im  da;  sfire  frumelich  sit  wart  u.  nutz- 
lich Ludw  kreuzf.  1856.  2.  tüch- 
tich,  brav,  wacker,  vgl.  das  adt  und 
vrümcclich. 

vrunieliche    adv.   wie  ein  vrumer 
mann,    her  intfinc  sie  vromellche  Roth. 
1952.  2095.    fromeliche  striten  myst 
61,  10. 

vrümcc  adj.  1.  nützlich,  för- 
dernd, proficuus  frumeger  sumerl. 
14,  41.  vgl.  45.  ahd.  vrumlg  efficax 
Graff  3,  648.  2.  tüchtig,  brav, 
wacker,  ein  helt  vil  frumich  Judith 
134,  10.  herzogen  frumige  Mar.  186. 
Dionlsen  den  frumigen  unde  den  wt- 
sen  L.  Alex.  4126.  siu  was  frümic 
unde  her  Lanz.  4046.  er  düble  si 
biderbe  unt  frümec  Wigal.  341.  — 
mit  genit.  der  was  alstner  lide  frü- 
mec und  manliches  herzen  W.  Wh.  46,6. 
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rrümeclich  adj.  tüchtig,  brav, 
wacker,  ein  bell  vrumeclich  Diemer 
2 1 8,  1  8.  ze  frumeclicher  stiele  büchl. 
1,  1848.  des  sol  er  sieb  erboiu  wi- 
der mit  vrümeclichen  dingen  $.  r.  a.  mit  5 
vrümecheile  Barl.  1 1  u,  39  Pf. 

vrümecliche ,  -  eit     ade.  weret 
feb  bö  frumichliche  L.  Ales.  44  t  8  W. 
vrumeclicbeii  tuuu  handeln,  so  wie  es 
sich  gehört  Iw.  1  07.  1 1 9.    frümklieben  10 
striteo  Suso ,  leseb.  88*2,  12. 

vrüiuecbeit,  vriiiiickcit  stf.  tüch- 
tigkeit,  brache«,  trefflichkeil,  der  ime 
da;  te  frnmikbeile  zühet  sich  ah  treff- 
lichkeit anrechnet,  da;  er  slnen  tiure-  15 
ren  einen  der  werther  ist  als  er  beitra- 
get Genes,  fundgr.  29,  15.  ich  han 
dich  gerne  durch  dine  vromicheil  ge- 
sea  Roth.  2191.  gesebarb  ie  man  kein 
vrömekeit  zeichnete  sich  jemand  auf  20 
irgend  eine  weise  aus  Iw.  39.  waere 
ir  aller  vrumekeit  an  einen  man  geleit 
rare  die  tüchligkeit  aller  in  einem 
manne  vereinigt  das.  76.  ern  beg£l 
deheine  vrumekeit  thut  nichts  wodurch  25 
er  sich  als  einen  tüchtigen  mann  zeigte 
das.  98.  so  auch  frumekoit  an  einem 
begön  mgst.  94,  14.  andere  stellen 
aus  Iw.  s.  im  glossar.  slnes  vater  Irü- 
meebeit  ,  wie  mauhaft  er  wa?re  Wigal.  30 
1276.  ir  grö;iu  scheene  schündet  üf 
aller  slahte  frümecheit,  ze  lugenden 
unt  ze  mauheil  das.  7566.  da;  ir  si- 
gelös  sit  gesehen,  da;  ist  von  siner 
kraft  geschehen,  ichn  zel  mir;  niht  ze  35 
frümecheit  das.  615.  tgl.  110.  153. 
Nib.t  1418,  4.  Trist.  1  148.  4056. 
Waith.  74,  I.  MS.  2,  129.  b.  swa 
wir  aber  bebuot  sin  vor  etelichen  Sün- 
den ,  da;  ist  niht  von  unser  frumekeit  40 
kommt  nicht  ton  unserer  tüchligkeit, 
kraft  myst.  321,  4.  fromekeil  leseb. 
941,  8.  989,  42. 

Trume ,  vrum  ,  vrome  swv.  I. 
komme  vorwärts,  gedeihe,  du  wolde  45 
er  oueb  an  eren  vrumen,  ein  teil  üf 
ba;  stlgen  Pass.  K.  41  7,  82.  II.  bin 
förderlich,  nützlich, fromme,  prodesse 
fronten  Diefenb.  gl.  224.  1.  wa; 
frumet  da;  ich;  iu  kunl  luo  a.  tteinr.  50 


197.  wa;  vrumt  ob  ich  dir  mere  sage 
Iw.  30.  vgl.  Waith.  108,  9.  sin  dienst 
vrumt  anders  niht  ein  hast  Vrid.  73, 
15.  e;  enfrumt  tugent  noch  £re  für 
den  töt  niht  möre  dann  ungeburt  und 
uutugent  a.  tteinr.  719.  der  winter 
envrumt  an  ir  schrene  niht  ein  bar  hat 
nicht  den  geringsten  einfluß  auf  ihre 
(der  linde)  Schönheit,  sine  sie  gelou- 
bel  durch  da;  jar  Iw.  30.  meie,  dln 
kunft  wil  fronten ,  da;  vil  manic  reie 
wirt  gesungen  MS.  1,  196  a.  2.  mit 
datit.  a.  da;  e;  im  lange  vrumt  Iw. 
86.  tgl.  Wigal.  89.  5722.  da;  vrumte 
im  vil  seine  Rab.  449.  und  frumet 
uns  leider  niht  ein  bröt  a.  tteinr.  1  082. 
nu  frumet  uns  leider  niht  ein  har  un- 
ser riuwe  das.  500.  dirre  gewin  mac 
uns  allen  fronten  (  komen)  Reinh.  7  74. 
splse  frumet  uns  Waith.  22,  10.  min 
dienst  iu  doch  vil  kleine  vrumt  Par*. 
512,  12.  tgl.  Nib.  1993,  4.  Wigal. 
8436.  wa;  frumt  dem  rieben  argen 
man  ob  er  Wigat.M.  Trist.  1  387  I . — 
ob  er  noch  ir  ichl  mochte  vrumen  Pass. 
K.  56,23.  b.  mit  hinzugefügter  nä- 
herer bestimmung  durch  präpositionen. 
•n  minen  fröuden  du  mir  frumest  Pars,. 
11,  22.  da;  mohte  an  werdekeit  in 
frumn  das.  626,  6.  da;  vrumt  mir  an 
den  seiden  min  Barl  27,  18  Pf.  in 
allen  ucelen  er  dir  frumt  und  tuot  dir 
sine  helfe  schfn  das.  10  0,38.  da  mit 
er  scolte  frumen  slneme  wfbe  Genes, 
fundgr.  50,  30.  sin  zlt  mir  noch  her 
hat  gefrumt  harte  kleine  umb  ein  wlp 
MS.  1,  9.  b.  uns  ist  ze  prise  fru- 
metide,  ob  wir  Part.  610,  6.  ein 
dinc  iu  zem  orse  frumt  das.  561,  4. 
da;  envrumit  in  zur  sfile  niht  Legs, 
pred.  69,  25.  al  der  Werlte  hört  uns 
an  ir  tröst  ze  nihte  frumt  MS.  1,73. a. 
dar  zu  solde  im  da;  bilde  vrumen  Pass. 
K.  20,  82.  c.  mit  genitiv.  genflde 
diu  sol  überkomen  gro;en  gewalt  durch 
millekeit:  ir  lugende  sint  sö  volleko- 
men,  da;  durch  reht  mir  ir  gewaldes 
(s.  v.  a.  vür  ir  gewalt,  wenn  die  le- 
seart  richtig  ist)  sol  vromen  MS.  I, 
10.  a  3.  miV  accusatit.      a.  e;o 
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frumt  in  niht  umbe  ein  grfi;  Wigal. 
114.  sö  kan  ich  harte  kleine  des  (d. 
i.  des  da£)  mich  frume  Gfr.  I.  1,  3. 
wa;  frumt  dich,  rtcher  man,  dln  guot 
Vrid.  42,  1.  wa;  frumt  liehter  schin  5 
den  blinden  US.  2,  102.b.  wa;  frumt 
di  vrowen  min  alsö  min  wunderlich  hie 
sin  frauend.  338,  30.  den  jungen  ri- 
ter frumte  da;  er  ze  orse  künde  ba; 
striten  Wigal.  6683.  e;  muo;  mich  10 
immer  vromen  da;  du  bist  komen  in 
mtn  hDs  Bon.  15,  4.  —  sit  ich  dir 
sd  nütze  bin,  ich  frum  dich  als  ich 
beste  kan  Wigal.  5773.  du  will  mich 
vromen  Frl.  I.  9,  3.  b.  mit  hinzu-  15 
gefügter  näherer  bestimmun g  durch  prä- 
posilionen.  da;  si  dem  ze  staten  kutnt 
und  in  an  sinen  siten  frumt  Wigal.  93. 
dar  under  (unter  dem  schilde)  er  sich 
dicke  in  not  durch  dre  hat  gevrumet  20 
Suchen w.  9,  235. 

gevrunie,   gevrome     swv.  bin 
forderlich ,  nützlich ;  fromme.      1 .  mit 
dativ.      a.  da;  einer  dem  andern  scha- 
den wil  unt  da;  er  im  gar  gevrumet  25 
/w.  24 1 .  cgi  fundgr.  1,119.    die  en- 
kunden  im  da  niht  gcfromen   noch  ze 
helfe  im  nie  sö  schiere  komen  Trist. 
5466.    si  mugen  den  getriuwen  wol 
gefromeu  US.  2,  151.  a.    dm  schwni  30 
mag  dir  niht  gevromen  Bon.  81,  36. 
22,  48.  vgl.  Porz.  492,  28.    da;  ge- 
frumt  uns  iemer  me    Waith.  48,  31. 
tgl.  Pass.  K.  26,  14.  257,  44.  b. 
da;  mag  a  n  Sa  lden  uns  gefrumn  Parz.  35 
366,8.    ob  uns  des  trachen  umbevart 
dar  zuo  möhte  ibt  gefromen  für  der 
Sterne  widerkomen  das.  483,  13.  ob 
der  ritter  mir  ze  miner  nöt  gevrumt 
Iu>.  288.   tgl.   Parz.  657,  25.     kein  40 
heidensch   list  möbt  uns  gefrumn  ze 
kündeu  umbes  grales  art  das.  453,20. 
2.  mit  accusativ.    da;  mag  a  n  seiden 
in  gefrumen  frauend.  332,  17.  da; 
mich  nie  gein  in  gevrumt  Nith.  24,4.  45 

vrtime,  vrüni ,  vrurae  swt>.  1. 
schaffe  vorwärts,  ahd.  frumju,  frummu 
Grafjf  3,  649.  die  umgelautete  form 
(Cr.  I5,  158)  is/  seltener;  gefrümt : 
kümt  Parz.  616,  7.  vgl.  Nib.  1418,  2.  50 


VRÜM 

da  vrumst  die  boten  binnen  pf.  K.  45, 
16.    er  vrumit  si  ubtr  da;  meri  in  iri 
laut  Diemer  113,  2.      dö  si  dir  ein 
her  vrumle  her  ze  lande  Gudr.  1172, 
3.    die  toten  mit  den  bfiren  frumt  er 
an  ir  reste  Parz.  216,  1.     e;  frumt 
wol  siben  ufe;  velt  das.  362, 30.  der 
liute  in  vancuusse  vrumet  au  gefäng- 
nis  schafft  stcsp.  c.  28  W.  vor.  der 
in  ze  ante  hat   gevrumt  das.  c.  89. 
des  frumten   si  vil  manegen  hintz  uf 
den  jungislen  tac  Mb.  2151,4.  von 
herzenlicher  leide  niht  so  gröblichen 
frumt  nichts  befreit  so  sehr  von  b.  I. 
das.  1174,  4.  —    den  äventiur  fadt  ü; 
gefrumt  ausgeschickt  Parz.  224,  2 
2.  tollführet  schaffe ,  mache.      a.  diu 
liebe    wart    gescheiden:    da;  frumte 
graulicher  nlt  Nib.  755,  4  g.  I.  wa; 
in  starken   stürmen  hete  gefrümet  ir 
hant  das.  1418,  2.    im  selben  er  sa?lde 
koufet,  swer  umbe  den  ondern  vrumt 
gebet  Wigal.  8283.  tgl.  Gudr.  1133, 
1.    ich  möhte  gevrumet  han  diu  ma?re 
Itc.  205.    frume  von  dir  guotiu  msre 
büchl.  1,  1373.    ich  vrum  den  champf 
pf.  K.  303,  6.    gr6;iu  leit  Nib.  233, 
1.    mein  Ottoc.  41.  b.    mort  kchron. 
28.  d.     rät  pf.  K.  70,  9.  Barl.  299, 
32  Pf.  slac  Rab.  400.  429.     die  siege 
Parz.  275,  4.     stich   Wigal.  10937. 
manegen  snellen  swanc  Parz.  542,  5. 
volcwic  Anno  446.      vride  u.  suone 
MVA.  8,  2.    wunder  L.  Alex.  4566 
En.  2317.  Nib.  5,  4.  88,  4.  frodi- 
chiu  werc  Parz.  227,  15.    mincn  wil- 
len kchron.  29.  b.  —    er  vrumte  diu 
vercbgrimmen  ser  an  den  Etzein  re- 
cken  Nib.  1902,  2.     sö  liebe  an  im 
wunder   frumt    unt  senecliche  swa?re 
Trist.  860.      ich  hau  manege  tjoste 
gein  sime  verhe  gefrümt  Parz.  616,7. 
über  di  du  vrumedest  die  selben  ur- 
teile Diemer  312,  II.    von  dem  gur- 
tele  hin  zu  tele  dl  die  unkoscheit  mit 
gevrumit  was  Legs.  pred.  65,  1 1.  b. 
mit  dativ  der  person.    einem  ser  fru- 
men  kl.  1494  H.  Parz.  25,  10.  her- 
zenöt,  leit  das.  31,  6.  135,  22.  mir 
frümt  sin  angestlicher  strlt  vil  enge; 
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lop  da*.  416,  13.  vrumte  im  messe 
da  Post.  K.  588,  57.  c.  mit  prädi- 
kativem adj.  oder  partic.  vgl.  Gr.  4, 
127.  625.  frumle  vil  mauige;  helin- 
va;  von  bluole  röl  unde  na;  Nib.  22 1  6, 
4.  187  5,  4.  einen  gra,  bleich,  ledec 
vrumen  Pan.  2  I  9,  23.  8lü,  30.  531, 
30.  eilende  Trumt  mir;  herze  kalt  das. 
659,  1  9.  —  vrumte  vil  manegen  hell 
löt  Nib.  1906,2.  1695,4.  owe  mich 
nlnes  bruoder  der  161  ist  hie  gefruml 
das.  2160,4.  vgl.  da  frumle  manegen 
tdteo  des  küenen  Hageuen  haut  das. 
233,  3  (wo  es  zweifelhaft  bleibt,  ob 
töten  prädikat  ist).  si  frumden  der 
beide  vil  derslagen  das.  228,  I.  da; 
er  sie  frumte  verlorn  Flore  6553  5. 
einen  erstochen  vrumen  Ls.  3,  231. 
er  frume  mich  alsü  gelesen  Ort.  leseb. 
603,  1.  mite.  2,  151.  d.  mit  inf. 
er  vrumte  manegen  vallen  in  da;  bluot 
Nib.  1908,  4.  da;  man  ir  wunden  wlt 
vrumte  ze  binden  Guar.  1426,  3. 

gevrüine,  gevrume  swv.  1. 
schaffe  vorwärts,  do  si  ir  liebe;  kint 
von  in  gefrumten  su  gesunde;  hin  nie- 
ste ze  seheune  in  den  tot  a.  Heinr. 
1034.  wie  si  diu  meidln  gefrumte 
von  der  bflrge  Mo.  540,3. —  do  er 
obere  gefrumele  über  das  wasser  ge~ 
bracht  hatte  alle;  da;  er  wolle  Diemer 
28,  10.  2.  vollführe,  verrichte, 
vxaehe.  a.  wir  gevrumeu  bluoligen 
rant  pf.  K.  35,  12.  ich  gefrume;  llhte 
Diemer  23,  1.  gevrume  ich  mlnen 
willen  kchron.  29.  b.  da;  de  ie  ge- 
frumlest  selbe  n6t  Par%.  476,  1  1.  b. 
mit  dativ  der  person.  sö  daz  diu  wfire 
zageheit  an  prise  im  nie  gefrumte  leit 
das.  339,  4.  c.  mit  prädikativem 
adjectiv.  wie  ein  luter  gemüete  vrem- 
der  valsch  gevrumle  trüebe  das.  402,  2. 

vrumaere  stm.  vollführer,  verrich- 
ter,  thäter.  ahd.  frumari  minister 
Graff  3,  654. 

ort  vrumaere  stm.  auetor.  orl- 
vrumere  unrehler  trüge  Barl.  252,  19 
Pf.  vgl.  ahd.  ortfrumo  auetor  Graff1  3, 
648. 

vrümede    stf.  Nichtigkeit,  bravheit. 
Bd.  III. 


da;  e;  ie  von  iuwerr  vrumede  vollegie 
Trist.  5772.  146,  14  Jf. 

gevrümede  stf.  efliracia  sumerl. 
7,  4.  ahd  gafrumida  Graff  3,  654. 
5  mit  der  gefrumede  des  heiligen  geistes 
Diut.  2,  289. 
vhio  {gen.  -wes)  adj.  früh.  ahd.  fruo, 
Ii  6  Graff  3,655.  vgl.  gr.  nutoi.  swer 
under  uns  der  vruowest  ist  kröne  4(J.  b 

1 0    Seh.  a  b  o  r  t  i  v  u  s  fruo  wer  sumerl.  2,23. 
vriio     ade.    früh.     frou  L.  Alex. 
4257   W.    frö  altd.  schausp.  2,  1045. 
tu  beiiehung  auf  die  tagesneit.  kume 
ich  spate  und  rite  fruo   Waith.  28,  8. 

15  späte  unde  vruo  »u  jeder  sei/  Iw.  1  94. 
Nib.  446,  1.  fruo  uude  spate  Gfr. 
lobge*.  25.  vruo  und  dar  zuo  spute 
Barl.  1  53,  6  Pf.  noch  ode  vruo  noch 
heute  oder  morgen  früh  Iw.  73.  ich 

20  welle  fruo  morgen  früh  rllen  Mo.  855, 2. 
unze  fruo  bis  morgen  früh  Pari.  580, 26. 
morgen  vruo  das.  815,  9.  Iw.  160. 
1 63.  Gregor.  2874.  Mo.  3 1 2, 2.  hiute 
morgen  vruo  Parti.  545,  25.  701,  3. 

25  des  morgens  frou  L.  Alex.  4257  W. 
des,  eines  morgens  fruo  fürs.  626,  I  7. 
644,  21.  667,  4.  Barl.  45,  18.  des 
and  er  ü  morgens  vruo  unt  vruo  frauend. 
72,  9.     an  dem  morgen  vruo  Waith. 

30  46,  I.  an  einem  morgeu  vruo  A»6. 
476,  1  ,  wo  Lachmann  früeje  vor- 
schlägt, vgl.  auch  su  850,1.  1  164,1. 
eines  tages  vruo  Iw.  141.  vruo  We- 
sen   früh  auf  sein     Gregor.  2831. 

35  wie  bistu  hiute  also  fruo?  a.  Heinr. 
909.  wert  (indicativ)  ir  ihl  vruo? 
Par%.   166,  7.  2.    ohne  hinsieht 

auf  die  tagesteit.  ze  vruo  noch  ze 
späte  gerade   im  rechten  augenblicke 

40  Iw.  259.  wie  mohter  komeu  so  vruo 
dos.  89.210.  ein  dinc  ist  mir  ze  vruo 
es  paßt  mir  nicht,  so  daß  es  entwe- 
der unschicklich  für  mich  ist  oder  su 
meinem  schaden  gereicht  Pari.  340,  9. 

45    415,  20.  594,  10.  788,  1  1.    ir  kom 
sin  hA;;en   alze  fruo  das.   137,  12. 
ob  iueh  des  diuhte  niht  se  fruo  wenn 
ihr  es  für  passend  hieltet  das.  584,  6. 
vruomesse,  vruoinorgen    s.  das 

50    weite  wort. 
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vrüejc  adj.  früh,  ein  vrüeje; 
ende  hfin  Trist.  1152.  30,  34  N. 

vriicje  adv.  früh.  1.  in  bezie- 
hung  auf  die  tageszeit.  sumer  unt  win- 
ter  was  er  vil  muuler,  früge  ze  siner 
howen  Genes,  fundgr.  24,  29.  swie 
da;  weter  lüeje,  der  gast  sol  wesen 
früeje  MS.  F.  27,  6.  lat  die  rede  stän 
unz  morgen  vrüeje  Nib.  1181,  2.  r^. 
Lachmann  zu  476,1.  850,1.  1  164,1. 
an  einem  morgen  vrüeje  Gudr.  108, 2. 
1349,  1.  noch  hfnt  oder  früeje 
(:  tüeje)  morgen  früh  U.  Trist.  2928. 
super l.  alsö  vrüeste  der  tac  schein 
kröne  77  b  Scä.  2.  oAne  hinsieht 
auf  die  tageszeit.  swa;  rem  haggen 
werden  sol,  da;  krümbel  sich  vil  vrüeje 
(:blüeje)  troj.  47.  b.  da;  schein  im 
in  der  jugetit  an  vil  ü;er  mä;en  vrüeje 
(:  blüeje)  Conr.  AI.  153.  vgl.  Hahn  au 
Otte  176. 

vriiewe,  vrüeje  stet»,  er  begunde 
sich  ouch  vrüewen  (:  müewen)  sich 
früh  aufmachen  kröne  4 1 .  a  Sch.  du 
soll  dich  vrüen  deste  ba;  Stricker  4, 42. 

übervrüeje  swt.  ich  bin  früher 
zur  stelle  als  ein  anderer,  ich  thue 
es  einem  zuvor,  des  het  in  uberfruet 
der  lantgräve  Lud*?. kreuzf.  6189.  kein 
bluot  überfrüejet  der  mandel  bluome 
Marl.  218.  die  nieman  überfrüejet  mit 
dekeiner  slahte  bete  das.  289.  —  mit 
genit.  er  wart  aller  fröuden  überfrüe- 
jet ihm  wurden  alle  freuden  entrissen 
das.  177. 

vCblb  swv.  fühle,  nehme  wahr.  ahd. 
fuolju,  fuolu  palpo,  sentio  Graff  3,476. 
vgl.  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  7. 
a.  ohne  object.  sehen,  hören,  völen, 
smecken  unde  richin  med.  fundgr.  1, 
369.  b  mit  genitiv.  wille  und  Ver- 
nunft vülen  des  Ewigen  worles  myst. 
22,  12.  vgl.  Pass.K.  61,79.  c.  mit 
accusativ.  er  vülte  an  im  da;  ende 
Pass.  K.  411,  70.  er  vülte  sin  har, 
da;  im  was  benumen  Jerosch.  128.d.  — 
mit  prädicativem  adjectiv.  66  er  si  sd 
swach  vülte  und  unmuginde  das.  105.a. 
—  mit  accus,  c.  infin.  begunde  vü- 
len einen  man  aldä  wüleo  (=  wüelen) 


in  dem  ob^e  Pass.  316,  34.  d.  mit 
untergeordnetem  satze.  ich  vftle,  ds^ 
mich  der  liebe  Jesus  Crist  wil  Demen 
in  kurzer  vr ist  Pass.  K.  232,  3.  eo/  337, 

5      84.  401,  82.641,86.  Jerosch.  1 1 3. d. 
gevüele    swo.    fühle.      a.  mit  ge- 
nitiv.    si   gefülle  gotis  st&lichea  io 
irre  sßle  myst.  197,9.      b.  mit  aeeu 
sativ.    weliche  kraft  in  der  sele  ij  u 

10  aller  fersten  geware  werde  oder  ge- 
füle  leseb.  855,  17. 

gevüelcn  stn.  da;  besehen  des 
gevülens  des  menschen  da;  höret  di 
sele  ane  myst.  252,  14. 

15  (jevüelunge  stf.  das  fühlen,  gt- 
völunge  myst.  150,  29.  225,  25. 

gevüetlich  adj.  fühlend.  $6  ver- 
ginget her  slner  vornunftigen  wirkuogt 
der  vornunft  unde  des  willen  uad  be- 

20    st  dt  alleine  üße  gevülllcher  art  (— 
vülunge)  unde  üffe  gebröchllcher  wi» 
myst.  225,  25. 

vuole,  vuelc?  stf.  das  füUeu, 
gefühl]  das  warnehmen,    mit  lastlicher 

25  vüle  (:  küle  s.  v.  a.  küele)  Pass.  i. 
344,  64.  gesäten  unseren  sin  nil  ei- 
genllcher  vüle  (:  gestüle  s.  v.  a.  g<- 
stüele)  Pass.  341,  61.  vgl.  344,  57. 

VCHS     S.  VOHK. 

30vül,  vol  stn.  wildes  schteein.  vgl.  Gr. 
2,  633.  d.  mythol.  948.  gesek.  d.  i 
spr.  36. 

halpval  stn.  noch  nicht  gam  an- 
gewachsenes wildes  schwein  im  gege»- 

35  satz  zu  urvul.  ein  vil  starke;  belpM 
Nib.  878,  3.  so  nach  Grimm  w  le- 
sen; halpswuol  A.  halpfwol  C.  halpsof 
D.  einen  starken  helfolen  Jh. 

urvul    stn.   ausgewachsener  wilder 

40  eber.  urful  (so  nach  Grimm)  beißet 
ein  berswln;  dem  sol  man  jeriglifk 
die  zen  absnfden  mit  einer  segeo.  wer 
des  niht  tuot  unde  swa;  e;  ie  ««»»- 
den  tuot,  da;  sol  er  gellen  swsp.  c.315 

45  W.  die  hss.  haben  ursul,  erfaul,  er 
ful ,  ursol ,  urval.  —  welch  hont,  her 
adir  hirs  adir  urful  adir  andir  wilt  da; 
man  döheime  heldet  —  einen  meosebe» 
tötet  Kuhn.  r.  5,  25. 

50VÜL    äaj\    faul.    ahd.  fül  Graf  3,  494. 
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pallidum  gl.  Hone  6,  349.  foal  Ka- 
rs). 31,  6.  1.  verfault,  uns  ist 
ober  den  fülen  mist  der  p  feil  er  hie  ge- 
spreitet a.  Heinr.  730.  ich  kom  ze 
einem  Allen  s£  H.  seitschr.  7,  363.  — 
yso!  bt  der  erde  eine  völe  s welle  Iw. 
247.  mtn  dach  ist  fül  Waith.  25,  5. 
ein  sft.1  diu  was  niht  von  holze  tat 
Pan.  589,  5.  vgl.  Barl.  288,  12  Pf. 
da;  si  der  glänz  betringet  an  einem 
fuleo  spane  iroj.  2.  b.  —  diu  böne 
ist  fül  und  ist  der  wibel  vol  Waith. 
19,27.  gäri  wir  für  einen  foulen  hunt 
bd  ihm  vorbei,  wir  verwinlen  die  nase 
joch  den  munt  Karaj.  31,  6.  da;  er 
stinket  wirs  dann  ein  vfiler  rabe  omgb. 
45.  n.  —  eine  füle  hanl  ald  ein  an- 
der gelide  da;  föl  ist  mytt.  289,  30. 
2.  faul,  schimpflich  träge.  sin  geile; 
berze  wart  sö  vül  von  dem  gnote  Gfr. 
t  3,  9.  reht  geistlich  gebärde  die  mac 
wol  an  im  wesen  völ  Pass.  K.  127,3. 
ein  vüler  kneht  das.  285,  31.  tgl.  Vrid. 
49,  8  u.  anm.  di  waren  tüsent  zu 
väl  schwach ,  da;  si  sie  nicht  von  der 
stil  brengen  Pass.  K.  29,52.  —  su- 
?*rL  der  füllst,  der  ie  wart,  ane  muot 
BDd  ine  macht  Lara.  3694.  —  sub- 
fiantieisch.  der  völe  gert  niht  mfire 
wan  senfte  leben  ane  6re  Vrid.  92, 
9  h.  anm. 

vutliclien  adv.  faul,  da;  ist  alsö 
vullicben  und  also  unlusllichen,  als  dem 
*on  einer  spise  unwillet  myst.  311,14. 

vulheit  stf.  1.  piitredo  Diefenb. 
$1  228.  2.  faulheit,  trägheit.  Pass. 
343,  14.  Pass.  K.  285,  60.  der  vul- 
l>eit  pflegen  das.  315,  14.  fülheit  u. 
trikheit  myst.  23,  3.  Ludto.  28. 

vulkcit  stf.  lassitudo  gL  Hone 
*,  232. 

▼iale  stf.  fäule,  fdulnis.  ahd.  füll 
HP,  494.  krüt,  da;  man  mit  viule 
dorren  siht  Barl.  266,  I  Pf.  ingö  diu 
fafo  (palredo)  in  gebeinen  mtnen  H. 
*tekr.  8,  129.  vgl.  leseb.  303,  4. 
*»rf.  115. 

viule  swv.  mache  faul,  du  zieres 
u»de  ffiles  litan.  67.  so  viulet  aber 
4»  süode  dich  Barl.  176,  32. 


vüle  swv.  1.  bin,  werde  faul, 
ahd.  fülem  Graff  3,  495.  computrere 
gl.  Mone  4,  232.  Diefenb.  gl.  72.  stin- 
ken unde  vülen  glaube  2527.  sin 
5  vleiscb  völen  began  Pass.  K.  214,  3. 
diu  wunde  vület  lihte  unde  swirt  Barl. 
176,  15  Pf.  vgl.  265,  39.  holz  hie; 
aspinde:  da;  fulet  noch  enbrinnet  Pars,. 
741,  3.  —  des  Sprichwortes  da;  da 
10  gibt,  da;  schulde  ligen  und  fülen  niht 
Trist.  5462.  2.  bin  träge,  wil  ein 
ritler  fülen  und  slaffen  Ls.  2,  14. 

völen  stn.  das  faul  werden,  myst. 
301,  28. 

15  crvüle  swv.  gerathe  in  fdulnis, 
verfaule.  die  poume  verfülent  ouch 
niemer  me  Diemer  205  ,19.  genuoge 
ersluonden  die  vor  manegen  jaren  gar 
ervület  wfiren  das.  315,  23  vgl.  Barl. 

20  47,  10  Pf  MS.  2,  226.  b.  —  alle; 
lop  in  eigem  munde  ervület  und  ver- 
dirbet  kröne  121.  b.  —  erviulen  in 
derselben  bedeutung  ist  %weifelhaft.  W. 
gast  13773  führen  die  handschriften 

25  auf  ervülen;  doch  steht  Griesh.  pred. 
2,  117  verbrinnen  noch  erfülen. 

uiiervult  pari.  adj.  nicht  faul 
geworden,  verfault,  fundgr.  1,  72,35. 
unrefült  Pan.  804,  29. 

30  vervüle  stcc.  verfaule,  dt  ne  mac 
der  scaz  niht  verfülen :  di  mü;  er  imer 
düren  glaube  2608.  wolden  in  legen 
dar  dö  her  vervülete  myst.  213,  27. 
vgl.  24,  17. 

35vt'LCH    stm.    ein  Scheltwort,    ir  sint  ein 
grö;er  Milch  Ls.  1,  300.    etwa  füllen? 
vgl.  vole. 
vPllb    s.  vol. 

füll km int    stm.   stn.    umdeutschung  des 
40    mfat.  fulmentum  für  fulcimenlum,  dann 
auch  für  fundamenlum.  Gr.  2,  632. 
Frisch  I,  306.  b.      er  ist  der  vulle- 
munt  glaube  1060.     der  sin   den  ich 
ze  fullemunde  han  under  di  andren  ge- 
45    leit  Pilot,  vorr.  32  vgl.  40.    da;  ful- 
lemunt  L.  Alex.  2135  W.    einen  vul- 
lemunt  er  dö  worchte  den  e>en  in  sö 
kurzen  tagen  gr.  Rud.  y,  1 8.    hl;  le- 
gen den  fullemunt  zu  einer  müren  nftwe 
50    Herb.  1770  u.anm.    wirken  er  begunde 
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von  dem  fullemunde  anz  oben  an  da;  ende 
ecken  onde  wende  das.  1798.  10470. 
10754.  vgl.  MS.  2,  15*2.  a.  Vaterun- 
ser 568.  tagst.  24,  17.  Pass.  1,  13. 
1  14,78.  115,33.  Pass.K.  64,69.  114, 
19  u.m.  Jerosck.  3.  a.  16.  d.  188.  b. 
der  vulmunt  Pass.  115,  44.  vollemunt 
Pau.  K.  44 1 , 33.  Pilat.  vorr.  I  9.  volmunt 
g.  frau  1022.  das  fülment  Dioclet.  4304. 

fulleinuntlichen  ade.  von  grund 
aus.  der  werc  nicht  fullemunlllchen 
gen  von  gote  tagst.  181,19.  38.  vol- 
lemunlltcben  das.  181,  17. 

fulletttein  (für  fullemuntatein)  s, 
das  weite  wort. 

VÜLN     a.  VOLK. 

vdlt kr  adj.  unrein,  ahd.  fullar  Graff 
3,  517,  wo  ags.  fyld  spurcities ,  afo. 
fjldr  ftirft«  verglichen  wird.  —  nur 
su6sf<m#eucA.  joh  thar  s6  ad  i;  zami 
wiht  fuHerea  ni  wiri ,  tha;  aih  zi  thiu 
gifiarti,  thia  Kriatea  Ith  biraarti  0.  4, 

29,  39.  atn  herze  an  alle;  fulter 
(:  kalter)  lac  in  der  Trinwen  klüse  En- 
geln. 6294. 

yultrr  stev  foltere.  ich  ward  oft 
gefüttert  Hätxl.  2,  25,  160. 

fübdb  swv.  gründe;  das  tat.  fnndo.  der 
kristenheit  di  di  wol  gefundet  ateil  an 
dea  heiligen  Kriatea  warheit  glaube 
3649.  gefundet  in  den  vesten  grünt 
das  1059.  —  vgl.  fundare  funde- 
ren  gl.  Mone  4,  254. 

fundament  stn.  das  lat.  funda- 
mentum.  du  bist  ein  6wic  fundament 
(:  aent) ,  dar  öffe  der  geloube  stftt  g. 
$m.  632.     fundement  s.  meister  134, 

30.  der  getiutrten  triwe  fundaroint 
(:  kint)  Parx.  740,  6.  der  aorgen 
fundamint  (:  aint)  W.  Wh.  162,  27. 
vgl.  H.  Trist.  2097. 

vCar  xahlw.  fünf.  goth.  ßmf,  ahd.ünl] 
gr.  nt'rte,  nt'unt,  lat.  quinque  Gr.  1 , 
762.  gesch.  d.  d.  spr.  239.  242.  UL 
fil.  wb.  205.  Graff  3,  541.  a.  im- 
ßectiert.  vunf  Judith  160,  12,  leseb. 
191,  13.  304,  30.  fünf  Porz.  10,  1. 
vfinf  dinge  soltu  haben  minne  Gfr.  I 
3,  12.  vumf  Pass.  S.  48,  94.  fiumf 
Grieth,  pred.  2,  138.    H.  xeitschr.  8, 


149.  vinf  Legs.  pred.  15,  12.  —  fünf 
unt  zweinzee  Parx.  736,  28.  808,  30. 
vünf  und  vüofzic  meister  Barl.  21,27. 
vünf  hundert«,  hundert,  fünf  tüsent 
5  Mb.  27 0,  3.  vgl  t  u  a  e n  t.  b.  ßectiert. 
nom.  acc.  masc.  fem.  vunfe  gr.  Rud. 
Kb,  7.  fünve  Parx.  707,8.  mit  ge- 
nit.  miner  riter  fdnfe  da*.  6 1 8,  26. 
vgl.  175,  3.  U.  Trist.  6276.  neutr. 
10  fflnviu  Parx.  61,  25.  —  genit.  der 
vunver  Roth.  489.  der  vünver  einer 
Zürich,  richtebr.  62.  —  dat.  ooder 
fünfen  drl  finden  leteb.  388,  31. 

15  wort. 

vüofte  ordinalx.  der  fünfte.  it% 
finfte  teil  Genes,  fundgr.  60,  35.  der 
fümfle  (:  kümfte)  W.  Wh.  397,  17. 
Karrlax  da;  fümfle  was  das.  32,  14. 
20  vgl.  Gr.  4,  277.  aelbe  fünfte  Pari. 
591,  11. 

vunfteltalp    s.  das  weite  wort. 
VOWKE    stein,    funke,    ahd.  funebo  Graff 
3,  527.  vgl  vanke,  vinc.  aciatillt 
25    Diefenb.  gl.  246.     aam  az,  im  vareo 
acolde  di  funchen  fiarea  flammen  pf.  K. 
117,  3.    oder  ist  hier  ein  adj.  vuoc 
funkelnd  anzunehmen  ?  —  sie  sluogen 
flammic  (iuwer  ein  ander  u;  den  bel- 
30    men ,  man  sach  gras  und  melmen  be- 
atröuwet  mit  den  funken  H.  Tri*/.  1797. 
glinatirende  aam  di  vunkin  tönt  Jerosch. 
6.  c.  —    uns  zündt  ein  nflwer  sterue, 
gar  heiter  ist  atn  funk  funkeln,  glam 
35    Zürich,  mittheil.  2,81.  b. 

vünkelin  stm.  kleiner  funke,  fda- 
kelln  H.  xeitschr.  8,  444.  funkel  B. 
Trist.  2769. 

vunke     swv.    der  stal  funkt  sich 
40    gibt  funken  mit  fiure  Lohengr.  76. 
vumst    stf.  s.  v.  a.  vöat?    des  wir!  min 
haut  ein  fuuat  (:  kunat)    Ls.  I,  372. 
vgl.  vuat. 

TüKT     S.  ich  VlNDB. 

45pühtAnb    stf.    quelle,    franx.  fontaine. 

gein  einer  funlane  W,  Wh.  49,  1.  tgl. 

f  o  nt  8  n  e.  funlanje :  plftnje  Trist.  16742- 
vüOC    (-gea)  adj.  passend,  geschickt,  tgl. 

vage  und  v  e  g  e. 
50        UHVUOC     adj.     unpassend,  unge- 
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schickt,    ob  iuch  nibt  dunkel  unvuoe 
kröne  343.  b. 

onvuoge  ade.  auf  unpassende, 
ungebührliche  weise,  si,  diu  unfuoge 
(ungefuoge  6.)    ist  dä  geslagen  Part.  5 

152,  18.  wahrscheinlich  gehört  auch 
hierher:  ich  hin  unvuoge  au  ir  getan 
das.  271,  7.  W.  Wh.  191,  7. 

gevooc    adj.    1 .  subjectiv.   a.  mis- 
send was  sieh  schickt,  artig,  monier-  10 
lieh.     der  gast  der  si  sd  gevnoc  W. 
gast  476.     höfsch  unde  gevuoc  das. 

1 53.  b.  geschickt,  klug,   listich  unde 
gefuoch  (:  genuoch)  Karaj.  75,  15. 

2.   objecto,   passend,  angemessen.  15 
gezouwis  und  gereitis  gnöc,  des  zu 
geb&we  was  gevöc  Jerosch.  69.  a. 

ungevuoc  adj.  unpassend.  diu 
salbe  was  gar  ungevuoc  (:  getwuoc, 
kluoe,  genuoc)  MS.  H.  3,  240.  a  20 

vooc  stm.  1 .  schicklichkeit,  wohl* 
anständigkeit.  einer  bete  diu  vuoc  hat 
kröne  62.  a  Sch.  2.  geschicklich- 
keit.  wante  dar  öf  sfnen  vöc,  wie  er 
dem  päbeste  mochte  schaden  Pass.  K.  25 
20  9,  30.  karte  sfner  sinne  vöc  dar 
üf  das.  35,  24.  3.  das  was  pas- 
send ist.  dög  was  er  Üf  rechtis  nutzis 
▼dg  Jerosch.  25.  b.  ze  jungest  fun- 
den  si  den  fuoc,  wie  sich  da;  geffiegte  30 
U.  Trist.  1190.    tgl.  v  u  o  g  e. 

od  vuoc  Ungeschicklichkeit ,  roheit, 
frevel,  lä  den  onfuoc  U.  Trist.  46. 
Ha;  er  durch  tobenden  unfuoc  stn  liut 
and  stn  kint  ersluoc  Barl.  255,  5  Pf.  35 
tgl.  Pass.  50,  82.  Pass.  K.  3,  39. 
doln  grölen  uuvöc  an  siegen  das.  20, 
94.  der  sunden  unvöc  das.  4,  78. 
sflnde  u.  unfuoc  Teichn.  263.  unfög 
triben  leseb.  929,  36.  40 

gevooc  stm.  1.  geschicklichkeit. 
G&wänes  stn  was  manecvalt  und  gar 
listic  stn  gefnoc.  gar  heiroelich  er  an 
Irnoc  H.  Trist.  2375.  2.  das  was 
sich  paßt,  schickt,  sagen  rehtea  ge-  45 
vöc  wie  es  sich  gehört  Barl.  253,  30 
Pf.  Pass.  K.  113,  66.  390,  48.  — 
passende  gelegenheit.  ob  si  mochtin 
den  gevüc  treffln,  da)  si  quemin  üf 
Jerosch.  167.  c.  50 


nngevooc  stm.  1.  unschicktich- 
keit,  ungebühr,  frevel,  e;  diubte  iuch 
Übt  ein  ungefuoc,  ob  ich  da  von  iht 
seile  Lont.  4261.  kröne  126.  a  Sch. 
mit  slnem  bluote  er  ab  uns  twuoc  den 
ungefuoc  den  Even  schulde  uns  brabte 
Waith.  4,  31.  2.  mangel  an  ge- 
schicklichkeit, kunslfertigkeit.  ein  kint 
si  öf  dem  arme  trüc,  da;  der  natören  , 
ungevöc  krum  e  geschüf  Jerosch.  150. 
d.  125.  c.  3.  das  was  für  den 
verstand  sich  nicht  paßt,  reimt,  ein 
bruoder  sfnen  bruoder  sluoc  4  da; 
ir  beider  vater  wart  geborn:  den  un- 
gefuoc den  sol  ein  wtser  raten  MS.  2, 
149.  a.  4.  was  mir  unpassend, 
nachtheilig  ist.  im  missehagetin  di  mer 
unde  dacht  in  ungewer,  da;  man  sö 
lichticltch  verslüc  so  gering  achtete  iren 
erslin  ungevöc  Jerosch.  126.  c. 

vuoelich,  vüeclich  adj.  schick- 
lich, passend,  jugalis  i.  e.  jugo 
consuetus  fügelieh  Diefenb.  gl.  162. 

gevuoclicb    adj.    schicklich ,  pas- 
send. 

gcvuocltche  ade.  1 .  auf  passende 
weise,  weit  ir  si  sprechen  tougen,  da; 
(not  gefuocltche  Par%.  631,  15.  mich 
hat  min  muot  dar  beleit,  swft  ich  mao 
gevfleclfche,  da;  ich  ö;  mfner  materje 
sliche  W.  gast  8495.  diu  nase  stuont 
geluocliche,  dem  anllätze  gelfche  tVi- 
gal.  893.  2.  mit  geschicklichkeit, 
kunslfertigkeit.  er  greif  gefiiegelicbe 
(gevuocllche  399,  6  Jf.)  dar  Trist. 
I  5884.  da;  werc  was  kleine  geworht 
vil  meisterliche  und  was  gefuoclicbe 
gesetzet  zwischen  die  salelbogen  Wi- 
gal.  2525. 

ongevuoclich  adj.  unpassend,  un- 
gebührlich, da;  ir  durch  zorn  noch 
durch  ha;  sö  ungevöcliebs  iet  löt  En. 
12883. 

ungevuoeliche  ade.  auf  unpas- 
sende, ungebührliche  weise.  Pass.  201, 
79.  Pass.  K.  452,  7. 

vuoebeit  stf.  1.  schicklichkeit, 
wohlanständigkeit,  quam  mit  göter  vöc- 
beit  Pass.  K.  358,  66.  2.  geschick- 
lichkeit, feinheit.    ich  nach  uns  diser 
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sorgen  fr!  mit  fuokeit  and  mit  speher 
list  H.  Trist.  2867.  3.  geschiek. 
der  Üb  mit  größer  vücheit  an  da;  benbt 
sich  vüchle  Pass.  195.  68. 

gevuoclieit  stf.  1.  wohianstän-  5 
digkeit,  gebührliches  benehmen,  ir  ge- 
vücheit  was  dä  kleine  Pass.K.  467,65. 
2.  geschicklichkeit ,  feinkeit,  mit  was 
gevüegeheile  (gevuogheite  399,  24  Jf.) 
oder  mit  weihen  sinnen  er  möbte  ge-  10 
Winnen  da;  hündelin  Trist.  1  5902.  3. 
geschiek,  anmuth.  ein  solich  wunder 
von  scbcene  und  von  gefuokeit,  als  an 
Isöte  was  geleit  Trist.  8087. 

ungevuoclieit  stf.  1.  unanstdn-  15 
digkeit,  ungebuhr.  wilen  was  ein  site, 
6  da;  diu  ungefuokbeit  sö  gar  den 
liulen  angestreit,  als  si  nu  hat  H.  zeit- 
sehr.  7,  374.  2.  Unpäßlichkeit,  un- 
geruegheit  u.  umbederbcheit  der  blhte  20 
bihteb.  9. 

vücgc  adj.  passend,  geschickt, 
nur  in  den  Zusammensetzungen  klein- 
vüege,  gevüege.  ahd.  gafögi,  gafuogi 
Graff  3,  424.  25 

klcinvüege  adj.  fein  zusammen- 
gesetzt; fein,  zart,  subtilis.  Kart.  253. 
er  wart  oueb  alsö  klein föege,  er  w£re 
durch  ein  stehelin  möre  wol  gevarn 
myst.  304,  8.  unmaterjelicb  unde  klein-  30 
füege  das.  286,  32.  diu  kleinvöegen 
Bänden  slouflöcher  das.  331,  27.  vgl. 
fundgr.  1,  319.  16. 

gevüege  adj.  t.  fügsam,  ge- 
schmeidig, gevüeger  danne  der  luft  35 
myst.  385,  18.  2.  die  schicklich- 
keit beobachtend,  artig,  fein,  si  sint 
mir  ze  lifir:  sö  bin  ich  gefiiege  und 
bile  si  nihtes  me  Waith.  56,  27.  Par%. 
74,10.  ich  bin  niht  sö  gevüege,  da;  40 
ich  kleinet  scheenen  vrouwen  bringe 
Gudr.  253,  4.  nu  sö  gefiiege  din  lie- 
ber herre  s!  dat.  407,  1.  ein  gevüe- 
ger kamera?re  das.  392,  I.  —  sub- 
stantivisch, der  gefiiege,  die  gefüegen  45 
Porz.  124,  25.  Waith.  64,  12.  3. 
geschickt,  kunstfertig,  da;  wart  wol 
schfn  an  der  gefüegen  künegln,  die 
generte  ir  trügeheit  Trist.  1 5750.  Pass. 
K.  77,  76.  —    er  was  gevüege,  der  50 


den  vanen  sneit  Bit.  100.  a.  gevfie- 
ges  mannes  drenen  Waith.  104,  3. 
gefiiege  Hute  Trist.  4821.  4.  nn- 
gemessen,  passend,   compositos  sumerl. 

5,  59.  ein  gefüeger  list  Gregor.  911. 
ein  gevüege;  lügemere  /».  140.  ge- 
fiiegiu  rede  Waük.  85,  35.  fröide, 
diu  reht  und  gefiiege  wssre  das.  65,2. 
in  sö  gefüeger  mi;e,  da;  e;  (das 
schwert)  üf  noch  nider  wac  Trist.  6568. 
da;  wetter  wart  güt,  gevöge  unde  ooeb 
linde  Pass.  K.  48,  79.  waere  da;  ge- 
fiiege da;  ich  zwelf  zungen  trüege  in 
min  eines  munde  Trist.  4605.  8551. 
diu  rede  dunket  mich  gevüege  und  ge- 
vallesam  das.  15427.  swer  den  fro- 
men  ntde,  dem  geschehe  alsam:  da; 
ist  gefiiege  MS.  2,  204.  b.  —  mit 
dativ.  wl  wer  mir  da;  gevage  Jerosch. 
8.  d.  5.  zierlich,  ein  kleine  ge- 
fiiege seitie;  Pars,.  826,  17.  si  was 
ze  brüsten  gevüege  kröne  101.  b  Sek 

6.  klein.  grce;er  dan  ein  berc ,  geföe- 
ger  danne  ein  kleine;  muggelin  MS.  2, 
1  52.  a.  —  daher  auch  geringe,  leicht 
tu  ertragen,  swie  min  oöt  gevüger 
w«re  MS.  I,  19.  a. 

gcvnoge  adv.  1 .  auf  angemes- 
sene, passende  teeise.  werbt  gevuog 
(mit  abgeworfenem  e)  Porz.  710,  8. 
genuoc  gevuoge  rüeret  mich  disiu  rede 
Barl.  154,  1  Pf.  —  superL  sö  er 
gevflegeste  möbte  myst.  335,18.  2. 
mit  geschiek  oder  kunslfertigkeit.  wie 
gefuoge  er  kande  slie;en  Waith.  45, 
24.  Gdwftn  schreip  gefuoge  mit  der 
hant  Porz.  625,  1 5. 

ongeviiege  adj.  1.  die  schick- 
lichkeit nicht  beobachtend;  unanständig, 
ungestüm,  roh,  grob,  zwö  fuoge  bin 
ich  doch  swie  ungefüege  ich  si  Waith. 
47,  36.  Nib.  618,  3.  ungefüeger  man 
Waith.  64,  9.  MS.  1,  78.  b.  sine  un- 
gefügen kneebte  Pass.  K.  164,  82.— 
ungevüege;  schelten  Iw.  101.  Ha;  un- 
gefüege wort  Waith.  28,  19.  unge- 
füegiu  vrage  Nib.  2177,2.  ungevüege 
aite  Barl.  25,  2.  —  substantivisch 
die  nngevüegen  Waith.  1 1 7,  27.  2. 
ungeschickt  y   unpassend.  ungevüege 
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dcene  Waith.  64,  32.  ungevüegiu  la- 
gtwise  Gudr.  382,  4.  —  ie  unge- 
füger u.  umbederber  ze  der  bible  bih- 
teb  9.  3.  übermäßig  groß  oder 
stark,  häufig  mit  dem  nebenbegriffe  des  5 
plumpen  oder  schlimmen,  ein  ungevüe- 
ger  man  Iw.  26.  J89.  246.  daher 
substantivisch  der  ungefüege  ein  riete 
Nib.  456,  1.  ein  uugefüeger  lewe, 
wurm  das.  878,  4.  Wigal.  5013.  ei-  10 
oeo  ungevögen  stein  Roth.  2173.  un- 
gevüeger  stein,  ger  Ar»6.  425,  3.  418, 
3.  ungefüege  siege  das.  189,3.  un- 
gevüeger  val  Hättl.  1,  121,  24.  er 
Iranc  vil  manigen  ungefüegen  slunt  15 
teinschwelg,  leseb.  578,  9.  ein  wint 
mit  regenes  ungefüegem  gö;  frauend. 
339,  32.  ungefüegiu  lieht  Pan.  82, 
24. —  ungefüegiu  schar  Nib.  731,  3. 
ungevüge;  her  Pass.  K.  264,  93.  —  20 
ongefüeger  ha;,  zorn  Part.  399,  23. 
Kit.  191,4.  ungefüege;  leit  das.  1 004, 
2.2093,  1.  Porz.  247,  6.  ungefüegiu 
flöl  Wigal.  1114.  Pass.  K.  56,  73. 
ungefüegiu  majre  Nib.  1527,  3.  25 

unge vuoge  ade.  auf  ungestüme, 
unsanfte  weise ;  übermüßig,  er  vie  bt 
dem  barte  den  allgrisen  man!  er  zogte 
in  ungefuoge  Nib.  466,  3.  druete  in 
ungefuoge  an  einen  schrfn  dos.  620,4.  30 
ungefuoge  std;en  leseb.  648,  3.  wer 
also  ungevüge  sin  kint  dar  nider  singe 
Pass.  K.  115,  27.  do  erwagte  im 
oogefuoge  da;  swert  an  slner  hant  Nib. 
1989,  2.  —  ungefuoge  klagen,  wei-  35 
oeo,  schrien  das.  2084,  3.  2171,  4. 
leseb.  572, 27.  nu  riebet  ungefuoge  diu 
käoiginne  ir  zorn  Nib.  2049,4. 

vuoge  stf.  fuge,  fug.  es  scheint 
akd.  zwei  feminina  fuogi  und  fuoga  40 
gegeben  tu  haben,  Graff3,  424;  doch 
erscheint  mhd.  fuoge  so  durchgehend, 
fafc  das  um  gelautete  füege  nur  in  Zu- 
sammensetzungen ,  und  auch  nicht  im- 
fer sicher,  torkommt,  vgl.  Lachmann  45 
*u  fw,  860.  einige  von  den  hierher 
gezogenen  stellen  könnten  auch  tu  vuoc 
«toi.  gehören,    mnd.  vöge  Roth.  2047. 

fuge,  die  stelle  wo  wei  theile  an 
einander  gefügt  sind.     der  roc  was  50 


zen  fuogen  unt  zen  Velten  in  fremdem 
prise  bedaht  Trist.  6560.  2.  das 
fügen,  ins  werk  selten.  da^  maget 
kint  trüge  äne  mannes  füge  Mar.  1  92. 
wie  sonst  ane  mannes  rat.  3.  wohl- 
anständigkeit ,  schicklichkeit;  anständi- 
ges benehmen.  e;  was  michel  vuoge 
Iw.  96.  a.  Heinr.  1  5 1 1 .  sin  eilen  zuo 
der  vuoge  diu  warn  beidiu  grö;  Nib. 
1773.  2.  was  sin  eilen  dne  fuoge 
Part.  344,  9.  da^  ich  ein  liitzel  fuoge 
kan  Waith.  116,11.  ein  man  der 
deheiner  slahte  fuoge  kan  Wigal.  5770. 
ob  er  bedenken  wolde  wa;  fuoge  wier 
und  ere  Trist.  1049.  her  ne  mach  dich 
gesen  nie!  mit  nicheiner  slachle  vöge 
Roth.  2047.  vgl.  IIIS.  1,  182.  b.  mit 
vuoge  geschehen  Iw.  6 1 .  102.  müge; 
mit  fuoge  wesen  Nib.  882,  5.  mit 
fuoge,  fuog  werben  Waith.  III,  37. 
Part.  719,  7.  mit  vuoge  tuon  Barl. 
29,  27.  44,  39  Pf.  vgl.  Rab.  299.  Hättl. 
1,  37,  38.  mit  rehter  fuoge  MS.  1, 
71.a.  flne  fuoge  minnen  das.  1,16.  a. 
si  was  den  armen  vil  bereit,  den  ri- 
ehen herrn  ze  vuoge  g.  frau  155. 
da;  ist  in  füge  siten  Ludw.  kreutf. 
4590.  fuoge  anständigen  lebensgenuß 
mären  MS.  2,  70.  a.  —  plural.  zwö 
fuoge  hfin  ich  doch,  swie  ungefüege 
ich  si  Waith.  47,  36.  an  manegen 
ir  tugenden  unde  ir  fuogen  Trist.  5256. 
ir  frouwen  wolde  ich  gerne  sehen  nach 
fuogen  und  nach  6ren  Trist.  1  261.  sö 
si  mit  fuogen  knnde  das.  1  1858.  4. 
geschicklichkeit,  kunstfertigkeit.  höch- 
vort  manege  vuoge  hit  Vrid.  29,  24. 
sich  huop  von  siner  fuoge  (geschick- 
lichkeit im  singen  und  harfenspiel)  rede 
unde  zal  genuoge  Trisl.  3633.  vgl, 
4820.  swa;  er  fuoge  künde  mit  han- 
den  und  mit  munde  das.  4254.  jft 
künde  er  (Horant,  der  sängerj  slner 
vuoge  wol  genießen  Gudr.  389,  4. 
die  Irlben  ander  fuoge  schön  under 
rehte  kunnen  troj.  1.  b.  sine  fuoge 
und  sine  kunst  mac  nieman  in  leren 
das.  1.  c.  wa;  touc  in  dem  wilden 
walde  kleiner  vogelllne  sanc?  wer  seit 
in  der  vuoge  danc  MS.  2f  103.  b. 
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da;  karte  er  ftf  die  vöge,  ob  er  in 
mochte  entwischen  Pass.  K.  242,  65.  — 
plur.  ffir  alle  fuoge  ist  edel  sanc  ge  • 
tiuret  und  geheret  MS.  2,  207.  a.  dft 
was  mit  grö;en  vögen  wol  vll;ecliche  5 
zlrheit  allen  enden  angeleit  Pass.  K. 
240,  28.  diu  maget  scboub  ir  vin- 
gerlio  zwischen  die  zene  sin :  mit  grö- 
len fuogen  da;  geschach  Part.  576, 
15.  5.  füglichkeit,  passende  geh-  10 
genheit.  zeime  tage  der  vuoge  habe 
an  einem  passenden  tage  Iw.  112.  so 
erkande  ich  wol  die  fuoge,  wenne  unde 
wie  man  singen  solde  Waith.  48,  23. 
swenne  e;  diu  fuoge  lie  geschehn ,  sö  15 
gruo;te  si  in  Trist.  1084.  wie  im  diu 
vuoge  wurde  kunt  Barl.  139,  20  Pf. 
bi;  dir  ein  geveilic  zit  der  sage  rehte 
vuoge  git  Barl.  182,  16.  6.  von 
einigen  Schriftstellern  wird  das  wort  im  20 
pluralis  in  einem  allgemeinem  sinne, 
wie  ort,  weise,  sitte  gebraucht,  mit 
tugentllchen  vflgen  s.  e.  a.  tugentliche 
Pass.  K.  259,  93.  342,  16.  mit  ve- 
terlichen,  zuchtecllchen  vügen  das.  68,  25 
34.  235,  94.  si  erslngin  näch  vtent- 
Ifchin  vögin  swa;  da  was  Jerosch.  59.  a. 
mit  welcher  wunne  vugin  da;  heilictüm 
si  trugin  das.  44.  c. 

gevuoge  stf.  wohlanstdndigkeitf  30 
schicklichkeit;  gebührliches,  schickli- 
ches benehmen,  er  häte  kflnste  ge- 
nuoge,  znht  unde  gefuoge  Gregor.  1  070. 
vgl.  Lachmann  zu  Iw.  860.  w6  i;  mit 
gevöge  mochte  gan  Roth.  21 54.  moch-  35 
ti;  mit  gevuoge  gesehen  das.  1  933. 
U.  Trist.  1454.  die  niht  mit  der  ge- 
fuoge die  werlt  hoben  wollen  als  si 
von  rehte  sollen  Tundal.  53,  41.  — 
plural.  juncherren  e>bcre  mit  michelen  40 
gevuogen  kröne  361.  b  Sch.  —  per- 
soniflc.  als  in  diu  Gefuoge  bat  Er. 
7540.  swer  in  den  zwein  landen  wirt, 
Gefuoge  ein  wunder  an  im  birt  Part. 
121,  12.  der  ist  ein  Wunderkind  der  45 
Schicklichkeit  nach  Lachmann  a.  a.o.; 
eine  andere  erklärung  s.  unter  ich 
bir.  2.  geschicklichkeit ,  kunst fer- 
tig keit.  da;  er  vür  si  alle  spüle  mit 
gefuoge  Gudr.  51,  4.  50 


un vuoge  stf.  1.  Unanständigkeit, 
Unschicklichkeit,  ungestümes,  ungebühr- 
liches benehmen  wie  gar  un fuoge  für 
sich  dringe  WaUh.24,8.  swenne  un- 
fnoge  nu  zergilt,  so  singe  ich  aber 
von  höfschen  dingen  da*.  48,  1 8.  wes 
spotte  ich  der  getriwen  diet?  min  alt 
unfuoge  mir  da;  riet  Part.  487,  12. 
unhübscheit  unde  unfuoge  Trist.  13172. 
erge  und  unfuoge  und  unfuore  diu  wilde 
frauend.  404,  18.  unvuoge  ist  aller 
Kühlen  vri :  Unzucht  wont  dem  vrevel 
bt.  kein  guote;  ende  unvuoge  hdt  Bon. 
66,  53.  vgl.  55,  65.  —  ine  müese 
werden  bezigen  unfuoge  und  misse- 
wende  Trist.  1  5497.  da;  man  dem 
unfuoge  ie  jach,  der  verholniu  meere 
machte  breit  Part.  643,  4.  unvuoge 
vrl,  balt  das.  342,  11.  533,  9.  er 
treit  der  unfuoge  kränz  das.  343,  25. 
—  ob  unfuoge  iwer  zuht  verbirt  das. 
458,  24.  unfuoge  doln  Waith.  62,  8. 
unfuoge  meren  MS.  1,  1 68.  b.  durch 
unfuoge  weil  es  untiemlich  gewesen 
wäre  muoste  er;  lan  Barl.  44, 40  Pf. — 
da;  diu  sunne  mit  senftekeil  hat  an 
gesigt  der  hertekeit  und  der  uovooge 
dem  ungestüme  des  windes  Bon.  66, 
49.  mit  unfuoge  Waith.  90,  38.  Pan. 
342,  21.  an  gr6;er  unvQc  (mit  ab- 
geworfenem e)  Pass.  K.  391,  47.  ooch 
wart  der  andrin  genüge  vorserlt  in  der 
unvüge  in  dem  ungestümen  gedrängt 
des  gef echtes  Jerosch.  54.  d.  —  plur. 
in  mortlichio,  velsltchen  unvugio  das. 
60.  b.  72.  c.  mit  vollen  uovflgen 
Pass.  K.  247,  7.  mit  unvOgen  das. 
40,  65.  164,  84.  —  personiftc.  frd 
Unfuoge  Waith.  64,  38.  2.  wmmi- 
türlichkeit ,  Ungereimtheit.  e;  ist  ein 
unfuoge,  ob  sich  töten  minneot  U. 
Trist.  3614. 

angeviioge,  ongevütge  stf.  I. 
Unanständigkeit,  Unschicklichkeit;  un- 
gestümes, ungebührliches  benehmen,  über 
die  Unsicherheit  der  umgelauteten  form 
spricht  Lachmann  tu  Iw.  860.  im  i<( 
min  ungevüege  leit  Iw.  41.  sin  zorn 
in  verleite  ze  grö;er  törheite,  da;  er 
n  mit  der  hant  sluoo.  — .    e;  döhk 
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•II«  ein  miehel  ungefuoge  (:  genuoge) 
Er.  6527.      dl  sich  scheidet  sö  ir 
muot  da;  da;  eine  lötzel  oder  vil  gert 
des  da;  ander  niht  enwil.    dl  diu  un- 
gefuoge geschiht  das.   9517.      swer  & 
ungefiiege  swfgen  hie;e  Waith.  65,25. 
vgl  6t,  12.  101,  30.    wan  da;  Ger- 
nöt  mit  angefOege  im  nlsö  misseböt 
Nib.  1452,2.  vgl.  805,  4.    da;  ir  iuch 
•a  iowerm  hlre  mit  ungevaoge  rechet  10 
(zu  ongevuoc?)  Mai  142,23.  —  plu- 
ral.     die  ir  herze  wol  ouch  tröc  zu 
disen  ungevögen  Pas*.  K.  293,  17. 
2.  übermäßige  große  oder  menge,  Un- 
geheuerlichkeit,    her  da;  grö;e,  da;  15 
wider  smer   helfe  mit  ungeftege  wac 
Nib.  180,  2.    hie  mnget  ir  beeren  wun- 
der bt  ungeftiege  sagen.     niun  tösent 
knehte    die  lAgen    töt   erslageu  das. 
1873,  I.  "20 

nnvuojye  swe.  zeige,  treibe  un- 
fuoge.  Terramer  unfuoget,  da;  in  des 
niht  genaoget,  des  stoe  tohter  döhte 
vil  W.  Wh.  11,  19.  er  unfuoget  und 
geweidet,  swer  gibt  da;  dä  minne  sl  25 
frauend.  419,  20.  sehet  da;  sie  un- 
fögen  nicht  Lud»,  kreuzf.  852.  tgl.  Ls. 
1,  412.  —  sich  welle  dan  unrehti- 
keit  oofnogen  (:  truogen)  Tit.  4995  H. 

klein  fliege    stf.   zarter  bau;  zart-  30 
heit,  feinkeit.  Kart.  266.  kleinfflegi 
bewtsete  er  d5  er  Of  den  wa;;er  gieng 
myst.  304,   17.     vgl.    oben  klein- 
t  fl  e  g  e  adj. 

litvoege  stf.  conpago,  con-  35 
pages  lidfoegi  voe.  o.  1,  157. 

▼aege  svw.  füge.  ahd.  fuogju, 
fuogu  Graff  3,  421.  A.  intransitiv, 
passe  ,  stehe  an ,  schicke  mich.  I. 
das  subjeet  ist  eine  person.  1.  du  40 
ne  vaegest  niht  seinem  spilwfp  Osw. 
989.  2.  mit  dati».  ir  sptset  men- 
gen Deesen  wiht ,  der  iu  werltche  vüe- 
get  niht  b.  d.  rügen  1274.  eine  ma- 
get  di  ime  vügete  myst  161,  23.  tgl.  45 
222,  20.  du  fügst  mir  eben  reht 
kommst  mir  gelegen  leseb.  923,  23. 
der  dem  selben  bove  vögele  zu  einem 
biachove  Pass.  K.  9,  54.  II  das 
subjeet  ist  unpersönlich.      1.  nu  foogte  50 
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paßte  zusammen  wol  diu  Iflcke  und  da; 
verllne  stocke  Trist.  10085.  da;  vü- 
gel  wol  Emst.  45.  b.  e;  voget  gar 
unebene,  da;  ein  gekröziget  got  dln 
herre  st  Pass  K.  328,  46.  des  ich 
mich  hin  gevli;;en  da;  voget  nicht  an 
öwer  leben  das.  220,  44.  2.  mit 
datit.  e;  vfleget  mir  wol  Iw.  279. 
Emst  55.  a.  e;  föeget  weder  mir 
noch  dir  MS  1,58.  b.  ein  sseldc  fßegt 
der  ander  wol  Bon.  41,  75.  dtner 
splse  süe^ekeit  flieget  dir  das.  15,52. 
er  sol  tuon  wa;  im  fOeget  wol  das. 
52,  93.  doch  vöget  dir  vnrba;  mere, 
da;  an  dir  st  diz  erwant  Pass.  K.  245, 
44.  3.  mit  adterbiahpräpos  scheine 
unde  liebe  vOegent  mit  ein  ander  bt 
ba;  passen  besser  zusammen  danne  der 
liebte  rubfn  tuo  in  dem  kllren  golde 
MS.  1,  186.  b.  B.  transitiv.  I. 
mit  reflexivem  accusaUv.  1.  füge, 
schmiege,  schließe  mich  in,  an,  um 
eheas.  Minne  föege  dich  in  ir  herse 
und  gib  ir  minnen  muot  MS.  1,  26.  b. 
di  vtre  sich  dl  vügeten  al  um  in  Je- 
rosch.  134.  a.  der  IIb  mit  grö;er 
vöcheit  an  da;  heubt  sich  vftchte  Pass. 
195,  68.—  die  minnecltch  wolt  von 
der  wilden  föeget)  sich  sieh  von  ihr 
u>eg  verfügen,  entfernen  Mätzl.  2,  8, 
262.  2.  passe,  bin  angemessen,  sich 
föeget  pa;  ob  weint  ein  kint,  denn  ein 
bartohter  man  Pars.  525,  6.  sich  füegt 
min  scheiden  von  in  ba^  das.  450,  7. 
3.  komme  zusammen,  in  Ordnung,  werde 
bewerkstelligt.  da;n  vüeget  sich  niht 
under  uns  drin  Iw.  94.  e;  vöeget  sich 
diu  ba;  das.  ir  sult  e;  ll;en  stfin, 
uns  e;  sich  ba;  föege  Nib.  974,  2. 
vgl.  1824,  3.  swa;  sich  sol  fuegen 
wer  mac  Ha^  underslön  was  geschehen 
soll,  geschieht  das.  1 6 1 8,  1 .  vgl.  Grimm 
zu  Vrid.  XCIV.  »6  vöeget  sich  diu 
blintheit  ouch  von  maneger  arbeit  Barl. 
31,  21.  im  fuocte  sich  ze  guote  sm 
dinc  seine  angelegenheiten  wandten  sich 
zum  guten  Lanz.  8764.  —  e;  vöe- 
get sich  begibt  sich  gerade,  eins  mor- 
gens fuogt  e;  sich  also,  da;  u  s  w. 
Pan.  655,4.    sich  fuogte  von  ir  göete 
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da;,   da;  ich  io    zahlen   zao  ir  sa; 
frauend.  434,  Ii.  vgl.  Barl.  12,  11. 
rass.  K.  14,  70.  leseb.  939,  21. 
II.  mit  transitivem  accusatic,  oder  ei- 
nem denselben  vertretenden  satte.     1.  5 
der  sache.      a.  gestalte  passend,  mao 
sagit  von  dütischer  zungen  siu  st  un- 
belwungen,  ze  vögene  herte  Pilot,  vorr. 
3.    sver  e;  pa;  fuoge,  der  mac  dan- 
nen  sagen  genuogen  Diemer  52,  1  5. —  10 
mt7  tfa/it>  der  pers.     got  vüege  mir; 
ze  guote  wende  es  mir  tum  besten 
frauend.  422,  21.     b.  bringe  zu  wege, 
sehe  ins  werk,  schaffe.      a.  ohne  da- 
tiv  der  person.     min  rät  vuocte  e;,  15 
da;  lu>.  121.  157.    ich  wil  da;  gerne 
füegen,  da;  si  sagen  Nib.  1  08,  2.  884, 

2.  ich  wil;  in  helfen  Riegen  das.  563, 

3.  —     dö  fuogte   si  e;  anders  das. 
1786,  3.    der  Obervlu;  e;  vöeget  sö,  20 
da;  Barl.  31,16  P/*.  —    wer  hat  un- 
der  uns  zwein    gevüeget  dise  minne 
Iw.  93.     e;  enwart  nie  suone  mit  sö 

vil  trfihen  mö  gefüeget  under  friundeo 
Nib.  1055,  2.  die  frouwen  füegent  25 
jamer  nnde  nöt  Wigal.  5782.  wlp  diu 
füegent  werdekeit  US.  2,  30.  da;  eine 
vüeget  den  gelust  Bari  9,  24  Pf. 
disiu  krankeit  vüeget  die  Ewigen  krefte 
myst.  342,6.  —  nu  fuogt  diu  strenge  30 
minne,  da;  GAwfins  freude  was  ver- 
zerl  Part.  643,  9.  füeg,  da;  er  mfn 
blte  das.  627,  8.  ß.  mit  dotio  der 
person.  schaffe,  verschaffe,  verleihe, 
füge  zu.  ich  wil  dir  umbe  dise  hole-  35 
schafl  noch  füegen  dines  willen  vil 
Waith.  55,  19. —  got  vüege  iu  heil 
u.  6re  Iw.  81.  iuwer  hövescheit  hät 
im  dise  £re  gevüeget  das.  107.  vgl. 
Barl.  19,  27.  ich  füege  einem  den  40 
rat,  gemach  Nib.  1187,  1,  2195,  3. 
sölher  fröuden  teil  Parz.  96,  9.  — 
manec  ach  füeget  mir  diu  reine  US. 
1,  44.  b.  der  vil  süe;en  mündel  röt 
mir  den  löt  füeget  u.  smerzen  das.  45 
ich  vüege  einem  ha;  Nib.  865,  3.  her- 
zeleit  Pars.  533,  12.  611,  28.  Barl. 
29,  29.  leit  Nib.  1336,  3.  Par*.9l, 
7.  467,  5.  nöt  das.  136,  17.  184, 
7.    pin  das.  23,  22.    schaden  das.  50 


701,  13.  —  dem  vüeget  ir  ger  vil 
gltekeit  Barl.  9,  27.  da;  vüeget  mir 
gedanke  vil  das.  43,  8.  —  sin  manc 
gemüele  fuogt  im,  da;  er  die  aträ;e 
übers  ach  Wigal.  6254.  dem  e;  sin 
Steide  füeget  sö,  da;  im  sin  liep  wol 
guotes  gan  Waith.  95,  29.  vgl  Parz. 
716,  22.  Ilartm.  I  18,  15  ro/.snp- 
p  e  d  i  t  a  r  e  s  zuo  Gegest  gl.  Mone  6, 
435.  2.  mit  accusatic  der  pers. 
füge  zu,  gebe  bei.  der  enist  nicht 
gevüget  zu  deme  riebe  golis  in  das 
reich  Gottes  aufgenommen  myst.  21 4,  2. 
dem  füegtent  wir  zuo  etsllch  unser  die- 
uer  leseb.  940,  3.  vgl.  adjungere 
zu  fügen  Diefenb.  gl.  12. 

gevüege  swv.  I.  intransitiv,  ei- 
nes tages  gevuocte  da;  traf  es  sich, 
begab  es  sich  gerade,  da;  Tristan  bl 
Gilane  sa;  Trist.  157  95.  II.  mit 

reflexivem  accusatic.  das  subject  ist 
1.  eine  person.  in  den  satel  künde  er 
sich  wol  geselzen  unde  gefüegen  schmie- 
gen .  schließen  Trist.  6707.  2.  un- 
persönlich, a.  stl  e;  6ich  wol  ge- 
vuocte geziemte  da;  si;  mit  Ären  moh- 
ten  Iön  Iw.  269.  b.  wie  mac.  kao 
sich  da;  gefüegen  zusammen  kommen, 
sich  treffen,  sich  ereignen  das.  68.  72. 
83.  Nib.  1481,  2.  swenne  e;  sich 
gefüeget  sö  Waith.  118,  26.  III. 
mit  transitivem  accusat.  bringe  zu 
wege,  schaffe;  verschaffe,  füge  zu.  a. 
ohne  bezeichnung  der  person.  da;  er 
gifnoge  wol  verworchtiu  venster  aneg. 
23,  24.  —  nn  müe;e  e;  got  gefüe- 
gen sö,  da;  Waith.  120,  32.  Barl. 
288,  4  Pf.  swie  ich  da;  gefüege  Nib. 
756,  6.  1  152,3.  Gudr.  1 61  9, 4.  Bon. 
97,  42.  b.  die  person  wird  bezeich- 
net a.  durch  die prdposition  an.  wie 
mac  der  tievel  seihen  spot  gefüegen 
an  sö  wiser  diet  Par*.  454,  4. 
durch  den  dativ.  mirn  gevüege  gol 
noch  den  tac  Er.  489.  also  gefuog- 
ter  im  da;  lant  Wigal.  wa;  ob 

mir  got  gefüeget,  da;  si  mir  volgM 
an  den  Rln  Nib.  329,  16. 

missevüege  swv.  stehe  übel  an. 
bin  ungeziemend,    was  er  ein  got,  sö 
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missevögete  im   dirre    spot    Pass.  K. 

79,  74. 

vuegnnge  stf.  fügung.  06er/.  448. 
commissura  zuofuegung  gl.  Mone 
6,  223.  5 

vüegerinne  stf.  füger  in  ;  die  et- 
was in  Ordnung  bringt,  schafft,  ge- 
mährt, aller  werdekeit  ein  füegerinne, 
frowe  Mu;e  Waith.  46,  32.  Minne  ist 
lieb  ein  föegerin  MS.  i,  203.  Minne,  10 
süe;e  füegerinne,  du  ffiege,  da;  mtn 
werde  röl  das.  36.  •.  reim  alten  wibe, 
diu  was  ein  füngerinne  fragm.  36.  b. 

evuegerinne  stf.  eheschließerin. 
pronuba  eTuegeri  toc.  o.  2,  60.  15 

vürgleriune  stf.  Schließerin,  thür- 
steherin.  tgl.  Schmid  schwäb.wb. 208. 
ich  bin  die  fueglerin  genant,  der  tflr 
ich  bie  büet  Ls.  I,  200.  die  vüegel 
das.  208.  20 

(aegede  stf.  junctura  sumerl.  10, 
21.  tgl.  ahd.  gafnogida  Graff  425. 
tfoder  sin.  fuder,  wagenlast,  plaustrum 
sumerl.  36,  33.  toc.  o.  21,  14.  gl. 
Mone  4,  234.  Diefenb.  gl.  216.  tgl.  ?5 
cnppa  i.  e.  roagnum  vas,  fuder  das. 
86.  —  und  gulte  ein  fnoder  guoles 
wines  tösent  pfunt  Waith.  20,  14. 
wan  er  (Bacchus)  vil  roanec  fuoder 
durch  trinken  und  durch  luoder  brsbte  30 
dar  ze  stiure  troj.  8.  b.  wer  iuwer 
tüsent  vuoder  b.  d.  rügen  538.  tgl. 
Pass.  K  212,  86.  —  bildl.  eine  über- 
große menge.  dö  äugen  jimers  ruo- 
der  in  ir  herzen  wol  ein  fuoder  der  35 
herzenllchen  riuwe  Par%.  694,14.  jä- 
mers  fuoder  Hart,  leseb.  763,  2. 

fuodermae^ec    s.  das  zweite  wort. 

vüedercc  adj.  eine  wagenlast 
schwer,  einen  födergen  stein  Mar.  8.  b.  40 

halpvüederec      adj.     eine  halbe 
wagenlast  schwer,  ist  da;  va;  halp- 
föederc  Augsb.  str.  s.  116. 
vi} obe    s.  ich  var. 

vtJOTE,  vürtb  swt.  ernähre,  goth.  födju  45 
Tpf'qrw,  f6deins  Tpoqrj,  ahd.  fötju,  fuotju 
alo,  pasco;  tergl.  gavatöt  pastus  UlfU. 
wb.  210.  Graff  3,  378.  nach  Gr.  2, 
43  sm  einem  verlorenen  stv.  vate,  vuot, 
wozu  auch  vater.    des  der  Up  wol  be-  50 


dorfte,  da;  di  lit  dfi  von  gevütit  wur- 
din  fundgr.  1,  320,  28.  tgl.  369. 

vuottinge  stf.  nahrung.  fundgr. 
1,  369.  alimonia  vödunge  gl.  Mone 
4,  251. 

vuotcr  s/M.  futter ,  speise,  ahd. 
fuotar  Graff  3,  378.  pabulum  sumerl. 
12,  58.  brechen  dem  orse  gra;;ach 
unde  varm ,  anders  fuoters  bin  ich  arm 
Part.  458,  18.  des  fuoters  pflegen 
das.  485,  20.  haheot  bröl  und  kiese 
und  fuoter  H.  zeitschr.  6,  413.  vuo- 
ter  noch  gras  e;;en  kröne  243.b5cA. 
da;  selbe  ros  und  mtn  muoter  a;en 
mit  einander  fuoter  0;  einer  krippen 
Renner  1 535.  föter  holn  Ludw.  kreuzf. 
3840.  nach  rater  riten  das.  3880. 
wa;  föters  zu  wege  was  das.  3347. — 
Maria  teile  uns  der  sele  vuoler  Ulr. 
1  587.  aller  tugenden  vöter  was  sin 
heilige;  leben  sein  leben  war  ganz  der 
fugend  geweiht  Pass.  K.  473,  38. 

inarcbvuoter,  marcvuoter  stn. 
p I er de futter ,  die  Verpflichtung  pferde- 
futter  su  liefern.  Oberl.  998.  1000. 

strö fuoter  sin.  futter,  das  aus 
Stroh  besteht.  Ludw.  kreuzf.  4023. 

vuoterban  ,  vnoteraac  ,  vuoter- 
slric  ,  vuoterströ  s.  das  »weite  wort. 

vuoter,  vueter  swt.  füttere,  ahd. 
fuotarju  Graff  3,  380.  smere  den  kar- 
ren und  föter  di  ros,  sö  g6t  der  karre 
deste  ba;  Maßm.  den  Arm.  1,110  anm. 
sal  i;  och  vötire  mit  slmi  vie  Mühlh. 
str.  56.  2.  hole,  gebe  futter.  to- 
teren rtten  Ludw.  kreuzf.  3859.  es 
sul  nimsnt  des  nachtig  fötim  (auf  frem- 
den 60 den  gras  oder  dgl.  holen)  Kulm, 
r.  5,  28.  mit  datit.  tgl.  Gr.  4,  693. 
duo  si  den  rossen  wollen  fuoteren  Ge- 
nes, fundgr.  64,  2. 

vuoterunge  stf.  alimen  Diefenb. 
gl  19. 

vuoteraere,  voeteraere  stm.  l.der 
welcher  futter  holt,  pabulator  sumerl. 
14,61.  mit  den  fötereren  riten  Ludw. 
kreuzf.  3869.  der  föter6re  pflegen 
mit  höte  das.  3850.  vgl.  Suchenw.  18, 
170.  Clos.  Chron.  118.  2.  der  das 
rieh  futtert  und  besorgt.    eggende  pfant 
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sol  man  an  den  füelrier  setzen  Münch. 

Ur.  58. 

vuoter  sin.  futteral,  fiater  \  äuße- 
rer oder  innerer  Überzug  über  einen 
gegenständ,  das  wort  wag  hier  für  5 
sich  aufgeführt  werden,  obgleich  es 
mit  vuoter  (pabulum)  wohl  dasselbe 
ist.  goth.  fddr  O/^ij,  ahd.  vuolar 
theca,  vagina  Ulfil.  wb.  210.  Gr äff  3, 
379.  fundgr.  1,  369.  s.  auch  ich  10 
furriere.  futrum  sumerl.  35,27. — 
von  kostlichen  gefillen  und  fuotern  (der 
kleider)  Ehingen  3. 

bogevuoter    stn.   corytus  gl.  Hone 
7,  593.  15 

griffet  vuoter      stn.    futteral  für 
griff el  Flore  1245  S. 

helinvuoter    str.   caasidile  sumerl. 
3,  28.  fundgr.  1,  376. 

leflclvuoter    stn.  behdlter  ßr  löf-  20 
fei.  Hätzl.  1,  35,  lt. 

underfuoter    sin.  unterfutter.  sub- 
futrum  Diefenb.  gl.  262. 

vuotertuoch ,  vuoterva;    *.  das 
zweite  wort.  25 

vuoter,  vüeter  swv.  t .  diene  als 
futteral  oder  futter.  zu  fOeterne  die 
kerzestal  um  als  futteral  zu  dienen  für 
die  lichter  Straßb.  str.  103.  2.  ver- 
sehe mit  einer  bekleidung.  das  schloss  30 
hat  einen  gefuolerten  einen  mit  ma ver- 
werft bekleideten  graben  Tetzel  Rozmit. 
162. 

vco;  Um.  fuß.  goth.  fötus,  ahd.  fuo;, 
gr.  nov<it  nodos ,  lat.  pes,  pedis  Gr.  35 
1,  671.  379.  2,  43.  3  403.  UlfU. 
wb.  2t 0.  Graff  3,  733.  mnd.  vd;  Roth. 
2199.  vuo;  :  gu;  /Vir».  572,  1.  der 
pluralis  lautet  viie;e,  seltener  vuo;e. 
vou;e  L.  Alex.  7125  W.  t.  der  40 
/ti/f  de«  a.  des  menschen,  wl 

turren  mich  di  vuo;e  vor  angisten  tra- 
gen Pilat.  vorr.  121.  sine  v(le;e  ge- 
bröchen Waith.  30,  2.  dar  nie  ir  fuo; 
an  getrat  Diut.  1 ,  8.  da;  dir  re  walde  45 
stnt  der  vuo;  (aus  Verliebtheit)  MS.  2, 
259.  b.  Affe  afn  bein  aazte  si  den 
vd;  Roth.  2199.  ferste  wil  ich  eben 
setzen  minen  fuo;  Waith.  20,  2.  lie- 
gen triegen  bant  ir  vuo;  gesellet,  da;  50 


men'n  volgen  muo?  Vrid.  166,  10. 
der  setzet  reht  der  dröe  fuo;  Reinh. 
s.  388  u.  anm.  der  sinne  foo;  Üf 
gn&de  setzen  Ls.  3,  528.  e"  ich  den 
fuo;  gewende  Trist.  9968.  der  wirt 
hat  trockenen  vuo;  MS.  2,  228.  a. 
da;  hat  doch  kurzen  vO;  kurze  datier 
reicht  nicht  weit  Pass.  K.  465,  29. 
vgl.  Teichn  102.  diu  roilte  hat  vil 
smalen  fuo;  Reinh.  s.  343.  —  ein 
schöner  fuß  muß  hol  sein  Gregor.  2742. 
Flore  6857  u.  S.  MS.  2,  67.  a.  troj. 
19894.  turn.  34,  6.  —  der  sorge 
diu  manegen  hat  gebunden  an  den  fuo; 
da;  er  bellben  muo;  Hartm.  I.  12,  5. 
enfuo;en  und  enhanden  gebunden  Tun- 
dal.  56,  75.  da;  die  sebd  (schuhe) 
7.6  einem  vÄ;e  quAmen  paßten  Roth. 
2030.  Ober  houbet  unde  über  vfle;e 
von  köpf  bis  zu  fuß  Iw.  133.  von 
fuo;e  Of  vom  fuß  bis  zum  köpfe  Porz. 
246,  24.  274,  10.  560,  17.  von 
den  fuo;en  unz  ans  houbtes  dach  das. 
319,  23.  vfir  die  vfle;e  sehen  die 
nase  nicht  zu  hoch  tragen  MS.  2, 1  30.  b. 
der  muose  0f  slnen  vüe;en  hin  wider 
zuo  dem  Rlne  gftn  Nib.  1525,  4.  0f 
slnen  vöe;en  in  da;  eilende  gön  das. 
2094,4.  von  dem  lande  gln  ze  vüe- 
;en  als  ein  arm  man  fronend.  31  9,26. 
ze  fuo;en  er  sä  zuo  mir  gie  das.  238, 
29.  vüer  ich  ze  füe;en  von  hinnen 
Iw.  73.  ze  foo;e  strtten  das.  256. 
261.  man  und  wlp  ze  foo;  bie  gel 
Porz.  450,  16.  vil  Volkes  zorse  ont 
ze  fuo;  das.  305,  9.  da;  ergienc 
zorse  und  niht  ze  fno;  das.  263,  23. 
vgl.  Flore  3632  u.  S.  ze  fuo;e  sten 
Parz.  379,  29.  ze  foo;en  zeumt  er 
mich  zehant  in  mlne  herberg  —  er 
zeumt  ze  den  fuo;en  dannen  mich 
fronend.  239,  1.  23.  —  ich  wil  mich 
legen  vflr  iuwer  v0e;e  (vor  euch)  Nib. 
915,  2.  der  hferre  zö  den  vQ;en  ge* 
sa;  Roth.  2197.  66  si  zir  vater  föe- 
;en  (im  bette)  lac  a.Heinr.  471.  man 
vant  si  zallen  zlten  under  ir  her  reo 
vuo;e  das.  325.  der  machet  n;  im 
selben  spot  der  aller  wege  (igen  muo; 
under  eines  wtbes  vuo;  W.gaU  4308. 
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under  GIl«keite  füe;en   ligen  Renner 
6362.    under  voe;e  der  Schanden  val- 
leo  Iw.  66.      da;   diu  üppege  kröne 
werlllicher  aüe;e  v eilet  under  vüe;e  ab 
ir  besten  werdekeit  a.  Heinr.  88.    da;  5 
mich  der   Werlte  sfle;e   auhte  under 
ffie;e  das.  702.  —     si  kust  im  Steg- 
reif unde  fuo;  Par%.  621,  16.    an  den 
vuo;  käasen  Wigal.  4228.    sich  nider 
an  mfnen  vuo;,  sö  du  ba;  enmOgest:  10 
da;  st  din  gruo;   Waith.  50,  33.  si 
gieng  in  an  den  vuo;  und  böt  in  vlut- 
iichen  gruo;  Nib.  1724,  3.  —  den 
fuo;,  die  fue;e  eines  suocben  fußfäl- 
lig bitten  oder  danken   bückl  2,  742.  15 
Wigal.  6055.  IWii.  1546.  ähnliches 
bedeutende  ausdrücke  sind    du  gnadet 
in  üf  einen  vuo;  Iw.  180.  genade, 
vrou,  bi;  öf  den  vuo;  Ls.  2,  192.  si 
bieten!   sich    iuwern  vue;en    Itc.  37.  20 
sieh  bieten  öf,  an,   vür  eines   vuo;  ' 
Gregor.   365.    Iw.  91.   147.  WigaL 
4220.     si  buteu  sich  ze  fue;en  Gun- 

Nib.  439,  2.    gein  stnen  fuo;en  si  sich  25 
böt  Pars.  61 1,  23.    viel  an  sinen  fuo; 
das.  77  9,  23.  ffr.  1212.    viel  Of,  vür 
sinen  vuo;  Iw.  295.  Wigal.  5723.  er 
viel  ir  se  vuo;e  Iw.  292.     under  die 
vue;e  er  im  viel  Hai  237,  13.     si  30 
giengen  Josebe  se  fü;;en  Genes,  fundgr. 
68,  5.    kuroe  du  ze  nlnes  berren  fQ- 
;en  pf.  K.  305,  23.  —    Of  den  fuo; 
er  ir  trat   (der  bräutigam  der  braut 
bei  der   trauung)    Helmbr.    1534.  —  35 
man  sluoc  im   ab  die  bant  und  einen 
fuo;  das.  1690.      swen  man  begreif 
der  muost  ein  pfant  den  vrechen  la;en 
da  zebant,  die  heade  oder  die  füe;e 
Ernst  17.  a.  vgl.  Müller  in   Pf.  Ger-  40 
mania  1,  434.    RA.  705.    über  die 
rechtssymbolische  anwendung  des  fußes 
».  das.  142.     b.  der  thiere.  maneg 
orses  fuo;  die  siege  böt  Par*.  579, 
20.    er  löste  dem  bern  diu  bant  von  45 
fuo;e  und  ouch  von  munde  Nib.  899, 
2.  —  4  5 wiii  unde  4  fOesse  Schinken 
urb.  164,  4.  tgl.  gensevuo;.  2. 
der  fuß  als  maß.    wir  komen  niemer 
fuo;  0;  sinero  spor    Waith.  33,   14.  50 


obe  ich  ie  getraue  fuo;  von  miner 
stffte  das.  60,11.  dÖ  si  0;  wlplichen 
fügenden  nie  vuo;  getrat  MS.  1,64.  b. 
tgl.  72.  a.  diu  nie  fuo;  von  dir  ge- 
trat Trist.  1 9265.  der  ritterlichem  muote 
nie  vuo;  noch  halben  wanc  getete  das. 
1 682.  niemer  vuo;  von  einem  entwi- 
chen MS.  1,  16.  b.  50.  a.  da;  ich 
dem  keiser  an  vreuden  niht  vuo;  wolde 
entwichen  das.  2,  101,  b.  e  ich  ent- 
wiche einen  fuo;  Lam.  2337.  a.  Heinr. 
307.  Nib.  1716,4.  dien  brauten  mich 
von  Franken  niemer  einen  fuo;  MS.  1 , 
183.  b.  180.  b.  da;  er  von  dem 
grabe  nie  einen  fuo;  gegie  Barl.  359. 
einen  fuo;  er  nie  getrat  0;  der  Abele 
in  die  güete  Helmbr.  1227.  Pass.  52, 
33.  ein  werc  ane  beten  da;  abe  der 
stete  niht  mac  getreten  einen  fuo; 
noch  einen  schrit  Pantal.  419.  e;  ist 
vor  tage  niht  einen  vuo;  MS.  2,  I67.a. 
die  künden  nindert  hin  gewegen  noch 
gebrflcken  noch  gestegen  halben  fuo; 
Trist.  11816.  tgl.  Gr.  3,731.  —  vier- 
dehalben vuo;  Freiberg.  str.  161.  — 
phtralis.  vgl.  Gr.  4,  285.  —  niwit 
meT  er  behtlt  allis  des  er  ie  beranc 
wene  erden  sibeo  vou;e  lanc  L.  Alex. 
7125  W.  es  ist  das  grab  gemeint; 
tgl.  H.  %eitschr.  3,  279.  Grimm  über 
Vrid.  s.  83.  dir  muo;  genüegen  ane 
dlnen  danc  an  eime  grabe  siben  füe;e 
lanc  altd.  bl.  1,115.  und  enwirt  mir 
dar  nflch  niht  wan  siben  füe;e  lanc 
MS.  1 ,  98.  b.  ein  hus  von  sibeo  vüe- 
;en  Vrid.  163,  15.  tgl.  Karaj.  früh- 
lingsgabe  100,  46,  Tit.  1352,  1.2  H. 
dem  hastu  verligen  ein  Hnin  tuoch  und 
siben  fuo;  landes  Frl.  242.  3. 
sluont  an  des  berges  fuo;e  troj. 
47.  a.  si  spurten  wildes  harte  vil  in 
der  wüsten  wilde  und  kerten  da;  ge- 
vilde  vasle  nach  dem  vü;e  bin  Pass.  K. 
169,  18.  4.  der  fuß  in  der  me- 
trik.  wan  mau  in  einem  winkel  muo; 
machen  dem  geübt  den  vuo;  W.  gast 
12316. 

vüe^el  ttn.  füßchen.  MS.  2, 
67.  a. 

antvuo;     stm.    enienfufi ;  mensch 
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der  einen  schleppenden  gang  hat.  lori- 
pes  voc.  o.  1,  135.  vgl.  die  fabelhaf- 
ten Loripedes  bei  Plinius. 

U05  s/m.  blaufuß;  eine  fal- 
kenart  (falco  cyanopus) ,  aucA  sprinz 
genannt,  nisus  9/.  Jfone  4,  94.  hero- 
dius  das.  6,  345.  Diefenb.  gl.  145. 
artogoinus  das.  40.  —  JfS.  2,  8.  Aen- 
»er  5521.  fla/s/.  1,  98,  14.  Hadam. 
184.  Gr.  ic.  3,  820.  ach,  hcte  ich 
einen  blafu;  vor  den  falkeo  Mügl.l.  6,3. 

blatevuog  stm.  plattfuß ;  eine  ort 
sagenhafter  misgestalteler  menschen, 
sciupedes.  vgl.  Haupt  in  s.  Zeitschrift 
7,  289 ,  der  die  form  blatevuo;  für 
eine  misdeutung  von  platvuo;  hält,  i; 
(das  gewand  der  geführten  Rothers) 
brdhten  blalvu;e  Aspriane  te  Iren  Roth. 
1871.  ein  volc ,  die  hieben  blate- 
vüe;e  —  swcnne  e;  wil  onweter  wer- 
den, 8Ö  reckenl  die  unwerden  die  füe;e 
Of  —  und  schirmen!  in  vor  dem  weler 
da  mite  Ernst.  39.  b.  vgl.  40.  a.  53.  b. 
einl.  XIV. 

dolvuo;    stm.  dickfuß,  der  einen  25 
dicken  fuß  hat.    vgl.  I  o  I  d  e.  Schind- 
ler I,  365.    Frisch  2,  376.  c.  va- 
trax,  vatricosus  lollvuo;  roc.  1482. 

drivuo;     stm.    dreifuß.  sakva;, 
drlvuo;,  pfanne  Helbl.  1,  661.  fragm.  30 
38.  a. 

geigvuog    sttn     tiegenfuß.  Helbl. 
1,  189. 

gensevao;    stm.    gänsefuß ,  gän- 
seschinken.    ich  viselet  iu  ein  ohsen-  35 
diech  für  ein  kleinen  gensefuo;  Helbl. 
1,  431. 

bativuo;,  hanenvuo;    stm.  bah- 
nen fuß  ,  eine  pflanze,    hanevuo;  Mart. 
26.    gollipes  sumerl.  22,  38.    morsus  40 
galii  das.  57,  56.     capnos   61,  21. 
vgl.  62,  6. 

segelvuo;    stm.     dalam    voc.  0. 
22,  42. 

wt;vuo;  stm.  eine  pflanze,  fra-  45 
iia(?)  sumerl.  57,  1. 

barvuog,  barviie^e  adj.  barfuß, 
zu  der  zweiten  form  vgl.  ahd.  ein- 
fuo;i,  fiorfuo;i.  giengen  alle  barhio; 
Porz.  446,  21.  447,  17.  /».  110.  H.  50 


Trist.  5910.  Mai  197,  10.  gen  wir 
barvüe;e  Gudr.  1199,4.  die  barvae- 
;en  pfafTen  Ls.  3,  391.  —  ein  bar- 
fuo;  nicht  beschlagenes  pfäret  Porz. 
5    256,  14. 

barvüe^e ,  barvuo^e    sirm.  bar- 
füßermönch.      barvuo;en  (barvöe;en) 
unde  predigexe  livl.chron.  4238.  Zürch. 
jahrb.  53.  Griesh.  chron.  12.  vgl.  Clos. 
10    chron.  29.  36.    barvuo;er  narrensch. 
64,  30  Z. 

vuo;genge,  -genfer,  vuo^ber, 
vuo7,isen,  Ytiogschainel,  vuo^spor, 
vuogstapfe,  vuogstriter,  vuogtrit, 
15    vuo;val,  vuogvolc,  vuogzol  s.  das 
zweite  wort. 

entvüege    swv.   haue  die  füße  ab. 
enpföe;en  and  enlhenden  Mart.  15. 
vPr    s.  vor. 

abb  sve.  reinige,  putze,  fege.  ahd. 
furbja,  -6m  Graff  3,  680.  vgl.  franz. 
fourbir,  engl,  to  furbisch.  a.  ohne 
object.  da;  fiur  da;  brennet  u.  fürwet 
u.  machet  warm  Griesh.  pred.  1,  34. 
b.  mit  transitivem  accusativ.  dorn  uat 
bramen  Ilt  er  u;  preeben :  den  accher 
er  furbte  Genes,  fundgr.  24,  31.  wol 
gevdrbet  sint  ir  kepelisen  Nith.  7,2. — 
der  wart  gefürwet  u.  geliutert  von  al- 
ler der  unreinekeil  Griesh.  pred.  2,119. 
so  im  der  mage  gefurbet  werde  mit 
der  spie  fundgr.  t,  322,  31.  —  der 
hab  alle  unser  Sünde  ab  uns  gevürwet 
Griesh.  pred.  1 ,  131.  der  den  stoop 
uut  den  mist  furbte  von  des  bildes 
wete  jüdel  132,  75.  ertenfe  di  di 
swarzen  coleram  0;  im  furbe  fundgr. 
1,  324,  28.  c.  mit  reflexivem  accu- 
sativ. dehein  Sterne  ist  so  lieht,  ern 
furbe  sich  (schneuze  sich)  etswenne  das 
schönste  muß  bisweilen  geputzt  werden 
W.  Wh.  322,  19.  vgl.  Gr.  d,  mythol. 
685. 

ervürbe  adj.  reinige,  da  muost 
dfnes  herzen  garten  ervflrben  unde  er- 
jeten  gar,  da;  er  unkrüles  Stande  bar 
Ls.  3,  48.  nu  ervurbte  si  diu  gnote 
von  swei;e  und  von  bluole  Er.  4505. 

gevürbe  swv.  reinige,  slt  dich 
ungelocke  mach   gefflrwen    von  allen 
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dfnen  Bünden  Grieth,  pred.  2,  30.  vgl. 
1,  13!. 

awertvurbe  swv.  schwertfeger. 
Schreiber  urkundenb.  2,  152.  (t350) 
fundgr.  1,  369. 

vürbe  stf.  reinigung,  besonders 
von  den  Sternschnuppen  gesagt.  ein 
ieglich  himellieht  da;  inbttit  langer 
niht ,  ab  im  springit  da;  vior:  diu 
vurbe  wirt  vil  ungehOr  fundgr.  2, 
128,  18. 

sternvürbe  stf.  Sternschnuppe,  gl. 
Hone  8,  497. 
vürch  stf.  furche,  ahd.  furb  Graff  3, 
684  Gr.  \\  157.  häufig  im  reime 
auf  durch,  sulcus,  lira  sumerl.  36, 42. 
H.  zeitschr.  ft,  415.  forich  toc.  1429. 
bl.  3.  b.  ein  vobe  Charge  lac  da  bf 
io  einer  vorhe  kchron.  211  D.  chis- 
lioge  lügen  in  der  färb  kindh  Jes.  88, 
71.  da  wart  gevollil  manic  furh  mit 
dem  blötc  L.Alex.  4552  W.  e;  wiere 
of  wisen  od  in  der  furch  W.  Wh. 
83,  28.  e;  wesre  eben  oder  furch 
Geo.  37.  b.  vgl.  35.  b.  6  ich  vurch 
oder  velt  immer  kelle  hinnen  kröne 
189.  b.  rennen  unslibte  unde  furch 
Ludw.  kreuzf.  6853.  eine  furch  ma- 
chen troj.  8162.  —  si  beten  mauige 
leide  furch  an  im  her  und  dar  gevarn 
Pass.  K.  122,  78.  an  dinem  volke 
daj  hindurch  wanderte  die  wa;;ers 
web  das.  2,  82.  —  phtr.  höhe 
färbe  siebt  (schlicht)  gelennet  Parz. 
73,  5.  —  trop.  grö;  liebe  ier  solch 
herzen  furch  mit  dfner  muoter  triuwe 
das.  140,  18.  er  ier  durch  in  des 
tödes  furch  U.  Trist.  3270. 

vurclipfliioc    s.  das  weite  »ort. 

vurbe  sice.  ziehe  furchen,  pflüge, 
ahd.  furhju  Graff  3,  684.  wa?nt  ir  da; 
ein  vurhunt  sÖ  schiere  von  dem  acker 
g«  Helbl.  1,  1011. 

VfRHT«     f.  VOhHTE. 

kchie  sttf.  gabel,  gabelförmiger  zweig, 
lat.  furca ,  franz.  fourque.  ein  zwisele 
hin  er  an  die  hant,  da;  die  dft  furke 
aennent  —  furke  unt  zwisele  ist  al  ein 
Trist.  2935.  2938.  an  der  furken 
da».  2955. 


furkie  stf.  das  befestigen  der  ein- 
geweide  des  hirsches  an  einem  gabel- 
förmigen zweige,  ein  jagelist.  Trist. 
2924  2936—55. 
5fcrrisrb  unter  füttere,  franz.  fourrer, 
mit  feurre ,  allfranz.  fuerre ,  ital.  fo- 
dero  zu  vuoter  w.  m.  s.  Diez  wb. 
148.  brun  scharlachen  wol  gesniten, 
dem  was  furrieren  niht  vermiten  Parz. 

10  168,  10.  gefurriert  mit  gelwem  zin- 
d»l  das.  301,  29.  ein  pfajwin  buot 
gefurriert  mit  einem  blialt  das.  3 1 3, 
11.  ein  ors,  da;  was  snel  und  tra- 
chenvar,  als  im  mit  fiwers  vanken  gar 

15  gefurriert  weeren  slniu  mal  W.  Wh. 
368,  25.  die  wasser  die  vom  Kauka- 
sus fließen  iesllche;  gefurrieret  was 
mit  edelen  steinen  manger  alaht  das, 
377,  16.    der  roc  gefurrieret  mit  ei- 

20  nem  pelle;  barmln  Wigal  702.  753. 
2411.  7403.  8903.  mentel  mit  In- 
tern vedern  gefurrieret  das.  10518. 
ein  schapperQn  mit  rötem  zendale  ge- 
furrieret das.  1420.      ein  pfelle  der 

25  was  bin  ze  tal  da  In  gefurrieret  das. 
2533.  —  bildlich,  vgl.  Wackerna- 
gel lit.  s.  107.  anm.  41.  ist  nach  ir 
wirde  gefurrieret  diu  schoene,  diu  si 
u;en  zieret  WaUh.  121,  11.    er  fur- 

30    riert  stn  unlugeul  H.  zeitschr.  8,  558. 
vCbstb    s.  vor  und  vür. 
vurt    stm.    1.  fürt.    ahd.  furt  Graff  3, 
586.    Gr.   1,  671.  2,  56.   57.  vgl. 
vär  und  ich  var.     vadum  furt,  fort 

35  sumerl.  19,  74.  29,  52.  roc.  o.  46, 
62.  H.  zeitschr.  5,  414.  Diefenb.  gl. 
279.  vort  im  reime  Jerosch.  48.  c. 
Frl.  85,  16.  —  a.  eigentlich,  den 
furt  gewinnen  Diemer  218,  6.  den 

40  vurt  sult  ir  uns  suochen  hin  über  an 
da;  lant  Mb.  1469,  3.  der  künec 
suochte  unrehten  furt,  in  valken  hilfe 
wart  er  na;  Parz.  400.22.  den  furt 
vermiden  das.  129,  II.     da;  ors  in 

45    manegen  angesllichen  furt  gein  strfte 
was  zer  tjosle  brüht  das.  340,  30. 
an  einen  vurt,  von  dem  vurte  entwi- 
chen Iw.  142.    ein  riler  habet  bt  dem  • 
fürte  Lanz.  5147  u.  anm.      da;  wir 

50    zem  vurte   rilen    kröne   44.  b  Sch. 
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obir  einen  vort  eines  wa;;ers  rilen 
Ludw.  41.  —  plural.  an  ungeban- 
teo  strafen  soltu  luokel  fürle  lft;en 
Pan.  127,  16.  fürt  uode  wisen  reit 
er  vil  das.  502,  2.  «wer  ungezemliu 
jungiu  ros  unkuode  vürte  rennet,  des 
muo;  gelücke  walten  Frl.  402,  2.  dä 
wart  ouch  solicb  burten  üf  acker  uode 
in  vurten  Geo.  1209.  b.  bildlich,  ir 
schimph  ertranc  in  riwen  furt  Porz. 
114,  4.  du  vünde  in  heiles  wage  der 
vröuden  und  der  seiden  vurt  g.  sm. 
447.  wuet  heiles  furt  Suchen w.  33, 
35.  0;  tieter'siune  vurt  sprechen  Barl. 
62,  25  Pf.  2.  allgemeiner,  bahn, 
weg.  er  muo;  suochen  furt  hinderm 
ors  üfme  grie;e  Par%.  68,  12.  voltrit 
viervaltec  (viervallen  ?)  vurt  in  Brau- 
denbure,  der  allen  wandel  letzet  Frl. 
138,  19.  da  slac  unt  mort  ouch  in 
dem  vort  im  gange,  auf  der  bahn  das. 
85,  16.  3.  flußbeU.  ieb  hörte  sagen 
da;  der  Rio  hie  vor  in  engen  vurten 
vlo;  MS.  2,  230. 

vürtec  adj,  was  eine  furt  hat. 
Gr.  2,  303.  da;  wa;;er  was  vürtec 
u.  oibt  ze  grö;  troj.  OberL  1917. 
die  nie  menschen  sin  durcbwuot  noch 
nimmer  vürlic  wirt  Hart.  270. 

unvürtec  adj.  kein*  furt  habend. 
unvürlic  und  ungrundic  Marl.  270. 
unvürlic  allen  sinnen  unbegreiflich  das. 
265. 

vürte  swv.  mache  eine  furt;  gehe 
über  eine  furt,  bahne  einen  weg.  von 
dem  der  alle  seine  tag  gefürtet  hat  der 
ern  grünt  die  bahn  der  ehre  wandelt 
Suchenw.  10,  25.  da;  er  der  belle 
tief  nibt  vürtet  nicht  in  der  hölle  ist 
Lohen  ffr.  189.  —  wie  ir  vüe;e  beide 
sich  vurten  swÄ  sie  küunen  kröne 
b  Sch.  mir  unverständlich.  der  her- 
ousgeber  schlägt  vürdern  vor. 

unge vürtet  adj.  nicht  mit  einer 
furt  versehen.  Türk  Wh.  3t.  83. 


vorz    s.  ich  VIHZK. 

füst  stf.  eine  art  lastschiffe.  navis 
fusa  Henisch.  galleeo,  füst  narrensch. 
vorr.  1 5  u.  Z. 
5vüst  stf.  faust.  ahd.  füst  Gra/f  3,  726. 
Li.  I,  372  scheint  vunst  für  vüal  tu 
stehn;  vgl.  baier.  einen  faunzeo  ihm 
fauststoße  versetzen.  Schmeller  I,  545. 
palmus  gl.  Monel ,  589.    pugnus  sumerl. 

10  13,84.  30,52.  46,59.  voc.  o.  1,  131. 
pugillus  kleinfüst  das.  132.  die  füst 
begunder  twingeo  ballen  Mb.  2079,  1. 
zer  Guste  twang  er  sus  die  baot  Fan. 
229,  12.    mit  der  lirkeo  viuste  (:  biu- 

15  sie)  wert  er  sich  Ion*.  1928.  slüc 
den  einen  an  den  gil  mit  der  vuist 
Jerosch.  99.  a.  nam  di  füst  und  slüc 
üiTe  den  tisch  myst.  101,  10.  wie 
man  vihtet  füst  Teichn.  296.  —  pht- 

20  ral.  sluogen  mit  den  fousten  Karaj. 
56,  20.  mit  den  fiustea  er  ze  dem 
herzen  sluoc  kindh.  Jes.  72,20.  sich 
selben  er  mit  vüslen'slüc  Fast.  K. 
304,  82. 

25  västslac,  väststap  s.  das  zweite 
wort, 

viustelinc      stm.  fausthandschuh. 
muffula  sumerl.  50,  39.     wangi  (?) 
füstelinge   das.  20,  48.     ich  hin  di 
30    heime  Verlan  mtne  fiustelinge  und  mt- 
nen  huol  Stricker  4,  75. 
vut    Cgenii.  vüde)    stf.    cunnus,  vuUa 
altd.  bl.  2,  198.  voc.  o.  1,200.  baier. 
fud,  plur.  füd  Schneller  1,  513.  vgl. 
35    Schmid  207.  Stalder  1,  402.  —  Ls. 
3,  197.    fud  das.  493.  vasn.  s.  67. 

vutgigel,  vutlappe,  vüdcslecke 
s.  das  zweite  wort. 

vüdcuol  stm.  mtner  ougen  wünne 
40  greif  er  an  den  füdenol  Nith.  47,  3. 
sit  sfn  bant  niht  wtter  kam  denne  üf 
den  vüdelnol  MS.  H.  3,  272.  a.  für 
den  zweiten  theil  der  Zusammensetzung 
vgl  ahd.  bnol  spitze,  scheitel,  hugel 
45    Graff  4,  1131. 
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w  die  spirans,  früher  uu,  uv,  oder  vv 
geschrieben,  entsjrricht  dem  lat.  v,  griech. 
i,  wofür  später  Spiritus  lenis 
eintritt,  goth.  v,  aAd.  w. 
roJ.  aAd.  mW.  wln,  goth.  vein,  fet.  vi- 
Dum,  gr.  ohof,  früher  mit  digamma 
gesprochen,  bisweilen  entspricht  w  dem 
$o/A.  q ;  co/.  goth.  qainöu ,  mhd,  wei- 
nen; dann  auch  winter  mil  goth.  vin- 
trus,  vielleicht  ursprünglich  qintros, 
/erner  warm,  oo<A.  varms,  früher  wohl 
qarma  0>9L  gbarma).  owcA  die 
/orm  quahlila  (ff.  zeitschr.  6,  333), 
sons/  oW.  wahtola,  mAd.  wahtel  kommt 
dabei  in  betracht.  deutsche  mit  w 
anlautende  Wörter ,  in  das  romani- 
scAe  übergegangen,  zeigen  mehrfach  ga 
für  v  ,  so  franz.  gacrre,  aAd.  werra ; 
itel.  guarda,  aAd.  warta;  ancA 
gBstel,  W88tel,  /Irans,  gflleau.  w  *ecA- 
se//  i»  dialekten,  namentlich  im  oster- 
reichischen,  mit  b;  ».6.  badel  /tir  w  a- 
del  SucAemo.  12,  1 09 ;  backen,  bach- 
ter,  anlborten  u.dgl.  für  wachen,  wach- 
ler, antworten  Wölk.  ;  gebebt,  durch, 
grabt  von  blaewen,  dnrchgrcwen  Lo- 
he ngr.  5321  B.  u.  anm.  umgekehrt 
steht  we;;er  für  be^er  //.  zeitschr.  G, 
26,  wüsen  statt  boosera  WernA.  e.  Ah- 
mend. 134.  dann  leecAsefc  w  tm  in- 
fcrote  ms/  j;  vgl.  müewen  imd  müejen, 
blaewen  und  blöejen,  früewe  und  früeje 
u.dgl  seltner  schwankt  w  in  h,  trie 
in  aAd.  föh,  aoM.  favs,  eno/.  few; 
vgl.  mhd.  ruowe ,  nAd.  ruhe,  w  für  h 
findet  sich  vereinzelt,  schiuwet/Ür  schia- 
het  Gr.  1,  404.  w  fäUt  weg:  a.  vor 
tocalen  im  anlaute  und  in  Zusammen- 
setzungen, namentlich  in  -olf,  -olt, 
dann  vgl.  miteche  für  mitweche  Grieth, 
pred.  2,48.  Tundal  44,27.  Gr.  gesch. 
d.  d.  spr.  298.  b.  tm  inlaule  nach 
consonanten;  vgl.  goth.  ahva,  oAd.  aha, 
»Ad.  ahe;  oolAJeihva,  mAd.  Übe;  goth. 
gatvö,  mAd.  ga;;e.  dann  nach  lan- 
gem vokal,  vgl.  spien,  goth.  speivan  u.  a. 
mehrere  mhd.  inlautende  w  sind,  nament- 
Bd.  III. 


10 


15 


20 


25 


lieh  nach  1  und  r,  nAd.  zu  b  gewor- 
den, cgi.  schwalbe,  milbe,  färbe,  narbe 
u.  a.  c.  im  auslaute  wird  es  ahd. 
zu  u,  später  zu  o  und  verschwindet 
dann  ganz:  goth.  saivs,  mAd.  se,  sc- 

cs  tt»  ^ft«  iVjsic^ä/^w  ^idi/£l  d€$ti 
der  flexionsvocal  zugleich  weg;  vgl. 
bra,  kla  /«r  bräwe,  kluwe ,  ursprüng- 
lich klawa  mi/  kurzem  a ,  ttie  denn 
omcA  sons/  cerlängerung  oder  diph- 
thongisierung  eines  kurzen  rokals  vor 

so  entsteht  namentlich  iow,  ouw,  öuw 
ans  iw,  ow  oder  aw ;  eo/.  riuwe,  vrou- 
we,  vroüwen  u.  anderes,  ou,  öu  wird 
auch  wohl  in  ö  verdichtet  (vgl.  vro 
und  vrouwer,  dröu  und  dröuwen  u.m.J, 
was  nach  Eschmann  in  H.zeitschr.  1 1 
163  unter  einflute  eines  folgenden  j 
eingetreten  ist.  hellere  vokale  nach  w 
<?eAn  <?ern  in  dunklere  über;  vgLmhd. 
wol ,  aAd.  wola,  wela ,  ^olA.  vaila , 
mAd.  woche,  aAd.  weeba,  oo/A.  vikö, 
mAd.  wünne,  ooiA.  vinja;  dann  mhd. 
wiste,  wesle,  nAd.  wüste.  eon  con- 
sonanten duldet  w  im  anlaute  nur  I  t*. 
r  hinter  sich;  wl  seia/  sicA  aAer  be- 
reite im  ahd.  nicht  mehr ,  wr  nur  ver- 
einzelt ,  irie  in  wrecbjo,  »o/cir  spater 
recke.     toin</er  Au7/  sicA  wr  in  den 


30 


c/ies  anlautendes  hw  (hv)  »ird  e6en- 
/afl*  schon  im  ahd.  zu  einfachem  w. 
vgl.  wannen,  wanne,  wände,  war,  war, 
35  was,  weder,  weien,  wei;e,  weif,  wer, 
wlle,  wirbe,  wlj.  im  allgemeinen  vgl. 
Gr.  1,  401  fg.  I5,  196.  oescA.  d.  d. 
spr.  73.  296/"o.  799.  Graff  3  fgg. 
wl    s.  wach  und  WAR. 

40WABK,  WABER     S.  ich  WI8E. 

wÄc    s.  ich  WIGE. 

wach  interj.  eugef  dann  auch  s.  v.  a. 
we.  aAd.  wah  Graff  1,701.  Diu/.  3, 
426.  Gr.  3,  296.  302.  vgl.  woch. 
45  owach  KS.  2,  22.  a.  dann  das.  9.  b 
in  einer  Variante  statt  wäfenfi.  Grimm 
zieht  auch  hierher  wä,  welches  in  dem 

29 
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schwäbischen  Verlöbnisse  (Maßmann  im 
Rh.  mus.  für  jur.  3,  281  fg.  leseb. 
189.  190)  mehrfach  torkommt,  dann 
wa  nü  hierher;  doch  s.  war. 
wache  ,  wcoch  ,  gkwacheh  bin ,  werde  5 
wach.  goth.  vaka,  vok  Gr.  2, 11.  VI- 
fU.  mb.  184.  Graff  1,  672.  die  ur- 
sprüngliche bedeutung  war  eine  weitere; 
ags.  vacan  bedeutet:  nasci,  oriri, 
suscitari.    vgl  ich  wabse.  io 

urweche  adj.  schlaflos,  des  nah- 
tes  er  an  dem  bette  lac  gar  urweche 
(pervigil)  ante  an  den  tac  Üb".  409. 
vgl  baier.  urwach  Schneller  4,  9.  — 
ein  adj.  wach  scheint  mhd.  nicht  vor-  15 
zukommen;  Graff  1,  67  gibt  waca 
expergefacta. 

wache    f.    wache,    ahd.  wacha 
vigilia  Graff  1,  674. 

schiltwache    stf.  schildwache,  der  20 
schiltwache  pflegen  Nib.  1766,2.  1768, 
3.  Mai  1 1 2, 37.  umb  schiltwache  schuof 
man  dö  das.  112,  23. 

wache  swv.  bin,  werde  wach 
oder  munter,  ahd.  wachem,  wachöm  25 
Gr.  1,  432.  955.  Graff  1,  672.  prdt. 
wachete  und  wachte.  a.  bin  wach, 
munter,  sö  der  leo  slafetsö  wacheol 
sinu  ougen  fundgr.  1,  17.  ich  slief 
unt  anta  herze  wacboto  das.  22.  solde  30 
aleioe  des  selben  nachtes  wachen  gr. 
Rud.  Kb,  3.  her  Iwein  legt  sich  unde 
slief  .  der  lewe  wachet  Iw.  149.  möhte 
ich  versläfen  des  winters  ztt!  wache 
ich  die  wile,  sö  Waith.  39,7.  ir  sult  35 
wachen  durch  uns  noch  eine  wtle  Pars. 
244,  1.  —  unser  selde  wachet  Pars. 
550,  10.  Trist.  9430.  Ernst.  5714. 
MS.  I,  16.  b.  35.  a.  43.  a.  des  wa- 
chet stn  «re  und  ouch  sin  lop  das.  40 
47.  a.  tgl.  RA.  s.  5.  —  da;  mir 
wachende  arbeit  noch  hiute  wretlicb 
ist  bereit  Pars.  246,  9,  wo  wachende 
schwerlich  mit  Gr.  4,  68  sii  arbeit  tu 
liehen  ist.  —  da;  er  über  dich  ge-  45 
ruoche  ze  wachen  H.  %eitschr.  8,  115. 
b.  werde  wach.  dö  taget  e;  unde  mnos 
ich  wachen  Waith.  75,  24.  vgl.  Pars. 
285,  19.  du  muost  wachen  das.  294, 
13.  er  bal  die  küogin  wachen  aas.  800,  50 


27.  wachet,  herre  Sigmunt  Nib.  958, 1, 
Gudr.  1357,  2.  wachä,  herre  Lude- 
wlc  das.  1362,  2.  wacha,  herre, 
wach«  MS.  2,  220.  a. 

wacheu  sin.  stn  dienstliche;  wa- 
chen Pars.  584,  21.  die  frouweu  niht 
verdrö;  ir  Wachens  da;  si  sliefen  nicht 
das.  553,  16. 

bewache  swv.  bewache,  alsd  wil 
uns  belnieten  din  ouge  erbarmekeite 
vol;  ans  armen  e;  bewachen  sol  g. 
sm.  532.  si  wurden  mit  Ären  bi wacht 
Ludw.  kreuxf.  2392.  vgl  2474.  da; 
ammit  er  bewachte  Jerosch.  90. b.  vgl 
b  e  w  a  h  t  e. 

entwache  swv.  wache  auf.  er 
entwachte  Wigal.  8393.  dö  er  ent- 
wachte  (:  machte)  Post.  K.  359,  17. 
vgl  44,  9.  45,  13.  448,  81.  Pass. 
248,  15.  349,29.  Theophil.  250.294. 
Narleg.  19,  194.  Jerosch.  32.  c  gest. 
Rom.  105.  der  sieche  was  entwacht 
Pass.  332,  78. 

erwache  swv.  erwache,  dö  er 
irwacbote,  irwahcbete  Diemer  24,  22. 
7,  3.  erwachete  Pars.  553,  3.  Trist. 
18252.  erwachte  Iw.  12.  181.  Trist. 
17632.  Pars.  554,  7.  d6  der  knabe 
erwachet  (:  was  gemacbet)  Helmbr. 
861  u.anm.  si  erwachten  Parti.  801, 
15.  a.  Heinr.  482.  ich  bin  erwachet 
Iw.  135.41.  stn  herze  wss  in  gotes 
geböte  mit  guete  dicke  erwachet  Barl 
36,  23.  —  mit  genitiv.  ime  was 
same  er  eines  troumes  irwacbete  Genes, 
fundgr.  71,  22.  da;  ich  weinens  iht 
erwache  fronend.  98,2.  so  L\  wanes 
C;  weioent  Lachmann. 

gewache  swv  wache,  gewaehon 
Griesh.  pred.  2,  94.  da;  du  als  vil 
gewachegest,  da;  dfn  iip  reht  gel  werde 
das.  1,  11. 

wachnnge  stf.  vigilia  voc.o.  1,261. 

wachlich  od)',  wachsam,  wachend. 
ze  wachen  mit  wachllchen  sorgen  H. 
zeitsehr.  8,  115. 

urwacbenlich  exsomne  roc.  1482. 
Oberl.  1913. 

wecke  swv.  wecke ,  mache  wach, 
munter,  goth.  vakjs ,  ahd.  wekju,  wechu 
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Gr.  1,  439.  441.  949.  Ulfil.  wb.  184. 
Graff  1 ,  674.  prät.  wacte  und  wähle, 
wähle  :  mahle  Flore  6259  S.  —  die 
in  weckchen  getorsten  Diemer  175,25. 
wecket  die  Slfrides  man  Nib.  955,  2.  5 
dö  wtcleo  si  der  manigen,  der  noch 
släfeode  lac  das.  1787,4.  vgl  471,3. 
946,  2.  Par%.  104,  30.  ob  in  nn 
kumber  wecke  das.  248,  1 4.  e;  we- 
cke! friuntlichen  muot  Trist.  4768. —  10 
mit  präpos.  s6  wähle  der  alemahtigo 
fiter  staen  eio bornin  sun  vone  demo 
töde  fundgr.  1,  18.  —  mit  adoer- 
bialpräpos.  si  wabte  in  üf  Gregor. 
2894.  nu  hat  mich  dicke  erschrecket,  15 
in  sorgen  fif  gewecket  da;  dn  Bari 
178, 30.  wek  üf!  Bon.  74,  72.  swer 
(ficht,  er  sei  aufgewekt  amb  ain  gull 
(vegen  einer  schuld  angegangen)  dä 
er  nicht  nnb  wei;  Westr.  beitr.  6, 157.  20 
Schindler  4,  20. 

entdecke    swv.    wecke  auf.  seid 
mir  entweckt  man?  «wer   gedanck  vil 
liherlicher  dcene  Wölk.  116,  2,  8.— 
mit  genitiv.    6  er  des  slafes  wäre  ent-  25 
wtct  (.  bedacl)  Pass.  K.  371,  38. 

erwecke    svc.    wecke  auf.    a.  in 
engerer  bedeutung.     der  mich  hat  ge- 
deccbet,  vil  gnotllchen  irwecchet  Die- 
ner 14,26.    sos  erwähle  si  diu  süe;e  30 
e.  Heinr.  480.    ou  bin  ich  erwähl 
Waith.  124,5.—    obe  si  in  da  mite 
mohleo  erwecken  Diemer  175,  20.  da; 
ir  vster  dar  abe  nnde  ir  mooter  wart 
erwiht  (:naht)  a.  Heinr.  480.     b.  in  35 
veiterer  bedeutung.     si  haben!  irwec- 
chet mlnen  zorn  Diemer  65,  13.  nu 
was  sin  selbes  not  erwecket  Pars.  333, 
2.   ich  warne  an  ir  ist  genöde  enlsla- 
feo ,  deich  ir  leider  niht  erwecken  kan  40 
MS.  1,  48.  a.  US.  F.  78,  14.  wei; 
aber  ein  man  ob  ich  noch  rehte  milte 
möge  erwecken  amgb.  43.  b.    dd  wart 
sin  barmunge  erwähl  Ober  sie  sehende 
205,  12.  —    mit  dativ  der  per-  45 
e;   het    in   freu  de  erwecket 
Per*  652,4.    e;  hat  mir  minen  «wah- 
ren muot  erweeket  nnde  gemachet  frö 
Tri*  3847.    diu  heil  sfme  glücke  he- 
gende erwecken  herte  g.  sm.  1311.  50 


WACHE 

mit  leide  e;  im  erwacte  (:  erschracte) 
sin  herze  in  großem  söre  Barl.  204, 
10  Pf.  mir  hat  dtn  ungemach  erwaht 
(:  erschraht)  niowe  herzenleit  au  dir 
Mai  184,  8. 

gewecke  swv.  wecke,  wie  ge- 
terstu  mich  gewecken  H.  zeitsehr.  7, 
355.  slt  ir  seit,  da;  in  nie  gewekte 
ein  tugent  sö  Pass.  K.  139,  I. 

widcrweckiinge  stf.  resuscilatio 
Diefenb.  gl.  238. 

wecke  stf?  das  wecken,  nur  in 
der  Verbindung  te  tagewecke  zft  Wins- 
behe  68,  6. 

wallte  stf.  wacht,  ahd.  wahta 
Graff  1,  677.  Gr.  1,  673.  a.  das 
wachen,  der  zustand  des  Wachens,  be- 
sonders um  sich  oder  andere  zu  sichern. 
sin  vleisch  was  verswunden  gar  von 
vasten  und  von  wehte  Sertat.  1101. 
da;  in  der  alaf  die  wahte  brach  kröne 
363.  a&A.  da;  zittern  an  der  wahte 
das.  45.  b.  —  dd  schuof  der  künic 
wahte  Sertat.  2dl i.  Lanz.  2147.  der 
wahte  pflegen  Porz.  624,4.  diu  wahte 
werte  zwö  naht  und  zwene  tage  H. 
zeitschr.  8,  1 90.  der  wahtsre  blies  ge- 
gen dem  tage  die  waht  Türl.  Wh.  65.  b. 
waht  Ludw.  kreuz  f.  7448.  —  un- 
ser herre  Jesus  Cristus,  der  heldet 
dise  drler  hande  wachte,  die  erste  ist 
tröst  der  siechen  u.s.w.  Legs.  pred. 
52,  15.  an  der  jungistin  wacht  i  am 
jüngsten  tage  Diemer  102,  15.  b. 
der  platt,  wo  gewacht  wird,  die  tö- 
ten üf  den  baren  truoc  man  zuo  der 
wabte  Wigal.  5240.  e.  eine  abgäbe 
für  den  wachtdiemt.  von  einem 
iegltchen  der  wahte  und  stinre  glt  H. 
zextsekr.  6,  427.  417.  die  nun  oueb 
vor  alder  wachte  gegeben  Gr.  w.  3,365. 

nalitwahte  stf.  nachtwache.  si 
htldenouch  di  nachtwaebte  myst.  30, 19, 

ros wahte  stf.  wache  zur  Siche- 
rung der  pferde.  Schmeller  3,  137. 

schar  wahte  stf.  scharwache,  wa- 
che mehrerer,  eine  grd;e  scharwahte 
gerilten  Volkes  Cht.  chron.  102.  Gr. 
w.  2,  10. 

schiltwahte    stf.  schildwoche,  wa~ 
29* 


Digitized  by  Google 


WACHE 


452 


WACHE 


che  mit  dem  Schilde,  in  rüstung.  cx- 
cubia  gl.  Mone  4,  252.  der  schilt- 
wahte  pflegen  Er.  3314.  Nib.  s.  232 
L.  Alph.  327,  4.  333,  3. 

wabteglocke,  wahtpfcnninc  s.  5 
das  zweite  wort. 

wähle    swt>.    halte  wache,  ahd. 
wahtlm  Graff  1,  678.    wol  auf  und 
wachl  Wölk.  24,  I.  1.  —     gebe  die 
wähle,     die  wachten  und  steurent  mit  10 
andern  purgern  Münch,  str.  212. 

bc wähle     swv.    bewache,    di  dir 
in  soltin  biwahtin  Diemer  112,  8. 

wahtaere,  wchter    stm.  Wächter. 
duo  sähen  si  wahtere  an  den  sinnen  15 
slän  Diemer  171,  13.    der  wahter  der 
der  were  pflac  Iw.  215.    wahter,  du 
singest  da;  mir  manage  freude  nimt 
W.  I.  4,  18.     der  wahtere  diu  tage- 
liet  sö  löte  erhaben  hat  Waith.  89,  35  20 
und  s  202.  5.  auch  tageliet,  tage- 
wlse.    der  wehter  Df  der  zinnen  sag, 
sine  tageliet  er  sanc  Herb.  41 79.  des 
morgens ,  dö  e;  tagete ,  der  wehter 
merc  sagete  das.  1295.  Ludwigeswah-  25 
ta?re  kreftieiiehen  rief:  'wol  üf,  ir  stol- 
aen  recken!'  Gudr.  1360,  2. 

roswehter    stm.    der  die  pferde 
bewacht.  Schmeller  3,  137. 

scharwahtcr,  -wehter  stm.  schar-  30 
Wächter.  Dioclet.  1 699.  Gr.  w.  1 ,  298. 
2,  10. 

torwehtcr  stn.  thorwächler.  Flore 
5162. 

wahtaerinne  stf.  wächterin.  diu  35 
Sorge  diu  wahtaerinne  was  Mai  177,  19. 

wahterlin  stn.  kleiner  Wächter. 
sin  hänt  sich  versandet  mir  an  dem  vil 
kleinen  wahterlin  US.  H.  3,  222.  b. 

wehte    swv.   halte  wache,    neben-  40 
form  zu  wahte.     sö  wil  ich  gerner 
vehten  denn  ich  langer  mtie;e  wehten 
in  dirre  vinsternisse  Laus.  1 774  u.  anm. 

wacker  adj.  wacker,  munter, 
tapfer,  ahd.  wachar  Graff  1,  679.  Gr.  45 
1,  441.  2,  136.  wart  vilc  wacher  ze 
powene  den  accher  Genes.  fundgr.lA, 
27.  si  dunkent  sich  sö  rehte  wacker 
MS.  H.  3,  220.  b.  wacker  üf  allen 
hovellchen  schimpf  troj.  5.  c.    in  strtte  50 


wackir  Jerosch.  67.  c.  88.  b.  —  mit 
genitiv.    si  warn  ir  strttes  wacker  Par%. 

379,  26. 

wackcrliche,  -en  ade.  vigilan- 
ter  gl.  Mone  5,  90.  wackerltchen  dre- 
hen Porz.  226,  II.  weckerliche  //. 
Trist.  4570. 

wuocher  stm.  stn.  Zuwachs,  er- 
trag, goth.  vökrs,  ahd.  wuochar  Uffil. 
wb.  199.  Graff  1,  680.  Gr.  2,  122. 

I .  ertrag  an  fruchten ,  die  frucht  selbst. 
wie  da;  lant  päre  unde  wilch  da;  wuo- 
cher wäre  Dimer  63,  1.  64,6.  swa; 
dir  an  der  erden  wuoeberes  sol  wer- 
den, da;  underwahsen  dorne  das.  9, 
21.  mandelun  gebar  si,  den  tiuren 
edelen  wuocher  das.  80,  11.  bluode 
unde  wuocher  das.  384,  1 1.  dem  koroe 
da;  ertretet  wirt  durch  den  ktinftegen 
wuocher  den  i;  birl  Senat.  850.  der 
houm  gab  wuochers  genuoc,  aller  bände 
obe;  er  truoc  Tundal.  63,  33.  der 
säme  ist  da;  gotes  wort:  vil  w He  man 
da;  s&jen  sifat,  da;  e;  doch  wuochers 
bringet  niht  Barl.  41,  26  Pf.  hundert- 
valtigen,  guoten  wuocher  bringen  Griesh. 
pred.  2,  52.  Legs.  pred.  20,  14.  der 
cbleine  sa?t  der  nimt  ouch  nbleineo 
wnocher  das.  20,  31. —  phtral.  da; 
ich  im  minen  Zedenten  gibe  mlnere 
wuorhere  und  miner  vibe  Genes,  fundgr. 
41,  19.  —  bildl.  sö  liebe  an  in 
wahsende  wirt,  diu  bluomen  unt  den 
wuocher  birl  liepllcher  dinge  Trist. 
11868.  cgi.  16471.  16822.  stn  lere 
grö;en  wöcber  bar  Pass.  205,  15.  — 
da;  der  dornige  tiufil  ibt  versuoche 
siniu  geistllcbiu  wöchir  noch  slneo  win- 
garten  iht  vinde  Karaj.  97,  20.  2. 
ertrag,  frucht  des  leibet,  daher  nach- 
kommenschaft,  kind.  da;  wuocher  sl- 
nes  libes  plilegente  wurde  des  rieb  es 
Diemer  70,  3.  er  ne  gewunne  wuo- 
cher von  ire  diuwe  Genes.  fundgr.3t, 

II.  diu  äne  mannes  rät  den  wtlin 
wuocher  gebar  leseb.  192,21.  vgl.  Mar. 
1 1 9.  von  in  der  wuocher  bequem  der 
frouen  fcven  schulde  benam  das.  19. 
20.  aneg.  34,  9.  über  elliu  wfp  soll» 
gesegent  stn  unt  da;  wuocher  des  bou- 
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ches  dln  das.  30,  50.  —  ptural.  deu 
■odereo  sun  hie;  er  Effraim,  da;  er 
sach  sö  vili  einer  wuochere  Genes, 
[undgr.  61,  46.  da;  dfniu  schaf  geist- 
lich wocbir  bringen  Karaj.  96,  1 5. 
f undgr.  I,  32.  3.  Zuwachs,  gewinn 
überhaupt.  da;  was  der  heile  wuo- 
cbers  hagel  W.  Wh.  332,  4.  si  na- 
men  wuocber  dar  au  Iw.  263.  vil 
lutzel  im  iemen  eublandel  ouf  dem 
woocber  der  armen  sßle  iod.  gehüg.  59. 
ob  wir  die  verlihene  gnfide  wirdecll- 
chen  enpfongen  haben  unde  getriulichen 
geöebet  haben  ze  wuocber  myst.  320, 
32.  4.  ertrag  von  ausgeliehenem 
geide,  wucher.  mamona  gl.  Hone  6, 
221.  usora  Diefenh.  gl.  288.  so  spre- 
chen ts  einem  wuocber,  der  bdt  gar 
geschanl  die  selben  stru;e  Waith.  26, 
18.  wuocher  nemen  b.  d.  rügen  575. 
von  dluem  reinen  guote,  nicht  von 
dube  noch  von  wuochere  Legs.  pred. 
57,29.  ein  rlcher  jude,  der  zu  houfe 
vaste  las  mit  wöchere  Pass.  K.  20, 68. 

ertw  uoclier  ertrag  des  landes.  H. 
zeitschr.  9,  3t.  Kulm.  r.  5,  24. 

wuocherban  ,  wuocherboum  , 
wuochcrbuoch  ,  wu  och  erfülle  , 
wuocherguot ,  wuoeberrint,  wuo- 
chersac,  wuocherstier ,  wuocber- 
swin    s.  das  zweite  wort. 

wuocherba?re  adj.  wuocber,  frucht 
bringend,  wuocherbar  Pass.  AT. 332,  22. 

wuocherbaft  adj.  wuocher,  er- 
trag ,  frucht  habend,  leseb.  299,  25. 
warn.  583.  Trist.  11878.  Pantal.  250. 
myst.  370,  13.  da;  goles  wort  wart 
an  ime  wuocherbaft  Barl.  8,  17.  Pe- 
trus sendet  Barnabat  nach  Rom,  da; 
er  da  wurde  wuocherhaft  das  Christen- 
thum  verbreitete  kehron.  I  0.  c.  5  6, 1 7  D. 

wuochere  »irr.  1 .  bringe  erlrag, 
frucht.  ahd.  wuocharöm  Graff  I,  681. 
a.  ohne  accusativ.  dd  got  selbe  was 
püman,  wa;  malite  dd  ubele  wuoebe- 
ren  Genes,  f undgr.  56,  5.  dn;  wir 
ime  imer  wuochereole  sin  Diemer  320, 
20.  b.  mit  accusativ.  hiuffolter  unt 
dorne  wuocheret  dir  diu  erde  Genes, 
fundgr.  22,  12.       2.  ^eictnne  über- 


haupt, swer  die  warlieit  leret  t  breitet 
unde  meret,  und  wuocher!  der  menis- 
ken  scle  ArcAro»  18.  b.  96,  27  D. 
da;  wir  wuoebereu  im  die  seMe  das. 
5  I  I.  b.  59,  13  D.  zuhant  wucherte 
er  ein  kint  unserme  lieben  berren  gote 
Pass.  K  382,  48.  3.  wuchere,  die 
roubent  o.  wuocheront  Griesh.  pred. 
2,  72.  bihteb.  35. 

10  eutwuocherc  swv.  fenera  ...  su- 
per usuram  addere  vou  wucher  wucher 
entwuchern  Diefenh.  gl.  122. 

gewuochere    swv.  da;  er  gewuo- 
cberte  gewänne  gote  so  manige  sSle 

15    kehron.  81.  b.  409,  32  D. 

wuocheraere    stm.  wacherer,  usu 
rarius,  foenerator  voc.  o.  26,  20.  gl. 
Mone  4,  238.  Diefenb.  gl.  122.  288. 
wuocherer,  pfender,  dinges  geber  Bert. 

20    289.  297.    vaterunser  4435.  Griesh. 
pred.  2,  41.    Teichn.  250. 
wackb    swm.  großer  stein  ;  in  der  jetzi- 
gen spräche,  eine  aus  quarz,  sandund 
glimmer  bestehende  steinart.    Gr.  1 5, 

25  128.  Schmeüer  4,  19.  Frisch  2,  413. 
ein  wacke  ist  ein  stein;  unde  ein  stein 
ist  ein  wacke  Diut.  1,315.  leseb.  831, 
1 6.  da;  er  einen  stein  begreif  —  Idoch 
von  disem  wacken  (:  nacken)  wart  im 

30    dekeiu  wunde  Pass.  316,51.  kislingc 
unde  wacken  Tit.  33,  87. 
v* adk    swm.  auch  swf?  wade.  ahd.  wado 
Graff  1,  769.    sura  sumerl.   16,  70. 
30,  79.    46,  79.  voc.  o.  1,  214.  gl. 

35  Mone  7,  589.  Diefenb.  gl.  266.  —  da; 
sin  scha>re  habe  undanc,  diu  da  verre 
reichet  dan  und  sieht  üf  einen  waden 
Nith.  s.  239  H.  vgl.  MS.  2,  72.  a.  si 
wuoten  unz  an  die  waden  Serval.  2114. 

40  eiuin  wapenroc  er  fuorte  der  an  die 
wadin  ruorte  Ath.  B,  40.  die  waden 
uu  dem  beine  kröne  298.  b  Sch.  obn 
enkeln,  ze  berge  den  waden  V.  Trist. 
418.    swer  brechen  wil  bein  unde  wa- 

45    den  Frl.  83,  18. 

wadk  swf.  eine  art  netz,  nach  Frisch 
2,  413.  c  eine  art  fischergarn,  womit 
man  an  seichten  orten  fischen  kann, 
vgl.  schwäb.  watt  netz  zum  foreUen- 

50    fange  Schmid  512.    waden  und  alle 
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unrechte  stricke  o.  gezauwe  dftmit  man 
fälien  mag  wilt  and  fogele  nud  fische 
Gr.  w.  1,  499. 

wadkch?    im  hangen  die  packen  als  eiu 
wadech  (:  bahech)  Renner  372.    der  5 
reim  führt  auf  wabech;  doch  was  be- 
deutet das?    vgl.  etwa  ich  wappe. 

wadel  adj.  sehweifend,  unbeständig,  ahd. 
wadal  egenus,  pauper  Graff  1,776. 
wie  aus  dem  vollworte  wadein  hervor-  10 
geht,  eine  abgeleitete  bedeutung.  tgl. 
Gr.  d.  wb.  1,  1729.  sin  herze  was 
alsd  wadel  (:  tadel)  an  aller  werlde 
sacben,  da;  er  nibt  gemachen  mohle, 
da;  e;  würde  zam;  sin  Up  was  alsam,  15 
wan  er  was  an  allem  ende  unst&te 
mit  missewende  kröne  25.  a  Sch.  die 
änderung  von  Gr.  tu  Ath.  s.  60  als 
ein  wadel  ist  unnöthig. 

wadel,  wedel  slm.  wedel.  ahd.  20 
wadal,  wedil  Graff'  1,622,  wo  dieses 
wort  ohne  noth  von  dem  vorhergehenden 
adjectiv  und  dem  folgenden  voUworte 
etymologisch  getrennt  wird,  im  allge- 
meinen vgl.  Gr.  2,  99.  d.  mythol.  674.  25 
1223.  Gr.  zu  Ath.  s.  60.  H.  zeitschr. 
11,  52.  Frisch  2,  413.  414.  427.  b. 
Schneller  4, 2 1 .  22.  1 .  das  schwan- 
ken, schweifen,  si  wolten  des  chriegs 
wedel  dem  schwanken  des  krieges  geben  30 
ein  end  Ottoc.  511.  a.  sonst  nur  in 
der  Verbindung  enwadelc,  enwedele 
vage;  vgl.  Gr.  3,  145.  ir  sin  fuor  en- 
wedele sam  vor  dem  winde  diu  vedere 
unt  oueb  da;  loub  gerne  tuot  Idar.  29.  35 
swie  vil  icb  var  enwadele  (:  zadele), 
so  bin  ich  an  dekeiner  stete  dfi  man 
mir  tuo  als  man  im  tete  Helmbr.  848 
u.  anm.  2.  die  phasen  des  abneh- 
menden und  zunehmenden  mondes  mit  40 
ausschluss  des  neumondes.  vgl.  R.  v. 
Liliencron  in  H.  zeitschr.  6,368.  mehr- 
fach wird  das  wort  auch  für  Vollmond 
im  gegensalze  zu  dem  neumond  genom- 
men, plenilunium,  der  volmön,  wä-  45 
del  Dasgp.  mehr  d.  mythol.  u.  Schnel- 
ler a.  a.  o.  Stalder  2,  456.  diu  mä- 
ninne  ne  gfit  niht  ze  sedele  an  deme 
niu  noch  an  deme  wedele  Diemer  342, 
28.    ein  nöwe  unde  ein  wedil.  da;  50 


sint  vir  woebin  Mühlh.  Hr.  49.  des 
manen  wedel  Mart.  181.  c.  wissent 
da;  der  bornang  durch  unde  durch  ganz 
wedel  ist  (weil,  wie  s.  368  ausgeführt 
wird,  der  neumond  auf  den  31.  ja- 
nuar  fiel)  H.  zeitschr.  6,  353.  —  ietz 
sö  ist  er  nüw,  ietz  fol ,  ietz  alt,  ietz 
die  erst  quart,  ietz  die  ander  quart, 
ietz  ist  es  wedel  Keisersp.  post.  138.b. 
vgl.  Oberl.  1957.      3.  wallender,  we- 
hender dampf,  dunst.  SchmeUer  4,  22. 
vgl.  vaporare    au;   wademen  voc. 
1419.        4.  büschel  oder  bündel  von 
haaren,  federn,  zweigen  «.  dgl.  vgl. 
pensum  wedel  gl.Mone  7,591.  pe- 
niculum  wadel  sumerl.  12,57.  da- 
her besonders      a.  wedel  zum  spren- 
gen,    aspersorium    wadel  voc.  o. 
11,  20.     hierher  wohl:  du  bist  ein 
höchgewurkter  wadel,  mit  dem  man 
sich  vor  lasier  nert  IfS.  2,  244.  b. 
wobei  wohl  an  den  zum  weilucasser  ge- 
brauchten wedel  gedacht  ist.  Gr.  z.  Ath. 
a.a.O.  erklärt  wedel  für  g eiset.  b. 
fächer.    flabrum  wadel,  wedel  gL 
Mone  7,  589.  sumerl.  7,  75.  Diefenb. 
gl  126.    du  bist  da;  künecliche  se- 
del,  dar  Of,  durch  käeler  tilgende  we- 
del, got  selbe  wolte  sitzen  g.  zw.  1730. 
c.  büschel  ton  federn,  oder  auch  ein- 
zelne federn  als  schmuck,    eins  pflwen 
zwßne  wedele  fuort  er  Of  stnem  helme 
guot  Engeln,  'i  522.  u.  anm.  vgl.  schwanr. 
922.  tum.  69,  5.       d.  busekichter 
wipfel  eines  bäumchens  nach  SchmeUer 
a.  a.  o.y  auch  reisbündel.  Stalder  2, 
43  t.    daher     e.  büschel  ton  r eisern 
im  bade  zum  streichen  und  peitschen 
gebraucht,    als  ich  zuo  dem  badehüse 
kam,  der  kneht  von  mir  nam  da;  ge- 
want  und  leit  e;  hin.  —    er  sprach 
'nu  her  ftn  allen  tadel  einen  frischen 
niawen  wadel ,  binden  wol  gebunden' 
Helbl.  3,  20.    mich  juckent  arm  unde 
bein.    nu  dar  zwei  scheiTel  an  die  stein, 
da  wir  nach  erswitzen!  macht  vinster 
da  wir  sitzen ,  da;  wir  die  wedel  swin- 
gen  das.  3,  41.    wie  der  queste  (s. 
dieses  wart)  wurde  der  wadel  auch  ge- 
braucht, um  sich  damit  die  schäm  zm 
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decken.  daher  perizomata  wadol 
bei  Graff  1,  622.  ebenso  machten  in 
wadel  von  veigen  paom  Oberl.  1920. 
aus  einer  Übersetzung  der  bibel  (Genes. 
3,  9.)  vgl  H.  teitschr.  11,  52.  5. 


e;  (das  pferd)  was  gar  bar  des  za- 
gels  —  man  mühte  niht  geprisen  des 
wedels  noch  der  ören  vorn  kröne  244.  b 
Sek.  sin  wedel  der  wurm  ze  saraene 
seh  ei  p  das.  165.  b.  vgl.  Suchen  w.  12, 
109.    sin  wadel  was  üf  gebunden  Ls. 

2,  415.  den  chalb  das  wedel  ab 
sniden  ab  sinem  swenzel  Gr.  d.  my- 
tkoL  XLV1I.  ausg.  1.  der  löw  Heng  an 
ze  schmucken  sfuen  wadel  Halbsuter, 
leset.  924,37.  ein  pffiwen  wadel  kröne 
129.  b.  da;  der  wedel  solle  sin,  da; 
wiren  lange  visebes  gran  das.  13.  a. 
beide  male  nach  P,  dagegen  hat  f  zagel. 

batwadel  stm.  perizoraa  voc.  1445. 
Schweiler  4,  21.  tgl.  wadel  4.  e. 
sprencwadel  stm.  aspersorium  voc. 

0.  9,43.  gl.  Jfone4,236.  8,250.256. 
wihewadel    stm.   weihwedeL  as- 
persorium. Oberl.  2030. 

wadelec  adj.  arm,  elend?  da? 
uns  gewerren  ne  mege  nahen  noh  ver- 
ren  des  vlantes  lüge  in  disem  wadligen 
ellente  H.  seUschr.  8,  154. 

nadele,  wedele  swe.  schwanke, 
schweife ,  flattere,    ohd.  wadalöm  Graff 

1,  776.  er  sach  andirntbalb  den  arn 
von  eime  scafte  wedilin  Ath.  Bt  81  u. 
anm.  si  sluogen  üf  helme  da;  da; 
viar  wilde  wadelende  drü;  vlouc  Law. 
5319.      2.  ein  monat  wedelt  an  dem 

hiute  wedelt  der  wintermönöt  unde  gät 
die  suone  in  den  tarant  H.  seitschr. 
6,  363.  des  wintermönöts  kraft  we- 
delt hiute  unde  gät  die  snnne  in  den 
schützen   das.  364.  vgl.  anm.  368. 

3.  tronsit.  geisele.  man  wadelt  uns 
vil  arme  liute  mit  geisein  da;  uns  val- 
lent  die  hiute  W.  gast  6683.  man  wa- 
delt in  umb  sin  gebetne  das.  G689. 

wadelare  stm.  der  welcher  sefueeift, 
schwankt,  er  muose  stn  fluhtiger  unt 
wadalere  Genes,  fundgr.  26,  5.  da; 


bezeichenet  ze  wäre  alle  wadelare  Die- 
mer 35,  29. 

wedeliere    stm.  schweife,  flattere. 
diu  sper  von  krache  helle  sach  man 
5    zebrochen   klein    üf  wedelieren  Tit. 
4514  H. 

WAPWf,  wJLprs  stn.  »äffe,  wappen.  ahd 
wfifan,  goth.  vepna  (phtr.  ZnXa)  Gr 
1,  406.  679.  2,  161.  3,  440.  Vlfil 

10  106. 1 90.  Graff  1 ,  785.  waffen  {mit  un- 
terpunetiertem  n)  Diemer  349,  1 .  Wap- 
pen W.  7i7.2, 1.  das  nhd.  fem.  w äffe 
erklärt  sich  aus  dem  häufigen  gebrau- 
che des  phtralis.    der  unterschied  twi- 

15  sehen  wafen  und  wfipen  ist  mehr  dia- 
betisch, die  bedeutung  scheint  durch 
den  gebrauch  der  einen  oder  der  an- 

m  Legs .  pred.  findet  sich  auf  derselben 
20    seile  91  wafen  und  wäpen.    I.  waffe. 

a.  im  singular  vorzugsweise  das  sc  h  wert. 
bete  min  bruoder  Hagene  sin  wäfen  an 
der  hant  Nib.  421,  2.  wer  hfit  diz 
veige  wafen  her  getragen  Trist.  1099. 

25  er  twanc  da;  wäpen  mit  maullcher 
hende  Rab.  953.  —  dann  angrifft- 
waffe.  swanne  der  man  vibtet,  sin 
wfiffen  üf  rihtet  Diemer  349,  1.  des 
tödes  wafen  ze  sÄre  sueit  Nib.  939,3. 

30  nachC,  wo  A  zeichen;  man  kann  auch 
bei  wäfen  an  wappen  denken,  vgl.  d. 
mythoL  807.  er  bete  wafens  gnuoc  an 
einer  Stange  Iw.  188.  -  auch  die 
gante  rüstung.    stn  wAfen  da;  was  al- 

35  le;  röt  Wigal.  2997.  ein  ritter  bl  rötem 
(röten  D.)  wfipen  unrekant  Part.  398, 5. 

b.  im  pUaralis  die  angri  ffs  waffen, 
namentlich  Schwerter.  swer  von 
wfifen  wirt  wunt  Iw.  65.    si  leiten  diu 

40  wafen  von  der  hant  Nib.  439,  1.  st- 
niu  wfiffen  er  dö  sleif  kindh.  Jes.  97, 
13.  dann  olles  was  zur  bewaffnung 
gehört,  der  heim  ist  iu  benennet  niht, 
noch  ander   wfipen,   noch  der  schilt 

45  W.  Wh.  161,  21.  welich  die  wfipen 
stn,  dfi  mit  wir  den  lüvel  vertrtben 
Legs.  pred.  91,  36,  wo  brünne,  schilt, 
heim ,  swert  genannt  werden,  wfipen 
tragen  W.  Wh.  161,6.  Fora.  370,23. 

50    618,  21.  W.Tit.  2,  1.    wfifeu  tragen 
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IS  ib.  27,  1.  Barl  263,  ld.    die  beide 
in  biegen  soomen  beide  wfifen  und  ge- 
want  Nib.  68,4.    wäfen  nemen  s.v.a. 
swert  nemen  vehrhaft,  *um  rilter  ge- 
macht werden  Gudr.  1 78,  4.    wir  wol-  5 
len  unsere  wfipen  abe  legen  myst.  204, 
30.     beschirme  si  mit  dinen  wäpenen 
das.  141,  9.     vollen  rät  von  wfipen 
H.  Trist   1631.    die  knaben  von  den 
wfipen  (später  herolde)  Engelh.  2755.  —  io 
endlich  werk%euge  überhaupt,  einen 
boum  mit  bete  sunder  wfipen  nider  ge- 
neigen  MS.  1,  51.  a.    wol  behouwen 
und1  geebenet  mit  allen  den  wafenen, 
dfi  mit  sie  sie  immer  gequelen  konden  15 
Leys.  pred.  117,  18.        2.  wappen. 
ditt  selbe  wäfen  frort  er  Wigal.2292. 
ein  rat  von  rotem  golde  erhaben,  da; 
wolder  zeinem  wäfen  haben  dfi  man  in 
bt  erkande  das.  1830.    ecidemön  da;  20 
reine  tier  het  im  ze  wfipen  gegeben 
diu  küngin  Pan.  741,  17.     als  man 
an  deme  sebrfite  da;  wfipen  gesniten 
hüte  Herb.  490.  vgl  Gr.  %u  Ath.  s. 
59.  —    mit  vremden  wfifen  /ic.  252.  25 
diu  wfippen  errkande  Part.  43, 1 1.  80, 
1 1 .    ich  sach  mlns  bruoder  wfipen  tra- 
gen  mit  uf  kßrtem  orte  (als  %eichen 
der  trauer)  das.  91,10.  —  das  trap- 
pen wird  zunächst  an  dem  schilde,  dann  30 
an  andern  theilen  der  rüstung  des  man- 
nes  und  des  rosses,  auch  in  der  fahne 
angebracht,    dö  erschein  sin  wfifen  an 
dem  scbille  Wigal  1 1 38.    des  Schil- 
des wfipen  Porz.  662,  14.    durch  den  35 
salel  der  Anfortases  wfipen  pfligt  das. 
487,  30.     dö  er  slns  landes  wfifen 
truoc  vür  den  sei  künec  Hetelen.  obene 
durch  die  zinne  lie;  man  den  vanen 
weiben  Gudr.  792,  2.     ich  sibe  diu  40 
Hagenen  wfifen  in  einem  segele  rtche 
das.  489,  3.    von  dem  ich;  beste  haere 
sngen,  des  wfifen  wolt  ich  gerne  tra- 
gen in  dessen  gefolge  wollte  ich  sein, 
ihm  angehören  Vrid.  74,  18  u.  anm.  45 
über  Vrid.  s.  65.     des  vlndes  wfifen 
tragen  Barl  276,  19.    geltcbiu  wfifen 
tragen  sich  gleich  sein  Ls.  1,167.  der 
sol  der  Werlte  widersagen  nnd  sol  ir 
wäfen  niht  mß  tragen  misc.  2,  221.  50 


tragen   da;  wfifen   des  tödes  Wigal 

7797.  tgl.  d.  mythol.  807.  der  un- 
fröude  Stricker  12,  31.  des  wiries 
weinschwelg,  leseb.  575,26.  der  minne 
Mai  10,  12.  si  truoc  der  minne  wfi- 
fen ,  einen  munt  durchliuntic  rot  Pari. 
130,  4.  man  sacb  hie  minne  wfifen: 
d8;  sint  reines  wibes  ougen  Türl  IVA, 
46.  a.  ir  traget  slns  tödes  wfipen  gar, 
der  uns  von  belle  erlöste  (das  krem) 
W.  Wh.  17,  16.  min  sanc  sule  des 
winters  wfipen  tragen  MS.  1,  178.  b. 
3.  als  noth-  und  hülfsruf,  wehe!  ur- 
sprünglich aufruf  zu  den  waffen.  Gr. 
3,  297.  o  mucro  wolago  wfifane 
Diut.  1,  533.  a.  die  ursprüngliche  be- 
deutung  bricht  noch  in  dem  rufe  des 
Wächters  bei  dem  herannahen  der  feinde 
durch:  wol  uf,  ir  stolzen  recken!  wfi- 
fen, herre,  wfifen  Gudr.  1360,  3.  — 
alle  zungen  suln  ze  gote  schrien  wfifen 
Waith.  33,  25.  vgl  H.  heldenb.  1,  89. 
wfifen !  Nib.  426,  3.  23 1  1 , 1 .  Bit.  90.  a. 
MS  1,  41.  b.  58.  171.  2,  87.».  105. 
a.  b.  Ls.  2,  270.  wfifen,  herre,  wfi- 
fen Iw.  134.  wfifen,  herre,  iö  MS. 
1,  13.  o.  wfifen  iemer  we*  Diut.  2, 
260.  wfifen  immer  m6  Pass.  K.  124, 
66.  wfifen  hüte  und  immer  nie  das. 
102,  64.  263,  61.  —  ow6  mir  unt 
6  wfifen  Trist.  10098.  ach  we  mir 
unde  wfifen  troj.  17103.  wfifen  mir 
heut  und  immer  mer  fasn.  414.  — 
mit  genitiv  der  sache.  wfifen  send  er 
nöt  MS.  1,  196.  b.  204.  b.  —  mit 
präpos.  wfifen,  herre,  wfifen  über 
des  hellehundes  list  Gregor.  162.  ich 
schrire  wfifen  über  dich  büchl.  1,  329. 
vgl.  Wigal.  9825.  1  1557.  frauend. 
533,  13.  MS.  2,  204.  a.  H.  heldb.  1, 
90.  Ls.  2,  270.  nu  soll  ich  schrien 
wfifen  umb  ir  scheiden  Porz.  242,  16. 
—  wafenft  lfS.2,9.  b.  beitr.  57.  Hätzl. 
1,  3,45.  wflfenä,  herre,  wäfen  Flore 
6388  «.  anm.  —  mit  genitiv  der 
sache.  wfifenfi  der  lieben  stunde,  der 
leide  beitr.  230.  259. —  wfifenö  Pan. 
675,  18.  Geo.  4372.  Pass.  K.  422, 18. 

armwapen  stn.  armilla,  dextrale 
IHefenb.  gl.  38.  96. 
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stritwafen  stn.  waffe  die  zum 
kämpfe  dient,  acies  spitz  »trttwfifen 
gl.  Mone  6,  21 3. 

sunderwapen  sin.  besonderes  trap- 
pen,   manege  bauiere  unde  schilt,  den  5 
sunderwapen  was  getilt  Pars.  2 16,  18. 

gewafen  adj.  mit  tcaffen  verse- 
hen, da;  cbinl  was  wol  gewAfeo  unt 
geriten  Dianer  193,  10.  dock  vgl 
gewefent  L  Alex.  431   W.  10 

wafenhei; ,  wafenhemede,  wa- 
fciihüs,  wafenkleit,  »apenmann, 
waTenrieine,  wäfenroc, ,  wAfen- 
rooft,  wApensehilt,  wapenvolger, 
näpenwat,  wäfengezinc  s.  das  15 
wette  wort. 

wapelin    stn»    kleine  waffe,  klei- 
nes stück  das  zur  rüstung  gehört,  dar 
ander  ein  klein  wApelin,  nicht  su  dicke 
stdtn,  ander  einen  fsenhut  er  verbant  20 
Lud*,  kreuzf.  3468. 

wafcnlich  ,  wapenlich  adj.  1. 
was  zur  bewaffnung  gehört,  wafenlich 
genant  Nib.  1634,  3.  wApenllchiu 
kleit  Pars.  761,  25.  wApinliche  wAt  25 
Jerosch.  74.  e.  mit  wapinltchir  wer 
das.  1  5.  c.  2.  was  zum  wappen  ge- 
kört, disen  wäpenllchen  last  den  an- 
ker,  Gahmmurtes  tcappen  Port.  15,  3. 
beidiu  geslagen  und  gesniten  üf  ir  wA-  30 
penllchin  kleit  was  Kristes  tot  das  kreuz 
W.  Wh.  31,  25. 

wsefen    stn.  gesammtheit  der  »äf- 
fen, bewaffnung,  aus  ahd.  wafani.  der 
rise  hete  sin  wa*fen  an  getAn  Nib.  458,  35 
I.    wie  di  wiflni  klungin  <4nno447. 

gewsefen  stn.  \.  gesammtheit  der 
*affen,  bewaffnung.  ahd.  gawalini  Graff 
1,  787.  Gr.  1,  681.  2,  163.  ze  ge- 
wänne frum  waffenfähig  Diemer  43, 2.  40 
gewa'fens  bar  ohne  waffen  Er.  4153. 
hieben  ir  gewa?fen  souroen  Nib.  220, 
1.  tgl.  357,  4.  456,  3.  Trist.  6506.  — 
plur.  diu  gewäfen  si  verbAren  Die- 
mer 43,  9.  diu  geworfene  waren  vil  45 
gnot  das.  314,  1.  2.  das  tcappen. 
Wigai.  5615. 

wiegewarfen  stn.  bewaffnung  zum 
kriege,  so  werfent  si  da;  wichgewe- 
fen  von  der  hant  Judith  174,  19.  50 


wäfen  ,  wApen  swt.  waffne,  ver- 
sehe mit  angriffs-  md  schutzwaffen.  ahd. 
wAfanju,  wafanöm  Graff  1,  787.  788. 
Gr.  1,  957.  im  infin*  auch  häufig  wA- 
fen  statt  wAfenen.  gewefent  L.  Alex. 
431  W.  a.  er  wAfente  sich  Iw.  244. 
Nib.  462,  3.  1847,  1.  Ilten  sich  wa- 
Ten  das.  968,  4.  fuor  wAfen  sich  Trist. 
6505.  von  fuo;  üf  wäpent  er  sich  wol 
Porz.  246,  24.  da;  er  sich  paldo 
wApnde  drtn  (in  den  hämisch)  das. 
733,  23.  vgl  246,  7.  wäpent  iach 
gein  knmber  grd;  das.  560,  13.  wA- 
pent  iach  üf  einen  strtt  das.  557,  5. 
fOr  den  sebu;  unt  für  den  stich  muo; 
ich  olsus  wüpen  mich  das.  124, 10.  wir 
suln  uns  wiipen  mit  tugentlicher  demüt 
Pass.  K.  488,  82.  b.  wer  ich  ge- 
wAfent  unt  geriten  Iw.  1 36.  245.  vuor 
gewAfent  das.  292.  von  fuo;  0r  ge- 
wApent  Pur*.  274,  10,  vant  in  ge- 
wapent  se  rosse  H.  Trist.  1607.  mit 
wol  gewApenter  hant  Pass.  K.  94,  89. 
also  gewupbiniter  mit  nnsers  herrin  men- 
nesgheite  widir  den  tiuvel  leseb.  191, 
7.  da;  ors  was  gewapenl  wol  für  not, 
für  strtt  Pars.  211,  5.  540,  9.  c 
dd  wart  gewAfent  schiere  der  schienen 
Siglinden  kint  Nib.  178,  2.  von  fuo; 
Df  wüpent  in  gar  diu  sQe;e  msget  Pars. 
560,17.  vgl.  332,23.  diu  küneginne 
wAfent  in  in  stn  Isengewant  Wigal. 
2968.  si  wApent  in  in  harnasch  und 
in  ringe  Alph.  105,  4.  von  wApen, 
dar  in  er  wart  gewApent  sA  üf  die 
vart  H.  Trist.  1632.  sin  herze  wäfe- 
nen  began  des  tiuvels  valscher  dienst- 
man  mit  ungewisses  rAtes  trüge  Barl 
286,  1  Pf.  du  solt  dlnes  herzen  sin 
wäfen  mit  ir  güete  das.  288,  35. 

ungewafent  part.  adj.  ohne  schuf*' 
oder  angriffswaffen.  da  er  ungewafent 
schein  Iw.  188.  248.  mit  gewäfender 
und  mit  ungewAfender  hant  Zürich,  rich- 
tebr.  2t.  i  n  e  r  m  i  s  ungewöpent  Die- 
fenb.  gl.  154. 

entwAfen,  cntwApen  swo.  ent- 
waffne, enlwtifen  dich  Iw.  281.  do 
entwapent  sich  der  wtgant  Pars.  459, 
10.    diu  enlwAfente  mich  Iw.  20.  vgl 
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Trist.  7258.  9421.  er  entwlfent  sin 
hoobet  Iw.  162.  Nib.  2019, 1.  —  mit 
genitic.  er  entwopent  sieb  des  heim  es 
Alph.  180,  1. 

verwäfen,  verwapen    swc.    be-  5 
waffne  vollständig,  verwapent  rften  troj. 
87.  a.     den  verwapent   diu  frouwe 
Haugdietr.4Si,2.    ai  verwafenlen  sich 
sere  Ostc.  2117. 

\va*penaere  s/m.  gewaffneter.  Frisch  jq 
2,  414.  a.  Ober!.  1940.  drt  hundert 
wepenßre  gulir  freidiger  rittere  Ludw. 
37.  der  ein  herre  oder  ritler  wer 
oder  sust  ein  edel  weppener  Dioklet. 
3414.  schätzen  und  wäppner  II. zeit-  15 
sehr.  9,  373.  vier  wepnaer  wol  ge- 
weppent  gest.  Rom.  80.  —  Schild- 
knappe, er  und  stn  wepener  Jerosch. 
17.  b.  armiger,  armiduetor 
wappner  Diefenb.  gl.  38.  20 

WAGK,  WACB,  WJBGB,  WA6BK  S.  ich  WI6B. 

warb  ,  wooc,  wuogeh,  gewagen  erwähne, 
gedenke.  Gr.  1,  936.  Schmeüer  4, 
49.    nur  in  der  Zusammensetzung; 

gewahe  stv.  erwähne,  gedenke.  25 
ahd.  gewahu  Graff  1,  697,  »0  sieh 
nur  belege  für  das  Präteritum  finden, 
mhd.  ist  das  prät.  häufig ;  part.  gewa- 
gen  leseb.  196,  32.  En.  9925.  Herb. 
4839.  vielleicht  auch  Iw.  29  nacA  i4.  30 
spuren  des  präsens  finden  sich  nur  in 
dem  imperativ  gewah  pf.  K.  47,  16. 
48,  21  nachA;  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
2527.  A.  oAtie  adcerbialpräpo- 

si Honen.  I.  ohne  object.  1.  als  35 
Malachias  6  gewuoc  Barl.  69,  8.  Pa$s. 
43,  3.  Jerosch.  163.d.  2.  mi/  da- 
to der  perton.  als  mir  din  aventiure 
gewnoc  Pars.  243,  25.  ff.  7m/.  6092. 
als  uns  Vrldanch  gewnoch  vaterunser  40 
1720.  coi.  2004.  Ii.  mit  genitiv. 
1 .  ohne  bezeichnung  der  person.  Isaias 
der  wfssage  der  habet  din  gewagen 
leseb.  196,  32.  da;  wir  des  ebindes 
hie  gewnogen  Genes,  fundgr.  68,  35.  45 
swer  so  gotes  gewnoch  Leys.  pred. 
123,  I.  vgl.  Trist.  765.  H.  zeitschr. 
7,  345.  —  da*  man  frouwen  sebcene 
gewuoc  Porz.  187,  17.  ein  schilt  des 
ich  4  gewuoc  das.  19,  4.    der  seit-  50 
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stange  ich  niht  gewuoc  Laus.  4862. 
vgl  Wigal  11 58.  Äori.  199,28.  353, 
33  Pf.  MS.  H.  2,  77.  a.  bewuoc 
MS.  2,  56.  a  ist  druck  fehler.  Alph. 
100,  3.  Myller  1,  212.  a.  ich  helle 
ir  namen  hie  gewagen  Herb.  4839. 
dö  ich  sins  uamen  gewuoc  kröne  126: 
cgi.  g.  Gerh.  3004.  ob  ich  Freuden 
ie  gewuoo  das.  1580.  dea  toros  er 
dO  niht  me"  gewuoc  Am.  1883.  durch 
da;  si  lachens  min  gewuoc  über  mich 
lachte  Par%.  158,  26.  des  großen  Wor- 
tes Keie  dicke  da  gewuoc  führte  das 
große  wort  H.  Trist.  2205.  gewuoc, 
gewüege  des,  es,  sin  ho.  100  nach  D. 
Lanz.  6136.  Gudr.  122,4.  Mai  21,  26. 
MS.  1,  53.  a.  2,  73.  b.  100.  a.  H. 
zeitschr.  7,  368.  alles  des  geuuoc, 
des  man  se  tagenden  ie  gewuoc  Gfr. 
lobges.  31,  12.  2.  die  person  wird 
bezeichnet  a.  durch  den  dativ.  Owe, 
da;  si  mirs  ie  gewuoc  £«.9921.  bete 
si  mirs  niht  gewagen  das.  9925.  dö 
man  dem  knappen  wis  der  gemahel- 
schaft  gewuoc  Barl.  145,  33  Pf.  vgl 
Laus.  7305.  Pars.  625,  10.  809,18. 
Trist.  13653.  Pose.  25,  21.  45,  11. 
221,  70.  Pass.  K.  15,  10.  54,  34. 
da;  man  des  Fürsten  ze  übele  im  ge- 
wuoc Barl.  15,  10.  b.  durch  prä- 
positionen.  vil  dicke  er  des  geio  in 
gewuoc  Pan.  518,  16.  swa  mau  vor 
wiben  stu  gewuoc  das.  585,  22.  ne- 
heines  arges  er  wider  mich  gewuog 
Genes,  fundgr.  58,  12.  se  gote  er 
stn  vil  gewuoo  Barl  392,  31  Pf. 

III.  mit  der  präposition  von.  eines 
tages  siu  im  gewuoc  von  der  aventiure 
nöt  Laus.  1710.  vgl.  MS.  2,  89.  b. 

IV.  mit  infiniHv.  langer  da  se  wesene 
ich  wen  die  vrowen  da  iht  gewüegen 
Gudr.  1701,  4.  V.  das  object 
wird  durch  einen  untergeordneten  satz 
ausgedrückt,  durch  sine  zubt  er  nie 
gewuoc  da;  si;  tasten  utnbe  reht  Porz. 
12,  24.  an  nibte  si  gewuogen  da; 
da  kein  tadel  möbte  sin  W.  Wh,  265, 
9.  vgl  Pats.K.  187,23.  B.  mit 
der  adcerbialpräp.  zuo  und  dat.  der 
pers.    lasse  einen  etwas  vernehmen  oder 
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inne  werden,     mir  nie  mione  zuo  ge- 

wuog-  En.  10568.     des  lönes  sin  im 
zqo  gewuoc  Laut.  7268.  vgl.  WigaL 
8416.  94  1  6.   aneg.    16,  70.  kindh. 
fe.81,59.    dd  ichs  den  (/.  dem)  mei-  5 
ster  zuo  gewuoc  Reinh.  s.  307. 

gewuoc  stm?  erwähnung.  als  ir 
»all  albie  verstau  nftch  dirre  schritt  ge- 
wüch  Pass.  343,  58. 

gewallt  stm.  erwähnung,  gedenken.  10 
okd.  gawabt  Graff  1,  698.  Frisch  1, 
411.  c.  hat  noch  die  redensart:  wir 
haben  deiner  gawach  gehabt  es  wurde 
to»  dir  gesprochen. 

geweheoe,  gewähene    swv.    er-  15 
väkne,  gedenke ,  ahd.  gawahanju  Graff 

1,  699.  1.  mit  genitic.  gewähne  der 
rede  Dicht  me>e  pf.  K.  47,  16.  ge- 
W8?ne  is  nicht  m£re  das.  48,21.  als 

er  sin  horte  gewahenen  Serval.  958.  20 
tgi  1503.     alt  e;  niemen  reden  sol, 
ichne  gewehenea  niemer  mere  Iw.  100. 
tgl.  Nib.  357,  6  Z.  Karl.  22.  b.  Türh. 
Wh   256.  d.     in/in.  gewaben  Trist. 
18462 ,  wo  gewöhnen  463,  24  AT.  ge-  25 
weben  mg  st.  134,  20.       2.  mi*  oa- 
«t/ie  und  dalit  der  person.  gewahene 
ers  in  iht  raßre  Tri^.  18747.  nimmer 
gewehene  mir  keines  werlllichen  frt- 
dels  my st.  21,  6.       3.  mit  adverbial-  30 
pröpos.    nu  geweben  ir  sin  niht  zoo 
Koke*.  258. 

wüege  swo.  mache  erwähnen,  ge- 
denken ;  bringe  in  erinnerung.  vflege, 
wöege,  da;  ich  vinde  tröst  an  ir  JfS.  35 

2,  22.  a. 

•Ire  adj.  zierlich,  fein,  herrlich,  ahd. 
wähi  Graff  1,  700.  mit  wibt  aar  wihe, 
wach  mache,  vollende?  vgl  Cr.  2,71. 
Grajf  1,  700.  701.  Schmeüer  4,  49.  40 
das  wort  wird  gebraucht  1 .  von  sa- 
cken, a.  mit  kunst  herrlich  und  fein 
tollendet,  mit  wehim  werke  duot  der 
golismit  die  nusebin  webe  Anno  650. 
mit  wehen  swibogen  Law.  3891.  da;  45 
belle  was  tiwer  unde  wehe  Parz.  790, 
28.  da;  gper  von  varwen  da;  wehe 
288,  18.  von  golde  ein  ar  dar 
«f  erhaben  mit  gesmeUe  harte  wehe 
W*9*L  778.     di  anebile  (rostra  na-  50 
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vium)  wdren  w6he  unde   guot  Griesh. 
denkm.  32.     da;  bilde  pflac  ein  kin- 
del  wßhe  üf  den  armin  haldin  Jerosch. 
126.  b.  —    die  wehen  ziechen  troj. 
92.a.    einen  westerhuot  der  gar  wehe 
st  Bert.  213.    mit  wehen  neten  das. 
121.    diu  hübe  was  vonbilden  Wiehe 
Helmbr.  15.  —    er  a;  di;  ungesalzen 
ma;  Aue  bröt  nnde  ane  wln;  e;n  mobt 
et  dö  niht  wacher  sin  Iw.  148. —  wehe 
zabelwort  kröne  361.  a  Sch.  getihtes 
dea  wehen  H.  Trist.  8.    wol  gebluo ro- 
ter rede  diu   schoene  ist  nnde  wehe 
troj.  1.  a.     wehe  Sprüche  Frl.  108, 
17.    ine  sage;  iu  niht  für  wehe  was 
ich  sage  ist  kein  zierlich  ausgedachter 
ausdruckt  sondern  die  Wahrheit  Par%. 
75,  11.       b.  allgemeiner:  stattlich, 
fein  ,  schön ,  herrlich,     wehe  was  sin 
vel  kröne  242.  a  Sch.    aln  bluot  (blut) 
reine  nnde  wehe  g.  sm.  1610.  awie 
wehe  dir  dtn  veder  aln  H.  zeitschr.  7, 
354.    eine  w6he  stat  ai  dd  irweltin 
Jerosch.  96.  b.      c.  werth,  t heuer; 
dann    in    abgeschwächter    bedeutung ; 
angemessen,  gut.     mir  were  alsö 
wßhe  eben  so  lieb,  da;  ir  mir  sagetet 
üwern  müt,  als  ir  Herb.  9486.  nu 
ist  e;  also  wehe  e6e«  so  viel  werth, 
eben  so  gut,  da;  ich  mich  bereite,  ala 
ich  lenger  beite  Herb.  2101  und  anm. 
da;  ist  also  wehe,  da;  ich  swfge  als 
iohe;  sage  das.  3651.  e?J.  59 16. 11821. 
14599.   12130.    13517.   18050.  si 
santin,  als  ai  dühte  wfihe,  anrucke  wid- 
dir  heim  ir  pfert  Jerosch.  139.  d.  2. 
von  personen.      a.  sich  auf  zierliche 
arbeit  verstehend,    ein  weher  houbet- 
smit  g.  sm.  98.    wehe  goltamide  Osw. 
2203.       b.  zierlich,  fein,  herrlich. 
da;  er  nie  wlp  gesehe  so  lüter  noch 
sö  webe  troj.  145.  a.  168.8.  vrowe 
edel  u.  wehe  das.  154.  b.    eine  mait 
jnnc  zart  u.  aüberlich  alsö  da;  in  der 
nfihe   dikeine  was  sö  w£he  an  llbis 
schone  geacht  Jerosch.  130.C. —  da; 
er  unsanfte  enbere  alsö  weher  käme- 
rere  Flore  4336  u.S.  vgl.  Fora.  758, 
8.    dune  bist  nie  aö  wehe  noch  sö 
redeapehe  Eracl.  1185.  Hätzl.  1,  89, 
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25.  ein  weher  VIeminc  MS. 2, 1 19.  a. 
der  bell  küene  wehe  troj.  56.  c. — 
mit  siten  die  wichen  Pars.  296,28. — 
mit  genitiv.  der  degen  manheit  Wiehe 
Suchenw  1 9,  232.  c.  tornehm,  aus-  5 
gezeichnet,  swie  si  mir  ist  ze  wehe 
Kolon,  die  ich  gerne  sech,  diu  ist 
mir  ze  wech  Ls.  3,  III.  doch  was 
er  vor  den  andern  we'hst  nnd  dem 
kange  ndhst  Jerosch.  127.  c.  er  h!lt  10 
in  vil  wöbe  das.  1 1 7.  c.  d.  was 
bedeutet  wehe  in  den  folgenden  stellen  ? 
die  ir  leben  heten  ir  reinekeit  ergeben 
and  blibeu  dem  vil  wöbe  beständig? 
Pass.  K.  581,  3.  mftste  von  in  ditz  15 
entpfau  als  w6he  als  belwangen  er 
mochte  wollen  oder  nicht?  das.  51 3, 1 6. 

wehe  adv.  1.  zierlich,  fein. 
steine  wehe  gesniten  mit  maniger  slahle 
wunder  Judith  129,  10.  die  goltbor-  20 
ten  wa?be  geworbten  glaube  2A\A.  ir 
baniere  rlche  undersniten  wehe  mit  vil 
fremder  spehe  Er.  10025.  er  kleidet 
sich  vil  wöhe  Mart.  leseb.  763,  16. 
die  trelent  alsö  wehe  nnd  gßnt  sd  ■  25 
hübesche  her  MS.  2,  58.  2.  be- 
harrlich ?  wir  suln  vil  w&hc  gelouben 
in  steter  veste  Pass.  96,  69. 

unwsehe    adj.    nicht  zierlich  oder 
schmuck;   unangesehen ,  unansehnlich.  30 

a.  von  sachen.  man  lie  die  Schrine 
gar  unwebe  swarz  Barl.  47,  21.  die 
opher  ist  unwähe  Pass.  6,94.  —  mir 
ist  ein  dinc  unwähe  mir  ist  etwas  gleich' 
gültig  Pass.  K.   164,  14.  281,  76.  35 

b.  von  personen.  arme  gesin deiche  un- 
fletic  und  unwöhe  Herb.  1579.  er 
lie;  geschehen  im  vil  w6,  er  wart  durch 
uns  unwehe  Pass.  279,  14.  vgl.  329, 
25.  er  was  ein  unwäher  vor  stnes  40 
selbes  ougen  Pass.  K.  424,  72.  nu 
was  si  niht  unwdhe  von  Cristo  das. 
332,  12.  da;  er  wurde  oflenlich  ge- 
schant  und  dem  volke  unwehe  Pass. 

K.  507,  65.  45 
rnomwaehe     adj.    sich  auf  das 

prahlen  verstehend.     spottespehe  u. 

ruomwebe  frauend.  603,  12. 

wortwaehe    adj.  sich  auf  tierliche 

teorte  verstehend,   mit  wortwehem  nil-  50 


spil  verdecket  er  giftberen  muot  MS. 

2,  223.  b. 

zigelwashe  da  sint  luoger  in  fe- 
machet,  zeime  zl;elwehe  Nith.  26,  3. 
vgl.  zf;elwehe  ai  wol  ntete  MS.  2, 
181.  b.  seh  ich  bld;  ir  zinzelwth 
MS.  H.  3,  292.  a. 

zornwehe  aäj.  sich  auf  lora 
verstehend,  ein  kint  im  Mars  empfin- 
gen wirt  gttig,  kriegisch,  zornwehe 
SchmeUer4,  285.  wonen  bi  eim  toro- 
wa;hen  bcesen  wlb  narrensch  52, 191 

webelich    aaj.  herrlich,    ein  ua 
bevangen  kunigln  mit  wehellcher  ri- 
eh ei  t  Barl.  64,  1  Pf. 

wache  stf.  1.  kunstvolle  zierliche 
aus  führ  ung  einer  Sache.  machet  ich 
ditz  vehten  von  disen  guoten  knehtei 
mit  worten  vil  spehe,  wa;  töbte  diu 
wehe?  Iw.  254.  dö  endet  sich  it 
stunt  diu  swtrre  spehe  und  diu  fremde 
webe  das  künstliche  verstellte  beneh- 
men, der  er  unz  an  den  tac  mit  ir  tne 
sache  pflac  Er.  6772.  2.  Zierlich- 
keit, herrlichkeit.  die  vor  in  grojer 
w£he  nfich  der  weride  löne  strebeki 
Ludw.  kreuzf.  7411.  pfliget  msogrr 
bände  wdbe  Mart.  leseb.  760,  26. 

3.  siererei.  sine  wolde  indoch  in  sl- 
nen  Spiegel  nie  geluogen :  da;  Ter- 
sagte  si  im  in  einer  wehe  IS'ith.  26,4. 
Haupt  59,  17  schreibt  ohne  nothsmtht 
nach  A. 

uawehc  stf.  unzierlichkeit,  «•* 
Sauberkeit ,  Widerwärtigkeit.  66  du  dto 
kint  sehe  in  sulcher  unwthe  vor  dir 
hangen  Pass.  75,  35. 

wache  sip».  mache  wehe.    1 .  führt 

nere,  verherrliche  durch  kunst.  ir 
ouch  vil  die;  smshten  und  ba;  ir  rede 
wehten  W.  Wh.  4, 24.  der  (quoro«) 
liebe  der  sö  wol  künde  wehen  mil  Vi- 
sen worten  spehen  OrL  leseb.  603,2$ 
diso  raasse  von  golde  mit  steinen  so 
gewebet  kröne  16.  a  Sch.  2.*iere. 
verherrliche  überhaupt,  sioe  Wrscipbt 
er  wechte,  die  hant  er  ime  rächte  pf. 
K.  80,  2  u.  anm.  swer  die  heade 
recket  durch  manschaft  verjehen,  der 
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sol  im  doch  vür  ba;  niht  sin  gewän- 
net Lohengr.  163.  str.  651.  die  stelle 
ist  dunkel.  des  holderslockes  bluot 
(blute)  ist  so  gew&'het  da;  si  wol  dre- 
het g.  sm.  1439.  ob  allen  kardamuo- 
men  dto  S<k;er  smac  sich  wahet 
das.  191. 

Überwache  stet,  übertreffe  an  Zier- 
lichkeit, Herrlichkeit,  der  irdenschen 
smac  überwühte  Hart.  102. 

verunwselie  stre.  mache  ganz  un- 
we*be.  dar  an  du  mich  will  emtben 
und  gar  verunweheu  dlne  kuscblicbeo 
kleit  Marleg.  7,  58. 

wache  swv.  bin  weehe  ?  swem  diu 
manheit  wachet,  der  schämt  sich  zege- 
llcber  tit  Frl.  61,  10.  sö  muoaten 
held  wachen  Suchen*.  25,  338.  die 
gegebene  erklärung  bedarf  noch  weite- 
rer bestdtigung,  in  der  ersten  Helle 
darf  man  awen  lesen. 
wahs  $tn.  wachs.  Gr.  2,  266.  Graff 
1,  690.  cera  tumerl.  5,73.  Idteich 
als  ein  weich  wahs  bern  MS.2, 177.a. 
des  wart  da  guotea  vil  verswant  und 
ouch  wahses  vil  verbrant:  man  sach 
da  vil  raanc  grö;e;  lieht  frauend.  299, 
6.  toht,  viower,  wahs  drllieh  gibt 
ein  lieht  MS.  H.  3,  389.  b.  vgl.  Gr. 
».  g.  stn.  XXXI,  2.  man  wärmte  wahs 
da;  was  zetriben  (tum  siegeln)  Eracl. 
1683.  vgl.  Grieth,  pred.  2,  6.  alsam 
da;  wahs  ein  insigel  formieret  nach 
dem  bilde  stn,  awenn  e;  gedrücket 
wirt  dar  In  troj.  47.  b.  da;  honic  un- 
vergellet  der  golelichen  aüe;ekeit  durch 
dine  tugent  wart  geleit  verborgenlicb 
in  unser  wahs  g.  sm.  1015.  geben 
ein  pfunt  wachs  in  die  zeche  Freiberg. 
Ur.  294.  ein  wahs  Wachsbild  toufen 
Bert.  vgl.  d.  mythol.  1047. 

wahstavele,  wahsvar  s.  das 
weite  wort. 

weh  sin  adj.  von  wachs.  sie 
machint  wehslne  manlth  Wachsbilder 
ton  menschen  fundgr.  2,  123,  24. 
die  dö  wechsene  pild  machen  unl  die 
stechen  und  brunnen  das  sie  die  liep 
haben  sollen  fasn.  1463.  vgl.  d.  my- 
thol.  1046.     als  si  sich  globete  mit 


einem  wechsln  hose  zu  dem  liebiu  hei- 
ligen, du  bleib  ir  hos  st£ne  Luder.  84. 
wol  bügeu,  das  es  nit  blib  schlecht 
als  ob  es  wer  ein  waebsin  Das  nar- 
5    rensch.  71,  10  u.  Z. 

wehsenlich  adj.  biegsam,  tmbe- 
ständia  nach  art  des  wachses  das  alle 
formen  annimmt,  das  ir  gemüet  sö 
wihsenltcher  sinne  pfleg  tf<iö/.  2,48, 33. 

lOWAUS     S.  WAS. 

wahsr,  wlous,  gewahsbn  wachse,  werde 
groß  und  stark,  goth.  vahsja,  ahd. 
wahsu  Cr.  1,  936.  2,  12.  UlfiL  wb. 
180.  Graff  1,682.  Dietrich  in  U.  %eit- 

15  «cAr.  5,  223.  vgl.  ich  wache.  «*/m. 
wohsen  Windb.  ps.  535.  pr<W.  wuos 
Diemer  199,  6.  £feao.  IKw.  1,  347. 
part.  prät.  gewassen  leseb.  192,  10. 
hat  gewachsin  Jerosch.  5.  d.       I.  et- 

20  gentlich.  1.  wachse,  erwachse.  a. 
dä  wähst  nu  umbederbe  gras  Gregor. 
3550.  er  ist  doch  von  den  jeren  wol 
da;  er  niht  wabset  mire  Waith.  21,  3. 
26,  6.    da  gewahson  ein  erwachsenes 

25  wlp  dem  jungen  man  ir  Ubes  eigen  li- 
ehen gan  U.  Tust.  1797.  vgl.  adul- 
tus,  exoletue  gewahsen  gl.  Mone 
8,  393.  sumerl.  7,23.  b.  mitdativ. 
du  mir  hie  vor  wei;e  wuohs;  da  weh- 

30  set  mir  nu  raten  arngb.  45.  a.  dem 
menschen  ist  geboren  an  da;  er  dem 
töde  wahseo  kan,  und  er  Verliesen 
muo;  stn  leben,  ouch  ist  im  ein  ge- 
hurt gegeben  von   dem  geiSte  da;  er 

35  sol  wahsen  dorne  lebeue  wol  Sylv. 
3748.  c.  mit  prädikativer  bestim- 
mung.  er  wuohs  manUch  starc  Par%. 
823,  27.  —  die  wuohsen  ze  man 
Mb.  1694,  3.  vgl.  Waith.  5,20.  d. 

40  mit  adverbien.  wol  gewahsen  Trist, 
4399.  4Vi6.  1672,  1.  er  was  nu  s6 
gewahsen  so  weit  erwachsen ,  da;  er 
ze  hove  reit  das.  25,1.  e.  mit  Prä- 
positionen,   er  wuohs  iu  breit  gestre- 

45  cket  an  die  lenge  W.Tit.  128,  3.  nu 
wabset  in  min  swaere  ein  niwer  dorn  das. 
111,4.  wir  wahzen  ü;  gelichem  din- 
ge Waith.  22,  9.  von  zwein  estin  die 
ü;ir  einem  stamme  gewassen  sinl  le- 

50    seb.  192,  10.    ein  kinnebein  gewah- 


Digitized  by  Google 


WAHSR 


WAMSE 


gen  zuo  den  brüsten  Iw.  26.      f.  mit 
aäverbialpräpos.    ein  üf  gewahsen  jun- 
gelinc  Pass.K.  206,69.    an  üf  wach- 
sender vrucbt  das.  7,  7.    wuos  ftf  alse 
ein  meien  zwfg  Elisab.  Diut.  1,  347.  5 
Q;  gewahsen  und  gelon  krönt  74.  b. 
zuo  wabsen  accrescere  gl.  Mona  6, 
213.         II.  wachse  auf,  lebe,  sines 
obunnes  scol  nicht  mßre  wachsen  an 
der  erde  pf.  K.  307,  27.    e;  wnoba  10 
in  Bnrgonden  ein  sehnen e  magedfn  Nib. 
2,  1.     dö  wuohs  in  Niderlanden  eins 
riehen  kQneges  kint  das.  20,  1.  vgl. 
Gudr.  1,  1.  167t  2.     ime  lande  ze 
Tribaliböt  wabsent  linte   alsns   durch  15 
nöt  Pars.  517,  30.    uns  an  zwßn  die 
nach  im   wuobsen  stt    das.  39,  24. 
nach  einem  wabsen  ihm  nachschlagen, 
nach  ihm  orten  roseng.  5.  b.  —  dan- 
nin  wühsin  stammten  sint  vreinkisebi  beri  20 
Anno  394.       III.  bildlich.      a.  mehre 
mich,    des  wuohs  ir  €re  l\o.  264.  ein 
wahsende  nöt  das.  65.    des  £re  wuohs 
dö  starke  Trist.  422.    airist  wtiehse 
unser  nöt  Pan.  594,  26.  —    starche  25 
wnos  ime  sin  gewalt  Diemer  199,  6. 
2.    entstehe,    komme  stim  Vorschein. 
gro;iu  vorhte  w&hset  sä  zestunt  warn. 
3221.    wa;  eren  an  im  wüehse  Nib. 
23,  3.      von  ir  hovereise  wuohs  vil  30 
michel  ser  das.  723,  3.    swa  aber  von 
disem  swfgen  iht  ungevelliges  wabsen 
möbte  myst.  327,  30.  —     mit  daUv 
der  person.    dft  webset  sebsdein  bei- 
den Pan.  223,  10.     hie  mach  uns  35 
wahsen  wänes    vil    vaterunser   1 267. 
mir  wahset  etewa;  hier  an ,  da;  minne 
meinet  unde  man  Trist.  1066. 

ebenwahsen    part.  aaj.   von  pas- 
sendem wüchse,  nicht  tu  groß  und  nicht  40 
su  klein,    ein  ebenwassen  man  Herb. 
2972.  14873. 

selpwabsen  part.  aaj'.  ohne  das 
wlhun  eines  andern  aufgewachsen,  ent- 
standen, selbwahsen  kint,  du  bist  ze  45 
kramp  Waith.  101,23.  mägschaft  ist 
ein  selbwahsen  ere  das.  79,  22.  üf 
dem  slnem  nacke  er  treit  ein  gollier, 
da;  ist  selbwahsen  Helbl.  1,  279. 

▼olwahscn    part.  aaj.  ausgeicach-  50 


sen,  erwachsen.  die  volwachsen  die 
erwachsenen  Pass.  K.  6,  56. 

durchwalke  stv.  durchwachse. 
dö  sach  er  sttn  wol  durchwachsen  ei- 
nen walt  Marleg.  21,  231. 

entwahse    stv.  entwachse,  entgehe 

alte  unde  jnnge  sint  mir  hie  eutwah- 
sen  Helbl.  2,  1455.  er  ist  entwach- 
sen mir,  sö  da;  er  mtner  llre  bedarf 
nicht  vurba;  mÄre  Pass.  55,  30.  so 
entwabset  im  der  schilt  in  vremde  hant 
MS.  2,  137.  b. 

erwahse  stv.  1.  soachse  auf.  ein 
helt  der  was  erwshsen  da  in  Tenelant 
Gudr.  204,  1.  ir  stt  erwshsen  da 
mite  ho.  17.  von  sinem  Site  dä  er 
ist  erwahsen  mite  Reinh.  s.  341.  — 
der  wiere  sö  vil  erwahsen,  des  niht 
wesen  solde  aneg.  22,  86.  sch  Hep 
da;  noch  kein  lieber;  nie  erwuobs  in 
menschen  herzen  ie  Gfr.  lobges.  46. 
da;  ü;  dem  worte  erwahsen  si  Waith. 
5,  27.  2.  überwachse,  der  arme 
was  ze  wäre  erwshsen  von  dem  nitre 
Gregor.  3254.  3.  tcacAse  aus  et- 
was heraus,  wir  stn  erwahsen  ü;er 
klage  unsere  notk  ist  vorüber  W.  Wh. 
247,  18. 

gewahse  stv.  wachse,  wachse  auf. 
I.  eigentlich,  swenne  iwer  sun  ge- 
wahset  Nib.  1027,  3.  gewahset  im 
sin  Itp  das.  1854,3.  dö  die  gewtioh 
sen  ze  man  Stricker  8, 1 2.  2.  bild- 
lich, was  mac  dö  schaden  gewahsen 
entstehn  sn  Trist.  1239.  nu  hän  ich 
sorgen  mfire  dan  mir  in  herzen  ie  ge- 
wuobs  W.  Wh.  61,  7.  —  diu  rede 
gewuohs  unz  sn  in  drang  bis  mi  Um 
Mai  125,  25. 

überwahse  stv.  überwachse,  da; 
sin  obero  snsbel  den  nideren  uberwah- 
set  N.  102,  5.  sö  unsich  unsere  sunte 
nberwshsint,  die  des  aren  snabil  bi- 
zeiebenint  fundgr.  1,33.  —  uberwah- 
sen  spurius  Graff  2,  687. 

nnderwahse  stv.  wachse  unter 
oder  zwischen  etwas,  sva;  dir  an  der 
erden  wuocheres  sol  werden ,  da;  un- 
derwahsen  dorne  Diemer  9,  22. 
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mi.  die  »trage  hat  verwahsen  da;  gras 
kröne  45.  b  Seh.  einen  waltetic  mit 
grase  verwahsen  Tritt.  2571.  vgl  Ls. 
1,  411.  Uneb.  865,  42. 

wabs  das  was  wächst  oder  ge- 
wachsen ist.  die  Zusammensetzungen  die 

drei  geschleckter. 

beimvahs  geschwulstiger  auswuchi 
der  knöchern ,  eine  pferdekrankheit. 
nhd.  auch  beingewlchs  Gr.  d.  mb.  1, 
1386.  aln  knieachfben  teilte  eniwei 
betnwahs  unde  spat  kröne  244.  b. 
vloggallen  beiowahs  nnde  spat  Helbl. 
7,  746. 

harwaliK  das  sehnichte  ende 
des  thierischen  muskels.  Schneller 
4,  14. 


flkder  hauwahs  u.  ein  füder  strows  Gr. 
n>.  2,  II. 

wtnwaha  Weingarten,  vinetum 
sumerl.  20,  6.  da  lao  wlnwehse  harte 
vil  Wigal  4538. 

wiesen.  Kulm,  r.5,27. 
,  -e  stswm.  der  thie- 
rische muskel.  Schneller  4,  1 4.  ocr- 
v  u  s  waltewahs ,  waltowahso  coc.  o.  1 , 
83.  sumerl.  63,  22.  pnlpa  walti- 
wahse  gl.  Hone  7,598.  copadium 
weltewahso,  quod  in  collo  bovis  jaeet 
vel  cojusque  aniraalis  sumerl.  3,  35. 


Wölk.  115,  2,  7. 

boumgewehse  stm.  arbustnm  voe. 
41,  13. 

böogewebse     stn.    heu.    Gr.  w. 

3,  745. 

stüdeogewchse  sin.  fraticetum 
toc.  o.  41,  15. 

ungewekse  stn.  miswachs.  Schmel- 
ler  4,  14.  Gr.  w.  1,  252. 

mittelwehsec  adj.  von  mittlerem 
wüchse  oder  alter.  kleiniu  kint  unt 
alte  liute  weinten  ie  m«r  unt  tnont  ouch 
hiute  denne  die  mittelwehsic  sint  Ren- 
ner 23314. 

wehsede  stf. 
5,  51. 


gewäakst,  gewkste  $tf.  1. 
thum,  gewächs.  ahd.  gawahst  Graft 
1,668.  unter  tagen  gemörter  sin  ge- 
wabst  Diemer  324,  9.        2.  wuchs. 

5  begunden  kosten  stn  gewähste  ont  wie 
er  wa?re  gevar  Senat.  1099. 

missewabat  stf.  miswachs.  Schnel- 
ler 4,  14. 

wiowahst    stf.     Weingärten,  an 

10    der  selben  wlnwahste  wien.  handf.  288. 
fundgr.  1,398. 
mäht  kl    stf.  wachtel.  ahd.  wahtala,  wah- 
tula  Graff  1,  678.  vgl.  ich  waehe. 
das  anlautende  w  ursprünglich  qu ;  vgl 

15  gesch  d.  d.  tpr.  73.  quattala  quah- 
tila  H.  zeitschr.  6,  333.  quattala  co~ 
turnix  Graff  4,  650.  quacula  wa- 
tile  gl.  Mone  7,  595.  ital.  quaglia  Die* 
a?6. 272.    quastula  wachtet  gl.  Mone 

20  6,  346.  quaqnaria  dos.  4,49.  sumerl. 
14,  65.  qnasquila  coc.  o.  37,  44. 
quinquaricia,  quistuta  Diefenb.gl.230.  — 
in  körne  wart  ein  kündic  wahtel  nie 
sö  sanfte  erbeinet  mit  dem  wahtelbeine 

25  in  das  gam  gelockt  MS.  2,  206.  b. 
vgl.  d.  mythol  949.  ein  wahtel,  drt 
wahtel  in  den  sac  «.  f.  w.  als  ein  aus- 
druck  für  lügen  in  dem  wahtelmere, 
Maßm.  denkm.  107  fg.  vgl.  H.  teUsckr. 

30    4,  578. 

waktclbeio,  waktelsac,  wabiel- 
atric    5.  das  zweite  wort. 
wjui     swc.    wehe.    goth.  vaia,  vaivö, 
ahd.  waju,  wahn   Gr.  1,  435.  968. 

35    Vlfil   wb.  181.  Graff  1,  621.  prdt. 
wa?te  und  wate,  infin.  u.  prds.  auch 
gekürzt  waen,  wart,    wöget,  gewöget 
leseb.  777,  25.  Grieth,  pred.  2,  4. 
I.   ohne  adverbialprdpos.        1.  ohne 

40  objeet.  a.  der  wint  wart,  wa?je  als 
er  welle  Barl.  257,  14.  11  Pf.  da; 
man  den  wint  wejen  siht  das.  210, 
23.  zu  wilcher  alt  der  wint  wat  fj  gät) 
Geo.  38.  a.    Bornas  wöget  von  septen- 

45  trione  leseb.  777,  25.  die  winde  w»- 
jent  MS.  2,  13.  a.  die  winde  die  sö 
s€re  wasnt  gegen  mir  von  Barbarie 
das.  68.  b.  der  wint  wlte  Wigal. 
6866.  troj.  175.b.  180.b.  diewinde 

50    waten  Flore  2022.      der  wint  wfite 
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Pass.  K.  25,  10.  ein  sttrc  wint  in 
dö  wete  (:  stete)  Gregor.  166S.  sId 
geist  u.  sin  wint  die  hänt  gewffget 
Grieth,  pred.  2,  4.  b.  da;  zeichen 
wlten  wffite  Senat.  1064.  ob  ir  von 
loufe  da;  hemde  wart  Türl.  Wh.  98.  a. 
trunzune  von  in  waten  gein  den  lüf- 
ten Pur». 262, 19.  man  sach  da"  fiwer 
ft;  helmen  wen  das.  222,  5.  Ü5  di- 
ner  wunden  jfimer  wet  das.  160,  26. 
da;  im  w«te  0;er  swarlen  blnot  das. 
155,  2.  e$f.  212,  25.  da;  da;  bluot 
after  dem  werde  warte  Trist.  6934. 
2.  mit  accusativ.  da;  fiur  sprane  von 
fetale  sam  e;  wate  der  wint  /Vi*.  430, 
4.  er  fnorte  da;  schiffe  1  balde  dan- 
oen ,  als  ob  e;  wsete  der  wint  das. 
451,  4.  vgl.  184,  2.  e;  enOüge  od 
bete  der  wint  gewagt,  mit  stürme  ir 
niht  geschadet  was  Pari.  226,  16. 
der  sei  heil  hit  er  ganz  bin  gewart 
verschleudert  HätsA.  1,  29,  5.  II. 
mit  adver bialpräpos.  starken  liuten 
w»t  der  wint  da;  boubet  abe  Waith. 
13,  17.  Ii  mich  den  wint  an  wejen, 
der  kumt  von  mtnes  herzen  küniginne 
MS.  H.  1,  15.  a.  da;  fiwer  si  in  an 
warten  Tundal.  56,  44.  der  wint  in 
nlch  wate  Flore  3292  S.  als  ein 
sneller  wint  der  wider  nnde  vflr 
wiet  kröne  74.  b  Sch.  zu  wen  Pass. 
K.  384,  86. 

wintwaejen  venlUare  voc.  1445. 
Schmeller  4,  110. 

waejunge  stf.  flatus  weunge 
gl  Hone  8,  249. 

durchwate  swv.  durchwehe,  siie- 
;er  Osterwint,  durchwege  minen  gar- 
ten H.  teitschr.  8,  226. 

erwaeje  swv.  wehe  an,  durchwehe. 
nnz  er  sö  wol  erwarte,  da;  er  trucken 
würde  kröne  82.  b.  sö  si  der  luft  er- 
warte W.  Wh.  222,  29. 

überwacje  swc.  überwehe,  ob  diz 
heilige  balsamum  den  smac  wlten 
schreie,  da;  dicke  Überwege  des  heili- 
gen geistes  gute  Pass.  K.  509,  10. 

underwaeje  swv.  wehe  unter  oder 
zwischen  etwas,  die  underwet  ein 
starker  wint  kröne  309.  a  Sch. 


vcrwaye    stet,  verwehe,  da;  (stup- 
pc)  ter  wiut  ferwahet  N.  1,  4. 

WAKZE     S.  ich  WI6B. 

wal     stm.    cetns ,  balaena.     ahd.  wal 
5    Graff  1,  839.    ursprünglich  hwal,  vgl 
ags.  hval,  altn.  hvalr,  von  Dietrich  in 

H.  teitschr.  5,  224  von  einem  verlo- 
renen kvil ,  hval,  hvalum  abgeleitet. 

nierewal    cete  merewale  H.  %eU- 
10    sehr.  8,  137. 

walvisch    s.  das  zweite  wort. 
walle    swm.  wölfisch,  ein  fisch,  der 
bie;  der  walle  Orendel  155. 

walre    swf.    wölfisch,   ahd.  walira 
15    Graff  1,  839.  Gr.  2,  269.  dentis, 
vibex  walra,  waler  sumerl.  52,  7. 
39,  11.    balaena  warl  (so~) gl.  Hone 
8,  98.    walre  Albr.  v.  Halb.  A,  4b, 
Jf,  15«.    vgl.  H.  zeitschr.  8,  416. 
20wal    stm.  sin.    wall,    nach  Gr.  gesch.  d. 
d.spr.  aus  goth.  vaddjus  mauer.  war- 
ten üf  den  wal  H.  zeitschr.  6,  422. 
alsus  da;  wal  noch  wüste  Ht  Jerosch. 
100.  a.  97.  d. 
25        burewal       ringmouer  einer  bürg 
oder  Stadt,    moenia  gl.  Mone  4,  254. 
du  noch  stat  da;  burewal  Jerosch.  59.  d. 
wiL  in  witewal    stm.  goldamsel.  orio- 
lus  witwal  gl  Mone  8,  399.  schweif 
30    wiedewalch  Stalder  2, 450.  vgl.  Frisch 

I,  161.  b.  2,  446.  c. 

WAL     S.  ich  WALLS. 

wal  stf.  wohl.  ahd.  wala  Graff  1 ,  838. 
vgl.  ich  wil,  das  ohne  zweifei  verwandt 

35  ist  y  aber  sich  in  seiner  conjugalion 
nicht  tu  wal  fügt.  1.  wohl,  aus- 
wahl.  a.  da;  hit  der  pfafleo  wal  ge- 
machet Waith.  25,  22.  da;  man  ir 
lie;e  die  wal  ze  nemen  swen  si  wolde 

40  Gregor.  2060.  da;  man  lie;e  die  wal 
an  unsern  berren  got  dos.  2984.  uim 
die  wal  wähle  Ls.  2,  240.  hart  ich 
under  wtben  wal  MS.  H.  2,  80.  b. 
da;  er  ir  wale  und  ir  spur  Manie  üf 

45  einen  güten  man  Pass.  K.  9,  70.  mit 
prfleven  heten  süe;e  wal  jene  froowen 
unde  dise  Pars,.  778,  6.  nach  knnste 
walen  (plur.J  Pass.  304,  17.  man  sal 
im  drl  wal   teilen  unter  drei  mitteJu 

50    zum  beweise  seiner  Unschuld  die  wähl 
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lassen  Kulm.  r.  5,19.  vgl.  ich  teile, 
b.  da*  ausgewählteste,  das  beste.  Gr. 
4,725.    oles  ante  wtnes  helen  si  wale 
Genes,  fundgr.  61,37.    der  guotes  le- 
bens  wal  bat  Gregor.  2545.    des  hlt  5 
er  gar  des  Wunsches  wal  da*.  2089. 
der  lebt  in  Wunsches  wale  (:  male)  Ko- 
lon. 245.     nim  aller  mioer  helfe  wal 
Fora.  522,  9.     biut  deme  keisere  zo 
minnin  der  guoten  marhe  die  wal  pf.  \o 
K.  14,  32.  vgl.  Karl  13.  a.  Seid» 
böt  im  liebea  wal  sonder  mft;e  und  ine 
zal  Engelh.  5129.     der  tjost  man  dfi 
gar  wale  vant  [tauend.  492,  7.  s!l 
vrilfchen  stet  entsprungen  bluomen  alle  15 
wal  MS.  1,  192.  b.      min  tohter  an 
der  ie  lac  aller  miner  vröuden  wal  Mai 
47,  9.        2.  die  wohl  etwa*  %u  thum 
oder  zu  lassen,  daher  freie  Selbstbe- 
stimmung,    wan  ich  mit  wale  si  ver-  20 
k6s  buckl.  2,  112.     die  wal  er  ime 
iedoch  verlech ,  als  e;  rilters  reht  ist, 
da;  er  ime  umb  sin  genist  dft  swtiere 
Huers    Sicherheit  kröne  203.  b  Sek. 
nach  sfnes  herzen  wale  Pas*.  K.  36,  25 
47.      ouch  wart    nach  atner  vtende 
wale  ein  ritler  Üf  gevangen  das.  562, 
30.  —    got  hat  dir  vrte  wal  gege- 
ben, da;  du  nu  selbe  din  leben  maht 
koufen  unde  kfireu  ze  schänden  ode  ze  30 
£reo   Gregor.  1270.  vgl.  Teichn.  47. 
min  herze  sl£t  mir  «de,  da;  6  gefül- 
let lac  vil  maniger  frier  wal  beitr.  12,1. 
der   mirs  joch  gjphe  frie   wal  Flore 
6764  S.    versprech  wir  da;  mit  frier  35 
wal  nach  gutdünken,  so  antwurt  er  uns 
in  die  zal  der  belle  ze  kinden  bucht. 
I,  1049.    will  aber  leben  in  frfer  wal, 
den  tugenden  allen  vor  verlogen  Wins- 
beke  19.  vgl.  45.    varn  in  vrecher  wal  40 
Teichn.  175.       3.  die  ort  und  weise 
wie  etwas  gewählt  ist,  sich  zeigt,  vgl. 
kör,  kust.    ir  minne  fallet  berc  unt 
t»l  in  maneger  wal  durch  elliu  kflnic- 
rlche  Gfr.  lobge*.  68.  45 

über  wal  *tf.  wa*  besser  ist  als 
da*  ausgewählteste,  da;  was  ein  dinc 
da;  hie;  der  grdl,  erden  Wunsches  flber- 
wal  Air*.  235,  24. 

wcle    stf.    wähl.    ahd.  weli  Graff  50 
Bd.  III. 


1,  838.  soldich  aber  die  wele  bau 
Roth.  2224.  dö  die  wele  was  volant 
livl.  chron.  9779.  an  in  ist  ellinthafte 
wel  zu  strttllcher  wette  Jerosch.  6.  a. 
nfleh  ires  sitten  wele  das.  171.  c. 

wel  swv.  wähle,  goth.  valja,  ahd. 
welju  Gr.  1,946.  Ulfil.  wb.  184.  Graff 
1,  835.  prät.  weite,  partic.  geweit. 
daneben,  besonders  in  der  Schwei*, 
mundart,  auch  die  form  welle,  prät. 
walte.  1.  ohne  object.  der  mich 
da  wellen  hie;e,  deich  da;  eine  dur 
da;  ander  lie;e  Waith  46,  27.  ich 
bin  wol  gewelt  ho.  1 05.  wol  im  da; 
e;  so  rehte  wein  (/.wellen?)  kan  MS. 
1,  64.  b.  swer  sol  mit  slner  tohter 
wein  Par%.  367,  24.  swer  selbe  (ei- 
let unde  weit  MS.  H.  2,  78.  b.  vgl. 
ich  teile.  2.  mit  accusativ.  a. 
zuht  diu  wellet  grawen  bart  MS.  2, 
227.  a.  den  wel  (imperat.)  Pan. 
783,  29.  swft  die  halme  ein  herren 
weint  Vrid.  77,  14.  die  wellent  mt- 
niu  ougen  Nib.  380,  3.  Hagne  weite 
tfisent  das.  1418,  1 .  so  wel  ich  u; 
in  allen  tüsent  riter  das.  1412,3.  die 
dich  ze  kempfen  walten  öf  da;  unge- 
linge  mtn  Eggenl.  1 50.  wart  zu  ei- 
nem abte  geweit  Pass.  K.  326,  82. 
b.  mit  reflexivem  dativ.  wel  dir  tfl- 
sent  manne  pf.K.\20tl.  die  ir  dinc 
sö  schalTent ,  die  wellent  in  sö  gitane 
buo;e  lod.  gehüg.  210.  dö  weite  si 
im  die  besten  wfit  !w.  88.  er  weit  im 
ein;  üf  sine  vart  Pan.  389,  25.  ir 
tören  helde,  die  got  im  selber  weide 
Pass.  K.  103,94.  3.  mit  adverbial- 
präpos.  begunde  ü ;  welen  und  0; 
lesen  die  starken  Trist.  5898.  ü;  ge- 
weit Pass.  K.  37,  69.  nu  tlt  mir  0; 
wellen  zwelfe  mir  ze  gesellen  k chron. 
151,  11.  24  D. 

wellen  stn.  das  wählen,  und  si 
Sprache  teil,  dar  zuo  st  da;  wellen 
dln  MS.  i,  37.  a.  vgl.  ich  teile. 

erwel  swv.  erwähle,  daneben  auch 
erwellen,  prät.  erwalle,  part.  erwellet 
Griesh.  pred.  1,  150.  Zürich,  jahrb. 
5 1 .  Hein*,  v.  Konst.  2, 1  07  st.  anm.  — 
t.  ohne  accusativ.  dir  hat  erwell  vil 
30 
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rehle  diner  ougen  schln  Nib.  381,  1. 
2.  mit  accutativ.      a    ich  erkös  mir 
einen  man  :  den  erweiten  mtniu  ougen 
MS.  I,  40.  a.     si  erwelle  einen  wirt 
Iw.  67.      der  zuo  slnroe  dieneste  er-  5 
weit  häl  die  engele  Diemer  3GI,  II. 
si  hate  zuo  ir  minne  erwelt  einen  sla>- 
ten  hell  Gregor.  799.    din  vater  ist 
erwelt  zuo  dein  besten  riter  ein  Wi- 
gal.  4793.     des  tat  gein  prlse  was  10 
erwelt  Part.  305,  4.  —    partic.  er- 
welt ausertcdhU,  ausgezeichnet,  din  er- 
weiten kiot  Waith.  123,  33.  erweite 
lugent  das.  42,  24    irwelte  mirre ,  ir- 
welle;  gotea  hüs  leseb.  198,  5.  26.  15 
erweite  gimme   Trist.  4901.  reiniu 
gotes  erwelliu  jugent  Barl.  332,  2. 
sine  irwelitin  Schöpfung  97,20.  b.mit 
dativ.    dirre  kämpf  ist  iu  doch  niht 
erwelt  Part.  693,  20.    tu  helfe  het  er  20 
im  (sich)  erwelt  gol  an  allen  dingen 
Pass.  K.  58,  64.         3.  ü;  erwelt 
amerirahlt,  ausgezeichnet,  ein  G;  erwei- 
ter degeu  Nib.  4,  3.   10,  1.  969,  1. 
ein  tihter  0;  erwelt  troj.  1 .  c.    den  Ü;  25 
erwetten  jungelinc  das.  45.  b.    die  stü- 
den  schcene  und  u;  erwelt  g.sm.  449. 

träterwelt    part.  adj.  als  lieb  er- 
wählt oder  ausgezeichnet,    die  got  von 
al  der  weit  u;  schiel  ze  stnen  truter-  30 
wellen  gar  Barl.  264,  5  Pf. 

welunge  stf.  electio.  zuo  der  we- 
lunge  komen  liel.  chron.  9771.  vgl 
Zürch.  jahrb.  72. 

crweluoge    stf.     electio   Diefenb.  35 
gl.  106.     adoplio  gl.  Mone  6,  343. 
sors  erwellung  das.  6,  225. 

wclaere  stm.  Wähler.  MS.  2, 131.  b. 

WAL     SWV.  S.  ich  WILLB. 

wal,  wi'OL,  gkwalr  stürie  um?  für  die-  40 
ses  angenommene  starke  terbum  spricht 
die  sich  nahe  Hegende  bedeutung  der 
folgenden  Substantive  wal  und  wnol. 
cgi.  wal  stf.  und  d.  mgthoL  389. 

wal  stn.  stm.  früher  niederlege  45 
der  leichen  auf  dem  schlacktfelde,  inbe- 
griff  der  erschlagenen,  dann  Schlacht- 
feld,  sowohl  wo  ganze  häufen,  als 
auch  wo  einzelne  kämpfen.  im  mhd. 
scheint  nur  die  letzte  bedeutung  vorzu-  50 


kommen,    ahd.  wal,  altn.  valr,  ags. 
val.  vgl  Valhöll  den  auf  et)  (halte  ort  der 
erschlagenen  krieger  bei  Odhinn  und 
die  Valkyrjur.  Graff  1,801.  D.  mythol. 
133.  389,  778.    diu  wal,  wale  Alph. 
57,  2.  213,  1.  463,  1.  Clos.  chron. 
46.  —    da;  wal  rumen  pf.  K.  178,  9. 
//.  Heldenb.  1,  119.     Verliesen  5«- 
chenw.  8,  190.      bOwen  Bit.  36  t  3. 
behaben  Porz.  207,  11.  kckron.l\A2 
M.    den  wal  218,  18  D.     diu  süe;e 
behuop  den   wal   und  onch  deu  aic 
Heinz,  v.  honst.  1,  119.    er  hete  da; 
wal  des  tages  dicke  durchhouwen  Gudr. 
1530,  4.    Alexander  durch  da;  wale 
brach  Diemer.  226,  10.     eine  sirige 
houwen  durch  da;  wal  W.  WA. 429, 3. 
er  was  die  driten  kere  nu  komen  durch 
da;  wal  Nib.  2229»  4.     kom  geriteu 
an  da;  urteiliiche  wal  Porz.  210,  28. 
an  ein  wal  da  maneger  stnen  töt  er- 
kös das.  182,  8.  vgl.  Karl  6725  B. 
und  anm,     die  neiden  vielen  in  da; 
wal  pf.  K.  182,  1 5.  kl.  918.    si  spran- 
gen zuo  ein  ander  durch  strit  in  da; 
wal  Gudr.  1444,  I.     er  gö;  des  ro- 
ten bluotes  saf  üf  da;  wal  troj.  92.  b. 
der  vaue  was  gestecket  ii f  da;  wal 
Rab.  874.    wart  töt  gevalt  üf  da;  wal 
Mai  123,  12.    si  riten  üf  da;  wal  das. 
123,  31.  116,22.    si  vunden  an  dem 
wal  so  vil  der  töten  pf.  K.  241,  14. 
der  löter   in  dem  wal  gelac  WigaJ. 
11176.     Sigun  diu  sigehaft  uf  dem 
wal,  du  man  well  magede  kiusche 
unde  ir  söe;e  W.  Tit.  105,4.  einende 
nam  der  lurnei  mit  ir  schaden  üf  dem 
wal  Engelk.  2877.    die  beliben  Or  dem 
wal  livl.  chron.  2119.     einen  uf  dem 
wal  vaben  Lohengr.  147.    die  gevange- 
nen  die  man  Q;  dem  wale  brahte  Wi- 
gal.  1 1 1  96.    von  dem  wale  was  einer 
entrunnen  pf.  K.  183,  23.      diu  ros 
hin  liefen  von  dem  wal  H.  Trist.  1 771. 
er  vaebt  zu  wal  Suchen w.  8,  89.  — 
sich  ir  iegllch  vröuwet  als  ein  Jewe  nf 
da;  wal  kröne  274.bScA.    gotes  zorn, 
ein  grimme;  wal  Frl.  KL.  20,  2.  — 
Vaterunser   2311    ist   mit  G   val  zu 
lesen. 
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mortwal   mordfeld.  H.  Trist.  3297. 

veltwal  Schlachtfeld,  sich  nf  ein 
veltwal  samenen  kröne  91  •  Sch. 

walbluot ,  walpfat ,  walrecfce 
(welrecke),  walstat,  walveige,  wal- 
vlu^    5.  das  zweite  vor/. 

wuol  stm.  verderben  (pernicies. 
«träges),  ahd.  wuol ,  as.  wöl,  ags.  völ 
Graff  I,  801.  des  vtantltehen  wuo- 
les,  den  der  tiavel  unter  den  engilen 
wüen  begie  H.  %eitschr.  8,  148.  dö 
stiften  nngebiuren  wuol  die  grö;en  ir- 
rere Sertat.  6 13  u.  anm.  man  saget 
ans  von  wole ;  wa;  mochte  größer  wul 
wesen?  da  eokonde  uieman  genesen 
Herb.  6466. 

wüele  swv.  wähle,  ahd.  wuolju 
etertof  sollicito  Graff  1,  795.  Gr.  1, 
951.  verrere  dicitur  vertere  terram, 
sicut  faciunt  porci  s.  wulin  Conr. 
fundgr.  1 ,  399.  confodere  graben, 
woellen  gl.  IHone  4,231. —  da;  swfn 
wöelet  nnde  grebt  in  den  swachen  vü- 
len  mist  Part.  26,  25.  er  begnnde 
völen  einen  man  aldft  wölen  in  dem 
ob;e  der  e;  las  Pass.  316,  35.  mit 
gedaoken  er  dö  wülte  in  im  selber 
Pass.  K.  61,  80. 

durchwiielc  swv.  durchfühle.  sö 
wirt  durch  wtielet  der  dam  al  mfner 
fröuden  Hadam.  126. 
*iLAP  stm.  galopp.  aus  fram.  galop, 
vgl  galoper,  prov.  galaupar;  nach  Dia 
*>b.  161  aus  golh.  gahlaupan,  ahd.  ga- 
hloufan.  vgl.  j?alopiere,  kalopiere  und 
Pfeiffer  das  roß  s.  31.  —  diu  doch 
von  sprnngen  niht  belibn,  ir  ors  mit 
sporen  ai  bfide  tribn  ö;em  walap  in 
die  rabbln  Pars.  37,  23.  als  das  ors 
den  walap  vor  der  rabbine  gap  das.  211, 
3.  da;  ors  in  den  walap  lan  das.  295, 
10.  vgl.  173,  30.  262,  2.  444,  12. 
Wigal.  8462.  Karl  41.  «. 

walopiere    swv.  reite  galopp.  er 
kam  gewalopieret  Iw.  1 0 1 .  Wigal.  2288. 
11062. 
WALlE     S.  ich  WILBB. 

«alberüx  stswm.  des  bin  ich  dem  dör- 
per  gram ,  dem  selben  walberönen  Nith. 
6,5.    das.  29,  5  ist  Walberun  sicher 


eigenname.  aber  als  appeUativum  kommt 
das  wort,  wie  Haupt  zu  Nudk.  s.  208 
anführt,  auch  in  nachahmungen  unech- 
ter iieder  vor.  das  waltbarOn  MS.  H. 
5  3,  1  94.  b  u.  s.  kommt  allerdings  nicht 
in  betracht.  den  namen  Walberün 
führt  Haupt  auf  Walahbrun  zurück, 
was  auch  noch  fraglich  ist. 
Walch    (-hes)  stm.  der  ausländer,  na~ 

10  mentiich  Romane,  Italiener  oder  Fran- 
%ose.  ahd.  Walah,  Walh  Graff"  i,  841. 
Gr.  1,  395.  2,  311.  Schmellcr  4,  69. 
wohl  aus  Gallus,  für  Guallus,  wälsch 
plur.  Gwalwys.  gesch.  d.  d.  spr.  296.  — 

15  dem  Tiuscben  als  dem  Walbe  (:  malhe) 
Diut.  2,  126.  als  wtning  verstun  als 
ein  Tiol8cber  einen  Walhcn  (also  schwach) 
Griesh.  denkm.  40.  Alman  und  ouch 
Walch  (:  bevalch)   Türl.  Wh.  14.  b. 

20  ich  vil  gar  ein  Walich  bin  IV.  gast 
69.  die  Walhe  Diut.  3,  37.  kchron. 
218,  13D.  swenne  der  habest  sinen 
Walhen  seit  Waith.  34,  5.  des  gol- 
des  da;  man  da  füert  von  Walben  MS. 

25  2,  68.  b.  vgl.  I,  23.  b.  eu  Walliin 
in  Italien  Leys.  pred.  72,  13.  —  vgl. 
noch  Walilant  für  Walhe  lant  Anno 
383.  ferner  Khawderwalch  (nM.  Kau- 
derwelsch) name  eines  bürgers  su  Rain. 

30  M.B.  1379.  16,  450.  H.  utitschr.  4, 
578. 

Welhinoc    stf.  die  Romanin.  diu 
frömde  Welhln  Flore  539  S. 

walbisch ,    weibisch ,  walsch. 

35  welsch  od)',  romanisch,  ir  tiusche; 
silber  vert  in  minen  welschen  schrfn 
Waith.  34,  11.  vgl.  W.  gast  11195. 
eine  welsche  mlie  Lant.  46  62.  myst. 
214,  6.  216,  3.    vier  weihische  mtle 

40  kröne  1 4 1 .  a  Sch.  welschiu  lant  das. 
285.  a.  manegen  welschen  tue  (im 
ringen)  ir  ietweder  erzeigte  das. 
149.  a.  min  buoch  hei;t  der  weihisch 
gast   W.  gast  14681.     die  latenische 

45  pforte  oder  die  weilische  Leys.  pred. 
77,  38.  er  klaubte  sich  die  ungenan- 
ten  wflrtne  ab.  mit  solher  kunst  ein 
wälsch  man  niht  be;;ers  möht  dö  hau 
gel  An  (also  Italien  schon  damals  wegen 

50    seines  Ungeziefers  berüchtigt)  frauend. 

30  * 
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342,  II.  win  von  welschem  lande 
KS.  2,  105.  b.  swa  Hl  nnd  welhsch 
gerihte  lac  (wo  III  in  gegensatz  tu  der 
bd.  1 ,  1012  nach  Simroek  gegebenen 
erklärung,  für  ligl  und  die  Verbindung 
als  ein  dno  xoiroi  genommen  werden 
kann)  Pan.  4,  28.  wälhisch  spräche 
das.  85,  18.  die  slat  heilet  zu  weli- 
schem  mytt.  167,  17.  —  als  stn. 
welscb  und  latln  En.  13267.  schot- 
tisch und  walsch  (:  valsch)  wart  dä 
gerüefet  Pan.  357,  7.  walsch  lesen 
Iw.  2.17.  in  welsch  verborgen  leseb. 
605,  14.  von  welsche  in  liulsch  ge- 
übte mit  rtmen  rihten  troj.  3.  a.  mit 
endeltcher  Schrift  ze  welsche  und  ze 
latine  braht  das.  3.  b.  —  diu  wel- 
sche f.  sc.  zunge  oder  spräche.  er 
bete;  in  walhisken  getihtet  Diemer 
183,  II.  in  walischen  L.  Alex.  15. 
nach  der  wfirheit  die  diu  welsche  von 
mir  seit  leseb.  603,  7.  lihten  von  der 
wüsche  in  diulsche  zungen  Wigal. 
11663.  getihtet  in  welschen  mit  rt- 
men uugevelschen  Flore  144  5.  swer 
strifelt  sine  tiusche  wol  mit  der  weih- 
sehe  W.  gast  42. 

weibische,  -en  ade.  romanisch. 
weibische  sprechen  W.  gast  48.  34. 
weihischen  das.  1175. 

rötwalscli  adj.  rothwälsch,  wie 
die  gauner sprachen.  der  kuninginne 
röl walsch  (:  valsch)  was  in  verborgen 
Pass.  221,  22.  rötwelsch  narrensch. 
63,  39  «.  Z.  vgl  WackernageL  lit. 
129,  4. 

walk  5irr.  spiele.  Gr.  1 s,  1 68  gibt 
dem  worte  &  und  scheidet  es  dadurch 
von  walen  wälzen,  wäre  a  kurz,  so 
könnte  man  das  wort  für  ursprünglich 
einerlei  mit  diesem  halten,  vgl.  kugel 
waln  Schmeller  4,  52.    zu  wille,  wal? 

-  wer  wfllet  oder  spilt,  singet  oder 
sprichel,  dem  man  sin  houpt  zerbriebet 
Ls.  3,  422.  fragm.  28.  a.  mit  spilen 
mit  wälen  und  mit  anderer  kurzewüe 
Oberl.  1 928.  aus  Als.  D.  n.  980.  es 
ensol  ouch  niemen  uf  des  andern  pfant 
spiln  noch  wflln  Straßb.  str. 

verwale     swv.    verspiele,  weder 


WÄLEIS 

pferd  noch  hämisch  weder  verspielen 
verwfllen  noch  in  deheinigen  andern 
weg  versetzen  Oberl.  1789.  vgl  fundgr. 
1,  367. 

5*  Alk    stf.  f de  her.    ahd.  wala  Graff  1, 
622.  etwa,  wie  Graff  meint,  aus  wa- 
dala  zusammengezogen,  oder  unmittel- 
bar au  wteje?  er  hat  ein  wale  in  der 
haut,  umb  die  was  e;  so  genant,  swenne 
10    er  die  wäle  ruorte,  dar  er  da  mite 
zevuorte  den  rösen  ir  vil  liebten  schfn, 
wan  der  wint  was  viurin,  der  von  der 
wfile  wa?te.     mit  dirre  wlle  re  atate 
er  einer  junevrouwen  pflac,  diu  vor  im 
15    an  dem  bette  lac  kröne  176.  b  Sek, 
wsele     swv.     fächele,     awer  ein 
viur  wil  erkficken,  der  muo;  die  brende 
vüegen  6,  dar,  ime  diu  flamme  iht  enge" : 
sone  mac  er  nibt  geveleo  und  loue 
20    ime  aln  wallen,  da;  er  tuot  binden 
nach  hat  man  die  brande  recht  gefügt, 
so  kann  man   das  fever  leicht  durch 
fächeln  zur  flamme  bringen  kröne  78. 
b  Sch.    daj£  man  den  toum  striche  dar 
25    von  und  im  mit  wa?Ien  gedon  ein  guot 
wile  täte,  unz  er  sö  wol  erwarte  da; 
er  trucken    würde  dos.  82.  b. 
wälb     stf.    eine  Vorrichtung  am  helme. 
durch  welche  der  hetmbusch  befestigt 
30    wird,    der  heim  was  als  ein  swert  sö 
lieht:  dar  uf  ein  wcl  von  golde  röl 
gebunden  was,  als  ich  geböt,  mit  snfie- 
ren  vil  guot  gar  sldin.     diu  wel  gab 
da  vil  liebten  schin.    si  was  geworbt 
35    meisterlich:  an  iesllch  ort  (spitze)  ein 
käste  rieb  von  pfänsvedern,  der  was 
guot,    gebunden    was    durch  höben 
muot.      diu  wele  was  gevalden  wol 
frauend.  296,  1  fg.     der  heim  was 
40    gezimiert   wOnnecllch  mit   einer  wal 
von  golde  rieh:  die  sach  man  vil  wol 
georlert  sin :   diu  w»l  stuont  üf  dem 
helme  min :   dar  umb  ein  kränz  von 
Scharlach  gie,  zerbouwen  vil  wol  dort 
45    unt  hie  das.  451,  28.      der  fuort  öf 
dem  helme    sin    ein  wa?l  von  golde 
georlert  wol.    islich  ort  pHuavedern 
vol  be wunden  was  in  koste  wls  das 
483,  7. 

50Walkis    geogr.  n.  Valois  in  Prankreich. 
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Wils  Porz.  803.    Waleis  unt  Norgals 
das.  494.  vgl.  59.  77.  103.  128.  W. 
Tit.  40.    diu  kQnegln  voo  Waleis  Her- 
zelogde  Pan.  60.  64. 
Waleiae,  Waleia    ttm.    bewoh-  5 

Pan.  121.  140.  202.  251.281.  293. 
294  w.  m.  die  Waleise  da*.  67.  108. 
ein  pris  den  wir  Beier  tragn,  muo;  ich 
voo  Wäletsen  svaga:  die  sint  teerscher  10 
denne  ßeierseh  her,  unt  doch  bl  man- 
lieber  wer  das.  121. 

Waleiainne    stf.    bewohnerin  ton 
Valoi* ,   besondert  Her  zeloyde.  Pan. 
8t.  84.  15 
walci    $.  ich  wilgb. 

talke  sirm.  ?  balkon.  da  das  franz. 
balcoo  von  balke  abzuleiten  ist  (Die* 
wb.  39),  so  tsl  w  Aier  uaor^ontscA. 
icA  Ärann  nur  den  f/ural  belegen,  mit  20 
einem  schreiten  palas,  in  dem  vilscbce- 
ner  frowen  was  in  den  walken  höch 
eabor  Ls.  2, 23 1 .  in  den  walken  stan, 
sitsen  dat.  233,  240.  an  den  wal- 
ken sitzen  dat.  276.  25 

WAJLKB,    W1BLC,    CKV»  ALKKN      walke.  oM. 

walchu  Gra/f  1 , 795.  Gr.  1 , 933.  Schnel- 
ler 4,  70.  eo/.  wolkan  und  ich  wil- 
ge  streiche,  ziehe,  ttalze.  a.  icA 
wälze,  sektniege  mich,  sö  bin  ich  wi-  30 
der  den  Schalken  vil  selten  da  her  ge- 
wslken  gegangen  Türk.  Wh.  vgl.  engl. 
to  walk  und  Schmeller  a.  a.  o.  der 
tag  kam  einher  walken  (:  valken)  Häizl. 
1,23,117.  sine  vinger  w!;e  die  gien-  35 
gen  wol  ze  vli;e  walkende  in  den  sei- 
len Trist.  3601  nach  den  meisten  hand- 
schriflen ,  walgende  92,  3  M.  b.  ein 
seil  bete  er  gebunden  obe;  bette  an 
den  balken  und  wart  so  lange  walken  40 
schwingen,  ziehen  an  dem  bette  unde 
löch  Pats.K.  509,68.  c.  ich  walko 
mich,  do  sacb  ich  zwene  valchen  eich 
in  den  lullen  walchen  kämpfen?  Su- 
chen fc  25,  82.  2.  walke,  so  da;  45 
luoch  gewalchen  wirt  Zürich,  richtebr. 
55,  77.  3.  mache  dicht,  verfilze. 
kewalchinimo  concreto  (crine)  Viul. 
2,  350.  4.  schlage,  bläue  durch. 
sua  sol  man   walken  gampelhcr  Pars.  50 
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« 

520,29.  si  begunden  eiu  »nder  wal- 
ken über  die  satelbogen  ir  rucke  Ls. 
2,  276.  5.  e;  walken  darauf  los 
arbeiten  mit  hauen,  schlagen,  treten 
und  dgl  Gr.  4,  334.  die  andern  to- 
ten rttersebart  mit  aö  bewander  zornes 
kraft,  da;  si;  wielken  vaste  uns  an  diu 
naht  Pars.  82, 7.  sie  begonden;  rebte 
walken  als  drl  wilde  valken  under  den 
kleinen  vogellin  Geo.  142.  si  wiel- 
ken; hin  unde  her  H.  zeitschr.  6, 181 . 
nu  la;  wir  e;  walken  Oltok.  512.  a. 
die  kameriere  bl  der  tür  wielken  e; 
mit  starken  siegen  Wigal.  9491.  mit 
dem  vuo;  er;  walket  unde  rlbet  MS. 
2,  57.  a 

durchwalke  ttv.  nu  wil  man  e; 
mit  birsen  sö  durehwalken  Hadam.  127. 

entwalke  ttv.  der  prlster  wolde 
ein  teil  wider  machen,  da;  drinne  (in 
der  küche)  was  entwalken  aus  einan- 
der gegangen  war,  sich  gelockert  hatte 
Patt  K.  386,  49. 

verwalke  stv.  walke  zusammen, 
mache  dicht,  verfilze.  da;  bar  was 
ime  verwalken  zuo  der  s warte  Iw.  25. 
der  arme  was  erwahsen  von  dem  bare, 
verwalken  zuo  der  swarle,  an  houbet 
unde  an  harte  Gregor.  3255.  sin  hflr 
was  verwalken  also  harte,  als  ob  er 
wilde  wa?re  Trist  4004. 

welker    ttm.  fullo  Diefenb.  gl.  1 33. 

walkiere  swv.  mache  dicht,  mit 
einem  borden  was  ir  da;  bar  wol  ge- 
walkieret  En.  5171. 

walc  ttm.  dat  durchhläuen ,  ge- 
fecht.  der  was  in  dem  walke  mit  Rin- 
ken und  mit  heiden  livl.  chron.  2286. 
?  hierher,  die  crew  (krähe)  meistert 
auf  dem  gevild  den  belfant  wild  und 
das  panlire,  dort  auf  dem  walck  sper- 
wer  und  valck  sein  under  ire  Mich.  Beh. 
Schmeller  4,  71. 

gewalke  stn.  das  durchbläuen. 
zu  slrltis  gewalke  Jerosch.  39.  b. 

walke  svm.  so  viel  als  das  vo- 
rige walc,  oder  etwa  (echter?  man 
sach  dä  matiigen  walken  gro;  lirl 
chron.  2543. 

walc    ttf.    Walkmühle.  Schmeller  4. 
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71.    ?  hierher  da  kam  ich  in  ein  raine 
walk  fasn.  274.  334. 

walke    sicf.   walke,    tuoch  zweier 
eine  breit  an  der  walchen,  tuoch  ze 
der  walchun  me;;en  Zürich.  richtebr.SG.  5 
wallk,    wibl,   gbwallen     walle,  woge, 
siede,    mit  wille,  wal  wahrscheinlich  tu 
einem  verlorenen  sie.  wil,  wal,  walen. 
Gr.  1,  933.  2,  75.  Graft  1,  797.  H. 
zeitschr.  5,  224.  tgl.  goth.  vulan  sie-  10 
den  Ulfil.  wb.  197.  —    a.  da;  wa;;er 
diu  bilze  niht  erlfit,  diu   e;  von  dem 
ke;;el  an  gäl,  e;n  walle  dar  inne  büchl. 
1,  471.     begunde  ein  regen  wallen 
kröne  199.  a  5cA.  vgl.  197.  a.    in  den  15 
sä,  den  si  sahen  wallen  Tundal.  50, 76. 
diu  helle  diu  immer  mere  wellet  kchron. 
5 1 .  b.  —    in  dem  va;;e  der  wln  ü  f 
wiel  5ereo/.  3076. —    da;  wa;;erim 
Ü;  den  ougen  wiel  Mai  135,  2.  237,  20 
14.     munec  zäher  ü;  ir  ougen  wiel 
dfl«.   17,  10.     die  trebene  über  diu 
wangen  wielen  H.  teitschr.  8,  167. 
da;  ploot  begunde  wallen  sö  starke  von 
der  wunden  kröne  79.  a  Sch.  vgl.  myst.  25 
378,  38.      Alexander  stn  bluot  wiel 
Diemer  195,  9.     b.  bech  unde  swe- 
bel  diu  zwei  wallen  unde  brinnen  Die- 
mer 313,  10.    man  vlo;ete  pech  und 
harz  und  lie;  wallen  die  zwei  Pass.  K.  30 
30,  11.    vlö;  alsam  wallende  Isen  Jas. 
239,  14.    da;  bll  wiel  unde  söt  Pan~ 
tat.    1304.   vgl.  troj.   122.  a.  der 
pfeTfer  was  al  wallende  hei;  H.  Trist. 
529 1 .       c.    der    haven  kreftecliche  35 
wiel  troj.  68.  c.      einen  ertnen  topf, 
der   wiel   mit  harze  und  mit  beche 
und  mit  blle  myst.  135,36.    den  her- 
zen ist  als  dem  wallenden  havene,  der 
Ober  sich  ü;  wallet  das.  319,  36.  40 

d.  ieweder  ouge  im  wiel  Pars.  472, 
18.  ir  ougen  über  wielen  Trist.  1207. 
4218;  vgl.  Gregor.  3175.  kindh.  Jes. 
87,  6.  Gudr.  1446,  4.  MS.  2,  36.  b. 

e.  ingö  diu  fiule  in  geb einen  mtnen  45 
unde  unter  mir  walle  (subter  me  Sca- 
len!) H.  teitschr.  8,  129.  da;  die 
wurme  ü;  im  wielen  Griesh.  pred.  1, 
18.  f.  swa;  ir  gesehet  da;  iu  ge- 
volle, da;  iwer  liebe  walle  »am.  2060.  50 
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des  herze  brau  in  wal  Inder  Sünde  nn- 
muo;e  Gfr.  lobges.  36.  weinde  als  im 
da;  herze  wiel  Pass.'K.  651,81.  153, 
41.  —  da;  herze  wiel  i  n  allem  leide, 
in  allem  ungemache  Maßm.  AL  s.  114. 
b.  Pass.  380,  24.  dem  was  stn  herze 
swere,  wan  e;  v  0  n  unmnote  wiel  Lanz. 
1621.  die  vier  gesellen  von  gotes 
geisle  wielen  Pantal.  1801.  dd*  sie 
nach  sfner  minne  wiel  kröne  293.  a 
Sch.  ir  herze  wiel  üf  dises  ritters 
minne  das.  287.  b.  diu  güete  kan 
üf  wallen  und  als  ein  brnnne  quellen 
g.  sm.  572.  der  starke  smerze  swel- 
lete  mir  da;  herze  in  üf  wallender  not 
Pass.  75,  68.  g.  doch  sich  derslrft 
sö  lange  wll  wogte  hin  und  her,  uns 
er  ouch  leider  da  geviel  Jerosch.  1  5.  d. 
seht  wie  üf  meres  ünden  kiel  walgent, 
alsö  e;  sich  under  ein  ander  wiel  Lo- 
hmar. 130.  5182  R. 

bewalle  stv.  bedecke  wallend,  mit 
gesmelze  be wallen  überdeckt  pf.  K. 
117,4.  oder  für  bewolleu?  die  bou- 
me  und  ir  este  heten  sich  wol  veste 
geladen  mit  den  sumerlaten ,  die  wären 
dicke  von  im  blaten  gewachsen  und 
bewallen  Mar  leg.  21,  243. 

entwalle  stv.  geralhe  in  wallung. 
sin  blut  was  enwallen  Herb.  10203. 

erwalle  stv.  gerathe  in  Vollung. 
lü;  das  ersieden  und  dar  inne  erwallen 
H.  teitschr.  9,  367.  vgl.  buch  v.  g. 
sp.  13.  man  betwinget  da;  wa;;er  mit 
fiure  da;  sin  walm  erwellet  MS.  1 , 1 34.  b. 
von  den  bibn  und  von  dem  schallen 
mtiht  da;  tiefe  mer  erwallen  W.  Wh. 
400,  22.  erwielen  stniu  ougen  Gudr. 
416,  3.  da  von  erwiele  engels  muot 
büchL  2,  696.  wan  da;  der  minne 
teilte  erwiel  Ulr.  XI. 

verwalte  stv.  höre  auf  zu  wal- 
len, von  Ziemann  564  ohne  beleg  an- 
geführt. 

gruntwallunge    stf.  aestos  voc.  o. 

46,  87. 

wal  (-lies)  s/m.  das  wallen,  wogen. 
Schneller  4,  55.  des  hei;in  wa;;irs 
wal  Diut.  2,  142.  eins  draHen  wa;- 
;ers  wal  Pars..  602,  9  »oca  d.  swie 
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se>e  ein  wa;;er  walle,  e;  Ii;  den  wal 
Siricker  Ii,  170.  swa;  tropfen  0; 
dem  walle  wiel  iroj.  78  c.  ginget  man 
ein  wenic  Öles  dar  In,  ad  ailiet  der 
wal  nider  uude  wallet  senfllicber  my»t. 
319,  38.  bewar  uns  vor  hellehei;en 
wallen  Waith.  78,  8  u.  anm.  Lach- 
mann tu  Nib.  1467,  3.  —  bildL  in 
des  gescbreies  walle  gejegit  Jerosch. 
135.  a. 

gru ii t walle  swm.  das  wallen  von 
grund  auf.  der  ougen  gruntwalle  von 
herzen  dö  den  flu;  truoc  kl.  1077  L. 

überwalle  swm.  das  überwallen. 
von  des  vra;es  überwallen  llenner  991  9. 
Ober  wal  Pan.  235,  24  wird  schwer- 
lich hierher  gehören,  vgl.  wal  s.  465. 

welle  vier,  wache  wallen  sieden. 
snbant  lie;  er  dö  wellen  bli  Pom.  K. 
261,  90.  man  solde  pecb  wellen  dos. 
498,  61.  harz  pech  and  olei  lieg  er 
zusamne  wellen  da».  344,  21. 

erwelle  sirc.  mache  aufwallen. 
der  regen  wiel  und  brant  sö  nngehiure, 
als  er  von  atarkem  viure  mit  vllze  were 
erwellet  kröne  197.aScA.  erwelle  e; 
bi;  ez  dicke  werde  buch  e.  g,  sp.  12. 
er  lie;  bli  erwellen  Pass.  K.  188,  44. 
vgl.  279,  23.  wand  ich  iueb  in  dem 
blle  erwelle  da».  173,  66. 

walm  s/m.  das  wallen,  sieden. 
Kriatea  ougewa;;er  sdt  in  walme  KS. 
1,134.  b.  amgb.  8.  b.  man  betwinget 
da;  wazzer  mit  flure,  da;  aln  walm  er- 
wellet da». 
wallb  swv.  walle,  wandere,  ahd.  wal- 
löm,  tu  dem  vorigen  walle  und  wille, 
oder  aus  wadalOm  entstanden?  Graffl, 
799.  Gr.  I,  955.  gesch.  d.  d  spr.  355. 
vil  wallen  oder  gän  leseb.  772,  12. 
dur  dine  lugende  fuor  ich  ie  wallende 
not  ich  dich  vant  MS.  1,96.  die  den 
atec  solden  wallen  Tundal.  48,  71. 
förba;  wallen  das.  51,  2.  0;  wal- 
len Pass.  K.  588,  41.  —  beton- 
ders  pilgere,  wallfahrte,  so  wolle  er 
wallen  ctewar  Enyelh.  5033.  wannen 
hustu  her  gewallet  Haugdietr.  399,  4. 
vgl  400,  1.  da;  ai  gewallet  weren 
myst.  153,  10.    da;  be  willen  halte 


au  wallen  einen  kreunug  »v  machen 
Ludw.  53.  der  wallende  man  pilger 
Gregor.  2747.  Tri»t.  2627. 

wallen    stn.    bl  sfnes  lebens  wal- 

5     len  Frl.  29,  6. 

dnreh  walle  durchwalle.  Vrömuot 
hat  mit  verauochen  elliu  tiulschiu  laut 
durchwallen  (:  allen)  Nith.  85,  22  H. 
die  starke  form  befremdet,  doch  ge- 

10  hört  das  wort  der  bedeutung  nach 
eher  hierher,  als  tu  walle,  wiel. 

verwalte  twv.  ich  verwalte  mich 
entferne,  verirre  mich  durch  wallen, 
da;  er  sich  denne  in  der  welle  ver- 

15  wallot  Grieth,  pred.  I,  66.  swenne 
denne  der  sunder  also  sich  von  gut 
hat  ferwallot  das.  2,  79.  80. 

wallebruoder,  wallestap ,  wal- 
le vart    s.  das  zweite  wort. 

20  wallnnge  stf.  wallfahrt.  Schnel- 
ler 4,  55. 

walla're  stm.  Wallfahrer ,  pilger. 
w allere  unde  pilgerine  Waith  13,  15. 
vgl.  Trist.  «2621.   15575.  Haugdietr. 

25  4  0  3,  2.  H.  heldenb.  1,  231.  aus  wil 
ich,  liebin  vrowe  ml»,  mit  triwen  iwer 
waller  sin  frauend.  390,  8.  er  gie 
üf  den  slra;en  büe;ende  als  ein  wal- 
lere von  ktrehen  zekirchen  Mai  1  97,21. 

30 wals  stm?  stn.?  woge?  ein  schiff  von 
wals  und  winde  getrieben  Alhr.  v.  Halb. 
A,  86.  a.  B,  277.  H.teitschr.  8,  416. 
gibt  das  tat.  aestna  Ov.  metam.  8,  470 
wieder,  vgl.  walle  und  wille. 

35  walt  stm.  wald.  ahd.  wald;  vgl.  wilde 
Gr.  1,  671.  2,58.  227.  Graff  1,802. 
a.  diu  beide  röt,  der  grüene  walt  Waith. 
122,  31.  der  wilde  walt  die  einöde 
myst.  56,  25.    der  walt  gienc  wildes 

40  vol  Iw.  126.  er  erstreich  walt  unde 
gevilde  das.  45.  er  streich  walt  unde 
bruoeb  Gregor.  2596.  er  v liehe  velt 
oder  walt  W.  Wh.  117,  14.  ich  var 
üf  disen  wilden  walt  Pan.  449,  15. 

45  vgl.  üf.  lobeten  ein  pirsen  in  den  wall 
Nib.  859,  2.  sin  Iriwe  bat  sd  kurzen 
7.agel  da;  si  den  dritten  bi;  »int  galt, 
fuor  si  mit  bremen  in  den  walt  Pan. 
2,  21.     e;  ist  in  den  walt  gesungen 

50    vergeblich,  da;  ich  ir  genadeii  klage 
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MS.  2,  103.  a.  der  sö  lange  rüeft 
iu  eioeu  touben  walt ,  e;  antwurt  ime 
dar  ü;  etesweune  das.  1,  54.  a.  MS. 
F.  127,  12  u  anm.  t>y/.  JYM.  «.  190  H. 
swie  mao  ze  walde  rüefet,  da;  selbe 
er  wider  güefet  Vrid.  124,  3  u.  anm. 
vgl.  gaofe.  swie  man  ze  walde  ruo- 
fet,  billick  alsö  der  galm  widerbillet 
Madam.  107.  iu  dem  walde  Iw.  24. 
33.  125.  ze  walde  MS.  2,  8.  der 
valke  stuoat  ze  walde  Air».  281,  28. 
da;  tier  ze  walde  wolde  Mb.  1883,4. 
die  von  den  liulen  vliebent  and  sieb 
ze  walde  ziehen!  Mai  88,  4.  ob  dir 
von  Niunen  kraft  geschiht  da;  dir  ze 
walde  stat  der  fuo;  (nach  ungebunde- 
ner fretheit  strebst,  wie  ein  thier  das 
cun 

des  schaffe  dir  diu  stete  buo;  Wins- 
bekin  29  u.  anm.  lä  mich  bi  den 
liulen,  wünsche  mir  ze  Velde  uud  niht 
ze  walde :  ichn  kan  niht  riten  Waith. 
35,  18  u.  anm.  —  der  sich  erjun- 
gen wolde  sit  in  dlner  lugeude  walde 
g.  sm.  1379.  —  phwal.  ahd.  walda 
leseb.  126,  17.  den  riehen  walden 
kleine  schadet  ob  sich  ein  man  mit 
bolze  ladet  Vrid.  42,  27.  iu  waldin 
Jerosch.  102.  b.  si  vuoren  wilde  unde 
vluot  Sertat.  358.  in  wilden  Barl. 
114,  3  Pf.  Teichn.  131.  ein  volc  da; 
der  wilden  weide  pflac  mit  buwe  troj. 
46.  b.  an  wüeslen  weiden  Q:  veldenj 
das.  77.  c.  vgl.  171.  c.  in  weiden 
unde  in  wQesten  Pantal.  97.  die  vier 
weide  die  grünten  nach  den  vier  weit- 
gegenden,  weil  der  wald  die  natürliche 
älteste  gräme  war  Schneller  4,62.  63. 
vgl.  Ä/1.497.  b.  trop.  der  walt  ver- 
swindet viele  Speere  werden  r  erstochen 
Wigal.  10998.  deu  walt  swenden  viele 
Speere  versiechen  das.  11105.  Wins- 
beke  20.  Par%.  79,  22.  den  walt  ver- 
swenden das.  73,  7.  81,  9.  769,  10. 
dä  wurden  die  poinder  sö  geslo;;en, 
des  möble  swenden  sich  der  walt  das. 
665,  15.  hie  hat  der  könec  von  spe- 
ren  einen  ganzeu  walt  das.  66,  24. 
die  blou  der  scheneschalt  durch  mich 
da;  von  ir  reis  der  wall  daß  der  stab 


mit  dem  sie  geschlagen  wurde  tn  tiek 
Splitter  sich  tertheilte  das.  304,  18. 

kesleuwalt     stm.  kastamenvald 
Mai  51,  40. 
5       uortwalt    stm.   nördlich  gelegener 
wald.    66  gie  der  herre  balde  zu  ei- 
nem nortwalde  H.  *eitschr.  5,  6. 

vrdowalt      stm.  herrschaftlicher 
wald.  OberU  442. 

10  waltesel,  waltgebure,  wallgei;. 
waltgeselle ,  waltgevelle ,  wall- 
berre,  waltbora,  wallhuut,  wall- 
buobe,  waltluoder,  waltman,  wall- 
niüede,    waltreise,  waltriviere, 

15  waltsse^c,  waltsckrate,  wallsiugcr. 
waltstat,  waltstic,  waltstrare. 
waltswende,  waltswin ,  waltiöre. 
waltviscbaere,  waltvogellin ,  wall- 
waz^er,     walt  weide,  waltwerc, 

20  waltwicke,  waltwint,  waltwiser, 
waltworbte,  waltzins  s.  dasuretu 
wort. 

Kewelde    Waldung,    in  da;  gewel- 
dehine  half  India  i4nno370.  kchron.  Z.i. 
25       verwaldet    pari,  mit  wald  bewach- 
sen, verwildert  gl.  Mone  8,  492. 

waldenaere     stm.  waldbewohntr. 
aufseher  des  waldes.     Haugdietr.  418, 
1.  420.  421.  H.  heldenb.2,2n.  tu 
30    kündet  uns   die  sumerzlt    des  nem 
waldenere  MS.  H.  3,  231.  a. 

WALTB,    W1ELT ,    GEWALT«*      walte.  gotk. 

valda,  vaivald,  ahd.  waltu,  wiali  6Y  1 
933.  2,  58.  Ulfil.  wb.  184.   Graf  I, 
35    805.  neben  walle  auch  häufig  walde. 

I.  ohne  object.  weidender  allmächtiger 
gol  kchron.  62.  b.  der  walluntekrot 
Diemer  369.  25.  Juppiter  der  wal- 
tunde  got  kchron.   155,  23  D.  tgL 

40    Koraj.  96,  11.  Gr.  d.  mytkol.  19. 

II.  mit  genitiv.  Gr.  4,  659.      1.  hak 
gewalt  über  einen  oder  über  etwa*- 
a.  mit  genitiv  der  person.    dio  starke 
niinne  sin  dä  wielt  Par%.  283,  1 8.  er 

45  merkte  wie  sfn  valsch  wielt  Patt.  £• 
406,  93.  richter,  di  man  der  jodia 
waldin  sach  Jerosch.  5.  c.  b.  mtt 
genitiv  der  sache.  e;  enmüge  von  di- 
uen  eilen  dln  laut  den  fride  hin,  wk 

50    wils  alles  walten :  und  ouch  dia  eibe 
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Hin  erwirbest  dus  mtl  Sterke,  diu  su- 
lea  dir  undertenec  sin  Nib.  112,  3. 
dl  er  wieite  zweier  laude  unde  ir  kröne 
WigaL  9532.  vgl  Pari.  97,  22.  560, 
6.  2.  habe  in  meiner  getoalt,  dann  5 
besitz  überhaupt.  a.  mit  genüit  der 
person.  willu  min  weiden  mich  wr 
e^al/i»  AaAew  Po««.  K.  298,4.  gevan- 
gin  si  behtldin  nnde  in  bändln  wtldin 
des  vogelis  hielten  ihn  gefesselt  in  ge-  lu 
wahrsam  Jerosch.  1 7 1 .  b.  b.  mit  ge- 
»i/it  der  sache.  da;  er  dar  irnie  be- 
btlte  alles  des  er  wieite  Diemer  12, 
14.  sft  ich  han  durch  sie  verlorn  des 
ich  eteswenne  wielt  Poms.  K.  1 99, 59.  —  15 
ich  walte  prtses  Porz.  86,  28.  187, 
20.  eren  kl.  27  H.  der  grö;en  ere 
fflM.  J5f.  95,  4.  der  krefte  Renner 
6111.  virnunfte  Diemer  6,  2 1 .  guo- 
ler  sinne  MS.  1,  4.  b.  größer,  guo-  20 
ler  wjue  Barl.  148,  37  Pf.  Hetmbr. 
802.  größer  lisle  Lan*.  2986.  da; 
ich  der  törheit  wieite  so  einfältig  wäre 
Gregor.  2617.  so  kann  auch  in  meh- 
reren vorhergehenden  und  nachfolgen-  25 
den  steilen  walten  durch  sein  mit  ei- 
nem entsprechenden  prädikate  ausge- 
drückt werden,  dem  knappen  der  vil 
luonpbeit  wielt  Pari.  124,  16.  ich 
walte  der  tagende  Conr.  AI.  209.  ge-  30 
triuwes  muotes  das.  69.  gänzlicher 
thowen  Trist.  1805.  guete  Par*.  606, 
26.  unsühte  Benner  6259.  rlches 
muotes  £r.313.  guoter,  größer  vreu- 
de  Im.  239.  H.  leitschr.  7,478.  fröi-  35 
den  Waith.  21,  18.  MS.  1,  195. 
202.  a.  sorgen  das.  1 00.  b.  zornes 
Pars.  606,  4.  Pantal.  1642.  —  3. 
treibe  etwas,  gebe  mich  mit  etwas  ob. 
der  krle  walten  =  pflegen  Par%.  80,  3.  40 
des  spils  walden  es  treiben  MS.  1,1 57.8. 
urliuges  walten  Helmbr.  655.  keiner 
miete  walten  keinen  lohn  annehmen 
Frl.  90,4.  4.  nehme  mich  an,  sorge 
für  einen  oder  etwas,  besorge.  a.  45 
mit  genitiv  der  sache.  des  guotes  wal- 
den Part.  54,  6.  der  biscbof  der  des 
amtes  wtlt  Pass.  11,  79.  di  wile  er 
will  der  meistirschaft  großmeisler  war 
Jerosch.  8.  a.    die  iwers  räles  walten  50 


Gregor.  397.  da;  ietwederre  sin  es 
rehtes  wieite  Trist.  45t  5.  vgl.  Engelh. 
4799.  gerihtes  walten  MS.  2,  152.  a. 
ich  sol  mtn  lop  behalten,  da;  es  die 
wisen  walten  Par*.  509,  24.  vgl.  Lo- 
hen gr.  400  Ä.  nicb  der  lere  wolder 
streben  und  wolde  ir  gerne  walden 
mit  werken  Barl.  134,  35.  —  her 
lie;  es  got  walden  En.  7299.  Pars. 
568,1.  564,3.  die  gote  rau;ens  wal- 
den En.  10165.  tgL  13225.  des  muo; 
got  wol  walden  glaube  259 1 .  got  Wäl- 
des, nn  waltes  got  Waith.  94,  36. 
Pan.  514,  21.  561,  20.  602,2.  ge- 
Idcke  mtie;es  walden  das.  678,  17. 
vgL  351,  22.701,  27.  Vrid.  148,11. 
heil  walde  is  Elisab.  Diut.  1,  353. 
nu  walte  aln  ein  vil  guot  heil  Bemh. 
s.  335.  da;  es  unfuoge  walde  Par*. 
348,  30.  b.  mit  genitiv  der  person. 
sin  selbes  walten  für  sieh  selbst  sorgen 
Exod.  fundgr.  88, 1 7.  vil  schöne  wart 
gewalten  sin  unt  der  küoegiu  Er,  7206. 
des  friundes  mac  man  gerne  schöne 
walten  Waith.  79,  28.  da  sin  unser 
herre  wielt  Barl.  195,  13  Pf.  sö  wü 
ich  dich  genesen  lan  unt  wil  diu  wal- 
ten uf  den  wan  das.  203,  38.  vgl. 
224,  14.  du;  der  got  mtie;e  wallen 
Am.  1262.  Cyprianus  sin  uf  guten 
strs;en  wielt  Pass.  K.  497,79.  gotis 
mutir  min  mit  hülfe  weldit  Jerosch. 
172.  o.  III.  ich  walte  einem  eines 
d.  mache  ihn  des  gewaltig ,  bringe  ihn 
in  besitz  davon,  da;  er  im  der  schritt 
wieite  ihn  in  kenntnis  der  schrift  un- 
terrichtete, ihn  lesen  lehrte  Gregor.  576. 

wallen  sin.  nu  soll  dn  reinen  im 
din  leben  von  boubetsOnden  walten  Barl 
174,  40  Pf.  behaldin  di  knecht  uf 
strltis  wnldin  Jerosch.  27.  a. 

al waltende  parlic.  alwallinlir  got 
Judith  1 22,  24.  al waltender  Krist  //. 
zeiischr.  8,  190. 

walteudec  adj.  waltend.  Gr.  2, 
304.  waldendiger,  waldetidinger  got 
Both.  214.  522.  1009.2440.  kchron. 
47.  d. 

erwalte  stv.  habe  in  meiner  ge- 
walt.     er  ner  wielt  sieb  sin  er  rede  L. 
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Alex.    1646    W.      verwielt  Diemer 

220,  2. 

gewalte  stv.  das  verstärkte  walle. 
1 .  ohne  genitiv.  der  zepter  wil  gewal- 
tet! Frl.  332,  7.        2.  mit  genitiv. 

a.  ÄflAe  gewalt  über  etwas,  da;  er  ne 
gewielt  stner  worte  nicA/  sprechen 
konnte  Genes,  fundgr.  39,  20.  69,  34. 

b.  Aa6e  in  meiner  gewalt ,  besitze,  obe 
wir  paradlses  gewtlten  Diemer  320,  6. 
vil  maoeger  gnfiden  si  gewflten  das. 
32t,  14.  dä  muo;  er  von,  ald  e;  von 
im:  er  mac  stn  niht  gewalten  MS.  2, 
120.  b.  swer  sie  (seine  seele)  hie 
behalte ,  der  muge  ir  (so  G.)  dort  niht 
gewalten  valerunser  2427.  c.  nehme 
mich  an,  sorge  für  etwas,  lie;istu  is 
(des  schattes)  got  gwalden  glaube  251 9. 
3.  ich  gewalte  einem  an  ich  besiege 
ihn.  gejustiert  ich  ie  wider  den  mau, 
dem  gewielt  ich  an  Gregor.  1446  nach 
B.    da"  gevalte  ich  nie  an  L. 

underwalte  stv.  behersche.  dö 
wart  ein  liecht  vur  in  brächt  da;  ein 
junger  munch  hielt,  des  herze  in  im 
dö  underwielt  ein  gedanke  alsus  getan 
ras$.  K.  227,  50. 

verwalte  stv.  in  sinem  buche  e; 
siu  (die  seelen)  behielt,  unz  sich  ir  de- 
heiniu  niht  verwielt  bis  sie  keine  ge- 
walt, kraft  hatten  Tun  dal.  53,  1.  da; 
kleit  was  alsö  wit,  da;  er  sich  mohte 
bt  der  zit  dar  inne  wol  verwalten  sich 
frei  darin  bewegen  konnte  troj.  22.  c.  — 
nieveht  verwielt  er  sich  stner  rede 
konnte  nicht  sprechen  Diemer  220,  2. 
nerwielt  L.  Alex.  1646  W.  ich  hän 
einen  alten  man,  der  kan  sich  verwal- 
ten der  versteht  es  dafür  tu  sorgen, 
da;  ich  niener  rite  Ls.  3,  9. 

waltaere  stm.  watter,  herscher, 
fürsorger.  got  der  aller  dinge  ist  ein 
waltare  MS.  I,  187. 

sachcwaltcr  «An.  Sachwalter,  actor 
gl.  Mone  8,  251.  —  hauptschuldner, 
gelobit  eine  vrouwe  mit  irme  wirte  alse 
ein  sacbewaldir  (sachwaldiger  A.')  adir 
ein  schuldiger  Kulm.  r.  3,  125. 

gewalt  adj.  gewaltig,  er  ist  über 
al  Egiptelant  ein  fiztuom  gualt :  gewel- 


tichlichen  er  phleget  al  des  (er  cbunicb 
habet  Genes,  fundgr.  71,20.  —  com- 
par.  nn  was  diu  eine  elter:  dea  wolt 
sie  sin  geweiter  kröne  97.  b.  nnde 
5  ai  ie  gewalder  von  tage  sn  tage  an  ir 
wart  Pass.  K.  337,  28. 

walt  stm,  stf.  gemalt,  macht. 
mich  selben  habe  da  se  walle  pf.  K. 
26,  17.      diu  vrouwe  hat  vil  grö^e 

10    wall  amgb.  21.  b. 

waltbote,  waltwakse  s.  das 
zweite  wort, 

gewalt  stm.  stf.  gewalt,  macht, 
ahd.    gawalt  Graff  1,  810.  Imperium 

15  sumerl.  10,23.  sceptrum  das.  1  7, 34. 
ein  unterschied  der  bedeutung  nach  dem 
geschleckte,  wie  ihn  Benecke  im  trb.  zu 
Iw.  s.  157  annimmt,  läßt  sich  schwer' 
lieh  durchführen.     diu  gewalt  findet 

20  sirA  vorzugsweise,  doch  nicht  ausschließ- 
lich, bei  Schriftstellern,  deren  spräche 
sich  zum  niederdeutschen  neigt,  so  im 
Jerosch.  durchaus.  Frl.  97  wechselt 
in  einem  Spruche  Maskulinum  und  fe- 

25  mininum.  gewelde,  geweite  gen.  dat. 
Genes,  fundgr.  47,  33.  55,  34.  Anno 
463.  kchron.  66.  o.  glaube  2606.  — 
gewalt  vert  uf  der  str*;e  Waith.  8,25. 
gewalt  g6t  üf,  reht  vor  geribte  awin- 

30  det  das.  22,  1 .  da;  der  gewalt  iemeu 
töhte,  der  ai  betwingen  tnöbte  he,  28. 
da;  was  gewalt  vil  grö;er  so  groß 
war  Etzels  macht,  da;  dft  nieman  aluoc 
Pfib.  1927,  3.    gewalt  den  witzen  an 

35  gesiget,  swfl  man  rehtes  niht  enpfligei 
Vrid.  80,  2.  vgl.  XCII.  gewalt  noch 
mangem  an  gesiget,  dea  beeret  man 
die  wisen  jenen  MS.  1,26.  a.  gewalt 
unt  richeit  swem  die  got  hat  verlihen, 

40  der  sol  dä  mit  bescbeidenltche  werben 
amgb.  46.  b.  vgl  Vrid.  40, 13  u.anm. 
d  i  u  gewalt  st  dir  vil  ger*t,  alsö  verro 
bö  min  riebe  gel  l.  Alex.  400.  des 
küneges  Arlöses  gewalt  das  Hirn  un- 

45  terthänige  land  Er.  6755.  der  höhe 
bois  hie;  stn  gewalt  das.  1937.  — 
der  grö;es  gwaltes  pflegen  sol  Gregor. 
3391.  gewaldes  pflegen  Par*.  100, 
25.  102,  II.    gein  dem  wunden  sie- 

50    eben  solle  si  gewalls  verdrie;eo  das 


Digitized  by  Google 


WALTE 


475 


WALTE 


585,  11.  da;  killt  Wörde  sselden  ri- 
ebe gewaltes  unde  guotes  Barl.  22,  3. 
mit  gewaldes  hant  Pass.  K.  70,  27. — 
der  habiie  ouch  wlten  gewall  Judith 
130,  13.  er  eini  babite  «Hin  gewall  5 
der  e  gideilit  was  in  manigvBlt  Anno 
470.  vgl.  Nib.  440,3.  1015,1.  2075, 

4.  si  viengen  swen  ai  wollen:  des 
beten  ai  gewall  das.  218,  1.  379,  3. 

ai  blt  maneger  tagende  gewall  MS.  1,  10 
194.  a.    diu  saildenbare  hat  fröide  an 
mir  gewalt  dat.  199.    ai  hat  dea  Wun- 
sches gewalt  arngb.  3 1 .  b.  tgl.  w  u  n  s  c  b. 
awer  aInes  mundes  hät  gewalt,  der  mac 
mit  eren  werden  alt  Vrid.  52, 16.  sö  15 
jonc  ist  nieman  noch  ao  alt,  der  sin 
aelbes  babe  gewalt  das.  52,15.  über 
maoege  vrouwen  der  ai  het  gewalt  Ai6. 
1176,  3.    ob  man  des  wibes  hat  ge- 
walt Aars.  264,  19.     din  min  iemer  20 
bat  gewalt  Wallh.  109,  5.     da;  ich 
iower  ie  gewalt  gewan  sö  guoten ,  als 
ich  iesuo  hin  Trisl.  1 0350.    ai  wolte 
offenbaren  ir  gew  alt  das.  11917.  wise 
hüte  dlnen  gotlichen  gewalt  mgst.  191,  25 
16.    na  tuost  da  dlnen  gewnlt  ver- 
fährst gewaltthdtig  pf.  K.  75,  18.  ir 
sprechet  iwern  gewalt  Er.  9032.  er 
wil  alnen  gewalt  üben  Pass.  K.  248, 
14.    ich  mac  wol  disen  gewall  ao  ml-  30 
nem  viende  neben  Trist.  10357.  ge- 
walt an  einem  began  MS.  1,  11.  b. 
Frou  Minne,  ir  tltet  ouch  gewall  Fan. 
293,  5.  tgl.  300,  24.     einem  gewalt 
toon  das.  364,  4.  367,  19.  Im.  13.  35 
280.    gewalt  doln ,  dulden  das.  156. 
193.     gewalt  gewinnen  an  einem  das. 
68.    dar  soo  gft  in  min  herre  gewall 
den  aller  höchsten  den  Helche  ie  ge- 
wan Nib.  1177,  3.    er  gab  in  den  ki-  40 
wall  prediginnia  fundgr.   1,  64,  17. 
da;  er  im  o6me  atnen  gewalt  unde  sin 
riebe  Herb.  182.     also  da;  her  ime 
keine    gewall   freie   Verfügung  be- 
beldet  an  deme  erbe  au  tone  und  tu  45 
lä^ene   Kulm.  r.  4,  1 5.  —     aal  da; 
vihe  triben  in  dea  rieh  leres  gewalt  das. 

5,  26.  da  bist  bedwongen  ellia  diu 
laut  in  atnen  gewall  Judith  165,  2. 
kb  wil  mich  antworten  in  goles  ge-  50 


wall  a.  Heinr.  699.  vgl.  he.  191. 
ir  hit  iueh  in  mine  gewalt  ergebn  das. 
92.  ergebet  iueb  in  mtne  gewalt  Pan. 
287,  29.  minne  bat  mine  sinne  in  ir 
gewalt  gewunnen  Im.  249.  wie  er 
komen  wrnre  in  dea  graven  gewalt  Er. 
6765.  alt  in  der  Up  was  gealalt  ad 
gar  in  Freuden  gewalt  Er.  8335.  ge- 
alalt in  Wunsches  gewalt  an  dem  Übe 
nnde  an  den  aiten  Iw.  253.  —  mit 
geweite  Anno  463.  mit  gewalt  Iw. 
83  Ii.  Lacht*,  a.  2037.  Er.  3114. 
Pars.  26,  5.  224,  19.  awer  mit  ge- 
walt nnrehte;  guot  erbet,  alad  manger 
tuot,  dem  volget  alles  sunde  bt  Vrid. 
38,  13  h.  ans*,  mit  nnrebter  gewalt 
Freiberg.  str.  216.  mit  gewalte,  ge- 
walde  Iw.  208.  209.  Er.  5565.  Nib. 
58,  1.  Rab.  29.  er  möble;  dar  suo 
bringen  mit  atner  kraft  und  mit  slnem 
gewalte  Bert.  297.  himel  und  erde 
aint  in  siner  gewelde  hchron.  66.  c. 
w£re  di  werll  eile  in  einer  gewelde 
glaube  2506.  er  was  in  der  Sünden 
gewalt  (:  gezalt)  Gregor.  3505.  die 
bimilwunne  bat  ai  da  in  gewalt  Genes, 
fundgr.  35,  40.  da  ich  diae  frowen 
vant  in  ir  muoter  gewall  (:  alt)  Er. 
9465.  wirt  i*  in  alner  were  adir  in 
alner  gewalt  besits>  begriffen  Kulm.  r. 
6,  31.  30.  e;  ist  rebt  da;  man  be- 
halte deumuot  in  gewalte  Gregor.  3628. 
verlragen,  da;  doch  vil  monec  man  in 
michelm  gewalte  kan,  dar  an  gedüht 
er  aelden  Trist.  268.  als  ai  körnen 
0;  der  aorgen  gewalt  Er.  6760.  da; 
er  dehein  arbeit  von  fromdem  gewalte 
leit  a.  Heinr.  280.  was  gelieret  dan 
von  Slfridea  gewalte  Nib.  192,2.  Ii 
mir  da;  ze  gewalte  gib  mir  die  voll- 
macht, gestatte  mir,  da;  ich  in  noch 
behalte  Gregor.  270 1 .  at  da;  er  bete 
da;  pevalh  er  auo  alner  geweite  Ge- 
nes, fundgr.  55,34.  er  chumet  selbe 
suo  dlnere  geweite  das.  47,  33.  — 
ptural.  si  gebutin  von  des  päbistis  ge- 
waldin  vride  Jerosch.  1 38.  d.  von  go- 
tis  gewelden  Freiberg.  str.  243.  — 
besonders  a.  menge,  Überfluß,  helle 
ao  blömen  solchen  gewalt  tferft.9343. 
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b.  einer  der  engelchöre.  dcme  gewalle 
dtnent  di  tröoe  Diemer  3,  19.  vgL 
Pass.  339,  74. 

uogewalt  «An.  stf.  Ohnmacht,  al- 
ler gewall  wart  ime  gegeben,  den  gab  & 
diu  minne  in  uogewalt  Uir.  s.  X.  er 
viel  also  gedrate  —  vod  unmabt  da; 
gcschach.  io  dem  selben  ungewalt 
kröne  151.  a  Sch.  da;  starke  gewi- 
dere treib  si  dicke  widere  in  ir  uo-  10 
gewalt  L.  Alex.  6556  W.  si  quam  io 
ir  angewalt  fiel  in  Ohnmacht  En.  284, 
28  E.  Herb.  13379.  in  uogewalt  stin 
stn  eigen  begirde  ze  erfüllene  leseb. 
876,  39.  15 

gewaltschirmer ,  gewalttrager  s. 
das  zweite  trort. 

gewaltlieit    stf.    potentia.  H.  %eit- 
schr.  8,  140. 

gewaltlich    adj.  gewaltig,  mit  ge-  20 
waltlicber  kraft  beschirmen  Barl.  324, 
6  K.    gewalteclicber  326,  30  Pf.  tgl 
Diemer  14,  29.     geweltliche  sacheu 
gewaltthätigkeiien  Gr.  w.  3,  714. 

walte  nm.  walter.  ahd.  wallo  25 
Graff  1,  812. 

alwalte    swm.    aliic aller,   got  der 
alwalde  Pass,  K.  75,  12. 

anwalte  sv>m.  1.  antcalt.  RA. 
749.  da;  ber  des  koninges  anewalde  30 
were  gewest  Kuhn.  r.  3,  46.  2.  on- 
stifter,  urheber.  dö  sus  di  gemeine  dtt 
sach  ir  aoewaldin  (prtncipales  huius 
sceleris)  sich  zu  den  brudrin  haldin 
Jerotch.  135.  d.  35 

sncbcwalte  swm.  Sachwalter,  dann 
auch  überhaupt  eine  partei  vor  dem 
gerichte ,  sei  sie  klag  er  oder  verklag- 
ter. Haltaus  1572.  Kulm.  r.  1,  7. 
2,  58.  86.  3,  85.  145.  Freiberg.  str.  40 
199.  255.  diss  msres  sachwalte 
der  held  dieser  ertühlung  Pari.  112, 
17.  vgl.  dirre  aventiur  herre  das. 
140,  13. 

wilwalte    swf.    das  Schicksal,  vgl.  45 
wllsaclde  Gr.  d.  mythol.  817.    er  viel 
üf  die  wilwalden  —  swa;  mir  die  wlle 
hat  beschert,  da;  ist  mir  worden  un- 
erwert  Pass.  K.  653,  84. 

walte     stf.     das    walten,    gewalt.  50 
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slt  si  (nature)  aller  dinge   walte  hat 

Frl.  231,  8. 

walte  swv.  walte,  zwei  jlr  er 
des  amtis  walte  (:  zalte)  Jerotch.  1 1 6.  c. 

gewalte  swc.  habe,  übe  gewalt. 
a.  si  wellent  ge  walten  mere  durch  werlt- 
lfche  ere  danne  in  sin  dürft  were  durch 
debeiner  ncete  swsere  warn.  857.  er 
unfuoget  und  gewaldet,  awer  gibt  da; 
da  minne  si  frauend.  419,  20.  MS.  2, 
32.  a.  b.  mit  accusatio.  da;  wirn 
hier  an  gewallen  und  unrehten  ihm  ge- 
walt und  unrecht  thun  Trist.  11307. 
c.  mit  dativ.  Minne  gewaltet  sweme 
si  wil  Iw.  66  und  anm.  s.  1568.  er 
gewalte  mir  besiegte  mich  mit  sin  er 
hant  Er.  1247  nach  Lachmanns  Ver- 
mutung, geweitigt  mich  As.  d.  mit 
präpositionen.  ir  enwelt  mit  ir  Ge- 
walten ihr  gewalt  thun,  sö  bat  sie  ver- 
dienet da;  kröne  303.  b  Sch.  i*t  e; 
(das  rosj  des  mundes  ungehalten ,  so 
enmahtu  niht  mit  im  gewalten  kannst 
du  es  nicht  bewältigen  MS. 0.3,437.  b. 
was  wider  got  gewalten  sich  aufleh- 
nen wil,  da;  wirt  von  in  vertriben 
Suchenw.  41,  1168. 

gewaltaeriune  stf.  die  gewalt  hat 
oder  übt.  diu  gewaltaeriune  Minne 
Trist.  959. 

waltec  adj.  gewaltig,  mächtig, 
ahd.  wältig  Graff  1,814.  dn  waldige 
sy  die  gewaltige  see  Kuhn.  r.  3,  130. 
weldich  Crane  816.  2080. 

alwaltec  adj.  allmächtig,  got  ist 
keisir  alwaltic  Schöpfung  93,  22.  al- 
weldiger  got  Po».  3,  32.  Pas*.  K. 
86,  41.  88,  48.  alwaldic  :  einvaldic 
das.  672,  93. 

gevt  altec  adj.  gewaltig ,  mächtig. 
a.  gewaltiger  Krist!  a.  Hemr.  1297. 
diu  gewaltige  Minne  Iw.  83.  er  was 
gewaltiger  herre  fr.  7578.  diu  (den) 
richten  edir  slnen  gewaldigin  bolin 
Nühlh.  str.  38.  vgl.  w  alt  böte,  ge- 
weltich  Jud.  130,  9.  geweitig  Genes, 
fundgr,  55,  26.  geweldic  Jerosch.  33.  b. 
tnyst.  124,  24.  —  swa  rlche  mau  ge- 
walt ic  st,  da  sol  doch  gnade  wesen  bi 
VridAQ,  13  u.anm.  swer  gewaldic  wa;re 
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der  solde  doch  gensedic  stn  beitr.  213. 
di  wurden  gewaldic  herscher  zu  Röme 
myst.  174,  37.  diu  sol  hie  zen  Hin- 
nen vrouwe  vil  gewaltec  stn  Nib.  t 1 09, 

2.  ich  wil  dich  gewaldic  seilen  zur  5 
kertcherin  machen  in  mime  rtche  myst. 
256,  13.    siiper/.  gewaldigeat  Pass.  K. 
679,  69.      b.  mit  oenitit.  tgl.  Gr.  4, 
730.    wer  was  gvQi\<\\gere (compar.) 
lotis  nnde   bürge   L.  Alex.  3686  W.  10 
so  gewaldic  min,  gewaldeo  ir  Par%. 
136,  13.  727,  11.  vgl.  635,21.753, 
13.  JfS.  1,  26.  a.     Minne,  bistn  ge- 
wallic  gnoter  wlbe  das.  159.  a.  al 
der  Werlte  gar  gewaltic  das.  2,  230.  a.  15 
vgl  Waith.  123,  27.    des  himels  und 
der  erde  gewaltic   Barl.  26,  13  Pf, 
ereo  der  si  was  gewaltic  Nib.  1332,2. 
zwelf  rtcher  kröne  snlt  ir  gewaltic  sin 
das.   1175,  2.     der  krönen  gewel-  20 
dich  sin  Crane  893.    nie  ander  wtp 
wart  gewaldec  sfner  minne  Pari.  732, 

'  11.  megt  irs  sö  gewaldec  sfn  das. 
546,  23.  des  tuot  si  mich  gewaltec 
wo!  das.  579,  27.  ich  wil  dich  ge-  25 
waldic  setzen  alles  mtnes  rtches  myst. 
156,  4.  c.  mit  präpositionen.  der 
lüvil  wart  ubir  nns  giwaltig  Schöpfung 
96,  18.  slt  dn  über  uns  beidiu  sö 
gewaltic  bist  Nib.  768,  2.  gewaltic  30 
Ober  ein  vil  michel  guot  Am.  1320. 
ir  slt  gewaldec  ob  der  wer  Pars. 293, 
1.  ich  wil  vor  im  geweldich  stn 
Crane  2481. 

ebengewaltec    adj.   gleich  gewal-  35 
Ug.  kchron.  54  c. 

iiogewaltec  adj.  nicht  gewaltig, 
mächtig.  a.  ohne  genitic.  swenne  er 
benötit  sag  und  was  ungewaldic  schwach 
Jerosch.  58.  b.  b.  mit  genitic.  stn  40 
selbes  ungiwaltig,  ungeweltic  Schöpfung 
98,  21.  myst.  336,  16.  der  werlt 
uogewallic  warn.  1 559.  des  llbes  un- 
geweldec  Pass.  K.  614,  38. 

waltccliche    ade.  mit  gewalt  oder  45 
macht,  weldecltche  Crane  1 084. 2360. 

gewaltecliche ,  -  eo  ade.  mit 
gewalt  oder  macht,  gewaltecllche  Waith. 
31,  19.  32,  10.  102,  19.  Mb.  1325, 

3.  Barl.  68,  12.  121,21  Pf.    gewal-  50 
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decltche  Par%.  266,  23.  Post.  K.  157, 
32.  gewaltecltchen  Waith.  55,  10. 
kl.  43.  Nib.  1026,  3.  1177,4.  1323, 
4.  gewelticlichen  Judith  1 28,  2 1 .  ge. 
weltichltcben  Genes,  fundgr.  71,  21. 

waltige  swt.  das  di  aldeo  rfit- 
manne  di  niowen  waldigen  ihnen  die 
gewalt  übergeben  Kuhn.  r.  1,  2. 

bewältige  stev.  bewältige,  bigri- 
phit  man  un  dan  unde  biwaldigil  un  da 
mite  Mühlh.  slr.  48. 

gewaltige,  geweitige  twv.  1. 
mit  accus,  der  pers.  überwältige,  alse 
Hhtecltche  er  sieh  bete  geladen  tiber- 
winden unde  gewaltigen  mit  den  Sün- 
den H.  teitschr.  9,  12.  er  geweitigt 
mich  mit  stuer  hant  Er.  1247  nach 
der  hs.  2.  mit  accus,  der  sache. 
a.  bringe  in  meine  gewalt.  er  gewei- 
tiget unser  erbe  pf.  K.  13,  17.  b. 
übergebe  nur  freien  Verfügung,  daj 
man  im  gewaldiget  und  geeigent  das 
güt  Kuhn.  r.  3,  100.  tgl.  104.  106. 

verwaltige,  verweltige  swt.  über- 
wältige, er  fuor  dannen  in  Siciljen 
lant  unde  ferweltigot  alle  die  er  dä 
vant  Diemer  200,  18.  dd  verwaldigote 
got  mit  sfner  gotelichen  kraft  des  tu-» 
beles  uberbracht  glaube  668. 

waltigaere  stm. 

sacbwaltigaere  stm.  s.t.a.  sache- 
walte. Haltaus  1572.  Kulm.  r.  3,125. 

gewaltigere  stm.  der  gewalt  hat 
oder  übt.  ein  starc  gewaltigere  urst. 
124,  56.  der  gewaldiga?re ,  von  dem 
diu  starken  ma>re  die  wtssagen  hant 
geseit  Geo.  49.  a.  —  von  gewaldige- 
ren oder  von  liuten  die  dä  trtben  un- 
rechte gewalt  Freiberg.  str.  254. 

gewal  tigxrione  stf.  Trist.  959 
nach  F.,  wo  sonst  gewalterinne. 

gewaltesaere  stm.  1.  gewaltha- 
ber.  die  Senatoren  von  der  stat  und 
die  gewaltesmre  Silo.  2070.  tgl.  Trist. 
11031.  —  ein  chor  der  enget  der 
gewaltesere  mahl  g.  Gerh.  347.  die 
berscher  und  gewaltscher  Suso,  leseb. 
884,  31.  2.  der  gewalt  übt.  die 
nnrehten  gewalteser  Bert.  21.  tgl. 
403.  410. 
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Walther  nom.  pr.  des  muo;  hßr  Wal- 
lher (Wallher  ton  der  Vogehceide)  sin- 
gen 'guoten  lac,  bces  undeguol'  Parz. 
297,  24.  vgl.  W.  Wh.  286. 

WALZE ,    WELZ,    GEWALZEN      »rffoe,    rotte.  5 

Gr.  1,  933.  Gra//"  1,  791.  t. 
transitiv,    walze  mich,    si  wetzet  vor 
im  eise  ein  twalm  FrL  325,  7.  die 
walzenden  unden  Pass.  K.  644,  30. 
swä  noch  der  apfel  walzet  hin,  ertrah-  10 
tet  nftcb  dem  stamme  sfn  troj.  5.  c. 
swie  diu  schtbe  sinewel  beginnet  wal- 
zen bin  ze  lal  PantalA  553.    da;  heubt 
von  sente  Paulo  wilz  in  eine  grübe 
bin  Pass.  194,  84.  —    diu  maninne  15 
welzet  nmbe  Diemer  342,4.    wi  der 
sunne  loufe  in  stnem  circulo  in  zodiaco 
di  twerehes  umbe  walzet  glaube  386. 
der  mit  ir  in  dem  pett  war  um  ge- 
walzen  Schneller  4,  75.    ja  walzet  ir  20 
(der  Sajiden)  gelückes  rat  vil  stajtec- 
lfche  Of  und  nider  troj.  18.  a.  —  t» 
weiterem  sinne,    e;  muo;  nu  walzen 
als  e;  mac  W.  Wh.  1 2, 1 .    gein  sor- 
gen wielzen  sfniu  dinc  Pan.  335,  30.  25 
tat  walzen  iwer  kranken  gir  Of  ander 
minne  dan  ze  mir  das.  510,7.    dö  ir 
gemute  an  also  manec  ende  wielz  Äo- 
loa.  223.      2.  transitiv,    abe  wielz 
er  den  stein  Genes,  fundgr.  41,  29.  30 

xvelze  swv.  wälze,  goth.  vallja, 
ohd.  walzju  Gr.  1,  948.  Ulftl.wb.  184. 
Graft  1,  791.  wer  hilft  uns  Welzen 
abe  den  stein  von  dem  grabe  leseb. 
1024,  10.  der  Och  (die  himmclskör-  35 
per)  welzet,  Och  velzet  in  schönen  louf 
Pass.  K.  691,  31.  nu  gedächte;  an- 
ders welzen  (:  smelzen)  fügen  got  das. 
498,  74. 

welzestein  s.  das  weite  wort.  40 
vr AMBE,  wamme  stf.  leib ,  bauch,  goth. 
vamba,  ahd.  wamba  Gr.  3,  405.  Graff 
1,  853.  Ulftl.wb.  185.  zur  etgmolcgie 
vgl.  H.  zeitschr.  5,  217.  swf.  MS.  2, 
200.a.  232. b.  ventrix,  alveus,  vulva  45 
sumerL  29,  51.  3t,  11.  20,  16.  — 
ein  weichiu  wamba  Genes,  fundgr.  1 5, 
5.  alle;  da;  er  ie  gewan,  in  stner 
wambe  da;  versano  warn.  2225.  — 
ein  wip  mit  liebteme  sinne,  der  wambe  50 


was  bevangen  mit  dem  guoten  Johanne 
Diemer  231,  8.  swie  si  die  bernde 
•wambe  sahen  Mar.  147.  ledige  mich 
von  dem  Ouoehe  der  mich  hat  geder- 
ret  u.  mlne  wambe  besperret  das.  25. 
selbe  was  sin  amme  diu  in  truoc  in  ir 
wamme  Porz.  113,  10.  —  den  bifie 
der  magde  wamb«  (Jesus)  Diemer  232, 
25.  vgl.  230, #  dö  was  diu  dln  wambe 
ein  chrippe  deme  lambe  leseb.  1 97,  9. 
gotes  amme,  e;  was  dln  wamme  ein 
palas  reine,  da  er  eine  lac  beslo;;ea 
inne  Waith.  4,  39.  der  in  der  meide 
wambe  sa;  W.  Wh.  38,  12.  der  sich 
in  einer  reinen  megde  wammen  konde 
wiuden  MS.  2,  232.  b.  da;  si  dich 
ze  kinde  enpfienc  in  ir  vil  k loschen 
wammen  das.  2,  200.  a. —  Jönas  der 
mit  dem  wage  was  bedaht  in  eines 
visebes  wamme  (:  amme)  Gregor.  763. 
—  plur.  wampen  bauchstücke  und  fleck 
HätzL  1,  91,  189.  altd.  schausp.  2, 
691. 

wempel    stn.  die  schamtheile.  MS. 

2,  80.  b.  Niih.  H.  XLVI,  15.  MS.  H. 

3,  189.  b. 

milchwempel  stn.  euter.  Schnel- 
ler 4,  77.  gl  Hone  8,  496. 

wemplinc  stm.  die  schamtheile. 
MS.  H.  3.  189.  190. 

wambis  stn.  wamms,  zunächst  ein 
theil  der  rüstung.  SchmeUer  4,  77. 
Frisch  2,  420.  c.  W.  Grimm  in  H. 
zeitschr.  6,  328.  holländ.  bambeis. 
proc.  gambais,  gambaison,  aUfranz. 
wambais,  gambesoo  Diez  wb.  163. 
mlat.  wambasium,  wambosium  Du  Fresne 
unter  gambiso.  im  deutschen  gestaltet 
sich  durch  einfluß  des  französischen 
die  endung  verschieden,  ich  swlge  als 
ein  wambfs  (:  wis)  Helbl.  3, 1 98.  tgl. 
2,  1266.  Teichn.  136.  wambois  Herb. 
9024  «.  anm.  wammis  das.  8710. 
kleiniu  warobasch  Lanz.  3811.  da  llt 
Isen  inne  und  in  dem  wanbesch  MS. 
2,  71.  b.  e;  schrötet  manegen  fsea- 
rinc  unt  machet  wambeis  irre  Nith. 
21,  9  (92,  3  //.)  wambeis  kröne 
53.  a.  224  Sch. 

keteti  wambis    stm.  kettenwamm 
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Helmbr.  149.  Helbl.  1,311.  vgl  klei- 
oiu  wambts  mit  kelen  das.  2,  1226. 

underwanibis    sin.  unterwamms. 
SchmeUer  4,  78. 

wambiser  stm.  verfertiger  von 
tcammsen.  wammaiser  Renner  8890. 
wir  in  tagwan  s/m.  1.  lagewerk; 
arbeit,  namentlich  frohndienst  ton  der 
dauer  eines  fayes.  zu  Winnen  oder  zu 
wenen,wouen?  Slulder  1 , 258.  Schwei- 
ler 4,  80.  Äi4.  353.  06er/.  1619.  Gr. 
w.  1,  49.  ein  tagwan  tuon  dat.  4. 
zw6n  tagwen  tuon  das.  75.  ein  tau- 
wen  tuon  mit  dem  zug  das,  94.  2. 
ein  landmaß,  so  viel  in  einem  tage 
bearbeitet  »erden  kann.  rüten  ein 
jucb  veldes  oder  ein  tagwan  mallen 
das.  413. 

tagwener  s/m.  fröhner.  Gr.  w. 
1,  414.  tauwner  das.  138. 
was  adj.  nickt  voll,  leer.  goth.  vans, 
ahd.  van  Cr.  2,  55.  Ulfil.  »6.  185. 
Gro/f  1,  854.  Ben.  au  Wipa/.  s.  738. 
SchmeUer  4,  79.  ScAmid  s».  te6.  516. 
a.  supplcnos  die  qui  non  plenus  wan 
Diefenb.  gl.  265.  wanne  nicht  volle, 
unrichtige  mü^e  Kulm.  r.  1,  6.  Cvlm, 
r.  s.  2.  b.  inania,  vaeuus  wane 
gl.  Mone  5,  86.  er  kari  wol  köpfe 
(becher)  machen  wan  kröne  25  b  Sch. 
mit  den  schiffin  wan  Jerosch.  89.  b. 
sin  tnage  was  wan  Bon.  25,  37.  — 
mit  genitiv.  da;  iu  der  mont  noch 
werde  wan,  ich  mein  der  sungen  drinne 
Air».  316,4.  der  köpf  wart  wan  des 
cläretes  kröne  20.  a  Sch.  die  törper 
wären  niht  des  trunkes  wan  US.  H. 
3,  240.  b.  valscbes  wan  büchl.  1, 
1758.  ir  Idnes  itel  unde  wan  troj, 
f.  136.  a.  inguoter  wilze  wan  Kart, 
leseb.  768,  22.  meislirlicher  kunste, 
nuUis  wan  Jerosch.  3.  a.  142.  169.  c. 
trowin  wan  das.  42.  d.  sigis  wan 
das.  51.  a.  miner  kraft  ich  bin  wor- 
den wan  Ostc.  1 783.  c.  trop.  er- 
folglos, sus  wart  der  brudre  reise  wan 
Jerosch.  168.  d.  da;  sin  hoffenunge 
wan  wurdin  was  das.  1 02.  a.  113.  a. 
134.  d.  alsus  wart  sin  wille  wan 
das.  133.  c. 


wanwiz    s.  das  zweite  wort. 
weltlichen    ade.  leer,    si  wurden 
alle  wenlichen  (so  bessert  Haupt)  wi- 
der  gesendet  Judith   131,  24.  vgl. 
5    134,  19. 

wan  ade.  und  conj.  nur,  außer,  ahd. 
wan ,  wane ,  doch  nur  in  einigen  spä- 
tem denkmalern  druff  1,  855.  wane 
Diemer  7  7,  12.  die  hs.  A  des  Iwein 
10  schreibt  wane,  wan,  wen.  die  form 
wene,  wen  in  L.  Alex.  Roth.  Aegid. 
kchron.  Ath.  Jerosch.  vgl.  Lachmann 
zu  Mb.  852,  3.  952,  4  wo  ausführ- 
lich über  die  partikel  gehandelt  wird; 
15  Grimm  zu  Ath.  s.  19.  wene,  wen 
auch  Ii*.  184.  Ludw.  kreuzf.  2363. 
leseb.  975,  16.  wenne  MS.  2,224.  a. 
leseb.  969,  30.  1021,  2.  wanne  das. 
864,  40.  Bert.  64.    auch  (wohl  durch 

20  Verwechselung  mit  waude  denn ,  weil) 
wände  MS.  1 , 1 88.  a.  wand  Silv.  1 627. 
3376.3784.4000.  wände  auch  schon 
ps.  Trev.,  wo  Windb.  ps.  573.  603 
niliwan  hat.     vgl,  noch   Gr.  3,  184. 

25  wente  Roth.  562.  wend  Ath.  ff,  47. 
Benecke  zu  Wigal.  s.  738  leitet  die 
partikel  von  wan  leer  ab,  bemerkt  aber 
im  Wörter b.  tu  lw.  s.  526,  daß  diese 
ableitung  unstatthaft  scheine.  Gr.  3,  279 

30  wird  wan  als  abkürzung  aus  niuwan, 
niwan  erklärt,  nach  unserer  ansieht 
wird  man  eher  auf  einen  pronominal- 
stamm (so  daß  wan  etwa  eben  so  wie 
wanue,  wannen  u.  a.  zu  wer  gehörte) 

35  wuruckgehn,  als  an  eine  ableitung  von 
einem  nomen,  oder  von  wajnen  denken 
dürfen.  A.  adv.    nur.    die  er- 

klärung  dieses  wan  durch  niht  wan 
ist  zwar  praktisch  zulässig,  hat  aber 

40  sonst  bedenken,  dö  sprach  der  vil  wlse 
wan  von  stnem  Übe  fundgr.  1,  173, 
28.  er  schuof  si  (himmel  und  erde) 
wan  durch  siniu  kint  aneg.  3,  4ü. 
der  selbe  gap  ze  valle  wan  sin  eines 

45  leben:  so  wil  sich  dirre  und  al  die 
kristenbeit  ze  valle  geben  Waith.  33, 
24.  sist  der  wibel  vol  wan  6rst  in 
der  niuwe  das.  17,  30.  dä  sterbent 
wan  die  veigen  Nib.  149,2.    die  na- 

50    men  algeliche  wau  ir  zweier  war  das. 
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296,  2.    sA  sah  ir  win  einer  rede 
jeben  das.  375,  2.    min  swesler  wan 
aleine  sol  hie  bt  dem  künige  sin  das. 
564,  4.  vgl.  879,  3.     si  solden  wan 
beruocben  der  sfire  wunden  Up  das,  5 
1952,  4  u.  Lachm.     da;  mich  wan 
einer  liebe  twanc  IfS.  1,  97.  b.  der 
troum  st  wan  flppekeit  atid.  bl.  2,26. 
da;  ist  wan  ein  anevanc  weinschwelg, 
leseb.  578,7.    dä  wan  aleine  diu  got-  10 
liebe  kraft  würket  myst.  395,  2.  da 
weist  wol  da;  ich  enphangen  han  (niht?) 
wan  der  ding  die  du  geschaffen  hast 
leseb.  892,  36.     ich  wil  dem  graven 
bie  zwei  sper  erlouben  wan  durch  iwer  15 
bei  [rottend.  170, 1 1.    da;  tet  ich  wan 
fif  sölhen  sin  nur  in  der  absteht  das. 
160,  20.  —     auch  vor  einem  satte: 
ich  was  et  wan  der  si  an  sach  frouend. 
33,  24.    ich  sage  iu  wer  uns  wlben  20 
wol  behaget:  wan  der  erkennet  übel 
unde  guot  Waith.  44,  2.         B.  con- 
junetion.       I.  ein  Satzglied  beschrän- 
kend.       1.  durch  ein  anderes  sat%- 
glied.     a.  das  erste  satsglied  ist  ne~  25 
gativ.    wan  bedeutet  dann  außer, 
als,  als  nur.    ubir  al  ertrlche  nist 
wen  der  eine  L.  Alex.  5002  W.  sine 
git  dem  Übe  lönes  mt  wan  trürCn  MS. 
1,182.  a. —    deweder  mau  noch  wtp  30 
giengen  in  den  palas  wnn  sie  Barl. 
23,26. —    mit  uns  ne  glnc  nieman 
wan  wir  einigen  zwei  L.  Alex.  5942  W. 
nu  ne  wei;  nieman    ander  wene  got 
das.  3640.    i;  ne  Wiste  niemannis  llpb  35 
wan  die  verchmfige  Roth.  2701.  vgl. 
Mar.XZO.    niemer  niemen  bevindeda; 
wan  er  unt  ich  Waith.  40,  15.  slns 
röefens  nam  dft  nieman  war,  wan  ein 
junefrouwe  Pan.  182,16.  vgl.  196,8.  40 
392,  18.    obe  e;  ander  niemen  wiere 
wan  Hagene  Nib.  55,1.    da;  bat  mir 
anders  nieman,  wan  si,  getän  MS.  I, 
69.  b.    nieman  kau  min  leit  verk£ren 
fine  got  wan   iuwer  Ifp  das.  177.  a.  45 
da;  ne  mac  nieman,  wene  got  eine, 
getuon  Diut.  I,  308.      niemen  wei;, 
wan  got  eine,  wes  er  hab  an  dich  ge- 
dflht  Mar.  88.     sit  diu  selbe  schulde 
niemans  ist  wan  min  Iw.   160.  151.  50 


oueh  entrüwichs  niemen  wnn  den  wein 
das.  1 56.  sine  gäben  vride  niemen 
wan  dem  einen  man  Mo.  2 148, 3.  nn 
siht  man  bl  iu  niemen  wan  eine  Hil- 
debrande stan  das.  2278,  4.  vunden 
nieman  wan  da;  halbe  ors  Iw.  55.  — 
dere  nehein  ne  karneta  imo  ira  disg 
rihten  ,  wane  diu  eina  fundgr.  I,  65, 
19.  dar  inne  bestünde  debein  lip  w  an 
Christ  unde  da;  wtp  dos.  167,  5.  des 
entwinget  in  debein  nöt  wan  sin  ein- 
valtigiu  gute  dos.  176,  37.  noch  keia 
dioch  wan  niuwan  sterben  Griesh.pred. 
2,  124.  da;  er  mit  deheinen  dingen 
in  wider  möble  bringen  wan  mit  sin 
selbes  bluote  aneg.  2, 8.  wandich  nie- 
mer werden  kan  Staate  deheiuem  wibe 
wan  ir  einer  Übe  Iw.  245.  done  vn'igte 
ich  keines  meres  oie  wan  des  Tritt. 
4123.  —  da;  niht  enwaa,  da;  den 
tivel  an  vmhte  wan  sin  eigen  andähte 
aneg.  29,  11.  im  künde  niht  gevol- 
gen  wan  Kriembilde  man  Nib.  903,  2. 
sine  muete  niht,  swa;  ir  gesebach, 
wan  ir  mannes  ungemach   Pan.  137, 

24.  80  da;  an  in  niht  mere  blo;es 
wan  da;  houbet  schein  Iw.  245.  oi- 
wit  an  «Urs  wen  ein  kranc  man  L.  Alex, 
7028  W.  da;  diu  werlt  anders  niht 
enist  wan  stuppe  Mar.  23.  dem  ri- 
ehen künige  anders  niht  enzam  wan 
danken  güetüche  Nib.  244,  3.  mir 
wa?re  niht  anders  guot  wan  von  ir  her- 
zen da;  bluot  a.  Heinr.  452.  des  Ida 
wirt  anders  niht  wan  klage  Barl.  16, 

25.  da;  al  diu  freude  min  nibt  anders 
st  wan  an  ir  gebe  MS.  2,  46.  a.  ira 
ist  niht  me"  d&  wan  sebcene  nnd  ere 
Waith.  59,  33.  da;  in  dä  nihtes  ge- 
bristet wan  des  allers  eine  Mar.  56. 
niehtes  wen  rosse  hüte  (häute)  ein 
nrm  beteleYe  zu  eime  herren  worden 
wer  Herb.  14860.  der  anders  nihl 
wan  slrites  gert  Part.  203,  28.  da; 
er  nie  niht  ensacb  wan  einen  blic 
durch  einen  stein  aneg.  26,  32.  nicht 
er  ü;  nam  wane  sin  wlb  lussam  Genfs 
fundgr.  55,  36.  da;  er  niht  gewau- 
des  haste  wan  ü;  olwenten  här  geflöh- 
ten fundgr.  1,  134,43.    an  dem  men 
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nisken  gol  nien  schiuhet  wao  unguote 
Mar.  187.  der  bedarf  niewel  da;  er 
wesche  wan  die  vuo;e  ieseb.  300,  23. 
in  wei;  an  ir  niht,  da;  ich  möge  stra- 
fen wan  ein  dinc  MS.  2,  1 89.  b  ni-  5 
wit  mer  er  behflt  allis  des  er  ie  be- 
ranr  wene  erden  siben  vou;e  lane 
L  Alex.  7125  W.  enbat  niht  nie  ver- 
lorn wan  beidia  s£le  an  de  Itp  a.  Heinr. 
735.  tgl.  Waith.  73,  27.  Nib.  925,2.  10 
Pan.  742,  22.  Frl.  I.  1,  4.  Pass.  K. 
29,  11.  jane  hant  niht  me>e  sorge 
dise  degeue  wan  um  die  herberge  Nib. 
1576,2.  ich  bin  umbe  niht  wan  umb 
den  wint  betrogen  MS.  1,  54.  a.  man  15 
nemac  si  niwit  wonden  wen  in  den  na- 
bel  under  L.  Ale*.  4189  W.  er  be- 
rihle  sin  riche  vil  hßrliche  niwit  lan- 
ger wene  zwelif  jar  das.  7118.  reit 
nibt  fürba;  wan  ein  lützel  für  die  slat  20 
Nib.  1228,  4.  alda  wart  nibt  gegan- 
gen wan  üf  tepchen  Par%.  627,  25.  — 
ern  gedahle  inwer  nie  wan  wol  Ar». 
99.  mit  scher  nie  be^er;  wart  ge- 
sniten  wan  eine;  Pan.  668,  17.  lie-  25 
ber  ding  ward  nie  aar  erd  wenn  stet 
leseb.  969,  30.  d6  lebte  niender 
min  genö;  wen  künec  Artures  hof 
Waith.  25,  1.  wirne  schulen  die  her- 
berge anderswa  niender  suchen  wan  30 
in  Davtdis  purge  Mar.  172.  dar  un- 
der stuont  ir  gemuote  niender  me"  wan 
eine  ze  got  das.  92.  doch  kam  d!n 
stiege  niender  bin  wan  in  diu  reinen 
herzen  lobges.  59.  nirun  wen  alda  35 
leseb.  9  73,  15.  die  ne  mohtor  nie- 
■  er  gesprecben  wan  nach  mettln  fundgr. 
1,  92.  höhiu  fröide  wirt  mir  niemer 
wider  wan  also  Waith.  117,  4.  en- 
mac  nimmer  inne  werden  —  wan  in  40 
dem  liebten  Spiegel  des  golllchen  ant- 
lutzes  mgst.  396,  23.  —  statt  der  ne- 
gation  kann  auch  eine  frage  stehn: 
chumet  uns  imen  mere  widere  wan  dn 
einer?  pf.  K.  201,  20.  wa;  ist  diu  45 
cesiwa  wane  der  fiwigi  Hb?  Diut.  3, 
136.  welihe;  ist  da;,  wane  diu  kumf- 
Ügi  Hierusalem  fundgr.  1,  54,  15.  in 
welichemo  töde  wane  s6  diu  sela  vone 
den  sundon  irblendel  wirdit?  das.  55,  50 
Bd.  III. 


28.  wa;  mac  ergeizen  leides  wan 
friuntltche  liebe  swer  die  kan  begfin? 
Nib.  1 1 74,  2.  was  wil  du  mö  von 
mir  wan  hohen  muot?  Waith.  60,  23. 
wer  mac  den  strlt  gescheiden  wan  got? 
Vrid.  6,  13.  wem  mac  ich  si  geli- 
ehen wan  den  Sirenen  eine?  Trist. 
8091.  wer  vrOer  wan  der  kristen 
man?  Kolon.  224.  —  bisweilen  be- 
sieht sich  wan  »war  auf  ein  positives 
sali  tst  im  aUqememen 
negativ,  oder  die  aussage  ist  hypothe- 
tisch, ich  ne  kan  Och  nicht  mir  ge- 
sagten, war  mite  die  kiele  sin  geladen, 
wene  mit  Isirlnen  Stangen  Roth  855. 
iebne  wei;  wem  icb  geliehen  muo;  die 
hovebellen  wan  den  miusen  eine  Waith. 
32,  28.  und  ich  doch  nie  den  boten 
gesacli  der  mir  ie  bru-hte  tröst  von  ir, 
wan  leit  und  ungemach  MS.  1,  67.  b. 
in  duht  er  hete  dran  getobt,  ob  er ibt 
e;e  mer  wan  bröt  und  wa;;er  trunku 
W.  Wh.  134,  5.  wie  tump  er  mich 
diuhte  ub  er  ibt  wan  fröoden  pfla-ge 
Flore  220  5.  b.  das  erste  satsglied 
ist  positiv,  wan  bedeutet  hier  ausge- 
nommen, nur  nicht,  sie  Strün- 
ken algemeine  wen  ich  alterseine  kchron. 
73.  b.  si  truogen  alle  hungers  mal 
wan  der  junge  Parzival  Pan.  191,16. 
tgl.  40,  24.  si  jähena  algemeine 
wan  der  truhseze  aleine  Trist.  11251. 
die  uns  allen  sorgen  rat  wan  dir  eine 
hant  getan  Flore  5694  5.  da;  ich  iucli 
gruo;le  von  ir  unde  iwer  geselten  über 
al  wan  einen  Iw.  120.  si  verkös  ftf 
si  alle  wan  Of  den  einen  man  Nib. 
1055,3.  da  was  geslagen  manec  ge- 
zelt  al  umb  die  stat  wan  gein  dem  mer 
Pan.  16,  27. —  nach  comparaticen, 
als:  wir  sehent  verre  me"  von  unserm 
herren  Jesu  Christo  wanne  die  jungern 
töten  leseb.  864,  40.  sie  ist  besser 
wenne  ander  funfe  das.  1020,  42. 
1021,  2.  —  der  casus  der  nach  die- 
sem wan  folgt,  ist,  wie  die  angeführ- 
ten beispiele  sei  gen ,  der,  den  das  er- 
ste glied  erfordert,  doch  finden  sich 
ausnahmen,  es  steht:  (I).  nominath 
stall  des  accusatits.  wir  bau  niht  ge- 
31 
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wisse«  me  wao  hiute  wol  and  mornc 
w6  und  ie  ze  jungest  der  tdt  a.Heinr. 
7 1 5.      (2).  accusativ  statt  des  geni- 
tiv*.   ich  bän  der  hande  rät  wan  ei- 
nen bracken  Nib.  875,  2.    jo  enger  5 
ich  anders  lönes  nibt  von  ir  debeiner 
wan  ir  gruo;  Waith.  72,  8.     die  en- 
bite  ich  nibles  wan  ir  wort  MS.  1,43  a. 
(3).  genitiv.     in  einigen  fällen  kann 
dieser  genitiv ,  wie  Benecke  im  wb.  tu  10 
Iw.  s.  529  bemerkt,  von  einem  in  dem 
ersten  gliede  befindlichen   worte  wie 
nieman ,  nibt  abhängig  gefaßt  werden, 
doch  reicht  diese  erklärung  nicht  für 
alle  stellen  aus.    nach  Lachmann  au  15 
Nib.  s.  245   ist  der  genitiv  von  wan 
abhängig,  da  niemen  ist  wan  min  büchl. 
1,  38  t.    ob  ander  niemen  lebete  wan 
dtn  unde  sin  Nib.  759,  2.    den  schätz; 
wei;  nu  nieman  wan  got  unde  min  das.  20 
2308,  3.    tgl.  Lachmann  %  d.U.  und 
Gr.  4,  762.  —    dar  ne  beleib  nicbein 
man  wan  der  verchmäge  Roth.  2497. 
uiene  welle  got  da;  wir  dich  Verlie- 
sen   und  iemer  uns  erkiesen  deheinen  25 
herren  wan  diu  Bari  366,  13  Pf.  — 
der  ist  doch  kleine  wan  min  eine,  die 
des  warnen  MS.  1,  33.  a.  —  nu  han 
wir  kindes  niht  wan  sin  Flore.  2459  5. 
nu  bfin  ich  nibt  mere  von  mtner  lieben  30 
friundin  wan  herzeleides  unde  dtn  das. 
2368.    der  nibt  erdenken  künne  wan 
berzeclicber  swaere  das.  5715.    sie  ne 
betten  mcr  niecbt  getdn  wan  e>e  unde 
götis  Roth.  1684.    aller  der  werlt  hastu  35 
nibt  m£re  gemeines  wan  der  hiute  unt 
des  gcbeines  tod.  gehüg.  490.    du  en- 
darft  mir  niht  anders  geben  wan  der 
einigen  stiure  Lant.  1769.    er  bat  uns 
niht  getün  won  getriuwer  dienste  Nib.  40 
81 1,  2  C.    dooe  vander  niht  wan  guo- 
tes  tw.  166.    sö  geschieht  mir  niemer 
nibt  wan  guotes  MS.  1,  155.  b.  er 
enwil  niht  tuon  wan  slehtes  Vrid.  3, 
18.     noch  enpfant  ich  nie  zu  guote  45 
leider  mir,  da;  an  ir  niht  schtnet  wan 
des  besten:  doch  envinde  ich  wandels 
niender  niht  an  ir  wan  des  einen  MS. 
1,  155  b. —    swa;  liebe  hei;en  solde 
da;  treip  er  mit  der  reinen  wan  eht  50 


des  alters  einen,  da;  niht  diu  scheene 
wart  s!n  wip  trqj.  15955.  si  ist  mit 
tutende  unt  mit  s(a>tekeit  wol  behuot 
vor  aller  unvrouwelicher  tfit  wan  de» 
einen  MS.  1,  53.  a.  het  ich  aller  roan- 
beit  niender  eines  bares  breit,  wander 
die  ich  von  iu  bin  Er.  8865.  tgl. 
(hone  und  n  i  w  a  n.  —  selten  tritt 
der  genitiv  auch  in  das  erste  gued: 
ich  habe  niemens  wen  dln  Eilh.  Trist, 
bei  Lachmann  a.  a.  o.  —  enge  ver- 
bundenes niht  wan  nur  steht  entwe- 
der mit  der  negation  ne  bei  dem  ver~ 
bum:  sö  nist  er  niwit  wene  ein  man 
L.  Alex.  7077  W.  e;n  ist  doch  nibt 
wan  ein  got  aneg.  8,  5.  i;  newere 
niht  wene  ein  ruom  Aegid.  1 28.  done 
vant  man  dar  inne  niht  wan  himelbröt 
fundgr.  1 , 82.  sine  truogen  nibt  wao 
spise  Par%.  200,  15.  vgl.  257,  15. 
390,9.  810,11.  ich  ne  ger  er  nicht 
wan  drie  tage  Roth.  2359.  i;  ne  gä« 
mich  (mir)  nicht  wene  an  den  liph 
das.  2409.  —  oder  ohne  ne:  da  ie 
gnaden  ist  niht  wan  einiger  tac  fundgr. 
1,  109,  21.  mir  wont  niht  wan  ji- 
mer bl  Part.  95,  10.  er  lebte  nibt 
wan  töude  das.  230, 20.  alt  niht  wan 
min  redegeselle  Waith.  86,  28.  ich 
pin  niht  wan  einec  man  Part.  24, 25. 
der  weite  fuore  ist  niht  wan  ein  ge- 
langen MS.  1,  24.  a.  drlvallig  and 
doch  niht  wan  ein  das.  2,  210.  a. 
wan  man  si  niht  wan  blicket  an  das. 
1,  188.  a.  ir  herze  niht  wan  jaaiers 
phlac  Part.  117,  6.  vgl.  2 1 3,  23.  sft 
min  fröide  und  al  min  heil  niht  waa 
an  dir  einer  stat  Waith.  97,  17.  da 
mochte  man  hören  Serien  nicht  wan  och 
unde  wo  kchron.  42.  b.  man  hörte 
niht  wan  ein  geschrei  Iw.  260.  niht 
wan  barnasch  ich  hfin  Part.  7,  '27. 
diu  niht  wan  da;  beste  tuot  fronend. 
425, 1 5.  er  besläH  mich  niht  wan  alse 
vil  Trist.  4143.  si  Hingen  niht  wao 
umben  töt  Part.  17,  8.  dö  boit  he 
einin  nit  wan  umbe  düsint  punt  Roth. 
3132.  dir  wil  die  magit  zvare  dich 
selve  wole  intföhen  niht  wene  durch 
din  ere  das.  1961.    niht  wan  durch 
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des  gräles  kraft  streich  er  wa;;er  unde 
laot  Parz.  479,  23.  ein  kulter  wart 
des  beltes  dach  oiht  wan  durch  Gä- 
wäns  gemach  das.  552,  14.  vgl.  niu- 
wao  und  Lachmann  zu  Mb.  2081,  2.  5 
—  reines  iegeliches  sibeniu,  unreines 
aiene  wan  zwiskiu  Genes,  fundgr.  27, 
2  t  nach  Lachmann  a.a.  o.  2.  wan 
beschränkt  das  erste  Satzglied  durch 
einen  satt,  hier  steht  nach  wan  enl-  10 
weder  keine  andere  conjunction  oder 
kein  pronomen:  durch  da;  enkan  ouch 
ich  dar  abe  niht  gesegeu  mere  wan 
got  gebe  uns  Steide  unde  cre  Iw.  296. 
tgl.  51.  wa;  mag  ich  da  von  spre-  15 
eben  me  ?  wan  er  wart  richer  vil  dan 
e  a.  Beinr.  1430.  vgl.  Iw.  96.  Air*. 
379,  4.  sie  ne  gesagete  mir  nicht 
mere ,  wan  du  wahres  ir  ze  hfire  kchron. 
73.  d.  vgl.  a.  Heinr.  446.  ich  en-  20 
kan  iu  niht  bescheiden  wa;  sider  da 
geschach ,  wan  riter  unde  vrowen  wei- 
aen  man  da  sach  Mb.  2316,  2.  wa; 
weit  ir  da;  si  mer  nu  luon,  wan  Ho'r- 
bei;le  der  küuec  Lötes  suon  Parz.  353,  25 
2.  da;n  kunderme  anders  niht  gesa- 
geo,  wan  er  stuont  unt  sach  in  an 
I».  148.  done  künde  ich  mich  niht 
ba;  bewarn,  wen  ich  seile;  vör  die 
warheit  das.  115.  —  oder  es  folgt  30 
das  relativum  oder  eine  conjunction: 
cd  ime  ne  torste  nieman  gün,  wan 
der  also  hete  getan  L  Alex.  305. 
bie  belibet  niemen,  wan  der  doch  ster- 
ben sol  Mb.  2069,  3.  vgl.  Parz.  468,  35 
13.  MS.  1,  75.  a.  fire  unde  guol  hat 
nu  lützel  iemen,  wan  der  Obel  tuot 
Walth.90,  30.  wer  mochte  da;  haben 
gegeben,  wan  der  durch  die  werft  wart 
geborn  pf.  K.  197,18.  dines  gewal-  40 
tes  ist  niht  mere,  wan  der  dir  gege- 
ben ist  fundgr.  I,  174,  11.  da;  ge- 
beut si  ander  niemen,  wan  der  e;mil 
schätze  mac  verdienen  tod.  gehüg.  70. 
disiu  rede  enzreme  keinem  man,  wan  45 
der  nie  tröst  von  iu  gewan  Parz.  292, 
6.  ichne  vernam  von  hochzlte  in  al- 
ler wlle  mere,  die  also  grö;  were, 
slse  dö  hete  Eneas;  wan  die  da  ze 
Mcnie  was  En.  13025.    wa;  sinl  ke-  50 


nemmidä  wane  da;  walahisgen  sint  wi- 
derzellunga  Diut.  3,  138.  ern  wil  niht 
wan  da;  reht  ist  fundgr.  1,  80.  nu 
tuot  dermite  weder  minre  noch  mö, 
wan  da;  iu  rehte  slö  Iw.  281.  hiest 
niht  geschehen,  wan  des  wir  vor  iu 
wellen  jenen  Parz.  556,  2.  do  ne 
dorsten  se  vor  den  scandeu  gereden, 
nehein  helet  göler,  wan  des  ime  was 
ze  möde  Roth.  4504.  sö  bekant  ich 
Freude  nimmer  mör  wan  der  ma;e  ich 
ir  hie  sihe  W.  Wh.  144,  19.  da;  in 
niemen  siehe  wan  dem  e;  der  künec 
geböt  Barl.  25,39.  vgl.  Iw. 20 A.  da; 
dirre  schifTunge  vil  lützel  ieman  wart 
gewar,  wan  die  man  ouch  besande  dar 
Trist.  7354.  da;  ir  kein  gebende  zam, 
wan  da;s  ir  selber  baut  Waith.  106, 
30.  die  nie  uihtes  gezam,  wan  da/, 
ir  got  gegeben  hete  aneg.  85,  34. 
da;  er  ihtes  btete,  wan  da;  si  gerne 
täte  Iw.  113.  —  auch  hier  erscheint 
bei  wan  bisweilen  der  genitiv:  dar  umbe 
tuon  ich  niht,  wan  des  ich  ta?te  doch 
JUS.  1,  158.  a.  oder  es  findet  eine 
braehylogie  statt:  swa;  si  nfich  {Iren 
strilen,  da;  was  gar  ein  wint  wan 
aleine  Sifrit  (für  swa;  S.  streit)  Mb. 
227,  3.  wenn  hier  nicht  (wie  II,  1.) 
ein  nomin.  absol.  anzunehmen  ist. —  si 
entlihen  oiemer  einen  slae,  wan  da 
der  gelt  selbander  lac  Iw.  264.  Sit 
noch  e  wart  dem  künege  nie  sö  we, 
wan  dö  sin  komen  zeigte  sus  der 
Sterne  Parz.  492,  25.  da;  ich  dir 
niene  sie,  wen  s6  ich  dir  wa?re 
kchron.  70.  d.  mich  ne  mac  behuo- 
ten  da;  nbele  noch  da;  guole,  wene 
alse  diu  wilsslde  wil  das.  19.  b.  des 
ensezent  si  nehein  zil,  wan  alsö  du 
gebintest  pf.  K.  24,  211.  niht  von 
mennisken  sinne,  wan  als  im  diu  go- 
tes  minne  geböt  Mar.  83.  da;  ich  dir 
anders  niht  ne  sage,  wan  alsich  vor- 
numen  habe  gr.  Rod.  D,  9.  cgL  L. 
Alex.  2746.  4680  W.  a.  Heinr.  948. 
Iw.  16.  274.  Waith.  107,  1.  Parz. 
136,  30.  426,21.  ichne  wei;,  wan 
als  ich  wa?ne  Trist.  14985.  deheines 
anders  listes  si  phlegent,  wan  wie 
31  * 
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si  an  einander  betriegen  tod.  gehüg. 
389.  vgl.  397.    wanl  wir  ans  niht  an- 
ders fll;en  wan  wie  wir  dem  Übe  si- 
nes  willen   vären  fundgr.  1,  89.  diu 
herzogin  sprach  suone  ja,  abe  anders  5 
niht  decbeinen  wfs,  wan  ob  Gdwän 
den  kämpf  wolt  durch  si  verbern  Pars. 
728,  2.     nnne  hon  ich  leider  niht  da 
mite  ich  sie  gewer,  wan  obs  ein  lötzel 
von  mir  wolde  Waith.  59,  4.    ich  han  10 
iu  anders  niht  getan,  wan  ob  ich  hän 
gedienel  US.  1,  97.  b.  vgl.  fundgr.  t, 
20,  34.  —    diu  ne  mähte  in  niht  an- 
diriswS  gehalten,  wane  da;  siu  in  in 
eine  krippe  leite  fundgr.  1,  117,  30.  15 
sone  wei;  ich  wie  ich  ir  minne  iemer 
gewinne ,  wan  da;  ich  zno  dem  brun- 
nen  var  Itc.  "284.     ichn  kan  ims  niht 
gedanken  sö  wol  als  er  min  hat  ge- 
dfiht,  wan  da;  ich  tiefe  nlge   Waith.  20 
18,  20.     ich  bin  fif  anders  niht  ge- 
born ,  wan  da;  ich  des  tröstes  lebe  US. 
I,  69.  b.     anders  sie  uiht  enworhle, 
wan  da;  sie  ir  gebetes  huote  Mar. 
212.  vgl.  41.  137.     da  tuont  si  nibt  25 
mß ,  wan  da;  si;  umbe  werfent  an  ein 
Iriegen  Waith.  83,  23.     wa;  sol  ich 
dir  sagen   m£,   wan  da;  dir  niemen 
holder  ist  dann  ich  das.  49,  30.  vgl. 
Pari.  624,21.    het  ir  priss  nirne'r  ge-  30 
tan  wan  da;  diu  herzogin  sol  han  die 
holde  das.  308,  18.     da;  was  niht 
mere,  wan  da;  ein  engel  im  erschein 
aneg.  25,  18.    son  ist  mir  niht  gc- 
schiet,  wend  da;  ich  orsis  nicht  in-  35 
lifin  Ath.  B,  47.     dane  mac  niht  an- 
ders an  ergfin,  wan  da;  ich  den  kämpf 
leisten  wil  Par%.  684,  23.  vgl.  726, 
29.  722,  18.    anders  sö  gestuont  e; 
nie,  wan  da;  beide  lieb  und  leit  zer-  40 
gie  US.  1,  69.  b.     wa;  möht  ir  nu 
gewerren,  wan  da;  der  wec  sö  verre 
was.  vgl.  noch  wb.  tu  Iu>.  s.  528.  — 
bei  wan  da;  kann  auch  der  conjunc- 
Hv  stehn  wenn  der  untergeordnete  satt  45 
ihn  erfordert,   und  zwar  nicht  nur, 
wie  Lachmann  tu  Iw.  2968  meint,  in 
der  oratio  obliqua  und  wenn  wan  da; 
den  zweck  bezeichnet:  ich  ne  sorge 
umbe  anders  niht  wan  da;  si  an»  ent-  50 
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rinnen  pf.  K.  288,  10.  si  ne  gerten 
neheiner  geben  —  wen  da;  er  si  lie;e 
leben  L.  Ales.  3788  W.  uihtes  er  in 
bete  wan  da;  er  waere  gehörsam  aneg. 
13,  61.  vgl.  Nib.  1163,2.  Waith.  56. 
28.  si  hat;  umb  anders  niht  getön 
wan  da;  sichs  iemen  mOge  veratän 
frauend.  103,  12.  i;  ensint  dikeioea 
grö;er  ere ,  wan  da;  der  mensche  go- 
tis  knecbt  sl  mgst.  42,  18.  -  selte- 
ner ist  das  erste  glied  positiv  •  die  kiele 
fuorn  fr  (Bliche  dan ,  wan  als  vil  da; 
minne  zwei  herze  dar  inne  von  ir  slri;e 
bete  brüht  Trist.  1 188 1 .  an  allen  guo- 
ten  dingen  han  ich  wol  gemeine  wan 
da  man  teilet  friundes  Up  WalSh.  70, 
3 1 .  geziuge  sinl  mir  gar  verzagt  wao 
als  diu  Aventiure  sagt  Porz.  3H1,  3«. 
vgl.  824,  25.  —  nach  dem  compo- 
ratie:  der  sal  geistlicher  sin  wan  h<?r 
schlnet  mgst.  59,  19.  H.  einen 

satz  beschränkend.  1.  der  erste  sah 
steht  im  indicativ  und  ist  positiv:  nur 
aber,  gleichwohl,  si  rieten  iren 
hirrcn ,  er  solde  mit  grö;en  £ren  over 
mer  vare.  weute  ein  ald  herzöge  der 
riet  da;  man  is  solde  irwenden  Äotf. 
562.  alle  Kirsten  lebent  nu  mit  Iren, 
wan  der  höchste  ist  geswachet  Waith 
25,  30.  da;  gro;e  her  al  stille  lac: 
wan  ein  werder  jungelinc  was  ime  slrite 
Porz.  358,  23.  nemt  swa;  hie  orse 
st  bejagt:  wan  ein;  lat  mir  das.  389. 
18.  vgl.  274,  16.  320,  26.  Minne 
sumel  an  mir  vaste  ir  triuwen  sich:  si 
twinget  mich  minneo  sö  t  hö  :  wan  s> 
nie  min  frowen  gegen  ir  getwanc  MS. 
2,  197.  —  nu  wlstu  alsö  vil  als  ich, 
wei  i;  an  iren  dingen  kumen  ist.  wene 
got  durch  sine  krefte  helfe  mir  scbi- 
dehaftin  Roth.  542.  ich  hete  vil  mit 
dir  ze  redene:  da;  muo;  ich  verewi- 
gen:  wan  (gleichwohl  sage  ich  dir) 
ob  du  grö;e  nöt  wellest  vermlden,  sö 
bedenke  dich  enzlt  tod  gehüg.  876. 
nemit  diz  ze  minnen.  des  habit  ir  ere 
unde  rom:  wene  ein  dinc,  da;  icb  u 
clagen  ,  des  hau  ich  vil  sveren  mal  l 
Alex.  470.  min  bilde,  ob  ich  beker- 
kelt  bin  in  dir,  so  U;  mich  ü;  also 
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da;  wir  ein  ander  vinden  trö :  wan  ich 
muo;  aber  wider  in  Waith.  68,  7.  si 
schiel  von  sorgen  mfnen  Ifp,  da;  ich 
dekeioe  swa*re  hau.     wan  äue  si  vier 
tüseot  wip  diu  helens  alle  nibt  gelän  5 
MS.  I,  73.  b.    sist  mir  zallen  zilen  in 
«lern  sinne:  wan  si  wendet  minne  mit 
uamione  beitr.  '232.  —    er  wolle  bän 
erstochen  sich :  wau  diu  künigin  den 
slich  underfuor  Flore  2392.  —    Ais-  10 
weiten  ist  in  dem  $atie  mit  wan  das 
terbum  tu  ergänzen:  da;  gesinde  wart 
gemeine:   doch  fuor  er  dan  al  eine, 
wan  zwei  juuche'rrelin  wären  zw.  j. 
nicht  gewesen,  abgesehen  von —  Part.  15 
100,  7.    wan  ein  want  alters  eine,  so 
wirens   wol  sö  niehe  Flore  5650  5. 
wan  din  goote  lügende  aleiue,  Minne, 
da  bist  an  freuden  schiere  lam  MS.  1, 
1 3.  b.    dann  kann  wan  auch  so  stehn,  20 
daß  der  gedanke  auf  den  es  sieh  be- 
zieht, aus  dem  torigen  ergäntt  werden 
muß:  sich  touften  an  der  selben  stunt 
sebs  lüsent  und  zwei  hundert,  wan 
(das  ist  freilich  geschehen,  aber  doch)  25 
mich  des  immer  wundert,  wer  in  die 
toufe  bereite  Geo.  4277.  ähnlich  Waith. 
95,  8:  wan  (aber)  ein  wunderalte;  wip 
diu  getrOste  mir  den  lip.  —  häufi- 
ger ist  wan  da;:  sö  froit  sich  alle;  30 
da;j  dir  ist,   wan   da;  fröide  an  mir 
gebrist  MS.  2,  53.  a.    elliu  kunst  ge- 
leret  mac  werden,  wan  da;  nieman  ge- 
leroen  kan  rede  a.  gedcene  singen  das. 
2,  207.  u.  —     ir  tat  mir  alze  wÄ,  35 
wan  da;  ir  sin  niht  weit  enbern  En. 
10898.    hier  nimmt  Lachmann  au  Nib. 
$52,  3.  ohne  noth  die  ellipse  eines  ne- 
gativen sattes  an.  —  da;  me;;er  was 
lanc  unde  breit,  wan  da;  e;  so  wol  40 
niht  ensneit  a.  Heinr.  1212.    ich  volgte 
leider  iuwer  bete,  wan  da;  ich;  mit 
hönschaft  tete  Gregor.  3474.  tgl.  Ite. 

121.  135.     miner  vrouwen  wirt  wol 
rat,  wan  da;  e;  lästerlichen  stftt  das.  45 

122.  sam  tuont  die  vogel  under  in: 
wan  da;  si  babent  einen  sin  Waith. 
9,  3.  gegen  den  vinstern  tagen  bdn 
ich  not ,  wan  da;  ich  mich  richte  nach 

der  heide  WaUh.  42,  20.     mit  mane-  50 


ger  kurzwile  mau  nu  die  zlt  verlreip,- 
wan  da;  in  twanc  ir  minne  Nib.  323, 
3.  ritters  site  und  rillers  mal  sin  lip 
mit  ztihten  fuoite,  owe"  wan  ila;  in 
ruorle  manec  unsöe;iu  strenge  Part. 
179,  16.  bie  kom  ein  magt  gein  triu 
wen  wol  gelobt,  wan  da;  ir  zuht  was 
vertobt  das.  312,  4.  da;  kreflelost 
in  sere,  wan  da;  er  dennoch  manlich 
were  bot  W.  Wh.  40,  28.  dar  zuo 
er  sweic ,  wan  da;  er  mit  zählen  neic 
das.  274, 14.  ich  bin  miner  jare  gar 
ein  kint,  wan  da;  minem  hare  die  locke 
sint  grise  Nith.  50,  5.  er  wart  ver- 
triben  —  wan  da;  von  im  sit  ein  be;- 
;er  meere  wart  geseit  MS.  2,  1 1  0.  b. — 
er  wart  zuo  der  erdin  gebogin  als  mau 
in  sterbin  wolde,  wan  da;  is  nicht  we- 
sin  solde  Ath.  A,  124.  der  lewe  wolde 
sich  stechen  durch  den  buch,  wan  da; 
im  der  herre  Iwein  daonoch  lebende 
vor  schein  Ite.  150.  ich  wolle  von 
ir  dienste  gfln,  wan  da;  ein  tröst  mich 
wider  brahte  Waith.  65,  36.  dd  wold 
er  zuo  im  springen ,  wan  da;  in  niht 
eulie  Hildebrant  Nib.  22U8,  1 .  ir  namn 
ich  wol  genennen  kan,  wan  da;  ich; 
nibt  wil  le ngen  Pan.  277,  9.  ich  was 
ze  Krlde  vil  näch  tot,  wan  da;  mich 
got  erlöste  MS.  2,  68.  b.  -  der  salz 
mit  wan  da;  kann  auch  voran  gehn: 
wan  da;  ich  ein  lützel  fuoge  kan ,  so 
ist  min  scbrene  ein  wint  Waith.  HG, 
11.  wan  da;  ich  vriundeu  volgen  sol, 
ich  bin  schedeltchen  hie  MS.  1,^75.  b. 
wan  da;  ich  noch  dur  zuht  wil  swl- 
gen  und  Of  lieben  wän ,  ir  sult  vür 
war  gelouben,  si  hat  das.  2,  3t.  a. 
2.  das  erste  glied  steht  im  indikativ 
und  ist  negativ,  hier  sind  tteei  fälle 
tu  unterscheiden:  a.  wan  beschränkt 
das  erste  glied  in  seiner  völligen  all- 
gemeinheit.  die  Übersetzung  ist  hier 
aber  nur,  aber  doch,  gleich- 
wohl,  ich  mac  wol  jehen  da;  ich  ir 
deheinen  m£re  habe  gesehen:  wan  Si- 
fride  geliche  einer  drunder  stat  Nib. 
394,  3*  ichn  wei;  anders  weme  ich; 
wi;en  sol,  wan  den  riehen  wi;e  ich; 
und  den  jungen  Waith.  42,  30.  ichu 
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kan  iu  des  gesagen  niht,  wan  da;  kau 
ich  in  wol  gesagen  das.  138.  ichn 
weste  war  oder  weme,  wan  ich  mein- 
,  de;  bin  ze  deme  der  durch  mich  be- 
stuont  die  nöt  Iw.  28*2.     sine  westen  5 
welch  gerinc  in  aller  beste  erte,  wan 
der  wirt  bot  im  sin  gnot  das.  182. 
des  enwei;  ich  niht,  in  welhem  lande 
man  mich  siht:  wan  swar  ich  von  iu 
kere,  ir  habt  nach   ritters  fire  iwer  10 
werdekeit  an  mir  getfin  Pars.  11,  25. 
mirst  niht  bekaut,  da;  weder  wa;;er 
unde  lant  inre  drl;ec  mllen  erbftwen 
si.    wan  ein  bös  lit  hie  b!  das.  225, 
19.    ichn  wei;  ir  zweier  websei  niht,  15 
wan  als  diu  avenliure  giht,  sö  was  her 
Iwein  Iw.  1 1 7.    done  torst  ich  vrfigen 
vürba;:  wan  swfi  wlp  unde  man  ane 
herze  leben  kan  da;  wunder  da;  ge- 
sacb  ich  nie :   doch  ergienc  e;  das.  20 
ich  sage  dir  äne  spot  da;  nehein  er- 
dische man  sinen  töt  wi;;en  ne  kan  — 
wene  ich  sage  dir  ein  dinc  L.  Alex. 
6296.    ichne  mag  ir  buhurdicren  niht 
alles  becroijieren.     wan  einen  dienest  25 
bint  ich  in  Trist.  5061.    fürba;  ensa- 
gen  ich  iu  niet  wa;  mir  dar  umbe  küude 
ist:  wan  (nur  das  sage  ich)  ze  guo- 
ten  minnen  höret   list  misc.  2,  306. 
rebte  wir  enchunnen  iu  dar  umbe  niht  30 
gesagen :  wan  michel  wunder  in  des 
nam  aneg.  24,  16.    nune  mac  ich  si 
uiht  gescheiden,  wan  Obel  geschehe  in 
beiden  Iw.  40.    ich  enkan  iu  niht  be- 
scheiden wa;  sider  dä  geschach :  wan  35 
rfter  unde  vrowen  weineu  man  da  sach 
Nib.  2316,  2.    ich  endar  i;  niht  len- 
gen,   wen  der  alinehtige  got  der  ge- 
helf  Och  des  Legs.  pred.  63,  2.  si 
wil  anders  niht.    wan  (gleichwohl)  wie  40 
slät  mir  mfn  houbet  Waith.  116,  5. 
we  wa;  fürht  ich  iurs  mannes  zorn? 
wan  schadet  e;  iu  an  eren,  so  wil 
ich  hinneu  keren  Pari,.  132,  16.  — 
wan  da;:  dö  dennoch  niht  geschof-  45 
fen  was ,  wen  da;  der  gotes  geist  sa; 
üf  des  lufles  vederen  aneg.  4, 72.  sin 
manheit  du  niemen  trouc ,  wan  da;  er 
Iie  verweiset  mich  Pan.  750,21.  dö 
huob  er  eine  wlse,  diu  was  von  Amile.  50 


die  gelernte  nie  kristen  mensche  sil 
noch  e,  wan  da;  er  si  horte  üf  dem 
wilden  vluote  Gudr.  397, 3.  sage  mir 
ob  diribtwerre?  nein  e;,  lieber  herre: 
wan  da;  ich  dir  des  willen  din  gerne 
wil  gehörsam  sin  Bark  19,  7.  got 
wei;  wol,  da;  si  noch  mfniu  wort  nie 
vernam  mich  noch  nicht  erhört  hat, 
wan  da;  ich  ir  diente  mit  gesange  sö 
ich  beste  künde  MS.  1,  54.  a.  wan 
da;  ich  minneclfchen  tobe ,  sone  bin 
ich  niht  wol  b!  sinnen  da;  ich  obgleich 
es  nur  minnentollheit  ist,  so  bin  ich 
doch  in  der  hinsieht  nicht  bei  sinneit 
daß  ich  das.  166.  b.  wan  seht  ei- 
nem negativen  ausdrucke  einen  positi- 
ven entgegen:  vielmehr  nur,  son- 
dern, sie  ne  heten  vrowede  niebt, 
wene  vrust  Roth.  347.  jane  redent 
si;  durch  deheinen  ha;,  wan  da;s  in 
des  gunden  ba;  Iw.  226.  ich  wil  ir 
rfiten  bt  der  sele  min  durch  dekeine 
liebe,  wan  durch  da;  reht  MS.  1, 173.b. 
den  versprich  ich  nibt  durch  ungevüe- 
gen  ha;,  wan  durch  min  es  libes  ere 
das.  74.  b.  niuwet  von  deheinin  reh- 
tiu  werchin  diu  wir  selbe  getan  haben, 
wan  nfieb  sfner  michelen  erbarmede 
hfit  er  uns  gehaltin  leseb.  1  93,  6.  zuo 
rlcheit  zel  si  niemen,  wan  zen  armen 
Tit.  8,  129.  da;  lant  si  niemen  ver- 
gebene stän ,  wan  als  diu  miete  erwer- 
ben mac  tod.  gehüg.  81.  da;  sin  al- 
lenthalben niht  bestriche  da  mite,  wan 
da  er  die  nöt  lite  Iw.  131.  —  waa 
er  nie  niht  geworhte  durch  liebe  noch 
durch  vorhte:  wan  durch  den  sun  bit 
er;  getan  aneg.  6,11.  sin  ist  debein 
dürft  mere :  wnn  dise  drl  genenden, 
dä  mit  sint  die  fremden  unt  die  kün- 
den bevangen  ze  allen  stunden  das.  5, 
37.  da;  enseit  ir  mennisken  zunge, 
wan  diu  gotes  stunge  künde  sie  wol 
geleren  Mar.  121.  got  enwas  nicht 
chuudich  wltcn,  wan  eine  erebant  in 
JudSfi  das.  11.  der  neheine;  ist  ge- 
boten, wan  ebt  geraten  leseb.  301.25. 
dö  tele  er  niender  also:  wan  er  was 
trürec  a.  Heinr.  1 48.  done  twelle  sin 
geselle  me,  wan  er  geloupte  sich  des 
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mau  not  lief  drftte  deo  leweu  an  Iw. 
248.     er  enweste  wie  gebären,  wen 
er  8»;  verre  bin  dan  unl  sach  si  bliuc- 
licben  an  das.  90.     man  gap  da  nibt 
bi  drt;ec  pfunden,  wan  silber,  als  e;  5 
were  fanden ,  gap  man  biu  Waith.  25, 
33.    doch  reit  er  wcnec  irre,  wan  die 
slibte  an  der  virre  kom  er  Pari.  180, 
1 6.    er  nam  für  sieb  nibt  sorgen  war, 
wan  lebte  Trist.  302.    si  nam  e;  harte  10 
kleine  war,  wan    sa;  ebl  blintlicben 
dar  das.  1290.  vgl.  5476.  6064.  er 
was  weder  ze  junc  noch  ze  alt,  wan 
in  der  aller  besten  tugent  das.  4039. 
kunderm  sö  vil  nibt  mite  gegan,   da^  15 
er;  durch  in  wolle  Iftn,  wan  gienc  ehl 
hin  i/fl5.6255.    si  mac  nibt  langer  da 
geresten,   wan  es  ist  zit  und  nibt  ze 
vruo ,  da;  man  ein  scheiden  werbe  HS. 
1,  2.  b.    e;  irret  oueb  sin  gülle  nibt,  20 
wan  min  unselde  ist  ze  grö;  das.  2, 
1 63.  b.  —    bisweilen  ist  der  negative 
gegensat*  nur  mittelbar  in  dem  ersten 
yliede  enthalten  und  ist  au  ergänzen, 
so  schon:  ine  wei;  wes  du  beides,  25 
Tot?     wan   (säume   nicht ,  sondern) 
brich  mich  min  berze  U.  Trist.  3535. 
mehr  noch :  du  solt  gelouben  dich  an- 
derre  wibe:  mit  denen  sollst  du  keine 
gemeinschaft  haben,  wan,  hell,  die  solt  30 
du  mfden  US.  1,  40.  a.    MS.  F.  27, 
25.    doch  könnte  hier,  wie  Lachmann 
au  Mb.  852,3  annimmt,  wan  auch  so 
viel  als  wände  sein,     der  wahter  wil 
uibt  (nicht  ohne  lohn)  gunnen  uns  liebes,  35 
wan  er  wolte  sin  bespunnen  mit  miete 
HS.  1,  3.  a.     ich  bin  gemietet;  gfit 
wider  unde  nietet  iueh  vrouden,  wan 
{ich  habe  nichts  dagegen,  sondern )  ich 
wolte  da;  ir  berietet  mich  das.      ich  40 
ze  rosse  ond  ir  ze  fuo;,  da;  were  ein 
spot:  wan  (ich  kann  nicht  »«  rosse 
bleiben,  sondern)  ich  muo;  zuo  iu  üf 
die  erde  leseb.  646,  36.    es  wird  nicht 
nölhig  sein  in  solchen  stellen  mit  Be-  45 
necke  zu  lu>.  1818  wan  für  ein  ver- 
kiirUes  wan  zu  erklären.  —  wan 
da;:  da;  er  zö  niemanne  niht  ne  sprach, 
wene  da;  er  alle;  dahte  Roth.  451. 
si  ne  sendeten  niwit  mer  sider,  wen  50 
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da;  si  die  frünt  irlraten  L.  Alex.  4289  W. 
er  enreite  niht  m£re,  wan  da;  er  stille 
sweic  Nib.  1489,  2.  da;  si  niht  en- 
sprach,  wan  da;  si  swinde  blicke  an 
ir  viende  sach  das.  1687,4.  die  wer- 
llche  plne  bi  ir  herren  dollen  und  niht 
von  im  wolten,  wan  da;  se  ir  verch 
für  in  bulen  W.  Wh.  50,  1 7.  nie  stunt 
—  wan  da;  sieb  in  min  herze  tet  mit 
ganzer  liebe  da;  vil  minnecllche  wfp 
BS.  i,  2.  a.  unsteter  muot  der  ist 
niht  guot,  wan  da;  er  stete  minne 
strert  das.  2,  158.  b.  3.  das  erste 
glied  steht  im  conjunetiv.  imperf.  oder 
plusq.  a.  der  sali  mit  wan  steht  im 
indikativ.  noch  redete  wir  gerne  m€re 
von  dem  unegenge,  wan  ich  färbte 
aber  ich  fürchte  nur,  wenn  ich  nicht 
fürchtete  e;  dunebe  iu  ze  lenge  aneg. 
28,  10.  e;  wer  uns  gewisse  ein  mi 
cbel  not,  erlöste  unser  sele  der  tot 
0;  disem  eilende  niebt:  wan  in  da; 
fiwige  lieht  gebirt  er  die  rebten  das. 
19,  38.  der  sieb  des  fll;en  wolde, 
da$  er  sagen  solde,  wie  dl  gedienet 
wäre,  e;  worde  ein  lange;  mfire,  wand 
als  ich  iu  hie  sagen  wil,  man  gab  in 
allen  ze  vil  En.  345,  19  E.  ich  were 
sunder  zwivel  tot:  wan  der  bagel  und 
diu  not  in  kurzer  wfle  geluc  Iw.  34. 
tgl.  Lachmann  ».670.  von  den  wun- 
dern manicvalten  ich  möht  iu  gesageo 
vil ,  wan  ich;  dar  umbe  lä;en  wil  Flore 
2798.  —  heten  si  mtn  war  genomen, 
sone  triut  ich  mich  niht  erwern,  wan 
ich  bat  mich  got  genern  Iw.  25.  — 
häufiger  ist  hier  wan  da;:  noch  möht 
wir  vil  rede  da  von  pflegen,  wan  da; 
wir;  ergrunden  niht  enmegen  nur  daß 
wir  es  nicht  ergründen  können;  wenn 
wir  es  ergründen  könnten  aneg.  II,  14. 
des  valles  were  er  wol  genesen,  wan 
do$  einer  dar  lief  fundgr.  1 ,  80.  ma- 
nec  man,  der  gerne  biderbe  waere, 
wen  da;  in  sin  herze  enlut  Iw.  16. 
vgl.  137.  ouch  wer  ich  töt  von 
siner  hant,  wan  da;  mir  half  min  sche- 
neschlant  Pari.  214,  14.  vgl.  314, 
28.  442,  6.  605,  29.  si  heten  sich 
sin  gar  begeben,  wan  da;  im  nie  mis- 
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selanc  Wigal.  531.  vgl.  3509.  6133. 
10436.  si  heten  den  recken  ertarnet 
den  muot,  wen  da;  si  entorsten  Nib. 
1805,  3.  1701,  4.  1452,  1.  da;  tiet 
ich  wunderlichen  gerne,  wen  deich  5 
ftirhte  dine  läge  Waith.  101,  19.  114, 
10.  117,  7.  119,  36.  miu  alte  nöt 
die  klagte  ich  für  niuwe,  wan  da;  ich 
fiirhle  der  schirapfajre  zorn  US.  1,  53. 
noch  füere  ich  aller  dinge  wol,  wan  lo 
da;  gedanke  wellent  toben  das.  72.  a. 
riche  unde  sa?lic  an  vreuden  ich  wa?re, 
wan  da;  ir  vreade  mich  vreuden  be- 
roubet  das.  2, 1 01.  a.  103.a.  si  wa?re 
in  dem  leide  erstorben,  wan  da;  si  15 
der  tröst  labete  Trist.  1 185.  der  lant- 
grave  bet  gejaget  noch,  wen  da;  in 
des  diz  wider  idch  Ludw.kreuif.2363. — 
wan  da;  mich  der  gotes  segen  vriste 
von  des  weteres  ndt,  ich  were  der  20 
wile  dicke  töt  Iw.  33.  109.  Fora.  84, 
IG.  Bit.  30.  a.  wan  da;  er  die  zuge 
künde  wol ,  er  mfiste  mat  s!n  bliben 
Herb.  14574.  wan  da;  da  niht  Stei- 
nes lac,  sö  wer  e;  ir  suontac  Waith.  25 
95,  6.  124,  11.  wan  da;  si  guoter 
sinne  pflac,  si  haste  alle  die  brabt  die 
in  dem  turne  wären  dar  Flore  5627  Ä. 
wan  da;  er  gro;er  sinne  wielt,  er  het 
in  dicke  hin  geleit  Stricker  3,  6  u.  anm.  30 
Barl.  297,  33.  g.  sm.  766.  —  auch 
hier  kann  der  hauptsatz  negativ  sein: 
ich  engelorste;  niht  getün ,  wan  da; 
du  mir  rötest  dar  zu  Mar.  39.  ich 
enwa?re  her  niht  komen,  wan  da;  ich  35 
mich  weste  des  muotes  also  veste  a. 
Heinr.  1135.  ich  were  niht  genesen, 
wan  da;  min  muoter  her  mir  riet  Pari. 
1G9,  1  1.  150,  24,  MS.  2,  224.8.— 
wan  da;  ich  schilt  von  ir  gewan,  e;  40 
wer  noch  anders  ungetan  Pars.  97, 
29.  wan  da;  im  got  half  ö;  der  nöt, 
so  enkunder  nimmer  sfn  genesen  Trist. 
1326.  US.  1,  66.  b.  b.  der  sat* 
mit  wan  steht  im  conjunctiv.  ungerne  45 
wolt  ich  dir  versagn,  wan  da;  ich 
müese;  lasier  tragn  Pars.  323,  30. 
wan  da;  e;  laster  wa?re,  ich  reche  e; 
Karl  124.  b.  er  bete  geweinet  be- 
namen,  wan  da;  er  sieb  müese  scha-  50 


men  Iw.  1 1 5  nachB.  Lachmann  &.  296$. 
daß  aber  der  conjunctiv  bei  wan  da; 
nicht  bloß  steht,  wenn  da;  den  weck 
anzeigt,  zeigen  die  vorhergehenden  stel- 
len, vgl.  oben  s.  484.  —    anders  ist 
der  conjunctiv  in  den  folgenden  stellen 
zu  erklären:  unser  heimschen  fürstei 
sin  sö  hovebere,  da;  Liupolt  ein  aaue- 
sle  geben, wan  der  ein  gast  da  wäre 
Waith.  84,  21.    hier  ist  der  conjunc- 
tiv durch  die  oratio  obliqua  begründet. 
were  e;  also ,  sone  solde  si  mir  nie- 
mer   sende   swa>re  büe;en ,   wan  da; 
ich  (sondern  ich  sollte)  iemer  wernde 
riuwe  solde  tragen  US.  2,  87.  a.  min 
rede  wer  ir  von  rehte  zorn ,  wan  and 
biete  got  verlorn  einen  engel  voa  sin 
Hebe,  jä  möhte  si  im  sin  gelicbe  = 
wan  da;  si  einem   engel  gelicbe  ist 
büchl.  1,  1464.      0.  in  dem  salze  mU 
wan  ist  das  terbum  zu  ergänzen,  ich 
duti;  gerne  wane  die  kamergre,  die 
meldin  mich  Roth.  2114.      wan  We- 
rinburc  da;  kamirwip  wenn  sie  nicht 
gewesen  wäre,  sö  hat  ir  verlorn  da; 
lebin  a.  Reinh.  1722.    gerne  sliefich 
iemer  dfi,  wan  ein  unseligiu  krl,  diu 
begonde  schrien   Waith.  94,  39.  jö 
brauche  ich  rdsen   wunder,    wan  der 
dorn  Waith.  102,  35.    wan  diu  laro- 
kuppe,  si  waeren  töt  d&  bestän  Ad 
431.  4.    vgl.  2257,  4  JA.     ich  bet; 
behalten  wol,  wan  ir  (but  for  yoa) 
Por*.  327,  13.    wan  ir,  ich  bets  det 
lip  verlorn  das.  656,  2.  vgl  275.22 
356,  15.  788,17.  812,21.    wan  di» 
eilen  0;  erkorn,  min  alter  vater  were 
verlorn  W.  Wh.  453,13.    ieslich  min 
helfere,  wan  du,  verloren  were  W. 
IVA. 453,  16.    wan  ir  genäde,  wirre- 
ren tot  Wigal.  9704.  538.     der  sel- 
ben jehe  der  atüende  ich  bi,  wsa  eio 
dinc,    da;  mir  widerstat  Trist.  107 
diu  werlt  diu  were  unruoches  vol,  wio 
der  vil  liebe  vogelsanc  das.  4762.13974 
wenne  der  selbe  aide  degen ,  die  Kri- 
chen  wären  gar  erlegen  Herb.  1359 
u.  anm.   12293.  12736.      wan  guot 
gedinge,  sö  möhte  ich  sin  löl  MS.  2, 
180.  a.  vgl.  noch  Legs.  pred.  105,1*. 
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misc.  2,  207.  amgb.  S.a.  solche  bet- 
tpieie  de*  nommativus  absoluta*,  wo  im 

unter  II,  I.  Lachmann  tu  Nib.  f.  245 
beschrankt  den  nominatwus  absolutes  5 
auf  den  fall,  wo  im  ersten  gliede  der 
ronditt  anale  conjunctiv  steht.  —  wen« 
durch  des  koningis  ere  geschähe  et 
uieht  *ur  ehre  de*  körnig» ,  da  ne  be- 
scowedis  nimmer  mere  weder  lüde  noch  10 
liot  Roth.  4682.  in  ir  deheines  bende 
wer  ir  niht  bekonen  ,  wart  durch  des 
wirtes  liebe  Nib.  1642,  3.  im  were 
des  lasters  niht  geschehen,  wan  durch 
den  gürtel  Wigal.  565.  da;  were  niht  15 
geschehen  wan  durch  stne  vrouwen  das. 
f»932.  —  wan  durch  dich,  wir  bie- 
ten uns  den  beiden  ergeben  Judith  1 53, 
24.  wan  durch  min  ungelücke,  in  wer 
noch  fremde  der  löt  M6.2257,  4.  in  20 
kurzen  tagen  sehen  si  uns  mit  vröu- 
den  dort ,  wan  durch  des  wages  breite 
Nith.  12,  4.  —  wan  Prünhilde  ze 
leide,  e;  hete  Kriemhilt  verlön  Nib. 
780,  4.  25 

niuwan  ,  niewan  ,  niwan  adv. 
und  conj.  nur,  außer,  in  den  älte- 
sten quellen  ne  wan ,  ni  wani,  ni  wana, 
welche*  noch  Lachmann  zu  Nib.  208 1, 

2,  dessen  abhandlung  auch  hier  im  30 
allgemeinen  au  vergleichen  ist,  nicht 
adverbial  gebraucht  wird,    nihwan  Diu/. 

3,  460.  485.  Windb.  pt.  H.  *eit*chr. 
8,  145.  newene  kchron.  72.  d.  niu- 
wen  Bert.  280  u.  m.  Grieth,  pred.  2,  35 
139.  «ysf.  264,  26.  leteb.  881,  22. 
niuwent  mgsl.  264,  35.  nuwen  Mein, 
nat.  1.  niun  Am.  1513.  Hab.  931. 
nun  Bit.  I.  b.  3.  a.  4.  b.  u.  m.  Rab. 
117.  Dietr.  509.  8813.  leteb.  898, 13.  40 
951,3.  niuwan  hat  schwankenden  ac- 
cent,  newau  muß  dagegen  alt  zusam- 
men settung  mit  der  einfachen  negation 
nach  Lachmann  a.  a.  o.  auf  der  *wei- 

ten  sylbe  betont  werden,  nach  Gr.  3,  45 
725  i*t  niuwan  aus  niwan  (newan) 
entstanden ,  wie  niuwi  ata  niwi  und  ein 
daiwitchen  getretenes  io,  ie  icird  *«- 
ruckgewiesen,  die  enUtehung  der  Par- 
tikel au*  (ih)  ui  wäne  wenn  ich  nicht  50 


meine,  wenn  nicht  etwa,  die  Lachmann 
annimmt,  ist  hier  eben  so  wenig  wahr- 
scheinlich ,  als  bei  dem  einfachen  wan. 
1.  adverb.  nur.  da;  er  niwan  ze  einem 
male  slner  muoter  tutlen  souch  fundgr. 
1 ,  1 1 6,  5.  der  ander  solte  niwan 
funfzic  das.  I,  159,  31.  si  refsent 
niewan  die  armen  tod.  gehüg.  119.  vgl. 
204.  353.  da;  der  mensch  unt  die 
engel  haben  niewan  ein  gemüte  aneg. 

7,  67.  da;  niwan  der  eine  man  den 
Hp  hete  verlorn  kl.  131.  da;  er  dä 
beime  runde  niuwan  lasier  unde  spot 
a.  Heinr.  1351.  diu  alle;  guot  ver- 
dagt  nnt  niuwan  da;  bceste  sagt  Iw. 
40.  da;  dus  die  bossen  alle  erlöst 
und  niuwan  ha;  ze  den  vrumen  hast 
dat.  14.  in  stat  diz  dinc  ze  wette 
niuwan  umbe  da;  leben  da*.  54.  e; 
ist  niuwan  also  komen  da*.  60.  da; 
si  da  hei;ent  minne,  deis  niewan  se- 
nede  leit  Waith.  88,  20.  dö  pblac 
niwan  jamers  diu  vrouwe  Nib.  1 1 68, 2. 
tgl.  1343,  4.  2271,  4.  nn  veht  ab 
ir  niwan  mit  zwein  Pan.  707,  24. 
ich  hfin  genigen  slner  hant  niwan  durch 
der  herberge  wan  da*.  226,  29.  in 
hlt  niuwan  der  wurm  ersehen  Wigal. 
5449.  da;  in  ein  edeliu  frouwe  an 
niuwan  guolllchen  siht  das.  5403. 
vgl.  154.  2128.  5695.  sus  fuoren 
si  von  dannen  niwan  mit  abte  mannen 
Trist.  7368.  sprach  ze  ir  niuwen  da; 
eine  wort  Griesh.  pred.  2,  139.  noch 
kein  dinch  wan  niuwan  sterben  das. 
124.  nu  wil  ich  die  siben  under  we- 
gen lan  und  wil  niuwen  von  ir  einre 
sagen  Bert.  280.  da;  er  mit  im  füert 
niwan  die  »unde  Legt.  pred.  2,  14. 
vgl.  20,  1  5.  wand  im  bleib  niwan  der 
stil  Patt.  K.  223,  83.  er  wfinle  da; 
ir  niwan  ein  weren  und  ir  wftren  drü 
da*.  400,  48,  der  wart  niuwent  ge- 
plniget  umb  stne  ttherflü;;ikeit  myst. 
264,  35.  —  auch  bei  niuwan  steht 
der  genitiv,  wie  bei  wan.  nu  het  er 
ingesindes  niwan  eines  kindes  Er.  308. 
diu  niuwan  sfle;es  künde  Iw.  267.  der 
vertet  niuwan  eines  spers  Pan.  665, 

8.  sd  niwan  iwer  unde  min  in  dem 
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munster  wa?re  Am.  1426.  vgl.  noch 
Mb.  2271,  4  C.  Lachmann  ut  Mb. 
s.  245.  nach  Benecke  vb.  ui  Ivo.  «.320 
wird  der  genitiv  von  dem  in  diu  ste- 
ckenden wiht  regiert.  II.  con-  5 
junction.  1.  das  erste  glied  ist  ne- 
gativ: außer.  a.  noch  ze  wäre  an- 
der marh  die  österen  nebeini;  haben!, 
nibwan  da;  volemane  Aprilis  Diut.  3, 
460.  die  deheinen  tröst  haben  niwan  10 
ze  dem  gepet  fundgr.  1,  114,  1.  e; 
ist  dehein  arbeit  diu  e;  irret,  niwan 
da;  herze  da;  derwider  kirret  Maßm. 
den  km.  1,  81.  da;  es  ir  keiner  wart 
gewar  niuwan  ein  Kalogreant  Iu>.  13. —  15 
wir  ne  habin  andrin  cbuning,  ne  wan 
den  Römcheiser  N.  75,  2.  da;n  vri- 
stet  niuwan  da;  klagen  lw.  52.  ichn 
räte;  iu  niuwan  durch  guot  das.  76. 
e;  enwei;  nieman  noch  niuwan  der  20 
garzön  das.  89.  wand  ich  ir  anders 
niht  enbite  niuwan  mit  dem  gedinge 
das.  173.  mirn  möht  ze  disem  Übe 
dehein  vreude  niht  geschehen  uiwan 
diu  Gregor.  3736.  ern  hat  uns  niht  25 
tfelin  niwan  guot  Mb. 811,2.  e;  en- 
hfit  nieman  eigenschaft  niuwan  got 
Vrid.  74,  19.  —  da;  nie  ander  wlp 
wart  gewaldec  slner  minne  niwan  diu 
kuneginne  Part.  732,  12.  si  geschie-  30 
den  sich  nie  niwan  in  eime  stürme  Mb. 
1743,  3.  —  niemen  m£re  niwan 
zwelef  recken  das.  65,  3.  —  sin 
herze  stuont  niender  anderswar  niu- 
wan dö  /».  7 1 .  so  beert  ouch  anders  35 
nibt  dar  zuo  niwan  der  maget  herzen 
bluot  a.  Heinr.  231.  anders  ich  niht 
rite  niuwan  mtn  ors  den  langen  tac 
Wigal.  3449.  er,  wa?n ,  an  ir  niht 
anders  niwan  lougen  envant  Mb.  1 193,  40 
4.  der  e;;en  ist  in  der  helle  nicht 
niwan  slangen  Legs.  pred.  20,  22.  — 
statt  der  negation  kann  auch  eine  frage 
stehn:  über  wen  ruowet  min  geist,  ni- 
wan über  den  deumuoligen  fundgr.  1,  45 
126,  3.  wie  mobt  man  dd  verstßn 
wa;  er  dß  mit  meinte,  niwan  alle;  guot 
Mb.  2108,  3.  wie  möhte  wir  vertrl- 
ben  die  langen  naht  und  unser  leit, 
niuwan  mit  ir  saelecheit   Wigal.  2101.  50 


wa;  ist  der  mensch?    niwan  ein  viule 
unt  ein  wurm  Legs.  pred.  12,  21.  — 
hier  entspricht  der  casus  nach  niuwau 
dem  casus,  den  das  erste  glied  erfor- 
dert, bisweilen  nicht  genau,    es  steht: 
accusativ  statt  des  genitivs:  da;  er  ine 
mfire  ma;;es  ne  bevalgte  ne  waneda; 
turre  pröt  Genes,  fundgr.  56, 8.  ouch 
ne  gerten  si  nebeiner  gewinne  ni  wan 
di  wären  gotes  minne  pf.  K.  116,  1. 
wan  man  da  anders  niht  enphlac  niwan 
weinen  unde  klagen  kl.  273.    son  gert 
ich  niemens  mfir  niwan  iueb  aleine  Mb. 
1769,  3  B.  —    genitiv  statt  des  ac- 
cusativs:  da  gewinnet  niemen  mite  niu- 
wan schänden  unde  schaden  lw.  82 
nach  Db.  vgl.  Lachmann  *>.  2029.  sit 
ich  niemen  hinne  niuwau   unser  drler 
sihe  Flore  4019  S.     so  engerte  ich 
hinnen  mßre  niht   ze  tragene,  niwon 
jenes  Schildes  Mb.  1636,  3.     du  solt 
an  mir  niht  vinden  niwan  Iriwen  das. 
2274,  4  B.    vgl.  Lachmann  ut  Mb. 
s.  245.  262.      b.  wirne  haben  niht 
chunich,  niwan  sondern,  sondern  nur 
cheiser  Karaj.  100,  18.    da  was  de- 
hein geviide,  niuwan  berge  uude  tal 
Wigal.  5870.     sö  hän  ab  ich  debei- 
nen  kneht,  niuwan  mtn  ors  und  min 
sper  das.  3445.    die  vehlent  niht  nach 
seien,  niuwan  nach  golde  #5.2,  1  70. a. 
c.  nach  niuwan  folgt  ein  untergeord- 
neter satt.      welihe  staut  muo;ic,  oi 
Ava  ni  die  dir  niet  durnahtllchen  ni  wur- 
cheut  alla  die  goti9  e"  fundgr.  1,  61, 
22.     da7,  ime  nieman  werde  verlorn, 
niewan  der  dd  missetruwet  und  den 
sin  schulde  niht  geriuwet   Mar.  1 1 5. 
seol  mir  aller  dlner  erde  nu  nibt  mere 
werde ,  ne  wan  sö  ich  üf  gehaben  mac 
pf.  K.  288,  5.     nebeini;  da;  andere 
ne  daret  nibwan  also  du  verhenges  H. 
zeitschr.  8,  1 45.    niwan  ir  e;;et  wenn 
ihr  nicht  esset  min  fleisch  unde  trinket 
mtn  pluol,  ir  enmuget  ze  dem  Äwigem 
Übe  niuht  komen  fundgr.  I,  110,  32. 
alsö  ginuogiu  wort  endriu  des  anegen- 
ges  unde  geslahtes  nihne  habent,  nib- 
wan da;  me  si  diuten  muo;  Windb. 
ps.  502.     4er  minueste  Finger  der  ne 
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hat  nmbebl  ander,  oe  wane ,  sos  wirt 
nöt,  da;  er  in  da;  Are  grubilet  Genes, 
fundgr.  14,  17.  ir  dö  dehein  ander 
räche  soochet,  niuwan  da;  ir  flaocbet 
tod.  gehüg.920.  wan  wir  der  zit  nibt  5 
eniiaben  ,  da;  wir  sö  verre  komen  dar 
in,  oiwan  da;  wir  mit  disem  begin  iu 
ermanen  ein  teil  aneg.  3,  72.  war 
umbe?  oiwan  da;  er  die  urteil  über 
die  suDtere  icht  tuot  Legs.  pred.  4, 6. —  10 
von  der  rede  er  niemen  schiel,  niwan 
nur  da;  geliche  arme  unde  rtche,  alte 
unde  junge  durch  achten e  haudelunge 
se  slner  freude  kernen  (wo  der  con- 
junctiv  den  zweck  anzeigt)  £r.  1  93. —  15 
steht  der  hauptsatt  im  eonditionalen 
conjunctiv,  so  ist  niwan  da;  durch 
wenn  nicht  tu  übersetzen:  doch  en- 
wurde;  nimmer  gelin,  niwan  da;  wir 
übele  da  verlorn  hin  die  guoten  tarn-  20 
hut  es  würde  nicht  geschehen,  wenn 
wir  die  t.  nicht  verloren  hätten  A'i&. 
1059,  2.  sin  gevolgte  nieman  niwan 
da;  Hagene  riet  das.  813,  I.  eine  el- 
lipse  des  negativen  sattes  ist  nach  Lach-  25 
mann  tu  JVio.  852, 3  in  folgender  stelle 
anzunehmen:  da;  ich  nu  wol  sprechen 
mac  (es  wäre  nicht  geschehen)  niwan 
dei;  alsö  musle  geschehen  En.  277, 
3  E.  andere:  wan  e;  müsle  alsö  ge-  30 
schehen  10012.  —  niwan  durch  stne 
swester  wäre  es  nicht  wegen  seiner 
Schwester  geschehen,  söne  were;  niht 
getan  das.  257,  4.  vgl.  wan.  d. 
nach  niuwan  folgt  ein  selbständiger  satt:  35 
aver  ne  mach  ich  wi;;en,  wie  si  den- 
noch machoten  ir  e;;en :  niwan  aber 
nur  ich  fant  gescriben  da;  si  den  hun- 
ger  mit  cbrfile  fertriben  Genes,  fundgr. 
24,  38.  wa;  der  enböt  da;  ist  mir  40 
nibt  gewi;;en,  niwan  (nur  das  weiß 
ich)  stn  goll  gab  er  den  boten  Mb. 
1367,4.  Kingrünen  niemen  sach  stri- 
tt* n  für  unser  manbeit,  niwan  (sondern 
nur)  für  sich  einen  er  dä  streit  Part.  45 
204,  24.  2.  das  erste  glied  ist  po- 
sitiv, a.  ja  lobt  in  alle;  da;  dir  ist, 
niewan  ausgenommen  der  tievel  eine 
WS.  2,  229.  a.  awer  e;  anders  wa?re 
niuwan  ein  zoubeniTe  Iw.  60.    in  wä-  50 


ren  aller  bände  kleit  ze  den  ziten 
vremde,  niuwan  diu  bcesten  hemde  das. 
185.  min  dienest  Ii;  ich  alle;  varu: 
niewan  min  lop  aleine,  da;  kan  ich 
schone  wol  bewarn  Waith.  105,  30. 
si  rieten;  algemeine,  niwan  Hagene, 
der  sprach  Nib.  1143,  1.  iwer  reht 
ist  gein  mir  la;;  niuwan  iwer  gemei- 
ner gruo;,  ob  ich  den  von  iu  haben 
muo;  Part.  95,  25.  da;  ich  iuwer 
Iwein  iemer  schtne  unde  ie  schein, 
niuwan  hiute  Iw.  275.  —  accusativ 
statt  des  nominativs:  ditz  si  der,  Adam, 
alle;  samt  undertfln,  niwan  einen  boum 
min,  der  sol  dir  verboten  stn  aneg. 
14,  65.  ich  han  der  hunde  rftt,  ni- 
wan einen  bracken  Nib.  875,  2  B. 
b.  nach  niuwan  folgt  ein  untergeord- 
neter satt,  da;  si  iu  müe;en  werren 
niuwan  nur  so  als  ich  schuldec  si  Iw. 
195.  stolzlich  er  kom  gevarn,  niwan 
als  da;  ors  den  walap  vor  der  rabbine 
gap  Part.  211,  3.  sich  doch  under- 
wilent  her,  niuwan  sö  dich  der  zit  bo- 
IrAge  Waith.  101,18.  nib  wan  der  herro 
ne  zimbere  da;  hus  (nisi  dominus  ae- 
diflcaverit  domum) ,  in  ubpich  babent 
gearbeitet  die  der  wurcheot  i;  Windb. 
ps.  603.  got  wei;  selbe  al  unser 
sculde:  (wir  ne  tuon  nieht  sö  geloti- 
gen des  wir  im  mugen  ferlougen)  ne 
wan  nur  aber,  gleichwohl,  da;  im  liep 
wäre,  da;  sich  menneske  ergäbe  slner 
sculde  Genes,  fundgr.  24,12.  da;  was 
ein  michel  wunder  an  einem  jungen 
kinde;  niewan  da;  in  erliuhlet  bete  der 
gotes  schin,  da;  i;  wol  mohte  sin 
fundgr.  1,  134,  35.  —  im  haupt- 
satte steht  der  conditionale  conjunctiv: 
alle;  da;  ich  möhle,  da;  hei  ich  in  ge- 
tan, niwan  da;  ich  die  recken  her  ge- 
föeret  han  wenn  ich  sie  nicht  hierher 
geleitet  hätte  Nib.  2081,  2.  uihwan 
da;  6  din  (lex  tua)  deuchunge  min 
ist,  waere  ich  verlorn  Windb.  ps.  573. 
—  auch  hier  elliptische  structuren: 
niuwnn  durch  den  selben  degen,  ir 
wäret  benamen  tot  gelegen  Wigal. 
5642.  niwan  der  künec  von  Ascalfln 
und  MörhoH  von  Yrlaiit  wären  die  bei- 


Digitized  by  Google 


WAN  492 

den  nicht  gewesen ,  durch  die  andere 
in  wa?re  gerant  Pari.  82,  1 0.    ich  wa?re 
verHorben,   niuwan  din  getriuwer  Up 
U.  Trist.  969.      c.  nach  niuwan  folgt 
ein  selbständiger  satt,    er  wesse  wole  5 
wfi  er  was,  newan  nur  aber,  gleich- 
er ohl  er  frägctes  umbe  da;  Genes,  fund- 
gr.  19,  36.     si  hie;  sie  wol  warten  : 
newene  golt  eine  unde  edele  gesteine 
ria£  meit  sie  immer  mfire  kchron.  72.  10 
d.  —  niuwene  Diemer  35,  1.  fundyr. 
2,  86,  26.  96,  38.    Karoj.  20,  12 
gehört  nicht  hierher,  es  steht  für  niene. 
vgl.  Lachmann  tu  Iw.  2148. 
wan    pron.  =  man.  wan  sol  den  vron-  15 
wen  dienen  MS.  1,  22.  a.     wan  we- 
rket unsich  das.  41.  b.  vgl.  43.  a.  73.  b. 
202. a.  2,  158.  164.8.  Waith.  13,32. 
36,  4.    73,  35  «.  m.    Wigal.  9959. 
1  1044.  lobges.  75.    wen  Aon.  31,40.  20 
41,  18  ii.  m. 
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wAn  stm.  die  ansieht,  die  man  von 
etwas  faßt,  die  aber  nicht  auf  völli- 
ger gewisheit  beruht ;  das  glauben,  ver- 
muten, goth.  vfins  rlni'*t  ahd.  wan 
Gr.  2,55.  UlfiL  wb.  190.  Graff  1,857.  30 
sunder  wäne  Part.  455,  14,  wie  Lach- 
mann gegen  alle  handschriflen  gesetzt 
hat,  ist  in  der  zweiten  ausgäbe  in 
sunder  wan  gebessert.  —  da;  iu  den 
schaden  tuot  da;  ist  der  wäu  MS.  1,  35 
183.  b.  mtn  wan  was  da;  ir  wsret 
erslagen  ich  dachte  mir,  glaubte  Iw. 
1  62.  in  allem  disem  wfine  so  bin  ich 
erwachet  mit  den  gedanken  bin  ich  aus 
meinem  träume  aufgewacht  das.  135.  40 
m!n  wän  ist  ich  wähne,  glaube  Wigal. 
589.  Barl.  29,  32.  49,  33.  mit  fol- 
gendem inßn.  ohne  ze:  e;  was  iwer 
beider  wän  min  dine  vil  wol  gebe;;ert 
hfin  Er.  5978.  vgl.  ich  warne  mit  inßn.  45 
von  stnem  lode  ist  manchir  leie  wfin 
unde  sage  darüber  gibt  es  verschie- 
dene meinungen  und  gerückte  Ludw. 
15.  —  mit  beiwörtem:  durch  argen 
wän  Vrid.  18,  27.     ane  boeseo  wan  50 


wAn 

ohne  etwas  böses  zu  denken ,  treuher- 
zig. Wigal.  296.  der  künec  in  guo- 
tem  wfine  dO  vrcelfchen  sa;  er  dachte 
sich  schöne  stunden  Nib.  607,  5.  guo- 
ten  wnn  die  gute  meinung  den  man  bat 
von  eines  guoten  menschen  beiligem 
lebene  Let/s  pred.  41,  9.  ein  höhen- 
der wan  MS.  1,  50.  b.  lieber  wan 
Vorstellungen  mit  denen  man  sich  schmei- 
chelt Waith.  92,  19.  min  lieber  wan 
der  hair  ie  vil  kleine,  wan  da;  ich 
hoffet  alle  tage  mein  süßes  wähnen 
brachte  mich  nicht  weiter  als  daß  ich 
hoffte  MS.  1,  5.  b.  in  liebem  wäne 
habe  ich  wol  ir  hulde  so  lange  ich 
mich  selbst  in  stillen  träumen  wiege 
das.  3.  b.  1 3.  b.  ich  ger  eines  varn- 
den  lones  niht,  mich  vröit  noch  ba; 
ein  lieber  wäu  das.  165.  b.  wir  son 
höch  gemöele  unt  lieben  wän  of  ge- 
dingen  hiin  die  hoffnunq  muß  uns  al- 
les im  schönsten  lichte  zeigen  das.  200.  a. 
guot  gedinge  derst  vil  guot :  lieber  wan 
noch  sanfter  tuot  (also  muß  lieber  wftn 
mehr  sein  als  guot  gedinge)  fronend. 
340,  25.  diu  groeste  fröude,  die  wir 
hfin  ,  deist  guot  gedinge  unt  lieber  wän 
Vrid.  134,  23.  liepllcher  wän  MS. 
2,  209.  a.  genedecllcher  wfin  gnä- 
diges vorhaben  g.  Gerh.  3393.  den 
sxlecltcben  wfin  Trist.  6201.  du  seist 
mir  angeslllche  drö  unt  dfi  bt  vil  söe- 
;en  wfin  Bari  54,  19.  ein  tnmpllcher 
wfin  das.  51,24.  tumber  wän  a.  Heinr. 
400.  WaUh.  116,  17.  MS.  I,  53.  b. 
Bon.  9,  22.  vester  wfin  Trist.  885. 
wünnecllcher  wfin  Waith.  71,  35.  ein 
tuoversihtic  wfin  eine  sache  die  man 
tuversichllich  ericarten  konnte  g.  Gerh. 
5418.  zwivellicher  wfin  Waith.  65, 
33.  —  mit  tubst.  im  genit.  in  hat 
unsaelec  getan  aller  stner  seiden  wäu 
was  er  für  sein  größtes  glück  hielt  Iw. 
259.  erweltr;  kint,  min  sslden  wän 
Barl.  344,  21.  wip  sint  aller  eren 
wän  alles  was  man  für  ehre  hält  MS. 
2,  240.  a.  in  frinndes  wfine  das.  2. 
96.  a.  langes  lebns  wfin  Leys  pred. 
17,  39.  —  mtnes  wfines  wlbe  lie; 
ich  da;  herze  und  ouch  den  muot  g. 
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Ger h.  3969.  —  mit  vor  gesellten  prä- 
positionen.  vgl.  Gr.  3,  157.  ine  wän 
Waith.  1 2,  4.  eine  elliptische  rede, 
statt  ich  sage  e;  äne  wän  oder  da; 
ist  äne  waa,  wie  auch  Wigal.  623.  I 0488  5 
steht,  da;  wei;  ich  ine  wfin  Gregor. 
2923.  wi;;et  rebte  ane  wan  Er.  585. 
«wer  welle  lernen  widerstän  der  bee- 
ren siinde,  an  alü?n  wan,  lobges.  52. 
Ron.  5,  12.  24,  49.  72,  44.  94,  13.  10 
sö  sul  wir  ane  wan  dienen  ßeboeoeo 
wiben  Nib.  554,  4.  durch  kurzwile 
wän  teeil  man  es  für  kurzweil  hielt 
Nib.  757,3.  dorch  guoter  natüre  wfin 
Bari  13,  23.  ich  muo;  iu  leider  15 
schrlben  in  eime  wfine  drumbe  ohne 
es  selbst  erfahren  zu  haben  Flore  97. 
äventiure  was  ir  keinem  in  dem  wfine 
Trist.  3661.  nfich  wfine  aufs  unge- 
wisse: sus  riten  si  nach  wfine  und  doch  20 
der  gewisheil  uno  Brec.  7807.  vgl. 
Waith.  18,  14.  29,  16.  33,  31.  da; 
Tristan  üf  da;  mer  näch  wane  schif- 
fete  mit  her  Trist.  8622.  nu  siht  man 
vil  nfich  wfine  minnen  MS.  1,  13.  b.  25 
ich  sag  e;  niht  näch  wäne  Porz.  59, 
26.  Heltnbr.  31.  er  reit  nfich  wfine 
wie  er  glaubte  in  grö;  arbeit  Iw.  45. 
nach  wane  wol  gehlt,  na  was  debeiu 
wän  dar  an  Iw.  105.  der  ir  nfich  30 
wune  wol  gezam  allem  anscheine  nach 
das.  156.  dö  begunde  der  juncherre 
gedenken  harte  verre  nfich  wfine  in  sf- 
nen  sinnen  ze  cristenifchen  dingen  Barl. 
28,13.  sunder  wan  ganz  gewis.  tgl.  35 
ane  wfin.  dfi  vindet  ir  snnder  wfin  in 
einer  krippe  da;  kint  Mar.  183.  dfi 
erhebet  sich  sunder  wfin  da;  heil  der 
cristenheit,  als  e;  vor  ist  gewisseit  das. 
224.  dest  sicher  sunder  wän  Waith.  40 
77,  II.  da;  ist  ein  wärbeit  sunder 
wfin  Porz.  5,  3.  vgL  67,  8.  291,  13. 
du  bist  min  bruoder  sunder  wän  das. 
9,  16.  grö;  lehen,  sunder  wfin  das. 
6,  6.  sun,  ich  sage  dir;  sunder  wän  45 
MS.  2,  252.  a.  er  ist  der  Werlte  sun- 
der wfin  ein  fröiden  zil  das.  252.  b. 
diu  mir  gab  ir  rehte  minne  sunder  wie 
unde  wfin  das.  I,  19.  a.  doch  rieten 
wir  üf  einen  wfin  iwern  nameo  mit  gli-  50 


chem  munde  wir  riethen  nach  muih- 
maßung  Er  4940.  niuwan  üf  des 
heiles  wän  da;  mir  stn  schöne  wip  be- 
libe  weil  ich  glaubte  so  glücklich  zu 
sein,  daß  —  Wigal.  10047.  e;  ge- 
schieh üf  den  wfin  in  der  Voraussetzung 
Iw.  244.  ich  diene  üf  den  minnecli- 
clien  wfin  Waith.  94,  6.  üf  lieben 
wän  fruuend.  340.  21.  V.  Trist. 
3081.  üf  genäden  wfin  in  der  Vor- 
aussetzung genäde  zu  finden  das.  300 1 . 
sus  strebe  ich  Üf  vil  tumben  wän  MS. 
1,  9.  b.  ich  tuon  e;  üf  den  wän  mit 
dem  torsatze  Nib.  1523,  I.  Wigal. 
2796.  ir  gir  was  zesamen  sieht  bei- 
den üf  des  todes  wfin  mit  dem  Vor- 
satz den  andern  zu  tödten  Wigal.  7623. 
—  mit  volho.  Minne  hfil  mich  b  r  ä  b  t 
in  solhen  wfin,  dem  ich  sö  lihte  niht 
mac  entwenken,  wan  icb  im  lange 
har  gevolget  hfin  MS.  1,  9.  a.  ich 
bin  ane  wfin  eines  d.  ich  hatte  es  nicht 
für  möglich  Wigal.  7532.  niemen  ne- 
bet nebein  wän  hielt  es  für  möglich 
da;  im  pf.  K.  303,  2.  ichn  hän  ge- 
lingen noch  wän,  da;  icb  Iw.  286. 
wfin  haben  eines  d.  es  sich  denken, 
glauben :  done  het  si  des  deheinen  wän 
da;  er  Iw.  113.  184.  277.  des  bän 
ich  abe  deheinen  wfin  Wigal.  26 1 2. 
lönes  bfln  ich  noch  vil  deinen  wfin 
MS.  1,  9.  a.  si  heten  kurzwile  unde 
ouch  vil  maneger  fröuden  wfin  Nib. 
33,  4.  si  reit  dar  si  heten  fröuden 
wän  722,  3.  unde  habet  ir  des  wfin, 
da;  man  in  müge  versniden  glaubt  ihr, 
daß  Nib.  840,  1.  wir  haben  rltens 
wän  wir  denken  jetzt  zu  reiten  das. 
1075,  4.  e;  ist  sus  unverendet  des 
si  dfi  häbent  wän  was  sie  zu  thun  den- 
ken das.  2012,2.  wes  habt  ir  im  ze 
gebne  wfin  Porz.  372,  17.  wa;  ich 
nu  verlorn  hfin  der  fröuden  der  ich 
bete  wän  kl.  1545.  »wer  üf  da; 
lörschapellckin  wän.  äne  volge,  wel- 
le hän  denkt,  daß  er  es  fordern 
könne  Trist.  4640.  sö  übele  nieman 
ist  geian ,  ern  habe  zuo  der  sebcene 
wän  der  häßlichste  hdU  sich  für  schön 
Vrid.  126,23.    si  heten  dö  zuo  slrile 
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wan  dachten,  dass  es  tum  kämpfe  kom- 
men werde  N  ib.  997,4.  ich  hau  auch  ze 
freuden  wan  glaube,  daß  mir  noch  freude 
betör  steht  Iw.  72.  Waith.  95,  23.  ich 
hfin  ze  einem  wibe   wfin  Vir.  Trist.  5 
2862.      ich  han  ze  dtner  helfe  wan 
rechne  auf  Barl.  122,  38.     habe  ze 
vorhte  keinen  wan   Vir.  Trist.  1149. 
heten  ze   lebne   deheiner  slahte  wfin 
keine  hoffnung  Nib.  1917,  4.    hassen  to 
wfin  gen    einem  habeu  verdacht  auf 
ihn  haben  myst.  339,  23.      den  wfin 
haben  von  einm  von  Um  meinen  das. 
164,  12.     er  kom  an  den  wan,  da; 
fing  an  su  denken ,  tu  glauben   Trist.  15 
801.    man  sal  i;  in  eime  wfine  lä;en 
unentschieden  auf  sich  beruhen  lassen 
myst.  19,  30.    iu  dem  wdne  lebt  ich 
du ,  von  dem  wane  h&t  si  mich  ge- 
scheiden,  unt  bin  ich  (des)  von  schul-  20 
den  vrö  damals  dacht  ich  mir  es  so, 
jeM  weiß  ich  es  MS.  1,  5.  b.  cgi.  Iw. 
105.    einen  wan  nemen  vermuthen 
myst.  13418.     wer  iu  geriete  den 
wan,  da;  ich  iemer  wurde  iuwer  wtp  £5 
Iw.  93.     da;  ich  schiede  von  dem 
wane  Waith.  119,  G.      da;  eiu  men 
sehe  setzet  sine  sele  iu   einen  win 
myst.  115,  11.     der  lä;  uns  bl  dem 
wfine  stfin  Trist.  4642.    ftf  die  weit  30 
stet  gar  ir  wfin  Bart.  10,  12.    ze  ri- 
lerschefte  stet  min  wfin  Gregor.  1342. 
einem  wan  t  u  0  n  ihn  etwas  hoffen  las- 
sen:   den  sieleclicheu  wfin  den  ir  uns 
allen  habet  gelän  Trist.  0202.      der  35 
wfin  den  ir  uns  habt  getfiu,    da;  der 
muhte  für  sich  gfin  das.  6235.  wfin 
tragen  üf  denken  an  Mb.  49,2.  wan 
tragen  zuo  hoffen  auf  Silo.  2788.  dö 
betrouc  mich  min  wan  Iw.  34.    ist  40 
da;  si  betrouc  ir  wan  das.  244.  michn 
triege  danne  min  wan  das.  102.  tgl. 
Waith.  120,  37.    der  wfin  hat  betro- 
gen mich  Barl.  206,32.    so  verdir- 
bet  mir  min  lieber  wfin  der  mir  vol-  45 
lecliche  an  die  minneclichen  riet  MS. 
1.  13.  a.     sö  m üest  aber  ir  Verlie- 
sen underwilent  wfines  vil  gar  viel 
was  ihr  auch  geträumt  habt  MS.  I, 
183.  b.      wa;  ich  doch   gegen  der  50 
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schoeneo  zft  gedinges  unde  w&nes  lifin 
verlorn  Waith.  95,  18.  sö  bfin  ich 
minen  wfin  verlorn  so  ist  meine  ver- 
muthung  falsch  Iw.  232.  —  objectiv. 
under  der  vruntscbafle  wen  unter  dem 
scheine  der  freundschaß  Jerosch.WX 

arewan  stm.  verdacht,  argwöhn. 
suspicio  sumerl.  17,78.  da;  git  dirre 
rede  einen  michel  archwfin  aneg.  15, 
74.  lat  uns  archwfines  vri  urst.  106, 
61.  dar  ftf  hab  wir  ein  archwfin  tod. 
gehug.  221.  nieman  habe  arewan  umb 
da;  ich  gesprochen  bfin  b.  d.  rv'jen 
653.  nieman  habe  des  gedanc  oder 
sölben  arewan  H.  leitschr.  6,  371. 
ein  dinc  in  arcwfine  haben  Trist.  15392. 
arewan  gewinnen  das.  12968.  den 
arebwan  lft;en  kindh.  Jes.  73, 14.  arc- 
wfin  liden  Teten».  162.  sunder  arc- 
wfin  bellben  Mai  25,31.  zwivel  noch 
arewan  deliein  wart  nie  gesamet  under 
uns  zwein  Mai  177,  37. 

gewan  stm.  s.  v.  a.  wfin.  ich 
habe  des  gewfin  Pass.  K.  590,  47. 

vater  wan  stn.  der  gedanke  daß 
man  einen  vater  hat.  da;  er  an  den 
getriuwen  man  vater  unde  vaterwan 
also  verloreu  solle  hfin  Trist.  4229. 

unwAn  stm.  Verzweiflung  O.  5. 
4,  39.  SchmeUer  4,  82. 

zwtvelwan  stm.  bange  ansieht 
der  lukunft.  swa;  ich  leides  hin,  da; 
tuot  zwivelwfin,  wie;  mir  umb  die  lie- 
ben so!  ergSn  Waith.  111,3.  vgl.  zwl- 
vellicher  wfin  das.  65,  33.  sol  ich 
leben  in  zwivelwfine,  wie  wirt  miner 
sorgen  dane  rfit  MS.  2,  112.  b. 

waoaldei,  wanbruoder,  win- 
brüt,  wansanc,  wänvriiwt,  wao- 
wisu,  wanzit    s.  das  weite  wort. 

wanolf  stm.  ein  erdichteter  name. 
der  gern  wähnt,  vgl.  Gr.  2, 331.  Wa- 
nolf  Triegolfs  bruoder  ist  wähnen  hat 
manchen  betrogen  Bon.  80,  23. 

waene  stf.  meinung,  Vermutung, 
ahd.  wfinl  Graff  3,  858.  in  weene 
zuversichtlich ,  sicherlich  Servat.  1332 
u.  anm.  wie  O.  2,  7,  49.  vgl.  Schmcf- 
ler  4,  81. 

unwsene    adj.    nicht  zu  vermuten. 
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unwahrscheinlich.  wen  dise  herren 
zwene,  e;  were  harte  unwene,  da;  ir 
genesen  wtre  dehein  Herb.  7654. 

waenlich    adj.    dem  glauben,  der 
rermuthung  angemessen;   wie  man  es  5 
warnen  kann,    e;  ist  niht  wenlich,  wan 
e;  ist  gar  diu  wirheit  Iw.  80.    e;  was 
guot  leben  wenlich  hie  das. 2 9 6.  vgl.  96. 

waenec    adj.  in  den  folgenden  Zu- 
sammensetzungen: JQ 

arcwaenec  adj.  argwöhn  erregend, 
verdächtig,  suspioiosus  ein  arkwe- 
nig  mensch  gl.  Mone  4,  237.  von  arc- 
wipfiig en  erben ,  pflegern  sttsp.  landr. 
c.  35.  37.  55.  üb  man  archweoich  15 
vint  dä  umme  Schillinge  gebresten  Basel, 
r.  s.  18.  v.  anm.  s.  35.  einen,  ein 
dinc  arcwenec  haben  bihtebAI.  frogm. 
42.  b. 

ooarovaener    adj.    nicht  verdach-  20 
Hg,  unbescholten.     das   selb  sibende 
nnarcweniger  liute  se  dien  heiligen  be- 
weren  Zürich,  richtebr.  17.  vgl.  19. 

ba*swaenec    adj    suspiciosus  voc. 
1419.  Schmeüer  4,  81.  25 

znrwaeoec  adj.  da;  ich  zurwi- 
nich  bin  (qood  sospicatus  sum)  Windb. 
ps.  561.  tgl.  ahd.  zurwin  suspicio, 
zorwini  suspiciosus  Gr  äff  1,  860. 

waene  stcc.  meine,  glaube,  ter- 
muthe.  existimare  Diefenb.  gl.  1 14.  ahd. 
wänju  Graff  1,  860.  prd/.  wände, 
md.  pröp.  wene,  pro/,  wände,  avcA 
wende  Pass.  K.  83, 25.  wönte  =  wante 
myst.  67,  20.  101,  9.  wenne  */.  617.  35 
die  Gr.  1,  953  aufgestellte  neben  form 
wenne  ist  zu  wenig  beglaubigt.  1. 
(//me  zusatz.  ich  winde  und  wolle 
wi;;en  niht  Gfr.  lobges.  6.  du  sott 
wi;;en  unt  niht  warnen  Bert.  87.  2.  40 
mtl  adverbien.  sö  sih  wlne  Genes. 
/itfl<fyr.  19,  23.  15,  16.  der  di  ge- 
»iget,  sö  wen  ich  /■>.  50.  als  ich 
wene  MS.  1,  1.  a.  3.  ml  Präposi- 
tionen, nieman  wände  niht  dereuo  nie-  45 
wianrf  hatte  arg  daraus  Trist.  12692. 
4.  mit  genitic.  tgl.  Gr.  4,  660.  wes 
winet  Alexander  L.  Alex.  4060  W. 
ich  wene,  er  wenel  des  Parz.  218, 
24.  272,  19.  592,  20.   Waith.  117,  50 
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18.  Wigal.  3241.  MS.  1,  9.  a.  30.  b. 
200.  b.  da;  ich  des  wände  Iw.  35. 
troj.  6139.  da;  des  ieman  wenne  Nib. 
1533,  3.  swa;  ntn  oage  reht  ersiht, 
da;  wei;  ich  unde  wu  nes  niht.  ich 
waMie  miineges  da;  man  seit,,  uns  ich 
ervar  die  wirheit  Vrid.  115,24.  ubilo 
tuo:  be^eres  ne  wAne  erwarte  nicht, 
daß  andere  besser  gegen  dich  handeln, 
als  du  gegen  sie  altd.  bl.  2,  136.  si 
wunden  der  mere  kl  1368.  winde 
vremder  nuere  Parz.  197,23.  dea  tö- 
des  wander,  da;  er  in  der  freise  be- 
lade Serval.  3248.  mines  tödes  winde 
ich  bs;  MS.  1,  80.  a.  er  went  an  iu 
der  sieoheit  V.  Trist.  1536.  5.  mit 
infinitiv.  a.  ohne  ze.  vgl.  Gr.  4, 
100.  wenit  ir  mit  senfte  baradis  be- 
sitzen Reinh.  699.  sl  winden  wesen 
riebe  gr.  Rud.  Kb,  6.  ja  wundieb 
vreude  immer  hin  Iw.  34.  vgl.  126. 
209.  a.  Heinr.  96.  III.  554.  die 
da;  riche  wenent  stören  Waith.  10, 
23.  sich  wenet  maneger  woi  begßn 
das.  96,  10.  der  winde  sine  herren 
rechen  Nib.  97,3.  ir  went  vride  ge- 
winnen das.  2026,  4.  ir  went  Ver- 
liesen disen  man  Parz.  44,  13.  wer- 
der  dun  du  windest  stn  Trist.  4381. 
dö  wind  er  erste  sterben  Flore  5492  S. 
ich  winde  krenken  MS.  1,9.  a.  we- 
net  si  danne  ledic  aln  das.  50.  b.  der 
nu  vil  kosper  wenet  sin  Bon.  69,  55. 
—  sor  si  wind  al  ubirwundin  bavin 
Anno  321.  ich  wene  die  vrige  ge- 
sputet hin  Gregor.  2402.  dö  si  winde 
stn  verlorn  Iw.  214.  sö  wene  ich  me 
besobouwet  hin  Waith.  54,  20.  die 
ir  lobes  rls  wenent  nu  buch  gestö;en 
hän  Parz.  221, 27.  ich  wene  in  rehte 
ersehen  bin  Trist.  9386.  als  du  wän- 
dest hin  .  getin  Flore  2415  5.  die 
winde  ich  wol  beriten  von  größer 
rtcheit  funden  hin  g.  Gerh.  1525. 
winde  hin  erkorn  Barl.  122,  28.  — 
mit  accus.  0.  infin.  da;  ir  ibt  wa> 
net  die  heidinisken  gote  dl  gemeinet 
sin  Windb.  ps.  445.  er  wint  den  re- 
cken wesen  töt  kröne  257.  a  Sch.  vgl. 
256.  a.    da;  muu  sie  winde  wesen  tot 
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das.  310.  a.  si  wände  iren  man  dar 
inne  slu  Pass.  K.  48,  1 4.  b.  mit  ze. 
si  wänden  niht  zerwerben  also  groj;- 
lichiu  s«r  Nib.  1413,  4.  wenel  er 
mich  zu  erteilen  s.  meisler  138,  20.  5 
6.  das  was  ich  meine  wird  durch  ei- 
nen tat*  ausgedrückt.  a.  mit  da; 
oder  einer  andern  conjunction.  steht 
der  hauptsatx.  im  präsens,  so  steht  bald 
der  indicativ:  ouch  wen  ich  da;  10 
sis  also  genö;  Iw.  296.  ich  wene 
da;  er  nicht  entobt,  wer  artet  nich  dem 
vater  sin  Bon.  65,  30.  vgl.  66,  55. 
häufiger  der  conjunctiv:  ja  wftnit 
der  man,  da;  her  nimmer  sö  wole  getO  15 
Roth.  2007.  jane  wene  ich  niht  da; 
ieman  hübe  Iw.  31.  weot  ir  da;  elliu 
vrumekeit  mit  im  ze  grabe  si  geleit 
dat.  79.  ir  wenet  llhte  da;  alsö  di- 
siu  Sicherheit  geschehe  Iw.  27  6.  we-  20 
nenl,  daz  ich  mit  in  si  verzaget  Waith. 
63,  9.  vgl.  69,  20.  und  wenet  da; 
ter  börre  sin  süle  ligeu  an  dem  arme 
min  Part.  195,  20.  so  ir  wtent  da; 
ende  habe  genomn  iwer  kumber  das.  25 
562,  4.  si  wenent  da;  in  schüef  er- 
slugeu  das.  26,  30.  ich  wene  des, 
da;  ha»le  der  töt  Qf  si  gesworn  Nib. 
'2017,3.  ouch  wene  ich  da;  si  giiele 
erkande  MS.  I,  161.  b.  du  solt  nicht  30 
wenen  an  den  zweiti,  da;  wir  iht  ha- 
ben sie  ze  goten  Pass.  K.  68,  98  — 
steht  der  hauptsatt  im  präteritum,  so 
folgt  immer  der  conjunctiv.  si  wän- 
den da;  i;  helede  wären  L.  Alex.  4278  W.  35 
ichn  wände  niht  da;  der  gewall  lernen 
töhle  Iw.  98.  ich  wände  da;  si  wiere 
missewende  frl  Waith.  58,  30.  vgl. 
114,  32.  da;  ich  ie  wände  da;  iht 
were,  was  da;  iht  das.  124,  3.  si  40 
wände  da;  er;  hele  gelän  Nib.  434,  3. 
884,  2.  ich  enwände  niht  dei;  krem 
alsus  Pari.  507,  1.  wände,  da;  nie- 
meu  kröne  Irüege  das.  13,  9.  wolde 
wöneu  (termuthete)  wie  e;  wären  die  45 
juncvrowen  Pass.  K.  33,  2.  b.  ohne 
da;,  mit  conjunctiv.  ir  wenet  mir 
si  wol  geschehen  a.  Heinr.  763.  ma- 
negef  weuet,  min  herze  st  an  fröiden 
hö  Waith.  117,8.    jä  wkdcI  des  der  50 
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degen,  ich  habe  gesant  näch  lüde  Nib. 
466,  6.  si  wenent  übte,  ich  si  ein 
zuge  Pan.  248,  30.  so  went  ir  da; 
si  guot  gelän  das.  359,  5.  vgl  598, 

21.  650,  16.  —  der  lewe  wände, 
er  were  töt  Iw.  1 50  ti.  m.  si  wände, 
er  wäre  dran  verzagt  a.  Heinr.  10(0. 
ich  wände  ich  were  iu  woi  bekant  Nib. 
468,  4.  diu  frowe  wände  e;  sold  im 
Trume  sin  das.  848,  2.  der  knappe 
wände  e;  were  got  Pars,  122,  21. 
wände ,  der  vride  were  gebrochen  das. 
212,  4  u.  m.  wolde  wönen ,  si  ta-le 
i;  mit  zoubernisse  mgst.  64,  8.  erfor- 
dert der  untergeordnete  satt  dasselbe 
persönliche  pronomen  bei  dem  verbum, 
wie  der  hauptsatz,  so  wird  es  ausge- 
lassen: jä  wänd  ich,  (daß  ich)  er- 
getzet  waere  Part.  177,5.  dä  wände 
ich  stele  fönde  Hartm.  /•  14,  16.  ich 
wände  mich  ir  nebte  büchL  1,  105. 
si  wänden  niht  pflegen  künden  Bit. 
10.  u.  —  besonders  sind  noch  tube- 
trachten  die  häufigen  formen  ich  wene, 
wene  icb ,  wene.  —  ich  wene,  wene 
ich  mit  indirecter  rede  oder  conjunc- 
tiv. icb  wene  si  gemache  Iw.  68. 
ouch  weil  ich  in  belwunge  diu  nöt  das. 
207.  sö  wen  ich  alsö  tnere  ein  ri- 
cher  töre  were  sö  rieh  als  icb  armer 
bin  Waith.  122,  10.  ich  wene  si  al- 
ler sünde  engulten  kl.  98.  ich  wra 
man  von  deheinem  kfinege  märe  sage 
Nib.  1307,  2.  vgl.  2055,4.  ich  wrn 
er  des  niht  lie;e  Bit.  118.  b.  ich 
wene  ir  nu  vil  w6nic  lebe  Part.  116, 

22.  icb  wene  ir  eilen  si  verzagt  das. 
120,  22.  ich  wen  si  gerne  belen 
geseheu  das.  i  67,  27.  ich  wene  ieaien 
(niemand)  anderswä  Freude  das.  796,22. 
ich  wsene  ieman  (ntemand)  wurde  erkanl 
ein  laut  sö  Freuden  rtche  WigaL  636. 
ich  wene  selde  si  unstete  Flore  2296  S. 
icb  wene  ir  roler  munt  nahtes  ö;  der 
vinster  gleste  KS.  1,  47.  b.  w«?r  er 
hien  erde,  ich  wene  in  die  getonflen 
noch  verkouflen  das.  2,  137.  b.  ich 
wene  (wenned)  icb  si  vor  gote  liditr 
Bon.  35,  49.  —  das  tweite  ich  fällt 
im  untergeordneten   satte  aus:  doch 
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wsen  ich  dar  an  der  sungen  unrebte 
Uio  Iw.  40.  vgl.   Lackmann  s.  842. 
icb  wen  nocb  Uhler  den   Phil  allen 
verbrande  bückl.  I,  1776.      ich  wen 
e;   solde    verdagen    Er.  3373.  —  5 
wen  icb  eingeschoben:  valscb  Ingelich 
eia  mere  da; ,   wen  ich ,    ba;  noch 
were  Pari.  338, 18.    swer  mlne  varwe 
wolde  speben,  diu,  wen  ich,  ie  er- 
bliche das  299,  24.  —  mit  mdikativ  10 
und  zwar  entweder  mit  der  Wort- 
folge de*  untergeordneten  sattes:  ich 
wene  si  reble  taten  Iw.  95.    ich  wa>u 
si  beide  tdren  sint    Waith»  220,  30. 
ich  wen  er  schände  cuo  im  winket  15 
das.  30,  I.    icb  wen   nie  ingesinde 
gro»;er  milte  ie  gepflac  Nib.  42,  4. 
icb  weiie  man  dA    iemen  (niemand) 
ane  weinen  vant  das.  992,  2.  ich 
wene  ie  brief  so  vil  erwarp  Pan.  785,  20 
30.    ich  wene  er  kurzewlle  pflac  das. 
802,  9.    ich  wen  man  iu  gebettet  bat 
das.  242,  13.    ieb  wa-n  er  sine 
beit  u;  Pegaaes  urspringe  nam  Trist. 
4728.  —  oder  mit  gerader  »ortfolge:  25 
ich  wane,  er  sprach  i;  Genes,  fimdgr. 
18,  30.    ich  wene,  ich  wil  in  gesä- 
ten L.  Alex.  4048  W.    ich  wane,  ich 
smilie  als  der  and  En.  279,  2  E.  icb 
wene  wol,  si  was  sin  wfp  Iw.  237.  30 
ich  wen  doch,  diost  ein  konegtn  Pars. 
150,  2.    icb  wen,  mich  smehet  dirre 
man  das.  188,  26.    icb  wen,  da  müe;t 
ir  stille  haben  das.  225,  28.    icb  wen, 
mir  ist  alsam  gesehen  Trist.  4837.    ich  35 
wen ,  e;  wirt  in  allen  swere,  die  sich 
gesellen  air  öbergen6;en  wellen  Flore 
1196  5.     icb  Wien,  icb  hin  den  Up 
verlorn  Stricker  4,  124.  5,  183.  — 
wen  ich  eingeschoben:  die,  wöne  ich,  40* 
den  fluch  vone  got  enpfahent  Mar.  I  0. 
tgl.  14.  17.    ombe  dise  rede,  wanich, 
worde  wir  des  tinses  anich  L.  Alex. 
4090  W.    ir  mnget  sie,  wen  ich,  er- 
wegen  Reinh.  767.    dar  an  lit,  wen  45 
ich,  greezer  kraft  Iw.  197.  tgl.  wen- 
icb  nnde  triuwes  niht,  diu  habent  mit 
den  tdren  pflihl  Vrid.  116,1«  anm.  — 
wene,  wen  wobei  icb  ausgelassen  ist. 
•9+  Gr-  4,  218.  Lachmann  tu  Nib.  50 
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852,  3.     mit  folgendem  conjunetiv  : 
doch  sprach  er  ime  zuo  ettewa;  rafs- 
licbe :  wfine ,  ich  und  dln  muoter  joch 
dine  brnodere  noch  die  in  erde  din 
durflig  werden  Genes,  fundgr.  53,  8. 
der  mir  den  keiser  sluoge,  ad  wine, 
ich  über  wurde  aller  miner  sorgen  pf. 
K.  83,   14.     wen  aber  mtn  guoter 
kldsenere  klage  Waith.  34,  33.  ja1 
weu  man  niender  (/.  iender?)  Funde  die 
kraft  Er.  5236.    ja  wen  man  iender 
vinde  Bit.   108.  2.      oueb  weuc  in 
strltes  werte  Gahmuretea   kint  Pan. 
293,  22.    ja"  wene  din  naht  welle  uns 
niht  wem  mdr  Nib.  1787.  b.  —  ich, 
wen,  (oder  ich  wen  ?J  nnlange  were 
genesen  Wigal.  10688.     wir,  wene, 
unmere  geste  bi  deme  Rfne  sin  Nib. 
1013,  3.    si,  wen,  des  Übte  enberen 
0*05.1896,3.    e;,  wene,  unnütze  wäre 
Gregor.  3141.     e;,  wene,  ouch  im- 
mer werde  sd  manic  kuener  wlgant 
kl.  609.     da;,  wene,  min  leben  in 
disen  sorgen  schier  sergd  Nib.  2050, 
4.    da;,  wen,  iender  lebe  ein  wip 
Wigal.  3766.    des,  wen,  die  pfolTen 
nibt  best*  altd.bi.  I,  222.    des,  wen, 
ouch  sich  vil  seine  des  küneges  sorge 
gelege    Nib.    1135,  4.      des,  wene, 
min  leben  ibt  beste  MS.  1,  40.  a.  — 
bell  aUd  löblich,  wenne,  ie  würde  ge- 
born  kl.  617.     PrUnbilde   Sterke  in, 
wen,  uns  habe  benomen  Nib.  509,  3. 
—    mit  indicativ:    sd  wane  man  uns 
armen  hie  in  ndt  wil  luon  Genes,  fundgr. 
66,  8.     ji  wane  im;  der  tievel  gnp 
beitr.  377.     nun  wene  iemen  grre;er 
ungeldcke  bat  MS.  I,69.a.  n  —  mich, 
wene,  in  aeliger  slunl  ze  iu  got  her 
gesendet  bat  Er.  6250.    er,  wen,  an 
ir  nibt  anders  niwan   longen  envaot 
Nib.  1193,  4.  vgl.  1305,  3.  1308,1. 
1550,4.    den,  wen,  wir  hän  verlorn 
Nib.  517,  3.     der,  herre,  wen,  sd 
manegen    riter  nie  gewan  Bit.  4.  a. 
da;,  wen,  bitter  ist  JfS.  1,  175.  b. — 
hirs  unt  rnobe ,  wAn ,   er  ouch  nopte 
Genes,  fundgr.  24,  35.    iwer  alarke; 
eilen,  wen,  im  den  namen  hat  beno- 
men Nib.  1507,  4.      ir  lobt  mich, 
32 
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wten,  in  spoltes  wis  freuend.  479, 
II.  —  in  bette hung  auf  andere 
stellen,  welche  Benecke  tu  Iw.  1818 
hierher  lieht,  vgl.  wan  und  wände. 
7.  mit  adverbiafpräpositionen.  min  5 
frouwe  und  min  her  Tristan,  die 
wtenel  man  ze  Undingen  an  Trist. 
15372. 

waenen  sin.  da;  wil  ich  äue  wm- 
nen  lan.  ich  sol  wsenen  unde  wan  le-  10 
gen  nider  TWs/.  13439.  da  ist  meis- 
teil alle;  warnen  b!  Vrid  4,  12.  18, 
17.  sich  vroiten  öf  da;  wßnen  Je- 
rosch.  179.  a. 

bewaene  strv.  habe  in  verdacht,  15 
beargwöhne,  da;  mich  mtn  herre  Marke 
bewenet  alsö  starke  Trist.  14771.  nu 
bewände  er  in  zehant  um  tougenlichiu 
teidinc  das.  13552.  da;  er  den  lei- 
teslerne  stner  vrtiuden  an  Isolde  iemer  20 
hewasoen  solde  ze  deheiner  slahte  un- 
guote  das.  13662. 

verwarne  swt>.  I .  ich  verwcne 
mich  mir  ist  wahrscheinlich,  ich  glaube, 
versehe  mich  einer  sache.  a.  sö  mac  25 
si  wol  verwaenen  sich  Waith.  73,  14. 
al&  ich  mich  verwaene  das.  80,  4.  b. 
mit  genitiv  der  sache.  iedoch  verwten 
ich  mich  es  niht  Iw.  286.  doch  ver- 
wiene  ich  mich  der  fuogx»  dfi  Waith. 
117,  26.  —  si  verwänden  sih  dar 
umbe  von  Alexandrö  grö;es  fromen 
L.Alex.  3544  W.  swa;  wir  die  wan- 
delbaren sehen  bigftn  des  verwsene 
wir  uns  fif  die  andern  alle  tod.  gehüg. 
223.  des  ich  mich  noch  wol  ver- 
wsene an  mtnem  muote  MS.  l,150.b. 
swes  du  an  in  verwssnest  dich,  des 
verwcenent  sie  ouch  sich  nach  dem  sel- 
ben wlne  an  dir  Barl.  14t,  25  Pf. 
der  iwtveJrere  endarf  sich  keiner  helfe 
se  im  verwftnen  MS.  ff.  3,  37.  b. 
c.  mit  genitiv  der  person.  dl  her  sich 
sin  verwände  En.  238,  25  B.  des 
ich  mich  bie  verwssne,  dem  sit  ir  un- 
gelich  Nib.  1496,  2.  2.  verwseoet 
der  eine  gute  meinung  von  sich  hat, 
daher  mutig,  unerschrocken,  doch  vgl. 
auch  ahd.  farwftnjan  desperare  gl.  mons. 
413.  K.  24.  a.  Qraff  1,  866.  der 
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helt  was  firwfinet  nnde  Oer  gr.  Rud. 
7,  25.  vgl.  Gr.  4,  70. 

unverw&nt  pari.  adj.  unvermutet. 
der  unverw&nde  vater  sin  Trist.  3380. 
unverw£nter  dinge  unvermuteter  »eise 
Clos.  chron.  73.  unverwtat  unde  ane 
wi;;ende  des  mfinzemeisters  Basel,  r.  18 
anvcrwäiidc  adv.  unvermutet, 
unvorsätilich.  swer  bedahtlich  einen 
man  sieht,  da;  ist  grö;er  sunde  danne 
der  in  unverwlnde  siebt  altd.  bL  1,364. 

verwsenenlicbe  adv.  mulig,  un- 
erschrocken, verwlnentlicbe  gr.  Rud. 
14.  G,  10.  /,  24.  vgl.  anm.s.  2i 
■rcwa;nc  sicr.  argwöhne,  habe  in 
verdacht  Gr.  2,  668.  er  arcwftnde 
etw.  hie  van  Trist.  13633.  er  arc- 
wände  si  und  in  das.  13768.  ir  sit 
garcwänet  das.  16547.  vgl.  ff.zeitschr. 
6,  427.  nu  arcwenet  sie  niht  dar  ap 
Mai  160,  23.  —  da;  man  iht  arc- 
wftne,  da;  man  menslich  blnot  opfere 
Mein.  not.  1 7. 

wsenunge  stf.  meinung,  bedün- 
ken, aestimativa  gl.  Mone  5,85.  ap- 
parentia  Diefenb.  gl.  32. 

arcwaenuoge  stf.  argwöhnen,  arg- 
wöhn,   nu  het  der  ehnecht  orcwfinungc 
von  dem  faerrn  umb    da;  guot  gest. 
30    Rom.  103. 

waener  s/m.  derjenige  welcher 
wa?nt.  ich  wände  und  wolle  wi;;en 
niht;  ich  bin  der  wener  eine  der  inne 
ist  blint  und  0;en  siht  lobges.  6. 
35  winde  stf.  ahd.  wänida  Graff  1, 
859. 

gewände  stf.  er  stuont  in 
den  gewändin  war  der  meinung  Ath. 

C,  68. 

40  Überwinde  stf.  Stol*,  av  maßung 
ahd.  uborwönida  Graff  1,  860.  ? ge- 
hört hierher  uberwönde  FW.  415,  1. 

WAHC     S.  ich  WINKS. 

wände  fragew.  u.  eonj.  warum,  denn. 
45  »eil.  ahd.  hwanta,  hwanda,  wnnta, 
wanda  Graff  4,  1206.  Gr.  3,  184. 
281.  häufig  abgekürzt  wnnt,  wand, 
wan.  letzteres  im  reime  MS.  1,  83.  b. 
wannne  Bert.  105  «.  m.  Legt.  pred. 
50    34,  33  fg.  36,  24.    leset.  856,  13. 
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858,  21.  «Mt  Dt«/.  1,284.  wenne 
leseb.  IUI 8,  38.  1019,  6.  wen  da: 
989,  I .  myst.  27  1 ,  30.  wende  Ath.  s. 
19.  bisweilen  sieht  auch  wände  für 
wan  außer;  s.  dieses  w.  —  wände  5 
mit  onde  verwechselt  Lachmann  zu  Iw. 
155.  1.  fragewort.        1.  wende 

ne  tcarvm   nicht?   tgl.  Lachmann  zu 
Ai6.442,  5.    statt  wände  ne  stehtauch 
wanne,  wane,  wan,  wen.    bei  den  Uli-  10 
/f*  formen  ist  die  negation  ne  entwe- 
der abgeschliffen  oder  weggefallen,  die 
erklarung   aus    wa$  ne  (Gr.  3,  180. 
181)  laßt  sieh  nicht  rechtfertigen,  a. 
in  direclen  fragen,  die  einem  impera-  15 
tiv  gleichkommen;  vgl.  laL  quin.  — 
mit  imperattc  im  zweiten  gliede.  wenue 
sagest  tu  mir,  frouwe?  —    um  sage 
mir  da  mite  Genes,  fundgr.   18,  26. 
wenne  (wan  ne  A)  lest  da  die  Kar-  20 
linge  handelin  ir  sache?  uode  lebe  du 
mit  gemache  pf.  A',  46,  1 4.    wan  ge- 
swlgl  ir  iwerr  muoter  gar  ?  und  nemet 
anderr  mere  war  Airs.  170,  II.  wan 
lät  der  selbe  brechen  den  walt  einen  25 
andern  man  ?  und  habe  er  verre  dort 
hin  dan  W.  Wh.  390,  6.    wan  begin- 
net ir  der  spil?  unt  lät  ans  baldescho- 
wen  Mb.  442.  5.  —   statt  des  impe- 
ratits  steht  im  zweiten  gliede  auch  der  30 
conjunctiv:   wanle  ne  was  si  ime  ge- 
valleu  an  den  fuo;?  unt  hale  ime  ge- 
cblaget  ir  gruo;,  lie;e  si  der  xahere 
niht    betören   Genes,  fundgr.  23,  31. 
wanne  wäre  wir  allerslagen  ?  ante  muose  35 
dich  dfn  valer  haben  das.  67,  40.  wan 
gedaht  ir  doch  dar  an,  wa;  ich  iu  ge- 
dienet hin  und  het  si  min  geno;;en 
län  Iw.  121.    wan  Dement  si  den  kal- 
ten sne*?    und  gunden  mir  ob  ich  an  40 
ir  erwürbe  ein  höhgemüete  beiir.  85. — 
ohne  tmperatic  oder  conjunctiv  im  zwei- 
ten gliede:  wände  ne  trencbeat  du  mich, 
vrouwa?  Genes,  fundgr.  34,  14.  wer 
birt  ir?  wanne  saget  ir?  mir?    Judith  45 
157,  16.    wane  geveslu  mir  noch  die 
haftiu  ?  Roth.  1193.    wane  mochten  si 
umbe  die  schätzen  vrigen?  das.  1791. 
wen  hei;is  du  mich  begraben?  kchron. 
9.  a.     wen  böres  du  den  wlssagen?  50 
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das.  15.  c.  vgL  40.  a.  55.  a.  wen 
geloubis  du  dich  des  wibes  warum 
jagst  du  sie  nickt  fort?   das.  74.  d. 
wen  roochet  ir  er  beiden?  das.  88.  b. 
wen  lfi;ent  ir  mich  wesen  meister  ton 
minen  sinnen?  L.  Alex.  4730  W.  wan 
Unt  si  mir  min  lieb?  MS.  I,  40.  a. 
wan  gan  ir  von  der  Iure?    a.  Reinh. 
655.    vgl.  659.    wan  aageat  du  mir? 
das.  1680.  vgLkindh.Jes.  77,3.  wan 
lebet  nu  riller  dehein  der  mich  kuste? 
Lan*.  7910.    wan  gedenkest  du  an  atn 
gebot?  a.  Heinr.  640.     wan  minoest 
du  mich  '  bucht.  2,  745.    wan  müget 
ir  armen  ntinnen  soibe  miune  als  ich? 
Harms.  L  23,  3.    wan  voerstnn  danne 
her  se  mir?  Iw.  89.   vgl.  204.  257. 
wan  mugeiis  in  raten  da;  ai  la;en  in 
ir  kragen  ir  valsche  gelübde?  Waith. 
28,  28.    wan  fOrbtent  si  den  stap  der 
ouch  die  juden  villet?  das.  77,  19. 
wan  lant  ir  iwer  weinen  stftn  «.877. 
wan  tuot  ir  mir  da;  kunt?  Nib.  704,2. 
wan  wichet  ir  uns?  das.  1759,3.  vgl. 
152,  4.  IÖ07,  3.  auch  353, 2  Z.  wan 
holent  sim  bie  sin  goltva;?  Air*.  147, 
7.  vgl.  6,  25.  315,  26.  449,17.  795, 
19.  zweifelhaft  bleibt  das.  62,  24,  wo 
die  hss,  wanne  und  wenne  haben,  wan 
verdenkent  ir  iuch  an  mir  ba;? 
46,  a.    wan  sageut  irmir?  das.  70.  b. 
wan  sendeut  ir  da;  Heinzlln  dar?  das. 
IUI.«,    wan  Irastet  si  nu  mich ?  das. 
104.  a.     wan  gedenkest  du  dsr  an'> 
Barl,  264,  36.  —    seltener  wird  niht 
hinzugefügt    wa^  klag  ich  der  vogelin 
sanc?    wan  klag  ich  niht  minen  pln? 
MS.  I,  25.  b.    war  eoo  klage  ich  die 
bluomen  ul  der  beide?  wan  klageich 
niht  den  kumber,  den  ich  dulde?  das. 
44.  b.    wa;  singe  ich  tnmber  von  der 
gruenen  beide?  wan  klage  ich  sorge 
niht  unt  swiere  leide?  das.  2,  182.  a. 
Reinh.  655:  wan  gel  ir  nibt  dannen 
»tan?  fehlt  nibt  in  dem  alten  teste.  — 
sichere  belege  von  diesem  wan  mit  dem 
conjunctit)   sind    mir    nicht  bekannt; 
Port.  99,  19  interpungiere  ich:  wan, 
soll  ich  volkea  herre  stu,  den  tele  we 
der  jamer  min   und  nehme  wan  für 
32  • 


Digitized  by  Google 


WÄNDE 


500 


WÄNDE 


denn;  ähnliche  sattformen   das.  117, 
24.  132,  12.  252,5.  —    Mar.  i:ifi 
Wigal.  80 1 9  wird  wan  als  autdruck 
des  Wunsches  im  ausrufe  tu  fassen  sein. 
b.  in  indirecten  fragen,  sprach,  wand  5 
er  ze  hös  ne  fuore  Genes,  fundgr.  34, 
26         2.   wan  tum  ausdrucke  des 
Wunsches,  wie  lat.  ulinam,  gr.  uytlor. 
die  deutung  dieses  gebrauchs  der  Par- 
tikel aus  goth.  vainei  (Gr.  3,  303)  ist  10 
unzulässig,  tielmehr  entwickelt  er  sich 
naturlich  aus  der  anwendung  ton  van 
(warum  nicht?)  in  der  frage,    doch  s. 
auch  Gr.  4,  70.  der  modus,   der  bei 
wan  steht,  ist  immer  der  conjunctiv  15 
des  Präteritums  (optatit) ;   die  Wort- 
folge fast  durchgehend  die  fragende, 
abgesehen  ton:  owl  wan  ich  tot  wa?re 
Mar.  136.    die  pariikel  in  dieser  an- 
wendung ist  nicht  bei  allen  schriftstel-  20 
lern  gebräuchlich,  in  den  Nib.  t.  b. 
findet  sie  sich  nicht.  —     want  scoll 
ich  zu  dir  in  da}  grap  pf.  K.  258,  3. 
ouwi  wen  bete  icb  dir  verewigen  Rn. 
10605.    wan  hele  icb  in  verbrant  das.  25 
11021.    ouwl  wan  solde  si  nu  pflegn 
geberde  nftch  ir  gdete  Iw.  69.  waa 
wäre   er   erbangen  bucht.    I,  188G. 
wan  künde  ourh  ich  na  minne  stein! 
öw£  wan  bei  icb  iwer  kunst  Part.  8,  30 
24.  25.      öwt  wan  tele  im  da;  nibt 
wÄ  das.  22,  9.     wan  wolt  et  nu  der 
liuvel  koraen  das.  120,18.    wan  koem 
mir  doch  der  selbe  man  das.  135,  19. 
wolt  et  got  wan  wer  da;  wir  das.  35 
149,  11.  vgl.  124,  18.  148,15.  246, 
16.  407,  25.  812,  7.     bei  wan  war 
sis  erwunden  W.  Tit.  155,  2.  wolde 
got  wan  were  icb  16t   Wigal.  4918. 
Awd  wan  soldicb  guotes  biten  ir  s£le  40 
das  8019.    ouwd  wan  wa?re  ich  be- 
graben das.  10012.    wan  wolteos  an 
die  heidenschaft  Waith.  12,  28.  ach 
got,  wan  solt  ich  iemer  leben  MS.  1, 
3.  a.     ach  got,  wan  solde  ich  bi  b*  45 
sin  das.  31.  b.  vgl.  194.  a.    hei  wan 
solt  iih  ir  noch  so  gevangen  sin  das. 
51.  a.    dwe"  wan  wurde  er  mir  das. 
70.  b.      w4   wan  ha?le  iebs  dd  ver- 
laden e  das.      wan  wer  er  von  mir  50 


anders  wä  das.  77.  a.  wan  soll  min 
munl  sin  sunder  sfn  das.  1 84.  b.  wan 
wäre  er  swerzer  danne  ein  kol  das. 
2,  100.  b.  wan  wajre  ich  dort  das. 
73.  b.  bei  wan  müest  aber  ich  ir  ml- 
nen  kumber  sagen  das.  1 1 2.  b.  wan 
neigte  si  das.  158.  a.  wan  törsteslu 
von  mir  kOnden  fronend.  45,  9.  wan 
wa?re  ich  an  der  stat  U.  Trist.  1327. 
dw*  wan  wisle  Tristan  das.  2843.  tgl 
3461.  wan  wolle  got  und  were  er 
nun  fragm.  2 1 .  b.  Öwr3  wan  were  wir 
dfi  bf  dem  lieben  gesinde  myst.  363,7. 
owe"  wan  hetlin  wir  ein  einige;  stdn 
deli  Suso  leseb.  880,  25.  II.  con~ 
junclion,  denn,  weil.  1.  mit  ge- 
rader Wortfolge,  michel  forthe  mich 
ane  chom,  want  ich  was  nacebet  Ge- 
nes fundgr.  19,42.  want  sfl  ze  stunte 
unt  i;  ime  chom  in  den  munl,  dno  fer- 
sluonl  er  das.  19,  16.  du  muost  lei- 
sten gotes  tougen,  wände  du  bist  xe 
jare  einen  sun  das.  32, 1 9.  e;n  dorfte 
nie  wtbe  leider  ze  dirre  werlde  ge- 
schebn:  wand  si  muose  lAtcn  sehn  ein 
den  liebesten  man  Iw.  57.  ich  snoebte 
sine  hulde :  wand  er  was  merre  danne 
ich  das.  36.  dfl  was  ein  boeser  man 
in  vil  swachem  werde:  wan  sieb  ge- 
soment  üf  erde  bi  niemens  ziten  aa- 
derswä  sä  manec  guot  rilter  das.  10 
u.  m.  ich  mac  wol  genesen,  wan  ich 
wil  iu  gehorsam  wesen  Waith.  11,  7. 
auch  sonst  häufig.  hebt  Mich  enwec, 
wan,  kuml  min  man,  ir  müe;et  zörnea 
llden  Part.  132,  12.  want,  »wäre, 
ich  wei;  wol  Trist.  2612.  doch  »ol 
die  süezen  min  lop  grüe;en  da  von 
wan  si  ist  sö  klar  MS.  2,  1 88.  b.  wan 
im  anfange  des  sattes  myst,  13,  32. 
2.  mit  der  Wortfolge  des  untergeordne- 
ten sattes,  weil.  a.  der  satt  mit 
wände  folgt  nach.  er  machete  inen 
märe,  wände  er  sfn  s<1me  wäre  Genes, 
fundgr.  32,  26.  des  st  mfn  sele  in- 
wer  pfant,  da;  iu  nibt  leides  geschürt, 
wände  inch  nieman  ensiht  Iw.  54.  des 
entuoo  ich  niht,  wan  ich  eim  iegeli 
chen  man  sfoer  6ren  wol  gan  das.  99. 
der  bie;  der  ungenante,  wand  in  nie- 
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inen  dl  bekante  Pari.  303,  26.  auch 
sonst  häufig,  vil  lieber  vriunt,  wen  ich 
dich  minnet  ie  vür  alle  man  Barl.  I 22, 
34  Pf.  er  minnete  diz  ungemach  durch 
da;  wand  er  si  gerne sach  7WsM8986. 
in  die  Denier  was  gesaftet)  Amor  mit 
eine  tiuren  ge>e ,  durch  da;  wao  er 
uflb  minnen  ranc  W.  Wh.  24,  7.  b. 
wände  steht  im  vordersatte,  u.  wand 
ich  ein  sundtere  bin,  von  schulden  nöt 
ich  Ilde  Mar.  35.  vgl.  89.  ?  hier  her 
auch:  wan  ich  nie  be;;er  kleit  ge- 
sach ,  ir  sTt  ein  wol  bekleidet  wlp 
Waith.  62,  38.  vgl.  Lachmann  tu  Nib. 
852,  3.  wand  man  da;  Urkunde  sach 
an  dem  hörne  und  an  dem  swerle, 
swes  er  dö  an  si  gerte,  des  wärens 
alle  vil  gereit  Karl.  7.  b.  —  wand 
sich  die  pfalTen  bn;  vcrsiant,  dar 
umbe  were  billicb  Stricker  12,  56 
u.anm.  wände  unser  vrowe  ir  liebe; 
kint  nicht  brachte  —  dar  umme  liset 
man  Leys.  pred.  39,  7.  vgl.  34,  36. 
wan  er  mich  alsö  erte  und  mich  ze 
herren  hete  genomeo ,  des  wand  ich 
sin  ze  cren  komen  Am.  2004.  wände 
er  gewisheit  ir  willen  niene  haste,  in 
welher  wla  si;  tsete,  da;  machte  sine 
sinne  in  zwlvele  wanken  Trist.  826. 
(  22,  28  M.~)  (i.  im  nachsatte  stehn 
folgende  partikeln:  dö:  wandich  mich 
gerne  nerte ,  dö  tet  ich  da;  ich  mohle 
/».  36.  vgl.  157.  212.  222  u.  Be- 
necke t.  736.  wand  si  so  vil  der 
vriunt  verloren ,  dö  griffens  algemeine 
zuo  kl.  I  922.  wand  si  sich  aber  ver- 
sähen da;  er  von  dirre  swiere  schiere 
irenesen  wosre,  doo  ahten  sis  ze  nihte 
Trist.  7252.  —  nn:  wanl  tu  da; 
hast  gemaebot,  nu  solt  du  sin  verfluo- 
chot  Genes,  fundgr.  20,  19.  vgl.  Ls. 
3,5. —  sö:  wanl  du  wäre  ein  stoup, 
sö  solt  tu  suo  asken  werden  onch  Ge- 
ne», fundgr.  22,  18.  wände;  an  in 
wart  verlan ,  sö  wart  e;  wol  verendet 
/».  281.  wand  er  niht  enknnde,  sö 
hei  er  gesworn  wol  Am.  1470.  wan 
dir  nu  got  der  selde  gan,  sö  wer  mir 
immer  ungemach  g.  Gerh.  3362.  wände 
sie  gote  minnete,  sö  was  si  Legs.  pred. 


26,  34.  vgl.  10,  18.  wanne  —  sö 
Bert.  183.  184. 

WAN  DKL      5.   ich  WINDE. 

wangk  swn.  wange.  ahd.  wanga  Graff 
5  1,  894.  Gr.  I,  635.  2,  289.  mala 
voc  o.  1,39.  maxilla  sumerl.  30,  28. 
gl.  Hone  7,  589.  das  genus  schwankt, 
sin.  an  stnem  wange  Trist  (304. 
18202.    über  liehtiu  wange  Nib.  572, 

10  4.  diniu  wange  H.  Trist.  5107.  dl 
von  erbieichent  diu  wange  (:  getwange) 
kröne  321.  b  Sch.  —  -  stf.  mit  fröm- 
der  varwe  an  der  wange  lod.  gehüg. 
324.  —     ich  hete  in  mlne  haut  ge- 

15  smogen  da;  kinne  und  ein  mlu  wange 
Waith.  8,  8.  dar  ker  ich  vil  herscher 
man  minen  nac  ode  ein  min  wange 
das.  49,  19.  si  leite  ir  wange  Riwa- 
liue  an  da;  sine  Trist-  1292.  swer 

20  dich  slahc  an  diu  wange  Barl.  104,3. 
ir  rreselebte;  wange  MS.  I,  6.  b.  mit 
roeselehtem  wangen  das.  46.  a.  dö 
hate  her  einen  swarzen  flecken  an  atme 
wangen  must.  19,  35.  —    plur.  be- 

25  denthalp  der  wangen  /«?.  26.  si  un- 
derkusten  ougen  wangen  unde  munt 
das.  274.  wil  er  dur  ein  vermissen 
bieten  mir  alsö  diu  wangen  Waith.  32, 
18.     ir  wangen  wurden  rot  das.  74, 

30  30.  war  kom  diu  sunnecllcher  blic? 
we"  wer  hat  den  verstolen  dhien  wan- 
gen W.  Tit.  112,  4.  des  beides  ou- 
gen mi;en  zwen  zäher  an  ir  wangen 
Part.  283,  12.  —  —   in  etwas  ver- 

35  schiedener  bedeutung  steht  das  wort 
Barl.  79,  6.-  unser  vlent  Levtalio  k*- 
ret  au  uns  grö;en  strtt,  wan  im  sin 
wange  hat  durchbort  des  himeliscben 
kindes  töt  unde  uns  von  der  helle  nöt 

40    durch  sin  wange  ft;  gezogen. 

wangeküssen,  wangeslage,  wan- 
gevleisch    s.  das  tweite  wort. 

>v enge Uu  ,  wengel    stn.  dimin. 
an  wange.    maxilla  wengli  voc.  o. 

45  1,  40.  rotiu  wängeltn  6.  d.  r.  1653. 
der  lie;  ich  liljen  unde  rösen  0;  ir 
wengel  schinen  Waith.  28,  7.  vgl.  53, 
35.  54,  II.  W.  I.  9,  36.  wangel 
das.  3,  17. 

:>[)       tünewenge    sin  schlafe,  vgl.  lin- 
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ne.    tempora  luniwenge  gl.  Mone 

7,  589.  tuwenge  sumerl.  30,  37.  — 
ob  ib  gegibe  ruowe  tunewenge  n  mfnen 
Windb.  ps.  612.    dooewenden  ps  tret. 

wangaere    stm.  das  küssen  worauf  5 
die  wange  ruht.  Gr.  I,  670.  MS.  2, 
195.  a. 

bolwanger  stm.  cerräther.  hier- 
her? aliqui  barones  sui  fuerunt  pro- 
ditores  i.  e.  holbanger  chron.  zwetl.  {q 
Pez.  1,  544.  tgl.  Schweiler  4,  116,  wo 
auch  baier.  holwengen  feinen  begün- 
stigen, da  das  gegentheil  geschehen 
sollte)  angeführt  wird. 

wangc    swv.    Ls.  2,  520.    in  einer  an-  \$ 
dem  bearbeitung  derselben  erzdhhmg  H. 
gesab.  1 ,  52  steht  zwangen  w.  m.  s. 

wa  K  fix     swstf.     wanne,  futterschwinge, 
ahd.  wanna  Graff  1,  855.  vannus, 
ventilabrum  cor.  o.  8,  6.  sumerL  1 9,  20 
42.  gl.  Mone  4,  238.    6,  221.  438. 

8,  397.  —  mit  einem  bottichen,  mit 
einer  wannen  Freiberg.  str.  296.  ei- 
ner alten  wanne  acherb  Ls.  3,  623. 
und  katm  ein  wan  in  mine  hant,  der  25 
bagel  slüeg  über  alle;  laut  Ls.  2, 314. 
tgl.  Gr.  d.  mythol.  1040.  ören  breit 
alsam  ein  wanne  Iw.  26.  kröne  115. 

b  Sch.  —    ein  wannenförmiges  gefdß 
von  metall  das  zum  backen  dient.  Schmel-  30 
ler  4,  82.    zwiu  sol  in  der  wan  da; 
verl  (ferkel)  Helbt.  1,  1015. 

wanneht  adj  wie  eine  wanne 
gestaltet,  wanneht  als  ein  (roe  Ren- 
ner 365.  35 

wanne  swv.  schiringe  in  der  wan- 
ne, ahd.  wannöm  Graff  I,  885.  diu 
diu  spriower  hina  wannöt  N.  24,  21. 
von  der  baberzins  wegen  sind  sie  ein- 
hellig, alsö  das  er  keinen  distelkolben  40 
davon  wannen  sol  Gr.  w.  1,  254.  er 
ist  ein  lor,  der  slnin  eier  wanuet  Ls. 
3,  561.  0;  wannen  diu  spriuwer 
Frisch  2,  422. c.  —  e;  wannet  schwingt 
sich?  nu  wartl ,  wie  *;  wannet  bt  dem  45 
tanz  ze  Zeigenmur  MS.  H.  3,  283.  a. 

wannen    stn.  das  schwingen,  da; 
Schattin  und  da;  wannin  da;  blüt  im 
ü;  dem  Übe  Iwanc  Jerosch.  119.  d. 
wanne,  wbnnk     pr  0  nomin  aladv.    wann  50 


(quaodo).  ahd.  hwaune  .  hwenne; 
vgl.  goth.  hvan  und  wer.  Gr.  3,  182. 
Graff  4,  1201.  die  form  wenne  ist 
häufiger  ah  wanne;  auch  die  Schrift- 
steller gebrauchen  sie,  die  sonst  danne 
schreiben,  z.  6.  Hartmann.  vgl.  Lach- 
mann zu  Iw.  627.  wenne  im  renne 
Ath.  A,  50.  W.  Wh.  322,  19.  Trist. 
19080.  19234.  MS.  1,  58.  b.  beitr. 
186.  troj.  1  I  7.  c.  abgekürzt  wan,  wenn, 
wen.  1.  als  fragewort.  a.  m  di 
reden  fragen,  ich  nennest,  'wenne?' 
mugt  ir  vragen  MS.  1 ,  58.  b.  wenn 
will  du  wider  her  zuo  mir  das.  4l.b. 
wenne  mac  ich  in  gesehen  Iw.  85. 
wenne  wurdent  ir  ein  stnmbe  das.  90. 
wenne  sul  wir  varn  Nib.  637,  5.  tgl. 
1352,2.  nn  wenne  weit  ir  varn  das. 
1094,  1.  wenne  auln  si  freude  spre- 
chen ja  Porz.  493,  30.  wenne  sol 
ich  dich  (si)  gesehen  Wigal.  8117. 
MS.  I,  161.  b.  wanne  will  ein- 
sehen mich  MS.  2,  90.  b.  wan  wart 
ie  meie  sO  guot  für  die  swaere  das. 
101.  b.  b.  in  indirekten  fragen. 
markten  vil  genäte,  wenne  der  vride 
ende  nam  k chron.  30.  a.  wan  er  wol 
wisse,  wen  er  von  dirre  Werlte  solle 
varn  leseb.  299.  35.  s6  erkande  ich 
wol  die  fuoge,  wenn  unde  wie  man 
singen  solte  Waith.  48,  24.  ir  sult 
Ä  spehen  •  war  nmbe,  wie,  wenn  nnde 
wa  rebt  nnde  weme  ir  iuwer  j*  teilet 
mite  das.  102,  11.  wenne  da;  ge- 
srhtrhe  oder  wie  vil  der  wtle  ws?re 
jane  wei;  ich  niht  der  ma?re  kl.  85. 
sö  sult  ir  mir  sagen,  wenne  ir  si  weit 
besenden  Nib.  675,  2.  ine  wei;  wenn 
ich  dich  mer  gesehe  Porz.  332,  15. 
lä  mich  die  ztt  hoeren,  wenn  du  wi- 
der kumest  das.  11,21.  sd  ist  nie- 
man  der  mir  sage,  wenne  ein  ende 
werde  mfner  swa?re  MS.  1,  68  b. 
du  weist  aber  niht,  wenne  sfn  kraft 
an  dir  geschiht  Barl  46,  10.  wanne 
di  erbesunde  valle  nn  den  menschen 
myst.  1 7,  35.  —  ine  wei;  wanne  MS. 
2,  91.  a.  sine  wesse  wenne  Nib.  609, 
4.  nu  sih  et  wenne  oder  wie  Part. 
22,  3.      2.  relativ,    dieser  gebrauch 
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ist  sellener  und  später,  inanic  gezelt, 
dar  ander  herren  lagen,  w  •  o  e  si  raste 
plagen  EUsab.  Diut.  I,  349.  wen  der 
lichum  wirt  enphangen  io  der  mfiter 
Übe,  sö  wirt  i;  me  danne  drt;ig  tage  5 
ült  myst.  18,  I .  des  abendes  wan  si 
slafeu  giengen  fcseö.  983,  39.  wan 
roao  si  oibt  wan  blicket  an,  da;  kao 
u;  herzen  berzeleit  verlrlben  US.  1, 
188.  a.  si  wollen  in  vil  gerne  hin,  10 
wan  e;  mit  vuoge  möbte  ergän  Barl. 
299,  Ib.  Pf.  wenn  er  ze  sfnen  tagen 
kunl,  hat  er  denn  guot,  da;  ist  im 
gesunt  Bon.  42,  3. 

eleswenne,  elewenne  adv.  »«  15 
einer  zeit  d.  i.  a.  »»weilen,  mitun- 
ter, so  ist  deaiderium  ettewenne  in 
guote,  ettewenne  in  ubile  gesprochen 
Winäb.  p$.  497.  so  cbutt  i;  wirse- 
runge,  ettewenne  verdruchunge  das.  20 
502.  ob  ich  ein  riter  wa?re,  ich  kueme 
iu  ettewenne  bl  Nib.  1356,  4.  et- 
weon  ich  kan  niuwe;  singen  IV.  /.  7. 

muo;  sin,  da;  er  nu  lidei  höhen 
pin,  etswenne   ouch  Freude  und  £re  25 
Par%.  224,  8.     dehein  Sterne  ist  so 
lieht ,  ern  fürbe  sich  elswenne  W.  Wh. 
.122,  19.     e;  ist  gar  unmögelich  b( 
viure  sitzen  einem  man,  etswenne  rie- 
che e;  in  an  Barl.  112,2  Pf.    gedau-  30 
ken  wil  ich  niemer  des  verbieten,  ich 
erloube  in  eteswenne  dar  US.  1,72.  a. 
der  sich  eteswenne  wider  den  morgen 
vreul  das.  70.  b.     bleich  und  etes- 
wenne rot  das.  7  I .  b.    als  eteswenne  35 
mir  der  Up  ratet  das.  64.  b.  enpfande 
irb  ir  geuaden  eteswenne  das.  I51.b. 
alse  Tristan  denne  stniu  ougen  eles- 
wenn  durch  aventiure  an  si  verlie  Trist. 
19080.     sö  was  ouch  der  trubsas;e  40 
da  eteswenne  und  eteswa  das.  8960. 
er  kürzte  ir  die  stunde  etswenne 
mit  dem  munde  und   uuder  wllen 
mit  der  hant  das.  19198.    des  wolle 
im  eleswenne  zerspalten  sin  da;  herze  45 
troj.  U7.  c.    eteswen  Leus.  predAl, 
25.     etwen  das.   17,  2.  etteswane 
das.  54,  10.    etwan  das.  I,  25.  el- 
tewanne  Bert.  282.  299.     b.  vormals 
mitunter,  vormals  iu  einer  zeit,  vor-  5u 


WANNE 

mals  überhaupt.      da;  ich  elliswenue 

liebis  so  gewaldic  was  Aih.  A,  50. 
doch  sach  ich  eteswenne  den  tac  US. 
I,  72.  b.      deich  noch  fröide  pflege, 
als  ich  ir  eteswenne  pflac  das.  72.  a. 
dem  edeln  gaste  was  etswenne  gesa- 
lelt  ba;  Part.  530,  27.    etswenne  ich 
ouch  vor  tjost  gesa;  das.  302,  26. 
ich  lerne  da;  ich  schalt  muo;  la;en: 
des  phlac  ich  etwenne    schöne  und 
gerne  W.  Tit.  1 ,  4.    den  vreuden  ge- 
win den  ich  eteswenne  ouch  Iruc,  dfi 
mich   gewalt  da   nider  slüc  Pass.  K. 
199,  27.  vgl  263,  91.  —  etswenne 
(vormals  sat  einer  zeit  die  euch  be- 
kannt ist)  irs  anders  jahel,  slt  ir  mich 
cresl  sähet  Pari.  612,  12.      ir  bei 
mich  zorns  etswenne  erlan  das.  783, 
14.  —     dem  nu  entgegengesetzt:  irte 
iuch  etswenne  de;  guot,  nu  mugt  ir 
Iw.  1 1 3.    ich  was  etswenne  sin  wip : 
nune  möble  min  vertwfilet  Up  des  bei- 
des dierne  niht  gestn  Parx.  259,  23. 
da;  leben  het  ich  elswenn  von  gote: 
nu  ist  diu  hant  des  worden   böte  da; 
ichs  danke  dime  prlse  das.  266,  17. 
der  eteswenne  gelücke  neic  uad  nu 
geiu  ungelöcke  seic  das.  399,  9.  vgl. 
458,  8.     ich  sach  hie  vor  eleswenne 
den  tac  —  nu   Waith.  85,  25.  min 
dinc  sluont  mir  eleswenne  also  —  desn 
ist  nu  niht  US.  I,70.a.    mir  ist  etes- 
wenne wol  gescheheu — nu  das.  67.  a. 
ich  was  eteswenne  vrö  —  nu  das.  56.  b. 
vgl  ettwenn  HätsA.  1,  29,  75.  2,  14, 
29.     c.  dereinst  (in  zukünftiger  %eU) 
einmal,  endlich  einmal,    e;  anlwurt  im 
dar  0;  eteswenne  US.  1 ,  51*.  a.  eles- 
wenne   triuwe  erkenne  das.  204.  a. 
mahl  nu  eteswenne  sprechen  ja  dat. 5  4.  b. 
da;  mir  etesweune  wol  gelunge  das. 
17.  a.    ob  wir  des  tödes  nu  genesen, 
e;  muo;  doch  elswenne  wesen  Barl. 
198,  'i\  Pf.    sol  ich  mit  im  alten,  wir 
werden   eteswenne   in    zorne  vunden 
Gudr.  1627,  4.     pitet  umb  uns,  da; 
wir  in  etwan  mit  iu  sehen  müe;en 
Legs.  pred.  5,  34. 

swciiiic    wann  irgend,  dann  wann 
das  wort  streift  mehrfach  an  das  con- 
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dUionale.  aus  sö  wenne.  swaune,  swan 
Diemer  349,  1.  Gfr.  I.  I,  7.  Waith. 
50,  35.  54,  25.  112,  18.  /rouend. 
335,  23.  Pas».  K.  236,  98.  swen 
leseb.  303,  23.  —  zaö  senileren  da 
Hie  arme  ane  wervent,  suenne  si  sich 
rüerent  Genes,  fundgr.  14,42.  suenne 
»i  ellewen  vlustik  machen!,  sö  stfint  si 
unde  lachent  <fcu.  32,  44.  suenne  si 
suanger  wurte  das.  21,  43.  swenne 
ich  den  wec  dä  wider  rile  /•?.  23. 
sweuner  künde  das.  1 0.  swenne  un- 
fuoge  nu  zergät,  sö  sing  aber  von 
höfschen  dingen  Waith.  48,  19.  slt 
gewis,  swenn  ir  uns  komet,  ir  werdftl 
hob  enpfangen  das.  28,  13.  der  ist 
frö,  swenn  er  ze  tanze  gfit  das.  103, 

3.  swenne  üfme  bove  wolden  spilen 
da  diu  kint,  da;  sach  vil  dicke  Kriem- 
hilt  Mb.  374,  3.  swenne  iwer  starke 
vinde  ze  helfe  möhten  han  drl;ec  tü- 
sent  degne ,  sö  woldich  si  bestän,  und 
het  ich  niht  wan  tüsent  das.  159,  1. 
swennerrschö;  =  swenne  er  erschö; 
Part.  120,  8.  swenne  si  min  ouge 
an  sa?be,  da;  ich  Sicherheit  ir  ja?he 
das.  425,  9.  immer  swenner  an  si 
snch,  sö  was  Pars,.  531,22.  vgl.  Trist. 
1084.  1365.  MS.  I,  173.  a.  185.  ». 
swenne  ich  bt  der  minneclichen  bin, 
u.  swenne  ich  gesebeide  von  dan  das. 
1,1.  a.  durch  da;  bite  ich  dich  durch 
got,  swenne  du  durch  sin  gebot  den 
gelouben  nemest  an  dich,  da;  du  Barl. 
82,  6  Pf.  von  swem  und  swenne  ir 
der  siben  worte  ein;  erhrert,  vor  dem 
sult  ir  iueb  hüeten  Bert.  307.  —  swen- 
ne sö'er;  stichet  L  Alex.  4147  W. 
swenne  sö  si  vliuget  MS.  2,  234.  b. 
swenne  da;  Lohengr.  1 1  5. 

wannen    pronominaladv.     woher?  ahd. 
hwanfin,  hwanana  Gr.  3.  185.  Graff 

4,  1205.  wannant  bihteb.  1 9.  —  si 
wundert  wannen  vüeren  die  recken  Nib. 
1117,  3.  vgl.  Trist.  4786.  wannen 
bistu  das.  2688.  Pass.  K.  137,  32. 
myst.  253,  35.  von  wannen  kamen 
Nib.  81,  1.  1371,  2.  leseb.  992,  10. 
wanne  ist  iwer  vart  Part.  474,  24. 
wanne  er  koeme  das.  250,  2.  von 


wanne  Mo.  105,  2.  wan  si  wäru 
erborn  Part.  728,  23.  wan  abe  kchron. 
67.  b.  (wannen  das.  340,  28  D ). 
myst.  47,  2.—  merkwürdig  hiule  hie, 
5  morne  anders  wan  (anderswo?)  MS. 
2,  68. a  im  reime  auf  man. 

swanoen  woher  irgend  «wan- 
nen si  dar  körnen  Nib.  748,  3.  von 
swannen  keemeo,  von  swanoen  si  ko- 

10    ment  das.  86,  1.  4. 
wanst    stm.  wanst,  bauch,    ahd.  wanast 
Graff  1,  893.    omasum  wanst  DU- 
fenb.  gl.  195. 
want    s.  ich  WIND«. 

15wante,  wkntb  adv.  bis.  mehr  nieder- 
deutsch. Brem.  teb.  5, 1  80  V3 1 .  fundgr. 
1,  396.  wante  Brest,  rb.  57.  sach- 
sensp.  abgekürtt  wan,  wen. —  lief 
dar  In  mit  alle  wan  Ober  den  böc  Reinh. 

20  1169.  da;  werte  wan  (so  die  hss.J 
an  ir  beider  töt  das.  1116.  de  lan- 
gen naht  went  an  den  dach  Crosse 
2 1 88  B.  de  naht  went  an  den  mor- 
gen Darifant  10.    von  ewin  wan  zen 

25  ewin  Roth.  4411.  von  Nö6  wanne 
zu  Abraham  myst.  3,  5.  von  Moyse 
wan  zu  Kristo  das.  3,  14.  von  deme 
obersten  himele  wan  in  den  grünt  der 
helle  das.  11,  4.    wan  here  gr.  Hud. 

30  Db,  21  u.  anm.  s.  19.  —  volgitin 
der  vart  weu  bi;  zuo  der  scrundin 
Ath.  A,  101  u.  anm.  s.  1 9.  wen  bi; 
verre  öffin  tac  das.  D,  90.  —  wen 
bi;  ir  ors  virbliesin  das.  B,  145.  wen 

35  bi;  sie;  gnuoc  gepblAgin  das.  D,  122. 
57.  C,  58.  wen  bi;  sich  zem  mittin 
tage  die  sonne  begunde  neigin  Lacom- 
blet  archiv  1,  24.  went  bes  das  si 
einen  andirn  man  nimpt  Kuhn.  r.  4, 49. 

40  dar  nach  niht  lange  wart  gespart  wan 
da;  der  lewe  gevangen  wart  Bon.  47, 
63.  21,  26.  55,  50.  98,  14.  —  con- 
junetion:  wante  die  magit  sö  vil  vir- 
narn  Roth.  1917.    beile  alsö  lang e  wan 

45    du  mir  di  ougen  zu  getust  myst.  21,8. 
wanzr    f.    eimex  gl.  Mone  4,  93.  Die- 

fenb.  gl.  67. 
wApbn    s.  wAkbn. 

war  adj.  aufachtend,  behutsam.  das 
50    einfache  wort  kommt  nur  goth.  in  dem 
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ausdrucke  vars  visan  *r,qnp  Thess.  1, 
5,  6  vor.  LUfil.  wb  1 87.  Diefenb.  goth. 
wb.  1 ,  20 1 .  s«  einem  stv.  war,  wuor  ? 
vgl.  piauor  eetot/  Schneller  4,  129 
und  da$  subst.  wuor  —  nach  Cr.  2,  5 
56  mi  einem  verlorenen  wir,  war,  wä- 
re», wozu  außer  dem  suhst.  war  und 
wern  (prohibere)  auch  wer  (vir),  wfcro 
(durare,  praestare),  wir  (verus)  ge- 
hören,   noch  mehr  worte  vereinigt  Gra ff  10 

1,  906  unser  der  vunel  war  (skr.  vr 
legere),  da  aber  die  angeführten  worte 
nicht  immer  in  ihrer  bedeutung  ersicht- 
lich zusammenhangen,  so  wird  hier 
unter  war  außer  den  nächsten  ablei-  15 
hingen  und  lusamutensetoungen  nur  noch 
wem  (prohibere)  aufgeführt:  die  an- 
dern worte,  selbst  das  in  seiner  bedeu- 
tung nahe  stehende  warne  nebst  warte 

s.  an  ihrer  alphabetischen  stelle.  20 

gewar  adj  gewahr  ahd.  gawar 
Graff  1,908.  geware:  dare  Nib.  977, 
3.  1.  si  worden  sin  gewar  /ie.229. 
vgl  Waith.  101,  12.  niheinis  urlou- 
gis  wart  man  gewari  Diemer  114,  2.  25 
gewar  werden  eines  d.  kchron.  210, 
10  D.  glaube  2634.  L.Alex.  4264  W. 
Iw.  13.  134.  284.  Nib.  25,  4.  Pari. 
196,  7.  WigaL  5483.  Herb.  5652. 
wirl  man  der  togent  an  dir  gewar  MS.  30 

2,  249.  b.  si  wart  der  läge  bl  dem 
mel  gewar  Trist.  15159.  er  wirl  ge- 
war ,  wie  Iw.  105.  —  si  weren 
des  gewar,  da;  in  unmuote  weren 
Guntberes  man  Nib.  1814,  2.  2.  35 
scharfsehend ,  aufmerksam ,  vorsichtig. 

p  r  o  v  i  d  u  s  giwarer  sumerl.  1 4,  38. 
min  ouge  da;  ist  s6  gewar  sieht  so 
scharf,  si  mögen  mich  nibt  betriegen 
Karl  22.  a.  vgl.  pf.  K.  46,  10.  da;  40 
ooge  was  im  vil  gewar  (:  schar)  spähte 
scharf,  ob  er  den  chonc  ersähe  das. 
219,  23.  son  ist  deheiner  sö  gewnr, 
der  wi;;e  war  diu  sele  var  EracL 
437.  er  was  mit  rede  also  gewar  Trist.  45 
2733. 

uo gewar  adj.  unvorsichtig,  fundyr. 
1,395.  die  ongewaren  vögele  Karaj. 
93,  11.  Diut.  3,  32. 

ungewar    ade.    unvorsichtig.     I.  50 


unaufmerksam.  Schneller  4,  126. 
schiere  fuor  der  wagen  oogewar  Ser- 
val. 2852.  da;  sie  ir  tobt  vlietienl 
und  sie  vil  dicke  ziehent  die  vremden 
wol  utigewar  (:  gar)  kröne  55.  b  Sek. 
da;  toon  ich  80  ungewar  (:  bar)  so 
gröblich  das.  78.  a.  oder  ist  hier  nach 
dem  reime  uogeware  anzunehmen?  vgl. 
dieses  trort  unter  w  &  r  —  2.  ich 
kom  dar  oogewar  (untermerkt?)  zuo 
ir  schar  MS.  H.  3,  203.  b. 

gewarheit  stf.  1.  Sicherung,  si- 
cherheit.  cautela  sumerl.  5,  3.  52,  28. 
vgl.  Schneller  4,  126.  g*l  dan  da 
iwer  gewarheit  be;;er  sl  Iw.  73  m.  anm. 
%.  1777.  da;  triwe  und  stete  waere 
ein  mure  oode  ein  vesle  für  aller  bände 
leit  ood  gar  eio  gewarheit  manne  nnde 
wibe  ze  sele  ond  ze  Übe  büchl.  2,  142. 
gewarheit  hftn  Karaj.  31,4.  scüfstne 
gewarheit  L.  Alex.  4247  W.  vgl.  En. 
6820.  swer  goote  gewarheit  im  sel- 
ben schaffet,  deist  ein  sin  Gregor. 
2646.  ein  dinc  toon,  e;  gesebiht  dorch 
gewarheit,  sine  gewarheit  Jfar.  192. 
En.  1  1440.  Er.  6748.  H.  %eitschr.  7, 
341.  einen  bringen  mit  gewarheit 
sicher  pf.  K.  261,  9.  urst.  104,  83. 
Flore  5523  5.  einen  beleiten  mit  spise 
o.  mit  gewarheit  kl.  1742. —  ze  «*r- 
varn  urabe  die  gewarheit  dinersele  W. 
gast.  9385.  er  bete  sich  gepflibtet  ze 
aller  «Iahte  äppicheit  wider  der  sele 
gewarheit  Tundal.  43,  41.  gar  höhe 
si  bestatet  wart  ood  nach  der  sile  ge- 
warheit Mai  1 4, 27.  zuo  der  gewarheit 
ooser  sele  Legs.  pred.  134,  14.  2. 
sicherer  ort.  brftbte  si  ao  ir  gewar- 
heit Iw.  251.  an  sine  gewarheit  rf- 
teo,  varn  Er.  4258.  kindh.  Jes.  101, 
8.  rltco  ze  störe  gewarbeile  Law. 
7463. 

ungewarlieit  stf.  mangel  an  si- 
cherung,  Unsicherheit,  dö  dühte  von 
im  vollen  grö;  da;  er  durch  slo  bou- 
bet  blö;  von  ongewarheit  niht  vermeit, 
da;  er  schöne  in  reit  Er.  2715. 

gewärlich  adj.  torsichtig,  sicher. 
Schneller  4,  126.  seht  da;  ir  hiot 
gewirlicb  stt  frauend.  338,  28. 
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gewärliclie,  -en  ade.  vorsichtig, 
behutsam ,  sicher,  guarllcben  bantelon 
Genes,  fundgr.  62,  1 1 .  gewarltchen 
vHrn  Nib.  1411,  4  var.  wie  gar  ge- 
wertlche  (gar  tu  sicker)  du  dich  des  5 
nable«  niderlegesl  in  tätlichen  Sünden 
Bert.  158. 

un  {je  war  lieb  adj.  nicht  tu  ver- 
hüten ,  unsicher,  gefährlich,  da;  tönte 
in  iingewarlich  Exod.  fundgr.  93,  30.  io 
ein  dinc  was  nngewärlicb  Iw.  56.  u; 
disem  ungew&rlicbem  eilende  mys/.  378, 
I  5.  der  ungewarllchen  bekorunge  das. 
337,  18.  der  kalze  atem  ist  gar  un- 
gesunt  und  ungewerlich  Bert.  303.  15 
ein  tcetlfcbiu  alder  ein  ungewerltchiu 
brutlouft  Grieth,  pr ed.  2,20.  er  stalte 
herren  Uriam  an  die  ungewerllchesten 
.stat  das.  I,  8. 

warsam    adj.  sorgsam ,  vorsieh-  20 
Hg.  Oberl.  546.    sil  gewarsam  Lud», 
kreutf.  454. 

(je warsame  stf.  aufsieht,  obsorge; 
sicherer  aufenthalt.  Oberl  546.  Schwei- 
ler 4,  127.  25 

gewarsamkeit  stf.  vorsieht,  schier 
si  ü;  kamen  warn  mit  gewarsamkeit 
au  die  stat  Ärone  341.  a  Sch.  die 
scbilte  si  stalten  nach  gewarsamkeit  vnr 
die  brüst  das.  249.  a.  30 

unpewaree    adj.  unvorsichtig,  un- 
sicher,   bihteb.  44. 

gewarkeit    stf.    vorsieht,  Sicher- 
heit,   wandern  in  gewnrkeit  und  in  na- 
weheit  des  geisles  myst.  60,  3.  oder  35 
gewirkeil  ? 

war  stf.  acht,  aufmerksam  keit. 
ohd.  wara  Graff  1,  907.  auch  als 
stm.  fundgr.  1,  396.  des  nam  der 
ander  guoten  war  Stricker  6,  44.  Je-  40 
seb.  796,  3.  s.  Grimm  tu  Reinh.  1172. 
I.  war  haben  eines  d.  da;  diu  nah- 
tegol  wol  singet,  da;  geblüemel  stet 
diu  beide,  des  hab  ich  ze  fröiden  en- 
keine  war  davon  erwarte  ich  keine  45 
freude  MS.  1,  202.  b.  II.  war 

nemen  (mit  genit.)      1.  sich  nach 
jemand  umsehen.     s\  namen  mfn  war, 
dd  mich  da  ir  deheiner  vant  frauend. 
269,  12.     ich  nam  der  besten  gerne  50 


war  sah  tu  welche   die  besten  wären 

Waith.  56,  30.  si  nämeo  der  aller 
schoensten  war  Wigal.  2565.  sl  na- 
men des  vil  reble  war  ob  er  lepte  oder 
wirre  töt  das.  7923.  dd  nam  er  ei- 
nes h iises  war  sah  er  sich  nach  einem 
fiause  um  altd.  w.  3,  219.  er  Dam 
umbe  si  war  und  suochte  si  mit  den 
ougen  sah  sich  nach  ihr  um  Iw.  1 94. — 
sich  mit  besorgnis  nach  etwas  umsehen, 
es  befürchten,  da;  sl  nimmer  war  ge- 
na?men  deheines  arges  wider  in  (sich) 
Trist.  17694.  2.  etwas  mit  seinen 
äugen  sehen ,  bemerken.  nieman  nam 
sin  nicheine  war  kchron.  29.  b.  be- 
ten si  min  war  genomen  Iw.  25.  er 
nam  einer  stiege  war  das.  236.  nam 
einer  bärge  war  Port.  398,  28.  des 
babt  ir  ofte  genomen  war  Wigal. 
7453.  si  namen  stn  wol  war  Nib. 
1817,  2.  nieman  ir  tougen  nimt  aa 
war  :  vär  H.  Trist.  5438.  des  nim 
ich  wol  da  bt  war  a.  Heinr.  1321. 
st  wollen  gerne  nemen  war,  wie  Iw. 
252.  bl  slner  genist  nim  ich  war, 
da;  das.  56.  er  nam  war,  da;  lotsel 
überiger  rede  ergie  das.  26 1 .  ich  hän 
an  dir  genomen  war ,  du  schtnesl  barle 
riwevar  Gregor.  257.  3.  beachten, 
mit  oufmerksamkeit  betrachten ,  unter- 
suchen, dd  nam  er  ir  beider  war,  ir 
gebterde  u.  ir  muotes  Iw.  166.  er 
nam  des  palases  war  Par%.  566,  4. 
sins  ruefens  nam  dd  niemen  war  das. 
182,  15.  swer  heeren  welle  —  der 
neme  des  süe;eu  lobes  wer  lobges.  1 1. 
12.  si  namen  der  geschibte  war  Wi- 
gal. 1  529.  si  namen  an  im  beidio  war 
libes  unde  muotes:  done  vundens  mht 
wan  guotes  das.  1558.  1616.  5437. 
5510.  ir  sult  min  nemen  war:  ich 
kan  inch  wol  geleiten  Nib.  1 94,  I . 
die  namen  algelicbe  wan  ir  zweier  war 
das.  296,  2.  eines  dinges  mit  dem 
herzen  war  nemen  Iw.  18.  —  aeml 
war,  wie  gar  unfuoge  für  sich  dringe 
Waith.  24,  3.  nemt  war ,  wie;  iu  ge- 
valle  Trist.  3035.  nam  war,  wie  was 
geberde  und  ir  wort  Paru  33,  15. — 
nemet  war,  an  dirre  stat  da  lie;  ich 
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in  I».  218.       4.  auf  etwas  rückst  cht 
nehmen,   sieh  dadurch  bestimmen  las- 
sen.    er  was  von  bluote  berunnen  gar 
des  oam  si  vi|  liltzel  war;   si  kost  in, 
als    er   wäre    gesunt    Wigal   7697.  5 
versinne  dich!  nimmer  genim  es  keine 
war  Trist.  11751.    da;  Marke  im  holt 
nnt  willec  wa?re  noch'  bin  ze  im  dirre 
mare  nimmer  war  genasme  das.  I  631  0. 
h  res  er   ma-re  keine  war   nemen  das  10 
17685.    da;  es  die  meister  namen  war 
Barl  25,  12.  —   dö  nam  ich  stn  vil 
kleine  war  a.  Heinr.  392.    der  nidern 
nimt  si  kleine  war  MS.  2r260.a.  nim 
des  päbesles  güte  war  and  folge  im  15 
Pass.  K.  318,  44.        b.  et  in  pflege, 
obhut  nehmen.     i<-h  sol  mlner  züble 
nemen  war  Waith.  61,  36.    da;  si  ir 
triwe  na?men  war  Parti.  626,  4.  da 
si  gemaches  namen  war  für  ihre  be-  20 
quemtichkeit  sorgten  dat.  641,26.  tgl. 
569,  12.    got  nam  ie  des  rehten  war 
Wigal.  2922.      dar  zuo  sö  nam  ir 
Marke  war  sö  grö;e  und  also  Hebe, 
<ia^  Tritt.  606.    nim  selbe  dmes  vater  25 
war  dat.  4100.      mines  rosses  unde 
min  wart  vil  gaot  war  genomen  Itc. 
20  und  anm.  3t  1.    ei,  herre  got,  nfi 
nim  ir  war  ÄS.  1.4.  a.    komt  ir  rehte 
dar ,  ich  nim  iwer  btnt  selbe  war  Pars,  30 
226,  4.    si  namen  ir  mit  dienste  war 
dat.  237,  20.         III.  war  luon  sich 
umsehen,    dö  stuont  er  uf  und  tet  war 
cod.  Schmettert,  125.    mit  genit.  sein 
augenmerk  auf  einen  oder  etwas  rieh-  35 
ten.    si  begunden  ir  vaste  war  ze  tuon 
Judith  1  f>6,  14.    got  tet  sfn  wole  wäre 
Diemer  7,  7.    got  ne  tet  is  nibt  wäre 
dat.  II,  5.  vgl.  160,  4.  pf.K.  53,  1  I. 
Serval.  2489.  iw.  261.  bucht  I,  1226.  40 
warn.  2531.  mgst.  323,  3.     da;  her 
es  gaote  war  tele  Laut.  9  t  43.  nu 
woll  ich,  er  ta?te  ir  guote  war  Waith. 
44,  19.  —     tuo  wäre,  wie  ir  dinch 
vare  Genet.  fundgr.  54,  3.     tuot  war  45 
ob  MS.  2,  144.  a  III.  mit  war 

sio.  mit  höher  war  si  got  der  dich 
da  grfie;e  Gfr.  L  2,  6.  IV.  hier- 
her? 86  e;  mir  rehte  war  kom  tu 
getichte  kam  myst.  397,  12.    si  s*re  50 


misseachtin  da  des  achatzis  war  (den 
anblick  det  schattet?)  Jerotch.  44.  a. 

bewar  schütz,  da  bist  meines 
leib*  bewar  Hätzl.  1,  127,  106. 

he  warsam  adj.  cautelosus  Die- 
fenb.  gl.  63. 

gewar  ttf.  aufsieht,  obhut;  Sicher- 
heit, sicherer  aufenthaltsort ,  gewähr- 
sam.  Schmelter  4,  126.  —  die  mich 
zu  dir  an  dein  gewar  schicke  Hätzl. 
I,  20,  97.  ö;  sinen  gewarn  lä$en 
Freiberg.  ttr.  290. 

warlöa    adj.    wahrtot,  unachtsam 

wnrlosekcit  stf.  wahrlosigkeit, 
Unachtsamkeit,  nu  habet  ir  lasier  ande 
leit  von  mtner  warlösekeit  Tritt.  12476. 

war  löse  ttf.  wahrlotigkeit ,  Un- 
achtsamkeit, da;  der  brant  ane  sine 
warlöse  zu  komen  si  Kulm.  r.  5,  3. 

verwarlöse  swo.  verwahrlose,  in- 
fiei  verwarlöset  werden  gl.  Mone  5, 
88.  wer  die  sei  verwarlöset  gest. 
Rom.  76. 

verwarlösikcit  stf.  Unachtsamkeit. 
Mühlh.  ttr.  54. 

war  twv.  nehme  wahr,  beachte, 
ahd.  waröm,  warem  Graff  1,  912.  das 
prät.  warte  fällt  äußerlich  mit  dem 
verkürzten  prät.  von  warten  zusam- 
men. —    a.  warft  war!  H.  xeilschr.  3, 

20.  war,  wie  wö  mir  diu  liebe  tuot 
KS.  1,  35.  b.  da;  se  uf  der  burc 
begunden  warn,  wft  si  ritler  saehen 
varn  Lan*.  3699.  b.  mit  genitiv. 
die  des  rehtes  niwebt  warent  Karaj. 

21,  22.  des  begunde  der  ritter  warn 
Lanz.  2990.  diu  Minne  wil  keiner 
sta?te  warn  Trist.  I  3837.  ein  lop  des 
sol  man  warn  mit  IQterltcher  minne 
lobget.  9.  wer  höher  ören  könde  warn 
Engelh.  925  u.  anm.  vgl.  troj.  86.  b. 
diu  reinen  werc  vil  guot  der  man  alsö 
kleine  wart  Bart.  127,  I  Pf.  —  dö 
wolte  er  ahten  unde  warn  des  jflnge- 
tinges  deste  ba;  troj.  24.  c. 

bewar  twv.  bewahre.  I.  das 
was  bewart  wird  bezeichnet  der  accu- 
sativ  in  zweifacher  bedeutung:  1.  ich 
bewar  e; ,  in ,  mich  sorge  dass  dasje- 
nige was  zur  Sicherung  nölhig  isty  ge- 
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schehe;  ich  sorge  für  etwas,  sehe  mich 
ror.  d«  muose  ich  ander  diuc  bewaru 
hatte  ich  für  andere  dinge  tu  sorgen 
Mar.  149.  si  wolde  selbe  da;  bewaro, 
da$  man  sin  pflege  wol  le  vrumen 
Par*.  33,  6.  da;  hüs,  da;  lant  be- 
warn Iw.  t!6.  122.  sine  ere,  atn 
rebt  bewarn  das.  109.  280.  sine  mil- 
dekeil, triuwe  bewarn  Part.  9,  10. 
488,  28.  den  eil  bewarn  halten  Iw. 
288.  sine  sicherheil  bewarn  sein  ver- 
sprechen halten  Wigal.  9109.  ir  wlp- 
heit  was  bewart  das.  9865.  b.  nu 
raüe;  in  gol  bewarn  Iw.  163.  205. 
Waith.  90,  2.  113,  30.  Nib.  449,  2. 
f  448,  4.  ob  mich  getücke  wil  be- 
warn Par*.  8,  10.  ich  sol  in  Mnte 
sö  bewarn  das.  640,  26.  ich  bei; 
iuch  wol  bewarn  Nib.  1030,  2.  — 
da;  ors  wart  sö  wol  bewart  Iw.  244. 
Pass.  K.  99,12.  —  insbesondere  wird 
einen  bewarn  von  heiligen  handln* gen 
gebraucht:  na  da;  diz  kint  geloafet 
wart,  nach  kristenltchem  site  bewart 
Trist.  2042.  si  Türen  ao  di  walatat 
nnde  bewareten  begruben  mit  eren  Po- 
rum  L.  Alex.  4589.  den  tdlen  moh- 
Icns  niht  bewarn  Wigal.  2164.  einen 
siechen  bewarn  »Am  das  abendmahl  rei- 
chen st.  d.  d.  ord.  91.  ogl.  noch  eine 
stelle  su  der  mir  das  cito/  fehlt:  da; 
den  pfaffen  zuo  gehoeret,  als  predien, 
loufen ,  ölen  ,  bewarn.  c.  dar  under 
muoser  sich  bewarn  Iw.  I  98.  da;  ich 
mich  beidenthalp  bewar,  sö  da;  ich 
rehte  gevar  das.  183.  done  künde 
ich  mich  niht  ba;  bewarn ,  wen  ich 
seile;  vür  die  w&rheit  das.  1 1 5.  sone 
hün  wir  ans  niht  wol  bewart  Pars. 
125,  22.  swelch  priester  sich  hat  sö 
bewart,  da;  er  kan  das.  502,  26. 
(I.  ohne  object.  stn  bete  bete  an  ir 
(var.  wart  au  ir)  bewart,  si  versweic 
sin  namco  Par*.  627,  17.  2.  ich 
bewar  ein  d.,  ich  sorge,  daß  dasje- 
nige was  stört,  verletzt,  nicht  ge- 
schehe, unterlassen  werde;  ich  verhüte, 
wende  ab.  da;  sold  ich  c  bewarn  ho. 
1 1 3.  wand  ich;  ouch  bewarn  sol  das. 
165.    da;  enkonnet  ir  nimmer  bewaro 


das.  226.  da;  die  reken  fürba;  be- 
warn vteolllche;  rtleo  her  in  iwer  lant 
Nib.  314,  2.  bete  mtn  bruoder  Ha- 
gene  sin  waTen  an  der  hant,  st  sollen; 
5  wol  bewarn  das.  421,5.  sin  wir  hiat 
ungetrunken,  wie  wol  ich  mere  da; 
bewar  das.  908, 4.  si  wolden  daonen 
varn.  da;  bei;  ich  wol  bewaru,  sprach 
der  wirt  das.  1626,  2.    des  solde  niht 

10  geschehen  stn;  er  solde;  billlch  hin 
bewart  */.  1350  H.  dar  tuo  muoser 
ein  dinc  bewarn:  wander  vorhle  des 
orses  val  Par*.  181,  30.  vgl.  531,  4. 
sö   wa?r  bewart  mtn  sende;  ungemach 

15  abgewendet  MS.  2,  17.  b.  du  soll  dlo 
unbescheidenheit  bewart»  (unierlassen) 
Par*.  286,  4.  den  selben  tot  sol  ich 
bewarn  (vermeiden)  Wigal.  81 79.  den 
grimmen  schaden  sol  mao  behüelen  und 

20  bewarti  troj.  139.  a.  we  der  weit  von 
den  schänden  die  sie  niht  bewarl  Leys. 
pred.  39,  6.  —  bisweilen  folgt  ein 
verneinender  sai*:  bewaret  da;  iucb 
nibt  gehrene  Iw.  108.     ich  mac  da; 

25  niht  bewarn  mir  enwerde  —  ich  kau  da^ 
harte  wol  bewarn  da;  er  niht  das.  43. 
ich  wil  hei;eu  wol  bewarn  da;  in  üf 
der  8lra;e  niemen  müge  schaden  Nib. 
1646,  2.      ich  sol  bewarn  vür  disen 

30  tac  da;  iu  durch  mine  schulde  iht  me 
leit  oder  lasier  üf  erste  Trist.  1  5 1 2.  — 
got  wil  da;  bewarn ,  da;  nieman  ne 
raah  gesprechen  glaube  2636.  da; 
tugcodelöser  herren  werde  iht  mere, 

35  da;  soll  du,  herre  gol,  bewarn  Waith. 
23,  25.  wand  er  da;  bewaret  ie,  da; 
er  nie  Wigal.  2199.  ich'  muo;  be- 
warn ,  da;  ich  mich  iht  versüme  das. 
3155.  II.    weitere  besHmmungen 

40  werden  theils  durch  casus,  theils  durch 
präpos.  ausgedrückt.  1 .  casus  a. 
yenit.  er  bezeichnet  a.  das  wovor 
bewart  wird,  der  st  gewaltes  bewar  Itc. 
222.  —  er  kan  sichs  nimmer  bewarn 

45  Nib.  888,  4.  seht  da;  ir  meldens  iucb 
bewart  fronend.  339,  4.  wiltu  noch 
der  bluomen  dich  bewaro  dich  von  den 
blumen  fern  halten  Flore  57085.  ich 
künde  mich  des  wol  bewarn,  da;  icbs 

50    im  *uo  gewüege  Par*.   591,  5.  572, 
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27.  so  het  er  sichs  vil  wol  bewart, 
da;  er  Wigal.  1099.  wir  kunnen  uns 
des  oibt  bewarn,  uns  drücke  Barl  1  I  5, 
Ih.  da  stl  ir  laste«  an  bewart  Part. 
591,  5.  wie  wol  si  des  bewart  sint,  5 
da;  si  vrost  noch  wiut  ieoder  habe 
gerüerel  Gregor.  2751.  —  statt  des 
fftaitics  kann  auch  ein  untergeordneter 
sali  stekn:  nichein  roenniske  kan  dich 
bewarn,  dune  werdis  irslagen  kchron.  10 
29.  d.  si  schulen  sich  vil  wol  bewa- 
ren  da;  ir  newederem  werde  mere  A'a- 
raj.  7,  4.  wis  bewart,  da;  du  int 
gegen  dem  Hehler  krlgest  Pass.  K.  178, 
79.  ß.  der  genitic  bezeichnet,  in  hin-  |5 
ückt  auf  was  bewarf  wird.  got  sol 
iueh  bewarn  der  reise  auf  der  reise 
an  allen  Ären  iYt'6  1094,  2.  die  ede- 
len  waren  ir  zühte  des  bewart  Pari, 
j82,  24.  tgl  439,  29.  b.  dativ  der  20 
person.  der  iu  den  brunnen  bewar  Iw. 
87,75.  got  ruoche  mir  da;  heil  be- 
warn das.  93.  got  der  bewar  mir  mi- 
nen  Up  unt  min  ete  0*05.271.  vgl.  Ii. 
ü3.  2.  mit  präpositionen.  bewar  25 
uns  an  dem  ende  Waith.  78,  6.  got 
sol  iueh  bewarn  an  allen  Ären  Mo. 
1094,  2.  an  ruhten  wol  bewart  das. 
1592,2.  ist  min  zubt  dar  an  bewart 
Porz.  369,  6.  da;  du  dich  wol  an  30 
ir  bewarst  daß  du  davor  hütest,  daß 
du  im  keinem  stücke  deine  pflicht  ge- 
gen sie  verletzest  Gregor.  9 1 .  da;  du 
dich  ba;  an  mir  bewarst  MS.  l,71.a. 
ich  moo;  ouch  mich  dar  an  bewarn  Pars.  35 
J71,  24.  —  durch  warte  wol  be- 
wart das.  492,  2.  ir  slt  gein  strite 
dermite  bewart  das.  240,  2.  die  dO 
baten  sieb  bewart  da  gein  des  herren 
zuovart  Barl.  90,  37  Pf.  si  wolde  sich  40 
gein  im  bewaro  Pass.  K.  267,  80. 
die  erde  mit  samen  bewarn  versehen 
Gen.  fundgr.  74,3.  mit  Isen;  mit  iu, 
mit  witzen  Iw.  261.  93.  288.  Volker 
mit  ganzen  eilen  wol  bewart  Nib.  9, 4.  45 
■r  soll  iwern  gelouben  mit  den  werken 
bewarn  Karl  721  B.  die  bedeutung 
^währen,  die  der  herausgeber  hier 
annimmt,  läßt  sich  schwerlich  reckt- 
fertigen.  —     dd  hatesto  dich  schiere  50 


bewart  gerüstet  0  f  des  libes  hinevart 
Barl  46,  6  Pf.  —  da  von  davor 
sich  niemen  kan  bewarn  Wigal.  I  0627. 
—  der  mich  vor  diner  höchvart  be- 
wart Iw.  210.93.  vor  dem  töde  das. 
2 18.  ich  mag  iueh  wol  bewarn  vor 
schaden  und  vor  leide  a.  Heinr.  6 1 4. 
si  habent  sö  gevarn  da;  si  vor  allen 
schänden  sich  kunnen  wol  bewaro  A'io. 
231,  4.  vgl.  troj.  138.  c.  maht  du 
dich  vor  ir  kraft  bewarn  ÄS.  2, 260.  a. 
mac  iuwer  segen  mich  bewarn  vor  der 
belle  Wigal.  8171. 

imbewart  pari.  adj.  nicht  bewart, 
min  wtpheit  was  unbewart  Fora.  26,26. 

bewaruoge  stf.  cautela,  diligen- 
tia Diefenb.  gl.  36. 

uubewärde  stf.  Verwahrlosung. 
Oberl.  1822.  vgl.  ahd.  gawarida  cau- 
tela Graff  1,  259. 

gewar  swv.  1.  nehme  wahr. 
Barlaam  gewarte  dd,  da;  Josaphat  was 
unvrd  Barl.  186,  4  Pf.  —  mit  genit. 
die  mugen  siner  bechorunge  nibt  ge- 
waren  bihteb.  70.  Ulixes  des  gewarte, 
da^  Paris  sime  neben  bete  genumen  da; 
leben  rYero.  5660.  vgl.  9940.  die  con- 
struetion  einem  gewaren  11»  ähnlicher 
bedeutung,  die  von  Frommann  *u  Herb. 
5219  angenommen  wird  ist  nicht  si- 
cher; die  dort  angeführten  stellen  s. 
unter  gewarte.  2.  bewahre,  be- 
wache, gewart  näch  Urem  mute  da^ 
grab  Pass.  81,  38. 

missewar  swv.  beachte,  behüte 
nickt  gekörig.  wie  ist  da;  missewart, 
da;  unser  ere  ist  verkart  Pats.K.  173, 
15.  da;  er  sich  sö  missewart,  da; 
er  vor  abent  ü;  vert  Karl  1642  u.B. 
vgl.  1340. 

warnüsse  stf.  munimentom  gl. 
Mone  8,  251. 

wer  stf.  behutsam keit ,  vorsieht, 
goth.  varei  Ulfil  wb.  187.  vil  schiere 
boten  wurden  gesant  von  ir  künige  über 
al  da;  lant  und  taten  da;  in  stiller  wer 
livl  chron.  5098. 

gewer  stf.  behutsam  keit,  vorsieht. 
die  frotiwe  in  ir  stillen  gewer  (:  erner) 
tröc  die  selben  swere  Herb.  780.  die 
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rogen  in  Ha;  stelicbin  da;  ander  der 
borg  lag  in  stiller  gewer  nnde  leileu 
i;  an  mit  füre  Ludw.  37,  23. 

ge  werde  stf.  behutsam  keil,  vor- 
sieht, ahd.  gawarida,  gewerida  Graft  5 
],  912.  schicke  dir  frouchin  in  stil- 
len gewerdin  (caule)  balde  von  mir 
Ludw.  21,  16.  mit  reebür  bebendi- 
keit  in  stillen  gewerdin  brachte  he 
grö;e  manschen  unde  ein  kreftigi;  her  10 
su  samene  das.  37,  7. 

wer  stf.  wehr,  vertheidigung.  ahd. 
wert  Graft  I,  929.  vgl.  Ben.  vu  Iw. 
4330.  1.  die  Handlung  des  weh- 
rens,  vertheidigens.  dd  bedorft  er  (der  15 
brunne)  guoler  wer  I».  97.  er  be- 
dorfle  wol  krall  unde  wer  das.  199. 
e;D  si  da;  iueb  diu  wer  ner  das.  243. 
wer  ist  ein  segen  für  den  töt  Pari. 
759,  10.  da;  ir  wer  gein  in  was  20 
blüc  Barl.  327,  9.  warnet  iueb  der 
were  rüstet  euch  Iw.lb.  krankiu  wer 
schwaches  wehren  Nib.  27 12  5.  solich 
wer  an  fronwen  ich  wsen  nimmer  ergg 
daß  sie  sich  so  wehrt  Nib.  617,  4.  25 
uns  ensebeidet  niemen  von  ritterlicher 
wer  davon  daß  wir  uns  wehren  wie 
ritter  Nib.  2043,  2.  si  vunden  ritter- 
liche wer  Wigal.  10327.  dersö  maa- 
licb  wer  da  tuot  Pars.  737,  16.  Mor-  30 
gan  was  an  sfner  wer  verteidigte  sieh 
tapfer  7rw/.36l.—  äne  wer  a.  to 
daß  es  nicht  gewert  wird,  ohne  ver- 
theidigung. vunder  den  brunnen  ane  wer 
Iw.  96.  ane  were  das.  52.  da;  ich  35 
mich  slahen  la;e  sö  lästerlichen  ane 
wer  das.  243.  ane  alle  mannes  wer 
ohne  daß  ein  mann  gegen  ihn  kämpfte 
Barl.  61,  14.  wollen  ane  wer  wesen 
die  waffen  strecken  Karl! 82  B.  an  alle  40 
wer  gern,  ohne  weigern  Gfr.  lobges.  61 . 
b.  so  daß  es  nicht  gewert  werden 
kann,  man  sich  niht  wem  kann. 
ir  ietweder  slüege  ane  wer  disses  Volkes 
ein  her  Iw.  155.  sö  were  diz  gar  45 
ane  wer  Iw.  164  u.  anm.  s.  4330. 
vgl.  Pars.596,29.  Wigal  4155.  4696. 
4977  u.  m.  MS.  I.  36.  a.  I,  156.  b. 
1,  89.  b.  Barl.  343,  5.  Rab.  490. 
Pass.  K.  14,  78.     der  winder  berou-  50 


bei  uns  Ane  wer  so  daß  sich  nichts 
dagegen  thun  lüßl  MS.  2,  71.  a.  vgl. 
93.  a.  —  iuwer  hant  din  was  bt 
maiilicber  wer  Part.  39,  2.  vgl.  121, 
10.  die  vrowe  hielt  sich  enwer  ge- 
gen dem  manne  Pass.  378,  80.  ouch 
körnen  die  risen  m  i  t  wer ,  zum  käm- 
pfe gerüstet,  schlagfertig  Iw.  244.  ei- 
nen viuden  mit  wer  Pars.  102,  20. 
203,  26.  mit  wer  beschirmen  tapfer 
verlheidigen  Barl.  59,  40.  diu  was 
mit  ellenthafter  wer  Pari.  16,  14.  diu 
frouwe  was  mit  wtbes  wer  das.  131, 
19.  si  sint  gewesen  mit  solher  wer 
Wigal.  8596.  mit  rilers,  ritcrlicbcr 
wer  das.  7800.  781  1.  ze  wer  sich 
bereiten  ho.  35.  27.  habt  ir  ze  wer 
erkorn  das.  76.  ze  were  k£ren  zur 
vertheidigung  anwenden  Trist.  1661. 
ze  wer  sol  ich  mich  kören  Pars.  571, 
10.  ze  wer  komen  das.  210,  1.  7  09, 
7.  gein  einem  das.  621,  3.  dem 
brunnen  komen  ze  wer  um  ihn  sst  be- 
haupten Iw.  76.  er  lie;  in  nie  ze 
were  komen  so  weit  kommen  daß 
er  sich  wehren  konnte  Trist.  9017. 
dane  gelac  nie  bös  sö  wol  ze  wer 
Pars.  426,  5.  sluonden  wol  ze  wer 
Nib.  1872,  2.  vgl.  Pur*.  181,6.  408, 
10.  571,  22.  sich  ze  wer  setzen  Iw. 
141.  17  5.  leseb.  272,  28.  ir  vanen 
si  üf  siechen  unde  schüfen  ir  were  en- 
gegen  dem  kreftigen  here  En.  6309. 
135,  39  E.  sin  naebhuot  sebuof  er 
ze  wer  Pars.  667,  6.  sich  zu  wer 
schaffen  Pass.  40,  7.  ze  wer«  sin 
schlagfertig  sein  Wigal.  10925.  Pars. 
383,  18.  7  t  9.  8.  gein  einem  das. 
380,  16.  802,  26.  gein  der  riwe 
sull  ir  sin  ze  wer  das.  6b 2,  7.  der 
ie  gein  schändet)  was  ze  wer  W.  Wh. 
378,  14.  ze  wer  tragen  Iw.  189. 
ze  wer  Iweln  das.  142.  —  m  meh- 
reren der  angegebenen  stellen  darf  das 
wort  in  einem  allgemeinem  sinne  ge- 
nommen werden ,  so  daß  nicht  aus- 
schließlich an  vertheidigung ,  son- 
dern auch  an  angriff,  also  an  streit 
überhaupt  gedacht  wird.  vgl.  noch: 
da;  si  drungen  si  Of  wer  Jerosch.  48.  c. 
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aller  tftvel  her  ood  ir  velschliche  wer 
zarucke  bin  von  mir  gie  Past.  K.  1 34,  62. 

2.  der  vertheidiger ;  inbegriff  der  wehr- 
haften teute,  kriegsmachi  ander  wer 
wir  mtiesen  kiesen  (als  Gavan)  Part.  5 
358,  6.  da  mite  krenket  sich  min 
wer  das.  286,  9.  nu  ist  enscbum- 
pbiert  ir  wer  das.  43,  30.  vgl.  Wigal. 
10493.  beider  wer  mischten  sich  die 
schare*  waren  durch  einander  das.  10 
10980.  er  kam  in  an  mit  starker  wer 
mil  großer  kriegsmachi  Trist.  1128. 

3.  was  zur  vertheidigung  dient ,  daher 
a.  waffe,  besonders  die  tchuturaffe, 
rüstung.  iegelich  man  mit  siner  wer  15 
reit  Wigal.  10658.  10827.  —  aber 
auch  angriffstraffe :  truogen  in  den 
banden  die  bluotigen  were,  sam  si  mit 
einem  bere  wtcltche  beten  gestriten 
Mar.  219.  mit  gewäpenler  bant  and  20 
mit  gerokter  were  Freiberg.  str.  237. 
vgl.  da;  wer.  b.  befestigungswerk, 
namentlich  thurm  u.  dgl.  über  der 
porte  war  immer  eine  wer  W.  Wh.  89, 

4.  96,  20.  29.     nu  sa;  diu  burcmOr  25 
und  diu  wer  volle  riter  unde  vrouwen 
die  da;  wolden  schouwen  Gregor.  1 940. 
lie;  sine  vrouwen  ab  der  wer  schou- 
wen Iw.  142.    sw£ne  segele  brune  die 
kös  man  von  der  wer  hin  abe  Pari.  30 
200,  1  1.     der  wahter  der  der  were 
pOac  Iw.  215.    si  beten  die  wer  ver- 
tan das.  141.    ganc  von  der  wer  her 
MS.  1,48.a.    an  die  wer  loofen,  Val- 
ien Herb.  1324.  kröne  123.  a.  130  b  35 
Seh.    mit  holreblüsen  üF  d  er  wer  Wi~ 
gal  10878.    eine  «tat  mit  wer  berü- 
stet:   turne,   bcrcfrit ,    ärker  vil  ane 
ml;e  stuont  der  öf  der  müre  ob  dem 
graben  das.  10739.    veste  stete,  star-  40 
ke  wer,  scboenio  kastei  Trist.  5190. 

vü  erkel  fi;  geschoben  waren  ob  der 
wer  (/.  oben  an  der  wer),  dar  inne 
sa;  der  Schotten  her  mit  armbrnst  u. 
mil  bogen  troj.  183.  a.  c.  gräm-  45 
marke,  zunächst  zur  vertheidigung  ein- 
gerichtet,  dann  überhaupt  septum. 
si  in  villis  ubi  pro  stillicidiis  tectomm  in- 
tersticia  vnlgariter  wer  dicte  dimittuntur 
Brmn.str.s.  4i.  vgl.  gewer,  lantw  er.  50 


gewer  stf.  1.  wehr,  vertheidi- 
gung.  schuf  sine  gewere  Bn.  4527. 
sieb  su  gewer  setzen  das.  4988.  wl- 
sen  da;  her  beide  zu  strlte  u.  zu  ge- 
wer Herb.  4678.  vgl.  3977  fg.  ir 
minne  bftt  an  im  gewer  (:  zer)  muß 
gegen  jede  andere  die  darauf  anspruch 
machen  trollte  vertheidigt  werden  Pari. 
87,  14.  2.  wehr,  waffe.  mit  ge- 
schutze  er  zu  allen  zlten  streit,  er 
bette  anders  debeine  gewer  Herb.  4059. 
ane  gewere  u.  ane  swert  das.  18020. 
tgl.  2148.  4242.  suln  stebe  haben 
an  den  benden,  da;  ist  die  geistliche 
gewere  Legs.  pred.  62,  31.  3.  be- 
festigungswerk ,  ips>  thürme,  mauern 
u  dgl.  der  zeige  atünl  nf  der  gewere 
Herb.  15277  zu  mm.  unz  er  quam 
an  die  gewer  das.  18360.  dise  0; 
dem  gezelde,  jene  ö;  der  gewer  das. 
8737.  tgl.  1836.  —  überhaupt  ort 
wo  einer  sicher  ist  oder  in  gewahrsam 
gehalten  wird,  wart  vurjaget  an  sine 
aide  gewer  wider  üf  da;  mer  das.  2009. 
hie;  in  balden  in  einer  gewer  mit  sul- 
cher  büle  das.  18269.  4.  gräme, 
septum.  und  ist  diu  müre  beider  hiu- 
ser  gemeine  mit  aller  gewer  Zürich, 
richtebr  59. 

brustwer  stf.  brustwehr.  so  Itt 
da$  bere  oben  an  der  brustwere  Die- 
mer 368,  9.  diu  brustwere  darf  niht 
sin  weder  horn  noch  bein,  noch  slal 
noch  stein  —  rehten  glouben  sol  ich 
haben  das.  313,  21. 

lantwer  stf.  1.  Verteidigung 
des  landes.  der  lantwer  über  werden 
Iw.  87.  an  dirre  veigen  lantwer  wart 
der  vil  klagebcre  erslagen  Trist.  1 673. 
wurdin  in  eine  lantwer  gesant  Jerosch. 
1  38.  b.  lagen  zu  lantwer  gegen  ein- 
ander dos.  chron.  53.  2.  inbe- 
griffder  vertheidiger  des  landes.  Troy- 
a?re  lantwer  Porz.  768,  2.  hllt  eine 
lantwer  besament  mit  der  seibin  schar 
Jerosch.  144.  c.  3.  eine  an  der 
gränze  des  landes  aufgeworfene  befe- 
stigung  namentlich  ein  schutzgraben. 
Schmeller  4,  130.  si  sint  ombe  da; 
herze  alse  der  lantwere  umbe  da;  lant 
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oder  die  mfire  oder  die  porle  umbe 
die  slat  Adrian  4  3  2. 

nötwer     stf.     nothwehr.  Haltaus 
1431.    die  werten  lip  unde  guot,  sö 
der  billlcheu  luot,  der  beidiu  rehl  u.  5 
eilen  hüt  unl  man  in  nölwer  nihl  erlöt 
kindh.  Jes.  92,  1.     wer  den  anderen 
anlauft  und  sieb  jeher  weren  muo;  und 
er  die  nölwer  war  macht,   als  recht 
ist,  wa;  er  im  tuot  nölwer  seins  leibe»,  10 
da  ist  er  dem  riebter  chaine  puo;  schul- 
dig ,  noch  jenem  der  den  schadeu  en- 
pfsngen  bat  Münch,  ttr.  s.  153.  vgL 
50.  281.  vgl.  Brünn,  str.s.  396.  vim 
vi  repulisse,    quod  vulgariter    dicitur  15 
nölwer  das.  1fi7.  vgl.  215.    der  von 
nölwer  sein*  leibs  ein  msnslik  began- 
gen hat  Heimb.  Hand  f.  269.  —  not- 
wendige Verteidigung  überhaupt,  dat 
die  nolwere  des  landes  sötane  (Steuer)  20 
beischede  urk.   v.  1292   6«  Haüaus 
a.  a.  o. 

unnötwer    stf.  da;  er  die  manslek 
von  unuötwer  (ohne  in  den  instand  der 
notkteehr  versetzt  tu   sein)  begangen  25 
hab  Heimb.  handf.  270. 

statwer    stf.  befestigung  der  Stadt. 
Schmetler  4,  130. 

stritwer     stf.     kriegsrüstung.  ia 
ritterlicher  stritwere  wurden  die  slnea  30 
bereit  Pass.  K.  270,  58. 

vorwer  stf.  präsidium.  dö  er 
hatte  und  stn  her  gewunnen  itunt  di 
vorwer  Jerosch.  22.  a 

wiewer  stf.  kriegsrüstung.  der  35 
chaiser  scowet  ir  wiebwere  kchron. 
50.  c.  258,  22  D.  driu  hundert  mau 
ftue  aller  »lachte  wiewer  pf.  K.  177, 
8.  tgl.  wibware  das.  1 64,  7  nach  A 
und  anm.  si  buobn  sich  dö  bin  mit  40 
ir  wiewer  Servat.  3267. 

widerwer  stf.  ge genwehr.  Sün- 
den gelusl  mit  widerwer  MS.  2, 145.a. 
wesen  kuninc  dar  inne  fine  aller  hande 
widerwer  Pass.  157,  89.  vgl  Pass.  K.  45 
47,  32.  281,  32.  widerwer  haben 
widerstreben  das.  317,  92.  dem,  des 
was  niemau  ein  widerwer  war  keiner 
zuwider,  widerstrebte  keiner  das.  236, 
36.  274,  85.  310,  26.  568,  36.  50 


WAR 

wintwer  stf.  Verteidigung ,  schütz 
gegen  den  wind ;  ort ,  wo  man  gegen 
den  wind  schult  hat.  di  bereu  marte- 
rare ,  di  minne  habeten,  di  wile  da;  si 
lebeten ,  ze  gole  unde  ze  der  krislen- 
heit.  si  dolten  se'r  unde  leit:  du  11t 
da^  heilige  here  vil  schöne  an  der  wint 
wer«  sie  sind  im  himmel  tut-  ruhe  ge- 
kommen Diemer  59,  9.  eine  andere 
er  klarung  gibt  der  her  aus  g eher  in  den 
anm.  s.  22. 

werlöt*  adj.  wehrlos.  Frisch  2, 
430.  b.  cujus  defensio  non  auditur. 
Haltaus  204  9. 

werhü* ,  werwort  s.  das  twei/e 
wort. 

wer     stn.    waffe.  ahd.  wer  Grajf 

1,  930.  die  fuorteu  tcellichiu  wer, 
slarkiu  sper  Wigal.  10670.  272,  6  Pf. 
doch  totliche  AB.  tougenlichiu  C.  auch 
das.  272,  16  freislicbe  wer. 

gewer  stn.  1.  waffe  wer  sein 
gewer  ruckt  fdr  den  geswornen,  das 
gewer  ist  verlorn  Schemn.  str.  ort.  34. 

2.  befesligungswerk ,  thurm.  steich  fif 
da;  obrist  gewer  Diemer  207,  25. 

werh alt  adj.  wehrhaft ,  tapfer. 
die  bürge  waren  werhaft  Diemer  64, 
12.  si  haltin  genuc  werhaftir  vestin 
Jerosch.  109.  a.  —  si  waren  werhaft 
gnuoc  he.  201.  man  bant  die  beide 
werhaft  Part.  207,  10. 

un  werhaft  adj.  nicht  wehrhaft. 
ichn  vihte  nihl,  ich  bin  ein  wtp:  da; 
als  unwerbaft  ist  min  Up  Iw.  209. 

werlich  adj.  wehrhaft,  streithaft. 
manec  werlich  rilter  Part.  376,  3. 
werltcher  man  das.  450,  6.  607,  24. 
ein  werllchiu  schar  das.  469,  1 .  werb- 
liche hant  tragen,  ffleren  das.  48,  24. 
693,  10.  Wigal.  9569.  min«  werli- 
che  mahl  Iw.  272.  mit  werlichen  sito 
Part.  676,  12.  bl  mtner  werlichen 
zit  das.  458,  5.  werllchiu  wal  das. 
192,  14.  begunden  gäben  an  ir  wer- 
lichen leite  das.  40, 25.  alli;  da;  dö 
werlich  was,  da;  msebtin  si  mit  töde 
blas  Jerosch.  156.  a.  —  ein  werlich 
bunt  des  gelf  kan  will  erkriegen  Frl. 
368,  3. 
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werliche ,  -  cn  ade.  werliche  ge- 
bären, leben  Part.  538,  15.  511,  1 9. 
fluch  werlfcben  gein  einer  slner  veste 
Iw.  143.  werllcben  varn,  sin  Nib. 
1411,  4.  1792,  4.  werliche  gewd-  5 
fenl  das.  2275,  3. 

unwerlich     adj.    nicht  wehrhaft 
oder  streithaft.     wlp  und  pfaffen  sint 
erkanl,   die  Iragent  unwerliche  hont 
Pars.  502,  8.    die  nnwerlieheu  Lud*  10 
kretitf.  6281. 

unwerliche    ade.    der  künec  uu- 
werliche  reit  Part.  605,  2. 

gewerlich    adj.    wehrhaft,  streit- 
bar,    diu  iventiur  ist  durch  da;  ge-  15 
machet  sd  gewerlich  Lant.  1754.  oder 
ist  hier  an  gewfirlich  zu  denken? 

ge  werliche,  -cn  ade.  da;  ich 
ze  lantslrlte  iht  gewerliche  rite  Trist. 
6398.  da;  ir  iueh  wa7ent,  beide,  ir  20 
sult  iueh  wol  bewem:  wir  haben  hie 
starke  vlnde;  da;  wir  gewerlichen  varn 
Nib.  1528,  4.  s6  suln  dise  recken 
vil  gewerlichen  komen  das.  1717,  4. 
gewärlicben  BC.  vgl.  auch  1958,  2  25 
wo  C  gewärliche.  s.  gewärliob. 

werl  ich  ei  t    stf.  streithaftigkeit,  fe- 
sHgkeit.  Frisch  2,  430.  b. 

werde     stf.    wehr,  tertheidigung. 
si  muten  si  sö  lange  uns  si  von  der  30 
werde  und  der  wapin  swerde  zu  jun- 
gist wurdin  alsQ  mal  Jerosch.  171.  a. 

ungewerde    sin.  zustand  der  wehr- 
losigkeit.     si  muten  si  vil  lauge  mit 
vreislicbem  gedrange  in  dem  ungewerdo  35 
Jerosch.  171.  a. 

wer    stet>.  eertheidige,  wehre,  goth. 
varja,  ahd.  warju,  werju  Gr.  1,  946. 
Vlfit.  wb.  187.  Graff  1,924.  das  alte} 
erscheint  bisweilen  noch  als  g ;  wergen  :  40 
schergen  Mar.  160.  Gr.  w.  3,  649. 
1.  eertheidige,  behaupte,  schütze.  1. 
ohne  object.     werä,  herre ,  wer  Geo. 
5011.    wacbä,  herre,  und  werä  wer 
US.  2,  220.  a.     werä,  wichä,  herre  45 
Reinh.  s.  353.     vor  dem  töde  er  in 
enterte,  er  stuont  über  in  selbe  unt 
werte  Rab.  50.  b.    er  hat  e;  werendc 
getän  lw.  83.        2.  mit  transitivem 
accusatic.      a.  ohne  bezeichnen g  der  50 
Bd.  III. 


person  oder  desjenigen,  wogegen  ich 
etwas  eertheidige  oder  behaupte,  di 
vogele  unreine  werent  da;  gesleine 
Diemer  366, 18.  weret  üher  lantunde 
öher  sclide  L.  Alex.  4375  W.  vgl.  Iw. 
75.  76.  92.  105.  Nib.  160,  3.  die 
burc  sie  wol  werten  mit  geren  und 
mit  swerten  kchron.  28.  c.  swenn  er 
den  gral  mit  sluer  haut  und  mit  ir 
helfe  riterlichen  werte  W.  Tit.  11,  4. 
da;  riche  wem  Gudr.  1376,  3.  da; 
leben,  den  Hp  wem  Iw.  201.  Part. 
577,12.  da;  se  ir  kotzen  gerne  wer- 
ten (wie  jetzt:  die  haut  wehren)  das. 
664,  27.  dä  Up  und  öre  werte  und 
Gyburge  minne  und  des  landes  gewinne 
der  mareräve  W.  Wh.  369,  6.  sin 
hant  diu  den  gelouben  werte  das.  48, 
13.  mit  den  er  sin  e  (seine  retigionj 
werte  Barl.  61,  31.  her  sul  sin  eigen 
gut  nicht  weren  must.  192,  14.  — 
da;  sie  den  kuninc  wertin  Ath.  C,  14. 
da;  si  der  aller  beste  von  dem  hove 
wolde  wem  Iw.  212.  einen  wern  Porz. 
79,  6.  364,  9.  737,28.  fürsprechen 
nam  der  schuldec  man.  der  wert  in 
als  er  mohte  das.  527,  17.  dö  werte 
des  heldes  hant  slnen  riehen  gisel  be- 
hauptete ihn,  so  daß  er  ihm  nicht 
genommen  werden  konnte  Nib.  189,3. 
b.  die  person,  gegen  die  ich  etwas 
eertheidige,  wird  bezeichnet  u.  durch 
Präpositionen,  wand  sie  niht  gegen 
dir  werte  der  schilt  guter  arbeit  Pass. 
K.  2,22.  iewederr  vaste  werte  slnen 
prts  vor  dem  ander  Part.  265,  3. 
ß.  durch  den  datie.  si  werten  in  die 
strä;e  Judith  151,  23.  werte  in  ir 
stiege  Nib.  1915,  2.  dA  wolde  si 
den  gesten  weren  bürge  unde  laut  das. 
197,  4.  da;  er  ir  Hp  unde  ir  laut 
mir  mit  kämpfe  lürre  wern  Part.  209, 
23.  an  einigen  der  angeführten  stel- 
len darf  man  auch  'eerwehre'  über- 
sehen; egl.  II  und  Gr.  4,617.  —  die 
munde  begunden  si  mit  küssen  zern 
und  dem  jfimer  von  den  freuden  wem 
(durch  ihre  freude  die  Iraner  abhal- 
ten?) Part.  100,  18.  3.  mit  reflexi- 
vem accusatie.  a.  wert  iueh,  ob  ir 
33 
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well  genesen,  ob  ir  kunnel  wem  Iw. 
36.  Part.  535,17.    werent  iuch,  luot 
er  iu  iht  Iw.  117.    na  wer  dich,  sun, 
oleine  W.  Tit.  8.    sieb  kecke  wem 
Wigal.  7042.     doch  het  gewert  her  5 
Gunther  nfich  mOede  löblichen  sich  Nib. 
2277,  4.     swie  sere  si  sich  werten 
(sich  dagegen  erklärten),  si  muosen  dfi 
bestän  das.  1629,  I.    si  wereten  sich 
mit  grimme  kchron.  28.  d.      da;  ich  10 
mich    mit  kämpfe  iht  wer    Iw.  1 54. 
b.  der  oder  das,  wogegen  man  sich 
wehrt ,  wird  bezeichnet    a.  durch  prä- 
positionen.     begunden  sich  weren  iu- 
gegen  dem  criechiseben  here  L.Alex.  15 
4348  W.     da;  her  sich  nicht  weren 
dürfe  von  dibeinen  anderen  bilden  myst. 
167,  1.      (i.  durch  den  genitiv.  dö 
werten  sich  die  gesle  der  Elzelen  manne 
Nib.  2022,  2.    da;  er  sich  alsus  we-  20 
ren  kan  wol  hundert  trachn  und  eines 
man  Part.  263,  15.     des  selben  wer 
ich  mich  mit  siegen  das.  124,7.  im 
wert  iuch   mtner  tohter  niht  (sie  zu 
nehmen)  Iw.  243.  —      des  wil  ich  25 
mich  mit  kämpfe  wem  das.  209.  ich 
were  mich  nimmer  der  edelen  minne 
dto    Nib.  626,  3.  vgl.  Part.  534,  7. 
gedanc  sich  sunnen  blickes  wert  das. 
466,  16.     Gswan  sich  zuckes  werte  30 
das.  571,28.    ob  si  sich  lugende  mit 
unÄren  wert  MS.  1,  151.  a.   tgl.  2, 
144.  b.    ob  dir  der  gedanc  liep  was 
unde  dich  sin  niht  enwertosl  bihteb. 
4t.     y.  durch  den  dativ.    dö  werten  35 
sieb  die  geste  den  Ezeln  degenen  Nib. 
319,  5  Z.    da;  er  sich  im  niht  werte 
Lanz    2393.     e  da;  wir   uns  wem 
Meljanzes  beiden  hern   Porz.  356,  1. 
dfi  mite  suln  wir  uns  weren  den  un-  40 
sihtllchen  huoden,  da;  sint  die  ubelen 
geiste    Leys.  pred.    62,   33.    92,  2. 
—    mit  mislfchen  chrüten  sieb  nerte, 
dem  hunger  sich  mit  werte  Genes.  24, 
34.  Barl.  1 07,  24  Pf.     9.  mit  inßn.  45 
dö  wert  er  sich  enluon  stn  nibt  da 
wollte  er  es  nicht  thun  fragm.  24. 
II.  wehre ,  halte  fem  ,  verwehre.  I. 
virmfden  diu  lasier  joch  werigin  «cAd- 
pfung  101,  14.    Bonifait  da;  grimme  50 


werte  gr.  Rud.  hb,  7.    da;  werle  Gah- 
muretes  hanl  Porz.  78,  28.    dö  wer- 
te; so  stn  hant  Nib.  625,2.    da;  wer 
ot  wir  mit  swerlen  das.  149,  1.  dö 
maus  küneges  frost  sus  werte  Porz. 
493,  6.       b.  mit  dativ  der  person. 
man  sol  i;  in  allen  weregen  Diemer 
30,  5.      si  mugen  wol  verlorben  sin 
di  ime  da;  weren  solden  L.  Alex.  4045 
W.     ob  ih;  dir  nit  ne  were  mit  ml- 
nem  kreftigen  hern  das.  4113.  da; 
mir  da;  nieman  wert  Waith.  90,  26. 
V.  Trist.  2567.  —     gip  mir  geleile 
beim  zuo  mfnem  erbe,  da;  wil  mir  lie- 
vel  wergen  Diemer  312,25.    ich  wert 
im  slnen  zorn  mit  ungefüegen  siegen 
Nib.  1546,  1.  vgl.  Porz.  693,  2.  ir 
vil  gelriulfcher  töt  der  frouwen  wert 
die  helllenöt  das.  128,24.    diu  vrfige 
im  wert  siufzeberen  jamer   grö;  das. 
781,  28.    swer  dem  tören  süude  wert, 
der  hat  im  die  sele  emert.     dem  tö- 
ren nieman  siege  wert,    wan  der  in 
ouch  hin  wider  bert  Vrid.  84,12.  18. 
er  werte  im  sSnen  willen  Pass.  K.  58, 
73.  —    t  Schoysianen  töt  im  fröude 
werte  benahm  W.  Tit.  1 05, 2.  vgl.  Porz 
726,  22.      si  wolden  im  niht  wem 
versagen  ir  dienest  und  ir  habe  Wigal. 
11188.    ir  well  mir;  danne  wem  wr- 
bieien  a.  Heinr.  558. 

wegewernde  pari.  adj.  den  weg 
verwehrend,  dannoch  ist  der  wege- 
wernder  mßre  Waith.  26,  19. 

bewer  swv.  verwehre,  wir  suln 
da;  wol  bewern  livl.  chron.  10216. 
er  wolde  in  da;  bewern,  da;  si  den 
bruodem  baten  getan  das.  3918.  vgl. 
Gr.  1,  926.  927. 

erwer  swv.  erwehre.  I.  be- 
haupte durch  wem.  1.  mit  transiti- 
vem accusativ.  a.  ohne  zusatz.  den 
brunnen  erwern  Iw.  83.  sö  wirt  etes- 
wenne  erwert  ein  burc  von  biderbem 
manne  MS.  2,  136.  b.  b.  mit  geni- 
tiv. er  ist  lästerlicher  schäme  vil  gar 
erwert  Iw.  10.  swenne  ir  slt  trürens 
niht  erwert  Air*.  332,  29.  c.  mit 
dativ.  er  bezeichnet  den  oder  dasje- 
nige, wogegen  ich  etwas  behaupte,  ob 
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ich  «i  in  allen  erwer  /«?.  173.  wolt 
in  dem  töde  erwerigen  Genes,  fundgr. 
54,  23.  wir  han  dem  Abelen  tode 
»wir  erwert  unsern  vienl  Trist.  I  0384. 
der  mich  freude  siechen  mit  siner  kunst 
ernerte  und  dem  töde  erwerle  büchl. 
2,  50.  —  statt  des  accusatits  kann 
auch  ein  untergeordneter  satt  stehn  : 
die  hünt  erwert  der  diet  von  al  den 
landen,  da;  der  gral  ist  anerkennet 
Air*.  473,  7.  2.  mit  reflexivem 
accusativ.  a.  ohne  tusatt.  si  ne  mah- 
len sich  irwerien  Diemer  62,  6.  ob 
ir  iucb  niht  mugt  erwern  Iw.  1  54.  25. 
b.  mit  genitiv.  wir  erwerin  uns  der 
helle  Diemer  88,  27.  der  ne  mähte 
«ich  des  niht  irwengen  das.  19,  26. 
des  het  er  sich  vil  wol  erwert /».  60. 
sich  valsches,  schumpfentiure  erwern 
Part.  322.  22.  434,21.  da;  er  sich 
niht  es  künde  erwern  noch  sich  nien- 
der  Irüle  ernem  Trist.  37 «J.  sich  m«r- 
melns  niht  erwern  tnugen  myst.  327, 
2.  —  wie  künde  sich  deheiniu  danne 
mlu  erwern  Waith.  61,  25.  84,  9. 
man  mac  sich  iwer  lihte  erwern  Pari. 
417,  15.  niemen  mobte  sich  des  wur- 
mes  erwern  Wigal  6450.  obe;  der 
keiser  solle  swern ,  er  enkan  sich  mu- 
cken niht  erwern  Vrid.  74,  2.  c.  mit 
dativ.  si  mugin  sih  uns  nit  irweren 
l.  Alex.  4397.  dem  sich  uf  der  erde 
niht  erwert  MS.  2,  93.  a.  dehein  flios 
was  s6  berte,  der  sich  Durndarte  er- 
werte Karl  4058  u.  B.  II.  ver- 
wehre, wehre  ab,  verhindere.  Lohne 
dativ  der  person.  da;  kund  et  (er) 
niht  erwern  Nib.  1310,1.  Bggenl.\2S. 
als  verre  als  ich;  erwern  kan  Trist. 
15999.  disiu  würz  sol  al  sin  unkraft 
erwern  Pari.  517,  5.  so  was  du  sftr 
smac  erwert  das.  790, 6.  da  mite  was 
maneges  (dt  erwert  das.  191,  8.  — 
da;  ir  mugt  wol  erwern  an  mir  ein 
ga»he;  sterben  HättL  2,  5,  248.  2. 
mit  dativ  der  person.  erwerte  in  da; 
wa;;er  Judith  152,  5.  vgl.  141,  19, 
mir  mac  da;  nieman  erwern,  zwire,  ich 
enwelle  ernern  mlnen  herren  unde  mich 
a.  tteinr.  841.    dln  minnecltcher  zorn 


bat  mir  vil  fröide  erwert  benommen 
W.  I.  7.  den  willen  niemen  mir  er- 
wert fronend.  157,  10.  ich  han  im 
valsche  gote  erwert  Barl.  203,  19  Pf. 
5  den  gotes  touf  enphftben  und  stnem 
zeichen  nahen,  da;  sol  niemen  sin  er 
wert  das.  166,  35.  uns  ist  erwert 
vil  wflnnen  MS.  2,  21.  a. 

unerwert   part   adj.    ir  slt  doch 

10  Sterbens  unerwert  Part.  570,  22.  - 
so  da;  sium  wolte  gnnnen  ir  süe;er 
minne  unerwert  Lant.  7387.  mir  ist 
der  wille  unerwert  an  meinem  willen 
fehlt  es  nicht  a.  Heinr.  214.  frauend. 

15  151,  3.  swa;  mir  die  wlle  bat  be- 
schert, da;  ist  mir  worden  unerwert 
Pass.  K.  653,  90. 

ffewcr    swv.    wehre.     1.  lip.  und 
ere  gewern  und  üf  sfn  selbes  verch 

20  geiern  W.  Wh.  365,  19.  2.  wie 
kum  er  einen  wolf  von  im  gewerte 
Hadam.  90.  vgl.  ich  gewer. 

▼erwer    swv.  verwehre,  ir  nichein 
da  virwerte  den  andern  zu  slane  Ath. 

25    C,  52  u.anm.  s.  21.  vgl.  Graff  4,928 
widcrwcrn    stn.  wiltu  mir  volgen 
»ne  widerwern  widerstreben   Pass.  K. 
19,  34. 

war    stf.  waare.    kommt  das  wort  %nhd. 

30  vor?  Pfeiffer  hiebt  fragend  hierher: 
misseacbtin  des  schatzis  war  Jerosch. 
44.  a.  Schmeller  4,  124  rechnet  hier- 
her: übe  mich  got  behuolet  und  mir 
glt  lipnare  jocb  wate  wäre  Genes,  fundgr . 

35    41,  15.    oder  gehört  an  diese  stelle 
wäre  tu  wem ,  goth.  vasjan  ? 
war    pronominaladv.  wohin?  ahd.  hwaro 
Gr.  3,  183.   Graff  4,  1200.  wäre 
myst.  153,  22.       1.  in  directen  fru- 

40  gen.  war  ist  der  man  komen  wo  ist 
er  geblieben  iw.  55.  Nib.  610,  3.  Part. 
109,  19.  war  möht  ich  nu  gerlten 
/a?.227.  war  gäbest  also  balde  Waith. 
88,  31.     war  sint  verswuuden  alliu 

45  mlniu  jar  das.  124,  I.  war  sol  er 
Pars.  443,3.  war  wiltu  Pass.  K.  595, 
85.  wur  gestu  hin e  myst.  175,30. — 
war  kom  dln  roter  munt  Part.  252, 
27.  war  sint  alle  ir  witze  komen  Waith. 

50    58,  6.     war  körnen  dtne  sinne  Mb 

33  * 
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784,  1 .  war  sint  die  eide  komen  das. 
562,  3.  bort  der  Niblungc,  war  habt 
ir  den  gelän  gelassen  das.  1679,  2. 
war  tuostu  dtneusin  Reinh.  658.  war 
häslu  dtoeo  sin  getän  Barl.  9,  3.  2. 
<n  indireeten  fragen,  ich  gedähte  war 
ich  körte  Iw.  38.  wisse  ich  war  si 
wolden  strichen  Waith.  70,  9.  beert 
war  er  köre  und  war  er  var  Pars. 
333,  19.  »wer  ruoebet  beeren  war  nu 
kamt  das.  224,  1.  begunde  in  vrä- 
gen  war  slüende  stn  gemuot  Am.  1335. 
diene  weiz,  ich  war  ich  tuo  Iw.  1 1 0. 
ir  sult  mich  wtgzen  län  war  ir  mlnen 
bruoder  habet  getan  Nib.  509,  2.  — 
wie  lange  er  vflere  oder  war  Trist. 
8624.  mit  disem  kriege  euwester  war: 
ern  mohte  weder  dan  noch  dar  das. 
899.  ern  wiste  war  Pan.  445,  27. 
der  Sünder  flübe  und  wisse  er  war  MS. 
2,  166.  b.  da;  fuor  ine  wei;  war 
Waith.  67,  36.  du  sendest  in  da  weist 
wol  war  das.  55,  14.  3.  mit  Prä- 
positionen, war  näch  Nib.  1169,  4. 
war  umbe  kchron.  29.  c.  Iw.  52.  a. 
Heinr.  206.  Waith.  33,  4.  Pan.  556, 
19.  auch  warumbe  Iw.  16.  90.  102. 
war  zuo  Waith.  98,  2.  Pan.  124,  2. 
war  zö  l.  Ales.  6055  W.  wor  zw 
myst.  201,  25. 

anderswar  adv.  irgend  anders 
wohin.  Iw.  71.  Pan.  442,  18.  war 
möht  ir  talanc  anderswar  das.  225, 18. 
auch  getrennt  anders  war  a.  Heinr. 
319.  nu  saltu  varen  andirs  wäre  L. 
Alex.  4656  W. 

eteswar  adt.  irgend  wohin,  hei- 
let mich  wtsen  etswar  Trist.  12761. 
sö  möht  ich  entwichen  slner  schar  MS. 
1,  180.a.  etewar  Engelh.  5033.  rt- 
ten  ettewer  (:  her)  Myller  1 ,  2 1 3.  b. 

awar  ado.  wohin  irgend,  wohin, 
aus  sö  war.  1.  mit  einem  entspre- 
chenden demonstrativ  im  havptsohe. 
swar  ir  mich  wtset,  dar  var  ich  Iw. 
224.  swar  ir  weit  darst  min  gerich 
Pan.  29,  24.  swar  du  bringest  dlnen 
bort ,  dar  köret  ie  des  herzen  sin  Barl. 
104,  22.  —  swar  er  vert  mit  sfner 
wanne,  dan  ist  nieman  alt  Waith.  51, 


20.  swar  ich  zer  werlte  köre,  da  ist 
nieman  frö  das.  124,  21.  vgl  113, 
29.  Pan.  323,  5.  swar  er  sach,  dä 
was  nöt  Barl.  118,  39.  2.  ohne 
5  ein  entsprechendes  demonstratio,  vol- 
gint  deme  tiere  suar  i;  ferit  fundgr. 

1,  23.  vgl.  Iw.  147.  WaUh.  5,8.  19, 
32.  Pars.  179,  30.  sin  res  wer  arm 
von  schelleu  klanc  swar  ern  böt  oder 

10  swanc  das.  122,  8.  du  fliugest  swar 
dir  lieb  ist  US.  1,  39.  b.  die  rede 
mit  in  enden  swar  si  ime  rieten  a. 
Heinr.  1459.  ich  waere  gerne  komeu 
swar   er  bete  willen  Nib.  1201,  3. 

15  ich  wil  swar  mich  got  wil  Pass.  K. 
595,  87.  —  swar  sö  si  reit  Trist. 
16352.  —  mit  genitiv.  swar  ich 
Iandes  köre  MS.  1,  173.  b.  vgl.  24.  b. 
3.  mit  präpositionen.    swar  an  Trist. 

20    16352.    swar  näch  Nib.  1326,  3. 
wAb  ,  wA    pronominaladc.    wo?  golh. 
hvar,  ahd.  hvär  Gr.  3,  185.  ülfil.  wb. 
213.  Graff  4, 1 1 98.    im  mhd.  ist  das 
r  abgefallen,  schon  bei  Willeram.  tm- 

25  abgekürztes  M  ar  ist  nur  noch  vor  prä- 
positionen die  mit  einem  vocale  anlau- 
ten und  den  dativ  regieren,  anzuneh- 
men; so  in  war  an  Iw.  106.225.  wö 
staU  wä  myst.  175,38.  leseb.  831,27. 

30  855,  17.  1.  in  directen  fragen. 
wä  bistu,  min  trat  Genes,  fundgr-  19, 
35.  wä  scolt  du  stn  wo  magst  du  sein 
das.  55,  7.  wä  wolt  ir  bin  Iw.  63. 
wä  w»re  du  hin   Wigal.  5516.  wä 

35  ist  nu  hin  min  Hehler  morgenslerne 
MS.  1,  53.  b.  wä  funde  ich  danne 
ein  alsö  wol  geläne  Waith.  119,  8. 
wä  woher  nemt  ir  den  muot  das.  52, 
11.    wä  nämen  si  den  nit  Pan.  463, 

40    6.    wä  nsmel  ir  die  splse  Nib.  1  627, 

2.  wä  solle  ich  nemen  kint  Gudr. 
1254,  1.  —  wä  nu  ausruf,  eigent- 
lich wo  bisi  du,  ist  er,  sind  wir  u. s.w. 
dann  als  interjection  wohlan!  auf!  vgl. 

45  nu  bd.  2,  420.  42  t.  vgl.  außer  den 
dort  und  Gr.  3,  302  angeführten  stel- 
len noch:  wä  nu  frönt  tinde  man,  den 
ich  ze  liebe  iht  hän  getan !  wä  nu,  die 
mir  helfeu  wellen  pf.K.  202,  19.  wä 

50    nu  Machmet  Wigal.  77 13.    wä  nu  der 
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louf  dat.  81*86.  wfl  nu  slfl;;el  Nilh. 
51,  5.  wA  nu  Minne,  wä  ist  dtn  rflt 
IHS.  1,  198.  a.  die  groier  liefen  hie 
unt  da  si  schriteii  'wä  na,  wfl  nu,  wii 
ein  ritler  des  tjostierens  ger?  der  5 
sol  komen:  herfl  her!'  frauend.  69, 
18.  wfl  na  ritler,  wä,  wä,  wfl  kröne 
226.  a.  Sek.  vgl.225.  b.  91.  b.  Flore 
3242  S.  H.  Trist.  6148.  7508.  leseb- 
879,  II.  886,  22.  2.  in  indirec-  10 
/e»  fragen,  er  wesse  wole  wä  er  was 
Genes,  fundgr.  19,  36.  na  sähen  si 
wfl  vor  in  lac  Iw.  224.  tgl.  Airs.  78, 
25.  nn  sacb  er  wfl  dort  her  gie  Ls. 
I,  519.  deich  sfi  rehte  bfln  erkant,  15 
wä  dienest  werdeclleben  lit  Waltk.56, 
10.  wfl  ich  den  künec  vinde,  da;  sol 
man  mir  sagen  Nib.  78,  2.  er  woide 
gerne  sehen,  wfl  rfterschaft  dä  wäre 
geschehen  Pars.  30,  5.  ern  dorfle  20 
niemen  vrägen  das.  69,  18.  die 
vind  ich  vil  schiere  ich  wei;  wol  wfl 
Waith.  115,  10.  nei;wfl  (ine  wei; 
wfl)  Er.  9658.  V.  Trist.  2444.  —  be- 
sonders ist  hervorzuheben  beeret  wfl,  25 
sehet  wfl:  da;  beeret ,  wfl  er  mir  lou- 
gent  niht  aller  mtuer  leide  Nib.  1711, 
1.  nn  sebowet,  wä  si  dort  bere  gät 
das.  1711,1.  nn  seht ,  wfl  dort  here 
reit  siehe,  es  ritt  daher  Iw.  34.  120.  30 
seht,  wfl  sich  niht  versümet  bfit  ander 
froawen  vierstunt  zwno  Pars,.  233,  13. 
na  seht,  wfl  in  brflbte  dort  Anlikont 
das.  426,  22.  seht,  wö  der  lonch  sö 
höhe  pran  Ottoc.  90.  a.  sieb,  wfl  ich  35 
stäu  siehe,  hier  stehe  ich  Genes,  fundgr. 
33,  1.  auch  schon  akd.:  sih  no,  wflr 
ich  pin  N.  101,2.  sino,  wflr  der  man 
ist  das.  81,9.  sino,  da;  chlt,  na  sich, 
wflr  si  sundige  sint  das.  71,12.  sino,  40 
wfl  er  st£t  Vf.  16,  23.  sine,  besluont 
er  enehalp  Genes,  fundgr.  47 ,38,  wenn 
hier  nicht  mit  dem  herausgeber  eine 
;u  lesen  ist.  auch  das  einfache  wflr 
steht  in  derselben  bedeutung:  uns  ih  45 
tiz  in  mtnemo  muote  abtöta,  wflr  sah 
ib  ein  wfp  stfln  obe  mir  Boeth.  7.  um 
tie  Musae  sus  sangen,  wflr  cbflmen 
(ecce  conveniunt)  frowen  daro  Cap. 
1 1 9.    danach  ist  in  dem  schwäbischen  50 


Verlöbnisse  (Jeseb.  189.  190)  die  mehr- 
fach wiederkehrende  Wendung  wa  ich 
iu  erwelte  mit  Wackernagel  wb.  z.  le- 
seb.  durch  ein  ausgelassenes  sehet  *u 
erklären.  3.  mit  prdpositionen.  wfl 
mite  En.  261,  17  E.  Iw.  54.  Waith. 
104,  14.  Pars.  95,  12.  wfl  von  Iw. 
77,  117.  Nib.  576,  4.  777,  1.  Pars. 
86,  26.  Trist.  I  5449.  4.  mit  lo- 
caladt.  wfl  bin  Trist.  1  1593.  5.  wfl 
unde  wfl  hier  und  da,  an  mehreren 
stellen.  die  riten  dfl  zoo  wfl  u.  wfl 
Trist.  653.  si  wflren  wfl  u.  wfl  sö  mit 
dem  golde  erlrenket  das.  11115.3885. 
3996.  g.frau  2806.  bereits  ahd.Graff 
4,  1198.  6.  wfl,  wö  als  relativ 
findet  sich  erst  später,  so  wö  in 
der  bedeutung  wenn  leseb.  922,  13. 
925,  33. 

alswfl  ade.  anderswo.  vgl.  al 
bd.  1,  21.  a.  Gr.  3,  61.  sam  er  ha- 
bete  gelÖD  alswfl  Judith  140,21.  den- 
noch nflmen  si;  alswfl  das.  152,  6. 
alswfl  puwen  Genes,  fundgr.  29,  42.  al- 
leswfl  ist  ein  prunno  fundgr.  2,  6, 45. 
Ifl;it  sich  alswfl  slahen  das.  1,  29,23. 
Pfeiffer  in  der  Germania  2,  486  weist 
alswfl  noch  in  einer  urk.  v.  ;.  1254 
(W.  B.  29u,  494)  nach,  erklärt  das 
»ort,  das  sich  noch  jettf  in  der  form 
alspa  (Schweiler  1,  42)  im  Salsbur- 
gischen  erhalten  hat,    für  speci fisch 

ö$i£rf* € 'iC  fll SC A    f)Qt£f*l$C^l  y  £k\$f 

es  aus  dem  Iwein,  wo  Lachmann  es 
».  1584.  1735  geseM  hat. 

antlerswd  adv.  anderswo,  merk- 
würdig ist  die  form  anderswan  US.  2, 
68.  a  (biute  hie  und  morne  anders- 
wan), wenn  hier  nicht  anderswan  für 
anderswannen  steht,  alibi  gl.  Hone  4, 
251.  —  last  sich  andirswfl  pliugen 
Karaj.  89,  16.  Iw.  1 0.  71.  72.  Waith. 
19,  14.  30,  16.  32,  23.  Nib.  322,2. 
Pars.  89,  10.  98,20.  143,16.  hiest 
wol  gelobt:  lobe  anderswfl  Waith.  59, 
36.  dfl  keiser  spil.  nein  anderswfl  das. 
63,  7.  dfl  und  anderswä  das.  112,2. 
nimmer  anderswfl,  sö  dfl  Trist.  183.  die 
heiigen  sol  man  suoeben  dfl :  guot  bilde 
suochet  anderswfl  Vrid.  1 52, 7.  —  riller 
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u.  vrouwen  die  giengen  anders  anders- 
wohin ,  nach  verschiedenen  seilen  Nib. 
1610,  2.  vgl.  Lachmann  »ti  Iw.  1720. 
gienge  ir  reise  anderswd  dann  in  des 
herzen  höben  muot  Pan.  533,  6.  wir  5 
riten  anderswd  Wigal.  1955. 

eleswa  ,  etswa ,  etwa  irgendwo, 
an  dem  einen  oder  dem  andern  orte. 
wa  wa?re  der?  'eteswfi'  Iw.  74.  da; 
er  wa?re  elswfi  dat.  124.  si  mohten  10 
etswi  da  sitzen  Pari.  794,16.  etswa 
da  er  minne  enpfienc  das.  582, 7.  den 
lac  geruowen  eteswA  Trist.  9072.  der 
Irache  wwre  etswi  da  da$.  8969.  so 
was  onch  der  lruhsa?;e  da  eteswenne  15 
und  eleswa  das.  896U.  ich  hin  etwa 
den  stein  gesehen  Stricker  11,  108 
u.  anm.  —  warne  die  reinen  etswi 
mite  (engl,  by  some  tblng  or  olher) 
dirre  Inge  7>is/.  14652.  2.  an  meh-  20 
reren  unbestimmten  orten,  hie  und  da, 
hin  und  wieder.  dien  miselsucbtigen 
ist  etwa  gemischelot  diu  ganza  hüt  le- 
seb.  303,5.  die  helme  wurden  eteswö 
vil  sire  verschroten  Iw.  264.  da;  velt  25 
etswl  geblüemet  was  Pan.  75,  17. 
bedecket  was  da;  grüene  gras  mit  deu 
Schilden  eteswa  Wigal.  483.  mit  golde 
ist  e;  eteswfi  gevüllct  das.  2677.  Pass. 
K.  122,  76.  3,.  eleswa ..  eleswä  30 
hier  .  .  .  da,  an  einigen  orten  .  .  . 
an  andern,  etswi  sma-blich  gedranc, 
•int  etswa  werde;  driugen  Pan.  297, 
33.  elwi  ist  gewanlieit  da;  man  ge- 
biulel  des  vogetes  dinc  drfstunt  in  dem  35 
jire,  etwi  über  sehs  wochen,  etwa"  über 
zwö  wochen  swsp.  s.  7  W.  1 

iewa  adv.  irgendwo.  ein  an- 
dir  tier  ist  iewa  in  dem  mere  Karaj. 
87,  1.  40 

ie^ewa     adv.    überall,    der  selbe 
got  der  ist  iegewa  glaube  125. 

swa  conj.  wo  immer,  wo.  aus 
s6  wfi;  tgl.  so  w6  leseb.  859,  12. 
1.  mit  da  im  Hauptsätze,  oder  einem  45 
andern  demonstrativ.  swA  ir  der  lip 
blö;er  schein,  da  sach  Iw.  58.  117. 
222.  257.  swfi  er  die  riuwe  gerne 
wei;,  da  machet  er  die  riuwe  hei; 
Waith.    6,    24.    46,    10.     49,    14.  50 


swa  so  ...  d&  das.   130,  1.  1001, 

2.  Trist.  82.  16352.  swa  ich  niht 
verdienen  kan  einen  gruo;  mit  mi- 
me sänge,  dar  ker  ich  mtnen  nac 
Waith.  49,  16.  swa  wip  unde  man 
fine  herze  leben  kan,  da;  wunder  da; 
gesach  ich  nie  Iw.  1 1 7.  swl  uns  de- 
hein  lant  iender  nähe  lac,  da  4  gerte 
suone  Waith.  85,  27.  swfi  du  guotes 
wibes  vingerltn  mögest  erwerben,  da; 
nim  Pan.  127,  26.  swa  der  hfirre 
gar  vertuot,  da;  ist  niht  herltcher  muot 
das.  171,  9.  swa  man  solhen  sanc 
nu  tuot,  des  sint  die  valschen  göret 
das.  297,  26.  swfi  man  noch  minner 
volkes  siht,  den  tuot  etswenne  vreude 
wol  das.  242,  9.  swa  man  vant  de- 
heinen  —  diu  edeln  kindeltn  Nih.  29, 
1.  swfi  w«re  ein  walt  beide  lanc  u. 
wlt,  den  wolt  ich  erspehen  MS.  1, 
173.  a.  2.  ohne  demonstrativ  im 
hauptsatse.  si  sprach  gerne  vuore  sufi 
ire  iebt  guotes  gesefihe  Genes,  fundgr. 
35,  16.  du  mabt  sin  fin  fingest,  sw«t 
du  mich  bin  gestellest  kchron,  151, 
23  D.  swfi  der  ist  Iw.  1 6.  vgl.  1 7. 
80  u.  s.  m.  hie  od  swfi  si  strttes  bi- 
ten  Pars.  382,  28.  swa';  (swfi  e;) 
von  friundes  herzen  gfit  Waith.  70,  4. 
swfi  sö  Windb.  ps.  445.  Nib.  1739,  1. 

3.  mit  präpotitionen.  swfi  mite  a.Heinr. 
329.  Pan.  484,  14.  swfi  nfich  das. 
339,  2.  swfi  von  das.  167,  14.  swa 
vür  Trist.  10774.    swfi  zuo  da«.  619. 

4.  mit  locolodverbien.  swfi  hin  U. 
Trist.  880. 

wAh    adj.    wahr,  wirklich,    echt.  ahd. 
wir  Graft  1,916.  tat.  verus;  vgl.  war. 
a.  attributiv,    ein  wirer  got,  ein  wa?- 
1    rer  Krist  lobges.  55.     got  der  wäre 
Nib.  983,  4.     der  wfire  Krist  Waith. 

5.  10.  4,  26.  da;  er  wfirre  (wirer) 
Krist  ie  was  uudiemer  ist  Wigal  4660. 
von  dem  waren  minnere  Pan.  466, 
1 .  —  ein  wfire;  bilde  a.  Heinr.  1 02. 
diu  wfire  botschafl  Fora.  101,25.  ich 
vinde  niht  an  dem  waren  mere  Trist. 
1 4250.  die  wfiren  gesebiht  wi;;en  das. 
12654.  von  dem  na?m  ich  ein  wire; 
nein  für  zwei  gelogeniu  jfi  Waith.  30, 
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]  8.  —  icho  bän  die  wären  roione  das. 
26,  8.  vgl.  lobges.  21.  Par*.  532,17. 
der  waren  milte  fruht  das.  92,  20. 
der  wäre  jämer  das.  191,28.  der  wa- 
ren kiuscbe  das.  176,  12.  ir  wäriu  5 
oianheit  dos.  185, 15.  diu  wäre  freude 
Par*.  138,  14.  diu  wäre  zageheit 
das.  339,  3.  dem  boubetman  der  wä- 
ren zuht  das.  162,  23.  von  wären 
schulden  Waith.  120,  34.  Nib.  116,4.  10 
469,3.  b.  prädikativ,  der  alte  Spruch 
der  ist  wär  Iw.  223.  wär  ode  gelo- 
gen das.  100.  e;  sl  wär  ode  gelo- 
gen Trist.  15408.  ist  mir  min  leben 
getroomet  oder  ist  e;  wär  Waith.  124,  15 
2.  e;  ist  wär  von  sprüchwörtem  ge- 
braucht s.  H.  ititschr.  8,  383.  da; 
tat  wir,Walth.  23, 12.  Ar.  18.  Nib.  659, 
I.  daraus  zusammengezogen  deiswär, 
döswar  das  ist  wahr,  wahrlich,  s.  bd.  20 
1,  314,  32.  vgl.  noch  Nib.  1867.  3. 
Wigal.  1856.  2386.  2626.  Pass.  K. 
34,  1.  43,  79.  Houpt*u  Engelh.  3786. 
Gr.  3,  243.  dö  sprach  der  bischof 
deiswär'  Am.  1750  fg.  da;  ist  an  25 
den  triuwen  war  Nib.  1594, 4  B.  da;n 
ist  alle;  niht  wär  Iw.  135.  e;  würde 
uiemer  wär  Waith.  121,37.  die  wün- 
sche werden  wär  leseb.  570,  36.  — 
ich  wei;  e;  wäre;  als  den  töt  Trist.  30 
1 1 9.  gloubt  ir  da;  wäre; ,  da;  der 
wäre  gotes  sun  in  dise  werlt  chomen 
si  Roth  pred.  69.  sag  ich  niht  wär 
die  wärheit  Par*.  464,  9.  ein  dinc 
wär  lä;en  treulich  halten :  des  er  niubt  35 
wär  ne  lie;  Diemer  255,  5.  ist  da; 
du  wär  (äst  als  du  mir  gehei;en  hast 
büchl.  1,  1159.  muose  lä^en  wär  da; 
er  gelopte  wider  in  Iw.  174.  Wigal. 
3585.  Barl.  283,  35.  a.  w.  3,  210.  40 
du  uns  gehie;e,  da;  du  wär  verlie;e 
Diemer  329,  4.  c.  substantivisch, 
das  was  wahr  ist,  die  Wahrheit,  ich 
hän  wär  was  ich  sage  ist  wahr,  ich 
habe  recht:  Iw.  4 1 . 1 1 1 . 1 1 5.  a.  Heinr.  45 
499.  Waith.  62,  34.  Par*.  716,  1. 
Wigal.  5668.  Trist.  2449.  4017. 19284. 
Eracl.  3127.  Stricker  7,  5  h.  anm. 
höhet.  85.  Karleg.  10,  63.  Pass.  K. 
88,36.207,60.  Renner  1 573.  Teichn.  50 


286.  da;  prls  ein  teil  an  mir  hät  wär 
Par*.  699,8.  wär  sagen  sagen  was 
wahr  ist:  si  hät  mir  wär  geseit,  dar  an 
wär  geseit  Iw.  82.  83.  Walth.%b,  25. 
Par*.  510,15.  634,  9.  al  wär  sagen 
das.  210,  18.  276,2.  für  wär  sa- 
gen, sprechen,  jehen  Jw.  18. 1 1  5.  266. 
Par*.  497,  28.  792,  14.  für  wär  er- 
kennen, sehen,  wi;;en  das.  645,  21. 
468,  16.  749,  13.  daraus  abgekürU 
die  belhevrung  für  wär  En.  13048. 
Iw.  34.  233.  245.  Waith.  124,  12. 
Par*.  66,  8.  440,  2.  519,  24.  für 
wär  und  äne  liegen  das.  557,  27.  al 
für  wär  das.  62,  8.  465,  26.  verwär 
H.  Trist.  2448.2551.  vür  wäre  Wi- 
gal. 2001.  dieses  aus  dem  fem.  wäre 
Wahrheit,  ahd.  wära?  Gr.  3,  108.  doch 
vgl.  ahd.  wäri  adj.  und  wa?re.  al  für 
wäre  weltchron.  vor  wäre  ich  nicht 
enwei;  ich  weiß  es  nicht  als  wahr 
myst.  1 1  5,  1 2.  vorwäre  Jerosch.  3 1 .  a. 
62.  d.  66.  b.  «f.  m.  alvorwär  das. 
130.  c.  sunder  wär  ohne  Wahr- 
heit? Nith.  s.  226  H.  uu  saget  mir 
in  wär  als  Wahrheit  Genes,  fundgr. 
66,  35.  sö  wi;;et  daz  in  al  wär  Die- 
mer 34,  3.  nu  wi;;et  wol  ze  wäre 
als  Wahrheit  das.  59,  1 5.  da;  wi;;e 
wir  wol  zuure  glaube  2145.  da;  sagih 
iu  zewäre  L.  Alex.  4603  W.  ich  wil 
iu  da;  zwäre  sagen  Iw.  40.  daraus 
ze  wäre,  zwäre  als  betheurung  wahr- 
lich, bald  im  an  fang,  bald  in  der 
mitte  der  rede  stehend;  ahd.  zi  wäre, 
zi  wäru  Gr.  3, 1 47.  Graff  1,  919.  920. 
zwäre  im  was  sin  honbet  grce;er  danne 
eim  nie  Iw.  25.  29.  31.  sö  sult  irs 
in  zwäre  nemen  eine  mä;e  das.  40. 
55.  59.  Genes,  fundgr.  36, 33.  kchron. 
29.  b.  a.  Heinr.  560.659.777.  1136. 
Waith.  105,  17.  Nib.  1720,  1.  1820, 
4.  2145,  3.  Wigal.  2378.  5380.  Trist. 
1008.  Barl.  73,  37.  115,  23.  — 
sagite  oueb  zvären  ir  vrowen  lieb 
mere  Roth. 2150.  da;  sage  ich  dir  ze 
wären  En.  283,  10  E.  intzwärin, 
intzwärn  wahrlich  Jerosch.  66. b.  69 
u.  öfter. 

alwar    adj.    völlig  wahr,    da;  ist 
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ahvür  Nib.  137,  t.  er  machet  kurze 
fröude  alwär  Part  1,  25.  du  hast 
alwär  ganz  recht  Pass.  K.  206,  56. 
nlvurwar  das.  33,2.  47,61.  zuo  al- 
ware  wahrlich  kchron.  50.  a.  5 

uu war    adj.  unwahr,    die  den  wt~ 
ben  sagent  unwar  MS.  2,  118.  a. 

wärgeleitc,  warlinbc,  warsagc, 
warzeichen    s.  das  zweite  wort. 

wärbasre    adj.    der  wahrkeit  ge-  10 
maß.    swie  da;  doch  nie  kein  man 
gelas  an  Trislandcs  ma?re,  ich  mache; 
doch  warbajre  Trist.  6880. 

warbaere    swv.    mache  der  Wahr- 
heit gemäß  Trist.  6880.      da;  si  ir  15 
unwarbeit  solle  wärbajreo  das.  15545. 
6471. 

wurliaft  adj.  wahrhaft,  verax 
sumerl  20,  44.  a.  die  Wahrheit  lie- 
bend, din  wärharter  munt  Pari.  781,  20 
24.  da;  milter  man  gar  wärhart  sf, 
geschürt  da;,  dfi  ist  wuuder  bi  Waith. 
104,  33.  bis  wfirbaft  MS.  2,  255.  b. 
wis  wärhart  Trist.  5028.  b.  wirk- 
lich. Christ  der  wärhart  panlhera  ist  25 
fundgr.  1,23.  vil  wfirhaft  wart  disiu 
prophetle  hie  dö  go»  die  menschheit 
enphie  Barl.  68,  28.  —  substantivisch. 
durch  wärhaft  Frl.  49,  9. 

unwarbaft    adj.     1.  die  Wahrheit  30 
nicht  liebend  Legs.  pred.  16,  40.  2. 
nicht  wirklich.  Teichn.  96. 

wärbaftec  aaj.  verax  Diefenb.  gl. 
282.  werhaftige  wirkliche  ding  myst. 
60,  9.  35 

wirbelt  stf.  i.  Wahrheit;  das 
was  wahr,  wirklich  ist.  döst  ein  war- 
heit  Law.  6300.  die  wfirheit  sagen 
Iw.  76.  89.  266.  Nib.  412,  4.  als 
der  von  Tristande  seit  die  rihte  unt  40 
die  warheit  Trist.  156.  einem  die  war- 
heit sagen  a.  Heinr.  11(3.  Part.  457, 
28.  einen  der  wfirheit  jenen  dos.  507, 
18.  des  solt  du  mir  hie  der  warheit 
(der  warheit  des)  verjehen  /Yi'6.84,4.  45 
die  rehten  warheit  ich  des  wei;  Part. 
86,  24.  desn  weste  ich  niht  die  war- 
heit Iw.  27.  ich  vant  der  rede  eine 
warheit  fand  daß  die  sache  wahr  sei 
das.  31.    e"  si  von  den  mteren  ein  war-  50 
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beit  berunde  0;  Manschen*  ftren  rnande 
Flore  5643  S.  ouch  mohte  maas  die 
wfirheit  au  sime  röten  heimen  seheo 
Nib.  190,  4.  nn  kiuse  ich  des  dir 
wfirheit  das.  1952,2.  weit  ir  die  war- 
heit sebouwen  Waith.  46,  21.  des 
habent  die  warheit  sine  lantliute  da- 
her haben  seine  landsleute  recht,  irren 
sich  nicht  Iw.  9.  die  wfirheit  röerto 
Vrid.  75,  3  u.  oitm.  —  ich  seit  e; 
vür  die  wfirheit  Iw.  1 1 5.  58.  sö swaor 
ich  rar  die  wfirheit  managen  ungeüb- 
ten eit  buchl.  2,  539.  da;  nieman  vir 
die  wfirheit  gesprechen  müge  b.  d.  rü- 
gen 1619.  wei;  da;  für  die  wfirheit 
Teichn.  64.  ich  wil  iu  des  bejehea 
bl  der  rehten  wfirheit  Iw.  225.  an  i  t 
wfirheit  jehen  Part.  329,  9.  337,  4. 
343,  5.  mit  wfirheit  vernemen  da*. 
326,  2.  684,  15.  mit  wfirheit  sunder 
wan  das.  67,  8.  455,  14.  mit  der 
wfirheit  in  Wahrheit,  in  der  that  das. 
369,  17.   Lant.  4487.  78t  0.  bmcJU. 

2,  294.  Iw.  187.   235.  292.  Waith 
21,30.  myst.  321,18.    von  der  war- 
heit er;  dö  sprach   (verum  fuit  quod 
dixit)  Vir.  479.    von  der  wfirheit  jeaea 
frauend.  229,  19.  249,  6.    von  rea- 
ler wfirheit  sagen,   wi;;en  das.  333, 
23.  346,  9.    von  wfirheit  JTS.  t,18.a. 
Waith.   110,   10.      sus  geläner  Mg« 
ist  da;  öre  vil  bereit  zer  löge  uol  ter 
wfirheit  Trist.  1 5402.       2.  diu  war- 
heit personificiert,  wie  bei  andern  dick 
fern  die  aventiure.  tgl.  Gr.  fr.  Atent 
7.  —    ouch   saget  uns  diu  wfirheit 
Gregor.  884.    als  uns  diu  wfirheit  tob 
im  sagt  Er.  10038.    als  uns  dia  wir- 
heil  au  siner  fiventiure  seit  Trist.  247 
als  uns  diu  wfirheit  ie  hat  gesaget  0 
Mute  seit  das.  6881.    als  mir  diu  war- 
heit kündet  Silo.  2392.  kl  289.  des 
mir  diu  wfirheit  gibt  Siko.  3413  als 
mir  diu  wfirheit  swert  das.  3463.  als 
mich  diu  warheit  wi;;en  lie;  das.  2748. 
diu  warheit  da;  bescheinde  Wigal  881*. 
von  der  wfirheit  ich  da;  nim  kl.  25. 
von  der  wfirheit  ich  vernim  Trist.  24". 

3.  Wahrhaftigkeit,  aufrichtige  gern- 
nung,  mit  Iriuwe  synonym,  vgl  Hnp 
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im  Engelk.  115.  an  den  80  vollecli- 
eben  schein  diu  triuwe  und  dio  wflr- 
ueit  da;  ir  rede  was  ein  eil  Gregor. 
2996.  und  twang  in  des  stn  wärheit 
da;  ers  doch  niht  verdagte  Er.  4836.  5 
des  sol  si  atn  gewis  da;  diu  wärheit 
ao  mir  is  MS.  1,  20.  b.  trinwe  u. 
warheit  sint  vil  gar  bescholten  Waith. 
21,  23.  da;  si  triuwe  noch  erman 
unde  in  ganze  warheit  gebe  Engelh.  10 
158.  da;  er  an  im  behalten  niste  ge- 
selleclicbe  warheit  das.  5099.  der 
triuwe  sich  versinnet  und  höhe  warheit 
ainnet  da».  5445.  da;  er  triuwe  min- 
oen  kan  und  innecllche  wärheit  das.  15 
6472.  da;  niemeu  triuwe  breche  an 
in  und  innecliebe  warheit  das.  115. — 
da;  er  durch  keiner  slahte  guot  noch 
durch  liebe  noch  durch  leit  zerbreche 
sine  wärheit  und  da;  liuterltche  rebt  20 
troj.  1 2.  c.  ir  warheit  unde  ir  worte 
pris  mit  valscbe  niht  verschrieten  das. 
172.  c.  mfne  warheit  u.  mtn  ere  die 
eogib  ich  niht  durch  dine  swester  Trist. 
6966.  wes  sa!  ich  dir  getrüwen  mA?  25 
da  bist  die  wärheit  verlorn  Pass.  K. 
20,  8.  —  haltet  in  wer  wärheit  (so 
alle  hss.  außer  A)  euer  »ort  unde  Icb- 
sent  den  eil  /*.  293.  Iceset  iuwer 
wirheit  Trist.  9821.  dem  setze  ich  30 
aÜDe  wärheit  des  ze  pfände  Waith.  82, 
6.  da;  hab  üf  den  triuwen  mfn  unde 
uf  minor  wärheit  Helbl.  9,  125.  bt 
tniner  wärheit  ich  iu  sage  frauend. 
306,  8.  der  künec  swuor  einen  eit  35 
bl  kuneclicher  warheit  Trist.  8914. 

tui warheit  stf.  Unwahrheit,  läge. 
da;  si  ir  onwörheit  solte  wärberen 
Trist.  15544. 

waerlich  adj.  wahrhaft,  mit  wer-  40 
liebem  worte  Pars.  694,  10. 

werllche ,  -eu  ade.  in  Wahrheit. 
certe  Diefenb.  gl.  66.  —  wäriiehe 
Oiu/.  1,  282.  leseb.  193,  16.  da;  st 
ia  werlfch  geseit  Nib.  2044,  4.  ge-  45 
hie;  in  werltche  Barl  295,  37.  ich 
wil  dir  werlicbe  sagen  das,  42,  37. 
verliehe  Roth.  2044.  I.  /Uex.4107  W. 
mysl.  107,  20.  Pass.K.  9,22.  1  1,90. 
*•»  anfang  der  rede  als  beiheurung  das.  50 
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17,  34.  —  werllchen  Judith  159,2. 
aneg.  27,  50.  mich  jämert  werlichen 
Iw.  11.  des  wil  ich  iu  genäde  mit 
triuwen  werllchen  sagen  Nib.  63,  4. 
wt;;et  werlichen  da;  Trist.  1633.  H'a- 
gal.  8574.  wdrlichen  myst.  19,  29. 
1 00,  23.  werlichen  :  gestrichen  Iw.  1 63. 

waere  adj.  wahrhaft,  ahd.  wflri 
Graff  1,  913.  Cr.  2,  577.  ein  wa- 
rer got,  ein  werer  Krist  lobges.  55 
u.  antn  der  were  Krist  Sil*.  331. 
4437.  der  lebende  unde  were  got 
SU*.  2267.  tgl.  850.  2328.  4118. 
4437.  Haupt  *u  Engelh.  s.  219.  vil 
süe;e  were  minne  Waith.  76,  22. 

alwaere  adj.  bereits  bd.  1,  27 
aufgeführt ,  gehört  hierher,  außer  den 
dort  angeführten  stellen  vgl.  noch  En. 
319.  1139.  Lanz.  6089.  Am.  944. 
1319.  1377.1695.  H.zeitschr.  7, 345. 
373.  myst.  312,  19.  Gr.  d.  wb.  1 ,  20 1 . 
ahd.  alawari  (benignus)  Graff  1,  916. 

bewaere  adj.  wahrhaft,  aufrich- 
tig, zuverlässig,  swes  ich  bewtere  liute 
hoere  jehen  kchron.  55.  a.  min  triwe 
vergibt  der  vil  seldenberen,  beweren, 
da;  mir  w6  geschiht  MS.  1,  191.  h. 
geloben  mit  lobe  beweren  mit  zuver- 
lässigem lobe  das.  2,  21 0.  b. 

bewaerlich  adj.  wahrhaft,  zuver- 
lässig, pewert  er  da;  selb  sibent  pe- 
weTÜcher  manne  Brünn,  str.  s.  345. 

gewaere  adj.  wahrhaft,  aufrichtig, 
zuverlässig.  1.  von  personen.  ein 
wissage  gewere  der  die  Wahrheit  sagt 
MS.  1,  189.  b.  got  der  gewere,  der 
gewähre  got  Diemer  305,  3.  Karaj. 
76,  22.  Wigal.  8153.  Pass.  90,  25. 
gewerer  got  und  mensche  myst.  262, 
25.  Krist  der  gewere  lobges.  16. 
der  süe;e,  der  gewere  Krist  g.  Gerh. 
1  035.  —  Paulus  der  gewsere  Karaj. 
79,23.  ein  witewere  alter,  guot  unde 
gewaere  Mar.  78.  der  guote  und  der 
gewere  Gregor.  3690.  848.  der  guote 
und  der  gewere  Marke  Trist.  4288. 
der  gewere  Karl.  275  u.  B.  471. 
Herb.  4552.  4686.  4936.  Pass.  38, 
85.  Pass.  K.  86,  1.  ein  arzat  sö  ge- 
were zuverlässig  in  seiner  kunst  Pan- 
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tat.  494.  da  duckest  mich  sö  gwere 
eine  so  treue  seele ,  da;  mich  stt;lec- 
licbe  din  rede  dunket  sd  guot,  da; 
mir  deheinia  sanfter  tuot  Karl  33  tO  B. 
der  nie  wert  gewere  Helmbr.  1545.  5 
ich  bio  getriuwe,  gewere,  nihl  ein 
verretere  das.  253.  getriuwe  u.  ge- 
were Mai  170,  16.  203,  11.  Herb. 
3073.  kaue  a.  gewere  das.  4936. 
wfse  u.  gewfire  das.  8.  gewere  milte  10 
kiuscbe  g.  Gerh.  92.  —  milte  maget 
gewaere  JUS.  H.  3,  338.  b.  diu  ge- 
waere Mar.  109.  sö  getriuwe  u.  sö 
gewere  was  diu  guote  Lunete  fo.206. 
Elena  was  gewere  Herb.  2938. —  se  15 
gote  gewere  pf.K.23,9.  KarlX 267 B. 
kuo  dem  gescbeffede  was  sie  gewahre 
(ad  exteriora  providenda  idonea)  Uhr. 
1176.  —  mit  genitiv.  der  gotes  ge- 
were Pass.  K.  213,  74.  515,  62.  si  20 
ist  ir  worte  gar  gewaere  hält  treu  was 
sie  verspricht,  si  ist  vor  valscbe  gar 
behitot  MS.  2,  189.  b.  2.  von  Sa- 
chen, duht  io  dö  gewere  (so  B.  H.) 
von  io  al  diu  mere  diu  sie  hiten  ge-  25 
seit  Flore  7711  5.  geweriu  mere, 
urkünde  Barl.  65,  2.  71,  13.  89,14. 
1  19,  18.  142,  39.  156,  15.  nach 
der  geweren  w  arbeit,  die  diu  welsche 
von  mir  seit  Orl.  leseb.  603,  6.  ge-  30 
weriu  wort  zierent  den  lip  MS.  2, 
259.  a.  siot  iuwer  wort  gewere  Tit. 
39,  251.  da;  ist  gewere  wahr  lob- 
ges.  91. —  wer  sfo  lön  gewere  büchl. 
1,1708.  geweren  riuweo  got  enphät  35 
Bon.  34.  —  da;  werc  (einsaal)  was 
gewere  Herb.  1830.  viere  phtlere 
schöne  u.  gewere  das.  9251.  veste 
unde  gewere  ditse  castel  were  kröne 
248.  a  Sch.  40 

ud gewaere  adj.  1 .  nicht  wahr- 
haft, unaufrichtig,  unzuverlässig,  dfne 
trügenere,  die  valsch  und  ungewere 
siot  Barl.  275,  12  Pf.  Apollo  der 
ungewere  das.  255.  11.  vgl.  197,32.  45 
Jerosch.  5.  c.  153.  c.  Pass.  44.  76. 
Pass.  K.  283,  61.  der  ungewere  der 
teufet  das.  369,  28.  —  ungewerer 
stete  ist  strö  bi  dem  viure  H.  zeit- 
schr.  2,  92,       2.  mit  genitiv.    un-  50 


vvAk 

sicher,  ungewis.  wer  aber  diu  frouwe 
were,  des  was  er  ungewere  Trist. 
14524. 

ungewäre  ad»,  auf  unaufrichtige, 
treulose  weise,  er  vie  si  bl  dem  bäre 
und  swanc  si  ungewftre  uf  sin  ors 
kröne  136.  b.  vgl.  ungewar.  dö 
vlöch  er  nngewdre  Pass.  K.  97,  96. 

gewaerliaft,  gewarbaft  adj.  wahr- 
haft ,  aufrichtig ,  zuverlässig,  mit  ge- 
wflrbafter  14t  Barl.  62,  34  Pf.  der 
reine  böte  gew&rhaft  das.  66,  1.  ein 
vil  gewerbafler  böte  g.  Gerh.  511. 
da;  dirre  got  st  gewaltic  u.  gewerb  aft 
Sih.  1604. 

gewarheit  stf.  das  gegebene  wort, 
nu  haltet  iwer  gewirheit  (so  A)  unde 
leesent  den  eit  Iw.  293.  ich  hin  es 
gesworn;  e;  wer  mir  liep  ode  leit, 
da;  ich  mlner  gwArheit  ibt  wider  kö- 
rnen künde  Iw.  295.  —  Äne  gewan- 
heit  ohne  gegebene  Sicherheit  ne  cho- 
met  ir  fone  mir  nielit.  einen  wil  ich 
pinten  Genes,  fundgr.  63, 24.  die  letzte 
stelle  gehört  eher  hierher,  als  tu  ge- 
warheit. 

gewaerlich  adj.  wahrhaft,  auf- 
richtig, zuverlässig,  da;  er  in  dem 
kelche  ist  als  gewörlich  als  in  der  ho- 
stien  der  selbe  gewire  got  und  men- 
sche rngst.  294,  25. 

gewaerliche,  -en  adv.  in  Wahr- 
heit, da;  wi;;e  gewerliche  Reinh.  708. 
da;  du  gewer  liehe  hftst  geseit  Barl. 
278,  20  Pf.  402,2.  gewerlich  leseb. 
877,10.    gewerllchen  g.  Gerh.  1 102. 

ungewserlicb  adj.  unwahrhaft, 
unaufrichtig,  unzuverlässig,  wie  un- 
gewerlich  e;  ist  der  der  werlt  phliget 
lange  vrist  warn.  3 1 23.  so  Haupt,  es 
ist  aber  eher  ungew&rlich  gefährlich 
zu  schreiben,  s.  d.  w. 

mitewaere  adj.  sanftmüthig.  ahd. 
miliwftri  Graff  1,  918.  Schneller  2, 
650.651.  dar  nich  chum  einbellunge, 
sö  sfn  wir  te  wfire  reht  mitewft  re  D»e- 
mer  277,  1.  fundgr.  1,  191,  19.  daj 
der  heilige  christ  was  mitewari,  duo 
in  die  juden  martiroten  das.  23,  31. 
vgl.  27.  18,  18.    mitwere  Karaj.  76, 
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22.    eiu  tier  hei;it  pantera  u.  ist  mi- 
lewire  das.  18,  7. 

mitewaere  stf.  sauf  im  tUh.  die 
mitewari  des  lampis  fundgr.  1 ,  64, 1  8. 
diu  roiteware  das.  60,  10.  5 

urwa-re  adj.  nicht  wahrhaft.  Gr. 
2,  790.  werdet  ir  des  überaeit,  da; 
ir  urwere  alt  ein  lügner  seid  Trist. 
13229.  332,  31  Äf. 

wasre  swv.  mache  wahr,  beteeise.  10 
ahd.  warju  Graff  1,  923. 

be waere  swv.  I.  beweise  das  etwas 
wahr  ist,  durch  wort  oder  thal.  pro- 
bas,  affirmas  bewerest  gl.  Mone  5, 
89.  6,  435.  approbare,  cooflrmare  15 
Diefenb.  gl  34.  1.  mit  transitivem 
accusaiit.  a.  ohne  dativ  der  person. 
vil  wol  bewirte  si  da;  wort  ß>.  6 1  09. 
diu  geburt  bewerte  da  einen  Spruch  in 
fsuiä  Barl.  67,  29  Pf.  künegea  wort  20 
ont  küneges  eit  die  anln  war  o.  be- 
wahret stn  Trist.  9823.  da;  bewerte 
ai  alad  wol  das.  5259.  bewarte  (be- 
wArte Ass.)  da;  Otte  11  u.  anm.  da; 
bewarte  da;  kint  Barl.  67 ,  1 5  Pf '.  da;  25 
beweret  laalaa  das.  75,  14.  vgl.  fragm. 
20.  wand  ich;  oneh  bewahren  aol  Iw. 
165.  bewahrt  er  i;,  »6  sei  frei  von 
dem  Hehler  tteimb.  handf.  269.  mag 
er  da;  selb  dritlir  vrnmer  manne  be-  30 
weren  beschwören,  pewert  er  da;  selb 
sibent  pewerlleher  manne  Brünn,  str. 
s.  344.  645.  vgl.  RA.  858.  —  der 
aine  kunst  bewere  trqj.  2.  a.  —  da; 
piwerich  an  deme  Hede  Diemer  343,  35 
1.  dea  ach  hfl  hat  e;  beweret  »6  in 
lattne  Barl.  402,  14.  ein  booeb  in 
dem  her  Salomön  dirr  werlde  unstet 
bewahrt  gar  achöu  Renner  6238.  fine 
geriuge  ich  dea  nibt  bin  mit  den  ich;  40 
aol  beweren  noch  Pars.  345,  3.  ob 
sie  mit  ir  getäte  bewerten  ir  predi- 
gte Uhr.  745.  manheit  sunder  fluht 
mit  wer  beweren  TU.  16,  5.  —  e; 
bete  manec  wereman  an  im  bewahret  45 
slnen  list  trqj.  127.C.  di;  wart  ouch 
an  Jasone  beweret  und  erzeiget  das. 
82.  c.  130.  a.  da;  wirt  öf  iueh  mit 
mioer  bant  beweret  und  behertet  das. 
f.  221.  d.      b.  mit  dativ  der  person.  50 


WAR 

vil  wol  bewirte  er  ir  da;  Er.  4431. 
bewere  ir;  und  bcsclieine  Waith.  99, 
4.  die  rede  ich  iu  bewaere  kröne 
314.  a  Sch.  swer  ander  kunst  bewe- 
ren  aol  den  jungen  unt  den  allen  troj. 
I.e.  2.  mit  reflexivem  accusativ. 
da  bewarte  sich  ein  wort  Barl.  66,  13. 
an  in  (dir)  bewahret,  bewirte  sich  ein 
wort  das.  71,  25.  KS.  2,  200.  b. 
3.  mit  untergeordnetem  satie.  noch 
welle  wir;  ba;  biweren,  da;  si  alle 
drl  weren  aneg.  9,  45.  ich  bewere, 
da;  dir  ist  ein  vremde  dinc Laus.  6066. 
da;  si  da;  bewörten  (:  gebärten),  da; 
diu  werlt  nie  gewan  Iw.  254.  —  ich 
wil  dir;  hie  ze  stete  bewftren,  da;  ne- 
hein  swert  so  mflre  unter  deme  Iiimeie 
nie  wart  geslagen  pf.  K.  92,  22.  du 
kanst  in  wol  beweren,  da;  du  in  tuost 
sta?te  we"  Mai  1 2,  1 6.  bewärte  in  mit 
der  heiligen  Schrift,  da;  Kristus  müesle 
myst.  303,  7.  II.  prüfe,  erprobe. 
ein  degen  beweret  Iw.  125.  der  ist 
von  muote  u.  ouch  von  kraft  ze  er- 
nestltcher  rlterschaft  ein  lange  hör  be- 
weret man  Trist.  6181.  der  forste 
was  gegen  triwe  als6  bewaret  Pari. 
345,  3.  —  da;  du  bewerest  mlnen 
list  Judith  173,8.  die  teni  sculn  bi- 
suochen,  wes  der  IIb  ruoche.  der  IIb 
stn  nieni  ruorit,  e  si;  biwarint  Genes, 
fundgr.  63,  1 0.  —  ich  wil  pe waren, 
ub  ir  stt  spebäre  das.  63,  10. 

bewaerunge  stf.  beweis,  proba  • 
tio  Diefenb.  gl.  223.  gebristet  dem 
der  bewerunge  und  der  beziuguuge 
Wien,  handf.  292. 

bewaernösse  stf.  beweis,  gest. 
Rom  100. 

bewaerde  stf.  beweis.  Gr.  2,  246. 
er  böt  ouch  im  di  widere  des  kam- 
pfes  bewerde  Trist.  6491.  cich  be- 
wahre e%  wol  an  dirre  stet.'  ,mit  wa; 
bewerde  V  sprach  Tristan  das.  11235. 
vant  die  bewerde  der  minnen  das. 
14273.  ob  er  si  ervinden  künde  an 
keiner  bewerde  das.  13669. 

ge waere  swv.  beweise  als  wahr. 
HaltauslOT.  wil  da;  geweren  da;  he 
da  heime  nicht  gewest  Freiberg.  str.  I  68. 
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wil  da;  geweren  Qf  den  heiligen  das. 
247.  da;  wart  gewa'ret  ane  spot  an 
dem  juncherren  troj.  14743.  —  ge- 
waert  arzet  berühmte  ante  Oberl.  546. 

überwaere  swv.  überführe,  mit 
genit.  Haltaus  1825.  Oberl.  1708.  ob 
er  sin  mit  ander  iemem  fiberwart  wirt 

H.  zeilschr.  6,  415. 

warc,  warch  ttm.eiter.  ahd.  warig  Cr  äff 

I,  962.  fundgr.  1,  396.  Schneller  4, 
154.  begnade  siechen  da;  Ofden  bet- 
tetiehen  swebet  bluot  unde  warch  Mar. 
222.  wäre  ant  eiter  dar  0;  ran  Ser- 
val. 3221.  da;  mordleich  warch,  ich 
main  die  gilt  starch  OUoc.  590.  a.  der 
wärch  6 et  Schneller  a.  a.  o.  belegt. 

warc  (-ges)  stm.  wolf,  feinä,  verdamm- 
ter, teufel.  vgl.  ich  wirge  Gr.  2,62. 
gesch.  d.  d.  spr.  328.  332.  goth.  lau- 
navargs  «x«P"TT0»"»  gavargjan  xar«- 
xnt'retf  Uljü.  u>b.  187.  ahd.  warg,  vgl. 
farwergjan  maledicere  Graft  1,  979. 
980.  wargU8  ait,  hoc  est,  expuiana 
L.  r«p.  85.  wargus  sit,  hoc  est,  expulsus 
de  eodem  pago  L.  sah  58.  der  warch 
ist  gewaTanit  Muspilti.  vgl  noch  D. 
mythol.  948.  Reinh.  s.  xxxvii.  RA.  396. 
733.  985.  —  im  mhd.  dient  das  »ort 
ztw  bezeicknung  unheimlicher  icesen, 
dann  als  Scheltwort.  si  treip  ein  wäre 
(es  ist  ein  z>werg;  werch  d.  tverh  A. 
getwerch  BEai)  der  si  sluoc  Iw.  185. 
vgl,  Ben.  u.  Lachm.  ».4924.  da  mite 
verriet  uns  der  wäre  (Sinon)  En.  1131. 
mtn  kint,  ein  ungetriwer  wäre  Lant. 
1139.  dune  bist  kein  kint,  du  bist 
ein  wäre  kindh.  Jes.  102,30.  —  plu- 
rat.  Cerberua  der  karge  mit  allen  St- 
rien wargen  En.  3254.  98,  40  E.  Fa- 
lertnen  den  kargen  mit  allen  sfnen  war- 
gen Lan%.  6996. 

hcllcwarc  stm.  teufel.  fundgr.  1, 
376.  da;  der  nbele  hellewark  mir  we- 
der for  mir  nok  nak  mir  gescaden 
muge  olde  znokomen  Diut.  2,  291. 
da;  bediutet  die  hellewargen,  die 
giticltchen  argen  H.  teitschr.  7,  376. 

warcgengcl  stm.  neuntödter,  Wür- 
ger; eigentlich  der  wie  ein  wolf  ein- 
hergeht.    H.  %eitschr.  6,  325.  beson- 


ders 333.  cruricnlus  wartkengil  gl. 
Mono  8,399.  warchelgel  das.  6,346. 
vgl.  4,  93.  vgl.  noch  Diefenb.  gl.  lat. 
germ.  u.  d.  w.  curruca  s.  104.C  Gr  äff 
5    1,  349. 

vrergel  stm.  sin ?  Würger,  neun- 
tödter.  er  wergel,  er  grezel,  er  wi- 
dehopf  H.  leitschr.  8,  558  u.  anm. 
sin  kele  er  würget  alsein  wergel 
10  Renner  8689.  vgl  Schneller  4,  154. 
wörgel  grünfink  das.  153.  Höfer  3, 
306. 

wa Rices     stm.     ein  kleidungsstück.  66 
si  gekleidet   het   den    knaben,  dö 

15  sprach  er  'muoter  ich  moo;  haben  dar 
Ober  einen  warkos '  Hehubr.  157.  e; 
hfit  selten  solhen  vll;  an  slnen  warkus 
geleit  debein  gebfire  der  in  treit  das. 
189.   vgl.  gardacorsin  m,  garde- 

20  corps,  pars  vestis,  qoae  peetns  con- 
slringit  Du  Fresne.  wardecocium,  war- 
decorsum  das.  s.  v.  wardecosia.  vgL 
noch  ilem  lego  meliores  vestes  uieas, 
warkoenm  et  tunicam  blaviam  Guden 

25    2,  344  e.  1334. 
warm    adj.    warm.    goth.  varms,  ahd. 
warm,  waram  Gr.  2,  61.  gesch.  d.  d. 
spr.  799.  Ulfil.  wb.  187.  Graft  1,976. 
ein  warmer  fibent  Iw. 238.    da;  warme 

30  bluot  das.  148.  an  giserlem  arm  bio 
ich  selten  worden  warm  Pan.  615,  4. 
im  was  warm  das.  581,  2.  bluotec 
swei;  im  machte  warm  das.  385,  22. 
zwO    znngen    habent   kalt   unt  warm 

35  Waith.  29,  11.  swa;  er  warmes  ao 
geleit  lw.  110. 

lawarm    adj.  lauwarm,  tepefactus 
Diefenb.  gl  271. 

sÜDden- warm    adj.   mit  frischer 

40    sündenschuld  beladen.  Mort,  f.  216.  d. 
warmuos    s.  muos. 
warme    adv.  warm,  glaube  2482. 
warme  swv.  bin,  werde  ahd. 
warmem  Graft  1,  977.    alsO  diu  bant 

45  wärmet  von  dem  steine  Diemer  369, 
15.  die  druffe  und  drunder  warmen 
nach  slnem  willen  solden  Pass.Kl  144, 
44.  bt  der  sumirztt  als  da;  wetir 
warmin  pfltt  und  di  kelde  wesit  Iis  Je- 

50    rosch.  138.  a. 
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erwärme  swv.  verde  warm,  wan 
fflerstun  da  er  erwarme  Pars>.  449,  1. 
ich  ensol  oihl  mer  erwärmen  an  iwe- 
reo  blanken  armen  das.  136,  1.  er- 
wärmt bf  einem  fiure  das.  456,  15.  5 
gerne  wolde  ich  bl  eigenem  fiure  er- 
warmen  Waith.  28,  3.  nocb  enla  den 
muot  nicb  horde  seiden  dir  erwarmen 
Gfr.  I.  3,  5.  da;  mir  der  muot  in 
riuwen  mfle;e  erwarmen  lobges.  8.  in  10 
was  gar  erwärmet  herzecltchiu  riowe 
Mai  161,  28. 

werrae    swc.  wärme,  mache 
ahd.  warmjn  Graff  1,977.  Gr.  1,948. 
din  hizze  wer  mit  truccbinit  unde  der-  15 
rit  leset.  191,21.    prdt.  warmde  das. 
25.     du  wärmtest  e  die  hende  d!n 
unde  köeleat  nu  den  wtu  das.  567,  12. 
si  lie;  ein  bat  warmen  Fast.  35,  25. 
da;  wahse  bi  dem  fiure  wermen  Gnesh.  20 
pred.  2,  6.     sieb  wermen  urst.  105, 
76.     da;  man  Öf  die  gluot  ze  helle, 
di  er  brinne,  tuo :  di  wermet  sich  der 
tiuvel  zuo  W.  gast  7250  Ä.  —  der 
wermet  unde  brüetet,  er  findet  unde  25 
briuwet  da;  in    dar    nach  geriuwet 
Bracl.  2494.     öf  da;  wermet  gotes 
geist  dem  menschen  sin  gemüte  Pass. 
118,  8. 

erwerme    swv.  erwärme.  erkOcke  30 
und  erwerme  mtne  erloschene  gerunge 
myst.  379,  2.     erwirmen  //.  teitschr. 
8,  152. 

wermede    stf.    wärme,    des  ma- 
gen  natürliche  wermede  Mein.  nat.  8.  35 

wirme  stf.  wärme,  ahd.  wirma; 
sonst  warml  Gr  äff  1,977.  cgi.  Schmet- 
tert, 155.  ein  lüliel  wirm  in  im  was 
TundaL  44,  32.  als  in  kleine  wirme 
(:  uogehirme)  in  dem  übe  entspringt  40 
kröne  214.  b  Seh.  die  wirme  was  in 
tüwer  Pass.  184,  57.  da;  si  von  der 
wirme  lebelich  werde  nnjst.  37  9,  2. 

wirmen  stf.  wärme,  calor  wir- 
mine  gl.  Mone  7,  601.  dannan  wir  45 
die  wirmen  unte  den  summer  haben 
Diemer  363,  3.  von  des  sunnen  wir- 
men H.  teitschr.  8,  149. 
warnk  stf.  vorsieht ,  fürsorge.  ahd. 
warna  Graff  1,  948.    vgl.  war.    si  50 


vandin  ouch  mit  warne  bewarit  di  burc- 
dit  impor  Jerosch.  170.  c. 

weruc  stf.  vorsieht ,  fürsorge.  si 
sprach  mit  triuwer  werne  FrLl.  11,2. 

warne  stev.  warne,  ahd.  war- 
nöm  Gr.  1,  955.  Graff  1,  949.  I. 
rüste  aus,  versehe,  bereite  vor.  1 .  ich 
warne  mich.  a.  wer  sich  warnet  der 
wert  sich  Bon.  42,  2.  unde  er  sich 
nievht  warnet  enztt  Diemer  223,  8. 
warnet  iueh  enztt  warn.  179.  ja  warne 
ich  mich  ze  unztt  Er.  1225.  b.  mit 
yenitiv.  warnet  iueh  der  were  enzlt 
Iw.  76.  axe  scharf  —  da;  gende  volc 
der  warnte  sich  Ludw.  kreuzf.  6408. 
man  vant  da  rlt  über  rat  an  sptse  und 
an  edeler  wrnte,  des  iegellcber  bete 
ze  wünsche  sich  gewarnet  dar  Trist. 
605.  Hehler  kleide  sich  der  anger  nu 
gewarnet  blt  beitr.  253.  warnet  iueh 
der  slitten  Ol  da;  Is  MS.  2,  77.  a. 
zuckerviolet  solt  du  dich  warnen  Bon. 
48,  1 1 2.  wart  ie  jftmer  des  genö;, 
da;  muost  vil  ougen  arnen  und  ir  her- 
zen sich  des  warnen  W.  Wh.  445,  8. 
c.  mit präpositionen.  dar  engegene 
warne  du  dich  pf.  K.  306,  13.  sin 
vlent  onch  nibt  beite,  er  enwarnele 
sich  dergegeu  Lans>.  2543»  dö  wir 
uns  sotten  warnen  gegen  des  winters 
z!t  Waith.  13,  27.  der  sol  sich  nu 
warnen  gegen  der  huote  MS.  1,  5.  a. 
diu  gesebo;  gen  den  man  sieb  vor  ge- 
warnet hat,  diu  tuont  nimmer  schaden 
myst  316,  8.  —  der  begnnde  ouch 
sich  mit  ringen  warnen  Trist.  6540. — 
die  berren  bäten  sich  öf  die  grölen 
höchztt  mit  werden  rittern  vil  gemeit 
gewarnet  riebe  und  wol  bekleit  mit 
rieben  kleidern  g.  Gerh.  5942.  sin 
scharfer  sin  hftt  sich  gewarnet  üffe  strft 
Pass.  K.  417,  9.  —  da;  si  sich  war- 
nen ze  wer  Karl  4106  B.  vgl.  4896. 
so»  warnet  sich  der  wtgant  zuo  der 
nöt  WigaL  4996.  die  seligen  hevent 
sib  vile  vruo  unde  warnent  sib  wole 
zuo  Diemer  363,  21.  2.  ge warnet 
sin.  swer  da;  gerne  underst&t,  der  st 
gewarnet  zaller  ztt  Wigal.  6369.  fuor 
bereitet  unt  gcwaruel  wol  Trist.  5309.  — 
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mit  genitsv.  ouch  was  di  gereit  wol 
drter  hande  kleit ,  grft ,  hirmln  unde 
bunt,  wbd  des  was  der  wirt  gewarnet 
tw.  88. —  mit  präpos.  dö  was  ge- 
warnt der  junge  man  mit  einem  brieve 
Wigal.  7335.  wis  gewarnet  dar  tuo 
kindh.  Jes.  89,  8.  da;  si  mit  großem 
vll;e  dar  zuo  gewarnet  sin  Nib.  82, 
1  Z.  3.  mit  transitivem  accusativ. 
man  bete  in  wol  gesplset  nnd  gewar- 
net üf  den  s£  iroj.  51.  a.  II.  ma- 
che aufmerksam,  ich  wil  iuch  warnen 
Gudr.  1350,  1.  ine  getar  iuch  anders 
warnen  niht  Par%.  795,  15. —  du  solt 
ouch  gewarnet  sin,  da;  man  mit  vll;e 
min  Bon.  48,  105.—  mit  ge- 
e;  wffire  kint  magt  ode  man, 
da;  in  der  frage  warnt  iht,  sone  solt 
diu  Trüge  helfen  niht  das.  483,25.  — 
mit  präpos.  da  warne  wir  die  vur- 
sten  mit  da«  legen  wir  ihnen  ans  hen 
pf.  K.  107,  33.  —  besonders  mache 
auf  etwas  schädliches  aufmerksam, 
warne  vor  etwas.  di  warnent  uns 
fundgr.  1,  195,16.  sin  bruoder  war- 
nete  iu  niet  Reinh.  752.  ich  wil  dich 
warnen,  Hagne  Nib.  1479,  2.  tgl.  858, 
8.  971,  4.  1686,  2.  si  sinl  gewar- 
nöt  (:  töl)  das.  1 685,  3.  die  rehten 
pfalYen  warne,  da;  si  nibt  gehceren 
den  unrehten  Waith.  1 0,  22.  —  mit 
genitiv.  er  frumet  iuch  in  die  helle, 
des  warne  ich  iuch  Diemer  86,  21. 
ob  ir  niht  stt  gewarnet  des,  sö  warnt 
mkh  got,  er  wei;  wol  wes  Par».  825, 
23.  ich  wils  in  warnen  V.  Trist. 
2065.  —  mit  präpositionen.  hie  vor 
hete  Tristan  sine  warnunge  und  warnde 
ouch  Isöte  Trist.  15085.  in  hal  sin 
selbes  archeit  vor  schaden  wol  gewar- 
net troj.  93.  b.  di  vor  soltu  gewar- 
net sfn  Pantal.  1 882.  warnete  diu  vö- 
gelltn  vor  ir  schaden  Bon.  23,  6. 

warnen  sm.  iwer  warnen  mac 
ze  schaden  komen  Par%.  483,  30.  do 
der  wahler  warnen  sano  W.  I.  5,  8. 
ich  dancte  im  des  warnens  des  er  hei 
getftn  mich  franend.  267,  10. 

nngewaraet  part.  adj.  nicht  ge- 
waroet.    ein  ungewarnler  unvorbereite- 


ter man  Er.  5060.  vgl.  Trist.  5471. 
»am.  3111.  W.  gast  5205.  Suchenv. 
35,  10.  swen  der  löt  vindet  unge- 
warnt  Eracl.  395.    da;  lant  er  uoge- 

5  warnit  vant  Jerotch.  59.  d.  —  der 
ungewarnte  unvorhergesehene,  unvermu- 
tete löt  warn.  101.  ein  vor  ungewarn- 
ler hagel  kröne  22.  a  Sek»  da  kom 
er  ungewarnet  Suchenw.  18,  35. 

10  bewarne  swv.  Gawein  bewarnte 
sich  dar  an  sah  sich  vor,  da;  der  rede 
niht  ergie  kröne  258  a  Sch.  bewar- 
neten  versahen  da;  grab  mit  hüelern 
Schmeller  4,  156. 

15  entwarne  swv.  ich  entwarne  mich 
halte  mich  nicht  gefaßt,  swenne  sich 
die  staelen  durch  ruowe  entwarnet  ba- 
ten da;  sis  funden  aoe  wer  Karl  72.  a. 
gewarne    swc.    nu  was  bl  im  ein 

20  wlser  man,  der  gewarnet  in  dar  an 
machte  ihn  darauf  aufmerksam ,  wie 
die  gewonheit  was  getan  Barl.  129, 6. 

warnunge  stf.  I.  Vorbereitung, 
ausrüstung.    ja  ist  e;  üwer  schade  da; 

25  ir  hie  gelegen  hät  an  der  warnunge 
mit  üwer  samenunge  Herb.  4157.  2. 
vorsieht,  Vorsichtsmaßregel,  schuft. 
warnunge  unde  buote,  der  nam  da 
lützel  iemen  war  Trist.  5474.    bie  vor 

30  hele  aber  Tristan  sine  warnunge  das. 
1 5085.  ein  warnunge  und  ein  bescir- 
munge  wider  den  tüfel  Dt«/.  2,  289. 
hierher  auch  myst.  1  66,  34  ?  3.  War- 
nung.   da$  unser  hanl  unt  unser  zunge 

35  »i  ein  warnunge  der  armen  unt  der 
rieben  Tundoi.  41,  12.  —  diu  War- 
nunge ein  gedieht  H.zeitschr.i,43&fg. 

Verwarnung«  stf.  praemonitio. 
Jerosch.  136.  b.  167.  a. 

40  warnaere  stm.  der  welcher  warnt. 
Wölk.  34,  3,  3.  besonders  a.  spion. 
Jerosch.  111.  a.  135.  d.  b.  beistand 
vor  gerichty  auch  beim  sweikampf.  Oberl. 
1946.  1947.  Frisch  2,  423.  c. 

45 WART     S.  WERT. 

wart    stm.    wartr    strm.  wärter.  goth. 
vards  t»  dauravards  thorwart  UlfU.  wb. 
187.    ahd.  erscheint  das  einfache  wort 
in  dem  dat.  plur.  warton  bei  T  ,  dann 
50    in  %usammensetx,ungen  wart  und  warlo 
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Groff ' 955  f9-  im  mhd-  überwiegt 
die  schwache  form;  tgl.  Gr.  4,  585. 
Lachmann  zu  /m.  6165.  die  starke 
erscheint  noch  mehrfach  in  eigen» amen, 
wie  Daucwart,  Marcwart  u.  a.  tgl.  war.  5 

banwart  auf  scher  über  die  rechte 
und  grämen  der  gemeinde,  hol*-  und 
feldauf scher.  Oberl.  92.  eiueo  ban- 
wart kiesen,  dem  si  getrüwen  ir  bolz 
und  ir  veldea  Gr.  w.  I,  163.  tgl.  29.  10 

rebbanwart       aufscher  über  die 
Weinberge.  Gr,  w.  1,  182. 

banwarttuotn    das  wort  des  banw. 
Oberl.  92. 

dincwart,  -te  torsitzer  des  ge-  15 
richts;  dann  auch  schöffe,  oder  jeder 
der  dem  gerichte  beizuwohnen  verpflich- 
tet ist.  Haltaus  238.  Oberl  244.  Gr, 
w.  1,  526.  mit  dem  Hehler  and  den 
diuewarten  Freiberg. str.  1 5 1 . 1  57.  1 67.  20 

ewart,  -te  priester,  heidnischer, 
jüdischer  und  christlicher;  eigentlich 
hiit er  des  gesetzes.  sacerdos  «warte 
sumerl.  15,  69.  a.  ein  «wart  was 
in  Madian  Exod.  fundgr.  89,  23.  ein  25 
heidenisker  «warte  Diemer  34,  23. 
ein  «wart  der  abgote  Bari  200,  20. 
si  geboten  der  beiden  «warten  kchron. 
79.  d.  der  valscben  «warte  rat  Pass. 
K.  65,  22.  b.  ein  «wart  hie;  Hely  30 
Barl.  58,  16.  die  «warte  jüdische 
priester  Windb.  ps.  235.  Legs.  pred. 
14,  18.  die  «warten  das.  82,7.  Die- 
mer 57,  21.  Mar.  20.  21.  ir  «war- 
ten und  ir  levlten  Grieth,  denkm.  69.  35 
c  der  «wart  Diemer  348,  10.  Windb. 
ps.  444.  der  «warte  kchron.  80.  b. 
Koroj.  27,  12.  Lanz.  3870.  der  hei- 
lige «warte  Reinh.  1705.  ein  «wart 
der  warbeit  Barl  69,  3.  da;  uns  gut  40 
ruoebe  geben  voget  und  «wart  die  rehte 
leben  MS.  2,  153.a.  «warte  unt  pfaf- 
fen  Tundal.  60,  6. 

ewarttuom    stn.  priester  thum  e- 
wartöm  leseb.  304,  9.  10.  45 

griegwart,  -te  aufscher  und  rich- 
ter  über  die  gerichtlichen  Zweikämpfe. 
a  g  o  n  i  I  b  e  t  a  griegwart ,  griegwartel 
gl.  Mone  5,  217.  235.  Diefenb.gLll. 
grie;warler  MS.  H.  3,  351.  b.      die  50 


griegwarten  (gricgwartel  A)  sie  mane- 
ten  pf.fi.  304,  14.  in  wart  also  ge- 
rtJmet  do^  sie  kein  grie;warte  sebiet 
Karl  1 1 0.  a.  wi  nu  grie;warten ! 
kämpf  ist  komen  MS.  2,  1.  b.  wenn 
die  hirten  das  kriegesspiel  spielten,  so 
was  er  ein  griegwarte  und  ein  guot 
ribter  und  setzte  dem  tieger  den  kränz 
auf  troj.  5.  c. 

hellewarte  der  teufel  (hüter  der 
holte).  Gr.  d.  mythol.  952.  der  vlant, 
der  alle  hellewarte  Pass.  23,  18.  der 
leidige  bellewarte  Karaj.  55, 1 .  Christ 
meister  der  bellewarlen  das.  47,  2. 
des  hellewarten  torn  Barl.  297,  39. 
die  swarzen  bellewarlen  Sertat.  3520. 
tgl.  erebus  hellewarto  tumerL  7,  9. 

bovewart  hofhund.  gesch.  d.  d. 
tpr.  37.  er  lac  unde  grein  als  ein 
aller  bovewart  fragm.  41.  c.  eio  bo- 
vewart grlnen  bellen  aol  H.  zeittchr. 
8,  560.  bete  einen  hovewart,  der 
künde  wol  Ober  springen  das.  7,346. 
ich  wssre  ungerue  da  ein  wint,  da  die 
stumphen  bovewart  werder  danne  die 
winde  sint  MS.  2,  146.  b.  aw«n  ho- 
vewarle  bullen  vaste  in  den  stal  Stri- 
cker 5,  25.  tgl.  noch  mite.  1,51.52. 
Frl.  57,  3. 

kirchwart,  - tc  kirchenhüter,  kü- 
ster.  a  a  c  r  is  t  a  kilchwarte  toc.  o.  29, 
5t.  den  kilwarten  Gr.  w.  1,  678. 
an  dem  suntage  vor  allen  kirchwarten 
bekennen  daß  man  gelogen  habe  Bert.  90. 

sMwart  Vollzieher  des  testamenis. 
Oberl.  1480. 

Sternwarte  astronom.  Pass.  K. 
544,  40.  sternewarter  Barl.  224, 
31  Pf. 

stoewart ,  -  te  gefängniswärter 
aloewarte  MS.  H.  3,  31.  b.  Stroßb. 
str.  22.  stoewart  dat.  24.  ander  ge- 
vangenen  sol  der  vogt  antworten  den 
scholtheizen ,  der  Schultheiß  den  am- 
mdnnen,  die  ammau  dem  slokwarlei», 
der  sol  si  behQeten  alsft,  da;  er  drumbc 
anlwärte  Basel,  r.  s.  20,  13  u.  anm. 
sloewarter,  stocwerler  Straßb.  str.M. 
21.  Freiburg.  str.  1,  75.  2,  125. 
Schreiber  urkundenb.  1,  541.  2,  107. 
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torwart ,  -tc  thorhüter.  j  a  n  i  t  o  r 
torwarte  voc.  o.  29,  54.  vgl.  fo.227. 
Flore  5545  5.  Pass.  K.  143,81.  tor- 
wart das.  403,86.  torwerter  aUd.bl. 
1,261.  osliarios  torwerlcr  Diefenb  gl.  5 
1 48.  torwerlel  Haugdietr.  1 8, 2.  tor- 
wertelto  Enenkel  weltb.  in  M.  EracL 
$.  167. 

türwarte  Ihürhäter.  Iw.Tll  nach 
A.    lörwertel  da*,  nach  c.  io 

Abwarte  mar  kauf  scher.  Gr.  w.  1, 
702. 

vorwartc    pförtner.  der  belle  vor- 
warte Cerberut  En.  3227. 

wegc warte  f.  plautago  (die  pflan-  15 
ze).  vil  die  jecheo  die  wegwart  sei 
gewesen  ein  fraw  zart  und  wart  irs 
pulen  noch  mit  schmerzen  H,  Vintler 
vgl.  d.  mythol.  UV.  787.  portalio  ex- 
perimenlorum  volgariler  dicendo  oliosa  20 
delicias  quaereos :  sigstain,  holer,  weg- 
wart Brünn,  str.  s.  337.  vgl.  advocati 
coosoeveroot  se  munire  sambuco  et 
planlagine,  ul  vincant  in  caosis  das. 

warte  stf.  1.  das  ausschauen,  25 
spähen,  beobachten;  die  lauer,  ahd. 
warta  Graff  1,  953.  an  der  warte 
a  t  e  n  umschauen ,  aufpassen  Wigal. 
257  diu  reine  sele  sol  sich  setzen  an 
ir  warte,  da;  si  sich  selben  müge  be-  30 
sehen  bihteb.  7.  manec  getoufler  man 
ander  warte  muose  huo  dan  desvanen 
der  im  was  benant  wurde  von  seiner 
fahne  verdrängt  W.  Wh.  405,  14. — 
sine  lAge  unt  sine  warte  leit  er  ir  35 
aber  mfi  und  mfi  Trist.  13706.  vgl. 
1  1 937.  ir  läge  und  alle  ir  warte  diu 
wart  üf  in  gewendet  troj.  57.  b. — 
besonders  in  hinsieht  auf  krieg,  das 
recognoscieren ,  auf  Vorposten  40 
stehn.  ich  wil  der  warte  gön  den  vin- 
den  pflegen,  unz  ich  rehte  ervinde  wä 
die  recken  sint  Nib.  178,  2.  182,  1. 
Alph.  136,4.  66  hete  ouch  sich  ein 
recke  gen  den  vlnden  dar  erhaben  Qf  45 
die  warte  Nib.  181,  2.  wa;  dft  von 
in  beiden  uf  der  warte  was  geschehen 
das.  188,  4.  Qf  der  warte  manigen 
werltchen  slrit  sie  hellen  Ludw.  kreuzf. 
1436.    bt  vieren  oder  bt  drin  die  warte  50 


bisuchten  die  das.  1415.  die  warte 
suochen  Alph.  52,  2.  113,  2.  205,2. 
uf  die  warte  rflen  das.  91,  1.  einen 
üf  die  warte  senden  das.  53,  2.  165, 
4.  —  2.  der  welcher  späht,  beob- 
achtet, lauert;  die  wache,  si  gabin  in 
warle,  di  in  dö  blibin  bt  Je 
oder  ist  hier  warte  plural.  von  wart 
Wächter?  3.  platz  von  dem  aus  ge- 
späht wird.  SchmeUer  4,  161.  specu- 
lum  (specula)  sumerl.  16,45.  dn  rite 
ein  angcstllche  vart  durch  warte  wol 
bewart,  ieslichiu  sö  besetzet  ist  mit 
rotte  Part.  492,  2.  sie  riten  gein 
einer  warte  das.  792,  19.  zuo  der 
Wahsenden  warte  Laus.  5124.  4. 
im  Schachspiel,  dane  was  dehein  feit, 
e;  enwere  von  warte  vol.  wen  daz  er 
die  zuge  kuude  wol,  er  moste  mal  sin 
beliben  //er6.  14573.  5.  in  der  Jä- 
gersprache heißen  die  warte  die  punkte 
wo  das  wild  sieh  aufhält,  seinen  Wech- 
sel hat,  die  von  den  jägern  besetzt 
werden  um  es  tu  schießen  oder  da- 
hin zu  treiben,  wo  es  tum  sc  hasse 
kommt,  vgL  tierwarta  lustrum  Graff 
1,  954.  dö  nam  e;  (das  wild)  eine 
warte  Uadam.  135.  der  hunt  treib  ez, 
(das  wild)  von  warte  hin  ze  warte 
das.  2.  der  hirz  den  hunden  gar  un- 
erloufen  entwart,  sie  vermislen  ouch 
der  wart  H.  Trist.  2414.  von  den 
jeilgesellen  wurden  dö  bestan  die  warte 
an  allen  ende  Nib.  872,  2.  die  warte 
besetzen  Wölk.  43,  26.  Hadam.  3. 
sehet  da;  ich  vinde  versetzet  wol  die 
warte  V,  Trist.  1099.  die  jagere  solo 
die  warte  sa;en  unt  suln  von  rnorc 
la;en  Trist.  3427.  —  das  besetzen 
der  warte  und  die  leute  ir  eiche  sie  be- 
setzen: die  wart  ist  hie  ze  wilde  Su- 
chen». 18,  35.  die  jagere  stallen  an 
der  stunde  ir  warte,  als  si  wol  weslen 
wa ,  unt  liegen  zeinem  hirze  si  nnt  ja- 
geten  den  Trist.  3443.  schicke  dine 
warte  dar  da  si  dich  rehte  dünken  stän 
das.  3422.  schicket  iower  wart  alsö 
da;  der  hirz  gein  Tiotajol  die  rihlc 
loofe  H.  Trist.  2385.  6.  anwart  - 
schaft  auf  etwas.   Haltaus  2041.  — 
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vil  f  roesser  ist  die  wart  (ertrartung  ?), 
wenn  mir  des  tödes  sichel  die  «zeitlich 
freud  verkart  Wölk.  119,  f,  10. 
laut  warte    stf.  platt  von  welchem 

fll4*$  fWtftt    S€h^t%    ItQtXTt  ^     tCOS  f Ctfldß  *^ 

cor^e*/.  OöeW.  873. 

sch  iiiwarte  s//*.  schildwache,  en- 
pfilch  die  scbillwarte  mir  Ifff»  1 1  2,  20. 

apilwartc    stf.     spectaculum  voc. 
o.  27,  7.  10 

znowarte  stf.  aufenthali.  all  pletz 
da  die  toppler  uod  die  freiheit  zuwart 
babeot  Wiener  stdtb.  Schneller  4,  161. 

wart  bös,    wartlinte ,  wartman 
s.  das  »weite  wort.  15 

warte  strc.  schaue  aus,  gebe  acht, 
ahd.  wartöm  Graff  1,  953.  bisweilen 
geht  der  begriff  des  Wortes  in  erwar- 
ten über;  nach  dem  was  man  erwar- 
tet ,  schaut  man.  das  Präteritum  hau-  20 
fig  warte.  1.  ohne  casus.  1 .  ohne 
beisatt  vermittelst  adv.  oder  präp.  si 
giengen  dare  warten  Diemer  30,  22. 
der  knappe  begunde  warten /fers.  1 38, 
20.  in  der  naht  gesiht  began  ich  war-  25 
teo.  icb  vernara  Barl.  68,  9  Pf.  dö 
stuont  da  wartende  ausschauend  vil 
manic  edel  meit  Mb.  1320,  1.  die 
knappen  warten ,  als  er  in  geböt  Wi- 
gaL  509.  vgl.  499.  begunde  warten,  30 
wie  sine  gote  wflrn  geflöret  W.  Wh. 
352,  10.  erwarte,  wenne  er  im  gebe 
den  segen  Wigal.  4386.  vgl.  Pass.  K. 
227,  35.  219,  23.  mgst.  193,  35. 
sich ,  warte ,  wa;  ist  diz ,  ode  wa;  35 
macdizsln?  Trist.  9423.  warte  (siehe) 
wie  diu  sunne  sendet  im  schin  etc. 
Leys.  pred.  48,  37.  wartü,  wartet, 
wie  diu  beide  stat  MS.  I,  180.  b. 
Nith.  11,  2.  wart,  wd  unser  vater  40 
dort  stat  Hohe*.  175.  wartfi ,  wie 
wol  er;  ervarn  hat  Helbl.  t,  1278. 
warta"  wie  si  sluogen  Eracl.  4824. 
warta,  warta,  wa;  ist  da;?  Bon. 
20,  34.  warta,  trQt  geselle  min  45 
das.  52,  25.  warti,  warta!  W.  gast. 
1053.  so  srhrlt  der  wabter  'wartä, 
wartl!'  Renner  8920.  2.  mit  ad- 
cerb.  di  warte  ich  östen  westen,  verre 
W.  Tit.  118,  2.  119,  2.  ich  Irin  al  50 
Bd.  III. 


den  sorgen  hin  gewartet  und  nüch  ge- 
sehen Trist.  10547.  di  wolle  wir  hin 
warten  Jerosch.  76.  c.  warteten  hin 
In  mgst.  68,  23.  warti  dar  Renner 
8917.  nu  wart  ich  allenthalben  mfn 
und  sihe  niht  lebendes  umbe  mich 
Trist.  2498.  3.  mit  präpos.  vgl.Gr. 
4,  855.  an  disen  warten  soll  ir  vll- 
;ecltchen  warten  aneg.  8,  2.  Itonje 
des  doch  nibt  verga;  sine  warte  an 
Benen  ougen  da;  diu  weinden  tougen 
daß  sie  nicht  gesehen,  bemerkt  hätte 
Part.  697,  29.  die  wolde  ouch  an 
im  warten  wie  siner  wtse  mochte  sin 
Pass.  K.  334.50.  tgl.  366,40.  warte 
an  dise  schöbe  Roth.  2048.  sechs 
porten  warten  her  u;  an  da;  velt  Wi- 
gal. \  01  ö9.  wart  an  mich  verlaß  dich 
auf  mich  Pan.  373,  27.  —  si  war- 
ten dar  in  (in  das  schiff)  Trist.il 550. 

Kriemhilt  in  einem  vensler  stuont: 
sl  warte  nach  den  msgen  sö  vriunt 
nficli  vriunden  toont  Nib.  1654,  2. — 
e;  stuont  ein  frowe  aleine  und  warte 
über  beide,  US.  1,39.  b.  —  dö  gie 
an  diu  venster  vil  manic  seboeniu  meit : 
si  warten  uf  die  slra;e  Mb.  242,  3. 
zw6  porten  warten  uf  des  meres  stat 
Wigal.  10759.  Engelharlen.  üf  den 
sö  wil  ich  warten  mit  herzen  und  mit 
ougen  Engelh.  1 222.  dem  fuegtent  wir 
wir  zuo  etzlich  unser  diener  die  ftf  den 
selben  warten  soltent  leteb.  940,  5. 
warlent  öf  iuwer  spil  Ls.  2,  605.  — 
wart  umbe  dich  leseb.  893,9.  MS.  H. 
3,  468«w.  begunde  warten  umbe  sich 
ob  er  iemen  sehe  Ls.  1,292.  —  got 
warteta  bara  nider  von  himile  (de  coelo 
prospexit)  N.  52,  3.  er  sleich  vil  Ilse 
hin  zer  tür  unde  wartete  dervür,  und 
sach  Trislandes  spor  dervor  Trist. 
13565. —  hin  ze  Ruolant  er  warte 
Karl.  23.  a.  dä  der  boumgarte  hin 
ze  velde  warte  Trist.  9230.  wart*  zuo 
dir  Kenner  891  7.  II.  mit  accusatip. 
si  mobteo  an  im  wurten  wahrnehmen 
jämerltche;  wunder  Maßm.  AI.  s.  1 1 3.  b. 
dö  si  di  koche  vormeiditen,  du  warlit 
i;  (gab  darauf  acht,  paßle  auf)  der 
berre  selber  mgst.  242, 21.  gut  das  C?) 
34 
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si  von  dem  manne  wartende  was  er- 
wartete Kulm.  r.  3,  37.  III.  mitge- 
niüv.  Gr.  4,658.660.     I. der perton, 

a.  habe  auf  jemand  acht,  nehme  sein 
vahr.  sone  wardit  diu  nehein  man  5 
Roth.  2159.  nicht  lange  an  im  ver- 
borgen bleib  solche  sache  —  wand 
man  stn  warten  begnn  Paa.  K.  132, 
17.  sö  warte  ich  ie  des  herren  min, 
wie  ich  behegelicb  muge  sin  sfnem  wil-  10 
len  als  ich  sol  das.  28,  15.  nn  sol 
ich  wol  getruwen  dir.  gedenke  an  die 
sippe  dfn ,  durch  reble  liebe  warte  mlu 
sorge  ßr  mich,  hilf  mir  Par*.  68,2. 

b.  schaue  nach  jemand  aus,  erwarte  15 
ihn.    sö  kumt  benamen  oder  e,  ode 
ichn  warte  iwer  niht  me  Iw.  1 1 4.  war- 
tet min  morgen  vrno  das.  163.  si 
warte  ir  liebes  KS.  1,39.  a.    aus  wart 

ir  der  wtgant  Par%.  245,  24.  si  war-  20 
ten  anderstunt  des  man  das.  788,  17. 
2.  der  sache.  a.  ohne  präpos.  «. 
gebe  acht  auf  etwas,  wartet  disses  ie- 
man  mfire  ?  'vtle  wol  ich  e;  gesehen 
habe'  Diemer  33,  21.  dö  di  anderen  25 
warten  Silbers  und  goldes,  dö  wartete 
der  bischof  der  drler  kunige  und  forte 
si  heimlichen  gein  Kolne  mysi.  1 1 6, 
1 6.  besonders  um  dafür  zu  sorgen: 
dö  warte  niemen  keiner  saht  beobach-  30. 
tete  die  regeln  feiner  lebensart  Er. 
6624.  die  dienstes  in  den  jfiren  der 
*  kirchen  pflftgen  warten  Pass.  K.  386, 
87.  mtos  pferts  soll  ir  da  warten 
Pars,.  511,  24.  ß.  schaue  nach  et-  35 
was  aus,  warte  auf  etwas,  der  ma?re 
warten  beidenthalp  Waith.  29,  24.  swi 
ich  des  geltes  no  vergebene  warten 
mno;  das.  49,  14.  do  er  0;e  beleip 
ein  halbe;  jör,  alna  komens  warte  si  40 
für  wir  Pars,.  103,  16.  sns  warte  si 
der  wlle  Nib.  756,  9.  Marke  wart  es 
naht  ont  tac  lauerte  darauf  Trist.  I  3679. 
b.  mit  präpos.  versehe  mich  eines  din- 
get, er  was  iedoch  ir  rehter  vogt,  45 
sö  da;  si  schermes  wart  an  in  Pari. 
264,  5.  da;  ich  genaden  wart  an 
dich  das.  285,  25.  geleites  wart  an 
mich  das.  783,  29.  die  warten  alle 
gäbe  an  mich  das.  785,  13.    Kerubin  50 


der  engel  lieht  sprach  nun  hab  des  twt- 
vel  nieht,  da;  vor  dinem  töde  dich  diu 
ffibeim  siht:  des  wart  an  mich  verlasse 
dich  deshalb  auf  mich  W.  Wh.  49,  26. 
ir  sult  triuwen  an  mich  warten  Wigal. 
11501.  (in  demselben  sinne  sagte  man 
des  sihe  an  mich  H.  Trist.  2351).  — 
swes  dan  din  wille  ruocbet  an  mich 
mit  lehne  oder  mit  gebe,  des  wart  üf 
mich  die  wlle  ich  lebe  W.  WA.  337, 8. 
vgl.  Geo.  3230.  —  si  warten  scha- 
den mere  von  den  von  Etzelen  lant 
Nib.  2057,  4.  IV.  mit  datin.  Gr. 
4,  699.  1.  lebende  wesen  warten, 
indem  sie  die  äugen  auf  etwas  richten. 
o.  um  et  %u  beobachten.  si  warten 
dem  degene  nnz  si  in  verrist  mobten 
sehen  Loa*  382.  diu  vrouwe  wartet 
im  genuoc  und  jach  das.  1590.  den 
begunde  er  warten  Flore  2235  S.  u. 
anm.  dö  losten  si  dem  du;;e  und  war 
telen  dem  vlu;;e  Trist.  17168.  si 
warten  dem  tiere  a.  w.  3,  190. 
mit  fll;e  er  warten  in  (den  Sternen) 
began  Rlisab.  Diut.  1,  352.  da;  wir 
alle  zit  im  warten  gen  der  gnaden  baDt 

hand,  als  da;  kint  ze  der  muoter  mytt. 
323,  15.  b.  um  es  zu  empfangen, 
sei  es  freundlich  oder  feindlich,  die 
wartöten  der  broule  haraj.  26,  4.  sö 
wartent  si  den  einen  pf.  Konr.  X  37,  4. 
den  (den  fürsten)  wartent  wlp  onde 
kint  das.  110,  30. u.  anm.  ich  warte 
dir  alsö  manigen  tac  kchron.  4.  d.  26, 
4  D.  dem  töde  si  dö  warten  das. 
66.  c.  336,  25  0.  mir  wartent  lange 
min  vater  und  mtne  man  sie  schauen 
vergeblich  nach  mir  aus  Nib.  938,  3. 
da  ze  Becheliren  warte  im  Götelint 
Nib.  1103,  I.  Criemhilt  warte  Rüe- 
digere  dem  edeln  boten  guot  Nib.  1 165, 
2.  do  warte  im  vieotliche  Hagne  der 
vil  ktteoe  man  das.  1997.  4.  da;  si 
den  solden  warten  di  in  da  solden  kö- 
rnen das.  528,  3.  ir  warten  vor  t<etn 
huse  alle  Sifrides  man  das.  776,  4. 
diu  warlo  ir  ingesinde  Guar.  1274,3. 
der  grave  het  mir  gewart  fronend. 
182,  19.      c.  um  untergeben  ut  sein, 
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au  folgen,     wir  wellen  des  marcgrfi- 
ven  gebot  gerne  leisten,  und  im  war- 
ten W.  Wh,  212,  15.     ir  habt  zwelf 
frume  knappen ,   die  wartent  iu ,  da; 
ist  ir  reht;   so  hau  abe  icb  deheinen  5 
kneht  Wigal.  3443.    nu  körnen  Ofden 
palas  die  forsten    durch  des  küniges 
bet,    und  swuoren  alle  an    der  stet 
ze  warten    dem    herren  Gawein  das. 
10427.    swtc  unde  warte  mir  g.  frau  io 
331.      im  wartent  helde  guote  Rab. 
227.     dö  warte  frou  Elamien  schor 
einer  baniere  din  was  bis  Wigal.  10909. 
10918.  er  warte  stme  geböte  a.  Heinr. 
1434.      d.  einem  warten  ihm  dienen,  15 
nützlich  sein.     den  wolte  ich  warlen 
beiden  den  ritlern  u.  der  königin  wollte 
ich  dienen  g.  Gerh.  3303.       2.  tro- 
pisch, »arten  einem  auch  dinge,  wem 
wartet  din  veste?  wer  ist  hie  houbet-  20 
man?  Rab.  221.        V.  mit  doppeltem 
datic.     ich  entarte  zuversichtlich  et- 
was ton  einem.      höhere  solde  warte 
mir,  geselle  min  MS.  I,  37.  a.  VI. 
mit  datic  und  genitiv?    da;  si  sich  25 
gegen  im  harten  unde  im   leides  war* 
ten  ihm  leid  zufügten  ?  Post.  44,  43. 
VII.  mit  adverbialpräpos.      dö  sie  in 
began  an  warten  Mar.  29.    da;  stflt 
mir  wirs  danne  einem  man,  den  niht  30 
sö  rehle  maneger  an  kapfet  unde  war« 
tet  Sib.  2629.  —  in  gesach  nie  tage 
sllchen  sö  die  mfne  tuont.    ich  warte 
in  alle;  nach  Waith.  70,9.  —  wart 
üf  MS.  H.  3,  267.  b.      einen  obmei-  35 
ster  der  in  Öf  wartet  die  aufsieht  über 
sie  führt  leseb.  1057,  20.  —  Mar- 
silje  al  umbe    warte  pf.  K.  75,  1. 
wart  umbe,  sich!    Waith.  37,  29.  — 
0;  warten  injentum  esse  gl.  Motte  5,  40 
88.    wart  ö;,  wa;  hin;er  megede  hub- 
bet  öf  den  auger  leseb.  515,  18. 

warten  stn.  1 .  das  ausschauen, 
lauem.  der  vensler  eine;  offen  was 
gein  dem  boumgarten:  dar  in  gienc  er  45 
durch  warten  Part  553,  8.  vgl.  157, 
30.  352,  8.  ir  lögen  und  ir  warlen 
fragm.  20.  o.  2.  das  harren,  der 
megede  wartin  was  gröblich  Roth.  2151. 

bewarte    swc.  beobachte,    die  wi-  50 


sen  rfilent,  swer  «e  himelrfche  welle, 
das;  er  den  wec  vil  wol  bewerte  und 
mich  bestelle,  da;  ie  man  rinr  ülYc  ha- 
be, der  in  her  wider  velle  Waith.  26,  I  4. 

erwarte  swv.  schaue  auf.  irn 
dürft  vor  keinem  tiere  niemer  Of  er- 
warten besorgt  sein  in  disem  boum- 
garten Reinh.  63. 

gewarte  swt.  das  verstärkte  warte. 
1.  ih  gewarlle  (sperabam)  unze  an 
die  fruo  H.  s,eitschr.  8,  121.  dö  si 
gewarten  lange  Gudr.  1207,  1.  2. 
da;  lant  nö;  er  ze  nihte,  er  getorste 
dar  gewarten  nie  Lant.  3583.  3. 
mit  präpos.  üf  unser  zweier  minne- 
spil  enmac  nieman  gewarten  das  kann 
niemand  beobachten  Bngelh.  2933. 
4.  mit  genitio.  wer  hövescb  ws?r  iu 
alle  wis,  des  künde  si  gewarten  das. 
895.  ein  nunne  die  nicht  konde  irre 
zncht  gewarten  beobachten  Pass.  K. 
287,  23.  des  gewarte  öf  mich  des 
versieh  dich  zu  mir  Mai  109,  20. 
da;  man  gäbe  von  in  gewartet  myst. 
322,  22.  5.  mit  dativ.  ich  schaue 
nach  etwas  aus  a.  um  es  zu  beob- 
achten, da  enmag  uns  gewarten  de- 
weder  wlp  noch  man  fragm.  20.  a. 
b.  um  es  zu  empfangen,  freundlich  oder 
feindlich,  dö  die  einlef  herren  gewnr 
ten  unserm  Qgedr.  nnserin)  herren 
fundgr.  1,187,  8.  Remus  im  gewarte 
da  Herb.  5219.7710.  gewarte  deme 
stiebe,  dem  vanen  den  stn  vlnt  fürte 
das.  6967.  9910.'  c.  um  zu  folgen 
oder  iu  dienen,  einer  ist  ein  gefüe- 
ger  man,  der  werlt  er  wol  gewarten 
kau  warn  398.  wie  sol  man  gewar- 
ten dir,  weit,  wilt  alsö  winden  dich 
WaUh.  59,37.  wie  sol  man  den  (sol- 
chen fronen)  gewarten  MS.  2,  1  43.  a. 
im  gewarte  willic  der  Duringe  lant 
Lud»,  kreuif.  635.  vgl  3338. 

gewert ic  adj.  gewärtig,  aufschau- 
end um  einem  zu  willen  tu  sein.  Halt- 
aus 712.  ich  bet  e;  verholn  noch 
lange  vrist,  wan  da;  din  elter  bruo- 
der  ist  etlicher  mä;e  gewertic  (es  be- 
merkt hat?)  Kolon.  179.  gesab.  2,  437. 
verwarte  swv.  I .  warte,  auf  et- 
34* 
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was  oder  einen  bis  zu  ende.  a  ohne 
casus.  swenne  aber  man  denne  ver- 
wartet hät  myst.  322,  23.  b.  mit 
datio.  sine  welle  mir  ir  boten  senden 
dem  ich  verwartet  hän  vor  menger  ztl 
KS.  2,  46.  b.  vgl.  Schneller  4,  160. 
2.  sorge  für  etwas.  den  weg  sond 
ouch  die  verwarten,  die  güter  dä  bt 
banl  Gr.  so.  1,  334. 

husverwarter  stm.  hausterwalter. 
aedilis  voc.  o.  34,  29. 

volurartc  swc.  schaue  nach  et- 
was, warte  auf  etwas  bis  zu  ende. 
durch  da;  wil  ich  ir  genftden  immer 
mir  voi warten  Frl.  L  7,  5.  tgl.  myst. 
322,  23  nach  B. 

wegcwartc  swe.  wegewarten  i  n- 
sidiari  toc.  1432.  Schmeüer  4,47. 

wartnnge  stf.  anwartschaft,  prae- 
tension.    Haltaus  2041. 

wartaerc ,  werter  stm.  der  die 
anwartschaft  auf  etwas  hat.  Haltaus 
2041.  —  so  v.  a.  wart,  warte,  s. 
die  Zusammensetzungen  griejwarter, 
slernewarter ,  slocwarter,  torwerter 
unter  griegwart  u.s.w. 

wcrtel  stm,  Wärter,  ahd.  wartil 
Graft  1,  957.  torwertel ,  tfirwertel  s. 
torwart,  tärwart. 
wanke,  weh zk  swf.  warze.  ahd.  warza 
Graff  1,  1049.  Gr.  2,  215.  varix 
warze  sumerl.  1  9,  77.  Verruca  war- 
ze, werte  das.  20,  12.  64,  5.  gl. 
Hone  7,  589.  601.  Diefenb.  gl.  282. 
emoroida  werzen  sumerl.  22,  17. 

totewerze    papilla  sumerl.  31,9. 

werzel  stn.  kleine  warte,  pu- 
berla  die.  i.  q.  crescit  in  cote  ein 
worzel  Diefenb.  gl.  227.  —  den 
sun  der  minnecllcbe  söge  min  werzel 
und  m!n  brfistelin  Conr.  AI.  1111. 
was,  wahs  aaj.  scharf,  die  erste  form 
ist  die  ursprünglichere,  die  zweite  (vgl. 
den  mamen  Wahsmuot)  entstellt,  ahd. 
hwas,  altn.  hvattr  Graff  4,  1242.  Gr. 
1,  419.  442.  Schneller  4,  15.  wahs 
schon  W.  5,  7.  neben  form  wasse,  wesse. 
sc  ab  er  waser  sumerl.  17,  49.  — 
eini  snuir,  diu  wirt  scarf  unde  was 
Diemer  t09,  24.     der  stein  ist  harte 


unte  was  das.  365,  21.  vile  wasse 
ist  t\  (das  haar)  unde  stiebet  das.  58, 
28.  beidenthalp  stn  diu  mez^er  wasse 
kchron.  1 52,  2  D.  diu  scharpfe  und 
5  diu  wasse  (:  masse)  nöt  g.  sm.  1020. 
stn  muot  der  was  s6  wesse  (:  esse) 
Mart.  2 12.  c.  —  des  swertes  ecke 
wären  wahs  pf.  K.  117,  26.  mit  si- 
nem  spiele  wahsen  das.  176,  20.  von 

10  den  me;z,erin  also  wahsin  wnrdin  si  ge- 
heizjn  Sahsin  Anno  34  \.  swerter  wahs 
MS.  H.  3,  270.  a.  die  zeno  waren 
sfire  scharpf  unde  wahs  Trist.  9027. 
sin  har  da;  was  wahs  als  einem  swfn- 

15  dahs  kröne  24t.  b  Sch.  vgl.  115.  a. 
der  wähse  stein,  machent  den  stein 
wihser  vil,  den  aller  wSbsten  stein  H. 
zeitschr.  1,  26.  27.  die  wahsen  uft- 
del  Tundal.  53,  13.  vgl  50,  51. 

20  balwaa  adj.  auf  übele  weise  scharf 
d.  i.  stumpf.  mtner  vfende  gewann 
stn  hiute  alsö  palwasse  als  wa?re  mi- 
ner vrouwen  sant  Morien  vabse  fundgr. 
I,  343,  19.  vgl.  Schmeller  4,  15,  wo 

25  auch  ein  verbum  bulwächsen  hebetare 
angeführt  wird. 

gewas ,  gewahs  adj.  scharf,  die 
Sabsen  mit  swerten  wol  gewahsen  Nib. 
197,  2.     von  swerten  wol  gewahsen 

30  (:  Sahsen)  hört  man  siege  erhellen 
Bit.  103.  b. 

swertwahs  adj.  mit  scharfen 
Schwertern  versehen,  die  swertwach- 
sen  Swabe  unt  Franken  pf  K.  258,29. 

35       zwiwas,   zwiwabs    adj.  zwei- 
schneidig.   Graff  4,  1241.    diu  zwei- 
wahsen  swert  altd.  bl.  1,  230. 
wasgewitere    s.  das  zweite  frort. 
waase    stf.    acies  sumerl.  1,  24. 

40    ahd.  hwassa  Graff  1,  1241. 

wetze  swv.  mache  scharf,  wetze, 
ahd.  hwetju  Graff  4,  1239.  Gr.  I, 
948.  a.  ohne  object.  ein  eber  quam 
schfimende  u.  wetzende  Trist.  13521. 

45  in  der  liefil  kretzit,  der  gein  im  iemer 
wetzit  Marl.  90.  b.  b.  mit  accusa- 
tiv.  ein  wetzeslein.  dä  begunde  er 
daz,  nieder  ane  strichen,  da  bf  wetzen 
a.Heinr.  1221.    swer  wetzet  stn  m*;- 

50    zer  W.  gast  8075.     diu  durnen  krön 
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was  sö  wol  gewetzit  Marl  35.  a.  die 
zene  si  sere  warten  Ls.  1,  280.  sie 
wetzetin  ir  zungin  als  die  slangen  Legs, 
pred.  77,  14.  —  irop.  da  wurden 
ijoste  gewettet  Par*.  37  9,  23.  der 
künec  ir  nuol    wazte  reitfc  Sercat. 


2089.  swa;  der  übele  tuot,  dag  wetzet 
dem  guoten  sinen  muot  W.gatt  4808. 
ich  wil  mloen  sin  furba;  wetzen  Hart. 
211.  d.  di  mich  bant  gewezzet  ge- 
reist Diemer  65,  22.  aus  begunde  ai 
in  wetzen  unde  reiben  Öf  den  löt  Wi- 
gal.  3824. 

wetzen  sto.  dtn  zornliche;  wetten 
iat  uns  nicht  vorchtsam  Pats.  /ST.  3 15, 42. 

wetsestein    s.  das  weite  wort. 

WASCHK,  WUOSCH,  GKWASCHRM     wasche.  Gr. 

I,  935.  Graff  1,  1079.  »ebenform 
wescbe.  gew eschen  Hart.  1 9.  vgl. 
ieh  wische.  —  I.  eigentlich,  a. 
ohne  object.  GüdrÖo  unde  Hildeburc 
die  wuoschen  alle  ztt  üf  einein  sande 
Gudr.  1165,  4.  vgl  1253,  3.  1066, 
4.  1067,  3.  1068,4.  b.  mit  accu- 
$ativ.  blüt  unde  wa;;er  da;  wusch 
der  werilde  lasier  glaube  1040.  der 
alle  geweschen  ist  der  bedarf  niewet 
da;j  er  wesche  wen  die  vuo^e  leseb. 
300,  22.  stne  füe;e  weschen  Griesh. 
pred.  2,  18.  wirt  geweseben  u.  ge- 
reinet das.  24.  si  wuoschen  würze 
unde  ir  kröt  Par*.  486,  3.  die  schu- 
lden weschen  bihteb.  69.  ob  si  uiht 
anders  künde  dienen,  wan  da;  si  klei- 
der  wflesebe  Gudr.  1252,  4.  —  c.  mit 
accusotiv  und  dativ.  da;  ir  nibt  wa- 
schet Ludwiges  man  diu  kleider  das. 
1267,  4.  vgl.  1189,2.  1191,3.  man 
wuosch  im  sine  wnnde  Nib.  967,3. — 

d.  ich  wasche  mich,  der  muose  sich  6 
weschen,  e  da;  er  getörste  e;;en  Griesh. 
pred.  2,  1 6.  wescbe  dich  in  mfnetn 
rösvarwen  bluote  Susoleseb.814,  26. — 

e.  mit  adeerbiatpröpos.  da;  weschet 
ab e  der  branne  klar  Silo.  1708.  da; 
e;  alle  unser  sünde  ab  weschet  Griesh. 
pred.  2,  25.  eine  luter  btbte  mit  der 
soltn  alle  dlue  sünde  abe  weschen  H. 
zeitschr.  7,  143.  2.  trop.  schwätze. 
Frisch  2,  424.  c.  Schnuller  4,  189. 


die  alten  wtber  ich  lerne  kebeln  swatzen 
und  waschen  H.  scitschr.  3,  492.  da; 
man  da  von  frevel  Ichin  Schrine  unde 
wüsche  Lud*.  1 5  u.  anm.  vgl.  fundgr. 
5  2,  298,  3.  —  ?  der  rappe  begunde 
umbe  waschen  durb  sin  selbes  genaske 
üiemer  1 3,  7. 

waschchaven  ,  weschetroc  s.  das 
zweite  tcort. 
10  erwasche  sto.  wasche  rein,  wa- 
sche ab.  wie  sol  ich  riehen  edeln 
schale  mit  valschem  muot  erweseben 
MS.  2,  206.  a.  sin  wa;;er  sie  erwe- 
achet  Henner  1 9646.  erwascb  mich 
15  0;  der  schalkeit  mfn  Helbl.9, 80.  da; 
hOs  da;  er  mit  der  heiligen  louf  von  al- 
len meiien  erwaacben  hat  Roth  pred.  57. 

verwische    sto.  wasche  weg.  swä 
si  vor  des  worden  swach  da;  wart  al- 
20    Bus  verwaachen  Pass.  K.  579,  21. 

wasekonge    stf.    lotio  Diefenb. 
gl.  172. 

weseker  stm.  Wäscher,  schwätoer. 
North,  str.  4,  96.  vgl.  Ludw.  s.  111. 
25  weactierione  stf.  Wäscherin.  Gudr. 
1212,  2.  1274,  4.  wescherln  Bon 
48,  122.  vgl.  fullo  wescherin  gi 
Motte  6,  222. 

Weseke    swm.    Wäscher.  Schmel- 
30    ler  4,  190.  ahd.  wesco  fullo  Groffi, 
1081. 

Weseke  swf.  Wäscherin,  misc.  2, 
163.  164.  sö  gesebaeb  nie  weschen 
märe  in  küneges  selde  leider  Gudr. 
35  1  192,  4.  vgl.  1211,3  wo  die  As.  we- 
schin.  si  gebot  der  weschen  frauend. 
188,  30. 

wesekinoe    stf.    Wäscherin,  misc. 
2,  164. 

40  wasche,  weacke  stf.  Wäsche,  ahd. 
wasca,  wesca  Graff  1,  1 081.  lomen- 
tum  wasga  sumerl.  62,  62.  der  we- 
sche dö  vergd;en  diu  herllcheu  kint 
Gudr.  1266,  1.    dö  het  der  kamervre 

45    min  ze  wescbe  gegeben  vier  röckelln 
frauend.  188,  26. 
wasche    tu  troiewaseke    swf.  eine  art 
wamms.    mit  der  langen  plaschen  traf 
er  Gumpen  üf  da;  saf  durch  sin  troijc 

50    waschen  KS.  H.  3,  291.  b. 
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wase  sicim.  rasen,  ahd.  waso  Graff  l, 
1063.  SchmeUer  4,  170.  vgl.  wise. 
cespes  gl.  Mono  7,  593.  sumerL  25, 
47.  44,  38.  wm  zem  spränge  harte 
snel  von  dem  pfarde  üf  den  wasen  5 
Par*.  268,21.  593,13.  kröne  2 1 3  Seh. 
diu  exe  gruonet  als  ein  wert  und  als 
ein  wol  gebluomet  wase  (:  glase)  g. 
sm.  777.  ir  baret  ie  schöne,  als  ein 
wase,  der  frischen  jugent  grüenen  kle  10 
g.$m.  1870.  der  krütige  wase  Mari. 
89.  der  wasme  das.  50.  —  als  Sym- 
bol der  übergäbe  RA.  1 1 2  fg. 

erdewaae     swm.    erdrasen.  ein 
kleiner  erdewase   gewurzet  ine  kraft  15 
mit  grase  Barl.  117,  3  Pf. 

wasenmeiater    s.  das  weite  wort. 

was  Ii    sin.    kleiner  rasen.  Wölk. 
87,  l,  13.  35,  2,  16. 

verwaae    swv.  bedecke  mit  rasen.  20 
der  saelden  wec  was  in  verwaset,  der 
rehte  geloube  was  in  vergraset  Mart. 
54,  220. 

wasec    adj.    mit  rasen  bewachsen. 
Stalder  2,  436.  25 

vcrwasec    adj.  muscosus.  Wigam. 
12.  a. 

WASE     S.  BASE. 

waste  stf.  »äste,  scheint  aus  dem  ro- 
manischen vaste  (lat.  vaslus)  tu  statn-  30 
men  Gr.  1,  422.  vgl.  wüeste.  e; 
widerzcme  da;  iemen  an  sich  na»me 
sine  reise  in  dise  waste  Porz.  250,  5. 
zer  wasle  in  Soltane  das.  1  1 7,9.  gein 
eimegrö;emwalde  ftf  einer  liebten  waste  35 
das.  735,  7.  —  gein  einem  wasle, 
der  vinster  was  unde  kalt  kröne  323.  b. 

waate    swv.  verwüste,  da;  si;  riche 
sulen  slceren  unde  wasten  Waith.  34,8. 

wastsl  stn.  kucken,  vgl.  gastet,  ba-  40 
stel,  fran*.  gfiteau,  aitfr.  gastiel.  — 
si  sneit  Gawan  süe;iu  mursel  Of  einem 
blanken  wastel  Par*.  551,6.  blankiu 
wastel  das.  423,  21.  622,  10.  her- 
tiu  wastel  W.  Wh.  136,  6.  45 

wAt    s.  ich  wite. 

WATK,    WUOT,    CBWATER      WOtC.     Vgl.  tat. 

vado.  Gr.  1,  935.  2,  10.  Grajfl,766. 
vadare  gl.  Mone  4,  237.  Diefenb.  gl. 
279.    au  diesem  stamme  auch  Wuotao,  50 


WATE 

der  name  des  gottes.     Gr.  d.  mythul. 

120.  Müller  altd.  ref.  181.       1.  ton 

a.  etlislich  0;  swam,  ettisltch  glnc  u. 
wut  Herb.  4277.  er  wüt  unde  wüt 
Pass.  K.  349,  62.  b.  mit  präposi- 
Honen.  si  wuoten  unz  au  die  wadeu 
Serv.  2t  14.  neben  den  riltern  er  wuol 
Lans>.  7608.  der  esel  in  dem  grase 
wuot  MS.  2,  174.  b.  ob  ich  in  den 
rösen  wüete  an  den  gürtel  min  das.  1, 
1 62.  a.  wuoden  in  dem  fluode  Geo. 
13.  a,  sö  sal  he  wati  in  di;  wa;;er 
bi;  an  stnin  hals  Mühlh.  str.  45.  wut 
durch  da;  bldt  Herb.  1377.  mit  bo- 
gen wuot  er  über  fluol  Diemer  325,  2. 
wuot  über  den  pach  gest.  Rom.  169. 
hilf  in  0;  den  Sünden  wallen  under  di- 
ner  vetechen  schallen  Hart.  75.  b.  der 
degen  zuo  dem  Stade  wuot  Gudr.  503, 
2.  c.  mit  accusativ.  er  wuot  diu 
wa;;er  bl  dem  siege  Gregor.  2594. 
wan  ich  des  tiefen  meres  fluot,  swie 
in  vil  selten  iemen  wuot,  für  disen 
kumber  wüete  bucht.  1,  1805.  gerner 
icb  durch  liehte  bluomen  Hude  biure 
in  touwes  vlüete  wuot,  danne  ich  wüete 
vluot  des  rifen  nu  mit  füe;en  bar  MS. 
H.  2,319.  a.  diu  seie  wuot  des  fiwic- 
Hcben  heiles  furt  g.  sm.  986.  sA  wat 
ich  den  furt  HätsJ.  2,  68,  145.  —  dö 
sie  die  vlubt  begunde  waten  kröne 
116.aScA.  d.  wüt  her  wider  mysl. 
233,  24.  ü;  waten  Ha  dam.  111. 
2.  in  weiterm  sinne,  schreite,  gehe 
einher,  dort  da  diu  süe;e  waltet  (:  ge- 
sattet)  in  der  liebten  megde  schar 
Mart.  170.  b.  das  ros  in  seinem  ge- 
zeuge  wuot  Reinh.  s.  432.  11.  von 
dingen ,  gehe,  dringe  (cum  impetu  fe- 
ror).  da;  bluot  durch  die  ringe  wuot 
roseng.  16.  b  Alph.  286,2.  da;  bluot 
ü;  ieslichem  nagelo  wuot  Mai  173,22. 
da;  »wert  wuot  durch  den  stal  pf.  K. 
146,  10.  da;  wafen  ie  durch  wuot 
vaste  durch  den  verebpan  dos.  177,25. 
vgl.  Bartsch  au  Karl  3042.  dö  slnoc 
er  da;  da;  swert  für  sich  wuol  Dan. 
75.  a.  diu  swert  iu  den  Up  wuoten 
Dieir.  94.  b.  Rab  29.  b.  39.  b.  da; 
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des  s wertes  ecke  uns  uf  die  spange. 
wuot  Nib.  2214,  2.  da;  in  da;  «wert 
cetal  wuot  Lon*.  2103.  ein  kappen 
diu  se  tat  uf  die  erde  wuot  reichte 
kröne  95.  a  Sek.  5 

bewate  ««*>.  gehe ,  komme  auf 
oder  über  etwa»,  sin  lip,  sin  bluot 
dich  bewuot  Frl.  KL.  18,  10. 

durchwate  sto.  wate,  dringe 
durch  eiteas.  die  wüeste  nie  vuo;  durch-  10 
wuot  MS.  H.  3,  468cc.  einer  fraweu 
guot  die  mir  mein  herz  durchwuot  mit 
»iiesser  gluot  leseb.  969,  I  0.  da;  swert 
durchwuot  den  heim  Karl.  3042  B. 
die  nie  menschen  sin  durchwuot  Marl.  IS 
270. 

gewate  stv.  s.v.a.  das  verstärkte 
wate,  doch  mochter  nicht  au  in  gewa- 
ten Pass.  K.  238,  41.  müht  ich  ge- 
watten  under  ir  tröstes  schallen  Ls.  1,  20 
.14.  stn  heim  was  also  guot,  *ö  den 
«it  nechein  swert  durch  gewuot  Die- 
mer 208,  5. 

überwate    stt.  wate  gehe  Uber  et- 
teas.    du;  mer  fiberwaten  Vrid.  13'^,  25 
20.    dö  er  drlerleige  wa;;irv)ut  ubir- 
zoch  und  ubirwul  Jerosch.  127.  d. 

ügwatnnge    stf.    eoalatio  gl  Mone 
5,  87. 

wataere    s/m.    der  welcher  watet.  30 

iucrwataere  lfm.  der  welcher  das 
meer  durchwatet,  swer  vindet  grünt 
der  ist  ein  merwatere  MS.  2,  9.  a. 

wat    furt    GrufF  I,  766.  nd.  wadt 
Urem.  tob.  5,  161.   162.    egl.  baier.  35 
die  wat  bahn  Schmeller  4,  193. 

boregewat  kothlache.  den  berzo- 
gin  von  der  stat  stach  er  in  ein  ho- 
regewat  da;  im  da;  antlulle  belac  in 
der  phulte  Ath.  E,  13b  u.  anm.  s.  75.  40 

wete,  wette  s«cp.  I.  wate,  gehe. 
Gr.  1,935.  946.  947.  1.  intransi- 
tiv, wa;  vliuget,  vliu;et,  wetel ,  gel 
MS.  H.  3,  405.  b.  man  mochte  in 
dem  blute  weten,  &6  vil  beten  sie  er-  45 
singen  Herb.  14536.  in  dem  blute  er 
watte  (:  tralle)  das.  1546  und  anm. 
8856.  dä  in  dem  bluole  wart  gewe- 
tet  (:  ertretet)  volliche  über  die  sporn 
Geo.  8.  b.    da;  er  den  gebären  über-  50 


tret,  ad  er  von  dem  pferft  wet  Hellt. 
13,  186.  2.  transitiv,  der  saiicre 
ein  teil  was  0;  getret :  ein  knappe  bete 
da;  gras  gewet  niedergetreten  Porz. 
133,2.  da  wart  der  anger  getret,  an 
manger  stat  da;  tou  gewet  das.  704, 
13.  manc  sldtn  gezellsnuor  wart  öf 
der  slft  enswei  gelrett.  da  wart  man 
und  ors  gewett  in  dem  wa;;er  Larkant 
IV.  Wh.  436,  13.  1»  den  angegebe- 
nen bedeuhmgen  ertcheint  auch  ein  stv. 
gewelen.  es  muß  vorläufig  dahin  ge- 
stellt bleiben ,  ob  dieses  tu  einem  wile, 
wat  in  der  bedeuiung  gehn  gehört, 
oder  unorganisch  ist  statt  gewet,  ge- 
wetet,  oder  ob  es  in  gewelet  *u  bes- 
sern ist.  für  das  letUe  spricht  der  um- 
stand, daß  es  immer  im  reime  ausge- 
treten erscheint,  das  sich  in  das  sel- 
tenere getretet  ändern  läßt,  ich  bin 
ze  der  kristallen  oueb  under  stunden 
gewelen.  ich  hin  den  rein  getreteu 
dicke  dar  und  ofte  dan  Trist.  17117. 
429,  39  M.  man  hete  da;  kint  för 
war  ertreten,  wan  d»;  zuo  ime  was  ge- 
welen ein  engel,  da;  imniht  gesehach 
Geo.  33.  a.  dar  an  hat  sie  missetre- 
ten ,  wan  sie  in  kumber  hat  gewelen 
kröne  144.  a  Sch.  dö  sach  er  Ober 
den  anger  da;  groene  gras  geweten 
unt  mit  smalen  vüe;eu  ein  engen  pfat 
getreten  Otn.  383.  II.  mache  wa- 
ten, gehen.  Meljacanz  wart  getretet, 
durch  sin  kurslt  gewelet  maneg  ors 
da;  sit  nie  gruose  enbei;  Par%.  387, 
22.  e;  w*re  wise  oder  sat,  der  wart 
dä  vil  nach  im  getrelt,  stn  ors  durch 
manne  bluot  gewett  W.  Wh.  56,  15. 

wuot  adj.  wüthend.  goth.  vddsv 
ahd.  wuot  Ul/U.  wb.  198.  Graff  1,766. 

wuotgrioitnc,  wuot^üsse,  wuot- 
echirlinc    s.  das  zweite  wort. 

wuot  (gen.  wüele)  stf.  wuih, 
gemüthsaufregung.  ahd.  wuott  Graff 
1,  767.  wuote  (Furor)  dtn  H.  teit- 
schr.  8,  120.  fiur  enzuntet  ist  in  wuote 
(in  furore)  das.  133.  in  slner  toben- 
den wüele  (:  gemüele)  Mart.  54.  b. 
wuot  habeu  nach  einem  d.  brennendes 
verlangen  darnach  haben  Hät*l.  1 , 62,2. 
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stm   vil  manec  angestlfcber  wuot  kl. 

3913  H. 

wuotec,  wüetec    odj.  wüthend. 

ahd.  wuotag  Gr.  2,293.  294.  Graff 

t,  767.      von   Unsitten  waotic  Hart.  5 

69.  d.      der  ander  was  ttbermüelic, 

freidic  uode  wüetic  Ls.  2,  627.  tgl. 

Türh.  Wh.  34.  a.  Reinfr.  43.  d.  da; 

im  herze  und  birne  von  bitze  worden 

wüelic  troj.  151.  b.    sfn  wölige;  ber  lo 

pf.  K.  204,  16. 

hirirouotec     adi.    fireneticus  sv- 

merl.  31,23.   hirnwüetig  gest.  Rom. 43. 
hirnwüelekeit    stf.    frenesis  Die- 

fenb.  gl.  130.  15 
wueteclichcn    adj.  wüthend.  der 

degen  wiielecliclien  schrö  Lan%.  6899. 
wuotich    stm.   wuotich  dln  (furor 

tuus)  H.  %eitschr.  8,  128.—  cicuta 

wuotich,  wöticb  sumerl.  40,7.  61,33.  20 

tgl.  wüeterich. 

wüete     swr.     tcüthe,  rase,  tobe. 

ahd.  wuotju  Gr.  1,951.  Graft  1,768. 

it  b  wen  du  woldest  wüßten  durch  di- 
non  lumben  zorn  Nib.  2208,  2.    Vol-  25 
kör  unde  Hagene  sö  sere  wüelen  be- 
gan  das.  1904,  4.     die  tivel  unreine 
begunden  al  gemeine  toben  unde  wüe- 
len Tundal.  45,  57.      dö  vabt  alsam 
er  wuote  der  alte  Hildebrant  /Wo.  221 9,  30 
1.  tgl.  gr.  Rud.  Kb,  16.  Lan*.  4363. 
Er.  858.    in   döhte  der  töre  wuote 
U.  Trist.  2564.     er  wütte   sam  ein 
tobende  mer  Pass.K.  489,  9.    wie  gont 
si   früelende    nnde  wüetende  über  al  35 
Gfr.  I.  4.    quam  watende  in  wildem 
galopp  Offe  slme  rosse  myst.  120,  16. 
wart  wütende  und  11  am  im  selber  den 
Up  das.  153,  36.     dö  da;  wuotunde 
her  (die  schar  die  ihn  gefangen  neh-  40 
men  wollte)  alsö  dort  chom  mit  schalle 
her  tust.  105,  35.    tielleicht  mit  be- 
liehung  auf  die  sage  ton  dem  wüthen- 
dem  heere.  tgl.  da;  wüetende  her  Karl 
73.  b.  Reinfr.   21.  b.  Gr.  d.  mythot.  45 
871.     schreien  und  waren  als  ob  es 
wer  das  wütend  her  Mich.Beheim  176, 
5.  —  mit  präpositionen:  wie  die  un- 
guoten  a  n  den  witzen  wnoten  Tundal. 
64,  54.    in  hohem  tuuote  wüetende  50 


höchst  glücklich  MS.  2,  86.  b.  da; 
herze  da;  mit  sulcheo  vlulen  mü;  \il 
dicke  wüten  Pass.  145,43.  si  wOetent 
terlangen  brennend  ie  nach  mere  Tun  - 
dal.  49, 21.  min  sende;  herze  ie  nach 
ir  minne  wuote  MS.  1,  45.  0  an  der 
vil  schoenen,  nach  der  min  herze  wüe- 
te das.  175.  b.  da  mite  er  ir  den 
mnot  gelege,  da;  si  nibt  eownete  üf 
dehein  ungüete  warn.  1146.  —  von 
tobenden  dementen :  swenne  da;  mer 
alse  grinweltchen  stürmet  und  wfletet 
Bert.  297.  sö  da;  weter  starke  wnote 
mit  blicke  und  von  der  vluote  kröne 
102.  a  Seh.  sö  began  ie  ba;  wüten 
da;  wa;;er  an  den  vlüten  Pass.  K. 
349,  63. 

erwüete  stcv.  ich  erwüete  mich 
versetze  mich,  gerathe  in  wuth,  rose- 
rei, si  hateu  sich  erwtietet  unde  er- 
höhten Er.  891.  swer  des  iemer  türre 
jehen  er  künne  vihes  hüeten  der  muo; 
sich  erwüeten  und  iemer  ewecliche  er- 
toben der  ist  unsinnig  troj.  23.  b. 
küene  ane  sinne  sich  erwüelet  MS.  H. 
3,  422.  a.  tgl.  La.  1,  411.  er  wolle 
sich  nach  ir  erwülen  Koloc*.  280. 

gewüete  swt.  ttüthe.  ein  eber 
nie  gewuote  sö  sere  an  gejeide  kröne 
80.  b  Seh. 

überwüetc  swt.  übertreffe  mit 
wüthen.  sö  kan  si  niemt  mit  böchfart 
überwöeten  Wölk.  110,  2,  2. 

verwücte  swt.  gerathe  zu  sehr 
in  wuth.  6  ich  gar  verwüete  büchl. 
1,  1796.  Ilhle  ein  nnwtser  man  ver- 
wüete von  sorgen  der  ich  menge  hin 
MS.  1,  95.  a.  ich  verwüete  mich  : 
hüelen  da;  si  sich  v erwüeten  MS.  H. 
3,  320.  b.  swer  aber  sich  verwüte 
Pass.  2,  16.  nach  dir  han  ich  mich 
verwuot  büchl.  I,  1795. 

wüetunge  stf.  imiania  Diefenb. 
gl.  243. 

wüeter  stm.  wütherich.  den  val- 
sehen  wüter,  den  lüvel  Pass  K.  435, 
18.  ein  lobender  wüter,  ein  junge- 
linc  das.  5ti4,  58. 

wüeterich  stm.  I .  wütherich,  ahd. 
wuolerich  Graff  1.7  67.    tyrannus  su- 
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merl.  18,  46.  29,  10.  voc.  o.  34,  8. 
detractor  gl  Kone  6,  349.  —  dag 
uns  der  wuotrich  (der  Antichrist)  bes\£ 
Diemer  281,  23.  vgl.  328,  4.  kindk. 
Je».  82,  81.  der  wüelerich  Sertat.  5 
2953.  2935.  3398.  2.  Schierling. 
cicata  woetricb,  wfietrich  voc.  o.  43, 
55.  «/.  atone  8,  97.  395.  401. 

wüetet     nte.    re^e  und  bewege 
mich,  laufe  hin  und  her,  wimmele;  von  10 
pflanzen  wachte.    Schneller  4,  203. 
wudelo  Fritch  2,  458.  b. 

wüetelgö;,   wuotegö;    s.  «n/er 
icb  ginge  64.  1,  542.  vgl.  noch  H.  zu 
Pteidh.  19,6.    du  vroile  «ich  in  vrou-  15 
din  grog  Swantopolc  der  wutegog,  dag 
di  brüdre  w*rn  erslain  Jerosch.  50.  r. 

watb    ri*area(?)    of.  Jfone  7,  597. 

watb  ilf.  eine  or/  zugnetz  mit  einem 
tack  ohne  Spiegel,  tregnla.  Schmeüer  20 
4,  195.  Gr.  3,  466.  walle  Oberl. 
1954.  ein  watt  ein  selten  Gr.  w.  1, 
240.  ndd.  wade  fracA  2,  413.  c. 
ßr.  te6.  5,  161.  stt  ich  wite  oder  wate? 

watschk     sh?/".    streich  auf  die  wange.  25 
Schmeller  4,  203.     ursprunglich  wohl 
watse. 

orewetzelin    s/n.   A7e*ne  ohrfeige. 
din  schone  laöt  den  schimpf  im  under 
wllen  bot,  da;  sie  greif  an  da;  wange  30 
sin  'ball  mir  ein  Orewetzelin'  H.  Trist. 
5478. 

watschar  Schmeller  4, 1 95.  t.  ich  sc hi  r. 

watschger     slm.    hänge  taschc.  Schnel- 
ler 4,  203,  der  franz.  I»  vacbe  cer-  35 
gleicht. 

WAg    s.  wer. 

wAge,  wrcg,  e"wA?KK  AaucAe,  d«/"/e, 
rieche,  vgl.  gr.  T;«,  /W.  odor,  oleo. 
Graff  1,  1087.  Gr.  1,935.  2,  51.75.  40 
H.  zeittchr.  6,  b  fg.  I.  #eAe  einen 
geruch  von  mir.  balsamum  der  wbj- 
gil  so  cinnamomum  leseb.  197,  29. 
du  erweite  mirre,  du  der  wagest  also 
verre  das.  198,  6.  2.  rtecAe.  eg  45 
st  wagend  ode  rOerent,  eg  st  sme- 
cbend  ode  hcerent  W.  gast  8823  R. 

verwige  stv.  die  ursprüngliche 
bedeutung  des  Wortes  ist  wohl  wegwe- 
hen, vegblaten  {vgl.  der  wag)  und  50 


zwar  intransitiv  und  transitiv,  to  las- 
sen sich  die  verschiedenen  anwendun- 
gen  desselben  wenigstens  besser  erklä- 
ren, als  aus  der  Gr.  2,  75  angestell- 
ten vergleichung  mit  dem  lat.  abolere. 
ahd.  farwftgen  ist  recusare,  exsufflare, 
abominari,  enathemizare  Graff \,  1067. 

1.  intransitiv,  gehe  zu  gründe,  ver- 
derbe vgl.  Ben.  zu  Iw.  2026.  di  kum- 
ber,  arbeit,  jftmer,  zorn  sint  verwägen 
und  verlorn  Barl.  142,  26.  dem  wer e 
verwegen  beidiu  sin  6re  und  ooch  dag 
leben  Er.  878.  no  habe  ich  doch 
durch  din  gebot  die  werlt  gar  Verla- 
gen :  ir  gut  ist  mir  verwegen  Patt.  K. 
204,  «2.  —  ich  wil  verwegen,  ob  ich 
iht  be$gers  ger  Arone  161.  b.  —  wie 
soldest  du  verwegen  wesen  Gregor. 
3797.  so  wer  icb  verwögen  Waith. 
1 1 4,  38.  der  muog  verwegen  iemer 
sin  Bon.  5,  49.  ir  sit  dervon  ver- 
wegen Porz.  412,  24.  er  ist  verwa- 
gen  0f  der  nntugende  Strogen  Patt.  K. 
3 1  3,  68.  daher  sl  verwegen  in  Ver- 
wünschungen, wo  auch  verwünscht, 
verflucht  übersetzt  werden  kann. 
ich  möge  sfn  verwägen  L.  Alex.  4112 
W.  Lanz.  4579.  die  vische  stn  ver- 
wegen Gregor.  1169.  ratn  frouwe  sf 
verwegen  Porz.  514,  6.  vgl.  kl  97. 
Eracl.  3381.  TundaL  47,  20.  Helmbr. 
839.  Mai  154,  30.  184,32.  Bon.  18, 
45. —  dem  tiufl  er  st  verwegen  Heibt. 

2,  402.  II.  transitiv.  I.  richte 
zu  gründe,  verderbe,  si  werden!  sd 
verwlgen ,  dag  in  nutzer  were  ein  töt 
Pass.  AT.  103,  30.  si  hat  mich  gar 
verwegen  Bon.  48,  64.  2.  weise 
von  mir ,  sage  mich  von  etwas  los  (re- 
cuso,  detestor).  dag  wir  in  verwiegen, 
zuo  uns  niene  liegen  Genes,  fundgr. 
21,  29.  der  hat  die  werlt  Verlagen, 
si  sol  ouch  in  verwegen  H.  zeittchr. 
7,  506.  —  swag  min  herze  dise  tage 
unrälberlicben  hat  gegert,  dag  sol  ich 
verwüzen  nu  vil  drate  Silv.  1  1  39.  nu 
wonet  dir  vil  gutes  ht  du  hast  viel 
vermögen ,  dag  solta  gar  verwegen  des- 
sen tollst  du  dich  entäußern  Pass.  K. 
35,47.    dag  ir  nicht  alleine  mich  und 
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miiien  rät  läget  noch  von  och  verwä- 
get von   euch  »eiset   das.  658,  34. 
da;  wir  in  (den  teufet)  gar  von  uns 
verwägen  vaterunser  3908.  —  hier- 
her  auch  wohl  (und  nicht  su  der  fol-  5 
genden  rubrik):  si   (die  heidnischen 
götler)  sin  von  dir  verwägen  das,  172. 
den  bo  wil  ich  lägen:   er  st  von  mir 
verwägen  a.  Heinr.  798.    haggen  unde 
nfden  was  von  in  gar  verwägen  Pass.  10 
K.  509,  35.      von  in  was  gar  ver- 
wägen der  erden  lust  und  ir  schar,  das. 
63,  82.       3.  verwünsche ,  verfluche, 
vgl.  Gr.  d.  tnuthoL  1173.    ich  vorwage 
swcrt  ont  ten  lacl».  275.    ich  möhte  15 
wol  verwägen  nlne  zornige  site  das. 
82.    verfluochel  nnd  verwägen  wart  vil 
ofte  der  (ac,   dä  sin  geburt   ane  lan 
a.  Heinr.  160.    des  argen  öre  mQege 
sin  verwägen  nnd  verdtiemet   MS.  2,  20 
206.  b.    got  alle  die  verwäge  das.  t, 
24.  b.    dag  eg  got  verwäge  Er.  7900. 
die  beiden  letUen  stellen  können  auch 
tu  1  gehören.  —  der  verwägene  bunt 
Diemer    314,   13.      der   verwägene  25 
Tristan  H.  Trist.  5538.    der  dit  vor- 
wägin  Jerosch.  35.  b.  vgl.  60. a.  69.  c.  i 
der  verwägene  nlt,  diu  verwägene  huote 
Trist.  8323.  17849.    var  hin  verwä- 
gen vil  gar  verteilter  snfi  MS.  123.  a.  30 
nu  var  von  mir  verwägen  Ls.  3,  77. 
die  verwägen  urst.  107,  8.    der  ver- 
wägen der  teufel  Genes,  fundgr.  18, 12. 
vgl.   profan  os    verwegener  sumerl. 
14,  42.  35 

unvcrw  ^en    pari.  adj.  nicht  ver- 
flucht. I».  255. 

vervrae^c    swc.  sage  mich  los,  ver- 
fluche.   SO  in  ( den  kranken)  dag  gc- 
sinde  verwägle,  der  wirt  in  selbe  trancte  40 
Serval.  3189.  vgl  urst.  107,  21. 

verw&senunge  stf.  in  verwägge- 
nungen  (in  abominationibus)  H.  teitschr. 
8,  132. 

adj.   vil  wägen  zagelÄVone  45 
197.  a.  schwerlich  richtig. 

wAsg  stm.  1 .  das  wehen ,  der 
stürm,  durch  ir  drlger  unsile  was  von 
winde  unt  von  wäge  ftf  dem  mere  die 
unmäge  Herb.  16408  u.  anm.        2.  50 


duft ,  geruch  dä  ist  der  beggiste  der 
suoggiste  wäg  H.  teitschr.  8,  147.  vil 
guol  wäg  gie  dar  Qg  fundgr.  1,  1G0, 
26.  73,  13.  15.  vgl.  tod.  genüg.  636. 

>  urst.  125,  79.  der  wäg  vil  gfiter  sal- 
ben Mar.  46.  aller  lugende  wäg  unt 
smach  fliuget  6g  dlner  schöge  das,  4. 
iteninwer  wünoe  wäg  unde  gesmac 
mtfst,  362,  tO.    süegen  wäg  geben  W. 

>  Wh.  1 44,  5.  haben  frauend.  568,  27. 
den  besten  wäg  bern  Tundal.  63,  42. 
dag  kröt  den  wäg  hät  verlorn  warn. 
1935.  der  unreine  wäg  verswein  BarL 
48,  21.     hierher  doch   auch  wohl: 

>  nu  den  von  dem  Übeln  wäge  MS.  2, 
1 1 1 .  b.  —     phtr.    des  Ildes  wa-ge 
sint  süege  unde  starke  kröne  31.  b. 
3.  geruch  (der  sinn),    fünf  sinne  des 
llbes.*  dag  gesiune,  diu  gehörde,  der 

>  smac,  der  wäg,  diu  berüerde  Roth 
pred.  45.  einer  verliuset  wäg  und 
smac  tod.  gehüg.  548.  er  mac  lebeo 
än  gehcerde,  an  smac,  än  wäg  uod  än 
gesiht,  aver  än  gerüerd  niemen  ge- 

•  schiht  dag  er  möge  lange  leben  W. 
gast  9487  Ä. 

WAggKR  stn.  wasser.  goth.  vato,  ahd. 
wagar,  waggar  Gr.  2,51.  3,381.  VI- 
ß.  wb,  188.  Graff  1,  1127.  vgl  gr. 
'  vSojQ,  lat.  odor.  a.  das  wasser  als 
dement.  Our,  wagger,  luft  und  erde 
Renner  6114.  dag  ander  element  ist 
dag  wasser  Mein.  not.  I.  von  wagger 
boome  sint  gesaft.    wagger  frfiht  al  die 

•  geschaft .  der  man  für  crdatiure  giht 
Par*.  817,  25  fg.  man  mac  dag  wag- 
ger sieben  taller  vrist  dag  eg  doch 
enviowert  niht  W.  gast  14645.  b. 
v asser  als  bach,  fluß,  see,  teich  u.s.w. 
dö  ich  über  dag  wagger  reit  die  hohen 
brücke  Iw.  139.  wan  dag  dag  wagger 
flioget  als  eg  wtlent  flog  Waith.  124, 
II.  ich  hörte  ein  wagger  diegen  das. 
8,28.  dag  wagger  was  engoggen  Nib 
1467,  2.  heltbet  bf  dem  wagger  das. 
1471,  3.  fliegende  in  dem  wagger 
(:  lagger)  H.  Trist.  32 1  I .  er  rehörte 
eins  dreien  waggers  val  Pars.  602,  9. 
vil  nähe  ein  mlle  deg  wagger  nidr  das. 
274,  21.     dä  diu  Greian  in  die  Tri, 
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mit  golde  eio  wa;;er,  rinnet  Pur*.  499, 
1.  an  eime  wa;;ere  da;  bei;it  der 
Pfit  mgst.  226,  5.  ein  wa;;er  0;  dem 
paradls  teilet  in  vier  ende  aieh:  da; 
iat  bl  dir  bezeicheolich  und  mac  dich  5 
wol  bediuten  g.  am.  536.  tgl.  XL  VI, 
5.  du  bist  diu  wünschelgerte,  du  mite 
u;  eime  steine  wart  ein  wa;;ei  reine 
gealagen  in  der  wüeste  das.  666.  XL V, 
34.  —  plural.  nidir  wendint  wa;;er  10 
Iren  vlu;  Anno  46.  er  wuot  diu  waj- 
;er  bi  dem  siege  Gregor.  2694.  da; 
elliu  wa;;er  wilde  zein  ander  sollen 
gaben,  und  eine  »tat  bevähen,  da  man 
si  aament  sesbe  und  awenne  da;  ge-  15 
schsebe,  da;  ai  zein  ander  qurnmen  da, 
so  bieze  man  ai  mariä  g.  sm.  938. — 
daher  watter  in  gegentat*  an  dem 
lande:  mirat  niht  bekant  da;  weder 
wa;;er  oder  laut  inre  dri;ec  mlln  er-  20 
büwen  si  Pan.  223,  20.  er  streich 
wa;;er  unde  tant  dat.  479,  23.  in 
wa;;er  und  üf  velde  dos.  592,  7.  fuor 
wa;;er  unde  wege  dat.  826,  23.  JA- 
s ua  müe;  unser  aller  pflegen  beide  uf  25 
wa;;er  unde  uf  wegen  Mai  203,  2. 

fen.  er  tranc  einea  wa;;ers  Iw.  127. 
winea  ein  becher  vol  der  glt  m£re 
rede  und  manheit  dan  vierzec  unde  30 
viere  mit  wa;;er  ode  mit  biere  /■>.  39. 
dio  starken  wtne  gevieln  im  ba;  dann 
in  der  küchen  da;  wa;er  (:  a;er)  W. 
Wh.  276,  9.  —  da;  roa  het  des 
wirtes  garzün  ein  gefueret  ze  wa;;er  35 
C-  sa;;er  =  sa;er)  aar  tränke  ffr.  67 1 5. 
—  ein  wa;;er  iesch  der  junge  man, 
er  twuoc  den  rara  von  im  sin  andern 
ougen  uat  an  banden  Pars.  228,  1. 
cor  und  nach  der  mahlieit  wurden  die  40 
hande  gewaschen:  Grimm  im  Vrid.  89, 
12.  *  da;  der  voit  von  Rtne  wa;;er 
dö  genam  Nib.  561,2.  nu  bete  man 
wa;;er  genomen  und  was  der  kflnic 
ze  tische  komen  Tritt. 4093.  der  kö-  45 
ner  nam  wa;;er  unde  sa;  H.  Trist.  5265. 
vgl.  Waith.  104,  30.  Pan.  237,  7. 
622,  15.  igst.  24,  32.  des  wirtes 
kameraere  von  golde  in  pecken  röt  da; 
wa;;er  für  truogen  Nib.  560,  2.    da;  50 
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wa;;er  man  truoc,  dar  truoc  das.  1835, 
3.  W.  Wh.  312,  2.  Pan.  550,  1  1. 
wie  vil  kumerare  da  wa;;er  gap  dat. 
809,  16.  der  wirt  nach  dem  e;;en 
sol  da;  wa;;er  geben,  da;  »tat  wol 
W.  gast  520  Ä.  mfn  vreude  was  vil 
ofte  grö; ,  swenne  ich  kom  da  man 
wa;;er  gö;  der  herzenlieben  vrowen 
min  üf  ir  vil  wl;en  hendelln.  da;  wa;- 
;er  dl  mit  si  sich  twuoc,  verholn  ich 
da;  von  danne  truoc :  vor  liebe  ich  e; 
gar  0;  tranc  frauend.  7,  14.  —  mit 
der  drier  volleiste  wert  iu  diz  wa;;er 
(taufvoatter)  heidenschaft  Pan.  877, 
21.  d.  die  thränen.  sin  lieidenschiu 
ougen  begunden  wa;;er  reren  Pars. 
752,  25.  durch  liebe  u;  atnen  ou- 
gen vlö;  wa;;er  sherzen  ursprinc  dat. 
783,  3.  da;  wa;;er  im  D;  den  ougen 
wiel  Kai  135,  2.  e.  da;  las  er  als 
ein  wa;;er  bin  (»um  autdruck  der 
leichtigkeitj  Pas».  K.  415,  49. 

banwaz^er  »tn.  tratter ,  in  wel- 
chem andern  dat  fischen  verboten  itt. 
OberL  92. 

geratenwa^er  ttn.  tisana  (im- 
aätii)  Diefenb.  gl.  273. 

ksesewaa&er  »tn.  aerum  sumerl. 
34,  57.  49,  78.  toc.  o.  10,  20.  le- 
nucula,  tenuscula  sumerl.  19,  1.  29, 
26.  temicula  gl.  Hone  5,  795.  vgl. 
Diefenb.  gl.  tat.  germ.  med.  aet.  578. 
a.  —  wie  ist  der  kiese  0;  geworht  ? 
ich  sibe  da;  kessewa;;er  wol  Helbl.  1, 
1191.  ich  mach  im  kassewa^er  ze;- 
;en  das.  991. 

kupferwa;z,er  stn.  vitriolum  Die- 
fenb. gl.  285. 

roswa^cr  stn.  rosentvaster.  Bon. 
48,  95. 

seicliwa^gcr  s/n.  urina  toc.  o. 
1,  107. 

stürm wa^cr  stn.  »türmende»  ge- 
fräster, nwere  wort  sint  (so  vergäng- 
lich) a!se  winde  und  fiwer  dröwen  alse 
stürm wa;;er  mgst.  84,  36. 

waltwa^ger  stn.  torrens  toc.  o. 
46,  63. 

wichwaz^er  stn.  »tmhtcasser.  Uhr. 
873.  OberL  1967. 
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wisewaz,z,er  stn.  wiesenwasser.  er 
ist  ein  waller  her  und  dar:  swa  er  sich 
hin  erbiutet,  sö  wil  er  llhle  anderswar. 
alsus  man  sine  reise  deu  wisewa;;ern 
(die  sich  bald  hier,  bald  dort  zeigen)  5 
dicke  geliche  siht  US.  2,  f  35. b.  gein 
State  wart  nieman  la;;er:  ir  Sit  ein 
reht  wisewa;;er  Geo.  3037.  tgl.  Ls. 
2,  198. 

waz^erbat,  wagzergadem,  waz,-  10 
zerganc ,  wazzerhcilige ,  waz.zer- 
holde ,  wagzerbnoo  ,  wagzerkalp, 
waz.zerkenel ,  waz^erkrnoc ,  waz,- 
zerkrüt,  wazz,erküele,  wagzerleite, 
waz.zerlosse ,  wagzerman ,  wa*z,er-  15 
müede,   wa;zeruixe,  waz.zernöt, 
wazzerrlche ,   waz,zerronst,  waz,- 
zersckepfli ,  wa;zerslac ,  waz^er- 
stelze,  wnz,z,ersträze,  wagzersuht, 
wazz^ersülitec ,  waz^erawal,  waz,-  20 
gerawam,  waz.zertragcr,  wazzer- 
urteile,  waz.;ervar,  wazz,ervarwe, 
wagzervart ,  wagzerva;,  wagzer- 
feioe,  waagerveste ,  wa^zervliejr,, 
wagzervlöz.,  wagzervluot,  wazzer-  25 
weide,   wagzcrwiut    s.  das  zweite 
wort. 

wez^erlin    s/n.  kleines  nasser.  H. 
Trist.  3758  fg. 

wazzereht     adj.    wässerichi.    sö  30 
ist  der  luft  gar  wassereht  unde  föhte 
Mein.  nat.  14. 

waz.;crec     a4)-    wässerig ,  feucht. 
begraben  in  eine  wa;;erige  stat  myst. 
127,  32.    in  der  wa;;erigen  zlt  Pass.  35 
K.  363,  68. 

wezz,er    swc.    wässere,  rigare 
wesseren  gl.  Mone  5,  89. 

wazzer    sw>.  bin  wässerig,  fundgr. 
1,  397.  40 
y>t    wehe.    ahd.  w6 ,  goth.  vai ,  lat.  vae, 
gr.  i>vai.  Gr.  3,  292.  607.  4,  175. 
763.  764.  Utfil.wb.  181.  Graff  1,632. 
1.    inierjection ,    zum    ausdrucke  des 
Schmerzes,    des  Unwillens,  auch  des  45 
Staunens,  vgl.  Schmid  sw.  wb.  514. 
a.  ohne  casus.     dfi  mobte  man  hören 
serten  nibt  wen  och  unde  w6  kchron. 
42.  b.    erne  sprach  nie  och  noeb  wß 
das.  29.  c.     w£,  nein  e;,  durch  got  50 


Br.  7512.  ir  ander  wort  was  we' 
owö  das.  5778.  man  hörte  oiewtu 
wfil  w£!  wö  Wao/.  4552.  genaofe 
wö!  we!  Heren  ßi/.  112.  a.  we  oade 
wfi!  da  maneger  schrei  Dietr.  96.  b.- 
w6,  da;  dich  niemen  troeaten  wilfler* 
318,  30.  we,  da;  »wen  als  eoeie 
namen  mit  den  schamelöseu  werben! 
Waith.  45,33.  we1,  wie  den  vergät  dt? 
bimeleschen  keisers  solt  das.  13,  8. 
vgl.  90,  24.  w6 ,  wa;  wünne  aa  wi- 
ben  lit  US.  1,  31.  b.  w«,  wes  ick 
danne  gedachte  mit  sauge  das,  21.  b. 
Gfr.  o.  Ndfen  4,  3.  —  vor  fragen 
w6,  bruoder  mtnl  wa  acolt  da  sfa  Ge- 
nes, fundgr.  55,  7.  we,  wie  tooot 
die  jungen  sö  Waith.  42,  33.  we, 
war  nmbe  tuot  si  da;  dat.  1 1 2,  33. 
we\  wa;  wil  sis  mö  das.  58,  17.  we' 
wer  wäre  unfro  das.  51,  26.  we, 
wa;  soll  ir  komen  dar  Parz.  312,1*. 
w6,  wa;  fürht  ich  iurs  manoes  toro 
das.  132,  16.  we\  wa  siot  diu  kill, 
da;  si  hie  vor  mir  niht  siot  das.  245, 
21.  wg ,  wa;  hilfet  mich,  da;  aüo 
sonne  ist  uf  getan  US.  1,53.  b.  wr, 
wa;  hat  ich  dem  getan  das.  2,  77.  •. 

b.  we,  ich  vil  tnmber  US.  1,  76.  b- 

c.  mit  genitiv  der  sache.  w*  der  leide 
dtn  m.  982,  1.  sö  w*  der  hfcfi- 
ttte  das.  1 032,  1 .  d.  mit  dal*.  ** 
mir  vil  armen  unde  owe  o.  Heinr  1290 
wÖ  dir  (im,  mir),  we  Waith.  28,  8. 
US.  2,  174.  b.  amgb.  II .  b.  tot*. 
572,  II.  w6  dir,  beiden  WaWi.  15, 
19.  sö  we  dir,  tiuscbiu  Zunge  das. 
9,  8.  vgl.  122,  35.  sö  wÄ  mir  »r- 
men  dos.  25,  1.  wö  ir  hiutea  ued  ir 
hären  das.  24,  13.  —  w6  der  weil 
von  den  schänden  die  sie  nibt  bewirf 
Leus.  pred.  39,  6.  d.  mit  genta 
und  datio.  wemmir  sines  töries  Genf 
fundgr.  55,  16.  we"  mir  dises  leides 
Nib.  953,  2.  sö  wö  mir  mioer  beade 
das.  1901,  1.  wö  mir  mines  brooder 
Nith.  2,  6.  we  mir,  we  der  siaft*- 
bernden  nöt  beilr.  225.  sö  we  aür, 
tag,  der  könfte  dtn  US.  2,  88.  b. 

e.  mi/  occ«sa#iv.  we  mich  (aar.  aar), 
da;  JVi6.  2073,  1.       3.  adeerbiabxk. 
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wir  hin  oibt  g ewisses  mtf ,  wu  biale 
wol  and  morne  wö  a.  Heinr.  714. — 
sö  ist  mir  wol,  und  ist  in  iemer  wö 
Wa//A.  63,  19.    ob  der  wol  oder  wö 
sl  Pars.  223,  20.    des  is.t  mir  wö  unt  5 
dalde  msnegen  smerzen  (o6oes.  7.  mir 
ist  we"  ze  maote  MS.  1,  5.s.    in  wss 
wö  too  hunger  Ap.  228.    den  edelen 
jnncfrowen  wss  von  srebeiten  wö  Nib. 
358,  4.     da;  ir  dl  von  st  sanfte  wö  10 
WaäA.6t,  11.    von  ir  schaldn  ist  mir 
sö  wö  Part.  52 r,  27.      sö  wer  mir 
immer  nach  dir  wö  ieA  AoYte  seAniers- 
Wc/ie  Sehnsucht  nach  dir  das.  55,  25. 
ir  lieben  friunden  was  Dich  den  her-  15 
möeden  wö  Nib.  315,  4.  mise.  2,200. 
dem  st  na  nach  dem  gräle  we  unt  doch 
wider  nach  ir  minne  Pars.  389,  10. 
94,  16.  327,  28.    II  dir  niht  se  wö 
stn  nach  dem  guote    Waith.  22,  35.  20 
in  was  vil  we  umb  ir  edelen  hörren 
Nib.  954,  2.  —     mir  ist  worden 
harte  wö  gr.  Rud.  K,  20.    mime  wart 
da  vore  nie  sö  wö  /».  34.  67.  slt 
noch  ö  wart  dem  künege  nie  sö  wö  25 
Pars.  492,  23.    mir  wurde  wol  oder 
wfl  das.  607,  II.      s6  rehle  we  in 
worden  wss,  sö  wol  wart  in  Barl. 
48,  26  Pf.     an  ir  höhen)  fluge  wart 
ir  wö  Pars.  282,  19.    den  oach  von  30 
minne  ist  worden  wö  das.  586,  15. 
von  jämer  wert  ime  alsö  wö  /ic.  149. 
im  wsrt  von  rehter  liebe  neweder  wol 
noch  wö  Waith.  1 4,  1 ,    vor  jlmer  wart 
vil  lioten  wö  Pars.  1  07,  6.    dar  umbe  35 
wart  in  wö  Nib.  617,  3.    wö  mir  wart 
rreÄe  mir/  H.  teitschr.  6,  183.  we 
dir  wart,  da;  dich  din  muoter  ie  ge- 
Iruoc  an  dise  werlt  Bert.  165.  —  in 
geschiftet  von    mtnen  banden    we"  40 
Nib.  614,  4.    da;  mir  nie  sö  Ae- 
schach MS.  1,  66.  b.      we  geschehe 
dir,  tsc  Waith.  88,  1 6.  —   sd  tuot 
ir  im  von  hersen  wö  Pars.  633,  16. 
in  lete  der  kamber  slsö  we  he.  58,  45 
284.  s.  ich  taon.    die  ffle;e  taten  im 
wirs  dsnne  wö  altd.  w.  3,  225.  vgl. 
wirs.       3.  substantivisch,    dl  nit  in 
ist  dsn  sch,  weinin  ande  wö  fundgr. 
2,  137,  12.      da  ist  waofl  unde  wö  50 


horaj.  51,16.  ich  vant  acb  unde  wö 
Pars.  302,  1 2.  hörint  wö  unde  sch 
unsanfte  dicke  erwecket  Hart.  129.  d. 
In  alle  sünde  und  Ine  w6  Waith.  5, 
38.  —  da  wir  ein  wol,  dö  wir  ein 
we,  eine  liebe  und  eine  leide  gemeine 
truogen  beide  Trist.  1 9484.  nim  eiu- 
weder  hie  dtn  wol  unt  dort  din  wö, 
oder  nim  hie  din  wö  Gfr.  l.  3,  10. 
MS.  2,  185.  a.  dl  ist  anders  niht 
wan  wö  Barl.  131,  2  Pf.  verlerben 
in  des  gebrechen  wö  Pass.  K.  36,31. 
der  ooch  6  sie  hete  erlöst  von  allem 
wö  das.  II,  92.  sich  in  des  lödes 
wö  wlgin  Jerosch.  6.  c.  her  sprach: 
'Ine  wö.'  da;  meinet  Ine  sunde,  wan 
alle  wö  kooient  von  der  sunde  myst. 
110,  28. 

ouwö,  owö,  öwe  interj.  o  weh! 
Gr.  3,  293.  4,  764.  der  ton  liegt  in 
der  reget  auf  der  weiten  sglbe:  öwö 
glaube  2556.  owö  mit  dein  tone  auf 
der  ersten  sglbe  MS.  1,17.  s.  34. a.b. 
awö  leseb.  600,  18.  die  länge  oder 
kürze  des  o  in  owö  ist  kaum  zu  ent- 
scheiden, weshalb  auch  die  Herausge- 
ber bald  owö,  bald  öwö  schreiben. 
owö  sieht  man  für  die  andere  form 
von  ouwö  an ,  bei  öwö  kann  man  an 
eine  Zusammensetzung  mit  ö  denken, 
tgl.  ö  und  ou  öd.  2,  425.  449.  au- 
ßerdem noch  Lachmann  tu  Ito.  349. 

sehen  ou,  o  und  ö  geschwankt  habe, 
woher  weiß  dieser  aber,  daß  derje- 
nige, welcher  ö  sprach,  die  lateini- 
sche interjecHon  meinte?  die  inier  - 
jection  drückt  nicht  nur  schmerz  und 
Unwillen,  sondern  auch  staunen  und 
entzücken  aus.  s.  sö  wolt  ich  denne 
singen  wol  und  niemer  mör  ouwö  Waith. 
125,10.  die  tören  spreebent  snii  snl, 
die  armen  liate  owö,  owi  das.  76,  2. 
owö,  owö,  zem  dritten  wö  das.  25, 
15.  —  ouwö ,  dis  volc  ist  starke  un- 
vrö  Iw.  61.  87.  owö,  der  blbeat  ist 
se  junc  Waith.  9,  39.  öwö,  Schoy- 
silnen  (ruht,  icb  truoc  ö  slze  vil  ander 
riuwe  W.  Tit.  111,2.  owö ,  si  kuste 
loe  zal  in  dem  slafe  mich  MS.  1 ,  56.  b. 
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ouw£,  sö  muo;  ich  vil  trürec  scheiden 
dau  das.  53.  b.  ouwe",  stt  dich  na 
niemen  kan  erwenden,  sö  wache  das. 
2,  88.  b.  owe,  sol  ich  reinen  Hp  von  ei- 
ner meit  verlieseil,  sö  mugen  elliu  wlp  Ira-  5 
gen  gelphen  muot  Nib.  621,  1.  ouwÖ, 
riler,  ouwfi!  da;  ir  her  komen  stt,  da; 
ist  iuwer  jungeste  zit  Iw.  51.  nun 
hab  ich  weder  schapel  noch  gebende 
noch  frowen  zeitiem  tanze,  owe*  Waith.  10 
25,  10. —  owe,  owe  unde  owe"  (und 
gienge  dehein  wort  me  dem  herzen  sö 
nahen,  da;  solt  ich  gevaheu),  von  gote 
st  verwfi;en  diu  ungnädige  stunde  büchl. 
2,  1.  —  ouwe,  da;  ich  ie  wart  ge-  15 
born  Iw.  62.  70.  ow4,  deich  dir  an 
sehen  sol  Gregor.  2729.  ouw£  da; 
ich  niht  fluochen  kan  Waith.  73,  26. 
öwö  da;  iuch  mfn  ouge  siht  Par%>.  255, 
2.  tgL  240,  3.  513,  15.  MS.  1,  34.8.  20 
66.  b.  68.  b.  öwe  unde  heia  hei! 
da;  ich  dinen  valer  ie  gesach  Par%. 
496,  22.  da;  ich  ie  in  diser  bösen 
ztt,  oowö  leider!  wart  geborn  gr.Rud. 
üfb,  1 8.  owe  der  mich  da  wellen  hie;e  25 
Waith.  46, 27.  ouwö  immer  unde  ou- 
we", wa;  mir  dö  vreuden  benam  ein 
böte  Iw.  22.  onwe  ,  gewalliger  Krist ! 
wa;  eren  uns  benomen  ist  a.  Heinr. 
1297.  owe  wa;  eren  sich  eilende!  30 
tiuschen  landen  Waith.  13,  5.  owö 
wa;  fröidelöse  zft  ein  man  verswendet 
MS.  1,  34.  b.  owö,  wa;  gnadin  got 
an  dir  bigie  leseb.  275,  8.  ubirmot, 
Öw6!  wi  tiefe  du  si  alle  vellesl  glaube  35 
2556.  ow6 ,  wie  jämmerliche  junge 
Hute  tuont  Waith  124,  18.  owe,  wie 
jämmerliche  ich  umbe  sach  JfS.t,66.  b. 
ow£,  wie  stelic  der  mensche  ist  Griesh. 
denkm.  20.  —  ouwö,  mölit  ich;  ver-  40 
enden  Waith  122,  20.  Owe,  gesiehe 
ichs  under  kränze  das.  75,  8.  69,12. 
112,  19.  ouw6,  wane  wärest  du  6 
tot  Diemer  3 1 ,  23.  öwfi,  wan  het  ich 
iwer  kunst  Par*.  8,  25.  owö,  wan  45 
wist  ouch  nu  ir  reiner  Itp  in  min  herze 
MS.  1,  34.  b.  —  owö,  wan  lfint  si 
mir  min  lieb  das.  41.  a.  owe,  wer 
sol  nu  troBSten  des  guoten  marcgrfiven 
wlp  Nib.  2196,4.    ouwÄ,  wa;  het  iu  50 


Rüedegör  getdn  das.  2191,  4.  oqw£, 
wa;  wil  du  solher  mamre  sagen  da*. 
948,  4.  owe,  wa;  sol  dem  selben 
guot  Waith.  43, 4.  54,  4.  öw«,  moo- 
ter,  wa;  ist  got  Part.  119,  17.  oa- 
w6,  durch  wa;  ist  dir  getan  <faf.246t 
5.  ow6,  war  sint  verswunden  ellia 
miniu  jar  Waith.  124,  1.  ouw*,  »ie 
bistu  mir  genomeo  Iw.  62.  ouwd,  writ, 
wie  kumt  e;  umbe  dich  Waith.  122,7. 
owö,  wie  tuont  die  friuode  sö  ata. 
55,  2.  ouw6,  wie  hin  ich  wider  dich 
getan  Nib.  1573,  4.  ouwg  nn,  miaar. 
und  ouwö,  man,  wie  slt  ir  mich  gp- 
vallen  an  Trist.  1394.  b.  ow*,  ich 
armer  KS.  1,  145.  b.  c.  mit  geni- 
tit>  der  suche,  owe  der  wise,  die  wir 
mit  den  grillen  sangen  Waith.  13,  26. 
owe"  sö  verlorner  stände  das.  52,  4. 
tgl.  53,  1.  89,  17.  39.  MS.  1,15.  b 
2,  65.  b.  81.  b.  Nib.  964,  2.  U85. 
2.  1765,  t.  2.  Gudr.  926,  1.  Pen. 
126,  30.  466,  30.  W.  Wh.  401,  30. 
Trist.  1749.  Flore  1830  5.  öwl  und« 
heia  hei  mins  harren  den  ir  slaofet 
Par%.  407, 1 7.  öwfi  des  da  nach  %t- 
schiht  das.  514,  10.  Öw6  des  W.  TU. 
121,  1.  Waith.  66, 1.  85,  I.  d.auJ 
dativ  der  person.  owÄ  mir  verlorn« 
En.  12838.  ich  verlorne  342,  30  E. 
wö  mir  vil  armen  unde  owe  a  Bern 
1290.  owe  mir  armer  meide,  da;M» 
5 1 7,  4.  e.  mit  geniHv  und  datit.  owf 
mir  des  wanches  kchron.  356,  13  D. 
owÄ  mir  dirre  schände  Nib.  1573.  I 
1 937,  3.  öwe  mir  dirre  worte  Pen 
91,12.  f.  mit  accusatit  der  person 
owfi  mich  gotes  armen  Nib.  2090,  I. 
g.  substantivisch.  owÄ,  da;  siofzeode 
wort  Engelh.  5556.  ein  öwe  auo; 
na  volgen  uns  beiden  W.  Tit.  120,1 
ich  trage  vil  manec  owö  MS.  1 ,  33.  b 
ein  alt  owe"  das.  55.  b. 

suoderwe  besonderes  wehe  cdn 
leid,  sunderwö  sol  an  mir  wesea  ie- 
mer  mö  Maßm.  AI.  s.  108.  a. 

mindcrnwc    ade.   auf  eine  rm 
derbare  weise  wehe.     e;  ist  in  bedro 
vil  wundernwe  W.  gast  3060.    <M  '* 
geschiht  vil   wundernwe    das.  9563. 


Digitized  by  Google 


WBBSE 


543 


WEDER 


da;  nir  tnot  vil  wundern  wß  das.  14702. 
mir  lool  min  herze  wundernwe  Reinh.  96. 

wetae,  wettt    s.  das  swei/e  mor/. 

welick    ad)*,    dem  wehe  oder  dem 
schmene  angemessen,  mit  vil  weltchem  5 
gesrhelle  Mar,  193. 

beliehen  adv.  welichen  sprechen 
krame  210.  b  Sch. 

wene  strm.  das  wehe,  der  schmerz, 
ahd.  wewo  Graff  I,  633.  eo/.  Schmel-  10 
fer  4,  1.2.    liehtiu  sumerwunue,  diu 
na  winters  wewen  mit  ir  grüenen  kle- 
wen  frilich  widerstrebt  US.  2,  91.  a. 
wis  gegrüe;et  ane  wewen  Krisle»  inuo- 
ter  tf.  zeitschr.  8,  283.     si  hete  von  15 
wewen  ungehebe  t/.  Tris/.  3293.  gor 
snnder  alles  wewen  vor  dem  guten  gote 
leben  Pass.  391,  74.    da;  er  des  tö- 
des  wöwen  entpfant  Pats.  K.  197,22. 
tgl.  Herb.  4117  u  an m.  —     plurol.  20 
sö  getane  wewen  gibet  er  ze  miete  Die- 
ner -3 13,  12.    oder  *si  Aier  das  /e- 
aiininum   (aAd.   wewa    dolor ,  foena 
Crajf  I,  633)  anzunehmen?  —  mt/ 
Übergang   des  w  in  h.-  brähte  in  zu  25 
dirre  werlde   an  aller   bände  wöben 
Leys.  pred.  16,  4.    verkürzt  wö:  da; 
ime  der  we"  sin  kraft  erlouc  kröne 
224.  b  Sch.    wan  er  manegen  wen 
verlreip  Serval.  1077.    wir  müe;en  Ii-  30 
den  den  wen,  den  wir  ban  an  unser 
uoowen  gelin  Mai  204,  25.    ich  wil 
dekeinen  ween  klagen   H.  zeihehr.  I, 
455.      si  gebar  dich  ane  allen  wdn 
mif$i.  342,  24.      für  den  röten   we  35 
cod.  Schmeüer  a.  a.  o. 

lierzewcwe  stem.  herzteeh.  med. 
fmdgr.  I,  376. 

houbetwewe  swm  kopfweh.  fund- 
gr.  I,  321,  12.  40 

wewe  swv.  thue  weh.  nu  wevn 
sä  mir  dei  ougen  da  ich  mit  kesihe 
Diemer  194,  15.  wehen  med.  fundgr. 
1,  397.  Schmeüer  4,  2. 

»BBsK     S.   WKFSB.  45 

*ic    s.  ich  wick. 

*eca  tn/erj.  werh !  sprichet  ieglicher, 
ist  da;  der  ungezogen  ?  Bert.  201.  raf. 
woch. 

«tcai    s.  WOCHE.  50 


WECHOLTRR      S.  TKR 
WECKE     S.  ich  WACHS. 

wecke  ststrm.  keil.  ahd.  wecki,  weggi 
Gr.  15,I33.  Gra/f  1,  661.  Stalder  2, 
i  440.  ich  wige?  cuneus  wecke, 
wegge  sumerl  42,  49.  eoc.  o.  1 0, 1 22. 
da  ein  vilan  einen  wecke  bäte  getan  in 
ein  bloch  und  hat  in  durchslagen  Reinh. 
1543.  1551.  keilförmiges  stück  in 
kleidem.  troj.  28.  c.  —  ein  brot, 
das  nach  beiden  enden  keilförmige  ge- 
stalt  hat,  stolle ,  semmel.  Schmeüer  4, 
20.  da  ist  niht  scheener  wecke  ttelbl. 
15,  391.  man  hie;  dö  tafel  decken, 
man  leil  dar  üf  wln  unde  bröt  und  wa; 
anders  dö  tet  uöt,  seboene  bröt  und 
werken  H.  heldenb.  2,  482.  tgl.  Ls. 
2.  581.  altd.  schausp.  2,  197.  Wölk. 
31,  4,  32.  leseb.  1012,  5.  belröifete 
wecke  mit  fett  beträufelte  semmel  fragm. 
30.  a.  H.  zeitschr.  4,  578.  wegge 
Häld.  2,  67,  138. 

mandelwecke  semmel  mit  man- 
deln  gebacken,  b.  c.  g.  sp.  23. 

s  i  mel wecke    semmel.  Gr.  w.  1,417. 
miil  wecke    semmel  als  lehenabgabt 
von  mühlen.  Schmeller  4,  20. 

töten  wecke  brot  welches  bei  dem 
letzten  gottesdienst  für  einen  verstor- 
benen allen ,  die  dabei  zum  opfer  gehn, 
gereicht  wird.  SchmeUer  1,  463.  in 
panibus  funeralibus  qui  töte nb  eck 
appellantur  U.  B.  10,  567.  a.  1489 

tribelwccke  schlegel.  sinen  Irf- 
belwegge  den  natu  si  in  die  hanl  mit 
slner  slehten  egge  (obseön)  beitr.  67. 

wecke  Ii  t  adj.  keilförmig.  Gr.  2, 
381.  diu  wapenkleit  wären  von  zobel 
und  ü;  kein  gesniten  weggehte  under 
ein  troj.  28.  c. 

wecke  siat>.  macAe  keilförmig. 
Schmeller  4,  20. 

WEDEL     S.  WADKL. 

weder  pronom.  wer  von  zweien,  gnth. 
hvspar,  ahd.  buedar,  wedar  Gr.  3, 
41  fg.  Ulftl.  wb.  213.  Cra^4,  1217. 
SchmeUer  1,  30.  comparalivbildung  zu 
wer;  vgl.  gr.  xoTtooq,  ttotcooc,  tat. 
uter.  das  wort  decliniert  wie  mager; 
der  nominatic  lautet  also  wederer  oder 
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wederre ,  häufig  aber  wird  die  flesion 
abgeworfen.  einzeln  erscheint  auch 
schwache  form;  vgl.  Nib.  1770,  2. 
2303,  2.  I.  tu  direclen  fragen. 

weder;  ist  der  knabe  Par%.  803,  2.  5 
weder  dunkel  be;;er  dich  ?    ein  diuc 
oder  des  meislers  kraft  Barl.  231,  33  Pf. 
wederre  was  mö  raione  schuldig  myst. 
282,31.    weder  ist  nu  mfirre?  der  — 
ald  der  das.  297,  24.        2.  in  in-  10 
direclen  fragen,     si   buobeo  ein  strlt 
wederer  6  wurde  geborn  Diemer  21, 
17.    erteilet  mir  weder  tiurre  sl,  der 
du  gesiget  ode  der  da  sigelös  geliget 
Iw.  80.    swA  ein  diep  den  andern  hilt,  15 
dane  wei;  ich  weder  me  stilt  Vrid.  46, 
23.    nu  prüevel,  weder;  helfe  ba^  Pari, 
466,  10.     da;  niemen  wi;;en  künde, 
wedere;  süe;er  wjere  oder  ba;  lobe- 
baere  sin  harpfen  oder  sin  singen  Trist.  20 
3629.    im  lete  der  zwivel  w£,  wederm 
er  helfen  soldc  Iw.  146.  vgl.  Er.  927. 
si  enwesle  in  ir  muote  ze  wederem  si 
solde  Trist.  10277.    mit  vli;e  beguo- 
der  schouwen  wederre  juncvrouwen  er  25 
slnen  kumber  möbte  klagen   V.  Trist. 
1597.    er  sach  an  einer  wende,  ine 
wei;  ze  wederr  hende  eine  tdr  wit  of- 
fen slßn  Parz.  566,  7.      porta  latiua 
die  lalönische  phorte  oder  die  weili-  30 
sehe,  weder  ir  wolt  Legs.  pred.  77, 
39.  —    mit  genitiv.    ze  sagenne  die 
wirheit,  weder  ir  des  tages  ie  gewun- 
nen  hete  be;;er  Iw.  266.    seht  an  in 
und  seht  an  scheene  frouwen,  weder;  35 
ir  da;  ander  überslrile  Waith.  46,  2  5. 
weder  ir  lenger  wa?re  das.  I  1 4,  28.  — 
mit  präpositionen.     nune   weste  min 
her  twein,  von  wederm  si  wtere  von 
deu  zwein ,  von  wurme  ode  von  tiere  40 
Iw.  146.  —  bisweilen  bedeutet  weder 
auch  wer  von  mehreren.  schouwet 
miniu  va;,  weder;  gevellet  iu  ba;  (von 
den  vieren ,  doch  ist  hier  von  zwei 
paar  Schreinen  die  rede)  Barl.  47,36  45 
Pf.  nach  DK.      da;  drite  ist  d espe- 
rat io  missehoffenunge  oder  missetröst 
oder  zwivel  weder  ir  wolt  Legs.  pred. 
34,  32. 

weder    neutr.  sing,    ah  disjunclive  50 
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fragepartikel  gebraucht,  wie  engl  wbe- 
Iber,  lat.  utrum.  Gr.  3,  187.  I.  » 
direclen  fragen,  wo  die  nhd.  spräche 
keine  partikel  seilt,  weder  hit  iu  dix 
leben  geburt  ode  Unheil  gegebo  (— 
weder;  von  den  zwein  hat  iu  diz  le- 
ben gegeben,  geburt  ode  unheil?)  Iw. 
232.  weder  bistu  dich  dises  will™ 
selbe  bed&ht,  od  bistu  üf  die  rede 
bräht  von  bete  od  dioes  herren  drUa. 
Heinr.  1064.  weder  ist  er  morder 
oder  diep  Er.  5442.  wedr  ist  e;  übel, 
od  ist  e;  guot  Waith.  1 1 0,  25.  we- 
der schiel  da;  leben  ode  tot  Parz.  623, 
15.  weder  slftfe  ich  oder  wache  troj. 
14060.  weder  Sit  ir  eigen  oder  vrl 
Wigam.  4 1 .  b.  weder  were  iu  da  nile 
liep  ode  leit  geschehen  Gregor.  3726. 
—  wedr  r liest  gerner  eine  guidin  katien, 
a  I  d  einen  wunderlichen  Gerhart  Atzen 
Waith.  82,  17.  2.  in  mdireeten 
fragen,  wo  wir  jeiU  ob  gebrauchen. 
ich  ne  wei;  weder;  (==  weder  i;)  ein 
ros  oder  eiu  lewe  del  Diemer  1 91,  7. 
ein  samit  dar  under,  ich  enwei;  we- 
der griiwe  oder  rot  En.  5740.  iwl- 
velte  vaste  dran,  weder  e;  be;;er  ge- 
tan mohte  sin  od  Verlan  a.  Heinr.  1 006. 
weder  wider  mich  sin  muot  were  übel 
ode  guot,  desn  wesle  ich  nibt  die  war- 
heil Iw.  27.  vgl.  Trist.  875.  weder 
er  lebele  od  waere  tot,  da;  was  in  al- 
len unbekant  Wigal.  1280.  weder  he 
s£;e  oder  slunde  oder  wes  her  beguode, 
des  sagen  die  Äwangelisten  nicht  mysl. 
6,  14.  vgl.  18,  18.  62,  I.  104,  35. 
weder  da;  ritliche  tage  weren ,  ald 
ob  e;  geistliche  tage  wßreu,  des  sin  wir 
nil  schuldig  ze  gloubende  dos.  300,28. 
weder  e;  dö  uöt  aide  üb  er  muot  ge- 
schüefe,  des  euwei;  ich  niht  Trist.  340. 
3.  außerhalb  der  frage  und  in  freierer 
anwendung,  wo  wir  jetU  es  sei  ge- 
brauchen würden.  e;n  hülfe  uiemeas 
list  da;  er  vüere  durch  in  weder  ber 
ode  hin  Iw.  287.  mirsl  nibl  bekaat 
da;  weder  wa;;er  oder  lant  iure  dri;ec 
miln  erbüweu  sl  Par%.  225,  21.  tgl. 
die  Varianten  zu  Vrid.  28,  7.  13.  4. 
Mi/  auslassung  des  zweiten  gliedes,  dm 
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sonst  durch  oder,  aide  ausgedrückt  wird. 
si  jehent  zuo  sus  grtftnem  spil,  d£  me- 
hrere ouch  ander  spise  zno :  da  en> 
wei;  ich  rehte,  weder  e;  luo  (=M-e- 
der  e;  dfi  zno  gehnsre  oder  nihl)  Trist.  5 
16918.  als  enwei;  man  niht,  weder 
der  sihende  herschilt  leben  möge  ha- 
ben swsp.  5.10  W. —  vgl.  neweder. 

neweder ,   enweder    pron.  kei- 
ner von  beiden,    akd.  nihuedar  Gr.  3,  \o 
65.    niwedar  0.  5,  12,  150.  —  ne- 
weder her  hele  brftht  sinen  kempfen  in 
den  rinc  Parz  6 9  1,13.    ad  mich  da; 
hiever  ane  gftt  und  in  der  zanswer  be- 
slftt  und  er  newedfrn  mac  ernern  Vrid.  15 
74,  11.  —    dA  dunkel  mich  enweder; 
guot  Waith.  81,  30.     ich  enwei;  en- 
weder;  dA  KS.  1,  81.  a.     si  gunde 
enwederm  helde  schaden   Part.  262, 
28.  -      mit  genitiv.    da;  ero  newe-  20 
dere  vergebe  leseb.  301,  22.     da;  ir 
newederem  werde  m£re   Karaj.  7,  4. 
ir  neweder  wart  genant  Parz.  393,  4. 
der  neweder;  gap  sö  hohen  pfn  das. 
583,  28.    ir  enweder;,  enweder  Bon.  25 
70,  56.  Teichn.  56.    fr  enweder;  (auf 
masc.  und  fem.  bezüglich)  enkunde  ei- 
nic  worl   gesprerhen  a.   Heinr.  882. 
dö  was  er  An   der  namen  enwedern 
(so    statt  entwedern  zu  lesen)  aneg.  30 
4,  74. 

neweder,  enweder  neutr.  singul. 
als  disjunetice  partikel  gebraucht,  we- 
der,   da;  siu  newedir  inn&n  wart  ge- 
Iwanges  noh  s£res  leseb.  192,3.    da;  35 
wir  newedir  hahelon  goles  hulde  noch 
der  engile  minne  das.  194,  25.  dn; 
er  im  niemer  m&  geluol  enweder  Obel 
noch  guol  Iw.  87.    im  wart  vonrehter 
minne  neweder  wol  noch  w6   Waith.  40 
14,  1.  —     newedir  slac  noch  «lieh 
nebedurvit  ir  dar  umbe  nimmer  mtVe 
kehron.  28.  d.      si  enwären  kopfer 
noch  Isen,  noch  messinc  enweder  (:  lä- 
der) Flore  2857  S.  —     mit  genitiv.  45 
die  dennoh  dere  worte  gebilden  newe- 
der ne  magen  noh  ne  chunnen  Windb. 
ps.  444   —  weder  mit  abgefallenem 
ne  und  folgendem  noch.        1 .  ohne 
weitere  Verneinung,    da;  nnreht  weder  50 
Bd.  III. 


luon  noch  minnen  Diut.  1,  285.  da; 
weder  diu  martere  noch  dirre  werlle 
vermanunge  noch  almuosen  vrume  sfge 
An  die  minne  das.  283.  tuot  dermite 
weder  minre  noch  mö,  wan  !w.  281. 
da;  er  sül  weder  riten  noch  gebn  das. 
109.  weder  schilt  noch  wnITen  truo- 
ger  an  der  hant  Nib  2185,  2.  diu 
minne  ist  weder  wtp  noch  man  Waltk. 
81,  31.  ich  erkenn  dA  weder  schilt 
noch  man  Parz.  664,  5.  ze  hove  a; 
weder  wlp  noch  man  das.  648,  19. 
dem  wären  slner  zite  jAr  weder  te 
kurz  noch  ze  lanc  das.  604,  21.  2. 
mit  weiterer  Verneinung  weder  sine 
sprach  noch  enneic  Iw.  90. 1  37.  wedr 
ern  sluoc  dö  noch  enstach  Parz.  287, 
7.  299,  2.  unt  weder  gehörte  noch 
ensprach  Iw.  57.  weder  erne  sprach 
noch  ich  das.  27.  ern  ahte  weder 
man  noch  wlp  das.  124.  126.  206. 
nu  enschiuht  mich  weder  man  noch 
wip  a.  Heinr.  1479.  mir  ensmecket 
weder  luft  noch  s£  Trist.  12013.  we- 
dern sprach  dö  sus  noch  sö  Parz.  289, 
1 .  nun  hab  ich  weder  schapel  noch 
gebende  noch  frowen  seinem  tanze 
Waith.  95,  9.  —  wande;n  wart  we- 
der min  hant  noch  mtn  swert  nie  der 
iinma;en  wert  iw.  275.  och  enisl  hie 
ninder  frouwen  hÄr  weder  sö  mflrwe 
noch  sö  clAr  Parz.  299,  4.  vrö  en- 
was  dA  niemen  weder  wip  noch  man 
Nib.  1005,  2.  —  da;  er  sö  schrens 
nie  niht  gesach  weder  dä  vor  noch  sit 
Iw.  51.  weder  öf  lant  noch  in  dem 
mer  gesach  ich  rotte  nie  gevarn  Parz. 
663,26.  weder  grö;  noch  kleine  vint 
ir  niht  da;  da  lebe  das  561,18.  we- 
der; gras  noch  den  melm  stn  strlt  dA 
niht  mer  bante  das  80,  20.  dö  er 
deheine  vreise  sach  weder  in  der  burc 
noch  dervor  Iw.  228.  doch  ist  ir  de- 
heine, weder  grö;  noch  kleine  Waith. 
53,  22. 

einweder  pron.  einer  von  bet- 
ten, ahd.  einhuedar  nur  bei  N.  Gr. 
3,  38.  Graff  4,  1219.  te>o  aber  ein 
uulderi;  Ana  benöte  ne  ist  leseb.  1 33, 
26.  elnuueder  da*.  1  34,  1  5.  eln- 
35 
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uueder,    siechi    aide  gesundeda  das. 
133,  37. 

einweder  neutr.  sing,  als  dis- 
junctive  partikel,  entweder.  nim 
einweder  hie  din  wol  unt  dort  dio  w£,  5 
oder  nim  hie  diu  w6  MS.  2}  185.  a. 
Gfr.  I.  3,  10.  ein  weder  er  erblindet 
gar.  ode  er  muo;  immer  siech  sin 
Stricker  11,  204.  —  ohne  oder:  da; 
man  den  vür  die  äwarten  vuorli  und  10 
er  eintweder  na  ir  urteilde  wurde  be- 
habt vur  siech  leseb.  302,31.  —  vgl. 
eindeweder. 

ieweder    pron.    jeder  von  beiden. 
Gr.  3,  52.      ieweder  ors  ?ar\.  211,  15 
20.    vor  iewederm  beine  das  122,4. 
i>;  iewederem  teile  pf.K.  302,  13.  er 
vaht  ze  ewider  (so)  hant  das.  191,24. 
er  da;  kint  panl  vil  vaste  bt  iwederer 
hant  Diemer  19,  16.      von  iewedere  20 
menige  L.  Alex.  4255  W.    accus,  ie- 
weder hant  Pars,.  361,  25.  ieweder 
sper  das.  537,  9.  —    iewederen  hal- 
ben auf  beiden   seilen   Diemer  341, 
22.  —     iewederr  nider  zuo  zim  ge-  25 
sa;  Pan.  629,  12.  704,  2.  ieweder 
dö  des  andern  mit  nfde  hdeten  began 
IS'ib.  181,4.    iewedcriu ,  iewedriu  Pars,. 
449,  25.  636,  30.      Gawän  het  ere 
unde  heil ,    ieweders  vollecltchen  teil  30 
das.   398,  8.     iewedere;  (auf  masc. 
und  fem.  besagen)    Trist.   1  1925.  — 
mit  genitiv.     dirre  ieweder   Pass.  K. 
232,  34.     dö   dahte  ir  ieweder.e 
mit  minnen  au  gesigen  den  wetllchen  35 
vrouwen  Nib.  582,  2.    ir  ieweders  ei- 
len üf  Schilde  vaste  lac  das.  186,2. — 
später  ieder  mit  Verallgemeinerung  des 
begriffet  (wie  nhd.  jeder).  diulsche 
unde  anders  ieder  man  Diu/.  1,  349.  40 
da;  ieder  man  da;  peste  tue  Suchenw. 
20,  195.     jeder  begerl  vornen  dran 
Halbsuter,  leseb.  923,  12. 

deweder  pron.  der  eine  oder  der 
andere  ton  zweien ,  keiner  von  beiden.  45 
ahd.  dihwedar,  dewedar  bei  N.  und 
W.  Graff  4,  1221.  Gr.  3,40.  dwe- 
der  Port.  275,25.  407,27.  746,  11. 
tweder;  fronend.  518,  21.  MS.  2, 
39.  a.,  wo  v.  d.  Hagen  weder  schreibt  50 


I .  ohne  negation.    a.  einer  von  smeien. 
6  du;  deweder  ie  wort  zem  andern 
gespreche ,   man  giht  iewederr  steche 
den  andern    durch  des    Schildes  raot 
Pan.  703,  30.     da;  deweders  her« 
wart  vor  dem  andern  üf  gespart  frag*. 
33.  —     mit  genitiv.     ich  bin  00c b 
ha;  ein  arme;  wip  danne  ir  deweder 
den  Up  durch  mich  hie  sül  Verliese« 
Iw.  267.     ist  uoser  dweder  (deweder 
DG.  tweder  gg.)  ein  Anscbevln,  da; 
sol  ich  von   arde  sin  Pars.  746,  11. 
ob  ir  dewedriu  weine  das.   575,  10. 
swa;  ir  dewederem  geschibt  Er.  849t. 
b.  keiner  von  beiden,     er   vuorte  dt; 
wip  unde  den  man  und  volget  ime  de- 
weder; dan  Iw.  1 1 6.  vgl  Gr.  4,  2e3 
deweder;  ist   in';  ander  guot:  «wer 
eine;  an  da;  ander  bat,  dem  gebristet 
dirre   wat  Barl.  89,  34  Pf  —  mit 
genitiv.    ir  deweder  was  ein  zage  /*. 
47.    ir  deweder  dö  verga;  Pars.  766, 
20.    ir  dewederre  erkant  den  anders 
da  Wigal.  1600.  7140.    der  dewede- 
re;  wirret  mir:  mir  ensmecket  weder 
lufl  noch  sö  Trist.  12012.    dis  swert 
sol  unser  dweders  sin  Pan.  747,  U 
da;  ich   ir  dewedern  vant   Iw.  15$ 
2.  mit  weiterer  Verneinung,     nuoe  wirt 
ir  deweders  rit  Iw.  116.      si  eavaat 
dewedere;,  den  man   noch   diu  surfe 
das.  213.     ine  sorge  nmbe  ir  dewe- 
ders leben  Pan.  150,21.   ir  dewedere; 
enmahle  gehaben  ruowe  noch  geaueb 
Trist.  11898.    unser  deweder;  eekao 
ze  reble  sterben   noch    geleben  dai 
18516.    und  enweste  iedoch  dewede- 
re; (weder  er  noch  sie)  umbe  des  an- 
deren geschibt  das.  817.  —     da;  ir 
dewederre  an    der  stete   niht  wider 
sinem  rehte  tele  das.  4543.    ir  dewe- 
derre  dem  andern  niht  verlruoc  HV- 
gal.  3044.    ir  deweder  da  niht  lasier 
sa;  Pars.  754,  21.      unser  dweder; 
(weder  ich  noch  sie)  niht  vil  wer  hie 
hat  das.  704,  24.    ir  deweder;  di  di; 
ander  niht  enswachet   Waith.  18,  34. 
der  dewedern   mac  ich  niht  hin  Ir 
1 55.  —      ir  dewedertn  nie  gejefcen 
das.  155.     da;  ir  sit  dewedere  des 
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den  andern  nie  gesach  Nib.  2303,  2. 
daj  cid  unser  tweder;  nie  vergaß 
frauend.  518,  21.  da;  ich  deu  tiu- 
vel  unt  den  töl  muo;  vürbten  deist  ein 
grö;iu  Döt  und  ir  deweder;  (?  dewe-  5 
dero)  nie  gesach  Vrid.  67,  11.  so 
verunreinet  der  kelzer  sele  und  lip, 
der  deweders  niemer  m£r  rät  wirt  Bert. 
304.  —  da;  ir  dewederre  debein 
wort  zuo  dem  andern  nie  gesprach  Wi-  10 
gal.  6638.  man  saget  ouch  von  dem 
lande,  von  holze  und  von  ledere, 
da;  bi  dem  diwedere  dekeine  ver- 
gifl  muge  wesen  Pass.  K.  233,  64. 

deweder    neutr.  singul.     als  dis-  15 
junctiee  partikel.      1.  entweder  r  mit 
folgendem  oder,    endriu  dei  opher  dei 
me  deweder  dö  in  der  alten  e  oder 
nu  in  dere  niuwen  6  ce  cbircben  bräbte 
Windb.  ps.  s.  235.        2.  weder ,  mit  20 
folgendem  noch,    da;  in  der  tage  ruo 
ir  vart  deweder  gebrast  noch  über  wart 
f».  252.    ir  debeines  ouge  was  de- 
weder sö  wfse  noch  so  clär  das.  266. 
da  vinden  wir  die  lipnar,  die  wir  vor  25 
uns  senden  dar,  deweder  ininner  noch 
me  Barl.  131,  41  Pf.     gebieten  da; 
deweder  man  noch  wip  giengen  in  den 
palas  das.  23,  24.    di  niemen  vür  den 
tot  deweder  golt  noch  silber  vrumt  das.  30 
96,  7.  vgl.  148,  5.   153,  25.  wand 
man   in  nimmer   e;;en  sieht  diweder 
bocke   noch  schäf  Pass.  K.  149,  21. 
tgl.  307,  24.    diweder  hüs  noch  tem- 
pel  er  zu  wonunge  nimt  das.  548,  40.  35 
diwedir  IIb  noch  mut  Jerosch.  128.  c. 

e'tnde weder,  eintweder  pronom. 
einer  von  beiden.  Gr.  3,  38.  eintwe- 
der pfligt  der  sinne  Part.  7 1 4,  7.  —  mit 
genitiv.  der  eintweder;  möhte  sin  Er.  40 
1194.  e;  wäre  unser  einlweders  töt 
V.  Trist.  1887. 

eintweder  neutr.  sing,  als  dis- 
junctiee  partikel  gebraucht,  entwe- 
der, eintweder  diu  schrift  hat  gelo-  45 
gen  oder  si  choment  tod.  gehüg.  188. 
eintweder  in  nimt  der  tot  od  er  gwinnt 
sö  kumberltche  nöt  warn.  3263.  eint- 
weder freude  oder  nöt  Pars,.  653,  25. 
725,  16.    eintweder  verre  oder  nahen  50 


M  Trist.  2526.  vgl.  15308.  15341. 
Hahn  au  Stricker  s.  96.  —  entwe- 
der dort  oder  hie  glaube  2588.  — 
ant weder  opfere  oder  Pass.  K.  179, 
10.  314,  14.  382.  34.  418,4.  ent- 
weder zum  Ewigen  Übe  oder  zum  ewi- 
gen töde  Legs.  pred.  6J,  14.  117,41. 
135,  33.  entweder  da;  man  oder 
mgst.  13,  35. 

iedeweder,  ietweder  pron.  je- 
der von  beiden.  Gr.  3,  52.  ietweder 
fuo;  Waith.  54,  17.  ietweder  zan  Part. 
517,  23.  der  ander  ietweder  schrtn 
jeder  der  beiden  andern  schreine  Barl. 
47,  17  Pf.  ietweder  rigel,  ietweder 
minnen  ingesigel  da;  was  zem  andern 
gewant  ietwederhalben  an  der  want 
Trist.  17019.  ietweder  künegfn  das. 
11163.  ietweder  porte  Iw.  71.  iet- 
wedirin  vuo;  Ath.  B}  34.  an  dem  orte 
ietwedirin  das.  D,  174.  ze  ietweder 
siner  hant  JW.  1217.  von  ietwederem 
her  Trist.  1673.  an  itwederen  slten 
Pass.  K.  445,  15.  —     ietweder  Iw. 

254.  265.  ietweder  üf  den  andern 
jach  Part.  538,  7.  ietwederre  Trist. 
4513.  ietweder;  an  sich  nähen  slö; 
da;  ander  mit  den  armen  g.  Gerh.  4760. 
ielweders  (genit.)  Iw.  254.  259.  Barl. 
112,  21  Pf.  Trist.  11928.  an  ietwe- 
derre (frau)  das.  12674.  —  mit  ge- 
nitiv. ir  ietweder  Iw.  46.  102.  106. 
ir  ietweder  het  erkorn  den  andern  Wi- 
gal.  544.  ir  ietweder  den  sfnen  an 
dem  anderen  vant  Nib.  185,  4.  21  55, 
4.  ir  ietwedere  das.  1770,2.  ir  iet- 
wederre Trist.  2636.  ir,  unser  ietwe- 
der; (auf  masc.  und  fem.  bezogen)  Iw. 
1  1.  94.  185.  unser  ietweders  Up  Nib. 
1718,  2.  ir  ietweders  Iw.  103.  260. 
Wigal.  548.  3504.    ir  ietwederm  Iw. 

255.  ir  ielwedern  das.  278.  —  bis- 
weilen bezieht  sich  ietweder  auf  mehr 
als  zwei ,  es  bedeutet  also  jeder  von 
mehreren  (vgl.  ieweder).  ietweder, 
vater,  sun  unt  geist  KS.  2,  221.  b. 
bebender  garzQne  gnuoc,  der  ietweder 
(jeder  von  den  vielen,  die  aber  von 
zwei  seifen  kamen)  truoc  driu  sper  ode 
fwei  Iw.  260.    ir  ietweder;  tferfe*  der 
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iwei  paar  pferde  dat.  185  u.  anm. 
s.  4936.  vod  disen  ietwedern  beiden 
arten  ton  folken  Trist.  2206. 

geweder  pron.  jeder  ton  beiden, 
ohd.  gahwedar  Graff  4,  1222.  Gr.  3, 
51.  wol  outeten  di  ecken  di  lürlicbe 
reckeu  ir  geweder  wider  den  anderen 
L.  Alex.  4515  W. 

iege  weder  pron.  jeder  ton  bei- 
den. Gr.  3,  55.  ir  iegweder  den  an- 
deren stach  nider  zö  der  erden.  ir 
iegweder  dranc  vasle  zö  dem  andren 
L.  Alex.  1575.  1581  W. 

»weder  pr onoin.  der  ton  iweien 
welcher .  aus  sö  weder  Gr.  3,  46. 
sweder  nn  hie  tot  feilt  von  des  an- 
deren hant/to.  255.  sweder;  ich  kiose 
das.  183.  sweders  herze  drnmbe  freu- 
den  jach  Part.  738,  6.  —  mit  geni- 
tit.  sweder  ir  den  sige  kös,  der  wart 
mit  sige  sigelös  Iw.  259.  sweder  iwer 
da  beiigt  Pari.  697,3.  sweder  unser 
einer  am  andern  mac  gesigen  welcher 
ton  uns  beiden  in  einem  iweikampfe 
siegt  Mb.  113,  2.  sweder  (neutr.) 
der  sol  geschehen  Iw.  187.  der  nim 
dir  sweder;  da  wellest  Pari.  266,25. 
—  mit  präposiüonen.  sweder  e;  weste 
von  in  zweien  Iw.  158.  swederm  er 
under  den  zwein  grae;ern  Unwillen 
truoc  das.  183.  —  trenn  einer  ton 
iweien.  sweder  ros  ode  mau  getrat 
iender  0;  der  rehten  stat  Iw.  49.  wer 
möhte  da;  verklagen,  sweder  ir  di 
wurde  erslagen  das.  266. 

ietsweder  pron.  jeder  ton  bei- 
den Gr.  3,  56.  ietsweder  zan  Pars. 
517,  22  nach  D.  ietwederre  G. 

eint*  weder  entweder,  eine  sol- 
che, wenn  das  s  nicht  unorganisch  ist, 
aus  dem  pronomen  eindesweder  ent- 
standene disjunetite  partikel,  erscheint 
in  den  folgenden  entstellten  formen  : 
antsweder  ein  teil  ader  zu  male  myst. 
23,  1  6.  entswar  —  adir  entweder  — 
oder  Ludw.  8,  9.  20,  20.  wie  ich 
dich  nennen  sol,  eintzwar  ein  becht 
oder  ein  silur  leseb.  1059,  35. 

wederhalp,  wederslt  s.  das  zweite 
wort. 


wk ksk  fem.  wespe.  ahd.  wafsa,  wefsa 
Graff  1,  788.  Gr.  2,265.  a«  ich  wibe? 
doch  tgl.  lat.  vespa  gr.  <?<rjf£.  baier. 
webes,  websen,  wefzen  SchmeUer  4, 
5  7.  8.  37.  vespa  wefsi  svmerl.  19, 
51.  gl.  Hone  8,  397.  399.  wefouo 
das.  7,  596.  wefsa  svmerl.  38,  25. 
wespb  das.  47,  65.  azilus  wespe  H. 
leilschr.  5,416.  odestrum( Oestrum) 

10    wespe  Diefenb.  gl.  195.    apes  webs 
gl.  Hone  8,  253.      grimmig  als  die 
websen  Suchen v  36,68.    wespen  wä- 
ren des  gewon  Pass.  269,  38. 
wkgris    s.  ich  WICB. 

15wbib  swm.  weihe ,  dertogel.  ahd.  weho 
Graff  1,  643.  H.  leitschr.  6,  333-  tgl. 
SchmeUer  4,  9.  laoficus,  wehe, 
wech  gl.  Hone  8,  399.  toc.  o.  37,  72. 
tgl.  Diefenb.  gloss.  lat.  germ.  316.317. 

20  flamincola  weebil,  wecheler  roec. 
trat. 

wannenwehe    swm.  alielvs  Brack 
1491.    wannenweher  oder  kretz  a  I  i  e- 
tns,  la  oticus  Brack  1491.  wao- 
25    nenwecher  gl.  Hone  6,345.  tgl.  4,  94. 

WEHKLDORN  S.  DORN. 
WEHKff     8.  ich  WIHK. 

wehkh?    swt.?  laut  werden?  tgl.  wecken 
tagire  Pictor.   Frisch  1,  413.  a.  66 

30    ich  hörte  die  hunde  also"  wehen  (:  ge- 
sehen) Hadam.  29.    froeliehen  ich  die 
hunde  hörte  dar  zu  wehen  (:  gesche- 
hen) das.  32. 
wshsrl    stm.    Wechsel,  Umtausch,  da; 

35  wehsei  bei  Jerosch.,  wie  schon  ahd. 
wehsal.  Gr.  2,  105.  Graff  1,  715.  tgl. 
woebe  und  lat.  vices.  a.  im  öligem,  im 
ensl  der  wehsei  bereit,  beide  liep  unde 
leit  bächl.  2,  433.    sagt  mir,  wa;  dirre 

40  wehsei  diute,  da;  ir  unde  iuwer  Hute 
so  ninwellche  waren  vrö:  wie  hat  sich 
da;  verkeret  sö?  Iw.  168.  mir  ist 
?.wäre  starke  leit,  da;  sich  ir  beider 
gewonbeil  mit  websel  sö  verkeret  hflt 

45  (er  wlbes,  st  mannes  herze  bat)  das. 
1  1 6.  ichn  wei;  ir  zweier  wehsei  niht 
das.  117.  sus  kan  ich  an  freuden  stt- 
gen  üf  und  ouch  abe,  und  bringe  den 
wehsei,  als  ich  wen,  dur  ir  liebe  ze 

50    grabe   MS.  1,  1.  a.  —     sus   was  ir 
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wille  u.  ouch  ir  muot  undersniten  Obel 
und«  guot:  mit  disem  wehsele  geviel 
der  gezweiete  kiel  au  sprächen  und  an 
rönen  Trist.  9675.     die  minnecHchen 
grüe;e  giengen  ze  wehsei  uoder  in  H.  5 
zeitschr.  8,  176.      da  si  vil  rede  an 
wehsei  triben  Pass.  172,  45.  sluon- 
den  under  wehsei  mit  den  herten  spern 
Gudr.  500,  t.    vgl  sperwebsel  das. 
862,  1.      zoo    zim  was   geleget  dar  10 
hemde  ond  bruoch  von  buckeram.  den 
websel  er  dö  gerne  nam  Par%.  588, 
16.       b.  vorzüglich  in  hinsieht  auf 
den  umsatz  von  wäre  gegen  wäre  oder 
geld.    vgl.  cambiam ,  concambium  voe.  15 
o.  26,  19.  stmerl.  5,  5 0.  commer- 
cium das.  5,  45.  Diefenb.  gl.  72.  in 
dieser  bedeulung  wird  das  wort  sowohl 
eigentlich  als  bildlich  gebraucht,  bei- 
nis  vesti  wlb  von  dem  man  giwan :  mit  20 
vleiscbis  brödi  wart  der  wechsil  gitan 
Schöpfung  98,  1.     d»7J  hat  vil  manne 
den  tOt  gegeben  ze  bcesem  websel  für 
da;  leben  bucht.  I,  364.    oocb  was  ir 
websel  sä  gereit  da;  er  nie  wart  ver-  25 
seit  manne  noch  wlbe,  sine  wehselten 
mit  dem  Itbe  arbeit  umbe  ere  /tc.264. 
an  websele  und  an  koufe  nemen  wir 
(w  Akers)  die  «rsten  stroofe  Vrid. 
I  55,  1  u.  anm.    solh«n  wehsei  nement  30 
die  da  minnent  an  ir  koufe  Nith.  3,  6. 
Minne  hdt  vil  manegen  vunt,  wie  si  ge- 
liebe ir  werden  kouf.    Minne  bät  weh- 
sei zaller  ztt:  wol  im  dem  minn  guot 
ende  git  Türl  Wh.  46.  a.    hurt«,  wie  35 
die  getouften  borgeten  und  verkouften 
mengen  websel  ane  tumbrel  W.  Wh. 
373,  21.    du  solt  din  bös  beruocben 
vernachlässige  deinen   haushält  nicht: 
den  websel  solt  du  suochen  suche  das  40 
was  du  erzeugest  gut  umzusetzen  gegen 
die  dinge  die  du  nöthig  hast  altd.  bl. 
2.  19,  70.     dO  was  si  doch  ir  weh- 
sei s  vrö  sie  hatte  richtig  wieder  erhal- 
ten was  sie  hin  gegeben  hatte  Ls.  1,  45 
231.    ein  webseler  het  einen  sun,  der 
bejagete  gerne  guot  an  dem  wehsei, 
als  man  tuot  an  dem  umsatze  seines 
yeldes  das.  2,  581.     die  (angestllche 
schar)  wil  ich  dir  ze  wehsei  geben  50 


gegen  die  waren  geben,  die  du  in  dei- 
nem schiffe  hast  ü.  Gerh.  1718.  da; 
ich  ze  websel  kerne  mit  im  und  da; 
ich  naeme  slnen  kouf  (was  er  %u  ver- 
kaufen hat)  (den  gap  er  mir;  der  kouf- 
lich  websel  da;  sit  ir)  das.  2049. 
2052.  kein  man  sal  wechseln  noch 
Wechsel  sitzen  noch  tön  an  di  münz- 
meislere  Freiberg.  str.  181.  zu  wech- 
sele sitzen  mit  den  phenningen  Höfer 
45.  c.  das  wechselnde  kriegsgluck. 
sö  lange  sich  da;  wechsil  tröc,  unz 
doch  di  brödre  mit  kraft  an  in  wur- 
diu  sigebaft  Jerosch.  125.  a.  diz  wech- 
sil treib  sich  manchen  tac  das.  149.  b. 
da;  wechsil  zwischen  in  sich  wac  von 
morgen  uuz  fif  miltentac  das.  157.  b. 

sperwebsel  stm.  stn.  Umtausch 
von  Speeren  d.  i.  kämpf  mit  Speeren, 
di  wart  ein  sperwebsel  grö;  Lanz.  156. 
vgl.  kchron.  31.  a.  Gudr.  862,  1. 
sperwechsels  pflegen  livl.  chron.  5394. 
btldin  manch  sperwechsi)  Jerosch.  84.  b. 

sperwehseln  stn.  das  kämpfen 
mit  Speeren,  sperwechseln  unde  strt- 
teo  des  wart  vil  von  in  getan  livl. 
chron.  7075. 

widerwehsel  stm.  Umtausch,  e; 
wirt  ein  widerwehsel  dort  mit  riuwe 
manicvalt  MS.  2,  160.  a.  der  strlt, 
des  in  nu  widerwehsel  gtt  Bertram  und 
Gybert  W.  Wh.  379,  8.  i;  enbrachte 
der  Dötschen  diheiner  dar  an  im  za- 
geheit,  mit  der  ein  bflr  man  mochte  zu 
widerwechsele  wegen  Ludw.  kreuzf. 
2332. 

wehsclbanc  ,  weliselkouf ,  web- 
selmaere,  wehselpfose,  wehscl- 
rede,  wehsclreht,  wchselschilt, 
wt'hsclsite,  wehselslac  s.das  zweite 
wort. 

ge  weh  sei  stn.  tauschgeschuft,  tcech- 
selgeschäft.  Freiberg  str.  180.  vgl.  ahd. 
gawibsli  Graff  1,  717. 

wibselinc  stm.  wechselbalg.  N. 
17,  46.  Graff  1,  1,  717.  vgl.  Gr.  d. 
mythol.  437. 

wehselschaft  stf.  austausch.  der 
Abel  vlnt  vert  in  da;  selbe  wfp  und 
besitzet  iren  Up  und  nicket  in  mit  si- 
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ner  kraft  und  werket  eine  wehselsehaft, 
da;  er  sieb  vereine  mit  im  in  alr  ge- 
meine H.  seitschr.  6,  372. 

wehncHich  adj.  wobei  Umtausch 
statt  findet,  di;  wehselllche  scheiden 
gll  nach  töde  ein  lebeliche;  zit  Barl. 
159,  3.  webselltchiu  rtcheil  von  golde 
Oberlin unter  umbevangen.  tweier  bände 
lugende  wehselich  bei  der  guote  sente 
Uolrich  (harum  duarum  virlntum  ita  vi- 
caria  utebatnr  successione)  Ulr.  344. 

wehselliche  ade.  unde  beidiu  rlt 
unde  jar  sö  wehselltche  liefen  hin  Barl. 
26,  23. 

wortweb.  sellich  adj.  wobei  Wort- 
wechsel statt  findet,  ein  wortwehselli- 
cher  slrlt  Flore  6766  S. 

wehsei  swv.  wechsele,  lausehe  um. 
ahd.  websalöm,  websalju,  wihsalju  Graff 

1,  737.  Gr.  2,  108.  permutare  Die- 
fenb.  gl.  209.  a.  ohne  casus,  ist 
da;  der  mensch  alte;  sin  guot  gibet 
umbe  die  minne  unsers  Herren,  sö  hat 
er  wol  gewihselt  Grieth,  pred.  1,122. 
wie  törllchen  si  gewechselet  heten, 
wan  si  baten  da;  e*wige  leben  gege- 
ben ainine  vergengliche  ding  tnyst.  39, 
4.  sö  wolden  si  mit  ime  wechselen 
das.  176,  38.  b.  mit  accus,  si  weh- 
selten mit  dem  übe  arbeit  n  m  b  e  ere 
Iw.  264.  nieman  wolle  sfnen  muot 
gerne  wehseien  nmbe  guot  Vrid.  56, 
10.  silber  webseln  umbe  pfenninge 
Freiberg.  str.  268.  nu  wehselte  der 
tac  mit  der  naht  stn  berhtel  lieht  kröne 
1 1 7.  b.  Sch.  si  wehselten  gen6te  bleich 
wider  röte  Trist.  11921.  —  websel 
mir  diu  leit  MS.  2,  180.  a.  c.  mit 
genitit.  si  wehselten  beide  der  her- 
zen under  in  swein  Iw.  116.  d.  ich 
wehsei  mich,  als  ein  decke  al  vflr  war 
webselnt  si  sich  Barl.  326,  24.  vgl. 
Pass.  100,  58. 

Yerwehsel  swv.  1.  wechsele,  tau- 
sche um.  sö  habt  ir  äne  schände  wol 
verwehselt  iwer  lebeo  Er.  3795.  ver- 
wehseien nobel  und  ander  frömde  mönse 
in  golde  und  in  silber  leseb.  940,  34. 

2.  verwechsele,  vertausche,  verweh- 
sein den  edeln  stein  da;  er  mit  dem 


glase  gemein  muo;  üf  dem  markte  Il- 
gen kröne  66.  a  Sch. 

wehseltmge    stf.  Wechsel  Pass.  K. 

203,  47. 

5       verwfchselunge     stf.  permntatio 
Diefenb.  gl.  210. 

wehsetaere  stm.  Wechsler,  han- 
delsmann.  nummularius ,  cnmpsor  gl 
Hone  8,  397.   voc.  o.  26,  17.  Die- 

10  fenb.  gl  58.  189.  mensalarius  das. 
180. —  dort  sitzt  ein  wehselere,  des 
market  muo;  hie  werden  guot  /Vir*. 
353,  27.  du  bist  ein  teerscher  weh- 
selcre,  du  gtst  umbe  kupher  golt  W. 

f5  gast  8120  R.  si  waren  zwene  msre 
karge  webselaere  Iw.  263.  wesseler 
Baseler,  r.  18,  7.  aus  Ls.2,  581  er- 
gibt sich  daß  die  wehselere  ihre  ge- 
schofle außer  dem  hause  mochten. 

20       wehselat    stf.  Wechsel  Pass.  K.  86, 
24.   vgl.  Gr.  2,  252.   ahd.  wehsalöt 
reeiprocum,  taiio  Graff  1,  720. 
wehte     sadix  (sandix)  gl  Mone  7,  597. 
Diefenb.  gl  lat.  germ.  5 1  0.  c.  vgl  we  i  t. 

25WBI    interj.    wurra  wei  Nith.  XXIV,  1 3  H. 
MS.  2,  58.  b. 
wkibb      swv.     schwanke,  flattere,  ahd. 
weiböm  fluito,   agitor  Graff  t,  650. 
vgl.  SchmeÜer  4,  5.  %u  einem  verlöre- 

30  nen  sie.  wtbe,  weip,  wozu  auch  wfp? 
a.  ern  ist  nibt  ein  röse  der  aich  näh 
den  unden  neiget  unde  von  den  win- 
den weibet  fundgr.  1,  138,  8.  wei- 
hen unde  swanken  siht  man  trunkea 

35  liute  Ls  3,  564.  da;  er  kam  eot- 
stunt  unde  weibete  als  die  kranken 
tunt  Pass.  208,  87.  dö  engieng  im 
(dem  das  kreuz  tragenden  Christus) 
alle  sein  kraft  und  ward  waiben  auf 

40  den  füs;en  und  schwaiben  hin  und  her 
cod.  SchmeÜer  a.  a.  o.  b.  meinen 
schoph  machet  weihen  als  ein  toph 
aicA  drehen  wie  ein  kreißel  fundgr.  1, 
338,  20.      c.  der  chunc  lie  den  van 

45  weihen  al  hin  und  her  sweiben  pf.  K. 
172,  16.  obene  durch  die  sinne  lie; 
man  den  vanen  weiben  Gudr.  792,  4. 
vgl  1373,  1. 

zatyelwcibe    swv.    wedele  mit  dem 

50    schwante,    rechte  als  ein  spilnde  lem- 


Digitized  by  Google 


WEICH 


551 


WEIDE 


nel  oder  als  ein  gar  lustic  hunt,  aus 
lief  der  lewe  in  der  stunt  ander  den 
brüdern  her  und  dar.  vil  sere  er  za- 
gelweibete,  nindert  er  einen  leibete, 
er  streichle  sich  an  in  vil  vrölich  her  5 
und  oucb  hin,  als  er  sich  mit  in  solde 
vreun  Pa$s.  K.  512,  48. 

weibezegele    s.  zagbl. 

weibel    sice.  s.v.a.  weibe  Schind- 
ler 4,  5.  gehe  hin  und  her  Stalder  2,  10 
441.  vgl.  Frisch  2,  426.  b. 

weibel  stm.  gerichtsbote,  gerichis- 
diener.  ahd.  weibil  Graff  1,  651. 
apparitor ,  praeco  voc.  o.  34,  57.  do 
der  eingil  durb  sin  ubirmuot  givll,  ubir  15 
den  gotis  andin  wart  er  weibil  fuhrt  als 
sein  diener  die  strafe  aus  Schöpfung 
96,  26.  des  vogles  knehte  und  wai- 
bel  babent  des  gewaltes  nibt  Augsb. 
stdtb.  28.  bei  Schmeller  4,  6.  vgl.  Gr.  20 
w.  1,  18.  —  sieb  boob  ain  houwen 
vor  den  vrouwen  durch  den  tanz,  ir 
weibels  sterben  unt  verderben  was  ir 
spil  MS.  H.  3,  187.  b.  mir  unver- 
ständlich. 25 

seil) weibel  stm.  der  weibel  im 
gegenseitig  zu  dem  weibelknehle  Augsb. 
stdtb.  Schmeller  3,  234. 

vrönweibel  stm.  gerichtsdiener. 
Ober!.  442.  30 

weibelroote    *.  das  weite  wort. 

WBICH     S.  ich  WICHE. 

wbidb  stf.  weide,  ahd.  weida,  ags.  vfide 
vagatio,  altn.  veidi  captura,  venatio 
gesch.  d.  d.  spr.  29.  Graff  1,  774.  35 
pascua  Diefenb.  gl.  203.  1.  der 
ort ,  wo  ein  thier  sein  futter  sucht,  be- 
stehe es  aus  tegetabilien  oder  andern 
Stoffen,  sin  weide,  walt  unde  beide 
bat  er  alle;  behert  kröne  332.  a  Sch.  40 
wa;;er  unde  weide  Muhlh.  str.  37. 
worme ,  weide,  trift  und  wa;;er  Gr.w. 
3,880.  mit  einer  vei;ter  weide  Griesh. 
pred.  1,  7.  —  in  deine  lande  was 
michel  weide  Diemer  31,  5.  da;  vihe  45 
an  die  weide  trlben,  wlsen  das.  34, 
28.  28,  23.  trebin  sin  vihe  von  irer 
weide  Ludw.  43.  —  der  wurm  (der 
drache)  ist  an  slner  weide  Wigat.  4762. 
an  des  warmes  weide  ist  er  komen  50 


das.  5447.  2.  aufenthalUort  über- 
haupt, vgl.  ahd.  tiorweida  tustrum  Graff 
1,  775.  der  engel  weide  das  Him- 
melreich altd.  schausp.  1,  1154.  ich 
sal  von  diser  werlde  scheiden  an  dem 
dritten  tage  zuo  der  ewigen  weide 
das.  1078.  3.  das  ausgehen  auf 
futter  oder  speise.  a.  si  lieg  ir  ou- 
gen  umbe  gäu ,  als  der  valke  of  dem 
aste:  ze  linde  noch  ze  vaste  beten  si 
beide  ir  weide  suchten  ihr  futter,  si 
weideten  beide  Trist.  1103.  b.  na- 
mentlich jagd  und  ßscherei.  in  uueido 
in  cenatione  N.  16,  12.  in  uueidu 
in  piscatione  O.  5,  13,  18.  vgl.  Schmel- 
ler 4,  27.  der  sieebe  weidensre  wolt 
ouch  an  sine  weide  Trist.  14381.  swer 
gotes  minne  wil  bejagen,  der  muo;  ein 
jagende;  herze  tragen  da;  niht  verza- 
gen kflnn  üf  der  jagenden  weide  lob- 
ges.  1.  oder  ist  hier  weide  von  dem 
orte  mi  verstehn?  4.  daher  in  ab- 
geschwächter bedeutung  ausfahrt, 
fahrt  überhaupt,  ginc  uod  var  dln 
weide  geh  deines  weges  Helbl.  9,  135. 
ich  sal  Och  owir  weide  vüeren  an  eine 
stat  altd.  schausp.  1,  1306.  5.  mit 
»ahlwörtern  verbunden  s.v.  a.  mal.  eins, 
ander  weide  und  dritte  weid  »um  er- 
sten ,  weiten  und  dritten  mal  Schmel- 
ler 4,  29.  vgl.  die  Zusammensetzungen 
anderweide  u.  s.w.  6.  futter,  speise 
für  thiere  und  menschen,  die  olbenten 
mobten  chOme  haben  weide Jurfi/A  1 35, 
14.  diu  tier  in  dem  walde  ir  weide 
liegen  sten  Gudr.  389,  1.  der  esel, 
der  löwe  suoebte  sine  weide  Bon.  67, 
10.  33.  78,  3.  er  vloug  üf  slner 
weide  vart,  da  im  ein  vei;iu  henne 
wart  das.  37,  21.  —  grlfen  an  die 
weide  der  nötdurft,  die  uns  vfiget  hie 
Pass.  K.  226,  38.  7.  bildlich,  die 
armen  sint  mit  leide  der  rieben  berren 
weide  die  armen  müssen  die  reichen 
ernähren,  gewinnen  in  die  koste  in 
hitze  und  in  froste  Hart.  129.  d.  — 
da;  da;  swert  noch  üf  noch  nider  wac, 
wan  rehte  da"  sin  weide  lac  100  es  ver- 
wunden sollte  Trist.  6703.  arme  und 
ahsele  beide  die  beten  breite  weide 
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weilen  räum  das.  6703.  da;  ouge 
da;  hanget  vil  gerne  an  siner  weide 
an  dem  was  ihm  erquickung  bietet  das. 
17827.  ouge  unde  öre  heten  da  weide 
und  wunne  beide :  da;  ouge  sine  weide  5 
erquickung,  da;  öre  sine  wunne  das. 
17827.  ougen  weide  s.  unter  der  Zu- 
sammensetzung. —  b£diu  wunne  und 
weide  hete  ir  (der  heil.  Anna)  der  en- 
gii  gegeben  Mar.  32.  gndde  froude  10 
u.  wunne  wolle  got  mit  ir  (durch  Ma- 
ria) geben  aller  Werlte  das.  1 05.  sie 
heleu  volle  weide,  wunneclicliiu  spil,  alles 
liebes  u.  eren  vil  das.  I  67.  tgl.  wunne. 

ander  -  weide    ade.    zum  zweiten  15 
male,    sa;  üf  andirweide  Ath.  By  1 8. 
swen  ir  dan  andirweide  zu  vroudin  sil 
gese;;in  das.  F,  92.  vgl.  anm.  s.  57. 
calerunser  363.  Lohengr.39.  Theophil. 
247.  Pass.  12,  66.  20,  58.  28,  32.  Pass.  20 
K.  2 4, 18.  50,76«.  m.  Suchenw.  18,  103. 
anderweden  das.  4,  402.  andirwedi 
Mühlh.  str.  35.     anderweit  myst.  39, 
6.  54,  3.  Ludw.  38.    andirweit  (:  ge- 
meif)  Jerosch.  60.  b.  vgl.  SchmeUer  4,  25 
29.    repetere  anderweit  lesen  Die- 
fenb.  gl.  236.  nhd.  anderweit,  ander- 
weitig mit  etwas  anderer  bedeuiung  Gr. 
d.  wb.  I,  314. 

anderweide  swo.  thue  etwas  zum  30 
zweiten  male,  wiederhole,  i t e r a r e,  re- 
petere Die  fenb.  gl.  162.  voc.  trat, 
vgl.  fundgr.  1,358.  er  wart  mit  star- 
kin eidin  di  mfir  (die  er  Zählung)  in  an- 
dirweidin  Jerosch.  54.  b  35 

verander  weide  swv.  wiederhole. 
da;  der  tisebsegen  nit  veranderweitet 
werde  cod.  SchmeUer  4,  29. 

dri- weide    ado.  dreimal,  kchron. 
89.  b.  myst.  96,  3.  40 

vier-weide    ado.    viermal,  myst. 
102,  22. 

vierzec-weide    ado.    vierzig  mal. 
myst.  149,  25. 

v »in f- weide  ade.  fünfmal.  vonT-  45 
weit  altd.  bl.  2,  99. 

zehen- weide    ado.  zehnmal,  altd. 
bl.  2.  99. 

anweide     stf.    anrecht  auf  die 
weide.    Gr,  w.  I,  55.  50 
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angelweide  stf.  angelköder  (escaj 
ich  bei;  e;  alle;  angelweit  (:  ze  leit), 
dirre  werlde  goukelwfs  Teichn.  204. 

beeber  weide  stf.  Zechgelage,  be- 
jagen  den  prls  an  der  becherweide  H. 
zeitschr.  1,  28. 

birseweide  stf.  jagd.  sine  bir- 
seweide  riten  auf  die  jagd  reiten  kchron. 
102.  d. 

^ausweide    stf.   ganseweide,  leseb 

189,  2t. 

klösterweide  stf.  klosterweide. 
dö  sprach  der  müuech :  'wie  kumt  da; 
wir  niht  gense  hin?  die  noblen  sich 
wol  began  an  unser  klöster weide'  H. 
zeitschr.  8,  98. 

kuppel weide  stf.  weide,  an  wel- 
che mehrere  anrecht  haben,  urb.  260, 2  L 

ougenweide    stf.    was  den  äuge* 
erquickung  darbietet ;  dann  überhabt 
an  blick,  was  man  vor  äugen  hat,  sex 
es  ein  angenehmer    gegenständ  oder 
nicht,     daher   trüebiu,   leidiu  ougeo- 
weide  kl.  1764.  2397  H.     »üriu  ou- 
gen weide  W.  Tit.  23,  2.     süe;ia  oo- 
genweide  Waith.  21,  8.  WtgaL  4276. 
des  Wunsches  ougenweide  das.  8760. 
mines  herzen   ougenweide   das  8977. 
nu  fröu  dich  guot,  der  güete  ein  ou- 
genweide lobges.  45,  14.      Maria  uJ 
der  engel  ougenweide  MS.  2,  220  t. 
vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  XXXX.     koraeo  M 
uns  ein  liehtiu  ougenweide :   man  »bl 
der  bluomen  wunder  öf  der  beide  Nith. 
51,  2.      diu  ougenweide   tet  in  wol 
Wigal.  646.    du  bist  min  ougenweide 
u.  mines  herzen  wunnespil  troj.  42.  b. 
sölher    ougenweide    er    enbirt  war». 
2685.     owe  der  ougenweide  H'eUk 
89,  17.    die  ougenweide  gerne  seh«n 
das.  19,  1.     ich  gesacb  eine  swere 
ougenweide  Iw.  24.  si  (Erec  und Enite) 
gäben  im  schrene  ougenweide  Er.  2905. 
einem  ougenweide  machen  Gudr.  756, 
4.    an  einem  ein  selige,   lustige  00- 
genweide  haben,  bejagen  Trist.  8054. 
Pass.K.  181,54.    über  zwo  unt  lru,ec 
raste  wem  si  ir  lieber  beide  deaae  in 
ir  ougen  weide  vor  ihren  äugen  Siricker 
4,  204.     die  kündent   eine  wmenü 
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diu  »Isö  gar  in  süe^er  ougenwcide  III 
MS.  I,  161.  b  gol  bete  si  burdten 
mit  lieber  ougenweide  a.  Heinr.  1403. 
si  was  ze  ougen  weide  manegem  re- 
cken geborn  iYiö.  299,  4.  den  ich  5 
mir  bete  ze  ougenweide  erkorn  US.  1, 
68.  a.  —  si  bar  den  geslen  mit  ent- 
iiz  und  mit  kleide  vil  glanzer  ou gel- 
weide (mit  übersehwanken  des  en  in 
el  Gr.  2,  540.)  troj.  55.  c.  vgl.  H.  10 
Trist.  575.  altd.  schausp.  I,  2411. 
flöte/.  1,  14,  42.  48,  21. 

rinder  -  weide    stf.    vaccaria  su- 
nt er  L  34,  18. 

so  a  bei weide    stf.    weide  für  den  15 
schnöbet,  mund;  speise  H.  heldenb.  I, 
148.     des  weinent  dicke  miniu  kint: 
bos  ist  ir  snabelweide  US.  2,  17  9.  a. 

aperweide  stf.  so  werden  Er. 
9092  die  speerstiche  bildlich  beieich-  20 
net:  die  escbfnen  schefte  wurden  dö 
geoeiget  und  in  diu  vart  erzeiget  zuo 
deo  nageln  gegen  der  hant.  ir  me;;en 
wart  dö  wol  bewant,  wan  si  gereich- 
ten beide,  hie  wart  diu  sperweide  vor  25 
dem  Übe  durch  gesant  durch  beide 
schilte  ans  an  die  hant. 

strichweide    stf.  ausgang  auf  den 
fang,  ein  fischer-  und  Jägerausdruck. 
der  minnsere  Tristan  der  slal  sich  tougenlt-  30 
che  dan  Of  sine  stricbweide  Trist.  1 3493. 

stuotweide    stf.   weide  für  Stuten, 
Pferde,  leseb.  189,  39. 

suuderweide     sts.  abgesonderte, 
besondere  weide.     wolte  ein  sunder-  35 
weide  suochen  Griesh.  pred.  2,  134. 

tageweide  stf.  tager  eise,  eigent- 
lich das  weiden  das  einen  tag  dauert 
oder  die  rast  nach  vollbrachter  tage- 
reise.  dannen  fuoren  si  drie  tage  —  40 
aach  der  driten  tageweide  Diemer  43, 
14.  so  sl  wir  eine  tageweide  geva- 
ren  das.  44,  7.  si  fuoren  engegen  im 
sa  die  drle  tageweide  Gregor.  3595. 
drler  tageweide  lanc  En.  9 1 9.  vgl.  45 
5870.  und  so  mehr  mit  Zahlwörtern 
verbunden:  kindh.  Jet.  82,  76.  Nib. 
653,  1.  Gudr.  613,  2.  TriU.  16686. 
16766.  Helbl.  9,  48.  Uai  109,  39. 
133,  28.  Teichn.  9.  Pass.  37,  47.  Pass.  50 


K.  195,  54.  Grieth  pred.  2,  83.  Legt, 
pred.  88,  37.  myst.  25,  32.  56,  26. 
Dioclet.  8 1 93.  kurz  ist  min  tageweide 
(sagt  die  Schnecke)  Bon.  64,  9.  wir 
varn  ie  tageweide  ze  liebe  odr  ze  lei- 
de Vrid  120,  11.  si  riten  die  lage- 
weide öf  ein  grüne  beide  Koloci.  198. 
da  teilten  sie  bestimmten  sie  die  tage- 
weide Flore  2954  S.  von  ratner  gro- 
ßen tagweide  ile  wart  ich  möcd  frauend. 
329,  12.  diu  tageweide  des  tödes 
kumt  mir  nahe  ich  bin  nahe  daran  au 
sterben  Bit.  115.  b. 

uohtweide  stf.  weideplatt  für  die 
nacht.  Gr.  w.  I,  439. 

Viehweide  stf.  I.  fischfang,  fi- 
scher ei.  es  ist  verboten  die  vischwaid 
in  dem  merzen  Gr.  w.  3,  780.  Heum. 
opusc.  695.  Schmelter  4,  29.  2.  ge- 
rechtigkeit  tu  fischen.  Oberl.  394. 

vogcl weide  stf.  ort  wo  wilde  Vö- 
gel zu  weiden  pflegen  oder  gehegt  wer- 
den, aviarium  sumerl.  1,  36.  da;  ich 
si  iemer  genier  sehen  wolt  dann  alle 
vogelweid  Ls.  2,  190.  —  geschlechts- 
name  des  bekannten  dichters :  Walther, 
min  trätgeselle  von  der  Vogelweide 
Waith.  119,  12.  unsers  Sanges  mei- 
ster,  den  man  e"  von  der  Vogelweide 
nandü  das.  108,  5.  lebt  von  der  Vo- 
gelweide noh  mfn  her  Wallher  Uar- 
ner  US.  2,  123.  a.  her  Vogelweid 
von  braten  sanc  W.  Wh.  286,  19.  vgl. 
Waith.  17,  11.  ich  wiene,  ich  si  wol 
vinde,  diu  die  baniere  füeren  sol:  ir 
(der  nachtigaüen)  meisterinne  kan  e; 
wol,  diu  von  der  Vogelweide  Trist. 
4799.  vgl.  Walther. 

\v  aperweide  stf.  fahrt  auf  dem 
wasser.  da$  des  ist  der  sehste  tac, 
da$  ich  der  wa^erweide  pflac  Mai 
188,  14. 

wege weide  stf.  wegefahrt,  reise, 
gang,  kiel  Ine  anker  unde  muot  sinl 
s6  selten  beide  an  slicter  wegeweide 
Trist.  8102. 

zidelweide  stf.  bezirk  worin  bie- 
nemucht  getrieben  wird.  Jf.  0.9, 498  a. 
1021.  Schmeller  4, 226.  2.  bienenxuchl, 
das  recht  bienen  tu  halten  Gr.  w.  3, 897, 
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weideganc,  weidest,  weidege- 
sellc  ,  weidehüs,  wcidcloch  ,  wei- 
deman  ,  weideaproch  ,  weidestal, 
weidetac,  weidewerc,  weidezülle 
a.  das  zweite  wort.  5 

neide    tmm.    der  weidende. 

nahtwcide  der  in  der  nacht 
seine  speise  sucht  oder  umherttreifl. 
Ginover  diu  kunigin ,  der  reht  ämis  ich 
immer  bin,  diu  mir  wart  bescheiden  10 
▼od  den  nahtweiden,  dÖ  sie  erste  wart 
geborn  kröne  60.aScA.  was  für  gei- 
sterhafte wesen  sind  gemeint?  vgl. 
nahtvar  und  das  folgende 

waltweide     sttm.     der  im  walde  \$ 
seine  speise  sucht  oder  lebt,  wilder 
mann,   de«  sweic  er  selten  mit  «inen 
waltweiden  kröne  117.  b  Sch.  vgl.  Gr. 
d.  mgthol.  447  fg. 

wit weide  swm.  der  welcher  weil  20 
umher  weidet,  swer  nu  des  fassen  ge- 
selle sl  unt  Of  der  worte  beide  hoch- 
spränge und  wftweide  mit  bickelwor- 
ten  welle  sin  Trist.  4637.  geht  auf 
Wolfram    von  Eschenbach  (vgl.  Par%.  25 

1 ,  19:  slssm  ein  scbellec  hase) ,  der 
nach  Gottfrieds  ansieht  seine  worte  und 
bilder  weit  her  zusammenholt,  vgl  w  1 1- 
weid  e  c. 

geweide    adj.  mit  weide  versehen,  30 
überhaupt  etwas  genießend,  sich  über 
etwas  freuend,    ich  was  liebes  wol  ge- 
weide,  dö  ich  slner  minnen  pflac.  MS. 
H.  3,  468  «  a.  leseb.  895,  10. 

ge weide    stn.    1.  eingeweide.   in-  35 
testma  sumerl.  30,  84.  vgl.  fundgr.  1, 
373.    sin  geweide  er  ft;  im  warf  Ser- 
vat.  2933.     sd  da;  im;  geweide  Ü; 
der  tjost  übern  sstel  bienc.     der  helt 
die  banier  do  gevienc  and  gurt;  ge-  40 
weide  wider  In,  als  ob  in  ninder  äder 
sin  von  deheinem  strite  sw&re^f.  Wk. 
25,  24.  27.    da  von  {von  dem  Stiche) 
im    da;   geweide   sich   0;    dem  Übe 
schatte  Jerosch.  152.  s.    0;  dem  Übe  45 
viel  de;  geweide  Pass.  318,  28.  vül- 
let  nns  wol  da;  geweide  Belbl.  1,424. 
von  rehter  herzeleide  beslö;  ich  diu 
varheltn  in  min  geweide  Reinh.s.  393. 

2.  speise  die  in  den  gedärmen  ist.  diu  50 
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wambe  douwet  da;  geweide  Genes, 
fundgr.  15,  5. 

ingeweide  stm.  eingeweide.  in- 
testinum, intestina  voc.  o.  1,  92.  Die- 
fenb.  gl.  1 59.  si  beten  schiere  sb  im 
gezart  bot,  vleisch  ans  uffe;  bein. 
eteswa  an  im  erschein  da;  ingeweide 
herdarch  Pass.  K.  122,  77.  466,  33. 
da;  man  ü;  im  Valien  sach  stn  selbes 
Ingeweide  Pass.  109,  91.  si  sollent 
ouch  kein  Ingeweide  in  den  baeh  niht 
werfen  H.  seitschr.  6,  418. 

weidec  adj.  nur  in  den  folgen- 
den zusamenseliungen. 

anweidec  adj.  unrecht  auf  weide 
habend,  sulleut  ouch  anweidig  sia  co 
dien  ab  Oisten  Gr.  w.  1,  51. 

überweidec  adj.  überweidec  vibe 
mehr  cieh  als  tu  weiden  erlaubt  ist. 
Gr.  w.  1,  52. 

Anweidec  adj.  weit  hinaus  wei- 
dend oder  schweifend  weitläufia  Hone 
8,  492.  ich  muo;  die  rede  kurzen 
gar :  ich  w£ne,  ich  sie  niht  lengen  tsr 
mit  wltweidegen  meren  caterunser  928. 
wttweidenich  in  einer  handschrifl  t. 
Meusebach'*  s.  die  stelle  bd.  1.  5.  355 
unter  gedanc. 

weideheit,  weideoheit  stf.  Jä- 
gerei. Schneller  4,  28. 

weidebaft  adj.  jägermäßig,  ein 
valkner  weidenhaft  und  betagter  He- 
dam.  179. 

weidelich  adj.  1.  jägermäßig, 
vgl.  wtdanlfhi  Graff  1,  776.  weideo- 
llche;  fragen,  weidenlich  gelff;e  He- 
dam.  8.  durch  weidenllcben  wandet, 
den  ich  ssch  an  manigem  weidemaone 

tgl.  jegerlich.  wie  weit  das  wort 
in  dieser  bedeutung  in  das  dreizehnte 
jahrhundert  hinaufgeht,  bleibt  noch  w» 
untersuchen,  in  der  Gudrun  hat  du 
handschrift  weidelich  wo  die  Heraus- 
geber das  synonyme  wtetlicb  sehen  (s. 
d.  w.)t  vgl.  Vollmer  »u  Guar.  140,1. 
Nib.  2054,  4  nach  der  handschrift  h. 
sö  wil  ich  dich  für  einen  weidellcbeo 
knappen  haben  leseb.  833,  6.  eise 
schöne  wetdellche  tochter  aitd.  bL  1, 
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157.  ein  weidelicb  schöne  wlb  das. 
121.  ein  freulein  waidelich  Wölk. 
36,  1,  4.  —  wetdelicbe  gröze  ker- 
zen  Ludw.  93,  29  u.anm.  —  na  was 
sin  tnuot  verfügen  gar  uf  alliu  weide- 
llchiu  dinc  H.  Tritt.  1 1 35.  3.  über- 
haupt stark,  bedeutend,  weidellobe  hitz 
Wölk.  89,  3,  3. 

weideliche,  weidcaltche,  -  en 
adv.  1.  jägermäßig,  dö  reit  der  ri- 
ter edele  vil  weidenllcbe  dan  Nib.  898, 
1.  2.  auf  stattliche,  ausgezeichnete 
weise,  na  rörde  aber  der  riebe  den 
bür  gar  wetdelicbe  Crane  3497.  ir 
bar  aö  weidenlichen  Strubel  Lt.  3,  101. 
hübsch  und  weidenllch  geziert  Suchenxc. 
31,  199.    gehört  auch  wedellich  MS. 

H.  1,  342.a  (der  vogelltn  zungen  sun- 
gen  wedell(ch)  hierher?  tgl.  wetltcbe. 

3.  tüchtig,  weidenltch,  fif  mtnen  eil. 
wil  icb  gar  verlrlben  dlner  airenge 
Coder  dine  strengen)  raote  MS.  H.  2, 
131.  b. 

weidlinc  stm.  kleiner  kahn,  wie 
er  %ur  fischerei  (weide)  gebraucht  wird. 
Stalder  .  2,  442.  Frisch  2,  432.  c. 
berca,  na  vis  gl.  Mone  8,  256.  vgl.  le- 
seb.  3,  392,  28.  38.  das  baierische 
weidling  milchgefäß  trennt  Schindler 

4,  200  von  diesem  tcorte. 

wkide    swv.    weide,    ahd.  weidöm  Graff 

I,  775.  1.  intrautit.  pfert,  di  ai 
dä  vundin  weidin  Jerotch.  176.  c.  — 
ai  beten  beide  (die  beiden  Isolden)  ir 
weide,  ai  weideten  beide  als  ebene 
unde  als  Ilse  Tritt.  11004.  herze  und 
ouge  beide  din  weident  vil  ofte  an  die 
vart,  an  der  ir  beider  fröude  ie  wart 
das.  17829.  vrter  herzen  ougenweide, 
und  ouch  llbea  ougen  weident  dar  MS. 
1,  202.  b.  aint  wir  denn  achullen 
scheiden  and  von  ein  andir  weiden 
getrennt  von  einander  leben  altd.se ha tisp. 
1,  170.  2.  transitiv,  führe  auf  die 
weide,  sus  kan  gewonbeit  weiden  Frl. 
43,  12.  —  ana  lie;  ich  sich  wei- 
den mtnio  ougen  dar  MS.  1,  201.  b. 
aicb  hftt  schöne  anderscheiden  gotes 
wort  dö  ei  sich  weiden  nähren  wolt 
in  dir  unt  von  dir  kleideu  das.  28.  a. 


3.  nehme  das  eingeweide  aus.  gefi- 
dertes  wilprit  sol  man  waiden  cod. 
Schneller  4,  29.  0;  weiden  ex  en- 
terare Diefenb.  gl.  114.  Oberl.  1969. 

5  entweide  swv  nehme  die  einge- 
weide  aus.  entweidit  ex  enterat, 
eviscerat  Conr.  fundgr.  1,  365. 

geweide  swv.  weide,  der  ze  kri- 
atenlichem  leben  stniu  schftf  künde  ge- 

10    weiden  Servat.  1917. 

weidene  swv.  1.  weide  (trans- 
itiv und  intransit.).  ahd.  weidanöm 
Graff  1,  775.  in  den  leieren  weide- 
met  (/.  weidenet)  diu  steingei;  gerne 

15  Karaj.  91,  19.  der  bir;  g«l  ouf  die 
berge  sä  unde  weidenot  er  dl  dat.  9 1 , 
1 1.  vgl.  Diut.  3,  31.  —  ai  dfne  aeftf 
ne  uueidenent  W.  1,  7.  2.  jage. 
ein  jeger  weidnet  in  dem  holz  MS. 

20    B.  3,  298.  a. 

weidensere    stm.   jäger.    der  sie- 
che weidenere  wolt  ouch  an  sfne  wei 
de  Tritt.  14380. 
wrik     s.  ich  WAIE. 

25wiw ,  WBicR  swv.  wiehere,  ahd.  hweiöm, 
weiöm,  weigöm  Graff  4,  1223.  Gr.  I, 
956.  Schwei*,  weiene  Stalder  2,  442. 
hinnit  weiget  sumerL  9,  55.  dö 
börder;   ros  waien   Diemer  191,  1. 

30  unserem  guoten  knehte  begund  sin  ros 
weien,  graben  unde  schreien  Lanz.  473. 
da;  roa  beguode  lote  weien  (:  zweien) 
Karl.  125.  b.  sin  ors  begunde  schrien 
unde  weigen  vil  afire   WigaL  6426. 

35  «e  waijen  aere  166,  2  Pf.  dat  ors 
weigit  H.  teUschr.  3,  196. 

WEIFE     S.  ich  wfPK. 

wei gr    swv.  schwanke,  wackele,  vgl.  w  i  c 
und  wthe.  Gr.  2,  18.  ein  ahd.  wei- 

40  gön ,  weigen  steht  *u  vermuten,  wotu 
weigjan.  vgl.  Schwei*,  weiggen,  wei- 
chen wackeln  Stalder  2,  443.  beware 
da;  du  icht  weiges  und  dich  zu  s£re 
neiges  uf  einen  port  des  prämes  Pass. 

45  K.  445,  35.  Oberl  1970  wird  noch 
troj.  f.  294  angeführt:  vil  manic  man 
do  weigete  gegen  stnem  ende,  ist  hier 
veigete  sv  lesen? 

wcitje     5irr.    bringe  tum  schwan- 

50    ken,  dann  btldl.  greife  an,  fechte  an, 
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dränge  (vexo  ,  affligo).  ahd.  weigju 
exagito,  affligo  Graff  1,  702.  703, 
wo  skr.  vij  se  movere  verglichen  wird, 
schweit.  weigen  wackelnd  bewegen,  sich 
weigen  sich  in  die  brüst  werfen,  stoli,  5 
vornehm  ihun  Steider  2,  442.  443. 
baier.  waigen,  anwaigeo  Schmeller  4, 
41.  47.  48.  49.  I.  eigentlich,  sta 
leben  wart  geweigel  mit  einem  ende 
vreissam  troj.  82.  c.  doch  ist  auch  10 
hier  vielleicht  geveiget  tu  lesen,  wie 
sich  umbe  weiget  (:  neiget)  sich  um- 
dreht der  himel  ob  dem  niht  enist  /SS. 
2,  240.  b.  2.  bildlich,  zi  wiu  weigis 
then  meistar  7.  60,  10.  Iheso  menigi  15 
thrukent  thih  inli  weigent  das.  60,  6.  mit 
lödu  weigent  sie  das.  44,  14.  —  wie 
sie  der  brüder  weile  reiste,  trieb  ftf 
unlugent  mit  slner  bete  Pom.  K.  643, 
24.  oder  gehört  weite  hier  tu  we-  20 
gen?  —  die  hit«,  da;  Obel  ab  wei- 
gen abwehren  eod.  Schmeller  1,  47. 
48.  —  die  boesen  an  weigent  mich 
(perseculi  sunt)  das.  ob  der  gerecht 
angeweigt  wirt  oder  beebumert  mit  dem  25 
töd  (justus  si  in  morte  praeoccupatus 
fuerit)  das.  wer  da;  die  brüder  ie- 
man  anweigte  mit  dehein  siebte  an- 
sprach urk.  v.  1301  bei  Oberl.  56. 
ist  da;  dich  dein  fleisch  an  weigt  da;  30 
wider  got  ist  gest.  Rom.  97. 

anweigunge  stf.  an  fechtung,  Ver- 
suchung, der  teufel  pringt  im  anwei- 
gung  gesi.  Rom.  58.  mit  grö;er  an- 
weigung  die  er  si  an  legt,  dö  wart  35 
die  magt  verleit  das.  82.  vgl.  58.  83. 
von  der  anweigung  des  bösen  geists 
cod.  Schmeller  4,  48. 

erweige    swv.    ich  erweige  mich 
schwanke,  wackele?    in  Benekes  ma-  40 
nuscript  finde  ich  ohne  citat  angeführt: 
da£  sich  im  nie  erweigte  aan. 

weigec  adj.  schwankend,  wackelnd. 
Gr.  2,  303. 

koubetweigec  adj.  mit  dem  köpfe  45 
wackelnd,  weltchron.  4.  a. 

Ilhtweigec    adj.  leicht  schwankend 
oder  wackelnd,  weltchron. 

weiijer    adj.    stolz ,  vornehm ;  ttr- 
sprünglich  wohl  den  köpf  hin  und  her  50 


bewegend,  ahd.  weigar  temerarius  Graff 
I,  703.  Gr.  2,  136. 

weiger liehen  adv.  stolt,  stattlich. 
si  fuorten  ros  diu  guoteo  unt  berlich 
gewant:  si  körnen  weigerlicheo  in  da; 
Prünbilde  lant  Nib.  476,  4.  dö  Si- 
llens einen  riten  sö  weigerltchen  hie  — 
er  fuor  sö  wo!  gekleidet,  sam  e;  were 
ein  edel  brut  das.  1822,  1. 

unweiger  adv.  nicht  viel,  nicht 
sehr.  di  stunde  was  unweiger  lanc 
Elisabeth  Diut.  I,  355.  der  alt  ver- 
gtne  unweiger  lanc  das.  363.  vgl.  ahd. 
ne  chidit  man  bore  weigiro  Org.  Graff 
1,  703. 

weiger  stf.  das  widerstreben,  ahd. 
weigarl  fastus,  fasUdium  Graff  1,  7o3. 
der  ain  (der  eine  falke)  vie  den  rai- 
ger  der  ander  ane  waiger  ain  chranich 
aus  den  lüften  sluog  Suchenw.  25,  84. 

weiger  swv.  setze  mich  gegen  et- 
was; weigere  mich,  verweigere,  ver- 
sage, ursprünglich  wohl  von  dem  schüt- 
teln des  köpfe*  gebraucht.  a.  ohne 
object.  er  weigeröle:  si  pal  in  genöte 
Genes,  fundgr.  56,  44.  weiger  lüUel 
oder  vil  sehe  dich  dagegen  so  viel  du 
willst  Tundal.  51,  28.  b.  mit  geni- 
tiv  der  sache.  getruobel  werden!  diu 
hiute  erde  dere  geribtes  weigerenten 
(turbabunlur  pelles  terrae  Kadi  am)  H. 
teitschr.  8,  127.  der  kftnec  hie;  hern 
Brauen  nach  Reinharle  gan:  des  wol- 
der weigern  durch  nöt  Reuth.  1513. 
ein  herzöge  was  da  se  Beigern,  der 
wolt  des  hoves  weigern  Adelung  ma- 
gaün  2,  34.  c.  mit  dativ  der  per- 
son.  seht  da;  man  iu  üf  jener  sit  iht 
weiger  (:  reiger)  Lohengr.  85.  d.  mit 
genitiv  und  dativ.  möht  ich  es  im  ge- 
weigert hin,  ich  het  i;  gerne  verlin 
Nib.  401,  4  g.  I.  1704  H.  Schmeller 
4,  42  führt  noch  an:  weigern,  sich 
weigern  an  oder  Of  einen  an  einen 
appellieren,  dann  aus  dem  siebzehnten 
Jahrhundert  nach  andern  diensteo  wei- 
gern sich  um  andere  dienste  bemühen. 

geweiger  swv.  das  verstärkte  wei- 
ger. snne  mac  der  keiser  des  niht 
geweigeren  pf.  K.  89,  4.    ja  mag  ich 
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sin  ?e  wngern  nibt  Bit.  77.  a.  da; 
snllin  beider  stt  und  mugens  niht  ge- 
weigern Freiberg.  s/r.  286.  —  des 
kan   si  nibt   geweigern   mir  frauend. 
154,  8.  5 
weihe    swv.    ich  »eine.     goth.  qainöm, 
ahd.  weinöm;   vgl.  ags.   acvtnan  ta- 
bescere,  holl.  ndd.  kwlnen;   daher  zu 
einem  stv.  wtne,  wein?    vgl.  winzec 
und  nhd.  winseln,  ahd.  winisön.  Gr.  1,  |o 
956.  2,  13.    Ulfü.  wb.  52.    Graff  1, 
888.    nebenform  wenen,  prät.  wende 
Diemer  151,  18  u.  anm.  Bon.  52,  18. 
57,  II.  97,25.       I.  weine.    \  ohne 
zusatz.     da;  kint  da;  da  ist  geslagen,  15 
da;  moo;  wol  weinen  onde  klagen  Iw. 
36.     dia  froawe  begunde  weinen  MS. 
1,  41.  b.      e;   ahtet  mich  vil  ringe 
swa;  si  nu  weinen  geluot  (was  sie  wei- 
nen macht?)  Nib.  942,  4.    doch  var.  20 
weinens  151,  7  Z.     im  wa?r  ze  wei- 
nenne  geschehen  a.  Heinr.  1 288.  wei- 
net oihtmere  Iw.  79.    nu  weine  Waith. 
78,  14.    dl  weinte  ein  klösensre  das 
9,  37.    Prönbilt  dö  weinde  Nib.  786,  25 
I.  978,  4.     sö  weinder  nnde  ronfle 
sieb  Porz.  118,8.    da;  kint  da;  weinde 
unde  schrei  Bon.  63,  7.    er  bete  ge- 
weinet Iw.  1 1 5.      wie   quam  da;  da 
niht  wart  geweinet  Trist.  1727.     ge-  30 
roufet  und  geweinet  von  in  beiden  vil 
geschach  (wo  das  pärt.  für  den  sub- 
stantivisch gebrauchten  infinitiv  steht) 
Mai  146,  11.  —     pari.  prät.  wei- 
nende:  weinende  er  si  vant  Nib.  807,  35 
I.  980,  4.     si  was  im  weinende  an 
der  stten  Trist.  1  1496.  vgl.  a.  Heinr. 
629.    verkürzt  weinde  Par*.  319,  18. 
Pass.  K.  22,82.  342,  29.    al  weinde 
Porz.   118,  18.    258,  24.    318,  27.  40 
alweinde  das.  795,  20.     weinde  00- 
gen  hfint  sue;en   munt   das.  272,  12. 
mit  weinenden ,  weinden  ougen  Nib. 
2075,  2.   2302,  2.   Pass.  K.  45,  42. 
dö  verböl  man  den  kinden  den  wei-  45 
nenden  ruof  Gudr.  895,  2.     dln  wei- 
nende; klagen  Reinh.  t  352.    diu  wei- 
nenden kint  ff.  Heinr.  782.       2.  mit 
adver bien.    began  vil  sere  weinen  Iw. 
Iw.  130.  vgl.  Nib.  61,  4.  Waith.  90,  50 


5.  wen  aber  min  klöseneere  klage  ond 
sdre  weine  das.  34,  33.  jAmerlichen 
weint  llarjä  das.  37,  9.  balde  wei- 
nen Nib.  7  0,  4.  berxenliche  w.  Parz. 
612,22.  hei;e  w.  Wigal.  61 76.  Site. 
1035.  löte  weinen  Reinh.  s.  352.  si 
wende  vast  Bon.  52,  18.  diu  ougen 
weinden  tougen  Parz.  697,  30.  3. 
mit  präpositionen.  si  weinoten  ob  ime 
Genes,  fundgr.  52,  9.  ich  lache  nn- 
gerne  so  man  bt  mir  weinet  Waith. 
48,2.  nach  schaden  weinen  Nib.  933, 
3.  so  stt  ir;  die  er  meinet,  nach  der 
sin  herze  weinet  Parz.  633,  14.  von 
vrenden  si  weinde  Iw.  1  62.  von  vorh- 
ten  w.  a.  Heinr.  1007.  von  jimer 
weinte  er  Barl.  15,  39.  weint  dt  über 
Och,  nicht  üf  mich  Pass.  K.  628,  33. 
ir  sult  niht  weinen  durch  den  willen 
min  Nib.  73,  4.  4.  mit  genitiv.  des 
weinten  die  eitern  dö  Parz  395,  15. 
Obilöt  des  weinde  vil  das  397,  15. 
vgl.  600,  6.  602,  17.  Nib.  1727,  4. 
5.  mit  accusativ.  ir  ougen  weinten 
bluot  Nib.  1009,  4.  wenent  ougen, 
wenent  bluotes  trehen  röt  leseb.  894, 

27.  6.  mit  adierbialpräpo$itionen. 
die  so)  er  an  röefen  u.  an  weinon 
Griesh.  pred.  2,  97.  1 ,  82,  dd  si  Krist 
an  weinde  Barl.  110,  30  Pf.  \\.  be- 
weine. Cr.  4,  612.  nu  muo;  ich  ie- 
mer  weinen  den  mfnen  lieben  weisen 
Genes,  fundgr.  55,  20.  die  diet  be- 
gan er  weinen  hei;e  Ifffr.  171.  vil 
manic  stnen  genö;  weinete  unde  cla- 
gete,  den  er  verlorn  habite.  der  va- 
ter  weinete  stn  kint  L.  Alex.  3199  W. 
wart  iemnn  geleidet,  ich  weinte  in  Ufr. 
393.  vgl.  Nib.  1662,  4.  Trist.  1157. 
1  1  505.  Herb.  16281.  Conr.  Al  i  1 1  3. 
Griesh.  pred.  2,  135.  Legs  pred.  71, 

28.  ßus  weinde  er  von  jlmer  mich, 
da;  wir  weinden,  er  nnt  ich  g.  Gerh. 
2585.  301  1.—  diu  werlt  algemeine 
beginnet  sich  selben  weinen  glaube 
1588.  —  ob  wir  di  sundi  luterllchi 
weinen  Schöpfung  101,  5.  vgl.  Vrid. 
94,  13.  Barl.  103,  17.  106,26.  182, 
36.  dö  weinte  manic  man  slnen  Hb 
wol  getan  Roth.  355.  vgl  Nib.  2003, 
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3.  Tritt.  4262.  Rab.  460.  Bon.  58, 
63.  wa;  weinent  dise  vrouwen  Nib. 
799,  3.  si  weindeo  von  vreuden  den 
gewin  ,  des  si  got  an  im  beriet  g.  Gerh. 
5684.  5 

ungeweinet    pari  adj.    nicht  ge- 
weint oder  beweint,  alid.  bL  I,  304. 

weiu en  stn.  das  weinen,  da; 
Brünhilde  weinen  sol  im  werden  ieit 
Nib.  816,  3.  des  wart  grö;  weinen  10 
di  getftn  Part.  594,  20.  von  der  liebe 
was  da;  weinen  da;  Arlüs  da  künde 
erscheinen  das.  661,  27.  war  umbe 
ir  weinen  wa?re  ,da;  si;  durch  got  ver- 
baue das.  615,  25.  dar  urob  si  wei-  15 
nens  luste  das.  729,  20.  des  weinens 
tet  in  michel  nöt  umb  ir  vil  lieben 
kindes  töt  a.  Heinr.  997.  wie  unser 
lachen  mit  weinen  erlischet  das.  107. 
von  weinen  und  von  klagen  Nib.  1,3.  20 
weinen  vör  da;  lochen  kiesen  Iw.  152. 
Waith.  124,  28.  lieget  ir  iuwer  wei- 
nen Iw.  79.  Nib.  519,  3.  si  kan  ir 
weinen  wenec  sparn  Pars.  718,  26. 
Cunnewir  da;  erste  weinen  huop  das.  25 
319,  12.  die  erbuoben  michel  wei- 
nen a.  Heinr.  996.  diu  vreude  ver- 
kette sich  in  ein  weinen  unde  in  ein 
klagen  Iw.  168. 

vreuden-weinen    stn.  das  weinen  30 
vor  freude.    ir  vreudenweinen  was  sö 
grö;  da;  ir  antlitze  ervlö;  mit  den  xe- 
heren  Pass.  K.  647,  37. 

beweine  swv.  beweine.  a.  da; 
muose  sid  beweinen  vil  manic  wetli-  35 
che;  wlp  Nib.  199,  4  u.  m.  MS.  1, 
191.  a.  diu  ir  heneliebes  »merzen 
beklagete  u.  beweinde  Trist.  1169. 
sine  Sünde,  die  schulde  beweinen  fundgr. 
1,  201,  18.  amgb.  4  5.  a.  Tundal.60,  40 
58.  von  den  wart  e;  beweinet  Par%. 
513,  28.  b.  er  ni  lie  dar  neheinen, 
er  ne  beweint  in  benetzte  ihn  mit  thrä- 
nen  unt  chust  in  besunter  Genes,  fundgr. 
70,  24.  45 

erweine  swc.  1.  fange  an  tu 
weinen.     si  irw£nte  vil  söre  kchron. 

4.  b.  erwande  die  Vorauer  Handschrift, 
24,  3  D.  do  erweinde  da;  kint  vil 
lüte  Gregor.  845.  tgk  Barl.  279,  31.  50 


2.  bringe  zum  weinen.  er  möhte  wo! 
erweinen  vil  w&'tlichiu  wlp  Nib.  394, 
18.  des  wisen  mannes  lere  erweinde 
in  also  sdre,  da;  er  von  herzeriuwco 
grö;  sin  antlütze  gar  begö;  Barl  96, 
28  Pf,  der  name  erweinde  si  g.Gtrk. 
3007.  6652.  die  habent  wibes  oageu 
vil  erweinet  Tit.  32,  39.  3.  ich  er 
weine  mich  weine  mich  ans.  si  gieegi 
da  das  gewant  was,  und  erweinete  sicti 
dar  ob  leseb.  947,  16. 

geweine  swv.  das  verstärkte  wei- 
ne, sö  gesiht  mau  wol,  da;  ich  vil 
selten  iemer  iht  geweine  MS.  I,  82.i. 
swa;  geweinde  Kriemhilt  uomere  was 
ir  da;  Nib.  1040,  2.  nach  einem  ft- 
weinen  a.  Heinr.  1026. 

verweine  ster.  refiex.  weine  ssick 
aus,  entkräfte  mich  durch  weinen,  di 
hete  sich  diu  guote  magt  sö  venrei- 
net  und  verklagt ,  vil  nähe  hin  uns  u 
den  töt  a.  Heinr.  1353.  nu  hete  ach 
diu  reine  magt  beidiu  verweinet  aad 
verklagt  da;  si  vil  körne  mohte  leben 
Wigal.  2160. 

wetnunge    stf.    das  weissen.  Lw 
pred.  90,  5. 

weindt  stm.  das  weinen,  si  Il- 
ten weinöt  unde  wuoft  Exod.  funift 
97,  46.  ahd.  weinöd  Graff  I,  8m. 
rainen  uueinöd  (planctum)  N.  29,  \1 

weine     stf.    das  weinen,  »•* 
gemeine  weine  Trist.  11507. 

weinlich    adj.    weinend,  kldghek, 
betrübt.     mit  weinlicher  stimme  Lau: 
5262.      mit   weinlichen    ougen  Bar 
381,  8.      mit  weinlichein  muote  da». 
184,  18.    weinlicher  jamer  g.  fori 
6641.    di  betrübtin  cristin  alzu  weialick 
jämir  tribiu  Jerosch.  49.  c.    mit  weia- 
üchir  clage  das.  41.  d.  Wölk.  107,5 
I .  —   ir  w  e  i  n  e  n  liehe;  hiseben  W.  Hl 
252,27.    mit  weinigltchen  oojrei 
leseb.  965,  2. 

weinllche  ade.  die  da  heime  weie- 
llob  stn  beklaget  von  ir  werden  fräs- 
din  L.  kreuzf.  4265. 

weinbssrlich    adj.    kläglich.  eo& 
Schmeller  4,  83. 

wenec     adj.    ursptHnglich  b**- 
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nenstcerlh ,   unglücklich  ,    elend ,  dann 
gering .    klein ,   tcenig.     ahd.  wfinag 
Grajf  1,  889.  Gr.  2,  294.  weinig 
5mm,  /«sea.  873.  878.     wanncb  Leys. 
pred.  19,  10.      wenc  Par*.  20,  26.  5 
193,  14.  227,  17.    wing  Alph.  114, 
4.    md.  w£ning  Jerosch.   Pass.  Leys. 
pred.   mytt.        1.  unglücklich ,  elend, 
sine  wante,  wönege;  wlb,  da;  si  be- 
geben muose   deo   ltp  Genes,  fundgr.  10 
23,  29.    ich  weniger  man  dat.  55,  8. 
dei  wenigen  Mute  Auren  dag  engliske 
gewäte  das.  22,  19.    die  wenigen  Ju- 
deo  Karaj.  96,  8.  fundgr,  1,33.  sag 
mir  ane,  wfineger  Genes.  25,  39.    sd  15 
wß   uns  wenigen  dos.  67,  39.  2. 
a/em ,  gering.      daonoch    wir  wönec 
kleine  kinder  waren  Pars.  478,  7.  ein 
wöaigeg,  w£nic,  kindellu,  kiut  Diemer 
31,    18.  kl.  1726  L.  Nib.  1861,  3.  20 
Leu»,  pred.  9,  10.    stnen  wenigen  sun 
aas.  106,  29.     den  wenigen  weisen 
Dtetner  31,  12.    ein  wenig  roagt  altd. 
schautp.  1,  1735.    durch  ein  sus  w£- 
nec  fröuwelto  Pars.  368,  28.    ein  sus  25 
wgnic  man  ein  zwerg   Er.  118.  er 
verebte  des  winigen  (weinigee  A.")  man 
pf.  K.  304,  26.    der  wönege  Dietrich 
Karl  1905  B.      wlnege;  mennel  H. 
Tritt.  5294.  —  da;  der  wöninge  rabe  30 
treib  die  vogele  gar  hin  abe  die  grÖ- 
jer  waren  vil  danne  er  Pass.  K.  125, 
39.     diu  wenige  mOs  H.  teitschr.  7, 
359.     in  ein  wfinc  gezelt  sfdin  Porz. 
710,  21.  —      mit  unserem  wenigen  35 
gelouben  Diemer  42,  22.     dirre  we- 
nige list  Tundal.  66,  7.     der  wenige 
der  kleine  mann  ie  den  sige  uam  Er. 
4312.     die  wenigen  die  kleinen  kin- 
der Leus.  pred.  131,  29.    andere  be-  40 
lege  bei  SchmeUer  4,  84.      3.  wenig. 
a.    mit  w*uec  liuten  Pars.  700,  26. 
720,  1  1.     hat  w«nec  hier  die  adjec- 
Hvische  ßexion  abgeworfen  (vgl.  Gr.  4, 
484),   oder  ist  es   substantivisch  ge-  45 
braucht,  so  daß  liuten  rfasu  in  Oppo- 
sition steht?  tgl.  vil.      b.  neutr.  sing, 
substantivisch.      hier  wird   das  wort 
häufig  mit  ironie  angewandt,  wo  es 
dann  gar  nichts  beteichnet; vgl.  kleine  50 


lützel  fi.  a.  filiert  0;  dem  hüse  w^nic 
oder  vil  Nib.  1931,  2.  swft  man  se 
wolt  an  riten,  da;  was  zer  blöden  si- 
ten,  wan  si  bete  w6nc  an  ir  Pars. 
257,  25.  ob  wir  wssinch  haben,  sö 
antwurten  wir  got  desto  minner  Leys. 
pred,  19,  10.  da;  ir  also  wenic  was, 
die  slnes  gutes  gerlen  En.  1 3004.  da 
von  vil  wönic  der  genas ,  die  da  wa- 
fen  mobten  tragen  kl.  117.  ich  wa?ne 
ir  nu  vil  wenic  lebe  Part.  116,  22. 
der  ist  wlning ,  die  i;  begln  Leys. 
pred.  74,  26.  hh*je  oder  binde  kund 
im  wfinic  engin  Nib.  880,  4.  des  Sil- 
bers wenic  kumet  in  gotes  lant  Waith. 
34,  20.  s!ns  Schildes  was  vil  wenic 
ganz  Pars.  121,  25.  605,  24.  wönc 
wart  in  bette  und  kuller  braht  das. 
501,  7.  niwer  linze  was  da  wenc 
vernomeo  das.  639,  11.  er  het  der 
strafen  wenc  geriten  das.  459,  15. 
ir  habet  mirs  noch  vil  wenic  her  ze 
lande  braht  Nib.  1681,  2.  wenic  lie- 
bes, leides  das.  1353,  4.  1385,  4. 
da;  der  himel  rüret  des  ertrlches  w6- 
ning  mytt.  9,  1 5.  c.  ein  w6nec  da; 
man  mir  ein  we'nicb  striche  dar  leseb. 
273,  11.  ein  wenic  fröuwet  er  sich 
doch  a.  Heinr.  163.  ein  wtnec  von 
den  liuten  ba;  Iw.  22.  vgl  Waith.  3 1 , 

6.  46,  14.  60,  15.  Nib.  196,  3  Z. 
Part.  817,  6.  Barl.  15,  20.  26,  35. 
enwenig,  enw£ning  myst.  59,  2.  133, 

7.  —  mit  genitiv.  ich  bin  ein  w&- 
nioc  Öls  das.  275,  28.  d.  als  ad- 
verbium;  auch  hier  mehrfach  in  der 
bedeutung  gar  nicht,  lrinc stner  Sterke 
dö  vil  wßnic  genö;  Nib.  1998,4.  da 
köre  ich  mich  wenec,  vil  w£nec  an 
Pars.  546,  9.  648,  13.  Barl.  14,  3. 
doch  klagte  ich  wönec  mlnen  töt  Pars. 
259,  13.  der  wenic  si  bekante  sie 
gar  nicht  kannte  das.  249,  22.  ir 
habt  ein  Are  und  wÄnc  deheine  m£re 
dat.  291,  16.  mir  hftt  der  könic  Etzel 
noch  nil  w£nic  iht  (t.  v.  a.  niht  nichts) 
genomen  Nib.  1628,  4.  1104,4.  we- 
ninc  icht  Jerosch.  175.  a.  wAnic  tmant 
(s.  v.o.  nieman)  dat.  166.  c.  wening 
tman  Leys.  pred.  134,  19.  myst.  142, 
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20.    wenig  iemer  (s.  r.  o.  nierner)  aVis. 
265,  21. 

wenc  interj.  dol.  leider f  Gr.  3, 
296.  besonders  als  Verstärkung  bei  an- 
dern interjectionen  gebraucht.  nu  5 
wench,  min  kint  Genes,  fundgr.  54, 
2.  oder  ou  wfench?  tgl.  Lachmann 
tu  /».  349.  hoy  wÄng,  lacob  das. 
51,  31.  ach  w£nc,  da;  wirl  verkfi- 
rel  gor  Part.  1  04, 21 .  ach  wfinc,  da;  10 
ist  nihl  anders  doch  wan  ein  wan  g. 
Gerh.  3081. 

weneclicli     adj.     aliquanlulns  gl. 
Ulme  5,  237. 

wcnicheit     stf.    elend,  noth.    du  15 
bedenke  mtne  wfinikheit  Genes,  fundgr. 
47,  16.     leitot  uns  von  der  gruobe 
unsir  wenicheile  Karaj.  85,  12. 
weis akt     arlerioe  sumerl.  46,  45.  vgl. 

weisunl  Graff  I,  1077.  20 
wgisB     adj.     beraubt.     tu  wlse,  weis 
meide?  vgl.  Graff  1,  1  065.    nach  Gr. 
2,  47  gehört  das  folgende  Substantiv 
(weise  orphanus)  als  negativer  ablaut 
tu  wfse,  weis  in  der  bedeutung  fäh-  25 
ren.  schütten,    ich  was  weise  entblößt 
unt  necket  gar  Vrid.  t78,  18  u.anm. 
der  kfinec  wart  verlriben  unt  weise 
«eines    reiches    verlustig   beliben  US. 
2,  110.  b.  —     mit  genitiv.     da;  si  30 
vorhte  werden  weise  des  aller  liebe- 
sten  man  den  ie  frouwe  gewan  Er. 
3 1 36.     des  ist  da;  riche  weise  der 
selben  söe;en  l£re  Barl.  137,  38  Pf. 

weise  strm.  1 .  traue,  ahd.  weiso  35 
Graff  1,  1076.  orphanus,  pnpillus 
voc.  o.  2,  33.  sumerl.  13,  28.  Die- 
fenb.  gl.  1 98.  dö  fiten  di  ammen  den 
wenigen  weisen  nennen  Diemer  3\,  17. 
nu  muo;  ich  (Jakob)  iemer  weinen  40 
den  mfnen  lieben  weisen  (Joseph)  Ge- 
nes, fundgr.  55,  20.  da  der  weise 
klagen  mne  unt  der  arme  den  gewalt 
Waith.  16,11.  mir  ist  verspart  der 
seiden  tor:  di  stln  ich  als  ein  weise  45 
vor  das.  20,  32.  ich  gftn  umbe  als 
ein  weise  und  suoche  mlnes  herzen 
tröst  leseb.  895,  3.  —  richte  den 
armen  weisen!  zu  dir  röfent  di  kint, 
der  vetere  verraten  sint  pf.  K.  307, 23.  50 


der  weisen  burmeniere  (Gott)  Waith. 
76,  28.  acb  w£  der  armen  weisen 
Nib.  2251,  4.  hleinin  kint  diu  dflrf- 
tic  unde  weisen  sint  frauend.  1 49,  1  0. 
weisin  onti  widewin  Anno  603.  wit- 
wen  onde  weisen  Tun  dal.  57,  47. 
Teichn.  7.  Otloc.  549.  b.  —  weise 
heißt  auch  derjenige  der  vater  oder 
muller  verloren  hat.  so  heißt  Benja- 
min ein  weise  Genes,  fundgr.  52,  2. 
nu  sol  ich  (sagt  Jakob)  senten  mfnen 
weisen  (Benjamin)  ie  des  ellentes  frei- 
sen  das.  64,  36.  —  auch  frauen  nen- 
nen sich  weisen,  sö  enwei;  ich  (sagt 
Blanscheflur)  wer  ich  bin ,  wan  ein 
verschaffter  weise,  diu  manege  grö;e 
freise  hat  erliten  Flore  7127  S.  min 
\Bler  lie;  mich  armen  weisen  in  vorh- 
teclichen  vreisen  Part.  1 94,  1 9.  — 
bildlich  heißt  weise  auch  derjenige,  der 
etwas  verloren  hat  oder  nicht  besitzt. 
höher  freude  ein  weise  W.  Wh.  102, 
27.  der  da  was  wiljte  ein  weise  (= 
der  tombe)  Part.  167,9.  der  werde- 
keil  ein  weise  wart  nu  diu  tavelrunder 
das.  335,  8.  der  valscheit  ein  weise 
H.  Trist.  1350.  der  gotes  weise  der 
von  Gott  verlassene,  abgeirrte  Pass.  K. 
134,74.  ich  was  vor  Irflren  gar  ein 
weise  mir  war  trauern  fremd  frauend. 
402,  12.  2.  ein  edelstein  in  der 
deutschen  kaiserkrone.  vgl.  Gr.  3,17  9. 
D.  mythol.  1167.  1168.  RA.  923. 
Mofim.  Eracl.  s.  213.  orphanus  est 
lapis ,  qui  in  corona  Komani  imperato- 
ris  est,  neqne  unquam  alibi  visus  est: 
propter  quod  etinm  orphanus  vocalur. 
est  autem  colore  quasi  vinosns,  subti- 
lem habens  vinositalem:  et  hoc  est  si- 
cut  si  candidum  nivis  candens  seu  mi- 
enns  penetraverit  in  rubeum  darum  vi- 
nosum,  et  sil  superalum  ab  ipso,  est 
autem  lapis  perlucidns :  et  traditur,  quod 
aliquando  fulsit  in  nocte,  sed  nunc  tem- 
pore noslro  non  micat  in  tenebris.  fer- 
lur  autem,  quod  honorem  servat  rega- 
lem  Albertus  M.  s.  mus.  2,  139.  si 
sahen  ein  lieht :  da;  bAt  in  ein  edel 
stein,  der  klÄr  ft;  der  vinsler  schein.  — 
den  stein  slie;  er  (hertog  Emst)  her 
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•be.  er  abte  in  san  Of  grö;e  habe, 
und  da;  der  stein  zieme,  ob  er  wider 
quame ,  in  des  rtches  kröne,  dar  inne 
er  liubtet  schöne,  des  die  für  war  müe- 
;en  jehen,  die  in  dar  iune  haben  ge- 
sehen, der  weise  ist  er  dfl  von  ge- 
nant: ir  wart  nie  keiner  mßr  bekant 
£Vn«/3621.  Ernst  dem  riebe  gab  den 
stein,  der  da  Hehler  varwe  schein  und 
in  des  riebe*  kröne  noch  hiute  erliuh- 
tet  schöne  das.  5543.  tgl.  einl.  IX. 
XIV,  und  besonders  H.xeitschr.  7,  278, 
«70  dieselbe  sage  nach  den  übrigen  be- 
richten mitgetheilt  wird,  in  Odos  ge- 
dickte heißt  es:  der  hersag  nimmt  den 
stein  et,  pare  qnod  careat,  Kelio  (/. 
Raelo)  de  nomine  weisen  nuneupat: 
haec  Lalia  pupillus  voce  figurat.  in 
der  Münchener  prosa:  lapidem  unionem 
dictum  ab  ouo,  quod  unus  sil  et  nun- 
quam  sint  ejusdem  generis  duo  lapides. 
der  ausdruck  ist  nach  Haupt  entlehnt 
aus  Isidor,  orig.  1 6,  1 0,  1  :  ex  qui- 
bus  margaritis  quaedam  uniones  vocen- 
tur,  aptum  nomen  habentes,  quod  lan- 
tum  unus ,  nunquam  duo  vel  plures  si- 
mul  inveniantnr.  —  weise  sprichet  eine 
taterunser  1328.  si  diutet  wol  den 
weisen  den  in  den  grö;en  vreisen  her- 
zöge Ernest  uns  gewan,  wan  in  der 
eilende  mau  in  vil  grölen  nöten  brach 
das.  1334.  reble  als  der  weise  stät 
in  des  rlches  kröne  das.  1351.  tgl. 
1202.1316.  1405.  wie  si  durch  den 
berc  har  wider  kamen,  da  si  der  kröne 
weisen  inne  namen  MS.  1,  138.  a. 
ouch  bevahel  niht  der  weise  gar  des 
rlches  kröne :  ime  (igen  ouch  vil  schöne 
ander  sin  ungenö;en  bi  kröne  i.bSch. 
den  weisen  ie  vil  höhe  wac  der  hei- 
ser und  da;  riebe,  durch  da;  nie  sin 
gelicbe  wart  under  manegem  steine 
troj.  1.  b.  der  kflnec  alsö  den  weisen 
bat  da;  ime  deu  niemen  sch inen  lal  MS. 
1,  15  a.  —  die  deutsche  kaiser  kröne, 
in  welcher  dieser  edelstem  sich  befin- 
det: swer  nu  des  rtches  irre  ge",  der 
schouwe  wem  der  weise  ob  sime  ne- 
cke st*.-  der  stein  ist  aller  forsten  lei- 
testerne  Waith.  19,  3.  Philippe  setzen 
Bd.  III. 


weisen  üf  dos.  9,  13.  tgl.  da;  got  im 
nimmer  schöne  den  stein  Ja;  an  sime 
nacke  slön ,  dem  alle  rarsten  nach  g£u 
Helbl.  2,  881.  ich  stich  im  abe  den 
5  weben  Otte  314.  3.  in  der  kunst- 
sprache  der  meistersinger  eist  durch 
keinen  reim  gebundener  vers  in  einer 
strophe. 

weisinuc  stf.  orpbana.  cod.Schmel- 
10    ler  4,  172. 

weisel iu    stn.  Waisenkind.   B.  hel- 
denb.  1,  97. 

weiseubaere     adj.     einem  waisen 
gleich,    nu  bin  ich  ouch  mit  seneder 
15    dol  u.  mit  kumberllcher  swere  vil  wei- 
senbere  fronend.  149,  14. 

geweiset  partic.  orbuseinge- 
weisoter  vater,  orba  ein  geweisoti 
muoter  toc.  o.  2,  35.  36. 
20  beweise  swt.  mache  tum  waisen. 
Gregor.  104  nach  E,  wo  A  verwei- 
set hat. 

verweise    swt.  verwaise,    a.  na- 
che  saun  weisen,     nu  da;  disiu  riehiu 
25    kint  sus  beidenthalp  verweiset  sint  Gre- 
gor. 104.    an  ir  ist  nu  verweiset  vil 
mauegerjuuefrowen  Up  mit  ihr  ist  man- 

Nib.  1 1 34,  4.     da;  kint  ensnlt  ir  lü- 

30  ;en  nibt  verweiset  sin  das.  1027,  2. 
da;  die  knaben  sus  fruo  niht  verwei- 
set sfn  Par*.  743,  17.  er  lic  verwei- 
set mich  das.  750,  21.  da;  verwei- 
sete  kint  Trist.  1861.  —  diu  verwei- 

35  set  erde  wam.  1703.  da;  lant  bat  ir 
verweiset  ISib.  2030,  4.  da;  käneeb- 
rieb  zergat  u.  wirt  verweiset  Griesh. 
pred.  2,  99.  sö  ist  phaffen  guot  ver- 
weiset Teichn.  245.    da;  rtche  vröne 

40  lac  verweisit  und  di  cröne  Jerosch. 
105.  a.  —  mit  genitit.  gut  ouch 
sine  zuuge  rein  der  worte  niht  ver- 
weiste  tersagte  seiner  mnge  die  worte 
nicht  das.  147.  d.       b.  werde  mm 

45  waisen.  nu  verweisente  sant  Oswolt 
Osw.  19. 

wkisk?    stf.?  ich  sage  dir;  snnder  weise 
(:  reise)  ohne  fehl?  Frl.  13,  18.  nach 
Ettmüller  zu  ahd.  wlsan  titare? 
50WBH?    stn.    angel?    Schmeüer  4,  200 
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führt  aus  einer  Handschrift  an :  pern, 
weiter  und  taubel  und  mit  weu  der 
fisch  gevangen  mag  werden,  angel- 
weit  Teickn.  204  gehört  aber  doch 
schwerlich  hierher,  vielmehr  »u  weide. 

weilaere  stm.  der  angeler.  ander 
den  äschern  am  hof  und  under  den 
waytern  Hund  Metrop.  1620.  2,  452 
bei  Schweiler  4,  200. 
weit  stm.  tcaid,  das  farbekraut.  Gr  äff 
1,  773.  Schneller  4,  23.  sandix  su- 
merl. 16,  65.  gl.  Mone  7,  600.  — 
Brünn,  sir.  375.  wer  treit  sunder  weit 
(s.  r.  a.  ungefärbt,  ungeschminkt)  al- 
ler lugende  ganze;  kleit  Frl.  ML.  27, 
4.  in  endelöser  triuwen  varwen  weil 
in  der  blauen  färbe  unendlicher  ferne 
das.  KL.  13,  6. 

weitvar,  wcitwurz  s.  das  weite 
wort. 

weitiu  adj  mit  waid  gefärbt, 
blau,  bläulich  Graff  1,  773.  Gr.  2, 
178.  aandiceus  sumerl.  15,71.  san- 
dicium  das.  33,  70.  panuus  san- 
dicialis  vel  persicus  weitin  tuocb 
das.  50,51.  v  es  Iis  polimitawei- 
Un  gl.  Hone  7,  591.  —  dö  sahen  si 
von  den  heiden  manigen  vanen  weiben 
grüne  uut  weilfn  pf.  K.  278,  21.  ein 
ouge  da^  was  weilln,  getan  nach  eime 
drachen  Diemer  186,  20.  weiden  L. 
Alex.  158.  von  vier  bände  varwe, 
röt ,  brün,  weitin  u.  gel  Wigal.  226. 
vgl,  810.  652.  8304.  gel,  grüene, 
weilfn  da;  sol  diu  ntlvarwe  sin  Vrid. 
60,  5  m.  anm.  ein  vtol  weilln  Pars. 
780,  22.  vgl.  vlol  bla  US.  1,  13.  b 
und  H.  stitschr.  7,  321.  bla  weilln 
bluemelfo  fragm.  29.  a. 

wii;    i.  anvm.  s.  ich  wlgic. 

w£i;k  stm.  weisen,  stem.  ttart.  131.  a. 
goth.  hvaiteis,  ahd.  bweigi  Gr.  1,  670. 
3,  370.  geseh.  d.  d.  spr.  63.  Ulfil.tcb. 
211.  GraffA,  1244.  tu  wlg?  frumeu- 
tum  sumerl.  42,  51.  triticum  das.  44, 
45.  gl.  Mone  7,  601.  8,  396.  voc  o. 
10,  63.  —  rocke  und  der  wcige 
(:  beige)  Geo.  35.  a.  unz  si  denweige 
vindet  Karaj.  96,  22.  fundgr.  1,  32. 
swen  bröt  von  weize    dunkel  kraue 
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schlecht,  der  mache  beggeig  unl  habe 
danc  Vrid.  132,  10.  da  mir  hie  vor 
weige  wuohs,  da  wehset  mir  nn  raten 
amgb.  45.  a.  der  tistel  bat  dem  weize 
5  vil  gar  an  gesiget  ihn  terdrungen  MS. 
2,  238.  a.  dö  er  sinen  weige  schör 
seinen  tortheU,  seinen  schnitt  machte 
Pass.  K.  142,  42.  sö  heb  ich  mei- 
nen waits  wol  geschoren  cod.  Schmel- 

10    ler  4,  204.      ich  bin;  ein  acker  der 
den  wei;e  zttic    brahte  her ,  dfi  anit 
man  spiset  sich  in  goles  lougen  MS. 
2,  240.  b.  tgl.  Gr.  %.  g.  am.  XLUI. 
lügeweige    stm.  lü  gentreiten,  mac 

15  er  des  nibt  betauten ,  sö  samen  in  die 
goufen  den  lügewei;  zesamen  gar  nod 
schüle  in  mit  ein  ander  dar  Helbl  1, 
329  u.  anm. 

wacbeweize     stm.    dag  wir  vor- 

20  kouft  habin  in  eime  rechten  koufe  dri 
schefiel  weises  geslrichin  maes  und  ein 
maldir  hafer  gehört  be'dintbauveu  My- 
senisch  maes  nach  gewonbeit  borgmä- 
ges,  genannt  wache  weise  und  wa- 

25    che  hafer  urk.  v.  1 399  bei  Haltaus 20 1 4. 
weizbrüt,   weizkorn ,  weizen- 
garbe,  weisen  var  ».das  tsceile  vorl. 

weigin    adj.  ton  weiten,  da;  «ei- 
gene körn  myst.  119,  5. 

30       geweitet    pari,    mit  weiten  ver- 
sehen.    gewei;et  unl  gelinkelt  duact 
ieslicb  brüst  ir  sinnes  want  Frl.  269, 2. 
wEigKL    stm.  charpie.  nach  Schmeller  4, 
173  (vgl.  2,  62),  dem  Haupt  tu  En- 

35  gelh.  1925  folgt  s.  v.  a.  meigel  f>  «*• 
•p.  bd.  2,  133),  obwohl  dieses  bisjetst 
tuerst  aus  Ls.  1,  39  belegt  ist.  plt- 
gella.  tenta,  stuellum  weissei 
toc.  o.  25,  24.     sö   lief  ein  mionen 

40  wunde  da;  si  verheilen  künde  kein  salbe 
noch  kein  wei;el  (wetzel  der  alte  druck) 
Engelh.  1925.  si  bedürften  deheioer 
salben,  weigel  oder  phlaster  Eracl. 
4553.    wunde,  die  beinschrcet  ist  uod 

45  heftens  und  waissels  bedarf  M.  B.  23, 
228  bei  Schmeller  a.  a.  o.,  wo  auch 
heffwaitzel,  waitzelsalbe,  waitzelwas- 
ser  angeführt  ist. 

weigel    swv.    belege  mit  charpie 
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wanden  heften  oder  waisscln  cod. 
Sckmeller  a.  a.  o. 

WEL     S.   ich  WILLB. 
WBLBEN     S.  ich  WILBB. 

wrlc  adj.  tcelk.  ahd.  weih  Graft  I, 
846.  Gr.  1,  744.  2,  281.  madida 
welc  Diut.  I,  260. 

welke  su>c.  werde  tcelk.  m  a  r- 
ceo  welche  sunt  er  l.  11,71.  ahd.  wei- 
hen» Graft  I,  847. 

erwelke  swv.  verwelke,  diu  hat 
erwelket  als  ein  krut  dem  diu  grüse 
ist  entwichen  warn.  140.  erwelket 
unde  weich,  unde  aal  das.  2418.  I  924. 
der  vlgenboum  was  mit  würze)  und  mit 
loube  gar  erwelket  and  verdorret  H. 
%eitschr.  7,  155. 

WELCH      5.  WER. 

wklf  sin.  stm  junger  hund,  dann 
allgemeiner  junges  ton  wilden  thie- 
ren.  ahd.  hwelf  Gr.  1,  680.  gesch. 
d.  d.  $pr.  39.  Graft  4,  1227.  Schnel- 
ler 4,  66.  catnlus,  calellus  sumerl. 
37,  49.  47,  72.  weife  //.  zeitschr. 
5,  415.  swer  dem  weif  zem  za- 
gel  bindet  ein  schelln,  er  loufet  unde 
windet  sich  hin  und  her  und  en  wei; 
niut,  da;  er  dd  treit  da;  er  da"  vliuht. 
sam  ist  umb  den  unslaten  man  W.gast 
1875.  iedoch  chomeu  ze  helfe  die 
broseme  den  weifen,  die  von  des  ber- 
ren  tiske  choment  Diemer  241,  24. 
mit  alten  hunden  und  darzuo  mit  wei- 
fen Uadam,  3.  —  diu  lewin  erwirfet 
<io£  weif  löle;  Diut.  3,  23.  der  bei- 
den ruof  sö  löt  erhal,  es  mühten  le- 
wen  weif  genesen,  der  gebart  mit  löde 
ie  moose  wesen:  da;  leben  in  glt  ir 
vater  galm  W.  Wh.  40,  5.  vgl.  lewe. 
weif  des  lewen,  des  lewen  weif  Ka- 
raj.  74,  6.  fundgr.  1,  17.  Frl.  ML. 
17,  2.  Ls.  2,  595.  59G.  diu  weifer 
die  jungen  baren  troj.  45.  c.  —  wir 
kranken  weife  wir  armen  hunde,  Schlu- 
cker Marl.  89.  c. 

berwclf  junger  bar.  so  nennt 
Roth.  1  145.  1290  der  held  verächtlich 
den  löwen. 

erbebe  llc  weif  benennug  des  leu- 
fels.  Kart.  215.  c. 


welflewe    s.  das  weile  wort. 

welfelio  stn.  kleiner  weif.  du 
bist  des  lewen  muoter,  der  stniu  töten 
welfelin  mit  der  lulen  stimme  stn  le- 
5  bende  machet  schöne  g.  sm.  503.  tgl. 
lewe. 

weife    swv.    werfe  junge.  Schnel- 
ler 4,  66. 

Wulf    nom.  pr.  nu  müe;e  in  als  Weife, 
10    dö  der  TOwiugen  ervaht,  gelingen  al- 
ler stner  maht:   sö  scheit  er  dannen 
änesige  W.  Wh.  381,26.  efl/.Gwelph. 

WELGKR     S.  ich  WaLGE. 
WKLIC      I.  WOL. 
I.'WHLLEN      S.  ich  WIL. 
WELLRN     S.  ich  WILLE. 
WELLEN     S.  WAL. 

wkls  stm.  weis,  der  fisch,  ostrum 
est  quidam  piscis  ein  weis. 

20WKLSCH      S.   WELMSCH  Unter  WALCH. 
WELT      S.   WEH  LT  UtUeT  WER. 

welte  ?    swv.  man  mac  mit  ir  (der  weite) 
wol  tuschen  unde  weiten  MS.  2,  1 22.  a. 
gehört  wohl  zu  ich  walte. 
25welzk    s.  ich  WALZE. 

wempeel  stm.  stie;  er;  houbet  in  einen 
stumpf,  in  tra?fe  niht  der  stempfei ;  sin 
kündigen  wcmpfel  brachten  in  gesunden 
hin  Helbl.  2,  544. 

30WEHPKL     S.  WAMBB. 
WEN      S.  WAN. 

wem  stf.  die  vüe;e  breit  unde  kurz  die 
hüten  manegen  widerslurz  an  der  hiule 
von  der  wen  (:  zen)  kröne  116.  a. 

35WBNDB  S.  ich  WIRDE. 

WENB  S.  WON. 

WENBC  S.  ich  WEINB. 

WENKS  S.  ich  WINKE. 

WENNB  S.  WANNE. 

40WENSUCH?  adj.  die  Hute  sint  sö  wens- 
lich  Helbl.  8,  443.  J.  Grimm  ver- 
gleicht datu  (//.  *ei7scAr.4,  27«)  baier. 
wemseln,  wimsein  kriebetn,  winseln 
Sckmeller  4,  78. 

45WENTSCHELIBBE  in  gewentscheliere 
swv.  wandele  hin  und  her.  wil  er 
viir  Riuwental  hin  unt  her  sö  vil  ge- 
wentschelieren  Nith.  16,  6  (50,34  //.). 
giweschHiren  Cb.  gewandelir«n  c.  vgl. 

50    ich  winde. 
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WEPFK     S.  ich  WIPPE. 

wük    pron.  wer.    goth.  hvas  (fem.  bvd, 
neutr.  hva),  ahd.  hwer,  hwa;  Cr.  I, 
799.  3,  3.   I///M.  wb.  212.  Gr  äff  4, 
1 182.  J.  Grimm  in  I/.  teitschr.l,  448.  5 
047/.  wioue,  wannen,  war,  wir, 
weder,  waude,vrau  und  tat.  quis.  im 
mM.  wi«  tm  ahd.  fehlt  das  fem.  und 
der  gante  pluralis.    wi  statt  wer  glaube 
1620.    accusativ.  wieu  für  weo  ff<i/»/.  jg 
2,  7,  70.  13,  34.  57,  188.        I.  fra- 
gendes fürwort.      1.  ohne  genitio.  ». 
in  directen  fragen,     wer  riel  e;  dem 
Übe  Iw.  94.     wer  ruofet  mir,  wer? 
das.  138.  158.     wer  ist  der  uns  da;  15 
wende  das.  94.     wer  were  der  sich 
sö  grö;  arbeit  geuamne  au  das.  78. 
wer  was  ein  man,  lac  vorme  gräl  Pars. 
501,20.    wer  was  ein  magel  diu  den 
gral  truoc  das.  500,  24.      wer  was  20 
Clinschures  her?   wer  waren  die  sö 
wol  ze  wer  von  Logroys  vil  dicke  ri- 
(en?  wer  waren  die  briht  Artus  das. 
700,  1.     wer  sint  die  gesellen  das. 
671,  9.  Nib.  350,  1.    wer  sit  ir  Part.  25 
433,  I.  —    wes  sint  die  bürge  Nib. 
372,  4.     wes  sint  disiu  erbe  und  diz 
riche  lant  und  ouch  die  guoten  bürge 
üudr.  1226,  1.    wes  bilde  ist  hie  er- 
graben  Waith.  11,  25.  —    «tuot  üf!'  30 
wem?  Part.  433,  1.     weme  waere  si 
gellch  Iw.  70.    wem  aol  ich  diu  ge- 
liehen Waith.  23,  lü.     mit  wem  solt 
ich  mich  besprechen  dos.  79, 7.  durch 
w  en  /».Hl.      b.  in  in  directen  fra-  33 
gen.     das  cu  Ute  ort  steht  im  indikatic 
so  wohl  als  im  conjunetic.  vrägote 
wer    er  wäre   Genes,  fundgr.  48,  9. 
so  bevindet  si  wer  ich  bin  Iw.  161. 
es  wundert  mfne  sinne,  wer  iu  geriete  40 
disen  win  das.  93.    diu  mir  kunt  lel 
wer  ich  was  (wer  ich  bin)  Pan.  252, 
29.      der  knappe  enruochte  wer  dö 
schö;  das.  125,  27.    ich  vrigete  wer 
diu  möble  sin  das.  619,  7.  672,  24.  45 
Iw.  2*7.  Trist.  14523.    da  wirt  schiu 
wi  di  güten  danne  sin  glaube  2629. 
vrigte  wer  die  berren  möhten  sin  Nib. 
1117,  4.  Part.  555,  1.  672,  4.  wer 
si  beide  wlren  Iw.  274.    Iii  mich  hoe-  50 


ren  wer  die  frowen  sint  Nib.  346,2.  — 
ichn  wei;  weme  ich  si  mere  gebe  Iw. 
161.  wem  liebe  dran  geschach  das. 
42.  ir  sult  spehen  war  umbe,  wie 
wenne  unde  wa  reht  unde  weme  ir 
iuwer  ji  teilet  mit  Waith.  102,  Ii. 
mugel  ir  uns  gesageu  von  weme  die 
küenen  helde  grö;e  swiere  tragen  Gudr. 
1230,  2.  s6  la  si  denne  sebinen,  ob 
si  wi;;en  weme  Waith.  70,  12.  si 
enwessen  wem  sc  klngenne  ir  ser  Nib. 
2025,  4.  —  sine  wessen  weu  si  Söl- 
den mit  strile  beslin  das.  970,  I.  and 
im  dä  nüch  wirt  erkaut  weu  er  hat 
erslagen  Iw.  255.  2.  mit  genitit. 
Gr.  4,  738.  wer  hat  mich  guoler 
(genit.  plur.J  üf  gelin  Wigal.  1.  wer 
hat  mich  guoler  her  gelesen  OrL  /«- 
seb.  601,  25.  sagen  wer  herren  mo 
dem  läge  quam  frauend.  65,  3.  dö 
frägler  si  der  mere  wer  di  ritler  wäre 
wer  von  ritiern  da  sei  Part.  65,  24. 
II.  s.  v.  a.  swer.  wer  hit  ir  guast, 
der  silzet  üf  dem  gelückes  rade  MS.  t, 
1 88.  a.  wer  nu  da;  beste  priset  geist- 
liche zu  genesene,  der  fli;e  sich  Eti- 
sab.  Diut.  I,  344.  wer  nich  der 
Schrift  wil  rechte  leben,  dem  wirt  eia 
salec  lön  gegebeu  liet.  chron.  109. 
wer  sich  warnet,  der  wert  sieb  Bon. 
41,  2.  —  mit  genit.  wer  ir  gesio- 
des  se  margte  kam ,  vil  besser  mrren 
er  vernaiu  Bon.  53,  II. 

wa;  neutr.  was.  I.  nominatir 
und  accus,  wa;.  1.  fragend,  a  m 
directen  fragen.  Aventiure?  wa;  ist 
da^  Iw.  29.  we",  wa;  ist  gol  Pan. 
332,  I.  ay  riller  guot,  wa;  mahla 
sin  das.  123,  21.  wa;  sint  diu  leit 
der  schonten  Kriembilte  Nib.  959,  1. 
sich,  wa;  wirret  dir  a.  Heinr.  544. 
vi;  widerslttendeir  manheil  und  ir  nille 
Waith.  12,  29.  —  wa;  saget  ir  mir 
von  manne  Nib.  15,  1.  nü  wa;  mag 
ich  mite  sagen?  wan  Iw.  38.  wa; 
moht  ich  was  konnte  ich  dafür,  da} 
ir  an  im  missegie  das.  154.  wa;  well 
ir  da;  der  töro  tuo  das.  127.  wa; 
well  ir  da;  man  mir  nu  tuo  Part.  327, 
26.  349,  28.      b.  in  ivdireclen  fro- 
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gen.     ib  ne  ruobe  wa;  mir  tuot  der 
menmsgo  Diut.  3, 1 24.    «wer  gedachte 
wa;  dio  minne  brachte    WaUk.  1 4,  4. 
ich  wil;  iu  sagen  wa;  dio  klage  mflge 
stn  A«6.  2176,  4.     bat  er  vernomen  5 
wa;  disiu  avenliure  st  Pan.  559,  22. 
nu  beer  wa;  disiu  maere  stn  da*.  141, 
15.  349,  29.     ir  hat  hieb  an  geno- 
men  irne  wi;;et  wa;  Iw.  13.    si  en- 
weaten  niht  wa;  ane  gan  0erö.  14598.  10 
aod   ir  so  gerne  wistet  durh  wa;  wes- 
halb ili  dise  brocken  brach  L.  Alex, 
2513  W.      c.  ma7  genitiv.  verriet  ich 
iueh ,  wa;  worde  min  was  würde  aus 
mir  Iw.  80.  vgl.  %.  1953.  Gr.  4,654  15 
MS.   I,  161.  b.     ich  enwei;  wa;  min 
werden  sol  Tri»/.  1  I  594.    dirre  mort- 
raete,  wa;  wirdet  der  das.  14705.  nnoe 
weig  ich  wa;   sin  daraus  werden  sol 
das.  1 5627.    si  waren  in  sorgen  wa;  20 
ir  aus  ihnen  scolte  werden  Genes,  fundgr . 
57,  38.     wa;  sol  nu  werden  der  ar- 
men vroowen  En.  1357.  —    wa;  stn 
der  künec  wolde  ton  ihm  wollte  Nib. 
64,  1.  —  wa;  mabte  er  dö  be;;eres  25 
luon  Genes,  fundgr.  33,  33.     wa;  ist 
ili  b6  wünneclfcbea  onder  Waith.  46, 
17.    wa;  roöhte  in  liebers  sin  gesebehn 
Air*.  565,  28.  —   was  für ,  wieviel, 
tgl.  Gr.  4,  451.  737.      (1.)  das  re-  30 
gierte  wort  steht  im  sin gularis.  no  ge- 
denke aoe  mir  wa;  ich  dir  kombers 
bin  geklagt  Airs.  715,22.    wa;  kam- 
ben  in  beswlrte  Flore  3879  S.  Waith. 
121,  18.      wa;  gnoter  konst  an  dir  35 
verdürbet  das.  82,  26.     wa;  er  uns 
allen  liebes  tuot  das  1 7,  32.    wa;  mir 
leides  att  geschacb  das.  96,  34.  wa; 
hie  maeres  iat  Pan.  559,  29.  En.  1  0473. 
vrägote  wa;  neraen  er  he4e  Genes,  fand-  40 
gr.  48,  3.     wa;  der  oogenweide  dio 
sumerwünne  gtt  MS.  2,  69.  b.  wa; 
prtss  bejagte  ich  danne  an  dir  Pan. 
745,  1  1.  692,  27.     wa;  rätes  roöht 
ich  dir  nu  tuon   das.  475,  20.  448,  45 
30.      sinen  harren  er  lobete  wa;  er 
rlhltiomes  babete  Genes,  fundgr.  34, 
33.    wa;  sites  habt  ir  iu  erkorn  Porz. 
788,  12.    wa;  gr0;er  sorge  Mo.  843, 
4.    wa;  logent  das  24, 2.    wa;  Übels  50 
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fragm.  1 3.  a.    der  töre  kan  sich  uilil 
versten  wa;  e;  fröid  und  ganzer  wirde 
gebe  Waith.  96,  11.    wa;  ich  dir  dl- 
nes  willen  lie  das.  100,  36.    wa;  wan- 
ders das.  20,  16.  51,  14.  Pan  365, 
7.  490,  30  Flore  1131  S.    wa;  wun- 
der (abgekürzter  singularis  oder  plu- 
ralis?J  iat,  ob  ich  dfl  von  verzage 
Waith   124,  31.    wa;  wanne  das.  46, 
4.  —     wa;  ankers  wer  dio  vreode 
min  fYrrs.  461,  14.     wa;  bildes  Ko- 
locz.  180.    wa;  boomes  fragm.  14.  c. 
in  wei;  wa;  brieves  er  ir  las  MS.  2, 
208.  b.    wa;  liehtes  goldes  Nib.  531, 
1.    wa;  hers  W.  Wh.  8,1.    wa;  bor 
(es  Dietr.  81.  b.     wa;  krames  Barl. 
38,  5.    wa;  krfltes  troj.  1 0867.  schou- 
went  an  den  grüenen  walt  wa;  er  lou- 
bes  hfit  gereret  MS.  1,  201.  a.  des 
wandert  in  wa;  Steines  e;  mtige  stn 
fYore  4685S.    wa;  stete  tna*  für  eine 
Stadt  e;  st  Trist.  7626.  —  wa;  crea- 
tiure  bistu  Iw.  27.    wa;  gotes  soll  ich 
anders  han ,  wan  einen  den  diu  magel 
gebar  W.  Wh.  291,  14.     wa;  kindes 
ich  st  Am.  765.    hei,  wa;  roanoes  was 
ich  dO  MS.  1,80.  a.    begunde  frlgen 
wa;  mannes  er  waere  Gregor.  2782. 
Flore  3533  S.  beitr.  80.    wa;  tüvels 
En.  11247.    wa;  Wolfhartes  solt  ich 
atn  Pan.  420,  22.        (2.)  das  re- 
gierte wort  steht  im  phtralis.  wa;  an- 
geste  7>is/.  9223.    wa;  dinge  do  he- 
gest Waith.  21,  11.      wa;  Ären  das. 
13,4.  17,25.  21,  16.  86,6.  a.Heinr. 
1298.    Iw.  134.   Nib.  21,  4.  23,  3. 
wa;  gnädin  got  an  dir  bigie  leseb.  275, 
9.    wa;  ich  no  verlorn  han  der  fröu- 
den  der  ich  bete  wän  kl.  1546.  Porz. 
793,  20.    wa;  gooter  sinnen  Bon.  1, 
37.    wa;  ma?re  ist  dii  Trist.  756.  Iw. 
89.     wa;  wil  da  solher  mere  sagen 
Nib.  948,  1.  —    wa;  vreodebluomen 
ze  brechen  da  waere  MS.  2,  101.  b. 
wa;  kleider  das.  126.  b.  Pars.  515,7. 
wa;  salben  En.  10044.      wa;  tsvein 
Pan.  809,  18.  —     hei  wa;  er  wie 
viel  er  sneller  degene  vant  Nib.  22,  4. 
213,  4.  529,  4.  1113,  1.    wa;  gote 
IYO/.859.    wa;  Hole  das.  1  1735.  wa; 
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lieber  vriunde  Nib.  1919,2.  wo;  fro- 
wen  troj.  19691.  waj  forsten  vore 
im  was  pf.  K.  297,  20.  —  dir  lieg 
man  scbrlbeo  und  wag  ir  wieviele  von 
ihnen  von  den  Üben  wurden  da  ge-  5 
scheiden  kl.  148.  si  marcten  reble 
wo;  ir  was  W.  Wh.  50,  30.  wag  ir 
da  nider  wart  gevalt  Part.  21,  24. 
wag  der  weinen  began  Nib.  492,  4. — 
wag  vil  verdirbet  des  man  niht  enwir»  10 
bet  {statt  wag  des  vil  verdirbet,  des) 
Waith.  106,  15.  waser  größer  krefle 
die  minne  hat  Tit.  ßr  wag  der,  tgl. 
Schweiler  4,  169.  —  noch  ist  her- 
vorzuheben daß  wag  mit  dem  yenitiv  15 
auch  gesetzt  wird,  wo  die  consirvction 
eigentlich  genitiv  oder  dativ  terlangt. 
vgl.  Gr.  4,251.  wag  Iriuwen  er  pflac 
Dietr.  2694.  mit  wag  gelegenheite 
Trist.  6690.  mit  wag  gezogcs,  mit  20 
w  ag  gesellen ,  in  welber  möge  frauend. 
389,  28.  d.  ohne  verbum.  durch 
wag  weshalb  Nib.  978,3.  #6.2,158.  a. 
umbe  wag  weshalb  Iw.  52.  a.  Heinr. 
1077.  —  wag  nu  Herb.  7730.  —  25 
w  a  ;  o  p  wie  wenn,  wer  weiß  ob  nicht, 
vielleicht,  es  mag  sein;  eine  frage  de- 
ren bejahende  antwort  oft  vorausge- 
setzt wird.  Gr.  3,  180.  vgl.  bd.  2, 
s.  426.  wag  nbe  im  gut  gebiulet  da;  30 
er  mich  arges  vermfdet  Genes,  fttndgr. 
47,  34.  wag  ub  ir  mir  sagetet  das. 
58,  3.  wag  ob  eg  niemer  gescbiht? 
'und  wag,  tohtcr,  ob  eg  tut'  En.  9633. 
261,  22  E.  wag  ob  icbs  noch  en-  35 
gelde?  ichn  mach  eg  aber  niht  lagen 
das.  1  1261.  303,  1  0  E.  wag  ob  gol 
gebiutet  dag  mich  ouch  nimet  der  (öl 
Nib.  997,  3.  wag  ob  eg  ist  ein  gast 
sollte  es  nicht  ein  fremder  sein  das  40 
951,  1.  1052,  10.  1  199,  4.  Gregor. 
2334.  Waith.  29,  21.  75,  5.  99,  1. 
Porz.  239,  14.  451,  13.  517,  10. 
714,4.  Wigal.  5266.  8551.  Barl.  110, 
40.  138,  22.  144,  7.  Pass.  K.  391,  45 
32.  393,8.  wag  ob  ich  des  niht  wil, 
dag  ir  mit  ir  iht  rßnet  Nith.  30,  3. 
wag  ob  mich  (mag  mich  auch)  ein 
böte  versöniet  gar,  ich  wil  me"  danne 
lüaent  senden  dar  MS.   1,  34.  a.  —  50 


wag  deune,  danne  was  thut  es ? 
wag  denne,  belibe  ich  kOme  Parz. 433, 
4.  wag  dtnne?  eg  ist  doch  verkenn 
das.  268,  18.  Waith.  119,  4.  frauend. 
59,  15.  424,  8.  MS.  2,  182.  b.  — 
wag  des  was  Hegt  daran?  Ludw. 
kreuzf.  3386.  —  wog  dar  umbe 
was  liegt  daran,  was  schadet  es?  ich 
bin  noch  tumber  danne  ir  alt.  wag 
dar  umbe?  doch  wil  ich  scheiden  di- 
sen  slrit  Waith.  43,  24.  ist  mir  au- 
ders  danne  alsö,  wag  dar  umbe?  ich 
wil  doch  borgen  das.  48,  6.  wag  dar 
umbe?  valwent  grflene  beide  MS.  1, 
68.  b.  35.  b.  65.  a.  2,  41.  b.  Hi- 
gal.  4972.  5017.  Flore  1 764.  1 80b S. 
Griesh.  pred.  2,  100.  wag  umbe  dag 
ras  liegt  daran  WinsbeheS\,  6.  wag 
bt  diu  was  liegt  daran  Mai  56,  6. 
wag  von  diu  was  liegt  daran,  sint  iu- 
wer  dr!  he.  196.  e.  wag:  s.  v.  a. 
durch  wag  wozu,  wiefern,  wag  bilfet 
dich  nu  diu  got  Karaj.  III.  wag 
hülfe  mich  ob  ich  unrehlv  alrilc  Waith. 
56,  35.  wag  färbt  ich  iurs  monues 
zoru  Parz.  132,  16.  wag  vlehe  ich 
nu  die  Bünne  MS.  2,  1 82.  a.  wag  be- 
darf ich  minueclfcher  zlt  das.  1 ,  68.  a. 
wag  bedarf  min  seneder  Up  genadeo 
mtr  frauend.  425,  11.  wag  heete  dag 
iht  ander  kraft  Trist.  4959.  wagnöhle 
Hehler  sin  der  tac  Parz.  243, 1 1.  wag 
mare  ist  mir  was  kümmere  ich  »ick 
um  Marsilien  gebe  pf.  Ä.  35,  10.  2. 
als  indefinitem,  s.t.a.  elewag.  tdeliu 
wip,  gedenket  dag  och  die  man  wag 
kunnen  Waith.  48,  36.  dag  lig  ich 
sin,  fist  Aue  wag  ohne  etwas,  es  ist 
mir  nichts  MS.  2,  159.  a.  vgl.  dag. 
diz  lfdet  er  bie  dnreh  wag  u.  bat  der 
werlde  n.  gotes  hag  Renner  117.  b 
des  alten  druckes.  3.  als  relatitum, 
s.  v.  a.  swag.  wag  dag  beüulet,  dag 
soltu  losen  Elisabeth,  Viut.  1,  296. 
wag  gules  bet  die  reiue,  dag  ist  in 
allen  gemeine  das.  298  u.m.  er  balle 
alleg  dag  beschriben,  wag  gol  halle  mit 
im  getriben  titl.  chron.  396.  der  her- 
zen alsö  giflig  sint,  wag  si  howeut 
oder  Sebent,  dag  si  dar  zuo  dag  bceslc 
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jeheut  Bon.  52,  99.  wi;  im  der  tie- 
fen wart  bekant,  der  lieren  vil  gescbo;- 
;en  wart  das.  3,  18.  II.  genitit. 

wes.  wes  was  iu  gedaht  Im.  63.  wes 
pitet  ir  Nib.  4421,5.    wea  weit  ir  be-  5 
ginnen  das.  972,  2.  —  ir  sult  geden- 
ken wes  mir  swuor  iwer  haut  das. 
562,  1.      doch  fröwet  sich  lützel  ie- 
men,  er  enwi;;e  wea  Waith.  66,4. — 
adverbial,  weshalb,      wes  hat  iucb  10 
her  gesant  Erele  Nib.  1379,  3.  wes 
seht  ir  micb  an  das.  1732,  1.  wes 
mi;;  icn  frende  gein  der  nöt  Part. 
436,  23.  119,  14.  467,  11.    wes  li- 
get  diser  narre  bie  H.  Trist.  5382.  15 
wes  Itstu  liegst  du  iiie  mgst.  267,  26. 
ich  »an  vil  reble  vernomen  wes  mich 
diu  vrouweü;  jaget  Stricker  4,285.  — 
als  determinatives  und  relatives  prono- 
men :  ahlen  ibt  wes  (=  iht  des  d a 5)  fif  20 
der  beide  an  »innerlicher  wunne  stüt 
MS.  2,  158.  a.        Iii.  instrumenta  Iis. 
win.    in  w  iu  er  gesendet  wart  Griesh. 
pred.  1,  30.  —   mit  wiu  womit,  deist 
mir  ungeseit  U.  Trist.  1577.    ir  gebet  25 
dem  berscn  mtn  wanden  unde  swaeren 
ptn.     '  herre  guot  t  sagt  an  ,  mit  wiu 
(:  iu)  Mai  65,  35.     mit  wiu  ich  iu 
geringen  möble  iuwern  swa-ren  muot 
das.  222,  10.  Lohen gr.  92.    Teiclin.  30 
1 5.  —  ir  se  heile  reit  er  durch  den 
walt:  nach  wiu,  des  ist  mir  nihl  ge- 
aalt Er.  6126.  —    umbe  wiu  uro 
ras,  weshalb.     umbe  wiu  wil  du  den 
phaOen  denne  gesprochen  tod.  gehüg.  35 
613.    so  wil  icbn  wi;;en  lan  wes  ich 
mit  im  bie  hän  gedäht  und  umbe  wiu 
ichn  hin  her  braht  fronend.  334,  8. 
W.  gast.  2803  R.  Mai  74,  II.  174,35. 
war  umbe  ode  umbe  wen  (:  leu)  sol  40 
mir  der  man  verboten  sin  H.  teitschr. 
7,  350.     von  wiu  wovon,  weshalb. 
uu  *agen  wir  onch  da  bl  von  wiu  diu 
rede  erhahen  st  Er.  440.      nu  sage, 
von  wiu  weshalb  das.  7825.    W.  gast  45 
6051  R.  Helbl.  3,  186.  Teiehn.  16.— 
1  e  wiu,  swiu  woim,  weshalb,  swö 
Nib.  1140,  4  nacA  h.     tewin  lachet 
dln  wfb  Genes,  fumdgr.  32,  9.  xwin 
er  du;  la?te  aneg.  10,72.  5,29.    ewiu  50 


soit  ich  fine  dich  6*cW.  1,1023.1525. 
swiu  sol  ich  die  verzfhen  Nib.  501,3. 
swiu  solich  da;  wenden  das.  1069,  2. 
784,  2.  1140,4«.  L.  1185,  1.  1194, 
3.  1522,  1.  swiu  sol  mir  guot?  swiu 
sol  mir  leben?  swiu  sol  mir  muot? 
swiu  sol  mir  Up  fronend.  303,  2.  se- 
wiu  ist  er  uns  gegeben?  sewiu  ist  er 
uns  geborn?  se  einem  leiler  ist  er  uns 
gegeben   Legs.  pred.  9,  11.    vgL  MS. 

1,  lO.a.  53.  b.  93.  a.  2,  25.  b.  Gudr. 
431,  1.  964,  1.  Mai  66,  3.  86,  12. 
178,  20.  213,  10.  U.  Trist.  238.  425. 
1105.  Teichn.  147. 

nei;wer  s.  v.  a.  ich  enweiz  wer 
ich  weiß  nicht  wer,  d.  i.  irgend  einer 
da  ist  nei;wer  in  Ls.  1,  134.  egl. 
Gr.  3,  73. 

nei^vva^  s.  r.  0.  ich  enwei;  wa; 
ich  weiß  nicht  was,  d.  i.  irgend  etwas. 
da  wart  Joseph  innen  uei;wa;  unre fi- 
tere minnen  Genes,  fwndgr.  52,  40.  er 
tet  nei;wa;  werche  das.  56,  39. 
soldich  fürbten  nei;wa;  Er.  7989.  ar 
ist  durch  nei;wa£  namelös  Lan*.  2295. 
diu  ehe  ist  wilent  als  warm  von  nei;- 
wa;  natftre  das.  7057.  tgl.  Ls.  1,  141. 

2,  270.  Bon.  40,  30.  nei;  wa;  ich 
singe  von  der  uaht  ich  weiß  nicht  was 
ich  singen  soll  fronend.  30,  1. 

etewer,  eteswer  pro»,  irgend 
jemand,  der  eine  oder  der  andere. 
eltewer  der  in  da  vant,  der  hat  lavel 
und  sldin  gewant  mlnem  berrn  se  kou- 
fen  gegeben  Gregor.  2339.  dune  mahl 
min  doch  verkoufen  niht,  wan  elswer 
wandet  an  mir  sibt  Pars.  86,  8.  da; 
eteswer  mit  wlne  kam  Trist.  1 2648.  — 
icb  wen  im  unser  degne  haben  elwen 
benomen  Nib.  1925,  4.  ao  mue;t  ir 
etswen  kiesen  Iw.  75.  102.171.  Porz. 
176,  5.  577,  9.  Legs.  pred.  60,  37. 
Pass.  K.  288,7.  —  mit  genitie.  wände 
da;  er  eteswen  ir  mfige,  diseu  oder 
den,  unwi;;ende  an  der  ritterschaft 
gemachet  bete  schadehafl  Trist.  759. 

ctewa;,  eleswa;  pron.  neutr. 
etwas.  e"  in  elteswa;  iuginge  an  sime 
anllule  kseb.  194,  6.  e;  enist  niht 
ane  daj,  dar  an  enslt  ellewa;  geschrt- 
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ben  voo  alnen  sorgen  Gregor.  2296. 
so  ebene  nie  kein  kfinec  gesa;,  im 
wörre  dannocb  eteswa;  Vrid.  73,  23. 
mir  wahaet  etewa;  hier  an  Trist.  1065. 
got  der  ist  etewas,  also  loslic  nnde  5 
alsö  behegelich  leseb.  856»  23.  — 
bfit  mir  etlewo;  brabl  Diemer  314, 15. 
da  ich  eleawa;  crvar  Trist.  12762.  6 
er  etteswa;  von  aventiure  hete  ver Do- 
rnen Wigat.  250.  sö  sage  vürba;  von  10 
dlnem  ateine  etewa;  Bart.  80,  12  Pf. 
vgl.  139,  23.  183,  29.  33.  da;  alu 
kunat  €tewa;  tu  nutze  schrtbe  Pass.  K. 
193,  80.  dur  eteswa;  Wo //A.  62,  1 5. 
—  mit  genitiv.  noch  niat  nehein  grö;  15 
reda  sü  lugelicb,  ai  nebabe  etwa;  war- 
heit  gemislot  under  sich  leseb.  303,  1  1. 
elzwas  des  ireo  das.  939,  26.  —  ad- 
verbial ein  wenig.  Jacob  sprach  duo 
etwa;  fröllchere  Genes,  fundgr.  48, 40.  20 
etlewa;  rafslfche  das.  53,  37.  etwa; 
trüricbliche  das.  57,  43.  ich  dient  im 
aber  eleawa;  Waith.  106,  10.  ern  het 
etewa;  errocben  Mb.  852,  2  var.  si 
kuslen  ir  tohter  munl  elewa;  tat  dan  25 
drl  stunt  a.  Heinr.  1418.  —  genitiv. 
sö  wünsche  ich  aber  eteawes  (:  des) 
MS.  1,  178.  a.  —  instrumental,  von 
eteswin  ich  sö  brinne  büchl.  1,  472. 

swer  pronom.  jeder  wer,  wer  ir-  30 
gend,  wenn  irgend  einer,  aus  sö  wer, 
sö  wer  sö;  daher  noch  mhd.  awer  sö 
glaube  2989.  En.  4256.  12972.  Nib. 
1729,  3.  sv»  er  der  mae,  wil  das. 
1766,  4.  Part.  99,  16.  Trist.  14215.  35 
beilr.  87.  110.  swer  sö  der  welle  US. 
2,  230.  a.  awie  für  swer  Mühlh.  str. 
57.  I.  jeder  wer,  wer  irgend. 

1.  ohne  ein  entsprechendes  pronomen 
im  hauptsatte,  ieslicb  im  des  td  ver-  40 
jach  und  dar  nach  swer  in  ie  gesech 
Part.  169,  4.  Keie  erwarp  dö  niwen 
ha;  von  ritlern  frouwen,  awer  <»a  sa; 
das.  277,  2.  böt  twei  lant  nnde  ir 
lip  swer  da  den  prla  bezalle  das.  60,  45 
17.  ern  l«;e  iueh  nemen  swen  ir  well 
Ir.  87.  got  git  ze  kunege  swen  er 
wil  Waith.  12,  30.  si  viengen  swen 
si  wolden  Mb.  2 1 8, 1 .  da;  mir  gnade 
werde  sebtn  und  aweme  ir  gnedec  50 
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wollet  stn  Iw.  290.  da;  si  gewaltet 
s weine  si  wil  das.  66.  —  mit  attrac- 
tion  des  untergeordneten  sattes :  nu  sit 
willekomen  swem  (jedem  der)  iueh 
gerne  sibt  Mb.  1677,  1.  2.  mit  ei- 
nem  entsprechenden  pronomen  im  haupt- 
satte, dieses  pronomen  ist  a.  ein  de- 
monstraticum.  swer  sö  sine  gäbe  nam, 
dem  ergienc  i;  aalicllche  Bw.  12972. 
glaube.  2989.  swer  an  rehte  guete 
wendet  sin  geartete,  dem  volget  «Bilde 
und  öre  Iw.  9.  awer  mir  niene  tuot, 
der  aol  ouch  mich  te  vriunde  hin  das. 
27.  awer  sich  ze  guote  alsö  ver- 
pflichtet, dern  habe  Waith.  20,  27. 
awer  wirde  und  fröide  erwerben  wil 
der  diene  das.  96,  15.  swer  nn  des 
wil  volgen  mir,  der  mlde  valache  rede 
gein  ir  Pars.  6 1 6,  4.  swer  nach  eren 
sinne,  der  volge  guoler  lere  Wigal.  20. 
swer  aant  mir  var  von  bua,  der  var 
ouch  mit  mir  hein  Waith.  30.25.  swer 
in  alter  welle  wesen  wirt,  der  sol  sich 
in  der  jugende  niht  sQmen  US.  2,  228.  a. 
swer  mit  dir  ze  gtrihte  var  kriegen 
umbe  dtn  gewant,  dem  soll  du;  la;en 
Barl.  104,  8  Pf.  swer  mit  der  drö 
wier  so  anel,  der  solt  och  gihen  io 
den  strlt  Part,  417,  12.  awuor  vil 
erneslliche,  swer  in  den  krei;  qualme. 
dB;  man  dem  da;  leben  nenne  Karl. 
1 1 93 1.  5473  b.  awer  willecllche  apri- 
chet  jä  ,  der  ga?be  oueb  gerne  Waith. 
32,  24.  swer  aber  ir  insigel  rehte 
erkande,  dem  seUe  ich  mlne  warbeit 
des  ze  pfände  das.  82,  6.  -  -  awes 
munt  mich  triegen  wil,  der  habe  sfn 
lachen  da  das.  30,  17.  der  ist  frö, 
awes  herze  of  ere  atäl  das.  103,  4. 
awes  geloube  jach  an  got,  der  muosle 
dulten  einen  zorn  Barl.  7,14.  — 
swem  der  anegenget  an  dem  morgen 
fruo,  deine  gel  ungelücke  zuo  Waith. 
118,  7.  von  awem  und  awenne  ir  der 
siben  wort  ein;  erhört,  vor  dem  sult 
ir  iueh  büelen  Bert.  307.  swem  stn 
kuut  diu  rnere,  der  aol  mich  niht  ver- 
dagen  wä  ich  den  kfiuic  vinde  Mb. 
78,  1.  —  swen  stn  ougen  sahen, 
den  gruo;te  der  knappe  Par%.  138,  5. 
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streu  ir  kumbers  na  gezem,  der  luot 
e;  tne  mtnen  rät  das.  710,  15.  swen 
si  nu  verleitet  habe,  der  schoowe  slnen 
tröst  Waith.  124,  39  die  angeführten  bei- 
spiele  seigen  daß  hier  ,  wie  auch  sonst  5 
bei  den  mit  sö  zusammengesetzten  rela- 
/icts  |    d^sf  jft odtis    iw   dcttt    %Qt%c  tftxt 
«wer  durch  dm  sinn  bedingt  ist;  doch 
tcird  gern  der  conjunctiv  gebraucht, 
wenn    im  hauptsatte    der    conjunctiv  10 
oder  imperativ  steht.  —    das  demon- 
straätvm  steht  im  pluralis :  an  sweo  got 
hit  geleit  triuwe  and  andern  guoten 
sin ,  volle  tagenl,  ab  an  in ,  und  den 
eins  guoten   wlbes  wert,  diu  niuwan  15 
s Ines  -willen  gert,  soln  diu  (die  beiden) 
mit  liebe  lange  lebn,    den   hit  er 
vreuden  vil  gegebn  Iw.  96.    swer  si 
sint,   die  moosen  sper  öf  geribt  sehn 
Pan.  664,  16.    swer  im  widergienc  20 
oder  widerreit,  e;  were  rittr  od  kouf- 
man,  die  selben  gruo;ter  das.  142,  6. 
swer  in  sach,  man  oder  wtp,  die  be- 
ten wert  slnen  Up  das.  307,  II.  93, 
14.  364,  4.  swer  im  were  dienstbaft  25 
und  I6ben  oder  manschen  empfangen 
listen  von  in ,  dB^  die  ze  helfe  ka-men 
hin  Otto  415.    swer  nu  deheine  fröide 
hat,  der  vingerzeige  muo;  ich  sin  MS. 
1,   172.  b.        b.   das  entsprechende  30 
pronomen  im  hauptsatie  ist  ein  persön- 
liches oder  possessives,    swer  sich  so 
behaltet,  da;  im  nieman  niht  gespre- 
chen  mae,  wünnecllche  er  allet  Waith. 
102,  36.    er  ist  selbe  ansehe,  swer  35 
da;  gerne  sprichet  das.  70,  18.  swer 
du  der  beide  striten  sarh,  ieh  wene  «rs 
in  für  kumber  jach  Part.  541, 29.  400, 
14.495,8.    sagt  slnen  namen  und  sf- 
nen art,  swer  dar  tuon  sol  die  seiden  40 
vart  dat.  470,  26.    swer  die  frumkeit 
mdret ,  des  solde  er  sin  gee>et  Karl 
39  B.  wol  im,  swem  si  wirt  gegeben 
Post.  K.  291,  18.    ir  megls  im  jehen 
für  iveutiur,  swen  got  den  sie  den  Ite-  45 
;el  tragen  Pars.  537,  23.  —  und  swer 
nach  sime  Übe  si  beere  sagen  oder  lese, 
daz,  er  im  bitende  wese  der  sele  hei- 
les hin  ze  gole.    man  seit  er  sl  sin 
selbes  böte  unde  erfasse  sich  dl  mile,  50 


WER 

swer  über  des  andern  schulde  bite  a. 
Heinr.  22.  diu  werlt  ist  des  ungewon, 
swer  vrumen  seilen  kiese,  da;  er  dar  an 
Verliese  Iw.  117.  43.  nu  wi;;et,  swer 
die  tugent  hät,  da;  er  in  der  not  wil- 
lee  stll,  da;  sin  diu  selde  ruochet 
Karl  9055  u.  B.  und  bite,  swer  diz 
msere  lese,  da;  er  sieb  be;;ernde  wese 
mit  stete  an  dem  glouben  stn  Barl.  5, 
17.  3.  mit  genitic.  Gr.  4,  731. 
swem  mins  dienstes  nöt  gesebiht  und 
swer  g  u  0 1  e  r  (genitiv  phtr.)  des  gert, 
dern  wirt  es  nieroer  entwert  Iw.  221. 
ItU  si  rtten  swer  dl  geste  sin :  den 
gap  urloup  der  Anschevtn  Pan.  101,6. 
swer;  ander  boten  were,  dem  wa?r  ich 
immer  unbekant  Nib.  1161,4.  swer  e; 
anders  were,  des  heter  sich  vil  wol 
erwert  Iw.  60.  28.  II.  in  conces- 
sirsätten  wer  auch  immer,  swer 
sin  valer  wa?re  teer  auch  immer  sein 
tater  gewesen  ist,  er  (der  söhn)  mar 
wol  stn  ein  recke  guot  Nib.  1690,  4. 
swer  was  ze  Beärosche  komn,  doch 
hete  Gawan  da  genomn  den  prts  Pars. 
398,  1.  III.   trenn  jemand,  man 

sagit  von  duliscber  zungen,  siu  sl  un- 
betwungen,  ze  vögene  herte.  swer  si 
dicke  berte,  si  wurde  wol  ze"he  Pilat. 
rorr.  4.  swer  iueh  mit  lere  beslat, 
deist  ein  verlorn  arbeit  Iw.  16.58.  95. 
swer  mir  anders  tuot ,  ds;  ist  mir  leit 
Waith.  41,  23.  einem  man  kan  nibt 
geschaden,  swer  für  guot  bat  swa;  er 
tuot  das.  107,  9.  ich  enhan  da;  niht 
fflr  Hhtiu  dinc,  swer  in  den  kranken 
m^ssinc  verwurket  edeln  rubtn  Pars. 
3,  16.  12,27.  116,  17.  swer  ir  minne 
wirbet,  ds;  e;  in  hohe  stat  Nib.  329,  3. 
1 1 74,2. 1 703,1 .  swer  mich  nu  frftgetumbe 
ir  kleit,  des  hin  ich  kurze  bereit  Trist. 
4553.  da;  fünfte,  swer  da*  spricht, 
man  sulle  Bert.  309.  der  touf  die 
sünde  reinet,  swer  sine  sunde  weinet 
Barl.  106,  25.  und  ist  im  gar  ein 
herzeleit,  sweme  dehein  ere  gesebiht 
Iw.  98.  an  swem  ir  strttes  Sicherheit 
bczalt,  die  nemt  Pars.  171,27.  —  mit 
sö  im  nachsähe,  swer  den  slrlt  da 
bliebe,  sö  were  da  geschehen  da^  man 
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den  zwein  gesellen  der  eren  müete  je- 
ben  Nib.  1731,  1.  «wer  dich  slahe 
an  diu  wange,  sö  süme  dicbs  niht 
lange,  du  bietest  im  da;  ander  dar 
BarL  104,  5.  5 

swa-^  neutr.  sing,  alles  was,  was 
irgend ,  immer.  I.  swa;  nominal, 
und  accus.  —  swa;  sö  Diemer  377, 
25.  Windb.ps.  539.  En  4254.  Waith. 
42,  30.  Mb.  217,3.  1.  ohne  genitiv.  10 
a.  mit  einem  entsprechenden  demonstra- 
tiven oder  persönlichen  pronomen  im 
hauptsatte,  swa;  oucb  der  naget  tobte, 
da;  wart  vil  schiere  bereit  a.  Heinr. 
1020.  swa;  lebte  in  dem  walde,  da;  15 
was  zehant  töt  Iw.  33.  swa;  kriuchet 
unde  fliuget,  da;  sach  ich  Waith.  11, 
32.  swa;  nu  da  von  geschehe,  da; 
vint  das.  85,  33.  swa;  sos  ih  ge- 
spriche,  da;  tuon  ih  ze  dinem  lobe  20 
Windb.  ps.  539.  swa;  ir  gebieten!, 
deist  getan  Iw.  1 8.  1 38.  swa;  si  dir 
beide  raten,  da;  tuo  a.  Heinr.  966. 
Part.  626,  18.  swa;  iu  mtn  vater  bat 
gelfln,  da;  rechet  das.  609,  23.  swa;  25 
mir  gap  min  maoter,  des  so]  vil  w£nic 
von  mir  komen  das.  156,  30.  swa; 
den  kumet  in  den  mool,  dar  suo  ist  in 
alles  gacb  a.  Heinr.  951.  swa;  sö 
da;  ros  und  oucb  der  man  ze  ritter  30 
geprdeven  kan,  der  geziuc  was  al- 
ler sere  rieb  Trist.  4581.  —  swa; 
der  man  eine  tuot,  enwirt  e;  dar  nach 
niuwet  guot  Iw.  87.  swa;  er  gebot 
oder  bat,  endebaft  e;  wart  getin  Parz.  35 
39,  8.  b.  ohne  ein  entsprechendes 
pronomen  im  havptsatze.  dir  muo;  ent- 
wichen sua;e  (so)  sö  wider  dir  ist 
Diemer  377,  25.  gebt  mir  nibt  ze 
teile  swa;  iu  dfi  Ären  geschibt  Iw.  40.  40 
ich  sach  swa;  in  der  weite  was  Waith. 
8,  30.  von  dtnem  stiegen  geiste  lebet, 
swa;  lebellche  sich  verstat  Barl.  2,  1. 

—  diu  zunge  muo;  sprechen  swa;  da; 
herze  wil  Iw.  40.  der  töt  möhte  an  45 
mir  boe;en  swa;  er  ie  getete  das.  62. 
der  mir  mac  gebieten  swa;  er  wil 
Waith.  72,  11.  ich  wirbe  dir  swa;  du 
gesprochen  hast  ze  mir  Parz.  1 47, 1 0. 

—  was  auch  immer,    swa;  e;  si,  im  50 


wont  ein  grö;iu  »wäre  bi  Gregor. 
2193.  swa;  ouch  mir  da*  von  gesebiht, 
söne  lougen  ich  des  nibt  Iw.  1 57. 
swa;  mir  dt  von  geschibt,  in  scheid 
ir  von  ein  ander  nibt  Waith.  84,  4. 
swa;  si  mir  getuot,  so  mac  si  wol 
verwenen  sich  das.  73,  13.  swa;  si 
sagen,  ich  bin  dir  holt  das.  50,  1 .  swa; 
dort  geschach ,  du  stest  nu  hie  Porz. 
525,  1.  der  knappe  wäode  ,  swa;  er 
sprach,  e;  wa»re  got  das.  122,  21. 
jach,  swa;  im  geschehe,  da;  er  nimer 
vergehe  Sicherheit  das.  539,  5.  swa; 
halt  mir  von  iu  geschibt,  mich  ensltiege 
doch  iur  swester  niht  das.  90, 5.  swa; 
halt  dröffe  mir  geschibt,  ine  kum  von 
disem  orse  niht  das.  1  63,  23.  sag  ir, 
swa;  halt  mir  geschehe,  da;  si  mich 
nimmer  vrd  gesehe  das.  198,29.  twa; 
iemen  seit  mag  einer  sagen  was  er  vill 
MS.  1,  73.  b.  —  swa;  (wenn  etwas?) 
dem  entrinnen  wolle,  da;  (entrinnen) 
muose  vliegende  geschehen  Dan.  67.  a. 
c.  adverbial  so  sehr  als,  wie  sehr,  e; 
dühte  si  vil  selten  guot,  swa;  man 
fröude  künde  pflegen  */.  57.  swa;  er 
ab  des  genie;e,  da;  haber  eine  Iw.  111. 
nu  was  da;  vil  unbewant,  swa;  man 
ime  da  gerief  das.  125.  e;  gel  an  al 
min  Ire  swa;  ich  nu  hie  geblte  das. 
181.  mich  hilfet  niht  swa7  ich  dar  an 
geklopfe  Waith.  20,  33.  und  hilfet 
mich  vil  kleiue  swa;  ich  sie  geloben 
mac  das.  100,  13.  swa;  Gunther  unde 
triue  uf  ein  ander  sluoc,  da;  brahle 
niht  von  wunden  vlie;endc;  bluot  Nib. 
1979,  2.  swa;  ie  gestreit  iwer  hant, 
da;  was  uoch  gar  ein  kindes  spil  Parz. 
557,  13.  swa;  er  si  geba;;et  ie,  da; 
began  ers  wider  minnen  BarL  328,  33. 
—  swa;  si  gebiten  künde ,  der  kdnic 
dannen  gie  Gudr.  388, 1 .  swa;  eio  den 
andern  anschrei ,  sö  was  er  idoch  uo- 
vernumen  Post.  K.  2,  58.  2.  mit  ge- 
nitiv; was  für,  wie  viel  irgend.  Gr.  4, 
737.  swa;  er  warmes  an  geleit,  da; 
gibt  er  e;  s!  wirtes  kleit  Iw.  1 1 0.  swa; 
ich  wunnecltcbes  sebouwe,  da;  spil  ge- 
gen der  wunne  die  ich  han  MS.  1, 50.  b. 
vgl.  Waith.  18,  21.  37,  32.  103,  35. 
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Part.  564,  I.  Vrid.  153,23.  Trist.  4. 
Barl.  43,14.  swa;  man  da  wlses  von 
weiten  leuten  hfile.  da;  die  e  wol  kond« 
lesen  Pass.K.  72,  tO.  —  swa;  sin,  es 
Nib.  1317,3.  899,  3.  swa;  des  Pars.  5 
072,  29.  swa;  halt  anders  mir  ge- 
scbiht  das.  267,  8.  swa;  er  auders 
bat  ervarn  das.  769,  21.  swa;  ir  wirt 
geboru  so  viel  ihrer  geboren  werden 
ISib.  931,  3.  swa;  man  der  dl  vant  10 
das.  148,  I .  swa;  der  lebe  Waith. 
91,  10.  —  swa;  wieviel  66  schcllen- 
nes  ergie  a.  Ueinr.  1337.  swa;  (was 
für)  er  trinkens  künde  nennen  Pan. 
239,  3.  swa;  ha;;es  er  geleisten  15 
mar-  das.  320 ,  29.  swa;  kumbers 
Waith.  95,  19.  swa;  mir  ie  prises 
wart  bekaut  Pan.  542,  30.  swa;  Spot- 
tes dat.  524,  3.  swa;  tougens  Iw.  74. 
swa;  valscbes  Wigal.  16.  swa;  wun-  20 
ders  Waith.  5,33.  Pan.  254, 22.  330, 
27.  swa;  bester  eren  und  lugende  Nib. 
1088,3.  swa;  si  sile  beten  da«.  1279, 
4.  swa;  ich  freuden  bete,  diu  liget 
von  iu  erslagen  Nib.  2269,  3  u.  L.  W.  25 
Wh.  326,  12.  swa;  ich  fröideu  zcr 
Werlte  ie  gewan,  da;  hät  ir  scbcene 
und  ir  gücle  gemachel  Waith.  1 1  0,  26. 
—  swa;  goldes  Nib.  313,  2.  swa; 
spise  Pan.  449,  19.  487,  I.  swa;  30 
erden  bfit  umbslagen;  mer  das.  426,  3. 
bwo;  wüges  W.  Wh.  135,  4.  swa; 
bluouien  beide  Ireit  MS.  2,  240.  a.  — 
swa;  hie  vartides  Volkes  st,  die  war- 
ten alle  gäbe  an  mich,  Pan.  785,  12.  35 
ich  lie;  g»r  bi  im  swa;  ich  ingesindes 
pflac  das.  497,  19.  swa;  got  geschuof 
ie  creetiore  MS.  2,  143.  a.  swa;  ich 
armer  liule  vant  Wigal.  4648.  Barl.  1 1 , 
40.  si  sa;en  swa;  dl  riter  was  Pan.  40 
794,  26.  die  k6men  swa;  da  rarsten 
was  das.  51,  25.  53,  13.  swa;  man 
der  werbenden  nach  ir  minne  gesuch 
iVi'6.  47,  1.  swa;  ir  habt  der  leben- 
den, da;  bin  ich  alterseine  das.  2255,  2.  45 
bisweilen  sieht  das  verbum  im  pluralis ; 
tgl.  Gr.  4,  195.  swa;  beide  nu  dar 
uuder  miicsen  ligen  tut  Nib.  123,  3. 
swa;  der  lebende  sint  MS.  1,  149.  a. 
swa;  mit  al  den  forsten  riter  sint  W.  50 


Wh.  185,  3.  swa;  hie  werder  liule 
sint  Pan.  761,  18.  swa;  heiligen  sint 
hie  a.  w.  3,  162.  swa;  der  hie  sin, 
die  suln  warten  dem  vanen  diu  Hab. 
537.  II.  geniliv.  swcs.  swes  er 
dar  zuo  bedorfle,  des  iac  an  im  ge- 
nuoc  Nib.  27,  2.  131,  I.  swes  man  in 
sere  bwte,  da;  er;  benamen  Uete  Karl 
1 1 3  B.  —  der  mac  erwerben  swes 
er  gert  Waith.  44,  8.  92,  4.  gip  mit 
zühtecltchem  site  swes  dich  der  nöthafle 
bite  Barl.  104,  12  Pf.  —  mit  attrac- 
tion  des  untergeordneten  sattes,  da; 
ich  muo;  verjehen  swes  er  wil  Waith. 
114,8.  er  wart  bedwungen  swes  man 
an  in  warp  Pan.  266,  1.  op  mich  ie 
ba;  ge;a*me  swes  ich  von  wirte  na?me 
das.  486,  30.  III.  instrumenta  Iis 

swiu.  an  swiu  woran  irgend  ir  wol 
gelunge  Nib.  1148,  3.  an  swiu  ich 
iu  gedienen  kan,  da;  wirt  vil  willeclich 
getan  fronend.  249, 1 3. 294,  14.  enswiu 
(in  swiu)  ich  vermisse,  mir  ist  einhalp 
als  anderslt  Lan*.  1776.  er  begie  si 
gnöte,  mit  swiu  er  bete  Genes,  fundgr. 
57,  34.  mit  swiu  ich  iu  gedienen  kau 
Er.  4548.  mit  swiu  er  sich  gevristen 
kan  Stricker  5,  209.  fronend.  317,30. 
U.  Trist.  1664.  2167.  of  swiu  iuth 
trlbet  iuwer  muot  Mai  230,  26. 

wie  adt.  und  conj.  wie,  auf  welche 
weise ,  in  welchem  grade,  golh.  bvaiva 
aus  hv6  aiva,  aAd.  bwieo,  hwio,  hweo, 
wio  Gr.  3,  186.  Graff  4,  1192.  Ulfil. 
wb.  211.  mnd.  w6  Ath.  Ab,  20.  Roth. 
2154.  altd.  schausp.  2,  772.  I.  in 
directen  fragen  und  ausrufen,  wie  ge- 
sihe  ich  si  Iw.  61.  wie  mac  des  wer- 
den rat  Waith.  6,  8.  wie  schiel  ß;  dem 
strite  min  bruoder  Nib.  225,  I.  135,1. 
726,  2.  1121,  2.  wie  ist  er  genant 
Gudr.  1226,  2.  —  wie  mähte  ich 
iemmer  sö  ubele  geluon  Genes,  fundgr. 
94 ,  28.  wie  möhte  sieb  gevüegen 
da;,  da;  si  mir  gns?dec  wurde  Iw.  68. 
w  ie  hei  ich  da;  verdienet  Nib.  111,1. 
—  nu,  wie  sibe  icb  mtnen  walt  slan! 
Iw.  35.  sich,  herre  got,  nu  wie  sol 
icb  verdienen  werder  liule  gruo;  En- 
gelh.  288  u.  anm.  so  we  dir,  tiuschiu 
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zunge,  wie  siel  din  ordenunge !  Waith. 
9, 9.  —  wie  sie  dö  zowin  Iie;en  Roth. 
2U26.  wie  da  saue  sänge  galt  Iw.  32. 
ouwe,  wie  uns  mit  süe;en  dingen  ist 
vergeben  Waith.  124,  35.  awiestarcbeö 
da;  weler  ane  gö;  Diemer  186,  4.  wl 
frö  der  keiser  des  was  pf.  K.  307,  2. 
hei,  wi  grö;  unlröwe  da;  was  L.  Alex. 
4404.  oowi  wie  eislicher  sacb  Iw.  26. 
wie  wol  du  weist,  ich  wei;  das.  60.  10 
Past.K.  392,  13.  wie  wol  da;  nu  ge- 
dienet wart  and  wie  schöne  er  sin  ge- 
uö;  a.  Heinr.  286.  Mo.  720,4.  908,4. 
wie  lülzel  er  die  naht  lac  Gregor. 
2875.  wie  küme  ich  briche  mtne  triuwe  15 
Hartm.  I.  22,  11.  wie  sere  si  da; 
räch  Nib.  19,  2.  wie  ungerne  SIfrit 
dö  hin  wider  reit  das.  852,  1.  mit  wie 
getanen  {wie  beschaffenen ;  vgl.  ich 
tuon)  vröuden  man  die  geste  enpbie  20 
das.  730,  I.  wie  guot  unt  wie  gewere 
diz  blspel  ist  an  lere  Barl.  120,20  Pf. 

—  tat,  wiech  (=  wie  ich)  daooe 
sunge  von  den  vogelllnen  Waith  28,4. 

—  wie  kommt  es,  geht  et  tu ,  daß;  25 
aus  welchem  anlasse,  gründe:  wie  bislu 
hiute  alsö  fruo  a.  Heinr.  909.  wie 
redest  da  sö  Gregor.  2358.  sich,  wie 
weinest   du   sas    das.  1127.  wiest 
(=  wie  ist)   uns  sus  geschehen  Par%.  30 
125,  19.    wie  bau  ich  sus  min  dienst 
gein  iu  gewendet  das.  133,  6.  W.Tit. 
120,  1.    wie  let  in  jämer  dö  sö  wol 
Par*.  492,  16.    wie  tuostu  sö  das. 
475,  13.  291,  1.  124,  20.    wie  sibe  35 
ich  vriunde  mlne  under  belmen  gan  Nib. 
1799,  3.    wie  tuot  er;  iu  ze  leide 
Gttdr.  1221,  4.  wie  nant  er  dich  doch 

sö  Trist.  3136.  wie  gest  du  alsö  Barl. 
19,2.  —  ohnevoüwort.  lebet  er  noch?  40 
•ja  er',  nu  wie  Gregor.  3745.  wie  nu 
Iw.  99.  Gregor.  210.  Nib.  1565,  1. 
Trist.  4377.  1886,  1.  Pass.  K.  493, 
81.  wie  dö  wie  nun?  wie  dö?  wie 
ist  mir  sus  geschehen  Trist.  5225.  6936.  45 
'wie  dö?  wie  dö?'  sprach  Tristan  das. 
7069.  er  sprach  'wie  dö?'  nu  sage 
mir,  ob  dirre  kouf  gevalle  dir  g.  Gerh. 
2387.  als  wie  wie  so?  alder  er  lebt 
dar  umbe  da;  der  guote  und  derrehte  50 


von  im  werde  geoebel  ze  guoten  wer- 
chen.  als  wie  ?  sieh,  man  vindet  Griesk. 
pred.  2,  40.  106.  2.  iu  mdsrecten 
/ragen,  vernim  mlne  ubele,  wie  mir 
ist  geschehen,  des  muo;  ich  dir  gehen 
Genes,  fundgr.  59,  17.  sieb  wie  ich 
gewafent  bin  Iw.  29.  e"  si  reble  er- 
funden wie  küene  was  ir  Up  Nib.  199, 
3.  —  beriet  sich  ,  we"  i;  mit  gevöge 
mochte  gän  Roth.  2154.  sich,  wie  mir 
hie  st  Genes,  fundgr.  58,  2.  kieset 
ourb,  wie  kdener  st  Iw.  60.  dö  dähte 
ich  mir  vil  ange,  wie  man  zer  weite  solte 
leben  Waith.  8,  10.  swer  mir  dar 
umbe  sonde  gft,  der  pröeve  alr£rste 
wie  diu  sie  Par*.  500,  21.  na  spre- 
chet, wie  oder  wft  die  beide  des  nah- 
tes  megen  stn  das.  271,  15.  seitc  ich 
iu  da;,  wier  (j==  wie  er)  im  entwürfe 
unde  snite  den  eher  an  dem  scbille 
Trist.  4938.  da;  mir  ir  lere  blscbaft 
gebe,  wie  ich  in  dirre  welle  lebe  Barl. 
120,  24.  man  abte  bt  den  Schilden, 
wie  vil  ir  möble  stn  Gudr.  1104,  1 
mich  nimet  des  roicbel  wunder,  wie 
aus  welchem  gründe  ir  sö  habet  ver- 
keret  die  fraltchen  sil  Nib.  153,  2. 
ichn  wei;  wie  dtn  wille  sie  Waith.  60, 
20.  nu  enwei;  ich  wie's  (=  wie  es) 
beginne  Trist.  4887.  bei  dieser  for- 
met ich  enwei;  tritt  Verkürzung  des 
untergeordneten  sattes  oder  terschmel- 
%ung  mit  dem  hauptsatte  ein :  mit  grö- 
;en  roowen  si  lach  ich  ne  wei;  wie 
manegen  tac  En.  12889.  344,  2  B. 
dö  traoe  der  bell  mille  Of  einem  her- 
min scbille  ine  wei;  wie  manegen  zo- 
belbalc  Par*.  18,  7.  er  streich  in  wei; 
wie  lange  nach  das.  59,  20.  ai  enwe- 
sten  wie  gebaren  a.  Heinr.  1410.  Im. 
90.  —  der  satt  bei  wie  ist  tu  ergän- 
zen :  nu  sagt  wie,  getriwet  ir  doch,  ob 
ir  in  erkandet  noch  Gregor.  3721. 
ouwe,  wie  bistu  mir  benomen!  ichn 
wei;  war  umbe  ode  wie  Jw.  62.  wa; 
wir  luon  oder  wie  (:  hie),  da;  gedenke 
hinnen  dar  Flore  5430  S.  mich  wan- 
dert, wa;  dich  her  vertruoc  :  da;  sag  mir 
rehte  unde  wie  Par*.  49,  19.  diu 
frouwe  enwesse  reble,  wie  (wie  sie  es 
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anfangen  tollte)  da;  si  ir  den  list  er- 
riiehle  dat.  126,  IG.  na  rillt  mir  wie 
da;  i'uwero  hulden  nebe  mich  das.  330, 
9.  394,  9.  —  in  ausrufen:  si  sprl- 
cheo,  swelber  slahte  gedinge  er  dar  5 
umbe  wolle,  wie  gerne  si  da;  frumen 
wollen  kchron.  1 5 1 ,  7  D.  3.  in  an- 
dern untergeordneten  su/ien.  a.  für 
da;  in  objectssätzen :  66  der  pbister 
\  er  nein,  wie  er  die  troume  cbnnde  skei-  10 
den,  dö  sprach  er  wie  er  sähe  Genes. 
fundgr.  58,  28.  er  las  diz  selbe  m«re 
wie  ein  herre  were  ze  Swäben  gese;- 
;en  a.  Heinr.  30.  nu  seite  er  in  ms?re 
wie  er  worden  w«re  berre  Iw.  103.  15 
119.  21 1.  nu  jach  les  ein  ieglich  mau 
wie  er  verlorn  waere  dat.  129.  149. 
der  waren  minne  giht  si  ganzer  sttete- 
keil,  wie  guot  si  st ,  wies  iemer  wer 
Waith.  67,  27.  e;  ist  vil  dicke  wor-  20 
den  acbtn  wie  liebe  mit  leide  löuen  kan 
Nib.  13,  2.  er  seite  von  dem  himel- 
ricbe,  wie  ein  kflnig  wolde  machen 
eine  brütlouft  stnem  kinde  Barl.  88,  5 
Pf.  vgl.  79,  4.  89,  19.  im  wart  er-  25 
kanl,  wie  e;  was  Nicolaus  Posa.  K.  9, 
23.  si  vernamend  wie  das  deidgenos- 
sen  kamend  leseb.  923,  3.  935,  4.  b. 
als  06,  besonders  in  täUen,  wo  träume 
oder  dgl.  berichtet  werden,  mich  be-  30 
duhte,  dö  ich  mines  slaTes  brühte,  wie 
sunue  und  mane  zuo  ze  mir  chöme  Ge- 
nes, fundgr.  53,  32.  59,  46.  vgl.  mir 
was  sam  ich  sfihe  das.  60,  9.  dö 
bedOhte  mich  zchant,  wie  mir  dienten  35 
elliu  lant,  wie  min  scle  wa?re  ze  himel 
«ne  swa?re  Waith.  94,  30.  si  düble 
wie  si  wa?re  eins  wurmes  amme  und 
vie  ein  trache  ir  brüste  süge  und  da; 
der  gfihes  von  ir  Ofige  Part.  104,  11.  40 
si  dühte  wie  ein  Sternen  blic  si  gein 
den  lüften  fnorle  das.  103,  28.  mir 
troumte  hlnt  leide,  wie  iuch  zwei  wil- 
din swfn  jageten  Ober  beide  Nib.  864, 
2.  867,  2.  1449,  4.  13,  2.  da;  sin  45 
gesellen  düchte  duo,  wie  wol  geritten 
dri;ig  man  zuozim  kernen  üf  den  plan 
und  laetin  alle  dem  gelicb,  wie  er  war 
ein  künig  rieh  Bon.  94,  23.  mir  was, 
wie  mich  ein  engel  schön  vuorle  Bon.  50 
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74,  57.  64.  mir  was,  wie  min  swasre 
bitte  ein  lieplich  ende  MS.  I,  22.  b. 
mir  ist,  wie;  alle;  rösen  trage  das.  3.  a. 
da;  wir  aller  nideren  dinge  verge;;eu 
und  uns  reht  ist,  wie  wir  fliegen  sollen 
myst.  295,  9.  c.  so  wie  (engl.  as). 
nu  wil  ich  dir  rehte  sagen,  wie  ich  e; 
wei;  (as  1  know  il)  von  den  legen,  die 
vor  uns  bin  vervarn  sint  Barl.  85,16. 
d.  wie,  als.  wie  diu  fürstinne  be- 
twungen  was  von  der  strenget)  minne, 
alsus  het  ir  gedank  ze  lange  unsanfte 
gerungen  W.  Tit.  109,  1.  wie  dö  die 
waren  besunt,  die  leiten  allen  ir  siu 
mit  arzatlichem  liste  an  in  Trist.  7264. 
183, 26  IH.  4.  s.v.a.  swie.  wie  dicke 
si  i;  solten  hän  Blisab.  Diut.  1  ,  347. 
diu  wisel  hat  niht  willen  guot ,  wie  si 
gediende  Bon.  45  ,  44.  1  1 ,  28.  wie 
e;  doch  obgleich  niht  geviele  wol  den 
Muten,  doch  er  dicke  sang  das.  82,  10. 
wie  da;  obgleich  Kim.  s.  132.  5. 
als  indefinitum;  auf  irgend  eine  weise; 
s.  v.  a.  etewie.  wie  slünt  da;  minen 
eren  an?  mochte  ich  da;  verwinden 
wie  Kolon.  1  10. 

neigwie  s.  v.  a.  ich  enwei;  wie. 
nei;wie  der  muul,  ir  herze  sanc  Er. 
9688.  nei;wie  manegen  samit  gwau 
im  diu  vrowe  Lam.  2774.  Diut.  1,  37. 

anderswie  auf  andere  weite.  Pass. 
K.  464,  42. 

etewie,  äteswie  auf  irgend  eine 
weise,  etswie  ernert  ich  den  Up,  wan 
da;  ich  sorge  um  min  wlp  Iw.  I  1 0. 
si  dshlen  da;  Marke  etswie  waere  ko 
men  dar  Trist.  1  7653.  da;  er  die 
veigen  ungeschiht  künde  etswie  geflie- 
ben  troj.  43.  b.  —  vor  adjecticis 
und  ade  ziemlich,  sehr.  vgl.  Schmel- 
ler  1,  127,  wo  namentlich  mehrere  be- 
lege für  etwe  vil  gegeben  sind,  etowe 
vil  bihteb.  40.  elwie  lange  Griesh.  pred. 
2,  61.  /*se6.  943,29.  etzwie  dick  öf- 
ters das.  938,  11.  939,  10. 

swie  adv.  und  conj.  wie  immer, 
obgleich,  wenn,  aus  sö  wie.  swe 
Ath.  Ax\  3.  leseb.  195,  1.  Nib.  1462, 
4.  2052,  4  nach  A.  swer  Pars.  58, 
10  ist  wohl  s.  v.  a.  swö  er;  swier  G. 
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sni  so  Anno  464.  swie  sö  En.  4254. 
Ali.  511  ,  1.  919,  3.  Trist.  1 J88. 
1339.  I.  wie  immer,  wie  auch. 

I .  durch  ein  beigeselltes  adjectic  oder 
adoerb  näher  bestimmt,     a.  der  haupt-  5 
sali  ist  ohne  eine  entsprechende  parti- 
kel.    suie  sciere  dir  gevalle,  var  heim 
Genes,  fundgr.  34 ,  40.    swie  gar  ich 
ir  hulde  eobir,  si  müese  ir  zorn  allen 
lan  Iw.  68.    swie  wol  er  dö  erkande  10 
da;  er  dä  heime  funde  oiuwan  lasier 
unde  spot,  da^  lie;  er  liuterlich  an  got 
a.  Heinr.  1348.    swie  sanfte  man  in 
trtiege,  er  mühte  lieber  gän  Waith. 
30,  4.  swie  wßnic  man  amb  in  da  rief,  15 
der  gast  erwachte  Part.  166.  22.  — 
swÄ  guot  abir  diu  werch  siot,  dane  si 
der  gaote  wille  mite,   e;ne  hilfet  ze 
gole  niht  leseb.  195,  I.    swie  willec 
d'ors  in  weren,  der  sporn  si  niht  ver-  20 
gö;en  Pari.  263,  II.    swie  kurz  er 
wa?re,  sfu  kraft  was  grö;  Wigal.  6  i>  0  I . 
swie  vint  ab  ich  im  waere,  e;  ist  mir 
leide  genuoc  Nib.  2311,  4.  —  nu  st, 
swie  frum  er  welle,  ein  man  MS.  2,  25 
148.  b.   —    der  sali  mit  swie  folgt 
nach:  die  vart  die  wir  alle  sculen  lei- 
sten, swie  alt  wir  werden  Genes,  fundgr. 
35,  38.    der  unzuht  sult  ir  mich  ver- 
kunnen,  swie  niugerne  ich  anders  sl  30 
Iw.  37.    den  kumber  sag  ich  niemen, 
swie  näch  er  mime  herzen  g6  das.  204. 
sin  gebie;  mich  nie  geleben  nlcb  ir  löre, 
swie  jfimerlich  ich  sis  gebat  Waith.  71,4. 
du  bist  ein  degen  küeoe,  swie  eiue  du  hie  35 
Itst  Nib.  1574,  4.  1623,  4.  e;  ist  ein 
man  der  Schimpfes  kraft  bat,  swie  trürc 
wir  anders  stn  Pari.  229,  17.  272,  26. 
da;  half  in  niht,  swie  vil  ers  pat  das. 
271,  22.  787,  30.    wan  sich  nieman  40 
vor  in  bebüeten  kan ,  swie  rehte  er 
luot  Wigal.  13.       b.  in  dem  haupt- 
satie  finden  sich  entsprechende  Parti- 
keln,   swie  serc:  doch  Iw.  50.  swie 
manhaft,  swie  unwandelbare:  doch  das.  45 
125.  vgl.  140.231.  a.  Heinr.  41.  swie 
vil  er;  ors  mit  sporn  versneit,  durch 
vorbt  e;  doch  die  brücken  meit  Pari. 
181,  23.    swie  we1  e;  mir  tuot:  doch 
wil  ich  US.  I,  173.  b.    swie  starke:  50 


iedooh  a.  Heinr.  345.  swie  lump  uh 
sl ,  mir  wont  iedoch  das.  593.  swie 
wol  im  was  gelungen :  so  weresdoch 
Iw.  71.  swie  liep:  sö  mac  ich  doch 
Waith.  66,  13.  95,  22.  swie  leide: 
sone  Iw.  269.  swie  dicke  da;  geschihi, 
sö  isl  e;  Waith.  38,  3.  66,  II.  121. 

26.  Barl.  3,  29.  —  sö  bin  ich  doch 
swie  nider  ich  st,  der  werden  ein  Waith. 
66,  37.  —  zwö  fuoge  bfin  ich  docb. 
swie  ungefüege  ich  st  das.  47,  36. 
2.  swie  ohne  beigeselltes  adjecüt  oder 
adcerb.  a.  swie;  umb  alle  frowea  v»r, 
wfp  siot  alle  frowen  gar  Waith.  49, 
swie;  ie  kom ,  ir  munt  was  röt  Per:. 
257,  18.  539,  1.  swie  der  havea  vtl- 
lel,  vil  Hhl  er  wirl  erschellet.  Vrid.  f, 

27.  —    er  vuor,  swie  in   diu  verto 
lete  Iw.  202.    luo  mir,  swie  du  wel- 
lest Waith.  55,  6.  da;  du  den  andern 
wol  behagest,  swie  si  dir  tuot  Wallh. 
91,  34.  er  beleip  die  naht  swier  noble 
Part.  129,  14.    da;  ir  in  dcsle  wer- 
der  bat,  swie  hall  mir  mtn  dinc  ergit 
das.  12,  2.    der  iwer  helmscbin  muo; 
vil  trüebe  werden  von  der  minen  haot. 
swie  aber  ich  gerlle  in  der  Burgoode 
lant  Nib.  2207,  4.    die  suln  io  hie 
dienen  unt  da  heimo  sin  ,  swie  ir  re- 
bietet Nib.  1206,  3.  da;  ich  imer  «eile 
stn,  swie  mir  gebiutet  Gotelint  kl.  1341. 
Gudr.6G\ ,  3.  —  der  wart  von  in  begrif- 
fen dö  und  in  die  samenunge  bricht,  «wie 
(gam  so  wie)  si  vor  des  gedacht  irf 
in  mit  listen  baten  Pass.  K.  38,  6$. 
b.  swie  wir  des  vergaben :   d  6  »öbt 
ir  Iw.  14.    swie  ir  well:   alsö  *»l 
ich  das.  91.    swie  ich  habe  gevin. 
sö  sult  ir  das.  280.   swie  si  sint:  » 
wil  ich  sin  Wallh.  48,  7.  swie  er  «ir 
gebietet,  sö  wil  ich  immer  sin  6*dr. 
1287,  4.  1311,  2.  swie  ich  babe  ff- 
tfin.  ir  sult  iedoch  Iw.  161. 

man  den  getriuwen  sibt:  sfn  berze  tiek 
doch  ptnel  Wigal.  2846.  swie  ir  mJ 
gebietet,  da;  sol  sin  getan  Nib  56V 
und  Lachmann  swie  diu  gerible  wirt 
getdn ,  dar  u  ä  c  h  muostu  gerible  ki« 
Barl.  104,21  Pf.—  na  bin  ich  iedoch 
frö,  swie;  dar  uuder  mir  ergät  W«4* 
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Ü8, 8.      II.  obgleich.    1 .  mit  dem  con- 
junctw.  swie  du  mich  nibt  enschiuhest, 
swie  ich  niemeo  liep  st  dan  dir,  du  trüe- 
«esi  doch  wol  mtnen  töta.  Heinr.  423.  — 
»wie  e;  doch  deheioiu  luo,  da  hccret  5 
gramer  wtfbeit  zuo  /».  145.    du  volg 
ob  ich  ,  «wie  ich  es  niht  genie;e  Waith. 
71,  32.    swie  ich  nie  mere  Slvriden 
habe  gesehen,  sö  wil  ich  wol  gelou- 
bea  fiiib.  87,  2.     swie  mir  der  bete  10 
doch  kl  ze  vil,   iedocb  so  luoo  ich; 
WigaL  2794.     swie  man  da;  bimel- 
ricbe  erwerbe  kumberltche,  sösolman 
t\  doch  suochen  Barl.  1 6,  5.    du  ist 
diu  klage  vor  ir  dicke  manecvalt  voo  15 
einer  not,  swie  sis  niht  erkenne  US. 
1,  51.  a.    —    und  suie  ich  w§re  stn 
scalk,  da;  er  mir  al  sin  guot  bevalech 
Genes,  fundgr.  56,  31.    swie  ime  sfne 
sinne  »eren  uberladen,  doch  dftbt  er  20 
/r.  76.     swie  ir  genomen  wa?re  der 
Niblaoge  golt ,  alle  die  si  gesßhen,  die 
mähte  si  ir  holt  Mb.  1263,  1.  swie 
si  wa?re  ein  heidenin,  mit  triwen  wfp- 
licber  (comparat.)  sin  in  wibes  herze  25 
nie  geslouf  Pari.  28,  12.  263,  28. 
309,  13.    er  bat  si  ds;  se  fifin  ver- 
kur,  swier  (so  G.  swer  d.i.  wohl  swe 
er  D.)  den  mag  durch  si  verlür,  da; 
si  ton  im  gesuocbet  was  obgleich  er  30 
den   verwandten   durch  sie  verloren 
hatte,  so  ließ  er  sie  doch  tum  reraes- 
hung  dafür  bitten,  daß  er  sie  mit  krieg 
*beriogen  hatte  Part.  58,  10.  swie 
er  ein  Sahse  wäre ,  im  was  riä  beime  35 
«nmere  sieb  ze  verligen  Wigal.  2b70. 
4646.  10523.  1  1472.  —    ich  lob  ir 
lip,  swie  ich  si  doch  nie  nibt  gebirte 
Waith.  111,  16.        2.  mit  indicativ. 
swie  ich  dar  kom  gegangen,  ichn  wart  40 
/*.  38.    swie  e;  mir  min  swester  sö 
güetllch  erböt,   ich  fflrhle  At6.  1765, 
3.   swie  er  mich  selben  brfthte  in  an- 
gestlicbe  nöt,  iedoch  so  wil  ich  re- 
chen nos.  2312,3.    swie  da  stuonden  45 
bluomen  unde  gras,  durch  da;  stn  flu; 
so  lunkel  was,    der  knappe  den  fort 
d»r  an  vermeit  Part.  1 29,  9.    swie  er 
der  marter  dort  genas,   er  was  doch 
«iarler*re  genö;  Barl.  11,  36.     ich  50 
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was  mit  sehenden  ongen  blinl,  swiecb 
mtne  missetfit  der  welle  bal  Waith  % 
123,  36  (in  einem  dem  dichter  m,t 
unrecht  zugeschriebenen  tiedej.  swie 
diu  zit  sich  wil  verkeren,  se*ren  muo; 
da;  herze  min  MS.  I,  30.  a.  ich  bin 
sta?te  an  mlnem  muote  swie  da;  diu 
vil  reine  guole  nie  gemeinen  wolde 
mlnen  sin  das.  1 98.  b.  —  tröste  mich 
ir  mündet  röt,  s6  wssr  al  min  leit  ver- 
swunden, swie  si  senen  mir  geböt  das, 
30.  b.  der  kuninginne  wäre  lieph, 
sweiieh  e>e  der  gesebl,  swie  du  sie 
nigese  Roth.  1998.  III.  wenn  ir- 
gend, trenn,  sobald,  tgl.  Haupt  tu 
Ertgelh.  6330.  swie  wir  da;  erringen, 
da;  wir  dich  dar  bringen,  da  raaht  du 
dich  mit  swa?ren  tagen  diner  Sünde  wol 
beklagen  Gregor.  2809.  swie  du  dirre 
salben  wirst  ernert,  sö  bän  ich  ver- 
zert  noch  salinen  miner  kinder  bluot 
Engelh.  6336.  swie  du  mit  diner  helfe 
labest  den  pharren  sö  da;  er  geniset, 
din  orden  ziuhet  unde  liset  an  sich  be- 
namen  alle  die  Silc.  4980.  swie  mir 
da;  houbet  wenket  sö  tiure  als  umbe 
ein  kleine;  bar,  da;  swert  gesliflen 
unde  klär  wirt  durch  mich  gevellet  troj. 
41.  c.  swie  da;  gesrhibt,  sö  bin  ich 
tot  das.  125.  b.  da;  wir  ze  nrelen 
müe;en  komen ,  swie  nu  min  bruoricr 
hinnen  vert  das.  138.  c.  139.  a.  swie 
ich  ir  minne  niht  bejage,  sö  wi;;et 
do;  ich  allen  fröiden  widersage  MS.  2, 
1 1 8.  a.  —  swie  min  nöt  gefüger 
were,  sö  gewunne  isb  lieb  nach  leide 
das.  I,  19.  a.  swie  mfn  frowe  ver- 
sagen wider  mich  verbsre,  sö  wei; 
ich  noch  des  kuneges  niht,  der  mir 
geliche  danne  waere  das.  2,  118.  a. 
dtn  heil  da;  würde  entwerhes  hie  lou- 
fende  üf  der  erden,  swie  Paris  solle 
werden  erslagen  von  dir  offenbar  troj. 
37.  c. 

welch  pron.  wie  beschaffen,  was 
für  ein,  welch,  gotk.  hvileiks,  hve- 
leiks,  ahd.  hwelib,  hwiolih,  mit  IIb 
zusammengesettt.  ob  hwellh  aus  hwio- 
lih entstanden  ist,  oder  beide  formen 
unterschieden  werden  müssen,  ist  zwei- 
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felhaft.  Gr.   1,  369.  800.  3,  41.  47. 
Graft  4,  1 1 97.  1207.    Ulfil.  wb.  107. 
die  doppelten  formen  lassen  sich  noch 
im  mhd.  verfolgen.      wielich  kchron. 
30.  d.  EUsab.  Diut  1,402.  403.    wi-  5 
lieb  Roth.  2207.  jfano  299.  L.  Alex. 
4176  W.    Griesh.  denkm.  17.  wilch 
Biewer  62,  29.  Ath.  A,  148  leseb. 
987,  9.  aooeAöral  wil   Legs,  pred.  8, 
38.  9,  23.    «  dich  Genes»  fundgr.  34,  10 
7.  glaube  2524. 2592  u.  sonst  in  denk- 
malern  des  ueölfien  Jahrhunderts  ;  aucA 
taterunser    663.    1386.  2954  «.  «. 
wölch  leseb.  1039,  29.    abgekurtt  wel, 
orfer  mi/  der  /farion  welr,  weis,  we-  15 
lern  u.s.tc.  HafeA.  34,  2.  6.  rf.  rfipe» 
1330.  //  »etftcAr.  8,218.  9,38.  bih- 
teb.  23.  44.  mgst.  293,  15.  fion.  3, 
62.  4,  9.  46.  65,  22.  74,  41    11.  M. 
leseb.  765,  10.  831,  29.         1.  fra-  20 
gend.        1.  in  direeten  fragen  und 
ausrufen.      a.  attributiv,   welch  kouf- 
man  künde  alsus  gebaren   ran.  353, 
14.     welch  guot  wip  wa?rc  von  den 
sileo  /tc.  287.    welch  kint  gelet  ouch  25 
ie  alsam  a.  Heinr.  524.      welch  wfp 
verseil  im  einen  vaden  Waith.  44,  9. 
welch  wunder  waere  ouch  nu  dar  an 
Trist.  15617.      wel  wunder,  Ob  mir 
da;  beschickt  Bon.  3,  62.  tgl.  4,  46.  30 
in  welre  bände  wfse  bejageste  kleider 
leseb.  831,  29.     weihen  Iweiu  meinet 
ir  lu>.  158.    welheu  kumber  mein  ich 
Part.  584,  5.    umbe  welbe  schulde  he- 
bet ir  dem  priesler  widerseit  Kib.  151  7,  35 
4.    von  weihen  schulden  erschrakent  ir 
a.  Heinr.  1324.      an  welen  buoeben 
bant  si  da;  erlesen   Waith.  34,  2.  — 
owi ,  wielich  mort  da  gevrumet  wart 
teie  viele  wurden  da  nicht  erschlagen  40 
kchron.  30.  d.  welch  ein  poulün  Part. 
02,  19.    wil  ein  barmunge,  wil  ein 
gäbe  Leys.  pred.  8,  38.  9,  23.  b. 
prädikativ,  welich  mugen  dan  die  huo- 
ter  wesen  Vaterunser  663.  wilieb  sint  45 
aber  sine    vlnde  Griesh.    denkm.  17. 
weihe;  ist  ltonje  Part.  631,  6.  welch 
was  froon  Ginoveren  klage!  da*.  337, 
1 3.     2.  in  indirecten  fragen,    a.  at- 
tributiv,   vil  lulzil  rücbenl  si  welch  50 


wkfi 

rät  din  danne  werde  glaube  2524.  lat 
sehen  welch  meisler  ir  slt  a.  Heinr. 
1  I  56.  welch  not,  welch  wunders  ge- 
sebiht  Itt.  69.  138.  welich  seiiehett 
vaterunser  2954.  welker  reinicheil  er 
bedürfe  tod.  gehüg.  169.  welher  bände 
6wa?re  a.  Heinr.  484.  du  sult  mir  sa- 
gen welcherleie  tugent  du  hAst  Pass.  K. 
284,13.  von  wilcbir  scult  Ath.A,  148. 
in  welher  wts  Trist.  828.  welich  ge- 
bot unt  welher  rät  das.  5991.  durch 
weihen  ntt  Kib.  858,  7.  wiliche  Sterke 
si  haben  l.  Alex.  4176  W.  in  welich 
ende  er  da;  wolle  wenden  glaube  2592. 
wilichi  knehti  die  wenn  Anno  299. 
saget  weihe  mtne  mage  zer  höchzit 
wellen  sin  Kib.  1439,  2.  von  weihen 
schulden  das.  799,  4.  ze  weihen  slalcn 
ich  iu  quam  Itt.  121.  weihen  enden  der 
rarsten  erbe  sint  Gudr.  1231,4.  welbe 
wege  si  ffleren  Kib.  1369,  2.  b. 
ohne  beigesetztes  Substantiv,  sage  mir 
wele;  was  diu  halbste  vröude  H.  teil- 
sehr.  8,  218.  welihu  sigen  din  goles 
gebot  Diut.  1,  284.  —  wie  da;  laut 
pere  unde  wileb  da;  wueber  w£re  Die- 
mer 62,  29.  sehn  welch  valleu  wrre 
Iw.  102.  welch  ritters  leben  wa?re  Part. 
117,25.  wielich  ir  beider  weinen,  wie- 
lich ir  beider  quäle  w£re  EUsab.  Diut. 
1,  402.  403.  wel  vriunl  oder  vlgent 
sint  Bon.  43,  12.  welich  ir  geburle 
sint  vat.  1386.  welch  der  riter  kleider 
möhten  sin  Part.  721,15. —  sage  mir 
wilich  under  in  allen  der  beste  gefalle 
Roth.  2207.  uu  wil  ich  haben  xe 
zeichine  welihe  got  mir  eiebine  Genes, 
fundgr  34,  7.  ir  sult  mir  jehen  welke 
ir  nemen  woldet  Mb.  379,  2.  II. 
relativ  s.  v.  a.  swelcb.  wel  sun  tuot 
als  sin  vatter  tuot,  der  wirt  gelobt  Bon. 
65,22.  wel  mensche  stner  vrücbtegert, 
da;  der  niemer  wirt  gewert  stner  vrOcbte 
süc^ekeit  das.  4,  9.  wein  sin  schepui 
blendet ,  von  schulde  wirt  er  gesehen- 
det  das.  81,  67.  in  wcleme  gesiebte 
der  keiser  eine  froowen  ze  einer  ge- 
maheleu  nimel,  da;  ziubei  sich  alle; 
deste  scheener  H.  teitsehr.  9,  38. 
wolt    ir   das    proben,    ad  betrObeot 
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sie  mit  wilcben  worten  ir  wollet  leseb. 

987,  9. 

deweich  fron,  in  dewelber  wise 
in  welcher  weise  auch  du  in  verlogen 
hftst,  in  der  selben  wise  sollu  in  eotre- 
den  Bert.  90.  also  wie  tonst  swelcb 
gebraucht  wird,  nach  der  analogie  von 
deweder  durfte  die  bedeutung  irgend 
welch  erwartet  werden,  vgl.  Gr,  3, 4 1 . 

iewelch  fron,  jeder.  Gr.  3,  56. 
zeineme  iewellchen  tagewercbe  Genes, 
fundgr.  69,  18.  in  einem  iewclheme 
signo  glaube  388.  einem  iwelheme 
einem  jeden  das,  3687.  —  mit  ge- 
nitiv.  ir  iwelich  biviti  stn  laut  Anno  131. 

s  welch  pron.  jeder  welcher,  wel- 
cher irgend;  aus  sö  welch,  söwilch 
Roth.  2277.  swil  das.  190.  swilcb 
Atk.  C*  90.  swilich  Muhlh.  str.  36. 
40.  swelcb  sö  Trist.  1340.  1.  swelcb 
dienst  sd  ze  slaten  kumet,  des  Ion  Iw. 
244.  swelcb  kristen  kristentuomes  giht 
an  werken  nibt,  der  ist  wol  balp  ein 
beiden  Waith.  7,  1 1.  swelcb  grftles 
berre  minne  gerl,  der  muo;  es  körnen 
ze  arbeit  Part.  478,  13.  299,7.  417, 
29.  swelcb  wtp  dl  mite  zierte  slnen 
Up ,  het  er  gein  in  (ir  g.  der  ddJ)  ge- 
wenket,  sö  waer  stn  prls  verkrenket 
das.  774,  2.  swelch  min  böte  ie  bal- 
dest  reit,  die  reise  er  zwene  tage  ver- 
meit  das.  189,  25.  der  buninginne 
wäre  lieph,  swelich  ere  der  geseilt*  Roth. 
1997.  awelbes  eudes  si  die  sluogen, 
dane  möbte  nibt  vor  bestftn  Iw.  245. 
swelbes  tages  e;  den  stein  gesiht,  die 
wocben  mao  e;  sterben  nibt  Pars.  469, 
15.  swelhem  wibe  volget  kiasche  mite, 
der  lobes  kemphe  wil  ich  sin  dos. 
115,  3.  swelebe  maged  ich  pitte,  da; 
si  mir  des  wa;;eres  scepphe,  diu  scol 
Genes,  fundgr.  34, 8.  swelicb  gedinge 
er  dar  umbe  wolde,  wie  gerne  sie  da; 
Trumen  solden  kchron.  28.  d.  swelhe 
dri  die  tiursten  man  sich  da;  n  turnen 
an,  einen  ritter  vunde  ich  Iw.  157. 
von  swelher  künege  lande  die  gesle 
körnen  dar  Nib.  296,  I.  —  in  swel- 
hem leben  er  sl,  in  swelher  aht  du 
bist  Waith.  28,  21.  22,33.    in  swel- 

Bd.  III. 


her  varwe  der  schinet  Wigal.  2847. 
in  swelher  wtae  sö  si  was  Trist.  1 340. 

—  ohne  beigesetztes  Substantiv,  swel- 
her sich  da;  nimet  an,  dem  getar  Iw. 

5  76.  Pari.  296, 29.  swelhio  siner  minne 
eophant,  durch  die  Freude  ir  was  ge- 
rant  das.  155,  15.  swelher  stät,  vil 
stille  er  stät  Barl.  21 0, 33  Pf.  swelhe 
dar  gcrttent,  die  habent  den  töt  an  der 

10    baut  Nib.  1480,  4.  —     mit ,  genitiv. 

swilcb  ir  d&  was  sneller  Ath.  C*,  90  

2.  wenn  irgend  einer,  swelch  künec 
der  mille  geben  kan,  si  git  im  Waith. 
17,  7.     swelch  man  getrinket  da;  er 

15  sich  noch  got  erkennet,  sö  hat  er  ge- 
brochen ime  stn  gebot  das.  30,  7. 
swelch  herze  sich  bt  diseu  zlteu  nibt 
verkerel,  da"  wont  ein  saelic  geist  und 
gotes  minne  bi  das.  34,  24.  swelch 

20  künec  da  slner  gäbe  enphant,  da;  half 
immer  me>  des  lant  Pars,.  786,  24. 
swelch  priester  sich  hat  sö  bewart,  wie 
möht  der  heilecltcher  leben  das,  502, 
20.     swelh  heiden  dar  Uber  zuo  zin 

25  gereit,  da;  wart  sin  ungewin  Karl 
9857  B.  swelh  schar  dar  zuo  nibt 
tohte,  da;  si  sich  erwern  mohte,  da; 
si  des  war  na?men  und  der  ze  helfe 
quaemen  das.  4863.    swelch  kint  des 

30  vater  willen  tuot,  da;  ist  ze  lobe,  ze 
Salden  guot  Barl  216,  36.  219,8  Pf. 

—  swelher  durch  sin  eilen  im  für  die 
stigen  spranc,  der  sluog  er  elelichen 
sö  swa»ren  swertes  swanc  Nib.  1887, 

35  1.  swelhe;  ich  nu  la;e  unt  da;  ander 
began,  sö  hin  ich  bauliche  getan  das. 
2091,  1. 

wiclicheit    stf.    quaUtas,  proprie- 
tas.    da;  büch  sprach  von  drler  werlde 
40    undirscheit  ent6cheidinde  di  wilicheit 
der  löte  (proprietates  bominum  expri- 
mendo)  von  Adämis  vrist  unz  hin  an 
den  Antecrist  Jerosch.  39.  d. 
wÜR    stm.    der  mann.    goth.  vair ,  ahd. 
45    wer,  tat.  vir.  Gr.  2,  56.  3,  319.  RA. 
4 1 8.  UlfU.  u>b.  1 8 1 .  Graff  1,181.  vgl.  wirt. 

wcrgelt  (nach  Gr.  2,  480.  RA. 
650  hierher),  werwolf  s.  das  zweite 
wort. 

50       werll    stf.  weit.  ahd.  werolt,  wer- 

37 
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oll,  woroll,  werelt,  werll  d.  i.  Zeital- 
ter der  menschen;  goth.  vairul[>s  (  as. 
werolrf,  ags.  verolil,  engl,  world,  altn. 
verold,  veröld  Gr.  1,33c».  G77.  2,480. 
3,  394.  D.  mythol.  752.  Graff  I ,  933.  5 
werilt  Anno  19.  25.  31.    werelt  swsp. 
s.  3.  9  W.    werl it  fundgr.  2, 1  36,42. 
Anno  326.     wernt  Geo.  2739.  >4///A. 
62,  3.  219,  2.    well  scAon  Äoe/A.  /«- 
seA.  143,  30.  tgl.  2 16,  1.    273,  18.  10 
Diemer  230,  24.     weit  im  reime  au/" 
gelt  ii    a.  Helmbr.   1779.    t/.  Fr«/. 
3665.    leseb.  758,  4.  893,  27.  Pa$s. 
/if.  7,34.    werlde  Renner  i)  I  1 2.  weide 
frauend.  98,  14.    weite  Mb.  1063,  2.  15 
plur.  weiten  myst.  2,  221,  22.  I. 
Zeitalter ,  saeculuin.    wie  sehs  werelde 
soldeo  wesen ,  unde  ie  diu  werll  mit 
tnsent  jaren  ab  name;  unde  in  der  si- 
bendeu  werlde  s6  solde  diu  werk  gar  20 
zergen.  an  Adam  diu  drste  werll  be- 
gan  —  nu  sin  wir  in   der  sibenden 
Werlte  swsp.  s.  9  W.    hundert  jär  heis- 
sent  seculum,  da;  ist  eiu  well  Wein. 
nat.  12.     über  uffet  in  in  die  Werlte  25 
super  exallate  eum  iu  saecula  H.  teit- 
schr.  8,  136.  vgl.  137  138.      2.  die 
weit,  besonders  als  wohnsitz  der  men- 
schen,   round us  gl.  Mone  6,  219.  Cos- 
inus sumerl.  26,  36.    all«  dise  werelt,  30 
die  sunnen  unde  den  manen,  die  Sterne 
unde  diu  vier  element  swsp.  s.  3  W. 
were  di  werlt   eile  in  sincr  gwelde 
glaube  2506.    da;  sch<enste  gras,  da; 
diu  werll  ie  gcwan   das  man  je  sah  35 
Iw.  22.     diu  werlt  sie  kurz  ode  lanc 
das.  31.     swie  lange  disiu  werlt  ste 
Am.  129.  —     sex  elales  rouudi 
dere  werlt  sehs  allere  Diemer  352, 7. 
unze  an  das  ente   der  Werlte   fundgr.  40 
1 ,  23.      von  der  werlit  de  aneginne 
das.  2,  136,  42.    in  der  werilde  aue- 
ginne Anno  19.    da;  sper  gein  al  der 
werlte  herren  wart  geneiget  Waith.  37, 
16.  —    in  der  werlde,  werlte,  welle  45 
L.  Alex.  5927   W.  Iw.  16.  235.  277. 
a.  Heinr.  443.  Waith.  8,  30.  20,  16. 
29,  4.  Nith.  57,  6.  Mb.  923,  3.  937, 

3.  1407,  1.    in  dirre  werlde  das.  13, 

4.  1 33, 4.  ze  der  w.,  zer  werlte  /».  1 5 1 .  50 


WEB 

29 1 .  a.  Heinr.  427.  675.  Wigal.  1 1  64 1 . 
Waith.  8,  10.  41,  16.  43,  20.  Nib. 
16,2.  517,4.  677,4.  ze  diser,  dirre 
werlde  das.  21,  4.  281,  4.  Iw.  57. 
150.  der  küenstn  man,  den  muoter 
ie  zer  werlt  gewan  Part.  276,  20. 
dich  braht  zer  werlde  gebar  ein  reine 
wip  das.  146,  6.  303,  21.  aus  hat 
si  mieb  von  der  werlte  braht  ums  le- 
ben gebracht  MS.  I,  167.  a.  der  tot 
bat  in  genomen  hie  von  dirre  werlt 
H.  Trist.  34.  von  der  werlde  schei- 
den sterben  V.  Trist.  3649.  Hart,  le- 
seb. 758,4.  einem  die  werll  erleiden 
das  leben  verleiden  MS.  I,  34.  b.  — 
der  dich  und  al  die  well  giseuof  leseb. 
27  3,  18.  alrerMe  er  dö  gedihte,  wer 
al  die  werlt  volbrahle,  au  slnen  sehe- 
pfcere  Part.  451,  10.  vier  dine  von 
got  der  krefte  waltenl  da;  si  die  werlde 
alle  üf  haltent  (die  vier  elemente)  Ren- 
ner 6112.  Alexander ,  der  di  werbt 
iu  jarin  zuelevin  irvuor  unz  an  did  einli 
Anno  326.  vgl.  L.  Alex.  4745  W.  nu 
vuorl  ir  dwerhes  die  weit  Helmbr.  1779. 
si  ist  über  al  die  werlt  ein  wunder 
Trist.  12566.  —  duo  deilli  got  siui 
wereb  al  in  zwei:  disi  werlt  ist  da; 
eine  deil,  da;  ander  ist  geistin.  dan- 
nini  lisit  man,  da;  zuA  werillesta:  diu 
eine  da  wir  iune  birin,  diu  ander  ist 
geisttn.  duo  gemengite  dei  wlse  godis 
lisl  von  den  zuein  eiu  wereb  da;  der 
mennisch  ist,  der  beide  ist,  corpus 
unle  geist  Anno  24.  die  minner  weit, 
da;  ist  der  mensch  Frl.  437,  8.  tgl. 
microcosmus  minder  well,  macro- 
cosmus  mer  weit  gl.  Mone  6,  219. 
3.  die  menschheit;  die  menschen ,  leute. 
sone  wil  e;  diu  werlt  so  nibl  versliin 
Iw.  78.  diu  weilt  bat  vil  von  im  ge- 
logen das.  172.  dar  nach  diu  weit 
sö  sere  vihtel  Waith.  20,  26.  —  der 
werlde  gunst  bejagen  Part.  103,  2. 
der  werlde  hulde  behalten  das.  827, 22. 
der  werlde  ba;  doln  das.  427,  28. 
der  werlde  spot  erwerben  das.  657, 
14.  du  wenderiune  der  werude  val 
Geo.  2739.  —  verlegeniu  mfie;ekeit 
ist  gole  unt  der  werlte  leil  Iw.  262. 
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da;  wirt  der  werlt  vil  leit  Waith.  25, 
19.  der  Werlte  behagen  das.  56,23. 
der  werlde  grüben  bieten  die  leute 
grüßen  Part.  127,  20.  von  den  der 
werlde  guot  geschäht  Trist.  2.  swa;  5 
der  der  werlde  le  guote  tuot  das.  6. 
ich  lian  mir  ein  unmüe;ekeit  der  werlde 
ze  liebe  für  geleit  das.  46.  der  werlde 
ze  minnen  enbliender;  sinen  sinnen :  ir 
gruo;  wil  er  gewinnen  Wigal.  142.  10 
als  der  totsieche  man,  der  von  der 
werlde  wirt  getan  aus  der  menschli- 
chen gesellschaft  ausgestoßen  wird  das. 
2153.  —  die  weit  mac  immer  riu- 
wen  der  schrencn  Heichen  löt  Nib.  15 
1137,  2.  vgl.  Part.  526,  1 0.  —  ul 
diu  werlt  jedermann  Waith.  16,  33. 
52,  20.  58,  24.  Part.  429,  26.  448, 
8.  MS.  1,  66.  b.  al  die  werlt  (im 
ausrufe)  Waith.  28,  31. —  der  scho?-  20 
oen  er  sich  underwanl:  er  worhte  mit 
ir  sA  zebanl  da  mit  diu  werlt  ist  ge- 
meret  H.  gesab.  2,  128.  vgl.  Nith.  44, 
14  u.  H.  hei ,  wie  manige  werlt  si  sint 
gebären  Diemer  353,  22.  —  von  der  25 
werlde  der  großen  menschenmenge,  di 
dA  töt  lac  L.  Alex.  1062  Vf.  da;  der 
zem  ersten  starp  unt  du  nftch  diu  werlt 
ane  zal  Roth  pred.  7  5.  e;  kom  dnr 
sö  grö;iu  weit  Maßm.  AI.  145.  b.  im  30 
volgte  ein  werlt  nach  mit  gange  das. 
75.  a.  sich  samente  gar  ein  grö;iu 
werlt  von  frouwen  unde  von  mannen 
Ludw.  6«  u.  anm.  —  Kolnischi  werlt 
das  volk  von  Coln  Anno  611.  4.  be-  35 
sonders  die  sündige,  den  irdischen  freu- 
den  ergebene  menschheitf  das  weltliche 
leben  in  gegensatt  tu  einem  höhern. 
in  diesem  sinne  wird  die  weit  mehr- 
fach personißciert.  diu  werlt  mich  la-  40 
chet  triegent  an  und  winket  mir :  nu 
hfin  ich  als  ein  tumber  man  gevolgel 
ir.  der  hacken  hAn  ich  manegen  tac 
geloufen  näcli,  dA  niemen  Steele  vinden 
mac,  dar  was  mir  gAcli  H.  I.  10.  18.  45 
mir  behaget  diu  werlt  niht  sö  wol.  ir 
meiste  ist  herzeleit,  ir  süezer  Ion  ein 
biller  nöl  a.  fleinr.  708.  diu  werlt 
gtt  uns  allen  nAch  honge  bitter  galten 
Vrid.  31,1.    jA  ist  dirre  Werlte  leben  50 
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niuwari  der  sele  Verlust  a.  tleinr.  688 
dirre  Werlte  veste  diu  slAt  Ane  meisler 
scbafl  das.  97.  ich  furhte  da;  mich 
der  Werlte  süe;e  zuhte  under  friede, 
als  si  vil  manegen  hftt  gezogen ,  den 
ouch  ir  süe;e  hat  betrogen:  sö  wurde 
ich  lihle  gote  entsaget  das.  702.  diu 
kiut  der  weite  Barl.  40,  56.  der  welle 
kint ,  der  weite  sün  Griesh.  pred.  2, 23. 
von  wie  getAner  ordenunge  sold  er  ze 
einem  herren  werden  gehabt  für  da; 
er  der  werlt  hät  widerseit  tod.  gehüg. 
228.  der  sol  der  werde  widersagen 
und  sol  ir  wafen  niht  me  tragen  misc. 
2,  221.  —  weit,  ich  Ii  An  diiieu  tön 
ersehen  Waith.  67,  8.  sö  we  dir, 
werlt,  wie  dir;  gebende  slAt  das.  122, 
35.  diu  weit  ist  ü;en  scheene,  wi;, 
gruen  unde  rot,  und  innAn  swarzer 
varwe,  vinster  sam  der  tot.  swen  si 
nu  habe  verleit,  der  schouwe  sinen 
trösl  das.  124,37.  fro  Welt,  do  ich 
dich  gesach  under  ougen,  dö  was  diu 
schowen  wunderlich.  doch  was  der 
Schanden  alse  vil ,  dö  ich  din  binden 
wart  gewar,  da;  ich  dich  iemer  schel- 
len wil  das.  101,  9.  vgl.  der  weit 
lohn  von  Konr.  v.  Würtburg,  wo  die 
weit  dem  ritter  Wirnt  von  Gravenberg 
als  eine  schöne  erscheint,  die  von  vorn 
einen  anmuthigen,  von  hinten  aber  ei- 
nen abscheulichen  anblick  gewährt,  sie 
sagt  v.  208  fg.  nach  der  ausgäbe  von 
Fr.  Roth:  'diu  Werll  bin  gehei;en  ich, 
der  du  nu  lange  hAst  gegert.  lönes 
sott  du  sin  gewerl  von  mir,  als  ich 
dir  zeige  nu.  hie  kume  ich  dir,  da; 
schouwe  du.'  sas  kerle  si  im  den  rücke 
dar.  der  was  in  allen  enden  gar  be- 
stecket und  behanpen  mit  ungefüegen 
»langen,  mit  krolen  unde  uAteren;  ir 
Up  was  voller  blAleren  und  ungeföeger 
ei;en.  vliegen  und  amei;en  ein  wun- 
der drinne  sA;en ;  ir  vleisch  die  ma- 
den  A;en  unz  uf  da;  gebeine.  si  was 
sö  gar  unreine ,  da;  von  ir  bloedem 
Hbe  wac  ein  alsö  engestlicher  smac, 
den  nieman  künde  erlfclen.  ir  riebe; 
kleit  von  siden  was  vil  jiemerlich  gevar, 
bleich  alsam  ein  asche  gar.  vgl.  Frl. 
ZI* 
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440,6.  hieran  genüge,  da  eine  Samm- 
lung aller  der  stellen ,  wo  von  der  Ver- 
gänglichkeit, noth,  Sündhaftigkeit,  falsch  - 
heit  u.  s.  w.  der  weit  die  rede  ist,  hier 
kaum  an  ihrem  orte  sein  würde,  s.  der 
Welt  lohn  von  W.  Wackernagel  in  H. 
zeitschr.  6,  15t  fg.  u.  F.  Sachse:  der 
Welt  lohn  von  Konrad  von  Würzburg, 
ein  beilrag  zum  Verständnis  mittelalter- 
licher glaubens-  und  lebensansichl.  Ber- 
lin 1857.  5.  das  leben  Überhaupt. 
so  was  ir  werlt  wunne  vol,  so  was  in 
sanfte  und  also  wol,  dag  da;  sin  lieten 
nihl  ir  leben  umbe  kein  himelrtche  ge- 
ben Trist.  1367.  —  ^i»  Zusammen- 
setzungen dient  das  wort  mehrfach  zur 
Verstärkung. 

wcrlt&re  ,  werltkrei; ,  werltkii- 
nec,  werlt  man,  werltminne,  werll- 
saclie,  wcrltsiech,  werlttore,  würlt- 
wip,  werltwisc,  wcrltwunoe, 
wcrltzage    s.  das  weite  wort. 

werltlich  adj.  dieser  weit,  diesem 
leben  zugehörig.  werletlich  kchron. 
203,18/).  werentlich  Pass.  288,51, 
urk.  v.j.  1 440.  werntlich  Erlös.  3859. 
werellich  leseb.  724,  23. —  ze  werlt- 
liclieu  eren  die  jugent  kören  Trist. 
4414.  vgl.  a.Heinr.bl.  werltlich  ge- 
lust  das.  690.  nach  werltlfchen  gir- 
den  leben  fundgr.  1,  31.  werllllcher 
lön  Iw.  254.  werHHcber  prls  Porz. 
350,  7.  412,  18.  bit  geiner  bände 
rechte,  noch  werellich  noch  geistelich 
leseb.  724,  23.  von  werltlicheroe  scha- 
den Diemer  40,  1.  werltlicbiu  schäme 
Porz.  269,  11.  werltlicbiu  schände 
das.  476,  3.  werltlich  freude  das. 
435,  28.  742,  25.  werlllichiu  wünne 
a.  Ileinr.  79.  387.  Wigal.  9699.  werlt- 
licbiu zierheit  Trist.  4600.  —  die 
werltlicbe  weltlich  gesinnten  Diemer 
39,  25.  —  werltlicbe  priester  weit- 
geistliche  b.  d.  rügen  623.  ein  gro; 
werltlich  meister  von  der  heiligen  schrill 
(magisler  theologiae)  mgst.  192,  26. 
werbliche  lule  laien  das.  192,  26. 
von  sicheinem  werltlicben  man  keinem 
manne  auf  der  erde  kchron.  29.  c.  154, 
24  D.  vgl.  39.  b.  203,  18. 


werltlicbe,  en  ade.  auf  welt- 
liche weise,  er  enweede  zwir  geborn, 
werltlicben  unde  geistlichen  Karaj.  98, 
15.     die  rede  er  weltlich  verstuont 

5    Barl.  40,  5. 

wi;rlle  swv.  bin  in  Verhältnis  zu 
der  weit,  habe  eine  weit,  son  var  ich 
in  der  werlde  hin  niht  so  gewerldet,, 
als  ich  bin  Trist.  44.    der  werlde  wil 

10    ich  gewerldet  wesen,  mit  ir  verderben 
oder  genesen  das.  66. 
wür    swv.    währe,  dauere,    ahd.  werem 
Graff  1,  939.  mit  dem  folgenden  wer 
gewähre  ein  wort,  oder  wwise?  nach 

15  Cr.  2,  56  tu  einem  verlorenen  stv. 
wir,  war,  waren.  o.  von  lebenden 
wesen.  nu  riten  wider  Of  in  die  zweue 
die  noch  werten  bei  kräften  waren  Iw. 
1 99  u.  anm.  s.  5343.    dag  er  so  lange 

20  vor  in  onerslagen  werte  das.  246.  mir 
tuot  zorn  da;  dirre  kleine  man  alsö 
lange  vor  mir  wert  Er.  9191.  und 
alsö  justierte  da;  niht  dervor  mohte 
wem  Lanz.  6417.    da;  der  könec  sö 

25  lange  werte  das.  84.  ern  werte  (so 
zu  lesen)  nibt  ein  halben  tac  Stricker 
5,  206.  die  wlle  diu  sele  in  dem 
herzen  wert  Ls.  1,  353.  —  uns  in 
der  Up  wert  so  lange  er  das  leben  be- 

30  hält  das.  1,  527.  Gregor.  2551.  dag 
uns  m!n  lieber  herre  wer  und  alsö 
lange  lebe  a.  Heinr.  759.  b-  von 
dingen,  die  Schilde  werten  Iw.  47. 
der  sfis  uot  der  dö;  werte  das.  285. 

35  wernde  helfe,  nöt  Waith.  77,  13.  89, 
26.  ein  wernder  tröst  das.  121,  22. 
diu  wernde  berzeklage  Trist.  1503. 
wernde;  höchgemuete  MS.  1,  200.  b. 
Ifl;  mir  an  ir  den  wernden  strft  das. 

40  185.  b.  got  wil  ir  sele,  ir  Up,  ir 
wernde;  wesen  in  ganze  fröide  keren 
das.  1 88.  b.  ein  langer  wernder  strit 
Waith.  44,25.  in  steter  wernder  ewi- 
keit  Pass.  K.  25.  43.  —  ieraer  wem 

45  Waith.  67,  27.  Porz.  464,  22.  Barl. 
5,  37.  227,  21.  279,  1  Pf.  lange 
wem  Nib.  2164,  4.  Waith.  105,  12. 
US.  2,  149.  b.  troj.  5635.  e;n  konde 
niht  wem  langer  Nib.  1630,1.  —  e; 

50    wert  unz  an  den  morgen  Gudr.  888,  4. 
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ir  vlu;  wert  big  zu  dem  jungeslen  tage 
Pass.  K.  4,  43.  —  die  wtle  si  da 
ü;eu  wer  bucht.  1,456.  die  wtle  miaue 
wert  Trist.  1 1 864.  dirre  slrtt  werte 
harte  lange  zlt  Iw.  265.  277.  einen 
manöt  werte  die  brüllöft  En.  13006. 
8U8  wert  e;  naht  und  ouch  den  tac 
Part.  548,  11.  sö  wert  min  sehen  an 
den  gräl  siben  naht  und  alil  tage  das. 
795,  14.  ein  hör  der  siben  naht  werte 
troj.  23080.  diu  höcbztt  werte  siben- 
tehen  tage,  den  vierzehendeu  tac  Nib. 
1307,1.  633,1.—  ja  wen  diu  naht 
welle  uns  niht  wem  mir  das.  1787, 
2.  —  dirre  hof  wert  nach  der  sage 
me  danne  drtzec  tage  mit  voller  vreude 
ffir  sich  au  Lata.  6215. 

erwer  swv.  halte  aus.  hie  ergie 
su  manec  grimmer  slac  da?  die  werlt 
wol  wundern  mac  von  helmen  und  von 
swerlen  da;  si  e;  erwerten  Er.  9154. 
wie  erwerete  in;  der  Up  das.  9169. 
hset  er  der  niewan  eine  (not),  der  er 
vil  manegen  unrat  di  üf  dem  steine 
erlilcn  hat,  e;n  möhte  deheiu  Up  er- 
wer n  (.gern)  Gregor.  3187.  sö  muo; 
man  doch  etewenne  underla;  haben  dar 
an  durch  des  libes  krankeit,  da;  er; 
erwern  möge  myst.  327,  1. 

gewer  swv.  währe,  dauere  aus, 
Übe.  a.  dö  muost  er  von  nöt  vallen, 
er  moht  niht  lenger  gewern  kröne 
82.aScA.  der  mensch  möcht  ane  da; 
nicht  gewern  Leys.  pred.  8,  2.  5.  — 
done  mohter  niht  raere  gewern  vor  dem 
kinde  Wigal.  3021.  niht  ist  da;  da 
vor  gewer  das.  4750.  dö  der  pfalTe 
gewerte  dri;ec  jir  in  disen  eren  Am. 
4288.  b.  die  wll  da;  dirre  tac  ge- 
wer Porz.  412,26.  e;  künde  langer 
niht  gewern  Nib.  1630,  I.  kein  sta?- 
lekeit  diu  mac  gewern  sö  lange  sö  diu 
höber  prts  g.  sm.  58.  da;  da;  guot 
immer  gewer  vater unser  4446.  kein 
unmi;e  nie  gewerte  dri;ec  jar  MS.  1, 
187.  a.  da;  gewerte  sehslchalbtüsent 
jir  Legs,  pred.  64,  3.  sö  ieglicb  dinc 
sine  zlt  bediu  gelebt  unt  gewert  warn 
2321. 

überwer     swv.    überdauere,  da; 


die  kilchen  gutes  der  heiden  tempel 
uberwerten  Zürich,  jahrb.  46. 

für  wer     «wo.    überdauere.  e;u 
wart  nie  bolz  sö  veste  da;  die  lugeut 
5    fürweren  möhte  unt  liuten  lenger  töhle 
H.  teitschr.  7,  511. 

werhaft  adj.  dauerhaft,  er  wände 
sines  libes  kraft  wa-re  immer  werbaft 
warn.  592.    da  ist  eren  flberkraft  unt 

10    alle;  Iop  werbaft  das  2668. 

an  werbaft  adj.  nicht  dauerhaft; 
vergänglich,  unbeständig.  unwerhaft 
ist  der  gewin,  den  uns  der  werlde 
freude  git  warn.  3274.     da;  diu  sin 

15  unwerhaft  ist  u.  niht  von  steter  kraft 
Lud*,  kreuzf.  7644. 

wer  stf.  dauer.  da  wären  swert 
unde  sper,  deiswar,  in  harte  kurzer 
wer  Trist.  5518.    Qf  aller  himele  weru- 

20  der  wer  Frl.  154,  18.  in  des  selbiu 
järis  wer  Jerosch.  172.  d.  di  zwitraht 
stönt  in  wer  dauerte  zwischin  in  wol 
achzic  jar  das.  173.  d. 

wirec    adj.    dauerhaft,    ahd.  wi- 

25    rlg  Graff  1,  940.  Gr.  2,  304.  Schmel 
ler  4,  130.    als  der  stein  da  herte  ist 
u.  wirich  Griesh.  pred.  2,  87. 
wia    stev.      L  gewähre,  leiste,  bezahle, 
ahd.  werem  Graff  1,  940.  RA.  602. 

30  vgl.  das  torhergehende  wer.  I .  ohne 
object.  der  (wenn  einer)  mich  luble, 
den  wulde  ich  hei;en  wem  (der  stich 
geht  wahrscheinlich  auf  die  gernden) 
MS.  2,  209.  b.     sul  ich  iht,  sö  ist 

35  mir  swoer,  da;  ich  nien  bau  wÄ  mit 
ich  wer  W.  gast  2685.  —  hierher 
gehört  auch  die  bittende  und  anmah- 
nende formel  were  got,  wergot  gott 
gebe,  geliebts  Gott,  wodurch  N.  Boeth. 

40  das  tat.  quaeso  übersetzt,  vgl.  Gr.  3, 
243.  were  got,  nu.Bprich  Genes,  fundtjr. 
32,  I  I .  nemet  da;  ,  weri  got  das. 
50,  6.  vgl.  41,  41.  66,  20.  wergut. 
sage  mir  kchron.  140,321).  wergut, 

45  nu  luut  urst.  122,  84.  vgl.  Tundal. 
54,  39.  kindh.  Je*.  75,  77.  jüdelWA, 
35.  wergot,  ruof  uns  Hunzen  Nilh. 
37,  8  u.  anm.  —  auch  in  fragen: 
wer  ist  da,  weri  gut  Genes,  fundgr. 

50    39,  22.    wie  luot  ir  sö,  weri  gol  das. 
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62,  '20.    wergot,  wie  schiede  du  dar 
ü;  kchron   113,  23  D.      die  interli- 
nearübersettung  der  psalmen  im  cod. 
Trevir.   überseht  numquid  ps.   86.  5. 
87,  14.  107,  13  durch  wergot,  wer  5 
du  got,  tro   Windb.  ps  406.  410.  518 
wa;  ilt'nne,  wie  deone  hat.      2.  ohne 
vasus  der  person.      a.  mit  geniiiv.  so 
wolt  oiich  si   der  suone  wem  Pari. 
728,  4      von  der  kraft   ir  landea  si  lo 
des  wrrnl  leisten  sie  das   das.  67,  4. 
oli  ich  du  gtles  gerle ,  unlriwe  es  für 
mich  werte  so  würde  nicht  ich,  son- 
dern die  untriwe  an  meiner  stelle  es 
tollbringen,  so  würde  ich  als  ein  un-  15 
gclriuwe  handeln  das.  202,14.  sus 
wolde  ich  ganzes  maunes   wern  einen 
vollkommenen    mann    liefern    MS.  2, 
140.  8.       b.  mit  accusativ.  welher 
sliure   disiu  ma?re  gernt  und  wa;  si  20 
guoter  lere  wernl  Part.  2,  8.      c.  mit 
untergeordnetem  satte,     si  leiste  uode 
werte,   swes  er   hin  zir  gerte  Trist. 
12603.        3.  mit  accusatit  der  per- 
son.     a.  ohne  object  der  sache.    ich  25 
wil  u.  muo;  si  wern  Ar.  281.    im  was 
ir  bete  nihl  ze  leil.    ParzivÄl  si  werte 
dfl  Part.  30!),  2.    wer  mich  leiste  was 
ich  begehre  das.   154,    10.    W.  Wh. 
178,  29.     der  ritter  mich  gewert  hat  30 
Part.  372,  30.     niemen  wei;  ob  si 
mich  wert  od  wie?  ergat  MS.  1,81.  n. 
tgl.  aüd.  te.  I,  65.    ich  kiuse  bi  dem 
boten  wo)  wie  man  die  vrouwen  wern 
sol  lir.  224.     in  werten   (des   urlou-  35 
bes)  tröricliche  der  künic  und  sin  wip 
Nib.  70, 1 .  —  in  werte  sines  vater  name 
nach  £*ren  ba;  dan  er  in  hat  Barl.  1 09, 
4  Pf.     Viel  er  sich  vollecllche  bi  der 
inä;e  wern  Waith.  29,  30.  —  ich  wer  40 
iueh  bezahle   euch  swie  ir  selbe  gert 
Am.  2160.  2176.     sd  bringt  er  die 
geziugen  dar,  die  verjehent  da;  er  in 
gewert  hohe  Ls.  1,491.    hast  du  den 
mernöre  gewert   U.  Trist.  899.     sich  45 
wrrn  sich  betahlt  machen  Schmeller  1, 
133.    gewert  sin  s.  ich  gewer.  b. 
mit  genitiv  Gr.  4,  634.    swen  got  eins 
guoten  wibes  wert  Iw.  96.      ir  sult 
mich  LlÄjen  wern,  iwerr  tohler  Part.  50 
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179,  2.  494,  18.  got  wolte  wern 
din  Crisl  ze  ein<>r  muoter  lobges.  29.  — 
sine  wert  der  pbander  liehtes  nibt  Pari. 
82,  19.  der  konde  da;  kint  wilder 
trabte  wern  troj.  45.  a.  —  er  werte 
si  dere  bete  Genes,  fundgr.  43,  12. 
einen  wern  gäbe  Part.  153,  28.  al- 
ler siner  gir  Barl.  100,  35.  gelückes 
Part.  371,  10.  gcselleschefte  das. 
684,  9.  kurzwile  M.  881.  1.  ob 
du  mich  des  lebens  wmt  micA  nicht 
todlest  Part.  266.  16.  einen  minne 
wern  das.  616,  21.  771,  15.  Wigal. 
6323.  MS.  2,  71.  b.  da  man  in  Ster- 
bens werte  ihm  den  tod  gab  Part.  160, 
10.  einen  wern  strites  das.  293,  22. 
691,  22.  Wigal.  7037.  frides  Mb. 
216,  2.  freuden  Pari.  547,  22.  W. 
I.  7.  MS.  2,  159.  a.  owö  des  urlou  - 
bes  des  ich  dich  hinnen  wer  Waith. 
89,  40.  da;  mich  sper  unde  swert 
volles  lobes  an  ir  wert  Er.  654.  — 
so  er  des  Zinses  newebl  wolte  enbern, 
er  wolt  in  sin  da  beiine  wern  Diemer 
197,  14.  sö  habt  ir  übele  geltes  mich 
gewert  M.  2309,  1.  er  bat  sich  si- 
nes lönes  wern  6a/  sich  den  ihm  tot- 
gesagten lohn  aus  Am.  734.  c.  mit 
Präpositionen,  die  sarjande  mit  solde 
man  nftch  ir  willen  werte  Wigal.  1  1 1 92. 
einen  wern  befahlen  mit  werd  oder  mit 
pfanten  SchmeUer  4,  1  33.  d.  mit  un- 
tergeordnetem satte,  da;  in  sin  güete 
werte,  swes  er  mit  rehte  gerte  Barl. 
62,  1  Pf.  übe  du  mich  wellest  wern 
da;  tu  ditz  ein  obe;  wellest  verbero 
Genes,  fundgr.  17,  26.  4.  mit  da- 
tit  der  person  und  accusativ  der  sache. 
aldi  werten  die  geste  ein  ander  un- 
gelicbe;  wac  Part.  38,  24.  wa;  er 
begert ,  da;  ist  ime  gewert  mgst.  2, 486, 
2-2.  II.  leiste  gewähr  für  etwas, 

bin  gut  für  etwas,  versichere.  I .  mit 
accus  der  person.  sus  wert  diu  aven- 
liure  mich  so  persichert  mir  die  a.  Porz 
59,  4.  2.  mit  accusativ  der  person 
und  genit.  der  sache.  er  gil  iu  alsö 
vil  da;  ir;  verswendet  nimmer ;  des  ich 
iueb  weren  wil  Nib.  1215,  4.  ich  v«lt 
in,  oder  er  valte  mich:   des  wer  ich 
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an  den  Iriwen  dich  Part.  68,  16.  b! 
ininer  Iriwen  ich  iucb  wer,  da;  diu 
vil  werde  vrowe  min  iucli  sö  niht  lan 
bie  wil  mer  sin  fronend.  341,  24. 

entwer    swv.  lasse  ungerührt,    a.  5 
mit  genitiv  der  sacke,     da;  si  te  kü- 
nege  wa?ren  erhaben,  obe  sis  gerlen, 
wan  da;  sia  entwerten  abschlugen  Lanz. 
8740.     Ha;  er  ie  des  valer  bete  ent- 
werte Barl.  318,  27.       b.  mit  accu-  10 
sativ  der  person.    da;  er  mich  niht  enl- 
wer  mir  meine  bitte  nicht  abschlage 
Iw.  221.  Wigal.  299,  wo  die  im  glos- 
sar  gegebene  erklärung  nicht  zutrifft. 
Barl.  216,  20  Pf.  Helbl.  10,  45.  un-  15 
gern  ich  iuch  entwer  frauend.  170,9. 
169,  12.     sö  seht  da;  er  iht  werde 
entwert  Er.  4950.    si  wurden  alle  etit- 
werl  bekamen  abschlägige  anticort  Gre- 
gor. 698.      c.  mit  accusativ  der  per-  20 
so»  und  genitic  der  sache.      die  gol 
selbe  nienc  mac  enlwern  debeiner  bete 
Mar.  19.  Lanz.  1626.  Flore  2654  «. 
5.  Trist.  9570.  g.  Gerh.  976.  disse 
(dieser  sache)   muu;  irh   iu  entwern  25 
Er.  4966.    er  ist  niht  wlse,  wer  des 
gert,  des  man  in  mit  rehl  enlwert  altd. 
bl.  2,  23.      si  hat  mich  entwert  ge- 
waltecllche  herzen  libes  unt  dar  tuo  der 
sinne    mir  genommen  US.   1,  14.  b.  30 
ratet  wie  wir  siu  des  libes  entwern 
urst.  115,  45.    der  löt  in  anders  het 
entwert  des   Icbens  Kolocz.    147.  — 
dern  wirt  es  niemer  enlwert  Iw.  222. 
swer  sich  se  guote  alsö  verpflihtet,  da;  35 
er  der  beider  (gotes  hulde  und  er«) 
wirt  entwert  Waith.  20,  28.  troj.21c. 
der  siner  helfe  in  angest  gert ,  da;  er 
der  niemer  wirt  enlwert  W.  Wh.'i,  14. 
vgl.  Ls.  1,  530. —  ob  ir  miner  minne  40 
gerl ,  minne  und  freude  ir  sft  enlwert 
Parz.  511,8.    des  guoten  des  wir  alle 
sin  enlwert  Trist.  12272.    des  wolt  er 
sieb  niht  enlwern,  wan  er  des  lange 
bit  begert  kröne  277.  b  Sch.      d.  mit  45 
accusativ  der  person  und  einem  unter- 
geordneten satte,    wir  wenen  niht,  da; 
er  entwer  uns  vrouwen  swes  wir  in 
gepilen  frauend.  169,  13.     da;  er  si 
niht  entwerte  swes  si  an  in  gerte  Gre-  50 


gor.  113.  vgl.  Barl.  336,8  Pf.  Hart. 
I29.a.  e.  mit  dativ  der  person  und 
accusativ  der  sache.  stt  wfs  unt  wort 
unt  sehen  gar  mir  gen  dir  enlweret 
ist,  gedenken  ich  gfin  dir  niht  spar 
US.  II.  3,  468»  b. 

entwern  sin.  dö  was  deme  hei- 
sere swere  beide  gewern  und  entwern 
Pass.  K.  310,  66. 

erwer  «irr.  dö  lie;  er  baJde  er- 
wern  einen  holzhuren  eine»  Scheiter- 
haufen errichten  Pass.  K.  501,  74. 
vielleicht  ist  die  leseart  unrichtig. 

gewer  $wv.  1.  gewähre,  leiste, 
befriedige,  bezahle.  a.  ohne  object. 
wir  suln  ie  ouch  gewern  Pass.  IT.  229, 
16.  b.  mit  accusativ  der  person. 
arme  unde  riebe  die  gewert  er  milter- 
liche  En.  12493.  sö  verre  mich  der 
lip  gewert  leib  und  leben  mir  nicht 
enlstehn  Iw.  2  24.  reht  ist  da;  er  uns 
gewer  Waith.  16,  35.  irh  gib  dir 
dn;  du  in  gewerst  Pars.  373, 30.  154, 

20.  346,  14.  su  sult  ir  Hageneu  hi- 
ten  da;  er  iuch  müe;e  geweru  Gudr. 
409,  2.  liep  du  bist  mich  gar  ge- 
wert MS.  2,  90.  c.  mit  accusativ 
der  person  und  präposiHonen  hie  ge- 
wer mich  an  darin  erfülle  meine  bitte 
Barl.  179,  1t  Pf.  nuu  hän  ich  leider 
niht  dfl  mite  ich  sie  gewer  Waith. 
59,  3.  da  mile  ich  iuch  gewern  mne 
was  »Ar  als  kauf  preis  annehmt  fragm. 

21.  c.  d.  mit  accusativ  der  person 
und  genitiv  der  sache.  si  sol  mich  des 
geweru  Iw.  17.  145.  263.  Nib.  524, 
2.  du  mahl  mich  des  niht  wol  gewern 
da;  du  da"  gesprochen  hust  a.  Iteinr. 
940.  uu  mau  si  des  gewerte  alles 
des  si  wolden  Trist.  22 1 4.  irh  gewer 
in  nlles  des  er  gert  V.  Trist.  2981. 
swes  du  danne  bitest  gol,  des  gewert 
dich  sin  gebot  Barl.  176,  38  Pf.  wil 
du  mich  ze  vinde  hän,  des  gewer  ich 
dich  alsö  da;  dus  niemer  wirdest  vrö 
das.  2 1  2,  23.  einen  gewent  einer  bete 
kchron.  208  D.  Iw.  62.  Flore  5745  S. 
Barl.  179,5  Pf.  einer  ger  Parz.  32 :t, 
26.  urloubes  das.  430,  21.  slrlles 
das.  384,  26.  536,  28.  kl.  3734  II. 
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e.  gewert  werden ,  s!o.  die  sinl  ge- 
wert Pan.  494,  10.  ob  ich  doch 
nimmer  würde  gewert  MS.  1,  184.  a. 
ich  bin  gewert  ich  habe  das  meine 
fragm.  22,  137.  der  ist  seleclfche 
gewert  MS.  1,  201.  sö  bin  ich  wol 
gewert  Waith.  82,  22.  —  bin  ich 
dar  an  gewert  das.  97,  31.  si  wlren 
mit  dem  dienste  vil  übele  gewert  Nib. 
94,2.  so  müeste  wesen  Hagene  nach 
sfme  dienste  gewert  das.  924,4.  wur- 
de ich  gewert  von  ir  MS.  2,21.  a.  — 
mit  genitiv  der  sacke:  des  Üwir  herce 
bdt  gegerit,  des  werdint  ir  allis  nu 
gewerit  fundgr.  2,  137,  4.  swa;  ir 
gebietet,  des  sft  ir  gewert  Iw.  172. 
swes  dfn  wille  gert,  hin  ich;,  des  bistu 
gewert  Pars.  273,  2.  liebes  unde  guo- 
tes  des  wurd  ich  von  ir  gewert  Waith. 
14,  23.  20,  30.  MS.  1,  201.  a.  der 
ir  (der  fröiden)  niht  von  wlbe  wirt 
gewert  Waith.  99,  9.  du  wa?rst  doch 
schumpfentiure  gewert  Pan.  747,  4. 
miner  reise  ir  sft  mit  iu  gewert  das. 
512,  24.  möht  er  der  brosemen  stn 
gewert  Barl.  85,  34  Pf.  f.  des  un- 
dersluogen  si  sich ,  da;  beide  slac  unde 
stieb  mit  kanst  wart  an  gewert  kröne 
323.  a.  hierher  und  ist  die  leseart 
richtig?  2.  stehe  für  etwas  ein.  ich 
gewer  inch  des  Iw.  227. 

gewern  stn.  da$  gewern  rou  si 
Iw.  113. 

ungewert  part.  adj.  nicht  ge- 
wahrt, nicht  befriedigt,  swer  ir  (der 
vrönespise)  niht  ze  rehte  gert,  swie 
vil  er  nimt  erst  ungewert  Vrid.  I  6,  3. 
tgl.  MS.  2,  71.  b.  einen  ungewert 
lf./,en  Waith.  93,  9.  fronend.  649,  4. 
vaterunser  2717.  lat  ir  mich  unge- 
wert nu  8chamltche  von  iu  g6n  Porz. 
369,  23.  —  ich  bin  nu  des  mtn  herze 
gert:  sorge  ist  an  mir  ungewert  kann 
mir  nichts  anhaben  das.  801,  14.  — 
mit  genitiv:  er  ist  sin  anders  unge- 
wert bucht.  1,640.  so  wert  ir  diens 
ungewert  Pan.  244,  21.  des  sft  ir 
ungewert  dazu  verslehn  wir  uns  nicht 
Nib.  390,  2. 

werunge    stf.      1.  gewährleistung, 


bnahlung.  sol  man  mir  iht,  sö  ist 
mir  leit,  da;  diu  werunge  ist  nüit  be- 
reit W.  gast  2684.  2.  ein  bestimm- 
tes an  zahl,  maß,  gewicht  oder  trerth. 
5    mit  ^  marken  Monster  werunge  Gr.  tc. 

2,  459.  vgl.  Schneller  4,  134.  06er/. 
1992. 

wernüsse     stf.     bezahlung,  dar 
untbe  mag  er  sinen  gelter  fürba;  pfeo- 
10    den  unde  benreten  uns  üf  ganze  wer- 
nüsse slner  gülte  H.  teitschr.  6,  420. 

werschaft  stf.  1 .  gäbe ;  was  man 
gibt.  swelch  wfp  in  litte  da;  mit  ir 
werschafl  gesendet,  ir  böte  was  unge~ 
15  schendet  W.  Wh.  368,  29.  2.  be- 
uthlung  Schmeller  4,  134.  3.  bürg- 
schaß.  Oberl.  1990. 

werer     stm.         1.  gewährleister, 
bürge,  zahler.     swer  mit  dem  andern 
20    spilt  oder  der  sein  werer  ist  oder  pörg 
wirt  Münch,  str.  a.  143.  Schmeller  4, 
v|32.        2.  der  zu  bezahlende,  das. 
4,  133. 

werbaere    adj.    der  im  stände  ist 

25  zu  wem.  vertrusten  mit  eim  nnsfissen 
des  gerichts  der  darumb  werbar  sie 
Gr.  w.  1,  230. 

werliaft  aaj.  werhafl  werden  eines 
d.  es  gewähren,  verleihen,    gotes  Iri- 

30  nilÄt  ist  iwers  willen  werhaft  worden 
Pan.  798,  5. 

werlich  aaj.  der  dazu  geeignet 
ist  daß  man  in  were.  noch  wert  mich  ; 
ich  pin  werlich  W.  Wh.  178,  29. 

35  wer  stf.  1.  gewährung ,  leistung. 
ieweder  dan  mit  freuden  schiet  gewa- 
pent  wol  gein  strttes  wer  (:  her)  Porz. 
786,  19.  2.  bürgschaft.  cautio,  cer- 
tificate Haltaus  2032.  Oberl.  1944. 

40  gelobit  ein  man  dem  andirn  eine  were 
Kutm.r.  2,  80.  wirt  umme  die  klage 
eine  rechte  were  getin  das.  3,  22. 

3.  Zahlung,  ersatz  des  werthes.  'da; 
ros  wil  ich  hin  die  wer.    ndch  ftven- 

45  tiure  steit  mtn  ger\  'die  were  don  ich 
Och  bekant'  erwidert  Harturam ,  der 
sich  vorher  erboten  hat:  ich  wil  Och 
begeben  einen  man  mit  g esteine  ind 
dat  ros  stn  Grane  2837.   daher  wer- 

50    gelt  hierher?  vgl.  Schindler  4,  134. 


Digitized  by  Google 


WEB  585 

4.  s.  c.  a.  weraoge.  hundert  pfunt 
guter  heller  Fuldischer  were  Oberl. 
1992  aus  Schann.  *.  270. 

gewer    stf.    gewährung t  leistung. 
tgl.  SehmeUer  1,  133.    nu  gib  durch  5 
gewer  uns  dtn  tochter  balde  her  Pass. 
K.  255,  17.    rechter  vreudeu  hö  ge- 
wer traf  den  bistbof  das.  497,  61. 
ieglicher  vant  vollen  (ist  wohl  adoerb) 
gewer  mit  grimmigen  widersiegen  das.  10 
281,  22.     der  tot  gie  her  nach  des 
ordens  gewer,  den  die  gewonheü  kunt 
uns  tut  Pass.  K.  453,  64.  —  tahlung, 
befriedigung.    er  hie;  aloen  solt  stnen 
rittern  geben  durch  bereitschart  gewer  15 
das.  594,  37.    dfi  pflec  er  durch  grim- 
mer herzen  gewer  au  rechene  mö  die 
untat  das.  586,  4.  —  bürgschaß,  du 
sali  mir  wtaen  ein  gewer,  des  ieb  dich 
ban  gevraget  das.  347,  53.    ir  Vormunde  20 
sal  ouch  gewer  vor  si  geloben  Kulm, 
r.  5,  57.    einer  gewere  biten  das. 2, 67. 

widerwer  stf.  gegenleistung,  Ver- 
geltung, vinde  ich  an  ir  wederwer 
Crane  3967.  25 

wer  stem.  1.  der  etwas  gewährt, 
gibt.  SehmeUer  4, 1 3 1 .  der  starke  ac- 
cusativ  wer  Erlös.  99.  niht  anders  wil 
ich  atn  dln  wer  dir  gewähren  Lant. 
7264.  weit  ire  sin  min  wer  Par%.  30 
546,  15.  vgl  W.  Wh.  171,  24.  MS. 

1,  89.  b.  dur  dlne  lugent  sö  tuo  mir 
sölbe  minne  schtn:  des  bin  ich  dtn, 
swie  du  mir  stst,  se  vollen  wer  das. 

2,  88.  a.    der  bete  was  der  wirt  sin  35 
wer  Pen.  560,  16.    dö  lobt  ouch  er, 
ata  munt  der  boteschefte  ein  wer  wurde 

er  wolle  es  treulich  bestellen,  swenne 
er  käme  «ir  das.  58,  18.  dar  umbe 
was  sin  endes  wer  des  tumben  Parai-  40 
väles  ger  das.  161,  5.  man  wart  in- 
nen wer  da  gevelles  was  sin  wer  wer 
ihn  gefällt  hatte  das.  598,3.  der  reh- 
ten  minne  ich  pin  sin  wer  das.  440, 

3,  ich  bin  rates  iwer  wer  das.  457,  45 
3.  489,  21.  min  kreftec  got  Jupiter 
dirre  sa-lden  was  mtn  wer  das.  748, 
20.  ouch  valt  in  slnes  stritea  wer 
hinder;  ors  das.  37,  28.  688,  19. 
diu  was  mir  be$;er  Iröstes  wer  dos.  768,  50 
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29.  Cundrle  was  ir  trurena  wer  das 
319,  19.  316,  28.  aller  miner  freu- 
den  wer  sitzet  an  dem  arme  mtn  (er 
hat  die  geliebte  im  arm)  dos.  396,29. 
merc  diu  wort  uot  wia  der  werke  ein 
wer  das.  268,  I.  si  ist  aller  fröideo 
wer  MS.  I,  42.  b.  du  bist  mtn  fröi- 
deo gebe,  min  seiden  wer  das.  2,38.  a. 
frouwe,  ich  bin  dtn  at&'ler  wer  II- 
bes  unde  sinne  da».  1,  83.  b.  egl. 
fronend.  124,  32.  356,  1.  2.  der 
für  etwas  einsteht,  ich  bin  gelinge  u. 
bin  ouch  wer  Bon,  66.  bin  ich  diu 
mäc,  da;  ist  ouch  er:  des  st  Gahmu- 
ret  din  wer  dafür  stehe  dir  C,  der 
unser  beider  toter  ist  Pars.  758,  12. 
des  bin  ich  iuwer  wer  Trist.  5197. 
troj.  1 29.  a.  1 57.  c.  des  bin  iob  w.  das. 
s.  179.  a.  253.  d.  MS.  1,  30.  b.  2, 
149.  b.  Sdc  3923.  des  enbin  ich  hie 
niht  wer  dos.  3083.  iwer  Sicherheit 
wus  pfant,  da;  ich  des  fdr  iueh  wurde 
wer,  in  bestuend  hie  niht  wan  einec 
man  Pars.  41 5,  1 6.  vgLSchmeller  a.a.O. 

gewer  stem.  s.  e.  a.  wer.  vgl. 
SehmeUer  1,  131.  1.  der  etwas  ge- 
währt, gibt,  i;  w«re  gote  vil  leit, 
g*b  e;  ienem  ander  denne  er.  er  ist 
der  rehte  gewer  warn.  614.  slt  der 
kluge  min  gewer  irr.  210.  a  Sc*,  der 
kuoste  beider  gewer  was  er  verstand 
sie  das,  69.  a.  der  des  kampfea  sin 
gewer  solle  sin  kröne  129.  a.  bei  er 
atn  stat  an  den  vellespern,  er  vdnde 
atn  guoten  gewern  das.  108.  b.  Lu- 
eifer  vil  höher  sfinden  ein  gewer 
(auclor)  Barl.  52,  20.  der  sa>lden 
wirt  er  ein  gewer  das.  244,11.  2. 
der  für  etwas  einsteht,  iuwer  gewer 
wil  ich  des  landes  gerne  sin.  ich  nim 
da;  üf  die  triuwe  mtn,  da;  ich  e;  iu 
behalde  WigaL  8517.  dea  aol  min 
leben  sin  dln  gewer  dafür  stehe  ich 
mit  meinem  leben  Ls.  3,  73.  awor 
inner  jara  vrist  umb  aigen  wirt  ange- 
sprochen ,  der  aol  sich  an  sein  gewern 
haben  Münch,  str.  ort.  34.  einen  ge- 
wern stellen  das.  174.  —  so  müe;eii 
die  dünnen  sin  saute  Martins  gewer 
oder  sin  schtn  fragm.  28,  91.  was 
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heißt  das?  in  Ls.  3,  421  steht  das- 
selbe gedieht,  dort  heißt  es  aber:  sö 
mitogen  die  tumben  sin  saot  Martini  u. 
sfn  sebtn. 

wkr  stet>.  bekleide,  dann  setze  rechts- 
kräftig in  den  besitz  einer  sacke.  Goth. 
vasja,  ahd.  werju;  vgl.  lat.  vestis,  gr. 

Gr.  2,26.  U/fii.  icb.  1 87.  Graff 
1,  928.  RA.  555.  602.  Haltaus  203 1 . 
Oberl.  tü88.  Schmeüer  4,  127.  Gr. 
w.  3,  409.  ' 

entwer  stev.  setze  aus  dem  be- 
sitze, swer  den  andern  anspricht,  er 
hab  in  seine  aigens  oder  »eins  lehens 
enlwert  mit  gewalt  an  recht,  des  er 
bei  nutz  und  bei  gewer  sitzt  Münch, 
str.  art.  160.  tgl.  Schmeüer  4,  128. 
?  gehört  hierher  auch:  du  bist  diu 
eliiu  guot  kan  wem  und  uns  enlwern 
von  des  vlandes  stricke  aus  dem  netze  20 
des  teuf  eis  befreien  lobges.  20,  3. 

werschaft  stf.  rechtskräftige  über- 
tragen des  besitzes ,  dann  der  rechts- 
kräftig gesicherte  besitz,  sö  solle  der 
verkeufer  dem  keufer  des  werschafl  25 
tun  Gr.  tc.  3,  771.  vgl.  409.  stirbit 
dan  di  vrowi,  sö  is  di  werschafl  üg 
Hühlh.  str.  44. 

gcwerscliaft    stf.    s.  v.  a.  wer- 
sebaft.  Haltaus  710.  30 

wer  stf.  investitura;  rechtskräf- 
tige Übergabe  einer  sache  und  der  be- 
sitz als  recht  und  als  factum,  wirt  is 
in  slner  were  adir  in  slner  gewalt  be- 
griffen Kulm.  r.  5,  31.  —  in  abge-  35 
schwächter  bedeutung.  sit  mir  dag  ze 
wer  stat  das  in  meine  gewalt  gegeben 
mir  überlassen  ist  Lanz.  1 1 58.  ich 
bringe  si  (mein  weibj  üg  seiner  wer 
des  liebhabers  gewalt  Hätzl.  2,  23,  97,  40 
vgl.  das  folgende  w. 

gewer  stf.  s.  v.  a.  das  vorherge- 
hende wer.  ahd.  gawert  investitura  Graff 
1,  929.  vgl.  Haltaus  705.  Oberl.  545. 
Schmeller  4,  127.  Homeyer  glossar  zum  45 
Sacksensp.  Albrecht  die  gewere  als 
grundlage  des  altem  deutschen  Sachen- 
rechts. Königsberg  1828.  a.  rechts- 
kräftige übergäbe.  RA.  556.  b.  be- 
sitz als  recht  und  als  factum,  welicher 


ein  gut  besitzet  di  der  anspreeber  in 
landes  ist  drü  jar,  der  sol  ein  gewer 
dab!  banlhaben  und  schirmen  Gr.  w. 
1,  77.    sö  sal  der  man  sfnen  zins  be- 
5      halden ,  der  in  in  der  gewere  hat  Kuhn. 
r.  4,  25.  —  ein  guot  haben  in  slner 
gewer  das,  5,  38.      in  siner  rehten 
gewer  Freiberg.  str.  1 80.     in  gewalt 
und  in  gewere  das.  159.  177.  Mühlh. 
10    str.  38.     ich  wil  die  vil  guoten  vle- 
hen  umb  ein  ding  dag  ich  doch  hau 
in  gewalt  und  in  gewer  KS.  1,  89.  b. 
behalten  in  gewalt  u.  in  gewer  schwanr. 
63.    dag  guot  mit  nutz  und  mit  ge- 
15    wer  behoben    Münch,  str.    art.  196. 
diu  hlrschaft  solte  dä  haben  den  hal- 
ben teil  twinges  u.  bannes ;  in  der  ge- 
wer ist  si  niht  gewesen  von  mengen 
ztten  her  urb.  52,  8.     der  des  göts 
bei   nutz  und   bei  gewer   ist,  sitzet 
Münch,  str.  156.    160.  vgl.  33.  54. 
1  54.    einen  setzen  in  sein  gewer  das. 
160.198.    einen  setzen  in  gewalt  und 
in  gewer,  in  nfltzlicb  gewer  Gr.  w.  i, 
413.  75.    in  der  jnncfrouwen  gewere 
was  sfn  swert  und  sin  sarwat  kröne 
232.  a  Sch.    den  stül  nftch  im  irwarb 
der  eilfte  pubist  Benedict,    ein  jar  was 
og  des  gewere  Jerosch.  172.  c.  c. 
die  potestas  über  eine  person ,  so  des 
vaters  über  den  söhn,  des  mannes  über 
die  frau  und  allgemeiner,    kint  unge- 
sundirt  besturben  in  des  valir  gewere 
die  bei  des  vaters  tode  sich  noch  in 
seiner  väterlichen  gewalt  befanden  Kulm. 
r.  4,  84.  vgl.  73.     sö  pflac  ich  ir 
(Artus  der  Ginover )  immer  sft  in  mi- 
ner gewer  kröne  6 1 .  b  Sek.     ob  er 
im  kerne  in  sfn  gewer,  dag  er  in  möhte 
gewinnen  das.  165.  b.    nnder  arm  sie 
in  swief,  dä  er  stuont  gein  ir  ze  wer 
und  nam  in  in  ir  gewer,  dag  er  sin 
nie  wart  gewar  das.  1 1 6.    sin  gewalt 
und  stn  gewer  wirt  von  dem  mere  zu 
dem  mer  Erlös.  1 532.     si  hörnen  in 
in  ir  gewalt  und  in  ir  gewer  tfas.4758. 
er  sol  behalten  in  gewer  wagger  und 
drucken  lende  das.  1376.  vgl.  1793. 
wkr  (wehre)  s.  war. 
50wkrc    stn.    werk.    ahd.  werh,  werch, 
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werc,  werah;  vgl.  gr.  t^r,  früher 
mit  digamma  gesprochen.  Gr.  2,  280. 
Gr  äff  1,  962.  auf  bercti.a.  reimend; 
Nib.  2147,  4  reimt  werch  auf  vercb. 
werg  myst.  283,  26.  plur.  werche  für  5 
werch  fundgr.  1,  24.  werken 
roys*.  269,  8.  opus ,  pragma  Diefenb. 
gl.  197.  220.  a.  allgemein,  was  ge- 
than  wird,  des  maones  werc  erzeiget 
wol  wes  man  im  getruwen  sol  Vrid.  tO 
123,  18.  si  vli;;en  sich  gein  slrites 
were  Part.  352,  I.  sine  mohten  vl- 
rens  nibt  gepflegen,  in  was  ze  werke 
da  gegeben  sie  hatten  vollauf  tu  thun 
das.  211,  28.  Lud*.  kreu%f.  1937.  15 
r.u  werke  setzen  vor  avsübung,  zur  that 
bringen  mgst.  97,  23.  —  phtral.  da 
uns  noch  mit  ir  mcre  sö  rehte  wol 
wesen  sol:  da  tfilen  in  diu  werc  vil 
wol  Iw.  1 1 .  done  mohten  mir  din  werc  20 
den  muot  an  im  niht  Volbringen  das. 
37.  manlichiu  werc  Ort.  leset.  604, 
2.  rlterllehiu  werc  Part.  787,  25. 
sol  ich  mit  dsn  ougen  freude  sehn  nnd 
muo;  min  herze  jamers  jehn,  diu  werc  25 
slent  nngellche  das  paßt  nicht  tu  einan- 
der das.  732.  25.  wort  u.  werc  zusam- 
mengestellt En.  12768.  Waith.  7,  12. 
14,  7.  24,  6.  33,  37.  Vrid.  123,  15. 
buch  d.  rügen  1622.  H.  teitschr.  7,  30 
497.  —  merc  diu  wort  unt  wis  der 
werke  ein  wer  führe  sie  aus  Porz. 
268,  1.  slt  rede  und  werke  nibt  sö  frf 
dos  465,  14.  manigere  guoten  werche 
irret  er  unsich  Star  che  Diemer  357,  35 
1 .  —  lät  bcese  rede  unt  tuot  diu  werc 
Iw.  188.  icbo  luon  diu  rehlen  werc, 
ichn  han  die  waren  minne  Waith.  26, 
6.  si  taten  in  dem  stürme  diu  vil  her- 
lichen  werch  Nib.  2147,  4.  nu  habe  40 
du  die  geba*rde,  diu  werc  wil  ich  be- 
gün  das.  429,  3.  ungelichiu  werc  be- 
gun  Part.  358,  3.  si  widerwürkent 
sfnin  werc  Waith.  33,  27.  min  wllle 
ist  guot  und  klage  diu  werk  das.  100,  45 
22.  er  vant  werc  unt  willen  da  ze 
bös  Iw.  105.  den  willen  vor  diu  werc 
hfin  das.  164.  äne  werch,  totigen  so 
wolt  er  irougen  sfne  chraft  Exod.  fundgr. 
90,  30.    ao  alle  unser  werg  ohne  un-  50 


ser  äußeres  zuthun  wiysf.283,26.  die 
mir  hl  sint  durch  geloube  unt  durch 
rehtiu  werche  fundgr.  I,  24.  —  mit 
den  werken  slnen  muot  Volbringen  Iw. 
64.  diu  wort  mit  werken  enden  das. 
288.  da  wart  ein  scheene  grue;en  ein 
teil  mit  werken  getan  Nib.  472,  4. 
swem  ist  ze  sölhen  werken  gäch  Part. 
338,  25.  wenn  ich  ze  werken  bring 
ausführe  mtn  wort  Bon.  68,  17.  ze 
werken  barcht  er  sin  gedanc  das.  85, 
9.  b.  eine  arbeit  die  ich  vornehme, 
namentlich  handarbeit  oder  kunstarbeit. 
si  liegen  ir  werc  ligeu  Iw.  231.  si 
vergaben  des  Werkes  in  den  benden 
das.  229.  die  des  werches  pblflgen 
(die  tiegel  machten)  Exod.  fundgr.  97, 
20.  derne  woltc  in  nibt  entulchen  des 
werrhes  des  si  talin  das.  90,  35.  sö 
sie  werches  gelüste  wenn  sie  lust 
hätte  tu  arbeiten  Kar.  101.  sines 
werkes  er  begunde:  er  harpfele  Trist. 
1 3323.  vil  manic  scheene  meit  von  werke 
was  unmiie;ec  Nib.  3t,  3.  junefrou- 
wen,  die  zuo  solhem  werke  heten  greu- 
lichen sin  das.  352,  4.  anders  denne 
got  uns  ma;,  dö  er  ze  werke  übr  mich 
gese;  mich  schuf  Part.  518,  23.  c 
eine  vollendete  hand-  oder  kunstarbeit. 
dar  werc  was  guot  unt  kleine ,  uz  ei- 
me  karfuukelsteine  ergraben  harte  schö- 
ne Wigal.  840.  2524.  er  spien  im 
an  da;  goldes  werc  (den  ring)  Part. 
157,  11.  und  wer  ein  werc  gego;- 
;en  von  £re  oder  von  golde  Trist. 
17975.  slnen  halsberc,  swert  und  ho- 
sen und  ander  werc,  da;  den  ritler  sol 
bestan  das.  4934.  vgl.  6545.  6629. 
die  sldlnen  strafe,  die  kös  man  kume- 
llche  da.  si  waren  in  da;  golt  ver- 
senket, da;  man  da;  werc  das  gewebe 
da  küme  sach  das.  11117.  ir  selber 
werc  da;  was  ein  vane  rieb  es  werkes 
dar  ane  sö  vil  si  meisterliche  entwarf 
Flore  551.  sidin  werc  Wigal.  7441. 
ein  verschroten  werc  Waith.  27,  1.  er 
worhte  üf  disen  berc  diz  spa>he  werc 
diesen  kunstvollen  bau  Part.  658,  20. 
si  brflehin  ab  des  hüsis  were  Jerosch. 
120.  d.    sö  wil  ich  wünschen  zehant 
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vol  goldea  eineu  grö;en  berc,  und  dar 
umb  ein  s6  veste;  werc  von  einer  hö- 
hen müre  guot  leseb.  571,  16.  plert 
die  in  der  erden  ein  werc  eine  Ma- 
schinerie zugen  Pass.  K.  280,  27.  aö  5 
solden  si  da;  werc  (das  rad)  treten 
das.  482,  60.  die  warf  man  mit  eim 
werke  mit  einer  wurfmaschine  in  du; 
hOs  Clos.  chron.  79. —  duo  diu  vröne 
godis  hanl  diu  spebin  werch  geacuoph  10 
so  manigvalt,  duo  deilti  got  atni  wercb 
al  in  zaei  Anno  22.  al  ire  werc  be- 
lagermgswerke  verbranlen  aie  Ludw. 
kr.  3785. 

an  t werc  sin.  1.  maschine.  Flore  15 
2021  S.  einen  bogen  den  man  mit 
antwerke  muose  ziehen  dan,  der  in 
spannen  wolde  Nib.  894,  3.  —  beson- 
dert eine  maschine  tum  zerstören ,  so 
wie  sie  namentlich  bei  betagerungen  20 
und  sonst  im  kriege  gebraucht  wurden 
vgl.  ich  entwürke.  dar,  ü;er  ant- 
werc  wart  verbrant,  ir  ebenhcebe  unde 
ir  mengen  Par%.  205,  30.  die  ö;ern 
die  de  antwerc  gein  ir  worhten  W.  25 
Wh.  230,  10.  umbe  Of  dem  graben 
macht  er  anelle  vil  höhe  turne  und 
sinewelle.  die  sint  vür  antwerc  guot 
Vf.  Gatt  3017  R.  dö  lie;  er  antwerc 
machen  und  dar  üf  zwene  maspoume  30 
H.  %eütchr.  5,  288.  289.  antwerc 
diu  besten  beißet  seilen  wol  gegen  di- 
sen  geaten  Gudr.  1385,  1.  vgl.  Su- 
chen*. 1 8,  4 1 2.  die  sarjande  an  den 
graben  mit  antwerke  giengen,  dar  Of  35 
si  enpßengen  diu  bloch  WigaL  1  0975. 
—  anstatt  *ur  hinrichtung ,  schaffot. 
Lt.  1,  358.  —  tropisch,  dö  Christ 
wart  geborn,  dö  was  ir  antwerch  ver- 
lorn Mar.  192.  da;  vertane  getwerc,  40 
des  valandes  antwerc  Tritt.  14515.  diu 
buote,  da;  vertflne  antwerc,  diu  vien- 
din  der  minne  das.  17852.  2.  mit 
"  hantwerc  verwechselt,  vgl.  d.  w.  und 
Gr.  d.  wb.  1,  507.  a.  artiBcium  gl.  45 
Mone  8,  256.  sin  antwerc  tet  im 
(dem  Vulkan)  ofte  warm  Barl.  253, 
4  Pf.  soltu  wQrcben  dln  antwerch 
mit  dinem  swei;e  Grieth,  pred.  2, 
53.      da;  sint  trflgeaer  an  ir  koufe  50 


und  an  irm  antwerke  Bert.  289.  41. 
Lt.  3,  205.  wie  er  meister  wer- 
den sol,  der  an  dem  antwerke  kneht 
ist  Zürich,  richtebr.  6  f.  weles  ant- 
werkes  er  was  Oos.  chron.  99.  schuo- 
ster,  snider,  bOman,  oder  wa;  antwerk 
er  nu  kan  leseb.  909,  11.  b.  werc- 
man  höch,  du  woldest  dich  län  ver- 
aeren  dfn  antwerc  dein  geschöpf  MS. 
2,  201.  a. 

viurantwerc?  stm.  dem  blinden 
sint  diu  röchen  viurantwerc  alse  die 
stra;en  steht  MS.  2,  162.  a.  MS.  H. 
231.  b  lautet  der  cers  nach  J. ;  dem 
ist  diu  rouwe  an  tweren  vuo;en,  sam 
die  stra;en  siebt. 

antwerke  swv.  errichte  antwerc, 
belagere,  antwerken  Altenburg  ich  »ach 
Of  wa;;er  und  üf  lande  mit  gewalte 
MS.  2,  212.  a. 

bacwerc  stn.  backwerk.  Freiberg, 
str.  273. 

beiz  werc  stn.  pehwerk.  narren- 
sch.  102,  69  Z. 

berc  werc  stn.  bergwerk.  Frei- 
berg, str.  266.  Schemn.  br.  —  arbeit  in 
berg  und  wald.  SchmeUer  4,  139. 

bolwerc  stn.  bollwerk.  1.  eine 
maschine  mm  werfen.  vgL  ich  bol. 
tormenlum  Schmeller  4,  141.  2.  ein 
wall  oder  dgl.  mit  pfählen  davor,  aie 
machten  bolwerc  unde  graben  livl.  chron. 
10037.  si  (die  bäume)  wÄren  sö  ge- 
sellet, da;  e;  was  gestellet,  sam  e; 
wa>re  ein  bolwerc  dat.  3475. 

buntwerc  stn.  buntwerk,  peU- 
werk.  vgl.  bunt.  Frisch  1,  155.  a. 
varinm  opus  Diefenb.  gl.  280. 

dincwerc  stn.  s.  v.  a.  dinc  ge- 
riete, zwei  ungeboden  diugwerke  in 
dem  järe  Gr.  w.  3,  396. 

ewere  stn.  standesrecht.  Haltaus 
273.  Schmeller  4,  140.  RA.  340.  ist 
der  gere  binden  oder  vor,  sö  hat  er 
(der  bauer)  stn  ewerch  verlorn  kchrun. 
90.  b.  453,  24  D. 

gräwcrc  stn.  grauwerk.  Wallr. 
gl.  30.  vgl.  grft. 

grciiipcrwcrc  si».  trödelwerk,  tro- 
delkram.  vgl  ich  grempe.  Schmeller 


Digitized  by  Google 


WERC 


58!> 


WERC 


4,  110.  Frisch  I,  37l.b.  gremperwerc 
triben  narrensch.  102,  78  u.  Z. 

hachelwerc  sin.  die  außenwerke 
einer  festungf  suburbium.  bös  und  ha- 
kiiwerc  (castram  et  suburbium)  in  stoab  5 
si  tu  mlle  weiniin  und  vil  gar  vor- 
brantin  Jeroseh.  110.  a.  er  quam  au 
Junigadin  üf  den  bere  bt  nachte  in  da; 
hachilwerc  das.  1  67.  d.  «  dan  ai  qu*- 
men  an  den  berc  und  stigen  in  da;  10 
hachelwerc  livl.  chron.  9 1 50.  aie  brau- 
ten selbe  ir  hachelwerc  um  die  reble 
burc  gar  blojj  das.  9533. 

hantwere    stn.    1.  Handwerk,  ar- 
tiBcium  i.  e.  opus  artificia  Diefenb.  gl.  15 
39.    artes  hantwerke  gl.  Mone  5,  89. 
ich  bin  ein  man  der  niht  hantwerk  es 
kan  W.  gast  8166.    ist  da;  indert  ei- 
ner kau  ein  hantwere  6.  d.  rügen  569. 
dd  er  (Joseph)  bleib  unde  stn  hantwere  20 
aber  treib  Pass.  48,  57.  —  ouch 
brachte  iislich  hantwere  (jede  lunfl) 
atne  aundirn  k erzen  Ludw.  93.  —  ein 
meister  sprichit  ein  swfir  wort,  da;  di 
hantwerg  inhaben  keinen  chdr  in  deme  25 
himele  dar  in  si  hören,  wanne  di  löte 
di  si  üben  di  meinen  sich  selber  myst. 
158,  11.        2.  s.  v.  a.  antwerc  10. 
m.  s.    ein  hantwere  beten  si  erhaben, 
dft  waren  siben  hundert  apgot  pf.  K.  30 
124,  18.    eine;  der  hanlwerke  dl  der 
stal  gar  sebedelicben  na  bet  grftve  Bure- 
bart getriben  Ludw.  kreusf.  5342.  man- 
chirleige  hantwere,  da  man  veslin  mit 
brechin  pQU  Jeroseh.  64.8.  vgl.  86.  b.  35 
133.  d.  164.  d. 

hantwerkee   adj.  hanlwerkige  lote 
handwerksleute  myst.  158,  10. 

hoch  werc  stn.  festung.  arx  boch- 
werch  Diefenb.  gl.  41.  40 

holwerc  sin.  höle.  ein  holwerc 
in  den  berc  wärkeu  H.%eit$chr.  5, 291. 

isenwerc  sin.  eisenrüstung.  d6 
hie;  er  im  stn  Isenwerc  und  stn  ros 
bereiten  dar  leseb.  645,  14.  45 

kampfwerc  stn.  kämpf 'rüstung. 
weder  heim  noch  halsbere,  noch  de- 
hein  stn  ander  kampfwerc  7Wsf.  6918. 

lodewerc    stn.  geschäft  mit  loden. 
rassauer  str.  SchmeUer  4,  140.  50 


nialwerc  stn.  Vorrichtung  zum 
mahlen ,  mühle.  al  ir  malwerc  die  stat 
an  dem  wa;;er  hat  Ludw.  kreutf. 
1280. 

manwerc  stn.  diumale.  XVI  man- 
werc  reben  urb.  9,  27.  driu  manwerc 
motten  da«.  17,14.  ein  halb  manwerc 
malten  das.  27,  1.  duo  diurnalia,  das 
ist  swei  manwerc  Urb.  feud.  Hurb. 
Oberl.  994. 

minnewerc    stn.  liebeswerk.  leseb. 
890,  23.  myst.  2,  "22,  3.  553,  36. 

raülwürc  stn.  s.  r.  a.  malwerc. 
wie  sieb  die  mit  malen  und  müiliwerch 
halten  sollent  Zürich,  richtebr.  74. 

muoterwerc  stn.  mutterwerk,  myst. 
2,  672,  7. 

nötweVc  stn.  angariae.  Oberl.  1 137. 

qua  t  werc  stn.  s.  v.  a.  antwerc. 
die  wurdent  geworfen  mit  dem  qwot- 
werke  gegen  der  bürg  dos.  chron.19. 
vgl  quit. 

rOchwerc  stn.  rauhwerk,  peU- 
werk.  Ziem. 

sarwerc  stn.  ttas  mr  rüstung  ge- 
hört, harte  gute  sarewerc,  banir,  heim 
und  halsberg  Herb.  321. 

satelwerc  stn.  Sattlerarbeit,  der 
werewtseste  man  der  satelwerkeS  ie 
began  Er.  7468. 

scharwerc  stn.  frohndienst.  Gr. 
w.  3,  899.  SchmeUer  3,  382.  4,  140. 

schilt  werc  stn.  was  tum  schilde 
gehört,  schilt werc  ist  nu  verworden 
Ls.  2,  274. 

sebrötwere  stn.  schneiderarbeit. 
Freiberg.  str.  277. 

sch  noch  werc  stn.  schuhmacher- 
arbeiL  Freiberg.  str.  276.  SchmeUer 
4,  141. 

smidewere  stn.  Schmiedearbeit. 
der  smit  künde  smidewerkes  genuoc 
H.  Trist.  6006. 

snidewerc  stn.  schneiderarbeit. 
Brünn,  str.  389. 

stahelwerc  stn.  aus  stahl  verfer- 
tigtes ,  rüstung  aus  stahl  Part.  53,  17. 
si  slflclien  unde  sluogen  of  da;  erweite 
stahelwerc  troj.  s,  222.  c.  196.  b. 

stein  werc    stn.  steinbau.  des  ede- 
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len  Hölzes  vil  genuc  wart  dä  brächt 
äffen  berc  an  da;  schöne  steinwerc 
Pass.  K.  267,  6.  der  kirchturn  was 
gar  starc  u.  höch  von  steinwerke  Clos. 
ehr on.  64. 

tagewerc  stn.  tagewerk;  arbeit 
um  lagelohn,  frohnarbeit.  diarium  su- 
tnerl.  6,  42.  da;  mau  diu  wlp  der 
tagewerebe  nöte  Diemer  32,  7.  nul- 
luni tag  wer  ich  ab  hominibus  ejus- 
dem  ecclesiae  exigetur  quamdiu  sunt  in 
agricnltura ,  moderale  etiam  ab  eis  alio 
tempore  exigetur  Af.  B.  2,  203  ad 
1251.  —  eine  fläche  land  von  40000 
quadratfußen.  Am.  1  1,  366  ad  1289. 
vgl.  Schneller  1,  435.  4,  141. 

vleiscbwerc  stn.  ausübung  des  flei- 
scherhandwerks,  fleischerwaare.  Schwei- 
ler 4,  140.  da;  kein  man  vleischwerc  sal 
haben  äne  innunge  Freiberg.  str.  275. 

vlöjwerc  stn.  ausübung  des  rechts 
»u  flößen.  Schmeller  4,  140. 

vorweVc  stn.  tandgut ,  besonders 
ein  landgut  vor  der  Stadl  oder  dem 
herrensitze.  allodium  gl.Uone  8,  256. 
dor  zu  er  in  ein  vorwerc  gab  Jerosch. 
12.  c.  buobe  unde  vorwerc  kchron. 
99.  a.  unser  hofe  unde  vorwerc  Ludw. 
74.  hüs,  hof,  vorwerc  Freiberg.  str. 
155.  das  man  valscbe  pfenninge  vor 
der  slat  in  slme  Vorwerke  vanl  Kulm, 
r.  3,  52.  vgl.  4,  74. 

vrönwerc  stn.  frohnarbeit.  Frisch 
1,  300.  b. 

vrumwerc  stn.  bestellte  arbeit. 
Heum.  opusc.  695.  Schmeller  4,  140. 

waltwürc  stn.  arbeit  im  »aide, 
ein  hohschlag.  waltwerkes  pflegen 
Freiberg.  str.  170. 

weidewerc  sin.  waidwerk ,  jagd. 
vel  hobischeil  bewisl  mit  federspol 
uude  mit  hunden  unde  mit  weidewerke 
Ludw.  4 I . 

widerwere  stn.  widerstrebende, 
feindselige  that.  kein  widerwere  got 
an  dir  wolt  MS.  H.  3,  468.  *. 

wiltwerc  stn.  pelzwerk.  wiltwerch 
oder  was  di  chursuer  angehört  Brünn, 
str.  374. 

wiltwerkin     adj.    von  pelzwerk. 


wiltwerkin  gewant  Kolon.  175,  H.ge- 
sab.  2,  432. 

wunderwerc  stn.  Wunderwerk,  mi- 
raculum  Diefenb.  gl.  1 83.    dem  ist  nih- 
5    tes  ze  vil  da;  wunderwerc  hei;en  sot 
warn.  3481.     zeichen  u.  wunderwerc 
Ludw.  74. 

zimbcrwerc    stn.    arbeit  des  Zim- 
mermanns,    timmerwerg   Oben  Herb. 

10  17020. 

zouberwerc    stn.  tauber  ei.  leseb. 
1006,  19. 

werclös  adj.  müssiggehend.  Schmel- 
ler 4,  142. 

15       werebret,  wcrcgadeiu  ,  wisrege- 
rüsle,  werebfts,  wercliutc,  werc- 
man,  wercmetsler,  weretae,  werc- 
wise ,  wereziue  s.  das  zweite  wort. 
(jewerke    stn.    eine  vollendete  ar- 

20    beii,  gewebe,  bau  und  dgL     des  sei 
bin  gewerkis   (:  werkis)  was  ein  roc 
ir  gesnitin  Ath.  D,  158  u.  anm.  von 
edelem  holze  aspindei  was  da;  gewerke 
L.  Alex.  5944  W.  vgl.  ahd.  gawirichi 

25    Graff  I,  967. 

tribgewerke  stn.  treibwerk.  Schern n 
br.  a.  20. 

erbgc  werke      stn.  erbbergwerk. 
Schemn.  br.  a.  7. 

30  gewerke  swm.  die  gewerken  hand- 
werker  die  eine  zunft  bilden,  da;  so- 
len  di  gewerken  zu  rechte  gelden  Frei- 
berg, str.  278.  vgl.  277.  —  thei/ha- 
ber  an  einem  werke.  Schemn.  br.  a.  5. 

35    vgl.  Schmeller  4,  142. 

listweikc    sie»,  s.  v.  a.  listwürke. 
Spec.  eccles.  161. 

werke    swv.    I .  arbeite ,  setze  ins 
werk,  ahd.  werköm  Graff  I,  973.  der 

40  ewige  vatir  lihtot,  der  ewige  sun  wer- 
chot  leseb.  192,  16.  si  kämen  wer- 
ken dar  MS.  2,  256.  b.  dä  kuot  ein 
winler  bar,  so  man  nicht  wol  werken 
mag  Bon.  42,  13.    dem  {für  den)  er 

45  roorne  werken  sol  das.  89,  22.  2. 
mit  accusativ.  a  richte  ins  werk, 
verfertige.  dar  u;  werebi  eine  snuir 
Diemer  109,  23.  diu  burt-h  ist  ge- 
werchet  das.  362,  16.     gesidele  bie; 

50    er  werkeo  G'iidr.  38,  1.     da;  da  \or 
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gewerket  wirt  Trist.  12237.  b.  be- 
arbeite, wirke  auf  etwas  ein.  dersmit 
werket  da;  Isen  als  er  wil  Türk.  Wh. 
369.  b.  vgl.  eint.  *.  g.  sm.  XII.  la; 
dich  got  werken  und  sine  unma;e  maß-  5 
losigkeil,  sö  voisles  du  alle  dise  dinc 
mgst.  225,  34.  3.  handele  über- 
haupt, do  slie;  man  in  oucb  ü;er  tür 
uud  lie;  in  alda  vor  besnaben,  als  er 
gewerket  solde  haben  Poss.K.  322,5.  10 

gewerke  swv.  arbeite,  seUe  ins 
werk,  wa;  got  ie  durch  mich  gewer- 
ken  wolde  myst.  2,  468,  14. 

▼orwerke    swv.  arbeite  in  voraus, 
bestelle  das  feld.     also  Vorwerke  wir  15 
dar  zuo  Trist.  12282.  tgl.  12237. 

werken    stn.    das  arbeiten. 

wall  werken    stn.  das  arbeiten  im 
walde.  Freiberg.  str.  170. 

w  erklinge  stef.  das  ins  werk  sehen.  2u 
kunst  und  rat  gehören  zu  der  warheit 
der  werkunge  myst.  181,  33. 

werkaere    stn.    arbeiter,  handwer- 
ker.     es  ward  sö  guot  nie  kein  wer- 
ker, der  mir  zeprerhen  möht  diu  bant  25 
tlätil.  2,  125,  152. 

alhverkaere    Um.    der  alte  sacken 
ausbessert,  voc.  1419. 

listwerkaere    stm.    artifex  sumerl. 
49,  33.  Spee.  eeeles.  84.  30 

tagewerksere  stm.  Ui  gelohner.  myst. 
349,  13. 

wiltwerkaere  stm.  kürschner,  peU- 
händler.  Oberl.  2036. 

würke  ,  wirke    v.   anom.  wirke,  35 
arbeite,  schaffe,  verfertige,  goth.  vaurkja. 
ahd.  wirkju,  wurkju  Gr.  1,338.  969. 

2,  585.  4,  596.  Vlftt.  wb.  187.  Graff 
1,  967.  Hahn  I,  76.     wflrken  :  lür 
ken  g.  sm.  8t.  1695.    wirken  beson-  40 
ders  in  mitteldeutschen  quellen  und  sol- 
chen die  sich  »um  niederdeutschen  nei- 
gen,  in  einzelnen  denkmälern  schwankt 
die  Schreibart;  so  findet  sich  wirken 
Legs.  pred.  116,  38  und  würken  das.  45 
117,6.    wurken  ohne  umlaut  Mb.  349, 

3.  9  7  9,  1  u.  s  prät.  worhte ,  conj. 
worhte,  auch  würble ,  dafür  warhte 
Diemer  43,  15.  337,  24.  Suchenw. 
41,  339.  411.     pari,  geworhl.    ge-  50 


wurht  h'ulm.r.  3,95.  Ludw.  96.  ge- 
wort  (mit  ausstoßung  des  h )  leseb. 
191,  6.  Lani.  3416  u.anm.  bisweilen 
gewfirket  troj.  2998.  3015.  12718. 
17  580.  vgl.  Hahn  tu  Olte  421.  Griesh. 
pred.  2,  122.  1.  ohne  casus,  si 
worbten  ungeltche  da  leseb.  191,  12. 
23.  swä  da^  goles  worl  und  diu  ge- 
wlhle  hant  ob  dem  gotes  tische  wr- 
clieut  ensant  tod.  gehüg.  178.  si  worh- 
len  unde  wachten  £».4064.  1  19,  7  E. 
er  sach  würken  wol  driu  hundert  wlp 
Iw.  228.  genuoge  worbten  au  der  rame 
das.  da;  wirs  unrebte  wurken  sehen 
Waith.  34,  30.  diu  vieriu  wirken!  lin- 
der in  als  wol  als  iemen  ander  Trist. 
4968.  si  worbten  alle  viere  vil  redte 
in  ir  maniere  Trist.  4571.  sö  hästu 
s£re  wol  geworht  deine  suche  gut  ge- 
macht Pass.  K.  443,  67.  da;  da  ist 
wirkende  activ  myst.  179,  21.  2. 
mit  accusativ.  a.  da;  reht  wurchen 
fundgr.  1,  64,  13.  wenne  ein  vrede 
(friede)  gewurcht  wirt  Kulm.  r.  3,  95. 
die  Schildes  ambet  worbten  Pur*.  78, 
15.  der  rller«  tat  worhte  das.  673,4. 
ob  gedanke  wurken  sulen  diu  werc 
das.  440,  y.  tugentllche  werc  wirken 
myst.  181,  40.  wunder  wUrken,  wir- 
ken Nib.  226,  4.  228,  3.  En.  7374. 
8854.  vil  zeichene  uud  wundere  die 
got  wirket  Pass.  K.  689,  5.  worhte 
ceichin  Anno  782.  ir  lip  vil  guotes 
worhte  Barl.  46,  23.  worchten  gar 
do;  beste  Pass  K.  258,  3.  holz  und 
strö  da;  wirkit  verwandelt  da;  für  al- 
le; in  füres  art  myst.  129,  36.  diz 
worchle  bewirkte  siu  gehörsam  das. 
109,  2.  —  mit  bezeichnung  der  per- 
son:  diu  starke  vorhle  die  Murgan  an 
in  worhte  Trist.  1838.  b.  al  des  dir 
meuoischi  bidorfli ,  io  vünf  dagin  got 
vori  (vorher)  worbti:  au  demo  sehs- 
tin  dagi  worchter  in  Schöpfung  95,10. 
da^  von  den  drin  ein  solig  mennisge  da 
inne  gewort  wurde  leseb.  191,6.  dö 
got  Parzivftlen  worhte  Pur*.  148,  27. 
got  selbe  worhte  ir  suezen  Up  das. 
130,  23.  worhte  einen  sun  Genes, 
fundgr.  43,  21.—  worhlen  die  bürg, 
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eine  Troie,  sedilhove  Anno.  385.  377. 
500.     worbte  ein  hü»  Reinh.  637, 
einbalp  diu  klöne  drüber  was  geworht 
Pars.  433,  9.      würkeo  einen  palas 
Barl.  23,  9  Pf.  —    st  warehten  die  5 
scönen  altere  Diemer  43,  15.  ganz 
geworhte;  glas  Waith.  4,  12.  worbte 
beim,  schilt,  swert  Pars.  261,  1.  3. 
42,  29.  Bit.  157.  KS.  2,  151.  b.  ir 
zoum  und  ir  gereite  was  geworht  mit  10 
arbeite  tiwer  nnde  riche  Pars.  3 1 2, 1 2. 
er  hie;  üf  ietwedern  schrtn  vil  grö;e 
spangen  güldin  und  slö;  von  golde  ri- 
ebe würken  meisterliche  Barl.  47,  4 
Pf.  —  salben  wol  geworht  Pars.  578,  15 
9.    ein  bröl  geworht  mit  großer  mei- 
sterschaft  Wigal.  4471.  —  di  manige 
goltborten  wehe  geworhten  glaube24l4. 
kleit  wurken  Nib.  349,  3.    matra^  ge- 
worht mit  guoten  bilden  das.  347,  3.  20 
pfelle  geworht  das.  776,  2.  tgl.  Par*. 
71,  27.  26  t,  7.    üf  tepchen  wol  ge- 
worht dat.  627,  25.    sidtn  werc  wür- 
keo Wigal.  7443.   vgl  contexere, 
telum  componere  wirken  Diefenb.  25 
gl.  77,  197.  —     ein  liet  wirken  L. 
Alex.  1.    der  künste  meijen  garte,  dar 
inne  ich  lobes  bilde  dir,  vrowe,  solde 
würken  g.  sm.  81.  —    mit  beteich- 
nung  des  Stoffes:  got  worbte  ü;  der  30 
erden  Adamen  Pars.  463,  17.  mlne 
kefsen  hie;  ich  wurken  ü;  eim  steine 
das.  498,  11.    dar  ü;  die  beiden  ma- 
nage wät  wurkent  das.  375,2.  smide 
hie;  man  wurken  einen  sarc  von  sil-  35 
ber  und  von  golde  Nib.  979,  1.  swene 
sarke  wirken  von  edelem  mermelsteine 
H.Trist  6786.    einen  köpf  von  golde 
wirken  Pass.  K.  23,  34.      von  golde 
unt  von  siden  würken  die  besten  wftt  40 
Iw.  234.    als  e;  von  slrö  were  ge- 
worht das.  246.     diu  stniu  wort  sint 
lussam :  si  worhlen  frouwen  an  der  ram 
von  golde  und  ouch  von  siden  Trist. 
4692.     c.  als  sich  die  stimme  worebte  45 
erhob  Pass.  K.  423,  17.     3.  mit  un- 
tergeordnetem satte,  got  von  genaden 
worchte  bewirkte,  da;  sich  der  keiser 
vorebte  Pass.  K.  205,  43.       4.  mit 
adverbialpräpositionen.    er  wei;  enkei-  50 


nen  gedanc,  er  werde  denne  etwa  mite 
ü;  gewürket  myst.  275,  6.  da  werc 
unde  zlt  te  nihte  nüUe  sint,  wan  da; 
si  der  mensche  ü;  würke  und  als  vil 
sich  der  mensche  mfi  ledigende  ist  und 
ü;  würkende,  als  vil  nahet  er  gote 
das.  2,  73,  38.  das  wollent  soliche 
üs  würken  mit  Dichtende  Tender,  leseb. 
860,  6.  sich  0;  würken  frei  machen 
von  der  klage,  dem  geribte  Haltaus  88. 

z  im  merw  Irkcode    pari.  adj.  an 
zimmirwirkindir  kunst  (in  arte  carpen 
tariorum)  Jeroseh.  133.  d. 

ungeworht    pari.  adj.   nicht  ver- 
arbeitet. Schneller  4,  143.     goll  u. 
silbir  ungewurcht  Kuhn.  r.  4,  50. 
mitwirken    sin.  myst.  2,  4,  6. 
n^wirken    sin,   myst.  2,  4,  36. 
bewürke    c.  anon.    umfasse  mit 
etwas,  schließe  in  etwas  ein.    swä  den 
stein  der  mennischi  bät  bewortb  ge- 
faßt mit  golde  an  der  hente  Diemer 
364,  18.    ein  rat  mit  scharfen  nsge- 
len  beworht  beschlagen  Pass.  K.  261, 
67.    wer  grüben  grebit  der  sal  si  be- 
wirken einfriedigen   alsö  höe  einem 
manne  bes  obir  die  knie  Kulm.  r.  5, 
14.    wirf  da^  krüt  üf  die  stücke  und 
bewirke ,  bedecke,  beknete  sie  mit  dem 
teige  6.  t.  g.  sp.  8.  —     der  silech 
was  beworht  eingeschlossen  in  einem 
hftse  von  golde  Wigal.  2520.    die  ar- 
me sunderinne  lie;  sich  bewirken  drinne 
(in  d.  teile)  Pass.  K.  542,  8. 

durch  würke  t>.  anom.  durchwirke. 
ir  kleider  waren  mit  golde  und  mit  ge- 
steine  durch worcht  Pass.  K.  26,  45. 
gewant  silber  unde  golt  gar  durch- 
worcht  und  durchsniten  nach  den  werlt- 
Itchen  siten  das.  630,  27. 

entwürke  t.  anom.  1.  wirke 
aus  einander,  zerlege,  slnen  hir;  er 
dö  entworhte  kchron.  2 1 1  D.  2.  trop. 
mache  su  nichte.  die  entworhtin  unsih 
gar  pf.  K.  202, 1 4.  wi  er  stnen  Men- 
den lägen  solde,  di  er  danne  untwir- 
ken  wolde  l.  Alex.  242.  der  lewe 
entworht  in  Iw.  200.  tgl.  Lans.3815. 
do  entworht  ers  mit  solhen  siln ,  sin 
haut  se  nider  streute  Pars.  618,  24. 
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d6  der  künic  Tybslt  was  entworht  W. 
Wh.  294,  1.  dir.  starke  her  was  eol- 
worht Geo.  55.  b.  diu  enlworhte  si- 
geluse  schar  troj.  s.  275.  a.  ait  uos 
bat  der  tot  entworht  Ls.  2,  270.  —  5 
des  küneges  dröllch  vorhte  in  slnem 
lande  enlworhte  die  gotlfchen  minne 
Bart.  8,  8  Pf.  sfl  da;  ir  des  tiuvels 
spot  sine  hulde  het  entworht  Gregor. 
715.  die  vorht  in  doch  enlworhte  Eu-  io 
ripilus  troj.  s.  291.  c.  —  der  rouch 
eolworht  in  (ihn)  garwe  an  krefle  Trist. 
9093.  beide  an  dem  strlle  und  ao  der 
jaget  entworcbten  sie  die  btüdenschoft 
livl.  chron.  1150.  —  mit  genitiv  der  15 
sacht',  werden  sie  eolworht  des  siges 
Ludw.  kreuif.  6651.    vgl.  a  n  t  w  e  r  c. 

gewürke  o.  anotn.  das  verstärkte 
würke.  sin  wort  und  sines  mundes  ruof 
mac  elliu  dinc  gewürknn  g.  sm.  1695.  20 
da;  wir  gewirkent  guole  werg  H.  seit- 
sehr.  7,  156.  da;  tsen  unde  man  ge- 
worhteo  schoener  bilde  nie  Trist.  6695. 
unre  man  geworhte  die  Slfrides  wfit 
Nib.  66,  3.  —  mit  dativ  der  persott:  25 
da;  si  im  geworchten  we  leid  zufügten 
Pass.  K.  385,  4.  si  geworchtin  im  sd 
we  Jeroseh.  119.  b. 

missen ürke    t.  anotn.  arbeite  auf 
eine  fehlerhafte  reise,     da;  der  kueht  30 
misseworhte  kindh.  Jes.  97,  50. 

überwürke  v.  anotn.  eioen  flber- 
wörchen  innerhalb  dessen  gräme  hol* 
hauen  M.  B.  2,  37.  Schneller  4,143. 

um  he  würke    v.   anotn.    umwirke,  35 
umgebe  mit  etwas,    er  (der  chalcedon) 
enlat  sieh  niht  ergraben:  man  muo;  in 
umbeworht  haben  Diemer  365,  18. 

undcrwürke  v.  anom.  wirke  iwi- 
schen  etwas,  von  einem  p feile  der  was  40 
mit  kleinen  bortellnen  wol  underworbt 
und  underbriten  Trist.  2539.  mit  dem 
helfenbeine  underworht  Herb.  1519.— 
dln  bder  gollicber  rat  geworcbt  und 
underworeht  geschieden  wol  hat  da;  45 
vinstere  von  gelOcbte  Pass.  1,  29. 

verwürke     v.  anom.       1.  wirke, 
schaffe  in  etwa»  hinein,     swer  in  den 
kranken  measinc  verwflrket  edeln  rnbin 
den  rubin  in  schlechten  tnesting  faßt  50 
Bd.  III. 


Pan.  1,  17.  die  steine  wftren  vur- 
wort  in  ir  kleil  Herb.  8486.  manic 
edel  stein  in  golt  verworht  Suchenw. 
25,  219. —  ferworhte  u.  beaclÖ;  da; 
in  ein  glas  Grieth,  pred.  2,  1 22.  da; 
ein  kint  verwürket  was  in  da;  glas 
das.  er  verwuxkte  den  roc  hart  in  ei- 
nen steininen  sarc  Orendel  85.  si  bftt 
der  künic  Priotlän  verwirket  eingesperrt 
in  ein  klüse  wol  getÄn  Mor.  40.  a.  — 
umhege,  friedige  ein.  wer  eine  cy- 
sterue  grebit  adir  sust  eine  grüben,  der 
sal  si  vorwirken,  da;  nymaode  sfn  vihe 
dar  in  valle  Kuhn.  r.  5,  23.  2.  ma- 
che mich  durch  handeln ,  durch  meine 
schuld  verlustig,  nu  habent  ir  alle  wol 
vernomen  wi  ir  in  di  burch  scolet  cho- 
men  unl  wi  irs  onch  muget  verweir- 
chen  Diemer  372,  8.  swa  werc  ver- 
wurkent  stoen  gruo;  Parz.  467,  1 .  den 
gral  verworht«  Anfortas  das.  827,  8. 
vgl.  Mai  131,  12.  wie  er  verworbte 
da; ,  da;  er  tem  stein  nibt  möhte  kö- 
rnen Wigal.  1508.  dd  du  ir  (der  got- 
ter) heil  verworbtest  Barl.  207,  22  Pf. 
vgl.  269,  5.  da;  ich  sloe  hulde  ver- 
wirket hän  Otle  455.  da;  der  sin  le- 
ben verwflrket  harte  das.  421.  da;  er 
vorworcbt  hat  und  vorloro,  da;  sol  ein 
ander  besitzen  Leus.  pred.  86,  39.  an 
der  xwelften  stat,  die  Judas  verworchl 
und  verlorn  bat  das.  87,  9.  vgl.  108, 
30.  125,  31.  myst.  234,29.  356,35. 
Hättl.  1,  113,  74.  2,  2,  13.  wy  ein 
kint  vatir  uud  mOlir  erbe  verwirken  mag 
Kulm.  r.  5,  49.  nymant  mag  eines 
andirn  gut  vorwirken,  der  is  id  slner 
gewalt  hat  das.  5,  22.  die  tige  unde 
di  gans  virwirken  sweni  phenninge 
Miihlh.  str.  48.  he  heit  alnen  hals  vir- 
worth  das.  27.  —  da;  sie  die  auooe 
niet  verwurchen  mit  debeinen  unzuhten 
leseb.  194,  30.  an  mime  Tristende 
mahtu  verwirken  dtn  beil  U.  Trist.  743. 
ji  wiltu  alle;  dtn  beil  an  uns  verwir- 
ken wider  got  a.  Heinr.  639.  —  da; 
verworbte  mir  min  tumber  sin  das. 
408.  dem  slner  kinder  schulde  ver- 
worhlen  gotes  hulde  Barl.  58,  20  Pf. 
vgl.  52,  32.  amg.  12,34.  3.  reßex. 
38 
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vergehe  mich  durch  handeln,  vgl.  gotk. 
fravaurkjan  auitpulrtir.     da;  si  sich 
sö  verre  verworht  hele  Diemer  311, 
I  3.     die  sich  vorworcht  und  vorsun- 
diget  haben   Legt.  pred.  8t,  10.     si  5 
tön  sd  und  sö,  und  wir  vorwirken  uns 
al  mit  in  das.  109,  35.  —    der  sün- 
dige man.  der  sieb  verworhte  dar  an 
Gregor.  3458.    da;  sich  die  liute  niht 
verwirken  mit  unrehlem  geribte  swsp.  10 
i.  8  W.    die  sich  verwurchin  mit  sunt- 
Itchen  dingen  Legs.  pred.  1 1  9,  35.  da; 
ich  mich  wider  dich  verworht  habe 
oder  wider  got  teseb.   5 69,  7.  4. 
mache  tu  nichte ,  verderbe,  stürze  ins  15 
verderben,    swie  gar  unguollich  im  ge- 
heimen ,  swa;  der  lewe  verworhle  mit 
der  klä  kseb.  648,  37.  —   enhete  in 
sin  tunge  niht  verworht  Iw.  101.  von 
manicfaldem  rftle  die  harren  verworb-  20 
ten  sich :  des  wart  verworht  ir  iege- 
lich  Herb.  16029.    da;  kint  hie  muo; 
sin  verworht  tu  tode  kommen  Ais*.  53, 
42.  —     daher  pari.  prät.  verworht 
verdammt,  verflucht.     ein  verworhtiu  25 
diel  Eracl.  4517.   Barl.  71,  20  Pf. 
ein  verworhter  krislen  das.   190,  32. 
man  das.  255,  7.    sünda»re  litan..\l\. 
keUer  Bert.  308.    giege  Marl.  I  28.  b. 
übeltsete  Rab.  902.     verworhter  Judas  30 
urst.  104,  85.    die  verworhlen  hrerere 
tod.  gehüg.  258.    abgole  Pass.K.  17  0, 
32.  352,  35.    der  verworhle,  die  ver- 
worhten  Werner  305,  25.  Genes,  fundgr. 
57,  19.  Ulan,  1424.    die  verwarhten  35 
Diemer  350,  26.     swer  süudet  ane 
vorhle ,  da;  ist  der  verworhte.  swer 
te  Sünden  vorhle  hat  di  mac  der  sßle 
werden  rat  Vrid.  33,  10.    minen  ver- 
worhten  )ip  Mai  216,  19.     die  ver-  40 
worhten  stat  Servat.  1186.    den  ver- 
worhlen  ungewin  troj.  96.  b.    e;  wwre 
eio  verworhle;   bröt  da;  icb  blnt  mit 
iu  verlür  Helmbr.  1730. 

unverworht  part.  adj.  nicht  ver*  .  45 
unverwarht  Suchen* .  41,  1476. 

volwürke  anom.  wirke,  schaffe 
vollständig,  fertig,  vollende,  da;  hüs 
volworhti  Salomoo  Diemer  108,  13. 
da;  ai  es  wollen  volbriogeo  und  voU  50 


wflrken  des  ersten  da;  velt  (iriesh. 
den  km.  45.  da;  di  gotis  vorchte  an 
ir  vil  wol  volworchte  Jerosch.  1  54.  b. 

widerwürke  r.  anom.  wirke  ent- 
gegen ,  mache  durch  mein  handeln  ui- 
nichte.  si  widerwörkenl  sloiu  werc 
Waith.  33,  27. 

zrrwHrke  v.  anom.  %erlege.  wer 
gesach  ie  hir;  tewirken  sö  Trist.  2793. 
Hadam.  87. 

uiizerworht  part.  adj.  nicht  ver- 
legt, swenner  erschö;  da;  swere,  des 
wtere  ein  mül  geladen  genuoc;  als  un- 
zerworht  hiu  heim  er;  truoc  Pari. 
120,  10. 

würkunge  stf.  das  wirken,  ar- 
beiten ;  Wirkung,  operalio  gl.  Mone  5, 
85.  präzis  Diefenb.  gl  220.  —  myst. 
2,  158,  29.  iSJ,  17. 

tnwertwiit'ktiiige  stf.  Wirkung 
nach  innen  myst.  2,  272,  11. 

wiirkaeri»  stm.  der  wirkende,  ar- 
beiter.  operarius  gl.  Hone  8,  251. 
praclicus  i.  e.  mannalis  das.  4,  234. 
Diefenb. gl.  219.  effector  Jerosch.  1 7  c. 
da;  werc  wirt  geworchl  von  slme  wir- 
kere  myst   1  14,  32. 

antwürkaere  stm.  handwerker.  mi 
entnehmen  aus  anlwurkerknebl  H.  sei/* 
scAr.  6,  427. 

listwürkaere  slm.  der  sinnreiche 
mechanische  kunstwerke  tu  verfertigen 
versteht.    Iislwirka?re  kchron.  33.  e. 

mitwürkaerc  stm.  mitwirker.  mit- 
würkir  myst.  2,  201,  2. 

würkaeriurie  stf.  die  etwas  ins 
werk  setU.  du,  Minne,  bist  ein  wür- 
kerinne  üf  mfner  slift  Frl.  427,  10. 
Minne,  des  bistu  alles  ein  wUrkerinD« 
myst.  372,  16. 

würkelich  adj.  ins  werk  settend 
actoalis  gl.  Mone  5,  86.  —  myst.  2, 
11,  6.    würkenlich  das.  417,  12. 

vrürkeliclie    adv.  myst.  2,  73,17. 

würkelicbeit  stf.  werkthätigkeit. 
leseb.  865,  25.  868,  22.  des  aebafe« 
ouge  hftt  die  selbe  wirklicbeit,  die  oueh 
mtu  ouge  bat  myst.  2,  I  93, 1  3.  würk- 
licheit  das.  573,  37.  werkelicheit  das. 
126,  17.    werklicheit  dat.  663,  5. 
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würbe  swm.  der  wirkende,  arbei- 
ter, künstler.  ahd.  wnrcho  Graff  i,  974. 

aiitwürke  swm  Handwerker,  ei- 
nem burger  gasigeben  oder  gidemler 
oder  anlwürken  H.  zeitschr.  6,  427.  5 

lifttwürke  swm.  künstler.  der  lisl- 
w Orken  meislersrhafl  Barl.  336,  36  Pf. 
troj.  s.  310.  c. 

sarwiirke    swm.  arbeiter  der  pan- 
ier rer  fertigt ;  später  entstellt  salwürke.  10 
Freib  samml.  2,  1  40.  Schneller  3,  278. 

schnoch würke  swm.  Schuhmacher . 
fundgr.  I,  389. 

stcinwörke    swm.  lapidarius  Graff 
1,  974.  15 

tagewiirke  swf.  ta  gelöhner  in.  um 
die  armen  tagwrchen,  diu  niht  me>  er- 
werben mac  tod.  gehüg.  316. 

gewürke  stn.  das  was  ins  werk 
gesetzt ,  gearbeitet  ist.  des  nutzes  unde  20 
des  gewtirkes  H.  zeitschr.  9,  50.  ein 
geworke  (ein  bau)  En.  251,  37.  vor. 
geworchte.  da;  gi  wirke  in  Straßburg 
eine  stelle  wo  der  mist  hin  geschüttet 
wurde  Straßb.  str.  2,  35.  42  Sch.  25 

wurht  stf.    das  wirkende,  die  Ur- 
sache,   ahd.  wurhl  Graff  1,  975. 

gewurht  stf.  das  wirkende,  die 
Ursache.  Gr.  2,743.  von  welcher  ge- 
wurhle  der  selbe  blint  wurte  Diemer 
246,  2.  231,  12.  näch  rebler  ge- 
wurhle  das.  9,  14.  diu  maget  genas 
von  gol"s  gewirhle  des  gotes  sunes 
Spec.  eccles.  26. 

undcmurlit  stf.  das  dazwischen 
wirkende  und  dadurch  trennende  und 
hindernde,  wä  reble  vorht,  minn,  lieb 
und  leid  än  underworht  sta?ts  bt  ein- 
ander nil  euflnd  Hätzl.  2,  58,  106. 

grwürlite,  geworlite  stn.  was 
gewirkt,  gearbeitet,  gethan  ist.  Gr.  2, 
206.  ein  geworhte  (ein  bau)  so  lus- 
sam  En.  9316.  da;  geworchle  was 
sö  rtche  Herb.  10785.  da;  geworte 
(der  saalj  sc  hein  (Iber  se  das.  1828. 
die  phllcre  heten  sö  getane  ziere  u.  sö 
getan  geworchle  das.  9266.  vgl.  anm. 
z.  1817.  die  Stollen  grö;  silberin, 
von  gootem  gworbte  der  schtn  Er.  8956. 
besonders  das  gewebe.    da;  gewürhte 
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tanz.  4760.  9212.  Er.  1994,  wo  die 
hs.  geworchle  hat.  diu  kleider  wären 
se>e  rieh  unt  an  gewurble  wunderlich 
Trist.  2748.  2534.  des  kleides  ge- 
würhle was  von  golde  V.  Trist.  801. — 
phtr.  nfleh  unseren  guirhlen  unsem  tho- 
ten  gemäß  H.  zeitschr.  8,  154.  an 
unseren  guirhlen  das.  152. 

würhte,  worhte  swm.  operarius. 
ahd.  wurhlo  Graff  1,  974. 

liMwürlite  swn.  künstler.  Ser- 
tat.  2589. 

srliuorhwürhte  swm.  schuster. 
srhöwurle,  schöworle  Pass.  327.  25. 
327,61.  di  sch öworhlen  Freiberg. str. 
27  6.  vgl.  fundgr.  1,  389. 

sarworhte  swm.  der  ritstungen 
verfertigt,  vgl.  sarwnrke.  die  smide  und 
sarworchlen  (gedruckt  zarworchten)  und 
platener  und  olle  dy  0;  essen  smiden 
Freiberg.  str.  287. 

tageworhte  swm.  ta  gelöhner.  Oberl. 
1  620. 

vürwürhte  swm.  Vertreter,  be- 
sonders im  gerichtlichen  kämpfe.  si 
mugen  oueb  keine  vurwurchten  nicht 
gebaben  zu  rechte,  si  mu;en  beide  selbe 
in  den  krei;  Freiberg.  str.  224.  vor- 
worebte  das.  223. 
30  waltworlile  swm.  arbeiter  in  wald 
und  berg ,  bergmann.  verkoußl  ein 
waltworchte  Silber  eime  koufman  Frei- 
berg, str.  181.  180.  170. 

worhtlich    adj.  wirksam,  des  gei- 
35    stes  worlillich  minne  Frl.  FL.  17,  10, 
hantworlitckeit     stf.     kunst,  ge- 
schickt irhkeit.    ewig  behendekeil,  hsnt- 
worlekeit,  kunslekeit  Conr.  fundgr.  1, 
37  5. 

40werc  stn.  hede  von  flachs  oder  hanf. 
ahd.  werib  ,  werch,  werc  Graff  1 ,  962. 
mit  dem  vorigen  stamme  ein  wort? 
sluppa  gl.  Mone  5,  87.  Diefenb.  gl. 
261.  sumerl.  28,  46.  wirk  das.  50, 
45  36.  —  wolle  werc  und  akamp  Helbl. 
1,  659.  ir  valschen  raMe  uns  snfden 
werk  und  pasl  bi  linder  stden  Renner 
791.  da;  man  Werkes  in  in  schöpfet 
viusle  grö;  MS.  H.  3,  282.  a  0;  dem 
50    werke  wirdel  garn  Bon.  23,  14.  wer 
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ft;  vremedir  walle  adir  u;  fremdem 
werke  gewant  wirket  Kuhn.  r.  5,  72. 

äwärke        sluppa  Awnrche  su- 
merl.  35,  30.     stuppa,  tumelum 
usspuon  vel  ftwurk  toc.  o.  13,  7.  5 
werde  in  gewerde  5.  war. 

WEHDEN  S.  ich  WIHDE. 
WERKEN  S.  ich  WIRFB. 
WERLT      S.  WEH. 

wermcot,  wehmcotb     wermuth    (nbsin-  10 
tbium).     ahd.    werimuola ,  wermuot; 
a^s.vermod,  vormöd ;  engl,  wormwood. 
zu  warm?    Gr.  2,  61.  Graff  1,  978. 
wermuot  sumerl   1,  21.  21,  17.  40, 
78.  voc.  o.  43,  7.   gl  Motte  5,  234.  15 
6,  211.  8,  94.  101.     wormuot  das. 
8,  400.    wermaote  das.  6,  338.  su- 
merl 53,  26.     wermuote  gl  Motte  7, 
600.     vaormutten  swnerl  60,  1.  — 
boleie  nnde  wermaote  sol  man  trinken  20 
H.  %eitschr.  6,  361. 

wrrren    s.  ich  wirre. 

wert  (-des)  >tm  erhöhtes  land  im 
wasser  (besonders  in  flüssen)  oder  an 
demselben,  auch  zwischen  sümpfen,  das  25 
gegen  Überschwemmungen  und  feuchtig' 
keit  geschüttt  ist;  in  sei,  besonders  in  ei- 
nem flusse,  halbinsel,  vom  wasser  freier 
platt,  ahd.  warid,  werid  Graff  \,  931. 
Schmeller  4,  144.  tu  wer  verlheidttje, 
schütze?  tgl.  ndd.  wurlh,  worin,  in- 
sola  werd  sumerl  48,  81.  insula  me- 
diamnis  gl  /Hone  8,  249.  vgl  insula 
est  terra  in  mari  posita  ein  wer  Die- 
fenb  gl.  158.  —  der  grasege  wec 
uugebert,  der  tmoc  si  verre  in  einen 
wert  (am  meere)  Gregor.  3066.  die 
weide  und  der  wert  troj.  s.  188.  b. 
öf  des  plünes  wert  das.  211.  a.  in 
einer  inseln  oder  in  einem  werd  gest. 
Rom.  146.  da;  ir  gel  den  ibent  über 
wert  vil  spale  Gudr.  1275,  3.  der 
hell  fuor  üf  einen  wert  breit  (am  meere) 
Nib.  454,  1.  si  hieben  herbergen  für 
den  grdenen  wall  Af  einen  wert  vil 
breit  (wischen  fluß  und  wald)  das. 
871,  3.  vgl  927,  2.  leiten  si  OfT  ei- 
nen wert  must.  164,  37.  quamin  vor 
Kagnite  ftf  den  wert  Jerosch.  140.  b. 
off  einem  werde  den  man  nennet  sente 


WERT 

Andrewis  insula  Lud».  59.  er  scbif- 
fete  anderhalp  ap  lant  nnt  als  er  6; 
zem  werde  quam  Trist.  674  5.  da; 
schiflel  zöch  er  zehant  zuo  dem  werde 
an  da;  lant  Mai  182,  2.  zem,  ie 
swffbischem  Werde  (DonauwörtJ  Geo. 
1  553.  tgl.  5297.  1717.  der  Junc- 
vrouwen  vert  Iw.  232.  —  din  ere 
gruont  als  eiu  wert  (:  ernert)  g.  sm. 
77(5.  bar  als  ein  grüener  wert  der 
jugent  bluomen  nnt  ir  bleler  das.  1 866. 
du  bist  der  lebende  gotes  wert,  dar 
inne  er  wflent  sich  ergie  das.  1342. 
tgl.  XXXVI.  —  plur.  bi  dem  Rfne 
grOenent  werde  und  ouwen  MS.  2,  57.  •. 

Wolfen  wert  geogr.  n.  eine  ge- 
gend  in  Flandern  an  der  mündung  der 
Scheide.  J.  Grimm  in  H.  zeilsckr.1,1. 
man  saget  von  dem  slurme  der  üf  Wol- 
fen werde  gescah ,  da  Hilten  vater  tot 
lach  zwisken  Hagenen  unde  Waten 
Diemer  220, 23.  Wulpinwerde  L.  Alex. 
1676  W.  tgl.  die  abweichende  darstei- 
lung  wie  Hetele  näch  sfner  tohter  kam 
ftf  den  Wülpensanl  Gudr  847  fg.  die 
verschiedenen  versuche  durch  dnderung 
in  L.  Alex,  die  stelle  mit  der  sage  so 
wie  sie  in  dem  letzten  gedickte  erzählt 
wird,  in  einklang  zu  bringen  (W. 
30  Grimm  d.  heldens.  330.  Müllen  hoff  AV 
drun  s.  98)  sind  kaum  berechtigt. 

Wertheim    geogr.  n.     mfn  herre 
der  gräf  von  Wertheim  wter  ungern 
soldier  da  gewesn  Parz.  184,  4. 
35       weriler    stm.  s.  t.  a.    wert,  slo 
wille  in  treib  Of  einen  werder  sö  hin 
dan  Pass.  K.  596,  55.     wart  versaot 
Of  eines  werders  einlant  das.  662,  8. 
vftrin  ü;  mit  in  r.u  schif  öf  einen  wer- 
40    der  hin  Jerosch.  3 1 .  a.  59.  c.  92.  d. 
leseh.  9  95,  19.     noch   in  Ortsnamen, 
wie  Bodenwerder  u  a. 
wirt,  wart    adj.    gewendet,  abgesehen 
ton  den  Zusammensetzungen  nur  in  den 
45    adterb  erhalten,    eben  so  goth.  veirf«, 
ahd.  wert,  wart,  wurt  Vlftt.  wb.  183. 
Graff  1,  998.  nach  Gr.  2  39  an  wirde, 
wart,  wobei  eine  Veränderung  des  ur- 
sprünglichen (1  in  t  angenommen  wird. 
50        gegeow«rt    adj.  gegenwärtig,  daj 
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er  allen  den  gegenwarl  si  (prope  sit) 
Spec.  eccles.  20. 

heim  wart  adj.  einheimisch,  die 
lieiamarten  liute  Koraj.  37,  12.  vgl. 
beime  wareu  loute  das.  26,  4.  5 

iuwcrt  adj.  internus,  inwerl  ei- 
geo  eine  art  grundober eigenthum  Halt- 
aus  1033.  Schmeller  4,  1  Ii  I .  Ä/4  5G2, 

gegen  wart    s/w.  5.  v.  a.  widerwart, 
da;  er  niht  underbr£che  deme  gegen-  \q 
warte  sfne  wort  Pass.  K.  73,  89. 

widerwert,  widerwart  adj. 
entgegen  gewandt,  feindlich ,  uoie- 
trächhg.  ahd.  widarwarl  Graff  1, 
1004.  da  oben  ist  niht  widerwert  15 
(:  gerl).  diu  demente  vier  sint  wi- 
derwert, da;  machet  ir  nätüre  wi- 
derwert W.  gast  2400.  2404.  2411  Ä. 
dia  wider  warte  conterfeit,  torn  unde 
wipheit  Tritt.  10263.  da;  dunkt  mich  20 
widerwart  (:  gespart)  widersinnig  Ls. 
3,  93. 

widerwart,  widerwarte  stsvom. 

ijegner  (adversarius) ,   feind.  unsern 
widerwart  Pass.  K.  48,89.  vgl.  83,85.  25 
der  ist  ein  widerwart  allem  manchunne 
(der  teufelj  Tundal.  55,  80.    da;  er 
ir  leben  bewerte  vor  dem  widerwarte 
(dem  teufelj  Mai  92,  22.  —  der  wi- 
derwarte H.  teitschr.  8,  154.   Senat.  30 
631.    der  tievil  der  da  ist  harte  iur 
widerwarte  Karaj.  83,  12.    der  gotes 
widerwarte  Hai  22,  12.  —  ptur.  die 
gotes  wid erwarte  Serval.  2045.  wi- 
derwarten (adversarii)   H.  teitschr.  8,  35 
124.  mgst.  346,  6.  Pass.  K.  162,  51. 

widerwarte  stsvf.  gegnerin,  fein- 
dist.  suohte  die  widerwarten  sin,  wä 
er  viodeo  solle  die  übelen  Gerlinden 
Oudr.  1518,  2.  —  eine  entgegensle-  40 
kende  sacke:  die  zwö  widerwarte,  zorn 
uode  wipheit  Trist.  10262.  wie  min- 
net  ir  sö  harte  der  dinge  widerwarte 
dat.  9914. 

wert,  wart  adt.  wärts  (versus)  45 
Cr.  3,  98.  99.  beide  formen  durch 
reiste  gesichert,  vuoren  hin  gein  hüse 
wert  Dmi  1,  438.  gegen  ir  brüsten 
wert  Er.  6146.  gegen  dem  mer  wert 
Herb.  4189.      gein  dem   berge,  der  50 


höhe  wert  Erlös.  4481.  6015.  kegn 
dem  dorfe  wert,  kein  lande  wert  Je- 
rosch.  54.  a.  38.  a.  —  näch  Ruo- 
laude  wert  Karl.  101.  b.  ze  tale 
wert  Diemer  187,  3.  zu  berge  wart 
Herb.  573.  gingen  zu  der  stat  wert 
das.  498  u.  anm.  zu  der  bürg  wert 
das.  137  5.  zu  der  erden  wert  das. 
4412.  zu  dem  holze  wert  das.  18021. 
hin  ze  Stade  wert  troj.  167.  c.  ze 
lande  wert  das.  180.  b.  s.  159.  a.  Er- 
lös. 3381.  ze  bruoche  wert  livl.  chron. 
3013.  ze  veldwert  Gr.  w.  I,  35. 
sprenget  ze  Mennes  wert  Diemer  2 1  8, 
23.  gienc  ze  slnen  bruodero  wert  /an. 
200  u.  anm.  s.  5374.  slöc  zu  ime 
wert  Herb.  5896.  ftf  sehen  zu  gote 
wert  Legs.  pred.  42,  8.  80,  1  1.  81, 
4.  Diut.  1,404.  vgl.  fundgr.  1,397. — 
engegen  den  herbergen  wart  gr.  Rud. 
Ab,  4.  hub  sich  kön  lande  wart  Je- 
rosch.  7.  b.  56.  a.  107.  a.  125.  a. 
gein  der  Mimele  wart  livl.  chron.  3799. 
gegen  dlnem  vater  wart  altd.  schausp. 
1,  969.  —  fuor  ze  tale  wart  Diemer 
200,22.  zu  der  kireben  wart  Jerosch. 
50.  b.  volgt  ir  zu  der  Iure  wart  das, 
46.  d.  zu  rucke  wart  das.  98.  a.l  14.  c. 
156.  b.  triben  hin  ze  laude  wart /«ei. 
chron.  1502.  fuor  üf  zuo  himel  wart 
altd  schausp.  1,  693.  —  mit  genitie 
stünden  berges  wart  Pass.  K.  601,  27. 

dannewert,  danwert  adv.  von 
da  weg.  den  bogen  und  da;  swert 
da;  Iruoc  alle;  Hagene  von  im  dan- 
wert Nib.  921,  2.  Uor.  614.  hüb 
sich  dannenwert  Jerosch.  1 42.  c.  buop 
sich  dannewart  (:  art)  Pan.  41,  14. 

darwert  adv.  dahin,  rante  dar- 
werl  Herb.  6974.  Erlös.  4447.  drun- 
gen  vaste  darwert  Bit.  109.  a.  vgl. 
Diemer  214,  14. 

engegenwert  adv.  entgegen,  ei- 
nem engegenwert  komen ,  kören  troj. 
s.  202.  c.  209.  b.  213.  b. 

heim  wert  adv.  heimwärts,  riten 
beim  wert  Lon*.  7673.  den  wec  er 
widir  heimwert  nam  Jerosch.  56.  0. 
körte  beim  wart  Diemer  26,  26.  Je- 
rosch 181.  b.  altd.  schausp.  I,  3158. 
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vgl.  ahd.  heimort  0.  1,21,  47.  4,  18, 
70.  hierher  auch  her  heimer  =  heim- 
wert? Kolon.  109.  vgl.  Gr.  3,98.  776. 

lierwert    ado.    herwärts,     fürt  in 
herwert  s.  meister  39,  21.     der  güte  5 
meinte  e;  her  wert  in  dieser  beiie- 
hung  Erlös.  4829. 

hiewert     adt.     auf  dieser  seile. 
hiewert  (Uns  Oberl.  667. 

hinewert,  Immert  ade.  hin-  10 
wärts.  da;  houbet  sprang  im  hinwert 
Bit.  9276.  Lant.  2576.  Jerosch.  132. 
hinewert  Erlös.  5253.  hinewart  schif- 
fen, strichen  Trist  8634.  1  1539.  ich 
söge  dä  hinwart  Ittdic. kreu%f.  5044. —  15 
si  lief  hinwerter  zuo  der  wende  Diut. 

1,  413. 

hindenwert?    ode.    r^/.  hinden- 
orl  Par*.  73,  10. 

binderwert  ade.  nacn,  eo*  hinten,  20 
turücA.  werden  bestanden  hinderwert 
Iro/.s.  73.  c.  wichen  binderwert  Herb. 
4373.  Jerosch.  94.  c.  hinderwart 
dos.  72  c.  Pass.  K.  430,  27.  458,73. 
mys/  2,  39.  182,  15.  sö  gienc  e;  25 
im  ie  binderwart  Mar  leg.  24,  239. 

hinderwertlingen  ode.  rücklings. 
gant  hinderwertilingen  tno  Griesh.pred. 

2,  47.      binderwerllingen    //erw.  e. 
Sachsens.  6.  a.      er  sieht  in  hinder-  30 
wertlinc  hüm.  Seifr.  tgl.  Schmeller  4, 
163. 

iiiwert     ade.    einwärts,   tnyst.  2, 
272,  5. 

niderwert    ade.  niederwärts,  nach  35 
unten,    si  vürin  niderwert  di  Hernie  tu 
scbilTe  Jerosch.  1 39.  d.    niderwart  das. 
31.  c.   52.  d.    97.  d.    myst.  87,  31. 
148,  38.  256,  20.  2,  250,  37. 

üfwert  ade.  aufwärts,  in  die  höhe.  40 
da;  fiur  havit  üfwert  slnen  zug  Anno 
43.  die  sebefte  Stuben  üfwert  Herb. 
4982.  Pass.  K.  337,  76.  Üfwart  Je- 
rosch. 188.  c.  tnyst.  37,  29.  256,20. 
2,  173,  8.  250,  37.  45 

6;wert  ade.  auswärts ,  nadk  au- 
ßen Ain.  beginnet  ü;werd  fliehen  Die- 
mer 214,  12.  MS.  2,  243.  b.  myst.  2, 
272,  9.  in  der  etat  und  ü;ernt  (für 
üjwert?)  Zürich,  richtebr.  72.  50 
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fratnwert    ade.   s.  framort  unter 

FRAM. 

vürwört  ade.  vorwärts ,  weiter. 
ritet  vtirwert  unde  fort  /fcrA.  6261. 
förwerl  gen  H.teitschr.  8,  215.  ftir- 
wert  sagen,  kriegen  JlfS.  2,  13.  a. 
154.  b.  vurwart  zien  Pass.  K.  257, 
87.  swa;  er  da;  pfert  vorwart  twanc, 
i  mer  i;  1  zu  rucke  dranc  Jerosch. 
1 53.  a.  —  seill.  weiter ,  fortan,  er 
lie;  ir  vurwart  mere  hüten  Po«.  K. 
32,  6.  wol  hin,  wand  du  alzu  swach 
mir  vurwart  zeime  herren  bist  das  283, 
75.  vgl.  123,  3.  152,  24.  Pass.  16, 
I  6.  22,  45.    vorwart  Freiberg.  str.  1 63. 

widerwert  ade.  entgegen,  des 
segenten  si  sich  krüzewts  und  Iralea 
vasle  widerwart  Pass.  K.  91,  60.  er 
minnet  dich  hin  wider  wert  wiederum 
Erlös.  5660. 

zuowert  adt.  xuwärts.  züwart 
sie  doch  bilden  Herb.  4337. 

wertes    ade.    wärts.   Gr.  3,  91. 

iiiwertes  ade.  inwärts.  H.  seil- 
sehr.  8,  154. 

innerwertes  ade.  inwärts,  sioe 
gotheit,  quae  intrinsecus  latet,  diu  in- 
nerwertes verholn  ist  fundgr.  1 ,  68, 1 7. 

niderwertes  ade.  niederwärts, 
herab,  d  e  o  r  s  u  m  niderwercz  Dtefenb. 
gl.  92.  niderwerls  fso  für  hinderwerU 
»11  lesen)  fundgr.  1 ,  101,  20.  vgl.  385.  a. 

üfwertes  ado.  aufwärts,  reso- 
pinus  aufwercz  Diefenb.  gl.  238.  eyf. 
supinus  ufartis  (so)  sumerl.  41,  31. 

antwart,  antwurt  stf.  gegenwort. 
Graff  1,  1002.  vgl  goth.  andvairhi 
nugoer,  mflnd^,  andvair{)s  vbao 
nagtivnt  Uifil.  wb.  1 83.  da;  er  se  dl- 
ner  entwerte  mit  geva;ten  swerte  greif 
an  sine  were  pf.  K.  78,  3.  —  io  un- 
ser antwurle  man  ime  bant  vile  fast 
iewedere  hant  Genes,  fundgr.  64,  19. 
als  die  lieh  en  antwrt  gegenwärtig,  da 
were  Ludw.  kreu*f.  8145.  en  antworte 
stan  Tundal.  60,  44.  se  des  kiodes 
gebürte  was  niemen  ze  antworte  gegen- 
wärtig niewan  dise  vrowen  zwö  Gre- 
gor. 504.  ze  stner  antwurle  erbeute 
diu  herzoginne  Pars.  611,  20. 
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antworte,  antwiirte    swv.  mache 
gegenwärtig,  stelle  persönlich,  überant- 
worte, übergebe,    ahd.  ontwurlju  Groff 
1,  1002.  mit  recht  getrennt  ton  anl- 
wartju  (respondeo);    dagegen  werden  5 
Gr.  d.  wb.  1,510  antworten  in  beiden 
bedeulunyen  zusammen  genommen,  wür- 
de aber  nicht  enteret  goth.  andveirj)- 
jan  setn,  während  dos  weite  andvaurd- 
jan  (Äöm.  9,  20)  ist?    die  vorgesetzte  10 
Partikel  bisweilen  tonlos  ent,  also  ent- 
würlen ,  entwerten  Baseler,  r.  s.  20  u. 
anm.    geenlwert  Kulm.  r.  3,  135.  ant- 
worten Jerosch.  47.  a.  Legs.  pred.  80, 
4.    entworlen  mgst.  246,  23.  Kulm.  r.  15 
4,  94.      1.  mit  accusativ  der  person. 
a.  mit  dativ.     antwurlet  die  frouwen 
dem  man  leseb.  190,  26.      da;  man 
dir  antwurle  die  of  velde  unde  in  fürte, 
üf  dem   mer  in  at  den  schiffen,  der  20 
beiden  st  begriffen    W.   Wh.  459,  5. 
antwurten  in  den  kocken  min.  beidiu 
drtn  unt  derfür  antwurt  i'n  iu  gevan- 
gen  Pari.  546,  24.  29.     ich  antwurt 
iu  gebunden  des  künic  Guntheres  man  25 
Nib.  1846,  4.      welcher  im  antwurle 
sin  kiol  Trist.  5962.    da;  si  im  ganl- 
wurtet  waere  das.  13264.    si  wart  ge- 
fürt vur  den  keiser  und  wart  ime  ge- 
antwurlet  mgst.  63,    34.  tgl.  Griesh.  30 
pred.  2,  59.  60.  Oos.  chron.  51.  im 
wart  uach  gewonheit  gegeben  ein  junc- 
vrowe  (*ur  gattin)  und  geantwurtet 
siner  haut  Pass.  K.  388,  9.  entpfö 
mlnen  geist,  den  ich  dir  antwurle  hie  35 
das.  41,  23.    disen  knappen  bevil  ich 
dir  üf  dine  adle,  da;  du  mir  in  wider 
antworte«  Legs.  pred.  80,  14.  wirt 
ein  man  vor  gerichle  eime  kleger  mit 
der  bant  geantwort  Kulm.  r.  3,  135.  40 
vgl.  4,  94.    wirdit  ein  man  geatitwert 
mit  der  bant   vor  schult,  der  richter 
sal  sprechen:  anlwertit  in  uns  wider, 
alse  he  von  Och  ledic  wirt  Freiberg, 
str.  1  78.      b.  ohne  datit.  alle  ir  vrQnt  45 
di  entorslen  si  ime  nibt  vorsagen  und 
Ilgen   si  selben  entworlen  mgst.  246, 
23.  —  sö  sol  man  in  entwürfen  vür 
den  vogt  Zürich,  richtebr.  17.  da; 
gesinde  entwnrt  in  in  gotes  pflege  Wi-  50 
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gaf.  4491.  56  antwurt  er  nns  in  die 
zal  der  helle  ze  kitiden  büchi  l ,  1 050. 
man  sol  alle  gevangeo  entwürfen  in 
sinen  vrön  hof  Baseler  r.  s.  20.  ei- 
nen in  die  schergensluben  antwurten 
Münch,  str.  s.  82.  zuo  dem  Kapitolid 
brähle  man  die  jungen  schar:  dfl  wur- 
(Jens  aller  Sünden  har  gevüeret  und 
gantwürtet  In  Sylt.  936.  2.  ich 
anlwürte  mich,  dem  gerihte  antwurle 
er  sich  er  erschien  vor  dem  gerichte 
Trist.  1  1037.  vgl.  Straßb.  str.  art.  28. 
so  muo;  he  dich  anlwerten  mit  der  bant 
deine  kleger  Freiberg.  str.  167. —  er 
antwurt  sich  in  sine  pflege  Iw.  1  47.  ich 
wil  mich  alsus  reine  antwürlen  in  go- 
tes gewalt  a.  Heinr.  699.  sol  sich 
enlwürten  in  die  trisilschaft  Zürich, 
richtebr.  .14.  3.  mit  accusativ  der 
sache.  da;  pfärt  antwurle  man  mir  dö 
Wigal.  2572.  der  maget  antwürlen 
sie  den  korp  mit  bluomen  Flore  5582 
5.  einem  den  zins  antwürlen  Pass.  K. 
311,51.  ob  einem  ein  eigen  mit  dem 
rechten  ze  pfanl  wirt  geantwurt  Münch, 
str.  s.  105.  antworte  alliu  dinc  gote 
in  sine  grundelösen  oatüre  mgst.  2, 
185,  34.  wart  im  tn  geentwert  da; 
slö;  Ludw.  40. —  dö  antwurt  erguot 
unde  Up  in  sine  gewalt  Iw.  191.  iur 
starken  llbe  die  anlwurt  in  sin  gebot 
W.  Wh.  6,  11.  nim  mlnes  gutes  zu 
dir  vil,  wand  ich  des  gerne  aulwurten 
wil  swie  vil  du  will  in  dtne  hant  Pass. 
K.  458,  88.  da;  vihe  sal  der  hirte 
w  e  d  i  r  antworten  turückliefern  Kulm, 
r.  5,  27.  die  amptlule  sullen  jerlichis 
ir  amt  üf  antworten  wieder  abgeben 
stat.  d.  d.  0.  s.  82. 

geantwcrle,  geantwürte  swv. 
übergebe.  bei;et  ir  ir  kappelan  wider 
gnntwurten  fundgr.  1,  92,  29.  mne 
sich  nibt  geantwerten  vor  schult  mit  der 
hanl  Freiberg.  str.  177. 
.  gegen  wart,  gepenwurt  stf.  ge- 
genwart.  1 .  örtlich ,  das  gegenüber, 
vor  einem  stehen  oder  sein,  er  lief 
mit  dem  swerte  hin  engegenwerte  ent- 
gegen Bit.  82.  a.  diu  cherte  an  alle 
die  lantschaft,    diu  in  engegenwrde 
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was  Judith  136,  18.  da  diu  werlt  en 
ge^enwert  slAt  Karaj.  35,  15.  da;  ai 
in  stuer  gegenwart  heteo  himmlische; 
lob  Diemer  3,  9.  ze  stuer,  ze  unser 
aller  gegen  wörte  Trist  5961.  15419.  5 
2.  Millich.  engegenwrte  Leg*,  pred. 
6,15.  da;  pücb  der  schritt  warnt  uns 
gegenwrl  das.  6,  23. 

widerwart     stf.  Widerwärtigkeit. 
wand  sie    dar  got  hete  gesant   und  |0 
des  windes  widerwart  Pats.  K.  12,  35. 

zwo  wart  stf.  auf  enthalt,  hierher 
oder  tu  ich  warte?  all  pletz  dä  die 
toppier  und  die  freiheit  zuwart  habent 
cod.  Schmeller  4,  161.  15 

wertec    adj.  värtig.    ahd.  w  artig. 
nebenform  würtec. 

buogwertec    adj.    besserung  be- 
dürftig.  Schmeller   1,  212.    4,  163. 
buo;wärtio  :  bürtic  Helbl.  3,  354-  vgl.  20 
bao;wirdec  unter  wert  (dignus). 

heil  wertec       adj.  heilbringend. 
Schmeller  1,  170.  4,  163. 

heilwertikeit ,  heilwürtikeit  stf. 
heil,  Seligkeit.  Sehmelier  1,  170.  25 

wandelwertec  adj.  s.  v.  a.  wan- 
delbare got  ist  niht  lugenhaftig  noch 
wandelwärtig  gest.  Rom.  35. 

gegen  wertec,  gegenwürtec  adj. 
gegen  etwas  gewandt,  gegenwärtig.  30 
praesens  Diefenb.  gl.  22 2 •  an  üherie 
hörreu  bant  der  bie  gegenwortich  is 
L.  Alex.  7072  W.  der  was  gegen- 
wertig H.  %eitschr.  8,  222.  Yders  ge- 
genwurtic  über  den  bof  reit  ffr.  1197.  35 
diu  d&  gegen wurtic  sa;  das.  9171. 
die  bie  gegenwürtio  Stent  kröne  235. 
b  Seh.  die  gagenwurtigen  Servat. 
3405.  den  gegen wrtigen  liuten  Tun- 
dal.  44,  45.  diz  gegenwärtig  rint  40 
Bon.  46,  10.  mit  disem  gegenwärti- 
gen prief  Brunn.  Str.  384.  —  mit  dativ: 
mtrio  angiste  da  mite  ich  bivangen  bin 
ofte  node  mir  gegenwartich  sint  leseb. 
275,24.  dem  ist  got  gegenwärtig  dos.  45 
889,  4.  —  da;  gegenwärtige  leben 
warn.  2281.  diu  gegen wdrtege  tlt 
das.  2345.  3228.  3297.  an  dirre  go- 
geuwurtigen  vart  Tun  dal.  55,79.  ge- 
genwärtig  usilliches    guol    Bon.   85,  50 


6.  in  einem  gegenwärtigen  nu  leseb. 
889,  5.  ein  gegenwertige;  nä  mijst. 
2,  297,  28. 

engegenwertec ,  engegenwärtec 
adj.  gegenüber,  gegenwärtig,  got  ist 
iegewfi  ingegenworlich  glaube  131.  na 
stnont  engegenwertic  (?  —  wärlic)  dort 
oucb  Kitschier  Engelh.  3806.  der  hielt 
engegenwärtic  (:  bürtic)  und  alsö  rehte 
nähe  bl  dem  ellenthaften  Hector!  troj. 
s.  2 1 1 .  b.  entgegenwurlicb  Brünn,  str. 
344.    inkenwerdic  Mühlh.  str.  29. 

{|egen werteclich  adj.  gegenwär- 
tig,   gegenwirdeclich  myst.  2,662,  1 1. 

gegenwerteclicheu  ade.  dö  ai 
keinwerticlichen  sach  vor  äugen  sah 
da;  gebeine  Ludw.  5.  gegenwürtecll- 
cben  myst.  2,  326,  20. 

gegeuwertikeit ,  gejjen  wü  rtikeit 
stf.  praesentia  Diefenb.  gl.  222.  ge- 
geuwertikeit myU.  197,  9.  2,132,32. 
in  orer  keinwerlikeit  Ludw.  45.  ge- 
gen wurtikeit ,  gegenwürtikeit  Pass.  K. 
422,  92.  451,  7.  myst.  271,  25.  2, 
51,  22.  244,  27.  Suso,  leseb.  882,  7. 
886, 35.  gegen  wirtikeit  GrtesA.  denkm. 
49.  —  gegenwärtige  *eit,  läge:  un- 
stet ist  gegen würtekeit  Bon.  86,  42. 
bewerten  ire  gegeuwertikeit  myst.  244, 
20.  dise  vröllchen  gegeuwertikeit  das. 
143, 18.  —  ieitlichkeit:  owe  gegen  wttr- 
tekeit,  wie  blendest  duSuso  leseb.  880, 1 9. 

inwertec  adj.  internus,  die  in- 
werdigen  vinsternisse  da;  sint  die  bö- 
sen gedenken  Legs.  pred.  74,  1  6.  sin 
inwertich  griflge  wolfe  da*.  149. 

ügwertec  adj.  äußerlich,  der 
mensche  stirbit  an  der  sele  drterleie 
wts  Ane  den  ü;wertigen  töt  der  zuome 
übe  triffit  Leys.  pred.  70,  33. 

widerwertec  adj.  widerwärtig. 
1 .  entgegengesetzt,  feindselig,  a  d  v  e  r- 
sarius  ein  widerwertiger  gl  Hone  6, 
211.  widerwartege  winde  sich  huo- 
ben  Servat.  3232.  diu  widerwertige 
schar,  magt  unde  man,  minn  uode  schäm 
Trist.  1 1 828.  si  zwei  en  waren  dö  niht 
me"  widerwertio  ander  in  das.  1 1723.  die 
doch  so  höfertic,  s6  gar  widerwertio  hie 
geiu  gote  strebent  Hart.  1 3 1 .  d.  vgl.  t  29. 


Digitized  by  Google 


601 


WERT 


b.  —  mit  daHv:  ir  l«re  diu  was  lugelich 
uode  ist  widerwartich  rehler  wArheite 
Karaj,  97,  Ö.fundgr.  1,  32.  miner  lere 
widerwerteeh  Grieth,  pred.  2,  128.  wart 
dö  widerwertec  Engelharte  Engeth.  2788  5 
u.  anm.  nu  wolt  in  widerwertic  sin 
gelücke  te  allen  orten  troj.  141,  c. 
e^/.  Am».  47,  3.  2.  unangenehm, 
zuwider.  da;  er  kern  in  der  megede 
schar  da;  was  im  widerwertic  (so  »v  10 
lesen  nach  H.  zu  Engelh.  a.  a.  o.)  vor 
troj.  109.  a.  plnlichiu  und  widerwer- 
tigiu  dinc  myst.  2,649,  II.  vgl  p er- 
ver sog  widerwärtiger  sumerl.  14,  33. 

widprwertekeit  s//".  contrarietaa  15 
Diefenb.  gl.  78.  ob  dem  man  ist  ste- 
tekeit,  da  ist  niht  widerwertekeit  W. 
gast  2422  R.  Widerwärtigkeit,  Unglück  : 
ungeduldig  in  aller  widerwertikeit  H. 
%eitschr.  8,  460.  da;  du  dich  riller-  20 
lieh  haltest  in  aller  widerwertikeit  Suso, 
leseb.  882,  14.  swa;  er  lldens  unde 
widerwertikeit  Aber  in  verhenget  myst. 
2,  342,  3. 

wie rt    (gm.  -des)    adj.    werth.     goth.  25 
vairf>s,  ahd.  wird  Gr.  1,  744.  2,  39. 
UlfU.  wb.  183.  Graff  1,  101 1.  nach 
Gr.  %u  ich  wirde;  nach  Wackernagel 
wb.  sm  leseb.  589  au  ich  wer.  1. 
von  hohem  werthe.     a.  personen  sind  30 
wert,     ich  gnflde  dir  unsers  werden 
gastes  (des  Königes  ArturJ  Iw.  105. 
sö  werden  hohen  wirt  (gott)  bescerit 
Gen.  fundgr.  80,  42.    Mb.  542,  1. 
1257,  3.  Air».  42,  19.    sö  warne  ich  35 
da;  rieh  er  si  ane  huobe  ein  werder 
man  Iw.  1 1 2.  Wigal.  8 1 88.  KS.  1 , 3.  a. 
Nib.  1176,1.    ir  werden  man  Waith. 
66,21.  81,16.    der  degen  wert  fttr*. 
63,  13.  64,  7.  73,  28.      der  degen  40 
wert  erkant  das.  665,  12.    der  fdrsle 
wert  unt  erkant  das.  133,  3.    ein  wer- 
der got  ein  hochverehrter  gott  Barl. 
27,  24.      gein  werden  wiben  sollen 
werde  man  beliben  da;s  se  immer  diens  45 
werten  und  ir  lönes  wider  gerlen  W. 
Wh.  267,  11.    da;  werde  wip  Waith. 
46,  20.     werde;  wip    W.  L  7.  diu 
junefroowe  wert  /Vir».  407,  26.  von 
werder  dieterborn  uus  hohem  geschlechte  50 


W.  Wh.  293,  11.  310,  23.  diu  kfl- 
neginne  wert  die  edle  kön.  W.  Wh. 
311,  2.  diu  werde  kflnigiune  far». 
70,  2.  ich  wirde  werder  danne  ich 
si  Iw.  29.  si  ist  verre  werder  danne 
ich  das.  222.  ja  bislu  von  der  Künste 
min  werder  dan  du  wändest  sin,  und 
bist  ir  gärel  immer  m&  Trist.  4380. 
kein  künec  sö  werder  was  sö  er  das. 
451.  sö  biderbe  u.  sö  wert  Wigal. 
8348.  Iw.  107.  Gawan  was  wert  unde 
rieh  Wigal.  9565.  rlche  unde  wert 
a.  Heinr.  761.  Ane  minne  ist  niemen 
wert  MS.  1,  4.  b.  dar  zno  dubte  er 
sich  ze  wert  das  schien  ihm  gegen  seine 
ehre  W.  Wh.  266,  16.  da;  er  die 
geste  habe  wert  Part.  345,  9.  da; 
ir  in  desto  werder  bat  das.  1 2,  1 .  vgl. 
Erlös.  5248.  hielt  si  werder  vil  dan 
6  Pass.  K.  15,  67.  —  mit  dativ:  ir 
alt  im  werder  gast  Parx.  229,  21. 
deste  werder  ich  in  bin  das.  827,  26. 
tiure  unde  wert  ist  mir  der  man  Trist. 
17.  der  wirt  got  unt  der  werlde  wert 
Vrid.  72,  22.  —  als  Substantiv:  sö 
bin  ich  doch,  swie  oider  ich  si,  der 
werden  ein  Waith.  66,  37.  vremder 
linte  vil,  die  werden  unt  die  smaehen 
Pars.  296,  27.  des  mue;en  die  wer- 
den der  bfflsen  engelten  die  achtungs- 
wert hen  der  schlechten  Wigal.  2335. 
die  werden  alle  mir  erzeigeten  zorn 
W.  Wh.  266,  10.  mit  genitiv:  ich 
raaoe  dich,  gotes  werde,  die  gott  werth 
ist  Waith.  7,  32.  b.  Sachen  sind 
wert,  wipllche  werdekeit,  gol  hat  vor 
aller  crß&iiure  dich  gemachet  alsö  wert 
Gotfr.  I.  1,2.  werder  gruo;  Waith. 
43,  36.  109,  4.  Pan.  305,  9.  dur 
slnen  werden  höveachen  sanc  Waith. 
108,  II.  werdiu  minne  das.  98,  40. 
Air».  81,  1.  werdiu  riterschaft  ist  ge- 
tön  das.  203,18.  etswä  smshlich  ge- 
dranc  unt  etswü  werde;  dringen  das. 
297,  23.  höch  pure  mit  turnen  wert 
das.  292,  30.  diu  ztt  ist  in  werder 
achouwe  MS.  1,  25.  b.  nu  bin  ich 
von  ir  werden  tröst  noch  gedingeu  das. 
8.  b.  wurde  mir  ir  werder  tröst  ge- 
sell das.  12.  a.     der  werde  tac  MS. 
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l,50.b.  —  da;  smehe  unt  da;  werde 
Part.  291,  9.  2.  einen  gewissen 
werth  habend.  a.  mit  dem  gen.  da$ 
ai  is  nietb  wert  sint  ze  fememenne 
fundgr.  1,  64,  9.  des  was  er  wert,  5 
des  slt  ir  wole  wert  Iw.  240.  272. 
Part.  83,  23.  615,  18.  Wigal.  3831. 
i;  niat  der  arbeite  wert  ist  nicht  der 
mühe  werth  L.  Alex.  4654  W.  gruo^es 
wert  Iw.  53.  kusses  wert  Part.  306,  10 
5.  größer  zühle  wert  großer  strafe 
Iw.  154.  aller  Ären  wert  das.  205. 
MS.  1,  3.  a.  prlses  wert  Part.  253, 
23.  lobes  wert  Waith.  78,  28.  icb 
dönk  mich  nihl  ir  selben  wert  MS.  1,  15 
25.  b.  minnen  wert  das.  13.  a.  si 
wart  nie  valscher  minne  wert  das.  33.  a. 
—  dä  bin  ich  eines  tören  wert  gelte 
ich  für  einen  thoren  Am.  20. —  guot 
man  ist  guoter  slden  wert  Waith.  44,  20 
1 0.  sich  dfihten  sumeliche  da  vil  ma- 
neger böne  wert  Nitk.  55,  32  H.  u. 
anm.  —  drler  marke  wert  Waith. 
104,11.  stn  wsre  minner  niht  einer 
marke  wert  Nib.  1063,  3.  an  der  25 
koste  was  der  schilt  wol  tQsenl  marke 
wert  das.  1640,  4.  unt  hete  icb  vür 
den  tot  ein  swert,  da;  wa>re  lOsent 
marke  wert  Vrid.  170,  25  u.  anm. 
lüsenl  marke  wert  Part.  239,20.  hun-  30 
dert  marke,  maneger  marke  wert  das. 
744,  9.  71,6.  fünfzig  phunt,  vierzig 
phenning  wert  Brünn,  str.  344.  349. 
bei  den  beiden  leltten  beispielen  könnte 
man  schon  an  den  im  nhd.  gewöhnli-  35 
chen  accusativ  denken,  tgl.  Cr.  4, 758 
und  wert  stn.  b.  mit  der  conj.  da; 
min  lip  waere  des  wol  wert  da;  mich 
min  gelbes  swert  an  im  reche  Iw.  1  52. 
so  waere  ouch  dirre  wirt  wol  wert  da;  40 
ich  das.  184.  c.  mit  präpos.  bin 
ich  an  da;  ampt  wert  under  schilt  und 
mit  dem  sper  W.  Wh.  (71,  22. 

hovewert    adj.    des  hofes  werth 
oder  dem  hofe  werth.    Ittl  er  den  ho-  45 
vewerden  ba;  Waith.  81,  6. 

oujjenwert  adj.  den  äugen  werth, 
lieb,  ongenwerdiu  vrouwe  mtn,  dan- 
nocb  lieber  in  dem  sinne  MS.  2,  180.8. 

unwert    adj.    1.  nicht  m  achtung  50 


WERT 

stehend,  got  bu>;e  iu  iuwer  unwerde; 
leben  Iw.  235.  unwerde  geste  Bari 
114,  9  Pf.  —  vrouwe  ir  werdet  un- 
wert dervon  he.  15.  mirst  diu  ere 
unmere,  da  von  icb  zejare  wurde  un- 
wert Waith.  102,  29.  unseleo  unde 
unwert  bin  ich  Part.  688,  22.  so 
müe;e  ich  immer  m£re  unwert  unt  swa- 
cbes  namen  sin  Trist.  1481.  sorge 
ist  unwert,  da  die  Hute  sint  fru  MS. 

1,  56.  a.  lä  dir  die  valschen  lere  sin 
unwert  unde  unmere  sin  Barl.  207, 
27  Pf.  die  hermfnen  vedere  duhtea 
si  unwert  Nib.  56,  3  Z.  —  hästu  mich 
deste  unwerder  iht  W.  Tit.  114,2.— 
mit  datie  der  persou:  i;  was  im  vil 
unwert  er  ärgerte  sich  darüber  Judith 
133,  1.  da;  waere  wole  unwert  deme 
heiligen  geiste  Windb.  ps.  445.  dem 
was  unwert  da;  er  die  tjost  het  ge- 
wert ane  Valien  wider  in  Wigal.  6641. 
da;  e;  ir  st  von  iu  unwert ,  da;  ir  aa 
si  der  dinge  gert  fronend.  128,  29. 

2.  nicht  einen  gewissen  werth  habend. 
des  wtere  er  vil  unwert  Wigal.  6416. 

wundernwert  adj.  ton  wunderbar 
hohem  werthe.  si  vil  wundernwerde; 
wip  frauend.  58,  21. 

wertman    s.  das  wweite  wort. 

«verde  adt.  auf  eine  würdige, 
ehrenvolle,  herrliche  weite,  himel  unde 
erde  schuof  er  werde  Diemer  6,  12. 
vgl.  Barl.  51,  21  Pf.  si  strahlen  sich 
werde  nider  zuo  der  erde  Exod  fundgr. 
96,  2.  Aaron  warf  die  gerten  werde 
vur  den  chunich  ze  der  erde  das.  99, 
24.  werde  geligen  MS.  1,  2.  b.  ere 
einem  werde  erbieten  Trist.  490.  — 
mit  datie:  duo  sluont  er  ime  werde 
sii  seiner  genugthuung,  tufriedenheit, 
freude  obe  der  selben  erde  Genes, 
fundgr.  15,  29.  tgl.  81,  11.  so  bü- 
west  du  dir  werde  die  barigen  erde 
das.  79,  29.  do  gehtt  ime  sö  werde 
der  himel  zuo  der  erde  /ese6.  197,  5. 
wan  da;  got  von  nihte  mach  et  e  gesible 
der  vier  eiementa  im  selbem  als6  werde 
glaube  323.  er  vaht  im  dö  werde  pf. 
A.  291,  24.  si  lebete  ir  vil  werde 
Er.  5175.    allererst  lebe  ich  mir  wer- 
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de  Waith.  14,  38.    er  gie  im  werde 
Nitk.  98,  21  H  u  anm. 

unwörde  adv.  er  Iii  an  der  erde 
in  dem  bluote  bewollen  unw-erde  Ju- 
dith 176,  22.  Haraj.  93,  11.  der  Up  5 
wirl  ein  erde  und  III  den  unwerde 
BarL  83,  38  Pf.  Pott.  K.  42,  82. 
uns  du  ze  einer  erde  werdest  unwerde 
aney.  19,  6.  die  gruntveste  der  be- 
tehüs  hie;  er  vil  unwerde  u;  brechen  10 
BarL  339,  14.  man  niete  in  vil  un- 
werde nider  uf  die  erde  Pa$s.  K.  1 82, 
15.  —  dö  ward  ime  unwerde  er  ward 
ärgerlich:  mit  zorne  sprach  er  in  zu 
L.  Alex.  4700  W.  15 

wert    stn.     1.  dat  wert  seyn.  sö 
atmte  lop,  so  michel  wert,  da;  nu 
iemer  mere  wert  unz  an  der  werlde 
eude  Flore  7874  S.    di  was  ein  bce- 
Bcr  man  in  vil  »wachem  werde  Iw.  10.  20 
er  hostetet  stnen  Up  ze  höhermo  werde 
das.  I  60.    diu  gotinne  Junö,  dd  si  in 
ir  besten  werde  was  das.  236.    in  dem 
höchsten  werde  leben  a.  Heinr.  113. 
des  herze  swebet  in  wtinne  berndein  25 
werde  lobges.  64.      gol  der  was  in 
höhem  werde,  dö  er  geschnof  die  rei- 
nen fruht;  wan  ime  was  gar  wol  ze 
muote  MS.  1,  24.  b.    Infi  wa;;er  fiur 
und  erde  wont  gar  in  dtnem  werde  30 
W.   Wh.  2,  6.     nach   des  Wunsehes 
werde  Er.  7841.    da;  houbet  hanht 
ich  nider  uns  uf  miniu  knie:   nü  ribt 
ich  e;  üf  Dich  vollem  werde  Waith. 
19,  34.      einen  erkennen  nach  stnem  35 
werde  Trist.  20.    ich  bin  nu  hie  ge- 
sehen wol  nlcb  mlnem  werde  Flore 
6015  5.    niemen  kan  si  nach  ir  werde 
geeren  ITS.  1,  155.  b.      der  werden 
(der  vortrefflichen  (tau)  lop  ze  werde  40 
bringen     preisen ,    verherrlichen  das. 
da;   ich  niht  gesagen  kan   wie  höbes 
werdes  was  sin  Ifp  Wigal.  98H8.  2. 
sache  von  einem  gewissen  werthe,  waare. 
tgl.  SchmeUer  4,  148.     er  bat  nach  45 
heile  wol  sin  wert  an  dem  koufe  be- 
wendet Flore  7776  u.  S.    ich  wene 
man  nu  selten  sö  liure  wert  vergütet 
troj.  s.  209.  a.  —     dl   manec  tusent 
marke  wert  verzeret  wart  und  gegeben  50 


En.  13031.  kleinstes  tusent  marke 
wert  Pars.  12,  7.  der  nie  gewan  ei- 
nes halben  pfundes  wert  Er.  2179. 
man  tel  dl  niemant  schaden  eines  Pfen- 
nigs wert  Haugdietr.  252,  2.  da;  er 
iu  si  schuldic  eines  eies  wertem.  2387. 

gru;wert  stn.  was  ein  grö;  werth 
ist.  des  in  niht  grÖ;wert  beslet  Wi- 
gal 7575. 

hei  wert  sin.  was  einen  heller  werth 
ist.  baier.  hallerwert,  halbert,  helbert 
Schmeller  2,  169.  4,  148.  sol  drin 
helhert  umbe  einen  phenning  geben 
Augsb.  stdtb.  verkoufen  sie  umbe  ein 
helbert  valscher  Ären  myst.  322,  34. 
so  AFG.,  helbwert  CB,  wobei  man  an 
wsammensetiung  mit  helbelinc  denken 
kann.  mit  obs  des  men  helbert  und 
phenwert  geil  Gr.  w.  3,  701. 

pfennewert  stn.  was  einen  Pfen- 
nig oder  pfennige  werth  ist,  dafüt  ati 
haben  ist,  verkaufsartikel.  SchmeUer 
I,  316.  4,  148.  06er/.  1208.  Zarncke 
tu  narrenseh.  44,  20.  vgl.  engl,  pen- 
nyworth.  drt;ec  juden  nmb  einen  pfen- 
ninc.  swer  iwer  koufte  ein  pfenwert 
Helbl.  2,  1175.  Ls.  1,  463.  zwei 
hundert  pbenewert  prötes  docentorum 
denariorum  panes  Roth  pred.  42.  swer 
ouch  Valscher  eide  gert ,  der  vindet  ir 
guol  pfennewert  findet  sie  billig ,  feil 
Vrid.  148,  2  t  u.  anm.  —  ein  maß 
für  flüssig  heilen,  tragt  im  sehs  phen- 
wert! durch  mtnen  willen  diu  trinc 
Helbl.  13,  122.  trinkt  ein  man  ein 
pfenwert  win  Teich*. 303.  Gr.w.  2,  t  33. 

unwert  stn.  a.  Wertlosigkeit,  wes 
unwert  und  wes  nöt  was  ie  zer  weite 
merre  a.  Heinr.  424.  da;  ich  den  sä- 
men  nlch  unwerde  werfe  in  unberhafte 
erde  Barl.  42,  17.  wir  mfle;en  under 
d'erde  alle  zeinem  unwerde  warn.  3012. 
ze  unwerde  das.  2952.  kröne  100.  b. 
b.  geringschätzung,  verächtliche  behand- 
lung.  stn  unwert  tuot  er  mir  schfn  a. 
Heinr.  4M.  wir  haben  si  mit  unwerde 
vertreten  in  der  erde  Trist.  1 2345.  mit 
grö;em  unwerde  er  sprach  das  13346. 
ich  lie;  e;  nibt  durch  unwert  Barl. 
143,  21. 
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volwert  5/10.  vollständiges  wert  sein, 
mit  mlneme  volwerde  engegen  iwer- 
eme  vollen  werde  \eseb.  189,  17. 
190,  18. 

werde    stf.  ansehen,  würde,  swer  5 
hir;en  unde  geilen  gelicher  werde  gan 
MS.  2,  238.  b.  kam  in  des  werden  kü- 
neges  hof  ein  werder  man  den  künde 
da;  gesinde  wol  nfich  slner  werde  hftn 
das.  2,  98.  b.    si  begonde  ouch  scho-  10 
wen  die  nagele  in  schöner  werde  Pass. 
K.  277,  67.  —    plur.  mit  vil  grölen 
werden  sprach  eine  stimme  das.  126, 
24.  379,  18.  unz  si  mit  schonen  werden 
bestattet  wart  zur  erden  Pass.  K.  326,  15 
59.     da;  er  mit  sulchen  werden  öf 
bischtöm  solde  vallen  das.  405,  72. 
da;  kein  ordin  öf  sö  böin  grit  gestige 
an  gute  unde  an  werdin  Jerosch.  8.  b. 

—  bisweilen  wird  das  wort  mit  einem  20 
adjectiv  so  verbunden ,  dass  seine  be- 
deutung  abgeschwächt  wird  und  es  mit 

ausmacht:  swie  wol  man  in  zur  erden 
gröb  mit  kreflltcher  werde  s.  v.  a.  mit  25 
k  reite  oder  kreflecliche  Pass.  K.  228,  7. 
mit  demütiger  werde  das  354,  73. 
den  Arsten  menschen  gol  von  der  er- 
den nam  in  lobelicher  werde  das.  79, 1. 
an  geloubltcher  werde  das.  663,  33.  30 

—  mit  demütigen  werden  (=  demö- 
teclicbe)  das.  521,  72.  nach  lobeli- 
cben  werden  das.  1,  27.  nach  innecll- 
chen  werden  das.  687,96.  2.  werth- 
schätiung.  da;  wir  niht  (nichts)  vater  35 
öf  erden  neuuen  mit  keinen  werden, 
wand  er  unser  vater  ist  das.  653,  54. 

unwerde  stf.  \.  unwürdige, 
schmachvolle  läge,  vallen  hin  ze  tal 
mit  grö;en  un werden  Pass.  38,  13.  zu  40 
smehio  unwerdin  Jerosch.  11.  d.  2. 
unwürdige ,  schmähliche  behandlung. 
Achilles  durch  unwerde  hie;  in  eime 
pherde  zu  dem  zugele  binden  Herb. 
13215.  werfen  in  mit  unwerde  niddir  45 
öf  di  erde  Jerosch.  160.  d.  zarte  im 
stn  har  ö;em  barte  mit  gro;er  unwerde 
Pass.  62,  18.  Pass.  K.  13,  49.  heten 
gerne  e;  geschaut  mit  voller  unwerde 
das.  289, 1 5.  —    plur.  hie;  si  uemen  50 


mit  grö;en  unwerden  und  werfen  ia 
der  erden  das.  342,  5. 

wertlich  adj.  würdig,  werllkher 
wibe  triuwe  MS.  1,  190.a.  von  wert- 
lichin  mannen  Jerosch.  46.  d.  wert- 
Ilchin  vurstin  das.  71.  b. 

unwertlich  adj.  verächtlich,  un- 
wertlich geberde  Oberl.  1870. 

unwirtliche  adv.  Lauf  unwür- 
dige weise,  swer  da;  (abendmahl)  uo- 
wertliche  nimt,  sin  name  gote  nibt  ge- 
zimt  Barl.  174,  7.  2.  mit  geriug- 
schätzung,  Verachtung,  unwerlltche  er 
von  im  warf  da;  ouge  das.  122,  30. 
zornic,  als  er  wasre  unvrö,  blibt  er  vil 
unwertliche  dar  und  nam  des  groo;e* 
körne  war  das.  205,  15.  unwertlicke 
er  im  näch  sprach  Trist.  13414. 

wertsain  adj.  werth ,  angesehen 
sidir  wftrin  diutschi  man  ci  Rone  lif  unii 
wertsam  Anno  478. 

wertsamkeit  stf.  werth,  würde, 
myst.  2,  532,  39. 

werdec    adj.  würdig. 

unwerdec     adj.  unwürdig,  ntcki 
geachtet,    da;  bilde  müste   vallen  hin 
dan ,  da;  e;  vil  unwerdec  lac  Pass.  Ä 
96,  15.    mau  lie;  in  vil  unwerdic  Il- 
gen das.  125,  88. 

werdec  lieh  adj.  würdig,  ehrentoll 
herrlich,  werdeclichiu  gir  Pan.  427, 
18.  da;  werdeclicbe  vragen  das.  441. 
22.  mit  werdeclicher  heres  kraft  d<n 
214,  17.  werdeclichiu  dinc  das.  670. 
7.  in  werdeclichen  stunden  das.  346, 5. 
er  reit  nach  werdeclichen  schara  das 
626,  30. 

werdecliche,  -eu  ade.  auf  eis* 
würdige,  ehrenvolle,  herrliche  iceisr 
mit  der  amei;en  diu  nu  vil  werdecliche 
bl  ir  arebeiten  lit  Waith.  13,  29.  eu 
niuwer  mane  bat  gevangen  harte  wer- 
decliche US.  2,  99.  a.  werdeclicbe 
varu,  bestaten  Pan.  754,  14.89,  10 
werdecliche  empfän  g.  Gerh.  669.  wer- 
decliche sine  kröne  tragen  Barl.  139.1. 
—  werdeclichen  Pan.  502,5.  W.Ttt 
37,  2.  Waith.  56,  10.  WigaL  9W- 

werdekeit  stf.  1.  hohes  onxk* 
in  dem  man  steht ,  ehre ,  hcrrltchktti • 
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das  was  ansehen,  ehre  verleiht.  hie 
vor  dö  berte  man  die  jungen ,  die  dfl 
pflegen  vrecher  zungen:  nu  ist  e;  ir 
werdekeit  Waith.  24,  12.    slt  nu  min 
fröide  und  al  mfn  beil,  dar  zoo  al  min  5 
werdekeit  nibt  wen  an  dir  einer  stat 
dat.  97,  16.     werdekeit  sich  in  sin 
herze  zöcb  Pars.  476,4.    ir  vil  höbiu 
werdekeit  MS.  1  ,  32.  b.     ir  kiuscbiu 
werdekeit  da».  2.  b.    wlpliche  werde-  10 
keit ,  got  hat  vor  aller  crealiure  dich 
gemachet  also  wert  Gfr.  I.  1,2.  da; 
im  solde  sin  bereit  ere,  selde,  werde- 
keit Barl.  22,  8.    disses  alters  (altart) 
werdekeit  Poss.  K.  546,  16.  —    von  15 
swelbem  herren  da;  gescbiht,  des  wer- 
dekeit beger  ich  nibt   Vrid  77,  11. 
der  werdekeite  kränz  tragen  Pari.  632, 
28.  der  man,  der  werdekeit  ein  bluome 
ie   was  das.  598,  7.     der  werdekeit  20 
geoö;  das.  296,  20.    aller  werdekeit 
ein  fOegerinne  Waith.  46,  32.  —  diu 
äppege  kröne  werllltcher  süe;e  vellet 
ander  föe;e  ab  ir  besten  werdekeit  a. 
Heinr.  89.    da;  schalte  mir  an  miner  25 
werdekeit  Waith  43,  12.  MS.  1,33.a. 
der  wa?re  an  werdekeite  toi  Pars.  625, 
20.    si  sint  an  werdekeit  (an  dem  was 
ehre  verleiht,  »ich  üemf)  verzagt  das. 
1 22,  1 9.    der  firste  an  der  werdekeit  30 
Poss.  K.  37,  79.    sin  tat  mich  niender 
lachen  gegen  werdekeit;  sö  nim  ich 
einen  swachen,   da;  ist  ir  leit  MS.  1, 
86.  a.  du  geschCiefe  den  menschen  in 
drfveltiger  werdekeit  swsp.  s.  3  W.  mit  35 
werdekeit  leben,  kröne  tragen  Waith. 
53,  19.  Barl.  64,  25  Pf.    sfn  höher 
prts  vor  schänden  was  mit  werdekeit 
behuot  W.  Wh.  46,  11.    wir  sint  be- 
reit im  nach  siner  werdekeit  ze  dienen.  40 
er  ist  sö  biderbe  und  sö  wert  Wigal. 
8346.    von  ir  vil  höhen  werdekeit  u. 
von  ir  rllerschaft  Nib.  12,2.  —  die  bräht 
ich  in  die  werdekeit,  da;  ir  muot  sö 
höbe  slat.    jon  wei;  si  niht,  swenn  45 
ich  min  singen  la;e,  da;  ir  lop  zergat 
Waith.  73,  I.    werben  umbe  werde- 
keit das.  66,  34.    er  singet  iuwer  ere 
and  werdekeit  da*.  113,  14.  werde- 
keit bejegen  dat.  107,  25.    gedienet  50 
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ban  Par*.  628,  25.  der  dicke  hat  höhe 
werdekeit  bezalt  das.  321,  7.  267,  1. 
werdekeit  hftn  dat.  5,  13.  269,4.  660, 
15.  tragen,  doln  das.  658,  6.  31  1, 
30.  der  werlde  werdekeit  die  herr- 
lichkeit  der  weit  durch  got  varn  Inn 
Bari  16,11.  sö  kunnl  ir  werdekeit 
wol  tuon  wat  euch  ehre  bringt  Par*. 
546, V 6.  ir  habt  nach  ritters  ere  iwer 
werdekeit  an  mir  getan  das.  11,  27. 
2.  ehrenvolle  behandlung,  autteichnung, 
die  ich  einem  tu  theil  werden  lasse. 
Arlas  enphie  in  mit  vil  grö;er  werde- 
keit Er.  2067.  nu  was  im  die  naht 
bereit  von  ören  elliu  werdekeit  das. 
4628.  wem  si  da  nach  si  bereit  minne 
und  ir  werdekeit  Par*.  2,  30. 

umverdekeit  stf.  1.  er  mang  e- 
lung  des  ansehens  bei  der  weit,  sc  hm  ach. 
da;  iu  von  mir  nibt  ist  geseit  da;  ma- 
chet min  unwerdekeit  Iw.  205.  dö  wart 
sfn  unwerdikeit  (ain  laster  u.  sin  schände) 
vil  vollicllch  ein  herzen  leit  ieseb.  573, 
24.  sich  selben  er  verswachte  in  alsö 
grö;e  unwerdekeit  Patt.  K.  84,  41. 
2.  verächtliche,  schmachvolle  behand- 
tun g.  lobte  einen  got  derselben  un- 
werdekeit Gregor.  2653.  sol  ich  si 
dar  umbe  tiuren  da;  si;  wider  köre  an 
mine  unwerdekeit  Waith.  69,  22. 

werde  swv.  halle  werth,  würdige, 
ahd.  werdom  Graft  1,  1014. 

gewerde  «er.  würdige,  du  ge- 
werdotest  uns  vore  sagen  Diemer  329, 4. 
dö  gewerdote  er  ave  gemartirot  wer- 
den fundgr.  1 ,  34,  1 2. 

unwerdc  twv.  1.  inlrantit.  a. 
bin  unwerth.  swä  man  weste  ein  val- 
schehaflen  man,  der  solle  unwerden 
aller  guolen  wiben  MS.  I,  48.  b.  b. 
des  warl  im  unwerden  er  ward  un- 
willig Jerosch.  153.  a.  2.  fransf- 
#•©.  mache  unwerth.  unlriuwe  mac 
unwerden  werden  man  MS.  1,  186.  b. 

verunwerde    swv.  mache  unwerth. 
'den    voran  werden    alle   sunde  myst. 
171,  29. 

wirde  ttf.  würde,  ahd.  wirdl 
Graft  1,  1015.  wierde  frauend.  383, 
12.    im  reime  auf  gezierde  Pf.  tu 
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Hein*.  3,  64,  6.       I.  werthtolle  be- 
$chaffenheit.     mtn  wirde  diu  was  wf- 
leol  grö;:  dö  lebte  niender  min  ge- 
nö;  Waith.  24,36.    der  hat  mit  fröiden 
wirde  vil  das.  96,  1 8.    des  iwer  wirde  5 
wart  nie  wert  Part.  316,  22.  61 1,  26. 
wirde  nnde  nll  sinl  rehle  als  ein  muo- 
ter  nnd  ir  kint:  din  wirde  diu  birt  alle 
zit  ant  füerel  ha;  unde  nit  TWs/.  8403. 
der  Davit  der  wirde  jach  Barl.  64,  I  f  10 
Pf.      die  niht  durch  wirde  suochent 
avenliure  MS.   1,  190.  a.     gegen  si- 
ner  (Gottes)  heiligen  wirde  sin  gebet 
er  wandern  lie  Pass.K.  317,  80.  I»t 
in  wirde  iuch  schouwen  Waith.  36,  I  5.  15 
da;  ir  beider  Up  getiure  und  in  höher 
wirde  si  das.  96,  2.      si  dunkel  sis 
mit  wirde  wert  Parz.  374,  17.  nach 
ir  wirde   Waith.  121,  II.       7.  das 
werth  machen,  die  ach  tun  g  und  »er-  20 
ehrung ,  die  man  einem  bezeigt,  da 
was  mit  volleclicher  kraft  wirde  unde 
Wirtschaft  Iw.  240.    die  biderben  hant 
mich  desto  ba;.     der  werden  wirde 
diust  sö  guot  Waith.  67,  4.    man  hdt  25 
im  wirde  und  ere  Parz.  228,  27.  Jesu 
Krisle  geben  lob  und  wirde  zaller  zit 
Silo.  2292.     sibenslunt  an  dem  tage 
sol  dir  lop  von    mir  erklingen:  diu 
wirde  ziml  dir,  herre,  wol  lobges.öi.  30 
guoler  wirde  danken  Bit.  II.  a.  da; 
sin  mit  wirde  niemen  war  al  die  frou- 
wen  Parz.  599,  29.    wibes  namen  eren 
u.  ir  lop  mit  h6her  wirde  meren,  da  diu 
wipheit  uuvermeilet  si  MS.  I,  200.  b.  35 

Uli  wirde  stf.  I.  ermangelang  der 
würde,  des  ansehen*,  stn  unwirde  unt 
sin  Verlegenheit  /an.  III.  unwirde  sei- 
len wirde  hat  gemeret  nur  der  ehren- 
werthe  wird  geehrt  MS.  I,  19  0.  a.  40 
2.  geringschätzungt  verächtliche,  schmäh- 
liche behandlung.  von  unwirde  weil  er 
seinen  feind  für  unbedeutend  ansah 
versumde  er  sich  Er.  5507.  sus  be- 
behielt ich  iuch  die  naht  mit  unwirde  45 
und  mit  großem  brabt  Gregor.  3466. 
Jösum  Krislum,  der  in  einen  grasten 
nieten  die  grasten  unwirde  leit  von 
*potle,  von  ilewi;e,  von  aller  ver- 
smehde  mytt.  328,  4.  50 


wirdelich  cdj.  würdig,  herrlich. 
ein  wirdelich  gebunge  gotis  myst. 
181,  35. 

unwiidelichc  ade.  unwürdig,  nicht 
geziemend.  Bert.  295. 

wirdesam  adj.  würdig,  gezie- 
mend, i;  was  wol  wirdesam  unde 
billich  Jerosch.  4.  d. 

wirdec  adj.  würdig,  ahd.  wird  ig 
Graff  I,  1016.  Gr.  2,  304.  ich  hin 
sö  wirdic  her  verlorn  Parz.  219,  16. 
wirdic  höehgemöele  JfS.  1,  190.  a. 
ein  wirdec  opfer  Aus.  A.  17,  82.  die 
menscheit  was  vil  unwert,  6  er  sie 
wirdec  machte  das.  84,  39.  —  mit 
genitit.  der  kröne  und  rtcheit  wirdec 
was  Parz.  478,  6.  tgl.  8,  13.  H.  ges- 
ab.  I,  I,  81.  der  Wirtschaft  wirdic 
Barl.  89,  37  Pf.  da;  kristenk'cbe  le- 
ben ,  des  uns  sin  golllcher  rfit  wirdic 
na  gemachet  hat  das.  78,  40.  —  mit 
präpos.  er  duchte  sie  ein  löre  nnd 
wirdec  sin  zu  allem  spole  Pass.  K. 
IM,  71. 

buo;wirdec  adj.  der  besterung 
würdig,  wer  mac  dar  an  schouwen 
buo;wirdiges,  iht  umh  ein  bar  Lanz. 
5949.  Zürich,  richtebr.  27.  Hof er  35. 
s.  die  vielleicht  ursprünglichere  form 
buo;werlec,  buo;wurlec  unter  wert 
(versus). 

ewirdee  adj.  ewirdiger  man  (vir 
religiöse)  Vir.  1 92.  ewirdiger  valer 
(pater  venerande)  das.  1065.  ditze 
ewirdige;  tougen  Ötrmer379,  2.  den 
ewirdigen  choul  dfl  iuch  «got  mit  löste 
Spec.  eccles.  116. 

trwirdec  adj.  ehrwürdig,  ho- 
norandus  Ütefenb.  gl.  147.  dem  ör- 
wirdegen  man  Bon.  vorr.  43.  ftf  den 
erwirdigeii  rihlstueln,  von  erwirdijren 
werken  Suso ,  leseb.  885,  2.  35.  er- 
werdeg  Ludw.  4. 

böch wirdec  adj.  hochwürdig,  die 
höchwirdige  minne  roysl.  2,  375,  2. 
404,  21. 

un  wirdec  adj.  unwürdig,  ich 
bite  dich  unwirdigu  leseb.  275,21.— 
mit  genitit.  doch  bin  ich  vil  unwir- 
digiu  des  aneg.  30,  66.     swie  wir 
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es  unwirdic  ein  Barl.  115,  13.  Pass. 
K.  108,  56.  —  mit  präpositionen. 
se  vrowen  ich  im  unwirdic  bin  Mai 
77,  8.  wand  du  gar  unwirder  bist 
so  wi;;ene  die  ere  Post.  K.  86,  93.  5 

▼erwirdec?  adj.  hierher?  ich 
wane,  er  seilen  besneil  die  nagele 
an  den  vingern  vorn .  dar  under  ver- 
wirdic  horn  (wer  virdig  bare  P.~)  ge- 
drungen und  gehertel  lac  kröne  243.  10 
a  Seh.  beide  lesarten  sind  schwerlich 
richtig. 

wirdeclieit     stf.      1.  Würdigkeit, 
würde,    kamt  in  eine  vorhte  von  siner 
großen  wirdikeit  wegen  mgst.  2,  400,  15 
39.  337,  lo.     wie  er  uns  der  helle 
enzucle  an  die  ersten  wirdekeil  Erlös. 
2050.    er  wart  hin  zu  der  wirdekeit 
(den  papsiihume)  mit  gewalde  gezogen 
Pass.  K.  199,  4.    in  bat  erwell  der  20 
golelicbe  rat  zu  dirre  selben  wirdekeit 
(dem  bisthume)  das.  9,  85.      2.  aus- 
•eichnung.    got  sfner  höhen  wirdekeit 
hat  an  diu  reinen  werden  wlp  s6  vil 
geleit  MS.  1 ,  1 88.  a.    der  großen  wir-  25 
de  keil  die  unser  berre  got  geleit  hete 
an  die  joncfrowen  Pass.  K.  31,  15. 

ewirdecheit  stf.  reverenlia  Windb. 
ps.  s.  7  . 

unwirdecbeit  stf.  unwürdigkeit,  30 
geringschätzige,  schmähliche  Behand- 
lung, der  grözen  unwirdekheil  die  er 
An  aller  slahle  nöl  dem  edeln  dürfti- 
gen böt,  der  wold  in  da;  wlp  ergetzen 
Gregor.  2715.  35 

wirdeclieit  adj.  würdig,  ehren- 
toll,  der  wirdeclicbe  bule  (der  engel) 
Erlös.  2470.  des  missezimt  mir  sere 
die  wirdeclicbe  sache  die  ehre,  da; 
man  ein  krüze  mache  Pass.  K.  234,  69.  40 

wirdeclicbe ,  -en  ade.  auf  wür- 
dige, ehrenvolle  weise,  mit  ausseich- 
nung.  da;  wir  imo  dirre  gnadon  wir- 
declicbe gedaneben  leseb.  301,  28. 
er  pblac  der  kröne  vil  wirdeclicbe  45 
schöne  Barl.  7, 6.  wirdecltcb  die  gole 
anbeten  Pass.K.  34,  35.  da;  siwür- 
decDche  dtn  muoler  würde  H.zeilschr. 
9,31.  der  wirt  hie;  in  schenken  sa  und 
sazt  si  wirdecllchen  nider  Mai  214,  19.  50 


ewirdeclichen  adv.  auf  vereh- 
rungswürdige  weise.  Spec.  eccles.  123. 

unwirdecliche  adv.  mit  geritig- 
schätiung,  verächtlich,  grob,  vil  un- 
wirdecllch  er  sprach  'lat  den  spar- 
wäre  slaV  Er.  690.  unwirdecllch  er 
umbe  sach  kindh.  Jes.  99,  41. 

wird  ige  sie«,  mache  werth,  wür- 
dige, ich  habe  e;  in  im*  gewirdiget 
unde  gehreitel  myst.  2,  269,  4.  die 
sele  die  er  mil  siu  selbes  bilde  gewir- 
diget hat  das.  »9,  36.  vgl.  350,  14. 
die  er  gewirdiget  hat  zuo  der  gemein- 
same der  ewigen  selikeit  das.  211,  '23. 

anw irdisch  adj.  1.  unwürdig, 
häßlich,  schmachvoll,  der  unser  vleisch 
unwirdiscb  (:  irdisch)  mil  bluole  uud  mit 
gebeine  zuo  slnem  geisle  reine  schöne 
über  sine  forme  vpien  g.  sm.  1004. 
er  helle  nuwet  ein  ouge  11.  einen  un- 
wurdeseben  aneblig  Clos.  chron.  49. 
2.  unwillig,  tomig.  vgl.  nhd.  unwirsch. 
Schweiler  4,  1 49.  unwirdensebes  herze 
bau  bihteb.  33.  alsbald  die  juiikfrow 
diese  wort  erhojret  wart  sie  unwirdiscb 
und  trug  es  svhwermuitiglicb  Steinh.f. 
137  bei  Oberl.  1871. 

unwirdescheit  stf.  Unwille,  %om. 
der  zorn  der  unwirdensebeit  (indigna- 
lionis  ira)  ps.  Arg.  77,  49.  Oberl. 
1871. 

unwirdeschltclie  adv.  unwillig, 
lornig.  unwird  e  sliche  warf  her  sin 
opfer  üfJen  den  altar  und  klagete  di 
untrüwe  myst.  108,  26. 

wirdc  swv.  bin ,  werde  würdig. 
der  man  der  wirdet  al  die  frist ,  die 
wlle  und  er  genilen  ist  Trist.  8401. 

wirde  swv.  versehe  mit  würde; 
ehre,  verherrliche,  er  gebot,  da;  al- 
le; da;  bereitet  wa?re  di  mite  man  die 
geste  wol  ze  wirden  weste  (so  st.  se 
dienen)  Dietr.  52.  b.  turnieren  wirdet 
mannes  Up  MS.  2,  250.  a.  diu  milte 
wirdet  künege  leben  das.  168.  b.  diu 
enwirdet  wfbes  uamen  nihl  Trist.  18045. 
einen  wirden  unde  schoenen,  blftemen 
unrle  krrenen  das.  18059.  wil  du  zer 
werlde  gewirdet  stn  das.  4468.  der 
werden  wirde  wirdet  mich  MS.  1 , 1 50.  b. 
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werde;  wfp ,  na  wirde  ouch  mich : 
wan  wird  ich  iemcr  wert  dai£  muost 
du  leren  das.  155.b.  der  ist  kleine, 
die  rebter  meister  kunst  wirden  nach 
ir  wirde  Herrn,  d.  Dam.  26.  a.  diu  5 
dritte  werdikeit  da  du  den  menschen 
mit  gewirdet  unde  geedelt  hast  swsp. 
s.  4  W.  ist  gescbcenl  und  gewirdet 
an  allen  eren  Bert.  285.  gotis  dinst  mit 
zirheit  er  wirle  an  manchirbande  vläte  10 
Jerotch.  1 88.  b.  —  junger  man,  wirde 
dinen  jungen  Up  Waith.  91,20.  durch 
wen  möble  ein  vrumer  man  gerner  wir- 
den sfnen  Up  danne  durch  sin  bider- 
be; wip  ?  Iw.  III.  sol  ich  mich  wir-  1 5 
den  mit  sö  valschen  Sachen  MS.  2, l 04.  a. 
MS.  H.  2,  152.  b.  diu  getat,  da  mit 
er  sich  gewirdet  hat  in  bimele  und  öf 
erden  Site.  510. 

entwinde    swv.  beraube  der  würde,  '20 
der  ehre,    diu  kerge  jugent  und  alter 
gris  entwirdet  unde  uneret  MS.  2, 247.  b. 

er  wirde  swe.  mache  ehrwürdig, 
ehre,  verherrliche,  unde  diu  einu6side 
in  der  drinusside  xe  erwirdenne  si  (ve-  25 
neranda  sil)  H.  teitschr.  8,  143.  er 
erwirdet  ritlerleicben  nam  Suchen*.  9, 
45.  —  oder  ist  hier  erwirden  anzu- 
setzen? 

ge  wirde  sipc.  mache  würdig;  ehre,  30 
verherrliche,  da;  in  gewirden  mobte 
H.  Trist.  541.  wa  mite  er  mac  ge- 
wirden einen  vrumen  man  kröne  250. 
b  Sch.  ob  er  sich  gewirden  sich 
die  achtun g  der  vrelt  verschaffen  kann,  35 
sö  wirt  er  ein  sa?lic  man  Gregor.  1  51 7. 

unwirdc  swv.  mache  unwürdig, 
halte  nicht  in  ehren,  sehe  in  der  ach- 
tung  der  weit  herab,  wolveile  unwir- 
det  manegen  lip  Waith.  81,  15.  dä  4t> 
von  man  in  unwirdet  kröne  lO.aScft. 
—  du  anwirdest  dich  Er.  5452.  war 
um  wiltu  unwirden  dich  Ls.  2,  237. 

webt    stf.      da;  er  urbor  unt  vorwerc 
alse  bf  Karies  wert  bei  Karls  lebens-  45 
zeii  brachte   wider  «esamene  kchron. 
93.  d.  471,6  D.  zu  ich  wer  dauere? 

wkrti  swv.  verderbe.  ahd.  wartju 
Graff  I,  957.  die  Zusammenstellung 
mit  ich  wirde,  wart  (.vgl.  ich  verwirde)  50 


verbietet  die  tenuis  und  das  goth.  fra- 
vardjan  verderben  ,  das  Ulfil.  wb.  1 87 
tu  vards  Wärter  gestellt  wird.  tgl. 
Diefenb.  g.  wb.  1,210.  doch  hat  ahd. 
das  einfache  wartjan,  wie  gawartjan, 
arwarljan  schon  die  bedeuiung  ver- 
derben, daher  ist  es  gerathen  die- 
sen stamm  vorläufig  für  sich  hiniu- 
stelien. 

unge wertet  part.  adj.  unverdor- 
ben, dise  frowen  wollen  nnsers  her- 
ren  lip  gesalbet  haben,  da;  er  lange 
ungewerlet  (unverwest)  w a?re  Roth  preä. 
65.  vgl.  ungewerlet  incorrupta  Boetk. 
bei  Graff  \,  957. 

verwerte  swv.  mache  schlecht, 
verderbe,  vgl.  retundo  i  ferwerle 
sumerl.  15,  51.  da;  ich  mit  deheinem 
meile  mtne  sele  verteile  noch  minen 
magetuom  verwerte  (:  gerle)  Mar.  94. 
erne  lie  mich  nie  verwerten  von  ie- 
mans  unzuhten  das.  154.  und  bat 
hern  Isengrimes  wip  durch  Reinharten 
verwert  ir  Up  sö  grö;  als  umb  ein 
linsin ,  da;  böe;  icb  für  den  neven  min 
Reinh.  1406.  da;  gesmtde  wart  niht 
verschrot  noch  verwert,  swie  vil  ge- 
tengell  und  gebert  üf  die  slahelringe 
wart  troj.  30.  c.  der  luft  was  ver- 
wertet Roth  pred.  75.  an  sele  unde 
Ifp  was  der  arme  mensche  verwertet 
das.  59. 

unverwert  part.  adj.  unverdor- 
ben, unverletzt,  also  er  si  bete  in  dere 
unverwerten  naluren  H.  zeitschr.  8, 1 54. 
weder  was  da;  ertriche ,  dar  A;  her 
Adam  wart  gebert,  verwandelt  oder 
unverwert,  oder  (mit  andern  worte») 
was  e;  maget  oder  niht  Silv.  3452. 
diu  erde  magt  und  unverwert  (:  «wert) 
das.  3464.  3469.  da;  unverwerte 
glas  g.  am.  434  u.  annr. 

unverwertlich  adj.  dö  unser  hei- 
lant  von  dem  töde  erstuont  untötlicher 
und  unverwertlfcber  unverweslich  Roth 
pred.  25. 

verwerde  stf.  ?  exitium  sutneri 
52,  58.  vgl.  goth.  fravardeins  oXt&ooi 
Ulfil.  wb.  187. 

£Seut     adj.     rauh?    vgl.  ahd.  waser 
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scaber  Graff  1,  1064.  gehört  das  wort 
etwa  zu  was  scharf?  der  wec  der 
Blicke)  uod  wesehl ,  sleiuec  u.  durneht 
ist  Bert.  436.  vgl.  noch  wesereht  in 
ähnlicher  bedeutung  fragm.  32.  b:  «e- 
serehte  unde  ran,  swarz  ond  sniede 
was  sio  gran. 

wbskl  ad'y  schwach ,  matt.  ao  kun- 
slen  uod  ao  kreflen  wesil  (:  esil) 
Uorl.  6.  d. 

4wesil  s.  dieses  wort  an  seiner 
alphabetischen  stelle,  bd.  1,  74.  a.  tgl. 
noch:  slirbel  duz  vihe  abir,  ime  blibel 
doch  der  awarsil  Kulm.  r.  5,  27.  cgi 
23  ii.  s.  216. 

wbspk    s.  W8FSK. 

wüst  s/m.  westen,  occidens.  vgl.  Graff 
l,  1085. 

Südwest    euros  Diefenb.  gl.  112. 

Westen  ade.  von  westen  her ,  in 
westen.  ahd.  westana  Graff  t,  lu85. 
Gr.  3,  208.  weslenl  cbomenl  die  unde 
haraj.  28,  18.  —  ze  sumere  diu  ou- 
gen  trösten  scheene  wise  westen  Ser- 
val. 823.  ich  enruoeb  wie;  öslen  we- 
sten stat  MS.  H.  2,  12.  b.  aller  gier- 
ren  orden,  sudeo  und»  norden,  öslen 
unde  westen  Diut  1,  351.  2.  navh 
westen.  dft  warte  ich  öslen  westen 
W.  Tit.  118,  2. 

westen  s/ro.  occidens.  von  ösliu 
pflac  er  striebin  hin  kegn  weslin  in  der 
alt  Jerosch.  106.  c.  in  Süden  unde  in 
westen  Erlös.  3578.  vgl.  oceauus 
westen  mer  gl.  Hone  8,  249. 

wester  adj.  westlich,  ahd.  weslsr. 
des  Veldes  westere;  orl  Diemer  77,25. 

wester  ade.  nach  westen.  er  reit 
verri  liini  westir  Judith  120, 10.  nor- 
der Engellaul,  wester  Hyspaui  Tundal 
42,  18. 

westeret,  Westert  ade.  nach 
westen.  Gr.  3,  209.  du  wirdest  pe- 
breitel  österat  und  westeret,  nordane 
und  sundana  wirt  i;  vol  dluer  vhinde 
Genes,  fundgr.  41,  3.  ösleret  rinnet 
Tygris  ,  westeret  Eufrates  Diemer  rt,  8. 
bine  westeret  das.  363,  13.  der  sitzet 
westert  über  mere  Roth.  2230.  öslerl 
unde  Westert  pf.K.  83,26.  Leyi.pred. 
Bd.  Iii. 


61,  39.  2.  ron  westen  her.  nu 
bir  wir  gevorderet  sunderet  unde  nor- 
deret.  österet  unde  westeret  Diemer 
363,  27. 

5         westerbalp,  westerriebe,  westcr- 
ait,  wen  lern  int    s.  das  zweite  wort. 
wkstkh    stf.    das  chrisamhemd,  welches 
dem  laufling  bei  der  ceremonie  ange- 
than  wird.  Schmelier  4,  192.  weder 

10  touf  noch  diu  wesler  nie  werder  fruhl 
beruorle  Tit.  c.  13. 

wetterbarii,  westerbemede,  we- 
aterbuot,  westerkiiit,  westorlejye, 
Westerloy  f,  westerwäl  s.  das  zweite 

I  5  vort. 

WBTKN      S    ich  WITK. 

wütkr  s/n.  wetter.  ahd.  welar  Graff 
1,  629.  Gr.  I,  41  7.  67  9.  vgl.  gr. 
iltjo,  uiöi'jQ.    aura  weler  sumerl.  2, 

20  M-  das  wort  wird  allgemein ,  dann 
von  gutem  wetter  wie  ton  bösem  (un- 
gewilter)  gebraucht.  a.  swie  da;  we- 
ler tüeje,  der  gast  sol  wesen  fnleje 
MS.  2,  228.  a.    nach  des  geböte  sich 

25  da;  weler  (:  veter)  muo;  rillten  unde 
kören  g.  sm.  I  544.  de;  si  da;  weler 
fuogle  sö  Par%.  7  50,  6.  als  e;  sich 
dnnne  mit  dein  weler  an  rilltet  Bert. 
291.     b.  da;  weler  wart  gut,  gevuge 

30  unde  ouch  linde  Pass  K.  48,  78.  guot 
weler  unde  guolen  wint  sin  schepfer 
im  bescherte  H.  Trist.  1570.  also  diu 
suo;iu  meien  zll  den  trör  mit  Wun- 
sches weler  gtt  urst.  I  25,  85.    e;  ge- 

35  vienc  ze  wetere  wurde  gutes  wetter 
Iw.  34.  —  guole  weler  linde  beten 
si  üf  al  der  vart  Mai  107,36.  sumer, 
dlner  sfle;en  weter  m(ie;en  wir  uns  anen 
ftith.  2,  I.     der  siie;en  weler  gruo; 

40  Gregor.  3359.  c.  wie  da;  weter  ant» 
gö;  Diemer  186,  4.  ein  swarz  we- 
ter Iw.  33.  da;  weler  wart  also  un- 
geinach,  sö  grö;  das.  33.  100.  da? 
weler  naro  ende  das.  46.     des  wete- 

45  res  nöt  das.  33.  ein  starke;  weler 
(:  veter)  Türl.  Wh.  120.  a.  sö  brrse 
weler  wir  nu  bau  Par%.  448,  29.  diu 
linde  schirmde  in  vor  der  sunnen  und 
vor  allen  wetere  (:  etere)  Heinz.  1, 

50    1645.      diu  weter  üf  dem  geverte 

39 


Digitized  by  Google 


WETER 


(>10 


Wt 


ir  leben  machtet!  herte  Mai  204,  II. 
d.  freie  luff.  her  Clinsor  an  den  lufl 
gesa;,  an  da;  weder  durch  gemach 
Diut.  1,  351.  sazte  in  an  da;  weter 
flchfn  in  den  Sonnenschein  mytt.  56 ,  I  3. 

aegel  weter  stn.  segelwetter.  dö 
diu  gotinne  mto  segelweter  fuogte  sö 
in  disiu  weslerriche  Part   767,  4. 

slöjwetcr  stn.  Hagelwetter,  sich 
lie  ein  slö;weder  nider  Of  in  Posa. 
357,  2. 

ftturm  weter  sin.  sturmweiter,  un- 
geteilter, sieb  huob  ein  michel  nöt  von 
slurmwetere  üf  dem  se  Trist.  2411. 
vgl.  Mai  204,  1.  Grieth,  pred.  2,  31. 
myst.  108,  24.  sturmweter  oder  un- 
giwitir  tempestas  Conr.  fundgr.  1, 
393. 

wintweter  stm.  Sturmwetter.  Ludtc. 
kreuz  f.  7680. 

wolkenweter  stm.  nimbus  gl. 
Mone  8,  104.  249. 

weterhan,  weterherre,  welcr- 
litzc ,  wcterliutcn ,  weteraorger, 
wetervar,  weterwicker,  welerwise 
s.  das  weite  wort. 

weterlich  adj.  ze  weterllchem 
wanlele  für  die  Veränderung  des  Wet- 
ters H.  teitschr.  8,  152. 

mtwiter  stn.  ungewitter ,  tempe- 
stas. sumeliche  dienent  die  wil  da;  zit 
heiter  ist:  sö  aver  da;  unwiler  chumt, 
sö  vliehent  si  Leys.  pred.  9,  35.  vgl. 
myst.  8,  7.  tempestas  unwilari 
Diut.  1,  239. 

gewitere  stn.  weiter ,  unweiter, 
ahd.  giwiliri  Graff  1,  630.  si  liden 
manigen  stürm  hart  von  starken  gewi- 
dere (:  widere)  L.  Alex.  6554  W.  in 
wart  dicke  vil  w£  von  unrebtem  gewi- 
dere :  da;  treib  si  sere  widere  rfas.  6806. 

iingewiterc  stn.  tempestas  su- 
merl.  18,  54.  den  s4  het  gar  bevangen 
ein  michel  ungewitere  (:  schirre)  Tun- 
dal.  49,  64.  vil  tuvele  hüben  unge- 
witere grö;  Post.  K.  48,  49.154,87. 
230,  64.  ungewiter  troj.  $.  214.  a. 
myst.  317,  6.  ungewittere  Ludw.  28. 
4t.  ein  slö;  irdl;  mit  ungewittere  vil 
grö;  Jerosch.  9.  c. 


waegewitere  stn.  unwetter  auf 
der  see.  Senat.  3238. 

waegewitere  stn.  scharfes  wei- 
ter, unwettery  stürm,  vgl.  was  scharf. 
5  Oberl.  1950.  1955.  2060.  sö  schu- 
ft der  winter  an  uns  sine  freisen,  wa; 
gewittere,  wint,  regen,  hagel,  sod  oode 
frost  Mein.  not.  1 4.  ein  grö;  sturm- 
weter    u.   ein    grö;e;  gewa;gewiler 

10  Griesh.  pred.  1,  64.  vgl.  tempestas 
wasse  welter  voc.  o.  6,  11 4. 

waswiterec  adj.  wt  weiter  erre- 
gend, so  ist  Mercurios  woswitterig  und 
machet  vinster  Astrol.  bei  OberL  2060. 

15  witere  swv.  wettere.  1.  unper- 
sönl.  e;  witeret  es  ist,  wird  weiter 
(gutes  oder  böses),  wilert  e;  der  scha- 
len als  e;  sol,  da  von  gediht  der  kerne 
wol  büchl.  1,  460.      ich  bin  von  ir 

20  vrö,  swie  e;  witer  ze  aller  ztt:  ir  gfiete 
mir  die  Freude  git,  die  mir  da;  weter 
swendet  niht  frauend.  505,  31.  da 
von  ist  da;  herze  min,  swie  e;  wilert 
frö  MS.  2,  37.  b.      ersabin  solchin 

25    zeichin  wie  diu  erde  was  erzittert  und 
wie  da  was  gewittert  Marl.  39.  a. 
2.  persönlich,    a.  mache  weiter,  swer 
selbe  teilet  und  weit  und  witert  swie 
er  wil ,  den  sol  der  hagel  slahen  selten 

30  MS.  2,  57.  a.  alsö  witert  mir  diu  frouwe 
min  das.  3 1 .  b.  —  hast  du  durch  den 
willen  her  mich  mit  dir  gevOrt  da;  der 
an  mir  wiltre  böse  worl  mich  mit  bö- 
sen worten  bestürme  (ut  iste  cor  meum 

35  injuriosis  affligeret  verbis  suis)  Jerosch. 
119.  a.  b.  wittere,  wa;  witert  dieb 
nu  an  ,  geselle  (anrede  an  den  Jagd- 
hund) Madam.  57. 

erwiterc  swv.  erwittere,  dtn  schan 

40  sin  göllich  ouge  erwidert  (:  ungeiil- 
terl)  MS.  H.  3,  468«.  b.  da  sieb  nach 
wünsche  mohlen  oog  unde  herze  er- 
wiltern  (:  erzittern)  troj.  s.  219.  a. 

WKTTB     S.  ich  W1TE. 
45WKTZ«      S.  WAS. 

wkvkl    *.  ich  wiri. 

WfiWK     S.  w£. 

w!    interj.    s.  v.  a.  we\   vgl,  nhd.  wei 
in  auwei,  nach  Lachmann  iu  Iw.  450 
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1078  vorzukommen  ,  der  druck  hat; 
ach  unt  uch  dar  zuo  mö:  w£  ont  och ! 
Lachmann  fliest:  dar  zuu  w4 ,  wl  uul 
och !  awJ  ofetca  darauf  hinzugesetzt 
wtrd.  die  fünf  vocales  sint  hie  bt.  5 

ouwi,  öwi   inierj.  zum  ausdrucke 
des  schmertes  und  des  er  Staunens,  der 
ton  liegt  auf  der  zweiten  sglbe.  Gr.  3, 
293.  778.    über  die  quantitat  des  o 
spricht  Lachmann  zu   Iw.  450.    tgl.  10 
we.  —  da  dieses  wort  schon  bd.  2, 
449  unter  ou  behandelt  ist,  so  mögen 
s«  den  dort  angeführten  stellen  nur 
noch  einige  nachgetragen  werden,  sö 
höh  dw!  MS.  H.  1,  lOl.a.  MS.  F.  39.  15 
öwi,  owe  der  nöt  Bart.  34,21  Pf.  — 
öwl,  öwi,  got  herre,  bödiu  nahen  unde 
verre  ist  dfn  tröst  geleilet  Mar.  27.  öwl, 
got  der  gnadige  unt  der  riebe,  du 
rücbe  mich  arme  bedeueben  das.  25  u.  20 
tn.  tgl.  Lachmann  a.  a.  o.  u.  s.  566. 
6w!  küngln  Föle,   durch  dine  minne 
gap  den  Up  Galöes  Pari.  91,  16.  — 
ach  ich  arman  unde  öwt,  da;  er  min 
herze  ie  aus  veraneit  das.  321,2.   ou-  25 
wi ,  ouwt,  sprach  er,  Isöt,  ouwd  da; 
TWst.  9654.    owt,  wa;  ich  gedingen 
gein  in  hOn   Part.  374,  3.  —  owi 
wen  tele  im  da;  niht  wc  das.  22,  9. 
öwt,  wer  sol  mich  minnenmtsc. 2, 200.  30 
wihk,  wap,  wAbbn,  gkwkbrh    fahre  hin 
und  her,  webe.   Gr.   1,  937.   2,  24. 
Graff  1,  644.  SchmeUer  4,  6.  vgl.  ich. 
wlfe.        I.  fahre  hin  und  her.  sfl 
er  die  vuraten  zornec  weben   ob  im,  35 
des  ist  er  unervorcbl  Pass.  K.  382,  36. 
11.  webe.         1.  eigentlich.      a.  ohne 
accusativ.    von  dem  webenten  Hb  min 
(a  texente  vita  mea)  H.  zeit  sehr.  8,  1 21. 
wir  sa;en  unde  waben  Servat.  2880.  40 
b.  mit  accusativ.     der  wollen  man  ir 
varwe  gab,  dö  man  sie  Span  unde  wab 
Pass.  K.  83,  2.    dir  wab  eiu  kleit  der 
fröne  geist  MS.  2,  199.  b.     da;  golt 
da;  was  dar  iu  geweben  Trist.  1 1  1  1 0.  45 
von  slden  banier  wol  geweben  troj.  s. 
176.  a.     ein  bac  wart  umbe  in  da 
geweben  von   Hüten  unde  ein  dicker 
zun  das.  s.  200.  a.      2.  bildlich,  a. 
hört  minor  bahsteo  fröideo  wiht  gibt  50 


selchen  tröst  MS.  2,  20.  b.  ir  senr 
ist  nie h  prls  geweben  Herrn. d.  D.  26.  b. 
des  golheit  ist  in  ein  geweben  MS.  2, 
233.  b.  ir  beider  töt,  ir  beider  leben, 
diu  waren  als  in  ein  geweben  Trist. 
14336.  ir  zweiger  muot  was  under 
ein  alsö  gevlobten  und  geweben  troj. 
s.  42.  d.  —  den  ungeloubin  si  leilin 
ab,  als  got  da;  an  in  wab  fügte  Je- 
rosch.  109.  a.  b.  nu  da;  die  schar 
sich  under  ein  ze  beiden  siien  wolten 
weben  troj.  s.  25.  a.  dä  nam  der  ge- 
zoc  den  urhab  unde  sich  sö  lange  wab 
unz  si  von  dem  böse  quumen  Jerosch. 
85.  b.  —  di  wlle  sich  diz  ubil  wab 
das.  141.  a.  ubir  den  sö  leidin  mein, 
der  sich  widdir  got  da  wab  das.  148.  a. 
wa;  sich  vir  inkegin  wab  das  167.b. 

bewibe  stv.  bewebe.  den  stächen  der 
mit  slden  was  beweben  MS.H.  3,240.b. 

entwibc  stv.  webe  aus  einander, 
mache  tos.  da;  ich  niemer  sol  entwe- 
ben  mfn  herze  von  der  minne  din  troj. 
s.  186.  b. 

jyewibe  stv.  webe,  den  besten 
purper  den  ie  kein  Sarra;fn  gewap 
troj.  s.  241.  a. 

underwibc  stv.  webe  unter  oder 
zwischen  etwas,  ein  undirwebin  brOn 
samit  mit  golde  yJ/A.  E  110.  diu  ma?re 
begundens  under  stunden  mit  klebewor- 
ten  underweben  Trist.  12997.  under 
eime  schaten  von  loube,  iedoch  under- 
weben mit  wfinneclir.her  bldete  Engelh. 
3124.  mit  bleiche  wart  im  underwe- 
ben sin  rösenbldendiu  varwe  das.  21 76 
v.  anm.  min  tröst  muo;  iemer  under- 
weben mit  jämer  und  mit  leide  sin  troj. 
s.  185.  b.  mit  eren  underweben  MS, 
H.  3,  324.  b.  sus  ist  da;  ewicliche 
leben  einllch  und  drlllch  underweben 
Erlös.  5607. 

▼erwibc  stv.  verwebe,  da;  wir 
unser  herze  und  unsem  sin  in  im  ver- 
werren  und  verweben  H.  Trist.  6885. 

unverwöben  pari.  adj.  nicht  ver- 
webt, ein  widerstreben,  da;  sol  er 
halten  unverweben  Frl.  147,  17. 

volwibe  stv.  webe  %u  ende.  6 
da;  luoch  volweben  w«re  Heimbr.  138, 
39# 


Digitized  by  Google 


WIBB 


WIBE 


wgbaere  stm.  tceb er.  textor  su- 
merl. 49,  40  voc.  o.  13,  I.  gl.  Hone 
7,  591.  webere  tfe/*6r.  137.  we- 
her Bert.  305. 

linweber    stm.    leinweber    linifex  5 
Diefenb.  gl.  170.    Hnenweber  Freiberg, 
str.  296. 

lodwehcr  s/m.  weber  der  lorien, 
grobes  wollenteug  verfertigt.  Augsb.  str. 
30.  ftmdgr.  1,  382.  10 

Wullen  weber     stm.  wotlenveber. 
Freiberg.  str.  291. 

wöbcrbüs,    weberigen     s.  das 
iveite  wort. 

gewebe  stn.  gewebe.  ein  spinne  \b 
er  spinnen  »ach  ir  gewebe  Teickn.hX. 

webbe,  weppe  stn.  gewebe.  ahd. 
webbi,  weppi  Graff  1 ,  646.  tgl.  Schwei- 
ler 1,  7.  122.  ftmdgr.  1,  397.  tela 
webbi  sumerl.  18,  49.  webhe  das.  20 
50,  61.  weppe  das.  29,  21.  33,27. 
wepp  voc.  o.  1 3,  23.  weppi  gl.  Mone 
7,  591.  —  wir  sagen  unde  waben  — 
schiere  runn  diu  weppe  von  bluote 
Serval.  2884.  2887.  2890.  25 

goltweppe    stn.    cvclus  veslis 
Jfone  8,  395. 

spinneweppe  s/n.  spinntcebe.  cas- 
ses  spinneweppe  sumerl  5,2.  gl.  Mone 
7,  597.    ein  spinnenweppe  e;  da  vant  30 
Jude/ 130,  22.  von  spinnen  weben  Mar  leg. 
25, 1 41 .  spinneweppel  gl.  MoneH,  497. 

weppebouui    s.  das  zweite  wort. 

wippe,  wiippe  stn.  gewebe.  ahd. 
woppi  Graff  1,649.  N.  89,  1  0.  Schmel-  35 
ler  4,  1 23.  —  dar  in  wart  er  ver- 
stricket als  in  da;  wippe  ein  garnes 
vaden  troj.  s.  214.  d.  dich  bat  des 
tievels  wüppe  (:  stüppe)  begriffen  hie 
u.  umbezogen  Mart.  1  0.  in  leides  wüppe  40 
vallen  das.  160. 

wift  stm.  faden,  gewebe.  Gr.  2, 
195.  3,  463.  Schmeller  4,  37.  e; 
(das  gewandj  was  von  slden  geweben 
mit  kleinougen  wiflen  Serval.  527.  —  45 
s.  v.  a.  wabe.  als  diu  bin  in  wift  ü; 
maneger  blOete  würkt,  da;  man  honec- 
seim  nennet  Lohengr.  s.  191.  wi;;et 
da;  der  heiligen  schritt  worl  sint  0;en 
als  ein  wift,  die  doch  vol  bonges  stecken  50 


innen  Renner*  22307.  vgl.  13305. 
17809.  20153.  22566. 

wibel  stm.  käfer,  kornwurm,  ahd. 
wibil  Graff  1 ,  649.  scarabaeus  sumerl. 
16,  31.  48,  5.  gl  Mone  4,  94.  7,595. 
597.  gurgulio  das.  8,  399.  Brack 
1487.  attacus  webil  voc.  vrat.  — 
ein  wibel  wolt  da;  onch  ein  kefer  wcre 
der  louwe  Mügi  86,  3.  wa;  sol  dem 
wibel  ein  iagurva;  Frl.  303,  12.  wer 
des  wibels  volger  ist ,  der  wirt  gefuorl 
in  rosse  mi st  Renner  8531.  vgl.  1  3577. 

ros  wibel  stm.  mistkäfer.  scara- 
baeus voc.  1482.  Oberl.  1321. 

wibelbrot,  wibelval ,  wibel var 
s.  das  zweite  wort. 

wibele  swv.  wimmele.  Frisch  2, 
445.  b. 

wobeie  swv.  schwanke  hin  und 
her.  als  e;  (das  pferdj  wolle  gen, 
sö  began  e;  webeln  hin  und  her  kröne 

244.  b. 

webere  swv.  bewege  mich  hin  und 
her,  wandere  Frisch  2,426.  b.  Schmel- 
ler 2,7.  vagatur  vefert  oder  wan- 
delt gl.  Mone  5,  87. 

wap  sin.?  der  nam  einen  heslln 
Stab,  dem  der  sumer  des  jares  wap 
hab  gefrübtet  Ls    I,  303. 

wabe  swmf.  honigwabe.  ahd.  waba. 
wabo  Graff  I,  648.  als  der  wabe  in 
dem  honige  myst.  2,  492,  22.  du  (Ma- 
ria) waba  tnefendiu  leseb.  1  97,  21.  si 
ist  ein  wabe  (:  habe)  des  lebenden  hon- 
ges  seine  lobges.  65.  dn  bist  der  stie- 
gen bete  ein  wahen  (:  laben)  der  schöne 
tropfet  zaller  til,  wan  under  dlner  suo- 
gen  lit  diu  milch  und  ouch  der  honic- 
seim   g.  sm.  206.  vgl.  XLI,  20. 

zuckerwabe  swf.  nu  fröu  dich, 
süegiu  zuckerwabe  lobges  48. 

wappe  sttp.  bin  in  schwankender 
zitternder  bewegung.  dem  wappele  der 
hart  Herb.  5851  und  onm. 

wabele  swv.  bin  in  bewegung. 
alsö  in  des  slriles  sör  ros  unde  iiute 
wabelet  (:  säbelet)  Lohengr.  $.  137. 
Schmeller  2,  7. 

wabere  swv.  s.  v.  a.  wabele.  ia 
dem  sehsten  manöte  dö  Johaunes  wa- 
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bernde  was  in  siner  muoter  Übe  myst. 

2,  104,  27. 
wtc    *.  ich  wie«. 

wlcu    (gen.  -  he«)     adj.  heilig.  goth. 
veibs,  ahd    wlb  Cr.  2,  18.  3,  428.  5 
D.  mylhol.  36.  38.  986.  Ulßl.wb.  188. 
Üiefenb.  goth.  wb.   1,   137.   Graft  1, 
721.  mi  wlbe  mache?  —    diu  wihe 
mfo  liebe    vrouwe  Marie  fundgr.   I , 
262,  42.     wihe;  öl  man  üf  sin  hon-  10 
bet  g6;  Sertat.  518.    durch  ditse  wi- 
he; und«    liphaftige;  uode  erwirdige; 
tougen  Diemer  379,  1.    du  aller  bröle 
wihest  das.  379,22     der  wlhe  bruone 
Bert.SOS.    diu  wlhe  naht  Spee.  eeeles.  15 
23.  cgi.  wtonahten  bd.  2,  302.  b.,  wo 
noch  nach*utragen:  du  was  e;  vor  der 
höchzil,  diu  in  dem  wioler  IH  und  wi- 
hennabt  ist  genant  H.  teitschr.S,  102. 
se  wlben  naht  MS.  2,  228.  a.  KS.  F.  20 
28,14.    wlnacbles  nachl  Pa$s.  K.  396, 
10.    wtenachlis  tac  fundgr.  I,  210, 
21.    sen  wiben  nahten  Gudr.  1075,  1 . 

wicbbooin,  wichbrunne,  wich- 
dorn, wihhns,  wihrouch,  wirouch,  25 
wichvaste,  wihvleiach,  wiebvride 
$.  das  weite  wort. 

wihe  adv.  ir  kirchhof  ist  gese- 
gent  wihe.  von  den  engelen  wlhe  eo- 
phangen  W.  Wh.  259,  7.  30 

wihe  stf.  weihe,  ahd.  wthl  Graff 
1,  723.  weihe  tod.  gehug.  67.  ich 
wil  di  wlhe  geben  dir  dich  segnen 
Diemer  22,  20.  er  ne  wolle  sich 
virxihen  des  segenes  unde  der  wihe  35 
das.  22,  12.  der  wlhe  wart  begun- 
nen  Senat.  470.  vumfzec  jar  von  si- 
ner wlhe  (zum  bischof)  zalt  er  Vir. 
1499.  ein  vürst  Ireit  küneges  kröne 
oiht,  6  wal  und  wlhe  an  im  geschibt  40 
Helbl.  8,354.  ein  iegiieb  bischof  die 
kirchen  unde  den  kirchof  lie;  mit  der 
wihe  under  wegen  Pass.  K.  290,  45. 
da;  der  pabest  sin  slift  mit  wlhe  se- 
genet  Lokengr.  191.  45 

alterwihe  stf.  einweihung  des 
altars.  nem  ein  bischof  den  ge- 
win von  vier  alterwichen  (:  rieben) 
Helbl.  2,  765. 

ebenwihe     stf.    festum  circutnei-  50 


sionis.  Scheffer's  Haliaus  68.  69.  nach 
wihenahten  aht  tage,  den  mau  da  bei- 
ßet ebenwihe  altd.  bl.  1,  106. 
eben  will  tac  s.  das  weite  wort. 
fcirchwihe  stf.  kirchweihe,  en- 
caema  kilwlhi  gl.  Mone  6,223.  swä 
er  kirchwihe  vernam,  dä  predigt  er 
Am.  934.  an  den  briefeo,  da  mite 
man  kirwthe  beziugel  Mein.  nat.  13. 
sur  kirwle  Mar  leg.  22,  49.  kflrwlcbe 
Gr.  w.  1,  384.  —  üf  die  vasenaht, 
die  man  der  narren  kirchwich  nennet 
narrensch,  s.  1 1 5  Z. 

krötwihe  stf.  kraute  ei  he.  u.  1.  fr. 
kraut  weihe  Mariä  himmelfahr  t  Gr.  w. 
2,  629.  vgl.  wurzwthe. 

liehtwihe  stf.  lichtmesse.  Üf  un- 
ser vrowen  abent  liehtwihe  am  tage 
vor  lieh  Im  e  ss  myst.  76,  3.  unsir  vrou- 
win  tac,  den  man  nennit  lichtwie  Je- 
roseh.  133.  b.  vgl.  Freiberg.  str.  180. 
Schemn.  str.  ort.  7. 

österwihe  stf.  osterweihe.  zuo 
der  österwlche  (:  geHebe)  Helbl.  8, 298. 

wurzwihe  stf  an  unser  lieben  frou- 
wen  läge  wurzewie  Mariä  Himmelfahrt 
Ludw.  59.  an  u.  I.  fr.  «binde  würze- 
wie  am  abend  vorher  das.  88.  od 
pfinztag  vor  unser  lieben  frawentag 
würzweihin  0.  Rul.  29. 

wihe  swv.  weihe,  heilige,  segne, 
ahd.  wfhju  Graff  1,  724.  das  h  fällt 
bisweilen  aus.  gewichet :  gelichet  Helbl. 
8,301.  wlgen  Jerosch.  56.  a.  \.  to- 
bend* wesen  werden  gewihet.  den  ge- 
weihten gotes  sun  aneg.  39,  12.  64. 
—  mich  selben  er  (Gott)  wihte  seg- 
nete Genes,  fundgr.  75,  15.  sö  wil 
ich  dich  wlben  da;  dir  elliu  dinch 
wole  dihen  das.  37,  42.  vgl.  38,  22. 
ich  wil  dich  hiute  wlben  Diemer  22, 
21.  11,  29.  gewihet  joch  gesegenot 
Karaj.  15,23.  die  anderen  zwene  er 
wlhte  zuo  vrieme  übe  Genes,  fundgr. 
29,  1.  vgl.  39,  33.  —  dö  wurden  si 
(die  beiden  paare)  gewihet  eingeseg- 
net Nib.  595,  3.  da;  er  in  solde  wlen 
unt  sin  scheene  amlen  Erael.  2235. 
der  pfafheit  die  er  hete  gewSt  (:  sft) 
Pass.  K.  92,  52.    des  biseboves  der 
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dar  ob  gewthet  ist  das.  70,  48.  prl- 
ster  wiben  Mar  leg.  22,  183.  dfi  wer- 
dent  alle  cheisere  mit  gewihet  Diemer 
345,  15.  —  der  b&bes  wihele  in  ze 
keiser  kchron.  103.  c.  lie;  in  wiben 
zu  des  riches  kröne  Pau.  5,  18.  wart 
zu  dem  amte  gewtt  Pau.  K.  54,  40. 
was  gewihet  zu  dem  öwangelio  zum 
pries ter  tnyst.  70,  4.  175,  32.  — 
iron.  einen  wiben  mit  starken  siegen 
peitschen  Marl.  127.  b.  dinge  wer- 
den  gewihet.  sue;  er  geseginot,  da; 
ist  gewibot  Genes,  fundgr.  39,  34. 
nach,  von  der  gewlhten  tnione  lobges. 
1,  10.  5,  10.  der  geweichten  erde 
aneg.  14,  51.  ir  sült  sie  niemer  be- 
staten  an  debeinre  etat  diu  gewiht  st 
Bert.  290.  gewihet  bröt  W.  Wh.  68, 
5.  diu  gewihten  swert  Waith.  I  25,  3. 
diu  gewibte  bant  (det  prietlers)  tod. 
gehüg.  177.  Port.  502,  17.  an  unser 
vrouwen  tag  Harten ,  sö  man  pfligit  di 
licht  zu  wten  Jerosch.  118.  b.  der 
pöbest  da;  hfis  wtte  Patt.  K.  98,  35. 
da^  munster  bie;  er  mit  heiltuome  wol 
zieren  unde  wthen  Barl.  340,  1  1  Pf. 
vgl.  196,  8.  —  si  wihten  münster, 
kirchen  gote  nach  der  kristenheit  ge- 
böte das.  355,  33.  üf  den  altere,  der 
Stepbanö  ist  gewtt  Post.  K.  52,  5. 

ungcwihet  pari.  adj.  nicht  ge- 
weiht, ein  ungewtcht  gruobe  ein  un- 
geweihtes  grab  Dioclet.  2335. 

külwiticn  ttn.  das  weihen  mit  der 
heule ;  iron.  für  schlagen  mit  der  keule. 
ich  wei;  oucb  da;  Sarrazin  ir  chülwi- 
bens  nibl  geheiliget  stn  Lttdw.  kreuzf. 
7248. 

entwihe  swx>.  entweihe,  dö  wart 
da;  munster  wider  gewihet  von  eime 
bischof,  wand  es  vor  entwtbet  was 
Clos.  chron.  73.  darumbe  wolte  der 
höbest  den  selben  pfafTen  haben  entwt- 
bet aus  dem  geistlichen  stände  stoßen 
das.  123.  tgl.  de  ordine  ponere 
entweihen  Diefenb.  gl.  92. 

gew ihe  swv.  weihef  heilige,  segne. 
du  leite  mir  here  si  da;  ich  si  gewihe 
segne  Genes,  fundgr.  75,22.  vgl.  29,  6. 
di  uodi  giwthite  der  beilant  schopfung 
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100,  14.  awanne  wir  dan  unsere 
koscheit  gewiben  Pau  K.  567,  42. 

volwihe  swv.  weihe,  segne  wende. 
Genes,  fundgr.  39,  14. 
5       wihiiiige    stf.  weihung.  mgst.  207, 
25.    wfunge  Pass.  K.  428,  28.  pfaf- 
fen  wthunge  priester  weihe  my st.  53,40. 

wihtnoni     s/m.?  stn.?  weihung. 
da  (zu  Main*)  ist  nu  dere  kuninge  wlek- 
10    tuom  Anno  505. 
wtcH    stm.    ortf  Stadt,  goth.  veihs,  ahd. 
wih;  vgl.  lat.  vicus,  gr.  o7xok-  Gr.  I5, 
176.  3,  418.  Vlfil.  wb.  188. 

wichbilde,    wichgrave     *.  das 

15  »weite  wort. 

wIchb,  wkich,  wichzm,  gbwjchen  weiche, 
trete  zurück;  auch  allgemeiner  habe 
eine  richtung  von  einem  orte  tum  an- 
dern. Gr.  1,  937.  2,16.  Graff  1,709. 

20  a.  ohne  zusatz.  erne  lat  die  gruntve- 
ste  niht  vallen  noch  wichen  Mar.  188. 
die  schar  begunden  wtchen  Mb.  207,  4. 
nu  wichet  dos.  1876,2.  wteba,  herre, 
wichä  wtch  plat%l  fronend.  237,  28. 

25  wtchft,  herre,  wtche  Wigal  3000.  n. 
Alex.  388.  si  sebrirn  alle  wichä  wich 
Mai  235, 1  1.  wera  wteba  herre  Reinh. 
s.  353.  Ls.  1,  392.  b.  mit  localad- 
verbien.    wa  der  sie  hin  wiche  sich 

30  neige  Wernh.  v.  Elmend.  738.  mia 
reht  ist  da;  ich  wiche  da  min  hene 
staetecltche  von  minnen  ie  was  under- 
tän  MS.  1,  2t.  a.  vgl.  unten  d.  c. 
mit  adverbialprapositionen.    muse  h  i  n- 

35  der  zurück  wichen  Pass.  K.  79,  46. 
diu  wangen  wären  im  swarz  und  io 
gewichen  eingefallen  Gregor.  3263. 
wichet  umbe  macht  platt,  fort/  MS. 
2,  35.  b.  44.  a.    frauend.   580,  15. 

40  weich  umb,  wo  du  nit  solt  beslan 
Wölk.  69,  1,  4.  ir  d  weich  under 
und  der  gotes  geloube  enpor  Pass.  K. 
269,  89.  vgl  685,  35.  d.  mit  pro- 
Positionen.     d6  die  von  Beier  lande 

45  wichen  ü;  dem  wege  Nib.  1556,  I. 
0;  disen  beiden  kloben  ich  wtche  Pass. 
K.  6,  7.  die  bie;ea  von  den  wegen 
wtchen  allenthalben  Ntb.  286,  2.  mit 
den  gedenken  er  dö  hin  von  valere 

50    ond  von  mütere  weich  (:  streich)  Pass. 
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Ä".  151,  73.  des  küneges  muol  von 
habe  weich  in  senfle  dömäete  Barl. 
44,  8  Pf.  der  stal  vor  im  weich, 
sam  er  bli  wäre  pf.  K.  181,  27.  — 
da;  merwunder  was  hin  gewichen  bt  5 
die  lote  Pass.  K.  334,  30.  weich  bin 
beoeben  %og  sich  uaück  in  ein  hol 
das.  65,  32.  ein  wa;;er  dar  in  er 
weich  sank  kröne  10  9.  a  Sch.  da; 
boubet  im  nf  die  asseln  weich  sank  10 
Herb.  1516.  der  Stab  dl  ich  mit  al- 
ler kraft  üf  weich  mich  stutUe  Pass. 
73,  27.  —  siner  höhen  lugende  sin 
lie;  in  niht  wichen  um  ein  bar  Pass.  ff. 
451,  19. —  so  wichenl  diu  minnecfi-  15 
eben  wlbel  an  ir  güete  KS.  2,  208.  b. 
MS.  H.  3,  234.  a.  e.  mit  localem 
accusativ.  si  möstin  vorbolne  wege 
wiebin  Jerosch.  76.  b.  f.  mit  geni- 
kt.  vgl  Gr.  4,  677.  wichet  iuwers  20 
gemötis  laßt  ab  vom  *om  Roth  1685. 
tgl.  ich  entwiche.  g.  mit  dativ. 
wsn  wichet  ir  uns  Nib.  1759,  3.  man 
hie;  dö  allenthalben  wichen  von  den 
wegen  der  schonen  Kriemhilde  das.  25 
298,  1.  den  winden  wichet  swa;  sie 
rüerent  Barl.  235,9  Pf.  wteben  dem 
liebten  acblne  MS.  1,  47.  b.  durch 
da;  er  im  niht  weic  beneben  Pass. 
360,  42.  30 

ungewiebeo  part.  adj.  nicht  wei- 
chend, veste  u.  ungewichen  Barl.  78, 
13  Pf.  vgl.  175,  7. 

awiclie     sto.     weiche  ab.  oder 
schwach  von  awfch  abgeleitet?    sö  si  35 
niht  awichent  weder  ze  der  vinsteren 
(?  winsteren)    noch   ze    der  zeswen 
Spec.  eccles.  10. 

entwiche  stv.  entweiche,  cedo  gl. 
Mone  8,  395.  1.  gehe  fort,  ent-  40 
ferne  mich.  1.  da;  ich  dar  an  ent- 
wiche, sö  ich  verrest  möge  Trist.  14078. 
war  si  muhte  entwichen  Tundal.  45, 
22.  alse  der  man  her  dan  entweich 
kchron.  211,  28.  so  entwiche  diu  45 
iaht  dan  Iw.  132.  —  war  umbe  sit  ir 
an  da;  mer  entwichen  unde  entrunnen 
troj.  s.  16t.  a.  si  entweich  von  im 
das.  133.  diu  wolle  nie  entwichen 
voo  ir  herreu  einen  fuo;  a.  Heinr.  3  0  7.  —  50 


m(7  datit:  Pelrapeire  ich  was  entwi- 
chen Par%.  491,  26.    den  gurren  warn 
die  zagele  under  in  zesamene  gevlob- 
ten,  da;  si  niene  mobten  ein  ander  ent- 
wichen Iw.  1 85.    da;  volc  was  im  ent- 
wichen, vrowen  unde  man  Nib.  583,5. 
were  mir   diu  eselin  niht  entwichen 
Griesh.  pred.  2,  131.    dem  sin  sorge 
was  entwiebeu   verlassen  hatte  Pan. 
792,  12.     d6  im  begund  entwichen 
von  houpte  der  dö;  Nib.  1985,  1. — 
mit  genittv ,  gehe  ton  etwas  ab.  ich 
entwiche  mfnes  rehtes  Trist.  11242. 
vgl.  Cr.  4,  67  7.      2.  besonders  lasse 
im  stich,  versage  meinen  beistand,  si 
newollen  im  niemer  entwichen  kchron, 
150,  22  D.  vgl.  pf  K.  84,  11.  sint 
möster  entwichen  den  armen  u.  den 
rieben  L.  Alex.  6452  u.  W.    nu  ist 
er  uns  entwichen,  im  selben  lästerli- 
chen Iw.  98.     ich  entwiche  iu  durch 
vorhte  nimmer  ü;  helfe  einen  fuo;  Nib. 
1716,  4.    wan  er  sö  s6re  began  mit 
helfe  entwtehen  disem  man  Barl.  1 1 8, 
32.  —  slt  da;  im  diu  helfe  entweich 
Iw.  249.    swenn  er  dar  an  geddhte,  so 
entweich  im  aller  sin  muot  so  wurde 
er  betrübt  Er.  9785.    hei  wa;  ir  von 
der  minne  ir  vil  grö;en  krefte  entweich 
Nib.  628,  8.    wan  ir  vor  angest  ent- 
weich muot  varwe  unde  sin  Flore  6326 
S.    da;  im  niht  was  entwichen,  erne 
bei  sin  alten  kunst  unz  her  behalten 
Gregor.  3302.  —     mit   genitio  der 
sache:  desn  mag  ich  in  niht  entwichen 
leseb.  588,  1.       II.  gebe  räum,  wei- 
che aus  oder  zurück.      1.  weiche  als 
besiegter.     a.  dö  muoser  ouch  entwi- 
chen und  vlöcb  Iw.  143.  vgl.  Pan. 
41  1,  1.  570,  15.  Trist.  11854.  b. 
mit  präpositionen.    si  muosen  von  dem 
fnrle  entwichen  und  in  den  sige  lä;en 
Iw.  142.     sin  manheit  tetes  an  einen 
vurt  entwichen  das.    si  wirn  entwichen 
geime  graben  Pan.  383,  22.  Irinc 
muost  entwichen  zuo  den  von  Tene- 
lant  Nib.  2002,  1.      c.  mit  dativ.  si 
muosen  Holoferne  entwichen  Judith  1 38, 
1 6.    sö  mno;  er  mir  die  stra;e  ruraen 
zagelichen  unde  allenthalben  intwichen 
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Diemer  3 1 4,  4.    si  entwichen  im  rücke 
mit  ir  schar  Part.  408,  15.    dö  muo- 
ste  er  im  entwichen  von  der  unrehteti 
Sünde  in  daz,  endelöse  Abgrunde  Bari. 
51,  30  Pf  —    daz,  zuhl  schäm  kunst  5 
u.  witze  fleischlichem  glusle  entwichen 
m tiefen    Renner  0301.        2.  weiche 
am.      a.  um  platz  tu  machen,  doch 
entwichen  si  dein  gaste  und  machten 
im  den  wec  dar  Iw.  193       b.  um  et-  10 
ner  gefahr  oder  etwa»  unangenehmem 
tu  entgehn.       «.    von   dem  chuuinge 
er  entweich  pf.  K.  75,  14.      p".  mit 
datit.    sie  roüegenl  mir  entwiebeu  Barl. 
Ii),  22  Pf.     dö  er  nach  dem  lewen  15 
sluoc,  do  entweich  im  der  lewe  dan, 
und  entraf  den  lewen  noch    den  man 
Iw.  189.  —    in  geschach  diu  geswi- 
che  von'  größer  heimliche:   heten  si 
der  entwichen ,  sö  wa?rens  unbeswichen  20 
Gregor.  240.    er  entweich  der  Carsten 
zorne  Mb.  1079,  2.     wander  seilen 
was  entwichen  strltecllcher  herte  Part 
376,  28.    dirre  nöt  entwichet  ein  ie- 
gelicher  wol  genöc    Pass.  K.  4,  76.  25 
y.  mit  genitio.     wolder   kampfes  oiht 
entwichen  Part  398,  12.     ?  hierher 
auch:  durch   zuhl   entweich  er  diens 
obe  das.  279,  0.        3.  gebe  nach. 
da  von  sult  ir  entwichen  und  minen  30 
herren  gesehen   Er.  4700.      do  ent- 
weich der  kindische  man  Lant.  5yo  u. 
anm.  —  einer  bete  entwichen  ihr  folge 
leisten,    thun  was  geboten  wird  Er. 
3830.  Barl.  29,  35.    Tristan  entweich  35 
(eben  so  kurt  vorher   geloubete  gab 
nach)  den   tugenden  an  Ruäle  Trist. 
4530.  —  mit  dativ  und  genitiv  derne 
wolle  in  nieht  entwichen  des  werches 
des  si  totin  nnde  si  in  ane  brühten  40 
Exod.  fundgr.  90,  33.      4.  siehe  nach, 
bleibe  hinter  jemand  oder  etwas  turück. 
noch  nieman  si  sö  riebe,  er  ne  scule 
dir  intwlchen   Genes,  fundgr.  61,  4. 
du  bist  deme  keisere  vil  liep:  dir  ent-  45 
wichent  alle  sine  rätgeben  pf.  K.  64, 
22  u.  anm.  titan.  555.     e;  muse  der 
zierde,  ir  lobe  entwichen  Erlös.  432. 
2511.  III.   mit  dativ  u.  genitiv. 

trete  ab,  cediere.    gult  u.  phant  der  50 


WtCHB 

si  Sweikero  von  O.  entwichen  sinl  Af. 
B.  11,  281.  283  a.  1340.  Schneller 
4,  11. 

pewiche  stv.  weiche,  der  unsir 
rhempho  dö  giweich  Schöpfung  96,  14. 
als  uns  ir  lere  hat  geseit  den  nie  ge- 
weich diu  wnrheit  Barl.  85,8  Pf.  vor 
den  enkunden  si  niht  mi  gewichen  hin- 
der  sich  turück  noch  komen  troj.  s. 
158.  d. 

wich  lieh  adj.  weichend,  nachge- 
bend,   fine  wlchliche  dol  Pass.  K.  359, 7. 

unwtehlich  adj.  nicht  weichend, 
fest.  Pass.  K.  s.  790. 

wich  stm.  das  weichen,  wanken. 
er  ist  in  dem  felde  sö  gar  ön  allen 
wich  Zürich,  mittheil.  2,  77.  b.  öo 
alles  weich  Hättl.  1,  126,  8.  dln 
gerihle  sunder  wich  sol  bllben  immer 
Erlös.  t>0l.  —  einir  der  enquaro  und 
stürzte  an  dem  wiche  Of  brQdre  Hein- 
riche Jerosch.  142.  c.  ich  tele  nim- 
mer wich  Teichn.  89.  sie  dübte,  ir 
gewalt  het  allenthalben  wicli  man  wi- 
che vor  ihnen  zurück  Lohengr.  1  0  6.  — 
plurat.  sunder  valsche  wiche  Frl.  40.3. 

entwich  stm.  neigung,  biegung. 
des  gebeine  sach  man  starren  als  ei- 
ner kalten  liehe,  ze  debeinem  entwi- 
che moht  er  diu  lider  gebrouchen  (bie- 
gen) Serval.  3184. 

entvvfch  stm.  das  entweichen,  die 
flucht,  sost  ir  lop  vil  froweo  lobes 
eutwich  so  übertrifft  ihr  lob  das  vieler 
frauen  Waith.  121,  10.  aller  ain  tel 
im  entwich  Part.  573,  \  S.  vgl.400,  \9. 

weich  adj.  weich,  ahd.  weih, 
weich  Graff  I,  710.  1.  eigentlich. 
da?  weiche  blf  kröne  167.  a  Sch. 
weich  unde  niht  ze  rösche  was  diu 
liderine  wfit  troj.  s.  39.  d.  dag  die 
bluomen  hangent  val  unde  bleich  be- 
diu  erwelket  unde  weich  mum.  2418. 
die  bende  waren  weich  unde  linde 
Trist.  3549.  vgl.  troj.  s.  244.  a.  dö 
wart  der  adamas  weicher  danne  ein 
swamb  Part.  105,21.  einen  kese  sö 
er  weichest  mohte  sin  H.  Trist.  5146. 
2.  übertragen.  a.  milde,  sö  weich 
der  winlir  wart  Jerosch   88.  a.  sö 
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weich  da;  wetir  bleib,  da;  man  mit 
bere  keine  wls  mochte  ff  er  eisin  ubir  la 
das.  177.  a.  din  weich  worl  Pass.K. 
262,  45.  b.  schwach,  furchtsam,  vgL 
engl.  weak.  imbecillia  gl.  Mone»,  99.  5 
saliner/.  10,  41.  du  bist  weich,  da 
bist  stsrch  Koraj.  48,  9.  tgl.  H.  seit- 
scAr.  8,  151.  lange;  bst  tuol  den 
siechen  weich  Reinh.  2025.  die  sie- 
ohen  und  die  weichen  g.  sm.  494.  10 
wie  wei;  er  mich  so  weichen  pf.  K. 
262,  6  u.  anm.  die  herten ,  nibt  die 
weichen  Par%.  382,  14.  du;  du  sö 
weiche  anlwurte  häsl  und  dir  die  wort 
eotvallen  last,  als  ob  du  vorcbtec  wol-  15 
lest  sin  Post.  K  121,  3.  120,  93. 
tgl.  Waith.  35,  28  u.  anm.  —  mit 
genUit.  so  wert  ir  manlkber  blicke 
weich  Pars,  299,  12.  liegen  unde 
smeicben  des  pflegent  die  muotes  wei-  20 
chen  frauend.  148,  32.  «34,  22.  — 
mit  prdposiHonen.  also  was  unser  vrou- 
we  sante  Maria  krank  u.  weich  an  dem 
Hcbnamen  Legs.pred.  46,39.  an  eren 
die  weichen  MS.  2,  29.  b.  frauend.  25 
404,  22.  der  IIb  ist  tu  geistlichen 
»sehen  weich  u.  ungebaldich  litan.  9. 

blivreich     adj.     weich   wie  blei. 
pf.  K.  152,  I.  Karl  58.  b. 

handeweich     adj.     mit  den  hän-  30 
den  weich  anzufühlen,  disiu  handewei- 
chin  klö;  Ath.  C*,  8b. 

iideweich     adj.     weich,  biegsam 
m  den  gliedern.  Gr.  2,  552.  Graff  1, 
711.      da;  heile  höuwe  stach  im  in  35 
sin  lidweichen  glidelin  cod.  Schmeller 
4,  10. 

zageweich  adj.  was  sich  leicht 
sieht  oder  sAehen  laßt.  a.  schwank, 
biegsam,  bit  den  tugeweichen  slaven  40 
vnsle  recken  unde  slän  Roth.  4296. 
codd.  Schmeller  4,  1 0.  b.  weich' 
maulig.  man  wurde  die  ros  gar  aug- 
waieb  machen,  das.  4,  237. 

Weichheit   stf.    Weichlichkeit,   ich  45 
gehllt  mich  tu  mtner  manbeit  u.  lieg 
von  der  weicheit  Herb.  17677. 

weichliche  ado.  milde,  in  was 
tu  slnen  worten  leit,  die  er  weichlich 
in  bot  Pass.  K.  174,  59.  50 


weiche  stf.  weichheil.  ahd.  weihl 
Graff  1 ,  7  t?.  wenne  *>r  denne  der 
weiche  enphindet  Teichn.  74.  —  wei- 
che  am  menschlichen  kör  per.  Oberl. 
1966. 

rapjyewciche  stf.  gelenk  am  rück' 
grat.    spondile  eoc.  o.  1,  172. 

weiche  swt.  I.  mache  weich, 
ahd.  weichja  muleeo  Graff  1,  712. 
einem  den  rücke  weichen  Ls.  1 , 303. — 
siben  «rd;iu  zeieben  diu  schulen  uns 
weichen  Mar  189.  da;  dich  gelust 
me  weichet,  dan  dem  bischove  st  be- 
kant  Pass.  K.  128,  11.  2.  mache 
biegsam,  lenke.  ein  ros  da;  nie  ni- 
chein  man  begunde  weichen  Diemer 
192,  3.  der  widerwarte  weichet  in 
lenkt  ihn  ab  von  guoten  werken  Spec. 
eccles.  162. 

beweiche  saw>.  erweiche,  im  was 
sin  mOt  alsö  hart,  da;  er  bewei- 
chet niet  enwart  Herb.  9772.  mytt. 
65,  35. 

erweiche  swt.  1.  erweiche,  nu 
wnrt  erweichet  des  anderen  mftt  Pass. 
K.  226,  42.  vgl.  102,  95.  336,  10. 
J er osch.  34.  b.  irweeben  myst.  171, 
3.  140,  31.  2.  lenke,  neige,  da; 
si  dit  grö;e  teichen  nicht  enkonde 
erweichen  tu  des  gelouben  reinekeit 
Pass.K.  29,  76.  einen  tu  sieb  erwei- 
chen das.  352,3.  3.  mache  schwach, 
furchtsam,  da;  den  pris  niemen  künde 
erreichen,  den  valscheil  möhte  erwei- 
chen Air*.  613,  16. 

g-e weiche  swt>.  1 .  mache  weich. 
deme  ich  dit  bröt  reiche  als  ich  e;  nu 
geweiche  (durch  eintauchen)  Pass.  59, 
5.  in  Steines  wlse  leben  den  niemen 
mac  geweichen,  gebrochen  (biegen) 
noch  geleichen  warn  3308.  —  ob  in 
da;  geweichen  möhte  Sertat.  1139. 
782.  2.  mache  lenksam.  da;  ros 
niemen  geweichen  ne  mohte  L  Alex. 
369  W. 

»erweiche  swt.  mache  etwas  so 
weich,  daß  es  aus  einander  geht,  du 
macht  6  barte  steine  terweioben,  da; 
si  vlie;en  Pass.  K.  178,  13. 

weiche     swt.    bin ,  werde  weich. 


Digitized  by  Google 


WICKE 


WIDE 


ahd.  weichem  Graff  714.  der  stein 
bricbit  unde  weichit  Hart.  50.  b. 

erweiche  stet,  werde  »eich,  diu 
lit  erweichent  warn.  131.  der  besem 
was  wol  erweichet  in  einem  heilen 
bade  Helbl.  3,  98.  wenne  er  erweicht 
in  grö;en  sorgen  Teichn.  74. 

j^eweiche  swv.  bin,  werde  weich, 
fügsam,  ih  wil  an  miner  mi;e  donen 
uns  ih  geweichen  und  gewonen  in  du- 
lischer  zungen  vor  ba;  Pilot,  vorr.  58. 
wickb  twstf.  wicke,  bohne.  ahd.  wikka, 
wiccha ,  wicka  Graff  1,  727.  vicia 
wieke  sumerl.  20,  8.  49,  6t.  wikki 
voe.  o.  10,  86.  wiche  gl.  Hone  8, 
98.  398.  vicia  ein  wicken  Diefenb. 
gl.  284.  vicium  wick  gl.  Hone  6, 
346.  v  i  cia  e  wicken  dat.  438.  oro- 
bas  wilde  wicken  sumerl.  5S,  12.  vgl. 
H.  zeitschr.  6,  332.  —  etwas  teerth- 
loses:  d*i  was  im  als  ein  wicke  dar- 
aus machte  er  sich  nichts  Ath.  B.  88 
f*.  anm.  Ha  dam.  124.  ir  ist  als  ein 
wicke,  swer  sie  valschlich  luoget  an 
Helbl.  1 ,  I  383.  ich  ahte  niht  ir  mei- 
slerschaft  da£  ich  sie  umb  ein  wicken 
vorhte  Türl  Wh.  60.  b.  Kart.  211. 
sö  lobet  man  vii  dicke  des  lop  mit  ei- 
ner wicke  ze  male  weere  vergolten 
Heim.  2,  278  i*.  anm. 

wickeböne    s.  das  zweite  wort. 

vogel  wicke  f.  vogelwicke.  lin 
gua  avis  gl.  Hone  8,  401. 
wickk  swv.  hüpfe,  tarne,  gaukele;  dann 
auch  weissage,  zaubere,  in  der  zwei- 
ten bedeutung  erscheint  das  wort  be- 
sonders im  niederdeutschen ;  wikhen, 
wicken  («p.  2,  13.),  wigelen,  fem  er 
wikker,  wichler  Wahrsager,  wikkerske 
Wahrsagerin,  hexe,  wichelie  Zauberei, 
vgl.  auch  ags.  viccian  (fascinare)  vig- 
lian  (ariolari).  s.  Gr.  d.  muthol.  985. 
986  ,  wo  das  wort  (schwerlich  richtig) 
mit  wich,  wihe  in  Zusammenhang  ge- 
bracht wird,  für  die  erste  bedeutung 
vgl.  ahd.  wihhust  (saltas),  wichtinga 
(gesticulalio)  Gr  äff  1,  708.  dann  noch 
wicken,  gauckeln  praestigiari,  di- 
vinare,  augurari  voc.  1 482.  Frisch 
2,  446.  a.        1.  hüpfe,  tanze,  diu 


wollust  ist  an  schimplicheu  gibftrden, 
an  lachende,  an  singende,  an  sprin- 
gende, an  wikende,  an  schrekende  und 
an  allem  dem,  da  mite  ich  mich  selber 
5  w«he  mache  schausp.  d.  HA.  1,  329. 
vgl.  ich  wiktse?  7.  weissage,  zau- 
bere, ein  wunde  die  man  wyken  be- 
sprechen mus$  Gr.  w.  1,  548.  2, 
218. 

10  verwicke  swv.  verzaubere,  und 
wart  sö  gar  dy  sele  stn  mit  ir  sele 
verstricket  nnd  mit  lieb  sö  gar  ver- 
wicket  s.  meister  211,  21. 

▼orwtckunge     stf.  praenoalicatio 

15  führt  Schmetler  4,48  aus  Jerosch.an; 
bei  Pfeiffer  s.  269  findet  sich  nur  in 
derselben  bedeutung  vorwlaunge  73.  c. 

wicker  stm.  praesligi8tor ,  augu- 
rator  voc.  1482.  Frisch  2,  446.  a. 

20       weterw  Icker    stm.    haruspex  gl 
Hone  8,  256. 
wicxkl    stn.     pensum  wichet  sumerl. 
33,  46.    wichelin  das.  14,  13.  ahd. 
wichili  Graff  1,  708.  tu  dem  vorigen 

25  wicke? 

wickel  swv.  wickele,  corporate 
in  quo  Christus  fuil  in  gewicblot  gl. 
Hone  6,  349. 

bewickel    swv.  bewickele,    ai  lieg 

30    den  schal  nicht  werden  bewickeil  in 
ir  däche  Blisab.  Diut.  1,  455. 
wickol    asf Odilias  goltwur*  oder  wi- 

ckol  gl.  Hone  5,  236. 
wide,  wit    stf.    sträng  aus  gedrehten 

35  baumztreigen  zum  binden  und  hängen 
ahd.  wid  Graff  \,  745.  RA.  684.  Frisch 
2,  446.  a.  Brem.  wb.  5,  214.  253. 
baier.  wid,  widen  Schmeüer  4,  31. 
widen  (sw.J  Teichn.  319.    ndd.  wede 

40  altd.  bl.  I,  255.  vgl.  wtde  sali»  und 
wi deine;  gegen  Zusammenhang  mit  wite, 
wnt  spricht  die  media.  —  vimen 
wide  gl.  Hone  7,  597.  8,  395.  398. 
399.    res  Iis  wide,  wid  Diefenb.  gl 

45  237.  voc.  o.  31,  54.  retorta  wide  su- 
merl. ZZ, 7b.  tortus,  torques  wit 
das.  18,  48.  29,  22.  a.  er  want 
sich  dicke  alsam  ein  wit  Porz.  35,23. 
HS.  H.  3,  4681.  a.    eiu  bot  »ehe  als 

50    ein  wit  troj.  11008.     einen  kleinen 
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flöz,,  den  ein  starkiu  wide  slö;  bt  ei- 
nem stecken  zuo  dem  Stade  Wigal. 
627  7.  ich  wil  wide  bouwen  und  wil 
sie  wiodeo  fundgr.  1,  344,  28;  der 
man  der  houwe  sine  wil  Trist.  3046.  5 
binden  mit  einer  wide,  mit  widen  and 
mit  riemen  Wigal.  64  U.  tgl.  6508. 

H.  Trist.  3096.    nagel  und  wid  Hätzl. 

I,  130,  69.  wann  das  körn  an  die 
wid  kompt  gebunden  «/,  sö  ist  es  va-  10 
rend  habe  Gr.  w.  1,  275.  b.  im 
»ere  alze  senfle  ein  eicbfn  wit  umb 
sioen  kragen  Waith.  85,  13.  wide 
ttode  seil  da;  sl  ir  teil  FW.  294,  19. 
oäch  dem  scachroube  erteile  man  die  15 
wide  kckron.  9  2.  b.      etsllcber  zcm 

ba;  an  der  wide  Par%.  341,  28.  er 
ist  an  der  wide  erhenkt  Helmbr.  1922. 
zebreeben  üf  dem  rat  und  an  der  wi- 
dea  Teichn.  319.     gebieten  (nament-  20 
kch  vride  gebieten),  verbieten  bt  der 
wide   bei  strafe  des   Stranges  Reinh. 
1384.  Park.  200,  26.  Wigal.  11240. 
bi  des   bannis  widde  Jerosch.  182.  c. 
bi  dem  halse  und  bt  der  wide  kchron.  25 
60.  d.  IM.  chron.  4622.  alid.  bL  I, 
255.    vaterunser  2528.    fasn.  589. 
vride  loben ,   haben ,  stete  machen  bt 
der  wide  Waith.  12,  19.  Wigam.  3842. 
ticl.  ehron.  178.6287.    bi  dem  balse  30 
n.  bt  der  wide  das.  4623.    ein  vride 
gegeben  wart  bt  hOte  u.  bt  bare  u.  dar 
tu  bt  der  wide   Herb.  2907  u.  anm. 
muosteu  dienen ,  swuoren  bt  der  wide 
Bon.  24,  38.  93,  10.     rechen   mit  35 
eioer  wide  Pari.  524,  28.  büezen 
mit  der  wide  Gudr.  296,2.    man  htne 
in  mit  der  wide,  dä  er  mite  gebunden 
was  Herb.  17443.     gebieten  mit  der 
wide  Hein*.  1,  2036.     der  butel  sal  40 
teilen  mit   dem  stränge  oder  mit  der 
wide  Freiberg.  str.  209.    ringen  n  &  c  h 
der  wide  mit  roube  vaterunser  25 1  6. 
treten  von  der  wide,  wit  US.  2,1 64. b. 
Jerosch.  101.  c.    gano  vröliche  zu  des  45 
lödes  wide  Pass,  179,  21.    haben  an 
ein  wide  Bit.  SS.:  Ecke  251.  Teichn. 
293.    disen  henken  ich  in  die  wide 
bl  den  sparrädern  stn  Helmbr.  1250. 
riswide    stf.  sträng  aus  gedrehten  :»0 


r eisern,  von  der  geschnitten  frucht  an 
stn  riswid  nemen  Gr.  w.  I,  844. 

kamwide  stf.  vimina  gl.  Mone  4, 
95.    gedruckt  cemwide. 

lancwit  stf.  langwiede;  höh  wo- 
durch das  hintere  gestell  eines  wagens 
mit  dem  vordem  verbunden  wird,  auch 
das  daran  befestigte  band.  Schmel- 
zer 2,  482.  4,  32.  fundgr.  1,  381. 
longale  gl.  H.  zeitschr.  5,  415.  voc. 
vrat.  —  Gr.  w.  1  ,  315.  652.  das 
langwitt  das.  3,  667. 

witrciche,  witreite  hierher?  s. 
das  zweite  wort. 

widehe  stn.  collectiv  au  wide.  wi- 
mina  gl.  Mone  8,  97.  hierher  auch 
wohl  ungeachtet  der  abweichenden  schrei' 
bang:  bunden  in  mit  wittahe  Judith. 
148,  16. 

wide  swo.  1.  binde  mit  wie  den, 
binde  überhaupt,  ich  bab  nit  me  ze 
wideo  ( garben  an  binden )  noch  ze 
schneiden  HatsJ.  1,  113,  14.  zwäne 
wagene  voll  holz  widen  Gr.  w.  1,576. 
—  widet  üf  bindet  auf  iuriu  lit  Trist. 
3048.  2.  drehe  Wieden,  drehe  über- 
haupt, vgl.  Schmeiler  4,  32.  man  solde 
mir  die  zunge  0;  dein  houbte  widen 
Pass.  K.  357,  92.  3.  schlage  mit 
Wieden,  schlage  überhaupt.  vgl.  die 
Zusammensetzungen,  hierher  auch  wohl  : 
da  wart  mit  swerten  wol  gewit  [vor. 
gewidet)  gehörig  lugeschlogen  W.  Wh. 
397,  24.  4.  bildl.  quäle  (wie  tat. 
torqueo),  verfolge ;  züchtige,  kasteie. 
unser  herre  Jesus  Crist  lieg  sich  an 
dem  kruze  widen  oder  eigentlich:  re- 
cken i  und  hat  durch  dich  den  töt  ge- 
liden  Pass.  üf.  466,  67.  da;  er  uns 
wolle  brengen  zu  dem  ewigen  vride, 
dä  uns  nieman  enwide  mit  Ungunst  noch 
mit  vtentschaft  das.  319,  24.  als  ich 
mit  ungemache  in  wide  (:  besmide)  das. 
560,  96.  da;  ich  an  diner  smerze, 
die  du  an  dem  kruze  erlide,  minen 
wollust  immer  wide  kasteie  in  senendem 
müte  bin  nöch  dir  das.  168,  75. 

durch  wide  swv.  durchprügele,  ka- 
steie, lä  dir  dtn  vleiscb  wol  durch- 
widen  (:  geliden)  Pass.  282,  76.  ir  sull 
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ouch  ireo  rocke  mit  siegen  harte  wol 
durcbwiden  Pass  K.  461,  47. 

zerwidc  swt.  zerschlage,  wan  ich 
an  harter  sache  uwern  Hb  wil  zuwiden 
Pass.  K.  501,  t5.  5 
widr  swf.  meide,  ahd.  wlda  Graff  1 , 
7  66.  773.  tat.  vitex,  gr.  iiV«  ;  vgl.  wida. 
Salix  sumerl.  15,  74.  39,  57.  45,38. 
58,  32.  voc.  o.  41,  164.  gl.  Mone  4, 
94.  Diefenb.  gl  241.  populus  sumerl.  10 
13,  23.  itia  {Uta)  wlt  das  10, 18.  — 
ich  vant  da;  scbif  b!  einer  wilden  wi- 
den  Nib.  1508,  2.  unser  herre  Krist 
hie;  von  dornen  rösen  springen ,  mit 
süe;er  vruht  vordringen  da;  bonic  von  15 
der  wlden  (:ltden)  Barl.  20,  19  Pf. 
ein  korbelin  von  binson  a.  von  wtdon 
Grieth,  pred.  2,  III. 

hopfenwtde  swf.  sö  wind  ich  mich 
als  omb  ein  boum  tuot  ein  hopfonwide  20 
(:vermide)  Ls.  3,  100. 

wengewide?  cuscuta,podagra 
(lini)  wengewide,  winde  sumerl.  55,  56. 
witbusch    s.  das  weite  wort. 
widel    bidellia  cod.  Schmelter  4,  32.  25 
widrmk    swm.  stf.    die  »«  einer  dotation 

überhaupt;  nhd.  wittbum.  ahd.  widumo, 
widumGr.  2,  150.  Graff  1,777.  fundgr. 
1,397.  Haltaus  2096.  Schmelter  4,  32.  30 
Born.  wb.  5,  215.  wedeme  dotali- 
cium  voc.  trat.  —  besonders  a.  do- 
tation für  eine  kirche.  ein  wideme 
diu  hoeret  an  die  kilchen  urb.  64,  21. 
von  ie  der  wideme  1 0  Schillinge  das. 
50,  7.  59,  8.  den  widemen  er  wol 
bereite  mit  maneger  huobe  breite  hchron. 
99.  a.  da;  goles  hus  er  mit  widemen 
wol  beriet  Karl.  109,  64  B.  einen  wi- 
demen geloben ,  Qf  rihten ,  vertigen 
Straßb  str.  3,  182.  275.  vgl.  Oberl. 
2013.  widemen  u.  tebenlen  Bert. 
344.  vgl.  Gr.  te.  1,  31.  43.  pfarrhof 
oder  wideme  d  o  m  u  s  parochialis  voc. 
1482.  b.  dotation  für  den  überle- 
benden galten,  wag  ir  widemen  hörte 
tu  unbewegliches  BUsab.  Diut.  1, 
456.  vgl.  431.  Gr.  w.  1,  278.  — 
kaufpreis  für  die  braut.  RA.  424. 
iuow ideriic    ein  w.  der  *u  dem 
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bereits  gestifteten  gefiiyt  wird,  wil  aber 
ein  man  oder  ein  wib  einander  wide- 
men einen  zaowidemen  der  vor  nit  be- 
reit ist  Straßb.  str.  3,  278.  vgl.  Oberl 
2131. 

widembrief,  widemhuoch  ,  wi- 
detnguot,  widern  hof,  widemliuobc, 
widemvertijjunpe  s.  das  weite  wort. 

wideme  swv.  stifte,  dotiere,  stalte 
aus  ahd.  widumju  Graff  1,  778.  du 
bist  ein  lebende  Cappel  diu  got  ist  wol 
gewidemet  g.  sm.  1243.  stifte  sechs 
klosier  die  er  mit  rlcher  gifte  widemete 
Pass.  K.  193,  9.  —  bildl.  ir  gebene- 
dlter  stam  von  Königen  her  gewidemet 
Frl.  389,  11.  du  beilic  gotes  tempel 
dar  in  s!n  geist  gewidemet  was  das. 
234,  2.  vgl.  119,  19.  233,9.  313,  5. 
FL.  4,  5.  doch  ist  da;  riebe  gewidemt 
sö  Lohengr.  99.  vgl.  89.  do  wart  des 
ritlers  segn  dem  jungen  degeo  gewid- 
met Suchenw.  18,  61.  rtt  da;  dir  ist 
ere  u.  prts  gewidemet  MS.  2,  233.  a. 

be wideme  swv.  stifte,  statte  aus, 
begäbe.  Haltaus  1 63.  Schmelter  4,  33. 
bewidmet  stn  münster  mit  körberren 
Zürich,  jahrb.  49. 

verwideme  swv.  stifte,  übergebe 
zum  nutvnieß.  verwidmet  guot  Straßb. 
str.  2,  100.  vgl  Oberl.  1792.  17  93. 
einen  verwidemen  üf  ein  guot  es  ihm 
als  dotation  anweisen  Schmelter  4,  33. 

widemer    stm.    mhaber  eines  wi- 
dern.   Gr.  w.  1,  43. 
35WIDKR     stm.    widder,    Schafbock,  ahd. 
widar ,  goth.  vif>rus    (lamm)    Gr.  3, 
326.    Graff  1,  779.    UlfU.  wb.  192. 
gesch.  d.  d.  spr.  33.  aries,  vervex  su- 
merl. 19,  46.  37,  28.  voc.  O.  38,  5. 
40    gl.   Hone  6,  344.  436.  7,  594.  da 
sah  er  fehlen  einen  boc  unt  einen  wi- 
der IJiemer  196,  22.  einen  binden  als 
einen  wider  das.  216,  14.  diu  spranc 
sider  reht  als  ein  wider  MS.  2,  82.  b. 
45    si  laufent  gein  mir  als  die  wider  und 
nement  mein  mit  stoßen  ram  Suchenw. 
44,  84.    vgl.  troj.  49.  c  ff.    H.  %eit- 
sehr.  8 ,   131.    Spec.  eccl.  114.  — 
hundrit  wedere  L.Alex.  3895  W.  — 
50    das  zeichen  im  thierkreis  Mein.  not.  1 3. 
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widert  Ii    adj.  vom  tridder.  verve- 
einom  sumerl.  31,  73. 

spünoe widerin  adj.  von  einem  Wid- 
der, der  noch  saugt,    spinwidrin  fleisch 
Gr.  w.  I,  l.  5 
viDtH    odo.  od.  präpos.    wider ,  oeeen, 
«uröc*.    oo*A.  vij>ra,  and.  widar  Gr. 
3,  260.  4,  795.    Graff  1,  635.  ahd. 
präpos.  192.   III/U.  wb.   191.    wird  er 
Diut.3,  24.   mnd.  weder  leseb.  725,  2.  10 
A.  adv.         ].  für  »ich*        1.  gegen, 
entgegen,    wider  unde  dan  Am  und  her 
Mb.  731,2.  1473,1.  2070,2.  2150,  1. 
da  wider  Iw.  24,  70.  Barl.  86,  7  Pf. 
im  vergleich  damit  Iw.  1 84.  Trist.  484 1 .  15 
bie  wider  hier  gegen  myst.  148,  12. 
in  vergleich  hiermit  Trist.  8259.  dar 
wider  dagegen   Waith.  6,  23.  derwi- 
der  leseb.   585,  15.  —    des  was  der 
belt  nibt  wider  hatte  nichts  dagegen  20 
fioloc*.  209.    well  ir  der  juncfrouwen 
mio  gnaden  uot  rebles  wider  sin  iAr 
verweigern  Wigal.  2821.  e  ir  mir  im- 
mer deheine  sit  mines  willen  wider  ge- 
sit  Trist.  5780.    sö  ne  mohte  in  niut  25 
wider  aio  konnte  ihnen  nichts  wider- 
stand leisten  Judith.    146,  10.  swa; 
den  lugenden  wider  zuwider,  entgegen- 
gesetzt, feindlich  ist  Pass.  K.  98,  3. 
451,  3.   vgL  myst.  113,  12.   Jerosch.  30 
129.  b.    mir  ist  ein  dinc  wider  zuwi- 
der, widerwärtig,   verhaßt.  Pass.  K. 
13,  79.   64,  83.  222,  1  1.  250,  38. 
myst.  76,  7.  265,  7.  350,  33.  2,  69, 
34.  da;  ander  löle  heigent  wider  Pass.  35 
K.  250,  38.  —   si  habent  sieb  wider 
leisten  widerstand  Trist.  1  1839.  strebte 
wider  das.  11804.    satzle  sieb  ir  wi- 
der wider setzte  sich  Mb.  622,  3.  da; 
im  ein  garzün  wider  stie;  begegnete  Iw.  40 
125.        2.  zurück,  wiederum,  si  tri- 
ben  die  tobenden  ünde  iezuo  dar  und 
inoo  wider  Trist.  2430.    dar  wider 
Iw.  210.  192.  da  wider  das.  23.  wi- 
der unde  vür  rückwärts  und  vorwärts  45 
das.  51.  Par*.  588,  27.  Wigal.  7511. 
Engelh.   1 162.  g.  sm    413    für  unde 
wider  Par%.  591,  13.    vQr  noch  wi- 
der Iw.  50.    ber  wider  kchron.  211, 
5D.  ho.  42.  54.  82.  Waith.  15,  36.  50 


26,  15.  56,  37.  Part.  221,  29.  295, 
9.  445,  13.  bine  widir  Roth.  2075. 
bin  wider  Waith.  16,  5.  Par*.  51,17. 

62,  23.  89,   20.     Winsbeke  25,  7. 
5    Griesh  pred.  2,  130.    wider  heim  a. 

Heinr.  1347.  Waith.  29,  23.  Mb.  255, 
1.  857,  4.    ich  erloube  in  eteswenne 
dar  und  aber  wider  wiederum  turück 
sa  aebant  MS.   I,  72.  b.    aber  wider 
10    En.  9708.    Waith.  68,  7.    117,  14. 
Flore  561  In.  S.  Helmbr.  1127.  Porz. 
464,7.  467,19.    aber  hin  wider  das. 
34,  15.  —   wider  gan  Iw.  64,  71. 
Waith.  17,  4.  107,  7.  Part.  244,  25. 
15    582,  29.  wider  kören  Iw.  123.  Waith. 
60,  32.  Mb.  564,  3.  sich  keren  Par*. 
451,  23.    komen  Iw.  86.   113.  163. 
Waith.  61,  20.  Barl.  33,  8.    eines  d. 
ton  etwas  zurück  kommen,  etwas  wie- 
20    der  einbringen  s.  bd.  1,  904.  b.  wi- 
der riten  Iw.   144.  189.   199.  Mb. 
310,  2.    Wigal  314.   1130.  slicheu 
Par*.   196,  5.    für   einen  stin  das. 
560,  25.  aligeo  Waith.  20,  2.  treten 
25    Par*.  570,  25.  triben   Iw.  198.  varo 
Par*.  98,  4.  Traf.  805.  Wigal.  2163. 
wellen  /*.  71.  230.    Waith.  54,  16. 
Trist  863.  M6.  1396,  2.  wenden  das. 
194,  4.    -  wider  bringen  dos.  364,  3. 
30    Iw.  132.  Wigal.  2180,  senden  /a?.  123. 
13t.  Par*.  274,  22.  306,  10.  triben 
das.  411,  15.    füeren  das.  345,  18. 
525,  29.  a.  Heinr.  1173.    sieben  Iw. 

63.  —  wider  geben  das.  279.  a.  Heinr. 
35    1  153.  Pars.  270,  2.  gellen  das.  664, 

23.  gewinnen  Iw.  251.  288.  wider 
hän  das.  141.  203.  a.  Heinr.  1495. 
nemen  Par*.  47  1,  25.  vinden  das.  104,7. 
si  wirt  mir  niemer  wider  Waith.  I  1 7, 
40  11.  bellet  miner  frouwen  wider  ver- 
schafft ihr  entschädigung  Wigal  9882. 
—  wider  laden  fo.  82.  ruofen  Gregor. 
2708.  jehen  Pars.  351,  8.  sprechen 
Ew.  12888.  Par*.  544,  25.  sehen  das. 
45  3  1  8,  27  .  521,  1  1.  sich  wider  sehen 
sich  umsehen  das.  247,  24.  wider  an, 
üf  sehen  Iw.  57.  197.  —  dis  was  üf 
stiier  reise  wider  Par*.  494,  23.  mirst 
der  wec  ze  Isnc  flflhtic  wider  geim 
SO    walde  das.  339,  25.       II.  in  zusam- 
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mensetiungen  \.  mit  nominibus:  w i- 
d  e  r  b  o  t ,  widarbrühlec,  wider- 
drie;,  widerglast  u.  a.  Gr.  2,  796. 
2.  mit  verbis  in  der  bedeutung  gegen, 
entgegen  und  dem  tat.  re-,  wenn  es  5 
wie  das  nhd.  zurück  in  zurückhalten 
ab  (abhalten)  ausdrückt,  dagegen 
nicht  wenn  es  nhd.  wieder  (rursus 
oder  relro)  bedeutet,  tgl.  w  i  d  e  r  g  ä  n, 
widerloufen,  widerpflegen,  wi-  10 
derralen,  widersagen  u.  a.  Gr. 
2,  878.  B.  präpos.  wider,  gegen. 
I.  mit  genitiv.  vgl  wider  birges  Ls.\t 
375.  wider  wa;;ers  das.  378.  wider- 
bachs  da«.  637.  Widersinnes  g.  sm.  994.  15 
troj.  793.  H.  Trist.  5540.  widerbieres 
Trist.  15843.  vgl.  Gr.  3,  91.  wider 
abendes  Gudr.  47,  4  V.  II.  mit  dativ. 
swa;  sö  wider  dir  isl  Diemer  377,  26. 
da  enist  nieman  wider  iu  Lau».  8634.  20 
da;  ich  getäte  wider  dir  Diemer  9,  4. 
14,  15.  die  sieb  wider  un  virmä;in 
Anno  334.  —  e;  ist  wider  den  silen, 
dem  site  gegen  die  gewohnheii  Iw.  164. 
Wigal.  2324.  wider  dem  rebte,  wider  25 
ritler  rehte  Iw.  196.  Lam.  6472.  icb 
han  wider  iuwern  bulden  uiht  getan 
Iw.  36.  wa;  han  ich  begangen  wider 
ir  hulde»  Trist.  757.  din  herze  strebt 
wider  dfnen  Ären  Iw.  15.  da;  er  wi-  30 
der  sin  selbes  seiden  streit  Trist.  295. 
wider  sfnem  willen  krieget  er,  er  gerte 
wider  siner  ger  das.  1  1753.  die  krie- 
gen! wider  dem  firmameule  Bert.  287. 
zu  einer  gOten  wer  vertheidigung  wider  35 
disem  ubeleu  her  Pass.  K.  236,  86.  — 
dä  lief  man  wider  manne  liefen  gegen 
und  unter  einander  zö  vröner  kemenä- 
tiu  Roth.  1910.  —  tausch,  vergleich 
ausdrückend  (in  einem  tun  der  wage  40 
her  genommenen  bilde),  der  mir  al 
da;  golt  wäge  — -  da;  ich  sin  nine 
näme  widir  disem  verrätere  pf.  K.  299, 
1 0.  sfn  einer  slao  wac  vaste  wider  in 
zwein  Iw.  199.  her  da;  grö;e  da;  wi-  45 
der  slner  helfe  mit  ungefdege  wac  Nib. 
180,  2.  da;  ne  vrumete  nicht  wider 
stner  kraft  pf.  K.  13,  1 5.  soll  ich  dö 
alliu  werllwip  wider  ir  geteilet  bän 
büehl.  2,  631.    st  webselten  geudte  50 


bleich  wider  röte  Trist.  11922.  den 
gruo;  nam  icb  wider  mime  lobe  ze  löne 
Waith.  49,  13.  da;  ist  wider  miner 
fruwen  löne  mir  ein  kleine;  denkelfo 
das.  100,  20.  diu  eine  magt  warre 
schiere  verklagt  wider  in  vergleich  mit 
dem  schaden  Iw.  184  da;  waere  ein 
wnil  wider  in  das.  233.  e;  ist  alle; 
umbe  den  mint,  elliu  diu  kint  din  nu 
siut,  wider  unser m  Tristande  Trist.  3643. 
siniu  wunder  hie  sint  da  engein  kleiniu 
wuuderlin  wider  den  starken  wundern  sin 
Part.  656,  10.  III.  mit  accusaÜv. 
gegen  (eigentlich  und  bildlich,  freund- 
lich u.  feindlich),  wider  berg  in  die 
höhe  er  aller  klam  Trist.  2567.  vgl. 
16952. —  ezn  si  da;  unser  herre  mit 
ime  wider  uns  si/».  175.  wie  da;  in- 
gesinde  gebare  wider  mich  das.  236. 
wie  er  wider  mich  getuo  das.  22 1 . 
der  bat  wider  got  und  al  die  kristen- 
heil  getan  Waith.  29,  10.  weder  wider 
mich  sin  muot  wsere  Obel  ode  guot  Iw. 
27.  min  wille  ist  guot  wider  dich 
Waith.  60,  22.  wände  si  in  unmuole 
waren  wider  Hömäre  L.  Alex.  725  W. 
si  zürnet  wider  mich  Waith.  71,  I . 
gewaphiniler  widir  den  tiuvel  leseb.  191,8. 
sich  bebüelen  wider  einen  Iw.  122. 
wider  einen  strlten,  vebten  u.  dgl.  Anno 
272.  Iw.  36.  156.  164.  Waith.  114, 
27.  Air*.  458,  23.  798,  17.  vgl.  Gr. 
4,  844.  der  die  minne  wider  slnen 
näbislen  nielh  ni  bat  fundgr.  I,  63,  30. 
wie  ich;  verschulde  wider  in  a.  Heinr. 
1486.  da;  si  ir  giö;en  triuwen  wider 
si  sö  sere  engall  Iw.  82.  Sit  min 
vrouwe  ir  jugent  wider  iueh  niht  ge- 
nie;en  kan  das.  121.  Waith.  86,  I.  du 
hästes  iemer  lön  wider  mich  Iw.  10  5. 
—  wider  sich  selben  er  betrahte  stellte 
bei  sich  betrachtungen  an  kchron.  29.  c. 
155,  2  0.  Hahte  wider  sich  Trist.  493. 
1  1749.  wider  sieb  selben  er  sprach 
a.  Heinr.  1242.  Iw.  134.  206.  Sprü- 
chen wider  diu  wtp  unterhielten  sich  mit 
den  damen  das.  1  1.  wider  einen  »u  ihm 
güeiltcben,  zorniclicben  sprechen  Kib.  62, 
2.1780,2.  vgl.  2100,  1.  2307,2.  Roth. 
966.  En  1235.  1642.  Jfor.  12.  124./». 
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36. 7 1 .  Gregor. 21 23. kl.  1218.  Pars.  29, 
13.  Wigal.  3436.  Flore  5791  $.  troj. 
2021.3116.  myst.l  43,  13.  Gr.  4,832. 
wider  einen  geloben  Iw.    174.  206. 
Gregor.  2904.    als  ich  gedinge  wider  5 
dich  mit  dir  festsehe  Pan.  266,  28. 
der  mich  gepriset  wider  dich  und  geio 
aodero  liutenhat  das.  767, 12.  —  wider 
einen  bei,  ton  einem  koufeo  Rauch  3, 
133.  Sekmeller  4,  33.  —  wurden  wi-  10 
der  ir  willen  vrö  Iw.  167.  244.  wi- 
der menneschlichen  hat   Waith.  4,  25. 
wider  dich  gegen  deinen  willen  Pass.  K. 
2,  4.  —  gegenüber :  du  will  alle;  din 
heil  an  uns  verwürken  wider  got  a.  15 
Heinr.  639.    da;  si  wider  ir  vrouwen 
st  aller  nnlriuwen  vrl  Iw.  1 96.  arm 
man  se  der  wcrlte  and  wider  got  Waith. 
13,  10.  —  gegenseitigkeit,  tausch,  ver- 
gleich ausdrückend:  si  liuhlent  beide  20 
ein  ander  an,  da;  edel  gesteine  wider 
den  jungen  stiegen  man  Waith.  18,  36. 
wider  ein  ander  gegen  und  unter  ein- 
ander giengen  maget  uiide  wlp  Nib. 
551,  1.   die  alle  wolden  singeu  wider  25 
ein  in  krfges  w!s  Etisab.  Diut.  1,349. 
wider  slrit  um  die  wette  Pars.  724,  5. 
Nib.  265,  4.  270,  4.  vgl.  slrit,  en- 
widerstrit.    e;  was  ir  aller  werben 
wider  in  tn  vergleich  mit  ihm  ein  wint  30 
Nib.  48,  2.  779,  2.    si  habent  wider 
einen  ie  wol  drl;ec  man  das.  97  5,  2. 
e;  döhte  si  alle;  kleine  wider  die  man- 
heit  Wigal.  2192.  2217.  —  teitlich: 
wider  gegen  morgen  Iw.  264.    Waith.  35 
90,  11.  Nib.  2065,1.  2072,  1.  Gudr. 
385,  3.  wider  naht  Trist  3651.  wider 
erste  Servat.  1113.  Reinh.s  383. 387. 
W.  gast.  13272  Ä. 

widere  adv.  1.  gegen,  entgegen.  40 
da  widere  Pan.  424,  6.  2.  zurück, 
wiederum,  hin  widere  Er.  6080.  Iw. 
32  «.  Lachmann  ».  618.  her  widere 
Gregor.  2789.  hin  unt  her  widere  Iw. 
86.  —  widere  keren  L.  Alex.  4 1 0 1  W.  45 
komen  Iw.  34,  200.  strichen  kchron. 
211,  8  0.  springen,  varn  Nib.  432, 2. 
1027,  1.  geben  das.  1475,3.  Iw.  187. 
gewinnen  das.  178.  «laben  Nib. 
1832,  3.  50 


widere  swv.  1.  mache  zuwider, 
verleide,  ahd.  widaröm  Gr  äff  1,  641. 
Gr.  4,  698.  wie  mir  das  widert  fröud 
und  alle  wuon  Hatzi.  2,  48,  23.  2. 
bin,  trete  entgegen,  widersetze  mich  ei- 
nem befehle,  sträube  mich  etwas  zu  thun. 
da;  si  min  gebot  niht  wideren  W.  Wh. 
211,  16.  oueb  bei  der  wistuom  die 
fire,  swa;  er  geordenote,  da;  der  ge- 
walt  not  diu  guote  des  niht  widern 
salte  aneg.  8,  63.  da;  widerte  der 
bischof  tu  tünde  Oos.  chron.  116.— 
reßex.  mit  genitiv.  tet  er  sich  des 
lang  wideren  leseb.  1040,  17.  vgl. 
Frisch  2,  446.  b.  3.  mache  rück- 
gängig, hindere,  wende  ab.  ol  ubir- 
möt  got  nideret,  al  unreht  er  wideret; 
er  ne  le;t  i;  so  nibt  best«  glaube  2554. 
ir  sogest  bat  er  gewideret  pf.  fi.  176,6. 
wen  er  e;  wol  gewidert  bete  aneg.  10, 
19.  gienge  ungevuoge  öf  von  den  ni- 
deren,  da;  sollen  wol  die  höhen  wi- 
deren =  erwenden  MS.  H.  3,  437.  a. 
4.  perschmähe,  weise  zurück  (renuo, 
respuo).  da;  ubermuot  die  buhen  unt 
die  nideren  smarhen  unde  wideren  tar 
Frl.  62,  10.  die  widerit  got  Spec. 
eccles.  74.  ich  wei;  da;  si  mich  wi- 
deret meine  bewerbung  zurückweist  Kai 
75,  26.  5.  bringe  wieder  ein,  ver- 
gelte, räche,  helßn  alle  widern  dis  jä- 
mer  unde  nidern  der  heidin  goft  Je* 
rosch.  115.  a. 

erwidere  swv  erwie der e,  antworte. 
da  erwidert  die  Weisheit  Teicha  149. 

gewidere  swv.  1 .  wende  ab. 
dune  mahl  i;  niht  gewideren  pf.  K. 
149,  8.  2.  bringe  wieder  ein.  wi 
si  gewidirtin  den  schadin  Jerosch.  1 1  7.  a. 
sinen  kumer  uberwindet  elwenn  ein  man, 
s!n  jare  niemant  gewidern  kan  Renner 
6666. 

verwidere  swv.  1.  set%e,  sträube 
mich  gegen  etwas,  verschmähe,  weise 
zurück,  ob  er  sine  gebe  Brwiderete 
Genes,  fundgr.  49,  1.  ob  der  da; 
versmeht  und  verwidert  freveleicben 
Heimb.  handf.  275.  verwidert  des  nicht 
des  in  der  6  gesellet  was  Roth  pred. 
1,  26.    Kaynes  opbir  verwiderote  got 
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Spec,  eccles.  99.  si  verwiderteo  gotes 
sun  das.  174.  er  verwiderete  da;  nie, 
da;  sin  Up  durchstochen  wart  das.  66. 
—  mit  in/in.  da;  si  nihl  verwidern  von 
ir  Sünden  gelcesit  werden  H.  seitschr.  5 
9,  46.  2.  mache  rückgängig,  des 
werden  si  genidert  und  ir  werch  (der 
Babylonische  thurm)  verwidert  Pass. 
I  15,  18.  3.  ze  dem  Stade  der 

wase  swam:  Gawein  er  uf  sieb  nam,  10 
da;  er  an  ime ,  da;  ist  war,  niht  ver- 
widert umb  ein  bar,  und  brüht  in  sanfte 
über  hin  kröne  213.  b.  Sch.  was  heißt 
das?  dem  sinne  nach:  brachte  ihn  un- 
beschädigt herüber.  15 

widorunge  stf.  das  sträuben,  doeb 
tet  e;  Isöt  mit  langer  widerunge  Trist. 
1  0540. 
vir    s.  wür. 

wi'k,  wIgk  stem.  weihe,  ahd.  wto,  wigo,  20 
wiho  Graff  I,  643.  H.  teitschr.  6,  333. 
milvus  wio  gl  lUone  4,  96.  wie  su- 
merl.  38,  42.  wigo  voc.  o.  37,  7  9. 
wlge  sumerl.  47,  31.  gl.  Hone  6,345. 
7,  595.  —  dl  ue  nam  der  wlge  da;  25 
buon  Diemer  12,  20.  des  wien  vluc 
Vrid.  1 28,  6  u.  anm.  von  einem  wtgen, 
der  was  siech  Bon.  22. 

rcelelwie  swm.  röthelweihe.  fundgr. 
1,  388.  tgl.  Schmeller  3,  16  7.  ob  ei-  30 
ner  die  sperber  für  rcetelwien  koufel 
Renner  5520.  valscb  6re  ist  als  ein 
roetelwte,  swie  glich  er  doch  dem  val- 
keu  sie  das.  21 455. 

wikchk  swm.  docht  von  gam  gedreht,  dann  35 
charpie.  vgl.  ags.  veoc  docht.  wieche 
licinia  Graff  I,  728.  baier.  wichen- 
gam  bäum  wolle  su  dachten  Schmeller 
4,  II.  wicke  lenta  Diefenb.  gl.  lat. 
germ.  578.  a.  malagena  wikrh  voc.  40 
1429.  bl.  9.  b.  nach  Weigand's  mit- 
theilung  noch  wetterauisch  der  wiche 
docht  und  gedrehte  charpie. 

wUk    f.  wIwkr 

wibhr  snf.  eingegrabene  oder  eingelegte  45 
arbeit  des  goldschmiedes :  wiera,  wiere 
obryium;  wiere  quod  obradiat 
splendore;  wiara  coronam  wiera 
cristas  Graf  1,  961.  Schmeller  4, 
137  vergleicht  engt,  wire,  isl.  vir  me-  50 


WIERE 

talldraht,  und  erklärt  darnach  wiere 
faden  von  gotd.  vgl.  noch  /raus,  vir  er 
drehen,  viron  kreiß,  umfang  in  envi« 
ron,  vire  ring,  lat.  viria.  Die*  wb.  373. 
—  so  der  gollsmid  wirkin  willit  eine 
nuschin  gut,  di;  goll  siudit  her  io  eiroi 
viure,  mit  webim  werki  duol  ber  si 
liure,  mit  wierin  alsö  cleinin  Anno  651 
u.B.  alsö  der  »mit  vil  guot  die  wiere 
in  da;  golt  tuot  Karaj.  1 9,  6.  vgl.  34, 
22.  di  worhten  e;  mit  gesmelte  iob 
mit  wieren  Diemer  82,  1 .  —  k unst- 
irer k  mit  eingegrabener  oder  eingeleg- 
ter arbeit,  namentlich  ring,  du  hiench 
si  in  diu  ören  die  guldlnen  wiereu  Ju- 
dith 161,  21. 

gewiere  s/n.  collectiv  *u  wiere. 
geschmeide  mit  eingegrabener  oder  ein- 
gelegter arbeit,  siu  spannet  für  ir  brüste 
ein  guldin  gewiere  Karaj.  19,  13.  sie 
vürten  uf  den  wagenen  maniger  slable 
gewiere  Roth.  7  93.  kleine  gewiere  vür- 
ten si  an  den  rossen  das.  357  0. 

wiere  swv.  lege  mit  gold ,  edel- 
steinen  oder  anderm  schmucke  aus,  fasse 
damit,  ahd.  wioröm  Gr  äff  1 ,  96 1 .  da; 
gesteine  wierte  man  vile  kleine  Die- 
mer 56,  II.  vgl.  ».  15.  En.  1709. 
Türl.  Wh.  35.  b.  armbouge  gewierot 
Ruth.  1825.  eine  kröne  guldin  gestei- 
net und  gewieret  troj.  s.  161.  b.  diu 
kröne  was  gewieret  unde  ergraben  das. 
s.  203.  c.  ein  palas  gewieret  Dietr. 
20.  a.  —  ein  kröne  .harte  wol  gewie- 
ret mit  edelen  gesteine  L.  Alex.  5419 
W.  ein  bette  mit  gesteine  wol  gewie- 
ret das.  5297.  gewieret  mit  rubinen 
Tit.  10,  1 53.  mit  gimmeo  gewieret 
Trist.  16716.  troj.  129.  0.  gewieret 
mit  glänzen  margariten  das.  67.  a.  ge- 
wieret mit  golde  u.  gesteine  das.  128.8. 
ein  kröne  gewieret  mit  guldineo  zeinen 
TundaL  62,  33.  die  müre  sint  mit 
golde  gewieret  H.  %eitschr.  8,  148.  das 
gewand  war  mit  guldinen  Schriften 
spwbe  gewieret  Servat.  529.  —  vil 
steine  waren  an  da;  bette  gewieret 
Ernst  Ib.  a.  dar  i  n  (in  das  gold)  wis 
gewieret  aller  bände  riebe  stein  Pass. 
K.  240,  46.   vaterunser  1228.  1257. 
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mit  goitborten  reine,  dar  öf  gewieret 
gesteine  Lud»,  kreutf.  1463.  vil  steine 
wären  öf  die  wftt  trewieret  Ernst  21 .  b. 
e*/aU.  die  bluomen  sint  gewierei  amgb. 
29.  a.  die  lugende  ensin  iemer  gestei-  5 
oet  und  gewieret  Tritt.  16951. 

durcltwiere  swc.  durchwirke, 
durchlege  mit  gold  oder  edelsteinen.  ir 
gebende  mit  edelem  gesteine  gezieret 
unt  durch wieret  H.  Trist.  4509.  vgl.  10 
ftos.  209,  82.  230,  18.  der  himel 
den  du  bist  gezieret,  durrhwieret  an 
vreuden  vol  Fast  K.  «91,  16. 

iiberwiere    swv.   überlege  mit  gold 
oder  edrlstemen.   mit  kost  al  fiberwie-  15 
ret  da;  dach  ob  sime  harnasrh  W.  Wh. 
376,  16. 

verwiere    swv.  lege,  wirke  ein.  die 
tiwern  edeln  steine,  die  dran  verwieret 
lugen  Pars.  773,  17.     da  man  inne  20 
vant  verwieret   edel  gesteine  das.  70, 

23.  borten,  und  edel  gesteine  verwie- 
ret wol  dar  In  Nib.  65 H,  3.  die  edeln 
Steine  verwieret  in  da;  golt  das.  117, 

7  Z.  berlen  mit  edel  gesteine  verwie-  25 
rel  in  goltvarwe  geren   Tit.  1 0 ,  22. 

24.  76.  smnräde  öf  die  borten  ver- 
wieret W.  Wh.  60,  8.  vgl.  249,  9. 
OUoc.  442.  a.  —  in  einem  tören  sarke 
wart  er  (Gottfried)  kuniclich  verwieret  30 
tn  Ludw.  kreuzf.  6 1 .  der  meie  ver- 
wieret die  erde  mit  varwe  Marl.  89. 

Wirft,  wkif,  wirFBN  schwinge,  winde, 
goth  veipa  bekränze,  ahd.  wifen  tn  be- 
wiffener  condemnatus  Gr.  2,  13.  Ufftl.  35 
wb.  188.  Graff  I,  783.  die  ableitun- 
gen  scheinen  sich  mehrfach  mit  den 
von  wibe,  wap  tu  berühren  oder  zu 
kreuzen,  vgl.  Diefenb.  goth.  wb.  I,  148. 
152.  —  fifför  der  tal  alln  könslen  40 
weif  ir  sin  Frl.  366,  17. 

wife/".  markzeichen  von  grundstücken. 
innerhalb  der  weißen  oder  saichen  M. 
B.  23,  421.  422.  a.  1437.  SchmeUer 
4,  35.  vgl.  wifa,  Guifa  der  leg.  Bajuv.  4:, 
und  Longob.  R.  A   941.  Graff  1,784. 

weife  f.  ganwinde,  haspel.  alo- 
brum  Diefenb.  gl.  17.  219.  241.  275. 
girgillus  das.  140. 

weife    »wo.    1.  haspele,  girgillare  50 
Bd.  III. 


Diefenb.  gl.  140.  cathelo  waiffen  vel 
winden  voc.  1429.  SchmeUer  4,  35. 
2.  schwinge,  der  van  wart  wol  begrei- 
fet und  för  da;  her  geweifet  Mor.  6. 

weißer  stn.  wimpell  ein  grimel 
was  dar  an  bereit  mit  aldlnen  weißeren 
Lanz  4441. 

wif  stm.  schwung,  schnelle  bewe- 
gung.  wirt  dfn  wille  ervollet  so  ge- 
riuwet  dich  der  wif  (:grif)  MS.  2,71.  b. 
Nilh.  101,  1  H.  vor.  wipf.  vgl.  zi 
themo  wipphe  in  mumento  0.  4,  1 6,  28. 

wefel,  wevel  stn.  gam  das  auf 
spulen  ins  treberschiffchen  kommt  um 
damit  den  zettel  zu  durchschießen ;  ein- 
schlage eintrug.  SchmeUer  4,  35.  ahd. 
weval  Graff  I,  649.  subtemen,  trama 
sumerl.  16,  22.  33,  29.  38.  35,  33. 
50,  60.  voc.  0.  13,  25.  substamen 
Diefenb.  gL  263.  licium  gl.  Mone  8, 
397.  —  man  ne  bedarf  da  wevel  noh 
warf,  spinnen  noh  weben  H.  zeitschr. 
8, 1 52.  als  under  warf  der  siden  we- 
fel (:  frevelj  sich  wirret  von  den  käm- 
men turn.  I  32,  4.  da;  in  da;  warf  des 
gern  es  wevel  nie  vester  wart  gevlohten 
troj.  s.  217.  c.  vgl.  160.  c.  201.  b. 
die  forme  worhte  sunder  wevel  (:vre- 
vel)  die  vier  complcxen  dicke  in  ein 
Frl.  ML.  1 3,  2.  kristallin  ts  se  viure 
kan  krispen  wol  der  sannen  webel 
(:vrebelj  Frl.  268,  8.  der  kan  in 
tragen  valsch  wefel  in  triuwen  warf 
Renner  4479.  linln  wullln  stdln  kleit 
und  dar  zuo  weffel  unde  warf  Jfone  8, 
487.  bi;  ich  da;  woffel  in  da;  warf 
und  alda  in  h£n  getragen  Erlös.  1719, 
wo  die  in  der  anm.  vorgeschlagene  än- 
deren g  weffel  nicht  nöthig  ist.  vgl.  w. 
—  1  hierher  auch  wefel  prisla  in  al- 
veario  gl.  Mone  4,  235.  doch  vgl.  nhd. 
waffel. 

wefelgnrn    s.  das  itteite  wort. 

wcfele  swv.  sticke?  vgl.  wifele. 
rlchiu  luoch  von  golde  wol  gewefelt 
unde  geweben  Ortn.  s.  9. 

erweTele  swv.  ob  wirs  in  der  erde 
verborgen  und  erwefelt  (eingeschlagen?) 
Ift;en  haben  myst.  320,  32  u.  anm. 

wiflia    ade.   swer  ein  tonnen  be- 
40 
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rower  wiflis  in  warfis  trait  leinen  ein- 
schlag  in  den  zeltet  trägt  Zürch.  rich- 
tebr.  77. 

wifelin  adv.  wifeltn  tuoch  s.  v.  a. 
wiflioc.  Zürch.  riehtebr.  77.  vgl.  Stei- 
der 2,  450. 

wiflinc  stin.  zeug  wozu  der  zettel 
lein g am,  der  einschlag  wolle  ist.  Schmel- 
lerA, 36.  diu  vor  ein  tuoch  von  garne 
truoc,  diu  wil  nu  tragen  einen  wiflinc 
Renner  12734. 

wifelc  sifp. 
der  nadel.  wifllen  acu  pingere  voc. 
1618.  Schneller  2,36.  Steider  2,  450. 
von  golde  u.  slden  wa?he  porten  gewi- 
felt  mit  roangen  wlsen  Worten  Renner 
16707.  dise  werlt  die  got  gewifeit 
und  geberlt  hat  mit  mancherlei  wunne 
das.  213. 

wrpfe  sinn,  gam  das  gezettelt  und 
zum  aufziehen  auf  dem  webestuhl  be- 
stimmt ist,  auch  einsehlag.  Schneller 
4,  122.  atamen,  tela  wepf,  gewepf  gl. 
Hone  6,  344.  voe.  1  429.  3  wepfen  o. 
Ruh.  22. 

wepfe  sm.  springe,  hüpfe.  Stal- 
der  2,  446.  also  lange  diu  serra  umbc 
da;  schepf  wephet  haraj.  87,  6.  en- 
dellcb  da;  herze  min  wepfet  in  dem 
Übe  MS.  2,  91.  a.  swenne  er  wepfet 
(wipfet  C.)  in  der  schar  her  unt  dar 
Nith.  XLI.  10  H. 

verwepfc  «et»,  als  der  in  einer 
verwepflen  verdorbenen  lören  weder  wln 
noch  wa;;er  smecket  Renner  6442. 

wipfe  stet,  hüpfe,  springe,  er 
wipfet  her  unt  dar  in  der  schar  MS.  3, 
79.  a.  Hector  was  wider  öf  vil  schiere 
dfl  gewipfet  (:erkripfet)  troj.  s.  256.  d. 

wiplnppe    s.  das  weite  wort. 

wipfef  stm.  Kipfel,  ahd.  wiphil 
Graff  I,  784.  a.  eines  baumes.  den 
wipfel  (des  boumes)  neict  er  an  die 
erde  kchron.  32.  b.  vgl.  warn.  629. 
Frl.  313,  6.  der  boom  neigete  den 
wippel  Pass.  30,  43.  b.  ruthe  aus 
schiranken  zweigen ,  geisel.  ouch  nim 
ich  bl  der  gra;e  den  besem,  da;  mac 
werden  schln  der  wipfel  an  dem  rfleke 
din  HelbL  3,  196.    vgl.  sarculus 


(?surculus)    wiphel    sumerl.   63,  58. 

c.  spttze  eines  gebäudes.  tolus  sumerl. 
18,  6.  die  burc  er  von  dem  wipfil 
nidir  brach  uns  üf  den  saot  Jerosch 

5    102  a.    warf  vil  wtipfele  ab  den  hiu- 
sern  Clos.  chron.  113. 

wipfellin  sin.  kleiner  wipfel.  von 
allem  luste  da;  oberste  wipfellin  niht 
wirt  geneiget  her  abe  must.  2,  47,  34. 

10  wipfcle  swt.  zeichne  einen  bäum 
durch  abhauen  des  wipfels.  (der  seid- 
ler)  soll  keinen  bäum  ohne  des  forsl- 
meislers  willen  lochen  u.  wipfeln  Gr. 
w.  3,  897.  vgl.  Frisch  2,  451.  b. 

15  wipfeler  stm.  bäum  der  durch  ab- 
hauen des  wipfels  tum  gebrauche  für 
die  bienenzucht  gezeichnet  ist  Gr.  so. 
3,  898. 

wip fitze    swv.    bewege  mich  auf 
20    und  nieder,  schaukele,    swer  wiphiUt 
als  er  e;;en  sol  H.  zeitschr.  7 ,  1 75. 
vgl.  Schneller  4,  122.    vgl.  wephare 
Seiltänzer  N.  ps.  39,  5.    nach  Haupt  zu 

d.  st.  muß  (warum  I)  die  bedeutung 
25    dem  riuspen  nahe  kommen. 

wigk,  wac,  wagen,  gewegeo  bewege  mich, 
wiege,  wäge.  Gr.  2,  27.  3,  383.  UlfiL 
wb.  190.  Graff  t,  655.  tat.  veho  gesch. 
d.  d.  spr.  1019.  1023.  infin.  biswei- 

30  len  wigen  statt  wegen  MS.  2,  123.  a. 
Gr.  I,  864.  gewigen  Erlös.  1041. 
bisweilen  erscheint  ein  prät.  wuoc,  wuo- 
gen,  weichet  nach  Cr.  1,  941  nach  fal- 
scher analogie  von  unserm  wegen  ge- 

35  bildet  ist,  von  Pfeiffer  Jerosch  s.  273 
von  wagen  abgeleitet  wird.  Da  indes 
ein  wage,  wuoc  sich  nicht  sicher  fin- 
det (das  part.  gewagen  myst.  177,  17 
bedarf  noch  weiterer  bestätigung),  auch 

40  das  angegebene  prüteritum  in  seiner  be- 
deutung mit  wac,  wlgen  fast  ganz  zu- 
sammenfällt und  nhd.  wog  sich  geltend 
gemacht  hat  (vgl.vt),  so  ist  dieses  Prä- 
teritum (tgl.  auch  bewige,  erwige)  hier, 

45  doch  an  Schlüsse  des  artikets  für  sich 
aufgeführt.  I.  intransitiv.  1.  be- 
wege mich,  besonders  wie  das  ende  ei- 
nes hebels  oder  eines  wagebalkens ,  so 
daß  das  eine  ende  feststeht,   das  an- 

50    dere  einen  kreisabschnitt  beschreibt  es 
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findet  mithin  eben  so  wohl  ein  Af-  als 
ein  niderwegen  statt.       a.  mit  adcer- 
bien  und  adverbialpräpositionen.  ir 
hoiibet  da;  wac  alle;  (immer)  nider 
Trist.  11981.    ir  ouge  alle;  dar  wac  5 
da  der  harnasch  da  lac  das.  10067. 
dt  stuogen  die  vil  mäeden  vil  mengen 
swinden  slac  den  von  Bechelftren ,  der 
eben  unt  tiefe  wac  durch  die  vesten 
ringe  vast  uns  Af  da;  verch  Nib.  2 147, 2.  10 
da;  8wert  wac  also  rehte  nider  unt  lac 
Af  slner  (des  Schwertes)  strft;e  in  sö 
gevüeger  mfi;e,  da;  e;  noch  Af  noch 
nider  wac ,  wan  rehle  dä  sfn  weide 
lac  {gute  besehreibung  eines  sichern  hie-  1 5 
bes)  Trist  6586.  der  slac  lie  sich  ni- 
der unde  wac  ze  tal  troj.  12848.  da; 
da;  schif  nihl  besften  wac  Pass.  K.W, 
77.        b.   mit  präposilionen.  grö;e 
vorchte  Af  in  wac  Jerosch.  52.  a.  dö  20 
er  ans  an  dem  töde  lac  u.  da;  sin  le- 
ben lern  töde  wac  Wigal.  6485.  ei- 
nen slac  der  vil  näch  hin  Kern  (Öde  wac 
Trist.  6930.    da;  in  (dat  plur.)  da; 
leit  te  herzen  wac  Law.  6859.    diu  25 
rede  mir  ze  herzen  wac  Engelh.  601  6. 
der  zorn  der  im  des  mflles  inne  lac  und 
im  ze  herzen  nahe  wac  troj.  13439. 
da;  von  ir  hlreden  Übe  wac  ein  also 
engeslltcher  smac  Welt  lohn 72b.      2.  30 
habe  ein  gewisses  gewicht.       ».  über- 
haupt,     a.  dar  nfich  als  dln  wirde  wac 
deinem  werthe  gleich  MS.  1.  29.  a.      b.  , 
mit  accusativ  des  maßes.    ich  ne  wei; 
wa;  die  skillinge  wagen  Gen.  fgr.  71,  5.  35 
e;n  wac  ir  erriu  rlterschaft  engegen 
dirre  nihl  ein  slrö  Iw.  265.  dem  wac 
dfi  niht  gegen  des  Steines  spangen  MS. 
2,215.    a.  der  valsche  (friunt]  ein  quentf 
niht  enwigt   MS.  2 ,  1 57.  b.     Silbers  40 
nam  ich  von  im  dan  da;  fünfzic  tAsent 
marke  wac  6.  Gerh.   1177.  mtnem 
ruome  ist  angesigt.   diu  wage  uns  un- 
geltche  wigt;  der  [der  wage)  mä;e  wac 
mir  körne  ein  löt  dfi  dir  da;  förgewwge  45 
bdt  den  zentern  an  güete  das.  6690. 
wie  manige  marke  si  wa?gen  Bert.  297. 
c  mit  adterbien.  ir  minne  vil  geltche 
wac   Vir.  Trist.   1721.    vil  gellch  ir 
beider  minne  wac  Wigal.  9304.    vgl  50 


Part.  30,  15.  238,  23.  Mai  194,  4. 
e;  wiget  ungeltch  W.  Wh.  7,  22.  — 
das  adv,  durch  einen  genit.  ausge- 
drückt: dö  diu  liebe  wac  hie  bevor 
gellcber  wlge  Nith.  24,  6.  vgl  Wins- 
beke\7,  4. —  ein  decke  ringe  [leicht), 
diu  niht  swa*re  wac  Part.  36,  26.  477, 
16.  diu  erde  nimmer  mfiede  pfliget, 
swie  grö;  der  berge  swa?re  wiget  Barl. 
155,  28.  ein  masse  grö;  von  blle 
diu  swa?re  und  ungefüege  wac  troj.  s. 
1 87.  d.  diu  sÄre  u.  niht  lihte  wac  g. 
Gerh.  1538.  dä  noch  min  dienest  ie 
vil  kleine  wac  MS.  1.  8.  b.  da;  sin 
gewalt  dä  ringe  wac  Wigal.  8598.  er 
wiget  ringerdenne  er  wac  MS.  2,217.8. 
d.  mit  präpos.  dem  wac  da  niht  ge- 
gen des  Steines  spangen  MS.  2,  215.  a. 
da;  kund  alle;  harte  kleine  gegen  ir 
riehen  löne  wegen  das.  1,  47.  a.  er 
hüte  geslagen  manigen  slac  der  wol 
nach  prises  gelte  wac  Oranse  3, 1 74.  a. 
sin  zuht  wac  für  (mehr  als)  alle  zuht 
Part.  26,  14.  vgl  431,  14  715,  7. 
ir  triuwe  wac  vflr  Karies  löt  Wigal. 
10037.  dln  glast  vür  alle  klarbeit  wac 
g.  sm.  1174.  da;  vflr  alle  krefte  wege 
sin  kraft,  sin  höhiu  gotheit  Barl  27, 
27.  vflr  da;  reht  genfide  wiget  das. 
106,  10.  vür  den  tröst  sin  zwtvel  wac, 
er  fürchtete  mehr  als  er  hoffte  Wigal 
6459.  ir  tröst  vOr  mtnen  kumber  wigt 
MS.  1.  167.  b.  sin  eines  slac  vaste 
wider  in  zweien  wac  lag  schnell  als 
gegengewicht  in  der  andern  wagschale 
gegen  sie  twei  Iw.  199.  dfi  sach  er 
her  da;  grö;e  da;  Af  dem  velde  lac, 
da;  wider  slner  helfe  (sein  heer)  mit 
nngevüege  wac  ein  großes  gegenge- 
wicht war  Nib.  180,  2.  bie  wiget  diu 
marc  wider  löt  kröne  331.  a  Sch.  e. 
mit  adver bialpräpos.  der  sfie;e  enstrtle 
gegen  wac  bisem  und  spieft  nnrdt 
Wigal  264,  21  Pf.  an  im  wac  vOr 
der  minnen  löt  hatte  das  übergewicht 
Part.  296,  8.  dö  man  der  wibe  minne 
gegen  der  manne  minne  wac ,  dö  wac 
mannes  minne  vflr  ;  nune  kan  sich  ge- 
gen der  wlbe  minne  niht  gewogen 
Nith.  24,  7.    swfi  man  ie  wlbes  to- 
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gende  wsc,  dä  wac  diu  dtne  verre  vor 
(:apor)  Mai  168,  18.  da;  miner  könste 
sam  ein  berc  gein  einer  bönen  wider 
wege  (:  pflege)  Mari.  289,  vgl.  wi- 
derwige.        f.  mit  beigeseMem  da-  5 
tice   der  person ,   eine  sacke  hat  ein 
gewisses  gewicht  für  mich.     tgl.  II. 
der  slac  der  wac  im  als  ein  wint  Ron 
62.   vil  sere  im  wac  diu  smäheit  das.  r»  f> . 
da;  begunde  sere  wegen    dem  amiral  10 
er  wurde  sehr  davon  überrascht,  er- 
griffen Flore  7700  S.  vil  wfbes  freude 
an  dir  gesigt,  der  näch  dir  jämer  swwre 
wigt  Par*.  146,  12.    doch  wac  mir  ö 
vil  kleine  da;  MS.  2,  1  58.  b.    da;  min  15 
klage  iu  sö  kleine  wiget  da;  luot  mir 
wfi  das.  I,  60.    da;  ime  der  släf  un- 
höhe  wac  kröne  183.  a  Sch.        3.  mit 
dalio ,  habe  gewicht  für  jemand,  helfe, 
vgl.  Lachmann  »u  Nib.  2156,  1.    die  20 
valschen  göte,  der  huote  keinem  manne 
wiget  Sih.  2219.    da;  im  diu  same- 
nunge  der  liebten  engel  wa?ge  und  sin 
mit  huote  pflege  das.  3823.    da;  ime 
gelücke  alsö  wac  und  alsö  vroelfcher  25 
tac  in  des  morgens  an  lac  kröne  90.  b 
Sch.   nu  tet  e;  Gawein  harte  wö ,  da; 
der  mör  sö  jämmerlichen  schrfi  und  wiere 
im  gerne  gewegen  das.  174.  b.  swa; 
mir  hat  gewegen,  des  sol  ich  iu  wi;-  30 
;en  danc  das.  48.  a.  het  im  (sich  selbst) 
mit  könste  niht  gewegen  Gunther,  sö 
het  er  in  erslagen  Bit.  11185.  mir 
künde  niemen  hin  gewegen  für  schaden 
und  für  misselit  <fas.  12745.      II.  trans-  35 
itiv.         1.  mache  daß  etwas  wigt  in 
der  unter  I,  1  angegebenen  bedeutung. 
o.  allenthalben  si  in  (den  kranken)  wa- 
gen ,  da  si  gntedege  stete  heten  er- 
kant  Servat.  3159.     der  wflrfel  wigt  40 
würfet  spielt  Teichn.  283.    aus  wägen 
sie  die  siege  kröne  1  64.  b  Sch.  b. 
mit  präpositionen.  got  also  grö;en  slac 
Of  si  mit  der  räche  wac  wr Hebron. 
165.  b  (Cassel.  As.),    wie  er  da;  volc  45 
bestten  wac  ablenkte  Of  einen  Crist  der 
hie;e  got  Pass.  K.  351,2.  er  begunde 
ir  stuften  u.  ir  segen  Of  den  wec  der 
minne   wegen  hin  neigen  auf  minne, 
auf  minne  deuten  Trist.  800.    da;  ir  50 


mfner  jugent  ein  teil  beginnent  of  in 
legen  und  slnes  alters  Of  mich  wegen 
geruochent  oueb  ein  kleine  troj.s.  65.  a. 
ze  slage  böt  er  unde  wac  sin  arme 
das.  s.  256.  d.    man  begonde  in  von 
der  erde  wegen  Vir.  1470.  den  grö- 
;en  soum  er  von  mir  wac  Geo.  18*25. 
bereitschaft  von  gesteine  unt  von  golde 
hie;  er  ab  slnem  soume  wegen  abla- 
den Dietr.  51.  a.       c.  mit  adverbial- 
prapositionen.    bat  0  f  wegen  den  sar- 
kes  stein  Part.  804 ,  27.    got  unser 
herre  dich  fif  wac  erhob ,  da;  du  pa- 
best  soldest  wesen  Pass.  K.  203,  74. 
den  boum  her  0;  wegen  dos.  269,24. 
2.  ich  wige   mich.        a.  da;  wechsil 
zwischen  in  sich  wac  hob  sich  Jerosch. 
1  39.  d.        b.  mit  ade.  dö  ir  vart  sich 
dannen  wac  das.  144.  a.  die  Kriechen 
hant  sich  dar  gewegen  troj.  s.  I76.c. 
194.d.         c.  mit  präpos.  wac  sich 
neigte  sich,  bestrebte  sich  fif  jimer  troj, 
s.  1 8 1 .  b.  fif  slnen  schaden  das.  s.  1  98.  b. 
Ofeinurliuge  s.das.  154.C  vli;^en  unde 
wägen  sich  fif  ritterlichen  prfs  das.  s. 
79.  c.    hele  fif  «re  sich  gewegen  das. 
1.  196.  c.  wac  sich  dar  öf  dos.  s.  23.  d. 
154.  c.  260.  b.  Engeln.  4930.  Jerosch. 
7.  a.   der  brftdre  wer  sich  wac  widir 
si  sö  krefticlich  das.  43.  a.    sich  in 
strite  k  e  g  n  im  wac  das.  1 43.  b.  vgl. 
141.  d.   slt  er  sich  niwan  ze  töde  wae 
kröne  177.  b  Sch.  wac  sich  ze  strite, 
ze  sinem  schaden  troj.  s.  1  95.  b.  206.  c. 
zuo  dem  slage  er  sich  wac  das.  s. 
21v.d.     dar   zuo  wae  er  sich  unde 
vlei;  das.  s.  200.  d.       2.  mache  daß 
etwas  wiget  mit  hinsieht  auf  wage  und 
gewicht,    gotis  wage  hangit  vil  ebene, 
rehte  gewegene  glaube  26  \  9.    da;  die 
selbe  schale  wol  gellch  stfint  gewegen 
Pass.  K.  140,13.    mit  wol  gewegenen 
pfunden  das.  509,  18.    ein  gelöste  sö 
starc  da;  e;  wol  die  zwelften  raarc  in 
die  einleiten  wac  Am.  1839.  davon 
metaph.  der  ausdruck  e;  wiget  mich, 
eigentlich:  ich  liege  in  der  einen  wog- 
schale,  in  der  andern  das  was  mich 
wiget.     niemens  ungemfiete  Walen  dö 
wac  er  kehrte  sich  nicht  daran  Gudr. 


Digitized  by  Google 


WIGE 


WIGE 


445,  I.    die  zwtne  e;  ringe  wac  sie 
machten  sich  nichts  daraus  Nib.  2151,3, 
da;  in  iwer  mione  ringe  wac  Vir.  Tritt. 
1970.  vgl.  Pan.  37,  9.  67,  12.  106, 
30.  292,  12.  MS.  2,  25.  a.   Post.  K.  5 
187,47.  da;  mich  unhöhe  wigel  Laut, 
2514.   Pan.  287  ,  24.  719,  22.  //. 
*eitschr.  8,  185.    er  nahm  sich  da» 
leben,  da;  wac  durch  mione  in  uiht 
ein  161  MS.  2,  155. b.       3.  mithin-  10 
tickt  auf  den  wägenden.        a.  eigent- 
lich,      o.  absolut,   leg  üf  die  wage 
ein  rehte;  16t  und  wig  et  (es  B.~)  dar 
mit  allen  dlnen  sinnen    Waith.  23,  9. 
ß.  öwe,   wie  er  die  wige  wac  aneg.  15 
36,  81.  diu  werlt  wigt  ze  löne  swin- 
diu  löt  Wintbeke  2,  8.  —  da;  Alexan 
der  die  grösteo  und  die  hühsten  berge 
wände  wegen  (wie  manige   marke  ai 
w*gen)  ßerl.299.  swer  von  der  liebe  20 
ir  meare  treit  üf  den  seigere,  ober;  im- 
mer wolde  wegen,  e;  enkan  oiht  an- 
dere schanze  pflegen  Par%.  272,  17. 
dtniu  wercb  sint  älliu  gewegen  u.  sint 
geleget  in  ein  wage  Grieth,  pred.  2,  25 
44.    min  gelt  bAn  icb  gewegen  dar 
Erlöt.  4580.  —    mit  silber  und  mit 
golde  wolde  man  im  die  herren  wegen 
aufwägen,  durch  da;  er  sie  lie;e  leben 
gr.  Rud.  C,  4.  tgl.  H.  teitschr.  7,  1 34.  30 
wa;  gegen  im  gewegen  wart,  da; 
buop  alle;  in  der  selben  vart  der  stein 
üf  gar  behende  Bon.  85.  —  da;  goll 
wart  üf  gewegen  Dietr  7104.  b. 
schlage  (zunächst  durch  wägen,  aber  35 
auch  in  weiterer  antcendung)  nach  sei- 
nem tcerthe  an.    der  tiuvel  schrö.  IA 
mich  si  wegen,    dö  sprach  von  himel 
diu  künegln:  si  sint  ungewegen  min 
Ls.  3,  77.    sö  der  enget  süle  wegen  40 
alle  unser  missetät  U.  Trist.  3796  sin 
kunsl  e;  alle;  hat  gewegen  Barl.  156, 
35  Pf.    alsö  da;  wiget  min  sin  unde 
ich  sie  ahlen  kan  Lud»,  kreutf.  6653. 
swA  man  ie  wibes  tugende  wao,  dA  45 
wac  diu  dtne  verre  vor  Mai  168,  19. 
ich  hin  gewegen  unlust  u.  gefüere  Lo- 
hen gr.  99.  die  vrouwen  begunden  we- 
gen aln  schaue  mit  den  oogen  Oranse 
3,276.  —  mit  adver bien:  sie  wAgen;  50 


biu,  si  wägen;  her  Helbt.  15,  575. — 
s6  wol  dir  herze  da;  du  dich  s6  höhe 
wig  est  unde  mich  dir  und  mir  einen 
so  hohe»  werth  beilegst  MS.  1,  43.  b. 
Waith.  101,  29.  vil  manec  kleine« 
rlche ,  diu  man  vil  höhe  wac  Gudr. 
443,2.  dA  wart  des  küniges  koste  vil 
harte  höhe  gewegen  Nib.  633,4.  wan 
er;  nibt  sö  höhe  wac  Lam.  6503.  vgl. 
Barl.  22,  40.  troj.  s.  1.  a.  166.  d. 
Leus.  pred.  76.  12.  Marleg,  14,  137. 
Patt.  K.  20,  69.  58,  35.  77,  52.  da; 
weget  nnhö  das.  92,  82.  du  ensolt 
niht  grö;  wegen,  wes  du  enpflndest, 
wan  ahle  grö;  mgst.  2,  565,  10.  558, 
19.  Teichn.  60.  ichn  wige  e;  doch 
niht  kleine  MS.  2,  186.  a.  Barl.  72, 
23/y.  Elisab.  475.  da;  man  vil  tiure 
künde  wegen  Are  und  ganze  stete  En- 
gelh.  4194.  si  wägen  übte  alsam 
ein  ei  melde  das.  3229.  disiu  leit 
darf  ringe  wegen,  swer  ein  sehe  wip 
mac  schouweo  MS.  2,  24 1 .  b  vgl.  MS. 
H.  3,  187.  b.  6.  d.  rügen  375.  Teichn. 
291.  Hätti.  2,  2,  122.  der  bet  an 
prtse  kleine  kraft  und  wart  gewegen 
ringe  an  lobe  troj.  s.  162.  b.  er  wach 
die  mere  harte  swere  Pats.  67,  55. 
Decius  un rehte  wac  halle  eine  fal- 
sche ansieht  darüber,  erwog  nicht  recht, 
war  abe  die  stimme  were  Pass.  K.  382, 
24.  da;  man  rebte  wege,  wn;  got  sl 
myst.  200,  35.  —  mit  präpositionen  : 
da$  muo?J  man  fOr  ein  wunder  wegen 
dafür  nehmen  Winsbeke  7  4,2.  vgl.  MS. 
2,  123.  a.  Teichn.  65.  die  wägen  dö 
sin  ja  für  nein  troj.  $.  20.  d.  sei,  leib 
und  guot  si  wigt  für  niht  Haiti.  2, 
6«,  444.  ein  helt  wart  in  der  selben 
schar  gewegen  für  mangen  rilter  höch- 
geborn  höher  yeschättt  als  m.  r.  troj. 
s.  I  9 1 .  d.  für  alle  fröud  sö  wig  ich  e;- 
;eii  Hältl.  2,  69,  50.  —  doch  tet  er, 
als  der  vrume  tuot,  u.  wac  stn  dinc 
gegen  der  were  Oranse  3,  180.  a. 
nAch  wirdikeit  der  persöuen  sö  wiget 
man  den  dienst  myst.  281,  36.  wegen 
z  e  ,  z  u  o  einem  d.  durch  wägen  be- 
stimmen daß  etwas  dahin  gehöre:  got 
valer  betze  auf  di  wAg  mit  Qeije  seine 
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sele,  da;  sie  sant  Michahäle  zuo  ßwech- 
leichen  vreuden  wege  SucAen«.  1 1 ,  325. 
da;  si  da;  guote  ze  übele  wegent,  da; 
Abele  wider  ze  guote  wegent  Trist.  30. 
da;  iuwer  Jesus  pflege  u.  iuwer  dinc  5 
rem  besten  wege  Oranse  3,  27  5.  b. 
der  kan  wol  alliu  dioc  wegen  ze  reble 
und  ze  guote  Mai  209,  28.  der  ha- 
best sol  ze  reble  wegen  beide  fluoclien 
unde  segen  Vrid.  152,  8.  da;  man  10 
e;  zuo  dem  bresen  wigt  Haiti.  2,  2, 
67.  —  mit  adcerbialpräpositionen.  die 
sol  man  0;  wegen  auswählen  Hab.  5  7  5. 
der  recke  ü;  gewegen  Dietr.  9908. 
mit  ü;  gewegener  ritterschaft  Suchen**.  15 
18,  226.  c.  wäge  tu,  (heile  %u  über- 
haupt, die  ir  gnade  teilent  unde  we- 
gent als  si  ir  dar  werlte  gunnen  Trist. 
4S72.  gut  wider  ubel  wegen  Ubeles 
mit  gutem  oergelten  Marleg.  21,  432.  20 
di  arc  kegn  güte  wegin  Jeroseh.  91.  c. 

—  mit  dativ:  der  mir  al  da;  golt  wäge 
pf.  K.  299,  6.  man  mäesen  zins  mit 
golde  wegen  Vrid.  76,  12.  er  hie;  in 

ze  stner  Hpnar  zwö  marc  goldes  wegen  25 
dar  H  Trist.  1442.    da;  ich  iu  mlne 
gebe  mit  vollen  solde  wegen  Nib.  2118, 2. 

—  e;  was  ein  jämmerlich  I6n  den  er 
dem  meizogen  wac  (er  schlug  ihn  todt) 
das.  1899,  4.  der  in  ir  mfi;e  hdt  ge-  30 
wegen  Barl.  237,  22  Pf.    der  sinnen 
nnkunst  was  gewegen  dos.266,8.  slrl- 

tes  der  in  gewegen  ouch  ze  rehte  nibt 
cttwas  Bit.  9676.  mins  herzen  leide  si 
ein  urloup  gewegen  MS.  1,  97.  a.  ei-  35 
nem  stiure,  helfe  wegen  troj.  s.  202. d. 
Pom.  197,  34.  Pass.  K.  13,  12.  hei; 
mir  ein  ander  dienst  wegen  das.  348, 
62.  der  bischof  sin  antwurte  im  wac 
das.  136,  72.  da;  die  wilsaelde  uns  40 
wiget  das.  654,  I.  got  in  dö  wac  vur 
grö;  ubel  grö;  güt  das.  139,  60.  man 
muo;  e;  uns  her  wider  wegen  unz  Of 
den  jnngisten  rinc  Trist.  6318.  d. 
bestimme  durch  die  vage,  setze  fest,  45 
ordne  überhaupt,  einen  kämpf  man  ze 
Meilan  wac  über  sehs  wochen  Dietr. 
3951.  dfi  wart  ein  vride  zwischen  in 
gewegen  abgeschlossen  das.  9398.  — 
besonders  als  kunstausdruck  vom  ord-  50 


nen  und  gegenüberstellen  der  Streiter: 
Ermricb  hat  die  sinen  gewegen  Hab. 
532.  dö  der  turnei  was  gewegen  Bit. 
87.  b.  der  von  Berne  da;  her  wac 
Dietr.  8682.  d6  wart  gewegen  sehs 
sebar  herlicbe .  Dietleip  der  riebe 
was  ir  aller  houbelman  das.  9563. 
dö  si  zuo  rotten  wurden  gewegen  in 
rotten  gestellt  wurden  das  8688.  die 
allertiuresten  man  wurden  gewegen  in 
den  strtt  das.  9575.  da;  der  hell  guot 
gegen  im  gewegen  were  Bit.  12882. 
mit  datit:  mir  ist  inneclieben  leit  da; 
ich  dem  hell  gewegen  bin  im  kämpfe 
gegenüber  gestellt  bin  das.  \  1 926.  ir 
bei  mich  nimmer  in  gewegen  ze  einem 
widerslrtten  das.  7661.  das  Prä- 
teritum wuoc,  wuogen  findet  sich 
in  folgenden  bedeutungen:  1.  intran- 
sitiv, unz  st  in  da;  grap  wüc  Pass.  K. 
45,  7.  sin  herze  gar  an  gote  wüc 
Jeroseh.  54.  d.  da;  lö;  t  Of  in  wüc 
das.  76.  b.  got  wüc  mit  hülfe  zu  den 
sinen,  da;  si  di  Samio  slügin  das.  78.  c. 
II.  transitiv.  1 .  wa;  sieh  in  di  keg- 
gin  wüc,  da;  vinc  er  alli;  Jeroseh  1 79.  b. 
si  quämin  in  sö  nabin  da;  si  sich  mit 
in  wögin  das.  92.  d.  den  Litlouwin  si 
l&getin ,  di  sich  nich  in  wögin  das. 
155.  d.  dar  üf  sieh  wüc  ir  hoffln  das. 
1 59. d.  da;  ir  sin  Üf  slrit  sich  wüc 
das.  163.a.  2.  schlage  nach  seinem 
gewichte  <ro ,  schatte,  erwäge,  di 
vrouwe  disen  nngevüc  vil  höhe  an  den 
wiben  wüc  das.  27.  b.  unsprecbelfcbe 
smerzin  si  lidin  unde  trügin  und  sö  ge- 
ringe wügin  das.  96.  a.  si  hattin  allis 
des  genüc,  des  man  zu  der  nötdurft 
wüc  das.  32.  d.  da;  er  die  gotheit 
ebene  zuo  der  menscheit  wuoc  Myller 
2,60.b.  —  er  wüc  sö  stete  iren  müt, 
da;  si  nicht  snnde  Ute  Jeroseh.  64.  c. 
3.  wäge  »11,  theile  tu  got  den  sfnen 
hülfe  wüc  von  himile  das.  80.  a. 

gewegen  part.  adj.  gewogen,  aus- 
erwählt vünf  hundert  riter  gewegen 
sebuof  er  zuo  dem  kdenen  degen  Mai 
113,  9. 

ungewegen  pari.  adj.  1.  nicht 
gewogen,    si  fint  uogewegen  mtn  Ls. 
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3,  77.  silver  ungewegen  Crane  861. 
2.  nickt  gleich,  nicht  recht  gewogen 
oder  certheilt.  si  sab  in  harte  uugewe- 
gin  den  slril  irs  herria  halbiu  wesin 
Ath.  C,  182  u.  anm.  der  slrit  der  5 
was  uogewegea :  era  besluoal  nie  sö 
grö;e  nöt  Iw.  246  u.  anm.  s.  6720. 
der  liute  heil  ist  ungewegen  unl  sin- 
wel  Bit.  12439.  verchert  ewr  gerauel 
von  sö  ungewegner  swaer  HätsJ.  2,  10 
59,  297. 

bewige    s/p.    I.  bewege,  der  wart 
so  höhe  sit  bewegen  erhoben  an  lobo 
und  ouch  an  ere,  dag  man  ir  deheinen 
mere  böbers  lobes  nie  vernam  Ä»/.  1 84.  15 
II.  fasse  einen  enttchluß.      1.  den  vir- 
din  si  bewügen  (:  slügin;  tgl.  ich 
wige)  tu  la;in  bt  dem  lebene  Jerosch. 
163.  d.  —     mit  genitit.     din  ist  sö 
reiniclich  gemuot,  da;  wir   ir  gerne  20 
wellen  pflegen  and  alles  des  gein  ir 
bewegen  uns  zu  aüem  entschließen, 
da;  dienest  und  triwe  heilen  mac  Mai 
105,  24.      2.  reflexiv.     a.  oAn« 
ni/ie.     ich   sag  iu  minen  mnot:  dar  25 
nach  beweget  inch  wa;  ir  luot  Er. 
3827.   dö  bewogen  si  sich  sebiere,  sine 
Vehlen  niemer  wider  in  iw.  246.  si 
heten  beide  sich  bewegen  W.  I.  8,  25. 
mins  vetern  sun  bat  sich  bewegen,  er  30 
wil  entern  disen  man  Par%.  412,  6.  die 
heten  sich  bewegen  Mb.  1745,  4  nach 
C.     dö  er  diz  lange  het  verboln  unt 
slnem  wibe  vor  versloln,  eines  nahtes 
er  sich  bewac,   do  er  bt  ir  ze  belte  35 
Isc,    da;  er  ir  uihts  verdagle:  sfnen 
muot  er  ir  sagte  a.  w.  1,  38.  sich 
heten  die  vil  küene  man  in  dem  stürm 
sö  s«re  bewegen  {vor.  erwegen)  Dietr. 
70.  b.  —  da;  si  in  zuo  ir  her  wider  40 
zöch  da;  er  sich  aber  dar  bewac  ganz 
dahin  neigte.    Trist.  19423.    nu  ban 
ich  mich  bewegen  dar  dazu  entschlos- 
sen unt  slat  mir  al  min  muot  dft  zuo 
da;  ich  al  slnen  willen  tuo  das.  5796.  45 
b.  mit  genitiv.  vgl.  Gr.  4,  678.  des 
bewag  er  sich  zebaut  a.  Heinr.  1261. 
Uregorjus  sich  des  gar  bewac,  da;  er; 
nie  deheinen  tac  wolde  vristen  mere 
Gregor.  1895.    swes  wlp  sich  ie  durch  50 


man  bewne,  des  bftn  ich  mich  durch 
dich  bewegen  U.  Trist.  3018.  ein  rehte 
tuonde  wlp  an  swen  diu  iat  ftre  unde 
Up  u.  sieb  der  beider  dar  bewigel, 
hl !  wie  si  des  von  herzen  pfliget  Trist. 
18105.  wa;;er  unde  mer  mac  sich 
gen  den  winden  ruowe  niht  bewegen 
noch  stille  gen  ir  kreften  pflegen  Barl. 
235,  7  Pf.  her  Dietrich  sich  des  gar 
bewac  Dietr.  7612.  des  wolt  ich  mich 
vil  gar  bewegen  das  wollte  ich  mir 
zum  gesetze  machen  MS.  2,  161.  a. 
ich  hate  mich  alles  tröstes  an  dich  be- 
wegen alle  hoffnung  auf  dich  gesellt 
das.  1,153.  b.  got,  der  antlitzes  sich 
bewac  nach  menschen  antlitse  mensch 
wurde  Part.  119,  20.  der  vorder 
zornes  sich  bewac  u>urde  zornig  das. 
121,  3.  der  hat  sich  strltes  sö  be- 
wegen ,  iwer  sebse  keemens  in  arbeit 
das.  259,  20.  Iat  mich  iu  vil  ebene 
den  satel  üf  den  rucke  legen,  des  sult 
ir  iueh  g&n  mir  bewegen  das  sollt 
ihr  mir  nicht  abschlagen  Müller  3,29, 
405.  er  bewac  sich  kosten  unde  scha- 
den scheute  nicht  das.  23,  333.  da; 
ich  muot  üf  minne  nie  getruoc  u.  ich 
mich  tumben  des  bewac,  ine  wolde 
niemers  ganzen  tac  Minnen  dienstes  sin 
gereit  beitr.  129.  er  bet  sich  des  be- 
wegen: swa;  iemens  mit  im  wolde  pfle- 
gen ze  rilerllcher  manbeit  dar  üf  was 
sin  lip  bereit  Wigal.  3427.  des  het 
er  sich  vil  schier  bewegen  sein  ew<- 
schluß  war  bald  gefaßt  das.  5018. 
der  lruhsa?;e  der  sich  strltes  ouch  be- 
wac das.  10819.  des  het  ich  mich 
vil  gar  bewegen  ze  der  grö;en  aveu- 
tiure  das  hatte  ich  bei  der  gr.  Av. 
fest  beschlossen  das.  5828.  ich  hin 
mich  des  bewegen,  du  muost  din  har- 
nasch  an  dich  legen  ich  bestehe  dar- 
auf fronend.  310,  7.  Pirrus  des  sel- 
ben hete  sich  bewegen  da;  er  wolle 
troj.  s.  291.  c.  swes  sich  denne  der 
mensch  vor  bewiget  ze  dultene  myst. 
316,  13.  —  vil  wtnes  si  sich  gein 
im  bew  ac  gab  ihm  viel  wein  und  machte 
in  trunken  Mai  138,  32.  3.  partie. 
bewegen  entschlossen  ,  unverzagt.  SI« 


Digitized  by  Google 


WIGE  G32 

frtt  der  bewegen  Rab.  695.    beide  vil 
bewegen  dat.  191.    wer  ist  der  reeke 
vil  bewegeo  dat.  383.      Heftrich  der 
bewegea   dat.   992.    tgl.  395.  661. 
von  Berne  der  bewegen  Dietr.  7116.  5 
si  wären  zwöne  degen  in  strite  vil  be- 
wegen das.  857  7.     degene  in  schar- 
pfen  striten  küene  und  bewegene  Hab. 
56.     vil  bewegen  libes  unde  guotes 
das.  250.     Slfrit  der  bewegene  das.  10 
495.    Wolfhart  der  bewegen  Dietr. 
86.  a.  100.  a.    tgl.  noch  mit  bewe- 
gen (für  bewegenem  ?)    muote  Rab. 
251.  254.  477.     in  beweg  «r  (bewe- 
gener?)  ritterschaft  ßi/  10082.      III.  15 
ich  bewige  mich  begebe   mich  eines 
dinges ,  verzichte  darauf.     I .  mit  ge- 
nitio.      ich  habe  *e  disen  zttcn  mich 
gemachs  bewegen   gor  allem  gemache 
entsagt  Er.  4977.  so  bewigt  sich  manec  20 
man  nnde  w!p  der  sele  umbe  den  Up 
Gregor.  2499.      swenn   er  sich  libes 
unde  guotes  solde  umb  in  bewegen 
Waith.  30,33.    sich  bewegendes  pfär- 
des  Pars>.  514,  2.    valsches  dat.  235,  25 
30.  404,  26.    si  hartes  alles  sich  be- 
wegen kl.  57.     Kriemhilt  in  ir  muote 
sich  minne  gar  bewac  Nib.  18,  I.  si 
beten  der  ruowe  mit  arbeit  sieb  bewö- 
gen dat.  1304,  2.  tgl.  39,  2.  MS.  2,  30 
47.  b.      nune  welle  got  von  himele 
da;  ir  iueh  genöden  sült  an  uns  be- 
wegen, unde  der  vil  großen  triuwe  der 
wir  doch  baten  muot  dat.  2114,  1 . 
der  herre  het  sich  gar  bewegen   un-  35 
zuht  unde  schände  Bit.  1 .  b.    er  ist 
todt:  man  sol  u.  muo;  sich  stn  bewe- 
gen auf  ihn  verzichten   Trist.  1707. 
sö  anfielet  ir  iueh  min  wol  bewegen 
das.  7469.    dag  er  sich  es  gar  bewac  40 
sich  dessen  ganz  entschlug  das  16535. 
ich  wil  mich  alles  des  bewegen  da; 
mir  da  von  geschehen  kan   U.  Trist. 
3158.    er  sül  dar  üf  nibt  komen  her 
da;  ich  in  zuo  mir  welle  legen :  des  45 
sol  er  sieb  vil  gar  bewegen  fronend. 
324,  4.     er  hei  ab  milte  sich  bewe- 
gen: er  was  ein  arger  (habtüchtiger) 
man  dat.  470,  22.    sich  des  libes  be- 
wiget  durch  ere  dat.  471,  10.     du  50 
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solt  jener  dinge  dich  bewegen  Barl. 
1 02,  38  Pf.  welher  friunde  ich  sol 
pflegen  o.  der  andern  mich  bewegen 
dat.  120,  26.  durch  die  er  vreaden 
sich  bewac  das.  189,  40.  si  beten 
sich  sin  gar  bewegen,  wan  da;  im 
uie  misselauc  alle  hoffnung  aufgegeben 
ihn  wieder  zu  sehen  Wigal.  530.  tgL 
5641.  des  libes  het  er  sich  bewegen 
dat.  4466.  tgl.  9990.  sol  ich  mich 
der  liute  biute  an  disem  tage  bewegen 
Dietr.  7073.  sö  wolt  ich  sorgen  mich 
bewegen  MS.  I,  5.  b.  die  friunde  je- 
nem:  welle  ich  minne  pflegen  so  müege 
ich  mich  ir  bewegen  dat.  1 83.  a.  sit 
sich  da;  wunderschaue  wip  eines  rii— 
ters  u.  ir  eren  hat  bewegen  keine  rück- 
sicht  darauf  nimmt  dat.  I  5.  a.  durch 
den  stn  süe;er  Up  sich  dirre  Werlte 
hat  bewegen  das.  176.  b.  dar  nieb  si 
sich  bewageu  aller  fröiden  under  in 
o.  d.  Minne  (Müller  I,  210.)  226. 
sft  si  sich  min  alsö  lihte  bewiget ,  sö 
var  ebt  bin  MS.  2,  46.  a.  2.  mit 
prdpositionen.     bewige  dich  umbe  da; 

et  kostet  u.  Irese   die   recken  Dietr. 

7091. 

u n bewege ii  pari.  adj.  nicht  gleich 
gewogen  oder  terthetll,  ir  beide  hat 
erliten  und  dicke  herllich  gestriten  ma- 
negen  slrlt  unbewegen  Geo.  1 268.  tgL 
ungewegen. 

durchwige  ttt.  wäge,  erwäge  bis 
zu  ende,  vollständig,  alliu  ir  wort  han 
ich  mit  warheil  ganz  durchwegeu  MS. 
H.  3,  468"».  b. 

eotwige  ttt.  bewege,  wäge  aus 
einander,  scheide,  si  wurden  enlwe- 
geu.  guot  entwiget  vriunt  Lt.  2,  609. 
—  ir  sit  an  freuden  söre  entwegen 
der  freude  beraubt  troj.  7  908.  t.  50.  d. 
da;  hat  besweret  mich  ein  teil  und  an 
miner  vreude  entwegen  dat.  10354. 
s.  64.  d. 

eroige  ttt.  1.  intransitiv.  1 .  ge~ 
rathe  in  bewegung.  da;  ertrlch  sö  er- 
wegen  sol,  da;  man  die  helle  sebou- 
wet  vol  Erlös.  1822.  dö  sluoc  Wate, 
da;  im  erwac  (erwäge  hs.  erwaget  K.) 
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der  wert  Gudr.  515,  I.  2.  mit  ge- 
nitie.  begebe  mich  eines  dinges.  sö 
maosl  da  der  angest  gar  irwegen  Ulr. 
295.  II.  mit  transitivem  accusatit. 
I.  bewege  in  die  höhe,  erhebe,  unser  5 
herre  dö  erwac  im  einen,  den  er  u; 
las  Pass.  K.  277,  36.  2.  sette  in 
beteeyung,  bewege,  a.  eigentlich,  die 
Rüedegeres  gäbe  ff/as  schwertj  an  hende 
er  höh  erwac  M6.  2157,  1.  so  en-  io 
wer  diu  wäge  von  der  stete  nimmer 
erwegen  aneg.  34,  76.  b.  bild- 
lich, a.  bewege,  rühre.  Sehastia- 
num  erwac  die  demüt  Pass.  K.  105, 
16.    tgl.   644,   94.       p.  bewege  tu  15 

entschlossen.  —    mit  genitit:  uns  da; 
si  in  des  erwac,  da;  er  wolde  ir  ir 
berren  geben  Pass.  K.  47,  80. —  mit 
Präpositionen:  dienötirwüc  zur  an-  20 
dacht,  au  jämerunge  Jerosch.  149.  b. 
75.  c.  —    mit  untergeordnetem  satie 
irwuc  den  meistir ,  da;  er  mit  im 
quam  das.  59.  c.    rtch  gelubde  si  er- 
wac ,  da;  si  gestaten  Pass.  330,  43.  25 
den  juden  er  di  mite  erwac,    da;  er 
entphienc  slnen  eit  Pass.  K.  19,  41. 
tgl.  Marleg   19,  166.       3.  wäge  ab. 
gol  irwac  dö  dir  ebindfiri  di  unsir  brödi 
erdi  widir  dem  vßre  Schöpfung  95,  7.  30 
daher  bildl.  erwäge,  bedenke:  wan  ich 
da;   so  rebte  erwige  Teichn.  297. 
III.  mit  reflexivem  accusatit.      1.  be- 
wege mich,    der  boum  sich  dd  mitalle 
erwac  von  der  ubeln  houwen  Pass.  K.  35 
601,  20.    ein  stimme  Ifite  sich  erwac 
0;  eime  bilde  Maßm.  Al.s.  54.  a.  der 
meistir  sich   mit  grö;ir   macht  irwac 
kegn  Karsouwin  in  du;   laut  Jerosch. 
154.  d.        2.  ein  dinc  erwiget  sich  40 
begibt  sich,  trägt  sich  »ti.     mit  ge- 
schiente sich  irwüg  ein  wundir  Je- 
rosch. 10-  c.        3.  fasse  einen  ent~ 
schluß.  tgl.  ich  b ewige,     a.  da  inne 
oueb  he  geruchte,  alse  er  hatte  sich  45 
erwegen ,  gemaches  sunderllche  plegen 
Elisab.  Diut.  351.    er  häte  sich  erwe- 
gen Alph.  41,  2.       b.   mit  genilit. 
ich  hin  mich   sfn,  des,  es  erwegen 
Alph.  31,  4.  Pass.  K.  130,  64.  510,  50 


86.  se  lest  erwac  e;  sich  sin  gar 
und  gap  dem  bern  einen  slac  H.  seit- 
schr.  6,  180.  wan  da;  du  dich  rebt 
erwegest  (conjunetw)  aller  buo;e  gue- 
telichen  ze  tragende  Grieth,  pred.  2, 
67.  die  sich  der  vluebt  irwügin  Je- 
rosch.  1  1 4.  c.  6 1 .  c.  dö  Assundln 
sich  des  erwöch,  da;  her  an  dem 
riebe  sa;  Crane  2672.  sich  erwöch 
einer  joste  das.  4169.  swär  ich  mich 
strtdes  i  erwöch  das.  3091.  der  verde 
sich  irwach  das.  2870.  tgl.  698.  c. 
mit  untergeordnetem  salze,  die  sieb 
alle  bant  irwegen  t  dat  se*  där  bliben 
wolden  Crane  4197  v.  anm.  Pass.  K. 
202,  10.  4.  begebe  mich  einer 
sache ,  tenichte  darauf,  da;  er  oiht 
wan  trurens  pflac  und  aller  fröuden  sich 
erwac  troj.  s.  268.  c.  si  bet  sieb  des 
libes  erwegen  /u>.  193.  got  müe;e  in 
ir  seien  pflegen:  ir  übe  hin  ich  mich 
erwegen  kröne  329.  b  Sch.  tgl.Ludw. 
kreusf.  2301.  Ahph.  34,  4.  Roseng. 
14.  a.  Pms.  K.  9,  6.  29.  4.  85,  42. 
Renner  6059.    sich  der  söle  erwegen 

CiiA^  $€%H  $€d€Jtßl£i l  D fi t~ Jt l C Ä^^f^J   d^is .  (i)  l3  *s^  1 

allen  unsern  willen  üf  geben  and  uns 
aller  dinge  durch  got  erwegen  myst. 
2.  555,  17.  des  lives  si  sich  dö  ir- 
wach Darif.  178.  —  ze  jungest  man 
sich  sin  erwac  ließ  von  ihm  ab  Pass. 
K.  110,  20.  swer  deu  wolf  su  büse 
nimt  und  wil  der  löte  sieb  erwegen 
das.  376,  63.  tgl.  Marleg.  19,  116. 
IV.  erwegen  partic.  ad).  1 .  entschlos- 
sen, untersagt,  ein  man  irwegen  Ludw. 
krevif.  1494.  irwegenes  mules  das. 
1717.  die  beide  erwegen  Ernst.  3 1 .  b. 
manec  erwegeniu  rote  das.  1 4.  a.  mit 
genitiv:  ellenthafter  degene,  des  Ii« 
bes  erwegene  das.  1 9.  a.  Jerosch. 
1  I  7.  b.  libes  und  mutes  gar  erwe- 
gen Koloc*.  277.  tgl.  Lachmann  zu 
Nib.  2*09,  1.  —  irwegen  gar  Qf 
slrlt  Jerosch.  60.  d.  2.  der  recke 
ü;  erwegen  ausgewählt,  erprobt  Üietr. 
100.  a. 

unerwegeu  part.  adj.  der  viirste 
unerwegen  unerschrocken  Osw.  1641. 
du  were  des  weiuens  unerwegen  dir 
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vurde  das  weinen   nicht  erlassen  Ii- 
tan.  I  I  58. 

gewige  st».  I.  intransitiv,  i.habe 
gewicht  oder  werth.  ir  leben  schuof 
sich  niwen  sö ,  als  eg  ir  an  der  not  5 
gewac  für  sie  in  der  noth  angemessen 
war  Trist.  971.  2.  falte  gegen  et- 
was ins  gewicht,  halte  das  gegenge- 
wicht.  sine  vlüste  möhlen  gein  den 
minen  ane  schaden  niht  ge wegen  die  10 
tu  an  tu  würden  überwiegen  W.  Wh. 
51,  17.  du  gewinuest  ein  solich  her, 
swer  sich  dir  setzet  ze  wer ,  dag  im 
riieman  kan  gewegen  daß  niemand  dem 
heere  die  wage  halten  kann  Karl  425  15 
B.  3.  falle  für  einen  ins  gewicht, 
helfe.  a.  da  gewigl  dir  niht  alle; 
golt  röt:  begrife  ich  dich,  sö  bistu  töt 
Dietr.  45.  b.  wan  dag  guote  liule 
mir  gewageu  Nith.  17,  3.  —  iedoch  20 
gewigt  iu  wol  mtn  bant,  dag  man  der 
guoten  ritler  kint  frieret  mit  uns  leben- 
dig hiu  Bit.  1566.  ob  ime  dag  Heil 
an  dem  sige  vil  Ilbte  sö  gewege,  dag 
er  ime  obe  lege  kröne  l'J9.  b  Sch.  25 
b.  mit  genit.  helfe  gegen  etwas,  halte 
etwas  ton  einem  fem.  tgl.  Lachmann 
%u  Nib.  2156,  1.  ich  riche  eg  immer 
an  dir:  des  kan  dir  gewegen  niemen 
Stricker,  dirn  mag  et  niemen  des  ge-  30 
wegen,  eg  st  ein  ende  umb  dinen  Ifp 
Er.  8814.  tgl.  Geo.  48.  a.  dem  beide 
des  tödes  si  gewac  Bit.  3895.  der 
mir  des  bagges  so  gewegeda«.  12574. 
sö  möble  er  deste  bag  gewegen  sinem  35 
Übe  wunden  das.  11795.  —  tgl.  ich 
wege.  II.  transitiv.  1.  bewege, 
neige,  nu  er  die  hanl  dernach  gewac 
Trist.  16050.  —  dag  sich  der  val 
alsö  gewac ,  dag  er  der  kunegin  gelac  40 
an  ir  arme  das.  15599.  dö  sich  ir 
State  in  ein  gewac  als  sie  ihre  leuie 
alle  beisammen  hatten  das.  18852.  nu 
er  sich  wider  üf  gewac,  ich  meine  von 
der  erdn  das.  9140.  —  d*g  slan  sich  45 
lange  genuc  vreislich  zwischen  in  ge- 
wüc  trug  sich  *u  Jerosch.  83.  c.  2. 
wäge,  schätze,  a.  die  nieman  migget 
noch  enzeil  noch  gewigen  mac  kein 
man  Erlös.  1041.    ich  kan  älliu  dinch  50 


reht  anders  niht  gewegen  wan  als  misl 
Grieth,  »red.  2,  35.  b.  slt  dich  sö 
rehle  riuge  min  berzeleit  gewegen  kso 
da  du  m  h.  so  leicht  nimmst  Karl 
124.  b.  tgl.  ich  wige.  c.  mit  dativ. 
wäge,  theile  tu.  sö  sol  man  senile 
mir  gewegen  mir  menschliches  gefühl 
zuerkennen,  zutrauen  Bit.  670.  3. 
falle  gegen  etwas  ins  gewicht,  helfe  da- 
gegen, gegen  der  wibe  minne  kan 
sich  niht  gewegen  Nith.  29,  1.—  ir 
swert  sö  scbarpf  wären  sine  künde  niht 
gewegen  den  Schwertern  konnte  sich 
nichts  im  gewicht  gleich  stellen,  ihnen 
widerstehn  Nib.  2 1 5 6,  1 .  u.  Lachm.  sö 
sin  wir  töt  n.  kan  dag  uns  nieman  ge- 
wegen Flore  4607  S.  —  das  part. 
gewegen  s.  unter  ich  wige. 

unge  wegende  part.  adj.  ich  en- 
redes  niht  ungewegede  (:  getregede) 
ohne  ror bedacht  kchron  70.  b. 

über  wige  stv.  1.  intransitiv,  ha- 
be das  übergewicht,  einen  slac  der  sö 
krefteclicben  uberwac  an  disera  tiere 
kröne  258.a  Sch.  mit  überwegender 
kraft  troj.  s.  263  b.  2.  transitiv. 
a.  wiege  schwerer  als.  dag  dfn  gebe- 
oedttiu  vruht  den  apfel  ie  moht  Über- 
wegen ,  der  uns  des  höben  wuusches 
segen  und  alle  fröude  nider  zöcb  g. 
sm.  393.  einen  slac  der  den  ersten 
uberwoc  kröne  81.  a  Sch.  vgl.  26.  b. 
100.  b.  Frl.  263,  15.  b.  wäge,  ver- 
gelte mit  über  gewicht,  dag  het  er  le- 
henstunt  Überwegen  dafür  hätte  er  das 
zehnfache  bezahlt  W.  Wh.  236,  30. 
er  sluoc  vil  mangen  slac,  den  wol  mit 
siegen  uberwac  Paris  Anthiliöne  troj. 
s.  212.  c.  c.  bildl.  überwältige,  di 
arbeit  in  sö  ubirwac  Jerosch.  116.C. 

verwige  stt.  I.  höre  auf  mich  iu 
bewegen.  do  verwügen  (so  die  hs., 
verwagelen  V.)  oucb  die  finde  Gvdr. 
1134,2.  II.  wiege  auf.  guot  friunt 
verwigt  den  zentenere;  der  valscbe  ein 
jquinti  niht  enwigl  MS.  2,  157.  b.  — 
vil  Ifitzel  in  des  verwac  er  machte  sich 
nichts  daraus  Wirtewb.  s.  8.  III. 
ich  verwige  mich.    1.  entschließe  mich 
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liehe  mich  einer  tacke.  a.  mit  dem 
er  snelle  sieb  verwac  sich  entschloß 
Suchen».  7,  182.  b.  mit  geniiie. 
des  einen  si  sieb  gar  verwac,  gelebe- 
tes  moroe  den  tac,  da;  si  beoamen  ir  5 
lebeo  umb  ir  herren  wolle  geben  a. 
Heinr.  525.  Hep,  du  bist  mich  gur 
gewert,  swa;  liebe  icb  han  te  dir  ge- 
gert,  des  hast  du  dich  dur  mieh  ver- 
wegen MS.  2,  90.  a.  des  icb  mich  10 
wol  verwegen  hftn  dabei  bleibt  es  Bon. 
42,  54.  —  er  hie;  im  sin  barnasch 
vegen,  wan  er  bete  sich  verwegen  eins 
slrites  leseb.  645,  10.  des  tödes  muos 
er  sich  verwegen  b.  d.  rüge»  1051.  15 
ob  ir  iueh  verweget  der  s*r\  bohengr. 
91,  1.  e;  ist  ein  wunderlicher  rat, 
da;  du  der  vtre  nicht  enpliges  u.  dich 
der  ö  nicht  verwigez  das  geset\  nicht 
befolgst  Pass.  54,  68.  —  ob  sich  ein  20 
bider  frouwe  guot  seliges  dings  gen 
iu  verwigt  und  rehte  buolschaft  mit  iu 
pfligt  HätU.  2,  3,  55.  c.  mit  prä- 
positionen.  über  die  sö  er  sich  ver- 
wag  in  Irlant  Suchen  w.  14,  243.  d.  25 
mit  infin.  verwac  sich  ze  reiten  das. 
18,  50.  2.  begebe  mich  eines  din- 
ges,  venichle  darauf.  dö'Erec  rilter- 
scheAe  sich  verwac  Er.  2954.  si  bet 
sich  des  Hbes  verwegen  Iw.  *.  5160  30 
nach  D.  des  lebens  gar  er  sich  ver- 
wüc  Koloc*  283.  wie  gar  der  sich 
der  ruht  verwiget  H.  teitschr.  6,  490. 
des  vriundes  schiere  sich  verwiget  der 
niuwer  vriunde  pfliget  Vrid.  97,  26.  35 
tgl.  Clos.  chron,  124.  Hdiil.  1,6,  38. 
9,  13.  18,  72.  IV.  part.  prät. 

leibs  und  gütes  verwegen  sfn  leben  und 
gut  aufs  spiel  seUen  Suchen».  7,  187. 
verwegener  muot,  muolwille  Frl.  377,  40 
I.  376,  7. 

widerwige.  sie.  I.  halte  das  ge- 
gengewicht,  wiege  auf.  I.  mit  datit. 
Gahmuret  der  site  pflac,  den  rehtiu 
ma;c  widerwac  Pars.  1 3,  4.  der  ies-  45 
llcher  sunder  pflege,  da;  miner  künsle 
widerwege  das.  4,  4.  owö,  da;  hö- 
hen triuwen  ie  widerwac  sö  größer 
schade  Engelh.  5715.  2.  mit  oc- 
cusativ.       a.  da;  ist  ein  s6  gena?mer  50 


bort,  in  möhte  ein  laut  nibl  widerwe- 
gen  Winsbeke  22,  1 0.  e;  ist  sö  swajre 
da$  e;  al  diu  werlt  nibt  wider w u oge 
MS.  2,  1 52.  b.  ir  Wirtschaft  u.  ir  vreude 
wart  slt  mit  jamer  widerwegen  Nib. 
7716  H.  —  sinen  prls  da  niemen 
widerwac  /Vir».  18,  16.  tgl.  46,  26. 
sö  da;  der  junge  wol  gevar  siner  muo- 
ter  troum  gar  widerwac  einer»  eben  so 
schrecklichen  träum  hatte  das.  245,  7. 
eks  liehen  degen  der  stne  kraft  mac  wi- 
derwegen troj.  s.  170.  b.  b.  in  be- 
tiehung  auf  den  tragenden,  er  sprach 
da;  er  sie  (die  drei  königej  mitgolde 
widerwiege  alle  in  ze  schänden  uud  ze 
valle  Mar.  fundgr.  207,  42.  vgl.  H. 
leitschr.  7,  134.  würze  die  man  mit 
guido  widerwiget  WigaL  10384.  da; 
er  den  stein  mit  laste  widerwüege 
Frl.  1  67,  6,  —  wer  möhte  in  wider- 
wegen mit  guote  diso  vreude  Gudr. 
1576,  3.  der  ssalige  tac  der  im  e; 
alle;  widerwac  swa;  er  leides  ie  ge- 
wan  Flore55\2S.  II.  gebe  wägend 
zurück,  vergelte.  a.  ohne  accusaiiv. 
der  sol  blhten  u.  widerwegen  Clos. 
chron.  86.  b.  mit  accusatit.  den 
minnesten  helbeliuc  ne  la;  in  got  wider- 
wegen glaube  2614.  tougeo  sol  man 
minne  pflegen,  mit  gllcber  wäge  liebe 
widerwegen  MS.  2,  157.  a.  sö  wil 
ouch  icb  diu  beide  dir  mit  voller  wäge 
widerwegen  das.  90.  a.  er  widerwac 
vil  ebene  mit  einem  swteren  löte,  swa; 
ir  dA  vor  genöte  ir  friunt  geborget 
haete  v.  d.  Minne  524.  Myller  1,212.  c. 
der  wise  gerne  widerwigt  mit  lune 
swa;  man  im  geluot  troj.  s.  233.  c. 

er  vil  tiure  widerwac  mit  ellenl- 
rlcber  degenheit  das.  s.  199.  c.  vgl. 
192.  a.  mit  freuden  freude  widerwe- 
gen was  von  in  beiden  Engelh.  3272. 

widerwegen  stn.  kein  widerwe- 
gen mac  din  gepflegen,  die  wlle  du 
hast  des  heiles  segen  MS.  2,215.  b. 

Bei  den  zunächst  folgenden  ableitun- 
gen  läßt  sich  nicht  immer  genau  schei- 
den, ob  ihnen  das  starke  wegen  oder 
das  schwache  wegen  tum  gründe  liegt. 

wegange     stf.    beteegung.    dö  er 


Digitized  by  Google 


WIGE  636 

Ol  ds;  rocr  kom  dö  wart  ein  gr<tyu 
wegunge  u.  komen  grd;e  winde  Grieth, 
pred.  2,  30.  31.  dB;  de;  viur  ist  io 
einer  wegunge  a.  ds;  e;  niemer  ge- 
ruowet  das.  I,  34.  5 

bewegunge  stf.  bewegung,  rei- 
iung.  roolus  Diefenb.  gl.  185.  — 
«ysi.  102,  21.  2,  18,  27.  154,  20. 
195,23.    o;bewegungerfa*.  2, 660,  18. 

wegssre  s/w.  librariue  fso^  Die-  io 
fenb.  gl.  168. 

bewegrere   stm.  der  beweger.  myst. 
2,  21  1,  12.  397,  10. 

wegelich,  wegen  lieb     adj.  be- 
weglich ,  was  sieh   bewegt.     weglich  15 
Jerosch.i.a.    wegenlich  myst.  2,634, 

30.  646,  4. 

unwegelich    adj.  unbeweglich.  Je- 

roseh.  I.  a. 

unwegelicbe  ad».  Oberl  1869.  20 
bewt'gelich    adj.  beweglich,  volu- 

bilis   Diefenb.  286.      motivum  ein 

beweglich  Sache  das.  185.  —  Barl. 

236,  39.  240,  37  Pf.  Pass.  K.  207,9. 

myst.  181,  37.    bewegenlicb  das.  2,  25 

646,  4. 

bewegenliche     adv.     mit  festem 
entschlusse  leseb.  877,  33. 

unbeweglich    adj.  unbeweglich. 
Pass.  K   29,  39.  H.  ssitschr.  8,  126.  30 
myst.  2,75,  28.  215,3.  leseb.  883,  17. 

unbewegliche     adv.     myst.  2, 
529,  19. 

unbewegelicheit     stf.  unbeweg- 
lichkeit,  unveranderlichkeit.     myst.  2,  35 
163,  17.  506,  12.  645,  39. 

gewegeulich   adj.  beweglich,  myst. 
2,  664,  34. 

verwegen  liehe ,   -  en    ade.  ent- 
schlossen, vermessen,  s.  meister  105,  40 

31.  Wölk.  31,  2,  21. 
nngewegenlicbe    ade.    fest,  be- 
ständig?  ria^  wir  einhellecllch  mit  ge- 
samenter    hant  anverwegenlich  haben 
verkoufet  Als.  dipl.  n.  929.  Oberl.  186  7.  45 

Verwegenheit    stf.  entschlossen- 
keit.   Tauler,  leseb.  859,  30. 
wegec  adj. 

dri  wegec     adj.    Irilibris  Diefenb. 
gl.  277.  50 


WIGE 

un wegec    adj.  unbeweglich.  Diut 

3,  129. 

unbewegec    adj.  unbeweglich.  MS. 

H.  3,  468*e.  a. 

wec  stm.  weg.  gotk.  vigs,  ahd,  weg 
Gr.  2,  27.  3,  395.  gesch.  d.  d.  spr. 
60.  VlfU.wb.  191.  Graff  1,  667.  wich 
Äei  cÄro».  5832.  I.  oAne  /»rapo- 
sitionen.  vart  jenen  pfat ,  est  niht  eio 
wec  Pars.  511,  2t.  der  wec  wBrt 
vinaler  unde  tief  Iw.  214.  da;  der 
wec  sd  verre  was  a.  Heimr.  1053. 
als  in  der  wec  lerte  Iw.  166.  der  wee 
truoc  in  da  er  eine  bare  sacb  das.  207. 
der  grasege  wec  ungebert  truoc  si 
verre  in  einen  wert  Gregor.  3065. 
von  strite  ruber  wec  dar  gel  Pars. 
426,  6.  da  gent  unkunde  wege  das. 
226,  6.  krumbe  wege  die  gent  bl 
alten  stra;en  Waith.  113,  25.  stlg 
nnde  wege  aint  in  benomen  dat.  8,28. 
siege,  wege  Trist.  39.  der  nshsle 
wee  Iw.  145.  der  gotes  wee  kreu*- 
sug,  pilgerschaß  Ludw.  55.  Münch, 
str.  36,  251.  Schmeller  2,  83.  der 
himela  weg  Pass  K.  154,74.  öf  vroe- 
licher  seiden  vart  sin  dlnea  heiles  sa?l- 
den  wege  gebant  Bark  286,  25  Pf. 
vgl.  Pan.  8,  16.  —  von  des  weges 
stiure  (leitung)  kom  er  Iw.  233.  — 
er  tele  den  sligen  unt  den  wegen 
manegen  gfleilichen  segen  die  mich  ge- 
wiset  helen  dar  das.  23.  vil  dicke  er 
dem  wege  neic ,  den  diu  junefrouwe 
gienc  Par*.  375,  26.  der  ge  sloem 
wege  nach  Teichn.  189.  —  si  tele 
im  geselleschart  einen  guoten  wec  bia 
eine  gute  strecke  Iw.  206.  da;  pfart 
gienc  einen  smalen  wec  Par*.  5 1 4,25. 
einen  andern  wec  varu  Grieth,  pred 

I,  52.  weihe  wege  si  fueren  Mb. 
1369,  1.  swenne  ich  den  wec  dl 
wider  rite  Iw.  23.  riten  allenthalben 
die  wege  durch  <ia^  laut  Nib.  528,  t. 
der  fuor  wa;;er  unde  wege  Par*.  826, 
23.  vgl.  Diemer  328,  1 0.  rehte  wege 
gftn  Karaj.  30,  24.  vorholne  Wega 
wichen  J er osch.  76.  b.  ganc  den  wec 
geh  fort  U,  Trist.  2407.  schabet  ia- 
wern  wec  Br.  4195.    hie;  in  strichen 
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atneo  wec  das.  5487.  vgl.  Lackm.  tu 
/•o.  197  5.    diu  vohe  da;  herze  im  en- 
zucte,  ir  wec  si  dl  mit  rucle  kehron. 
211,31  D.    die  nahtegal  «int  alle  ir 
wec  gevlogen  Nitk.  27,1.    afnen  wec  5 
varn  myst.  207,  I.      den  Huer  foort 
er  gevangen  stnen  wec  troj.  s.  200.  d. 
einen  einen  wec  leiten  leteb.  27  2,  1 4. 
Iw.  236.    foorte  in  kurzen  wec  Part. 
725,  22.    wlste  in  (accus.)  beimilche  10 
wege,   die  vil  rehten  wege  das.  100, 
2.  Iw.  251.      einem  den  wec  zeigen 
das.  217.    wec  machen  das.  194.  den 
wec  rumen  Trist.  5471.    den  wec  vil 
wol  bewarten  unt  beatellen  Waith.  26,  15 
1 4.    einen  wec  vahen ,  gevfthen  ein- 
schlagen Iw.  214.  Pass.  223,  6.  Mar- 
leg.  20,182.    nemen,  vör  sich  nemen 
HcL  ekron.  5832.  kröne  46.  b.  Pass. 
K.  282,  27.  —     alle  wec,  alwec,  20 
alle  wege,  alwege  überall,  immer, 
vgl.  Gr.  3,  140.  SchmeUer  I,  42.  Cr. 
d.wb.  1,  241.242.  Pf.  Germ.  2,  487  — 
89.    da;  ubel  allewec  von  im  beache- 
hen  er  wi;;e,  di  gebot  golis  mit  wer-  25 
hin  allewec  irvollun,    di  vorht  golia 
im  vnr  di  ougen  alliwec  leginde  Pfeif' 
fer  o.  a.  o.  aus  einer  ks.   des  zwölf- 
ten jahrh.    alweg,  allweg  Lt.  1,367. 
368.  3,  276.  Teickn.  74.  Bon.  32,  35.  30 
41.  11.  48,  103.  54,  47.  Suchen*. 
41,  880.  »dl**.  1,  6,  15.     ala  er  in 
alt  alle  wege  mit  atme  dienale  erte 
Iw.  147.  leteb.  837,10.  892,  1.  898, 
27.    alle  ttt  n.  alle  wege  Trist.  1199.  35 
vgl.   1  1952.  a.  Heinr.  309.  Gregor. 
2105.  Porz.  239,  30.  H.  tu  Engelk. 
1626,  wo  viele  stellen  aus  Conr.  an- 
geführt  werden.  MS.  H.  1,  9.  a.  H. 
teilsckr.  8,  2  t  5.  Grieth,  pred.  2,  39.  40 
101.  tagst.  91,  14.   97,  24.    2,  147, 
17.  234,  14.  471,  28.     alwege  das. 
415,   33.  40.    H.    teitsckr.  8,  255. 
alwegen   leset.  839,  28.   1038,  24. 
allewegen  myst.  184,  31.      alwegent  45 
dat.  2,    147,  16.     allewegent  Amur 
1361.  tgl.  Pfeiffer  a.  a.  o.  488.  al- 
lewen  fragm.  38.  c.      allewent  Amur 
2452.  2481.     Griesh    pred.   2,  26. 
Griesk  chron.  28.  myst.  265,  33.    al-  50 


len  wegen  überall  Patt.  K.  343,22.  — 
allerwegen  überall,    di  gegenöte  si  al- 
lirwegin  durchsocbtin  Jerosck .126. a.c. 
ailir  wegine  Atk.  B,  152.  tgl.  Gr.  4, 
797.  —  beider  wege  auf  beiden  sei- 
len litl.  chron.  27  00.    beider  wegen 
da«.  4050.    eUlicbcr  wege  al  ieubl  yl. 
Aftme  4, 251.    mancher  wegen  an  vie- 
len orten  Jerosck.  53.  a.  171.  c.  176. 
a.  —    hin  wec  hinweg,  fort  En.  117. 
Freiberg.   str.  27  7.    myst.   107,  20. 
hin  wec  hen  (hin)  das.  115,  8.  vgl. 
zugin  wegehin  kinweg  Jeresck    I  52.  c. 
wec  weg,  fort,     er  ai  dir  wec  gelra- 
gen H.  teitsckr.  7,  103.        2.  mit 
Präpositionen.      a.  mit  accusativ.  in 
den  wec  halten  so  halten  daß  man  tn 
den  weg  einbiegen    kann  Er.  6891. 
6897.      war»   in  in  den  wec  kumin 
(wie  nkd.)  Jerosck.  100.  b.  enwec 
id.  i.  in  wec)  hinweg ,  fort.  Gr.  3,  154. 
nu  »aide  enwec !  Barl.  11,31.  var  enwec 
das,  93, 37  Pf.  genc  enwec  Iw.  89.  eu- 
wec  gan  Karaj.  1 1 ,  5.  komen  Lana.  620  2. 
dös  alle  enwec  ktimti  gevarn  W.  Wk.  47, 
27.  enwec  rlten  Pars,.  1 28, 1 9.  3 1 9, 20. 
Wigal.  8859.    acbrlten  troj.  s.  I66.a. 
strichen  Iw.  80.    sich  stein  das.  252. 
fliegen  troj.  s.  244.  c.      ziehen  myst. 
244,  1.     füeren  Wigal  693.  geben 
Pars,.  27,  16.    da;  er  den  achaz  bete 
enwec  Pass.  K.  577,  37.     da  iat  diu 
geistliche  kraft  enweg  myst.  265,  20. 
—  unheil  mir  über  den  wec  schreit 
gellch  einem  bunde  büchl.  1,1671. — 
ai  was  Of  den   wec  komen  hatte  die 
reise  angetreten  Iw.  223.      die  riten 
mit  ir  fif  den  wec   begleiteten  sie  auf 
die  reise  Wigal.  10646.  böt  sich  machte 
Sick  Of  den    wec  Pass    36,  55.  ntt 
unde   ha;  die  hanl  sich  öf  den  wec 
geleit  (als  Wegelagerer)  Waith.  26, 20. 
b.  mit  dativ.    abe  wege  fliehen  Bert. 
220.    tel  sich  ab  wege  entfernte  sich 
kröne  99.  a  Sek.    ab  wege  ich  in  ein 
kamer  fuor  frauend.  38,  9.    da;  ir  ai 
fueret  ab  wege  H.  teitsckr.  6,  502. 
•  her  wege,  wegen  s.  after  bd.\,  1 2.  b. 
vgl.  nock  Sommer  tu  Flore  1611.  kindh. 
Je*.  69,  44.  80,  48.  81,  76.  87,50. 
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89,  41.  Dietr.  29.  8.  43.  b.  58.  b. 
Rab.  1 58.  568.  achter  wegen  Bilk. 
Trist.  5390.  —  miner  8 wester  sun 
nimt  in  dort  an  halbem  wege  Par%. 
720,  17.  —  ich  bin  vil  Hhte  lange  5 
e  n  wege  (d.  i.  in  wege)  auf  der  reise 
Trist.  13691.  inmittewegin  (interme- 
die)  gelegen  stn  Jerosch.  70.  b.  — 
ö  f  dem  wege  leit  er  michei  arbeit  Ja?. 
207.  öf  des  wilden  wages  wege  troj.  \q 
5.  161.  b.  diu  Etzelen  herschaft  si 
vridete  öf  allen  wegen  Nib.  1434,  2. 
tgl.  177,  1.  J6aus  rnfieg  unser  aller 
pflegen  beide  üf  wagger  unde  öf  wegen 
ttai  203,  2.  —  da;  er  menegen  se-  15 
gen  dir  go?be  under  den  selben  we- 
gen iobges.  52,  6.  dö  er  under  we- 
gen chom  Diemer  24,  19.  37,8.  Ge- 
nes, fundgr.  64,2.  wie  lange  se  wa- 
ren ander  wegen  unterweges ,  auf  der  20 
reise  Lata.  2815.  tgl.  Iw.  88.  Trist. 
8723.  myst.  284,  10.  under  wegen 
Ja?.  223.  Trist.  7460.  Jerosch.  70.  d. 
underwein  das.  167.  a.  lieg  holn  si- 
ben  hemede  und  lieg  die  under  wegen  25 
bereit  sin  Pass.  K.  173,56.  ich  färbte 
unser  arbeit  gar  von  iuwerr  zageheit 
under  wegen  belibe  sie  ist  tergeblich 
a.  Heinr.  1121.  under  wegen  lagen 
zurücklassen  fo.252.  Rab.  318.  swer  30 
hebet  da;  er  nibt  mac  getragen,  der 
muog  eg  lägen  under  wegen  Reinh. 
803.  bildl.  einen  under  wegen  Iftn  ei- 
nen vernachlässigen ,  sieh  seiner  nicht 
annehmen,  nu  ne  lä  mich  niht  under  35 
wegen ,  ruoche  mich  ze  neren  Diemer 
377,  6.  got  woldc  den  freude  losen 
niht  lagen  under  wegen  Mar.  140. 
der  keiser  mante  di  harren  dag  si  Ruo- 
lanten  niene  liegen  under  wegen  pf.  40 
K.  217,  5  die  wisen  16t  man  under 
wegen  das.  38,  7.  tgl.  !u>.  69.  161. 
184.  Er.  3710.  Part.  649,  25.  Vrid. 
59,  24.  Winsbeke  24,  3.  Pass.  K.  209, 
19.  321,53.  myst.  10,9.  altd.  schausp.  45 
1,  1721.  ich  läge  iueh  nibt  under 
wegen  ich  erlasse  euch  nicht,  ir  m fie- 
let der  rosse  pflegen  Er.  3271.  ein 
dinc  under  wegen  Idn  es  bei  seife  sehen, 
sich  nicht  darum  kümmern,  ungethan  50 


lassen,    die  fiventiure  under  wegen  Il- 
gen Wigal.  3217.    nu  wil  ich  die  si- 
ben  under  wegen  lln  und  wil  niuwao 
von  ir  einre  sagen  Bert.  280.    er  Ir» 
ir  6re  under  wegen  H.  leitschr.  7,49*. 
der  muog  lägen  under  wegen  swagta- 
ders  heiget  denne  guot  buckl.  I,  610 
üppeclfche  spräche  Ilgen  under  wegfo 
Nib.  805,  2.  tgl.  Iw.  183.  Waith.  62, 
2.  Pass.  K.  35,  36.  91,  73.   96,  30 
myst.  346,  4.    ouch  lieg  er  niht  ander 
wegen,  er  begonde  Ulr.  750.    dö  lief 
er  baden  unde  twahen  vil  gar  bellbrc 
under  wegen  Olle  571.  tgl.  troj.  1 1 34  2 
dag  ig  under  wegen  bestat  pf.  K.  86. 
13.  tgl.  Gr.  4,  828.  —  ftg  dem  wti< 
wichen   Nib.  1556,  1.    tritet  er  ier- 
gent  ög  dem  wege  kröne  369.  a  Sri 
ich  bin  Oger  wege  komen  Trist.  12024. 
diu  rede  ist  üg  ir  wege  gar   das  tol- 
len sie  gar  nicht  Iw.  87.    eg  ist  btrtt 
Qg  minem  wege   Mar.  117.  —  voo 
dem  wege  sin  fortgegangen  sein  Pen. 
406,  27.      von   den  wegen  wich» 
Nib.  286,  1.  298,  1.    von  dem  wr*f 
fäeren  in  Sicherheit  bringen  Wigal.  5896. 
von  —  wegen  von  seile,  auf  ankß. 
mit  rücksicht  auf,  wegen:  von  kasrbt- 
keide  wegen  Diut.  1,  441.    voo  dt? 
dödes  wegen  das.  456.     von  löde* 
wein  Lud«?.  30.  von  liebe  wegen  smv. 
228,  18.    von  siner  grögen  winhiM 
wegen  das.  2,  400,  39  von  sacke  we- 
gen leseb.  942,  30.    von  des  herret 
der  herren,  eines  knehtes  wegen  Vikli 
str.  50.  leseb.  937,  13.  939,36.  »w 
Swanlopolkis  wegin  Jerosch.  47.  a.  53  .r. 
von  des  riches  wegen  Utl.  chron.  1024 
von  iuwer  wegen  Diut.  I,  435.  vor 
miner  wegen  Ludw.  57,  28  tt.  asm 
von   slnen   wegen   Mar.  hirnelf.  5^ 
von  dlnen  wrgen  myst.  77,  11.  leset 
987,  18.  —    wag  Täters  da  se  »er 
zur  stelle  was  Ludw.  kreuzf.  3847.  w 
wärn  die  besten  di  ze  wege  geberber- 
get  nach  ir  pflege  Er.  237 1 .  nu  wa- 
schen ime  dur  stnen  werden  bövesch« 
sanc,  slt  dem  sfn  fröide  st  ze  *<p- 
<\ßl  sin  der  söege  vater  nach  geeid« 
pflege  Waith.  108,  12.  dahin  ist?  ty< 
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Lackmann.  s.  d.  st.  er  sande  in  ze 
halbem  wege  halbweges  dur  dem  künege 
seinem  geleite  Part.  721 ,  22.  vgl.  myst. 
129,  3.  Freiberg.  str.  211.  ze  wege 
komen  setner  sache  gewis  werden  Trist.  5 
14015.  einem  ze  wege  komen,  gan 
in  den  weg  kommen,  begegnen  MS.  2, 
I97.a.  Ludw.  18.  die  slfge  sint  mir 
abe  getreten,  die  mich  da  leiten  hin 
an  dich,  mirn  hälfe  nieman  wider  ze  10 
wege  auf  den  weg  MS.  1,  72.  b.  sich 
ze  wege  heben  auf  den  weg  machen 
pf.  K.  243,  34.  er  ilte  xuo  der  strafe 
wege  troj.  s.  1 9 1 .  b.  nnz  da;  si  körnen 
rehte  zuo  ir  bekennigen  wegen  Law.  |5 
6631.  da  mite  riten  ai  ze  wegen  al- 
lermenneglich  bin  heim  das.  8460. 

buwec  stm.  ackerweg  Gr.  w.  i,  92. 

burcwec     stm.     burgweg.    ala  er 
den  burcwec  gevienc  Iw.  226.  20 

ebenwcc  stm.  ebener,  gerader  weg? 
Erlös.  734. 

helniwec    stm.      heimweg.  Pass. 

322,  41. 

helwec    stm.    ursprunglich  der  weg  25 
auf  dem  die  laichen  gefahren  werden 
(vgL  belle),  dann  heerweg.  Gr.  d.  my- 
tkol.  761.  RA.  552. 

herwec    stm.  heerweg,  heerttraße, 
landstraße.  Jerosch.  32. a.  57.  a.  30 

hotawec  stm.  holueeg.  mit  die 
rehten  strafe  nnt  ganc  die  holzwege 
bin  V.  Trist  1393. 

inwec  «Im.  ein  gang.  Jerosch.  90.  c. 

irwec  stm.  irr  weg.  devium  Die-  33 
fenb.  gl.  95. 

kirchwec  stm.  kirchweg.  encenea- 
tus  (iyxuwla)  Diefenb.  gl.  108. 

mencwec    stm.    weg  auf  dem  das 
tugvieh  getrieben  wird.  Gr.  w.  2,  214.  40 
alrata  gl  Mone  4,  253. 

mittelwec  stm.  mitlehteg.  in  der 
selben  zweiunge  vant  her  einen  mittel- 
wec  Ludw.  17. 

narrenwec  stm.  narrenweg.  H.  45 
xeitschr.  8,  580. 

u 6t wec  stm.  nothweg,  engerer  weg. 
Haltaus  1431.  RA.  552. 

umbewec    stm.    umweg.    via  in- 
directa  Diefenb.  gl.  105.    di  nicht  zn  50 


höse  kumen  wäro  von  der  ummewege 

virre  Jerosch.  160.  a. 

uowec  stm.  schlechter  weg,  un- 
wegsame strecke,  brachte  in  üf  einen 
unwec  Pass.  A.  347,  31.  vgl.  Pass.  29, 
40.    Marleg.  24,  269. 

wageowec  stm.  weg  für  wagen. 
H.  teitschr.  5,  422. 

wegchluome ,  wegebreitc,  wec- 
geselle,  wegcleiter,  wegeliute,  we- 
grlo?ae ,  wegemüede  ,  wegereise, 
wegcscbeide ,  wegeschie ,  wege- 
stunde,  wegclrete,  wegevart,  we- 
gcvertec,  wegevreisc,  wegcwarte, 
wege  weide,  wegewisc,  wegezil  s. 
das  sweite  wort. 

wegelos  adj.  der  keinen  weg  kat, 
nicht  weiß  wohin  er  sich  wenden  soll. 
Gregor.  3059.  Trist.  17537. 

wegericli  stm.  wegebreite ,  die 
pflante.  plantago  sumerl.  13,  43.  23, 
24.  63,  40.  gl.  Mone  7,  600.  8,  96. 
97.  voc.  o.  43,  152.  157.  arnoglossa 
gl.  Mone  8,  94.  400.  sumerl.  21,  27. 
39,72.  nervosa,  eplafilon  das.  63,  17. 
61,71.  da  wönec  wegerlches  stoont 
(also  auch  kein  weg  war)  Par*>.  180,7. 

wegebaft  adj.  auf  dem  wege  be- 
findlich ,  gehend.  Wölk.  12,  2,  2. 

wPgec  adj. 

awegec  adj.  von  dem  wege  ab- 
gekommen ,  verirrt,  di  mih  berihtet, 
swenne  ih  äwegic  gen  Pilat.  voce.  80, 

biwegec  adj.  was  neben  dem  wege 
hommt.  Mone  8,  495. 

driwegec  adj.  trivium  gl.  Mone 
4,  237. 

äwicke  stn.  umweg.  avium,  de- 
vium sumerl.  2,42.  6,35.  ahd  ftwicki 
Graff  I,  671. 

ge wicke  stn.  wegscheide,  ahd.  gt- 
wicki  Graff  I,  671.  si  wären  an  dem 
gewicke,  dl  die  wege  sesamen  gent 
Roth  pred.  54.  vgl.  pf.  K  159,  8. 
161,  1.  füert  in  0;  an  da;  gewicke, 
dA  die  erhangen  und  die  erslagen  da 
ligen  Bert.  290. 

waltwicke  swf.  wegscheide  in  ei- 
nem walde.  in  einre  wallwiken  Jerosch. 
1 68.  d. 
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wäge  stf.  richtung,  bahn,  da;  ich 
ibt  ö;  der  (D;er?)  weg«  var  Erlös.  907. 

wege    sirc.    macne  einen  weg.  ei- 
nen wec  wegen  Trist.  40.  er  hftle  we- 
der wec  noch  pfat .  mit  stnen  fflegen  5 
weget  er  das.  2563.  t>gl.  5999. 

gewege    s»v.     mache  einen  weg. 
ir  gelt  ml  en  sinne  dien  künden  niendert 
bin  gewegen  noch  gebrochen  noch  ge- 
stegen  halben  fuo;  noch  halbem  trite,  10 
minne  diu  enwtere  ie  dft  mite  Trist,  11815. 

weger  stm.  Wegweiser,  den  hat  got 
irwelt  seinem  weger  dnrh  da;  röte  mer 
Hart.  18.  a. 

wege  wer.  helfe,  verwende  mich  15 
für  jemand,  ahd.  wegöm  Graff  1 ,  66  I . 
vgl.  Lachmann  %u  Nib.  2156,  1.  a. 
du  wis  uns  allen  wegente  ze  jungiste 
an  dem  ente,  saneta  Maria  leseb.  198, 
25.  Diut.  2,  300.  den  sundigen  ist  er  20 
wegente  kchron.  99.  b.  dö  wegele  im 
der  vil  edele  man,  nerte  in  von  dem 
törie  das.  3  I.e.  vgl.  I  5.  b.  39.  c.  66.  b. 
pf.K.  122,8  305,14.  Mar.  227.  der  sele 
wegen  Roth.  51  13.  pf.  K.  22. t, 3 4. kchron.  25 
36.  b.  der  schale  den  sant  Peter  bar,  der 
hil  vil  siechen  geweget  Serval.  722.  dft 
von  sol  in  min  helfe  wegen  troj.  1 044 1 . 
s.  65.  b.  b.  dö  wegete  in  der  guote 
mit  stner  deumuote  Diemer  53,  7.  si  30 
wegeten  im  allenthalben  mit  missen  unt 
mit  salmen  pf.K. 303,  21.  dft  wir  der 
sAle  mile  wegen  Karl.  76.  b  c.  da^ 
sant  Peter  hin  ze  gote  in  geruochte 
wegen  bei  Gott  sich  für  sie  verwenden  35 
unt  wolde  friden  Servat  953.  der 
mOe;e  uns  ze  gote  wegen  das  1033. 
vgl.  altd.  bL  2,  33.  Leys.  pred.  84,  32. 
O.  5,  7,  52.  da;  si  im  wegende  ws?re 
umbe  ir  kint  sich  bei  ihrem  söhne  für  40 
•An  verwendete,  bäte  Karl  4  t  .  b.  d»7, 
er  in  helfende  unde  wegindi  st  wider 
dem  almahtigen  got  Spec.  eccl.  98. 
d.  er  sol  uns  wegen  an  der  sele 
kchron.  7  d.  dag  si  uns  wegen  umbe  45 
unser  missetftt  pf.  K.  260,  21.  den 
vdrsten  sol  für  unmuot  wegen,  da;  si 
kurzwfie  phlegen  Ottoc.  1  7.  b.  e.  mit 
genitiv  der  sacke  ^  helfe  gegen  etwas.- 
jfl  wegieb  der  dir  belle  Roth.  2344  Jf.  50 
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—  auch  tu  etwas?  vgl.  unser  gebet 
sal  ueh  (ü  ?)  wegen  helfe  an  dem  gu- 
ten gote  Pass.  K.  43,  2.  f.  ich  wil 
dir  gerne  wegen  mich  für  dich  ver- 
wenden, dir  daiu  helfen,  da;  er  dick 
la;e  leben  pf.  K.  305,25.  vgl.  Dimer 
381,  9.  —  vgl.  ich  wige,  gewige. 

wegen  stn.  dtne  gnftde  suoch  ich, 
dinis  wegennis  gerön  ich  leseb.  275,  20. 

erwege  $wv.  helfe,  verwende  mich 
für  jemand,  zu  erwegenne  iuwer  sele 
tum  heil  eurer  habe  gr.  Rud.  B1',  13. 

gewege    swv.  das  verstärkte  wege. 

a.  ime  ne  mohte  doch  nieman  gewegen 
noch  ne  geturste  nieman  helfen  kchron. 
33  a.  34.  c.  83.  d.  Anno  865.  sö  ge- 
wegeslu  wol  miner  sele  pf.  ff.  23 1 , 26. 
mir  künde  niht  gewegen  Servat.  3472. 
Silv.  2189.  Nor.  t498.  kröne  344. a 
Sch.  er  künde  im  selben  niht  gewe- 
gen das.  1  77.  b.  dem  wil  icb  helfeo. 
mac  ich  im  gewegen  ibt ,  son  ruoebe 
ich  wag  mir  geschiht  Karl.  1 2033  B. 

b.  mit  genitiv.  helfe  gegen  etwas,  s. 
ich  gewige  I,  3,  b.  dort  sind  mehrere 
stellen  angeführt,  die  auch  hierher  ge- 
hören könnten. 

wegunge  stf.  patrocinium  sumerl. 
14,  6. 

wegehaft  adj.  helfend,  sich  für 
jemand  verwendend.  Karaj.  64,  6. 

wegeile  stn  ?  hülfe,  für  bitte,  ir 
sele  ze  wegide  tum  heil  ihrer  seele 
glaube  2990.  vgl.  ahd  wegöd,  wegödi 
Graff  4,  66  t. 

gewegede  stn.  hülfe,  fürbiite.  ir- 
ledige  uns  mit  dirae  heiligen  gewegede 
litan.  659.  1250.  1293.  Schöpfung 
96,  20. 

wige,  wiege  swf  wiege,  ahd 
wiga  Graff  I,  661.  Gr.  I5,  163.  cum. 
cunabulum  wige,  wiege  sumerl.  5,  53 
51,  78.  gl.  Mone  8,  395.  Diefenb.  gl 
86.  —  in  der  wigen  ligen  Diemer 
306,  17.  Ludw.  II.  wiege  Jfur.  136. 
kindh.  Jes.  82,  9.  Bracl.  239.  MS.I, 
195.a.  2,  84.  b.  H.  teitschr.  8,  293. 
unz  her  von  der  wiegen  krön*  61.  b 
Sch.  zwö  wiegen  m0e;en  bt  dir  lou- 
fen  Nitk.  56,  5. 
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tockenwiegel    stn.  puppenwiege- 
lein.  NÜh.  52,  9. 

wige    stoe.    wiege   in  der  wiege. 
wigen,  wagen  btitr.  76. 

wigele  mc».  twtßo.  «TS.  2,  108.  b?  5 
vgl  Gr.  |5,  143. 

gewige    stn.    gewicht,    «wer  ein- 
lialp  ein  raarc  wiget  gein  einem  salin, 
da;  (7.  dfl)   01005  v''  ungeliche  sin  ir 
beider  gewige  (:sige)  kröne  36. b  ScA.  10 
gewege,  gewige  06er/.  546.  548. 

wiht    eo/.    wihtescbal,  wihte- 
stein  unter  dem  weiten  worte. 

gewillte  ttn.  gewicht,  da  worl 
niht  werc  ze  wage  ligt,  pfuch!  der  lb 
Ceorom?)  gewibt  ist  ganzem  frionde  uo- 
mare  KS.  2,  I  57.  b.  rebl  gewible  ge- 
ben Erlös.  3884.1017.  gesteine,  golt 
da;  wirt  ein  kranc  gewihle  wider  dem 
schätz«  Frl.  18,  6.  ir  löt  was  valsch  20 
und  ir  gewiht  Kart  Diut.  2,  128.  da; 
zehende  gewichte  mgst.  140,  8. 

höchgewilite  stn.  ob  fronwe  barm- 
herzikeit  da;  gepunde  wider  leit  unde 
ir  höchgewihte  die  wagen  wider  rihte,  25 
die  sich  na  senket  hin  zu  tal  Erlös.  875. 

ailbergewihte     stn.    ciclus  i.  e. 
dragma  (tyrtjar/)  Diefenb.  gl.  67. 

wilitec  adj.  was  nach  dem  pfände 
verkauft  wird.  Sehl  es.  LR.  5,  20,  5.  30 

wac  stn.  1.  was  gewogen  wird. 
■Ida  werten  die  geste  ein  ander  unge- 
licbe;  wac  f:lac)  Par%.  38,  25.  2. 
ein  bestimmtes  gewicht,  wachtehn.  132. 
das  kur%e  a  bedarf,  wenn  man  die  35 
länge  in  gewege  bedenkt,  noch  weite- 
rer best&tigung. 

über  wac  stn  übergewicht,  ein 
ubcrwsc ,  da  man  wiget  gein  prises 
tat,  an  ime  liget  Tärl.  Wh.  40.  b.  40 

wage    stf.    bewegung.    ahd.  wa^a 
Gr  äff  1,661.  noch  sfle;er  denne  dem 
Salamander  viuwers  wage  Frl.  KL.  18,3. 
—  enwage  in  bewegung:  sam  perge 
ont  diu  tal  alle;  in  wage  wäre  pf.  K.  45 
136,  20.  86  wirt  gerdth  der  luft,  diu 
erde  enwoge  Diemer  284,  24.  285,9. 
fundgr.  1 ,  1 98,  2.    da;  lantvolc  alle; 
wart  enwoge  Sereat.  2264.     dö  was  ' 
enwage  da;  vole  mit  lOtem  roofe  kl.  50 
Bd.  III. 
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1848  L,  alsO  sliefen  sie  drt  tage 
da;  sie  nie  wurden  enwage  un;  an  den 
Vierden  morgen  kröne  325.  b  Sch.  mto 
gedenke  varn  iemer  enwage  (:  sage) 
das.  67.  a.  sweone  diu  rede  wirl  in 
wage  Exod.  fundgr.  93,  18. 

wage  swf.  wiege,  ahd.  wagt  Graff 

1,  662.  cunabulum  Brack  1487.  in 
der  wagen  ligen  a.  Heinr.  868.  Dioklet. 
1217. 

wage  swv.  1 .  bewege,  got,  von  dir 
sagen  kan  in  diu  herzen  scheene  tragen 
und  kan  dich  wagen  mit  manegem  siie- 
;en  worte  lobges.ll.  —  reflexiv:  die 
werlt  die  sich  hin  und  her  waget  mit 
manegem  ungewitter  gest.  Rom.  147. 

2.  wiege  in  der  wiege,  mit  schoener 
vrouwen  banden  wart  e;  dicke  gewa- 
get Lan%.  93.  du  hast  gesouget  ont 
gewaget  der  himele  keiser  g.  sm.  512. 
vgl.  Frl.  94,  17.  Pass.  K.  241,  20. 
wigen,  wagen  beitr.  76. 

unbewaget  pari.  adj.  unerschüttert, 
fest,  da;  »i  bleib  gar  unbewaget  Oma- 
gel) Pass.  K.  624,  15. 

wage  swv  werde  bewegt,  erschüt- 
tert, schwanke,  ahd.  wagöm  Graff  I, 
663.  die  boume  wägeten  vil  harte 
Karaj.  109,  16.  man  siht  bluomen  uf 
der  beide  wagen  MS.  2,  54.  b.  der 
donre  tuot;  ertrlche  alle;  wagen  Vrid. 
8,  25.  da;  lant  alle;  wägete  Herb. 
1226  u.  anm.  berge  und  tal  wägeten 
Karl.  5l.b.  sach  ftf  den  Onden  wagen 
ein  schif,  riebe  segele  Gudr.  853,  1. 
1359,  1.  man  hörte  ir  segele  die;en 
unde  wagen  das.  809,  2.  sach  wagen 
vanen,  ein  zeichen  das  1 364,  1 .  1 367, 
4.  1459,  4.  Bit.  1587.  1613.  die 
steine  kos  man  an  ir  waete  vil  berll- 
cben  wagen  Nib.  387,  2.  —  da;  mir 
min  gngel  wagt  KS.  2,  216.  b.  ein 
mnnt ,  den  doch  auder  fne;e  tragent 
dan  die  mir  ze  Stegreif  wagent  Part, 
337 ,  30.  al  die  wtle  unt  mir  der 
stegeretf  ze  bove  waget  Kith.  47,  5. 
wie  sich  der  riche  betraget,  sö  dem 
nöthafien  waget  dnr  da;  lant  der  ste- 
gereif KS.  2,  228  a.  KS,  F.  26,  28. 
—  her  unde  dar  wagen  Pass.  69,  82. 
41 
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e;  tuol  da;  herze  in  Freuden  wagen 
lobges.  79.  wie  er  wägete  an  gole 
und  otich  von  im  viel  Pass.  K  i  33,  14. 
ir  herzen  nibt  enwagelen  an  dikeines 
«wivels  sin  das.  108,90.  vgl.  457,  36.  5 
da;  sines  herzen  girekeit  u;  rechter 
slra;e  wagele  das    15,81.  vgl.  93,  38. 

erwäge  swv.  geratke  in  bewegung 
oder  erschülternng,  fange  an  w  *c kran- 
ken, dö  der  himel  zuo  der  erden  von  10 
des  suties  löde  crwagte  aneg.  '.).  7  3. 
der  wert  erwagete  Gudr.  I3l<4,  2. 
grien  uude  plnn  erwageten  dur  da;  ge- 
dasiie  Iroj.  s.  254.  c.  da;  der  plan 
möhte  erkriichen  unde  erwagm  Engeln.  15 
4775.  diu  slal  erbihente  und  erwagete 
Panial.  1805.  do  hört  man  die  erde 
erwägen  Mai  8,  38.  die  helde  von 
den  ein  velt  erwäget  Frl.  334, 18.  da; 
er  sö  sere  klagte  da;  da  von  erwagte  20 
beide  türne  unde  palas  kl.  315  L.  sö 
muo;  oven  und  brugge  erwägen  MS. 
2,  1 08.  b.  —  der  was  von  der  minne 
alle;  ir  gemüete  erwagt  Nitk.  9,  5.  dft 
von  ir  herze  kleine  irwagt  Mart.  6.  b.  25 

verwage  swv.  köre  auf  *u  schwan- 
ken.  do  verwageten  ouch  die  unde 
Gadr.  1134,  2  V.    verwegen  As. 

wagehaft    adj.    sus  wart  da;  her 
wagebafi  setzte  siek  in  bewegung  livl.  30 
ckron.  1042. 

wagehart    s.  das  zweite  wort. 

wackc    swv.  s.  v.  a.  wage.  HättL 
2,  67,  289. 

wakzc  tue.  bewege,  begunde  wakzen  35 
da;  houbet  den  köpf  schütteln  Helbl. 
15,  236. 

wegele    swv.     schwanke,  wackele. 
die  seil  von  den  segeln  lestu  wol  vaste 
wegein  Pass.  K.  443,  48.  vgl.  weehelt  40 
Fasn.  1305.  baier.  wachein  schiranken 
Schmeller  4,  9. 

Wege    stf.    bewegung,  schwanken, 
ahd.  wegi  Graff  I,  660.    sam  perge 
unt  diu  tal  alle;  in  wege  wäre  pf.  K.  45 
136,  20  nach  A.  wage  P. 

selpwcge  stf.  die  von  dem  gründe 
sich  hebende  bewegung  des  wassers.  e; 
hebet  sich  üf  von  gründe  ein  wint:  da; 
hei;eot  si  selpwege  und  machet  gröje  50 


ündeslege  bisekl.  I,  361.  vgL  Graff 
1,  660. 

wege  swv.  mache  wagen,  bewege, 
schwinge,  schüttele,  ahd.  wegju  Graff 
I,  658.  über  die  formen  weite,  ge- 
weil  s.  die  ittsammensettungen;  weite  Pass. 
K.  643,  24  vielleicht    auch  hierher. 

a.  swie  vil  des  volkes  zu  ir  trat  und 
wolden  sie  von  dannen  wegen ,  die 
konden  nindert  sie  geregen  von  der 
Mal  Pass.  K.  29,  41.  da;  man  in  mit 
keine»  siegen  von  deme  geluubeu  mochte 
wegen  das.  301  ,  44.  dö  man  die 
schar  begunde  wegen  (:  engegen)  üf 
die  vil  strlteclicben  vart  troj.  s.  196.«. 
—  siben  zeichen  die  sich  al;an  wegent 
unte  leichenl,  doch  oiisich  dunclien 
stille  D<>mer  3 15,  6.  —  mit  adverbial- 
prdpos.  do  begunde  er  Ecken  umbe 
wegen  Eggenl.  147.  ir  macht  was 
alle  o;  geweget  livl.  chron.  7038.  — 
bildl.  er  wegele  in  vil  drate  ans.  870. 
knecht  oder  maget  sei  man  die  wegen, 
da;  ir  dekein  icht  gütes  tü  Pass.  K. 
392,  20.  b.  er  wegt  da;  houpt 

Gregor.  2614.  gein  nigen  si  ir  hou- 
bet weglen  Porz.  233,  27.  loup  u. 
bluot,  gras  u.  krQt  begunden  dl  ir 
Stengel  wegen  troj.  10538.  üf  und 
zetal  begunde  er  wegen  (:  siegen)  fue; 
uude  Schenkel  in  den  hosen  das.  s.  229.  c. 

c.  Gunther  den  stein  wegete  der  bell 
des  wurfes  pflae  Nib.  436,  4.  wie 
von  dem  winde  waget  so  velde  manic 
tanne ,  sus  wart  von  manigem  manne 
geweget  manic  lame  troj.  s.  218.  d. 
sfn  gabylöt  begunder  wegen  Part.  120, 
16.  ir  gart  ob  starken  ohseo  wegen 
das.  124,  30.  manec  swert  wart  öf 
sine  schar  geweget  s.  77.  c.  d.  die 
bimels  ddn  sus  wegten,  da;  vil  der  en- 
get sungen  W.  Wh.  38,  22.  e.  wiege 
in  der  wiege,  in  grö;em  vollen  ge- 
weget und  erzogen  sin  höhet.  146. 
vogel  wegent  mit  gesange  ir  kint  W. 
Wh.  7,  20. 

bewege  swv.  1.  bewege,  eigent- 
lich und  bildlich,  prät.  in  md.  quel- 
len mehrfach  beweile,  pari,  beweit, 
a.  die  teueren  ruofent   bin  te  bim  de 


Digitized  by  Google 


WIGE 


643 


WIGE 


über  den  der  si  beweget  hflt  sie  flie- 
ßen gemacht  hat  fundgr  I,  88.  der 
smerze  bewegte  sö  sere  sin  herze  ging 
ihm  so  nahe  Er.  5429.  da;  wort  be- 
weg He  manigen  man  litt,  chron.  864.  5 
Priamus  stalle  sulicb  leit  da;  er  doch 
wart  beweit  Herb.  9830.  vgl.  Pass. 
262,  43.  Fast.  K.  12,74.  er  was  be- 
weit aufgebracht  das.  15,  43.  wart  ein 
teil  de  von  beweit  dadurch  etwas  auf-  10 
gebracht  Er.  46*5.  —  sin  herze  eich 
beweile,  wände  im  was  wirs  dnnne 
w&  Pass.  74,  40.  b.  mit  datic  der 
person.  vron  Minne  muo;  si  mir  be- 
wegen Im.  69.  da;  hewegle  im  den  15 
muot  das.  I  82.  c.  mit  präpositio- 
nen.  in  einvHltiger  gute  wart  ir  herze 
beweit  Marleg.  21,  44  1.  da;  herze 
mit  der  minne  ist  beweil  Pass.  344, 
76.  vgl.  Pass.  K.  140,  43.  von  den  20 
tilgenden  der  mensche  wirt  beweit  zur 
ewigen  selikeil  das.  20  1,  9.  da;  die 
phafTen  biweget  ze  grö;em  torne  tod. 
geiüg.  301,  y.  —  ich  bin  beweil  in 
den  sin  Pass.  3,  49.  er  wart  üf  si  25 
beweil  empfand  mitleid  mit  ihr  das. 
274,  94.  vgl.  Pass.  K.  439,  58.  542, 
71.  da;  hat  got  uf  dich  beweit  »um 
mitleiden  mit  dir  gebracht  das.  544, 
17.  —  reflexiv:  wand  si  sich  nicht  be-  30 
weite  0;  des  gelouben  gelil  durch  sine 
vorchte  um  einen  trit  das.  179,84.  sin 
erbnrmeciirher  sin  bewegele  sich  du 
über  in  Barl.  108,  24.  d.  mit  ge- 
nitiv  der  sache.  der  juden  widersA;e  35 
wart  um  ein  har  des  nicht  heweit  nicht 
dadurch  erschüttert,  da;  si  Pass.  X.  39, 

23.  2.  reflexiv  mit  genitiv:  fasse 
einen  festen  entschloß  (wie  sonst  das 
stc.  ich  bewige  mich),  der  varl  si  sich  40 
bewegte  (  leglc)  Mai  151,  25. 

u ii beweget  pari  adj.  nicht  bewegt, 
unbeweglich,  immolus  Diefenh.gl.  150. 
—  myst.  2,  182,  9.   sö  bleib  die  edele 
golheit   da  von   ie  vri  und   unbeweit  45 
Pass.  K.  83,  14.    tgl.  165,  II.  426, 

24.  da;  heubt  lach  stille  und  umme- 
weit  Pass.  195,  67. 

bcweffcdc    stf.  bewegung,  der  ge- 
walt  e;  vasle  habte  da;  im  diu  bewegde  50 


niht  schadete  aneg.  1  0,  2.  alle  die  be- 
wegde,  dä  wir  beweget  werden  ze 
roiune  myst.  2,  61,  5. 

erweiye  swv.  I .  bewege  in  die 
höhe,  hebe  auf;  bewege  von  der  stelle. 
solche  bürde  die  oieman  mac  erheben 
und  wellnl  si  selbe  niht  erwegen  tod 
gehüg.  I  1 2.  da;  uberlit  mau  körne 
erwegt  Kolocz..  187.  ir  mugel  sie 
erwegen ,  ob  ir  sie  mugel  her  0; 
gelegen  Reinh.  768.  erwegen  ein 
belle,  ein  sehif",  einen  stein,  einen  sare 
Er.  373.  Mai  59,  19.  Pass.  K.  225, 
21.  myst  225.  3.  —  einen  irwegen 
von  der  »tat  Vir.  791.  diu  het  ir  hö- 
hen muot  gelegt,  vonme  herzen  siuf- 
zens  vil  erwegt  Pan.  437,  28.  ob  mau 
in  konde  erwegen  u;  der  berten  stÄ- 
tekeil  Pass.  K.  122,56.  2.  bewege, 
setze  in  bewegung.  a.  eigentlich,  du 
habis  stille  unde  irweges  litan.  162. 
da  von  wirt  manger  aller  ir  fuo;  er- 
weit H.  Ncidh.  s.  123.  da;  wart  er- 
weget  al  da;  lant  En.  4992  nu  bete 
der  keiser  erweget  vil  riller  Ernst  698. 
des  wirt  al  min  mahl  erwegt  (.  Iregt) 
W.  Wh.  337,18.  erweil  K.  erdachte 
eine  swindekeit,  da  mite  jener  wurde 
erweil  Pass.  K.  598,  1 8.  —  mit  ad- 
verbialpräpos.  zwischen  Wl;sant  und 
Stire  niht  sö  maiiec  riter  wäpen  iregt, 
sö  Tyball  het  üf  ze  orse  erwegt  W. 
Wh.  366,  30.  da;  der  Sterne  die  kü- 
nege  ü;  erweite  unl  si  ze  der  selde 
beleite  Mar.  199.  b.  bildl.  bewege, 
rege  an ,  treibe  an.  mit  einer  Sprüche 
er  sfn  her  irwegele  Vir.  695.  da;  er- 
wegile  den  edilin  an  einin  manlichin 
müt  Alh.  ß,  82.  die  andern  ich  doch 
erwege  da;  sie  mtnen  willen  luon  Ko- 
loci.  254.  3.  bewege,  erschüttere. 
a.  eigentlich,  himel  unde  erde  alle; 
erweget  werden  Diemer  315,  20.  diu 
erde  erweget  sich  von  gründe  das. 
285,  9.  da;  sic  h  möhten  berge  erwe- 
gen Lohengr.  140.  da;  sich  im  nie 
erwegtv  zan  weltchron.  125.  b.  bildl. 
erweget  u.  betrüebet  Grieth,  pred.  1, 
149.  da;  irwegele  swdrltche  alle  der 
Cristen  riebe  Ludw.  kreuif.  487.  sin 
41* 
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herze  irwefrete  di  not  Jerosch.  156.b. 
—  dem  Elzeln  gcsinde  erwepet  was 
der  muot  Nib.  2066,  I.  —  swer  dich 
mit  ubele  erweget  pf.K.  266,  24.  da; 
ir  mit  drou  mich  wolt  erwegfen  Pass.  K.  5 
177,  68.  dö  wart  da;  herze  erweit 
vor  liebe  das.  649,  32.  —  da;  er  in 
zornlicher  art  begundn  sich  üf  in  er- 
wegen  Pass.  45,  4. 

gcwege  stet>.  bewege,  si  enkun-  10 
ilen  ir  swert  mit  kreflen  niht  gewegen 
Er.  887.  er  wolle  den  hir;  üf  den 
rucke  legen:  do  enkunde  er  in  nie  dar 
gewegen ,  wand  er  was  im  ze  swa;re 
Trist.  2864.  da;  heilictüm  konde  nie-  15 
man  gewegen  (:  legen) ,  wand  e;  was 
swer  als  ein  berc  Pass  AT.  446,  8. 

w»|ji'n  stm  wagen,  ahd.  wagan 
Graff  I  ,  666.  Gr.  i  ,  332.  2,  156. 
gesch.  d.  d.  spr.  60.  —  mit  den  bil-  20 
den  hie;  er  laden  manigen  Iseninen  wa- 
gen L.  Alex.  4246  W.  manegen  wol 
geladen  wagen  Pars.  341,  14.  den 
wagen  flffe  dem  er  sa;  Silo.  I  039.  der 
wagen  bal  deheine  stat,  dfi  wol  ge-  25 
lerne  da;  vünfle  rat  Vrid.  127,  10. 
der  gehör  liitzel  glöckes  hät.  dem  der 
wagen  vör  diu  rinder  gat  das.  1 27, 
10  u.  anm.  tgl.  MS.  I,  80.  b.  roseng. 
1 9.  b.  gr.  ufia^tt  top  ßov*  fixet.  —  30 
da;  diu  sippe  ist  Sünden  wagen,  sä  da; 
wir  sünde  müe;en  tragen  Pari.  465,  5. 
got,  von  dir  sagen  kan  rihten  üf  der 
stelden  wagen  der  uns  sol  trogen  da 
man  sol  iemer  lachen  lobges.  77.  —  35 
plur.  si  vuorten  vil  wägene  Judith  135, 
15.  öf  den  wagenen  Roth.  7  92.  diu 
tier  hie;  man  üf  wagenen  füeren  in  da; 
lant  (so  nach  C  *«  lesen)  Nib.  912,1. 
vgl.  980,  I  Ho.  147,  3  Z.  Holtimann  40 
über  das  Nibelungenlied  s.  12.  wegen 
Helbl.  13,  137.  Lohengr.  str.  40  1  R. 
Üf  wagenen  kröne  2569.  wagene  Pass. 
K.  67,  17. 

dihselwagen  stm.  wagen  mit  ei-  45 
ner  deichsei.  Brunn,  str.  s.  373. 

einz wagen,  enz wagen  stm.  wa- 
gen mit  einer  gabeldeichsel  für  ein  ein- 
zelnes stück  wgvieh.  fundgr.  1,  366. 
Sehmeiler  1,  87.  88.  sö  gibt  der  ein»-  50 


w  agen  vier  phenning  und  der  dcichsel- 
wagen  acht  Brünn,  str  s.  373. 

her  wagen  stm.  heerwagen,  kriegs- 
wagen.  machet  sich  Üf  mit  allem  si- 
nem  her  u.  och  mit  sinen  herwegeneo 
Griesh,  pred.  2,  25.  ir  herwagen  öf 
den  si  slrilen  troj.  s.  292.  c.  diu  mit 
hftse  soldin  pflein  der  herwaine  undir- 
wein  Jerosch.  6 1 .  b.  —  der  große  bar, 
das  Siebengestirn,  leseb.  772,  26.  tgl. 
Gr.  d.  mgthol.  138. 

Iiellewagen  stm.  das  stembild 
des  großen  baren.   Gr.  d.  mythol.  762. 

himelwagrii  stm.  das  stembild 
des  großen  baren.  Gr.  d.  mythol.  1 38. 
762.  sö  sa?hc  ichs  iemer  ferner  an 
dem  bimel  oder  himelwagen  Waith. 
54,  3.  ich  han  den  glänzen  himelwa- 
gen  und  da;  gestirne  wol  besehen  daj 
uns  vil  schaden  sol  geschehen  troj. 
139.  b.  s.  11 6.i.  tgl.  ursa  minor 
der  wagen  an  dem  bimel  gl.  Mone 
8,  249.  495. 

hiutewaircn  stm.  wagen  mit  fei- 
len? alter  hiulewagen  altes  feil  KS.  I, 
59.  b.  MS.  H.  1,  15 I  b. 

holzwagen  stm.  holztragen  Helbl. 
I,  632. 

kamerwagen  stm.  kammerwage», 
packtragen,  vgl.  Schmeller  2,  294.  — 
die  kamerwagen  die  da  sollen  tragen 
trinken  unde  splse  Alph.  324, 2.  385,  2. 
Haugdietr.  229,  2.  H.  Trist.  4866. 

kanzwagen  stm.  rüstwagen.  Frisch 
1,  500.  b.  für  den  ersten  theil  der 
Zusammensetzung  wird  Gr.  2,  533  ein 
dem  nord.  kanlr  gleichbedeutendes  kaai 
vermutet,  fundgr.  t,  380  wird  kanz- 
wagen aufgeführt  und  durch  wagen  mtt 
einer  gabeldeichsel  erklart,  vgl.  ahd. 
chanzwagen  currus ,  quadriga  Graff  1 , 
666.  Diut.  I,  494. b.  506. b.  511. a. 
512. b.  513.  a.  514.  a.  515.  a.  —  er 
sach  sö  vil  gesleines,  hundert  kanzwa- 
gene  e;  beten  niht  getragen  Nib.  93,2. 
swa;  zwelf  kanzwagene  meist  mobteu 
tragen  das.  1062,  2.  vier  pfirit  o. 
einen  kanzwagen  Trist.  9219. 

öwenzwagen  stm  da  müese  eia 
swaoher  öwenzwagen  drunder  »ere  kra- 
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eben    W.  Wh.  275,   16.     tgl.  euz- 
w  agen. 

reit  wagen  */».  rüstwagen,  pack- 
vagen,  reisewagen,  vereda  sumerL  20, 
23.  ourig»  reil wagen  (reilwagener?)  5 
das.  25,  4.  37 ,  5.  er  sa;  0f  sinem 
reilwagen  und  wolt  wider  als  er  was 
komen  dar  Sertat.  2850.  die  reilwa- 
gene  (currus)  des  chuniges  unde  bere 
sin  H   teitschr.  8,  124.  vgl.  126..  10 

scharwageu  stm.  das  VIII  rynt- 
schar  machen  einen  scharwagen  Gr, 
w.  2,  35. 

wagenleise,  wagentrlber,  wagen- 
rat, wageiiseil,  wagcuvüerer,  wa-  15 
genwec,  wagenzol  s.  das  zweite  wort. 

wegen  Ii  11  stn.  kleiner  wagen.  Heim. 
1,  607.  wegellin  das.  601. 

wagener    stm,    waytter,  wagenma- 
ch er.  Clos.  chron.  102.  Gr.  ic.  1,453.  20 
carpcnlarius  sumerl.  3,  73.  49,  48. 
carrucarius  toc.  0.  21,  1.    auriga  gl. 
Mone  8,  394. 

wagende  swm.  p flugschar,  ahd.  wa- 
ge nso  Graff  1 ,  6  G  7 .  Gr.  2 , 3  4  5 .  Schmelr  25 
ler  4,  41.  —  vomer  sumerl.  29,  48. 
32,  3.  gl.  Hone  7,  592.  schireiz,  wü- 
gese  Stalder  2,  428.  e#/.  wegisen 
6d.  1,  757.  a. ,  wobei  aber  schwer- 
lich an  eine  Zusammensetzung  mit  isen  30 
zu  denken  ist. 

wie  stm.  bewegtes  nasser  in  ei- 
nem  flusse,  see  oder  im  meere.  nhd. 
woge.  ahd.  wag  Graff  \t  062.  mehr- 
fach auch  im  reime  auf  kurzes  a  troj.  35 
S.  5.  d.  W.  Wh.  411,  8.  435,  15. 
beitr.  153.  180.  tgl.  Gr.  1,342.  da; 
wäg  H  heldenb  1,270.  stagnum  su- 
merl. 16,  54.  49,  5.  gurges  toc.  o. 
46,  70.  —  der  wäc  (bei  der  sünd-  40 
flut)  was  vreislich  Diemer  1 2,  28.  der 
wäc  was  in  ze  breit  Nib.  1467,  2. 
der  wac  was  snel  unde  grö;  Part. 
602,  19.  der  bü  den  der  wac  abe 
tweht  o.  Heinr.  7  92.  der  wie  erdö;  45 
A16. 1492,  2.  wint  unde  wäc  begunde 
sich  da  zerlcesen  u.  zerlän  Trist.  2460. 
der  erde  joch  des  bimeles,  wages  unte 
luftes  Diemer  320,  24.  miner  sunde 
der  ist  me  dan  wages  in  dem  Bodensd  50 


lobges.  7.  der  allen  wäc  des  Rtnes  üf 
in  gegoren  biete  troj.  s.  249.  c. 
swimmen  durch  den  wäc  W.  Wh.  435, 
15.  des  Schiffes  pfat  durch  den  wäc 
Barl.  213,  9.  viel  in  den  wäc  zelal 
/tc.  140.  varn ,  frieren  üf  den  wäc 
troj.  s.  44.  d.  Part.  548,  17.  ein 
golinne  über  des  wäges  vluot  Barl. 
246,  22.  Jönas  der  drie  tage  u.  drie 
naht  in  dem  wäge  was  bedahl  in  ei- 
nes visches  wamme  Gregor.  7  62.  die 
vische  die  da  sollen  in  dem  wäge  vlie- 
;eu  Gudr.  3h 9,  3.  als  ein  viscb  der 
verl  in  einem  wäge  troj.  s.  67. c.  dö 
treip  er  dicke  iu  einen  bach  da;  vihe 
trenken  in  dem  wäge  das.  s.  5.  d. 
da;  schiffelin  in  dem  wäge  Trist.  7  513. 
ich  var  Ar  einem  wilden  wäge  eine  wile 
W.  Tit.  119,1.  iu  dem  sc  den  kü- 
nec  ich  vant  gankerl  üf  dem  wäge 
Part.  491,  21.  in  schiffen  üf  dem 
wäc  das.  434,  13.  der  sich  üf  dem 
wäge  verstän  wol  künde  auf  der  see 
tu  fahren  verstand  H.  Trist.  1565. 
da;  du  komen  bist  gesunt  ü;  diseme 
wäge  Pantal.  1405.  ringeu  mit  dem 
wäge  Pass.  K.  223,  53.  —  bildi. 
der  wäc  der  von  ir  ougen  vlo;  Part. 
28,  15.  ir  liebten  wangen  si  begö; 
mit  der  ougen  wäge  Trist.  2413.  in 
die  barken  gienc  der  bluotes  wäc  W. 
Wh.  411,8.  do  gie  zein  ander  unde 
vlo;  bl  dir  aller  saldeu  wäc  g.  sm. 
955.  du  viinde  in  heiles  wäge  der 
vröuden  und  der  stelden  vurl  das.  446. 
tgl.  heilawäc.  ich  silze  tief  in  sor- 
gen wäg  Herrn,  d.  Dam.  26.  a.  letze 
mir  sorgen  wäge  beitr.  180.  min  herze 
slät  in  jämers  wäge  das.  153.  ich 
wolt  ir  aller  sinnes  wäc  mit  miner 
kraft  erschöpfen  IIIS.  2,  11.  a. 

eben  wie  stm.  das  meer.  tgl.  lat. 
atquor.  üf  dem  ebenwäge  swebeu  En. 
7794. 

heilawäc,  beilwae  stm.  heil  brin- 
gendes ,  heilendes  wasser;  noch  jetzt 
besonders  wasser  tu  heiliger  zeit  mit- 
ternachts geschöpft.  Gr.  2,  536.  D.  mu- 
thol. 551  fg.  man  seit  von  heilawäge 
uns  vil,  wie  heil,  wie  guot  e;  si,  wie 
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gar  vollekomen  der  eren  spil.  wie  gar 
sin  kraft  verheilet  swa;  wundes  on  dem 
man  verscret  ist  {gleich  darauf  heiles 
war)  MS.  2,  149.  b.  Tetis,  diu  wise 
wa;;erfeine,  stn  fleisch  und  sin  gebeine  5 
mit  listen  bete  alsö  bewart,  da;  im 
sin  verch  von  höher  art  beleip  vil  un- 
verschertet,  dir  was  von  ir  geherlet 
in  heilawäges  brunnen  troj.  s.  1 98.  d. 
got  der  freude  flu;;ic  heilawäc  Hart.  10 
248.  vgl.  116.283.  du  bist  des  heil- 
wäges  bort,  der  ob  allen  salben  vert 
g.  sm.  1  340. 

sintwäc    stm.    große  fluth,  Stru- 
del,    wart  gesleiret  in  dem  sintwäge  15 
MS.H.  3,  353.  b.    vgl.  gurges  sing- 
wah  sumerl.  49,  3.  s.  auch  sintge- 
wa?  ge. 

wäcgewilere,  wacrein,  wäcsaot, 
wacwisc    s.  das  weite  wort.  20 

waege  stn.  s.  v.  a.  wäc.  der  muo; 
an  disem  w«ege  liden  schemlichen  tot 
Nib.  15*23,  4. 

gewsege    stn.    das  gewoge ,  fluth. 
altd.  w.  3,  216.  25 

heilwaege  stn.  s.  v.  a.  heilawäc. 
wie  dicke  si  da  von  genas,  swenne 
ir  arges  iht  war  unt  si  des  heilweges 
dar  ein  vil  winic  gestreich  kindh  Jes. 
92,  63.  —  der  boum  ist  gemeinen  30 
dä  da;  heilwa?ge  von  bechumet  (das 
kreuz)  Mar.  224.  ein  höre  dochter 
si  gebirt,  die  ein  ewic  liuchle  wirf, 
ein  beilwige  unde  ein  wunne  Elisab. 
Diut.  1,  352.  35 

itwaege  stn.  fluth,  Strudel.  er 
sach  in  dem  ilwtege  diu  srhef  snurren 
enzwei  Serval.  3250.  der  himele  hat 
besehen ,  gewegen  und  geme;;en  ab- 
grundo  u.  itwäge  kindh.  Jes.  79,  10.  40 

sintwa^e  stn,  sündflut.  da;  diu 
rede  geschehe  vor  dem  sinlwsge  aneg. 
23,  54. 

einige waegc     stn.    gurges  sint- 
gvege   sumerl.   9,   18.  —     sündßuth.  45 
vor  dem  sintgewa?ge  aneg.  25,  7.  vgl. 
fundgr.  1,  390. 

•wage  stf.  wage.  ahd.  wflga  Graft 
1,  664.  swf.  Bert.  297.  Erlös.  891. 
1018.     a.  Werkzeug  zum  wiegen,  go-  50 


Iis  wäge  hangit  vil  ebene  glaube  2§  1 6. 
der  milte  ein  glichiu  wäge  a.  Heinr. 
66.  sin  wäge  dä  niht  Icetee  silber 
wert  MS.  2,  I57.b.  rehler  wäge  pfle- 
gen Nith.  24,  7.  wie  er  die  wäge 
wac  aneg.  36,  81.  nämen  ir  wäge 
unde  oucb  ir  löt  Eracl.  1381.  die  er- 
zenle  künden  den  böt  mau  rieben  soll, 
Silber  äne  wäg«  nicht  zugewogen ,  so 
viel  sie  wollten  Nib.  254,  2.  vgl.  316, 
2.  dlniu  werch  sint  alliu  gewegen  o- 
sint  gelegel  in  ein  wäge  Grieth.  2,44* 
leg  üf  die  wäge  ein  rehle;  löt  Waith- 
23,  8.  gewegeo  üf  einer  wägen  Bert 
297.  le  wäge  Ilgen  MS.  2,  157.  b. 
den  slac  gülden  mit  des  tödes  wäge 
sie  Ludw.  kreuzf.  4203.  swa;  man  im 
löcber  vor  gebort  diu  vüllct  er  mit 
langereeber  wäge  (von  einem  der  et- 
was lange  nachträgt)  MS.  2,  131  a. 
b.  ein  bestimmtes  gewicht.  von  einer 
wäg  waebs,  un6lids  oder  smerbs  Münch, 
str.  4  95.  vgl.  Schmeller  4,  39.  rgl. 
eine  wäge  dia  hie;  draema  Diemer 
350,9.  c.  Vorrichtung  zum  spannen 
der  größern  art  armbruste.  Schmeller 
4,  39.  d.  die  tage  eines  körpers, 
vermöge  welcher  er  eben  so  leicht  auf 
der  einen  als  auf  der  andern  seile  das 
übergewicht  bekommen  kann,  die  kippe; 
dann  bildlich  ungewisser  ausgang.  Wag- 
nis, möhl  e;  ein  wäge  stu  wäre  die 
Wahrscheinlichkeit  des  erfolges  von  bei- 
den seifen  gleich  Iw.  104.  '29.  nu  slät 
mir  c'isiu  wage  ze  einem  höhen  weite 
Trist.  15176.  der  wäg  snlt  ir  mir 
wi;;en  danc  daß  ich  so  viel  aufs  spiel 
setze  frauend.ZbX,*.  min  töt  an  der 
wäge  Iii  Lan%.  1778.  unser  ere  unt 
unser  lant  Iii  vil  gar  üf  der  wäge  Iw. 
1  1 4.  vgl.  Engelh.  4787.  ir  leben  stuont 
noch  üf  der  wäge  Iw.  268.  ich  wolle 
län  min  guot  an  einer  wäge  slän  setzte 
es  auf  gut  glück  g.  Gerh.  1162.  da; 
in  der  Itp  ze  wäge  sluont  Lam.  7279. 
vür  mtuen  Itp  was  iuwer  lebu  üf  die 
wäge  gegebn  Iw.  291.  t^JL  Alph.  229, 
4.  Engelh.  4394.  troj.  s.  184.  d.  der 
wider  einen  man  sin  leben  an  die 
wäge  welle  geben  weder  er  belibe  oder 


Digitized  by  Google 


WIGE 


WIGE 


gesige  Trist.  6üü6.  sin  leben  an  eine 
wäge  geben  das.  132  5  3.  ir  lip  Of 
eine  wäge  sich  legen  wol  gelorstc  troj. 
I  1860.  Up  unde  guot  die  beide  leit 
er  üf  ein  wäge  dos.  12064.  eu  die  5 
wäge  setzen  Karl.  7473  it.  B.  lip  unde 
guot  üf  die  wage  selten  kl.  530.  ze 
wäge  Selsen  Lant.  7521.  dö  lieg  er 
•n  die  wäge  sele  unde  Up  Nib.  21  03, 

1,  er  bete  verlägen  an  ein  heil  und  10 
•n  eine  wage ,  fnunt  und  alle  sine  mä- 

ge  Flore  2915.  die  beidiu  lip  unde 
guot  se  wage  liegen  Lan*.  7499.  — 
in  wage,  enwäge:  diu  werll ist  en- 
dehaft  cd  wage,  da;  si  schiere  wil  ter-  15 
gen  warn.  1808.  da;  iu  nibl  enstüen- 
de  en  wäge  sö  der  Up  Nib.  361,  3. 
der  doch  sin  vereb  en  wage  böt  W. 
Wh.  25,  8.  in  wä^e  geben  lip,  guot 
unde  leben  troj.  $.  306.  c.  UvLchron.  20 
84?.  en  wage  lägen  W.  Wh.  3,  4. 
1  1,4.  197,  24.    enwttge  setzen  büchl. 

2,  158.  kindh.  Je».  101,  19.  tgl.  Gr. 

3,  155.  —    ze  miner  helfe  wage  ist 
geworfen  ab   der  stec   troj.   21674.  25 
da  ir  üf  des  tödes  wage  swebet  warn. 
3318.     die  in  des  lödes  wage  liegen 

lip  unde  leben  */.  631  H.    si  wolden 
lip  u.  ere  üf  des  lödes  wage  tragen 
troj.  I  l  4f.ü.   in  »Iritis,  slritlicber  wage  30 
Jerosch.  43.  c.  117.  b. 

ebenwäge?  stf.  dag  du  herre 
gewerdest  disiu  dinch,  dag  si  stn  din 
selbes  ebenwage  H.  witscht:  8,  116. 

mürwage  stf.  richtscheid,  senk-  35 
btei.    perpendicillum  sumerl.  32,  35. 

stlberwäge    stf.    silberwage.  Am. 
1838.  Basel  r.  18,  7. 

vrönwäge    stf.    öffentliche  wage. 
SchmeUer  1,  613.  urb.  228,  26.  ßa-  40 
sei.  r.  18,  7. 

widemagc    stf.    uneeol  gl  Mone 
7,  587. 

wigestein    s.  das  weite  wort. 

wa*glicheu  ade.  weglichen  nach  45 
der  wage  meggen  Wölk.  108,  4,  12. 

gewaege  stn.  gewicht,  rillten  über 
elliu  mag  unde  über  gewsege,  unde 
swag  man  mit  wige  wiget  swsp.  t.8  W. 
»ich  löste  mit  gewiege  drier  pfenninge  50 


!flnr.  161.  ich  hfin  mfnen  phenninch 
alder  min  gewa'ge  fuodeu  Griesh.pred. 

I,  50. 

furgewaege  *tn.  übergewicht.  Ha 
dir  dag  furgewege  böt  den  zentern  an 
güele  g.  Gerh.  6692. 

wige  swo.  wage,  setie  auf  die 
wäge,  die  kippe,  gesch.  d.  d.  spr.  902. 
a.  wer  nit  wäget,  der  gewinnt  ouch 
nil  s.  meister  60,  19.  tgl.  ich  ge- 
wäge, b.  deo  Up ,  dag  lebeu  wä- 
gen Iw.  29  161.  169.  Nib.  1408,4. 
die  hüt  wägen  Ludw.  kreusf.  3593. 
er  hei  gewaget  IQsent  hels  HelbL  4, 
170.  —  ir  woldet  durch  uns  wä- 
gen die  ere  unt  dag  leben  Nib.  2085, 

3.  vgl.  331,  4.  Waith.  67,  13.  Part. 
557,22.  dem  muog  vil  we  näch  guote 
sin ,  der  dag  ain  wäget  durch  dag  min 
W.  gast  706.  ich  wil  umb  ir  minne 
wägen  den  Up  Nib.  328,3.  vgl.  1847, 

4.  Trist.  9965.  si  wfigent  ir  leben 
gein  jenes  leben  Par%.  492,  9.  298, 
27.  c.  ungerne  wold  i'n  (ich  in) 
wägen  das,  734,  21.  wider  in  lü- 
tzel  dehei»  man  gelorste  wägen  den  lip 
Trist.  5981.  d.  well  ir  iueh  also 
wägen  kröne  56.  a.  364.  a  Sch.  in 
sin  £re  sie  wollen  wägen  sich  Ludw. 
kreuzf.  4933.  sich  iu  des  lödes  we 
wagin  Jerosch.  6.  c.  Hu  mahl  dich 
gerne  wügen  an  nütze  rätfragen  büchl. 
1,  59  7.  der  üf  den  strit  sich  wäget 
troj.  s.  194.  a. 

gewagc  swp.  das  verstärkte  wäge, 
der  gewägte  der  genas  Ls.  2,  701. 
swer  nicht  gewägeu  kan,  der  selb  ouch 
nie  gewan  leseb.  835,  12.  —  ich  wil 
minen  lip  gewägen  Iw.  243.  forste 
eg  gewägen  Trislan  H.  Trist.  2723. 
H.  teitschr.  6,  178. 

waege  adj.  mit  Übergewicht,  mit 
neigung  nach  einer  seile  versehen,  ahd. 
wägi  Graff  1,  665.  Gr.  I5,  172.  3, 
603.  wau  ir  mich  vil  wegen  zuo  dem 
tdde  dem  tode  nahe  seht  kröne  240. 
b  Sch.  daher  bildlich  1 .  von  dingen . 
a.  überwiegend  in  beuehung  auf  die 
möglichen  fälle ,  wahrscheinlich.  eg 
was  ie  wsege  (vor.  uuwaege)  es  ließ 
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sich  immer   ziemlich  sieher  erwarten, 
»wer  minne  pflege  da;  üf  im  lege  mel- 
de» labt  W.  L  6,  31.    da;  doch  dem 
einen  wa-ge  was,  ob  joch   der  ander 
genas  getödtet  *u  verden  war  das  was  5 
wenigstens  der  eine  ton  diesen  zweien 
erwarten  muste,  wenn  auch  der  an- 
dere mit  dem  leben  davon  kam,  wie- 
wohl es  auch  möglich  war,  daß  beide 
blieben    Iw.    254   u.  anm.   ».  6937.  lo 
sweder  nider  gelege  dem  wart  der  tot 
wsege  Er.  91  tO.      b.  überwiegend  in 
beuehung  auf  den  möglichen  gewinn 
(mit  einem  ton  dem  geteilten  spil  her- 
genommenen  bilde);    dann  überhaupt  15 
vorteilhaft,  angemessen,  gut.  maere 
diu  als  wege  eben  so  gut  weren  ver- 
swigen  als  vilr  braht  Trist.  5391 .  da; 
leger  Hühl  in  wage   ü.  Trist.  2592. 
—  mit  datit.  so  were  der  werlt  nibt  20 
sd  guot  noch  sö  rehte  wege,  sö  ob 
man  ir  verpblege  Er.  3703.    den  rar- 
sten wer  sö  wege  niet  s6  rehler  volge 
an  der  nöl  Law.  83 1  0.    swa;  in  duhte 
wege  ir  wesen  Pass.  K.  622,  54.  —  25 
comparatw:  doch  wirt  mit  der  wegern 
schanze  manec  wetlich  spil  verlorn  man 
rechnet  mit  Wahrscheinlichkeit  auf  ge- 
winn und  verliert  doch  MS.  I,  153.8. 
gelücke  ist  dem  wegern  (so  ui  lesen;  30 
vgl.  Sommer  tu  Flore  3745)  teile  fal- 
len zften  gerne  mite  kröne  75.  b  Sch. 
da;  mir  der  almehtige  got  helfe  des 
da;  ir  da;  weger  nement:  wan  e;  ist 
gar  ein  ungeteilte;,  da;  6wige  leben  35 
u.  der  £wige  tot  Bert.  245.    ich  han 
da;  waeger  spil  ersehen  unt  da;  unwe- 
ger  ouch  da  bt,  wa;  mir  guot  oder 
schBde  sl,    da;  han  ich  wol  ervarn 
troj.  s.  55.  a,    dä  von  wir  desto  we-  40 
ger  bau  dar  in  ir  lant  ze  varne  das. 
s.  112.  c.    ich  hin  geteilet  unde  ge- 
weit not  mir  da;  weger  genomen  Geo. 
12.  a.      gäbn  im  misseltchen  rat  da; 
er  da;  weger  körne  ersach  Flore 3745  45 
Ii.  S.    den  döht  da;  niender  anderswft 
da;  vischen  wa'ger  wa?re  Gregor.  2606. 
weder;  mac  da;  weger  stn  Part.  536, 
19.     diz  ist  doch  weger  denne  troj. 
t.  25.  b.     da;  da  was  weger  uoder  50 


den  zwetn  Trist.  15187.  vgl.  MS.  2, 
19.  b.  84.  a.  Barl.  320,  18  Pf.  Mül- 
ler 1,  216.  c.  Ls.  1,  516.  muU.  298, 
18.  2,  439,  7.  —  mit  genilit  des 
maßes:  die  stuonden  dar  utnbe  mit 
nihte  erkiesen  künden,  wederre  zuo  den 
stunden  eines  ougen  wa'ger  (mit  besag 
auf  das  Würfelspiel)  bete  Er.  925.— 
mit  datit  der  person:  mir  ist  vil  w ar- 
ger da;  ich  var,  denne  da;  min  voic 
ersterbe  gar  Ernst  1663.  da;  in  we- 
ger were  der  töt  b.  d.  rügen  1 522. 
Bon.  32,  40.  leseb.  866,  15.  —  Su- 
perlativ, ich  bin  erdaht  einen  list  der 
doch  nu  der  wegest  ist  £#-.4998.  er 
hat  iu  getan  den  wegsten  rät  Dietr. 
7601.  wan  mir  ein  unsenfte;  spil  ze 
gähes  vor  geleilet  ist.  nu  kart  ich  des 
wegsten  niht  ersehen,  wan  sweder; 
irh  mir  kiese  da;  ich  doch  verlies« 
Er.  3157.  vgl.  Iw.  183.  der  da;  we- 
gest hat  im  0;  erwell  frauend.  588, 
22.  ich  nerae  hier  fi;  da;  wegest 
doch  das.  590,  13.  da;  wegeste  ne- 
meu,  tuon  Tit.  19,  57.  Part.  514,  4. 
tgl.  422,  17.  732,  29.  H.  %eitschr.l, 
480.  mgst.  330,  7.  Gr.  w.  1,  658. 
sich  zem  wegsten  haben  troj.  s.  587.  b 
K.  —  mit  dativ  der  person:  ein  spil 
ich  dir  nu  teilen  wil,  da;  ist  da;  we- 
geste mir  an  dem  gelouben  unde  dir 
Barl-  223,  15  #7".  da;  in  nu  da;  we- 
geste sl  Wigal.  8129.  vgl.  Part.  452, 
5.  Trist.  10413.  2.  ton  person en. 
a.  tüchtig y  vorzüglich,  ausgezeichnet. 
der  zeige  ein  elsö  wegen  keiser  MS. 
2,  121.  b.  zwene  der  wegsten  das. 
191.  a.  vgl.  Gudr.  600,  4.  Jerosck. 
37.  b.  1 1 1 .  b.  die  wegisten  unde  die  nam- 
haftigesten  Ludw.  42.  b.  mit  datit 
der  pers.  gewogen ,  geneigt,  er ,  si  ist 
im  wege  Nib.  300,  3.  460,  4.  746, 
4.  523,  4.  Gudr.  405,  1.  sine  belea 
in  (s»bi)  sö  wege  deheinen  maregra- 
ven  mfi  Nib.  1365,  4.  unde  da;  ir 
ie  was  weege  iwer  herze  und  iwer  Hp 
das  1387,  2.  unt  bis  ouch  nibt  « 
gehe  am  gerihte  noch  ze  trege.  die 
armen  niht  versmehe,  den  rieben  wi- 
der rebt  nibt  bis  ze  wege,  unt  sprich 
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da;  reht  durch  liebe  noch  zuo  leide 
Tit.  14,2.  die  mir  oibl  ze  wege  aint 
IS'Uh.  45,  3.  nu  wei;  er  da;  ich  im 
ws?ge  bin  MS.  2,  119.  b. 

wsegerbalp    ado.  swes  er  wil  un-  5 
genade  ban,  da;  kan  eht  vor  im  nihl 
beatan,  e;  werde  im  iimer  wa?gerhalp 
(so  daß  er  da»  weg  er  teil  behält)  ge- 
scbetden  MS.  2,  93.  a. 

gewa?ge     ade.     angemessen,    wie  10 
si  gewege  sebickeu  ir  red  «ei/*/.  2, 
58,  317. 

oimaegc  ad/.  1.  ntra/  überwie- 
gend in  beuehung  auf  möglichen  ge- 
winn ,  untortheilhafi,  unangemessen.  15 
e;  waere  uowege  (e«r.  e;  was  ie  we- 
g-e),  swer  minne  pfcege,  da;  öf  im 
Isge  meldes  last  W.  I.  6,  31.  so 
man  enmac  der  danne  wil  da;  ist  ein 
harte  unwege  spil  vollen  und  nicht  20 
können ,  dabei  ist  wenig  *>u  geusinnen 
Trist.  16440.  an  unwa?ger  sebanze 
mit  schaden  moo;  er  ligen  gar  kröne 
133.  a  Sch.  ich  hau  da;  wa?ger  spil 
ersehen  unt  da;  unwa?ger  ooch  da  bt  25 
troj  s.  55.  c.  ze  grö;er  kraft  da; 
unwa;ger  ist  die  lenge  solhiu  nar  Part. 
551,  22.  vgl.  MS.  1,  152.  b.  2.  mit 
datit  der  per»,  nicht  gewogen,  ab- 
geneigt, dem  er  so  gar  unwa?ge  in  30 
sinem  moote  was  gewesen  hindh.  Jes. 
87,  1.  tgl.  Nith.  5,  5.  Ls.  3,  399. 
HätsJ.  2,  67,  5. 

unwsege  stf.  die  un gebühr,  die 
unwege  riht  uns  Nith.  47,  4.  35 

nberwa'ge  adj.  zu  sehr  mit  Über- 
gewicht versehen,  ein  angevüeger  last 
der  dem  k aiser  ze  Überwege  were 
MS.  2,  79.  a. 

vorwasge    adj.    da;  stn  hinkender  40 
phage  wftre  harte  trege  und  dar  zu 
vorwege  Herb.  13920  u.  anm. 
wies    s.  wls. 

wie*,  wbic,  wigkn    streite,  kämpfe,  goih. 
veiga,  veiha,  ahd.  wlgu  Ulfil.  wb.  188.  45 
Graff  1,  707.  tgl.  ich  weige. 

wigant  stm.  krieger,  he  Id.  Ur- 
sprung lieh  pari.  präs.  den  Wiganden 
(acc.  sing)  Elisab.  Diut.  1,  348.  — 
kchron.  28.  c.  L   Ales.  4064  W.  u.  50 


ö.  En.  12805.  Pan.  5,  23.  39,  1. 
106,  18.  Wigal.  3018.  3962.  9093. 
Eggenl.  136.  der  slarchi  wigaut  un- 
sir  herri  Spec.  eccles.  68.  der  gotes 
wigant  Diemer  68,  10.  Barl.  184,21. 
194,  34  Pf.  Jerosch.  15.  d.  65.  c. 
Pass.  K.  37,  6.  —  die  türin  Wigande 
lioth.  2214.  vil  guoter  Wigande  Itp 
Nib.  943,  4.  slnen  Wiganden  Gudr. 
1587,  3. 

wie  stm.  stn.  kämpf,  schlackt, 
krieg,  ahd.  wig  Graff  1,  704.  bel- 
lum sumerl.  3,  11.  des  wiges  got 
En.  43.  a.  dö  sivaltten  manegen  wie 
Mb.  1735,  2.  der  jamer  gap  ir  her- 
zen wie  Part>.  57,  9.  ein  swert  da; 
Ka;alic  durch  eilen  Draht  in  den  wie 
das.  43,  2.  er  sebiet  von  dem  wige 
das  40,  4.  da;  ai  sich  ze  wige  wol 
garten  Diemer  45,  17.  ze  wige  und 
ouch  ze  kämpfe  gar  Trist.  5956.  — 
in  mangen  herlen  wlgen  bat  er  sich 
schumpfentiure  erwert  Par*.  434,20. 

ein  wie  einielkampf ,  %weikampf. 
da;  er  ein  einwtg  rungi  schupfung  96, 
10.  nu  nem  du,  kuninc,  wider  mich 
unde  ih  ein  einwlcb  widir  dich  L.  Alex. 
4477  W.  gelobete  da;  einwich  das. 
4492.  vgl.  kchron.  68.  a.  En.  9554. 
Trist.  5972. 

kampfwic  Zweikampf  als  gottesur- 
theil  RA.  929. 

volcnic  kämpf  der  heere  gegen 
einander,  dem  einwtge  entgegen gesettt. 
di;  liertisti  volcwlg  da;  in  disem  meri- 
garten  ie  gevrumit  wurde  Anno  445. 
du  wart  gefohleu  da;  volchwich  Judith 
131,  9.  mit  volchwige  das.  137,26. 
tgl.  Diemer  215,  24.  220,  26.  226, 
5.  L.  Alex.  102.  3120  W.  u.  ö. 
pf.  K.  75,  22.  160,  19.  169,  22. 
Spec.  eccles.  151.  284.  H.  heldenb.  I, 
127.    der  volcwfc  Griesh.  den  km  32. 

wiegar,  wiegend;,  wiegerüste, 
wiegeserwe,  wiegewaefen,  wiege- 
want,  wiegewaete,  wiegeziue,  wic- 
got ,  wlchorn ,  wtebüs ,  wicliet, 
wteman ,  wtcacbtr,  wicapaehe, 
wieva; ,  wlcwer  a.  das  zweite  wort. 

wicht ft    adj.     1.  streitbar,  krie- 
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gerisch,  guode  rekkin  woli  verlig  unti 
wlghaft  Anno  29 1.  wfchafles  liutes, 
Volkes  Diemer  43,  3.  Legs,  pred.  74, 
37.  Bit.  41.  n.  2.  befestigt,  ein 
wichafter  bo  befestigtes  gebaude  urb. 
72,  12.  Gr.  w.  1,  4.  166.  ©<//.  Oberl. 
2029. 

wiclich  adj.  kriegerisch,  wlc- 
llcbiu  kleit  ß«/.  77.  b. 

wieliclie,  -  en  adv.  si  chömen 
fridellchen,  niht  wichlicben  Genes,  fund- 
gr.  62,  43.  w.  strlten  Mar.  2 1  9.  Nib. 
301,  4. 

wie«  m  gewige  */».  geweih.  zu  wfge, 
weic?  der  bir;  spranc  —  und  ime  er- 
schein ein  gülden  krüze  in  sime  ge- 
wige mgst.  233,  12. 

hir^gewige  sin.  Hirschgeweih. 
hirsgewle  Schles.  landr.  1,44,  3.  Iiirj- 
gewic  Frl  FL.  II,  21.  hirschgewlge 
spica  celtica  med.  fundgr.  I,  376. 

WfGBR     S.  WlWER. 

win*,  wach,  winsn,  gewehen  die  grund 
bedeutung  dieses  starken  verbums  ist 
dunkel.  er  bat  ans  lange  wider  ge- 
wehen (:  geschehen)  sicA  widersetzt 
urst.  183,  54.  vgl.  ahd.  ubarweban 
übertreffen,  überwinden  Graff  I,  701. 
baier.  webadinc  gerichtlicher  Zweikampf 
Schmeller  1,49.  s.  auch  w  «ehe.  ? ge- 
hört auch  hierher:  da;  er  den  riller 
hate  ersehen  und  bars  »wertes  glast 
weheu  blinken  kröne  1  38.  b  Sch.  dann 
wäre  die  grundbedeulung  etwa  sich  hin 
und  her  bewegen,  tgl.  ich  wih ere. 

widerweliaere  stm.  gegner.  swer 
ditse  gebot  (iberglt  oder  widerwehaT 
wir!  Wie»,  handf.  293. 

wider  welie  swm.  gegner.  dö  wart 
minem  widerwech  ein  slac  MS.  R.  3, 
270.  a.  vgl.  widervghe;  doch  ist 
eher  widerwehen  zu  lesen .  wie  auch 
Nith.  3,  3.  die  drle  widerwehen  (nacA 
A  und  c  im  reime  auf  geschehen),  wo 
Haupt  54,  19  widervdhen  schreibt. 

wIhe    s.  WtCH. 

wIhb,  w*ch,  wie kh.  Confidol  Gr.  1,937. 
2,  18.  vgl.  wich  heilig  und  wiht.  na 
bin  ich  gewigen  Türh.  Wh.  312.  b. 
erwlhe     stc.    ermatte.     vgl.  gl. 


Möns,  irwiganer  confectut.  die  siege 
helen  in  erwigen  da;  im  diu  varwe 
^ar  erbleich  Er.  5720.  er  bet  sich 
alsö  gar  erwigen  da;  er  für  töt  iac 
5  Wigal.  7  768  u.  s.  563.  —  ir  siege 
wipllchen  sigen:  sö  gar  waren  si  er- 
wigen ,  da;  dl  von  nibt  schade  ge- 
schach  Er.  894.  schiere  was  er  sö 
erwigen,  da;  sfn  kraft  was  gar  ge- 
10  awigen  kröne  114.  b  Sek,  da  bist  in 
not  erwigen  (:  geligen)  Nib.  2288,  1. 
da;  er  des  bluotes  was  erwigen  Er. 
5417. 

wihe lr  swv.  wiehere,  hinnio  wibelon 
15  gl.  Uone  6,  396.  hinnit  winbell 
das.  6,  436.  ne benform  wihene:  ir 
ros  wibentent  durch  den  wall  H.  hei- 
denb.  2,  121.  der  rosse  wihen  das. 
2,  341. 
20wIher    s.  wIwer. 

wihkrk  swv.  bewege  mich  rasch  hin 
und  her?  si  danxle  unde  wiherte  in 
Erlös.  4169.  vgl.  das  stv.  wihe, 
W  ach. 

25w1hsel  swf.  Weichselkirsche,  crom  eil* 
wihsela  sumerl.  64,  45.  von  den  Bü- 
ren kirsen,  da;  sint  wiseln  b.  v.  g. 

sp.  25. 

wihselboum    s.  das  »weite  wort. 

30WIHV  Um.  stn.  geschöpft  wesen,  ding 
goth.  vaihls  fem.,  vsibt  neutr.  ahd.  wiht 
Gr.  1,  fi79.  2,  18.  203.  3,  8.  9.52. 
64.  736.  4,  7  27  D.  mythol.  408  fg. 
Graff  I,  730.  Ulfil.  wb.  181.    zu  wihe 

35  mache?  1.  von  lebendigen  wesen.  •. 
ron  menschen,  de  homine  qnoque  di- 
citurubil  wibt,  pöse  wiht  leseb.  131, 
26.  ein  arger  wiht  bin  ich  gensol 
Frl.  37,  12.    boeser  wiht  elender,  er- 

40  bärmlicher  geselle  das  230,  6.  amgb. 
11.  b.  ein  sage  unde  ein  bceser  wiht 
Barl.  220,  17  Pf.  so  singe  ir  liel 
unt  wis  mit  in  ein  ba>se  wiht  Trist. 
8417.    er  teict  eins  bcesen  wibtes  srt 

45  Lam.  3693.  Ealler  liule  gesible  von 
einem  bcesen  wibte  missemachel  wirt 
ein  edel  man  warn.  1394.  ir  spisel 
mannen  bcesen  wiht  b.  d.  faloeii  1 273. 
spil  machet  manegen  bcesen  wihl  H. 

50    teitschr.   8,  559.    vgl  hasse  wihl. 
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ich  tugcntlöser  wiht  troj.  s.  179.  c. 
ein  pru;isch  wip,  ein  eigin  wiht,  des 
tuvils  tochlir  Jerosch  89.  d.  bistu  der 
selbig  wiht  leseb.  999,  20.  ich  un- 
rein wiht  Ath.  A,  28.  lumbe;  wiht  5 
Barl.  11,  21.  322,  19  Pf.  —  so 
vermeid  dy  falschen  wiht  leseb.  971, 
18.  b.  in  demo  mere  sint  wunder- 
lihu  wiblir,  diu  hei;ent  sirense  unde 
onocentauri  fundgr.  I,  19, 17.  c.  von  10 
bösen  geistern,  namentlich  dem  teufel. 
nu  beigen  wir  tiufel  unde  wiht  Geo. 
34.  8  du  bceser  wibt  ungehiure  das. 
36.  a.  vgl.  35.  a.  unreine  crealore 
and  arger  wiht  Erlös.  4044.  den  bo-  15 
sen  wiht  (den  Antichrist)  das.  6032.  — 
du  trügebarte;  wiht  Barl.  378,  35  Pf. 

d.  ton  zwergen.     an   mir  kleinem 
wihte  altd.  bl.  1,254.        2.  ein  brin- 
nender  wicht  oder  dacht  H.  %eitschr.  20 
3,  32.        3.   ein  wiht   etwas  gering- 
fügiges,   was    gar   nicht  in  betracht 
kommt,  etwas  untaugliches,  unnützes, 
vergebliches.     ob  ir  da  heime  iuwit 
sagit,  des  ir  hie  getan  habil,  da;  ist  al-  25 
Ii;  ein  wiht :  ir  ne  habil  hie  gelin  niht 
L.  Alex.  3993  \V.     diu  ftvenliure  ist 
ein  wiht  Law.  2218.    der  pfaffen  dis- 
putieren ist  mir  gar  ein  wiht  Waith. 
27,  14.    sö  ist  va;  und  tranc  ein  wiht  30 
das.  106,  22.     min  eines  loben  deist 
ein  wiht,  volgens  ander  liute  niht  Vrid. 
61,  1 .  ern  was  da  niht :  al  sin  suo- 
chen  was  ein  wiht  Trist.  3768.  dln 
smeichen  da;  ist  ein  wiht  das.  8186.  35 
diu  rede  wurde  mir  ein  wihi  H.  Trist. 
6217.     der  werlde  guot  ist  mir  ein 
wiht  MS.  1,  45.  a.  vgl.  12.  b.  mlnen 
s  waren  muot,  der  gur  an  freuden  ist 
ein  wiht  das.  43.  b.    elliu  wisheit  ist  40 
ein  wibt,  hat  man  *e  gote  minne  niht 
Winsbeke  5,  1.  vgl.  Winsbektn  10,  2. 
da;  uns  ir  spfse  wurde  ein  wiht  g. 
Gerh.  2467.  tgl.  troj.  587.  b.  K.  H. 
gesab.  1,  6,  238.  s.  auch  enwibt.' —  45 
sunder  wiht  ohne  irgend  einen  grund 
Frl.  FL.  4. 

boesewibt  stm.  elender ,  erbärm- 
licher geselle,  oefarius  Diefenb.  187. 
dö  kört  er  se    dem  bcesewibt  (dem  50 


esel)  Rettin,  s.  386.  387.  «5.1,189.«. 
troj.  s.  298.  c.  Otfoc.  808.  «.  böse- 
wicht  Jerosch.  52.  d.  vart  den  gotes 
ha;  alsam  ein  bwswiht  frauend.  109, 
1 8.  da;  soll  got  gegen  uns  rillten 
als  gegen  basewihlen  Mai  156,  2. 

hellewiht  stm  höllenwicht,  be- 
nennung  des  teuf  eh.  Geo.  36.  b.  du 
rehler  hellewiht  Marleg.  24,  215.  der 
aide  hellewiht  Pass.  293,  94. 

niwilit,  newiht  nicht  etwas  d.i. 
nichts,  unze  i;  newiht  ist  Winsb.  ps. 
s.  572.  wane  da;  stnes  töde«  noch 
neweht  solle  sin  Diemer  219,  15.  — 
als  adverbialer  accusativ:  nicht.  sö 
er  des  zinses  neweht  wolle  enbern  das. 
197,  14.  vgl.  niht. 

enwiht  wohl  s.  t.  a.  newiht 
(en  für  ne)  nicht  etwas,  nichts,  doch 
steht  enwiht  w»  positicen  salzen  und 
kommt  der  bedeutung  nach  mit  ein 
wihi  (s.  wihl)  überein,  so  daß  es  also 
etwas  bedeutungsloses,  untaug- 
liches, unnützes,  vergebliches 
bezeichnet,  ob  etwa  der  eine  aus  druck 
aus  dem  andern  entstellt  ist,  ist  schwer 
in  entscheiden.  —  da;  elliu  miniu 
dinch  ane  dine  helve  inwiht  sint  Die- 
mer 302,  26.  teiner  Zisternen  warn 
si  bridiu  dö  enwiht  untauglich  Por*. 
661,  25.  swer  den  vrouwen  isl  en- 
wiht um  den  sich  die  frauen  nicht 
kümmern  W.  gast  273.  sö  ist  sfn 
gebet  enwiht  das.  10208  «f.d.  in  dem 
lande  was  enwiht  sin  vreude  Barl.  I  28, 
21  Pf.  im  ist  guotiu  lere  enwiht  das. 
138,  12.  e;  ist  nu  gar  enwiht  das 
geht  jetzt  nicht  frauend.  24,  5.  ich 
nim  des  gruo;es  niht:  er  wer  der  bot- 
schan  mfn  enwiht  gegen  meine  bot- 
schaß eine  kleinigkeit  das.  241,  18. 
des  wart  mfn  lip  vil  gar  enwiht  das. 
28,  12.  dfi  wflrd  vil  liute  von  en- 
wiht das  würde  viel  menschen  das  le- 
ben kosten  das.  62,  26.  vgl.  noch 
35,  24.  37,  16.  39,  4.  Wigal.  95. 
1900.2102.  4557.5381.5832.  kindh. 
Jes.  86,  60.  102,  37.  kröne  182.  b 
Sch.  Mai  67,  28.  b.  d.  rügen  656. 
H.  •eitschr.  I,  516.  Diut.  3,  17.  MS. 
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2,  93.  b.  104.  b.  leseb.  574,14.  575, 
5.  hbges.  60.  Teiehn.  119.  Suchen v>. 
31,  40.   38,  231.  40,   113  Wölk. 

112,  3,  12.  1 1  8,  5,  1 1 .  entstellt  ent- 
wiht  Jfat  39,  21.  Wigam.  34.a.  5a.b.  5 
Haiti.  1,  89,  46.  2,  1,  116.  2,  268. 
69,  112.  Haltaus  353.  er  such  alle 
geschiht,  lebendige;  unde  entwihl  leben- 
diges  und  lebloses  Wigam.  6.  b.  — 
beidiu  der  val  und  der  stanc  beten  in  10 
getan  vil  nach  enwiht  hätten  ihn  bei- 
nahe  getödtet  Lan*.  2923.  war  umbe 
bringet  ir  iucb  enwiht  i.  r.  a.  iuch 
verderben  Mai  44,  37.    diu  axt  bringt 

im  ein  bein  entwiht  macht  sunichleLs.  15 
1,  477.  vgl.  3,429.    da;  bringt  ouch 
diu  messe  enwibt  das.  317.    Isen  ich 
bringe  gar  ze  stoppe  unde  euwibt  altd. 
w.  3,  184. 

iht    irgend  ein  ding,  irgend  etwas.  20 
ahd.  iowibt,    eowihl    Graff  1,  732. 
iuweht  Genes,  fundgr.  1 1 ,  20.  iuwit 
L    Alex.  3993  W.     iwil  das.  3316, 
glaube  2583.    iut  myst.  278,  1.  290, 
17.  Mein.  nat.  10.  leseb.  834,  1.  941,  25 
8.     fit  Grieth,  den  km.  47.     iet  En. 
12883.  MS.  1,  42.  a.     it  fundgr.  2, 
138,  10.     id  Legs.  pred.  139.  leseb. 
724,  29.      1.  substantivisch,    a.  ohne 
genitiv.    st  dir  kunt  umbe  selbe  wöge  30 
iht  /id.  29.    si  prüevent  in  den  arken 
niht,  da  enst  ouch  ibt  Waith.  27,15. 
da;  ich  ie  wände  da;  iht  were,  was 
da;  iht  das.  124,3.    sol  mich  iht  ge- 
vröun  Part.  233,  19.     diu  wer  mir  35 
lieber  danne  iht  das,  523,  15.  wie 
mac  mir  iemer  iht  sö  liep  gesln  MS. 
1,  66. a.    sage  mir,  ob  dir  iht  werre 
Barl.  19,  5. —  da;  er  ihtes  ba?te  l». 

1 1 3.  wanne  aber  ich  fürba;  ihtes  jö  40 
JfS.  1 ,  3.b.  da;  got  ihtes  welle  denne 
guot  myst.  2,  425,  1 3.  habt  ir  mich 
ihtes  deste  wirs  Part.  369,  14.  — 
sweone  e;  mit  ibte  mobte  sin  Trist. 
19091.  op  si  mit  ihte  künden  das.  45 
15335.  mochte  ich  mit  ichte  da;  vol- 
len lobellch  gelun  Pass.  K.  667,  4. 
da;  man  ouch  nicht  bedenken  darf  sie 
icht  tu  kleineme  ichte  das.  425,  81. 
da;  ir  übte  majre  wider  da;  aelbe  wa?re  50 


Wigal.  2216.  versinoe  dich,  ob  ich 
dir  zihle  musre  si  Waith.  51,  7.  — 
swer  durch  in  iwit  tut,  niwit  er  des 
vergi;;el  glaube  2583.  tuont  si  dir 
iht  Ik.  27.  197.  M.  795,  3.  826,4. 
«wem  ir  iht  Übt,  der  diene  ouch  da; 
Pan.  347,  1.  swer  iht  gewan  der 
habt  im  da;  das.  78,  11.  hant  ir  ibt 
MS.  2,  93.  b.  —  ob  du  ibt  von  mir 
geruochest  /ic.  s.  28  «.  anm.  522. 
weit  ir  iht  beginnen  Mb.  1761,  2. — 
e"  Lucifer  nam  wesen  und  ibt  Frl.  HL. 
unde  ist  ein  grö;e  ungllcheit  zwischen! 
ichte  unde  nicbte:  wan  got  hat  liep 
da;  icht  unde  mionet  da;  icht  unde  se- 
iiget da;  icht,  unde  alle;  da;  her  wir- 
kit  da;  wirkit  her  in  icht  unde  um© 
icbl.  unde  darume  begeren  alle  Crea- 
toren ichlis  leseb.  856,  15.  b.  mit 
genitit.  suö  ire  iebt  guotes  gescähe 
Genes,  fundgr.  35,  16.  da;  si  uns  iht 
guotes  tuo  Itc.  194.  ibl  mere  schö- 
nes MS.  1,  59.  b.  iht  liebes  Waith. 
95,  34.  iht  liebers  das.  71,26.  iht 
liehters  Part.  24,  6.  iht  anders,  an- 
ders iht  Walth.li,  17.  116,29.  Barl. 
22,  37  Pf.  weder  mit  gewant  noch 
mit  ander  ihtiu  //.  teitschr.  6,  428. 
obe  er  iht  des  Funde  a.Heinr.  9.  ob 
ir  dft  heime  iuwit  saget  des  (altraction) 
ir  hie  getan  habit  l.  Alex.  3993  W. 
redeu  er  verbot  iht  des  im  waere  leit 
Mb.  122,  3.  —  ieht  wildes  Genes, 
fundgr.  38,25.  ibt  zinscs  Waith.  11, 
22.  iht  wandels  das.  106,  13.  Wigal. 
5.  iht  ha;;es  Mb.  866,  2.  iht  de- 
beines  ruomes  das.  429,  7.  iht  ji- 
mers MS.  1,  58.  b.  ibt  dinges  a.  w. 
3,  198.  —  genit.  plur.  ist  iht 
vische  hinne  Reinh.  746.  ibt  friunde, 
iht  guoter  friunde  Mb.  58,  4.  144,2. 
2123,  2.  wan  ich  sö  lieber  geste 
selten  iht  gewunnen  hau  dat.  1626,2. 
iht  lande  das.  114,  2.  op  siihtswerte 
fuorlen  Part.  739,  11.  iht  nutzer  dinge 
Barl.  139,  35  Pf.  icht  rechter  lü- 
gende Pass.  K.  10,  59.  —  ihtes  iht 
s.  v.  a.  das  verstärkte  ibl:  kanstu  ih- 
tes iht  da  mite  Trist.  2806.  3533. 
MS.  2,   16.    17.  b.     6.   d.  rügen 
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435.  troj.  5149.  ichtesichl  Patt.  K. 
614,  7  ichtesit  Bert.  137.  ichsicht 
leseb.  996,  I.  ichsit,  ichttit  Oberl. 
724.  725.  iulziut  fragm.  14. c.  15. a. 
habe  ich  mfnen  man  verworht  an  ih-  5 
tes  ihle  Er.  5809.  daraut  später  ichles, 
ichts  allein  in  der  bedeutung  von  ihl 
SehmeUer  1,  23.  da  nihtes  iht  und 
ibtes  niht  amgb.  37.  b.  2.  occusa- 
iit>  adverbial,  in  irgend  etwas,  irgend.  \o 
smirzet  i;  dich  iht  söre  kchron.  211, 
4  D.  gedenkeslu  iht  glaube  2533. 
ober  it  gode  gedlnit  hat  fundgr.  2, 
138,10.  da;  sie  di  £re  an  dem  Hebe 
ihl  gewinnen  pf.  K.  300,23.  ich  en-  15 
bin  nu  niht  müe;ic  dar  zno ,  da;  ich 
iu  iht  üf  tuo  a.  Heinr.  1261.  hülfe; 
iht  Iw.  1  1.  205  u  m.  dgl  wirt  min 
län  iht  guot  Waith.  56,  18.  wa?r  im 
iht  leit  MS.  1 ,  53.  a.  dar  zuo  was  20 
er  ze  rtche ,  da;  er  iht  na?me  soll  Nib. 
258,  1.  ober  si  hin  an  iht  nem  Part. 
193,  8.  vorht  ir  in  iht  das.  457,  23. 
vgl.  Tritt.  7  Wigal.  3870.  Barl.  39, 
9  u  sonst  häufig.  —  bei  comparati-  25 
ven:  wa?re  mir  iht  ba;  geschehen  Ite. 
38.  wa?re  min  schulde  grre;er  iht  dat. 
15.  ob  sfner  Sünden  swa»re  iht  deste 
ringer  wa?re  Gregor.  2662.  hastu  mich 
deste  unwerder  iht   W.  Tit.  114,  22.  30 

3.  t.  v.  a.  niht  in  untergeordneten 
Sätzen  nach  da;:  da;  ir  iht  geschehe 
JfS.  1,  3.  b.  und  onch  da;  gote  iht 
liebers  st,  diu  wi;;ende  ist  mir  bl  lob- 
get.  36,  11.  nn  bit  ich  dich  da;  du  35 
-  des  iht  läst  fronend.  32,  15.  —  gein 
iu  wider  elewie,  da;  er  Äwicllche  iht 
verlorn  si  aneg.  28,44.  da;  man  in 
iht  vfthe  Karaj.  74,  13.  nu  sihe  ich 
gerne  da;  mich  iwer  minne  iht  iinmin-  40 
ne  a.  Heinr.  799.  er  htiete  sich  da; 
ern  iht  beswiche  Iw  147.  \it  die  rede 
sin  da;  du  mir  iht  sö  sere  beswerest 
mfnen  mnot  Waith.  88,  29.  hüet  da; 
iueh  ihl  geho>ne  miner  frouwen  schöne  45 
Pari.  514,  17.  des  wil  ich  haben 
pOrgen,  da;  si  mlniu  lant  iht  römen 
ane  bulde  Nib.  250,  4  11.  tontt  mehr.  — 
ohne  da;  nach  wa?nen:  er  wÄnet  ime 
mege  iuweht  sin  widere  Genes,  fundgr.  50 


11,  20.  dem  w»ne  iht  st  gar  kunt 
fronend.  336,  26. 

{jeilite  swv.  mache  tu  etwas,  nicht 
alsö  da;  der  geist  zu  nichte  werde, 
sunder  da;  her  geichtet  werde  wesen 
erhalte  an  gote  mytt  252,  31. 

»iht  nicht  ein  ding,  nichts,  ahd. 
niowiht,  neowiht  aus  ni  fiowiht  Graff 

1,  734.  nieweht  Genet.  fundgr.  16, 
7.    niuwit  leseb.  196,  10.    muwet  das. 

193,  5.  Iw.  205.  nuwit,  nöwet  Ath. 
D,  5  «.  anm.  s.  67.  F,  53.  A,  59. 
kchron.  3.  d.  Roth.  3552.  3568.  gr. 
Rud.  11,  19.  Pilat.  71.  214.  251.414. 
L.  Alex.  6058  W.  Ernst  4246.  nie- 
wel  leseb.  300,  17.  302,  1  1.  niwiht 
(»«in  dieses  nicht  t.  v.  a.  newiht)  Jud. 
118,  10.  Anno  132.  niweht  Karaj. 
4,  23.  5,  10.  51,  24.  Genet.  fundgr. 
37,  36.  55,  40.  41.  niweth  das. 
10,  7.  niwit  glaube  2584.  L.  Alex. 
4101  W.  4189  u  m.  niwet  Lach- 
mann %u  Iw.  2148.  JfS.  1,  38.  b. 
Spec.  eccl.  48.  71.  niuht  fundgr.  1, 
110,  32.  Diemer  255,  5.    neuht  dat. 

194,  13.  nieht  Diu/.  1,  282.  283. 
Genes,  fundgr.  13,  7.  29.  16,3  u.  m. 
im  reime  auf  lieht  (oder  ist  vielmehr 
liht,  niht  %u  schreiben?)  Part.  82,  23. 
232,  22.  236,  2.  601,  2.  W.  Wh. 
49,  24.    nieth  Genet.  fundgr.  13,  18. 

15,  45.    oiut  Judith  146,  10.  fundgr. 

2,  133,  5.  leteb.  194,  28.  858,  23. 
881,  27.  941,  2.  W.  gast  1877  R. 
Marl.  160.  mytt.  265,7.  25.  2,12,3. 
239,  29.  Bon.  35,  49.  neut  leseb. 
1009,4.  niet  das.  193,33.  194,30. 
275,  I.  300,  13.  kchron.  60. d.  Roth. 
1995.  2254.  Pilat.  56.  Ath.  E,  165. 
L.  Alex.  4373  W.  Reinh.  752.  770. 
En.  31,5  E.  140,  9.  154,  23.  Herb. 
9772.  139*7.  MS.  1,  40.  a.  68.  b. 
72  a.  2,  14  a.  1 87.  a.  niht  tchon 
bei  W  vtnd.  nicht,  nit  glaube  2428. 
Bert  280.   leteb.  881.  28.  927,  35. 

I.  alt  volles  Substantiv.  1.  als  die 
einiige  Verneinung.  a.  ohne  genitiv. 
nieht  mag  dir  widerstän  Genes,  fundgr. 

16,  3.  nielh  st  sö  grolich  dat.  15, 
45.    alsO  sint  diu  guoten  werch  niecht 
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ane  rechte  geloube  Diut.  1,182.  dem 
was  et  nibt  gel  ich  Iw.  104.  uns  in 
der  bühsen  niht  beleip  das.  133.  gote 
ist  niht  verborgen  vor  Vrid.  2,  7.  sost 
niht  so  guot  MS.  2,  134.  b.  sil  niht  5 
wan  min  redegeselle  Waith  86,  28. 
er  truoc  in  hin  eis  e;  im  niht  wa?re 
Wigal.  4960.  —  da;  die  «»ligin  dun« 
kit  ein  niul  (:  liut)  swa;  sie  durch  got 
irlilio  hant  fundgr.  2,  133,  5.  diu  10 
trügevreude  ist  ein  niht  Iw.  167  u. 
Lachmann  v  4413.  vgl.  Bit.  11056. 
da;  was  gein  dirre  not  ein  niht  Porz. 
5H3,  II.  557,  25.  601.  2.  deisl  al- 
le; hie  wider  ein  niht  Trist.  S 29 3.  so  15 
ist;  wider  der  Arsten  kraft  ein  niht 
Vrid.  9,  2  nach  AB.  en  ml.l  ürimm 
nach  C.  swer  mich  niht  hat  der  ist 
ein  niht  Diut.  3,  17.  alle  crealüren 
sint  ein  niht  leseb.  891,  8.  sin  her-  20 
vart  wirt  ein  niht  MS.  2,  93.  b.  da 
wirt  elliu  Sünde  ein  niht  Vrid.  35,  2. 

—  accus,  dö  er  niewebt  getan  heta, 
da;  Genes,  fundgr.  1 6,  7.     nielh  ich 

D;  nim  das.  13,  18.    unz  e;  also  er-  25 
gat  da;  der  man  niweht  hat  Karaj. 
5,  10.    da;  ich  von  iu  nibt  hän  ver- 
nomen  Iw.  205.    da  tuont  si  niht  m£ 
wan  da;  si;  umbe  werient  Waith.  83, 
23.     der  knappe  erwarp  da  niht  wan  30 
ha;  Par*.  204,  13.      si  solt  nemen 
einen  man:  si  möht  dur  nint  auf  keine 
weise  also  geslon  Bon.  58,  42.  46, 
46.  100,  19.      bänt  si  in  ir  herzen 
rebt  verniht  (s.  v.  a.  für  niht)  MS.  2,  35 
99.    ich  hau  verniht  einen  bopsen  za- 
gen Teichn.  216.    do  glnc  her  in  da; 
nit  dö  her  von  geschafTen  was  myst. 
48,  30.      ich  wirfe  mich  in  da;  niht 
der  blö;en  golheü,    da  ich   fiwicliche  40 
sinke  von  nihte  ze  ihle,  da;  ich  mit 
uihle  r.e  ihle  werde  das.  2,  4  98,  32. 

—  datic.  har  u;  sollu  bl  niute  auf 
keine  weise  gan  Bon.  33,  6.  43,  20. 
mit  uiht  leseb.  95  7,  42.  mit  niute  45 
Marl.  6.  darume  hat  got  noch  nichte 
icht  gemachit  leseb.  850,  7.  der  uns 
geschuof  von  nihte  Wiyal.  8202.  tgl. 
Barl.  2,  22.  myst.  2,  4  1,6.    der  uns 

Ü;  nihte  hftl  gemachet  Waith.  20,  18.  50 


der  gloube  der  waere  tot  uode  »e  niht 
An  diu  giiolen  werh  fundgr.  1,76,46. 
ze  nihte  werden  leseb.  891,  8.  myst. 
252,  30.  so  verfliu;et  er  mit  den 
crealüren  zuo  ir  nihte  das.  2,  67,  8. 
geuuoge  sprecheitl,  armuot,  da;  diu  si 
ze  nihte  guot  Pars.  116,  15.  du  bist 
ze  niute  guot  Bon.  86,  1 3.  da;  ahle 
wir  ze  nihte  für  nichts  Trist.  30o9. 
72  55.  da;  si  Df  werllliche  «re  gar 
ze  nihte  aht.t  Mai  74,  31.  si  dühlen 
sich  ze  nihte  Waith.  9,  4.  da;  wac 
si  gar  ze  niute  Marl.  58.  a. —  instru- 
ment.  mit  nihtiu  Hadant.  48.  vür  nib- 
tiu  guot  Teichn.  295.  —  genitie.  ich 
bile  si  nihtes  mer  WaM.  56,27.  den 
wolt  er  nihtes  twingen,  wan  als  ir 
selbe  hat  gehört  Par*.  426,  20.  da; 
er  sich  nihtes  künde  erwern  Trist.  379. 
im  was  doch  niiiles  deste  ba;  das.  7268. 
7204.  wa;  des  nihtes  ist  in  dem  men- 
schen, da;  muo;  geliliget  werden  myst. 

2,  4t,  6.  du  nihtes  iht  und  ihles  niht 
amgb.  37.  b.  verstärkt  nihtes  niht ; 
tgl.  Gr.  3,  68.  ich  iröuwe  mich  ge- 
gen dem  meien  nihtes  niht  MS.  2,  I  6.  a. 
werden  wir  nihtes  niht  Barl.  82,  29  Pf. 
er  bröhle  nihtes  niht  Griesh.  pred.  2, 
136.  vgl.  Pass.  K.  10,  88.  21,  87. 
29,  49.  nichsuicht  leseb.  989,  39. 
995,  34.  nichtesniet  Herb.  14934. 
nibtesnit  Bert.  63.  236.  niulsniul  Bon. 
59,21.  niulz  leseb.  899,  32.  nützet, 
nützt  das.  1064,  II.   18.   107  0,  10. 

b.  mit  genitie.  tgl.  Gr.  4, 728.  des 
niht  mac  geschehen  Iw.  227.  Part. 
350,2.  des  mac  uiht  ergan  Nib.  444, 
1.  da;  sin  niht  wirt  verlorn  das. 
1598,  7.  anders  niht  a.  Heinr.  231. 
Iw.  94.  104.  Part.  535,  18.  da  mag 
niht  arges  ü;  geschehen  das.  364,24. 
Qf  erde  niht  sö  guotes ,  sö  riches  was 
das.  53,  3.  519,  II.  da;  iu  niht  lei- 
des geschiht  Iw.  54.  da;  an  im  niht 
mlre  blö;es  wan  da;  houbet  schein 
das.  245.  uiht  srhreners  Nib.  2,  2. 
niht  goldes  was  sö  gnolcs  Gudr.  39*, 

3.  niht  wildes  mide  slnen  schu;  Waith. 
18,  26.  da;  da  niht  Steines  lao  das. 
95,  6.    sft  bie  niht  buwes   umb  iueb 
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slet  Pan.  438,  28.      niht  furtes  dar 
Aber  gie  Wigal.  6267.    fi;  der  ketze- 
rte git  niht  weges  zem  himelriclie  Bert. 
2.    zer  kilchen  niht  pfades  gal  Ls.  I , 
247.     niht  dinges  ro:r  so  saufte  luot  5 
fronend.   2  54,  22.     wan  iu  ist  niht 
kleider  noch  gesniten   Pari.  228,  17. 
und  im  niht  kiude  was  geborn  Barl. 
7,  39.  —    accusal.    wanders  niht  la- 
;?n  modle  Iw.  39.     des  ich  für  war  10 
niht  kan  gesagen  Pan.  652,  24.  er 
hat  uns  solhes  niht  getan  Mb.  1  19,  2. 
e;  gilt  den  Up  und  anders  niht  MS.  2, 
93.  b.     der  hat   der  se?lden  niht  Iw. 
108.    si  halrehles  niht  das.  278.    di-  15 
sen  dingen  hat  diu  weit  niht  dinges 
obe  Waith    93,28.    du  er  niht  Schil- 
des Iruoc  Ai6.  1882,  1.    so  brich  ich 
miner  triuwe  niht  Part.  535,  14.  min 
htnt  da  slriles  niht  verbirt  das.  472.  20 
II.    diu  bJnt  niht  geisles  als  wir  Vrid. 
10,  14.     da;  si  kindes  niht  gebaren 
Mar.  20.      nu  her  mtn  nicht  wil  ge- 
sehen Roth  2063.    66  si  dtn  bt  ir  niht 
sieb  Pan.  92,  29.    ir  sult  mtn  e;;en  25 
nibt  das.  131,  24.    min  vrouwe  bi;et 
iower  niht  Iw.  94.    ich  wil  din  doch 
ze  boten  niht  Karl  1926  B.  habent 
ir  der  guoten  werche  nieht  Diut.  1, 
283.    hast  ab  da  der  zweier  niht  Waith.  30 
50,  17.  —    doli*,  im  was  da;  majre 
swrre  von  anders  nihte  wau  dl  van  Trist. 
4227.    du  bist  ze  anders  niule  guot 
Bon.  28,  12.  —    instrum.     von  an- 
ders  nihtiu  gienc  sin  pfluoc  Pan.  544,  35 
15.  —      unde   leibete  in  ir  niht  es 
niht  Pas*.  195,  6.        2.  neben  an- 
dem  Verneinungen.       a.  ohne  beige- 
tetUen  genitio.     sö  ne  mohte  in  niut 
wider  stn  Milk  146,  10.    so  entuot  40 
ia  niwebt  sö  nöl  Karaj.  5 1 ,  2 4 .  mirne 
mac  nu  niht  gewerren  Iw.  1 62.  sone 
wirt  im    niht   wan  der  dö;   das.  18. 
e;  enwart  nie  nibt  als  unfrunt,  sö  al- 
ter nnde  armnot    Pan.  5.  16.      ein  45 
bosch  der  brao,  da  nie   niht  an  be- 
senget noch    verbrennet  wart  Waith. 
4,  15.  —     accus,    er  ne  wo!de  nü- 
wet  ane  gän  er  ne  hetes  stnen  rt\gr. 
Rud.  d,  19.     so  nehaslu  mit  mir  nie!  50 


ze  schalTene  leseb.  300,  18.  ich  an- 
bete niht  gar  u.  Heinr.  43 1 .  done 
sprach  er  nibt  wider  mich  wan  Iw.  36. 
sine  teilte  ir  niemer  niht  mite  das.  2 1  2. 
der  ir  sun  niemer  niht  versaget  Waith. 
78,  33.  swelch  hÄrre  nieman  niht 
versaget  das.  80,  II.  da;  iu  niemen 
niht  enluot  a.  Heinr.  1331.  1308. 
mac  niemen  dd  für  niht  gegeben  Pan. 
268,  5.  an  des  gewalt  nie  niht  en- 
knnde  werden  lobges.  7  I .  —  da;  st 
in  nine  weslen  an  nichte  uberwunden 
pf.  K.  297,  25.  sine  künde  si  keines 
guotes  mit  nihte  überwinden  Iw.  81. 
die  in  der  werlde  nieman  mit  nihte  ge- 
winnen kau  a.  Heinr.  44  4.  unze  i; 
ze  niehle  ne  wirdit  Windb.  ps.  s.  572. 
da;  er  im  ze  nihte  enlouc  Wigal.  6 1  24. 
die  enhalen  sich  ze  nihte  heinestreges 
Trist.  12393.  —  instrum.  wan  de; 
eu  möhte  ich  bi  niuliu  erliden  leseb. 
881,  27.  —  genit.  in  wil  hie  nih- 
tes  biten  Pan.  149,  27.  da  niemen 
nihtes  inne  gert  Barl.  395,  35.  da; 
umbe  ir  reise  und  umbe  ir  vart  nie 
nieman  nihtes  innen  wart  Trist.  9504. 
—  e;  enwont  üf  erde  nihtes  niht  sun- 
der kröne  und  al  die  kröne  tragent 
Pan.  523,  16.  b.  mit  genitit.  nune 
mac  des  leider  niht  gesin  a.  Heinr. 
221.  Waith.  8,  19.  112,  27.  Mb. 
1498,  1.  e  des  niht  ensüle  gesche- 
hen Iw.  89.197.  done  was  niht  ver- 
swigen  des  er  bedürfen  solde  das.  288. 
dane  moc  niht  anders  an  ergftn,  wan 
da;  Pan.  684,  22.  726,28.  den  niht 
sö  liebis  ne  was  L.  Alex.  4434.  da 
niemir  niuwit  unschönis  In  chnmit  le- 
seb. 196,  10.  hiene  sol  niht  vrides 
m€re  wesen  Iw.  36.  nune  wont  niht 
ha;;es  bi  uns  zwein  das.  277.  dane 
gat  niht  giiolcs  muotes  van,  dane  lit 
niht  herzelusles  an  Trist.  467  7.  e; 
enlebt  nibt  wibes  also  guot  MS.  1, 
7  5.  b.  dane  was  der  liule  niht  Iw.  48. 
do  enwas  niht  pfafTen  bl  im  dS  Wigal. 
8208.  —  accus,  nune  wolle  si  es 
niht  sagen  a.  Heinr.  486.  tgl.  576. 
1182.  des  enwei;  ich  niht  Waith.  50, 
20.    des  enknn  er  niht  Pan.  193,9. 
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newollint  ir  des  niwil  luon  L.  Alex. 
4380  W.  ichn  habe  iu  selbes  nibt  ge- 
tan Iw.  1 5.  ichn  gehörte  nie  selhes 
oiht  gesäten  das.  29.  da;  er  60  schoeos 
nie  nibt  gesach  weder  du  vor  noch  slt  5 
das,  51.  icbn  hän  nihl  liebers  danne 
den  lip  das.  107.  ern  hete  sö  liehtes 
niht  erkant  Part.  1 22.  1 .  er  enwil 
niht  tuoo  wan  slehtes  Vrid.  3,  18. 
nie  gesach  man  nibt  sö  wol  getanes  10 
Gudr.  1700,  4.  nieman  bot  niht  alsö 
relite  guotes  MS.  1,  4.  b.  enbabent 
ir  der  guoten  werche  nieht  Diut.  1 , 
282.  nu  ne  virhel  mich  der  rede  niet 
Roth.  2254.  a.  Heinr.  1083.  ichn  15 
hän  genäden  nibt  Iw.  221.  diu  driu 
enhabent  geleites  niht  Waith.  8,  27. 
ich  hän  niht  rosses  das.  82,  13.  sin 
habent  ouch  niht  der  rosse  Nib.  1213, 
3.  ichn  bän  niht  k  in  des  mere  /w.242.  20 
si  ni  woltin  sin  nibt  inlfan  Anno  398. 
dun  sibst  des  rehten  uibl  Pars.  147, 
25.  —  dativ.  wand  ich  nach  anders 
nihte  envar  Iw.  29.  II.  als  adver- 
bialer accusativ ,  nhd  nicht.  I.  als  25 
die  eintige  Verneinung,  da;  ts  wolde 
smelzen  niet  Reinh.  770.  ouch  wil 
ich  niht  engelteu  Iw.  1  6.  wil  du  danne 
niht  verzagen  das.  31.  zürne  niht 
Part.  694,  3.  deme  sich  da;  wile  30 
mere  nieht  irwere  Gents. fmdgr.  13.7. 
da;  si  hülfen  niht  dem  wfbe  Par%.  I  09, 
8.  der  hell  ir  räles  niht  verga;  das. 
438,  17.  der  künec  des  niht  verga; 
er  enpßenge  das.  699,  21.  lat  iueh  35 
des  niht  betragen  irn  dient  das.  370, 
6.  wander;  niht  lä;en  mottle  e;n  wa?r 
Iw.  39.  —  bistu  niht  ein  zage  Iw. 
30.  da;  ist  niht  rehtiu  minne  Waith. 
22,  5.  da;  er  niht  rehtes  sinnes  was  40 
Iw.  126.  diu  sorge  diu  ist  min  eines 
niet  MS.  I,  72.  a.  —  ich  wei;  ir 
zwdne  unde  ouch  niht  mfi  Iw.  155. 
ir  strtl  galt  niht  mfire  wan  freude  Pari. 
742,  21.  —  er  ist  nihl  wise  Iw.  99.  45 
wände;  niht  reht  waere  dat.  1 7.  im 
was  niht  gftch  Waith.  1  9,  1 1 .  dir  ist 
niht  kunt  das.  19,  21.  der  tac  was 
niht  ze  lieht  Part.  553,  18.  ein  ge- 
welbe  niht  ze  wlt  das.  539,  2.     der  50 


morgenslerne  mohte  stn   nibt  schrcner 
Itc.  32.    nibt  gar  Waith.  79,  2.  Part. 
569,  21.  604,23.    unt  doch  niht  gar 
Iw.  111.  129.      niht  sere  das.  272. 
niht  ze  sere  Nib.  16,  I.  Pan.  509, 
13.     niwit  langer  L.  Alex.  7118  W. 
niht  lenger  Waith.  25,  30.  /w.  143.  da 
mite  ist  mir  doch  niht  wol  das.  77, 
mir  tuont  ir  ma?re  nibl  ze  wol  Part.  314, 
22.  uibl  mere,  me  Iw.  91.207.  Waith. 
5,  37.  27,  3.      sö  gesebiht  dir  nihl 
wirs  Flore  5802  5.    niht  anders  wan 
Iw.  176.  Part.  229,  19.  —  nibt  wan 
s.  wan.    niht  ein  biet,  ein  ei  u.  dgl.  s. 
die  substantiva  und  Gr.  3,  726  fgg. 
—  elliptisch:  nein,    her  gast  ir  wol- 
det  vür  da;  lor.  niht:  di  ist  ein  nugel 
vor   Iw.  229.     'hän  ich  gesiebirt?' 
nein  du,  niet  Ath.  E,  45  er  weoet 
lihle  da;  ich   zürne:    nein  ich,  niht 
Waüh.  32,  19.  er  sprach:  'niht1  Part. 
87,   10.   «zwar  er  tuol'.   er  sprach 
♦niht'  Wigal.  5380.    hät  got  gespro- 
chen wider  stn  eigen  worl?   nein  er, 
nihtes  niht  myst.  2,  184,  35.  —  ne- 
gativer ge  gensatz  tu  einem  nicht  ver- 
balen begriffe:  friunt,  niet  ein  Schälk 
leseb.  27  5,  30.    ein  Samarilanus,  nie- 
wet  ein  judo  das.  302,  1  1.    als  ein 
eher,  niht  als  ein  man  Iw.  26.  ein 
maget,  niht  ein  wfp  Part.  60,  15.  diu 
wise,  niht  diu  tumbe  das.  779,  7.  deo 
jungen,  nicht  den  slden  das.  43.  14. 
vgl.  491,  18.  W.  TU  28,  4.    diu  ma- 
get  trurec,  niht  gemeit  Part.  318,25. 
grö;,  nibt  ze  kleine  das.  70,  24.  vgl. 
10,  3.  84,  26.  257,  6.    enge  und  nihl 
wil  En.  1701.    ein  engel  not  niht  ein 
wip  Iw.  70.     ein  töre  und  niht  ein 
man  Part.  269,  24.  vgl.  84,  6.  wün- 
sehe  mir  ze  velde  und  niht  ze  walde 
Waith.  35,  18.    swer  ir  Worten  vol- 
gen  welle  und  niht  ir  werken  das.  33, 
37.    enge  und  niht  ze  wlt  Part.  38lr 
18.  313,  20.   vor  liebe  unt  doch  vor 
leide  nibt  das.  272,  9.  —  den  menni- 
sgen  unde  niul  allen,  sundirbare  aber 
den  leseb.   194,  28      niwet  vastotin 
einigenöte  alte  n.  junge,  sundir  alli; 
da;  vebe  Spec.  eccles.  7 1    niuwet  vone 
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debeinea  rchtio  werchio,  diu  wir  selve 
getan  haben  ,  wan  utkh  stner  miche- 
len  erbarmede  leseb.  I  93,  5.        2.  ne- 
ben andern  Verneinungen,  da;  sie  die 
suone  nie!  verworcben  mit   deheineo  5 
unzuhten  leseb.  194,  30.    «6  er  sfnen 
gelingen  mit  keinen  schtnlichen  dingen 
niht  ertiugen  möble  Im.  64.  —  ir  ne 
wären  doch  nieht  drt  Gene*.  13,  29. 
nemagi;  nicht  be;;er  werden,  ich  wil  10 
durch  in   ersterben  pf.  A.   306,  II. 
dln  wirdecheit  diu  nist  niet  kleine  ieseb. 
275,  1.    untröst  nist  niet  gut  L.Alex. 
4373  W.  si  nc  «redeten  niwit  mer  si- 
der  wen   da;  si  di  frönt  ertraten  dat.  15 
4288.    ir  tweluh  heviti  sin  laut  an 
diu  andirin  sich  niwiht  ni  want  Anno 
132.    hern  is  e;  niet  En.  282,  2  E. 
ich  enbin  nu  niht  mde;ic  dar  zuo  da; 
ich  io  iht  Of  tuo  a.  Heinr.  1260.  onde  20 
enwart  ouch  des  niht  erlan  ichn  schüefe 
Im   158.  none  was  ze  hove  niht  ver- 
miten  dane  wcre  Fora.  394,  22.  — 
der  ich  nie  niht  sarh  gellch  Im.  70. 
mag  ich  ir  nibt  nie  genießen  MS.  1,  25 
86.  a.  —    ich  gelache  niemer  niht 
Waith.  120,  5.    wa;  ob  er  in  niemer 
mere  niht  gewirret  dat.  29,  21.  lat 
mich  nimmer  niht  gestrlten  Part.  289, 
27.  —  uns  bat  da;  nieman  nibt  geseit  30 
Bit.  l.a.  —  sone  stuoul  doch  anders 
niht  stn  mnot  niuwan  ze  blfbenne  da 
Im.  7t.   niwan  ir  ez^et  min  fleisch,  ir 
enmuget  ze  dem  ewigen  übe  niuht  ko- 
mm fundgr.  1,  110,32.  —  im  scha-  35 
det  der  winter  noch  envrumt  an  ir 
scbcene  nibt  ein  hAr  sine  stÄ  Iw.  30. 
ich  wil  nibt  md  den   ougen  volgen 
noch  den  sinnen   Waith.  31,3.  der 
«ich  niht  versitzet  noch  vergel  Part.  40 
2,  15. 

nienc  Zusammensetzung  aus  niht 
und  ne.  t.  band  1,  745.  als  neben- 
form  itt  hier  noch  aufzuführen  ni- 
wene,  niuwene.  vgl.  Lachmann  %u  45 
Im.  2148.  a.  als  Substantiv  mit  ge- 
rn tiv.  die  stn  niuwene  eigen  Karaj. 
20,  12.  b.  ah  adverbialer  accusa- 
Äc.  da;  holz  niwene  bran  Diemer 
35,  I.  unser  niuwene  phlegent  Exod.  50 
Bd.  III. 


fundgr.  86,  26.  niuwene  ltbet  ir  ime 
das.  96,  38. 

nihtheit  stf.  nichtigkeit  sine  un- 
genanten niblheit  myst.  2,  319,  22. 

entoihte  tmo.  mache  zu  nichte. 
tavelrunder  ist  entnibtet  Part.  314,  29. 
ir  aller  tat  vor  im  zesleif  und  was  vil 
gar  entnibtet  dat.  15,  27.  entnibtet 
ist  ir  ere  Mai  157,4.  da;  si  uns  iht 
entnihten  (vernichten  AB )  dat.  209, 
1 8.  gebiut  im  0;  dem  lande  entwich, 
sin  erben  gar  entnibte  MS.  H.  3, 
252.  b. 

ernibte  smv.  vernichte,  da;  ol 
erbermede  tiutet,  die  alle  sunde  erniu- 
tet  Mart.  59.  c. 

vernihte  smv.  I .  achte  für  nichts. 
wie  gar  er  mich  vernibtet,  der  mir  nibt 
guotes  gao  Waith.  107,  21.  niht  en- 
lä;  mich  s6  vernihten  Frl.  L  7,  3.  da; 
ein  mensche  als6  vil  in  ime  versmghete 
unde  vernihte  dur  got  myst.  2,179,  I. 
vgl  70,  10.  192,  20.  276,  13.  574, 
12.  2.  mache  s>u  nichte.  an n Ul- 
la re  vornichten  Diefenb.  gl.  30.  exi- 
nanitus  vornicht  das.  114 

vernichtunge  stf.  myst.  2, 21 1,29. 

vcrniktekeit  stf.  das  für  nichts 
achten,  die  demQetikeit  bete  dirre  hei- 
lige unde  vernihtikeit  unde  verworfen- 
heil  sin  selbes  myst.  2,  276,  18. 

vernthtige  sirr.  annihilare 
vernirhtigen  gl.  Mone  5,  87. 

wihtelin,  wilitel  st.  1.  ucerg, 
Wichtelmännchen.  Gr.  d.  mythol.  409. 
428.  433.  442.  H.  zeitschr.  6,  320. 
wihtelen  vel  helbe  (elbe)  lemures, 
lares  cum  corporibus  morantes  vel 
noctuini  daemones  gl.  Flor.  25.  des 
antwurt  ich  dem  frechen  kleinen  wiht- 
lin  Ls.  1,  380.  tgl.  378.  du  bo?se; 
wibtel  (=  schretel)  H.  teitschr.  6, 183. 
2.  ein  spiel,  swer  wei;  unt  doch  niht 
wi;;en  wil,  der  slcet  sich  mit  stn  selbes 
hant,  des  wtsbeit  aht  ich  zeime  spil, 
da;  man  diu  wibtel  bit  genant:  er  lat 
uns  schouwen  wunders  vil  der  ir  dd 
waldet  MS.  1,  157.a.  ir  spill  mit  dem 
wihtelin  Of  dem  tisch  nmb  guoten  wln 
6.  d.  rügen  509. 
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wihtelcliin  stn.  s.  e.  «.  wihlel. 
penates  voc.  trat.  wihtilchin  vel 
lÖfel,  vel  gute  hulde  das. 

wilitecliche    ade.    schalkisch?  da 
lerle  ern  [der  fuchs  den  esel)  sprechen  5 
wihteclich  MS.  2,  174  c. 
wirt.it  ?  '  eine  pflanze,   sinonus  sumerl. 
23,  44. 

wikIs«      swv.      wir  sulo  e;  Qf  dem  an- 
ger  wol  wiktseti  Nith.  52,4.  =  26,  I  H  10 
ein  ähnlicher  ausdruck  wie  ej  rüeren, 
e;  walken.   Gr.  4,  335  wird  an  ahd. 
waganao  p flugschar  später  in  wagisen, 
wegtsen  entstellt  (s.  dieses  wort  unter 
ich  wige)  erinnert,  nach  Haupt  a  a.  o.  15 
s.  123  asl  eine  sichere  erklärung  noch 
nicht  gefunden,  das.  s.  264  wird  dar- 
auf aufmerksam  gemacht ,    daß  nach 
Rochholi  Schweitersagen  aus  dem  Aar- 
gau 2,  s.  175  der  tum,  zu  dem  die  20 
hexen  nachts  ausfliegen,  im  Glarnerlande 
wuokisen  heißt,    ein  tanzplatz  dieses 
namens  liegt  im  Bodenwalde  bei  Mollis) 
ein  anderer  am  Ftrabend  auf  der  Mut- 
ten bei  Matt.    vgl.  auch  wicken  (wi-  25 
ken)  tarnen ,  springen. 

wil    v.  anom.    ich  will.     goth  wiljau, 
ahd.  wili,  wile ,  willu ,  willa.    Gr.  I, 
964.  2,  28.    gesch.  d.  d.  spr.  900. 
vgl.  w  a  I ,  wein  und  wol.  das  präsent  30 
wie  ein  starkes  präteritum  gebildet  und 
ursprünglich  nur  im  conjunetic.  ich  wil, 
seltener  wille  Roth.  1940.  pf.  K.  300, 
3.  305,  25  nach  A.    wel  Ludw.  54. 
Alph.  43,  4.    du  wil  bucht.    I,  45,  35 
1173.  Er.  5820.  Gregor.  2895.  e$/. 
LocAmonn  »ti  /».  551.   Wigal.  6850. 
rVa//A.  60,  22.  30.  88,  36.  Aar/.  38, 
1  Pf.  frauend.  34,  7.  will  Er.  7181. 
8811.  IfS.  1,4 l.b.  Waith.  23,  5.  37,  40 
25  u.  m.  Part.  304,  30.  W.  Wh.  I  94, 

25.  U  Trist.  513.  Pass.  K.  456,  89. 
er  wil ;  dafür  willii  ^nno  648  phtr. 
wir  wellen,  ir  wellel,  ai  wellent.  si 
wellen  iw.  55.  106.  255.  Er  4148.  45 
Waith.  32,  1 3.  häufig  verkürzt  ir  weit 
Iw.  18.  36.  54  u.  m.  Waith.  18,  2. 
29,  17.   Pan.  29,  24.  225,  1.  327, 

26.  Nib.  1207,  3.  1268,  3.  Trist.  2325. 
Pass.  K.  28,  60.    ai  wellnt  Iw.  65  n.  50 


LocAmann  ».  1554.  £r.  54.  weint  fior/. 
87,32.  166,  38  Pf.  sf  wello  Er.  4 148. 
wir  wen  myst.  27  t,  29.  wir  wend 
leseb.  922,  25.  ir,  ai  went  Flore 
5460  5.  troj.  $.  20 La.  224.  b.  Sifc. 
3579.  Schwanr.  1 1 67.  Myüer  1 ,2 1 0.  b. 
//ein*.  I,  1015.  ff.  seiftcAr.  8,  168. 
mysf.  297,  19.  2,  75.  14.  169,20.  le- 
seb. 904,  37.  ir  wellet  Atk  2,  s.  12. 
ai  willent  Iw.  65  nach  A.  wir  wollen 
Ludw.  kreuzf.  6944.  Jerosch.  76.  c.  ir 
wollint  £.  >4te*.  4380  W.  ir  wolt  v4/A. 
C,  167.  Legs,  pred.  77,39.  im  reime 
auf  holt  Marleg.  25,  325.  si  wollint, 
wolleot  glaube  2521 .  Erlös.  6499.  Pass. 
AT.  36,  35.  wollen  dat.  28,  47.  canj. 
welle  m.  s.  w.  verkürzt  ir  weit  ftw*. 
47,  18.  ai  wen  Grieth,  pred.  2,  88. 
ir  willet  Iw.  75  nach  A.  wolle,  wol- 
le» u  s  w.  glaube  2594.  Roth.  2204. 
Mo.  1232,  3.  myst.  11 8,  38.  Ams./T. 
34,  32.  wölleato  Griesh.  pred  2,  88. 
imper.  welle  Tri*/.  9826.  inf.  wellen 
das.  943.  9826.  prät.  ind.  conj.  wolde, 
wolle,  dafür  weide  /ese6.  989,  17. 
sie  wollen  (conj.)  myst.  2,  203, 
22.  I.  ohne  object.  ob  got  wil 
Iw.  75.  Bert.  304.  da;  ich  dir  beide 
singe  al kurz  od  willu  laoe  W.  I.  7. 
sine  wil  MS.  2,  165.  b.  ob  wir  selbe 
wellen  (ironisch)  Iw.  13  und  onm.  ». 
118.  weit  ir  Pan.  729,24.  815,  21. 
Waith.  29,  17.  nu  enwelle  got  dat. 
40,  12.  nune  welle  der  almehtige  got 
Bert.  304.  got  welle,  aone  welle  mag 
wollen  oder  nicht  leseb.  519,  I.  ich 
welle  soue  welle  MS.  1 ,  1 53.  b.  er 
welle  oder  enwelle  myst.  2,  68,  19. 
wii*  wellen ,  aone  wellen  pf.  /V.  271,  9. 
ich  wolde  oder  euwolde  En.  3951. 
2.  mit  infinitio.  a.  präs  sage  mer, 
alse  du  krislin  wollis  sin  Roth.  2204. 
fuort  in  da  ai  wolle  wesn  Par%.  422, 
25.  da;  du  ein  riuwesere  welleat  le- 
rn er  njfire  sin  Barl.  14,  35  Pf.  ich 
wil  dir  gerne  wegen  pf.  K.  305,  25. 
wil  du  varn  Gregor.  2895.  ich  wil 
wol  gelouben  Nib.  87,  3.  293,  3.  ich 
wil  wol  wi;;en  da;  das  133,3.  347,2. 
si  wolden  da}  gewis  hän  waren  davon 
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überzeugt  Iw.  55.  253.  Wigal.  1987. 
de«  ich  wa?nen  wil  Part.  191,11.  die 
heiligen  goles  wort  wollen  in  allen 
stunden  nindert  sin  gebunden  Pass.  K. 
28,47.  der  sich  min  underwindeu  ge-  5 
törsle  oder  wolte  a.  Heinr.  439.  da; 
si  niht  enwollen  si  wenden  noch  eu- 
solten  das.  871.  die  sin  höelen  sollen 
und  ooch  vil  gerne  wollen  Karl  482 
u.  B.  ich  sol  unde  wil  gedienen  Iw.  jq 
180.  ja  wil  ich  unde  sol  hie  volgen 
dlme  rate  Panial.  1023.  -  dient  ah 
Umschreibung  des  futurum*  und  des 
prät.  conj.  vgl.  Gr.  4,  181.  184.  wil 
ich  ebenmä;en  Genes,  fundgr.  33,  25.  15 
s6  wil  ich  mich  rechen  das.  40,  19. 
ouch  wil  ich  niht  engellen  Iw  16.  ich 
wil  enpfahen  MS.  I,  6.  b.  Wigal.  296. 
wil  ich  morgen  holn  das.  29  t.  wil 
ich  nemen  Nib.  49,  4.  wil  ich  triwe  ^0 
vinden  Part.  2,1.  —  ich  wolde; 
(würde)  klagen  Iw.  1 1 .  da;  er  wolde 
komen  das.  42.  des  wold  ich  iemer 
wesen  vr6  das.  275.  der  wirt  wolde 
warnen  Nib.  2061,1.  ich  wold  im  we-  25 
sen  holt  das.  482,  1.  da;  in  helle 
wolde  nahen  Par%.  359,  24.  b.  prät. 
vgl.  Cr.  4,  171.  er  wil  sich  an  iu  ge- 
rochen hin  Iw.  187.  er  wold  in  ba- 
bio  dorchstochin  Ath.  B,  I.  si  wollen  30 
in  gerne  hfto  erslageu  kchron.  149, 
19  D.  Roth.  1679.  Iw.  83.  248.  den 
wolden  si  gelästert  hin  das.  163.  die 
rede  woldich  gesprochen  hin  das.  272. 
ich  wolde  sin  geriten  Nib.  321,  2.  35 
1T.23,  8.  1529,  4.  d6  Wolter  hfln  ge- 
vräget  ba;  Part.  247,  25.  328,  19. 
349,  22.  wolde  getrottet  hin  Wigal. 
1010.  2075.  4200.  Barl.  31,  9  Pf. 
15,20.  Flore  426.  troj.  16072.  16842.  40 
teseb.  932,  6.  —  als  Umschreibung  des 
conj.  prdt.  si  wolt  (würde)  in  doch  ge- 
nomen  hin  Iw.  95.  er  wolde  sfn  ge- 
nesen, ob  im  iemen  hülfe  AYA.  1  5 1 8, 1. 

3.  der  infinitiv  ist  aus  dem  zusammen-  45 
hange  tu  ergänzen,  si  Igen  als  si  wol- 
den, und  fnoren  als  si  sohlen  Stricker 
4,  67  u.  anm.  uu  si  swie  starc  si 
Welle  Nib.  329,  1 3.  si  viengen  swen 
si  wollen  das.  218,  1.    worhte  swb;  50 
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er  selbe  wolde  das.  337,  3.  rede  mit 
ir  swa;  du  wil  fronend.  34, 7.  du  mahl 
wo)  übel  unde  guol  an  mir  beg£n,  «we- 
der; du  wil  Wigal.  6850.  si  ä;en  als 
si  sollen ,  unt  ander  dies  iht  wollen 
Par*.  423,  26.  got  gtt  le  künege, 
swen  er  wil  Waith.  12,  30.  si  Die- 
nen die  si  wollen  und  niht  den  si  sot- 
ten das.  9,  32.  gebet  sie  dem  ir  wellit 
Ath.  F,  158.  —  swie  ir  well,  also  wil 
ich  Iw.  91.  ir  wellil  Obel  oder  wol 
Waith.  II,  34.  der  man  wol  da  vant, 
des  im  der  Up  gerte.  woller  mit  dem 
swerte,  böt  er  im  da;  sper,  dem  R6- 
ma?re  was  dar  zuo  ger  kchron.  1 50, 
4  D.  —  wil  e;  got  a.  Heinr.  815. 
well  ir  alle;  ta;  ich  wil  Iw.  92.  wa; 
wil  der  lewe  das.  245.  swes  du  gerst 
unt  swa;  du  will,  hin  ich;,  niemer  michs 
bevilt  W.  Wh.  194,  25.  da  wil  man 
des  man  niht  enwil  Trist.  12.  der  ist 
der  mlnen  schaden  wil :  er  wil  unt  wil 
joch  alte  vil  des  er  niht  wellen  solde 
das.  1045.  —  ich  wil  dtn  doch  ze 
boten  niht  Karl.  1926  B.  wa;  wil  du 
min  von  mir  Barl.  38,  1.  wa;  well 
ir  min  Nib.  2026,  3.  wa;  sin  der  ku- 
nic  wolde  das.  84 ,  1 .  wa;  wollest 
du  min  hin  ze  Rdme  kchron.  2 12,  26  D. 
wa;  wo!l8tu  mfn  zunsenfle  her  Part. 
810,  28.  -  si  wil  be;;er  kleit  [ha- 
ben) das.  374,  16.  stt  er  ir  kleincete 
wil  das.  374,20.  wil  er  die  brfitmiete 
Nib.  1865,  2.  wold  ir  mtn  dienst  dar 
zuo  Ath.  C,  167.  ich  wil  iurh  gerne, 
weit  ir  mich  Iw.  93.  ob  si  wolde  den 
vil  WKtllchen  man  MA.  568,4. !  622, 2. 
ich  wolt  et  niwan  Hagenen  das.  1837,  5. 
—  ein  verbum  der  bewegung  ist  tu 
ergänten;  vgl.  Gr.  4,  136.  ich  wil  ein 
reise  MS.  1,  57.  a.  weit  ir  iht  fürba; 
Porz.  530,  4.  her  wolde  gerne  wider 
heim  gr.  Rud.  lb,  28.  wenne  ir  wi- 
der wellet  Nib.  1396,  2.  der  dar  niht 
gerne  welle  das.  1410,  4.  du  weist 
wol  da;  ich  dar  mit  eime  ritter  wil 
JUS.  2,  75.a.  vgl.  Reinh.  s.  309.  Part. 
421,  5.  swar  du  will  das.  304,  30, 
29,  24.  war  wil  der  das.  675,  23. 
wä  wolt  ir  hin  Iw.  63.    wl  weit  ir 
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mit  mir  hin  Trist.  2325.  ich  wil  iemer 
dd  hin  a.  Heinr.  834.    diu  naht  wil 
hin  MS.  2,  88.  diu  lageweide  wil  hin 
amgb.  2.s.  ich  wil  hin  wider  alae  her 
Par%.  610,  29.  tgl.  1».  292.  wir  wel-  5 
len  binnen  Nib   77,  4.   si  wolden  dan 
das.  317,1.  —    ich  wil  an  den  a6 
das.  328,  1.    wan  wollen»  an  die  lei- 
denschaft  Waith.  12,27.  well  ir  durch 
afue  marke  Nib.  i486,  3.    ich  wil  in  10 
da;  lanl  das  60,  2.  ich  wil  in;  her** 
hin  ze  dir  Par%.  433,  2.    iwer  leben 
wil  in  den  tot  dat.  557,  10.    ich  wil 
iu  die  erne  MS.  I,  60.  a.  was  er  wolde 
in  da;  lanl  Herb.  909.  wa;  weit  ir  in  15 
ditte  lant  Mai  166,  7.    die  wolte  ich 
gerne  in  einen  achrln   Waith  8,  18. 
alae  der  hir;  wolte  widere  über  «In 
alte  atigelen  kchron    21t,  16  0.  si 
wolden  Ober  Bin  Nib.  861,3.  ich  wolt  20 
6  under  die  erde  Bit  97.  a.   ir  woldet 
vür  da;  tor  I».  229.    e;  wolde  alle; 
nider  für  sich  Trist  27  0  7.  ich  wil  ze 
lande,  ze  weide,  aer  höchst!,  sen  Hiu- 
aen  Nib.  636,2.  899,4.  704,2.1416,4.  25 
ob  rebt  ze  reble  wolde  Fora.  706,  20. 
er  wolde  suo  der  kirchen,  soo  den 
recken  Nib.  1789,  3.  1504,  3.  wenn 
wilt  du  wider  her  zuo  mir  MS.  i,41.b. 
wa;  wolt  ir  zuo  mir  her  Port.  255,  30 
1 2.    die  zu  gole  wollent  hin  Pas*.  K. 
36,  35.  —  dö  wolt  ouch  er  den  ar- 
men an  Stricker  3,  1 5.      4.  mit  ac- 
cus, c.  infinitiv.    sie  wolden   in  iren 
houptman  «In  Lud»,  kreuif.  4788.  die  35 
enwolden  in  niht  einen  menschen  sin 
das.  89.    was  du  dir  nit  beschehen 
wilt  leseb.  1057,  5.         5.  mit  part. 
prät  ;  tgl.  Gr.  4,  128.    diu  aventiure 
spottet  min:  wa;  wolte  ai  mir  ad  ge-  40 
liuretJtö.  1,  15.  a.  wa;  wolt  ich  swerls 
umb  dich  gegurl  W.  Wh.  67,  10.  wa; 
wolle  wir  nach  gejagel  n»6  Lud»  kreuxf. 
6444.    wa;  woldicb  ir  mit  gesaget 
(so  sm  lesen)  Darif.  79.  6   mit  45 

untergeordnetem  satte,  sie  beide  gerne 
wolden  da;  die  oacbt  drler  jare  were 
Jane  gr.  Rud.  Ib,  13.  ich  wil  da;  ir 
beider  lip  getiurel  af  Waith.  96,  1. 
1 1 7,  38.  wir  wellen  da;  diu  sUetekeit  50 
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iu  gar  ein  kröne  st  das.  43,  29.  ich 
wolle  da;  der  anger  sprechen  solle  MS. 
I,  46.  b.  er  wil  da;  die  ainen  üf  <re 
sich  ptnen  frauend.  404,  15.  got  welle 
da;  ich  sine  hulde  niemer  gewinne  /». 
153.  nu  enwelle  got  da;  mir  dia  an- 
zuht  geschehe  das.  180.  tgl.  170.  da; 
wolde  got,  da;  ir  zeRtne  weret  Nib. 
2120,  1.  tgl.  1638,2.  tgL  Bit.  1 3.  b. 
—  wa;  weit  ir  da;  der  töre  tuo  /». 
127.  wa;  weit  ir  da;  man  mernuluo 
Pan.  327,  26.  349,  28.  353,  1.  wie 
well  ir  danne  da;  der  var  Waith.  9l, 
35.  zwiu  weit  ir  da;  er;  tele  V.  Trist. 
425.  —  si  wellut  sind  der  ansieht, 
behaupten  (*ur  einleitung  eines  sprich- 
srortes;  vgl.  H  %eitschr.  8,  331)  ds; 
disiu  wunde  st  bl  ir  errate  der  töt  /». 
65.  ai  wellent  ds;  da;  ibt  witie  sin, 
swer  röte;  golt  under  diu  swtn  werfe 
Wigat  75.  —  oWda;:  er  wolle  wer 
e;  nu  geschehen  I».  85.  nu  wolt  ich 
er  lete  ir  guote  war  Waith.  44,  19. 
ei  wolde  got,  wer  e;  selber  mir  ge- 
tan Nib.  983,4.  eoi.  1 1  10,  1.  2120, 1. 
beitr.  179.  wolt  et  got  wan  wer  da; 
war  Pars».  149,  11.  wolde  got  waa 
were  ich  161  Woof  4918  wan  wolle 
got  u.  wer  e;  mfn  fragm.  2 1 .  b.  — 
der  untergeordnete  saU  ist  *>u  ergän- 
zen, ieslicb  loc  wss  bewuodeo  wol 
mit  stden  und  mit  golde,  gezieret  als 
er  wolde  Wigal  2230.  ont  ds;  ouch 
der  geviele  im  selben  unde  Isolde 
unt  dar  zuo  swem  er  wolde  Trist. 
I  1426. 

gewil  t.  anom  das  verstärkte  ml 
gesellen  die  ensuln  nimer  gewellen,  ds; 
in  diu  slste  widerseit,  oder  si  wellest 
al  ir  leit  Triü.  16436. 

wille  strm.  wille.  goth.  vilja.  ahd 
willo  UlfU.  wb.  1 92.  Graff  I  ,  622. 
1.  das  »ollen,  entschhtß  oder  nei gang 
etwas  sm  /Ann.  mir  was  der  wille  bsrle 
guot,  done  mohten  mir  diu  were  den 
muot  an  im  niht  Volbringen  I».  37. 
min  wille  ist  guot  und  klage  diu  were 
Waith.  100,  22.  min  wille  iat  guot, 
nu  bin  ich  tump  das  48,  17.  s>6  Se- 
bent si  doch  mit  vollen  ougeo  herze, 
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will«  and  al  der  moot  das  99,  33. 
mit  wmre  der  wille  unrewert  a.  Heinr. 
214.  fronend.  t51,  3.  e;  was  min 
wille  und  och  mtn  aite  Pars.  771,  6. 
der  wille  in  atnem  bersen  lae  das.  13,  5 
15.  «war  iuch  iuwer  wille  treit  Iw. 
153.  der  redeltche  wille  vernünftige 
teiUe  mgst.  289,  31.  zwene  man 

beide  des  willen  unt  der  kraft  Iw.  265. 
diu  dea  willen  wa>re  a.  Heinr.  22  fi.  10 
448.  hästu  dich  dises  willen  «elbe  be- 
dabl  das.  1065.    des  willen  ir  mich 
vindet  Part.  510,  24.    des  willen  si 
wirn  bereit  das.  407,  9.    dea  willen 
kam  durch  nieraen  abe  Winsbeka  6.  —  15 
si  waren  mit  willen  nnd  mit  muote  al 
«in  Trist.  4536.    da;  du  nach  dlnem 
willen  varat  Par%.  9,  9.  einen  von  dem 
willen  bringen  das.  126,  18.  ai  lie  in 
in  dea  strttea  willen  Nib.  1848,2.  —  20 
er  vaot  were  unt  willen  dl  ae  hfia 
Iw.  105.  den  willen  vor  diu  were  hin 
das.  164.    der  joch  den  willen  harte, 
wer  bete  dennoch  die  kraft  das.  155. 
io  kan  iu  niht  gedanken  ala  ich  willen  25 
hin  Waith.  84,  32.    dea  ai  doch  wil- 
len hll  das  sie  beabsichtigt  Nib.  429, 8. 
vgl.  110,  3.  1778,  3.  1928,  2.  Pars, 
813,  8.  Waith.  121,  17.  dea  ich  geo- 
ten  willen  han  dasu  bim  ich  fest  ent-  30 
schlössen  Nib.  77,  4.   1470,  4.  dar 
zuo  hin  ich  niht  willen  Part.  281,  5. 
diu  not  die  er  iu  ze  luonne  willen  bat 
Iw.  130.  da;  ich  der  rede  niht  mrister 
bin,  die  ich  ze  sprechen  willen  hin  35 
Wigal.  39.    da;  her  willen  h&te,  her 
wolde  sagst.  107,  6.  het  ich  den  wil- 
len unt  den  muot,  da;  ich  wolt  enden 
iuwer  gir  troj.  s.  I32.C  dea  nam  er 
an  aich  unde  las  den  willen  und  die  40 
sinne,   da;   er  gesluont  das.  s.  19.  d. 
ob  er  den  willen  trflege,   da;  er  in 
gerne  alüege  Tie.  269.  gein  prtae  truog 
er  willen  Pars.  740,  9.    den  willen 
niemen  mir  erwert  fronend.  157,  10.  45 
ao  man  ir  nibt  enmöhte  beneinen  ir 
willen  unde  ir  muot  a.  Heinr.  891.  — 
uf  den  willen  ai  dö  quam  Pass.  K.  47, 
74.  ai  wurden  wider  ir  willen  vrO  Iw. 
167.    der  e;  wider  «tuen  willen  toot  50 
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das.  244.  1.  das  oerlangen  nach 

etwas,  unze  chotne  der  wille  (deside- 
rium  vulg  )  der  ewigen  puhile  Genes, 
fundgr.  82,  22.  3.  der  wille  in 

räcksicht  auf  das  was  geschieht;  das 
was  man  will,  wovon  man  will  oder 
wünscht  daß  es  geschehe,    ir  wille  ist 
mtn  gebot  Iw.  204.  da;  ist  min  wille 
unt  mtn  rebt  das.  275.    da;  was  ir 
wille  und  ir  gebet  g.  fron  244.  »6 
füege  ich   da;  iwer  wille  dran  gestet 
Pars.  716,  24.  al  da;  atn  wille  were 
über  sin  guot  und  über  den  Up  das. 
20,  22.  —  der  kflnec  selbe  der  guo- 
ter  ir  willen  jach  awa  er  mohte  Er. 
10119.  Waith.  III,  28.   ich  vir  stns 
willen  Gregor.  2239.  freuend.  857,  I . 
Heins.  I,  28.  diu  niuwan  alnea  willen 
gert  Iw.  96.  —   der  ir  willen  benget 
und  ir  hulde  welle  haben  Nith.  3,  39. 
da;  mir  iem«r  berzeleit  mit  dtnem  wil- 
len widervar  Waith.  50,  16.    da;  ist 
mit  mtnem  willen  wol  damit  bin  ich 
wohl  zufrieden  Pars  83,  1 6.  mit  slnem 
willen  Nib.  1 425,  3.    der  nlcb  vrou- 
wen  willen  schein  162.  da;  wer  alle; 
nach  dem  willen  min   Waith.  65,  30. 
du  soltst  nlch  mtnem  willen  varn  Pars. 
286,  3.  da;  er  mit  der  fronwen  ranc 
nach  atnem  willen  ön  ir  danc  das.  526, 
22.  nlcb  willen  nach  wünsche  Pass.  K. 
11,  76.  wider  alnem  willen  krieget  er, 
er  gerte  wider  slner  ger  7Wi/.  1  1753. 
der  ir  ze  willen  dienen  wil  Winsbehe  2. 
—  slnen  willen  kunt  toon  ,  sagen  Iw. 
94.  210.   allen  slnen  willen  er  in  re- 
den bat  Nib.  405,  2.  1162,  3.  etli- 
cher sinen  willen  sprach  sagte  seine 
meinung,  als  im  stn  bester  sin  verjach 
Pars.  424,  1 1 .  er  bot  den  willen  aln  gab 
seine  einwMigung  Vir.  323.    ad  hästu 
mtnen  willen  getan  Nib.  255,4.  566,  4. 
1354,2.  Waith.  78,  13.  14,  14.  Pars. 
551,  13.     slnen    willen   tuon  Trist, 
358.  schaffen  Waith.  80,  22.  einem 
stnen  willen  ll;en  Pars.  97,  6.  Waith. 
100,  36.    fOegen   das.   55,  19.  da; 
niemen  in  stm  könne  stnen  willen  ba; 
bete  dan  ich  a.  Heinr.  389.  sua  wol- 
den  si  Ober  ir  danc  ir  willen  mit  ir 
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gehabet  han  Wigal.  2075.  ielweder; 
sich  öf  ir  aller  willen  vlei;  Iw.  II.  an 
ir  willen  Pars.  592,  20.  über  gegen 
ir  willen  Wigal.  1  153.  1512.2069. 
kröne  239.  a.  4.  der  gute  oder  5 

ubele  wiUe  womit  man  etwas  thut,  die 
art  wie  man  es  mit  einem  meint,  ir 
wille  was  so  süe;e  Iw.  133.  sin  wille 
unt  sin  muot  was  reine  unde  guot  das. 
208.  a.  Heinr.  940.  Wigal.  714.  der  j0 
löse  wille  in  gar  vermeit  Part.  1 3,  8. 

—  ob  ich  iuch  des  willen  schouwe,  da; 
ir  mich  gerne  bt  iu  hat  das.  509,  4. 
er  was  gein  mir  des  willen  ie  das. 
303,  18.  ich  wei;  iuch  solbes  willen  15 
▼ol,  da;  iuwer  grö;iu  tumpheit  mir  an- 
ders bete  niht  gesoit  Barl.  48,  4  Pf. 
gootes  willen  bereit,  rtche  Par*.  658, 

5.  308,  7.    er  tet  vil  rohes  willen 
schin  das.  297,  7.  nach  rlches  willen  20 
gebot  Pass.  K.  24,  20.  218,  26.  die 
vol  eigens  willen  sint  must.  2,  545,  4. 

—  ob  er  in  wolle  m innen  mit  allem 
stnem  willen   Genes,  fundgr.  32,  46. 
mit  guotem  willen  Iw.  188.  289.  Nib.  25 
1581,  2.    Pars.  402,  17.  449,  21. 
803,17.  Wigal  309.  Nith.  s.  5 1 ,  1 2  H. 
der  kflnic  mit  guotem  willen  dö  vil 
manegen  riter  vant  Nib.  1414,4.  mit 
be;;erem  willen  Pars.  279,  22.    mit  30 
senften  willen  das.  472,  14.   mit  wil- 
len gern  das.  582,25.  666,9.  Waith. 
63,  27.  79,  13.  96,  17.  Nib.  968,  2. 
Wigal  306.  2670.  4068.  troj.  s.  19.  a. 
Barl.  28,  24  Pf.    fronend.  222,  3t.  35 
myst.   170,  9.    gutwillig,  von  freien 
stücken  Pass.  K.  254,  15.  mit  solhem 
willen  Nib.  1761,  4.    weinen  da;  ist 
selic,  wan  i$  von  willen  wirt  genomen 
myst.  184,  6.  —    sach  slnen  willen  40 
Pars.  397,  4.    da;  ich  mtnen  willen 

hie  gerne  erzeigte  Wigal  41.  merkte 
ir  aller  willen  Trist  718.  si  taten  im 
guoten  willen  schin  Pars.  765,  27.  tuo 
be;;ern  willen  gein  mir  schln  das.  255,  45 
22.  sende  mir  ir  guoten  willen  Waith. 
100,  1.  96,  8.  da;  si  im  den  willen 
truoc  Iw.  133.  wan  si  im  guoten  wil- 
len truoo  WoaJ.8414.  da;  si  tu  hol- 
den willen  truoc  Nib.  355,  4.  609,  4.  50 


1001,4.  der  wirt  in  willen  (ruoc  war 
ihnen  geneigt  das.  748,  3.  —  durch 
inineu ,  dioen ,  sinen ,  ir,  iuwern  willen 
mir  —  sii  liebe,  meinetwegen  Iw.  161. 
211.  292.  Waith.  86,  27.  M6. 331,4. 
1645,  I.  Pars.  361,  5.  Wigal.  1836. 
Pass.  K.  13,  80.  21,  57.  durch  den 
willen  min  Nib.  500,  l.  672,1.  Waith. 
61,  13.  dur  einer  willen  das.  93,  II. 
durch  willen  dtner  minne  Nib.  395,3. 
durch  kurzwile  willen  das.  869,  2. 
durch  des  willen  deshalb  myst.  45,  23. 
vgl.  durch.  —  plur.  die  willen  die  sint 
alle  da,  Unwillen  die  sint  anders**  H. 
zeilschr.  7,  490. 

willelos  adj.  ohne  willen,  myst. 
2,  591,  14. 

willeklage,  willekomen  ,  wille» 
kür ,  willetOre    s.  das  zweite  wort. 

daocwille  swm.  freier  wille.  si 
lie;en  ir  eigen  dancwillen  TundaL  62, 
82.  oder  ist  dancwillen  hier  der  ad- 
verbiale datio  ,  von  freien  stücken,  ab- 
sichtlieh? vgl.  dancwillen  Iw.  s.  1948 
nach  D,  wo  die  andern  hss.  gerne. 

eipenwille  «cm.  arbitrium  Die- 
fenb.  gl.  35. 

maotwillc  sicm.  der  wille  des 
muotes ,  daher  der  eigene  freie  wille, 
auch  in  gutem  sinne,  oder  böse  Wil- 
lensfreiheit ,  sittenlosigkeit.  vgl.  Schmel- 
ler  2,  655.  muotwille  ist  Obel,  er  ist 
ouch  guot.  er  ist  dem  guot  der  von 
muotwillen  gerne  da^  beste  tuot  und 
ist  dem  Abel  der  von  muotwillen  toot 
des  er  sich  solle  schämen  IUS.2,  1 27. b. 
verwegener  muot,  muotwille !  —  wi;;e 
da;  diu  muotwill  ist  unreine.  —  wil 
din  muotwille  erheb  sin  Frl  377.  e; 
ist  niht  muotwille  aus  eigenem  antriebe 
da;  mir  nach  ir  ist  sö  we ;  mich  erlit 
sin  niht  diu  starke  minne  MS.  2,1 94. 
ob  e;  slnes  herren  muotwille  ist  ihm 
so  beliebt  Barl.  346,  19  Pf.  di  tre- 
git  der  muotwille  dare  Diemer  30,  4. 
ir  muotwille  dringet  si  üf  also  laster- 
ba?re  site  (jeder  guten  lehre  die  oh- 
ren  st»  verschließen)  amgb.  24.  a.  er- 
vullen  ir  selber  muotwillen  was  ihnen 
gut  däueht  Exod.  100,  22.  ervgllen 
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des  chuneges  muotwillen  Diemer  73, 
5.  7  5,  19.  sioen  muolwillen  brechen 
leseb.  892,  II.  beg#n  Lejfs.  pred, 
109,  34.  li^ei  in  sinen  muolwillen 
reden  das.  80,  3.  bi  des  iegellcher  5 
slnen  muolwillen  gechösot  Karaj.  4,  2. 
die  na  Iii  ei  schöne  Ilgen  nach  ir  muol- 
willen wol  Lan*.  5695.  die  apfse  hat 
er  dicke  genomen  nlch  sinem  muol- 
willen myst.  264,  32.  man  wolle  i;  10 
im  danue  von  muolwillen  gerne  geben 
Freiberg.  s/r.  173.  awie  leide  dem 
biderben  man  von  dem  andern  gescbiht, 
kumt  e;  von  muolwillen  niht  Iw.  269. 
von  ungehorsam  und  von  mülwiren  15 
Lud».  kreu%f.  4819.  die  «finde  tet 
ich  von  vrlgem  muotwillen  Gries*,  pred. 

2,  72.  —  Poiiphars  weih  sprach  »« 
Joseph  in  muotwillen  gir:  allf  bt  mir 
weltehron.  54.  a.  luoder,  muotwill  20 
unde  spil  macbent  frier  buoben  vil  Ren- 
ner 6373.  1  1444.  tgl.  lascivium 
muotwil  gl.  Mone  6,  435. 

mnotwille  swv.  folge  meiner  Will- 
kür ,  thue  was  mir  belieb/,  dln  bulde  25 
die  du  mir  hast  muotwillende  ane  reht 
verseit  KS.  2,  87.  a.  .  ich  han  ge- 
muotwillct  hie  bt  langer  zlt  H.heldenb. 
1,  213.  da;  er  mit  in  wolle  muot- 
willen anders  danne  er  solle  Renner  634.  30 

mootwillaere  s/m.  der  Ihui  was 
ihm  beliebt.  da;  merkent,  muotwil- 
lasre  KS.  2,  127.  b.  im  was  manic 
rilter  körnen,  mootwilltere  freiwillige 
und  gesellen  Lan%.  2829.  35 

unwille  stem.  1.  das  nicht  wol- 
len, mit  willen  oder  mit  Unwillen  si- 
nes  vaters  Freiberg.  s/r.  173.  tgl.  dis« 
sensio  offen  Unwillen  gl.  Kone  8,  I  0 1 . 

2.  das  übelwollen,  feindseliger  groll.  40 
indignatio  Diefenb  gl.  153.  den  be- 
nam  ir  gahen  der  unwille  Ar.  177. 
einem  Unwillen  (ragen  das.  1 83.  die 
willen  die  sint  alle  dl,  Unwillen  die 
sint  anderswl  H  %eitschr.  7,  490.  45 

williche     ad»,    willig,    nach  Gr. 

3,  115  schwerlich  richtig,  jedenfalls 
unorganisch.  Nib.  442,  4  nach  B.  vgl. 
gwillichen  pf.K.  130,23.  ahd.  willigo 
Graff  1,  827.  50 


WIL 

willec  adj.  willig  ahd.  willig 
Graff  I,  826.  1.  freiwillig,  absicht- 
lich, ein  willec  mort  Pass  K.  206, 
88.  2.  willig,  bereitwillig,  geneigt, 
mit  gutem  willen.  a  williger  muot 
En.  12980.  Gregor.  2582.  /».23.105. 
Nib.  1366,  2.  Pass.  K.  184,  13.  m 
gevienc  willigen  möt  bekam  lust  das.  . 
47,  69.  mit  vil  williger  hant  Nib. 
2064,  4.  2216,  I.  —  da^  ich  si 
willic  eine  vinde  Waith.  98,  23.  vil 
manec  lasier  in  vergftt,  der  sine  ge- 
bore willec  bat  Vrid.  121,  16.  b. 
mit  datit  der  per  ton.  er  wirt  ofte 
willich  deme  der  ime  ist  gnadich  Bxod. 
fundgr.  90,  5.  liule  die  iu  willio  sint 
Gregor.  944.  Wigal.  1  045 1 .  Nib.  I  568, 
4.  1  597,  2.  swie  willic  d'ors  in  wah- 
ren Par%.  263,  10.  c.  mit  genitiv 
der  sache.  si  lie  sich  willic  schouwen 
e>en  unde  guotes  Kai  95,  36.  swa;  , 
si  da;  kosten  mac,  des  sint  si  willic 
unde  balt  KS.  2,  146.a.  d.  mit  da- 
tit  und  genitiv.  da;  ich  ir  iu  sö  willec 
bin  fw.  249.  des  wer  ich  vil  willio 
in  KS.  I,  68.  b. 

arcwillec  adj  malignus  Graff  1,827. 

Öbenwillec  adj.  gleich  willig,  die 
truogen  beide  ein  ander  an  als  eben- 
willigen muot  Tritt.  4523. 

eifjenwillec     adj.    voluntarius  gl. 
Mone  5,  88. 

ein  willec  adj.  einen  willen  habend. 
sö  ein  nnt  ein  willic  mil  gole,  da;  er  alle; 
da;  wil,  da;  got  wil  mgst.  2,  426,  17. 

gnolwillcc    adj.   guten  willen  ha- 
bend,   heilic  und  g.  mgst.  99,  12. 

muotwillec  adj.  muotwillen  ha- 
bend, blale  unt  kröne  wellent  muot- 
willec sin  KS.  H.  1,  197.  b.  swer 
der  muotwillig  ist,  wer  mac  dem  vflr- 
ba;  l£re  geben  KS.  2,  127.  b  ete- 
llche  mötwillige  löte,  di  al  tu  seYe 
bftwen  fif  iren  eigenen  sin  myti.  34,  4. 
muot  willige  berren  Renner  635.  swa; 
rede  ie  bl  der  naht  geschach,  diu  garte 
muoiwillec  ze  sin  nn  die  man  nicht 
gebunden  sein  will,  triuwen  da;  ist  niht 
diu  min.  ich  hile  ie  in  mtner  aht, 
swa;  ich  gelopte  bt  der  naht,  de; 
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leiste  ich  gerne  bl  dem  tage  Geo.  3  0. 
a.  —  tgl.  proterve  mutwillig  Die- 
fenb.  gl.  225. 

übelwillec  adj.  I.  maligna»  H. 
teitschr.  3,237.  da  woldeat  übelwil- 
lie  sin  and  smehen  gar  den  willen  mtn 
Barl.  212,  \5Pf.  in  übelwillic  herze 
gat  selten  wisllcher  rat  das.  182,  5. 
ubelwillec  site  Pass.  K.  469,  32. 
2.  feindselig  grollend,  sin  ubelwilliger 
nft  Pass.  K.  56,  2. 

un  willec  adj.  invitus  Diefenb.gl. 
160.  alliu  diu  werc,  diu  beschehent 
von  Oberer  bewegunge,  diu  sint  un- 
willic  unde  sint  knehte  myst. 2, 607, 25. 

gewillec  adj.  willig,  gutwillig. 
gewilliges  armuotes  myst.  2,  503,  13. 
allen  gewilligen  armen  die  gutwillig  arm 
sind  das.  393,  26.  Maßm.  Aks.  t  32.  b. 

ungewillec  adj.  unwillig,  feind- 
selig grollend,  den  ir  ungwilligen  muot 
Mb.  1170,  4. 

willeclich  adj.  willig ,  gutwillig. 
mit  vil  willecllcbem  site  a.  Heinr.  900. 
da;  wa;  ir  willecllcher  gruo;  das.  1 421. 
willecllchen  muot  Waith.  49,  28.  wil- 
leclfcbiu  werc  H.  gesab.  1,  5,  8. 

muotwilleclicb  adj.  der  Willkür 
folgend.  MS.  2,  127.  b,  wo  muotwil- 
lec  su  lesen  ist. 

willcclicbe,  -en  ade.  willeclfche 
Waith.  32,  24.  Nib.  348,  16.  1539, 
4.  Barl.  42,  35.  157,  30  Pf.  Pass.  K. 
98,  17.  243,94.  Jerosch.  58.  o.  wil- 
lecllchen pf.  K.  303,6.  a.  Heinr.  291. 
1251.  Iw.  78.95.  133.  Waith.  85,22. 
Nib.  260,  2.  513,  2.  Pari.  95,  4. 
Barl.  221,  28  Pf.  myst.  7,  2.  155, 
28.  —  desle  willecllcher  Iw.  128. 

gewilleclichc  ade.  myst.  2,  25,  1 7. 

muotwüleclicbe  tufe.  nitro  9/. 
Afone  6,  222.    proterve  das.  4,  235. 

an willeclichen  adt.  mit  Unwil- 
len, ich  hdn  solhe  arbeit  erliten,  da; 
aller  mlnes  herzen  rftt  onwillecllcben 
stät  Er.  4364. 

willicbeit  stf.  bereitwiiligkeit,  gu- 
ter wille.  benevolentia  Diefenb.gl.  50. 
da;  wa?re  uns  ein  gewin  sn  willekeil 
der  liute  W.  Wh.  234,  15. 


eigenwillikeit    stf.  eigenwiiligkeit. 

leseb.  864,  7. 

gootwillikeit     stf.  freigebigkett 
gütwillikeit,  da;  ist  mildekeit  des  t> 
5      les  myst.  183,  9. 

muotwillikeit    stf.  die  a$ 
wobei  man  dem  muote  folgt. 
willikeit  leseb.  864,  5. 

wolwillicbeit  stf.  benignitas.  Lep 
!0    pred.  91,  31. 

willige    swt.    mache  willec.  ehi 
willigöm  Gro/f  1,828.    da;  der  bem 
sine  man  ze  note  wol  getrtoten  kaa 
unde  williget  mit  dem  gute  L.  .fax. 
15    4357  W.   jüdel  129,  45. 

gewillige  stet,  mache  willec.  6t\ 
ze  wirles  £ren  tobte  u.  in  gewillig» 
mohte  kindh.  Jes.  93,  82. 

muotwillige     5tce.    p  roter  rar« 
20    mutwilligen  Diefenb.  gl.  225. 

▼erwillige  swt.  bin  wUhg  » 
etwas,  der  pawr  verwilliget  dem  ter- 
heissen  leseb.  1060,  33. 

wille      swt.        1.   mache  vi% 
25    durchsfle;e  darf  niht  vremder  haot  uoi 
willet  doch  der  diener  leben  FrL  189, 
8.    80  man  die  friunde  gewillet  aal 
mit  milter  lust,  rieh  gebender  tat  des. 
81,  14.     wer  willet  man  ftf  roangtr 
30    bände  manlich  tat  Frl.  ML.  28,  4. 
2.  ich  wille  mich  eines  d.  entschließ, 
neige  mich  *«  etwas,    dem  degen  d« 
sich  kampfes  het  gewütet  Lohengr.ll. 
so  well  wir  versuochen   wie  der  *art 
35    sin  lust  sich  willet  das.  90.      3.  re- 
willet  sfn  entschlossen,    geneigt  seit. 
einer  was  gewilt  ze  knnst  Teich».  302. 

WILS«,   WALP,    WA  LH  EX  (     GKWOLBE*  dehnt 

40  hw;  tgl.  goth.  hvilftri  goqoq.  Gr.  1. 
58.  133.  H.  teitschr.  5,  224.  »f* 
auch  wille.  —  da;  strltin  sieb  ao 
lange  walb  (:  halb)  uns  doch  so  jia- 
gist  der  herre  selbe  ouch  irslsgis  vart 

45  Jerosch.  76.  s.  di  vinstre  was  ein  im  <Jto 
brudrin,  di  do  öf  walb  (:  halb)  das.  92  t. 

walbe  swm.  der  wafm  ,  dte  tm> 
biegung  des  dachet  schief  herab  <n  der 
giebelseite  eines  gebäudes.  SchmeÜer  4, 

50    61.  ahd.  walbo  imbres  Graf  I,  845. 
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si  suochten  allenthalben  diu  hüls  in  den 
wilben  Diemer  63,  12.  —  geben  60 
garben  o.  drei  walben  obe  den  leite» 
reo  mit  geraten  Gr.  w.  1,  690.  was 
heißt  das?  —  gelieret  was  mit  vollen  5 
der  vordere  walbe  Sertat.  489.  nach 
B.  das  gewölbte  blatt  der  schuhe. 

gewelbe  sin.  gewölb  e.  fornix, 
lestudo  voc.  o.  4,  75.  gl.  Mone  8, 397. 
Diffenb.  gl.  129.  camera  vel  arcus  10 
sumerL  3,  65.  besliu^et  da;  gewelbe 
Diemer  371,18.  wart  in  ein  gewelbe 
»erspart  urst.  113,  38.  da;  gewelbe 
da;  waa  obene  beelo;;en  wol  te  lo- 
beae  Trist.  16711.  vgl.  Pars.  565,16.  15 
589,  1.  W.  Wh.  270,  5.  troj.  17475. 
Marteg.  24,  253.  Pass.  K.  575,  59. 

welbe    5irr.  wölbe,  gestalte  bogen- 
förmig.   l£;it  uns  welbin  eine  kluft  von 
edilin  marmirsteine  Ath.  r7,  80.    der  aal  20 
gewelbel  waa  Nib.  325,  2Z.  tgl  Tit. 
353  H.   Pass.  K.  400,  41.  575,  72. 
da  sieb  der  tugende  gö;  seaamne  wel- 
bet  an  ein  s!6;  Trist.  16948.  —  sö 
«int  die  brawen  dar  obe  gewelbet  Bert.  25 
306.     kleine  brone  bra  gewelbet  ze 
ma^e  hie  nnt  da  Mai  9,  40.    ir  mont 
gewelwet,  nibt  geselwet  iat  ir  wengel 
oode  kel  KS.  2,  62.  b.     mit  gewel- 
wet  pfellelvarwea  kusses  bieten    Frl.  30 
ML.  29,  2. 

verwelbe    sire.    wölbe,    der  sitz 
read  verweint  Wolh.  89,  3,  2. 

wölbe    sva.  walbe.   die  virate  und 
die  wölben   begondena  ftf  die  helme  35 
legn  mit  starken  angefdegen  alegn  W. 
Wh.  396,  14. 

wulbe  t.  e.  a.  walbe.  and  sal 
die  walbe  ir  deebung  haben  Gr.  w.  1 , 508. 
wildi  adj.  wild.  goth.  vil|)eia ,  ahd.  40 
wildi  Gr.  2,  58.  Ul/U.  wb.  192.  Graff 
I,  815.  vgl.  walt.  1.  dem  sah- 
nen entgegengesetzt,  a.  allgemein,  er 
?ap  allen  dingen  namen,  beidiu  wilden 
oode  zamn  Pars.  518,4.  vgl.  238,  17.  45 
b.  ton  thieren.  den  lebarten,  da;  wil- 
de lier  g.  sm.  748.  einen  beren  wil- 
dea  tob.  887,  4.  ein  eber  wilde  das. 
1938,  3.  Par%.  517,  23.  ein  wüdiu 
katie  troj.  s.  212,  a.    der  wilde  lewe  50 


Iw.  149.  152.  ein  lebart  wilde  Gudr. 
361,  2.  ein  pantel  wilde  das.  98,  3. 
dem  wilden  grlfen  das.  67,  3.  78,  3. 
ein  wilder  valke  Waith.  37,  37.  Nib. 
13,  2.  —  tier  diu  wilden  das.  1700, 
1 .  die  lewen  wilde  das.  98,  2.  swei 
wildiu  pantel  das.  917,  3.  wildiu  awln 
das.  864,  2.  L.Alex.  4505  W.  wil- 
den rossen  pf.  K.  308,  4.  die  wilden 
vogel  Waith.  124,30.  wilden  viachen 
troj.  s.  172.  c.  —  rebte  ala  ich  wilde 
einem  wilden  thiere  gleich  st  Wigal. 
5810.  tgl.  Winsbeke  75.  b.  ton 
menschen,  ein  wilder  beiden  Teiehn. 
186.  er  lönte  im  sam  einem  wilden 
Sahsen  oder  Franken  Gudr.  366,  4. 
tgl.  1503,  4.  Lohen gr.  s.  150.  tgl. 
gesch.  d.  d.  spr.  625.  Dodinea  der 
wilde  Iw.  177.  der  wilde  Tauriän  Par%. 
271,  12.  der  wilde  Hagene  Gudr. 
198,  1.  362,  1.  sir  gesible  wird  ich 
wilde  Waith.  47,  28.  —  ans  in  diu 
wilde  varwe  verlie  Iw.  141.  er  quelt 
min  wilde  gedenken  an  sin  bant  W. 
Tit.  116,  4.  und  ist  wilde  min  ge- 
danc  MS.  2,  189.  a.  einen  wilden  aite 
troj.  s.  175.  a.  —  mit  genitiv.  des 
slages  was  er  wilde,  da;  sin  sper  gar 
zebrach  kröne  53.  b.  —  mit  präpos. 
gein  friunden  kOrre,  gein  fremden  wil- 
de Renner  12058.  c.  ton  geister- 
haften wesen.  ein  rteber  kdnec  was 
da;  getwerc,  gewaltic  wilder  liote  H. 
teitschr.  6,  523.  diser  wilde  man 
(=  da;  twerc)  H.  heldenb.  I,  264. 
sfn  muoter  was  ein  wilde;  wlp  Wigal. 
6603.  ein  wilde;  wfp,  der  was  irllp 
aller  rüch  von  bare  gar  kröne  1 1 5.  a 
Sch.  ds;  Wale  artet  wtere  von  einem 
wilden  wtbe  Gudr.  529,  3.  in  wilder 
wtbe  warte  M.Alex.  143.  b.  da;  wilde 
fröuweltn  Eggenl.  189.  vgl.  Gr.  d.  mu- 
thol. 403.  454.  diu  wilden  merwtp 
Nib.  1514,3.  1520,3.  vgl.  Osw.  653. 
673.  wildiu  merkint  Gudr.  109,  4. 
ein  wilde;  getwerc  das.  75,  3.  Nib. 
462,  3.  von  wilden  getwergen  Nib. 
51,  7  Z.  als  ob  in  triege  ein  wilder 
alp  troj.  s.  172.  c.  d.  ton  pflansen, 
wild  wachsend,  bt  einer  wilden  widen 
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Nib.  1508,  2.  da;  er  wilder  rime 
krinter  dar  tinder  u.  dar  zwischen  vil 
schöne  könne  mischen  in  der  sue;en 
rede  bluot  g.  sm.  60.  daher  häufig 
hei  benennungen  ton  pfianten,  wie  wil-  5 
der  senif,  wildiu  minie  gl  MoneS,  95. 
7,  600.  e.  Hector  wolde  hin  geleit 
in  alle  ir  kiele  wilde;  Rur  troj.  s.  240.  a. 
wilde;  Rur  der  Mit»  Rab.  412.  dann 
auch  igois  sacer,  erisipela  voe.  1382.  10 
vgl.  Schneller  4,  64.  wilder  doner- 
slsc  Geo.  751.  die  wilden  winde  Gre- 
gor. 754.  2.  mehr  ethisch:  irre, 
unstdt,  untreu,  irre  unde  wilde  Herb. 
3047.  swer  selbe  nibt  welle  wesen  15 
wilde,  der  gebe  der  werll  niht  bmse; 
bilde  Renner  637  \ .  diu  wilde  frouwe 
der  treuen ,  beständigen  entgegengesetzt 
Schmeller  4,  64.  diu  menscheit  hat 
wilden  arl  Pars.  489,  5.  er  was  vor  20 
wildem  valsche  tarn  das.  160,14.  diu 
stie;en  rät  git  mangen  herten  wilde 
lob g es.  12.  mnot  wilde  temen  mit 
küschltcben  siten  altd.  to.  1,  65.  wie 
wir  diz  wilde  gelücke  behalden  MS.  H.  25 
2,  193.  b.  dö  er  diz  herle  ungemacb 
den  abgoten  klagete,  si  wären  leider 
wilde  Pass.  K,  34,  79.  —  an  guo- 
ten  wercben  sint  si  wilde  Karaj.  81, 
20.  fröide  ist  an  mir  worden  wilde  30 
MS.  1,  27.  a.  3.  fremd ,  fremdar- 
tig; seltsam,  wunderbar,  unbegreiflich. 
wilder  Scheper  wunderhaft  MS.  2, 
201.  a.  din  minne  gellcbet  sich  de« 
keinem  bilde,  ir  nam  ist  kunt,  si  selbe  35 
ist  aber  wilde  Waith.  8t,  34.  sin 
menneschlich  bilde  was  anders  harte 
wilde  Iw.  25.  e;  düht  in  angeslbeere: 
er  dahte  da;  e;  wa»re  etswa;  von  wil- 
den dingen  Trist.  17455.  reht  alsein  40 
wunder  wilde  wart  sfn  Itp  gekophetan 
troj.  s.  187.  h.  wildiu  wunder  g.sm. 
322.  lobges.  22.  si  truogen  vremdiu 
wilden  mal  Pan.  519,  9.  da;  ge- 
wörhte  was  sö  wilde  Lan*.  4760.  si  45 
körnen  TOr  da;  bürgetor,  da  lagen  wil- 
de graben  vor  Wigal.  45 1 3.  die  wil- 
den fiventiure  mich  dubten  sö  gebiure 
Pan.  495,  19.  gein  der  wilden  ver- 
ren  rlterschaft  das.  495,  26.    geiq  der  50 


wilden  Ijoste  das.  497,  14.  e;  nebt 
nu  wilden  mwreu  das.  503,  I.  tin- 
dere  wilder  mesre,  der  me?re  wüde- 
ntere  Trist.  4663.  von  dem  gral  da; 
wilde  matre  kröne  365.  a  Seh.  e;  ist 
ein  wunderliche;  dinc  und  ein  gar  wil« 
de;  msere  troj.  s.  166.  d.  des  Aven- 
tinre mir  sc  wilde  wtere  Wigal.  11629. 
ir  (der  Medea)  kunst  vremd  unde  wil- 
de troj.  s.  48.  a.  dar  tuo  gehörte 
wilder  fnnt  Pan.  4,  5.  —  mit  datit. 
swer  sich  von  pbaffen  bilde  gote  ge- 
macbel  wilde  entfremdet  Gregor.  1346. 
diu  minne  ist  den  tören  in  dem  munde 
zam  und  in  dem  herzen  wilde  Waith. 
102,  4.  diu  herze  sorge  hat  gezent, 
diu  dir  vil  wilde  wmre,  betest  dö  ge- 
vragt  der  rotere  Pan.  441,  29.  er 
solle  in  machen  offen  sin  tougenliche; 
bilde,  da;  seltnen  unde  wilde  den  Krie- 
chen allen  wsere  troj.  s.  171.  a.  da; 
allernlbst  hie  bt  an  im  selp  da;  ist  im 
wilt  Teich».  314.  —  mir  ist  sorge 
wilde  fremd ,  ich  habe  keine  sorge  MS. 

1,  193.  b.  min  dienstlich  triuwe  ist 
durch  dich  nn  allen  frouwen  wilde  das. 
190.  b.  truren  wart  mir  wilt  Ls.  2, 
338.  einem  wirt  diu  sünde,  diu  sehende 
wilde  Pautal.  23.  Conr.  AL  40.  145. 
zegtlch  mnot  muo;  sin  dem  Schilde 
wilde  frauend.  457,  22.  —  den  fröt- 
den  wilt,  den  sorgen  zam  Ls  2,  372. 
—  mit  präpos.  der  nngelrdwe  man 
ie  was  von  gote  wilde  Pose  K.  337, 
13.  4.  unangebaut,  wüste.  einen 
wilden  stein  oder  ein  hol  Gregor. 
5802.  gfin  den  wilden  alben  Bari 
194,  40  Pf.  die  wilden  weide  troj. 
s.  4 I.e.  202.a.  der  wilde  wall  myst 
56,  25.  wilde  wüetennnge  das.  150, 
10.  in,  an  einer  wilden  habe  Part. 
736,  26.  Gudr.  851,  1.  fif  dem  wil- 
den sant  das.  849,  2.  da;  wilde  mer 
lobges.  65.68.  troj.  s.  195  d  Griesh. 
pred.  2,  31.    da;  wilde  lebermer  MS. 

2,  154.  g.  sm.  142.  der  wilde  s6 
Trist.  1  1699.  troj.  t.  159.  c.  Gudr. 
77,3.    üf  dem  wilden  vluote  das.  397, 

3,  der  wilde  wie  W.  Tit.  119,  1. 
troj.  s.  161.  b.  243.  b. 
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viurwilde  adj.  wild  wie  dat  f euer. 
ein  viurwilder  bagel  kröne  330.1  Seh. 

W altwilde    adj.  wild  wie  der  trald. 
Tit.  Gr.  2,  578. 

wilteber,  wiltvalke,   wiltvanc,  5 
willvlägel,  wiltwurx    s.  das  weite 
wort. 

wilt  ttm.  wild*  thiere.  dir  dienet 
sein  unde  will  Par%.  252,  8.  troj.  s. 
165.  d.  an  tarnen  ande  an  wilde  lob-  10 
get.  34,  10.  will  unde  zam  MS.  1, 
31.  b.  —  da}  will  babit  den  slnin 
ganc  Anno  49.  da;  will  und  da;  ge- 
wönne Waith.  8,  36.  soelleeltrben 
aia  ein  will  Engelh.  4907.  nibt  wil-  15 
des  mide  sinen  schu;  Waith.  18,  26. 
awa;  wildes  uaderm  lüfte  lebt  Part. 
470,  17.  der  walt  gienc  wildea  vol 
Iw.  126.  gen  des  wildes  abeloufe 
Nib.  871,  2.  du  gebiutest  dem  wilde  20 
Mar.  28.  dem  wilde  tet  aln  schieben 
wö  Par*.  120,  6.  wiaen  nach  dem 
wilde  Nib.  872,  4.  des  beides  ai  da 
pflegen  vor  vögeln  und  vor  wilde  Wi- 
gal.  9962.  ieht  wildea  gevahen  Ge-  25 
«es.  fundgr.  38,  25.  ir  babent  min 
will  eralerbet  Iw.  35.  will  erkriegen 
FrL  368,  3.  —  ein  enelle;  will  troj. 
s.  202.  b.  da;  röte  will  da;  als  ein 
löuwe  staont  dar  an  (an  dem  schilde)  30 
dat.  s.  256.  a.  in  dem  schilde  stuont 
ein  röte;  will  eleam  ein  hir;  gesiedet 
das.  s.  200.  a.  nach  dem  röten  wilde 
jagen  Tritt.  17254. 

gewilt  stn.  wilde  thiere.  H.  hei-  35 
denb.  I,  84. 

rötwilt    stn.    rothwild.  Er.  7141. 
da;  rötwilt  entsprengen  dat.  7167. 

swarzwilt    stn    schwartwild.  Er. 
7142.  40 

vriltban,  wiltbraste,  wiltitetze, 
wiltvanc,  wiltvuore.  wiltwerc  t. 
das  weite  wort. 

gewilde  stn.  1.  wildnit.  körte 
Über  da;  gevilde  bin  vaste  gein  dem  45 
gewilde  H.  Trist.  3224.  H.  teittehr. 
3,  434.  2.  Wildheit,  sö  aebarpf 
ist  sin  (des  wintert)  gewilde  MS.  I, 
193.  a. 

wilde    tif.      1.  wUdnu.    er  er-  50 


streich  grö;e  wilde  Iw.  45.  gegen 
der  wilde  nhle  er  sine  wege  Gregor. 
2592.  gienc,  lief  nach  der  wilde  das. 
2793.  Iw.  124.  in  der  wilde  siUen 
Part.  438,  25.  in  der  wilde  Tritt. 
8940.  Barl.  200,  26  Pf.  diu  foaaiure 
in  dirre  wöetlen  wilde  lac  Trist.  17077. 
vundin  of  der  wilde  Jeroteh.  1 42.  b. 
üf  waldes  wilde  MS.  1,  203.  die  dir 
sinl  bi  so  dirre  wueslen  wilde  Barl. 
I  60,  3  Pf.  ai  kamen  0;  den  wüesten 
wilden  gar  dat.  339,  37.  die  wilden 
unde  weide  troj.  t.  1 7 1 .  c.  2.  Wild- 
heit, iwer  wilde  wirl  vil  sam  Part. 
39,  30.  wart  verwandelet  von  einer 
wilde  seiner  wilden  thierischen  natur 
iu  eines  manoes  bilde  WigaL  4627. 
3.  irres,  unstates,  untreues  wesen.  da; 
wir  steine  und  schöne  bilde  durch  val- 
aches  herze»  wilde  nimmer  dürfen  an- 
gebeten  Patt.  K.  548,62.  Mo*  21,  34 
könnte  auch  hierher  gehören,  wenn  die 
leseart  von  B  nicht  vortutiehen  wäre. 

4.  wunderbares,  unbegreifliches  tue- 
sen.  dö  er  in  dir  menschlich  bilde 
einte  siner  golheit  wilde  MS.  1,  29.  a. 
doch  könnte  wilde  hier  auch  adjec- 
tiv  tein. 

wildelicb ,  wiltlich  adj.  wild, 
seltsam,  da;  obir  teil  ist  gellcb  eins 
mannea  ahle:  da;  nidir  teil  einem  esil 
gellcb  und  ist  vil  wildelicb  Karaj.  81,17. 

wilUiebe  ade.  er  s.ht  wilülche 
W.  Wh.  128,  9.  er  ist  sö  wiltlich 
getan  dat.  230,  18.  wiltlich  geslalt 
kindh.  Jet.  89,  49.  er  luogt  sö  will- 
lieh  her  für  Heibl.  3,  376. 

wiltniaae  stf.  wildnis.  geboren 
werden  in  einer  Wildnisse  En.  3042. 
in  di  willnisse  Jeroteh.  91.  b.  durch 
di  willnisse  alrlchinde  dat.  77.  b.  ai 
flutten  wiltniaae  unde  bruoch  Hei.  chron. 
1138. 

wildeclieb  adj.  t.  v.  a.  wilde. 
manec  inael  wildeclieb  troj.  586.  a  K. 
gebären  nach  wildecllcher  art  dat.  t. 
171.  d.  xe  wildeclichem  blicke  Ko- 
loc*.  279.  ein  wunder  wildeclieb  g. 
sm.  1265. 

wildeclicben    adv.    man  sach  si 
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(die  falten)  bt  den  fde;en  gftn  vil  wil- 
derltchen  Ombe  Engelh.  3067.  wil- 
declfcher  danne  ein  Iracke  MS.  2,  1 06.  b. 

wildecheit  stf.  Wildheit,  dd  iu- 
wer  (der  thiere)  wildekeit  80  tobet 
Pas*.  K.  163,  77.  tu  wildekeit  Üp- 
pigkeit an  de  diser  werlde  itelkeit  ge- 
reuen Lud».  27  «.  anm.  vgl.  78.  — 
vrou  Wildikeit  vör  einen  wall  mich 
voorle  MS.  H.  3,  334.  a. 

wilde  asm  mache  wilde,  dft  von 
vertrlp ,  swa;  uns  dir  welle  wilden  tob- 
ges.  18. 

entwilde  swv.  entfremde,  treibe 
von  mir,  entferne,  da;  uns  der  bösen 
bilde  mit  werken  gar  entwilde  Pa$$.  K. 
191,  92.  —  ob  du  mir  sö  gröje  nöt 
entwildeat  W.  Tit.  97,  3.  des  wart 
im  sorge  entwildet  troj.  s.  246.  c.  in 
was  diu  schände  sere  entfremdet  nndo 
entwildet  Engelh.  469.  enpfremden 
nnd  entwilden  muo;  im  alle  selicbeit, 
swerdem  gelo.iben  widerseit 5i7e.  2960. 
vgl.  2111.  —  wanne  her  sieh  von 
afnen  dfnern  entwilt  hatte  Lud*.  22. 

entwilder  swv.  s.  v.  a.  entwilde, 
sö  entwilderte  her  sich  den  einen  Rothe 
ehr.  s.  1715. 

gewilde  $wv.  mache  wild,  ent- 
ferne, swer  die  sflnde  niht  mac  ge- 
wilden Teichn.  252. 

überwilde  stcc.  übertreffe  an 
wilde  Seltsamkeit,  wunderbarkeit,  ir 
schcenbeit  aberwildet  nnd  überwundert 
allen  schtn  troj.  s.  120.  b.  dir  wun- 
der überwilden  muo;  elliu  wildin  wun- 
der g.  tm.  322.  slt  da;  er  Aberwil- 
det mit  wunder  alle  fremdekeit  das. 
1717. 

verwilde  swv.  1.  mache  wild, 
fremd ,  entfremde,  die  leider  Qch  ver- 
wilden Pass.  K.  670,  66.  da;  wir  da; 
volk  verwilden  von  gotes  geböte  das. 
2 16,  72.  —  in  eines  menschen  bilde 
ich  mich  albie  verwilde  Marie g.  14, 
154.  da;  du  dich  verwildest  dich 
verirrest  in  die  wilde  Woeste  Susof  le- 
seb.  871,  11. 

wilde  swv.  1 .  bin,  »erde  wild, 
mir  wildet  min  sin  TUrl  WH,  37.  a. 


2.  bin,  »erde  fremd.  ir  gruo;  nur 
wildet  dat.  86.  b. 

erwilde  swv.  »erde  wild,  der 
valke  was  erwildet  Hadem.  177.  der 

5  sin  ist  mir  erwildet  Helbl.  7,  260. 
dfn  anllilze  ist  erwildet  der  forme  unl 
du  sollest  bin  V.  Trist.  2386. 

verwilde  swv.  werde  ganz  wild, 
verwildere,    wir  sin  verwildet  sam  dia 

10  lier  MS.  H.  3,  342.  b.  sin  berte  was 
verwildet  in  der  Sorgen  forste  Engelh. 
1940.  den  verwilten  beiden  Pau. 
305,  59. 

■nverwildet    pari.  adj.  nicht  ver- 

15  »Udert,  dem  unverbildeter  und  gantto 
wirde  schein  troj  s.  191.  d. 

verwildert  pari,  verwildert.  m\o 
wunneberndi;  erbe  vorwildirt  etil  Je- 
roseh.  I  50.  b. 

20  wildaere  ttm.  s.  v.  a.  wildeoere. 
Os».  1049. 

wildensere  »tm.  wildschün,  j4~ 
ger.  der  wildenrre  (vorher  der  ja- 
ger) Trist.  17463.    von  einem  hohen 

25  berge  was  ein  wildenatre  gesligen  kröne 
185.  •  Sch.  H.  heldenh.  1,  86.  die 
wildener  die  haben!  gnote  site  MS.  2, 
134.  a.  vindere  wilder  mere,  der 
miere  wildencre  Trist.  4664.    der  min- 

30    nen  wildenmre  das.  1 1 934. 
Wiliiknbsrc    geogr.  n.    ein  schloß,  so 
grö;iu  Gwer  stt  noch  6  sach  Diemen 
hie  se  Wildenberc  Pan.  230,  13.  im 
»ortspiel  mit  Munsalvjeache? 

35wIlb  stf.  »eile,  sei/,  seitramm,  goth. 
bveila,  ahd.  hwlla  UlfU.  »b.  21  3.  Griff 
4,  1224.  mora,  pausa  Diefenb.  gU 
185.  voc.  1429  6/.  2.  b.  I.  seit- 
punkt.    obe  sie  die  wtle  firsOndin  leseb. 

40  1 94,  8.  ze  wi;;enne  die  zlt  oder  die 
wlle  Spee.  eccles.  1 43.  si  forhte  da; 
ir  gebrache  t  der  slade  und  der  wlle 
En.  48,  10  E.  da;  bewar  du  durch 
der  wlle  willen,  da;  dir  got  ie  ehuot 

45  wart  Diemer  300,  3.  an  der  wlle»« 
der  sei/,  so  eben  Wigal.  4948.  6745. 
bt  wlle  jetu  Elisab.  Diut.  385.  ton 
wtl  ze  wlle  Spec.  eccles.  49.  se  ze 
der  wtle  das.  68.  —    an  den  wtleo 

50    Ottoc.  leseb.  823,  28,  238,  7.  uwder 
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wtlen  von  teit  tu  teit}  bisweilen  lu>. 
III.   229.   '24  7.    Hartm.  l.    23,  I. 
Waith.  49,  10.  58,  13.  70,  32.  Nib. 
742,  2.  2287,  2.  Tritt.  11885.  Gudr. 
245,  4.  328,  4.  Bert.  301.  vgl.  un-  5 
dcrwileo.      2.  stunde,    er  lac  eine 
halbe  wlle  fdimidiam  horam)  an  dem 
gebet  Ulr.  1312.    da;  er  debeio  wlle 
gelebete  pf.  K.  303,  4.     bi  der  wlle 
und  bi  der  slunt  Panial.  2107.     zuo  10 
iegelicber  wfle   leseb.  194,   12.  von 
der  schalen  wlle  unz  an  die  vesperztt 
Mar.  4.      ich  nige   aldar   einer  wtle 
lüseotslunt  in  einer  stunde  tausendmal 
MS.  1 , 2  0  0 .  b.  wile  onde  stunde  kckron.  1 5 
21.  b.  104.  a.  Diemer  345,  8.  die 
pkilosophi  da;  js>  vunten  in  wllen  nnte 
atunten  dat.  344,  15.     soft  wtle  oder 
drl  das.  343,  27.     siben  a.  vierzic 
wtle  kchron.  52.  a.    der  wtle  vier  und  20 
zwe'azic   ainl   under  tage  unde  ander 
naht  dat.  20.  c.      uns  drte  wtle  kö- 
rnen hin  Senat.  1652.      in  vier  u. 
iweinzec  wilen  Geo.  30.  b.    dirre  werl- 
de  tac  bat  zwelf  wlle  mytt.  344,  2.  25 
3.   ein   leitraum,    sei  er  lang  oder 
kurtt  teit  überhaupt.     daß  wlle  auch 
eisen  augenbfiek  bedeuten  kann  teigt 
der  ausdruek  einer  bende  wile  Gudr. 
384,  3.      bi   einer  bände  wlle  Legs.  30 
pred.  42, 1  9.    eine  bantlange  wlle  Bert. 
75.  vgl.  h  a  n  t  w  1 1  e.  —  nu  bete  diu  wtle 
des  erbiteo  Part.  789,  4.     da  beeret 
langer  wile  suo  Iw.  1  59.    diu  wfle  si 
kurz  oder  lanc  Port.  329,  27.     da;  35 
langiu  wtle  in   diuhte  ein  kurziu  lle 
das.  403,  7.    in  döble  diu  wile  lanc, 
uolauc  dat.  17,  26.  Nib.  787,2.  Wi- 
aal  245.     diu  wile  was  harte  snelle 
zergangen  dat.  10609.  —     der  wile  40 
mittler  weile  Iw.  23.    Waith   92,  8. 
amgb.  22.  b.     der  wtle  ds;  M.  Alex. 
144.  b.      der  selben  wile  Iw.  131. 
bin  des  Sturmis  wtle  dauer  Jerosch. 
109.  d.  —    bt  einer  wtle  bald  dar-  45 
*uf  Port.  84,  20.  458,  16.  554,  7. 
in  sl  der,  aller  wtle  En.  13022.  Nib. 
633,  2.  1124,  3.     io  aller  der  wile 
«nde  in  der  ganten  »et/,  daß  Judith 
180,  27.      in  kurier  wlle  bald  gr.  50 


Rud.  A,  15.  Iw.  34.  Nib.  1540,  4. 
Part.  250,  10.  Wigal.  4954.  Tritt. 
2574.  Patt.  K.  15,  16.  ze  der  wtle 
damals  En.  112.  zeiner  wtle  Part. 
54,  29.  ze  langer  wlle  lange  teit  L. 
Alex.  4047  W.  Vrid.  96,  24.  —  man 
saget  uns  vil  schöne  sine  jungiste  wile 
von  der  letUen  teit  seines  leben s  Die- 
mer 66,  23.  si  vertriben  die  wtle  Nib. 
754,  1.     einem  die  wtle  kürzen  MS. 

2,  82.  b.  mytt.  343,  2.  da;  werte 
kurze  wile  Part.  569,  10.  ein  klein 
wlle  Griesh.  pred.  2,  74.  lange  wile 
Barl  315,  7  Pf.  eine  wtle  etne  teü- 
long  Iw.  19.  Waith.  67,  16.  81,  13. 
82,  16.  Nib.  146,  1.  2130,  1.  Part. 
132,  26.  244,  1.  338,  2.  W.  Tit. 
119,  1 .  Patt.  K.  9,  1 5.  ein  wil  jagt 
er  in  hin,  ein  wtl  (die  andere  leseb. 
802,  24.)  bald  —  bald  gr.  roseng. 
21. b.    deheine  wile  Nib.  1  56,4.  t068, 

3.  alle  wlle  Genes,  fundgr.  21,  22. 
kchron.  18  b.  L.  Alex.  451 1.  En.213. 
Lant.  2954.  Wigal.  598.  JfS.2,46.a. 
beitr.  380.  vater  unser  2574.  die  wile 
während  der  sei/,  so  lange,  unterdes 
Iw.  87.  Watt*.  39,  7.  73,  18.  Nib. 
260,  3.  410,  1.  Part.  359,  19.  371, 
21.  mytt.  263,  15.  310,12.  die  wlle 
die  Karl  430  B.  die  wile  da;  En. 
12977.  a.  tfeinr.  621.  Iw.  47.  231. 
A'i6  759,  4.  2305,  3.  Part.  392,  3. 
412,  26.  Barl.  113,  26  Pf.  die  wlle 
unde  Judith  178,  19.  fori  9158  B. 
troj.  s.  268.  c.  H.  teit  sehr.  7,  406. 
s.  unde.  die  wtle  onz  Karl  9248  ß. 
ÄS  1,38,  b.  die  wile  relat.  so  lange, 
während  tod.  gehüg.  94.  L.Alex. 4032 
Vf  /tp.  134.  234.  242.  Waith.  34,34. 
64,  24.  70,  24.  Nib.  990,  3.  1045, 
3.  1720,  3.  Part.  1  10,  20.  220,  17. 
330,  18.  Tritt.  16.  11864.  Ware  5718 
S.  sl  die  wlle  Anno  498.  relativ 
Part.  485,  9.  753,  15.  Patt.K.  102, 
1 7.  al  die  wlle  und  al  die  frißt  da; 
Tritt.  18025.  al  die  wile  unde  Nib. 
1293,  1.  alle  die  wlle  (relativ)  MS. 
1,  24.  b.  —  phtral.  bt  den  wtlen 
troj.  s.  50.  a.  in  den  wtlen  Patt.  K. 
193,  81.  Jerosch.  165.  d.     in  allen 
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wtlen  Nib.  1220,  1.  ze  den  wtleo 
Mar.  206.  te  kurzen  wilen  MS.  I, 
94.  b.  4.  die  zeit  der  geburt,  die 
da*  geschick  des  menschen,  nament- 
lich teine  lebensdauer  bestimmt;  die  5 
bestimmte  lebensteit ,  dat  Schicksal 
selbst,  fatum.  vgl.  Gr.  d.  mgthol. 
817  und  w  i  I  s  *  I  (1  e ,  w  f  I  w  a  I  d  e. 
in  swelher  wlle  der  menniske  wirt  ge- 
born,  diu  muo;  iemer  über  in  komen  10 
kchron.  1 8.  c.  wie  maht  de;  ein  w!le 
getragen  das.  20  b.  wie  da;  von  ei- 
ner wtle  mehte  geschehen  das.  20.  c. 
swelher  ie  da  ldt  lac,  da;  was  sin 
wile  und  sin  lac  das.  20.  d.  diu  wlle  15 
muo;  in  dar  tragen  das.  septem  pla- 
nelae  die  die  himele  rihtent  und  die 
wile  dihtent  das.  da;  da;  von  der 
wile  st  kamen  das.  21.  a.  diu  wtle 
mfn  und  ich  mfie;  got  bevolhen  sin  20 
Bit.  3  b.  swa;  mir  die  wile  hlt  be- 
schert, da;  ist  mir  worden  unerwert 
Pass.  K.  653,  89. 

hantwile    stf.    s.  v.  a.  hantlan- 
gtu  wfle,  einer  bende  wile,  eine  spanne  25 
teit,  ein  augenbkck.    da;  für  da  mite 
er  alle  dlne  adnde   in  einer  hantwile 
hete  verbrant  Ulan.  1233. 

kurzewtle,  kurzwtle  stf.  Zeit- 
vertreib, Unterhaltung ,  vergnügen,  so-  30 
latium  gl.  Mone  8,  253.  si  was  sin 
kurzewtle  gar  a.  Heinr.  320.  mtn 
knrxwlle  ist  alze  guot  ich  bringe  jetzt 
schon  meine  teil  tu  angenehm  hin  Gre- 
gor. 3406.  ir  kurze  wtle  was  sö  grd;,  35 
si  möhte  ein  man  noch  gerne  doln 
Part.  725,  28.  churzewlle  wonen 
Diemer  221,  18.  k.  pflegen  Nib  130, 
2.  Part.  802,9.  vreude  unt  kurzwlle 
pflegen  das.  820,  17.  turnieren,  pir-  40 
sen  unde  jagen,  swa;  kurzewlle  er 
wolte  pflegen  Trist.  18689.  vil  her- 
ter  kurzewtle  l*rt  in  Schyron  troj.46.  a. 
kurzwtle  vinden  Iw.  104.  Part.  404,  5. 
bin  Nib.  307,  2.  Irlben  Di«*.  1,348.  45 
swa;  iemen  kurzewtle  treip,  tanz,  bu- 
hurt  oder  spil  und  anderr  kurzewtle 
vil ,  da;  was  im  gar  als  ein  spot  Barl. 
283,  6  Pf.  dnr  kurzewlle  Waith.  46, 
12.    durch  kurzwtle  fronend.  338,  5.  &ü 


durch  ir  kurzewile  Pass.  K.  289,  41. 
mit  kurzwtle  Part.  805, 1 8.  der  werlde 
han  ich  mfn  unmfie;ekeit  ze  kurzewile 
für  geleit  Trist.  72. 

tagcwtle  stf.  die  teit  eines  tages. 
si  körnen  wider  in  zwelf  tagewlleo 
Gudr.  1657,  4. 

wtlgeltch  adj.  leitlich.  niwet 
wilgelich ,  niwet  zergenclioh  Spec.  ec- 
cles.  48.  oder  wtleclich  ? 

wtUaeldc,  wtlwalde  s.  das  zxeite 
»ort. 

wtle  adv.?  di  sptse  wile  ist  be- 
reit EHsab.  Diut.  I,  381. 

biwlle  adv.  bisweilen  EHsab.  Diut. 
1,  385.    biwtl  Ls.  3,  133.  Gr.  3,  150. 

wilen,  wilent  adv.  1.  vormals, 
nhd.  weiland  ;  ahd.  dativ  hwtlöm,  wo- 
für auch  schon  wilön,  wtlönt  Gr.  3, 
137.217.  Graff  4,  1225.  wllin  Anno 
281.  323.  wllen  glaube  25ül.  I.Alex. 
4063  W.  Iw.  27  3.  Nib.  823,  2.  wt- 
lent  Diemer  69,  6.  29.  Waith.  21,8. 
24,  36.  26,  28  «t.  m.  Nib.  1681,  3. 
MS.  I,  19.  a.  2,  172.  b.  175.  a.  gm. 
1343.  Barl.  127,  22  Pf.  myst.  323,10. 
wtlunt  MS.  2,  96. a.  226. a.  leseb.  906, 
22.  wtlin  ere  Anno  307.  wtlent  e 
Waith.  23,  24.  e  wtlent  MS.  1,  174.a. 
wtlen  wanne  vor  teilen  einmal  Herb. 
15080.  2.  tu  einer  teit,  zuweilen. 
diu  abe  ist  wflent  als  warm  Laut.  7056. 
wilen  —  wtlen  bald  —  bald  Pilat.  vorr. 
42.  er  wankte  mit  gedankeo  wilent 
abe  und  wilent  au  Trist.  833.  wtleot 
of  u.  wflent  nider  das.  2429. 

biwilen,  brwilen  adv.  1.  bis- 
weilen. Gr.  3,  152.  biwtlen  Pass.  157, 
46.  318,  1.  Pass.  K.  133,7.253,29. 
bewtlen  En.  2763.  3094.  Pass  K.  99, 
20.  196,  72.  biwflin  minr,  biwflio 
mt  Jerosch.  1 1 3.  a.  2.  vor  teilen 
Leus.  pred.  72,  12. 

ewllen  adv.  ehemals,  früher.  Pass. 
K.  255,  32.  644,  15.  vgl.  wtlen. 

kur»  wilen  adv.  in  kurter  teit, 
bald.  Waith.  16,  25. 

undervrMcn  ,  tindcrwilent  adt. 
von  teit  tu  teit,  bisweilen.  Gr.  3,217. 
onderwtlen  bucht.  2,  662.   Leus.  pred. 
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54,  9.  59,  31.  mytt.  22,  37.  t98,  20. 
uaderwllent  Waith.  36,  20.  44,  11. 
101,  17.  beitr.  50.  MS.  1,  61. b.  62.b. 
155.a.  2,  134.».  I64.a.  myst.210,3. 
2,  606,  1.  vgl  wlle. 

wilec  «o)\  aAd.  hwllag?  Gm/f 
4,  U27. 

kurzwilec  adj.  kuriweilig.  der 
nint  wol  ein  juden  vür  kurzwilich 
Teiehn.  133. 

Vf ilccliclic ,  -cu  ade.  %u  jeder 
»e»7 ,  mi  jeder  stunde,  die  engele  be- 
8coowent  got  wflecllcbeo  Spec.  ecclet. 
122.  in  bitlin  lagelicben,  wllecltcbe 
das.  74. 

wile  noo.  halle  mich  auf.  Gr.  1, 
956.  OberL  1971. 

kurz v\  He  swv.  mache  mir  ein 
vergnügen ,  unterhalte  mich,  solaliari  gl. 
,Vu»«8,  253.  —  Bit.  83.b.  Nib.  348, 
7.  555,  2.  862,  4.  kurtwtlen  gan  spä- 
teren gehn  Gregor.  807.  kurtwile  tu 
im  Hohes.  159. 

verwlle  stev.  1)  säume ,  halte 
zurück.  Schneller  4,  51.  wie  die  süe;e 
gie,  die  man  nie  verwllen  an  ir  sohlen 
aacb  Mai  II,  27.  2.  bringe  tu. 

da  er  verwilte  sin  leben  eine  kl6stere 
beneben  Pass.  K.  217,  71. 
wi'lk  stm.  schleier,  besonders  der  non- 
nen.  tat.  velum.  tgl.  v  i  1 1  a ,  v  e  I  u  m 
nannunwtler  toe.  o.  13,  70.  *.  auch 
feile,  vsale.  —  der  satte  üf  da;  kein 
nunn  sl,  si  trage  einen  wile  Oos.  chron. 
2.  er  hat  geswertet  oueb  sein  weil 
Suchen».  44,  30. 

wilvroime    s.  das  weite  wort. 

wlle  swv.  verschleiere,  mache  tur 
nomne.  ahd.  wilöm  Graff  I,  7  9  5.  vgl. 
Frisch.  2,  434. c.  der  reinen  klösler- 
nuunen,  di  gole  warn  kQsrhlich  gewfit 
Jerosch.  I80.d.  her  wilele  di  jung- 
vrowen  tu  eiuer  klösternunnen  mysi. 
202,  40.  ich  hin  rafne  inneren  brüste 
gewilet  and  gewihet  unsem  herren  das. 
86,  10.  —  sich  wllen  den  schleier 
nehmen  Reinh.  s.306.  alse  si  sich  ge- 
wilol  böte  Roth.  2328. 

bevrile  swv.  verschleiere.  ein 
liebte;  leben  ist  alxekleiae,  bt  dem  noch 


vinsterunsse  gesin  mac,  da;  einen  dar- 
liehen geist  bewflet  unde  besebatewet 
«wiger  Salden  mytt  2,  49,  38. 

wiLB  stf.  tat.  villa.  ich  rite  ta  miner 
5    wlle :  dar  sint  niwan  siben  mile  Kr.  1091. 

wtLKR  stm.  einzelnes  gehoft ,  kleines 
dorf.  tat.  villare.  ahd.  wilari  Graff  1, 
844.  viens,  villa  wilere  sumerl.  20, 
39.  29,  33.  45,  4.  viculus  willer 
10  gl  Motte  8,  398.  —  sie  geut  ouch 
nit  tuo  Trumen  steten  —  si  gent  suo 
den  wllern  und  »no  den  dörfern 
Bert.  304. 

wiLca  swf?  weide,  engl,  willow.  ein 
15  acker  mit  wilgen  Oberl.  1033.  wilge- 
bonm,  wilgenbosche  da*.  1034. 

WILGE,    WALC,    WVLQIff,  CIWOLGRJf  rolle, 

waUe.    er  trftc  beimelicliin  an  ein  an- 
gestltche  valscbeit  in  der  sich  mit  ge- 
20    lubede  walc  rüiin  gus  der  lastirbalc 
Jerosch.  4 1 .  b. 

bewilfje  stv.  rolle  ein,  invoivo. 
warumme  got  den  lasterbalc  ouch  mit 
tdde  nicht  bewalo  Jerosch.  162.b. 
25  entwilge  stc.  rolle  aus  einander, 
daher  bildt.  werde  krafttos?  er  was 
sö  entwolgen  und  des  bluotes  ersigen 
da;  sin  krafl  was  geswigen  von  sinen 
llden  allen  kröne  82.  a  Sch.  erlwolgen 
30    V.  enlvolgen  P. 

walge  «oc.  wälse,  rolle,  ahd.  wa- 
lagdm,    walgöm,   goth.   valugja,  vgl 
valvja  Gr.  3,  395.  Graff  1,  800.  Ul- 
fit.  wb.  184.  Schmettert,  68.  ein  ttar- 
35    kes  prdt.  wielg  scheint  Wölk.  1 2,  4,  4 

I.  intransitiv.  a. 
,  rotte  mich,    lat  mich  wBlgen 
als  ein  rint  W.  Wh.  132,23.   da;  ge- 
lücke  walget  kröne  74.  b  Sch.  Settel 
40    die   vüe;e  öf  einen  stein,   der  vaste 
lige  und  niht  walge  Legs.  pred.  129, 
33.  vil  übte  walget  e;  sö  dar  da;  e; 
kumet  obene  unde  under  vaterunter  493. 
da;  dar  mit  wtben  wil  walgen  altd.  bl. 
45     1,  224.  —  die  wlle  der  eüoden  atain 
walget  in  den  ougen  mytt.  364,  27. 
iu  Hectoris  blute  walgeter  her  ende 
dare  Herb.  10527.  als  er  gewalget  bele 
mitten  uf  der  walstat  dat.  6778.  mit 
50    den  blasbalgen  viur  wirt  gepfnat,  da; 
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e;  muo;  vor  winden  walgen  MS.  1, 
134.  ■.  die  grö;en  steine  Of  dem  berge 
walgen!  mit  krefte  her  ab  zer  erde 
W.  gast.  3206.  von  sinewellem  mnote 
ein  man,  zuo  swem  der  walgt,  der  5 
walgel  oucb  von  im  hin  wider  dan.  nu 
walge  hin,  nu  walge  her  MS.  2,  148.  a. 
—  die  stein  walgten  nach  frauend. 
375,  23.  seht  wie  des  meres  linde 
walgen  üf  und  ze  tal  IV.  Wh.  392,  7.  10 

b.  mir  walget  nauseo  Frisch.  2, 4 1  9.  a. 

2.  transitiv.  a.  swes  muot  mir  ist 
sö  v*cb  getieret,  nu  sus  nu  sö,  den 
walge  ich  hin  Waith.  80,  9.  hie;  den 
stein  üf  dem  grabe  walgen  (wslhen  ß)  15 
von  der  stat  her  abe  Flore  2550  5. 
ein  understande  in  der  gewalhet  sint 
die  drt  FW.  FL.  16,  2.  gehört  auch 
154,  17  hierher*  b.  da;  bunrtel 

walget  in  den  blaomen  sich  H.  Trist.  20 
4569.  begunde  sich  vaste  walken  ro- 
seng. i486  Gr. 

walgen  stn.  icb  macht  mit  walgen 
weite  pett  Hät*l.  2,  85,  22. 

be  walge    sunt,    bewälse,  välse  in  25 
etwas,    bewalge  da;  cburwi;  in  einem 
teig  Cgm.  bei  Schmeller  4,  68. 

überwalge  swv.  wälse  nick  über 
etwas,  so  gat  er  abe  bi;  er  dei  ber 
ubir  walget  Karoj.  97,  14.  30 

walchart    s.  das  zweite  trort. 

walger,  welger  walte,  rolle,  tgl. 
Schweiler  4,  69,  wo  auch  walgeln  an» 
geführt  wird.  a.  intransitiv.  moVae, 
rolle  mich,  swie  verre  der  apfel  von  35 
dem  stamme  walgert  in  sieht  unde  in 
krumme,  doch  hat  er  nach  dem  stamme 
stnen  smac  amgb.  3 1 .  b.  b.  ich 

walger  mich.  d6  begunde  sich  Walgern 
der  müncb  an  dem  rösegarten  in  den  40 
liebten  rOsen  gr.  roseng.  20. b.  walgen 
leseb.  797,  24.  walken  i486  Gr.  er 
weigerte  sich  her  und  dar  Pass.  K.  219, 
79.  vor  der  kelde  er  nicht  erscbrac, 
wand  er  sich  weigerte  blö;  das.  522,  45 
93.  leite  sich  in  distelen  und  in  ne;- 
;elen  und  welkerte  sieb  dinne  umme 
mgst.  107,  8.  —  EttmüUer  sieht  auch 
wolkern  in  der  bedeutung  undeutlich 
sprechen  hierher,  dos  allerdings  eine  50 


nebenform  sein  könnte:  da;  er  ein  teil 
sin  brangen  Ist  der  also  vil  gewolkert 
hat  Frl   168,  14. 

Walgern  stn.  stn  (des  glücksrades) 
weigern  kröne  194.b  Sch. 

woigen,  erwolgen  swc.  nauseare 
Gr.  1,  435.  955.    vgl.  icb  walge. 

wulger  stf.  dasjenige  was  sich 
durch  walgen  tu  einem  ballen  gestaltet 
hat.    Schmeller  4,  69.  fasn.  1057. 

wulgorn  swc.  nauseare. CoeW.2064. 

wulgerunge  stf.  nauseo.  Oberl 
2064. 

[LLB,    WAL,    WULLEN ,     GKWOLLCH  rOÜS, 

wälse.  vgl.  lat  volvo.  Gr.  1,  939.  2, 
32.  Graff  I,  789.  Schmeller  4,  54. 
mit  walle,  wiibe  u.  a.  au  einem  ver- 
lorenen wil,  wal?  vgl.  H.  teitschr.  5, 
224.  1 .  eigentlich,  der  von  leiawo 
unde  von  winde  ein  bilde  zessmene 
wulle  H.  seitschr.  9,  30.  se  banl  sieb 
da;  wa;;er  wal  öf  gein  der  brücken 
Ober  al  kröne  340. a  Sch.  ein  ander 
finde  under  sich  da  wal  uns  üf  des 
nabel  ze  tal  dos.  298.  a.  —  pari.  prit. 
ge wollen  gewölbt,  rund,  ir  waren 
bein  und  arme  sieht,  gewollea  als  ein 
kerte  Engeln.  3003  u.  anm.  ir  arme 
wfiren  ir  gewollen  alsam  ein  kerze  si- 
newel  troj.  146.  a.  convolntae  ta 
gewollen  gl.  Mona  5,87.  lanc  Of  ge- 
wollen  unde  smal  Trist.  10898.  0;  ge- 
wollen Hätsl.  1,  28,  90.  —  fo  wellen 
einschmieren  fun  dgr.  1,373.  2.  bild- 
lich, er  wolte  di  scolde  wellen  a  n  ßveo, 
üf  stne  gesellen  Diemer  8,  25.  Genes 
fundgr.  20,  8.  si  wal  die  seult  üf  die 
naleren  das.  20,  16.  die  senil  üf  ein 
ander  wullen  das.  21,  39.  —  onte  in 
die  scult  ane  wal  das.  20,  11.  dar 
nieman  IA  dir  lasier  breit  öf  wellen 
MS.  2,  57.a. 

bcwille  stv.  wälse  in  oder  um 
etwas  herum ,   bedecke  durch  wälsen. 

1.  eigentlich,  diu  vohe  bewillet  sieb 
i  n  der  röten  erde  Karaj.  93,  1  0.  be- 
willet sieb  in  dem  bore  dat.  80,  5. 
der  vil  trfleben  lachen,  dl  bewellent  si 
sich  inne  Wigal.  80.  ich  bewille  biule 
min  tpi;  in  dlnem  bluole  pf.  K.  143,4. 
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lögen  io  blaote  bewollen  das.  232,  23. 
tgl.  Judith  176,  22.  Jerosch.  23.  b. 
der  stoub  velt  unde  volk  sö  gar  be- 
wal  mit  aUö  dickem  melme  dat.  t05.d. 
vil  manic  edeler  sleiu  was  dar  umbe  5 
bewollen  Servot.  487.        2.  bildlich. 

a.  beflecke,    besudele,     dag  nie  din 
lip  bewollen  wart  Gfr.  lobges.  47.  mir 
bewollener  Diemer  38 1,  9.   vgl.  Pas*. 
140,53.  da;  si  sieb  gar  bewulle  Ser-  10 
tat.  1027.  vgl.  Genes,  fundgr.  21,  2. 
20.  —   in    dem   irreluome  bewollen 
Sertat.  145.    der  sich  in  senden  nie 
ne  bewal  Diemer  323,  24.  da;  ih  mit 
debeinen  sunden   bewollen  bin  Judith  15 
172,  12.    sich  bewellen  mit  Sünden 
Genes,  fundgr.  28,  22.  54,  38.  mit 
huore  das.  23,  44.    mit  der  bösheit 
Wigal.  120.         b.   allgemeiner:  das; 
tohlerlln  was  gar  envollen  mit  gnote  20 
bewollen  völlig  versehen  Koloci.  162. 
die  habet   sieb   bewollen  befaßt  mit 
86  vremden  Sachen  Nith.  10,  3.  der 
kunio  von  Castellin   wart  gesehn  be- 
w  e  Hin    mit    stritllchir   täte    Jerosch.  25 
39.  d. 

unbewollen  pari.  adj.  unbefleckt. 
Maria,  du  maget  vil  unbewollen  Waith. 
5,  19.  Diemer  297,  15.  aneg.  36,  5. 
kindh.  Jes.  77,46.  Legs,  pr ed.  26,17.  30 
nnbewollene  hende  u.  dgl.  Pass.  153, 
29.  Pass.  K.  84,  89.  183,  40.  388, 
16.  Karl  U2\2  B.  unbewollen  mit 
Sünden  Bert.  284. 

bewulnisse    stf.    befleckung.    un-  35 
kiuscheit  began   mit  bewulnesche  der 
tröume  bihteb.  36. 

erwille  stt.  rotte  auf,  woge  auf. 
du  sich  erwal  der  gruo;  in  dlnem 
brunnen  Kusk.  I,  17.  40 

ge wille    stt.    beschmiere,  fundgr. 
1,  373. 

verwille  stt.  mich  wundert  hiute 
and  immer  mer,  wä  sö  mäßige;  wtp 
Dieme  alsö  scheeuen  Up,  sö  vei;t  und  45 
sö  gedrollen.  du  hM  sö  rebte  ver- 
wollen (Idu  bist  so  rund;  der  Heraus- 
geber vermutet:  du  bist),  als  ein  mü- 
gerspringe  Helbl.  1,  1075. 

Widerwille    stt.    der  sfle;e  mit  50 
Bd.  III. 


fuoge  was  widerwollen  gewölbt  Türl. 
Wh.  137.b. 

umbewelltinge  stf.  utmeähung 
myst.  2,  95,  11. 

wille,  wülle  swm.  ekel,  vielleicht 
hierher:  da;  niemant  dar  ob  Wüllen 
möge  han  Cgm.  bei  Schmeller  4,  60. 

bnchwille  swm.  gastrimargia,  ven- 
tris  ingluvies  büchwlle  sumerl.  3,  22. 

Unwille  ivn.  ekel,  leseb.  1 071,  3. 

wüllichen?  adt.  auf  eine  ekel 
erregende  weise,  mg  st.  311,  14  u.anm. 

willen,  wallen  swt.  ekel,  erbre- 
chen verursachen.  Schmeller  4 ,  60. 
ahd  willön,  wullön  Graff  4,  838.  da; 
man  den  wtn  vinde  nit  wollenden  noch 
schimmeilenden  Basel,  r.  1 9,  1 1  u.  anm. 
mir  wüllet  ich  empfinde  ekel.  Gr.  4,  232. 
diu  mille  mac  niht  ersehen,  da;  mit 
unrecht  genomen  ist:  ir  wüllet  dä  von 
taller  vrist  W.  gast.  14142.  vor  lo- 
gen gift  ld  dir,  du  edeler,  wullen  Mügl. 
86.  alsö  unlustllchen  als  dem  von  einer 
splse  willet  (nach  F;  wüllet  BG;  un- 
willet  ACD  ;  unwüllet  E)  myst.  311,15. 
dem  mohte  wollen  allen  den  tag 
Mor.  97. 

Unwillen  swt.  mir  unwillet  ich 
empfinde  ekel.  n  a  u  s  e  o  unwillin  gl. 
Mone  6,  436.  alse  dem  unwillet  ab 
unreiner  spise  Mart.  109.  b.  unser  sele 
unwillot  u.  ungelustot  ab  diser  Hil- 
ter spise  Griesh.  pred.  2,  123.  mir 
unwillet  von  einer  spise  myst.  31 1 , 1 5. 

unwilling?  nausea  voc.  o.  36,  47. 

walledc  stem.  vuppa  wllido  su- 
merl. 20,  1. 

wel  (-lies)  adj.  rund,  einen  swae- 
ren  stein,  grö;  und  ungefüege,  michel 
unde  wel  Nib.  425,  3. 

sinwel,  einewei  adj.  rund.  Graff 
1,  840.  Schmeller  3,  255.  rotundus 
sumerl.  15,  38.  spera  sinwel  Itp  voc. 
o.  46,  1.  a.  kugelrund,  da;  hou« 
bit  tet  er  sinewel  Genes,  fundgr.  1 3, 
33.  sinewelle  steine,  sperulas  Diemer 
67,  28.  84,  3.  sinewel  sam  ein  bal, 
balle  das.  343,  11.  L.  Alex.  5106  W. 
Laut.  210.  b.  walzenförmig  rund. 
mit  grö;en  biochen  sinewel  Wigal. 
43 
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10750.  der  warm  was  sinwel  als  ein 
kerze  hin  zetal  das.  5059.  diu  kel 
(der  hals)  siebt  und  sinewel  dat.  928. 
ir  irmltn  waren  sinwell  HM.  2,  27, 
159.  die  füe;e  des  tiscbes  wfiren  sin-  5 
wel  u.  schöne  gedran  Grieth,  pred.  2, 
117. —  da;  bös  was  sinewel  unde  wlt 
Tundal.  59,  72.  Wigal.  227.  da;  ge- 
sell, da;  kastei  hoch,  wlt  u.  sinwel 
das.  3302.  7060.  c.  kreisförmig  10 
oder  oval,  sinwel  man  drurabe  nam 
den  rinc  Porz.  775,  12.  ein  teppech 
sinewel  das.  230,  2.  794,  12.  sinwel 
arabsch  ein  borte  dat.  231,  11.  ir 
ören  waren  wf;,  sinwel  und  kleine  15 
Wigal.  885.  d.  gewölbt,  concav  oder 
convex.  da;  gewelbe,  diu  fossiure 
was  sinwel  Wigal.  8305.  Trist.  6709. 
16733.  sinwel  sieb  da;  gewelbe  umbe 
zöch  Pan.  589,  4.—  die  füe;«  sin-  20 
wel  Trist.  6674.  ir  stirne  was  ir  si- 
newel WigaLSTi.  e.  trop.  sich  rol- 
lend wie  eine  kugel,  ein  ball,  rad; 
veränderlich,  gelücke  da;  ist  sinwel 
dicke  alsam  ein  bal  Gudr.  649,  2.  vgl.  25 
Vrid.  114,  27  u.  anm.  kröne  74.  a 
Sch.  Hätzl  1,  53,  24.  geluckes  rat 
ist  sinewel  MS.  2,  140.  b.  kröne  51. 
b  Sch.  —  von  sinewellem  muote  ein 
man  MS.  2,  148.a.  ein  friunt  sd  si-  30 
newel  an  stner  stete  Waith.  79,  30. 

sinewelle  stf.  rundung ,  Wölbung, 
ahd.  sinwellf  Graff  I,  840.  unsttele- 
keit  verköret  snelle  da;  vierekke  an 
sinewelle  W.  gast  1 850.  diu  sinewelle  35 
der  fossiure  Trist.  15935.  des  firma- 
mentes  wlten  reif  in  loufender  sine- 
welle Pass.  K.  1 , 23.  sinewellln  Schwei- 
ler 3,  255. 

sinewellekeit    stf.    hemispba?-  40 
ria  halbe  sinewellekeit,  halb  cirkil  oder 
krei;  Conr.  fundgr.  I,  390. 

umbcsinewellekeit    stf.  circum- 
ferentia  Conr.  fundgr.  1,  395. 

sinewelle    swv.  rolle,    swer  mich  45 
fif  hebt  in  ballea  wts,  einewell  ich  dem 
in  atnen  banden  Waith.  79,  35. 

welle  tlswf.  was  rollt  oder  sich 
wälzt,  ahd.  wella  Graff  1,  793.  Gr.  1  5, 
137.  1,  684.  Schweiler  4,  54.        1.  50 


tcelle  ,  woge,  fluetus ,  procella  toe.  o. 
46,  81.  84.  noch  balder  dan  of  dem 
mer  diu  welle  (:  snelle)  ze  Stade  schiebe 
troj.  s.  200.  c.  da;  nie  die  wellea  ü( 
dem  mer  gesluogen  sö  ges winde  te 
Stade  das.  s.  232.  a.  da  widerstist 
den  wellen  üf  tobender  Sünden  sewen 
g.  sm.  574.  2.  bündel  vom  strok 
oder  reisig,  sieb  bete  des  dürren  slroo- 
wes  welle  ü;  ein  ander  geladen  kröne 
245.  b  Sch.  3.  cylinder,  walte. 
diu  mure  lief  alsö  snelle  umb  und  ombe 
als  ein  welle  si  \re\p  kröne  \  59  •  Sek 
da;  tuoch  abe  der  wellen  verkoafea 
Zürich,  richlebr.  55.  56.  57.  —  ryt. 
noch  i  np  en  d  ic  ul  u  m  welle  H.  zeitsehr 
5,414.    perda,  mordale fundgr.  1,397. 

bechwelle  pechwelle,  in  der  belle 
in  der  bechwelle  Diemer  2  98, 29.  303, 
27.  aneg.  28,  19. 

beinwelle  eine  pflanze,  consolidi 
major,  minor  sumerl.  55,  38,  54. 

gruntwelle  grundwelle.  Gudr.bi, 
3.  261,  4.  1  137,  2. 

ströwelle  strohbündel.  M.  B.  23, 
495.  Schweiler  4,  54. 

wed  welle  eine  pflanze,  die  wur- 
zeln von  der  wedwellen  Cgm.  t* 
Schneller  4,  30. 

wellebleck,  wellebolz  s.  des 
zweite  wort. 

gewille  stn.  viele  wellen,  gexw 
da;  gewille  treip  in  her  und  daa  ls. 
1,  344.  vgl.  336.  338.  Mark  115 
188.  c.  da;  süntlich  gewille  wirret 
uns  nu  her  nu  hin  das.  292  b. 
ahd.  kawel  massa  Graff  I,  794.  (>■ 
wel  brechmUtel  und  gebrochenes  (m 
bezug  auf  den  Habicht;  s.  willen,  wol- 
len) ;  santgiwel  sgrtis  Schweiler  4, 55.56 

wellec  adj.  wellen  schlagend,  tu- 
tend, da;  wa;;er  von  hitze  welk 
unde  hei;  Barl.  239,  1  Pf. 

bechweUec  adj.  von  peck  rei- 
tend, die  bechwelligen  backe  tod  p 
hüg.  899.  vgl.  929. 

heigwellec  adj.  siedend  heiß- 
bei;wellic  wa;;er  über  die  mure  gan- 
zen sie  Ludw.  kreuzf.  2950. 

madewellec    adj.  scaturiens  ttr- 
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mtbus  gl.  Her.  1 93.  Graft  1,  794. 
madewillic  Man.  496. 

wellege  stet,  schlage  wogen,  er 
gehiulet  dem  mere  da;  ez.  wellege 
Grieth,  denkt*.  I,  157. 

welle  stop,  schlage  wellen ,  wogen, 
ahd.  well  dm  Graff  1,  794.  ? hierher  : 
drüf  unde  benebene  strichen  si  die  sal- 
ben uns  ej  geliche  wellete  Pass.  K. 
504,  61.  in  siben  lagen  es  zesamen 
weit  Hätzl.  2,  75,  29. 

welletidec  adj.  wallend,  siedend. 
in  ein  wellintige;  olevaz,  werfen  Spec. 
eccl.  34. 

wal  swt>.  rolle,  wähe  mich,  wie 
ein  bröt  waleli  ftz,  herren  Gedeons  ge- 
sell Griesh.  pred.  2,  112.  vgl.  Schnel- 
ler 4,  72.  Stalder  2,  432. 

welle  swv.  rolle,  wälze  (transi- 
tiv), prät.  walte,  wellet  si  in  ein  sam 
zebruchen  ez,  bein  Diemer  83,  27,  wo 
zebrnebenez,  bein  vermutet  wird. 

bewclle  swv.  umzäune,  wil  der 
hofmon  sinen  hof  bewellen  Gr.  w.  1 , 440. 

verweile  s/p.  t .  rolle  ein,  sperre 
ab.  si  wanden  sich  ftf  di  wegge ,  da 
gerant  di  brüdre  waren  in  da;  lant, 
und  si  aldit  vorwaltin  mit  houmen  und 
vorslaltin  in  eines  waldis  dicke  den 
cristenen  zu  schricke  Jerosch.  171.  a. 

2.  ich  verweile  mich  rolle,  walte 
mich  zu  weit,  gehe  zu  weil,  der  stolze 
man,  der  durch  sine  ubermuot  sich  sö 
verre  verwellet  (:  vellet)  Diemer  223, 
5,  trenn  die  lesart  richtig  ist  ;  vielleicht 
vervellet. 

wiilste  stf.  teulst.  Wölk.  52,  2, 
5.  ahd.  wulsla  Graff  1,  794. 

WILLK     S.  ich  WIL. 

Willehalm,  Willalm  n.  pr.  graf  von 
Orangis ,  wegen  der  wunde,  die  er  auf 
der  nase  erhielt,  als  er  mit  dem  kai- 
ser  Karl  Rom  einnahm,  ehkurnei;  ge- 
nannt, der  markis  ton  Provenze,  söhn 
des  grafen  Heimrich  von  Narhön,  nach 
seinem  tode  sauet  Willehalm  W.  Wh. 
3.  4.  6—8.  11  — 14.  17.  31.  37.  45. 
48.  50.  83.  92  u.  ö. 

WImar  n.  pr.  ein  kaufmann.  W.  Wh. 
130.  132.  175.  176. 

• 


WIMMS     S.  WINDKME. 

Wimms    swv.    wimmele,  rege  mich.  ahd. 
wimju  Graff"  1,  852.  Schmeller  4,  7  5 
vermutet  ein  ablautendes  verbum  wimme, 
5    warn,    womit   er  wamezeu  scaturire 
[Heum.  op.  689)  verbindet,  scateo 
ich  wiumo  altd.  bl.  I,  352.  —  iz,  krl- 
che,  slinge,  wimme  Jerosch.  1.  a. 
wimmel      fülle?     seiner  clarheit 
10    wimel  chains  menschen  sin  begreifen 
mag  Mich.  Beh.  vgl.  Schmeüer  4,  76. 

ge  wimmel  s/n.  gewimmel.  ein 
gewimmel  und  ein  treten  was  um  mich 
Ls.  3,  553. 
15  wimeze  swv.  wimmele,  ahd.  wi- 
mizju  Graff  l,  852.  wimsein  Pict. 
Frisch  2,  449.  wimszeln  Schneller 
4,  78. 

wimm kr  ,  wimer    s/m.      1.  knotiger  aus- 
20    intens  an  einem  baumstamm.    der  stuol 
von  siegen  wasre  lestoben :  wan  durch 
den  stuol  was  ein  wimmer  übel  w.  630. 

2.  auswuchs ,  warte  auf  der  haut. 
pustula,  Verruca  wimer  voc.  1429. 
25    vgl.  Schmeller  4,  76. 

jcwiibmer  s/n.  zusammengewach- 
senes Strauchwerk,  darumb  ein  schoen 
gewimmer  gewahsen  ist  zuo  einem  hag 
Hätzt.  2,  14,  76. 
30  wimmer  swv.  wachse  zusammen. 
Frisch  2,  449.  c.  Schmeller  4,  77. 

verwitiimer  swv.  verwachse.  Oberl. 
1793. 

wimmer    s/m.?    gewimmer,  gewinsel.  'in 

35  dem  zimmer,  dä  kein  Iruren  ,  wimmer 
nie  hin  kam  Wölk.  104,  2,  24.  der 
stamm  scheint  mit  dem  vorhergehenden 
und  mit  wimme,  wimmele  verwandt, 
s.  H.  zeitschr.  5,  217.  218.  teo  auch 

40  wimpel  und  wimbra,  wiutbra  vergli- 
chen wird. 

wimmerze     swv.     wimmere  voc. 
1432.  Schmeller  4,  77. 
wiMPRL     stswf.     wimpel.     ahd.  wimpal 

45  theristrum  Graff  1,  854.  I.  binde 
womit  das  haar  zusammengehalten  wird, 
die  zugleich  als  kopfputz  dient.  ein 
wimpl  ir  har  zesamne  bant  Er.  8944. 
ir  houbet  warn  gebunden  mit  wimpeln 

50    die  wären  wty  das.  8245.    ir  hflr  was 
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belochen  mit  maneger  wimpel  kleinen 
kröne  272.  a  Sch.  keiner  hande  floir 
wimpeln  oder  sloyr  EUsab.  Diut.  1, 
374.  si  nam  von  ir  nullen  ir  wim- 
peln unde  ir  hüllen  das.  390.  2.  5 
f ahnlein,  eins  marscbalks  bannyr  oder 
wimpel  Gr.  w.  1,  831. 

witnplin    stm.  kleine  %eugstreifsn, 
charpie.     ein  arzat  was  die  wile  ku- 
min,  der  böte  salben  vil  genumin,  hin-  10 
den  den  spali  geklobin  und  dar  in  wimp- 
lin  gescobin  Ath.  F,  168. 
in    stm.    wein.    golh.  vein,  ahd.  win, 
gr.  ohoiy  tat.  vinum  Gr.  3,  466.  Ul~ 
fü.  wb.  188.  Graff  >,  886.  H.  *eit-  15 
sehr.  5,  223.    merum  sumeri  62,  74. 
gl.  Mone  7,  593.  —     der  guote  wfn 
wirt  selten  guot,  wan  in  dem  guolen 
vagge  Waith.  106,  17.    guot  win  mac 
ie  sö  lange  ligen  da;  man   in  seiger  20 
sibt  das.  106,  23.      BÖ  ist  mfn  wfn 
gelesen  das.  34,  35.     verboten  wag- 
ger  begger  sint  denn  ofte  wfn  MS.  1, 
24.  a.     hie  stat  wfn  in  disem  vegge- 
Ifne  Trist.  1  1674.      sfleger  danne  ie  25 
wurde  wfn  lobges.  22.    eg  muog  nach 
dem  gewalte  sin  üf  reben  wabsen  uns 
der  win  Barl.  245,  4.      disen  koph 
mfn  ungefüegiu  bant  üf  tuet«  dag  der 
wfn  vergög  froun  Ginovörn  in  ir  schög  30 
Part.  146,  23.  rechtssgmbolisch ;  vgl. 
RA.  192.      sö  milte  ist  dlner  minne 
wfn  lobges.  63.  —    wfnes  ein  becher 
vol  der  gtt  mßre  rede  unde  manheit 
dan  vierzec  unde  viere  mit  wagger  ode  35 
mit  biere  Iw.  39.     ein  fuoder  guotes 
wines  Waith.  20,  13.  —    diu  zunge 
binket  von  wine  das.  30,  1.    sin  rede 
was  nach  wfne  Iw.  97.    ze  wfne  ruo- 
fen  Zürich,  richtebr.  47.  —    da;  vag  40 
habet  den  wfn  Waith.  1 06,  18.  trin- 
kent  win  das.  34,  1 3.    dag  si  mit  uns 
wfn  üg  dem  legel  süfe  MS.  H.  3,  237.  a. 
man  gft  uns  vleisch  bröt  u.  wfn  frauend. 
335,26.    truogen  bröt  unde  wfn  Nib.  45 
870,2.    truoc  in  wlo  das.  38,  3.  ine 
bröt  unde  flne  wfn  Iw.  148.  guoten 
wfn  u.  weigbröl  HelbL  1,  980.  man 
schände  den  gesten  mete  mörag  onde 
wiu  und  bat  die  eilenden  gröge  wille-  50 


komen  stn  {also  teein  geschenkt  um 
die  gaste  willkommen  zu  heißen)  !Sib. 
17  50,  3.  vgl.  125,  4.  1127,  3. 
1607,  3.  Gudr.  767,  1.  Geo.  16.  b. 
wir  sulen  ouch  heereo  klingen  den  wie 
vom  zapfen  springen  W.  Wh.  326, 24. 
den  wfn  parrieren  mit  gooler  salveien 
das.  326,21.  vgl.  selbeowtn.  ombe 
win  spiln,  sebiegen  6.  d.  rügen  510 
529.  —  angestochen  wfn  Basel,  r.  25. 
gebrent  wfn  vinum  ardens  gl.  Mone 
4,  238.  gewurziter  wfn  das.  8,491. 
gisotinir  wfn  mirratum  vinum  das. 
7,  593.  mörag,  wfn,  sinöpel  rot  Pari. 
239.  möra$  wfn  unt  lotertranc  das 
244,  13.  423,  17.  vgl.  Wackernagel 
in  H.  %eitschr.  6,  262  —  dag 
frönt  mich  bag  dann  al  der  wfn  der 
ie  gewuohs  in  Kriecbenlant  fragm.  I6.a. 
man  gög  in  diu  trinkvag  edelen  Kipri» 
sehen  wfn  H.  Trist.  909.  ir  hat  ge- 
sclienket  mine  neveo  um  den  süegen 
wfn  von  Cleven  (Chiacenna)  apfellraoc 
vil  bitter  Engelh.  3894  u.  anm.  wia 
von  welschem  lande  MS.  2,  105.  b. 
wein  von  dem  Rein  leseb.  968,  21. 
über  andere  weinarten  s.  Wackernagel 
a.  a.  o.  s.  267. 

banwin  stm.  »ein,  den  au  kau- 
fen ausschließlich  erlaubt  ist.  Slrafib. 
str.  art.  55.  Gr.  w.  1,  762. 

heil  win  stm.  heil  bringender  wein. 
in  dem  beilwin  tragenden  garten  Frl. 
FL.  3.  MS.  2,  213.  b.  vgl.  Gr.  d. 
mythol.  552. 

hungerwin  stm.  garben  (würgen) 
an  dem  bungerwln  vor  hunger  würgen 
fasn.  55,  27. 

kipperwlu  stm.  cyprischer  »ein. 
Mone  8,  49  t.  Ls.  2,  586.  eipper- 
wfn  Weckher lin  beitr.  89. 

lautwin  stm.  wein  der  im  lande 
wächst.  Münch,  str.  179.  Brünn,  str. 
381.  Zürich,  richtebr.  46. 

in  ü  Iber  win  stm.  moretum.  f. 
mörag. 

österwio  stm.  tmgar scher  »ein, 
weil  er  ton  osten  kommt,  auch  öster- 
reichischer wein  SchmeUer  1,  125. 
Wackernagel  in  H.  *eitschr.  6,267  — 
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Helbl.  3,  238.  Suchen w.  4,  115.  Brünn, 
str.  381.  Münch,  str.  179. 

selbenwin     s/m.    mi/  sa/eet  ge- 
würzter wein,    salviatum  voc.  o.  19, 
39.  vgl.  den  wfo  parrieren  mit  guoter  5 
salveien  W.  Wh.  326,  21. 

spanwto  sin.  wein  der  vom  faß 
abtropft.  Heim,  opusc.  70  i.  Schneller 
3,  566.  cgi.  aponwein  neuer  wein  der 
noch  nicht  abgelassen  Frisch  2,289.c.  10 

vuorwtn  stm.  abgäbe  con  ver- 
kauftem tceine ,  die  gewöhnlich  in  ei- 
ner gewissen  maße  wein  besteht.  da; 
reht  da;  man  nemmet  vuorwto.  swenne 
lemao  den  wtn  üf  getuot  sö  ist  er  15 
schaldic  des  vnorwlns  Basel,  r.  32,  5. 
Gr.  so.  1, 670.  Kön  opp.  p.  1 1 47.  1 1 56. 
Oberl.  448. 

winber,  wtoblat,  wtnbüte,  win- 
garte,   wfnjjelt,  wlngerwe,  vrfn-  20 
gifte,   winglocke,  wlnbüs,  win- 
keller,    wtnkern,  wtnkouf,  wfn- 
krüt,  wtoliute,  wtuluoderaere,  wln- 
man,  wtnme;;er,  wtuinugge,  wln- 
pfant,  wln  presse,  nfurebe,  wtn-  25 
raofer,    wtuschaf,  wtnscheoke, 
wtnschö;,   wfnstam,  wtnsticher, 
wtustoc,  wtutrager,  wtntrahter, 
wtotreber,  wtntreater,  wlntrübe, 
wintrnosen,  wfnva;,  Tvfovroinve,  30 
winwahs    s.  das  zweite  wort. 

wlncc  adj.  lutöriste;,  winigisti; 
meracissimum  H.  zeitschr.  8,  131. 

bewtne    swv.    versehe  mit  wein. 
die  stat  bewlnen  mit  wl;em  und  mit  35 
röteme  wtne  Basel,  r.  19,  II. 

WIXDE,  WART ,  WUNDKK,  GKWÜHDBN  winde. 

goth-  vinda,  ahd.  wiutu  Gr.  2,  35. 
Ulfil.  wb.  193.  Graff  1,  746.  I. 
intransitiv.  1 .  wende  mich  zurück,  40 
gehe  nur  bis  auf  einen  gewissen  punkt, 
höre  auf.  durch  den  arm  unde  durch 
den  »caph  sö  chom  da;  swert  gedrun- 
gen unde  waat  im  an  der  lungen  Die- 
mer  222,  13.  da;  sper  im  In  zem  45 
rächen  brach  unt  innen  an  dem  her- 
zeo  want  Trist.  8983.  er  zukte;  swert 
und  rante  in  an ,  er  sluog  in  obene 
hio  ze  tal  beide  hirne  unt  hirneschal, 
da;  e;  im  an  der  zungen  want  das,  50 


5457.    ein  wällin  röckeUn,   kurz  unt 
da;  m6  dann  einer  hant  ob  ir  enkelN 
nen  want  das.  15664.  vgl.  erwinde. 
—   mit  adcerbialprap.    da;  min  her 
Keii  binder  sich  den  val  vom  orse 
muose  haben  ze  tat  in  den  buregraben, 
6  er  wider   wunde  anhielt,   da;  er 
sich  nie  enkunde  entheben  des  valles 
kröne  38.  a  Sch.     unkunt  git  vrten 
gedanc,  wau  er  vil  gar  äne  getwanc 
wadelt   hin   unde   her  die  wtle  gar, 
unz  obe  er  die  warheit  ervindet;  vil 
Ithle  er  wider  windet  danne  an  ge- 
wissem ende  das.  259.  b.    durch  sfnen 
schilt  der  wurm  da;  hörn  sluoc ,  da; 
e;  an  dem  llbe  wider  want  das.  1 65.  b. 
an  der  snlden  huop  sich  pluot  und  lief 
den  schalt  unz  Üf  die  hanl,  dei;  in  dem 
ermel  wider  want  Porz.  231,  22.  si 
sniten  im  ab  sin  gewant  da;  e;  im  an 
den  knien  wider  want  kchron.  205, 1 6. 
vgl.  RA.  285.      2.  nehme  eine  rich- 
tung}  wendung  gegen  etwas.      a.  da* 
diu  mdninne  wider  dem  sunnen  wintet 
Diemer  346,  26.     b.  ich  winde  an. 
u.  greife,  falle  an.    diu  jüdescheit  het 
mit  marter  gotes  pilde  gewunden  an 
Lohengr.  s.  84.    s.  ich  gewin  de. 
ß.  gehe  an,  gehöre  zu  jemand  oder 
etwas,  vgl.  Schmeller  4,  106.    diu  ei- 
gin  dei  die  phaffen  ane  wantin,  dei  ne 
wolt  er  rhouffin  Genes,  fundgr.  74,  16. 
die  Schildes  ambet  ane  want  Parz.  280, 
21.     bftstu  iemen  hinder  dir  vernomn 
der  mich  ane  winde,  dem  sage  da;  er 
mich  vinde  W.  Wh  20  t,  16.    die  in 
an  wunden  unde  im  guotes  gunden  Er. 
2993.      da;   er  die  moget  ane  want 
von  sippe  oder  in  friundes  wls  Flore 
34  58  5.    er  windet  iueh  an  mit  mac- 
schaft Mai  16,  7.  vgl  212,  36.  den 
vürsten  die  da;  riche  an  windent  mit 
triuwen  das.  236,  21.         II.  transi- 
tiv.      1.  winde,  drehe,     a.  das  ob- 
ject  ist  zu  ergänzen,     die  lasen,  dise 
wundeu  (garn)  Iw.  228.  vgl.  girare 
umb  winden  Diefenb. gl.  1 40.      b.  wol 
si  garn  want  MS.  1 ,  23.  b.    want  Tor 
leide  die  hende  Genes,  fundgr.  67,  41 . 
vgl    Porz.  219,  8.  318,  6.   411,  9. 
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556,  14.  Tundal.  44,  16.  Pass.K.  66, 
18.  101,  84.  troj.  s.  181.  b.  vor 
leide  brach  er  unde  wont  die  sine 
hende  üf  unde  nider  das.  s.  252.  c. 
si  wunden  unde  twungen  ir  jämer  un-  5 
der  ir  hendeu  Trist.  Till.  mit  win- 
dender (passivisch,  gewundener  Gr.  4, 
65)  baut  Gudr.  906,  1.  mit  winden- 
den henden  das.  919,4.  934,  4.  Ath. 
A,  66  u  anm.  kl  839.  1836.-  ge-  10 
wunden  kerzeu  leseb.  93 1 , 26.  c.  di 
zungin  si  den  ü;  wundin  ausrissen  Je- 
rosch. 1 80.  c.  d.  ich  winde  mich. 
a.  ohne  präpos.  will  alsö  winden  dich 
Waith.  59,  32.  60,  2.  er  waiit  sich  15 
dicke  alsam  ein  wit  Part.  35,  23. 
vgl.  587,  23.  —  den  Stegreif  haben, 
dag  sich  der  satel  iht  winde  swsp.  s. 
6  W.  b.  mit  präpos.  u.  adverbial- 
präp.  der  sieb  dem  man  windet  ü;  20 
der  hant  reht  als  ein  AI  NMA.  30. 24. 
alsö  schulen  wir  uns  alle  winten  von 
der  helle  Karaj.  31,  7.  si  wunden 
sich  hindenort  Porz.  73,  9.  dag  sich 
der  nebel  und  der  rouch  ze  berge  wun-  25 
den  in  den  lufl  troj.  s.  217.  c.  da; 
die  sprf;en  von  der  hant  uf  durch  den 
lufl  sich  wunden  Part.  704,  5.  diu 
ors  muosten  sich  winden  Df  von  den 
Stichen  vorn  kröne  190.  b  Seh.  3.  30 
wickele,  wickele  ein.  Achilles  wart 
gewunden  umwickelt  mit  raher  liere 
beizen  troj.  s.  40.  c.  —  den  roc  want 
er  dd  zu  houf  zusammen  Pass.K.  609, 
32.  —  an  ir  vil  wl;e  arme  si  die  35 
ermel  want  Nib.  427,  I.  in  einen  ri- 
ehen pfelle  man  den  töten  want  das. 
992,  1.  da;  kint  gewunden  in  wind- 
len  schausp.  d.  AM.  1,  169.  da;  du 
sö  gewunden  hast  die  hende  din  sö  40 
rehte  müezjclichen  in  den  dtnen  gären 
Gudr.  1280,  2.  mein  sei  die  wolt 
da;  ich  mich  wunt  in  gölleich  lieb  vil 
vaste  Suchen*.  44,  64.  —  obe  du 
got  nemest  unde  wundest  ime  einen  45 
mantel  umbe  da;  houbet  tnust.  2,  66, 
13.  —  mit  adverbialpräpos.  si  want 
mit  ir  hende  wider  a  b  ir  boubtgebende 
Part.  780,  8.  den  Hchamen  er  in 
want  in  da;  wüllln  tuock  Barl.  392,  50 


2  t  Pf.  da$  gewant,  da  mau  unsero 
herren  in  want  Spec.  eccles.  429.  da 
bist  ein  in  gewunden  unvlat  in  ntane- 
ger  bände  kleider  Pass.  K.  403,  90. 
vgl.  i  n  v  o  I  v  e  r  e  ein  winden  Diefenb.  gl. 
160.  4.  gebe  eine  richtung  gegen 
etwas?  gib  dinen  kinden  wiul,  der 
niht  winden  kiut  zuneren  müge  MS.H. 
2,  318.  b. 

golt •gewunden  pari.  adj.  mit 
goldenen  ringen  bewunden,  gollge- 
wunden  spie;  pf.  K.  179,  7.  vgl.  Gr. 
4,  7  52. 

winden  stn.  maneger  junevroweo 
hant  mit  winden  wart  zebroeben  kl.  325. 

bewinde  s/r.  bewinde,  umwickele. 
1.  eigentlich,  a.  als  da;  würmel  (der 
seidenwurm)  sich  bewiudet  H.  teitschr. 
8,  280.  —  mit  beiden  orten  vorueo 
ist  diu  kröne  sö  bewundeo  die  beiden 
vordem  enden  der  hörner  sind  so  um 
sie  herum  gewunden  Wigal.  3863.  zwö 
Stangen  mit  einem  röten  samlt  edel  be- 
wunden troj.  s.  212.  a.  hie;  in  mit 
sabanen  bewinten  Genes,  fundgr.  83, 
24.  min  bar  an  dem  reien  sol  mit 
siden  sin  bewunden  Nim.  57,  5.  do 
ich  dem  valkeu  sin  geviderc  mit  golde 
wol  bewant  MS.  1,  38.  b.  —  als  diu 
sele  ist  bewunden  verhüllt  in  dem  II- 
chamen  myst.  2,196,9.  b.  bekleide. 
da;  man  mit  wiblichir  wfit  einen  min 
bewunde  Jerosch.  131.  c.  —  iu  (so 
die  handschrift)  des  tieres  hiute  der 
hell  sich  bewant  Gudr.  102,  1.  2. 
tropisch,  sö  gilän  unmaht  in  (so  m» 
lesen)  bewant  umstrickte,  ergriff  ihn 
Tundal.  43,  68.  —  nach  der  Ueleu 
(Iren  prls  bete  er  sin  rede  bewanden 
Pass.  K.  586,  87.  des  ich  dir  nirbl 
bewinde  verhülle,  verheimliche  das 
634,  85.  dem  alle  herzen  offin  siat 
und  dem  kein  touge  sich  bewinl  Je- 
rosch. 36.  a. 

entwinde  stv.  entwinde ,  winde 
los.  wenest  dich  entwinden  mir  Waith. 
60,  1.  der  burdiu  er  sich  dö  iotwjnl 
entledigte  Jerosch.  39.  d. 

erwinde  swv.  1.  wende  mich 
zurück,  ab,  gehe  nur  bis  auf  eine* 
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gewissen  punkl.      1.  von  dingen,  a. 
von  den  siechen  matte  erwindet)  alle 
ir  ptnliche  not  Patt.  K.  60,  24.  b. 
nehme  ein  ende.     a.  örtlich,    ric  unl 
gorgeu  sneil  er  aa  oben  da  diu  brüst  5 
erwanl  Tritt.  2983.  —  ir  deckelachen 
erwant  an  ir  hüflelin  Part.  130,  18. 
da;  kleit  im  an  dem  knie   erwanl  H. 
gesab.  1,  216.    da;  awerl  im  an  den 
zenen  erwant  La**.  2103.      da;  har  10 
im  bl  der  erde  erwant  dat.  469.  da; 
gewant  ir  ob  den  enkeleu  erwant  das. 
5860.    ob  der  gurtel  da;  gewant  er- 
want Serval.  524.    Itnhosen  die  ob  ir 
enkeleu    wol   einer  bende  erwunden  15 
Tritt.  2641.      ofem  touwe  der  wa- 
penroc  erwant  Part.  130,  18.  vgl 
noch  Pfeiffer  tu  mgtt.  239,  33.  ß. 
teitlich.    diu  liormscar  sa  erwant  Die- 
mer  41,  3.     da;  ie  min  fröide  was,  20 
awie;  nu  erwinde  Waith.  122,  28.  — 
dai  an  mir  inl  erwinde  din  gebot  das. 
24,  31.      ob  diu  awere  an  mir  er- 
wunde bäckt.  1,  1668.      da;  sin  vi! 
sla?te;  briunen   an   mir  niht  erwinden  25 
wil  Barl  43,  7  Pf.      c.  bleibe  am. 
der  morgen  niht  erwinden  wil  MS.  1, 
90.  b.     da;  der  awei;  niht  erwinde 
Bon.  48,  101.        2.  von  personen. 
a.  wende  mich  weg.  er  lie  si  vröltehin  30 
von  iroo  varin,  vil  minnicllchi  si  von 
imo  irwant  Diemer  113,2.      b.  halte 
an,  mache  halt,     dl  ai  Sidone  acott 
tu  irwinlen  Genes,  fundgr.  79,20.  er 
klimmet  die  moren  üf  und  erwindet  nit  35 
mysl.  296,  16.       c.  höre  auf;  stehe, 
lasse  ton  etwas  ab.    ich  erwinde  unl 
sage  iu  fürba;  niht  me"re  Part.  401, 
28.  vgl.  450,  12.      weit  ir,  wil  du 
niht  erwinden  und  ähnliches  dat.  560,  40 
1.  Nib.  54,  1.  64,  1.  618,  1.  1959, 
1.  MS.  1,  23.  a.  80.  b.  Stricker  le- 
teb.  561,  39.      er  bie;  ai  erwinden 
Jerotch.  146.  b.     erwindet  (imper.) 
Iw.  226 .  Nib.\2 119,1.    erwint  U.  Tritt.  45 
2302.  Patt.  K.  247,  33.    er  niene  er- 
want, 6  Genes,  fundgr.  33,  10.  niht, 
nimmer  erwinden,  uns   Nib.  107,  4. 
Gudr.  176,  4.  Patt.  K,  99,23.  Cla- 
ris wolle  niht  erwinden,  si  eubreehte  50 


e;  an  ein  ende  Höre  57895.  —  mit 
gen  Ute.  des  kan  ich  wole  irwindeu 
Diemer  13,  25.  ich  ne  wila  niht  er- 
winden Nib.  112,  1.  ob  der  wil  suo- 
chena  niht  erwinden  Port.  593,  25. 
erwint  der  trügelichen  valacbeit  Barl. 
218,  30  Pf.  der  riebe  erwinde  ich 
nimmer  Stricker  3,  30.  weltlicher  liebe 
erwinden  Hättl.  2,  2,  88.  da;  got 
wasre  erwunden  atner  grd;en  barmunge 
Mar.  81.  wan  wrnr  aia  erwunden  W. 
Tit.  155,  2.  —  mit  prapot.  erwin- 
den an  ritterlicher  joate  troj. s.  1 69. b. 
wrere  ich  an  der  verle  erwunden  Otte 
711.  vgl.  schwanr.  1272.  SUv.  783. 
erwinden  mit  minne  myU.  296,  34. 
duo  si  erwant  von  dem  gebete  Jud. 
161,  2.  erwinden  von  dem  laslerle- 
bene,  von  dem  geböte  Mar  leg.  21,  394. 
Pass.  K.  45,  76.  U.  den  rem  er 

an  erwant  ergriff  er  Genes,  fundgr. 
33,  20.  Ul.  da;  ich  die  krislen- 
llcbe  kraft  an  im  nicht  mac  erwinden 
überwinden  (?)  Po**.       261,  1. 

erwinden  stn.  an  erwinden  ohne 
aufhören  Jerosch.  146.  b. 

unerwunden  pari.  adj.  die  wlle 
ai  unerwunden  aint  to  lange  sie  nicht 
abstehn,  es  noch  so  treiben  Iw.  242 
u.  anm-  s.  6609.  ich  bin  vil  uner- 
wunden, Oranse  enwerde  gewannen 
Türh.  Wh.  135.  c.  doch  bin  ich  des 
unerwunden ,  ichn  füere  dea  golds  von 
Arubl  da;  wir  beliben  sadela  frl  das. 
225.  d. 

gewinde  stv.  das  verstärkte  winde. 
1.  eine  aucho  mit  alaulchir  vreiae  iu 
an  gewant  ergriff  Jerotch.  1 1 6.  d.  di 
Pro;in  ai  an  gewundin  griffen  sie  an 
dat.  98.  d.  vumf  dorfir  ai  an  gewun- 
din dat.  1 52.  b.  da;  er  si  nl  intblu- 
mete  joch  nl  unkoaeblich  an  gewant 
das.  130.  c.  2.  ala  er  im  da;  aper 
0;  der  haut  gewant  troj.  t.  221.  d. 
dar  umbe  ich  ü;  ir  dienste  mich  noch 
nie  gewant  MS.  H.  2,  318.  b. 

überwinde  stv.  1 .  komme  über 
etwas  hinaus,  du  überwindest  überlebst 
nimmer  diaen  tac  kchron.  37.  a.  2. 
übertreffe,    da;  waa  ein  gelpfer  rubtn: 
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doch  überwant  im  stnen  schtn  dio  ma- 
get  vi!  begarwe  mit  ir  lichten  varwe 
Er.  1562.  3.  besiege,  überwältige, 
uberstehe,  mach  ich  den  chunig  uber- 
winden, da;  ich  dem  die  chröni  abe 
siehe  Diemer  193,  18.  sor  si  wind  al 
uberwundin  havin  Anno  3*21.  mir  ist 
lieber  da;  mich  mtn  geselle  habe  über- 
wunden danne  erslagen  Iw.  278.  vgl. 
202.217.242.  wer  sieht  den  lewen? 
wer  sieht  den  risen  ?  wer  überwindet 
jenen  unt  disen  Waith.  81,  8.  sint  si 
Clinschores  kraft  m  i  t  stnen  listen  über- 
want  Air*.  637,  19.  nnd  überwant 
dln  güete  sin  übellich  gemüete  g,  sm. 
1307.  di  sullen  den  tüvel  über  wun- 
den in  allen  stnen  bekornngen  myst. 
90,  38.  —  bi;  in  der  smerze  über- 
want Trist.  9005.  —  ein  diurir  wt- 
gant,  der  alli  sfni  nöt  ubirwant  Die- 
mer 108,  10.  vgl.  Herb.  8684.  Iw. 
139.145.  ich  bete  überwanden  mine 
sorge,  mine  s\va?re  das.  162.  221. 
ir  überwindet  mit  im  alle  iuwer  nöt, 
disen  schaden  unt  diz  leit  das.  218. 
285.  niemen  kan  mit  trüren  stner  nöt 
niht  überwinden  fronend.  445,  10. 

3.  überführe,  beweise,  da;  si  in  nlno 
wisten  an  nichte  überwunden  pf.  K. 
297,25. —  mit  genit.  der  Sache:  die 
mit  falschen  zeugen  des  sint  überwun- 
den leseb.  1044,  3.  —  ubirwundene 
bewiesene  schult  Jeroseh.  173.  b. 

4.  bewege,  vermag  tu  etwas,  a.  über- 
winden künde  nieman  dö  da;  edele 
wtp  Nib.  1160,  1.  stt  ich  an  dir  niht 
enkan  deheine  tagende  vinden  noch 
mit  Idre  überwinden  büehk  1,  864. 

b.  mit  genitiv.  si  habent  si  des  über- 
wunden Iw.  156.  sine  künde  si  kei- 
nes guotes  mit  nihte  uberwinden  das. 
81.  diu  solte  eines  guoten  willen  die 
arme  Güdrün  überwinden  Gudr.  1037, 
4.  c.  mit  untergeordnetem  salze,  da; 
er  in  vil  chüm  überwant ,  da;  er  sich 
dere  gebe  unterwant  Genes,  fundgr. 
49,  6.  da;  si  den  T6t  mit  ir  bete 
niht  mohte  überwinden,  da;  er  si  me- 
ine in  sinen  gwalt  Er.  5909.  wolde 
in  mit  güete  überwunden  hin,  da;  er 


den  ritter  biete  Ifin  das.  5489.  dö 
wart  er  überwunden,  da;  im  der  vride 
gevallen  müest  troj.  s.  244.  d.  5. 
verschmerze,  etlichen  beiden,  den  du 
5  nieroir  uberwindest  pf.  K.  76,  5.  da; 
si  niemer  tnö  die  reinen  uberwunden 
Mar.  97.  jane  überwinde  ich  nimmer 
des  künie  Etzein  man  Nib.  2252,  4. 
du  (Töt)  nimst  da;  leben  einem  nlsol- 

10  hen  man,  den  diu  werlt  niht  überwin- 
den kan ,  und  gebeitest  eime  an  siner 
stat  dem  ie  diu  werlt  des  tödes  bat 
Er.  5926.  ir  habt  erbi;;en  armer 
liute  vihelln,  die  ius  uiht  gunden  noch 

15  überwinden  künden  das.  5848.  der  töt 
hat  mir  benomen  da;  ich  niemer  tiber- 
winde mö  MS.  I,68.a. —  überwinden 
lasier,  schaden,  schände,  leit,  nöt  u. 
dgl.  Iw.  64.  205.  kl.  147.  Nib.  2159, 

20  3  .  2192,  4.  MS.  1,  53.  b.  U.  Trist. 
1763.  wie  sol  ich  die  bluomen  über- 
winden, die  so  gar  verdorbeu  sint  flith. 
31,1.  da^  si  mit  ir  übe  niemer  wände 
überwinden  Flore  5787  S.  —  in  den 

25  bedeutungen  3  bis  5  unorganisch  für 
Überwinne?  tgl.  ahd.  uberwintan  und 
ubarwinnan,  s.  ich  winne. 

unüberwintlich    adj.  invietus,  in- 
superabilis  Diefenb.gl.  158.  160.  der 

30    unoberwintllche  herzöge  Ludw.  38. 

unüberwunden    part.  adj.  nicht 
überwunden,  myst.  2,  591,  19. 

überwundenlich     adj.    mit  Wor- 
ten   üb,  werden   überwunden  werden 

35    Silo.  4990.  vgl.  Graff  1,  752. 

unüberwundenlich    adj.  unüber- 
windlich. MS.  2,  122.  b. 

untierwinde     swt>.     nehme  etwas 
über  mich,  auf  mich  ,  nehme  mich  ei- 

40  nes  oder  eines  dinges  an.  mit  genitit 
Gr.  4,  668.  1.  um  dafür  %u  sor- 
gen, ir  sult  iuch  underwinden  mfo,  in 
iuwer  pflege  wil  ich  stn  Wigal.  9000. 
vgl.  Iw.  69.  159.  Waith.  43,  15.  MS. 

45  2,  105.  b.  Pass.  K.  313,  58.  maa 
underwindet  sich  der  galtin  myst.  28, 32. 
des,  der  geliebten  Waith.  119,  28. 
Wigal  9005.  MS.  2,  108.  a.  eines 
kindes,  eines  knaben  um  sie  zuerue- 

50    hen,  s«  unterrichten:  chint  dere  da 
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dich  unterwintest  Genes,  fundgr.  75, 
19.  bat  io  da;  er  mit  stner  I4re  des 
knaben  underwunde  sich  troj.  44.  c. 
•gl.  Wigal  1238.1601.  Pars.  165,8. 
der  aru  underwindet  sieb  des  siechen  5 
nimmt  ihn  in  die  kur  a.  Heinr.  438. 
frauend.  25,  24.  der  wirth  des  gasles 
Per*.  348,  29.  —  sich  eines  orses 
ooderwiodeo  das.  247,  2.  dö  er  sieb 
der  slü;le  underwant  Nib.  484,  1.  min  10 
armbrust  und  min  guldtn  hörn,  da; 
bevilhe  ich  dir:  des  underwint  dich 
Trist.  3738.  swa;  er  da  guoles  funde, 
ds;  er  siebs  underwonde  und  e;  im 
behielte  aufbewahrte  Wigal.  8366.  15 
2.  um  es  iu  besitzen,  daher  a.  nehme 
su  Mtr,  nehme  in  besitz.  66  under- 
wundeo  si  sieb  desx  landes  ont  der 
bürge  Nib.  1064,  6.  sich  eines  pfär- 
des  underwinden  Wigal.  2576.  3255.  20 
sich  des  goldes  underwant  Rab.  195. 
dar  nach  er  widdir  da;  capiltil  sich 
des  amtes  underwant  es  usurpierte  Je- 
roseh.  151.  a.  wer  sieb  sonder  wis- 
sen mfns  gn.  h.  vre m des  weidevihes  25 
anderwind  Gr.  w.  1,  649.  ist  das  si 
einen  glichen  man  nimt,  sö  underwin- 
dent  sich  des  guts  die  anderen  erben 
das.  3,  663.  sieb  des  erbes  under- 
winden Freiberg.  str.  1 72.  b.  nehme  30 
rechtlich  den  besits,  einer  sache  in  an. 
sprach  (besonders  ton  dinglichen  kla- 
gen gebraucht).  Gr.  w.  3,  365.  mfns 
landes  ich  mich  underwant  Par%.  146, 
21.  3.  um  iu  thun  oder  zu  leiden.  35 
diu  hftt  sich  underwunden  guoter  dinge 
HS.  1,  68.  b.  da;  aller  beste,  da; 
si  66  under  allen  stnen  listen  vant,  des 
underwant  si  sich  Trist.  7980.  vgl. 
Porz,  766,  3.  g.  sm.  1171.  da;  er  40 
sich  des  hete  underwunden,  se  dem 
er  dehein  reht  hete  SJpec.  eccles.  37. 
sich  anderwinden  dere  gebe  Genes, 
fundgr.  49,  6.  erzenten  a.  Heinr. 
1046.  grö;er  drö  Er.  9013.  der  45 
reise  iw.  289.  konfes  handel  treiben 
das.  263.  der  nOt,  größer  arbeit  Wi- 
gal  3372.  2816. 

underwinden    stn.     1.  solch  was 
sin  anderwinden  Pars.  165,  9     2.b.  50 
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underwinden  mich  da;  lehrte  das.  1 46, 
25.  —  das  pronomen  sich  fällt  weg; 
s.  Gr.  4,  259. 

verwinde  swv.  1.  winde,  mache 
sm,  bedecke;  wickele  ein.  gän  wir 
far  einen  foulen  hunt.  wir  verwinten 
die  nase  ioch  den  munt  Karaj.  31,6. 
da  vor  verwinten  wir  den  munt  das. 
31,  9.  da*  ist  diu  wflrheit  inne  ver- 
wunden unde  verdecket  als  da;  lieht 
in  der  lalerne  myst.  364,  16.  er  hie; 
die  llchamen  in  guote  phelle  riebe  ver- 
winden und  vermachen  Barl.  400,  26 
Pf.  2Mldl.  verwickele  mich,  swanne 
in  sorgen  sich  verwindet  gar  nach  ir 
da;  herze  min  MS.  1,  85.  a.  er  was 
mein  vriedel,  ich  sein  traut,  sein  herze 
sich  in  mich  verwant  (:  pin  genant) 
schmiegte  sich  in  mich  Suchenw.  1 1 , 
11,  179.  3.  besiege,  überwältige, 
überstehe.  a.  dd  di  joden  wolden 
mit  ime  disputieren,  66  verwant  her 
si  alle  myst.  35,  12.  du  hast  ver- 
wunden mich  Pass.  362,  60.  mich 
ein  kint  verwinden  sal,  da;  mir  den 
sige  böte  nam  Pass.  K.  304,  86.  vgl. 
75,  77.  124,  68.  161,  25.  du  bist 
dran  ein  verwunden  man  das. 226,  77. 
wand  im  mit  wdrbeit  was  verwunden 
beide  kunst  unde  sin  Pass.  213,  69. 
b.  sö  bette  ich  verwunden  al  mlne  not 
gr.  Rud.  Kb,  27.  vgl.  Kolon.  69.  altd. 
schausp.  1 ,  297.  vaterunser  1 663.  Herb. 
7018.  mit  den  kinden  er  solde  ver- 
winden sine  äugest  das.  9166.  2107. 
4.  überführe,  wand  he  im  loikent  unde 
nicht  verwunden  ist  Freiberg.  str.  167. 
vgl.  205.  —  mit  genit.  der  verwin- 
det in  wol  der  sache  das.  100.  182. 
wenne  be  in  des  verwindet  mit  dem 
riebtere  und  mit  dem  dinewarten  das. 
167.  man  verwant  si  des,  da;  si  ge- 
loubten  an  Jesum  Krist  s.  sl.  64.  5. 
bewege,  vermag  su  etwas,  mit  drowe 
unt  mit  minnin  so  virwant  in  Aspriän 
da;  her  wart  stn  man  Roth.  770. 
6.  verschmerze,  wir  enwi;;en  wie  wir 
dich  verwinden  Herb.  10519.  10706. 
die  enmugen  den  töt  dtn  verwinden 
nimmer  das.  10423.    vurwunden  hete 
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ir  laiit  beide  roup  uode  braol  das.  1861 
u.  anm.  vgl.  17575.  Alph.  62,2.  Su- 
chen«). II,  125.  161.  Ludw.  68.  altd. 
schausp.  1,  2676.  leseb.  967,  25.  so 
ne  muge  wir;  meiner  mer  verklagen  5 
noch  niemer  mir  verwinden  L.  Alex. 
4471  W.  —  verwinden  bessert  Lach- 
mann Nib.  2192,  4  statt  (iberwinden; 
schwerlich  der  spräche  des  gedicktes 
gemäß.  ~  in  den  bedeutungen  3  —  6  10 
unorganisch  für  verwinne  ?  s.  ich  w  i  n  n  e. 

im  verwunden  pari.  adj.  nicht 
überwunden.  Pass.  üf.  29,  27.  30,51. 

widerwinde      1.  wende  mich  zu- 
rück.     a.  gehe  nur  bis  auf  einen  ge-  15 
wissen  punkt,  finde  ein  ende,  der  lum- 
ben  tumpheit  wil  niht  widerwinden  KS. 
H.  3,  422.  a.    riio  vogelin  hAnl  an  ir 
vröuden  widerwundeu  unt  vliegent  also 
wlselös  das.  278.     bl  der  bant  der  20 
stich  im  küme  widerwant  Herb.  1  1 638. 
da;    in  den   wölken    widerwant  der 
swerte  klingen  troj.  s.  220.  a.    üf  dem 
ende  widerwant  da^sperlsen  Rab.  652. 
vgl.   ich  winde.        b.  mit  genitiv.  25 
wende  mich  von  etwas  ab,  komme  von 
etwas  zurück,    dö  si  des  zornes  muo- 
tes  widerwant  Nith.  30,  7.       2.  ich 
widerwinde  mich  mit  genit.  widersetze 
mich,  widerstrebe,    swer  sich  des  wi-  30 
derwinde,    der  frouwen   rehte  fröide 
wer  MS.  1,  6.  a.       3.  lief  an  in  da; 
er  in  (eumj  widerwant  (.  hant)  zu- 
rücktrieb  ?  kröne  1 3248  Sch.  die  stelle 
ist  dunkel  und  die  leseart  vielleicht  35 
nicht  richtig. 

wint  stm. 

überwint  stm.  Überwindung,  der 
uberwint  ketan  habet  tero  irdiskuu  burdi 
Boeth.  leseb.  146,  14.  40 

underwint  stm.  das  unterlassen, 
der  venug.  fine  underwint  Oberl.  1860. 

widcrwint  stm.  t.  das  sich  zu- 
rückwenden, das  aufhören.  pQac  wandern 
die  bimels  strafe,  swie  er  mochte,  ane  45 
widerwint  Pass.  K.  130,9.  doch  hüfte 
sich  ir  ungemach  unde  drncte  si  ane 
widerwint  ohne  unterlaß,  unaufhörlich 
Pass.  74,  5.  die  kemenate  man  im 
brncb  au  aller  bände  widerwint  ohne  50 


säumen ,  sogleich  (?  oder  ohne  wider- 
stand) Mar  leg.  24,251.  2.  das  wi- 
derstreben, widerstand,  ich  mach  loa 
ane  widerwint  ohne  daß  mich  etwas 
hindert,  swa;  s0  mir  wil  behagen  Pass. 
171,  95.  vgl.  203,  17.  275,40.  ane 
widerwint  ohne  Widerspruch ,  sicherlich 
Ottoc.  c.  19.  3.  Widerwärtigkeit. 
siu  tage  mit  vrenden  träten  hin,  wand 
er  nicht  bete  widerwint  Pass.  K.  566,  33. 

winde    stf.  Windung. 

widerwinde  stf.  nu  quam  ein  wi- 
derwinde Widerwärtigkeit,  die  im  den 
hof  machte  leit  Pass.  K.  53,  20.  sin 
gesinde  da;  Ane  widerwinde  ohne  wi- 
derstreben, ohne  säumen  mit  im  zu  dem 
gelouben  quam  das.  381,  14.  vgL  wi- 
derwin  t. 

winde  swf.  winde.  1.  torclea 
Diefenb.  gl.  274.  2.  die  winde,  an 
zelte,  engl,  window?  diu  winde  was 
gevieret.  siu  was  hoch  unde  wtl :  ein 
teil  was  ein  samtt  Lo»s.  4S08.  Artus 
gezelde  was  genomn  diu  winde  von 
dem  huote  Parz.  729,  1.  kamer»re 
sluogen  die  winden  zuo  das.  801,  30. 
des  gezeltes  winden  nam  man  abe  dat. 
803,  I .  nu  was  er  ü;  gestoßen  durch 
die  winden  (sing.)  W.  Tit.  157,  4. 
brach  halt  der  winden  ein  teil  u;  der 
phaele  das.  158,  1.  vil  Heber  lest 
eieret  di  winden,  dar  an  mohle  man 
vinden  vil  tier  an  den  samtt  gewebeo 
Türl.  Wh.  129.  b.  3.  eine  pfianu 
ligusticum  sumerl.  62,  57.  eorriola 
voc.  0.  43,  48. 

angelwinde  cardines^f.  Afone5,87. 

boumwinde    edera  voc.  vrai. 

garnwinde   girgillus  voc.  o.  1 3, 1 6. 

wedewinde  ligustrum,  hedera  gl. 
Schmeller  4,  30. 

wegewinde  vinca ,  convolvalns, 
corrigibula  roc.  1482. 

wiutbant,  winthalse,  winliseo, 
wirtschaften,  wintseil,  wintwurm, 
winricbluome    s.  das  zweite  wort. 

widerwinde  swm.  s.  wider' 
winne. 

windel  swf.  windel.  ahd.  wia- 
lila  Gr. 2,  114.  Gr«/f4,760.  ftscit 
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wintel  sumerl  31,  48.  involumen- 
tum  windelo  altd.  bl.  I,  351.  die 
windelin  die  si  hete  brächt  Patt.  19, 
49.  da;  kint  gewunden  in  windeln 
schausp.  d.  MA.  169.  5 

witidellio    stn.    windeiline  du  ime 
gedahtest  Diemer  297,  7. 

winde!  stcv.  hülle  in  windeln  ein, 
wickele  ein.  mit  bösen  tuochelinen  ge- 
windelt werden  Spec.  ecclet.  39.  ein  10 
chin t  mit  tuochelinen  gewindfdoti;  das, 
14.  die  windel,  darein  Krisius  gewin- 
delt ward  Tetzel  Rosmii.  148.  lac  in 
einem  körbelln  gewindelt  Renner  18969. 

bewiudel    stcv.  bewickele  mit  win-  15 
dein,     ein  sagende;  kint  bewindelte; 
my$t.  341,  29. 

windinc    ttm.    fasciola,  wintinge 
gl.  Mone  7,  33.    fascialis  windinc 
sumerl.  7,  33.  ahd.  winting  Graff  1,  20 
760. 

wiutlinc  stm.  1.  bohr  er.  2. 
winde,  die  pflanze.  Sehmelier  4,  108. 

wanthalae,  wantlus  s.  dat  weite 
wort»  25 

want  stn.  gewand,  zeug  zu  klei- 
dern.  Crane  724.  2230.  die  seltsiene 
want  Roth.  3075  ist  in  wat  (:  gäl)  tu 
bessern. 

hndcwant  stn.  vestis  mutatoria  30 
sumerl.  19,  53.  tgl.  badegcwant. 

gewant  stn.  gewand,  sowohl  das 
bereits  fertige ,  als  das  seug  dazu.  ahd. 
giwant  bedeutet  terminusy  finis  Graff 

1,  762.  Gr.  3,  446.  indumentum  su-  35 
merl.  10,  31.  1.  kleidung ,  Afeid. 
den  besten  tubel  den  man  vant,  da; 
was  der  maget  gewant  a.Heinr.  1026. 
da;  gewant  ob  den  enkeleu  erwant  Lan*. 
5859.  da;  oberste  gewant  das  ober-  40 
Meid  kröne  288.  a  Seh.  Hnfn  gewant 
Pur*.  588,  12.  fuhsin,  wiltwerkin 
gewant  Rolocz.  174.  175.  vlretaglich 
gewant  MS.  H.  3,  228.  b.    ir  gewant 

ist  seltsiene  Roth.  254.     rtch  gewant  45 
/».  137.    niwe;  gewant  Nib.  359,  2. 
swen  si  kleident  mit  ir  reinem  muote, 
guot  and  edel  da;  gewant  ist  MS.  H. 

2,  318.  b.  —    swie  unhovebere  ge- 
wandes  halp  was  die  kleidung  betraf  er  50 


wa»re  Trist.  4028.  —  wie  sin  ding 
alle;  was  getan  an  Ifbe  und  an  ge- 
wande  dat.  3815.  mit  wlbe  joch  mit 
gewandt»  fnor  er  Genes,  fundyr.  30,5. 
va;;ete  sie  mit  gewande  Roth.  1 1 84. 
tuot  iuch  0;  dem  gewande  Mai  199. 
11.  —  gut  gewant  haben  Roth.  31. 
vgl.  Nib.  63,  2.  345,  4.  beten  bexin 
gewant  an  Diemer  143,  3.  der  het 
an  im  alsolch  gewant  Parz.  225,  9. 
gewant  tragen  das.  776,  1  1 .  Roth.  202. 
leite  nider  sin  gewant  leseb.  300,  4. 
zarte  abe  sin  gewant  Iw.  124.  oueb 
zäch  im  mer  gewandes  abe  manec  wol 
geborner  knabe  Pari.  243,  17.  wer 
sol  mir  bieten  zum  anziehen  reichen 
mfn  gewant  das.  245,  24.  da;  ge- 
want da;  me  machet  Windb.  ps.  572. 
die  helde  in  hie;en  soumeu  beide  wa- 
fen  und  gewant  Nib.  68,  4.  den  frem- 
den unde  den  künden  gap  er  ros  unde 
gewant  dat.  28,  4.  swelhem  edeln 
man  er  glt  gewant,  des  wip  wirt  ouch 
bekleit  MS.  2,  2.  b.  vgl.  Grünm  über 
schenken  und  geben  t.  1 28.  —  phtral. 
er  va;;ole  sine  olbenten  mit  alnen  guan- 
ten  (bezieht  sieh  nicht  bloß  auf  die 
fertigen  kleider)  Genes,  fundgr.  45, 
24  2.  rüstung.  d6  spranc  si  nach 
dem  würfe,  da;  lote  erklang  ir  gewant 
Nib.  435,  4.  tgl.  67,  1.  85,  3.  422, 
2.  423,  3.  dö  nam  der  herre  Diet- 
rich selbe  stn  gewant :  im  half,  da; 
er  sieb  wafenl,  der  alte  Hildebrant  das. 
2261,  1.  er  fuorle  ein  stebelin  gewant 
troj.  s.  160.  d.  hele  an  sich  getan 
von  stabelringen  ein  gewant  das.  t. 
26.  b.  ein  Isenin  gewant  füeren  Nith. 
1  3,  4.  3.  allgemeiner  was  zum  an- 
zuge  oder  zur  bewaffnung  gehört,  da; 
vingerl  und  der  slap  und  ander  vil  be- 
zeichenlich  gewant ,  da  von  si  bischof 
sint  genant  tod.  gehüg.6'i.  da;  swert 
ist  ein  rtlerlich  gewant,  e;  zimt  wol 
in  iuwer  hant  pf.  K.  1  98, 7.  4.  zeug. 
si  (die  kaußeute)  fuorten  misselich 
guanl  Genes,  fundgr.  54,  32.  gewant 
unverschröten  En.  12988.  ich  (sagt 
ein  kaufmann)  hin  gewant,  daz  al  der 
Franzoyser  lant  niht  macertiugen  be;- 
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;er  wät  W.  Wh.  137,  27.  Hymber- 
ger  (rar.  Lintberger),  Arras  und  alle; 
dünne;  gewant  Münch,  str.  a.  324. 
Ginthisch  gewant  und  Ypirsch  und  Bros- 
lisch  gewant  Freiberg.  str.  279.  ge-  5 
want  snlden  und  veife  haben  da«.  279. 
H.  teitschr.  6,  427.  der  da;  guote 
gewant  zuo  hadern  machet  Bert.  294. 

badegewant    stn.    die  bekteidung, 
die  man  umwirft,  wenn  man  aus  aem  10 
bade  gestiegen  ist.     zwei  padgewant 
Genes,  fundgr.  71,  3.     al  min  bade- 
gewant  frauend.  229,  7. 

beingewant    stn.  beinbekleidung. 
Kon.  s.  137.  06er/.  113.  15 

bettegewant  stn.  bettteug.  Je- 
rosch.  177.  e.  Ludw.  14.  vgl.  lecti- 
aternium  bettegewant  voc.  o.  16,  I. 
sumeri  50,  42.  Diefenb.  gl.  165. 

birsgewant    stn.  jagdkleidung.  dd  20 
was  nu  Df  gesoumet  sin  edel  pirsge- 
want  Nib.  861,  2.  916,  3. 

brutgewant  stn  brautkleid.  si 
teil  ir  brulgewant  an  Judith  161,  12. 

giirtelgewant    stn.    gewandy  das  25 
mit  dem  gürtet  befestigt  wird,  die  gur- 
tel  und  da;  gurlelgewand  Gr.  w.  1 , 1  06. 

hofgewant    stn.    kleid,  wie  man 
es  am  hofe  trägt.  Teichn.  285. 

boubetgewant  stn.  kopfbedeekung.  30 
verbant  die  wunden  mit  der  vrouwen 
houbelgewant  Part,  507,  22. 

ingewant    stn.  eingereeide.   MS.  2, 
191.  b. 

Isen  gewant    stn.    rüstung  aus  ei-  35 
sen}  pamer.   Iw.  44.    Wigal.  5496. 
kröne  185.  b.  MS.  1,  38.  b.  Isen- 
gewant  vegen  uude  riemen  Er.  2409. 
mit  isengewante  gan  Wien,  luxndf.  285. 

kam erge waiit  stn.  kleider ,  die  in  40 
der  kameren  aufbewahrt  werden,  auf 
reisen  werden  sie  auf  lastthiere  ge- 
packt und  sind  daher  den  reisekleidern 
entgegengesetzt,  manec  aoumasr  muose 
tragen  kappein  unde  kamergewant  Pars.  45 
669,  5.  353,  8.  Wigal.  11460. 

kistengewant  stn.  kleidung  die 
in  der  kiste  aufbewahrt  wird.  Haltaus 
1091. 

kramgewant    stn.    teug,  gewebte  50 


waarem  für  den  verkauf.  Roth.  3077. 
3094.  Part.  360,  15.  563,  12.  616, 
16.  623,  25.  kramgewant  veile  fae- 
ren,  haben  das.  521,  12.  Freiberg, 
str.  278. 

kürsengewant  stn.  peltkleidung. 
Cgm.  bei  Schmeller  4,  100. 

Höge  want  stn.  leinenzeug.  Kulm. 
r.  4,  50. 

messegewant  stn.  messgewand. 
b.  d.  rügen  1189.  Am.  1419.  1461. 
praeparamentum  Diefenb.  gL  221. 

na  Ii  (gewant  stn  nacUtkleid.  da; 
uns  niener  nahtgewant  noch  ad  vil  so 
ein  hemde  underwllen  scheide  bückl 
2,  660. 

nidergewant  stn.  untere  bektei- 
dung, hosen,  leseb.  942,  5. 

obergewant  stn.  obere  bekteidung. 
man  «och  in  abe  sa  zehant  ir  achuoh« 
und  ir  obergewant  H.  teitschr.  8,  9S. 

rennegewaut  stn.  bekteidung,  rü- 
stung,  welche  man  bei  dem  ritterlichen 
rennen  trägt,  sin  rennegewanl,  «der 
uf  den  buhurt  reit  Reibt  8,  323. 

reisegewant  stn.  reisekteidung. 
Türl.  Wh.  105.  a.  da;  reisegewant 
abe  ziehen  Part.  807,  28. 

sturmgewant  stn.  kampfrüstung. 
Alph.  121,  3. 

ton  fge  want  stn.  taufkleid.  H. 
heldenb.  1,  76. 

wiegewant  stn.  kriegsrüstung. 
Nib.  1535,  2.  2254,  3.  Gudr.  1146, 
2.  1376,  2.  sluffen  in  ir  wiegewant 
Roth.  2682. 

gewantsnider    s.  das  weite  wort. 

gewendelin  stn.  kleines,  armse- 
liges gewand.  er  zöch  0;  sin  gewen- 
delin, den  berren  slouft  er  dar  in  kchron. 
10.  b.    gewlndelln  Engelh.  6105. 

gewande  swv.  kleide.  Sehmeiler 
4,  101. 

gewander  stn.  der  das  recht  hat 
ellenwaaren  tu  verkaufen.  Augsb.stdtb. 
Schmeller  4,  101. 

be wände  swc.  bekleide,  di  beide 
sich  bewanten  mit  statinem  gewande 
pf.K.  264,25.  im  reime  auf  babeteo; 
vielleicht  bewäten  tu  lesen. 
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want    (gen.   wende)    stf.  wand. 
Gr  äff  lj  76!.        1.  partes.       a.  ei- 
gentlich,    diu   mürrlne   want  fundgr. 
2,  127,  II.    e;  was  doch  ein  dickiu 
want  enzwiscben  iu  unde  mir  a.Heinr.  5 
1  326.    swa  brinnet  mlues  gebftres  want 
Vrid.  122,  5.  tgl.  MS.  1,44.  a.  ein- 
half) der  kemennten  want  vil  venster 
bete,   d4  vor  glas  Pass.  553,  5.  er 
ersuochte  want  uude  want  /w.  231. —  10 
er  sach  an  einer  wende  eine  lür  wlt 
offen  st«n  Air*.  566,  5.    kleine  ker- 
nen umbe  an  der  want  Pari.  229,  27. 
wilt  du  den  schilt  also  ze  halse  nemen, 
er  hienge  ba;  an  einer  want  Winsbeke  15 
I  9.    ich  hän  beschonwet  manege  want 
da  ich  den  schilt  ba;  hangen  vant  den- 
ner  io  ze  halse  taste    Part.  173,  15. 
tgl.  560,  20.  —     zuo  einer  anderen 
wente  s£;en  (bei  tische)  diu  lantliute  20 
Genes,  fundgr.  67,  1.    dem  wirte  unt 
den  frouwen  gar  (welche  abgesondert, 
aber   in    demselben    limmer  speisen) 
dienden  meide  wol  gevar:  anderhalp 
den  rttern  an  ir  want  diende  (bei  ti-  25 
sehe)  manec  sarjant  Pars.  637,  7.  da; 
die  Hier  eine  want  helen  sunder  dort 
hin  dan  das.  636,  20.    als  man  iueb 
gestern    sitzen   sach ,    iesltche  haben 
die  selben  want  W.  Wh.  311,  13. —  30 
was  gelegen  bl  der  want  Iw.  t2.  lach 
bl  einer  wende  u.  »lief  Griesh.  pred. 
2,  65.    stet  zuo  des  sales  want  Nib. 
2056,  t.     leinte  stnen  schilt  zuo  des 
sales  want   das.  1771,  1.      er  kfirte  35 
sieb  zer  wende  (wie  sterbende  Ihm) 
Reinh.  2241  u.anrn.    swenne  sich  der 
sieche  ke>et  zuo  der  wende,  da;  ist 
niht   guot  fundgr.  I,  326.  vgl.  Bert. 
407,  wo  das  als  das  erste  teichen  des  40 
todes  angeführt  wird,    der  t6t  lie;  im 
die  muo;e  niht,  da;  vil  manegem  doch 
gesebibt,  da;  er  gein  der  wende  sieb 
k«rte  und  nenne  sin  ende  H.    Trist.  . 
6409.  —    da;  si  mit  der  einen  want  45 
wären  gescheiden  Flore  5656  S.  man 
treib  si  u;er  wende  aus  dem  gemache 
Pass.  K.  627,  76.  —     bö;en  an  die 
want  a.  Heinr.  1258.    si  hienc  in  an 
eine  want  Nib.  588,  2.      ein  venster  50 


gienc  durch  die  want  Iw.  127.  unre 
da;  er  durch  die  want  ein  loch  gände 
vant  a.Heinr.  1229.  sagent  mir;  her 
durch  die  want  das.  1267.  der  lewe 
sach  durch  die  want  /v.246-  e;  sint 
die  gedanke  des  herzen  mtn :  da  mite 
sihe  ich  durch  müre  und  ouch  dnr 
want  Waith.  99,  30.  —  ich  hän  mir 
gezeiget  durch  der  vinster  want  (die 
keine  fenster  hatl)  Er.  7905  u.anrn. 
si  glestel  durch  der  vinster  wsnt  Part. 
466,  21.  —  plural.  min  dach  ist 
fftl ,  sö  rtsent  mlne  wende  Waith.  25, 
5.  der  palas  und  die  wende  was  al- 
le; über  al  gezieret  Nib.  527, 1.  von 
samtte  und  von  sendal  warn  behangen 
die  wende  Mai  214,  15.  die  wende 
gar  behangen  mit  spern  al  umbe  van- 
g*n  Part.  60,  7.  er  truoc  se  in  sl- 
nen  henden  alumb  zen  vier  wenden  uns 
aber  wider  zuo  der  tür  das.  231,  28. 
die,  mlne  vier  wende  beteichnung  des 
etgenen  hauses.  der  wir!  (herr)  dar 
inne  ist,  da;  he  di  vier  wende  inne 
hat  Freiberg.  str.  1  60.  in  mlnem  hQse, 
in  mfnen  vier  wenden  das.  161.  ich 
uffene  mlne  vier  wende  zu  suochene 
Mühin.  str.  49.  di  vier  wende  im  ge- 
richtslokal ,  wo  die  r echtster handlung 
vor  sich  geht  Münch,  str.  235.  tgl. 
Schmeller  4,  99.  b.  bildl.  e;  was 
iedoch  ein  kurziu  want,  da  SÖ  lanc 
wtp  inne  sa;  (das  herz  ist  gemeint) 
Part.  584,  18.  0;  töten  machte  er 
eine  want  troj.  s.  199.  c.  ir  sinnes 
want,  siner  sinne  wende  Frl.  269,  2. 
4,  1 0.  er  swende  al  des  Schatzes 
wende  das.  82,  11.  —  Scheidewand: 
ein  want  hat  ha;  unt  minne  undersla- 
gen.  diu  unkunde  was  diu  want  diu 
ir  herze  underhant  Iw.  258.  2. 
felstrand,  steiler  abhang.  eins  velses 
want  Pars.  268,  27.  458,  14.  eins 
gebirges  want  das.  455,  27.  in  ein 
abgrfinde  tief  viel  er  Ober  eine  want 
Barl.  116,  35  Pf.  0;  der  wende  sach 
er  ragen  vier  grö;er  Wörme  honbet 
das.  118,  18.  3.  die  seile,  a.  des 
pferdes.  da;  ors  was  starc  ze  beiden 
wenden  Trist.  6669.   nach  Frisch  2, 
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42  t.  b  heißen  wände  die  beiden  sei- 
len des  hufs  eines  pferdes.  b.  der 
karfe,  ir  harpfeo  spil  sluoc  si  ze  bei- 
den wenden  mit  harmblanken  henden 
Trist.  8069.  c.  des  bogens.  ?  hier-  5 
her:  die  pbile  sie  sere  zuo  den  wen- 
den vaste  zugen  (so  daß  sie  dicht  an 
die  seitens iinde  des  bogens  kamen, 
dieser  also  bei  dem  schusse  stark  ge- 
krümmt wurde?)  Mb.  1280,  4.  doch  lü 
vgl.  wende. 

halsbercwant    stf.  panzerwand, 
läge  von  metallringen,  die  den  panier 
bildet.     er  stach  in  gein  dem  herzen 
In  durch  beide  balspercwende   Lanz.  15 
1521. 

mürwant  stf.  mauerwand,  in- 
nerhalbe der  roürwente  H.  zeitschr. 
8,  151. 

schifwant  stf.  wand  des  schiff  es.  20 
die  schifwende  krähten  Gudr.  I  1  37,  2. 

steinwant  stf.  1 .  steinerne  wand. 
Diemer  370,  19.  372.  2.  2.  fels- 
wand,  hoher  fels,  steiler  abhang.  prae- 
cipilium  gl.  Hone  8,  397.  —  Wigal.  25 
607.  4511.  6431.  Trist.  9006.  kröne 
113.  a  Sch.  116.  a.  MS.  1,  23.  Pass. 
K.  367,  80.  ob  Etzel  sich  verslüfle 
in  löcher  der  steinwende  kl.  4421  Wo. 

3.  hole,  kerker.    da;  ich  wier  ver-  30 
mört  in   ein  steinwant   Eggenl.  142. 
ist  er  noch  niht  ü;  der  steinwant  Wolf- 
dietr.  178.  H.  heldenb.  1,  94. 

leimstcinwaut    stf.    macenes  gl. 
Motte  8,  250.  35 

wände  f.  wendung  (versura) 
gräme?  ahd.  wanda  turbo  Graff  1, 
7  61.  —  ?  hierher  nach  dir  Qf  der 
wanle  trabent  meide  im  vinster  mit  ir 
palmen  die  got  singen!  lop  und  salmen  40 

H.  zeitschr.  8,  281. 

an  wände,   anwant    f.  gräme; 
zunächst   die  stelle  wo  der  pflüg  sich 
wendet,  daher  auch  rand  eines  acker- 
feldes ,  der  nicht  mit  umgepflügt  wer-  45 
den  darf.  ahd.  anawanta  tersura  Graff 

I,  762,  vgl.  Schmeller  4,  102.  Gr.  d. 
wb.  1 ,  513.  si  ne  erlenchent  sich 
niener  an  den  anewanten  H.  zeitschr. 

8,  153.    tribent  mich  mit  wfges  her  50 


ab  miner  anewende  Nith.  45,  2.  wir 
sint  von  einem  lande  da;  ist  an  siner 
anwande  Cgm.  bei  Schmeller  a.  a.  0. 
da;  des  abgrundes  anewant  berg  und 
lal  üf  wajzer  sitzet  Türt.  Wh.  2.  b. 
sprechen  umb  ein  anwaud  oder  amb 
einen  hag  Gr.  w.  1,212.  die  anwao- 
den  das.  3,  395.  2.  ein  gewisses 
maß  für  flächen  und  entfernungen.  ein 
acker  des  sind  zwu  anwand  und  genri 
über  den  langen  grasweg  M.  B.  23, 
598.  sol  er  drle  stunt  ruefen  den 
huobern  die  dd  nibt  sint  und  so  iege- 
Hche  stunde,  das  ein  man  möchte  drle 
anewanden  gegen  Gr.  w.  1,  632.  vgL 
anwende. 

an  wände  swv.  gräme,  stoße  an. 
Schmeller  4,  102.  Gr.  w.  3,  627. 

gewande  f.  gräme,  über  die 
gewande  duringischer  lande  Elisab. 
üiut.  1,401.  lantgrave  der  gewande 
das.  404.  alumme  in  der  gewande 
Babenberger  lande  das.  428.  bt  Marc- 
burg der  gewande  das.  457. 

ungcwande  f.  unbekannte  gräme, 
unbekanntes  land.  nu  sin  wir  hie  tu 
laude  in  frömder  ungewande  an  wlse- 
düm  gedriben  Elisab.  Diut.  1,  410. 

gewende  s/n.  ein  ackermaß. 
Frisch  2,  439.  b.  Schmeller  4,  103. 
ein  rechte  daicze  mail  kriniges  mas;e 
die  schol  vier  eckerlenge  haben  und 
iede  eckerlenge  sol  haben  zwelf  gc- 
wende,  das  sint  acht  und  vierzig  ge- 
wende,  und  iedes  gewende  sol  haben 
dreissig  mesgrulen  Brünn,  str.  s.  223. 
der  herre  sol  ouch  haben  das  drille 
gewende  in  der  vogetigen  Gr.  w.  \, 
701.  vgl.  gewende  Stadium  voc.  Vral. 
1422.  * 

'.vende  adj.  nur  in  Zusammen- 
setzungen. 

missewende  adj.  ein  missewen- 
der  lip  eine  person  die  tadel  verdient 
MS.  2,  140.  b. 

unwende  adj.  nicht  rückgängig 
zu  machen,  nicht  abzuwenden,  vgl 
u  n  w  e  n  d  e  c.  e;  ist  unwende,  er  moo; 
her  urst.  124,  2.  warn.  1168.  dt; 
ist  unwende  Nith.  28,  35  u.  B.  z.  50, 
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11.  Helbl  1,  547.  8,  III.  Gfr.  I  3, 
13  u.  Pf.  Germ.  3,  80. 

inwende  adv.  iowende  innerhalb 
einen  mönftde  Wien,  handf.  293.  vgl 
ioweodec.  5 

anwende  adv.  auwendig,  vier 
stein  ü;weude,  und  in  der  milte  ein 
Oitoc.  598.  a. 

wende     stf.      1.  wende,  umkehr, 
wendung  nach  rückwärts,    ahd.  wendl  io 
Graff  4,  761.    da;  lant  durchriltin  ai 
ane  wende  von  ende  zu  ende  Jerosch. 
103.  d.    tuo  daa  (des?)  wend  »ende 
das  ab  Haiti.  1,99,41. —  ane  wende 
s.  v.  a.  unwende.  anwendec  unabwend-  15 
bar,  unvermeidlich:   diu  nöt  ist  ftne 
wende  vom.  828.     immer  ftne  tröst 
unt  äne  wende  das.  3370.     da;  ist 
üne  wende    Wigal.   608.     swa;  dem 
manne  geschehen  sol,  da;  geschiht  im  20 
ftne  wende  das.  2295.    tgl.   MS.  2, 
222.  a.  Hadam.  168.  —    da;  tet  er 
ane  wende  unläugbar,  sicherlich  Mar. 
72.    dö  stuont  er  ine  wende  das.  1 5 1 . 
si  sinl  ftne  wende  der  werlde  ein  vil  25 
stiege;  apil  Wigal  2392.     ich  hielte 
e;  ftne  wende  Mth.  50,  10  und  H. 

2.  das  äußerste  ende,  gräme,  got 
vater  und  dln  goleltche  kraft,  du  wende 

ftn  ende  endehart  amgb.  37.  b.  MS.H.  30 

3,  93.  b.  oder  ist  hier  das  trort  neu- 
irum?  tgl.  ahd.  enteo  ni  wenteo  und 
Wackernagel  zum  Wessobrunner  ge- 
bete  57.  tgl.  ndd.  van  ende  bet  to 
wende  von  einem  ende  bis  tum  andern  35 
Brem.  wb.  5,  227.  daher  3.  him- 
melsgegend.  si  gel  zu  einer  wente, 
diu  ostert  ist  gecherit  Diut.  3,  31. 
swa;  lebet  in  den  vier  wenden,  Osten 
westen ,  norden  ,  sunder  Türl  Wh.  2.  a.  40 
—  die  vier  wende  die  vier  grund- 
stoffe ,  elemente:  viur,  erde,  wa;;er 
unde  luft  amgb.  43.  c.  oder  gehören 
diese  stellen  tu  want?  4.  Wendung, 
weise,  wol  im  swer  rechte  wende  an  45 
der  nötdurft  bat  erleaen  Pass.  K.  432, 

2.  nfich  schätze  was  er  harte  scharf 
io  kluger  wende  das.  184,  44.  ein 
begin  in  güter  wende  das.  463,  87. 
in  guter  wende  in  den  gelouben  ku-  50 


inen  dos.  427,17.  sin  stimme  hüf  er 
dran  enpor  und  sauch  in  rechter  wende 
in  der  richtigen  melodie  hin  unt  an 
das  ei,de  Pass.  142,2.  5.  wendung 
des  geschicks?  der  chunicb  siu  ge- 
meinlichen bat,  da;  in  sine  wende  wtere 
\eil  Judith  133,  12.  vgl.  mi ssewende. 
wie  dieses  wort  die  wendung  tum  schiech- 
ten nicht  bloß  durch  misgeschick,  son- 
dern auch  durch  eigene  schuld  bedeu- 
tet ,  so  könnte  auch  das  einfache  wende 
jedes  benehmen,  also  auch  ein  schlech- 
tes, ein  rergehn  bedeuten,  daher  ver- 
mutet Diemer  su  Judith  176,  17:  öwi 
der  wende  der  missethat,  die  ein  wlp 
hat  began.  die  hs.  hat:  6  widerwen- 
de, was  auch  richtig  sein  könnte;  vgl. 
widerwende.  Haupt  s.  d.  st.  will 
6wi  der  missewende  lesen ;  näher  liegt 
noch  öwi  der  widerwende.  6.  der 
ort,  wo  beim  furniere,  wenn  die  Speere 
zerstochen  sind,  gewendet  wird?  sin 
ors  er  dannen  vuorte  und  lie;  in  in 
der  wende  ligen  kröne  4003 Sch.  vgl 
Zamcke  beitrüge  zur  erklärung  und  ge- 
schickte des  Nibelungenliedes  {Leipzig 
1857)  s.  167.  7.  zweifelhaft  ist  ob 
Nib.  1280,  1  (204,  5  Z.  1367,4  Wo.) 
hierher  gehört,  die  hs.  A,  liest  die 
phile  sie  sexe  tuo  den  wenden  vaste 
zugen ;  C  dagegen :  ir  pfile  si  vil  s£re 
mit  kraft  uns  an  die  wende  zugen.  ent- 
weder sind  die  seitenwände  des  bogen s 
gemeint,  denen  der  pfeil,  wenn  der 
bogen  stark  angespannt  wird,  ton  der 
seile  nahe  kommt  (s.  want),  oder 
wende  bezeichnet  eine  stelle  oder  einen 
Iheil  des  pfeils,  etwa  das  ende  des 
Schaftes,  wo  die  pfeife  mit  ihren  Hil- 
len festgeschraubt  wurden,  oder  die  Wi- 
derhaken desselben,  wie  Zamcke  a.  a. 

0.  ausführt. 

abwende  stf.  anstatt  zum  abwen- 
den des  wassers,  dämm  oder  dgl.  wer 
abwende,  wöhr  dar  in  (im  Rhein) 
mache  Gr.  w.  1,  484. 

anwende  stf.  s.  v.  a.  anwende, 
au  want.  MiiMh.  str.  47.  einen  wech 
oder  eine  anewende  für  snfden  Gr.  w. 

1,  811.     an  der  anewende  des  ger- 


WINDE 


WINDE 


slenfeldes  das.  709.    tgl.  Gr.  d.  wb. 

1,  518. 

leitwende  stf.  tcendung  tu  leil; 
leiden.  entwichen  dere  werblichen 
leidwende  H.  teitschr.  8,  1 5 1 .  di  5 
sluont  sin  heiligiu  muoler  bl,  dA  gie 
ein  swerl  durch  ir  Up  ;  da;  was  der 
roichel  jAmer  unt  diu  kreftige  leide- 
wende,  die  si  hele  umbe  ir  vil  lieben 
sun  Roth  pred.  23.  einen  schuldigen  10 
anklagen  durch  leilwende  im»  ihm  ein 
leid  zuzufügen  Straßb.  str.  3,  109. 
vgl.  Oberl  913. 

missewende     stf.    das  abweichen 
com   bessern    zum  schlechtem,    sei   es  15 
lufalliges  fehlschlagen  oder  verschuldet; 
besonders  das  lettfe,  daher  auch  was 
tadelhaft  ist ,  tadel,  makel.     lop  und 
missewende  Lan*.  3660.    elliu  misse- 
wende  in  vlöch  an  ihm  war  nichts  aus-  20 
smetten  Pars,.  751,8.    die  wlbes  mis- 
sewende  vlöch  das.  113,  12.  94,  26. 
er  was  vor  schaden  sö  bebuot,  da; 
missewende  an  in  verswaot  das.  596, 
15.     missewende  was  sin  riuwe  was  25 
schlecht  war  betrübte  ihn  das.  476,  I. 
altiu  missewende  wart  verlrochen,  dö 
gestochen  zuo  dim  edeln  herzen  wart 
ein  sper  MS.  2,  200.  b.  —  solher 
missewende  eine  so  schändliche  hand-  30 
tung  ein  helt  nu  nimmer  begdt  Nib. 
922,  4.    der  nihtes  ungelönel  Ist  der 
missewende  noch  der  lugent  böses  noch 
gutes  Par*.  467,  1 5.    ichn  müese  wer- 
den betigen  nnfuoge  unt  missewende  35 
Trist.  15497.      missewende  bar  troj. 
s.  237.  o.     blö;  Par%.  825,  10.  frl 
das.  504,  2.  Waith.  34,  36.  58,  30. 
ein  wip  diu  lobes  und  Iren  sf  diu  nide 
ein  ander  drumbe  nibl,   diu  ouch  st  40 
missewende  vrl  MS.  2,  260.  b.  —  diu 
ere  ist  missewende  widerbrübtig  das. 

2,  128.  a.     der  st6t  er  ze  prise  vor 
missewende  bar  das.  1,  134.  b.  be- 
wart vor  m.  Barl.  65,  23.   145,  13.  45 
vor  m.  vrl  Porz.  62,  10.  87,  18.  vor 

m.  ein  wAriu  floht  das.  4,  22.  wil  si 
Ircesten  mich  aleine  sö  wird  ich  vrl 
von  missewende  (s.  t.  a.  sw&re)  MS. 
2,  70.  a.    der  slrft  het  ende  mit  Keil  50 


missewende  Iw.  104.  ir  Up  was  nibl 
geleitet  mit  swacher  missewende  troj. 
1211.  ze  stner  missewende  so  daß 
es  ihm  schlecht  bekam  Er.  56. —  ich 
bete  des  missewende  man  würde  es 
mir  zum  coricurf  machen  das.  7983. 
Lara.  5215.  er  tele  6  missewende 
drin  (Iribus)  MS.  2,  124.  a.  An  alle 
missewende  sluont  stn  ere  unl  sin  le- 
ben a.  Heinr.  53.  An  alle  missewende 
En.  12932.  Gregor.  2758.  Fort.  487, 
19.  Trist.  1805.  Wigal.  11698.  troj. 
2872.  MS.  1,  169.  b.  (Maria)  muc- 
tir  Ane  missewende  leseb.  273,  26. 
ene  missewende  Er.  2808.  4228.  Wi- 
gal. 1247.  7878.  Barl.  78,  20.  MS. 
2,  140.  a.  gar  ane  missewende  ohne 
sm  irren  neme  ich  si  vfir  eine  keise- 
rinoe  das.  67.  a.  Ane  grö;e  misse- 
wende Suchenw.  38,  330.  sunder 
meines  schäm  und  Ane  missewende 
g.  $t».  1527.  sunder  missewende 
Barl.  1,  10.  nim  buo;  für  misse- 
wende Pan.  499,  27.  —  phtral. 
da;  si  als  übel  gedenkent  min,  die 
doch  sö  guot  wellent  stn,  da;  sint  ir 
missewende  MS.  1,  80.  a.  misseweo- 
den  Ane  Pan.  337,  8.  —  diu  Mis- 
sewende personißciert  MS.  1,  84.  i. 
85.  a. 

sunewende  stf.  plur.  Sonnenwende, 
sommersolstittum.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
853.  D.  mythol.  584.  biute  ist  der 
abte  tac  nach  suuewenden  Iw.  114. 
ze  einen  sunewenden  Nib.  32,  4  «. 
Lachm.  2023,  1.  vor  disen  sunweo- 
den  das.  678,  3.  694,  3.  ten  nrh- 
sten  sunwenden  das.  1352, 4.  1424,4- 
Wigal.  1717.  an  sunwenden  abeot 
am  abend  cor  der  s.  Nib.  1754,  1. 
ze  sunewenden  Trist.  5987.  sant  Jo- 
hans  sunewenden  tac  (Johannistag  24 
junij  Ls.  2,  708. 

undemeode  Unterbrechung,  fund- 
gr.  1,  395. 

freudewende  stf.  abwendung  der 
freude ,  Störung  der  freude.  ja  ist  m«- 
nec  triwelöse;  va;  da;  anders  niht  ea- 
btete  wau  da;  e;  lieber  dan  sfo  m»; 
freuden wende  ha?te  büchl.  1,  1854. 
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widerwende  stf.  1.  umkehr. 
an  der  widdirwende  Jerotch.  160.  a. 
tgl.  114.  b.  2.  coutroversia  tumerl. 
52,  32.  die  von  der  urslende  gar  an« 
widerweude  zuverlässig  sageten  beide  5 
bie  und  dort  Pass.  97,  34.  —  mine 
vü;e  sint  nach  dir  mir  durchslagen  üne 
widerwende  das.  171,93.  3.  feind- 
seligkeitt    tgl.  wende. 

widerwende  swm.  Widersacher,  10 
feind.  gruo;le  den  widerwenden  sin, 
der  was  im  vient  und  geha;  H.  gesab. 
3,  420.  tgl.  ahd.  widarwento  tergi- 
tersator  Graff  4,  762.  s.  auch  wi- 
derwinne.  15 

weude  twf.  abwendet**,  afle^e 
wende  miner  smerzen  MS.  1,  199.  b. 

sorgenwende  der  oder  die  den 
kummer  abwendet,  ir  gebende  ist  sor- 
genwende üf  fröuden  zil  MS.  H.  3,  1 87.  a.  20 

wende  swv.  wende,  goth.  vandja, 
ahd.  wanlju,  wenlju  Gr.  1,948.  VlfU. 
wb.  193.  Graff  1,  754.  prAt.  wanle, 
wände;  pari,  gewant,  seltener  gewen- 
det; tgl.  Lachmann  *«  Iw.  7967.  25 
A.  ohne  adrerbtalpräpos.  I.  intransi- 
Ht.  1.  gehe  nur  bis  auf  einen  ge- 
wissen punkt,  höre  auf.  hl  la;e  wir 
diz  wenden  Jerotch.  1 28.  d.  wo  der 
pfenning  wendt,  da  hat  alle  lieb  ein  30 
end  Cgm.  bei  SchmeUer  4, 1 04.  dö  wanle 
der  roc  im  an  den  kniewen  unde  di 
ermel  an  den  eilenbogen  mgst.  239, 33. 
tgl.  icb  winde.  2.  nehme  eine  ge- 
wisse richtung  auf  einen  punkt  cder  35 
davon  weg,  allgemeiner  gehe.  tgl.  engl. 
to  wend.  W.  Grimm  altdeutsche  ge- 
tpräche,  nachtrug  s.  21.  a.  mit  ad- 
terbien.  war  sol  icb  arme  wenden 
kchron.  5.  c.  da;  si  heim  ne  wanlen  40 
nicht  heimkehrten  Genes,  fundgr.  53, 
43.  ein  pfaffe,  mit  dem  diu  froowe 
ist  bin  gewant  Pars.  66,  5.  went  hin 
geht  hin  Ls.  1,  136.  137.  so  verre 
als  das  erbe  u.  di  vareode  habe,  di  45 
gilt  wendet  geht,  reicht  Kuhn.  r.  4, 
17.  29.  —  spottende  er  dane  wante 
Genes,  fundgr.  28,  29.  e  da;  er  dan- 
neo  wände  Part.  16,  18.  e  da$  er 
wa?re  dan  gewant  davon  gegangen  war  50 
Bd.  111. 


das.  12,  20.  tgl  340,  28.  b.  mit 
präpos.  nu  wendet  gegen  in  Nib. 
2230,  3.  man  sol  wenden  da  zem 
Weslerwalde  Gudr.  945,  2.  wir  suln 
se  lande  wenden  Uvl.  chron.  2834.  — 
muose  dan  flühtecllchen  wenden  von 
den  Guntberes  man  Nib.  1555,4.  dö 
icb  von  dem  recken  wolde  wenden  dan 
das.  2248,  3.  war  umher  von  im 
wände  Part.  80, 12.  dö  ich  von  Mun- 
aalvwsche  wände  das.  497,  6.  do  also 
von  slme  lande  ein  sö  werder  fürste 
wände  Ernst  1782.  £  da;  min  s£le 
wende  von  dem  Übe  das.  5145.  ein 
teil  ir  von  dem  strlte  wände  Lohengr. 
1 12.  da;  mfn  ören  wendent  wol  dicke 
von  sö  getanen)  vrosche  sanc  W.  gast 
10401  it.  II.  transitiv.  1.  winde, 
wende ,  kehre  um.  diu  Iii  vil  löte  er- 
krachten an  maneger  frouwcn  henden 
di  si  da  begunden  wenden  kL  681  Ho. 
Alexander  want  sie  vane  Diemer  218, 

22.  die  vanen  er  beide  wenden  bat 
den  küenen  sigeldsen  man  Pars,.  42, 1. 
da;  er  den  zoum  iht  wände  U.  Trist, 
1946.  —  mit  toumen  wart  gewendet 
dan  Nib.  184,  3.  man  sach  die  helde 
wenden  (se.  diu  ors)  wider  unde  dan 
das.  731,  2.  2.  wende  ab;  mache 
rückgängig,  hindere,  schaffe,  nehme 
weg.  a.  da;  wende,  muoter  unde 
maget  MS.  1,  72.  b.  Waith.  78,  23. 
97,  9.  Nib.  1214,  3.  1766,4.  1069, 
2.  er  möht  ir  sine  bulde  versageo, 
swenner  wolde,  nieman  da;  wenden 
solde  Par%.  264,18.  wes  wende  ich 
sin  gebot  das.  1 1  9, 1 4  wenden  kom- 
ber  das.  540,  24.  sterben  das.  744, 
24.    leit  Nib.  155,2.  1183,2.  amgb. 

23.  a.  den  strtt  Gudr.  783,  2.  den 
val  Ls.  1,  638.  aus  wolt  ich  wen- 
den stnen  rnom  Par%.  1 95,  26.  wende 
mtner  fröiden  töt  MS.  1,  201.  b.  die 
reise  wenden  aufgeben  Nib.  848,  6. 
si  wendet  minne  mit  unminne  beitr. 
232.  oder  bedeutet  wendet  hier  er  wie- 
der t?  b.  mit  datic  der  person.  Gr. 
4,700.  da;  wände  uns  dtn  la;heit 
büchl.  1,  1167.  die  mir;  hülfen  wen- 
den ho.  158.      da;  ensol  iu  niemen 
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wenden  Nib.  1392,1.    einem  wenden 
swiere,  trüren  Waith.  109,  6.  113,  1. 
kumber,  pln ,  klagen,  ungeraach  Pars. 
635,  26.  183,  2.   633,  18.    716,  7. 
sorge  das.  661,  2.  Gudr.  997,3.  KS.  5 
1,  195.  Ls.  1,  183.    sterben  KS.  1, 
24.a.    do  du  mir  6re  wsntest  Kolocs. 
249.    ich  förhte  e;  wende  iu  benimmt 
euch  slaf  Part.  194,  13.      got  wci; 
wol  da;  ich  dir  dtn  leben  hie  gar  im-  10 
gerne  wende  Eggenl.  137.      da;  sie 
mir  wenden  spise  und  ouch  den  wln 
amgb.  4.  b.    sd  da;  ir  Terramere  le- 
ger wendet  ihn  nöthigt  die  belagerung 
aufzuheben       WA.  169,  19.    wer  sol  15 
mir  nu  wenden  ob  US.  1,  194.  3. 
mit  acc.  der  pers.  u.  genit.  der  sache, 
bringe  einen  von  etwas  ab ,  hindere 
ihn  daran.  Gr.  4,  636.     wer  ist  der 
uns  des  wende  Iw.  94.    tgl.  büchl.  1,  20 
643.  Gregor.  1465.  Barl.  380,34  Pf. 
KS.  1,  194.  a.     dun  wendest  michs 
alleine  Waith.  32,  6.    mich  enwendes 
der  tat  Nib.  1769,  4.  2090,4.  Pars. 
614,19.    sö  wante  es  in  der  arcwan  25 
Trist.  13775.     da;  si  niht  enwolten 
si  wenden  des  si  sich  hete  an  geno- 
men   a.  Heinr.  872.      dirre  Uerscbe 
Wfileisc  unsich  wendet  gfther  reise  Pars. 
121,  6.     got  wende  mich  sd  tnmber  30 
not  das.  110,  17.    nieman  mich  fröi- 
den  wende  KS.  1,  85.  b.    si  ist  sd 
harte  gemuot,  man  enwende  sis  mit 
güete ,  si  kumt  dir  ze  einem  wtbe  nim- 
mer Gudr.   1002,  3.  —     nieman  si  35 
wenden  solde ,  sine  gebarten  heinllche 
Pars.  176,  22.       4.  gebe  eine  rich- 
tung,  richte,  kehre.      a.  mit  accusa- 
Ht  der  sache.     swer  an  rehte  göete 
wendet  stn  gemüete  Iw.  9.     wer  hat  40 
sfnen  vll;  gewant  an  dise  varwe  dar 
Pars.  282,  26.     wente  da;  an  slnen 
nur  Huhn.  r.  4,  26.  49.    si  hete  gar 
ir  gerodete  mit  reiner  kindes  güete  an 
ir  herren  gewant  a.  Heinr.  323.    ich  45 
han  den  muot  und  die  sinne  gewen- 
det an  die  reinen  Waith.  1 1 0,  20.  1 5. 
der  wände  sine  sinne  an  da;  schaene 
wlp  Nib.  327,  3.    hat  mit  zorne  sl- 
nen vll;  oo  lange  vaste  an  mich  ge-  50 


wanl  Pan.  65,  7.    wante  an  sie  starke 
bete ,  da;  sie  die  klage  lie;e  sin  kro\t 
119.  a  Sch.      hf  von  er  bete  wandt 
mit  ddmOt  an  di  brüdre  grö;  Jerosch. 
89.  c.    diu  gäbe  was  mit  eren  sa  des 
recken   gewant    ihm   tugettandt  AA 
1639,  4.     wie  ist  sö  vil  der  bürge 
an  Rüedeger  gewant  das.  2076,  2.— 
wie  han  ich  aus  min   dienst  geia  ri 
gewendet  Pars,.  133,  7.  —  io  wefib 
ende  er  da;  wolle  wende  glaube  2593. 
da;  er;  gote  bekenne,  in  sin  dieatst 
wende    das.  3207.      wellenl  «;  in 
Obel  wenden  Pars.  340,  25.    ift  da 
näcb    höher  minne  wendest  dienet 
unde  muot  das.  11,  11.    da;  si  der 
kumber  0  f  die  erborne  frionde  waad« 
Waith.  30,  36.      die  nöt  die  er  bele 
öf  in  gewant  Trist.  1  585.    wände  $lefe 
öf  di  schif  sd  ongehuir  Jerosck.ü8.4 
wantin  dar  öf  ire  hende  das.  40.  c. 
got  biten ,  da;  er  ir  wale  ond  ir  ipur 
wente  Of  einen  guten  man   Pen.  K. 
9,  71.  —    da^  man  si  beide  sehen!» 
und  von  dem  lebene  wente  d«.  120, 
34.  —     si  wanlen  iren   sin  so  gote 
das.  6,  1 3.     swer  sine  sache  wtodei 
gar  ze  gemache  Er.  4096.    da;  ets- 
wa;  von  minnen  in  ietwederes  «niea 
zem  anderen  was  gewant  Trist.  11929. 
zuo  dem  sint  si  wol  gewendet:  di 
sint  si  niht  geschendet  Earaj.  20, 22. 
dar  urabe  w»re  Gödrön  hin  ze  iaa  tki 
Ären  niht  gewant  ihm  wr  gattin  tt- 
geben  Gudr.  819,  4.       b.  im/  aect- 
satit  der  person.      got  iueh  aa  »K 
wende,  die  man  iu  vervahe  ba;  Par. 
412,  16.  —   reflexiv:  Gfiwan  ta  die 
vorhte  sich  niht  wände  dat.  558,  2. 
tgl.  824,  13.     awer  sich  an  trooae 
wendet  darauf  etwas  gibt  Nib.  1450.1. 
gegen  dem  kinde  er  sich  waale  Trist. 
3530.    wante  sich  gegen  der  boube'.- 
stat  ze  Devellne  das.  7403.  visie 
sich  in  Pomezlnin  da;  geblt  JerosA- 
100.  a.  —     reeipr.  si  begaada  e» 
ander  wenden  neben   für  unt  bioder 
sich  Pars.  542,  14.        5.  pari.  V 
want.    a.  angewandt,  donket  dich  da; 
wol  gewant  leseb.  571, 13.    e;  tft  f» 
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wol  (ironisch)  gewante;  bröt,  da;  da 
vrl;  verwendest  Gregor.  2G35.  b. 
zugewandt ,   zu  theil  geworden,  zuste- 
hend,    muot  und  zuht  ist  in  gewant 
JfS.  ff.  2,  318.  b.     da;  iu  diz  wün-  5 
necltche  lant  ba;  unde  nflher  ist  ge- 
nant, dan  e;  den  gesten  allen  sl  troj. 
s.  193.  d.    sd  im  te  sprechen  st  ge- 
want  W.  gast,  leseb.  503,  33.      c.  be- 
vandty  eine  bewandtnis  habend,     alsö  10 
ist  e;  gewant  !w.  146.  242.  a.Heinr. 
1268.  Jerosch.  109.  b.    wan  er  kein 
antwurt  an  im  vant  nach  dem  und  i; 
was  gewant  s.  sl.  579.  —  e;  ist  der 
Minnen  wände   sö  bewant    beschaffen,  15 
mit  ihr  verhält  es  sich  soltc.  65.  des 
wwe  ist  alsö  gewant  Vaterunser  1755. 
als  die  werlt  ist  gewant  Pass.  K.  235, 
59.    von  so  gewanten  Sachen  a.  Heinr. 
12.    ein  sus  gewante  siecheit  das.  4  t  0.  20 
tob  einem  sö  gewanten  man  Gregor. 
1141.  Iw.  169.  —     e;  ist  umb  in, 
ein  dinc  sö  gewant  so  steht  es  mit  ihm, 
damit  das.  16.  53.  Wigal.  1  936.  Je- 
rosch. 87.  d.  169.C.    ouch  ist  e;  niht  25 
Dm  mich  gev.ant  als  um  jenen  Trist. 
1 5570.      wie  unser  dinc  st  gewant 
ornbe  die  liute  und  umbe  da;  lant  das. 
5121.  —     alsö  nächwendecltche  bt 
was  e;  under  in  gewant  Flore  5654  30 
S>  —    mit  dativ:  e;  ist  mir  sus  ge- 
want es  steht  mit  mir  so,  meine  läge 
bringt  es  so  mit  sich  Part.  11,8.  als 
e;  im  was  gewant  Er.  6702  Trist. 
1657.  4072.  4547.  1  1841.  —  e;  ist  35 
mir  sö  umb  in  gewant  Ito.  178.  da; 
ist  z  e  fröudeu  mir  gewant  mir  erfreu- 
lich Nib.  1752,  4.      wand  e;  im  ze 
sorgen,   ze  eren  was  gewant  Trist. 
1874.  1908.       6.  verwandele  in,  zu  40 
eheos.    101er  wa;;er  sd  zehant  wjrt  in 
röten  win  gewant  Erlös.  3839.  eine 
bore,  vesten  in  asche,  in  pulver  wen- 
den Jerosch.  30.  b.    33.  b.   188.  d. 
der  slftf  in  wart  in  tödis  slaf  gewant  45 
Jerosch.  85.  c.         B.  mit  adverbial- 
präpos.     1 .  a  n.    an  bilden  von  stner 
hant  slt  ir  im  lobeltch  an  gewant  Pass, 
692,  18.       2.  umbe.    der  was 
«mbe  nach  gewant  Porz.  78,  27.     si  50 


begunden  mit  zöumen  unt  mit  henden 
diu  ros  hin  umbe  wenden  troj.  s.  21  3.  d. 
in  dem  er  zu  rante  und  da  umme  wante 
stn  hant  vil  ellintlichen  mit  siegin  Je- 
rosch. 66.  d.  —  umbe  wände  sich 
de;  kasteien  Porz.  288,  7.  3.  w  i- 
der.  a.  intransitiv,  mit  zorne  her 
duo  wider  wante  zi  diutischimo  (ante 
Anno  403.  wil  er  wider  wenden  zu- 
rückkehren Porz.  56,  29.  vgl.  Hätzl. 
1,  20,  5.  b.  transitiv,  mache  um- 
kehren.  her  wolde  wider  wenden  alle 
di  her  mochte  mgst.  168,  24. 

beweude    swv.     I .  wende  hin.  ich 
hhn   mit  triuwen  minen  sin  bewendet 
dar  e;  mich  dunket  vil  US.  1,  63.  b. 
da;  ich  mtue  sinne  da  bewende,  da" 
man  mich  verderben  wil  das.  90.  a. — 
mit  prüpos.     an  si  bewande  ich  mfn 
gemüete  das.  2,  60.  a.    ich  hftn  an 
in  bewendet  mtne  sinne  das.  1,  81.  a. 
ist  nu  dtn  herze  dran  bewant  bist  du 
dazu  entschlossen,  da;  du  mich  zeiner 
brut  will  Pass.  K.  138,  6.      ich  en- 
kunde  nie  den  steten  muot  bewenden 
rehte  gar  von  ir  US.  1,  91.  b. 
wie  er  zu  Engellande  sich  da  vor  be- 
wande Pass.  K.  201,  15.      2.  wende 
an ,  verwende.      a.  ohne  zusatz.  ob 
man  noch  bewenden   diz  schöne  holz 
dö  mochte  Pass.  AT.  267,  50.     b.  mit 
adeerbien.     swer  da;  vol  brenget  wt 
wole  er  da;  bewendet  glaube  3002. 
die  reise  het  er  wol   bewant  Wigal. 
659.     sÖ  ist  wol  bewendet  her  min 
vart  Parz.  745,  20.    si  bewanten  wol 
ir  arebeit  troj.  s.  295.  a.      wer  stn 
dienst  wil  bewenden  wol  Bon.  11,61. 
si  heten;  harte  wol  bewant  a.  Heinr, 
1441.     da;  hat  si  wol  bewendet  Er. 
10109.    auch  Gregor.  1658  ist  wahr- 
scheinlich da  stn  vart  wer  wol  bewant 
zu  lesen,     derst  mfn  und  ist  da;  wol 
bewant  davon  habe  ich  großen  (kei- 
nen) vortheil  US.  1,  15.a.    stne  stunde 
ba;  bewenden  Iw.  1 0.    da;  wurde  al- 
le; ba;  bewant  das.  286.   vgl.  glaube 
2574.     ir  leben  wssre  öbele  bewant 
Gregor.  2039.    stne  unmüe;ekeit  öbele 

oder   wol    bewenden    Trist.  19533. 

44# 


Digitized  by  Google 


WINDE  692 


WINDE 


da;  doch  lülzel  was  bewant  Jerosch. 
1  54.  d.  —  mit  vil  manchim  pflle  den 
si  nach  lust  bewanden  das.  167.  d. 
nu  sint  mir  mlniu  jär  nach  größer  tump- 
heit  bewanl  Par*.  42,  17.  —  dri;ec  5 
bisande,  die  er  ouch  bewande  als  in 
e*  sin  herre  bat  Pass.  K.  112,  56.  — 
mit  doli*,  da;  wurde  iu  übele  bewant 
das  liefe  schlecht  für  euch  ab  Nib. 
590,  4.  c.  mit  präpos.  da;  aromet  10 
heilic  unde  hßr  gezieme  wol  in  siner 
hant  uot  wa?re  scböue  an  im  bewant 
auf  ihn  übertragen  der  sluol  u.  al  sin 
werdikeit  Silv.  558.  wand  er  an  ros- 
sen, an  gewande  vil  bewande  auf-  15 
wandte  Mar  leg.  24,  22.  —  wir  haben 
ricbiu  lant:  diu  dienent  uns  ze  rehte: 
ze  niemen  sint  si  ba;  bewant  Nib.  1 14, 
4.  er  künde  ze  nieman  sin  tohter  ba; 
bewenden  sie  keinem  besser  cermäh-  20 
len  Gudr.  560,  3.  sin  ere  unt  sin 
lant  da;  was  vil  wol  zim  bewant  auf 
ihn  übertragen  Iw  97.  c;  ist  vil  übele 
bewant  ze  dem  tören  des  goldes  vunt 
das.  161.  e;  wsere  ein  breit  geriute  25 
zuo  dinen  armen  wol  bewant  Gregor. 
2631.  da;  in  ir  übermüden  werde  ze 
sorgen  bewant  übel  bekomme  Nib.  174, 
4.  —  diz  soldestn  bewenden  nutzlich 
zu  arbeiten  Pass.  K.  648,  46.  3.  be-  30 
want  bewandt,  beschoffen,  mit  so  be- 
wander  zorncs  kraft  Par%.  82,  6.  mit 
eime  also  bewanden  vride  dat.  193, 
II.  vgl.  85,  22.  134,  10.  wie  ist 
bewendet  iwer  vart  wie  steht  es  damit  35 
das.  441,  2. 

un bewant  pari.  adj.  übel  ange- 
wandt, na  was  da;  vil  unbewant  ver- 
geblich, erfolglos,  swa;  man  ime  d6 
gerief  Iw.  1 25.  dd  di  Prü;in  sagin  ir  40 
sturmin  dä  sö  umbewant  (cum  non  pro- 
flcerent)  Jerosch.  93.  a.  ich  klage 
min  unbewanle  zlt  Frl.  I.  8,  2.  an 
deme  die  ere  ist  unbewant  Pass.  K. 
646,  63.  —  tgl.  improvisus  um-  45 
bewanter  sumerl.  1 0,  38. 

entwende  swv.  1 .  intransitiv, 
wende  mich  von  etwas  weg .  entgehe, 
entkomme,  schaffe  nns  nu  gemach,  da; 
wir  der  sachte  entwenden  Pass.  280,  50 


40.  2.  transitiv.  a.  wende  ab. 
da;  leit  intwendin  Jerosch.  36.  d.  iot- 
wende  dinis  zornia  strich  das.  62.  e. 
h.  mache  abwendig,  genüge  er  ir  ent- 
wände, da;  si  im  gestünden  noch  Pom. 
238,  65.  c.  mit  accusativ  der  per- 
son  und  genit.  befreie  von  etwas,  ent- 
liehe einem  etwas,  ir  haut  vreude  mich 
entwendet  MS.  I ,  I  6.  a.  die  entwan- 
ten  si  der  not  Mai  144,  11.  statt  des 
genitivs  steht  auch  von:  di  lant  di  si 
irstritin  mochtin  and  intwendin  von  der 
heidin  hendin  Jerosch.  I  4.  a.  d.  ich 
entwende  mich  mache  mich  los,  ent- 
ziehe mich,  si  inwestin  wi  eotweodin 
sich  der  not  das.  139.  a.  dö  sich 
inlwant  von  dem  geloabin  betin  di  Prü- 
;in  das.  97.  d.  e.  mit  accus,  der 
sache  und  dativ  der  pers.  entziehe. 
haben  mir  min  gelt  oder  mine  klage 
da  mite  intwant  Freiberg.  str.  167. 

erwende  swv.  I.  intransitiv,  f. 
e>.  a.  erwinde.  da;  dd  sin  kunst  er- 
wnnte  (:  sante)  aufhorte  Pass.  K.  88, 
69.  so  enmac  ich  doch  erwenden  (er- 
winden?)  niht  troj.  s.  294.  d.  II. 
transitiv,  mache  erwinden:  wende  su- 
rück,  mache  rückgängig,  wende  ab. 
I.  mit  accusatiw.  a.  der  sache.  io 
80I  kein  schade  geschehen  di  ich; 
kan  erwenden  Iw.  222.  vgl.  278.  291. 
kl.  142.  Nib.  2187,  4.  Pan.  543, 19. 
Wigat.  2504.3031.  MS.  1,4.  a.  66.1. 
Barl.  33,  15.  34,  10.  1  17,  18  u .*». 
Bon.  54,  28.  Jerosch.  83.  b.  Pass.  i. 
25,  2.  da;  nieman  mag  erwenden, 
mit  triwen  sol  man;  enden  Gudr.  990, 
I.  da;  trüwe  ich  wol  erwenden  das 
brauche  ich  nun  nicht  länger  tu  thun 
MS.  I,  I  5.  a.  da;  ist  erwant  ist  ab- 
gewandt, hört  auf  das.  184.  b.  swi 
icb  iuwer  arbeit  mit  mitiem  übe  er- 
wenden kan  Trist.  1249.  vgl.  /r.222. 
Waith.  1 22,  1 7.  vil  sines  leides  wart 
erwant  Pass.  K.  8,  40.  nöt  die  nie- 
man müge  erwenden  Wigal.  1115.  vgl- 
Par%.  217,  4.  600,  18.  sorge  er- 
wenden AM. 9299,  3  BCD.  awa?re  kL 
144.  Sünde  bihteb.  45.  der  \bibe$t 
ah  niht  erwenden    mac  rouben  siel» 
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naht  unde  tac  Vrid.  154,  14.    da  mahl 
mi»  heil  erwenden  Waith.  60,  18.  sol 
mtn  vreadeo  rieh   gemäete   unt  rata 
spilnde;  herze  er  wen  riet  sie  beitr.  54. 
er  wolde  gern  erwendet  hau  mto  vart  5 
dieoh  her   han  getan  Pan.  328,  18. 
den  tac  nieman  erwenden  kan  MS.  1 , 
90.  b.      b.  der  per  ton.    sit  ich  dich 
niht  erwenden  von  deinem  entschlösse 
forttugehn  abbringen  mne  Waith.  101,  10 
14.     nac  dich  erwenden  mtn  gebot 
MS.   1,  15.  a.     er   and   sin  werdiu 
ritterschaft  ze  velde  wolden  sin  gezo- 
get.    dö  wart  des  höhen  landes  voget 
mit  boteschaft  erwendet  troj.  t.  244.  c.  15 
and  wolden  dran  beachowen  ob  si  in 
sö   erwenten   abwendig   machten  Pass. 
K.  302, 21.     c.  reflexiv,    in  welcher 
ma;e   sich  dln  nöt  erwende  aufhöre 
da».  374,  25.      2.  mit  accusativ  und  20 
präpos.     an  dem  was  niullch  erwant 
ato  leben,  er  lac  nider  töt  Pa$$.  K. 
242,  28.    in  beruret  nimer  nöt.  da; 
ist  an  im  gar  erwaut  da».  82,  65.  vgl. 
245,  45.     sö  widersprich  dtnen  got.  25 
wiltu  808  halten    min  gebot  ao  dfme 
gote  sin  erwant  von  ihm  abfallen  das. 
283,  67.    da;  er  wolde  irwendin  sl- 
nis  herzen  müt  von  dem  vorsetze  güt 
Jerosch.  65.  b.    da;  in  ir  übermfleten  30 
werde  in  sorgen  erwant  Nib.  27,4  Z. 
176,  4  Ho.    se  sorgen  bewant  174, 
4  L.       3.  mit  accusativ  der  perton 
und  geniüt  oder  einem  den  genitiv  ver- 
tretenden satte,  bringe  von  etwa»  ab.  35 
der  uns  da  gerne  wil  gescheuten,  der 
genäden  erwenten  Karaj.  33,2.  wan 
in  der  reise  erwanten   vil  käme  Gun- 
thers man  Nib.  852,  3.    des  hat  mich 
Gunther  mit  eren  wol  erwant  da».  321,  40 
4.    wir  heten  anders  dine  hant  disos 
kampfes  wol   erwant  Pan.  708,  12. 
dö  Anfortas  mione  und  freude  erwen- 
det was  da».  6 1 7 , 8.    dehein  dinc  mich 
des  erwenden  kan,  mtn  Up  dern  mfle;e  45 
gewaget  sin  Wigal.  1360.  —  stt  ich 
dich,  herze,  niht  wol  mag  erwenden 
dune  wellest  MS.  1,93.b.  vgl.  kL  64. 

4.  mit  dattv  der  perton  und  accut. 
guot  hit  got  vil  manege  sele  erwant  50 
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abwendig  gemacht  an  stner  slr4;e  Gfr. 
/.  3,  6.  er  erwaote  dem  lewen  da;, 
da;  er  sich  niht  ze  töde  stach  tw.  150. 
da;  nieman  kan  erwenden  iu  recken 
in  wem  muot  von  eurem  entschhute  ab- 
bringen Mb.  1458,  3.  ir  minue  bat 
in  erwendet  höhen  muot  benommen 
Pan.  769,  14.  wände;  sin  vreude 
wajre,  heter  ans  die  (der  B)  rede  er- 
want Iw.  17.  des  rat  im  eines  ber- 
ren  ba;  erwante  überhob  ihn  de»  hat- 
ses  Barl.  225,  2  Pf.  da;  hast  da  mir 
erwant  Hättl.  2,  7,  1 34.  —  da;  riebe 
guot  da;  im  dä  gar  erwande  entzogen 
hatte  ein  pfaffe  mit  sö  blö;er  bant  Pass. 
K.  318,  30. 

erwenden  stn.  3n  erweodin  ohne 
aufhören  Jerotch.  18.  d.  80.  c. 

unerwant.  pari  adj.  nicht  er- 
want. da;  ist  u.  nicht  su  hindern  lob- 
ges.  69.  komen  unerwant  unbehindert, 
ohne  säumen  Nib.  445,  3.  vgl.  Je- 
rotch. 110.  c.  188.  d.  e;  ist  aoer- 
weodet  Nib.  1669,1.  kr one  348.  b  Sch. 

gewende  strv.  das  verstärkte 
wende,  ich  gewende  mtnen  sin  küme 
oder  niemer  dar  an  Tritt.  4921.  sö 
wir  die  nöt  von  uns  geweoden  das. 
1 622.  sin  kan  niemer  von  ir  liebe 
mich  gewenden  Waith.  94,  9.  ir  van 
sie  gewanten  nie  ze  dehein  werllltchen 
sennten  pf.  K.  3,  10.  sö  künde  ich 
wol  gewenden  da;  ors  ze  beideu  ben- 
den  Gregor.  1443.  ich  enwil  nimmer 
zu  den  goten  mich  gewenden  Pass.  K. 
341,  31. 

missewende  sa?c.  wende  intübele. 
wende  verschieden.  1.  sas  was  ir 
wech  missewaot  übel  angewandt ,  ver- 
fehlt, wände  si  sin  da  nicht  envant 
Pass.  231,  54.  2.  mit  dativ  der 
pers.  deute  übel,  niemer  missewende 
mir  mtn  trflren  Flore  5728  5.  swer 
sich  selben  schendet,  swem  der  da; 
missewendet,  da  ist  er  doch  nnscbul- 
die  an  ü.  Tritt.  1 934.  vgl.  JtfS.2, 115.8. 

3.  part.  missewant  verschieden,  von 
dlme  sü;en  segene  forment  si  sich  ms- 
niger hant,  an  genöger  varwe  misse- 
want Pas».  1,  44.    si  sante  im  drle 
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epfeie  hin.  vil  missewaut  aoder  in  ei- 
ner von  dem  andern  schein  Marleg. 
18,  118. 

tagewende    swe.     diaetare  ta- 
gewenden  gl.  Schneller  4,  103.  5 

verwende  swv.  1.  wende  hin, 
verwende.  Gtselher  dem  degene  gab 
ich  die  lohler  min.  sine  künde  iu  dirre 
werlde  niht  ba;  verwendet  sin  u  f  zuht 
und  oueb  üf  ere,  öf  Iriuwe  unde  Öf  10 
guot  Nib.  2098,  2.  —  daher  ver- 
want pari,  in  berührung  stehend,  6e- 
theiligt  Schneller  4,  103.  der  slal  mit 
dem  aid  verwont  der  Stadt  eidlich  ver- 
pflichtet Münch,  str.  anh.  s.  196.  vgl.  15 
nhd.  verwandt.  2.  wende  auf  einen 
falschen  weg,  verleite,  sin  vater  was 
ad  hin  verwant  tu  der  verlost  den  bö- 
sen wec  Pass.  K.  301,  21.  wie  si 
da;  vote  verwanten  und  heten  gentlich  20 
ir  gespote  ÜF  die  lieben  apgole  das. 
498,  42.  3.  wende  auf  eine  fal- 
sche weise  an ,  verkehre.  doch  so 
luogents  suo  den  knaben  und  gera- 
ten!; sö  verwenden  fangen  das  auf  25 
eine  so  verkehrte  weise  nn,  da;s  körne 
einen  venden  gewinnen!  Rettin,  s.  351. 
*.  1627.  nach  J.  Grimm  s.  d.  st.  so 
viel  als  verenden.  W.  Grimm  über 
Vrid.  s.  59  liest:  geralenl  s6  verwen-  30 
den  und  erklärt  das  wort  durch  la- 
seivire.  4.  wende  zurück,  ab.  ob 
ich  dise  unsnlde  verwenden  kan  MS. 
1,  70.  b.  —  bildl.  widerlege,  dise 
irrunge  verwante  her  htr  mite  myst.  35 
159,  13.  vgl.  ».  9.  5.  wende  um, 
wandele  um,  verwandele,  da  was  sin 
antlitse  verwant  Wemh.  N.  5,  13  u. 
anm.  die  sonne  sol  ir  sebtn  tön,  e; 
wirt  der  himel  ouch  verwant  Erlös.  40 
1788.  diu  sele  wirt  besunder  von  dem 
himelrich  gesendet.  dÄ  wirt  diu  nalQr 
verwendet  von  der  sele  tnguj  und  ouch 
von  der  Sterne  flu;  misc.  2,  230.  — 
sin  varwe  sich  vorwante  Jerosch.  54.  b.  45 
der  tfivel  bete  sich  verwant  eine  an- 
dere geslalt  angenommen  Pass.  K.  323, 
47.  Symon  sich  dö  verwante  wan- 
delte sich  um,  änderte  seine  gesinnun- 
gen  und  trat  tu  den  jüngeren  goles  so 


das.  147,  22.  da;  sich  der  tone 
verwante  das.  603,  25.  6.  wende 
ganz  um ,  zerstöre  (everto).  di  bore 
er  vorbrante  vortilgete  und  vorwaole 
Jerosch.  138.  c.  dö  wart  di  burc  mit 
namen  und  mit  stat  vorwaut  das.  1 18.  b. 

un verwant  part.  adj.  1.  nicht 
hingewandt,  unbetheiligt.  fünf  geswo- 
ren  man,  die  mit  den  sacheti  uover- 
want  sein  Münch,  str.  s.  160.  vgl  ich 
verwende.  2.  nicht  abgewandt, 
abzuwenden,  swer  nu  da;  brese  De- 
rne 11  wil,  der  hat  den  schaden  an  der 
hant ,  da;  ist  der  söle  unverwant  »um. 
2164.  swa;  ir  vor  hin  gesendet  dei*l 
der  sele  unverwendet  das  kommt  ihr 
zu  gute  das.  196.  3.  unwandelbar. 
der  aller  leben  stät  unverwant  in  di- 
ner  goteltchen  hant  lobges.  71.  io 
dem  unverwaoten  aneblicke  göllich« 
gegenwurfea  bestän  myst.  2,  493,  2. 

unverwantenlicben  ade.  unwan- 
delbar, da;  Crist  uuverwanlinlicheu 
dewederre  stner  natüre  got  unde  men- 
nisk  volltcben  ist  in  ietwederre  nalura 
H.  zeitschr.  8,  144. 

widerweude  swv.  wende  zurück, 
ab.  wer  kan;  widerwenden  Frl.  115, 
4.  tgl.  ich  wende,  die  wären  an 
allen  eren  widerwant  Pass.  K.  177,15. 

widerwenden  stn.  ane  wider- 
wenden unaufhaltsam,  ungesäumt  Pas$. 
K.  271,  25. 

wenderinne  stf.  abwenderin.  Ma- 
ria, du  afinden  wenderinne  altd.  bL  1 , 85. 

wendelich  adj.  was  rückgangig 
gemacht,  abgewandt  werden  kann. 

unweudellcbe  ade.  nicht  abzu- 
wenden. Helbl.  9,  110. 

unverwemiclicli  adj.  unabwend- 
bar, disen  uuverwendelichen  last  kröne 
337.  b  Sch. 

beiderwentliche  adv.  beidirwenl- 
llch,  ungewissis  namen,  gemeine  der 
namen  aequivooe  Conr.  fundgr.  I, 
359.  b. 

wendee  adj.  {.hingewandt.  oKd. 
wendig  Graff  1,  763.  sin  arbeit,  si- 
nes  herzen  rüf  was  öt  tu  gote  wendee 
Pass.  K.  424,  63.        2.  rückgängig. 
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maoec  frouwe  klagte,  da;  niht  wendec 
wart  sin  reise  nicht  unterblieb  Part. 
433,  13.  dä  mite  ist  wendec  al  min 
klage  ist  vorbei  das.  795, 14.  vgl.  252, 
3.  659,  2.  797,  3.  leseb.  840,  37.  5 
mache  weodic  mir  min  klagen  mache 
meinem  Mayen  ein  ende  W.  I.  7,  39. 
tgl.  Part.  784,  7. 

binuenwendec      adj.  inwendig. 
bioueawendic  laodes  innerhalb  des  lan-  10 
des  Freiberg.  str.  247. 

inwendec    adj.    1.  inwendig,  in- 
nerlich,   ein  innewendigiu  armuot  myst. 
2,  280,  13.    da;  indewendige  neigen 
das.  12,19.  tgl.  coneeptns  Intimi  15 
inwendige  begrilTe  gl  Mone  5,87.  —  ad- 
verbial, i  n  t  r  o  r  s  u  m  einwendig  Diefenb. 
gl,  159.    inwendic  H.teitschr.  8,  222. 
inuewendic  myst.  2,  12,23.  indewen- 
dig  das.  I,  291,  33.  H.*eitschr.  9,47.  20 
da;  sin  lldent  indewendig  und  Qsswen- 
dig  Tauler  leseb.  859,  2.     wer  oben 
bin  die   bisebaft  sieht  und  inwendig 
ihren  innern  gehalt  erkennet  nicht,  vil 
kleinen  nutz  er  da  von  bat  Bon.  vorr.  25 
72.  —    mit  genitiv.    inwendic  landis 
innerhalb  des  landet  Mühih.  str.  49.  — 
mit  datit.     innewendig  dem  mantele 
leseb.  990,  19.      inwendic  innerhalb 
vier  woeben  Herb.  296. 1245.    inwen-  30 
dig  drien  tagen  Schemn.  str.  ort.  20. 
innewendic  deme  mänöde  Höf  er  39. 
2.  innerhalb  des  hauset  bleibend,  häus- 
lich,   eine  (frauj  ich  hfin  gesehn,  diu 
ist   wol  getan  und  gar    innewendic.  35 
doch  ist  sie  behendic  an  venstern,  an 
glasen.     luogen  in  die  ga;;en,  da; 
mao  sie  niht  vermlden  Helbl.  1,  1291. 

inwendigen    adv.    inwendig,  in- 
wendigon  Grieth,  pred.  1,  39.  40 

inwendecheit  stf.  1.  das  in- 
nere, er  Ireip  si  in  die  inwendecheit 
der  wfiesti  Grieth,  pred.  1,7.  ab  in- 
tus: von  ir  innewendikeit  myst.  2, 485, 
1 6.  niht  nemen  von  u;en  her  in,  nein  45 
alle;  von  inwendikeite  das.  22,  24. 
2.  innerlichkeit ,  inneres  teesen.  dat.  2, 
489,  26.  549,  15.  da;  i;  nit  inrure 
des  gemQtes  innewendikeit  das.  1, 
250,  t9.  50 


man  wendec  adj.  mondsüchtig. 
lunalicus  gl.  Mone  8,  496. 

misse  wendec  adj.  der  misse- 
wende  unterworfen,  vil  misse wendic 
sint  die  man  nicht  so  wie  sie  sein  soll- 
ten Winsbekin  17,  4. 

nach  wendec  adj.  I.  nahe  ste- 
hend oder  seiend,  consanguineus  Oberl. 
1105.  propinquus  ndwentiger  su- 
merl.  14,49.  sö  vrowete  si  sich  dar 
umme  mit  im  nahwendigin  Legs.  pred. 
63,  24.  nächwendige  friunde  nahe 
verwandle  Cgm.  bei  Schmeller  4,  105. 
vgL  neirwendig  näher  verwandt  Kulm, 
r.  4,  85.  2.  nahe  bevorstehend. 
dö  er  nöhwendic  was  Mar.  162. 

nidewendec  adv.  niederwärts, 
unterhalb,  von  Loyn  biz  zu  Röme  u. 
nidewendig  in  allen  iren  gebieten  Oos. 
chron.  95.  obenwendic  und  nidenwen- 
dic  Freiberg.  str.  235.  niderwendig 
Frisch  2,  439.  c. 

ob  wendec  adv.  oberhalb,  oben- 
wendic Freiberg.  str.  235.  ob  wendic 
Kagnllen  Jerosch.  164.  c.  obwendic 
der  ztt  myst.  2,  466,  22. 

unwendec  adj.  nicht  rückgängig 
su  machen,  nicht  abtuwenden,  e;  ist 
unwendec:  ich  muo;  endelfchen  dar 
MS.  1,  183.  b.  vgl.  das.  176.  Pars. 
677,  5.  W.  Tit.  116,3.  Wigal.  7111. 
Trist.  1463.  2554.  kröne  297.  b  Sch. 
troj.  s.  292.  d.  amgb.  37.  b.  da;  er- 
wendent,  ob  ir  mugent.  'e;  mno;  von 
mir  unwendic  sin1  Flore 2 924  S.  Pfeif- 
fer Germ.  4,  222  liest  Er.  6229:  für 
schaden  der  unwendec  ist. 

triuwendec  adj.  treubrüchig. 
SchmeUer  4,  105. 

unwendec  adj.  u.  adv.  1.  aus- 
wendig äußerlich,  deforis,  exterius, 
extrinsecus  Diefenb.  gl.  90.  117.  118. 
der  was  ü;wendec  der  Up  von  klei- 
dern  sO  gezieret  kröne  174.  a  Sch. 
vgl.  troj.  s.  275.  a.  H  leitschr.  8,222. 
leseb.  859,  2.  0;ewendec  vor  der 
want  Pass.  K.  373,  51.  got,  der  mit 
barmeberzekeit  im  0;ewendec  was  be- 
reit, zu  des  vleisches  ougen  das.  2 15, 
32.  333, 69.    ob  du  ie  valscbeo  vride 
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mit  ieroan  hatost  ü;wendig  bihteb.  61.  — 
mit  genitiv.  kein  dinc  ist  n;wendic 
außerhalb  ir  (der  himmlischen  sladt), 
des  man  dft  inne  bdt  begir  Mar.  255. 
Q;ewendic  landis  Freiberg.  str.  285.  5 
Kulm.  r.  4,  85.  wa;  suochet  ir  0;- 
wendic  iuwer  wa;  in  iu  ist  myst.  2, 
486,  11.  2.  auswärtig.  Oberl.  81. 
Schmeller  4,  105.  Ü;wendige  lote 
Äufoi.  r.  4,  85.  kein  ö;wendiger  chouf-  10 
man  Heimb.  handf.  280.  ist  aber  der 
erbe  ein  inwendiger  das.  279. 

ttgwcudigen    ade    auswendig,  ö;- 
wendigon  Grieth,  pred.  1 ,  39. 

u;wendecheit  stf.  äußerlichkeiL  15 
myst.  2,  10,  11.  549,  18. 

wendecltchcn    adt.   so  daß  man 
sieh  abwendet,  übermüthig.  verächtlich. 
diu  vrouwe  ist  sö  biderbe  da;  du  si  wol 
trösten  muost  und  ouch  wendecltchen  20 
tuost  da;  du  si  Itpst  lange  frist  Mar.  35. 

io  wendecliche  ade.  inwendig, 
innerlich,  swer  niht  ist  ein  biderb  man 
inwendecltch  von  eigem  willen  Teichn. 
67.    inwendklieb  Suso,  leseb.  886,  34.  25 

nächwendecliehe  adt.  nahe  %u 
einander  gewandt,  nahe.  tgl.  n Sch- 
wende c.  alsö  nfichwendecltche  bl 
was  e;  under  in  gewant  Flore  5654  5. 
vielleicht  auch  mit  beziehung  auf  wonl,  30 

uberwendeeiiehe  adt.  so  daß 
man  sich  über  etwas  wegwendet,  ver- 
ächtlich, der  sa;  in  sfner  Stuben  sal 
und  enphie  in  uberwendeclfche  Kolocz.  35 
165.  Haupt  zu  NUh.  52,  11  schreibt 
verwendeclfche. 

verwendecliche ,  -en  adt.  1. 
sich  umkehrend,  wegwendend,  mit  la- 
chen und  mit  weinen  si  unde  ir  mei-  40 
dln  verwendicliche  giengen  0;  Matelä- 
nes  Gudr.  1700,  3.  2.  den  köpf 
drehend  und  wendend,  daher  mit  ge- 
zierter gebärde?  so  erklärt  Haupt  zu 
Neidh.  52,  lt.  doch  ist  in  den  fol-  45 
genden  stellen  auch  die  unter  3  ange- 
gebene bedeutung  übermüthig ,  zu- 
lässig, die  tanzent  mit  den  meiden 
in  dem  gen  verwendecltchen  (tar.  ver- 
wegenltchen,   freveoltebeo)  Nith.  32,  50 


3  B.  62,  9  H.  swenne  er  verwen- 
decllchen  vOr  mtne  vrouwen  gät  das 
16,  61?.  50,  17  H.  d6  man  die  tenze 
sleif ,  do  reit  er  da;  houbet  of  dem 
kröpfe  vil  verwendecltchen ,  wan  er  bf 
sfn  hiifTe  greif  das.  52,  1 1  H.  doch 
hat  hier  die  gute  Riedegger  handschrift 
(so  auch  Benecke  28,  6")  un verwen- 
decltchen und  es  ist  kein  grund  zur 
Änderung  vorhanden,  weil  dieses  auch 
bedeuten  kann  er  trug  den  köpf  ohne 
ihn  zu  wenden,  also  recht  steif  auf 
dem  kröpfe.  2.  übermüthig,  trotzig. 
da;  versagtes  im  in  einer  smtehe.  si 
sprach  verwendecltchen :  da;  ist  immer 
ungetan  Nith.  59,  18.  H.  26,  4  B. 

nn verwendeclfche  adt.  1.  ohne 
zu  wenden,  s.  verweudecltche.  2. 
ohne  mich  ab-  oder  davon  zu  wenden, 
festen  «inner,  ich  wil  dar  stolilichen 
springen  an  der  schar,  nnverwendiclt- 
chen  mich  ze  vreuden  strichen  fiith. 
25,  4  B.  22,  19  H. 

wendet  stm.  was  sich  wendet, 
vgl  heliotropium  sunnnn  wendil  gl. 
IHone  8,  401. 

wendelbonm,  wendelmer,  wen- 
delse,  Wendelstein  s.  das  zweite  wort. 

wandel  stm.  stn.  wandet,  ahd. 
wantal  Graff  t,763.  —  Helbl.  2,  278. 
306  findet  sich  der  und  da;  wandet 
neben  einander ;  doch  kommt  das  neu- 
trum  häufiger  vor.  1.  arl  zu  gehn. 
der  wolf  gebfirte  gelfch  der  alten  gei;e 
an  stimme,  an  wandet  Bon.  33,  14. — 
daher  bildl.  art  zu  verfahren,  Lebens- 
wandel, die  sinne  des  fleische«  der 
wandet  unde  werc  näcb  dem  bloote 
smecket  myst.  2,  369,  27.  2.  an- 
der ung  ,  Wechsel,  Umtausch.  des  mi- 
nen  wandet  der  Wechsel  des  mondes 
Parz.  491,  5.  tgl.  wandelkere.  se 
weterllchem  wantele  H.  zeilsch.  8,  1 52. 
sie  zergant,  du  gestast:  wandeln  da 
sie  niht  erlast  Barl.  329,  4.  ir  hat 
als6  gelebet  her  da;  ich  an  iu  niht 
wandels  ger  Iw.  112.  ichn  müe;e  mit 
einem  andern  man  mtnes  berren  wan- 
det hfln  an  die  stelle  meines  todten  ge- 
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ein  harte  got  vingerttn,  da;  stie;  si 
ao  die  banl  sfn  ,  und  er  gab  ire  ein 
ander,    aus  ein  ander  wandel  täten  si 
beide  gr.  Rud.  Eb,  4.    ir  schceniu  varwe 
ouch    wandel   nam   wechselte    Wigal.  5 
8968.    der  was  im  alle;  sin  leben  der 
Uebeste  ane  wandel  ie  Barl.  8,  15. 
1.  rückgang.    des  enist  nichein  wan- 
del das  muß  so  sein  gr.  Rud.  E,  26. 
man   lie;  mich  der  rede  niht  wandel  10 
hau  ließ  sie  mich  nicht  zurücknehmen, 
nahm  mich  beim  worte  Iw.  1 58.  die 
rede  han  icb  durch  schitnph  getan  and 
wil  ir  gerne  wandel  hfln  sie  gern  zu- 
rücknehmen büchl.  I,  1523.     aö  wert  15 
ir  gäiQnt  mit  »laben,  da;  irs  gern  wan- 
del möhtet  haben  gern  dessen  überho- 
ben wäret  Par%.  520,  26.    doch  was 
e;  also  wehe,  sint  sie  es  wondel  niet 
enhete  nicht  umhin  konnte,   da;  si  e;  20 
willeclichen  tete  Herb.  15545.  —  be- 
sonders: rückgang  eines  Verkaufs  oder 
Vertrages.  Schmeller  4,  97.  swelher 
barger  erb  and  eigen  verkoufen  wil, 
der  sol  dem  kouf  den   wandel  dingen  25 
von  einem  mitten  tag  te  dem  andern 
and  da;  wandel  sol  ietweder  der  konft 
oder  verkonfl  baben  den  kouf  ab  ze 
sagen  Münch,  str.  art.  448.  tgl.  auch 
wandel  dingen  unter  4.        3.  ge-  30 
brechen  ,  das  nach  dem  kaufe  oder  ver- 
trage gefunden,  diesen  rechtlich  auf- 

r\\ßht.    SchfHCll€f    Q*   fl*    O»  O  (*tH 

ner:  gebrechen,  fehler,  tadel,  makel. 
dune  mäht  mtn  doch  verkonfen  niht,  35 
wan  eis  wer  wandel  an  mir  siht  Part. 
86,  8.  an  den  ist  wandel  noch  ge- 
brest  Engelk.  2481 .  sö  da;  an  ir  kein 
breste  noch  kein  wandel  weide  schtn 
troj.  s.  10.  c.  si  hete  begangen  vil  40 
dicke  wandel  nnde  mein  das.  s.  9.  b. 
got  herre,  wundersere,  ist  iht  des  wan- 
delbare des  du  ie  begienge  oder  be- 
gast ,  sö  ist  bie  zwlre  wandel  an  Trist. 
10017.  dem  moht  niht  wandel«  da  45 
erspehen  Wigal.  892.  dln  süe;e  Wan- 
dels niht  enblt  lobges.  66. —  der  sol 
sich  wandela  hän  behuot  Barl.  38,  17 
Pf.  wandels  bar  MS.  1,  37.  201. 
ao  wtbea  schosne  wandels  bar  Wigal.  50 


9193.  wandela  eine  MS.  1,  14.  44. 
204.  wandels,  alles  wandels  vri  das. 
I,  199.  a.  200.  b.  2,  126.b.  lobges. 
74.  Pass.  4,  65.  Pass.  K.  79,23.  112, 
78.  188,  43.  Hättl.  1,27,20.  wan- 
dels unde  meines  vrl  troj.  s.  9.  d.  — 
vor  wandel  behuot  Bon.  96,  58.  frauend. 
425,  14.  vrl  vor  allem  wandel  das. 
425,  27.  97,  26.  Barl.  80,  1  Pf.  er 
was  vor  allem  wandel  gast  das.  128, 
34.  —  ob  si  umb  wandel  swaere  alsö 
verslö;en  wa?re  Jfai68,  13.  nne  wan- 
del das  128,  2.  Karaj.  100,  24.  nn 
sagent  si  mir,  da;  niht  lebendiges  tkne 
wandel  st  Waith.  58,32.  sunder  wan- 
del H.  teitschr.  8,281.  sunder  wan- 
dels vlec  Pass.  K.  398,  16.  —  zwei 
wandel  han  icb  in  genennet,  nu  sult 
ir  ouch  verneinen  wa;  ai  tagende  hat 
Waith.  59,  20.  4.  Schadenersatz 
dann  allgemeiner  büße  (composilio). 
RA.  649.  HaUaus  2026.  einer  pue; 
da?  da  wandel  hei;t  Brünn,  str.  370. 
sus  wart  sin  Up  gereinet,  solch  wan- 
del im  bescheinet:  e;  wer  vorlouft  od 
leithunt,  0;  eime  tröge  a;  sin  munt 
mit  in  Airs.  528,  26.  hab  iemen  hie 
von  mir  vernomn,  da  wandel  nach  ge- 
hojre  W.  Wh.  159,  25.  —  da;  siu 
manheit  dtnen  hulden  wandels  was  be- 
reit das.  3,  2.  —  tat  wandel  iu  fflr 
Sünde  bt  Pan.  465,  13.  wandel  bie- 
ten sich  erbieten  scfiadenersat*  *u  lei- 
sten oder  büße  tu  geben  das.  347, 21. 
der  alsolhen  wandel  böt,  als  man  vor 
dem  walde  hei;et  töt  das.  443,  19. 
einem  wandel  bieten  das.  207,  3.  Waith. 
106,3.  ichn  mac  noch  enkan  iu  ge- 
bieten mere  wandele  noch  ere,  wan 
rihtet  selbe  über  mich  Ite.  91.  gote 
von  himele  her  dicke  gehie;  versprach 
grö;  wandel  vor  sine  missetät  gr.  Rud. 
Cb, 24.  sö  er  buo;e  enphet  und  wan- 
det gelobt  Legs.  pred.  76,  2.  mirne 
gesvlche  mlne  kraft,  er  sol  is  ze  wan- 
dele stan  L.  Alex.  4133.  «wer  diu 
niht  ze  wandel  züge,  der  tört  sich 
Helbl.  2,  1  98.  vgl.  das  gante  gedieht. 
wandel  geben,  ze  wandel  geben  seno- 
denersotz  leisten,  als  büße  geben,  wan- 
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dcl  wird  gegeben    o.  dem  beeinträchtig- 
Jen.    ir  gebaret ,  berre ,  als  ir  alt  vrö, 
da;  hie  ein  küuec  mit  volko  ligt.  swie 
uuhöhe  ioch  da;  wigt,  ir  müe;t  im 
dranibe  wandet  gebn,  odr  ich  verliuse  5 
min  leben  Pars.  287,  25.    ich  wil  ir 
ze  wandet  geben  mich  selbe  unde  min 
leben  Iw.  69.    min  banl  sol  ir  geltes 
selbe  stn  ein  pfant,  da;s  iu  da;  ze 
wandel  gebe  da;s  iu  diene  uns  ich  lebe  10 
das.  275.      b.  dem  richier  oder  der 
obrigkeil.     der  gab  dem  richter  da; 
wandel,  da;  von  im  dar  umb  aufge- 
gärt ist  Heimb.  handf.  281.    der  geb 
dem  Hehler  da;  vor  verschriben  recht  15 
und  wandel  das.  276.    welcher  vleis- 
hacker  sein  pank  nicht  ze  bant  auf» 
tuet,  der  schol  zu  wandel  geben  fünf- 
zig pbenniug  Brünn,  str,  366. —  da- 
her auch  Gott,  als  dem  höchsten  rieh-  20 
ter:  wilt  du  gein  got  mit  triwen  lebn, 
s6  solte  im  wandel  drumbe  (für  den 
todschlag)  geben   Par%.  499,  18.  — 
aber  auch  der  richter  gibt  wandel 
a.  erkennt  die  fällige  büße  dem  beein-  25 

den  forsten  des,  sö  man  im  den  wan- 
del les,  da;  er  mir  ein  wandel  gebe 
Helbl.  2,  277.  b.  dem  der  sich  ei- 
nes Vergehens  schuldig  gemacht  hat;  in  30 
diesem  falle  legt  er  ihm  die  büße  auf. 
Trevriaent  sagt  tu  Parüval,  der  jetit 
sein  herr  ist:  ich  louc  durch  ableitens 
list  vorne  gral,  wie;  umb  in  stüende. 
gebt  mir  wandel  für  die  sflende:  ich  35 
sol  gebdrsam  iu  nu  stn,  swester  sun 
unt  der  herre  min  Part.  798,  8.  — 
endlich  gibt  der  beichtvater  wandel, 
legt  büße  auf  wodurch  die  Sünde  ge- 
tilgt wird,  ertheUl  ablaß,  absolution.  40 
der  heilec  man  gtt  iu  rät,  wandel  für 
iuwer  misselfit.  weit  ir  im  riwe  kün- 
den, er  scheidet  iueh  von  Sünden  das. 
448,  24.  der  bäruc  in  für  Sünde  gtt 
wandels  Urkunde  zeugnis  daß  ihre  sünde  45 
getilgt  sei,  absolution  das.  14,  2.  — 
wandel  gern  eines  dinges  Schadener- 
satz für  etwas  verlangen:  'wiltu  toufen 
dich,  du  mabt  ouch  noch  erwerben 
mich.'    des  engerte  »e  keinen  wandel  50 


WINDE 

niht  damit  war  sie  gern  zufrieden  das. 
56,  97.  —  der  Fürspreche  dinge,! 
da;  wandel  betorwortet,  daß  es  sei- 
nem dienten  freistehn  solle  daß  das 
»ras  er  jetit  auslasse  oder  sonst  ver- 
teile ton  thm  selbst  oder  einem  andern 
fürsprechen  wieder  gut  gemaclU  wer- 
den dürfe:  wenne  im  das  gefunden 
wirt,  so  dinge  her  im  das  wandel: 
'und  ab  ich  in  (den  dienten)  au  kei- 
nen dingen  vorsümete,  ab  her  siebs 
icht  irholen  müsse  mit  mir  adir  mit 
eime  andirn'  Kulm.  r.  2,  83.  a.  wird 
dem  fürsprechen  das  zugestanden,  so 
hat  der  dient  des  fürsprechen  wandel 
alle  versehen  die  derselbe  begeht,  sind 
ihm  nicht  nachtheilig,  können  durch 
ihn  oder  einen  andern  wieder  gut  ge- 
macht werden:  'nu  gert  (sagt  Brün  der 
bar  als  fürspreche)  tsengrln  durch  rebt 
und  iuwer  güete,  ob  ich  in  missehflete, 
da;  er  min  müe;e  wandel  hin.'  der 
künec  sprach  'da;  si  getan  Reinh.  1 37 i 
u.  anm.  si  bat  da^  man  ir  eines  gund 
der  ir  ir  wort  sprechen  kund,  erteilet 
wart  ir  da;  zehant.  vil  balde  si  da; 
Glücke  vant:  da;  bet  si  4  dar  umbver- 
solt,  da;  e;  ir  wort  sprechen  wolt, 
ob  si  versümt  wer  dar  an,  sö  rnobt 
si  stn  wol  wandel  hän  Lsu  1,  201. 

aberwandel  s/m.  1.  schlechter 
lebenswandel.  ich  hab  in  im  nie  args 
funden  noch  keioen  aberwandel  b.  d. 
weish.  v.  1485,  f.  57.  a.  vgL  Schnel- 
ler 4,  97.  2.  ruckgang.  Gr.  d.wb. 
1,  34. 

bt wandel  stm.  umgang  mit  ei- 
nem, guoter  liute  sptse  ist  ein  liebt 
gewi;;en  unde  guoter  heiliger  liute  bi- 
wandel  mgst.  2,  651,  6.  vgl  Schind- 
ler 4,  97. 

statwandel  stn.  neun  pfund  hel- 
ler. Amberg.  stdtb.v.  1360  bei  Schwei- 
ler 4,  98. 

wandelbernde,  wandelblö;,  wan- 
delkcre,  waudclkerze,  wandeliual, 
wandel  maelec,  wandcluian,  wan* 
delmeil,  waudelmuot,  waudelna- 
nie,  wandelschulde ,  wandel tac, 
waudelwertec    s.  das  zweite  wort. 
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wcndeltn  stn,  dimin.  zu  wandet, 
uoe  weodelin  ohne  ladet  sin  Renner. 
Schneller  4,  97. 

wandelbare  adj.  in  beziehung 
auf  wandet  stehend,  nicht  so  wie  es  5 
sein  tollte,  swa;  wir  die  wandelbare 
(/.  wandelbares?)  sehen  began  tod. 
gehüg.  222.  da;  ir  niemannes  Up  niht 
wandelbares  ie  gespracb  böses  von  ihr 
sagte  Lam.  8697.  an  der  liebe  nie-  fo 
ner  ouge  ensiht  wandelbares  nilit  MS. 
1,  200.  b.  gol  herre,  wunderare, 
ist  ibt  des  wandelbare  des  du  ie  be- 
gienge  oder  begast  Trist.  10014. 
Bwach  o.  wandelbare  Bon.  58,  16.  15 
»oodec  q.  wandelbare  Pass.  K.  78,  32. 
uustet  und  wandelbare  Suso,  leseb.  878, 
39.  da;  billich  eben  u.  siebt  wäre 
da;  machent  si  wandelbare  Stricker 
12,88.  da;  wandelbar  ist  oder  guot  20 
1.  sl.  876.  —  ist  ibt  wandelbare  da; 
geübte  oder  kunste  lere  Ulr.  1578. 
swes  lebn  ist  wandelbare,  des  lere  ist 
übte  unmaere  Vrid.  69,25.  uuverdah- 
tiu  mere  sint  dicke  wandelbare  das.  25 
92,2.  der  tumbe  wan  ist  wandelbare, 
waod  er  baese;  ende  git  Waith.  122, 
36.  dirre  weite  rtchluom  ist  träge- 
lieh  n.  wandelbare  Barl.  227,  7  Pf. 
ir  lön  ist  wandelbare,  der  gotes  lön  30 
in  ende  wert  das.  16,  22.  swie  guot 
dlo  wille  wäre,  der  slac  was  wandel- 
bare Stricker  6,  62  u.  anm.  —  ma- 
nec  man  ist  valsch  und  wandelbare 
/».  77.  min  vrouwe  ist  wandelbare  35 
MS.  2,  72.  b.  Waith.  58, 33.  —  torst 
ick  Tor  den  wandelbaren,  sö  lobte  ich 
die  ze  lobenne  waren  das.  45,  11. 
da;  iender  die  wandelbaren  den  bider- 
ben sö  liep  waren  leseb.  588,  7.  —  40 
mit  genitic.  manger  frumkeit  wandel- 
bare H.  zeitschr.  8,  582.  —  mit  prä- 
pot.  dö  man  in  (den  aussatzigen)  ge- 
sach  ad  wandelbaren  an  der  hut  En- 
gelh.  5193.  45 

unwandelbare  adj.  nicht  in  6e- 
'-lehuna  auf  wände!  stehend  untadel- 
haß  a.  Heinr.  41.  1172.  Er.  6790. 
Wigal.  3816.  lobges.  5.  70.  Nith.  57, 
4.  Bari  36,  14.  136,  29.  151,21  1/.  50 


Pass.  K.  85,  73.  138,  52.  s»*s/.2,98, 
20. —  unwandelbare  an  Übe  unde  an 
sinne  Iw.  125. 

unwandelburekeit  stf.  zustand 
ohne  wandel.  diu  uuwandelberkeil  unde 
diu  abgesebeideuheit  aller  creaturen  H. 
zeitschr.  8,  257.  der  unwandelbarkeit 
siner  gütlichen  stätekeit  myst.  2,  211,35. 

wandelbare  stf.  vflr  der  weite 
wandelbare  gegen  so  manches  teas  an 
der  weit  auszusetzen  ist  hftt  ich  einen 
tröst  ze  fröideu  mir  genomen  MS.  1, 
163.  b. 

wandelliaft  adj.  s.  e.  a.  wan- 
delbare, myst.  2,  170,  13.  valsch 
unde  wandelhaft  Teickn.  313. 

wandelbaftcc  adj.  s.  r.  a.  wan- 
delbare, diu  dinc  diu  man  bie  siht 
wandelliaflic ,  diu  bekennet  mau  dort 
unwandelbare  myst.  2,  98,  20. 

unwaodelhaftec  adj.  ohne  wan- 
del. H.  zeitschr.  8,243.  myst.  2,  154, 
15.  313,  38. 

unwandelhaftikcit  stf.  zustand 
ohne  wandel  myst.  2,  314,  17. 

wandelt  ich  adj.  s.  r.  a.  wandel- 
bare, mit  wandellichem  site  MS.  H. 
3,  405.  b. 

unwandellich  adj.  ohne  wandel. 
myst.  2,  21,  3. 

unwandelec  adj.  ohne  wandel. 
er  hei;et  unwandeliger  (:  krefliger) 
aneg.  5,  43. 

unwandelcheit  stf.  zustand  ohne 
wandel.  der  sele  unwandelkeit  myst. 
2,  657,  29. 

wandet  stev.  1.  gehey  »andere, 
ahd.  wantalöm  Graff  4,  764.  wa  mit 
wandelt  diu  gotheit,  wan  si  doch  niht 
vüe;e  hdt  H.  zeilschr.  8,  245.  pilge- 
rtme  di  von  Röme  wendeten  myst  157, 
1 5.  zwei  und  sibenzic  lant  waren  im 
kunt,  diu  hei  er  gewandelot  mit  ereu 
Osw.  199.  die  stra;e  wandeln  leseb. 
940,  27.  2.  bewege  mich  im  tuß~ 
zuge  hin  und  her.  ein  zeichtn  von 
richir  habe  verre  wandilte  drabe  Atk. 
B.  90  u.  anm.  s.  60.  3.  wandele 
auf  erden,  lebe,  mit  uns  er  wantetöte 
driu  unte  dri;ec  jar  Diemer.  325,  15. 
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4.  gehe  mit  einem  um.  wie  der  pliaff 
sich  selben  bandelt,  alsö  wirt  mit  im 
gewandelt  Teichn.  244.  5.  transit. 
wende  hin  und  her  (lat.  versare).  dö 
der  keiser  öf  sfnin  armen  chlagete  Ruo-  5 
lantea.  er  begonde  in  wantelen  al  hin 
unt  her  pf.  K.  257,  32  «.  anm.  vgl. 
259,  4.  mflg  er  e;  immer  vertragen 
und  verdoln  da;  man  in  (den  kranken) 
bandet  und  under  banden  wandet  Trist.  10 
7766.  vgl.  gewandel.  6.  lasse 
ton  einem  zum  andern  gehn.  ai  wan- 
delten die  ecken  (der  ichwerter)  Part. 
706,  12.  er  hie;  dl;  cborn  guarll- 
cben  hantelon  die;  scolten  wantilon  15 
umsetien,  den  armin  dir  mite  belfln, 
si  den  rtchin  firchonfin  Genes,  fundgr. 
62,  11.  die  rede  man  wandeln  ver- 
handeln begnn  mit  Eufrati  vil  strenge 
Servat.  1000.  7.  ändere,  wechsele,  20 
wandele  um,  verwandele.  a.  mit  ge- 
rn tiv.  swar  ein  milter  herre  ltbes  wan- 
delt stirbt  MS.  2,  225.  a.  du  gib  mir 
dlnen  wtsluom,  da;  ich  muge  wande- 
len  übersehen  mit  tutiskeme  munde  der  25 
latlnisken  zungen  Exod.  fundgr.  2,85, 
10.  b.  mit  aecusatit.  diu  wort  er 
wandelote  unde  niht  da;  muot  Diemer 
76,6.  er  li;el  i;  alli;  nah  rehte  ge: 
da;  ne  wandilt  er  sider  niemer  m6  30 
glaube26il.  er  wandelte  sine  stimme 
sprach  mit  verstellter  stimme  M6.456, 
4.  sö  muost  er  wandeln  ritters  reht 
und  muoste  iemer  als  ein  kneht  dem 
risen  dienen  kröne  68.  a  Sch.  wan-  35 
dele,  want  du  macht,  da;  leit  Jerosch. 
149.  b.  da;  er  stnen  muot  wandel 
und  ba;  boten  bandel  U.  Trist.  469. 
er  holte  da;  der  smerze  gewandelt  hete 
ir  herze  Pass,  K.  179,  66.  —  der  in  40 
stnem  mnote  niht  gewandelt  noch  be- 
weget wirt  myst.  2,  346,  II.  er  was 
nu  ein  gewandelt  sun  benahm  sieh  ganz 
anders  gegen  seine  mutier  Pass.  K. 
425,  8.  sus  wandelt  verkehrt,  verlei-  45 
tet  dich  der  böse  geist  das.  443,  32. 
tötet  dise  jungvrouwen,  wan  si  kan 
wandeln  di  gemute  der  lüte  mgst.  68, 
34.  o.  mit  aecusatit  und  dativ.  sin 
müt  wart  im  gewandelt  Pa$$,  K.  275,  50 


5.  312,  47.  d.  mit  accusativ  und 
prdpos.  dö  wandelt  er  sin  bete  in 
ein  schelten  kröne  46.  b  Sch.  si  was 
üf  ein  ander  leben  gewandelt  Pass.  AT. 
404,  38.  der  wandelet  sine  vsrwe  sö 
diebe  nich  dem  himele  Diemer  370, 
24.  mit  unbescheidem  muote.  'den 
wandel  ich  ze  guole'  bucht.  I,  1248. 
e.  mit  reflexivem  accusativ.  diu  ma- 
ninne  (der  mond)  wantelot  sieb  sibeo 
stunt  Diemer  341,  16.  nu  wandelest 
sie  ir  leben  und  ir  ketzerte  rehte  als 
der  mane  der  sich  da  wandelet  in  sö 
manige  wlse  Bert.  305.  sieh  wandelte 
vit  sere  ir  leben,  wand  si  verlurn  die 
sinne  Pass.  K.  51,  55.  er  wandelte 
sich  in  eines  wtbes  bilde  das.  13,  66. 
sich  wandelt  der  tropfe  in  da;  mer 
myst.  2,  314,  20.  8.  besonders 

ton  der  transflgwation  bei  dem  abend- 
mal, wan  der  priester  wandeln  wil 
Cynt,  bei  SchmeUer  4,  95.  swenne 
des  briesters  hant  wandelt  gotes  lieh  - 
namen  tod.  gehüg.  1 53.  swi  du  got 
sihst  wandein  dä  ersihest  da  in  niwao 
erschtnen  in  einem  bröte  myst.  404, 
35.  diu  spise  waudelt  sich  in  sta 
fleisch  das.  356,  12.  9.  leiste  Scha- 
denersatz ,  büße.  a.  ohne  accusativ. 
si  wolten  wandeln  unde  buo;en  Mar. 
104.  ich  wandel  (wandel;  Ggg~),  hin 
ich  ibt  getin.  'ir  sult  wandels  sin  er- 
lan  Pars.  255,  23.  swer  da;  niht 
vermtde ,  sin  ebenkristen  ntde,  der  geb 
mir  niur  ein  böne  and  hab  gewandelt 
schöne  HelbL  2,  284.  —  der  Misse- 
naere  solde  mir  wandeln,  ob  er  wolde 
Waith.  105,  28.  b.  mit  aecusatit. 
wir  suln  e;  gerne  wandeln,  swa;  wir 
wider  stnen  hulden  an  keinen  dingen 
hin  getin  Lan%.  8214.  c.  mit  ac- 
cusativ und  dativ.  da;  sie  ü  angin 
wandiln  swa;  sie  0  lastirs  habint  irbo- 
tin  Ath.  C,  164  11.  anm.  s.  65.  dune 
wandetes  mir  die  misselät  kchron.  69. d. 
Par%.  347,  10.  oneb  wasre  in  Keiea 
schulde  gewandelt  ungerochen  das.  308, 
21.  die  Sünde  gote  waudelen  Tundal 
58,  46. 
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$ekr.  8,  245.  2.  die  umwandeltet g. 
da;  innere  leben  wart  in  ein  wände- 
len  gegeben  Pass.  K.  54,  50. 

entwandet  swv.  1.  entferne, 
schaffe  fort,  wie  »in  wir  gebandelt  5 
und  ü;  der  e>e  enlwandelt  die  unser 
6  vil  dicke  pflach  Pass.  40,  75.  2. 
wandele  um,  verwandele,  da;  in  oucb 
bete  enlwandelt  an  6ime  antlitze  her 
und  dar  und  ouch  an  dem  übe  gar,  10 
der  im  was  wunderlich  geitalt  Pass.  K. 
33,  38. 

gewandel  stcv.  1.  gehe,  wan- 
dere, war  mnc  sie  gewandeln  H.%eit- 
schr.  8,  245.  da;  niemant  die  strafe  15 
uf  noch  abe  gewandelen  mooht  leseb. 
937,  19.  2.  wie  ir  in  iu  tische 
geladet,  ü;  der  stiege  gewaodelt  ent- 
fernet, nehmet  Koloc%.  151.  3.  ma- 
che rückgangig.  er  cbeufe  wole  oder  20 
ubele ,  er  wil  ettewa;  dar  ubere :  niem- 
mer  er  gewandelot  des  er  verchouffet 
Genes,  fundgr.  31,  26.  dy  wile  ber 
lebit,  aö  mag  her  di  gebe  nicht  ge- 
wandiln  noch  entvremden  Kulm.  r.  4,  I  5.  25 

verwandet  swv.  1.  wende  hin 
und  her,  wende  um.  vörde  einen  ber- 
lichen  vanen :  als  in  der  wint  hete  ver- 
wandelot,  sö  lüte  drane  da;  golt  Roth. 
3533.  2.  mache  rückgängig,  nehme  30 
turück.  da;  her  di  gifl  nicht  vorwan- 
delt die  Schenkung  nicht  %urückgenom- 
men  hat  Kulm.  r.  4,  13.  3.  wende 
von  einem  auf  den  andern,  übertrage 
auf  einen  andern.  Haltaus  1908.  35 
4.  wende  um,  ändere,  wechsele,  wan- 
dele um.  a  mit  genitiv.  6  da;  ich 
diaea  libes  verwandele  sterbe  Diut.  2, 
290.  b.  mit  accus.  e;  wirt  alle; 
verwandelet  Karaj.  20,  17.  der  ie-  40 
wederi;  wart ,  sö  sin  nie  verwandelot 
wart  ein  wort  alles  ging  wörtlich  in 
erfüllung  Genes,  fundgr.  59,  26.  got 
enwelle  siniu  wort  verwandeleu  tod. 
gehüg.  127.  des  Kampfes  grimme  het  45 
verwandelt  ir  stimme  Iw.  274.  er  ver- 
wandelte der  mite  al  sine  sinne  und  sine 
site  und  wart  mit  alle  ein  ander  man 
Trist.  937.  diu  kleider  ir  beider  wa- 
ren verwandelt  vertauscht  under  in  dat.  50 


12595.  er  silzet  swar  er  wirt  gesät 
da;  er  verwandelt  nibt  die  stat  die 
stelle  nicht  wechselt  Barl.  210,  36. 
den  sin  verwandeln  die  besinnung  ver- 
lieren, von  sinnen  kommen  Nib.  419, 
12  nach  C.  452,  4  Ho.  68,  i  Z.  kl. 
654  Ho.  frauend.  38,  16.  den  Up 
verwandeln  sterben  kchron.  7.  c.  8.  a 
u.  m.  pf.  K.  31,  15.  kl.no  Ho.  Uhr. 
1446.  Tundal.  43,  74.  44,72.  65,4. 

b.  mit  accus,  und  präpos.  da;  du 
ersklnest  in  uns  unde  uns  alle  verwan- 
delest an  dich  Diemer  380,  24.  vgl. 
382,  19.  diu  räche  ist  virwandelet 
in  di  riwe  das.  52,  3.  wart  verwan- 
delet von  sfner  wilde  in  eines  mannes 
bilde  Wigal.  4626.  stn  bilde  in  en- 
gelvarwen  schin  verhöret  und  verwan- 
delt Conr.  AI.  1170.  mit  dir  diu  vin- 
slere  wart  tu  dem  liehte  verwandelot 
Diemer  301,  12.  —  ein  buoch  ver- 
wandeln 0;  welsch  u.  latin  in  diutsch 
Oberl.  1789.  c.  mit  reflexivem  ac- 
cus, di  engele  verwandeloten  sich,  den 
himele  si  durch  dih  verlorn  glaube 256 7. 
bat  er  sich  verwandelot  bekehrt,  sö 
verchiuset  e;  got  Karaj.  4,  16.  got 
ist  ein  unde  verwandelt  sich  nimmer 
myst.  2,  321,  7.  diu  zil  bat  sich  ver- 
wandelt MS.  1,  73.  b.  dlnio  jir  ver- 
wandeint sich  aiemer  Barl.  329,  9  Pf. — 
di  sih  ferwandelent  bt  in  aller  solahte 
veraisen  vil  diche  nah  ten  waisen  (eos 
qui  com  sapientibus  sensu  contendunt 
und  secundum  modum  auditorum  se 
aptent)  Diemer  37  0, 27  11.  anm.  s.  91. 

5.  wende  um,  zerstöre,  ubir  vierzig 
tago  sö  wirt  verwandelt  Ninnive  6pec. 
eccles.  70.  6.  leiste  schaden  er  satt, 
büße.  Haltaus  1909. 

unverwandelt  pari.  adj.  immu- 
latus  Oberl.  1867.  —  nicht  rückgän- 
gig gemacht,  und  der  kouf  ist  den- 
noch unvorwandelt  Kuhn.  r.  5,  22. 

verwandelicheit  stf.  Veränder- 
lichkeit, öwig,  ane  begin  und  Ane 
ende  und  Ane  vorwandelicbeit  Leys. 
pred.  58,  13. 

uuverwandelheit  stf.  unverän- 
dertichkeii.  schöpf.  93,  8. 
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wandelnnge  stf.  1.  lebenswan- 
del.  in  den  (etangelien)  viudet  man 
dft  Krisles  wandelunge  geschriben  Barl. 
78,  27  Pf.  sin  lebin  unde  wande- 
lunge was  löter  Lud».  46.  3.  19.  5 
Tauler,  leseb.  864,  9.  —  unser  wan- 
delunge auf  enthalt  (conversalio)  ist  in 
den  himelen  mgst.  9,  20.  2.  Um- 
änderung, Wechsel,  umwandehtng.  Gre- 
gor. 252.  man  macs  0;  fibelem  muole  10 
bek£ren  wol  ze  guote  onde  niht  von 
gnole  bringen  ze  übelem  muote.  diu 
wandelunge  diu  ist  guot  Iw.  77.  ein 
wandelunge  an  im  geschach  Er.  2983. 
sich  buop  ein  wehsei  von  in  zwein  15 
unde  ein  wandelnnge.  Dielerich  der 
junge  nam  Engelbarles  kleider  an  Rn- 
gelh.  4551.  an  in  wirt  wandelunge 
erkant,  sie  veraltent  als  ein  gewaut, 
und  als  ein  decke  gar  für  war  weh-  20 
selnt  sie  sich  Barl.  329,  5  Pf.  ande- 
runge  oder  wandelunge  mgst.  2,  321, 
13.  tgl.  MS.  I,  96.  b.  ff.  ieitschr.  7, 
105.  Pass.  K.  39,  14.  54,  46.  323, 
38.  Jeroseh.  59.  a.  146.  c.  myst.  139,  25 
12.  365,  26.  mit  disen  Wandelungen 
lebet  ie  frou  Minne  so  veränderlich  ist 
sie  U.  Trist.  246.  —  gegen  der  wan- 
delunge gegen  den  anfang  des  früh- 
Ungs  siugent  wol  diu  vogelin  Nith.  1 2,  30 
2.  4,  7.  disiu  wandelunge  manege 
vröude  bringet  das.  I  0,  I .  £st  in  der 
wandelunge  MS.  2,  73.  b.  —  wannen 
ir  da;  wunder  kerne  sd  maneger  wan- 
delunge änderung,  gesialiung  der  töne,  35 
melodie  Trist.  4787.  3.  verwande- 
lung.  da;  Jupiter  mit  wandelunge  durch 
ir  mione  wurde  ein  swan  Barl.  25t, 
10  Pf.  —  transfiguration :  ouch  bile 
wir  dich,  herre,  durch  der  wandlunge  40 
e>e  unde  sich  ditze  opher  tuot  ze  Chri- 
stes liehe  u.  ze  slnem  blitot  ff.  ieit- 
schr. 8,  119.  4.  tadel,  fehler,  si 
ist  ein  wfp  in  böhem  prtse ,  lobesam, 
und  ist  aller  wandelunge  vrl  Nith.  42,  45 
2.  der  söe;o  wandelunge  frt  Engelh. 
4580.  si  was  ein  maget  noch  und 
äne  wandelunge  sluont,  als  alle  kiusclte 
megde  Inont  Sih.  3487.  ir  beider 
blüejendiu  jugent  vor  wandelunge  frite  50 


sich  Bein*.  2,  79.  5.  umsatt  ton 
waaren ,  verkehr ,  kauf  und  verkauf 
da$  sint  deu  recht  die  die  firbirn  bur- 
ger von  Wienne  ze  Haimburch  mit  irer 
Wandlung  habent,  also  da;  aie  umb 
alle  ir  Wandlung  e;  sei  vil  oder  we- 
nich  ze  Haimburch  in  der  stat  nicht 
gebent ,  wenne  den  jarscbilling ,  da; 
sint  drei  phenninge  Heimb.  handf. 
282. 

verwandelange  stf.  von  der  ver- 
wantelunge  (cooversione)  ff.  *eitschr. 
8,  144. 

wandelsere    s/m.    viator.  Frisch 

2,  422.  a. 

wandelät  stf.  Umänderung,  da; 
was  nu  alli;  hin  geleil  von  golis  wan- 
delte Jeroseh.  126.  a. 

wandcliere  swv.  1.  gehe  hin 
und  her.  wandelieren,  hüpfen  nach 
der  gtgen,  des  sint  si  meisler  gar  MS. 
ff.  3,  280.  b.  2.  wechsele,  ändere 
um.  die  trile  wandelieren  (bei  dem 
tanze)  begunde  man  sus  unde  sd  troj. 
s.  178.  b.  trabten  und  pensieren ,  ir 
varwe  wandelieren  Trist.  12072.  wie 
si  ir  sane  wandelieret  das.  4804. 

3.  verwandele.  zu  steine  wandelieren 
Tit.  543  ff.  vgl.  Gr.  ped.  218. 

gcwandeliere  swv.  gehe  hin  und 
her.  wil  er  vor  Riuwental  hin  untber 
so  vil  gewandelieren  MS.  ff.  3,  262. a. 
dafür  gcwentschelieren  Nith.  16,  6. 
50,  34  ff. 

wander  s.  v.  a.  wandel.  1 .  gang. 
von  der  Sterne  wander  Teichn.  93. 
2.  lebenslauf.  der  vert  was  ein  ge- 
trewer  man,  den  vind  ich  hewer  an- 
ders wol  eins  vercberlen  wanders  Su- 
chen*. 21,  136.  als  du  seist  von 
dtnem  wander,  alsö  klagents  al  ein  an- 
der Ls.  1,  625.  3.  Wechsel,  nach 
gar  unstetem  wander  in  den  verschie- 
densten abwechselnden  färben  ich  der 
vrown  chlaider  sach  Suchen» .  28,  34. 

4.  tadel,  fehler.  von  dem  trögen- 
llchem    wander  Ls.  1,  459. 

wandergeselle  •.  das  zweite  wort. 

wander    strr.    wandere,  gehe. 
grare  voc.  trat.  Diefenb.  gl.  1 83.  am- 


Digitized  by  Google 


WINDE 


703 


WINDISCH 


bulare,  proßcisci.  apaciari  das.  24. 
224.  254.  a.  die  bolen  wurden  wan- 
dern Moßm.  AI  s.  108.  b.  ein  man 
der  stet  dft  heime  ligt  od  einer  der 
wandern  pfligt  Teichn.  2 1  9.  vgl.  Mar- 
leg.  22,  35.  b.  mit  adver bien.  da; 
ich  enwi;;e  war  ich  hin  wandere  Patt. 
3,  90.  gellcbc  wandern  übereinstim- 
men Poms.  K.  77,  69.  c.  mit  accu- 
sativ.  die  himels  strafe  wandern  Patt. 
K.  I  30, 8.  Senle  Jacoben  betevart  wan- 
dern Pass.  Germ.  7,  252.  den  weg 
wandern  Wölk.  108,  4,  3.  d.  mit 
präpositionen.  a  n  die  vestin  wandrin 
J er osch.  125.  b.  gegen  stner  heili- 
gen wirde  sin  gebet  er  wandern  lie 
Pass.  K.  317,  81.  am  vil  geraden 
winde,  in  dem  ai  wanderten  segelten 
aldort  das.  48, 81.  dem  pilgertmschen 
lebene  in  deme  er  hie  wanderte  Pass. 
102,  84.  Qf  des  ungeloubin  spor  ai 
gewandert  hallen  Jerosch.  82.  a.  bin 
von  der  erden  zu  gotea  riebe  wan- 
dern Pass  K.  569,  63.  —  bl  den 
liuten  wandern  mit  ihnen  umgehn  mytt. 
30,  21.  vgl.  biwandel.  mit  einem 
wandern  Jerosch.  1 3.  c.  rempeln  unde 
wandern  muosle  er  mit  in  hin  ont  her 
H.  Trist.  2904.  mit  dienste  mit  ge- 
übte wandern  Pass.  K.  34,  39.  Germ. 
7,  287.  der  was  so  lanc  vor  al  den 
andern,  da;  man  in  sach  wandirn  mit 
den  achseln  ob  in  (qui  plusquam  ab 
humero  omnes  alios  in  longitudine  ex- 
cedebat)  Jerosch.  125.  b.  e.  mit 
adcerbialpräpos.  umme  wandern  um- 
her ttreifen  das.  16.  b.  22.  a.  0; 
wandern  emigrare  Diefenb.  gl.  107. 
Pass.  K.  454,  28.  da;  dfthte  alzu  won- 
dirlich,  da;  ein  man  dem  andern  mit 
brlven  z wisch  in  wanderen  mochte 
hin  in  vremde  lant  (quod  quis  abaenti 
inlentionem  saam  potnit  per  literas  ex- 
plicare)  Jerosch.  27.  d 

wandern  sin.  sin  es  herzen  wan- 
dern was  an  bekentnisse  tief  Pass.  K. 
402,  14. 

durch  wand  er  stet,  da;  andre  teil 
(dea  bOchis)  ich  tichtinde  dnrehwandre 
Jerosch.  H.a. 


gewander     swt>.    wandere,  wie 
ai  von  mir  gewanderte  Pass.  K.  654, 3 1 . 

umbewander     swc.     umtr  andere. 
du  umbwanderat  vil  landes  umb  leseb. 
5    982,  22. 

▼olwander    swv.  teandere  %u  ende. 
Pass.  K.  678,  91. 

wanderunge     stf.     tuchtic  von 
wanderunge  in  ihrem  lebenswandel  myst. 
10    63,  33. 

uberwunt   stm.  das  besiegen,  über- 
treffen,    magt  aller  meide  ein  öber- 
wunt  die  alte  übertrifft  Frl.  PL.  6,  1 7. 
t>gl.  Gr.  2,  772. 
15        überwunden   adj.  siegreich,  fiber- 
wündec  :  adndec  MS.  2,  1 23.  b. 
wiRUB     swc.    worfele,    goth.  vinfija  VI- 
fil.  wb.  193.  vgl.  ags.  vindvian,  engl. 
winnow,  lat.  vannua.     ai  werden!  al 
20    gewindet  an  dem  vröne  tenne  Diemer 
289,  5.  fundgr.  1,201,30.  398.  ahd. 
winta   ventilabrum ,  wiotön  ventilare, 
wintscQbla  tentilabrum  bei  GraffA,676 
unter  wint  ventus. 
25       ungewindet    pari.  adj.   nicht  ge- 
worfelt,   nngewinl;  korn  Rupr.  rechtb. 
v.  1332  QWestenr.  beitr.  7,  73.  75). 
SchmeUer  4,  90.  1 1 0. 
windk  adv.  schmerzJich,  »eh.  tgl.  Schmel- 
zt)   ler  4,  109.  Tobler  Appen*,  sprachsch. 
449.    Stalder  2,  453.    Schmid  533. 
tgl.  ich  winne.  —    ir  übe  noch  ir 
herzen  wart  nie  ad  winde  noch  sö  we1 
troj.  s.  80.  b.    vgl.  frankfurtisch  win- 
35    neweh.  —    ähnlich  wird  »winde  ge- 
braucht: ir  wart  sö  awinde  und  w6 
dar  nach  Koloc*.  103. 
windk     swf.     schmert.     bei  der  gebort 
(Christi)  was  kein  winden  nilt,  kein 
40    schmerz  nitt  Geiler  v.  Keisersp.  Schnel- 
ler 4,  109. 

darmwinde  schmerz  im  gedärme, 
bauchgrimmen.  dysenteiia  voc.  1618. 
Cod.  SchmeUer  4,  109. 
45  harn  winde  schmers,  in  den  harn- 
Organen.  Strenglins  med.  fundgr.  1, 
375.  Diut.  2,  273.  Schneller  4,  109. 

werwint    colica  voc.o.  36,  53. — 
hierher? 

50WIHDISCH     f.  WlflT. 
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wirdkmb  stcv.  halte  weinlese.  ahd.  win- 
demöm  aus  tat.  viodemio  Graff  1,899. 
baier.  wirome  Schmeller  4,  76.  113. 
windemönt  viodemiant  N.  79,13.  win- 
dement  Windb.  ps.  s.  381. 

witideinauöt    s.  das  »weite  wort. 

w indem unge  stf.  vindemiae  fund- 
gr. 1,  398. 

windeniät  viodemia  toc.  o.  47, 
42.  akd.  wintemöd  W.  8,  11.  aus 
dem  wimmöd  faren  Jf.  0.  7,  183  ad 
1390.  ein  arbeitsamer  wimmfit  Bert, 
bei  Schmeller  4,  76. 

windenter  s/m.  weinleser.  ver- 
tont wimmer  cor.  1482.  Schmeller  4, 
76.  i>0/.  weimer  vindemiator  FriscA 
2,434.  b.  putalor  weiner  Diefenb. 
gl.  228. 

wiudelbote,  winiinelbote  s.  das 
weite  wort. 

WIRDKR      S.  WIRTBB. 

wirr  t/M.  freund,  geliebter,  gatte.  ahd. 
wini  Cr.  1,  670.  Gwjf  1,  867.  RA. 
418.  419.  aus  sa;  der  minnecllche 
wine  (:  erschine)  Part.  228,  6.  den 
lieben  wine  mto  Mb.  841,  2.  wine 
der  Golelinde  das.  2072,2.  der  Got- 
linde  wine  Bit.  44.  b.  -  phtr.  sine 
snüre  unde  ire  wine  Genes,  fundgr. 
27,  25. 

goltwine  stm.  goldfreund,  der 
gold  austheilt.  tgl.  Grimm  tu  Andreas 
s.  XXXVIII.  gesch.  d.  d.  spr.  654. 
mit  sinen  goltwinen  tasaUcn  pf.  K. 
164,  20. 

wine  stf,  geliebte,  gottin.  frouwe 
Proserpfne,  die  alle  wine  sine  En.  2922. 
er  und  diu  wine  sin  Nib  519,2.  576 
4.  765,  2.  ftirsten  wine  milt  Nib. 
1684,  1  BC.  des  wirles  wiue  Gudr. 
802,  I.    Slfrides  wine  Bit.  70.  a. 

wineholde ,  wineüet,  winelie- 
del  s.  das  weite  wort. 

wi  nege  swf.  geliebte,  gattin.  ahd. 
winja  Graff  1,867.  bapasa  winiga 
gl.  Hone  7,  589.  fcven,  Adames  wi- 
negen  Genes,  fundgr.  1 8,  24.  ich  pin 
dluespruuder  winige  kchron.  352, 1 6  D. 

wineftcbaft  stf.  tiebschaft,  freund- 
schafl,   gattenterkältnis.      da  ist  diu 


vesle  winescapht  Diemer  291,  9.  min 
wlb  ist  umberhaft,  vil  lauge  Ine  mau- 
nes  winescbaft  fundgr.  1,  131,  34. 
perebaft  ine  marines  winescefte  Dtemer 
5  71,  5.  vgl.  H.  ttitsehr.  3,  444.  wi 
sich  liebin  wiuiscefte  schieden  Anno  5. 

WIRKE ,   WARC ,   WIRKER  ,    GRWURKBR  neige 

mich  ton  einer  seile  mit  andern,  vor- 
wärts oder  rückwärts;  wanke.  Gr.  1, 

10  940.  2,  36.  SO  einer  dranc,  der  an- 
der spranc;  sö  einer  hanc,  der  ander 
wanc  Wigam.  1 9.  b.  sunsl  var  ich 
winken  wanken  her  uot  dar  mit  mei- 
nen sinnen   HätU.  2,  45,  292.  siu 

15  pflac  Bernhardus  winken  vor  der  viüge 
her  und  dar  Pats.  K.  396,  62.  oder 
gehören  die  beiden  UtUen  stellen  ut 
dem  stet,  winke? 

wine     stm.     wink,   das  wanken. 

20  akd.  wine  Graff  I,  720.  des  lä;e  wir 
al  unsir  dinc  zu  ime  ane  swivils  wioc 
Jerosch.  137.  a. 

winke    swv.    1.  winke,  ahd.  winch- 
ju   Graff  I,  720.    innuere,  niclicare 

25  Diefenb.  gl.  156.  188.  a.  ohne  da- 
tit.  da}  si  nihl  dorften  winken:  si 
reichten  alle;  selbe  wol  kindh.  Jes. 
95,  58.  mit  der  hant  winken  Nib. 
1926,  1.    ich  wtene  er  houbelsoade 

30  und  schände  zuo  im  winket  Waith.  30, 
1.  b.  mit  datit.  dö  winden  si  ei- 
nem chinde  Diemer  252,  28.  jlrlang 
ist  recht  da;  der  ar  winke  dem  vil 
su;en  winde  MS.  1.  21.  a.    diu  werll 

35  mich  lachet  an  und  winket  mir  das. 
180.  b.  sinem  wibe  wineter  sä  Wi' 
gal.  5321.  tgl.  Waith.  47,  10.  Grieth, 
pred.  1,  63.  dem  töde  maneger  win- 
ket »3/  dem  tode  nahe,  will  sterben, 

40  der  ane  dursten  trinket  Vrid.  177,  17. 
er  winket  dem  töd,  da;  er  kumt  e  der 
zil  Renner  9439.  rgU  Lachmann  s* 
Nib.  s.  71.  —  si  winete  im  von  verre 
Iw.  226.      winete  im  dar   das.  227. 

45  Trist.  1  1076.  dem  schrtber  winkte 
er  zuo  im  Conr.  AI.  1 0 1 1 .  si  wink- 
ten ein  ander  tougenllche  H.  t>eitsckr. 
8,  189.  2.  nicke,  schlafe,  wa- 
chinde  odir  winkinde  Jerosch.  I  7.  d. 

50       ge winke    «er.   winke,  dem  *i  g*- 
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winket  KS.  2, 1 25.  b.  swa;  ich  ir  ge- 
winke,  da;  ist  ir  an  mich  lorn  ti'ilh. 
XLV,  33  a. 

verwinke    swv.   sieb  verwinken  *u 
seinem  schaden  winken?  Koloc*.  s.XVI.  5 

winkunge  s//".  «tos  tnn/ren.  /ese6. 
1060,  42.  gesliculalio ,  rootus  musi- 
cus  tumerl.  9,  2. 

wiokel    s/m.  winkel.  ahd.  winchil, 
winkil  GraffX,  720.    angulus  sumeW.  I,  lo 
52.  —     die  belle  enchunde  ir  sele 
niht  in  deheinem  winchcl  bewarn  urst. 
123,  61.    in  einem  winkel  siner  sele 
myst.  2,  14,  33.      in  mengen  winkel 
(:  dinkel)  umbe  wisen  Hart.  131.  a.  15 
dort  wären  die  winkel   alle  vol  Pars,. 
242,  10.    suochet  in  winkelen  /v.  56. 
59.     in  winkeln  unde  in  reden  ver- 
borgen troj.  s.  570.  b  K.    in  den  win- 
cheln  und  heinltchen  Griesh.  denkt».  62.  20 
da;  er  niur  in  winkeln   slat  Teichn. 
217.     swenn  ich  in  al  ir  winkel  sih 
das  313.  vgl.  ich  w  i  nk  el  s  ih  e.  swenn 
er  (der  stein)  mich  in  dem  munde  an 
alle  winkel  rüeret  tt.  zeihe  hr.  7,  408.  25 
—  äne  winkel  s.  v.  a.  sieht  u.  eben 
Trist.  16989. 

ongenwinkel    stm.    irlus(?)  eoe. 
o.  I,  32. 

winkellialp,  witikclliolz ,   win«  30 
kelmaz,,  wiukelmaez,ec,  winkelmez,, 
wiiikelraegc,  winkelsibe,  winkel- 
stein,   winkellugent ,  winkelwip, 
winkelzan    s.  das  zweite  «ort. 

winkelin    sin.  kleiner  winkel.  da;  35 
er  im  ein  winkeltn   wolde  gunnen  in 
dem  huse  sin  Maßm.  AI.  s.  13t.  b. 

winkeleht    adj.  winklicht. 

driwinkelekt    adj.    drei  winklicht. 
triangulus  drei  winklicht  Diefenb.  gl.  40 
276. 

verwinkel  swv.  stecke  in  den 
trinket,  verberge,  e;  ist  niht  wol  ver- 
winkelt swa;  in  den  sne  beschorron 
wirt  Frl.  269,  7.  45 

wanc  stm.  I  •  die  rückt/ angine 
bewegung  in  folge  eines  zurückweichens 
oder  auch  eines  umkehren»;  das  «ei- 
chen nach  rückwärts  oder  seitwärts, 
ahd.  wanc,  wanch  Graff  1,  691.  Gr.  50 
Bd.  III. 


1,  667.  2,  280.  a.  eigentlich,  durch 
den  um  des  willen  tet  ich  den  wanch 
Diemer  75,  2.  er  sihet  wa  ein  rone 
Iii,  dar  ander  teter  einen  wanc  Reinh. 
309.  er  tele  schiere  den  vanc  sprengte 
denselben  weg  zurück  Iw.  198.  einen 
wanc  von  hitnele  tuon  auf  dem  wege 
tum  himmel  umkehren  das.  '2  38.  da; 
diu  ros  geliehen  wanc  an  die  hahsen 
taten  nider  Wigal.  6655.  da;  veder- 
spil  tet  vil  maneger  hande  wanc  und 
umbe  und  umbe  da  geswanc  Engelh. 
3223.  der  wilde  visch  in  dem  bere 
nie  genam  sö  manegen  wanc  MS.  1 , 
83.  b.  —  besonders  im  ge fechte :  ein 
wanc  geschach  an  in  sie  wurden  zu- 
rück gedrängt  Bon.  44,  I  7.  min  herie 
enpfienc  noch  nie  den  kranc,  da;  ich 
von  wer  getete  wanc  Part.  458,  4. 
die  muoslen  mnnegen  wanc  vor  sinen 
siegen  wenken  Gudr.  504,2.  b. bild- 
lich, ja  muo;  ich  e;  immer  klagen 
da;  ie  dehein  besser  wanc  kom  in  ml- 
nen  gedanc  büchl.  1,877.  mit  minne 
von  der  wanc  ie  flöcb  (s.  r.  a.  öne 
wanc)  Par%.  533,  29.  dö  min  stiel 
mich  straft  alsö,  da;  herte  min  wart 
gar  unfrö,  da;  mir  der  wanc  da  was 
geschehen  daß  ich  mich  einer  vor- 
übergehenden untreue  schuldig  gemacht 
hatte  frauend.  281,  t  I .  dar  an  ist 
niht  wankes  das  steht  fest  Karaj.  1 5, 
14.  öwe  des  wankes  (:  dankes)  Ko- 
loc t.  251.  e;  ist  doch  vil  manlich 
swer  minne n  wankes  untreue  in  der 
liebe  schämet  sich  Parz.  90,  28.  ei- 
nen an,  bi  wanke  sehen  das.  114,  II. 
253,  17.  von  dem  ker  dlne  gedanke 
und  och  von  twivels  wanke  das.  119, 
28.  wanc  u.  zwivel  bezeichnen  sehr 
nahe  liegende  begriffe;  vgl.  ane  wanc 
u.  Aue  zwivel  W.  Tit.  52,  I .  nu  habe 
dir  des  deheinen  wanc  zweifele  nicht 
daran,  sö  sl  ich  got  unmtere,  dich 
meint  mit  Iriwen  min  gedauc  büchl.  1 , 
1727.  min  leben  werde  niht  gespart 
ob  ich  dir  ie  taete  einen  wanc  dir  un- 
treu wurde  Reinh.  675.  er  tuot  mir 
leiden  wanc  Nith.  5,  2.  der  ritterli- 
chem muote  noch  herren  lugende  an 
45 
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keiner  stete  nie  vuo;  noch  halben  (sc. 
vuo;)  wanc  getete  Trist.  1681.  sin 
herze  tuot  von  minnen  wanc  Port.  719, 
29.  da;  ich  gewenke  nimmer  wanc 
von  in  fronend.  425,  5.  —  Ine  5 
wanc  ununterbrochen ,  fest ,  stät  Gr. 
3,  157.  der  muose  fine  wanc  driu 
spil  an  gewinnen  der  vrowen  ohne  ein- 
mal tu  fehlen  Nib.  326,  2.  ir  böder 
Iriwe  unerlogen  sluont  gein  ein  ander  10 
fine  wanc,  da;  si  nie  valsch  underswanc 
Part.  662,  1.  737,  29.  gote  dienen 
fine  wanc  Vrid.  1,  5.  dö  was  ir 
vröude  äne  wanc  Flore  5960  S.  liep 
flne  wann  MS.  1,  83.  b.  vgl.  beitr.  15 
84.  120.  lobges  69.85.  fronend.  424, 
24.  du  hast  min  herze  und  den  ge- 
dank  fine  aller  bände  wank  beitr.  93. 
An  allen  wanc  Part.  645,  1  1.  lobges. 
10.  18.  33.  86.  Äne  wanc  gein  minne  20 
W.  Tit.  131,2.  ftne  wankes  anehafl, 
vfire  Part.  223,  4.  279,  23.  sun- 
der wanc  ununterbrochen,  fest:  mit 
triuwen  stete  sunder  wauc  Waith.  89, 
16.  dö  sageten  si  mir  sunder  wanc  25 
e;  were  der  künec  von  Zazamanc  Part. 
62,  15.    sunder  wankes  var  das.  476, 

21.  dö  bl  hcert  man  vogel  sanc  sun- 
der wanc  klingen  in  der  ouwe  MS.  1, 
44.  b.  —     phtral.     die  der  wenke  30 
hfinl   gepflegen   Waith.  30,  34.  die 
frauen  sind  ein  widerstrlt   der  wanke 

H.  teitschr.  7,  490.  3.  der  weg 
der  zurück  oder  tur  seile  führt,  nu 
volgeter  eitne  wanke  dan  schlug  von  35 
da  einen  rückweg  ein  der  in  einen 
wec  leite  über  da;  paias  breite  Iw. 
236.  du  kumest  bin  niht  eineu  wanc 
du  sollst  mir  nicht  entgehn  Flore  23  51 
5.  gewannest  mir  ab  einen  wanc  Bon.  40 
77,  22. 

abewanc  stm.  das  abweichen,  zu- 
rückweichen, in  stürmen  uude  in  slri- 
ten  tele  ich  nie  abewanc  gr,  roseng. 

22.  a.  45 
abe wenke    adj.  der  ab-  oder  zu- 
rückweicht,    mit  stetem   dienste  niht 
abwenke  Tit.  14,  19. 

damienwanc      stm.     das  davon 
gehn,  weichen,     dekeinus  daonenwau-  50 


kes  wart  d6  gedfiht  under  in  :  si  zöch 
her  und  er  hin  Flore  7190  S. 

ougewauc  stm.  wink  mit  den 
äugen,  sin  ougewanc  und  stn  vinger 
geböt  an  ir  Up  und  au  ir  töt  Pilot.  392 

niderwanc  stm.  das  herunter  sin- 
ken, bet  er  den  niderwanc  getan  wäre 
er  vom  rosse  gesunken  Bit.  103.  a. 

widerwanc  stm.  1  .umkehry  rück- 
kehr.  iesllches  Sternen  hinganc  ont 
slner  künfte  widerwanc  Part.  454,  12. 
diu  Iftbe  tuot  ze  himel  widerwanc  das. 
470,  8.  sneller  sprunc  u.  widerwanc 
kröne  245.  a  Sch.  nim  doch  nicht 
den  widirwanc  Jerosch.  30.  d.  2.  das 
zurücktreten,  zurückweichen,  wider- 
wanc tuon  kchron.  70.  c.  Wigal.  1498. 
da;  bernde  minnelranc  da;  aller  her- 
zen widerwanc  noch  ie  mit  lebender 
süe;e  twauc  lobges.  14.  fine  wider- 
wanc Bit.  66.  a.  iemer  sunder  wider- 
wanc kröne  3.  b  Sch.  —  besonders 
im  kämpfe:  hie  mac  kein  widerwanc 
von  keinem  ritler  geschehen  das.  1 89.  h. 
swa  man  ie  gein  strlle  dranc,  dfi  tet 
ir  wibes  widerwanc  Part.  417,  28. 

wanewort    s.  das  zweite  wort. 

waucllcke  adv.  umtdt.  desn  mag 
ich  diner  stete  niht  getruwen  da;  du 
s6  waukliebe  unbildest  W.  Tit.  97,  4. 

wankel  adj.  unbeständig,  schtean- 
kend.  ahd.  wanchal  Gr.  2, 103.  Graff 
1,  691.  der  Sabsen  wankeli  muot 
Anno  319.  vgl.  MS.  1,  42.  b.  97.  a. 
Suchenw.  28,  47.  38,  240.  die  vro- 
wen siht  man  in  wankelme  gerodete 
Iw.  77.  triuwe  ist  niht  wankel  in  ir 
muote  amgb.  2.  b.  wiltu  alsö  wankel 
(in  deinem  glauben)  sin  und  lfi;en  flie- 
gen die  gedanke  Bert.  231.  waokelü 
herzen  Frl.  149,  7. 

wankelbolt,  wankelwi*  t>  dos 
zweite  wort. 

wankel  stm.  Unbeständigkeit,  ase 
wankels  hinderswich  Pass.  81,49.  61, 
25.  nfich  wankel  alfit  dir  dln  sin  Hätsl 
1,10,  22.  vgl.Ls.  1 ,409.  gest.  Rom.  147. 

wankelkeit  stf.  Unbeständigkeit. 
Wölk.  17,  5,  14. 

wankel     swv.      wanke,  wackele. 
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ahd.  wanchilju  Graft  1,691.  vacil- 
lare  wanklen  gl.  Mone  4,  237. 

wenke    stf.   wendung ,  biegung.  sö 
daj  ime  augelenke   nich   der  Arsten 
wenke  arme  und  hende  waren  Pass.  5 
132,  91. 

kniewenke    stf.    suffrago  voc.  o. 
1,  209. 

wenke  swv.  1 .  thue  einen  wanc, 
Mische  eine  beweyung  nach  rückwärts,  10 
vorwärts  oder  zur  seife;  weiche,  wan- 
ke (eigentlich  und  bildl.).  ahd.  wenkju 
Graff  1,  694.  da  das  prät.  wancte 
mit  dem  von  ich  wanke  gleichlautend 
ist  und  sich  ein  durchgreifender  un-  15 
ter schied  der  bedeutung  kaum  feststel- 
len läßt,  so  sind  die  stellen,  wo  wancte 
torkommt,  hier  aufgeführt.  a.  er 
muose  wenken  Iw.  59.  er  vorht  der 
vremde  wancte,  der  in  doch  engegen  20 
spraucte  Law.  2909.  der  künec  be- 
guode  wenken  von  dem  slage  U.  Trist. 
2754.  wil  er  wenken  als  ein  eiihorn 
Pan.  651,  14. —  er  sl  ein  zuge  der 
da  wenke  Walih.  59,  13.  wie  raane-  25 
gen  wls  si  wenchcnt  unt  sich  an  s«l- 
den  chrenchent  urst.  III,  51.  durch 
wip  man  dicke  wenken  sol  Lan%.  4345. 
dane  wurde  niht  gewenket,  ich  hülfe 
in  Pan.  248,  24.  wip  die  wenkent  30 
das.  311,  23.  tgl.  MS.  1,  83.  b.  — 
diu  ruote  wancte  Iw.  189.  diu  sper 
niene  wanden  das.  259.  wie  er  brächte 
die  vestenunge  wenken  Pass.  K.  219, 

23.  b.  mit  dativ.    swer  von  herzen  35 
sterben  wil,  dem   kanslu  (Töt!)  niht 
wenken  Ftore2'i\lS.    slnem  gesiebte, 
siuem  künne  wenken  Mai  68,  34.  79, 

24.  c.  mit  genitiv.  so  etiwere  ich 
niht  ein  sielec  man  swä  ich  ir  tri  wen  40 
wancte  büchl.  2,  267.  der  wenket  st- 
ner  minne  niht  Par*.  466,  4.  wie 
lange  wil  du  wenken  dfner  trceslltchen 
helfe  an  mir  fronend.  143,  10.  vgl. 
98,  7.  d.  mit  accusativ.  manegen  45 
wanc  wenken  Gudr.  504,  3.  e.  mit 
localadverbien.     ze   den  marncren  er 

dö  sprach  da;  si  dar  wanden  und  die 
segel  sancten  Gregor.  1677.  sollte  hier 
eine  ellipse  (sc.  da;  schif)  anzunehmen  50 


sein ,  so  würde  diese  stelle  unter  2  ge- 
hören, wenkent  dar  Barl.  132,  19  Pf. 
danne  wenken  Lanz.  3518.  fürder 
wenken  Pan.  87,  5.  ir  snelheit  mir 
wenket  hoch  enbor  MS.  1,  86.  b. 

f.  mit  präpos.  bei  er  gein  in  ge- 
wenket Pan.  7  74,3.  da;  wir  0;  dl- 
nem  vuo;spor  ninder  wenken  myst.  342, 
38.  swä  wir  von  der  dicmuot  wen- 
ken das.  333,  6.  ein  magt  begunde 
schenken,  dar  nfich  schiere  von  in  wen- 
ken Pan.  406.  22.  schände  wenket 
von  ir  s*re  MS.  1,  83.  b.  vor  ei- 
nem wenken  rehte  alsam  ein  schelleo 
hase  Pan.  1,18.  er  muose  dicke  wen- 
ken vor  in  her  unt  dar  Nib.  681,  2 
Ho.  102,  2  Z.  mit  huote  alle;  vor 
im  wancte  dan  Wtgal.  6703.  sin  ou- 
gen  zuo  den  gesten  er  da  wenken  lie 
Nib.  85,2. —  wenken  an  siner  liebe, 
an  dienste,  an  friuntschaft  Trist.  181 1 7. 
beitr.  174.  troj.  s.  296.  b.  ob  wir 
an  triuwen  wenklen  V.  Trist.  761. 
wenke  an  dfner  rede  niht  Barl.  201, 
3 1  Pf.  ern  (Gott)  kan  an  niemen  wen- 
ken Pan.  462,  28.  da;  min  slster 
muot  müge  an  ir  wenken  MS.  1,1  99.  a. 

g.  mit  adcerbialpräpos.  Tristaut  wi- 
der wankte  Lam.  6528.  2.  ma- 
che wanken,  neige  nach  irgend  einer 
seile  hin.  wenket  si  dicke  die  smie- 
renden  blicke  MS.  1,  83.  b.  wier; 
ors  üf  den  poinder  solde  wenken  Pan. 
174,  3.  min  Up  gein  werlllleher 
schäme  sl  gewenket  und  al  min  prls 
verkrenket  das.  269,  12. 

ungewankt  part.  adj.  nicht  wan- 
kend, unerschüttert,  fest,  ungewanete 
stete  Barl.  185,  18  Pf.  mit  unge- 
wanetem  muote  Ls.  2,  628. 

wenken  stm.  wenken  u  winkel- 
sehen urst.  127,7.  ein  dürkel;  wen- 
ken W.  Tit.  89,  4.  ane  wenken  Pan. 
283,  15.  715,  15.  751,13.  Bon.  83, 
9.  in  alle;  wenken  Pan.  462,  18. 
sunder  wenken  fronend.  147,  26. 
424,  16. 

aberwenken    stn.    ön  slles  aber- 
wenken  beständig  Hdtil.  1,  118,  60. 
ent wenke    swv.    entweiche,  ent- 
45* 
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gehe.  a.  Tristan  begunde  wenken  : 
iedoch  entwankt  er  niht  alsö  Trist. 
16028.  vgl.  Gfr.  L  1,6.  b.  mit  da- 
tiv. da;  icb  dem  niht  entwenken  mac 
büchl.  I,  50.  p^/.  148.  icb  wil  iemer  5 
bliben  stete  und  enwil  ir  niht  entwen- 
ken MS.  I,  7.  b.  cgi  85.  a.  Trist. 
1  1783.  Barl.  199,  16  Pf.  Jerosch. 
33.  b.  da;  si  weder  hin  noch  her 
im  mohte  entweneben  Griesh.  pred.  2,  10 
130.  mir  müeste  sorge  entwenken 
MS.  1,  4.  b.  ir  kuust  wirt  in  ent- 
wenken Pass.  K.  163,  71.  —  er  ist 
dem  rehte  entweuket  H.  %eitschr.  7, 
492.  siu  was  der  huote  entweuket  15 
Laut.  878.  dem  kämpfe,  dem  zorne 
entwenken  troj.  s.  231.  a.  Mai  173,5. 

c.  mit  genitiv.  ern  mac  des  niht 
entwenken  erne  müe;e  her  vür  fo.  56. 
vgl.  Vrid.  65,  21.  Eracl.  2787.  d.  20 
mit  untergeordnetem  satze.  sone  ma- 
ger niht  entwenken,  dirre  strit  mfle;e 
Part.  740,  16.  die  ören  min  niht 
wol  haben  entwenket  in  in  sl  vil  ge- 
schenket Pass.  K.  432,  27.  e.  mit  25 
dativ  und  genitiv.  icb  wei;  wol  da; 
er  mir  niemer  des  entwenket,  swa; 
min  herze  fröide  an  sinen  lip  geden- 
ket MS.  1,  22.  a.  mac  der  minn  des 
niht  entwenken,  sine  welle  in  Freude  30 
krenken  Part.  534,  3.  «wer  es  im 
niht  entwankte  kröne  250.  b  Sch.  f. 
mit  prdpos.  si  muosten  wider  zno 
dem  lor  entwichen  unde  entwenken 
troj.  s.  159.  d.  sö  wer  sin  muot  ver-  35 
kreuket  und  gote  a  n  stete  entwenket 
Barl.  300,  20  Pf.  an  der  letUen  stelle 
könnte  auch  transitive  bedeutung  statt 
fin  den . 

erwenke  $wv.  1.  fange  an  ui  40 
weichen  oder  tu  tranken,  des  solto 
wol  gedenken  unl  niht  au  triuwe  er- 
wenkeu  U.  Trist.  2860.  2.  bringe 
»um  wanken,  da;  ist  diu  rehte  minne 
die  der  vtnde  sinne  mit  nihte  erwen-  45 
ken  kuunen  H.  seitschr.  7,  487. 

gewenke  stev.  thue  einen  wanc. 
a.  mit  dativ.  min  sin  im  nie  gewanete 
Par*.  447,  28.  b.  mit  genitiv.  von 
biute  Ober  hundert  jar  gewanete  iebs  50 


nimmer  umbein  hir,  ir  wille  st  min 
beste;  heil  Er.  9520.  vgl.  Mai  194, 
30.  c.  mit  genitiv  und  daliv.  diu 
triuwen  dir  gewanete  nie  KS.  1,152.a. 
ich  gewenke  im  nimmer  dienstes  Mai 
97,  32.  105,  26.  c.  mit  accusaHv. 
da$  ich  gewenke  nimmer  wanc  von  in 
fronend.  425,  5.  d.  mit  prdpos.  diu 
r  b  dtuem  wege  mit  zwtvel  nie  ge- 
wankle  Mai  178,7.  der  min  gedaoe 
von  ir  eht  niht  gewenken  mac  leseh. 
619,  23.  —  gewenket  nimmer  lac 
a  n  in  Par%.  172,  11.  an  stete  ge- 
wanete nie  ir  muot  Wigal.  8265.  vgl. 
Gfr.  I.  3,  1.  e.  mit  adeerbtatprüp. 
der  Ären  unt  der  triuwe  ein  habe  der 
nie  gewanete  an  triuwen  abe  Trist. 
1594.  nu  ebonde  ich  niht  ü;  gewen- 
chen  entschlüpfen  leseb.  272,  20. 

unverwenket  pari.  adj.  ununter- 
brochen, unerschütterlich,  dar  an  ist 
doch  ir  stgteheit  unverwenket  mgsl.  2, 
587,  38. 

wanke  swv.  wanke,  schwanke, 
ahd.  wanköm  Graff  1,  692.  dä  sine 
viande  von  tiefe  mnosen  »wanken ,  di 
sach  man  da;  ros  niht  wanken  Lam. 
7112.  der  kiel  der  aus  wankende  gel 
Kolon.  63.  —  sus  beguud  sin  herze 
wanken  in  manegen  gedanken  Gregor. 
314.  wan  er  ie  wankend  an  uns  was 
troj.  s.  301.  d.  er  wart  in  den  ge- 
danken an  dem  gelubde  wanken  Je- 
rosch. 1 53.  d.  berze  unde  ören  be- 
gunden  ü;  ir  rehte  wanken  Trist.  3593. 
der  veige  der  begunde  mit  sungen  u. 
mit  munde  schranken  nnde  wanken: 
ern  künde  sprechen  noch  getan,  ern 
wiste  wa;  geberde  hin  das.  11256. 
da;  er  aber  wider  begunde  mit  mtiote 
unl  mit  gedanken  an  stner  liebe  wao- 
ken  das.  1 9252.  da;  machte  sioe 
sinne  in  zwlvele  wanken,  er  wnnete 
mit  gedanken  wfleut  abe  unt  wileut  so 
das.  831. 

wunkeit  sin.  ane  wanken  Waith. 
79,  27.  an  alle;  wanken  (:  Franken) 
Ludw.  kreuif.  20  42. 

wenkelierc  »irr.  *.  r.  a.  wenke, 
wanke.  Mone  4,  368. 
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Wim«,  war,  wunkkh,  6BWVMNBII.  leide 
schalen,  mühe  mich  ab  (laboro).  goth. 
vinna  näoxo),  ahä.  winnu  laboro,  vexo, 
furo  Gr.  2,  34.  VlfU.  wb.  193.  Graff 
1,  875.  Sehmelier  4,  89.     im  mhd.  5 
er  scheint  das  worf  in  %wei  bedeutun- 
gen:      1.  tobe,  wüte,     ich  weue  du 
tobist  oder  winnist  pf.  IT.  76,  6.  snm 
der  lewe  der  da.  winnet  unt  rebte  zor- 
neo  beginnet  das.  1 45,  15.  280,  12.  10 
si  sahen  wol  tuseut  finwer  brinnen  und 
dar  umbe  Winnen  die  linte  sam  si  to- 
beteo  Dietr.  64.  b.    sie  vahlen  sam  si 
wunnen  Rah.  43.  a.     e;  schrei  löbli- 
chen als  e;  wolde  Winnen  Hadam.  58.  15 
vuor  eowec  sann  ein  winnunder  toller 
bunt  Helbl.  15,  844.  tgl.  Schneller  a. 
a.  o.        2.  s.v.a.  gewinne,    si  win- 
nint  böse  gedinge  pf.  K.  133,2  nach 
A.    si  wunnin  an  dem  live  krafl  Roth.  20 
2562.4082.    der  kranke  mau  andern 
starken  deo  prls  wan  Herb.  13914  «. 
anm.    e;n  wan  nie  man  sö  vollekom- 
meneo  Wo  Stolle  147.b.    gtlig  guot  ze 
winnende  bihteb.Gb.    da;  sies  ne  win-  25 
nen  nimmer  teil  Darif.  20.    ich  wan 
in  af  vil  rosse  Crane  1905.  vgl.  3382 
und  Bartsch  tu  4463. 

bewinne?    stc.    s.  v.  a.  gewinne, 
be Winnen  (vor.  gewinnen)  si  aber  er-  30 
ben  Freiberg.  str.  157. 

entwinne?  stv.  gewinne  ab.  dem 
kund  ich  nie  entwinnen  gnuog  Wölk. 
47,  1,  3. 

erwiune    stv.      1.  sich  erwinnen  35 
in  wuth  gerathen.    ob  er  sich  ertobet 
nAcb  ir  miune  und  erwuune,  erst  ir 
ungewert  Nith.  44,  4.    so  die  Riedeg- 
ger  hs.;  Haupt  100,  14  schreibt  nach 
Lachmann  zu  Iw.  6611   underwunnen,  40 
welches  dieser  durch  unüberwunden  er- 
klärt (?).      2.  s.  r.  a.  gewinne,  da; 
der  mensche  erwinne   rebt   bt  mtuem 
vater  wider  Erlös.  970.      als  ob  ein 
man  mit  arbeit  da;  dinc  erwinnen  muse  45 
hau  das.  2328.    da;  sie  zu  rÄte  gönt 
wie  sie  dich  erwinnen  das.  4310. 

gewinne  stv.  gewinne,  erwerbe 
mit  anstrengung ,  kämpf  oder  kosten- 
aufwand,  bringe  in  meine  gewalt,  ge~  50 


lange  tu  etwas  überhaupt.  Graff  \,  876. 
Gr.  4,  606.  I.  ohne  adverbial' 

Präpositionen.  1.  ohne  object.  a. 
er  verliuset  so  er  gewinnet  Iw.  259. 
dirre  flös,  jener  gewan  Pars.  77,  29. 
da  was  gewunnen  und  verlorn  das. 
82,  1  3.  man  jehe  dem  gewinnes  den 
man  siht  gewunnen  hau  Nib.  914,  4. 
weder  ir  gewunnen  bete  be;;er  Iw. 
266.  ich  wil  an  dir  gewinnen  die 
Oberhand  über  dich  behalten ,  dieA  be- 
siegen Eggenl.  231.  b.  si  lie;en  ze- 
samne  strichen  alsö  krefteeiieheu  sö  si 
meiste  von  ir  sinnen  0;  den  rossen 
mohten  gwinnen  Er.  814.  Lant.  2925. 

2.   mit  accusativ  der  person.  a. 
gewinne  für  mich ,  mache  zum  freunde. 
si  sendet  gol  der  guote  ze  unserer 
huote  da;  si  uns  gewinuen,  in  gotes 
hulde  bringen  Diemer  4,  13.    mit  den 
(aUraction)  er  hit  hie  in  erde  gewun- 
nen Schöpfung  103,  4.     der  min  ze 
friunde  ger,    wil   er  mich  gewinnen 
Waith.  71,  14.  41,  7.     da*  mit  bau 
wir  gewunnen  den   zierlichen  (legen 
Nib.  288,  4.      mit  armuot  muost  er 
uns  wider  gewinnen  Gfr.  I.  3,  3. 
b.  allgemeiner,    wir  gewinnen  nimmer 
mere  debeinen  herren    also  guot  a. 
Heinr.  496.    wand  ich  sö  bcesen  her- 
ren nie  gewan   Waith.  26,  31.  der 
hof  gewan  nie  liurern  helt  Iw.  101. 
der  liebest  man  den  er  ie  gewan  das. 
255.    ich  gewinne  einen  kempfen,  eine 
vrouwen  (herrin)  das.  212.  293.  Nib. 
1101,3.    geverten  das.  476,2.  gast 
das.  17  52,  2.    kamersre  da«.  486,  8. 
recken  das.  10C,  3.    1308,  4.  wtp 
(durch  heirath)  das.  1 084,  2.  mane- 
gen  siechen     Wigal.    9899.  friunt, 
vriunde  Air*.  103,  12.  Nib.  1199,2. 
—     mit  dativ.     ericerbe  für  einen, 
verschaffe  ihm.    da;  er  der  Hute  mem- 
mer wtb  ne  gewunne  Ysaac  slneme  chinde 
Genes,  fundgr.  33,  39.    da;  wir  alle 
von  Kriste  muosten  werden  behalten 
unde  gewunnen  gote  SUv.  4045.  er 
wil  im  wider  gewiunen  sfn  wfp  Iw. 
178.  —  mit  näherer  besHmmung  durch 
prädikatives  edjectiv  oder  präpositionen. 


Digitized  by  Google 


I 


WINNE  710 

da;  si  zwene  man  in  ir  herzen  liep 
gewan   Engelh.   1004.    vgl.   anm.  z. 
1058.  —    den  liebsten  man  den  wlp 
le  liebe  ie  gewan  Iw.  57.    swer  sich 
ze  friunde  gewinnen  161  Waith.  79,  25.  5 
got  ze  friunde  gewinnen  MS.  1,1 87.  b. 
stt  da;  iuch  Slfrit  ze  friunde  gewan 
Nib.  733,  2.    hei  wa;  er  im  ze  vlnde 
der  kuenen  Hiunen  gewan  das.  1903, 
4.    über  den  Singular  vgl.  Gr.  4,  291.  10 
da  von  ich  ze  wibe  iwer  lohler  mir 
gewan  Nib.  2126,  4.      s6  manegen 
man  si  nie  ze  diensle  gewan  das.  1 305, 
4.  —     da;  si  sö  manegen  man  in  ir 
dienst  gewänne    das.  1068,  4.     der  15 
liebsle  man  den  magt  in;  herze  ie  ge- 
wan Parz.  710,  12.  —   dö  diu  klin- 
gln ir  kindel  wider  zir  gewan  das. 
112,  22.  —    Gunther  von  der  reise 
in  gewan  brachte  ihn  davon  ab  Nib.  20 
319,  4.      c.  kint  gewinnen  gebären, 
zeugen,    sol  ediliu  kint  gewinnen  Schö- 
pfung 102,  8.    da;  nie  nicbein  müter 
gewan  ein   barin    also  lossam  Roth. 
2220.    diu  8choene  vrouwe  einen  sun  25 
gewan  Nib.  659,  3.     diu  sine  scöne 
chone  guan  ime  zu6ne  suni  den  si  guan 
t  Genes,  fundgr.  61,42,3.    der  kuensle 
man  den  muoter  ie  zer  werlt  gewan 
Parz.  276,  20.    Metel  ir  doch  ein  kin-  30 
delin    an  mir   gewunnen    En.  2190. 
72,  7  E.      den  sun  sal  von  dir  ge- 
winnen diu  schone  Lavlne  das.  3633. 
108,  16  E.  —    gewiut  er  kint  Bon. 
1 0,  22.     da;  ich  ie  gewan  den  sun  35 
Nib.  936,  1.    Barl.  292,  9  Pf.  bt 
der  Gahmuret   ein  kint  gewan  Parz. 
455,  22.  Dietr.  8.  a.  26.  a.  —  si 
gewunnen  samt  schreniu  kint  Parz.  826, 
9.     gewinnent  die  noch  baeser  kint  40 
Waith.  23,  15.  vgl.  Barl  53,  1  Pf.  — 
swenne  der  vogel  fruht  gewinnet  Parz, 
482,  1 3.   da;  kelbel  gewinnen  lohen gr. 
12.     d.  schaffe  zur  stelle,  lasse  kom- 
men,   er  hete  brabt  eine  maget  die  er  45 
in  gewinnen  hie;  a.  Heinr.  1 061.  hie; 
gewinnen  Ilagenen   Nib.   147,  3.  — 
hei;et  mir  gewinnen  tfisent  iur  man 
das.  160,  1.    dö  hie;  er  ime  gewin- 
nen Joseph  stnen  lieben  sun  Genes.  50 
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fundgr.  75,  2.  84,  8.  hei;  dir  ge- 
winnen herreu  Roth.  123.  —  do  er 
si  alle  dar  gewan  a.  Heinr.  1463. 
man  hie;  dar  gewinnen  die  Etzelen 
man  Mo.  1191.3.  dö  si  in  her  wi- 
der gewan  Gregor.  2709.  —  uns 
da;  er  zweinzec  tusent  degne  ze  einer 
reise  gewan  Nib.  1 68, 4.  ir  edel  ingesin- 
de  Kriemhilt  zir  gewan  das.  645,  2.  alle 
sine  recken  der  wirt  zuo  ime  gewan  das. 
729,  2.  des  kuniges  sun  an  sich  ge- 
wan zog  an  sich  der  stnen  ächze1  n  hun- 
dirt  man  Jerosch.  136.  a.  e.  be- 
komme in  meine  geicalt,  überwältige. 
wiest  gewunnen  min  h£rre  in  sime  bar- 
nas  Parz  105,  8.  Tit.  8,  225.  wie 
er  gewinnen  wolde  den  tiwerlichen  de- 
gen  Nib.  858,  3.  848,  7.  das  uns 
kein  man  gewinnen  mög  leseb.  990, 
28.  —  zi  jungist  gewan  hers  al  li 
gedinge  Anno  277.  f.  überführe,  sö 
ist  der  bürge  (bürge)  gewunnen  Kulm, 
r.  3,  58.  her  ist  in  der  schult  ge- 
wunnen das.  5,  63.  3.  mil  accu- 
sativ  der  sache.  a.  ich  gewinne  abte 
üf  einen  Iw.  294.  anegenge  Waith. 
78,  2 1 .  Barl.  1,14.  engest  En.  7047. 
Nib.  2048,  4.  autlä;  aneg.  20,  54. 
arbeit  En.  6907.     arzenie  a.  Heinr. 

202.  drö  Iw.  281.  ende  Parz.  568, 
15.  Barl  1,  14.  «re  kchron.  28.  d. 
Iw.  151.  Nib.  7,  4.  21,4.  manegeo 
gedanc  Stricker  4,  125.  geloubea 
Wigal.  622.  gemach  Iw.  74.  203. 
genuht  Mar.  16.  gunst  troj.  $.  171. c. 
guot  Iw.  290.  Mai  133,  6.  heil  En. 
7402.  berberge  das.  5200.  hocbvart 
Wigal.  10539.     hulde  Iw.   68.  153. 

203.  hos  das.  1 10.  276.  kraft  Porz. 
654,  11.  518,  12.  kumber  das.  367, 
11.  634,  11.  Iw.  214.  künde,  eines 
künde  das.  271.  Parz.  240,  28.  516, 
7.  Nib.  89,  4.  1255,  4.  Barl  26, 30. 
Wigal  5444.  künecrtche  das.  1442. 
lasier  Iw.  37.  73.  leit  Wigal  2474. 
herzeleit  Parz.  326,  26.  den  Up  das 
leben  Iw.  251.  Nib.  863,  3.  2073,  1. 
lop  das.  877,  4.  a.  Heinr.  72.  loap 
Nith.  51,  3.  einer  minne  he.  284. 
den  muot  das.  232.      einen  uiuwen 
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rooot  a.  Heinr.  1235.      höben  muot 
WaUh.  123,  15.  Pari.  742,  5.  reb- 
teo,  scbalcllchen  muot    Iw.  269.  99. 
valschen  muot  MS.  2,  42.  b.  briester- 
licheo  namen  tod.  gehüg.  182.    ritlers  5 
»amen  Iw.  62,  1 1 7.  Nib.  32,  4.  nöt 
das.  15,  4.  Iw.  166.  272.  MS.  1,9.  b. 
/Vir*.  331,  3.  740,  22.     ort  (ende) 
Barl.  1,  19.      prls  Pan.  823,  30. 
nlo  rebt  das.  648,  30.      diu  riebe  10 
Anno  462.  rlcheit  Barl.  22,  5.  room 
Diut.  3,  56.    schaden  En.  4483.  Iw. 
269.  Waith,  120,  29.  Pan.  656,24. 
664,  18.  W.  Wh.  51,  8.  Nib.  1501, 
4.  Barl.  14,  21.     schände  Iw.  285.  15 
/V«6.  308,  3.    den  schilt  werde  rittet 
Par%.  258,  21.     Schildes   ambet  das. 
209,  12.    schulde  Nib.  1037,  3.  Iw. 
294.    den  sige  das.  47.  249.  sin 
Mar.  64.  Par*.  573,  10.    guoten  sin  20 
Wigal.  5885.      einen  freislichen  site 
Nib.  209, 4.    sorge  das.  419,4.  Wo/M. 
84,  8.     lieben  tac  Iw.  72.     den  töt 
Nib.  588,  4.     triuwe    Wigal.  3691. 
Pars.  694,  18.     lügende  myst.  181,  35 
12.    die  tiir  iV»6.  2011,3.    unere  Iw. 
73.    ungemacb  a.  Heinr.  271.  unrat 
mangel  Wigal.  7421.    urloup  Diu/.  3, 
76.  En.  4532.     valsch   Wica/.  1487. 
varwe /Inno  653.  ßon.100,74.   vorhle  30 
Iw.  281.    deheine  frage  erfahre  nicht 
Bngelh.  2120.    vride  Iw.  200.  Nib. 
2026,4.    vribeit  Part.  523,27.  vrist 
Iw.  222.    vröude  Ai6.294,  33.  Wa//A. 
110,  24.    Trumen  das.  19,28.    wun-  35 
den  gr.  Rud.H>3.    süe;e  ztt  fo.296. 
twivel  a.  Weinr.  1118.  —    da;  mich 
des  gelüste  des  ich  niht  mohte  hin 
noch   niemer  mag  gewinnen    MS.  1, 
38.  b.  —     eine  burc  gewinnen  er-  40 
obern  kchron.  12.  a.  31.  b.  erstürmte 
di  burc  so  lange  öt,  da;  er  si  über 
boubt  gewao  Jeroseh.  102.  a.  —  die 
Kriechen  dä  gewunnen  e;  eht  aber  also 
rehte  guot  waren  so  im  vortheil  troj.  45 
s.  264.  b.       b.  mit  causalem  genitiv. 
des  davon,  dadurch  gewinuit  i;  freis- 
lichen mal  L.  Ales.  4228  W.  oach 
gwan  is  sfn  here  grö;  einin  micbelen 
trösl  da*.  4342.    er  negwinnis  grö;e  50 


not  unde  den  bitteren  töt  das.  4195. 
si  ne  gewinnint  is  niemer  fronten  das. 
4318.  er  gewan  es  michel  arbeit  Iw. 
214.  des  gewinne  ich  schaden  Wigal. 
1  172.3221.  si  möhlen  sin  gewinnen 
grö;en  frumen  und  e>e  Trist.  2300. 
c.  mit  dativ.  verschaffe  einem  etwas. 
er  gewan  ir  swa;  er  veile  vant  a.  Heinr. 
335.  man  gewan  im  den  besten  har- 
nasch,  sine  sptse,  Iw.  14t.  149.  da; 
ich  im  wider  gewinne  sfner  vrouwen 
minne  das  288.  wa;  man  guoter  se- 
tele  gewan  den  vrouwen  Nib.  1208,4. 
da;  er  iu  den  gräl  gewinne  Pars.  425, 
23.  einem  künde  gewinnen  na c bricht 
geben  MS.  1,  52.  a.  d.  mit  präpos. 
die  kappen  die  der  helt  gewan  a  b 
eime  getwerge  Nib.  335,  2.  si  gewan 
im  da;  vingerlln  ab  der  hant  Iw.  1 23. 
gewalt  gewinnen  an  einem  das.  68. 
ich  gewinne  an  einem  den  sige  Anno 
3  t  7.  L  Alex.  4339  W.  Sicherheit 
Pars.  72,  12.  da;  botenbröt  das. 
577,  15.  des  minne  ich  nie  an  mich 
gewan  das.  439,  24.  mtue  sinne  hobt 
ir  gewunnen  wider  in  min  herze  das. 
580,  10.  wie  gar  mtne  sinne  eins 
andern  wlbes  minne  in  ir  gewalt  ge- 
wunnen hat  Iw.  249.  ich  gewinne 
6rc  mit  listen,  minne  mit  gewalt  das. 
44.  1  05.  ein  selch  saohe  die  in  der 
werlde  nieman  mit  nihte  gewinnen  kan 
a.  Heinr.  444.  von  einem  gewinnen 
lasier  ode  den  töt  Iw.  272.  ha;,  tröst, 
zorn  Part.  297,  15.  292,  6.  272,23. 
einen  kraut  von  eines  boumes  rtse  ge- 
winnen das.  600,  22.  von  den  ich 
da$  maere  von  erste  gewan  Barl.  5,  6. 
gewönne  ich  da;  für  minen  munt  Waith. 
54,  8.  mdnen  unde  sunnen  ze  eigene 
lifln  gewunnen  das.  52,  37.  swer  aber 
küssen  hie  ze  mir  gewinnen  wil  das. 
III,  36.  4.  mit  partitivem  geni- 
tiv. ob  her  in  slme  kunne  ie  göler 
siechte  gewunne  Roth.  2081 .  5.  mit 
infinitic  mit  ze.  ze  e;;enne  gewinnen 
fundgr.  1,  31.  ich  gewan  nie  ze 
tuonne  Iw.  271.  II.  mit  adcerbial- 
präpos.  1 .  a  b  e.  er  wände  im  abe 
gewinnen  von  ihm  %u  erlangen,  ob 
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er;  in  lA;en  hie;e,  da;  er;  durch  in 
lie;e  Trist.  6248.  einem  abe  gewin- 
nen deu  Up,  da;  ros  Lan*.  67.3643. 
2899.  da;  si  di  burc  gewunnin  ab 
den  Cristis  viandin  Jerosch.  59.  b.  5 
'2.  an.  vacht  gegen  sinen  vienden  und 
gewan  in  allen  ane  besiegte  sie  myst. 
234,  14  Hättl.  2,  43,  32.  —  swa; 
halt  die  vinde  uns  an  gewinnen  Gudr. 
942,  4.  ich  gewinne  einem  an  sin  10 
riche  L.  Alex.  4109  W.  den  brun- 
nen,  e>e  /id.  100.  200.  sin  leben 
Part.  154,  15.  419,  30.  den  Itp  kl. 
52.  die  tarnkappe ,  driu  spil  Nib.  98, 
3.  442,  15.  den  sige  Pass.  K.  237,  15 
3.  der  dir  den  magetuom  an  gewan 
Nib.  783,  4.  Troye  ist  iu  gewunnen 
an  troj.  s.  77.  b.  3.  Id.  e;  sol 
der  wirt  seinem  gast  sein  gelt  nicht 
ein  gewinnen  beitreiben  mit  der  stat  20 
pfenter  Münch,  str.  a.  328.  sol  der 
vogt  dem  kleger  stn  gelt  schulde  und 
sin  hüsse  und  darnftch  der  vogt  im 
selber  stn  büsse  in  gewinnen  Gr.  w. 
1,  32.  tgl.  698.  4.  für.  da;  will  25 
het  für  gewunneo  einen  torsprung  ge- 
wonnen Hadam.  182.  tgl.  111.  122. 

ungewunnen  part.  adj.  diu  klei- 
der  wiren  ungewunnen  an  der  stat 
konnte  er  da  nicht  bekommen  kröne  30 
187.  a  Sch.  da;  chaslcl  des  mälcs 
ungewunnen  wart  blieb  unerobert  Su- 
chen*. 7.  135.  cgi.  145.  13,  109. 
da;  er  iemer  von  uns  ungewunnen  un- 
besiegt ist  Barl.  317,  22  Pf.  35 

Überwinne  stv.  überwinde,  be- 
siege; berede,  vermag  zu  etwas,  da; 
kint  den  knecht  uberwan  (:  an)  Pass. 
54.  vgl.  ich  überwinde. 

vervrinne  stv.  überwinde,  den  40 
trachen  er  verwan  glaube  521.  mach 
ih  den  kuning  verwinnen  unde  ime  die 
kröne  abe  gezien  L.  Alex.  441.  diu 
minne  mich  hat  verwunnen  MS.  1 , 2 1 .  b. 
die  noch  nie  wurden  verwunnen  von  45 
minnen  das.  20.  b.  er  verwan  alle 
sine  widermüte  Leys.  pred.  29,  4.  da; 
erüce  da  er  den  tübil  mit  verwan  glaube 
3043.  —  da;  fleisch  verwinnen  das. 
3006.    er  hat  oueb  oaoic  ander  laut  50 


WINNE 

verwunuen  unde  verbrant  L.  Alex.  1 47 1 
W.  tgl.  Grimm  tu  Wernh.  t.  Niederrh. 
54,  5.  Brem.  wb.  5,  268.  $.  ich  ver- 
winde. 

winnunge  stf.  gewinn,  ein  men- 
sche insal  dikeine  winnunge  nemen  ac 
koufene  noch  an  verkoufene,  weder 
rechte  winnunge  noch  unrechte  myst. 
192,  10. 

gewinnunge  stf.  gewinn,  ze  bes- 
ser gewinnunge  tod.  gehüg.  213. 

gewinner  stm.  lucrator  Diefenb. 
gl.  173.  —  myst.  2,  212,  38.  213,22. 

win  stm.  der  gewinn,  das  erlan- 
gen, want  dir  zu  lobis  winne  diss 
büchis  Ich  beginne  Jerosch.  3.  a. 

gewin  stm.  gewinn,  das  erUn- 
gen  von  etwas  und  das  was  man  auf 
irgend  eine  weise  erlangt;  besondert 
er  langung  des  Steges.  Gr  äff  I,  881. 
a.  allgemein,  gewin  und  flust  wie  da; 
geste  Pan.  102,  24.  dirre  gewin 
(ertrag  des  fischen*)  täte  uns  allen 
Ironien  Reinh.  774.  selch  gewin  en- 
mac  nieman  geriehen  Iw.  263.  e;  was 
der  riter  gewin  und  ir  aller  beste;  spil 
Wigal.  181.  den  samen  ä;en  vogel 
und  truogn  in  bin.  alsus  verdarp  der 
gewin  Barl.  41,  16  Pf.  an  slnem 
dienste  lac  gewin  Pari.  12,  12.  man 
jehe  dem  gewinnes,  deu  man  siht  ge- 
wunnen han  Nib.  914,  4.  slurmin  üf 
gewinnis  wan  Jerosch.  170.  c.  du  bist 
allenthalben  gewinnes  halp  auf  der  seile 
des  gewinnes  myst.  340,20.  die  sinne 
kdren  nach  elslicheme  gewinne  Iw.  263. 
von  unserme  gewinne  sinl  si  wordea 
riche  dos.  235.  si  pflögen  zir  gewinne 
harte  vremder  sinne  das.  263.  des 
sol  min  herze  pQibte  bän  ze  Döste  odr 
ze  gewinne  Pars.  432,  1.  diu  gelflcke 
hfit  gewin  das.  213,  10.  si  gebeut 
unde  nement  gewin  das.  494,  4.  er 
wolde  bejagen  den  gewin  WigoL 
453.  an  einem  gewin  bejogen  Pars- 
510,  28.  wolt  er  teilen  den  ge- 
win den  er  erwarp  an  Parzival  das. 
445,  11.  vunden  deheinen  gewin  an 
ir  koufe  Iw.  263.  —  plur.  wolde  er 
die  gewinne  teilen  durch   die  minne 
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Karaj.  30,20.  oucb  ne  gerten  si  ne- 
beiner  gewinne ,  niwan  die  «  Ären  go- 
tes  minne  pf.  K.  116,  1 .  des  landes 
gewinoe  werte  der  marcrAve  W.  Wh. 
369,8.  stt  si  für  alle  gewinne  dienst  5 
bflle  nach  einer  minne  Part.  686,  25. 
vgl.  leseb.  894,  17.  b  mit  näherer 
bestimmung.  si  sach  allen  ir  gewin 
altes  ica*  sie  erworben  hatte ,  heim 
schilt  und  tsengewant  Wigal.  5495.  |0 
dem  einen  gtt  er  schcenen  sin,  dem 
andern  guot  und  den  gewin,  da;  er 
sich  mit  sin  selbes  muote  swachet 
Waith.  20,  20.  vgl.  122,  9.  dn  gip 
mir  die  gewinne  (plur.)  da;  ich  ba;  15 
an  dir  gelebe  noch  lieben  tac  W.  I. 
9,  6.  nach  swachem  gewinne  so  daß 
wenig  gewonnen  wird  Iw.  66.  nflmen 
an  den  tOrnen  vil  kleinen  gewin  Nib. 
1910,2.  jemerlich  gewin  Waith.  90,  20 
23.  sflndehaft,  freadehaft  gewin  Pars. 
522,  30.  512,  25.  e;  was  der  beste 
gewin  da;  si  alle  omb  «re  striten  Wi- 
gal. 193.  ein  Mterlich  gewin  das.  579. 
diu  ruowe  ist  ze  boesem  gewinne  das.  25 
1956.  diu  ze  hohem  gewinne  slät 
das.  9538.  truogen  rfcheit  gewin, 
splse  und  also  rtch  gewant  dat.  10712. 
ergelsens  gewin  Pars.  723,  4.  jftmers 
gewin  das.  612,25.  prtses  gewin  das.  30 
736,  2.  Crane  3279.  3284.  heiles 
gewin  das.  786.  4 1 89.  vrouweden  ge- 
win das  4505  tt.  anm.  1034.  1140. 
si  het  an  künste  den  gewin,  da;  si 
wol  redete  franzeis  Pars.  329,  12.  35 
ir  triwe  an  jämer  hftt  gewin  das.  31, 
12.  ir  site  an  lobe  vant  gewin  das. 
103,  4. 

spilgewin  stm.  erwerb  mit  der 
tpindel.  sin  tohter  vor  vronweo  net  40 
schöne  ab  eine  bilder,  diu  billlch  Ha 
heime  wer,  da^  sie  ir  muoter  spin. 
zwiu  möhte  si  spilgewin  wagen,  da;s 
ir  vielen  wol  Helbl.  8.  212. 

ungewin  stm.  schaden,  nachtheil.  45 
/».  291.  Gregor.  281.  Pars.  204,  20. 
600,  14.  U.  Trist.  3(74.  Iroj.s. 8 I.e. 
dirre  pläge  un gewin  (vexalio)  Jerosch. 
79.  a.  da;  kajme  gereichte  uns  sun- 
gewinne  Iw.  55.  Stricker,  leseb.  559,  50 


5.  er  woll  im  werben  ungewin  Pars. 
284,  10.  der  kouf,  der  jAmer  gft 
mir  ungewin  das.  134,4.  Wigal.  9660. 
ich  siufle,  sö  ich  vrö  bin,  mtnen  künf- 
tigen ungewin  Iw.  120.  da;  die  Hute 
uuder  in  dultent  solhen  ungewin,  s6 
mangen  unnützen  man  Gregor.  2626. 
die  getouften  liten  ungewin  wurden  ver- 
folgt von  der  beidenschaft  Silv.  50. 
321.  1911.  diu  stat  was  gevestent 
wol  fflr  vientltchen  ungewin  schaden 
den  der  feind  thun  könnte  g.  Gerh. 
1283.  der  innere  ungewin  schaden 
für  das  innere  Pass.K.  199,  15.  des 
libes,  des  lebens  ungewin  das.  357, 
73.  637,  5.  -  besond.  vertust  des 
sieges.  ouch  geriet  der  erste  ungewin 
ze  slnen  untren  Iw.  176.  gevalle  mir 
der  ungewin  Wigal.  2831.  dln  Wü- 
sche die  natöre  twanc  des  fremden  un- 
gewinnes  zu  dem  aufgeben  ihres  rech- 
tes g.  sm.  993  «.  anm. 

ungewin  lieh  adj.  nicht  %u  ge- 
winnen, su  besiegen  oder  zu  erobern. 
diu  buro  ist  ungewinlich  Uni.  thron. 
7735. 

gewiimehaft  adj.  gewinn  habend 
oder  gebend.  Freiberg.  str.  181. 

winne  in  widerwinne  sttm 
feind,  gegner.  ahd.  widarwinno  Graff\, 
381.—  Diemer 7 0,  1 1.  Karaj.  54,25. 
fundgr.  1,  201,  34.  */.  2130  Ho. 
Nib.  142,  2  Ho.  22,  3  Z.  Karl  4080 
B.  var.  widerwinden.  auch  glaube 
1726  ist  widerwinnen  zu  lesen,  wi- 
derw Annen  :  brünnen  Lan%.  4548. 
widerwinden  :  vinden  Ottoc.  389.  b. 
die  gotes  widerwinnen  urst.  III,  61. 
wl  wir  sö  leide  getOn  unsen  wider- 
winnen (:  hinnen)  L.  Alex.  2531  W. 
mine  widerwinnen  (widerwinde  C)  mit 
dem  tievel  sfnt  behaft  Nith.  57,  27  H. 
dO  wir  uns  urliuges  ftf  unser  wider- 
winnen vermaßen  Gudr.  236,  4. 

widerwinne?  adj.?  ich  tuon  ir 
mit  rede  gewalt ,  da;  ist  ir  widerwinne 
(:  unminne)  zuwider  (?)  MS.  2, 1  67.  b. 
»IS.  H.  2,    238.  b. 

winnec  adj.  wütend,  rabidus  voe. 
1445,    die  wiooigen  tollen  Kunde  Cod. 
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Schindler  4,  89.      des  windigen 
hundes  das. 

tiuvelwinnec     adj.     vom  teufet 
besessen.  Gr  äff  1,  881.  Gr.  d.  mythol. 
968.     er  half  den  tiuvelwinnigen  unt  5 
den  unsinnigen  Senat.  783. 

ongewinnec     adj.     nicht  gewin- 
nend,    wir  wären  s6   unsinnic,  der 
sielden  ungewinnic  Kart.  66.  d. 
«insb    stcv.  winsele,  ahd.  winisdm  Graff  10 
1,  892.   vgl.  ich  weine.  gannio 
at  vulpes  wins6n  gl.  Mone  8,396. 

winsel    swv.  winsele,  winslet  alsö 
ein  kleine;  hundeltn  med.  fundgr.  1 , 398. 
winstrr    adj.    link.    ahd.  winistar,  tot.  15 
sinister  gesch.  d.  d.  spr.  989.  Graff 
1,  893.  Schmeller  4,  119.     er  nam 
ime  (Adam)  ü;  der  slten  ein  winstere; 
rippie  Diemer  7,  1.     sin  onge  wini- 
ster  Anno  823.    da;  winsler  öre  En.  20 
5212.  148,   18  E.     mir  swillet  sus 
min  winster  brüst  Par%.  9,  25.  der 
zeswe  arm  unt;  winster  bein  das.  304, 
21.  295,  24.      an  der  winstern  Site 
troj.  s.  274.  a.    zer  winstern  site  das.  25 
274.  d.    nam  in  die  winstern  bant  da; 
sper  Er.  6704.     gegen  der  winslern 
hant  stan  Helmbr.  61.    Charten  ze  der 
wins'eren  hant  Judith  136,3.    ze  der 
winslern  hant,  hende  Iw.  31.  kröne  30 
112   b  Sch.  U.  Trist.  3176.    ze  der 
winsteren  k«ren ,  varn  Diemer  29,26. 
68,  26.    ze  der  winstern  komen,  stin, 
zer  winstern  bant  varn  von  den  ver- 
dammten   das.  371,  5.    vgl.  289,  4.  35 
Barl.  92,  33.  93,  16.  Mai  141,  14. 
daher  diu  winslerin  kint  die  verdamm- 
ten Diemer  30,  2.  —    bitdl.  des  was 
sfn  vröude  winster  (:  vinster)  kröne 
138.  b  Sch.  —    winster  wird  in  den  40 
Handschriften  mehrfach  mit  vinster  ver- 
wechselt    zer  vinstern  hant  Waith.  1 23, 
22  CEt  wo  winstern  *u  schreiben  ist; 
vgl.  vinster.    da;  vinster  öre  Wigal. 
2545  nach  C,  wo  AB  (vgl.  69,1  Pf.)  45 
winster  haben.      gegen  der  vinstern 
bant  das.  6257.    linggen  AB.\  linken 
161,  33  Pf.    in  da;  vinster  viur  ver- 
vluochet  sin  MS.  1,  157.  a.  winster 
MS.  H.  1,  298.  b.     au  8t  nibt  iw!-  50 


chent  wedir  ze  der  vinstern  (l.  win- 
stern ,  wie  gleich  darauf  richtig  sieht) 
noch  ze  der  zeswin  Spec.  eccl.  10. 
winster    stf.    die  Unke  seile,  ahd. 
>    winstart?     die  da  ze  der  winslri  vil 
jämmerlichen  gcstänt  die  verdammten  II. 
»eitschr.  8,  194.    ze  der  winster  stin 
urst.  120,  50.    die  varent  ze  der  go- 
tes  winstir  Karaj.  36,   10.  vgl.  Mar. 
'    217,  vo  die  hs.  vinster  hat,  59.  170. 

winsterhalp  s.  das  »weite  wort. 
wiiit  stm.  1.  wind.  goth.  vinds,  ahd. 
wint,  lat.  ventus.  Gr.  3,  390.  VlfU. 
wb.  193.  Graff  1,623.  der  wint  wet 
s.  ich  wa?je.  e;  anfinge  ode  hete 
der  wint  gewa?t  Pars.  226,  17.  sara 
si  warte  ein  wint  Nib.  1 84, 2.  vgl.  Bit. 
102.  b.  e;  kom  ein  regen  nnd  ein 
wint  fo.214.  Waith.  13,  12.  die  slooc 
grö;  wint  vast  in  die  habe  Par».  200, 
12.  die  winde  beten  si  verre  dan  ge- 
trogen Nib.  371,  2.  dich  minnet  erda 
und  ouch  da;  mer,  fiur  luft  und  oucb 
die  winde  lobges.Ql.  da;  ruoder  oich 
dem  winde  wenden  (wie  nhd.  den  man- 
tel  nach  dem  winde  drehen)  H.  gesab. 
2,  442.  die  giengen  vor  dem  winde 
hin  livl.  chron.  1272.  da;  si  icm 
winde  bl  der  strete  sin  gezalt  so  un 
beständig  wie  der  wind  sind  Waith. 
122,  25.  die  sol  ich  werfen  an  den 
wint  (wie  spreu)  Trist.  18468.  ir  lit 
mich  an  den  wint  an  die  luft  Nib. 
1876,  2.  swanc  den  wint  mit  eime 
huote  im  under  d'ougen  Par».  690, 12. 
in  eine  gruft  dar  selten  kom  des  wio- 
des  luft  das.  459,  6.  75,28.—  win- 
des  brüt  s.  brüt  bd.  1,  273.  b.  vgl 
noch  H.  »eitschr.  6,  290.  tnrbo 
Windsbraut  Brack  1487.  wintsprncht 
sumerl.  29,  14.  den  chomenlen  also 
diu  wintespröt  (ut  turbo)  B.  »eitschr. 
8,  128.  gelich  der  windesbriute  sach 
man  si  böde  riuscben  her  troj.  s.  200. 
d.  215.  c.  wan  eteswenne  kumt  diu 
ztt  da;  diu  windesbrüt  gellt  H.  »eitschr. 
7,  381.  als  ein  überschüre  oder  ein 
hagel  dar  über  wart,  den  ein  windes- 
brüt biet  kröne  315.  b  Sch.  dirre 
wintsprütic  wint  das.  309,  b.    ein  wio- 
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desbläs  irindstoß  Pott.  K.  501,  84. 
noch  balder  denne  ein  windes  mel  cum 
winde  aufgeregter  staub  Iroj.  s.  204.  d. 
vgl  mel.  —  guot  weter  unde  guo- 
t  e  n  wiot  sin  schepfer  in  bescherte  H.  5 
Tritt.  1570.  ir  schif  mit  dem  segele 
ruorte  ein  höher  wint  Nib.  366,  2. 
an  vil  geradem  winde,  in  dem  si 
wanderten  segelten  Pass.  K.  48,  80. 
von  ir  «werten  gienc  der  sure  herbe  10 
wint  Port.  742,  13.  die  scharpfen 
kuelen  winde  MS.  U.  2,  318.  b.  die 
snellen  winde  Port.  58,  4.  die  wil- 
den winde  Gregor.  754.  —  diu  ffle- 
ret  bin  des  tödes  wint  vorn.  1648.  15 
da;  ist  vür  ungemfiete  guot  und  un- 
geldckes  winde  JfS.  1,  84.  b.  swa; 
Üf  mich  strichet  Owerre  valschen  worte 
wint  Patt.  K.  177,  59.  er  lac  niht 
von  dem  winde  der  doch  mit  voller  20 
swinde  von  valschen  lülen  bequam  dat. 
357,  19.  —  bildl.  etwas  nichtiges-, 
was  nicht  in  betracht  kommt.  dä  ist 
rede  ein  wint,  ein  slac  ein  biule  Nith. 
49,  9  u.  H.  wa;  half  mich  frumer  25 
Hute  wort?  ein  slac  ein  biule,  ein  wort 
ein  wint  Renner  4578.  der  eine  was 
ir  als  da;  golt  und  der  ander  als  der 
wint  Bngelh.  1238.  da;  was  ir  alle; 
ein  wint  kl.  60.  swa;  si  nach  Ären  39 
striten,  da;  was  gar  eiu  wint  Nib. 
227,  3.  2217,  3.  alle;  da;  ir  habt 
vernomen  da;  ist  gar  ein  wint  Waith. 

56,  16.  116,  12.     ir  herechaft  dun- 
ket  mich  ein  wint  Vrid.  76,  17.    vi*-  35 
ben  wo8  im  ein  wint  er  inachte  sich 
nichts  daraus  Pari.  301,  6.  tgl.  249, 
24.  796,  7.    814,  4.    MS.  1,   5.  a. 

57.  b.   174.  b.  H.  %eittchr.  7,  479. 
Pass.  K.   35,  80.  62,  43.      da  hebt  40 
sich  ein  gemdrde  von,  deist  niht  ein 
wint  MS.  2,  93.  b.      ir  schcene  was 

ein  wint  gein  in  vergleich  der  meide 
diu  hie  sa;  Part.  188,  6.  66,  25. 
unt  hetet  ir  sehs  manne  kraft,  da;  45 
wa?re  ein  wint  wider  in  in  vergleich 
mit  ihm  Iw.  233.  e;n  dunke  mich 
dä  wider  ein  wint  Tritt.  4841.  vgl. 
2279.  8259.  Er.  8810.  Nib.  48,  2. 
779,  2.  Wigal.  2914.  kindh.  Jet.  87,  50 


14.  Mai  175,  38.  swa?  iemnn  let  mit 
milte  da;  was  gar  ein  wint  uns  an 
Dietriche  Nib.  1312,  1.  din  dienest 
ist  ein  wint  bi;  an  dise  zile  U.  Trist. 
1658.  —  16  dir  den  kristen  zno  den 
beiden  sin  alsd  den  wint  Waith.  1  0, 1 1 . 
die  für  einen  wint  diu  gotes  gebot 
wellent  baben  für  nichts  achten  aneg. 
33,  73.  wir  han  grö;  ungevelle  er- 
liten  umb  den  wint  für  nichts  und  wi- 
der nichts:  wan  ir  stt  miner  basen 
kint  troj.  1.  242.  b.  vebter  mit  dir 
nmbe  den  wint  Trist.  11304.  e;  ist 
alle;  umbe  den  wint,  ellia  diu  kint  diu 
nu  sint,  wider  unserm  Tristande  dat. 
3641.  2.  duft.  loup  unde  bluot 
diu  bar  ein  stam,  von  dem  si  beide 
komen  sint:  doch  git  da;  eine  swaohen 
wint,  und  birt  da;  ander  guoten  rouch 
g.  sm.  1452.  lipliche  vroude  und  alle 
slrde  ist  eise  ein  sör  wint  in  irre  s£le 
tnyst.  55,  25. 

Abentwint  stm.  abendwind.  Gudr. 
493,  2. 

n&chwint  stm.  der  wind  der  in 
die  segel  bläst  und  das  schiff  vorwärts 
treibt.  g.Gerh.  2569.  2607. 

niderwiot  Um.  der  ander  wint 
hei;it  eurus  bisa  oder  oiderwint  unde 
wöget  von  Oriente  Hein.  nat.  1 0*  nach 
tcb.  zum  leseb.  ursprünglich  wind  der 
über  niederes  ebenes  land  kommt. 

nortwint  stm.  nordwind.  die 
dbelen  nortwinde  si  sluogen  an  den 
ziten  von  ein  ander  wlten  Ifat  204, 2. 
dft  si  spricht  da;  ir  der  nortwint  rQme 
H.  teitschr.  8,  226.  vgl.  hoheHed  4, 
1 6.  Legs.  preä.  92,  1 7. 

österwint  stm.  Ostwind,  subso- 
lanus  gl.  Mone  4,  236.  eurus  Diut. 
3,  219.  vgl.  fundgr.  1,  386.  Oberl. 
1174.  kum,  süe;er  österwint,  durch- 
wage mlnen  garten  H.  teittchr.  8,226. 

segel  wint  stm.  wind  der  in  die 
segel  bläst,  nu  da;  si  vuoren  üf  da; 
mer,  dö  volget  in  guot  segel  wint  Iroj. 
s.  118.  a.  er  bete  guolen  segelwint 
das.  s.  109.  d.  vgl.  1.242.  d.  W.  Wh. 
253,  19.  MS.  H.  3,468'  a.  s.  auch 
segel  weter.    Maria,  du  ankerhaft, 
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da  segdwinl  MS.  2,  220.  b.  altd.bl. 
1,  84.  vgl.  Grimm  ».  g.  sm.  XLV,  11. 

sturmwint  stm.  Sturmwind,  or- 
kan.  troj.  s.  162.  b.  Mar  leg.  s.  261, 
10.  my*/.  191,25.  der  wilde  sturme- 
wint  troj.  s.  200.  e.  204.  c.  dö  kam 
eiu  alurnwint  H.  teitschr.  8,  225. 
mich  aluogen  Sturmwinde  vil  nach  Kei- 
nem steine  MS.  2,  68.  b. 

sunderwint  s/m.  Südwind,  auster 
sumerl.  2,  21.  in  körnen  sunderwinde, 
die  '  aluogen  öf  dem  ad  dag  edele 
iugesinde  Gudr.  1125,  1.  engegen 
dem  anndernwinde  ff».  18,  5  ff.  Sü- 
den wint  Leus,  pred.  92,  16. 

waltwint  stm.  wind  der  von 
walde  her  weht,  wettwind,  der  Vierde 
bei;it  waltwint  oder  Iberer  wint,  le- 
pbirus,  von  occidente  Mein.  nat.  10. 

wa^erwint  stm.  1.  fahr  wind 
für  teereisen,  onch  kom  in  zuo  ir 
reise  ein  rebter  wa;;erwint:  si  fuoren 
von  dem  lande  Nib.  494,  3.  2.  wind 
der  vom  wasser  her  weht,  südwmd. 
auster  wa;;erwint  Mein.  nat.  1 0. 

wl'sterwint  stm.  westwind.  Gudr, 
11 34,  4.  I  139,  3. 

widervriot  stm.  {.widriger,  un- 
günstiger wind,  als  der  mernere  luot, 
awannc  ein  widerwint  im  wirt  Vater- 
unser 1469.  wurden  verslagen  von 
widirwinden  öf  dem  mer  Pass.  K.  14, 
77.  2.  lufttug.  von  den  widerwinden 
gab  er  von  listen  einen  dö$  kröne  1 2  9.  b. 

wunscliwint  stm.  günstiger  wind. 
dö  sande  in  der  stiege  Krist  den  vil 
rebten  wanschwint  Gregor.  6 1 5. 

zirbclwint  stm.  turbo  est  vo- 
lubilitas  ventorum  s.  cirbilwiul 
Conr.  fundgr.  1,  400. 

uugewint    lempestas  sumerl.  44, 7. 

wiwinti  turbo,  vis  ventorum. 
wiwihnti  sumerl.  18,  44. 

wintberge  (hierher  1),  wint- 
blasstec,  wiutdärre,  wintval,  wint- 
vanc,  wintalö;,  wiiitgcstoeje,  wint- 
warp,  wintweter  s.  das  %weite  wort. 
WiWT  stm.  Windhund.  Gr  äff  1,  626. 
mit  wint  (ventua)  ein  wort?  lepora- 
riua  oh  Motte  8,  398.  Diefenb.gl  167. 


veller  das.  28 1.  sumerl.  20,  40.  37, 
63.  gl.  Mone  7,  596.  8,  104.  H.  kW- 
sehr.  5,  415.  veiter ,  Unter  voc.  o. 
38,  21.  vgl.  sumerl.  47,  68.  linier 
5  das.  10,  61.  spartns  16,  43.  —  ich 
we?re  un»erne  da  ein  wint  da  die  stum- 
pfen bovewart  werder  daune  die  wiade 
aint  MS.  2,  146.  b.  alt  ich  sacb  da; 
si  die  huote  aö  betriegen  kund»  »an 
10  der  baae  tuot  den  wint  das.  1,  20.  b. 
6Ö  ximt  dem  winde  awtgen  wol  B. 
teitschr.  8,  550.  twene  winde  Lau: 
7178.  WigaU  9960.  vgl.  mgst.  293. 
26.  Pass.  K.  608,  40.  ich  rite  ft; 
15  mit  winden  MS.  1,  23.  a.  ein  hase 
twene  winde  vienc  (Uigenmärchen)  MS. 
2, 172.  a.  man  apriebet:  gib  den  win- 
den bröt,  *i  hat  gesnfget  amgb.  ll.b. 

bei^wint    stm.    Windhund,  der  für 
20    den  falken  etwas  aufjagt.  Bit.  75.  b. 

hasenwiiit     stm.     windhund,  der 
hosen  fängt.  Er.  7180. 

wiotspil,  wintzohe  i.  das  »weil» 
worl. 

25Wint  stm.  Wende,  Slave.  tat.  Vene- 
tus,  Venedus.  Sclavua  Wient  sumerl. 
42,  32.  alt  ir  ein  Behoim  oder  ein 
Wint  (:kint),  so  vart  hin  tao  deo 
Winden  Helmbr.  776.    Denen  mit  dea 

30  Winden  sich  liegen  oueb  da  vindeo 
Elisab.  Diut.  1,  348.  amgb.  23.  a. 

windisch  adj.  wendisch,  slaeisch. 
Schmelter  4,  112.  slavicua  windi- 
scher sumerl.  42,  33.    ein  werdiuwin- 

35    disch  diet  Porz.  496,  17.     ein  win- 
disch wlp  frauend.  21 6,  25.    von  win- 
discher  art  fundgr.  1,  272.  wiodi- 
sche  mark  Kulm.  r.  1,  6. 
wintbrA    s.  brA. 

40wintkr,  wirdrr  stm.  winter.  goA. 
vintru8  (ursprünglich  qintrue?),  ahd. 
wintar  Gr.  1,  394.  gesch.  d.  d.  spr. 
73.  Ul/U.  wb.  193.  Graff  1,  630.  wie- 
der im  reime  auf  hinder,  linder  n.  4. 

45  Geo.  31.  b.  33.  b.  54.  b.  beitr  161. 
MS.  l,83.b.  192.b.  2,  72. a.  84.  b.— 
diu  aunne  liebt,  die  tage  lanc,  die  wer- 
dent  tunkel  uach  der  alt,  a6  der  sa- 
nier »Inen  atrlt  dem  wieder  lat  dnreb 

50    DÖt  von».  2386.  vgl.  Waith.  39,  9. 
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Gr.  d.  mgthol.  721.  der  winder  wurde 
lihte  kalt  Iw.  239.  sumer  unde  win- 
ter  beide  siut  guotes  mannes  Irost 
Waith.  99,  6.  der  winler  kall,  der 
kalte  winter  das.  13,  27.  114,  30.  5 
118,33.  nu  ist  der  küele  winder  gar 
zergangen  Nith.  53,  1.  e;  ist  ein 
winter  das.  45,  1.  roöhl  ich  versla- 
fen  des  winters  zft  Waith.  39,  6.  sa- 
nier unde  winter  blüet  sin  lop  da*.  35,  10 
1  6.  sumer  unt  winter  was  er  vil  mun- 
ter Genes,  fundgr.  24,  28. 

w  interbluoine,  wtntcrbulze,  win- 
terlanc,  winterleit,  winterlön,  wln- 
terin&nöt,    wintersorge,    winter-  15 
▼uore,  winterzit  s.  das  weite  wort. 

winterlich    adj.    winterlich,  win- 
terliche; twingen  MS.  2,  179.  b. 

winterlinc    stm.    lubrusea  sumer l. 
45,  75.  20 

winterec    adj.  hiemalis.  ahd.  win- 
larlg  Graft  1,  631.  Schneller  4,119. 

wintern   swc.   winter  werden,  sein. 
Sc  hm  eller  4,  119.     des  wintert  mir 
diu  sumerxlt  MS.  1,  32.  b.    vgl.  ahd.  25 
wintarjan,  wintardu  hietnare  Graff  1, 
631.  1165. 
wirwc    adj.    wimig,  klein,  tgl.  winse, 
weine,    wan  ir  hie  of  erden  suochet 
wolldste  eil  suo  sö  winzigem  zil  6.  d.  30 
rügen  384.      ein  winzec  ein  wenig 
Schindler  4,  121. 
wIhzCrle    sirfn.    winzer.    schwerlich  mit 
wln  tMsammen gesettf,  sondern  vielmehr 
dem  lat.  vinitor  nachgebildet.  vgl.H.ieit-  35 
sehr.  6,  262.    ahd.  wlnzure,  winzuril 
Graff  5, 692.  vinitor  wlnzurn  roc.  0.  1 9, 
1.    wlnzurl  sumerl.  49,45.    der  wln- 
zurl  Lohengr.  86.    wlnzürne  Stricker 
Wür%b.  As.  91.  b.  tgL  fundgr.  1,398  40 
wlP    stn.    weib.     ahd.  wlb,    wip  Graff 
1,651.  vgl.  ich  weibe.    Frl.  160,  14 
leitet  das  wort  von  Wippeon  einem  könige 
von  Frankreich  ab.  wlf  Anno  621.  plur. 
wip ;  wtber  erst  später,   das  wort  wird  45 
wegen  des  natürlichen  geschlecktes  oft 
als    femininum    behandelt ,  besonders 
häufig  wird  ein  pronomen  im  femini- 
num darauf  belogen   (ein  wip,  diu). 
bisweilen  steht  selbst  das  attributive  ad-  50 


jectit  itn  femininum.    ein  olTenio  süe;iu 
(so   BC\   offen  s(ie;e  Lac  hm.)  wirtes 
wtp  W,  l.  6,  9.     reiner  wlbes  gfiete 
MS.  1,  7.  b.  beitr.  51.  cot  Gr.  4,269. 
Hahn  mi  Stricker  4,  297.        1.  eine 
person    weiblichen  geschlechtes ,  ohne 
rücksicht  auf  vornehmern  oder  gerin- 
gem, verheirathelen  oder  unter  heira- 
theten  stand;  weib  im  gegensatie  »u 
dem  manne.     da;  min   vrouwe  ein 
wip  ist  und  da;  si  sich  gereebeu  aiene 
mac  Iw.  121.    ich  bin  leider  ein  wip 
da;  ich  mich  mit  kämpfe  ibt  wer  das. 
1  54.    ich»  vibte  nibt,  ich  bin  ein  wip 
das.  209.  vgl.  80.  286.    ja  gesprichet 
llhle   ein   wip  des  si   niht  sprechen 
solde  das.  279.    den  Up  Verliesen  als 
ein  wip  das.  52.     verzagen  als  ein 
wip  das.  1 1  6.    iwer  rede  gezaeme  eim 
wlbe  a.  Heinr.  1124.  —    arme;  wip 
Iw.  164.  267.  Waith.  57,38.    si  gßt 
als  ein  vil  arme;  wip  frauend.  605,2. 
ein  edel  wip  Iw.  159.     ein  guot  wip 
Waith.  91,  36.     guot  wip   W.  I.  7, 
29.     ein  kranke;  schwaches  wip  Iw. 
125.     ein  reine  wip    Waith.  93,  8. 
si  sehe  wip  das.  71,  I.  95,  37.  ich 
unselige;  wip  Iw.  62.      ein  schrene 
wip  Waith.  86,  22.  Nib.  2,  3.  16,3. 
ein  ungenaedic  wip     Waith.  52,   1 0. 
ein  ungetriuwe;  wip  Iw.  196.  werde; 
wtp   W.  I.  7,   35.      ein  wunderalte; 
wtp    Waith.  95,  8.      wilde;  wip  s. 
wilde.  —    wlbes  bilde  MS.  1,27.  a. 
37.  a.  Frl.  ML.  21.  4.    wibes  künne 
(s.  v.  a.  wip)  Nib.   1066,  4.  lob g es. 
II.   Waith,  s.  150.     wibes  name  s. 
name.    i;  sl  mannis  name  edir  wibis 
name  Mühlh.  str.  42.    wlbes  kint  MS. 
2,  208.  a.     wlbes  stimme,  vingerlin 
Parx.  138,  11.130,30.    wlbes  giiele, 
minne   Iw.  239.  249.     wibes  gruo; 
Waith.  32,  9.      wibes  ere ,  schäm, 
schiene  das.  114,10.  91,8.  112,  II. 
wibes  muot,  Sicherheit,  sltele  Par*.  3, 
19.  825,  25.   311,  25.  —     si  tete 
sam  diu   wip    tuont:    si  widerredent 
durch  ir  muot  da;  si  doch    ofte  dun- 
kel guot  Iw.  76.     wtp  sint  dt  immer 
wip:    werllches   mannes   Up   haut  si 
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schier  betwungen  Porz.  450,  5.  diu 
wip  Uten  6t  als  wip  das.  518,  25. 
wip  und  pfaffeu  sint  erkant,  die  tra- 
gen! unwerliche  hant  das.  502,  7.  vgl. 
Vrid.  106,  2.  ich  beere  sagen,  da;  5 
diu  wip  nach  größer  ungüele  vil  snelle 
guot  gemüete  gevahenl  von  der  minne 
Wigal.  5470.  si  sagen! :  wip  bänt 
kurzen  muot,  da  bt  doch  ein  vit  lan- 
ge; h*r  Winsbekin  1 9,  2  u.  anm.  meh-  10 
rere  spräche  von  wtben  Vrid.  98  fg. 
wart  so  mit  riterschaft  gelfin,  des  got 
sol  danken  und  diu  wip  W.  Wh.  370, 
5.  exet  got  und  diu  wip  lw.  223. — 
6re  und  minne  elliu  wtp  Trist.  5032.  15 
eret  an  mir  elliu  wip  Part.  88,  27. 
vgl.  136,  16  Fr.  957.  Gr.  d.  muthol. 
370.  mdede  was  ir  beder  lip,  niwan 
da;  si  dahten  an  diu  wip,  si  waeren 
bedesaml  gelegen  altd.  bl,  1,340.  vgl.  20 
D.  mythol.  371.  swer  sinen  rftt  Idt 
an  diu  wip,  dem  ist  niht  ein  wlser 
man  Wigal.  1358.  sprechen  wider 
diu  wip  sich  mit  ihnen  unterhalten  lw. 
11.  Part.  29,  13.  —  sus  sollen  kla-  25 
gen  altiu  wip  das.  298,  14.  schelten 
sam  diu  alten  wtp  Nib.  2282,  2.  vgl. 
Iftt  schelten  ungezogeniu  wip  lw.  188. 
edeliu,  guotiu  wip  Waith.  48,  35.  41, 
20.  diu  reinen  wip  sint  elliu  guot  30 
Wigal.  5476.  tiuscbiu,  vrömdiu  wip 
Waith.  59,  14.  100,  17.  irriu  wip 
unttate  weiber,  dann  auch  liederliche 
lw.  112.  altd.  bl.  I,  234.  irriu  wip, 
tern  unde  spil  diu  machen!  diebe  harte  35 
vil  Vrid.  48,  9.  vgl.  Grimm  über  Vrid. 
s.  59,  der  auch  Stricker  12,  263  ir- 
riu wip  statt  armiu  wip  liest.  Ls.  2, 
177.  unstetiu  wip  in  derselben  bedeu- 
tung  Reinh.  s.  351.  Türh.  Wh.  246.  b.  40 
eben  so  gemeiniu  wip  frauend.  650, 
10.  varndiu  wip  öffentliche  dirnen  s. 
varnde.  —  wibe  dienst  ftir*.  7  67, 
25.  769,  4.  wibe  gruo;,  hulde  das. 
349,  4.  757,29.  wibe  I6n  das.  687,  45 
4.  736,21.  der  wibe  site  lw.  93. — 
e;  st  wip  oder  man  a.  Heinr.  727. 
Nib.  1729,  3.  Par%.  365,8.  533,23. 
Wigal.  879.  man  unde  wtp  jederman 
lw.  266.  281.  a.  Heinr.  672.   Waith.  50 


WtP 

67,  22.  Nib.  68,  2.  1319,  2.  Pars. 
311,  29.  359,  13.  wip  uude  man 
das.  19,  19.  36,  19.  lw.  270.  284. 
man  noch  wtp  niemand  das.  124.  wip 
noch  man  das.  203.  206.  weder  wip 
noch  man  Part.  648,  19.  vunfzec 
wtbe  unde  manne  Diemer  17,12.  an- 
der wiben  unde  manne  Genes,  fundgr. 
35,  6.  2.  gegensatt  tu  vrouwe; 
frauentimmer  von  einem  geringem 
stände ,  oder  wip  wieder  in  allgemei- 
nerer bedeutung,  so  daß  die  vrouwen 
mil  darunter  begriffen  sind,  si  rieb- 
sent  al  meiste  an  den  wtben,  hie  tauge 
wir  der  frowen  wol  geswigen  tod.  ge- 
hüg.  313.  beide  vrowen  unde  wtp 
En.  127  65.  vgl.  leseb.  572,  I.  wip 
und  frowen  in  einer  wate  sol  man 
gerne  schouwen  MS.  2,  43.  a.  « 
vrouwen  habe  ich  einen  sin:  als  si  mir 
sint,  als  bin  ich  in.  wand  ich  mag 
ba;  verlriben  die  tU  mit  armen  wtben 
das.  1,183.  a.  von  geburte  ein  vroo- 
we  ist  si  u.  von  tugende  ein  wip  das. 
4 1 .  mehr ,  namentlich  auch  über  den 
vortug  der  namen  vrouwe  oder  wtp  s. 
unter  vrouwe.  3.  gegensatt  us 
maget  (jungfrau).  diu  e  hie;  magt, 
diu  was  nu  wip  Part.  45,24.  si  was 
ein  maget,  niht  ein  wip  das.  60,  15. 
84,  6.  Maria,  du  muoter  maget  und 
niht  ein  wip  J/S.  2,  140.  a.  du  wurde 
niet  ze  wibe  leseb.  274,  24.  maget 
unde  wip  lw.  11.  Nib.  551,1.  magt 
wib  unt  man  Part.  309,29.  697,  27. 
e;  st  maget  man  oder  wip  das.  363, 
23.  magt  noch  wtp  lw.  22.  —  da- 
her auch  kebsweib,  überhaupt  die  sich 
einem  manne  außer  der  ehe  hingibt. 
si  seit  hie  offenllche,  ich  si  Slfndes 
wip  Nib.  794,  4.  pfaffen  wfp  mere- 
trix  Grimm  über  Vrid.s.2B.  si  sprach 
hie  enist  der  wtbe  niht  MS.  1,  23.  b. 

4.  ehefrau,  gattin.  dft  ne  was  ione 
nehein  Up  niwan  Lötes  kinl  unde  sto 
wibe  Diemer  17,  18.  stn  selbes  Up, 
wip  unde  kint,  die  Idt  er  Waith.  22, 26. 
man  unde  wip  mann  und  fr  au  lw.  167. 
1 92.  man  und  wip  diu  sint  al  ein 
Part.  173,  1.    frouwe  unde  wip!  des. 
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302,  7.    edele  frowe,  liebe;  wtp  Pass. 
42,  1.    sin  wtp,  diu  Arlüses  inuoler 
was  Par*.  66,  3.     sfo  wtp  von  der 
ich  wart  geborn  das.  750,  24.  Sit 
wart  si  mit  Ären  eins  vil  guoten  rtters  5 
wip  Nib.  18,  4.  vgl.  1194,  4.  da; 
Etzelen  wip  das.   1687,  1.  küneges 
wip,  des  küneges  wtp  das.  782,  4. 
783,   1.     jft  sol  vor  küneges  wtbe 
nimmer  eigen  diu  gegfin  das.  78  t,  4.  10 
—  da;  er  der  liute  niemmer  wtb  ne 
gewunne  Ysaac  sineme  chiude  Genes, 
fundgr.  33,  39.     er  bat  von  iu  ein 
scbaene  wip  /».  107.     iu  hat  erwor- 
ben iuwer  hant  ein  srhcene  wtp  das.  15 
108.      ouch  vinde  ich  ein  wtp  wol 
swenne  ich  wtp  uemen  sol  das.  243. 
uu  sol  mtn  herre  Giselber  nemen  doch 
ein  wip  iVs6.  1616,  1.     ze  wibe  ne- 
men das.  1617,  3.    a.  Heinr.  1499.  20 
ban  das.  1501.  Nib.  1614,  2.  Part. 
4  57,  15.     bieten   das.  730,  7.  da 
waren  pfeifen  genuoge:  die  gaben  si 
iuie  ze  wtbe  a.  Heinr.  1513.    dö  gap 
er  Gotelinde  ze  wibe  Lemberslinde  und  25 
gap  Lemberslinde   ze  manne  Gotelinde. 
si  sungen  alle  an  der  stat:  fif  den  fuo; 
er  ir  trat  Helmbr.  1530.    er  lobte  si 
ze  wtbe  kl.  909.    man  bat  die  junc- 
vrouwen  hin  ze  hove  gen,  dö  swuor  30 
man  im  ze  wibe  da;  wünneclicbe  wip 
Nib.  1618,2.  vgl.  kl.  1  69.  Die<r.  79.  b. 
Karl  3.  a.  76.  a.  RA.  433  fg.  —  ein 
man  sol  sin  gelriuwe;  wtp  minnen  vür 
sin  selbes  lip  Vrid.  100,  27.    swem  35 
vil  der  werlde  sbe&ten  gibt,  den  hat 
sin  tumbe;  wip  vür  niht  das.  101,24. 
zer  werlde  ist  nieman  wol,  wan  der 
ein  liebe;  wip  bat  unt  sich  Df  ir  triuwe 
lät  das.  104,  10.  40 

adelwtp  stn.  rechtmäßige  ehe  fr  au. 
der  sun  den  die  dierne  bäte  der  wart 
0;gestö;in  mit  siner  muoter :  da;  adel- 
wib  und  ir  sun  besfi;eo  da;  erbe  Leys. 
pred.  132,  4.  45 

bar  wip  stn.  eine  halbfreie,  quae- 
dam  femina  aliquautulae  libertatis,  par- 
wip  M.  B.  4, 1 1 1  ad  1 1 65.  tgl.  Schwei- 
ler I,  184.  s.  auch  bar  6andl,88.a. 

betewlp    stm.    beUeltceib.    leit  ir  50 


an  eins  armen  betewtbes  kleit  Tritt. 
1  265. 

betclwlp     stn.     beUeheeib.  Mai 

54,  19. 

bfwip  stn.  s.  v.  a.  zuowlp,  con- 
cubine,  kebsweib.  Oberl  15  t. 

bruoderwip  stn.  frau  des  bru- 
ders.  glos  gl.  Mone  6,  346.  439. 
voc.  o.  2,  55. 

dicnstwtp  stn.  dienerin.  din 
sluont  höhe  an  einer  rinne  selb  sibende 
ir  dienslwibe  Grendel  Ü05.  Barl.  25, 24. 

dorfwip  stn.  dorfweib ,  bäuerin. 
rustica  sumerl.  41,  79.  dÄ  ist  der 
dorfwibe  ein  michel  Irünne  Nith.  40, 
28  H. 

6 wip  stn.  ehefrau.  marita,  uzor 
voc.  o.  2,  62.  —  Kulm.  r.  5,  49. 
Augsb.  slr.  101.  Staufenb.  657.  751. 
755.  vgl.  fundgr.  t,  366. 

eigeuwip  stn.  leibeigene,  sclatin. 
serva,  ancilla  voc.  o.  34,  61.  —  Frl. 
126,  6. 

geue^wip  stn.  frauenummer;  ei~ 
gentlich  eine  weibliche  person  die  sich 
in  dem  gene;  (gynaeceum,  yvvatxtiop') 
aufhält,  s.  Graff  4,  217.  Wackerna- 
gel in  H.  *eitschr.  7,  1 30.  er  ne  quieme 
in  ir  phiesel  da;  er  die  wolle  ziese 
undir  anderen  gene;wlben  kchron.  85.  a. 
13971  Jf.    iene;  wtben  427,  26  D. 

holzwip  stn.  holuceib,  waldweib, 
wildes  weih,  lamia  gl.  Schmeller  1,8. 
Graff  1,  653.  tgl.  D.  mythol.  403.451. 
481.  Müller  altd.  rel.  379. 

kainer  wip  stn.  kommer  fr  au.  pe- 
dissequa  sumerl.  41,  77.  —  Judith 
160,  9.  der  lichami  ist  der  sßli  cha- 
mcrwlb  Schöpfung  102,  3. 

kebeswip  stn.  concubina  sumerl. 
5,  18. 

kouewlp    stn.    ehefrau.  Bit.  18C6. 

koufwip  stn.  kau/fr  au.  da;  diu 
koufwip  ze  Tolenstein  an  der  vasnabt 
nie  ba;  geslriten  Par%.  409,  8.  —  frau 
eines  kaufmanns.  g.  Gerh.  3073. 

lantwip  stn.  eine  im  lande  woh- 
nende frau,  eingeborene,  e  lebtet  ir 
an  e>e,  der  habent  ir  nu  mfire  den 
dehein  iuwer  lantwtp  Er.  7493.  giench 
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after  gouwe  dei  lantwib  scowen  Genes, 
fundgr.  49,  30.  myst.  312,  18. 

manwip     stn.     männliches  treib. 
Ziem,  ohne  beleg. 

merwip  stn.  meerweib,  weiblicher  5 
Wassergeist,  ein  wilde;  merwip  in  dö 
vanl,  diu  was  durch  kurzewile  gegan 
und  wolde  sich  dÄ  gebadet  hÄn.  — 
sö  jungele  sich  aber  ir  alter  Up  H. 
%eitschr.  5,7.  ein  wilde;  merwip  Osw.  10 
653.  673.  diu  wilden  merwip  Nib. 
1514,  3.  1520,3.  tgl.  1475,  I.  1479, 
1.  D.  mythol.  404.  Müller  altd.  rel. 
356.  369. 

slafwip  stn.  beischläferin  Oberl.  15 
1413.  Frisch  2,  I86.C. 

spilwip    stn.  spielteeib,  gauklerin. 
si  spronch  als  ein  spilwip  fundgr.  1, 
136,  35.    ein  spilwip  si  sande,  die  ir 
valer  wol  erkande  Part.  362,21.363,  20 
1.  vgl.  spilman. 

unwip  stn.  die  den  namen  treib 
nicht  verdient ,  schlechtes  treib,  under 
frowen  sint  uuwip,  under  wibeu  sint 
si  tiure  Waith.  49,  3.  als  ein  unwfp  25 
misseluut ,  sö  spriche  ich  reinen  wiben 
guot.  ein  reine;  wtp  hat  reinen  Up, 
den  hat  selten  ein  unwlp  Vrid.  101, 
15.  tgl.  ein/.  CXXVI.  unvrouwen  und 
unwibe  ist  vil  Frl.  1  58,  7.  30 

volcwip  stn.  treib  aus  dem  tulhe. 
si  dranc  sich  alhin  under  in  die  volc- 
wlb  enmilen  Pass.  K.  619,  83. 

vriwip    stm.  eine  nicht  leibeigene 
magd.     ein  vrtwfp  schrei:   we!  Nith.  35 
239,  71  u.  H.     da;  friwlp  und  der 
kneht  Helmbr.  711.  tgl.  1088. 

werltwtp    stn.     solt  ich  dö  alliu 
werltwip  alle  treiber  der  weit  wider  ir 
geteilet  hau ,  die  het  ich  durch  si  alle  40 
Verlan  büchl.  2,  630. 

winkclwip  stn.  weib,  das  in  irw- 
kein  hautet,  meretrix.  hült  euch  vor 
wiukelweiben  fasn.  168.  213.  Uli. 

wiiiiüchelwip  stn.  wünschelweib,  45 
ein  der  talkyrie  ähnliches  wesen.  be 
quam  an  ein  fliess;  dö  vant  he  inne 
stände  eine  schone  jungfrowe  nagket, 
di  wusch  iren  Hb  und  halte  eine  gül- 
dene kcllene  an  irerhant.—  be  sleicb  50 
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su  ir  unvorsehens  und  nam  ir  di  ket- 
tene  ßs  der  hant,  dor  inne  sonderliche 
kraft  inne  was  und  plannten  inguss  ad- 
der  influss:  dor  flmme  werden  sülche 
frowen  wünscbelwlbere  genant  altd.  W. 
1,  129.  tgl.  D.  mythol.  391.  400. 
Müller  altd.  rel.  357.  Pf.  Germania 
I,  418  fgg. 

zuowtp  stn.  kebsweib.  concubioa 
voc.  o.  2,  72.  Diefenb.  gl.  72.  - 
Kulm.  r.  5,  49. 

wiptöt»  adj.  ohne  weib.  agamus 
(aj-u/jofc)  gl.  Mone  6,  217. 

wfpgern,  wipsaelec,  wiberkriec 
s.  das  zweite  wort. 

wibeliu,  wibel  sin.  diminutit  w 
wij».  wie  er  siu  beschirmele  mit  ei- 
nem blöden  wlbelin  Judith  128,  3. 
der  phalTen  schulde  ist  anders  oihl 
waa  da;  mit  wibelin  geschiht  Vrid. 
1  6,  1  7.  ein  juden  wlbelin  £r/ös.5S18. 
wibel  Helbl.  3,  30.  MS.  2,  208.  b. 

hadewlbel  stn.  weib  welches  beim 
baden  bedient.  Helbl.  3,  71. 

wfphcit  stf.  1.  das  weib -sein, 
Weiblichkeit,  rechte  weibliche  gesm- 
nung.  swä  uu  deheiniu  si  diu  sieb  ir 
wipbeil  schäme,  diu  merke  disen  shhc 
Waith.  49,  1.  wlpheit  din  ordenlicber 
site,  dem  vert  und  fuor  ie  triwe  nile 
Pan.  116,  13.  diu  ir  wipheit  reble 
tuol,  dane  sol  ih  varwe  prüeven  oibt 
das.  1,  20.  min  schamndiu  wipheit 
weibliche  schamhaftigkeit  das.  27,  9. 
tgl.  23,  28.  26,  26.  1 1  4,  22.  da  diu 
wipheit  unvermeilet  st  MS.  1,  200.  fa- 
der vil  reinen  stielen  sinne  frigent  si 
vor  allem  meile  sö  da;  si  ir  wipheit 
nie  gebrach  das.  202.  b.  da;  si  ir 
wipheit  mit  vil  höhen  lügenden  scho- 
net MS.  2,  40.  a.  swä  sö  da;  wip 
ir  wipheit  und  ir  herze  von  ir  leit 
und  herzet  sich  mit  manne,  da  boue- 
get  diu  lauue  Trist.  17983.  bl  niioer 
wipheit,  da;  ist  war  frauend.  354,4. 

2.  der  Jungfräulichkeit  entgegenge- 
setzt, ouch  twanc  si  beide  noch  ei» 
leit,  da;  was  Isöle  wipbeil  Trist.  12408. 

3.  das  weibliche  geschlecht  si  b»l 
tnil  klagenden  worteu  den  künec  durch 
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alle  wfpbeit  (»•  v.  a.  durch  alliu  wfp), 
da;  er  in  lie;e  ir  lasier  leit  Pari. 
525,  27. 

unwlpheit  stf.  wesen,  das  der 
echten  weiblichen  gesinnung  lutridcr  ist. 
min  ongen  künden  nie  ersehen  an  ir 
nnwtpheit  frauend.  5,  10.  an  ir  stie- 
gen Übe  wart  nnwtpheit  nie  gesehen 
MS.  2,  40.  b.  vgl.  45.  b. 

wiplich  adj.  1.  s.  v.  a.  der  ge- 
nitiv  des  wibes,  der  wtbe.  swenne 
des  briesters  haut  wandelt  goles  lieh- 
naoien,  sol  si  sich  danne  niht  «amen 
von  wtplichen  onegriffen  tod.  geküg. 
155.  wtpllch  geselleschaft  Fora  301, 
12.  543,24.  der  Agaren  wiplich  troj. 
s.  96.  b.  2.  dem  weihe  geziemend. 
wtpllchin  ere  Par%.  404,  25.  614,29. 
wlblicher  ganc  Pass.  K.  48,  9.  wlp- 
Itchia  gOete  Waith.  109,  27.  Wigal. 
272.  MS.  2,  40.  b.  kiusebe  Pars.  252, 
16.  klage  bucht .  2,  13.  e;  ist  wip- 
lich da;  ir  klagt  Iw.  74.  wlpltchin 
n6t  Part.  729,22.  wipllcher  prls  das. 
91,  7.  414,30.  wtpltche;  wibes  reht 
das.  4,  II.  wtplicher  sin  das.  24, 8. 
wiplichiu  trinwe  das.  547,  28.  Iw.  67. 
tugent  Barl.  303,  33  Pf.  la  din  wip- 
lich weinen  slän  Gregor.  297.  wip- 
lich werc  troj.  s.  97.  b.  3.  ton 
echter  weiblicher  gesinnung.  ein  wip- 
lich wfp  Par%.  10,  17.  MS.  1,202.  a. 
2,  40.  b.  42.  b.  182.  b.  258.  a.  — 
manlichiu  wtp,  wlplicbe  man  Waith. 
80,  20. 

wipliche  adv.  wiplich  gemuot 
MS.  2,  40.  b.  vgl  leseb.  502,  17. 

uowiplicli  adj.  dem  weibe  nicht 
geziemend,  naeme  ich  iu  danne  da;  le- 
ben da;  w*re  hsrle  nnwiplich  Iw.  92. 
Heins.  1,1251.  unwfpllcber  muot  */. 
741  Ho. 

Ii  ii  wi  pH  che  adv.  unw.  tuon  MS. 
2,  32.  b.  43.  a. 

w'bin  adj.  von  weiblichem  we- 
sen.  wlbln  wip  MS.  H.  I,  359.  b. 
wibln  man  gegentheil  von  mennln  man 
MS.  2,  161.  b. 

wibe  jitp.  1.  intransitiv,  a.  ich 
teige  mich  als  weih.  wie  sich  diu 
Bd.  HI. 


missehandelt!  si  wlbet  niht,  si  mannet 
Mart.  132.  a.  b.  nehme  ein  weih, 
gebe  mich  mit  einem  weibe  ab.  uxo- 
rare  gl.  Mone  4,  238.  da;  e;  sö  ni- 
5  der  wibte  und  ist  doch  bücb  geborn 
Frl  338,  9.  in  der  urstand  wird  man 
weder  weiben  noch  mannen  Keisersp. 
bei  Oberl.  987.  —  wer  das  ein  kind 
mnnuoti  oder  wlboli  oder  sus  houbl- 

10    unehlich  Sachen  taeti  Gr.  w.  1,  16. 
2.  transitiv.      a.  mache  tum  treibe. 
güetlich  sol  ein  istlch  wip  gerne  tuon : 
deswar  da;  wlbet  wol  frauend.  560, 
14.  MS.  2,  42.  R.    die  man  bat  ouch 

15  der  muot  gewibet,  da;  er  selten  sla?te 
bellbet  Teichn.  311.  —  swa  manues 
muot  sich  wibet  Frl.  1 07,  9.  diu  wlbet 
sich  sö  schöne  da;  ir  wipheit  B«lde 
bin  MS.  H.  3,  420.  a.       b.  versehe 

20  mit  einem  weibe,  vermähle,  «wer  wol 
gewibet  ist  und  üf  ein  ander  wendet 
stnen  muot  MS.  2,  124.  b.  weit  ir 
gewibet  werden  wol  Her.  v.  Wild.  4, 
172.    ich  wil  mit  iu  gewibet  sin  das. 

25  162.  —  sich  wlben  sich  beweiben, 
vermählen  II.  Trist.  3953.  Pass.  5,  75. 
12,  2.  Pass.  K.  312,  41. 

utigewibet    pari.  adj.    nicht  tum 
weibe  gemacht,  jungfräulich,  meit  wa?r- 

30    lieh  ungewibet  Frl.  KL.  12. 

ewibe    swv.    heirate,   nubere  6- 
wlben  gl.  Mone  6,  222. 

entwibc    swv.  entkleide  der  Weib- 
lichkeit,   da;  si  ein  sö  schasne;  wip 

35    het  enlwibet  {gedr.  entwiben)  iren  Up 
Ls.  2,  629.    mit  alle  si  sieb  entwiben: 
ich  mein  alleine  die,  die  abtrünnig  wur- 
den ie  der  reinen  wlbe  urden  das.  630. 
tiberwibe    swv.     sich  Oberwlben 

40  sich  auf  eine  unangemessene  weise  ver- 
heiraten, swer  sich  also  öberwibet 
Teichn.  176.  spätere  belege  gibt  Zarncke 
tu  narrensch.  52,  15. 

un wibe      su-c.     mache   iu  einem 

45    unwlbe.    die  sich  mit  dem  dino  nnwi- 
bent  Teichn.  171. 
wipr    s.  ich  wfrs. 

wik'  pron  pers.    wir.    goth.  veis,  ahd. 
wir  oder  wir  Gr.  I,  781.    VlfU.  wb. 
50    189.  Graff  1,634.  die  kürte  folgt  im 
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mhd.  aus  reimen  auf  dir,  mir,  ir,  twir. 
wier  {vgl.  Gr.  1,  351)  im  reime  auf 
ticr  Vrid.  5,  14.  —  vor  wir  wird  das 
terbum  im  präsens  und  im  Präteri- 
tum gekürzt:  hab  wir  Parz.  582,  22.  5 
het  wir  Nib.  422,  2.  solle  wir  dat. 
1410,  3.  stile  wir  Par*.  232,  22. 
muge  wir  a.  Heinr.  504.  geht  wir 
Par*.  525,  26.  wer  ot  wir  Nib.  149, 
I.  rcf.  ffoAn  1,  77.  10 

WIRBK,   WARP,    WÜRBEN ,   GRW0RBRK  drehe 

mich,  werbe,  goth.  hvairba,  ahd.  hwirbu 
Gr.  2,  38.    Ulfil.  wb.  211.    Graff  1, 
1229.    das  b  wechselt  bisweilen  mit  v 
orfer  f;  ro/.   Genes,  fundgr.  49,  38.  15 
Diemer  30,  15.  40,  8.  50,  10.  309, 
23.  Karaj.  13,  4.  Legs,  pred.  11,12. 
würbe:  verdürbe  Iw.  381  5. MS.  1,  187.b. 
worbe   statt  würbe  myst.  203,  6.  — 
der  alte  Sprachgebrauch  dieses  Wortes  20 
ist  beinahe  ganz  verschwunden,  und 
das  heutige  gleichlautende  wort  kann 
die  stelle  des  alten  durchaus  nicht  er- 
setzen,    es  ist  daher  nöthig  die  erste 
und  eigentliche  bedeutung  wohl  aufzu-  25 
fassen  und  stets  im  sinne  zu  behalten. 

I.  ich  drehe  mich  um  oder  an  ei- 
ner achse  hin  und  her.  ob  den  rip- 
pen  ligent  zuö  sculteren,  da  die  arme 
ane  wervent  swenne  si  sich  rflerent  30 
Genes,  fundgr.  14,  42.  nu  sich  wie 
miune  ö;  frönde  in  sorge  werbe  um- 
schlage W.  Tit.  68,  4.  si  bedürfen 
da;  der  h.  geist  in  die  zungen  werbe 
geläufig  mache  Leus.  pred.  69,  10. —  35 
sich  werben  seinen  weg  nehmen  (von 
den  flüssigkeiten  im  menschlichen  kör- 
per)  med.  fundgr  1,397.  II.  bild- 
lich, ich  verfahre  auf  eine  kluge  weise 
um  etwas  zu  stände  zu  bringen;  ich  40 
ich  lasse  nichts  untersucht  zum  ziele 
zu  gelangen ,-  dann  allgemeiner  verfahre, 
benehme  mich  auf  irgend  eine  weise. 

1 .  ohne  beigesetzten  casus,  er  warp 
rebte  als  ein  man,  der  ere  mit  listen  45 
künde  gewinnen  onde  gevrislen  (m  A 
warb  ig)  Iw.  44.  er  warp  als  e;  im 
tobte  Pari.  666,2.  ich  warp  als  der 
den  schaden  bat  das.  442,  1.  reht 
als  er  gende  «liefe  warp  der  knappe  50 


das.  248,  5.     manec  man  erslirbel, 
dar  nach  als  er  wirbet ,   der  niemer 
übele  erstürbe  ob  er  rehle  würbe  Vrid 
178,2.    nu  beert  ouch  wie  der  knappe 
warp  Pars.  644,  1 2.    Ist  wi;;eo  »lue 
bruoder  wie  wir  geworben  bin  unser 
geschaft  ausgeführt  haben  Nib.  502,3. 
wie  sol  ich  danne  werben  Barl.  34, 
28.    swie  ie  die  liute  würben,  si  sor- 
get en  unz  si  stürben  Krtrf.  175,  24. 
wie  heten  s6  geworben  die  edeln  brao- 
der  min  wie  sollten  sie  so  gehandeil 
haben  Nib.  765,  1.    er  warp  sus,  al- 
sns  handelte,  verfuhr  so  Parz.  20,  I. 
542,  1.  656,  17.    Trist.  1563.  te 
wünsche  wurbens  beide  richteten  alles 
nach  wünsch  ein  fr.  1 0 1 1 4.    der  vogt 
von  Bechelaren  gie  wider  unde  daa 
also  der  mit  eilen  in  stürme  werben 
kan  Nib.  2150,  2.    geroe  sol  erwer- 
ven  rebte  Karaj.  13,  4.     die  wurm 
nnrebte  Exod.  fundgr.   88,  33.  ein 
wol    werbende;  wlp  a.  Heinr.  338. 
e;  hete  wol  geworben  mit  den  heoden 
sin  Stfril  der  recke,  der  het  e;  goot 
getan  iV»6.  220,  2.    ich  suoche  iuweru 
rat  da;  ir  mich  ebene  werben  lerei. 
wirbe  ich  nidere,  wirbe  ich  höbe,  ich 
bin  veraeret  Waith.  46,38.    ich  wirbe 
minnecltchen  das.  48,  1 2.  riterllche, 
gefuoge  Parz.  546,  22.  710,  8.  ir 
mugt  da;  hie  wol  haaren  da;  er  vil 
jfrmerclichen  warp  m  seinem  benehmen 
sich  schmerzlich  ergriffen  zeigte  Nib. 
2092,4.    ai  labillin  und  krischen  und 
jamirlichin  wurbin  s6  lange  uns  si  ir- 
sturbin  Jerosck.  1 1 .  c.      he;IIcb  wer- 
ben  das.  1 50.  c.     velschlicben  wer- 
ben Pass.  Äf.  295,  45.       2.  mit  bei- 
gesetztem genitivel    ich  iu  aller  eren 
hie  se  werbenne  gon  IS'ib.  1132,  4. 
rfocA  Mi  der  genitiv  hier  eher  ton  gan 
abhängig.        3.  mit  beigesetztem  ac- 
eusative.       o.  der  person.     suche  we 
für  meinen  zweck  zu  gewinnen,  er 
begnnde  mit  sinnen   werben  sebojaio 
wlp  Nib.  27,  3.      da;  er  eine  dantie 
worbe,  diu  im  möhte  zemen  das.  49, 3. 
ob  wir  werben  wellen  die  herJJcben 
meit  das.  55,  4.    er  warp  mit  gröjen 
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listen  da;  herliche  wtp  das.  336,  4. 
ir  möblet  noch  beslän  und  würbet  an- 
der frouwen  das.  361,  2.  b.  der 
sache.  jö  würbe  ich;  gerne  selbe  MS. 
1,  39.  a.  er  wolde  gern  erwendet 
hao  min  vart  diech  ber  häo  getan: 
da;  warber,  done  mohler  Par%.  328, 
21.  vgl.  250,  28.  734,  15.  wa;  vü 
verriirbet  des  man  niht  enwirbet  um 
das  man  sieh  nickt  kümmert  Waith. 
106,  15  ei.  anm.  H.  Tritt.  4848.  die 
bete  warp  ir  beider  munt  beide  baten 
darum  Par*.  99,  27.  warp  höhiu  dinc 
das.  784,  30.  Artus  warp  ein  böch- 
geztt  das  7  74,  13.  minne  werben 
dat.  766,  6.  Nib.  329,  3.  na  wil  er 
werben  niwen  pln  Par*.  733,  24.  stt 
ir  hie  werbet  miuen  tot  das.  606,  16. 
ine  habe  geworben  des  küneges  scha- 
den das.  616,  4.  e;  ist  zlt  da;  man 
ein  scheiden  werbe  MS.  1,  2.  b.  swa 
der  nlch  vremden  e>en  strebet,  die 
herte  sint  ze  werben,  des  ge werft  sol 
wol  verderben  Siricker  3,  179.  so  er 
vil  schänden  wirbet  Reinh.  kl  st.  821. 
—  besonders  von  boten  und  überhaupt 
solchen,  die  im  auftrage  anderer  et- 
was ins  werk  %u  setzen  suchen.  ich 
wil  e;  werben  gerne  Nib.  501,  2.  so 
wirb  e;  Ruedeger  das.  1091,  1.  e; 
werbent  riter  edele  das  1157,4.  vgl. 
Part,  633,  22.  635,  19.  774,  23. 
Bartsch  iv  Karl  1180.  der  böte  gienc 
näher  unde  sprach  al  da;  der  kflnec 
werben  hie;  Par*.  405,  3.  360,  23. 
dö  wart  der  kliniginne  vil  reble  da; 
geseit  da;  ir  boten  niht  en würben  nichts 
ausgerichtet  hatten  Nib.  1786,  1.  swie 
mir  gelinge,  so  wirb  ich  inwer  bete, 
sö  ich  beste  kan  Trist.  14894.  eine 
boUchaft  werben  Rotk.  1 48.  Par*.  5  t  7, 
13.  Legs.  pred.  127.  Pass.  K.  1 58,  57. 
225,  51.  Jerosek.  13.  b.  myst.  HO, 
19.  werbt  sin  dinc  Par*.  651,  18. 
dö  warben  si  des  beides  ger,  si  brflh- 
ten  in  das.  47,  26.  er  würbe  lieb 
oder  leit  das.  625,  8.  4.  mir  ae- 
cusatit  und  datic.  da;  er  wolde  dem 
künege  werben  wip  Nib.  1  1 00, 3.  1  109, 
1.     da;  her  ime  dises  worbe  myst. 


203,  6.    ich  wirbe  dir,  swa;  du  ge- 
sprochen hast  so  mir  Par*.  147,  9. 
5.  mit  untergeordnetem  satte,    der  ie 
Sailen  stunden  wirvel  mit  fli;e  darauf 

5  ausgeht,  da;  er  mich  beswiche  Dtemer 
309,  23.  si  warp  bat  inständig  da; 
ein  räche  üf  si  verkorn  ws?re  Par*. 
779,  13.  »gl.  779,  12.  820,  9.  er 
warp  flehte  «t#  Gott,  da;  müese  werden 

lü  rat  des  IrQrgen  mannes  berzeser  das, 
795,  27.  die  suln  wir  biten  werben 
A»i  si  unser  vriunt  sl  Nib.  1048,  2. 
wirp  sorge  dafür  da;  im  da;  hemde 
bedecke  sine  blö;e  hül  troj.  s.  247.  a. 

15    —  warp  da;  er  vuor  leseb.  301,  41. 
6.  mit  dar  =  da  dar.     An  edeler 
frouwen  minne  wold  ich  immer  sin, 
ich  enwurbe  dar  min  herze  grö;e  liebe 
bat  Nib.  53,  3.       7.  mir  prapositio- 

20  nen.  a.  an:  wa;  ir  wellet  werben 
se  Worm;  an  den  Rln  Nib.  105,  3. 
das  er  ,n  8'c  (d*e  fr0*)  gedächte  wer- 
ben Pass.  K.  284,  47.  warp  i;  späte 
onde  vruo  an  die  vrowen  scöne  kai- 

25  serckr.  73.  c.  mit  rede  warb  er;  an 
in  sö  Par*.  539,29.  266,1. —  wand 
er  an  lugenden  warp  tugendhaft  lebte 
Pass.  K.  192,  81.    ein  suche  an  im 

30  kaftet  Jerosek.  1 1  6.  d.  1 64.  b.  b.  g  e- 
g  e  n :  dö  muoste  ich  werben  gegen 
der  vil  klären  löseu  alzelange  ein  teil 
MS.  1,  2.  a.  gein  dir  ich  werben 
muo;    ick  habe  eine  bitte  an  dick: 

35  genc  ze  bove  W.  Wk.  273,  6.  al  da; 
sin  herre  gein  im  warp  Par*.  345,  14. 

c.  in:  wil  er  in;  her  werben  als  i'n 
bite  Par*.  51,  21.  wa;  si  würben  in 
sin  lant  Bit.  4871.  tgl.  Gr.  4,  827.— 

40  der  du  die  gescheffede  werben  last  in 
dtnem  lobe  Pass.  1,7.  d.  mit,  in 
mehr  facker  beuekung:  wd  da;  zwen 
als  edele  namen  mit  den  schamlösen 
werbent  verkehren  Waith. 45,  33.  sus 

45  kundens  mit  im  werben  so  wüsten  sie 
mit  ihm  *u  verfahren  unz  an  den  tac 
Par*.  788,  30.  da;  man  wol  mit  im 
worbe  Pass.  K.  47,  52.  vgl.  263,  40. 
gewalt  unt  rfcheit,  swem  die  got  hät 

50    verüben,  der  sol  dä  mit  bescheiden)!- 
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che  werben  amgb.  46.  b.      elwB  ist 
gewaoheit,  da;  man  anders  di  mit  Wir- 
bel stosp.  s.  85  W.  —     dia  rehten 
msere  iu  komen  sint  umb  diu  Mnf  Fri- 
mutelles  kint,  da;  dia  mit  güeten  wur-  5 
ben  (s. p.a.  güete  pflegen)  Part.  823, 
13.     si  künde  alsö  gebaren,  da;  si 
mit  rehter  kiuscbe  warp  das.  824,  7. 
dia  werlt  mit  valsebe  Wirbel  Vrid.  177, 
19.    warp  mit  witxen  teigte  rieh  ©er-  10 
ständig  Mai  212,  6.    mit  Untugenden, 
lugenden  werben    Pass.  K.   3u5,  3. 
355,  I.  515,  63.  — -     wil  si  mit  in 
iht  werben  abmachen  des  muo;  si  vä- 
ren  under  einer  bane  Jf5.  2,  130.  a.  15 
dia  Muntscha n  die  ich  mit  in  gewor- 
ben geschlossen  hin   Nib.  2097,  4. 
e.  olcb:  die  dft  werfent  nach  onreh- 
tem  gewinne  Diemer  40,8.    wirp  näch 
herzeliebe:  da    gewinnest  an    Waith.  20 
91,  28.    näch  stelden,  nflch  gemache 
werben  das.  108,  2.  Er.  4578.  Ter- 
ramer,  der  wol  näch  herzeseren  den 
getouften  künde  werben  so  daß  es  den 
Christen  herteleid  brachte  W.Wh.  399 1  25 
1 3.    werben  nftch  minne  Pars,.  440,  5. 
Nib.  47,  1.  48,  2.     nlch  eren  das. 
202,  4.   1973,  3.      nach  ere  Gudr. 
1467,4     werbent  nach  d eui  si ge  das. 
1458,  4.    nach  dem  guote  das.  1499,  30 
4.  Vrid.  58, 1.    nach  prise  Part.  108, 
25.  MS.  2,  204.  b.    nach  fröuden  le- 
seb.  577,  28.    nach  dem  bejuge,  ge- 
winne, nach  Durndarte  Karl 685.  7645. 
8135  0.    si  wervent  dar  näch  da;  man  35 
si  ere  Legs.  pred.  11,  12.  —  wie  Elze! 
nftch  Kriemhilden  warp  Lachm.  s«  Nib. 
1083,  2.  vgl.  tu  47.  1.       f.  über: 
werben,  swie  wir  kunnen,  über  unser 
vrouwen  verfahren  mit  ihr  Gudr.  1 259,  40 
3.      g.  üf:  warp  uf  die  künigfn  troj. 
s.  582.  b  K.     warb  Qf  da;  bischtum 
Pass.  K.  54,  26.    si  warp  and  wirbet 
noch  hiule  üf  den  schaden  min  MS.  1 , 
52.  a.     die  rede  ich  öf  in  werbe  ich  45 
stelle  ihm  cor  Geo.  3354.      b.  umbe: 
endüht  e;  si    niht  schände,  si  hete 
geworben  umbe  in  ho.  145.  werder 
liule  warb  umb  si  genuoo  Pars.  824, 
9.    dl  wirb  umb  ans  als  da  wol  kaust  50 


das.  647,  21.  dar  zoo  warp  er  umb 
min  wf  p  suchte  sie  tu  verführen  Remh. 
1092.  1  141.  sus  warb  ein  schone 
ritter  umb  eine  vrouwen  guot  MS.  1, 
39.  a.  dö  der  künic  umbe  ander  vrou- 
wen warp  Nib.  1083,2.  werben  lim- 
ine die  juncvrowen  myst.  221,  37. 
dick  er  warb  umb  si  den  tot  bat  tU 
inständig  ihn  sterben  tu  lassen  Pari 
787,  4.  —  wie  sol  ich  dar  umbe 
werben  was  soU  ich  thun  MS.  1,162.1. 
si  warp  alweinde  umb  sinen  gruo;  Pari, 
779,  24.  si  würben  vasle  umb  tri 
Gudr.  1468,  4.  ÄS.  2,  204.  a.  Hat 
96,28.  umbe  der  sele  heil  Barl  195, 
36.  ombe  da;  himelrlch  Bert.  243. 
245.  umbe  da;  rasmesch  riebe  Hart 
332  B.  umbe  deo  loa  werben  troj. 
2530.  dia  amei;e  frao  aad  späte  gienc 
werben  umb  ir  llbes  nar  Bon.  42,  10. 
wirb  ombe  lop  mit  reioem  gaote 
Waith.  37,  30.  werben  umbe  werde- 
keit  das.  66,  34.  umbe  der  gote  ba; 
troj.  s.  293.  b.  vgl.  Lachmann  tu  Nib. 
47,  I  und  tu  1083,  2.  Gr.  4,841. 
i.  wider:  wie  habt  ir  sä  geworben 
gehandelt  wider  mich  eilenden  Nib. 
2266,2.  e;  bet  wider  ir  balden  ge- 
worben alsö  «ere  Hagene  kl.  1 1 5. 
k.  ze,  soo :  der  knappe  zal  den  froo- 
wen  warp  Pars.  650,  28.  warp  xer 
messente  dise  vart,  sen  frouwen  dwe 
reise  das.  651,  2.  warp  die  botsefasft 
zu  unser  vrowen  mgst.  208,  33.  da; 
sie  unsers  herren  botschafl  zuo  ziu  wur- 
bin  Legs.  pred.  74,  3.  —  werbet  vir 
dä  sin  den  tot  bewegt  sie  datu ,  daß 
sie  mich  sterben  lassen   Part.  795,  9. 

8.  mit  adverbialprdpos.  ob  der  chla- 
ger  dem  antwurter  seinen  vorsprechen 
a  b  wurf  abwendig  machte  mit  pfeonig 
oder  mit  pet  Wstr.  beiir.  Schmeller  4, 
150.  er  besante  sich  heinllcbe  und 
umbe  warp  sich  also  brachte  ein  sol- 
ches beer  tusammen,  da;  er  vil  bald« 
gewan  helfe  vil  troj.  s.  264.  a. 

werbende  part.  prds.  werbende 
Hute  die  ein  geschäft  einen  gewerp 
treiben,  t.  b.  der  marnere,  der  web- 
•elcre,  der  koufman.    sam  swene  wer- 
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beode  man  he.  263.  die  gerbenden 
man  Tritt.  2296.  wie  künde  ein  wer- 
bender man  ein  kint  sö  schöne  erlo- 
gen hau  das.  4090.  nu  tnon  ich  als 
der  werbende  toot,  ich  vuert  in  dar  5 
oder  her  V,  Trist.  876.  —  awer  wer- 
bende gut  guter  mit  denen  ein  geschäft, 
Handel  getrieben  wird  häl  iu  der  s(at, 
da;  da  konfet  und  verkoufet  Freiberg. 
$tr.  171.     da;  10;  nach  werbender  e  10 

uf  die  selben  tochter  quam  Pas*.  K. 

254,  70. 

angeworben    par$\  adj.   nickt  ge- 
storben,   da;  soll  von  in  angeworben  15 
sin  Lud».  kreusf.  5335. 

werben  «An.  e;  was  ir  aller  wer- 
ben wider  in  ein  wint  war  in  vergleich 
mit  ihm  ton  keiner  bedeutung  Nib.  48, 
2.  ich  darf  ir  werben  dä  nibt  ntden  20 
Waith.  66,  16.  da;  in  der  reise  wer- 
bin  die  fahrt,  die  er  ms  werk  sjusetsen 
$ich  bestrebt  hatte  solde  so  vorterbin 
Jerosch.  142.  a. 

bewirke  sie.  gewinne,  verschaffe  25 
durch  werben,  da  bewirvisl  sö  raichil 
ere  Genes,  fundgr.  77,  18.  da;  ire 
svester  selb  ire  bete  biworven  lasier 
das.  77,  11.  da;  er  ime  die  selben 
diernen  bwrf  te  gemahelen  das.  49, 38.  30 

ervfirbe  stv.  gewinne,  verschaffe 
durch  werben.  auch  hier  bisweilen  f 
oder  v  statt  b;  Diemer  30,  14.  54, 
25.  55,  3.  200,  20.  #7.  seitsckr.  7, 
111.  derwerben  Suchenw.  28,  352.  35 
31,  26.  altd.  sckausp.  1,  1798.  adi- 
piseor  gl.  Mone  5,  235.  acquirere, 
conquirere  Diefenb.  gl.  75.  a.  mit 
accusotiv  der  person.  dä  hceret  großer 
wisheit  suo  da;  si  urobe  den  würbe,  40 
von  deme  si  nibt  verdürbe,  dan  sisich 
den  lie;e  erwerben,  von  deme  si  muo; 
verderben  Iw.  145.  diech  minne  und 
nihl  erwerben  mac  Waith.  119,  19. 
der  artet  lat  den  siechen  Übte  sterben,  45 
wert  er  stn  wlp  erwerben  Vrid.  59, 
19.  so  erwerben  wir  die  froawen 
Nib.  338,  12.  403,  4.  Pars.  436,  2. 
494,  30.  froowe,  wiltn  toufen  dich, 
da  naht  ouch  noch  erwerben  mich  das,  50 


WIBBE 

56,  26.  —  mit  gewalte  nieman  er- 
werben mao  die  maget  Nib.  58,  1. 
vgl.  Waith.  6 1 ,  23.  Fora.  3 1 7,  5.  mit 
rehter  kiusche  erworben  kint,  ich  wen 
diu  smannes  sa>lde  stnt  das.  743,  21. 

a.  mit  accusaHv  der  sache.  des  ir- 
wurfen  ai  mere  denne  di  guoten  da  fore 
virlorn  beten  Diemer  55,  3.  vgl.  200, 
20.  und  möhtestu;  danne  erwerben 
könntest  du  es  dahin  bringen  noch  län- 
ger au  leben,  du  lebetest  gerner  den- 
noch a  Heinr.  582.  wa;  ban  ich  er- 
worben? anders  niht  wan  kurober  den 
ich  dol  Waith.  52,  29.  wirp  nich 
herzeliebe:  di  gewinnest  an.  ob  dus 
danne  nibt  erwirbest,  du  mnost  doch 
iemer  desto  tiurre  sin  das.  91,  29. 
wan  lAnt  si  mich  erwerben  da;  d« 
nicb  ich  ie  mit  triuwen  sire  rauc  MS. 

1,  64.  b.  den  stehe  ich  gerue,  möht 
e;.  stn,  nnd  west  ich  wie  ich;  erwürbe 
Trist.  1231.  ich  erwirbe  die  4 ven- 
ture Wigal  2457.  6179.  eren  oode 
gootea  vil  das.  2867.  2874.  ere  nnde 
ruom  L.  Alam.  4379  W.  groo;  Part. 
421,  22.  504,  23.  herren  gaot  and 
wibes  grao;  Waith.  32,  10.  ha;  Part. 
204,  13.  277,  1.  miner  frowen  hulde 
KS.  1,  20.  a.  den  lön  Waith.  77,  25. 
den  lop  Iw  9.  minne  Waith.  1 18, 27. 
Nib.  401,  2.  Pars.  523,  23.  prts  das. 
3,  7.  251,  8.  Nib.  2106,3.  den  sio 
das.  213,  2.  Wigal  6238.  schände 
Nib.  483,  3.  Vrid.  53,  26.  87,  18. 
spot  Pars.  289,  11.  657,  14.  ein 
sterben  das.  740, 18.  den  töt  L.Alex, 
4441  W.     allen  mtnen  willen  bückl. 

2,  110.  wirde  u.  fröide  Waith.  96, 
1 5.  ein  guot  wort  derwirbet  derje- 
nige von  dem  jedermann  gutes  sagt 
Suchenw.  28,  352.  —  da;  ors  mit 
ivenliure  erwerben  Pars.  540, 12.  er- 
wirbest dn  diu  erbe  min  mit  Sterke 
Nib.  112,  4.  c.  mit  dativ  und  ac- 
cusaHv. dö  bete  in  ir  svester  irwor- 
fen  scande  unde  lasier  Diemer  30,  14. 
54,  25.  iu  bat  erworben  iuwer  bant 
ein  schiene  wip  unde  ein  Iant  Iw.  1  08, 
lat  mich  iu  erwerben  ere  unde  frumen 
Nib,.  1 58, 3.    diaer  muoter  da;  ir  trjuwe 
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erwarp,  dO  du  von  ir  schiel,  zehant 
si  starp  Pars.  476,  25.  si  erwirbt  in 
kiaschccllche  einen  sun  das.  367,  27. 
got  den  einen  schiere  erwarp  einen 
I6rer  Barl.  57,  24.  —  da;  im  Rne-  5 
riig£r  ze  wtbe  hete  erworben  die  edelen 
küniginne  Nib.  1229,  4.  d.  mit  un- 
tergeordnetem satte.  BÖ  wil  ich  selbe 
gfin  sno  miner  lieben  muoter,  ob  ich 
erwerben  kan  da;  uns  ir  scbanen  meide  10 
helfen  prüeven  kleit  Nib.  341,5.  mit 
mtnem  dienest  wolde  ich  erwerben, 
da;  ich  riter  wurde  Wigal.  1579.  — 
erge  bftt  dicke  erworben  da;  künege 
sint  verdorben  Vrid.  87,  19.  si  er-  15 
warp  da;  man  si  xuo  zim  lie;  Trist. 
1277.  e.  mit  präpos.  da;  .runzlt 
erwarp  an  mir  sin  strlt  Pan.  545,  14. 
540,  19.  den  gewin  den  er  erwarp  an 
Parziväl  das.  445,11.  ich  erwirb  wol  20 
an  der  herzogin  bringe  es  bei  ihr  da- 
hin, bewege  sie  datu,  da;  die  iuwern 
leriec  sulen  sin  das.  674,  13.  seht 
wi  die  geschieht  erwarp  an  siner  hüs- 
vrowen  bei  »Ar  bewirkte,  da;  an  ir  25 
wart  verhowen  durch  vorchte  ir  unge- 
loube  gar  Pass.  K.  296,  95.  —  aller 
guten  lote  vrQutschaft  er  an  sich  er- 
warb das.  497,  89.  —  da;  ich  dir 
nn  erwirbe  umb  unser  samenunge  et  30 
bei  den  mönchen  dahin  bringe,  da;  si 
Gregor.  1299.  da;  wir  da;  umbe  si 
erwerben,  da;  si  uns  den  selben  go- 
tes  sun  Iä;e  sehen  Griesh.  pred.  2,  8. 
da;  wir  umbe  dich  erwerben,  got,  da;  35 
MS.  1,  187.  a.  —  ich  erwirbe  ein 
lachen  wol  von  ir  Waith.  115,  18. 

erwirbec     adj.     der  etwas  durch 
werben  gewinnt,  ausrichtet,     da;  er 
des  zu  gote  wer  ein  erwirbic  böte  Je-  40 
rosch.  141.  c. 

gewirbe  stv.  das  verstärkte  wirbe. 
dö  Friderich  o;österrfch  alsö  gewarp, 
der  an  der  sele  genas  und  im  der  Up 
erstarp  Waith.  19,  29.  Jeschule  und  45 
er  ge würben  verfuhren  sus  Pars.  273, 
14.  swie  ie  die  liute  würben,  si  sor- 
geten  unz  si  stürben :  unt  swie  si  noch 
gewerbent,  si  sorgent  unz  si  sterbent 
Vrid  176,2.    got  herre,  wie  gewirbe  50 


ich  was  fange  ich  nun  an  Trist.  2358. 
nu  wie  gewarp  da  Tristan  ?  —  di  sa; 
er  und  weinete  aldft  das.  2480.  wie 
gewarb  ich  80  wie  konnte  ich  nur  so 
verfahren  das.  1  1965.  hövellchen  gc- 
werben  Bert.  187.  —  nu  bitet  Sl- 
friden  fuern  die  botsebaft:  der  kan  si 
wol  gewerben  mit  ellenthafler  hant  Nib. 
498,  2.  —  der  dar  nach  gewerben 
km»  Iw.  108.  der  nie  gewarp  nach 
Schanden  Par%.  338,  1. 

w  iderwirbe  stt.  strebe ,  bemühe 
mich  gegen  etwas,  und  er  da;  denn 
widerwirbet  mit  allen  stnen  sinnen  siesp 
c.  116.  Oberl.  2025. 

werbuoge  stf.  Werbung,  prae- 
texlus  gl.  Mone  8,  251. 

erwärbunge  stf.  acquisilio  Die- 
fenb.  gl.  10. 

Werbacre  stm.  derjenige  der  wir- 
bet,  ein  geschäft  treibt,  bewerber.  da; 
mobten  werbvre  klagen  Pan.  641, 10. 

sachewerber  stm.  ambasiator  i. 
negotialor  Die  fenb.  gl.  23.  «clor  i. 
faclor,  vel  dicitur  qui  agil  litem  con- 
tra alium  das.  10. 

werberinne  stf.  kupplerin.  Li. 
2,  637. 

werp    stm.   nur  in  der  tusammen- 

setiung 

gewerp  stm.  das  werben;  das 
geschäft  das  man  treibt,  die  thätigkeil, 
besonders  um  etwas  tu  erlangen,  *u  er- 
werben ,  entweder  für  sich  oder  im  auf- 
trage eines  andern  Gr.  2,  I  93.  3,  514. 
gewerf  Diemer  20,  3.  gewerbt  Nib.  52, 
4.  gewerH  Nith.  12,  9.  Stricker  3, 
180.  actus  gewerp  Conr.  funder. 
1,  373.  —  den  gewerf  er  in  lerie 
Diemer  20,  3.  vragoten  wa;  sin  ge- 
werf wäre  Genes .  fundgr.  34,  29.  der 
wirt  vrfigele  si  ma?re  wa;  ir  gewerp 
wäre  Iw.  215.  gewinne  ich  heil  ge- 
gen der  wolgetanen,  min  gewerft 
sol  heiles  walten  Nith.  9.  an  den  ge- 
werp ktrt  iwern  vll;  und  twer  besten 
witze,  da;  er  mit  uns  besitze  ob  der 
tavelrunder  Pars.  774,  t  8.  Artus  und 
Feireff;  an  den  gewerp  leiten  vif;  das. 
779,  28.     Artus ,  nu  wil  ich  biteo 
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dich ,  dei;  den  höhen  niht  versmuhe, 
des  gewerbes  gein  in  gäbe  das.  785, 
1 4.    den  gewerbt  man  sere  dem  degne 
leiden  began  Nib.  52,  4.    obe  ir  tuh- 
ler  were  liep  der  gewerp  oder  leide  5 
Gudr.  659,  4.     sin  gewerb  uod  sin 
gerinc  der  ist  umbe  ernstlichia  dine 
Trist.  10461.    sin  gewerp  der  ist  alsö 
gelaa,  da;  diu  suone  fuoge  hat  das. 
10648.    deate  spater  mnosens  sin  nach  10 
ir  gewerbe  (gewerfte   137,  31  Pf.j 
nf  den  ae  Wigal.  5295.    wi;  sin  (des 
boten)  gewerp  möhle  sin  da;  was  in 
allen  umbekant  das.  10059.    den  ge- 
werp verbern  Flore  5218  S.     da;  er  15 
mich  Ia^c  gewcrbee  vrt  fronend.  127, 
18.     da;  die  beiden  nach  Durndarte 
alsö  beguuden  werben.  —   ir  gewerp 
mau;  verderben  Karl  8136«.  B.  sin- 
lich  gewerp  des  menschen  ist  der  er-  20 
ste  himel  myst.  98,  14.      in  funfleie 
wi6e  hat  man  kunste:  tu  deme  Arsten 
von  eigeneme    gewerbe  der  Vernunft 
das.  219,  30.    worl  wandet  und  ge- 
werb das  2,  52,  12.    der  muo;  sich  25 
kercn  von  dem  gewerbe  niderr  dinge 
das.  315,  4.  —   vil  liut  lie;  do  ver- 
derben nach  dem  gröle  gewerbes  list 
Pari.  766,  11.    wa;  sol  ein  man  der 
nibt  engert  gewerbes  umb  ein  scbrcne  30 
wlp  Waith.  93,  8.  —    in  der  Jäger- 
sprache heißt  gewerf  (oder  gehört  das 
wort  im  dieser  bedeutung  »u  ich  wirfe  ?) 
noch  jelU  (tote  auch  gewer)  das  was 
ein  thier  als  waffe  gegen  seinen  feind  35 
gebraucht,  wie  s.  6.  die  klauen,  be- 
sonders auch  die  hautahne  des  ebers. 
in  dem  letsJen  sinne  gebraucht  Albr. 
von  Halberstadt  das  wort;  s.  H.  *>eit- 
schr.  8,  416.     der  freislich  gewerf  40 
rochen,  Schlund  wirt  niht  suo  getän 
gest.  Rom.  34. 

gewerbe  stn.  s.  0.  a.  gewerp. 
wa;  ist  da;  gewerbe  dln?  'ich  brüet 
min  eiger'  sprach  diu  kra  Soft.  48, 48.  45 
da;  er  ir  gewerbe  machte  unbederbe 
Jeroseh.  178.  d.  hätten  erkant  stnes 
gewerbes  sin  (causam  itineris)  das. 
67.  b.  da;  er  warf  stnen  steten  sin 
fif  ein  tugentlich  gewerb  Pass.  K.  433,  50 


17.  nich  manegem  süe;en  gewerbe 
nachdem  sie  mancherlei  getrieben,  sich 
auf  verschiedene  ort  belustigt  hallen 
giengen  si  släfeu  alle  Sereat.  2826. 

vorge  werbe  stn.  Vorspiel,  doch 
was  e;  alle;  ein  vorgewerbe  Sertat. 
3524.  Hart.  230. 

Wirbel  stm.  wirbel.  ahd.  hwir- 
bil,  hwirvil  Graff  4,  1238.  vgl.  hwer- 
bil  das.  1237.  I.  wirbel,  scheitet. 
sinciput  voc.o.  1,12.  gl.Mone  6,  340. 
vertibulum  das.  339. —  vun  den  vuo- 
;en  unze  an  deu  wirbel  Diemer  231, 
2.  fundgr.  1,  141,  37.  2.  wirbel 
im  wasser.  er  dringe  für  ba;  in  den 
wirbel  und  in  den  urspruno  da  der 
geist  sineu  ursprunc  inne  nimt  myst.  2, 
232,  13.  vgl.  v  ort  ex  wirbel  im  wa;- 
;er  gi  Mone  6,  343.  3.  ventila- 
brum  gl.  Mone  6,223.  4.  pleclrum 
wirbil  sumerl  14,  16.  werbel  das. 
32,  65.  vgl.  Werbel  der  name  des 
spielmannes  in  dem  Nibelungenliede. 
5.  eine  pflanze.  elitropium  Diefenb. 
gl.  106. 

soonenwirbel  stm.  eine  pflante. 
scelerata  sunnenwirbel  gl.  ttone  8, 
96.  solatrum  sunnenwerbii  sumerl. 
58,  63. 

wirbelloc,  wirbelaubt  s.  das 
%weite  wort. 

warf  geschdfl,  gewerbe.  ont  wirt 
sö  ungena?me  eiu  warf  (:  darf)  Pass. 
K.  425,  79.  niederdeutsch  s.  v.  a. 
werp,  gewerp;  Brem.  wb.  5,  194. 

war|» ,  warf  stm.  1 .  wirbel, 
Umdrehung,  wen  dun  g.  ahd.  hwarb 
vertigo  Graff"  4,  1235.  die  wurden 
manigen  warp  getriben  livl.  chron.  1948. 
vgl.  w  a  r  b  e.  2.  kreis ,  kreisförmi- 
ger platt,  daher  auch  die  jerichtsstätte, 
kreis  in  dem  der  gerichtliche  Zweikampf 
gehalten  wird,  fundgr.  1,396.  RA.  747. 
Kulm.  r.  2,  74.  Gr.  w.  2,  457.  Brest, 
rb.  70.  Görl.  rb,  a.  137.  3.  ein 
CO*  erde  aufgeworfener  hügel,  worauf 
die  hauser  sur  Sicherheit  für  Über- 
schwemmungen gebaut  werden,  erhöh- 
tes ufer  (hierher  oder  *u  ich  wirfe?) 
Brem,,  wb.  5,  194.  grunoulus 
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warf,  hofstede  gl.  Mone  4,  254.  vgl. 
Diefenb.  golh.  wb.  194. 

w  i  n  t  w  a  r  p  ?  $tm.  windwirbel,  win  d- 
stvrm.     der  winlwarp  also  do;  Gre- 
gor 777.  so  so  lesen  nach  Lcchmann  5 
in  H.  zeitschr.  5,  41. 

warbe .  werbe ,  warp  ,  warf  stf. 
drehung  um  eine  achte,  ahd.  hwarba 
motus ,  weis,  vgl.  auch  bwerbo  ver- 
tigo, Vertex  Graft  4,  1235.  1238.  10 
mittelhochdeutsch  zeigen  sich  folgende 
anwendungen:  1.  wasserstrudel ,  Strö- 
mung, vortex  gl.  Mone  8,  398.  na 
treib  ez,  (das  pferd)  ein  werve  her, 
da;  er;  erreichet  mit  dem  aper  Part.  15 
603,  5.  2.  in  Verbindung  mit  Zahl- 
wörtern s.  v.  a.  nhd.  mal.  Gr.  3,23 [. 
Schmeller  4,  137.  unde  wirfet  da; 
rat  umbe  diz,  wurmelto  bin  wider  vil 
menic  werbe  Mein.  not.  3.  wie  manig  20 
werbe  Clos.  chron.  99.  ander  werbe 
zum  zweiten  male  Flor»  6278  S.  U. 
Trist.  1202.  Pass.  1 7  7f  86.  ander 
warbe  Flore  1926  5.  Barl.  171.  myst. 
267,3.  2,174,  23.    ander  warf  Pass.  25 

81,  52.  ander  warbe  und  zao  dem 
dritten  male  myst.  2,  129,  13.  drt 
werbe  dreimal  das.  149,20.  204,22. 
drt  werp  Erlös.  4499.4525.  diu  ahe 
wantele  die  varawa  des  jftres  vier 
werba  fundgr.  2,7,  43.  vänf  werbe 
teheoe  (=  50)  Marl.  302.  Mein.  nat. 
19.  vgl.  Diemer  196,  6  u.  anm.  si- 
ben  werbe  myst.  2,  252,  33.  siben 
warb  zwenzic  tftsent  (=  1 40,000)  En. 
5103.  aiben  warf  (:  bedarf)  das. 
12090.  sibin  werf  Jerosch.  1.  d. 
zwelf  werbe  hundert  tusent  Clos.  chron. 

82.  drtych  warf  (:  bedarf)  En.  264, 
15  E.  hundert  werbe  kröne  301. 
b  Sch.  hundert  warbe  myst.  2,  252, 
35.  tüstnt  werbe  das.  2,  29,  29. 
leseb.  860,  7.  tüsent  warbe  Otte1\9 
u.  anm.  Engelh.  4715.  6417  u  anm. 
troj.  s.  250.  b.  mgsl.  2,  25,  35.  tü- 
sent warp  troj.  s.  36.  b.  Engelh.  2380. 

warbe,  werbe  swf.  i.  kreis, 
Versammlung,  sö  enphahent  sie  den 
tonr  an  irre  niuwen  warben  kirchlichen 
Gemeinschaft  fragm,  31.  a.        2.  »6 


sollen  die  vurhenge  unt  overhenge  vor 
den  kaufhtiseo  mit  Isen  vur  den  ven- 
steren  hangen  u.  sollen  werven  in  ge- 
bengen Gr.  w.  2,  629. 

warbcl  aaj.  beweglich,  des  muosl 
diu  zunge  warbel  sin  kröne  326.  b5ea. 
vgl.  ahd.  sinbwerbal  rund,  hwarbalöa 
rotare  Graff  4,  1237.  1238. 

werbe  swv.  wälze,  rolle,  ahd. 
hwarbju  Graff  4,  1233.  da  streich 
der  alte  Heimrieb  mit  swerlen  den  wi- 
serich  der  im  dicke  was  gewerbet  (ge- 
verbet  op)  W.  Wh.  383,  19. 

gewerbe  swv.  rolle,  drehe  zu- 
sammen, gewerbe  ich  da  im  siniu  Iii 
mit  spathem  sinne  Frl.  368,  16. 

worp  stm.  handhabe  am  stiel  der 
sense.  ahd.  worp,  altn.  orf  Graff  4, 
1238.  falcarius  gl.  Schmeller  4,  139. 
vgl.  151.  jens  nas  ist  als  ein  sensen 
worp  Renner  364.  der  wurf  Gr.  w. 
2,  527. 

zeworben  swv.  das  in  Schwaden 
liegende    gras    aus    einander  breiten 

Wstr.  beitr.  2,  373.  Schmeller  4,  139. 

worbel  stf.  worum  sich  etwas 
dreht,  achse,  mittelpunkt.  etliche  bei- 
zen disen  funken  di  worbele  der  selc 
myst.  32,  22.  vgl.  leseb.  wb.  6Q7. 

30W1HDE      5.  WKRT. 

WIRD«,  WART,  WURDEN,  WOHDKH    ich  Wirde. 

golh.  vairf>a,  ahd.  wirdu;   vgl.  wert 
(versus)   und  lat.  verto.   Gr.  2,  39. 
gesch.  d.  d.  spr.  1023.  VlfU.u>b  181. 
35    Graff  1,  982.     die  ursprüngliche  le- 
deutung  scheint  dem  lat.  verto  analog, 
also  sich  wenden,  eine  Wendung 
oder  richtung  nehmen  *u$ei*twor- 
aus  das  abstracte  werden,  entste- 
40    hen  entstand,  vgl.  engl,  to  turn.  — 
präs.  du  wirdesl,  verkürzt  wirst  Waith. 
91,  33.  101,  4.    er  wirdet,  gewöhn- 
lich wirt,  wiert  gr.  Rud.  Cb,  23.  selt- 
ner ist  wert  (2  pers.  phw.)  für  wer- 
45    det  Nib.  836,  1  vor.    Part.  89,  29. 
468,  8.  Jerosch.  86.  a.    conj.  werde 
Par%.    55,  28.     imper.  wirt  Senat. 
2250.  Barl.  220,  23.    prät.  du  ward«, 
wurde,   plur.  worden  statt  wurdeu  myst. 
50    190,  14.  conj.  wurde  und  wurde,  dock 
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ist  die  form  ohne  umtaut  häufiger.  s. 
Lachmann  *u  tw,  1615.  würden  im 
reime  Flore  576.  5578.  eoJ.  Sommer 
tu  v.  25.  worden  statt  wurden  oder 
würden  myst.  30,34.  part.  prät.  war-  5 
den  ttatt  worden  fronend.  117,  30, 
doch  nickt  im  reime.  A.  oAne  Ain- 
*ugtßgten  casus  der  person.  I.  a/s 
co/Zes  prädikat.  1.  »erde  geboren. 
stn  varwe  an  schosne  hielt  den  slrtt  10 
uns  an  zwen,  die  nach  im  wurden  sint 
Par*.  39,  24.  hierher  auch  121,  11? 
wol  im  da;  er  ie  wart  leseb.  217,  4. 
ern  werde  noch,  die  nu  da  leben,  den 
brichet  er  da;  sil  das.  519,  10.  2.  15 
entstehe,  werde,  a.  da  wirt  der  go- 
les  Hchname  in  der  misse  von  einem 
sunder  /od.  gehüg.  179.  von  den  din- 
gen di  vorboteo  siol  ader  werden  von 
entstehen  aus  bekorunge  myst.  1 83, 1 4.  20 
nu  wi;^et  da;  ein  werder  man  für  war 
gar  nimmer  werden  kan,  er  minn  mit 
triuwen  guotiu  wtp  frauend.  342,  22. 
—  bi;  die  brullöfl  wart  vor  sich  ging 
Bn.  12901.  were  worden  der  turnei  25 
märe  er  tu  stände  gekommen  Par*.  8 1 , 
9.  dö  slüfennes  zttwart  im.  24.  da; 
nu  selch  vreude  niemer  werden  mac 
dos.  11.  da  wart  micbel  gaben  dos. 
174.  von  ir  grö;en  ungehabe  wart  30 
da  ein  jämmerlicher  schal  das.  60.  schee- 
ner troum  enwart  nie  me  Waith.  94, 
'37.  des  wart  ein  michel  strtten  das. 
106,  26.  des  wurden  guotiu  kleit 
Nib.  353,  3.  des  tages  wart  in  stürme  35 
vil  manec  bluotigiu  bant  dat.  198,  4. 
da  wart  michel  dringen  und  grö;er 
«werte  klanc  das.  207,  1.  von  schou- 
wen  wart  da  grö;  gedranc  Par*.  63, 
26.  —  sus  wirl  ir  beider  buo;  Vrid.  40 
127,  7.  wie  mac  des  iemer  werden 
rlt  Waith.  6,  7.  da;  mlnes  leides 
wirdet  rät  WigoL  4943.  b.  der  ie- 
wederi;  wart  beide*  ging  in  erfüllung 
Genes,  fundgr.  59,  26.  An  des  gebot  45 
nie  niht  enkunde  werden  lobges.  71. 
desn  wirt  niht  md  das  darf  nicht  län- 
ger geschehen  Wigat.  4943.  da;  tu- 
gendelöser  innren  werde  ibt  mere  Waith. 
23,  24.     doch  wart    der  leien  mere  50 
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das.  9,  29.  ir  leides  wirt  me  Im. 
229.  —  verriet  ich  iueh  wa;  wurde 
min  was  würde  aus  mir  das.  80  u. 
anm.  *.  1953.  Gr.  4,  654.  s.  wa;. 
c.  das  subjeel  ist  ein  tat*,  vil  schiere 
wart  geschah  es,  da;  si  den  knaben 
vor  in  sitzen  sahen  Tritt.  2667.  des 
anderen  tages  {doch  dö  des  a.  t.  365, 
7  M.)  wart,  Helot  sleicb  aber  fit  sine 
vart  das.  14525.  II.  als  unvoll- 

ständiges prädikat.       1.  mit  prädika- 

t %  TD£f}\    Stitf  Sl QTl  / 4P  *  0 «     (IVt    tt^^ffl  4  Fl  O  ti  P , 

wirt  min  vrou  Minne  rehte  ir  meiste- 
rinne  Im.  68.  sö  wird  ich  sfn  wlp 
Nib.  402,  3.  du  wirst  ein  scheene  wfp 
das.  1 6,  3.  da;  ir  min  ilich  man  ge- 
ruochent  werden  unde  sin  troj.  s.  53.  c. 
nu  wirt  (imper.)  oueb  gote  ein  kempfe 
wert  Barl.  220,  23  Pf.  der  eren  scbrln, 
in  dem  du  mensche  Wörde  (:  bürde) 
lobges.  11.  dö  du  mensch  wurde  myst. 
341,  10.  —  dö  e;  tac  wart  Im.  241. 
slt  der  schilt  von  erste  wart  min  dach 
Par*.  812,  17.  werden  wir  danoe 
nihtes  nibt  Barl  82,  29  Pf.  b.  im 
dativ  mit  1  e.  nu  bistu  ze  ase  wor- 
den pf.  K.  179,  4.  ze  mau  werden 
Gregor.  559.  slt  stn  edel  höher  art 
durch  uns  te  menichen  bilde  wart  Par*. 
4  62,  23.  da;  der  fenls  zaschen  wirt 
das.  469,  9.  ich  wirde  ze  beine  g. 
sm.  1710.  der  werde  seinem  steine 
MS.  I,  6.  a.  wirt  sam  mir  seinem 
diebe  dos.  1,37. —  da;  wa;;er  wart 
da  ze  wlne  Jfor.  5.  ir  honec  iat  wor- 
den zeiner  gallen  Waith.  25,  18.  von 
grase  wirdet  balm  ze  strö  das.  17,35. 
ze  liebe  wart  ir  ungern  ach  a.  Heinr. 
1046.  —  unze  i;  ze  niehte  ne  wir- 
dit  Windb.  ps.  s.  572.  s.  nibt.  —  dö 
si  ze  riler  wurden  Nib.  34,  3.  über 
den  singularis  s.  Gr.  4,  291.  954. 
2.  mit  prädikativem  odjectiv.  vgl.  Gr. 
4,  492.  493.  a.  ohne  flexion.  d6 
si  des  wurtin  sat  Nerig.  96.  si  wur- 
ten  swar»  Genes,  fundgr.  26,  21 .  herre, 
wirt  munder  Sertat.  2250.  da;  ich  ge- 
sunt  worden  bin  a.  Heinr.  1485.  da; 
si  noch  wirdet  frö  Nib.  1052,  10. 
der  wurde  ir  gens  da  gewar  Par*, 
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196,  7.  ir  wert  wol  ledec  von  Gah- 
murete  das.  89,  29.  da;  wart  vil 
bald«  schln  das.  27,  14.  »In  sitzen 
wart  dft  niht  ze  lanc  das.  553,  10. 
dö  wart  er  vil  gar  ze  kurz  Wa/iA.27,  5 
1.  b.  mit  der  fiexion.  der  alte  wirt 
junger  a.  Heinr.  785.  s!n  törenroc 
wart  na;;er  H.  Trist.  5196.  aö  losr- 
acber  niemen  wart  beitr.  391.  nie  de- 
hein  tac  so  langer  wart  Trist.  3867.  10 
so  tnmber  nie  kein  töre  wart  troj.  s. 
22.  c.  —  mit  best,  artikel:  Arnlve 
wart  din  geile  Part.  652,  26.  vgl. 
s6  wurde  ich  der  verlorne  das.  1 98, 
18.  s.  der.  3.  mit  partic.  präs.  15 
vgl.  Gr.  4,  7.  a.  da;  ich  ir  nach 
jehnde  wart  ht.  115.  d6  si  ai  vrft- 
gende  wart  das.  218.  wart  lachende 
Bon.  79,  37.  dag  ai  urliugende  wor- 
den mgst.  190,  14.  erne  wurde  wol  20 
varnde  l».  131.  vgl  Waith.  6,  37. 
des  wurden  tOsent  herze  lebende  äne 
swcrre  MS.  1,  118.  a.  und  wördeslo 
besehende  Pantal.  547.  mehrere  be- 
lege ata  troj.  s.  Gr.  a.  a.  o.  b.  wirt  25 
vlhende  Diut.  1,  15.  weinende  wirt 
Mar.  42.  jl  wirt  ir  da  dienende  vil 
manic  man  Nib.  1 150,  4.  wan  si  noch 
htnaht  swanger  wirt  und  einen  sun 
wirt  tragende,  der  höhen  prts  beja-  30 
gen  de  muo;  werden  in  dem  lande  troj. 
s.  31.  d.  er  wirt  uns  körnende  balde 
das.  s.  83.  d.  fragende  werde  Bert. 
195.  swer  got  an  sehend  eht  wer- 
den mag  das.  281.  —  dadurch  bildet  35 
sich  eine  Umschreibung  des  futurums, 
wofür  dieser  ausdruck  schon  in  meh- 
reren der  angeführten  stellen  genom- 
men werden  kann;  noch  deutlicher  in 
den  folgenden:  si  muo;  in  immer  riu-  40 
wen ,  wirt  er  ir  tödes  innen,  von  al- 
len stnen  sinnen  wirt  er  si  klagende 
sßre  Mai  160,  21.  den  töt,  den  ich 
dir  nu  an  tuon ,  den  wirt  öffnende  da; 
rephuon  Bon.  61,  38.  sielig  sint  die  45 
reines  herzen  sint,  die  werdent  got 
sehende  Bert.  280.  si  werdent  in  (den 
Heiland)  verdampnende  und  werdent  in 
geialende  and  an  dem  dritten  tage  wirt 
er  Of  atlnde  von  dem  tOde  aUd,  bl  50 


2,  1 67.  3.  mit  pari.  prät.  diese 
Verbindung  dient  tur  Umschreibung  der 
fehlenden  einfachen  formen  des  passin. 
Gr.  4,  15.  wird  ich  der  beider  bie 
gewert  Part.  87,  4.  wirt  iuwer  sele 
an  mir  verlorn  das.  788,  11.  ir  wert 
von  bandn  aide  vertan  das.  468,  8. 
dö  der  bendiz  wart  getan  das.  803, 
27.  die  schäm  wir  alle  mfiesen  kla- 
gen ,  wurd  er  in  iwerem  hös  erslsgeo 
das.  425,  28.  swa;  linte  von  dir  ie 
versant  würde  Sil*.  1578.  —  belege 
für  ist,  was  worden:  nu  wase;  ouch 
über  des  jares  zil,  da;  Gahmuret  ge- 
prlaet  vil  was  worden  Pars.  57,  30. 
mit  rtmen  schön  zwigenge  sint  disia 
lieder  worden  geme;;en  rehter  lenge 
TU,  885,  2  H.  och  ist  ettlichen  wor- 
den bechaut  Konr.  v.  Ammenh.  schock- 
labelb.  ed.  Wackemagel  in  Kurs,  beut, 
s.  211.  eins  da;  ist  min  genant,  da; 
ist  mir  worden  wol  erkant  La.  1,228. 
nu  bin  ich  leider  von  mtnen  snndeo 
gar  schwach  unde  kräng  worden  und 
bin  der  bekendnisse  mtner  sundeo 
geödmfiediget  worden  AUenb.  hs.  bl 
a.  6b.  were  er  niut  erzürnt  worden 
Clos.  chron.  35.  diese  und  anders 
stellen  aus  dem  vierzehnten  und  fünf- 
sehnten  Jahrhundert  theüt  Weigand  in 
H.  zeitschr.  7,  557  mtl.  —  biswetlen 
wird  in  spätem  r  olksmäßigen  gedick- 
ten 8 ich  hinzugefügt:  ein  buch  das 
ward  sich  runden  Otn.  es  ward  sich 
ein  buch  Funden  Wolfdietr.  dö  wor- 
den sich  diu  mere  kunt  getan  Mor. 
2979.  vgl.  Gr.  4,  36.  4.  mit  i*fi- 
niliv.  Gr.  4,  7.  92.  182.  184.  s. 
wart  raten  gr.  Bud .  J»,  2 1 .  wart  bar- 
pfen  Trist.  15813.  raten  wurden  ob- 
der  in  dVis.  2297.  da  bi  wart  man 
sie  erkennen  Bert.  305.  da;  scbiffe- 
lin  wart  in  tragen  schwanr.  1289.  der 
bäbest  wart  mit  in  die  bare  dannen 
tragen  Conr.  AI.  1313.  des  wurdeo 
ougen  fliegen  Maßm.  AI.  s.  83.  a.  dö 
man  stn  wart  missen  das.  s.  78.  b. 
der  strlt  wart  ob  dem  künege  sl£n 
Mai  121,  17.  der  alte  wart  entsläfen 
Frl,  273,  9.    sin  Öre  wart  er  biegeu 
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Post.  173,  21.    des  kindes  forme  wart 
er  spehen  Patt.  33,  39.    den  bischof 
wart  stn  engest  jagen  Harle g.  8,  66. 
der  kamerer  wart  dö  lengen  den  wec 
dat.  14,  110.    der  kunic  wart  si  va-  5 
sie  klagen  Koloez.  233.    grlfen  wart 
Lt.  2,  293.     auochen  wart  dat.  294. 
erleschen  wart  Bon.  48,  37.    der  knabe 
wart  hinder  sich  gan  Dioclet.  787.  vgl. 
249.  639.    hei;  si  weinen  wart  leteb.  10 
967,  18.  974,  33.     to  mehrfach  in 
tolktliedern  ;  f>gl.  Uhland  t.  42.  308. 
458.  459.  462.  470.   513.  789.  — 
wördent  schätzen  Lt.  I,  15.     b.  ich 
weene  ir  werdent  mir  es  jehen,  swa;  15 
ir  anders  gelernet  hant  Flore  3145  u. 
S.    er  ist  min  frinnt  der  beste:  der 
wirt   iuch  wol  enthalten  dat.  3609. 
sö  wirt  er  sprechen  zehant,  swenne  er 
iuch  erkannet  hftt  dat.  4657.  —    et  20 
tind  dieses  bit  jetzt  die  ältesten  be- 
kannten beispiele  des  umschriebenen  fu- 
turum»; im  vierzehnten  und  fünfzehn- 
ten Jahrhundert  werden  tie  häufiger. 
sö  wirt  in  Jesus  wtsen  leteb.  978,  7.  25 
sö  wirt  er  weinen  mytt.  2,  361,  10. 
tgl.  402,  30.  412,  2.  584,  11.  587, 
16.       5.  mit  genitiv  der  eigentchaft. 
des  wart  vil  maneger  slahte   sin  ge- 
dinge  u.  sin  ahte  a.  Heinr.  169.     er  30 
wirt  wilder  sinne  MS.  2,  1 89.  b.  6. 
mit  präpotitionen.      da;  nimmer  ein 
vromer  man  aue  triuwe  (treulos)  wer- 
den kan  Iw.  1 22.     sö  wirt  diu  erde 
ellio  enwage  (wird  bewegt)    Diemer  35 
285,9.  284,  24.  «.wage,    vil  dicke 
wart  si  in  onmaht  (dativ)  ohnmächtig 
kchron.   9.  b.    des  wart  in  unmuote 
der  lewe  Iw.  150   u.  anm.  *.  3950. 
des  wart  in  ungemüete  Kriemhilde  Up  40 
Nib.  1961,2.    dö  wurden  in  unmnote 
gennoge  Gnntheres  man  Nib.  878,  4  H. 
e  wnrde  ich  in  nnsinne  Flore  1 284  S. 
von  den  (vederen)  der  muot  en  flücke 
wirt   Tritt.  16965.  vgl.  Gr.  4,  814.  45 
Reinh.  t.  272.  —     enein  werden  *. 
ein.  —     diz   lant   wirt  ze  bösheite 
kommt  zu  schaden  Karl  16.  a.  Augtb. 
ttr.  123.  vgl.  fundgr.  1,  397.  worden 
ze  rate  überlegten  Gregor.  511.  Iw.  50 


131.  des  wart  ich  sö  ze  spotte  wurde 
verspottet  dat.  1  58.  ze  schalle,  r.e  prise 
werden  Gregor.  1811.  sus  wirt  der 
alle  Judas,  mit  dem  jungen  dort,  ze 
schalle  Waith.  33,  20.  da;  e;  wnrde 
ze  worte  bekannt  würde  Flore  1535  5. 
da;  wart  ze  schtne  Gudr.  787,  4.  se 
witzen  werden  zur  betinnung  kommen 
kchron.  72.  b.  7.  mit  adcerbien 
und  adverbialpräpos.  wi;;et  ir  war 
dö  stn  vart  wart  Iw.  216.  dö  diu 
vremde  hine  wart  dabin,  enttchwun- 
den  war  Tritt.  12380.  —  wart  vil 
freuden  ftne  Porz.  805,  5.  dö  er 
des  tieres  innen  wart  Iw.  148.  icb 
bin  des  worden  innen  an  dem  vil  wer- 
den man  KS.  1,  195.  a.  der  lanlwer 
Ober  überhoben  werden  Iw.  87.  MO. 
252.  —  ich  wirde  vär  gehe  vorüber, 
tterbe :  dö  da;  österzit  vor  wart  fund- 
gr. 1,180.  micbel  be;;er  ist  da;  die 
zwelve  ersterben  denne  wir  alle  vore 
werden  pf.  K.  69,  12.  den  die  dl 
waren  vör  worden  hie;  er  messe  sin- 
gen kl.  1688.  B.  mit  dativ.  I. 
mir  wirdet  einer,  ein  dinc  mir  wird 
zu  theile.  da;  die  deme  lievele  Söl- 
den werden  Genet.  fundgr.21,  3.  da; 
ir  der  herre  Gawein  wart  Iw.  210. 
wirt  er  mir  dat.  85.  Ithte  wirt  mir 
minin  Waith.  75,  4.  der  uns  ime  toufe 
wart  (Christus)  W.  Wh.  48,  15.  da; 
doch  du  mir  worden  bist  von  der  lie- 
ben swester  min  Tritt.  4306.  —  da; 
e;  wurde  niemen  Nib.  1074,  3.  na 
enwirt  mirs  niht,  e;  wirt  iu  gar  Waith. 
66,  30.  sone  wirt  im  niht  wan  der 
dö;  Iw.  18.  im  wnrde  alle;  diz  lant 
dat.  242.  Wigal.  4828.  da;  mir  des 
alles  niht  enwirt  ein  tropfe  Waith.  20, 
36.  da;  mir  noch  werde  ir  habedanc 
dat.  53,  25.  92,  16.  dem  ir  sfle;ia 
minne  niht  enwirt  MS.  1,  30.  b.  ob 
mir  halt  nimmer  wurde  ir  gruo;  Parz. 
536,  28.  sine  liebten  baniere  warn 
den  krtgierren  worden  dat.  81,  13. 
er  enruochet  wer  diu  achftf  beschirt, 
da;  ehl  im  diu  wolle  wirt  Vrid.  153, 
12.  an  jenem  der  die  Äre  birt,  ist 
e;  niht  ere,  Are  aber  an  disem  dem 
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si  wirt  Trist.  16332.  der  kern  im 
nihl  enwnrl  Bon.  2,  14.  mir  wart  ein 
krüt  in  die  hant  Ls.  I ,  2 1 1 .  II.  in 
unpersönlichen  redensarten.  verbun- 
den l  mit  Substantiv,  doch  wart  im  5 
selten  kumbers  bno;  Pan.  12,  24. 
des  mir  unsanfte  wirdet  buo;  MS.  1, 
172.  a.  des  wirt  iu  buo;  unde  rät 
Iw.  212.  ob  es  iu  ernest  wirt  oder 
ist  dat.  287.  des  wirt  iu  n6t  Pan.  10 
35,  1  1.  707,  19.  mir  wirt  rorn  Barl. 
II,  20.  2.  mit  adjecHv.  mir  wirt 
der  herberge  sö  oöt  Iw.  19.  im  wart 
ze  dem  siege  s6  gfich  das.  189.  sö 
hei;  ir  von  der  sunnen  wart  Trist.  15 
12818.  der  muoter  wart  leit  beitr.  451. 
dö  wart  im  harte  swaere  Dietr.  2713. 

3.  mit  adverbien.   tgl.  Gr.  4,  932. 
dö  wart  ime  vil  liebe   Genes,  fundgr. 
41,  31.    mir  wirt  liebe  MS.  2, 1 1 3.  b.  20 
sö  ward  ime  nnwerde  er  wurde  är- 
gerlieh L.  Alex.  4100  W.    im  wart  von  ' 
rebter   liebe  neweder  wol  noch  w6 
Waith.  14,  1.     wol  dem  wart  wohl 
ihm/  W.Wh.  320,  28.  Vrid.  80,  14.  25 
Ls.  3,  61.      we  dir  wart  Bert.  165. 
vgl.  Gr.  4,  175.  949.  —    auch  mir 
wirt  suo;e  konnte  man  sagen;  vgl. 

sö  soo;e  in  mtnen  oogeo  wart  nie  von 
angesihte  Pan.  366,  10.  —    im  en-  30 
wart  Ober  noch  gebrast  a.  Heinr.  67. 

4.  mit  präpositionen.  ganzer  fröi- 
den  wart  mir  nie  s6  wol  ze  moote 
Waith.  109,  I.  s.  m not.  III.  mit 
subject  und  weitern  erganiungen.  1 .  35 
mit  prädikativem  Substantiv.  a.  im 
noninatio.  der  liebte  tac  wart  ir  ein 
naht  Iw.  57.  b.  im  dativ.  mit  ze. 
und  wirt  mir  ze  träte  da;  wfp  Nib. 
331.3.  da;  ich  im  wart  ze  teile  En.  40 
12834.  s.  teil,  da;  wart  mir  ze  löne 
Waith.  74,  34.  2.  mit  prädikati- 
vem adjectiv.  ob  mir  ie  triuwe  wart 
geslabt  W.  Wh.  1 64,  1 8.  da  wart  im 
grca;er  engest  kunt  Pan.  568,  '20.  45 
dem  wirt  mtn  dienst  nimmer  sohtn  das. 
320,  27.  ich  wände  de;  mir  solle  ir 
tr6st  werden  schln  MS.  2,  1 96.  b.  e; 
wirt  iu  waerltchen  guot  Nib.  1180,  4. 
de;  ist  im  worden  vil  für  En,  474.  50 


de;  muo;  der  sele  werden  sör  Part. 

1,  2.  vgl.  W.  Wh.  12,  30.  244,  30. 
346,  10.  Wigal.  10719.  3.  mit 
infinitiv  mit  ze.  da;  er  niene  künde 
gesagen  wa  er  im  ze  vinden  wart  wo 
er  ihn  finden  würde  Er.  5573. 

4.  mit  präpositionen.  de;  da  dehei- 
ncm  kristen  roen  nietner  aiÄre  wurdest 
ze  baa  tum  verderben  gereichtest  pf. 
K.  237,  15.  diu  kint  wurden  ir  eie- 
mer  ze  eren  kchron.  1 7.e.  von  rehte 
wert  i;  ir  ze  leide  das.  29.  d.  da; 
wart  im  sint  ze  leide  L.  Alex.  4493  W. 
de;  viseben  im  ze  leide  wart  Reinh. 
782.  diu  ö;vart  wart  ir  eimc  ze  leide 
Iw.  247.  ich  ne  wirde  uiemer  mfre 
wlbe  ze  liebe  gereiche  utr  freude 
kchron.  9.  e.  da;  wert  im«  ze  rio- 
wen  Anno  805.  e;  wirt  in  ze  00- 
minnen  En.  4858.  si  werden!  uns  ze 
frumecheit  kchron.  8.  a.  5.  mit  ed- 
verbien.  de;  dise  michel  ere  ans  werde 
eise  sure  glaube  2493.  da;  wirdet 
te  süre  den  alden  joh  den  jungen  L. 
Alex.  4205.  disiu  fröude  und  da;  spil 
wirt  uns  alze  süre  (:  trure)  Flore  5567 

5.  da;  der  vipern  geburt  im  wart  also 
süre  Geo.  1380.  2546.  3420.  zwei 
Ales  stocke  stnt  Ober  worden  mir 
Reinh.  678.  C.  mit  accusativ.  wol 
mich  wart  wohl  mir!  W.Wh.  135,2t. 
MS.  1,185.  a.  beitr.  333.  Wigal  329. 
Emst  4.  b.  19.  b.  Bari  129.  200. 
285.  vgl.  oben  II,  3.  —  da;  mich 
wart  sielen  (vor.  slftfende,  slftferea) 
daß  ich  schläfrig  wurde  Frl.  FL.  1 0, 
27.  —  im  allgemeinen  s.  zahlreichere 
belege  für  einzelne  Wendungen  un- 
ter den  mit  werden  verbundenen 
Wörtern. 

werden    stn.    das  werden,  myst. 

2,  497,  23.  35. 

werdelöa  adj.  ohne  werden,  ria 
einveltigiu  nstfire  iet  von  formen  for- 
melos, von  werdenne  werdelös  myst. 
2,  497,  35. 

werdelich  adj.  zum  werden  ge- 
eignet, werdend,  nech  der  forme  for- 
met er  alliu  werdelichia  dinc  myst  3, 
497,  34. 
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un  werden  lieh  adj.  nicht  uim 
werden  geeignet,  nicht  werdend.  myst. 
2,  497,  22. 

bewirde?  stv.  es  ist  zweifelhaft 
ob  es  im  mhd.  eine  solche  zusammen-  5 
settung  gibt.  Lernt,  pr ed.  80,  18  findet 
sieh:  66  er  dix  alli;  halte  gelan  dö 
lie;  er  den  jungelineh  bewerden  über- 
ließ ihn  sich  selbst  wie  der  Herausge- 
ber s.  139  erklärt,  oder  nach  Benecke:  10 
überließ  ihn  seinem  freien  willen.  — 
vielleicht  darf  hier  ein  swv.  bewerten 
angenommen  werden ,  das  %u  wert 
(dignua)  gehört. 

entwirde    stv.    1.  vergehe,  werde  13 
tu  nichte.    eiolere  entwerden  Die- 
fenb.  gl.   1 1 5.     gnade  diu  gewirdet 
wol,  siu  mag  nit  entwerden  myst.  278, 
14.  vgl.  2,  180,  18.  181,  18.  2. 
entgehe ,  entkomme.       a.  AT  dag  ouch  20 
niht  enkunde  entwerden  der  vil  reine 
Krist,  man  entrsefe  in  ooeh  Post.  44, 
9.  —      65  allen  iren  boten   er  mit 
klAcheit  entwart  Post.  K.  244,  33. 
b.  mit  dativ.  alsö  da;  in  der  hir;  ent-  25 
wart  Trist.  17308.    der  hir;  den  blin- 
den gar  unerloufon  entwart   H.  Trist. 
2414.     ich  mac  dem  töde  entwerden 
niht  Prl  114,  18.  vgl.  Pass.  K.  243, 
II.  378,15.  Pass.  221,59.  vat.  3039.  30 
Idt  beb  nibt  entwerdin   di  bösin  Je- 
rosch.  161.  d.    dem  leide  er  entwer- 
den niht  enkan  Pass.  235,  30.  willo 
entwerden  aller  nöt  Pass.  K.  443,  88. 
uns   er   entwart  der   sünde  Theophil.  35 
305.  —     ir  waere  entworden  sorgen 
drö  sie  wäre  davon  frei  geworden  Ernst 
54.  a.      c.  mit  genitiv.    sin  mfit  was 
dea  nie  entworden  war  nie  davon  ab- 
gekommen, erne  wolde  Ludw.  kreuzf.  40 
929. 

entwerden  stn.  1.  das  vergehen, 
%u  nichte  werden,  aller  dinge  werden 
endet  an  dem  entwerden  myst.  2,  497, 
23.  2.  das  sich  entschlagen,  aich  45 
in  ein  Iftter  entwerden  willens  unde 
begerons  legen  das   2,  571,  17. 

erwirde  stv.  f.  fange  an  an  wer- 
den, dia  werilt  al  irwart  durch  got 
Schöpfung  95,  12.      2.  vergehe,  geh«  60 


tu  gründe,  verderbe,  i;  ist  pe;;er  da; 
einer  resterbe,  denne  diu  werlt  elliu 
erwerde  kekron.  267,  1 2  D,  da;  wir 
mtio;en  erwerden  unde  von  dem  durste 
ersterben  Judith  154,  2.  vgl.  159,  16. 
in  ir  eigen  bluole  erworden,  ersticket 
unt  verdorben  pf.  K.  1 82,  5.  da;  du 
so  schier  bist  erworden  lod.  gehüg. 
639.  wände  di  niemen  erwirdit  ce- 
get  noh  erstirbit  H.  seitschr.  8,  1 47. 
swer  llt  erworden  unde  fbl  in  alten 
houbetschulden  g.  sm.  546.  A;  ebenö 
dem  holze  quec,  da;  niemer  kan  üf 
erden  erfulen  noch  erwerden  troj.  s. 
190.  d.  —  diu  bernde  stunde  niemer 
erwirt  lobges.  34.  diu  regel  ist  an  ir 
erworden  sie  hält  die  reget  nicht  Rein h. 
s.  366.  Ls.  3,  558. 

unerworden  pari.  ad),  nicht  ver- 
dorben, ungeschwächt,  mit  voller  kraft 
al  nich  rittera  orden  si  wfiren  unerwor- 
den  kröne  1 1.  a  Sch.  wil  gar  uoer- 
worden  sine  tage  dar  an  stn  das  4.  a 

nnerwordenlich  adj.  unvergäng- 
lich, dits  unerwordenltche;  gno\  kröne 
4.  a  Sch. 

jyewirde  stv.  das  verstärkte  wirde. 
der  lie;  den  sin  geworden  Pilot,  vorr. 
48.  nach  dinem  willen  gewart  vi!  le- 
bender crealuren  Pass.K.  1,  26.  des 
gewait  -dich  lie;  durch  sich  gewerden 
das.  133,  29.  dö  di  herbislxit  gewart 
Jerosch.  H2.  d.  gnade  diu  gewirdet 
wol,  aiu  mag  nit  entwerden  mg  st.  278, 
1 3.  wie  der  strlt  gewurde  alsus  ent- 
stand Pass.  K.  308,  22.  als  diz  nach 
willen  sus  gewart  geschehen  war  das. 
128,  74.  —  wa;  aol  min  aus  mir 
gewerden  Herb.  9644  u.  anm.  — 
welch  rat  gewirt  des  iandes  nuo  Trist. 
5439.  tgl.  14397.—  der  sarjant  dem 
diz  ors  zu  gewart  der  es  bekommen 
hat  Ludw.  kreuzf.  2794.  —  li;ent  in 
gewerden  überlaßt  ihn  sich  selbst,  laßt 
ihn  in  ruhe  Erlös.  6038.  swie  du  sie 
nibt  gewerden  last  das.  5147.  diese 
beiden  letzten  stellen  gehören  aber  wohl 
eben  so  wenig  hierher ,  wie  das  unter 
bewirde  aufgeführte  bewerden.  s.  ich 
bewirde. 


WIRDE 

an  geworden  park  adj.  nicht  ge- 
worden, mgst.  2,  416,  21. 

ungewordeiiheit  stf.  vustand  det 
nicht  geworden  $eins.  myst.  2,520,12. 
Suso,  leseb.  878,  27.  5 

verwirde  stn.  vergehe,  verkom- 
me, verderbe,  er  toi  verwerden  genz- 
Hcbe  mit  sluem  sämen  W.  gast  10701 
R.  vgl.  Diut.  3,  187.  Roth  pred.  42. 
and  ist  Achilles  erslagen  und  verwor-  10 
den  troj.  s.  287.  a.  —  da;  got  die 
werlt  nibt  le;t  verwerden  Legt.  pred. 
12.  ö  disio  slat  ze  Körne  vorwerde 
kehron.  29.  a.  da;  \  leise  wurde  zuo 
erde,  diu  lufl  ne  mohte  niemer  ver-  15 
werden  dos.  81.  b.  der  lip  der  in 
der  erden  solle  verworden  sin,  der 
wart  verzert  in  dem  lüfte  myst,  2, 472, 
23.  da;  wei;enkorn  envalle  in  die 
erde  nnde  verwerde  dar  inne  ze  nihle  20 
da».  2,  290,  12.  da;  er  si  die  ar- 
ehe  sö  worhte  da;  si  verwerden  ne 
dorfte  Genes  fundgr.  27,  10.  ein  bolz 
verworden  liubtet  die  nabt  als  eiu  kar- 
(unkel  g.  stn.  673.  scbillwerc  isl  nu  25 
verworden  Ls.  2,  274.  —  krislenlt- 
cber  orden  der  ist  harte  verworden 
tod.  gehüg.  55. 

verwenden  stn.  da;  verwerden 
des  menschen  myit.  2,  416,  17.  30 

unvervrorden  part.  adj.  nicht 
verdorben.  Frl.  66,  11.  man  sol  sie, 
vrouwe,  gesten  zuo  dlme  magetuome, 
dar  an  sö  bleip  der  bluome  vrisch  und 
uuverworden  g.  sm.  459.  35 

verwirdec?  adj.  hierher?  dar 
under  verwirdic  (verdorbenes?)  horn 
gedrungen  und  geliertet  lac  kröne 
243.  a  Sch. 

▼erwerte    swv.    hierher?    s.  ich  40 

WERTS. 

W1HFK,  WAHR,   WCRKIN,  GKWORFKN  werfe, 

versetze  in  eine  rasche  bewegung.  goth. 
vairpa,  ahd.  wirfu  Gr.  I,  940.  2,  37. 
UlfV.  wb.  183.  Graff  I,  1026.  1.  45 
ohne  accusativ.  der  tnilte  lön  ist  sö 
diu  söt ,  diu  wünnecllcbe  wider  gut, 
dar  nach  man  si  geworfen  hat:  wirf 
von  dir  niltecllche  Waith.  17,6.  mit 
dem  pfile  er  durch    die  vrowe  warf  50 


WIRFE 

schoß  Pass.  K.  345,  46.  man  warf 
au  sie  das.  502,  15.  werfe  wir  noch 
(sc.  Würfel)  umbe  wln  W.gast  323  Ä. 
ern  wolde  ü;  werfen  (sc.  die  erde) 
oder  graben  Lud»,  kreu*f.  2463. 
II.  mit  accusativ.  1 .  ohne  tusali. 
doch  jener  die  besten  würfe  warf,  der 
kein  zabehere  bedarf  Er.  941 . —  siehe 
ich  die  megde  an  der  stri;e  deo  bal 
werfen  Waith.  39,  5.  in  des  baot  voa 
Riuwenlal  warf  diu  stolze  magt  ir  gi- 
keivehen  bal  Nith.  51,  7.  sö  si  den 
stein  würfen  oder  schu;;en  den  schaft 
Nib.  129,  4.  vgU  404,  1.  swer  mer 
ougen  würfe  (vom  Würfelspiel)  Pass. 
K.  408,  56.  er  warf  vor  in  allen  dro 
ses  und  ein  esse  das.  408,  81.  wier 
diu  me^er  wirl'el  mit  behendeclicheo 
rimen  Trist.  4712.  ein  (auch  einen) 
lö;  werfen  Barl.  73,  5.  25.  Grieth, 
pred.  1,  1 1 .  2,  33.  92.  da;  blal  wer- 
fen umschlagen  Am.  253.  263.  den 
brnnnen,  den  harn  werfen  den  urin 
lassen  Cod.  Schmeller  4,  1 5 1 .  —  ir 
vil  Hehlen  ougen  blic  wirfet  höher 
fröiden  vil  MS.  1,  87.  b.  2.  mit 
dativ.  diu  zungen  wirfe  ich  sa  deo 
hunden  und  dlnen  lip  ze  spise  Barl 
228,  32  Pf.  da;  ir  spilnden  ougeo 
swingen  und  uus  werfen  einen  blic  MS. 
1,  87.  a.  3.  mit  prädikativem  ad- 
fectiv.  ich  wil  sie  werfen  alsö  aut 
Pass.  K.  159,  54.  mit  klupfeln  war- 
fen sie  in  tot  HvL  chron.  10712. 
4.  mit  adverbien.  den  stein  warf  si 
verre  Nib.  326,  I.  der  den  slfl;;el 
dar  warf  Gregor.  3436.  diu  swert 
würfen  si  hin  Iw.  274.  e;  ist  et  vil 
unbewant  ze  dem  tören  des  goldes 
vunl:  er  wirfet  e;  doch  hin  weg  it- 
stunt  das.  161.  der  hir;  wirfet  da; 
gehürne  hin  wirft  das  geweih  ab  Trist. 
17302.  —  ir  lempel  würfen  si  di 
nid  er  Erlös.  5522.  warf  sich  nider 
stieg  schnell  vom  rosse  L  Alex.  386  W. 

5.  mit  prdpositionen.  er  wirfet  d'oo- 
gen  abe  mir  a.  Heinr.  417.  —  * 
sluoc  im  ab  da;  houbet  und  warf  e; 
an  den  grünt  Nib.  1502,3.  er  w»rf 
im  da;  tier  an  die  tur  Iw.  128.  wur- 
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feo  dem  gotes  knechte  an  deu  Üb  ir 
steine  Patt.  K.  41,  16.  wie  dirre  hat 
geworfen  sine  lere  an  mich  Barl.  1 80, 
27.  bie  von  er  ernstlichen  warf  sin 
rede  an  den  guten  man  Post.  K.  83,  5 
34.  der  aide  Peter,  an  den  wir  du 
ban  geworfen  unser  gir  das.  295,  26. 
der  marschalc  warf  an  sich  tog  an  sich 
ein  mecbtic  her  Jerotch.  170.  b.  — 
e;  waere  ktinjec  oder  roch,  da;  warf  10 
si  geiu  den  vtnden  doch  Pars.  408, 
30.  —  der  sla;;el  wart  geworfen  in 
den  sd  Gregor.  3435.  die  da;  wa;- 
;er  mit  der  hant  in  den  rannt  werfen! 
mit  der  hand  geschöpftes  wasser  tum  15 
trinken  in  den  mund  führen  Bert.  22 1 . 
da;  vöer  miltene  sich  enzwei  warf 
trennte  sieh  in  twei  hälften ,  als  ob 
e;  were  gehowen  Pass.  Jf.  116,  42. 
der  selbe  ouch  nu  mit  bitin  scharf  und  20 
mit  vrechir  hant  sich  warf  in  ein  uu- 
röic  urloige  kegn  der  ungetouftin  dtt 
Jerotch.  138.  d.  ir  habet  in  smche- 
lichen  spot  vil  sere  mich  geworfen  hie 
Engeih.  3695.  3833.  si  werfent  unde  25 
vellent  uns  alle  in  grö;en  ungewin  troj. 
s.  45.  e.  —  si  warf  in  0;  dem  bette 
da  bl  öf  eine  banc  Nib.  616,3.  teil- 
ten sin  gewonl  unt  würfen  den  wurfel 
drüf  schausp.  d.  MA.  1,  68.  die  wur-  30 
feie  warf  er  fiffe;  bret  sö  hin  Pass.K. 
536,  95.  da;  tet  ouch  bösen  loten 
wö  und  würfen  dröf  ir  niden  das.  1 5, 
69.  sin  herte  was  geworfen  wit  Öf 
nnsers  herren  gute  das.  529,  90.  warf  35 
slnen  steten  sin  fif  ein  tugentlich  ge- 
werb das.  433,  17.  vor  zorn  warf  si 
ein  pulfer  öf  den  kOenen  man  Wolf- 
dietr.  318,  1.  H.heldenb.  I,  205.  si 
warf  ein  zouber  Of  den  küenen  man  40 
das.  312,  1.  —  er  warf  in  und  er 
sieb  /».  347.  Part.  538,  19.  542, 
19.  da;  warf  der  küiiic  zehant  mir 
under  ougen  hielt  es  mir  vor  Engeih. 
4441.  —  da;  ors  warf  er  mit  zor-  45 
nes  site  vaste  0;  dem  slige  Pars.  260, 
22.  —  dd  warf  der  fürste  ein  mü- 
zenpirwere  von  der  hende  das.  163. 
7.  warf  sin  ors  von  im,  in  Pars.  288, 
5.  im.  198.      nnwertlich  er  von  im  50 


warf  da;  ouge  wandte  es  ab  Barl  123, 
32  Pf.  ich  wil  mit  alle  werfen  nider 
vou  mir  swa;  du  hast  benanl  dem  al- 
len entsagen  Theophil.  98  u.  anm.  — 
siben  tösent  töten  würfen  si  für  die 
tür  Nib.  612,  4.  —  den  schilt  warf 
te  rucke  der  helt  das.  1917,  2.  du 
hast  dln  selbes  dinc  Verlan  und  ze 
rukke  gar  geworfen  ton  dir  gewiesen 
W.  gast  12251  Ä.  sö  stillen  wir  in 
färbten  an  allen  sielten  und  süllen  sine 
vurhle  niut  ze  rugge  werfe«  my*/.262, 
II.  6.  mit  adoer bialpräpos.  a.  abe. 
bede  würfen  si  sich  abe  stiegen  von 
den  rossen  Lam.  4511.  sau  er  ab 
warf  abbrach  di  bruckin  Jerosch.  1 70.d. 

b.  an.  da;  viur  warf  si  in  (eum) 
an  Wigal.  6962.  da  nach  er  in  ane 
warf  einen  släf  Genes,  fundgr.  17,38. 
den  einen  wirfet  er  ane  glust,  des 
buoies  achust  das.  20,  35.  beebo- 
runge  die  in  der  tiefei  an  wirfet  Grieth, 
pred.  2,88.  56.132.  der  tievel  wir- 
fet uns  ane  ha;  unde  nil  Spec.  eccles. 
1 26.  c.  i  n.  sus  würfen  si  mich  da 
her  in  als  gefangene  Iw.  158.  160. 
d.  Of.  got  wil  in  öf  werfen  auflegen 
ein  joch  Pass.  K.  243,  52.  —  da 
von  er  Of  die  porteo  warf  öffnete  bi; 
an  den  angen  Engeih.  4300.  die  tür, 
da;  burgetor  Of  werfen  kchron.  456, 
20.  512,  6  D.  Gregor.  1981.  Wigam. 
3209.  Pass.  K.  9,  8.  myst.  162,  22. 
Jerosch.  1 04.8.1 57.  e.  dö  tet  er  öf  wit 
unde  warf  ougen  unde  mundes  giel 
troj.  s.  172.  a.  diu  ougen  öf  werfen 
aufschlagen  Pass.  K.  22,  65.  284,61. 
387,  42.  du  warf  einer  den  saller  öf 
schlug  auf  unde  las  dat.  598,  57. 
warf  Of  den  geren  den  rockschoß  myst. 
242,  25.  da;  lischlacheu  er  öf  warf 
schlug  es  zurück  und  gie  von  dem  ti- 
sche dan  kröne  96.  b.  —  wirf  Öf 
laß  in  die  luft  steigen  den  adelare 
Musk.  92,  60.  da  mile  warf  er  öf 
richtete  auf,  erhob  sin  sper  Inns.  2958. 
da;  swert  Of  werfen  Part,  181,  15. 
542,  12.  Pass.  195,  68.  der  beiden 
warf  da;  swert  öf  höch  Pars.  740,  23. 
706,  11.     hieltent   da  mit  öf  gewor- 
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fenen  banieren  Clos.  ehr  ort.  65.  den 
slac  Qf  werfen  Pass.  366,  89  da; 
wa;;er  io  den  munt  Qf  werfen  mit  der 
hant  wasser  schöpfen  um  w  Irinken 
weltchron.  beller  und  Schillinge  üf 
werfen  in  um  lauf  bringen ,  in  curs 
seilen  Oberl.  7t.  —  dö  würfen  si  in 
auf  erhöhten,  erhoben  ihn  and  der  rit- 
ter  wart  dem  könig  mit  besunderer 
lieb  zuo  gefüeget  gest.  Rom.  41.  tgl. 
Gr.  d.  wb.  1,  775  77.  e.  umbe. 
der  grftve  da;  ros  umbe  warf  Diemer 
221,16.  Trist.  6837.  si  warfen  umbe 
diu  ros  mit  dem  gezöume  glänz  troj. 
s.  222.  a.  umbe  warf  er  da;  sahs 
pf.K.  307,  3.  da;  er  diu  bleter  (des 
buchet)  deste  ba;  gelernde  werfen  um- 
be i4m.239.241.  dö  warf  der  trecke 
tna-re  geswinde  sich  bin  umbe  drehte 
sieh  um  troj.  s.  61.  d.  der  brader 
•ich  bin  umme  warf  deiswar  nnmutec 
geoöc  Pass.  K.  229,  50.  —  swa  den 
gebrichet  an  der  kunst,  da  tuont  si 
in  hl  m£  wan  da;  si;  umbe  werfent  an 
ein  triegeu  Waith.  83,  23.  f.  an- 
der, sine  glevten  scharf  meisterliche 
er  underwarf  schlug  er  unter  den  arm 
nach  ritterlicher  sa;e  Pass.  362,  26. 
g.  o;.  einem  die  bodeo  6;  werfen 
ihn  castrieren  Cod.  Schindler  4,  151. 
du;  unser  herre  u;  warf  austrieb  einen 
tiefei  Grieth  pr ed.  2,99.  Pass.  /(f.  409, 
75.  vgl.  noch  exereo  0;  werfen  gl. 
Mone  6,  437.  h.  vnr,  vor.  «r 
beslö;  im  vor  die  tür  und  warf  einen 
rigel  für  a.  Heinr.  1184.  —  in  wei- 
terem sinne  heist  vflr  (vor)  werfen 
nicht,  wie  jetU  einen  Vorwurf  machen, 
sondern  vor  die  äugen  oder  obren  brin- 
gen, vorbringen,  vorlegen,  vorstellen. 
er  warf  ir  da;  getiusclie  der  trügeli- 
cben  Werlte  för  Conr.  AI.  226.  ei- 
nem eine  vrage  för  werfen  Silv.  357 1 . 
3617.  4005.  der  jüde  warf  die  rede 
vür  das.  4811.  er  warf  mir  vor  der 
croitken  buch  Jerosch.  2.  a:  die  zit 
und  ouch  die  atunde  stnen  brodern  er 
vor  warf  Pass.  ff.  609,  87.  dl  sich 
im  got  vur  warf  offenbarte  das.  421, 
18.        i.  wider,    sin  antwurt  er 


in    wider  warf    zurück    gab.  das 

456,  54. 

steinwerfende     part.  adj.  den 
swteren  tot  von  steinwerfenden  banden 
5    Mar.  146. 

blatwerfen  stn.  das  umschlagen 
der  blätter  im  buche.  lAt  mich;  blat- 
werfen sehen  Am.  269. 

ab  wer funpe     stf.    das  abwerfen. 

10    abicio  gl.  Nutte  6,  215. 

entwirfe  swv.  I.  werfe  weg,  ht, 
bringe  von  etwas  ab.  der  guote  men- 
sche mac  wol  beweget  werden:  er 
wirt  aber  niht  entworfen  au  untugen- 

15  den  myst.  2,  200,  29.  ich  entwirfe 
mich  eines  dinges  bringe  mich  davon 
ab,  gehe  davon  ab.  sich  entwarf  des 
nieman  ern  waire  mit  -  der  warheit  so 
vollekomen   an  manheit  niemand  ließ 

20  sich  davon  abbringen,  jeder  war  da- 
von  übeneugt,  daß  er  so  vollkommen 
wäre  Lan%.  7808.  2.  werfe  in  die 
höhe,  lasse  aufstreben,  dö  die  maget 
beginnet  scharen  und  entwerfen  sich 

25  die  brdslel  Cod.  Schmeüer  4,  152. 
da;  gehürne  (des  hirsches)  kleine  and 
unlanc,  vil  kume  wider  entworfen,  all 
er  e;  bin  geworren  bete  in  unlanger 
zlle  Trist.  17301.    oder  ist  hier  die 

30  allgemeinere  bedeutung  gestaltet,  ge- 
bildet (s.  4)  anzunehmen?  —  ich 
entwirfe  mich  werfe  mich  auf,  strebe 
in  die  höhe,  vorwärts,  minne  sol  »In 
under  zwein  mit  steter  liebe  wol  bt- 

35  huot.  enlwirfet  si  sich  ftfreba;  geht 
sie  weiter,  ir  wirde  wirt  terklobeo 
IHS.  H.  2,  252.  b.  —  gein  ein-m 
dinge  werfe,  lehne  mich  dagegen  auf. 
strebe  dagegen,     swie  gar  .  ich  umbe- 

40    vangen  het  ir  klaren  zarten  süe;en  Up, 
nie  slunt  min   wille  wider  ir  kiasche 
sich  entwarf  HS.  1,  2.  a.      gen  dem 
unwille  ie  sich  entwarf  FrL  181,  8. 
3.  werfe  aus  einander,  breite  aus.  si  ent- 

45  warf  die  arme  and  viel  üf  in  Jf«A*. 
AL  s.  64.  a.  4.  gestalte  ordnend 
tu  einem  bilde,  überhaupt  gestakt 
künstlich.  in  diesem  sinne  wird  des 
wort  gebraucht:      a.  ton  bildveberet 

50    und  Stickerei,  -  vielleicht  hier  Ursprung. 
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bkh  ton  dem    auseinanderwerfen  der 
weberschiffe  oder  der  stickwerkseuge, 
oder  auch  der  fäden.  —  dä  (an  den 
sä  mite)  stuonden  an  beide  wlp  unde 
man  and  die  vogele  ssm  si  flugen  Er,  5 
8907.     si  (die  Minne)  ist  ouch  ein 
wiukelma;,  beer  ich  si  zlhen:  si  ent- 
wirfet  unde  stricket  vil  spreh,  noch  ba; 
daa  spelten  unde  drthen   W.  Tit.  91, 
4.  tgl.  Albr.  Tit.  7,  70.    wie  der  hier  10 
ander  an  dem  umbebange  wunder  mit 
spteher  rede  entwürfet  Tritt.  4711. 
b.  ton  der  maierei,  es  bezeichnet  dann 
entweder    a.  skizziere,  entwerfe,  zeich- 
ne, im  gegensatze  tu  dem  eigentlichen  15 
malen,    swer  malen  wil,  der  entwir- 
ret e  unl  merket  wie  stn  bilde  sie 
Vrid.  133,  25.     der  maier  eutwirfet 
unde  strichet  da;  bilde  er  wol  riebet 
mit  varwe  fast,  112,41.—  auch  von  20 
figuren  die  nachher  ausgeschnitten  wer- 
den: wier  im  entwürfe  unde  snile  den 
eher  an  dem  sebilte  Trist.  4938.  — 
oder  ß.  allgemeiner,  so  daß  es  auch 
das  malen  in  sieh  fassen  kann,   ent-  25 
werfen  ist  ein  speher  list  MS.  2,  228.  b. 
•gl.  mysf.  2,  325,  9.  Ls.  3,  583.  si 
entwarf  manger  leie  geslslt  das.  585. 
von   Kölne  oder  von  Mastriebt  kein 
schillere  entwürfe  in  ba;,  denn  aiser  30 
fifem   orse  sa;  Pars.  1 58,  1 5.  nie 
mftler  »6  kuostie  wart,  der  in  entwor- 
fen haste  ba;,  als  dO  er  Of  dem  orse 
es;  Mai  84,  37.     dd  sluont  sö  min- 
necltche  da;  Siglinde  kint,  ssm  er  cnl-  35 
worfen  wwre  an  ein  permint  von  guo- 
tes  meislers  listen  Nib.  285,  2.  vor 
der  jnncTroiiwen  stuont  der  helt  guot 
sam  er  u;  meisters  bende  wol  entwor- 
fen wasre  an  einer  wt;en  wende  Gudr.  40 
660,  3.  vgl  1601,  4.  —    auch  un- 
eigentlich:  wol  nfich  strites  Äre  heim 
unt  ir  Schilde  se>e  warn   mit  swerlen 
an  gerant.     ieweder  wol  gele>le  bant 
truoe,  der  diu  atrttes  mal  entwarf  Pars.  45 
756,  5.     c.  ton  andern  Künsten,  wie 
sculptur,  baukunst.      diu    aller  beste 
gamahiu  was  da^  selbe  spengeltn.  diu 
Minne  was  entworfen  drin  Of  ein  ge- 
sittete hohe  enbor  troj.  s.  21.  d.    swer  50 
Bd.  III. 


kosteelfche  ein  scheene  hüs  mit  holte 
wol  entworfen  hftt  MS.  2,  160.  b. 
d.  ton  bildern,  die  durch  die  phanta- 
sie  oder  durch  die  rede  hervorge- 
bracht werden,  guot  wib  in  eines  jun- 
gen manne«  muote  diu  entwirret  dem 
sinne  vil  tagentllchin  bilde  MS.  1,88.  b. 
mit  gedenken  si  (diu  Minne)  im  ent« 
werfen  kan  wannecltch  in  slme  sinne 
herseliep  MS.  1,  86.  b.  tgl.  my*/.3l2, 
37.  —  ir  iegelich  begunde  entwer- 
fen stniu  mere  theilte  seine  besondern 
Vorstellungen  darüber  mit,  von  welhem 
lande  er  weere  Trist.  3083.  sws;  rede 
mun  von  ir  (der  vrönen  trtnitit)  ent- 
warf Sih.  3042.  e.  von  der,  wie 
ein  kunstler,  schaffenden  gottheit.  tgl 
Gr.  d,  muthol.  20.  sine  trage  die  bel- 
fecltche  hant,  diu  be'de  wa;;er  unde 
lant  vil  könsteclich  alr£rst  entwarf  W. 
Wh.  309,  17.  ich  was  mit  im  do  er 
entwarf  gar  alle  schepfenunge  Frl.  FL. 
12,  5.  f.  allgemeiner  gestalte  gefäl- 
lig, passend,  er  ist  ze  tjost  entwor- 
fen: wer  künde  in  sö  geme;;en  W. 
Tit.  130,  I.  stn  Up  entwarf  sich 
schickte  sich  undern  schilt,  swa;  ma- 
la* nu  lebendic  ainl,  ir  ougen,  pensei 
unde  ir  hsnt  ist  sölch  geschickede  un- 
bekant  ff.  Wh.  241,  27.  4.  ge- 
stalte, bilde  überhaupt,  er  habe  sich 
entworfen  tuo  einem  u;  erweiten  man 
H.  heldenb.  2,  163.  der  tüvel  ent- 
warf sieb  zu  einer  jungvrowen  nahm 
die  gestalt  einer  jung  fr  au  an  myst.  9, 
37.  61,  13.  5.  richte  ein,  füge, 
stifte  an.  du  (Gott)  soll  an  mir  niht 
wenken  und  mlne  flust  bedenken,  stt 
entwarf  dln  selbes  hsnt  da;  der  vriunt 
vrinndinne  vant  an  dem  arme  sin  durch 
minne  W.  Wh.  456,  9.  die  heten  ei- 
nen alten  ha;  entworfen  eine»  hader 
angefangen  umb  ein  fuoder  Of  der 
strft;e  MS.  2,  81.  a. 

eiitwerftavel    s.  dag  %weite  wort. 

vorentvterfende  part.  exempla- 
ris  bildlich,  vorentwerfend  gl.  Mone 
5,  88. 

entwerfonge   stf.  Vorbildung,  Vor- 
spiegelung, etwenne  sint  e;  niht  vleisch- 
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Hebe  gednnke,  e;  sint  aber  Uder  t*re 
entwerfunge  myst.  312,  24  u.  anm. 

vorentwerfunge    stf.    idea  pro- 
pria  gl.  Mone  5,  88. 

erwirfe  stv.  1.  werfe,  schieße  5 
/od/,  in  der  «tat  des  volkes  vil  er- 
worfen  u.  erscho;;en  viel  Luthe,  kreutf. 
2963.  dö  wart  erworfen  der  bischof 
Oos.  ehr  oh.  51.  2.  werfe  junge, 
gebare.  BÖ  si  schol  erwerfen,  si  er-  10 
wirfei  in  da;  wa;;er  Karaj.  84,  10. 
11.  diu  lewin  erwirfet  da;  weif  tö- 
te; Diut.  3,  23. 

ge  wirfe    «/».    das  verstärkte  wirfe. 
nie  gewarf  debein  schür  slneo  hagel  15 
alsö  dicke  kröne  146.  b  Sch.  —  da; 
sie  den  keiser  machte  vrö ,  der  den 
blic  an  sie  gewarf  Poss.  K.  671,  65. 
mit  mfnen  vreuden  ich   dä  ranc,  uns 
ich  sie  und  er  mich  gewarf  das.  285,  20 
73.     sint  da;  sin  herse   nie  gewarf 
ü;  vil  höber  stete  sich  Bngeth.  5654. 
—  swer  ftf  im  swere  bürde  hat,  der 
Sachet  manigen  engen  rät  wie  er  ge- 
werfe sie  hin  abe  Pass.  K.  107,  3.  25 
als  der  viseber  Ü;  gewarf  sin  garn 
und  wolde  gerne  vischen  das.  363, 74. 
als  er  die  rede  in  vor  gewarf  das.  39,81. 

überwirfe  sto.  1 .  wende,  schwin- 
ge um.  durebprechen  und  durchreiten  30 
die  rott  auf  paiden  enden,  überwer- 
fen unde  wenden  die  oru  geleocblich 
praucheo  Suchenw.  8,  103.  dl  ubir- 
warf  sich  Aspriaa  schwang  sich  mit 
den  beinen  nach  oben  in  der  luft  um:  35 
der  was  der  risea  spilman  Roth.  21  69. 

2.  übertreffe  durch  werfen,  er  dahle 
gar  gewis  Irin ,  da;  er  in  überwürfe 
mit  den  würfeln  mehr  äugen  würfe 
Pass.  H.  408,  49.  3.  übertreffe  40 
überhaupt?  wir  werden  überworfeu  io 
der  miaue  myst.  2,  145,  34. 

überwerfuoge      stf.  transjeclio 
Diefenb.  gl.  27  5. 

ander  wirfe     sie.      werfe  nieder.  45 
mit  underworfeoem  demütigen  gemüete 
Tauler,  leseb.  868,  23.  —  conferre 
in  hereditatem  Oberl.  1860. 

anderwerf ange    stf.  interjectio 
Diefenb.  gl.  159.  50 


verwirf«  sto.  I.  werfe  hin,  weg. 
dejicere  Diefenb.  gl.  90.  1.  eigent- 
lich, da  verwirfet  der  hir;  hörn  unde 
här  Karaj.  91,  4.  slt  P*ler  sin  bröt 
verwarf  Pass.  K.  139,  55.  vorwurQn 
di  wapin  Jerosch.  156.  c.  dö  vor« 
warf  er  swa;  er  trüc  von  splse  dat. 
177.  d.  2.  in  weiterem  sinne  wd 
bildlich.  a.  einen  über  baopt  verwer- 
fen praeeipitare  Cod.  Schneller  4, 1 52. 
der  sich  verwürfe  stürzte  in  den  grünt 
der  dlmdetekeit  myst.  2,87,  31.  da; 
ich  mich  verwarf  in  dt;  abgründe  des 
leitlichen  verswtfelens  Suso,  /«sn.873, 
36.  da  1  der  bischof  verwarf  Theo- 
philum  von  der  benanten  herschaft 
Theophil.  47  «.  anm.  verwirf  dln  tri- 
ren  gar  von  dir  Pass.  7, 83.  den  tio- 
vel  der  mit  valsche  sieb  von  dem  at- 
mehligen  gole  verwarf  von  ihm  abfiel 
Bert.  87.  b.  niemen  arc  we9en  sol; 
man  sol  sich  doch  behüeten  wol,  da; 
man  niht  verwerf  verschleudere  sin  guot 
W.  gast  10029.  —  wand  sieh  sin 
nöt  gar  verwarf  terlor  sich,  hatte  etn 
ende  Pass.  K.  124,31.  die  rede  sick 
alsus  vorwarf,  da;  si  niht  vurba;  sieb 
erbot  nahm  einen  solchen  verlauf  daß 
sie  nicht  weiter  verbreitet  wurde  Pass. 
173,  31.  —  oder  diese  stelle  bildUck 
*u  IV?  —  c.  weise  von  mir,  ver- 
schmähe, da;  er  mich  niht  verwürfe 
kröne  1 28.  b  Seh.  geseugen  verwer- 
fen Brünn,  str.  391.  —  urteil  ver- 
werfen anfechten  swsp.  s.  97  W.  g»i> 
ime  ieman  mit  willen  iht  mit  gnaden 
virwarf  er  des  nibt  Ulr.  769.  ich  ver- 
wirf llht  hiute  da;,  da;  mir  morgen 
gevellet  ba;  W.  gast  1933  Ä.  die 
verwürfen  gotes  gibot  aneg.  22,  69. 
verwerfen  solenl  die  man  ir  schal«  ir 
apgote  dan  Erlös.  1780.  da  g*be  irn 
kiudea  harte  breit  die  lant  in  Chaoa- 
n£a;  in  was  unmä^en  wol  darnl,  da} 
doch  ir  sunde  gar  verwarf  Pass.  **. 
3,  12.  er  hie;  si  alle  nöt  verwerfe« 
unde  virsmahen  Pass,  282,  5.  der 
muo;  alle  vihellche  sinne  verwerfen  ff. 
witscht.  8,  224.  wan  die  löte  Owera 
werden  nassen  verwerfen  myst.  165, 


Digitized  by  Google 


WIRKE 


WIRKE 


I  5.  —  verworfene  liute  kommet  re- 
probi  Oberl.  1794.  verworfeniu  kint 
ausgesetzte  Haitau»  1916.  verworfene 
schleckte,  armselige  kleil  Pass.  K.  193, 
33.  verworrene  tage  (dies  nefasti)  5 
Mein.  nat.  18.  uarrensck.  65,  36  Z. 
Sckmeller  4,  1 62.  II.  werfe  nie- 
der, sv  boden.  da;  verworfenia  die- 
müetikeit  wunder  wurket  my$t.  2,169, 
27.  dö  Kristus  verwarf  den  töt  Pass.  10 
96,  5t.  III.  werfe  zu  ende,  ver- 
brauche durek  werfen.  der  beiden 
verwarf  drei  messer  Wolfdietr.  625. 
H.  keldenb.  1,  240.  IV.  werfe  zu, 
bedecke  durch  werfen,  gl.  Mone  8, 497.  15 

V.  werfe  aus  einander,  vorwerfen 
entzweien  sich  swene  mit  ein  ander 
Kulm  r.  5,  23.  VI.  abortiere 

(eigentlich  werfe  nicht  auf  die  rechte 
weise)  Oberl.  1792.    abortire  ver-  20 
werfen  ein  geburt  Diefenb.  gl.  4.    a  b- 
o  r  t  i  v  n  s  vorworfen  vel  ein  töde  ge- 
bart das. 

unterworfen     part.  adj.  nicht 
verworfen,  nicht  verdächtig  (von  zeu-  25 
gen).    Sülm.  r.  3,  69. 

Verworfenheit  stf.  1.  der  zu- 
stand  wo  etwas  verworfen  ist,  oder  sich 
verwirfet.  in  der  verworfenheil  und 
in  der  wüestenunge  und  in  der  verel-  30 
lendekeit  aller  crenloren  myst.  2, 27,  1 . 
vgl.  151,  11.  swenne  die  aele  tritet 
in  ein  löter  Verworfenheit  ir  selbes  das. 
82,  40.  vgl.  276,  18.  2.  was  man 
verwirft,  absehen,  ich  bin  ein  lasier  35 
der  liute  unde  eine  verworfenheil  des 
Volkes  ps.  Argent.  21,7.  Oberl.  1794. 

verworfen  liehen    ade.    si  inwol- 
den  nicht  da;   her   in   tu  schänden 
alsö     vorworfenlichen     ginge     myst.  40 
212,  28. 

verwerfunge  stf.  verfehltes  wer- 
fen ,  durcheinanderwerfen.  diu  sele 
enmac  kein  gemenge  norh  verwerfunge 
des  gOlllcben  Werkes  an  ir  gelfden;  45 
wan  alsö  luter,  als  e;  flne  undersebeit 
von  gote  fliuzet,  also  luter  flio;et  dio 
söle  0;  gote  myst.  2,  236,  6. 

widerwirfe    stv.    I .  werfe  zurück, 
wende  um.    e"  man  die  bant  gewende  50 


sö  widerwirfet  sich  da;  Trist.  13791  — 
bildl.  widerspreche,  swer  mir  da;  wi- 
derwirfet, der  muo;  sprechen  mein 
MS.  2,  8.  a.  2.  verwerfe,  weise 
von  mir,  verschmähe.  ein  urteil  wi- 
derwerfen, anfechten  Kulm.  r.  5,  66. 
$wsp.  s.91W.  vor.  wurdent  die  achef- 
fen  widerwurfen,  der  die  widerwirfet 
Gr.  w.  2,  2.  mit  den  widerwurfent 
ir,  wa;  man  was  tu  rat  worden  Clos. 
chron.  106. 

widerwerfunge  stf.  das  zurück- 
werfen, rückstrahiung.  ouch  muo;  diu 
Vernunft  des  vaters  von  der  widerwer- 
funge  götlfcbes  wesens  sich  selber  bil- 
den myst.  2,  580,  18. 

zerwirfe,  zewirfe  stv.  i.  werfe 
aus  einander,  zerstreue,  reri^en  ge- 
wallt, zerworfen  hAr  kröne  142.  a. 
serwerfent  die  fruht  (dispergite  fruetus) 
H.  zeitschr.  7,  153.  ein  michel  teil 
glüender  kolo  und  dar  su  schirbene 
vil  scharf,  die  swei  man  wttene  zu- 
warf Pass.  K.  182,  89.  da;  stn  bette 
solle  stn  da;  tewarf  er  hin  unde  her 
Trist.  13535.  man  anwarf  sin  gebein 
her  unde  dar  Pass.  355,  26.  2. 
werfe  entzwei ,  %erstöre  durch  werfen, 
zerbreche,  da;  die  ebenhöhe  mihi  tu- 
worfen  wurden  Ludw.  kreuxf.  2857. 
da;  rat  tubrach  alsam  ein  ei  da;  gar 
zuworfen  wftre  Pass.  K.  26 1.  81. 
3.  ich  zerwirfe  mich  gerathe  in  Zwie- 
spalt, fange  streit  an.  des  serwurfen 
sie  sich  gar  Waith.  106,27.  vgl  Kuhn, 
r.  5,  23.  —  dieselbe  bedeutung  hat 
auch ,  und  noch  häufiger,  das  einfache 
zerwerfen;  vgl.  Sckmeller  4,  152.  vil 
harte  si  Bewürfen  Genes,  fundgr.  29, 
33.  dö  muoaen  si  sich  scheiden  unde 
Uten  da;  mit  solchen  minnen  da;  ire 
lilwen  niene  gebiegen  (köderten)  noch 
nedorlten  sament  zewerfen  dat.  30,24. 
vgl.  45,34.  sie  zuwürfen  mit  Worten 
vil  s*re  Legs.  pred.  76,  24.  ds;  er 
mit  Gernöle  slsö  terwerf  kl.  3343  Ho. 
dö  waren  sie  wol  mit  einsnder  mit 
minne.  dö  ir  vihes  vil  wart  dö  Be- 
würfen die  hirten  mit  einander  myst. 
3 1 5, 4  «.  Susi,  under  in  anwürfen  Mar. 
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75.    si  hlnt  zerworfen  sfire  durch  die 
kür  alander  in  g.  Qerh.  532«. 

unterworfen     part.  adj.  nickt 
zwiespältig.  Haltaus  1973. 

unzerworfenlich  adj.  ohne  wie-  5 
spalt.  Kaltaus  1973. 

zerwerfnasse  «ff.  Zwiespalt,  streit. 
Münch,  str.  ort.  502. 

werfaere  s/m.  werfer.  Pass.  K.  502, 2 1 . 

werf  s/m.  nur  in  Zusammensetzung  10 
?en.    r^/.  Gra/f  1,  t039. 

«werf  s/m.  stn  ?  abjectio.  pin 
worden  itewf;  menniseoo  onde  «werf 
des  Hutes  N.  21,  6. 

geweVf  sfli.  abgäbe  an  den  herrn,  15 
zunächst  eine  außerordentliche.  Halt' 
aus  712.  RA  298.  eigentlich  was 
man  iusflw»fnen  iwr/i  oder  6rm?/ ;  nach 
Wackemagel  Basel,  r.  s.  30,  ine  m/al. 
conjectas,  coojeclura,  Verdeutschung  20 
des  griechischen  avußoltj.  vgl.  Sym- 
bol«, conjeclnra  giuuerf,  kauuerf 
Gra/f  1,  1039.  tuont  si  alles  gewer f- 
fes  und  aller  stiure  frt  Basel,  r.  24. 
«wer  der  burger  gewerf  nicht  glt,  der  25 
sol  nicht  te  räte  gän,  dä  man  das 
gewerf  Of  leit  Zürich,  richtebr.  31. 
lidig  stn  vor  bete,  vor  gewerf,  vor 
schetzunge  6V".».  1,  749.  vgl  672. 
gewerft  Schreiber  Urkunden  buch  1,142.  30 

bangewerf?    Gr.  m.  1,  682. 

hin  werf     wegwarf ,  absehen,  in 
bin  ein  itewfg,  spot  der  liule  onde  ein 
hinewerr  (abjectio)  des  volcbes  Windb. 
ps.  77,  wo  N.  Iwerf.    der  diel  ein  hin-  35 
werf  Barl.  72,  33. 

hinderwerf  trat  man  zurückwirft, 
wegwarf,  swa;  ze  hinderwerfe  louc 
Pass.  K.  519,  5. 

binwerf?    ade)  bt  nasser  geselle-  40 
scheRe  siot  bcese  binwerf  an  edelm  hefle 
Renner  23427.    etwa  die  klinge  des 
Schwertes^ 

mo!twe>f,  moll werfe  m.  Maul- 
wurf; eigentlich  das  die  erde,  denstaub  45 
aufwerfende  thier.  schon  ahd.  vielfach 
entstellt:  muwerf,  muwcrfo,  muwerft, 
multwrf  Graff  1,  1040.  talpa,  molt- 
werfe  gl.  Mone  7,  597.  vgl.  4,  95. 
moltworff  Diefenb.  gl.  268.    vgl  siel-  50 


lio  moltworm  das.  257. —  mtn  vroo- 
we  diu  wil  lönen  mir,  doch  muo;  ich; 
verdienen  ba;,  sö  sl#t  ir  gir.  der  mult- 
werf  sol  in  lüften  sweben  (sie  verlangt 
das  unmögliche)  MS.  2,  236.  b. 

warf  stn.  aufzug  des  gewebes, 
zeltet  zu  einem  webstücke.  Schneller*, 
150.  ahd.  waraf.  altn.  varp,  ags.  vearp 
Gr.  2,  37.  Graff  I,  1039.  fundgr.  I, 
39  6.  stamen  voc.  0.  13,  24  sumerl. 
33,  28.  35,  32.  50,  59.  licinn 
warffe  Diefenb.  gl.  169.  —  man  ne 
bedarf  da  wevel  noch  warf  spinnen 
noch  weben  H.  zeitschr.  8,  1 52.  als 
in  da;  warf  sich  wirret  wevel  trof.  s. 
160.  c.  andere  belege  s.  unler  we- 
vel. nebenform  werfe  oder  plural  det 
maskulinums?  side  anspülen,  an  werpf- 
fen  noch  an  spülen  Zürich,  richtebr.  82. 

warfstecke    s.  das  zweite  wort. 

Warfe  swv.  zettele  an.  licio  voc. 
1445.  Schneller  4,  150. 

wurf  stm.  wurf.  Graff  1,1041. 
dö  spranc  si  näch  dem  würfe  Mb, 
435,  4.  den  wnrf  brach  mit  Sprunge 
diu  maget  sie  sprang  weiter  als  s\e 
geworfen  hatte  das.  436,  2.  begunde 
mit  beiden  sfnen  banden  einen  wurf 
und  einen  swanc  Trist.  16019.  «wen 
da  erreichte  ir  wurfes  swanc  der  strahle 
Pars.  409,  3.  maneger  slniu  oogen 
holt:  er  möhts  öf  einer  slingen  ze  seuf- 
term  würfe  bringen  das.  510,4.  mit 
vollem  würfe  (der  belagerungsgeschitu) 
die  stat  erreichen  Lud»,  kreuzf.  501 3. 
—  er  bete  selten  6  gedolt  s6  swinde 
würfe  Of  in  geflogn  Par*.  569,3.  von 
würfen  und  mit  siegen  grö;  «w6n  tam- 
büre  gäben  schal  (die  t.  wurden  oho 
gesclilagen  und  geworfen)  das.  (i.3,4. — 
er  volget  im  wol  eines  wurfes  mäjc 
Iw.  148.  eines  wurfes  lanc  Wigal. 
7315.  kröne  49.  b  Sch.  zweier,  vier 
würfe  lane  das.  121.  b.  130.  b.  tgl 
st  ein  wurf.  —  aus  dem  würfet-  und 
brettspiel  sind  folgende  ausdrucke  «« 
erklären:  doch  jener  die  besten  würfe 
warf,  der  kein  zabelasre  bedarf  Er. 
94t.  umbe  den  wurf  der  sorgen  wart 
getoppell,  do  er  den  grfll  vanl,  mit  stneo 
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ongen  äne  hanl  und  äne  Würfels  ecke 
Pan.  245,  10.  si  hanl  noch  umben 
wurf  gestriten  W.  Wk.  425,  16.  Ty- 
baldes  räche  uud  des  nit  ist  alrärst  am 
den  wurf  gespilt  das.  26,  3.  ej  was  5 
olrerat  um  wurf  gespilt  Lohen gr.  54. 
b6  tüsent  jar  sint  6;  gezilt,  so  ist  ej  uinbe 
wurf  gespilt  und  vahint  hundert  tüsent 
au  Hart.  255. a.  257. a.  hiest  der  även- 
tiure  wurf  gespilt  und  ir  begin  ist  ge-  10 
zilt  Pan.  1 1 2,  9.  des  gewan  er  beide 
wurf  und  oueb  den  bunt  MS.  2,  U.a. 
si  hit  wurf  unde  bunt  Hart.  259.  — 
/heiteret  mit  dem  wurfgame?  piscatura 
iu  Dauubio,  quae  vulgariler  dicitur  15 
wurf.  Iraclus  sageuae  et  wurf  M.B. 
11,  246  ad  1271.  Schneller  4,  152. 

gegenwurf  stm.  gegenständ,  Vor- 
wurf, objeclum  gl.  Mone  5,  85.  mi- 
ner gesibt  gegenwurf  ist  varwe  lf.  teil-  20 
sehr.  8,  442.  gegenworf  my$t.  198, 
21.  unser  reht  gegenwurf  ist  got  dat. 
271,  21.  tgl.  2,  162,  20.  326,  19. 
365,  2.  417,  14.  489,  33.  492,  33. 
493,  2.  Suso,  leseb,  886,  4. 

hin  wurf  stm.  wegwurf,  absehen. 
pin  ich  worden  ein  hiuwurf  allen  leu- 
ten  gest.  Rom.  56.  vgl.  bin  wer  f. 

stein  warf  stm.  steinwurf.  küme 
zw£ne  steinwurfe  dan  Jerosch.  92.  d. 

underwurf  stm.  1.  Unterwer- 
fung, sö  bet  ich  einen  diemüetigen 
underwnrf  under  got  myst.  2,  625,  22. 

2.  gegenständ,  diu  vorcble  enist  niht 
ein  underwurf  der  frien  willekür  das.  2, 
368,  8.  subjectum  underwurf  gl. 
Mone  4,  236.  5,  87. 

vorwarf,  Vorwurf  stm.  gegen- 
ständ, object.  doch  ist  her  ime  sel- 
ber ein  Vorwurf  slner  liebe  myst.  124, 
35.  220,  12.  vorworf  das.  44,  38. 
150,  9.  166,38.  fürwarf  das.  2,  20, 
23.  329,  3.  335,  30.  352,  16. 

widerwarf  stm.  1.  das  zurück- 
werfen, die  rückstrahlung.  in  dem 
blicke  des  widerwurfes  veterllcher  ver- 
nünftekeit  mg  st.  2,  580,  21.  2. 
siiitzer  mit  weder  würfen  schnitten,  mes- 
ser  die  eingeschlagen  werden  können? 
Freiberg.  str.  293. 


wintwurf  stm.  com  winde  um- 
geworfenes holi  tm  walde.  Schmeller 

4,  153. 

wurfbarte,  wurfgarn,  wurfsper, 
wurfstein,  wurfzabel  s.  das  »weite 
wort. 

würfel  stm.  Würfel,  ahd.  wurfil, 
worfil  Gr.  2,  111.  Graff  1,  1043. 
lessera,  talus,  taxillus  eoc.  o.  27,  13. 
gl.  Mone  4,  237.  des  pfligt  er  spute 
unde  fruo,  da  bringet  in  der  Würfel 
zuo  H.  ieitschr.  6,  559.  umbe  den 
wurf  der  sorgen  wart  getoppelt,  do 
er  den  gräl  vaut,  mitstnen  ougen,  fine 
hant  und  Äne  Würfels  ecke  Pars.  248, 
13.  dö  teillen  si  sin  gewant  unt  wür- 
fen den  wurfel  drüf  schausp  d.  AM. 
68.  —  lancveggel,  würfel  und  hoselin, 
da;  waren  diu  kleit  sin  H.  testschr.  7, 
341.  die  würfele  warf  er  üffej  bret 
sö  hin  Pass.  K.  536,  95.  mit  worfeln, 
falschen  worfeln  spiln  Ludw.  9.  cgi. 
Brünn,  str.  s.  365.  die  benennung  der 
verschiedenen  zahlen  auf  den  seilen  des 
25  Würfels  findet  sich  MS.  2,  124.  b.  — 
einem  ungllche  würfel  für  legen  un- 
treu mit  ihm  verfahren  MS.  2,  8.  b. 
würfelspil  s.  das  weite  wort. 
würfele  sice.  würfele,  der  wür- 
30    feit  unde  schibl  Teichn.  283. 

würfelaere  stm.  worfeler,  das  amt 
desselben  ein  unrebte;  Bert.  42.  311. 
sind  würfelspieler  oder  verfertiger  von 
würfeln  gemeint  i 
35  würfcleht  adj.  würfelförmig. 
schneids  würfflat  H.  teitschr.  9,  367. 

würflinc  m.  nur  in  der  Zusam- 
mensetzung: 

verwürflinc    stm.    abortivus  Cod. 
40    Schmeller  4,  153. 

zwiwurft  stf.  wwiespalt.  dä  ne 
ist  vone  missehelle  nehein  vlanllich  zui- 
worft  H.  sxitsekr.  8,  153. 

WIRGE,  WARC,  WÜRGEN,  CEWOBGKN  IPÜr^e, 

45    ersticke.  Gr.  2,  62. 

erwirge    stv.    erwürge,  ersticke. 
der  angel  was  diu  gotes  chraft  dfl  der 
töt  wart  ane  irworgen  leseb.  196,  28. 
in  ir  eigen  ptuote  erworchen  (so  A  statt 
50    erworgen;  erworden  P.)  pf.K.  182,  5. 
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wäre  stm.  hierher?  t.  d.  w.  an 
seiner  alphabetischen  stelle. 

werge  swv.  reiße,  du  solt  dir 
selber  rem  ersten  den  drämen  ft;  di- 
nen  ougen  wergen,  unde  swenoe  da 
da;  denne  getuost,  sd  soitu  denne  se- 
hen wie  dn  der  egen  ü;  dfnes  bruo- 
der  ougen  wergest  (ejice  primum  tra- 
bem  de  oculo  tuo  et  tunc  perspicies  ut 
edueas  festucam  de  oculo  fralris  tui) 
Oriesh.  pred.  1,  56. 

wurc,  gewoic  stm.?  das  wür- 
gen, strangulatio.  dö  wart  ein  vtent- 
lich  gewurc  (:  burc)  gebaldin  in  den 
stundin  Jerosch.  158.  o. 

würge  ju?e.  1 .  würge,  ahd.  wurgju 
Graff  1,  981.  Gr.  1,949.  dö  begreif 
ern  und  wurgete  in  Legs.  pred.  75, 
25.  76,  15.  sfn  kele  er  wflrget  als 
ein  wergel  Renner  8689.  2.  er- 
würge, ersticke,  tödte.  snffoco  sumerl. 
12,  33.  Diefenb.  gl.  264.  strsngulare 
das.  16.  jugnlare  das.  162.  retor- 
tus  gewürget  das.  238.  vogele  wür- 
gen und  vahen  Pars>.  1 1 9, 4.  ein  huon, 
eine  gans,  einen  hauen  würgen  Bert. 
21.  gest.  Rom.  84.  sumeltche  si  wur- 
geten,  diso  lebnde  schunden  Jerosch. 
180.  e.  uns  si  der  töt  irsnellet  und 
würget  si  als  drlte  H.  iritschr.  7,  331. 
mich  würget  niht  ein  grö;iu  gans  so 
ich  slinde  MS.  2,  105.  b.  da;  man 
sie  solde  würgen  töt  Pass.  K.  394,  90. 
wurgete  in  su  töde  das.  376,  93. 

3.  terreiße.  louBt  in  da;  äwicke  dä 
in  die  dorne  und  agene  haben  zurück- 
halten  nnd  würgent  Legs.  pred.  168. 

4.  ich  würge  mich  strenge  mich  an 
aus  der  kehle  oder  aus  dem  Schlünde 
etwas  herauszubringen,  so  singeuts  ouch 
sö  wunderlich,  sam  si  wellen  würgen 
sich.  der  sich  vastlich  würgen  kan, 
der  hat  da;  best  getan  Teichn.  298.  — 
bildl.  mühe  mich  ab.  dö  ich  ine  danc 
mich  würge  mit  manger  herten  arbeit 
Renner  36  08.  starc  si  wurgeten  sich 
mit  in  Ludw.  kreusf.  5230.  tgl.  ich 
w  o  r  g  e. 

entwürge  swv.  elidere  entwur- 
gen  Diefenb.  gl,  106. 


erwürge  swv.  erwürge,  dö  kom 
der  tiefei  unde  erwürget  in  Griesk. 
pred.  2,  17.  18.  durch  des  alten  *lo- 
des  rat  den  sit  diu  werc  erwürget  Ml 
5  au  dem  angel ,  den  er  verslant  tt.  teit- 
schr.  8,  191. 

erwitrgunge  stf.  strangulatio  Die- 
fenb. gl.  259. 

^e würge    swv.  das  verstärkte  wfir- 

10  ge.  in  wüestenunge  machent  si  bürge, 
da;  man  arme  liute  gewürge  Renner, 
vgl.  Grimm  tu  Vrid.  73,  18. 

würgaere  stm.  jugulator  Wür- 
ger Diefenb.  gl.  162. 

15  worc  5 Ait.  strangulatio.  weltchro%. 
Oberl.  2058. 

worge  swv.  i.  intransitiv, 
sticke,  ersticke,  hilf,  wir  wellen  wor- 
ge» MS.  H.  3  ,  405.  a.    sust  stecken 

20  ich  und  worgen  in  einem  allen  griweu 
roc  leseb.  899,  15.  —  uneigentL 
in  steter  riuwen  stricke  worgen  MS.  I, 
84.  b.  ich  muo;  in  Sender  swaere 
worgen  das.  2,   107.    och  gewinoet 

25  er  kinde,  diu  im  och  ein  bürde  siot 
diu  er  muo;  besorgen,  der  sin  in  kum- 
ber  worgen  Mari.  1 3 1 .  b.  2.  macht 
anstr engungen  etwas  aus  der  kehle 
oder    dem    Schlünde  herauszubringen. 

30  die  hunde  hört  ich  worgen  {als  sie 
das  wild  aus  dem  gesiebte  bekommen 
hatten)  sö  jämmerlichen  Hadem.  90. 
3.  s.  v.  a.  würge,  strangulare 
worgen  gl.  Mone.  4,  236.    di  giebt 

35  hatte  im  slnen  Itcham  krump  gewor- 
git  Lud».  87. 

erworge  swv.  1.  intransitit. 
ersticke,  ersticken  und  erworgen  be- 
gunde  er  an  dem  beine  der  fischgrate 

40  Silv.  409.  Griesh.pred.  2,  109.  von 
dem  gröte  erworgen  Pass.  K.  170,  73. 
2.  s.v.  a.  erwürge,  einen  erworgeo 
lan  Pass.  K.  15,  92,  244,  74. 

WIRRE,    WAR,  WDBRIR,    GBWORRKN  wirrt. 

45  Gr.  2,  37.  Graff  1,  945.  pari. 
geworren  W.  Wh.  391,  6  vor.  kröne 
12.  a  Seh.  vgl.  verwarren  Waith.  34, 
18.  Ottoc.  315.  a.  478  b.  bewarreo 
NUh.  42,  2.    infin.   wirren  stall  wer- 

50    ren  MS.  2,  214.  a  (wenn  hier  nickt 
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das  swv.  wirren  anzunehmen  ist).  I. 
transitiv,    wirre,  verwirre;  treibe  in 
oder  durch  einander,  mache  kraus. 
1.  der  accusatio  ist  sti  ergänzen,  dl 
zwene  mit  eiu  ander  zuroent,  die  dä  5 
zwischin  g£nt  meogeode  uud  werrinde 
Legs,  pred.  77,12.       2.  mit  tran- 
sitivem accusativ.      a.  der  sache.  er 
künde  die  Ijoste  beide  slihten  uode 
werren  Tit.  16,  92.    wie  sin  Up  den  10 
poinder  irret,  wie  er;  mit  kurle  wir- 
ret Part.  64,  4.    wie  bin  ich  von 
disem  namea  verirret !   er  irret  unde 
wirret  die  wärheit  und  da;  lougen  miner 
sinne  und  miner  ougen  Trist.  19000.  15 
b.  der  person.     der  tievel  alle  die 
wirret  unde  vil  vli;echlicheu  irret,  di 
der  ze  güle  ginl  Diemer  236,  4.  die 
£warten  der  abgote  da;  volc  mit  vll;e 
wurreo  Pass.  K.  661  ,  67.        3-  mit  20 
reflexivem  accusativ.    sieb  wurren  die 
banier  Pan.  106,  3.     da  sich  die 
poinder  wurren  Pars.  69,  II.  vgl.  Wigal, 
8455.    in  ein  ander  wären  si  gewor- 
ren   W.  Wh.  391,  6  vor.     der  hell  25 
sieb  in  die  rotte  war  troj.  s.  201.  c. 
dä  sich  begunden  ander  ein  die  schar 
mit  ntde  werren  turn.  126,  2.  als 
under  warf  der  siden  wefel  sieb  wir- 
ret von  den  kämmen  das.  132,  4.    sö  30 
da;  den  scheplaer  sin  geschalt  mensch- 
liche an  die  weit  gebor  und  sich  in 
einem  übe  war  kint  unde  vater  under 
ein  g.  sm.  336.    die  storien  die  sich 
»'ein  ander  wurren  troj.  s.  196.  b.  —  35 
swen  der  bcese  nidet,  der  wirret  sich 
in  heiles  riun  MS.  H.  2,  331.  a.  — 
werret  iueh  nicht  haltet  euch  nicht  auf, 
befaßt  euch  nicht  mit  kleinen  dingeu 
mgtt.  2,  602,  27.  —    wirrit  sich  ver-  40 
uneinig t  sich,  streitet  ein  man  mit  eitne 
andern,  da;  si  sich  slän  Freiberg.  str. 
286.    da;  sich  di  werren  mit  einander 
mit  worten,  mit  stözene  das.  185.  II. 
intrans.    bin  im  teege,  hemme,  bereite  45 
verdruß,  schaden,  noth.        \ .  mit  un- 
persönlichem subjecte.      a.  ohne  dativ. 
wa;  wirret  da;  was  schadet  das?  Wi- 
gaL  2505.    W.  gast.   12064.  Trist. 
12490.    min  nackelage  enwirret  niht  50 


das.  3983.    wa;  wirrt  ob   du  dich 
dringest  durch;  volc  Pan.  647,  10.  — 
da;  diu  vremde  maget  woere  rihtcre 
über  die  hübsebeit,  swer  in  der  mas- 
senie  streit  von  ibte,  da;  an  minne 
war   Lau*.  80  37.     ouch   siht  man; 
dicke  werren  an  den  jungen  herren 
H.  teitschr.  7,  322.        b.  mit  dativ. 
wa;  wirret  dir,  iu?  a.  Heinr.  544. 
Pan.  795,  29.    Trist.  12486.  U9f»9. 
Barl.  17,  24.  123,   1  Pf.    wa;  wir- 
ret disem  ?  sö  jämmerlich  ist  er  gestalt 
das,  32,  26.    ob  ie  kein  frouwe  mör 
gewan  sö  werden  friunt,  wa;  war  ir 
da;?  si  möhte;  lä;en  ane  ha;  Pan. 
103,  13.     sagt  mir  wa;  iu  werre 
Iw.  168.    wir  klagen  alle,  und  wi;- 
;eu  doch  nicht  wa;  uns  wirret  Waith. 
33,    11.     manegem  ist  unmere  wa; 
einem  andern  werre  das.  48,  1 0.  sone 
wiste  st  niht,  wa;  ir  war  Trist.  975. 
wol  wiste  wa;  im  würre  der  riter 
Nib.  598,  2.    vgl.  Waith.  117,  33. 
MS.  1,  38.  b.    swa;  iu  war  od  wirret 
Pan.  24,  22.    da;  ich  si  niht  ver* 
beln  künde  wa;  mir  war  MS.  I,  63.  b. 
von  tjost  da  arme  waren   rot,  ge- 
swollen,  swarz  und  dar  zuo  bla.  dem 
war  da;  dort,  dem  war  da;  da  frauend. 
492,  '26.    sö  war  im  diz,  sö  war  im 
da;  Pos*.  K.  222,  17.    da;  het  in  sö 
geworren  kröne  1 2.  a  Sch.    sö  ebene 
nie  kein  künec  gesa;,  im  würro  dan- 
noeb  eteswa;  Vrid.  73,  23.    da  ne 
wirret  in  niht  Karaj.  15,  25.  sage 
ob  dir  iht  werre  Barl.  19,  5.  vgl. 
a.  Heinr.  757.  Nib.  363,  3.  Pan. 
456,  14.    Wigai.  924.   mgst.  63,  19. 
156,  17.  218,  11.  —     wenec  da; 
noch  würre  eim  man  Pars.  718,  10. 
swie  lülzel  e;  dir  werre  das.  91,  23. 
da;  wirret  uns  vil  kleine  Barl.  201, 
5.  —    ni  avir  diu  miebil  ere  iewibt 
wurre  sinir  sglin  Anw.  646.     al  des 
an  der  erde  vrehsentes  unt  lebendes 
werde,  dem  ne  werre  hitze  noch  frost, 
scür  noch  suht  Gems.  fundgr.  82,  1 7. 
deme  ne  wirret  hagel  noch  suht  Diemer 
22,  23.    der  ofen  der  dä  gluote,  den 
chuoldestu  den  cliinden,  da;  in  dar  inne 


WIRRE 


7/14 


WIRRE 


dio  hirze  nieoe  war  das.  311,  28. 
mit  maneger  hande  sache  diu  den 
wtben  wirret  and  ai  ze  fröuden  irret 
a.  Heinr.  771.  sol  mir  dla  minne 
verren,  sö  mao;  mir  minne  werrea  5 
Par%.  76,  30.  im  sol  anlange  werren 
der  kumber  Wigal.  8787.  mir  wirret 
nibt  sin  breser  kip  MS.  1,  42.  a.  ad 
wirret  mir  nibt  diu  nöt  das.  8.  b. 
von  grö;em  ungemüete  da;  atnem  kla-  10 
genden  herzen  war  troj.  s.  268  c. 
seole  Johannes,  deme  war  da;  wal- 
lende olei  niht  Leys.  pred.  77 ,  39. 
er  tronc  da;  eiler,  da;  e;  im  niht 
enwar  Spec.  eeel.  35.  —  wa;  uns  15 
arges  werre  Im.  168.  swa;  in  arger 
dinge  war  Barl.  77,  13  Pf.  vgl.  355, 
35.  Silo.  5135.  wa;  leide»  ir  werre 
Wigal.  2437.  4911.  —  mit  prapos. 
awa;  einem  an  dem  andern  war,  da;  20 
aagete  er  im  vil  gar  bäckt.  1,  991. 
an  in  einer  e;  mir  wirret  Waith.  52,  9. 
an  lande  unde  an  liuten  sprich  wa; 
dir  werre  W.  Tit.  112,  1.  awa;  im 
an  sfoen  wunden  war  Pan.  600,  17.  25 
sich,  weit,  da;  ist  da;  mir  an  dir  nu 
wirret  TU.  15,  51.  alt  da;  ir  her 
alsO  verre  komen  slt  ze  eren  mtnem 
herren ;  sö  sol  iu  hie  werren  (niht 
werren  B.)  an  Übe  noch  an  guote  g.  30 
Gerh.  1389.  im  ist  gesunt  herze  lip 
muot  onde  geaibt,  an  dem  wirret  ime 
niht  Barl.  39,  40  Pf.  swa  ich  iuwer 
arbeit  erwenden  kan,  dane  wirret  in 
uiht  an  da  kommt  alles  euerem  wünsche  35 
entgegen  Iw.  222.  da  wigest  dich  ze 
höcb:  da;  wirret  mir  gen  dir  Frl. 
431,  5.  da;  unserm  ebenkristea  icht 
wirril  wider  uns,  da;  wir  im  icht 
leides  babn  getan  Legs.  pred.  66,  40.  40 
da;  des  nieman  wirt  gewar  ob  ir  iht 
hin  ze  ir  friaode  war  U.  Tritt.  326.  — 
da;  im  dä  von  niht  arges  war  Iw.  49. 
2.  mit  persönlichem  subjecte.  da;  si 
iu  müe;en  werren  niuwao  als  ich  schul-  45 
dec  si  daß  ihr  eben  so  leicht  mit  ihnen 
fertig  werdet ,  als  ich  unschuldig  bin 
Iw.  195.  wa;  werret  ir  mir  töte  was 
kümmert  es  mich,  wenn  ihr  sterbet? 
Gudr  1203,  4.  50 


werren    stn.    Bados».  59 

bewirre  stn.  verwirre,  verwickele, 
bestricke,  bewerren  imbrigare  Carr. 
fundgr.  1,  360.  a.  e;  ist  eia  be- 
worren  knote  Pass.  K.  80,  56.  alt  da; 
alsus  beworren  ist  die  aache  an  allen 
enden  Pass.  11,64.  ich  bin  beworrea 
mit  gedenken  MS.  H.  3,  206.  a.  si 
habent  mich  beworren  da  mit  lügeli- 
chen  aachen  mich  verleumdet  Nith.  21,1. 
hflt  atn  herze  alaö  beworren  mit  welt- 
lichen dingen  leseb.  905,  38.  dö  dise 
ritter  waren  ander  ein  ander  bewor- 
ren kröne  1 2  a.  Sek.  si  iat  mir  gram 
wand  ich  bin  beworren  wider  si  man 
hat  mich  bei  ihr  angeschwärzt  Nith.  42,2. 
da;  er  zu  sere  slnen  müt  bewar  of 
da;  üzere  gut  au  ausschließlich  darnach 
trachtete  Pass.  K.  192.  78.  b.  di 
wlle  er  aieh  bewar  in  troume  mit  ge- 
denken Jerosch.  154.  a.  der  tard 
machte  in  alda  sebowen  ein  bilde  einer 
vrowen,  mit  der  bewar  sich  nu  sia 
mut  Pass.K.  219,  49.  da;  di  strowe- 
ten  silber  nnd  golt  deme  gemeiueo 
volke  da;  si  sich  beworren  da  mite 
myst.  163,  35.  alad  ist  den  gar  aa- 
reht,  die  sich  da  mite  bewerrent  des. 
2,  578,  6.  da;  si  alle  deme  entweich, 
swa;  zo  Untugenden  streich  and  sieb 
bewerren  drinne  pflac  dat.  566,  43. 
da;  si  sich  nicht  bewurreo  dran  (aa 
dem  strite)  das.  72,  43.  da  »ich  tt 
rillerschaft  ein  michel  sehar  bewirret 
kröne  91.  a.  Sek. 

beworreubeit  stf.  Verwirrung,  be- 
strickung, in  hete  wol  beworrenheit 
in  wunderlich  parit  geleit,  wan  ern 
weate  weder  ir  muot  wider  in  wer 
übel  oder  guot  Trist.  873.  Isöt  wa» 
stn  liep  unt  sin  leit :  ja  Isot  sin  be- 
worrenheit, diu  tet  im  wol,  diu  tet  in 
wß  das.  18992. 

beworreiiliche  adv.  verwirrt.  »6 
wir  irre  wesen  unde  beworrenllche  lesen 
vaterunser  1485. 

entwirre  stv.  entwirre,  wickele  aas 
einander,  knüpfe  los;  bringe  verwirr' 
tes  in  Ordnung,  disbrigare ,  exbrigare 
Conr.  fundgr.  1,  365.  ak  H.tdtsckr. 
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5,  414.  gro;ir  sachin  er  vil  entwar, 
di  sfnen  ordin  vscbtin  ao  Jerosch. 
1 64.  b.  einen  der  gelübede ,  des  zin- 
fes  entwerren  ihn  davon  entbinden, 
dispensieren  Haltaus  353.  5 

gewirre  slt.  dat  verstärkte  wirre, 
wa;  gewirret  dir  HätU.  1,10.7.  vaj 
gewirt  dir  leset.  970,  34.  wa;  möbte 
mir  gewerren  Iw.  135.  vgl.  a.  Heinr. 
1053.  Nib.  56,  1.  in  möbte  nibt  ge-  10 
werren  Iw.  143.462.  da;  mir  niowet 
muge  gewerren  Diener  377,  4.  alle; 
da;  st  dir  gechlaget,  da;  mir  iemer 
gewerre  das.  296,  1.  da;  mac  vil 
wol  gewerren  den  liuten  Barl.  201,2  15 
Pf.  Er.  90.  dö  wart  der  edel  man 
ergötzet  swa;  im  ie  gewar  das.  1831. 
vgl.  kröne  340.  b.  Mai  236,  3.  awa; 
im  leides  ie  gewar  Waith.  6,  38.  Wi- 
gal.  7529.  8388.  deine  berzen  ze  20 
were,  da;  ime  stö;  noch  flag  niebt 
gewerren  ne  mag  Genes,  fundgr.  14, 
40.  enlsnt  disen  herreo  min  schulde 
nibt  gewerreu  Iw.  17.  wa;  mac  in  ge- 
werren dtn  meisterschafl  nnt  dln  boote  25 
das.  28.  da  enmac  mir  gewerren  we- 
der boote  nocb  ktp  MS.  1 ,  9 1 .  b.  aone 
mac  iu  oiht  gewerren  der  argen  Kriem- 
hUde  mnot  Nib.  1412,  4.  die  bei- 
lephorteo  mögen  ir  nibt  gewerren  Legs.  30 
pred.  85,  9.  der  tftvel  ne  mach  uns 
nibt  gewerren  das.  105,  23.  wa;  ob 
er  bie  heime  io  niemer  mere  nibt  ge- 
wirret Waith.  29,  21.  —  in  enmac 
an  mir  nibt  gewerren  a.  Heinr.  1151.  35 
e;  gewirret  Hhte  den  vrouwen  an  sö 
grö;em  ingesinde  Gudr.  555,  3.  ge- 
wirrt in  an  ans  vrouwen  ibt  ist  euch 
etwas  anstößig  an  uns,  des  soll  ir  mich 
verewigen  nibt  frauend.  597,  3.  e;  40 
möble  in  umb  ir  berren  vil  harte  wol 
gewerren  a.  Heinr.  898.  491. 

under wirre  stv.  wirre,  treibe  unter 
einander,  sich  huop  ein  sue;iu  ritter- 
schaft:  diu  schar  sich  dicke  underwar  45 
Trist.  681. 

verwirre  sie.  verwirre,  verwickele. 
inbrigat  verwirret  H.  »eitsehr.  5,  414. 
perplezus  vorwurren  Diefenb.  gl. 
210.       e.  verworren  ir  schcßne;  här  50 


kröne  211.  a.  Seh.  reit  ubir  manch 
vorworoe;  pfat  Jerosch.  158.  a.  di 
zem  Verworrenen  tan,  s6  hei;t  diu 
burc  und  da;  hos  Lan*.  5062.  vgl. 
4981.  6789.  —  sö  solto  verworren 
(gedruckt  verweron)  und  vermachen  deo 
slussel  in  das  discblachen  s.  meister 
115,  11.  —  uns  er  sich  alsö  gar 
verwar  in  den  stricken  stner  trabte 
Trist.  836.  vgU  866.  si  was  maneges 
kerzen  klobe,  da;  von  ir  anblicke  in 
der  minne  stricke  mit  gedanken  sich 
verwar,  da;  e;  knnde  dan  noch  dar 
Mai  12,  1.  da;  er  in  der  sunden 
harnen  sich  alle  tage  verwirret  Marl. 
122.  a.  unser  herze  ood  unsern  sin 
in  im  verworren  ood  verwebeo  H.  Trist. 
6885.  —  hie  mischet  sich  diu  kleine 
schar  nnd  verwar  sich  mit  ein  snder 
du  kröne  345.  b  Sch.  der  strtt  der 
sich  sö  gar  verwerret  (fir  das  ge- 
wöhnliche verwirret)  Erlös.  723.  b. 
bildlich,  mit  virworreme  sinne  Diemer 
50,  17.  ob  aber  deo  urteil  di  ratge- 
ben ze  vinster  ood  verworreo  donchet 
Wien,  handf.  292.  er  seit  ans  danne 
wie  da;  riebe  ste  verwarren  (:pfarren) 
Waith.  34,  18.  ir  wellet  gar  verwer- 
ren  iuwer  er©  und  iuwer  suht  Mai  1 59, 
22.  —  soll  sich  niht  verwerren  be- 
fassen mit  keiner  bände  ritterschan 
kröne  196.  b  Sch.  2.  enUweie. 
wie  si  die  missebellunge  mngen  geso- 
gen (säen)  enzwischen  iren  nehsten  u. 
wie  si  die  mugen  verwerren  Griesh. 
pred.  1,  76.  die  uns  alsö  verworren 
kan ,  mich  und  meinen  lieben  man  s. 
meister  89,  5.  —  swer  sich  mit  fröm- 
den  liuten  wil  verworren,  der  sol  süe- 
nen  mit  den  künden  MS.  2,  165.  a. 
die  si  mit  kriege  sö  verwar,  da;  si 
ze  strite  kämen  Iroj.  s.  9.  c.  di  von 
da;  ingesinde  z'einander  wirt  verwor- 
reo das.  t.  1 0.  a. 

un  verworren  pari.  adj.  nicht  ver- 
worren, verwickelt,  scbullen  mit  dem 
guot  unverworren  sein  Brünn,  s/r.  353. 
unverworren  ist  da;  best  Suchenw.  46, 
120.  die  oiemen  guoten  anverworren 
ungestört,  ungeplagt  laot  Waith.  44, 29. 
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verworren  lieb  adv.  verworren,  in 
Unordnung  gebracht,  truog  ich  ver- 
worrenltcbe;  bar  W.  Wh.  248,  4. 

▼erworrenliche    ade.     du  kaust 
fröideu  riehen  muot  sö  verworrenllche  5 
verkeren  Waith.  109,  22. 

verwerrenlich  adj.  verwirrend, 
störend,  verwerreiilfrhe;  werren  Ha- 
dam.  59. 

ze wirre    $tv.    bringe  das  was  tu-  10 
sammen  gehört  unordentlich  aus  einan- 
der,    du  rihles   unde  zewirres  lUan. 
63.     sin  hör    was    zeworren  Wigal. 
5794. 

WerrÄ  fingierter  eigenname  aus  dem  15 
imperativ  mit  ft.    bruoder  Werrü  hat 
stn  herze  also  beworren  mil  weltlicheo 
dingen  leseb.  905,  33. 

werrnnge    stf.    briga ,  controver- 
sia  Conr.  fundgr.  I  ,  397.     sö  snel  20 
wart  irldst  der  werrnnge  knote  an  der 
vormeinten  rote  Jerosch.  141.  c. 

verwerrunge  stf.  Verwirrung,  Ver- 
wickelung, do  erlöstest  da  die  ver- 
werrunge  H.  leitschr.  9,  15.  25 

werrserc  der  Verwirrung,  Störung, 
Zwietracht  stiftet,  ketser.  werrer  Pass. 
K.  470,  I.  490,  90. 

werre  stf.  1.  Verwirrung,  Verwi- 
ckelung ,  alles  was  hindert  oder  stört,  30 
Verdruß,  ärgernis,  noth  verursacht,  ahd. 
werra  scandalum  Graff  t,  945.  scant- 
werron  scandalis  N.  68,  4.  —  der 
besebeidenbeite  stec  lie;  er  und  viel 
in  werre  Pass.  K.  415,  61.  da;  si  35 
von  aller  werre  zu  dem  gelouben  wol- 
den  kumen  das.  90,  3.  dlner  ougen 
werre  deine  blindheil  vou  im  uubehol- 
fen  sint  Pass.  357,  7  9.  2.  aitre- 
tracht.  aht  üf  die  züngelare  niht,  die  40 
zwischen  friunden  werre  frument  Wins- 
beke  9,  9.  —  personificiert :  säst  aber 
die  Werre  ir  samen  dar,  sö  mde;en 
scheiden  sich  die  wege  das.  8,  9.  vgl. 
die  im  Voigtlande  in  der  volkssage,  45 
wie  frau  Berchta  und  frau  Holle  auf- 
tretende Werre;  Gr.  d.  muthol.  231. 
besond.  gefecht,  Scharmützel,  si  santin 
hin  üf  werre  vor  di  stat  ein  lulzil 
seber  Jerosch.  103        dt  roten  er  50 


angertt  ftf  der  willnisse  verre  meo- 
lich  mit  stritis  werre  das.  152.  a. 
104.  d.  vgl.  front,  guerre;  Die* 
wb.  190. 

werre    swm.     1 .  s.v.  a.  das  cor- 
hergehende  werre.     strlt  unde  werre 
was  dd  naht  unde  tac  Pilat.  334.  ouh 
ne  heten  di  stemm  nierin  oebeineo  wer- 
ren waren  nicht  behindert  iu  leuchten: 
der  bimel  was  einfare  das.  46.  da; 
er  der  pfafheite  slneo  werren  was  ihm 
kummer  machte  tarte  kunt  Trist.  15311. 
rosmesch  hof  engert  nibl  me"  wan  da; 
diu  werlt  mit  werren  (s.  v.  a.  verwor- 
ren) ste  Vrid.  153,  10.    unser  beider 
wille  der  hillet  niht  eneia.    si  ist  mir 
vlnt  und  ich  ir  holt:  wenne  bat  dq 
ende?  disen  werren  pröevet  MadeUie 
Nith.  4 ,  2.     da;  die    tötsünde  die 
schaude  und  den  werren  unser  lant- 
herreo  nimmer  mör  gegriffen  an  HelbL 
4,  519.     den  selben   boasen  werreo 
(die  männerliebe)    bräefent  sumelich 
herren  fronend,  616,  31.    ej  ist  ein 
größer  werre  wö  ein  chebschint  liUen 
sol  und  veterleichen  erbet,  dar  umb 
man  hat   mit   trewo    hol  die  rech- 
ten frucht  verderbet  Suchen».  36,  12, 
des  pblfLg  man  an  allen  werren  Teicha. 
247.  der  mit  des  herzen  werren  Ver- 
worrenheit, belhörung  geloubete  an  die 
abgote  Pass.  K.  216,  2.    e;  Wechsel 
ein  micbel  werre  ärgernis  an  iuwerre 
tochter  (sie  ist  Christin  geworden)  das. 
340,  66.    die  tüvele  sint  nu  verre. 
doch  16t  nicht  abe  der  werre  da  mite 
si  mir  gelden  doch  fahren  sie  fort  mich 
zu  beunruhigen,  su  quälen  das.  134, 
30.    da  mit  er  zweiuoge  schür  uade 
einen  werren  in  der  schar  Pass.  2 IT, 
63.     da;   si  disen  werren  klageicn 
deme  herren  das.  228,  72.    und  da; 
ir  ouch  kein  werre  an  keiner  habe 
wa?re,  s6  nam  der  lobebaere  ir  gül 
und  ir  pers6nc  zu  schirme  rechte  schöne 
Elisab.  Diut.  442.    des  vrouwe  kisde 
nie  genas,    der  werre  (der  kummer, 
der  durch  die  kinderlosigketf  entstand) 
was  des  maunes  Schölt  das.  388.  got 
büeje  iueh  iuwe  ungemaoii  unde  allen 
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iuweu  werren  das.  352.  da;  er  des 
fursten  werren  (seine  noth ;  er  liegt 
im  sterben)  durch  got  bedähte  das.  407. 
da;  er  (Christus)  sie  Ane  werreu  vor 
ungeschiht  behnde  das.  406.  2.  be-  5 
nennung  mehrerer  thiere.  co laber 
werre  (von  den  Windungen  so  genannt) 
toe.  trat,  curculio  ein  werren  gl. 
Mone  6,  438. 

kriütwerre    swm.   der  den  kohl  in  10 
Unordnung  bringt  ?    er  (der  eine  so 
auffällige  kleidung  trägt)  ist  ein  kral- 
werre  von  der  werlde  genennet  Helbl. 
1,  248. 

gewerre  stn.  %wietraehi,  streit,  ir  15 
sali  niht  ein  zuo  dem  andern  gen  und 
sagen  bcesiu  dinc  und  gerei;e  und  ge- 
werre  machen  Bert.  126.  dö  höb  sich 
abir  ein  gewerre  Jerosch.  13.  c.  diz 
schür  sulcb  gewerre,  da;  der  herrin  20 
iclich  schtt  kegn  lande  hin  mit  sture 
dtt  das.  107.  o. 

wirrec    adf.  intricatus  Gr.  2,  37. 

werre    stev.    hindere,    die  höhge- 
muote  sperrent  und  allen  tröst  werren  25 
Slart.  128  c. 
viR3     ade.   compar.     übler,  schlimmer, 
goth.  vairs,  ahd.  wirs  Cr.  3,  589.  Ul~ 
fU.  ab.  184.   Graft  1,  1046.  Schnel- 
ler 4,  157.    den  positiv  findet  Grimm  30 
zu  Andreas  s.  137  in  dem  ags.  veor ; 
tgl.  engl,  worse.  die  eomparative  61'/- 
dung  wurde  später  vergessen  und  daher 
ein  weiter  eomparativ  wirser  hinzuge- 
fügt,   wflrs  Hanl.  I,  7,  48.    später  35 
auch  wflrsch,  wirsch,  doch  ist  unwirsch 
eine  tusammentiehung  aus  unwirdiscb, 
und  gehört  deshalb  nicht  hierher ,  s. 
wert.  —  im  muose  da  voo  desle  wirs 
sfn  Wigal.  4171.    mir  ist,  wirt  wirs  40 
denne  we"  leseb.  572,  28.    H.  gesab. 
37,  151.  Pass.  45,  46.  74,  41.  Pass. 
K.  123,  95.  291,  53.   dirn  geschehe 
ba;  dan  e,  sö  geschiht  dir  niht  wirs 
Flore  580 1  5.  wie  mühte  im  iemer  wirs  45 
geschehen  Vrid.  88,  9.    vgl.  Pass.  K. 
332,  11.    michels  wirs  Och  geschiet 
Herb.  3529.    im  tet  vil  wirs,  daone 
der  tOt,  diu  vorhte  Barl.  357,  13  Pf. 
da;  ich  niht  riUer  wesen  sol  da;  tuot  50 


mir  wirs  denne  wol  Pars.  149,  14. 
diu  minne  tet  im  wirs  danne  wft  Trist. 
1  1774.  Stricker,  leseb.  566,  23.  a.  w. 
3,  225.  er  tet  weder  wirs  noch  ba; 
wan  nichts  anders  als  Trist.  7030.  e; 
wart  an  eilenden  noch  nie  wirs  getäo 
Nib.  2120,4.  von  beiden  künde  nim- 
mer wirs  gejaget  sin  das.  943,  2.  vgl. 
2158,  1.  da;  si;  in  allen  enden  wirs 
danne  dft  vor  bäte  Gudr.  1018,  4. 
ichn  wart  niht  wirs  enpfangen  /».  38. 
doch  sulent  ir  in  allen  desle  wirs  ge- 
vallen  das.  122.  swen  es  deste  wirs 
gezimt  Barl.  404,  15  Pf.  wiltu  e;  im 
deste  wirs  bieten  ihn  um  so  übler  be- 
handeln mgst.  262,  38.  sö  si  in  trö- 
sten ie  mer,  sö  ime  ie  wirs  tet  da; 
ser  Genes,  fundgr.  55,  22.  —  si  ist 
hinden  vil  wirs  gelän  häßlicher  Karaj. 
83,  17.  die  wirs  geherret  wären  a. 
Heinr.  273.  er  was  föl,  wirs  danne 
ein  fts  Wigal.  5064.  Bert.  59.  —  we- 
niger (vgl.  übele).  die;  wirs  verdie- 
nen kunnen  vil  denn  ich  Waith.  1 22,  5. 
wa;  ob  Hagene  deste  wirs  getar  gein 
iu  mit  spotte  sprechen  Nib.  2188,  2. 
sö  si  sich  ie  wirs  mugen  erwern  Stri- 
cker,  leseb.  561,  7. 

wirser  compar.  übler,  schlimmer. 
würser  Hüt*l.  I,  7,  16.  0.  adjecti- 
visch.  goth.  vairsiza,  ahd.  wirsiro.  e; 
ist  ouch  noch  ein  Obel  wlp  wirser 
danne  dehein  man  Wigal  5394.  si  ist 
wirser  danne  guot  Nith.  13,  l.  wer 
wirser  st  W.  gast.  12059.  wer  der 
wirser  st  —  der  känec  ist  wirser  vil 
MS.  2,  93.  b.  da;  e;  vil  wirser  wtere 
dan  Barl.  307,  30  Pf.  Legs.  pred.  2,  6. 
—  dö  geviel  mir  da;  wirser  teil  büchl. 
1,  104.  unt  wil  dem  wirserm  geben 
bftdiu  sele  unde  Up  warn.  1636.  b. 
adverbial,  jener  wirser  gedabte  aneg. 
20,  4.  e;  endorfte  guolen  recken  dft 
heime  nimmer  wirser  gelingen  Gudr. 
820,  4.  da;  in  wirt  wirser  danne  wft 
Helmbr.  1789.  gedenke  an  die  den 
dft  wirser  ist  myst.  2,  424,  2.  dem 
tüvele  wart  dö  wirser  md  er  ward  er- 
grimmter öf  der  junevrowen  e>o  Pass. 
K.  495,  56. 
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wirserun^o  stf.  ärgernis.  s6  chuit  i; 
(scandalum)  wirserunge  Winsb.  ps. 
s.  502. 

wir« est  superl.  übelst,  schlimmst. 
di  allir  wirsislin  man  Judith  1 1 9,  24.  5 
diu  wirsiste  meinlat  Diemer  6t,  1 1 .  tgl. 
39,  19.  bie  Schenkel  Hagcne  dag  al- 
ler wirsegle  tranc  Mb.  1 9 1 8,  4.  — 
verkürzt:  der  dö  was  der  wir  sie 
(:  birste),  derwere  nu  der  beste  Helmbr.  10 
964.  da;  aller  wirste  tier  Griesh.  pred. 
2,  134.  sine  besten  forsten  die  höh- 
lten and  die  wOrsten  (niedrigsten) 
Marl.  4.  d.  69.  c. 

wirse  sitp.  1.  mache  übeler,  15 
schlimmer,  diu  sunde  ist  ensprungeo 
von  den  6 warten ,  wan  si  wirsten  diu 
liute  mit  pösem  pilde  Legs.  pred.  14, 
22.  2.  nit  wdrsei  wirs  nichts  be- 
kommt  schlimmer  dan  gifl  bekort  MS.  20 
2,  247.  b. 

unverwirset  part.  adj.  nicht  ver- 
schlimmert oder  verdorben.  Oberl. 
1867. 

wirsec    adj.    übel,  schlimm,  pring  25 
mir    mein     wirsige;    ros    her  gest. 
Rom.  91. 

wirt  s/m.  wirth,  herr.  goth.  vairdas, 
ahd.  wirt;  vgl.  wer  mann.  Gr.  3, 
320.  UlfU.  wb.  (81.  Graff  1,  932.  30 
Schmeller  4,  163.  1.  hausherr.  der 
wirt  hat  truckenen  fao;  vil  dicke,  so 
der  gast  muo;  die  herberge  rümen. 
swer  in  dem  alter  welle  wesen  wirt, 
der  sol  sich  in  der  jugent  niht  sfimen  35 
MS.  F.  27  ,  8.  kume  ich  spate  und 
rlle  fruo,  gast,  wA  dir,  w6!  so  mac 
der  wirt  wol  singen  von  dem  grüenen 
kle  Waith.  28,  9.  sll  willekomen,  her 
wirt,  dem  grtto^e  mno;  ich  swigen :  40 
—  wirt  unde  heim  sint  zw6ne  unscha» 
meltche  namen  das.  31  ,  23.  noch 
müe;e  ich  geleben  da;  ich  den  gast 
ooeb  grüe;e,  so  da;  er  mir  dem  wirte 
danken  müe;e  das.  31,  28.  der  wirt  45 
und  sine  recken  enpflengen  sö  den 
gast  Nib.  104,  1.  swo;  er  warmes 
an  geleit,  da;  gibt  er  e;  st  wirtes 
kleit  eine  kleidung  wie  sie  sich  für  ei- 
nen hausrater  gezieme  he.  110.    er  50 


ersach  ein  hos  ze  guotes  mä;e  grö; 
dA  was  inne  ein  arger  wirt  Porz.  142, 
15.  aldä  wart  niht  gegangen  wan  üf 
tepcben  wol  geworht.  e;  bei  ein  ar- 
mer wirt  ervorht  das.  627,  26.  der 
wirt  dar  inne  ist,  da;  he  di  vier  weode 
inne  bat  Freiberg.  str.  160.  —  da; 
min  herze  ein  fremder  gast  wa»rlith 
wart  dem  llbe  min,  da  e;  e  wirt  was 
gestn  Heins.  I,  1656.  2.  eheherr. 
min  wirt  sagt  die  frau  von  ihrem  manu 
Gregor.  2897.  Wigal.  6073.  6104. 
7873.  7959.  troj.  s.  137.  b.  na  sage 
mir  von  dem  wirte  din,  wie  der  werde 
s!  genant  Mai  191,  26.  vgL  Pass.  K. 
32  ,  36.  leseb.  837 ,  28.  ze  wirte  0. 
ze  manne  schvanr.  1163.  den  frau  hat 
allen  recht  den  ir  wirt  hlt  Münch,  str. 
ort.  45.  wirtes  wip  MS.  1,  147.  c.  W. 
i.  6,  9.  3.  landesherr.  der  wirf  des 
landes  Nib.  126,  1.  573,  I.  852,  4. 
der  junge  wirt  der  lande  Gudr.  992,  I. 
ich  pin  ooch  hörre  und  landes  wirt 
Parz.  419,  18.  der  forste,  des  landes 
wirt  das.  386,  1.  des  höhsteo  wirtes 
Up  das.  45,  23.  der  keiser  was  ein 
junger  wirt  EracL  1596.  ich  wil  hie 
selbe  wesen  wirt  ich  lasse  mir  mein 
land  von  niemand t.ehmen  Wig al,  1 0188. 
des  wirtes  wine  Gudr.  802,  1. —  da- 
her auch:  des  himels  wirt  Gott  Mar. 
113.  MS.  H.  2.  247.  a.  3,  337.  b. 
des  himelrlches  wirt  Frl.  404,  2.  rgl 
Grimm  s.  g.  sm.  XXVII,  10.  der  helle 
wirt  der  teufel  Par%.  1 19,  25.  s.  hel- 
le w  ir  t.  4.  schutzherr.  patronus  gl. 
Möns  8,  251.  Maria  die  knnigtn,  die 
solde  wirt  dar  inne  (in  dem  münster) 
sin  Pass.  K.  258,  44.  5.  der  riaer 
der  andere  gesellen  bei  sich  hat.  frauead. 
187,  27.  b.  derjenige,  welcher  ei- 
nen gastlich  aufnimmt  oder  bewirthel. 
hospes  sumerL  42,9.  Diefenb.  gl.  148. 
wirt  und  herre!  Er.  475.  valscb  lüge 
Heb  ein  ma?re  da;  wen  ich  ba;  noch 
wa?re  äne  wirt  ftf  eime  sne  Porz.  338, 
17.  des  möht  ein  ieglicb  man  tob 
sinem  wirte  wol  enbero  Waith.  29,  29. 
Minne  erweite  hie  na  eben  wirt  deis- 
wor  von  dem  si  oiemer  wirt  geswschet 


Digitized  by  Google 


WIRT 


749 


WIHT 


noch  guntret.  si  ist  rehte  zuo  gek4- 
rel  Ja?.  C7.  hie  het  her  lwein  sine 
nöt  überwunden  nnde  guoten  wirt  [eine 
gute  wirthin)  vunden  das.  139.  wer 
von  wtben  niht  enwirt  betrogen  der  5 
lobe  guoten  wirt  der  hat  von  glück  *u 
sagen  Bon.  63,  58.  7.  inhaber  ei- 
nes wirthshauses,  gastwirlh.  frö  Welt, 
ir  sult  dem  wirte  sagen ,  da;  ich  im 
gar  vergolten  habe  Waith.  100,  24.  10 
der  muo;  dem  wirte  reiten  Hart.  I22.b. 
wirt,  du  soll  uns  vische  geben  MS.  2, 
105.  a.  e;  mag  ein  ieglich  wirt  der 
Of  offner  tafern  sitzt  wol  pfanl  ein  ne- 
men  umb  sein  e;;en  Münch,  str.  ort.  15 
1  I  0.  swelch  gast  von  einem  wirt  hinz 
dem  andern  wil  varn,  den  sol  der  an- 
der nicht  ein  nemen  das  180.  vrou- 
wen  wirt  leno  Oberl.  414. 

hellewirt  stm.  herr  der  holte,  der  20 
teuf  ei  tgl.  Gr.  D.  mythol.  945.  952. 
dem  gtt  in  sfnem  hfise  rOm  der  selbe 
swarze  hellewirl  Winsbeke  40.  der 
hellewirt  hat  des  gesworn,  er  welle 
uns  verteilen  in  den  twiclfchen  wern-  25 
den  tOt  MS.  2,  175.  a.  Satan,  der 
aide  hellewirt  Pass.  99,  11.  der  arme 
hellewirt  das.  236,  93. 

himelwirt    stm.  herr  des  Himmels, 
Gott,  tatermser  1973.  30 

h  As  wirt  stm.  hausherr.  Griesh. 
pred.  2,45.  Bon.  34,6.  Heimb.handf. 
276. 

salwirt    stm.    lorifex  coc.  1482. 
Frisch  2,  144.  b.  35 

winkel  wirt  stm.  winkelwirth,  leno. 
fasn.  1  10.  376.  793. 

wirtinne  stf.  die  frau  des  wirtes, 
hausfrau.  matrooa  gl.  Mone  8,  251. 
der  gast  zer  wirtinne  sprach  Par*.  26,  40 
1.  ich  bin  wirt  und  wirtln  das.  371, 
14.  Tristanen  wol  enpfiengen  der  wirt, 
diu  wirtln  U.  Trist.  475.  vgl.  Wigal. 
4050.  6150.  diu  wirtinne  die  köni- 
gin  Ja  fite  das.  7875.  er  sa?lic  wirt,  45 
si  seligiu  wirtinne,  die  dich  ze  her- 
zen kunnen  laden  lobges.  34.  der  wirt, 
die  niun  wirtinne,  Apolle  und  die  Ka- 
meuen  Trist.  4868.  —  ehefrau,  gat- 
Hn.  vgl.  Schneller  4,  164.     da;  der  50 


man  sine  wirtinne  sol  reht  haben  als 
sich  selber  Griesh.  pred.  2,  20.  vgl. 
61.  1,  41.  Johannes  solde  ein  wir- 
tln han  gekouft  Erlös.  3812.  vgl.  2417. 
myst.  226,  13.  wertinne  Ludw.  54. 
er  minnet  eine  wirlin  eine  verheira- 
tete frau  Myller  I,  213.  a.  —  be- 
gfeiterin  des  bräutigams  und  seiner 
verwandten  bei  hoch*eiten,  das  der 
briutigame  und  sin  friunde  niht  wnn 
zehen  Wirtinnen  haben  suln  Zürich, 
richtebr.  72. 

wirtlich  adj.  einem  wirte  ange- 
messen, da;  der  herre  in  gemaches 
gunde  in  stner  heimüele  nach  wirtlicher 
göete  warn.  2732.  —  dem  galten  oder 
der  gattin  angemessen.  der  hiet  ein 
vil  gar  liebe;  weip  zno  einer  hau&- 
frawen  die  da  nicht  gedacht  an  die 
trew  wirtlicher  lieb  gest.  Rom.  38. 

wirtliche,  -cn  ade.  der  mit  ge- 
llchem  willen  gan  dem  armen  und  dem 
riehen  slns  guotes  wirtlichen  kröne 
107.  b  Sch.  swa  Fröude  wirtlich  hö- 
set  Madam.  92.  wirtlich  ze  tische 
der  keiser  sa;  mit  der  keiserin  Lo- 
hen gr.  78. 

Wirtschaft  stf.  1.  bewirthung, 
alles  was  zur  bewirthung  dient,  da; 
si  ir  wol  waren  diensthart  von  der  sl- 
ner  Wirtschaft  Judith  167,  14.  er  hete 
selbe  Wirtschaft  hatte  alles  was  wur 
bewirthung  von  gasten  nöthig  ist(?) 
Diemer  1 6,  27.  diu  Wirtschaft  'wirt 
nimmer  guot  fine  willigen  muot  das. 
105.  da  diu  Wirtschaft  ist  ze  klein: 
die  machet  grö;  der  wille  guot  Bon. 
15,  12.  alle  Wirtschaft  was  da  tiur: 
von  hunger  littens  grö;e  nöt  das.  74, 
20.  noch  siner  grö;en  arbeit  was 
krankiu  Wirtschaft  bereit  Par%.  200,  2. 
diu  Wirtschaft  was  ouch  verzert,  da 
mite  maneges  tot  erwert  das.  191,  7. 
dune  fundsl  in  allen  gäben  dehein  wirt 
der  dir  gunde  ba;  guoter  Wirtschaft 
das.  486,  26.  wirn  heten  alles  des 
die  kraft  da;  man  dfi  beizet  Wirtschaft 
Iw.  23.  dd  er  Wirtschaft  vorne  gräle 
enpfienc  Part.  486,  20.  hete  Wirt- 
schaft vorne  gral  dar  239, 7.    sin  ors 
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häte  ouch  Wirtschaft  von  strichen  und 
von  e;zen  kröne  80.  a.  man  gap  in 
allen  Wirtschaft  WigaL  1689.  tgl.  3471. 
k$eb.  585,  29.  Bon.  37,  6.  —  be- 
sonders mahlteit.  ich  ge  zu  im  in  und  5 
habe  tnine  Wirtschaft  mit  ime  halle  mein 
mahl  mit  ihm  (tgl.  Apocal.  3,  20) 
und  er  mit  mir  Legs.  pred.  96,  35. 
Sitte  tu  dem  tische  und  hab  alle  Wirt- 
schaft alles  »um  mahle  nöthige  das.  16,  10 
15.  —  bildlieh:  unser  herre  Krist  der 
ouch  hie  unser  Wirtschaft  ist  Vir,  1 42. 
Tristan  der  was  sfn  Wirtschaft  Trist. 
4108.  diu  werll  nötiget  uns  mit  ter- 
genchlicher  Wirtschaft  Legs.  pred.  22,  15 
8.  2.  festliche  bewirthung,  fest; 
besonders  gas  tmahl,  gaslerei.  accum- 
bitus,  comeslio  gl.  Mone  5,  235.  di 
was  wunne  unde  Wirtschaft  En.  13002» 
die  Wirtschaft  alsö  gröj  was  Herb.  20 
17864.  ein  höchslt  unde  ein  Wirt- 
schaft Erlös.  3800.  diu  werde  Wirt- 
schaft muose  sich  zerla;en  Gudr.  61,1. 
sus  dä  di  Wirtschaft  ende  natu  Jerosch. 
74.  d.  wie  si  leben  aoldett  di  te  der  25 
Wirtschaft  Mb.  269.  1.—  vil  kuuiuc- 
liche  stifte  man  di  wirlscaf  L.  Alex. 
3863.  Wirtschaft  machen,  einem  eine 
Wirtschaft  machen  ein  fest  oder  gast' 
mahl  zurichten  Judith  150,14.  Griesh.  30 
pred.  2,  42.  Pass.  K.  22,  25.  Barl. 
108,  33  Pf.  eine  Wirtschaft  bereiten 
Grieth,  pred.  2,  79.  Bon.  99,  24.  er 
hatte  Wirtschaft  hielt  gasiereien  allen 
dac  Elisab.  Diul.  348.  Etzel  het  be-  35 
tagt  fürsten  lobliche  in  siniu  riche  durch 
ein  gröze  Wirtschaft  */.  82.  in  Wirt- 
schaft goidiu  Jerosch.  54.  a.  in  di 
Wirtschaft  komen  mgst.  164,  19.  du 
woldis  zeiner  Wirtschaft  sin  in  domo  40 
Symonis  leprosi  glaube  2122.  te  der 
Wirtschaft  gart  Griesh.  pred.  2,  79. 
tu  wirlscheflen  gau  myst.  85,  1 9.  da 
er  tu  wirlschefleu  saz,,  vil  wol  tranc 
und  ouch  a;  Pass.  K.  252,  86.  tgl.  45 
noch  commessationes  unrehte  wirt- 
schefle  in  unzimillcbiu  sielin  alse  in  in 
bösir  wlbe  hösrin  gl.  Mone  8,  101. 
—  daß  indes  eine  Wirtschaft  auch  ein 
fest  ohne  essen  und  trinken  sein  kann,  50 


erhellt  aus  altd.  schausp.  1,  838:  si 
begert  Maria  des  von  gote,  da;  die 
heiiegen  zweifboten  muosten  komen 
alle  glich  zuo  irer  Wirtschaft  ihrer 
himmet fahrt.  3.  übertragen,  a.  das 
h.  ab  endmahl  tgl.  Schmeller  4,  164. 
ich  sage  dir  lob  unde  gnade  dag  du 
mich  gesellet  bist  mit  dln  selbes  ver- 
cbe  und  bille  dich  da;  mich  disiu  wirt- 
scaft  erlöse  von  disses  llbes  angesten 
Diemer  382,  27.  da  diu  Wirtschaft 
bereit  ist  und  der  prieslir  unsern  her- 
ren  eiujit  bihteb.  88.  gol  herre!  wie 
stet  des  menschen  siu,  der  diner  wirt- 
schefte  nibt  geruochet  Renner  5022. 
b.  die  himmlische  freude,  die  estige 
Seligkeit,  da;  wir  nach  disem  Übe  be- 
sitzen die  öwigoD  Wirtschaft  Griesh. 
pred.  2,  22.  silzent  ob  dem  tische 
der  ewigon  Wirtschaft  das.  126.  er 
vuorte  sie  mit  im  dö  hin  zer  ewicll- 
chen  Wirtschaft  Barl.  91,1.  ej;it  unde 
Irinkit  die  ewigen  Wirtschaft  in  ende 
Adrian  449,  137.  durch  die  vrcell- 
chen  gemeine,  die  sie  ensant  suln  ha- 
ben her  nach  te  der  gotllcbeo  Wirt- 
schaft an  der  gesihte  mgst.  385,  28. 
du  hast  mich  geladen  tu  dtner  Wirt- 
schaft Legs.  pred.  81,  19.  4.  eä- 
genschaft,  thätigkeit  als  wirt.  tolt  ich 
pflegen  der  tweier  slügzel  huote,  dort 
ir  libes,  hie  ir  tugent,  disiu  Wirtschaft 
n terne  mich  0;  sendem  muole  Waith. 
93,  38. —  tgl.  noch  contubernia 
Wirtschaft  gl.  Mone  6,  222. 

abeul  Wirtschaft  stf.  coena.  ein 
mensche  hat  gemachet  eine  abenlspise 
oder  eine  abentwiilschaft  (coenan 
magnam)  mgst.  i,  111,28.  27,  40. 

wirtschafte  swt.  halte  ein  gast- 
mahl,  schmause,  ahd.  wirtscaftju  Graf 
1,933.  c  0  n  v  i  v  a  r  e  wirtschaften  Die- 
fenb.  gl.  7  9.  der  hiute  mit  der  hei- 
ligen crislinheit  warlichen  unt  Ana  zwS- 
vel  keisllichen  wirtskeflit  Diul.  2,  280. 

wirte?  stf.  bewirthumg?  minne 
verl  vil  wilden  strich ,  unde  suochet 
triuwen  spor,  tuo  der  wirte  wil  si 
pflihlen  MS.  t,  86.  b.  ?  hierher  auch 
Bit.  1010:  swer  guoter  wirde  danken 
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sol,  als  ouch  im  da  was  geschehen, 
dem  wirte  er  sol  gen  Aden  jehen. 

wirte  stet,  bewirthe.  künig  und 
kdniginne  künden  geste  wol  wirten 
Etilen  Elten  Tit.  4996  U.  die  edelen 
berren  eilende  wurden  gewiriet  wol 
da  Mai  214,  17.  sunst  wirt  schön 
gewiriet  eilender  g»sl  mit  meinem  gut 
Hätil.  2,  60,  166. —  ahd.  findet  sich 
nur  das  intransitive  wirtön  Gr  äff  1, 
933. 

bewirte  swc.  bewirthe.  der  in 
hüte  dort  bewirt  Jerosch.  121.  b.  — 
überhaupt  sorge  für  einen  oder  etwas 
als  wirth.  drt  birlin  di  de;  vi  bewir- 
tin  weideten,  vassiude  vur  sich  di  hert 
dos.  92.  d. 

stm.    stryx  diuroa  gl.  Mone 8, 498. 
wirt    adj.    tortus.  Graft  1,  1025.  tgl. 
ich  wirde  und  tat.  verto.  gesch.  d.  d. 
spr.  329.  Diefenb.  goth.  wb.  1,  196. 

wirt  stm.  wirbel  im  meere.  Cod. 
Sehmelier  4,  165. 

wirte  stein,  s.  v.  a.  wirtel,  spinn- 
wirteL  der  gab  einer  ein  spiegelin, 
der  ander  einen  wirten  (:  gärten)  Ls. 
3,  409.  wirdeu  H.  seUschr.  6,  327. 
wirden,  wirten  verticul um,  tlibrum, 
gerodium  gL  Schneller  4.  165. 

wirtel  stm.  vertebra,  verticolus 
voc.  1618.  Schmeller  4,  165.  verli- 
brum  Diefenb.  gl.  282.  girtus  est 
appe  ndiculum  in  fuso  ein  wirtel 
das.  140.  gerodium,  instrumentum 
textoris  das.  139.  eoc.  wol.  cgi  Die- 
fenb. gl.  tat.  germ.  261. 
wm;,  wirz  würze  (aroma,  condimeutum), 
besonders  bierwürze,  die  aus  dem  malze 
gezogene  süße  feuehtigkeit ,  ehe  sie  ge- 
hopft  wird,  oder  tnethwürze,  das  mit 
honig  vermengte  trasser;  dann  auch 
süße  feuehtigkeit,  süßer  Stoff"  überhaupt. 
Gr.  1,  413.  2,  214.  Frisch  2,  461. 
ton  wurx  zu  unterscheiden,  obgleich  es 
etymologisch  dazu  gehört.  Schmeller  4, 
167  seiU  das  wort  ah  fem.  an.  dem 
wirts  Renner  1 6285.  brasicia  sumerl. 
42,  59.  brisica  das.  61,3.  brasium 
das.  3,  20.  braxium  Diefenb.  gl.  54. 
riaum  est  cerevisia  etc.  das.  239.  vgl. 


noch  fundgr.  t,  398.  B.  zettschr.  6, 
330.  Diefenb.  gloss.  lat.  germ.  med. 
et  inf.  aet.  80.  c.  —  siede  denne  die 
selben  wirz  (honig  mit  wasser  vermengt 
5  %ur  bereitung  des  methes)  H.  zeitschr. 
5,  12.  6.  v.  g.sp.  6.  du  süe;e  suckers 
traines  wirs  Lohengr.  192.  s.  7654 R. 
da;  schuof  der  arsenie  wir;  (:  hir;) 
ntid  da;  edele  tiure  sslp  troj.  s.  67.  b. 

10  dem  houige  fliegen  mücken  nach,  wef- 
sen  ist  suo  dem  wirts  gach  Renner 
16285.  die  so  swinde  nach  gewinnes 
süe;e  trahtent ,  da;  sie  libes  und  sele 
niht  ahlent  und  in  gewiunes  wirts  ver- 

15    derbent  das.  16304. 

boneewirg  din  kiusebe  labt  im 
unde  twnoc  sin  herze  alsam  ein  ho- 
niewir;  (:  hir;)  g.  im.  1363.  vgl. 
Wernh.  N.  17,  23. 

20       metewirz   methwürze.  med.  fundgr, 
1,  383. 
wis,  GKwis    s.  ich  wl;s. 
wis  in  binwis    stn.    ein  dunkeles  wort, 
welches  nur  in  dem  Habsburgisch-öster- 

25  reichischen  urbarbuche  vorkommt  und 
eine  gewisse  art  von  grundstücken  be- 
zeichnet, da  sinl  ouch  Xll  binwia,  diu 
andern  vieriu  binwis  27,  16.  17.  dar 
an  sö  haut  si  ze  helfe  Xll  binwis,  diu 

30    ligent  in  dem  selben  meijertuom  das. 
28,  24.  vgl.  Pfeiffer  s.  348. 
wis,  Wim    adj.     erfahren,  verstandig, 
klug,  gelehrt.    ahd.  wis,  wlsi  Gr.  1, 
726.  748.  Graff  1,  1068.   nach  Gr. 

35  2,  46  s«  einem  verlorenen  stv.  wise, 
weis  (dueo,  tueor),  wotu  auch  weise 
(orphanus).  ein  präteritum  weis  findet 
sich  kröne  166.  a  Sch.  und  zwar  in 
der  bedeutung  des  swv.  wisen,  docA 

40  ist  dieses  wohl  eher  für  unorganisch 
anzusehen,  wie  das  nhd.  wies.  %wi- 
schen  wis  und  wise  laßt  sich  ein  un- 
terschied in  der  bedeutung  nicht  nach- 
weisen,  doch  sind  zur  leichtern  über- 

45  «i'cA*  die  beispiele  nach  der  verschie- 
denen form  gesondert.  a.  wis.  hö- 
vesch  unde  wis  Iw.  128.  134.  143. 
a.  Heinr.  74.  Porz.  618,  1.  Flore 
5629  5.  Trist.  10455.  troj.  9  a.  15.  a. 

50    bescheiden  unde  wis  das.  1 61.a.  1 74.  b. 
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vgl  13.  c.  149.  b.    biderbe  unde  wts 
das.  40.  b.     liutselec   unde  wfs  das. 
88.  b.     salec  unde  wts  das.  39.  b. 
wts  unde  wert  Part.  521,  11.  mit 
tumben  lump,  mit  wisen  wts  Vrid.  85,  5 
13.  fronend.  8,  27,  vgl.  Wigal.  1410. 
ich  bin  tump :  so  ist  si  vil  wts  MS.  1 , 
178.  b.     der  man  st  jnncb  oder  wls 
durch  das  alter  gewitzigt,  alt  Kolon. 
87.  —  diu  juncfrouwe  wts  Part.  244,  10 
15.     diu  koneginne  wts  das.  44,  9. 
troj.  3.  a.  78.  b.  80.  b.  145.  •.  ein 
vtirste  wis   das.  181.  a.     der  kOnec 
wis  das.  184.  b.  Barl.  6,  19.  Isen, 
grtn  wss  niht  wts  Reinh.  744.    da  ist  15 
manec  pfeife  sÖ  wts  das.  s.  334.  dö 
was  vrou  Kriembilt  sö  wts,  da;  si; 
alsö  ane  vie  kl.  83.     ich  bin  leider 
niht  sö  wts,  als  von  rehte  ein  klöster- 
man  Am.  1372.     mtn  bruoder  ist  sö  20 
wis,  da;  er  da;  beste  rietet  troj.  137.  a. 
ein  hirle  unms;en  wts  das.  13.  a.  trau- 
liche wts  Par.  4,  18.  —  mit  genitio. 
manheite    wts  kundig  das.  208,  22. 
manllcher  triwen   wfs  das.  297,   14.  25 
werdecltcher   fuore   alwls  das.  457, 
12.    sQe;er  worte  ist  er  sö  wts,  da; 
man  si  möhte  schrtben  MS.  1,  181.  b. 
machen!  mich  ir  minne  wts  das.  178.  a. 
vgl.  ahd.  einen  wts  loon  eines  dinges  30 
Gr.  4,  624.  —  mit  präpos.  an  slrile 
wts  Part.  175,  6.    nu  stt  ir  doch  be- 
scheiden und  an  allen  dingen  wts  troj. 
157.  a.     dar  zuo  bin  ich  niht  volle 
wts  an  sinne  nnde  an  verndnste  das.  35 
t43.a.    den  mag  diu  schuole  ze  Paris 
an  sinnen  niemer  machen  wis  Bon.  99, 
70.    von  höhen  witzen  ist  vil  wts  Pal- 
las Bari  246,  6  Pf.      b.  wtse.  her 
twein  ist  niht  wtse:  er  möhte  swtgen  40 
als  ich  lu>.  99.     si  enist  niht  wtse, 
diu  einem  alsö  vrumen   man  ir  bulde 
widerseit  das.  203.    wtse  er  was  ge- 
nuoc  Nib.  442,  I.     er  weste  sich  sö 
wtse  geschickt  tu  Überreden  das.  1 163,  45 
3.    er  töre,  er  dunket  mich  niht  wfse 
Waith.  22,  28.     sö  schaeo,  sö  starc, 
sö  wtse  MS.  2,  238.  b.    si  is  sö  wol 
grleret  da;  nie  wtb  wtser  wart  En. 
74,  9  E.  —     ein  wtse  man  W.  Wh.  50 
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48,  20.  Port.  5,  1 1 .  ein  grl  wtse 
man  das.  127,  21.  her  Wolfram,  ein 
wtse  man,  von  Eschenbach  Wigal. 
6344  u.  anm.  der  forste  wise  Pari 
266,  20.  der  meister  wtse  trojAQO.: 
ir  bruoder  wtse  das.  127.  c.  des  ko- 
neges  tobter  wtse  das.  141.  b.  — 
ouge  sö  wtse  noch  sö  klar  Iw.  266. 
ist  min  muol  sö  wtse  W.  Wh.  48,  8. 
—  mit  genitiv.  ein  alter  grise,  der 
was  der  worte  wtse  Hehnbr.  1508. 
der  wirt  was  Ären  wise  Mai  191,14. 
wt  vil  da  wagene  wöre,  der  ssl  bin 
ich  niht  wise  kundig  Jerosch.  67.  d. 
da;  sie  gotes  aileine  wise  sin  atysf.2, 
368,  28.  —  mit  präpos.  ist  got  aa 
strtte  wtse  Part.  472,  8.  er  was  di 
zuo  gnuoc  wtse  Iw.  1 27.  e.  flectint. 
er  ist  ein  vil  wfser  man ,  der  tumbe 
gedanke  verdenken  kan  mit  wtsltcber 
Iflt  Iw.  63.  ein  wtser  man  der  sine 
ritlerscbsrt  wol  kan  das  1 98.  ein  wt- 
ser man  das.  286.  Waith.  82,  27. 
Wigal.  33.  2782.  Trist.  2059.  von 
Veldeke  der  wtse  man  Part  404,  29. 
der  wtse  man  Solomon  mytt.  91,  36 
und  anm.  diu  wise  magt  Im.  73.  troj. 
I  07.  b.  —  der  wlsen  triste  Hat  a. 
Heinr.  182.  voige  wfser  iiute  tugeot 
WaUh.  60,28.  wise  boten  Pars.  785, 
25.  die  wlsen  rfter  das.  678,  6.  zwei 
wtsiu  kint  das.  709,  22.  wtsin  wls 
heißen  die  merwtp ,  weil  sie  der  zs- 
kunft  kundig  sind  Nib.  1473,  3.  al- 
ler wtsesle  wfp  das.  1483,  4.  dil 
wlsen  merwtp  das.  1529,  1.  der  wise 
Tristan  Trist.  6264.  Helenus  der  wise 
troj.  138.  c.  vgl.  168.  a.  170.  c.  — 
habt  ir  aber  keinen  wtseo  nuot,  des 
volvOeret  Iw.  64.  wtser  sin  MS.  \, 
3.  b.  wtser  rat  Barl.  I,  7.  wtsio 
kunst  Barl.  58,  34.  —  gein  valscheit 
diu  tumbe  unt  diu  herzeliche  wise  Pars- 
630,  19.  vgl  656,  3.  Cuonewlr  dia 
lobes  wtse  das.  279,  II.  Sebjroo 
der  känste  wtse  troj.  45.  a.  d.  der 
wtse,  die  wtsen.  der  wie«  mtnnet  nihl 
sö  söre,  alsam  die  goles  hulde  unter« 
Waith.  22,  24.  der  wise  suocbet  wt- 
seo rlt,  der  töre  sich  nach  töreo  MI 
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Vrid.  72, 1 3.  awie  grö;en  schaz  der 
töte  taut,  der  was  des  wlsen  sa  ze- 
hant  das.&i,  9.  begrebt  da^  kint  den 
wiseo ,  sö  beißet  er  sich  wlsen  alles 
des  der  alte  hat  warn.  53.  dem  wi-  5 
seo  unt  dem  tumben  Par%.  509,  19. 
tgl.  30,  9.  hie  diu  wlse,  dort  dia 
tombe  das.  670,  14.  —  die  wtsen 
nicht  was  wir  die  weisen  nennen  wür- 
den, sondern  /etile,  die  eine  sacheter'  10 
stehn,  denen  ein  urtheil  zukommt; 
die  kundigen ,  die  kenn  er.  a.  Heinr. 
1451.  Pars.  338,  16.  509,  24.  g. 
Gerh.  1349.  die  vrouwen  spehen  kün- 
den und  minnecltchen  Itp  die  lobten  15 
durch  ir  schoene  da;  Guntheres  wfp: 
dö  sprächen  dd  die  wisen,  die  heten; 
ba;  besehn,  man  möhte  Kriemhilde  für 
Prnohilde  jehen  Nib.  550,  1.  da;  e; 
die  wtsen  düble  gnot  Wigal.43.  dtn  20 
schelten  ist  ein  prlsen  wider  alle  die 
wlsen  Iw.  1 4.  alse  ouch  die  wlsen 
wellen  e;n  habe  niht  gr«;er  kraft 
danne  unsippe  geselleschafl  das.  106. 
sin  pflagen  ouch  die  wlsen  den  ere  25 
was  bekant  Nib.  26,  4.  die  wtsen 
heten  reht  da;  st  den  tumben  dienden, 
als  in  was  6  gelän  das  33,  2.  die 
tumben  und  die  wtsen  das.  711,  1 . 
tgl.  36,  1.  des  hreret  man  die  wi-  30 
sen  jehen  (ausdruck  für  ein  Sprich- 
wort) MS.  1,26.  a.  über  andere  ähn- 
liche tgl.  C.  Schuhe  in  H.  teitschr.  8, 
380  fg.  lören  schulten  ie  der  wtsen 
rat  Waith.  13,  3t.  du  redest  nach  35 
den  wts«n  W.  Tit.  122,1.  er  ist  zen 
wisen  ntht  gezelt  der  galten  vür  da; 
honec  weit  Ls.  3,  48. 

altwise    adj.    durch  das  alter  er- 
fahren ,  verständig,     ein  allwiser  man  40 
Por*.  109,  13. 

bowis  adj.  da;  ich  e;  gar  ge- 
sagen  könne,  dar  zuo  bin  ich  borwts 
*icht  erfahren ,  kundig  genug  Flore 
4307  5.  tgl.  bor  bd.  I,  150.  45 

buocliwise  aej.  der  bücher  kundig, 
tchriftgelehrt.  di  nu  sin  so  buochwtse, 
die  Widerreden  e;,  ob  si  megen  aneg. 
16,  45. 

kampfwtse      adj.      kampßundig.  50 
Bd.  III. 
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manec  kampfwise  man  Iw.  265.  die 
zwtne  kampfwtsen  das.  261. 

lügcwise  adj.  sich  auf  lügen  ver- 
stehend. Gr.  2,  578. 

minnewise  adj.  in  der  Hebe  er- 
fahren, ton  liebe  ergriffen  MS.  2,44  b. 

nascwise  adj.  mit  feinem  ge- 
ruche  begabt,  ein  nasewtser  bracke 
(so  l.)  MS.  2,  206.  b.  der  leithnnt 
nasweis  Suchen w.  18,  21.  sd  bin  ich 
doch  s6  nasewtse,  da;  mich  ir  valscheit 
stinket  an  MS.  2,  146.  b. 

tuiupwfse  adj.  unerfahren  und 
verständig  zugleich,  taterunser  3034. 

unwis,  unwisc  adj.  unerfahren, 
unterständig,  unkundig,  der  zoube- 
ra?re  unwls  Barl.  201,  10  Pf.  die 
sini  unwtse  und  an  witzen  blint  das. 
236,  4.  Kayn  dem  unwtsen  aneg. 
25,  77.  unwtser  muot ,  rät  Iw.  32. 
187.  sd  ist  e;  ein  harte  unwtser  muot 
unt  ist  ein  michel  tumpheit  Trist.  13796. 
ein  unwtse  gnAdelös  herze  myst.  271, 
32.  —  mit  genitit.  ,  e;  ist  mir  im- 
mer ein  leit,  muo;  ich  also  scheiden 
hin,  da;  ich  iwers  namen  unwtse  bin 
ihn  nicht  erfahre  Er.  4826.  er  riet 
den  unwisen  Waith.  11,  27.  der  un- 
wtse der  seines  terstandes  nicht  mäch- 
tig ist  Iw.  128. 

urwiHC  adj.  ohne  führung ,  in 
der  irre.  Gr.  2,  788.  7  90.  den  wol 
ist  bekant  der  walt  und  ouch  die  stfge, 
swfl  diu  tier  hine  gfint,  die  iuch  ur- 
wtse  nftch  uns  rtten  niht  enlftnt  Nib.  1  38, 
6  Z.  922,  4  Ho.  tgl.  ich  erwtse. 

vtirewise  adj.  tom  wege  abge- 
führt Gr.  2,  729.  die  iuch  niht  vü- 
rewtse  wider  heim  rtten  Idol  Nib.  857, 
4  u.  L.  tgl.  ich  verwtse. 

wäovise  aaj.  seekundig,  der 
wacwise  Tristan  öf  dem  wage  sich  ver- 
slan  wol  künde  H.  Trist.  1565. 

wercwlsc  adj  des  werkes,  der 
arbeit  kundig,  der  wercwtseste  man 
der  salelwerkes  ie  began  Er.  7467. 

werltwise  adj.  nach  dem  urtheil 
der  weit  verständig,  erfahren  in  welt- 
licher kunst  und  gelehrsamkeit.  sa- 
pientes  gl  Mone  5,  85.    ein  werltwt- 

48 
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«er  man  Er.  7367.  manig  wellwise 
man  und  frouweo  dar  zuo ,  da;  si  diu 
höhfari  erbleodet  Bert.  297.  die  well- 
wlseo  liute  den  guoten  liuten  entge- 
gen gese  tu  myst.  293,  30.  33.  5 

weterwiae  adj.  der  sich  auf  das 
weiter  versteht,  Wetterprophet,  ir  Sit 
eio  weterwiser  man  Er.  7510. 

wortwUe   adj.   der  worte  kundig, 
der  seine  worte  wohl  »u  setzen  weiß.  10 
ein  wortwiser  wtgant  Law.  1190.  vgl. 
troj.  s>  296.  d.     der  wortwise  Er. 
2520.  Trist.  3016.  4708. 

wisetief    s.  das  weite  wort. 

wissage  gehört  nicht  hierher,  son-  15 
dern  »u  ich  wei;. 

wlslicti  adj.  s.  v.  a.  wts.  mit 
wislicher  tat  Iw.  63.  wlslichiu  worl 
W.  Tit.  122,  4.  myst.  61,  19.  Barl. 
3,  17.  wtslfchiu  kraft  das.  25,  19.  20 
wlsllchen  muol  das.  46,  35.  wislicher 
list  das.  83,  17.  Lan%.  6342.  wisll- 
cber  rat  Orl.  leseb.  603,  24.  wisliche; 
gespreche  Pass.  K.  78,  25. 

wisliche,  -eo  adv.  wtaliche  Lan%.  25 
2199.  Nib.  442,4.  Trist.  12586.  Orl. 
leseb.  604,  38.    wlsllchen  tod.  gehüg. 
235.  I.  Alex.  4238  W.  a.  Heinr.  857. 
Nib.  1814,  1.  Barl.  236,  23  Pf. 

wisheit  stf.  Verständigkeit,  weis-  30 
heit,  das  wissen,  die  Wissenschaft. 
wisseheit  Diemer  188,  3.  Pass.  156, 
55.  der  aln  wtsheit  (/•  wistuom?) 
was  dir  rät,  mit  dem  er  elliu  dinc 
goworcht  hat  schöpf,  94,  4.  da;  die  35 
wisheit  und  den  sin  niemer  erzeigen 
künde  kein  zunge  in  kindes  munde  a. 
Heinr.  860.  hie  vant  ich  wisheit  bi 
der  j ugeu t,  gröge  schrene  unt  ganze 
lugent  Iw.  22.  dä  hcEret  grreger  wis-  40 
heit  zuo  das.  145.  wtsheit  u.  meister- 
licbiu  kunst  troj.  15.  b.  ich  wen  er 
(Heinrich  von  Veldeke)  sine  wisheit 
0;  Pegases  urspringe  nam,  von  dem 
diu  wtsheit  elliu  quam  Trist.  4728.  er  45 
het  in  slner  wisheit  alsö  gedahl  u.  Of 
geleit  er  hatte  den  gont  gescheid  tm 
gedanken  das.  7037.  gote  dienen  ane 
wanc  deisl  aller  wtsheit  anevanc  Vrid. 
I,  5.  —    tgl.  noch  Waith.  79,  11.  50 
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82,  24.  102,  18.  Par*.  566,  24.  H'i 
gal.  332.   Barl.  3,  16.  25,  13  t».  a. 
als  er  im  bete  vollenseit  mit  ordeoli- 
cber  wisheit  deutlich  Pass.  K.  44,  l. 
der  weite  wisheit  mgsj.  2,  368,  26. 

uiiwislieit  stf.  unterstand,  thor- 
heit.  myst.  37  b,  6. 

wUtuoin  stm.  1.  s.va.  wisheil. 
von  waune  si  babete  den  wistuom  Ju- 
dith. 166,  15.  und  allen  uusern  wlt- 
tuom  cbereu  an  den  werlilicben  ruom 
Diemer  18,  1.  cgi  3,  17.  107,  20. 
112,  21.  Karaj.  11,  8.  20,  2.  H. 
zeitschr.  8,  146.  ir  wistuom  gemeren 
kchron.  1,  8  D.  der  von  im  b»beo 
solle  den  wisluom  unt  den  list  Eracl. 
335.  wisluomes  unde  kunsle  troj.  15.  c. 
vgl.  En.  406.  Barl.  73,  8.  myst.  365, 
37.  Leys.  pred.  115,  I.  118,  38.  — 
heilant  ual  wuuderlicb ,  alle  namen  die 
den  siut  gelicb,  die  haereut  an  deo 
wistuom,  der  da  genant  ist  der  suo 
aneg.  5,  57.  vgl.  6,  1.  17.  8,  57. 
2.  rechtsweisung ,  urtheil.  mach  scbef- 
fen  wysluinb  Cr.  w.  2,  99. 

wise,  wis  stf.  1.  führung,  ort 
und  weise,  in  dieser  bedeutung  wird 
in  adverbialen  ausdrücken  bereits  das 
ahd.  wisa  (swf.)  in  wis  gekürzt;  Graft 
l,  1073.  Cr.  3,  140.  154.  ausdrucke 
wie  debeinen  wis  und  ähnliche  uiges 
daß  das  wort  dann  bisweilen  als  ma$- 
kulinum  angesehen  wurde;  das  auffal- 
lige in  zwei  wis  Iw.  87  wird  in  der 
anm.  ».  2157,  so  erklärt,  daß  zwei 
der  alte  genitiv  sei.  doch  vgl.  Gr.  3, 
775.  a.  wise.  da  mite  er  in  w 
wise  tel  womit  er  sie  anwies  Mar.  237. 
ze  besser  gewitiuunge  ist  sin  berze  und 
sin  zunge  in  wunderlicher  wise  tod. 
gehüg.  215.  in  verholuer  wise  troj. 
62.  b.  in  tougenlicher  wise  das.  87.  i. 
155.  b.  min  lop  in  swather  wise  ver- 
enden sich  uu  schiere  kan  das.  164.  e. 
in  reiner  wise  ein  sa?lec  wip  US.  1  v  63. a. 
di  wise  were  alsö  edel  nicht  gewesl 
myst.  1  19,  22.  26.  ist  eulvremdet  alle 
deine  da;  wise  besondere  ort  und  weist, 
manigfaltigkeit  iune  treit  und  vohjil 
•lleiue  gotltoher   wtse  das.  225,  30. 
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swer  got  stiochet  in  wise  (in  einer  be- 
stimmten weise?)  der  ninet  die  wlse 
unde  lat  got,  der  in  der  wlse  verbor- 
gen ist.  aber  swer  i^ol  soochet  äne 
wise ,  der  nistet  io  als  er  in  ime  sei-  5 
ber  ist  dos.  2,  66,  14.  —  wie  getä- 
nir  wise  auf  weicht  ort  Spec.  eecles. 
7  I .  —  in  maniger  wise  auf  manche 
art  mgst.  2,  22,  2.  iu  welre  liande 
wise  leseb.  831,  29.  in  pluoles  wlse  10 
Leys  pred.  9,  37.  en  huudes  wise 
Gregor.  2856.  in  recken  wise  Nib. 
338,  9.  in  zornes  wlse  troj.  171.  b. 
in  manege  wise  das.  167.  c.  i.  142.  b. 
in  drie  wise  mgst.  280,8.  beide  wise  15 
werc  und  wort  sowohl  w.  als  auch  w. 
Reinh  s.  391.  houfen  wise  Teichn. 
29 1 .  a.  b.  wis.  der  albi;  köret 
dar  uf  sine  wis  seine  leitung  des  Schif- 
fes, das  er  sieht,  da;  er  den  helt  ge-  20 
leite  zuo  lande  schwanr.  a.  w.  3,  57. 
—  der  selben  wis  auf  dieselbe  art 
pf.  K.  181,  22.  maniger  wis  Pass.  K. 
3,  18.  36,  57.  259,  44.  mancbir  wis 
Jerosch.  149. a.  glicber  wis  bihteb.Zl.  25 
mit  maniger  wis  Tauler,  leseb  860,4. 
ze  der  wis  auf  die  art  Windb.  ps.  s. 
539.  572.  leseb.  192,  6.  zuo  solhcr 
wis  Am.  1338.  zunmfiger  wis  Pari. 
99,  8.  —  einen  wis  auf  eine  art  kl.  30 
27  56  H.  Am.  1456.  neheiae  wis  En. 
3071.  8745.  8557.  9613.  L.  Alex. 
5948  W.  Diut.  1,16.  deheine  wis 
tod  gehüg.  118.  Bert.  14.  39.  de- 
beinen,  decheinen  wis  W.  Wh.  48,27.  35 
Airs.  151,  13.  216,  26.  255,  28. 
350,  8.  371,  29.  426,  30.  594,  24. 
626,  22.  659,  26.  678,26.  776,18. 
keinen  wis  das.  388,  10.  490,  18. 
Lohengr.  31.  91.  andir  wis  Jerosch.  40 
60.  c.  alle  wis  Trist.  1611.  2002. 
5223.  10455.  12978.  13702.  Dietr. 
14.  a.  allen  wis  Iw.  118.  Gregor. 
1064.  vil  msnicb  wts  Spec.  eecles.  14. 
manege  wts  Trist 2350.  4615.  12690.  45 
manegen  wis  aneg.  33,  66.  Iw.  283. 
Pan.  750,  3.  Roth  pred.  53.  Pass.  K. 
1»  45.  welben  wis  Eracl,  563.  — 
in  die  wis  auf  die  art  Windb.  ps.  572. 
in  einen  wis  Am.  1557.    in  alle  wis  50 


Laus.  2847.  8896.  Iw.  11.  165.  181. 
Trist.  12943.  troj.  46. a.  49.  a.  147. e. 
153.  c.  en  alle  wis  JTai  219,  8.  in 
allen  wis  La»*.  2951.  Gregor.  3227. 
in  manege  wts  lobges.  3.  Trist.  2350. 
troj.  127.  b.  128.  b.  172.  a.  in  ma- 
nec  wts  da*.  79.  e.  in,  en  manegen 
wis  warn.  2655.  Pars.  481, 29.  Wi- 
gal.  4364.  in  zwei  wts  Iw.  s.  87.  s. 
oben.  vgl.  in  swein  wis  Am.  992  und 
tar.  —  in  sschen  wis  urst.  1 1 2,  20.  in 
balles  wis  Waith.  79,  34.  in  bluomeo 
wis  Trist.  4646.  lobges.  26.  in  bulzen 
wis  Waith.  28,  37.  in  diebes  wis  AfS. 
2,  1.  a.  in  engel  wts  Iw.  101.  in 
drler  bände  wis  schausp.  d.  IM.  1,77. 
in  ineuiger  bende  wts  leseb.  934,  22. 
in  maniger  bantlei  weis  HdlU.  2,  58, 1 . 
vgl.  bant.  en  hers  wis  kindh.  Jes. 
101,  15.  in  honewt«  Herb.  11196. 
in  krieges  wis  MS.  2,  199.  a.  Elisab. 
Deut.  I,  349.  in,  en  kriuzes  wis  Pars. 
1  59,  1 8.  schwanr.  928.  Jerosch.  1 1 7.e. 
in  kriuzewis  Sil».  1952.  Geo.  19.  b. 
Karl  7614  B.  in  leien  wts  Am.  1350. 
in  minne  wts  Türl.  Wh.  I,  89.  b.  in 
meide  wis  Trist.  11941.  in  menschen 
wis  Pass.  K.  71,  65.  in  recken  wts 
Lant.  6237.  in  roubes  wis  troj.  157.a. 
iu  spolles  wfs  das.  14.c.  163.  c.  frauend. 
479,  1  1.  in  vibes  wis  troj.  s.  3I2.C. 
in  welfes  wis  MS.  2,  2.b.  —  ze  guo- 
ter  gesellen  wts  Flore  5665  S.  — 
regens  wis  Gregor.  3312.  Er.  5420. 
kriuzewis  H.  Trist.  710.  Pass  309,  22. 
leseb.  933,  13-  2.  weise,  Melodie y 
gesangstuck,  Oed.  dö  waren  si  (die 
vögel)  riche  ir  mangvallen  wtse  MS.  1, 
20.  a.  diu  kleinen  vogellin  wol  sin- 
gent  in  ir  besten  wtse  die  si  kunnen 
Waith.  46,  3.  ieb  beer  ein  voglin  sin- 
gen in  dem  walde  sumerllcbe  wtse  fliith. 
8,  4.  so  rebte  löte  wise  diu  vogelin 
dä  sungen  troj.  118.  c.  —  hie;  di 
sine  phaphen  ein  guot  Iiet  machen,  ei- 
nes liedes  si  begunden ,  want  si  di 
buoch  cbuuden.  Ezzo  beguode  scriben, 
Wille  vant  die  wtse.  duo  er  die  wise 
duo  gewan  Diemer  319,8.  Owe  der 
wise  die  wir  mit  den  grillen  sungen 
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Waith.  13,  26.    der  st  der  «rate  in 
miner  wise  das.  78,  29.    da;  ich  ge- 
lingen mOe;e  in  dirre  wtse  das.  3 1 , 1 4. 
hiure  wol  besungen  in  süe;er  wlse  wirt 
der  walt  MS.  2,  244.  b.  singen  man-  5 
che  stiege  wtse  afld.  schautp.  I,  2439. 
in  einer  höhen  wlse  ainiti  wineliel  diu 
sanger  Niih.  62,  33  und  H.  in  hat  mtn 
vrowe  her  gesant  b)  mir  ein  wis  diu 
unbekant  ist  in  tiutschen  landen  gar:  10 
da  sult  ir  ir  tiutsch  singen  in  frauend. 
112,  32.    die  wlse  ich  lernte  an  der 
stat  und  sanc  drin  reht  als  si  mich  bat 
das.  113,  6.  ein  lanc  wlse  das.  402. 
eiu  lanzwtse  und  ist  diu  vierle  wlse  15 
das.  97.  vier  und  hundert  wtse  diech 
gesungen  hän  Niih.  s.  220  H.   ir  wtse 
si  dö  snngen  in  beidenlhalp  der  schar 
(im  an  fang  der  schlachf)  H.  heldenb. 
1,  114.     scbanzune  und  spa»he  wtse  20 
Trist.  2292.  —  der  seilen   wtse  und 
sueger  klanc  aint  in  dem  besten  döne 
nach  etilem   ( Apollo 's)   willen  schöne 
Bar  1.24b,  MPf.  der  ander  sfle;e  wise 
greif  an  harpen  unde  an  rotten  Elisab.  25 
Diut.  I  ,  349.  —    wort  u.  wtse  text 
und  melodie.    stt  ich  von  dir  beide 
wort  han  unde  w!se  Waith.  26,  6.  diu 
wlse  ist  niuwe  und  höchgemuot,  diu 
wort   sint  süege    und    dar  suo    war  30 
frauend.  98,  20.    dar  an  ai  wol  ge- 
sebriben  vant  mit  guoter  schrift  wis 
unde  wort  das.  321,24.  er  kan  wtse 
unde  wort  MS.  2,  187.  a.  da;  er  ge- 
lernen  künde  wort  unde  wtse  tiMen  35 
troj.  1.  c.    der  alten  liet  ist  gar  ver- 
geben, diu  da  wären  schöne  geme;- 
;en  mit  der  wtae  und  mit  den  worten 
Teichn.  298.  —    hab  ime  wts  unde 
wort  mit  mir  gemeine  Waith.  53,  33.  40 
si  waren  sament  Kaller  stunt,  sament 
hie,  sament  dort:  e;  wa?re  wtse  oder 
wort,  da;  was  ungesebeiden  «wischen 
den  herren    beiden  g.  frau  62.  H. 
zeitschr.  2,  395.  45 

Awise,  h wis  stf.  seltsame  weise, 
unart.  Schmeller  4,  176.  Aweis  ma- 
nia  1429.  aweis  treiben  inaole- 
scere  toe.  1445. 

gewise,  gewia    s.  e.  a.  wts.    in  50 
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eines  tieres  gewiss  WigaL  4856.  au- 
ßerdem deheinen  gewfs ,  gewis  tat 
Parz.  nach  D.  die  stellen  sind  nach 
dem  Myllcr  sehen  drucke  Gr.  3,  1 40  ver- 
zeichnet, s.  auch  Lachmann  su/».7785. 

gougclwtse,  gogelwise  stf.  weite 
eines  gauklers ,  %auherers.  die  to li- 
berale waren  und  wunder  in  den  ji- 
ren  mit  gougelwise  worhten  troj.  s.  6. 
d.  —  narrenteidung,possen.  der  wil  mich 
stner  gogelwlse  niht  erlan  MS.  2,  75.  b. 

gtim|>clwise  stf.  possenhafte  weise, 
ausgelassenes  treiben,  die  sinen  gum- 
pelwlse  die  treib  er  hiure  mir  se  scha- 
den —  er  brach  miner  muomen  kruoc 
MS.  2,  72.  a.  buobeo  leben  und  gum- 
pelwis  Teichn  278. 

Iiovewisc  stf.  weise,  sit'e  wiette 
am  hofe  her  seht,  feine  weise  über- 
haupt, tuo  die  hovewtse  hin ;  diu  ist 
biller  unde  «Ar.  noch  gerner  bin  ich 
ein  gebOr  dsnne  ein  armer  hovemun 
Helmbr.  1  104.    er  frägte  in  der  euere 

wie  der  bovewts  wtere  di  er  w»re  ge- 
wesen bl  das.  902.    kunst,  suhl  und 

hovewise   H.  zeitschr.    8,   162.  tgl. 

Wölk.  30,  2,  14. 
i'iithovewise    stec.   ir  enthovewisl 

iueh  entschlagt  euch  der  feinen  title 

an  mir  vil  sere  Er.  4196. 

kt'Uerwise    stf.    hetzerische  weise, 

ketzervuore.    symonte  und  alle  kelier- 

wlse  Ulr.  758. 

laritwfac    stf.     landessiUe.  wibo 

gebende  nider,  höcb,  als  e;  nich  ir 

lantwlse  zöch  Part.  776,  4. 

minnevrtse    stf.  melodie  %u  einen 

minneliede,    minnelied.      man  sieget 

minnewise  da  ze  hove  MS.  H.  2,173  «. 

vgl.  Wackernagel.  handb.  d.  I.  s.  232. 

nalitwise  stf.  der  tage  wtse  ent- 
gegen gesetzt,  aber  doch  eine  ort  tage- 

wise.    ich  han  gesungen   die  nablwii 

MS.  H.  3,  428.  b. 

sancv?i*e    stf.     melodie,  gesang- 

stück,  frauend. 

scliifwtse      stf.      was  tu  einem 

schiffe,  zur  Schiffahrt  gehört,  man  sebnof 

in  vollen  rat  dar  In  an  llpnar  and  aa 

spise,  an  anderre  scbifwtse  Trist.  7348. 
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aincwtae    stf.     melodie,  gesang- 
stück, frauend.  1 1 3. 

stadel  wise  stf.  melodie ,  nach 
der  in  der  scheuer  getarnt  wird,  diu 
vil  afie;e  stadelwtse  künde  starken  kam-  5 
ber  krenken.  eben  tratens  und«  Ilse 
MS.  I,  87.  a.  dö  lert  er  si  die  sta- 
delwtse als  unfuoge  uod  nil  lise  (in 
obsconem  sinne)  Li,  3,  406. 

sumerwtae  stf.  frühlingsmelodie,  10 
ton  dem  gesange  der  vögel  gebraucht. 
die  (nachligaUen)  sinjjent  wol  se  prlse 
ir  süe;e  sumerwise  Trist.  4756.  ir 
niaweo  aua  er  wise  erklancten  si  (die 
vögel)  dar  ander  Engeln,  5338.  tgl.  15 
troj.  73.  c.  Part.  45,  22. 

tage  wise  stf.  1.  morgenmelodie, 
lied ,  welches  der  Wächter  bei  tagesan- 
bruch  singt,  vgl.  Lachmann  tu  Waith, 
s.  202.  s.  auch  tageliet.  von  der  20 
ainnen  wil  ich  gen,  in  tagewise  sanc 
verbern  (»orte  des  Wächters)  W.  I.  6, 
11.  2.  ein  lied,  welches  schildert, 
wietwei  liebende  scheiden.  Wackerna- 
gel handb.d.  Iii.  s.  234.  vier  und  bnn-  25 
dert  wtse  diech  gesungen  hin  unde 
niune  die  der  Werlte  nocb  niht  volle» 
körnen  sinl  unde  ein  tagewtse,  niht  mer 
mfnea  Sanges  ist  Nith,  H.s.  220.  wem 
mac  er  ze  dienste  als  ungefikge  tage.  30 
wise  bringet!  (wenn  das  wort  hier  nicht 
in  einem  allgemeinen  sinne  tu  neh- 
men ist)  Guar.  384,  4. 

tanzwlse    stf.    tantlied.  ein  tanz- 
wise  und  ist  diu  vierte  wlse  frauend.  35 
97.     mit  dem  leiche  sanc  ich  dö  ein 
tanzwls  vi]  so>;e  hö,  der  inne  ich  wt- 
ben  güete  jach  das.  426,  9. 

trüge wtae    stf.    weise ,  verfahren 
beim  betrüge,    ja  erkenne  ich  trüge-  40 
na?re  wol  und  alle  tröge  wlse  Gregor. 
2731. 

onwfse  stf.  schlechte  melodie.  ich 
enwil  niht  werben  au  der  m0l>  dl  da; 
rat  sö  mange  unwlae  bat  Waith.  65, 1 5.  45 

wänwlse  stf.  melodie,  lied,  das 
nicht  auf  einen  wirklichen,  sondern 
einen  eingebildeten  gegenständ  gehl. 
von  wtbe  lop  ich  doch  niht  schiel  (ob- 
gleich ich  keine  vrouwen  hatte),   in  50 


wänwisen  sang  ich  in  liet  frauend. 
427,  28. 

wrgewiae  stf.  führung  des  weges. 
viatieum.  viaticus  sumer/.  19,  54. 
enphabet  iwer  wegewlse  ze  unser  heim- 
verte  pf.  K.  204,  20.  nu  bite  wir  in 
oucb  sfire  durch  slner  marter  ere  umbe 
die  himelischen  spise  und  nemen  die 
wegewise  (sie  nehmen  das  h.  abend- 
mahl)  zuo  der  heimverle  Karl  73.  b. 
die  wcge  und  wegewlse  gebent  Of  ir 
ebenknslen  schaden  Erlös.  6329.  — 
wegweia  bluome  s.  v.  a.  wegewarle? 
Hanl.  2,  s.  73. 

uiterwise  stf.  der  boten  beiget 
einer  sßriu  btse,  diu  leret  mangen 
biure  ziterwise  das  %ittern  MS.  2, 1 93.  b. 

wiselöa  adj.  ohne  wlae.  nicht 
verschiedenartig,  einheitlich?  dl  lioh- 
tet  e;  (da;  bilde  götltcber  einekeit) 
sich  in  einvelliger  wise,  niht  da;  e; 
wise  al  keiner  crealore,  mer:  e;  ist 
wlse  im  selber  in  der  selber  wesell- 
cher  stilheit.  dl  ist  da;  underscheit 
vergeistet  der  persönen  in  der  einvel- 
liger wlselöser  wise  myst.  2,  669,  1. 
tgl.  417,  8.  Suso,  leseb.  886,  9. 

wise  swm.  führ  er.  ahd.  wiso  Graff 
1,  1067.  gelücke  was  der  wise  sin 
Lam.  412. 

wegewtae  wegeweiser,  ahd.  we- 
gawlso  Graff  1,  1067. 

wtaelöa,  wMös  adj.  1.  ohne 
fährer,  lenker;  verlassen,  hülflos.  Schmel 
ler  4,  1 78.  alsö  sluont  da;  bistuom 
la?re  siben  jär  unt  wislös  Servat.  241. 
der  wtselöse  man  Gregor.  2650. 2707. 
alrerst  ich  innen  worden  bin  wie  lange 
ich  var  wtselös  unt  da;  Freuden  helfe 
mich  verkös  Par%.  460,  29.  alle  sine 
friunde  werdent  verellendet  und  verwt- 
set  und  wlselös  //.  teitschr.  7,  154. 
wa;  aolde  ein  wtselöse;  her  da;  Ane 
meister  vflere  MS.  2,  227.  b.  da;  wt- 
selöse schiffeltn  Trist.  7542.  vgl.  Er. 
249.  lan%.  492.  MS.  2,  98.  b.  120.  b. 
141.  b.  MS.  H.  3,  278  b.  Barl.  185, 
38.  g.  sm.  141.  Griesh.  pred.  i,  108. 
jedel  129,  12.  Bon.  49,  22.  Ludw. 
67.  myst  370,  1.       2.  unverttdn- 
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dig.    da;  machet  wlslöser  rftt  büchl. 
1,  1582. 

wiselöse    ado.    ohne  führer.  wi- 
selöse gan  Grieth,  pred.  2,  61. 

nrise    «rc.  mocAe  wis.  aArf.  wtsja  5 
Graff\,  1065.  prdr.  »e6en  wiste  aucA 
wisete,  wtset  Mb.  1  61 2,2.  Äma/3092. 
Lachmann  »u  tfa/M.  36,  33  Hahni, 
70.    da«  starke  Präteritum  weis  nur 
etfima/  Arone  166.  a  ScA.  narr,  pro*.  10 
gewisen  F/or«  3218  5.  suicA  £. 
I.  oA»e  adver  bialpräpos.        1.  marAe 
verständig,  kundig;  weite  an,  betehre, 
unterrichte.       a.  der   dich  die  rede 
lörte  ood  die  ebenmfi;e  körte  der  worte  15 
an  des  samen  sin  als  ich  von  dir  ge- 
wlset  bin  Aar/.  50,6  iy.    e;  ist  nitit 
guot ,  swer  den  man  niht  erkennen  wil 
noch  kan ,  wan  als  in  wtset  diu  ge- 
siht  das.  49,  25.      b.  mit  präpositio-  20 
nen       die  dich  gewtset  hant  dar  an 
dos.  46,  32  nach  A.    da  wtste  gotes 
wort  mich  an   das.  109,  27.  noch 
sin  wir  gewtaet  von  dem  selben  tage 
ein  teil,  da;  seit  ein  wissage  dat.  95,  25 
8.     alle;  swa;  im  ie  gescbach,  da; 
versweic  er  im  niht  and  wisete  in  o  b  e  r 
die  geschieht  Post.  K.  288,  32.  di 
im  dar  tu  raten  solden  und  gelrüwe- 
lichen  wisen  (der  accusativ  ist  aus  im  30 
sm  ergänzen)  En.  66,  29  E.      c.  mit 
accus,  und  genüit.  Gr.  4,  633.  wa; 
wirret  dir?    des  wtse  mich  darüber 
betehre  mich,  dat  erklare  mir  büchl. 

1,  1187.  da;  ist  des  da  mich  wtsen  35 
muost  das.  1224.  nu  hftt  si  des  ge- 
wiset  diu  werlt,  da;  si  iueh  ie  tröste 
hat  erkom  Iw.  222.  wer  wiste  si  des 
anevanges  wer  sagte  ihnen,  wie  et  an- 
%ufangen  sei  MS.  2,  1 87.  a.  wie  mich  40 
des  wlse  doch  min  sin  troj.  t.  268.  c. 
des  wil  ich  ioch,  dich  wlsen  Nith.  7, 

2.  Barl.  9, 1 5  Pf.  da;  du  wlsest  mich 
eteslfcher  roa?re  guot  das.  42,  36.  vgl 
43,  18.  82,  38.  mit  der  schritt  wi-  45 
sich  es  dich  das.  96,  40.  d.  mit 
doppeltem  accusativ.  swa;  dich  Sil- 
vester wtset,  dar  an  halt  dich  mit  Hö- 
rn Üt  Pass.  K.  68,  3.  e.  mit  unter- 
geordnetem tat**,    wlse  michj  wie  ich  50 
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dioiu  minneeichen  an  allem  mtnemltbe 
getrage  Suso,  leseb.  876,  17.  2. 
weise,  lenke,  führe.  a  uu  rltet  vor 
unt  wtset  mich  Iw.  224.  wer  leitet 
nu  die  lieben  schar,  wer  wlset  dizge- 
sinde  Trist.  4795.  so  du  in  sehe  ver- 
irren an  deheinen  dingen ,  da;  du  in 
niht  wtstest  bihteb.  58.  i;  Qden  ete- 
phanten)  wiset  mit  grö;em  tinne  sin 
meislcr  L.  Alex.  4222  W.  da;  ros 
wlste  niemens  hant  Pars  224,  2t. 
ist  gotes  kraft  sö  Her,  da;  si  beidia 
ors  unde  tier  unt  die  liut  mao  wtsen 
das  452,3. —  dö  wtsle  an  ir  bende 
ein  schosDe  magcdln  des  wirles  kinde- 
lin Gudr.  52,  1.  unde  wiste  in  der 
enget  an  stner  hant  Spec.  ecclet   1 23. 

b.  mit  ado.  diu  frouwe  bat  sieh 
wtsen,  da  si  den  helt  vant  Nib.  952,1. 
da  sacb  fflr  sich  Free  wa  in  wtste  der 
wec  Er.  3476.  swar  ir  mich  wtset 
der  var  ich  Iw.  224.  wtse  mich  dir 
das.  29.  Wigal.  5685.  Parti.  274,  23. 
456,  27.  804,12.  sagt  mir  wer  ioch 
wtste  her  das.  457,  4.  564,  5.  di« 
stimme  wtste  in  hin  Iw.  146.  di  wtse 
mich  hin  Trist.  3839.  ein  umme  geade 
rat,  da;  an  scharfen  ecken  trat  swl 
hin  man  e;  wisete  Pass.K.  482,31.— 
d6  wtste  man  si  (die  kämpfer)  ze$a- 
mene  pf.  K.  304,  15.  furba;  wiste  in 
der  wec  Er.  3505.  c.  mit  präpost- 
Honen,  von  disem  baseo  wa;e  weil 
in  dan  oh  der  strafe  Gansguoter  uf 
einen  sal  kröne  I  6 G .  a  Sch.  des  wart 
er  schiere  von  dem  plan  gezönmet  und 
gewtset  troj.  s.  229.  b.  ich  sol  dich 
wtsen  von  den  Sünden  Barl.  41,6  Pf. 
—  er  wiste  stn  vihe  an  di  guoten 
weide  Diemer  28,  23.  da;  man  in 
wtte  prtste  und  da;  er  an  sich  wiste 
sich  erwarb  der  liute  vriuntschafl  unde 
guost  Barl  30,  6«  Pf.  den  pfiaoe  ii 
(die  ochsen)  begunden  wtsen  unde  lie- 
hen durch  den  wert  troj.  s.  61.  a. 
wiltu  wich  morgen  rebte  wtsen  geio 
Artus  Porz.  143,  8.  dö  vtlen  si  vor 
Bisten  und  kegn  di  bore  sich  wtsteo 
nahmen  ihre  richtitng,  wandten  sich 
sturminde  vil  harte  Jerosch.  175.1. 
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diu  selbe  stige  wlste  in  i  n  einen  boiim- 
gnrlen  hin  /10.  236.    nu  wiste  si  der 
wec  in  eilten  krefligen  wall  Er.  31  12. 
Ha;  in  unser  herre   wlste   in  etlellch 
lanl  Gregor.   1657.     dö  wlsete  man  5 
die  schotnen  wider  in  den  sal  Nib. 
1612,  2.     d6  mich  unser  herre  got 
wisen  wolle  in  sin  gebot  Barl.  1  0,  22 
Pf.     wer  sol  uns  in  den  wall  wtsen 
nach  dem  wilde  Nib.  872,4.    wisen  10 
nöch  den  verten  Hadam.  t.  3.  wer 
sol;  gesiode  wisen  bin  (Iber  Isnl/Viö. 
1534,  1.    öf  den  wee  wtse  ich  ioch 
tw.  217.     stt  si  mit  rehlen  ma»ren  öf 
den  wec  gewiset  we»ren  Flore  32 1 8  S.  15 
er  wlste  mich  öf  die  vart  /».  293. 
mit  einer  presse  wart  diu  rotte  gewl- 
set  öf  da;  gras  troj.  t.  209.  a.  da; 
ros  kuode  er  öf  Per  Isen  ouch  wenden 
unde  wtsen  mit  sporen  dat.  t.  212.  a.  20 
von  beiden  wart  gewlset  und  er  die 
hötten  manec  meit  Nib.  1296,  4.  der 
smac  beguadin  wisen  füi  stnes  geva- 
teren  tör  Reinh.  650.      di  stat  wart 
man  im  engin  und  in  Ha  wlsin  vor  di  25 
tur  Jeroteh.  1 1 7.  c.    dO  wlste  si  diu 
wilde  in  walde  von  gevilde  Gregor. 
3057.    si  wtaent  unszemhimel  Waith. 
.33,  35.    den  bischof  sach  man  wisen 
siner  swester  kinl  zuo  Goleliode  Nib.  30 
1252,  1.    da;  man;  (den  elephanten') 
wlset,  swa  man  wile,   ze  froweden 
unde  se  nttspile  L  Alex.  4231  W. 
Her  eine  dort,  der  ander  hie  ze  valle 
wart  gewlset  troj.  t.  161.  d.     d.  mit  35 
doppeltem  accusatio.   Gr.  4,  621.  si 
volgiten  nach  dem  wege,  den  si  da 
wlste  der  Sterne  oneg.  32,  43.  diu 
wlste  in  die  vil  rebten  wege  Iw.  251. 
bin  wiste  mich  der  waltman  einen  stlc  40 
dat.  3t.    mit  dem  vinger  wlste  si  in 
die  vart  Er.  5365.    wer  wiset  nu  die 
recken  s6  manege  hervart  Nib.  2197, 
2.     der  wlsete  si  die  stra;e  in  da; 
österlant  dat.  1269,  2.    wer  sol  uns  45 
durch  diu  lant  die  rehten  wege  wisen 
dat.  1526,  3.      si  wist  in  heinliche 
wege  Par*.  100,  2.     got  wtse  mich 
der  saelden  wege  dat.  8,  1 6.    mae  go- 
te*  kraft  die  helfe  bau,  diu  wlse  mir  50 
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diz  kaslelan  da;  wa-gest  umb  die  reise 
mtn  da».  452,  6.  e.  mit  accusativ 
und  genitiv.  begrebt  da;  kinl  den  wt- 
sen so  bei;et  er  sich  wfsen  alles  des 
der  alte  hat  in  alle  »eine  güter  ein- 
weiten warn.  54.  3.  %eige.  a.  der 
vinger  da  mite  her  Unsen  kerren  wlste 
myst.  189,  4.  b.  mit  datit  und 
accutalic.  ir  snlt  in  wisen  da^  scarfe 
brön  Isin  L.  Alex.  4408  W.  wlsete 
ime  die  stra;e  gr.  Rud.  G,  13.  der 
kunic  wtaete  wiet  tu  da;  gegensidele 
eime  man  deme  i;  wole  inzam  das.A, 
4  u.  anm.  da;  er  im  slnen  swäger 
wlste  unt  des  wlp  Par*.  821,  10. 
wlste  im  sin  antlöte  Grieth  pred.  2, 
143.  der  marnere  giu;et  wa;;er  in 
ein  va;  unt  wirfet  eine  nalden  drin  unt 
wtsel  ir  des  magnes  schln  vaterunser 
1475.  du  wtsesl  mir  danne  den  st  hat, 
8ö  wil  ich  dich  lft;en  pfnegen  mytt. 
176,  5.  tö  Öf  die  ougen  unde  sich 
wa;  ich  dir  wtse  Fast.  K.  44,  55. 
wisele  er  sich  den  jüngeren  Patt.  95, 
1  2.  4.  allyemeiner,  thue  dar,  kund, 
offenbare,  der  wacbter  an  der  zinnen 
sang,  da  er  den  tag  tet  weisen  Hätü. 
1,  4,  5.  ich  schade  dir  nicht,  ich 
wlse  wa;  an  dir  ist  mytt.  I  46,  4.  da; 
reht  wisen  Haitaut  2061.  RA.  768  fg. 
vgl.  wtstuom.  —  got  wisete  slner 
lugende  rat  betlte  an  Nicoiao  Patt.  K. 
6,  14.  vgl.  7,  63.  got  wisele  an  si- 
ner edeln  jugent,  wie  strenge  er  dar 
nach  solde  leben  dat.  7,  14.  —  er 
ist  ein  getröwer  knecht,  der  mir  ge- 
wlset hlt  da;  recht  dat.  249,  14. — 
dö  wlslin  bewiesen  sumeltche  edelin  von 
Prö;in  sieb  den  brödrio  dö  getröwe- 
lich  Jerotch.  72.  c.  si  wfstin  sich  also 
ob  si  des  strilis  weriti  vrö  dat.  1 63.  a. 

II.  mit  adverbialpräpot.  a.  a  b  e. 
mit  Ären  ane  schände  wart  in  geteilet 
da  slu  habe,  mit  valsche  niht  gewiset 
abe  Par%.  336,  24.  do  wtsete  in  der 
oberste  prlster  abe  und  wolde  nicht 
sin  opfer  mytt.  195,  19.  alsus  wart 
sornecltch  ab  gewist  der  lasterbalc 
Lud».  18.  den  kleger  abe  wisen  mit 
rechte  seme     anspräche  widerlegen 
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Kulm.  r.  2,  80.  —    mit  genitit.  ich 
enwei;  wer  mich  des  priste,  ob  ich 
sie  des  abe  wiste  Ludw.  3337.  eine 
tobter  abe  wlsen  aussteuern,  mit  der 
aussteuer  aus  der  väterlichen   gewali  5 
entlassen  Kulm.  r.  4,  20.       b.  an. 
iustruere  an  weisen   Diefenb.  157. 
mil  dem  er  dich   anwisende  we>e  ze 
luonde  ande  ze  Ilgen  myst.  2,43,  35. 
aowlsit   abir  be  macht  er  ansprach  t0 
OfÄ  dichein  gut  ml  Mühlh.  str.  49. 
e.  nlch.    si  wtste  in  (enm)  unrehte 
nich  Par%.  141,  30.      d.  0;.   he  sal 
jenen  u;  wtsen  (expellere)  and  sal  di- 
sen  dar  in  wtsen   Freiberg.  str.  175.  15 
alse  di  gift  u;  wfset  beweist  Kulm.  r. 
4,  20.     urteil  0;  wisen  aussprechen 
Hol/aus  87.    eine  tohler  u;  wtsen  aus- 
steuern das.    belt  ein  vater  kind,  wie 
er  eins  Ojwtset  mit  einer  sum   gelts  20 
alder  guols  Gr.  w.  1,  47.      d.  zuo. 
d»i  mir  diu  Steide  wtse  zuo,  da;  mir 
an  iu  gelinge  troj.  s.  128.  c. 

ungewiset    part.  adj.    nicht  hm' 
dig  gemacht,    swie  si  doch  wem  des  25 
lebens  die  ungewtsten  Lohen gr.  71. 

wtsen    sin.  wisen  unde  leren  Trist. 
1  7906. 

•bewtsen    stn.  das  abweisen,  wie 
swÄre  in  stn  abewtsen  were  Lud».  30 
kreuzf.  8007. 

wlsbrief   s.  das  weite  wort. 

bewtse  swc.  1.  weise  an,  tu- 
recht;  belehre.  a.  als  in  bewlste  der 
wec  Er.  5288.  —  nu  bewtse  mich  35 
Iw.  292.  nu  ruocbe  mich  bewtsen 
Nib.  2091,  4.  ich  sol  iuch  ba;  be- 
wtsen das.  338,  8.  tgl.  Trist.  4152. 
YYigal.  4672.  troj.  s.  191.  d.  g«t  hin 
dan!  ir  mfiget  niht  bewtsen  mich  und  40 
mtne  man  Gudr.  1379,  2.  als  ich  be- 
wtset  bin  Lan%.  6564.  —  ouch  soltu 
bewtsen  mich  mit  dtner  I6re  Barl.  82, 
33  Pf.  b.  mit  localadterbien.  alsus 
bewtste  si  si  dar  brachte  sie  auf  den  45 
weg  Iw.  218.  c.  mit  accusatit  und 
genilit.  Gr.  4,  633.  einen  bewtsen 
eines  d.  Mar.  148.  Iw.  21 6.  218.  223. 
Gregor.  1634.  Part.  485,  6.  MS.  2, 
112.  a.  H.  uitsckr.  7,508.  Barl  26,  50 
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36.  27,  6.  84,  30  Pf.  Post.  K.  79, 
79.  sö  kan  ich  bewtsen  dich  des  da 
hast  gevraget  mich  das.  9,  35.  der 
bewtste  in  des  er  suocbte  Iw.  45.  be- 
wiset  sin,  werden  eines  d.  Er.  8240. 
Nib.  974,  4.  Wigal.  6737.  Trist.  3877. 
bewtse  mich  des  scalzes  gib  mir  aiu- 
kunft  über  ihn  kchron.  37.  a.  wijjl 
ir  iender  hie  bt  einen  wilden  stein  ode 
ein  hol,  des   bewtset   mich  Gregor. 
2802.    diu  vi!  minnecltcbe  möbte  her- 
zeliebes mich  bewlseo  MS.  1,  13.  a. 
er  bete  si  bewiset  vil  schiere  msnger 
fuoge  troj.  s.  97.  b.  —  ich  wil  weh 
eins  bewtsen,  der  e;  doch  gerne  toot 
Nib.  497,  6.       c.  mit  doppeltem  ac- 
cusatit.    die  man  si  gar  verswsor: 
wan  den  (cor.  des)  si  gol  bewtste; 
des  minn  si  gerne  prtste   Part.  824, 
25.        d.  mit  untergeordnetem  sah*. 
nu  wil  ich  dich  noch  ba;  bewlseo,  wi 
von  guot  ist  also  schade  ze  dem  bi> 
meislichem    k6re  Gfr.  I.  3,  9.  2, 
zeige ,  weise  auf,  thue  dar,  kund,  be- 
weise,   exhibere  Diefenb.  gl.  1 1 4. 
a.  er  was  des  mulis  gar  ein  belt,  all 
sine  werc  bewislen  wol  Jeroseh.  1 52.i> 
b.  mit  accusatit.     sie  waren  von 
ritterlicher  tat,  als  si;  bewlsten  an  dem 
tage  Ludw.  kreuif.  1704.  bewisteo 
ez,  da;  sie  wftren  man  das.  3152.  si 
bewtslin  anderweit  ir  angeborne  bös- 
heit  Jeroseh.  74.  d.     die  zwei  bewt- 
seten  vil  der  wirdekeit  Pass.  K.  18, 
57.    tac  bewtset  naht  myst.  2, 49,  35. 
bewtse  weise  auf  di  narwen  der  wun- 
den Kulm.  r.  2,  8.  tgl.  2,  83.  a.  be- 
wlsete  stne  mlgschaft  das.  4,  85.  87. 
er  bewlst  e;  selb  dritter  Irblr  bot 
Brünn,  str.  398.  —    bät  uns  bewiset 
ein  ander  tugende  bilde  a  a  slner  grö- 
;en  heilekeit  Pass.  ff.  10,74.    di  wile 
der  man  das  bewisen   mag  mit  sime 
sendeboten  Kuhn.  r.  3,  90.      wa;  tf 
den  htlgen  bewiset  wirt  Am.  3,  58.— 
reflexiv,  als  er  do  bewisete  sich  Pass- 
K.  657,  21.     si  Irltin  an  di  ziaoio 
hin,  dl  si  ouch  bewtslin  sich  za  der 
wer  vil  menlich  JeroscA.  53.  d.  d«; 
bewiset  sich  mit  maniger  wts  Tauler, 
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leseb.  860,  4.  c.  mit  accusativ  und 
datio.  er  het  im  bewtsel  da;  kund 
gelhon  H.  Trist.  5500.  disen  herren 
bewlsete  got  vor  slner  geburte  Ese- 
ohieli  dem  propheten  io  eines  leweo  5 
glichnisse  myst.  121,  7.  dis  ist  der 
nnverbrande  busch,  dä  sich  got  inne 
bewlsete  hero  Mörses  Leys.  pred.  26, 
15.  3.  überweise,  das  yr  ere  mor- 
gengftbe  geleistet  und  bewlset  ist  Kulm.  10 
r.  4,  44. 

onbewlset  pari.  adj.  nicht  an- 
gewiesen, nicht  belehrt,  vil  unbewlset 
bin  ich  des  Pass.  64,  22. 

erwtse    swv.    weise  an,  belehre.  |5 
als  ir  irwlsit  stt  Jeroseh.  141.  e.  do 
si  wurden  des  irwist  des  inne  wur- 
den, whi;in  Colnerlsnde  stünt  das.  55.  a. 

gewtse     «tp.      t .  weise ,  führe, 
lenke,    icb  kan  uns  gewtsen  wol  Reinh.  20 
s.  391.    da;  er  in  möhle  llhte  g ewi- 
gen von  der  heidenschaft  Pantal.  443. 

2.  weise  an ,  unterrichte,  di  giwlst 
er  alli  mit  stnir  lere  Diemer  (II,  22. 
des  kan  ich  iuch  wol  gewtsen,  nemt  25 
ir  mich  te  rate  MS.  1,  151.  a.  3. 
setoe,  thue  kund,  da;  brun  Isen  da; 
solde  wol  gewtsen ,  wa  der  belt  merc 
in  der  nöt  wfire  L.  Alex.  4148  W. 
di  wider  su  den  krisle n  quamen  und  30 
in  gewisten  sulcbe  botscbsft  mit  eidin 
Jeroseh.  27.  c. 

uoderwtse  twv.  weise  Utrecht, 
belehre.  si  bat  got  mit  vlt;e  da;  er 
sie  underwlste,  wie  er  wolde,  da;  35 
Judith  168,  16.  «  da;  ich  underwise 
dich  Barl.  41,  1  Pf.  da;  ein  höher 
rat  in  herltch  underwlset  Erlös.  6416. 

—  underwise  in  ouch  dar  an  Trist. 
7480.  hie  mite  werden  wir  under-  40 
wlset  myst.  2,  274,  10.  —  mit  ge- 
nitie.  er  het  in  underwiset  einer  ruht 
Pan.  705,  25.  och  wert  irs  under- 
wlset das.  520,  21.  tgl.  Trist,  7857. 
Barl.  251,  40  Pf.  Stricker  feseo.565,  45 
29.  troj.  s.  171.  a.  Pass.  K.  245,40. 

—  sin  wtp  und  sin  gesinde  begunde 
er  underwtsen,  da;  si  den  gast  Pa- 
risen  in  lie;en  wol  bevolheo  sin  troj. 

s.  127.  c.  50 
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verwfse  swt.  f.  weise  falsch, 
führe  irre,  done  mohte  in  der  vllant 
niht  verwlsen  Karo}.  89,  14.  Minne, 
din  rät  mich  verwisel  bat.  diu  minne 
und  lieb  gedinge  hat  mich  brlht  uf 
dlnen  rost  HS.  1,  198.  a.  du  hast 
elliu  wtp  gepriset,  swie  uns  einiu  (Eva) 
hat  verwlset  das.  29.  a.  in  het  diu 
valsche  kristen  mit  toubir  och  verwl- 
set Marl.  144.  b.  diu  sich  Ist  verwl- 
sen mit  üppekeit  am  vaschangtac  Teichn. 
176.  vgl.  202.  Zürich,  jahrb.  56. 
2.  weise  weg,  verweise,  verbanne .  a. 
alle  sine  friunde  werdent  verellendet 
und  verwlset  und  wtselös  H.  smtschr. 
7,  154.  da;  ewige  lieht  da;  den 
sohate  verwlset  dere  nebelvinsteren 
naht  das.  8,  1 50.  vreude  suht  und 
ere  sint  verwiset  gar  MS.  2,  207.  b. 
b.  mit  prdpositionen.  den  ritter  si  ver- 
wtsten  schamliche  von  in  Ludw.  kreutf. 
7954.  mit  den  guden  wirdes  du  gut: 
mit  den  hassen  wirt  din  mftt  von  lu- 
genden verwlset  Elisab.  Diut.  1 , 
344.  c.  mit  genitiv.  dur  wa;  sol 
ich  verwiset  sin  der  manicvalden  wir- 
dektit  der  wunder  was  an  mich  ge- 
leit  troj.  164.  c.  doch  verweiset  in 
der  ausgäbe  ton  Keller  s.  139.  c. 
swenne  ich  des  verwlset  bin  mir  das 
versagt  wird  Trist.  18341.  d.  reflexiv. 
dö  dei  chint  gewuobsen  da;  si  sich 
verwlsten  sich  entfernten ,  ton  den  ei- 
tern wegiogen  Genes,  fundgr.  24,  26. 

3.  überführe ,  erkläre  für  überführt, 
verurtheilt.  Haltaus  1912.  und  müs 
des  gerichten  uf  den  htlgen  das  her 
ym  äne  sine  schulde  und  Ane  stne 
warlöse  entgangen  st,  ab  mans  im 
nicht  vorwtsen  welle  von  rechte  Kulm, 
r.  2,  53.  vgl.  3,  52.  4.  weise  %u. 
besonders  übertrage  ein  gut  auf  einen 
andern  herren.  Haltaus  a.  a.  o.  Schmel- 
ler  4,  181. 

nnverwNet  pari.  adj.  swer  dem 
andern  seineu  acker  eret  onverweist 
ohne  des  inne  »u  werden  and  waent — 
ma»t  ieman  ein  frömden  wis  unverweist 
—  er  sol  swern  da;  er  e;  In  gevser 
lau  bab  und  unverweist  rchtb.  v.  1 332. 
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Wettenr  beitr.  7,  80.  81.  Schneller 
4,  17*. 

verwts  stm.  antceisung  eines  gu- 
tes, Vermächtnis,  verschreibt* g.  Schnel- 
ler 4,  181.  5 

wtsunge  stf.  Weisung,  führung, 
lehre,  pblege  du  mtner  zunge  mit  di- 
ner  wisunge  aneg.  1 ,  16.  durch  den 
der  «lerne  wo  wisunge  den  kflnegen 
erschein  Geo.  34.  a.  da;  du  den  guot  10 
bilde  gebest,  die  dir  got  bevolhen 
bat,  wan  sl  ir  wtsunge  an  dir  stat 
Barl.  372,  40  Pf.  sO  wir  irre  wesen 
unde  beworrenliche  lesen,  sö  rihte  wir 
unser  barken  tnogegin  den  patriarchen  15 
unde  an  ir  wisunge  vaterunter  1488. 
von  der  wisunge  des  heiligen  geistes 
Spee.  eccles.  36.  —  rechtsiveisung.  Hait- 
aut 2067.  Gr.  w.  1,  27.  von  unpil- 
Itcher  Weisung  und  zeugnusse  wegen  20 
Münch,  str.  ort.  514. 

anewisunge  stf.  antceisung,  lei- 
tung.  da;  er  sterben  solde  von  go- 
tes  anewisunge  Maßtn.  AI.  t.  188. 
wen  si  menslichen  ral  Süchten  und  25 
mensliche  anewtsnnge,  so  wart  von  in 
genomen  gotlich  rat  nnd  gotliche  ane- 
wtsnnge mgst.  51,  3.  Ludw.  25.  tun 
nach  üwer  anewlsunge  das.  68. 

bewlsange  stf.  Offenbarung,  be-  30 
•eis.  argumentum  gl.  Mone  6,  224. 
des  habent  ein  bewfmnge  an  dem  hi- 
mel  my*/.  2,  99,  25.  vgl.  2,  242,  32. 
awere  bewlsunge  der  gereebtikeit  got- 
tes  Tauler,  leseb„  860,  3.  —  wirt  dft  35 
mit  begriffen  mit  bewisung  Schemn. 
sir.  art.  35.  bewlsunge  tuon  Frei- 
berg, str.  167.  von  bewisunge  siech- 
tuomes  Kulm.  r.  3,  90. 

wftrbewtsuoge  stf.  argumentum  40 
gl.  Mone  6,  338. 

erwtsunge    stf.  perhibitio  der- 
weisnng  Diefenb.  gl.  209. 

in  wisunge    stf.    einweisung,  ein- 
führung.  Haltaut  1033.  45 

überwlsnnge     stf.  Überweisung. 
Münch,  str.  s.  361. 

u;wtsunge  stf.  ausweisung  des 
rechtes.  Haltaus  88.  di  gäbe  sal  nach 
irre  uswisunge  blibeu  Kuhn  r.  4,  21.  50 
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verwtsunge  stf.  1.  vegtreisung. 
vgl.  probra  i.  e.  abominatio  eis 
Vorweisung  oder  ein  misseilt  Diefenb 
0/  223.    2.  Vermächtnis.  Oberl.  1791. 

vorwtsunge  stf.  vorbeteicknimg, 
Vorbedeutung,  dises  dinges  vorwisang« 
was  der  busch  der  unverbrant  bleib 
Leys.  pred.  27,  19.  23.  ein  vorwi- 
sunge  des  stritis  Jerotch.  73.  c. 

värwtsnnge  stf.  Präsentation,  pt- 
tronatsrecht.  Schmeller  4,  181. 

wlsaere  s/m.  führ  er ,  lehrer.  ti 
bäten  genomen  Gäwein  ze  einem  fri- 
siere kröne  344.  a  Sch.  du  bist  der 
wec,  du  bist  der  wisa?r  mgst.  34V.40. 
dtnes  sinoes  wtsafre  das  338,  40.— 
nu  sende  mir  einen  wtsere,  der  mich 
der  rehten  mtere  bewtse  Hefbl.  7, 
249. 

anwtser  stm.  beiständer.  Schmel- 
ler 4,  178.  Oberl.  56.  witiben  aod 
weisen  und  chint,  die  bins  im  jerea 
nicht  ebomen  sint  aod  pfaffan  nnd  geist- 
lichen leuten,  den  sal  der  Hehler  an- 
weiser geben,  da;  sie  zno  irn  rechten 
dester  pa;  ebomeu  Münch,  str.  a  1 20. 

inwtser  stm.  delegalus  iutrodattor 
in  possessionem  feudi  vel  muneris  Kalt- 
aus 1033. 

r&twffter  stm.  rathgeber.  secre- 
tarius  heimlicher  r.  voc.  1482.  Obtrl 
1267. 

waltwtser    stm.    waldaufseher.  dö 

rief  ein  waltwtser  durch  diu  riser  m. 
Alex.  144.  c.  vgl.  RA.  503. 

wtsel  stm  1.  fuhr  er.  Gr.  2, 262. 
991.  sin  Sterne  unser  wisel  w«r» 
Mar.  204.  der  jamer  wart  min  wi- 
sel Türl.  Wh.  114.  b.  diu  ist  ir  al- 
ler wisel  Nith.  8,  5.  des  mac  icb  al- 
les niht  wo)  sin  ein  wisel  Lohengr. 
39.  wir  leigen  bant  die  wisel  Dorn, 
die  unser  sollen  pflegen  MS.  2, 162.1. 

2.  bienenkönigin,  »eitel  Gr.  3,  366. 
alsam  die  bien  tuo  deo  kam  mit  vröa- 
deu  vallent,  ob  ir  rehte  wisel  drinae 
st  (var.  wieset)  JfS.  U.  2,  5.  b.  die 
bien  bftnt  einen  wisel  dem  si  volgeo 
amgb.  44.  b  vgl  MS.  t,  84.  a 

wbellfts    adj.    ohne  führer.  sia 
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schif  gar  wisell6s  Frl.  338,  19.  tgl. 
wise  I  ös. 

wlse  swt.  nehme  mich  eines  an, 
Borge  für  ihn,  besuche  ihn.  goih.  vei- 
sön  ansehen,  rücktickt  nehmen,  sich 
nach  einem  umsehen ,  enntxtnretsdut 
Vlfil.  wb.  189.  ahd.  wison  tisilare 
Graff  1,  1067.  1.  mit  genitic.  got 
wü  sö  wole  tuon  unde  wil  iawer  wi- 
sen Exod.  fundgr.  92,  28.  wfltel  den 
nachoton  ,  wiset  dei  uuchrefligen  fund- 
gr. 1,  65,  9.  swa  er  dicheinin  man 
vreiscbele  in  banden  oder  in  karkäre 
der  wiseter  twfire,  er  half  in  swfl  er 
mohte  das.  248,26.  der  sieclieo  be- 
ginnt er  wisen  glaube  1105.  2.  mit 
accusatw.  den  siechen  nach  den  in 
dem  karkäre  nikt  wison  (non  visilsre 
iufirmum  vel  incsreerstum)  altd.  bt.  1, 
366.        3.   mil  daHt.     einem  wisen 

^%  @ t£ i$ S^?^^    CX fn^ $ y  a"  ^  ^?^s*  d^f* 

hochietten .  geburten,  kindtaufen,  mit 
einem  gesehen ke  bei  ihm  einfinden. 
Schmeller  4.  179.  tgl.  wiset. 

gewtse  swt.  das  verstärkte  wise. 
die  juden  da;  verneinen,  hei  wie  vrd 
si  waren  da;  ir  got  gidahte  unde  ire 
gewisote  sieh  ihrer  annahm  mit  s6 
großen  dingen  Exod.  fundgr.  95,  43. 
swen  aber  got  dirre  mit  siner  gnAdn 
alsd  verro  gewisot  leseb.  304,  1. 

wisunge  stf.  s.  t.  a.  wiset.  ge- 
schenkt das  bei  gewissen  gelegenheiten 
gebracht  wird,  dann  auch  eine  ab- 
gäbe an  die  herschaft.  Haltaus  2069. 
ouch  aol  niemao  kein  wisunge  geben 
dien  pflstern  mit  körne  Zürich,  rich- 
tebr.  75.  se  Urberg  git  man  von 
vriem  guote  ze  zinae  eineu  müt  ha- 
bern unde  te  wisunge  ein  schulteren 
urb.  49,  26.  30.  50,  3.  14.  vgl.  s. 
365.  die  huebe  giltet  an  s.  Steffens 
dag  dem  sehullheissen  X  pfenninge  und 
II  cappen  zu  wisunge,  und  der  Schult- 
heis sol  aber  den  die  ime  die  wisunge 
bringenl  ein  male  wol  bieten  Gr.  w. 
1,  430.  sol  iegelicber  bringen  ein 
sitig  swin  und  die  wisunge  die  dozu 
hOrect  das.  67 1 .  von  den  bubern  nimpt 
der  probst  wisung  das.  650. 
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wtset  stn.  stm.  s.  e.  a.  wisunpe. 
ahd.  wisod ,  ton  Graff  1 ,  1112  mit 
wi;öd  lex,  fest  amen  tum  wsammenge* 
stellt,  welches  jedoch  das  goth.  vil6|> 
5  ist.  s.  Schmeller  4,  180.  statt  des 
tonlosen  e  erscheint  noch  mehrfach  die 
alte  länge,  die  drie  wisen  von  öster- 
lande,  die  dir  ir  wislt  brahten  H.  teit- 
schr.  9,  45.      die  geboren  machen! 

10  da;:  ieglicher  wil  sich  berren  b»;, 
danne  er  geherret  ai  von  got.  grö; 
wisOt  er  nibl  verbirt,  uns  er  des  goo- 
les  ane  wirt  Helbl.  8,  865.  dO  ich 
da;  wiscede  (:  snoede)  te  pfingsten  si- 

15  nem  valer  lie;  das.  15,  296.  dient 
iuwern  berren  wol  mit  Irin  wen  als  man 
dienen  aol  mit  sinae  und  mit  wisat  6. 
d.  rügen  1759.  die  valle  unde  diu 
wisat  treffen!  etlichs  jires  6f  XX  pfunt 

20    urb.   133,  9.     sol  geben  ein  «rlich 
weysat,  das  eins  pfuodt  Ferner  wert 
sei  Gr.  w.  3,  678.  704.    vgl.  noch 
Haltaus  2064.  Oberl.  1974. 
wisch    stm.  wisch,  Strohwisch,  ahd.  wisc 

25  Graff  1,1082.  tgl.  ich  wasche,  dl 
min  herze  solde  wesen,  da  trag  ich 
eine  liebte  vesen  oder  ein  strö  oder 
einen  wisch  Herb.  9426.  wlngarten, 
boume,  gesa>te;  velt,  al  die  wisen  unt 

30  die  beide ,  ors  unt  ander  vihe  diu  bei- 
de, al  den  bü  uns  an  den  ströwes 
wisch  IV.  Wh.  256,  26.  man  bindet 
rossen  Üf  den  schöpf  einen  wisch  mit 
strouwe  dar  umb  da;  man  schouwe, 

35  da;  man  si  verkoufen  wil  Ls.  3,  544. 
tgl.  RA.  196.  s.  auch  schoup.  — 
gewundenes  stroh  oder  dgl.  das  als 
fackel  dient,  fax  schaub  oder  wisch 
Diefenb.  gl.  121.     saevis  faeibua 

40  brinnenden  wischen  gl.  Mone  6,  347. 
her  II;  si  burnen  (brennen)  mit  glD- 
wendem  Isen  und  mit  wischen  und  mit 
burnenden  vackeleo  myst.  12,  28. 
156,  12 

45  arswisch  stm.  anitergium  Cornr. 
fundgr.  I,  358.  podiscus  arsch- 
wisch Diefenb.  gl  217. 

ar weij wisch    stm.  wisch  ton  erb- 
senstroh.    einen  Isaren  arwei;wierh  grab 

50    ich  oibtumb  irallerkunst  Helbl.  2, 1294, 
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Oven  wisch    stm.    ofenwisch,  fur- 
oitergium  tum  er  l.  8,  79. 

strowisck    ttm.    Strohwisch.  W. 
Wh.  256,  26  vor. 

wischtuoch    s.  das  tweite  wort.  5 

wischehe  mirica  wiskehe  vel 
smelohe  vel  brima  gl.  oltd.  bl.  1,  350. 

wische    swv.     1.  schlüpfe,  über- 
haupt bewege  mich  schnell,  ahd.  wiskju 
Gr.  1,  949.  2,  278.  Graff  1,  1081.  10 
neben  form  wüsche,  prät.  auch  wüste 
und   wüste  neben  wisch  ete,  wischt«, 
wiste.      a.  mit  prdposiHomen.    si  sla- 
bent  im  sto  gttec  swert,  eg  wischet 
durch  die  Schilde  Frl.  66,  19.    owe  15 
waa  wist  oach  na  ir  reiner  Up  in  min 
herze  ebt  alsrt  gar  MS.  1,  34.  b.  dag 
er  0  g  dem  satel  wiscbete  gtehes  üf 
den  anger  Engelh.  2624.     dag  des 
flares  melm  0;  dem  heim  begunde  wi-  20 
sehen  troj.  s.  1 6 1 .  a.    gellch  dem  snel 
len  phfle ,  der  0;  der  nflgge  wischet 
das.  s.  222.  a.      b.  mit  adeerbien  und 
adverbialprdpot.     wische  hin,  da  ze 
ongehirme  sint  der  belle  kint  Frl.  302,  25 
17.     der  tropfe  hin  durch  wischte 
noch  sneller  dan  ein  pfll  mac  Pass.K. 
587,28.    er  wischte  enpor  fuhr  auf 
das.  503,  28.    ich  wüst  üg  der  deck 
empor  Haiti.  2t  5,  71.    der  tflvel  mit  30 
dem  tränke  alsO  wolde  in  in  sin  ge- 
wiscbel  Pass.  K.  459,  5.      die  luve! 
wischten  Of  in  die  luft  das.  331,  61. 
vgl.  398,  1.    frauend.  540,  29.  Lo- 
hen gr.  20.         2.  transitiv  wische  35 
Qergo).    swa;  man  wischet  den  koln, 
8ö  wil  er  immer  swarz   wesen  Pass. 
317,90.    wischten  ir  ougen  das.  126, 
71.    ir  ougen  wischte  si  nach  trehe- 
nen  Nib.  519,  6.    dag  er  die  ougen  40 
wüste  Law.  2208  u.  anm.    dö  wusch te 
her  stne  ougen  Ludw.  24.    er  wiscet 
die  bende  sin  Spee.  eccles.  150.  er 
wolde  wischen  den  snabel  sin  H.  %eit- 
schr.  7,  328.  —  mit  ir  vabse,  bare  45 
si  die  vuo^e  wiskte   Diemer  243,  16. 
244,  12.  vgl.  Pass.  387,  9.    buop  an 
ze  waschen  die  fäege  slner  junger  unde 
se  wischen  mit  dem  tuoche  mgst.  2, 
355,   lt.     awer  mit  borwe  bor  wi-  50 
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sehet  W.  gast  12108.  —  abe  um 
wiscen  wir  dag  Spec.  eccles.  1 50.  wi* 
sehe  den  stoup  fig  eines  anderen  ob- 
gen  must.  2,  241,  31.  wische'o  miei 
von  den  ougen  büchJ.  1 ,  811.  wast« 
die  treben  von  den  ougen  Bon.  57,  57. 
Cristus  im  selber  wischte  von  dem  int» 
litze  stnen  sweig  Pass.  96,  18.  ich 
wolt  dirs  gel  vom  Schnabel  wuschen 
leseb.  999,  26.  —  der  engel  wiskete 
dag  pluotige  swert  durch  stnen  ge- 
ren  Roth.  pred.  76. 

wischen  stm.  begie  6tnen  möl 
wol  mit  wüschen  und  mit  strichen  krönt 
157.  b. 

entwische  swe.  entwische,  e Ta- 
der e  entwüschen  gl.  H.  zeitschr.  5, 
5,414.  entwischte  dan  Jerosch.  6 1 .  c. 
die  gr6ge  smäheit  entwischet  nicht  von 
dir  hin  Pass.  377,  45.  —  mü  datit, 
Geneion  mit  listen  deme  slage  untwis- 
gete  pf.  K.  75,  13.  der  zweiger  nerte 
banden  moht  er  nihl  wol  entwischen 
troj.  s.  77.  d.  vgl.  turn.  9,  2.  Pom. 
K.  242,  66.  im  entwischte  zoum  und 
stegereif  frauend.  1 85,  5. 

erwische  stre.  erwische,  du  er« 
wuscht  Gftwan  dag  tahelbret  kröne 
232.  a  Sch.  dag  uns  iht  erwische 
gäher  tot  B.  »eitschr.  8,  292.  Pott. 
K.  363,  76.  Pass.  95,  15.  swert  ande 
schilt  er  erwischte  (:  mischte)  Jerotch. 
99.  o.  einen  rftt  erwischen  W.  gast 
3228.  3804. 

das  verstärkte 
wische,  si  hat  ein  ubel  troffen  da;  si 
körne  abe  gewischeo  Pass.  K.  442,  9. 

verwische  swv.  1.  verwischt, 
wische  s«,  weg.  mit  dem  sun  wir 
vertuschen  der  sunden  spor  o.  verwu- 
schen Mart.  174.  d.  2.  wische,  ku- 
sche bei  einem  vorbei.  eg  wären  bt 
ir  viure  under  wllen  tiure  vleisch  mit- 
ten vischen.  si  muosen  verwischen 
Wirtschaft  und  ere  Iw.  229  tt.  anm. 
von  Benecke  und  Lachmann  ».  6218. 
maniges  si  gelüste:  swelihig  si  dere 
verwiskte  dag  tet  ire  vile  w4  Genet. 
fundgr.  23,  23.  ere  den  verwischet, 
der  oibt  ir  lOter  friunt  kan  sin  MS.  2, 
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204. b.  wer  dem  hassen  drischet,  den 
hat  der  tac  verwischet  der  kat  seine 
arbeit  verloren  Mor.  s.  51.  b.  ich 
wasne  diu  rede  sinnliche  iht  verwische 
altd.  bl.  1,  225.  5 
wis*  stswf.  wiese,  grotland.  akd.  wisa 
Graft  I,  1077.  vgl.  wase.  schwach 
decliniert  im  reime  troj.  s.  68. c.77.d. 
m.  Alex.  1 44.  b.  pratum  sumerl.  28, 
34.  44,  40.  gl.  Mone  7,  592.  pudus(?)  10 
das.  7,  599.  —  L.  Alex.  4545  W. 
Sertat  823.  Herb.  14339.  Ath.  A\ 
85.  B,  142.  Br.  186.  7035.  Part. 
778,  8.  Karl  26.  a.  Geo.  3036.  Nilh. 
51,  2.  57,  3.  MS.  2,  57.  b.  troj.  s.  |5 
7.  b.  60.  c.  U.  Trist.  1 290.  Lohengr. 
44.  vgl.  Grimm  über  Vrid  s.  74.  — 
mir  bit  gemachet  ein  rise  mfne  huobe 
seiner  wise  auf  meinen  feldern  wächst 
gras,  weil  ich  sie  wegen  des  rieten  20 
nicht  bestellen  kann  Iw.  169.  fürt 
ande  wiseo  reit  er  vil  durch  tjostieren 
Part.  502,  2.  wingarten,  boume,  ge- 
stelez  vell,  al  die  wisen  unt  die  beide 
W,  Wh.  256,  25.  —  eine  wiese  wird  25 
als  aufenthall  der  seligen  gedacht:  swer 
im  selbe  den  töt  tuot ,  deo  geriuwet 
diu  vart ,  und  ist  im  oueb  verspart  diu 
wise  dar  du  komeo  will  Flore  2425  5. 
vgl.  ichn  wisle  wa;  ich  sprechen  solle  30 
nach  lüde,  sö  da;  geschürt  da;  si  mich 
an  der  malen  siht,  da  wir  ein  ander 
sulen  sehen,  als  ich  die  wlseo  haare 
jehen  das.  2326  u  anm.  ich  wart 
aller  fröaden  vol  als  ein  sele  von  der  35 
wise,  diu  ze  Itimelriche  sol  MS.  1, 
105.  b.  vgl.  noch  Gr.  d.  muthol.  782. 
Müller  geschichte  der  altd.  rel.  399. 

ezwise  wiese,  die  als  weide  dient. 
Gr.  w.  3,  416.  40 

v^ch  wise  bunte  wiese.  Rauch  Script, 
rer.  austr.  2,  309. 

vrönwise  pratum  publicum.  Halt- 
aus 543.  Oberl.  442. 

witteboum,  wisegält,  wiseheie,  45 
wisemate,  wisewaks,  wisewagger 
s.  das  weite  wort. 

wisertch?  stm.  dl  streich  der 
alte  Heinrirh  mit  swerten  den  wiserich 
W.  Wh.  383,  20.  50 


ISK,     WAS,    WARM,    CRWKSRH      ich  bin. 

der  volständigste  der  vier  Stämme,  wel- 
che  dienen  das  verbum  substanttüum 
tu  beteichnen;  vgl.  ich  bin.  goth.  Vi- 
sen, ahd.  wesan  Gr.  2,  26.  Ulßl.  wb. 
193.  Graß  1,  1053.  —   pro*,  indic. 
wise  ist  selten ,  doch  kommt  es  nach 
Gr.  1,  962    mehrere  male  in  Türk. 
Wk.  s.  14.  b.  20.  b  u.s.w.  der  Cas 
seier  ks.  vor,  wo  es  auf  rise,  genise 
reimt,    käufiger  conj.  wese  Er.  7391. 
Mb.  994,3.  Por*.6,  28.  Wigal.  6234. 
im  reime  Gregor.  390.  a.  Heinr.  24. 
im  per.  wis  Diemer  7,  15.  71,  22.  le- 
seb.  198,  28.  Iw  241.  MS.  1,  68.  a. 
Waltk.  23,  1.  35,26.  55,20.  91,17. 
Part.   127,  24.    715,  23.    781,  12. 
785,  17.    Wigal.  5811.  7270.  Vrid. 
149,   12.    Winsbeke   19,  2.  20,  2. 
frauend.    128,   13.    Tundal.  55,  45. 
plural.   weset,   west  Part.  395,  28. 
515,  13.  172,  7    mit  var.  vgl.  oe- 
scA.  d.d.  spracke  430.    wes  statt  wis 
pf.  K.  55,  5  var.    pari,  wesende,  prät. 
was ,  waren ,  conj.  wa?re  bedürfen  im 
allgemeinen   keiner  belege.     da  warre 
Wigal.  5516.  Part.  118,  20.  auffäl- 
lig auch  ind.  ir  warret  statt  wäret  das. 
166,  7,  vgl.  die  unter  ich  tuon  w- 
sammengeslelUen   entsprechenden  for- 
men,    wftr  wir  Nib.  2112,  4.  weij 
statt  wos  e$  Diemer  297,   18.  wän 
verkäru  statt  waren  JfS.  I,  43.  b.  Bon. 
7,  19.  38,  19.     im  reime  auf  gen 
Ls.  3,  407.    »ar7.  gewesen,  gewöhn- 
lich mit  ich  bin ,  was  umschrieben  Gr. 
4,  160.    wrer  er  gewesen  anderswä 
Iw.  71.  83.     des  were  gewesen  vrd 
dia  golinne  da».   236.     möhte;  also 
sin  gewesen  das.  165.     e;  endorfte 
künec  sö  junger  nimmer   kflener  sin 
gewesen  Nib.  2232.  4.     in  senender 
not  bin  ich  begraben  gewesen  troj.  s. 
1 03.  d.    mit  haben  umschrieben  Roth. 
1983.  c>fw/3532.  Flore  6322  S.nach 
B.  Erlös.  5123  u.  anm.     e;  häl  ein 
spil  und  ein  tlelkeit  gewesen  Pass.  K. 
442,  63.    geweset ,  gewest  das.  241, 
51.  Jerosch.  90.  b.  Frl.  164,1.  myst. 
193,  9.  Ludw.  I.  Useb.  308,  15.  855, 
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I.  1013,  '25.  «i  ist  mir  liep  gewest 
da  her  von  kiode  MS.  1 ,  53.  b.  wan 
du  gezieret  biet  gewest  mit  dein  licham 
Kristi  myst.  8,  26.  habe  gewest  le- 
seb.  227,  16.  was  mit  sieb  cerbun-  5 
den  MS.  2,  233.  b.  da;  io  dem  templo 
sich  was  Patt.  287,  32.  der  was 
sich  von  cicläde  Tit.  22,  29.  was 
sich  unmüe;ec    Mor.   1  7  07.  vgl.  Gr. 

4,  36.  —  da  der  gebrauch  det  verb.  10 
subsi.  im  attyemeinen  schon  unter  ich 
bin  behandelt  ist,  to  sind  hier  nur 
einige  nachtrage  geyeben,  wobei  beson- 
dert formen  ton  ich  wise  berücksich- 
tigt sind.  1.  e;  muo;  wesen  ge-  15 
tchehen  a.  Heinr.  628.  wie  mac  da; 
wesen  dat.  188.  2.  mit  part.  prät. 
du  wis  uns  allen  wegente  leteb:  1 98, 

28.  da  von  ich  klagende  were  Waith. 
102,  31.    bitende  wese  a.  Heinr.  24.  20 

3.  mit  inßnitiv.  er  ist  uns  breiden 
alle  lant  Erlöt.  1254.  vgl.  leteb.  1053, 
16.  1057,  13.  4.  mit  datio  der 
nerton.  rechen  alle;  da;  ir  was  tu 
leide  geschehen  vor  kl.  117.  sö  da;  25 
mir  arges  niht  enwas  Part.  643,  30. 
demo  liute  was  ie  di;  eilen  guot  Anno 
306.  swie  mir  datine  were,  sanfte 
oder  swssre  büchl.  1 , 1 87.  sine  mochte 
wie  im  were  Nib.  589,  5.  wie  kond  30 
iu  in  der  werlte  immer  sanfter  wesen 
dat.  1407,  1.  were  der  arzente  also 
wäre  tie  so  beschaffen  a.  Heinr.  216. 
dö  was  dem  sper  niht  alsus  Pars,.  482, 

II.  5.  mit  genitiv.  a.  det  eigen-  35 
thümers.     ich  selbe  und  al  min  habe 

ist  iwer.    wes  möht  ich  pillicher  wesu 
Airs.  564,22.    des  tödes  wesen  Mb. 
1988,  1.     b.  der  eigenschaft.  David 
was  vil  lutzeler  gescaft  pf.  K.  302,  1.  40 
die  da  wftrin  guolis  willin  /ese6.  194, 

29.  du  wärest  einer  ahtc  das.  567, 
II.  6.  mit  adeerbten,  a.  wir  müe- 
;en  immer  sament  wesen  büchl.  \. 
1032.  wert  ir  iht  fruo  seid  ihr  früh  45 
aufgestanden  Part.  166,  7.  b.  dfl 
wislu  inne  Diemer  7,  15.     wfl  waere 

du  bin  Wigal.  5516.  du  wa?re  bin 
0;  6m/  hinaus  gegangen  Of  den  plan 
Part.  118,20.        7.   mit  präpositio-  50 


nen.  lät  mich  ane  huote  wesen  Pari. 
96,  16.  —  die  wären  an  der  wache 
W.  Wh.  71,  23.  di  du  here  niwit 
an  oe  macht  wesen  L.  Ate*.  4105»*'. 
mit  slölem  herzen  was  dar  an  strebte 
darnach ,  da;  er  zu  Cristo  wolde  Patt. 
K.  18,  18.  dö  muoser  bl  beiden  we- 
sen ,  da;  ein  was  freude  unt;  ander 
klage  Pars,.  649,  8.  bi  ruowe  wesen 
das.  522,  6.  ich  was  bl  werdecll- 
cher  won  W.  Wh.  287,  29.  wesen 
I  n  deme  bellewi;e  Diemer  363,  25. 
in  hamasche  wesen  Pars-.  594,  27. 
in  pfnen  wesen,  iu  den  getürslen  we- 
sen u.  ähnl.  s.  Gr.  4,  813.  Reinh.  t. 
279.  so  da;  si  mit  bei  mir  were 
MS.  2,  23.  a.  nu  was  mit  höchzileo 
der  künec  gab  ein  fest  Iw.  1  18.  mit 
genaden  wesen  Roth.  1236.  wer  «it 
klage  Part.  81,  4.  vgl.  Gr.  4,  814. 
da;  la;  nah  mtnem  rate  weseu  L 
Ales.  4106  W.  welch  guot  wf p  were 
von  den  siten  Iw.  287.  die  dri  ku- 
nige  wären  von  vil  höhen)  eilen  Nib. 
8,  I .  alle;  ir  gewant  was  von  röteme 
golde  das.  72,  3.  dö  waren  die  dur 
inne  vil  gerne  für  den  sal  das.  1910,3. 
si  was  ze  kirebeu  gerne  das.  1042,4. 
ich  was  niuwan  zuo  dem  se  Wigal. 
5522.  —  da;  da  vorn  nieht  oe 
wäre  du  ne  sagetest  wir  es  sei  eine 
ausaemachte  suche  da  Ii  du  mir  sauest 
Genes,  fundgr.  59,  40.  7.  mit  ad- 
verbialpräpos.  sint  der  kircheu  von  <ieo 
wfgen  (a  cunabulis)  nt  a  b  was  dm* 
ckindi;  leit  Jerosch.  16.  a.  den  brO- 
dren  bt  ein  Scbalowit  was  das.  126  d. 
nu  sichert  ir  uns  bi  ze  weseue  dieuest* 
liehe  Gudr.  833,  1.  sin  gebet  uod 
sin  wache  wären  im  ie  mit  stdle  bi 
Past.  K.  10,  83.  wie  sin  helfe  ia 
were  bi  dat.  17,  47.  vgl.  bi.  0f  (auf- 
gestanden)  was  der  man  Oeries,  fundgr. 
35,  9.  die  sal  mit  dienste  ir  under 
wesen  untergeben  sein  Past.  33,  8« 
den  si  vore  waren  vorgetettt  waren 
myst.  1 38,  1 .  der  da  solde  vor  wesis 
mit  urloige  ir  rote  Jerosch.  141.  a. 
dem  klöster  vor  wesen  Pass.  S.119,  9. 
wer  sal   uns  wiben   vor    wesen  uns 
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schuhen  das.  103,  34.     suo  wesen 
iteot  (gihent)  dei  eile  (adesse  festiaaut 
tempore)  H.  %eiHchr.  8 ,  1 34.  8. 
pari.  präs.  we sende,    meil  wesande 
Ifar.  113.  172.    kint  wesende  Pars.  5 
805,  8.         9.  wäre  eonj.  prät.  be- 
zeichnet      a.  eine  Voraussetzung,  be~ 
dmyung    oder   concesiion.     e;  were 
teber  oder  soe  Par*.  1 20,  5.    e;  wa?re 
vleisch  oder  visch  «nocA/e  es  ß.  oder  io 
/".  sei»  OUo  264  ti.  cinm.    e;  were 
ein  ouse,  e;  werc  ein  wider  Ire/,  s. 
5.  b.     e;  ws?re  Dias,  e;  wer«  sloc 
das.  39.  d.  —  aucA  »n  untergeordne- 
ten satten:  da  wurde  wenec  nach  dem  15 
bade  getasl,  e;  wer  warm  oder  kalt 
Pars,.  285,  9.    e;  der  beim  wsere  od 
der  acbildea  rant ,    von  ir  ingesinde 
wart  e;  dar  in  getraf  cd  Mo.  2105,2. 
dö  rieten  sine  friunde,  e;  liep  oder  20 
leit  siner  muoter  wa?re,  da;  er  die 
scheenen    nieit  in  sinen  willen  brachte 
Gudr.   1025,  2.     vgl.  Lackmann  s«t 
Nib.  177  5,  1 .      Wackernagel  fundgr. 
1,  293.      b.  eine  ausnähme,  hier  ist  25 
entweder  das  pronomen  e;  subject:  e; 
enwere  es  wäre  denn,  später  auch  e; 
waire  s.  bd.  1,  128.  Gr.  3,  64,  244. 
doch  findet  sich  schon  Judith  1 30,  22 : 
der  ir  deweders  nie  niebl  genö;,  wir  30 
du;  da;  er  den  lip  da  verlos,  oder  ist 
hier  das  eine  da;  tu  streichen  l  —  oder 
es  steht  wsere  ohne  e;.    dieses  kommt 
vor     (1),  ohne  negation.   ulinan  vundi 
nibeini  guoli  anlwurli,  wftri  ausyenom-  35 
men ,  nur  mid  iri  acarpbin  suerti  Ju- 
dith 120,  1.    verkürU  war:  er  iumag 
ntmanoiu  bivellen  war  mid  siu  Seibis 
willin  Schöpfung   100,  4  nacA  Haupt, 
der  aber  wir  oAne  fug  in  wan  ändert.  40 
dä  dunebent  tusenl  jflre  nieht  leugore 
war  sam  ein  lach  Diemer  352,  19.  — 
noch  später  ibtwier  nur.-  da;  man  aber 
iblwa>r  dich  selben  minne  myst.  366,  2. 

(2),  mif  n  e,  wo  dann  wa-re,  wäri  a//-  45 
mählich  in  wür,  war,  wer  verkürzt 
und  später  mit  ne  dorcA  synkope  des 
w  in  eine  sylbe  zusammengelogen  wird, 
so  daß  endlich  das  «Ad.  nur  erscheiut. 
vgl.  im  allgemeinen  Gr.  3,  244.  726.  50 


fundgr.  I  ,  280.  385.  Lachmann  tu 
A»A.  s,  263.  nacA  negativen  satten: 
die  zwei  kibol  dere  minne,  die  uiemir 
irlullet  ni  mögen  werden  niwari  außer 
xi  minniste  unter  xwein  fundgr.  I,  63, 
27.  nehein  man  nimag  in  giv&hen  ni- 
ware  mit  disme  liste  das.  24,  16-  der 
wildesil  ne  luot  uieht  newar  sö  er  e;- 
;en  wile  das.  26,  19  nebein  ander 
wi;e  ne  wäre  da;  er  da;  selbe  muose 
liden  Genes,  fundgr.  28,  5.  abe  deine 
püinan  er  niweht  in  oam,  ue  wÄr  sin 
rebl  dienest  das.  55, 43.  ich  ne  dninge 
dich  niht  möre,  niwär  obe;  eines  pou- 
mes,  da;  du  da;  vermtdest  D temer  7, 

16.  da;  wir  ne  gern  auders  niht  ui- 
wir  da;  6wige  lieht  das.  83,  8.  0; 
iwerm  dienst  in  nimmer  not  vertriben 
mao,  niwaer  der  töt  frauend.  128,  6. 
—  ich  ne  tet  ir  niwar  nicAls  als  d.  i. 
nur  leit  das.  306,  20.  so  ne  was 
niuwdr  zoru  unde  nit  das.  306,  23. 
wir  nehaben  auderen  ebunig,  newÄr 
den  cheiser  fundgr.  1,  24,  20.  die 
troume  ne  woll  ich  meldin  ne  wäre 
mtuen  holden  Genes,  fundgr.  59,  36. 
da$  er  des  alles  ist  ungewi;;en  da;  er 
hat  bese;;en,  ue  wäre  sö  vile  das.  56, 
33.  —  nocA  positiven  satten ,  oder 
ohne  betug  auf  vorhergehendes  außer, 
nur:  ein  iwelicb  ding  di  e  noch  ha- 
vit  die  mi  got  van  erist  virgab.  ue- 
wdre  die  zwei  gescepble,  di  her  ge- 
scuopli  die  be;;iste ,  die  virktrten  sich 
in  di  dobebeit  Anno  55.  got  werte 
in  des  und  anderes  maniges,  ne  wäre 
da;  er  ime  doch  tete  da;  er  in  be- 
suohle  (versuchte)  Genes,  fundgr.  56, 

1 7.  ni  war  eines  ougen  habent  si 
vorne  Diemer  366,26.  niwer  Auysb. 
slr.  s.  45.  71.  127.  myst.  369,  3. 
nüwer  Bert.  73.  nuwer  Oberl.  1142. 
uiur  Helbl.  2,  283.  H.  Trist.  1788. 
5690.  6634.  Frl.  öfter.  Teichn.  7.  24. 
63.  217.  myst.  400,  13.  leseb  806, 
8.  8 1 7, 1 1 .  Hadam.  275.  neuer  Oberl. 
1119.  nuer  Karl 32.  b.  131. a.  Brünn, 
str.  386.  nör  Ludw.  kreutf.  1415. 
leseb.  917,  32.  —  en  statt  ne:  vil 
wol  iebs  an  ein  eude  ka?me  enwajr  diu 
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buote  wenn  die  h.  nicht  wäre  MS.  1, 
39.  a.  —  oibtwire  nur:  du  bist 
doch  wsrllchen  onde  nihtwöre  denne 
da;  da  bist  myst.  367,  II. 

iowesende  pari,  darin  seiend.  5 
myst.  2,  518,  20. 

überlesende    pari,    darüber  sei- 
end, myst.  2,  318,  15. 

selbwesende     part.    im  eigenen 
iceten  begründet,    sfn   ic  selbwesendc  10 
ere  verendet  niemer  mere  Waith.  3,  7. 

entwise  s/o.  I.  bin  nicht,  hiute 
wesen,  mnrne  entwesen  Barl.  115, 29. 

2.  mit  genit.    bin  ohne  etwas.  a. 
der  person.    wir  wellen  ir  durch  iacb  15 
entwesen  a.  Heinr.  986.    ir  sulent  mi- 
ner vrouwen  entwesen  Iw.  123.  ich 
wil  mich  gerne   twingen  da;  ich  mfn 
unt  sin  entwese,  durch  da;  er  mir  und 
im  genese  Trist.  1 9603.  vgl.  Barl. 3 1 3,  20 
26.  g.  Gerh.  6548.    mag  ich  genüge 
niht  entwesen  MS.  2,  5.  b.     der  löte 
entwesen  Pass.  9,  52.      ich  wil  iuwer 
ze  knehte  te  dirre  reise  niht  entwesen 
Er.  3274.    er  wolle  ir  ze  knehte  und  25 
ze  dienste  niht  entwesen  Flore  711. 
b.  der  sache.    stt  dB;  du  es  niht  ent- 
wesen will  darauf  bestehst  Er.  8811. 
slt  da;  es  miu  unselde    niht  langer 
wolt  entwesen  JY76.2258, 1.  tgl.  kröne  30 
122.  b  Sch.      nu  wil  ich  doch  der 
volge  entwesen  Law.  1048.    wan  du 
miner  löre  muost  entwesen  Barl.  185, 
7  Pf.    aller  not,  der  werlde  entwesen 
Pass.  K.  50,  21.  622,  59.     swa;  er  35 
im  mochte  nemen  ab   und  (swes  er 
mochte)  zu  der  nöldurft  selbe  entwe- 
sen das.  607,  1  1.      sö  da;  ichs  ze 
miner  pblihte  deheine  wis  niht  moht 
entwesen  kindh.  Jes.  68,  30.      3.  mit  40 
reflexivem    accusaliv.       ob    er  sich 
ire   wolle    intwesen     Genes,  fundgr. 
21,  14. 

fjewise  sto.  das  verstärkte  wise. 
wan  als  im  sin  selbes  gewi;;en  wärer  45 
geziue  gewesen  mac  MS.  2,  133.  b. 
wollest  du  sö  manegeu  tac  dö  sin  ge- 
wesen als  nu  dfn  leben  gewesen  mac 
das.  I  34.  a.  diu  miasebellent  alle  wis 
unt  mfigen    vil  übeie  samt  gewesen  50 


Trist.  4427.  raachtu  mir  dar  zao  guot 
gewesen  das.  1234.  —  ein  got  der 
ie  gewesende  Waith.  3,  31.  —  dö 
ne  gewas  bi  dem  mer  weder  stt  noch 
6r  nechen  sö  stadehafter  man  Roth. 
4873.  dö  er  in  dem  lande  gewas  unz 
in  da;  sebste  jär  Jerosch.  39  b.  dö  si 
an  unseres  herren  steten  gewas  Pass. 
1 63, 1 5.  dö  dirre  tugenthsfte  man  mani- 
gen  tac  gewas  dar  an  darauf  beharrt 
hatte  Pass.  K.  1 62,  64.  dö  her  eteliche 
zttdar  inne  (in  dem  orden)  gewas  myst. 
99,  18  u.  anm.  —  dö  sie  an  ir  ge- 
bele  gewarin  Atk.  D,  1 2 1  u.  anm.  s.  22. 
dö  si  du  gewären  lange  zit  myst. 
223,  U. 

ungewesendc  pari.  adj.  nicht 
seiend.  ein  zuovaltender  wille  onde 
ein  ungewesender  wille  myst.  2, 570,  16. 

verwise  stv.  I.  intransit.  werde 
zu  nichte,  vergehe,  selbe  ne  hästa 
anegenge  noh  verwesenten  ente  H.  *eit- 
schr.  8,  146.  uns  ist  ein  erlicber  töt 
nutzer ,  dan  da;  wir  Hden  ndt  and  an 
dem  llbe  alsö  verwesen  Ludw.  kreuxf. 
1586.  in  den  ist  si  alsö  verwesen 
geht  sie  so  verloren  myst.  2,  495,  16. 
II.  transit.  1.  mache  »u  nichte,  ver- 
geude, consumo:  da;  chult  ih  ver- 
wise, consamis  da  verwisist,  con- 
sumit  er  verwisil  dei;  nihne  sl  Windb. 
ps.  572.  si  werdent  verwesen  von 
hungere  (consumenlur  fame)  H.  %eit* 
sehr.  8,  133.  der  guotswende ,  der 
in  dem  eilende  sin  erbeteil  verwesen 
hät  (der  verlorene  söhn)  Ulan.  1197. 
2.  vertrete  die  stelle  jemandes.  Schmel' 
ler  4,  175.  ein  gei;  verwas  die  muo- 
ter  sin  vertrat  muttersteile  an  ihm  Bon. 
30,  5.  zuo  stunt  Ludewig  an  sin  slat 
trat,  er  verwese  Alexander  Diuclel. 
7696.  das  Ludewig  in  verwesen  hät 
das.  7728.  einen  hammel,  oder  zwe'ne 
die  einen  verwesen!  Gr.  w.  1,  700. 

3.  verwese,  verwalte,  brüdir  Anno 
der  sibinde  hömeisler  was  unz  an  di 
zlt  gewesin  und  hatte  ouch  vorwesin 
da;  ammeht  wol  mit  prise  Jerosch. 
105.  b.  —  sich  verwese  troj.  14246 
ist  nach  der  ausgäbe  von  Kellers.  88.  a 
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in  sicher  wese  zu  bessern  und  gehört 
also  nicht  hierher. 

unverwesen  pari.  adj.  nicht  ver- 
zehrt durch  moder  oder  fäulnis.  Schnel- 
ler 4,  175.  5 

Verweser  stm.  verweset ,  Verwalter. 
ein  gemeiner  vorweser  des  heiligen 
chaiserlumes  Brünn,  sir.  383. 

verwese  swv.  vertrete  die  stelle  je- 
mandes.    verwesete  seines  gesellen;  stat  io 
s.  meister  207,  16. 

unverwest  part.  aaj'.  nicht  verzehrt. 
ir  kiusche  wi;e  liljen  glänz  ist  unver- 
west  und  ouch  sin  gotlich  flamme  ganz 
MS,  2,  139.  b.  15 

wesen  stm.  1 .  das  sein,  verweilen 
an  einem  orle}  anwesenheit.  wa;  op 
min  wesen  hie  geschiht  die  mü^e  als 
dort  pi  im  Parz.  239,  14.  die  frou- 
wen  dOhle  gar  ze  lane  sins  wesens  in  20 
dem  poulun  das.  132,  5.  da;  wesen 
bi  ir  döble  in  guot  Wigal.  730.  de- 
beinen  des  wesens  da  (da  zu  sein) 
bedrö;  das.  9772.  vgl.  myst.  362,  40. 
min  wesen  was  von  dann  unlanc  frauend.  25 
19,  12.  di  heidiusebaft  inwesle  nit 
sin  wesin  da  noch  slue  kumft  Jerosch. 
37.  a.  —  dem  von  herzen  leit  was 
sin  lange;  0;  wesn  ausbleiben  Parz. 
675,  3.  2.  aufenthaltsort ,  Wohnort.  30 
sunne  unde  mane  stuonten  in  wesene 
ire  0"  habilaculo  suo)  H.  zeitschr.  8, 
1 28.  da  enhät  got  wesens  niht,  siner 
slat  er  di  niht  siht,  im  ist  der  stuol 
da  benomen,  er  ist  in  ü;  den  herzen  35 
komen  warn.  2217.  Fontäne  la  sal- 
vatsche  hie;  ein  wesen,  dar  sin  reise 
gienc.  er  vant  den  wirt  Parz.  456, 3. 
da;  kastei  dä  der  marsehalc  ze  stiele 

n  wesen  üf  hete  Trist.  2156.  ir  40 
kamer  und  ir  wesen  das.  1912.  die 
senilen  linden  winde  die  Markes  inge- 
sinde  sin  wesen  engegene  macbeten 
(was  heisst  das?)  das.  559.  er  wihte 
su  dem  heiligen  geiste  ein  wesen  ö;er-  45 
weit  and  überlesen,  ein  edel  goteshQs 
vil  gaot,  vor  allem  wandel  wol  bebuot 
an  sinem  vesteu  herzen  gar  Bart.  172, 
17  Pf.  3.  art  zu  sei»,  wesen.  essen- 
tia  tjl  Mone  8,  255.    da;  er  solto  50 

Bd.  Iii. 


verwandeln  des  libes  wesen  Uhr.  1446. 
wie  kranc ,  wie  rede  ist  siner  natüre 
wesen  Hart.  112.  c.  vgl.  130.  a.  so 
sebreip  her  alle;  sin  wesen  seinen  gan- 
zen lebenslauf  an  einen  brif  myst.  163, 
6.  da;  diu  liebe  mue;e  ribten  sich  uf 
ein  minuecllche;  wesen  MS.  I,  3.  b. 
bersebaft  si  ein  sanfte;  wesen  Teichn. 
265.  in  werlllichim  wesin  sin  Jerosch. 
8.  a.  da;  si  so  sü;  gemute  in  so 
bittirlichim  wesin  hätin  das.  104.6.  — 
abstr acter :  sin  wesen  unde  sin  gewer- 
den  nemen  ü;  dem  selben  gründe  myst. 
2,  304,  6.  vgl.  4,  26.  318,  15.  H. 
zeitschr.  8,  223.  430.  leseb.  866,  7. 
886,  3. 

biwewen  stn.  beisein ,  gesellschaß. 
bat  sin  nötdurft  an  dem  diensle  slnes 
gesindes,  an  biweseu  siner  friunde 
myst.  2,  423,  37. 

eugelwesen  stn.  wesen  eines  engels. 
sin  sele  bat  enpfangeo  ein  engehvesen 
myst.  2,  463,  30. 

entwesen  stn.  als  ein  6  ist  Au  ent- 
wesen  ohne  trennung  zwischen  frouwen 
unde  man  myst.  2,  100,  15.  stn  ent- 
wesen sein  ausbleiben  entschuldigen 
Gr.  w.  I,  7. 

heirawesen  stn.  hauswesen,  Wohn- 
sitz, da;  si  in  ir  sorgen  ir  heimwe- 
seu  sahen  Gudr.  954,  4.  debeinem 
müe;igen  man  ich  mines  heimwesens 
gan  warn.  2770. 

111  itc wesen  stn.  das  Zusammensein 
mit  jemand,  si  pflügen  singen  unde 
lesen  da;  die  valsche  tuvels  macht  ir 
mitewesen  dö  verkos  Pass.  K.  363,  53. 
da;  ich  immer  von  mir  schiebe  alles 
mannes  mitewesen  das.  644,  9t.  vgl. 
434,  91.  2.  zusatz  zu  dem  wesen. 
swa;  man  gote  sprechen  mac,  da;  ist 
alle;  mitewesen  gotes  blo;es  wesens ; 
wan  alliu  mitewesen  machen!  eine  frö- 
mede  von  dem  wesenne  myst.  2,  1 63,  21 . 

selpwesen  sin.  subslantia  voc.  1482. 
Oberl.  1473. 

Unwesen  stn.  das  nicht-sein.  mit 
dirre  kraft  würket  diu  sele  iu  Unwesen 
unde  volget  gote,  der  iu  Unwesen  wür- 
ket myst.  2,  270,  15.  268,  34. 
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weselös  adj.  ohne  wesen.  myst.  2, 

497,  35. 

weselich,  wesenlich   adj.  wesen 
habend,  wesenhaft,  andauernd,  sub- 
stantia  wesenlich   ding  gl.  Mone  4,  5 
236.    da;  diu  tagende  weslich  an  im 
st  H.  zeitschr.  8,  244.     dir  bilde  ist 
gol  weselich  das.  8,  245.     di  gfllen 
^edanken  bliben  alle  weselich  in  der 
sele  myst.  106,  2.    ob  di  gebart  des  10 
Ewigen  wortis  in  der  sele  flu;ig  ei 
ader  wesenlich  das.  26,  24.  vgl.  74, 
17.  2,  7,  32.  1  1,  6.  37,  34.  Tauler, 
teseb.  866,  9.     wesentlicher  I6n  im 
gegensahe  %u  zuo  vallender  Ion  Suso,  (5 
leseb.  886,  30. 

beweselicli  adj.  wesen  habend,  ein 
wirdelich  gebunge  golis,  di  den  men- 
schen macht  wol  beweseltch  von  deine 
heiligen  geiste  myst.  181,  36  20 

iiberweselicli  adj.  über  das  wesen 
erhaben  (transsubstanlialis) ,  über- 
schwänglich.  überwesenllche;  guot  MS. 
H.  3,  468.".  b.  got  ist  uberweseu- 
lich  myst.  2,  313,  14.  39.  vgl.  Tauler,  25 
leseb.  868,  14.  869,  21. 

unweselich  udj.  ein  übeles  wesen 
habend,  pravus,  corraptus  Haltaus  1971. 

verweselich  adj.  rerweslich,  ver- 
gänglich,    verwesenliche;  leben   Ha-  30 
dam.  58. 

wescllchen  adv.  dem  wesen  nach. 
obe  siu  die  edel  Ingent  weseultcheu 
besessen  habent  Tauler,  leseb.  865,  39. 

selpwesenliclie  adv.  substantialiler  35 
gl  Mone  4,  236. 

weselicheit  stf.  wesen  ha ftigkeii.  H. 
teitschr.  8,  249.  myst.  2,  99,  1 4.  472,  5. 

gcwe*senlichcit  stf.  wesenhaftigkeit. 
myst.  2,  640,  3.  642,  4.  40 

ungcwcseuliclieit  stf.  mangel  an 
wesenhaftigkeit.    myst.  2,  642,  3. 

wesentheit  stf.  wesenhaftigkeit. 
myst.  2,  520,  2.    Suso,  leseb.  886,  2. 

wesunge  stf.  das  sein,  wesen.  eine-  45 
keil  wesennes  unde  wesunge  H.  teit- 
schr. 8,  425.    vgl.  myst.   181,  4.  2, 
198,  29. 

verwesunge   stf.  corruptio  Conr. 
fundgr.  I,  368.  50 


wesene  swv.  gebe  wesen.  gotlfch 
wesin  wesint  alle  wesen  myst.  142, 28. 
gewesent  sin  das.  2,  549,  40. 

enlwesene  swv.  entäussere  des  Be- 
sens, wan  si  di  kreaturen  ü;  gejagel 
hfit  ond  ir  bilde  der  kreaturen  in  ir 
enlwesent  hftt  myst.  23,  23. 

wesenunge  stf.  wesen.  namen  drt 
in  einer  wesenunge  Diemer  82,  12. 

abewesee  adj.  abwesend.  Amberg. 
stdtb.  Schneller  4,  175. 

abewesekeit  stf.  abwesenheit.  Poss. 
K.  610,  13. 

wi§t  stf.  1.  aufenthalt ,  wohnort. 
goth.  vists  wesen,  natur,  vgl.  vi;us  un- 
terhalt; ahd.  wist  Gr.  2,  201.  Ulfil. 
wb.  197.  191.  Graff  1,  1061.  wol 
geviel  im  diu  stal  ze  geistlicher  wisle 
Serval.  835.  2.  lebensunter  halt,  ti- 
ctus.  er  hie;  die  erde  e;  alle;  biwt- 
ren  mit  wäre  joch  mit  reste,  mit  aller 
slahte  Wiste  Genes,  fundgr.  13,  2. 
sam  manigen  esel  va;;el  er  mit  wiste 
ze  dere  beimverte  friste  das.  71,  II. 
dö  schuof  der  heilige  Crist  dem  spise 
unde  wist  den  dl  sin  guote  unz  her 
ernert  hfite  aneg.  24,  76.  vgl. 
147,  3.  3.  sorge,  pflege,  der  woo- 
dirbernde  rftt  gotis,  der  da  uhirg6t  ia 
einer  wlsheite  wist  alle  trngin  nnde 
list  (sed  ecce  mira  dei  Providentia  in 
sui  dispositione  non  fallilur)  Jerosek. 
69.  c.  ob  du  bist  an  angeborner  m^e 
wist  Frl.  III,  1 7. 

heimwist  stf.  wohnsit*.  dä  was 
des  trachen  heimwist  Trist.  894  5. 

mitewist  stf.  das  zusammenseilt  mit 
einem,  g  egenwart ;  beisammen  wohnen, 
beiwohnen,  sin  gemeine  diu  ist  alsö 
reine,  vil  guot  ist  sin  mitewist  glaube 
1664.  da;  uns  nach  siner  seliclieber 
mitewist  mio;e  alle;  ana  fimeron  leseb. 
301,  32.  in  einer  eislichen  wnoste, 
da  si  inue  wonen  muoste  fine  der  liute 
mitwist  tod.  gehüg.  31.  vgl.  877.  dd 
was  diu  ir  (eorum)  mitewist  vil  ge- 
zogenliche  ein  jfir  0.  achte  wochen 
kchron.  77.  c.  er  enwei;  niht  wi; 
trören  ist.  bt  im  ist  guot  mitewist 
Lant.  1342.    da;  ist  ein  freisJfcb  mi- 
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tewist  Tritt.  15060.  gr6;es  leides 
mitewist  kröne  67.  a.  äne  sflude  mi- 
te wist  H.  teitschr.  8,  195.  dtnes  gei- 
stes  mitewist  Frl.  17,  18.  vgl. 
Pott.  4,  55.  108,  77.  Post.  K.  31,  6. 
56,  91.  74,  14  u.  m.  —  diu  reine 
magt,  diu  mit  megetlicher  art  kindes 
muoter  worden  ist  ftn  aller  manne  mi- 
tewist Waith.  4,  24.  vgl.  leteb.  192, 
20.  vaterunser  684.  Patt.  21,  4.  — 
in  weiterer  bed.  wuttand,  läge;  machi- 
natio.  in  verlicher  mitewist  Jerotch. 
41.  a.  88.  c.  in  valschir  mitewist 
dat.  1 43.  a.  von  wunnenberndir  mite- 
wist dat.  181 .  d. 

wegewist  lebensmittel  die  man  un- 
terwegs bedarf.    Ii  ton.  1451. 
wIse  s.  wts. 

wtss,  weis,  wissR  weiche  aus,  meide. 
Graff,  1,  1065. 

cntwise  ttv.  gehe  verlustig,  di 
brüdre  vorba;  slrichin  öf  da;  huis  zu 
Bisen  und  iz  gar  intwisen  allir  warte 
vundin  Jerosch.  168.  c.  vgl.  s.  297. 

wisele,  wiskl  swf.  wieset,  ahd.  wisula 
Graff  1,  1078.  mustela  wisele,  wisel 
sumerl.  1 1  ,  63.  27,  65.  38,  7.  47, 
77.  voc.  o.  38,  74.  gl.  Mone  4,  94. 
7,  597.  Diefenb.  gl.  186.  —  bl  dir 
bezeichent  ist  diu  wisel  ( :  risel) ,  diu 
da;  bermeltn  gebar  da;  den  slangen 
eitervar  ze  töde  an  slner  krefle  bei; 
g.sm.  160.  vgl.  XXXIV,  9.  ein  slange 
und  ein  wisele  mit  einander  striten. 
dd  lief  diu  wisel  enweg  myst.  2,  125, 
27.  wa;  gab  der  wiseln  die  wisheit 
das.  125,  30. 

hermelwisel  hermelin.  den  slan- 
gen bei;  min  hermelwisel  Frl.  Fl.  1 4. 
vgl.  wisel. 

wisent  stm.  büffelochse,  bos  bison.  ahd. 
wisunt,  gr.  lat.  bison  Graff  1,  1078. 
gesch.  d.  d.  spr.  429.  wisen  :  risen 
Reinh.  1103.  bubalus  sumerl.  2,  65. 
37,  67.  48,  23.  gl.  Mone  4,  93.  7, 
596.  onager  das.  4,  94.  visonta  su- 
merl. 18,  80.  —  dar  nach  sluoc  er 
schiere  einen  wisent  und  einen  eich 
Mb.  880,  1.  stn  stimme  erlule  alsam 
ein  wisntes  born  das.  1924,  2.  vgl. 


w  i  s  e  n  t  h  o  r  n.  der  herzöge  Ytara  der 
was  gar  äne  wisheit  da;  er  einem  wi- 
sent nach  reit ,  er  und  stn  jager  Nor- 
diin  leseb.  577,  34.     vgl.  Grimm  d. 

5  H.  159.  160.  —  wisente  und  Orrinder 
Iw.  25.  Türh.  Wh.  136.  c.  jagen 
bereu  unde  wisende  Nib.  859,  4. 

wisenthorii,  wisentier  s.  das 
zweite  wort. 

10WISPRL  stm.  das  tischen,  pfeifen,  flü- 
stern, vgl.  nord.  hvlsl  susurrus  H. 
teilschr.  5,  219.  I.  von  thieren.  du 
merkist  allir  wurmel  wispel  unde  mur- 
mel  Marl.  74.  c.    sin  stimme  slangen 

15  wispel  ist  weltchron.  cod.  Cassel.  31.  c. 
2.  von  menschen.  üf  die  erde  der 
slange  drucket  ein  6re,  den  sweif  er 
danne  smucket  in  da;  ander  geswinde, 
dur  da;  er  niht  bevinde  des  zoubero- 

20  res  wuofe  und  sines  wispels  ruofe  Marl. 
46.  a.  vgl.  wispel  wort  und  Gr.  zu 
Vrid.  67,  1.  swa;  zunge  von  dir  ge- 
Sprechen kan  da;  ist  alle;  ein  wispel 
und  ist  ninder  gerüeret  myst.  367,  1. 

25  3.  von  elementen.  wintlich  wispel 
MS.  2,  180.  b. 

wispel  wort  s.  das  weite  wort. 
wispel  swt.  tische ,  pfeife,  flüstere, 
ahd.  hwispalöm  Graff  4,  1239.  Schmel- 
ze 'er  4,  191.  sibilare  proprie  est  ser- 
pentum  et  tarnen  homiues  sibilant  s. 
wispeln  Conr.  fundgr.  1,  398.  — 
die  salloten  mit  ir  henden  unt  wisplo- 
ten  unt  wegten  ir  boubet  Leys.  pred. 

35  19,  26.  si  wispeln  hin  u.  wispeln 
her  Renner  13480. 

wispeln  stn.  das  iischen ,  flüstern, 
pfeifen,  stridulo  veutorum  sibilo 
von  grynendem  wispeln  der  winde  gl. 

40  Mone  5,  89.  wispeln  wilde  vogel  zemt, 
hunde  e;  letzet  unde  lernt  Renner  22370. 

wispelacre  stm.  der  mit  wispeln 
die  thiere  lockt,  euhalben  des  wa;;ers 
wont  ein  wispler,  der  sö  süe;  wispeln 

45  gibt :  wan  er  Wispelt,  sö  latent  mich  die 
vische  und  fliebent  zuo  im  gest.  Rom. 
65. 

wissAGE  8.  ich  wt;e. 

W1T  8.  WIDE. 

50w1t   adj.  weit.   ahd.  wlt  Graff  1,  769. 
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1.  von  großer  ausdehnung.  spaciosus 
sumerl.  17,  60.  ein  wite;  wercga- 
dem  Iw.  228.  zeiner  bürge  wtt  Nib. 
653,  3.  1272,  2.  in  dem  sale  witen 
das.  565,  3.  die  witen  marke  das.  5 
372,  2.  der  schilte  w!l  das.  217,  2. 
rwuo  hosen  wit  Tor*.  570,  4.  liure 
näpfe  wit,  niht  ze  kleine  das.  84,  26. 

ü;  einem  wilen  munde  Barl.  117,  33 
Pf.    gewan  sö  witen  rnm  troj.  s.  201.  10 
c.  —    Babilonia  ne  wart  nie  sö  wll 
Diemer  202,  4.    da;  gestüle  was  wit 
En.  12934.    uorafi;en  wit  was  ir  (der 
bürg)  begrift  Part.  403,  20.    da  wart 
der  buburt  wit  genomn  das.  777,  16.  15 
vgl.  310,  5.    da;  wa;;er  bet  durch- 
brochen wit  ein  tal  das.  602,  10.  nu 
ist  uns  gebaut  des  tödes  strafe  alte 
wit  Berl.  105,  13  Pf.  —  der  bonm- 
gartc  was  so  breit  unt  sö  wit /».  236.  20 
üf  einen  hof  wit  unde  breit  /Vir».  227, 
8.  diu  wtte  und  diu  breite  heidenschaft 
Bert.  301.      lanc    unde  wit  Wigal. 
10692.    Air*.  398,   10.     wit  unde 
laue  das.  39,  19.  351,  4.  hdrh  unde  25 
wtt  das.  800,  23.    Iw.  51.  —  ein 
wiser  herre  gerne   htt  wilen  vriunt 
einen  weiten  kreiß  von  freunden  und 
engen  rlt  Vrid.  22,  16.     da;  zwein 
ist  reht,  ze  wit  ist  drin  Winsbeke  9,  30 
4  u.  anm.  —  wit  ze  den  brüsten  Nib. 
1713,  1.  —    mit  genitiv.     eilen  wtt 
kl.  1981    Ho.      zweier    klaner  wit 
Teichn.  221.    palmen   wtt  Gr.  w.  2, 
298.    raste   wit  Geo.  54.  b.     einer  35 
raste  wit  Alpk.  455,  3.  rosseloufes 
wit  Iw.  25P.  Rab.  269.    spannen  wit 
Wigal.  8292.    2.  weithin  sich  erstre- 
ckend,    diu  den  witin  wuocher  gebar 
leseb.    192,  21.     sin  gewalt  ist  sö  40 
breil  und  s6  wit  Waith.  39,  8.  diu 
boeseii  maere  werdent  wit  Vrid.  136,  1. 
der  suunen  schin  ist  harte  wit  das.  14, 

2.  vgl.  Grimm  über  Vrid.  s.  79.  des 
krafl  ist  wit  unde  breit  Part.  328,  5.  45 
des  lop  was  virrec  unde  wll  das.  43, 

5.  des  wart  sin  lob  von  wiben  wit 
das.  123,  16.  Anfortas  sinen  prts  ge- 
machet hete  wit  dat.  81 5,  1 2.  3.  ent- 
fernt,   werder  reiner  wtbe  Ifire  machet  50 


ungemuete  wit  entfernt  es  SIS.  1, 
31.  b. 

ahsclvrtt  aäj.  weil  in  den  schultern. 
der  ist  lanc  und  absei  wit  Nith.  21,  6 
vgl.  MS.  H.  3,  264.  a.  286.  a. 

kuttenwtt  adj.  weit  wie  bei  einer 
kutle.    kultenwite  erroel  Helbl.  8,  453. 

tagewft  adj.  eine  tagereise  weit 
Teichn.  81. 

vensterwlt  adj.  weit  wie  ein  fei- 
ster, belme  vensterwil  zertrennen  Tit. 
11,  l. 

wttbiuuec,  wttspür,  witsweife, 
wUvcngec,  wttweide  s.  das  sweüe 
wort. 

wite  adv.  weil,  weithin,  si  ginl  wile 
Karaj.  88,  3.  Reinh.  680.  d&  von 
sprach  man  sö  wile  Bn.  13020.  din 
burc  was  vil  wite  üf  getan  Nib.  389, 
1.  vgl.  1413,  2.  1930,  4.  Part.  611, 
14.  Barl.  12,  5.  30,  5.  1  17,  29  ff. 
des  lie;  ich  wtte  rasere  komen  H.  L 
6,  8  u.  anm.  sö  wirt  sin  lop  vil  wile 
MS.  2,  156.  a.  verre  u.  wite  troj.  s. 
232.  c.  —  ungelerle  pfaffen  die  ne- 
meo  die  schritt  tu  wite  und  zu  grop 
»u  allgemein  und  *u  oberflächlich  mg*t. 
33,  38.  —  verstärkend  vor  compar. 
wite  me  Ludw.  14.  —  compar.  wiler 
Nib.  437,  2. 

witen,  wttene  adv.  weit.  Gr.  3, 
9  6.  205.  den  slein  warf  si  verre,  dar 
nach  si  wlteo  spranc  Nib.  326,  I. 
also  irret  uns  die  erde  wlteo  und  brei- 
ten Bert.  289.  2.  weithin,  vil  wt- 
tene kunt  Genes,  fundgr.  72,  8.  wi- 
tini  slahiula  Anno  432.  din  gebot 
gereichet  wilene  Spec.  eccles.  1 64.  — 
wlleu  riten  unde  varn  Mar.  96.  wilen 
erkant  Loni  8414.  vgl.  Nib.  20,  3. 
46,  1.  Wigal.  147.4860.8691.  Trist. 
4743.  leseb.  568,  1.  Ludw  kreuif. 
3734.  witen  anderswa  Par*.  811,  12. 
ein  laut  da;  liget  witen  Gudr.  1231,3. 
3.  weither,  dar  quamen  in  allen  allen 
die  vursten  vil  wilen  En.  12904. 

wttenthalbcn  s.  das  %weite  »ort 

wftenan  adv.  weithin,  wlteoau  er- 
kant MS.  1,  178.  a. 

wtle  stf.  weite,  ahd.  will  Greff  I, 
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772.  spatium  Diefenb.  gl.  254.  1. 
ausdchnung,  der  muot  het  ime  gar 
berientbalp  der  wangen  mit  wite  be- 
vangen  Iw.  26.  Acratön,  diu  ine  Ba- 
bylöne  Irooc  aroe  grif  die  grasten  wtte 
Pari.  399,  19.  des  grabe»  halbe  wlle 
Pass.  JT.  5t,  12.  diu  wlle  des  böse* 
gestöt  an  vier  mä$en ,  an  der  breite, 
ao  der  lenge,  an  der  höhe,  an  der 
tiefe  Spec.  eccles.  164.  da  man  ze 
ende  niht  gesehen  kao  von  der  wtte 
myst.  324,  16.  —  limine  di  wtte  we- 
gen der  veiten  ausdehnung  sin  er  pre- 
dilte  das.  24,  3.  —  der  länge  ent- 
gegengesetzt: breite,  diu  wtte  joh 
diu  lenge  Diemer  61,  25.  362,  14. 

2.  weiter  raunt,  weites  offenes  feld, 
das  weite,  swl  er  (der  bock)  niht 
bete  wtte,  da;  er  Stögen  künde  leseb. 
640,  16.  da;  man  im  lie  die  wtte, 
swA  er  wolte  keren  hin  troj.  s.  277.  a. 
der  wtte  gern  das  weite  suchen  Lud*, 
kremf.  3055.  habt  er  sich  an  die 
wtte,  oder  hlt  er  sider  sich  verlegn 
Par%.  434,  8.  GAwän  spranc  an  die 
wlle  das.  411,  30  si  begunden  u; 
an  die  wtte  rtten  Trist.  5592.  komen 
in  die  wtte  und  in  die  breite  myst.  2, 
223,  33.  der  sperw&re  sich  in  die 
wtte  enzöch  Engelk.  32 1 5.  kamen  öf 
ein  wtte  Eggenl.  str.  134.  sö  ist  si 
komen  Of  die  wtt  ö;  dem  walt  Teichn. 
122.  hie;  berufen  stn  her  Ö;  der 
wtte  an  eine  schar  Pass  K.  94,  85. 

tagewtte  stf.  tager  eise.  wa;  ich 
seiner  lagwtt  nam,  dar  ü;  wurden  zwö 
Teichn.  81. 

wtte  swv.  mache  weit,  erweitere, 
akd.  wtlju  Graft  1,  772.  propagarc 
sumerl.  28,  38.  —  wie  des  geisles 
minne  mit  der  liebe  unt  mit  der  Inste 
enget  wltet  Frl.  Fl.  17,  12.  —  da; 
din  pfat  er  wttet  Frl.  84,  5.  si  be- 
gunden ir  rüm  wtten  Trist.  5591. 
stnen  stadel,  stn  güt  wtten  myst.  314, 
33.  Pass.  K.  459,  3t.  —  als  verre 
si  sich  gewttet  hfit  myst.  2,  200,  10. 

2.  entferne,  in  weihen  ztten  ir  Och 
pfleget  wtten  von  den  kristentnten 
Pass.  K.  189,  80. 


gewtte  swv.     1.  mache  weit,  weit 
bekannt,  slnen  prls  gewiten  Par%.  751, 
16.    2.  entferne,    ich  enwil  mich  von 
stner  stten  nimer  hin  gewiten  einen 
5    halben  vü;  Pass.  189,  96. 

witnngei//.  amplitudo  Diefenb.  gl.  2G. 
wlter  swv.   erweitere,    akd.  wtta- 
röm  Graff  I,  773.     diu  ga;;en,  da; 
klöster  witern   Zürich.  richJebr.  64. 

10  Oos.  chron.  1 1 0.  diu  ougen  wttern 
aufsperren  Suckenw.  25,  216.  —  der 
wltert  sieb  unde  breitet  sich  mö  ü; 
myst.  2,  165,  27. 

witernnge   stf.   erweitertmg.  Zü- 

15    rieft,  ricktebr.  65. 
witi  stm.  hol*,  akd.  witu  Graff  I,  746. 
Gr.  3,  368.    SckmeUer  4,  200.  viur 
unde  wite  gewinnen  Diemer  19,  11. 
vgl.  210,  14.    L.  Alex.  1207  W.  der 

20  wite  ist  nie  sö  tiure,  ich  erwerme  si 
noch  hiute  Bracl.  3735.  den  wite 
noch  da;  smalz  MS.  2,  188.  b.  wit, 
den  wit  klieben  Hehrnbr.  1827.  gieng 
in  den  walt  nfich  wit  gest.  Rom.  151. 

25  wit  H.  teitsekr.  5,  283.  ein  wites 
rtille  Karl.  215.  c.  eine  bürde  wites 
Spec.  eccles.  113. 

kranewite  stm  waeholder,  junipe- 
rus  fundgr.  1,  380.     sumerl.  27,  34. 

30  39,  54.  gl.  Wone  8,  496.  chrambid 
roc.  1429.    */.  17.  c. 

überwitc  stm.  hol*  das  auf  ein 
floß  geladen  ist.    Schmetter  4,  201. 
witehopfe,   witestecke,  wittra- 

35    g«rc,  witcvalke,  witewal  $.  das 
zweite  frort. 
wiTB ,  wat  .  wAtki»,  ckwbtek  joche,  binde 
zusammen,  verknüpfe,    gotk.  vida,  akd. 
witu;  vgl  wide,  wit.    Gr.  1,  938.  2, 

40  26.  Ulfil.  wb.  191.  Graff  t,  738. 
»Jöer  das  schwache  präsens  s.  Gr.  3, 
291.  1.  eigentlich,  sö  solle  mich 
got  ha;;en  sweun  ich  dir  Ohsen  wa?le 
und  dlnen  babern  aaele  Helmbr.  269. 

45  zwei  gewetene  rinder  Gr.  w.  t,  301. 
vgl.  374.  96.  nie  rint  sö  geneme 
wart  geweten  under  joch  Helmbr.  825. 
—  des  ersten  ist  an  sie  geweten  klei- 
niu  warn  bis  mit  keten  Helbl.  2,  1225. 

50    er  sacb  ein  onkunder  mit  einer  starken 
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ketten,  da  mite  e;  was  gewetten  ze 
einem  rtse  kröne  354.  b.    2.  bildlich. 
a.  wetä,  heirc,  weta  wet!  mit  alrfto 
Tunden  si  geweten  Pan.  74,  26.  ist 
hier  geweten  parücip  oder  Substantiv?  5 
tgl.  g  e  w  e  t  e.    b.  mit  transitivem  ac- 
cusatic.     sit  mich  min  trinwe  hät  ge- 
weten, da;  ich  wei;  inwer  lieb  und 
iuwer  leit  U.  Trist.  1006.  in  der  Kri- 
stinen job  geweten  (so  w  lesen)  Iii.  10 
894.  —  aö  hete  si  in  der  minne  joch 
diu  Minne  sö  krefticlich  geweten  Mai 
194,  lt.  vgl.  Spee.  eccl.  151.  Mart. 
111,  2.  c.    da;  alter  hat  mit  gewalt 
in  stnen  stric  mich  s6  geweten  Wins-  15 
beke  67,  8.  e;  mac  den  man  in  scha- 
den weten,  ob  er  da  sitzet  oder  stät, 
da  man  stn  gerne  hete  rät  das.  44,  3. 
vgl.  Kolon.  222.     begunde  sin  heize 
in  kumber  weten  mönchl  110.    da;  20 
mag  mich  mit  schänden  weten  Koloct. 
100.    nu  was  der  gast  in  ir  spor  mit 
dirre  meide  getreten  und  ander  ein 
joch  geweten  kröne  104.  b.    da;  er 
den  vtnt  durch  vrondes  bete  q;  allen  25 
sine»  nfllen  wete  befreie  Pass.  K.  591, 
38.     durch  sfne  kraft  unt  incb  euo 
der  geselleschaft  sfner  troute  hat  ge- 
weten urst.  122,  33.     doch    er  of 
Gringuljeten  ze  dem  besten  rosse  wasre  30 
geweten  gesellt  Er.  4716  u.  anm.  stn 
zwtvel  und  sin  arcwfin ,  die  er  hete 
gar  verlfin,  ze  den  sö  was  er  aber  ge- 
weten Trist.  15243.    seht,  zuo  den 
was  ich  geweten  so  einer  war  ich  MS.  35 
2,  105.  a.  —     c.  mit  reflexivem  ac~ 
cusatie.     hat  mit  willen  sich  gewettin 
in  da;  senfte  gotis  joch  Mart.  6.  a. 
swa;  die  knechte  sich  heten  aldar  in 
geweten  sich  eingemischt,  doch  wart  ir  40 
herre  töt  getreten  Pass.  K.  184,  62. 
der  zweier  karlöste  sich  ze  dem  Wun- 
sche hete  geweten  kam  dem  W.  gleich 
WigaL  9247.     swer  den  helfe  bittet 
u.  sich  zuo  im  wittet  Mart.  143.  45 

entwite  sie.  löse  aus  dem  joche, 
entbinde,  befreie,  a.  eigentlich,  da; 
vibe  entweten  Gr.  w.  1,  73.  b.  bild- 
lich.  si  u;  der  uöt  entweten  Pass.  K. 
582,  1.    uoz  man  aie  entwete  von  50 


dem  tnvele  das.  53,  48.    mit  geloaben 
uns  entweten  von  aller  sunden  bände  Pass 
339,  22.  von  der  weite  sich  entweten 
Barl.  167,  28.  —  mit  genitw.    des  ich 
mich  wol  sal  entweten  Pass.  JT.  61  5,  67. 

gewite  ttv.  das  verstärkte  wite.  ir 
helfe  uns  kan  u;  sunden  harte  wol  ge- 
weten Pass.  K.  577,  43. 

witcde  stf.?  kleidung.  H.  »eitsckr. 
6,  327.  witide  lesa  s  u  p  p  a  r  a  Trier, 
gl.  15,  1.    vgl,  Graff  1,  776. 

gewet  stn.  fochy  paar.  Graff  I, 
739.  Stalder  2,  438.  dar  nach  ma- 
chents  ein  gewett  ieder  man  mit  einer 
zuo  bett  Ls.  3,  394. 

spinncwet  stn.  spinnewebe.  vgl. 
Schneller  3,  570.  4,  194.  striche  ab 
da;  spinnebet  und  da;  bor  von  der  tele 
Leys.  pred.  40,  28.  da;  spinnebet 
da;  da  höch  banget  das.  40,  39. 

inwete  stn.  das  innere  eines  ge- 
bäudes.  drungen  in  da;  inwete  Mül- 
ler 1,  314.  b.  vgl.  gewett  gebäude 
welches  aus  ordentlich  gefügten  balken 
besteht  Stalder  2,  438. 

gewete  iipm.  eigentlich  der  mit  mir 
an  ein  joch  gebunden  ist,  dann  bildl.  ge- 
selle, da;  er  gewänne  nie  geweten  ff'. 
Wh.  378,  26.  reht  werdekeit  was  stn 
gewete  Pan.  326,  4.  der  ouch  mane- 
ges  kumbers  gewete  ist  gewesen  kröne 
328.  a  Sch.  ouch  was  des  wirtes  ge- 
wete diu  edele  wirtinne  das.  82.  b. 
Trist.  1 6382.  die  zw£ne  gßnt  gewe- 
ten als  gesellen  Nith.  1  ,  5 ,  wo  Haupt 
s.  200  geugeweten  vermutet. 

wette  stn.  wette,  goth.  vadi,  akd. 
wetti  Ulfll.  wo.  191.  Graff  1,  739. 
RA.  204.  601.  618.  621.  als  stf.  Je- 
rosch.  6.  a.  1 .  pfandvertrag,  pactum 
sumerl.  28,  42.  2.  vertrag  mit  ge- 
genseitiger setwung  von  pf ändern,  die 
dem  Sieger  in  einem  spiele  tufalle», 
Wettstreit,  da;  wette  gewinnen  kehren. 

26.  d.  einem  da;  wette  Verliesen  ma- 
chen daß  er  die  wette  verliert  das. 

27.  b.  enwelte  um  die  wette  Trist. 
17476.  18750.  troj.  s.  57.  c.  183.  c. 
enwelte  und  enwiderstrtt  Trist.  16897. 
Conr  AI.  1118.    Part   27,  23.  V 
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wette  spiln  Eracl.  2270.  nmbe  welle 
ilen  Mar.  219.  weit  ir  mir  volgen 
mit  ze  wette  zuo  dem  bruonen  Nib. 
914,  3.  und  wäre;  dä  ze  wette  da; 
vehten  unb  die  minne,  dfi  mohl  ir  wol  5 
gewinnen  En.  241,  22  E.  —  in  wei- 
terer  bedeutung:  er  spranc  hin  an  da; 
bette  und  verlös  ouch  an  dem  wette 
bei  diesem  spiele,  wand  im  sin  äder  flf 
brach  Trist.  15194.  3.  abbemhlung  10 
einer  schuld,  was  wr  beuthlung  einer 
schuld  gegeben  wird.  a.  eigentlich. 
ad  wil  er  danne  ein  wette  hän,  sö  je- 
ner niht  vergelten  mac  Waith.  100,  31. 
sö  sal  be  schult  gein  schult  slän,  sö  15 
wirdit  des  wtsl  Freiberg.  str.  170.  — 
adjectivisch :  was  man  den  juden  schul- 
dig was,  da;  wart  alles  wette  quitt 
Oos.  chron.  107.  das  es  wol  wirt 
wette  Hät*l.  1,  91,  108.  b.  bildlich.  20 
do  gabt  ir  im  ze  wette  iwern  Up  nach 
der  minne  rät  kröne  20.  b  Sch.  da 
gab  vil  maniger  wette,  da;  er  dar 
nmbe  tot  gelac  livl.  chron.  1530.  zu 
stritltcher  wette  Jerosch.  6.  a.  mit  25 
siechtuom  sunder  wette  Suchenw.  25, 
314.  e;  was  worden  wette  zwischen 
im  und  der  vröude  er  hatte  mit  der 
freude  nichts  zu  schaffen,  hatte  keine 
freude  ?ar%.  230,  19.  e;  muo;  wer-  30 
den  wette  zwischen  uns  der  friunl- 
schefte  Geo.  42.  a.  mlnes  leides  des 
wirt  wette  mein  leid  geht  vorüber  U. 
Trist.  3156.  sö  sol  sins  zornes  wer- 
den wette  Henner  12811.  ein  bette,  35 
dem  was  armuot  wette  war  durchaus 
nicht  ärmlich  Ernst  25.  a.  —  adjecti- 
visch:  e;  duht  in  alle;  wette,  swa;  im 
von  ir  was  geschehen  Kolocz.  263. 
lachen  wart  da  weit  gab  es  da  nicht  40 
Suchenw.  4,  227.  tgl.  38,  172.  sö 
wirt  mir  all  mein  unmüt  wett  fasn. 
165.  4.  besonders  gerichtliche  büße, 
compositio;  gebühr  die  dem  richter  tu 
erlegen  ist.  ir  vögle  kunnet  arme  Hute  45 
reiben  und  an  ein  ander  hetzen  und 
dar  näch  trürec  setzen  mit  wette  und 
ouch  mit  stiure  Renner  671.  so  sal 
her  in  mit  wette  und  mit  buo;e  von 
rechte  lösen  Kulm.  r.  3,  38.    nieman  50 


sol  dekeine  wette  werden  wan  dem 
ouch  gewettet  ist  (nullt  solvenda  est 
compositio  nisi  cui  facta  est  composi- 
tio) Straßb.  str.  32.  vgl.  Gr.  w.  3, 
820.  5.  pfand.  pignus  Diut.  2,  227. 
sumerl.  28,  23.  da  ein  frt  Swfibenne 
öwet  ain  Swäb  der  ist  ain  frt  man,  der 
muo;  im  siben  bantscuohe  hän:  mitten 
g!t  er  siben  wete  näch  dem  swäbe- 
schen  rehte.  —  diu  wete  elliu  diu  ni- 
met  diu  frouwe  unde  ir  voget  leseb. 
189,  9.  190,  20.  ich  wil  da;  hou- 
bet  mtn  dar  umbe  l»;en  wette  stn  Bit. 
96.  a.  von  der  wir  nu  enpfangin  ha- 
bin da;  wetti  des  heiligin  geislis  Spec. 
ecctes.  86.  ir  müe;et  iwer  wette  qui- 
ten  {=  pfant  Uesen)  von  anderm  be- 
jage kindh.  Jes.  85,  62.  sin  pfant 
dicke  weites  stet  Vrid.  48,  17.  wie 
sonst  pfandes  slen  Part.  52,  30.  iu 
stet  diz  dinc  ze  wette  niuwan  umbe 
da;  leben  es  steht  nichts  geringeres 
auf  dem  spiele  als  das  leben  Iu>,  54  u. 
anm.  «.  1232.  si  minneten  sunder 
bette:  diu  minne  stuont  ze  wette  swe- 
der  nider  gelsege  Er.  9108.  nu  stät 
mir  disiu  wäge  ze  einem  höben  welle 
Trist.  15177.  ich  getorste  wol  ze 
wette  den  Up  dar  umbe  setzen  kröne 
254.  b  Sch.  —  besonders  das  bei 
einem  Wettstreite  gesetzte  pfand,  der 
gewinn,  preis.  sehet,  die  enwetle 
loufent,  wie  die  allesamt  loufent  unt 
arbeiten,  unt  wie  sie  iedoch  sumelfche 
vil  harte  vermissen,  wanl  si  engewin- 
nent  umbe  da;  da;  wette  alle  niht. 
want  da;  wette  da;  engewinnet  nie- 
men,  niewan  der  eine,  der  dä  rehle 
hin  ze  dem  zil  chumt.  un  loufet  ouch  ir 
alsö,  da;  iu  da;  wette  werde  Rothpred.3G. 

aberwettc  was  bei  einem  compro- 
misse  oder  vergleiche  als  pfand  für  die 
richtige  erfüllung  der  eingegangenen 
Verpflichtungen  »um  pfände  gesetzt  wird. 
Schmeller  4,  196. 

afterwette  1.  preis  eines  Wettstrei- 
tes, drithalben  käs  und  ein  halb  löt 
sazte  man  zuo  afterwette  wachtelm. 
128  vor.  2.  s.  v.  a.  aberweUe 
Schmeller  4,  196, 
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gewette  1.  Verpfändung,  diu  ge- 
weite werete  funftusinl  järe,  da;  wir 
armennesgen  newedir  habeton  gotes 
dulde  noch  der  engile  minne  leseb. 
194,24.  an  tsenbarle  (tgl.  Part.  27,  5 
15J  e;  ouch  geschach  :  der  starp  durch 
solch  gewette  Frl.  359,  9.  2.  was 
dem  oberherrn  oder  richter  als  büße 
oder  gebühr  gegeben  wird,  swer  da 
hin  niht  enkumet  der  ist  dem  künige  10 
eines  gewettes  schuldig  swsp.  s.  113 
W.  diu  herschaft  hat  verlihen  alliu 
gerihte  ze  Dattenriet  unde  behuop  ir 
selber  niht  m6r  danne  den  dritten  teil 
der  geweiten  uro.  28,  19.  der  rieh-  II» 
ter  gewinnet  sin  gewette  Kulm.  r.  2, 
3.  des  schultei8sen  gewette  sint  vir 
Schillinge  das.  2,  25.  vgl.  Heimb. 
band  f.  271. 

angewette  muleta  conventionalis  20 
compromisso  adjecta  Hallaus  28. 

hofwette  hofstrafe,  in  die  hofwet- 
ten verfallen  sein  Gr.  w.  3,  746. 

überwette     s.  v.  a.  aberwette. 
Sehmeüer  4,  1 97.     es  ist  nit  als  ein  25 
rewkauf  ze  lassen  mit  einem  tiberweit 
Hättl.  2,  58,  375. 

widerwette      1.  preis  eines  Wett- 
streites,   ze  widerwelte  setzen  wach- 
telm.  128     Kar.  13.  b.       2.  pfand  30 
ein  starke;  wider  wette  litan.  1066. 

wedelt,  wettelonf,  wetpfonninc, 
wetstcin  *.  das  zweite  wort. 

ebenwette  ade.  so  daß  keiner  dem 
andern  etwas  schuldig  bleibt,    und  sie  35 
einander  ebenweite  liep  mit  liebe  gel- 
tent  Heim.  1,  452.    cgi.  Ls.  3,  406. 

wette  swv.  1.  wette,  a.  mit  ge- 
nitiv.  fragte  wes  dl  gewettet  wiere 
kchron.  27.  b.  und  ha»t  ich  sin  ge-  40 
wettet  umb  alle;  da;  ich  ie  gesach 
Engelh.  3114.  b.  mit  accusativ.  ich 
getörst  ouch  das  wol  wellen  Dioelet. 
2899.  c.  mit  präpos.  wetten  lüle 
urome  wettelonf  mit  pferden  Kulm.  r.  45 
3,  79.  2.  gebe  als  pfand ,  sichere 
durch  pfand.  Schmeller  4,  197.  wa 
ich  iu  wette  aller  der  wette  leseb.  190. 
1 1 .  swer  den  andern  bechlaget  umb 
gelt,  da;  dl  ze  den  juden  st«,  der  50 


sol  im;  wellen  seineu  pfant  nnd  seio 
piirgen  ze  lasen  Münch.  Str.  art.  289. 
reitunge  weiten  das.  38.  3.  leiste  ah 
strafe  oder  gebühr,  wette  dem  kunige 
stne  harmscar  kchron.  39.  c.  dem 
richter  wetten  eine  vrevel  stesp.  s,  1  52 
W.  Kulm.  r.  5,  16.  der  wette  einen 
Schilling  das.  1,  8.  vgl.  5,  60.  Mühlk. 
str.  52.  Slraßb.  slr.  art.  27.  4.  lege 
als  büße  auf.  nieman  sol  dekeine 
wette  werden  wan  dem  ouch  gewetlet 
ist  (cui  facta  est  compositio)  Straßb. 
str.  a.  32. 

erwette  swv.  gebe  als  pfand,  si- 
chere durch  pfand.  wl  ich  iu  erwelle 
den  rehten  munt  leseb.  190,  1 1  fg. 
ich  habe  in  erwetlet,  da;  ich  in  welle 
geben  da  si  sllicltche  leben  Exod. 
fundgr.  98,  23. 

gewette  swv.  gebe  Bis  gebühr  oder 
strafe.  dem  Hehler  gewetten  Kulm, 
r.  2,  2. 

verwette  swv.  1.  sichere  durch 
ein  pfand.  a.  eigentlich,  nmbe  ver- 
weis gelt  Münch,  str.  407.  b.  bild- 
lich, da;  ich  da;  wol  verwette  da; 
ie  be;;er;  würde  gesehen  kröne  102. 
b.  da;  wil  ich  verwetten,  wan  mir 
des  maneger  bt  gestlt  MS.  2,  230.  a. 

2.  verliere  durch  eine  wette?  die  ver- 
wettet hfint  den  tanz  Jf.9.  2,  57.  a. 

wettec  adj.  schuldig  welle  tu  zah- 
len    Gr.  w.  2,  676. 

wat  (aw.  wa?le)  stf.  gewand  in 
ganten  so  wohl  als  tur  kleidung  ver- 
arbeitet,   ahd.  wlt  Graff  I,  740.  Gr. 

3,  446.  von  golde  und  von  slden 
würken  wir  die  besten  wat  Iw.  234. 
dar  0;  die  heiden  mnnege  wat  wör- 
kent  Part.  375,  1.  unversniten  wit 
truoc  man  dl  mite  das.  374,  27.  dar 
über  zöch  man  linde  wlt,  zwei  Wi- 
chen das.  552,  18.  ich  hin  gewanl, 
da;  al  der  Franzoyser  lant  niht  mac 
erziugen  be;;er  wat  W.  Wh.  137,  29. 
—  Parzivftl  stuont  wol  sin  wlt  Part. 
306,  29.  vgl.  456,  11.  diu  wlt  dia 
was  in  einen  schrtn  versperret  Nilh. 
51,  6.  sagite  von  der  wete  die  der 
reoke  bette  geva;;it  ane  sich  Roth.  1912. 
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si  seinen  wol  dem  Hebe  an  ir  Itbe 
und  an  ir  wftt  Iw.  228.  ich  hilfe  dir 
der  reise  mit  der  besten  wtete  die  ri- 
ter ie  getruoc  Nib.  64,  3.  dd  waren 
in  ir  wftt  (rüstung)  alle  recken  Nib.-  5 
2187,  2.  in  aolner  waete  was  iealt- 
clies  Up  Par%.  394,  24.  dä  gienc  eins 
keisers  bruoder  und  eins  keisers  kint  in 
einer  wät  in  einer  person  Waüh.  !  9,  9. 
friundln  unde  frowen  in  einer  wele  10 
wolte  ich  an  dir  einer  gerne  sehen 
das.  63,  20.  dö  weite  si  im  die  he- 
gten wat  unde  leit  in  die  an  Iw.  88. 
der  möbte  an  stme  Itbe  niemer  be;;er 
wftt  getragen  Par%.  357,  17.  si  teil-  15 
ten  in  mfne  wat  and  liegen  lö;  üf  mtn 
gewant  Barl.  73,  26.  der  ougen  flöj 
regens  wts  ir  wftt  begö;  Gregor.  3312. 
die  trehene  vielen  von  den  ongen  of 
die  wat  /tr.  229.  si  stoont  ftne  wftt  20 
und  wart  naeket  a.  Heinr.  1  *  94.  — 
sö  ist  mir  s6  nöt  nach  alter  wat  MS. 
2,  119.  a.  vgl.  Grimm  über  schen- 
ken s.  130.  getragene  w8t  ich  nie 
genam:  dise  ( der  dichter  meint  die  25 
schöne  gestalt,  den  reinen  Up  der  ge- 
liebten) na?m  ich  als  gerne  ich  lebe 
Waith.  63,  3.  kranker  armer  wftt  rftt 
haben  Par%.  394,  26.  die  stolzen  rit- 
ler tragent  dörperltche  wftt  Waith.  124,  30 
25.  rftt  (vorrath)  an  spfse  und  an 
edeler  wa?te  Trist.  603.  vgl.  2199. 
die  gewonlfchen  wat,  die  der  guote 
man  truoc  gewonlfchen  an  Barl.  1 63, 
8.  atner  toufe  kusche  wftt  reinheit  Pass.  35 
K.  217,  17.  vgl.  29,  32.  rlchiu  wftt 
Wigal.  2478.  4403.  silber  gab  man 
hin  und  riebe  wftt  Waith.  25,  34. 
phelllne  wftt  En.  12773.  in  snewtger 
warte  Nib.  380,  2.  lebete  ba;  in  swa-  40 
eher  ärmlicher  wftt  Flore  2412.  flbe- 
ric  überflüssige  wfit  Teichn.  1 49.  vrou- 
wenltchiu  wftt  wie  sie  einer  vrouwen 
geziemt  Par%.  278,  4.  troj.  s.  179.  d. 
—  des  priesters  sände  ein  ende  hftt,  45 
swenner  in  engels  wtete  dem  mestge- 
wande  stftt  Vrid.  t5,  12.  der  pbAwe 
diebes  sliche  hftt,  tiuvels  stimme  und 
engels  wftt  das.  142,  14.  den  engem 
wird  mehrfach  eine  bunte,  glänzende  50 


kleidun g  beigelegt;  s.  Grimm  Über  Vrid. 
80.  du  soll  alle  fronwen  Ären,  &6 
wirt  dir  der  engel  wftt  dort  gegeben 
MS.  H.  3,  43.  a.  herbest  der  des 
meien  wftt  (das  taub)  vellet  von  den 
rlsen  MS.  2,  105.  beide  und  nnsrer 
habent  sieb  bereitet  mit  der  schrensten 
wftt  die  in  der  meie  hftt  gesanl  das. 
83.  a.  der  sumer  wil  riehen  manegen 
boum  mit  Ioubes  wftt  das.  vgl.  MS.  H. 
3,  286.  b.  Gr.  d.  mythol.  721.  — 
sö  kleider  slnen  jungen  Ifp  in  iren 
warte  MS.  2,  155.  b.  sfner  fügende 
wftt  Pass.  K.  168,  6.  der  kirchen 
kranke  wftt  schadhafter  instand  das. 
516,  92. 

batwat  stf.  kopfbedeckung  unter 
dem  helme.  vgl.  J.  Grimm  in  H.  zeit- 
schr.  1,  136.  da;  er  im  den  beim 
durchbrach  ob  den  ringen  dureh  die 
botwftt  Lan%.  6433  «  anm.  die  helme 
sieb  muosten  klieben  uns  üf  die  bat- 
wftt  Rab.  700.  ersluoc  durch  batwat 
und  durch  hersnier  Dietr.  70.  b.  durch 
heim  und  durch  batwftt  das.  93.  b. 
vgl.  Lt.  2,  274. 

bei n  wat  stf.  beinkleider.  geltmte 
fest  anschließende  beinwfit  Gregor. 
3229. 

bettewit  stf.  bett%eug ,  die  bettü- 
cher.  vgl.  leclisternium  petewete 
sumerl.  35,  11.  ufle  dlne  beltewät 
du  dich  nider  legis  glaube  2477.  we- 
der strd  noch  bettewftt  Gregor.  2868. 
vgl.  43.  Er.  369.  Lan%.  4156.  Trist. 
13537.  15204.  kindh.  Jes.  76,  20. 
79,  75.  diu  lieht  verbarger  schiere 
under  die  bettewftt  (indem  er  sie  aus- 
löschte  oder  hinter  die  bettcorhänge?) 
Nib.  613,  1 .  vgl.  Zarncke  beitrüge 
»tir  erkldrung  des  Nibelungenliedes  s. 
157. 

gewftt  stf.  kleidun g.  wftfen  unde 
gewftt  Diemer  199,  20.  vgl.  gewajte. 
sagite  von  der  gewarte  die  der  recke 
bete  geva;;it  ane  sich  Roth.  1912. 

hudcrw&t  stf.  %erlumpte  kleidung. 
erslouf  in  boesebuderwftt  V.  Trist.  2231 . 

tsenwat  stf.  eiserne  rüstung.  Lani. 
8930.    Par*.  75,  5. 
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kampfwat  stf.  kriegsrüstung.  Die- 
mer 314,  5. 

klösterwät  stf.  kleidung  für  mön- 
che  oder  normen.    Teichn.  ?56. 

kräumat  stf.  gewebte  tcaaren  mit  5 
denen  man  handelt.    Renner  IG 689. 

linwat  stf.  leinwond,  leinemeug. 
tela  leimbat  Diefenb.  gl  269.  — 
Iw.  132.  238.  Wigal  698.  troj.  s. 
248.  b.  H.  teitschr.  8,  570.  Münch  io 
ttr.  318.  Freiberg.  str.  237.  Zürich, 
richtebr.  57. 

uiderwat    ttf.    beinkleid.  Wigal. 
9809. 

sarwät    stf.  kriegsrüstung     Gr.  2,  15 
536.    tut  ane  ulier  sarwat  L.  Alex. 
4122  W.  kl.  2701  Ho.  Gudr.  463,  2. 
470,  4.  W.  Wh.  426,  28.  kröne  35. 
b.  £ca. 

nndcrwat  stf.  unterbetl.  Hätil.  20 
2,  74,  45. 

vederwat  stf.  federbett,  betUeug 
überhaupt.  Schmeller  4,  194.  ein 
belle  vil  gevüege  von  rieber  veder- 
waete  bereil  was  kröne  182.  b.  Sch.  25 
vgl.  356.  a.  Ls.  3,  623.  Hätsi.  1, 
37,  II.  Münch,  str.  191.  Gr  tr. 
I,  657. 

wapenwat  stf.  armatura.  Jerosch. 
16.  b.  30 

westerw&t    stf.    taußleid.  Türl. 
Wh.  138.  b.  144.  a. 

watgadem,  watbüs ,  watmal, 
w&tsac,  watwurz,  watziere  s.  das 
zweite  wort.  35 

gewaete  stn.  collectiv  tu  wfit: 
kleidung ,  rüstung.  wie  deu  wip  ir 
gewäle  stalten  Diemer  30,  12.  vile 
guot  gewfite  ze  chemenäten  er  brfihte 
Genes,  fundgr.  35,  1.  Auren  daj  eng-  40 
Hske  gewate  unt  nachet  wfiren  das. 
22,  20.  stn  gewfite  er  zarte  *erriß 
das.  55,  19.  67,  38.  wie  wir  unser 
gewete  chcren  innen  von  den  sunten 
Karaj.  15,  2.  ir  ne  hörtit  6  noch  45 
sint  gesagin  von  beggerme  gewgte 
Roth.  1 848.  si  slouf  in  ein  swarzi; 
gewete  (wie  ein  pilgerin)  das.  2327. 
bavede  behangen  stne  kräme  mit  ge- 
wete das.  3118.    vgl.  M.  916,  2.  50 


1416,  3.  1474,  4.  Gudr.  171,  3. 
Pass.  K.  58,  22.  182,  92.  slner  lu- 
gende gewete  das.  204,  13.  raio 
kampflich  gewete  frauend.  405,  12. 
des  saleles  gewete  bekleidung  Part. 
530,  30. 

bettegewaete  stn.  bettteug.  lecti- 
sternium  gl.  Hone  4,  233. 

birsgewaete  stn.  jagdkleidung.  Nib. 
893,  1. 

bergewaete  stn.  kriegsrüstung.  an- 
gelöa  mit  disem  hergewfile  Jerosch. 
24.  d.  21.  a.  das;  hergewete  worun- 
ter »unächst  die  beteaffnung  und  ri- 
stung  des  mannes,  später  auch  andere 
geräthschaften  gerechnet  wurden,  ver- 
erbt auf  den  söhn;  s.  RA.  567.  568. 
vgl.  Kulm.  r.  4,  47.  48.  feodali- 
cium,  snpellez  herwede  gl.  Mone 
4,  254. 

ingewaete  stn.  ingewele  da;  wije, 
mit  porlen  behangen  Karaj.  25,  15. 
vgl.  inwfit  in  v  est  es  Groff  I,  743. 

niesaegcwacte  stn.  messgewand  Je- 
rosch. 75.  b.  136.  b.  Ludw.  75. 

stri  Ige  w  acte  stn.  kriegsrüstung.  da; 
slr.  abe  ziehen  Osw.  1704.  an  toon 
Jerosch.  20.  d. 

stuolgcwaete  sin.  stuhlteppich.  rtu 
si  gesaj  üf  riebe  sluolgewete  Nib. 
1297,  2. 

\iidergcwxle  sin.  federbetl.  Schmel- 
ler 4,  194. 

wfegewaete  stn.  kriegsrüstung. 
Roth.  875. 

waete  swv.  kleide.  ahd.  wltju, 
watöm  Groff  1,  744.  si  hie;  si 
wol  warten  kchron.  72.  d.  wilde 
ioen  (eura)  ziere  Genes,  fundgr.  59, 
33.  dd  wüten  si  den  guotea  in  ei- 
nen phellel  röten  Diemer  260,  8.  - 
mit  pelle  er  sih  w6te  glaube  2690. 
wate  sich  mit  härinem  gewande  Spec. 
eccles.  70.  —  er  in  ine  wfitel  eine« 
saben  guot  Genes,  fundgr.  61,  13. 

bewatte  sirc.  bekleide,  die  armen 
sie  beweten  kchron.  105.  a. 

entwaete  swv.  entkleide,  enthäute 
den  hirj  entwelen  Trist.  2871. 

gewaete    swv.    kleide,    bihteb.  94. 
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linwAter    slm.   leinweber.  Brünn. 
$tr.  374. 

waetlich  adj.  schön,  stattlich,  ahd, 
wätllb  formosus  Graff  1,  743.  diu 
vil  waHlchen  wtp  Nib.  23,  4.  manic  5 
wellicbiu  meit  das.  275,  4.  vgl  Gudr. 
41'  3,  1.  655,  1.  der  wetllche  man 
Nib.  43,  4.  218,  4.  Gudr.  140,  1. 
292,  2.  342,  1.  der  wetllche  gast 
Nib.  464,  4.  Sifridea  wetllchen  Up  10 
das.  992,  4.  e;n  gesach  nie  man 
noch  wtp  deheinen  weellichern  Up  Gre- 
gor, 2738.  aeba  knappen  wetllche 
Iw.  166.  frümic  nnde  wetlich  wftrens 
an  allen  ir  gebaren  Flore  6968  S.  2.  15 
angemessen ,  was  man  gut  und  gern 
thun  kann,  da;  danket  mich  nu  w«t- 
licb  kl.  1250  u.  Lackm.  2634  flo. 
e;  ist  wetlich  da;  werde  gebriset  üf 
der  erde  beidiu  dtn  bare  und  dfn  name  20 
Lan%.  1819.  si  endQhte  nibt  »6  wet- 
lich  so  da;  man  würbe  umb  den  man 
das.  7018.  da;  dunket  mich  wetlich 
Flore  1013  u.  S.  tgl.  1720.  so 
enist  dir  nibt  wetlich  wan  IA  varn  und  25 
bebe  dich  mit  dino  geverten  binnen,  A 
dtn  ieman  werd  innen.  da;  danket 
mich  sere  gaot  das.  376t.  vgl.  4962. 
3.  wahrscheinlich,  was  man  leicht  ha- 
ben, was  leicht  geschehen  kann,  da;  30 
si  muosen  rtten  dA  michel  golt  unde 
schaz  wetlich  was  vil  manegem  man 
Lam.  8345.  an  den  sia  helfe  unde 
heil  aller  wetltchest  vant  das.  1 1 97. 
—  e;  ist  vil  wAllich  du  getruobest  35 
(s,  0.  a.  Ilhle  getruobest  du)  alle;  rö- 
mische riebe  pf.  K.  1 1 1  ,  1 1 .  ich 
wene  wol  und  danket  mich,  und  ist 
ouch  vil  wetlich  da;  hie  gese;es  niht 
gesebiht  Bit.  7329.  oueb  truoc  si  im  40 
bedabt  einen  willen  dem  gelich  da; 
were  wetlich  and  het  e;  nieman  ge- 
sehen, da;  da  were  geschehen  ein  vil 
frtuntliche;  spil  Er.  1852.  doch  wirt 
mit  der  weger  schäme  manic  wetlich  45 
spil  verlorn  and  an  Irügelichem  glänze 
dicke  sur  für  sfle;e  erkorn  KS.  1, 
153.  a. 

»aet liebe,  waetlich  ad»,     i.  auf 
schöne,   herrliche  »eise,     diu  oiunde  50 


sflnde  ist  ze  wAtlieh  e;;en  bihteb.  34. 
2.  auf  angemessene  »eise.  Joseph  der 
halte  weleliche  den  ohsen  und  dem 
esele  gemachet  ein  krippe  Legs.  pred. 
4  9,  19.  3.  vielleicht,  sehr  leicht,  ver- 
mutlich, vgl.  Lachmann  tu  Nib.  34, 
4.  ouch  hin  ich  in  den  muot  gesät 
da;  ich  wetlich  were  wert  swes  ein  man 
von  reble  gert  büchl.  1,  1471.  vgl. 
Lachmann  tu  Iw.  1191.  ich  leit  im 
slafe  alsölben  ptn  da;  mir  wachende 
arbeit  noch  hiute  wetlich  ist  bereit 
Part.  246,  10.  wil  du  dich  mit  un- 
rehte  bieten  ze  vebte,  da;  gftt  dir  wet- 
lich an  da;  leben  Trist.  1  1329.  nu 
müe;e  wir  uns  scheiden  sÖ  wetlich, 
da;  uns  beiden  sö  guotiu  stat  nimmer 
me  ze  frouden  widervert  als  6  das. 
1 8272.  e;  ist  wetlich  Aue  nöt  da; 
ich  dir  geflßhe  s6  vil  Flore  2344  5. 
wir  geben  hie  ze  zolle  wetllche  ma- 
neger muoter  barn,  ob  wir  niht  schiere 
hinnen  varn  Türh.  \V.  136.  a.  den 
bort  hie;en  mine  herren  senken  in  den 
Bin :  dfi  muo;  er  wetliche  (so  C)  unz 
an  da;  jungeste  sin  Nib.  1680,  4  I. 
1782,  4  Ho.  749,  3  Ho.  lieber  ou- 
gen  weide  der  kunic  hie  gewann,  denn 
er  in  langen  ztten  wellich  ie  gesach 
Gudr.  476,  3.  wir  megen  wol  wei- 
nen von  rehter  nöt:  si  und  mfn  vater 
sint  wetlich  töt  kl  1536.  zwö  wi- 
derkfire  oder  wetlich  (gedr.  weltlich) 
dannoeb  nitre  striten  si  durch  der  vlnde 
schar  Dietr.  8326.  —  wetltch  man 
uns  dö  wichen  sach  beinahe  wären  wir 
gewichen  frauend.  313,  12. —  in  ne- 
gativen säUen:  si  wurden  alle  so  ge- 
wert d£;  welltch  so  leicht  (oder  ohne 
negation:  schwerlich)  nimmer  mÄre  er- 
gfit  Er.  2181.  e;  enwirt  bi;  an  den 
suonestac  nimer  hof  gesprochen  ml, 
dfi  wetlich  großer  vreude  ergA  Lam. 
8850  mit  alsö  grö;en  Aren  da;  wet- 
lich nimmer  (immer  C)  mAre  erge  Nib. 
34,  4.  1272,  4.  bl  im  was  alle  zlte, 
du;  wetlich  mAr  ergA,  kristenllcher  Or- 
den und  ouch  der  beiden  A  das.  1275. 
ist  nach  Lachmann  nur  tu  erklären, 
wenn  in  mAre  eine  negation  steckt. 
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waetliclie  stf.  Schönheit,  ahd. 
wfttlthht  Graft  1 ,  743.  durch  ire  wfit- 
ltche  wolt  er  ia  geben  ambahte  rfche 
Genes,  fundgr.  73,  17.  diu  zierte  wol 
ein  rtche  mit  ir  waetllcbe  Er.  8289. 
da;  si  wol  gezsme  ze  kinde  deme 
rtche  an  ir  wstliche  a.  Heinr.  314- 

gcwAtectlcbe  adv.  s.  v.  a.  wa?t- 
Itche.  wlnes  dar  inne  einjsric  knabc 
gewätecltche  naeme  ein  bat  fragm.  1 6.  b. 
Witbcb  n.pr.  der  söhn  Wielands,  ich 
beer  von  Wilegen  dicke  sagti  da;  er 
eins  tages  habe  durchslagen  ahtzeben 
lOsnt,  als  einen  swamp,  helme  W.  Wh. 
384,  23.  vgl  D.  Heldensage  s.  62. 
witksa    f.  carciola  (planta)  gl  Mone  4, 

96.  kareola  sumerl  62,  45. 
witrwr  ,  witwb  swv.  wittwe.  goth.  vi- 
duvd,  ahd.  widuwa;  lat.  vidua  Ulfil. 
wb.  191.  Graff  1 ,  779.  widewe  Anno 
603.  Poss.  233,  57.  Rlisab.  Diut.  1, 
434.  widwen  glaube  1797.  witiben 
Ottoc.  81t.  a.  wittib  eoc.  1429.  bl 
5.  c.  —  dfi  diu  witwe  wirt  gerochen 
Waith.  16,  10.  e;  nam  ein  wiliwe 
einen  man  das.  106,  24.  dö  rieten 
stne  vriunde  zuo  einer  stolzen  witwen 
Nib.  1083,  4.  —  witewen  chöske 
Spec.eccles.  108.  witewen  slnol  witt- 
wensitz,  teittteenstand  überhaupt,  diu 
Sigebondes  muoter  den  witewen  stuol 
besa;  Gudr.  6,  1.  kindh.  Jes.  78,  10. 
Kulm.  r.  4,  6t.  den  witewenstuol 
verrficken  Haltaus  2124.  vgl  RA. 
452.  453.  —  witwen  unde  weisen 
Tundal.  57,  47.    vgl  weise. 

witevraere,  witwer  slm.  wittwer. 
agamus  Diefenb.  gl  16.  Kar.  78. 
Freiberg.  str.  157.  viduus  wittiber 
voc.  1429.  bl  5.  c.  vgl  fundgr.  1,  399. 

witewelich  adj.  witewelich  ge- 
want  wiitwenkleidung  Judith  161,  5. 

witewelfchen  adv.  nach  art  ei- 
ner wittwe.    Spec.  eccles.  109. 

witewentuom  stn?  wittwenstand. 
witwentuomes  pflegen  Tit.  6,  99.  an 
dem  witibtuotne  bellben  Wien,  handf. 
293. 

verwilewe  swv.  verteiltet,  mache 
tu  einer  wittwe.     Judith  verwitewet 


was  Judith  1  56,  9.  verwitwet  werden 
Nib.  104t,  1.  die  iwer  schoene  tohter 
well  ir  verwitwen  ze  fruo  das.  2125, 
4.  swer  der  ist  die  verwitewet  werden!, 
5    e;  st  man  oder  wlb  Spec.  eccles.  1 08. 

witihc  slm.  benennung  der  vornehm- 
sten eingeborenen  edlen  des  Samlan- 
des.    Jerosch.  69.  d.    vgl.  s.  283. 

Witschart  n.  pr.  W.  Wh.  13.  25.  \1. 
10    45.  47.  93.  151.  258.  416. 

witschk  sie/.  Weichselkirsche?  witschen 
brfln  Barl  293. 

witte  f.  binde,  haarband.  ahd.  willi, 
lat.  vitta  Graff  1,  745. 

15WJDMR  s.  WIMMS. 

wIwer  ,  wIcer,  wIbb  slm.  weiher.  ahd 
wtwari  aus  lat.  vivarinm  Graff  1 ,  1 087. 
vivarium  wlwere  sumerl  20,  31. 
wtger  gl  Mone  7,  601.    wfer  das.  8, 

20  397.  stagnum  wtger  das.  6,  223. 
da;  holz  lach  in  einem  wtire  Dimer 
260,  24.  wtger  wa;;ers  vol  Mari 
127.  d.  vgl  myst.  2,  165,  16.  den 
wler  Vir.  s.  XI.    vgl  urb.  268,  2.7. 

25  wi;  in  trügewi;    ein    elbisches  westa. 
so  wird  im  Ortn.  Elberich  genannt, 
s.  Gr.  d.  mythol.  433. 
wl;    adj.    weiß.  goth.  hweits,  ahd.  bwi? 
Ulfil  wb.  214.    Graff  4,  1242.  ean- 

30  didns  sumerl  5,  54.  diu  weit  ist  ö;rn 
scheene,  wl;  grflen  unde  röt  Wolih. 
124,  37.  Feireft;  was  beidiu  swin 
unde  wl;  über  al  sin  vel  Part.  758, 
18.    vgl  57,  18.  328,  17.   782,  4. 

35  793,  28.  zwö  miuse,  einiu  was  swsrz, 
diu  aoder  wt;  Barl  117,  13  Pf.  *A 
rehte  wt;  harmfn  da;  e;  nibt  wijer 
mohte  stn  Trist.  2549.  wl;  alsö  der 
snt  Nib.  353,  1.     W.   Wh.  388,  7. 

40  helfenbein  wt;  als  ein  so«  Pan.  233, 
30.  ir  bot  noch  wtger  denn  ein  «wan 
das.  257 ,  1 3.  wt;  als  ein  swan 
frauend.  161,  20.  wi;  als  ein  härm 
kröne  101.  a  Sch.  —  wl;er  nnde  r6- 

45  ler  bluomen  wei;  ich  vil  Waith.  75, 
12.  wt;e  HnwÄt  Iw.  238.  wt;e  twe- 
heln  Part.  236,  29.  238,  5.  ir  vil 
wt;iu  bant  Nib.  293,  1.  ir  vil  wf;e 
arme  das.  427,  1.     des  ordeaa  der 

50    wtjen  brüeder  myst  2,  367,  39.  9$L 
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praemonstratensis  wf;  münch  gl. 
Mone  4,  234.  Frisch  2,  436  c.  mir 
siiit  die  wl;en  wege  verspart  da  ich 
wileo  ane  ginc.  du  slant  leider  mine 
dinc  harte  Ungewisse :  mich  blendet 
finsternisse,  die  trüben  zlt  ich  meine 
Herb.  15468.  —  doch  haut  si  mir 
des  wl;en  (das  weiße  im  äuge) 
vil  gewendet  Waith.  84,  36.  selpvar 
ein  wip,  ine  wl;  (weiße  schminke*), 
röt,  gänzlicher  stete  das.  III,  13. 
vgl.  Trist.  17544.  wl;  (die  weiße 
färbe)  hofTenunge  wlset  Hadam.  61. 
da;  wl;e  alumb  den  toltern  (im  exe) 
Bert.  287.  da  von  wirt  da;  wi;e  sal 
Pari.  489,  9.  —  glänzend:  si  schein 
von  eineme  wf;en  lüfte  Diemer  47,  II. 
di  halsberge  wl;e  glaube  2433.  eine 
wl;e  brunne  Nib.  187,  2.  lieht  wl; 
isem  barnasch  Pari.  333,  4.  zwö 
bösen  und  einen  halsberc,  die  wären 
lieht  unde  wi;  Trist.  6547. 

bltwtg  cerusa  sumerl.  55,  55. 
voc.  o.  44,  12. 

harmwig  adj.  weiß  wie  hermelin. 
Wigal.  929. 

jjrdwij  adj.  grauweiß,  gl.  Mone 
7,  591. 

liljcnwlg  adj.  lilienweiß.  MS.  1, 
54.  a.  Frt\  l.  2,  2,  5.  Pass.  K. 
388,  33. 

tu  i  Ich  w  ig  adj.  weiß  wie  milch. 
Pass.  352,  6.    Pass.  K.  688,  55. 

rötwig  adj.  rothweiß,  diu  röt- 
wlge  bOt  warn.  139. 

sabenwfg  adj.  weiß  wie  sahen 
(byssus).    Nib.  584,  1. 

silberwtg  adj.  weiß,  glänzend 
wie  silber.  Ath.  B,  54.  Trist.  66 1 2. 
frauend.  258,  4.  troj.  s.  10.  b.  159. 
d.  161.  c.  Pass.  K.  45,  3. 

sn&wtg  adj.  weiß  wie  schnee. 
nividus  Diefenb.  gl.  188.  —  Nib.  380, 
2.  519,  5.  Part.  130,  11.  Trist. 
664.  9420.  von  aller  snewl;  lans. 
8834. 

wtgdorn,  wigdoste,  wfggchanl, 
vvJggerwer,  wighiutec,  wiguialer, 
wlgwurz  5.  das  zweite  wort. 

wige     s//.  aAd.  hwt;l 


Groff  4,  1244.  ir  kuscheit  gellchet 
der  lügen  an  der  wt;e  Pilat.  vorr.  97. 
sam  swerze  unde  wl;e  büchl.  2,  1 88. 
tiscblachen  var  nach  wi;e  Par%.  237, 
5  5.  slt  der  sne  dem  bluole  wi;e  bdt 
das.  283,  5.  von  rösenvarwe  unt 
wi;e  getempert  Wigal  873.  der  man- 
tel  was  ze  fli;e  mit  bärmlner  wi;e  ge- 
zieret Trist.  10922.  ires  herzen  wi;e 
10  Unschuld  Pass.  K.  333,  32.  sin  tu- 
gentliche  wl;e  das.  397,  36. 

wtgecheit     stf.     albedo  Diefenb. 
gl.  18. 

wige      wd.     mache  weiß.  ahd. 
15    hwlzju  Graff  4,  1244.    dealbare  Die- 
fenb. gl.  88.    diu  sunne  swerzel  unde 
wi;et  aneg.  11,  43.     tgl.  Spec.  ec- 
cles.  1 1 . 

zerwfge    swv.  mache  weiß,  ouch 

2q  riuwent  mich  diu  kleider  diu  si  nach 
mir  zeri;ent  und  die  röten  munde  zer- 
wlgent  kröne  321.  b  Sch. 

wige  swv.  bin,  werde  weiß,  leuchte. 
die  frouwen  sähen  den  halsberc  wfzen 

25    und  den  heim  gli;en  Wigal.  5415. 

überwige  swv.  übertreffe  an  weiße. 
MS.  2,  132.  b. 
wf;a,  WB15,  w«5g««  diese  ursprüng- 

liche bedeutung  ist  schon  früh  erlo- 

30  sehen,  folgt  aber  eben  sowohl  aus  dem 
sinne  des  unregelmäßigen  ich  wei;  (s. 
unten),  wie  aus  dem  gr.  ideh,  (idt'rat 
(früher  mit  dem  dt  gamma  gesprochen) 
und  lat.  videre.     das  gothische  hat 

35  noch  inveitan  ansehen,  anbeten,  fravei- 
tau  rächen.  im  mhd.  ist  ich  wt;e 
(ahd.  wizu)  ich  werfe  vor,  strafe, 
vgl.  lat.  animadvertere.  Gr.  2,  14. 
gesch.  d.  d.  spr.  105.     H.  zeitschr. 

40  6,  2.  Ulfil.  wb.  189.  Graff  1,  1089. 
1114.  1.  mit  dativ  der  pers.  ich 

rechne  einem  etwas  als  ein  vergehen 
an,  verweise  es  ihm,  lasse  es  ihn  ent- 
gelten,       a.   mit  accusativ  der  sacke 

43  oder  einem  untergeordneten  satte,  der 
valcr  wei;  in  verwies  ihnen,  da;  si 
Gen.  fundgr.  65,  13.  wa;  hit  man 
mir  gewi;;en  teos  läßt  man  mien  ent- 
gelten kehr.  74.  c.     \va$  hast  du  mir 

50    gewi;;en ,  da;  du  mtn  kint  erslageu 
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hast  das.  74.  c.  wa;,  wenc,  wi;e  du 
mir,  hunt  was ,  ach,  hattest  du  gegen 
mich  das.  76.  b.  wa;  wi;e  du  mir, 
bruoder  das.  77.  b.  da;  wei;  er  dem 
wlbe,  sie  mooste  es  harte  entgelden  5 
das.  78.  t.  die  vursten  wi;;en  e; 
harte  dem,  und  sprächen  da;  e;  sto 
scult  were  das.  101.  b.  die  wi;;en 
e;  dem  biscoffe,  da;  ele.  das.  103.  c. 
nune  wt;;it  mer  der  rede  nie!  Roth.  10 
1995.  da;  wl;e  er  stuem  kranken 
sinne,  da;  im  siu  tumpheit  sö  geriet 
MS.  1,  18.  b.  wa;  wi;et  ir  mir,  Hagne 
Nib.  14  69,  1.  e;  wt;ent  uns  die  liute, 
ob  wir  sie  bestan  das.  1824,  2.  ine  15 
wei;  uiht  wa;  mir  wf;et  des  kUnic 
Etzelen  wtp  das.  1861,  4.  da;  ich 
hie  nibt  envihte,  iwiu  wi;est  du  mir 
da;  das.  2080,  3.  vgl.  1939,  3. 
2029,  3.  kl.  717.  Gudr.  1294,  2.  20 
Reinh.  s.  305.  ichn  wei;  anders,  wem 
ich;  wl;en  sol,  wan  den  riehen  w!;e 
ich;  und  den  jungen  Waith.  42,  35. 
die  beeren  jehenl,  man  sül;  den  frou- 
wen  wl;en,  da;  diu  werlt  sö  ste*  das.  25 
44,  35.  wa;  wl;et  mir  der  beste 
mau  MS.  1,  42.  a.  Arnive  wei;  ir 
disen  pin,  si  strafte  se  umb  ir  misse- 
tat  Pars.  710,  22.  vgl.  119,  10, 
184,  27.  292,  27.  330,  13.  Schoyus  30 
stn  swert,  der  beiden  hagel,  in  den 
ungelouben  wei;  W.  Wh.  54,  25.  ich 
enwiste  noch  enkunde  von  wärheile 
wi;;en  wa;  mir  st  gewi;;en Herb.  16461. 
vgl.  3828.  wa;  hat  uns  allen  got  an  35 
dir  gewi;;en  was  hat  uns  Gott  durch 
deinen  tod  entgelten  lassen  das.  16517 
m.  anm.  wa;  wi;e  Ich  aber 
dem  guoten  mau?  er  ist  hie  lthle 
unscbuldic  an  Trist.  1015.  wa;  wi;et  40 
ir  der  künegin  18398.  sd  wi;e  mir 
stn  hulde  niht  sd  vollecltchen  die  ge- 
sebiht  als  er  sus  von  rehle  luot  Barl. 
280,  35.  ine  wei;  uiht  wa;  er  der 
lieben  wt;et  MS.  1  1,  73.  b.  jane  wt;e  45 
ich  e;  niht  ir,  da;  si  mir  ist  so  herte ; 
ich  wl;e  e;  der  Minne  gar  das.  188. 
a.  si  sun;  ir  niht  wl;en ;  si  ist  Un- 
schuld ic  gar  das.  197.  a.  swer  mir 
da$  wl;e   der  kome  vür  gerihte  und  50 


gebe  mir  schult  um  mfne  kunst  amg. 
44.  a.  da;  sol  dir  nieman  wl;en  g. 
sm.  1104.  ditz  ist  ein  armer  spot, 
da;  ir  uns  wl;et  da;  wir  got  dieoen 
frauenb.  602,  13.  herre  got,  nu  sehe 
wir  wol,  da;  iu  nieman  wl;en  sol  obe 
ir  slt  gar  ungemuot  Mai  167,  36. 
b.  mit  der  präpos.  umbe.  er  wart  den 
boten  genädieb:  er  ne  wei;  in  oiht 
umbe  die  schulde  Diemer  214,  4.  war 
umbe  wi;est  du  mir  büchl.  1,  589. 
tuost  du  da;  te  guote,  sone  wl;e  ich 
dir  dar  umbe  niht  Waith.  50,  30.  <U; 
si  sich  des  vli;;en,  und  im  niht  harte 
wi;;en  umbe  ir  lieben  berren  töt  Wi- 
gal.  3603.  2.  mit  accusativ  der 
pers.  bestrafe.  beswuor  den  knoic 
tiure  da;  er  in  zuo  einem  Bure  6  kö- 
rnen lie;e  unde  in  dar  näch  lie;e  wi- 
;en  swie  er  wolde  kchron.  29.  c. 
minen  bruoder  ich  unrebte  wei;,  vvan 
ich  in  drurabe  ze  töde  bei;  Reinh.  s. 
3  0  7.  nu  wt;e  [die  schwache  form  isl 
%u  bemerken)  der  werden  liuten  si  ge- 
he; Bngelh.  1670  u.  anm 

wigen  sin.  des  scheenen  wibes 
ansehen  dem  ist  ein  wt;en  so  gesche- 
hen da;  ir  nu  niemen  nirat  war  wer». 
2334. 

wi^aerc  stm.  lädier,  strafer,  pa- 
niger.    myst.  339,  1 

eotwige  stv.  s.  v.  a.  w!;e.  da; 
im  die  Juden  enlwi;;en  sein  gotheit 
gest.  Rom.  24. 

gewi;e  swv.  das  verstärkte  wl;e. 
si  mir;  niht  gewf;en  kan  Iw.  85.  man 
sol  den  knehl  leben  Ian,  mau  sol  iaj 
nimmer  gewi;en  Mai  171  ,  5.  vgL 
myst.  368,  21. 

vemtje  Uv.  s.  v.  o.  wl;e.  pert. 
verwl;et  leseb.  994,  28.  \.  mU 
datie  der  per  ton.  a.  ohne  accusatit 
der  sache.  Isöte  ich  sö  verwljea  sol 
U.  Trist.  21  10.  550,  10  M.  oder  ist 
hier  ich;  &u  lesen?  b.  mitaeewatit 
der  sache  oder  einem  untergeordnete» 
solse.  er  bat  mir  manige  hönde  ver- 
wi;;en  kchron.  74.  t.  der  rehte  uode 
der  guote  der  verwt;et  niemen  siae 
misselaete  Karaj.  28,  5.  ij  wurde  mir 
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vil  s*re  von  gote  verwi;;en  Judith 
167,  18.  vgl.  Schöpfung  99,  15.  be- 
genc  da;  phirt  sö  ze  vl1;e ,  da;  ich 
dira  iht  verwl;e  Er.  320.  swa;  im 
durch  in  ze  taon  geschiht,  da;  sol  er  5 
im  verwl;en  nihl  W.  gast  371.  si 
verwl;ent  mir  da;  ich  Waith.  49,  31. 
zwiu  verwt;et  ir  mir  da;  Nib.  2281,  I. 
er  verwei;  ie  genöte  dem  getwerge 
Meldte,  da;  e;  in  bete  betrogen  Trist.  10 
14929.  da  verwl;  Trislande  die  vil 
grö;en  schände  U  Trist.  1993.  ich 
wei;>  da;  si  mir;  verwi;;e  (prät.  des 
conj.)  Flore  2339  S.  vgl.  2595.  da; 
verwi;;en  im  genaogc  Keiner  misse-  15 
wende  Nith.  21,  5.  ich  wil  den  ar- 
gen misseltl  verwt;en  MS.  2,  246.  b. 
under  des  kOneges  oogen  getorslen  si 
im  die  geschiht  verwl;en  oflcnlicbe  niht 
Barl.  44,  28.  der  im  alsus  verwei;  20 
sin  guot  alles  das  gute  vorhielt  das  er 
gethan  hatte  g.  Gerh.  504.  vgl.  536. 
1  075.  sol  ich  na  durch  diz  gebot 
dir  verwt;en  ob  ich  ie  gaotes  iht  durch 
dich  begie  das.  983.  so  verwt;ent  mir;  25 
her  nach  troj.  s.  169.  b.  vgl.  s.  132. 
c.  211.  d,  u>o  verwfsen.  vil  sebceniu 
vrowe  reine,  ich  wil  iu  ein  vil  kleine 
verwi;en  einen  kleinen  Vorwurf  ma- 
chen da;  uns  doch  luot  wß  Frauenb  30 
597,  26.  dicke  er  gote  verwi;it  da; 
er  unrehte  teile  Marl.  129.  a.  sö  moa 
uns  her  nftch  verwi;;e  da;  er  sin  tu- 
gent  vi>rsli;;e  leseb.  586,  16.  2. 
mit  accusativ  der  pers.  bestrafe.  dö  35 
der  tiufel  durch  ubermuQt  wesen  wolle 
same  got  unt  er  in  verwei;,  da;  er  in 
ab  deme  bimele  stie;  Genes,  fundgr. 
17,  7. 

verwl?    s/m.    strafender  tadel.    ir  40 
name  und  ir  werdekeit  enpfiengen  sme- 
hen  verwi;  fragm.  13.  a.  Part.  25,  26. 

verw  Irlich    adj.    probrosus.  Mött- 
aus 1913. 

rerwijunge  stf.  strafender  tadel.  45 
narrensch.  7,  1 2  Z. 

yerwtsenisse  stf.  exprobralio 
Diefenb.  gl.  116.  die  wir  eteswanne 
hatten  zu  spotte  und  zu  einer  verwl- 
jenisse  Lays.  pred.  114,19.  50 


wijc  stn.  stf.  strafe;  besonders 
strafe  im  fegefeuer  oder  in  der  hölle. 
ahd.  wt;i  Graff  4,  1117.  supplicium, 
tormentnm  sumerl.  17,  43.  29,  12. 
da;  der  dei  (d.  i.  diu)  wf;e  liden 
muose:  nehein  ander  wi;e  ne  wöre 
da;  er  da;  selbe  muose  Hden  Genes, 
fdgr.  28,  3.  sö  wirt  e;  uns  ein  wi;e 
Diemer  38,  25.  mit  im  habet  die 
Ewigen  wt;e  das.  289,  17.  der  ku- 
nic  hie;  mit  vlt;e  bereiten  maniger 
hande  w1;e  kchron.  21.  b.  die  wi;e 
von  der  hellen  En.  3438.  wolle  uns 
got  in  wt;en  lin  als  lange  wir  gesün- 
del  hfin,  sö  Wördes  niemer  ende  Vrid. 
3,  27  «.  anm  die  seien  die  werden 
suln  von  wl;e  erlöst  das.  14,  25. 
swa;  kristen  sein  in  wt;en  st  die  er- 
Icese  durch  dtn  namen  drt  das.  181, 
20.  als  ich  von  den  wlzen  gÄn  des 
tages  ie  ze  dirre  stunt  um  diese  teit 
aus  dem  fegefeuer  entlassen  werde  Wi- 
gal.  4669.  sint  des  tödes  wlje  zc 
jungest  mich  versterben  wil  Doe.  misc. 
1,  97.  ob  niemen  l»ge  löt  und  ouch 
der  belle  wt;c  niht  enwa»re  MS.  1B, 
1 60.  a.  er  ne  furhtit  niwet  unseriu 
wl;e  Spee.  eccles.  67.  unser  herre 
erweite  im  (sibi)  ein  gevellige;  wl;e 
eine  angemessene  strafe  da;  unser  vlaut 
dn;  fleisch  unt  die  fflnf  sinne  dar  an 
gecröciget  und  gewteenet  wurden  .... 
diu  scantlichen  wlce  Roth.  pred.  46. 
die  verdampten  enphahenl  manige  wl;e 
in  der  helle  Legs.  pred.  2,  36.  ze 
lfden  aller  hande  wt;e  myst.  396,  24. 
—  sö  wirdestu  der  wl;e  erlfto  diu 
dem  tiuvel  ist  bereit  Barl.  101,  8  Pf. 
niemen  wt;e  Ober  wart  dft  vor  noch 
der  bellevart  das.  75,  12.  ich  wart 
aller  vröiden  vol  als  ein  sele  von  der 
wt;c  diu  ze  himelrtcbe  sol  MS.  2,  105. 
b.  dtu  sltetiu  magenkraft  die  hOele  si 
vor  wt;en  nöt  Mai  178,  11.  da; 
sein  sdle  werde  erlöst  au;  hei;er  wl;e 
feure  Suchenw.  6,  187. 

hellende  höllenstrafe.  Gr.  3, 
499.  D.  myth.  765.  chörint  in  da; 
liefe  hellewl;e  Diemer  85,  20.  helle- 
wt;e  nöt  Karoj.  51,  18.    ich  gesach 


Digitized  by  Google 


Wl5E  784 


rieheio  bellewtge  nie  urst.  127,  71. 
dag  hellewige  doln  kckr.  35.  c.  ich 
weig  wol  allen  den  sile  von  disem  hel- 
lewtge  En.  3177.  vorchte  vor  deme 
hellewtge  Pass.  K.  543,  39.  da;  hei-  5 
lewige,  hellewig,  diu  hellewige  Legs, 
pred.  s.  1 48.  diu  adle  der  von  Mi- 
chaile wirt  der  bellewtge  ral  Er.  3651. 
fürhten  die  Ewigen  hellewige  Griesh. 
pred.  2,  108.  10 

itewige,  itwtjg  Vorwurf,  ladet, 
das  genus  schwankt  sehr,  indem  außer 
diu  ilewige  auch  der  und  dag  ilewig 
vorkommt.  Leys.  pred.  s.  130  sind 
alle  drei  geschlechter  nachgewiesen.  15 
dag  ilewtg  Pass.  57,  30.  mit  etewfge 
Pass.  K.  551  ,  57.  ahd.  der  itewlg 
Graff  1 ,  1119.  goth.  idveil  entehrung, 
schmach  VlfÜ.  wb.  189.  probrum 
itewlg  sumerl.  1 4,  25.  improperium  20 
ilewige  das.  10,  24.  nu  muog  ich 
mit  itewigen  sin  schmachvollen  torwür- 
fen ausgesetzt  sein  kaiserchr.  74.  a. 
Koloci  262.  diu  gotes  kraft  genimt 
den  itewlg  von  stnem  »amen  Judith  25 
155,  17.  tgl.  154,  9.  Marjä  diu  al- 
len wiben  die  itewige  hat  benomen, 
dag  der  töt  was  bekomen  von  dem 
ersten  wibe  in  die  weit  Mar.  1.  uu 
erhörte  er  ai  dar  inne  schelten  ane  30 
möge,  nu  gestuont  er  an  der  slrage 
unz  er  den  itwfg  vernam  Gregor.  1197. 
beeret  itewige,  wag  mir  bat  getan  Hegne 
von  Trooeje  Nib.  1709,  1.  si  tuot 
mir  itewige  Gudr.  1441,  4.  des  ile-  35 
wlges  mit  eren  ledic  nnde  äne  sin 
Trist.  1489.  sö  wirt  mir  min  her 
Tristan  mit  itewige  und  mit  arkeit  dicke 
under  ougen  geleit  das.  14123.  durch 
den  itewtg  des  Vorwurfes  wegen  das.  40 
13990.  elliu  wip  hast  du  von  itewige 
Dg  genomen  MS.  1,  29.  a.  du  bist 
aller  vrouwen  schilt  vür  itewtg  den  in 
Eve  brftbt  umb  einen  kleinen  apfelbig 
das,  2,  170.  b.  des  gelouben  itwig  45 
luot  in  wol  das.  111.  b.  Ane  itewtge 
das.  1 5 1 .  a.  dö  wart  der  guote  Jo- 
saphat in  maniger  itewtge  bestanden 
di  mit  vllge  Barl.  318,  23  Pf.  tgl. 
72,  35.  222,  12.    der  keiser  bat  mit  50 


vltge  in  maneger  itewige  got,  dag  er 
im  taste  erkanl  wag  im  lönes  wa?re  be- 
naut  durch  dag  er  guotes  tet  durch  in 
g.  Gerh.  505.  din  guollat  ist  geswei- 
get  durch  din  itwige  grög  der  dich 
gen  gote  niht  verdrög  das.  533.  ich 
ger,  dag  ir  niht  m6r  gedenket  mit  ite- 
wige ir  schulde  das.  6229.  si  voorle 
in  sunder  ilewig  vür  den  kunic  trqj. 
42.  a.  er  was  gereinet  und  gelwa- 
gen von  allem  ilewige  das.  79.  b. 
Pantal.  465.  der  vor  allem  ilewige 
slniu  kint  beruochet  g.  sm.  1054. 
wan  du  ilewig  Hden  muost  von  nur 
durch  minen  boesen  Up  Mai  132,  20. 
solch  uutat  der  alleg  din  geslähte  hüt 
ilwig  immer  mere  das.  68,  21.  der 
grögen  itwig  uf  im  bat  B.  Zeilsckr. 
7,  368. 

itewige  swe.  halte  vor,  mache 
vorwürfe,  goth.  idveilja,  ahd.  ilawigju, 
itawlgdm  Ulfil.  wb.  189.  Graff  1,  1120. 
er  hat  mir  geitewtget  ere  und«  foot 
des  ich  von  dinen  banden  sö  vil  hän 
genomen  Nib.  2083,  2.  vgl.  936,  2. 
alleg  dag  er  het  getan  dag  itewigt  er 
dem  blinden  man  Helmbr.  1798.  dö 
itewigte  Laban  Jacoben  weltchron.  i. 
49.  a. 

iletvigaere  stm.  der  einen  tadelt, 
schmäht,  die  itwlgcre  sint  gote  vil 
uumsere  Karaj.  9,  25. 

wigene  swt.  bestrafe,  ahd.  wi- 
ginöm  Graff  1,  1121.  mit  im  wer- 
dent  .si  gewigenot  Karaj.  93,  21. 
fundgr.  1,  31.  dag  unser  vfanl,  dig 
fleisch  unt  die  fünf  sinne  dar  an  ge- 
crQciget  und  gewicenet  wurden  Roth 
pred.  46. 

wigenaerc  stm.  straf  er ,  henker. 
gerichtsdiener ;  überhaupt  Vollstrecker 
von  gexcaltsbe fehlen,  ein  sile  was  in 
dem  lande:  swer  di  verschuldet  die 
schände,  dag  man  in  solde  henkeo  aide 
auders  so  kreuken,  dag  er  verdampoel 
waere,  den  nlmen  die  wtgenere  und 
satten  den  üf  einen  wagen  kröne  27. 
b  Sch.  vgl.  237.  a.  Diemer  309,  13. 
pf.  K.  223,  30.  Trist.  8748.  Spec. 
eccles.  140.    Leus.  pred.  168.  rast. 


Digitized  by  Google 


WtgE  785 

70,  85.  170,  7.  Pass.  K.  lf.7,  39. 
467,  80.  die  wlgenere  die  teufel  das. 
523 ,  32.  des  keisers  wienere  die 
sin  gut  vordem  in  dat.  12,  64.  dd 
kom  ein  sornigiu  diel,  des  keisers  wi-  5 
fernere,  die  sagten  im,  da;  er  solde 
ic  reble  vor  dem  keiser  stau  Barl. 
121,  23  Pf.  sö  deuoe  kurnt  des  lo- 
des  ail,  der  gotes  wl^euere  das.  125,  35. 

wigege     swv.      bestrafe,  peinige.  10 
die   tievele  wijegeol    sine    sele  (des 
kaisers  Julian)  kehron.  67.  b.  tgl. 
Legs.  pred.    3,  7.   10,   34.    11,  33. 
bihteb.  10. 

wigeguoge  stf.  pein,  strafe.  Cod.  15 
Schneller  4,  200. 

wigegasre  stm.  s.  v.  a.  wi;eu»re. 
Märt.  58.  a.  bie;  in  antwurleu  den 
wigegern  Griesh.  pred.  1 ,  1 42. 

wissage  swv.  Weissager,  prophet.  20 
entstelU  aus  ahd.  wl*ego  Gr.  2,  290. 
291.  Graff  I,  1123.  statt  des  dop- 
pelten s  erscheint  mehrfach  auch  ein- 
faches, des  chuneges  wissage  Diemer 
33,  22.  den  wisagen  besaule  er  das.  25 
72,  23.  Isaias  der  wissage  leseb.  196, 
31.  wihsage  (propbeta)  des  böbistin 
wirdist  du  geheimen  H.  teitschr.  6, 
139.  vgL  tod.  gehüg.  106.  aneg.  30, 
9.  Legs.  pred.  2,  21.  3.  10.  4,  3.  30 
6,  34.  —  elliu  diu  6  unde  aller  der 
wissagone  buoch  DitU.  I  ,  264.  er 
eulslö;  in  die  wissageu  Wigal.  9504. 
die  gotes  wissageu  Barl.  62,  10  Pf. 
propliöten  and  wissageu  Pass.  K.  39,  7  3.  35 

wissagiuue,  — In  stf.  Weissagerin. 
Pass.  21,  75.  diu  sirale  der  sainiien 
wissaginue  Trist.  6599.  diu  wfssagin 
Lassender  truj.  s.  252.  d. 

wissage  stf.  Weissagung,  mau  40 
geloubet  alter  wSssag  Teichn.  308. 

wissage  swv.  weissage,  ahd.  wi- 
58göm  Graff  1 ,  1 1 25.  die  alt»  rich- 
tige form  erscheint  noch  Herb.  1694: 
Cassaudra  liej  sieb  wtgigen  au  wurde  45 
eine  prophetin.  —  da;  was  gewtsaget 
t  Diemer  351,  8.  da;  gewi^saget 
unde  von  ime  gescriben  was  Windb. 
ps.  s.  572.  gewissagel  Karaj.  39,  6. 
vgl.  aneg.  32,  78.     troj.  s.  171.  b.  50 

Bd.  III. 


gewttseit  kröne  237.  b.  im  wtssagte 
stn  muot  Iw.  119.  vgl.  Trist.  9361. 
121  96. 

wissagunge  stf.  wetssayung.  troj. 
s.  171.  d. 

wissager  stm.  «eissager.  Erlös. 
3275  Ii.  anm. 

wtssageriitne  stf.  Weissagerin, 
prophetin.    myst.  127,  18. 

weig,  wiegen  o.  anom  ich  weiß, 
ursprunglich  prät.  von  wi;en  sehen, 
goth.  vait,  vitum,  ahd.  wei;,  wtjumes 
Gr.  1,  963.  UlfU.  wb.  189.  Graff 
I,  1089.  we;  MS  2,  95.  a.  du 
weist,  dafür  west  Roth.  540.  conj. 
wi;;e.  imperativ  wi#e  Nith.  761,  4. 
7a 5,  3.  HeUnbr.  1310.  Mai  97,  14. 
125,  30.  Pass.  67,  89.  H.  %eitschr. 
7,  104.  prät.  ind.  und  conj.  wisse, 
wesse,  wisle,  weste.  —  wisse  (doch  nicht 
im  reim)  Law  4023.  Waith.  70,  9. 
MS.  I,  27.  a.  40.  b.  198.  a.  wesse 
im  reim  Mar.  210.  Er  6786  (bei 
Hartmann  nur  an  dieser  stelle,  s.  Lach- 
mann su  Iw.  1721).  W.  Wh.  391,  19. 
Wigal.  3742  Orl.  leseb.  606,  1.  troj. 
s.  211.  b.  wiste  tat  reim  kl.  88. 
1970  Ho.  W.  Wh.  107,  i.  Flore 
5542.  6466  5.  Trist.  2031.  3061. 
7718.  9128.  12701.  troj.  s.  48.  a. 
Pass.  K  348,  15.  weste  im  reim  Mar. 
89.  o  Heinr.  1136.  Iw.  71.  74.  100. 
143.  154.  280.  Bit.  60.  b.  Herb. 
7913.  Trist.  4956.  1  1  174.  13655. 
Stricker  12,  184.  Karl  115.  a.  troj. 
s.  127.  d.  Engelh.  848.  Pass.  K. 
348,  70.  woste  (nicht  durch  den 
reim  bestätigt)  Herb.  8421.  Ludw. 
kreusf.  330  5.  Legs.  pred.  80,31.  90, 
5.  II.  123,  19.  wüste  troj.  s.  311. 
c.  leseb.  991,  6.  conj.  wüste  das. 
996,  2.  myst.  2,  671,  10.  part.  prät. 
gewest  Waith.  10,  30.  Ottoc.  233  a. 
eo£  JUcAmafm  tu  Nib.  2241,  2.  ge- 
wesle:  veste  kröne  46.  a  Sch.  gewisl 
Nib.  1678,  I  C.  MS.  2,  67.  b.  im 
reime  Trist.  4435.  gewissel  Nib.  1  986, 
2  C.  Hein».  2,  24  m.  anm.  gewesset 
Barl.  191,  13  nach  A.  gewi;;et  das. 
nach  B     das  starke  gewigfM  troj.  u 

50 
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13.  a;  sonst  nur  als  adjectiv:  t.  un- 
ten.—  Lohne  object.  die  niht  sinne 
hint  gewunuen,  die  enwi;;en  uocb  en- 
kunnea  leseb.  574,  12.  diu  iventiure 
uns  wi;;en  Iii  (parenthetisch)  Par%.  5 
589,  19.  wi;;e  Mai  97,  14.  wi;;et 
das.  49,  18.  wi;;e  Krist  s.  Kr  ist. 
wei;  got,  golewei;  *.  g  o  l.  vgl.  noch 
Jerosch.  2.  t».  2.  mit  präpositionen. 
dine  wi;;en  um me  arbeit  niet  gr.  Rud.  10 
O,  23.  liefen  mich  gedanke  frt,  son 
wiste  icb  niht  umb  ungemach  Waith. 
41,  36.  umb  sollieu  kumber  ich  nibt 
wei;  Part.  532,  16.  vgl.  720,  5. 
805,  Ii.  gr.  roseng.  22.  a.  iedoch  15 
enwist  er  nibt  bie  mite  Trist.  769. 
Claris  wiste  niht  da  mite  Flore  6211 
5.  diu  iventiure  Iii  iuch  wiegen  beide 
von  liebe  und  von  leide  Part.  3,  29. 

3.  mit  accusativ.  da;  wei;  der  wal-  20 
dendiger  got  Roth.  113.  523.  1009. 
wan  81  da;  alle;  wiste,  da;  ieman  kun- 
nen  solle  troj.  s.  48.  a.  und  wi;;eslu 
be;;ers  iht  des  solt  du  mich  verswi- 
gen  uihl  Barl.  80,  13  Pf.  desn  wei;  25 
icb  niht  Part.  714,  10.  £  dan  er  sin 
iht  wiste  Trist.  9128.  da;  man;  iu 
solle  wi;;en  lin  Iw.  211.  weit  ir 
mich  da;  wi;;en  lin  Pars.  619,  16. 
vgl.  751,  17.  Nib.  986,  3.  —  sus  30 
wei;  icb  mtn  deheinen  rit  /».  183. 
wessen  si  diu  masre  Nib.  1986,  2. 
den  schaz  wei;  nu  nieman  das.  2308, 
3.  die  rehten  warheit  iob  des  wei; 
Pars.  140,  28.  hast  er  die  rede  ge*  35 
weste  :  veste  kröne  46.  a  Sch.  du 
weist  kennst  da;  mer  uns  uf  den  grünt 
lobges.  56.  so  wei;  ich  noch  des 
küneges  nibt  der  mir  gelicbe  danne 
wa?re  MS.  2,  118.  a.  ine  wei;  hie  40 
niht  der  liute  die  Nib.  866,  2.  —  du 
w essest  wol  den  sinen  val  Diemer  321, 
9.  nu  wei;  ich  doch  ein  diuc  wol  Itc. 
68.  bei  ich  vor  einem  jfire  min  dinc 
sö  wol  gewist  Trist.  4435.  du  weist  45 
kennst  der  frouwen  art  sö  wol  das. 
9910.  ich  wei;  der  wtbe  willen  wol 
Waith.  61,  12.  icb  wei;  wol  dfneo 
moot  das.  97,  23  suhl  en wisse  nie- 
man ba;  Lan%.  4023.     sö  si;  aller  50 


beste  von  ir  sinnen  weste  Trist.  5955. 
awelich  mau  e;  rechte  weste  Herb. 
7913.  vgl.  Waith.  69,  18.  da;  wi;- 
;ent  steuerliche  dos.  1 3,  1  2.  H.  teitschr. 
7,  104.  da;  e;  diu  wunde  Wesse  vor 
vorher  Pars.  493,  2.  4.  mit  ac- 

cusativ und  präpositionen.  da;  wi;;e 
an  rehten  triuweu  Nib.  785,3.  »wer; 
au  im  wei;  Waith.  22,  22.  sil  man 
da;  geluppe  hei;  au  dem 
wei;  Pars.  490,  14.  mit 
fremden  liste  den  si  von  im  wiste 
Trist.  7718.  ine  wei;  hie  zuo  de- 
heinen list  Reinh.  766.  swa;  iemen 
di  für  dagegen  wei;  Part.  481,  13. 
—  für  wir  ich;  wei;  das.  749,  13. 
als  maneger  wei;  an  iu  für  wir  iwer 
alt  das.  421,  3.  5.  mit  acematit 
und  genitiv  der  eigenschaft.  ich  wei; 
in  solbes  muotes  Alph.  188,  4.  6. 
mit  accusativ  und  prädikativem  adjectiv 
oder  portieip.  den  icb  lebende  weste 
/».  154.  er  weate  ir  herze  also  veste 
das.  280.  ich  wesse  iuch  wol  sö  ri- 
ebe Nib.  1678,  3.  icb  wei;  iueb  sö 
rornic  gemuot  das.  2300,  3.  er  wei; 
unser  zweier  minne  sö  luter  Pars.  711, 
24.  ich  wei;  e;  wäre;  als  den  tot 
Tritt.  119.  10492.  U.  Trist.  1962. 
auch  ich  wei;  e;  als  minen  tot  /». 
130.  155.  Tritt.  14417.  vgl.  Haupt 
tu  Engelh.  2102.  Sommer  tu  Plort 
3756.  ich  wei;  in  sö  übermüden  Nib. 
1709,  3.  —  da;  icb  mich  weste  des 
muotes  alsö  veste  a.  Heinr.  1136.  er 
wiste  sich  sö  wise  Nib.  1163,  3.  sil 
ir  iuch  schuldeo  wi;;et  dat.  1403,  2. 

7.  mit  accusativ  und  da  fit.  den« 
darrt  mir  wi;;en  keinen  dano  Pars. 
68,  4.  wer  sol  dem  des  wi;;eo  danc 
Waith.  97,  1.  vgL  119,  1.  /Mai- 
676.  Wigat.  3742.  t.  danc.  8.  mit 
inßnitiv.  er  weste  schadeti  gewinnen 
Nib.  2093,  1.  9.  mit  accusativ  c 
inftn.  sö  wi;;e  ins  keisers  zorn  dich 
wesen  Pass.  67,  89.  gar  einen  her- 
teti  man  sie  wosten  sin  den  solden 
Ludtc.  kreutf.  3305.  als  er  in  wesle 
sin  frecher  tat  das.  6120.  10.  mit 
folgender  directer  rede,    gol  weij  wol, 
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ich  bin  dir  gram  Waith.  21,  14.  ich 
wei;  wol,  ich  sprach  iu  leit  /Vir*.  6 1 4, 
6.       11.  «*<  untergeordnetem  satse. 
a.  einem  relaticsatze.     hei  ich  gewist 
da^  ich  nu  wei;  Jtö.  2,  67.  b.    alle;  5 
da;  wir  wesleo  da;  iu  ze  fröuden  kerne, 
da;  wirl  iu  gar  von  uns  geläu  troj.s. 
127.  d.     der  wei;  kennt,   di  her  ir- 
welit  hat  mgst.  138,  4.    b.  ohne  daß. 
ich  wei;  ai  lachole  Diemer   18,  2G.  10 
ich    wei;  er  imo  dö    geriet  Genes, 
fundgr.  27,  41.    ich  wei;  er  in  ver- 
fluocbele  das    28,  42.     ich  weit;  er 
si  vil  minnechliche  chuste  das.  41,32 
m.  m.   s.  H.  seitschr.  3,   187.   188.  15 
e.  mit  da;,     her  wiste  wol  da;  i;  ir 
ernest  was  Roth.  2002.  u.  so  mehr  ich 
wei;,  ich  wei;  wol  da;,  ».  6.  Iw.  41. 
52.  68.  82.    wi;;est  da;  ich  singen 
wil  MS.  I,  168.  b.  —  der  lönet  der  20 
guoten  werke,  diu  er  wei;,  da;  si  vil 
einvallicllchen  begangen    siut  fundgr. 
1,  98,  38.    gut,  den  du  gibest,  der 
Cd.  i.  da;  er)  diu  fater  st  das.  101, 
23.     da;  ich  wol  wei;  Jesum  Christ,  25 
da;  er   oberiste    wlsbeit  ist  T.  Sion 
2790.    vgl.  Wackemagel,  fundgr.  1, 
295.      d.  mit  frageworlen.    (I).  der 
hauptsat*  ist  positiv,     wes  schult  da; 
sf,  d«;  wisse  ich  gerne  MS.  I,  40.  b.  30 
wisse  ich  wem  ich  solde  klagen  mlne 
lange  werndeu  uöt  das.  27.  a.  weit 
ir  wi;;en  wa;  diu  ongen  stn  Waith. 
99,  27.     wist  ich  wa;  in  wdrre  das. 
117,  33.  vgl.  66,  19.  110,  33.     nu  35 
weslu  wei  i;  an  iren  dingen  kumen  ist 
Roth.  540.    ir  wisset  wol  wie  verre 
e;  ist  Iw.  86.     vgl.  225.     ich  wei; 
wol  wie;  ende  ergät  Waith.  53,  13. 
lat  wi;;en  mlne  bruoder  wie  wir  ge-  40 
worben  hin  Nib.  502,  3.     nn  wi;;et 
wa  von  iu  st  komn  diss  meres  sache- 
walle uud  wie  man  den  behalte  Pars. 
112,  16.    ich  läge  iueh  wissen  und 
verslön  war  umbe  ich  han  troj.s.  245  45 
c    diu  sol  wi;;en  war  si  k4re  ir  pr(s 
Par*.  2,  27.    wi;;el  ir  war  dö  stn 
vart  wurde  Iw.  216.     vgl.  kl.  1970 
Ho.  Waith.  70,  9.  Nib.  576,  2.  953, 
4.  Wesse  ich  da;  an  iu  beiden  op  sto  50 


herze  uul;  dtn  gesamnet  sint  Par*. 
712,  12.  ich  wiste  gerne  ob  ir  der 
sll  das.  511,  1 .  wessich  ob  er  wa»re 
genesen  Wigal.  5739.  wer  wei;  ob 
ich;  erwerben  sol  vielleicht  werde  ich 
u.  s.  w.  das.  17  99.  wer  wei;  ob  er 
in  trlant  durch  iawer  erc  komen  ist 
Trist.  10  432.  —  mit  Verkürzung  des 
untergeordneten  sattes :  da;  sie  nibt 
vermislen  und  da;  sie  reble  wisten  in 
weihe  kemenftten  (sie  ihn  bringen  soll- 
ten J  Flora  5542  S.  ich  seite  iu  gerne, 
ich  wei;  wol  wa;  KS.  2,  139.  b.  ir 
vröut  iueh  gerne  west  ir  wes  Par*. 
598,  1 6.  so  la  si  denne  schlnen,  ob 
si  wissen  wenne  Waith.  70,  22.  da; 
ich  minen  wil.en  bie  gerne  erzeigte, 
weste  ich  wie  Wigal.  42.  wan  ich 
taele,  ich  wei;  wol  wie  MS.  I,  20.  a. 
sö  warnt  mich  got,  er  wei;  wol  wes 
Pur*.  825,  24.  vgl.  AI,  11.  324,  30. 
da;  Urjftns  mit  valscher  bete,  er  wei; 
wol  wie  an  mir  erwarp  das.  540,  19. 
die  vind  ich  vil  schiere,  ich  wei;  wol 
wl  Waith.  115,  10.  du  sendest  in, 
du  weist  wol  war  das.  55,  14.  nach 
den  wolde  ich,  wisse  ich  war  MS.  H. 
2,  335.  a.  (2).  der  hauptsats  ist  ne- 
gativ, vgl.  Wackemagel  über  die  mhd. 
Partikel  ne ,  fundgr.  1  ,  289  fg.,  wo 
außer  den  hier  angeführten  noch  zahl- 
reiche belege  tu  finden  sind.  a.  mit 
ne.  ichn  wei;  wem  liebe  dran  ge- 
schach  Iw.  42.  ichn  wei;  wa;  si  an 
ir  selber  riebet  das.  70.  vgl.  79.  89. 
ichn  wei;  weme  ich  si  mere  gebe  das. 
160.  ichn  wei;  wa;  ich  nu  mere  luo 
das.  160.  sone  weste  ich  wa;  e; 
waere  das.  151.  vgl.  Waith.  14,  32. 
32,  27.  33.  55,  38.  Par*.  167,  1. 
406,  9.  529,  1  1.  sine  wessen  wen  si 
aolden  mit  strtte  da  besten  Nib.  970, 
1.  Uli  de  enwei;  von  liebe  joch  wa; 
ich  von  ir  sprechen  mac  MS.  I,  50.  b. 
iebu  wei;  war  umbe  si  e;  luont  /tc 
98.  ine  wei;  war  umbe  ich  strtten  sul 
Par*.  323,  27.  da;  ern  weste  wa  er 
lac  Iw.  102.  vgl  Wigal.  3317.  die 
rtter  enwesseu  w&  si  hin  waren  gekö- 
ret das.  2084.     ine  wei;  wenn  ich 
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dich  nwir  gesehe  Pan.  332,  15.  iebu 
wei;  wie  ich  io  iu  nenne  Iw.  215. 
ichu  wei;  wie  din  wille  sie  wider  mich 
Waith.  60,  20.  icho  wei;  wiech;er- 
werbeo  mac  das.  1 1 7,  22.  ine  wei;  5 
wie;  her  sich  schiede  hie  Porz.  786,  29. 
iue  wei;  wie  manec  laut  er  reit  dm.  821, 
29.  da;  eawesser  leider  wie  er  starp  das. 
80,  29.  ich  enwei;  op  got  üf  si  ver- 
kös  das.  471,  23.  ichn  wei;  obe  ich  10 
schaue  bin  Waith.  86,  11.  iue  wei; 
obe  er  zouber  ktinne  das.  51,  19.  ine 
wei;,  e;  6  geschacb  Nib.  1775,  1. 
—  nu  enwei;  ich  wies  beginne  Trist. 
4851.  tgl.  4857.  —  mit  Verkürzung  15 
des  untergeordneten  sattes  wobei  auch 

mit  dem  hauptsat%e  statt  findet:  wie 
bistu  mir  genumen  ?    ichn    wei;  war 
umbe  oder  wie  Iw.  62.     dö  neic  ich  20 
umbe  in  elliu  lanl,  ichn  weste  war  ode 
weme  das.  282.     da;  fuor  ine  wei; 
war   Waith.  67,  36.     du  wünschest 
under  wiieut  biderbem  manne  dun  weist 
joch  wie  das.  35,  20.    dö  reit  er  ern  25 
wisle  war  Pan.  445,  27.    ougen  ne- 
bel  hat  dich  hie  mir  beoomen  jan  wei; 
ich  wie  das.  302,  16.     kom  geriten 
fif  einen  wall  ine  wei;  /.e  weihen  stun- 
den das.  435,  5.  —  eines  eimirs  ine  30 
wei;  wer  da  vergaß  a.  Reinh.  734.  in 
mauegen  rowen  si  lac,  ichne  wei;  wie 
manegen  tac  En.  12890.     disen  man 
enwei;  ich  wiech  von  mir  beköre  MS. 
1,  74.  b.     min  wlp :  diene  wei;  ich  35 
war  ich  tuo  Iw.  1 1 0.    ir  bat  iucb  an 
geuomen  irne  wi;;et  hiute  wa;  das.  1 3. 
uuz  er  vor  ir  ougen,  sine  wesse  wenne, 
verswant  Nib.  609,  4.     er  streich,  in 
wei;  wie  lange,  nach  Pan.  59,  21.  40 
da;  in  niht  muole  solich  ungemacb, 
als  mir  in  wei;  durch  wa;  von  ir  be- 
schiht  MS.  2,  87.  b.  —  die  enwi;;en 
wir  wem  nu  geben  (infinitit)  HL  1262 
L.    sine  wisten  nbir  wen  doh  klagen  45 
L.  Alex.  4969  W.    ich  ne  wei;  wa; 
ir  inbietin  mö  fundgr.  1,  234,  43.  ern 
wisle  wa;  dar  umbe  tuon  En.  11634. 
ich   enwei;  wa;  sprechen   me"  Herb. 
3777.  2571.    ai  en wisten  waj  raten  50 
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das.  8419.  er  enweste  wie  gebaren 
Iw.  90.  a.  Heinr.  1410.  Gudr.  856,  4. 
si  enwesleu  war  entrinnen  das.  878,  3. 
—  si  enwessen  wem  xe  klagenne  ir 
vil  grö;l(cbiu  ser  Nib.  2025,  4.  «ne 
wiste  war  zo  keren  En.  872.  —  stau 
ine  wei;  komm  im  solchem  fdüen  auch 
ne  wei;  (mit  auslassung  des  personl. 
pron.)  gesagt  werden:  so  der  verwe- 
gene haut  ne  wei;  wanne  zuo  vert 
Diemer  314,  13.  dö  stie;  sie  i;  ne 
wehr,  wa;  hinder  sich  Legs.pred.  103, 

25.  daraus  er  klarem  sich  dämm  die 
zusammengelogenen  formen  nci;wer. 
neigwag  (schon  Genes,  fundgr.  56,  39), 
neig  wie;  s.  wer,  wie.  ß.  mit  ne 
— noch,  da;  niemen  enwuste  noch  ge- 
sach  von  Troie  dö  wag  da  geschieh 
troj.  311.  o.  die  enwesleu  noch  en- 
kunden  wie  da;  swert  gesmidet  wart  Karl 
4050  B.  —  da;  man  noch  wlp  euwesle 
wd  Iw.  124.  y.  mii  nibt.  «*a;  si 
niht  wi;;e  wer  ich  si  Iw.  161.  stt 
wir  niht  wi;;en  wa  diu  stet  Par%.  286, 
1 3.  diu  niht  wei;  wer  ich  bin  MS. 
1,  146.  a.  der  wei;  ouch  niht  wie 
horzeliebe  lönen  kan  das.  160.  a. 
swer  nibt  wei;  wer  er  st  Vrid.  62, 
15.  und  wei;  niht,  wenne  mich  der 
tot  hin  zacke  MS.  2,  137.  a.  wir 
klugen  alle  und  wi;;en  doch  uihl  wa^ 
uns  wirret  Waith.  33,  1.  da;  ein  wip 
niht  wi;;en  mac  wer  si  meine  da*.  14, 

26.  der  niht  mohte  wi;;en  wa;  im 
was  geschehen  Nib.  152,  3.  der  mac 
niht  wi;;en  wa;  mich  leides  twingel 
MS.  1,  53.  a.  d.  mit  ne  .  .  .  niht. 
si  sprächen  si  enwessen  nibt  von  wem 
er  biete  da;  liebt  fundgr.  1,  163,  9. 
wnnt  si  enwi;;eut  niht  wa;  ai  luont 
fundgr.  1,  118,  14.  wanne  er  eht 
niht  enwei;  wa;  e;  ist  Bert.  466 
unde  enwei;  oueb  niht  ob  ieman  mac 
alsö  lieben  tac  geleben  Iw.  274.  tooe 
wiste  si  niht  wa;  ir  war  Trist.  975. 
in  wei;  niht  wol  wie;  dar  umbe  si 
Waith.  99,  20.  ich  wei;  ein  teil  def 
hie  gesebiht,  wie;  dort  sie*,  des  eawei; 
ich  niht  Vrid.  18,  15.  weder  e;  do 
not  ald  übermuol  geschüefe,  des  ea- 
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weig  ich  niht  Tritt  341.     wie  da; 
cigö,  desn  weig  fron  Herzeloyde  niht 
Part.  102,  25.  vgl.  II,  23.    in  weig 
es  niht  wag  eg  mich  hat  vervangen 
KS.  2,  53.  b.     war  umbe  da;  ft  er-  5 
gangen,  desn  enwetg  ich  anders  nibt 
Flore  5205  5.     sin  wessen  niht  der 
mtere  wag  von  den  recken  slt  geschach 
Nib.  1857,  4.  tgl.  Wigat.  1278.  ichn 
weig  niht,  he>re,  wer  ir  slt  Par*.  509,  10 
25.     ich  enweig  nibt,  froowe,  wag 
minne  sint  KS.  1,  2.  a.  —    dag  ich 
nu  tuon,  des  neweistu   niet  wag  ich 
dar  mite  meine  leset.  300,  13.  en- 
weste  onch  nibt  wen  suochen  (inßni-  15 
Hv)  Trist.  8625.    et  reicht  also  bloß 
ne  sticht  aus  (tgl.  Wackernagel  a.  a.  o. 
s.  295.;,  wenn  der  negierte  satt  nicht 
to  kurz  alt  möglich  ist,  wenn  noch  an- 
dere worte  damit  verbunden  sind,  oder  20 
wenn   der  negierte  sat&  abhängig  ist. 
doch  kommen  einteme  ausnahmen  vor: 
in  weig  niht  ob  si  ere  st  Waith.  96, 
30.     sie  enwesten  niht  wag  ane  göo 
Herb.  14598.  25 

unwiggende  pari,  adj.  nicht 
wissend,  zwao  rtche  (Joste  ich  dermit 
reit:  anwiggende  ich  die  bdde  streit 
Pan.  460,  12.  vgl.  Trist  761.  3378. 
H.  Trist.  6451.  30 

nnwiggende  ade.  ohne  wissen. 
dag  ist  unwiggende  geschehen  Iw.  225. 
/Vir*.  250,  29. 

Torwiggende    pari.  adj.  voraus 
wissend,  der  vorwiggende  Helenus  troj.  35 
s.  294.  c. 

wiggen  pari.  adj.  dag  ist  mir 
wiggen  bekannt,  das  weiß  ich  K.  B. 
17,  72.    Schmeller  4,  185. 

nnwiggen  pari.  adj.  dsgist  mir  an-  40 
wiggen  unbekannt  Cod.  Schmeller  4,  1 85. 

wiggen    ttn.    das  wissen,    mit  ml- 
neme  wiggen  Iw.  36. 

mitewiggen    stn.    bevußtsein.  ein 
vernGnftigeg  mitewiggen  haben  stn  sei-  45 
bes  mgst.  2,  550,  14. 

un wiggen  stn.  das  nicht-untsen. 
mgtt  2,  10,  5.  unseres  nnwiggenes 
ohne  daß  wir  es  wußten  Genes,  fundgr. 
66,  7.    vgl  nhd.  meines  wissens;  Gr.  50 


4,  909.  quamin  snnder  melde  unwig- 
gins  unter muthet  Jerosch.  91.  b. 

wiggen  lös  adj.  ohne  wissen,  myst. 
2,  591,  14. 

geweig  v.  anom.  das  verstärkte 
weig.  dö  si  den  schaden  gewislen 
W.  Wh.  107,  I.  ern  wil  des  niht 
gewiggen  dag  im  Itt  an  den  oogen 
Trist.  17782.    vgl.  18296. 

gewiggen    part.  adj.     1 .  bekannt. 
dag  nist  oneh  nicht  unverdeit,  dag  ist 
ouch  gewiggen  Judith  165,  8.  kunt 
und  gewiggen  Heimb.  handf.  270.  — 
mir  ist  gewiggen  ich  weiß:    dem  der 
kumber  gpwiggen  ist  Iw.  204.  vgl. 
aneg.  17,  36.  18,  26.     dag  ist  mir 
niht  gewiggen  Nib.  1367,  4.    wag  in 
dar  umb  gewiggen  st  sw$p.  Oberl.  548. 
wie  dir  st  gewiggen   Nib.  1667,  4. 
nu  ist  in  doch  gewiggen  wag  wir  ho- 
ben getan  das.  1399,  1.     nu  ist  im 
doch  wol  geweggen  (:  vermeggen)  wie 
ich  von  Ormante  reit  Bit.  66.  a.  2. 
verständig ,    wissend  was   sich  ziemt. 
junchfrouwen  kiusche,  gewiggen  unde 
biderbe  Kar.  96        gewiggen  nnde 
stete   Wigal.  205.      gewi^en  unde 
guot  das.  1409.  3772.  8266.  11542. 
vgl.  s.  604.    gelriuwe,  gewiggen,  wls 
U.  Trist.  1990.    hövisch  n.  gewiggen 
a.  w.  3,  235.    versunnen  und  gewig- 
gen Tit.  36,33.  gewiggen  unde  scheene 
KS.  1,  199.  a.     ein  gewiggen  man 
das.  69.  a.  kindh.  Jes.  84,  49.  die 
beide  gar  gewiggen  dem  wirte  sage- 
ten  grögen  danc  H.  Trist  5946.  diu 
gewiggen,  diu  unhrene,  diu  »Oege  Iw. 
267.  —  mit  gewogener  ahte  besonnener 
Überlegung  warn.  405.    ein  gewiggen 
und  ein  löter  blhte  H.  ieitschr.1,  143. 

nngewiggen  part  adj.  1.  unbe- 
kannt, dag  ig  nngewiggen  was  nie- 
mand tcuste  Exod.  fundgr.  87 ,  42. 
ungewiggen  ist  ig  dir  du  weist  et  nicht, 
tiehtt  et  nicht  ein  pf.  K.  66,  7.  die 
spräche  aller  beiden  diu  im  was  unge- 
wiggen Sertat.  345.  dag  was,  ist  mir 
ungewiggen  Diemer  299,  22.  Gudr. 
1229,   4.   1615,  3.     Kai  181  ,  33. 

2.  mit  genit.    ignarus  ungewig- 
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;ener  sumerl.  10,  37.  elliu  diu  tou- 
gen  der  si  ungewißen  wären  Genes, 
fundgr.  19,  27.  er  ist  des  alles  un- 
gewißen des  er  hat  besehen  das. 
56,  32.  3.  unverständig,  nicht  wis-  5 
send  was  sich  ziemt,  unvernünftig,  min 
ungewißen  hant  Iw.  275.  stn  unge- 
wißen wlp  Gregor.  1045.  ir  lier  vil 
ungewißen  Er.  5843.  Tot  vil  unge- 
wißen Afai  155,4.  ungewißen  muot  10 
Frl.  373,  10.  mit  ungewißener  ver- 
atandenheit  als  ein  vich  myst.  343,  14. 

gewißen  stn.  kenntniss,  er  kenn  t- 
nis,  bewußtsein.  da;  gewißin  aller 
slahte  r.ungin  Spec.  eccles.  83.  swer  15 
sieb  versteh  wa  Abel  und  guot  hin  g«t 
unt  da;  sine  gewißen  öbersiht  warn. 
1639.  " 

verwei;    e.  anom.      1 .  weiß,  en- 
triuwen,  da;  verwei;  ich  wol  Trist.  20 
5861.      2.  ich  verwei;  mich  bim  bei 
verstände.     duo  dei  chint  gewuohsen 
da;  si  sieb  ferwisten  Genes,  fundgr. 
24,  26.    da;  ir  lide  kranke  trnnknn 
wurden  bin  geleil ,  da;  si  sich  nicht  25 
verwislen  Pass.  223,  68.  vgl.  Schwei- 
ler 4,  185.       3.  ich  verwei;  einen 
eines  dinges  halte  einen  in  einer  sache 
für  unschuldig,    dö  (nachdem  sie  sich 
durch  einen  eid  gereinigt  hatte)  jähen  30 
sie  mit  heile  sie  wollen  sis  verwißen 
Mar.  157.    ist  da;  er  sich  also  bere- 
det, so  sol  der,  der  den  schaden  en- 
pfangen  hfit  und  alle  die,   die  in  an- 
veindent,  sein  guot  freunt  sein  und  in  35 
der  getfit  gar  verwißen  Münch,  str. 
ort.  247.    vgl.  verwiße,   vergib  ig- 
nosce  Windb.  ps.  94. 

nnverwest    part  adj.  unverwest 
ohne  wissen  der  herren  Gr.  w.  2,  201.  40 

verwißen  part.  adj.  verständig, 
wissend  was  sich  ziemt,  ein  maget  diu 
is«  verwißen  kchron.  73.  a.  troj.  s. 
100.  c.  ein  maget  wol  getane,  ver- 
wißen undereine  En.  51 17.  kitische,  45 
milte,  verwißen  Flore  2279  S.  — 
boten  die  sich  Ären  vli;;en  und  die 
weren  verwißen  Law.  8146.  die 
beide  warn  verwißen  das  8882.  vgl. 
8813.  Bngelh,  4507.  50 


an  verwißen  part.  adj.  1.  ohne 
daß  man  es  weiß  oder  vermutet.  si 
komen  an  «in  teidinc  unverwißen  von 
gesrbibte  Lam%  81  61.  2.  tmcerafäa- 
dig,  nicht  wissend  was  sich  ziemt,  un- 
verwißene  diet  Mar.  10.  ein  übel 
wlp  und  da  bt  unverwißen  MS.  2, 
129.  b.  er  ist  unverwißin,  Of  on- 
fuoge  geflißio  Mart.  1 22.  c.  tgl. 
Pass.  201,  86.  altd.  schausp.  2,  917. 

wißende  stf.  das  wissen,  die 
einsieht.  vom  part.  präs.  abgeleitet 
Gr.  3,  528.  swer  hoobetsflnde  unt 
schände  tuot  mit  slner  wißende  umbe 
guot  Waith.  22,  I  9.  diu  wißende  ist 
mir  vaste  bt  lohges.  36,  12.  ane  ir 
wißende  MS.  1,  34.  a. 

nnwißende  stf.  Unwissenheit. 
muo;  man  von  unwißent  in  da;  ve- 
gefiur  myst.  287,  37. 

gewißende  stf.  1.  einsieht,  be- 
truß tsein.  sö  chumt  uns  danne  dio 
gewißende  fundgr.  1,  191.  e;  ist 
manec  mensche  sö  größer  gewißende, 
sö  du  ie  mßr  swerst  zno  dlnem  koofe, 
sö  e;  angerner  nmb  dich  keuft  Bert. 
45.  e;  ist  dehein  versunnen  herje. 
wann  e;  im  gedenke,  wie  e;  ein  hö- 
vart  vollebrlht  habe,  und  e;  dar  ntch 
in  stn  Inter  gewißende  siht,  e;  schsm 
sich  der  bövart  wider  sich  selben  dat. 
197.  diu  höhvart  erblendet  alle  dlne 
gewißende,  macht  dich  Itel  aller  der 
guolen  gewißende,  der  du  gein  gote 
und  gein  der  werlte  bedürftest  das. 
295.  296.  vgl.  Schmeller  4,  186.  gl 
Mone  8,  490.    s.  auch  gewi;;ene. 

wißonhaft  adj.  notus,  gnarus. 
da;  ein  iegelich  priester  wol  sweren 
mag  nmb  ein  wi;;enbaft  ding  Oos. 
ehron.  3.  twene  wi;;*obafte  bürgere 
Mühlh.  str.  51. 

wißentheit  stf.  einsieht,  bewußt- 
sein,  gewissen,  alsö  Ober  gat  der  vrte 
wille  vrlltche  unde  haftet  an  dem  dtj 
er  niht  enwei;  myst.  2,  521,  37.  die 
reinekeit  des  herzen  unde  die  rebte 
wißentheit  Adrian  430,  54.  vgl.  wir- 
;enheit. 

Mmewißenlieit    stf.  bewvstsem, 
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gewissen,  so  vlt;e  dich  da;  dtn  herze 
reine  s!  onde  din  g-eist  senflemQdic, 
dto  samewi;;enheit  gode  gcridio  onde 
gode  innic  Adrian  424,  28. 

unwiggentlieit    stf.  inbegriff  des-  5 
sen  was  man  nickt  weiß  oder  kennt. 
da;  der  wille  sich  wirfet  in  die  un- 
wi;;entheit  dio  gol  ist  mgst.  2,  521 ,  31 . 

wiggentlielt  adj.  bekannt,  da; 
ist  wi;;entlich  genaoc  En.  8358.  1  3244.  f  n 
1  3273.  die  rede  isl  genaoc  wi;;ent- 
lich  kl.  "24.  da;  diu  sele  niht  beliben 
mac  Af  keinen  Itplfchen  wi;;entltchen 
dingen  tnyst.  2,  521,  36.  tgl.  wi;- 
genlich,   wi;;elich.  ]5 

wiggentllche,  -en  ad»,  der  we- 
sentliche so  daß  et  bekannt  ist  hat  an 
minnen  cumpante ,  deist  michel  dörpe- 
rte  Tritt.  16618.  wi;;entlichen  denn 
richtere  mit  tristen  des  richters  Frei-  20 
berg.  $tr.  157. 

unwissentliche  ade.  ohne  su 
wissen.  nn  wissentlich  Suso,  leseb. 
873,  74. 

wiggentschaft    stf.     mit  adir  ine  25 
des  mannes  wi;;entschaft  wissen ,  ge- 
nehmigen g  Kulm.  r.  3,  126. 

wiggene    stf.    an  die  wi;;en  stn 
ohne  sein  wissen  frauend.  189,  7.  - 
gewissen  gl.  Mone  8,  492.     tgl.  das  30 
folgende 

gewiggene,  gewiuen  stf.  I .  das 
wissen,  akd.  gawi;anl  Graff  1 ,  1097. 
da;  er  wi;;e  rehle  gewarbeit  geistli- 
chere unde  werllHchere  gewi;;ine  35 
fundgr.  1,  32.  wer  diu  vronwe  möge 
sin  der  gewi;;en  st  wir  vrf  das  wis- 
sen wir  nickt  Mai  74,  7.  138,  18. 
172,  26.  188,10.  220,6.  wenn  ich 
in  die  gewi;;en  dln  das  was  du  weist  40 
mit  frage  ze  snelle  renne  Ls  3,  58. 

2.  verstand,  einsieht  in  das  was  sick 
zu  tkun  gekört,  var  heim  ruo  den  dt- 
nen,  Ii  dtn  gewi;;en  schtnen  Mar.  35. 
der  gewi;;en  nnt  gebiere  waren  un-  4" 
wandelbare  Eracl.  1887.  der  gewi;- 
;en  dir  vil  wol  min  herze  giht  MS.  1, 
1  «5.  a.  sieb  dtn  gewi;;en  an  b.  d. 
rügen  2  58.  3.  inneres  bewußtscin, 
gewissen,    conscienlia  Diefenh.  gl.  75.  50 


nemt  die  gewi;;en  in  die  hant,  dio  hftt 
die  schulde  wol  erkant,  unt  wart  von 
jare  ze  jare,  sö  vindet  ir  zewire  alle 
iwer  hösheit;  diu  gewi;;en  si  zesamne 
treit  warn.  3173.  ein  lüterin  gewi;- 
;en  Grieth,  pred.  2,  46.  swenne  din 
sflnde  in  unser  gewi;;en  knmt  das.  2, 
69.  die  wurme  stetecliche  nagent: 
der  eine  diu  gewi;;in  ( :  gevli;;in) 
Mart.  117.  b.  da;  er  bleib  ungebi;- 
;en  von  murmulender  gewi;;en,  die  in 
pflac  seiden  strafen  Pass.  K.  249,  36. 
als  die  gewi;;en  ein  teil  beginnet  fö- 
len  Marleg.  18,  46.  vgl.  Teickn.  71. 
s.  auch  gewi  ;;en  stn.,  gewi;;ende. 

nngewiggene  stf.  1.  unwissen- 
keit.  ungewi;;ene  ignorantiae 
Windb.  ps.  94.  2.  rnangel  an  ein- 
sickt  in  das  tras  sich  tu  thun  gehört. 
mit  allem  vli;e  er  gerne  tuot  alle;  da; 
si  (die  weit)  danket  guot  und  häet  sich 
aller  bösheit:  nngewi;;en  ist  im  vil  leit 
warn.  404. 

wiggenlieit  stf.  das  Witten,  gpin 
engestllcher  vreise  qutkmen  .si  ine  wi;- 
;enheit  (inopinate)  livl.  ckron.  2609. 
ine  der  bruoder  wi;;enhcit  das.  7785. 
tgl.  wiggentheit. 

Unwissenheit  stf.  Unwissenheit. 
Unwissenheit  und  unkunst  kröne  336. 
b  Sek.  tgl.  Jerosck.  44.  a.  myst.  287,  39. 

gewiggenheit  stf.  1.  künde,  wan 
sie  mit  kurzwtle  gar  dS  waren  undr 
in  beiden,  als  si  künden  underscheiden 
ir  iegltches  gewissenheil :  wan  beident- 
hnlben  wart  geseit  von  lande  und  von 
migen  kröne  216.  a  Sek.  ir  muoste 
das  gevilde  pflegen,  walt  unde  wildio 
habe,  stt  si  hiten  genomen  Giwein  z«? 
einem  wtaare,  swie  er  nngewis  waere: 
wan  es  nich  wine  was  geschehen  da; 
sie  in  hiten  ersehen  ze  alsolher  gewig- 
Senheit  das.  349.  a.  2.  einsieht  in 
das  was  sick  tu  Mim  gehört,  vrouwe, 
du  bist  niht  sö  wts  als  du  etswenne 
wa?re ;  dtn  herze  ist  worden  laere ;  ge- 
wunne  da  ie  guoten  sin ,  din  gewig- 
genheil  dia  ist  di  hin  Türk.  Wk.  422. 
b.  si  solden  merken  schoene  jugent, 
gewiggenheit  und  ganze  tugent  an  ei- 
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nen  ieglichen  man  H.  teitschr.  7,  330. 
3.  inneres  be wußtsein ,  gewissen.  der 
sunden  gewi;;«!uheit  Diemer  61  ,  6. 
mennegliches  gewi;;enheit  vor  gote 
stue  schulde  seit  Vrid.  5,  21.  ich  5 
mrtesle  nu  gevangen  sin  von  der  ge- 
wi;;enheite  min  Sih.  1107. 

inigewi;;enheit  stf.  1 .  Unwis- 
senheit, ir  sin  also  verdecket  lit  mit 
trüeber  ungewi;;enheit  Sih.  2092.  r^/.  10 
Spee.  eccfes.  143.  2.  man  gel  an  ein- 
sieht in  das  was  sich  zu  thun  gehört. 
ich  wei;  wol  da;  er  riebet  an  mir  mtn 
ungewi;;enheit.  im  ist  mtn  angevüege 
leit  Iw.  41  u.  anm.  ».  859.  nu  eolfit  |5 
ir  iu  durch  gehe;  sehen  solch  unge- 
wi;;enheit  niht  geschehen  H.  %eitschr. 
7,  321. 

vorgewi;;enheit    stf.     das  vor- 
auswissen,   diu  gotes  vorgewi;;enheit  20 
MS.  2,  129.  8. 

unverwi^enheit  stf.  s.  v.  a.  un- 
gewi;;enbeit.  Laus.  4606.  wan  die 
frouwen  habent  da;  fOr  grö;e  unver- 
wi;;enheit  indiscretion ,  swer  dfi  von  25 
kunlllche  seit  da;  er  noch  niemen  an- 
ders wei;  Flore  6919  S. 

wi;;e«lich  adj.  1.  bekannt,  den 
lioten  was  kunt  von  wi;;cnltcher  mere 
Erlös.  3474.     vgl.  Spee.  eccles.  81.  30 

2.  diu  tuet  im  wig;enllchen  sin 
nahm  ihm  das  bewuß/sein  Par%.  283, 
22.  ich  wiere  immer  mir  ein  gans 
an  wi;;enlichen  verständigen  Iriuwen 
W.  Wh.  13,  23.  vgl.  wi;;entlich,  35 
wi;;elic  h. 

wi;;enlicbe,  -cn    adv.    klar,  of- 
fenbar, gewis.     da;   ist  wi;;enltchen 
Spec.  eccles.  59.  89.    sprach  wi;;en- 
Uche  Erlös.  4876.     da;  mebte  wi;-  40 
;enllche  fromen  das.  3225. 

nngcwi;;enltchen  adv.  der  vil 
klaffende  man  der  ungcwi;;enllchen 
auf  ungehörige,  indiscrete  weise  luol 
warn.  429.  45 

wi;;encheit  stf.  conscientia. 
dd  sihit  ein  igeltchir  nftch  sin  Seibis 
wi;;imcheit  (wohl  wi;;inicheit)  imo 
selbimo  lieb  odir  leit  Schöpfung  1  02,  28. 

wi;;enllcben   adv.  s.  v.  a.   wi;-  50 


;enltcheo.  nu  ist  mir  wi;;en!lchen 
chunt  kindh.  Jes.  67,  31. 

wi;  in  unwi;  oder  umvi;;e? 
adj.  was  man  nicht  weiß,  unwi;ger 
dinge  quam  er  an  ein  ende  erfuhr  was 
er  bis  dahin  nicht  gewußt  hatte  Gre 
gor.  1 1  98. 

wi;;elich.  wi;lich  adj.  bekannt. 
da;  vinde  wir  gesebribeo  di  an  eine 
buoche  Krönica  und  ist  ouch  wi;;elicb 
genuoc  Eracl.  4203.  Erlös.  2324. 
von  dem  m£re  wi;lich  sint  Jerosch. 
1 74.  h.  wa;  üch  wi;;elich  st  nmme 
di  Sache  Freiberg.  str.  199.  vgl  165. 

wi;;ec  adj.  wissend,  verständig 
idoch  suln  wir  gedultich  sin  unt  wig- 
;ich  da;  wir  iht  under  geligen  Leys. 
pred.  18,  1. 

samwi;;ec  adj.  bewust.  ich  bin 
mir  niht  samwi;;ich  ichtes  Leys.  pred. 
76.  8. 

saraewi;;echeit  stf.  bewustsein, 
gewissen,  die  büchere  der  samewi^i- 
cheit  Legs.  pred.  32,  38.  da;  dieb 
die  unreine  samewi;;icheit  niht  enpt- 
nige,  der  bösin  samewi;;icheit  das. 
157.  vgL  oltd.  schausp.  1,2904  mpt. 
2,  380.  381.  459.  522.  523. 

samcwi;;e    stf.    s.  v  a.  samwi^ 
;echeit.  die  bose  samwi;;e  Leys.  pred. 
I  57. 

wi;?ccliche  adv.  wissentlich  Vrid. 
5t,  7  u.  anm.  doch  hat  a  wi;tliche 
d.  i.  wohl  wi;;entliche. 

wi;ede  stf.  wissen,  kenntnis.  akd. 
wi;ida  Oraff  1,  1102. 

gewi;;cdc      stf.       1.  das  wissen 
diu  gewi;;ede  der  wfirbeit  Diut.  I, 
282.     da;  gewi;ede  Diemer  277,  2. 
gewi;ede  das.  70,  26.        2.  bettuil 
sein,    da;  sie  nie  0;  stner  gewi^ede 
kom  mgst.  2,  526,  32. 

wi;;öt  sin.  stm.  goth.  vitof)  ro/iov, 
ahd.  vi;6d  lex,  tesiametUum ,  euchari- 
stia  Gr.  2,  254.  257.  UtfiL  wb.  190. 
Graff  1,  1112.  fundgr.  1,  398.  wi; 
;öl  eucharistia ,  bonum  donum  sumerl. 
6,  53.  —  danne  uns  flö;  da;  wi^öt 
da;  den  ßwigen  töt  zefunret  Mar.  It»'2. 
da;  wir  da;  heilige  wi;;öt  das  heü\ 
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abendmal  nemen  Karaf.  99,  1  fundgr. 
1,  33.  küme  wart  ein  fröne  wi;öt; 
in  kleiner  riowe  lac  er  töt  Serval  3338. 
sali  iocb  gereinen,  da;  ir  den  heiligen 
wi;;öt  enphlhen  muo;it  Spee.  eccles.  52.  5 

wiz  j  witze    adj.     wissend,  ver- 
ständig.   Graff  I,  1098. 

unwiz     adj.     ohne  besinnung.  at 
die  wile  da;  er  lac  uuwiz  anme  sende 
Alk.  B,  73.    vgl.  Als.  2,  s.  15.    von  10 
so  getaner  bitte  wirt  maneger  unwitzo 
Renner  11742. 

virwiz    agj.    ftirwitug ,  euriosus. 
no  ne  turne  nicht  m£re ,  da;  ich  dich 
sin  gevrftget  hin,  ich  bin  leider  ein  15 
alt  virwizzer  man  pf.  K.  68,  6.  vgl. 
Kolon.  103. 

virwiz  stn.  ftirwit*,  neugier. 
viriwiz  Graff  1,  1008.  vgl.  Schtneller 
1,  555.  4,  207.  si  gen6te  (mang)  20 
da;  virwitz  da;  si  dar  in  tet  «inen  bi; 
Gene»  fundgr.  19,  9.  si  (eum)  mi- 
ch«! ßrwiz  was  (im  nhd.  mieh  sticht 
der  fürwit»,  die  neugier)  das.  8t,  43. 
vgl.  Gr.  4,  243.    s.  auch  vir  witze.  25 

vürwiz  adj.  fürwilzig.  als  die 
fürwitzen  tuont  Serval.  3451.  vgl. 
Schneller  4,  207. 

wanwiz,  wanwitze    adj.  leer  an 
verstände  (vgl.  w*n),  unverständig,  un-  30 
sinnig,    ahd.  wanawiz  (vecors)  Graff 

1,  109!).  uf  werltlich  törheit  hant  si 
witze ,  gen  tngenden  sint  si  wanwitze 
Renner  14894.  wln  und  grö;iu  hitze 
machent  liute  wanwitze  das.  9881.  35 

wankelwiz    adj.  wankelmütig,  der 
herre  ist  wankelwilz  Helbl.  fi,  62. 

gewitze  sin.  verstand,  akd.  ga- 
wizi  Graff  1 ,  1 1 0  I .  ingenium  sumerl. 
10,  28.    von  gewitze  mgst.  371,  4.  40 

witze  stf.  verstand,  einsieht,  Weis- 
heit, akd.  wizl  Graff  1,  1099.  das 
wort  findet  sieh  häufig  im  plural,  wie 
feminina  abstracter  bedeutung  gebraucht 
werden,  den  tören  ist  niht  mere  witze  45 
hunt  niuwan  diu  eine  umbe  den  munt 
1w.  125.  swie  lump  ich  st,  mir  wont 
iedoch  diu  witze  bt,  da;  ich  a.  Heinr. 
594.  dft  beeret  witze  zuo  Waith.  105, 

2.  swu  min  eilen  s!  gespart,  swelhiu  50 


mich  mitmet  umbe  sanc,  sö  dunket  mich 
ir  witze  kranc  Part.  115,  14.  gun- 
ertiu  heidensch  witze  das.  105,  16. 
da;  lert  in  jamers  witze  das  bewußtsein 
seines  Jammers  s.  v.  a.  sin  jflmer 
das  80,  10.  als  in  sin  witze  lerte 
(von  einem  gescheidten  einfalle)  Trist. 
7034.  als  ein  schale  an  einer  want 
dem  unerkanl  ist  leben  witze  und  sinne 
lobges.  4.  als  e;  geböt  und  als  e; 
wil  diu  golltehe  witze  dtn  Barl.  2,  I  9. 
sin  witze  hat  bereit  nach  gotlichem 
werde  beidiu  himel  und  erde  das.  27, 
28.  vgl.  51,  19.  —  da;  kint ,  het  e; 
witze  fundgr.  2,  135.  swer  guote 
witze  hat  der  ist  vil  wol  geborn  MS. 
F.  24,  33.  dehein  kint  was  sö  kleine, 
da;  witze  mohte  haben,  e;  muose  gen 
ze  opber  Nib.  995,  2.  blind  lieb  die 
bot  niht  witze  HätsL  1,  20,  68.  ir 
witze  bete  si  näch  verlorn  En.  12814. 
sö  benimt  si  mir  sö  gar  die  witze 
Waith  1  1 5,  24.  im  gap  her  wider 
witze  sin  von  Pelrapeir  diu  kfinegln 
Pan.  302,  3.  witz  unde  kfinslertchen 
sin  hat  vrö  Sa?lde  an  in  gewant  trof. 
s.  12.  c.  Ifi;  dir  eine  witze  bi  ver- 
giß eines  nicht  Per*.  626,  19.  merke 
eine  witze  ein  verständiges  verfahren 
unt  Gehe  in  (got)  umbe  dlne  nöt  das. 
119,  22.  nemt  da;  in  iwer  witze 
beobachtet  wohl  das.  709,  28.  sprich 
ich  gein  den  vorhten  och,  da;  glichet 
miner  witze  doch  das.  1,  30.  —  nu 
habt  iueh  an  der  witze  kraft  macht  mir 
keine  dummen  streiche  das.  117,  27. 
e  er  kosme  an  siner  witze  kraft  tu 
seinem  vollen  verstände  das.  112,  20. 
witze  riebe  das.  313,  1 .  bin  ich  niht 
der  witze  la;  das.  416,  29.  er  was 
tugentllcher  witze  scharf  Pass.  K.  388, 
3.  rehter  witze  ein  gouch  MS.  2,  124. 
habt  rehter  witze  muot  bedenket  die 
sache  verständig  warn.  193.  sol  lie- 
gen witze  sin,  sö  pflegent  si  tugende- 
löser  witze  Waith.  28,  27.  —  perso- 
nißeiert:  swer  mit  disen  schanzen  allen 
kan,  an  dem  hat  witze  wol  getan  Part. 
2, 1 4.  frou  Witze  Par%.  288,  1 4.  dö  kam 
aber  frou  Witze  als  e,  diu  im  den  sin  wider 
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gop  das.  295,  9.  ich  spriche  hin  ze  der 
Wilzekinde  unt  zesinnes  ingesindetearn. 
I  63*2.  —  plural.  si  wellen!  da;  da;  iht 
witze  sin  nicht  verständig  gehandelt  sei 
Wigal  75.  war  sint  alle  ir  witze  ko-  5 
men  Waith.  58,  6.     von  des  helmes 
dö;e  unt  von  des  swertes  klanc  waren 
stne   witze  worden  harte  kranc  hatte 
er  die  Besinnung  verloren  Nib.  1984, 
f.  —    als  e;  stnen  witzen  tonte  wie  fO 
das  seine  einfalt  mit  sich  brachte  Par%. 
129,  6.     gewalt  den  witzen  an  gesi- 
get  MS.  t,  40.  b.     an  rehten  witzen 
blint  Waith.  22,  32.     an  witzen  la; 
Part.  144,  11.     an  den  witzen  tonp  15 
das.  475,  6.    an  guten  witzen  scharf 
Pass.  K.  258,  91.    die  hl  witzen  bei 
verstände  sint  Part.  525.  5.    Int  mich 
bt  witzen  veranlaßt  mich  nicht  tu  ei- 
nem   unverständigen    verfahren    das.  20 
244,  20.    got  des  wiser  rat  für  duht 
in  stnen  witzen  hat  swa;  hinnen  für 
geschehen  mac  g.  Gerh.  500.    ob  du 
m  i  t  witzen  soldest  leben  wenn  du  nicht 
ein  simpel  wärest  Part.  124,  20.  mit  25 
witzen  varn,  werben  das.  794,  15. 
Mai  212,  6.    mit  witzen  Waith.  105, 
9.  Part.  29,  20.   4fi,  8.  391  ,  20. 
Barl.  16.  4.  56,  14.    ob  er  mit  wi- 
tzen knnde  das.  17,  1.     nerte  in  mit  30 
ir  vil  guoten  witzen  von  großer  herte 
Jtr>.  10  6.  ich  muo;  bewarn  mit  seihen 
witzen  den  eit  das.  288.    mit  zflhtec- 
Uchen  witzen  so  erbeute  der  gast  Er. 
8958.  vgl.  warp  mit  «übte  witzen  Part.  35 
808,  20.     sagt  mir  mit  kiuseben  wi- 
tzen (sobrio  animo)  das.  462,  4.  er 
lent,  äne  sitzen,  mit  siufzebteren  witzen 
s.  r.  a.  mit  siufzen  das.  491,  4.  en- 
pfieng  die  bnrger  minnecllche  mit  ho-  40 
vellchen  witzen  g.  Gerh.  745.  si  sach 
Agathen  mit  kunecltchen  witzen  bt  den 
engelen  sitzen  Pass.  K.  26,  41.  ant- 
wnrte  im  u;  tumben  witzen  in  seiner 
einfalt  Part.  162,  28.    die  0;  ir  wi-  45 
tzen  sint  komen  den  verstand  verloren 
haben  warn.  3476.  livl.  chron.  7106. 
von  stnen  witzen  komen  den  verstand 
verlieren  Iw.  194.  von  witzen  komen, 
scheiden  die  besinnung  verlieren  Part.  50 


460,  10.  573,  22.  289,2.  ein  gsr- 
zön  gescheiden  von  den  witzen  der 
seinen  verstand  verloren  hat  das.  13?, 
7.  dannoch  was  der  recke  sfner  jire 
ein  kint,  nn  ist  er  komen  »e  wilten 
verständig  geworden  Nib.  1736,  1. 
ze  witzen  komen,  werden  tmr  besin- 
nt! kommen  fronend.  367,  7.  kchron 
72.  b. 

Awitze    stf.    unterstand,  Wahnsinn. 

a witze  swv.  bin  von  sinnen.  v*U 
chron.    Gr.  2,  705. 

aberwitzc  stf.  wahntritt,  senex 
decrepitus  ein  man  in  der  aberwiti 
voc.  o.  3,  21. 

snnderwitze  stf.  gant  besonder? 
ausgezeichnete  klugkeit  mit  sonder- 
witzen  Barl.  156,  36  Pf. 

unwifze  stf.  Unverstand ,  thorkeit 
sich  unwitze  verstan  thörichte  gedankt* 
haben  Barl.  247,  22  Pf.  da?  kumet 
von  unwitzen  Reinh.  700.  stt  da;  m»n$ 
in  znnwitzen  zeit  Waith.  18,  6. 

unwitze  swv.  bin  unverständig, 
thöricht.  e;n  st  da;  wir  nnwituu 
kchron.  17.  a. 

virwitze  stf.  s.  v.  a.  virwii. 
genuoge  nimet  hier  ander  virwitre 
nnde  wunder  unt  haben!  mit  frfige  grö;t 
ndl  —  des  wil  ich  si  berihten,  ir  vir- 
witze beslihten  Trist.  16811.  durch 
eine  virwitze  myst.  312,  15. 

Vorwitze  stf.  pracscientia  Conr. 
fundgr.  1,  369.  vurba;  si  kartin  in 
da;  lant  Kriwitzin,  du;  si  onch  mit  vor- 
witzin do gewarnit  vundin  Jerosch.  1 66-h- 

vörwitze  f.  s.  v.  a.  virwitze. 
ein  nunne  die  durch  vftrwitzen  nicht 
knnde  wol  gesilzen  Pass.  K.  287,21. 

witzclö«  adj.  1.  unverständig 
witzelöser  sin  Bari  330,  27  Pf.  ? 
ohne  besinnung.    Roth.  2518. 

witzertche    s.  das  tweite  wort. 

witzehart  adj.  mit  verstand  ht- 
gabt.  dem  witzeharten  tören  Per* 
153,  II. 

witze  swv.  mache  verständig,  be- 
lehre stt  du  mit  geistlicher  lire  ob* 
witzest  Türl.  Wh.  123.  a.  ir  nstje- 
luom  uns  vröude  wiUet  (: sitzet) dal  55  ». 
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bewitzet  part.  mit  verstände  be- 
gabt, swer  das  allermeist  besitzt,  Her 
liei;t  t-rhsr  und  bewitzt  Teickn.  303. 

vervürwitze     siee.     büße  meine 
fast  an  etwas,  werde  et  satt,    da;  man  5 
ganz    verfUrwitzt    hat    an   mir  Cod. 
Schneller  4,  207. 

witzec  adj.  verständig,  klug.  ahd. 
wizlg  Graff  1,1101.  ir  Bult  wesen 
wizzich  unde  sit  vruot  Karaj.  88,  15.  10 
ich  erkenne  wol  so  witzic  dich  Kai 
23,  20.  ein  wilzich  wlp  Ei».  343,  22 
E.  ein  wizzic  abbas  Law.  3832.  3864. 
vgl.  Trist.  15309.  bequeme  an  witzi- 
gen sinnen  Jerosch.  178.  d.  er  was  15 
ze  strfte  witzir  troj.  s.  229.  a.  — 
compar.  witziger  Karaj.  101,  6.  — 
da;  witzige  and  tumbe  Er.  921. 

ä  witzec    adj.    unterständig,  när- 
risch,   mgst.  348,  28.  20 

iwitzekeit    stf.  vesania  voc.  1432. 
SchmeUer  4,  207. 

I) (ps wilzec    adj.    aalutus  gl.  Mone 
6,  224. 

u n wilzec  adj.  unverständig,  gest.  25 
Rom.  56. 

yirwitzec    adj.  fürwitsig. 

virwitzekeit    adj.    fürwits.  Die- 
mer 7,  25.    Kolocz  283. 

vftrwitzec,  yorwifzec  adj.  für-  30 
witsig.  tumkQneunde  vorwitzec  Ludw.  4 1 . 

witzccliche    ade.    verständig,  mit 
tienden  swenden  kan  si  wol  vil  wi- 
Izecltche  rlche  wät  Engelh.  82  u.  anm 
vgl.  troj.  s.  114.  a.     Bart.  192,  24.  35 
230,  40  Pf. 

witzege  strp.  mache  wilzec.  der 
hete  si  von  kinde  gewilzegel  harte 
sere  an  maneger  gnoten  lere  Trist. 
7715.  vgl.  Suso,  leseb.  881,  32.  40 

witt    stf.    das  wissen. 

mitewist  stf.  das  mitwissen .  be- 
wußtsein.  dlnes  herzen  mitewist  Pass. 
K.  247,  42. 

mitewist    stm.    mitwisser.  er  was  45 
der  zweifboten  genö;  nnt  des  heiligen 
geistcs  mitewist  Servat.  352.    Jesus  vil 
wol  erkande  die  geschiht.  wand  er  ist 
aller  dinge  ein  mitewist  Pass.  K.  336,44. 

wie)    adj.    gewis,  tuver  lässig,  ahd.  50 


wis  Gr  2,  430.  Graff  t,  1106.  ich 
bin  es  alles  wol  wis  En.  40,  17  E. 
var.  ich  muo;  in  den  wissen  (gewissen 
a)  161  varn  pf.  K.  52,  21. 

tinwi*  adj.  ungewis ,  unzuverläs- 
sig, die  nnwissen  trfime  (balken)  an 
der  valschen  brcnken  begonden  sich 
entwicken  Pass.  K.  272,  26. 

gewis  adj.  gewis,  sicher,  tut  er- 
lässig.  gewes  Herb.  14259  u.  anm. 
1.  subjectiv.  so  wis  gewis,  e;  frumt 
dir  Waith.  23,  1.  vgl.  28,  13.  gewis 
stn  eines  d.  Roth.  1963.  En.  40,  17 
E.  leseb.  213,  16.  Iw.  1  78.  Pan.  494, 
15.  668.  9.  741,5.  Barl.  246,  25  Pf. 
Trist.  13379.  stt  da;  du  danne  min 
ze  alahenne  sö  gewis  will  stn  das.  6834. 
was  vil  gewis  sin  eilen  solde  den  grnl 
brhnben  Pars.  479,  19.  —  der  kunic 
geböl  nnde  bat  da;  in  Tristan  der  rede 
gewis  tele  Trist.  1  1393.  er  tnot 
uns  gewis  sagt  uns  %uverlässig,  versi- 
chert uns  da;  er  was  das.  326.  2. 
objectiv.  wir  hAti  niht  gewisses  ml 
wan  hiute  wol  nnde  morne  w£  a.  Heinr. 
713.  ir  snlt  gewis  hfin  fest  glauben 
Iw.  1 6 1 .  si  wolten  da;  gewis  hftn 
glaubten  fest  das.  55.  253.  Wigal. 
1987.  vgl.  Stricker  8,  30  u.  anm. — 
nuch  sus  gewissem  löne  a.  Heinr.  1(67. 
gewisse  Ifire  Iw.  9.  myst.  200,  21. 
mit  gewisser  rede  Waith.  30,  11. 
mit  gewissen  mieren  Nib.  1536,  2. 
e;  sol  der  granspninge  man  bedenken 
sich  enztte,  swenn  er  ze  hove  werde 
leit,  da;  er  ze  gewissen  herbergen  rite 
US.  F.  26,  26.  swer  setzet  ungewis» 
siu  pfant  bei  dem  keine  Sicherheit  ist, 
der  muo;  liegen  sä  zehant  Vrid.  171, 
5.  er  trüc  alleine  nicht  den  schtn, 
sunder  da;  gewisse  wirkliche  leben 
Pass.  K.  193,  25.  —  Ober  iwern  ge- 
wissen dienstman  Iw.  273.  dln  ge- 
wisser ratgebe  büchl.  1.  1253.  ein 
gewisser  ril'er  kröne  194  a  Sch.  ge- 
wisse boten  Karl  106  u.  B.  gewisse 
vrinnt ,  versuochtiu  swert ,  diu  sint  ze 
no;te  goldes  wert  Vrid.  95,  18.  vgl. 
Waith.  31,  2.  von  gewissen  lerern 
der  kristenheil  myst,  129,  4. 
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gewis      adv.     gewis,  sicherlich. 
Judith  131,  5. 

gewis    stn.    ze  gewisse  Ii  An  fest 
glauben  $.  285.  a. 

ungewis  adv.  vngetris,  unsicher,  5 
unzuverlässig.  a.  subjectiv.  swie  er 
ungewis  wa?re  kröne  249.  a  Sek.  — 
mit  genitiv.  dA  von  ich  triuwe«uoche 
an  dir,  der  ich  doch  nie  wart  ungewis 
Engelh.  5773.  b.  objecliv.  e;  ist  un-  lo 
gewis  wie  du  sterbest  Griesh.  pred. 
2,  8t.  in  ungwis  (in  meertum)  H. 
zeitschr.  8,  146.  —  ein  vil  Ungewis- 
ser wAn  büchl.  I,  1077.  sus  sweb- 
ten  sine  sinne  in  einer  Ungewissen  15 
habe  Trist.  889.  ungewisse;  leben 
U.  Trist.  1618.  vgl.  Spec.  eecles.  80. 
—  ungewisser  man  /».  146.  Par*.  9t, 
4.  swer  borget  Ungewisser  diet,  der 
singet  dicke  klageliet  Vrid.  85,  7. 
Renner  6199.  er  wei;  uus  ungewisse 
vaterunser  3663. 

gewisse  adv.  1.  gewislich,  si- 
cherlich, si  wirt  gewisse  muoter  Die- 
mer 9,  15.  er  was  in  dem  lande  ge- 
wisse eilende  Exod.  fundgr.  89,  20. 
da  wirt  der  gotes  lirhname  in  der  misse 
von  einem  sunder  sö  gewisse  so  von 
dem  heiligstem  man  lod.  gehüg.  189. 
e;  ist  gewisse  sin  gebot  a.  Heinr.  814. 
sich  vuget  ouch  gewisse  da;  wol  zu 
gczOgnisse  Jerosch.  5.  c.  2.  sicher, 
fest.  so  sA;en  sie  gewisse  Herb. 
1589.  1590. 

gewisheit  stf.  gewisheit,  Sicher- 
heit, und  er  gewisheit  ir  willen  niht 
enhetc  7>tsf.  826.  di  gewisheit  slncs 
glouben  myst.  23,  28.  37. 

ungewisheit  stf.  Unsicherheit, 
unwiverlässigkeit.  er  schiel  mit  urloubc 
dan  of  solhe  ungewisheit  Er.  394  5. 
nu  bedähter  ober  da;  sfu  leben  ze  al- 
len zilen  was  geleit  in  michel  unge- 
wisheit Trist.  8162.  menschliche  nn- 
gewisheit  unde  krankeit  myst  2,  415, 
36.  —  mir  ist  be;;er  da;  ich  trage 
durch  mtne  triwe  swere  tage  dan  mich 
ein  ungetriwer  muot  friste ,  als  er  vil 
manegen  tuol  dem  sin  ungewisheit  be- 
nimt  den  kumber  and  da;  leit,  da;  im  50 


WtjSANT 

sin  friuut  niht  nAhen  glt  der  sich  an 
sine  Iriwe  lol  büchl.  2,  417.  vgl.  1 ,  227. 

gewislieh  odj.  sicher,  %uverläs- 
sig.  gewisseltchin  m*re  Tritt.  7361. 
gewisllchio  manheit  bückt  1,  1317. 

gewisltche,  gewisseltcbe,  —  en 
ade.  1 .  sicherlich,  assertive,  utiqoe 
Diefenb.  gl.  42.  da;  ir  mich  hie  ge- 
wisselich  minnen  woldet  frauend.  357, 
3.  da;  ich  gewisltche  wei;  Rngelh. 
613.  vgl.  Jerosch.  132.  d.  Rab.  903. 
gewisltchen  Er.  3708.  2.  auf  zuver- 
lässige »eise,  die  swuoren  gewisltche 
kchron.  29.  a. 

gewisse  stf.  Sicherheit,  «veerids- 
sigkeit.  ahd.  gawisst  Graff  1,  1112. 
slnen  brief.  da  sach  man  an  vil  ganz 
stn  ingesigel  hän  durch  sle-le  und  ge- 
wisse der  dinge  gezOgnisse  Jerosch. 
20    48.  a. 

gewisse  swv.  mache  gewis.  on 
diz  gewisset  was  also  Trist.  6497.  diu 
rede  dio  wart  gewisset  dA  das.  12747. 
da;  Thomas  träger  gloube  der  hftt  ans 
25  mö  gewisset  and  gesichert  dan  Marren 
Magdalenen  sneller  gloube  myst.  24,  1. 
—  si  gelobete  and  gewisset  in  (iis) 
mit  ir  triuwen  and  mit  gote  ze  lebeoe 
nAch  ir  geböte  Trist.  12102.  —  ich 
30  gewisse  iueh  schiere  dar  an  das.  1 0524. 
mit  genitiv.  da;  wir  kumen  zu  der 
genist ,  der  er  in  himil  ist  gewist  Je- 
rosch. 171.  c. 

gewissnnge    stf.  bestätigung.  zei- 
35    eben  vile  scone,  diu  er  von  gote  vrone 
habete  genommen  ze  der  gewissange 
Exod.  fundgr.  95,  41. 

vergewisse  firr.  mache  gewis. 
Schmeller  4,  184.  dö  den  des  köni- 
40  ges  vart  vergewisset  wart  ah  sie  si- 
chere künde  davon  bekommen  hatten 
Ottoc.  808.  b.  vergewissen  caulion 
leisten  mit  anderm  eigen  oder  mit  pür- 
gen  steligen  Münch,  str.  art.  269. 
45w!;sant  geogr.  n.  hafen  bei  Boulogne. 
zwischen  Wt;sant  o.  Stire  oihl  sö  ma- 
nec  rtter  wflpen  (regt  sO  Tybalt  het  öf 
ze  orse  erwegt  W.  Wh.  366.  vgl. 
de  Besentan  tresqu'as  porz  de  Guitsant 
Chans,  de  Roland  109,  18. 
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woch,  woh  interj.  atudruck  des  Stau- 
nens und  des  Unwillens,  vgl.  wach. 
Gr.  3,  596.  woh,  wi  dt  swert  kluu- 
geo  L.  Alex.  4502  W.  woch,  geoi; 
»ml  die  reckeo,  die  woldia  uns  irsre-  5 
ckin  Roth.  4103  M.  woch,  ej  dübt 
dich  ie  euwibt  swa;  ich  gootes  ie  ge- 
tele  Wigal.  5381.  wecb ,  weh  Bert. 
201.  245.  —  wohri  woch,  wag  sol 
dag  sin  Pars.  584,  25.  tgl.  Lachmann  10 
s«  Nib.  s.  56.  worä  woch  H.  teitschr. 
ti,  565. 

öwoch     interj.     öwoch,   dag  ich 
den  fürsleu  sluoc  Wigal.  10156. 

wolize      stcc.    rufe  woch.     wir  15 
wocbzeteu    alle    in    sameu    L.  Alex. 
4930  W. 

wochk  swf.  wecke,  goth.  vikd,  ahd. 
wecha  l/i/W.  w».  102.  Gr«/f  1,  701. 
vgl.  tat.  vices.  wuche  Grieth,  pred.  2.  20 
50.  III.  Bon.  48,  141.  s//.  Ätfn.  300. 
ebdomada,  sepltmana  roc.  o.  47,  18, 
—  ich  vasle  die  wocheo  algemeiue 
onse  an  den  sam;tacb  eine  Judith  156, 
18.  ouch  wart  nie  menschen  sö  we,  25 
swelhes  lages  ej  den  stein  gesiht,  die 
wocheu  mac  eg  sterben  niht  Pan.  469, 

16.  der  manegeo  mautac  übel  gaj 
als  tet  er  gar  die  wocheu  das.  452, 

17.  vgl  439,  5.     in  der  wocheo  ie  30 
den  sibenten  tac  Waith.  58,  20.  er 
singet  uns  den  requiaos  zeimal  in  der 
wocheo  Reinh.  s.  334.  --  törechle  pfaf- 
fen  uod  löreebte  leien  spreebin,  die  se- 

leo  rüweo  äffe  aller  seien  tage  und  in  35 
der  gemeiul  wochen  tu  der  heiligen 
gemeinen  woche,  welche  am  nächsten 
Sonntage  nach  Michaelis  anfing  myst. 
235,  12  u.  anm.  vgl.  Frisch  1,  656. 
a.  Oberl.  520.  —  plural.  vienec  wo-  40 
eben  Waith.  5,  38.  fünftehalp  jur 
und  sehs  wocheu  Part.  646,  14.  inre 
zwelf,  sibeo  woeben  Nib.  144,  1.  357, 
3.  in  driu  wochen  das.  682,  1.  in 
sehs  wocheo  Iw.  158.  über  sehs  wo-  45 
eben  Nib.  256,  2.  nu  wart  der  kämpf 
gesprochen  Ober  sehs  wochen  Iw.  213. 
vgl.  Er.  2235.  über  sebstehalbe  wo- 
cheu Iw.  222.  elwft  ist  gewanheit  da; 
man  gebiulet  des  vogele«  dioe  aber  50 


sehs  wochen,  etwa  über  zwo  woeben 
swsp.  s.  7  W.  —  nach  ir  (der  Wöch- 
nerin) sehs  wochen  Trist.  I9.'i5. 

karwoclte  swf.  charwoche.  fundgr. 
1,  37».    Frisch  l,  167.  b. 

kriuzewoche  swf.  kreutwocke, 
bebdooias  rogationum;  wache  nnch 
dem  Sonntage  lloqaie.  Frisch  i,  17  7. 
b.  Oberl,  631.  rogationes  Diefenb.  gl. 
239.  der  satte  die  kriuzewocheu  üf 
di  dri  tage  vor  dem  scheeueo  möntage 
dos.  chron.  8.  vgl.  Ludw.  7  5. 

marterwoche  swf,  charwoche. 
Jerosch.  162.  d.  Münch,  slr.  ort.  227. 
231.  penosa  ebdomada  Diefenb.  gl.  205. 

tnittewochc ,  milcwoche  swf. 
wittwoch.  querta  feria,  dies  Mercurii 
roc.  o.  47,  28.  an  einer  millewochen 
/frone  84.  a  Sch.  Bert.  30  0.  Jerosch. 
162.  d.  Ludw.bl.  myst.  14,  29.  177, 
5.  Oos.  chron.  lou.  Freiberg.  str. 
251.  leseb.  b37,  3.  an  der  ersten 
stunden  der  mitwochen  Mem.  not.  5. 
mitwochen,  sunnäbenl,  vrilac  Pass.  K. 
65,  1.  die  mitlachen  in  der  öslereu 
wochen  Diemer  357,  6.  die  mide- 
c  h  0  0  u.  deo  vrilach  Griesh.  pred  2, 
48.  von  dem  inilecheo  uns  un  den 
sam;lac  Tundal  44,  27.  vgl.  gesch.  d. 
d.  spr.  298.  Schnuller  4,  11. 

dsterwoebe    swf.  oslerwoche.  MS. 

H.  3,  320.  a.  Ludw.  94.  Zürich, 
jahrb.  84,  27. 

palmwoche  swf.  palmwoche. 
Ludw.  34. 

phiogestwociie  sir/.  pfingstwoche. 
uueb  der  pfingestwochen  ze  ü;  gäudem 
meieu  Trist  15314.  vgl.  Ludw.  70. 
Heimb.  handf.  283.  Mühlh.  str.  46. 
pinxtwoche  Crane  943- 

vastwoche  swf.  woche  in  den 
fasten,  io  der  aodero  vastwocheo  O. 
Rul.  9. 

wochegellch   jede  woche.  fundgr. 

I,  371. 

vrochenliche  ade.  wöchentlich 
Diefenb.  gl.  103. 

woebeoe     swc.     wechsele  wochen 
weise  im  dienste  ab,  habe  den  wocheu- 
dienst.    Schweiler  4,  12. 
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woclienaere  stm.  der  den  tro- 
chendienst  hat.  M.  B.  17,  136. 
Schnuller  4,  12.  ebdomadarius,  qui 
lenet  ebdoraadam  Diefenb.  gl.  103. 

wüchec    adj.  wöchig.  Ls.  2,  436.  5 
wol    adv.    wohl,  gut.    goth.  vaila,  ahd. 
wela,  wola  Gr.  2,  28.  3,  IIB.  603. 
gesch.  d.  d.  spr.  901.  UlfU.  wb.  181. 
Graft  I,  831.    vgl.  ich  wil.  —  wale 
Roth.  1984.  AcAro».  47.  b.  wal  frau-  10 
end.  483,  16.  487,  8.  492,  6.  a.  w. 
3,  232.  leseb.  775,  15.     1.  wol  fügt 
dem  satse ,  in  welchem  es  steht,  eine 
bestimmung  bei:  gewis,  ohne  »wei- 
fet, leichtHch,  vielleicht.     sö   bislu  15 
wol  ein  vrum  man  Ite.  30.     e;  was 
wol  jemerlich  das.  186.     sö  bei  er 
wol    underkomen    des    riches  swa?re 
Waith.  10,  31.     er  ist  ouch'wol  sö 
riebe  Nib.  1200,  3.  —    ich  gevuege  20 
e;  wol  »Isö  Iw.  73.  da;  verliuaet  sieb 
wol  das.  140.     des  swüere  ich  wol 
eiuen  eil  das.  159.     ich  wil  wol  ge- 
louben  Nib.  87,  3.    ich  träte  wol  er- 
striten  das.  116,  3.    wirt  er  geroufel  25 
unt  geslageo,  s6  kumt  er  mir  her  wi- 
der wol  Pars.  126,  29.    dl  sol  tälanc 
nieman  u;  gän,  da;  wi;;el,  noch  wol 
ber  In  Reinh.  657.  —    hierher  gehö- 
re» auch  die  satte,  in  welchen   mac,  3u 
muo;,  aol  steht,  insofern  wol  nicht  den 
folgenden  infinitic  bestimmt.       2.  cor 
maß-  oder  Seitbestimmungen:  völlig, 
nahe  bei.    c;  siul  nu  wol  sehen  jar 
Iw.  18.    wol  eilen  breit  das.  26.  wol  35 
losent  lusent  blicke  das.  33.  kuater 
mich?  wol  tOseotslunt  Waith.  39,  26. 
wol  vierzec  woeben  und  niht  mö  das. 
5,  37.    wol  vierzec  jar  hab  ich  ge- 
sungen  oder  me  das.  66,  27.     wol  40 
zweier  spannen  breit  Nib.  74,  3.  wol 
umb  mitten  lac  das.  991,  1.     e;  was 
wol  milier  morgen  dö  Part.  40,  21. 

3.  gut,  völlig,  dem  schlecht,  we- 
nig, ungenügend  entgegengesetzt.  4ö 
a.  vor  adjectivis.  wol  bereit  Iw.  244. 
billivh  das.  68.  gellcbe  das.  147.230. 
gemal  Pars.  59,  5.  377,  29.  gemeit 
Nib.  80,  2.  gemuot  Iw.  52.  1 1 3.  Wi- 
gal.  2213.     Waith.  27,  35.   101,  4.  50 


vgl.  muot.  gesinne  Trist.  15473.  ge- 
site  das.  8028.  gesmac  Pass.  K.  680,  66. 
Bert.  246.  gespreche  mgst.  175,  19. 
gesuul/m.  220.  Pars.  594,  12.  61  5,  10. 
gevar  das.  361,  23.  560,  18.  gewon 
Iw.  104.  284.  kuot  das.  16.  wert 
das.  53.  152.  184.  Waith.  28,  14. 
wol  veiie  *.  v  e  i  I  e.  b.  vor  adverbien 
und  adverbialen  redensarten.  wol  be- 
reite Iw.  137.  wol  von  schulden  da» 
271.  c.  vor  part.  präs.  wol  varnde 
unt  gesunt  Iw.  1 3 1 .  wol  redende  Waith. 
43,  21.  83,  9.  Pars.  501,  3.  wol 
stände  Gfr.  I.  1,  6.  wol  stände  ou- 
gen  MS.  I,  40.  a.  vgl  74.  a.  ir  wol 
Stenden  röten  munl  das.  2,  52.  a.  d. 
vor  part. prät.  wol  bedahl  Trist,  üb 3b. 
137  02.  verd&ht  U.  Trist.  2014.  wol 
geborn  von  vomeluner  abkunft  das. 
1178.  Nib.  326,  3.  886,  1.  Pars,. 
257,  7.  405,  23.  gebärt  das.  350, 
25.  799,  24.  gefatt  Iw.  105.  geja- 
ret  U  Trist.  222.  wol  gelobt  fürs. 
299,  13.  Trist.  1150.  gemachel  MS. 
2,  50.  a.  geriten  Pars.  792,  21.  ge- 
soilen  das.  778,  17.  U.  TrisL  1174. 
gestall  MS.  1,  200.  gestanden  TrisL 
6488.  wol  gewabsen  das.  6488.  ge- 
zogen das.  3252.  Nib.  673,  1.  299, 
16.  wol  gelän  s.  luon.  e.  vor  t  er- 
bis.  da;  ist  wol  Vrid.  95,  II.  Bon. 
4,  53.  24,  41.  MS.  I,  79.  a.  100.  a. 
da;  were  wol  da;  ich  si  behielte  das. 
72.  b.  vgl.  Gr.  4,  924.  deist  et  wol 
schon  gut  (schnippisch)  Pars.  509,  10. 
min  heim  ist  niht  wol  (so  richtig?) 
Er.  3070.  er  was  wol  des  hoves 
Trist.  507.  si  wären  des  hoves  wol 
das.  16409.  vgl.  12954.  —  in  was 
wol  und  niht  se  we  Pars.  203,  It. 
vgl.  223,  20.  439,  6.  Waith.  52,  27. 
63,  19.  Gr.  4,  927.  mir  ensl  von 
herzen  wol  MS.  1  ,  53.  a.  da  uns 
noch  mil  ir  mere  sö  reble  wol  weseii 
sol  Iw.  11.  vgl.  77.  dem  ist  iemer 
wol  mit  Übten  dingen  Waith.  96,  13. 
war  ir  mil  mime  sänge  wol  MS  1,60. 

a.  den  ist  mit  Obel  wol  das.  2,  142. 

b.  —  mit  genitiv.  mir  ist  wol  der 
stunde  dos.  192.  b.  —   im  wart  von 
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rehter  liebe  ne weder  wol  noch  wö 
Watik.  14,  1.  vgl.  Barl.  48,  26.  Port. 
607,  II.  des  enwirt  mir  uiemer  rehte 
wol  Vrid.  178,  8.  dem  wirt  mil  si- 
lier minne  wol  Pars.  466,  6.  ich  5 
vürhle  e;  mir  niht  wol  erge  Iw.  87, 
249.  14$  e;  im  gevallen  woi  Trist.  15. 
kein  beiteu  »161  ir  alsö  wol  Part.  436, 
1 7.  den  Inol  etswenne  vreude  wol 
das.  242,  9.  da;  luot  mir  wirs  deooe  10 
woi  das.  149,  14.  da  Uten  in  diu 
werc  vil  wol  Iw.  11.  tet  ir  da;  wol, 
so  lel  e;  mir  niht  we  so  sßre  MS.  I, 
165.  a.  —  gehabe  dich  wol  Iw.  241. 
Wigal.  8006.  —  wol  gebaret),  apre-  13 
die»,  luoo,  varn  u.  dgl.  m.  s.  die  ein- 
telnen  verba.  —  ich  junger  billich 
unde  wol  durch  Criat  vil  ncete  dulde 
I'anlal.  I  1 84.  ir  sprechet  unde  redet 
wol  und  also  wol  da;  ich  iu  aol  immer  20 
uudertenic  wesen  Engelk.  2945  u.  aum. 
er  singt  so  wol,  da;  Hörant  da;  drit- 
teil nie  sö  wol  gesanc  weinschwelg, 
leseb.  582,  11.  —  got  herre,  wie  wol 
du  weist  Iw.  60.  ji,  richer  got,  wie  25 
wol  mir  wirt  mgst.  2,  181,  27.  öwie 
wol  er  im  gestalte  pf.  üf.  172,  19. 
194,  22.  fundgr.  2,  222,  41.  vgl. 
Lachmann  tu  /».  349.  4.  in  an- 
rufen und  zurufen,  vgl.  Gr.  3,  289.  30 
4,  175.  763.  764.  a.  si  sprachen: 
wole  wole,  wole  wole  (euge),  i;  aa- 
hen  ougen  unseriu  Windb.  ps.  144. 
wol,  du  heiliger  Christ,  du  ein  warer 
got  bist  Karaj.  47,  1.  b.  wol  ab  35 
MS.  2,  93.  b.  wol  dan  U.  Trist.  100. 
Müller  2,  144.  c.  Jerosch.  137.  c. 
Pass.  K.  265,  48.  wol  dan,  wol  dau, 
geselle  guot  Lt.  2,  228.  wol  her 
Part.  268,  16.  nu  wol  her  kindh.  40 
Jet.  94,  65.  wol  aber  her  troj.  t. 
236.  a.  wol  bin  Patt.  K.  283,  74. 
wol  üf,  wol  üf  MS.  1,  2.  b.  Erlös. 
6269.  wol  üf  hin  Nith.  LI,  1  H. 
wol  umbe  fundgr.  2,  297,  9.  wol  45 
0;  Ottoc.  809.  a.  t.  dan,  her,  hin, 
üf,  umbe.  c.  mit  dativ.  wol  iu 
kleinen  vogelltnen  Waith.  115,  5.  wol 
dir  richeit  MS.  2,  141.  b.  ad  wol  dir 
sumerwunne  das.  I,  40.  a.     wol  di-  50 


Sem  sde;en  tage  Pars.  649,  10.  778, 
1 3.  wol  der  wunnecltchen  eft  Wigal. 
9661.  wol  den  wunneclichen  mtere 
MS.  I,  50.  b.  wol  den  ougen  das. 
68.  b.  wol  doch  der  muoter  diu  Part. 
164,  19.  wol  dir  sfle;em  kinde  Tritt. 
3160.  wol  dem  MS.  I,  4.  b.  wol 
im,  ir,  dir,  in  Waith.  4,  28.  13,  25. 
15,  18.  Part.  795,  16  u.  m.  — 
wol  im,  da;  er  ie  wart  leseb.  217,  4. 
ad  wol  dir,  valke,  da;  du  bist  MS.  I, 
39.  b.  sö  wol  dir,  fröude,  und  woi 
im  st,  der  das.  72.  b.  wol  ime,  in 
wart.  das.  2,  139.  b.  kröne  4.  a 
Seh.  Vrid.  80,  14.  Pass.  76,  35.  — 
mit  yenitiv.  wol  in  des  Waith.  36,  6. 
wol  dir,  aomer,  diner  acbanie  MS.  I, 
189.  b.  wol  dem  wart  siuer  vart 
W.  Wh.  320,  28.  vgl.  Lt.  3,  61. 
d.  mit  aecusativ.  sö  wol  den  gebor- 
nen,  der  Genes,  fundgr.  36,  1.  sö 
wol  in  MS.  I,  186.  a.  wol  mich,  in 
u.  s.  w.  Roth.  2052.  Waith.  41,  19. 
110,  7.     Wigal.  1265.  5400.  4783. 

H.  Trist.  1852.  frauend.  449.  wol 
die  muoter  Pars.  471,  3.  wol  da; 
wtp  MS.  2,  157.  a.  —  wol  dich  wart, 
dti,  dich  dln  muoter  ie  getruoc  Bert. 
200.  vgl.  129.  285.  wol  mich,  iu 
wart   W.  Wh.  135,  21.   MS.  1,  185. 

a.  höhet.  149.  Nith.  LI,  14  H.  Ernst 
19.  b.  sö  wol  mich  wart  dat.  4.  b. 
wol  mich  hiute  und  immer  wart  Helbl. 

I,  1230.  —  mtt  genitiv.  sö  wol  dich 
des  troumes  Genes,  fundgr.  58,  14. 
sö  wol  dich  des  kindes  leseb.  276,  1. 
wol  mich  der  stunde  Waith.  100,  7. 
sö  wol  mich  dirre  nuere  Nib.  443,  I . 
469,  1.  nu  wol  mich  miner  vröudeu 
das.  1655,  l.  vgl.  1588,  1.  1949,  1. 
wol  dich  des  höhen  teiles  Pars.  781, 
13.  vgl.  252,  4.  MS.  1,  2.  63.  b.  66. 

b.  185.  ».  2,  28.  a.  V.  Trist.  1779. 
—  wol  mich  siner  kflnfte  wart  beitr. 
333.  5.  substantivisch,  wir  han  niht 
gewisses  rnc,  wao  hiute  wol  und  mor- 
ne  wö  a.  Heinr.  7 1 4.  ach  herzen 
trüt  genaden  vol ,  ach  wol  und  iemer 
möre  wol  lobges.  87.  nim  einweder 
hiu  diu  wol  uul  dort  diu  we  Gfr  l. 


Digitized  by  Google 


WÖLBE 


WOLF 


3,  1 0.  dö  wir  ein  wol ,  dö  wir  ein 
we  Iruogen  beide  Trist.  19484.  da; 
da  da;  wol  vil  Übte  an  dem  ende  wirt 
ein  we  MS.  1,  153.  a.  nach  übet  ku- 
roet  dicke  wol  Bon.  32,  44.  5 

borwol  ado.  wunder  die  nieman 
borwol  nicht  wohl  inac  irzelin  fundgr. 
2,  114,  27.  die  enmöhten  nach  sini 
werde  da;  gezelt  vergelten  borwol 
Law.  4705.  dar  über  mohte  debein  JO 
ros  borwol  oder  nimer  komeu  das. 
7045.  vgl.  6393.  s.  aucA  bor  bd. 
I,  150. 

herzewol  ade.  herzlich  wohl. 
da;  tuot  so  herzewol  Trist.  Mo.  15 

öwol  in/erj.  öwol  wohlan,  du 
heiliger  keiser!  rible  den  armen  wei- 
sen p/".  /f.  307,  22.  —  mit  dativ. 
öwol  wohl  der  muoter  diu  dich  bar 
Par%.  146,  7.  e<//.  373,  3.  645,  3.  20 
öwol  im  wart  Pass.  76,  24.  öwol  dir 
des  US.  2,  212.  b.  —  mit  accusatie. 
öwol  diu  wip  dich  suln  sehn  Part. 
749,  I.  öwol  dich  das.  781,  3.  öwol 
mich,  da;  ich  das.  367,  1  1.  W.  TU  25 
131,  3. 

wunderwol    ade.  wunderbar  wohl. 
si  wunderwol  gemachet  wtp  Waith.  53, 
25.  vgl.  Pass.  K.  9,  90.  W.  gast  1155. 
vil  wuudernwol  das.  5671.    misc.  2,  30 
299. 

wolgestaltheit,  wolgetsene,  wol- 
lip,  wollust,  woltac,  wolUt,  wol- 
tuon ,  wolwiüicheit  s.  das  weite 
»ort.  35 

wolheit  stf.  das  angenehme  ei- 
nes dinges.  da;  minnespil  hat  süe;es 
wol  tuous  alsö  vil  —  sin  wol  tuon 
BÖ  vil  süe;e  bÄt,  da;  e;  vor  allen  din- 
gen gut  mit  der  wolheit  frauend.  579,  5.  40 

welec  adj.  wohlig,  in  guten  um- 
ständen, reich.  ahd.  welac  Graff  I, 
831.  die  weligeu  statvarren  (die  6tfr- 
yer  von  Riga)  Jerosch.  143.  d. 
wölb!  s.  ich  wilbi.  45 
WÖloaR  stm.  ein  häufen  krieger ,  der 
mm  angriffe  oder  um  beute  zu  machen 
ausiieht  mlat.  ital  gualdana,  waldana  s. 
J.  Grimm  in  H  xeitschr.  5,  498.  vgl. 
Schneller  4,  66.  des  beiden«  her«  ein  50 


woldan  wol  fünf  hundert  menschen 
fuorleu ,  die  si  mit  geiselen  vuorlen 
W.  Wh.  90,  12.  die  zit  vart  mit  iu- 
wem  her  zetal  iu  die  Vi;;e,  da;  der 
woldan  wi;;e  näch  iu  komen  üf  die 
slü  uud  iuch  benameu  vinde  da  Helbl 
15,  750.  der  woldan  der  vor  Wieone 
brant,  kam  oucb  ungestrileu  dan  diu. 
15,  774.  ir  wi;;el  wol  wie  man  ha- 
cket wft  der  woldan  siu  kircbenporleu 
houwel.  dorn  gelieh  die  zwene  hie 
gebarten  Tit.  33,  10.  vgl.  4686  B. 
wo  eine  kirchen.    doch  wird  die  lese- 

Schriften  bestätigt.     der  sinn  ist:  üt 
schlugen  so  auf  einander,   wie  da  ge- 
schieht iro  ein  häufen  krieger  in  ge- 
fechte  weite  uicken,  ga;;en  in  die  fevs- 
de  haut.     vergeblich   bemüht  sich  J 
Grimm  a.  a.  o.  494  fg.   d.  nujtkol. 
iUii  mutlusche  beuehunuen  in  der  ttellt 
»«  finden.      2.  das  Uehen  eines  kau- 
fen* krieger    tum   angriffe  oder  auf 
beute,  tum  oder  im  gefechi,  daher  an- 
griff, gefecht  selbst.     so  gahteu  der- 
balp  knappen  vil  u;  dem  her  durch 
den   woldan  um   einen  w.  it*  mactun 
W.  Wh.  236,  5.     dem   erlößlen  her, 
da;   er  in  dem  woldan  dem  gefeehlt 
i    bl  den  soumen  dort  gewan  das.  9  6, 
23;  grave  Welzel  und  ander  sine  bmb 
machten  manegen  woldan  Ernst  5 1 1>4. 
und  da;  den  woldan  uieoaeo  rite  voo 
beiden   hern  au  der  marscbalke  holde 
Tit.  23,  69.  vgl.  2978  H.  den,  einen 
woldau  riten  Otloc.  285.  «.  b.  718  i 
an  den  woldan  zogen  das.  304.  b. 
wol*'    (gm.  -ves)  stm.  wolf.  goth.  valfs, 
ahd.  wolf  gesch.  d.  d.  spr.  332.  Gr. 
i    2,  66.  Ulfil.  wb.  Ulfil.  wb.  198.  Greff 
1,  848.    wulf  altd.  bl.  1,  257.  der 
wolf  grawe  ne  dorAe  dare  gaheu  Exod. 
fundgr.  87,  18.     wände  «i  sfos  lödes 
gerteo,  alöttm  der  wolf  der  schife  laol 
,    Iw.  59.    durch   wa;  ist  der  wolf  so 
wise  ?  leseb.  834,  12.  der  wolf  nüth 
roube  strebet:    sto    kint  din  bllbeni 
vrühtelös   die   wüe   ir  auoUr  lebet 
amgb.  33.  b.  den  wolf  klubeo  frag« 
>    14.  b.  —    an  den  triuwen  ein  wolf 
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Mr.  801.  sin  hirte  (der  pabtt)  ist 
seinem  wolve  in  worden  ander  sloen 
Schafen  Waith.  33,  30.  des  (päbstti- 
cken)  sluole«  wolf  stet  vor  des  rfches 
schüfen  Frl.  337,  4.  Sit  ich  der  weit  5 
alle;  bin  der  wolf  an  dem  Spelle  der 
wolf  in  der  fabel,  dem  man  nichts 
glaubt  bucht  1,  951  u.  anm.  —  sö 
der  wolf  mnsen  gat  uot  der  valke  ke- 
veren  vit,  unt  der  künec  bürge  machet  10 
so  ist  ir  Are  geswachet  Vrid.  73,  16. 
mehrere  Sprüche  vom  wolve  das.  ia7, 
9.  swie  dicke  ein  wolf  gemtinchet 
wirt,  diu  schuf  er  drunbe  nibt  verbirt 
das.  137,  19  u.  anm.  tgl.  Reinh.  s.  15 
CXCI.  und  trüege  ein  wolf  von  rubel 
ein  huot,  nieb  kdune  er  llhte  t*le 
MS.  2,  230.  b.  vgl.  an  Vrid.  49,  17. 
s6  der  wolf  in;  alter  kamt,  sö  rltet  in 
diu  kra  Nith.  40,  4.  der  wolf  spri-  20 
cbet  „lamp,"  awa;  ieman  luot  Geo.  42. 
b.  vgl.  Wackernagel  in  H.  %eitschr.  6, 
286.  ein  wolf  was  siech:  du  er  ge- 
nas ,  er  was  ein  wolf  als  er  6  was 
Bon.  22,  35.  swer  den  wolf  se  hüse  i$ 
ladet,  der  uimt  s!n  schaden  MS.  F. 
23,  21.  so  man  den  wolf  nennet,  sö 
er  zuo  drenget  leseb.  835,  7.  —  di- 
cke wulfes  kint  tüt  nach  dem  valer, 
seidin  güt  altd.  bl.  1,  237.  eines  wil-  30 
den  wolve»  base  troj.  $.  312.  d.  der 
iucb  in  wolves  orden  spür  MS.  2,  163. 
a.  vür  die  andern  zene  dranc  0;  dem 
guomen  des  wolves  zan  kröne  244.  a. 
awa  ich  wei;  den  wolves  zant,  da  wil  35 
ich  hüelen  miner  hant,  dag  er  mich  nibt 
verwunde :  sin  bf;eu  swirt  von  gründe 
Vrid.  137,  23  at.  anm.  si  zeigte  mir 
den  wolves  zant  Nith.  45,  40  H.  vgl. 
Reinh.  $.  328.  Mari.  58.  a.  215  a.  4ü 
ob  fman  wolle  tummen  spot  und  einen 
bösen  wolves  zan  mit  ergeruoge  hen- 
ken dran  Pott.  3,  70.  —  plural.  ich 
fOrbte  wolve  unt  tier  diu  fregzen  mich 
Tritt.  2510.  er  warnet  des,  da;  wir  45 
wilde  wolve  sin  H.  Tritt.  2939.  si 
gebarten  als  zwcne  wolve  wilde  troj. 
t.  173.  d.  man  henk  si  an  ein  äslli 
onde  henke  da  bt  zwGne  wolve  oder 
drl  Lt.  2,  531.     vgl.  RA.  685.  —  50 

Bd.  III. 


pflamennamen  :  wolves  gele  H  teitschr. 
6,  331.  wolves  milch  Carduus  Sil- 
va ticus  gl.  Mone  4,  96.  ancira  su- 
merl.  54,  30.  wolves  distel  arcinca 
das.  54,  31.  wolves  würz  agornes 
das  54,  32.  wolves  zeisala  italica 
das.  22,  50.  vgl.  wolves  seife  italica 
gl.  Mone  7,  601.  2.  anus,  mor- 
bus in  culo  der  wolf  gl.  Mone  6, 
212.  so  hat  ir  dann  der  pfarrer  den 
palk  erslrichen,  das  sie  ie  den  ganzen 
abcnt  get,  als  ob  sie  den  wolf  geriten 
het  fatn.  4 1  u  anm.  vgl.  Frisch  2, 456.  c. 

eiterwolf  ttm.  giftiger  wolf.  gun- 
erter  Ifp ,  verfluochet  man !  ir  truogt 
den  eiterwolves  zan  Par%.  255,  14. 

halpwolf  stm.  lycisca  gl.  Schnel- 
ler 4,  67. 

hellewolf  stm.  höllenwolf  benen- 
nt* ng  des  teuf  eis.  der  vil  ungebiure 
hellewolf  Mar.  himmelf.  191.  vgl.  Gr. 
d.  mythol.  948. 

merwolf  ttm.  lupus  (fisch)  voc. 
0.  40,  37. 

wßrwolf  stm.  wehrwolf,  d.  i. 
mannwolf.  vgl.  wer.  Gr.  2,  480.  d. 
mythol.  1046.  anthropophagi  weir- 
wolf  gl.  Mone  6,  212.  berwolf  Die- 
fenb.  gl.  31.  < 

wolfae^ec,  wolfwurz,  wolfzan 
s.  das  »weite  wort. 

wölfelin  sin.  junger  wolf.  W. 
gast  10467.  Renner  386.  —  lupinus 
(pfiante)  voc.  0.  10,  82. 

wolflich  adj.  nach  ort  des  wol- 
fet.  wolfliche  sile  Lan*.  6853.  er 
tet  die  wolflieben  blicke  Karl  23.  b. 
Grendel  2682.  wolflieber  rät  Pass. 
222,  13. 

wölfisch  adj.  wolfartig,  roubi- 
sche  wölfische  löte  Ludw.  55. 

wdlvinne  ttf.  Wölfin  lupa  da; 
spriebit  zu  dote  ein  wulvin  Pass.  220, 
70.  wulfinne  mytt.  56,  33.  ein  wtp, 
di  was  sO  böse  da;  man  si  hi;  di  wuU 
vinne  dat.  167,  32. 

wülvtn  adj.  wolfartig.  er  tele 
die  wulvine  blicke  pf.  K.  51,  5.  vgl. 
281,  24.  mit  wnlftnen  gebären,  siten 
Ifor.  150.  219. 

51 
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wüItc  swv.  gebärde  mich  wie  ein 
wolf.  gelfchsenheit  treil  na  geistlich 
w*le  uot  wölvet  ü;  des  berxen  dunst 
Frl.  255,  17.  der  wirt  wülvet  ktiau- 
seri  mit  der  sptse  dat.  396,  4. 

wulpe,  wülpe  swf.  wölßn.  ahd. 
wulpa  Graft \,  850.  lupa  wlpen  voc. 

0.  38,  73.  ein  wolf  zno  siner  wül- 
pen  sprach  Reinh.  t.  333.  332«.  anm. 
t.  374.  Bon.  63,  31.  35.  kum  sich 
vor  dem  wolve  ernert,  der  sicli  der 
wülpen  niht  enwert  b.  d.  rügen  IfiüO. 

wülpinne  stf.  wölßn.  lupa  su- 
merl.  37,  70.  —  benenn  ung  böser 
weiber.  diu  alle  wülpinne  Gudr.  1052, 

1.  vgl.  1015,  1.  1203,  1.  Mai  t.  XII. 
Wolkraht  nom.  pr.  dienstmann  Die- 
trichs von  Bern ,  durch  seine  Streitlust 
bekannt,  wa;  Wolfbartes  solt  ich  sin 
Part.  420,  22. 

Wolfram  nom.  pr.  Wolfram  von  E- 
scbenbach  der  bekannte  dichter,  ich 
bin  Wolfram  von  Eschelbach  unt  kan 
ein  teil  mit  sänge  Pars,.  114.  12.  alte 
dicke  da;  geschihl  mir  Wolfram  von 
Hachenbach,  da;  ich  dulte  alsolch  ge- 
mach das.  185,  7.  niht  mer  du  von 
nn  sprechen  wil  ich  Wolfram  von  E. 
das.  827,  12.  ich  W.  v.  K.,  swa; 
ich  von  Psrziväl  gesprach ,  des  sin  ä- 
ventiur  mich  wlste,  etsllch  man  da; 
prtate  W.  Wh.  4,  19.    tgl.  237,  5. 

WOLCB  S.  ich  WILGR. 

wolkrh  stn.  wölke,  gewollt,  ahd.  wol- 
chan  Graft  I,  797.  diu  wölke  stf. 
myst.  197,  30.  der  wölke  swm.  das. 
297  ,19.pfor.  die  wölken  Trist.  12212. 
Pan.  196,  II.  nubes,  nubila  sumerl. 
44,  2.  toe.  o.  46,  99. —  ein  trflebe; 
wölken  unde  rtic  bedaht  im  siuer  san- 
nen blic  a.  Heinr.  155.  für  den  mfi- 
nen  ein  wölken  gie.  der  nebel  steic 
Of  gegen  dem  wölken  Wigai.  6919. 
6922.  ein  wölken  tötvinster  kröne 
138.  b  Seit.  80  knmt  ein  wölken  sö 
trnobe;  dar  under  MS.  1,  53.  b.  sö 
der  nebel  daone  in  die  Idfte  kumt,  s6 
hei;et  er  danne  wölken  Bert.  291.  — 
dem  aller  meisten  volke  da;  sieb  ie 
gesamte   under  desim  wolkin  himmel 


pf.  K.  9,  31.  —  phtral.  diu  wolkeu 
hegunden  ftf  gin  Iw.  33.  dö  er  den 
morgen  liebt  dur  diu  wölken  s6  verre 
schinen  sach  Waith.  88,  1 3.  der  sun- 
5  nen  gleslen  durch  die  wölken  dranc 
Par%.  1  96,  1 1 .  sö  wahsent  mlne  trabte 
und  muot,  mtn  hergeselle,  als  er  in  die 
wölken  welle  Trist.  12212.  nu  gie  diu 
minnecliche  alsö  der  morgenröt  luot 
10  0;  trüeben  wölken  Nib.  280,  2.  m»u 
hört  diu  sper  di  krachen  reht  als  e; 
wsere  ein  wölken  rl;  donner  Part. 
378,  II. 

wolkenlos    adi. ohne  wölken.  MS.  I, 
15    57.  a.  Iforl.283.  sin  wolkenlöse;  lachen 
bringet  acharpfen  hagel  Waith.  29,  13. 

wolkcnhli,  wolkenbrnst ,  wol- 
kengüssc,  wolkciiliel,  wolkcnscliu^, 
vtolkensul,  wolkentunkel,  wölken- 
20    vir,  wolkenweter  *.  das  tweüe  n>ort. 
wolkenen     twc.     wolkig  werden. 
wolchanön  Graft  1,  797.     sweoue  i; 
wolchenote  Genes,  fundgr.  28,  28.  — 
pari,  gewolkerit  wolkig  Suchemw.2b.48. 
25       gewülke     stn.     gewölk.    myst.  2, 
367,  19. 

gc  w  ulket    pari,    umwölkt,  tunkel 
unde  gewulkel  myst.  2,  225,  16. 
wollr    twf.    wolle,    ahd.  wolle  Graft  l , 

30  795.  tgl.  ich  wille.  wulle  Kuhn.  r. 
5,  72  lana  toe.  o.  13,  2.  eria  m- 
merl.  (?2,  3.  —  er  enrnochet  wer  diu 
schaf  beschirt,  da;  ebt  im  diu  wolle 
wirt.    beschorniu  schaf  siul  nirgen  wert 

35  da  man  guoter  wollen  gert  Vrid.  153, 
11.  tgl.  b.  d  rügen  316.  ein  (des 
Widdert)  Scheper  und  stn  wolle  kün- 
den be^er  nibt  gesin  troj.  t.  43.  d. 
wollen :  volleu  dat.  44.  a.    der  wollen 

40  mau  ir  varwe  gap,  dö  man  sie  apan 
unde  wab  Patt.  K.  83,  1.  wollen  sta- 
llen durch  klopfen  tum  spinnen  und 
weben  »urichten  myst.  226,  16.  tgl. 
Frisch  2,  457.  a.    gewant  von  wol- 

45  len  trnoo  er  an  Vir.  402.  tgL  w  o  I- 
1 1  n.  —  der  GedÄönee  wollen  gelicbest 
du  (Maria)  bevollen  (nach  b  4.  rieh- 
ter  6,  37)  Waith.  5,  20.  tgL  leseb. 
195,  31.    Grimm  s  g.  tm.  XXXV,  1. 

50        bouruwolle    stn  f.  buumwolle.  bom- 
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bax  voc.  o.  13,  10  arbilana  Diefenb. 
gl.  35.  laoa,  quae  crescit  in  agris  gl. 
Motte  4,  96.  liode  aaai  ein  boumwol 
(:  wol)  Er.  7702. 

geigwolle    tmf.    tiegenwoüe.  lana  5 
aucide  sumeri.  62,  54. 

kcmmelwolle  twf.  kameelwolle. 
kemmelwolle  ist  da;  genant,  da  von 
gemnchet  was  da;  kleit  Pats.  K.  580,  40. 

rouf «volle    ausgeraufte  volle,  eine  10 
schlechtere  ort  »olle.  Freiberg.  str.  292. 

wollenboge,  wollenkam p,  wol- 
len slaher,  wollenweber  t.  das  weite 
wort. 

wolltn  adj.  1.  von  wolle,  si  15 
tmoc  se  nähest  an  ir  lieh  ein  berte 
hemede  hierin,  der  ob  ein  wüllln  rö- 
ckelfn  Trist.  15662.  eio  herte;  tuoch, 
harin  balp  and  halbe;  wallin  Bert. 
160,  35  Pf.  2.  mit  wollenem  ge-  20 
wände  bekleidet,  in  dem  aufxuge  eines 

bti^S Pfl (/d>fl    tdftd  t^ttt^fxd^fk) .      ^tyt*  &cH*W€l~ 

ler  4,  60.  ai  truogen  ir  heiltoom  wäl- 
lin uode  barfuo;  Gregor.  3599.  tgl. 
Grieth,  den  km.  10.  Legs.  pred.  106,  25 
41.  168.  mmst.  199,  38.  ai  baten  alle 
geltche  und  giengen  wullin  te  Hebe 
Judith  142,  8.    Mai  197,  10. 

Wullen e    f.     eine  pflante.  ahd. 
wullina  Graff  1,  795.  lanaria  H.  teil-  30 
sehr.  6,  331.  sumeri.  22,  57.  62,55. 
blandonia,  blandonica  das.  21,  41.  23, 
31.  55,  22.  60,  44.  gl.  Hone  4,  25. 
vgl.  auch  tapaua,  barbat  na  wolede 
sumeri.  58,  67.  35 
wonk,  won    stf.    gewohnheit.    das  o  ist, 
wie  wenen  %eigt,  aus  ursprünglichem  a 
entstanden.    Gr.  1,  336.  gesch.  d.  d. 
spr.  278.     swenne  ich  was  bt  wer- 
declicher  won,  da  aluoe  man  mich  mit  40 
staben  von  W.  Wh.  287,  29. 

gewone,  gewon    stf.  gewohnheit. 
ahd.    giwona  Graff  1,  870.     da;  ist 
ein  vil  altin  gewone  Karaj.  12,  13. 
er  erteicte  gahes  stn  gewan  (:  getan)  45 
leseb.  647,  I. 

gewon  adj.  gewohnt,  ahd.  ga- 
won  Graff  1,  869.  ».objecto,  iwern 
gewonen  aite  kröne  240.  b  Sch.  nob- 
len gewone;  ritlerapil  da».  360.  a.  ir  50 


gewone;  liebt  das.  210.  b.  b.  sub- 
jectiv.  sö  ist  ein  tnmbio  sö  gewon 
Waith.  96,  27.  als  er  was  gewon 
das.  6,  34.  Pass.  K.  32,  9.  anders 
danee  er  waa  gewon  Barl.  150,  17 
Pf.  —  mit  genitie.  laatera,  der  ar- 
muot,  kumbers,  äges  gewon  Iw.  104. 
232.  284.  Wigal  3003.  vgl.  Tritt. 
949.  Bari  107,  32.  g.  Gern.  920. 
troj.  s.  74.  b.  75.  b.  Pos».  AT.  7,  91. 
39,  70.  404,  9.  des  er  von  kintbeit 
ist  gewon  ,  da  kamt  er  ine  got  niht 
von  KS.  2,  254.  e.  —  mit  präpos. 
wir  sin  an  im  gewon  Jerosch.  47.  e. 
alle  wlpliche  site,  da  sie  gewone  wä- 
ren mite  Kar.  179.  ala  iat  e;  omb 
den  diep  gewan  fear,  geteo)  so  steht 
es  mit  ihm  Bon.  10,  28. 

un  gewon  adj.  ungewohnt.  a. 
objectiv.  dar  vuort  ein  nngewone; 
aper  kröne  233.  b  Sch.  b.  subjectiv. 
also  getaner  scande  waa  er  4  vil  un- 
gewooe  L.  Atom.  4461.  diu  werlt  iat 
des  ungewon  Iw.  117.  vgl.  214.  Nib. 
2052,  4.  Trist.  11655.  13629.  troj. 
s.  131.  c.  vaterunser  2614.  wir  wä- 
rena  an  in  nngewon  An.  15.  —  mit 
infinitie.  nu  bista  ungewon  gote  opfer 
brengen  Post.  K.  378,  64. 

wonbeit  stf.  gewohnheit.  Pa%$. 
K.  364,  23. 

ge  wonbeit  stf.  gewohnheit,  ge- 
brauch, gewanbeit  twsp.  s.  7  W.  Tit. 
5344  H.  gewonheit  diu  ist  rieb,  tum- 
ben  liuten  schedelich  mächtig ,  daher 
unerfahrenen  leuten  verderblich.  bce- 
siu  gewonheit  machet  schaden  unde 
leit  Frist  108,  7  u.  anm.  »gl.  über 
Vrid.  s.  70.  gewonheit  iat  etewanne 
rieber  danne  diu  netore  Bert.  21 7.  vgL 
Helbl.  8,  1.  Tit.  5344  H.  diu  gewon- 
heit leret  Iw.  166.  198.  256.  übe 
wir  wellen  bogen  di  gewoneheit  di  ai 
babent  Diemer  368,  14.  got  blt  I- 
noeb  di  selben  gewonheit  pf.  K.  302, 
5.  vgl.  Iw.  42.  sine  gewonheit  le- 
brechen das.  1 6.  die  babent  mir  ge- 
leistet mine  gewonheit  das  woran  ich 
gewöhnt  bin  das.  241.  nach  gewon- 
heit in  gewohnter  weise  das.  18.  a. 


Digitized  by  Google 


WONfc 


804 


WOiNE 


Heinr.  515.  Nib.  946,  1.  nlcb  ir 
«jewoneheit  das.  1242,  3.  Dich  rieber 
gewonheit  in  seiner  gewohnten  herrli- 
chen weise  lw.\0.  näch  tuufltcher  ge- 
woneheit  Trist.  1974.  mit  gewoobeit  5 
in  gewohnter  weite  Barl.  32,  7. 

nächgewonheit?  stf.  sin  selbes 
wunder  was  dö  breit  von  der  nächge- 
wonbeit  Pass.  K.  234,  54. 

ungewonheit    ttf.    e;  was  ie  uu-  10 
gewonheit  wider  die  gewohnheü,  da; 
den  gr*l  ze  keinen  tllen  iemen  möble 
eratrtlen  Part.  798,  24. 

gewonlicb  adj.  1.  der  gewohn- 
heit  gemäß,  gewöhnlich,  hergebracht.  15 
mit  gewonlteher  freuden  kraft  Er.  2404. 
nach  ir  gewonellchem  site  Trist.  966. 
die  gewonltchen  wät  Bari  1 63,  8  Pf. 
—  so  was  gewonlicb  unde  rebt  Karaj. 
24,  11.  e;  ist,  was  gewonlicb  Iw.  20 
294.  Wigal.  2359.  Nib.  1624,  2.  H. 
leitschr.  7,  519.  2.  gewohnt,  dö 
muostent  im  die  gebären  mer  guoles 
gen  dann  si  gewonlicb  w  airint  leseb. 
837,  14.  25 

gewonlfche ,  — cn  ade.  in  ge- 
wohnter weise  Barl.  127,  26.  285,  9 
Pf.  die  wlt  die  der  guote  man  truoc 
gewonltchen  an  das.  163,  10.  wand 
ich  der  gewonheit  pflege  alle  zit  ge-  30 
wonlirh  Pass.  K  347,  69. 

ungewonlicb  adj.  gegen  die 
gewohnheil,  ongewoneltchin  not  Trist. 
1  1657.  ein  ungewonlicb  wundir  Je- 
rosch.  52.  c.  e;  was  ie  ungewonlicb  35 
bucht.  I,  929.  Flore  6033.  Helbl.  8, 
1 169. 

wonhaft  adj.  wohnung  habend. 
wil  eht  aber  werden  wonhaft  bf  den 
Muten  Sil*.  1320.  3057.  die  da  en-  40 
zwischen  wonhaft  was  troj.  s.  310.  a. 
ogl.  toi.  chron.  5575.  6879.  Frei- 
berg, str.  179.  Zürich,  richtebr.  60. 
72.    myst.  2,  519,  26. 

unwonlich  adj.  inhabitabilis  Die-  45 
fenb.  gl.  156. 

wone,  wo  Ii  swv.  I .  bin  an  der- 
selben stelle,  verweile,  wohne,  eigentlich 
und  bildlich,  ahd.  wonem  Gr  äff  1, 
872.    wanen  altd.  schausp.  1,  134.  50 


985.  a.  dl  si  wont,  dl  wooent  wol 
lösenl  maa,  die  Waith.  116,  9.  die 
wtle  da;  ich  woule  bie  Part.  392,  3. 
dä  wonete  vröude  Ine  zal  kröne  9.  a 
Sch.  swa;  wont  die  habe,  die  tiefe 
MS.  1,  187.  a.  b.  mit  präpositiooen. 
du  wonesl  an  siner  8 tat  Wolf*.  55, 13. 
diu  küneginne  wonl  an  wiplichem  prise 
Part.  94,  29.  —  min  Up  ist  bie,  »6 
wonl  bl  ir  mtn  sin  Waith.  44,  17. 
si  wonten  zallea  ztteu  ein  ander  be»l- 
ten  waren  stets  bei  einander  Gregor. 
1 20.  sus  wond  er  bl  den  hfirreo  ?ol- 
leeltch  ein  jflr  Nib,  137,  2.  nuoc 
wont  nihl  ha;;es  bl  uns  zweia  Im. 
277.  bt  ir  jugent  wonte  güele  das. 
238.—  da;  ein  heil  won  in  der  bei- 
denschaft  Part.  746,  15.  e;  wont« 
in  disem  va;;e  minne  bi  ha;;e  Iw.  257. 
oueh  wonte  in  ir  geortete  diu  gflete 
das.  238.  jl  wonten  si  in  dem  wfg« 
pf.  K.  145,  14.  181,  4.  der  in  der 
roinne  wonet  (qoi  manet  in  caritate) 
myst.  2,  30,  26.  di  dä  wonetea  i» 
da;  lant  L.  Alex.  6615  W.  egL  Gr. 
4,  827.  —  got  uns  der  vone  sagete 
dö  er  mit  uns  wonete  Diemer  59,  19. 
si  wonten  mit  ein  ander  Nib.  (327,3. 
ich  wone  also  mit  ir,  da;  ich  ir  un- 
sanfte  enbir  hrone  62.  b  Seh.  —  Hno* 
lant  wonte  blieb  uf  Velenticb  pf.  **• 
198,  25. —  da;  got  under  den  kio- 
den  wonege  Grieth,  pred  2,  2  d6 
wonte  under  in  zwein  liebe  bi  leide 
Iw.  273.  —  ze  Worm;  bt  dem  Rfne 
si  wonden  Nib.  6,  I.  —  die  i wi- 
schen dem  flrmament  wonent  unl  der 
erden  zil  Part.  658,  29.  c.  mit  öd- 
verbialpräpos.  sue  wonte  si  ir  herreu 
ze  allen  ztten  bt  a.  Heinr.  326.  wi;- 
;el  ir  ob  ein  kint  bie  ze  bove  si, 
man  seit  e;  wone  dem  künege  bi 
Trist.  3908.  tgl  Part.  429,  19.  er 
wonet  mir  gar  ze  nlhen  bt  fällt  mir 
durch  seine  nähe  beschwerlich  U.  Trist. 
2251.  —  wont  ir  mit  triuwen  bi  ift*. 
938,  2.  tgl.  1715,  4.  da;  er  dir 
immer  bl  wone  deheiner  dienste  das 
767,  2.  dl  wont  ein  smlio  geist  und 
goles  minne  bi    Waith.  34,  26.  mir 
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wonet  diu  witze  bl  «.  Meint.  594.  im 
wont  ein  gr6;tu  ewere  bt  Gregor. 
2194.  woo  in  ander  kumber  bl  Air*. 
651,  24.  vgl  709,  30.  wa;  in  wont 
der  seiden  bt  lobges.  90.  dem  gotes  5 
gelouben,  dem  si  mit  tagenden  wooteti 
bt  woran  sie  fest  hielten  Patt.  K.  32, 
63.  —  s*v6  sich  solhia  meisterschafl  den 
dementen  wonet  bf  Frl.  240,  11.  — 
wand  im  da;  harnasch  wonte  mite  10 
W.  Wh.  127,  17.  mir  wont  noch 
biute  ir  helfe  mite  Pon.  94,  24.  vgl. 
139,  16.  414,  24.  659,  6.  ir  wonte 
sucht  and  Ire  mide  EUsab.  Diut.  1, 
347.  dem  brunaen  wonte  ninder  mite  15 
an  dem  brunnen  befand  sich  nichts, 
di  er;  (das  pferd)  geheften  möhte 
Part.  512,  5.  2.  bin,  werde  ge- 
wohnt, pflege.  a.  alsö  du  £  wonetest 
Genes,  fundgr.  58,  18.  b.  mit  geni-  20 
Hv.  vgl  Gr.  4.  660.  einen  vanen,  der 
kurzewtle  mit  mir  sol  wonen  Diemer 
221,  18.  schaden  unde  schände  ich 
arm  in  ze  allen  alten  wone  ist  mir  et- 
was gewöhnliches  Er.  3885.  da  muose  25 
schumpfentiure  wonen  der  sölher  not 
nibt  was  gewenl  Par».  265,  18.  gßns 
wonen  das.  534,  13.  siner  sile  aalt 
ir  wonen  das.  474,  20.  vgl  216,  11. 
494,  20.  er  dorft  im  keines  görtens  30 
wonen  brauchte  dem  rosse  den  gurt 
nicht  fester  zu  schnallen,  doch  wenn 
auch  nur  eines  locbea  naber  ba;,  swer 
zwCne  tage  drüffe  sa;  das.  161,  14. 
da;  wir  des  ibt  dürfen  wonen,  des  wir  35 
ongewone  sint  vaterunser  2613.  840. 
c.  pari.  prät.  da;  er  sich  badete,  als 
er  gewonet  habete  Diemer  52,  7. 
den  site  ein  man  unsanfte  III  den  er 
von  jogent  gewonet  hat  Vrid.  108,  18.  40 
dinc  dl  er  an  gewonet  ist  myst.  2, 
173,  11.  di  grö;e  stat  so  Hel- 
lespont  di  di  dutschin  sint  gewont  zu 
nennin  sente  Jorgen  arm  Jerosch. 
148.  b.  45 

bewon  swv.  bewohne,  di  bare 
bewonten  in  dem  zil  ubiltttiger  löte 
vil  Jerosch.  185.  a. 

entwon     swv.     wohne  mich  ob. 
ieh  bin  ze  vil  gesogen,  ich  wil  ent-  50 


wonen  Waith.  161,  6.  vgl.  diaue- 
icere  enlwonen  Diefenb.  gl.  100. 

gewon  swv.  6m,  werde  gewohnt. 
awes  da;  kiot  gewont,  da;  selbe  im 
nach  dont:  da;  ist  ein  alt  gesprochen 
wort  Bert.  216.  vgl.  inolere  gewo- 
nen  Diefenb.  gl.  156. 

volwon  swv.  permaneo.  du  h Ast 
gegruntvestet  die  erde  nnde  si  vole- 
wonet  (permaoet).  —  mit  ordenonge 
dtner  volewonent  die  tage  Windb.  ps. 
573. 

wonen    stn.    das  verweilen. 

mitewonen  stn.  das  verweilen 
bei  einem,  ein  innebllben  in  gote  unde 
ein  Sitte  mitewonen  myst.  2,  322,  2. 

wonunge  stf.  wohnung.  habita- 
colum  eoc.  o.  4,  1.  Diefenb.  gl.  238. 
lobe  du  bfiwange  (wonunge,  habitalio) 
dere  warte  (Syon)  H.  teitschr.  8,  120. 
in  da;  einlaut  dl  sin  wonunge  solte 
atn  Engelh.  5265.  da;  du  sö  lange 
bist  gestn  bt  uns  ze  wonunge  alsö  hie 
Conr.  AI  1129.  diweder  bös  noch 
tempel  er  zu  wonunge  nimt  Pass.  K. 
548,  41. 

btwonnnge  stf.  dos  lusammen, 
vertraut  sein.    myst.  326,  35. 

b iis wonunge  stf.  domicilium  voc. 
o.  4,  2. 

inwonunge  stf.  das  darin  ver- 
weilen,   myst.  2,  668,  29. 

inwoner  stm.  einwohner.  incola 
Diefenb.  gl  152.  di  fnwoncre  Je- 
rosch. 93.  a.  18.  a.  innewoner  myst. 
101,  8. 

wene,  wen  swv.  gewöhne,  ahd. 
wenju  Gr.  t,  946.  947.  Graff  1,  868. 
wennen  im  reim  MS.  1,  203.  b.  n. 
da;  der  töre  ont  diu  kint  vil  Übte  ze 
wenenne  sint  Iw.  127.  vgl.  ich  ge- 
w  e  n  e.  mich  hät  diu  werlt  alsö  ge- 
wenl MS.  1,  181.  b.  ein  ieglich  kint 
sich  di  nlch  seot,  ala  e;  diu  muoter 
hat  gewenl  Vrid.  108,  12.  mit  gc- 
wenten  gewohnten  siten  Barl  349,  20 
Pf.  nlch  gewenten  siten  das.  285,  I. 
Pass.  K.  152,  82.  234,  93.  b.  mit 
accusativ.  ds;  trinken  bfit  er  wol  ge- 
wenl ist  er  gewohnt  kröne  25,  b  Srh. 
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e.  mit  geniüv.  Gr.  4,  637.  si  be- 
gund  io  spenen  und  unrebtt'8  wenen 
Genes,  fundgr.  56,  23.  ftrec  weote 
stnen  Up  grö;es  gmactaes  Er.  2965. 
wolt  man  in  solher  spise  weneu  Pars. 
572,  8.  io  jenen  der  hsnt  in  scha- 
den solle  wenen  P antat.  2078.  —  der 
sölber  nöt  nihl  was  gewent  Pars.  265, 
19.  vgL  189,  11.  248,  15.  süe;er 
vröude  ich  was  gewent:  wol  im  der 
mich  alse  suo$e  wider  wen  MS  1, 
155.  a.  diu  grundes  nimmer  wirt  ge- 
went g.  sm.  1927.  —  die  sieb  ha;;es 
unde  nldes  gerne  wenen  Waith.  Gl,  1. 
sich  urliuges  wenen  troj.  s.  41.  c. 
da;  des  kuneges  hiruescbal  muost  ei- 
nes braches  sich  dl  wenen  da$.  s.  79. 
d.  sich  der  snnden  wenen  taterunser 
2663.  swer  ruowe  in  ungemache  ha- 
ben wil,  der  wene  sichs  (sich;  AC) 
mit  gednltikeit  überwinden  myst.  329, 
18.  d.  mit  untergeordnetem  satse. 
se  jungest  wente  er  sich  da;  er  /». 
1 28.  MuritialvKSche  ist  nibt  gewent, 
da;  iemen  ir  s6  nahe  rile  Pars.  443, 
1 6.  e.  mit  präpotitionen.  einen  a  o 
sieh  wenen  Koloci.  146.  si  werde 
gewenen  in  da;  götltche  lieht  myst. 
2,  170,  22.  —  wer  bat  ftf  trareu 
dich  gewent  troj.  s.  186.  d.  er  bele 
gerne  uf  leides  val  der  Kriechen  einen 
da  gewent  das.  s.  200.  b.  —  sö  man  mich 
se  den  buochen  wente  Gregor.  1413. 

ungewenet  pari.  adj.  nicht  ge- 
wöhnt, ein  ungeweneter  und  ungeüe 
beler  mensche  myst.  2,  569,  2.  — 
mit  genitiv.  der  des  was  ungewenet 
Pars.  771,  29.  ungewenet  liebes  Ha- 
dam.  6. 

eutwene  swv.  entwöhne,  abla- 
ctare  Diefenb.  gl.  3.  —  a.  mit  geai~ 
tit.  uns  ir  in  der  Sünde  eutwent  warn. 
3135.  swer  sin  herze  niht  entwenl 
tnmmer  wort  Renner  6662.  das  (L 
des)  kunt  in  nieman  eutwenen  $.  mei- 
iter  59,  22.  —  ich  muo;  mich  ent- 
wenen  maneger  wünne  Waith.  117,  I. 
b.  mit  datit.  der  brntegonm,  deme  si 
was  nach  slner  gir  entwenet  von  der 
mftter  f  Pass.  «.  27,  25. 


pewenc  sice.  gewöhne,  oueb  half 
in  sere  da;  diu  kint  sö  Utile  ze  ge- 
wenenne  sint  a.  Hemr.  334. 

verweoe  swc.  verwöhne,  m.  du 
5  bist  sö  harte  nibt  verwenet  bucht.  1, 
1604.  da;  wir  von  gote  alsö  verwe- 
net nnde  verzartet  sten  myst.  2,  182, 
5.  die  er  in  grö;em  tröste  unl  zaite 
verwenet  le$eb.  890,  8.     dl  vod  ist 

10  da;  onge  sö  subtil  nnde  sö  kleinlich 
nnde  sö  verwenet  myst.  2,  270,  8. 
diu  verwende  söle  das.  1  ,  27,  17. 
2,  522,  39.  an  lustlicher  verwenter 
spise   das.  1,  264,  31.  2,  112,  10. 

15  312,  36.  b.  mit  genitse.  gewöhne 
auf  übele  weise  an  etwas,  iu  solle 
werren  ds;  er  den  Up  der  gir  verweot, 
dar  umbe  sich  diu  söle  sent  Air». 
291,  29. 

20       weniiDge    stf.  gewöhnung. 

zuowenunge     stf.  angewöhnung. 

Pass.  K.  427,  63. 
worge  s.  ich  wibgb. 

Worms;,  Wohm;  geogr.  n.  die  bekannte 
25  deutsche  Stadt,  tat.  Wormatia.  —  se 
Woraa;  bt  dem  Rtne  si  wonden  mit  ir 
kraft  Mb.  6,  1.  dö  koaec  Gunther  von 
Worin;  gein  Hinnen  schiel  Pars. 
420,  28. 

30worst    troj.  s.  I.e.    ist  vorst  su  lesen, 
wie  teseb.  707,  7  gebessert  ist. 
wom    stn.  wart.  goth.  vsord,  ahd.  wort; 
cgi  wört,  wsrt.    Gr.  2,  39.  UlfU. 
wb.  185.    Graff  1,  1020.    wsrt  Die- 

35  mer  157,11.  164,28.  256,  22.  336, 
23.  340,  10.  forty.  27,  13.  lod.  ge- 
hug.  565.  aneg.  30,  53.  Mar.  170. 
Nith.  38,  6  H.  u.  ans*,  s.  141.  kröne 
297.  b.    HelbL  1,  523.  2,  370.  396. 

40  953.  4,  645.  7,  1193.  15,  433.  Ot- 
toc.  21.  s.  39.  b.  plur.  wort,  dafür 
worte  sYar.  11.  vgL  Grimm  zu  pf.  K. 
118,  15.  worter  Senat.  1071.  — 
da;  wort  mac  niht  hin  wider  In  und 

45  ist  doch  schiere  für  den  raunt  Wins- 
beke  25,  7  u.  H.  ein  wort  ein  wint 
Renner  4578.  vgL  wint  u.  Haupt  sa 
Nith.  49,  9.  dem  ist  ein  wort  sIs  ein 
slsc  Waith.  87,  4.    sin  wort  ds;  wss 

50    ein  eil  1».  173.  —    nu  vernim  mJaiu 
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wart  Judith  164.  28.  da;  ich  im  st- 
niu  wort  vertrage  lw.  41.  da;  in  der 
auft  da;  wort  zerbrach  a.  lleinr.  382. 
ir  enwedcr;  enkunde  einio  wort  ge- 
sprechen  dat.  883.  da;  mir  nie  de-  5 
hein  man  ein  wort  zuo  gesproch  lw.  52. 
da;  ai  se  Gunthare  nie  kein  worl  ge- 
sprach Nib.  1046,  3.  eines  wort  spre- 
chen für  ihn  sprechen,  ihn  vertheidi- 
gen  Freiberg.  Hr.  182.  189.  Ls.  1,  10 
201.  203.  204.  dea  bovea  wort  ge~ 
sprechen  Wigal.  437.  ich  hin  gere- 
det unser  aller  wort  Par%.  293,  17. 
da;  gein  iu  min  kranker  zorn  immer 
aolde  bringen  vorbringen  wort  da».  1 92,  15 
13.  —  da;  ir  der  worte  slt  so  vrt 
da».  422,  5.  der  waa  der  worte  wise 
verstand  »ich  auf  da»  reden  Hebnbr. 
1508.  ir  b£der  atrit  der  worte  Part. 
358,  15.  öf  der  worte  beide  Tri*.  20 
4637.  der  worte  assjer  Barl.  180,  28 
Pf.  —  icbn  möht  e;  alle;  nihl  gesa- 
gen  von  worte  ze  worte  (der  heraus- 
geber  vermuthet :  von  orle  uns  *e  orte) 
Flore  7641  5.  keio  namhaft  dinc,  25 
da;  man  te  worte  bringen  durch  die 
spräche  ausdrücken  mac  mgtt.  2,  474, 
36.  wa;  aol  ich  ze  worte  hau  sagen, 
vorbringen ,  so  man  mich  umb  dich 
vräget  Mai  38,  36.  die  sich  ze  walde  30 
ziebent  nnde  babent  se  worte  jeide 
ausflüchte  suchen  das.  88,  7.  in  den 
Worten  in  der  absieht,  tu  dem  wecke 
Herb.  16083  u.  anm.  16183.  Reinh. 
».  361.  Leg»,  pred.  44,  32.  72,  18.  35 
83,  8.  snest.  40,  13.  den  worten  »« 
frt  n&cck c y  t4*  tt  t£t 1  b  c $n^ufi^  . 
12924.  12937.  18946.  Dietr.  43.  a. 
Bob.  980.  Bert.  23.  24.  27.  52.  82. 
106.  169  u.  tn.  vgl.  Gr.  3,  137.  152.  40 
di  (diu)  wort  unter  der  bedingung 
glaube  2847.  —  da;  er  iueh  hie  mit 
worten  (»sieht  mit  der  that)  räch  lw. 
97.  ich  macbete  dea  etritea  harte  vil 
mit  worten  das.  47.  der  sich  mit  dem  45 
baesen  man  mit  worten  nihl  beheflen 
wil  da».  231.  —  aln  zunge  bat  zwö 
volle  aelekeit:  da;  sint  diu  wort,  da; 
ist  der  ain  Tritt.  4705.  diu  ma»re 
mit  wortet  und  mit  sinnen  durchver-  50 


wen  das.  4  623.  da;  was  atn  wille 
unde  wort  Mafim.  AI.  t.  70.  b.  alniu 
wort  diu  aiut  gool,  von  den  scheidet 
sich  der  mnot  lw.  120.  vgl.  211.  wort 
unde  werc  t.  w  e  r  c.  wort  unde  wSae 
s.  wise.  —  minne  ist  ein  gemeine;  wort. 
Waith.  (4,  6.  friundln  deat  ein  süe- 
;e;  wort  dat.  63,  24.  da;  ungefüege 
wort  dat.  28,  1 0.  da;  übel  wort  das. 
73,  28.  Ii  kein  brese  wort  dar  lur 
dat.  87,  1 3.  da;  geborne  fleisch  ge- 
wordene, geoffenbarte  worl  myst.  179, 
27.  dea  grö;en  wortes  Keie  dicke  da 
gewuoc  führte  da»  große  wort  H.  Trist. 
2204.  da;  mit  sö  lütem  warte  der 
biegof  in  anrief  Mar.  170.  nach  ge- 
lobten worte  dem  versprechen  gemäß 
leben  büchL  1,919.  vil  sue;e  waren 
ir  worter  (:  korter)  Serrat.  1071.  der 
wildiu  wort  kuone  samen  Wigal.  1 1 655. 
ich  aolt  iu  fürba;  reichen  an  disem 
masre  onkundiu  wort  Par%.  1 1 5,  23. 
sprachen  klagendiu  wort  da».  51 4,  24. 
mit  klagenden  worten  dat.  526,  26. 
mit  pügenden  worten  da».  247, 
15.  sprach  mit  kurzen  worten  sine 
bilite  das.  106,  23.  er  sprach  scar- 
fere  worte  mit  scharfen  worten  Genes, 
fundgr.  21,  43.  —  si  gebent  dir  alle 
heiles  wort  Waith.  16,  37.  da;  awert 
bedarf  wol  Segens  wort  Port.  254,  15. 
got  ist  mensch  unt  sins  vater  wort 
das.  797,  28.  mit  dem  gotes  warte 
Karaj.  27,  13.  vgl.  Diemer  340,  10. 
da;  gotes  wort  wart  an  ime  wuocher- 
haft  Barl.  8,  17  Pf.  —  Zauberwort, 
betchwörung,  auch  segen.  durch  wort 
ein  wilder  slange  gat  zen  liuten  da  er 
sich  vahen  lat  Vrid.  67,  1  u.  anm. 
krüt  steine  unde  wort  banl  an  kreften 
grö;en  hört  dat.  111,  6  ti.  ans»,  vgl. 
Bert.  52.  —  Sprichwort:  wen  (man) 
spricht  ein  wort  Bon.  125,  59.  ein 
gemeine;  wort  Lt.  1,  59.  e;  ist  vor 
manigem  jiir  gesprochen  ein  wort  das. 
I,  19.  da;  altsprochene  wort  pf.  K. 
71,  14.  vgl.  Geo.  4582.  fragm.  32.  c. 
Türh.  Wh.  314.  a.  Lt.  1,  216.  2,  602. 
Bari  216.  Cato  t.  130  Z.  Teichn.  31. 
<7.  Schul*  in  H.  Hittchr.  8,  377.  — 
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besonders  das  was  die  leute  über  ei- 
nen oder  etwas  sprechen,  der  ruf,  der 
leumund  in  dem  jemand  steht,  sei  er 
gut  oder  böse,  e;  stnoot  vii  verre  ba; 
ir  ietweders  wort  man  sprach  um  so  5 
besser  ton  ihnen  /».  169.  in  wsre 
lieber  holtschaft  und  guot  wort  danne 
h»i  ande  bort  Laus.  8914.  dir  vol- 
get  ouch  von  hinnen  nibt  wan  dfn  ver- 
diente; wort  Frl.  330,  22.  swelth  10 
riller  wort  bat  in  dem  rufe  steht  da; 
er  guot  ritter  st  Herb.  14333.  vgl. 
Geo.  249.  des  muost  er  ouch  heben 
wart  kröne  297.  b  Sch.  tibel  wort 
han  in  schlechtem  rufe  stehn  Herb.  15 
17199.  gnot  wort  hftn  das.  11825. 
guot  wort  bejagte  er  da  Er.  2695. 
er  wolle  be;;er  wort  bejagen  das.  830. 
hie  behielt  unser  belt  da;  beste  wort 
Lan%.  3414.  er  bejagete  sselic  wort  20 
Flore  7872  S.  irwarb  ein  vil  lobeli- 
cbe;  wort  Jerosch.  79.  b.  sinen  guo- 
ten  liumunt  u.  sin  guot  wort  Verliesen 
altd.  bl.  1,  137.  eines  wort  blöemen 
ihn  preisen  lobges.  76.  der  wil  er  25 
wort  machen  sie  ins  gerede,  in  üheln 
ruf  bringen  Stricker  1,  19  u.  anm. 
vgl.  Nith.  38,  6  u.  H.  si  verdienet 
kiuschiu  wort  den  ruf  der  keuschheit 
Hartm.  I.  12,  13.  er  dient  lobendiu  30 
wort  freuend.  90,  24.  ein  dinc  da; 
uns  erwendet  boesiu  wort  Flore  1507 
5.  einen  in  wort  ins  gerede  bringen 
HätsJ.  2,  3,  156.  swelch  w!p  nu  ku- 
met  in  swache;  wort  Winsbekin  4,  9.  35 
ern  schine  da  ie  in  dem  worte  da;  e; 
niemen  für  in  ihm  zuvor  ttete  Er.  2726. 
von  dem  worte  komen  seinen  guten 
ruf  wieder  erlangen  Am.  431.  da; 
si  ze  worte  in  Übeln  ruf  komen  ist  40 
Engelh.  3787  u.  anm.  vgl.  3857.  ze 
bösme  worte  komen  Herb.  16582. 
17450.  te  grö;me  worte  in  hohen 
ruf  komen  das.  12797  u.  anm.  da$ 
er  dich  melde  tu  den  loten  und  du  45 
also  zu  worte  mugesl  werden  in  nach- 
rede kommen  Legs.  pred.  31,  11.  ds^ 
e;  dir  würde  ze  worte  ob  man  da; 
von  uns  hörte  Mai  26,  7.  wan  da; 
er  die  Mute  entsa;  da;  e;  wurde  ze  50 


worte  ruchbar  wurde  Flore  1535  u.  S. 
tgl.  Schmeller  4,  165. 

afterwort  stn.  hinterrede,  Ver- 
leumdung. Frl.  252,  5.  Pass.  K. 
430,  47. 

biwort  stn.  1.  beiwort.  ich 
meine  alle;  die  wortelin  quasi,  da; 
hei;et  als,  unde  diz  ist,  da;  ich  in  al- 
len minen  bredien  meine,  da;  hei;eot 
diu  kint  in  der  scbuole  ein  biwort 
mgst.  2,  271,  II.  2.  beispiel.  sö- 
licher  natOre  art  ist  ein  bosse  biwart 
Ls.  2,  48.  3.  Sprichwort.  Oberl,  1  52. 
ein  gemeine;  biwort  altd,  bl.  1.  s.  H. 
teitschr.  8,  276. 

bickelwort  stn.  stichelrede  (oder 
zusammengewürfeltes  wort?),  vgl.  Stal- 
der  1,  169.  swer  na  des  hasen  ge- 
selle si  und  dt  der  worte  beide  höch- 
sprunge  und  wltweide  mit  bickelworteo 
welle  stn  Trist.  4639.  beüeht  sich 
auf  Wolfram  von  Eschenbach;  vgl. 
Pan.  1,19. 

dröwort  stn.  drohwort,  drohung. 
Iw.  227. 

gegen  wort  stn  an  t  wort,  wechsel- 
gesprdch.  er  vant  sue;iu  gegenwort 
Pan.  641,  7.  da;  si  ze  gegen  worte 
nie  körnen,  frouwen  noch  die  man  das. 

637,  24. 

goukelvrort  stn.  Zauberwort,  du 
sott  den  menseben  nibt  treffen  albie 
mit  goukel worten  Pass.  K.  548,  85. 

hofwort  stn.  höfliche  rede,  nar- 
rensch.  32,  27  Z. 

itelwort  stn.  unnützes  wort,  si 
gaben  kouf  umbe  konf  schinpfrede  und 
Itelwort  Jfarfeo.  17,  15. 

kivelwort  stn.  zankwort.  mgst. 
318,  5. 

klagewort  sin.  klagewort,  klage. 
Engelh.  3356.  Jerosch.  131.  d.  in 
dem  lande  flouc  zebant  niht  wan  da$ 
eine  klagewort  Trist.  5487. 

klebewort  stn.  wort  das  haftet, 
gemerkt  wird.  diu  ma?re  begundens 
under  stunden  mit  blebeworten  under- 
weben  Trist.  12997. 

klüterwort  stn.  eiteies,  unnützes 
itort.    mgst.  318,  4  u.  anm. 
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lasterwort    stn.  schmähwort.  Pass. 

353,  24. 

locwort    stn.    lügenwort.  luoworle 
•i  öf  in  döten  Wernh.  N.  II,  7. 

pAetenwort    stn.  dichterwort.  ein  5 
elsus  pöetenwort:  swer  dft  wol  gehe- 
bil  an,  der  hat  da;  werk  wol  halb  ge- 
tan Jerosch.  23.  d. 

Scheltwort    sin.    Scheltwort,  con- 
tumelia,  vituperia  gl.  Mone  8,  253.  6,  10 
348.     jargiom  Diefemb.  gl.  163.  - 
L.  Alex.  4142  W.     Münch,  str.  in. 
Zürich,  richtebr.  34.  roaoec  Scheltwort 
vertragen  aneg.  10,   17.  Scheltwort 
vermtden  büchl.  1,  987.     si  sprachen  15 
ir  an  leide  spelie  rede  and  Scheltwort 
Herb.  12804.     began  in  unÄren  mit 
scheltworten  kröne  246.  a  Sch. 

Schimpfwort      stn.      scher  twort, 
scherz,  spott.    Pau.K.  253,  26.  561,  20 
96.  589,  97.  693,  82.  leteb.  1056,  26. 

slogwort    stn.    terminut  categori- 
cus.    Oberl.  1418. 

sroaehwort    stn.    schmähwort.  rä- 
ch« gl.  Mone  6,  221.  25 

smeichwort     stn.  schmeichelwort. 
Schneller  3,  463. 

spotwort    stn.     blasphemia  Die- 
fenb.  gl.  52. 

Sprichwort    stn.    Sprichwort,  pro-  30 

verbium  gl.  Mone  8,  251.    toc.  trat, 

—  Trist.  5461.  17744.  18046.  MS. 

2,  253.  b.  258.  b.     H.  Trist.  318. 

3192.    da;  alte  Sprichwort  kl.  1756 

L.    Marl.  63.  d.    diu  liute  hlnt  ein  35 

Sprichwort  das.  23.  a.    ein  dinc  db; 

diu  Sprichwort  sprecheot  kröne  249.  b 

Sch.    als  man  dicke  beeret  sprechen 

in  ir  sprichworteo  die  wlsen  das.  182. 

a.    tgl.  einl.  ui  Vrid.  LXXXIX.  Schulte  40 

in  H.  teitschr.  8,  378. 

louffemvoit    stm.  heimliches  wort. 
o 

wis  niht  tougenworte  vrl  Frl.  259,  18. 

umbewort     stn.      1 .  Umschweife, 
trügerische   rede.     sin     velschllcher  45 
sprach  sie  mit  ummeworten  zöch  sö 
lange  Pass.  K.  418,  9.     2.  suffragia. 
Frisch  2,  457.  c. 

onderwort      stn.  wischenrede. 
di  brüdre  nach  manchir  bände  undir-  50 


wort  machtin  aber  vride  Jerosch. 
58.  b. 

Vorwort  stn.  vorher  ausgespro- 
chene bestimmung ,  vorbehält,  vertrag. 
sundir  aller  leye  Vorwort  und  gelubde 
Kulmr.  r.  4,  39.  vgl.  5,  74.  dat 
wir  dise  orvöde  haut  gedan  bil  sul- 
chen  vorwurden  teseb.  726,  10.  — 
vgl.  proverbium  Vorwort  gl.  Mone 
4,  235. 

für  wort  stn.  vorbehält,  verlrag. 
Oberl.  458. 

wanewort  stn.  Syllogismus.  Conr. 
fundgr.  I,  396. 

werwort  stn.  entschuldigung,  aus- 
rede.  ze  wereworte  nemeo  Genes, 
fundgr.  81,  13.  vgl.  18.  swa;  iemen 
ie  durch  wlp  erleit  des  han  ich  debeiu 
werwort  büchl.  1 ,  1119.  sin  werwort 
nibl  vervie  Pass.  50,  85.  swenn  kluo- 
giu  wlp  In  werwort  sint  Renner  12205. 
vgl.  W.  gast  14305  u.  anm.  leseb. 
724,  24.  narrensch.  2,  17  Z. 

widerwort  stn.  I.  antwort. 
brenge  mir  schiere  ein  widerwort  Pass. 
359,  93.  Pass.  K.  158,  59.  stn  wi- 
derwort er  im  dö  wac  das.  404,  74. 

2.  gegenrede,  Widerspruch,  ein  wi- 
derworl  haben  das.  639,  92.  an  al- 
ler bände  widerwort  das.  85,  76.  vgl. 
42  9,  49.  Pass.  56,  68.  sunder  wi- 
derwort livl.  chron.  3802.  Jerosch. 
120.  c. 

wispelwort  stn.  lispelnd  ausge- 
sprochenes Zauberwort ,  beschwör  mtg. 
aspis  ein  wurm  geheimen  ist  der  zuo 
der  erden  strecket  ein  öre  and  in  daz 
ander  stecket  stnes  sagels  ort  dur  daz, 
er  kein  wispelwort  verneme  so  man 
in  viben  wil  MS.  2,  202.  b.  vgl.  Gr. 
tu  Vrid.  67,  1. 

wonderwort  stn.  wunderbares 
wort.    Erlös.  1759. 

zabelwort  stn.  wort,  ausdruck  bei 
dem  brett-  oder  Schachspiele,  sd  ba- 
ten dise  bl  dem  bret  schimpf  ond  za- 
belwort genuoc  kröne  361.  a  Sch. 
ein  ander  zabelwort  geben  das.  361.  a. 
231.  b.  da;  ist  ein  übel  sabelwart 
(:  swart)  Helbl.  15,  433. 
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zuowort  stn.  beistimmung,  lob. 
der  sö  gar  der  pest  was  an  rilterlei- 
cber  tat.  vil  wol  er  da;  zuowort  hät 
Ottoe. 

wortcl6a    adj.    ohne  worte,  nicht  5 
in  tcorle  tu  fassen,    da;  ich  dä  meine 
da;  ist  wortelös  myst  2,  517,  12. 

wortarzat ,     wortUgc ,  wort- 
spaehc ,    wortweli  seil  ich ,  wort- 
wise,    Wortzeichen  s.   das  »weite  10 
wort. 

wörtelln  stn.  kleines  wort,  wie 
laier  and  wie  reine  &tn  krislalllniu  wör- 
teltn  sint  Trist.  4623.  da;  ir  iuwer 
wörlel  gegen  mir  bolt  MS.  1,  176.  a.  15 
ein  wörtel  H.  Trist.  960.  Teichn.  141. 
aö  ksemens  A;  dem  wörtelln  aus  der 
nachrede,  da;  sie  hei;enl  zagehaft  das. 
1 6.  —  Sprichwort:  e;  ist  doch  war 
ein  wörtelln  Trist.  17806.  20 

werwörteltn    stn.  entschuldigung, 
ausrede.    Oberl.  1958. 

zabelwörteltn  stn.  er  lie  fremdiu 
zabelwörteltn  ander  wtlen  fliegen  In 
Trist.  2287.  s.  ra  bei  wort.  25 

ongewürte  stf.  übeler  ruf.  ein 
vronwe  in  berten  liumden  was.  ir  en- 
gewflrte  da;  was  grö;.  —  ungewüri 
mnost  si  von  allen  han  Bon.  53,  3.  8. 

wortlich     adj.    wortlich  verjehen  30 
Verkündigung  mit  Worten.     H.  Trist. 
2083. 

nnwortlich  adj.  nicht  durch 
worte  auszudrucken,  myst.  2,  162,  29. 

wortecltcbe  ade.  mit  warten.  35 
Renner  13663. 

wortige  strv.  fasse  in  worte, 
spreche  aus.  alle;  da;  man  alsus  wor- 
tiget unde  den  liaten  für  leit  mit  bilde 
myst.  2,  469,  7.  40 

p/ewortigc  swv.  das  verstärkte 
wortige.  da;  mac  nieman  gewortigen 
myst.  2,  465,  17.  469,  28.  470,  22. 

worte  swt.  mache  worte,  spreche, 
ahd.  wortöm  Graff  1,  1022.  die  wlle  45 
si  alsus  worten  und  die  klage  an  in 
triben  Pass.  51,  14.  began  sns  tu  ir 
worten  Pass.  K.  26,  46.  begunle  tt 
wortenne  ton  der  gltcheit  myst.  2, 
123,  25.  50 


he  worte  swt.  drücke  durch  »orte 
aus.   Oberl.  149. 

geworte  swv.  drücke  durch  worte 
aus.    da;  man  geworten  mac  myst.  2, 

32,  27.  51,  6.  157,  16.  vgl.  Oberl. 
549. 

ver  worte  sw».  1 .  misbrauche 
mit  worten.  wir  haben  den  natuen 
also  zetribeo,  alsö  verw  ortet  ande  ver- 
uamet  Trist.  12288.  2.  lege  durch 
worte  dar,  sage,  sol  verworten,  w  ar 
diu  kome  Zürich,  richtebr.  74. 

ungewortet  pari.  adj.  nickt  in 
worte  tu  fassen,  unaussprechlich,  von 
dem  ungeworteten  gote  myst.  2,  31 9,  17. 

antwürte,  antwurt  stn.  stf.  ant- 
wort.  ahd.  antwurti  stn.  Graff  1, 
1023.  entwerte  Freiberg.  str.  280. 
antwert  Ludw.  13.  68.  aotwirt  leseb. 
1007,  28.  tatwurte  Herb.  3539.  eot- 
würt  Griesh.  denkm.  38.  Suso,  leseb. 
873,  38.  888,  2.  —  da;  antworte 
was  tröstlich  Ewod.  fundgr.  91,  44. 
ein  senfle;  antwürt  stillet  zorn  Bon. 
41,  69.  er  erstumte ,  im  was  onbe- 
kant  antworte  nach  Unschulden  Barl. 
88,  25.  dits  was  der  einer  antwurt 
(:  hurt)  !w.  232.  —  er  wart  vil  vrö 
solicher  antwurte  Genes,  fundgr.  34, 
41.  leiten  ein  ander  dicke  ir  netze 
und  ir  stricke  mit  antwürl  unt  mit 
Trage  Trist.  11938.  mit  bildelfclier 
entwürt  Griesh.  denkm.  38.  —  als  er 
dise  antwurt  genam  (L  mit  Pfeiffer 
Germ  4,  >15  veraam)  Er.  3825.  iu- 
wer anspräche,  ir  antwurte,  da;  man 
diu  beide  also  veroeme,  .als  e;  dem 
hove  wol  gezeme  Trist.  15420.  d6 
die  entwuHe  vernam  der  witaage  Herb. 
3539.  vernim  da  wider  min  antwürte 
gar  Silo.  3597.  der  keiser  der  rede 
im  antwürte  bot  Otte  230  u.  anm. 
antwürte  böt  Achilles  der  frouwen  ho- 
veltcben  des  troj.  s.  87.  d.  Slepha- 
nus  sin  aotwurte  karte  of  dise  wort 
Pass.  K.  39,  34.  er  gab  im  dehein 
antwurt  Gregor,  2778.  entsliu;et  er 
ze  rebte  die  vrige  und  glt  ir  aller 
auf  alle  anlworl  Sih.  3573.  gab  ir 
der  rede  mit  coroe  vil  schiere  sfu  ant- 
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würte  troj.  s.  88.  b.     Siemen  er  dar 
umbe  nchein  antwürte  gap  kchron.  29. 
c.    de;  fie  müezen  der  ombe  antworte 
geben  rechenschaft    geben  Vir.  545. 
vgl  Freiberg.  str.  280.     wie  icb  im 
•öl  antworte  geben  Barl.  181,  24  Pf. 
—  antwort  gegenwari  s.  w*rt 
antwortbüegen  t.  das  »weite  wort. 
antwürte     swv.     antworte.  ahd. 
antwurtju  Graft  1,  1023.     prät.  ant- 
worte. —  antworten  Kulm.  r.  2,  82. 
5,  13.    entwerten  pf.  K.  77,  27.  H. 
•eitschr.  8,  46.  Pom.  K.  39,  30.  Frei- 
berg, str.  1 64.    antwarte  (prät.)  ieseb. 
989,  13.     antwirten  pf.  K.  149,  17. 
e nl worlen  Zürich.  richtebr.  50.  myst. 
2,  141,  5.     Tauler,  leteb.  863,  6. 
entwerten  myst.  146,  16,  2,  115,  30. 
ludw.  11.    Freiberg.  str.  220.  Kulm, 
r.  3,  98.  —        1.  allgemein,     a.  sö 
antwordit  onair  berre  fundgr.  2,  137, 
22.    aus  antwürte  Kälogreant  Iw.  16. 
hier  tuo  aolwartet  Dionysias  myst.  2, 
252,  13.      b.  mit  genitiv.  antworte 
auf  etwas,    vgl.  Gr.  4,  669.    ai  ant- 
wurt  es  Iw.  22.     de«  antworte  Stfrit 
Mo.  121,  1.  148,  4.     aotwurten  ich 
des  auf  da*  homsignal  wil  Mo.  886, 
7.   doch  antworte  er  der  rede  also 
Pan.  322,  1 4.    e.  mit  dativ  der  per- 
son.    dö  antwirt  im  der  wfgant  pf.  K. 
149,  7.    dö  antworte  ime  sin  cebeim 
dat.  77,  27.     der  antworte  dem  ko- 
nige sus  kchron.  29.  e.    »gl.  Iw.  14. 
29.  138.  a.  Heinr.  557.  592.  1068. 
Tritt.  13547  «.  m.       d.  mit  dativ 
und  genitiv.    got  sin  antwürte  sineme 
träte  Exod.  fundgr.  98,  1 7.    des  ant- 
wort im  Erec  dö  Er.  3749.  vgl.  5445. 
Iw.  1 88.  242.    des  antworte  dem  ko- 
nige Ortwtu  Nib.  82,  1.  153,  4  at.  ö. 
des  antwort  im  diu  magel  Pan.  632, 
13.    aö  wil  icb  dir  alles  dee  antwor- 
ten des  do  mir  anboten  bist  frauend. 
32,  17.     e.  mit  dativ  und  accusativ. 
got  anlwurte  deine  chanige  fromspuot 
(respondebit    prospera    vulg.)  Genes, 
fundgr.  54,  42.         2.  besonder*  a. 
da;  in  da  von  antworte  widerhallte  der 
ouch  der  tao  Nib.  683,  3. 


b.  entspreche,  dö  mochte  er  da;  bilde 
in  dem  innern  menschen,  da  vant  er 
ein;  da;  dt  antwürte  dem  einvaltigen 
wesenne  nach  einveltikeit  nnde  da;  di 
5  antwarte  dem  unterscheide  der  persö- 
nen  myst.  2,  250,  35.  c.  bin  ver- 
antwortlich, stehe  oder  gebe  rechen- 
schaft. ob  wir  weinch  haben,  so  ant- 
worten wir  got  deat  minner  Leg*,  pred. 

10  19,  10.  alse  si  in  getrftwete  und  alaö 
si  gote  dar  amme  entwerten  woldeo 
myst.  146,  16.  —  besonders  im  käm- 
pfe: moc  i'n  dervor  ergiben,  aö  muo; 
er  anlwarten  mir  Pars.  507,  15.  loa- 

15  geot  des  her  Glwfln ,  des  antwarte  öf 
kampfes  slac  voo  hiute  den  vierzegi- 
sten  lac  vor  dem  kflnec  das.  321,  17. 
d.  vertheidige  mich  gegen  eine  klage  cor 
gericht.     swer  vor  dem  rate  ze  kla- 

20    ginne  ald  se  entwortenne  hßt  Zürich, 
richtebr.  50.     des  hat  der  man  also 
geaotwort  Kulm.  r.  5,  1 3.  vgl  3,  44. 
—  antworte  übergebe  s.  unter  wert, 
geantwürte    swt.    gebe  eine  ge- 

25  migende  antwort.  des  ich  nibt  geant- 
wOrten  kan  Iw.  115.  aie  künden  im 
gantwarten  niht  BarL  242,  29  Pf. 
vgl.  Pantal.  427. 

verantworte      iwp.  vertheidige 

30  vor  gericht,  vertheidige  überhaupt,  der 
sol  da;  verantworten  vor  dem  statric It- 
ter Wiener  handf.  285.  ob  er  di 
rehlltcheo  mag  versttn  ond  verantwor- 
ten Brünn,  str.  403.  vgl.  Haltaus  1832. 

35    Oberl.  1719. 

an  t  Wörter  stm.  der  beklagte. 
des  chlagers  und  des  antwurters  Brünn, 
str.  394.  vgl  231.  234.  Münch,  str. 
3.    antworter  Kuhn.  r.  3,  58.  6,  5. 

40    Oberl.  55. 

verantwürter    stm.  vertheidiger. 
verantworter  Hai/aus  1833. 
woy    interj.    woy,  da;  ir  verwazen  alt 
Nith.  45,  23  H. 

45  wr-  dieser  anlaut  erscheint  nur  in  nie- 
derdeutschen denkmalen.  wraebten 
büßen  Gr.  w.  t,  590;  wrechtig 
(brechtig)  büß  fällig  das.  576  ;  vgl.  ioh 
rüege.    wrate  swf  warte  fundgr.  J, 

50    399.    wringeo  s.  v  o.  ringen  dat. 
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wfi    interj.    ich  mac  woi  wander  schrien 
wö  da;  ich  bin  sö  verdorben  nö  MS. 

1,  157.  b.    vgl.  woch. 

wächz    stm.    geschrei.    ir  wuchts 
nnde  ir  aneblic  dem  knnige  schüf  vil  5 
grölen  schrie  Jerotch.  156.  c. 

gewücbze    stn.  geschrei.  Jerotch. 
169.  d. 

wuchze  swv.  schreie.  Qr.  2, 
219.  Frisch  2,  458.  b.  dö  wüchite  10 
Pyrrus  Herb.  18076  u.  anm.  si  wüch- 
seten  unde  schrften  livl.  chron.  5528. 
da;  ai  dinne  rüfen  mü;e  und  wüchlzen 
mgst.  247,  21. 

wihkl    f.    bibel.    Hdtol.  2,  16.  15 

wCkpr  s.  wrOF. 

Wi'KGK  S.  WAHR. 
Wl'RLE  f.  WAL. 
wt'KRK  S.  Wl'OR. 

wCbstk    adj.    wüste ,  orfe,  einsam.  a/»d.  20 
wuosti  Gro/f  1,  1082.    tgl.  woste. 
wüste  mytt.  82,  15.  103,  7.  Pass.  K. 
93,  8.     dia  fossiore  in  dirre  wüeslen 
wilde  lac  Trist.  17077.  vgl.  Barl.  1 60, 
3.  339,  37  Pf.    sw4  ich  lig  in  wüe-  25 
sten  wegen   Teichn.   57.      nnze  der 
garte  aller  wuoste  gelac  kchron.  40.  d. 
ich  lege  in  wüeste  ir  bürge  nnd  oach 
ir  lant  Mb.  828,  3.  vgl.  troj.  s.  170. 
d.  8ln  (despabstes)  bof  vil  dicke  wüeste  30 
stfit,  sö  er  niht  vremeder  tören  hftt 
Frirf.  151,  26.  —  mit  genitiv.    ie  da 
dfn  selber  wöester  stest  and  unwi;;en- 
der  aller  dinge  mgst.  2,  26,  32. 

wüeste    stf.    wüste,  öde  gegend.  35 
ahd.  wnostt  Graff  1,  1083.  deser- 
tum,  heremus,  nnnchoresis  woe- 
stin  voc.  o.46,  25.  swf.  Diemer  311, 
6.  Karoj.  12,  16.     sö  was  ein  tage- 
weide  wol  velse  Sne  gevilde  and  wüe-  40 
sie   and  wilde  Trist.  t6768.     in  der 
wuosten  sin  Diemer  311,  6.     bin  ü; 
der  wilden  wüeste  körte  er  troj.  s. 
12.  a.    da;  in  got  gesande  in  eine 
wüeste  (.  müeste)  Gregor.  2585.     in  45 
die  wüeste  füeren,  varn  Trist.  12773. 
Barl.  6,  12.  57,  8  Pf.    Grieth,  pred. 

2,  82.  bürgen  sich  in  weiden  and 
in  wüesten  Pantal.  97.  —  boawen  dise 
wuostin  die  erde  Karaj.  12,  16.    in  50 


diser  wAest  auf  erden  Teichn.  71.  — 
er  stach  dem  schateliure  die  lauten  tn 
f  er  wüeste  (heißt  das  in  den  bauch  ?) 
troj.  s.  214.  c. 

onwücatlich  adj.  da;  gnol  &e 
nie;en  onwüesilich  ohne  es  im  ©er- 
schlechtem  sin  lebtag  Gr.  w.  1,  14. 

wüeste  swv.  mache  wüeste,  ver- 
wüste, ahd.  wuostju  Graff  1,  1084. 
prdt.  wuoste.  wüechsten  Suchen*.  4, 
363.  427.  18,  441.455.  vgl.  Schnel- 
ler i,  17.  demolire  gl.  Moni,  6,  22 1 . 
—  duo  wöste  der  unser  vtant  des  al- 
ten wötrtches  lant  Diemer  328,  3. 
da;  man  da;  lant  wüste  En.  106.  ir 
wüestet  iwer  eigen  Part.  523,  26. 
vgl.  MS.  2,  232.  a.  leseb.  940,  23. 
mit  roube  und  mit  brande  wuosten  si 
du;  lant  Nib.  175,  3.  den  bagen  w (Se- 
iten ausreuten  Trist  17893.  —  ich 
wüeste  einen  füge  ihm  durch  vervü- 

schädige  überhaupt,  dar  umbe  wüestet 
er  mich  1w.  1 60.  sö  manegen  unnü- 
tzen man  des  got  nie  4re  gewan  nnd 
wüestet  die  Hute  Gregor.  2629.  sö 
sol  man  in  wüesten  an  allem  dem  guote 
da;  er  0;  nnd  inne  hat  Zürich,  richtebr. 
14.  vgl.  36.  —  bildlich,  ir  vrten  oode 
wüesten  an  fröuden  iueh  vergebene 
troj.  s.  253.  a. 

wüesten  s/n  wüestennes  goheo 
warn.  896. 

verwüeste  swv.  1.  verwüste. 
desolari,  devastare  Diefenb.  gl.  94.  95. 
der  hlte  mir  min  lant  gar  verwfleslet 
unde  verbrant  Iw.  216.  144.  er  ver- 
wuoste  ir  da;  lant  Gregor.  740.  vor- 
wüstit  Jerotch  159.  d.  181.  a.  — 
bildl.  der  manege  tugent  unt  werde; 
leben  verwflestet  MS.  H.  2,  379.  b. 

2.  mache  einsam ,  verlasse.  dine 
scheTelin  die  von  dir  verwüstet  sin  an 
dtner  abewesekeit  Pass.  K.  610,  12. 
dl  der  mensche  verwflestet  unde  ver- 
ellendet  ist  stn  selbes  mgst.  2,26,36. 

wüestunge,  wuostunge  stf.  wü- 
ste, desertum,  solitudo  Diefenb.  gL 
94.  168.  duo  rief  des  boten  stimme 
in  dise  werlt  wuostunge  Diemer  322, 
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25.     wöeslunge  mytt.  2,  153,  17. 
232,  8.  503,  t. 

verwuestunge     stf.  Verwüstung. 
verwüstnnge  Jerosch.  26.  d. 

wüestede     stf.     vastilas  sumerl.  5 
20,  42. 

waostnusse     stf.      desertum  gl 
Mone  5,  84. 

wäestene    stf.    wüste.  Leys.  preä. 
77,  8.  10 

wuestenange ,  waostenange  stf. 
wüste,  feoliiado  Diefeub.  gl.  251.  io 
der  wöstenunge  Diemer  327,  13.  wö- 
stenunge Ulan.  215.  H.  leitschr.  3, 
511.  Leys  pred.  74,  31.  Erlös.  6130.  15 
Jerotek.  11.  b.  Post  K.  2,  75.  221, 
27.  347,  48.  mytt.  47,  25.  150,  10. 
wüestennnge  das.  2,  104,  11.  183, 
13.  —  wer  da  vastet  di  vtrzig  lege 
di  unser  berre  J£sus  Kristus  vaslele,  20 
der  sal  aneheben  an  deine  zwölften 
tage  aud  diz  hei^il  di  wöstenunge  das. 
I,  90,  34  u.  anm. 

wüesteabeit      stf.     wüste,  sus 
quam  er  in  die  wostenheit:   da  wolde  25 
er  wonen  inne  Erlös.  3861.  vgl.  4230. 
schausp.  d.  MA.  1,  77. 
wöbt«  s.  ich  WATE. 

wuldi  ?    er  muo;  sin  ein  wulde  (:  Sebalde), 
swem  ir  so  bar  bequamet  und  iros  mit  30 
tjosle  närael  kröne  5  5 .  a  Sek.  volde  V. 

wGlpk  s.  WOLF. 

WÜLlIH  s.  wolle. 

WUHDB  S.  WURT. 

wuhder  st»,  wunder.  akd.  wuntar  35 
Graff  1,  899.  1.  Verwunderung .  mit 
wundere  er  bedähte  waj  die  geschiht 
meinte  Fast.  IT.  649.  89.  mich  ist 
michel  wunter  mick  toll  wundem ,  ick 
bin  neugierig  zu  erfakren ,  ub  ir  de-  40 
bein  sl  gesanter  Genes,  fundgr.  2,  54, 
4.  des  Ii  dich  niht  sin  wunder  (dich 
nit  eu wander  die  hs.%  nemen  wunder?) 
Reink.  s.  357  u.  anm.  tgl.  Gr.  4,  242. 
703.  mich  bat  wunder  Verwunderung  45 
hat  mich  ergriffen,  iek  wundere  mick, 
auch  ich  möchte  gern  wissen  Gr.  i, 
246.  Höf  er  teitschr.  für  die  Wissen- 
schaft der  spracke  2,  209.  michel 
wunder  si  bete  fundgr.  I,  147,  40.  50 


des  nahte  si  wunter  haben  Genes, 
fundgr.  82,  4.  mich  hat  des  wunder 
Nib.  610,  3.  1521,  4.  Bit.  4832. 
10330.  des  muo;  mich  wunder  ban 
US.  1,  1 1.  b.  debeinen  man  des  wun- 
der habe  fundgr.  1,  183,  15.  den 
künic  bete  wunder  umbe  solhiu  mere 
Nib,  110,1.  die  ander  bete  wnuder 
da}  e$  Bit.  11767.  wie  grö;  wuu- 
der  mich  hat  waj  du  mir  hast  gewo- 
gen Flore  1147.  mich  muo;  wunder 
hau  wie  ej  sich  stelle  bl  dem  Riiie 
MS.  1,  200.  b.  —  mit  datic  der  pers. 
(?)  wandime  des  wunder  böte  L.  Ale*. 
3338  W.  —  mich  nimt  wunder  Ver- 
wunderung ergreift  mick,  ick  wundere 
mich ;  auch  ick  möchte  gern  wissen. 
si  dübte  sin  so  wol  getan,  dag  siu  ir 
scöne  wunder  nam  Diemer  1 63,  1 6. 
si  was  sö  scöne  dag  siu  sin  alle  wun- 
der nam  das.  162,  8.  michel  wunder 
si  des  nam  Roth.  693.  En.  9280.  a. 
Heinr.  1069.  WigaL  1789.  Nib.  153, 
1.  des  mach  u  wol  besunder  nemeu 
michel  wunder  L.  Ale*.  5092  W.  ne- 
met  dich  des  wunder  das.  5991.  2903. 
Trist.  3619.  des  Ist  iueh  alle  wun- 
der nemen  US,  2,  127.  a.  sus  darf 
es  nieman  wunder  nemen  Waith.  72, 

29.  den  künic  nam  des  wunder  von 
wannen  Nib.  81,  1.  vgl.  771,  1.  nimt 
dich  iht  wunder  an  mir  Heins.  1,  291 
u.  anm,  —  sie  nimit  miebil  wunder, 
dag  Roth.  1989.  Abram  wunder  ge- 
nam ,  wie  da;  mohte  werden  Genes, 
fundgr.  31,  1,  39,  1.  die  nam  wun- 
der, da;  Trist.  3057.  mich  nimt  wun- 
der, wes,  wsj  Waith.  70,  10.  115, 

30.  vgl.  L.  Alex.  3351.  5307  W. 
Er.  4848.  Pars.  691,  19.  —  das 
nam  Malchus  wander  leseb.  980,  7. 
si  nämeu  des  vil  grö;  wunder  Pass. 
K.  50,  59.  liute  die  grö;  wunder 
uämen  Bon.  52,  10.  da;  sich  das  volk 
daran  nam  größer  wunder  leseb.  1029, 
21.  später  auch  sieb  wunder  nemen 
eines  d.  s.  Gr.  4,  248.  —  zu  jungist 
wunder  in  bevtlt  Jerosch.  1 53.  a.  2. 
geyenstand  der  Verwunderung  in  gutem 
und  bösem  sinne.     mira  res  grög 
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wunder  gl.  Motte  5,  348.  e;  was 
wunder  da;  icb  gnas  Ito.  139.  a.  Heinr. 
1044.  grö;  wunder  ist  da;  lernen  da 
gebaret  Waith.  20,  9.  was  da;  niht 
ein  wunder  gar  das.  15,  12.  sin  gen  5 
da;  was  wunder  Pars.  256,  28.  e;n 
ist  nibt  wunder  ambe  einen  man  Itc. 
108.  frouwe,  an  dir  ist  wunder  le- 
seb.  274,  19.  welch  wunder  wäre 
ouch  nu  dar  an  Trist.  15617.  wel  10 
wunder  üb  mir  da;  beschiht  Bon.  3, 
62.  sö  mac  ein  wunder  wol  gesche- 
hen Waith.  54,  34.  ist  da;  dir  wun- 
der sol  geschehen  Trist.  9594.  dfi 
voo  sich  starke;  wunder  huop  Part.  15 
643,  20.  —  si  besähen  in  als  ein 
wunder  Iw.  95.  rebt  als  ein  wunder 
wilde  wart  sin  Up  gtkapfet  an 
troj.  t.  187.  b.  di  sacb  si  besunder 
wunder  unde  wunder  Tundal.  63,  6.  20 
ir  sult  wunder  an  ito  spehn  Part.  761, 
22.  dä  mugent  ir  schouwen  wol  ein 
wunder  bt  Waith.  18,  30.  boret  wun- 
der das.  72,  37.  von  dem  si  wunder 
hörten  sagen  Iw.  982.  wunder  sagen,  25 
aiichel  wunder  sagen  Pars.  669,  3. 
330,  26.  Nib.  1,  4.  23,  2.  30,  I. 
90,  2.  655,  8.  2067,  1.  man  gehörte 
nie  da;  wunder  von  guote  mere  ge- 
sagen  das.  1065,  4.  vgl.  977,  2.  30 
swer  du;  nu  für  ein  wunder  ine  sel- 
ben sagt  Iw.  241.  e;  für  ein  wunder 
schrlben  Gudr.  57,  4.  1697,  4.  man 
sagt  e;  noch  ze  wunder,  da;  Nib. 
2295,  4.  sahen  den  ze  wunder  an  35 
Trist.  16204.  wunder  kunnen  Reinh. 
654.  Waith.  58,  26.  wunder  began 
dat.  25,  31.  Nib.  1312,  4.  die  gien- 
gen  da  mit  Stichen  und  mit  siegen 
wunder  an  troj.  t.  217.  a.  wunder  40 
enden  das.  s.  235.  a.  öeben  Silo. 
4942.  stellen  Frl.  FL.  19,  13.  tuon 
Waith.  118,  25.  leteb.  648,  32.  got 
mit  den  Unten  wunder  tnot  Pars.  675, 
13.  wunder  füegen  das.  365,  7.  si  45 
frumden  starkiu  wunder  Nib.  5,  4. 
88,  4.  diu  wunder  frumen  kchron. 
29.  c.  da;  du  mich  gar  unversolt  sus 
missebandeln  solt,  als  icb  ein  wunder 
etwas  unet  hörtet  habe  getan  bäckt.  I,  60 


97  7.  man  sol  da;  wunder  ha$;en  MS. 
1,  190.  a.  sö  mlcbel  wort  sin  unsre- 
limpf  da;  man  vernam  nie  da;  wunder 
nie  so  etwas  gehört  hatte  Sil».  4847. 
—  icb  was  durch  wunder  u;  gevam 
Waith.  102,  15.  ich  pringe  dich 
durch  wunder  für  des  kuuges  lavei- 
runder Pars.  143,  13.  got  bat  durch 
sin  wunder  auf  seine  wunderthdtige 
weise  geben  Wigal.  7448.  ze  wunder 
auf  eine  wunderbare  weise  Trist.  4699. 
5202.  wie  er  im  al  besunder  ze  wün- 
sche unt  ze  wunder  bereite  ein  und 
ander  das.  4946.  ir  niuwen  sumer- 
wise  erklancten  si  dar  under  ze  wun- 
der und  ze  wunder  Engelh.  5340.  — 
wunders  pflegen  Pars.  317,  8.  der 
aller  wunder  hat  gewalt  (Gott)  das. 
43,  9.  er  reit  al  ein  gein  Wunders 
not  dos.  432,  30.  wunders  gemach 
Diemer  108,  23.  Senat.  2707.  L. 
Alex.  5036  W.  s.  gemach,  wunders 
geschibt  Iw.  138.  wunders  vil  Pars. 
4,  26.  wa;  wunders  dä  si  Itc.  39. 
wa;  ist  wunders  bie  geschehen  Waith. 
15,  9.  wa;  wnnder  (gen.  pksral?) 
das.  124,  31.  —  wildiu  wunder  lob- 
ges.  65.  g.  sm.  323.  3.  eine  er- 
staunliche menge,  sehr  viel,  fundgr. 
1,  399.  ouch  verluren  si  wunder  pf. 
K.  157,  17.  dem  sin  vater  wunder 
lie  Gregor.  1547.  —  doch  was  ir 
wunder  töt  hüben  Herb.  12752.  »gl. 
Wigal.  9079.  Waith.  115,  11.  des 
si  wunder  treit  dat.  I  16,28.  tgl.  troj. 
f.  202.  d.  Conr.  AI.  I  14.  dine  triuwe 
der  vil  und  wunder  an  dir  ist  Trist. 
1217.  seitenspils  wunder  dat.  2097. 
aller  untriuwen  wunder  Dietr.  45.  a. 
wnnder  wunnen  lobges.  63.  jimers 
wunder  Pars.  25,  28.  bluomeo ,  ro- 
se n  wunder  Waith.  21,  5.  102,  35. 
Nith.  51,  2.  Sabsen  wunder  Nib. 
213,  3.  in  einer  kurzen  stunden  kom 
wunder  phaffen  di  bin  Am.  1489.  vgl. 
noch  Haupt  sm  Engelh.  t.  231.  — 
der  vrouwen  was  ein  wunder  En.  1 2800. 
hers,  kerzen,  bette  ein  wunder  Par». 
654,  7.  638,  13.  565,  17.  vofele 
ein  wunder  MS.  2,  207.  a.    der  liule 
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ein  wnnder  Siricker  7,  49.  ross  utide 
liule  eio  wunder  troj.  s.  159.  a.  der 
beiden  ein  wunder  Pantal.  1637.  ge- 
taufter liute  ein  wunder  Sil*.  886. 
fliegen  und  ameigen  ein  wunder  drinue  5 
sä$cn  (wunder  nach  Haupt  *u  Engelh. 
s.  261  Opposition)  weit  lohn  20 4. 

merwunder  sin.  meerwunder, 
wunderbares  seelhier,  geschopf.  iuou- 
slrum  Diefenb.  gl.  185.  spbinx  gl.  10 
Mone  4,  236.  Syrcna  ooe.  trat.  — 
Lan*.  278.  4885.  Waith.  38,  2.  W. 
Wh.  400,  28.  troj.  s.  44.  d.  Post.  K. 
334,  28.  658,  52.  Erlös.  6190.  e; 
we>re  ein  wilde}  getwerc  oder  ein  mer-  1 5 
wunder  Gudr.  75,  2.  diu  merwunder 
und  die  viacbc  W.  gast  10455. 

wunderalt,  wundcrbalde,  wun- 
derbernde ,  wunderbonm ,  wun- 
derbreit,  wunderenge,  wunder-  20 
gerne,  wundergeschiht ,  wunder- 
nerte,  wundcrhiibesch  ,  wunder- 
kronc,  wunderküene,  wnndcrlanc, 
wunderruof,  wundersanc,  wunder- 
sanfte, wunderscharj/f,  wunder-  25 
schiere,  wunderachoene,  wunder- 
siecb,  Wundertat,  wunderrü,  wun- 
dcrwerc,  wunderwol,  wunderwort, 
wunderzeiclien  s.  das  zweite  wort. 

wunderin,  wundern    adj.    au«»-  30 
derbar.     erscheint  nur  in  zusammen - 
setzunycn,  wo  es  *ur  ter Stärkung  dient. 
wundernall   Wigal.   11389.  wuuderu 
bilde  leseb.  506,  14.  wunderengenole 
Genes,  fundgr.  46,  16.    wunderubarle  35 
Useb.  506,  38.  wundernböbe,  —  hö  W. 
gast  8249.    12438.  wunderukreflec 
Judith.  129,   1.     wuudernküene  Nib. 
815,  3.  wundernscheene  Diemer  131, 
18.  161,  24.  164,  2.     Herb.  1695.  40 
Wigal.  4788.  wundrinscöue  Roth.  III. 
Wundernseiten  mgst.  393,  28.  wun- 
dcranalarke   Genes,  27,  11.  wuude- 
Hnöppee   glaube  2240.  wnndernvrö 
Vir.  III  2.     wundcrnw£   Reinh.  98.  45 
wundern wirt  frauend  58,  21.  wun- 
dernwol  misc.  2,  99.     W.  gast  5671. 
p§L  Gr.  2,  555. 

wunderltn    s/n.     kleines  wunder. 
siuiu  wunder  bie  sint  da  engein  klei-  50 


niu  wunderlin  wider  den  starken  wun« 
dern  sin  dier  hat  in  nanegeu  landen 
Par*.  656,  7. 

wunderbare  adj.  wunderbar,  ir 
wunderbere  kindelin  Erlös.  2719. 

wunderhaft  adj.  wunderbar,  got 
herre  almehtic  unde  wunderhaft  Conr. 
AI.  322.  wie  roac  doch  ianner  werden 
kein  dinc  so  rehte  wunderhaft  Engelh. 
6401.  so  iat  da;  nibt  wunderhaft 
Teiehn.  250.  —  da;  si  alle  wurden 
wunderhaft  sich  wunderten  Karl 
III.  a. 

wunderheit  stn.  wunderbares, 
unbegreifliches  wesen.  in  der  wunder- 
heit der  unanvenclicheu  kraft  des  va- 
ter  mgst.  2,  583,  12. 

wunderlich  ad».  I.  »um  oer- 
wundern, wunderbar,  wundersam,  mi- 
rabilia  Diefenb.  gl.  183.  gut  der  ia 
wunderlich  in  allen  alnen  werken  glaube 
338.  der  wunderlich  befrjel  {Gott) 
Pilat.  torr.  45.  der  wunderliche  gut 
Er.  8297.  Helbl.  7,  12.  amgb.  3b. 
Lud».  82,  24.  der  wunderliche  ist 
er  genant,  der  rätgebe  der  starke  got 
Barl.  67,  34  Pf.  tgl.  lilan.  109.  des 
wuuterllchin  Alexandris  man  Anno  324. 
tgl.  pf  K.  141,10.  ein  wunterlicher 
man  kchron.  29.  d.  ich  biu  ein  wun- 
derlicher man ,  da;  ich  mich  aelbeu 
uiht  eukan  verstau  Waith.  1 04 ,  26. 
Cundrie  ein  also  wunderlich  geachaf 
Par*  319,  14.  —  diu  geburl  was 
wunderlich  Diemer  323,  16.  ein  diue 
grö;  uude  wunderlich  Wigal.  1526. 
wuuderlicbiu  dinc  kchron.  29.  c.  Waith. 
102,  16.  Par%.  691,  14.  ein  wun- 
derlich geachiht  Iw.  291.  Barl.  26,  16 
Pf.  troum,  wie  wunderlich  du  biat  Iw. 
1 35.  wunderlicher  aite  Par*.  1  04,  1 0. 
te  besser  gewiununge  ist  sin  herze  und 
slu  zunge  in  wunderlicher  wlae  tod. 
gehüg.  216.  ir  (der  meerweiber)  wun- 
derlich gewant  Nib.  1478,  3.  von  ei- 
nem pfelle  der  was  rieh  und  au  ge- 
wurhte  wunderlich  Trist.  2534.  kleil 
mit  wunderlicher  riebeit  aerauiten  das. 
672.  wunderllchiu  wer  Par*.  737,  6. 
wunderliche   banicre   das.    350,  27. 
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wunderliche  wege  machen  gein  dem 
Iiimeiriche  Bert.  298.  die  widerli- 
chen lere  von  uoserm  herreu  (Christus) 
Grieth,  pred.  2,  24.  got  wlse  mir 
ein  wunderliche;  zeichen  Pass.  K.  235,  5 
1.  wunderliche  unerhörte  pine  berei- 
ten tnust.  256,  15.  2.  wunderlich. 
sioen  valer  der  ist  Hhte  wunderlich 
Reinh.  s.  338.  ein  wunderlicher  man 
Teicha.  209.  10 

wunderliche  -en  ade.  wuu dar- 
liehe L.  Alex.  4234  W.  Iw.  59.  163. 
Barl.  127,  24  Pf.  wunderliehen  Die- 
ntet 384,  11.  Iw.  293.  Wigal  1328. 
Herb.  18086.  mgst.  72,  8.  da;  mich  15 
wunderlichen  wundert  MS.  1,  149.  b. 
—  verstärkend:  wunderliche  sere  Ka- 
raj.  35,8.  wunderlichen  drülewam.  982. 
schiere  Iw.  143.  gerne  Waith.  101,  19. 

wunderlicheit    stf.    das  zum  cer-  20 
wundem  ist.     mirabilitas  Diefenb.  gl. 
183.    die  Wunderlichkeit  einer  beke- 
runge  my$t.  186,  18.    tgl.  72,  7. 

wunder    swt.    thue  wunder.  a. 
da;  got  niht  zornecllcben  e£re  an  de-  25 
me  wundert  Waith.  30,  5.     got  h&'te 
an   in  gewandert  Engelh.  455.  er 
bete  gewundert  mit  siegen  an  der  krie- 
chen her  troj.  s.  225.  a.     mit  alrile 
wart  gewundert  von  manger  ellentri-  30 
eher  hant  das.  s.  230.  a.  tgl.  g.  sm. 
702.    got  hat  mit  uns  gewundert  Mai 
206,  3.     b.  wie  roöht  ich  alle;  da; 
volsagen  da;  du  ie  her  gewundert  hast 
Winsbeke  76,  2.     lobt  in  der  e;  da  35 
wundert  Frl.  238,  1 0.    wol  dem  wun- 
der da;  der  wunderere  gewundert  hat 
an  der  vil  sde;en  MS.  2,  154.  b. 

überwander  s»e.  t.  übertreffe 
durch  wunder  oder  wunderbarkeit.  40 
swa;  er  noch  Wunders  ie  begie,  da; 
hat  er  dberwundert  hie  Waith.  5,  34. 
ir  sebaenheit  überwildet  und  dberwun- 
dert allen  sehfn  troj.  s.  120.  b.  2. 
überwältige  durch  wunder,  da;  wunder  45 
dberwundert  mich  hat  MS.  H.  3,  420.  b. 

verwunder  twv.  an  menschen 
hflt  diu  gotes  kraft  vor  elliu  dine  ver- 
wundert sich  am  wundervollsten  ge- 
zeigt MS.  2,  203.  a.  50 


wunderaere  s/m  wunder thaier. 
prädikai  Gottes  und  Christi;  vgl.  D. 
mythot.  983.  Trist.  10013.  Helmbr. 
1639.  MS.  ti.  3,  409.  b.  Pass,  K. 
110,  23.  Erlös.2Ql&.  schausp.  d  MA. 
I,  96.  —  der  goles  wundera?re  Pan- 
tal.  618.  ein  wundrer  Teicha.  204. 
—  prädikai  tapferer  helden  Er.  9307. 
10044.  Trist.  16220.  —  der  wunde- 
rte in  Etsels  hofhaltung  ist  ein  wtl- 
der  teuflischer  mann.  tgl.  D.  mgthol 
895.  983. 

wu  nderat  stm.  wunder  that.  da; 
wir  xpe  wanderet  belügen  Pass.  3 1  8, 83. 

wunder  swo.  1.  ich  wundere 
mich  über  etwas,  ahd.  wnntaröm  Graff 

1,  903.  Gr.  4,  614.  da;  si  worden 
wundernde  wer  er  were  Griesh.  pred. 

2,  144.  so  häufig  im  ahd.  —  re- 
flexiv, der  herre  wanderte  sich  de* 
leseb.  996,  25.  2.  bewundere,  ich 
lob  und  tuo  wundern  sein  ler  leseb. 
1048,  21.  3.  unpersönlich  mich 
wundert;  tgl.  Gr.  4,  241.  a.  mit  ge~ 
nitit.  des  wunderet  die  fursteo  kchron. 
29.  e.  des  wundert  mich  a.  Heinr. 
377.  Iw.  137.  186.  des  wundert  in 
vil  sere  das.  23.  274.  Barl.  82,  36. 
es  wundert  mtoe  sinne  Iw.  93.  b.  mit 
der  präpos.  umbe.  den  wirt  wandert 
umbir  vart  Im.  215.  dar  umbe  wun- 
dert mich  niht  vil  Waith.  12,  31.  tgl 
12,  32.  106,  19.  c.  mit  untergeord- 
netem satie.  sie  wunderöle  slarche 
wanne  da;  lieht  bechame  Mar.  177. 
mich  wundert  wa;  dich  her  vertrooc 
Pan.  49,  18.  die  miuse  wanderon 
began  wer  der  herre  möhte  wesen 
Bon.  43,  26.  —  das  wundert  in  gar 
ser,  das  sie  gar  anders  was  worden 
leseb.  97  9,  13. 

wundern  stn.  das  sich  wundere. 
die  heten  michel  wunderon  Diemer 
237,  8. 

verwunder  swt.  verwundern. 
slupere  Diefenb.  gl.  261.  ichn  kan 
mich  sin  verwundern  niht  Mai  187,  12. 
diz  sil  verwunderte  den  höhen  adelar 
Johannes  in  dem  buoebe  der  tougeni 
mgst.  2,  303,  21. 
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yerw  andern    stn.  dtn  verwandern 
myst.  2,  665,  23. 

wanderunge     stn.     admiratio  gl. 
Mone  5,  89. 

wanderten»    slm.     der  sich  wun-  5 
dert.    Patt.  K.  524,  12. 

wunderöt    ttm.     er  cbom  io  ei- 
nen wunderöt  gerieth  in  Verwunderung 
Diemer  23,  14. 
wüknb,  wrnnB    stf.    teonne.    goth.  vinja  (o 
ro/itj,  ahd.  wnnnt,    wannt  gesek.  der 
d.  spr.  29.   UljU.  wb.  193.   Graf  1, 
882.  vgl.  winit  depascit,  piwine*  depa- 
scat,  wineton  carpebant  dat.  im  drei- 
zehnten jahrhundert  ist  wfinne  die  ge-  15 
•ähnliche  form:   Hartmann  tagt  nur 
wünne,   Conrad  wfinne  und  wunne. 
Lachmann  su  Ar.  606.  WaupZ  »M  ßn- 
gelh.  4073.  eo/.  Sommer  tu  Flore  25. 
wfinne: dünne  Pars.  213,  15.  wnnne:  20 
sunue  das.   117,   4.     wonne  Adrian 
433,  21.         1.  bestelltet  wiesenland. 
wann   und   weide  haben  und  niessen 
Gr.  w.  1,  76.    vgl.  weide  und  Halt- 
aus 2127.    daher  2.  bildlich,    a.  was  25 
den  äugen ,  den  stimm  überhaupt  ge- 
nnß  bietet,     ouge  and  Are  beten  da 
weide  a.  wanne  Tritt.  16759.    ir  ou- 
gen  wanne  dat.  11506.     sö  bin  ich 
süe;e  ougen  wunne  frauend.  425,  9.  30 
mtner  oagen  wanne  die  geliebte  Nith. 
65,  12.  67,  I   ff.    tgl.  $.  187.  b. 
allgemeiner  erfreuliches,  freude ,  lusi. 
bediu  wanne  an  de  weide  und  vil  se- 
ligen segen  bete  ir  der  engil  gegeben  35 
Mar.   32.     da   iat  fride  und  wunne 
Genes,  fundgr,  36,  5.     dl  was  spil 
unde  wunne  under  wlben  unde  manne 
dat.  35,  6.    swa;  im  diu  werlt  te 
leide  tuot,  da;  iat  im  gar  ein  wfinne  40 
lobget.  58.     da  von  mir  ein  wunne 
entspranc  MS.  I,  50.  b.    sijehent  der 
sumer  der  st  bie,  diu  wfinne  diu  st 
komen  dat.  68.  a.     e;  ist  lanc  da; 
mich  von  erst  ir  wnnne  vie  dos.  2,  45 
186.  b.    vil  der  mtnen  wfinne  an  mt- 
nen  koneroflgen  Itt  Nib.  1351,  4.  — 
frönde  unde  wfinne  und  michelen  schal 
sach  man  tegeltche  vor  Guntberes  sal 
dat.  305,  I.  vgl.  Fora.  753,  27.  —  50 

Bd.  III. 


sas  bet  er  wfinne  unde  nöt  Iw.  70. 
leit  bt  im  swaehe  wfinne  Par%.  70 6, 
16.    wunne  ltden  HS.  2,  113.  a.  si 
nam  mir  michel  wünne  Waith.  95,  4. 
da;  mir  ir  wfinnecltche;  leben  machet 
sorge  und  wfinne  dat.  116,  32. —  in 
sö  höher  awebender  wunne  sö  gestuont 
min  herze  an  fronden  nie  MS.  1,  50. 
b.  in  spiluder  wunne  lachen  dat.  190. 
a.     in  der  wfinne  wirt  er  maneger 
vreode  ermant  MS.  2,  49.  a.    da;  wer 
ein  kleiniu  arbeit  wider  dirre  wünne 
Flore  6007  S.  —  ich  muo;  mich  ent- 
wenen  maneger  wünne  der  min  ouge 
an  sach  Waith.  117,  2.     aller  wnnne 
ein  dach  MS.  2,  45.  b.  —  swer  dirre 
wfinne  (der  weltlichen)  volget,  der  hat 
jene  dort  verlorn  dat.  124,  33.  ge- 
riete aich  werltiteher  wfinne  a.  Heinr. 
79.     da;  höh   offen  atuont  mtn  tor 
nach  werltiteher  wünne  dat.  387.  diso 
arme  (die   weltliche)  wfinne  er  sere 
vlöch  Barl.  8,  25  Pf.     diu  himilschi 
wunne  Anno  752.      mit  unvalacber 
wunne  Er.  5625.     manlichiu  wfinne 
Pan.  213,  15.    warp  durch  die  go- 
tes  wfinne  nmb  den  selben  gewalt  Gre- 
gor.  2967.     du  afle;e  gotes  wfinne 
lobget.  17.    wa;  wa?re  manne»  wünne, 
des  fröute  sich  stn  Itp  Nib.  273,  1. 
jä  sollu  unser  beider  fröude  stn,  gar 
unsers  Hb  es  wünne  a.  Heinr.  655.  ich 
verlös  alles  Mbes  wfinne  Flore  5341 
5.     minne  iat  zweier  herzen  wanne 
Waith   69,  9.    er  hftt  den  prts  ze  sl- 
ner  hant,    not    sines   herzen  wunne 
(:  sunne)  Pars.  32,  23.  si  vlöch  der 
werlde  wunne  das.  117,  4.  vgl.  Barl. 
36,  27.  85,  29  Pf.     des  himelrtcbes 
wfinne  verworblen  sie  ir  kdune  das. 
52,  31.  —    plural.  vgl.  Gr.  4,  288. 
»flcr  paradises  wunnen  Genes,  fundgr. 
19,  29.    duo  er  si  dere  wunnone  be- 
erte; das.  22,  32.     doch  gan  si  mir 
nibt  der  rehten  wunnen  MS.  2,  186.  a. 
ich  sach  ir  wunnen  sö  vil  dat.  193. 
b.    ich  wart  von  ir  wunnen  liebes  vol 
dat.  192.  b.    vgl.  187.  b.       c.  das 
beste,  schönste,  vgl  Gr.  4,  725.  al- 
ler wtbe  wnnne,   wfinne  fundgr.  1, 

52 
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132,  20.  MS.  1,  39.  a.  aller  mau 
ein  wunne  Wolfdietr.  1465.  »Her  obe- 
?e  wunne  Genes,  fundgr.  16,  18.  al- 
les spiles  wunne  das.  36,  5.  aller 
froide  ein  wuone  MS.  1,  41.  a. 

ge wunne  stf.  s.  t.  a.  wunne. 
pf.  K.  98,  16.    wunne  A. 

herzewunne  stf.  herzenswonne 
Trist.  213. 

hiinelwunne  stf.  himmlische 
wonne,  ewige  Seligkeit.  Genes,  fundgr. 
35,  40. 

ho ve wunne  stf.  belustigung  bei 
hofe.    troj.  s.  41.  a. 

öaterwünne  stf.  osterwonne, 
größte  wonne.  Ziemann. 

suinerwiinne,  -wunne  stf.  teonne 
die  der  totnmer  gewährt,  sommerfreude. 
«ö  wol  dir,  sumnerwunne!  da;  vogel- 
sanc  ist  fanden  MS.  1,  40.  a.  vgl. 
3.  b.  2,  166.  b.  Waith.  111,  1.  warn. 
1885.  2517. 

unwunne  stm.  leid,  trauer.  Tun- 
dal.  49,  24.  55,  82.  57,  77.  Spee. 
eceles.  86. 

werhwünne,  -wunne  stf.  weit- 
liehe  freude.  Roth.  1923.  büchl.  1, 
277.  1856. 

wunnebernde,  wunnegarte,  wun- 
nejar,  wunnesaelec,  wünnenriclie, 
wüunenapiegel,  wunneapil,  wun- 
nerar s.  das  »weite  wort. 

wunnebaere  adj.  freude  bringend, 
troj.  s.  187.  b.  H.  Trist.  622.  wun- 
neubar  leseb.  978,  12. 

wunncsaut  adj.  erfreulich,  lieb- 
lich, angenehm.  er  was  sö  scöne 
saiae  diu  wuunesame  pluome  Genes, 
fundgr.  56,  9.  vgl.  Judith  127,  3. 
MS.  2,  189.  lobges.  43,  5.  Tundal. 
58,  13.  Pantal.  1190.  1966.  H.  Trist. 
552.  Spec.  eceles.  98.  tnytt.  2,  402,  1. 

wünnec  adj.  erfreulich,  ange- 
nehm, anmuthig.  wunoic  gras  Ludtc. 
kreuhf.  7411. 

wünneclich  adj.  freude  erregend, 
anmuthig.  Diemer  68,  20.  Iw.  31. 
70.  238.  a.  Heinr.  1273.  Waith.  27, 
18.  46,  17  u  m  Mb.  272,  3.  348, 
16.  1010,  4.  1613,  4.  Par*  36,  19. 


248,  27.  645,  23.  MS.  1,  38.  50.  b. 

68.  Barl  23,  9.  213,  24.  234,  4  Pf. 

leseb.  301,  31.   wünneclich  das.  314, 

3.    Bert.  281. 
5       durchwünneclich    adj.  durchaus 

wunuerlicb.       dnrwonneclich  leseb. 

886,  19. 

wünnecliche.  -en    ade.  waaaee- 

licbe  Waith.  17,  4.  75,  22.  IIS.  I, 
10    47.  a.  181.  b.  Gfr.  l.  1,  5.  Ai*.  270, 

2.  Par».  23,  2t.  45,  21.   122,  12. 

Barl.  234,  14  Pf.  wünneclicbeo  Waith. 

94,  13.    Par».  702,  16. 

wünneclfche    stf.    anmuth,  herr- 
15    UchkeU.     knnoon  die  scheani  a.  die 

wunoeclfchi   diu  da   si  Grieth,  pred. 

2,  58. 

wunne,  wunne  swv.  1.  bin  » 
teonne,  freude.  swer  erkuooet,  wie 
20  lieb  liebe  lieben  sol,  awar  der  wannet 
MS.  1,  196.  b.  des  wünoel  mir  der 
maot  Nib.  1714,  3  Ho.  2.  4*i  e; 
iueb  immer  wännet  freut  Nib.  1 1 79, 

3.  s.  L.  3.  mache  iur  wonne.  der 
25  wunne  diu  sieb  wunnet  lobges.  25.  sa- 
nier unde  sumerwönne  wuuneut  nifat  le 
reble  sieb  truchs.  v.  S.  Galtest,  vgl. 
Lachmann  a.  a.  o. 

durch  wiinnc     swv.  durchdringe 
30    mit  wonne.    Itp  unde  sin  durcbwüaoet 
wart  Frl.  425,  4.  hert  u.  maot  dareb- 
wunnel  mir  diu  liebe  Hadum.  147. 


wonne.     wer  kan  der  sorgen 

35    brunst  erwünnen  Frl.  ML.  24,  1. 
wasch      stm.        1.  die  kraft  außer- 
ufd^ullt  ch  €  $  odef  isollfi  tytis\  wi  c  ä  es  ftet^vi/^ 
abringen,    ahd.  wunsc  Graff  1,  905. 
»u  wüone?     vgl.  D.  mythoL  126  ff. 

40  391.  827.  926.  1205.  Grimm  über 
den  liebesgott  s.  13.  und  ob  er  danoe 
den  gewalt  von  dem  wünsche  bete. 
da$  e;  belibe  slaHe  awes  er  dar  soo 
gedachte,  and  twenne  er;  volbrcbte, 

45  da;  er;  für  sich  stalle  und  er  voo  si- 
uein  gwalle  dar  abe  nssme  awa;  der 
an  im  misseiseme ,  also  was  ej  volko- 
men,  da;  er  dar  abe  niht  hete  geao- 
men  alse  grö;  als  ambein  hir  Br.  7339. 

50    mit  wünsche«  gewalte  segnite  si  der 
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alte  Genes,  fxmdgr.  107,23.  die  man 
nibt  künde  ba£  bescbrenen  mit  Wun- 
sches gewalt  Flore  6927  5.  zwlne 
riller  geslalt  so  gar  in  Wunsches  ge- 
wall  an  dem  Itbe  und  an  den  siten  so  5 
gebildet  daß  man  mit  wundertätiger 
kraft  oder  der  höchsten  Zauberkraft 
nickt  im  stände  wäre  etwas  voUkomm- 
neres  her  cor  zubringen  Iw.  253  u.  anm. 
s>.  6915.  ein  edel  junger  man,  den  10 
was  sin  scheener  Up  gestalt  nach  des 
wünsche«  gewall  Ls.  1,  539.  si  häl 
des  Wunsches  gewalt  amgb.  31.  b.  da 
git  man  der  gernnge  Wunsches  vollen 
gewall  tagst.  384,  II.  swer  dich  häl  15 
der  hat  aller  wünsche  gewall  das. 
373,  13.  hie  ganzer  fröuden  iemer 
pflegen,  hie  Wunsches  gewalt  Suso, 
leseb.  883,  36.  da;  ir  den  hantschuoch 
mit  disen  behieltet  und  dl  mit  wno-  20 
seh  es  wieltet  kröne  306.  b  Seh.  got 
hlt  stnen  wünsch  an  si  geleit  MS.  1, 
56.  a.  vgl.  Kai  5,  8.  e;  bat  diu 
Sselecheit  ir  wünsch  sö  gar  an  si  ge- 
leit YYigal.  3800.  da;  gar  der  SkI-  25 
den  wünsch  an  ir  in  Heber  sa?lde  faogte 
mir  sö  grö;e  s«lde  g.  Gerh.  2941. 
war  ich  wil,  dl  bin  ich,  den  wünsch 
hat  mir   got  gegehen   Staufenb.  497. 

'2.  personification  dieser  kraft,  got  30 
erloubte  dem  Wunsche  Ober  in  da;  er 
Hb  unde  sin  meistert  nach  slm  werde, 
swä  von  oueb  üf  der  erde  deheinetn 
man  se  loben  geschibt,  desn  gebrast 
im  nibt.  der  Wunsch  bei  in  gemei-  35 
stert  sö  da^  er  sin  was  ze  kinde  vrd, 
wände  er  nihts  an  im  verga;:  er  he- 
ten  geschaffet ,  kunder ,  bu;  Gregor. 
1091.  der  Wunsch  het  in  gemeistert 
sö  Er.  2740.  als  e;  der  Wunsch  ge-  40 
bot  das.  8213.  mir  hat  der  Wunsch 
gefluochet  büehl.  2,  113.  tgl.  Iw.  259, 
von  Benecke  s.  7066  anders  erklärt. 
an  ir  sebcene  was  wol  schln,  da;  ir 
der  Wunsch  gedahte  Wigal.  9281.  45 
der  Wunsch  het  sich  geneiget  in  ir 
gewalt  da*.  904.  da;  wol  guotem 
wtbe  timt  der  sö  gar  der  Wunsch  be- 
nimt  aller  slahte  missetat  Flore  6940 
5.  er  was  scheao«  unt  wol  gevar  rehte  50 


als  in  der  Wunsch  erkös  g  Gerh.  771. 
an  der  der  Wunsch  mit  kiusche  bar 
sine  sfle;e  lebende  fruhl  mit  scheene 
in  wiplicher  zuht  das.  1660.  der 
Wunsch  mit  slner  hende  vor  wandel 
bete  si  getwagen  troj.  s.  9.  n.  vgl.  s. 
22.  c.  der  Wunsch  hat  ane  lougen 
erzeiget  an  ir  sine  kraft  und  siner 
künste  meislerschaft  mit  vli;e  an  ir  be- 
wahret das.  s.  48.  d.  der  Wunsch  der 
hete  an  si  geleit  me  fli;es  denne  öf 
alliu  wip.  —  sö  da;  er  niemer  wibes 
leben  für  si  geschepfen  wolle  ba;.  dö 
stn  gewalt  ir  bilde  ma;,  dö  leite  er 
an  si  manic  model  das.  s.  119.  d. 
und  hete  sin  der  Wunsch  gesworn  er 
wolle  bilden  scheener  wip  und  sche- 
phen  alsö  claren  lip,  als  Heiend  min 
frouwe  treit,  er  mfleste  brechen  stnen 
eil,  wan  er  enkünde  niemer,  und  solle 
er  bilden  iemer,  geschephen  wunnecll- 
cher  fruht  das.s.  120.  c.  der  Wunsch 
der  bät  in  vollebraht  nach  prtse  dm. 
s.  169.  d.  vgl.  weit  lohn  84.  Bngelk. 
579.  4703.  Amur  1338.  Türl.  Wh. 
38.  a.  —  Enlle  was  des  Wunsches 
kint  der  an  ir  nihtes  verga;  Er.  8934. 
vgl.  Lohen gr.  s.  157.  si  ist  gar  ein 
reine  svlic  wip,  des  Wunsches  inge- 
sinde  MS.  I  ,  6.  a.  des  Wunsches 
amte  Wigal.  7906.  des  Wunsches 
Aventiure,  Wunderwerk,  frou  Larte  das. 
8885.  vgl.  Par*.  130,  10.  in  waerc 
des  Wunsches  flt;  bereit  g.  Gerh.  1599. 
Dach  des  Wunsches  lere  das.  4500. 
troj.  s.  290.  a.  3.  wünschclruthe. 

der  wünsch  lac  dar  under,  von  golde 
ein  rüelelin  Nib.  1064,  I.  4.  inbe- 
griff  des  schönsten,  vollkommen- 
sten, ideal,  der  wünsch  was  an  ir 
garwe  Er.  1699.  vgl.  Iw.  237.  da; 
wir  nie  vrowen  gesAhen  an  der  der 
Wunsch  lege  sö  gar  Mai  76,  23.  der 
wünsch  was  in  geteilet,  bereit  Wigal. 
10592.  1  1425.  Barl  139,  5  Pf.  da 
was  der  wünsch  inne  Wigal.  10612. 
den  gral  von  arte  rein,  des  wünsch 
was  allen  küniertchen  obe  MS.  2,  145. 
b.  e  hetet  ir  ein  swacbe;  leben ,  nu 
hat  iu  got  wünsch  gegeben  ffr.  6486 
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u.  anm. ,  wo  mehr  belege  für  wünsch 
ohne  ariikel.    dir  hete  got  den  wünsch 
gegeben  Part.   124,   19.    tgl.  436, 
16.  471,   13.     da  bete  dir  vrägen 
wünsch  bejagt  dat.  441,  25.     da  si  5 
den  wonach  mohlen  spehen,  manegen 
vletigen  Up  dat.  718,  16.     da;  nie 
kint  gewan  einen  Up  so  gar  dem  wün- 
sche glich  Er.  331.  tgl.  Iw.  58.  ad 
st  aller  beste  lebeten  und  in  dem  wun-  10 
sehe  swebelen  Trist.  1374.  der  zweier 
kurtoste  sich  ze  dem  wünsche  bei  ge- 
weten    Wigal.   9247.      da;  mir  des 
Wunsches  nibt  gebrast  Iw.  151.  an 
dem  des  Wunsches  Ht  genuoo  Par%.  15 
164,  2.     an  dem  got  Wunsches  het 
erdftht  das.    148,  30.     an  der  got 
Wunsches   niht    verga;   dat.   188,  8. 
tgl.  g.  Gerh.   1754.     swes  ich  bc- 
gunde  da;  geschah,  der  Wunsch  ie  20 
mtoen  werken  jach  des  Wunsches 
als   ich  wolle  und  als  ich  wünschen 
solle  dat.  2946.  —     ein  künec  ders 
Wunsches   herre  was  Par%.  616,  13. 
diu  so  gar  des  Wunsches  lip  trflege  25 
Mai  72,  34.     si  trage  des  Wunsches 
bilde  MS.  1,  191.  a.     sö  ist  niht  an 
minneclichen  wiben  wan  des  wunsebes 
blic  MS.  H.  3,  439.  a.     kreenen  mit 
des  Wunsches  kröne  g.  Gerh.  1670.  30 
des  Wunsches  kröne,  min  vrouwe  das. 
2507.     des  Wunsches   kröne  tragen 
mite.  2,  186.     des  Wunsches  ougen 
weide  slt  ir  und   mtner  seiden  spil 
Amur  1068.  tgl.  Lt.  2,  181.    in  des  35 
wunsebes  paradis  Barl.  52,  8  Pf.  da; 
diu  krislenbeit  über  alliu  leben  (reit 
des  Wunsches  bluomen  schöne  mit  reh- 
ter  seiden  kröne  dat.  274,  27  Pf.  si 
was  gar  ob  dem  Wunsches  zil  Par%.  40 
102,  30.    des  hat  er  gar  des  Wun- 
sches wal  Gregor.  2089.  tgl.  Koloe*. 
245.    des  Wunsches  bröt  g.  tm.  556. 
tgl.  eint.  XXXV,  19.     wunsebes  golt 
dat.  126.     mit  Wunsches  weter  urtt.  45 
125,  85.  Wunsches  rtcher  ougen  glast 
Barl.  310,  13  Pf. —  erden  Wunsches 
Überwal  Par%.  235,  24.    erden  Wun- 
sches rlche  das.  250,  26.  tgl.  317,  1. 
an  im  ie  was  der  weite  wünsch  troj.  50 


s.  291.  c.  im  hete  got  den  wünsch 
gegeben  ö;  erweiter  dinge  Cour.  AL 
1 42.  miner  siel  den  wunsebes  tac 
MS.  1,  201.  a.  seiden  wunsebes 
wfinne  lac  an  ir  kröne  101.  a  Sch. 
der  lügende  wünsch  das.  258.  b.  an 
dem  mit  vollen  stit  vröudeo  wünsch 
und  höber  muot  das.  4.  a.  wfbes 
guete  Freuden  wünsch  kan  gege- 
ben fronend.  409,  27.  die  vrou- 
wen  sint  ein  tröst  der  zuoversihl  and 
ein  wünsch  der  liebislen  geschibl  H. 
%eitsehr.  7,  490.  ir  llbe  was  bereit 
der  wünsch  an  wtplichem  zil  Wigal 
11455.  der  wünsch  an  sebeeoe  g. 
Gerh.  1549.  der  grll  was  der  wünsch 
ob  irdesebem  riebe  W.  Tit.  12,  4. 
den  wünsch  0  f  der  erde  hüstu  vollec- 
Hcbe  Par%.  254,  26.  tgl.  223.  2.  den 
wünsch  von  pardis  Porz.  235,  21. 
470,  14.  sahen  den  wünsch  von  wi- 
ben die  aller  schönste  fr  au  Br.  8221. 
den  wünsch  von  basenwinden  dat. 
7180.  den  wünsch  brechen  von  bluo* 
men  und  von  rtsen  Trist.  4746.  er 
hat  den  wünsch  von  worten  Trist. 
4696.  der  wünsch  von  rtcheit  WigaL 
1  1425.  ha?te  gar  des  wuusches  segen 
von  manlicber  tiure  Lanz.  5518  im 
was  der  rehte  wünsch  gegeben  ze 
werllllchen  eren  a.  Heinr.  57.  —  er 
was  an  schmne  0;  genomen  and  a  n 
wünsche  vollekomen  troj.  s.  270.  d. 
dri  ritter  nach  wünsche  var  Pars. 
120,  25.  ob  er  nach  wünsche  dar 
möhte  komen  Flore  110  S.  tgl.  g. 
Gerh.  1651.  nach  wünsche  wol  ge- 
stellet  Li.  3,  101.  i;  gtne  io  wol 
nach  wünsche  vort  Jerosch.  120.  a. 
wart  ie  0;  wünsche  ein  varwe  getem- 
pert g.  tm.  586.  da;  er  der  sa-lik- 
beit  werde  bereit  ze  wünsche  Lan*. 
9319.  ze  wünsche  wurbens  beide 
Br,  10114.  ze  wünsche  slenl  dir  dl- 
niudinc  Gregor.  1286.  wat  ze  wünsche 
wol  gesniten  das.  3219.  ze  wünsche 
wol  Wigal.  2765.  4131.  5436.  ze 
wuosche  wol  gelfin  Waith.  54 ,  18. 
Nih.  45,  3.  1603,2.  diu  wteet  si  se 
wünsche  wol  Tritt.  4811.    wie  er  ian 
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ze  wansche  und  ie  wunder  bereite  ein 
und  ander  das.  4946.  da;  er  der 
vroawen  lagende  ze  wuusche  funde  H. 
zeitschr.  7,  491.  5.  begehren,  ver- 
langen, —  zunächst  nach  vollkomme'  5 
neu  dingen,  mit  der  kraft  sie  hervor- 
zubringen ausgesprochen,  dann  allge- 
mein, habe  drter  wünsche  gewalt : 
awie  dtne  wünsche  sin  gestalt,  die  er- 
sten drl  die  werden  war  teseb.  570,  10 
34.  —  wÄn  unde  wünsch  da;  wolde 
ich  alle;  ledic  lan  Waith.  62,  20.  der 
wnnsch  wirl  in  beiden  für  beide  Part. 
742,15.  iesltcher  nem  mlns  wnnsches 
war  das.  81,  30.  min  gir  kan  sölher  15 
wünsche  doln  das.  75,  21.  vgl.  510, 
26.  da;  dö  höher  wünsche  tnatieger 
wart  verlorn  Nib.  299,  3.  hei  wa; 
lieber  dinge  bringen!  mir  von  ir  die 
wünsche  min !  sol  iemen  vrö  von  wun-  20 
sehe  stn,  sö  stit  oneb  von  wünsche 
mtn  gemüete  hö  frauend.  400,  2. 

Sanderwunsch  stm.  das  ver- 
stärkte wnnsch  (4).  sunderwunsch 
unde  heil  Pass.  JT.  250,  35.  25 

wunschkint,  wunschleben, 
wunschspil,  wünsch  wint  s.  das 
weite  wort. 

wünschelgerte ,     wünsche  Irls  , 
wünschelruote,  wünschelwip  s.  das  30 
zweite  wort. 

wunschlich  adj.  dem  wünsche 
gemäß,  durchaus  vollkommen,  herrlich. 
Ifi  dto  wunschltchen  llp  niht  verderben 
W.  TU.  124,  4.  wunschltcbiu  dinc  35 
Barl.  220,  29  Pf.  wunscbltche  vreu- 
den»  «Vis.  310,  14.  nach  wunschltchem 
mnote  das.  149,  29.  wunschlicher 
rat  g.  Oerh.  1650. 

wunschlichen  adv.  wunschltchen  40 
gestalt  troj.  s.  307.  b. 

wünsche  swd.  wünsche,  ahd. 
wunskju  Gr  off  1,  905.  prät.  wünschte, 
dafür  wänsle  Lan*.  3152.  3697.  1. 
spreche  einen  wünsch  aus,  der  durch  45 
die  mir  beiwohnende  wunderbare  kraft 
auf  das  vollkommenste  in  erfällung  geht, 
schaffe  dadurch  auf  wunderbare  und 
vollkommene  weise,  zaubere.  a.  ohne 
object.    ob  ienan  wünschen  sol  de  der  50 


künde  niht  gejehen  da;  er  ze  dirre 
werlde  hete  ibt  scheeners  gesehen  Nib. 
281,  3.  vgl.  780,  1.  b.  mit  accuxa- 
Hv.  ob  ich  wünschen  solde  einen  ri- 
ter im  geliehen,  da;  enmöhte,  wei;got, 
niht  geschehen  Wigal.  5575.  swer 
einen  gürtel  wünschen  solde,  dem  wurde 
niemer  alsö  guot  das.  327.  ir  ören 
wären  wt;  als  si  von  helfenbeine  wa- 
ren gewünsebet  dar  das.  886.  erwün- 
schet 27,  23  Pf.  sö  wil  ich  wünschen 
zehant  vol  goldes  einen  grö;en  bero 
leseb.  571,  14.  an  ir  11t  wa;  ich  an 
si  wünschen  wolt  Ls.  3,  101.  —  ein 
gewunschet  in  jeder  hinsieht  ausge- 
zeichnetes kindelin  Crane  3719.  auch 
Ls.  2,  627  ist  gewünschten  oder  er- 
wünschten lip  statt  ungewünschten  zu 
lesen.  2.  hege  oder  äußere  einen 
wünsch,  ein  verlangen,  a.  so  waren  im 
die  ra?te  rehte  als  er  wünschen  wolde, 
ob  er  wünschen  solde  Gregor.  2845. 
wünschen  nnde  wol  gedenken  frauend. 
98,  5.  b.  mit  localadv.  er  wünschet 
dar  wol  tüsent  stunt  frauend.  400,  10. 
c.  mit  präpos.  mtn  vrouwe  wünschet 
u  m  b  dtn  leben  Kolocz.  224.  mtn  lip 
wünschte  nlch  der  frouwen  mtn  MS. 
2,  44.  b.  vgl.  Gr.  4,  851.  d.  mit 
genitiv.  nira  (sagt  Gott  an  Moses)  die 
gerte  in  dlne  hant.  wurche  zeichen 
manicvalt.  ze  allen  dingen  ist  si  guot, 
swes  sö  wunsget  dtn  muot:  du  tuost 
zeichene  vile  Exod.  fundgr.  99,  9. 
des  ich  iemer  gerne  wünschen  sol  Waith. 
65,  6.  vgl.  108,  4.  W.  Tit.  18,  4. 
frauend.  400,  14.  ich  wünsche,  ich 
dinge  des  einen  das.  395,  9.  des  tö- 
des  wünschen  Laus.  3697.  warn.  3073 
wir  wünschen  alters  alle  ta^e  Vrid. 
51,  13.  swer  da  werder  minne  pflac 
der  wünscht  der  naht  für  den  tac  Porz. 
731,  12.  wan  da;  si  alle  mit  ir  kün- 
steo  sfnes  llbes  wünsten  Lan*  3152. 
wie  ein  wtp  wesen  solte,  sö  da;  ich 
mflese  wünschen  ir  Itbes  und  ir  sile 
US.  1,  17.  b.  —  der  pers  die  alten 
vater  dtn  wünschen  u.  die  wtssagen 
Diemer  384,  1 2.  die  wünschent  iu- 
wer  verlangen  nach  euch,  wünschen 
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eure  anwesenheit  Flore  7667  S.  ich 
wünsche  iemer  din  MS.  2,  19.  a.  swie 
verre  ich  s!,  ich  wünsche  ir  dar  das. 
1,  6.  a.    ob  man  min  wünschet  üf  ein 
strö,  üf  da;  gras  Winsbekin  14,  2.  10.  5 
lfi  mich  bt  den  Iiulen,  wünsche  min 
(soC\  Lachmann  mir  nach  A)  ze  velde 
und  niht  ze  wolde  Waith.  35,  18.  vgl, 
s.  162.    Gr.  4,  656.    s.  auch  wait. 
der  min  zallen  stunden  wünschet  hin  10 
ze  Riuwental  Nith.  57,  5.    e.  mit  ac- 
cusativ.    wünsches  du  mich  (so  C,  mir 
A)  von  den  liuten,   sö  tuost  du  mir 
leide   Waith.  35,  21.     da;  ich  dich 
(dir  A)  an   din    gemach  gewflnschet  15 
han  das.  35,  24.     etslicher  wünschte 
in  sus  von  im,  ze  Könac  od  ze  Assim, 
in  die  hitze  ze  Alamansura  od  widr  ze 
ScandinavIA.  —  sö  wünschte  in  einer 
fine  wer  Of  den  wert  in;  lebermer  W.  20 
Wh.  141,  11.    vgl.  Tit.  31,  61.  f. 
mit  infinitiv.     sö  sol  ich  niht  wün- 
schen   gesunt  sin  myst.  2,  445,  36. 
g.   mit    untergeordnetem    satte.  si 
wünschten  vlizecllche  da;  si  des  za?me  25 
Iw.  143.    sö  wünsche  ich  da;  sto  un- 
gelriuwe  zungc  müe;e  erlamen  Waith. 
28,  6.    vgl.  115,  5.     Part.  35,  26. 
fronend.  400,  20.      b.  mit  daliv  der 
per  ton.    du  wünschest  underwtlont  bi-  30 
derbem  mau  dun  weist  joch  wie  Waith. 
35,  20.    i.  mit  datic  und  genitiv.  des 
wünsch  ich  iu  vil  serc  Mb.  1523,  16. 
vgl.  1614,  3.     er  beguode  in  wün- 
schen guoles  Diemer  65,  3.  vgl.  MS.  35 
I,  203.  a.    dem  wünsche  ich  des  ri- 
ses ,  dar  an  die  diebe  ncmenl  ir  ende 
MS.  1,  18.  b.    guoter  naht  wünscht 
er  in  Gregor.  2648.     einem  heiles 
wünschen  lan%.  5263.  Part.  108,  28.  40 
129,  3.  224,  7.  W.  Tit.  80,  4.  Trüt. 
3657.  si  wünschten  im  alle  heiles  nach 
Wiyal.  1844.  st  dem  reinen  wlbegenftde 
wünschende  umbe  bei  got  Trist.  1783. 
da;  im  diu  werlt  ze  löne  der  gotes  45 
gnaden  wünschen  sol  das.  2039.  sa- 
gen, wes  ich  mir  von  ir  ze  guote, 
wes  ich  ir  vou  mir  ze  dienste  in  dem 
herzen  min  hän  gewünschet  fronend. 
400,  7,    e;  ist  ein  sö  guote;  guot  50 


des  ich  wünsche  mir  ze  kramen  MS.  1, 
203.  a.  k.mit  dativundacc.  sold  ich  wün- 
schen, sö  wold  ich  den  vogelen  wün- 
schen da;  das.  166.  a.  ich  wünsch  ir 
tumber  min  selbes  Up  das.  2,  19.  a. 
ich  wünsch  dir  sant  Johannes  Segen  MS. 
H.  3,  468«.  a.  wünsch  mir  güt  nachl. 
ich  wünsch  dir  all  sclikeit  leseb.  972, 
23.  1.  mit  dativ  und  untergeordnetem 
satze.  nu  wünschen  im  der  siuen  wer- 
den böveschen  sanc,  da?  sin  der  süe;e 
vater  nach  genflden  phlege  Waith. 
108,  11.  vgl.  Part.  427,  13.  omnec 
frowe  und  manec  meit  im  wünschten 
da;  sin  wille  in  immer  trtiege  dar 
Nib.  25,  3.  3.  nehme  an  kindes 

statt  an.  sie  wunschete  ir  ze  kinde 
kchron.  8.  c.  nam  Maximianum  suo 
einem  gewünsten  son  Zürich,  jahrb. 
42.  an  wünschen  Oberl.  56.  »gl 
RA.  463. 

wünschen  sin.  das  hegen  oder 
äußern  eines  Wunsches.  Port.  332,  1 6. 
338,  23.  fronend.  400,  8. 

ungevrün  sehet  part.  adj.  s.  ich 
wünsche  CO* 

zuojycwünschet  part.  adj.  ■  d- 
optivus  ein  zuogewunseheter  soo  gl. 
Mone  5,  235. 

erwünsebe  SIC  F.  I .  schaffe  durch 
aussprechen  eines  Wunsches  im  jeder  hin- 
sieht vollkommen.  die  steine  wären 
ü;  tiefer  sinne  gründe  erwünschet  mit 
dem  muude  und  alsö  rehte  vln  erdaht 
troj.  s.  21.  a.  swes  ein  herze  erden- 
ken und  erwünschen  wil,  des  böt  gno- 
ler  wlbe  güete  vil  JT5.  2,  31.  b.  quam 
gevaren  als  ob  er  erwunschet  were 
Ludw.  kreutf.  4133.  —  partic.  er- 
wünscht ,  erwflnschet  in  jeder  hinsieht 
vollkommen,  herrlich,  der  erwünschte 
lip  von  sselikheit  Lan%.  4061.  min 
erwflnschet  man  Port.  613,  24.  vgl. 
Grendel  297.  da;  ors  was  erwün- 
schet Er.  7339.  Trist.  6670.  2. 
adoptivus  erwunsgeter  sumerl.  2,  25. 

wünsche  swv.  das  verstärkte 
wünsche,  ach ,  da;  ich  niht  gewün- 
schen  mag,  da;  e;  werd  nimmer  heh- 
ler  tag  HdtsJ.  1,  3,  76. 


Digitized  by  Google 


WUNT 

zuowanscIiiiDge  stf.  adoplio 
toc.  1482.  fundyr  I,  400. 
wowt  adj.  wund ,  verwundet,  goth. 
vunds,  ahd.  waot  f//^/.  06.  198.  Graft 
1,896.  eyf.  ich  winde,  er  was  waot  5 
Iw.  58.  218.  dö  wart  ir  da;  herze 
wunt  Nib.  1044,  2.  ist  min  manltch 
herze  wnnt,  od  mag  e;  da  vor  wesen 
ganz  Par*.  461,  17.  da;  bette  wart 
want  Iw.  59.  ein  wunde;  ors  W.  Wh.  10 
47,  29.  den  riter  wunden  Pars.  521, 
20.  138,  30.  da;  er  den  leweu  wun- 
den saeh  Iw.  201.  der  noch  wunder 
Hl  Nib.  256,  4.  —  aere  wunt  ligen, 
werden,  sin  Tritt.  1135.  Iw.  220.  15 
Par*.  595,  26.  fride  unde  reht  aint 
aere  wunt  WaUk.  8,  26.  starke,  tät- 
lichen wunt  Iw,  203.  206.  65.  so 
verbe  wunt  dat.  283.  Par*.  506,  16. 
578,  25.  swie  wunt  er  was  zem  töde  20 
Nib.  926,  1.  —  ir  herze  was  an 
freuden  wunt  Wigal.  8726.  in  den 
dingen  bin  ich  wunt  Waith.  40,  3t. 
ir  alt  uf  atrtt  se  aere  wunt  Pan.  394, 
1  1.  599,  1.  mit  pfilen  alsus  sere  25 
wunt  dat.  588,  4.  diu  mit  der  Bän- 
den swert  ist  wunt  Waith.  6,  15.  du 
tuost  dtn  liep  mit  liebe  wunt  lobges. 
88.  swer  von  waten  wirt  wunt  Iw. 
65.  von  tjoste,  von  rtterscbefte  wunt  30 
Pan.  46,  1.  18.  ich  bin  funden  wunt 
von  ir  MS.  H.  2,  3 1 8.  b.  —  mit  ge- 
nitiv.  des  vil  höhen  gruo;es  Itt  vil 
maneger  wunt  Nib.  297,  2.  minnen 
wunt  Patt.  K.  424,  91.  Sünden  wunt  35 
Suehenw.  44,  63.  minnecllcher  wun- 
den wunt  lobges.  2.  da;  er  vünf  wun- 
den wunt  wart  Spee.  eeelet.  174.  — 
der  wunde  verwundete  Par*.  584,  30. 
Nib.  927,  4.  da  körnen  die  gesunden,  40 
die  wunden  täten  sam  das.  243 ,  I . 
ai  biegen  die  wunden  baren  auf  bah- 
ren legen  das.  218,  3.  der  sdre 
wunde  dat.  925,  1.  1952,  4.  Gudr. 
791,  2.  45 

minoewunt    adj.    ton  Hebe  wund. 
Engelh.  2172.    JfS.  2,  44.  b. 

rewant    adj.    um  tode  verwundet. 
Nib.  2237,  3. 

tötwunt    adj.     tum  tode  verwun-  50 


WUNT 

det  Diemer  198,  15.  Nib.  2238,  1. 
Tritt   1142.    Rab.  838. 

verchwunt  adj.  bis  an  das  leben 
verwundet  leseb.  193,  19.  ffr.  5134. 
Nib.  238,  2.  930,  1.  933,  2.  937,  1. 

wunde  twf.  wunde,  ahd.  wunta 
Graff  1,  897.  ttf.  Nib.  967,  3.  1463, 
4.  2233,  2.  ein  wunt  Patt.  K.  439, 
14.  —  diu  wunde  girnc  da  da;  herze 
Ht  Iw.  190.  diu  wunde  swirt  dat.  65. 
gel,  stet  ze  verbe  geht  an  dat  leben, 
itt  tödtlich  dat.  264.  Par*.  578,  27. 
dem  hir;e  gebeilten  sine  wunden  kchron. 
211,  7  D.  vgl.  L.  Alex.  4607  W.  sine 
wunden  begunden  im  bluoten  (weil  der 
mörder  in  der  nähe  ist)  Iw.  59  u. 
anm.  *.  1360.  vgl.  Nib.  984  fg.  RA. 
930.  —  dolen  eine  freissame  wunden 
pf.  K.  305,  8.  truoc  wunden  durch 
den  arm  und  in  die  brüst  Par*.  197, 
12.  er  tetime  an  den  stunden  eine 
aö  gr6;e  wunden  L.  Ales.  4524  W. 
einem  eine  wunden  slahen  Iw.  49.  65. 
189.  Nib.  187,  I.  1506,3.  Pars.  739, 
19.  er  slach  im  mit  dem  sper  zem 
ougen  eine  wunden  Trist.  16045.  eine 
wunden  bouwen,  erhouwen  Nib.  1948, 
3.  202,  2.  die  wunden  salben  unde 
binden  Iw.  208.  waschen  unde  binden 
Par*.  165,  14.  binden  das.  628,  4. 
642,  20.  verbinden  das.  507,  21.  Er. 
4251.  fronend.  224,  3.  man  wuosch 
im  sine  wunde  Nib.  967,  3.  ze  bei- 
lenne  ir  wunden  Iw.  283.  vgl.  Waith. 
41,  2.  arzet  für  die  wunden  Pan. 
523,  8.  —  er  was  zer  wunden  niht 
ein  lör  verstand  sich  darauf  sie  *u  be- 
handeln das.  506,  14.  er  sprach  zer 
wunden  wunden  segn  besprach  sie  dat. 
507,  23.  —  der  wunden  eopbinden 
pf.  K.  173,  8.  Nib.  989,  I.  Liud- 
gast  geheilet  stner  wunden  was  das. 
1989,  1.  —  flie;endiu  wunde  H  leit- 
tchr.  7,  95.  eiovalligiu  (einfache) 
wunde  Brünn,  ttr.  358.  gelitschert 
wunden  dat.  345.  offeniu  wunde  Frei- 
berg, ttr.  251.  tcedige  wunden  Tritt. 
5587.  —  e;  ist  der  Minnen  wunde 
alsö  gewant  Iw.  65.  minea  herzen 
tiefia  wunde  Waith.  74,  14. 
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bogwunde  swf.  wunde  aus  der 
das  blut  fließt  oder  spritU.  Sehmelier 

1,  158.  RA.  629.  pogwunden  sint, 
die  man  macht  mit  swerten,  mit  mej- 
;ern  oder  mit  andern  wafen,  diu  acbneid 
oder  örter  habcnt  und  da;  die  wanden 
painscbröt  sint,  oder  da;  man  sie  hef- 
ten muo;,  oder  gestochen  wanden  sint, 
die  achedlich  sin  Münch,  str.  405.  vgl. 
404. 

mci^elwunde  swf.  wunde  in  die 
charpie  gelegt  werden  muß.    Gr.  w. 

2,  22. 

sckamwunde  swf.  ein  schamwun- 
ten  heisaet  di  unter  dem  antlutz  ist 
Brünn,  str.  389. 

tötwunde  swf.  wunde  *um  tode. 
En.  7180.    Iw.  47. 

verchwunde  swf.  wunde  die  an 
das  leben  geht,  tödtliche  wunde,  leseb. 
272,  29.  Nib.  1796,  3.  Spec.  eceles. 
148.  wa;  nu  verchwanden  sei,  da; 
lag  wir  euch  wi;;en.  da;  ist  in  dem 
waden  anderhalb  des  chniea  and  ist 
ein  den  maus  oberhalb  des  engelpogen 
and  isl  ein  dem  rackepräten,  alao  da; 
man  im  lungel  and  leber  siebt,  and  ist, 
ob  er  wunt  wirt  vor  an  den  pauch, 
da;  im  da;  geweide  au;  göt,  oder 
durch  da;  haupt,  da;  im  die  bieren- 
schal durchel  wirt,  da;  hei;et  alle; 
verchwanden  reehtb.  v.  1332  bei 
Schnuller  1,  559. 

wuntkrut,  wnntaegen ,  wunttit 
s.  das  weite  wort. 

wunde  swo.  verwunde,  ahd.  wnn- 
töm  Graff  1,  898.  a.  ohne  accusat. 
diu  guote  wandet  und  heilet  Waith. 
98,  34.  b.  mit  accus.  man  nemac 
si  niwit  wunden  wen  in  den  nabel  an- 
der L.  Alex.  4188  W.  di  da  gewunt 
waren  di  fürten  si  heim  iu  ire  lant 
das.  4604.  doch  wundet  trinc  Hage- 
nen  durch  den  belmebuot  Nib.  1988, 
3.  er  wunte  zuo  dem  töde  den  Die- 
trtchea  man  das.  2233,  3.  —  part. 
prät.  gewunt  verwundet:  gewunden 
unde  seren  (dat.  phw.)  Pilot,  vorr.  100. 

verwunde    swv.  verwunde,  er  ver- 
wundot  in  ave  durch  den  heim  pf.  fl, 


307,  I.  do  enkunde  er  oiht  verwun- 
den den  Guntberes  man  Nib.  2243,  3. 
ob  die  hirje  truegen  aas  ir  vel,  so 
verwunt  ir  niht  min  gabylöt  Aar». 
5  124,  13.  er  hat  uns  verwundet  aus 
da;  wir  niemer  werden  geaunt  Kai 
147,  8.  etliche  in  den  tot  verwunt 
Ludw.  kreusf.  3061.  —  des  miaue  si 
da  hat  verwunt  U.  Trist.  1442.  ein 

10  mflndel  rÖt,  awd  brftue  brä  hänt  mich 
verwunt  US.  H.  2,  264.  a.  vgl.  KS. 
2,  181.  a.    Barl.  149,  8  Pf. 

unverwundet  part.  aaj.  nicht  ver- 
wundet oder  beschädigt,    lie  in  unver- 

15  wundet  atan  Nib.  1977,  1.  vgl.  Bit. 
2506.  —  atn  hoabet  wart  im  nie  be- 
achorn,  dea  hete  er  unverwundet  bar 
Pass.  261,  65. 

verch wunde    aiee.  verwunde  tödl- 

20  lieh,  er  verchwunt  (verwunde  A)  in 
vil  sere  pf.  K.  173,  6. 

wunder  stm.  verwunder.  Zürich, 
richtebr.  18.  soe;er  wunder  ane  awert 
lobges.  91. 

25wdoc  s.  ich  WAHR. 
wüochbh  a.  ich  wache. 
wuors,  wirf,  CBWU0FE5    rufe  laut,  heule, 
wehklage,    ahd.  wuofu  Graff  I,  780. 
si  schriren  löte  und  wiefen  H.  teitsckr. 

30  6,  516.  —  die  folgenden  stellen  kön- 
nen auch  sm  dem  sehwachen  verbum 
gesogen  werden  ;  vgl.  Lachmann  aar  Iw. 
2527.  begunde  wuofen  Genes,  fundgr. 
57,  4.    wuofeu  unde  weinen  Diemer 

35  154,  22.  vgl.  284,  12.  horte  wuo- 
fen, starke  wuofen  H.  zeitschr.  6,  513. 
Tun  dal.  54,  84.  begunde  beidiu  fa- 
beln unde  wuofen  Par%.  104,  27.  — 
wan   si  mich   ooch  wuofeo  beklagen 

40    kröne  87.  b  Sch. 

wuofen  sin,  michel  was  ir  wuo- 
fen Judith  144,  27. 

wuof  sAn.  geschrei,  gekeuf,  weh- 
klagen,   von  dem  starken  wuofe  palaa 

45  und  sal  löte  erscbal  Nib.  966,  3.  vgl. 
977,  3.  1909,  4.  als  eines  lewen 
stimme  der  riche  künec  erdö;  mit  her- 
xeleidem  wuofe  das.  2171,  3.  der 
wuof  und  da;  klagen  kl.  702.  ge- 

50    brabt  unde  wuof  Gudr.  895,  1.  ein 
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woof  uud  ein  geschrei  kröne  1 1 4.  b 
Sch.  troj.  s.  216.  c.  dö  buop  sich 
eio  jüroers  wuof  krön«  80.  a.  klege- 
ltcher  waof  Tundal.  48,  48.  hlt  ir 
wuof  verwandelt  *e  micoelir  froodi 
Spec.  eccles.  67.  hart  ir  waof,  ir 
fröade  aod  oaeb  ir  swere  lobges.  39. 
—  pUtral.  mit  manegem  widergelle  was 
da  schal  ood  wüefe  Lernt.  6867.  si 
liefen  xao  den  wuofen  jämmerlichen  dar 
Mb.  962,  3. 

wuoftal  s.  das  weite  »ort. 

gewüefe  sin.  geschrei.  bö  mache 
wir  ein  ge wüefe  H.  Trist.  2877. 

w  tiefe  swv.  rufe  laut,  heule,  weh- 
klage, golh.  vöpja,  ahd.  wuofju  Ulftl 
wb.  199.  Graff  I,  782.  dö  erhörte 
wir  so  vil  nnsen  birlen  räefen  unde 
wfiefen  Müller  2,  144.  e.  si  beten 
jämmerlichen  vil  nnb  ir  lere  gewuofet,  20 
nach  beire  ze  gole  geruofet  urst.  1 24, 
50.  bö  da;  gesinde  wüefet  nach  men- 
gem  büsrate  Mart.  131.  a.  —  nindert 
ort  man;  lieg,  er  ward  hin  wider  an 
gewöefet  Lohengr.  102.  25 

vr tiefen  stn.  ditse  wflefen  nnde 
klagen  kl.  725.  grö;  wöefen  nnde 
brehten  troj.  s.  220.  a.  min  lange; 
wüefen  MS.  2,  107.  b. 

be wüefe    swv.  beklage,  si  bewnof-  30 
fent  ir  missetäl  Spec.  eccl.  135. 

wuoft    sim.     geschrei,  teehklagen. 
Graff  1,  783.    der  wöft  von  in  dö; 
über  tuö  mtle  pf.  K.  114,  30.  da 
ist  wnoft  nnde  wÄ  Karaj.hX,  16.  mi-  33 
chel  weinen  nnde  wnoft  Trist.  5480. 
wuol  s.  ich  WAL. 

wüor  igen,  wtiere),  wtorr  stf.  das  wehr, 
der  dämm  tum  abhalten,  ableiten  des 
wassers  erbaut,  vgl.  war.  Sehmelier  40 
4,  137.  Stalder  2,  458.  Oberl.  2068. 
2069.  er  sol  hie  an  der  wfiere,  6 
ich  in  Ober  vaere  erbeiten  tjostiare 
kröne  250.  a  Sch.  da;  er  dar  inne 
vflere  Aber  vlQmes  wüere  das.  112.  b.  45 
gar  guot  under  einer  woore  (:  fnore) 
wsre  din  bodemlöser  lip  fragm.  1  6.  c. 
man  sol  dich  ffir  ein  wuor  legen,  dft 
dich  niemen  müg  erwegen  Ls.  2,  332. 
teieb,  mal  mit  samt  den  wQeren  füert  50 


da;  wa;;er  vil  hin  weg  Suchen».  20, 

46.  vgl.  Münch,  str.  150.  Mühih.  str. 

47.  Zürich,  richtebr.  50.  Gr.  ».  1, 
36.  301. 

5  wüere  swv.  mache  ein  »ehr. 
Augsb.  str.  104.  Schmeüer  4,  137. 
fundgr.  1,  399. 

Wl'OT  S.  ich  WATE. 

wcbuk    f.  hol  am  warda  sumerl.  60,49. 
IOwcrobc?     adj.    ein  pfert  wurdic  (wun- 
dic?)  unde  nngesoot  kröne  244.  b. 
wCbkk  s.  werc. 

wurm  stm.  wurm ,  doch  in  weiterer 
bedeutung,  so  daß  reptilien,  selbst  flie- 
15  gende  insekten  und  schlangen  darun- 
ter befaßt  »erden,  goth.  vaurms,  ahd. 
wurm,  tat.  vermis  gesch.  d.  d.  spr.lZ. 
Cr.  2,  61.  3,  364.  Graff  1,  1043. 
wurn  lobges.  1 9.  wuren  H.  xeitschr. 
6,  532.  vermis  Diefenb.  gl.  282.  ver- 
miculus  sumerl.  24,  4.  cantarides 
güldene  warme  das.  55,  66.  reptile 
kriechend  wurm  eoc.  o.  39,  2.  —  da 
(Maria)  bist  der  c6derboum  den  dt 
vliuhet  der  wurm  leseb.  198,  1.  vgl. 
Gr.  %.  g.  sm.  37,  12.  ich  bin  ein 
wurm,  ein  mensche  niht  Barl.  72,  33 
Pf.  der  wurm  der  den  boum  abkifte 
Griesh.  pred.  2,  104.  ber  Wurm  (an- 
rede an  die  spinne)  Marleg.  25,  145. 
wis  gegrüe;et  wurm  der  slden  H.  xeit- 
schr. 8,  280.  vgl.  Grimm  s.  g.  sm. 
XXXIV,  5.  —  da;  ter  was  lebentes, 
vliugentes  oder  gdntes  wurm  oder  tiere 
Genes,  fundgr.  17,  32.  böse  wurme 
unde  maden  glaube  2538.  die  warme 
stcteclSchen  nagent  Mart.  117.  b.  da; 
die  wflrrae  ü;  im  wielen  Griesh.  pred. 
1,  18.  die  warme  die  da  solten  in 
dem  grase  gen  Gudr.  389,  2.  der 
vQrsten  herschaft  dunket  mich  ein  wint 
stt  boese  würme  (fliegen,  mücken,  flöhe) 
ir  meister  sint  Vrid.  76,  17.  die  un- 
genanten würme  (läuse  oder  »anteni) 
mich  pi;;en  s6  die  naht,  da;  ich  an 
dem  ltbe  gar  ü;  brast  frauend.  340, 
9.  —  mir  gtt  stn  minne  bitte  als 
Agremunttn  dem  wurme  Salamander  W. 
Tit.  121,  4.  vgl.Par*.  735,  25.  757, 
4.  —  in  dem  wa;;er  vlö;  manec  an« 
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genömer  wurm  Post.  K.  196,  25.  — 
der  wurm  drache  Diemer  108,  23.  Iw. 
146.  147.  Wigal.  4692.  5446.  dar 
quam  ein  wurm,  ein  tracbe  Patt.  K. 
253,  24.  —  schlänge:  dö  chömen  5 
wurme  under  die  meoige  Diemer  62, 
4.  von  würmeo  manicvalden  ist  der 
bae  behüetet  harte,  ej  ist  gar  eio 
wurmgarte  Lanz.  5046.  vgl.  Grimm 
tu  Ath.  s.65.  swelbe  würm  siot  eiter-  10 
hsft  (giftig)  Par%.  736,  13.  0;  der 
wende  sach  er  ragen  vier  größer  wär- 
me houbet  Bari  118,  19  Pf.  vergif- 
tiger wurme  vil  Pats.  K.  279,  22.  — 
der  wurm  ungehiure  die  schlänge,  in  15 
welche  sich  der  teufet  verwandelt  hatte 
Genes,  fundgr.  18,  39.  daher  benen- 
nung  des  teuf  eh '.  den  valschen  wur- 
men Pats.  K.  4,  3.  vgl.  altd.  schausp. 
1,  566.  der  helle  wurm  und  ander  20 
wärme  wilde  lobges.  19.  dem  täfeli- 
schen  wurme  Erlös.  940.  vgl.  helle- 
wurm. —  eine  pferdekrankheit.  Schnel- 
ler 4,  155.  ein  segen  dagegen  findet 
sieh  Teichn.  94.  25 

blnenwurm  stm.  biene.  als  ob 
vil  blnenwärme  dl  fäeren  umbe  ein  bo- 
nicva;  troj.  s.  223.  a.  vgl.  turn.  141. 

bisewurm    stm,  eine  ort  bremsen. 
Schmeller  1,  209.     oestrus  piswurm  30 
sumerl.  28,  20. 

blnotvrarm     s/m.     emorreus  voc. 
o.  39,  25. 

büchwurm    stm.  eingeweidewurm. 
Iumbricus    sumerl.   27,  63.  38,   13.  35 
sambricus  gl.  Mone  8,  104. 

darmwurm    stm.  Iumbricus  voc.  o. 
39,  37. 

drtakelwurm  stm.  lirus  voc.  o. 
39,  59.  40 

goltwurm  stm.  aurelia  Diefenb. 
gl.  45. 

graswurm     stm.     raupe,  eruca 
sumerl.  48,  11.    voc.  o.  39,  26. 

hellewurm    stm.    höllische  schien-  45 
ge\  benennung  des  teuf  eis.    D.  mythol. 
940.     Lucifer  der  hellewurm  g.  sm. 
166.     vgl.  L1I1,  16.     Patt.  106,  27. 
343,  71.    Lohengr.  141. 

holzworra    stm     teredo  sumerl,  50 


Würm 

38,  31.  48,  12.  gl.  Mone  7,  597. 
voc.  o.  39,  57. 

houbetwnrm  stm.  emigraneus 
voc.  o.  39,  24. 

hont  wurm  stm.  der  hellische  hent- 
wurm  der  teufel  Pass.  K.  330,  49. 

kolwurm  stm.  raupe,  eroca  gl. 
Mone  4,  93.  8,  394. 

kornwurm  stm.  kornwurm,  cy- 
curis  sumerl.  26,  46. 

krütwurm  stm.  raupe,  gl.  Hone 
8,  496. 

lintwurm  stm.  lindwurm,  drache. 
vgl.  lint.  boa  gl.  Mone  8,  103.  256. 
Diefenb.  gl.  52.  jaculus  das.  147. 
sumerl.  10,  7.  gl.  Mone  7,  597.  ea- 
lamandra  das.  8,  399.  cocodrillus  voc. 
1429.  6/.  15.  a.  die  trachen  und  die 
lewen  und  die  lintworme  En.  294  3. 
kein  trecke  noch  kein  lintwurm  s6 
rehte  beide  nie  geswane  troj.  s.  255. 
b.  lintwurm  an  einem  gebäude  Erlös. 
453.  —  ze  geistlichem  stürme  gegen 
dem  lintwurme  teufel  Mar.  6.  vgl. 
Grimm  ».  g.  sm.  LIII,  19. 

moltworm  stn.  stellio  Diefenb. 
gl.  287.    s.  mo  1t  wer  f. 

regen  wurm  stm  regenwurm. 
reiowurm  med.  fundgr.  1,  387.  Die- 
fenb. gl.  169.  Iumbricus  sumerl.  10, 
57.  voc.  o.  39,  37.  gl  Mone  8,  397. 
399.  imbricus  dos  7,  597.  sumerl. 
27,  35.  38,  14.  —  der  snecke  and 
ouch  der  regenwurm  die  hebent  selten 
grölen  stürm  Frsd.  146,  21. 

ruogwurm  stm.  blatte,  lucifuga 
voc.  1 482. 

schiegwurm  stm.  blatU  Frisch. 
2,  180.  b. 

schugwurm  stm.  jaculus  voc. 
1482.  vgl.  Frisch  2,  236.  a     toc.  o. 

39,  32. 

stdcuwtirm       stm.  seidenwurm. 

bomb  ex  stdwurm  sumerl.  48,  13. 
vgl.  35,  43. 

apinnenwurm  s/m.  spinne.  Pass. 
K.  432,  51. 

spuolwurm  stm.  Iumbricus  Conr. 
fundgr.  1,  392.  Diefenb.  gl  t74. 

•wartwarm  stm.  seps  voc.o.  39,49. 
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Bwfnwurm  stm.  usio  roc.o.  39,  61. 
touworm    stm.    serpedo  gl.  Mone 

8,  399. 

Yiurwurin  stm.  Salamander  voc. 
o.  39,  33» 

yleischwurm  stm.  tarmas  voc. 
o.  39»  53. 

wantwarm  stm.  warne,  cimex 
gl.  altd.  bl.  I,  349. 

waggerwunn  stm,  dispas  vor. 
o.    39,  23. 

wintwurm  $tm.  wame?  in  da; 
va;  quam  ich  als  ein  wintwarm  Pass. 
K.  363,  41. 

zadchvurm  stm.  hungerwurm. 
den  zadelwurm  toeten  der  uns  dieke 
hat  genagen  Helbt.  3,  248. 

wurmegellch  jeder  schlänge,  des 
montags  nach  sant  Peters  lach,  bö  al- 
ler wnrmiebleiche  ze  w  asser  gät  Cod. 
Schneller  4,  155. 

wurmaege,  wurms^ec ,  wann- 
bf^ec ,  wurwgarte,  wurmlage  i. 
das  zweite  wort. 

wärminoe  stf.  ein  pdse  wormin 
Scheltwort  für  eine  weibliche  person 
Cod.  Schneller  4,  155. 

wiirmelin,  wärmcl  stn.  kleiner 
wurm,  vermis  wurmlf  toc.o.  39,  l. 
wurmelt  Grieth,  pred.  2,  122.  wur- 
meltn,  wurmel  Mein.  not.  3.  wnrmel 
Mart.  74.  c.  als  da;  wQrmel  (der 
seidenwurm)  sich  bewindet  H.%eitschr. 
8,  280.  vgl.  Grimm  z.  g.  sm.  XXXIV,  6. 

mistwurmeltn  sta  mittkäfer. 
myst.  2,  311,  2. 

sidenwürmli  stn.  bombix  voc.  o. 
37,  28.  39,  14. 

gewürme  stn.  1.  menge  von 
würmern.  wer  kan  den  hereo  von 
dem  kochte  scheiden,  sö  gewürme  de; 
fleisch  verzert  Waith.  22,  15.  2. 
kriechende  thiere  überhaupt,  da;  will 
und  da;  gewürme  das.  8,  36.  3. 
menge  ton  schlangen  oder  drachen. 
da;  gewarme  ungehiore  Karqj.  23,  8. 
vgl.  Er.  8037.  Tundal.  42,  25. 

ungcwüriue  stn.  menge  von  bö- 
sen würmern  oder  schlangen.  nach 
dem  8lancbe  de«    ungewurmes  Roth 


pred.  75.  vgl  Grieth,  chron.  37.  Oberl 
1842. 

wnrmee    adj.    wurmstichig,  myst. 

320.  35. 

5       warmen    nee.  verminare  gl  Mone 

8,  253. 

erwurmen    twv.    wurmig  werden. 
Cod.  Schmeüer  4,  156. 
wcrpö;?    stm.    wunel?  0;  des  boumes 
10    wurpd;  (:  grA;)  ein  lastige;  wa;;er 
dranc  Pass.  30,  69.    do  begunde  vor 
in  allen  der  boom  nider  teilen  da; 
man  im  sach  den  wurpO;  (:  grö;)  Pass. 
K.  452,  45.    sö  mac  man  sehen  den 
15    wurpO;,  der  sich  stamme  stürzet  and 
sich  da;  leben  kartet  das.  104,  50. 
wikbI    interj.    wurra  wei  MS.  2,  58.  b. 

NUh.  H.  XXIV,  1 3. 
▼übst    stf.    wurst.    ahd.  warst  Graffl, 
20    1048.  vgl.  goth.  vaarstv  opus,  worst 
gl.  Mone  4,  253.      farcimen,  billa, 
locanica  voc.  o.   10,  163.    gl.  Mone 
7,  598.    tumerl.  52,  15.    faraa  das. 
34,.  47.      salsuciam,    salsucia  das. 
25    15,  80.  48,  71.  —     warst  machen 
H.  »eittchr.  6,  418.     mei;linc  unde 
wflrste  kan  er  machen  wol  dfl  van 
(ron  dem  mestswtne)  Helbl.  15,  308. 
schefin  vleisch  onde  wurste  Freib.  str. 
30  276. 

bratwarst  stn.  bratwurtt.  ele- 
tica,  mordella  sumerl.  34,48.  48,  72. 
farcimen,  hilla,  lucanica  Diefenb.  gl. 
120.  146.  173. 
35  klobewurat  stf.  klobwurst,  am 
kloben  geräucherte  wurst?  MS.  2, 1  92. b. 
vgl.  Ettmüüer  ui  Hadl.  22,  3,  7. 

leberwursl    stf.    leberwurst.  ln- 
cania  sumerl.  27,  57.     lucani  epatica 
40    dat.  34,  29. 

langen  wäret  ttf.  hmgenwurst. 
lacania  sumerl.  42,  41. 

nietewarst    ttf.   melwurst  lucana 
Diefenb.  gl.  tat.  germ.  337. 
45       rdsenwurat  ttf.  blutwurst.  Schnel- 
ler 3,  135. 

aweizwurst  stf.  blutwurst  pre- 
salpa  Diefenb.  gl.  222.  vgl.  Frisch  2, 
247.  a. 

50       wurstvelge    s.  das  weite  wort. 
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wurster    stm.    Wurstmacher,  far- 
tor  tumerl.  52,  16.  voe.  o.  10,  162. 
würz    stf.    wurtel,  kraut,  pflanze,  ahd. 
würz,  goth.  vaurls  (wurtel;  vgl.  aurts 
*ra*/;  Cr.  2,  62.  3,  371.  »6.  5 

16.  187.  Gr«/f  1,  1049.  gesch.  d.  d. 
spr.  329.  1030.  Schneller  4,  167. 
würz  :  kurz  Barl.  107,  29  Pf.  1. 
wurzeL  radix  Diefenb.  gl.  231.  da; 
rts  het  er  ab  der  warte  gezerret  Mar.  10 
78.  ein  krot,  des  würze  er  wunden 
helfe  jach  Porz.  5 1 6,  24.  dO  der  »lü- 
den würz  enzwei  vou  den  miusen  ge- 
schahen war  Barl.  118,  8.  vgl.  117, 
21  Pf.  2.  kraut,  pflanze,  wir  hoe-  15 
ren  von  der  würze  sagen,  swft  ein 
tracbe  werde  erslagen ,  si  wahse  von 
dem  bloole  Pan.  483,  7,  bant  die 
würz  üf  die  wunden  das.  521,22.  er 
las  ze  arzenie  manege  würz  BaW.253,  20 
25  Pf.  —  die  würze  joch  da;  ander 
chrÜt  Diemer  355,  10.  würze  des 
waldes  MS.  2,  230.  a.  wir  beeren 
von  sim  poynder  sagen,  es  mühten 
starke  velse  wagen,  dar  zuo  die  würze  25 
und  der  weit  W.  Wh.  37,  5.  würze, 
krftt  oode  gras  Tritt.  12769.  steine, 
würze,  böume,  gras  Barl.  54,  17. 
wnrze  unde  gras  wüchsen  in  deme 
garten  Pass.  K.  236,  90.  in  dem  gar-  30 
ten  zöch  er  wnrze  unde  krüt  kehron. 
210,  17  D.  in  bluomen  unde  in  wür- 
zen sa;  ich  da  nider  üf  den  kle  Iroj. 
s.  114.  d.  von  manegen  würzen  sint 
die  matten  gröene  leseb.  834,  7.  —  35 
Adam  erkant  ouch  aller  würze  mahl 
Pars.  518,  9.  mit  flsiken  liste  an  wür- 
zen das.  481,  15.  diu  erkennet  ma- 
niger  hande  wnrze  und  aller  krüte 
kraft  Trist.  6953.  wnrze  graben,  die  40 
er  zen  w  unden  wolle  haben  das.  16109. 
min  boubet  tnot  mir  sfire  wi :  du  muost 
uns  würze  bringen  das.  12753.  — 
durch  ruowen  für;  gelflppe  von  wür- 
zen manec  gestüppe  was  üf  den  kul-  45 
tern  gesa?t  Part  790,  12.  nu  wart 
sin  töter  Hcham  gebolsemt  schön  und 
würze  vil  üf  in  geströnt  H.Tritt.  6483. 
3.  würze,  der  lobe  min  bier  unz  er 
besehe  wieim  sin  würz  gerale  Jf$,r\s.243,  50 


alantwurz  stf.  campana  olant- 
wurz  Diefenb.  gl.  58.  s.  alant. 

arewurz  stf.  eircircla  sumerl. 
61,  34. 

aromätwurz  stf.  wohlriechende 
pflanze,  der  tugent  arömalwürze  dich 
geblüemet  haut  in  manger  wls  g.  sm. 
1314. 

be  in  würz     stf.  senecion 

23,  65. 

berwtirz  stf.  bdrenklau.  H.  utit- 
tchr.  6,  331.  baldamonia  gl.  Mone 
8.  95.  senetion  das.  401.  accedul» 
Diefenb.  gl.  7. 

Lhvurz  stf.  balsamila  gl.  Mone 
8,  95. 

bibervrurz    stf.  castoreum  sumerl 

21,  58. 

bieverwnrz  stf.  aristolochia  tu- 
merl. 2 1 ,  22. 

blasworz?  stf.  cos  tum  plos- 
wnrz  gl.  Mone  8,  97. 

boumwarz    stf.    maurella  sumerL 

22,  73. 

bögwnrz  stf.  diagerdio  p6> 
wurz  sumerl.  22,  10. 

brachwurz    stf.   titimallum  sumerl 

24,  1.    eusole   das.  62,  7.  vgl  11, 

23,  gl.  Mone  4,  95.  esula  das.  6, 
401.    praca  das.  8,  96. 

bramberewurz  stf.  baueia  tu- 
merl. 54,  53. 

brötwurz  stf.  melantium  gl.  Mau 
8,  95. 

bruoworz    stf.  baltamonia  sumerl 

54,  78. 

bouchwurz?     herba  graminii 

bonch würze  gl.  Mone  8,  95.  pipi- 
nella  pouchwurze  das. 

bumbelwurz  stf.  solsequia  yl. 
Mone  8,  96. 

den  8  würz  stf.  craasula  sumerl, 
56,  16.    ravinus  das.  58,  43. 

dornworz  stf.  altbea  gl.  Mone 
6,  211. 

doavmrz  stf.  s.  v.  a.  touwurz? 
H.  seilschr.  6,  331. 

draoswarz  stf.  millemorbia  su- 
merl. 63,  10.  vgl  gl.  Mone  4,  95.  8, 
401.     millemorbida  sumerl.  22,  71. 
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maura  das.  22,  70.  40,  77.  62,  65. 
gl  Mone  8,  95.    morella  sumerl.  63,  4. 

äbervrnrz    stf.  coliandrun  sumerL 
56,   25.     apri  radix    das.   60,  24. 
■gramen  das.  53,  5t.  gl  Motte  6,  21 1 .  5 
cardopana  sumerl.  22,  6.  gl.  Mone  4, 
95.  6,  211.  8,  401. 

eiterwurz    stf.    aconium  sumerL 
2,  34. 

galanwurz  stf.  galanga  voc.  o.  10 
41,  106. 

gartwurz    stf.    abrotanum  sumerL 
40,  56.    gl.  Mone  7,  600.  8,  94. 

gartenwurz?    stf.  erassula  mi- 
nor cartenworz  sumerl.  56,  20.  15 

gertwurz    stf.    abrotanum  voe.  o. 
43,  24.  gl.  Mone  6,  220.  8,  400. 

goltwurz     stf.     agaticia  gl.  Mone 
6,  211.    affodillus  das.  5,  236. 

hanenwurz  stf.  pnlpedo  sumerL  20 
23,33.    herba  venenata  gl  Mone  8,  95. 

ha  sei  würz  stf.  aaarua,  asaraba- 
cara  voc.  o.  42,  13.  asara  sumerl. 
53,  2.  aaarum  das.  60,  30.  acere 
das.  21,  11.  azarum  gl  Mone  8,94.  25 
vulgago  das.  4,  96.  8,  96.  97.  401. 
sumerl.  24,  6.  vulgame  das.  24,  7. 
bulganiea  das.  21,  35.  anantia ,  pes 
leporis  das.  53,  18.  anancia  ha- 
serworz  das.  54,  2.  30 

beidenwurz     stf.     aggericum  gL 
Mone  5,  236. 

heimwarz  stf.  herba  mercarialis  gL 
Mone  8,  95. 

beirbeswurz  stf.  sparga  switeW.  35 
23,  50. 

bi r^ würz  stf.  hir  schwur  z  ,  ein 
berühmte*  Heilmittel,  er  vant  die  reh- 
ten  hirgwurz  (euphemistisch),  diu  im 
half  da;  er  genas  Pars.  843,  28.  40 

holworz  stf.  ariatologia  (aristo- 
lochia)  gl.  Mone  6,  214.  8,  96.  Die- 
fenb.  gl.  38.  sumerl.  53,  1 9.  ambro- 
siana  das.  54,  44. 

höswurz  stf.  barba  Jovia  gl.  45 
Mone  7,  600.  8,  94.  400.  sumerl.  22, 
49.  60,  9.  39.  aquirica  das.  54,  43. 
buptalmon  das.  61,  5.  staphisegria 
</ai.  58,  49.  Semper  viva  voe.  o.  43, 
195.  Diefenb.  gl.  248.      pollipodiam  50 


das.  217.  Horum  das.  127.  ambro- 
sia  gl.  Mone  5, 238.    ayhondau.8, 1 01. 

Isen  würz  stf.  verbena  gl.  Mone. 
8,  96.     borania  isernwurz  sumerL 

55,  25. 

krinwurz     stf.    geron   gl.  Mone 

8,  95. 

kriazewurz  stf.  saliunea,  spica 
cellica  sumerl.  58,  52.     cardus  das. 

55,  53. 

laberwnrz  stf.  jeeornia  Diefenb. 
gl.  149.  leberwurz? 

lantwarz  stf.  enula  gl.  Mone  8,  96. 
lendewnrz    stf.    ereantiila  sumerl. 

61,  74. 

lidwurz  stf.  rubea  major  voe.  o. 
44,  178. 

lunchwurz  stf.  hngenwur*,  pul- 
monaria  aurea  H.  seitsckr.  6,  332. 

läppewurz  stf.  aconilum  su- 
merl. 60,  8. 

medelwarz  stf.  basilia  gl.  Mon. 
4,  240.  ©a/.  mederwurz  bistorta 
das.  241.  metriwurz  baailica  su- 
merl. 55,  9. 

minnewurz  stf.  H.  teilschr.  6, 
331. 

nagelwarz  stf.  nagebcurxel.  der 
nagelwurze  er  seilen  pflac:  diu  böte 
vil  gar  bedact  sto  nagele,  da;  ir  niht 
enblact  kröne  243.  a  Sch. 

niterwurz  stf.  viperina  sumerl. 
64,  13.  basiliaca  das.  54,  64.  dra- 
guntea  das.  56,49.  colabrina  gl.  Mone 
4,  232.    Serpentins  Diefenb.  gl.  248. 

nebelwurz  stf.  assarum  sumerl. 
21,  10.    caromula  das.  22,  4. 

nessewurz    stf.     gelisia  sumerL 

62,  21.  gl.  Mone  4,  95. 
nebelwurz  stf.  adyantea  gl  Mone 

8,  99. 

nies  wo  rz  stf.  elleborum  album 
sumerl.  22,  25.  vgl.  56,  60.  sprin- 
tilla  das.  23,  49.  40,  27.  gl.  Mone 
8,  96.  adrastia  Diefenb.  gl.  13.  ist 
diu  nieawurz  in  der  nasn  draele  unde 
strenge  Pars,  593,  14. 

rötwurz  stf.  laurenliana  gl.  Mone 
8,  95. 

schetwurz,  achellcwnrz    stf.  ce- 
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lidonia  sumerl.  4,  9.  21,  53.  40,  8. 
55,  47.  61,  27.  gl.  Mone  7,  600.  8, 
95.  401.  Diefenb.  gl.  G5. 

sckerwurz  stf.  talpiriola  sumerl. 
23,  71.  5 

scheriwurz  stf.  genliana  gl.  Hone 
8,  95. 

setmurz    stf.    seuecio,  erigeroo 
toc.  1482.  Frisch  2,  265.  b. 

sitenwrz  stf.  clleborua  niger  gl.  10 
Mone  8,  401.  —  wohl  aüterwurz. 

slangwurz    stf.  draconlea  sumerl. 

61,  51. 

siuörwurz  stf.  brionia  voc.  o. 
43,  29.  15 

apinnewurz,  spinwurz  stf.  lacte- 
ridia  gl.  Mone  7,  600.  vgl.  sumerl.  22, 
53.  57,  42.  Diefenb.  gl.  laL  germ. 
320.  b. 

spisewurz  stf.  ein  gewün.  Gr.  20 
w.  I,  705. 

sprancwurz  stf.  lactiride  gl.  Mone 

8,  95. 

sprincwurz    stf.  aclureda  gl.  Mone 
8,  94.  sumerl.  21,  9.  40,  57.    caca-  25 
pucia  das.  55,60.    caprificom  das.  61, 
19.    lacterida,  lactericia  das.  62,  50. 

57,  49.  tgl.  gl.  Mone  7,  600. 
aprinzwurz    stf.    leclarica,  apri- 

oola  toc.  1482.  Frisch  2,  310.  b.  30 
statmurz    stf.    abrolaaum  sumerl. 

21,  12.  60,  2.  gl.   Mone  4,  95.  6, 

220.  8,  101.  400. 

steinwurz    stf.    aaxifraga  gl  Mone 

8,  96.  35 
stendelwurz    stf.   satirion  sumerl. 

58,  59.   toc.  o.  43,  199.  Diefenb. 
gl  243. 

aüterwurz  stf.  elleboram  nigrum 
sumerl.  22,  26.  40 

swarzwurz  stf.  mora  agrestis 
sumerl.  23,6.  consolida  gl.  Mone  8,  96. 

swintwurz    stf.    formilla  sumerl 

62,  16. 

tofwurz  stf.  basilisca  sumerl.  21,  45 
36.  H.  teitschr.  6,  331. 

trachenwnrz  stf.  draconlea  su- 
merl. 22,  9.  aaclepia  das.  54,  36. 
cronica  das.  56,  41.  affriaa  gl.  Mone 
5,  236.  50 


tripwurz  stf.  lymila  toc.  1482. 
Frisch  2,  388.  b. 

tropfwurz  stf.  polipodium  su- 
merl. 41,  2.    fisalidoa  das.  57,  9. 

troufwurz    stf.    maora  p/.  Jfone 

7,  601. 

flcwurz  «y.  flcaria  sumerl.  22, 
34.  lormenlilla  «fos.  23,  69.  agri- 
mooia  gl.  Mone  8,  94. 

vriwurz    stf.    tormeotilla  gl.  Hone 

8,  401. 

walwurz  stf.  oslriciun  gl.  Mone 
8,  97.    coasolida  toc.  o.  43,  54. 

watwurz  stf.  irificilis,  ireus  su- 
merl. 22,  43.  44. 

weitwurz  stf.  sandix  sumerl 
63,  56. 

wiltwurz  stf.  erisipila  sumerl. 
61,  49.  tgl.  Münch,  str.  437. 

wizwurz  stf.  dicloaanura,  diptam- 
uum  (-oa)  gl  Mone  7,  600.  8,  95. 
401.  sumerl.  22,  II.  61,  54.  dipsa- 
cus  das.  61,  56.  dorcadion  das  61, 
50.  ephemeroo  das.  61,  70.  arte- 
mideon  das.  60,  27.  affodilla  gl. 
Mone  5,  236. 

woifwurz  stf.  terrous  lopi  ia- 
mar/.  23,  72.  agoroea  wolveswun 
das.  54,  32. 

wurmwurz  *//".  agoooe  sumerl. 
21,  1. 

würzeltn  stn.  dimin.  sat  worx. 
krüt  uode  würzello  Pari.  501,  13. 
tgl.  485,  21.  swa  so  der  same  bin 
geworfeu  wirl  da;  er  diu  woraello  gt- 
birt  Trist.  16461. 

würze  »//".  s.  c.  a.  wart,  mir 
ist  noch  biut  diu  würze  kool  (von  der 
man ,  wenn  man  sie  in  den  mund 
nimmt,  anschwillt  und  miasevar  wird) 
frauend.  336,  29.  337,  5.  swo;  ma« 
Bührener  bluomen  aiht  und  babeot  si 
edeler  würzen  nibt,  ai  haben!  ouch 
niht  süezen  wa;  das.  568,  26.  ein 
ieglicb  würze  (pflonte)  verwet  nach  ir 
saffe  ir  blaonen  bloot  MS.  2,  1 77.  a. 
tgl.  condimentum  würz  gl.  Motu 
4,  231 

würzkrim    l.  das  ueeite  wort. 
würze,  würze    swt.    bereite  mit 
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kräutern,  würze,  ahd. 

wurzju  Graft,  1052.  condire  wür- 
zen gl.  Mime  4,  231.  Bwaz,  du  ans 
gfst  da;  würze  ans  wol  MS.  2,  105.b. 
—  wurxeleo  balsamierten  den  llcham 
Pass.  194,  94.  180,  36.  Pas*.  K. 
385,  81. 

durchwurze  swv.  min  art  durch- 
wurzet  als  ein  basel  die  stet  %ieht  wie 
ein  ha$e  kräuter  und  wurzeln  suchend 
durch  die  städle  Suchen*.  29,  48. 

würzasre  stf.  der  kräuter  weht, 
gärtner.  got  ist  der  reble  würza?re 
der  pbliget  der  krute  alters  eine  büchl. 
1,  1296. 

wildewurzensere  »tf.  kräuter- 
sammler.  hon.  app.  s.  1077. 

würze  swf.  wurzel.  ahd.  wurzä 
Groff  1,  1052.  Schmeller  4,  168.  ra- 
dix  voc.  o.  41,  20.  —  er  wirt  äoe 
wnrzen  nnde  äoe  saf  Diemer  86,  29. 
die  würzen  die  da;  swtn  gruop  Karaj. 
49,  6.  swa  guoler  bände  würzen  sint 
in  einem  grüenen  garten  bekliben  Waith. 
103,  13.  die  wnrzen  si  üf  einem  berge 
gruop  H.  %eitschr.  5,  8.  saue  bat 
boura  unde  würzen  da  MS.  2,  187. 
würzen  kraft  und  aller  steine  meisler- 
schaft  das.  1,  195.  b.  dise  miuse  die 
jene  würzen  nuogen  Barl.  119,  22  Pf. 
diu  reine  würze  von  Jesse  eine  mote 
noch  gebirt  das.  64,  32. 

Warze  «irr.  fasse,  schlage  wur- 
%el.  ahd.  wurzöm  Graft,  1052.  da 
häsl  gewahsen  über  den  luft,  ge wür- 
zet in  der  witzen  kraft  MS.  2,  220.  a. 
ein  kleiner  erdewase  gewurzel  äne  kraft 
mit  grase  Bari  117,  4  Pf.  ob  er  die 
sunde  an  im  würzen  14t  das.  176,  20. 
—  tgl.  radicentur  gewurzet  sint 
gl.  Mone  5,85.  er  a d i c  o,  exs  t irp  o 
auswurzen  Diefenb.  gl.  110. 


10 


15 


20 


25 


irze  swc.  das  verstärkte 
würze.  sö  der  süre  bagen  in  also" 
suejem  gründe  gewurzet  ze  einer  stunde, 
man  wüestet  in  unsanfter  di  danne  in 
der  dörre  Trist.  17892.  also  der 
boum  ie  vaster  under  sieb  gewurzet, 
sö  er  ie  kreftecllrber  über  sieb  uf  weh- 
sei mgst.  357.  1.  nie  der  in  höhen 
fröiden  rauc  noch  guot  gedanc  im  nie 
gewurzet  inne  lobges.  58. 

Wurzel  ststef.  wurzel.  ahd.  wur- 
zala  Graff  1,  1052.  radicitus  von 
wurzel  auf  Diefenb.  gl.  231.  die  miuse 
kerten  allen  ir  vllj  an  der  slüden  Wur- 
zel gar  Barl.  117,  1 5  Pf.  habe  mtne 
wurzele  gebreitet  mgtt.  2,  151,  31. 
da;  wirt  0;  geworfen  mit  der  wurzeln 
das.  582,  10.  —  wurzel  miner  freu- 
den  krafl  Pars.  715,  6.  ein  warzel 
der  gdete  das.  124,  27.  sin  verch 
was  warzel  slner  lugent  W.  tf*.  48,24. 

sprincwurzel  f.  scamonia  Die- 
fenb. gl.  245. 

wurzelkraft,  wurzelsmac,  wur- 
zelvese    s.  das  streite  wort. 

Wurzel  swv.  fasse,  schlage  wur- 
%el.  ahd.  wurzalöm  Graf  I,  1052. 
radicare  Diefenb  gl  231.  dl  wurzelt 
der  tivel  inne  pf.K.  103,32.  mit  dem 
30  kristeu  sinne  der  under  unde  inne  sö 
gewurzelet  ist  Pilat.vorr.23.  s6  wur- 
zelt kraft  in  meinem  herzen  Hadam.  173. 

entwurzel    swv.    entwurzele,  der 
alden  vede  nit  wart  nu  gar  gelegit  hin 
35    entwurzelt  und  entterbet  Jerosch.  186.  a. 
wCscrk     s.  ich  WISCEK. 
wdtscr    slryx  gl.  Mone  8,  498. 
wy;ikrb?    swv.    nu  ist  der  walt  gezierel 
unt  diu  heide  mit  ir  kleide  lieht  unt 
40    wol  gewyz/ieret  NUh.  55,  5.  gwyjie- 
ret  NUh.  H.  34,  8  u. 


Y. 

t    der  fremde  vocal,  wohl  wie  i,  mit- 
gesprochen,  erscheint  bis  tu  dem  vier- 


zehnten Jahrhundert  vorzugsweise  in 
griechischen,  lateinischen,  romanischen 
oder  romanisierten  Wörtern,  doch  mehr 


Digitized  by  Google 


Y 


832 


ZABEL 


im  miaute,  als  im    anlaute.    Gr.  I5,  gemeine  salinen    and   ymueo  Bungen 

162.  vgl.  j.  Vir.  955. 

tbbsch    m.    ethisch,  pappelkraut,    mal-  yspb    s.  ispk. 

vi,  althea  Jbesch,  ^bisch  gl.  Mone  ystörjk    f.    hisloria.     vil  wundere  bit 

8,  97.  101.  5     ze  sprechene  von  dir  diu  wäre  yrtorje 

ymnb    swm.    hymnus.    die  prtstere  al-  (:  glörje)  g.  sm.  835. 


z. 


z  die  dentale  aspirata,  dem  ahd.  z, 
goth.  I ,  gr.  lat.  d  entsprechend ,  wird 
scharf  und  weich  gesprochen.  das 
scharfe  z,  unser  heutiges  z,  erscheint  15 

JfVJ  Q fs\     l£t^  duT*chKs£^  y  M     (kWl^i  ^Jts^5 

fau/e  nacA  I,  r,  n,  dann  auslautend 
in  denjenigen  «or/eu,  welche  inlau- 
tend geminier tes  z-  (tz)  haben;  viel- 
leicht auch  in  den  mit  -ti  gebildeten  20 
vollwörtem.  daraus  ergeben  sich  die 
fälle ,  wo  z  (; ;  je/*/  /? ,  tote  sz  scAon 
6e»  Isidor)  weich  oder  als  ein  schar- 
fes s  gesprochen  wird,  von  selbst,  in 
fremden  Wörtern  und  nomen  entspricht  25 
z  dem  lateinischen  e  vor  e  und  i, 
aucA  dem  l  in  der  sylbe  ti  cor  eoco- 
/en,  dem  französischen  c  cor  e  und 
i  und  dem  f.  docA  trird  da/vr  aucA 
u>oA/,  tri«  mitunter  selbst  in  deutschen  30 
Wörtern  (vgl.  lucel  /Ör  luzel  oder  lützel 
Genes,  fundgr.  48,  21)  c  geschrieben, 
seltener  entspricht  das  anlautende  z 
dem  Ja/,  sc,  wie  tu  sepier  (sceptrum) 
oder  dem  frani.  ch,  wie  in  zcvalier  35 
(chevalier)  Wigal.  4568.  s.  im  all- 
gemeinen Gr.  2,  162.  Graff  5,  555. 

zA  tn/er;.  cp/.  rom.  ca  Roquef.  2,  753. 
Gr.  3,  309  1.  Schlachtruf,  jö.vas- 
sell  Chevalier  zH   Arone  11.  b  ScA.  40 

2.  ruf,  womit  man  hunde  lockt  oder 
hetU.  zä,  zö,  zä  die  Aunde  »um  fres- 
sen s>u  rufen  Trist.  3013.  dem  hun- 
del  loctes  und  sehr«  za\  pelit  criu,  zA 
H.  Trist.  4565.  —  auch  verdoppelt  45 
zazl :  zno  den  hunden  er  dö  apracb 
zazä  und  gund  si  schupfen  Reinh.  789. 
vgl.  pilax  (phylax  hundename?')  zazl 
sumerl.  63,  36. 

ZA8KL    stm.    brettspiel.    ahd.  zabal;  vgl.  50 


lat.  tabula  Graff  5,  579.  Schmeüer  4, 
215.  es  wird  darunter  sowohl  schach. 
wie  andere  breitspiele,  namentlich  ein 
dem  heutigen  triktrak  ähnliches  be- 
griffen ,  wobei  auch  würfet  angewandt 
werden,  daher  alea  zabel  sumerl.  I, 
57.  gl.  Hone  7,  601.  —  gno(  ftf 
zabel  wagen  Gregor.  1859.  spiltco 
zabels  üf  dem  bret  Arone  9.  a  Sek. 
kurzewile  von  zabel  und  von  seilspil 
Wigal.  10601.  dem  zabel  ich  dai 
gcliebe ,  der  in  dirre  werlde  riebe  den 
Hüten  volget  warn.  1285. 

schAchzabel  sin.  spiel  auf  den 
Schachbrett,  im  reime  auf  snabel  Emst 
2572.  alea  sumer/.  25,21.  sescos 
schächzagel  Diefenb.  gl.  244.  schäf- 
zabel  myst.  164,  1.  schftfzagel  tot- 
1419.  vgl.  SchmeUer  3,  334.  schach* 
zabels  spiln  Pars.  508,  26.  vgl.  kröne 
231.  b  ScA.  dO  wart  ouch  acbachxabel 
erdäht  erfunden  troj.  s.  266.  c.  die 
weit  mit  einem  schachzabel  verglichen 
Renner  22495.  myst.  164,1.  swiimsn 
des  schöclizabels  gert  B.  %eitschr.  6, 
495  Ii.  anm.  —  Schachbrett.  Trist. 
2219.  13510.  Aroite  361.  a  ScA. 

scbadi  zabelbrät,  scbAcbzabel- 
spil,  achacbzabelgesteine  s.  das 
weite  wort. 

scb&chzabcleht  od/.  K>ieeiuseA«cft* 
breit,  in  viereckige  felder  getkeiü, 
gewürfelt,  blanc  unde  rot,  schicbza- 
belebt  wart  sin  glanser  schilt  geseneo 
turn.  99. 

schachzabelcbtc  adv.  ein  fülle 
(unterfutter)  geworht  sebfiebzabetehte 
troj.  s.  21.  c. 

wurfzabel    sm.    triktrak.  warf- 
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zahel  ich  da;  spil  nenn«,  da;  vant  ein 
ritter,  hie;  Alcö,  vor  Troie  Renner 
11401.  vgl.  Wackernagel  in  Kur*  u. 
Weissenbach  beitrüge  *ur  geschickte 
und  Uteratur  s.  35.  spilte  wurfzebel 
Pas».  K.  536,  75.  wurfzabel  soltn 
vliehen  Cato  s.  32  Z.  vier  wurfzabel 
die  vier  zum  triktrak  gehörigen  ab- 
theilungen  des  Spielbrettes,  die  früher 
einzeln  zusammen  gestellt  wurden,  statt 
daß  sie  jetU  aus  zwei  gewöhnlich  durch 
gewindt  verbundenen  stücken  bestehen 
Wigat.  10582. 

wurfzabel  stein  s.  das  zweite  wort 

/.al)clhu!*,  zabelspil ,  zabclstcin, 
zabehvort  s.  das  zweite  wort. 

zabelin  stn.  dem  in.  zu  zabel.  da; 
zabelfnes  dinc  slet  wol  Hetbl.  13,  127. 

zabele  steo.  spiele  zabel.  im  za- 
bell  ouch  di  nihl  warn.  267.  weit 
ir  zabelen  mit  ir  Mai  230,  33.  in, 
uf  dem  brele  zabelen  Gudr.  353,  3. 
Kolocz  160. 

zabeln     stn.     Mai  228,  31.  za 
beln  unde  ktigelspil  Lanz.  26  7  7. 

geschazavelt  pari,  gewürfelt,  vgl. 
sc bdchzab fleht,  geschäzavelt  ge- 
nöle wl;  unde  röte  wärn  die  steine 
gevieret  Lanz.  4107. 

zabclasre  stm.  brettspieler.  aleo 
sumerl.  25,  34.  doih  jener  die  be- 
sten würfe  warf,  der  kein  tabelere 
bedarf  Er.  942. 
zabklb  »irr.  zappele ,  zucke,  bewege 
mich  beständig  hin  und  her.  ahd. 
zohalöm  Graß  5,  579.  palpitare  gl. 
Mone  8,  397.  voc.  trat,  du  muost 
danne  iemer  zabelen ,  wanne  dich  lant 
die  tiufel  niemer  geruowen  Bert.  67. 
lig  hie  und  zabel  Hdtzl.  2,  67,  350. 
säbelte  als  ein  stolzer  fisch  s.  meisler 
106,  14.  zabeln  unde  wuofen  Porz. 
104,  27.  si  zabiltin  und  krischin  Je- 
rosch.  1 1 .  c.  —  mit  einer  gluenden 
gabelen  aus  liefen  si  in  zabelen  Pass. 
K.  123,  50.  da;  si  dar  inne  machten 
zabeln  das.  385,  5.  wider  ein  ander 
zabeln  Lohen gr.  137.  —  bildl.  schwanke. 
808  ich  niht  zabele,  ich  hört  e;  gerne 
gonuoc  MS.  2,  246.  b. 

Bd.  III. 


erzabele    swv.    1.  zappele,  zucke. 
da;  din  sde;e  Arable  under  stme  swerte 
erzable  W.  Wh.  355,  22.     2.  erwer- 
be durch  beständiges   arbeiten  des 
5    guotes  da;  du  also  erzabelt  hast  Bert.  66. 
verzabele    swv.    dö  da;  o;er  her 
verzabelt  was  ruhig  geworden  war  and 
da;  inre  wol  genas  W.  Wh.  99,  11. 
zackr    swf.    zacke,  mit  (senlnen  hacken, 

10    die  häten  spitze  zacken  Mari.  54.  na 
was   von  langen  zacken  (:  backen) 
diu  kröne  Pats.  65,  92.  vgl.  Pass.  K. 
84,  71.  219,  81. 
Zadel    stm.    mangel,   entbehrung.  ahd. 

15  sadal  Graff  5,  639.  der  zadel  fuogt 
in  hungers  nöt  Porz.  184,  7.  der 
zadel  hOener  ab  in  (den  hanboumen) 
scbö;  das.  194,  8.  ein  gereite,  ge- 
scheite und  bogen  verrdret,  grö;  zadel 

20  dran  genieret  das.  257,  4.  an  nihte 
si  gewuogen  da;  dl  kein  zadel  tnöhte 
sin  W.  Wh.  265,  9.  da;  si  vier  tage 
der  zadel  besa;  kröne  333.  b  Sch. 
da;  im  vil  maniger  bände  not  der  kum- 

25  berliche  zadel  böt  Barl.  379,  10  Pf. 
der  zadel  und  der  zwtvel  stnt  mfn  stat- 
te; ingesinde  WS.  2,  67.  b.  vgl.  amgb. 
4.  b.  —  strengen  zadel  tragen  Porz. 
190,  6.    zadel  haben  Tunaal.  53,  12. 

30  den  zadel  und  die  armekeit  er  vil  dfi- 
muetltchen  leit  Barl.  377,  24  Pf.  ein 
wäfen  gesnitec  sunder  zadel  (:  tadel) 
/frone  129.  b  Sch.  —  der  vater  gap 
da;  fuoter  niht  mit  zadele  Helmbr.  847. 

35  von  hungeres  zadel  von  unmehte  sie  si- 
gen  fielen  sie  nieder  kröne  101.  d. 
da;  mir  den  Up  vor  zadel  nert  Helbl. 
1,  414.  vor  zadele  töt  H.  zeit  sehr.  2, 
443.  —  Zadels  fr!  Türh.  Wh.  225.  d. 

40    Zadels  arm  Lohen  gr.  98. 

zadelwurm    s.  das  zweite  wort. 
verzadele      swv.       1 .  verkomme 
vor  mangel.    Schmeller  4,  226.  2. 
lasse  vor  mangel  verkommen,    von  dem 

45    andern  kinde  ich  sage  da;  man  verza- 
delt  atne  tage  nnd  im  den  banger  sel- 
ten baezet  H.  zeitschr.  8,  583. 
zkv    stf?    anbau,  pflege.  dÄmit  die  ecker 
in  merrer  zaff  und  nutz  erhalten  wer- 

50    den  Schneller  4,  227.  —    der  aiolift 

63 
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siuget  wüesler  zaff  (von  einem  betrun- 
kenen sänger )  Wölk.  23,  4,  6.  machen 
lieplicb  zaff  das.  29,  1,  41. 

zäfe    swo.     1.  bringe  in  aufnähme, 
pflege,    die  güeter  »Ifen  and  bowen  5 
Schm  eller  4,  227.     wer  nesseln  intl 
und  gilben  slräfl,  der  wil  das  gertlin 
stueren   Wölk.  s.  47  5.     die  getriuwen 
lident  von  iu  strafen,  die  bcesen  kuut 
ir  zäfen  Emst.  7.  a.      2.  richte  pas-  10 
send  ein.     wie  sol  ich  mtnen  dienst 
so  zafen  Nith.  15,  4.     dar   umb  hat 
man  rilterschaft  üf  gesetzet  und  gezAft 
Teiehn.  281.       3.  schmücke,    dö  da; 
vernant  des  wirtes  wtp,   dö  wart   vil  15 
maneger  Up  gezafet  Bit.  69.  b.  mit 
siner  minue  waten  wil  got  si  selber 
zäfen  Marl.  24.  b.  —  da;  ir  iucb  an- 
ders zafet  Nith.  50,  6.    gein  wem  sol 
mich  zäfen  das.  1 5,  4.    si  kau  sich  20 
schöne  zäfeo,  wol  ge;;en,  lange  sla- 
fen  Helb.  1,  1240.    mit  welher  wirde 
sich  die  meyde  künden  zafen  Tit.  22, 
21.    vgl.  4,  41.  —  wol  gezöft  Ludw. 
13.  vgl.  Frisch  2,  480.  c.      4.  halte  25 
in  weht,  tüchtige,    mit  züchten  er  sich 
aafte,  selber  er  sich  strafte  Koloct.  98. 
got   lat  nit  ungestraflel   von  seinem 
höchsten  stuel,  des  pin  ich  wild  ge- 
zäffet  Wölk.  2,  4,  19.  30 

ungrzafet  part.  ad),  nicht  ange- 
baut.   Cod.  SchmeUer  4,  227. 

zäfen  stn.  sunder  üppig  zafen 
Tit.  36,  85. 

zifel    s/w.    schmuck,  put*,  sunder  35 
rede    zifel    Reinfr.   s.  Lachmann  tu 
Nib.  559,  5.     mit  warheil  ane  zavil 
Mart.  143.  c. 
zage    adj.    taghaft,  unentschlossen.  Gr. 
1,  750.  Graff  5,582.    bi  wiser  lere  40 
unwisiu  tat,  bi  krefle  ein  zager  muot 
kraft*  aber  keine  tust  sie  au  beweisen 
MS.  2,  246.  b.     durch  slnen  zagen 
muot  Karl  10.  a.  —    wer  der  zager 
werde  stn  Zürich,  miuheil.  2,  67.  a.  45 

zage  stem.  zaghafter,  unentschlos- 
sener mensch,  der  betriff  von  furcht- 
s  amkeit ,  feig  hei  t  liegt  ursprüng- 
lich nicht  in  dem  »orte;  es  bedeutet 
im  allgemeinen  einen  der  sich  ton  et-  50 


was  fern  hält ,  und  das  kann  unter 
umstanden ,  wie  die  unten  angeführte 
stelle  Gregor.  1080  beweiset,  sogar 
eine  löbliche  eigenschaft  sein,  freitick 
konnte  einer  auch  aus  für  cht  verzagen 
und  in  den  meisten  fällen  ist  es  keine 
ehre  ein  zage  tu  sein.  selbst  wenn 
zage  als  Schimpfwort  gebraucht  wird, 
dachte  man  dabei  nicht  immer  an 
feig  he  it.  I.  ohne  beiwort,  auck 
nicht  in  der  anrede,  beide,  nu  bereit 
iueh  drate  unt  gemache  wir  si  zagen 
laßt  uns  sie  tum  weichen  bringen  pf. 
K.  185,  24.  da;  ne  was  niht  der 
zagen,  da;  er  in  durch  den  belmsluoc 
das.  200,  26.  die  anderen  waren  alle 
zagen:  die  vluben  Er.  4224.  bislo 
niht  ein  zage,  sö  gesihestu  wol  in  kur- 
zer vrist  selbe  wa;  diu  rede  ist  (daß 
haloyreant  den  lip  wagen  wolle,  halte 
er  schon  erklärt,  darauf  also  kann  sich 
zage  nicht  beliehen  es  sieht  der 
karten  vrist  entgegen  :  eine  Schlafmütze) 
Iw.  30.  ich  wil  des  iemer  stn  eis 
zage  da;  ich  im  slniu  wort  vertrage 
für  einen  phlegmatischen  menschen  gel- 
ten das.  41.  dem  brunnen  entobte  ze 
berren  nibt  ein  zage  das.  97.  debeiu 
zage  niht  enlohte  under  der  logeolruf- 
ten  schar  Wigal.  1321.  wan  e;  eu- 
töhte  deheime  zagen  dör  mtnen  berreo 
hart  erslagen  das  mußte  ein  höckst 
braver  mann  seyn  Iw.  84.  ir  dewe- 
der  was  ein  zage  beide  waren  voll 
kampflust  das.  47.  unglich  eine  Il- 
gen das.  248.  Wigal.  2668.  ooch 
en  waren  st  niht  zagen  besannen  sich 
nicht  lange  Iw.  200.  da;  ir  uns  uibt 
habent  vor  zagen  die  sich  nicht  rasch 
und  ernstlich  tu  leibe  gehtn  das.  277. 
er  was  gentedec  da  er  wolde,  eia  zage 
da  er  solde  (eine  lobrede)  Gregor. 
1080.  er  st  ein  zage,  der  da  weoke 
Waith.  59,  113.  si  wenent  Übte  iea 
sl  ein  zage  Part.  248,  30.  ob  wir 
an  diser  reise  deheinen  tagen  hin  der 
uns  entrinnen  welle  durch  zegliche  nöl 
der  keine  tust  hat  sich  zu  wehren 
Nib.  1523,  2.  diu  ere  die  zagen  gar 
veigdt   Wigal.  8612.     »wer  sieb  xe 
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mä^en  spiset ,  als  in  sin  tagent  wfset, 
und  vor  kriege  büetet  sich,  der  ist  ein 
zage  unendelieh  fragm.  28.  a.    ist  er 
arm,  er  heilet  sixvrfe,  ist  er  ein  tage, 
er  heilet  bl(ede  das.  28.  b.    die  swar-  5 
zcn,  glich  den  möreu,  die  wl;en,  zagen 
ode  tören  das.     sam  ein  zage  er  ir- 
schrac  Jerosch.  57.  b.     er   was  zu 
strlle  ein  zage  das.  113.  a.     vor  der 
bösbeit  vliehen  alsam   zagen  Pass   K.  10 
66,  67.      zages   (?)  tat   Türl  Wilh. 
24.  b.     eins  zagen  muot  Porz.  181, 
28.  —    einen  turney  alsö  gezilt  dös 
manegen   zagen  knirker    noch  bevilt 
swa  er  dem  gelfche  werben  siht:  von   1 5 
atner  hant  es  niltt  geschürt  Parz.  60, 
12.        2.  mit  beitcort,  und  theils  mit 
einem  solchen ,    theils  ohne  eines ,  als 
Schimpfwort  gebraucht.     als  Schimpf- 
wort bedeutet  zage  auch  im  allgemein  20 
nen  einen  schlechten  kerl ,  und  wird 
ton  einem  heimtückischen,  oder  filzi- 
gen  gebraucht,    von    einem  betruger, 
von  einem  lastermaul  u.  s.  w.  unt 
wei;  doch  wol,  6  ich  ein  argen  za-  2i 
gen    getwunge    üf  milten  muot,  da; 
ich    mit  riemen    lihter   twunge  einen 
stein  da;  man  im  an  der  Ader  liege 
bluot  MS.  2,  164.  b.     ich   kiuse  an 
gar  verschämten  riehen  tugende  lösen  30 
argen  zagen  dos.  2,  241.  a.    nü  rieh 
uns  beiden,  got ,   diu  leit  diu  wir  an 
alle  schulde  tragen,  dem  biderben  man 
vom  bcesen  wibe  unt  mir  von  tilgen- 
delöscn  argen  zagen  (vorher  swä  rt-  35 
eher  herre  an  lugenden  und  an  werde- 
keil  verdirbel.    von  furchtsamkeit,  feig- 
heit  ist  nicht  die  rede,  sondern  von 
knickeret)   das.  2.  163.  b.     si  sint 
die  aller  bösisten   zagen  pf.  K.  206,  40 
24.     si   liegent  also  böse   za?en  L. 
Alex.  86.    bceser  zage  elender  knicker, 
phy!  amgb.  32.      wer  sit   ir,  zage 
boese?  wa;  twinget  iueh  des  not  da; 
ir  die  iuncfrouwen  wellet  slahen  tot?  45 
Gudr.  1476,  1.    phl,  ir  zagen  bo?se, 
wolt  ir    slafeiide   uns   ermordert  hau? 
JSib.  1785,  2.     hin,   du   zage  ma?re 
(der  so  gescholten  wird,  hatte  gelästert) 
das.  2080,  I.    ja  ir  breseu  zagen,  wa;  50 


helfent  mtiiiu  dienest ,  sld  ir  mich  ha- 
bet erslagen  das.  930,  1.  vgl.  Karl 
55.8.  dö  kam  ein  ungetriuwer  zage, 
stn  gevater  ein  durchtriebener  dieb 
LS.  1,  285.  swer  got  niht  vurhtel 
alle  tage,  da;  wi;;et,  deist  ein  rehter 
zage  Vrid.  2,  I .  nu  wi;;et  ir  wo! 
da;  e;  ein  schentlich  wort  ist,  der  zuo 
eim  andern  sprichet  du  bist  ein  rehter 
zage  Bert.  123.  —  kaiser  Karl  ist 
des  größten  lobes  werth:  man  solt  in 
haben  zeinem  zagen  swer  mich  der 
rede  wider  Iribe  Karl.  2.  a.  da;  mich 
ein  zage  triuget  mgb.  2.  b.  wes  zt- 
het  mich  der  zsge?  das.  44.  a.  da 
bist  ein  zage,  du  enwilt  niht  io  den 
slrft ,  du  vorchtes  dich  myst.  239,  3. 
ir  zagen ,  vorchtet  ir  fich  vor  einer 
jungvrowen  das.  68,  20.  den  Deesen 
troyschen  zagen  En.  4956.  arges 
muotes  rlches  zagen  KS.  2,  173.  b. 
—  über  tage  als  Schimpfwort  s.  RA. 
644.      Frommann   %>u  Herb.  13946. 

3.  mit  genitiv.  da;  ich  des  Ubes 
si  ein  zage  daß  ich  mit  meinem  leben 
karge  Iw.  184.  mau  seit  der  Vierde 
s!  ein  degen  des  Ubes  und  ein  arger 
zage  des  guotes  knicker  MS.  2,  164. 
a.  der  minne  ein  zage  ein  blöder  Schä- 
fer Vir.  Trist.  284.  4.  mit  präpos. 
ich  was  gein  dtner  minne  ein  zage 
lobges.  7 . 

dietzage  siem.  erzzage,  ir  (Pa- 
ris) hat  Achillen  erslagen  gliche  eime 
dielzagen  Herb.  13946.  vgl.  Law.  3649. 

hellezage  swm.  erzzage,  mir 
wart  nie  ze  muote,  daz  ich  ein  man 
ihl  enlsa?;e.  —  ouch  möht  min  vrouwe 
wol  jehen  da;  ich  wer  ein  hellezage 
Lanz.  2535.  da;  sint  die  rehten  hei- 
lezBgen  Karaj.  22,  I. 

wer  II  zage  swm.  erzzage,  er  was 
küene  an  etteltchem  tage,  dar  nach 
ein  werllzage  Er.  4656.  ir  wärent 
ie  al  iuwer  tage  und  sint  nach  noch 
•ein  werllzage  a.  Heinr.  1320. 

zageliaft  adj.  verzagt,  si  gehab- 
ten vor  im  zogehaft  feige  waren  sie 
nicht  aber  sie  konnten  sich  nicht  län- 
ger wehren  Iw.  202.     ej  I6ret  diu 
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gewonheit  einen  zagehaften  man  da; 
er  getar  und«  kan  ba;  vehten  Hau  ein 
kuencr  degn  der  es  niht  bat  gepflogen 
einen  der  keine  last  hat  sich  tu  schla- 
gen das.  256.  si  wurdin  alsd  zage-  5 
hfl«  Jeroseh.  93.  d.  vgl.  34.  b.  51.  b. 
n.ancger  ist  also  zagehaft  da;  er  er- 
schrecket, swenne  er  siht  einen  vrem- 
den  gast,  als  ein  wilt  wolf  er  bleckel  so 
karg ,  so  abgeneigt  sich  als  ein  bider-  10 
ber  wir!  zu  teigen  nmgb.  32.  a.  der 
ist  ein  zagehafU-r  goueb  der  des  min- 
nesten  wil  pblegen  und  lat  da;  meiste 
uuder  wegen  W.  gast  10316  R.  die 
zagehaften  diet  die  von  gotes  glouben  15 
schiet,  als  in  ir  tumpheil  geriet  Poes. 
K.  259,  83. 

?.n|jehaftcc  adj.  vertagt,  da;  si 
deste  zagehaftiger  wurden  in  in  selber 
mgst.  204,  21.  20 

zageheit    stf.    vertagtheit.  thuruh 
sina  zagalieit  wegen  seiner  Saumselig- 
keit,    in  der  parabel  von  dem  unnü- 
tzen knechte  (Matth.  25,  24J   0.  4, 
•7,  76.     sin  zageheit  er  hätte  gern  25 
noch  länger  gekämpft,  aber  die  töd- 
liche   wunde    twang    ihn    tur  flucht 
I».  48.     ich  vürhtc  da;  unser  arbeit 
gar  von  iuwer  zageheit  under  wegen 
blibe  weil  ihr  so  saumselig  seid  a.  30 
Heinr.  1120.    ich  muo;  engelten  mt- 
nes  herren  zageheit,  iceiV  er  nicht  vo- 
sten  mannes  muot  hat  das.  1311.  dem 
an  deheinem  strite  nie  von  slner  za- 
geheit misaegie  Wigal.  505.    nü  Troi-  35 
lus  der  junge  ir   aller  zageheit  ersach 
so  da;  ein  wort  ir  keiner  sprach  troj. 
s.  11 6.  b.     Gawan  der  reht  gcmuole, 
sin  eilen  pflac  der  huote,  sö  da;  diu 
wAre  zageheit  an   prise  im    nie  ge-  40 
frumte  leit  Part.  339,  3.    der  ie  was 
zageheite  kranc   nnt  gein  dem  waren 
eilen  starc  das.  584,   10.  zageheit 
pOegcn  das.  734,  26.    sich  aoen  vorh- 
leclicber   zageheit  das.  376,  8.     mir  45 
wäre  ein  zageheit  geschehen  ich  wäre 
nicht  so  dreist  gewesen  W.  Wh.  243 
25.    swer  mit  zagheit  wirbet,  vil  dicke 
er  verdirbet  kröne  132.  a  Sch.  reht 
uls  ein  lewe  er  dö  streit  sundir  alle  50 


ZAGE 

zageheit  Jeroseh.  66.  d.  in  jagete 
uiht  sin  zageheit  Pass.  K.  65,  38. 

zagelich,  zegelicl»  adj.  vertagt. 
entrinnen  durch  zegliche  not  Nib.  1523, 
3.  in  zagelichcr  vorbte  En  gelb.  6263. 
zeglich  muot  muo;  sin  dem  Schilde 
wilde  frauend.  457,  22.  zegelleber 
muol  Jeroseh.  53.  d.  der  zegeliche 
schal  das.  61.  c. 

itnzegelich  adj.  unvertagt.  Je- 
roseh. 60.  c. 

zageliclic,  zegellclie,  -en  ade. 
die  8lra;e  rumeo  zagelichen  Diemer 
314,  3.  wie  zägeliche  sich  von  go- 
tes rlche  der  liuvel  selbe  verslie;  aneg. 
3,  75.  tuot  so  zaglichen  niht  ursl. 
104,  4  7.  zagelichen  unentschlossen 
slan  Nib.  1963,  2.  1964,  3.  den  roap 
der  zegeliche  uns  wart  versloln  troj. 
s.  165.  b.  belöhent  schilt  unt  behu- 
set  vor  manigen  jfiren  des  schilt  der 
sol  niht  zegelich  geboren  MS.  2,  132. 

a.  zegelichen  kröne  122.  a  Sch.  Bert 
123.    Jeroseh    15.  d.  34.  d.  114.  c. 

zage  swv.  bin  zage.  ahd.  zagem 
Graff  5 ,  583.  di  beide»  zagen  bi- 
gondeo  Lud»,  kreutf.  2009.  3033.  - 
mit  genitiv.  wer  wil  des  zagen  dat. 
1050. 

zagten  sin.  wurden  ane  zagen  alle 
meisleil  erslagen  ohne  langes  bedenken 
Iw.  142.    vgl.  Er.  4225. 

erzage  swv.  werde  zage,  idoch 
si  niht  erzugeten  pf.  K.  196,  13.  so 
kansl  du  uiemer  erzagen  Suso,  leseb. 
888,  1.  —  da;  ich  von  rede  wolle 
erzagen  troj.  s.  223.  c.  oftch  diseo 
worlen  alle;  da;  gesweic  da;  vor  dem 
knnege  sa;  und  was  erzaget  von  der 
rede  das.  s.  116.  a.  —  mit  genitic. 
Pören  Ißt  des  irzagete  L.  Alex.  4518  W. 

verzage  swv.  werde  zage.  Gr.  1, 
954.  959.  prät.  verteile  statt  verzageie 
Judith  177,  I.  kröne  178.  a.  Sch. 
part.  verzeit  statt  verzaget  MS.  1,  49. 

b.  52.  a.  2,  70.  b.  244.  a.  verzeget 
(im  reime)  troj.  s.  77.  d.  82.  c.  ver« 
zagen  (stark)  Herb.  14548.  I.  axu- 
tralesvollw.,  als  solches  gewöhnlieh  mit 
ich  bin,  seltener  mit  haben  (Mai  163, 
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21 )  verbunden,    idoch  si  nfchl  verza- 
geten  (mach  A)  sie  wehrten  tick  tapfer 
pf.  K.  196,  13.    sehet,  da;  ir  nit  ne 
vertaget  L.  Alex.  4306  W.     I.  ohne 
»eUeren  beitatt.    wil  dö  daone  niht  5 
verzagen  dein  vorhaben  nicht  aufgeben 
Iw.  31.     die   ö  vertaget  wiren  alle 
Hoffnung  aufgegeben  hatten  die  sähen 
nQ  alle  uf  in  unt  geviengen  manKchen 
ain  dat.  142.    alt  er  aln  herze  hAl  ver-  10 
koro:   wan  da;  gap  ine  eilen  unde 
kraft,     er  muo;  verzageo  ala  ein  wlp 
auf  ritterliche  Unternehmungen  verlieb- 
ten dat.  1 1 6.     ouch  waa  der  herre 
niht  versagt:   hatte  immer  noch  guten  15 
muth  dat.  61.    ich  bio  ouch  ze  a«re 
verzagt  da;  ich  mir  selbe  hfin  versagt 
tcA  gebe  auch  tu  sehr  alle  Hoffnung 
auf  dat.  68.     wie  alt  ir  sö  verzagt 
tcheu  und  blöde  dat.  90.    st  was  von  20 
vorhten  also  gar  verzagt  nieder getchla- 
gen,  trostlos,  da;  st  vil  küme  öf  ge- 
sach  dat.  195.     des  antwurt  im  min 
her  twein  diu  geliche  als  er  were  ver- 
zagt als   wenn  er  gar  nicht  geneigt  25 
wäre  sich  auf  den  kämpf  einzulassen 
das.  242.      ir  sft  verzagt  ihr  wollt 
nicht  kämpfen  dat.  243.      du  gibst 
ich  st  verzagt  ich  scheue  den  kämpf 
Nib.  2078,  3.   2097,  1.    ich  bin  ein  30 
teil  verzagt  mir  wird  ein  wenig  bange, 
daß  ich  wegen  eurer  zageheit  unent- 
tchtottenheit,  meinem  tode  nicht  entge- 
gen gehen  toll  a.  Heinr.  1116.  nu 
muo;  din  freade  stn  verzagt,   unt  ab  35 
din  höber  muot  erlernt  hoffe  auf  keine 
freude  mehr  Part.  441,  26.     die  bö- 
liote  verzagten  dö  die  helde  für  si  jag- 
ten tagten  sich:  nun  ist  unser  hüten 
umsonst  das    125,  17.    des  muo;  ich  40 
vil  gar  verzagen  ich  kann  daher  durch- 
aus nicht  froh  sein  MS,  2,  103.  a 
jä  ist  diu  werlt  sö  gar  verzeit,  fröide 
oimt  nu  niemen  war,  si  hat  verlorn  ir 
werdekeit   niemand   hofft  mehr   auf  45 
freude  MS.  2,  52.  a.     sw*  milte  ze 
rehte  geben  aol,  da  kan  si  niht  ver- 
zagen   knickern  das.   1 30.  b.  guot 
tröst  was  ie  zer  n®te  guot.  swie 
manhaft  ein  herze  st,   ist  dl  niht  50 


guotes  Irösles  bf,  e;  kamt  vil  Übte  da; 
e;  verzaget   Wigal.  2775.     ich  soll; 
iu  6  han  gesagt;  dö  was  min  besser 
sin    verzagt   ich    war  to  unüberlegt, 
daß   ich    nicht  daran    dachte  Part. 
343,  12.    sol  ich  dar  umbe  verzagen 
alle  Hoffnung  aufgeben  Gfr.  I.  1  ,  4. 
ein  herze  da;   niht    verzagen  kunne 
nicht  säumig  itt  öf  der  jagenden  wei- 
de lobget.  1,  55.    da;  er  sö  gar  ver- 
zagte so  muthlos  war  Vir.  Trist.  1  995. 
sö  wirt   al  iuwer  diel  verzeget  wird 
niedergeschlagen,  verliert  Hoffnung  und 
muth  troj.  s.  82.  c.        2.  mit  einem 
beigetetUen  genitiv ,  der    a.  dasjenige 
nennt,  worauf  man  nicht  hofft,  oder 
wat  man  versäumt.     swer  sinen  friunt 
alle  mit    mit  worten    an  da;  hrehste 
jagt ,  der  ist  prtses  anderhalp  verzagt 
der  glaubt,  daß  er  nicht  hoffen  dürfe, 
daß  andere  ihn  loben  Part.  338,  10. 
slt  ir  fragens  stt  verzagt  da  ihr  ver- 
säumt habt   tu  fragen  das.  255,  4. 
dar  an   dabei  si    (diu   ma»re)  nimmer 
des    verzagen! ,    beidiu     si  vliehent 
unde    jagent  versäumen  sie   nie  tu 
fliehen    dat.    219.      doch    wil  ich 
rates    niht    verzagen    nicht  versäu- 
men dir  tu  rathen  dat.  489,  1.  dt- 
ner   triuwe  niht  an  mir  verzage  U. 
Trist.   1 393.       b.  dasjenige  weshalb 
man  verzaget.      des  manec  w!p  ver- 
zagte davon  trostlos  wurde  Part.  159, 
1 7.    winler,  diner  kunft  w»r  ich  ver- 
zagt wan  da;  noch  ein  saetic  wfp  mfn 
herze  in  böch  gemüele  jagt  MS.  2, 
103.  a.    des  deshalb  mno;  ich  vil  gar 
verzagen    dat.  vgl.    Waith.   34,  32. 

3.  mit  präpot.  wie  mac  er  ouch 
dar  an  verzagen  ern  ld;e  sich  oueb 
ein  wtp  sehen  wie  kann  er  anttand 
nehmen  Iw,  60.  dar  er  dnr  ane  niht 
verzage  dessen  nicht  müde  werde,  et 
nicht  aufgebe  das.  107.  sö  si;  ir 
herren  sagte  da;  er  dar  an  verzagte 
daß  er  anttand  nähme  a.  Heinr.  532. 
si  wflnde ,  er  were  dran  verzagt  daß 
er  die  tacke  aufgegeben  habe  dat. 
1006.  da;  im  da;  herze  und  der  sin 
vil  nach  war  dar  an  verzagt  daß  er  tich 
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beinahe  entschloß  es  aufzugeben  das.  \  202. 
sit  got  an  mir  ist  sus  vertagt  so  gant 
meiner  vergißt  Part.  10,  30.  nu  ist 
sin  (gotes)  helfe  an  mir  verzagt  hat 
seine  hülfe  mich  aufgegeben  das.  447,  5 
30.  ich  hört  ie  sagen  swa  e;  so  ge- 
zöch  da;  man  gein  wibes  scherme  vlöch 
da  soll  ellentliafle;  jagen  an  sime  strite 
gar  verzagen  auf  streiten  verrichten 
das.  415,  4.  ob  er  nu  fröuden  si  10 
verzagt  alle  freude  aufgegeben  hat  das. 
433,  17.  vgl.  Waith.  112,  16.  frauend. 
301,  3.  troj.  s.  77.  d.  da;  du  an 
got  niht  verzagtes  dein  vertrauen  auf 
goU  seMest  Part.  489,  16.  er  ist  an  15 
got  verzaget  vertraut  nicht  auf  ihn 
Geo.  31.  b.  neina,  roeselehter  munl, 
niht  verzag  an  mir!  tuo  mich  gesunt 
gib  mich  nicht  auf  US.  2,  91.  b.  du 
solt  an  mir  noch  niht  verzagen  du  20 
sollst  nicht  glauben,  daß  nichts  mehr 
für  mich  tu  hoffen  ist  frauend.  22 ,  31. 
nu  muo;  ich  an  der  rede  verzagen 
muß  die  rede  aufgeben ,  darf  nicht  da- 
von sprechen  lobges.  5.  an  manheit  25 
verzagte  er  nie  säumte  er  nie  Wigal. 
6648.  si  was  dar  an  gar  verzeit  da; 
er  iht  lebte  hatte  alte  hoffnung  aufge- 
geben das.  8411.  lege  in  dln  herze 
ein  reine;  wip  mit  steter  liebe  sun-  30 
der  wanc:  ist  e;  an  werdekeit  verza- 
get erkaltet  edler  ehrgeit  in  dir,  als 
der  triackel  eiter  tuot,  ir  wtplich  gflete 
e;  verjaget  MS,  2,  252.  a.  vgl.  beitr. 
467  er  was  an  guote  gar  verzagt  35 
war  ein  karger  mann  frauend.  278, 
17.  —  war  umbe  siht  man  iuch  ver- 
zaget durch  einesbloeden  phaflVn  wort 
troj.  s.  116.  b.  da;  man  in  durch  in 
siht  verzagen  das.  s.  I  1 6.  c.  —  da;  40 
si  verzagte  da  vone  allen  muth  ver- 
lor, nichts  mehr  hoffte  Iw  214.  si 
was  von  vorhten  alsd  gar  verzagt  so 
betrübt  das.  195.  die  vrösche  den  ir 
singen  slsö  wol  behaget  da;  diu  nah-  45 
tegal  da  von  verzaget  sö  si  gerne 
sunge  mt  alle  tust  verliert  Waith.  65, 
23.  ich  wei;  wol  da;  ein  kranke; 
herze  wa?r  dl  von  verzeit  den  muth, 
die  Hoffnung  verlöre  US.  1,  49.  b.  2,  50 


70.  der  wirt  vor  schäme  was  nach 
verzagt  wußte  fast  nicht  mehr  was  er 
thun  sollte  Pari.  164,  10.  mit  golis 
hülfe  geböte  ein  man  tusiut  mar  vor- 
jain  und  vor  zw6n  zetitusint  vorssia 
Jeroseh.  95.  b.  4.  mit  folgendem 

ne.  kan  sfn  Up  des  niht  verzagen  ero 
welle  dl  Schildes  ambet  tragen  Pars. 
321  ,  23.  dar  an  ouch  nieman  sol 
verzagen  weiße  nur  keiner,  er  en- 
müe;e  freude  und  fingest  tragen  W. 
Wh.  281,  3.  ichn  wil  doch  niht  verza- 
gen ichn  minne  st  ie  ba;  unde  ba$ 
US.  I,  167.a.  wie  mac  er  onch  dar 
an  verzagen  ern  la;e  sich  oueb  eia 
wip  sehn  Iw.  60.  II.  act.  voüw.  ick 
mache  unschlüssig,  benehme  den  muth. 
da;  grA;e  weinen  da;  siu  tete  den  wirt 
vil  nach  verzaget  bete  da;  er  belH>ei> 
wolde  sin  (so  ist  ohne  tweifel  tu  le- 
sen st.  der  wirO  Müller  1,  213.  c. 
da;  verzagte  mich  ouch,  da;  ich  oiht 
ensprach  US.  2,  197.  a. 

verzaget  pari.  adj.  durch  ivrero 
verzagten  muot  weil  ihr  nicht  käm- 
pfen wollt  Iw.  243.  vorzaitis  mütis 
Jeroseh.  1 6.  d.  wa;  verzagten  herzea 
(genit.)  hlt  mtn  Up,  da;  ich  ir  nie 
gesagte  noch  den  willen  mfn  US.  1, 
32.  b.  so  kann  auch  in  ich  bin  ver- 
zagt bisweilen  verzagt  als  adj.  tu  wa- 
rne» sein.  —  mit  genitiv.  die  ver- 
zagten aller  guoten  dinge  wsenent  da; 
ich  mit  in  si  verzaget  diejenigen  die 
an  allem  was  gut  heißt  verzweifeln, 
glauben  auch  ich  sehe  die  tukunfl  so 
schwor*  Waith.  63,  8. 

unverzaget  part.  adj.  nicht  ver- 
zaget,  gehabe  dich  wol ,  wis  unver- 
zagt verzweifle  nicht  Iw.  241.  des 
heldes  unverzagt  Par*.  426,  11.  vgl, 
60,  22.  65,28.  —  dl  mit  unverzag- 
ten siten  ein  wurm  und  ein  lewe  slri- 
ten  Iw.  146.  werben  nmbe  werdekeit 
mit  unverzageter  arebeit  ohne  den  muth 
sinken  tu  lassen  Waith.  66,  35.  oa- 
verzaget  mannes  muot  Pars.  1 ,  5.  mit 
unverzagter  manheit  das.  335,  25.  sin 
helfe  ist  immer  unverzagt  säumt  nicht 
das.  462,  10.  —   mit  genitiv.  belfp 
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des  willen  anverzagt  beharre  fest  dar- 
auf das.  502,  28.  wir  sin  gewinnes 
unverzagt  greifen  tu  das.  389,17.  — 
mit  prdpot.  gwa?  iu  wol  bebiget, 
dar  an  sin  wir  untersaget  damit  sind  5 
ttir  auch  tufrieden,  awa;  ir  weit  des 
stn  wir  vro  g.  Gerh.  862.  in  allen 
slnten  unverzagel  Mb.  8,  4.  —  nn- 
verzeil  kröne  265.  a.  Sch.  MS.  2,13. 
a.  Türl.  Wh.  58.  a.  Rab.  22.  933.  10 
^A.  341,  3.  Suchen*.  31,  207. 
aüd.  schausp.  1,  888.  1556.  Hätü. 
1,  27,  170.  362. 

un  verzaget  lieh     adj.    wir  baben 
unverzagetlich  iueh  fanden,  da;  man  15 
Olivier   ooeb  Ruolant  nie  genendecli- 
cher  vant  W.  Wh.  250,  16. 

verzagetliche  ade.  bin  ich  ver- 
zagetliche ein  sage  Fers.  419,  5. 

onverzagetliclic     ade.     onveria-  20 
getlicb  ai  bede  striten  Part.  709,  32. 
344,  4.     W.  Wh.  52,  9. 

unverzagelich  ad)',  s.  v.  a.  un- 
verzaget.  Ludw.  kreutf.  4186.  vgl. 
vor.  mi  W.  Wh.  250,  16.  25 

verzegenltche  ade.  e;  wa?re  baz, 
der  16t  erliten  urnbe  ai,  den  er  lebte 
sö  verzaget  da;  er  die  schanesten 
maget  lie;e  verzegenllche  Flore  3865  S. 

verzagen     stn.    durch  ir  unkunst-  30 
Heb  verzagen  weil  sie  nicht  besser  ver- 
standen   sich    tu    verteidigen  Barl 
284,  4. 

verzagniisse  stf.  taghafligheit. 
myst.  2,  401,  2.  35 

zegerie    f.  taghaftigkeit.    H.  hel- 
denb.  2,  415. 
zagkl    stm.        1.  schwant,    goth.  tagl 
(haar),  ahd.  zakal,  zagal,  engl,  tail 
Gr.  2,  52.  3,  408.      VlfU.  wb.  174.  40 
Graff  5,  626.    plur.  zagele  Reinh.  s. 
325.     /«>.   185.     zegele  Vrid.  138, 
26.  canda  Diefenb.  gl.  63.  —  schwant 
eines  pferdes  lw.  185.  Wigal.  2551. 
Genelönen  ai  bnnden  mit  fuo;en  und  45 
mit  banden  wilden  rossen  zuo  den  za- 
gelen  pf.  K.  308,  4.  vgl.  RA.  692.  — 
einer  kuh:  aal  0;  bllben  bi;  die  küwe 
den  zagil  weder  In  kirent  bis  die  hir- 
ten  mit  dem  rindviehe   nach    hause  50 


treiben  Gr.  w.  1,  522.  —  eines  hir- 
sches  kchron.  211,  1  D.  eines  wolfes 
Reinh.  736.  eines  fuchses  US.  201.  b. 
Reinhart  was  leckerheit  wol  kunt,  sf- 
ner  fimien  warf  er  durch  den  munt 
stnen  zagel  durch  kundecheit  (ver- 
lock^f  sie?)  Reinh.  1 1  62  u.  anm.  der 
väehse  mfiesle  minre  sin ,  wa?rn  die 
segele  güldln  Vrid.  138,  26.  —  eines 
hundes:  die  hunde  bellent  mit  schalle, 
und  sterzent  uf  alle  die  zagel  und  die 
houbet.  —  d'andern  die  zagel  habent 
In  gesinogen  Reinh.  s.  325.  —  eines 
löwen  Leys.  pred.  1 8,  8.  myst.  211, 
36.  eines  greifen  Part.  72,  21.  ei- 
nes drachen  Wigal.  5009.  aspis  ein 
wurm  stecket  aines  zagels  ort  in  da; 
öre  MS.  2,  202.  b.  —  sfn  triwe  hftt 
sö  kurzen  zagel  da;  si  den  dritten  bi; 
nibt  gelt,  fuor  si  mit  (bi  D)  bremen 
in  den  walt  Part.  2,  20.  s.  brem. 
wohl  an  spielung  anf  den  schwant  ei- 
nes pferdes  oder  rindes  mit  dem  es 
die  fliegen  abwehrt,  der  umstand,  daß 
zagel  auch  ende  bedeutet,  macht  den 
ausdruck  weniger  auffaltend,  diu  un- 
geheure enlran  als  ir  der  zagel  wa?re 
verbrant  als  wenn  ihr  der  hintere 
brennte  (anspielung  auf  Simsons  fuch- 
se?) Wigal.  6447.  Ottoc.  82.  2. 
Stachel,  scherpfer  dan  der  bin  ir  za- 
gel Part.  297,  12.  der  zagel  des 
tödes  Wigal.  7791.  3.  das  männ- 
liche glied.  Ls.  3,  405.  Hättl.  2, 
67,  214.  Grimm  über  Vrid.  25.  vgl. 
praeputium  huot  vornen  am  zagel 
gl.  Mone  6,  224.  4.  wipfel  eines 

baumes,  wipfelholt,  einen  bäum  hau- 
wen,  düvon  solln  die  zegel  eines  for- 
sters stn  Gr.  w.  2,  22.  vgl.  1,  499. 
524.  5.  nachtrab  des  heers;  vgl. 
frant.  queue.  si  waren  dl  ze  dem 
zngele  hinten  in  der  kriegesschar  alle 
gewesen  pf.  K.  141,  34.  der  An- 
gloise  zagel  kröne  6.  a  Sch.  6.  der 
lettte  in  einer  menge,  das  ende  eines 
dinges.  er  was  der  vlende  hagel ,  an 
jagen  ein  houbt,  an  fluht  ein  zagel 
Gregor.  1825.  fronend.  476,  25.  ein 
houbt  in  jagen,   der  Qoht  ein  zagel 
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Türl.  Wh.  13.  b.  —  sqs  lönt  iednch 
diu  ritterschaft,  ir  zagel  ist  jfimerslricke 
haft  Part.  177,  26.  din  fröude  diu 
trüret  ze  jungest  an  des  endes  zagel 
H.  Trist.  6638.  manec  buubt  hät  gol- 
des  schfn  und  ist  der  zagel  kupferin 
Vrid.  125,  22.  ir  flehtenl  unde  stri- 
cken! alle  witze  in  einen  knöpf  ,  ir 
hant  den  zagel  und  den  zopf  der  siben 
liste  erkennet  die  beiden  äußersten  en- 
den ,  das  gante  troj.  s.  64.  d.  vgl. 
Freiberg.  str.  178. 

bermezagel  stm.  schwant  eines 
harmes.  hermezagel  was  si  vol  innen 
gestecket  Wigal.  814. 

kappenzagel  stm,  cuculla  gl. 
Mone  8,  251. 

katzenzagel  stm.  eine  pflanze. 
arcontilla  sumerl  54,  7.  ilalica  das. 
4,  96. 

kuozagel  stm.  schwant  einer  kuh. 
Bon.  99,  33. 

näternzagel  stm.  schwant  einer 
nater.    MS.  2,  135.  223. 

pferdes-zagel  stm.  eine  pflanze. 
cauda  equina  pferdeszail  sumerl. 
55,  29. 

zageibein ,  zagelbolz ,  zagcl- 
swarte,  zagelweibe  s.  das  weite 
fror/. 

gezagel  adj.  geschwänzt,  swä 
die  husgenö;e  sint  gautlitzet  als  der 
tüben  kint  und  als  der  slangen  k«nt 
gezagel  Trist.  15099. 

zegelin  stn.  demin  tu  zagel. 
da;  gelwe  an  dem  Zebelin  was  an  dem 
schaft  gebunden  vast  durch  vride  zuo 
der  Stangen  Lohengr.  100. 

zcgclc  stcD.  mache  an  etwas  ei- 
nen schwant,  eine  schleppe,  eine  trot- 
tet, die  decke  des  rosses  tcar  gezegelt 
höch  üf  unz  an  den  buoe  frauend. 
206,  28.  der  wapenroc  was  gezegelt 
Ober  diu  knie  mit  trotteln  behangen 
das.  451,  5. 

weibezegele  swv.  wedele  mit 
dem  schwante.  da;  hundel  weibeze- 
gelte  gein  ir  H.  Trist.  4573.  vgl. 
weifzegelen,  weibezelen  applaudere, 
»dulnre  voce.  vrat. 


wendezagele  swv.  schwänzele, 
wedele.  da;  weif  wendezagelt  gen 
der  muoter  Bert,  bei  schmeller  4,  106. 
zagbr  s/91,  der  schagrin.  nach  a*Ar- 
5  tieux  bedeutet  so^ri  im  persische» 
nicht  nur  den  rücken  oder  das  kreui 
eines  pferdes  oder  mauletels ,  sondern 
auch  das  davon  tubereiteie  gerifelu 
Uder,  woraus  unser  chagrin,  shagreeo 

10  gebildet  wurde.  der  schagrin  wträ, 
wie  im  Orient,  so  auch  in  Polen  berei- 
tet, und  also  wahrscheinlich  auch  in 
Ungarn.  zerumpben  als  ein  Ungers 
zager  was  in  diu  hut  zuo  den  riben: 

15  der  hunger  het  in;  fleisch  vertribeo 
Part.  184,  14.  der  swei;  in  0;  den 
hiuten  brach,  da;  si  von  herten  sich 
nibt  rimpfen  durften  als  ein  ungerscb 
zager  wehe  Tit.  27,  277. 

20z£hk        adj.        1.  zähe.     ahd.  tihi 

Graff  5»  583-  zab  teoax  9l-  *,unf 
4,  237.  Diefenb.  gl.  270.  a.  eigent- 
lich, vil  zach  ist  da;  rintfleisc  Die- 
mer 43 ,  27.    da;  sper  von  Troys, 

25  da;  veste  und  da;  zshe  Part.  288, 
1 7.  da;  swert  ist  zehe  und  alsö  hart, 
da;  nie  kein  be;;er;  wart  Karl  M.  a. 
zehe  als  ein  wide  troj.  s.  68.  d.  be- 
streich da;  mit  becbe  u.  mit  zeber  erde 

30  Griesh.  pred.  2,  111.  —  die  (weine) 
waren  all  kanig  und  zccb  leseb.  947, 
23.  b.  bildlich.  trOren  unde  mione 
brichet  zehe  sinne  Part.  296,  10.  die 
ädern   und   die  sinne,  heter  ummi;eo 

35  zehe  Pass.  K.  281,  75.  des  karges 
muol  ist  sö  zshe  MS.  2,  202.  b. 
mein  fraw  ist  zeber,  denn  da;  harz 
leseb.  1003,  23.  2.  geschmeidig,  nan 
sagit  von  dülischer  zungen  siu  si  «*• 

40  betwungen,  ze  vögene  berte.  swer  ü 
dicke  herte,  si  wurde  wol  zehe  Pilot, 
vorr.  5. 

zahkr    stm.       1.  tähre,  throne,  goth. 

tagr,  ahd.  zahar;  gr.  Suxqv  ,  lat.  )■- 
45    crima  Gr.  2,  53.  gesch.  d.d.  spr.  354. 

Ulfil.  wb.  174.     Graff  5,  631.  pi*. 

zabere,  sehere.     daneben  zusmgz.  zir, 

plur.  zere  Pass.  K.  424,  94.  436,  43. 

477,  7.  627,  10.  Jerosch.  45.  c. 
50    77.  d.    Ludw.  23.    vereinzelt  singd 
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zeber  Grieth,  fr  ed.  2,  121.  Diefenb. 
gl.  276.  plur.  zehern  mutt.  2,  362,  2. 

—  al  weiode  si  die  bende  want,  do^ 
raanec  zäher  den  andern  slnoc  daß  sie 
eine  throne  über  die  andere  tergoß 
Par%.  318,  7.  kindh.  Jet.  87,  tO. 
manco  raber  in  den  arm  begö;,  der 
von  ir  liebten  ougen  vlö;  Pari.  396, 
30.  an  den  bala  ernte  (er  ihm)  viel, 
maoigen  zäher  ob  ime  lie  Genes,  fundgr. 
72,  21.  wie  manigen  zäher  si  gaben, 
dimu  chüsken  ougen  Diemer  263,  1. 
vil  manegen  zaber  er  löste  Sertat. 
1225.  vil  manegen  zahcr  si  vergoß 
Tundal.  45,  20.  da;  si  ir  antlitse  be- 
gö; mit  mnnegem  zare  der  di  vlö; 
0;  ougen  aber  wangen  Patt.  K.  627, 
10.  sin  antlutze  er  gar  begö;  aldä 
mitmaneger  vreuden  zflr  dat.  477,  7. 

—  pleural,  sö  zergent  uns  di  zabere 
.  Diemer  50,  25.  vil  ziber  von  ir  ou- 
gen vidi,  ßw*  J93i  16.  da;  im  diu 
ougen  wurden  vol  zäher  Hai  213,  5. 
ir  brGstel  wurden  ziber  na;  dat.  187, 
34.  mit  trfieben  ougen  ziber  rtch  das. 
105,  40.  vor  freuden  er  die  zeber 
lie  Üf  sine  wftt  vallen  Wigal.  9603. 
ein  luocb,  di  er  sine  zehern  mit  abe 
wischte  mytt.  2,  362,  2.  mit  den  ze- 
heren  si  sich   begö;  Judith  160,  25. 

2.  tropfe,  dem  Heben  manne  der 
einen  zaber  nie  moht  gehan  ab  hern 
Lazarus  vinger  tt.  teittchr.  5,  25.  ei- 
nen einigen  zeher  Grieth,  pred.  2,  121. 
swie  vaate  der  regen  nider  gö;,  da; 
nie  kein  zaber  dar  In  gereis  Sertat. 
1855.    des  regens  zaber  W.  Wh.  399, 

20.  —     drl  bluotes  zäber  Pan.  282, 

21.  tgl.  288,  28.  296,  3.  302,  1. 
da;  die  zeher  flo;;en  bluotec  durch  da; 
isengewant  Wigal.  10831.  —  mit 
krache  gup  der  doner  du;,  brinnde  zi- 
ber feuerfunken  was  sin  gu;  Part.  104, 
6.  Üf  in  vil  zähere  wirt  geriet,  die 
ü;  helmeu  und  ecken  springent  da 
fiurln  regen  sich  gemeret  W.  Tit.  129, 
3.  3.  tropfende  ßüs$igkeit  überhaupt. 
Leys.  pred.  169.  —  viehten  zäher  Aar« 
Renner  19344.  gummi  arabicum 
pQümenzär  sumerl.  57, 22.ee/.  ndd.  Iheer. 


zeberlich    adj.     zörliche  troppeo 
thränen tropfen  litan.  1398. 

zekerltche  ade.  mit  thränen. 
HättA.  2,  61,  76. 
5  zeliere,  zähere  twt.  tergieße 
thränen.  diu  vrouwe  zäheren  began 
Mai  221,  9.  mit  zäbernden ,  zehern- 
den  ougen  kchron.  35.  a.  frauend. 
367,  10.  Erael.  4999.    in  disem  za- 

10    berenden  thränenr eichen  jimerlal  Kel- 
ler 246,  26. 
zAiii    interf.    t.  t.  a.    iht.  nach  Gr.  3, 
300  romanischen  Ursprungs,    zahl!  des 
liebten  meien  blic  vil  seboener  dunket 

15  mich  MS.  2,  161.  b.  zihy!  wa;  hö- 
her lügende  das.  234.  a.  zähl!  wie 
wiplich  klarbeit  an  ir  süe;en  llbe  lac 
g.  Gerh.  2938.  tgl.  Türl.  Wh.  5.  a. 
Hart.  251.  c.   262.  c.     Frl.   196,  6. 

20    zi!!  wiech  danne  sänge  von  den  vo* 
gellinen  Waith.  28,  4.    zay  Itchiva- 
lier!  avoy  diu  wfp  g.  Gerh.  3647.  zih 
W.  gast  3649. 
zal  in  gezal    adj.  schnell,  behende,  ahd. 

25  gazal  Gr  äff  5,  655.  fundgr.  1,  373. 
tgl.  dat  folgende  zal.  alacer  gezsler 
sumerl.  2,  16.  da;  tier  ist  vile  lucil 
u.  ist  sö  gezal,  da;  imo  nieman  gevol- 
gen   nemag  fundgr.   1,  18,  30.  tgL 

30  20,  23.  der  hirz,  ist  vil  gezal  Genet. 
fundgr.  81,  30.  under  al  Karlingen 
was  nehein  ros  sö  gezale  über  bereb 
unde  über  tsle  pf.  K.  59,  23.  —  tgl. 
gezalich  (in   einer  lückenhaften  oder 

35    verdorbenen  stelle)  kröne  163.  a.  Sek. 
gezale,  gezal    adt.  tchnell.  chu- 
met  gezale  sö  da;  gescö;  Diemer  344, 
4.    die  siege  giengen  vil  bereit  beide 
ze  berge  unt  ze  tat  goin  ein  ander  vil 

40  gezal  Eracl.  4788.  man  flach  vil  ge- 
zal diu  swert  in  erwägen  an  der  hant 
Bit.  1 02.  b.  er  sehe  ime  ie  diu  ou- 
gen über  wallen  und  die  zeber  vallen 
über  den  bart  zetal  nich  ein  ander  sö 

45  gezal,  da;  ein  zaber  den  andern  sluoc 
kindh.  Jet.  528  F.  87,  9  H.  die  vin- 
ger giengen  im  gezal  als  er  auf  der 
harfe  spielte  Mor.  26.  b. 

gczelle     adt.     tchnell.    die  sol 

50    vil  gezelle  sich  bovescbllchen  gürten 


Digitized  by  Google 


ZAL 


8V2 


Oberl.  55.  a.    au  varent  algezelle  das. 

26.  b. 

gezeilc    stf.    wie  sich  darione  ge- 
stelie  slner   schiht  gezelle  (anstellig- 
keit?) Frl.  120,  4.    vgl.  gel  eile.  5 
zal    stf-    1.  zahl,    akd.  zala.   au  einem 
verlorenen  zil  zal  zilen  Gr.  2,  54. 
Gra^f  5,  641.     chiliada ,  siippulatio 
sumerl.  5,  19.  17,  67.  52,  35.  deist 
iwerr  mione  zft  ein  zal  Part.  370,  17.  10 
die  rolle  wären  ane  zal  nicht  au  wäh- 
len das,  340,  16.  721,  12.     da;  ich 
bin  Ine  zal   die  Mihi  nickt  zu  bestim- 
men weiß  Herb.  5414.     wol  bi  hun- 
dert pfänden  gab  er  One  zat  ungezählt  15 
Nib.  485,  I.     ich  wil  dir  geben  min 
golt  aoe  aal  and  angewogen  Karl  31. 
a.    si  ist  mir  iemer  lieber  dan  mtn 
selbes  Ifp ,   si  ist  liep  äne  aal  uner- 
meßlich MS.  I.  185.  a.    ir  triawe  dia  20 
ist  ane  aal  lobges.  68.  fflnf  unt  zwein- 
xec   an  der  zal  Pars.  808,  30.  wie 
wenec  mir  ist  an  der  zal  W.  Wh.  51, 
4.    an  der  zal    ahten  zählen  Wigal. 
10441.    ich  hin  an  disen  stunden  da;  25 
on  der  zal  vunden ,  da;  des  ist  der 
sehste  tac  Kai  188,  12.    hie  sol  der 
zal  ein  ende  sin  von  den  gOtinnen  Aber 
al :  wer  möble  ir  namen  bt  der  zal  ze 
rechenunge  bringen?  troj.  s.  8.  b.  wer  30 
möbt  nu  haben  in  der  zal  könnte  zäh- 
len iuwer  veicheit  Ober  al  b.  d.  rügen 
1119.     dia  ztt  nimmer  werde  ia  des 
jÄres  zal  gezalt   kröne  212.  b.  Sek. 
sö  aolwurt  er  uns  in  die  aal  der  helle  35 
ze  kinden  bäckt.  I,  1052.     einer  der 
ist  ö;  der  zal  ausgenommen  lir.  120. 

2.  rede,  übe  mir  got  der  guote 
geruochet  senden  ze  muote,  da;  ich 
kunne  reden,  alsO  ich  diu  buoch  beere  40 
zelen,  so  wurde  dio  zala  minneclich 
Genes,  fundgr.  10,  5.  der  virnemi 
wo;  diu  zali  meini  Diemer  III,  14. 
als  ans  der  sventiure  zal  arkünde  da 
von  glt  Er.  7835.  nach  der  aven-  45 
tiure  zal  das.  280.  später  kin  brauckt 
Hartman  weder  das  subst.  noch  das 
vw.  in  dieser  bedeutvng.  nu  pröevet 
uns  die  selben  zal  berichtet  uns,  wa; 
von  stn  henden  at  gesebebn  Porz.  433,  50 


21.  fabeln  zal  onde  apel,  hubeschf 
buch,  minne  brieb  waa  im  ft;er  mäje 
lieb  Herb.  3150.  sich  buop  von  si« 
nen  dingen  and  von  afner  vooge  rede 
uade  zal  genuoge ,  si  jähen  algellcbc 
Tritt.  3634.  ad  dioke  als  er  seu 
besten  an  rebter  manheit  ist  gezuli. 
diu  zale  von  im  iat  manecvalt,  da;  er 
das.  6514.  ouch  waa  da"  maaegrr 
hande  zal  under  den  guoten  knehleo: 
ai  vragten  das.  10812.  hie  mit  hoop 
von  Tristande  da;  gesinde  von  dem 
lande  manec  gerOne  ant  manec  zal  da*, 
1 1 1  97.  lant  von  im  iur  ancede  zal, 
vro  Pallas  unt  vrö  Jone,  kein  rede  noeb 
kein  rune,  diu  man  im  ze  leide  taot, 
raac  gescheiden  mtnen  muot  von  ia 
troj.  s.  22.  c.  ir  verberent  al  iuwer 
hdchverlige  zal  das.  s.  167.  d.  si 
treip  vil  manger  hande  zal  mit  ir  sel- 
ber das.  s.  56.  b.  sin  spräche  ant  sfa 
zal  verstuont  da  niemen  wal,  er  bäte 
sin  spräche  verkert  Mor.  2,  1741. 
hie  muget  ir  merken  fremde  zal  wie 
liebe  da  mit  liebe  vaht  MS.  2,  115. 1. 
funfzec  was  ir  Ober  al  die  drlzrc  \ktfi 
ich  ine  zal  übergehe  ick  mit  still- 
schweigen  (hierher  oder  au  1  ?)  Wi- 
gal. 4107. 

anzal  stf.  antkeil.  Sekmeller  4, 
■248.    Oberl.  56. 

erbezal  stf.  erbtkeil,  erbrecht. 
Holtous  386. 

j&rzal  stf.  die  »eil,  die  von  entern 
oder  mehreren  jähren  abgelaufen  ist. 
der  jftrzal  vergeben  vergessen  wie  wW 
vom  jähre  abgelaufen  ist  Iw.  11 8.  mer- 
ket ob  ir  ia  enslet  an  deheiner  iower 
järzal  da;  sich  der  jämmerliche  val  eo- 
den  welle  urst.  125,  36.  swenne  die 
jftrzal  ö;  kamt  die  festgesetzte  wA/r«i 
jakren  vorbei  ist  Zürick.  ricktebr.  19- 
vgl.  6 1 . 

kuozal  stf.  bestand  an  kühen.  k- 
seb.  1 89,  23. 

Untzal  Stf.  die  gesammteinrohner- 
schaff  einest  andes  oder  einer  gemeindt- 
urb   16,  17.  20.  doch  vgl.  das  s.  354. 

manzal  stf.  bestand  an  mann- 
schaft  oder  mitgliedern  einer  körper- 
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schafl.    Schneller  4,   248.  Haltaus 
1314. 

manzalcr     stm.      gemein  degenosse. 
Bamb.  stb.  Schneller  4,  24ö. 

uarczal    stf.    Zählung,  uthl  nach  5 
der  proportion.    doch  starb  mior  lutea 
dö  nöch  nargzale,   wände  in  andern 
Stelen  Clos.  chron.  99.    der  gibt  auc!» 
noch  ein  morzal  rocken  Gr.  m.  1,  717. 

sippezal  stf.  grad  der  verwandt-  10 
schüft,  swelibiu  kint  sieb  zwischen 
dem  nagele  unde  dem  houbete  geltchen 
mugen  nich  der  sippezal,  die  nement 
onch  da;  erbe  geliche  raup.  s.  1 1  W. 
vgl.  RA.  468.  15 

sunderzal  stf.  mer  denn  min 
boubet  o.  die  gran  der  hare  hab  mit 
sunderzal  jedes  eimein  gezählt  W.  Wh. 
206,  23. 

überzal  stf.  numerus  superfluus;  20 
proscriptio  malefici.  Haltaus  18*26. 

nfzal  stf.  bestimmte  zahl  von  min- 
ien die  aus  einem  gewissen  gewichte 
metall  geprägt  werden.  Oberl.  71.1802. 

vierzal,  viernzal  stf.  getreidemass  25 
im  Klsass,  gleich  drtflehalb  vierteln,  in 
der  Schwei*  zwölf  viertel,  urb.  12,  22. 
24,  8.  40,  7.  vgl.  s.  362. 

zwözal  stf.  zwei  drittel  Oberl.  2141. 

zalbuoch,  zalspinoel  s.  das  zweite  30 
wort. 

zalhaft  adj.  geschwätzig ,  prahle- 
risch, da;  dem  zalebaften  (A'eii)  da; 
honbet  gein  der  erde  fuor  Lanz  2914. 

unzalhaft  adj.  umahlich,  uner-  35 
meßlich.  uazalahafliu  nbei  N.  39,  13. 
eine  unzalhafte  diet  Servat.  2069.  an 
uozalhaftem  Hute  Karl  67.  a.  —  sö 
grö;  magenkraft  da;  si  was  unzalhaft 
En.  4505.  sin  heilikeit  nnzalhaft  Ser-  40 
tat.  43.  stns  gerihtes  meisterschaft 
verborgenlich ,  unzalhaft  Barl  156,  16, 
vgl.  51,  II  Pf. 

zallich ,  zellich  adj.  zählbar,  wie 
abtzic,  niunzic  zellich  lit  Frl.  366,  12.  45 

unzallich,  unzellich  adj.  un- 
zählich,  unermesslich ,  unaussprechlich. 
da;  iu  unzallich  wäre  ze  sagene  Die- 
mer 220,  18.  vgl.  209,  15,  wo  nn- 
zellich.  sfner  unzalltcber  guote  H,  zeit"  50 


schu.  8,  115.  da;  ros  hÄle  unzalllche 
kraft  L.  Alex.  276  W.  iwer  milte  un- 
zallich W.  Wh.  52,  25.  in  unzalltcber 
minne  lobges.  34 ,  8.  si  hant  uo- 
zalllchen  gelust:  des  wirt  unzallich  ir 
verlusl  Stricker  10,68  u.  anm.  unzel- 
Itcher  wunnen  FW.  KL.  30,  7.  unzel- 
llche  kraft,  swere  Jerosch.  124.  d.  181. c. 
—  unzellich  volc  das.  48.  b.  vgl  96.  c. 
lOl.d.  mit  einer  unzellichen  schar  H. 
gesab.  1 ,  s.  115. 

unzallichen  adv.  unzählbar,  un- 
ermeßlich.   Suso,  leseb.  883,  II. 

zal  swv.  1.  zähle,  rechne,  ahd. 
zalom  Gr.  1,  954.  Graff  5,  643.  präi. 
ziilte ,  port.  prät.  gezalt  fallen  mit  den- 
selben formen  von  Zeilen  zusammen ;  s. 
ich  zelle.  ich  mag  uns  wol  zesamen 
zalen  (:  schalen)  vergleichen  bucht.  I, 
450.  manheit  bl  zuht  an  beiden  was, 
unt  ir  bfider  jär  von  solher  zlt,  zalt 
noch  ze  junc  si  bede  Df  strit  Porz. 
745,  12.  da;  zal  ich  vür  ein  hoch- 
vart  fragm.  28.  c.  2.  erzähle}  theile 
mit.  a.  als  uns  diu  flventiure  zalt 
Er.  742.  Flore  125.  1948.  7889  S. 
b.  mit  accusativ.  sö  der  vil  sfle;e  vo- 
gelsanc  der  werlde  ir  liep  beginnet 
zaln  Trist.  4770.  da;  ich  nibt  sunder 
zalen  wil  das.  7972.  c.  mit  unter- 
geordnetem satze.  wan  du  zaln  niht 
ensolt,  da;  iht  be;;ers  wa;re  dan  e;  st 
Flore  1576  5. 

bezal  swv.  I.  überzähle,  be- 
rechne, ein  seltenes  swv.  bezeln  s.  un- 
ten, ubervähente,  ubergcnle  bezalte  ih 
alle  die  suntcre  der  erde  (praevaricsn- 
les  reputavi  omnes  peccalores  terrae) 
Windb.  ps.  578.  II.  zähle  als  eigen 
zu,  erkaufe,  erwerbe;  also  nicht  ganz 
in  der  heutigen  bedeutung  ich  bezahle 
was  ich  schuldig  bin;  was  ich  bezal 
wird  mir ,  erwerbe  ich  für  mich  oder 
einen  andern,  das  wort  ist  ein  lieb- 
lingsausdruck  Wolframs,  vgl.  bezalen 
paßrare  Conr.  fundgr.  I,  360.  1. 
ohne  einen  wörtlich  beigesetzten  accu- 
sativ. stn  manlicbiu  kraft  behielt  den 
prts  in  heidenschaft ,  ze  Harroch  unt 
ze  Persie.  sin  hant  bezalt  ouch  anderswa, 
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ze  Damasc  und  ze  Hälap,  und  swft  man 
rillerschafl  dA  gap,  ze  Aräbie  und  vor 
Arabi  d  a  %  er  was  gegenstriles  vri  vor 
iesltchem  einem  man  bettelte  das,  brachte 
es  dahin,  dass  Par%  15,  16.  unz  ich  5 
bezal  da  von  min  grüeniu  freude  ist 
val ,  das  erreiche  wovon  etc.  das.  330 , 
1 9.  —  ergebet  iucb  in  mtne  gewalt 
odr  ir  slt  schier  von  mir  bezalt  da; 
iwr  Valien  rüert  der  an«  das.  237,  30.  10 

2.  mit  accus.  a.  ohne  weitere  be- 
Stimmung,  al  Avenliure  ist  ein  wint, 
wan  die  man  da  bezalen  mac,  höher 
minne  wert  bejao  Pars.  318,  20.  si 
bezalnt  ze  rosse  grögen  prts  Harb.  15 
14328.  ich  hfln  dicke  prts  bezalt  und 
manegen  ritler  ab  gevalt  Part.  135,  3. 
ich  suochte  wiser  Hute  rät,  de;  si  mich 
lören  wie  ich  die  behalde  diu  wandel- 
bares niene  begät  und  ie  näch  Ären  20 
fröiden  pris  bezalde  US.  1,  100.  b. 
der  sint  manegen  höhen  pris  mit  sincr 
haut  bezalte  u.  manegen  ritter  valte 
Geo.  2.  b.  Tit.  27,  132.  die  sagten 
im  des  prtses  dan  den  er  het  aldft  be-  25 
sali  Part.  45,  12.  si  bÖt  zwei  lant 
unde  ir  lip  swer  da  den  pris  bezalte 
das.  60,  17.  bezal  abr  i'emer  ritters 
pris,  sö  daz,  ich  wol  mao  minne  gern, 
ir  sult  mich  Liägen  wern,  iwer  tohter  30 
das.  1  78  ,  30.  swer  den  pris  bezalte 
da;  ern  mit  tjoste  valte,  dft  wurder 
Äne  wer  gesehen,  dem  wolter  sicher- 
heil  verjehn  das.  596,  27.  vgl.  576,29. 
mit  T«rram£res  kinde  wart  iihte  ein  35 
schimpfen  dft  bezalt,  swie  zornic  er 
und  Tybalt  dort  0;  ietweder  waere  W. 
Wh.  100,  15.  GÄwän  der  dicke  prts 
hftl  getfin  und  höhe  werdekeit  bezalt 
Part.  321,  7.  b.  mit  weilerer  be-  40 
Stimmung  durch  präpositionen.  slt  da; 
er  sö  höben  prts  bezalt  a  n  Kingrune 
Part.  200,  9.  an  im  ich  slt  bezalte 
höhen  pris  vor  Karnant.  ze  rehter 
Ijost  stach  in  min  hant  hinder;  ors  45 
durch  fianze  das.  134,14.  vgl.  305,  6. 
Tit.  23,  157.  wie  hat  Gabmnrets  sun 
gcvarn  sit  er  von  Artuse  reit?  ober 
liep  od  herxelcit  sit  habe  bezalt  an 
strlte?  Pars,.  434,  6,  an  swem  ir  »tri-  50 


tes  Sicherheit  bezalt,  ern  hab  in  s6U 
chiu  leit  gelin  diu  herzen  kumber  weso 
die  nemt  und  I8;et  in  geneso  dat.  171, 
27.  sin  prislicher  ruom  hat  werdekeil 
an  mir  bezalt  das.  267,  I.  —  er 
dahte  da;  der  alte  untriuwe  üf  in  b*- 
zBlie  in  kampfei  wis  Lant.  960.  — 
mac  ich  hie  mite  beulen  einen  tnonich 
dadurch  die  getiung  eines  mönches  er- 
langen? mgst.  «1,  19.  —  Bertram 
Gybert  und  Arnalt  die  so  dem  toult 
warn  bezalt  Türl.  Wh.  138.  a.  c. 
mit  accusativ  und  datit.  Franzoywr 
die  werden  wollen  rrcmscher  erden  ao 
der  beidenschaft  den  prl«  bezaln  ttt- 
schaffen  W.  Wh.  225, 17.  ist  da;  rieh 
ein  geisllichiu  wirdikeit,  des  got  it 
kraft  und  gewalt  bil  bezalt  verliehen 
Ottoc.  810.  b.  dem  päbst  ist  der  je- 
wall  von  got  bezalt.  als  mir  ist  gege- 
ben u.  bezalt  bebstllcher  gewalt  EceeH 
Script.  2,  1460.  1468.  ich  habe  got 
bezalt  einer  ganzer  weit  und  er  muc; 
mir  antworten,  als  ob  ich  im  ein  gtme 
weit  bezalt  höti  myst.  2,  57,  5. 

bezalungc  stf.  solutio  Diefeti. 
gl.  251. 

unbczallec?  adj.  dtn  gnade  ist 
unbezaltec  Frl.  352,  9  u.  anm. 

überzai  strc.  betahle  mehr  ah  ie» 
schuldig  bin.  ir  habt  vasle  überzalt /*- 

291. 

zel ,  zcllc  swe.   tähle ,  rechne,  er- 
tähle.     prät.  zelte,   zalte,  part.  yr> 
gezelt ,  gezatt ;  ahd.  zelju  ,  zellu ;  prit- 
zeltta,  zalta  Gr.  I  ,  874.  946.  94$ 
Graff  5,  644.  I.  tähle,  rech*« 

1.  in  engerer  bedeutung.  a.  «ir 
s iilen  die  Franzoyser  zeln  meinen  ge- 
winn und  vertust  tählen ,  mein  sptd 
leiten  W.  Wh.  1 1 0,  6.  vgl.  H.  teüsekr. 
II,  38.  b.  zelen  nnde  schooweo » 
sich  dö  begunden  W.  Wh.  50,26.  ta 
die  Sterne  hat  gezalt  {GuU)  Part.  659. 
20.  swa  die  halme  ein  berren  weht 
unt  si  ir  hrehste;  könne  zelnt,  d&  ojc 
der  schoup  wol  wesen  vrö  Vrid.  77, 
13.  so  mager,  man  hele  alle  sine  lide 
und  stniu  rippe  wol  gezelt  troj.  6d.  d. 
vinger  zeln  ein  spiel  Ls.  2,  214.  «• 
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da;  ir  die  jugent  sag  machet  alt,  dar 
man  doch  zeit  vil  kurziu  jftr  Part. 
292,   3.  d.    mit  prdpositionen. 

ich  bekenne  oacb  mluer  buo;e  klein- 
beit  gegen  mioer  sonden  grö;beil  ze  5 
zellende  mgst.  284,  19.    diu  zft  nim- 
mer werde  in  des  järes  zal  gezall  kröne 
212.  b  Sch.  nu  selzent  öf  unde  zellenl 
drl;ic  unze  Ü  f  da;  bret  Flore  5073 
S.  dem  zeit  decbeine  sippe  dan  zwi-  10 
»eben   \ater  unt   des  kiuden  Part. 
752,  13.       e.  mit  datit  und  accusa- 
tio.    man  bet  im  wol  durch  bot  gezelt 
ellia  siniu  rippe  gar  Part.  256,  18. 
sie  hänt  mioiu  bein  mir  gar  gezelt  Barl.  15 
74,  10  Pf.     t.  mit  adcerbialpräpos.  ir 
ler  zlt  ist  ö;  gezelt  vorn.  2110.  des 
lugent  nie  wart  Ö5  gezalt  Helbl.  1,  2. 
in  die  münze,  dl  der  mdnzemeister  ist 
bereitende  unde  ü;  zellende  phenninge  20 
Basel,  r.  s.  18.    nach  Wackernagel  s. 
34  vielleicht  richtiger  ö  f  zellende,  von 
dem  zählen  und  wäaen    welche*  zuoleich 
die  erforderliche  tahl  der  einzelnen 
stücke  und  das  rechte  gewicht  derselben  25 
herstellte.        2.  in  weiterer  bedeulung. 
a.  ohne  prüpositionen  oder  adterbtol- 
präpot.  des  übe»  lulzil  gezelt  für  klein 
geholten  Jerosch.  152.  a.    nu  babent 
si  mich  gezall  datu  bestimmt,  ich  habe  30 
dlnen  gewalt  und  sl  an  dinen  sluol  ge- 
sehen kchron.  63.  d.    er  wolte  vrä- 
gen  umben  walt  ode  war  sin  reise  wssre 
gezalt  wollte  sich  nach  dem  wege  er- 
kundige»,  den  er  einzuschlagen  habe  35 
Pan.  436,  30.  —  mit  datit.  gebt  mir 
niht  ze  teile  swa;  iu  da  eren  geschiht 
unt  zell  mir  halben  schaden  niht  tählt 
mir  tu,  rechnet  mir  an  Iw.  40.  dir 
zeit  bestimmt,  legt  bei  regln  de  Pranze  40 
der  werden  otinne  schanze  Part.  88.4. 
ir   krefle  ist  ouch  nibl  gezalt  debein 
eigeniieh  gewalt  Barl.  '241,  II  Pf  vgl. 
99,  21.   wir!  im  eiu  sneller  töt  gezalt 
tu  theile  Frl.  347,  3.    dd  was  Johan-  45 
nes  ir  gezalt  Pass.  K.  618,  74.  da; 
enist  der  minne  niht  gezalt  passt  nicht 
tur  minne  Trist.  17007.      b.  mit  Prä- 
positionen,   nu  uil  ieli  iu  entechen  war 
umbe  mau  den  gewall  an  den  rät  habe  50 


gezalt  atteg.  5,  82.  ein  tugenlllcber 
hell  und  billlch  dar  an  gezelt  datu  be- 
stimmt, da;  er  ein  houbt  w6re  Pass.  K. 
418,86.  ich  habe  min  heil  an  si  ge- 
zalt auf  sie  begründet  MS.  H.  1,  90.  b. 

—  zelent  si  Gawanen  gein  werdecll- 
cher  priaes  kraft  glauben  sie,  dass  er 

—  habe  Part.  284,  16.  —  duo  wurde 
wir  gezalt  übergeben  i  n  des  tiefelcs 
gewalt  Diemer  321,  25.  wir  wurden 
in  vrie  gezalt  als  freie  angesehen  Anno 
68.  —  valer  min,  c;  ist  gezall  fest- 
gesettt  Ober  mich  dtn  gewalt  g.Gerh. 
4271.  —  söleb  eilen  was  üf  in  gezall 
solche  stärke  wurde  ihm  beigemessen:  sebs 
riller  soller  bäti  gevsll  Part.  197,  17. 
swa;  ir  öf  diu  klajster  zeit  —  ihnen 
schuld  gebt:  6b  habt  ir  zuo  dehein  reht 
6.  d.  rügen  1  088.  von  den  zwein  bei- 
den balt  öf  die  diu  nöt  ist  gezalt  Lanz. 
7288.  sin  gewall  öf  siner  ahael  ist 
gezalt  (factus  est  prineipalus  super  hu- 
meros  ejus  Jet.  9,  19)  Barl.  67,  38 
Pf.  —  mache  mich  des  wert  da;  ich 
gezalt  werde  under  dtneu  diernen  datu 
gehöre  Diemer  381,  2.  —  si  wolden 
6  sterben  6  an  den  eren  verderben  uud 
vou  triuweli  werden  gezalt  für  treu- 
lot  gelten  Eccard  tcript.  2,  1466.  — 
zeit  mich  noch  für  die  armen  betrach- 
tet mich  alt  arm  Part.  95,  5.  W.  Tit. 
113,  2.  man  mac  mich  für  die  allen 
senden  wol  zelen ,  niht  für  die  jungen 
das.  118,  4.  slt  man  öch  ie  zelde  vur 
zweue  wlae  helde  Pass.  K.  86,  8.  ich 
bin  vor  einen  guoten  viseber  gezalt 
Orendel  625.  der  äne  liegen  ist  ge- 
zalt mit  wftrheil  für  den  höhsten  prls 
für  den  gilt  der  den  höchsten  preis  er- 
worben hat  Part.  221,  25.  des  soldes 
der  für  allen  soll  ist  gezalt  höher  ist 
als  oller  W.  Wh.  37 1 ,  28.  —  er  ne 
gesühe  niemer  nebeine  burc ,  diu  zuo 
ir  mohle  werden  gezall  mit  ihr  zusam- 
mengestellt werden  konnte,  sich  mit  ihr 
vergleichen  Hesse  Diemer  202,  3.  den 
da;  umpillich  dunche  da;  man  Christen 
zuo  den  tieren  zelle  fundgr.  I  ,  36. 
ein  meisler  las,  troum  unde  Spiegelglas, 
da;  si  zem  wiude  bi  der  stete  sin  ge- 
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zalt  Waith.  122,  25.  rfchtuom ,  guot 
und  grd;er  bort  und  dirre  weite  ge- 
walt zem  eisten  vriunde  ist  gezalt  Bari 
125,  28  Pf.  wir  sulin  uns  zir  dritten 
werilde  eelin  als  die  dritte  weit  betrach 
ten  Anno  31.  dem  zels  (die  ftven- 
tiure)  ze  keinem  buoche  Part.  115,25. 
des  enzel  ich  niht  ter  valscheit  das 
sehe  ich  nicht  als  Denrath  an  Trist. 
15072.  sö  dicke  als  er  zem  besten 
an  rebter  manheit  ist  gezall  das.  651  3. 
vgl.  Wigal.  2965.  von  rebte  muo;  ich 
sin  gezalt  zer  besten  of  der  erden  troj. 
s.  1 5.  d.  wan  ich  zer  schcenslen  bin 
gezelt  und  für  die  besten  n;  erkorn 
das.  s.  16.  a.  da;  mich  ze  kemphen 
bänt  gezelt  die  Kriechen  das.  s.  1 82.  b. 
ich  wirde  ze  ein»  recken  gezalt  Alph. 
91,  4.  er  ist  zen  wisen  niht  gezelt, 
der  galten  vür  da;  bonec  weit  Ls.  3, 
48.  —  die  ze  briester  sint  gezalt  be- 
stimmt, ernannt  tod.  gehüg.  99.  der  iu 
ze  herscher  ist  getelt  Barl  69,24  Pf. 
—  wurden  uz,  geweit  und  tu  dem  amte 
gezelt  bestimmt,  ersehen  Pass.  K.  37, 
70.  wan  er  zem  löde  was  gezalt,  swer 
aoe  vride  in  sin  hus  reit  Lant.  1596. 
ze  seiden  sft  ir  gezelt  'warn.  2596. 
swer  nu  ze  vreuden  ist  gezelt  MS.  I , 
192.  a.  vgl.  Hätil.  1,98,1.  diu  zuo 
den  Aren  was  gezalt  da;  si  da  solle 
werden  brüt  troj.  s.  8.  a.  den  got  ze 
wünsche  hftt  gezelt  vollkommen  ge- 
schaffen hat  Frl.  149,  14.  —  alt  da; 
man;  iu  zunwitzen  zeit  als  Unverstand 
anrechnet  Waith.  18,  5.  den  pin  wil 
ich  mir  ze  seiden  sein  Part.  367.  22. 
ichn  zel  mir;  nibt  ze  frumecheit  Wigal. 
615.  senden  kumber  den  zelle  ich  mir 
danne  ze  habe  MS.  1,  I.  a.  c.  mit 
adverbialprdpos.  swä  man  minnecliche 
lachet,  hä l  du  miune  niht  gewalt,  so 
ist  ir  höher  pris  verswachet,  sol  si  da 
sin  abe  gezalt  ausgeschlossen  ßfS.  1, 
60.  b.  einen  bebest  abe  zeln  abteilen 
Schmeller  4,  250.  den  hat  der  töd 
nu  abgezalt  weggenommen  Suchen».  5, 
97.  diu  minne  diu  ist  sö  Q;  gezelt 
ausgewählt,  vonüglich  Schmellers  Ulr. 
s.  ix.    die  edelen  junevrowen  ob  allen 


vrowen  ö;  gezelt  Pass.  K.  580,  5.  da; 
si  zer  besten  ist  vor  ü;  gezalt  MS.  1, 
9.  b.  ein  beilic  volc  erweite;  goles 
vor  gezelte;  ausgewähltes,  bevonvytn 

5  Frl.  9,  5.  dir,  sune,  ist  wlsheil  n 
geaalt  beigelegt  Jerosch.  1.  a.  H 
lahle  her,  auf;  ertähle,  sage,  über- 
haupt theile  mündlich  oder  schriftlich 
mit         I.  ohne  dativ.      a.  also  icb 

10  diu  buoch  höre  zeln  Genes,  fundgr.  10, 
4.  nu  mugent  ir  hören  zelten  von  ei- 
nem heren  Spelle  Karaj.  19,  l.  b.mü 
accusativ.  ich  zele- sage  -  elliu  wonUr 
dimu  Windb.  ps.  s.  24.  die  hinaile  ie- 

15  lent  (enarrant)  -  sagent  -  die  guotlicbt 
goles  das.  65.  die  lere  die  der  zallc 
Arrius  fundgr.  1,  32.  nu  beeret  wij 
sie  zalle  Mar.  123.  si  zelte  manefe 
freise ,  die  si  vor  vorhten  leit  Wigsl 

20    4025.    des  wirt  gezalt  din  lop  in 
oegem  lande  lobges.  17.    goles  gewill 
vou  den  himeln  ist  gezalt,  slner  htndt 
meisterschafl  zeit  des  Qrmamenles  knA 
Barl,  156,  28.   vgl.  157,  18  Pf.  <h« 

25    rede  die  er  hie  zalle  Karl  27.  a.  e- 
er  muoso  zelten  da;  ime  got  ruohte  of- 
fenen Genes,  fundgr.  53,  28.  2 
dativ.      a.  sin  scrift  zelit  uns  so«  Die- 
mer 1 08,  1 5.    als  ich  iu  zelleo  ■« 

30    Lan%.  4147.    lant  iu  zelleu  von  on- 
serme  gesellen  das.  3319.  b. 
accus,     nu    vernement    wa;  ich 
hie  zelle  Diemer  196.  12.    di  uo«  H 
den  buochen  sint  gezall  das.  319,  U 

35  des  ist  mir  niht  gezalt  Er.  6126.  <ty 
du  uns  dln  aller  zeltest  anfuhrst,  <ty 
gevrumt  dir  kleine  Mar.  88.  da  ig- 
test mir  ir  güete  vil  bucht.  1,83.  ^ 
hän  iu  siniu  worl  geseit  und  den  •* 

40    len  sin  gezelt  troj.  s.  46.  b.  ich 
iu  dirre  ktinige  namen  das.  s.  1 65.  r 
—  in  des  graven   gewalt  den  ich 
geslagen  han  gezalt  von  dem  ich  e*A 
gesagt  habe,  dass  er  geschlagen  wurit 

45  Er.  6766.  c.  mit  untergeordnete» 
satte,  da;  evangelium  selil  oos,  <ti; 
unser  herre  u.s.w.  fundgr.  I,  63.  »ir 
is  dicke  gezalt,  da;  L.  Alex.d21&V(- 
durch  wa;  soll  ich  iu  zelleo,  wie  Isaf« 

50    Lan:  2815.     ich  enweij  ob  ieh  111 


Digitized  by  Google 


ZAL  847 

zalde,  wie  das.  3940.  3.  mit  ad- 
ver bialpräpos.  sö  ich  aller  beste  mac, 
so  wil  ich  iu  vor  Celle  fundgr.  1,209, 
14.  ich  bin  des  willen  iu  bereit,  rehte 
als  ir  mir  vor  zeit  Mai  80,  27.  —  da;  5 
ai  demo  luti  vori  zellin  Diemer  1  1 3, 
25.  e;  ist  iu  alle;  vor  g-ezelt  warn. 
2180.  vgl.  1593.  die  tugent  han  ich 
dir  vor  gezalt  büchl.  1,634.  tgl.  1328. 
1597.  diu  wunderlichen  underbint  diu  10 
du  uns  vor  zelal  und  häat  gezalt  Tritt. 
3065. 

uogezclt  pari.  adj.  nicht  gezählt. 
ai  roue;en  von  mir  beliben  ungezelt 
trog.  s.  193.  a.  15 

ungezalt  adj.  I.  nickt  gezählt, 
unzahMch.  da*  die  böume  sint  unge- 
zall  H.  zeiischr.  7,  508.  vgl.  Stricker 
9,  2  Ii.  anm.  mulslege  al  ungezalt 
Porz.  360,  26.  vgl.  357,  6.  377,  20.  20 
427,  4.  W.  Wh.  225,  14.  —  sub- 
stantieisch.  er  aach  dä  Volkes  ungezalt 
das.  126,  27.  vgl.  255,  30.  225,  14. 
Pari.  794,  1.  Gr.  4,  907.  2.  des 
hab  ich  gewalt,  näch  mttiem  willen,  25 
ungezalt  mehr  als  man  aussprechen 
kann  Bon.  81,  46. 

bezel    swv.    der  wirt  des  Kampfes 
bezelt  von  mir  den  bekämpfe  ich  oder 
ich    stirbe    Lanz     3925.      vgl.   ich  30 
b  e  zal. 

enl/cl  stec.  entschuldige.  Schmel- 
ler  4,  250.  hierher  wohl:  als  ich  ge« 
antzell  bain  den  edeln  hero  junker 
Dietbern  von  Isenburg  als  von  eins  35 
pherdes  wegen  Büdinger  urk.  mitge- 
teilt von  Crecelius.  vgl.  sie  wollen 
sich  inzeilen  O.  5,  20,  III. 

erzel,  erzellc  swp.  zähle  auf, 
erzähle,  tetze  aus  einander,  sö  gitaner  40 
wunder  hat  er  geschaffen  also  vil,  der 
aiu  alliu  samt  wil  ergrunden  unt  erzel- 
len,  in  behuote  got  aneg.  II,  57. 
gr6;  aint  rolue  sere,  wer  möbte  diu 
ercellen  Tundal.  46,  43.  swer  niht  45 
ehafl  nöt  erzalt,  den  bien  er  von  atme 
gwalt  Helbl.  8,  1 103. 

nnerzalt    part.  adj.     nicht  aufge- 
zählt oder  erzählt.    HätzL  1,  7,  78. 

gezel,  geselle     mv.      I.  zähle.  50 
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für  als  vil  tusent  als  man  in  eime  järe 
gezeilen  mag  myst.  281  ,  35.  ichn 
kau  iu  gar  ir  friunde  niht  gezeilen  MS. 
2,  122.  b.  die  din  waren  fruntschaft 
und  der  valschen  weit  iemer  ze  samen 
gezeileut  zusammen  stellen  Suso,  leseb. 
868,  21.  2.  eriähle,  sage,  niebl  si 
ne  Ivalte,  e  ai  ir  vater  al  gezalte  Ge- 
nes, fundgr.  34,  23. 

verzel,  verzelle  swv.  scheide 
aus  der  zahl  aus.  die  wirl  von  sines 
volkes  schar  verzalt  und  oucb  verfer- 
ret  gar  Erlös.  1292.  —  besonders  a. 
spreche  über  einen  ein  gerichtliches 
urtheil,  besonders  das  der  acht  oder 
des  bannet  diu,  verurtheiley  verdamme. 
RA.  225.  881.  Schmeller  4,  250. 
wirs  du  vor  gote  verzail  glaube  2836. 
wand  mau  ai  dö  verzelde  Pass.  K.  638, 
49.  die  virzalten  Ls.  1  ,  476.  den 
bösen,  den  verzelten  Patt.  279,  43. 
zuo  der  verzalten  schar  beitr.  9 1 .  diu 
des  künigca  leben  verzalte  für  verfal- 
len erklarte  MS.  2,  222.  a.  —  aweich 
mau  verzalt  wirdit  in  dem  wlcbilde  zu 
Vrlberc  Freiberg.  str.  204.  vgl.  Brünn, 
str.  359.  sö  sol  ein  iklich  man  üf 
recken  einen  viuger  zu  rehte  unde  da; 
neiget  verzalt  mit  viugern  und  mit  Zun- 
gen Freiberg.  str.  214.  von  verzalten 
löten  umme  wegen  dube  oder  umnie 
roup  das.  213.  vgl.  215.  Schemn. 
str.  a.  31.  den  sul  man  verzelen  ü  f 
sinen  hals  Freiberg.  str.  173.  175. 
b.  enthalte  vor.  des  nehat  er  ime  ui- 
wit  verzalt  glaube  229.  ich  wirde 
dem  tiuvele  und  den  aunden  verzalt 
ihrer  gemalt  über  mich  entnommen 
das.  I  1 . 

unverzalt  part.  adj.  nicht  verur- 
theilt.    Freiberg.  str.  226. 

Volzel,  volzelle  swv.  zähle  oder 
sage  zu  ende,  clöstre,  pfarrcn,  Capel- 
len ,  der  nimaul  mac  volzellin  Jerosch. 
148.  d.  kein  munt  e;  nimmer  gar 
volzelt  Porz.  365,  6. 

zcler ,  zeller  stm.  Zähler,  ach 
zeller  aller  arebeit,  die  durch  dich  ie 
der  mensche  leit  lobges.  92.  der  ze- 
ler  bei  einem  spiele,  der  die  würfe  zu- 
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sammenzählt   und  gewinn  und  Perlust 
berechnet  s.  U.  teilschr.  II,  57. 

zkh    stf.    gefährdung,  Schädlichkeit,  ahd. 
zala  Graff  5,  654.     des  winders  zäl 
hat  ende  Nith.  28,  33  H.  vgl.  s.  121.  5 
129. 

7. km    s.  ich  ZIM. 

zan  tlm.  %ahn.  goth.  tunf)us,  ags. 
tod,  and.  zsiid ,  zan,  /o/.  dens,  er. 
ocWg,  Cr.  2,  60.  3,  400.  Ulfil.  wb.  t0 
179.  Graff  5,  683.  zant  noch  im 
mhd.  mehrfach  (wie  noch  buierisch, 
Schmeller  4,  268)  büchl.  1  ,  1675. 
Nith.  30,  5.  Vrid.  137,  23.  Legs, 
pred.  18,  23.  myst.  375,  25.  Ad«-  15 
fiyer  noch  der  plural  zende,  immer  bei 
Nith.,  dann  Gudr.  1510,  2.  H.  teil- 
sehr.  8,  558.  zeinde  Anno  194.  zaude 
Genes,  fundgr.  78,  I.  kl.  852.  MS. 
2,  131.  b.  gewöhnlich  zene  (Genes.  20 
fundgr.  79,  4),  6«  einio«?»  zane  Werft. 
3216  u.  anm.  —  liebte  zene  Pars. 
130,  13.  bleckende  zene  das.  572, 
7.  der  Irache  hat  zeue  noch  wnhser 
danne  ein  scharsabs  Trist.  9025.  der  25 
wurm  mit  grimmen  und  mit  scharpfeii 
zenen  troj.  72.  a.  lange  zende  eines 
allen  nötigstes  Jfor.  42.  b.  swarze 
zende  das.  45.  a.  ir  zene  wl;,  eben, 
unt  kleine  0;  vil  lolerm  beine  zesa-  30 
mene  geslecket  WigaL  91 7.  mit  ver- 
bi;;enme  zan  Lani.  2109.  mit  gris- 
gramenden  zenden  Gudr.  1510,  2. 
zende  stürn  stochern  H.  %eitschr.  8, 
558.  vgl.  Part.  184,  9.  die  zeue  arr  35 
von  ein  ander  twanc  das.  109,  16.  ir 
indezent  iuwer  fülen  zene  verslö;en 
anders  denne  uf  ime  troj.  s.  211.  c. 
des  muo;  ich  lachen  Ober  einen  zant 
MS.  H.  3,  225.  a.  er  sluoo  in  in  die  40 
zende  da;  in  da;  bluot  begö;  MS.  2, 
81.  b.  swer  hart  bröt  hat  und  nit 
zende  ich  waen  stn  zunge  e;  dicke 
wende  Mor.  49.  a.  Mars  mit  alnen 
scharn  gewapenl  säre  bi;  uf  die  zene  45 
troj.  s.  24.  d. —  alsö  sol  man  diu  wort 
mit  dem  zande  der  verslantnüsse  kiu- 
wen  myst.  375,  25.  6  brau  ich  an 
mtnem  vleische,  mit  huorlfcbeo  aweize: 
nu  brennet  mich  der  gotes  zau  in  dam  50 
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fiur  da;  meinen  erleschen  chan  tod.  je- 
hüg.  6  7  9.  ir  veder  angl,  ir  natera  m 
Pan.  316,  20.  ir  truogt  den  eiler- 
wolves  zan  das.  255,  14.  er  zeiget 
mir  den  wolves  zant  Nith.  30,  5.  um 
siht  ir  vil  schanllachen  und  den  wolres 
zan  erplecken  MS.  2,  94.  a.  d<m  in 
lambes  munde  wshsent  wolves  zendt 
das.  222.  a.  tgl.  wolf.  —  e;  Ui 
noch  ein  beweret  dinc,  so  man  des 
fremden  hunt  ze  vil  streichen  und« 
triulen  wil,  da;  er  erblechet  sinea  zai 
Etnjelh.  3537  u.  anm. 

baczait  stm.  backentahn.  mol>- 
ris  backzan  Diefenb.  gl.  184.  ge- 
nuin ns  bakzant  sumerl.  46,  44. 

grlfzan?  stm.  greifenuthm?  rat 
auch  kriphzan.  ich  onge  ir  einen  grif- 
zan  Mart.  161.  b. 

kinnezan    stm.    dens  molaris  t>oc. 

0.  I,  53.    gl.  Mone  8,  397.  sa»eW 

1,  52.    genuinns  dens  das.  9,  12. 
marezan    s/m.    backensahn,  sty 

63.    Oberl.  1001.    Graff  5,  68*. 

fulzan  stm.  zahn  des  jungen  pftr- 
des.  uf  einen  beugest  der  noch  o« 
gras  an  fulzaude  enbei;  Helbl.  15,  293- 
e;  (das  pferd)  hat  vier  fulzene  noeb 
Bracl.  1320.  1485.  —  gev alter  aoi 
fülizant  an  grö;en  n  roten  sint  ze  swach 
MS.  2,  160.  b. 

wiukelzant  stm.  molaris  sumerl 
30,  32. 

wolfzan  stm,  wolfushn.  tin™ 
wolfean  ougen  Mart.  215.  a.  vgl.  i** 
und  wolf. 

gezan  adj.  mit  tähnen  tersthr» 
er  was  starke  gezan  als  ein  eber  Ar 
26. 

zanlös  adj.  ohne  tähne.  edea- 
tulus  Diefenb.  gl.  104.  der  ungewoa- 
tin  splse  hart  vil  manic  brüdir  zaaWs 
wart  Jerosch.  77.  h. 

zankiaflen,  zeuklepperongc,  tea- 
sturen,  zanswer,  zanvleisck  *• 
weite  wort. 

zcndlin  stn.  kleiner  sahn.  Holt 
50,  2,  I, 

zane  swv.  packe  mit  den  lähnm 
ahd.  aanömGra/f5,685.  /V.57,7.78,* 
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,  ..zanege    strc.    nq</e  mit  den 
! | ,  neu.    aArf.  zanigöm  Graff  5,  686. 
zezanege    an»©,    zerreiße  mit  den 
idhnen.     da;  fleisk  so  zezanikunt  sam 
.  i;  die  glri   zebrochen    haben  Gene«. 
48,  22. 

zahdkr  s/m.  kreisrichter  (slaw.).  Brünn, 
str.  385. 

ZAHDKR     *.  ich  ZINDB. 

zaäck  stswf.  %ange.  ahd.  zanga  Gratf 
ß,  679.  gesch.  d.  d.  spr.  532.  for- 
ceps voc.  o.  II,  9,  gl  Mone  7,  599. 
8,  395.  sumerL  7,  43.  35,  58.  36, 
25.  51,61,  Diefenb.  gl.  128.  te- 
peJIa  dßs.  .270.  emunclorium  sumerl. 
.  6,  61.,—  eine  wenige  zangp,  dä  mite 
er  ime  0;ero  beine  .  da;  gelupte  Isen 
gwan  En.  J  1699.    ich  bin  ein  haben- 

..,  diu  zange  rafueo  zorp  gein  einem  wibe 
Porz.  1  14,  1 4.  sin  varwe  zeiner  Zan- 
gen wer  guot  dat.  3,1t,  20.  ein  emid 

. ,  der  aol  die  zange  wol  erkennen  Ha- 
dan,,  102-  minne  klemmet  reble  al- 
8am  ein  zange  MS.  2,  191.  b.  din 
minne  ist  gar.  ein  zauge  mir.  ai  klem- 
bert  mich,  ich  muo;  zuo  dir  das.  1, 
1  6.  b.    kerne  ich  in  ir  herzen  kamer, 

.  da  wont  ich.  da;,  mich  verstiege  meiner 
waokes  zange  noch  atn  hinter  da*.  89. 
a.,  mit  des  lödes  zangen  sint  wir  lei- 
der hin  gezogen  W.igal.,  1 0298.  da 
wurden  si  enphangeH  mit  giftenden  Zan- 
gen Tundal.  54,  27. 

zengelin  stn.  kleine  tange.Trist.l  19t. 
forcipula  zangeltn  sumerl.  35,  62. 

zaus  kr  adj.  scharf,  dann  bildL  frisch, 
munter,  ahd.  zankar  Graff  5,  680. 
Schneller  4,  270.  ndd.  tanger  Brem, 
wb.  5,  23.  dä  wehset  der  p/efler  znn- 
ger  TU.  40.  —  min  muot  ist  woJ  so 
zanger  Ls.  2,  ^525.     der  vogel  stimm 

;  erklang  dä  zanger  HäizJ.  I  ,  23,'  40. 
junc/raw  zanger  das.  1,  128,  44,  131, 
60.  erkücke  uod  erwerme  mtne  er- 
loschene ge/unge,  da;  ai  von  der  Wir- 
me lebelich  uode  zanger  werde. mys(. 
379,  3.    vgl..  560.     dt  dttir  helse 

/  wi|  zanger  under  des  geloubin  joch 
gebogin  battin  Jerosch.  40.  d.  ein 
man  zu  alrite  zeogir  das,  49.  a. 

Bd.  III. 


zengere    twv.    bin  scharf  für  den 
>  geschmack  oder  geruch.    Gr.  2,  138. 
Schneller  4,  270.    der  luft  näch  bal- 
semsmac  zeugern,  begunde  Ls.  1,  37  6. 
5zahc    s/m.    tank,  streit    wann  erscheint 
dieses  wart  stierst? 

gezeoke  sin.  ,ge%Ank,  streit,  in 
dem  getrenke  wuchs  ein  sulch  gezenke 
Jerosch.  118..d. 

I Ozahke    swm.    tacken,  spit%e.  Schneller 
4,  272.  vgl.  zinke.     eine  doruekröne 
mit  scharpfen  langen  zanken  (:  geden- 
ken) altd.  schausp.  3,  215. 
zarnk     swt.    versiehe,  öffne  den  mund, 

15  besonders  zum  lachen  oder  steinen; 
grinse,  knurre,  heule,  schwerlich  %u 
zant,  zan;  vgl,  ich  zen.  Schneller 
4,  263.  Stalder  2,  463.  464.  Zan- 
gen [aus  zarinegen?)  Griesh.  denkm. 

20  53.  —  Beinhart  lachete  dar  In,  dö 
zannete  der  schale  sin  Reinh.  845. 
wie  ai  machen  die  liute  zanneo  unde 
lachen  W..  gast  10394.  er  grein  nnde 
zannete   Mar  leg.  25,  260.     vgl.  Pass. 

25.  31 9,  .  81.  zanneo  unde  grannen  Hart. 
69,  ai  zannelen  ala  die  bösen  rüden 
Pass.  265,  12.  zanneo  vor  zorne  und 
oupb  vor  leide  Pom.  K.  678,  58.  be- 
gunde zäunen  vor  zorne  öf  jene  beide 

30  das,  499,  8.  zannelen  in  ane  alse  di 
huitde  and  alse  di  wolfe  mgst.  95,  13. 

zannen  s/w,  het  er  (der  hund 
in  der  fabel)  äne  sannen  sin  vleisch 
getragen  daunen  a.  w.  3,   172.  — 

35  limmen  unt  zannen  Tundal.  54,  4.  ein 
schrien,  ein  zannen  Erlös.  6537.  mit 
weinen  u.  mit  zannen  Suchente.  42, 
117.  vgL  altd.  schausp.  3,  372.  Hättl. 

1  ,    35,     1  0.  ,    ^  .- 

40ZAHHZ?    höbe  «chraunen  omb  ir  zannen 
habent  ai  bereit  MS.  H.  3,  191.  a. 
zapkl     s.  v.  a.     achapel.     Kuhn.  r.  4, 

50.  51.  > 
zapp«,  zapbr    swm.    topfe,    ahd.  zapho 

45  Graff  5,  640.  ducicolus,  dociolus,  du- 
cillus  sumerl.  6,  31.  33,  7.  gl.  Mone 
7,  592.  Diefenb.  gl.  102.  doch  müese 
er  manegen  zapben  tragn,  der  des  re- 
gena  zäher  besunder    versebübe  man 

50    könnte  eben  so  gut  jeden  regentropfen 
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durch  einen  zapfen  zurückhalten ,  als 
zählen  wie  viel  der  feinde  waren  W. 
Wh.  399,  20.  wir  aalen  ouch  hoeren 
klingen  den  win  vom  zapfen  springen 
als  den  hir;  von  ruore  dat.  325,  24.  5 
der  wln  ö;  dem  zapfen  klinget  Diut. 

1,  316.  der  win  von  dem  zaphen 
schlüget  Weinschwelg  >  leseb.  583,  8. 
wln  ze  dem  zapfen  verkoufen  Zürich, 
richtebr.  46.  48.  der  (schenkwirth)  10 
sol  ein  ganz  jär  ein  gen  den  zapfen 
hau  Gr.  w.  1,  212.  den  zapfen  schiu- 
hen  sich  nicht  dem  trunk  ergeben  MS. 

2,  137.  b.    der  spunt  und  die  zapfen 

H.  seit  sehr.  3,  27.  15 

haaclzapfe  swm.  vor  bnnger  ha- 
selzapfen e;;en  Clos.  chron.  90. 

tszapfe  swtn.  eiszapfe,  ttahtelm. 
71.  stiria  gl.  Hone  8,  253.  Diefenb. 
gl.  273.  20 

tanzapfe  swm.  vor  bunger  dan- 
zapfen e;;en  Clos.  chron.  90. 

zapftrinken    s.  das  %weite  wort. 

wlnzapfer  stm.  weinzapfer,  schenk- 
wirth.    der  wtnzapfere  reht  ist  dag  si  25 
alle  möntage  vegen  des  bischoves  lö- 
belln  (abtritt)  Straßb.  str.  1  1 4. 
z ah ck     stf.    seiteneinfasntng  eines  rau- 
mes,  rand,  ring.     ahd.  zarga  Gr.  3, 
445.  Graff  5,  705.  Frisch  2,  465.  a.  30 
Schneller  4,  284.    sd  sich  die  sele 
enbindet    von    menneschlicher  targe 
Mar.  23.    der  alte  treit  mit  karge  des 
gilsackis   »arge  Mart.  125.  b.  zarge 
um  einen  mühlstein  RA.  833.    tm  ein  35 
zeit  H.  heldenb.  2,  150.     um  einen 
thttrm  MS.  2,  211.  b.    HelbL  14,  59. 
Maßm.  Eracl.  s.  166.    dd  romte  si 
die  zarge  die  umvalltmg  der  Stadt  Mar. 
220.  —  besondersein  maß  für  getraide.  40 
100  zarg  rocken  und  62  zarg  habern 
Gr.  w.  2,  666. 
zar    s.  ich  ZIR. 

zart    adj.    %ort,  lieblieh;  Heb,  geliebt, 
ahd.  zart  Graff  5,  695.      a.  1*  mich  45 
den  zarten  lieben  umbe  vAhen  MS.  I , 

3,  a.  got  gab  mir  zekdnde  die  zar- 
ten diu  mich  senden  hat  besehen  das. 
190.  b.  vflr  al  der  weite  wunne  ist 
mir  diu  zart  in  herzen  alterseine  das.  50 


der  zarte  got  von  bimel  Griesh.  prrd 
2,  12.  47.  diz  ist  mtn  zarter  sm 
Erlös.  3957.  da;  wolt  ich,  zarte  froi- 
we,  dir  senden  Ls  1  ,  77.  tarler 
friunt  anrede  an  die  geliebte  eto. 
liep  nnde  liep;  liep  unde  zart,  nie  fiep 
so  liep  eim  liebe  wart  lobges.  61.  wie 
rehte  zart  ist  ir  Up  MS.  2,  17.  •. 
bergent  scheeniu  wlp  ir  zarten  lip  dat. 
196.  a.  gnot  ist  schade  gegen  got- 
lichen  dingen ,  e;  kan  zarte;  leb« 
bringen  es  weiß  alles  un  gemach  tos 
sich  abzuwenden ,  u.  etn  leben  herbn 
zuführen,  das  sich  wohl  zu  pflegen  such! 
Gfr.  I.  3,  8.  b.  mir  ist,  wirdel  zart 
lieb,  wir  sagten  dir,  er  wäre  wäre 
ime  dem  vater  so  zart  da;  er  in  k 
lieg  in  debeine  vart  Gene*.  fwUf. 
68,  32.  dö  wart  diu  mennesrheit  ia 
tröter  unde  zarter  MS.  1,  134  a.  dia 
.Minne  ist  bö  wandelbare,  da;  ir  d«; 
wirt  unmere  da;  ir  gewesen  ist  ril 
zart  troj  s.  16.  b.  si  was  im  trfit. 
holt  unde  zart  das.  s.  580.  a.  K.  to, 
ir  Irot  ir  ist  so  zart  caterunser  4327. 
im  ist  sin  kint  nibt  zart,  swer  im  die 
ruoten  dicke  spart  der  hat  sein  kms 
nicht  lieb,  der  Barl.  380,  1  Pf.  e  ii 
hat  alle  weit  lieb  und  zart  Diockt  11 
zarte  adv.  zarte  mit  liebe  zieht* 
Otte  5.  wer  vogel  zeuht  der  phligt  ir 
zart  Suchenw.  22,  1  65.  si  bat  ia  liep 
und  zeuht  in  zart  wtichHeh  d*s 
31,  82. 

zart  stm.  liebling.  si  reiae,  b^- 
;er  danne  guot,  si  sunderlrul,  si  b»b" 
lies  zart,  st  kröne  ob  allen  fron*« 
MS.  1,  185.  b.  reinin  fruht,  sehtW 
zart!  Maßm  AI.  65.  a.  aant  Job«««, 
gotes  zart  mgst.  336,  36.  da;  ist  meii 
zart  mein  geliebter  Suchenw.  28,  165. 
Maria  du  sde;er  zart  das.  41,  72t. 
1368.  —  des  ungetriuwen  Gibchea 
zart  (geliebter  söhn)  der  wart  tritt- 
gen  dar  an  Dietr.  8386.  tgL  4U« 
5406.  6732.    Gr.  4,  256. 

zürtel,  zertel    stn.    das  Hebest* 
Suchern*.  9,  16.    neinfl,  mtn  zertel 
2,  t8.  a. 


Digitized  by  Google 


ZART 


851 


ZART 


jamio  si  dienoten ,  mit  zart  inen  (ihn) 
fuorten  Gen.  fgr.  It,  651,  4t.  des 
vergienc  im  der  zart  den  er  von  min- 
nen  böte  Herb,  1 2998.  swa;  ie  nnotr 
ir  kinde  mit  minnecltchem  zarte  erböt  5 
die  selben  triwe  ich  bie  vinde  vil  sta?- 
tecliche  an  dir  W.  Tit.  115.  sö  wün- 
schet dir  da;  herze  min  da;  dich  Ma- 
ria mit  dem  zart  gräe;e,  der  ir  kinde 
wart  von  ir,  dö  si  in  erst  aesach  L».  10 
1  ,  77.  dn  bist  der  beslo;;eo  garte 
den  got  selber  im  be warte  da  er  wont 
mit  soesem  zarte  MS.  I,  28.  a.  frö 
Welt,  ich  bin  ze  vil  gesogen :  ich  wil 
entwonen,  des  ist  ztt.  dtn  zart  bat  15 
mich  vil  nach  betrogen,  wand  er  vil 
süe;er  fröiden  glt  Waith.  \  01,1.  man- 
giu  wlp  —  ir  friunt  si  beinlichen  ptn 
fuegent  mit  ir  zarte  durch  den  ange- 
nommenen schein  einer  liebe  die  ton  20 
»innlichem  genusse  durchaus  nichts  wie- 
sen will  Par%.  202,  I.  kflnd  ich  er- 
werben ein  lachen  dur  zart  ein  lächeln 
das  au»  wohlwollender  gesinnung  ent- 
springt MS.  2,  17.  b.  swer  ir  munt  25 
in  solhem  zarte  siht,  und  ir  gcla»;e  in 
solher  guete  Tkrl.  Wilh.  93.  a.  e; 
sprichet  sante  Bernbart  da;  aller  diser 
werde  zart  nibt  ist  denn  rouch  schum 
und  slaT  Diul.  3,6.  die  knappen  30 
fürchten  sich  vor  Rennewart,  au  laufen 
davon,  sine  torsten;  niht  genügen  hin 
Of  ze  Rennewarte  gein  slme  unMie;em 
zarte  W.  Wh.  277,  10.  —  auch  ge- 
gen thiere,  gegen  feinde  selbst  kann  35 
sich  eine  solche  wohlwollende  gesinnung, 
ein  solcher  menschlicher  zart  beweisen: 
harte  kleine  was  der  zart  der  gein  in 
(den  feinden)  da  begangen  was  nie- 
mand wurde  geschont  W.  Wh.  397,  14.  40 
mit  beden  sporn  er  ruorte  Ine  zart  sin 
rnnzit  Part.  342,  15.  2.  Wohlleben, 
Verzärtelung,  Weichlichkeit,  er  (Jöhao) 
lebte  vil  harte  mit  Idtzelem  zarte  so 
daß  er  sich  nichts  tu  gute  that  fundgr.  45 
1  ,  1 38.  swer  sich  noch  an  zöge 
aiechluom  durch  zeit  oder  gemach 
Reinh.  s.  301. 

Zartheit    »tf.  Wohlleben ,  Weichlich- 
keit,   di  grö;e  vrlbeit  und  zarlbeit  di  50 


di  verwende  stle  hat  di  mit  gote  vor- 
einet ist  worden  myst.  27,  17.  di 
sich  mit  ruow  und  loste  nider  lie;en 
in  diz  ztt  mit  Zartheit  und  des  libes 
gemach  Sm»o,  leseb.  879,  6.  vgl.  H. 
zeitschr.  8,  463.    mgst.  2,  29,  22. 

zärtlich,  zertlicb  adj.  1.  lieb- 
lich, anmuthig.  das  si  sö  schcene  unt 
zertlicb  was  Dioclet.  420.  2.  /ie6e- 
voll,  wohlwollend,  ein  zertliche;  schrien 
Erlös.  3751.  er  dabte  da;  diz  villen 
ein  zärtlich  zühtegunge  wa?r  slner  ve- 
stenunge  Barl.  379,  39  Pf.  3.  weick- 
Uch.    zärtlich  leben  bihteb.  35. 

zärtliche,    zertltcbe,  -en  ade. 

1 .  lieblich,  ir  st£t  ir  gfio,  ir  grde;en 
wol,  ir  stet  zärtliche  sö  si  lachet  MS. 

2,  196.  a.  2.  liebetoll,  wohlwollend. 
den  si  zärtliche  hat  erzogen  Lanz. 
3595.  zöcb  in  zertllcben  und  guotll- 
chen  Legs.  pred.  80,  I  6.  sprach  zärt- 
liche MS.  2,  196.  b.  kuste  in  Barte- 
lichen Grieth,  pred.  2,  143.  zärtlich 
leseb.  882,  9.  zertliche  myst.  2,  118, 
8.  3.  weichlich,  einen  zärtlichen  zie- 
hen erziehen  Leg»,  pred.  22,  11. 

zertlicheit  stf.  Ueblichkeit ,  an- 
muth.  stnes  llcbames  zertlichkeit 
Ludw.  18. 

zärtelinc  stm.  verweichlichter 
mensch,    myst.  311,  31. 

zartecliclie,  zertecliche,  -en  adv. 
1.  liebevoll,  minor  tohter  die  man  sö 
zerlecltcben  zöch  Engelh.  3713.  2. 
weichlich.  Of  ein  höbe;  bette,  da;  was 
gebettet  zarteclich  der  eptischtn  Bon. 
76,  19. 

zerte  stf.  wohlwollen ,  liebe,  ir 
tohter  si  bereite  nach  kintllcher  zerte 
ze  dirre  wegeverte  Diul.  1,  359. 

zerte  sie©,  gehe  in  liebe  mit  ei- 
nem um,  kose.  ahd.  zartjo  Graff  5, 
696.  mit  dem  kflnige  Jeas6  zerten 
suo;e  in  tronme  wer  min  goume  Frl. 
FL.  18,  10. 

verzcite  swv.  I.  verweichliche, 
verzärtele,  der  glichet  dem  verzarten 
kinde  ff.  zeitschr.  8,  583.  du  hast 
verzartet  (verzart  ?)  den  sun  mfn  t.  m. 
49,  27.    2.  mit  wlplfcher  gdete  ver- 
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zart  riu  (linderte  sie?)  menege  piae 
La« 5.  75  «.  «im. 

zarte  s»o.  1.  zeige  zartes  wohl- 
wollen, behandle  mit  zartem  wohlwollen, 
liebkose.  ahd.  zartöm  Graff  5,  696. 
a.  ohne  object.  ich  zarte  sam  ein  mno- 
ter  tuot  Dtut.  3,  lt.  b.  mit  dativ. 
tgl.  Gr.  4,  686.  wir  welln  des  marc- 
gr&veu  gebot  gerne  leisten ,  und  im 
warten  and  den  beiden  wenic  zarten 
W.  Wilh.  212,  16.  wan  ir  na  wönec 
zartet  Terramer,  er  geht  grausam  mit 
ihr  um  das.  183,  20.  swa  gooter 
bände  würzen  sint  in  einen  grtieoen 
garten  bekliben,  die  sol  ein  wtser  man 
niht  IA;en  unbehaot.  er  sol  in  spiln 
vor  als  ein  bint  mit  oagen  weide  zar- 
ten Waith.  103,  18  ii.  anm.  und 
wart  in  wol  gezartet  von  gnuoger  liule 
munde  troj.  s.  165.  d.  der  glaste 
muo;  ich  zarten  tum.  53.  also  gie 
Dalida  zuo  herren  Sampson  u.  zartet 
im  Grieth,  pred.  1,  125.  diu  weit  diu 
zartet  dir  u.  gat  dir  nach  das.  99. 
du  zartesl  mir  Diut.  3,  20.  der  en- 
get schar  ir  zartet  Hart.  131.  des 
soitu  dir  zarten  dir  wohlihun,  dich  er- 
götzen in  dem  garten  FW.  FL.  3.  2. 
mit  accus,  verweichliche.  wer  sinen 
Up  zartet,  der  wirt  gern  siglös  leseb. 
900,  14. 

zarten  stm.  das  liebkosen.  zar- 
ten amle  güeten :  di  mit  sol  er  ir  hae- 
ten  Trist.  17907.  da  soll  dich  an  ir 
tarlen  niht  keren  Griesh.  pred.  1,  97. 
gie  im  nach  mit  zartende  das.  125. 

zurtenzcrtele  V  swt>.  ir  zurtenzer- 
teil  niht  der  munt  iesltchem  ze  blicke 
Helbl.  1,  1381. 
zaschk  swv.  ziehe,  schleppe,  ahd.  za- 
sc6m  Graff  5,  707.  vgl.  Schneller  4, 
289. 

zaspe  swv.  bewege  die  fiiße,  scharre, 
vgl.  Schmeüer  4,  290.  Stalder  2,  465. 
swer  luseut  mute  kernen  schütte  ftf 
eine  tenne,  dannocb  muoz,  diu  henne 
zaspen  mit  den  füezen  H.  zeittchr.  7, 
337.  gang  zispen  zaspen  über;  vletz 
Hätzl.  2,  85,  156.    vgl.  ich  zispe. 

Kazamanc    geogr.  n.  königreich  im  moh- 


renland ,  worin  die  Stadt  PatelaaMot. 
Porz.  16.  17.  52.  58.  328.  750.  770. 
linte  viuster  s6  diu  nabt  warn  alle  die 
von  Zazemanc  das.  17.  BeLikane,  eine 
5  königin  von  Z.  heirathet  Gabmuret  der 
dadurch  konig  ton  Z.  wird,  und  mit 
ihr  einen  söhn  Feirefiz.  erzeugt  das.  45. 
317.  83.  grüne  Seidenstoffe  von  Za- 
zamanc  der  guoten  Nib.  353,  2.  der 

10    guoten  gehört  zu  stden.    um  vom  Zaz. 
nach  M erroch  zu  kommen  kerenl  die 
marner  östert  Tit.  20,  105. 
zk  ,  zuo    ade.  und  präp.     zu.   ahd.  zi, 
za,  zuo  Gr.  3,  254.  Graff  5,  573. 

15  md.  zu,  mnd.  sö.  dö:  zö  glaube  2750. 
Herb.  4600. 

ze  ,  zuo    prüp.  zu.    ze  wird  mit 
dem  folgenden  werfe  mehrfach  zusa  ™ 
men  geschrieben  ,  theils  mit  beibehalte- 

20    nem  e  wie  zehant ,  zestunt ,    theils  mit 
ausfallendem  e,  wie  zware,  zallen,  zeime, 
zibte,  zim.  bei  Verbindung  mit  bestimm 
lern  artikel  wird  zem,  zer,  zeo  aus  ze 
dem,   ze  der,  ze  den.    sellener  wird 

25  »uo  mit  dem  artikel  verschleift;  vgl. 
zuon  für  zuo  den ,  zuos  für  zuo  des 
Legs.  pred.  64,  6.  73,  33.  103,  3. 
zur  Ludw.  kreuzf.  4408.  ze  wird  fer- 
ner an  dte  adverbia  di  und  hin  ange- 

30  hängt  und  dabei  wird  e  ancA  wohl  apo- 
copiert :  (letze  Davidis  hüs  ftmdgr.  1 , 
145.  da«  Paris  leaeb.  582,  32.  — 
datze  hüse  mgst.  2,  423,  35.  vgl.  Gr. 
4,  885.    binz  ir,  hinz  im,  hinz  Gah- 

35  murele  Porz.  32,  25.  113,  3.  88,  24. 
vgl.  bin.  oucA  kann  dem  ze  noch  zuo 
vorgesetzt  werden :  zuo  zim,  zuo  zin,  zuo 
zeiuander  u.  dgl.  leseb.  300,  30.  Pars. 
22,  22.  37,  15.  205,  6.  265,  10  zum. 

40  W.  Wh.  230,  23.  Nib.  91,  1.  365,2. 
1449,  I.  Waith.  67,  31.  Trist.  740. 
1  1667.  E.  Trist.  740.  Legs.  pred.  74, 
3.  76,  36.  78,  37.  diese  Verbindung 
findet  sieh  schon  bei  Notker;  Gr.  3, 

45  777.  cu  ce  cime  Diemer  369,  14.  — 
zuo  erscheint  als  prdposilion  zuerst,  wie 
bei  Notker,  vor  einem  pronomen  oder 
vor  einem  lateinischen  worte,  vgl  Lach- 
mann zu  Iw.  5873 ;  später  wird  die- 

05    «er  gebrauch  allgemeiner,    md.  und  mnd. 
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denkmäJer  verwenden  zft  und  zö  ganz 
wie  ze«  is  dem  strengem  mhd.  er- 
scheint zuo  besonders  vor  den  prono- 
minibus  (wo  mir,  zao  dem,  zuo  stnem 
gruo;e,  zao  ein  ander);  dann  im  reime,  5 
trenn  der  casus  in  der  folgenden  teile 
steht:  man  roac  noch  dicke  schouwen 
freon  Löneten  rttea  zuo  etslichem  röte 
gar  ze  fruo  Par%.  436, 9.  wa;  aagestu 
odo?  wir  solen  bede  samt  zuo  herzen-  10 
Heber  biege  grlfen  das.  488,  32.  der 
casus  der  mit  ze  und  zuo  verbunden 
wird ,  ist  der  dativ  oder  (namentlich 
in  den  Wendungen  ze  diu,  ze  wiu)  der 

15 

des  nie- 

der  deutschen ,  dir  accusativ:  wa;  ich 
dö  tröstes  mich  ze  dich  versach  MS. 
2,  87.  bringet  s'i  her  zn  mich  Legs, 
pred.  121,  39.  vgl.  Graß  ahd.  präpos,  20 
242.  in  der  stelle  Nib.  729,  2:  alle 
eine  reckeo  der  wirt  zuo  sich  gewan 
darf  sich  schon  für  dem  dativ  genom- 
men werden.  —  I.  ze ,  zuo  ant- 
wortet eigentlich  auf  die  frage  wohin?  25 
und  bezeichnet  das  Verhältnis  des  anna- 
1 .  räumlich  vor  dem  was  als 


o.  nach  r  er  bis.  er  chom  zuo  unser  fron- 
wen  lesab,  102,  1.  gieno  ze  slnen  30 
bruodern  /».  200.  dö  flöch  si  sim  a. 
Hemr.  319.  zuo  Waten  ingesiode  drin- 
gen Gudr.  1411,  2.  vfleren  her  ze 
mir  fte.  89.  da;  er  si  zeu  liuten  brehte 
das.  214.  si  buop  ze  gote  ir  zorn  das.  35 
59.  huop  sieb  dan  ze  sime  neven 
Par%.  727,  22.  ich  wil  inj  herze  Inn 
zuo  dir  das.  433,  2.  lat  ir  da;  her 
ze  mir  das.  716,  8.  Ist  die  bete  her 
ze  mir  he.  1  72.  gervochel  ailzen  her  40 
ze  mir  Per».  193,  25.  zuo  der  stie- 
gen er  dö  sa;  das.  368,  5.  zuo  den 
ersten  vieren  atfin  das,  234 ,  2.  in 
küssen  unde  vahen  zir  das.  47,  1 .  er- 
grife  ich  dich  zuo  mir  das.  542,  9.  got  45 
hat  is  hin  zimgenomen  Waith  10  7,32. 
—  da  ir  ingesinde  zuo  ein  ander  dranc 
7V»&.  207,  2.  zesamene  in  ein  herze 
komen  Waith.  8,  22.  —  ze  tische 
gan  Ixe.  23.  1Kb.  559,  2.    ze  sadele  50 


gAn  das,  745,  4.    ze  rosse  gäu  Genes, 
fundgr.  35,  20.  ze  rossen  komen  Nib. 
552,  I.     ze  fiure  komen  Waith.  19, 
35.    ze  bös  varn,  biten  Genes,  fundgr. 
34,26.21.  komen  Par*.  143,  24.  ze 
lande  varn  das.  98,  9.  ze  hove  rllen, 
gßn  Nib.  25,  1.  140,  4.  ze  kemenäle 
komen  das.  224,  1.    dd  lief  man  wi- 
der manne  zd  vröner  kemenatin  Roth. 
1911.   er  vert  zö  klöster  unde  zö  klus 
glaube  2995.     ze  schiffe  gßn  Pars. 
548,  14.    ze  walde  rtten ,  loufen  Iu>. 
24.  28.    ze  velde  rllen  das.  44.  hin 
ze  velde  warten  Trist.  9330.  erbeten 
zuo  der  erde  Par*.  516,  25.  diu  mich 
zer  werlde  brahte  das  303,  21.  zer 
werlde  geborn  stn  Nib.  517,  4.  MS.  1, 
53.  a.  viel  ir  ze  vuo;e  /•>.  292.  sich 
ze  vuo;e  bieten  Nib.  2089,  2.  den 
schilt  ze  halse  nemen  Par*.  534,  17. 
ob  io  da;  niht  ze  herzen  gel  das.  4 1 3, 
4.    se  rocke  binden,  stö;en,  werfen 
/».  185.  Nib.  1831,  3.  1917,2.  myst. 
262,  11.    karte  im  di  fuge  ze  berge 
das.  149,  13.    si  hafte  diu  pfert  sei- 
nem  aste   he.  132.    er  bant  zeime 
schafte  ein  zeioben  Nib.  1535,  3.  den 
schilt  leinen  zuo  des  sei  es  want  das. 
1771,2.  beten  genomen  pr!s  zir  han- 
den  Par*.  359,  25.  —   voor  ci  Röme 
Anno  464.    stn  vart,  die  er  fuor  ze 
Baldac  Pora,  496,  29.    alles  Schatzes 
vlü;;e  gfint  ze  Börne  Vrid.  148,5.  wie 
er  ze  Devellne  in  einem  schiffeltne  ge- 
flogen quam  Trist.  1 1 945.    ze  Rtne 
bringen,  laden  Nib.  267,  3.  693,  3. 
zen  Sabsen  »enden  das.  215,  4.  zen 
Hinnen  wellen,  komen  das.  1416,  4. 
kl.  92.        b.  nach  substanlivis.  zen 
Hiunen  iwer  vart  Nib.  1575,  2.  vgl. 
1475,  4.       c.  noch  adjectivis.  wunt 
ze  verhe  /id.  283.  Par*.  506, 10.  2. 
nickt  räumlich;  sie/,  zweck  anzeigend. 
e.  nach  verbis.    si  gerstet  ir  her  ze 
mir  fu>.  68.  ich  han  durch  genade  her 
zö  dir  gevregit  Roth.  1434.    ze  den 
frouwen  er  dö  sprach  Mar.  1 35.  sprach 
zuo  deme  herren  pf.  K.  34, 22.  114,5. 
hin  ze  atme  geste  er  sprach  Par*.  558, 
14.  het  er  iht  hin  »ir  gegen  das  552, 
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27.  der  des  hin  zint  gedfthle  das.  695, 
1 2.  warp  zen  frouwen  dise  reise  das. 
651,  6.  vgl.  795,  9.  ich  meinde;  hin 
ze  deme  Iw.  282.  ze  (mit)  deme  drdt 
ir  mir  das.  197.  zuo  ir  gegen  siekla-  5 
gen  Ls.  1,  200.  »o/.  Cr.  4,  845.  swie 
ich  zuo  mir  selben  habe  getan  Iw.  161. 
wie  hät  der  töt  ze  mir  getan  Port. 
HO,  4.  got  hftt  vil  wol  ze  mir  ge- 
tan Waith,  119,  26.  «YS.  1,  181.  b.  10 
—  er  sol  is  ze  wandele  stftn  L.Alex. 
4134  W.  ze  snone  bringen  Pan.  53, 
25.  ze  Ären  bieten  das.  34,  4.  ze 
töde  slän  En.  12824.  ze  leide  tuon 
Nib.  1842,  4.  ze  steten  komen  a,  15 
Heinr.  505.    ausserdem  noch  viele  re- 

geführt  werden  können,  s.  tcb.  tu  Iw. 
s.  577.  gl.  zu  Waith,  s.  397.  b.  nacA 
substanticis.  minne  hftn  ze  einem  leseb.  20 
299,  32.  Waith.  26,  7.  ha;  ze  den 
vrumen  Iw.  14.  wftn  ze  fröuden  das. 
72.  Waith.  95,  3.  tröst  ze  den  zwein 
Iw.  103.  der  rehte  wonach  ze  welt- 
lichen Ären  a.  Heinr.  57.  sorge  zuo  25 
dem  rtfen  hftn  MS.  2,  83.  a.  du  muost 
zen  pfaffen  haben  muot  Pan.  502,  12. 
er  was  zer  wunden  niht  ein  lör  dat. 
506,  14.  c.  nach  adjectivis.  ze  Sün- 
den noch  ze  boo;e  balt  Barl.  220,  20  30 
Pf.  bereit  ze  wer  Itc.  27.  gereil  ze 
strite  das.  88.  zören  blint  Waith.  87, 
36.  swem  ist  ze  werder  minne  gfleh 
Pan.  511,  16.  gedankhsfl  z ernst e  Trist, 
19053.  geha;  zem  töde  Iw  68.  ge-  35 
nuoc  ze  dem  tflde  das.  189.  derfrou- 
wen  was  zer  verte  ger  Wigal.  5782. 
mir  was  ze  stnen  holden  liep  Iw.  159. 
ze  der  arzente  gnot  a.  Heinr.  561. 
zem  hetleßure  guot  Pan.  2,  18.  ob  40 
ich  dir  z'ihte  ma?re  st  Waith.  57,  7. 
ra?;e  ze  sinen  kampfgenö;en  Iw.  207. 
zer  wunden  schedelich  Reinh.  263.  ze 
sänge  snel  beitr.  179.  —  ze  gro;er 
kraft  da;  un weger  Pan.  551,22.  zer  45 
tjost  der  erste  dat.  285,  30.  —  ze 
wünsche  wol  getftn  Waith.  54,  18.  — 
hierher  gehört  auch  ze  vor  dem  flec- 
tierten  und  unfiectierten  infinitiv:  hftn 
ze  gebenne  1/5.2,  142.1.  147.  b.  den  50 


frouwen  e;  guot  ze  sehne  was  Pen. 
387,  19.  du  den  giwalt  bist  zi  fe- 
bindinoe  leseb.  275,  19.  er  gelobete 
ze  leisten  Iw.  173.  vgl.  Gr.  4, 1  04/jj. 
—  ze  diu,  ze  wio  da««,  votv,  «et- 
halb  t.  der,  wer.  3.  das  prdiikal 
vertretend,  wo  es  einem  einfachen  ca- 
sus in  andern  sprachen  gleich  steht, 
oder  die  bedeutung  für,  als  hat.  oi 
bistu  ze  Sse  worden  pf.  K.  179,  4. 
da;  wa;;er  wart  ze  wine  Mar.  5.  ze 
man  werden  Gregor.  559.  der  fenU 
verbrinnet  da;  er  zaschen  wirt  Pan. 
469,  9.  von  grase  wirdet  balmzeitrö 
Waith.  17,  35.  ze  trOte  werden  Nib. 
331,  3.  vgl.  Gr.  4,  816.  bemrrkevs- 
werth  ist  der  singularis  bei  einem  ta*- 
jecte  in  plwalis :  dö  si  ze  Hier  wordea 
Nib.  34,  3.  vgl.  Gr.  4,  291.  954.  hei 
wa;  er  im  ze  vinde  der  kflenen  Hiunen 
gewan  Nib.  1903,  4.  —  swer  sich  ze 
Munde  gewinnen  lat  Waith.  79,  25. 
wir  wellen  in  zeinem  got  haben  Judith 
138,  27.  einen  ze  herren,  zeime  her- 
ren  hftn  Iw.  143.  Nib.  43,3.  dea  bei 
er  zeinem  Idgenere  hielt  ihn  für  eines 
Ingner  Trist.  14235.  der  mir  mta  lop 
zuo  lösen  git,  min  twingeo  zeime  schel- 
ten daw  deutet  amgb.  2.  a.  ze  wibe, 
zeime  wtbe  geben  a.  Heinr.  1513. 
Gudr.  1643,  4.  ze  wtbe,  ze  eime  wibe 
nennen  das.  770,2.  1640,  2.  stnen ee- 
ven  er  mir  ze  kneble  lie;  Pars.  498, 
1 3.  die  got  hät  gesant  ze  herra  ia 
l^rrenlosiu  lant  das.  495,  1  1.  mich  hei 
min  troum  gemacbet  zeime  riehen  be>« 
ren  Ar.  135.  mache  vier  tage  ze  zwei« 
das.  86.  einen  ze  ritter  machen  NÄ. 
1693,  3.  ziehen  ze  einem  biderbe« 
manne  das.  662,  7.  d6  er  dich  »oo 
der  erde  zi  einim  menniachio  gebildete 
leseb.  275,  26.  ir  leit  ze  liebe  wert 
verköret  Pan.  459,  29.  er  wart  ze 
koninge  gekronet  En.  12921.  duo  be- 
gunder  0;  wellen  zweite  in  ze  gesel- 
len kehron.  29.  a.  man  kos  sfuen  elWeo 
sun  ze  künege  Pan.  478,  3.  dea  ich 
mir  ze  tröste  hftte  erkorn  MS.  1,68.  •• 
anders  dunket  e;  si  ze  nihle  tod\g*' 
hüg.  203.    si  eodübteo  sich  ze  oikte 
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Waith.  9,  4.  wer  er  ze  rihtsre  erkant 
Part.  527,  4.  all  er  zen  besten  ist 
gezalt  Trist.  6513.  da;  mich  ze  kem- 
pbeo  hant  gezelt  die  Kriechen  troj.  s. 
1  82.  b.  h6te  ze  hdrren  in  benant  Part.  5 
796,  1 9.  der  se  bede  nennen  wil  ze 
zwetn  das.  740,  27.  bilde  er  mtn  ze 
brooder  jaeh  das.  497,  24.  der  man 
im  ze  tobter  jach  das.  806,  20.  4. 
in  freierer  anwendung.  er  was  ein  hell  10 
ze  manne  ein  Held  ton  einem  manne 
Engelh.  4728  u  anm.  slt  da;  du  will 
of  erden  ein  wander  sin  ze  manne  troj. 
s.  24.  b.  si  was  an  Iren  nnde  an  Itbe 
ein  wander  zeime  wtbe  das.  s.  120.C.  15 
der  ist  ein  forste  zeime  man  turn.  1 86,  4. 

5.  ze  mit  einem  Substantiv  vertritt 
die  stelle  eines  adj.  oder  ade.  ze  diute, 
ze  guote,  ze  ml;e,  ze  not,  ze  prise, 
ze  rehte,  ze  strite,  ze  vll;e  ,  ze  vro-  20 
men,  zewtre,  ze  wünsche  u.  dgl.  s. 
die  Substantive  u.  Gr.  3,  148.      6.  ze 
demjenigen  vorgesetzt  zu  dem  noch  et- 
was anderes  hintukommt:  nebst,  ausser, 
und.  den  bimel  z6  der  erden  L.  Alex.  25 
6524  W.    ir  jamer  zuo  den  trinwen 
Gregor.  55.    e;  wonte  in  ir  gerodete 
ze  scheener  kunst  diu  gflete  Iw.  208. 
des  ritten  gebart  ant  vrömekeit  zao 
der  schone  das.  96.  zuo  ir  aller  kraft  30 
sö  sint  si  sö  manhaft  das.  234.  den 
kristen  zuo  den  beiden  Waith.  10,  11. 
den  abent  zuo  der  nahte  Nib.  1300,1. 
nachC.   da;  lant  zuo  den  bürgen  das. 
96,  4.  den  lieben  zuo  den  leiden,  den  35 
herren  zuo  den  knebten  kl.  1 38.  die 
armen  zuo  den  riehen  das.  1815.  die 
siechen  ze  den  gesunden  Gudr.  388, 3. 
der  meister  zuo  dem  junger,  der  alle 
zuo  dem  kinde,  die  jungen  zuo  den  40 
alten  Mart.  259.         II.  ze  antwortet 
auf  die  frage  wo?  oder  drückt  voll- 
endetes annahen  aus.       I.  räumlich. 
a.  vor  orts-  und  völkernamen.  duo  her 
ci  Babilonie  stn  einti  genam  Anno  827.  45 
dise  stat  ze  Rdme  kehron.  28.  d.  29.  a. 
ze  der  stat  zo  Wieoe  Nib.  1102,3.  ze 
Worm;  in  der  stat  das.  743,  1.  diu 
burc  ze  Bechelären  das.  1258,  2.  diu 
burc  was  ze  Santen  genant  das.  20,  4.  50 


ZE 

ze  Karidöl  in  stn  hüs  Iw.  1 0.  der  hof 
ze  Wiene  Waith.  24,  33.  ze  Brezil- 
jan  in  den  walt  Iw.  18.  ime  berge 
zAgremunttn  Fan.  735,  24.  ze  Brum- 
bäne  an  don  sö  das.  473,22.  ze  Rine 
lagen  kl.  97.  er  ist  künec  ze  Rfne  Nib. 
400,  1.  da;  lant  ze  Nibelunge  das. 
664,  1.  von  dem  lande  ze  Kiewen  das. 
1280,  1.  ze  Bertine  in  da;  lant  Pari. 
206,  6.  da;  lant  ze  Persla  das.  657, 
27.  ze  Marroch  und  ze  Persiä  das. 
15,  17.  —  ein  Düringen  Anno  335. 
ci  Kriechin  das.  375.  ze  Riu;en  Iw. 
276.  zen  Hiunen  kl.  36.  Nib.  1 1 1 0,  4. 
da"  zen  Burgonden  sö  was  ir  lant  ge- 
nant das.  5,  3.  b.  cor  appellativis, 
die  in  strengerem  sinne  einen  ort  6e> 
zeichnen,  zer  werlde,  ze  dirre  werlde 
Nib.  16,  2.  281,  4.  ze  himel  Porz. 
471,  12.  ze  bimel  unt  Of  der  erde 
Waith.  7,  31.  W.  Wh.  17,1.  zer  helle 
Porz.  463,  9.  ze  walde  das.  281, 28. 
ze  velde  das.  724,  20.  ze  bove  das. 
646,  28.  ze  kirchen  Nib.  1042,  4. 
hie  ze  lande  Iw.  284.  da  ze  hos  das. 
105.  210.  vgl.  dar.  c.  cor  andern. 
die  chlage  die  er  tageliches  bete  ze 
siner  muoter  grabe  Genes,  fundgr.  35, 
34.  ze  der  linden  vogelsinc  verneinen 
Iw.  31.  ze  dem  brunnen  geslrtten  das. 
1 92.  zuo  eime  brunnen  verlös  er  den 
Up  Nib.  860  ,  3.  lagen  zen  venstern 
Porz.  18,  I.  der  zenti  sa;  Qf  der  banc 
Judith  122,  16.  der  schilt  hanget  ze 
halse  Pur».  173,17.  da;  stit  ziwerre 
hant  das.  412,  29.  hat  den  prts  ze 
siner  hant  das.  32,  22.  er  riete  ze 
stnen  banden  geburt  a.  Heinr.  38.  dd 
si  zir  vater  ffle;en  lac  das.  47  t.  dd 
si  sich  ze  banden  viengen  Iw.  94.  bri- 
set iuwer  bemde  wf;  mit  stden  wol  zen 
lanken  beitr.  342.  diu  ros  si  namen 
zen  stten  mit  den  sporn  Nib.  183,  2. 
einen  gAr,  der  ze  stnen  ecken  harte 
vreisltchen  sneit  das.  418,  4.  —  als 
im  ze  muote  was  Parz.  61,2.  der 
rede  ist  dir  ze  muote  a.  Heinr.  958. 
einen  loben  zer  manbeit  und  zer  triuwe 
W.  Wh.  462,  7.  —  türe  recken  zö 
den  scarfen  ecken  L.  Ales.  4324  W. 
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tiurre,  dan  er,  ze  s  werte  he.  79.  hei  de 
zen  banden  Pars.  48,  29.  sarjande 
ztser  da«.  666,  20.  ze  bßder  sit  das. 
687,  5.  ze  beiden  sllen  Nib.  529,  4. 
zallen  siten  Porz.  777,  25.  zewederr  5 
bende  das.  566,  5.  ze  ietweder  bant 
kl.  58.  zer  linggen  hant  Waith.  83, 
32.  zuo  ir  angesihte  Iw.  1 61 .  ze  rosse 
unt  ze  vuo;e  das.  256.  4.  vor  Wör- 
tern die  eine  person  bezeichnen,  ze  10 
den  bei  denen  ist  da;  reht  enzwei  tod. 
genüg.  65.  dä  von  man  die  schulde 
dfi  ze  Hagenen  gesach  /WA.  685,  4.  sö 
nemt  ir  unser  da  ziu  war  so  seht  ihr 
uns  bei  euch  Trist.  6421.  aller  ritler  15 
ere  ist  ziro  bewart  Parz.  209,  14.  — 
nu  hol  d&  zim  die  trceslltchen  fröude 
W.  Tit.  128,  4.  Gawän  ze  stnen  knap- 
pen nam  der  zwelf  sper  ein;  Par%.  384, 
29.  zd  deme  er  allen  stnen  rat  nam  20 
Roth.  458.  zn  in  nam  er  rat  Bn.  643. 
vgl.  Part.  162,  29.  dd  nam  oach  nie- 
inen lÖn  da  zir  das.  811,  25.  orlof 
her  zd  deme  koninge  nam  Roth.  4967. 
arlonp  er  nam  zer  kunegtn  Trist.  1 4365.  25 

2.  zeitlich.  a.  eine»  Zeitpunkt  be- 
zeichnend, ze  stete  sogleich  Genes, 
fundgr.  35,  17.  da  ze  stat  Iw.  t!3. 
zehant  sogleich  Parz.  96,  1.  alzebant 
das.  275, 13.  zeinem  möle  einmal,  einst  30 
das.  483,  21.  te«6.  301,  42.  zeimal, 
zeimalc  Reinh.  s.  334.  Engeln.  5587 
u.  anm.  Pantal.  170.  Po«.  iT.  6,  72. 
11,  47.  myst.  380,  23.  zallem  male 
jedesmal  Parz.  532,  12.  807,  16.  al-  35 
zemale  auf  einmal  das.  104,2.  238,6. 
zemftle  myst.  403,  17.  da  zestunde  so- 
gleich Gregor.  2706.  sä  ze  stunt 
Parz.  99,  28.  220,  24.  ze  der  stant 
damals  Iw.  218.  ze  der  selben  stunde  40 
a.  Heinr.  883.  zaller  stunt,  zallen  »tun. 
den  zu  jeder  zeit  Iw.  88.  283.  Waith. 
6,  11.  Nib.  663,  3.  zeinen  stunden 
Iw.  129.  ze  weihen  stunden  Pars. 
435,  5.  zerner  wlle  das.  54,29.  zei-  45 
ner  zrt  einst  das.  804,8.  808,  15.  ze 
keinen  ziten  das.  608,  15.  ze  den  fi- 
ten damals  Iw.  11.  185.  Reimetage 
das.  112.  zeinen  pflngBten  das.  10. 
Pars.  281,18.  ze  Vinnabt  HS.  2,  228.  a.  50 


—  zuo  der  selben  verte  Stricker ,  le- 
seb.  566,  7.  zO  unsis  ttbis  ende  Pilat. 
vorr.  90.  z6  dem  jungisteo  arteile 
glaube  2627.  zem  arteilHchen  ende 
Pars.  107,  23.  788,2.  b.  Zeitdauer 
bezeichnend,  ze  langer  wtle  auf  lanfje 
zeit  L.  Alex.  4047  W.  zuo  langer  wtle 
Bert.  295.  ze  langer  stunde,  stunt  auf 
lange  zeit  Iw.  294.  Parz.  227,  5.  ze 
vier  tagen  Nib.  351,2.  reime  g-anzen 
jlr'e  Iw.  113.  ze  halbeine  j&re  jede 
zweite  hälfte  des  jahrs  das.  110.  ze 
drlzec  jftren  Pars.  142,  23.  226,  23. 
565,1.  ze  tusent  jÄren  Genes,  fundgr 
35,  22.  3.  zahl  und  grad  bezeich- 
nend, der  kflnec  Itch  mir  geH  ze  drt- 
;ec  marken  Waith.  27,  7.  ze  drt;ec 
tösent  marken  geben  Nib.  1003,  2 — 
vor  super  laittis.  zem  Arsten  Iw.  51. 
Pars.  277,  22.  Vrid.  76,  4.  zerist  Ge- 
nes, fundgr.  35,  2.  ze  jtingeste  Trist. 
854.  ze  jungest  Iw.  127  Nib.  IT,  3. 
Waith.  38,  3.  ze  lezjst  Genes,  fundgr. 
33,  31.  glaube  1715.  ze  vordere!  Nib. 
1387V  3.  Pars.  417,  21. 

ze,  zoo  adv.  1.  mehr  ah  genug, 
ursprüngl.  noch  dam,  oben  drein,  der 
rftwe  ist  nu  ze.  sp£de  fundgr.  2,  137, 
23.  man  gab  in  allen  ze  vil  Bn.  12*948. 
ze  g&rh  Iw.  39,  46.  der  habest  Ist  ze 
jnno  Waith.  9,  39.  wtt,  niht  ze  kleine 
Pars.  84,  26.  daz,  was  dem  kUnege 
niht  ze  Ieit  Pars.  6,  22.  59,  20.  sd 
hän  ich  nicht  ze  guoten  sin  MS.  1, 
66.  a.  —  ich  spien  mich  ze  sere  Pi- 
lot, vorr.  54.  dem  ist  iedoch  niht  se 
wol  a.  Heinr.  600.  die  bete  tet  in 
niht  ze  w«  Pars.  631,  5.  2:  vor 
comparativen ,  um  so.  op  dal  dise 
»One  ze  stedeltcher  unde  ze  vruntltther 
bttve  leseb.  725,  4. 

alze     adv.     das  verstärkte  ze  ts 
der  unter  ze  CO  ausgeführten 
tung     alze  gftch  Iw.  1 59.  alze 
das.  15.  —    alzu  sehr  groter 
Ludw.  16,  15  11.  anm. 

Zuo  ade.  tu.  1 .  im  ausrufe  zu, 
heran,  zuo  den  hunden  er  rfü  sprich 
«zuo'  Reinh.  789.  nu  zuo  wohlan  Mb. 
1 686, 4.    2  mit  adterbien.  dl  iüo  /«. 
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34.  69.  78.  Pars.  167,  15.  233,  14  «. 
anm.  da  zoo  außerdem  noch  Iw.  23. 
7t.  dar  zuo  ins.  163.  Parz.  293, 
26  tr.  m.  dar  zoo  außerdem  noch 
Waith.  13,  6.  25,  7.  derzno  Iw. 
31.  40.  89.  Par*.  505,  3.  471,  26. 
war  zuo  Waith.  98,  2.  hie  zoo  Pan. 
4,  23.  294,  21.  bin  zo  Patt.  K. 
206,  37.  her  zo  Jeroteh.  48.  b.  un- 
der  zno  (ah  und  an,  bisweilen \)  KS. 

2,  165.  a.  3.  bei  verbit.  a.  zoo 
dringen  Pan.  2t 2,  17.  ghn  da«.  234, 
29.  5*55,  18.  Genes,  fundgr.  34,  12. 
Iw.  221.  Waith.  21,  25.  Tritt.  3896. 
Wigol.  4524.  gedenken  Iw.  44.  gewahen 
/Vir*.  636,  9.  grffen  Mb.  727,  2. 
Pdn.  7,  26.  433,  16.  525,27.  kc- 
ren  tfa«.  349,  27.  Iw.  67.  224.  HM/A. 
55,  36.  nemen  Pan.  743,  23.  rtten 
dat.  138,  15.  Iw.  141.  144.  Nib. 
446,  2.  altchen  Pan.  554,  6.  anro- 
chen das.  368,  13.  Genes,  fundgr. 
34,  14.  54,  26.  Iw.  52.  RW/A.  10, 
26.  Tritt.  3707.  apringen  JWe.  1883, 
1.  atapfen  Pan.  340,  10.  teilen 
Waith.  98,  33.  treteo  Pan.  387,  3. 
580,  26.  Tttien  Lanz.  7980.  varn 
W.  Wh.  148,  20.  Theten  ffa/M.  18, 
25.  wellen  Stricker ,  feseÄ.  563,  6. 
ziehen  E».  12913. —  dem  guote  waer 
ich  gerne  zoo  (=  bt)  KS.  1,  157.  a. 
ont  kam  ze  Tintajcele  zno  Tritt.  3879. 
b.  dem  auf,  offen  entgegengesetzt. 
zoo  alahen  Part.  248,  5.  801,  30. 
805,  2.  zno  toon  dat.  240,  26.  Iw. 
71.  116.  a.  Heinr.  585.  Nib.  583, 
6.  Waith.  44,  2t.  di  lampe  ist  on- 
dene   zO  geschlossen   myst.   126,  25. 

4.  mit  nominihvt  zusammengesetzt. 
Gr.  2,  723.  zoogSlt,  zuogrif,  zuo-  40 
name,  zuoversiht,  zoovart,  zuo- 
wtp  9.  das  zweite  wort. 

ieziio,  ieze  ade.  jetzt,  gerade 
jetzt,  jetzt  gleich,  gleich  darauf.  Gr. 

3,  120.  217.  ir  zeigt  doch  iezuo  45 
gröten  ha;  dtseme  göoten  knehte  Iw. 
99.  lezuo  Reinh.  760.  Waith  114. 
115,  2«.  Tritt.  834.  3228.  4133. 
U.  Tritt.  2979.  Karl  85.  a.  frauend. 
337,  23.    Diut.  1 ,  351.    myst.  316, 
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13.  itzu  Pass,  K.  6,  63.  78,  11.  92, 
45.  ieze  leteb.  399,  42.  302,  9.  572, 
39.  Vrid.  77,  7.  Waith.  27,  6.  57, 
35.  114,  3.  Bert.  285.  fragm.  24. 
5  a.  b.  Lt.  1,  458.  iezunt  JT£.  3,  93. 
b.  lobget.  90.  91.  flerf.  32.  28  t. 
288.  Dietr.  42.  b.  64.  a.  izunt  Je- 
roteh. 96.  e.  141.  a.  iezent  KS.  1, 
58.  b.  troj.  t.  180.  d.  itzent  H. 
10  Trist.  3471.  iezan  Lt.  1  ,  457.  — 
wiederholt:  bald -bald.  iezoo  dar 
und  iezoo  wider  Trist.  2430.  Kzont 
hie  und  itzunt  da  Herb.  10994.  iezoo 
hinden,  iezoo  vor  Teiehn.  291.  a.  izoo 
15  ieh  sä;,  izoo  ich  lac,  izuo  ich  atuont, 
izno  ich  gie  frauend.  39,  20.  —  sub- 
stantivisch :  ein  hiote  und  ein  iezoo 
myst.  2,  169,  5.  diz  fezent,  in  disero 
iezont  das.  2,  672,  32.  34. 
20  iezheit  stf.  extremitaa  i.  e.  flnis 
vel  flnalitaa  Diefenb.  gl.  118. 

iezec    adj.   jetzig,  die  ieiic  werlt 
vergßt  Erlös.  19t2. 
zec    zahl*,    zehn  zahl,  -zig  in  zusammen- 
25    Setzungen,    goth.  tigos.    ahd.  tag  Gr. 

1,  763.  1080.  2,  17.  948.  VI/U.  wb. 
176.    Graff  5,  624. 

ahtzec    achtzig,    ahfsto  Frl.  366, 
12.     ahzec  Töle  bare  Nib.  238,  3. 
30    ahtzic  jar  Barl.  33,  35.  —  mit  geni- 
tiv.  ir  beider  recken  ahzee  Nib.  1415, 

2.  sachlich  (so)  miner  man  H.  zeit- 
sehr.  1,  16.  vgl.  11.  abzec  und  hon- 
dert  man  pf.  K.  171,  5.  ahzech  tü- 
sint  Diemer  224,  28. 

drtz.ee  dreißig,  t.  unter  drt  bd. 
1,  390.  hierher  noch:  ein;  und  drt- 
;ic  tftaent  Karl.  49.  a.  51.  a.  ein 
onde  drtzjc  tage  Mein.  nat.  16.  17. 
driu  uote  drtyc  jfir  Diemer  325,  1 5. 
ainamindretych  (29)  Pf.  Germ,  t,  25. 
zwaimindreiz,ich  (28)  das. 

drt^if^este  ordinalz.  der  dreißig- 
ste, ir  qoart  der  drtrjgiate  niht  hin 
Ludw.  kreuzf.  2132. 

niunzec    neunzig,    t.  bd.  3,  386. 
tgl.  noch  nionzic  Frl.  366,  13.  nön- 
zic  Brlöt.  3393.     nfinzic  und«  zwelf- 
liondirt  Jeroteh.  139.  d.  —  nümzich 
50   jlre    alt     Genes,    fundgr.     33,  8. 
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niuDzigeste  ordinal*,  t.  bd.  2, 
386.  io  den  zwei  und  niuuzigisten 
järe  Brünn,  ttr.  379. 

sehzec  sechzig.  Nib.  245,  3. 
Tritt.  8593.  Frl.  366,  12.  in  drio  5 
hundert  lagen  onde  fünf  uude  sebzic 
lagen  my  st.  2,211,  9.  —  mit  genitiv. 
secbzic  irwelitir  knehli  Diemer  1 1 2,  5. 
sebzec  sneller  recken  Nib.  1  587,  3.  — - 
ßecliert.  bl  sehzgeo  einer  Teickn.  301.  10 

sibenzec  tiebenug.  Frl.  366,  II. 
Mein.  nat.  16.  seben  und  sebenzig 
man  Alpk.  162,  1.  zwei  hundert  jar 
onde  zwei  nnde  sivenzich  jar  leteb. 
726,20.  vgl.  zwene.  —  sübeazech  15 
lusent  manne  Griesh.  pred.  2,  1  7.  fünf 
und  sibenzicb  jocli  zebenzich  jare  alt 
(jenes,  fundgr.  35,  36. 

vierzec  vienig.  vierzich  cbuo 
Genes,  fundgr.  47,  25.  vierzec  wo-  20 
eben,  jar,  tage  Waith.  5,  37.  66,  27. 
16,  2.  Grieth,  pred.  2,  82.  vierzeo 
tage  blteo  /«.  158.  213.  vgl.  RA. 
219.  vierzic  naht  nnd  vierzie  tage 
Trist.  7602.  vierzee  lüsent  Nib.  169,  25 
2.  180,  3.  aiben  onde  vierzic  wile 
kchron.  52.  a.  —  für  eine  unbestimmte 
*ahl.  vierzec  onde  viere  /».  37  u. 
anm.  ».  821.  vier  nnd  vierzig  jar  le- 
teb.  1015,  27.  30 

vierzigeste  ordinal*,  der  vier- 
zigste, an  dem  vierzigesteo  tage  Barl. 
76,  18  Pf.  von  hiote  den  vierzegi- 
sten  tac  Pars.  321,  18. 

viimfzec,  vänfzec  funfug.  vflnf-  35 
zec  Par*.  722,  3.  Frl.  366,  10.  varof- 
zec  jar  Patt.  K.  4,  50.  vanzic  nule 
Griesh.  denktn.  22.  fümfzec  onde  viere 
Nib.  532,  5.  vflnf  and  vflnfzic  mei- 
ster  Barl.  21,  27,  —  mit  genitiv.  da  40 
waren  einer  wunden  fOnfeec  ode  mere 
Par*.  579,  7. 

zehenzec  hundert.  cebenzich 
chlafter  hoch  Judith  129,  18.  pok- 
che  zebenzik  Genet.  fundgr.  47,  22.  45 
zehenzic  jar  aneg.  23,  33.  zebenzec 
gesellen  Er.  1916.  —  mit  gen. 
zehenzieh  sfnea  gesind  es  L.  Alex.  382. 
da;  der  venden  zebenzich  ond  zwaio- 
zieb  tftsent  waren  Judith  150,  26.  —  50 


fünf  und  sibenzicb  joch  zebenzich  jare 
alt  Genet.  fundgr.  35,  36. 

zehenzecvalt    t.  dat  weite  teort. 

zehenzigeste  ordinal*,  der  hun~ 
derttte.  tan».  6426.  an  dem  salinen 
der  nlch  dem  zeheozigistin  ist  fundgr. 
1,  33.  in  dem  zebeozegiatem  saline 
Karaj.  98,  1. 

zweinzec,  zwenzec  zwanzig,  tgl. 
RA.  218.  zneinzich  eailinne  Genes, 
fundgr.  47,  26.  zoainzich  chlafter  Ju- 
dith 129,  20.  zweinzec  barune  Triti. 
9668.  inaer  zweinzec  tagen  dat.  7  962. 
zweinzec  jar  Wigal.  1320.  zweiozeo 
fuoder  oder  me  Wigal.  10673.  zwfen- 
zec  o.  Heinr.  137  7.  MS.  2,  7.  b. 
H.  Triti.  1520.  Patt.  E.  407,  58.  — 
mit  geniäv.  zweinzec  wol  geborner 
kinde  Wigal.  1 1 29 1 .  zwtozec  guo- 
ter  veste  MS.  2,  212.  e.  —  zweinzec 
lusent  degene  Nib.  168,  4.  der  ven- 
den zebenzich  onde  zwainzich  tüsent 
wäreo  Judith  150,  26.  zweinzec  onde 
hundert  2732.  —  eine}  ont  zwein- 
zich  jare  Genet.  fundgr.  51,  33.  über 
ein  onde  zwlnzic  naebt  Freiberg.  str. 
250.  zwtn  ond  zweiozich  phenninge 
Pf.  Germ.  1,  24.  zwei  and  zweinzie 
kocken  Gudr.  1072,  3.  vier  and 
zweinzec  riter  Pars.  45,  14.  in  vier 
and  zweinzec  tagen  Nib.  1099,  2.  in 
vier  0.  zweinzec  wllen  Geo.  30.  b.  ir 
sint  vier  ont  zwlnzic  jar  vil  lieber 
danne  ir  vierzec  sint  Waith.  57,  29. 
fünf  ont  zweinzec  her  Pars.  736,  28. 
sebs  und  zweinzie  mtle,  turne  Gudr. 
1135,  2.  1547,  2.  sehs  uod  zwein- 
zie manne  kraft  das.  1469,  1.  hun- 
dert joch  siben  und  zueinzich  jare  Ge- 
nes, fundgr.  33,  28.  —  zweiozechsto 
zwanzig  mal  Grieth,  pred.  2,  72.  ata 
zweinzeestunt?  —  als  unbestimmte  *ahl. 
innen  zwenzec  mtlen  Flore  387.  vgl. 
Sommer  *u  1292. 

zweiozigeste  ordinal*,  der  s»an- 
*igtte.  er  der  zweinzigst  an  der  zal 
Er.  4042.  unser  wtre  der  zw£nzige- 
ste  niht  genesen  Ludw.  kreu*f.  7  523. 
—  als  unbestimmte  zahl :  ob  ich  würde 
versant  in  da;  zweinzigeste  lant  noch 
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so  weit  Flore  1292  u.  anm.  —  da; 
einuodzweiozi?este,  zweiuodzweinzigest, 
driuundzweinzigest ,  viernndzweiozigest 
zeichen  myst.  2,  477. 

zweioziger    stm.    zwanziger,  eine  5 
münze,  so  ist  er  gevalleo  ze  ptoe  fönf 
pfunt  and  drt  zweioziger  H.  %eittchr. 
6,  429.    von  einem  swfn  sol  er  nemen 
einen  zweioziger  das.  421.     umb  drl 
zweioziger,  umb  aoderbalben  zweinzi-  jo 
ger  das.  417. 
zechb    swf.    zecke,  holzhock.  Sehmeiler 
4»  222.    Frisch  2,  467.  a.  ndd.  leite 
ßrem.  »6.  5,  47.     erigulus  <y/.  Jfone 
8,  399.    wir  swelleo  ala  die  zechen,  15 
als  eio  smsehiu  croüe  (kröte)  Marl.  76. 
aecken  abklobeo  narrenseh.  93,  2  u.  Z. 

hornezecbe  acabro  sumerl  1 6,  32. 

Orzecbe     Ohrenbläser.  Orzechen 
nod  hofgallen  Suchen».  21,  61.  20 
zkchk    stswf.     reihen  folge,  Ordnung,  in 
welcher  etwas  %ech  um  (reih  um)  geht 
vgl.  Schmeller  4,  219.    Holtaus  2144. 

—  daß  nach  des  taters  tode  die  /tiit- 
gern  kinder  huobe  enterbet  aint  uns  an  25 
da;  eheste  kint,  da;  iat  ein  fremdio 
zeche  Pari.  5,  21.    si  vorhin  diu  ze- 
che gienge  ao  sie  die  reihe  komme  an 

sie  W.  Wilh.  286,  25.  die  seche  was 
cbumen  an  in  Luthe,  kreuzf.  5086.  wir  30 
haben  unser  zeche  wol  gehöt  die  rei- 
henfolge  beobachtet  das.  3963.  wand 
in  do  trat  di  zeche  an  weil  ihn  die 
reihe  traf  mache  tu  halten  Jerosch. 
151.  d.  begieng  da;  briester  ampt  an  35 
der  ordennng  atner  zeche  misc.  2,  28. 

—  dl  wirt  wol  zuo  seche  {nach  der 
reihe)  vor  geaungen  Nith,  beitr.  290. 
vergl.  48,  33  H.  2.  eine  geselfschaft 
die  zu  gemeinsamem  essen  und  trinken,  40 
oder  sonst  tu  gemeinsamen  wecken  geld 
zusammenlegt ,  dann  auch  die  so  ver- 
einten personen  und  ihr  Zusammensein, 
der  ort  wo  sie  zusammenkommen,  wir 
haben  in  unser  zeche  niemen  der  e;  45 
könne  Helbl.  2,  730.    ich  weit,  aitzen 

vil  an  einer  sechen  Diut.  I,  106.  da; 
er  Sprech  mit  andern  an  der  zech 
Teichn.  137.  sich  in  irer  zecbe  un- 
zuehticltchen  halten  Freiberg.  str.  297.  50 


3.  das  was  mehrere  zu  gemeinsamen 
zwecken  zusammenlegen.  geben  ein 
pfunt  wachs  in  die  zeche  Freib.  str. 
294.  in  die  zeche  vervallen  atn  M. 
B.  23,  189  ad  1362.  4.  was  der 
wtrth  für  gemeinsames  essen  oder  trin- 
ken berechnet ,  auch  der  schmaus  der 
gemeinsam  gehalten  wird.  Münch,  str. 
396.  Wölk.  14,  2,  3.  er  (der  teu- 
fel)  macht  in  eine  zecbe  von  swebel 
und  von  peche  6.  d.  rügen  1529.  — 
trop.  er  enrocbte  mit  weler  bände  ze- 
che er  0;  dem  atrtte  quam  Herb.  13932. 

5.  besonders  im  bergbau,  eine  ge- 
sellschafl  ton  gewerken  und  das  ihr 
verliehene  feld.  kumt  an  einen  geme;- 
;en  perg  oder  in  ein  zech  Schemn.  br. 
a.  5. 

zechemeister    s.  das  zweite  wort. 

zeche  swv.  1.  ordne  an,  füge, 
veranstalte,  bringe  *u  wege.  ahd.  ze- 
chom  committo,  tingo  Graff  5,  584. 
Schmeller  4,  219.  0.  wa;  wil  do  dt- 
nes  dinges  zechen  was  willst  du  anfan- 
gen, aO  du  geböten  niene  maht  iod. 
gehüg.6\8.  BÖ  chult  i;  ih  segene  dich 
oder  dir,  ih  zeche  dtn  dinch  wole 
Windb.  ps.  539.  ai  zeehete  wole  st- 
niu  dinch  traf  die  besten  anstallen  zu 
seiner  erziehung  Bxod.  fundgr.  88,27. 
diu  kan  ir  dinc  wol  zechen  Tit.  36, 
49.  wie  wir  des  rtches  dinc  nu  vflr- 
ba;  zechen  Lohengr.  s.  75.  der  bi- 
scbof  wolle  si  gesprochen,  ir  ere  gerne 
zechen  dafür  sorgen  Mar.  90.  vgl. 
Tit.  39,  247.  do  der  amman  stnes 
herren  dienest  began  mit  stoem  meister 
zechen  kchron.  72.  c.  der  herre  niene 
wolle  in  slnem  hove  zechen,  ern  wolte 
sich  e  mit  der  frouwen  besprerhen 
das.  73.  b.  ribtes  joucb  phlihtes  un- 
gllche  dei  du  cechest  unde  aotreites 
H.  zeitschr.  8,  146.  ire  wesen  ist 
gezechet  in  michelre  gltherte  das.  1 53. 
die  vogelfn  künden  zechen  ir  leben  so 
da;  keine;  wolde  aorgen  Hadam.  6. 
awenne  ich  da;  mac  gerecbeo  da;  wil 
ich  gerne  zechen  Porz,  141,  28.  füeg 
da;  er  min  blte  uoz  da;  ich  in  ge- 
apreche;  mit  dtoer  kunst  da;  zeche 
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das.  627,  10.  vgl.  713,  1&  »im.  1, 
333.  wir  sola  e;  also"  zechen,  da; 
wir  den  schaden  rechen  Cod.  Schmel- 
ler  a.  a.  o.  b.  mit  dativ.  wa;  dir  do, 
mondel,  werre,  da;  solln  al  min  hilf 
dir  la;en  zechen  TU.  13,  192.  wao  ir 
al  iower  habe  verstecbt  so  wirt;  in  la- 
sterlich gezecht  so  kommt  es  mit  euch 
dahin ,  da;  ein  bfire  sitzt  da  neben, 
dem  müe;t  ir  iwr  lohler  geben  Teichn. 
286.  c  mit  untergeordnete* 
ir  nagt  wol  zecheo,  da;  ein 
slüeode  TU.  40,  26.  si  beguodin  ze- 
chen, da;  si  woldin  reebio  da;  unrecht 
Jerosch.  30.  c.  tgl.  34.  c  d.aul  reflex. 
accus,  unde  sich  mü;  dar  zö  zechin  willic 
armot  mit  gebreobin  da».  19.  d.  2. 
intransitiv,  in  dem  seibin  jare  sint  i; 
slsö  gezecht«  fügte  es  sich  da;  —  Je- 
rosch. 171.  d.  des  wart  da;  povil  ze- 
chen üf  crfe  das.  186.  b.  —  Ufc  si 
mit  genäden  in  ruhe,  zechet  anderthal- 
ben  hin  macht  auch  an  eine  andere 
Nith.  30,  3.  zeche  er  aoderthalben 
hin  das.  33,  5.  3.  %eehe  (wie  nhd.). 
swft  ich  saich  mit  zühten  zechen  Teichn. 
209.    hier  zechen  Helbl.  3,  236. 

gezeche  swv.  das  verstärkte  ze- 
che, dö  er;  (das  heu)  dö  beim  ge- 
zechete  »oc/i  hause  schaffte  Uhr.  1517. 
gezechen  kan  got  ellin  dino  pf,  K. 
278,  4.  305,  1.  bit  da;  si  dich  ge- 
spreche swie  si  da;  geseehe  V.  Trist. 
2962.  —  gedahte  wie  gezechen  sann 
aus,  usie  sie  das  anstellen  könnte  Reinh. 
s.  309  fi.  anm. 

verzeche?  swv.  ob  mich  ein  front 
verzechen  tet  Wölk.  22,  5,  22. 

zechunge  stf.  wandilbajr  ztt  odir 
zechnnge  Conr.  fundgr.  1,  399. 

zechasre  stm.  dispositor  ze- 
diere vel  aotreitare  Di*.  3,  469.  Windb. 
p».  137.  \ 
zk'cKR  swv.  necke,  retae;  eigentlich 
gebe  einem  einen  leichten  schlag,  cgi 
ahd.  zechöm  pulso  Graff  5,  584.  der 
zeck  ein  Kinderspiel,  »obei  man  sich 
einen  leichten  stoß  oder  schlag  gibt 
Schmeüer  4,  222.  Frisok  2,  467.  a. 
schwei*.  das  ziggi  ein  so  angebrachter 


schlag  Stalder  2,  471.  zecken  belä- 
stigen, wird  noch  in  Tirol  gehört,  zeck 
tan  zudringlicher  mensch  Suchenw.  tob. 
348.  a.    vgl.  auch  sio,  zieke.  er 

5  slooe  si  nach  der  lioto  aite  die  vol 
trOtsebefte  steckeot  ood  sich  mit  liebe 
zeckent  näch  dem  si  toogenltohen  quelnt 
troj.  s.  96.  e.  wil  dich  ieman  zecken 
und  Obel  dir  ton  mit  argen  siten  Pass. 

10    265,  44. 


Bi  vflr  Banden  :  die  soldeo  io  anblenden, 
da;  man  zecken  hei;et  dl  man  die  vtnt 
mit  rei;et  eVos*  1 1 9,  1 .    ir  zecken  ofte 

15  werte  bi;  da;  diu  sunne  gerte  la;en 
sieh  ze  reste  Ernst  1325.  dö  da; 
der  kfloeo  Friderich  gesacb,  dö  sprach 
der  elleoarfeh  so  stoen  geraten  alle 
<ob  e;  io  wol  gevolle  sö  heb  wir  ein 

20  zecken  an  mit  in.  wir  rtten  her  untre 
hin  ftne  schaden  swenn  wir  wellen,  und 
möbte  wir  ersnellen  etlichen  Dietriehes 
man,  des  mflest  wir  immer  ere  han 
Dien*.  85.  b. 

25  ljczeeke  swv.  das  verstärkte  zecke. 
vreischet  e;  min  muome ,  ja  kiat  [« 
roh*  leit,  da;  ich  immer  iht  mit  io  ge- 
zeeke  NUh.  31,  3.  e;  sol  ein  man 
mit  rremdeo  vrooweo  nibl  ze  vil  ge- 

30    zeckeo  MS.  ff.  3,  246.  a. 

zkdele  stswf.  stm.  1  ■  tettel ,  blatt  pa- 
pier;  auch  ein  schriftliches  instiumeni 
größerer  ort.  tat.  schedula ,  Scheda. 
Schindler  4,291.  vant  eine  zedeien  ia 

35  Thomas  seilen  di  s6  konsticltchen  gescha- 
hen was  mgst.  100,  10.  dem  mcister 
er  die  zedele  gab  Pass.  K.  356,  18. 
lAsen  an  einer  zetel  Tetsel,  RosmiL  1 88. 
ein    zedel   ood  ein  bit   machen  eine 

40  Urkunde  aufstellen  Renner  9116.  2. 
abgerissener  streifen,  swie  man  sts 
adele  ahtet  niht  gen  ei me  zedel  MS. 
2,  177.  b.    vgl.  sareinten  i.  sv  ee- 

45  tha  zedel  Diefenb.  gl.  243.  in  die- 
ser bedeutung  tu  zete? 

zedel  In  stm.  kleiner  lettel.  het 
an  schrift  in  ein  sedelin  geschriben 
gute  wort  Pass.  K.  356,  1  5. 

zedele    swv.    verfertige  ein  schrift- 

50    ftcnas  mstrument.    Schmeüer  4,  292. 
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dar  auf  lag  gczedelt  vil  der  brief  Su- 
chen*. 25,  58. 
zedbr,  cbdbr.  stm.  ceäer.  tat.  cedrus. 
der  ceder  Trist.  17026.  eins  ceders 
•st  Pars.  444,  30.  da  bist  erhöhet,  5 
vrouwe ,  t am  der  cedcr  in  Libsn  flieh 
üf  ze  berge  leiebet  g.  sm.  184.  vgl. 
eint.  XUII,  18.  XXXVII,  12. 

z&derboum    s.  das  zweit«  »ort. 
zederln      adj.      von    cedemhok.  10 
cederlo  Trist.   17023.      cedrin  Erlös. 
437. 

zehe     twf.    fußzehe.    ahd.  sehe  Gr.  2, 
17.  Graft  5,  683.     abgekürzt  z6  Gr. 

1,  438.  343.  die  zehe  (accus  )  kröne  15 
243.  b  Sek.    digitus  voc.  o.  1,  221. 
sumerL   31 ;   18.     articulus  pedis  o/. 
A/one  8,  399.     all  ex  gr6;e  zehe, 
zehe  »eiste  «Im.  5,  237.  6,  217.  7, 
589.  —  e  dir  an  dlner  zehen  (:  vle-  20 
hen)  solle  ein  kleiner  schade  gesche- 
hen ,  6  lite  si  grö;  nngemach  troj.  s. 
248.  d.  —    dtne  zehen  gltmet  unde 
lenc  Gregor.  2744.     na  eofürhte  ich 
niht  den  hornnnc  an  die  zeben  Waith.  25 
28,  32.      beidiu   vinger  nnde  zehen 

(:  jehen)  toi  ein  ieslich  man  vor  di- 
sen  winden  wol  bewarn  früh.  76,  21 
H.  über  die  kiirzung  des  e  s.  ania,  s. 
1 62.  nn  lachet  aber  ntn  vlehen.  ich  30 
sehrecke  sö  dir  bkezent  dine  sehen 
MS.  2.  67.  a.  ßf  den  sehen  gtn  um 
größer  zu  scheinen  Vrid.  29,  23.  — 
ton  gewissen  ge würzen  (».  b.  ingmer) 
werden  kleine  Stückchen  zehen  genannt,  35 
und  so  ist  das  wort  wohl  zu  nehmen 
W.  Wilh.  62,  14:  des  breiten  mers 
salzes  smac  müese  al  zuckermmzic  sin 
der  dtn  ein  zehen  würfe  drin. 

louchz&hc  swf.  bulbus  voc.  o.  43,  1 7.  40 
zehe*    zahlte,    lehn,    goth  laihun,  ahd. 
zehan,  lat.  deceai,  gr.  dVxa  Gr.  1,  762. 

2,  17.  Utßl.  *b.  174.  Graff  5,  627. 
RA.  216.  zehen  jlr  Im.  18.  34.  dl- 
nin  zehen  gebot  Waith.  22,  4.  zehen  45 
versagen  sint  bez.;er  danne  ein  liegen 
das.  80,  14.  zehen  mare  von  golde 
Mb.  241 ,  3.  Gyburge  bruoder  alle 
zehn  W.  Wh.  372,  7.  die  zehen  sOne 
min,  ir  salt  dat.  345,  2.     sebenslant  50 


s.  stnnt.  vgL  zehensto  senn  mal  Grieth, 
pred.  2,  72. —  vier  hundert  nnde  se- 
hen man  Karl  5955  B.  driu  und  se- 
hen jar  fronend.  424,  15.  —  mobt 
ich  sehen  kunichriche  mit  anderm  man 
gewinnen,  ich  mobte  in  niht  gewinnen 
En.  12870.  vische  me  danne  zehen 
bände  MS.  2,  105.  a.  sehen  oder 
mere  kL  60.  —  verkürzt  sen,  cen  le- 
set). 302,  4.  ein  Anno  273.  355.  — 
ßeci.  zehene.  fünf  werbe  zehene  fünf' 
mal  zehn  =  50  Mein.  nut.  19.  neutr. 
zebeniu  matt.  2,  639,  24.  verkürzt 
zene  Jerosch.  115.  d.  dat.  zehenen 
Bert.  280. 

ahzehen  achtzehn,  ahzehen  jAr, 
wochen  he.  233.  Par%.  109,  5.  in 
ahzehen  tagen  Trist.  12550.  aohze- 
hen  myst.  104,  40.  der  stnen  ächzen 
handirt  man  Jerosch.  136.  a.  —  flect. 
ahzehnia  (neutr.)  Part.  101,  14. 

drtzehen  dreizehn.  drizene  Pass. 
K.  203,  11.  —  neutr.  driusehen  jar 
Nib.  1082,  2.  driuzen  spar  fronend. 
456,  19.  drinseheii  hundert  tftsent 
manne  Grieth,  pred.  2,  27.  dö  man 
zall  von  gotles  geburt  driuzehen  hun- 
dert nnd  dar  nAch  in  dem  fünf  and 
drtsaigosten  jare  leteb.  837,  1. 

niansetien  neunzehn,  niunzehn 
wirn  ir  über  al  Er.  4041.  niunzeben 
tüsent  man  troj.  s.  1 95.  e.  —  flect. 
als  gat  dise  rechenunge  an  dem  einen 
an  unde  anniunzehenen  i)^  Mein,  na t.  15. 

söhzehen  sechzehn,  s  e  d  e  c  i  m 
sechzen  Diefenb.  gl.  247. 

sihenzehen  siebzehn,  di«  höchzit 
diu  werte  sibenzelien  tsgeiVio.  1307,  1. 

Tierzehen  vierzehn,  in  vierzehen 
tagen  he.  42.  95.  rehte  vierzehen 
tage  das.  149.  vierzehen  naht  das. 
208.  kint  hinder  unter  vierteben  ja- 
ren  Brünn,  str.  399.  vtrzen  tage 
Ludw.  kreuz  f.  4614. 

viinfzehen  fünfzehn.  fdnfzehen 
tage  Port.  501,  11.  fflnfsen  vinger- 
lln  fronend.  194,  4.—  flect.  teile  die 
jlr  zuo  fünfzehnten  Mein,  nat.  13* 

zfehenvaltec ,  zühenzec  t.  das 
weite  wort. 
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zehende  ordmalz.  der  lehnte,  in 
den  cehindio  chör  da  der  tievel  ü;  Ver- 
stößen wart  teseb.  194,  19.  MS.  I, 
181.  b.  rihte  uuder  kröne  an  daß 
zehende  jar  so  daß  neun  jähr  um  wa- 
ren Nib.  659,  2.  dö  was  da;  le- 
bende der  lehnte  MorgÖwans  W.  Wh. 
32,  17.  vgl.  Gr.  4,  277.  den  sen- 
den in  der  schar  ertöten  Pass.  K. 
487,  77. 

absehende  der  achtzehnte,  diu 
absehende  Er.  8282.  da;  abliebende 
zeichen  myst.  2,  477,  36.  an  dem 
absehenden  morgen  Nib.  1315,  1. 

drtzehende  der  dreizehnte,  diu 
drfsehnd  Er.  8275.  des  dritsehenden 
sunnen  tsges  Tauler,  leseb.  861,  26. 
da;  driusehende  jar  Nib.  1330,  4.  da; 
drinsehende  seichen  myst.  2,  477,  28. 
—  da;  drischest  Erlös.  6234. 

sehszehende ,  sehzehende  der 
sechszehnte,  wider  die  schiebenden 
frouwen  Er.  8279.  von  biule  am  seh- 
zebenden  tage  Par%.  610,  21.  da; 
sehszehende  zeieben  myst.  2,  477, 
34. 

sibenzehende  der  siebzehnte,  die 
sibenzebenden  frouwen  Er.  8281.  da; 
sibenzehende  zeieben  myst.  2,  477,  35. 

niunzehende  der  neunzehnte,  da; 
niunzehende  zeieben  myst.  2,  477,  38. 
diu  niunzehende  Er.  8284. 

vierzehendc  der  viersehnte,  diu 
vierzehnd  (frouwe)  Er.  8276.  ds; 
vierzebende  wunder,  zeieben  Erlös. 
6240.  myst.  2,  477,  30.  diu  böcb- 
ztt  diu  werte  den  vierzehenden  tac 
viersehn  tage  Nib.  633,  1. 

vün fachende  der  fünfzehnte,  diu 
fünfzehnd  Er.  8277.  da;  fünfzehende 
zeieben  myst.  2,  477,  32.  selb  fünf- 
zehende W.  Wh.  50,  23. 

zehende,  zebente  swm.  sehnte; 
der  sehnte  theil  von  fruchten  und  er' 
Zeugnissen  als  abgäbe,  tod.  gehüg.  67. 
Windb.  ps.  235.  der  zeode  Pass.  K. 
70,  4.  der  merre,  der  minre  zehende 
der  große,  kleine  zehnte  urb.  S.  365. 
vgl.  Sehmeller  4,  250.  den,  stnen  ze- 
henden geben  Uhr.  756.  warn.  1485. 


6.  d.  rügen  1461.  da;  ich  den  ze- 
henten  miues  libes  noch  anderes  mtnes 
guotes  nie  so  negab  Spec.  eccles.  5. 
stnen  vollen   zehenden    bringen  welt- 

5    ehron.  Gieß.  hs.  bl.  82.  b.     d6  wart 
diz  rebt  von  im  (Cons tantin)  vernomen 
da;  der  sehende   Of  erden  gefordert 
solle  werden  von  alleme  gaoleSih.  1  926. 
letzehende    swm     sehnte  der  von 

10    leien  bezogen  icird.  Sehmeller  4t  240. 
salzebende    swm.  deeimae  salicoe 
Frisch  2,  144.  a.  vgl.  selieheode  de- 
eimae dominicales  Oberl.  1480. 
zehcnlbuo;e    s.  das  zweite  wart. 

15       zehendehaft    odj.    swa;  er  beja- 
get mit  riltcrschsft,  des  ist  er  her  zeo- 
dehaa  (zehiodebaft  P)  davon  gibt  er 
den  zehnten  hierher  Lanz.  3842. 
zehende    stov.     gebe  den  zehnten 

20  von  etwas,  aulent  gote  unser  lebin 
zehnden,  als  wir  och  unser  guot  ze- 
hinden  Mein  not.  18. 

verzehende  swv.  deeimiere .  be- 
strafe den  sehnten  mann.     s6  soldeo 

25  si  in  der  gesebioht  sie  verzöodeo  alle 
—  ie  den  senden  in  der  schar  ertöteo 
Pass.  K.  487,  77. 

zeheutnsere  stm.  der  den  zehn- 
ten zu  geben  verpflichtet  ist?  büreo 

30    snn  und  zehenlnssr  Teichn.  16. 

seltener  stm.  zehner,  eine  münze; 
denarius  Oberl.  2080.  wirt  da;  swln 
geloeset,  sol  er  nemen  einen  zeheoer 
H.  seilschr.  6,  421. 

35  drizehener  stm.  die  drtsehner 
co  Heg  tum  von  dreizehn,  e;  sfn  dennc 
der  drizehner  drl  dl  bt  H.  seitschr. 
6,  417. 

srichkn    stn.    seichen,  goth.  taikns,  ahd. 

40  zeibhan  Gr.  I,  679.  2,  161.  Ulfil. 
wb.  195.  Graff  5,  591.  signacu- 
lum  zeichen  D>efenb.  gl.  249.  1. 
allgemein.  er  ist  allir  sinne  vaoe,  ir 
zil  unde  ir  zeichen  Ptlat.  vorr.  37.  of 

45  da;  sin  gewant  nel  ein  kleine;  zeichen 
Nib.  846,  2.  des  tödea  zeieben  die 
todeswunde  {tgl.  unten  2) :  wand  er 
des  tödes  zeichen  in  Hehler  varwe 
truoo  Nib.  928,  3.    sin  varwe  was  er- 

50    blieben;  des  tödes  zeieben  trnoc  Iriac 
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das.  2006,  1.  wen  des  tö des  zeichen 
ie  ze  sere  «neit  dat.  939,  3.  tgl.  D. 
mythol.  807.  Möllenhoff  in  H.  teittchr. 
11,  254.  du  {tagt  Algorich,  als  er 
Olitier  durch  den  leib  gestochen)  hast  5 
ein  tätlich  aeichen ;  dune  berihlest  dich 
stn  niemer  mlrepf  K.  224,  14.  —  Tri- 
standes  seichen  voorten  si  sie  waren 
wie  er  an  den  beinen  verwundet  H. 
Trist.  2972.  die  weitere  bäten  au  ir  10 
wa?le  mermuschelen  genmle  unt  frem- 
der zeichen«  genuoc  das.  2633.  2. 
wappenbild  üf  al  der  berren  fez ei- 
tlen so  lac  ie  des  berren  zeichen  Lud*, 
kreutf.  966.    rechen  leteb.  1033,  12.  15 

3.  feldtdchen,  fahne.  er  bant  seime 
Schafte  ein  zeichen  da;  was  rdt  Mb. 
1535,  3.  diu  zeichen  ane  binden  das. 
833,  1.  tgl.  Gudr.  780,  3.  er  sol 
da;  Hilden  seichen  tragen  in  slnen  20 
banden  das  1181,  3.  4.  das  feld- 
getchrei,  porole.  tgl.  herzeieben. 
di  beiden  ir  seichen  befunden  dar  in 
gegene  rufen  pf.K.  173,  20.  278,  7. 
dd  er  sin  zeichen  schrtle  troj.  s.  233.  25 
a.  nü  de  inneren  begunden  ir  lanl- 
banier  erkennen,  ir  seichen  beeren  nen- 
nen Tritt.  5590.  5.  torieichen,  die 
15  zeichen  des  jüngsten  gerichtet, 
tgl.  fundgr.  1,  196.  2,  127.  H.  seil-  30 
tehr.  1,  117.  3,  523.  Grieth  pred. 
1,  152.  matt.  4,  8  u.  anm.  6.  wun- 
der \eichen,  wunder.  nu  werden!  sei- 
chen unde  wunder  Diemer  342,  4. 
tgl.  36,  19.  worhle  seichin  Anno  782.  35 
da;  er  in  tele  ein  zeichen  von  himele 
Grieth,  pred.  2,  99.  tgl.  Jerotch.  1. 
c.  d.  Pass.  K.  29,  75.  38,  1.  49,  23. 
235,  1.  mgtt    16,  4.193,25.225,3. 

7.  himmelsieichen,  •eichen  detthier-  40 
kreiset  Barl  237,   14.  240,  38  Pf. 
leteb.  772,  34. 

btzeichco  stn.  1.  sgmbol.  troj.  s. 
308.  b.  2.  ein  »ur  erklär ung  gege- 
benes bild,  beispiel,  gleickait.  so  wil  45 
ich  ein  blzeichen  Selzen  Mein,  not.  3. 
er  gab  uns  btzeichec  Spec.  eccles.  56. 
das  beizeichen  beer  ich  gerne  von  dir 
s.  tn  etiler  44,  II,  tgl.  Diemer  336, 
14.    Hart.  293.    3.  badeutung.  waol  50 


er  des  oamen  btzeichen  wol  versluont 
fundgr.  I,  96,  23. 

b'zeichene  sipp.  deute  an.  diu 
urstende  wart  lange  vor  einer  geburte 
geblzeichint  Spec.  eccles.  62. 

bitzeichen  stn.  bleiteichen,  biet- 
Siegel,  der  aide  man  die  tur  verslüc 
und  leite  ein  bllzeichen  dran  Pass.  K. 
541,  95. 

erbezeichen  stn.  1.  %eichen  des 
erbet;  erbberechtigung.  dO  ssch  man 
icltcfaen  sin  teil  mit  dem  erbezeichin 
dem  meistere  uf  reichin  Jerotch.  120.  b. 

2.  familienwoppen,  wappen  überhaupt. 
H.  Trist.  1943. 

Ii  e  Im  zeichen  s/m  helmbusch. 
criela  Diefenb.  gl.  287. 

herzeieben  stn.  1.  hetrteichen, 
fahne,  banier.  sinen  hervanen  unt  sin 
herzeichen  leiten  Roth  pred.  20.  dl 
schein  stn  herzeieben  in  siges  reht 
kröne  5.  a  Sch.  tgl.  Spec.  eccles.  68. 
myst.  319,  29.  2.  Schlachtruf,  parole 
(=derruof,  diu  crie).  tgl.  seichen. 
der  Schlachtruf  war  häufig  der  name 
det  landet  :  dicke  Nantes  wart  geschrit, 
Artuse  herzeieben  Pars.  382,  12.  diu 
fOnfte  schar  rief  Tandarnas:  der  sche- 
tls  Ane  laut  noch  was  W.  Wh.  329, 
20.  ir  herzeieben  wart  benant,  si 
sclirlten  alle  Tervigant  —  Munschoy 
was  der  getouften  rnof  das.  18,  27. 
der  marcrif  herzeichens  ruof  ieslieher 
schar  di  sunder  sebuof  das.  329.  1. 
die  Kören  riefen  nach  ir  site  ir  her- 
seichen vaste  mite  litl.  chron.  2638 

3.  wappev-  da;  herzeichen  an  dem 
schilte  Waith.  12,  26.  die  sinen  schilt 
tragent  mit  4es  menschen  herseichen 
H.  teitschr  9,  29. 

bimelzetcben  stn.  himmelsieichen. 
Frl.  364,  2. 

lieh  zeichen  stn.  teichen  dat  als 
beweis  für  die  tödnmg  eines  verwand- 
ten gilt.  tgl.  RA.  627.  anders  darf 
man  keines  ltcbseichens  nicht  Kulm.  r. 
308. 

minnezeichen  stn.  liebes%eichen . 
mgtt.  303,  1.  H.  teilte hr.  8,  220. 
/«ed.  876,  18. 
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sperzeichen      stn.  f ähnle  in  am  die.  warheit  and.  diu   schritt  diu  dt; 

speer.    vexillum  jun.  299.     Graff  5,  Wortzeichen  treit  mit  offenttcber  war- 

595.                        ■.!•«. -I  ,"*-M  heil  g.  Gerh.  915,    <frouwe,  ir  rede! 

stritzeicheu    *A».   im/rumen/,  teo-  ine  wei;  wie;  ich  hfln  -doch  dir  wort- 

mit  da»  zeichen  %»un  kämpfe  gegeben  5    zeichen  nie  (das  haupt  des  4rachen) 

wird,    ire  born,  ir  busJue,  u,.  ws;  sie  Trist.  9850.    diz  viogerlio  ,vil  guot  ze 

strilzeichen  haten ,  erschollen  sie  die  einem    Wortzeichen   bringet   ir  kröne 

,  taten  Lud»,  kreuif.  6676.  .       1  266.  b.  307.  a  Sch.    geloubet  ir  der 

sunnenzeichen  stn.  »eichen  des  ma>re  uibt,  sö  nemet  ir  in  iuwpr  pfliht 
,  thierkreiset,     duz,  suuoeqzeicbeu  aries.10    diu  rebleo  Wortzeichen  Engelh.  1373. 

,  0.  teiischr.  6,  354.  c«/.  /ro;\  «.  307.  bu  311.  b,  ur»/.  114, 

suonzeichea      s/n.     zeichen  der  5.  Klar  leg.  22,  288.  Gr.  «v  1,  303. 

.  Versöhnung.    Grieth-  den  km.  42.  /asn.  836.     ferner  die  stellen  fundgr. 

Vorzeichen    s/n.    corteicAen,  cor-  1,  399.    bemerkenswerth  ist  noch  die 

bild.    H.  xeittchr.  9,  27.,    myst.  128,  15    form  warUeicbenlnaV  kreusf.  528». 

6.  —  prognosiieon  Jeroseh.    1T2.  d.  so///#  Wortzeichen  daraus  entstellt  sein? 

173.  c.  1  wunderzeichen    stn.  wundenei- 

vridezeicbeu  .  stn.  Jrie4ensjspichen  .  chen.    Erlös,  4235.  Ludte.  3.  5-  pro- 

.arqi'.  s.  .295,  d.  ,  digjum  Dtefenb.  gl.  224.,  1 

vrenzeichen    s/n,    seienen  der  0/-,  .20  zeichenbasre  .adj,    symbolisch  be- 

fentiiehen   beglaubigmg  bei  maß  und  deulsßtn.    da$  was  wol  zeiebenbere  da; 

r  gewicht.  Münch,  str.  329.  got  gar  auze  were  Erlös.  2972,  sua 

warzeichen,      stn.     wahr%eicheny  zeichenJich  die  meget  bat  dU  wunder 

merkmal.    Gr.  2,  481  wird  behauptet  an  rr  btoh  geschrjbeu,  da;  e;  zeichen- 

warzeicheo  sei  eine  entsteUung  ton  wort-  25,  .  bar,  ist  bliben  das.  1837.  . 

zeichen,  vgl  wapgeleite  Forty  76,  18.  zeichenlich    o4j*<  worin  ein  %ei- 

intersignum  ein  warzeiebee  der  war-  chen,  «in  wunder  tu  erkennen  m/.  sym- 

heit  Dtefenb.  gl.  159,.     doch  ist  die  boliteh  bedeutsam,  wunderbar*  diu  zei- 

länge  des  m  in  ,*rt?r  nicht  bewiesen  und  .  cheelichen  wunder  PontaL  372.  Pass. 

man  kann  auch  an  war  st/*,  nennen.  .30    163,  64.  327,  48i    zeichenlich  zouber 

,  ,  der  brief  niht  insigeh?  truoc,  er  schreib  GriesA,.  den  km.  .25.    mit  zeicheulichen 

in  ,sus.  erkaut  genuoc,  mit  wflrzeiohen  aiteu  Barl.  68,  28  Pf.    sin  vil  zeiefain- 

uogelogeo  Pars,  626,  1  1.    sin  aebrift  llchir  trdst  Jeroseh.  X.  d. 

war  zeichen»  uiht  verqjrp  das.  785,29.  zeicbenliche  >  -en,   ooV  auf  eine 

der  knappe  sin  warzeichep  und  sine  35    symbolisch  bedeutsame  oder  wunderbare 

.  brieve  reichen  begunde  dem  herreo  in  weise,  , , sua  zeichenJich  ,  die .  magei  hat 

.die  hant  U,  Trist.  |405.  tgl.  Jeroseh.  da 5  wunder  an  ir  buch  geschriben  ,£r- 

J34.  »„Ludte.  26.  Wien,  handf.  292.  fos.1835.    zaichenUcben  %um  bilde,  als 

andere  stellen,  s,  fmdgr.  I,  397.  symbol  Pass.  K.  359,  94.    die  «r  so 
Wortzeichen     stn.     wßhr%eiehen.r^    zeiebenüchep  :  lie  wider  zuo  ein  ander 

eigeniL  ein  teichen ,  <fatl  statt  eines  iror-  kernen  Hai  206,  4,.  vgl  Pas*.. K.  225. 

/es  dien/.    Gr.  2.  529.  481.    so  ohd.  85.  Ludw.  86,  10  n.  anrn.    des.  aigis 

.    N.  Boeth.  29  n.  a&s.  wordt^kap.    des  prta  in  von  der  golif,  haut  wart  dü 

muo)  er  uns  drin  ein  rehte; .  wortzei-  zeiobinlich  gesaot  Jerosxh.  57.  d. 

chen.gebn  Gregor,  3447,  er  fuort  ein  .45       bezeichenlicb  .  adj.  symbolisch  be- 

ölboumes  rfa.     da;  was  ein ,  wortzei-  deutsam.  •    bezeichen hohen  mystiro 

eben  da;  er  vride  wolte  reichen-  Lant.  (apiramine)  Diut\  3,  171«  da;  wan  al- 

.138:1.  vg^  4733.  (   dö  jSaale  in  der  le;  bizeichenlich  Diemer  81,  23.-  Leys. 

reine  man  mit  alnem  Wortzeichen, ^  den  pred.         16.    hie  bi  .ist  um  besei- 

BarU  282,  20.  333,-33  Pf.    da;  seit  50    oheulich  an  dem  glücksradenehe*  wir 
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ah  an  einem  bilde  der  Werlte  maorc- 
valt  grö;  u«l«ele  MS.  1,  188.  b.  eia 
wa^er  ft;  dem  paradis  da;  ist  bt  dir 
bezeicheniich  und  mac  dich  wol  be- 
diulen  g.  sm.  538.  wie  sin  kraft  ist  5 
bezeicbenlich  Barl.  41,2.  267,  2y  Pf. 

—  in  bezeichenlicher  Ifire  dat.  76,16. 
da;  vingerl  und  der  slap  und  ander 
vil  bezcichenlich  gewant  tod.  gehüg.  63. 

dö  er  messe  wolle  sinken  unHer  be-  10 
zeichenlichen  dingen  (dum  saccrdoa  di- 
vina  celrbraret  mysteria)  Ulr.  577. 

bezeicheitliclie,  -  cn  ade.  auf 
symbolisch  bedeutsame,  figürliche  weise. 
dem  chinde  opherteu  sie  dri  gäbe  be-  15 
zeichenliche  kindh.  Jes.  82,  13.  man 
sol  dich  für  da;  bimelneat  bezeichenll- 
chen  immer  höit  g.  sm.  469.  vgl.  Barl. 
40,  38.  42,  8.  49,  8.  55,  8.  67,  17. 
Pass.  325,  18.  Pass.  K.  543,  35.  20 

zeichcne  s»r.  1 .  zeichne,  ahd. 
seichanju  Graff  5,  595.  dem  briesler 
ist  blatte  gescaffen,  da  mit  reichen!  man 
in  zeinem  phafTen  Spec.  ecclet.  149.  ad 
hat  der  sun  gezeichent  ein  uuspreche-  25 
lieh  wort  in  der  s£le  —  so  hat  der 
heilige  geisl  jrezeirhent  di  s6le  mit  einer 
gnnennelichensu;ekeit  my$l.  125,22.  34. 
dar  an  si  got  hat  nach  ime  selben  ge- 
zeichent unde  gebildet  das.  2,  21 1 ,  28.  30 

—  sin  lip  sich  begunde  nach  dem  töde 
zeichen  Tun  dal.  43  ,  84.  2.  deute 
bildlich  an.  da  mite  zeiebenet  er  di 
di  sich  ferwandelenl  Diemer  370,  ?5. 

3.  thue  zeichen  oder  wunder.    Ky-  35 
lian  zeichent  se>e  myst.  154,  16.  wie 
got    mit    im    da    zeichnote  Serval. 
1596. 

bezei  ebene  sttv.  stelle  bildlich  vor. 
nehein  geschephde  Ut  sd  vrl,  sin  be-  40 
zeichene  anders  dan  si  si  Vrid.  12,  12. 
den  valer  wunler  nam  wa;  da;  scolle 
bezdehenen  Genes,  fundgr.  53,  36.  der 
tou  bezechenit  den  swei;  üiemer  320, 
11.  der  kunic  bizeichinot  den  got  das  45 
1 1 3,  4.  der  bezeiebent  den  tac  tiaroj. 
28,  6.  vgl.  leseb.  192,  19.  fundgr.  I, 
36.  alsö  bezeiebent  diu  werlt  die  gi- 
likeit  Bert.  290.  tgl.  Barl.  91,  16. 
126,  6  Pf.  —    unsere  sunt«  die  des  50 

Bd.  II. 


aren  soabil  bizeiehenint  fundgr.  1,  33. 
da;  dritte  da;  den  mänen  dä  bezei- 
ebent, da;  hei;et  ungloube  Bert.  301. 
uns  hat  bezeichent  dln  geburt  die  stü- 
den  g.  sm.  40  9.  —  beeeichenet  ist 
uns  da  bi  dadurch  Diemer  363,  13. 
bi  den  ist  uns  anders  niht  bezeichent 
Griesh.  pred.  2,  107.  bi  disem  velde 
ist  bezeichent  unser  vrowe  Legs.  pred. 
37,  6.  bl  dir  bezeichent  ist  diu  wisel 
g.  sm.  160.  tgl.  564.  dn  mit  bezt- 
chinot  er  fundgr.  1  ,  23.  die  bezei- 
chenlen  ourb  einen  gewalt  mit  golde 
Barl.  69,  2  Pf.  —  wände  da;  eVar- 
töm  der  allun  6  vflr  beeeiebenota  sym- 
bolisch vorbildete  da;  ewarlöm  der  oiu- 
wun  e  leseb.  304,  10. 

bezeiclienbeit  stf.  bildliche  be- 
deutung,  Bedeutung  überhaupt,  bi  dem 
ist  uns  bezeichenheit  von  Jesu  Cristd 
vor  geleit  g.  sm.  1619.  diu  erde  kei- 
ner slahle  treit  da;  gar  st  an  bezei- 
chenheit Vrid.  12,  10.  dirre  splsere 
üfe  dem  frönen  altere  der  gotelicher 
bezeichenheit  (hic  mysteriorum  Oei  com- 
pensator)  Ulr.  133. 

bezeiebenunge  stf.  bildliche  be- 
deutung ,  bedeutung  überhaupt,  bizei- 
chenunge  was  htr  aue  Diemer  82,  I  0. 
vgl.  leseb.  302,  39.  41.  Windb.  ps.  235. 
Ulr.  654.  Griesh.  pred.  2,  139.  Spec. 
eccles.  45.  myst.  121,  9.  403,  1.  Pass. 
K.  575,  50.  der  bezeiebenunge  hört 
erkant  er  niht  den  schalt  geheimen  Sin- 
nes Barl.  40,  7  Pf.  swie  redelichen 
habe  gegeben  sunder  missewende  diu 
bezeiebenunge  ein  ende  den  Worten 
das.  270,  33.  mit  der  bezeiebenunge 
sin  wir  von  der  belle  erlasset  hie  mit 
dem  tras  die  vorher  genannten  dinge 
allegorisch  bedeuten,  durch  Jesum  Chri- 
stum ,  den  sie  bedeuten  MS.  2,  176.b. 
sacramenlum  sprichet bezeiebenunge 
myst.  2,  239,  7.  —  dilze  wort  slet 
allenthalben  in  ubeler  bezeiebenunge 
Windb.  ps.  502. 

vorbezeichentinge  *tf  praefigu- 
ratio.  da;  offiulich  ouch  wart  ir  kunt 
mit  vorbizeicheoonge  sus  Jerotch.  1 06.  c. 
vgl.  5.  c. 
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zeichenaere    stm.    der  zeichen  und 
wunder  tkut.    Ertön.  4728. 
ekichkr      stm.      Schwager,    ahd.  zeih- 
hur, zeibhor,  ags.  lacur,  laoor  Graft 
5,632.  levir  zeicbir  sumerl  31,37.  5 
zkick      stf.       das    zeigen,    die  Wei- 
sung,   ahd.  zeiga   Graft  5,  590.  zu 
Zilie?  vgl.  Gr.  2,  17.    nach  der  engcl 
zeige   W.  Wh.  49,  4.    sin  zarler  lip 
gil  wunnec liehe  zeige  herrliches  worauf  10 
man  zeigen  kann  h  l.  142,  12. 

zeige  s icc.  zeige,  weise,  ahd.  zei- 
göm,  auch  zeigju  Gr.  I,  956.  2,  17. 
Graft  5,  589.         I.  ohne  ado.  prdp. 

a.  ohne  accus,    der  lewe  zeiele  mit  15 
dem  munde  dar  Iw.  1 48.  si  zeiget  im 
da  der  lac  Wigal.  2670.    man  zeigete 
ir  wa  Artus  war  /Vir*.  779,  9.  näch 
dem  wart  mir  gezeiget  her  Iw.  220. 
dö  wart  im  gezeiget  hin  H.  Trist  4 1 43.  20 
ob  i'n  (ego  lis)  zeigte  an  diz  gespra»cbe 
Pari.  713,  27.  zeige  uns  über;  wa;- 
;er  Nib.  1483,  4.    och  bapt  ir  noch 
ze  zeigen  an  iu  selben  genuoc  ihr  habt 
an  euch  genug,  worauf  man  hin  zei~  25 
gen  kann  das.  2281,  4.      b.  mit  ac- 
cusatit,    da;  ich  den  hört  iht  zeige 
M6.  2305,  3.  —  die  manegen  unge- 
bverde,  diu  sich  von  herzen  jamer  aldä 
zeigen  began  das.  2170,4.        c.  mit  30 
acc.  der  sache  u.  dat.  pers.    der  zeige 
mir  doch  einen   Iw.  79.    tgl.  Wigal. 
2662.  Part.  631,  10.    Waith  80,  5. 
zeiget  mir  die  die  iu«h  dl  kumbernt 
Iw.  195.    den  wec  einem  zeigen,  ha;,  35 
vriunlschafl,  gruo;  zeigen  Iw.  2t  7.  99. 
283.  147.         d.  mit  da;  und  unter- 
geordnetem satte,    vil  wul  zeigte  llüe- 
degör  da;  er  was  starc  genuoc  Nib. 
2152,  I.     die  zeigten   da;  in  waere  40 
nach  frouu  Cricinhille  leit  das.  1225,  4. 
2.  »ii/  ade.  prdp.    si  hie;  im  ü;  zei- 
gen da;  beste  bös,  als  er  si  bat,  da; 
ieoder  stuout  in  der  slat  Wigal.  5748. 

bezeige  swm.  zeige  an,  thue  dar.  45 
der  riue  was  bezeiget  da  solde;  spil 
geschehen  Nib.  412,1.  da  er  mit  sl- 
ner  beide  kraft  wolt  bezeigen  sinen 
pris  kl.  63.  der  meie  ist  bezeiget  in 
dem  grueneu  walde  MS.  I  ,  13.  b.  —  50 


hl  mu;  wesin  volkis  mö  wen  (als)  sich 
uns  bezeigil  Jerosch.  163.  b.  —  mit 
genitio.  die  ungebasre,  der  wib  untle 
man  aldü  bezeigen  began  Nib.  341,  6  Z. 
2292,  4  Ho. 

erzeige  swo.  zeige,  thue  dar.  1. 
mit  accusatic  ohne  bezeichnung  der  per- 
son.  da  seol  got  slu  wärheil  hiute  hie 
erzeigen  pf.  K.  301,  15.  vgl  303,  \  4. 
Erec  sine  krall  erzeigte  Er.  9295. 
vrevelliche  site  erzeigen  Greg.  3630. 
slu  alle  gewonheit ,  sine  hövescheit,  ge- 
triuwen  muot  erzeigen  Iw.  13.  106. 
die  wisbeil  und  den  sin  erzeigen  a. 
Heinr.  861.  Merjä  vor  dem  kriuze  Irü- 
reclicbe  klage  erzeiget  (prdt.)  Waith 
37,  17.  vabch,  riuwe,  ha;  erzeigen 
Parz.  315,  6.  609,  17.  738,  13.  hie 
hftnl  zwei  herzen  einvalt  mit  ha;;e  er* 
zeiget  ir  gewalt  das.  689,  28.  da;  ich 
minen  willen  bie  gerne  erzeigte  Wigal. 
41.  ir  keppelin  erzeigenl  niuwer  fumle 
vunt  MS.  2,  169.  b.  —  diz  mfieze 
sich  mit  goles  helfe  erzeigen  Trist. 
6456.  der  tac  erzeicle  sich  brach  an 
U.  Trist.  1746.  ob  sich  der  mit  sein 
eins  eid  unschuldigen  erzeigt  Hetmb. 
handf.  277.  2.  die  perton  wird  he- 
zeichnet  a.  durch  die  präpos.  an. 
dt- r  an  siner  düwe  hat  erzeiget  stn  er- 
barmunge  Judith  172,  2.  da;  erzei- 
gest du  an  mir  wol  a.  Heinr.  917. 
da;  von  dir  diu  kraft  erzeiget  ist  an 
mir  Parz.  1 98,  1 0.  vgl.  2 1 3, 5.  782,  9. 
—  sö  muo;  ein  sörr;  sterben  sieb 
schiere  an  mir  erzeigen  das.  523,  25. 

b.  durch  den  datio.  eiarm  minne, 
vriuntschaft  erzeigen  Iw.  147.  283. 
Parz.  4  66,  5.  gol  sol  uns  helfe  er- 
zeigen Waith.  77,  I.  wan  si  im  er- 
zeigte ir  libes  m«<islerschafl  Nib.  620,  2. 
dem  bietet  und  erzeiget  ir  süe;er  ge- 
berde danne  mir  Trist.  16561.  3. 
ich  erzeige  mich  eines  d.  lasse  mir  et- 
was merken  i  iedoch  vertruogen;  sfne 
michele  guole,  da;  er  sich  is  niht  er- 
zeigele  pf.  K.  36,  8.  4.  mit  unter- 
geordnetem salze,  wan  ich  iu  wol  er- 
zeige wa  si  lit  Flore  2164  S.  er  er- 
zeigte wie  liep  im  ist  a.  Heinr.  1365. 
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da  got  erzeigen  solde  ob  Porz.  210, 
29.  da;  er  in  willic  wtere ,  wol  er- 
zeigt  er  da;  Nib.  1597,  2.  »o/.  738,  2. 
an  im  wart  erzeiget ,  da;  —  vellet  a. 
Heinr.  84.  ich  wil  dir  hinte  erzeigen 
da;  ich  dir  wil  getriuwe  sfn  Barl. 
18,  15. 

gezeige  swv.  da*  verstärkte  zeige, 
wol  gezeige  ich  in  dir  fundgr.  1,  164, 
1  I .  dem  enkande  ich  niht  gezeigen 
noch  geraten  ze  wfbe  dehein  mag!  Wi- 
gal.  3810.  ir  enkunnet  niht  gezeigen 
we;  iueh  betwinge  derzuo  Tri$i.  6088. 

überzeige  swv.  swä  liep  bf  Inst 
•ich  (iberzeigen  tick  allzu  deutlich  kund 
gehen  wil  Frl.  260,  12. 

vingerzeige  swv.  %eige  mit  dem 
flnger,  in  gutem  und  bösem  sinne.  8 wie 
schöne  er  sich  her  nach  bewar.  man 
vingerzeigt  doch  immer  dar  Vrid.  45, 
23.  er  vingerzeigt  of  in  u.  sprach : 
„bl  wio  sol  der  ein  ktinec  stu?"  H. 
Trist.  5182.  elwenne  hat  er  grö;e  Bn- 
dabt unde  da;  merkent  die  liate  wol 
ande  vingerzeigent  Of  in  myst.  313,  4. 
der  in  ouch  agnus  dei  hie;  and  Of  in 
vingerzeigete  MS.  H.  3,  4 1  I .  a. 

vingerzeigen  sin.  ichn  müese  ir 
vingerzeigen  lirien  Waith.  120,  2.  als* 
würde  ein  vingerzeigen  dar  MS  1,  166.  a. 
ont  wirt  ein  vingerzeigen  of  den  6re- 
veigen  Mai  32,  19.  152,  17.  vgl. 
vinger  diulen. 

▼ingerzeige  swm.  derjenige  auf 
den  man  höhnend  mit  dem  flnger  zeigt. 
swer  na  deheine  fröude  (nur  irgend 
fr.)  hat  der  (cor um)  vingerzeige  muo; 
ich  sfn;  swes  herze  in  guoten  gehilen 
slat ,  die  selben  vorhle  die  sint  mfn 
da;  si  mir  taon  ir  nfden  schln  MS.  1, 
172  b. 

•vingerzeige  swv.  ich  stehe  als 
ein  vingerzeige  da,  werde  verhöhnt. 
leschfi  lescb,  verschamlia  werlt,  dtn 
lasier  riuchet  dort  0;  dfner  heime  in 
gsstea  ougen;  dln  nahlirebere  der  [lac] 
vingerzeiget,  nu  söene  silen!  bekcre 
dich!  Oiach  nf  ein  ander* ort,  e  dieh 
diu  nahl  dem  läge  anreine  (unrein  %eige) 
MS.  2,  155.  a. 


▼ingerzeigen  sin  das  worauf  mdn 
tadelnd,  spottend  mit  dem  fing  er  zeigt, 
das  was  als  ein  vingerzeige  da  sieht. 
an  vingerzeigen  ohne  ladet  was  e;  (das 

5  Pferd)  gar  Lanz.  1473.  si  berihten 
e;  in  siben  wanden  dö  so  meisterli- 
chen nnd  also  da;  under  in  dehein  man 
dehein  vingerzeigen  dran  künde  finden 
nach  der  wirhcit  weltchron.  2 ,  s.  12 

10  Schütte,  onz  an  die  soln  u.  dan  of  wi- 
der was  niht  an  stme  Übe  da;  von  man 
ode  wlbe  vingerzeigens  niete  das.s.  180. 

zeigaere  stm.  1 .  %eiger.  stn  muot 
was  saldo  nnd  Sre  ein  seiger  Frl.  80, 

15  IC.  2.  zeige/Inger,  index  voc.  n.  1, 
139.  Diefenb.  gl.  153.  3.  stab  und 
hammer  der  glocke?  olsö  der  zeiger 
12  halte  geslagen  urk.  v.  1409  bei 
Raczynski  cod.  diplom.  Lithuaniae  (Vra- 

20    Hsl.  1845)  s.  97. 

zeiget    stm.   Zeigefinger,  index  su- 
merl  30,  58. 
zkih    $tm.  schlichtes  Stäbchen,  goth.  tains, 
ahd.  zein  Gr.  1,  667.  2,  45.  3,  347. 

25  411.460.  Ul/U.wb.  175.  Graft  5,  673. 
H.  zeitschr.  6,  317.  Grimm  runen 
301.  Schmeller  4,  164.  1.  aus  holz 
oder  rohr.  vater,  sun ,  geist:  est  al 
ein.  siebt  und  ebener  danne  ein  zein 

30  Waith.  15,  32.  vgl.  30,  28.  siebter 
zein  an  dem  kein  bohel  wirt  ersehen 
g.  sm  798.  indischer  stnhl ,  so  hart, 
daß  die  daraus  verfertigte  glavte  den 
stein  rehle  snldet  als  einen  zein  Wigal. 

35  4758.  slniu  schienen  bein  strac  unt 
sieht  alsam  ein  zein  Trist.  6710.  ein 
vridehuot  von  baselfnen  zeinen  Nith. 
21,  9.  bewant  in  in  bin;  ande  in 
zeine  Diemer  32  ,  1 2.    mit  wtden  unt 

40  mit  zeinen  zesamene  gebunden  myst.  94, 
37. —  alspfeilsehaft,  daher  auch  pfeil 
tgl.  c  i  n  o ,  b  u  I  c  i  a  zein  sumerl.  32, 
61.  36,  17.  arundoo/  Schmeller  4,  264. 
den  brief  sie  nmbe  den  zein  bant  En. 

45  10649.  vil  schneller  ros  lac  da  ersla- 
gen:  dar  D;  sach  man  die  scherte  ragen 
and  maniger  bände  zeine  grö;  ande 
kleine  Wigal.  11113.  Innze  oder  bo- 
gen zein  Lohengr.  139.  gescho;;en 

50    wart  vil  manec  zein  Suchenw.  9,  212. 

55« 
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vgl.  HäUl.  I,  84,  3.  mit  einer  silbe- 
rin slräle,  mit  eime  lorbaumen  zein  mit 
phaenfedern  geßdert  Gr.  w.  I,  502. 
2  aus  metall.  cgi.  a  c  irus  ecbolis  zein 
gl.  Hone  7,  600.  manigen  guldinen  zeio 
legeter  in  di  audren  scale  L.  Alex. 
6768.  ein  kröne  gewierei  mit  guldin 
zeinen  Tundal.  62,  34.  an  dem  gehei- 
ze des  swertes  zeine  zizelwashe  Nith. 
26,  3.  Brünhilt  trägt  als  schmuck  ob 
den  siden  manegen  goldes  zein  Nib. 
413,3.  an  Sigfride*  pel*  ü;  der  liebten 
riuhe  vil  mauic  goldes  zein  ze  beiden 
sfnen  siten  dem  küenen  jegermeisler 
schein  Nib.  895  ,  3.  Gäwao  mit  dem 
swerle  sin  vorne  Schilde  sluoc  die  zeine 
Part.  57  0  ,  27.  3.  das  männliche 
glied.  Schmeller  a.  a.  o. 

tsenzcin  stm.  drei  oder  eisenmin, 
lix  i.  e.  rotunditas  unde  texilur  lorica 
voc.  theut.  bl.  f.  2a. 

MaMzein  stm.  Stäbchen  aus  stahl. 
die  harten  slahelzeine  Tit.  1202.  ja 
truoc  si  ob  den  siden  manegen  slahel- 
zein  IS  ib.  66,  6  Z.  443,  3  Ho.  goldes 
zein  nach  A.  vgl.  Zarncke  beitrage  %ur 
erklärung  des  Nibelungenliedes  s.  23  7. 

zeine  swf.  korb  aus  Stäbchen, 
rohr ,  binsen.  goth.  lainjö.  ahd.  zeinna, 
zeina  Ulfit.  wb.  175.  Graff  5,  673. 
calalbus ,  canistrum  voc.  o.  5,  24.  7, 
116.  sumerl.  3,  76.  26,  25.  33,  II. 
gl.  Hone  7,  592.  cartallum  chorp, 
zeine  sumerl.  33,  I  0.  ogL  fundgr.  t,  399. 
drf  zeinen  mit  melewe  unde  bröten  Ge- 
nes, fgr.  58,  30.  36.  ü;zer  binegze 
si  worble  eine  seinen  (flscellam  scir- 
peam)  Exod.  87,  44.  vgl.  Gr.  w.  1, 
43.  2,  647. 

selitzeiue     stef.     qualus  voc.  o. 
19,  27. 

zkisk,  ziks,  ckzbisen  Mute,  wpfe ,  be- 
sonders wolle.  Gr.  1,  934.  Graff  5,  707. 

1.  eigentlich,  carpere  wolle  zei- 
sen  Diefenb.  gl.  61.  sie  ne  wurde 
nimmer  vrö  er  nequeme  in  ir  phisel 
dü£  er  die  wollen  ziese  under  andern 
dienstwlben  K.  ehr.  85.  a.  vgl.  alid.  ip 
3.  278.  eines  huones  brüst  zeinen  ru- 
pfen b.  v.  g.  sp.  2.       2.  bildlich  bi- 


schof  Herman  bl  den  ztten  began  zeisen 
mit  den  Kiuzen  Hol.  2069.  prennen 
u.  zeisen  rauben  Hättl.  I,  28,  140. 
zeise  swv.  iause,  zupfe,  durch  dich 
5  gezeisel  under  vlahs  wart  diu  palmalside 
g.  sm.  1016.  gezeisel  wolle  med.  fundgr. 
I,  399.  was  6  die  meisler  biu  deo 
sprurhen  wät  gesnilen  an ,  die  zeiset 
ich  wider  unde  span  eins  oiuwes  lihtes 

10  kleid  Mügl  53.  Gotting,  hs.  die  vogele 
zeisten  ir  gefider  Ls.  1  ,  377.  —  ich 
wa>n  da;  der  Spiegel  wurd  gezeisel 
noch  kleiner  denne  in  Eogelmir  ze  brach 
US.  H.  3,  288.  b.  —    viuken,  m eisen 

15  sehe  wir  kluocllcb  bi  uns  zeisen  (mi- 
sten?) Renner  19434. 

erzeUe  da;  si  mich  armen  die  wolf 
nil  lan  erzeisen  terreißen  Wölk.  3, 
3,  26. 

20  gezeise  das  verstärkte  zeise.  ich 
gezeige  ir  eine  wollen  kehr.  85.  a. 

zezeisc  swv.  »ertause.  er  wirt  ze- 
zeiset  Nitk.  I  6,  6.  die  balwftl  sint  zer- 
zeiset  gar  L.  2,  274. 

25  zeisel  stf.  dislel.  ahd.  zeisala  Graff 
5,  707.  Carduus  niger  sumerl.  40.  32. 
calcalrippa  gl.  Hone  4,  95.  annca,  ile- 
lica  wol.zeisel,  wolves  zeisala  das.  4, 
96.  8,  401.  sumerl.  22,  50. 

30zei;    adj.    lieb.  Graff  5,  714.  Schmel- 
ler 4,  287.  altn.  teilr  laetus  —  der 
geh  ei;  der  wirt  in  liep  unde  zeig 
Exod  fgr.  92,  41. 
zklch    stm.    stetig,  ast  Schmeller  4,  255. 

35    fundgr.  1,399.    nemen  ein  zeich  von 
dem  rise  altd.  schau$p.  1,  1791.  du 
bist  ein  edel  zeich  Pass.  K.  667,  II. 
sin  reiche  u.  sin  esle  Pass.  30,  29. 
waltgezelcli?    stn.    gebäsch.  wir 

40  vliehen  nihl  in;  waltgezelrh  Helbl. 
13,  168. 

zeige  stein,  weig,  ast.  Brem.  wb. 
5,  5 1 .  Frisch  2,  4  7  I .  b.  fundgr.  1,399. 
zeige  i.  e.  ramus  Legs.  pred.  53,  34, 

45  l»ö  waren  die  boume,  die  zeigen  dicke 
uiide  breit  Lampr.  Alex.  5044  W.  oben« 
der  boum  vil  zeigen  Irüc  Herb.  37  44. 
—  der  zeige  eiuer  oliven  als  friede  - 
reichen  das.  15276.  altd.  bl.  1,  67. 

50ZBLGB    f.    bestetlung  des  feldes,  das  pflü- 
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gen  zur  saut,  dann  auch  das  bestellte 
feld,  namentlich  insofern  es  nach  der 
dreifelder  wirthschaft  den  dritten  theil 
der  gesammtßur  ausmacht,  mlat.  celga, 
zelga.  Sehmelier  At  255.  Stalder  2,  464. 
06eW.2O92.  Frisch  2,  471. b.  RA.  353. 
fundgr.  1,399.  uratara  zeige  sumerl. 
32,  1 6.  weno  brich  ist  oder  teilen 
us gang  Gr.  w.  I,  55.  weliche  zeig  koro 
bat  das.  93. 

habercelge  mit  hafer  bestelltes  feld. 
Gr.  w.  I,  139. 

winterzelfje       winterfeld ,  mit 
Winterkorn    bestellte*    feld.     Gr.  w, 

1,  139. 

tM.Lt    stswf.   zeih,     tat.  cella.    der  Zel- 
len Pass.  K.  542,  69.  myst.  100,  12. 

1.  Wohnzimmer,  fuorte  si  in  die  hö- 
ren zelle  Karaj.  43,  7.  Maria,  frowe 
'dich,  golis  celle  leseb.  273,  15.  des 
lebenden  goles  zelle  was  diu  Up  lob- 
ges.  16.  vgl.  g.  sm.  XXXV,  26.  in 
die  inneren  zelle  diu  in  Tristandes  her- 
len  was  Heinr.  Trist.  798.  der  zira- 
bel  der  seile  der  Minne  MM.  3,  7. 

2.  ein  kloster,  eine  abtei.  der  abbel,  der 
der  zelle  pflac,  gte  kurzwilen  zuo  dem 
se  Gregor.  806. 

wfn  zelle  Weinkeller.  Pass.  152,  7. 
ZELT  st»,  zeit.  Gr.  2,  228.  Graff  5, 
660.  für  des  herzogen  zeit  Gregor. 
1922.  tgl.  Suchenw.2b,  3t.  viel  häu- 
figer ist  gezelt. 

zeltgeriusch« ,  zgltsnuor,  Zelt- 
stange   s.  das  weite  wort. 

gezelt  stn.  zeit,  das  fremde  wort 
dafür  ist  poolün  Pars.  62,  18.  gezelle 
Wigal.  3085.  3476.  tabernaoulum  su- 
merl. 18,  12.  35,  4.  pepilio,  tento- 
rium,  castra  gezelte  das.  50,27.  gl. 
Mone  8,  395.  397.  —  er  leite  si  in 
sin  gezelt  Genes,  fundgr.  35,30.  gienc 
slafeo  in  stn  gezelit  Diemer  14,  I.  er 
chom  vil  selten  0;  stner  muoter  gezelte 
das.  22, 1.  slnogen  ö;  ir  gezelt  (plur.) 
Judith  151,  9.  si  sluogeo  of  ir  gezelt 
Itc.  1  18.  120.  124.  sin  gezelt  zöch 
man  üf  spannte  man  auf  Ludw.  kreuzf. 
687.  ein  gezelt  Pars.  61  ,  9.  die 
schwierige  stelle  das.  27,  17  (vgl.  52, 


25.  53,  4.  58,  12.)  schlägt  Benecke 
vor  so  zu  interpungieren :  da^  als  ein 
palns  dort  stet  da;  ist  ein  hoch  gezelt. 
—  das  prachtvolle  gezelt  Gahmurets  tra- 
ft gen  drlz.ee  soumier  das.  61,  14.  be- 
schreibung  eines  prächtigen  zelte*  Türl. 
Wh.  I29.b.  da  stuonden  sldin  bülten 
und  manic  guot  gezelt  Nib.  2391.  in 
diu  ewigen  gezelt  Barl.  133,  25  Pf. 

10  da;  er  dar  spien  sin  gezelt  und  bi  dir 
suochte  sin  geberc  g.  sm.  1262.  vgl. 
XXXV,  27.  swenne  über  si  (die  nach- 
tigalf)  gestürzet  wirt  ein  gezelt  von 
loube  troj.  s.  2.  b.  —  des  gezeldes 

15  andere  Afph.  181,  2.  vgl.  snuor, 
huot,  hfltte,  ponlön,  winde. 

böchgezelt  stn.  hohes  %eU.  si  kör- 
ten für  da;  höchgezelt  an  Gäwanes 
ringe  Pars.  756,  12. 

20zelt  stm.  paß ,  der  gang,  bei  welchem 
das  pferd  die  beiden  rechten  beine  zu- 
gleich aufhebt,  dann  die  beiden  linken, 
und  so  wechselweite;  dann  sanfter, 
wenn  auch  rascher  schritt  des  pferd  es 

52  überhaupt,  vgl.  tat.  tolulim ,  lolularius 
und  thieldones  eine  ort  spanischer  pferde 
Plin.  8,  42,  67.  —  der  zeit,  der  trab 
Hart.  57.  den  zeit  gan  Wölk.  5,  2, 
1 0.    Bonthart  gienc  in  zeit  rehte  al- 

30  same  ein  tier  (wildes  tkier)  gr.  Rud. 
1,  24.  da;  pharl  gienc  vil  diite  Über 
velt  schöne,  same  ein  sehet,  enzelt  Er. 
1438.  senftecliche  und  doch  in  vollen 
zeit  kom  si  rllende  Ober   velt  Pars. 

35  779,  1.  er  sach  vier  gewaTende  man 
ein  Ifitzel  balder  danne  in  zeit  vlie- 
bende  galopieren  Trist.  8950.  Isöten 
pfert  gienc  schOue  in  zeit  H.  Trist. 
37  54.    iwer  meidem  gie  nie  enzelt,  er 

40  dravete  nnde  schofle  Helmbr.  1780. 
diu  pfert  in  zelte  giengen  ze  reise  in 
rehter  wise  Tit.  32,  36.  vgl.  Ls.  1, 
297  fg.  ain  (des  löwen)  louf  was  ge- 
gen im  Ober;  velt  verre  ba;  danne  en- 

45  zeit  Pass.  K.  511,  95.  da  die  oedeo 
lörper  giengen  enzelt  als  ein  gans  Of 
einem  ise  MS.  H.  3 ,  1 88.  a.  da; 
mannes  herze  in  fröiden  gen  vrouwen 
lachen  vert  enzelt  MS.  2,  142.  b.  als 

50    ein  pfert   da;  0;  zeit  körnen  ist  von 
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aHers  krall  und  ouch  oibl  me  ziuht  Ls. 
1.  459. 

gezelt  s/n.  paßgang ,  gehen  im 
schritt,  si  liefen  sehen  der  phart  ge- 
zelt  Eracl.  1261. 

zelte,  zeilene  swv.  gehe  im 
paß  oder  schritt,  lasse  das  pferd  so 
gehn.  ahd.  zeliju  Graff  5,  660.  di 
pberl  di  da  zellint,  di  ros  di  da  stiel 
sint  glaube  2439.  e;  (das pferd)  en- 
zeile nt  noch  andrehte  kröne  245.  a 
Sch.  dia  agelster  zeltet  reht  alsam  der 
vol  fragm.  1 5.  a.  ein  zelteut  pferl 
Suchen».  4 1 ,  3 1 0.  stapfen,  selten  unde 
drabeo  W.  Wh.  1 3«,  24.  wil  er  tra- 
ben, si  wil  zelten  ffättl.  2,  52,  46. 
dar  üf  (auf  dem  maulthiere)  er  be- 
gunde  vil  sicberlieben  zelten  kröne 
1 69.  a.  —  sö  man  zelte  und  drave 
im  zeit  oder  trab  gehen  lasse  diu  pferl 
Helbl.  2,  344. 

zelten  sin.  draben  unde  zelten 
kröne  324.  a  Sch.  sine  mohte  Zeltens 
niht  gehaben,  si  begunde  schiuflen 
und  draben  Iw.  220  u.  Lachm.  %.  5965. 
noch  balder  denne  zelten  lief  si  Slri- 
cker  4,  136.  die  anm.  dasu  ist  un- 
genau. 

zeltcr  stm.  pferd  das  im  paß 
oder  im  schritt  geht,  reisepferd.  ambula« 
tor  sumerL  34,  27.  48,  44.  grada- 
rius  gl.  Hone  8,  104.  Diefenb.  gl. 
143.  dextrarius  das.. 96.  palefredus 
das.  200.  —  di  zeldere  unde  die  ros 
Roth.  4579.  dö  Iruogen  zwene  zeiter 
über  daz  gevilde  gein  in  her  schöne 
ein  rosbaren  H.  Trist.  4445.  moere 
zeiter  unde  marc  Gudr.  65,  1.  tgl. 
Flore  1345.  2736.  2838  S. 
zkltb  stem.  flachet  backwerk ,  kuchen. 
ahd.  zelto  Graff  5,  660.  Schmeller 
4,  256.  —  H.  teitschr.  5,  288.  gest. 
Rom.  95.  die  kind  zuo  einem  zelten 
erzausen  Wölk.  3,  2,  27. 

lepzelte  swm.  lebkuchen.  Schmel- 
ler 4,  257.  vgl.  libum  libenzellen 
vel  lepkuoeb  voc.  o.  10,  127. 

phanzelte  stem.  frigdola  sumerL 
49,  79. 

pbefferzelte    swm.  Pfefferkuchen. 


Schmeller  1,  306.  2,  256.     Graff  5, 

661. 

zeltelin  stn.  kleiner  kuchen.  Frisch 

2,  471.  c. 

5ZBM,  zkhnb  swd.  reite,  locke,  ahd.  ze- 
uem,  zenju  Graff  5,  673.  Schmeller 
4,  267.  Slalder  2,  464.  fundgr.  I, 
399.  vgl.  zenzel,  ziozel.  si  reiften, 
zeneten  dich  Windb.  ps.~\\.    unde  ze- 

10  ueten  in  uppicheilen  ire  (et  irritave- 
runl)  —  si  reiften  (provoeaverunt), 
zeneten  in  an  golen  H.  teitschr.  8, 
132.  dein  tugent  mer  hrechlich  midi 
zenet  Wölk.  59,2,  15.  die  mich  nach 

15  ir  zent  das.  34,  I,  16.  die  Hunger 
zaneten  die  Steirer  auf  ir  halt  lockten 
sie  in  den  hinterhaü  Ottoc.  p.  1025. 
?  gehört  hierher:  quassus  zenne  gU 
IHone  7,  593.  quialio  (quslio?)  zeneta 

20    sumerl.  63,  64.     darnach  würde  die 
ursprüngliche  bedeutung  wohl  sein:  ich 
sette  in  bewegung. 
ZEH     S.  ZKHBlf. 

zühdAl    s.  zikdAl. 

25ZKH0KIMC  stm.  stück  fleisch  das  tum  räu- 
chern in  den  kamin  gehangt  wird.  Gr. 
2,  350.  Graff  5,  686.  Schmeller  4, 
274.  mit  zander  tu  züude?  s.  ich 
zi nde.    tarasieenus  centrioch  su- 

30  merl.  29,  25.  Iracenus  cenlerich 
das,  34,  52.  —  83  zendring  vische 
(geräucherte  fische?)  nrb.  130.  alle 
die  freude,  die  die  werlt  ie  gewao  da; 
ist  mir  rehl  als  ein  ceuthng  an  eime 

35  galgen  (ein  gatgenvierlel  nach  Schmel- 
ler o.  a.  o.)  BerL  242. 

ZBNGKHB  S.  ZAWGKR. 

zznt,  cbmt.    lat.  centum.    unter  diesem 
stamme  lassen  sich  folgende  worle  ter- 
40    einigen : 

zent     stf.     mlal.  centa,  centeoa 
a.  ort  oder  inbegriff  von  Ortschaften, 
der  ein  tum  theil  von  ihm  durch  schop- 

45  als  criminalsachen  bildet,  b.  gerichts- 
barkeit  solcher  ort.  c.  dieses  geruht 
selbst.  Schmeller  4,  275.  vgL  Frisch 
2,  471.  c.  Schilter  gl.  159.  Haltaus 
2149.  RA.  755.  —   aU  ein  diep  tor 

50    der  zente  Renner  8766. 
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zPntuizn,  zentvrt    t.  das  weite 

»ort. 

zente  strtn.  centner ,  gewicht  von 
hundert  pfund.  lat.  centenarius.  Schnel- 
ler 4,  274.  drigic  cenlen  wachs,  ein 
vierieil  eins  centen  Brünn,  s/r.  372. 

zentenaere  stm.  s.  v.  a.  zenle. 
ceoteoaria  voc.  o.  20,  43.  guot  friunt 
verwigt  deo  zentenere  MS.  2,  157.  b. 
von  Ein  oder  von  bli  wa?re  ein  zenle- 
nere  vil  kürae  alsö  swmre  kröne  16. 
a  Seh.  der  (blftspelge)  ielweder  töhle 
ze  drigec  zeoiena>ren,  ob  sie  te  gießen 
wflpren  das.  115.  b.  vgl.  noch  myst. 
237,  17.  2,  258,  15. 

zenter  smm.  centner.  da  dir  da* 
furgewege  böt  den  zentern  an  gäete 
g.  Gerh.  6692. 

zeoter  sin.  eenlram.  ein  ellicb 
zenter  MS.  2 ,  240.  a.  wie  swa?rer 
last  sich  neiget  zer  erden  zenter  das. 
240.  b.  von  des  zenters  anevane  wirt 
geruort  des  Zirkels  swauc  Ls.  3,  44. 

ZBNZBL  S.  ZlftZBL. 

zephirus  ir  est  wind.  gr.  lat.  sephyrus. 
US.  2,  12.  a.  13.  a. 

zkppkl  stm.  streit,  vgl  baier.  zapp 
unwille,  verdruß  Schneller  4,  277. 
des  wart  dö  von  in  allen  drin  ein  zep- 
pel  und  ein  kriec  erhaben  troj.  s.  II. 
a.  wi  ist  der  diseu  zeppel  scheit  Ls. 
1,  352.    vgl.  3,  479. 

zeppele  swv.  streite,  rechte,  fin- 
gen an  zu  murmeln  und  tu  zeppeln 
mit  ein  ander  Kaiser  sp.  bei  Oberl.  2095. 
gol  wirt  zeplen  mit  den  bceseu  Kön. 
p.  73.  vgl.  seppein  ängstigen,  quälen 
Schnuller  4,  277. 

zepfz  item.  traube,  rispe,  ähre. 
Schneller  4,  278.  ahd.  zepfo  cithisis, 
citienm ,  frumentnm  vel  genus  fruticis. 
Graff  5,  640.  cithisis  zepfe  vel 
gebrog  sumerL  5,  29. 

zkpteh  stm.  tepttr.  gr.  lat.  seeptrum. 
er  truoc  des  rlches  zepter  und  die 
kröne  Waith.  19,  10.  da  sin  valer 
schöne  truoc  tepter  onde  kröne  mit 
größer  künecllcher  kraft  Pars.  5,  26. 
der  zepter  und  der  dladem  die  zierent 
dich  an  endes  drum  g.  sm.  516,  die 


ir  fOrslte  schänden,  si  enphiengens  mit 
zepter  oder  mit  vauen  W.  Wh.  302,  7. 
mit  einem  zepter  güldin  übergibt  Larie 
ihrem  gemahl  sich  selbst,  ihre  unter- 
5  ihanen  und  ihr  land  Wigal.  9438. 
zer-  zi-  untrennbare  part.  goth, 
dis,  ahd.  zar,  zi,  za,  zeÄGr.  2,  723. 
861.  Ulfil.  wb.  44.  Graff  5,  696. 
md.  zur-  zu-,    vgl.  gr.  dtu-,  lat.  dis. 

10  die  partikel  erscheint  in  susammense- 
ttungen  mit  cerbis,  mit  dem  nomen 
verbindet  sie  sich  nicht  unmittelbar, 
wo  sie  mit  substantivis  verbunden  er- 
scheint ,  da  sind  diese  immer  von  ver- 

15  bis  gebildet,  die  bereits  mit  zer  zusam- 
mengesetzt sind,  über  das  schwanken 
wischen  zer  und  ze  laßt  sich  keine 
rege!  geben,  die  bedeutung  der  parti- 
kel  ist  sonderung,   trenn  ung ,  wie 

20    nhd.  zer.     vgl.    zerbern ,  zerbliuwen, 
zerbrcsleu,  zerdenen ,  zergen  u.  a.  m. 
zer    s.  ich  ZIR. 

zzHHKNZKRt  stf.  eine  specerei.  swn 
man  saeb  ir  wunden ,  die  wurden  an 

25  den  stunden  mit  balsem  gestiuret; 
riebiu  pflaster  wol  getiuret,  müg- 
gel  und  zerbeuzeri,  arömat  und  am- 
ber was  derbl  W.  Wilh.  451,  21. 
vgl.  swenn  im  diu  scharphe  süre  nöt 

30  dag  strenge  ungemach  geböt,  sö  wart 
der  luft  gesüeget,  der  wunden  srnac 
gebiieget.  vor  im  fitem  teppech  lac 
pigment  und  zerbenzinen  smac,  mtiggel 
und  arömala  Pari.  789,  26. 

35ZBRGE  m   GEZRRCK  S.  ich  ZIR. 

zkrpkh  s/n.  fixorium  i.  e.  cultellus  Die- 
fenb.  gl.  125. 

ZKHKR  S.  ich  ZIR. 

zkhs  stm.  das  mann!,  glied.  ags.  teors 
40  Gr.  2,  264.  Graff  5,  707.  Schmelier 
4,  285.  Herbort  (vgl.  anm.  zu  4051) 
scheut  sich  den  namen  Xerxes  zu  nen- 
nen ,  weil  er  wie  zers  lautet.  ez, 
ist  ein  gemellicher  sit  dag  ein  zers 
45  und  ein  smit  ze  allen  ziten  müegen 
stan  sö  si  ir  anlwerc  wellent  han  Ls. 
3,  205. 

zerslin    stn.    dimin.  zu  zers.  voc. 
1482.    später  entstellt  zeserlln :  kein 
50    maier  kann   ein  kindlein  malen  ohn 
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ein  seserlin.  'es  muß  ein  »Merlin  ha- 
ben also  sprechen  unsere  beguinen  und 
nunnen.  und  wenn  man  ein  Christkind- 
lein in  ein  elosler  gibt,  hat  es  kein 
»eserlein,  so  soll  es  nüt.  das  war  bei 
den  alten  nit  so;  es  wurde  verborgen 
K aiser sb.  post.  f.  184. 

zersec  adj.  den  zers  betreffend. 
der  zersig  hunger  einer  dime  Cod. 
SchmeUer  4,  285. 

zbrze?    stf.    der  selbe  grö;e  smerze  ver- 
jaget der  fröiden  Kerze  Marl.  131.  d. 

zesb  adj.  recht,  das  gegentheil  von 
winster.  fleet.  zesewer,  zeswer.  goth. 
taibsvs,  ahd.  zeso,  gr.  6d£i6g,  tat.  dex- 
ter  Gr.  1,745.  2,189.  UlfU.wb.  175. 
Graft  5,  708.  gesch.  d.  d.  spr.  986. 
statt  des  w  erseheint  bisweilen  m :  der 
zesemen  str&ze  En.  3555.  tgl.  Karl 
90.  a.  115.  b.  Suehenw.  2,  77.  41, 
743.  Oberl.  55.  2101.  Cr.  2,  153. 
3,  629.  zuo  slnes  vater  lesen  :  ge- 
wesen Diut.  3,  18. —  er  schö;  in  in 
den  zeswen  arm  stn  En.  11673.  der 
zeswe  arm  unt;  winster  bein  Pars>. 
304,  21.  295,  24.  da;  zeswe  uro 
Wigal  2547.  sluog  im  abe  die  zes- 
weu  bant  Nib.  1900,  3.  vgl  Wigal. 
836.  Pass.  K.  40,  4.  91,  21.  got 
mit  dlner  zeswen  hende  bewar  uns 
Waith.  78,  5.  V.  Trist.  3714.  min, 
diu  zeswiu  hant  frauend.  27,  117. 
487,  16,  mo  die  starke  flexion  sm  be- 
merken ist.  kiren  nach,  zuo  der  zes- 
weu  hant  Iw.  18.  fundgr.2,  136,  38. 
Pan.  225,  26.  sitzet  zu  sines  vater 
zeswen  hant  Legt.  pred.  58,  26.  H. 
teilte hr.  7,  143.  ja  vorderet  in  min 
trehlin  zuo  sinen  zesewin  chindin  die  ihm 
mm  seiner  rechten  stehn  pf.  K.  139,  24. 
—  diu  zeswe  (sc.  hant)  die  rechte.  e" 
hie;  er  söres  sun,  dö  hie;  er  zeswen 
sun.  den  lieberen  sun  sezzet  man  ze 
der  zesewen  Genes,  fundgr.  52,  3.  vgl. 
Diemer  31,16.  da;  dir  diu  gotes 
zeswe  niemer  geswtebe  Judith  179,  2. 
der  des  zeswe  hat  vil  reinen  segen 
V.  Trist.  3042.  sem  mir  disiu  zesewe 
min  pf.  K.  120,  18.  er  muo;e  öf  ai- 
ner  zesewen  avorigen  Diemer  19,  26. 


in  der  stner  zeswen  lac  ir  wt;ia  hant 
Nib.   1298,  2.     zer  zeswen  und  zer 
lerzen  gereht  W.  Wh.  46,  8.    ze  der 
zeswen  g«n,  sitzen  «.  dgl  Diemer  29, 
5    24.    Karaj.  51,  10.     Pan.  7  62.  It. 
MS.  1,  157.  a.   Grieth,  denkm.  19. 
zesem    stm.  streif,  lange  ununterbrochene 
reihe    oder  /tute,  folge;    dann  auch 
bildlich  Ordnung,  regel?  vgl.  Schwei*. 
10    zys.  zis:  fem  er  zisen  in  einem  fort- 


15 


20 


25 


ströme  Stalder  2,  474.  475. 
auch  baier.  zeisen  eilen ;  zeissen  ex- 
hortari  toc.  1429.  SchmeUer  4,  288. 
sm  einem  verlorenen  zlse,  zeis?  zisen, 
welches  Ziemann  nach  Ober L  21 1 A  an- 
seilt, beruht  nur  auf  troj.  291.  d.  wo 
Keller's  lext  zinsten  hat.  dort  in  des 
himelriches  zesen  Q:  erlesen)  ist  lösenl 
jar  ein  tac  PrL  347,  21.  wie  gebri- 
set was  ir  (der  feien)  ordeolfeher  ze- 
sem (:  besem)  das.  ML.  4,  3.  sas 
wibte  dich  sin  selbes  zesem  (:  cresem) 
das.  KL.  18,  2.  —  ob  HätxJ.  1,  130, 
1 32  :  gnfld,  herr,  in  deinem  zesen  hier- 
her gehört,  ist  ueeifelhafl. 

ungezesem  adj.  von  der  gera- 
den linie  abweichend,  nicht  folgend. 
ich  wil  ooch  bewlsen  dich  wft  du  mir 
bist  ungezesem  HelbL  3,  93.  ob  sie 
eutwabsen  stme  besem,  da  voo  st  ie 
nihl  ungezesem  wenn  die  kinder  auch 


30 


Sieker  doch  nicht  von  ihnen  ab  das. 

35    7,  1154. 

ziseme  swv.  gehe  in  gerader  li- 
nie fort,  ich  ziseme  nach  folge  nach. 
die  wilc  da;  panther  bisemen  Ireit  der 
hat  vil  lugende,  so  mttexent  nach  im 

40  zisemen  ihm  nachlaufen  alliu  tier  si 
sin  alt  oder  in  jagende  Tit.  14,  34. 
hie  zisemen  1867  H.  ich  ws?n  der 
Anschowln  vil  rehte  zisemel  nach  dem 
artete  ihm  nach  Lohen  gr.  167.  Rückerl 

45    *«  dieser  stelle  [vgl.  s.  201)  bringt  zi- 
semen und  ungezesem  mit  zeae  recht 
in  etymologischen  susommenhany ,  was 
sich  nicht  erweisen  läßt. 
zesper    stm.?    Öf  gotes  wise  ein  vfoliner 

50    zesper  PrL  286,  16.     durch  das  in 
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anm.  angebogene  zaspen  wird  das  wort, 
das  irgend  eine  pflanze  oderblume  be- 
deuten muß,  nicht  klar. 

£KSSR  *tf-  unwetter.  Cod.  pal.  341, 
143.  d.  noch  Geiler  nennt  die  wetter- 
machende hexe  zessenmaclierin.  ahd. 
zessa  Gr.  3,  391.  Graff  5,  708. 

ebtb,  zkttk  swt.  streue ,  breite  aus.  ahd. 
tatju,  selju  Gr.  1,  946.  947.  Gr  äff 
5,  632.  vgl.  zote.  —  sich  seien  die 
über  elliu  diu  laut  Diemer  315»  24. 
ein  harte  frisch  röeen  blat  u.  dar  umbe 
getat  die  varwe  wty  als  ein  sne  Herb. 
8560.  swa^  Mcige  öf  die  planiure 
bluomen  da  bete  gezetet,  die  wurden 
von  in  swein  vertretet  troj.  s.  28.  b. 
ein  rinc  was  Öf  des  boves  plan  s6 
lanc  und  also  vrlt  gezetet  Engelh.  4663. 
di  butele  suln  den  krei;  zeten  Freiberg, 
str.  232.  ich  hao  gezeltet  den  rogen, 
mfn  Iröst  ist  versmogen,  vaste  min  €te 
gebogen  sagt  der  k aiser  als  er  sieht, 
daß  alle  marter  an  Martina  vergeblich 
sind  Start.  162. 

enzctte  sw.  zerstreue,  die  dienst- 
man  genl  enzat:  si  genl  nach  ein  an- 
der nihl  HelbL  8,  555.  borken  fro- 
ren öf  dem  mer  enzat  H.  zeitsehr.  5, 
287. 

Terzette  swv.  zerstreue ,  verliere, 
vgl.  nhd.  verzettele,  ir  bat  den  rehten 
brief  verzat  Herb.  2275.  Uetelgög 
verzatte  ein  hant  unt  dri  vinger  MS. 
H.  3,  200.  b. 

zetebrief   s.  das  zweite  wort. 

zettel  stm.  aufzog  eines  gewebes. 
vgl.  zettelgar  n  substamen  gl.  Mone 
4,  236. 

zettel  swv.  ziehe  su  einem  ge- 
webe  auf.  einen  gürtel  zetteln,  stri- 
cken, ricken,  driben  Marl.  22. 

xktsl  (schedula)  s.  zedkli. 

zktsb  inlerj.  klage-  und  hülferuf.  der 
Ursprung  des  Wortes  liegt  im  dunkeln. 
Gr.  3,  303  wird  siebter  MS.  2,  17.  a 
verglichen  und  aus  ziehet  her  erklärt; 
dagegen  wird  RA  877  an  das  ags. 
leder  (fragilis,  debilis)  erinnert.  Wa- 
ckernagel im  wb.  zum  leseb.  620  er- 
klärt das  wort  s'eter    (eter  gerichts 


schranke).  Rücker t  zu  Ludw.  43,  10 
leitet  es  von  sä  ie  dar  auf,  immer 
dar  her.  nach  Leo  in  H.  zeitschr. 
5,  513  ist  der  ruf  keltischen  Ursprungs. 
5  —  ach,  zetar  unde  wafen  altd.  schau- 
sp.  2,  192.  zeler,  ach,  wö  sal  ich 
bltben  das.  I,  1684.  selber!  wie  sie 
eilten  dan  Ottoc.  727.  b.  zetter  ich 
schrei  Wölk.  76,  1,  11.  zeler  sf  Ober 

10  si  gescbrtt  H.  Trist.  3480.  seter  Aber 
da^  m,n  das.  4964.    seter  über 

einen!  Ober  mtnen  diep,  mlnenrouber! 
Freiberg.  str.  249.  206.  211.  ob  he 
schriet  ceter  oder  waTen  ob  im  das. 

15    227.     vgl.  zetergeachreie  Ludw.  43. 
Obert.  2102.    Haltaus  2154. 
zkvalier    stm.    rittet,    franz.  Chevalier, 
zevalier  (als  Schlachtruf)  Wigal  4568. 
vgl.  Chevalier  und.  Gr.  3,  307. 

20zry  s.  zAhI. 

zibkk  stn.  opferthier.  ahd.  zebar,  ze- 
par,  ags.  tiber  Graff  5,  580.  Reinh. 
s.  L1V.  d.  mgthol.  36.  boier.  noch 
zifer,  gezifer  federvieh,  bisweilen  auch 

25  ziegen  und  schweine.  eine  neben  form 
zibel  erscheint  in  unzibel.  Schmid 
schwdb.  wb.  493. 

ungezibelc  stn.  Ungeziefer,  ei- 
gentlich unreines,  nicht  zum  opfer  ge- 

30  eigneles  thier.  vor  der  burc  IU  ein 
hac  da  nieman  durch  komen  mac  vor 
grd;em  ungesibele  Lanz.  5044. 

ZIBOLLK     S  ZW1BOLLB. 

ZIBORGB    s.  ciböhjdh. 

35zic    (gen.  siges)  a.  ieh  zihe. 
zic    stm.    leise  beruhrung,  leichter  stoß, 
ndd.  tikk  Brem.  wb.  5,  67.  vgl.  seeke. 
wol  im,  wol,   swes  liep  kamt  dar! 
wan  er  dicke  minne  zicke  mac  im  dl 

40  erzeigen,  seht  da;  tuot  in  sorgen  bar 
MS.  2,  196.  a.  2.  fehler,  makel. 
meiligen  zic  (:  bic)  an  ir  Übe  erluo- 
gen  Ls.  I,  382.  3.  arglistiges,  un- 
redliches benehmen,    vgl.  tue.    ir  tfl- 

45  cke  valscber  sicke  (:  dicke)  hie  mite 
er  ze  lest  bevant  das.  2,  613. 

zicke  swv.  1 .  berühre  leise,  gebe  ei- 
nem einen  leichten  kurzen  stoß.  Schind- 
ler 4,  223.     ndd.  likken   Brem.  wb. 

50    5,  67.       2.  s.  v.  a.  secke  w  m.  s. 
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reiie,  necke  den  feind,  scharmültele. 
und  zikleD  mit  uns  Zürich,  jahrb.  87. 

3.  streite,  kämpfe  überhaupt,  der 
mensch  der  ist  geschickel  da;  er  für 
siuen  ade|  sickel  leseb.  906,  31. 

ftezicke  swv.  berühre  leise,  er 
gezicie  den  löten  mit  sinem  rocke 
Spec.  ecclet.  24.  «weihen  er  an  ge- 
blibte  oder  der  an  in  gezibte  dem  wart 
sin  genade  chunt  urst.  109,  69. 

verzicke    stet,  behandele  unredlich. 
Schweiler  4,  223.  hierher? 
zickA    interj.    cicbi,  cichi,  wie  si  sanc 
misc.  2,  205.     zykfi  wie  schön  der 
vogel  sanc  Helbl.  13,  42. 

ZICKB     8.  ZI6I. 

zJdkl  bienenschtcarm.  nach  Leo  in  H. 
»eitschr.  5,  5t 0  vom  gaelischtn  saithe 
oder  saith. 

zidclweidc    s.  das  weite  wort. 

zldele  su>v.  ieidele,  nehme  den 
bienen  den  honig.    Schweiler  4,  226. 

zidclaerc  sin.  teidler,  bieneniüch- 
ter.  Schmeller  a.  a.  o.  ahd.  zidal&ri 
Graff  5,  639.  mel  Neida  cseydeler 
voc.  trat.  1422.  —  teidler  Gr.  w.  3, 
896. 

zikchr  swf.  zieche,  beitüber%ug.  ahd. 
ziechen  Graff  5,  625.  fnndgr.  1,  400. 
Schmeller  4,  221.  das  cb  spricht  ge- 
gen die  unmittelbare  ableitung  von  zie- 
hen ;  der  reim  ziehen :  fliehen  Helbl. 
1,  665  kommt  gegen  den  häufigem  auf 
Kriechen  nicht  in  betracht.  tomenlum, 
zomenlum  sumerl.  10,  54.  29,  20.  33, 
Ä4.  50,  49.  diu  bctlewäl  vil  linde 
was,  der  pfülwe  und  ouch  da;  ktissin: 
diu  zieche  guot  sldin  Law.  4 1  58.  ein 
pflumit,  des  zieche  ein  grdener  sannt 
Pars,.  552,  10.  war  umbe  sol  er  zie- 
eben ( :  Kriechen)  mit  golde  nejen 
danne  troj.  s.  172.  b.  die  wehen  sie- 
chen (:  Kriechen)  troj.  s.  78.  a.  turn. 
65,  5.  bette  mit  pbelllnen  zieeben 
C  Kriechen)  kindh.  Jes.  94,  69. 

beltezieche  swf.  bettzieche.  fund- 
gr.  I,  360.  lectega  voc.  trat  Die- 
fenb.  gl  165.  toscina  sumerl.  35,  12. 
begunde  siechen  da;  öf  den  bettezie- 
cben  »webet  bluot  nnde  wareb  Mar. 


222.  des  wirtes  bclleziehea  (:  fliebeo) 
ziuht  er  abe  Helbl.  I,  665. 
zikgel    stm.    Siegel,    ahd.  ziagal,  ziegal 
Graff  5,  626.    Gr.  2,  99.    later  toe. 

5  o.  4,  82.  sumerl.  II,  20.  gL  Marne  4, 
23?.  imbrex  das.  7,  599.  —  sine 
sollen  twellen  den  ziegel  wider  Zeilen 
Exod.  fundgr.  97,  18.  den  Ziegel  für 
löter  glas  an  sehen  Wigal.  9749.  al* 

10  "m  da;  golt  den  ziegel  (:  Spiegel) 
immer  überglestet  g.  sm.  247.  dla 
tugent  allen  Ären  obt  als  mangem  hüs 
der  ziegel  das.  731.  in  dem  oveo 
snm  der  ziegel  eilet  sieh  uot  wirt  ge 

15  rastet  H.  %eitschr.  8,  287.  den  ziegel 
unt  den  Deesen  man  niemen  volle  wa- 
schen kan  (lalerem  lavare)  Vrid.  88, 
1 5.  swer  den  riehen  ziegel  tweht, 
der  siht  ie  lenger  dicker  bor  kröne  i. 

20  •  Sch.  warmer  ziegel  als  heilmittel 
empfohlen  Renner  9894.  —  ze  der 
ziegel  eile  smm  brennen  der  ziegel  E*- 
od.  fundgr.  97 ,  2.  die  ziegel  all« 
g laden   von  arabischen    golde  Erlös. 

25  438. 

niurziegel      stm.      backstem  s«m 
bauen.    Münch,  str.  473. 

ziefjelaerc    5/1».    Uteri fex  ziegel 
(/.  ziegelsre)  gl.  Mono  4,  232. 

30ZJKHTZH     S.   ich  ZltllK. 

ZIZHK,  ZUR  adj.  schmuck,  prächtig,  ahd. 
ziori,  ziari,  zieri  Gr.  2,  266.  Gref 
5,  699.  D.  muthol.  177.  mandelao 
gebar  si  zire  Diemer  80,  l  0.  öf  iweio 

35  zlren  marben  pf.  K.  304,  12.  ein  zier 
wäfen  Nib.  892,  3.  man  sach  under 
Schilde  manegen  zieren  riter  guot  das 
752,  4.  des  wart  da  wol  gehoehet 
den  zieren  heleden  der  muot  dat.  283, 

40  4.  friedel  ziere  MS.  I,  40.  a.  et.  ist 
manec  zierre  (so  die  hs.)  degee  voo 
sfner  bant  hie  tot  gelegen  Wigal.  4722. 
vil  liebte  baniere  mit  golde  harte  ziere 
das.  10650.    der  edel  and  der  ziere 

45  keiser  (Conttantin)  Sih.  1277.  da; 
kint  liutselic  unde  zier  (:  tier)  troj.  f. 
40.  b.  der  zierste  ritter  das.  s.  594. 
a.  K.  —  diu  maoler  gab  ir  vil  starke 
siege  ziere  (ironisch)  MS.  2,  75.  a. 

50       2.  froh,  wohlgemuth.    der  (tchiffe 
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und  ritter)  wurdin  di  cristnen  slr  Je- 
rosek.  54.  c. 

ebenziere    adj.      gleich  schmuck. 
Tristan,  fiueo  gesellen  ebenglich  eben- 
ziere  und  ebenrlch:  ich  neio«  aber  an  5 
der  wate  Tritt.  4988. 

unxiere    adj.    I.  unschön.  Frisch 

2,  47  7.  a.  2.  traurig,  dö  wart  be- 
trubit  uude  uuzlr  ain  gemute  Jerosch. 
169.  o.  10 

vtilztere  adj.  prächtig  gekleidet. 
wattiere  man  Roth.  3578. 

ziergarte,  zierkambe  t.  das  sweite 
wort. 

ziere    ade.    prächtig,  mao  pevalcb  15 
in  ziere  bestattete  ihn  sehr  schön  *ur 
erde  Genes,  fundgr.  84,  1  5. 

zierheit  stf.  schmuck,  pracht.  aus- 
schmückung»  von  werltliclier  zierheit, 
von  richeme  geriete  Trist.  4600.  ril-  20 
teriiebiu  zierheit  das.  4614.  maneger 
alabte  aierheit  Eracl.  2230.  xirbeit 
Jerosch  19.  o.  24.  b.  49.  o.  Pass.K. 
128,  14.  240,  20.  403,  77.  tierbeit 
En.  664.  25 

zierlich  adj.  schmuck,  herrlich. 
ob  dem  brunnen  stet  ein  harte  zierli- 
cher stein  Geo.  30.  wie  Gunther  (re- 
ise bt  frouwen  Prüobilde,  ein  zierlicher 
degeo  Nib.  583,  3.  Volker,  der  vil  30 
zierliche  degen  Nib.  1977,4.  da;  zier- 
liche marc  das.  383,  9.  den  lümunt 
des  menschen  zierlich  machen  tnyst. 
I  14,  8. 

zierliche    adt.  Gunther  unde  Prfln-  35 
hilt  der  dinc  vil  zierliche  atäl  (tar. 
höbeuliebe)  Nib.  689,  4. 

ziersnm    adj.    schmuck,  herrlich. 
dar  Of  waa  ein  gewclbe  gemachet  vile 
ziersam  En.  9338.    da  ist  manic  zier-  40 
sam  wesen  dl  der  mensche  inne  sol 
genesen  warn.  3417. 

ziere  stf.  schmuck,  prachi,  Herr- 
lichkeit, ahd.  siarl  Graff  5,  700.  de- 
cor  zier  Diefenb.  gl.  89.  manig  zieri  45 
nam  er  dan  ü;  Anno  474.  ai  heten 
alle  viere  sö  getane  ziere  Herb.  9266. 
tgl.  2440.  3119  u.m.  ir  sebesn  die 
gab  nach  wünsche  zier  Suchen».  31, 

3.  daj  muDSler  wart  in  gröjer  ziere  50 


bereit  Pass.  K.  71,  14.  einen  mit 
ziere  enphäben  Genes,  fundgr.  47,  6. 

geziere  stf.  s.  t  a.  ziere,  alle 
die  geziere  diu  an  ir  kleidern  lac  kröne 
234.  a.  uf  helme  diu  geziere  mit 
swerten  gar  zerfüeret  wart  Bit.  90.  a. 
mit  wie  getaner  geziere  Herb.  2894. 
tgl.  anm.  sm  626.    als  stn  das.  (309. 

unziere  stf.  unschönheit,  schmach. 
ein  unzier  gest  Rom.  45. 

zierde  schmuck,  pracht,  herrlich- 
keit.  ahd.  ziarida  Graff  5,  701.  el- 
liu  diu  zirde ,  di  mich  von  erbe  an 
choraee  iat  pf.  K.  305,  16.  tgl.  glaube 
2427.  2540.      Herb.    2232.  7672. 

—  wart  mit  größer  ztrde  hömeiater 
Jerosch.  164.  b.  die  mit  wertlichen 
unt  mit  tiefalllcben  Zierden  bivangen 
aint  fundgr.  1.  25,  22.  want  er 
dem  tievel  wideraagit  hit  von  allen 
sine»  werchin,  von  allen  einen  zier» 
den  das.  105,  26.  vgl.  geii er- 
de 

gezierde  stf.  s.  t.  a.  zierde. 
alle  gezierde  dirre  weit  (omoem  orna- 
lum  seculi)  fundgr.  1.  120,  2.  101, 
33.  35.  ich  widersage  dem  tievel 
unde  allen  stnen  gecierden  unde  allen 
slnen  gespensten  das.  III,  36.  zierde, 
gezierde  ist  der  alte  ausdruck  in  den 
abschvorungsformeln  und  bedeutet  cul- 
tus,  pompa  s.  Maßmanns  samml.  74. 
75.  Götting.  gel.  am.  1839.  st.  56, 
556.  —  dem  argen  tiufel  widersagen 
und  aller  der  gezierde  afn  Silt.  1774. 

—  ein  guldiniu  kröne  Of  iwer  houbet 
schöne,  p helle  unde  samit  dd  grö;  ge- 
zierde an  Hl  warn.  1 432.  mit  ge- 
zierde von  Azagouc  Part.  84,  21.  ge- 
zierde vil  der  vrouwen  da;  si  ser  verte 
solteo  bin  Nib.  1220,  4.  ich  hin  mi- 
ner ougen  vil  versüßen  an  der  ge- 
zierde dar  obe  diu  so  gealirnel  iat  mit 
lobe  Trist.  17135.  ichn  gesach  ir 
nie  deheine  diu  sö  wol  bedrungen  mit 
gezierde  wa?re  Wigal.  790.  swe;  ich 
Of  ai  mac  geladen,  voo  stden  und  von 
borten  unt  von  gezierde,  mit  Worten 
das.  862.  in  die  burc  er  dö  gie: 
ba£  gezierde  gesach  er  nie  das.  7272. 


Digitized  by  Google 


ZIBRE  876 

da  was  ir  reiner  Ifp  begraben  and  mit 
gezierde  beslatet  sd,  da;  das.  9230. 
ein  gezierde  liebt  gevar  da  si  bedecken 
aolte  ir  boubet  mile  Conr.  AI.  232. 
einen  wanneclirhen  palas,  dar  an  so  5 
vil  gezierde  was,  da;  man  im  grözer 
rtcheit  »ach  Barl.  23,  10.  die  Schrine 
die  man  gesierde  gar  erlieg  das.  47, 
1 7.  pfell  samtt  ande  scharlfit ,  swa; 
gezierde  disin  werll  bat  leseb.  576,  15.  10 
Bert.  282.  291.  die  fronen  sind  ein 
gesierde  aller  schcenheit  H.  teitschr. 
7,  490.  ein  menschenbild  gezierde 
vol  bon.  38,  4.  tgl.  56,  8.  Oppig  ge- 
sierde übertriebener  Staat  das.  96,  2.  15 
39,    gezirde  stn.  Pass.  K.  1,  21. 

himelgezierde  stf.  swa;  man  bi- 
melgezierde  ( Sterne)  sibt  die  gebent 
denne  ir  Hehles  nihl  Barl.  95,  13. 

luntgezierde        stf.       herrlicher  20 
schmuck ,  der  freude  erregt.  meieo 
Instgezierde  Frl.  I.  7,  5. 

übergezierde    stf.  höhere,  höchste 
gezierde  myst.  358,  26. 

snnderzierde  stf.  besondere  sierde.  25 
sin  schar  mit  koste  geflöret  maoste  sin 
mit  manger  sunderzierde  W.  Wh.  382, 
19. 

Überzierde    stf.  höchste  zierde.  er 
was  ein  uberzirde  farsteltcher  werde-  30 
cbeit  Ludw.  kreusf.  7571. 

zieröt     stm.     xierat.     fundgr.  I, 
400.  vgl,  Gr.  2,  255. 

ziere     swf.     mache  ziere,  ahd. 
ziarju  Gr.   1  ,  950.     Graff  5,  703.  35 

1 .  schmucke,  mache  prächtig,  verherr- 
liche, a.  gesmtthet  unde  gezieret  ist 
schmach  und  zierde  ist  vorhanden 
Por%.  1,  3.  —  doch  si  niene  zierte 
ir  Ifp  Judith  156,  22.  vgl.  Karaj.  12,  40 
21.  Nib.  299,  2.  753,  2.  /Vir».  703, 
6.  in  engel  wts  gezieret  /».  10t. 
der  palas  was  gezieret  Pars>.  565,  13* 
vgl.  Nib.  527,  2.  ein  schcene  wol  ge- 
zieret beide  Waith.  2 1 ,  4.  du  zierest  45 
«nger  unde  10  das.  76,  11.  stn  vater 
hie;  im  zieren  sin  ritterlich  gewant 
Nib.  67,  1.  iwer  satel  wol  gezieret 
Part.  137,  3.  diu  mssninne  and  die 
Sterne  die  zierten  die  veder  harte  wol  50 


ZIERE 

Wigal.  812.  b.  wer  zieret  du  der 
firen  sal  Waith.  34,  3.  wilt  da  dSn 
leben  zieren  Pars.  502,  4.  sine  reise 
er  alsus  zierte  das.  669,  2.  des  wor- 
den stl  gelieret  slnes  vater  lant  Nib. 
24.  3.  diu  vil  süeze  zieret  Sweben 
lant  MS  1,  200.  b.  c.  mit  präpos, 
die  tOrllchen  wal ,  dar  in  eierte  sie 
den  liph  Roth.  1949.  mit  kleidern, 
mit  guoter  weste  zieren  Nib.  26,  2. 
475,  4.  die  siule  zieret  unser  trebtin 
mit  edelem  gesteine  MS.  2,  229.  b. 
einiu  krOne  mit  gesmide  gezieret  Trist. 
16715.  flö  zieret  ir  den  tanz  mit  den 
schaenen  bluomen  Waith.  74,  22.  ir 
herze  ist  mit  luterlicher  reinekeit  ge- 
zieret wol  das.  55,  22.  Up  unde  le- 
ben kan  e;  mit  frdiden  eieren  lobges. 
81.  von  dem  zierte  si  ir  Ifp  der  mar 
die  Ursache  daß  sie  sich  schmückte  ab 
ein  minnende  w!p  üf  einen  biderben 
man  um  ihn  %u  empfangen  Gregor.  703. 
min  leben  ich  dar  of  zierte  trieb  pracht 
in  der  absieht,  da;  mir  genade  taste 
ein  wlp  Pan.  458,  10.  von  gebare 
und  von  gelöjje  gezieret  0;  der  tna^e 
Trist.  5001.  di  von  s6  was  gezieret 
alle;  Gunlberes  lant  Nib.  306,  4.  d. 
ich  ziere  mich,  da  zierten  sieh  enge- 
gene  diu  vil  schonten  magedln  Nib. 
526,  12.  und  sich  dergegen  ziereot 
die  spröde  spielen  [wie  nhd.)  Pan. 
201,  26.  2.  rühme,  preise.  *& 
zierten  alle  ire  kint  Bon.  7  9,  17.  ich 
wil  iemer  zieren  dtn  siie$e;  schanlieren 
Ober  allen  menschlichen  sanc  a.w.  2, 74. 

ungeziert  part.  adj.  inpolitoa  Die- 
fenb.  gl.  151. 

zicrunge  stf.  sehmuck,  leseb. 
1047,  7. 

beziere  swv.  schmücke,  wol  be- 
zieret stet  der  plfln  MS.  H.  3,  303.  b. 

ditrcliziere    siee.    aiere,  schmücke 
durchaus.    Hartman  der  Otmare,  ahi, 
wie  der  diu  mssre  beide  6;en  ande 
innen  mit  worten  und  mit  sinnen  durch 
vlrwet  und  durchsieret  Trist.  4623. 

geziere  swv.  das  verstärkte  ziere, 
der  decheiner  dorfte  sloen  11p  ba;  ge- 
zieren  Por».  687,  7.  wtbes  name  und 


Digitized  by  Google 


Z1ETER 


Ö77 


wlbea  Up,  diu  wunne,  ziereut  gedr. 
ziern)  Cröude  »am  diu  apilnde  sunne 
wol  gezieren  und  geschönen  mac  ei- 
nen suraerlae  MS.  1,  '200.  b. 

miaaeziere  swv.  terttniiere.  dö 
di  dtt  «ich  hale  missetirt  (t  ndd.  für  z) 
Jerosch    12  5.  d. 

geunzieret  pari.  adj.  der  roc 
was  gräener  varwe,  (runzieret  begarwe 
ohne  alle  versierung  Er.  3*24.  —  ver- 
fehlte conjectur  des  Herausgebers  d>e 
hs.  hat  giezieret;  /.  gezcrrel  zerrissen  , 
vgl.  Iw.  185. 

volziere  swv.  ziere  vollständig. 
mit  reriebluomen  volzieren  ein  lop  Frl. 
370,  4.  wer  kan  die  magl  volzieren 
vollständig,  nach  gebühr  loben  Wölk. 
96,  2,  1.  37,  2,  9. 

ziere    $wv.    bin  ziere,    ahd.  zia- 
rem?    vgl  Graß  5,  703.     gol  gebe  20 
da;  wir  ziern  nach  sinem  beige  FW. 
243,  19  u.  anm. 
zi  st  kr    »im.  «Ai.    stonge,  welche  für  ein  1 
weiteres  paar  ochsen,  außer  dem  das  an 
der  deichsei  xieht,  an  dieselbe  gehängt  25 
wird,  vordeichsel.     ahd.  icolar,  zieter 
Graff  5,  640.   SchmeUer  4,  295.  an 
ich  ziuhe?  prodeilu«  sumert.  32,  II. 
mil  zielern  0;  dem  pBuoc  MS.  H.  3, 
266.  a.  292.  a.    of  den  hof  lan  ein  30 
wogen  und  zwei  joch  und  ein  ziehler 
Gr.  w.  I,  100. 
zifkr    f.    eifra  voc.  ex  quo  1469.  vgl. 

Diefenb.  gl.  tat.  gerin.  I  1 8. 
zicb     mf.     %iege.    ahd.  ziga  Graff  5,  35 
599.  ein  geig  iat  ein  zige  leseb.  831, 
1 0.  ir  alden  zigen  verächtlich  von  al- 
ten weih  er  n  altd.  schausp.  2,  731. 

zicke  stm.?  bock.  ahd.  ziki  Graff 
5,  599.  Cr.  I,  441.  40 

zickel,  zickel in  stn.  böckchen, 
junge  siege.  edus  esl  capra  juvenis 
zickel  Diefenb.  gl  104.  geopferten 
ein  zickelin  myst.  138,  2. 

zickel    Ivo.     sä  louhel  der  stoc  45 
und  zickelt  junge  wirft  der  boc  altd. 
schausp.  2,  496. 
ziCKLiMiK?    ein  pflame.     alipiades  ci- 
geliade  sumert.  53,  15.    fei  drato- 
uis  cigelinla  das.  22,  28.  50 


zigkr  stef.  stm  die  festere  uus  den  ge- 
ronnenen molken  gewonnene  masse. 
Graff  5,  631.  SchmeUer  4,  233.  Stei- 
der 2,  473.  gesch  d.  d.  spr.  1006. 
5  aeracium  ziger  roc.  o.  10,  22.  die 
cigeren  (bulyrum)  H.  *eitschr.  8,  131. 
6  zigern  ur6.  92,  1.  vgl.  94,  19.  96, 
1 6.  181,  I  1  y.  «.  365.  366.  bröl 
ziger  unde  kese  guot  i;  vaste  Bon. 
10     15,  23. 

zigerkaese    s.  das  weite  wort. 
zigerlinc     stm.      käse  aus  ziger. 
gesch.  d  d.  spr.  1006. 

zigener      stm.      «.  v.  a.  ziger. 
15    altd.  schausp.  2,  877. 

IR,    ZfiCH,    Z1GKN,    GKZIGKN      seihe ,  be- 

schuldige.  goth.  teiha,  ahd.  zfhu,  lat. 
dico,  gr.  delxwus;   vgl.  zeige.  Gr. 

I,  93  7.  943.  2,  17.  UlfU.  wb.  176. 
Graff  5,  585.     RA.  855.      W.  Wilh. 

II,  28  hat  die  Casseler  hs.  verzeieb : 
atreich  (Gr.  I,  350;,  alle  andern,  wie 
es  scheint,  da  Lac  hm.  keine  Variante 
hat,  geaweich.  indes  scheint  doch 
zeich  st  zech  nicht  durchaus  unerhört, 
auch  Iw.  692  2  hat  die  Florent.  hs. 
ver zeich,  ähnliches  Trist.  12846.  47 
Grote,  zeich  Herb  17308.  1.  mit 
bloßem  acc.  der  pers.  er  zige  ai  ze- 
wäre  ai  waren  spehäre  hätte  sie  be- 
schuldigt sie  wären  spione  Gen  fgr. 
64,  10.  diu  zech  si  da^  siu  wa?re 
Lan*.  5965.  dd  zech  mich  vrou 
Minne,  ich  were  kranker  sinne  Iw. 
116.  die  höhgemaolen  ztbenl  mich, 
ich  minne  niht  so  sere  als  icb  gebäre 
ein  wlp  MS.  1,  67.  a.  die  nahe  spe- 
henden  zihent  dich  dun  atst  niht  dau- 
kes  milte  Waith.  19,  17.  sö  zige  man 
dich  du  hastest  dich  verlegen  durch 
mich  Mai  101,  33.  2.  mit  acc.  der 
pers.  und  gen  der  sache.  Gr.  4,  637. 
die  des  werdent  gezigeu  dag  si  sich 
durch  ir  wip  verligen  Iw.  109.  dd 
begaben  ai  mich  nie  mit  tägelicber  ar- 
beit sine  zigen  mich  der  valscheil  das. 
157.  da;  mich  deheiner  valscheit  ie 
nien  zlhe  dar  an  das.  9«8.  man  zeh 
es  Gernöten  Nib.  208,  4.  mich  muoz 
Kriemhilt  mere  heeren  lan  des  mich  sö 
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lote  zibet  da;  wortne^e  wfp  dat.  788, 
3.  des  zlbet  in  nieman  das.  1051,  1. 
verrAlens  ich  doch  wlnic  ban,  swie 
mich  des  zthen  sine  man  Pars,.  27,  2. 
si  zigen  Tristanden  abr  dö  ml  zouber-  5 
lieber  dinge  Trist.  10798.  da;  ich  si 
der  dinge  bin  gezigen  Grieth,  pred. 
2,  71.  wea  zthe  aber  ich  diu  ougen 
mtn '{  Ist  gar  des  herzen  rat  MS.  I , 
49.  a.  2,  70.  b.  wea  zthest  du  mich  |q 
was  käst  du  auf  mich  da;  da  das.  I , 
146.  a.  Amur  1482.  Ls.  3,  313.  wea 
hdnt  ir  mich  armen  gezigen  fragm.  44. 

—  a«cA  in  gutem  sinne:   des  aol  man 
zihen  die  Minne,  des  ist  si  meisterinne :  {5 
kein  bcese  tat  begie  si  nie  Ls.  1,  206. 

—  ich  zthe  mich  eines  d.  bilde  mir  es 
ein.     nu  seht  wes  sich  der  wolf  zige 
Reinh.  s.  331.      3.  mit  accus,  c  in  f. 
and  ist  mir  manger  doch  geha;  und  20 
zlhet  mich  unstete  pflegen  Ls.  2,  433. 

4.  er  muo;  e;  (?  es)  zlhin  in  den 
ewigen  hellewt;en  Leys.  pred,  70,  20. 
heißt  das  *es  bekennen1  oder  *sich 
darüber  vorwürfe  machen  t  25 

ung'czig'en  part.  ad),  sie  woldeo 
wesrn  ungezigen  man  soüte  ihnen  nicht 
nachsagen,  da;  ir  her  wser  huole  vrt 
/ir/.  chron.  1053. 

Zilien    sin.    iu  tuot  ein  zthen  verre  30 
ba;    dan    verholniu   warheil  fronend. 
600,  17. 

zihlfchen  adv.  zihlichen  tnon,  ge- 
boren so  daß  auf  den  andern  ein  bö- 
ser schein  fäUt  W.  gast  239.  242.  35 

ziliaere  stm.  lade/süchtiger  mensch, 
lästermaul.  ein  z!h<»r  der  vil  grziht 
die  well  und  nibt  war  seit  Ls.  I,  580. 

bezilie  sie.  beschuldige,  als  man 
in  da  vor  bezech  Pass.  K.  324,  55.  40 
ine  möhte  nimmer  sin  verswigen,  ine 
mäese  werden  bezigen  unfuoffe  und 
misseweude  Trist.  15496.  tgl.  Haltaus 
167. 

etitzihe     nwv.     wenne  sol  ir  rrtter  45 
munt  mir  ein  kiissen  Üben !  swa?re  mich 
enlzihen  entsagen  wolle  ich  si  zestunt 
MS.  I,  13.  a.    haben  uns  enzigen  al- 
les rechten  Gr.  w.  I,  30. 

gezlhe     stc.     das  verstärkte  tlhe.  50 


ZtHB 

* 

der  die  weit  geztht  and  niht  wir  s«it 
Ls.  1,  580.    vgl.  Kulm.  r.  5,  19. 

verzihe  sie.  I.  versage,  t .  mit 
dativ  der  pers.  bin  sii  eines  bitten 
taub.  swer  niemen  getar  verzfhen, 
der  muo;  geben  nnde  Üben  Vrid.  77, 
24.  mir  hant  diu  wtp  so  vil  (adv ) 
veriigen,  da;  mir  durch  not  da;  singen 
mnoste  erleiden  MS.  1,  150.  a.  ir 
rede  ist  gegen  mir  gar  verswigen,  du; 
si  nie  wort  ze  mir  gespraeh.  aus  hat 
diu  liebe  mir  verzigen:  da;  ist  mtn 
klagende;  ungemach  beitr.  207.  ob 
si  mir  verzihet  und  irminne  jenen  wer 
MS.  2.  71.  b.  vgl.  Nith.  44,  5.  2. 
mit  accus,  der  sache.  da;  begnode 
Erec  verzfhen  Er.  1338.  doch  hat 
die  hs.  des  begund  in,  also  wohl  rich- 
tiger (wenn  man  dieses  nicht  beibehal- 
ten will)  da;  (oder  des)  begunde  in 
fcrec  verzihen;  der  torhergehende  vers 
kann  mit  vier  Hebungen  (bat  es)  gele- 
sen werden.  3.  mit  accusativ  und 
dativ.  da;  verzieh  si  im  Im.  253. 
mir  ist  leit,  da;  er  mir  da;  ros  nibt 
verzieh  Er.  4786.  iwern  gniden  si 
genigen  und  ditz  mit  hulde  verzigen 
das.  3638.  vgl.  Gregor.  1558,  wo  die- 
selben verse  sich  finden,  nur  des  steht. 
e;  wären  dem  riehen  dürftigen  alle  ge- 
nöde verzigen  Gregor.  2580.  si  hat 
gemeinen  gruo;  mir  gar  verzigen  beitr, 
239.  da;  im  binre  verzieh  zorneclt- 
che  ir  hant  min  vrouwe  öf  einer  dnlt, 
seht  da;  was  im  leit  Nith.  32,  4.  da; 
ich  im  verzieh  mlne  schotne  tohler 
Gudr.  819,  1.  den  zftber,  den  icb  ir 
nehlin  spftle  lieh,  und  irn  ungerne  ver- 
zech Mütter  I,  215.  b.  wie  möht  so 
manger  munde  got  ir  bet  verzthen  Tit. 
16,  1 50.  Lazarum  dem  er  I  atne 
broseme  verzigen  het  Legs.  pred.  3,  I. 
die  verlflmelen  den  alle  pnAde  ist  ver- 
zigen das.  1 6.  c.  vgl.  Griesh.  pred. 
2,  121.  Griesh.  den  km.  66.  myst. 
275,  18.  Suso.  leseb.  880,  27.  - 
vielleicht  noch  hierher  (wenn  nickt  *u 
4) :  da;  dir  der  himel  touwea  niht  in 
virzlhe  Diemer  22,  22.  da;  si  mir 
des  niht  verzihet,  sine  hei;e  mich  trin- 
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eben  Genes,  fundgr.  34,  9.  —  ir  (der 
minmej  wart  sin  herce  niht  verzigen 
MS.  2,  259.  n.  Ruoprehte  zeinem  ei- 
dem  bin  ich  immer  verzigen  den  will 
ick  nicht  zu  meinem  Schwiegervater  5 
haben  Helmbr.  327.  4.  mit  dativ  und 
genitiv.  wie  mähtest  da  mir  verzlhen 
jruoter  rede  und  guuter  liste  Maria  4. 
niemsn  im  des  verzihet  dat  gesteht  ihm 
jeder  tu  das.  58.  er  gebarte  min-  10 
necllche,  dt;  im  ze  keinen  stunden  die 
liute  niene  künden  verzlhen  der  ougen 

konnten  Lan%.      stt  da;  er  den  muot 
gewan,  da;  er  an  mich  eiseben  be-  15 
gunde  des  ich  im  ba;   verzlhen  kau 
danne  ers  umbe  mich  gewerben  künde 
MS.  I,  18.  b.    vgl.  2,  194.  b.  da; 
ich  ir  d6  da;  mine  (kemde)  lecta,  und 
irs  cht  eines  verzieh   und  ihr  das,  20 
doch  nur  einmal,  abschlug  Trist.  12637. 
berre,  ich  bin  komm  da  her  nach  mi- 
nem  lehen  unde  ger   da;  ir  mir  du; 
hie  llhet,   unt  mir  des  niht  verslhel 
des  ich  ze  rehte  haben  sol  das.  5380.  25 
da;  se  aber  alle  stille    swigen,  dem 
lanlgesinde  rede  verzigen,  da;  geschach  • 
durch  die  geschiht,  si  enkunden  der 
lanlsprache  niht  das.  10876.     da;  er 
•In  triuwe  ir  niht  verzige  und  al  nimm  30 
mei  des  verswige  op  Tristan  komen 
wa?re  U.  Trist.  1037.  "  gelücke  heiles 
mir  verzieh  das.  1769.    des  verzeher 
im  unde  wulte  sin  niht  tuon  Griesk. 
pred.  2,  121.     einem  einer  bete  ver-  35 
zihen  das  98.  BarL  305,  35  Pf.  Bon. 
95,  42.  —  mir  wa s  geldckes  di  v er- 
zigen /«>.  36.    iweren  gnaden  st  ge- 
nigen und    des  mit  hulden  verzigen, 
da;  ich  iht  langer  hie  beste  Gregor.  40 
1558.     wer  mac  wnl  din  lop  gesiu- 
gen,  voUecliche  ze  liehle  bringen?  est 
(des,  es  ist)  verzigen  allen  dingen,  sö 
dir  ist  sin  reiner  schln  MS.  1,  '28.  b. 
des  muo;    der    werlde   minne    (Aren,  45 
und  aller  fröide   sin    (gedruckt  sint) 
verzigen ,  sil  Mars  den  sfie;en  got  A- 
müren  an  werdekeit  hat  übersligen  das. 
2,  199   a.     des  lebens   was   im  gar 
verzigen   Wigai.   6464.     des  (gottes)  50 
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namen  sol  im  sin  verzigen  Barl.  253, 
31  Pf.    uns  ist  freuden  gar  verzigen 
das.  288,  I.  —    dd  mir  des  roeses 
wart  verzigen  /».  37.     wand  im 
da  bette  wart  verzigen  troj.  s.  40.  c. 
wirt  im  der  selekeit  verzigen  das.  s. 
18.  b.    vgl.  s.  27.  c.     des  mit  vorb- 
lellohen  silen  der  sun  den  vater  wolde 
biten:  des  wart  verzigen  silier  schäme 
das  stur  de  seiner  Verschämtheit  erspart; 
in   werte  siues  vater  name  nach  Ären 
ha*  dann*  er  in  bat  Barl.  109,  3  Pf, 
5.  mit  dativ    und  untergeordnetem 
tat%e.     ich  minne  den  der  mir  verzihl 
(:  niht)    da;    er   mich    füere  hinnen 
Laut.  437  6.    über  das  kur*e  i  s.  die 
anm.         6.  mit  accusativ  der  per  ton. 
er  verzthet  nimmer  gar  sö  mange  vro- 
wen  schlägt  ihnen  ikre  bitte  nickt  ab 
frauend.  169,  15.     7.  mit  accus,  der 
pers.  und  genitiv  der  sacke,  dlnir  bete 
mach  dich  din  liebir  sun  niemer  virsfhin 
leseb.  27  6,  5.     des  verzech  «i  in  Ito. 
253  noch  mehreren  hss.    torsl  ich  sis 
verzigen  han  hätte  ich  ihr  es  abschla- 
gen dürfen  frauend.  593,  I.    alles  des 
uusirin  Itp  gelüstet  t   des  virzihen  wir 
in  niht  Spec.  eccles.  92.  —     er  was 
der  kraft  verzigen  ohne  kraft  kröne 
238.  b.     du  muost  aller  gnaden  sin 
verzigen  Helmbr.  286.     etlichen  mans 
gewerte:   manger  wart  sin  onch  ver* 
zigen  Mai   112,    19.     vgl.  Pass.  K. 
114,42.  —  unga;  und  aller  gnaden  ver- 
zigen Gregor.  2700.    vgl.  Legs.  pred. 
165.        II.  vernichte  auf  etwas,  sage 
mich  von  etwas  los.     I.  wir  bau  gen- 
zellche  virzigen  o  p  die  vordennge  le- 
seb. 7  23,  12.       2.  mit  genitiv.  vir- 
alen allirhandes  rechtes  leseb.  724,  23. 
unser  lange  ist  verzigen  man  hat  sich 
lange  nicht  um  uns  gekümmert  Pass. 
K.  42,  80.      3.  mit  accusativ.  zwiu 
sol  ich  die  verzlhen  mick  von  ikr  los- 
sagen, die  verschmähen,  die  ich  in  her- 
zen hön  Mb.  501,  3.     ich  wil  niht 
verzlben  die  si  turnen  Hildeburgen  Gudr. 
1Ö42,  3.    vgl.  579,  2.      ob  si  mich 
verzihet  und  ir  minne  jenen  wer  A'i/A. 
44,  5.  —    sie  bete  ir  nöl  verzigeu 
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verlassen  Pass.  K.  67,  39.    wer  mich 
niht  hat,   den  ich  verzeich  (sagt  der 
pfeuniug)  Suchen*).  29,  I  32.      3.  ich 
verzihe  mich.    a.  ohne  genitiv.  dösich 
verzigen  tiete  die  herrschaft  abgegeben  5 
haue  der  fürsle  Gudr.   189,  1.  die 
leien  hant  sich  wol  halp  verzigen  Frl. 
299,  3.     b.  mit  geniiiv.    vgl.  Gr.  4, 
679.     hat  er  sich  eren  verzigen  fic. 
III.     si  b rölit  der  jämer  an  die  varl  jo 
da;  si   sich  Freuden  gar  verzech  kl. 
7  0  v.  d.  H.     des  verzihe  sich  Waith. 
94,  5.    sit  din  kunst  sich  seiden  sus 
verzech  Pars.  488,  25.     da;  er  iurus 
geltes  sich  verzihe  warn.  1374.    ver-  t5 
sihent  sich  aller  hilichen  dinge  Spec. 
eceles.  108.    da;  wir  uns  verzlen  un- 
ser sunden  Legs.  pred.  127,  34.  vgl. 
89,  28.  130,  26.  Pas*.  K.  20,  I.  41, 
66.  428,  24.  mgst.  214,  7.    der  hof-  20 
fenunge  Dcb  vorzit  Jerosch.  59.  b. — 
i  ich  mich  ir  verzige,  ich  verzige  mich 
e  der  cröne  MS.  I,  t.  a.     ich  beere 
minon  vater  sagen,  min  valer  der  si 
lange  erslagen :  hie   mite  verzihet  er  25 
sich  min  Trist.  4367.     Isot,  der  er 
sich  hate  verzigen,  diu  kam  im  wider 
in  den  sin  U.  Trist.  226.    der  bewl- 
set  mir  kleine  ere  and  vorzlhet  sich 
min  gar  Legs,  pred  50,  41.     gotes  30 
nnt  der  kristenheit  soll  du  dich  verzlen 
Theophil.  87.     der  mensche  verzihet 
sich  sines  selbes  verleugnet  sich  selbst 
myst.  2,  173,  10.      c.  mit  folgendem 
untergeordneten  saise.  niemen  sol  ver-  35 
zihen  sich  im  geschehe  vil  lihle  alsam 
glaube  ja  niemand,   daß  es  ihm  nicht 
eben  so  gehen  werde  Nith.  40,  4.  III. 
bes.  gebe  meine  anspräche  auf  genug- 
thuung  oder  räche  auf,  ahnde  eine  sa-  40 
cAe  nicht;  vgl.  nhd.  verseihe.      I.  mit 
dativ.     umbe  die  gevangenen  er  riet, 
da;  si  ze  hulden   kernen  unt  von  ir 
berren  nasmen,  swa;  eru  ir  guotes  wi- 
der lieh,  den  worte»  unter  der  bedin-  45 
gung  da;  er  in  verzech  Trist.  18946. 

2.  mit  präpos.  u  m  b  disen  kraoz 
hin  ich  doch  (iu  G)  niht  gar  verzigen 
Pars.  604,  23.  der  Tiulschen  kraft 
da  helfe  lech,  Of  die  beiden  da  uie-  50 
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man  verzech  Türl.  Wh.  1 9.  a.  verzih 
üf  mich  s.  meister  178,  34.  sö  hirn 
wir  genzellche  verzigen  op  die  selve 
vao  deme  gevenkenisse  leseb.  723,  28. 

unverzigen  pari.  adj.  I.  nicht 
versagt.  Iie;  die  lichsmen  ligen  a:i 
schoener  hule  unzerzigeu  mit  h.  gehö- 
rig versehen  Pass.  K.  679,  26.  gnade 
was  in  unverzihen  Elisab.  Diut.  1,347. 
10;  in  ligen  sines  rehtes  unverzigen  H. 
Trist.  53  h6.  2.  iu  st  grö;e  geni- 
gen und  aber  des  rehtes  unverzigen 
ohne  daß  ich  darauf  versichte  Trist. 
748.  ir  sult  gote  wilkomeo  sin  un- 
verzigen des  rehles  min  Mai  212,  32. 

verzihen  stn.  das  versagen,  nein- 
sagen,  diu  wip  man  iemer  biten  sol, 
ouch  stet  iu  reht  verztben  wol.  — 
verzihen  ist  der  wibe  sile,  doch  ist  in 
liep  da;  man  si  bile  Vrid.  100,  2  2  fg. 
vgl.  77,  22.  sö  muo;  ich  mich  ir 
gewaltes  mit  verzihen  wem  Nith.  20, 3. 

verziliunge  stf.  mit  verzibunge 
sin  selbes  mit  Selbstverleugnung  mgsL 
2,  178,  5. 

verzigenisse  stf.  versichtleistung. 
Oberl.  1797.  verzichenisse  leseb.  724, 
17.  726,  9. 

zic  (gen.  zigesj  stm.  beschuldigung. 
—  nur  in  den  folgenden  Zusammense- 
tzungen. 

bezic  stm.  beschuldigung,  besieh- 
Hgung.    Schmeller  4,  242. 

gezic  stm.  s.  v.  a.  bezic.  ich 
bin  an  dem  gezige  unscbuldic  Engelh. 
449  4.  sich  entreden  unde  entsagen 
des  geziges  das.  4019  u.  anm.  Oberl. 
549. 

ziht  stf.  beschuldigung.  ahd.  ziht 
Graff  5,  585.  RA.  855.  Schmeller 
4,  241.    zieh  Ls.  I,  60,  44  hierher? 

abeziht  stf.  versichtleistung.  Halt- 
aus I  I. 

kczilit  stf.  beschuldigung.  Jerosch. 
138.  c.    Haltaus  167. 

btziht  stf.  beschuldigung.  op  der 
künec  wolde  lau  btziht  üf  ir  «weher 
Ldt  Pars.  728,  8.  vgl.  Jerosch.  182.  a. 
Freiberg.  str.  166. 

gezibt  stf.  beschuldigung.  HaUaus  719* 


Digitized  by  Google 


CIKUMME  MI 


ZIL 


inziht  stf.  anschuldigung.  diu 
inziht  ist  gooffenbieret  und  in  da;  laut 
vermehret  Trisl.  15292.  swa;  in  den 
liumet  wirt  gezogen  der  inziht  da  hei- 
let das.  15405.  einen  einer  valschen  5 
inziht  tlhen  gest.  Rom.  41.  vgl.  kindk. 
Jes.  73,  76.  fundgr.  1,  377.  Halt- 
aus 1034. 

inzihtec    adj.  beklagt,  dann  auch 
beschuldigend.  Sehmeiler  4,  242.  Graff  10 
5,  588. 

verziht  stf.  tersagung,  entsagung. 
desisleutiam ,  quae  verzieht  vulga- 
ritcr  appellator  urk.  v.  133?  bei  Halt- 
aus 1918.  15 

YÜrziht  stf.  Verzichtleistung,  im 
selben  vil  unschedeliche  diu  fürziht  wirt 
getan  nneg.  7,  31. 

ciklammi    aristoloia  cicblamme  sumerl. 
40,  42.  20 

ciklAt  stm.  stn.  kostbarer  Seidenstoff 
mit  gold  durchwebt.  mlat.  cyclas.  ge- 
bildet duoch  cielaa  gl.  Mone  8,  256. 
tgl.  sigUt,  sigelflt.  er  truoc  ciclä- 
iles  kleider  an  diu  vntr<»n  ö;er  mft;c  25 
rfch  Trist.  11106.  gesniten  von  cy- 
cläde  »int  dtniu  kleider  schöne  g.  sm. 
224. 

goltciklAt  sam  da;  goltciclAde  brei- 
tet stnen  glast  MS.  2,  203.  b.  30 

ciklfttfttde    s.  das  weite  wort. 

ciklatin  stm.  drmel  aus  ciklat. 
sie  rei;  im  einen  ciclalin  von  ire  zes- 
wen  hant  Herb.  9521  u.  anm  9881. 
9916.  9607.  35 
zil.  stn.  sie/,  su  einem  verlorenen  s/r. 
zil,  zal?  vgl.  zel.  Gr.  1,  679.  2,  54. 
Graff  5,  658.  der  zil  (Cr.  3,  479)  bedarf 
noch  bessere  beweise  als  Pari.  310,  19. 
zil  heißt  sowohl  die  Hnie  die  von  dem  40 
auge  des  schütten  tu  dem  punkte  ge- 
dacht wird,  den  er  treffen  will,  als 
der  punkt  wo  diese  Hnie  ein  ende  hat. 
in  beiden  bedeutungen  wird  es  auch 
auf  die  zeit  übertragen  und  bezeichnet  45 
daher  eine  fr  ist,  Zeitraum,  wie  auch 
zeilpvnkt,  endpunkt  der  zeit.  1 . 
als  suhject  des  satzes.  er  ist  aller  ainne 
vane,  ir  zil  und  ir  zeichen  Pilat.  vorr. 
37.     mto  zil  sich  habet  bs;  Pars.  50 

Bd.  III. 


347,  2.  stn  zil  da;  nMiet  starke  schnell 
ging  er  weiter:  ze  jungest  tüsent  marke 
begunder  der  vrouwen  bieten  altd.  w. 
1  ,  53.  ein  blinde  bete  guotes  vil. 
da;  im  alliu  stniu  zil  gar  öbertruogen 
an  dem.  muot,  da;  kan  von  grö;em 
guot  daß  er  in  allen  dingen  hoch  hin- 
aus wollte,  das  kam  daher  daß  er  so 
reich  war  Ls.  1,  275.  da;  jÄr  ein 
ende  hat  genomen ,  da;  zil  ist  Of  ein 
ende  komen  die  angesetzte  frist  ist  ab- 
gelaufen G.  Gerh.  3330.  sö  ir  zil  0; 
gflt,  0;  st  Zürich,  richtebr.  74.  e; 
st£t  blö;  ein  lange;  zil  unz  üf  den 
sunnäbent  hin  Mar  leg.  1 3,  48.  2. 
als  object  im  satte,  a.  ohne  prdpos. 
zil  stö;en  aufstecken.  min  vster 
bat  uns  beiden  geladen  guotes  harte 
vil :  des  slö;e  ich  dir  gelichiu  zil  das 
soll  eben  so  wohl  dein  sein  als  mein, 
dazu  sollst  du  so  aahe  sein  als  ich 
Porz.  9,  4.  u;  beideti  hern  geselle- 
sebaft  mit  storje  körnen  hie  uut  dort, 
ieweder  her  sn  sfnen  ort,  da  ir  zil 
warn  gestö;en  das  ende  der  sehelinie 
bezeichnet  war  mit  gespieglten  ronen 
grö;en  das.  690,  19.  stie;e  in  diu 
selde  rehtiu  zil,  si  erwürben  rtches  lö- 
nes  vil  brächte  das  glück  sie  auf  den 
rechten  weg  W.  Wh.  5,  29.  er  stie; 
sö  kosteba?rio  zil  mit  manheit  und  mit 
milte,  da;  es  durch  not  beville  ander 
künege  sine  genö;e  ihm  konnte  es 
keiner  gleich  thun  das.  419,  16. 
viir  diu  wtp  stö;e  ich  disiu  zil  siesol- 
len ihr  augenmerk  darauf  richten  Parz. 
2,  25.  nu  wol  her  die  wellen  guot! 
des  wil  i'n  geben  alsö  vil,  da;  ander 
köngin  ir  zil  niht  dürfen  Tür  mich  stö- 
;en  keinen  größern  lohn  verspre- 
chen kann  W.  Wilh.  165,  II.  da; 
zil  treffen  Vrid.  128,  24.  die  nu 
dft  leben  den  b  r  i  c  h  e  t  er  da;  zil  die 
übertrifft  er  MS.  H.  3,  330.  b.  ir 
söe;e  brichet  aller  sfle;ekeit  ir  zil  das. 
452.  b.  sin  zil  halten  gegen  kflni- 
gen  sich  mit  jedem  könige\messen  kön- 
nen MS.  2,  2.  a.  gebet  der  rede 
ein  zil  endet  sie  Gregor.  372.  vgl. 
Barl.  29,  25.     ist  nlch  töde  ein  an- 
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der  leben?  oder  wirt  dem  übe  ein 
zil  gegeben,  da;  sin  geliügdo  ersterbe 
das.  35,  18.  ich  wil  mich  morgen  tou- 
fen,  unde  wil  der  heideuschefle  geben 
ein  zil  nicht  länger  Heidin  bleiben  das.  5 
304,  36  Pf.  ich  gebe  hole  ein  zil 
alles  ungelouben  kraft  gebe  meinen  Un- 
glauben auf  Pass  K.  263,  88.  mit 
alsö  tumber  wfse  geruomte  er  selbe 
sich  sö  vil  da;  im  der  ruom  an  lobe  10 
ein  zil  von  sin  selbes  prise  gap  G. 
Gerh.  68.  nu  gip  der  wörlieit  schiere 
ein  zil  sage  schnell,  wann  das  wahr 
werden  soll  was  du  gesagt  hast  Vir. 
Trist.  512.  so  bile  geben  dir  ein  zil  15 
wanne  du  si  gesprechen  mögest  eine 
zeit  bestimmen  das.  2900.  wer  uns 
wil  volgen  den  gebet  ooch  zil  da;  ir 
die  weit  enph&hen  liel.  chron.  2820. 
des  gib  ich  iu  nihl  lenger  zil.  wil  20 
min  frouwe,  ich  bin  bereit  davu  setze 
ich  euch  keine  längere  zeit  an  Wigal. 
M80  9.  dö  wart  mir  miner  freuden  zil 
alle  meine  aussieht  auf  freude  in  kur- 
zer wile  ge 8 lagen  nider,  da;  uie-  25 
iner  wirl  gerihlet  wider  das.  4954. 
e  diz  gelihle  neme  ein  zii  »ti  ende 
komme  troj.  s.  3.  a.  ir  möht  in  De- 
inen ander  zil  euch  anders  wohin  wen' 
den  Part.  131,  10.  des  selben  nc-  30 
met  iu  ein  zil  das  laßt  euch  zur  rieht- 
schnür  dienen  Er.  858  7.  des  nemet 
iu  ein  zil  da;  ich  die  rede  wi;;en  wü 
das.  3039.  6575.  des  selbe»  nem  er 
im  ein  zil  so  wisse  er  wohin  das  führt  35 
das.  6046.  so  si  da;  zil  du  hin  ge- 
zilt  über  sebs  wochen  oder  e  nun 
sei  die  zeit  binnen  der  es  geschehen  soll, 
bestimmt  U.  Trist.  514.  unser  sware 
bat  «in  zil  ein  ende  das.  30(4.  ob  40 
du  einen  tach  vride  utide  zil  fr  ist  hast 
Griesh.  pred.  2,  84.  er  künde  seile- 
spil,  harphen,  swegeln  gar  sin  zil  sein 
ganzes  leben  hindurch,  immer  Barl. 
255,  20  Pf.  der  er  wil  dienen  slniu  45 
zil  so  lange  er  lebt ,  immer  Orl.  leseb. 
606,  31.  tac  ande  naht  und  alliu  zil  zu 
jeder  zeit  troj.  s.  289.  c.  vgl.  s.  289. 
d.  27  5.  c.  J er osch.  21.  c.  alle;  zil, 
ein  iegeliche;  zil  immer  Pass.  K.  497,  50 
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85.  202,  54.  kein  zil  zu  keiner  zeit 
das.  409,  34.  was  ouch  kumen  liefe; 
zil  lief  mit  höber  knnst  in  die  schrift 
das.  53,  8.  b.  mit  präpos.  swi  da; 
will  gestuonl  an  sin  zil  Iw.  126.  nic- 
men  kan  an  halbe;  zil  nur  zur  hälfle 
geme;;en  der  werlde  unstete  grö^ 
Barl.  II,  2.  da;  her  was  komen  an 
slniu  zil  Porz.  706,  3.  si  schu;;eo 
an  da;  zil  U.  Trist.  1720.  nieneo 
reichet  an  sin  zil  Porz.  108,  13.  ej 
ist  mir  komen  an  da;  zil  dahin  das  194, 
27.  an  dem  selben  zil  zu  derselben 
zeit  das  183,  10.  an  dem  jungesleo 
zil  an  dem  jüngsten  tage  Barl.  92,  23 
Pf.  an  ieglicheme  zii  zu  jeder  zeit 
Pass.  K.  35,  33.  ine  zil  unaufhör- 
lich MS.  2,  90.  b.  fragm.  17.  g.  sm. 
772.  sunder  ende  und  ane  zil  Sngelh. 
6051;  eben  so  sonder  zil  H.  Trist. 
607  7.  Ä  vor  dem  zil  myst.  324,  24. 
wol  nach  gein  der  ralle  zil  Pars. 
132,  27.  dö  er  quam  in  ebene;  zil 
in  gleiche  linie  zo  disen  Pass.  K.  652, 
90.  swa;  in  dem  zil  geschiht  in- 
nerhalb dieses  Umkreises  von  6  meileu 
Porz.  592,  5.  der  kil  der  gie  in 
snellem  zil  schnell  MS.  2,  14.  b.  nach 
disen  zweit  tagen  nnde  in  kurzerine 
zil  binnen  kürzerer  frist  wil  Artus  zuo 
dem  brunnen  komen  Iw.  75.  in  kor* 
zem  zil  s  meisler  27,  13.  in  mangem  zil 
oftmals  leseb.  905,  30.  in  disem  xil 
für  Hegenze  gal  die  wtle  des  klaren 
Rines  vil  MS.  2,  6.  a.  in  dem  zil 
damals  Pass.  K.  346,  1  7.  Jerosch.  31. 
a.  in  des  selbiu  jaris  zil  das.  I43.c 
in  der  tage  zil  troj.  s.  272.  d.  in 
den  ziln  und  in  den  tagen  das.  s.  276. 
a.  ich  kome  iu  i  n  n  e  r  kurzem  zil  W'»- 
gal.  1112.  e;  was  über  des  jares 
zil  ein  jähr  war  verstrichen  Parz.  5", 
29.  ouch  Ii  et  der  künec  üf  sin  ail 
geslafen  Iw.  41.  da;  er  si  brühte  ftf 
da;  zil  so  weil,  dahin  da;  si  gar  ver- 
lurn  ir  kraft  Iw.  202.  vgl.  büchl.  I, 
1476.  unz  da;  er  in  braht  üf  da;  til 
da;  er  sich  nihtes  kuude  envern  Trist. 
378.  e;  ist  mir  komeu  nf  da;  zil  * 
lleinr.  60  7.     wände  ir  ist  leider  aa 
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niht  vil  die  diu  Steide  öf  ir  zil  (ir, 
eorum)  sö  gärllche  läge,  da;  5i  mit  der 
m&ge  elliu  dioe  verenden  H'ipo/.  '2  95*. 
eg  ist  ein  slat  öf  alliu  zil  ein  pto/* 
von  dem  aus  man  alles  erreichen  kann  5 
Frl.  271,  II.  ich  wil  wiggen  iuwer 
geverte  unz  öf  ein  zil  vollständig  u. 
genau  Trist.  8790.  g.  Gerh.  991.  Frl. 
23,  17.  si  schlüget  von  dem  zil  verre 
W.  gast  9961.  dise  schufen  zuo  10 
dem  zil  Iw.  II.  Engelh.  755.  diz 
trtioc  st  seinem  mflle  und  zeinem  zil 
gemeiner  ger  dag  dirre  gerle  als  der 
Trist.  4  533.  swag  ie  dar  inne  wart 
getan  von  kurzwtle  oder  von  spile  15 
dagn  lief  niht  ze  disem  zile  das  war 
nicht  so  »ie  das  wol  jet%t  da  gethan 
wurde  1  7238.  ich  weig  dag  niemen 
sterben  sol  wan  ze  stnem  gesallen  zil 
V.  Trist.  2309.  3.  besonders  ist  20 

nocA  zu  bemerken  zil  in  Verbindung 
a.  mit  einem  genit.  diese  Verbindung 
nimmt  im  mhd.  je  länger  je  mehr  tu. 
Wolfram  scheint  wer  st  sie  recht  gang- 
bar gemacht  zu  haben  ,*  auch  Rudolf  25 
liebt  sie  sehr,  mehrfach  braucht  zil 
hier  gar  nicht  übersetzt  zu  werden. 
mit  verkerlem  an  l  Nitz  es  zil  Porz. 
519,  8.  dar  wil  ich  dur  aventiure 
zil  um  aventiure  zu  suchen  das.  22  3,  30 
23.  ich  geliche  dag  himelsche  bröl 
zuo  des  b  a  I  s  m  e  n  zil  vergleiche  es 
dem  baisam  MS.  2,  248.  a.  ern  liele 
der  jar  doch  niht  sö  vil  diu  reichent 
gein  des  hartes  zil  W.  Wh.  271,  2.  35 
sö  müege  ich  nu  erstochen  werden  in 
eines  diebes  zil  »ie  ein  dieb  MS.  2, 

3.  b.    dirre  flvenliur  endes  zil  Porz. 
827,  1  1 .     swer  ir  (der  weit)  willen 
gerne  tnot  dem  gll  si  süres  endes  zil  40 
zuletzt  ein  bitteres  ende  Barl.  II,  7. 

An  endes  zil  g.  Gerh.  4*277.  dienen 
an  bis  an  sin  endes  zil  frauend.  333, 

4.  dirre  welle  leben  zergäl  mit  leil- 
llches  endes  zil  BarL  35,  15.    in  des  45 
herbstes  zit  sö  witi  in  endes  zil  gellt 

Ls.  I,  609.  üf  des  endes  zil  sehen 
Bon.  26,  30.  der  setze  sich  öf  des 
endes  zil  der  merke  auf  das  ende  Bon. 
Schlußrede,    ir  slat  an  des  gouches  50 
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zile,  ihr  seid  der  gauch  Trist.  13417- 
nu  suochet  miiies  sinnes  anker  nach 
des  grundes  zil  sucht  den  grund  zu 
erreichen  MS.  2,  13  b.  der  sich  hete 
an  im  erkanl.  <*  da;  er  wa?re  dan  ge- 
want,  mit  deheiner  slahle  günste  zil 
dadurch  daß  er  ihm  eine  gunst  er- 
wiesen hatte  Parz.  12,  21.  grog  liebe 
ist  freude  und  jamers  zil  das.  272, 
14.  sö  sten  ich  alles  in  der  k  atzen 
zil  und  btge  al  umbe  mich  wie  eine 
katze,  die  die  mause  nicht  bange  ma- 
chen können  MS.  2,  3.  b.  «apenrocke 
vil  höher  an  der  kosle  zil  sehr  kost' 
bare  Parz.  378,  4.  an  Fürsten  krefte 
zil  so  mächtig  als  für  sten  W.  Wh.  25«», 
l.  des  hau  ich  ritler  unde  roch  (lau- 
fer  u.  thurm)  in  miner  kungle  zil 
meiner  kunst  stehen  sie  noch  zu  dien- 
ste  MS.  2,  13.  a.  dfl  ist  des  kusses 
höhsteg  zil  die  schönste,  die  man  wün- 
schen kann  zu  küssen  Parz.  310,  19. 
swer  elliu  dinc  besorgen  wil,  dag  ist 
alles  leides  zil  Vrid.  58,  14.  dag 
er  an  sines  libes  zil  seines  lehens  ende 
verbran  Barl.  255,  8  Pf.  ir  zuht  stuont 
an  der  möge  zil.  war  ganz  ze  mflge, 
icerfer  zu  groß  noch  zu  klein  Wigal. 
9204.  eg  ist  0g  der  mftge  zil  Mai 
158,  27.  vgl.  124,  10.  diz  buoch 
(Tristan )  ist  der  m  i  n  n  e  n  zil  das  worin 
alles  was  liebe  heißt  vereint  ist  Vir. 
Trist.  3626.  soll  ichs  iu  alle  nennen 
liute  und  lant  mit  nomen  t\\  jedes 
mit  seinem  namen  W.  Wh.  319,  19. 
Of  des  riuwen  zil  komen  dort  hin  wo 
reue  ist  Bon.  80,  18.  100,  19.  sö 
jagt  er  üf  des  ruomes  zil  bahn  den 
ruom  unz  an  ein  ende  g.  Gerh.  14. 
komen  an  der  seiden  zil  MS.  2, 
189.  b.  loufen  hin  zer  schänden  zil 
misc.  2,  208.  got  der  weig  mtner 
schulde  zil  wie  weit  meine  schuld 
geht  MS.  I,  43.  a.  Siegels  urkünde 
iac  da  öne  mäge  vil,  sulen  gröge  ro- 
nen  sin  Siegels  zil  wenn  gr.  r.  die 
bahn  sind  auf  der  man  Siegel  findet 
Parz.  180,  14.  da  erwarp  iu  swigen 
Sünden  zil  das.  316,  23.  diu  minne 
diu  im  ein  zil  des  tödes  was  Gregor 
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677.  swer  singen  wil  in  tödes  zil 
wo  das  leben  auf  dem  spiele  sieht  MS. 
2,  2.  a.  des  loufes  zil  MS.  2,  249. 
a.  b.  Pan.  111,9.  er  was  ein  zil 
der  tjosle  W.  Wilh.  3,  22.  Röa;  5 
was  valsches  sl6;,  antriawen  zil, 
der  Schlußstein  des  schiechten,  die  un- 
treue selbst  Wigal.  7625.  swen  ent- 
stfi  urlongis  zil  Jerosch.  2 1 .  c.  da 
sa;  diu  magt  an  vreuden  zil  Pari.  10 
in  großer  freude  190.  16.  wir  ge- 
ben in  noch  slrites  vil,  und  bringen; 
ü;  ir  vreuden  zil  bringen  die  sache  auf 
einen  ganz  andern  weg  als  der  ist  der 
zur  freude  fährt  das.  205,  2.  dä  gien-  15 
ge;  ü;  der  freuden  zil  aus  der  freude 
zil  heraus  das.  105,  4.  da  was  wun- 
neclfcher  frouwen  vil :  der  schcene  ist 
gar  der  freuden  zil  und  werltllchiu 
wunne  Wigal.  9698.  stner  freuden  20 
zil  was  von  im  ze  verre  das.  8358. 
die  bürg  Korntln  wart  der  freuden  zil 
genant,  wan  man  dä  zallen  zlten  vant 
freude  näch  des  herzen  gir  das.  9238. 
Krist  aller  sorge  ein  vreuden  zil  Barl.  25 
350,  II  Pf.  der  schilt  ist  ein  höch- 
geme;;en  vröuden  zil  Winsbeke  1 7. 
si  hat  mir  der  fröiden  zil  gestoben  in 
da 4  herze  min  nur  bei  ihr  kann  ich 
mir  freude  denken  U.  Trist.  3015.  30 
die  nu  da;  zil  der  weite  Ireit  dieje- 
nigen die  jetU  leben,  diejenigen  die 
das  trägt  was  weit  heißet  Barl  80, 
20  Pf.  si  was  gar  ob  dem  wu  n  sch es 
zil  Part.  102,  30.  b.  mit  einem  ad-  35 
jective,  das  häufig  eben  so  gebraucht 
wird,  wie  der  eben  erläuterte  genitio. 
fuor  gein  dem  arbeitlichen  zil  ein 
«ventiur  te  schouwen  Part.  334,  3. 
got  mac  mir  lachebieriu  zil  wol  40 
stö;en  nach  dem  weinen  W.  Wh.  259, 
28.  da;  er  ir  volgen  wil  üf  alsus  ri- 
websriu  zil  Part.  513,  16.  557,  14. 
aus  het  er  werdekeit  gedolt  un;  üf  da; 
siufzebere  zil  das.  312,  1.  solt  45 
icb  gar  nennen  da  ich  streit,  da;  wah- 
ren unkundtu  zil  das.  772,  26.  e; 
prach  niht  wtpltchiu  zil  (=  wlbes 
zil)  reine  weibheit  wurde  dadurch  nicht 
verletzt  das.  192,  2.     des  prfaes  ir  50 
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jähen  an  schcene  und  an  stelekeit,  und 
da;  ir  Übe  waere  bereit  der  wünsch  an 
wfpllchem  zil  daß  sie  ein  ideal  reiner 
Weiblichkeit  sei  Wigal.  1  1455. 

aberzil  stn.  abgestecktes  ziel.  Gr. 
d  wb.  1,  35. 

endezil  stn.  das  letzte  höchste 
ende  das  man  absieht.  Isöt  körn  — 
als  si  diu  minne  draete  ir  selber  zei- 
nem  vederspile,  dem  wünsche  zeinem 
endezile.  da  für  er  nimmer  komen  kao 
Trist.  10902. 

[jegenzil  sin  entgegengesetztes 
ziel,  die  brnoder  dd  mil  sneller  wer 
brachten  in  da;  gegenzil  hielten  ihnen 
stand  livl.  chron.  222  t. 

babezil  stn.  ziel.  Oberl.  586. 
mit  dem  imperativ  zusammengesetzt, 
vgl.  Gr.  2,  961. 

jarzil  stn.  Jahresfrist,  da  sol  da; 
jarzil  enden  Iw.  1 14. 

umbezil  sin.  umfang,  ummezil 
Vaterunser  509. 

wegezil  stn.  Wegstrecke.  BracL 
1521. 

zilbolz,  zilloufer,  zilbesitzer  s. 
das  zweite  wort. 

zilde  stn.  s.  v.  a.  zil.  zilde: 
wilde  Jerosch.  170.  c. 

zilec?  ädj.  mittelmäßig,  klein. 
Schmeller  4,  252. 

zil  swv.  I.  bestimme  einem  dinge 
sein  zil ,  seinen  an  fang  und  sein  ende, 
sei  es  im  räume  oder  in  der  zeit.  ahd. 
ziläm  Groff  5,  657.  1.  intransitiv. 
a.  mit  präpositionen.  vil  hohes  topels 
er  doch  spilt  der  an  rilterschaft  näch 
miiinen  zilt  Part.  115,  20.  b.  mit 
datit.  dlner  drehe  und  dfner  breite, 
diner  liefen  antreite  wart  nie  gezilt 
an;  ende  man  konnte  sie  nie  bis  ans 
ende  absehen,  sie  ist  unendlich  W.  Wh. 
2,  1.  si  hät  dir  alsö  gezilt  die  zeit 
bestimmt,  da;  du  macht  komen  wenn 
du  will  Dioclet.  7872.  dem  het  si 
heim  gezilet  den  hatte  sie  nach  hause 
beschieden  Hättl.  1,  125,  4.  hast  uie- 
mant  gezilt  ze  warten  das.  2,  57,  228. 
vgl.  Schmeller  4,  252.  c.  dd  zilten  si 
niht  fürba;  schoben  sie  es  nicht  weiter 
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auf  ze  kerep  von  mir  zehaut  ir  reh- 
ten  vart  g.  Gerh.  2798.  2.  mi/  /Tons. 
ititem  accus.  a.  biest  der  öveiiliure 
wurf  gcspilt  uad  ir  begin  ist  gezilt 
Pars.  112,  10.  des  Schildes  wapen  5 
wären  sus  gezilt,  da;  in  Arnive  er- 
kunde das.  662,  15.  der  namen  kraft 
höh  ist  gezilt  Barl.  246,  t  Pf.  bödiu 
brünne  uode  schilt  da;  wart  alle;  en- 
zwei  gezilt  terhauen  altd.  bl.  1,  338.  10 
hät  din  tnuot  des  iht  gezilt  die  frist 
bestimmt,  wanne  da  her  wider  komen 
will  U.  Trisi.  2197.  so  si  da;  zil  da 
hin  gezilt  über  sebs  wochen  oder  6 
ich  bestimme  daß  es  ton  heute  an  über  15 
sechs  teochen  geschehen  soll  das.  514. 

b.  mit  präpositionen.  ein  tjost  durch 
mtnen  schilt  mit  slner  hende  dar  ge- 
zilt Pars.  355,  5.  504,  10.  —  einen 
schilt  üf  den  ist  werdekeit  gezilt  das.  20 
414,  20.  die  Steide,  diu  sö  höch  ob 
miner  fröide  stöt  gezilt  über  allem  steht 
was  mich  freut  W.  I.  9,  27.  in  die 
hoehe  dä  inne  elliu  dinc  gezilt  abge- 
gränsJ  sint  unde  beslo;;en  myst.  324,  25 
22.  —  da;  man  gein  liehter  varwe 
zilt  damit  zusammenstellt,  dem  völlig 
gleich  kommt  Pars.  244,  4.  sin  rede 
und  ir  lachen  was  gezilt  mit  einen  su- 
chen die  sei/,  in  der  er  anfing  iu  30 
sprechen  und  sie  %u  lachen,  war  mit 
ein  und  derselben  sache  bestimmt,  ge- 
messen das.  1 52,  26.  ouch  hat  diu 
göllichiu  macht  den  liebten  tac,  die 
trüeben  naht  gezilt  mit  der  sunnen  louf-  35 
ten  beiden  durch  den  aufgang  und  Un- 
tergang der  sonne  ihnen  ihre  dauer 
bestimmt  und  sie  ton  einander  unter- 
schieden W.  Wh.  2 ,  II.     ze  rfcheit 

ist  dir  wünsch  gezilt  der  höchste  reich-  40 
thum  ist  dir  bestimmt  Pan.  252,  8. 

c.  mit  adverbialpräpos.  der  mir  hät 
laster  vor  gezilt  Pars.  304,  29.  da; 
vor  andern  sinn  genö;en  was  gezilt 
und  gestözen  sin  höher  prts  sö  verre  45 
für  W.  Wh.  378,  22.  3.  mit  re- 
flexivem accusatit.  da;  der  strlt  sich 
zilte  die  richtung  nahm  gein  dem  her 

W.  Wh.  28,  8.  —  di  riemen  ü;  den 
scbildeo  mit  bresten  sich  üf  zilden  lö-  50 
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sten  sich  altd.  bl.  1,  338.  II.  kint 
ziln  eriielen,  zeugen,  da;  kiul  sult  ir 
da  ziln  Eracl.  1 1 4.  und  ist;  der  seh- 
ste  mänut,  da;  sie  da;  kint  gezilet  hät 
Erlös.  2644.  vgl.  Schmeller  a.  a.  o. 

bezil  swt.  s.  c.  a.  zil.  1.  in- 
transitiv, wider  dich  mtn  strit  bezilt 
endet  Pass.  üf.  262,  30.  '2.  trans- 
itiv, der  Ismabelitcn  ist  sö  vil  da; 
nieman  e;  bezille  ihre  zahl  genau  an- 
geben könnte  mit  kunst  Tit.  40,  361. 
aulche  wort  beziin  hervorbringen  Pass. 
K.  423,  25.  als  dich  der  töt  nu  be- 
zilt erreicht  das.  410,  90.  ein  dinc 
ist,  wirdel  bezilt  beendigt,  geht  zu  ende 
das.  44,  22.  56,  13.  Jerosch.  11  I.e. 
135.  c.  122.  a.  da;  er  den  zwein 
bezilu  lie;e  ir  leben  ein  ende  machen 
Pass.  K.  498,  49.  —  ein  dinc  bezilt 
sich  neigt  zum  ende,  endet  das.  279, 
51.  148,  74.  552,  26.  Pass.  87,  71. 
346,  72.  Marleg.  20,  114.  —  ir  e;- 
;en  sich  bezilte  an  dem  heu  sie  fra- 
ßen nicht  davon  Pass.  19,  78.  von 
aller  weit  gemeine  sich  min  herze  nu 
bezilt  schließt  sich  ton  der  gemeinschaft 
mit  der  weit  aus  das,  93.  28. 

uobezilt  part.  adj.  ohne  ein  fest- 
geseMes  sie/,  unbehindert,  dl  reise  ist 
nu  umbezilt,  du  macht  varin  swar  du 
wilt  Jerosch.  68.  b. 

enzil?  swv.  da;  sin  vollekumen- 
heil  gollioher  natüre  vorenzilt  (zum 
voraus  bestimmt?)  ubernaturlichkeit  vor- 
uunfligen  kreaturen  myst.  180,  27. 

erzil  swv.  Flegelanis  ü;  israhöli- 
scher  sippe  erzill  erzeugt,  entsprossen 
Part.  453,  28. 

gezil  swv.  einem  geltche  geziln 
an  einem  d.  es  einem  in  etwas  gleich 
thun  Pan.  85,  22. 

überztl  swv.  ich  hän  tal  unde 
berc  mit  manger  tjost  dberzilt  über 
berg  u.  ihal  hin  gar  manche  tjost  ge- 
ritten Par%.  787,  27. 

verzil  swv.  verfehle  das  sie/,  nu 
soltu  niemer  tac  verziln  vorbeilassen, 
versäumen,  du  werbest  umb  ir  hulde 
MS.  H.  3,  411.  b. 

uoTerzilt     part.  adj.     min  sano 
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dir  gilt  gar  unverzilt  (ohne  daß  er 
da$  %iel  verfehlt)  Frl.  166,  16. 

z!l  stn.  stm.  strauch,  busch.  Schneller 
4,  251.  si  entweite  keine  wlle ,  si 
spranc  uz,  dem  zile  Er.  6942.  das 
essen,  das  Ulrich  zusammen  gebettell  hat, 
legt  er  in  einem  zile  nider  frauend. 
338,  1.  ein  birssre  durch  loch,  durch 
wälde  und  durch  zil(:pliil)  Barl.  '255, 
13.  über  walt  und  über  zile  (:  inile) 
Geo.  1397. 

dornztl    domhusch.    Schmelier  4, 
251. 

gezile    stn.    gesträuch.   lac  bl  dem 
gezile  Mar.  40. 

ztlacli     stn.     gebüsch.  Schmelier. 

4,  251. 

ziL4NT        stm.        weiland,  Seidelbast. 

Schmelier  4,   251.      cocconidium  m- 

merl.  21,  48. 
zIlk    stf.    teile,  reihe,     ahd.  zlla  Graft 

5,  658.  Schmelier  4,  251.  fandgr. 
1,  400.  riga  Diefenb.  gl.  238.  — 
da  du  besetzet  bis  umbe  dere  cinnen 
eile  H.  teitschr.  8 ,  151.  an  einer 
zile  ligen  das.  8,  279.  der  keiser 
was  dem  her  almitten,  umbe  in  lac 
manige  zile  Pass.  362,  25.  Pass.  K. 
160,  89.  sie  alle  stellet!  an  ein  zeile 
s.  meister  195,  8.  so  ist  einer  au  der 
ztl  in  der  schar  Teichn.  215.  an  der 
selben  zile  Pan.  658,  18.  swa;  ir 
was  in  der  zile  Pa:s.  351,  25.  au 
ordenlicher  zile  der  reihe  nach  Pass. 
K.  39. ,  53.  nach  einer  zil  der  reihe 
nach  Ludw.  kreuif.  669.  gescheiden 
von  der  hömeistre  zil  Jerosch  1 50.  d. 
—  ir  beider  brisera  sint  beslagen  wol 
mit  kröplelinen  zweier  zile  al  umbe 
den  kragen  da;  si  ot  verre  schlnen 
Nith.  20,  6.  ouch  wärn  ze  zwein  zi- 
len  dar  umbe  gestecket  funfzec  sper 
Wigal.  3309.  der  mantel  was  ze  fli;e 
mit  harmlner  wize  innen  als  u;  gezie- 
ret bl  zilen  geflörieret  Trist  109*4.  - 
brante  die  selbe  zile  gasse  her  abe 
Clos.  chron  7  7.  —  liege  ein  geschö; 
von  der  zil  der  rinne  der  armbrust 
Post.  K.  531,  59. 
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obcrzlle ,   iiberztle    das  a  fphabet 

Oberl   149.   Frisch  2,  470.  b. 

ztlclit    adj.     in  reihen  oder  strei- 
fen gelheilt      sazten  sich  nach  ir  rebt 
5    in  der  kirchen  zilecht,  als  si  ir  orde- 
nunge  twanc  Pass.  138,  13.  vgl.  54,  56. 

zilehte  ade.  in  reihen  oder  strei- 
fen. Pass.  K.  164,  96. 
ziLtiR  Sief.  rank  der  weinrebe.  tgl. 
10  zeich,  zeige.  flzspreite  zilgeo  tre 
(extendil  palmites  suos)  Trier,  ps.  381. 
seuzhnge  ire  Windb.  ps.  —  tgl.  tilg 
schindel  des  wundantes  Schmelier  4, 
255. 

I5zilicium  stn.  gr.  tat.  cilicium.  ein  w- 
licium  geworht  von  hör  Mafim.  Alex, 
s.  54.  b. 

ziub    geogr.  n.     die  stadi  Ciüi.  ich 
fuor  von  Sibilje   da;  mer  alumb  gein 
20    Zilje    durch  Friöl   0;   für  Aglei  Pen. 
496,  20.  498,  21.     vgl.   H.  teitschr. 
II,  47. 

zillb  in  verzille     swv.     ej  kan  sich 
niht  verzillen  (:  willen)  es  kann  nicht 

25  fehlen  des  österliulen  wirt  ze  muot:  si 
grifenz,  an  und  tuon  e;  guot  Helbl.U, 
66.  man  dürfte  an  überziln  denktn, 
ire»»  der  reim  nicht  dagegen  sprätke. 
vgl.  etwa  zQlle. 

30Zilohpk     n.  pr.     üf  saut  Zilorpeo  l»c 
auf  einen  tag  der  sich  gar  nickt  im 
kalender  findet  (ad  calendas  graecas) 
Ls.  1,  244. 
cilrk    inlercilium  sumtfL  30,  23. 

35ZIM,  zam,  zAmkn,  cezomu  yetieme,  stehe 
wohl  an,  bin  gemäß,  got  i.  tima,  ekd. 
zimu,-  vgl.  gr.  öufiüvj  lat.  domuro  Gr. 
1,  939.  2,  30.  Ulf.  vb.  176.  Graff  3, 
66t.    das  part.  prät.  öfter  bei  Ulrieh 

40  von  Türheim  im  reime ;  vgl.  Lachmann 
zur  kl.  97  0  ,  wo  gezemen  sich  ßndrt. 
I.  ohne  adver bialprdpos.  1 .  mit  per* 
sönlichem  suhjecte.  a.  ohne  datit.  s 
ziem  wol  an  eins  engeis  slat  büchl.  I, 

45  1469.  etsllcber  za?m  ba;  an  der  wide 
Pan.  341,  28.  bete  ich  der  (bloo- 
men)  reinem  kränze  s6  zeme  icb  an 
dem  tanze  MS.  1,  194.  b.  die  zement 
wol  an  des  meieo  schar  Nith.  8,  5. 

50    sö   zitnst  du  wol  bt  kundeo  und  bi 
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gesten  MS.  2,  142.  a.  so  lerel  'rit- 
terlich' geselle  sin  und  wol  bi  Muten 
seinen  MS.  2,  127.  b.  in  küuegcs 
räle  niemsn  zimt  der  gaot  vflrs  rieh  es 
6re  nimt  Vrid.  72,  5.  er  zeme  in  5 
eime  slrtte  michel  ba;  denne  an  den 
tanz  W.  Wh.  128,  18.  b.  mit  dem 
dative.  der  verge  was  sö  riche  da; 
er  niht  (var.  im  niht)  dienen  zam  Nib. 
1491,  1.  da;  er  eine  daune  würbe  10 
diu  im  mühte  zemen  das.  49,  3.  ein 
wtp  diu  der  belle  zeme  Wiyal.  6500. 
im  zeeme  wol  ze  minne  der  riehen 
küuiginne  Itp  Nib.  50,  4.  vgl.  beitr. 
395.  der  ans  se  seherme  zeme  Iw.  15 
286.  da;  er  mir  ze  berren  zimt  das. 
84.  Pars.  824,  18.  der  mir  ze  bo- 
ten zeme  MS.  1,  34.  a.  jä  timet  im 
ba;  ;e  wibe  sin  genö;in  an  dem  arme 
kehron.  371,  22  D.  2.  mit  süch-  20 
Uchem  subjecte.  a  ohne  beigefügten 
objeclivcasus.  wie  zimet  der  schaft  in 
siner  hont  wie  schön  steht  Trist.  711. 
Minne,  weistn  wol  da;  genade  bt  ge- 
walte zimt  MS.  1,  170.  a.  i;  zimt  25 
wol,  da;  der  gotes  son  mennisebeil 
enpfieng  Legs.  pred.  13,  12.  b  mit 
dem  dativ.  Gr.  4,  235.  so  zimet  in 
da;  beiden  wol,  da;  st  Iw.  255.  da; 
e;  nieman  enzaro,  der  mir  da;  gebie;e  30 
kl.  996.  in  zam  ouch  beden  friuut- 
schafl  ba;  dan  gein  ein  ander  herzen 
ntt  Pars.  748,  10.  der  ouch  fröide 
iseme  wol  Waith.  118,  19.  clagen 
unde  weinen  mir  immer  zieme  ba;  MV.  35 
1 1 85,  2.  der  rat  enzeme  nieman  wan 
einem  degene  das.  1949,  2.  so  en- 
zeme oach  iu  min  singen  niht  MS.  I, 
33.  a.  da;  man  mit  güetlichen  siten 
unde  sö  min  wort  vernähme  als  e;  40 
dem .  lande  zaeme  gemäß  wäre  Trist. 
87  77.  bete  ieman  reine  frou- 
wen  gaot  da;  niht  ir  öreo  z  fe- 
rne MS.  1 ,  32.  a.  der  stein 
zaeme  wol  berren  edelkeil  Barl.  39,  5.  45 
als  e;  siner  güete  zam  MS.  1 ,  29.  — 
dem  beide  sterben  niht  zam  von  de- 
heines  recken  haut,  er  war  su  stark, 
als  daß  man  hätte  glauben  können,  er 
werde  von  einem  recken  getödtet  wer-  50 
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den  kl.  54.  wie  zeme  uns  mit  iu  strf- 
teu    Nib.    123,   1.      vgl.     1720,  1. 

ans  zimei  dise  sorge  enssmt  ze 
tragen«  das.  1776,  2.  im  zeme  niht 
ze  dageoe  das.  2044,  1.  vgl.  MS.  2, 
141.  a.  Gr.  4,  109.  3.  mich  zimt 
eines  d.  ick  finde  mir  gemäß,  finde 
gefallen,  da;  si  des  beidiu  zeme  da; 
iu  irvrouwe  neme  Iw.  143.  und  zimt 
si  wol  des  puoches  scheene  Legs.  pred. 
5,  5.  4.  mich  zimt  ein  dinc.  da;  en- 
zimt  niht  beide  lip  da;  si  suln  scheiden 
sam  diu  alten  wip  Nib.  2282,  I.  oder 
üt  lip  hier  der  abgekürUe  dativ  ?  vgl. 
Lachmann  s.  246  und  gezim.  5.  sd 
muo;  mich  zemen  mir  wahrscheinlich 
vorkommen,  stn  fürsaz  und  stn  muotstö 
niht  ze  guot  Ottoe.  809.  b.  II.  mit 
ade.  präp.  den  wandet  sollen  höhe 
Fürsten  underslan,  da;  zeme  in  an  MS. 
2,  216.  b.  Frl.  41,  8.  wie  zimt  der 
edelen  hersebaft  an,  da;  si  das.  67,  12. 
da;  im  diu  lere  wol  an  zam  Maßm. 
AI.  s  69.  a. 

beziin  sie.  ich  la;e  einen  beze- 
men  lasse  ihn  thun  was  ihm  ansteht: 
sö  läze  man  uns  bezemen  üf  dem  crei;e 
uu  zu  agelei;e  Herb.  16633.  sö  14- 
;et  in  bezemen  und  gebet  sie  dem  ir 
wellet  Alh.  F,  156. 

enzim  stv,  s.  v.  a.  zim.  a.  das 
subject  ist  eine  per  son.  da;  sie  dem 
beslin  wol  inzam  Ath.  A*,  40.  b.  un- 
persönlich, wtsete  du;  gegensidele  ei- 
me berren  deme  i;  wole  inzam  gr. 
Rud.  A,  5.7.  A*t  11.  als  dem  rechte 
eozimt  Pass.  K.  544,  47.  swa;  im 
vou  geburl  enzeme  das.  653,  6.  597, 
79.  da;  die  rede  gole  mu;e  enzemeo 
taterunser  4688. 

gezim  stv.  das  verstärkte  ich  zim. 
~  häufiger  als  das  einfache  wort.  — 
I.  ich  finde  angemessen  du  hast  eine 
katzen,  die  du  of  dinen  schö;  nimst 
dicke  und  da  bi  du  gezimst,  da;  du 
si  heldest  an  die  brüst  Pass.  K.  204, 
98.  II.  stehe  wohl  an,  bin  gemäß. 
I.  mit  persönlichem  subjecte.  a.  ohne 
beigefügten  objeclivcasus.  wie  gezimt 
der  triuwen  waltet  niht?  der  mao;  mit 
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laster  haben  pfliht  JfS.  1,  1 86.  b.  wie 
wol  ich  arme  gezim  an  dinem  arme 
Er.  5892.  einen  gesellen  der  ü  f  die 
reise  wol  gezam  Pars.  721,  10.  b. 
mit  dem  dative.  dö  wart  er  sö  er 
gote  gezam  und  gnadich  Gen.  fgr.  55, 
37.  er  gezam  ir  wol  Iw.  156.  da; 
ich  ir  möhte  gezemen  Iw.  243.  da; 
im  durch  ir  schcene  diu  frowe  wol  ge- 
zam Nib.  1845,  2.  gol  hal  uns  allen 
daz,  gegeben,  swes  lop  mit  triwen  ende 
niml  da;  der  dem  (cur.  zem)  himel- 
riche  gezimt  kl.  288.  manic  hell  guot 
di  deine  riebe  wol  gezamen  pf.  K. 
167,  II.  49,  10.  die  knappen  gezae- 
men  (zaemen  ausg.  2.)  wol  dem  riche 
der  kaiser  hätte  sich  ihrer  nicht  zu 
schämen  brauchen  Iw.  166  u.  anm. 
4376.  da;  si  wol  gezseme  ze  kinde 
dem  riche  a.  Heinr.  312.  si  sol  mir 
wol  gezemen  zu  einer  vrowen  Pass.  K. 
327,  98.  da;  er  heimlichen  nam  swer 
im  dar  zuo  wol  gezam  g.  Gerh.  642. 

2.  mit  sächlichem  subjecte.  a.  ohne 
datic.  da;  man  e;  gerne  verneine  und 
an  dem  ma?re  wol  gezeine  Trist.  4594. 
swenne;  ze  geHenne  gezimt  Iw.  291. 
b.  mit  dativ.  weih  opher  ime  geze- 
men sol  Diemer  19,  5.  deine  gezi- 
met  desle  ba;  sin  schimpf  unde  sin 
ma;  Iw.  105.  da;  gezmme  iuwerm 
namen  wol  das.  15.  vreude  unl  guot 
gemüete  da;  gezaeme  miner  vrouwen 
ba;  das.  69.  man  zöch  in  mit  flije 
als  im  da;  wol  gezam  Nib.  24,  1.  ob 
im  diu  bete  gezeme  Par*.  512,  8. 
dag  iemer  liebe  gernder  man  deheinn 
solhe  unmuo;e  in  neme  diu  reiner  liebe 
nihl  gezeme  Trist.  96.  6  dö  sang  ich 
da;  da;  guoten  liuten  wol  gezam  für 
sie  paßte  Nith.  40,  4.  sol  da;  der 
lieben  wol  gezemen  sö  wuudert  mich 
MS.  1,  150.  b.  ich  wil  al  der  werlte 
sweren  üf  ir  lip:  den  eil  sol  si  wol 
vernemen:  st  mir  ieman  lieber,  maget 
oder  wlp ,  diu  helle  müe;e  mir  geze- 
men mein  theil  sein  Waith.  74,  7.  vgl. 
35,  23.  wil  da  bt  miner  fröide  (so 
l.  statt  fröiden)  niht  gezemen  US.  1, 
169.  a.     da;  ir  d&  bi  tnto  lop  ge- 


[18  ZIM 

zeme  das.  1  70.  b.  ir  fröide  mtie;  io 
(ihnen)  wol  gezemen  das.  171.  b.  dea 
tages  do  ich  da;  kriuze  nam  dö  liuote 
ich  der  gedanke  min  als  e;  dem  zei- 
5  eben  wol  gezam  und  als  ein  realer 
bilgerln  das.  72.  a.  müht  ich  erwer- 
ben miner  frouwen  hulde!  künde  ich 
die  gesuoeben  als  ir  gezieme!  das.  20. a. 
swa;  Schimpfes  ir  6   wol  gezam  da; 

10  missestuont  ir  alle;  dö  Trist.  968.  ei- 
nen gürte!  der  wol  möhte  gezemen  •! 
der  werlde  frouwen  Wigal.  283.  ooch 
gezam  vil  wol  der  wete  eiu  gfirlel 
Wigal.  7  69.     mit  hunden  u.  mit  ve- 

15  derspil  reit  der  gast  als  im  gezam  das. 
1031.  2165.  6399.  als  e;  ir  ereo 
wol  gezam  das.  5205.  dar  nach  vaor 
ein  ieglich  man  der  kristen  was  ii. 
dem;  gezam  da  er  eine  messe  veraasi 

20  das.  10890.  da;  im  der  weide  lop 
gezam  zu  theil  wurde  g.  Gerh.  254. 
dise  wort  gezement  dirre  heiligen  höch- 
zlt  wol  Legs.  pred.  61,  3.  117,4.— 
der  minueclichen   meide    triuleu  wol 

25  gezam  Nib.  3,  1.  wand  ir  wol  ge- 
zeme  bt  im  ir  leben  alden  Pass.  K. 
298,  2.  wau  e;  ir  rechen  gezam  kl. 
69.  da;  e;  ze  klagen  den  liuten  al« 
len  gezimt  das.  3.  —  lant  iu  gezemeo 

30  da;  er  von  mir  geraoehet  nemea ■  $. 
Gerh.  1060.  3.  mich  gezimet  eines  d. 
u.  dich  ne  darf  nimmer  gezemen  der 
suhle  an  deme  Übe  kehr.  76.  a.  da; 
mir  sö  sciere  chom  des  dich  gezam 

35  was  für  dich  paßte  Genes,  fdgr.  "2,  3d, 
28.  den  der  stanch  in  chumet  nebei- 
nes  ma;;es  in  gezimet  wer  diese  wohl- 
geräche  einathmet ,  dem  steht  keine 
speise  an  das.  1 6,  25.    als  er  dö  ein 

40  ros  genam  des  in  aller  beste  gez*m 
das  für  ihn  am  besten  paßte  Er.  3580. 
üf  reht  in  beder  der  gezimt  es  steht  gott 
wohl  an  iu  geben  und  tu  nehmen  Pen. 
7,  10.    zer  meide  die  grö;es  jämers 

45  wol  gez&in  die  wohl  Ursache  hatte  ss 
trauern  das.  562,  16.  weinens  si  ge- 
zam Nib.  1101,  2.  1  182,  4.  1637,  2. 
da  von  die  edel  künegia  von  wareo 
schulden  der  r&cbe  gezam  kL  619  H. 

50    b.  ich  finde  mir  gemäß,  mir  ge/älU. 
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im 


in  gezimet  der  arbeit«  desle  ba;  Iw. 
119.  er  oam  im  die  vreude  der  in 
alter  beste  gezam  das.  I  t .  ma?r  du 
bringest  der  mich  leider  nilit  gezimt 
W.  I.  4,  22.  swen  ir  kumbers  nu  5 
fjetem  der  tuot  e;  ane  mlnen  rat,  sit 
sieg  ungedienet  bät  wer  sich  nun  über 
ihre  noth  freuen  wollte,  dem  kann  ich 
nicht  beitreten  Part.  710,  16.  Isis 
iueh  gezemn  das.  170  ,  15.  174,  6.  10 
143,  28.  swer  im  ou  ruowe  nsme, 
ob  ruowens  in  gezieme  icb  w»n  der 
hetes  Sünde  das.  583,  2.  dag  si  näch 
ir  selber  kür  ze  lere  dar  Q;  nemo 
swes  sö  si  gezieme  Trist.  7976.  ir  15 
kione,  ir  munt,  ir  varwe,  ir  Heb  da; 
was  sö  reble  minnecllch,  sö  lieplich 
uot  s6  reuotsam,  da;  ir  {aller  dieser) 
Marken  gc/.am  das.  17594.  so  mans 
(herze  und  ouge)  ie  harter  dannen  nimt  20 
sö  si  des  spils  ie  me>  gezimt  das. 
17834.  war  umbe  tuot  uoser  berre 
da;  da;  er  die  frumen  gar  bin  nimt 
und  in  der  bösen  nibt  gezimt  ihm  die 
nicht  anstehen,  so  daß  er  sie  durch  25 
den  tod  tu  sieh  nimmt  Ulr.  Trist.  3  59  4. 
swen  dur  got  des  wol  gezimt  da;  er 
diz  maere  alhie  verniml  Barl.  5,  1. 
verneint  ir  alle  die  des  wol  gezemt 
(im  reime  für  gezimt)  Pass.  K.  485,  30 
64.  wil  got  meins  leben  gezemen  ge- 
fällt et  gott  mich  leben  tu  lassen  Hättl. 
2,  60,  166.  4.  mich  geziml  mit 
t fi^/t ft/j ß  tidct  tAfiict  ij c öt* dfic It? tft  sattle. 
mich  sal  durch  in  wol  gezemen  ster-  35 
ben  Pass.  K.  36,  74.  durch  wa;  dich 
wolle  gezemen  din  tochter  lä;eu  siech 
ligen  das.  297,  22.  nu  gezimet  un- 
sich  ze  loufonne  fundgr.  1,24.  swen 
des  zu  hörene  wil  gezemen  wem  es  40 
gefällt  tu  hören  taterunser  2971.  — 
unsern  berren  gezam  er  fand  es  ge- 
mäß ,  da;  ein  lügende  wilder  Slam  an 
allen  lugenden  bequam  Pass.  K.  301, 
12.  la  dich  gezemen  da;  du  wollest  45 
das.  417,  16.  5.  mich  gezimt  ein 
dine.  du  solt  ouch  wi;;eu  wo;  dich 
gezera  MS.  2,  249.  b.  eben  so  MS. 
H.  1,  7.  a. 

■oisseziiu      swv.      bin    ungemäß,  50 


stehe  schlecht  an.  als  ich  von  iu  ver- 
uomen  hin ,  sö  müese  iu  da;  misseze- 
men,  woldet  ir  iht  ü;  nemen  Iw.  172. 
zürnet  sö  da;  iu  der  zorn  ihl  misse- 
zem  Nith.  17,  4.  ein  miere  da;  Muten 
unde  lande  harte  sere  missezeme  Trist. 
13647.  tgl.  H.  teitschr.  7,  488.  Pass. 
K.  211,  42.  wa;  wil  si  di  mite  ge- 
winnen da;  si  fröide  swendet  deme 
der  ir  niemer  mac  eulrinnen  ?  ich  fürhte 
e;  ir  missezeme  MS.  I,  87.  b.  swa; 
höben  £ren  inissezimt  da;  kan  diu  schare 
iu  nienscheu  herzen  stillen  das.  2,247. 
a.  tgl.  1 30.  b.  —  swelch  wtp  sich 
sö  gevriet  hit  da;  ir  lip  ist  vrt  von 
aller  missezemender  tat  das.  149.  b. 

widerzim  ttt.  1.  si  sprach  'e; 
widerzieme  et  müßte  im  höchsten  grade 
unwahrscheinlich  sein  (ist  w.  die  Ass.) 
da;  iemen  an  sich  neme  sine  reise  in 
dise  waste'  Pars».  250,  3.  2.  wi- 
derstrebe, bin  zuwider,  mitfalle,  alsus 
kuude  er  stillen  swa;  im  bewileu  wi- 
derzam  Patt.  K.  409,  27.  da;  in 
uiht  widerzam  den  zwein  gelrüwe  helfe 
geben  das.  151,  10.  —  da;  er  der 
wol  gebornen  maget  alsö  genzlich  wi- 
derzam  das.  112,  83.  des  mag  got 
niht  widerzemen  MS.  H.  3,  468. 
z.  a. 

zim  swt.  die  böten  sich  solcher 
dinge  unwirdic  zimt  gedünkt  myst.  2, 

355,  4. 

zimeiieh  adj.  schicklich,  auge- 
messen, congruere  zimlich  sein  Die- 
fenb.  gl.  74.  da;  ist  zimelich  Barl. 
191,  4  Pf.  H.  teiischr.  9,  32.  myst. 
2,  568,  15.  mlne  zimeliche  bele  troj. 
t.  I67.a.  zimeliche  ger  Jerosch.l.  d. 
zimelicbiu  diue  myst.  262,  12.  Hättl. 
2,  67,  54.    Oos.  chron.  54. 

unziineliclie  adt.  -auf  unschick- 
liche weise  s.  meitter  43,  32. 

zimlicheit  stf.  schicklichkeit. 
H.  teitschr.  8,  229. 

zimeliche  ttf.  schicklichkeit.  myst. 
264,  2. 

geziineliche  ttf.  in  den  gezime- 
llchen,  gevellichllchen  (opportunitalibus) 
Windb.  pt.  26. 
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unzimeltclie  stf.  illecebra,  mala 
et  illicita  delectatio  Diefenb.  gl. 
149. 

zam     adj.     zahm,  das  gegentheil 
von  wilt.    Gr.  1,744.    Graff  5,  663.  5 

1.  als  ander  zamen  schalen  ein  wilder 
wolf  grisgramet  troj.  s.  78.  b.  ein 
zame;  hnndelin  Ludw.  1 9.  allen  din- 
gen beidia  wilden  unde  zamen  /Vir*. 
518,  4.  da;  wilde  und  da;  zam  W.  10 
WA  16,  3.  vgl.  177,  3.  MS.  1, 
31.  b.    lobget.  34.  38.    troj.  s.  165. 

d.    spfse  wilde  nnde  zam  Par%  509, 
26.  —  iwer  wilde  wir!  vil  zam  da$. 
39,  30.  vgl.  170,8.    er  wart  s6  vre-  15 
vele  and  sö  zam  Gudr.  98,  I.  —  er 
was  vor  wildem  valsche  zam  da$.  160, 
14.  —  mit  dativ.     wilder  rosse  vil, 
diu  wurden  stner   hende  zam  troj.  s. 
4  I .  b.        2.  wohl  bekannt,  vertraut,  20 
tugethan.     diu  kerge  ist  aller  untu- 
gende  stam ,   diu  kerge  schiubet  ere 
hin,  und  machet  zam  laster  untriuwe 
lüge  und   meintfit  MS.  I,  188.  b.  — 
mit  dativ.    diu  minne  ist  den  tören  in  25 
dem  munde  zam  und   in  dem  herzen 
wilde  Waith.  102,  4.    die  mir  ie  wa- 
ren gram  den  bin  ich  allen  worden  zam 
*/.  1037.    ist  er  guoten  wfben  zam 
Nith.  37 ,  4.     tre  wildet  ie  unbilde  30 
und  was   den  rehten  vuogeu  zam  MS. 

2,  128.  a.  triuw  ist  valschen  herzen 
gram,  Iriawe  leschet  missetät,  si  machet 
got  ir  selber  zam  amg.  2.  b.  diu 
schäm  was  dir  ze  allen  ztten  zam  Mai  35 
176,  18.  den  fröiden  wilt,  den  zor- 
gen  zam  Ls.  2,  372.  allen  lugenden 
wilt,  den  Sünden  zam  Suchen*.  31,  13. 

dö  wart  mir  seitlich  trftren  zam  frauend. 
7,25.  abl  wie  zamen  seiden  ich  dich  40 
vinde  MS.  2,  217.  a.  -  mit  genitiv. 
sö  woldich  wünschen  da;  die  guoten 
vrowep  iht  wurden  ruomes  zam  daß 
man  von  ihnen  nicht  viel  spräche  dat. 
2,  145.  b.  getriullcher  dienste  was  45 
er  im  s6  zam  Gudr.  217,  2.  3.  an- 
gemessen, sint  mir  die  sinne  im  her- 
zen zam  MS.  2,  7.  a.  *—  mit  dativ. 
da;  was  niht  riltor  zam  rittergendß 
frauend.  542,  8.  50 


un zam  adj.  nicht  *ahm,  indomi- 
tus.    Jerosch.  34.  c. 

vingerzaio  adj.  der  so  %ahm  ist, 
daß  er  mit  einem  finger  geleitet  wer- 
den kann.  er  was  na  worden  vin- 
ger zam  Türl.  Wh.  54.  a.  wir  sin 
niht  vingerzam  Alph.  265 ,  1 .  vgl. 
Ecken  aus  f.  114.—  wahrscheinlich 
zuerst  von  dem  pferde,  das  alles  thut 
was  der  /Inger  des  reiters  toiü.  noch 
haben  vir  das  Sprichwort:  man  kann 
ihn  um  den  finger  wickeln.  Hessisch 
hat  das  Sprichwort:  ich  will  dich  so 
schmeidig  machen,  daß  du  mir  durch 
die  finger  kreuchen  soli. 

zeruiieh  adj.  domalis ,  doasabilis. 
Diefenb.  gl.  101.  —  Hadam.  122. 

zem  swv.  mache  zam.  ahd.  zeraja 
Gr.  1,  946.  Graff  5,  663.  refre- 
nare  zemen  Diefenb.  gl.  234.  den 
hat  ein  vesperle  erlernt.  die  vreeben 
sint  so  hie  gezemt  da;  der  toroei  dl 
von  verdarp  Par*.  95,  18.  dln  herze 
sorge  hat  gezemt,  dio  dir  vil  wilde 
w  a?rc,  betest  dö  gevrAgt  der  ma«re  das. 
441,  28.  wer  zemit  da;  wilde  dier 
wende  des  menschen  wtsheit  Adrian 
420,  10. 

zam  swv.  mache  zam.  ahd.  za- 
ruöra  Graff  5,  663.  ein  sö  künste  ri- 
cher  man  der  wildiu  wort  künne  za- 
men WigaL  11655.  ein  wilde;  herze 
er  alsö  zamt  Waith.  6,  26.  vgl.  Vir. 
Trist.  1758.  da;  wir  den  »wachen 
llchamen  hie  mite  villen  unde  zamen 
Barl.  160,  38  Pf.  wie  man  die  wil- 
den ohsen  zamt  troj.  t.  53.  d.  diz 
frfige  ist  wilde,  doch  sol  ieb  si  zamea 
Geo.  26.  a.  der  zamte  llhter  einea 
bern  MS.  2,  259.  b.  unrebt  muotwille 
lät  sich  nieman  zamen  das.  127.  b.  — 
swä  schäm  0;  taerschen  herzen  kumt 
diun  ist  bt  lügenden  niht  gezamt,  waa 
mac  si  wol  zuo  schänden  zeln  das. 
247.  a.  da;  vederspil,  da;  mensche 
e;  niht  verbirt  als  e;  bt  im  ^ezamet 
wirt  Barl.  221,  2  Pf,  —  er  hat  un- 
edel nie  an  sich  gezamt  Suchenw.  37. 
a.  —  ich  zame  mich  von  einem  d. 
enthalte  mich  davon,    swenne  des  bnc- 
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sters  hant  wandelt  goles  leichnamen, 
sol  si  sich  danne  nihl  zamen  von  weip- 
llchen  anegreiffen  (i.  e.  anegrife»)  (od. 
gehüg.  154. 

gezam     swv.     mache  zam.      ich  5 
kan  den  pbarren  wol  gezamen  (;  na 
men)  Site.  4773.     got  der  elliu  ditic 
wo!  mac  gezamen  Law  40.r>7. 

zam    strv.    bin,  werde  zam.  boeseu 
lip  der  schänden  zarat  und  sich  gar  10 
firen  wildet  MS.  1,  151.  a. 

er  zam  swv.  werde  zam.  erzamen 
unt  erblögen  muost  alle;  will  troj.  s. 
40.  b. 

za'ine    adj.  angemessen,  angenehm.  15 
sd  ist   einer  genannte  unt  in  beiden 
zeme  warn.  384. 

unzseme    adj.    unzeme  blicke  «n- 
tiemliche  MS.  2,  175.  b. 

ßczaeme  adj.  getiemend,  ange-  20 
messen ,  angenehm,  ahd.  ^iiam!  Graff 
5,  664.  da;  i;  werd  gezfime,  prislich 
und  annfime  Jerosch.  2.  b.  dem  armen, 
der  vil  lihte  genemer  vor  gote  ist 
und  gezemer  dan  der  6.  d.  rügen  242.  25 

—  mit  datic.  ire  gebe  was  dem  hei- 
ligen geisle  nihl  gezfime  Diemer  339, 
24.  der  werlt  ge/.aeme  warn.  421. 
wand  iu  enwürre  oilit  dar  an  im  we- 

rel  ein  gezeme  man  einen  ieglicben  30 
firen  hättet  gerechten  anspruch  darauf 
Trist.  5398. 

tingezacme     adj.     nicht  gezeme. 
in  ungezfimir  Itelkeit  Jerosch.   12.  a. 
wert  iueh  ungezemer  glusl  warn.  1613.  35 
da;  st  sd  ungezteme  widrig  das.  149. 

—  mit  dativ.  derst  der  werlt  unge- 
zteme warn.  447.  386.  des  ist  dir 
ungezfime,  da;  du  Jerosch.  6t.  a. 

gezaeme    stf.    das  hübsche  ansehen.  40 
diu   hui  verliuset  die  gezeme  warn. 
138. 

misseza-'me  adj.  nicht  geziemend, 
misfullig.  liden  missezemen  ungemach 
Er.  37  60.  45 

widerzaeme  adj.  I.  widerwärtig, 
misföllig.  dtn  art  ist  elliu  worden  wi- 
derzeme Waith.  21,  15.  daz,  er  ie- 
mer  gesa?he  dekeine  sache  smehe  und 
oiemer  vör  iu  kerne  swa;  were  wi-  50 
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derzeme  Barl.  30,  18.  tgl.  Herrn. 
Dam.  26.  a.  Pass.  K.  396,  52.  — 
mit  dativ.  in  ihnen  widerzame  sint 
die  des  Ohes  buottent:  si  sehent  si 
ungerne  Gen.  fgr.  2,  72.  39.  manger 
ist  der  werlt  geneme  u.  gote  wider- 
zeme warn.  380.  myst.  321,  31.  der 
was  uugeneme,  den  Hüten  widerzeme, 
als  der  tötsieche  man  der  von  der 
Werlte  wirt  getan  nicht  tauglich  mit 
den  leuten  %u  Üben  Wigal.  2151.  vgl. 

a.  Heinr.  123.  1478.  Engelh.  5197. 
die  kreuze  die  swenze  werdent  vil  ge- 
na?me,  die  jopen  die  schopen  dien  Hü- 
ten widerzeme  widerlich  MS.  2,  199. 

b.  vgl.  Pass.  Ä".  609,  30.  dtn  rede 
ist  ungenfime  und  mir  onch  widerzfime 
das.  182,  41.  mirst  worden  wider- 
zeme ob  ich  ie  werde  minne  enphienc 
Par%.  810,  18.  got  tet  in  (den  Ju- 
den) vil  ofle  schfn  die  vil  grfl;en 
güete  sin :  da;  was  in  widerzeme  gar  ; 
si  nämen  es  vil  kleine  war  Barl.  268, 
35  Pf.  vgl.  269,  19.  wie  rebt  un- 
geufime  und  wie  widerzfime  got  ist, 
swer  von  unrebtem  guot  im  opherot 
Griesh.  Den  km.  61,  68.  2.  gehaß, 
feind.  got  si  in  widerzeme  Mart.  131.  b. 

widerzaeuie  swm.  der  einem  wi- 
derwärtig, misfällig  ist.  gotes  wider- 
zeme Ottoc.  808  b.  der  ungeneme, 
maniges  widerzeme  Pass.  106,  23. 

widerzaeme  stf.  widerwärtiges, 
misfällig  es  wesen,  absehen,  die  vorhte 
unde  diu  widerzeme  der  Sünde  myst. 
348,  22.  mit  widerza?me  mit  Verdruß 
Hätit.  1,  20.  40. 

widerzsemekeit  stf.  abominatio. 
Frisch  2,  476.  b. 

znmft,  zanft  stf.  wnft.  sti  ze- 
men,  wie  Vernunft  stt  vernemen,  kunft 
%u  komen.  ahd.  zumft,  gaznmft  con- 
venientia,  paelio,  foedus,  con- 
ventus  Graff  5,  666.  1.  geseU, 
reget,  besonders  für  eine  geseUschaft 
die  sich  darnach  richtet,  vgl.  orden. 
die  gesetzde  die  man  da"  nennt  Zünfte 
Basel,  r.  24.  zwfin  ritter  die  sich  niht 
bewarn  kunnen  an  ritterltcher  zunft 
gegen  das  den  rittern  auferlegte  gesett 
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verstoßen  Par*.  122,  17.  2.  verein, 
geselischaft,  die  nach  bestimmten  re 
geln  sich  richtet;  dann  verein,  geseli- 
schaft überhaupt,  da;  nieman  kein  zunft 
noch  geselleschafl  noch  Meisterschaft 
mit  eiden  machen  sol  in  dirre  slat  Zü- 
rich, richtebr.  43.  —  welche  semfle 
mit  dere  meisten  zumfle  in  dem  groß' 
ten  vereine  der  seligen  da  guiunent 
die  hie  durch  got  die  vianle  tragent 
unde   minnent    H.   ieitschr.    8 ,  151. 

3.  bildl.  dä  von  muost  er  des  tö- 
des  zunft  {wie  einen  orden  enphahen) 
enphahen  von  der  hende  sin  mußte 
durch  ihn  sterben  troj.  s.  232.  c. 

gezunfte  sin.  geselischaft.  die 
konege  alle  dri  und  alle;  ir  gezunfte 
Erlös.  3164.  3382. 

ziMBKL  s/w.  1 .  schelle,  glöckchen.  Schind- 
ler 4,  262.  cimbalum  (cymbalum)  voc. 
o.  28,  4.  Diefenb.  gl.  67.  vgl.  cinna- 
bolum  zymbard  voc.  trat.  1422.  — 
an  ieglichem  ketenlin  ein  zimbel  oder 
ein  glöckelin  Tundal.63,  18.  ein  erin 
zimbel  ist  dar  an  gehenket  Lan*.  3899, 
den  zimbel  rüeren,  sieben  das.  4253. 
4256.  swie  verholn  ich  rüere  den 
zimbel  der  zelle  dln  (der  zelle  der 
Minne)  Nith.  3,  7.  2.  beckenförmi- 
ges  musikalisches  instrument  mit  schel- 
len, mit  trumbin  joch  mit  cymbilin 
Judith  117,  21.  si  nam  ir  zinbelen 
(lympanum)  Diemer  47,  5.  also  in 
dieser  bedeutung  schwach?  doch  sieht 
das.  anm.  s.  20  zinbelin,  d.  i.  zinbelln  ? 

zimbclltn  $tn.  glöckchen.  er  sluoc 
an  da;  zimbellin  Lam.  4200. 

zimbkr  f.  der  zimer,  hirschtimer,  frani. 
cimier;  vgl.  zimier.  den  brälen ,  dä 
der  recke  stie;  Aber  lanken  gein  dem 
ende  wol  ander  halber  hende,  da;  die 
da  zimbre  nennenl,  die  den  bastüst  er- 
kenoent  Trist.  2903.  die  zimbern  er 
abe  gewan  von  dem  lide  an  dem  si 
was  das.  2942. 

ZIMHKR,   ZIMMER      CM  Schock  feile,  fratli. 

lirobre.  Ducange;  cootenant  chacun 
timbre  60  peaux.  s.  Frisch  2,  477. 
Brem.  wb.  5,  69.  scr.  Brunsv.  III, 
p.  405.  —    dagegen  führt  Schneller 


4,  262  eine  hs.  des  13.  jahrh  m, 
nach  welcher  für  das  ummer  pellicu- 
lae  XL  angegeben  werden. 
zimbkr  ,  zimmer  stn.  bauhoh  und 
5  damit  errichtes  gebäude.  ahd.  limbir, 
zimpar;  vgl.  gr.  Sf/xut  gesch.  d.d.spr. 
336.  Groff  5,  669.  Schnuller,  4, 
261.  des  innern  zimbers  er  selbe 
pflac  ülr.  369.     Üf  diz  selbe  zimber 

10  hwrt  von  erz  ein  tach  MS.  2,  7.  b. 
da;  got  bit  dir  an  dtnem  zimber  die 
sehslio  sul  gesazt  Adrian  325,  31.  34. 
—  bildl.  vermtl  des  wuochers  zimmer 
Frl.  362,  9.    der  (dln  A)  raagelllche 

15    zimmer  durchtrebtic  wart  da*.  233,  7. 
iiberziinber     stn.     überbau.  \s\ 
diu  gruulveste    in  got  erhaben, 
überzimber  enmac  oiht   gewlcheo  ff 
K.  33,  21. 

20  vrouwenzimmer  stn.  gynaeccum 
er  liess  im  im  frauenzimmer  lenz  ma- 
chen Tetzel,  Rosm.  146.  vgL  Schnel- 
ler I,  597. 

zimberman  ,  ziuiberw örc    s.  das 

25    zweite  vcart. 

gezimbcr  stn.  !.  bauhoh.  ahd. 
gazimbari  Graff  5,  670.  itraes  ge- 
zimbere  sumerl.  17,  75.  2.  bau, 
gebäude.     nedes,    aedificium  et  mcrnia 

30  sumerl.  I,  56.  45,  2.  wä  ich  iu  ef- 
wete  zoun  unde  gecimbere  leseb.  190, 
26.  des  gezimberes  was  ente  der 
bau  hatte  ein  ende  Genes,  fstndgr.  29, 
34.  beidiu  gezimber  u.  gemüre  fundgr. 

35  120,  35.  wtse  meister  die  da;  n;er 
gezimber  griffen  an  Ulr.  369.  diu 
stat  was  gezimbers  niht  lere  Er.  7857. 
ze  Worin;  bl  dem  mQoster  ein  gezim- 
ber man  ir  slö;  Mb.  1042,  1.    ist  «• 

40  der  gruotveste  gebreste  sö  ist  da;  fe- 
zimber  gar  blosde  und  unstete  W.  gast 
12025.  vgl.  Griesh.  pred.  1,  152. 
Leus.  pred.  61,  27.  Spec.  eccles.  161. 

45  1 62.  ich  wil  iuch  mfir  gezimmers  Iii 
scbouwen  frauend.  355,  16.  alle  mä- 
ren und  al  gezimmer  Erlös.  6204.  — 
von  holze  guot  gezimber  an  scbillen 
wart  verschertet  troj.  $.  162.  a. 
übergezimber       stn.  überbau. 

50    Oberl.  1698. 
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vorgezimber ,  vürgezimber  stn. 
vorbau.  HaUaus  552.  Oberl.  453. 
1891. 

zimber,  zimmer  swo.  baue, 
goth.  timrja ,  akd.  zimharju ,  zimbarötn 
Utfil.  wb.  177.  Graft  5,  671.  cir- 
p  e  n  t  a  r  e  zimmern  Diefenb.  gl.  61.  a. 
sine  holden  die  da  zimberin  sollen 
Diemer  206,  1.  swer  umhe  dise  kurze 
ztl  die  öwigen  vröade  glt,  der  hftt  sich 
selben  gar  betrogen  unl  zimbert  üf  den 
regenbogen  baut  auf  den  sand  Vrid. 

1,  10  u  anm.  vgl.  regenboge.  er 
hhl  manegen  rät  der  zuo  dem  wege 
gezimbert  hat  Teichn.  215.  da  hAn 
ich  schöne  gezimmert  für  dem  habe 
ich  torgebaut  Heini.  2,  102.  b.  mit 
accusativ.  er  zimberöt  eine  stat  Ju- 
dith 128,  28.  ein  bös  zimmern  Die- 
mer  108,   12.     zimber  ein  hüs  MS. 

2,  228.  a.  die  gotes  roüre  zimberte 
er  wider  Vir.  356.  zweinzic  starke 
kiele  zimbern  Gudr.  669,  I.  die  wis- 
heit  des  almechlegen  gotes  zimmerte  ir 
seibin  ein  hös  Legs.  pred.  90,  36. 

bezimber  swc.  baue,  bebaue,  der 
sal  wart  vil  wol  bezimberl  Nib.  527, 

3,  ein  stat  bezimbert  vil  rtchltcbe 
mit  gebduden  besetzt  Er.  7886. 

durcliziinbcr  $v>v.  durchbaue. 
der  spehen  fände  sinne  mit  wärheit 
schön  durchzimmert  Suchenw.  41,893. 

gezimber  swv.  baue.  Spec.  ec- 
cle$.  165. 

überziraber  swv.  beeinträchtige 
durch  meinen  bau  den  des  nachbarn. 
der  den  audirn  obirzimmert  Kulm.  r. 
5,  69. 

umbezimber  swv.  umbaue,  die 
möre  nnd  ouch  dia  tor  sint  vaste  um- 
bezimbert.  da  ist  vil  der  beide  vor 
Gudr.  1458,  2. 

verzi rober  swc.  verbaue,  baue 
%u.  da^  man  einem  munt  und  nasen 
mac  verzimbern  und  verglasen  Teichn. 
99.  den  hAt  der  töt  verzimmert  (ins 
grab  gebracht)  Suchenw.  16,  167. 

widerzimber  swt.  baue  wieder 
auf.  da;  tempil  Solomonis  widirzim- 
birt  er  fundgr.  2,  114. 


zimberunge    stf.    das  bauen,  der 
bau.    Diemer  84,  11. 

gezirorocrdc  stn.  bauwerk.  da; 
gezimmerde  was  hßrllcb ,  eimc  rosse 
5  geliclt  es  ist  das  trojanische  pferd  ge- 
meint) Herb.  15934. 
zimknt  stn.  masse  die  zur  Scheidung 
und  läuterung  der  me lalle  dient,  franz. 
ccment.     da;    gold   geleulert  in  der 

10    minn  timent  Suchenw.  15,  214. 

zimeiite     swv.     scheide,  läutere. 
wer  ein  golt  zimentet  hAt  üf  vier  und 
zweinzec  karat  Suchen*.  41,  573. 
zimikb,  zimikrk     stn.  stf.     aus  dem  ro- 

15  man.  eingeführt;  an  einen  Zusammen- 
hang mit  dem  altsdchs.  cumbal  (Gr. 
1,  636)  ist  schwerlich  zu  denken,  mint. 
cimerium  ,  cimeria ,  fram.  cimier  von 
cime  gipfel  Die*  wb.  101.    zimier  6«« 

20  deutet  das  zeichen,  das  der  ritter  auf 
dem  helme,  dem  schilde ,  der  banier 
führte,  und  gehörte  mithin  zu  den  wA- 
fen,  wapeu  (Wigal.  2292),  an  denen 
man  den  ritter  erkennen  konnte,  auch 

25  die  schellen,  welche  die  ritter  trugen, 
heißen  zimier,  so  daß  zimier  u.  schelle 
wechseln  fronend.  248,  9.  vgl  208,  21. 
209,  3.  zimierde  ist  von  weiterer  be- 
deutung. —  durch  da;  truoc  er  da;  rat 

30  zeiner  zimiere  Wigal.  1868.  sin  zi- 
mier was  ein  kröue  das.  395.  da; 
stn  zimier  stö  häfschliche  W.  gast.  3842. 
ein  w1;en  vanen  er  an  den  spie;bant; 
da;  was  des  beides  zimier  Karl  45.  a. 

35  Dalcors  stn  zimier  von  dem  helme  bant, 
da;  er  mit  ritters  banden  dester  6  be- 
standen wurde  in  der  Aventiure  tan; 
wan  in  getorste  niht  bestAn  kein  ritter 
dem   er  was   bekant   H.  Trist.  2048. 

40  schilt  oder  helmes  zimier  das.  2064. 
da;  er  solle  an  baniere  an  wApen  und 
zimiere  des  riches  zeichen  füeren  Je- 
rosch.  bei  Frisch  2,  476.  üf  dem 
helme  da;  zimiere  amgb.  29,  c.  da; 

45  zimir  Üf  ir  helme  frauend.  297,  29. 
vgl.  295,  29.  297,  13.  da;  er;  zi- 
mier in  einen  kränz  verteilt  Helbl.  13, 
51.  swie  köstlich  stn  zimier  was  Kai 
12  0,  28.    ir  zimier  .  und  ir  wflpenkleit 

50    troj.  s.  161.  a.    diu  zimier  üf  gebuu- 
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den  dö  wären  das.  s.  188.  c.  rilichiu 
zimier  lieblgemal  verr  ab  ir  helmen 
gli;;en  das.  $'.  210.  b.  —  zimier  in 
der  bedeutung  von  zimier  de  Part.  687, 
14,  wo  jedoch  DF  zimierde  haben,  so  5 
auch  wohl:  manec  zimier  wilde  nie  vor- 
her gesehenen  sehmuck  W.  Wh.  29,  '28. 
der  stolze  mit  der  vil  riehen  zimiere 
Tit.  12,  7. 

zimiere  swv.  tiere  mit  ritterli-  10 
ehern  schmucke.  vgl.  Gr.  ped.  214. 
das  voll»,  wird  in  weit  er  m  sinne  ge- 
braucht, als  das  subst.  zimier.  doch 
richtete  sich  das  zimieren  bisweilen 
auch  nach  dem  srhilte:  gezimirt  Silin  15 
ai  schöne  sin  all©  von  dem  schilde 
min  frauend.  255,  5.  1.  in  taue- 
hang  auf  die  gante  ritterliche  kleidun  gt 
und  auch  auf  das  roß»  er  was  ge- 
zimieret:  sin  ros  was  gezieret  —  sin  20 
wapenroc  —  s6  was  sin  harnasch  lo- 
belicb  Er.  735.  er  wart  gezimierl 
genuoc  harte  hübschliche  Lan*.  360. 
5271.  manec  swarzer  Hör  doch  lieht 
gevar,  die  sich  wol  zimierten,  e  da;  si  25 
pungierten  W.  Wilh.  35,  1.  ist  er 
gezimieret  hie?  avoy,  sö  sol  man  schou- 
wen  wie  sin  lip  den  poinder  irret 
Part.  65,  I.  gezimieret  wart  der  gast 
das.  70,  26.  gezimieret  was  der  man  30 
mit  phelle  wtt  unde  lanc  das.  39,  17. 
wie  er  gezimieret  si?  sin  ors  von  (ser 
truoe  ein  dach :  da;  wa;  für  siege  des 
gemach.  dar  Of  ein  ander  decke  lac, 
ringe,  diu  niht  swaere  wac :  da;  was  35 
ein  gröener  samit.  sin  wapenroc ,  sin 
kursit  was  ouch  ein  griieue;  achmardi 
«.  s.  w.  das.  36,  22.  da;  gähn  ouch 
alle;  meistec  wip,  da  mite  der  heiden 
sinen  lip  kostliche  zimierle  —  der  un-  40 
getoufte  gehiure  ranc  nach  wibe  löne : 
des  zimiert  er  sich  sus  schöne  das. 
736,  5.  22.  swl  man  solle  durch 
der  wlbe  I6n  gezimieret  gein  der  tjoste 
rilen  W.  Tit.  16,  4.  des  zimirt  er  45 
vil  köstelich  sich  und  die  gesellen  gar 
frauend.  80,  14.  70,  16.  gezimirt 
das.  69,  12.  72,  1.  102,  8.  si  wur- 
den alle  schier  bereit,  gezimirt  in  ir 
wäpenkleit  das.  223,  4.    gezimiert  in  50 
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liehtiu  wapen  kleit  das.  245,  8.  2. 
in  be ziehung  auf  eimelnen  schmuck. 
iwer  wäfenroc  ist  riebe  nnd  wol  ge- 
zimieret Laut.  501.  ein  gezimieret 
sper  das.  2971.  manegen  gezimierleo 
heim  Part.  75,  15.  vgl.  341,4.  bn, 
27.  der  kränz  in  zimierle  das.  611, 
10.  er  wart  wol  gezimieret  mit  einem 
tiuren  für spao  das.  168,  19.  3. 
die  frauen,  die  den  schmuck  geben  zi- 
mieren. in  het  durch  sippe  minne  Gy- 
burc  diu  küneginne  ouch  wol  gezimie- 
ret W.  Wilh.  24  ,  15.  55,  I  —  13. 
des  graven  den  schöne  gezimierl  bete 
ein  wip  Mai  120,  22.  82,  15.  4. 
auch  der  dichter  simieret  indem  er 
den  schmuck  beschreibt,  sold  ich  si 
zimieren  von  richer  kost,  als  si  riteo, 
die  mit  den  gelouften  striten,  sö  miies 
ich  nennen  mangiu  lant,  liure  plielle, 
drü;  gesant  von  wiben  durch  minne, 
mit  spwbelicbem  sinne  W.  Wilh.  19, 
18.  der  redner  zimiert  seine  worte: 
sö  was  sin  wort  gezieret,  mit  wSsheit 
wol  gezimieret  Vir.  433.  5.  ich  zi- 
miere mich,  des  zimiert  er  sich  joj 
schöne  Part.  736,  22.  da;  ir  inch 
zimiert  alsö  einen  so  kostbaren  sekild 
führt  W.  Wh.  203,  17.  die  höcbge- 
muoten  balde  sich  zimirten  da  frauend. 
245,  5.  6.  intransit.  sö  sie  ze  rl- 
terschefte  zimierten  üf  rtlers  wal  Ueibl. 
13,  79. 

verzimierc  swv.  s.  v.  a.  zimiere. 
von  Ziemann  aus  Eccard.  2,  1539  «« 
geführt. 

zimierrie  stf.  stn.  ritterlicher 
waffenschmuck,  diu  zim.  Wigal.  1869. 
da;  zimierde  H.  Trist.  1696.  sin  ü- 
mierde  ist  rlche,  guot  Part.  164,  21. 
357,  1  9.  diu  rtcheit  die  der  beiden 
für  zimierde  Iruoc  das.  735,  II.  mao 
truoc  im  zimierde  dar  das.  687,  1 
d.  h.  pfelle  tgl.  687,  13.  dem  n»m 
sin  zimierde  den  lip,  man  erkannte  ihn 
an  seiner  kostbaren  pracht  W. 
54,  27.  ob  im  von  guotem  wibe 
solh  zimierde  wart  gesant  das.  376, 
23.  ir  her  almeistic  frouwen  mit  zi- 
mierde santen  dar  das.  423,  9.  si" 
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mierde  hei  er  sich  bewegen :  de«  lie; 
junge  riter  pflegen  er  war  sti  alt  als 
daß  frauen  ihn  noch  für  riterschaft 
hätten  linieren  sollen  das.  357,  7. 
er  fuor  in  solher  zierde  als  alle;  sin 
zimierde  we?re  brahl  u;  India  H.  Trist. 
1696.  da;  ist  rieh  zimierde  MS.  2, 
226.  a.  awa;  ich  zimierde  phlige 
teas  ich  kostbares  trage  (es  ist  von 
einem  höchst  kostbaren  Schilde  die 
rede)  W.  Wh.  203,  19.  schild  u. 
kursU  heißen  zimierde  W.  Wh. 
207,  26. 
ZIMiN     S.  ZINRMllf. 

zimphkh  sipo.  zyinphirn ,  ej  u  I  a  r  e,  wei- 
nen 90C.  trat.  1 422.  vgl.  zimpcln, 
zimpern  sich  affectiert,  xärllich,  kläglich 
benehmen  Schneller  4,  2  63. 

Zill  (gen.  zines)  stn.  »tun.  Gr  äff"  5, 
67  7.  stanoum  voc.  o.  1t,  32.  vgl. 
sum  tri.  16,  54.  es  wird  so  wie  ku- 
pier ,  bll ,  messinc  den  edlen  metallen 
entgegen  getetU,  weil  diese  damit  ver- 
seht werden;  vgl.  Bert.  244.  —  von 
zia  oder  von  blt  ein  zenteuere  kröne 
1 6.  a.  Seh.  ein  spinel  von  zine  Trist. 
17038.  44.  47.  54.  von  zine  dem 
swachen  dinge  das  sich  leicht  hin  u. 
her  biegen  läßt  das.  17059.  lüler 
als  ein  zin  Lan%.  8884.  dfisl  me  noch 
desl  min  da;  ich  grÄ  bin :  ich  ha;;e 
an  wiben  kranken  sin  da;  si  niuwc; 
zin  nemenl  vür  alte;  golt  MS.  I,  20. 
a.  dtn  golt  hat  zin  Frl.  42  16.  obe 
siiber  wider  zin,  da  gl!  ein  stärke  '; 
ander  hin  versilbert  gilt  nicht  mehr 
als  sinn ,  äußerer  schein  hat  keinen 
werth  Vrid.  125,  23.  anders  über 
Vrid.  s.  80,  wn  aber  das  in  den  text 
aufgenommene  obezin  auch  verworfen 
wird.  vgl.  vergoldet  kupier,  silberschin 
ob  zin  versilbertes  unn  KS.  2,  14l.b. 
der  rehte  als  ein  gerottet  zin  mit  dem 
libe  ein  ende  hat  H.  teitschr.  8,  162. 
—  zin  (quecksilber)  anderhalp  ame 
glase  (spiegel)  Par%.  I,  20. 
zin  swv.  vertinne. 
Überzill  swv.  übersiehe  mit  sinn. 
von  iu  intn  verwe  ist  worden  bliut, 
min  röte;  golt   gar   überzial  Wigal. 


1  1367.  da;  golt  flbersineo  (:  ersebi- 
nen)  kröne  66.  a  Sch. 

verzin  swv.  veninne.  ein  ver- 
siute;  nüschelln  Nith.  70,  II  H. 

5ZINAMOMin     J.  ZINKMiN. 

zmniL,  zwdIl,  skudIl  s/m.  ein  kost- 
barer Seidenstoff,  dessen  name  sich 
noch  in  dem  elenden  \indellajfet  er- 
halten hat,  welcher  so  wohl  einzeln  als 

10  auch  *u  unterfutter  gebraucht  wurde, 
mlat.  sindalum,  cendalum.  zindat,  zen- 
dat  L.  Alex.  6379  W.  gr.  Rud.  ub, 
12  u  anm.  s.  14.  Flore  2682  u. 
anm.     Herb.  479.  1333.  47  52  u.  m. 

15  troj.  s.  585.  a  K.  zindel  Erlös,  4940. 
conomia  zeudal  sumerl.  34,  6.  — 
pellil  uude  side,  cindäl  unde  samit 
glaube  2416.  nin  kulter  von  zendäle 
lac  underm  bette   ufern  strö  das  hatte 

20  Dido  geschickt  En.  1276.  kulter  von 
zeudale  Er.  377.  so  an  lesen;  vgl. 
Pari.  349,  28.  sper  mit  grücnen  zin- 
dalcn  banieren  aus  zendfil  /Vir*.  59,  6. 
drl  barmin  anker  liebt  genial  of  ieslt- 

25  eben  zindal  Pan.  64,  30.  vgl.  19,  1. 
301,  29.  579,  13.  mau  sack  da  zuo 
dem  male  von  pfelle  und  von  zendale 
manic  ors  bedahl  ze  ßi;e  Trist.  662. 
mit  rölem   zendale    gefurrieret  Wigal. 

30  1420.  ein  Regenspurger  zindäl  da  wer 
ze  9wacbeni  werde  Pars.  377  ,  30. 
gezell  von  zendale  wol  gebriten  troj. 
s.  164.  c.  von  samite  und  von  zen- 
däl  waru    bebangen   die   wende  Mai 

35    214,  14. 

zindcltn     adj.     von  zindal.  den 
Spiegel  galt  er  wol  mit  einem  uiuwen 
zindelinen  huote  MS.  H.  3,  3*26.  b. 
zindb,  za«t,   zi1  wd bn     brenne,     vgl.  tu 

40  diesem  verlorenen  starken  verbum  goth. 
liuda,  wovon  tundjan  xünden  Gr.  2,  59. 
Ulfil.  wb  177.  Graff  5,  K86.  viel- 
leicht noch  mhd.  erhalten  in  der  form 
rinne,  zan.    MS.  1,  192.  a  (vgl.f  MS. 

45  H.  1 ,  345.  b  )  findet  sich  im  reime  auf 
brinne:  icb  ziune  nfleh  ir  als  ein  gluot. 

zauder  swm.  glühende  kohle,  ahd. 
zantaro  Graff  5,  606.  carbo  zen- 
tere, ebol  gl.  Mone  7,  599.  vgl.  601. 

50    mit  sanieren  den  verwuosllicheu  (car- 
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bonibus  desolatoriis  Windb.  ps.  591. 
geliche  bran  er  zandern  Serval.  546. 
glaste  sam  die  zandern  das  1447. 
als  ein  brinnder  xander  für  ein  erlo- 
schen kol  Lanx.  9083.  als  ein  zan-  5 
der  siht  man  ein  Nehlen  vanen  brin- 
nende  Tit.  32  36.  min  er  frouweo 
minne  zander  bei  da;  herze  mfn  verbrant 
Diut.  1,  317.  leil  mich  bilzet  als  ein 
zander  Frl.  114,  19.  10 

zimt    stm.t  stn.?    tun  der.    röt  als 
ein  znnl  kröne  177.  b  Sch. 

vederztinde  gelten  dem  valken, 
swenn  er  in  hoch  enphshet  vederzunde 
trenn  von  der  sonne  die  federn  des  15 
hoch  in  die  luft  steigenden  falken  be- 
leuchtet werden  i  Tit.  623  H.  vgl.  H. 
%>eitschr.  5,  502. 

zünde,  znnte  stee.  xünde.  ahd 
zuntjn  Graff  5,  686.  prät.  Rande,  zanle.  20 
vgl.  ich  künle.  1 .  intransit.  entbrenne, 
brenne,  leuchte,  von  einer  kerzen  lä- 
sen! lieht  wol  zünden  mu<?ent  Frl.  73, 
7.  fieng  also  an  zno  sterben,  zündet 
ü;  erlosch  wie  ein  lieht  Ehingen  6.  25 

2.  transit.  mache  brennen,  a.  ohne 
adverbiafpräpos.  ein  kerzen  znnde  des 
wirtes  hant  Pars.  459,  9.  zünt  beide 
da;  lieht  Bon.  48,  34.  ir  viur  si  dd 
zünden  Gudr.  1150,  1.  den  sei  den  30 
hie;  dö  zünden  da;  Etzelen  wip  Nib. 
2048,  1.  sö  Kindel  er  ein  finr  in  die 
este  Gries*,  pred.  2,  105.  —  bildl. 
der  geist  der  eunte  ir  herze  Spec.  ec~ 
cles.  88.  b.  mit  adverbiafpräpos.  da;  35 
viur  schären  und  an  zünden  my$t.  2, 
357,  18.  sö  hei;  ich  viern  enden 
zünden  an  den  sal  Nib.  2046,  2.  mich 
hit  ein  ungetriuwer  an  gezündet  mir 
das  haus  angesteckt  Nith.  28,  7.  ker-  40 
zen  wurden  üf  gezündet  troj.  s.  164. 
d.  —  einem  nid  er  zünden  *u  belle 
leuchten  fundgr.  1,  400. 

zünden     sin.     von  einem  halme 
kumt  ein  viur,  der  niht  sin  zünden  nn-  45 
derstflt,  dl  von  ein  büs  enbrinnet  MS. 
2,  165.  b. 

durch  zünde  swv.  entzünde  durch 
und  durch,  herze  und  moot  durebzün- 
det  mir  diu  liebe  MS.  H.  3,  435.  b.  50 


en  zu  nde  *tee.  1.  intransit.  fenje 
an  zu  brennen.  da;  wfp  wart  ueder 
stunden  röt  sam  ein  bluot,  si  entzünde 
sam  da;  viur  tuot,  ander  stundet)  wart 
si  bleich  kchron.  16.  b.  2.  transit. 
mache  entbrennen.  a.  eigentlich,  ml 
kerzen  was  enztindet  Nib.  473,  I.  vil 
kerzen  man  enzunde  Part.  805,  20. 
dö  man  die  lampeu  niete  gar  enziindet 
unde  enbrennel  Pantal.  1215.  die  stet 
enzunden  Pass.  194,40.  reht  als  lifo 
a  I  ö e  al  di*  boom  mit  fiwer  wa»rn  eo- 
zunt  W.  Wh.  69,  13.  —  da;  brel 
enzunde  sich  u.  verbran  Wigal.  6977. 

—  einem  ein  lieht  üf  enzunden  Pass. 
K.  152,  66.  —  er  enzünt  leuchtet  den 
liuten  deste  ba;  Bon.  85,  70.  b.  bM. 
sö  der  menniske  enzuntet  wirdil  Tooe 
der  gnäde  des  heiligen  geistes  in  dere 
minne  Windb.  ps.  s.  444.  ans  mtc 
din  geist  ensünden  Waith.  76,  32. 
des  heiligen  geistes  güete  sd  s«rc  en- 
zunte  disen  man  Barl.  215,  27  Pf. 
bie  enzündet  si  {die  minne)  geliehen 
mite  Trist.  13044.  da;  mich  ir  (der 
minne)  viur  enzunde  von  einer  megde 
Hein*.  1,  58.  der  wille  wirt  enioel 
ze  bekorn  die  gotltchen  süegekeit  ntysl 
392,  6.  ich  an  im  enzünde  mit  sfla- 
denvreuden  slnen  zorn  BarL  MI,  24 
Pf.  des  liehles  lieht  enzündet  in  (iis) 
mit  vreaden  maot  sei  unde  sin  das 
11,  17.  vgl.  lobges.  58.  —  er  was 
beglich  üf  si  enzunt  in  haß  gegen  sie 
entbrannt  Jerosch.  134.  c.  —  vor 
zorne  er  sich  enzunde  Servat.  2971. 

erzünde  swv.  1.  intransit.  ent- 
brenne, so  erzunt  im  stn  eilen  pf.  K- 
227,  2.  2.  transit.  mache  entbren- 
nen,   ein  ertont  in  vackel  g.  sm.  tili. 

—  wnnt  er  in  alsö  erzunte  kindh.  Jet. 
71,  16.  nach  ir  wart  al  sin  gir  er- 
zunt Mai  2\,  29.  des  beilegen  g«istes 
hitze  het  im  stn  herze  erzflndel  Brad. 
41.  —  do  erzunde  sieh  sin  varwe  Nk\. 
291,  2.  dfi  von  sich  dtn  vröude  er- 
zunte leseb.  389,  18. 

zündesal  stn.  feuertbrunsi.  fund- 
gr. 1,  400. 

zündee    adj.    entrindet,  brennend. 
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Gr.  2,  203.  Ö;  lasch  da;  da  was 
worden  zündie  011196.27.8.  Ls.  2,  433. 

cnzündcc  adj.  entzündet,  bren- 
nend, ignitus  Diefenb.  gl.  287.  da; 
harte  wart  enzündic  ioae  Frl.  FL. 
20,  19. 

zündel  stm.  zunder.  ahd.  zunlil 
Gra/f  5,  688.  Schneller  4,  269.  hö- 
her eren  liebt  eio  zündel  ist  si  MS.  H. 
3,  441.  a.    zundel  Lohengr.  55. 

zonder  ihn.  stm.  »ander.  ahd. 
zuutar,  zuntara  Graft  5,  688.  isca  gl. 
Mona  4,  95.  8,  400.  sumerl.  22,  51. 
46,  5.  cauatica  das.  22,  7.  — 
mich  enzündet  ir  vil  liebler  ougen  schin 
als  da;  fiur  ein  zunder  luot  MS.  1,51. 

a.  ein  zunder  vaste  erloschen,  da; 
bete  man  da  wol  en braut  troj.  s.  209. 

b.  unmaze  ist  der  ankiusche  zunder 
W.  gast  9914.  aller  gnaden  zunder 
Hättl.  I,  125,  152.  —  e;  (das  pferdj 
was  dürre  als  ein  zunder  Parz.  256,  27. 

miooezunder  Um.  liebeszunder, 
was  die  liebe  entflammt,  dö  der  miu- 
nezunder  enbrenoet  wart  mgst.  2, 
638,  39. 

zundervar    s.  das  weite  wort. 

ZINDRLRHT     S.  ZINT. 

zu  kl  büschel  oder  yebünde  flachs.  Cod. 
Schmeller  4,  268. 

zihbmim  stm  ?  itmmet.  gr.  lat.  cinna- 
mum,  cinnamomum.  cinimtn  cinamo- 
mum  sumerl.  61,  30.  zineimen  das. 
55,  34.  zinment  voc.  0.  42,  24.  »gl. 
41,  80.  —  nelikin  und  cinemtn  Reinh. 
1825.  zitwän  unde  zinemtn  Flore 
2082  5.  cinemin  Erlös.  2555.  zi- 
namomln  das.  5719.  vgl.  zimlnsmac 
myst.  320 ,  20.  wis  gegrüe;et  zim- 
mfn  rinde  H.  %eitschr.  8,  280. 

sinckl  stm.  die  äußere  verschanzungs- 
mauer  einer  stadt  oder  bürg,  cgi  hi- 
stor.  taschenb.  jahrg.  1836.  Schmel- 
ler 4,  270.  vor  tages  wart  von  iu  be- 
reit zwelf  zingel  wile,  vergrabet  gein 
dem  alrtte,  da;  iesllch  zingel  muose 
hin  ze  orte  u;  drt  barbigan  Part.  376, 
11.  664,  10.  ir  zingel  was  da  vor 
behuot  mit  mangem  werden  ritter  guot 
das.  378,  29.  382,  9.  386,  13.  da; 

Bd.  MI. 


si  dehein  rlterschaft  an  zingeln  unde 
an  porten  weder  sahen  noch  enhörten 
W.  Wh.  97,  8. 
zingel  *»?e.  der  Littowen  her  mit 
5  sluen  sliten  willich  vaste  zingelten  utnb 
sich  machten  damit  eine  verschantung 
Uvl.  chron.  7851. 

verzingel     swv.    verschanze,  die 
heideu  mit  heggenen  vorzingilt  Jerosch. 

10    161.  c. 
zingkl    gurt  des  rosses.    lat.  cingulum; 
vgl.  surzengel.   —    des  aatels  unden 
huoten  zingel  gewunden  von  scbouben 
kröne  245.  b. 

152IAKK ,  zinck.  stcm.  %inke,  haken,  tgl. 
zanke,  zange.  Gr.  1,  393.  Schmel- 
ler 4,  273.  ahd.  zinko  Graff  5,  681. 

eidezinke    strm.    stiva  Conr.  fund- 
gr.  I,  364. 

20       ziugel    stn.     kleiner  zinke,  hdk- 
chen.    ringel  cum  zingel  (1  und  0 
d.  i.  10)   tibi  decem  significabit  H. 
zeUschr.  5,  413. 
zinkb,  zinck    swm.    die  fünf  auf  dem 

25  Würfel.  itaL  cinque,  lat.  quinque.  ahd. 
zinko  Graff1  5,  681.  daher  zinkenze- 
ler  würfelspieler  Schmeller  4,  273. 
quinio  zinggo  voc.  o.  27,  20.  qui- 
nio  zinck  auf  einem  Würfel  voc.  1482, 

30  pp.  8*.  quinio  puncti  in  tessera 
zinke  Diefenb.  gl.  230.  den  zinggen 
MS.  2,  124.  b.  vgl.  Ls.  1,  141.  von 
zinken,  qualer,  lös  hat  mauger  ein  un- 
beralen  hos  Renner  11410. 

35zinnk  swstf.  iinne,  der  oberste  mit  ein- 
schnitten oder  Schießscharten  versehene 
theil  einer  mauer,  eines  thurms  ;  hier 
ist  des  nachts  der  Wächter,  ahd.  zinna 
Graff  5,  677.     pinna  voc.  0.  4,  30. 

40  moenia  Diefenb.  gl.  180.  aummitates 
murorum,  minae  sumerl.  II,  50.  da 
stuont  üfe  vil  manich  zinne  Judith  29,  16. 
sahen  wabtare  an  der  zinnen  stin  Die- 
mer 171,  13.  ja  enruoche  ich  wa;  der 

45  wahler  an  der  zinne  sagt  MS.  1,5.  a. 
bcerestu  den  wahler  an  der  zinnen  MS. 
1,16  a.  von  der  zinnen  wil  ich  gen,  in 
tagewlse  sanc  verbern  W.  /.  6,  10.  eins 
morgens  dö  der  tac  fif  gie  und  da; 

50    der  wahlaere  verlie  die  huote  an  der 
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rinne  Wigal.  3706.  oben  an  den  zin- 
nen  staunt  ein  so  starker  husmsn  Va- 
terunser 582.  wir  mugen  sö  strtleu, 
6  da;  wir  uns  von  zinnen  wem ,  Mel- 
janzes  beden  hern  Par%.  356,  I.  vil  5 
lürne  ob  den  zinnen  sluont  das.  56  5, 
5.  der  zinnen  icslich  mit  armbrasle 
ein  schütze  pllac,  der  sich  Schietens 
her  o;  bewac  das.  351,30.-  sluon- 
den  in  den  zinnen  Nib.  477,  I.  da  10 
si  was  gesehen  an  der  zinne  Gudr. 
373,  4.  380,  3.  sö  gen  ich  von  den 
venster  an  die  zinnen  W.  Tit.  118,  I. 
an  eines  turne«  zinnen  gie  si  troj.  s. 
185.  b.  da;  sin  von  zinnen  sähen  15 
Pars.  620,  23.  —  Maria  heißt  Jeru- 
salems liebte  zinne  mise.  2,  244.  tgl. 
Gr.  *.  g.  sm.  XXXVIII,  10. 

frezinne  sin.  die  sinnen.  Herb.  463. 

zinne     sie©,     versehe  mit  zinnen.  20 
ja  habet  der  waltende  Christ  sine  burrh 
da  mit  gecinnel  Diemer  369,  26  mit 
den  edelen  steinen  sint  si  wole  gecin- 
nel H.  zeitschr.  8,  147. 

hczinne    svt>.    ein  röter  mnnt  mit  25 
wi;en   zenen  harte  wol  bezinnet  wie 
mit  zinnen  vertehen  MS.  I,  165.  b. 

umbezinne  swv.  versehe  ringsum 
mit  sinnen.  II;  da;  herschif  umme- 
zinnin  Jerosch.  165.  a.  30 

Z1MNBLRHT     S.  ZINT. 

ziNUBKR  stm.  zinober,  farbestoff.  ceuo- 
brium  Diefenb.  gl.  65.  ein  «per  von 
zinober  röt  kröne  42.  b.  Sek.  tgl. 
Er.  2295.  der  schilt  erschein  gel  35 
midi  bla  von  lasür  und  von  zinober 
troj.  s.  209.  c.  —  sin  schilt  von  zi- 
nopele  r6t  genuoc  Lanz  4421  u.  anm. 

zms  stm.  %ins.  ahd.  zins ,  aus  dem 
lat.  ccosus  Gr  off  5,  689.  abgäbe  je-  40 
der  art,  (menschen ,  vieh ,  fruchte,  — 
geld)  die  der  eigene  an  seinen  herrn 
bezahlen  mußte  vgl.  RA.  358.  eigent- 
lich seM  der  zins  immer  etwas  voraus 
wofür  ich  *>inse;  bisweilen  wird  das  45 
wort  aber  auch  dann  gebraucht,  wenn 
ich  eltcas  nur  deshalb  bezahle,  weil  ich 
dazu  gezwungen  werde,  d.  h.  weil 
ich  als  ein  unfreier,  als  ein  eigener 
behandelt  werde.  —  dieß  ist  auch  für  50 


die  abgeleiteten  trörter  zu  merken. 
census  gl.  Mone  6,  210.  435.  peasa- 
tio,  tributum  sumerl.  12,  49,  51,  77. 
fiscale  Diefenb.  gl.  125.  —  den  zins 
geben  das  kopfgeld  bezahlen  Mar.  1 58. 
159.  dö  der  zins  was  gesamesol 
kopfgeld  erhoben  wurde  das.  I  63. .  ei- 
nem zins  senden  L.  Alex.  4079  W. 
den  zins  verllesen  das.  4082.  obe  ir 
frie;  leben  dem  künege  ibt  zinses  soll« 
geben  Waith.  11,22.  mit  riehen  solde 
wil  ich  zins  von  mlnem  frien  llbe  gebn 
ob  ich  gleich  eine  freie  frau  bin,  so 
will  ich  doch  jedem  der  die  hervart 
ze  Oransche  tuot  geben  so  viel  er  von 
mir  verlangt  W.  Wh.  1 60,  20.  deo 
zins  von  dem  plane  den  iesch  er  Pars. 
544,  20.  da;  miner  bant  mit  Zinse 
dienet  manec  lant  das.  745,  30.  wa; 
aber  des  Zinses  were  den  man  ze  Ir- 
landen  saude  des  bescheidich  iueh  reble 
Trist.  5946.  5983.  mit  weih  er  sichr- 
beit  der  selbe  zins  was  üf  geleil  das. 
6016.  mau  hat  den  zius  nu  manegen 
tac  von  binnen  und  von  Eugellaul  ze 
Irlanden  ine  reht  gesant  das.  6270. 
den  zins  benennen  vorschreiben  das. 
63  74.  7  9.  92.  zins  ze  reble  gewia- 
nen  das.  6468.  den  zins  versitzen 
damit  im  rückstande  bleiben:  unde  dh 
met  mich  imer  wunder,  sil  er  diu  ei- 
gen ist  und  du  Ober  uns  beidiu  s6 
gewallig  bist,  da;  er  dir  so 
lange  den  zins  verse;;en  bat  Nib.  768, 
3.  vgl.  756,  7.  Freiberg.  s/r.  158. 
Lohen gr.  60.  von  einem  zol  oder  zins 
ze  lande  frieren  troj.  s.  221.  c.  sua- 
der  zins  und  Aue  zol  Pass.  40,  58. 
zins  geben  des  soldanes  sune  als  slo 
eigen  Pontus.  —  diz  leit  wout  mir  al- 
le; bl  und  nimt  von  mfnen  fröuden  zins 
als  ich  sin  eigen  st  MS.  1,  180.  •. 
dem  der  nu  zins  von  freuden  git  Fan 
248,  8.  sol  man  iu  (Minne)  sölhe 
zinse  (das  leben)  geben  das  293,  14. 
holt  unsenften  zins  das  604,  2.  en- 
pfienc  sören  zins  für  stnen  kränz  dos 
706,  14.  mit  (Öde  zins  geben  sei» 
leben  aufopfern  W.  Wh.  164,  5.  er- 
gap  mangea  werden  Sarrazin  dem  löde 
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te  zinse  das.  12,  15.  —  da;  wir  mit 
siner  helfe  des  tieveles  zinses  erlöset 
werden  Haraj.  95,  4.  du;  du  dich  ge- 
gen dinen  höhen  herren  maht  gcvristen, 
sö  du  den  zins  ze  hove  glst,  die  5 
sele  gote  die  seele  ist  der  eins  der 
gott,  dem  Herrn  deslebens  bezahlt  wird 
MS.  2,  166.  a.  —  wil  si  mir;  ze 
zinse  Üben  sö  sol  ir  min  herze  komen 
mit  liebe  vür  zins  geladen  MS.  I,  89.  10 
b.  ei,  Gyburc,  soe;e  künigin ,  wie  na 
mtn  herze  gtl  den  zins  nach  dlner 
minne  W.  Wh.  51,  21. 

banezins  s/m   banklins  der  ßeisch- 
hauer.    Münch,  sir.  a   483.  15 

bestaetzins  stm.  bestetzinse  von 
knngen  und  forsten  municipnlia  sunt 
mnuia  a  regibos  et  prineipibas  firmala 
voc.  1482,  d.  4*. 

bodemzins  stm.  grund%int.  Gr.  20 
w.  2,  181.  182. 

erbezins    stm.  unablöslicher  grund- 
tms.     Kulm.  r.  5,  7.     Gr.  w.  1,2. 
Freiberg.  s/r.  157.  158.     welch  man 
bfit  sinen  erbexins  üf  geslagen   zwei  25 
jär  das.  1 59. 

gaterzina  stm.  lins  der  über  den 
goller,  die  gegitterte  vordere  thür  ge- 
fordert und  gereicht  wird.  RA.  388. 
Schneller  2,  81.  30 

gruutzins    stm.     »ins  von  grund 
und  boden.    Manch,  str.  398. 

hofzins    stm.    uns  ton  einem  hofe. 
Brünn,  str.  121. 

houbelzins     stm.    kopfgeld.    war  35 
wir  j&rllchen  mugen  unsern  houbelzins 
bringen  Mar.  164.    vgl.  RA.  164. 

hüszins     sin.     hauszins.  Münch, 
str.  178.  292. 

jarzins  stm.  jährlich  zu  entrich-  40 
lender  »ins.    Freiberg.  str.  159.  176. 

lantziuH     s/m.     tribulum  Diefenb. 
gl  276. 

österzins  stm  zins  der  tu  ostern 
sm  entrichten  ist.    Oberl.  1175.  45 

sweigezins  stm.  »ins  von  einem 
Viehhofe.    Gr.  w.  I,  152. 

Yrönzins  stm.  census  dominicus. 
Haltaus  543. 

waltzins  tm.  luear  Diefenb.  gl  173.  50 


ZINS 

zinsgebe,  zinsgedinge,  zinsgeltc, 
zinpgültcc,  zin?guot,  zinsknabe, 
zi ii ?faut,  zinslelien,  zinslitite,  zins- 
roan,  zinsmeiater,  zinsplienninc, 
zinsreht,  zinstac,  zinsvellec  s.  das 
zweite  tcort. 

ziosbaere  adj.  zinspflichtig,  wurde 
zinsbare  dem  herren  Erlös.  2863. 

zinshaft  adj.  »inspflichtig.  ei- 
nem zinshaft  wesen,  werden  Judith 
136,  11.138,  20.  Trist.  5934.  ürron« 
72.  a  Sch.  Jösep  begunde  kiesen  war 
er  kören  mähte  da  er  wurde  zinshart 
sich  als  »inspflichtiger  stellte  Mar.  163. 
mere  und  lant  ziushaft  bringen  »uis- 
pßichtig  machen  pf.  K.  132,  2. 

zinslich  adj.  als  »ins  gegeben, 
zinsartig.  si  giengen  vfir  die  forsten 
mit  zinsltchem  horte  Mar.  160.  vgl. 
fröne  bort  das.  159.  mit  zinsltcben 
schänden  Trist.  6082. 

zinsee  adj.  »ins  gebend,  einem 
zinsee  werden  Lohen  gr.  64.  welch 
ein  vlu;;ie  zinsic  ergiebiger  bach  Frl. 
FL.  12,  23. 

zinse  smv.  I.  ohne  weiteren  bei- 
satz :  bezahle  den  von  dem  Herrn  auf- 
erlegten zins.  die  ze  Bethlehem  wol- 
len, und  dt  zinsen  schölten  Mar.  1  68. 
—  ein  bös  da;  dÄ  zinset  Freiberg.  str. 
160.  ein  erbe  da"  h£  niht  von  zinset 
das.  166.  2.  mit  accus,  hier  tre- 
ten zwei  fälle  ein.  a.  dem  accus,  ist 
eine  durch  mit  ausgedruckte  bestimmung 
beigesetzt.  in  diesem  falle  bezeichnet 
der  acc.  immer  dasjenige  wofür  der 
»ins  bezahlt  wird ,  das  durch  mit  an- 
gefügte subst.  den  zins  der  bezahlt  wird. 
da;  man  inwer  bröt  mit  dem  llbe  Zin- 
sen sol  Iw.  243.  da;  er  dft  zinset 
die  stet  mit  orse  an  der  stelle  sein 
roß  verlor  kröne  304.  b  Sch.  b. 
der  acc.  steht  ohne  eine  solche  durch 
mit  ausgedrückte  bestimmung,  und  be- 
zeichnet alsdann  a.  entweder  die  Sa- 
che für  die  der  zins  bezahlt  wird. 
einen  kelre,  er  st  sin  nid  er  zins  in 
Zürich,  richtebr.  46.  in  eim  gademe 
den  die  juden  zinsen  suln  das.  65. 
wer  diu  sunne  mtn,  ir  mflestet  zinsen 
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alle  ir  schin  MS.  H.  3,  4  681.  a.  wie 
zimt  der  edelen  herschafl  au ,  da;  si 
unlugende  zioset  Frl.  67,  12.  ein 
man  ist  alle  zit  ir  (der  Minne)  spot, 
der  leren  aeckel  dinset.  swer  aber 
höhe  zinset  ir  spil  und  alle  ir  süe;e- 
keil,  der  wirt  vil  nähe  zir  geleit  troj. 
s.  16.  b.  —  wie  si  im  muosten  Zinsen 
die  bürge  zuo  dem  lande  Gudr.  f>t>3, 
3.  sus  zinste  man  im  blüemin  velt 
Pan.  544,  1  1.  die  risen  helen  in  er- 
slugen  wan  da;  er  in  über  den  eil  gap 
gisel  unde  Sicherheit  da^  er  in  zinsete 
sin  leben,  er  muo;  in  elliu  jär  gebn 
drl;ec  mägde  Iw.  234.  der  mir  un- 
zuht  Zinsen  sol  H.  zeitschr.  8,  574. 
b.  der  accusatic  bezeichnet  das  was  ah 
zins  bezahlt  wird.  nü  zinsent,  rilter, 
iuwer  lehn  und  ouch  den  muot,  durch 
in  der  iu  du  häl  gegehn  lip  unde  guot 
bietet  euer  leben  ah  Uns  an  und  euern 
willigen  muth  dieses  leben  wenn  es 
noth  thut  mit  fr  enden  hinzugeben  MS. 
1,  180.  a.  die  üf  mfnne  und  höhen 
muot  zinsent  lip  unde  guot  Lanz.  2638. 
die  degen  zinsten  ir  rotten  söre  verlo- 
ren viele  davon  troj.  s.  291.  d.  — 
si  muosen  Zinsen  im  ir  habe  .  man ge» 
soum  brach  er  in  abe,  ors  und  anders 
swag  dä  was  er  nahm  ihnen  alles  was 
er  nehmen  konnte  W.  Wh.  240,  23. 

zinaaere  stm.  der  itnsp flichtige. 
kröne  69.  a.  120.  b.  122.  a  Sch. 
Schemn.  str.  a.  36.    Gr.  w.  I,  269. 

zinsaerfn  stf.  diejenige ,  wilche 
zins  zahlt.  Kurnewäl  da;  si  din  urbor  ; 
mtn  kröne  si  din  zinser  in  hebe  davon 
den  zins  der  dir  ah  herrn  —  denn 
so  sehe  ich  dich  an  —  zu  kommt 
Trist.  4469. 

verzin.se  swo.  eben  so  viel  ah 
ich  zinse,  nur  verstärkt,  a.  das  durch 
mit  angefügte  subst.  bezeichnet  den  zins 
der  bezahlt  wird,  ich  hän  da;  wfp 
verzinset  mit  dem  übe  Trist.  8729. 
vgl.  frauend.  61,  20.  b.  der  accus, 
ohne  mit  bezeichnet  u.  die  sacke  für 
die  der  zins  bezahlt  wird,  ouch  wart 
der  lip  des  niht  crlan  er  müese  da  ze 
pfände  slfln,     den    verzinseteo  si  sä: 


KM)  ZIRT 

die  helme  wurden  eteswä  vil  sere 
verschroten  für  den  verpfändeten  leib 
zahlten  sie  ohne  zu  säumen,  die  dem 

5  da  jeder  von  beiden  pfandinhaber  war, 
zahlten  sie  die  Zinsen  gegenseitig,  durch 
hiebe  und  wunden  Iw.  264.  b.  das- 
jenige was  ah  zins  bezahlt  wird,  swa; 
fröiden  mir  von  kinde  wonte  bi  die 

10  sini  verzinset,  als  e;  gol  geböt  —  da; 
leil  hat  mir,  als  ein  grausamer  guts- 
herr  eine  freude  nach  der  andern  ge- 
nommen; gottes  wilie  war  es,  daß  ich 
meine  freuden  hingeben  mußte  Hartm. 

15  /•  4,  22.  Heimrtches  tolen  (pathen) 
lön  sol  den  verzinsen  unser  lant  W. 
Wh.  43,  19.  von  den  beiden  (tagen) 
ich  wol  sprechen  mac,  da;  min  freude 
ist  verzinset  dran,  swa;  der  min  herze 

20  ie  gewan  das.  460,  1 3.  si  wollen; 
leben  verzinsen  das.  97,  2.  verzinset 
lip  und  eigen  WaUh.  76,  38.  sit  man 
iu  tjost  verzinsen  sol,  er  mag  iu  zins 
gdeisten  wol  Pars.  545,  12. 

25ZINSSR  rauchfaß.  mit  zinsern  O.  I,  4, 
20.  vgL  Graff  5,  688.  SchmeUer  4, 
274. 

zun    (-  des)    IIa.)     1.  tacke ,  zinke, 
vgl.  ich  zinde;     dann   goth.  aihva- 

30    tundi  dorn  (ßdiog,  rubus).    tila  ziot 
sumerl.  32,  21.     vgl.  Diefenb.  gl.  laL 
germ.  583.        2.  ein  blasinstrument. 
blies  mit  einem  zinde  Tit.  33,  127. 
(jezinde    stn.    die  zacken  an  dem 

35  geweih  des  hirsches.  der  hirj  het  so 
vil  schiene;  geziude  Osw.  1551. 

zindel  stm.  stoma  est  locus 
duelli  ein  zindel  Diefenb.  gl  259. 
oder  zingel? 

40  gczindelt  part.  mit  zacken  ver- 
sehen, gezackt,  gl.  Mone  8,  495.  inu- 
nic  biat  gezindell,  gekrispet  und  ge- 
kriudcll  Suchenw.  25,  15.  vgl.  HätzL 
2,  57,  47.  —  ?  hierher:    die  pfafTen 

45  sanlen  ouch  dar  wol  gezinnelohlen 
(statt  gezinne löten}  bare  gehechelten 
flachs?  Mar.  102.  vgl.  Gr.  2,  382. 
doch  auch  ziuel  ein  büschel  oder  ge- 
bünde  flachs  Schmeller  4,  268. 

50       zindelebt     adj.     zackig.  eiaen 
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ocbsen  mit  einem  zinnelechten  (/Ürr 
zindelebten)  zayle  mit  einem  zackigen, 
in  mehrere  spitzen  ausgehenden  schweife? 
Gr.  w.  1,  498.  nach  RA.  587  mit 
auseinander  gekämmtem  schweife,  tgl. 
einen  zindelstin  (I.  zindelehtin)  ochsen 
Gr.  w.  1,  465. 
zinzKL  stw.  der  ball?  gr.  I,  396.  2, 
382.  diu  eine  sprach  'ich  wil  iu  mi- 
nen  zinzel  gebn  ö;  miner  hanl  in  iu- 
wer  hant  MS.  2,  80.  a.     tgl.  MS.  H. 

3,  220.  a.  das  wort  ist,  wie  die  fol- 
genden, ton  denen  einige  vielleicht  nicht 
hierher  gehören,  noch  nicht  ganz  klar, 
vgl.  auch  zljel. 

zinzelcht  adj.  apfelrund?  oder 
*ier/icA?  zinzelehliu  brüst  MS.  2, 
86.  a. 

ziazel,  zenzel  swt.  ziere,  schmü- 
cke ;  kose,  schmeichele,  zenzelen  blan- 
diri  Piclor-  tgl.  Schmeller  4,  276. 

zenzelaere  stm.  ein  schmuck  der 
ihür,  troddel  oder  torhang ?  sich  bete 
der  böte  geneiget  in  die  tür:  dö  Men- 
gen zenzelaere  vür  von  stden  harte  rt- 
che  Brl  70. 

zinzerltch  adj.  zärtlich,  niedlich 
nach  Schmeller  4,  276.  zinzerliche 
blicke  das.  ir  hüete,  ir  röcke,  ir  gür- 
tet die  sint  zinzerlicb,  ir  swert  gelfche 
lanc  Nith.  20,  7.  88,  33  H.  tgl.  MS. 
H.  3,  222.  b. 

zinzerliche    adt.  zinzerltchen  stfin 
MS.  H.  3,  201.  b. 
zip    tiell.  ein  slat.  wort  s.  Haltaus  211. 

zipkorn    s.  das  zweite  wort. 
ziff     stm.?     punica  zyppf  coc.  1482. 
pp.  8.  a.     eine  pflanze  die  ndd.  ber- 
winke  heißt ;  tgl.  Mone  quellen  291.  a. 
vinca  minor  (L.),  singrün,  ingrün. 
zipf    stm.    I.  s>ip fei,  spitze.  Schmeller 

4,  279.  da;  die  zipf  (der  langen  dr- 
mel)  taeten  val  gegen  den  wagenleisen 
Helbl.  3,  302.  2.  krankhaft  ver- 
härtete %ungenspit%e  der  hühner.  zipf 
der  Kennen  piluita,  morbus  gallinarum 
9oc.  1 482.  pp.  8*.  neben  zipf  auch 
zipp,  zypp  tocc.  trat.  Diefenb.  gl. 
214. 

ermelzipf    stm     ärmelzipfeL  sto 


vater  nie  angeleil  mit  langen  ermelzi- 
pfen  roc  Helbl.  2,  1479. 

gtigelzipf    stm.    zipfel  der  kapu- 
zen.  so  sint  im  die  elenbogeu  in  zw«Ju 
5    gugelzipf  gesmogen  Helbl.  1,  230. 

zipfel  stm.  1.  zipfel  an  einem 
kleidungsstücke.  Wölk.  62,  1,  13.  re- 
lipendium  toc.  1429.  2.  spitze,  der 
nable  zipfle  Jerosch.  180.  c. 
10  gugelzipfel  stm.  zipfel  der  ka- 
puze.  leripipium  gl.  Mone  4,  233. 
Diefenb.  gl.  167.  relipendium,  capu- 
eipendium,  retropeudium  das.  235.  toc. 
1429. 

15  kutteuzipfel  stm.  kutienzipfel. 
Ls.  I,  470.  471.  3,  393.  395. 

zipfelebt  adj.  mit  zipfeln  verse- 
hen, lange  zipfelichte  hüben  H.  zeit- 
sehr.  8,  319. 

20  zipfe  svw.  gehe  in  kleinen  ausä- 
tzen, wft  vfind  man  ir  gliche  die  von 
lag  ze  lag  ie  baj  zipfent  mit  den  vüe- 
;en  MS.  H.  3,  282.  b. 

zipfel    swt.    s.  t.  a.    zipfe.  baier. 

25  zipfeln  in  kleinen  ansätzen  etwas  thun 
Schmeller  4,  279.  tgl.  auch  zeppeln 
das.  276. 

zipfelzebe?  5100.  gehe  trippelnd 
auf  den  zehen  ?  also  das  zweite  wort 

30  zu  z6he  digitus?  sin  zipfclzehen  macht 
er  also  wa?he  MS.  H.  3,  198.  b.  zi- 
pfelzehen,  hfipfen  nach  der  glgen  MS. 
//.  3,  280.  b.  zippelzehen,  schocken 
das.  3,  283.  b.     vielleicht  entstellt; 

35    tgl.  da;  ich  tif  der  erde  niht  gesif- 
fei  mit  den  zehen  Nith.  1 8,  27  H.  u.  anm. 
zipfeltrit    s.  das  zweite  wort. 
zipfeler    stm.    schmor  ozer.  men- 
sivagus  Schmeller  4,  279. 

40       zipfelaerinne    stf.    ?  hierher,  diu 
wäre  zippelerin  (Verwalterin?)  gotes  so 
heißt  die  h.  Elisabeth  Diut.  1,  456. 
ziph    interj.    ziph,  welch  ein  hovelicher 
Up  bucht.  1,  817. 

45ZIPPKIL  stn.l  ein  theil  des  weiblichen 
kopfputzes.  zu  zipf,  zipfel?  sie  vd- 
geden  ir  gebende  mit  maneger  wfzer 
hende,  dar  üf  ein  zippeil  dure  irkant 
van  vil  steinen  rieb  genant  Crane  451 4. 

50    tgl.  1333. 
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Ziffer  swc.  trage  etwas  ein,  werfe  et- 
was ab.  sin  dienst  artet  näch  den  vip- 
pern,  80  er  im  solle  zippern  Ls.  3,  627. 

zir,  zar,  zarbm,  gkzohn    breche,  reiße, 
zerstöre,  goth.  laira,  ahd  ziru  Gr.  1,  5 
861.  2,31.  W/U.  »6.175.  Graffn,  691. 

zerzir  stn.  zerreiße,  der  wolf 
btet  mir  den  lip  zerzorn  Bon.  35,  54. 
zer  swv.  zehre.  Gr,  1  ,  946. 
1.  neutral,  öf  unsern  pris  sfn  eilen  10 
zerl  zehrt  auf  kosten  unseres  preises 
Part.  290,  18.  si  künden;  rüeren  mit 
den  ecken,  die  da;  werten  [oerhinder- 
ten) und  öf  ir  verrh  sö  zerten,  d£s 
nu  ir  söle  sint  vil  lieht  W.  Wh.  450,  15 
29.  sin  zerint  öf  die  hiute,  dieselben 
lumben  liute  Hart.  122.  c.  der  zert 
an  ere  und  äne  got  lebt  in  saus  und 
braus  Vrid.  91,  i  0.  dö  hell  mein 
herr  aus  gezert  hatte  nichts  mehr  tu  20 
leben  Tetzel  Rosin.  195.  2.  transit. 
künde  Gowäo  guoten  willen  zern  v.  g. 
».  leben,  des  möht  er  sich  dfl  wol 
zern  Porz.  552,  t.  maneger  hin  ze 
Rome  vert ,  der  roup  dar  unt  dannen  25 
zert  von  raube  lebt  Vrid.  149,  27.  — 
—  lät  mich  den  Up  niht  langer  zern 
mein  leben  verzehren  Porz.  95,  11. 
in  mangen  berten  wl;en  häl  er  sich 
schumpfentiure  erwerl ,  den  lip  gein  30 
strit  also  gezert,  swer  prts  zim  wolle 
borgen  der  müese;  tuon  mit  sorgen 
sicA  so  angestrengt  Porz.  434,  22. 
da;  ich  mfn  leben  dröf  wil  zern  dar- 
an setzen  Pass.  K.  248,  7.  vgl.  607,  2.  35 
wie  zert  dln  buol  sin  leben  bringt  es 
hin,  wie  lebt  er?  Ls.  3,  58.  soll  ich 
min  leben  zeren  mit  der  frouwen  min 
hinbringen  das.  102.  sin  zit  er  alsus 
zerte  Pass.  K.  322,  82.  du  zere  min  40 
eines  guot  lebe  von  dem  was  ich  im 
vermögen  habe  Nib.  1019,  2.  lip  und 
guot  er  zerte  W.  Wh.  20  4,  12.  da; 
si  den  Up  und  ouch  da;  guot  zerten 
durch  uns  willeclich  frauend.  499,  10.  45 
vgl.  102,  5.  Ludw.  kreuzf.  775.  sin 
guot  mit  Schalken  zern  durchbringen 
amgb.  2.  b.  des  järes  gelt  zein  W. 
gast  14210.  sol  ich  den  munt  mit 
»polte  zern,  ich  wil  mioen  friunt  mit  50 
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spotle  wem  soll  ich  einmal  meinen 
mund  tum  spotte  brauchen,  anstrenge* 
Porz.  1  44,  3.  die  munde  begunden  si  mit 
küssen  zern  das.  100,  17.  si  kanden 
ouch  mit  tjoste,  mit  sper  zernder  koste 
das.  738,  24.  —  iwer  sorge  mtne 
freude  zert  benimmt  mir  freude  das. 
332,  30.  der  jämer  mit  sA  hoher  kost 
begund  im  sine  vreude  zern,  sich  möbls 
ein  keiser  niht  erwern  der  schmeri 
über  den  tod  seiner  mige  kostete  ihn 
an  freude  so  viel,  daß  ein  kaiser  die 
kosten  nicht  hätte  bestreiten  können 
W.  Wh.  123,  8.  —  ob  der  suuer 
sich  dä  zer  ob  es  sich  zum  tointer 
neige  MS.  1,  200.  b. 

zern  stn.  prassen,  irrin  wip, 
zern,  unde  spil  diu  machent  diebe  harte 
vil  Vrid.  48,  9  u  anm. 

{je zer  swv.  das  verstärkte  zer. 
a.  öf  sin  selbes  verch  gezern  W.  Wh. 
365,  20.  b.  transit.  w»r  da;  willec- 
Itche  getdn,  so  enmöht  ein  ganze;  her 
mir  an  fröiden  niht  (nihil)  gezern,  al- 
le; Irören  wer  mir  wilde  MS.  1,  89.  b. 
ich  hin  durch  mtne  kristenheit  der 
edeln  meide  sun  verlobt,  da;  ich  nie* 
in  er  löge  gezer  das.  2,  14.  a. 

▼erzer  swv.  verzehre,  consuaere 
Diefenb.  gl.  IS.  1.  zehre  auf.  da; 
verslindet  er  unde  verzeret  L.  Ales. 
7021  W.  so  gewarme  de;  vleisch 
verzert  Waith.  22,  1  5.  da;  er  nimmer 
niht  verzerle  von  spise  diu  in  oerle 
niht  wan  wa;;er  unde  bröt  W.  Wh. 
105,  9.  wir  hen  genuoc  von  trinken 
u.  sptse  alsölhe  kraft  sine  möhlens  Wo- 
chen lanc  verzern  das.  234.  28.  vgl. 
frauend.  339,  13.  Jerosch.  77.  a. 
leseb.  560,  19.  2.  brauche  tnf. 
ich  hdn  mtne  stunde  her  verzert  hin- 
gebracht mit  leide  MS.  1,  159.  b.  die 
ztt  verzern  Erlös.  3160.  Hätzl.  I, 
123,  4.  sine  tage,  da;  leben  verzer» 
troj.  s.  161.  c.  187.  a.  Bngelk.  6151. 
ieh  wil  mfn  leben  mit  iu  verzern  Vir. 
Trist.  2150.  sö  hat  her  Tristan  sfaen 
Up  wunderliche  uoz  her  verzert  seine 
kräfle  als  ritter  angestrengt ,  zugesetu 
H.  Trist.  3729.     unz  er   sfn  verch 
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verzerle  W.  Wh.  48,  14.  dl  mauc 
lösent  marke  wart  veneret  En.  1 3032. 
da  was  der  miune  urbor  verherl ,  mit 
sime  tode  ir  gelt  verzert  W.  Wh.  205, 
6.  ouch  verzer  ich  wol  min  guol  was  5 
ich  habe  brauche  ich  selbst  Barl.  123, 
21  Pf.  da;  guot,  den  scbaz,  die  habe 
verzern  Griesh.  pred.  2,  78.  Pass.  K. 
379,  89.  Paris  stuen  schalt  mit  eren 
di  verzcrte  iroj.  s.  210.  d.  ir  «per  10 
wurden  schöne  vertan  u.  verzert  das. 
207.  d.  tgl.  kröne  120.  •  Sch.  Part. 
444,  2.  der  ruom  verzert  da;  lop 
iter  sich  selber  rühmt  schmälert  sein 
lob  G.  Gerh.  45.  ir  name  wirl  verzert  15 
vergeht  Barl.  112,  32.  wter  ir  ge- 
lucke  niht  verzert  livl.  chron.  14GÜ. 
dar  umbe  ich  vreude  hau  verzert  meine 
fr  ende  ist  dahin  W.  Wh.  177,  36. 
iwer  Freude  es  wirt  verzert  noch  von  20 
slner  bende  seine  hand  wird  auch  noch 
alle  fremde  nehmen  Part.  153,  4.  — 
m  i  t  swerlen  wter  mtu  lip  verzert  klein 
sö  da;  in  suunen  vert  ich  würde  in 
stücken  gehauen  Pan.  198,  19.  mit  25 
unvläle  die  ere  verzeru  Pass.  K.  564, 
49.  3.  ich  verzer  mich  habe  nichts 
mehr  tu  leben,  arme  Hute  die  sieb  ver- 
zert beten  Gudr.  327,  2.  vgl.  Tetzel 
Rosmit.  186.  30 

ua verzert  part.  adj.  nicht  ter- 
tehrt  oder  aufgebraucht.  der  visch 
was  un verzert  Servat.  3038.  starke 
lute  di  unverzerit  sint  bt  in  selber  de- 
ren kräfte  nicht  aufgerieben  sind  tnyst.  35 
225,  lt. 

zerunge  stf.  das  wofür  man  tehrt, 
Unkosten,  aufwand,  sumplus  Diefenb. 
gl.  265.  sin  zerunge  diu  was  riebe 
und  doch  sö  bescbeidenliche  da;  im  40 
dar  under  nie  gebrast  sein  aufwand 
war  anständig ,  aber  nicht  verschwen- 
derisch Gregor.  1719.  riebe  zerunge 
Lant.  277  5.  nim  von  mir  kleine  ze- 
runge unde  gewant  Barl.  183,  35  Pf.  45 
ein  scbrlber  der  min  zerunge  an  sebreip 
g.  Gerh.  1188.  ein  berre  und  ein  an- 
der man  suln  ir  zerunge  ungeliche  zir 
habe  me;;en  W.  gast  14207.  da;  e; 
sold  alle;  stn  gemein,  ir  zerong  unde  50 
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ir  splse  Bon.  74,  3.  bezalte  die  ze- 
runge üf  den  undirstin  pbenuing  Ludw. 
51.  —  die  köuge  nibt  bevilte  zerunge 
sie  kämpften  mit  aller  ansirengung 
troj.  s.  210.  c. 

seraere  s/m.  der  viel  verzehrt, 
terthut.  Achilles  was  ein  zerere,  im 
was  da;  £Üt  unmere  Herb.  2981. 

nutzerer  stm.  conviva  gl.  Mone 
6,  438. 

yerzeraere  stm.  cerzehrer ,  Ver- 
schwender.    Wien,  handf.  294. 

zer  stf.  1.  wofür  ich  »ehre,  Un- 
kosten, aufwand,  si  pflagen  einer  zer 
{gleich  darauf  e  i  u  e  r  koste}  was  sie 
von  lebensmi tiein  hatten  war  gemein- 
schaftlich, si  pQägen  kleiner  zer  hatten 
nicht  viel  tu  leben  MS.  2,  14.  b.  niht 
von  grö;er  zer,  noch  von  grö;er  kost 
Ludw.  kreuif.  1289.  mit  rteber  zer 
Dioclet.  4476«.  er  hatte  zere  und  ei- 
gen perl  Elisabeth.  Diui.  1,351.  het 
in  dem  lande  kleiner  fröiden  zer  nicht 
viel  freude  tu  genießen  MS.  2,  15.  a. 
zar  J er osch.  174.  c.  2.  das  ver- 
mehren eines  d.  die  manltcb  Öles  li- 
bes  zer  warn  benanl  für  Ijostiure  die 
alle  tu  Stechern  ausgewählt  waren,  und 
verpflichtet  waren  leib  und  leben  nicht 
tu  schonen  W.  Wilh.  26,  10.  si  lebt 
nach  im  ins  libes  zer  verschmachtet 
nach  ihm  Part.  87,  13.  reit  üf  der 
vlende  zer,  üf  slrites  zer  Ludw.  kreutf. 
1721.  933.  da;  wir  da;  himelriche 
erwerben  sicherltche  in  dultecllcber  zer 
geduldig  alles  ertragend  Waith.  77,  39. 

zergaden,  zergeselle,  zersac,  zer- 
tuoch    s.  das  zweite  wort. 

zerbaft  adj.  sumpluosos  voc. 
1445.    Schmeller  4,  282. 

zerbaftec  adj.  sumtuusus  gl.  Mone 
4,  237.    gedr.  zerbuftig. 

zerlicb  adj.  was  tur  zehrung, 
nahrung  dient,  wa;  zerleicbes  getrai- 
des  iu  irm  haus  ist  Münch,  str.  1 1 8. 
vgl.  Schmeller  4,  282. 

zar  stm.  das  zerren ,  der  riß. 
die  vinger  müe;en  stn  verlorn  di  mit 
er  gezerret  bät  den  sebedellchen  zar 
{er  hatte  ihr  eine  rlseu  vom  köpfe  ge- 
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ritten)  Nitk.  6,  5.     ir  ist  ö;en  der 
zar  sö  wlie  kröne  297.  a  ScA. 

nötzar?    ttm.    nothzucht  Sckmel- 
ler  4,  281   führt  aus  M.  B.  2 ,  413 
nötzur  an,  das  iroA/  richtiger  uötzar  5 
gelesen  wird. 

grzarre  s/n.  das  reißen,  in  dem 
gezarre  dem  hin-  und  herwogen  des 
kämpfet  Jerotck.  108.  b. 

gezerge     «fti.     s.  t>.  a.     geaarre.  io 
io  dem  kreide,  da  wart   grö;  gereue 
gedense  und  gezerge  (:  erge)  fferö. 
6861. 

zerre     swv.     %erre.    akd.  zerju, 
zerru  Gr.  1,  948.  Graff  o,  691.  prd7.  15 
zorte  ,  pari,  telten  gezart  (IfS.  2,  85. 
b.),  häufiger  gezerret.    verkürtt  gezert 
Legt.  pred.  11,41.    ob  verzert  Pars. 
198,  19  zu  zerren  oder  zu  zern  ge- 
hört, ist  nicht  sicker ;  t.  ich  z  i  r.    ge-  20 
zirret  Tit.  5032  H.    part.  präs.  zar- 
rinde Jerotck.  125.  4.    vgl.  zuzarren 
dat.  140.  d.    I.  reiße,  »erreiße.  1. 
okne  adverbialpräpot.      a.  da  mit  er 
gezerret  hät  den  schedelichen  zar  Nitk.  25 
6,   5.      dei   wa;;er  slei;;es  (zerres, 
scindis)  du  der  erde  H.  seitsckr.  8, 
128.     ein  gezarte;  terristenet  tuoch 
wider  zesameue  siuwen  Genes,  fgr.  2 1 , 
4.    sin  gewflte  er  zarte  (vor  trauet)  30 
das.  55,  19.  67,  38.    Legs.  pred.  8, 
36.    t\  zart  diu  kleider  in  der  ndt  a. 
Heinr.  Ii  93.    der  le  wezarte  da;  Isen, 
man  saeh  die  ringe  risen  sam  si  was 
ren  von  strö  Iw.  200.    ir  hemde  was  35 
ein  sactuoch  gezerret  lerrissen ,  swarz 
unde  grö;  dat.  185.    gezerret  auch  zu 
lesen  Er.  324.     dö  zarten  ir  gebende 
die  vrouwen  von   leide  Wigal.  3047. 
wie   kleine  man  si  (die  kaube)  zarte  40 
Helmbr.  1895.     ir  glhet  balde,   6  si 
im  da;  hfietel  zerren  Nitk.  7,  7.  vrowe 
Girde  hat  iren  munt  gezerret,  sö  wtden 
üf  gesperret   der    Sünden  widerstreit 
1139  Gieß.  As.     b.  mit  präpot.    eine  45 
kleine  risen  guot  zart  er  a  b  ir  houbet 
Nith.  6,  4.     zarten  die  este  ab  den 
houmen  Spec.  ecclet.   54.     beten  ab 
im  gezert  hat,  vleisch  Patt.  K.  122, 
74.    diu  kleit  zarte  ab  im  der  tugent-  50 
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höre  troj.  s.  180.  c.  vgl.  Mai  136, 
24.  zarte  da;  här  ü;  siner  t> warten 
das.  162,  t4.  si  zarte  von  den  linden 
wangen  da;  vil  röte  vel  Conr.  AI.  352. 
c.  ich  zerre  mich,  die  umbehange  sich 
zarten  rissen  urtt.  112,  21.  vil  Übte 
zerret  sich  der  sac  so  dar  In  nibt  mer 
enmac  berstet,  reißt  Vrid.  123,  8. 
balsberge  sich  zarten  troj.  t.  162.  a. 
der  teil  (det  turneis)  sich  bedeothalbeo 
zart  (s/.  zarte)  frauend.  117,  14.  die 
schefle  zarten  sieb  rissen  stcA  lot  von 
dem  Isen  Wigal.  3534.  2.  mit  präp. 
adv.  er  zarte  a  b  e  sin  gewant  riß 
tich  die  kleider  vom  leibe  Iw.  124. 
der  lewe  zarte  im  cleit  unde  brit  als 
lanc  sö  der  ruke  gät  von  den  absein 
her  abe  das.  189.  der  ermel  ist  abe 
gezart  MS.  2,  85.  b.  der  tperber  zart 
in  ^den  jungen  der  nachtigall)  ftf  ir 
herzen  Bon.  54,  29.  diu  wat  diu  was 
in  einem  schrin  versperret,  da;  was  bt 
einem  Staffel  öf  gezerret  Nith.  51,  6. 
dö  wurden  si  im  u;  gezart  Dioclei. 
6858.  II.  tieke,  recke,  dehne,  die 
heiligen  gelit  die  sich  an  dir  zerren 
wolden  und  durch  uns  sperren  Patt.  K. 
265,  II.  er  lie;  in  an  ein  bolz  öf 
sperren  und  von  ein  ander  zerren  das. 
2  99,  66.  sin  leben  mit  maoiger  nöt 
hie  zerren  hinschleppen  dat.  683,  25. 

ungezerret  part.  adj.  nickt  ge- 
zerret. Nitk.  6,  5. 

zerren  stm  das  reißen,  zerrei- 
ßen.   Pari.  257,  10.  390,  21. 

a bezerren  stm.  dat  abreißen, 
rauben,  e;  si  von  abzerrende,  e;  si 
von  anderen  unrebten  gewinnen  Griesh. 
pred.  1,  69. 

nötzerre  twv.  %ieket  reiße  ge- 
waltsam; notzüchtige,  wer  ein  örsam 
vrouwen  oder  jnngvrouwen  oötzert  oder 
zuck  Brünn,  ttr.  349.  ob  ein  mait 
genötzerret  wart  dat.  357.  vgl  Halt- 
aus 1432.    Schneller  4,  28t. 

nötzerrunge  stf.  coneubitus  tio- 
lentut.    Sckmeller  4,  281. 

▼erzerre  swt.  schleppe,  reiße  fori  ; 
zerreiße,  dlnen  Hcham  lÄ;e  ich  geben 
den  vogeln  und  den  hunden ,  die  dich 
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in  knrzea  Munden  vervoren  und  ver- 
zerren Pa$s.  K.  684,  79.  —  gehört 
auch  Part.  198,  19  hierher?  «.  ich 
verier. 

zerzerre    swv.    reiße  aus  einander,  5 
zerreiße,    präs.  zerzirret  Cod.  Schnel- 
ler 4,  281.  —   dag  der  «weher  Ge- 
sparte ,   rtltcb   er;   zeZarte  vergab  es 
Lanz.  1252.     ir  habe  und  ir  vt  «ach 
man  dort  unde  ht  in  roubi»  wt«  zn-  10 
zarren  Jerosch.  140.  d.     e;  zezerret 
in  den  triel  H.  zeitsekr.  6,  181.  die 
vogel  in  den  esten  werdent  zerzerret 
und  zerstört  das.  7,  I  54.    da}  du  die 
himel    zerzartest   u.  da;   du    her  ab  15 
kämest  Griesh.  pred.  1,  156.    ein  leo 
viel  an   in  und  zerzarte  in  das.  53. 
vgl.  15.  2,  122.  134.     ir  harnasch 
verhouwen  u.  zuzart  Ludw.  kreuz  f.  4572. 
da;  hAr  0;  der  «warte  vor  leide  «i  ze-  20 
zarte  kindh.  Je«.  92,  39.  —    die  Se- 
gel «ich  zerzarten  ItS.  2,  65.  b.  si 
zerzerret  und  sluog  sich  Diode t.  1971. 
7146.  —  da;  du  dtnen  lip  zerzarlest 
abquältest   mit   arbeilen   Griesh.  pred.  25 
2,  133. 

zerrer  $tm.  zerrer  gotes  roc  die 
Gottes  rock  abreißen,  mit  gewalt  kir- 
chen  und  heiligen  ihr  gut  nehmen  Bert. 
327.    vgl.  Gr   4,  755.  30 

abzerrer    stm.    detractor,  wfietrieb 
gl.  Hone  6,  349. 

zarre    swv.     sö  die  sehen  begin- 
nen! starren  u.  die  röten  schedel  zar- 
ren (sich  ausdehnen,  im  alter  zum  vor-  35 
schein  kommen)  Renner  23147. 

zorn  stm.  zorn.  ahd.  da;  zorn 
Gr.  3,  511.  Graft  5,  692.  der  zorne 
Pass.  K.  603,  25.  plur.  zorne  Genes, 
fundgr.  77,  6.  1.  jede  art  plöttlich  40 
entstehenden  Unwillens,  wie  klein  oder 
groß  dieser  sein  mag.  ira  diu  «unde 
hei;et  zorn  altd.  bl.  1  ,  364.  de« 
manne«  witze  ein  ende  hat  swenne  in 
größer  zorn  bestll  Vrid.  64,  18.  ge-  45 
zoumet  rebte  st  d!n  zorn  Winsbeke  24. 
ob  mir  verliuset  des  ich  ger  min  un- 
gelücke  ode  stn  zorn  Iw.  221.  er 
duldet  schaden  unt  vriunde  zorn  das. 
87.    von  des  leun  beswerde  gewan  er  50 


ZIR 

zornes  also  vil  das.  202.  si  het  beide 
überladen  grA;  ernest  unde  zorn  das. 
46.  vgl.  anm.  zu  1010.  dA  begunden 
si  vor  zorne  toben  das.  55.  59.  im 
schö;  in  da;  hirne  ein  zorn  unde  eine 
tobesnht  das.  124.  wie  römet  si  alle 
stne  wege  vor  allem  senedem  zorne 
Trist.  18110.  «i  habent  irweichet 
minen  zorn  Diemer  65,  13.  wie  der 
zorn  sich  an  geviene  Porz.  402,  5. 
dö  was  sin  zorn  hin  geleit  fYore  7481 
S.  der  zorn  ist  mtnhalp  dA  hin  Iw, 
294.  sus  wart  versflenet  der  zorn 
das.  295.  hie  mite  was  der  zorn  er- 
gan  hatte  der  ärger  ein  ende  das.  141. 
nu  senfte  uns  slnen  zorn  Waith.  7,21. 
»A  wirt  gestillet  iuwer  zorn  Bon.  98, 
20.  die  lob  er  Ane  mfnen  zorn  Waith. 
53,  32.  da;  ist  ouch  6ne  minen  zorn 
mit  guotem  willen  gar  verkorn  Pars, 
402,  17.  da;  der  wider  Ane  zorn  ze 
lande  var  ohne  auf  seinen  gegner  der 
ihn  überwunden  hat,  böse  zu  teyn  Wi- 
gal.  3413.  «i  mfie;e  ir  zorn  allen  lßn 
Iw.  69.  83.  292.  IA  dtnen  zorn  (auf 
gott)  und  din  ungemäete  Wigal.  5264. 
da;  si  e;  lie;en  Ane  zorn  nicht  böse 
darüber  waren  Iw.  95.  unt  lie;  e; 
ouch  Ine  grd;en  zorn  das.  201.  IM 
e;  Ane  zorn  U.  Trist.  2098.  hAt  rie- 
bein wlp  tiwerren  man,  ri^swär  ria; 
IA;e  ich  Ane  zorn :  wand  ern  wart  wei;- 
got  nie  geborn  denn  ich  weiß  daß  das 
nicht  möglich  ist;  es  gab  nie  einen 
Gregor.  2242.  sine  möhte  dl  niht 
vinden  niuwan  zorn  unde  drA  Iw.  81. 
man  mac  an  in  schouwen  sA  grimmec- 
lichen  zorn  da;  ir  den  Up  hAnt  ver- 
lorn das,  52.  dtn  vater  hAt  bl  «inen 
lugen  geha;;et  al  die  kristenheit,  vil 
grö;en  zorn  an  «i  geleit  Barl.  27,  22 
Pf.  —  zorn«  was  im  nöl  Nib.  2152, 
3.  der  helt  was  zorne«  drete  Part. 
152,  13.  —  ich  vergAhte  mich  mit 
zorne.  wan  da;  ist  gar  der  seiden 
slac,  swer  sfme  zorne  niene  mac  ge- 
dwingen ,  ern  fiberspreche  «ich.  ich 
sfirach  durch  minen  zorn  Iw.  1 57. 
wa;  «priche  ich  tumber  man  durch  mi- 
nen beeeen  zorn  Waith.  124,32.  Hagne 
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in  sfme  zoroe  gäben  der  began  Nib. 
1900,  2.  in  zorne  wunders  vil  ge- 
schiht  Pan.  I  r>2,  13.  swer  in  zorne 
isl  wol  gezogen,  dft  höl  tugent  untu- 
genl  betrogen  Vrid.  64,  18.  er  be-  5 
greif  s6  grö;en  ha;,  da;  sin  gemüele 
in  zorne  bron.  von  zorne  wart  or 
missevar  Barl.  211,  39  Pf.  heinltch 
gevaterschafl  wart  dft  zefuort  mit  Zor- 
nes kraft  Pari.  78,  8.  der  hell  bant  10 
mit  zoroes  kraft  den  beim  uf;  houbet 
ebene  da».  143,  26.  do;  ors  warf  er 
mit  zornes  site  vaste  0;  dem  sttge  dat. 
260,  22.  swer  in  zorne  ist  wol  ge- 
zogen da*  hftt  tngent  untngent  betrogen  15 
Vrid.  64,  18.  er  gie  mit  zorne  üf 
den  aal  Wigal.  3716.  mit  zorn  nnm 
er  da;  Ärsle  sper  das,  6622.  mit  zorn 
slo;  man  ftf  da;  tor  Wigal.  7265.  vor 
zorne  lachen  Waith.  65,  18.  wie  die  20 
miuse  möhten  vor  der  katzen  zorn  ge- 
nesen Bon.  70,  21.  —  ich  Ilde  den 
gotes  zorn  Wigal.  5857.  der  vil  hei;o 
gotes.  zorn  ist  gar  Qf  mich  gevallen 
Gregor.  2506.  —  die  der  minnen  zorn  25 
valte  Türl  Wh  118.  b.  2.  heftiger 
Wortwechsel,  hader,  zank  und  streit, 
verteeiß.  er  prfievet  (richtet  an)  gro- 
ßen zorn :  da;  enknnd  ich  e"  noch  sit 
nie  vol  lagedingen  (beilegen)  Nith.  35,  30 
3.  hie  was  zorn  fine  ha;  ein  freund- 
schaftlicher Wortwechsel  Iw.  278.  nu 
gehört  ein  vrouwe  disen  zorn  das. 
225.  Keil  den  zorn  niht  vertruoe  das. 
15.  der  gast  vertruoe  den  zorn  wol  35 
das.  250.  ze  gote  huop  diu  vrouwe 
ir  zorn  haderte  mit  Gott  das.  59.  lät 
sus  grö;en  zorn  sin.  iwer  zorn  ist  ze 
nngenajdeclieb  das.  15.  ouch  enwart 
niht  under  in  verhorn  dane  were  ouch  40 
under  wilen  zorn,  ich  meine  zorn  fine 
ha;,  unt  sprichet  aber  ieman  da;  da; 
zorn  ungebeere  under  sd  gelieben  were 
Trist.  13035.  wie  aber  ir  zorn  öf 
erste  das.  13050.  swer  in  zorne  vrfi-  45 
get  wer  er  st,  dft  ist  niht  gnoter  witze 
bi  Vrid.  64,  24.  Jac.  Grimms  erklä- 
rung  s.  345  ist  zweifelhaft,  diu  zunge 
stiftet  mangen  zorn  Bon.  17,  27.  ein 
senfte;  anlwürt  stillet  zorn.    von  sorn  50 
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grö;  friuntschaft  wirt  verlorn,  toro 
ist  aller  Sünden  tür  das.  41,  70.  3. 
zorn  dasjenige,  worüber  man  aufge- 
bracht ist.  da;  si  gerochen  helio  ir 
zorn  Genes,  fundgr.  50,  43.  vgl  En. 
8947.  Wigal.  70  52.  erst  lump  swer 
richet  sinen  zorn,  du  von  er  selbe  wirt 
verlorn  Vrid.  64,  22.  nu  riebet  on- 
gefuoge  diu  küneginne  ir  zorn  Nib. 
2049,  4.  ir  habet  iwern  zorn  gero- 
chen al  ze  s6re  an  dem  Übe  min  dat. 
2049,  4.  slnen  zorn  begunder  aodeo 
Wigal.  7052.  ich  wil  iu  sagen  de« 
einen  zorn  Pars.  264,  I.  die  nunnen 
hüten  da;  vür  zorn  nahmen  es  mM 
Reinh.  2147.  da;  habet  niht  vür  ton 
Mai  142,  29.  4.  da;  ist  mir  zorn 
es  erregt  meinen  Unwillen,  da;  wer 
mir  niht  ein  kleiner  zorn  Bon.  98,  24. 
da;  was  mir  niht  ein  kleiner  zorn  das. 
67,  30.  da;  was  dem  bunde  zorn 
das.  7,  8  «.i».  s.  das  wörterb.  fsr 
Boner  also  wäre  das  Substantiv  ent- 
schieden, wenigstens  für  die  swei  er- 
sten stellen;  tgl.  zorn  adj. 

lanezorn  stm.  rancor  Conr.  fund- 
gr. 1,  381. 

tobezorn  stm.  wüthender  %ort 
Law».  1513. 

zorndrö ,  zorngallc,  zorntnaerc, 
zorn  in  ti  ot ,  zornrede ,  fcornsciisl, 
zorntac,  zornvar,  zoriivlaoch  «. 
das  »weite  wort. 

zorn  adj.  tgl.  gr.  1  ,  744.  i, 
243.  1.  ich  bin  zorn.  des  bin  ich 
öf  mich  selber  zorn  En.  10852.  dö 
wart  der  man  vil  zorn  Ls.  1  ,  30!. 

2.  mir  ist,  wirdet  zorn  es  erregt 
meinen  Unwillen,  mich  ervimt,  ich 
xürne.  da;  was  deme  schephftre,  dea 
heidenen  zorn  Diemer  15,  14.  39,  8. 
tgl.  lan%.  2691.  Nib  2221,  3.  Waltk. 
15,  19.  67,  15.  MS.  1,  50.  a.  53.  b. 
frauend.  301,  25.  Barl.  27,  31.  leset. 
978,  23.  da;  was  in  leit  nnde  zoro 
Mai  115,30.  nu  ne  U  dir;  nibt  wt- 
sen  zorn  Judith  144,  !l.  MS.  I,  16. 
b.  dir  sol  da;  niht  zorn  sin  Dietr. 
5023.  als  ob  im  zorn  were  Pari. 
229,  7.  Bit.  601.    mir  ist  zorn,  di{ 
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Nib.  2284,  4.  in  ist  der  freuden  schal 
zorn  warn.  2104.  mir  ist  dln  rede 
zorn  Eggenl.  131.  —  dem  marcräven 
was  sö  zorn  da;  er  in  gerne  het  er- 
slagu  W.  Wh.  118,  14.  swie  zorn  5 
dem  wirte  wwre  Am.  2039.  Isengrtne 
vil  zorn  wart  Reinh.  1 1 54.  da;  was 
im  vil  zorn  und  vil  ungemacb  En. 
4913.  im  was  vil  zorn  Nib.  1832,  3. 
im  was  die  rede  an  im  vil  zorn  Barl.  10 
15,  28.  deme  juden  was  unmftzen 
zorn  Pass.  K.  21,  35.  im  wart  un- 
mä;en  zorn  Alph.  397,  3.  —  ime 
was  an  mich  zorn  Iw.  35.  ir  ist  öf 
mich  vaste  zorn  das.  89.  vgl.  Geo.  15 
2117.  Renner  7258.  dö  wart  deme 
herren  zorn  üf  sie  Pass.  K.  35,  90. 
zuo  dem  esele  was  ime  sö  zorn  Die- 
mer  73,  18.  —  des  was  dem  kei- 
sere  alsö  zorn  Patt.  K.  15,  86.  —  20 
compar.  do  enkunde  Gtselhere  nimmer 
zorner  gesin  Nib.  1981,  4. 

zorne  ade.  1.  mir  ist,  wirdel 
zorn  ich  bin,  werde  tornig.  dö  wart 
im  zorne  genüc  Pats.  K.  27,  41.  2.  25 
mir  tuot  zorne  es  erregt  meinen  Un- 
willen, er  getet  im  als  zorne  Karl 
109.  a.  dem  tet  er  zorn  leteb.  1051, 
24.  mir  tuot  gehöre  höchvart  zor- 
n  er  dan  ob  sie  von  arl  höchverlic  30 
möhten  sin  b.  d.  rügen  1485.  3.  e; 
tuot  mich  zorne.  'beite'  und  'enthalt 
dich'  da;  tuot  mich  vil  dicke  zorne 
amgb.  41.  c. 

kuonezorn  adj.  auf  kühne  weise  tor-  35 
nig.  da;  tier  ist  chuonezorn  Raraj.  78,8. 

zoriiclin  stn.  kleiner  zorn.  swenne 
.  under  friunden  geschibt  deheiner  slahte 
zornelfn  Trist.  13073.     bestüende  in 
ein  zörneltn  Waith.  62,  1 2.  40 

zornbaere,  zornebaere  adj.  zor- 
nig, der  zornebcre  man ,  zornbere 
gast  W.  Wh.  145,  4.  147,  18.  er 
wart  zornbsre  Engelh,  35  4  6.  troj.  s. 
170.  c.  45 

zorniiaft  adj.  zornig,  er  sacb 
got  Of  die  werlt  vil  zornbaft  Pass.  K. 
360,  91. 

zorn  lieh    adj.    »ornig.  zornltcber 
ba;  Pan.  754,  27.    er  wir!  gefraget  50 


mit  zornltcber  frage  U.  Trist.  1295. 
mit  zornltcbem  gelft;e  Pass.  1,  89. 

zornliche,  -en  adv.  er  schiet  vil 
harte  zornltche  dan  Iw.  1 72.  einen 
suochen  zornltche  mit  gewalt  Part. 
26,  5.  dö  streit  ich  zornltche  wider 
sie  Waith.  121,  36.  sprach  dfl  vil 
zornltche  Barl.  9,  12.  stn  munt  zorn- 
llchen  sprach  das.  1 96,  8.  vgl.  Pass. 
K.  63,  60.    Spee.  eceles.  143. 

zornce  adj.  %ornig.  ahd.  zornig 
Graff  5,  693.  ich  möhte  wol  verwft- 
;en  mtne  zornige  site  meine  Heftigkeit 
Iw.  82.  wa;  wil  der  lewe?  uns  dun* 
ket,  da;  er  uns  drewe  mit  sttiem  zor- 
nigen site  (seinem  kratien)  Iw.  245. 
zornec  was  ir  muot  Nib.  435,  1.  782, 
1.  zornec  ellenthafte;  her  Pari.  182, 
24.  manegen  zornigen  gast  das.  25, 
18.  ein  zornic  got  das.  43,  28.  man 
mfieste  in  zornic  hta  gesehn,  möhte 
e;  mit  vuoge  stn  getftn :  durch  onvuoge 
muosle  er;  lan  Barl.  44,31  Pf.  zor- 
nic, als  er  wäre  unvrö,  blibt  er  vil 
unwertltche  dar  das.  205,  14.  —  zor- 
nic umbe  ein  d.  über  etwas  mgst.  2, 
542,  10.  —  mit  genit.  des  wart  der 
herre  zornic  nnde  grimmic  genuoc  Nib. 
206,  4.  —  zornic  gemuot  das.  94,  4. 
769,  4. 

zürnec  adj.  tomig.  ein  zflrnie 
viur  MS.  2,  164.  u.  sö  zürnic  wart 
wart  kein  löuwe  nie  troj.  s.  256.  d. 

zorneclich  adj.  lornig.  dar 
umbe  gewan  Hagene  zornecllche;  le- 
ben brummte  er  Nib.  643,  3.  mit 
zornecllchen  siten  Pan.  516,  18.  an 
dem  zornecllchen  tage  [des  jüngsten 
gerichts)  lobges.  53. 

zornecllche,  -en  ade.  mit  %om, 
ungestüm,  da;  got  niht  zornecllchen 
söre  an  deme  wundert  Waith.  30,  25. 
da;  swtn  zornecllchen  lief  an  den  küe- 
nen  degen  Nib.  881,  4.  wen  wolt  et 
nu  der  tiuvel  komen  mit  grimme  zor- 
necllche Pan.  120,  19.  tgl.  leseb. 
572,  37. 

zürnicheit  stf.  ze  zurnicheite  (ad 
iracundiam)  ha;ten  (reijten)  si  H,  teit- 
schr  8,  132. 
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zürne  swv.  sörne,  habe  zorn,  bin 
aufgebracht,  ahd.  zumju  Gra/f  694. 
/>rd/.  zarnde,  zürnte;  tnnrf.  aticA  zoroe 
Äo/A.  1639.    Crane  391.2323.  Alph. 

2.  1.  23,  3.    rancere,  irasci  zor-  5 
nen  Diefenb.  gl.  231.        1.  oAn«  ob- 
jeet.    er  zarnde  /*>.  42.    dö  zitrnl  er 
ernsltchen  Nib.  1495,  3.     swenne  er 
begunde  zäroen  das.  394,  19.  Pars. 
79,  13.     als  er  die  frouwen  zürnen  10 
sach  Wigal.  431.     der  könec  zumde 
se>e  Barl.  1 99,  7  Pf.    mit  grimme  er 
zürnende  sprach  das,  212,  3.  2. 
mit  prdpos.    da  ensolt  niht  ombe  da; 
darüber  zürnen  Wa//A.  60,  14.  32,  23.  15 
jA   ist  des  hart«  llhte  dar  umbe  zfir- 
nent  din  wtp  Nib.  809,  4.  zürnen 
über  den  sönder  tmjst.  2,  42,  7.  ich 
zürne  an  die  swlde  min  Lanz.  4300. 

si  zurnde  vaste  an  got  Erec  5773.  die  20 
zarnten  an  da;  wtse  wip  trof.  s.  584. 
a.  K.    dö  zurnder  an  si  sere  Barl. 

24,  22.  ich  wil  da;  wol  zürnen  müe;e 
liep  mit  liebe  Waith.  70,  3.  mit  ei- 
nem zürnen  Nib.  1792,  4.  Pari.  299,  25 

25.  si  zürnet  wider  mich  ze  se>e 
Waith.  71,  1.  —  dn  soldest  na  mit 
böser  art  üf  si  gemeinlich  zornen  Pass. 
K.  48,  91.  heißt  das  auf  sie  los  stür- 
men ?  vgl  des  wolle  wir  üf  stner  muo-  30 
ter  Kchnam  znrne  altd.  sehausp.  I, 
1674.       3.  ich  zürne  mich.  vgl.  Gr. 

4,  35.  harte  zürnt  sich  Alexander  doo 
Diemer  209,  25.  er  zornite  sich  Bolh. 
1639.  ich  hftn  gezornet  mich  Crane  35 
391.  wolt  sich  der  keiser  dar  umb 
gezornet  hin  Alph.  23,  3.  4.  mit 
aec.  bin  über  etwas  aufgebracht,  tgl. 
Gr.  4,  613.  da;  zurnete  Rolant  pf. 
K.  38,  25.  da;  zurnde  harte  sere  der  40 
hell  Nib.  1  17,  1.  1072,  4.  1516,  3. 
da;  mac  wol  zürnen  Kyöt  Part.  827, 

3.  vgl  troj.  s.  167.  c.  myst.  2,  425, 
23.  jane  rtioch  ich  ob  e;  zürnet  des 
kflnic  Etzelen  wtp  Nib.  1823,  4.  zttr-  45 
net  si  die  botschaft  wird  sie  über  die 
botsch.  böse  frauend.  48,  10.  5. 
mit  untergeordnetem  sähe,  die  ritter 
zurnden  da;  er  hielt  b!  dem  knappen 
Porz.  124,  15.  694,  I.  50 


ungezürnet  pari.  adj.  der  hell 
lie;  ungezürnet  da;  zürnte  nicht  dar- 
über Bit.  1300. 

zürnen  stn.  14t  iuwer  zürnen  sin 
Nib.  119,  I.  da  von  ir  zürnen  was 
sÖ  kranc  klein,  schwach  Pars.  723,  10. 
stn  zürnen  mft;en  das.  356,  10. 

erzürne  swv.  1 .  werde  wrnig. 
der  keiser  erzürnte  harte  pf.  K.  299, 

3.  alrest  erzurnde  Hagene  Nib.  2 158, 

4.  2.  ich  bin  erzürnet,  e;  sint  s4 
ser  erzürnet  Gunther«  man  da;  ich  an 
disen  ziten  niemen  gevriden  ksn  Nib. 
1921,  3.  Ganther  was  sö  sere  er- 
zürnet nude  ertobt  Nib.  2295,  2.  3. 
ein  dino  erzürnet  mir  erregt  meum 
tom.  sö  erzürnte  ime  da;  Herb. 
10018  u.  anm.  da;  erzürnte  Achille 
das.  1  0  04  6.  4.  reise  zum  tom, 
versetze  in  zorn.  Alexander  erzürnet 
da;  Diemer  191,  20.  diz  erzürnte  Si- 
lattnen  Ludw  kreuzf.  1543.  dö  wolt 
er  ba;  erzürnen  den  übermüden  gast 
Nib.  1501,  1.  der  büete  sich  da;  er 
rehte  erzürne  mich  MS.  1  ,  156.  a. 
der  keiser  wart  söre  von  den  werten 
erzürnet  als  ein  tobic  bunt  Pantal.  905. 
dirre  irzornit  hatte  disen  gast  mit  ua- 
rehtir  ubirlast  Jerosch.  127.  c.  odr 
ich  erzürne  etsltches  muot  W.  Wh. 
275,  22.  —  jA  beten  si  den  recken 
erzürnet  dö  den  muot  Nib.  1805,  3 

•  5.  ich  erzürne  ein  dinc  ab  einrm, 
einem  ab  nölhige  es  ihm  durch  wn 
ab.  sft  ir  ab  got  erzürnet  hat,  da; 
sin  endelösiu  trinitftt  iwers  willen  wer- 
haft  worden  ist  Porz.  798 ,  3.  ira 
megt  im  ab  erzürnen  niht  das.  463,  I. 

gezürne  swv.  das  verstärkte  tum. 
da;  in  nie  gezornen  sach  ein  mensche 
Pass.  K.  604,  12.  guot  wlp  man  oie 
gezürnen  sach,  ob  wert  man  nAch  ir 
helfe  sprach  Pars.  766,  9.  oueb  km 
er  mir;  wol  andersagen  mil  seiher 
vuoge  als  er  ie  pflac,  die  niemen  wo! 
gezürnen  übel  nehmen  mac  Iw.  41. 

▼erzürne  swv.  höre  auf  zu  zür- 
nen, wir  sulen  rtten  von  ir  hin  udz 
si  verzürne  H.  Trist.  4193.  in  dfthte. 
da;  des  tören  muot  bete  verzürnet,  and 
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da;  er  guot  wolde  gein  den  liulen  sta 
das.  5250.  da;  ir  verzürnet  baut  ein 
teil  Flore  7343  5.  als  ein  wol  be- 
scheiden man  der  danne  verzürnen  kan 
86  e;  guole  fuoge  hat  das.  7473. 

zürnertn  stf.  diu  ander  kraft  nei- 
get diu  zürnerin  (irascibilis)  mgst.  2, 
319,  30. 

ziR  in  den  Zusammensetzungen  cirnu; 
picea  toc.  o.  42,  169.  tgl.  Schind- 
ler 4,  283.  zirminza  origanum  gl. 
Mone  8,  95. 

zirbr  sirc.  drehe  mich  in  einem  kreise, 
tgl.  ahd.  zerbjan  tohttare  Graft  5,  704. 
er  spranc  üf  da;  ros  ine  Stegreif  da; 
alumbe  befunden  zirben  sin  verhou- 
wene  Schildes  schirben  Pars,.  215,23. 

zirhel  stet.  1 .  wirbel.  tgl.  Zir- 
beln sich  im  kreise  drehen  Stalder  2, 
475.  2.  werkieug  zum  fischen,  mit 
hebgarn,  zerbeln  u.  angeln  fischen  Gr. 
w.  2,  46. 

zirbelwint    s.  das  »weite  wort. 

zirc  stm.  tirkei,  kreis,  lat.  circus. 
mit  dlniu  kempfin  in  da  birc  in  des 
bimelrichis  zirc  Jerosch.  54.  c.  der 
begrif  und  der  zirk  umfang,  beürk 
Gr.  w.  1,  114. 

zirke    swm.    s.  t.  a.    zirc.  des 
geslirnes  und  dersunnen  zirgenLs.  2,203. 

zirke  I.  messe  mit  einem  »irkel, 
schaffe,  ver fertige  auf  diese  weise  mes- 
send, wie  sol  ein  töre  werden  wfse 
der  sich  vergi;;et,  uut  zirket  fremde 
künste  e  er  die  sluen  mi;;et  MS  2, 
225.  a.  eg  hat  diu  starke  goles  kraft 
mit  wunderlicher  meisterschafl  gezirket 
wol  der  Sternen  krei;,  den  sunueu  und 
die  manen  das.  166.  a.  ein  va;  von 
adamant  gezirket  Frl.  238,  3.  tgl.  54, 
9.  134,  6.  2.  mache  als  Wächter 
die  runde.    Schmcller  4,  284. 

zirkaere  stn.  der  die  runde  macht, 
patrouille.  Bit.  16.  b.  tgl.  zirk  eifere. 

zirkel  stm.  »irkel.  lat.  circulus. 
I .  kreis.  als  er  den  cirkel  streich 
dm  kreis  »og  mit  dem  Stabe  alumme 
hin  Pass.  K.  235,  18.  eiuen  zirkel 
machen  mgst.  2,  200,  21.  2.  kreis- 
lauf,     der  sunueu  langen  ummesweif, 
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des  manen  zirkel  unde  reif  EUsab.  Diut. 
I,  350.    tgl.  mgst.  2,  153,  5.  3. 
goldener    reif  als   hauptschmuck  der 
fürsten.     si  satte  Üf  ir  houbet  einen 
5    zirkel  von  golde  kunstvoll  mit  edelstei- 
nen  ter»iert  fragm.  18.  c.  Trist.  10967. 
82.  87.    die  zirkel  sint  ze  höre  die 
einfachen  fürstenkronen  sind  tu  sloh, 
wenn  sie  sich  mit  der  königl.  kröne 
10    tergleichen     Walther  9,    13.  einen 
zirkel  gar  rieben  truoc  der  wirt  min- 
necllcben  der  im  des  landes  h  erschall 
jach  Emst  27.  b. 

kimelzirkel     stm.  himmelskreis. 
15    Frl.  302,  5. 

umbezirkel  stm.  umkreis,  hat 
erfüllet  den  umbezirkel  des  erlriches 
myst.  2,  93,  35. 

zirkeleiit    ad),    »irkeirund  y  kreis- 
20    förmig.      die    cirkelebte   kröne  Pass. 
357,40.  tgl.  Pau.K.  575,49.683,74. 

zirkel    swv.    s.  t.  a.    zirke.  gan- 
zer vröuden  tempel  gezirkelt  bat  sich 
üf  die  dri  genende  Frl.  ML.  22,  2. 
25    —  mache  als  tc  ächter  die  runde.  Schmei- 
ler  4,  284. 

zirkelaere    stm.    s.  t.  a.  zirkere. 
zirkler  üf  der  müre  werden  in  Wolf- 
dietr.  in  H.  heldenb.  gefangene  genannt. 
30    tgl.  895,  1.  901,  1.  906,  2.  926,  2. 
zirkelaeriune    stf.     die  die  runde 
macht,    du  waa  si  (die  nonne)  zirg- 
leriu  Cod.  Schmeller  4,  284. 
zIsk    f.    %eisig.    ja  zerl  ich  dirre  sptse 
35    me>  danne  ein  kleiniu  zise,  möht  ich 
vor  iweren  schimphe  W.  Wh.  275,  30. 
dröschel,  lerch,  und  diu  zise  MS.  1, 
191.  b. 

zislfn    stn.    »eisig.    Wigam.  4941 . 

40  H.  »eitschr.  4,  408.  tgl.  cisli  cicendula 
(ciciudela?)  toc.  o.  37,  30. 

zUel  stf.  »eisig,  diu  zisel  leseb. 
513,  18.  tgl.  Nith.  8,5.  zisel  schriet, 
ungefriet  ist  sin  swiere  in  einer  schil- 

45  derung  des  winters  MS.  I  ,  204.  u. 
ich  wolt  ein  zisel  sin  MS.  H.  3,  260. 
a.  ir  fde;el  chlein ,  pogriste  hol :  ein 
zeisel  sich  verporgen  wol  biet  under 
irem  riste  Suchen*.  25,  168.  tgl.  Wi~ 

50    gam.  4941. 
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ztsec    stm.    teisig.     Trist.  16895. 

tgl.  c  e  y  x  zeiske  toc.  trat»  cedex,  se- 

gex  Diefenb.  gl.  64.  247. 
zisel     stm.     das  männliche  glied.  vgl, 

visel.    zisel  oder  fisel  oder  zers  d a- 

clilus  ooe.  1482.  pp.  8".    fisel  oder 

zisel  oder  geperglid    genitale  das. 

4,  7.  a.  vgl.  Schmeüer  4,  289. 
zisel    üsmaus.     zysel  und  polraiuse  sint 

niuse  geno;  J/S.  2,234.b.  vgl.  zisemus. 

Z1SKMK     S  ZESEM. 

ziser  stvf.  erbte,  cicer  ooe.  o.  10,  83. 
zisern  unde  bönen  gebeut  mir  nihl  hö- 
ben muot  MS.  2,  68.  b.  bei  e;  mit 
zisern  ge;;en  bona  unt  kichern  Frl. 
368,  10. 

zistiBMEL?  als  ein  zisgemel  birgt  ersieh 
H.  teitschr.  8,  557  u.  anm. 

zirpe  stre.  ahd.  zispjan  muiire  Graff5, 7  1  1 . 
zispeze  twt.  hole  mil  gerdusch 
alhem,  tische.  zispizen  unde  snüden 
muost  ich  an  mir  twingen  als  ich  ver- 
borgen in  dem  busche  lag  Helbl.  4, 
374.  vielleicht  zispeln;  tgl.  zispilon 
resonare,  anhelare  Gr  äff  5,  711.  baier. 
zispern  flüstern  Schmeüer  4,  290. 

ziapeleht    adj.    lispelnd,  zysplot 
Wölk.  44,  2,  I. 

zispb  s»o.  trete,  schleife  mit  den  füßen. 
ahd.  zispju  trudo,  peüo  Gr  äff  5,  287. 
gefäeglicb  er  zispet,  mit  dem  fuoze 
er;  walket  unde  trtbet  MS.  2,  57.  b. 
zispen  zaspen  Hättl.  2,  85,  156.  vgl. 
ich  zaspe. —  ir  niu  gewanl  hat  von 
siden  eineu  ranl.  ouwd  !  da;  er  niht 
erblant  der  e;  hoveltchen  hat  gezispet 
daran  gerührt  oder  darauf  getreten 
hat?    MS.  H.  3,  201.  b. 

ZlSTAC     S.  TAC. 

zistel  stf.  eine  art  handkorb.  tat.  ci- 
steila.  Schmeüer  4,  290.  HätsJ.  I, 
35,  20. 

zistkrnb  swf.  tat.  cistema.  das  deut- 
sche vort  dafür  ist  wa;;ergadem  Ge- 
nes, fdgr.  54,  28.  —  stehen  wir  den 
selben  bunt  und  werfen  in  in  dirre  Zi- 
sternen grünt  das.  54,  1 6.  tgl.  Diemer 
108,  26.  Griesh.  pred.  2,  134.  sl- 
niu  liebten  ougen  weinen  muosen  ler- 
nen, seiner  Zisternen  warn  si  beidin 


dd  enwiht:   was    si  habtens  wa^ers 

uibt  Par*.  661,  24. 
zlT  stf.  Mit.  Gr.  3,  489.  490.  Crajf 
5,  633.  -  nach  Gr.  2,  236  für  zibad 
5  von  zthen?  neben  diu  zit,  gen.  zile 
findet  sich  auch  mehrfach  da;  zlc 
fundgr.  I,  86.  88.  100.  1  10.  Gaus. 
42,  9.  55,  33.  Judith  155,  23.  Die- 
mer  12,  2.  21,  13.  25,  14.  26,  10. 

10  58,  24.  H.  xeitschr.  8,  134.  »er. 
159.  Vrid.  117,  18.  Wigal.  346$. 
9153.  104 00.  MS.  1,  58. a.  2,7.  a.  65.b. 
95.  a.  183.  a.  Barl.  159,  4.  306,21. 
387,  7  K.  Bon.  13,  I.  15,  I.  20,  I. 

15  27,  7  «.  m.  Erlös.  68.  Spec.  ectles. 
80.  Leus.  pred.  4,  10.  9,  34.  13,  9. 
myst.  82,  20.  2,  481,  33.  leseb.  873, 
40.  Zürich,  jahrb.  45.  47.  79.  der 
zit  Diemer  372,  16.    diu  zite  Lach- 

20  mann  tu  Nib.  1  754,  4.  I.  ohne  tor- 
gesetUe  präpositionen.  1.  ohne  beige- 
seMe  bestimmuug  durch  adjectiv  oder 
genitit.  a.  Singular.  dd  was  oneb 
zit  da;  si  riten  Iw.  108.     e;  ist  ül 

25  da;  ich  rite  das.  181.  e;  were 
rebt  unde  ztt  a.  Heinr  1467.  des 
was  zit  die  teil  daxu  (tum  essen)  wer 
da  Wigal.  707.  des  ist  wol  zit  Xu). 
1713,  2.  tgl.  Part.  172,  4.  764,  7. 

30  Waith.  101,  7.  der  buo;e  wa?re  Bü- 
chel zit  das.  123,  7.  sin  ist  zit  die 
%eit  datu  ist  da  Wigal.  5525.  »I 
lanc  dOhle  in  da;  zit  Diemer  25,  14. 
26,  10.     si  erbeizt  alda  sis  dohte  zil 

35  Part.  44,  11.  diu  zit  ist  ein  Iwale  an 
der  diu  zergenclichen  dinc  beweget 
werdent  Mart.  s.  293.  ime  gienc  diu 
zit  mit  Freuden  bin  Iw.  118.  nu  git 
mir  zuo  diu  zit   Wigal.  4816.  *ie 

40  diu  zit  zorge1  Waith.  103,  9.  er 
qual  et  al  die  manen,  swie  sich  diu 
zit  huop,  winder  unde  summer  W.  Tit. 
88.  dd  da;  ztt  dd  ebom  Diemer  21, 
13.     dd  da;  zit  kam  da;  st  sold  ob 

45  ir  splse  gftn  Bon.  43,  9.  diu  zit  oi- 
het  Barl.  309,  5  Pf.  jegliche;  zil 
sich  richte!  als  e;  got  hftt  gelialet 
(auf  den  sommer  folgt  der  herbst  *- 
s.  w.)  Bon.  13,  1.     na  sich  diu  zit 

50    getruoe    alsd  da;   er  fragm.  23.  e. 
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sweooe   vervar  da;  benanle  ztl  Judith 
155,  23.     diu  zit  eozll   an  fröiden 
frurot  MS.  2,  50.  b.     sich   bat  ver- 
wandelt diu  zit  MS.  1,  41.  a.    so  es, 
des  QdatuJ   wirdet  zit  Nib.  1821,  3.  5 
Part.  241,  5.  —  so  dich  der  ztl  be- 
trage Waith.  101,  18.    ein  riler  dem 
waren  slner  alle  jar  weder  ze  kurz 
noch  ze  lanc  Pars.  604,  10.     bt  si- 
ner  ztle  jären  in  der  »ei/,  in  der  er  10 
lebte  das.  613,  6.     des  zites  orde- 
nunge  dir  (gottj  niht  anegenges  vindel 
MS.  2,  95.  a.    vil  zites  ^mullum  tem- 
poris)  myst.  82,  20.     Zürich,  jahrb. 
45.  79.   —  wie  was  ir  herze  und  ir  t5 
sin  der  zit  zu  der  «ei/  so  gar  bclou- 
bet!    Barl.  21  ,   9.    tgl.  myst.  295, 
30.     ein  vellm&s  eines    zites  tu  ei' 
ner  gewissen  teil  sprach  Bon.  15,  1. 
20,  I.    eines  sites  da;  geschach  dat.  20 
22,  7.  —  diu  gewinnen!  mange  süe;e 
zit  Iw.  296.    aaac  ein  man  denoe  ban 
guolen  tac  unt  seufte  zit  Iw.  72.  ein 
icglich  zit  hat  sin  zit  Vrid.  117,  18. 
er   bete  zit  sich  ze  hebenne  an  den  25 
strit  es  sei  hohe  sei/  Iw.  200.    nö  het 
er  rilennes  zit  das.  206.    da'  hin  ich 
slt  zer  ävenliur  ze  riten  Wigal.  6035. 
die  ztt  geleben  erleben  Waith.  98,  22. 
liebet  mir  die  zit  das.  52,  16.    sine  30 
zit  Verliesen  das.  53,  7.    da;  rürit  zit 
u.   stat  sei/  und  räum    myst.    26 ,  7 
tgl.  2,  4  20,  33.     da;  ist  ein  zit  da; 
dir  got  bat   gesprochen  MS.  2,  7.  a. 
ze  wi;;enne  die  cit  oder  die  wile  Spec.  35 
eceles.  143.    ich  wene,  ir  swere  zit 
und   Übeln  tac    binne  tragt    Iw.  72. 
Iribe  ich  die  zit  vergebene  bin  Trist. 
41.     die  zit   vertrlben  Nib.  323,  2. 
verwürkesl  aber  du  die  zit  MS.  2,  7.  40 
a.  —  dirre  strit  werte  harte  lange  zil 
Iw.  265.  277.     der  lewe  huote  siu 
alle  zit  das.  1  49.  177.     die  zit  wart 
den  recken   vil  gedröut  Nib.  409,  I. 
137,  3.  719,  2.    got  müe;c  iwer  «re  45 
die  zit  wol  bewarn  das.  449,  2.  tgl. 
Part.  524,  17.  dise  zit  das.  784,  14. 
die  selben  zit  das.  61,  19.     ein  mei- 
slerinne  die  si  alle  zit  ne^de  alle  wege 
bete  in  ir  lere  und  in  ir  pflege  Trist.  50 
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1  199.  12978.    alle  ztt  Mise.  2,  220. 
Karl.  1 23.  a.    tgl.  Hahn  tu  Stricker 
3,  149.     got  wil  dir  eine  wile  spsrn 
des  libes  leben,  ein  kurze;  zit  Bari 
387,  7.    nie  zit  niemals  Dietr.  31.  a. 
ir  ztt  sti  ihrer  teil,  die,  ir  zit,  mitrit- 
tersrhafl  grö;en  prls  erwürben  Wigal. 
3395.     eiu  hs  du;  lange  zit  an  der 
hei;en  sannen  Iii  das.  5065.  der  noch 
wol  lebte   sine   zit  das.  9734.  vgl. 
Waith.  56,  12.     b.  plural.     slt  sich 
diu  zit  also  schöne  ze  fröiden  haut  ge- 
siedet MS.  1,  58.  a.     wie  bunt  sich 
diu  zit  gestalt!  das.  2,  65.  b.  alle 
zlte  Nib.  1303,  4.  1331,  3.  667,  I. 
manege  zite  das.  135,  1.         2.  mit 
beigesellter  bestimmung.    a.  durch  adj. 
diu  arbeitliche  zit  sei/  der  noth  und 
plage  Barl.  213,  39  Pf.     dö   sin  be- 
stiu  zit  huop  an  Part.  469,  22.  die 
wil  da;  zit  das  welter  heiter  ist  Leys. 
pred.  9,  34.     sam  mir  diu  heilige  zil 
Helbl.  8,  892.    juugesle  zit  lettte  Iw. 
51.  die  kurzen  zit  (~  kurzewile)  die 
man  hie  mite  haben  sol  Trist.  17268. 
diseti  eburzen  etten   in  dieser  kurzen 
teit  Diemer  87,  7.     lange  zit  Waith. 
47,  10.     näch  töde  ein  lebelichc;  zit 
in  der  man  eigentlich  lebt  Barl.  159, 
6  Pf.     ein   niuwe  zit   Waith.  92,  9. 
selec  si  diu  sue;e  stunde,  selec  st  diu 
zit,  der  werde  tac,  dö   da;  wort  gie 
von  ir  munde   MS.  1,  50.  b.  senfte 
zit  leichte,  ruhige  Iw.  72.     süe;e  zit 
das.  296.     swajre  zit  das.  72.  diu 
zit  sinl  wunneclich  I   Gfr.  lied.  I ,   l . 
—  dise  zit  das   teitliche  leben  my&t. 
5  5,  3  3.  diu  siben  ztl  die  sieben  cano- 
nischen hören  das.  2,  481,  33.  tgl. 
tageztl.      b.  durch  genitit.  e;;ens 
zit  Pars.  423,  16.   Nib.  175  4,  4.  dd 
was  e;   wol  genade  zit  Flore  55.  a. 
dar  grausprunge  zil  Part.  478,  9.  ji- 
mers zit  dos  93,  10.  des  wunuebernden 
meijen  zil  6ei/r.  29.  eiu  meien  zit  Part. 
531,  24.     ruowena  ztt  das.  587,  30. 
Scheidens  zit  das.  707,  II.  siechheil  zit 
das.  815,  II.  dö  was  e;  naht  unt  släTcs 
zit  das.  702,  28.    dö  släfennes  zit  wart 
Iw.  24 .  soe wes  alt  Pars.  28 1 ,  1 4 .  aumir«  zit 
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uns  git  vil  'der  wunnon  beitr.  151. 
des  tage»  ztt  begen  den  festlag  feiern 
Pan.  447,  18.  448,  5.  des  tievels 
zite  Waith.  107,  28.  verslafen  des 
winters  zit  das.  39,  6.  lufl  und  erde,  5 
weit  und  ouwe  sulot  die  zit  der  fröide 
min  enpban  US.  1  ,  50.  b.  II.  mit 
vorges.  präpos.  1.  lote  präpos.  Gr. 
3,  150.  a.  Singular,  bringen  an  dem 
gelobten  festgesetzten  ztle  Mar.  159.  10 
an  der,  dirre  ztt  Parz.  622,  1.  86, 
23.  er  mant  in  an  der  selben  zlte 
das.  793,  5.  an  des  marcr&ven  kümfle 
rite  W.  Wilh.  362,  18.  nu  was  e; 
an  dem  zite  da;  mau  solde  e;;en  Wi~  15 
gal.  3468.  der  lac  schein  swenne  e; 
an  sinem  ztte  was  Wigal.  10400.  an 
sö  kurzer  zit  Parz.  406,  10.  sin 
hörre  kom  an  rehter  ztt  das.  354,  12. 
484,  3.  ji  sollu  wider  keren;  da;  ist  20 
an  der  zit  da%u  ist  jetzt  hohe  zeit  Nib. 
1480,  1.  US.  1,  (51.  a.  der  fride 
chom  an  der  zite  zu  rechter  zeit  leseb. 
1 94,  24.  helfent  an  der  zH  ehe  es 
zu  spät  wird  Waith.  74,  10.  —  unz  25 
an  die  ztt  Iw.  105.  176.  Wigal.  6074. 
unz  an  ir  endes  ztt  Nib.  16,  3.  1743, 
3.  unz  an  die  jungesten  zit  den  jüng- 
sten tag  Barl.  83,  39  Pf.  unze  an 
da;  jungisle  zit  Diemer  12,  2.  bt  der  30 
zit  damals  Im.  255.  bi  dirre  ztt  IV»- 
gal.  2613.  bt  miner  zit  Pan.  645, 
25.  b!  des  tages  zlte  Nib.  453,  1. 
bi  zite  bei  zeiten ,  zu  rechter  zeit  das. 
I  1 92,  2.  vgl.  bettle.  —  e  vor  der  zit  35 
Gfr.  I.  5.  6  rebter  zit  US.  2,  253.  b. 
e  zit  ehe  US.  2,  181.  b.  —  er  er- 
wachte gein  der  vesper  zit  Parz.  628, 
lt.  —  ich  vergüte  in  in  deme  ctte 
(in  tempore)  H.  zeitschr.  8,  134.  di  40 
in  eineine  zite  waren  Diemer  58,  24. 
in  der  zite  Nib.  1046,  4.  in  einem 
zite  Bon.  23,  I.  in  kurzer  zit  Iw. 
54.  168.  in  rehter  zll  Parz.  400,  10. 
in  erstir  zite  Jerosch.  66.  c.  in  dem  45 
jungisteti  zite  Diemer  280,  1.  in  der 
genaden  zit  Barl.  5,  25.  in  der  dinge 
ztt  Freiberg.  tlr.  162.  —  offen  slat 
er  en  allen  zit  zu  jeder  zeit  Diemer 
372,  16.     iu  ein  zit  jaree  man  iu  da  50 
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vant  das.  56,  29.  —  nlch  dem  sel- 
beu  zite  nam  si  an  sich  rittcrs  leben 
Wigal.  9153.  —  Sit  der  zit  Iw.  110. 
nu  wase;  ouch  über  des  jares  til 
Parz.  503,  5.  —  iebitea  Affe  eine 
zit  zu  derselben  zeit  mgsi.  242,  8.  — 
under  zft  zuweilen  Jerosch,  4 6.  d.  — 
wie  lanc  ist  von  der  zite  her  Pan. 
460,  17.  —  vor  der  ztt  a.  Heinr. 
1023.  —  für  die  zit  von  der  zeit  a* 
Gregor.  2011.  Iw.  109.  ze  aller  til 
immer  Barl,  11,  16.  zaller  zit  Waith. 
27,  311.  US.  2,  22.  b.  ze  dirre  zit 
jetzt  Iw.  156.  zeiner  zit  Parz.  804, 
8.  808,  15.  ze  keiner  zit  das.  709, 
5.  808,  2.  ze  rehler  zit  das.  652, 
17.  ze  guoter  ztt  zu  gehöriger  zeit  In. 
291.  fruo  ze  lagewecke  zit  Wias- 
beke  68.  b.  plural.  an  den  tileo 
damals  Parz.  137,  13.  592,  21.  681, 
27.  an  den  selben  ztlen  das.  443, 
29.  492,  12.  an  disen  ziten  so  mit 
es  jetzt  steht  Nib.  1921,  4.  —  bi  »I- 
nen  ziten  Iw.  9.  bt  disen  ziten  jetzt 
Wigal.  2319.  5604.  in  sinen  besten 
ziten,  bt  slnen  jungen  tagen  Nib.  23, 
I.  da;  was  in  einen  ziten,  d6  fron 
Helche  erstarp  das.  1083,  1.  ia  dea 
ziten  das.  132,  4.  in  den  selbes  zi- 
ten das.  661,  I.  in  manegen  iltea 
das.  519,  4.  in  allen  zlteu  das.  727, 
4.  in  langen  ziten  das.  1581,  4. 
1923,  2.  in  kurzen  zlteu  Parz.  507, 
29.  Wigal.  10406.  Waith.  88,  35.  hie 
vor  in  alten  ztteo  das.  106,  24.  sirer 
iuch  niht  in  ziten  beizeiten  lut  amgb. 
25.  a.  her  na  oh  disen  zften  Nib. 
931,  2.  —  under  ziten  zuweilen  my«. 
271,  29.  von  jungen  ziten  von  j* 
gend  auf  Jerosch.  13.  b.  ze  allen, 
zalleu  zften  Iw.  194.  228.  a.  Beinr. 
324.  Nib.  260,  1.  Parz.  484,  lc 
Stricker  3,  149  «.  anm.  Legs.  vrei. 
13,  7.  zanderen  ztten  Nib.  575,  2. 
Parz.  615,  6.  zeinen  zlteu  «toi.  460, 
4.  ze  den  ziten  damals  Iw.  II,  185. 
202.  ze  disen  ztten  jetzt  das.  15$. 
ze  rehten  ztten  Iw.  252.  2.  ange- 
bundene prdp.  dar  schaffe  mich  be~ 
zile  bei  zelten  Parz.  814,  26.  0» 
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man;  in  niht  beztle  wert  Part.  290, 

17.  ielweder  kom   beeile  das.  541, 

18.  691  ,  6.  Gringuljet  nam  beztle 
stnen  sprunc  sö  wlle  das.  611,  13. 
Condwtr  amftrs  bezite  stn  nam  mit  min-  5 
oeo  kreflen  war  Por*.  744,  4.  wene 
dich  der  tagende  bettle  io  der  ju- 
gtnde  aüd.  bl.  1,89.  vgl. Nib.  400,4. 
488,1.  Bert.  214.  Poss.K.6,  49.  69. 
241,  56.  Siricker,  leseb.  561,  9.  nu  10 
taoo  bittte  da;  Nib.  2069,  2.  bett- 
let! Legs.  pred.  28,  24.  t>gt.  auch  be- 
ztle adv. —  enzH  bald,  bei  teilen  Gr. 

3,  154.  Iw.  76.  108.  114  u.  m.  a. 
Heinr.  1157.  warn.  102.  da;  sin  got  15 
erhörte  enzit  Judith  142,  2.  hei  in 
der  knappe  erkant  enztl  Par%.  284,  5. 
hiir  enztl  beitr.  29.  MS.  I  ,  22.  b. 
da;  rihte,  berre  got,  enzit  WigaL  2682. 
ist  da;  si  niht  enztl  ersiht  Trist.  14644.  20 
1599.  reden  wir;  an  ein  ende  enztl 
MS.  1 ,  4 1 .  a.  b.  dio  zlt  enr.lt  an  fröi- 
den  frumt  das.  2,  50.  b.  enztte  das. 
228.  a. 

bltiomeiizlt      bbtmenieit.      teinen  25 
pfinxten  oder  in  des  meien  bluoroenzit 
Par%.  281,  19. 

ernextt     erntereif.    MS.?,  193.  b. 

ez^enzit    essensieii.  ein  lützel  nAch 
der  e;;entft,    sö  man  doch  kurzewlle  30 
pflit  Trist.  3505. 

gezll  t.  %eit.  bt  keinen  geztlen 
H.  Trist.  5524.  bt  den  getften  Legs, 
pred.  126,  2.  Lud».  49.  Pass.  K. 
204,  5.  binnen  disen  geztlen  das.  35 
417,  67.  in  den  geztlen  das.  100,  3. 
27 1 ,  42.  tno  andern  geztlen  Bert. 
291.  zu  den  gezilen  mgst.  84,  3. 
154,  35.  Ludw.  6.  2.  die  horat 
gebet,  bes.  der  geistliehen,  unser  vrou-  40 
wen  geztt,  die  noch  genöger  sprechen 
pflit,  die  sprach  der  schuler  alle  tage 
Marleg.  7,  9.  ob  her  wolde  sine  ge- 
ztt balden  unserre  vrowen  als  her  ir 
gelobet  hflle  myst.  20,  9.  «i  siben  45 
geztte  Septem  horae  canonicae  das. 
30,  40.    tgl.  ta  geztt. 

hödhgezit,  jarjjczit    s.  höchzit, 
jarzit. 

herbeslztt  herbttsAit,  herbst.  Je-  50 
Bd.  IIL 


roseh.  112.  d.  140.  b.  in  herbistzt- 
tin  das.  130.  d. 

Iiöchzit,  höchgeztt  da  beide 
Wörter  in  verschiedenen  hs.  oft  an  der- 
selben stelle  mit  einander  wechseln,  so 
fassen  wir  sie  hier  zusammen .  diu 
höchztle  Diemer  42,  lt.  Nib.  28,  2. 
679,  4.  Qudr.  37,  I.  diu  höchge- 
ttte  Nib.  1302,  4.  was  das  geschlecht 
betrifft,  so  scheint  hier  vorzugsweise 
das  weibl.  «u  gelten,  in  den  in  den 
fundgr.  I  abgedruckten  predigten,  wo 
immer  da;  ztt  %u  stehen  scheint,  heißt 
es  doch  s.  90  diu  höchztt  diu  ist.  — 
doch  hat  Kaisersb.  (s.  Frisch  I,  459. 
a.)  da;  hochgezit;  vgl.  neom  e  n  i  a  das 
hochgezll  gl.  Mone  6,  342.  auch 
swenne  waren  ir  böchttt  Judith  156, 
19.  180,  19.  da;  h6chgettt  vtren 
troj.  s.  1 78.  a.  swanne  höchgeztt  sinl 
Bert.  291.  das  wort  bedeutet  jedes 
fest,  so  wohl  geistliches  als  weltlicher, 
auch  ein  jährliches  todtenamt  heißt 
höchztt.  die  drei  hohen  feste  der  kir- 
che  waren  oster n,  pfingsten,  Weihnach- 
ten; Schmeüer  2,  145.  die  jährlichen 
hüchzlle  hoffeste  waren  gewöhnlich  pfing- 
sten einer  Untersuchung,  wie  frühe  das 
wort  höchztt  seine  heutige  bedeutung  in 
der  hochd.  spräche  annahm,  können  die 
fundgr.  I,  376  angeführten  stellen  die- 
nen, wo  aber  a.  w.  2,  118  auszustrei- 
chen ist.  vgl  n  u  p  I  i  a  e  hochzeit  Die' 
fenb.  gl.  189.  —  er  het  eine  schöne 
höchztt  in  stn  hus  geleit  Iw.  10.  e;n 
wart  nie  vollecltcher  höchztt  das.  97. 
Artus  was  mit  höchztten  in  slmc  hQs 
das.  118.  da  ist  der  kflnec  Artus  mit 
grö;en  höchztten  Wigal.  1470.  des 
kfloegea  höbgeztte  huop  sich  vil  frosll- 
chen  an  Nib.  1302,  4.  diu  böchzit 
werte  unz  an  den  sibenden  tnc  das. 
41,  I .  werte  den  vierzehenden  tac 
das.  633,  1.  sibenzehnn  tage  das. 
1307,  1.  nach  pfingeslen  viertec  tage 
Wigal.  1693.  was  gevallen  an  einen 
pbinxtae  Nib.  1305,  1.  was  ergangen, 
ergienc  Roth.  1909.  Pars.  397,  7. 
826,  3.  höchztle  loben,  hftn  Qudr. 
37,  I.  Nib.  28,  2.     eeiner  h.  komeu 
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Nib.  256,  S.  ze  dirre  b.  braht  ich 
das.  '2087,  4.  stner  fröiden  tac  an 
dem  sin  höchgezit  gelac  fragm.  23.  c. 
die  liöchzit  liele  Harke  beselzel  alsö 
starke  so  viele  dazu  geladen  Trist.  524.  5 
du  was  diu  höcbzit  geleit  benennet  und 
besprochen  die  blöenden  vier  wochen 
so  der  vil  stiege  meige  tn  gat  das. 
534.  gebietet  eine  höcbzit  wol  her- 
licbe  unde  riebe  das  1624.  diu  hoch-  10 
zil  wart  Unbehagen  MS.  2,  222.  a.  — 
quotidiana  feslivitas  tagelic  hochzit  le- 
seb.  194,  II.  nu  wil  ich'  sprechen 
von  der  höcbzit  hüte  dem  heutigen  fe- 
ste myst.  93,  33.  vor  der  bochztl  diu  15 
in  dem  winter  Iii  und  wibennaht  ist 
genant  H.  »eilschr.  8,  102.  durch  die 
großen  höchzlt  (das  Osterfest)  Pass.  K. 
218,  52.  österlich  höchgezit  schausp. 
d.  MA.  1,61.  disen  roc  trüg  ein  bi-  20 
schof  zu  grözen  hocbgezlten  an  hohen 
festlagen  myst.  57,  16.  ze  den  drin 
höchzilen  des  jares  [oUern,  pßngsten, 
Weihnachten)  urb.  60,  1.  62,  17.  — 
der  brutloufte  böhgezit  das  fest  der  25 
Vermählung  Pars,  53,  23.  dirre  strft 
gesebach  an  sant  Servacen  hochzit  Ser- 
tat.  2134.  von  disem  heiligen  des 
höchzlt  man  biute  beget  feiert  myst. 
2,  228,  28.  vgl.  I,  351,  26.  man  30 
beget  böte  di  böebzit  unser  lieben  vro- 
wen  als6  si  ist  zu  bimele  gevarn  das. 
177,  31.  sö  man  danne  komen  siht 
unser  gole  höhgeztt,  diu  vil  schiere  nu 
gelit  Barl.  201,  33.  laden  ze  slner  35 
6ren  hochgezil  fragm.  23.  b.  —  bildl. 
höchste  herrlichkeit,  höchste  freude.  er 
(Hector)  rouoz,  sfn  unser  hoebgezit  und 
unser  vröude  an  ende  troj.  s.  243.  b. 
gen  wir  zuo  des  Meien  bochgezlte  dem  40 
feste  das  der  Mai  feiert,  oder  der  ho- 
hen herrlichkeit  die  er  gewährt?  Waith. 
46,  23.  MS.  2,  28.  a.  von  Freuden 
höchgeziten  der  höchsten  herrlichkeit 
der  freuden  Nib.  1,  2.  vgl.  Lachmonn  45 
s.  6.  doch  hat  C  freude  und  höchge- 
ziten. unz  an  stner  vröuden  höchge- 
zit Stricker  12,  377.  Salden  hört 
dar  inne  lit,  da  iat  ione  freuden  höch- 
gezit MS.  2,  43.  b.    mlner  freuden  50 


höchgezit  frauend.  40,  24.  ändert 
stellen  bei  Lachmann  a.  a.  0.  »fit 
vrouwen  sint  ein  höcbzit  der  oaftt 
gewahren  den  äugen  den  höchsten  yt- 
nuß  H.  teitschr.  7,  490.  —  irouuek: 
ei  ist  ein  übel  höcbzit,  die  aas  di« 
küoeginoe  luol  Nib.  2056,  4.  aas  kil 
mlo  swester  Kriembill  ein  arge  kokfe- 
zft  gegeben  das.  2059,  4.  der  küaec 
selbe  ist  zuo  der  böbgezlte  komeo  a* 
den  tan*  gekommen  das.  2173,  4  a. 
Lachmann,  diu  mös  hat  bcese  höchge- 
zit die  wile  si  in  der  vallen  lit  Vrid 
141,  9.  ich  han  ein  marterlicbe;  le- 
ben und  jämmerliche  hdcbgezü  gehab: 
von  miner  muoter  sit  fragm.  22.  e. 
vgl.  Nib.  1032,  1.  1938,  1.  *>f 
7542  B.    Suchen tc  4,  258. 

imbi^zit  teil  iur  mahlieit.  Ludr. 
kreuxf.  6220. 

vruoimbizzÜ  frühstückten.  Rak. 
587. 

jarzit,  jargezit  enniversiriaai 
jarzit  gl.  Mone  6,  212.  Dtefetb.fi 
29.  Hecloris  jarzit  sein  todeslag  Herb 
11135.  Of  den  seibin  tae  als  di  j*r- 
geztt  gelac  Jerosch.  78.  c. 

kampfzft  kämpftest  ich  käse  m 
guoter  kampfzlt  Iw.  163.  252. 

lachenzit  *eit  des  lachens.  Psu 
K.  627,  18. 

manzit  die  sei/,  in  welcher  tu* 
witwe  von  den  erben  des  verstorbenes 
mannes  an  die  räumung  des  erbsckafl- 
/i c heu  i^rww rfs/w cfc€$  ^ffwjäAw/  %vtfdt^ 
kann.    Kulm.  r.  4,  45. 

meienzil  maiieit,  fruklingneiL 
Teichn.  72. 

messezit  messeteit  Nib.  1002,  l< 
I  190,  I.  Maßm.  AI.  s.  112.  a. 

vruomesseztt  teil  der  frikmn*. 
Gudr.  440,  1. 

nahtzlt    nacktteit.    Trist.  1 4605 

nöneztt  %eit  wo  die  neue  gin- 
gen wird,  mittag.  Gr.  w.  1 ,  496.  r$l 
Er.  4460. 

öslerzlt  Osterfest,  dö  da;  bütt- 
ztt  für  wart  fuudgr.  1,  180. 

sextztt  teil  wo  die  sexte  gesunpr» 
wird,  etwa  neun  uhr  morgens.  Ob.  1493. 
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sumerzit  Sommerzeit.  Waith.  73, 
25.  117,  38.  MS.  I,  178.  b.  181.  b. 
2,  22.  b.  108.  a.  MS.  H.  3,  231.  t. 
Trist.  544.  siol  willekomeo,  frö  Su- 
merzit  JT&  1,  59.  a.  5 

suochztt  der  fleischacker  sol  oach 
fleiscb  haben  all  suechzeit  Gr.  w.  3, 
697. 

tagezit  I.  die  zeit,  datier  einet  ^ 
taget,  bt  der  seibin  tagJtlt  leteb.  940, 
22.  di  tagezit  tu  kurz  was  fif  sö 
bartin  slrtt  Jeroteh.  78.  a.  der  tage- 
ttle  wol  achte  Post.  K.  337,  37.  die 
drie  tagezlte  in  der  %eit  dieser  drei 
tage  Mb.  999,  5.  2.  die  sieben 
canonischen  hören,  vgl.  SchmeUer  4, 
293.  mgtt.  30,  40  «  anm.  horae  ca- 
oendae  gL  Mona  5,  88.  dö  er  (DaoidJ 
macbote  die  lagezlt  (ze  vespere,  ze 
meltlne,  prime,  tercie,  sexte,  nöne, 
compleie)  Diemer  354,  15.  minnet 
siben  lagezlt,  da;  rÄtet  der  kuninc  Da- 
vid pf.  K.  8,  28.  diu  siben  legexlt 
Vrid.  15,  19  «.  anm.  über  Vrid.  s. 
55.  dö  die  herrn  gesungen  die  lage- 
zlt Sertat.  3028.  die  phaflen  muosen 
lä;en  abe  durch  klage  vil  ir  lagezlt 
kl.  1679.  ir  tageztl  si  gerne  las  Helbl. 

1,  1180.    Mai  20,  24.    ein  schrlber 
der  durch  got  mir  Ine  atrlt  begie  diu  30 
siben  lagezlt  g.  Gerh.  1190. 

terzzft    %eit  wo  die  dritte  der  ka- 
nonischen boren  gesungen  wird ,  etwa 
teckt  «Ar  morgens.    Hätzl.  2,  83,  75.  _ 
84,  II.     tercienzlt  Patt.  K.  212,  95. 
339,  II. 

unzit  unzeit,  unpassende  zeit,  ze 
unzit  tod  gehüg.  630.  Er.  1225.  zu 
grögen  unzllen  litl.  ckron.  3092.  40 

vesperztt  zeit  wo  zur  xesper  ge- 
sungen wird,  im  tommer  um  drei,  im 
winter  um  zwei  uhr  nachmittagt.  Schwei- 
ler 1,  637.  von  der  sebslen  wile  unz  45 
an  die  vesperzil  Mar.  4.  vor  vesper- 
zit  nach  miltem  läge  Lud*,  kreuzf. 
2639.  tgl.  Nib.  757,  1.  Nith.  40,  3. 
Mai  210,  10.  H.  Tritt.  57  9.  Jeroteh. 
58.  a.    Spec.  ecclet.  89.  Grieth,  pred. 

2,  28.  46.    Ludw.  83.  50 
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rrideztt  friedentzeit.  hin  ich  vri- 
dezlte  Gudr.  652,  4. 

wauztt  zeit  die  man  zu  haben 
glaubt     warn.  113. 

winterztt  zeit  des  wintert.  MS. 
2,  109.  a.    Jeroteh.  66.  c.  137.  b. 

zitldse  swf.  zeitlose,  hermoda- 
clylia,  -us  gl.  Mone  8,  9  5.  sumerl. 
22,  14.    tgl.  40,  30.  56,  64.  toc.  o. 

43,  99.  citamus  sumerl.  61,  31.  diu 
lilje  unt  diu  rose  unt  diu  schoene  ztt- 
löse  warn.  1922.  2296.    Tundal.  63, 

44.  Mart  26.  vil  zltelösen,  maneger 
hande  rösen  ich  da  vant  MS.  2,  69.  a. 
wer  hät  alsüs  fröide  gar  von  den  zite- 
löseu  das.  22.  b.  luogeut  an  mich 
speien  zltelösen  (swm  ?)  Suto,  leteb. 
872,  17.  —  Maria,  reine  ritelöse,  du 
zarte  zitlöse  MS.  H.  3,  407.  a.  Erlös. 
2529.    tgl.  Grimm  z  g.  sm.  XLIII,  1. 

zitlöaelto  stn.  kleine  zeitlose.  Er- 
lös. 5710. 

zitbuoch,  zitswln,  zltvogel,  ztt- 
vriscliinc    s.  das  zweite  wort. 

beztte  adj.  frühzeitig,  tgl.  ahd. 
gaztti,  unzili  Graff  5,  638.  io  gar 
bezitir  trehtikeit  Jerosch.  4.  b. 

zitc  adt.  frühzeitig,  des  slafes 
wart  begunnen  zile  Lohengr.  78.  — 
compär.  den  tisch  er  deste  ziler  rucken 
dan  began  Nib.  911,  2. 

heztte  adt.  frühzeitig,  zu  beztte 
Jerosch.  134.  d.    s  auch  zlt. 

gezite  adt.  frühzeitig,  er  rief 
vil  gezit  pf.  K.  160,  18.  si  sint  gar 
gezite  schalkheit  vol,  wie  geztte  ir  an 
hebt  Bert.  218.  219.  tgl.  Nib.  1488, 
I  nach  a.    MS.  H.  3,  468  "•  a. 

zHlich  adj.  1.  zeitlich,  tempo- 
ralis  toc.  1429.  bl.  19.  d.  Diefenb.  gl. 
269.  tgl.  lucrum  zfllich  genie;  gl. 
Mone  5,  85.  da;  in  der  ztt  ist  und 
zitlich  ist  myst.  2,  1 62,  1 0.  alsö  be- 
rürel  in  nimer  nöl  noch  ein  ztlltcher 
töt  Pass.  K.  82,  64.  2.  zeitig,  lem- 
ppslivus  gl.  Mone  4,  237.  3.  zeit- 
gemäß, angemessen,  nach  den  umstän- 
den eingerichtet,  nu  seht  ob  da;  zit- 
lich ist  6.  d.  rügen  745.  ein  zitlich 
zlt  sich   tempert   mit    gezierde  Frl. 
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268,  19.  gaben  im  zu  koofe  wcs  her 
dorrte  umbe  einen  zitlichcn  phenuing 
Lud».  43  «.  anm. 

höchzitlich  adj.  festlich,  stat.  d. 
d.  o.  269.  der  hochzeitlich  tag  leseb. 
1057,  13. 

höchzttllche  ade.  festlich,  zu- 
hant  sullen  die  brOdere  pfeifen  hoch- 
zltllche  an  heben  stat.  d.  d  o.  167. 

uiizttlich  adj.  I.  unteitlich.  un- 
ser frowe  s»i  in  der  zil  unzfllich  //. 
seitschr  8,  257.  2.  unteit gemäß, 
ungeschickt,  sö  gar  unzeillich  si  sich 
hielten  benahmen  sich  ungeschickt  Ol- 
toc.  66.  a. 

zilllctic  ade.  frühzeitig.  Hadam.  59. 

zftlicbcit  stf.  %eitlichkeit.  tngst. 
2,  309,  25.  lemporalitas  Diefenb.  gl, 
269. 

zKelinc?  stm.  e;  wirfel  der  jun- 
gen vil  ftf  der  strömen  einen  bal :  dast 
des  sumers  erste;  spil.  der  selbe  go- 
gelltche  schal  meldet  einen  zitelinc  MS. 
2,  79.  a.  rar  zilteling,  unzeteliuck 
s.  Nith   H.  XLI. 

zitec  adj.  1 .  teitigy  reif.  ahd.  t\- 
tig  Graff  5,  638.  temporaneus ,  lern 
peslivus  toc.  U29.  6/.  19.  d.  maln- 
rus  Diefenb.  gl.  178.  tribe  ich  die  zlt 
vergebene  hin,  sö  zftec  ich  ze  (ebene 
bin  Trist.  42.  die  ketzer  sint  zftec 
reif  %um  tode  und  verteilet  Ls  I,  430. 
ein  zlteger  hir;  Trist.  2762.  ein  zitec 
swln  Augsb.  slr.  61.  ein  zttege;  kalp 
Griesh.  pred.  2,  79.  die  pheriemen 
waren  zitic  unde  guot  Diemer  26,  1 5. 
da;  obe;  zitigez,  stdl  das.  6,  1.  tgl. 
H.  seitschr.  7,  510.  der  winsloc  wart 
zttig  leseb.  97  6,  II.  2.  seilgemäß. 
ich  dfihles  lutzel  hie  bevorn  dö  ez,  mir 
doch  zlteger  wäre  En.  10854. 

tnanzttec  adj.  puber  Diefenb.  gl. 
227. 

iiberzttec  adj.  überreif.  Teichn. 
291.  a.  tgl.  ubarzllig  superadulta 
tgl.  Graff  5,  638. 

unzitec  adj.  I.  unseitig,  unreif. 
abortiv us  unztlig  oder  öz,  gesnitten 
kint  gl  JHone  6,  337.  tgl.  5,  234. 
der  epfel  ist  vil  ungesmac  den  man  un- 


zitec brichet  Karleg.  18,  153.  tgl. 
Pass.  79,  32.  2.  nicht  zeitgemäß. 
intempestivus  Diefenb.  gl.  158.  sich 
versunten  mit  uuzlligim  huore  Spec.  ee- 
5    des.  6 . 

bdchzitcclich    adj.    festlich,  des 
höcbziUtcliches  tages  Grieth,  pred.  2, 9. 

zite    swe.     1.  »erde  seitig,  reif. 
der  apfel  beginnet  ztten  Frl.  FL.  9. 

10        2.  ich  warne  mich  sweone  et,  zllet 
trenn  es  seit  ist  MS.  1,3.«. 
ziTEK ,  zittbr    stm     das  sittem.    er  leit 
dur  uns  mengen  zitier  (:  bitter)  Karl. 
1 4.  b.    sin  grimmer  zitier  das.  68.  c. 

15  ich  nam  si  an  mtnen  arm  mit  ziller 
fragm.  44  a.  aoe  zitier  Lt.  3,  257. 
in  reblem  leides  zitier  Dioclet.  1410. 
Suchen*).  II,  258.  —  tue  sehendes 
zitier  das.  4,  276.  5,  90. 

20       aunderzilter      stm.  besonderes, 
großes  sMtern.     er  duldet   von  froste 
mengen  sunderzitter  Mart.  128.  d. 
zitenvlnc    s.  das  zweite  wort. 
zitere,  zitier    swe.    \Utere.  ahd. 

25  zitlaröm  Graff  5,  640.  trepidare  Die- 
fenb. gl.  276.  da  citreten  si  (trepi- 
daverunt)  mit  vorhteti  Windb.  ps.  42. 
vor  sebam  diu  stiege  was  verzaget  da; 
si  siternd  bi  im  lac  Mai  93,  5.  ao 

30  dem  bittero  tage,  66  die  Übeln  zittern 
H.  ieitschr.  8,  297.  er  zittert  u.  er 
schricket  H.  gesab.  2,  428.  —  j6  zit- 
tert vor  dem  zorne  min  vil  manges 
herzen  orke  ttoj.  s.  15.  d. 

35  unziternde  pari.  adj.  nicht  al- 
ternd,   leseb.  1047,  25. 

uugeziltert  pari.  adj.  die  streich 
er  mit  scharpfen  benseln  ungeziltert 
ohne  %u  sittern  MS.  H.  3,  468  ».  b. 

40  zilern  stm.  das  sittern.  dl  vis 
eitern  unde  glten  Tun  dal  51,  47.  dt; 
zittern  an  der  wallte  kröne  45.  b  Sek. 

erzitere  swt.  fange  an  su  sitlern. 
wie  din  erde  was  erzittert  Mart.  37. 

45  er  erzitreti  ab  diser  grimmen  not  le- 
seb. 881,  14.  tgl.  altd.  schausp.  3, 
343. 

zittercht  adj  Irepidus  toc  ex 
quo  1469. 

50ZITKKOCH    stm.    flechtenartiger  asmckleg. 
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akd.  zilaroch  Graff  5,  640.  vgl. 
Schmeller  4,  294.  dag  ander  (der 
übrige  theü  des  körpers)  was  belocbco 
von  breiten  ziterocheo  kröne  242.  b 
Sek.  5 

ZITÜstkr?  diu  dä  was  sin  s wester ,  ein 
bluom  der  menschen  bilde,  si  zwei  in 
ein  zitester  {forml)  ergoßen  wären, 
da;  ze  prüeven  wilde  irdischen  herzen 
ist  Tit.  15,  144.  sie  zwei  in  einer  10 
eitler  warn  erzogen  2052  ff. 

»töl,  zitölb  either.  gr.  lat.  cithBra. 
zil6l  and  orgel  klanc  Frl.  256,  5.  ci- 
tölen  onde  seileuspil  Erlös.  1 085. 

zitoltn    stn.     ein  berpOIn  und  ein  15 
zitöltn  Renner  16752. 

zittki.  mus  citeUus.  zittel  ond  bilchmiuse 
sint  miuse  genö;  atngb.  33.  a. 

zitwar  tttn.  zitwar  (curcuma  zerioaria), 
ein  früher  sehr  gebräuchliches  heilmil-  20 
tel  und  gewürs>.  fundgr.  1,  400.  Schwei- 
ler 4,  295.  zeduarium  Diefenb.  gl. 
287.  vgl.  gl.  Hone  4,  238.  242.  zit- 
bariun  das.  8,  103.  zodoare,  soduara, 
zitovale  voc.  o.  42,  55.  zuzur  sumerl.  25 
24,  10.  40,  17.  —  zeitwan  citonale 
voc.  1419  bei  Schmeller  a.  a.  o.  zit- 
wan  unde  zinemln  Flore  2082  5. 

himelzitwar     calamus  aromaticos 
sumerl.  56,  26.  30 

ziTZB  sie/,  weibliche  brüst,  med.  fund- 
gr. 1,  400. 

brustzitze    swf.    nbera,  mamilla, 
mamtna  voc.  teui.  1482.  bl.  e.  3.  b. 

kaiuerzitze     swf.     als  Scheltwort.  35 
Wölk.  3t,  2,  3. 

zitzire  swv.  zwitschere,  also  da;  jun- 
gide  der  swalwen  sO  rnolf  ih  —  ziz- 
zere  ich  (claroabo)  ff.  zeitschr.  8,  121. 

zio    interj.    zia  dar  naher!  holt  in  dt  40 
Pars  651,  II.    cgi.  ich  zio  he. 

zjugb,  zouc  siehe,  gehe  vorwärts,  bin 
bereit.  es  kann  freilick  bezweifelt 
werden,  ob  ein  solches  starkes  zeitwort 
in  unserer  spräche  jemals  vorhanden  45 
gewesen  ist;  doch  ist  es  angemessen 
dasselbe  als  eine  nebenform  von  ich 
ziube  und  ziuwe  (tc.  m.  s.),  die  sich 
schon  goth.  in  tiuhan  und  tivan  ge- 
trennt haben,  aufzustellen ,  indem  die  50 


hier  angesetzten  ableilungcn ,  obgleich 
sie  auf  beide  stamme  weisen,  doch  nicht 
füylick  unter  jene  gebracht  werden 
können. 

zioc  {gen.-ges)  stm.  zeug.  ahd.  ziug 
in  gaxing  Graff  5,  612,  der  den 
stamm  zu  siohan  stellt;  eben  so  RA. 
857.  Lachmann  zu  Iw.  2868.  in 
Zusammensetzungen  kommt  das  vort 
auch  als  stn.  vor.  1.  geräthschaft. 
ist  der  wercroan  gaoles  zinges  frt,  sö 
mac    er  gewürken    niht  Teichn.  16. 

2.  bes.  geräthschaft  zum  kämpfe,  rü- 
stung,  waffen.  stn  ziug  von  Isen  kluoc 
Teichn.  102.  3.  reisige,  gerüstete 
Schaar,  sagete  weliheu  ziarh  stn  va- 
ter  habete  Genes,  fundgr.  72,  46.  des 
försten  ziug  von  Oesterrich  leseb.  1051 . 
29.  4.  der  beweis,  zeugnis.  <JÖ 
man  dich  an  louc  vor  dem  gerihte 
unde  valsche  (/.  valscben)  zioc  nf  dich 
brfihte  mgst.  345,  30.  da;  er  debei- 
nen  ziueb  dar  urabe  dnlten  sol  gegen 
im  Wien,  handf.  285.  5.  zeuge 
(testis)  min  ziue  ist  der  vil  edele 
milte  got,  mtn  ziue  stn  die  amgb.  1  9. 
c.  der  ander  ziue  Ls.  1  ,  96.  bis 
valscher  zög  an  dem  gericht  leseb.  964, 
25.  wer  zeug  gesein  mag  oder  niht 
Münch,  str.  85.  vgl.  Schmeller  4,230. 
232  und  das  häufigere  geziue. 

Iierziuc  apparatus  bellicus.  Frisch 
1,  433.  b. 

schrtpziue  Schreibzeug,  pugillore 
gl.  Mone  6,  223.  da;  ein  schrfpziuc 
er  im  brachte  Maßm.  AI.  s.  135.  a. 

viurziue  f euer  zeug.      ignile  gl. 
Mone  8,  252. 

wereziue  Werkzeug,  wir  hin  un<~ 
sern  wereziue  mit  uns  her  braht  Osw. 
2052. 

ziucholz    s.  das  zweite  wort. 

gezme  stm.  das  männliche  ge- 
schlecht herrscht  bei  diesem  worte  vor; 
seltener  erscheint  es  als  neutrum :  frei- 
lich muß  das  geschlecht  an  mehreren 
stellen  unentschieden  gelassen  werden, 
einige  der  hier  angeführten  belege  kön- 
nen auch  zu  geziuge  s/n.  gehören. 
1.  der  Stoff,   woraus  etwas  verfertigt 
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wird.  also  der  von  altem  geziuge  ein 
niuwe;  bös  mahle  H.  teitschr.  9,  76. 
diz  bös  ist  von  dürenie  geziuge,  wene 
da;  bolz  ist  kumin  von  dem  berge  Li- 
bano  Adrian  419,  5.  da;  ist  des  mit  5 
rechte  des  ouch  der  gezüg  ist  Kulm, 
r.  5,  72.  2.  gerälhschaß,  Werkzeug, 
überhaupt  alles  was  man  braucht  um 
etwas  int  werk  tu  selten  vgl.  g  e- 
zouwe.  instrumentum  gl.  Mone  5,  87.  10 
8,  251.  organon  das.  5,  85.  mit 
dem  geziuge  wiplich  den  ich  bdn  ge- 
ffleret  her  Sachen  wie  sie  fronen  ge- 
brauchen troj.  s  174.  a.  tgl.  hent- 
schuobe,  borten,  stürben  die  vrouwen  15 
sollen  bruchen  u.  s.  w.  das.  s.  173.  b. 
got  was  meistir  unde  wercman,  sin  gi- 
züch  was  vit  lussam  Schöpfung  94,  6. 
ander  fuoge  dürfen  alle  rÄles  nnde 
geziuges  wol  vorrot h  und  werk%euge  20 
MS.  2,  207.  a.  swer  ander  kunst  be- 
wahren sol ,  der  muo;  geziuges  walten 
troj.  s.  I.e.  geziue  des  fischers  Gr. 
w.  1,  429.  geziue  des  Jägers  Straßb. 
str.  ort  III.  er  gie  mit  slnem  ge-  25 
ziuge  mit  dem  was  er  tur  jagd  ge- 
brauchte, waffen  und  hunden  zuo  wähle 
Genes,  fundgr.  38,  1.  jaitbande  unde 
vedirspil  und  andirs  gezQgis  vil  Je- 
rosch.  28.  b.  und  lac  Of  dem  liere  30 
von  rlcher  zimiere  ein  geziue  da; 
kröne  174.  a.  3.  bes.  alles  was  tur 
kleidung  und  bewaffnung  des  rilters 
gehört,  apparatus  bellicus.  der  (eo- 
rum)  geziue  was  lobelich  Er.  1909.  35 
swa;  sö  da;  ros  und  ouch  den  man 
ze  ritler  geprfieven  kBn ,  der  geziue 
was  aller  sfire  rtch  Trist.  4583.  vgl. 
4  981.  4.  gerüstete,  reisige  sehaar. 
welihen  geziug  er  nabele,  da;  er  mit  40 
vier  hundert  mannen  ingagen  ime  wolle 
rllen  Genes,  fundgr.  4  7,  7.  ir  geziug 
was  grö;  das.  52,  36.  5.  die  ho- 
den;  wie  lat.  testis  und  testiculus.  voc. 
1 482.  tgl.  Schmeüer  4,  230.  gl.  Mone  45 
8,  495.  6.  teugnis,  beweis.  f  a  I- 
sum  testimonium  valscher  geziue 
gl.  Mone  8,  101.  altd.  bl.  I  ,  365. 
in  dieser  und  der  folgenden  bedeutung 
kommt  das  wort  im  ahd,  nicht  vor,  50 


vgl.  RA.  857.  den  geziue  sol  man 
von  den  w!ssagen  dolen  kchron.  54. 
a.  der  geziue  was  der  dritte  die  stellt 
aus  dem  propheten  war  der  dritte  be- 
weis das.  54.  b.  vgl.  Pass.K.  653,23. 
dd  sprächen  die  rihtere  da;  des  ge- 
ziuges genuoc  ws?re  es  bedürfe  keines 
weitem  beweise»  kchron.  54.  b.  si  fe- 
swichen ir  an  dem  geziuge  nibt  das 
59.  b.  mit  dein  geziuge  sint  si  be- 
trogen das.  59.  c.  des  ich  guot*o 
geziue  hfln  das.  35.  b.  ine  hio  oa 
mdr  geziuges  nibt  Pari.  15,  14.  w»r 
er  ze  hove  gekeret  8ne  geziue  slner 
geschihl  ohne  etwas  womit  er  beweise* 
konnte  daß  sie  wahr  sei  Iw.  72.  Hl 
diz  vtngerliu  ein  (einen  Bb)  geziue  Her 
rede  stn  das.  1 1 4.  gezüc  mit  gezftge 
brechen  entkräften  Freiberg.  str.  203. 
der  liute  geziue  unt  urchunde  emphi- 
ben ,  dem  geziuge  unt  dem  urebunde 
des  almahligen  gotes  glouben  Roth 
pred.  69.  ich  vorder  ze  geziuge  dto 
herren  mtn  MS.  2,  123  c.  ze  gelinge 
zöch  er  si  alle  Iw.  279.  geziuges  sie- 
ben an  einen  ihn  auffordern  es  t*  6e- 
%eugen  swsp.  23  Senkenb.  —  plur.  helfe 
und  geziuge  bringen  Trist.  18268. 
eiuen  mit  geziugen  dberkomen  über- 
führen Bert.  81.  7.  gesammtheit 
derjenigen  die  ein  leugnis  ablegen. 
den  geziue  hie;  sie  an  den  rinc  gäa 
—  wie  vil  des  geziuges  sule  sin  kchron. 
59.  c.  8.  %euge.  testis  voc.  o.  30, 16. 
manec  geziue  mir  des  gibt  Par%.  95, 
16.  du  soll  niht  valsch  geziue  stt 
Bert.  85.  vgl.  87.  warer  geziue  ge- 
wesen MS.  2,  133.  b.  ich  bin  getiue 
und  bin  ouch  wer  Bon.  66,  47.  er 
solte  ein  geziug  stn  der  orstende  atys/. 
263,  13.  he  nennet  einen  Cönrit  avd 
anderen  stnen  geziue  Freiberg,  str.  1 92. 
der  geziue  Augsb  str.  108.  im  stt». 
geziue  u.  geziuge.  —  plurel.  geziage 
sint  mir  gar  verzagt,  wan  als  diu  l*ea- 
tiure  sagt  Parx.  381  ,  29.  »ne  ge- 
ziuge ich  des  niht  bin,  mit  den  ich; 
sol  bewahren  noch:  die  rehten  wirheit 
wi;;en  doch  mfne  gote  und  ouch  die  ttae 
das.  27,  4.  mac  icb  geziuge  niht  ent- 
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wesen  MS.  2,  5.  b.  öf  gestanden  wi- 
der mich  sint  geziuge  künste  vol  Silc. 
3170.  vgl.  tchwanr.  447.  die  ge- 
zöge sprachen  eis  ir  valsch  ia  riet 
Patt.  K.  38,  70.  vgl  39,  2.  75,  21.  5 
sehs  geziac  Lt.  1,  96. 

grabegeziuc     Werkzeug  tum  gra- 
ben,   t.  meister  131,  16.  133,  22. 

schrTpgeziuc     tchreibteug.  cala- 
mare  voc.  o.  18,  35.  —  Mai  136,  2.  10 
einen  schribgeziug  Dioclet.  827. 

smitgeziuc      febrile    Diefenb.  gl. 
117. 

apuolgezioc    retnm,  instrumentum 
texendi  Diefenb.  gl.  238.      verticala  15 
dat.  283. 

strttgeziuc    w>affen%  rüttung,  über- 
Haupt  opparat  tum  kämpfe.    Kön.  t. 
367.     mil  ir  stritgcsiuge  ei  Sprüngen 
an  den  sant  Gudr.  597,  1.    könnte  20 
Omca  da;  strttgeziuge  sei»;  tgl.  1103,  4. 

ungeziuc  «wer  mit  ungeziuge  «An« 
gehörig  gerüstet  tu  sein  erbebet  ein 
urliuge,  der  sol  mit  gaoten  listen  s!nen 
Up  fristen  Reink.  1065.  25 

valschjeziuc  stn.  da;  valschge- 
ziac  meinswenere  bl;et  immer  Frl. 
362,  7. 

viargeziuc    ttm.    feuerieug.  Dio- 
clet. 4329.  30 

wafengezinc  was  *ur  rüttung  und 
bewaffnung  gekört,  des  schilt  an  allem 
einem  wafengeziuge  gemalet  unde  ge- 
•niten  myst.  319,  21. 

wicgezioc    was    iwr  rüstung  und  35 
bewaffnung  gehört.     gereile  zoo  der 
herverte    mit    ir    wtcgeziage  Judith 
135,  5. 

geziuge  stn.  I .  ritterlich  geziuge 
was  Mir  kieidung  und  bewaffnung  det  40 
ritten  gehört,  harte  lobeltchen  ir  ros 
and  ir  gewant  alle;  was  gezieret  gen 
dem  urliuge,  ir  helme  nnde  ir  wa"pen. 
si  voorten  harte  rilirrlich  geziuge  Gudr. 
1103,  4.  2.  ir  geziuge  (ihr  ge-  45 
linde?)  gienc  in  vor  kröne  359.  b. 

schripgeziuge  ttm.  tehreibteug. 
schripgeziuge  bereiten  urtt.  122,  81. 
caotio  tumerl.  3,  49. 

soomgeziuge    stn.    gepäck,  dat  50 
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auf  lattihieren  geführt  wird,  sistar- 
cium  gl.  Mono  7,  594. 

geziugeltn  ttn.  die  hoden.  Oberl. 
549.    gl.  Mone  8,  495. 

ziuge  swm.  teuge.  sd  bringet  er 
die  ziugen  dar  Lt.  1,  491. 

geziuge  sire».  teilte,  da;  ir  <les 
min  geziuge  stt  Nib.  2141,4.  er  be- 
darf geziugen  wol  Lt.  1,  491.  tgl. 
Suchen»,  t.  26.  a.  118.  b.  des  setze 
ich  iu  die  wlrheit  ze  einem  geziugen 
onde  mtne  sßle  ze  einem  pfände  myst. 
2,  47.  4.  gezugen  sftchten  sie  Erlös. 
4513.  di  mngen  niht  geziugen  sein 
Brünn.  $tr.  391. 

ziiige  tu».  1.  verfertige,  schaffe 
an.  Schmeller  4,  232.  manie  zeit 
da  mit  rteber  koste  gelt  meisterliche 
gelinget  was  Suchenw.  25,  33.  bank- 
lachen dy  ein  man  gezöget  and  ge- 
konft  hette  h'ulm.r.  4,  51.  59.  wenne 
man  die  wlne  her  ziuget  herbeischafft 
H.  teittchr.  6,  417.  der  hat  da;  bftch 
gezöget  verfaßt  myst.  258,  33  u.  anm. 
wil  ich  da;  erbe  sögen  mir  mir  ver- 
schaffen, erwerben  Fast.  K.  138,  38. 

2.  teuge,  beteuge,  beweite,  a.  das 
zöget  bexeugl,  erweist  eine  kampirwunde 
Kulm.  r.  3,  25.  kint  wtp  unde  man 
daz  ziueret  daz  amqb.  19.  c.  b.  ich 
zinge  e;  öf  der  kleinen  vogelltne  mor- 
gensanc  rufe  sie  als  zeugen  dafür  an 
KS.  1,  15.  b.  ab  der  cleger  öf  in 
da;  zöget  beweise  dafür  gegen  ihn  vor- 
bringt Kulm.  r.  3,  32. 

beziuge  swv.  I .  versehe  mit  ziue. 
bezeugt  ausgerüstet  mit  stolzer  ritter- 
schaft  Suchenw.  1,  136.  wol  bezingt 
gerüstetet  volc  Zürich,  jahrb.  79.  83. 

2.  beweise  durch  zeugnis.  Oberl. 
152.  alteslari,  protestari  Diefenb.  gl. 
44.  225.  da;  man  die  vrAnen  Irinitflt 
beziuget  und  beweret  hat  Silv.  3038. 
daz.  bezöge  ich  Pass.  K.  105,  24.  vgl. 
myst.  247,  12.  da;  bezöget  eine  kam- 
pirwunde Kulm.  r.  3,  12.  da;  wart 
an  im  do  vasle  beziuget  und  bewahret 
troj.  s.  87.  b.  da;  si  da;  mit  Wor- 
ten sieht  bezögeten  an  in  beiden  Pass. 
K,  72,  55.  vgl.  39,  19.     die  soldeo 
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öf  in  bezogen  gegen  ihn  durch  Zeug- 
nis beweisen  da;  er  wäre  dat.  38,  57. 

3.  ich  beziuge  einen  überführe  ihn. 
swer  der  vor  genanten  sacbc  beziuget 
wirt  Zürich,  richiebr.  43.  5 

erziuge    swv.      I.  schaffe  durch 
meine  kraft,  schaffe  für  geld  an.  die 
bedeutung  procreare  hat  das  wort 
im  mhd.  nicht,     eine  ceilen  er  erziu- 
go(e  Seroot.  838.     wie  da;   gereile  10 
erringet  kunstvoll  bereitet   waere  Er. 
7477.     der  boumgarte  was  also  er- 
ziuget  das.  8698.      da$  belle  da  si 
üffe  sag,  wol  erziuget  was  da;  das. 
8954.     der  arme  tater  fron  wen  Eni-  15 
ten  raöhte  e;  oiht  erziuget  han  hätte 
das  nicht  bestreiten  können  das  1395. 
si  was  so  rieb  des  guoles,  da;  drt;ec 
kO oeges  wtp  e;  möhien  nibt  ergingen 
da;  eine  erziugte  ir  lip  Nib.  779,  4.  20 
da;  al  der  Franzoyser   lant   nibt  mac 
erziugen  be;;er  wal  W.  Wh.  137,29. 
seltsame  trabte  erziugen  Flore  5237  5. 
da;  gelücke  was  iui  ie  bereit;  des  er- 
.singet  er  gröze  manheit  Wigal.  1383.  25 
der  riebe  küuec  ArtOs  mühte  mit  aller 
siuer  habe  die  gezierde  an  dem  grabe 
nibt  bin    erziuget  das.  8311.  wa; 
lip  und  sele  erziugen   mac  dast  iuwer 
hiule  öf  disen  tac  Bon.  57,   55.  —  30 
mir  wonet  tagen!  bt  da  mite  ich  wol 
erziugen  mac  al  da;  ich  wil  üf  einen 
lac  das.  66,  9.     er  büte  im  als  vil 
eren  als  er  iemer  möhte  erziugen  mit 
slner  armuot  myst.  296,  22.     mit  hö-  35 
her  koste  löne  der  selbe  schilt  erziu- 
get was  troj.  s.  60.  a.     vgl  Pantal. 
1577.  Part,  816,  23.  —    ein  wurm, 
dar  0 ;  dem   künec  ein  heim  was  er- 
ziuget W.  Wh.  426,  1 2.    den  turn  er  40 
erziuget  hlt  ö;  sö  grö;en  steinen  Flore 
4170   u.  S.     starke  bogen  erziuget 
wol  ü;  hörne  troj.  s.  190.  b.  ein 
gestOele  was  von  helfenbeine  erziuget 
und  ü;  golde  lieht  das.  s.  170   o.  —  45 
allgemeiner:  mit  allen  den  arbeiten  (va- 
sten,  weinen)  die  ich  erziugen  mac 
Grieth  pred.  2,  135.     2.  schaffe  als 
wahr  herbei,  beweise  durch  teugnis. 
da;  erziuge  ich,  ob  ich  aol  Pan.  816,  50 


23.  vgl.  lw.  80.  rar.  das  man  das 
selb  dritte  erzöget  durch  drei  saugen 
beweiset  Kulm.  r.  5,  40.  —  da;  er- 
ziuge ich  mit  manigen  man,  da;  icb 
die  wärbeil  geredet  bin  beweise  ich 
durch  die  aussage  vieler  kaiserchr. 
59.  b.  ob  ich;  mit  in  erziugen  sol 
durch  sie,  durch  ihr  teugnis  bewei- 
sen Gregor.  3482.  'ir  jabet  min  ze 
kebseu;  da;  sult  ir  la;eu  sehen  '  dö 
sprach  vrou  Criemhilt  *ir  möblet  mich 
lan  gäo:  icb  erziuge;  mit  dem  golde 
da;  ich  enhende  hin'  Nib,  790, 2.  7  92, 3. 
er  möble  mit  nieinen  erziugen  diso  ge- 
schihl  lw.  48.  sö  er  sineu  gelingen 
mit  keinen  sebinlichen  dingen  niht  er- 
ziugen möhte  lw.  64.  wä  mit  hast  du 
da;  erziuget  MS.  2,  169.  b.  —  wa{ 
dise  gesellen  ü  f  gegen  die  krisleoheil 
erziugen  kchron.  59.  c.  —  und  er- 
ziuge ich  wol  da;  si  den  zorn  lie  US. 

1,  17.  a. 

peziuge  stet,  das  verstärkte  ziuge  ; 
teuge ,  beweise  durch  teugnis.  wenne 
he  gezOgen  wolle  Freiberg.  str.  198. 
da  wolle  wir  ir  genügen  an  Pass.  K. 
476,  54.  —  ich  geziuges  iu  gennoc 
lw.  80.  diz  gezöget  diz  buoch  myst. 
138,  32.  vgl.  32,  30. 

überziuge  swv.  1.  überführe,  be- 
weise einem  etwas,  da;  schär  sacb  da; 
o;  gar  überziuget  was  Bon.  35,  22. 
einen  fiberziugen  mit  erbereu  Unten 
//.  zeitschr,  7,  95.  swer  den  andern 
niht  überziugen  mac  mit  reble  und  mit 
warbeil  Reinh.  s.  345.  —  wer  umb 
brant  gefangen  und  überzeugt  wirt 
Schemn.  str.  art.  19.  vgl.  Bamberg, 
str.  2,  15.  —  mit  genitit.  wil  be  is 
in  uberzögen  Freiberg.  str.  242.  swsp. 
15.  7 1  u.  m.  uberzögeten  in  da;  her 
was  ein    stra;eurouber  myst.   22,  1. 

weise  gegen  einen,  unrecht  das  recht 
ietz  überziugt  HätsJ.  1,  28,  129. 

verziuge  swc.  überführe,  einen 
mit  siben   mannen  verzögen   Kulm.  r. 

2,  76.  —  mit  genitit.  verzöget  in 
jener  des  mit  dem  Hehler  das.  2, 
54, 
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ziugunge  stf.  Zeugnis,  mit  val- 
fcber  zugunge  Pass.  60,  4. 

beziugunge  »//l  zeugnis ,  beweis. 
protestatio  Diefenb.  gl.  225.  gebristet 
dem  der  bewasrunge  and  der  bezeu- 
gunge  Wien,  band  f.  292. 

gez  Iii  gti  nge  s//".  zeugnis.  mit 
valscber  geziuguuge  ßer/.  85.  52.  6»A- 
leo.  52. 

ziuguüsse  «V*.  stn.  da;  diu  ziug- 
nusae  uiut  redlich  si  0.  »«/scAr.  7, 
99.  zu  einem  zügnuss  Gr.  w.  I,  402. 

beziiignusse  zeugnis.  diz  was 
der  wsrbeit  ein  bezOgnusa  aftd.  schausp. 
3,  682. 

geziugniisse  seu^m's.  der  ricbtcr 
sol  io  zu  der  gezeugouss  twiugeo 
Heimb.  handf.  278.  ein  gewisse  ge- 
sücnisse  mgst.  III,  32.  82,  11.  2, 
53,  33.  251,  16.  zu  warem  gezüg- 
nisse  Jeroseh.  14.  b.  geziugnüs  leseb. 
890,  9.    gezüchuisse  Grieth,  ehron.  3. 

zouge ,  zouge  swv.  mache  fer- 
tigt bringe  zum  Vorschein,  zeige,  ahd. 
zougju  Graff  5,  614.  aUs.  togjan  /e» 
stificari.  vgl.  zouwen  unter  ich 
ziuwe.  dieses  wort  ist  bd.  2,  453 
noch  dem  Vorgang  anderer  mit  dem 
goth.  ataugjan  zusammengestellt  und 
unter  ouge  angesetzt;  doch  gehört  es 
sicherer  hierher,  außer  den  dort  an- 
geführten stellen  sind  noch  folgende  zu 
vergleichen,  er  zougete  bil  sinem  fin- 
gere offin  (üf  in)  unde  sprach  Adrian 
445,  1  17.  dar  nach  zouctens  schöne 
den  prtsanl  Lanz.  8646.  di  girbeit 
zougite  he  zuhant  Wemb.  N.  9,8. 
22,  1  L  st.  anm.  der  zöigte  sine  wts- 
beit  mgst.  297,  28.  80  er  sich  also 
zöiget  in  der  Vernunft  das.  2,  616,  26. 
—  da;  tet  der  der  sunneo  zougt  ir 
stlc  und  ir  ganc  Geo.  2839.  da;  er 
dA  zouge  sin  gebot  an  dem  lüfelischen 
man  Erlös.  6020. 

bezouge  swv.  bezeige,  als  er  uns 
hezougeu  wolde,  da;  Erlös.  3827. 
nocA  nhd.  bezeugen  in  der  bedeutung 
manifestare,  declarare. 

erzouge  swv.  s.  v.  a.  zouge. 
die  bedeutung  fertig  machen  tritt  sehr 


deutlich  in  der  bd.  2,  453  angeführ- 
ten stelle  Diut.  1,  379  hervor;  sonst 
bedeutet  das  wort  gewöhnlich  »eigen, 
erzeigen  vgl.  noch:  den  namen  den 
5  du  hast  erzougel  genaadeclicben  und 
erouget  Hart.  226.  d  da.  unser  berre 
sfn  kraft  wolde  erzougen  (:  ougen) 
Erlös.  3802.  vgl.  18.  1403.  als  er 
im  wolte  friundes  kos   erzougen  min- 

10  necllche  troj.  s.  284.  b.  vgl.  Bon.  1 6, 
24.  33,  33.  62,  13. 

zouge  swv.  1.  ich  ziehe,  dö  He; 
ber  in  erlicben  hiu  beim  zotigen  mgst. 
194,  21.        2.  ich  zouge  min  eile 

15  Gr.  4,  35.  zouge  dln  MS.  2,  56.  b. 
zougt  iuwer  das.  8!.  b.  vgl.  die  var. 
zu  Nith.  H.  13,  17.  s.  zouwe  Hil- 
ter ich  ziuwe  und  zöge  unter  ich 
zi  übe. 

20ZIUHB,  zöca,  zuezn,  gezogen  ziehe,  goth. 
tiuha,  ahd.  ziuhu,  lat.  dueo  Gr.  1,  937. 
2,  24.  Utfll.  wb.  177.  Graff  5,  60  0. 
mitteldeutsche  und  nieder d.  dichter  er- 
lauben sich  das  h  auszuwerfen .  zien : 

25  kuien  En.  7518.  Pass.  K.  15,  34  «. 
m.  aus  z6ch  muß,  wenn  incHnation 
eintritt,  zöh  werden,  zöher,  zöhe;, 
zöh;  Trist.  2555.  Porz.  522,  22. 
531,  6.    zouh  L.  Alex.  6983.  6996 

30  W.  zoneb  Jeroseh.  8.  b  u.  m.  ver- 
kürzt zö  Lanz.  5952.  Herb.  17781. 
vgl.  siuge,  ziuwe.  1.  intransitiv. 
A.  ohne  a  de  erb.  präpos.  I.  das  subj. 
ist  ein  lebendes  toesen.     a.  ohne  bei- 

35  satz.  ein  pfert  da;  nibt  me"  ziubt  Ls. 
I,  459.  dö  zoch  vil  kreftecllcbe  des 
küuic  Guntberes  man,  unz  im  daz,  starke 
ruoder  an  stner  bant  zebrast  Nib. 
1503,  4.    Arabel  zöch  u.  der  markts 

40  den  stein  im  schache  Türl.  Wh.  53.  a. 
b.  Mir  adverbien.  want  ich  alsö  hin- 
neu zt  da;  du  mich  üf  erden  hf  geslst 
nimmer  Jeroseh.  140.  a.  vielleicht 
gehört  auch  hierher:  zieliter  (Jür  zie- 

45  bet  her  kommt  heran  (),  wie  rehte  zart 
ist  ir  lip  MS.  2,  17.  a.  vgl.  66.  a. 
doch  s.  zeter.  dann  auch  zio  dar 
näher  Porz.  651,  11.  —  die  jegere 
zugen  her  abe  myst.  1 93 ,  22.  sus 

50    *öch  bin  über  Parzival  Porz.  182,  7. 
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enwec  ziehen  sich  fortbegeben  myst. 
244,  I.  c.  mit  präpos.  er  zöch  so 
einte  starken  ruoder  Nib.  369,  4  C. 
tgl.  Gudr.  1174,  4.  da;  si  ziehen  bt 
der  Taonouwe  an  der  llne  MS.  H.  3,21 3. 
a.  si  gebellent  alle  Perewlne  wan  En- 
zeman  und  Willepreht;  «Ii  enziehent 
mit  im  niht  geltcbe  (noch  heute:  an 
einem  stränge  tiehen)  Nith.  7,  5.  — 
si  gerte  des  der  von  ir  zöch  sich  von 
ihr  entfernte  Trist.  19399.  Reinhart 
zöch  ze  neste  Reinh.  638.  Ulixes  heim 
zn  lande  zö  Herb.  17781.  und  alle  die 
wtle  da;  mensche  (da;  zem  töde  grl- 
fende  wirt)  ze  töde  ziuhet  Bert.  229. 

2.  das  subject  ist  ein  ding.  a.  mit 
adterbien.  swa;  in  der  werlde  gar 
ringe  leicht  ist,  da;  ziehet  höhe  steigt 
empor  zaller  vrist  W.  gast  2616.  diu 
scale  zouh  ie  nidene  mit  dem  toren 
steine  L.  Alex.  6983  W.  diu  unde 
das  watter  dar  ubere  zöb  Diemer  12, 
27.  b.  mit  präpos.  der  tac  gein 
dem  fibent  zöch  Part.  180,  20.  wtbe 
gebende  nider  böch,  als  e;  nach  ir 
lantwfse  zöch  »ie  es  die  landestracht 
mit  sich  brachte  das.  776,  14.  da  bt 
sö  swachet  iuwer  *re  und  ziuhet  doch 
üf  smeheo  »In  Waith.  81,  22.  er 
hat  ein  Adern  niender,  si  ziehe  ÜF  kröne 
bernden  muot  MS.  2,  154.  a.  da  der 
bimel  unt  diu  helle  von  ein  ander  zie- 
hen! nnt  ein  ander  immer  Dieben!  war». 
3385.  dfir  zouh  an  der  stunde  di 
vedere  ze  gründe  L.  Alex.  6996  W. 
ziehen  ze  einem  dinge  stcA  darauf 
beliehen ,  daw  passen ,  darauf  hin- 
aus laufen;  vgl.  unten  III.  und  g e- 
ziube.  da;  ziuhet  ze  der  vorhten 
Windb.  ps.  553.  swa;  ze  Ären  ziuhet 
Sertat.  764.  swa;  ze  höhem  prtse 
zöge  Part.  700,  13.  swa;  ze  fröu- 
den  ziuhet  Flore  5717  u.  S.  da;  ze 
ungemflete  ziuhet  Tundal.  58,  78.  er 
getet  nie  deheinen  argen  rat  öf  iemen, 
der  ziehe  ze  missetlt  Emst  1010. 
B.  mit  adeerbialpräpos.  wan  si  der 
minne  a  b  e  ziehent  die  ir  willen  dien- 
ten ö  MS.  1,  21.  a.  der  gebreste 
zuge  im  alle  ztt  ibe,  da;  e;  müeste 


zesltfen  myst.  365,  1.  wa;  hilf  da; 
er  den  töt  dort  flöcb  nnd  hie  dem 
töde  mite  zöch  Trist.  18430.  da; 
lanlvolc    ziuht  mir    alle;   nach  Er. 

5  4236.  tgl.  Lud*,  kreutf.  2194.  sunt. 
313,  3.  nu  ziehen  O  f  erhebe»  mir 
uns  unl  lä;en  in  ir  gogelheit  zerinntn 
Nith.  16,4.  ö  da;  kint  OfTe  zuge, 
dö  was  er  der  örste  an  da;  ml  ßreel. 

10  1550.  an  öf  ziehender  emponiehen- 
der,  erhebender  andaht  Pas».  K.  368, 
33.  er  bete  fif  gezogen  (dm  bogt*) 
Gudr.  92,  1 .  sö  er  ie  harter  dannen 
fläch,  sö  minne  ie  vaster  wider  zöch 

15  Trist.  904.  wie  sin  zuo  zugen  Ju- 
dith 177,  15.  En.  12913.  als  der 
wolf  zuo  ziuhet  Ulr.  919.  dem  zieht 
er  zuo  settf  er  %>u  mit  valschrn 
rat  W.  gast  3318.     der  niht  !«;en 

20  wil  dl  von,  er  ziehe  stnem  erbe 
zuo  terthue  es  Helhi.  7,  829.  zöge 
im  so  mit  einem  sebeppen  briefe  Kulm, 
r.  3,  63.  II.  mit  accusatit.  I.  Jo- 
seph gelfches  hin  zöch  tiefe;  tal,  ge- 

25  birge  höch  Pass.  47 ,  2.  mit  dilti 
wart  er  zfne  di  Mimil  ftf  zu  schiffe 
Jerosch.  131.  c.  slnen  wech  er  d«ne 
zöh  Diemer  34,  21.  zöch  eine  reis« 
met  grö;em  volke  in  da;  lant  L*dv 

30  4.  tgL  Jerosch.  58.  d.  einen  znc  sie- 
ben s.  zuc.  2.  mit  transitivem  oeeu* 
satit.  a.  ros  bie;  man  in  ziehen  Aer« 
beifuhren  Nib.  365,  3.  von  beder  »tt 
er  manec  ors  gezogen  brihte  sehiere 

35  Part.  380,  19.  balde  wart  im  Voli- 
Itn  gezogen :  er  huop  sieb  an  die  »erl 
W.  Wh.  225.  9.  wa;  man  di  kirrt* 
sehen  zöch  mit  Huren  goltva;;en  Pan 
809,  20.     da;  seil  ziehen  das.  247, 

40  21.  —  diu  awert  ziehen  En.  7493. 
er  zöch  ein  scharfe;  wafen  Nib.  1863, 
4.  1723,  1.  den  kolben  begnadet 
ziehen  und  gein  slage  senken  V- 
Trist.  2752.  —  ze  warten  si  begundf 

45  ob  er  den  Atem  inder  zöge  Pars.  575, 
23.  tgl.  H.  %eitschr.  8,  210.  I«  i« 
den  vinger  ziehen:  rftet  wider  öf  cro 
frouwen  Part.  599,  8.  ziehest  i« 
%eigt  ihm  da;  vingerlt  Flore  4680  — 
50    biW.    uehe  auf,  tiehe  groß,  eniekt- 
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der  zöch  im  ein  guoten  garten,  dar 
inne  zöch  er  warze  unt  krftt  kehron. 
210,  17  D.  einep  Velken  ziehen  Nib. 
13,  2.  14,  3.  Jff.  I,  38.  b.  ein  ha- 
bech  zöch  atn  jungen  Trübt  Bon.  49,  5 
2.  Ruolant  hftl  mich  gezogen  pf.  K. 
301,3.  in  zöch  nehein  CurvenAl  Porz. 
144,  20.  vgl.  141,  3.  586,  6.  W. 
TU.  124,  1.  Wigol.  1234.  suln  wir 
gouche  ziehen  Nib.  810,  1.  dA  wirk  10 
er  geborn  and  wirt  gezogen  Spec.  ec- 
cles.  172.  einen  zärtlichen,  zarte, 
(rötlichen  ziehen  Gregor.  1229.  En- 
gelh.  3713  «.  anm.  Otto  5,  99.  ich 
muo;  min  kindelin  ziehen  Aue  veter  15 
rAt  Tritt.  1484.  ziehet  in  ze  Ären 
unz  er  werde  man  Nib.  1854,  I.  ftf 
ere  da;  kint  gezogen  wart  Afoi  195, 
11.  da;  kint  sieben  zeinem  biderben 
man  Nib.  662,  7.  der  si  für  eine  20 
tobter  zdcb  W.  Wh.  159,3.  vgl.  ge- 
zogen, b.  mit  localadeerbien.  er 
wolde  da;  pfarl  ziehen  naher  ir  Pari, 
522,  19.  er  zöch;  ir  verr  da».  522, 
22.  zöch  da;  ors  dan  da».  500,  9.  25 
vgl.  Nib.  36,4  11.  Lac  hm.  wolden 
sie  (eam)  von  dannen  zien  Patt.  K. 
31,  8.  einen  bogen,  den  man  mit 
antwerke  muose  ziehen  dan,  der  in 
spannen  wolde  Nib.  894,  3.  da;  ors  30 
zöher  hin  Par%.  597,  8.  man  sol  diu 
roa  her  ziehen  roseng.  28.  b.  zthet 
owere  knnst  her  vor  zeigt  sie  Pas». 
K.  180,  2.  den  apfel  der  ans  alle 
fröude  nider  zöch  g.  tm.  1395.  na-  35 
gele  onde  Seiten  z6her,  dise  nider, 
jene  höher  Tritt.  8557.  sö  siuhel  in 
diu  sfie;e  nider  der  geltmten  minne 
da».  864.  der  ziuhet  unsere  gehabt 
vile  höhe  Diemer  3,  1 1 .  sin  prts  sö  40 
höhe  was  gezogen  da;  in  nieman  mobt 
erlangen  Wigal.  7825.  Itp  hatte  er 
ftf  erden  got,  wan  er  t  leiste  sin  ge- 
bot, da  von  er  in  sö  höbe  zouch  Je- 
rösch.  8.  b.  c.  mit  präpos.  er  zöch  45 
ir  ab  der  hende  ein  vingerlln  Nib. 
627,  3.  dÖ  hie;  er  ab  in  zien  der 
hende  and  oacb  der  oagen  bant  Pas». 
K.  15,  35.  —  si  zöch  ein  pfert  an 
der  hin»  I».  132.  —  «u  ir  brfiste  si  50 


in  iöch  Pars.  113,11.  diu  ros  si 
wolden  dannen  ziehen  an  gemach  Nib. 
77,  1.  dit  alle;  zöch  si  niht  dar  an 
brachte  sie  nicht  daiu  da;  si  Pas».  57, 
75.  die  wil  da;  wAre  goles  lam  zu 
himelrtche  an  sich  tien  Pas».  K.  5,  59. 
d»l  ir  an  iuch  ziehet  iuwer  dinc  euch 
euerer  angelegenheilen  annehmt  Engelh. 
1369.  da;  ziahe  ich  an  den  blinden 
man  da»  beziehe  ich  auf  ihn,  vergleiche 
mit  ihm  Herb.  18.  eine  urteile  an 
einen  ziehen  deshalb  an  ihn  appellie- 
ren ,  auch  vür  in  ziehen,  dar  ziehen, 
ich  widerwirf  die  arteile,  wan  si  ist 
unreht,  und  ziub  si  dA  hin  dÄ  ich  sie 
mit  reht  ziehen  sol,  da;  ist  au  die 
haut  von  der  der  rihter  da;  geriht  hAt 
enphangen  s»sp.  99.  tgl.  RA.  834. 
836.  awer  mit  der  hanthafl  der  diup- 
heit  oder  des  roabes  begriffen  wirt 
da;  mager  an  keinen  gewern  ziehen 
swsp.  294.  vgl.  Haitau».  —  si  zugen 
in  vil  unschöne  nackent  gar  durch  al 
die  etat  Barl.  128,  10  Pf.  vgl.  myst. 
121,  35.  mlne  wertinne  und  ire  kint 
di  mir  dorch  min  herze  gezogen  sint 
die  ich  herzlich  liebe  Lud».  54.  — 
die  müesen  die  strltes  ruoder  gein  mir 
ziehen  Parz.  364,  8.  ein  urleil  ziehen 
under  die  Esche  und  dannen  gen  Ur- 
dorf appellieren  Gr.  u>.  1,  5.  —  ze- 
hen  stunt  du  mich  betrüge  betrogest, 
min  lön  h  i  n  d  e  r  dich  zage  hieltest  mir 
meinen  lohn  zur  Utk  Gen.  fdgr.  46,  23. 
hinder  sich  ziehen  reoocare  causam  ad 
forum  suum  Haltaus  2156.  —  swenne 
diu  zunge  den  wtnt  in  den  munt  ziu- 
het Diut.  3,  44.  da;  ziuch  in  d!ne 
huote  stelle  unter  deine  aufsieht  Mai 
127,  12.  da;  ich  min  leben  ziehen 
wil  in  stn  gebot  Pas».  K.  89,  82.  der 
mit  schaoden  wart  belogen  und  in  ein 
böse  wort  gezogen  das.  325,  68.  ei- 
nen ziehen  in  sine  klage  vor  gericht 
bringen  Freiberg.  »tr.  262.  263.  Halt- 
aus  2157.  urteilde  ziehen  von  eim 
hof  in  den  andern  an  ein  anderes  ge- 
richt appellieren  Gr.  m.  1,31.  —  von 
eime  pantel  was  dar  Ober  über  den 
höcher  gesogen  ein  bot  durch  die  sfle;e 
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des  süßen  geruches  wegen  Nib.  894,  I. 
vgl.  Par*.  552,  18.  —  zöch  sfn  ors 
Of  der  brücken  swanc,  bio  Ofden  plan 
das.  181,  .6.  603,  16.  der  will«  in 
zöch  ßf  tugentllche  Hörndl  Pass.  A'.  8, 
37.  sö  were  die  werli  Of  ein  unrecht 
gezogen  das.  673,  3.  er  bete  velsch- 
lich  gelogen  und  Frsnciscum  gezogen 
omme  sus  ftf  böse  wort  das.  528,81. 
ein  dinc  Of  iemen  ziehen  es  ihm  *u- 
rechnen,  ihm  schuld  geben,  sfne  schul« 
de  Of  got  ziehen  aneg.  (8,  36.  da; 
si  sö  vil  uiibildes  üf  in  zogen  ursl. 
106,  85.  maneger  rüeget  selbe  sich 
ftnt  siuhel;  danne  Otfe  mich  Vrid.  121, 
25.  swelben  schaden  man  of  in  zie- 
hen wil  swsp.  398.  da;  ziube  ich  Qf 
die  selde  mtn  Lan*.  1657.  3162. 
Diut.  1  ,  34.  da;  worl  begundc  er 
ziehen  beziehen  Of  ir  höhe  gunst  En- 
gelh.  1895  u.  anm.  —  under  slnen 
gürtel  zöher  den  roe  ein  lützel  höber 
Trist.  2555.  man  zöch  0;  den  klei- 
deru  sinen  Up  Nib.  967,  2.  wan  si 
ziuht  0;  in  allen  teichnet  tor  allen 
aus  ir  tugenlhafler  muot  büchl.  1, 
1498.  —  dö  zugcn  si  diu  kleider 
von  dem  übe  dan  Nib.  917,  1.  sam 
ob  er  von  im  ziehen  wolde  stniu  kleit 
das.  627,  2.  917,  I.  tgl.  Par*.  105, 
1 4.  er  zöh  sfniu  ougen  von  der  go- 
tes  longen  Diemer  4,  18.  —  Iwanet 
in  an  der  hende  zöch  für  eine  louben 
Pan.  15t,  I.  vflr  einen  ziehen  ap- 
pellieren: nn  wart  ir  sache  hin  gezo- 
gen vör  den  der  ir  herre  was  Bon. 
95,  9.  der  deheinen  man  ze  schos- 
nem  wtbe  ziehe  Iw.  91.  er  zöcb  da; 
pfart  zuo  zeime  roneo  Pars.  534,  14. 
man  zöch  die  karraschen  zen  vier  wen- 
den das.  237,  25.  die  phile  sie  söre 
zuo  den  wenden  zngen  Nib.  1280,  4. 
ich  ban  ze  herzen  iuch  gezogen  für 
alle;  da;  of  erden  ist  Engelh.  2298. 
6  wil  ich  da;  mich  ziehe  der  grimme 
töt  ze  valle  troj.  s.  240.  b.  ze  ge- 
ziuge  zöch  er  ai  alle  dö  Iw.  279.  tgl. 
anm.  an  2868.  und  sol  die  herren  ze 
geziogen  ziehen  swsp.  23.  stn  dine 
er  alle;  zime  zöch  in  genzer  Wirde 


schöne  Engelh.  5122.  wa;  helfe,  ob 
ich  da;  maere  züge  ze  langer  leidinge 
das.  5058.  und  wie  er  den  valach 
u.  die  lüge  ze  offenlfchem  kämpfe  züge 
sie  durch  Zweikampf  bewahren  trolle 
Trist.  9580.  da;  ir  iur  wfp  u.  iuwer 
ere  ziehende  unde  sogende  stt  ze  Il- 
sterlicher inzibt  das.  18386.  die  vor 
des  het  also  gelogen   and  Harianum 

10  gezogen  zur  vor  benanten  schände 
Pass.  K.  307,  56.  der  mir  da;  ze 
frümiebeite  sOhet  anrechnet,  da;  er  ei- 
nen tiureren  beliugel  Genes,  fundgr. 
29,  15.    d.  mit  ade.  präp.    abe  zie- 

15  hen  diu  kleit  a.  Heinr.  1191.  man 
zöch  in  abe  ir  sebuohe  und  ir  ober, 
gewant  H.  %eitsehr.  8,  98.  tgL  Par*. 
243,  17.  305,  24.  ziehin  ab  den  al. 
ten  man  Spec.  eccles.  20.     abe  zien 

20  *urück*iehen  diu  baut  Pass.  K.  212, 
25.  ir  munde  zöch  si  e;  abe  Diut. 
1,  447.  da;  man  ans  abe  siuhet  die 
helfe  myst.  2,  182,  13.  —  desse 
schö  saitu  mir  zien  %n  Roth.  2194. — 

25  eine  scharfe  strnle  het  er  in  gezogen 
Nib.  879,  2.  tgl.  Frl.  439,  5.  man 
zöcb  im  soumere  nach  Par*.  60,  4. 
—  dö  ai  der  marcrive  umbe  zöch 
nieder  warf  W.   Wh,   180,  3.  tgL 

30  wam.  1398. —  unsir  erde  ist  er  nnch 
sebtbinti,  di  gnfldi  gotis  0  f  sthinti  schöpf. 
100,  6.  stn  rücke  was  im  üf  gezo- 
gen Iw.  21.  ir  munl  was  beideothalben 
Of  gezogen  an  diu  ören  krona  sehö- 

35  pfung  \\5.bSch.  ein  liMzel  Of  gezogen 
wol  stände  bra  MS.  H.  3,  468».  b. 
Keie  slnen  Schaft  Qf  zöch  schwang  ihn 
empor  Par*.  294,  10.  Iiel  Of  gezo- 
gen  da;   «wert  Trist.  10200.  «wie 

40  schiere  man  die  tische  Of  zöch  die 
tafel  aufhob  Er.  2947.  wand  er  die 
ubgole  üf  zöch  erhob,  erhöhte  Pas».  K. 
7t,  42.  tgl.  197,  64.  stn  olmechti- 
cheit  wil   hOle   öwer  werdicheit  anfr 

45  höhen  u.  0f  ziehen  die  Ludw.  krenf. 
1884.  da;  höhe  Of  gezogen  leben 
Bon.  4,  2t.  einen  wildvanc  Of  ziehen 
als  eigen  in  anspruch  nehmen  Gr.  w. 
1 ,  415.  —  sin  gezelt  zöch  man  Of 

50    spannte  man  auf  Ludw.  kreu*f.  688. 
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nu  was  zem  schule  ftf  gezogen  fflnf 
hundert  srmbrust  Part.  569,  4.  dö 
von  ir  wart  sö  rechte  slaf  die  ftf  ge- 
zogene aufgeblasene  höchvart  Poms.  K. 
678,  55.  dar  nmbe  muo;  diu  sele  5 
gesamel  s!n  und  ftf  gezogen  gespannt 
myst.  2,  121,  8.  welch  wort  im  was 
ftf  gezogen  aufgebunden  -und  wie  sie 
habe  betrogen  Theodorus  Pass.  K.  322, 
15.  —  sint  si  ö;  von  gole  gezogen  10 
haben  sie  tick  ton  ihm  entfernt  Die- 
mer 35,  28.  wart  ö;  gezogen  be- 
freit von  aller  sfner  not  Schmellers  Vir. 
s.  X.  hat  uns  von  der  helle  nöt  durch 
sin  wange  ö;  gesogen  Barl.  7  9,  9  Pf.  15 
zAntwerp  wart  er  0;  gezogen  Part. 
825,  I.  röswa;;er  ziuht  ü;  baese  bi- 
tse  Bon.  48,  97.  ich  ziuhe  dich  0; 
rehte  bld;  a.  Heinr.  1085.  da;  »wert 
0;  ziehen  Part.  157,23.  Grieth,  pr ed.  20 
2,  76.  mit  söfzene  si  die  wort  u; 
zöch  Pass.  K.  688,  6.  ehaflec  nöt 
ft;  ziehen  vor  gerieht  torbringen  Gr. 
w.  1,  31.  —  w«;  ziuhet  man  mir  in 
dem  garten  die  rösen  vor  sö  lang  25 
säumt  sie  mir  w  geben  roseng.  28.  a. 
—  als  ich  ein  ebenmlie  wil  für  zie- 
hen torbringen  tod.  genüg.  141.  ir 
eilende  si  Tür  Engen  Sertat.  2639. 
da;  er  in  allen  vflr  gemeine  zöch  vor-  30 
stellte  sine  jugent  Silt.  545.  ziuch 
mir  niht  m6  die  zwÄue  für  stelle  sie 
mir  nicht  tum  muster  auf  troj.  s  89. 
c.  den  selben  man  züg  ich  vor  allen 
meistern  immer  vür  gäbe  ihm  den  vor-  35 ' 
tug  MS.  2,  1 2.  a.  wir  möchten  dran 
Verliesen ,  zöge  wir;  die  lenge  vür 
wenn  wir  es  verschöben  litt,  chron. 
745.  si  zöch  in  wider  zurück  lw. 
63.  tgl.  Diemer  35,  10.  Part.  36,  15.  40 
43,  17.  45,  16.  Ludte.  kreutf  2364. 
man  tnuos  in  bt  dem  ve;;el  ziehen 
wider  dan  Nib.  1959,  3.  die  esel 
vallent  dicke  nider ,  sö  zien  wirs  bt 
den  sweifen  wider  Bon.  85,  38.  vil  45 
orse  man  im  wider  zöch  führte  ihm 
entgegen  Par%.  20 1  3.  grö;  möede 
im  zöch  diu  ongen  zno  das.  553,  1. 
und  wolde  in  zthen  zn  *u fugen  grö;en 
schalen  Jerosch.  37.  b.     III.  mit  re-  50 


flexitem  accusatit.  A.  ohne  adoerbial- 
präpos.  1 .  du  ziuhest  dich  ze  höhe 
erhebest  dich  tu  sehr,  dünkest  dich  tu 
viel  Nib.  769,  1.  2.  siehe,  begebe 
mich,  dö  zöch  ich  mich  di  her  Part. 
494,  19.  —  si  zugen  sich  in  wil- 
din hol  Barl.  114,  6.  vgl.  8,  26  Pf. 
sich  zöch  diu  frouwe  ft;  ir  lande  in 
einen  walt  Part  117,  7.  in  ir  dienst 
er  sich  zöch  das.  478,  21.  stt  er 
sich  in  ir  helfe  gezogen  hat  Ludtc. 
kreutf.  2607.  da;  si  sich  in  goles 
gelonben  zöch  Pass.  K  340,  47.  tgl. 
546,  5.  ft;  Schildes  ambet  in  einen 
src  wolt  ich  mich  6  ziehen  Part.  364, 
13.  die  sich  von  d-jr  gotes  helfe  zu- 
gen Diemer  50,  4.  die  sich  von  dirre 
werlt  habenl  gesogen  tod.  gehüg,  187. 
er  zöch  sich  hie  von  dirre  entfernte 
sich  ton  ihr  Trist.  1  9391.  sich  ze, 
zuo  einem  ziehen  a.  Hetnr.  283.  788. 
da;  ich  mich  ze  herren  niht  enzöch 
des  lön  noch  be;;er  waere  Nith.  20,  4. 
die  von  den  Muten  vliebenl  und  sich 
ze  wähle  ziehen!  Mai  88,  6.  wir  su- 
len  ze  wer  uns  ziehen,  ftf  jenen  turn 
dort  fliehen  Part.  407,  27.  wand  er 
gemaches  nicht  envanl,  da;  sich  pflit 
zum  fleische  zien  ins  fleisch  geht,  be- 
leibt macht  Pass.  K.  508,  43.  3. 
ertiehe.  der  ziuhet  sich  ouch  Ifhte 
derbt  läßt  es  sich  tur  lehre  dienen  lw. 
107.  4.  want  des  heris  widirvart 
hate  sich  gezogen  vil  hinausgesogen 
ubir  da;  benaule  zil  Jerosch.  166.  d. 

5.  besiehe  mich  auf  etwas,  passe 
daiu  da  ist  inne  weder  diz  noch  da; 
swa;  sich  ze  gerele  ziuhet  dafür  gel- 
ten kann  fragm.  38,  41.  da;  mag 
sich  zien  zu  der  vrouwen  geröde  Kulm, 
r.  4 ,  59.  60.  5.  ich  ziuhe  mich 
an  einen  berufe  mich  auf  ihn,  nehme 
gerichtlichen  regress  Freiberg.  str4  203. 
zfthet  sich  ein  man  an  stuen  gewern 
Kulm.  r.  3,  131.  der  zöch  sich  an 
einen  sitzenden  rat  das.  I,  19.  —  ich 
siube  mich  z  o  o  einem  dinge  nehme  es 
in  anspruch ,  tindiciere  es  mir.  wie 
sich  einer  zno  einem  prent  ziehen  so! 
Münch,  str.  III.     kumcl   aber  einer 
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der  sich  mit  rechte  dar  zu  zut  Kulm. 
r.  2,  89.  4,  24.  51.  he  sulle  sich 
di  zu  zfbn  mit  zwen  vingern  fiöe  den 
heiligen  Freiberg.  tlr.  189.  —  allge- 
meiner, ich  wende  mich  %u  etwas:  da;  5 
ir  erhalten  töt  vliebet  and  iucb  ze 
schenllirhem  ziehet  En,  7426.  ziuch 
dich  mit  gutem  heile  ze  mlnem  erbe- 
teile  Iw.  267.  B.  mit  adverbialprä- 
pos.  da;  si  zieh  baten  ab  gesogen  10 
$ich  entwaffnet  Grieth,  pred.  1  ,  16. 
ein  kleine  Irucbt  zieh  abe  zöcb  machte 
sich  los  and  natn  die  vlucht  Jerosch. 
109.  a.  des  amlis  zöcb  er  sieb  dö 
ab  (officium  suum  resignavit)  das.  105.  15 
a.  —  manec  ziubet  sich  da;  an  gibt 
sich  das  ansehn  he.  111.  swa;  eren 
ich  mich  ane  rüge  mir  aneignete  das. 
276.  du  hast  mich  ze  diensle  mit 
rede  dich  an  gezogen  mich  für  deine  20 
dienstfrau  erklärt  Nib.  785,  2.  ieh 
mach  u  des  gelouben  niet  da;  ir  u  die 
rede  an  tiet  ze  alsus  grö;en  schänden 
En.  4905.  140,  10  /?.  —  die  heili- 
gen habent  sieb  0  f  gezogen  erhoben,  25 
von  der  koppel  sint  si  geflogen  warn. 
1767.  da;  sich  der  aieisler  öf  zöcb 
Pass.  K.  365,  57.  ein  edel  smac  der 
von  dem  krüze  sich  öf  zöcb  das.  275, 
43.  des  begonde  sieb  Of  zien  veno-  30 
gern  die  vlucht  das.  1 98 ,  24.  da; 
bin  heim  s6  lange  sich  des  vaters 
kutnpfl  öf  zouch  Jerosch.  56.  a.  — 
sinwel  sieb  da;  gewelbe  umbe  zdch 
Pan.  589,  4.  —  sich  stner  kleidcr  35 
u;  ziehen  sicA  entkleiden  leseb.  1049, 
3.  ja  soiden  si  sich  von  ir  underlü- 
nen  für  ziehen  weg  begeben  tod.  gehüg. 
142. 

gezogen  pari.  adj.  1.  er%ogen,  40 
sti  guter  feiner  sitte  gebildet,  der  ge- 
zogen und  der  wlse  W.  Wh.  179,  19. 
—  vrowen  ande  wip  wol  gezogen  En. 
12767.  tiusche  man  sint  wol  gezogen 
Walih.  57,  7.  tgl.  80,  31.  85,  21.  45 
91,5.  103,  31.  fers.  299,  16. 
Trist.  3252.  vil  wol  gezogener  koabe, 
sage  mir  frauend.  159,  17.  dlner 
swester  zahle  und  ir  wol  gezogen  muot 
Aio.  673,  1. —  die  wol  gezogen  wer-  50 


dent  schiere  anmaere  MS.  1,  165.  b. 

2.  abgezogen  abstractum  gl. 
Motte  6,  211.  342.  sö  diu  geist  ab- 
gezogen ist  in  das  vrle  wesen  goles 
H.  *eitschr.  8,  228.  in  eime  abgeso- 
genen bilde  Mftt.  2,  65,  15.  —  heia 
gezogen  daheim  enogen  leseb.  913, 
1 2.  —  von  den  in  gezogenen  inner- 
lichen tugenden  myst.  181,  13.  was 
also  in  gezogen  nach  innen  gekehrt, 
vertieft  das.  101,  9.  2,  13,  29. 

ungezogen  pari.  adj.  gegenikeil 
ton  gezogen,  der  dritte  (vinger}  hei- 
;et  ungezogen,  wände  er  Hit  sich  für 
nemen ,  swere  diu  hant  reichet  aller 
eriste  er  e;  pegrifet  Genes,  fundgr.  I  4, 
12.  du  newarl  ich  ne  sö  uogezogin 
das  ih  mine  vö;e  sazte  in  dine  scbo;e 
Roth.  2267.  ist  der  meister  iht  be- 
trogen, s6  wirt  der  ebnebt  ungezogen 
Karaj.  13,  6.  lal  schelten  angezogr- 
niu  wfp  Iw.  188.  manec  angezogen 
knabe  H.  teitschr.  8,  571.  mit  grim- 
mer kraft  sö  ungezogen  unbändig  Pass. 
K.  257,  72.  —  sacb  einen  ungezoge- 
nen mit  dem  swerte  höher  stfta  Gudr. 
1475,  3.  der  ungezogen  ist  s6  vil 
MS.  1,  165.  b. 

unvorgezogen  pari.  adj.  salin 
mit  töde  sin  verladen,  sö  ist  din  vlocbl 
unvorgezogen  (nuUlosl)  Pass.  K.  443, 
73. 

gezogenbeit  stf.  gute,  /eint  sitte. 
Gudr.  1315,  3. 

Ungezogenheit  stf.  gegenlkeü  ton 
gezogenbeit. 

gczo^enlicbe  y  -en  adv.  guter, 
feiner  sitte  gemäß.  Diemer  112,  2. 
Roth  2005.  2077.  JYi6.  545,  1.  1037, 
1.  1379,  1.  fers  418,  24.  427,  20. 
Wigal.  269.  415.  954  u.  m.  MS.  2, 
114.  b.  Gudr.  1300,  2.  Barl  153, 
39  Pf.  gezogentliche  gr.  Rud.  ßb,  14 
ti.  anm.  die  hende  hebet  er  für  sich 
vil  harte  gezogenliehe  Wigal.  1553. 
für  ir  vrooweo  kniete  si  dö  vil  gezo- 
genliche  das.  5651.  der  keiser  sprach 
gezogenlicbe  g.  Gerh.  677. 

ungezogen  liebe  adt.  guter,  fei- 
ner sitte  zuwider.  Waith.  32,  1 0.  Parx. 
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576,  23.  Mai  166,  12.  Pass.  K.  59, 
9.    Grieth  denkt*.  33. 

kalpzogen    pari.  od),  halb  aufge- 
wogen.   Karaj    102,  I. 

heimzogen  p*rt.  adj.  daheim  er-  5 
*ogen.    H.  saitschr.  8,  557. 

ziehgam    s.  das  weite  wort. 

beziuhe  stt.  I.  komme  über  ei- 
nen, erreiche,  treffe  ihn.  gewöhnlich 
wird  das  wort  in  dieser  bedeulung  ton  10 
feindlichen ,  schädlichen  dingen  ge- 
braucht, a.  awelicben  Pirrua  bezöcti 
der  bleip  löl  oder  gewunl  Herb.  14928. 
swer  io  der  inoe  bexöcb  dem  mOsle 
er  den  11p  li;en  dat.  16221.  der  15 
den  vtenl  kio  wol  jagen  ans  er  in 
beziahet  Flore  3803  u.  S.  ob  si 
(dia  feinde)  dich  besien  Patt.  K.  443, 
65.  de;  in  konde  ibt  bezien  der  tri- 
ebe dat.  228,  86.  vgl.  256,  79.  20 
quem  in  kurzer  wtle,  da  man  sie  wolde 
ittu  besien  tie  treffen  d.  i.  hinrichten 
dat.  15,  17.  der  herautgeber  (eben 
so  Gr.  wb.  1,  17  99)  erklärt:  die  äu- 
gen verbinden;  doch  ist  das  aus  dem  25 
folgenden  falsch  getehlotsen.  b.  uns 
hat  bezogen  ein  tätlicher  donrealac 
kröne  23.  b  Sch.  dö  e;  (dat  kindj 
die  vlamme  bezöch  Mar  leg  25,  393. 
die  enelle  vlöt  aie  vil  nieb  bezöch  30 
fast.  K.  665,  35.  mich  besiubet  leit, 
ungemacb,  der  töt  da*.  142,  12.  209, 
80.  257,  40.  swa;  mich  dar  nmme 
ouch  besie  dat.  299,  60.  io  bezöch 
von  Rone  die  botschaft  das.  195,  76.  35 
in  der  vlucht  in  bez6cb  der  werlde 
gelockes  rat  Pat*.  356,  15.  2.  »»ehe 
ein,  nehme  «u  mir.  sö  da;  er  dis 
urten  nach  toppila  recht  besiehe  Hart. 
1 22.  b.  3.  bedecke,  si  bezöb  ime  40 
(mit  dem  feile)  hende  nnde  bala  Die- 
mer 23,  6.  die  bogen  waren  al  mit 
golde  bezogen  das.  20J,  9.  beson- 
ders, a.  ich  futtere  ein  kleidun gsstück. 
ein  mantel  bezogen  mit  einer  veder  45 
birmin  mit  hermelin  gefuttert  Wigal. 
807.  ir  roc,  ir  mantel  waren  lanc 
wol  bezogen  das.  10549.  b.  ich 
übersiehe  ein  kleidungsstück.  der  obere 
soum  was  gemöl  unl  mit  gesmtde  be-  50 


zogen  Serval.  495.  der  beiz  was  be- 
zogen mit  einem  samite,  gevidert  be- 
setzt mit  einem  zobel  Wigal.  4406. 

durciiziuhe  st»,  durchziehe,  dirre 
lande  gemerke  durchzöch  der  Tariren 
slerke  Jerosch.  151.  a. 

enziuhe  I.  begebe  mich  weg,  ent- 
gehe, vergehe,  da;  gesiune  im  eozöch 
das  sehn  verging  ihm  pf.  Ä\  107,  6. 
da;  io  da;  ouge  ensöch  das.  109,13. 

II.  entstehe.  I.  ohne  accusatie.  die 
enzngen  (delrahebaot)  mir  —  besprä- 
chen mich  Windb.ps.  167.  binderko- 
aeden  mir  Cod.  Tretir.  bindersprachö- 
ton  PI.  ir  acult  iwerm  Übe  enziehen 
mit  e;;en  u.  mit  trinken  fundgr.  1,88, 
21.  an  aptae  und  an  gewande  ault  ir 
dem  Übe  entstehen  Gregor.  2536.  er 
wolde  der  eccleejen  eozien  an  sumel!- 
cher  stat  Pass.  K.  55,  33.  2.  mit 
transitivem  accusatie.  a.  si  enzugin 
ir  liebt  Spec.  eccles.  61.  b.  mit  da- 
Hv  der  pars,  er  begonde  im  gemach 
enzien  Pass.  K.  516,  31.  da;  er  uns 
enziubet  atneo  tröst  myst.2,  182,21. 
c.  mit  genii.  der  suche,  da;  ich  sin  iueh 
enziehe  alsd  so  davon  abbringe,  da; 
ir  dar  umbe  wert  uovrö  Hat  210,  3. 
a.  mit  reflexivem  accutaüv.  a.  der 
aper w vre  sieb  in  die  wlte  eozöch  En- 
gelh.  3215.  wie  er  aich  von  dem 
lande  enzuhe  (s.  t.  a.  enzflge)  Pass,  K. 
151,  66.  da;  man  aich  anziehe  und 
ledic  mache  von  allen  gedenken  myst. 
2,4,12.  b.  mitgenitit.  enthalte  mich 
eines  d.  da;  si  des  landea  sich  ent- 
ziehe Gregor.  432.  da;  man  mir  böte 
{nicht  bäte  wie  RA.  336)  unde  sneit 
vfir  eigen,  des  enziuhe  ich  mich:  ich 
h&n;  üf  ein  spital  geleit  MS.  II,  257. b. 
wand  er  dea  loufens  sieb  ensöcb  Pass. 
K.  608,  49.  da;  du  dich  dirre  vrou- 
wen  sö  lange  mähtest  enziehen  myst.  I, 
119,  36. 

erziuhe  st.  \.  ich  tiehe  aufwärts. 
Sibcbe  nie  swert  erzöch  Par*.  421 ,  23. 
tgl.  kröne  121.  b  Sch.  erzogen  sach 
man  wafen  Gudr.  449,  3.  die  axs  er 
öf  beben  began  und  sluoc  swa;  er  mohle 
ersiebo  Reinh.  371.    6  er  erzöge  den 
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andern  slac  /».  189.  er  moht  oihl  ei- 
nen slac  erzieo  aldl  er  sluont  ftf  den 
knien  En.  7518.  2.  ich  tiehe  groß, 
ertiehe.  der  varre  was  ad  irzogen,  nie 
man  getorste  zuo  im  komen  kchron.  5 
60.  c.  die  veter  haben!  ir  kint  erzogen, 
dar  ane  si  bede  sint  betrogen:  si  bre- 
chen! dicke  Salomönes  lere  Waith.  23, 
26.  da*  ich  von  kinde  bin  erzogen  das. 
124,  7.  vgl.  Par%.  348,  II.  35 fi,  22.  10 
und  hofte  an  im  erzien  also  ein  houbt 
den  reinen  kristen  Pass.  K.  595.  10. 
wie  bau  ich  sus  an  im  erzogen  MS.  1 , 
42.  b.  3.  hole  ein,  erreiche,  treffe. 
nu  bei  in  ouch  Tristan  erzogen  Tritt.  15 
7049.  bi;  da;  sin,  an  dem  Vierden 
trite  der  minne ,  erzöcb  Trist.  19421. 
man  sach  ouch  vil  manegen  zagen  von 
dem  stürme  vlieben,  die  man  niht  mohte 
erziehen  kröne  1 24.  n.  vgl.  Sommer  20 
tu  Flore  3803  und  beziube. —  wie 
der  winder  die  beide  hat  erzogen  sie 
getroffen,  wie  übel  er  sie  sjugerichtet  hat 
Nith.  21,  I.  alsö  hete  si  sich  erzogen 
Mai  t.  XI.  —  vielleicht  auch  hierher:  25 
als  in  die  Obel  habent  erzogen,  alsö 
Sebent  si  in  da  aneg.  26,  45.  4.  ich 
erziuhe  mich  einem  tiehe  mich  ton  ei- 
nem weg,  entferne  mich  von  ihm.  da; 
er  sieh  etwanne  einer  begerender  sfile  30 
erziuhet,  sö  er  ir  doch  vil  nahe  ist 
mytt.  2,  78,  30.  ist  enziuhet  tu  lesen? 

unerzogen    part.  adj.  unerzogene; 
rebt  (absque  suftlcienle  cognilione  cau- 
sae)  Oberl.   1827  aus  Falkenst.  ant.  35 
Nordg.  a.  1305. 

gezinhe  stv.  das  verstärkte  ziuhe. 
I.  ohne  aceusatio.  A.  ohne  datic 
der  person.  I.  das  subjeet  ist  ein 
lebendes  wesen.  dane  gezieh  si  niemer  40 
zuo  dabei  berufe  er  sieh  ja  nicht  auf 
sie  Iw.  III  u.  Lachm.  t.  2868.  viel- 
leicht mit  DEbc:  dane  gezieh  sich 
oiemer  zuo  damit  gebe  er  sich  nicht 
ab.  2.  das  subj.  ein  ding.  a.  ohne  45 
präpos.  und  ritt  als  e;  geziebe  uuo  so 
oue  es  je  tu  das  tiel  trifft  Pari.  7, 
25.  ich  hört  ie  sagen,  swa  e;  sö  ge- 
zöch  sich  fügte  da;  man  gein  wlbes 
schirme  vlöcb  da  soll  ellenlhöfte;  jagen  50 


an  sime  strfte  gar  verzagen  Part.  415,  1 . 

b.  mit  prdpos.  da  diu  burc  gein  dem 
mer  gezöeh  an  das  meer  gränUe  Part. 
398,  22.  —  grztige  e;  ginge  es  nahe 
uns  an  den  töt  büchl.  1,  189.  da;  in 
ein  geziuhet  tusammen  gehört ,  läuft 
Windb.  ps.  539.  qnassatio  hll  ma- 
nich  gediute  dei  elliu  z  e  muon  unde 
zb  nöte  geziehent  sich  darauf  betie- 
hen ,  datu  passen,  gehören  dat.  501. 
swa;  ze  triwen  unde  «e  eren  und  ze 
frümkheit  gezöeh  Gregor.  903.  atewa; 
da;  geziebe  ze  guoter  lere  büchl.  1, 
1610.  swa;  zuo  dem  dienste  geziubrl 
das.  1062.  vgl.  Sommer  tu  Flora  5717. 
wand  er  da;  nie  gefläch  swa;  ze  man- 
heit  gezöeh,  dane  wa*re  er  starke  gerne 
mite  Wigal.  1965  die  doch  nibt  sol- 
len wi;;en  wa;  ze  sus  getaner  tröge 
unt  ze  valscheit  gezüge  Trist.  12456. 
da;  zuo  der  buoze  gezöeh  Mai  1 97, 
29.  e.  mit  ade.  prdpos.  dö  er  die 
rarsten  hete  gewert  ir  leben  als  si  an 
gezöeh  wie  es  ihnen  tustand,  als  sie  ihre 
respeedven  lehen  erhalten  hatten  Wigal. 
9550.  si  enphiengen  von-  im  ir  laut 
und  des  genie;,  als  iesÜchen  an  gezücli 
Part.  52,  7.        B.  mit  daliv  der  pers. 

1.  das  subj.  ein  lebendes  wesen.  man 
jach  dem  stolzen  Latriseten,  da;  er  ge- 
wänne nie  gewelen  der  im  sö  geziehen 
gemäß  sein  möble  da;;  gein  stnem  prtse 
iht  töhle  W.  Wh.  378,  27.  2.  das 
subj.  ein  ding,  oder  e;.  vgl.  Gr.  4, 
229.  ich  muo;  sin  unvrö  wan  e;  ge- 
ziuhet m  i  r  alsö  es  liegt  mir  so  in  der 
r  ichtun  g,  die  suche  bringt  es  so  mit 
sich  Iw.  1 68.  diu  junevrouwe  was  vil 
vrö,  wände;  gezöeh  ir  alsö  das.  202. 
Sit  e;  mir  nu  sö  geziuhet  da;  diu  Steide 
von  mir  vliuhet  Gregor.  1525.  ich  wil 
dich  gerne  la;en  sehen  wa;  lönes  dir 
geziehen  sol  die  angemessen  seyn  sali 
Conr.  v.  W.  (Wigal.  LX,  141.)  w»; 
solt  ein  tugenllöser  baisewiht  in  gotrs 
himeltrön?  er  IM  in  den  töl  vil  lange 
vliehen  durch  da;  im  geziehen  sol  kein 
ander  lön ,  wan  da;  er  mit  schänden 
lebe  in  sflnde  banden  und  da;  in  diu 
belle  slitide  MS.  2,  204.  b.    die  lige 
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diu  mir  se  schaden  gezuge  Gregor. 
2182.        II.  mit  transitivem  accusutiv. 

1.  swa;  man  gezöch  und  gesluc  die 
vrowen  Pass.  K.  34,  12.    de;  diu  katze 
kuroe  die  lenden  nach  ir  geziuhet  Berl.  5 
307.    der  mar n er  sö  vaste  ein  ruoder 
oie  gezöch  troj.  $.  208,  a.    vil  küme 
gezöch  den  Adern  Pass.  K.  96,  40.  — 
mit  ade.  präpos.    dö   diu  künegln  ir 
reisegewant  ab  gezöch  unt  sich  gebaut  10 
Part.  807,  28.    er  kund  im  ab  gezie- 
hen niht  das.  155,  21.    da;  swert  er 
küme  wider  surück  gezö  (:dö)  Lani. 
4541.        2.  da;  geziehe  ich  an  den 
swei^  bringe  ich  damit  zusammen,  nehme  15 
es  daraus  ab  Herb.  768.      3.  ersiehe. 
vil  wol  gezuhel  si  da;  kindeltn  Diemer 
33,  5.  III.  mit  reflexivem  accus. 

1 .  das  subject  ist  ein  lebendes  tuesen. 
wie  si  sich  von  ime  geztigen  unt  in  la-  20 
sterltche  belrugen  Diemer  195,26. — 
aldä  gezöch  sich  Tristan  in  hinein  Trist. 
18773.       2.  das  subj.  ein  ding  oder 
e;.      a.  manec  stn  slac  sich  s  u  8  ge- 
zöch fügte  sich  da;  ParcivAl  kom  öf  diu  25 
knie  Pars.  740,  24.    manic  slac  sich 
dicke  alsö  gezöch  da;  diu  nrs  sich 
muosen  biegen  Lohengr.  69.    der  hof 
gezöch  sich  alsö  in  dem  jftre  ,  sä  die 
liute  vrö  sint  von  der  lieben  sumerzll  30 
Law.  8785.     so  kumberllch   e;  sich 
gezöch  nie  umb  al  sin  ere  Part.  645, 
14.    wie  da;  mit  dienste  sich  gezöch 
W.  Wh.  7, 23.      b.  ds;  sich  derselbe 
troum  gezüge  ü  f  da;  kint  darauf  be-  35 
söge,  dasu  paßte  troj.  s.  3.  c.  cgi.  s. 
147.  a.   uf  einen  grimmen  herten  slrit 
geziuhet  sich  diz  biuwen  das.  s  83  b. 
kleine  brAwen  dA  bl,  als  e;  sich  dar 
zuo  gezöch,  niht  ze  nider  noch  ze  höch  40 
f7ore  6824  S.  vgl.  anm.  ».5717.  swa; 
sich  geziuht  ze  hertekeit  und  ze  harter 
arbeit  b.  d.  rügen  1235.  zu  werdekeit 
sich  da;  gezöch  Mar.  himelf.  67.  c. 
swa;  über  25  phunt  geziuhet  beträgt, 
wiegt,  swa;  gegen  eime  soume,  uf  ei- 
nen soum  geziuhet  Schm eiler  4,  245. 
d.  mit  adver bialpräp.  dö  sich  diz  lange 
üf  gezöch  hin  sog  Jerosch.  86.  b. 

imaseziuhe    sie.    siehe  fehl,    man  50 

Bd.  III. 


sol  mir  den  schaden  zeln  ob  ich  mis- 
seziehe  einen  fehlgrtff  thue  MS.  H.  3, 

259.  b. 

ttberzinhe  sie.  I.  übersiehe,  a. 
dö  er  drlerleige  wa;;irvlut  ubirzöch  und 
ubirwftt  Jerosch.  127.d.  b.  er  tet 
die  mit  hüten  (häuten)  alsö  uberziehen 
Diemer  207,  I.  einen  höhen  turn,  da 
mite  da;  tor  was  tiberzogen  Lans.  3611. 
der  berc  mit  höhe  ubersöoh  der  kristen 
her  Lud»,  kreusf.  1419.  da  si  mit 
grö;im  volke  oberzogin  mogin  werden 
Lud».  39.  und  was  diu  vluot  alsö  grö;, 
da;  man  sie  mit  einem  bogen  vil  kumu 
bet  tibersogen  hinüber  geschossen  kröne 
98.  b  Sek.  2.  die  er  alle  uberzöch 
sts  sich  htnüber  sog,  für  sich  getvann 
Pass.  K.  377,  5.  3.  übertreffe,  al- 
ler der  buoche  (ist,  er  uberziuhet  iu 
allen  samt  aneg.  10,  11. 

umbeziuhe  stc.  smssiehe.  dA  dize 
alle;  umbezöh  vlrzee  mä$e  in  lenge  Die- 
mer 5  7,  18.  den  vast  umbezörh  ein 
grö;er  walt  kröne  323.  b.  unz  wirs 
umbeziehen  umringen  da;  wirs  vaben 
Ane  wer  Helbl.  15,  746.  vgl.  Griesh. 
pred.  2,  94.  si  umbezugeut  sieb  mit 
grö;en  boumen  Oos.  ckron.  37. 

uaderziuhe  slv.  1 .  gleichbedeu- 
tend mit  beziuhe,  futtere  ein  kleiduogs- 
stück.  diz  rtrhe  koslbere  kleit  mit  wl 
;en  barmbalgen  was  underzugen  H.  Trist. 
44 92.  2.  mitgenitiv.  a.  ich  ua- 
derziuhe einen  ich  lege  ihm  etwas  auf. 
swa;  der  hat  gein  iu  gctAn  des  ist  er 
vaste  uuderzogeo  Pars.  218,  23.  wil 
si  mich  alsus  twingen  unt  selten  helfe 
bringen,  ich  sol  sis  underziehen  »Ar 
(der  Minne)  die  schuld  beimessen  und 
von  ir  tröste  vliehen  das.  287,  1  7.  anders 
erklärt  Lachmann  ausio.  298.  b.  icb 
underziube  mich  eines  dinges  s.  v.  a. 
ich  anderwinde  mich,  vil  maniges  si 
sich  underzugen  dA  si  sich  selbe  mit 
betrugen  aneg.  22,  73.  dö  ich  mich 
der  frouwen  underzöcb  kindh.  Jes.  7 1 , 
74.  des  guoles  sol  er  sich  underziehen 
mit  frönboten  Müsseh.  str.  1 4.  vgl.  Halt- 
aus  1962.  3.  mit  dat.  der  pers  ent- 
siehe, subtrabere  Diefenb.  gl.  263.  so 
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underzieheo  wir  got  da;  «In  ist  Geiler 
bei  Ober!,  wan  dirre  aoblic  dir  ander- 
zogen wirt  myst.  2,  493,  6.  dar  umbe 
uuderziuhet  sieb  got  dem  g eiste  under- 
wilent  das.  2,  17,  20.  5 

verziuhe  stc.  1.  %iehe  weg,  ent- 
ferne, du  woldest  dich  nie  vorzie  von 
mir  altd.  »chausp.  2,  1096.  2.  ziehe 
hin,  verzögere,  kalte  auf.  proerastinare, 
protrahere  Diefenb.  gl.  224.  226.  dö  10 
wart  e;  niet  lenger  verzogen  Herb. 
15875.  die  wile  ich;  immer  mac  ver- 
ziehen Teichn.  296.  e;  wirt  dir  nibt 
ain  weil  verzogen  man  gibt  dir  keinen 
aufschub  Suchen*.  42,  115.  »gl.  108.  15 
leseb.  1043,  24.  1057,  18.  —  da; 
sich  vorzog  ir  widirker  so  lange  Je- 
rosch.  132.  d.  —  dä  mit  diu  wirheit 
wirt  verzogen  hingehalten  Teichn.  268. 
da;  der  ribter  lengl  den  tao  und  ver«  20 
ziuht  eim  armen  man,  da;  er;  reht  niht 
erlangen  kan  das.  3 1 5.  das  st  di  löte 
wellen  vorzien  Kulm.  r.  4,  105.  3. 
verleite.  vlt;et  sieb,  wie  er  mit  ge- 
lubde  mich  venia  da;  ich  dir  sule  ver-  25 
geben  Pass.  44,  56. 

un verzogen      nicht  aufgeschoben. 
machten  einen  unverzogen  tae  Zürich, 
jahrb.  83.    gol  lnot  alle;  da;  ich  wil 
unverzogen  ohne  aufschub  fine  zil  Diut.  30 
3,  16. 

unverzogenliche ,  -en  ade.  ohne 
aufschub  H.  zeitschr.  7 ,  99.  Zürich, 
jahrb.  79.  leseb.  1057,  17. 

volziuhe  sie.  gebe  tolles  maß,  leiste  35 
völlig.  I.  mit  dat.  nu  mugt  ir  mit 
dem  guote  volziehen  dem  muole  Iw.  I  1 3. 
er  volzöch  ir  muole  mit  llbe  und  mit 
guole  Gregor.  109.  vgl.  448.  2264. 
lan%.  9372.  Wo«/.  9546.  und  Tristan  40 
sinem  muole  mit  vollem  guole  volle- 
zflge  Trist.  4519.  2.  mit  genit.  des 
volziehen  iwer  magede  da;  e;  uns  rehle 
slit  Nib.  348,  19.  des  volzöch  fron 
Hille  Gudr.  572,  4.  45 

widerziuhe  stv.  ziehe,  halte  zu- 
rück. Qwer  zornen  widerziehet  ir  Ludu>. 
kreuzf.  7896.  bieten  si  dich  rchte  er- 
knnt,  si  bieten  widerzogeo  ir  bant 
Moßm.  AI.  s.  64.  a.  50 


9  ZIÜHE 

zerziuhe    stc.    ziehe  aus  einander. 

alliu  mtniu  lider  in  minem  Übe  di«  sint 
mir  rebt  zerzogen  u.  zerdennet  0;  ein 
auder  Grieth,  pred.  1,  157.  in  der 
vreise  gahinde  wart  znslörit  der  kri- 
slnen  schar  fif  dem  Velde  her  u.  dar, 
als  si  zuzöch  der  Pru;in  twanc  (smbst.) 
Jerosch.  87.  b. 

ziehunge    stf.    das  ziehen. 
abziebunge  stf.  abstraclio  gl.  Hone 

5,  87. 

nöt ziehunge  stf.  raptus  muJieris, 
Haltaus  1432. 

üz,ziebunge  üf.  ezeeuäo.  Ober!. 
1916. 

zteliaere  stm.  der  welcher  ziehet. 
ein  zieher  gotes  an  sinen  lidern.  Griesh. 
pred.  2,  13. 

bogeziehasre  stm  bogenschütze,  W. 
Wh.  32,  30. 

winziehaerc  stm.  arbeiter  bei  ei- 
ner weinniederlage,  faßzieher.  Seksnel- 
ler  4,  244. 

ziueh  stm.  mit  unzuht  habt  ir  guo- 
len  ziueh  (:  vliueh)  gebt  ihr  euch  ab 
MS.  I,  6.  b. 

überzöcb  stm.  aufschub  ,  hinder- 
nis.  da;  e;  an  keinem  überzöcb  niht 
sümet  Lohengr.  72. 

überzoebe  *tn  ?  s.v.a.  überzöcb? 
Tit.  4462  H. 

vüi'ZÖcb  stm.  hindern is.  von  Zie- 
mann aus  M.  B.  15,  394  oder  134  4 
angeführt. 

gezoshc  sin.  in  der  arebe  höbe 
was  Noe  uute  sin  gezöbe  gefolge  Ge- 
nes, fundgr.  27,  24. 

vürgezoehe  stn.  das  höher  heben. 
ir  lobes  fürgezeehe  muo;  an  dem  jung>t 
erschinen  tage  dennoch  sin  mit  mu- 
wer  sage  W.  Wh.  184,  4. 

zosbe  swv.  mache  ziehen,  treibe, 
ahd.  zöhju  Graff  5,  620.  vgl  vierten, 
vloe;en  u.  a.  wer  kan  mannen  Up  ba; 
von  sorgen  zähen  und  sin  höchgeanoete 
erhöhen  daone  ein  reine  smlic  wip? 
MS.  I,  1 96.  b.  Martinen  vriedel  (Chri- 
stus) künde  si  mit  sue;em  zarte  zabeo 
üf  slner  luoder  sil,  als  ein  gernde;  ve- 
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derspil  Kart,  138.    vür  zceben  vorzie- 
hen Gr.  1,  438. 

zuc    Q-ges)    stm.    zug.    ahd.  zug 
Graff  5,  611.     da  zuc  im  nom.  und 
acc.  sing,  mit  zuc,  zuckes  iusammen-  5 
fällt,  so  ist  es  bei  einigen  stellen  zwei- 
felhaft, ob  sie  zu  dem  einen  oder  an- 
dern worte  gehören.       a.  allgemein. 
da;  Gur  havit  üfwert  sincn  zug  Anno 
43.     wan  e;  uns  nie  ze  disen  rügen  10 
kam  kröne  233.  b.     b.  das  einziehen 
des  fischnettes.     si  haut  manegen  zuc 
gezogeo  manchen  fang  gethan  Vrid. 
159,  10.    vgl.  über  Vrid.  s.  83.  c. 
der  iuy  auf  der  geige ,   strich.     sin   1 5 
leicbe  lülent  Übele,  sin  rüge  sint  rät 
M6.  1939,  1.    d.  der  «U£  des  ruders. 
mit  sagen  harte  swinden  kerte  e;f<fas 
«cAi£>  der  gast  Nib.  1504,  1.    e.  ei- 
ne« Steines  im  schache.     dä  si  gegen  20 
dem   nuge  sich  böt  Türl.  Wh.  53.  a. 
dirre  tue  ist  mtn  das.    wen  da;  er  die 
zuge  künde  wol,  er  muste  mat  sin  be- 
liben  Herb.  14574.    f.  appeUation.  RA. 
834.  836.    Gr.  w.  I,  32.    g.  adver-  25 
biale  Wendungen.    Gr.  3,  129.  alzu- 
ges  Amur  974.    vgl.  alzoges.  ei- 
nes zuges  auf  einen  zug:     ze  belle 
zuch  er  eines  zuges   vil  ungetoufler 
geiste  troj.  s.  78.  a.  —     mit  rehlen  30 
Zügen  auf  eine  nicht  unrechte  weise: 
möht  ich  uu  Verliesen  mlnen  lip  mit 
rehten  Zügen  e"  mich  die  liule  belügen 
Mar.  136. 

35 

abezue  stm.  abzug,  schaden,  den 
brudren  zu  abzugge  Jerosch.  178.  c. 

anzuc  stm.  Stellung  von  zeugen. 
Oberl.  57. 

atemzue  stm.  suspirium  sumerl.  .n 
18,  44. 

jjezuc    appeUation.  Haltaus  719. 
binzuc    stm.    a  g  o  n  slrift,  hinzug, 
aebor  gl.  »tone  5,  236. 

üfzuc    stm.     I.  verzug.    an  aller  45 
alahte  ufzug  Zürich,  richtebr.  62.  2. 
inßuentia ,  atlractso,     ir  tngu;  und  ir 
üfzuc  der  arcleten  Fr/.  364,  7. 

üz,zuc    stm.    exceptio.    Oberl.  82. 
widerziic    stm.    das  zurückziehen.  50 


kröne  326.  b.  den  rossen  wart  des 
widerzuges  gar  verzigen  troj.  s.  27.  b. 
vgl.  s.  255.  b. 

zughart,  zugseil,  zugeweich  s. 
das  zweite  wort. 

züge  stf.  zug.  ich  prings  wol 
in  ein  ander  züg  Ottoc.  53.  b. 

nötzüge  stf.  gewaltthätige  be- 
handlung  eines  frauemimmers.  er  kla- 
get da;  unbilde  umb  slner  muoter  nöt- 
züge  Lanz.  6893. 

zügel iet    s.  das  zweite  wort. 
zügel    stm.    zügel.  ahd.  zugil,  zu- 
hil   Graff  5,  614.     habena  gl.  Uone 
8,  396.    sumerl.  9,  53.  27,  18.   1 0- 
rum  zuhil  das.  34,  66.     ich  lä;e  dir 
den  zugel   ze  luonne   guot  oder  nbel 
Genes  fdgr.  25,  30.     der  zügel  gein 
der  erden  seic  Porz.  445,  14.  den 
zügel  gein  den  ören  für  er  dem  orse 
legte  das.  452,  10.     do  enkunde  ich 
nie  sö  schiere  wider  ze  mlnem  stege- 
reife komen,  e;n  hete  mir  den  zugel 
genomen  und   Her  alle;  den  wall  in 
tritt.  2712.     da;  ors  er  bt  dem  zii- 
gele  nam  das.  9151.    mit  dem  zägeie 
er  hanete  das.  9165.     in  langem  zu~ 
gele,  mit  vollem  zugele  Pass.  K.  525, 
90.  646,  58. 

widerzügel  stm  zügel  zum  hem- 
men grif  an  die  widerztigete  Pass. 
K.  415,  69. 

y.iiftelbreche    s.  das  zweite  wort. 
ziijfele    swc.    zßgele.    Gr.  2,  115. 
—  cultioiere.     der  das  kldster  ver- 
newt    und    aufzüglet    hat  Schlierseer 
chron.  v.  1378  bei  Schmeller  4,  237. 

zuc  (-ckes)  stm.  1 .  raptus.  dar 
näih  tet  d  er  wtse  Haldac  Falertn  ein 
solhen  zuc,  dfl  von  er  schaden  vil  ge- 
wan  Lanz.  7355.  er  hete  an  krefte 
alsolben  zuc  Porz.  13,  22.  vgl.  sin 
prls  gap  s6  höhen  ruo  das.  108,  11. 
Gawfin  sich  zuckes  werte  ließ  sich  den 
schilt  nicht  wegieißen  das.  571,  28. 
ir  tuot  der  fröude  alsolhen  zuc  da*. 
533,  2.  da;  von  dem  selben  zucke 
des  swertes  ein  stucke  in  sfner  hirne- 
schale beleip  Trist.  7059.  2.  ver 
tückung.  Pauli  zuc  myst.  75,  14.  vgl. 

50* 
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2,  48,  16.     von  drin  zücken  das.  2, 
651,  23. 

niderzoc  stm.  das  niederreißen. 
mit  eime  nidcrzacke  von  Perxiväles 
drucke  Pars.  212,  23.  5 

zücke,  zucke  stet),  täcke,  ziehe 
schnell  und  mit  gewalt,  reiße  fori, 
raube,  prät.  zahle,  zucte.  ahd.  zuch- 
ju,  zucche'm  Graft  5,  621.  I.  ohne 
adver  bialpräpos.  1.  ohne  accusativ.  10 
sA  sun  wir  rucken  not  zocken  und 
zncken,  da;  zieret  den  tanz  MS.  1, 
83.  b.  roiiben,  zacken  stehlen,  neisen 
Teichn.  287.  2.  mit  accusativ.  a. 
ohne  dativ  der  person.  er  zakl  ein  15 
acheil  MS.  1 ,  8 1 .  a.  di  herren  zuc- 
len  di  caha  L.  Ales.  4500  W.  di 
acbarphen  awert  ai  zacten  pf.  K.  304, 
17.  tgl.  Tritt,  5454.  den  ge>  ai 
höhe  zucte  Nib.  427,  3.  zarte  den  20 
vanen,  den  acbilt  das.  195,  2.  458, 

3.  2285,  2.  da;  pfert  Bit  dem  zou- 
me  zucken  anhalten  ai  began  das.  1251, 
3.  —  awfl  ßbric  armuot  ainne  tacket 
benimmt  Waith.  81,  29.  bi;  da;  ai  25 
Sichern  züchte  raubte  und  bealief  ai 
myst  312,  18.  den  alfl;;el  aolla  za- 
cken verholne  V.  Trist  3023.  den 
faimil  zackin  Jerosch  23.  8.  b.  mit 
localadv.  zakteo  zwfine  hengisle  d  a  n  30 
das.  165.  d.  die  gezuckit  hattin  hin 
zön  mensche  und  tön  pfert  mit  in  das. 

1 52.  a.  sin  leben  hete  gezucket  der 
tot  vi!  nach  mit  jamer  hin  Wigal.  5129. 
wenne  mich  der  lAt  hin  zucke  MS.  2,  35 
137.  b.  dd  man  den  her  vur  zucte 
Pass.  K.  36,  59.  c.  mit  prdpos.  ein 
declachen  zobelin  tuet  er  ab  in  Pars. 
285,  17.  awa  der  nider  an  hohen 
rat  gezucket  wirt  Waith.  83,  16.  iwer  40 
fronwe  Enfde  nnt  ir  muoter  werden! 
durch  die  mfil  geziieket  Par%.  144,1. 
in  den  dritten  himel  gezucket  veriückt 
werden  myst.  2,  50,  31.  d6  wart  er 
in  vremden  aiu  gezacket  Pass.  K.  159,  45 
72.  dÄ  von  dich  immer  zOckent  die 
vronwen  über  sich  enbor  g.  sm  1048. 
zucte  über  sich  den  schilt  Part.  567, 
30.  wolt  in  zacken  nnder  sich  das. 
572,  17.    da;  mich  der  werlde  süe;e  50 


zubte  ander  ffie;e  a.  Heinr.  702. 
znete  in  ü;  dem  aatel,  den  rigel  ü; 
der  müre  Pari.  265,  13.  408,  12. 
zucken  diu  awert  von  den  stten  I». 
46.  Wigal.  550.  zocle  den  achilt  von 
dem  brunnen  Nib  925,  3.  zacten  zao 
den  handen  die  acharpfen  wafen  das. 
962,  2.  ze  herzen  lagende  zucken 
MS.  2,  204.  a.  der  gezacket  wart  ze 
gote  Barl.  156,  18  Pf.  der  stein 
zucte  ai  ze  tale  L.  Alex.  6969  W. 

2.  mit  dabo  der  pars,  nehme,  ent- 
reiße, diu  zuet  in  wi;;enltchen  sin 
Part.  283,  22.  e;  znet  uns  taen har- 
tes leben  das.  52,  27.  tgl.  313,  16. 
die  liebe  zucket  mir  kein  diep  MS.  1, 
197.  a.  mtne  sinne  si  zncket  mir  mit 
gewalt  das.  44.  b.  ai  beten  si  gezu- 
cket dem  mitten  künege  Artüs  Wigal. 
2080.  als  mir  min  friunt  gezacket 
was  das.  5  909.  dem  sulo  wir  zucken 
ein  morgenbröt  Actus,  s.  340.  e-ei  Pass. 
K.  92,  93.  II.  mit  adoer  bialpräpos. 
dö  er  im  a  b  e  zacte  den  buot  Bon. 
76.  31.  —  e;  geba?r  im  lihte  michel 
leit  awer  ze  vil  von  der  gotheit  sich 
wil  an  zuchen  aneg.  11,  19.  man- 
ger hande  Unglücke  da;  sich  der  man 
an  zucke  der  Sünden  widerstreit  I  102 
Gieß.  hs.  wes  zücket  aicb  der  snflr- 
rinc  an  was  maßt  er  sich  an  Helbl. 
2,  390.  —  den  vö;  sie  üf  züchte 
Roth.  2264.  znete  üf  sfnen  van  pf. 
K.  113,  26.  dem  steine  der  in  der 
wagen  da;  golt  0f  zuckele  L.  Alex. 
7033  W.  einen  ge>  er  üf  zucte  Nib. 
1954,  3.  disen  koph  mfn  ungefflegiu 
hont  üf  zucte  da;  der  wtn  vergd;  Part. 
146,  23.  da  atn  pfert  üf  zucte  steh 
bäumte  Jerosch.  153.  a  —  Krist  wolle 
die  h.  Elisabeth  uf  zacken  erheben,  sn 
wirdekeite  üf  rucken  Diut.  I  ,  377. 
den  geloabin  gotia  üf  zuckin  Jerosch. 
153.  a.  135.  b.  tgl.  Pass  AT.  490,  87, 
540,  60.  598,  70.  ander  lüde  Vor- 
drucken and  sich  selber  Of  zucken  der 
Sünden  widerstreit  1098  Gieß.  hs. 
znktent  einen  smidekneht  Of  zu  kuninge 
dos.  ehron.  126.  aal  wir  da;  höhe 
üf  sacken  hoch  achten  Fem  Ä.  529, 


Digitized  by  Google 


ZIUHE 


933 


ZIURB 


1 6.  —  da;  enli;e  sich  niht  vil  betan- 
der «oder  sacken  MS.  3,205.  b.  — 
swer  die  vrumen  nider  drücket  u.  die 
bcBsen  v  ü  r  zücket  Vrid.  7  7,  9.  — 
de;  ouge  wenket  hirte  dicke  eo  im  5 
Qf  ende  nider  aot  sacket  sich  vil  gi- 
hes  wider  iwrück  Wigal.  4254.  vgl. 
Hadam.  14, 

zucken    sin.    lit  iawer  zocken  «Jn 
Reink.  s.  338.    dd  gienge;  so  ein  zü-  10 
cken  den  werte  voadeo  siteo  Trist.  6866. 

swertzücken    stm.    das  liehen  der 
Schwerter,  stcsp.  s.  8  W. 

bezücke  swv.  komme  plötilich 
über  einen,  überrasche,  täusche  ihn.  15 
der  sllf  to  besaebte  pf.  K.  108,  32. 
dennoch  «6  mohte  er  werden  von  dem 
andern  bezuct  vaterunser  4167.  mit 
miner  list  ir  list  ich  gar  bezücke  Frl. 
253,  18.  20 

entzücke  swm.  liehe  eilig  oder 
mit  gewaU  weg,  entrücke,  raube,  e. 
ich  wart  inzukchet,  in  ditze  lant  ver- 
eboafet  (tagt  Joseph)  Qenes.  fundgr. 
58,  22.  vgl.  49,  34.  Legs.  preä.  17,  25 
39.  —  sö  wÄ  dir  well,  dta  valscber 
glänz  eniacket  hat  —  hin  mtne  tage 
MS.  2,  137.  a.  —  die  treme  begoo- 
den  sich  enzucken  losreißen  Poes.  K. 
227,  28.  da;  al  ir  heugiste  sich  30 
inlzucklio  Jerosek.  169.  a.  —  doch 
wart  der  pApst  intzackit  befreit  ft; 
störe  vtade  macht  das.  172.  b.  ein 
qoartane  voo  ir  eotzacte  benakm  ikr 
irre  macht  ein  micbel  teil  Posa.  K.  474,  35 
94.  —  mit  dativ  der  pers.  diu  vohe 
dt;  herze  im  entacte  kchron.  211,31  D. 
dlo  swert  ist  dir  entzücket  Frl.  336, 
8.  wirt  ir  die  hoffeoaoge  enlzackt  Poss. 
K.  440,  86.  ir  muoter  hat  uns  got  40 
ootoeket  Mai  15,  25.  155,  37.  204, 
37.  b.  wsrt  enzucket  io  dem  g eiste 
mgtt.  25,  7.   tgl.  1 16,  21. 

gezücke  swv.  das  verstärkte  sa- 
cke, einen  beslt,  enbor  zacken  Poss.  45 
K.  54,  16.  220,  38.  do;  si  den  to- 
ten kfinic  wert  gezücken  möhten  sb 
dem  vsl  troj.  s.  260.  b.  gezacte  im 
ie  bluot  utide  snc  gesellescbafi  an  Wi- 
lsen e  kam  er  je  vorher  von  sinnen  50 


durch  bl.  u.  schnee  Pari.  802,  I.  den 
schilt  gezucte  (Lachm.  geructe)  Nib. 
2210,  2. 

verziicke,  verzacke  swv.  1.  ver- 
liehe, halte  an.  na  sul  wir  ht  vorzu- 
ckin  Jerosch.  39.  c.  ?  hierher:  de» 
vsllen  sie  dd  verzncten  Ludw.  kreuif. 
3510.  doch  ist  diese  stelle,  wie  es 
scheint,  verdorben.  2.  siehe  schnell 
oder  mit  gemalt  weg.  ob  ein  man  ei- 
nen kus  mit  fuoge  möbt  vertuckeo  und 
eiu  gebende  verrücken  fragm.  32,  189. 
—  wie  er  da;  verzacke  dir  da;  dln 
eigen  ist  Mar.  kimmelf.  191.  3.  ent- 
rücke im  geiste.  wie  saot  Johans  ver- 
sacket wart  in  den  himel  Of  Maßm. 
AI.  s.  121.  a.  wart  verzucket  in  den 
bimel  mgtt.  2,  78,  7.  —  das  pild  im 
dd  sein  herz  (im  schlafe)  durchwuot, 
da;  er  was  ganz  verzucket  Hätil.  1, 
24,  37.  die  bedeutung  des  Wortes 
streift  hier  schon  an  das  nhd.  ent- 
lückt. 

verzückt! u ge  stf.  raptus  gl.  Hone 
5,  84.  Paulus  nleh  der  zit  stner  ver- 
zuckange  mgtt.  2,  654,  18. 

zuckssre  s/m.  räuber.  ich  laset 
si  voo  den  bendeo  des  sukchers  gest. 
Rom  152. 

zoc  (-  gfs)  stm.  stn.  1.  iug, 
spannen  des  bogens.  eime  ougt-n  bli- 
cke beide  an  schu;;e  und  an  zöge 
gllchte  wol  stn  böge  Herb.  8991.  - 
zog  wg  im  Schachspiel  Türl.  Wh.  53.  a 
für  sug.  2.  Schaar,  gefolge.  volgte 
im  nach  mit  slnem  zoc  (:  stoc)  kröne 
350.  s  Sek. 

alzoges  ade.  in  einem  fort,  durch- 
aus. Gr.  3,  129.  fundgr.  1  ,  358. 
Oberl.  33.  si  böten  chlagennes  alto- 
ges  genuoch  Exod.  fundgr.  97,  46. 
i;  was  in  alzoges  verboten  Diemer 
4t,  10.  da;  ist  alzoges  war  das.  43, 
8.  vgl.  30  7,  18.  310,  8.  pf.  K.  200, 
11.  fundgr.  1  ,  149,  46.  204,  22. 
MS.  I,  21.  s.  Eracl.  686.  Spec.  ec- 
cles.  43.  alzois  kchron.  26.  a.  26.  d. 
78.  b. 

bezoc  stm.  unter futter.  von 
fremder  vische  hiuteo  bezoc  wol  ge- 
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Mo,  die  dacten  si  mit  slden  Nib.  354,  1 
ii.  Lac  km.  an  den  liebten  pfellen  von 
maneger  vische  hiuten  bezöge  waren 
drunder  Gudr.  302,  1. 

bürgezoc    stn.     bürgschaft,  dann  5 
auch  die  strafe ,  die  der  bürge  dem 
richter  beim  ausbleiben  des  verbürgten 
entrichtet.    Gört.  rb.  a.  33.  19.  vgl. 
fundgt.  1,  362. 

gezoc  stn.  stm.  i.  das  hinziehen  tu 
einer  sache,  das  säumen,  sunder,  fine 
alle}  gezoc  (:  roc)  ohne  säumen  Pass. 
K.  526,  72.  608,  95.  2.  das  recht 
wegzuziehen.  Oberl.  550.  3.  appeüa- 
tion.      Oberl.  a.   a.  o.      vgl.    tue.  15 

4.  gewaltsames  liehen ,  namentlich 
wegziehen,  daher  auch  rauh,  diebstahl. 
die  blinden  gote  zu  den  mich  Iwinget 
din  gezoc  Pass.  258,  71.    er  stach  in 

so  u^er  mAgen  söre  dag  er  gevallen  20 
were  u.  komen  zu  gezoge  als  gefan- 
gener weggeschleppt  wäre  Herb.  5166. 
—  durch  sin  velschlich  gezoc  weil  er 
gestohlen  hatte  wart  im  verteilet  dö  sin 
leben  Warleg.  6,  20.  ir  mugt  von  25 
binnen  kören  sunder  valsch  gezoc  ohne 
daß  wir  euch  berauben  das.  21,  327. 

5.  feindlicher  angriff,  Handgemenge, 
feindseligkeit  überhaupt.  sie  weren 
komen  zu  gezoge  sie  wären  handge-  30 
mein  geworden  Herb.  12233.  e;  solde 
nieman  zu  gezoge  komen  feindselig 
behandelt,  angefochten  werden  umb  sol- 
che tat  das.  17493.  brachte  der  brö- 
der  einen  zu  gezoge  wurde  mit  ihm  35 
handgemein  das.  5742.     vgl.  11528 

u.  anm.,  wo  aber,  was  nicht  so  wahr- 
scheinlich ist,  die  beiden  zuletzt  ange- 
führten stellen  zu  4  gerechnet  werden. 
dö  nam  der  gezoc  den  urhab  Jerosch.  4u 
85.  b.  geschähe  ein  gezog  vor  dem 
dorf  u.  getröge  sich  der  gezog  in  das 
dorf,  oder  wurde  ein  töt  geschlän  Gr. 
w.  3,  343.  6.  rüstung  und  klei- 
dung  des  ritten,  apparatus  bellicus.  45 
der  fuorte  ein  banier  und  einen  schilt 
rot,  und  ist  ander  sin  gezoc,  koverliur 
und  wlfenroc,  ein  sahen  rot  von  golde 
Lanz.  327 1 .  der  vrowen  enkeiniu  be- 
kannte man  noch  mannes  gezoc.     si  50 


beten  bemede  nnde  roc  das.  109.  er 
fuorte  schreite  und  ritterlich  gezoc.  von 
siden  was  aln  wftpenroc  Engelh.  251  6. 
vgl.  fragm.  39.  b.  ouch  vöget  sich 
zu  des  slrttes  gezoge  es  gehört  zur 
ausrüstung  für  den  kämpf  beide  kochir 
und  böge  Jerosch.  18.  d.  7.  zug, 
Schaar,  gefolge.  da;  gezoc  häufe, 
rotte  Pictor.  ir  gezoges  was  niht  mere 
niwan  diu  magt  höre  und  die  einen 
zwene  man  unde  ein  soumer  kl.  2i  04. 
wa;  gezoges  mac  diz  sin?  Par%.  352, 
14.  vgl.  339,  17.  432,  16.  da;  ge- 
zoc wol  eine  raste  an  der  lenge  was 
gemez,zen  das.  669,  14.  d6  sin  ge- 
zoc sö  kleine  was  W.  Wh.  140,  19. 
eteslfcher  vane  kleinen  gezoc  behielt 
hatte  wenig  mannsehaft  die  ihm  folgte 
das.  405,  9.  wft  die  vtende  cito  ri- 
ten  mit  ir  gezoge  Trist.  18769.  5328. 
5334.  troj.  s.  276.  b.  Helen*  mit  ir 
gezoge  (50  frauen)  das.  s.  120.  a. 
der  Israhelis  gezoc  mit  fünf  bröten 
spfset  Geo.  33.  a.  Trümer  man  hat 
er  niht  dri,  swa;  des  gezoges  alles 
si,  dft  er  ein  dorf  mit  Qberknmt  Helbl. 
1,  594.  und  ziuhet  im  grdj  gezoc 
nach  mgst.  313,  3. 

ndtzoc  stuprum ;  raptus  muhieris. 
Oberl.  1137. 

underzoc  unterfutter.  der  (deren) 
obedach  und  underzoc  wären  von  sa- 
mtte  troj.  s.  31.  c.  der  manlel  bete 
ein  underzoc,  da;  ein  sd  vremdet.  wer- 
den mac  niemer  üf  der  erden  das.  s. 
122.  b.  da;  underzoc  das.  s.  122.  d. 
hermin  was  der  underzoc  Wigam. 
447  7.  —  siechtage  ond  nuderzog  go- 
tes  (was  heißt  dasf)  mpst.  2,  643,  4. 

ngzoc    auszug.    ein  ritterlicher  o;- 
zoc  ze  beden  stten  wart  gesehen  troj 
s.  196.  b. 

vürzoc  1 .  obten (us  ,  excepHones. 
Oberl.  459.  fin  allen  fürzog  ande  ir- 
runge  AU.  diplom.  n.  950.  2.  Ver- 
zug, ane  vorzog  Ludw.  65.  3.  ve- 
slibulum  ein  fOrzog  an  einer  kilchen 
voc.  o.  4,  55. 

zöge    stf.    das  ziehen,  vgl.  säge. 

gezoge    stf.    handgemenge,  streit. 
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allen  üfloafl  und  geioge,  dy  in  den 
dorfen  geschyt  Gr.  w.  3,  324.  vgl. 
g  ezoc. 

ndtzoge    s^f.    nothzucht.  Kulm.  r. 
3,  32.    vgl.  raptus  nötzog,  der  un-  5 
danchia  bi  wtben  IU  gl.  Hone  8,  101. 

Abzöge     stf.     aufgebot  einer  ge- 
meinde,   urb.  18,  3.    vgl.  s.  361. 

roaüz.zoge  aiwtu^  tu  rowe. 

ßa**/.  r.  17,  2.  10 

zöge  swrn.  führ er ,  leiter.  ohd. 
»Oho,  sogo  Gr.  2,  529.  Cra/f  5,  619. 

herzöge  der  /äArer  des  Heeres; 
dann  Met.  Anno  267  wird  der  rd- 
aeiscAe  contul  herzöge  genannt,  in  15 
rate  si  dö  waren ,  wi  si  einen  herzo- 
gen nlmen  Diemer  67,  16.  der  her- 
zöge Gere  Nib.  540,  5.  der  herzöge 
o;er  Berne  Sigestap  das.  2195,  1. 
herzöge  ü;  österriche  Waith.  28,  11.  20 
der  herzöge  Orilus  Porz.  265 ,  25. 
künege,  graven ,  herzogen  das.  5,  1 7. 
—  der  herzöge  kam  von  Belleböm  der 
von  der  sOode  arbeilen  sin  liut  zolle 
leiten  Barl  67,  2  Pf.  Christus  waa  25 
ooch  herzöge,  66  er  dem  her  gezo- 
gete  vflr  amgb.  13.  b  vgl.  ein/,  z. 
g.  sm.  XLV11,  8. 

Herzogin,  -in  -inne    stf.  herto- 
gin.     herzogtn  Pars.  593,  17.  621,  30 
24.  622,  14.     Trist.  19218.  Geo. 
1.  a.  b.     herzoginne  Pars.  599,  14. 
622,  5. 

herzogentuom  stn.  land  eines 
Herzogs.  Gr.  2,  491.  sus.  ge%.  her-  35 
zenlnom  fundgr.  1  ,  194,8.  Pars. 
52,  II.  266,  30.  W.  Wh.  379.  2. 
W.  gast  3420.  vgl  ducalns  herz- 
tnom  sumerl.  49,  22.  berzecbtuom 
Diemer  280,  10.  na  was  ein  herzo-  40 
gentoom  gelegen  Trist.  18690.  Wi- 
gal.  1  1173.  11  177. 

magczoge  s»m.  erzieher.  pae- 
dagogus  gl.  Mone  7,  590.  sumerl. 
47,  17.  dem  meizogen  Nib.  1899,  1.  45 
H.  zeitschr.  8,  551.  des  künec  Kar- 
deyzes  magezoge  Pars.  805,  13.  ich 
was  so  lange  ir  magezoge  unz  ichs 
mit  disem  rlse  twanc  widervart  näch 
prlse  W.   Wh.  330,  8.     doch  sage  50 


ich  da;  mich  geleret  hat  miu  mage- 
zoge H.  zeitschr.  8,  149.  —  Gunther 
im  magezogen  lie;  die;  wol  künden 
ziehen  zeinem  biderben  man  Nib.  662, 
6.  swa  schalke  magezogen  sint,  dft 
verderbent  edelin  kint  Vrid.  49,  17. 
magzogen  Helbl.  7,  1  1 42.  des  jungen 
Hagenen  magezogen  Gudr.  53,  3. 

magezoginne  stf.  erzieherin. 
magzoginne  Helbl.  7,  1142.  meizo- 
ginne  Frl.  246,  14. 

man  zöge  swm.  er  zieher.  Pass. 
K.  303,  12.    vgl.  Gudr.  53,  3. 

zöge  swv.  I.  ziehe,  gehe;  beson- 
ders von  einer  menge,  aber  auch  von 
einzelnen  gebraucht,  ahd.  zogdm  Graff 
5,  620.  1.  ohne  adverbialprdpos. 
a.  lebende  wesen  zogent.  zogten  dan, 
danuen  Nib.  176,  1.  1235,  1.  Jerosch. 
69.  b.  155.  d.  dö  zogele  heim  die 
vrowe  Pass.  K.  418,  50.  dö  wir  si 
sahen  zogen  her  fronend.  69,  25.  ich 
zöge  da  hinwart  Lud»,  kreuzf.  5044. 
da;  he  da  mite  hin  wec  zöget  Frei- 
berg, str.  277.  —  mit  prdpos.  do 
begundens  an  die  brücke  zogen  Pars. 
64,  2.  mit  harte  vientllcher  wer  zo- 
gete  er  an  eine  vlüt  Pass.  K.  271,  29. 
durch  die  zogten  sie  unz  anderholp 
Porz.  676,  17.  zogten  gein  dem 
ringe  das.  777,  9.  die  hennen  zog- 
ten mit  dem  han  Bon.  43,  34.  vgl. 
myst.  24,  1 5.  sach  noch  manger  ba- 
niere  zogen  mit  grd;er  fuore  Pars. 
339,  22.  dö  zogete  man  wite  in  da; 
lant  her  u.  dar  Pass.  K.  65,  82.  Je- 
rosch. 112.  b.  Bon.  72,  35.  myst. 
48,  4.  nu  ist  der  bittenden  heide  vo- 
get  mit  gewalt  0  f  uns  gezoget  MS. 
1,  193.  a.  er  was  üf  mangen  strtt 
gezoget  troj.  s.  191.  c.  der  lewe 
zogte  üf  sine  vart  Bon.  47,  1 1  0.  eio 
her  sach  man  vaste  zogen  üf  der  pfaf- 
fen  schaden  Ottoc.  18.  b.  zogit  ein 
man  üfle  einir  strftze  mit  stnen  pher- 
den  Mühlh.  str.  48.  zogten  ü;  dem 
lande,  ü;  ir  veste  Wigal.  10506.  Er- 
lös. 4365.  zoginde  vor  Wartinberc 
Jerosch.  100.  a.  sd  sit  ouch  ir  vor 
mir  gezogt  W.  Wh.  181,  9.    der  ist 
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für  dtne  slat  gezoget  troj.  s.  166.  b. 
vur  des  gerihle  wir  gezoget  ze  jungest 
alle  mde;en  komeo  g.  sm.  1558.  si 
quam  mit  leide  gezoget  var  einen  man 
Pass.  K.  27,  45.     sogen  unde  ziehen  5 
wider  berge  nnd   wider  weit  Trist. 
5608.    ze  hove  kämen  si  tebant  mit 
ein   ander  dö  gezoget  Pantal.  1751. 
diu   wescherin  zogte  zem  Dache  Bon. 
48,  70.  82.  —    mit  localem  accusa-  10 
Hv.     da;  wir  berch  unde  beide  wol 
ilri$ech   tageweide  noch  zogen  mugcn 
Pass.  37,  58.    zogeten  bin  die  ga;;en 
Pan.  18,  20.    zogit  sfnen  wec  Frei- 
berg, ttr.  272.  man  sach  in  von  dirre  15 
werlde  zogin  des  gemeinen  vleischis 
pfad  Jerotck.  88.  d.        b.  dinge  zo- 
genl.    ob  e;  gote  wesen  and  vor  mi- 
ner kraft  genesen,  die  mit  gewalt  ob 
in  söget  Pass.  K,  216,  57.       2.  mit  20 
adver  bialpräpos.     noch   der  banyr  bl 
zogt  her  Wallher  Lud w.  kreuz  f.  1691. 
zogeten  vaste  ad  hin  bt  Pass.  K.  150, 
88.  sin  her  dfl  zogele  tn  Pari.  376, 
26.  377,  25.  697,  9.    do  ich  ze  Si-  25 
bilje  zogte  in  das.  496,  25.  7  96,  3. 
der  Inomes  vogt  zogte  ritterliche  in 
fronend.  66,  2.    diu  naht  tet  nach  ir 
alten  sile :  am  orte  ein  tag  ir  zogte 
mite  Pan.  378,  6.    vil  hagels  regen  30 
zöget  dir  mit  donres  blikken  von  mir 
nach  MS.  2,  5.  a.    die  dem  marcrft- 
ven  zogtcn  nach  W.  Wh.  132,7.  vgl. 
Uhr.  583.    Teichn.  44.     da;  her  zo- 
gete  Aber  Pan.  377,  2.     da;  her  35 
zogte  Q;  das.  356,  30.     vgl.  troj.  s. 
2  54.  b.    Lud»  kremf.  7181.    si  wur- 
den wider  zogene  von  HeYödes  myst. 
57,  29.     ich  zöge  zuo  ziehe  heran 
Herb.  4600.    dö  Pharao1  mit  sime  her  40 
in  vlentltchin  sogete  zu  Jerosch.  I4.d. 
II.  zogen  eilen,    vgl.  zougen,  zou- 
wen.    1.  mir  zöget,  e;  ist  mir  gezo- 
get ich  eile,  vgl.  Gr.  4,  237.  ime 
zogete  deste  ba;.  er  ne  wolte  niht  pl-  45 
ten  Diemer  73,  3.     vgl.  Bit.  4684. 
da;    in    Kriemhilden    und  Rüediger 
mit  seiner  famitie  s6  übel  zogte  daß 
sie  so  wenig  eilten,  da;  hörte  man  dö 
klagen    die   Kriembilde   recken   Nib.  50 


1261,  2.  den  boten  zogele  se>e  das 
710,  I.  nach  C.  dö  was  dea  herren 
sö  gezoget  da;  si  wol  entwichen  wi- 
ren  da  hatten  sie  so  geeilt  Mar.  214. 
—  in  zogte  wol  ir  verte  dar  si  di 
wollen  varn  Nib.  681,  3.  2.  ich 
la;e  mir  zogen,  dö  lie;eas  in  siek 
der  dienste  zogen  desto  ba;  da  hatten 

die  sie  zu  verrichten  hatten  Nib.  1589, 
3.     dö  lie;en   in  die  boten  wol  von 
Wienen  zogen  u;  der  stete  kl.  1391. 
da;  er  sich  bereite  and  im  lie;e  zogen 
ba;  Flore  1335  5.     3.  ich  zöge  ario 
beeile  mich.     zöget  iuwer  beeilt  euch, 
e;  ist  spate  Hehnbr.  1738.  Nith.  13, 
1 7  H.      III.  mit  reflexivem  accusatir. 
1.  das  subject  ist  ein  lebendes  wesen: 
ich    siehe   mich   irgend    wohin.  in 
schar  sich  da  dicke  anderwar,  si  zo- 
geten sich  her  unde  dar  Trist.  683. 
er  zogte  sich  mit  in  wol  balde  geia 
der  habe  hin  das.  18411.        2.  das 
subject  ist  eine  sache  oder  e;.    a.  sich 
hat    mtn  dinc  an  iacb   gezoget  geht 
euch  an  W.  Wh.  177,  26.  slt  e;  sieh 
hat  an  mich  gezogt  Pars.  362,  II. 
tgl.  529,  9.  734,  29.    b.  ob  sich  die 
rede  zöget  hinzieht,  venögert  Lud*, 
kreusf.  4434.     im  verdrucken  Isn  sin 
leben  da;  sich  noch  hete  vor  gezo- 
get hingehalten,  erhalten  Pass.  K.  532. 
«J7.       IV.  mit  transitivem  accusativ. 
1.  ich  siehe  y  reiße.     er  zogete  mich 
er  riß  mich  herum,    um  Unzucht  mit 
mir   zu  treiben  Gen.  fgr.  57,  9.  14. 
er  vie  b!   dem   barte  den  altgrlsea 
man,  er  zogte  in  ungefuoge  Nib.  466, 
3.    ir  stt  vor  mir  gezogt  cor  meinen 
äugen  gerauft  worden  W.  Wh.  181,9. 
er  wart  mit  plne  gezoget  von  eine 
Pass.  K.  412,  5.  —  sich  hob  ein  kric 
und  wart  vil  wlte  gezoget  das.  294, 
97.     diz  mere  wart  dö  wandern  and 
vil  wlte  hin  gezoget  das.    106,  17. 

2.  halte  hin,  verschiebe,  a.  einen, 
wft  mit  er  mich  nu  zogel  mich  hinhall, 
es  verschiebt,  mir  an  »ahlen  Waith. 
104,  14.  b.  eine  sache.  an  eneol- 
to;  niht  langer  zogen  hinausschieben 
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Per*.  626,  12.  —  da;  ir  Idt  wart  uf 
gesoget  aufgehalten  Pass.  K.  642,  12. 
vgl.  661  ,  74.  Pau.  263»  48.  too 
dem  wart  dt;  niht  för  gezogt  W.  Wh. 
210,  2.  5 

zogen  a/n.  1.  das  Tau  fett.  W. 
Wh.  182,  10.  vgl.  181,  9.  2.  da» 
»d<7*m.  sonder  zogen  Jerotch  51.  d. 
an  alle;  für  zogen  Pan.  241,  7. 

erzöge?    twv.    stene  «6.  wen  dan  10 
erzogt  dia  billerkeit  der  worzen  Bon. 
4,  14.    die  hu.  ersögt. 

gezogne  5ipd.  steA*.  Christus  was 
herzöge,  dA  er  dem  her  gezogete  vor 
amgb.  13.  b.  15 

notzoge  twv.  behandele  gewalt- 
tätig, die  frosche  weiten  einen  vogt, 
der  sie  dicke  udtzogt  Vrid.  141,  24. 
swer  mit  zouber  umbe  g&t,  wi;t  da; 
er  genotzogt  hat  swelcbe  er  gewinnt  20 
da  mite  W.  gast  1216.  da;  stn  wfp 
wol  geborn  da  vor  was  genotzogt  Pari. 
264,  3.  ir  ndtzogt  ouch  stn  tobter 
hie  das.  407,  19.  wer  ein  magt  oder 
erber  weib  ndtzogt  Heimb,  handf.  275.  25 
cgi.  Haltaus  1432.    Schneller  4,  235. 

notzoge  r    stn.    stupralor,  raptor. 
OberL  1137. 

überzöge      swv.      überziehe,  die 
vlcnrie,  der  vil  nnde  vil  wart  erslagen  30 
und  mit  kraft  Aberzöget  Posa.  K.  270,  7 1 . 

verzöge  1.  siehe  vorbei,  unz  da; 
ai  versogeten  gar  Heinr.  Tritt.  4378. 

2.  vögere.  Jesos  wolle  nibt  ver- 
zogen, er  wolte  Widerrede  geben  Er-  35 
lös.  4139.  3.  Sjiehe  weg,  entziehe. 
dem  alle  s£lde  was  verzöget  Pass.  K. 
481,  46.  da;  wart  verzogt  den  bei- 
den Lohengr.  123. 

zogel    stm,    der  welcher  sieht,  dt»  40 
Schatzes  zogel  der  den  schal*  gesam- 
melt hat,  der  reiche  Frl.  264,  6. 

zogele  stet,  siehe,  vnrba;  zog- 
len  in  da;  geblt  Eroglen  Jerotch.  1 75.  a. 

zoc  (ckes)  sim.  *ug.  hierher  45 
vielleicht:  einen  freien  sock  das  recht 
wegtuiiehen  Gr.  w.  2,  60.  dann  zock 
ort  wo  ein  schiff  an  das  land  gefah- 
ren wird,  in  der  formet  zock  und  pflock 
RA.  46.  50 
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zocke,  zoehe  siehe,  terre.  prät. 
zohte.     ahd.   zochöm  Graff  5,  623. 

1 .  ohne  accusatic.  a.  »6  sun  wir 
rocken  unt  zocken  unt  znrken:  da; 
eret  den  tanz  US.  1,  83.  b.  tsengrtn 
zooken  geriet  Aetna.  764.  b.  von 
dem  da;  sie  0;  zocbUn  Jerosch.  167. 
a.  2.  mit  transitivem  accusativ.  ja- 
gen fine  garn  zu  socken  Gr.  w.  1, 
498.  den  pfltt  si  gerne  zocken  unz 
er  bin  vellet  Pass.  294,  7.  da;  dick 
der  tievel  zocke  schausp.  d.  HA.  81. 
eine  rote  di  da;  volc  dl  zockte  durch 
leichte  angriffe  neckte,  rei%te  Jerosch. 
1 39.  b.  si  wolde  in  zocken  reiten 
Post.  371,  35  vgl.  Patt.  K.  362,  76. 
—  mit  prdpos.  got  wolde  an  sich 
zocken  da;  volc  mit  schönem  wundere 
das.  532,  46.  —  mit  adeerbiabpräp. 
wie  si  wol  konde  üf  zocken  aufreisen 
das.  460,  22.  den  pfil  er  ü;  zochte 
Herb.  7091.  3.  mit  reflexivem  ac- 
cusativ. sich  mit  einem  zocken  Am 
und  her  sieben,  raufen  Jerotch.  103. 
a.  H.  seitschr.  3,  499.  —  di  (d.  i 
der)  sieb  da;  an  zobte  sich  anmaßte, 
da;  er  si  bedwingen  mohte  Pilot.  342. 
swer  sich  da;  an  wil  zooken  er  habe 
gra»;er  her  gesehen,  da;  ist  im  selten 
sft  geschehen  W.  Wh.  9,  4. 

zuht  {gen.  zahle)  stf.  sucht.  Graff 
5,  615.  1.  das  sieben,  serren.  er 
zogte  in  ungefuoge  (am  borte),  zuht 
des  jungen  beides  tat  Albrlche  we  (wort- 
spiet) Mb.  466,  4.  2.  da»  sieben, 
der  *ug.  nam  mit  in  di  sucht  keyn 
Nattangin  in  da;  lant  Jerosch.  90.  c. 
113.  b.  äne  di  abgehouwin  dem  bere 
wordin  in  der  zucht,  hl  ein  Irucbt,  da 
ein  trucht  dat.  131.  a.  3.  berufung 
auf  den  gehörigen  richter ,  oder  auf 
elften  gewähr smann.  Kulm.  r.  2,  7.  3, 
27.  130.  dat.  3,38  scheint  zuht  auch 
anklage  tu  bedeuten,  doch  vgl.  ziht. 
4.  das  liehen,  bilden,  schaffen,  got  was 
nn  einer  süe;en  zuht  do'r  Parzivalen 
worbte  Pars.  148,  28.  5.  die  jun- 
gen, die  groß  gesogen  werden,  gebuchte; 
auch  der  ort  wo  sie  groß  gesogen  wer- 
den, er  mooste  ouch  0;  den  kllweo  den 
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grlfen  zflcken  alle  ir  fruht.    io  ir  ge- 
niste und  in  ir  zubt  sleic  er  üf  da; 
gebirge  troj.  s.  40.  d.  ein  habee  bato 
geniatel  hoch  öf  einem  bonme,  dB  er 
zöch  alle  jär  sin  jungen  fruht.  nu  böte  5 
bt  der  selben  zahl  niht  verre  ein  krft 
tr  nest  gemocht  Bon.  49,  4.  dft  vaud 
ich  sperber  zuebt  HäUl.  2,  55,  14. 
b.  erziehung.    ai  winden  da;  ich  hete 
dich  ze  eren  dtnen  man  erzogen  ...  10 
diu  znht  die  ich  an  iu  hön  getan,  diu 
mag  uns  ze  ataten  körnen  Bit.  81. a.b. 
vgl.  diseiplina  lir  oder  zuht  Viefenb. 
gl.  98.        7.  Züchtigung,  strafe,  ter- 
weis.    66  man  die  swaren  gotes  zuht  15 
gesach  an  alnem  Übe  a.  Heinr.  120. 
ich  enpfnhe  gerne  iuwer  zuht  Iw.  15. 
diaiu  zuhl  und  ir  gerich  gienge  billl- 
eher  Ober  mich  das.  70.    sö  wer  ich 
größer  zöhte  wert  das.  154.    grobe-  20 
Itche  zuebt  Pass.  K.  334,  30.  in  quam 
mit  grimmiger  zucht  dlne  taerlne  gerte 
das.  2,  20.         8.  die  edlere  bildung 
des  gemüthes,  welche  eine  frucht  der 
erziehung  ist,  und  sich  so  wohl  durch  25 
zartes  menschliches  gefühl,  das  dem  wil- 
den fehlt,  als  durch  Sittlichkeit,  beschei- 
den heit,  Selbstbeherrschung  und  äußere 
feine  Sitten  äußert,   das  wort  wird  in 
dieser  bedeutung  im  sing,  so  wohl  ah  30 
im  plur.  gebraucht;  der   mehr  con- 
crete  begriff  des  letztem  bringt  es  mit 
sich,  daß  er  sich  vorzugsweise  auf  die 
äußern  formen  des  feinem  lebensart 
bezieht.       a.  Singular,    mir  gesebiht  35 
diu  zuht  ich  bin  ein  mann  ton  feinen 
Sitten  Iw.  14  «.  anm.  a.  130.    da  solt 
eflenthafte;  j»gen  an  stme  atrite  gar  ver- 
zagen, op  dft  wa»re  maolich  znht  Parz. 
415,  5.    wem  h&t  stn  manltchiu  zuht  40 
hie  lazen  atner  minne  fruht  das.  57,  1. 
wem  lAt  den  menschltchiu  zubt  mensch- 
liche barmherzigkeil  das.  467,  3.  da; 
was  sYnr  höhen  art  ein  zuht  die  barm- 
herzigkeit  seiner  göttlichen  natur  das.  45 
464,  30.    ir  hfletere  enpßengen  lön 
da  mit  da;  er  den  Up  in  lie;:  von  arde 
ein  zuht  in  da;  hie;,  stt  si  ane  wer 
da  lägen  und  swert  noch  pogen  phlA- 
gen  W.  Wh.  416,2.    ir  zubt  von  art  50 


gebdt  in  da;  ho.  231.  tioachia  zahl 
gAt  vor  in  allen  Woüh  56,  36.  wtr 
zieret  nu  der  eren  sal  ?  der  jungen 
rilter  zuht  ist  amal:  ad  pflegeal  die 
knehte  gar  unhövescher  dinge  mit  Wor- 
ten und  mit  werken  ou«b :  awer  zflhte 
hdt  der  ist  ir  gouch  Waith.  24,  3.  ir 
zuht  sluoot  an  der  mA;e  zil  sie  wüsten 
bei  ihrer  höflich keit  immer  das  rechte 
maß  ui  treffen  Wigal  9269.  sin  tobt, 
stn  angeborniu  tugent,  die  er  truoc  in 
söe;er  jagent,  alsd  zflhtecltcher  site, 
da;  er  eich  sö  liebte  mite ,  da;  min  in 
wfte  prtate  Barl.  30,  1  Pf.  voa  aller 
wtries  vruchl  pflac  aich  behüten  wolir 
zueht  ihre  Selbstbeherrschung  Pass.  ff. 
335,  36.  —  e;  ist  reht  da;  man  si 
kraene  diu  zuht  unde  scheene  bit  Iw. 
237.  ob  unfuogeiwer  zubt  verbirtPer». 
458,  24.  dar  aich  er  eine  zubt  be- 
gienc:  ai  Warden  ledie  dier  da  vieac 
das.  100,  19.  der  künec  atne  aabt 
begieoe  W.  Wh.  143,  17.  geniocbet 
ir  iwer  zuht  und  iwer  Ire  an  mir  Be- 
gau das  zu  thun  was  menschlichkeit  ttsd 
ehre  fordern  Trist.  8856.  da;  ai  ir 
zubt  höt  gegen  mir  alsd  getan  daß  tu 
mir  eine  solche  gefälUgkeit  erwiesen  hat 
fronend.  112,15.  ai  redent  ir  tobt 
teat  sie  sagen  ist  mir  sehr  schmeichel- 
haft MS.  2,  88.  ai  apreebent  wao  gein 
mir  ir  zuht  Mai  117,  21.  ai  brach  ir 
zuht  und  ir  site:  ai  gram  unde  roafle 
sich  a.  Heinr.  1287.  er  brach  sie  site 
unt  stne  zuht  unt  zarte  abe  ain  gewant 
Iw  124.  tgl.  15.  dekeiner  maoler  kiot 
genas  da;  lebende  da  wart  fundea.  « 
brachen  bt  den  standen  ir  zuht  vil  harte 
se>e  enzwei  troj.  s.  74.  b.  e;  kreakl 
mir  mine  zuht,  suln  diae  frouwen  vor 
mir  stfin  Porz.  582,  12.  sine  znht  be- 
gund  er  steeren  W.  Wh.  144,  12.  ber 
Iwein  jagt  in  Ane  zahl  gar  grob  (iro~ 
nisch)  Iw.  48.  —  in  diaem  viure  sere 
bei;  aller  bände  slangen  vruht  die  ar- 
men sele  sunder  zahl  ohne  bormherzig- 
keil  Barl.  313,  16  Pf.  der  berre 
staont  von  sedele,  da;  was  durch  gröje 
zuht  getfln  iYio.  1125,  4.  er  hie;  ii 
zuozim  sitzen  gftn.    durch  sine  tabt 
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wolt  er  da;  lftn,  üf  atnen  sohamel  er 
gesa;  Barl.  225,  12  Pf.  doch  wil  ich 
iaoh  dar  eh  iaht  (aus  Höflichkeit)  biten, 
ergebet  iach  in  mlne  Gewalt  Pars.  287, 
28.  durch  iwer  saht  wenn  ihr  mir  5 
einen  gefallen  thun  wollt  Ist  mich  in 
nöl  Pan.  95,  8.  24,  18.  89,  12.  Ir- 
mengard durch  dtne  zuht  e.  d.  ötr  353. 
Bon.  12,  8.  —  ato  hos  er  wole  rihte 
mit  micheler  zuhte  Diemer  12,  8.  mit  10 
zuht  ai  künden  wider  gen  Pan.  234, 1. 
mit  alsö  kioschlteber  zoht  das.  454,  28. 
—  sie  nigedfichte  der  sacht  nie;  vrou- 
wenllcher  gange  sie  virgn;  Roth.  2091. 
saa  kande  er  zflhte  walten,  da;  er  der  15 
höetajr  keinen  aluoo  W.  Wh.  415,  24. 
unfuoge  ist  aller  zOhle  frl  Bon  66,  53. 

b.  phtral.  ao  ich  ie  mere  zflhte  bäa 
so  ich  ie  roinre  werdekeit  bejage  je 
bescheidener  und  anständiger  ich  bin  20 
Waith.  91,  3.  dar  umbe  wil  ich  raten 
allen  guoten  wlben  da;  ai  die  zflhte 
Irfben  die  reinen  wlben  wol  gezemen 
sich  nicht  schamloser  wollust  hingeben 
von  der  bir  483.  von  heuern  zühten  25 
wart  geborn  nie  ritter  dehein  Iw.  130. 
dlner  awesler  zflhte  and  ir  wol  gezogen 
muot  der  adel  ihrer  sitten  tffo.673,  1. 
hät  noch  ir  schoener  l!p  behalten  iht 
der  zflhte  der  si  kande  phlegen  Nib.  30 
714,3.  er  pflac  solher  zflhte  war  ton 
feinen  sitten  Wigal.  2198.  t>gl.  Roth. 
1943.  der  wirt  und  sine  geste  enpflen- 
gen  ad  den  gast  da;  in  an  ir  zflhten 
vil  Ifitzel  ie  gebrast  Nib.  104,  I.  lat  35 
mich  bi  den  zflhten  min  laßt  mich  thun 
was  gute  sitte  fordert  W.  Wh.  131,  28. 
magtltcher  zflhte  sihe  ich  den  degen 
rieh  Nib.  394,  14.  in  ritterlichen  zflh- 
ten  die  herren  täten  da;  das.  360,  3.  40 
dö  sprach  in  stnen  zflhten  dar  zuo  her 
Dietrich  das.  1838,  1.  weder  schilt 
noch  walfen  truoger  an  der  hant ;  er 
wolt  in  stnen  zflhten  zuo  den  gesten 
gan  das.  2186,  3.  si  sprach  in  ir  45 
zflhten  das.  1181,1.  kamt  iu  mit  zflh- 
ten sin  gemeit,  56  stet  diu  lilje  wol 
der  rösen  bl  Waith.  43,  31.  freude 
huop  sieb  mit  zflhten  dö  gesittete  frö- 
Üchkeit  Wigal.  4179.  si  ist  mit  zflhten  50 


wol  gemuot  froh  ohne  den  anstand  zu 
verleiten  MS.  1  ,  1 67.  b.  daß  rechter 
frohsinn  sittig  sei,  wird  von  den  dich- 
tem häufig  hervorgehoben ;  s.  Haupl 
su  Nith.  s.  113.  do  bereite  man  mit 
zflhten  dar  and  rihte  ein  tavelen  kleine 
W.  Wh.  133,  21.  der  wirt  mit  zäh- 
len truoe  maneger  slahte  sptse  das.  24. 
mit  zflhten  gedagen  Wigal.  84.  die  sich 
mit  zflhten  kunnen  tragen  die  edle  Sit- 
ten haben  das.  741.  da  die  ritter  Aber 
al  mit  grö;en  zflhten  sliefen  das.  3718. 
mit  grö;en  ruhten  er  dö  sprach  =ge- 
zogenltchen  das.  4206.  Bon.  42,  10. 
der  koufaan  mit  zählen  sprach  W.  Wh. 
131,  22.  der  knappe  mir  mit  zflhten 
neic  sehr  höflich,  mit  vielem  anstände 
fronend.  229,1.  swem  mtn  getiht  niht 
wol  gevalt,  der  la;  mit  zflhten  ab  sin 
lesen  Bon.  3,  67.  c.  personifiriert. 
diun  bflwet  niht  der  zflhte  sal  Winsbe- 
kin  8.  vgl.  D.  mythol.  848.  H.  %eit- 
schr.  6,  464. 

abezuht  stf.  \.  das  ab-  oder 
wegziehen,  von  dannen  si  dö  ketten ; 
und  flf  der  selben  abezueht  teilte  eich 
di  selbe  trucht  flf  zwei  pfat  Jeroseh. 
155.a.  vgl.  123.d.  145.a.  2.  das 
abstehen,  entsagen  Oberl.  5.  für  obe- 
ziht? 

an  zoht  stf.  berufung.  von  ane- 
zuht  eines  gewern  Kulm.  r.  3,  131. 

ätemzuht  stf.  das  atemholen.  su- 
spirinm  sumerl.  17,  44. 

eitzuht?  stf.  aentina  aylcsocht 
voe.  vrai.  da;  in  atn  aizacht  trenkit 
oder  sin  rinne  Freiberg.  str.  161. 

gegen  zuht  stf.  das  entgegenzie- 
hen, was  gewar  ir  worden  an  der 
kegnzucht  Jeroseh.  142.  a. 

bantzulit  stf.  chiregia,  furca.  voc. 
1429,    Schmeller  4,  247. 

hovezoht  stf.  erziehung,  wohlge- 
togenheit  wie  bei  dem  hofe  angemessen 
ist.  man  sol  ioch  6  leren  dise  hove- 
zuht  ba;  wie  man  an  diesem  hofe  die 
ritter  lieht  iw.  230.  vgl.  H.  teitschr. 
G,  488  fg.  slt  du  uns  gesant  bist  ze 
einem  lerer  der  himelischen  hovezoht 
das.  9,  40.  vgl.  myst.  363,  21. 
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lebezuht  stf.  lebenntnterhalt.  mit 
ir  selber  banden  diu  froawe  ir  lebezoht 
gewan,  der  ambe  si  mit  flf;e  spsn  Diut. 
1,  447.  der  ^ema*/  der  Elisabeth  toll 
angehallen  werden  milHeclfche  ir  lebe-  5 
zuhtand  ir  gemach  ui  bedenken  das.  431. 

lipzuht    s/f.  leibzucht,  lebensunter- 
halt,  viduum.   Oberl.  905.  snhant  wert 
or  ein  Ifpzoeht  wol  bestalt  Ludw.  69. 
was  mir  vor  mtne  ltpzacht  onde  ge-  10 
Hinge  gehören  mag  das.  68. 

Kpzhbter  stm.  usufructuarius.  Oberl. 
905.  Frisch  1,  601.  a. 

nötzulit    stf.    wo  zuerst?  vgl.  an- 
garia  ndtznch  (zoe  oder  zahl  ?)  sumerL  15 
29,  60. 

übersaht  stf.  1 .  siegreiches  über- 
stehen des  feindes.  doch  genant  ein 
uberzncht  der  kunic  von  Herne  lande, 
sft  Ha;  man  im  benanHe  die  atete  genz-  20 
Heb  und  ergab  Pass.K.  459,53.  2. 
das  über  liehen,  Übergang,  an  dirre  vlüle 
nbirzoebt  (übers,  über  die  Stemel)  Je- 
roseh.  138.  b. 

nfznht  stf.  das  auf  -  oder  hinauf-  25 
stehen     Pas*.  K.  243,  59. 

unzulit  stf.  ein  betragen  das  der 
znht  »umider  läuft,  gewaltthätigkeit,  über" 
muth,  ungezogenkeit,  verstoß  gegen  den 
anstand,  si  nömen  e;  mit  onzohte  Die-  30 
meril,  18.  die  königin  Dido  machte 
groß  bratiaht  wan  sie  die  unzubt  da 
mite  schönen  wolde  ome  die  grölen 
acbalde  die  sie  begieae  in  dem  wall 
En.  1909.  antobt,  wa;  ist  dir  desto  35 
ba;  ?  swtget  dtn  (deiner)  mont,  s6  sint 
dir  reinin  herzen  doch  gebe;,  was 
erst  unzuht  heißt,  wird  gleich  darauf 
nnrebt,  gewalt  genannt  MS.  2,  127.  b. 
onzoht  lagen  nnde  spot  Barl.  25,  3.  im  4Q 
ist  sin  kiot  nibt  zart  swer  im  Hie  ruo- 
ten  Hicke  spart  nnt  sfne  onznht  nibt 
stillet  Barl.  377,  19.  onzoht  verbern 
nicht  ungezogen  sich  betragen  Vrid.  54, 
3.    Her  uozaht  snlt  ir  mich  verkunnen  45 

solche  gemeine  rohheit  dürft  ihr 
mir  nicht  zutrauen  Iw.  37.  mir  ge- 
schürt nnzaht  ich  mache  mich  einer  Ver- 
letzung des  anstandes  schuldig  das.  180. 
unzuht  mir  zahl  aoHervienc  Pars.  810,  50 


20.  di  rezeigl  dia  rebte  asiuht  m 
dem  ringe  ir  snellen  floht  das.  763,1 
da;  habet  von  mir  für  unzuht  nibt  ba 
mir  das  nicht  als  einen  verstoß  gegr* 
die  feine  sitte  aus  frauend.  168,  14. 
swaz  dir  enboteo  ist  anzähle  von  mir 
Engelh.  1473.  mit  unzuht  bebt  ir  rto- 
ten  ziach  MS.  1.  6.a.  eil  ir  gewiftai 
geroer  ez,iet  danoe  blö;,  dio  uniuhi  ist 
se  gro;  M.  1835,  9.  er  befände 
strafen  aie  om  die  grözen  unsebt  ik 
wildes  lärmen  H.  Trist.  2949.  AHü 
sluoc  Marken  ö$  Hern  muote  dise  ui- 
zuht  das  2959.  05  ist  ein  grö^iu  ud- 
zuht,  s6  der  herre  mit  stnem  kBehit 
iht  abten  wil,  ob  or  im  diene  in 
rocke  köret  myst.  323,  4.  tet  sia  ■•- 
zuht  dö  af  mich  (schlug  sein  waueriuf 
mich  ab")  »6  da;  H8  voo  gar  ob;  wirt 
ich  fronend.  345,  27.  di  brodre  «i 
mit  Unzucht  zuhtwin  and  zustnklin  rir 
Jerosch.  97.  e.  wart  geslagen  »ob  in 
mit  größer  untucht  unbarmherzig  Pen 
K.  452,  31.  vor  aller  ansieht  ge*& 
thäHgen  be Handlung  behalHen  sin  Au 
70,  39.  in  betoubete  mit  Unzucht  ge- 
walt eine  harte  sacht  das.  212,  91. 

ongezübte    s/n.?    Horch  onser 
gesahte  bestdt  uns  manec  gesuhte^- 
eccles.  146,  98. 

zuozobt  stf.  congressus.  wittn 
sieh  an  der  «ratio  zQzucbl  an  di  vlockl 
Jerosch.  1 3.  d. 

zuhtlös  ad),  ohne  zuht.  der  zobt- 
löse  ungezogene  Keil  Iw.  12.  zöhle- 
16s  MS.  1,  67.  b. 

zuhlbeseme,  zuhtbouro,  soit- 
meister  ,  zuhtmuoter ,  zubtvi*- 
haere    s.  das  zweite  wort. 

zulitbaere  adj.  auf  zuht  kinäm- 
tend.  na  sagt  mir  wer  si  sin  durch 
iwern  zubtberen  ptn  ich  bitte  euch  dt- 
rum  bry  eurem  bedauern  eurer  unfoof« 
die  ein  ehrenvolles  gefühl  für  iei  et 
anstand  heißt  verräth  Pars.  343,  l§ 
an  zuhleheren  6reo  kröne  88.  b  &*• 

zuhtsal  stn.    1 .  lebensunter hall 
wir  Ha  mit  erwnrven  zubtsal  dem  br*- 
Hen  Itbe  Spec.  eccles.  180.    3.  #>f 
woraus  etwa»  gebildet  wird,  de«** 
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da;  der  mennesce  gebildet  ist  ü;  vier 
suhtsalo  das. 

zühtec  adj.  I.  üppig  wuchernd, 
ahd.  zuhtig  Graff  5,  617.  oa  ist  aber 
der  miooeo  trewin  und  sin  same  alsö 
getan,  swä  so  er  hie  geworfen  wirt 
da;  er  diu  wurzelio  gebirt,  da  ist  er 
«lad  fröbtic  so  biric  uot  so  züblic  da; 
er  Trist.  16464.  2.  strafend,  tüch- 
tigen*, ein  zahtic  besemslac  Frl.  438,  4. 

3.  wohlgnogen ,  anständig,  er  dan- 
ket mich  ein  zübtic  man,  der  alle  zuht 
erkennen  kan  H.  seitschr.  6,  488.  da; 
er  sich  gescheide  von  unzuht  als  ein 
zähtee  man  MS.  tt  6.a.  du  bist  Wü- 
sche zdhlec  gar  dmt.  197.  a.  vgl.  myst. 
I  62,  6.  Pass.  K.  492,  46. 

unzübtec  adj.  nicht  zübtec.  si 
(Maria  Magdalma)  were  unzuchlic  an 
den  siten  mysL  164,  13.  infremitus  i.e. 
inaipieaa  vel  indiscretus  unzüchtig  Die- 
fenb.  gl.  1  66. 

zuhteclich  adj.  wohlgesogen,  an- 
ständig, er  sprach  mit  subtecllcben  si- 
ten  mit  edler  ruhe  Wigal.  8668.  also 
zuhtccHcher  aite  Barl.  30,3.  vgl  104, 
1  1.  Maria  als  ihr  Gabriel  verkündet, 
wen  sie  gebären  soll,  si  sprach  mit  zöh- 
teclicber  gir :  '  nü  werde  gotes  wille  an 
mir'  Barl.  66,  9.  zuchtecllche  trüge 
Pass.  K.  235,  94. 

zülitecltcLe  -en  ade.  wie  rehte 
zühteclichen  er  zoo  den  boten  gie !  mit 
welcher  zuvorkommenden  artigkeit  Nib. 
1126,1.  raanegen  küenen  degen  sach 
man  zühtecllche  ze  kirche  mit  ir  gfin 

©p/.  398,  2.  1376,  3.  da;  kint  beja- 
get in  sfner  jfire  trist  vil  seiden  sah- 
lecllche  Bar/.  22,  1 9.  ah  Christus  ton 
den  kriegsknechten  verspottet  ward  des 
nam  er  zdhlecliche  war  edel  ruhig  Barl 
72,  28.  der  in  vil  zäbUclicben  bat 
gar  höflich  W.  Wh.  130,  18.  Fora. 
663,  23. 

gezühtecliche  ade.  s.  t.  a.  züh- 
tecllcbe.  intnnc  gezubtecliebe  den 
konioc  Crane  4296. 

unzübtecltcben  ade.   sin  arme  nn- 


zühtecllchen  auf  unanständige  weise 
tragen  troj.  s.  175.a. 

zu  biege  swo.  süchtige,  strafe,  so 
in  D.  statt  ziuhet  Iw.  ».  2738.  du; 
5  lsnt  wart  gezubtegöt  mit  manikvalter 
nöt  Exod.  fgr.  100,  27.  zuhtigen  die 
sinne  W.  gast.  9543  R.  vgl.  4548.  in 
krenken  oder  züchtigen  mit  gevencknisse 
Freiberg.  str.  279.  einen  zuchjigen  mit 

10  Worten,  mit  slaliene  das.  280.  warn 
gezuebtigit  mit  plagin  Jerosch.  8.  b. — 
wende  er  siu  umbe  ir  sunde  wegen  ih- 
rer sünde  zuchtigen  welle  Judith  166, 
5.  159,  19. 

15  ungezühtiget  part.  adj.  nicht  ge- 
züchtigt oder  gestraft.  Grieth,  pred. 
1,  76. 

zühteguuge  stf.  Züchtigung,  strafe. 
er  dahte  da;  diz  villen  ein  zärtlich  *Üh- 

20  tegunge  wer  slner  vestenunge  Barl. 
379,39  Pf.  zuchtigunge  Jerosch.  I85.C. 
Pass.  K.  3,  4. 

zühteger    stm.    henker.  Sehmeiler 
4,  247.    apparilor  gl.  ttone  6,  212. 

25  zübte  swv.  nähre,  siehe  auf.  ahd. 
znbtju,  zuhtdm  Graff  5 ,  618.  den  Up 
Sühlen  med.  fundgr.  1,400.  2.  seige 
wohlgezogenheit.  lachen  tanzen  singen 
riten  loofen  springen  zählen  aude  schol- 

30  len,  da;  konde  er  mit  in  allen  Trist. 
3497.  vgl.  89,  19  M.  oder  in  dieser 
bedeutung  zuhten? 

zubter    stm.    der  junge  thiere  auf- 
sieht,  nie  zuchter  als  volkumen  valken 

35    zöch  liadam.  173. 
siuscbk    swv.    schramme,   vgl.  zwisch? 
als  eines  tjostiures  hanl,  dem  der  schalt 
von  der  gegenhurte  sllfet,  der  ziuschel 
(zusehet  G)  Ober  bl6;e;  vel  geröeret 

40  W.  TV/  162,3.  —  oder  ist  ahd.  zusc- 
jsn  (lüscjao?)  brennen  {.Graff  5,  712) 
hierher  tat  ziehen?  Gr.  I5,  191  wird 
das  wort  durch  1  celeriter  feror,  rapior* 
erklärt.  £«.3172.  wo  eine  hs.  ziusebe 

45    hat,  ist  mit  Bitmüller   96,  38  such 
(ziueb)  si<  lesen. 
ZIDWK  (zftwe),  ZOU,    siehe,  vielleicht  auch 
hin  bereit;  doch  läßt  sich  die  letztere 
bedeutung  nicht  belegen,    goth.  lanja, 

50    welches  auf  ein  verlorenes  tiva,  tau, 
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ahd.  ziuwu,  zou  fährt.  Ulfil.  tcb.  177. 
Graff  5 ,  713.  gesch.  d.  d.  spr.  422. 
691.  Grimm  diphihonge  nach  weggefal- 
lenen consonanten  192.  H.  seitschr.  1 1, 
166.  vgl.  außer  den  unter  diesem  stamme  5 
angeführten  Wörtern  noch  ziuge,  ziuhe, 
auch  zofe.  mit  drin  blldin  sach  man 
si  züwin  (:  büwio)  vor  di  burc  Jerosch. 
77.  a.  brödir  Ulrich  so  hio  keyn  Lu- 
douw-in  zow  fjTapiow)  das.  117.  b.  10 
vgl.  159.  d.  idocb  in  nach  mit  He 
zou  der  comentür  das.  I70.d.  mit  ein- 
aodir  si  zouwin,  di  da  mit  ia  zouwin  das. 
1 1 7.  a.  1 26.  d.  si  ndmin  —  und  zu  den 
brüdrin  touwin  das.  lll.d.  —  vgl.  an  15 
züwet  Freiberg.  str.  270. 

durclizuwe    stv.    durchsiehe,  ein 
honictow,  der  da;  getreide  sö  durcb- 
tow  Jerosch.  9.  c.    in  ein  geblt,  hl; 
Kymenow,  da;  er  bernde  durchzow  das.  20 
U4.b. 

gezftwe  stv.  siehe,  mit  den  stnin  sieb 
gezow  zö  den  brüdrio  Jerosch.  108.  a. 

überzAwe  stv.  übersiehe  mit  einem 
heere.  Pastow  er  allintsamin  ubirzow  25 
Jerosch.  134.  b. 

uinbezuwe  stv.  umiiehe.  in  wei; 
welch  geist  in  ummezow  (:  Masow)  und 
wbj  in  leitte  Üf  den  sin  Jerosch.  1 36.  c. 

swv.  siehe,   üf  di  geschichte  30 
der  Litlouwin  pflichte  durch  hülfe  er  an 
sich  züwete  (:büwele)  Jerosch.  I40.b. 

matziuwe    sin.?  von  kipperen  ein 
michel  rote  mit  starken  malziuweu  (:  bliu- 
wen)  kröne  10.  b.   das  wort  muß  eine  35 
nicht  rittermäßige  waffe  bedeuten. 

zonwe,  zöuvte  swv.  1.  siehe. 
?  hierher  nit  lenger  dö  üf  zoude  (Ri- 
clioude)  sögerte  Tit.  4,  6.  da;  üf 
zaude  4M  H.  2.  /Aue,  bereite.  40 
goth.  tauja,  ahd.  zawju  Graff"  5,  713. 
Schmeller  4,  209.  verneint  wie  man 
zoute  verfuhr  Servat.  482. 

bezouwe  swc.  bereite?  von 
graswalde  auf  gros  getowet  den  wA-  45 
penrock  grasgrüene  auf  grase  ain  tail 
bezowet  Tit.  10,  164.  seyt  meyner 
sohwertlaite  sö  hdn  ich  nit  beschowet 
kein  velt  in  sollicher  braite  s6  maoi- 
ger  reicher  zierde  wol  bezowet  das.  50 


II,  64.  iob  solt  sy  bei  der  andere 
bun  bezowet,  wan  ich  gleich  der  varbt 
wart  von  allen  bluomen  nie  betowti 
das.  13,  144. 

zouwer    stm.  eine  art  tuchmacker 
U.  B.    Schmeller  4,  210.    ahd.  11 
wäri  Graff  5,  713.    vgl.  ndd.  tau  *«• 
besluhl  Urem.  tcb,  5,  33. 

jjezouwe  Stf.  gerälh ,  werkieug 
ahd.  gizawa  Graff  5,  613.  eis  vi- 
aka>re  zöch  mit  slnre  gezouwe  Acaroa. 
72.  a.  houwen  mit  steliner  gezowe 
Diemer  207,  7. 

gezouwe,  gezouwe  stn.  gersUk, 
werkieug.  fundgr.  1,  373.  vgl.  nW. 
getdh.  da$  gezöu  H.  teitschr.  8,  437. 
man  saget  von  dötischer  zungeo  sia  si 
unbetwungen,  ze  vögene  herte.  swer 
si  dicke  berte,  si  wurde  wol  xehe: 
als  dem  stäle  ir  gesehen  der  mit  si- 
nem  gezowe  of  dem  anehowe  wurde 
gebouge  Pilot,  vorr.  7.  ros  und  junc- 
vrowen  und  ander  rilteris  gezowe  Roll 
300.  siben  man  körnen  von  dem  awre- 
graven  dan ,  die  fuorten  sin  gexouwe 
(:  vrouwe)  kl.  1416.  die  encäier 
müssen  an  des  libes  wandelunge  die 
helle  schouen  mit  allem  ir  gezowe 
Mar.  56.  bei  der  belagerung  bf;  er 
die  müre  houwen  mit  stebelluea  fe- 
zouwen  Lampr.  AI.  1056  ff.  rilel 
beim  in  iuwer  lant.  ir  dürfet  niht  ver- 
kosten üf  ros  noch  gewant;  allen  die 
iu  volgent  den  gib  ich  solch  gezouwe, 
da;  iueh  wol  mit  eren  mac  gesehen 
ein  ieslichiu  frouwe  Gudr.  262,  3. 
versetzet  er  sin  gewant  —  er  wirl  i» 
ergetzet  leides  unde  sorgen  die  oafit 
uuz  an  den  morgen  mit  guoten  gt- 
zouwen  (:  frouwen)  frogm.  31.  « 
dö  heten  si  gemachet  ein  grüwelich 
gezowe,  dö  man  di  kristenlüte  pda? 
mit  zu  pinen,  da;  hl;  marcolius  [schraub*, 
myst.  70,  25.  vgl.  176,  20.  —  *** 
sonders  bedeutet  gezouwe,  gezowe  je- 
räth  und  werkseuge  der  krieger  Jf 
rosch.  69.  a.  102.  d.  130.  a.  der 
jäger  myst.  193,  27.  fkscher  Kvm. 
r.  XV.     Gr.  w.  1  ,  496.  499.  52*. 
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der  Schiffer  Patt.  K.  11,  49.  Pass. 

268,  79.    tgl.  ndd.  tau. 
kampl^ezouwe    stn  kriegstcerk- 

zeug.    Freiberg .  str.  250. 

schripgezouwe  t/n.  Schreibzeug.  5 
s.  m etiler  41,  II. 

spaiigezoiiwe    $/».  ßschernelt  das 
ausgespannt  wird.    Gr.  w.  I,  499. 

sturmgezoime      stn.  werkteug 
zum  stürmen.    Jerosch.  101.  c.  10 

viorgezouwe  stn.  was  zur  nah- 
rang  des  feuert  dient,  wie  Stroh  u.  dgl 
turgezouwe  Jerosch.  167.  d. 

gezouwede    stn.  s.  t.  a.  gezoowe. 
mgst.  2,  138,  29.  513,  6.  15 

zouwe    stf.    eile,  mit  soeller  zou- 
we Dioclet.  6768. 

zouvreltche  adv.  eilig,  be  vol- 
gele  ir  gar  zowelich  nach  altd.  bl  I, 
129.  20 

zoawe  swt.  1.  eile,  beeile,  a. 
ai  hie;  balde  zouwen  da;  ai  ze  belle 
quäme  En.  1320.  b.  mit  genitit. 
der  rede  acnl  wir  touweo  Diemer  361, 
24.  dea  hie;  er  balde  zouwea  die  25 
aller  besten  Bracl.  2202.  —  da;  du 
dln  zouwia  dich  beeilst  deate  ba;  Lam- 
pr.  Alex.  3466.  zouwe  dln,  liebiu 
vroowe,  na  zoawe  Renner  1  1 373.  tgl. 
Gr.  3,  346.  4,  35.  c.  ich  zoawe  30 
mich  beeile  mich.  dea  han  ich  für 
war  gezoawet  mich  5.  meist  er  174,20. 
na  dar  dich  zoawe  Dioclet.  6848.  von 
mir    dich    snelle   zouwe   das.  6912. 

2.  unpersönl.  schnell  ton  statten  35 
gehn.  ahd.  zawcu  Graffb,  713.  Schmel- 
ler  4,  209.  a.  mir  zouwet.  dd  zou- 
wete  ir  agelei;e  kchron.  75.  b.  diz 
saget  er  nemelichen  den  boten  und 
bat  in  aouwen  sich  beeilen  Lanz.  8799.  40 
Johanne  aouwede  ba;  H.  zeitschr.  8, 

269.  ad  zouwete  mir  deate  ba;  za 
ecbrtbetine  myst.  104,  15.  —  des 
zouwete  im  übele  gelang  schlecht  Legs, 
pred.  121,  20.  im  zouwete  ubel  der  45 
begunal  das.  169.  b.  ich  la;e  zou- 
wen.  wie  aie  dd  zowin  lie;in  eilten 
Roth.  2026.  —  IÄ  dir  balde  zouwen 
beeile  dich  Lanz.  3764.     dd  lie;  er 

im  balde  zouwen  das.  5479.  tgl.  6317.  50 


la  dir  zouwen  U.  Trist.  2923.  Kolon. 
132.  c.  mich  zouwet  einea  d.  ich 
verlange  eifrig  nach  etwas?  vielleicht 
ist  so  Tit.  13,  117  (1781  Ä)  tu  er- 
klären. da$  niicB  <*och  solcher  [tar. 
mich  selber  hoher)  firen  zowel.  oder 
gehört  dieses  wort  etwa  tu  einem  an- 
dern stamme? 

zouwen  stn.  das  eilen,  gar  acbnei- 
lich  was  mein  zawen  HdttL  2,  73,  20. 
—  dar  nach  ad  weidenleiche  die  bir- 
semeister  ranten ,  der  (deren)  zowen 
bal  ad  reiche  in  hellem  ddn  (sie  blie- 
sen  auf  Jagdhörnern  auf  ihrem  tuge) 
Tit.  33,  126.  4802  H. 

erzouwe  stcv.  eile,  die  ammichl- 
10t  irzouwin  (joder  ir  zouwio?)  Ath. 
C*  162. 

gezouwen  swo.  von  stalten  gehn, 
gelingen,  in  der  selben  froweo  mu;e 
mir  gezowen  Pilal.  144.  in  moste 
wol  gezouwen  Herb.  2858.  da;  dir 
kein  heil  müe;e  gezawen  altd.  schausp. 
2,  920. 

zouliche,  zöuliche  ado.  eilig, 
mil  gutem  gelingen,  aireben  froelich, 
icelich  Wölk.  35,  I,  6.  die  mich  zd- 
licb  nach  ir  zenl  das.  34,  1,  15. 

zouin  stm.  zaum ,  tügel.  eher 
hierher  als  tu  ziehen.  Graff  5,  624. 
plur.  zdume  troj.  s.  165.  c.  213.  d.; 
gewöhnlicher  zoume.  frenum  toc.  o. 
20,  3.  28.  lorum  sumerl.  51,  64. — 
ad  der  nie  seil  noch  löm  ane  chom 
Diemer  I  92,  4.  ein  rlcher  zoum  Iw. 
132.  iwer  zoum  muo;  atn  ein  bastio 
seil  Part.  137,  I.  siu  zoum  der  was 
pustin  das.  144,  23.  im  entwischte 
zoum  und  siegereif  freuend.  185,  5. 
er  habt  im  da  bt  zoume  da;  marc 
(tum  aufsteigen)  Nib.  388,  9.  bt 
zoume  leiten  manec  meit  (ihre  pferde 
am  taume  fuhren)  das.  538,  3.  eineu 
bt  dem  zoume  nemcn  das  pferd  wor- 
auf er  sittt  am  zaum  führen  Part. 
621,  18.  frauend.  264,  7.  da  da; 
pfert  bl  dem  zoume  hienc  kröne  246. 
b  Sch.  vil  kleiner  juncheYreltn  Sprün- 
gen gein  dem  zoume  stn  (um  sein  roß 
tu  haften)  Part.  227,  20.     einen  mit 
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dem  zoume  condwieren,  neroen,  vfihen 
f.  v.  a.  in  zoumen  das.  593,  5.  39, 
29.  793,  7.  der  herzöge  wart  u; 
mit  atme  zoame  gefüeret  zeime  boome 
turn.  138,  6.  da;  ors  ü;  dem  pfade 
kerter  mit  dem  zoame  Part.  447,  8. 
da;  pbert  mit  dem  zoume  zucken  si 
began  um  $Hlle  zu  halten  Nib.  1251, 
3.  nach  slnem  zoume  niemeo  streit 
(um  das  roß  tu  halten)  W.  Wh.  126,  10 
22.  er  stricte  des  orses  zoum  vaste 
an  eiu  ast  von  Ölboum  das.  138,  27. 
den  zoum  Verliesen  Iw.  140.  einem 
zoum  unde  stegereif  oemen  halten,  da- 
mit er  bequem  absteigen  kann  das.  1 9.  15 
diu  kuneginne  nam  slnen  zoum  mit  ir 
hant  (=  zoumte  in)  Pars.  44,  3. 
tumbiu  werlt,  ziuch  dinen  zoum,  wart 
umbe,  sich!  wil  da  lau  loufen  dtaen 
uuot,  sto  spranc  der  vellet  dich  Waith.  20 
37,  24.  mit  gewalt  den  zoom  da; 
ros  truoc  über  ronen  Part.  224,  19. 
manlicb  da;  treit  den  zoom  io  maotes 
munde  tägelt  die  eigenwilligkeit  MS.  2, 
127.  b.  eioem  den  zoum  l&n,  Verlan 
ihm  den  tügel  lassen  Pari.  40,  15. 
458,  26.  Legi.  pred.  80,  19.  da; 
er  den  zoum  iht  wände  U.  Trist.  1946. 
den  kflnec  h»t  er  gevangeo  in  den 
zoum  Engeih.  2763  u.antn, —  plurai. 
die  goltvarwen  zoume  fnortens  an  der. 
hant  (beim  reiten)  Nib.  75,  1.  lei- 
schierende  si  die  zoume  kürzten  Part. 
738,  25.  mit  klingenden  zoumen  Nib. 
1245,  3.  mit  zoumen  wart  gewendet 
das.  184,  3.  vgl.  troj.  s.  213.  d.  in 
luht  von  den  zoumen  vil  manic  edel 
stein  dat.  531,  2.  von  frouwen  zou- 
men klingA  klinc  Pars.  681,  29.  vgl. 
Friedr.  Pfeiffer  das  roß  s.  18.  — 
bildl.  die  slerne  sitit  des  Grmamenles 
zoum,  die  entbalden  sine  snelheit  Part. 
782,  14. 

baotzoum     ttm.    habe  na  hant- 
zoon  voc.  o.  20,  4. 

roszoum    5/1».  ephippium  ross- 
zoun  voc.  0.  20,  27. 

Koumliaft,  zoumläder,  zouniväe- 
rcr    s.  das  weite  wort. 

zoiunelin     sin.     schlechter  taum. 


von  baste  ein  zoumelin  gevlobten  kröne 

245.  b  Sch. 

gezoume     sin.     was   tum  taume 
gehört,  taum.    Lant.  379.  geiöume 
5    troj.  s.  222.  a. 

zoume    swo.     1.  lege  dem  pferde 
den  taum  an.    frenare  zewmen  Die- 
fenb.  gl.  131.     ein  schcBne  pfert  ge- 
aalclt    unt   gezoumet    Part.  274,  3. 
bildl  gezoumet  rehte  si  dln  zorn  Wims- 
beke  24.        2.  führe  das  pferd  am 
taume.    a.  da;  frömde  ros  er  zoumde 
Lant.  2930.     der  reiter  der  den  an- 
dern tum  gefangenen  gemacht  hat  zou- 
met  in,  in  dan.   swa  die  sine  bin  zu- 
gen  da  zoumdeos  Lant.  3175.  —  di 
zoum  in  der  der  from  ai  das.  3352. 
da;  er  in  zoumen  began ,   unde  fuort 
in  mit  im  dan  Gregor.  1971.  her  Gi- 
wein  zoumle  Lionen  dan  Wigal.  1  1 077. 
den    andern    dort  man    zenmen  sach 
frauend.  85,  4.     bildl.  da;  ir  wtpheit 
ze  sorgen  zoumte  Ernst  35.  b.  b. 
führe  tum    teichen   der  ehrerbietung 
25    das  pferd  des  andern  reiters  am  tau- 
me.    so  führt  Belacane  Gahmureten. 
den    erst    Lackfilirost   geführt  hatte 
Part.  44,  3.  —    vorzüglich  aber  toa- 
ment  die  ritter  die  frauen.  die  zoumde 
30    böveschlicbe  Bejolar^  der  riebe  Wigal. 
8913.     Moral  zoumde  frouwen  Laden 
das.  8921.     der  herzöge  Gere  Crlm- 
hilt  zoumte  dan  Nib.   540,  5.  der 
kamermre,  ze  fuo;en  zenmt  (so  immer) 
35    er  mich  (als  göttin  Venus)   zehant  io 
mioe  herberg  frauend.  239,  1. 
zi^KL    5.  0.  o.    zinzel?    kommt  nur  in 
der  tusammensettung    zt;elwa?he  vor. 
zeine    zt;elwa?he   Nith.    26,  3.  bei 
40    Haupt  59,  12.    unter  den  abweichen- 
den lesearten  s.  174  auch  ziozelwahe. 
z!;elwtehe  si  wol  nete  MS.  2,  181.  b. 
steh  ich  bld;  ir  zinzclwceh  MS.  B.  3» 
292.  a. 

45zobkl  stm.  tobet,  als  kostbares  pelt- 
werk.  ahd.  zobal  Graff  5,  580.  te- 
belus  sumerl.  47,  80.  gl.  Mone  8,  93. 
398.  tgl.  4,  95.  sabeius  voc.  o.  38, 
107.  zobel  unde  harmtn  geben  En. 
50    12992.     den   besten  zobel  den  mau 
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vant  da;  was  der  mattet  gewant  a. 
Heinr.  1025.  von  zobel  und  von 
härme  vil  kleider  man  di  vant  Nib. 
534,  1.  »v  Slfrils  birsgewaete  gehörte 
ein  huot  von  zobele  das.  893,  3.  ein 
huot  von  zobele  MS.  2,  230.  b. ; 
vielleicht  au  bessern  in  höt  was  eini- 
ger maßen  wenigstens  durch  eine  Hei" 
delb.  hs.  unterstützt  wird.  tgl.  Vrid. 
s.  340.  deklachen  hermin  vil  mane- 
giu  man  d5  aaeh  nnd  von  swarzem 
zobele  Par%.  1764,  2.  eine  haube  von 
zobele  das.  231,  9.  der  wäc  der 
von  ir  ongen  flö;  of  ir  zobel  und  an 
ir  brüst  das.  28,  17.  der  zobel  gap 
wilden  niwen  amac  das.  186,  10. 
grüene  aamlt  was  der  mandel  afn,  ein 
zobel  da  vor  gap  awarzen  srhln  das. 
63,  24.  an  /soto  manlel  da  atuont  ein 
höviach  zobel  vor,  weder  ze  s>mal  noch 
7.e  breit,  gesprenget  swarz  nnde  grä 
Trist.  10927  fg  um  den  hals  der 
fürstin  ging  ein  breiler  zobel  der  den 
hala  gar  umbe  vie  Wigol.  931.  ein 
zobel  reichte  ir  öf  die  bant  der  was 
awarz  unde  breit,  gemischet  gra,  unde 
reit,  ala  noch  manec  frouwe  treit  das. 
826.  ein  kappe  mit  zobele  wol  ge- 
zieret das.  2413.  zobel  der  frauen 
der  königin  das.  7408.  ein  rfcher  zo- 
bel der  zierte  den  beim  über  al  das. 
5563.  golt  noch  zobel  gealuont  nie 
ba;  dem  aper  unt  dem  schilt«  danne 
Iriuwe  unde  milte  Trist.  5036.  auf 
dem  schilde  ein  eber  gesniten  was  von 
swarzem  zobele  als  ein  kol  das.  6620. 
Of  sime  kursite  von  zobele  warn  zwei 
gampilQn  Par%.  575,  26.  den  schilt 
von  zobele  swerzer  denn  ein  brant 
troj.  s.  201.  b.  —  für  lösen!  zobel 
liep,  no  sprich  MS.  2,  95.  a.  —  in 
der  heraldischen  spräche  steht  zobel 
für  schwarz,  von  zobel  ein  kreb;£u- 
chenw.  14,  339. 

zobeibalc,  zobelswarz  s.  das 
zweite  wort. 

zobelin  adj.  ton  zobel.  ein  dec- 
lacben  zobeltn  unter  dem  Artus  mit 
seiner  gemahlin  schläft  Parz.  285,  16. 
vgl.  44,  20.  130,  18.     wlt  und  lano 

Bd.  III. 


zobeltn  sus  mnose  Oje  nnd  inne  sin 
der  pelli;  und  der  mantel  drobe  das. 
231,  3.  sin  zobellner  rant  tanz.  2379. 
gezobelt  part.  mit  zobel  ver- 
5  brdmt.  menlel  vil  lange  gezobelt  wol 
unz  an  die  haut  Lanz.  5737.  gezo- 
belt breit  uf  den  fuo;  Er.  1998.  ge- 
zobelt Öf  die  hant,  für  die  bant  das. 
1571.  8943. 

10ZOBZRSTIIN     *.  STKIH. 

zociik?  swf.  wa  ai  mich  erreichen  mohte 
mit  der  zochen,  wol  Ober  drt  wochen 
moht  man  die  biul  vinden  übel  weib  7 1 3. 
zoceel  swf.  holzschuh,  baier.  zuckel, 
15  ital.  zoccolo  Schweiler  4,  225.  von 
dem  holz  daraus  man  die  zockeln  ma- 
chet Tehel,  Rosm.  180. 

zockeler    s/m.     crepida  sokelir 
sumerl.  36,  45. 
20ZODK     s.  ZOTI. 

zora  sirm.  ziehe,  keyn  Garten  zofle 
(:  holte)  Jerosch.  2,  480.  a.  vgl. 
zäf,  zdfe. 

zohr  swf.  händin.  nhd.  zauke, 
25  zaupe  fundgr.  1,  400.  baier.  zohen 
Schneller  4,  248.     ahd.  zoba  Gra  ff 

5,  600.  zöha  nach  gesch.  d.  d.  spr. 
38.  canicula  gl.  Mone  7,  596.  su- 
merl. 47,  73.     lincisca  das.  10,  60. 

30    zohen  sun,  eine  schelte  RA.  643.  vgl. 
auch  zohenkrole  übel  weib  427. 

heaaezohe    swf.    molonea  sumerl. 
37,  52. 

wintzobe    sv>f.    spart»  sumerl.  1 7, 
35    4.  37,  54.  47,  69  gl.  Mone  7,  596. 
8,  398. 

zol    stm     knebel.    Kriat  leit  dem  helle- 
hnnde  einen  zol  in  atnen  munt  fundgr. 
1,  179,  7.    Oberl.  2111.  baier.  auch 
40    die  zollen  compacter ,  gewöhnlich  cy- 
lindrischer  klumpen.  Schmeller  4,  255. 

tazolle    swf.    eis%apfen.  atiria  voc. 
1422. 

zol  igen,  zollea)  stm.  zoU,  abgäbe. 
45    Graff  5,   659.      telonium  gl.  Mone 

6,  222.  sumerl.  18,  25.  vectigal 
das.  19,  40.  29,  4t.  51  ,  76.  gl. 
Mone  7,  590.  zole  Demant.  17  u. 
anm.    gerihte,  voget,  münze,  zol  diu 

50    wurden  e  durch  got  crdaht,  nu  aint  si 
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gar  ze  roobe  brabt  Vrid.  75, 
25.  dem  koufscbatz  isl  der  zol 
gezilt  W.  Wilh.  116,  I.  Pars.  53t, 
I 6.  ich  pin  wol  zolles  vri,  mir  gßt 
hie  last  noch  soume  bi:  ich  pio  ein 
riter,  als  ir  seht  W.  Wilh.  112,  28. 
wa;  zolles  soll  ein  ritter  gebn  ?  das. 
116,  17.  124,  9.  Ulan  (sagt  der 
marnare)  wei;  ich  harte  wol;  ich  gihc 
des  jars  dä  tnanegen  zol  U.  Tritt.  932. 
sich  weren  umbe  den  zol  Bon  76,  33. 
der  S.  Matheum  ab  dem  zolle  nam 
Grieth,  pred.  2,  75.  snoder  tins  und 
fiue  zol  Pass.  40,  58.  ich  bedarf  es 
(mines  gtiotes)  selbe  wol  ane  maneger 
hunde  zol  kann  an  andere  nichts  ab- 
geben Bart.  123,  24  Pf.  da  von  man 
die  frouwen  sol  ftne  m»;e  haben  wol: 
ir  lön  der  gft  vil  stiegen  zol  Wigal. 
5412.  sanc  geleren  üf  höher  eren 
zol  der  ehre  einbringt  US.  2,  1  98.  a. 
ir  habt  sö  wfser  sinne  zol  seid  damit 
begabt  Am.  1370.  die  Pranzoys  uns 
gebent  zol,  den  si  ungerne  möhten  lan 
W.  Wilh.  43,  10.  —  wan  siu  aller 
vreude  nimt  den  zol  Lan*.  6647.  da 
gap  diu  diel  von  Freuden  zol  ihr  tear 
alle  freude  genommen  Part.  185,  12. 
vgl.  zins.  von  fröiden  git  min  herze 
zol,  die  wile  ir  gruo;  mir  wildet  US. 
I,  14.  b.  swes  gedenken  gegen  ir 
swinget,  Minne  die  sö  gar  belwinget 
da;  er  git  gevangen  fröiden  zol  das. 
86.  b.  sol  ich  ir  geben  von  minen 
fröuden  disen  zol,  da;  si  da  mit  ir 
fröuden  m£re  das.  2,  165.  b.  ich 
gip  von  fröuden  höben  zol,  ich  lebe 
in  grö;em  leide  U.  Trist.  2154.  du 
Inst  uns  hie  dfns  libes  zol  dein  leben 
Rein  lt.  s.  391. 

▼iioz/ol  stm.  pedagium  H.  seit- 
sehr.  :>,  413.    Diefenb.  gl.  205. 

wagenzol  stm.  redagium  H.  seit- 
schr.  5,  7. 

zolgelt,  zolhäs,  zolkeller,  zol- 
vreisee,  zolvrl    s.  das  weite  »ort. 

zol  sie©,  fordere  so//,  lege  soll 
auf.  dag  man  begunde  zoln  (:  ver- 
holn)  die  breiten  werlt  alliche  Mar. 
161. 


zolnaere  söllner.  ahd.  zolanari 
Graff  5,  659.  telonarius  sumerl.  19, 
6.  49,  31.  eteslicb  min  zolntere  Pars. 
531,  17.  Flore  3388  S.  kröne  72. 
5  a  Seh.  Bon.  76,  20.  Freiberg.  str. 
269. 

zolle  swv.  1.  sohle  soll.  Frei- 
berg, str.  27  0.  Höfer  46.  der  sprach, 
er  müeste  zollen  mit  alsö  grö;em  vol- 

10  len,  da;  er  des  schaden  enpbüode  II'. 
Wh.  113,  15.  der  weite  muo;  er 
zollen  hie  mit  siner  arbeit  Mari.  128. 
d.  2.  mit  accus,  gebe  von  etwas 
soll,  iwer  liebster  koufsthaz  wirt  noch 

15  hiute  gezoilet  sö  da;  ir  sin  werdet 
unvrö  kröne  77.  b.  in  wart  da  wol 
gezollet  das.  80.  a. 

verzolle  swv.  gebe  von  etwas  soll. 
i;  sal  ze  rchtc  niemanl  verzollen  Frei- 

20  berg.  str.  270.  si  mQe;en  uns  ver- 
zollen mit  scbedeltchem  vollen  des  li- 
ebes lanlriviere  troj.  s.  242.  d. 

zollacre  stm.  telonarius  gl.  Hone 
4,  237.    vgl.  Oberl.  1798.  2116. 

25       verzollaerc    stm.    der  soll  besahli 
Oberl.  1798. 
zol     der  ucölfte  theil   des  fußes.  i» 
Passauer  str.  als  femininum:  aioer  toi 
minner.    s.  Schmeller  4,  253. 

30ZOLCH    stm.    klots,  dann  figurl.  lümmel 
Schmeller  4,  255.     zolch  di  er  bie 
lag  fundgr.  2.  321.     vgl.  zol  knebel. 
zopf,  zofh    stm.    sopf,  geflochtene 
umwickelte  haar  stränge.  ahd 

35  Graff  5,  640.  vgl.  zapfe,  lipf. 
trica  Diefenb.  gl.  277.  gl.  Muse 
6,  214.  340.  cirrus  balter, 
topf  das.  —  über  den  buot  ein 
zopf  ir    swanc  unz  üf  den  mul  Pars. 

40    313,  18.     Keye  nam  froun  Cunoewä- 
ren  mit  ir  reiden  hare:  ir  lange  zöpff 
clare  die  want  er  umbe  siue  hanl,  er 
spende  se  ane  türbant  das.  151,  1t 
dö   begreif  der  zornbere  gast  bi  den 

45    zöpren  die  künegin  W.  Wh.  147,  19 
ir  zöpfe  wären  gebunden,   mit  golde 
wol  bewunden  unz  an  des  bares  eode 
Wigal.  863.    ir  zöpfe  w4ru  empbtoa- 
ten  gar,  üf  den  satel  reicht  irhkrdas. 

50    2414.  Jafilen  frouwen:  über  die 
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tel  hiengcn  ir  zöpfe  verre  hin  zetal, 
wol  bewunden  über  al  mit  borten  unt 
mit  siden  das.  7412.  als  Ulrich  iu 
kunegiitne  wise  fuor  schafft  er  sich  an 
zwen  schcene  zöpfe  die  ich  mit  perlin 
wol  bewaot  frauend.  161,  3.  zweu 
zöpfe  brun  grö;  uude  lanc,  da;  ir 
lenge  swanc  vil  vaste  über  den  gürtel 
min,  die  muosten  ouch  mit  berlin  sin 
bewunden  meisterliche  wol  das.  166, 
1 7.  ein  netz  von  berlin  was  ir  dach 
dar  durch  man  si  doch  plecken  sacb 
das.  172,  25.  hie  vor  da  zierten  die 
man  ir  lip  mit  zöpfen  sam  nu  diu  wfp 
H.  zeit  sehr.  7,  374.  —  der  zoph  (des 
Pferdes)  was  für  da;  houbet  lanc,  halp 
swarz  halp  blanc  Er.  7331.  der 
zweifle  (edel  stein)  der  was  eine  vor 
in  den  zontn  geleit,  in  eine  srhiben, 
diu  was  breit,  diu  nider  für  den  zoph 
gie  und  vor  dem  houbet  hie  das.  774 1. 
—  ein  braten  von  dem  köpfe  bis  zum 
zopfe  schwante  Gr.  w.  2,  46.  —  so 
tote  die  manner  bei  dem  harte  schwu- 
ren, so  die  frauen  bei  ihrem  zopfe 
RA.  1  ,  897.  Oberl.  s.  2117.  die 
folge  des  zusammenflechten*  ist  festig' 
keil:  daher  nahm  die  zopfgesellschaft 
•Are»  namen  s.  Oberl.  s.  2117.  da- 
her nimmt  auch  Konrad  von  W.  sei- 
nen wunderlichen  ausdruck  ton  der 
dreieinigkeit :  ir  vesten  ewekeile  zopf 
geflöhten  ist  an  underscheit  MS.  2, 
199.  b. 

liarzopf    s/m.     irica  gl.  Mone  6, 

224. 

zopfe  twe.  versehe  mit  einem 
zopfe.  als  man  vrowen  gezopfel  siht 
Teichn.  311.  —  ?e;  zopfet,  zieret  st- 
nen  swanz  Frl.  134,  17  u.anm.—  wohl 
zafet  zu  lesen. 

zoppr    allola,  nomen  piscis  Diefenb.gl.  20. 

zoppe  su>e.  bezeichnet  einen  besondern 
schritt  oder  sprang  bei  dem  tonte. 
hoppen  unt  zoppen  beitr.  1 67. 

ZOmft  adj.  hell,  leuchtend,  ahd.  zorht, 
zorft  Graff  5,  705.  zorft  praeclarus 
St.  Galler  ps.,  wofür  Windb.  47  borbt 
hat. 

zorn    s.  ich  ZJR. 


zotk  sv>f.  stem.  tolle,  zusammen  herab 
hängende  haare,  faden,  oder  wolle, 
ahd.  zala,  zota  jubat  fimbria,  villus 
Graff  5,  633.  vgl.  ich  zete.  seta 
5  porst,  zote  gl.  Motte  7,  589.  zot  an 
dem  kleide  sa reimen,  corroptela 
voc.  1482.  pp.  8b.  e;  was  deheime 
tuoch  geliche  getan,  vil  speber  danne 
ferran,    und   die  zoten  niht  ze  lanc 

10  Lanz.  4845.  aller  stner  zoten  (:  ver- 
boten) lumpen,  der  kleider  kleine  unde 
grö;  machte  er  in  blö;  Fast.  175,  86.  seit 
man  zoten  und  läppen  auf  die  kleider 
macht  Cod.  Schmeller  4,  296.  zote 

15  nennt  Jerosch.  den  schweif  des  come- 
ten  Frisch  2,  481.  c. 

zoteht  adj.  zotiieht.  ahd.  zaloht 
villosus  Graff  5,  633.  b  e  tos  um  por- 
stoht,  zotobt  gl.  Mone  7,  589. 

20  zote  sme.  hange  in  tollen  herab. 
jenen  zotte  hing  heraus  der  darm  Herb. 
1435.  so  lanc  was  im  sin  har  da; 
si  e;  mit  vil  grd;en  loden  im  sahen 
Of  die  erden  zoden  Pass.  287,  80. 

25  zotler  swv.  hange  in  sotten  her- 
ab, ahd.  zotarju  Graff  5,  633.  Frisch 
2,  481.  c. 

gezotlcr  stn.  hinter  einander  sat- 
telnde menschen,     narrensch.  85,  93 

30    u.  Z. 

zoubkh  stn.  s/m.  tauber ,  Zauberspruch, 
zaubermittel ,  Zauberei,  ahd.  zoubar, 
zoupar,  zoufar  Grrff  5,  580.  D.  my- 
thol.  984.  965.     zaber  leseb.  1007, 

35  20.  zeber  s.  meister  94,  14.  fasci- 
num,  praesligium  sumerl.  7,  36.  12, 
36.  das  neutrum  ist  vorhersehend, 
doch  schwankt  das  geschlecht.  da; 
zouber  bucht.  I,  1318.  1338.  kröne 

40  1 88.  a  Sch.  der  zouber  das.  313.  a. 
bucht.  1,  1347.  mit  irre  koukilvuore 
und  mit  irre  zoubre  (fem.  ?)  Leys.  pred. 
169. —  er  bat  uns  der  sinne  mit  sime 
zouber  ane  getan  Iw.  59.     swer  den 

45  selben  zouber  kan  büchl.  1,  1347.  in 
wei;  ob  er  zouber  ktinne  Waith.  51, 
19.  grö;  zouber  da;  er  künde  Silo. 
4825.  ein  puaffe  der  wol  zouber  las, 
mit   dem  diu  frouwe  ist  hin  gewant 

50    Part.  66,  4.    im  ist  bt  der  list  von 
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nigrönanzt,  da;  er  mit  zouber  twingen 
kan  beidiu  wlb  unde  man  das.  617, 
13.  mir  isl  zouber  gegeben  Herb.  758. 
da;  was  da;  zouber  da  von  ich  min 
selber  aus  vergeben  bftn;  ern  bat  mir 
leides  niht  getan  Tritt.  103«.  des 
begundens  under  in  dd  jeben,  e;  waere 
ö;  zoobere  gesebeheu  das.  8340.  Iflp- 
pc  o.  zouber  triben  Bert.  12.  vgl.  58. 
von  zorn  warf  si  ein  zoober  Ol  den 
kflenen  man  Wolfdietr.  312,  1.  H. 
htldenb.  1,  205.  da;s  ir  zouber  leit 
an  minen  Itp  Waith.  115,  32.  lat  iu 
sagen,  wie;  umbe  ir  zouber  at&t  des 
ei  wunder  treit  das.  116,  25.  vgl.  D. 
mylhol.  989.  ein  edeler  topfizjus,  der 
ir  vor  allem  zoober  pOac :  da;  mac  er 
überwinden  kröne  102.  a.  Sch.  —  der 
priesler  stricte  im  umb  stn  swert  einen 
brief:  der  gap  im  vesten  muot;  Tür 
elliu  zouber  was  er  guot  Wigal.  4429. 

krützouber  tauberei  mit  kräutem. 
e;  ist  kein  krolzoubcr  sö  guot  büehl. 
1,  1304. 

zonb^rbnoch ,  zouberkiisselin  , 
zouherlist ,  zoubermaere ,  zouber- 
salbe,  zoiiberwerc  s  das  tweite  trort. 

znnbcrlehe  stn.  Zauberei.  genl 
mit  boBsenn  zcuberlrhe  umb  Bert.  58. 

zouberlich  adj.  tauber  betreffend, 
taubermäßig  ja  hat  sie  dich  het wüti- 
gen mit  zouberlichen  dingen  mit  tau- 
berei kehron.  74.  d.  büchl  I,  1353 
si  zigen  in  zooberlicher  dinge  Trist. 
10800.  sin  zouberllche  meislerschafl 
Pass.  175,  19.  zouberllcher  liste  phle- 
gen  Bari  249,4  Pf.,  an  zouberlichen 
buochen  lesen  zouberliste  grö;e  das. 
200,  1  6. 

zouber  swv.  taubere,  treibe  tau- 
berei ahd.  zoubaröm  Graff  5 ,  581. 
fascino  sumerU  8,  1  I.  Diefenb  gl.  120. 
zabern  leseb.  1008,  15. 

zaubern  stn.  si  hat  dich  mit  zou- 
berne  bevangen  leseb.  995,  6. 

bezouber  «irr.  betaubere,  da;  du 
nimmer  nicheinen  bezoubers  noch  ne 
belriuges  kehron.  74.  d.  Bert  58. 

verzouber  swv.  ver  taubere,  fa- 
acinare  gl.  Hone  6,  224. 


zouberaere    stm.    tauberer,  ario- 
Ins  sumert.  25,  72.  gl  Hone  8,  393. 
fascinator  voc.  o.  3  3  ,  9.  iticaotator, 
magus  das.  33,  7.  Diefenb.  gl.  151. 
5    sorlilegus  das.  2  53.  —  swer  e;  anders 
wa?re  niwan  ein  zoubertere,   des  beter 
sich  vil  wol  erwert  /r.  60.  tgl.  kindk. 
Jes.  101,1.  7Ws/.  83  34.  11.  Trist.  4901. 
Barl.  190,21  Pf.   bt  einem  zoubera?re 
10    Gerbrchte  Waith.  33,  22 

waz,7,erzoubcraere  stm.  hydroman- 
Heus  Ziem. 

zouberaerinne  stf.  tauber  er  in.  p  Ki- 
lon issa  zoubererin  sumerl.    13,  72. 
15    zeuberinne  u.  lupperinne  Bert.  58. 

zoubemisse    stf.    tauberei.  Herb. 
1  3437.  Pass.  K.  165,63.  myst.  43,  1 9. 
64  ,  8.  248,  5.    magiea   Diefenb.  gl 
17  5.     8  or  Ii  legi  um  zonbertitiss  gl 
20    Hone  4,  236. 

zouberie    stf.   tauberei.   Gr  2. 9G. 

ZOUGfi      5    ich  ZU'Cß. 

zoum    s.  ich  Zll'WR. 

zounb    Step,  teige.  holt,  toone.  nn  too- 
25    nit  her  mir  slnen  zorn  Ernst,  fundgr. 
I,  229.  tgl.  zouwen. 
zorwE    s.  ich  ziuwe. 
zübkr    s.  ich  BIR. 

zcckkb    stm  ?    tucker.  ahd  zocura.  Gr. 

30  2,  122.  GraffS,  631.  vom  arab.  sok- 
kar  Diez  w>b.  378.  mel  cannae  zu- 
cliara  gl.  Mone  8,  397.  zueura  zo- 
kiir  voc.  o.  42,57.  sucarium  »ocker 
Diefenb.  gl.  263.  vgl.  zucker  von  Can 

35  dia  sueor  candi  voc.  »rat.  1422.  — 
zucker,  sfic;e;  honec,  benlt,  die  eowor- 
den  nie  sö  afle;e  MS.  2,  130.  a.  da 
s(le;e  zuckers  triimes  wir;  Lohengr. 
7654  R.    swer  zucker  dicke  mi;;rt, 

40    vil  llhte  der  sin  i;;et  etesweone  ein 
kleine  Engelh.  90  8.   för  zucker  gv{tt> 
in  diu  wlp  Part.  50,  16.   vgl.  turn 
1 89,3.  Wackernagel  in  R.teitschr.6,294. 
zuckerniaez,e  ,  znckermsezec ,  za* 

45  ckerror,  zuckereAme,  zuckerstoaV. 
zuckcrsüeze,  zuckerviolet,  zucker- 
wabe    s.  das  weite  trort. 

zuckerlich    adj.  tuckersüß  Wölk. 
71,  1,  14. 

50zfliLB      s»f.      boot,    schiff,  besonders 
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flußtchiff.    Schneller  4,  253.  fuudgr. 

1,  400.  Nitk.  H.  t.  110.  vgl.  cymba 
zülk  gl.  Motte  6,343.  rehl  als  ein  wi- 
tes  zulle  (:  fülle) ,  diu  vasl  ist  überla- 
den Hart.  215.  c.  da;  man  mit  den  5 
züllen  üf  dem  bluot  muo;  varn  Rab. 
747.  ein  zulleo  bret  Heimb.  kandf. 
>S2.  vgl.  noch  Gr.  w.  3,  700.  —  du 
bodemlrise  zülle  Helbl.  2,  595. 

vischzülle    swf.    fiseherboot.  Gre-  10 
gor.  533  nach  E. 

weidczulle    swf.    fiseherboot.  Gr. 
w.  3,  702. 
zcmpt    s.  ich  zim. 

zumpp  ,  zumpfe    an.  das  männliche  glied.  15 
Schneller  4,  263.   Frisch  2,  485.  b. 
erreus,  veretrum,  menlo,  meutula,  pria- 
pus,  muto  zump  voc.  o.  1,  190.  zumpf 
oder  zers  erreus  voc.  theut.  1482.99. 

2.  a.  zers  oder  zumpf  oder  fisel  m  e  n  lo,  20 
pen  es,  petiis  dat.  pp.  6.  a.  zumpfe 
Gieu.  hs   n.  992.  6/.  11 2.  a.  zumpf 
der  minne  Tit.  9,  46. 

zumpflfn  stn.  meotula  voc.  theut. 
1482.  99.  2.  a.  25 
z6«  ttm.  Mun.  Gr.  1,  667.  Graff  5. 
678.  sepes  voc,  o.  10,47.  iumerl.  44, 
61.  swenne  ein  zun  driu  jär  gcstäi  HS. 
2.  135.  a.  luogte  durch  den  zu»  Wigal. 
5494.  des  ist  mir  dürkel  als  ein  zun  30 
mtn  herze  von  jftmers  snilen  Part.  178, 
4.  si  bänt  gense  wün:  sö  si  den  wolf 
erkennent  und  wellent  ü;  den  ziuuen 
g&u  MS.  2,  5.  a.  umbe  diu  ougen  ge- 
brewet  ist  ein  zun,  dar  under  siht  man  35 
liebte  wengel  rasten  MS.  2.  23.  b.  er 
ist  durch  einen  zftu  gezogen  spottrede 
auf  krauses  straubiges  haar  fragm.  '28, 
72.  der  werfe  sine  vlust  über  einen 
zun  MS  H.  3,  288.  a.  wft  mit  hanf  40 
geziuoflt  ist  der  zun  zergät  in  kurzer 
vrist  Bon.  75,  36.  da;  mun  die  ziune 
desle  ba;  verdürnc  Lohengr.  167.  wenne 
man  sie  wolle  secken,  brenuen,  dar  zuo 
trüeg  ich  gerne  einen  zün  Teichn  182.  45 
got  der  siht  durch  alle  ziun ,  im  mac 
nibt  verborgen  stn  das.  58.  —  buigin 
der  müren  zun  Jerosch.  lOO.c.  be- 
sclirenke  si  mit  eime  steininen  züne 
Leys.  pred.  128,  3.    ein  stechen  nach  50 


ZÜN 

irem  hnlsite  über  den  zäun  Teliel 
Rosm.  15t. 

banzun  ttm.  sepes  bannita,  ban~ 
num  claudens.   Haltaus  99.  Gr.  w.  2, 

177. 

biuntzuu  ttm.  muh  um  die  biunt. 
Gr.  w.  3,  681. 

dornzün  stm.  zäun  von  dornen. 
den  dornzün  unt  den  sac  nieman  wol 
versüenen  mac  Vrid.  123,  10  u.  anm. 

gemachzün?    s/m.    Gr.  w.  3,  681 . 

sebidezun  stm.  gränuaun.  Gr  v. 
3,  667. 

schranezun  stm.  knüppel&aun. 
Frisch  2,  '222.  c. 

vluorzün  ttm.  %aun  um  die  fiur. 
swenne  ein  vluorzün  driu  jür  gestät  MS. 
H.  2,  210.  a.  tgl.  zun. 

zünstecke    s.  das  weile  wort. 

biziuue  stn.i  clausula  piziune 
sumerl.  36,  64.  wohl  beziune.  vgl. 
Graff  5,  678. 

ziune  zäune,  flechte,  ahd.  zünju 
Graff  5,  678.  —  b.  d.  rügen  1503.  Bon. 
75,  35.  zünle  dar  umb  einen  zün  Spec. 
ecetes.  122.  für  da;  büs  in  stneu  glft 
den  er  da  geziunet  höt  mit  röre  und 
mit  rise  Wigal.  5485.  dise  archa  was 
von  ruschen  geziunet  geflochten  Leys. 
pred.  46,  34.  da;  körbeltn  geziunet 
da  Moyses  inne  vlö;  g.  sm.  1944.  ein 
hüetelin  er  üf  truoc  üj  sebinvn  wol  ge- 
ziunet geflochten  troj  s.  39.  d.  —  oueb 
ich  diss  gelichtes  rim  üf  di  zal  der  Sil- 
ben züne:  seebse,  sibene,  achte,  nüne 
Jerosch.  2.d.  vgl.  MS.  H.  3,  267.  b. 

beziune  swv.  umzäune,  sus  was 
da;  her  besehen,  mit  her  al  urobeme;- 
zen  als  ej  beziunet  waere  Trist.  5543. 
ich  bezüne  ir  wege  mit  den  dornin  (se- 
piaro  viam  eorum  spinis)  Legs.  pred. 
128,  2. 

unibeziune  swt.  umzäune,  man 
vanl  in  umbeziunet  in  einer  krippen  als 
ein  kint  g.  tm.  1538.  die  liuvel  mich 
umbezünden  Serval.  3491. 

underziune  sie»,  intertepio.  zwene 
bruoder  die  gezürnent  und  uuderziuuent 
deu  bof,  si  laut  iedoeb  die  sligelen  nn- 
verdüroet  MS.  2,  228. 


940 


Digitized  by  Google 


ZÜNDE 


050 


ZUNGE 


verzinne  «er.  sperre  durch  einen 
uu»  ab.  da"  ist  der  firen  w«o  verziunt 
MS.  H.  3,  468  s.  a.  den  got  hie 
vorzünet  den  weg  der  sunden  Leys. 
pred.  128,  7. 
zCkdb    *.  ich  zmdz. 

zuhel  stn.  schellen,  wie  man  vor  im 
öf  mit  könste  swanc  manec  rolumbes 
mit  zuoel  (:  hei)  W.  Wh.  382,  I  5.  diu 
zünel  gäben  schal  Nib.  531,  7  nach 
J.  vgl  577,  3  Ho. 

ZOKFT     S.  ich  ZIM 

zuNGtt  stc/".  »tinoe.  goth.luggü,  ahd.  zunka, 
Ja/,  lingua  Gr.  2,  61.  3  ,  400.  oescA. 
d.  <*.  spr.  353.  VlfU.  wb.  179.  Cra/f 
5,  681.  als  stf.  Sertat.  370.  US.  2, 
166.b.  Arone  318.  b.  Pass.K.  127,38. 

1.  das  im  munde  befindliche  glied. 
diu  zunge  des  (rächen  Trist.  11241. 
ein  unrein  swfn  kiust  man  bt  der  Zun- 
gen MS.  2,  223.  b.  ausschneiden  der 
zunge  als  strafe  Brünn,  str.  362.  RA. 
709.       2.  alt  werkieug  der  spräche. 

a.  im  allgemeinen,  min  zunge  unt 
mtn  bant,  min  bete  unde  min  drö  Iu>. 
28.  swen  iuwer  zunge  onßret  Iw.  I  6. 
sö  wünsche  ich  da;  aln  ungetriuwe 
zunge  müe;e  erlamen  Waith.  28,  5. 
wie  zimet  da;  einem  biderben  man  da; 
itne  diu  zunge  hinket  von  wine  das.  29, 
36.  den  diu  zunge  honget  und  da; 
berze  galten  hat  das.  30,  13.  bfletent 
iuwer  zungen  das.  87,  9.  von  der 
zungen  Vrid.  164.  Trislan  bei  ir  sö 
vil  gelogen  mit  disen  zwein  handelungen 
der  ougen  und  der  zungen  Trist.  1  9404. 
lä  dln  zungen  stille  Ilgen  MS.  2,  250.  b. 
der  zungen  pflegen  da;  si  niht  C;  dem 
angen  var  das.  253.  a.  Winsbeke  24,  1 
u.  anm.  da;  hoste  vleisch  ist  des  Dee- 
sen menschen  zunge  MS.  2,  137.  a. 
deweder  bant  noch  zunge  die  meinent 
unde  minnent  niht  wan  valsch  und  an- 
derunge  Gfr.  I.  4.  si  jehent,  er  st 
sunder  meil  vor  allem  valsche  frt  und  in 
dem  munde  niht  wan  einer  zunge 
pflege  ;  sö  bat  vil  maneger  drl  amgb. 
4.  b.  da;  mit  vingern  und  mit  zungen 
über  si  gerichtet  ist  Freiberg.  str.  217. 
b.  besonders  in  so  fem  die  zunge  zu 


der  könste  liden  gehört  (g.  stn.  10). 
mich  riuwet  diu  wol  redender  munt  aod 
dln  vil  sue;er  sanc  —  und  habe  diu 
zunge  danc  Waith.  83,  13.  ob  ich 
5  zwelf  zungen  trüege  in  mtn  eines  munde 
Trist.  4606.  stn  zunge  diu  die  foarfe 
treit  das.  4703.  diu  nahlegal  von  Hs- 
zenouwe  diu  aller  deene  houbellist  ver- 
sigelt in  ir  zungen  Iruoc  das.  4781. 

10  vgl.  4788.  beide  zungen  unde  sin  dat. 
4885  u.  oft.  ze  reden  helfent  kunsl 
noch  list,  swer  lam  an  der  zungen  ist 
Vrid.  126,  18  u.  anm.  der  wlle  aod 
ich  gerüeren  mac  die  zungen,  sö  looo 

15  ich  mit  gesange  schfn  ob  icb  ein  schel- 
len pröeven  kan  amgb.  5.  b.  doch 
mag  ich  miner  zungen  ir  ambet  oibl 
verbieten ;  ich  wil  und  muo;  mich  nie- 
ten getibtes  al  die  wlle  ich  lebe  troj. 

20  s.  2.  b.  den  anker  der  zungen  sllfen 
das.  s.  2.  c.  der  zungen  hamer  slsbet 
g.  sm.  13.  unschuldec  ist  der  zuriet 
hamer  Lohengr.  1  92.  3.  die  ge- 

meinschaftliche spräche  eines  Volkes. 

25  man  sagil  von  dQtischer  zungen  sin  »I 
unbetwungen  Pitat.  vorr.  1.  vgl.  59. 
diu  rede  was  betwungen  in  ebröisker 
zungen  Maria  5.  lob  dem  kuninge  suo- 
gen,  iesllch  nach  slner    zungen  E». 

30  13000.  von  Veldecke  Heinrieb  impfet« 
da;  erste  ris  in  tiutischer  zungen  Tritt. 
4736.  tihten  von  der  welschen  ia  die 
diutischen  zungen  Wigal.  4663.  der  or- 
hap  dises  raieres  Wil  ich  in  tiascher 

35  zungen  wesen  Barl.  5,  23.  under  di- 
sen zwein  lernungen  der  buoebe  ood 
ouch  der  zungen  Trist.  2092.  krie- 
sche  zunge  sprechen  Pass.  K.  127,  38. 
larle  si  zwö  und  sibenzich  zungen,  spre- 

40  chen  sö  manige  zunge  Legs.  pred.  88, 
18.  30.  4.  das  volk  %u  dm  man 
vermöge  seiner  spräche  gehört,  dar 
zuo  habeter  bedwungen  manege  be>- 
deniske  zungen  Judith  128,  26.  e;  « 

45  geminnet  der  sich  durch  die  minne  eilen- 
den muo;.  nu  seht  wies  mich  ö?  roi- 
ner zungen  ziuhet  Ober  mer  BS.  t, 
1 83.  b.  Bartm.  /.  22 ,  1 7.  w«  dir, 
tiuschiu  zunge  Waith.  9,  8.  sö  bieleot 

50    ia  die  fremden  zungen  öre  das.  12, 20. 
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stl  zwuo  und  sibenzec  sprfcehe  sinl,  er 
(tunket  mich  der  witze  ein  kint,  »wer 
oiht  der  zungen  lät  ir  lant  dä  von  die 
spräche  «int  bekant.  sö  man  die  Zun- 
gen nennet  gar,  ir  nement  niht  zwelfe 
des  tonfes  war  W.  Wh.  73,  7.  Aro- 
fei von  Persyä  in  maneger  zungen  sprä- 
che aldä  wart  beklagt  W.  Wh.  106,  20. 
die  spräche  dirre  möge  vernain  er  nicht 
Fast.  K.  350, 48.  5.  zunge  in  pflan- 
tennamen:  hirzes  zunge  hermion  su- 
merl. 62,  29.  scolopendra  das.  63, 
68.  gl.  Hone  8,  401.  hundes  zunge 
cinoglossa  sumerl.  55  ,  46.  rindes 
zunge  buglossa  das.  61,  4.  schä- 
fes  zunge  lingua  agnina  da». 
22,  59.  vgl.  die  folgenden  uuammen- 
selzungen. 

beren  zunge  swf.  berula  sumerl. 
54.  55. 

Iiundezunge  swf.  cynoglossa,  lin- 
gua cani«  gl.  Motte  8,  95.  401. 

juden zunge  swf.  jüdische  *unge, 
spräche,  volk.   H.  *eil»chr.  8,  295. 

ohaeiizuoge  swf.  buglossa,  nranca, 
boales  Diefenb.  gl.  55.  sumerl.  54,  56. 
60,  51. 

roazange  swf.  scolopendra  gl.  Hone 

4,  236. 

schäfzungc  swf.  agniglossa  Die- 
fenb. gl.  16. 

selbiszunge  strf.  botrnssion  su- 
merl. 55,  24. 

slangcnzunge  strf.  schlangenzunge. 
sfn  zung  (reit  gift  Ober  slangcnzungen 
Hadam.  140. 

frägenzunge  swf.  iunge  an  der 
wage,    examon  voc.  o.  26,  36. 

ztwgelös  odj.  ohne  zunge.  elin- 
guis  Diefenb.  gl.  106. 

gezunge  sin.  spräche,  ahd.  ga- 
zungi  Graff  5,683.  Schmeller  4,  271. 
ouch  gibt  des  gezunge  (:junge)  gibt 
davon  Zeugnis  Johannes  der  Kenceler, 
der  seibin  brive  lichter  Jerosch.  14.  b. 
—  vgl.  noch  turtinnula  (trutinuln) 
gezunge  sumerl.  32,  46. 

ziiugelin  sin.  kleine  »ustge.  Wölk. 
29,  2,  31. 

zhngelaere    stm.   ahte  Df  die  zfin- 


gcltere  niht  die  zwischen  friunden  werre 
frument  MS.  251.  b.  Winsbeke  9. 
züo  ?    stf.   dar  Of  umbe  die  zuo  was  ge- 
mäht guot  geseze  Lan*.  7128. 
5zio    s  ZB. 

zCkciie  swv  lasse  den  koth,  besonders 
von  pferden  und  rindvieh  gebraucht,  die 
pfert  mochten  niht  zürchen  Telzel  liosm. 
1 66.  vgl.  zdrken  Schmeller  4,  284. 
lOzCs  stm  ?  das  %ausen.  ir  kratzen,  zaus 
Wölk.  4,  3,  11. 

züae    swf.    haarlocke.   da;  dir  die 
zusen  sint  besniten  Diut.  1,  460.  vgl. 
458.  459. 
15        züsc    swv.  zause. 

erzu.se  swv.  sause,  die  kind  ze 
einem  zelten  erzausen  Wölk.  3,  2,  27. 
zossb  f.  lodix.  ahd.  zusso  Graff  5,71  1 . 
cussia  zusse  vel  chozze  gl  Mone  7, 
20  591.  nehein  wert  bät  der  chozze  dä 
also  vile  sö  diu  zusse  H.  %eitschr.  8, 
153. 

zissr  canodium  (herba)  voc.  trat.  1422. 
zvJLl    der  bdhste  plängte  Parz.  7  32,  6. 

25zw  -  als  anlaut  mhd.  nicht  so  ausgedehnt, 
wie  nhd.,  indem  zw  mehrfach  aus  mhd. 
tw  und  äJterm  dw  (twingen ,  dwin- 
gen  ,  twahen ,  dwahen)  entstanden  ist. 
vereinzelt  findet  sich  dafür  schon  mhd. 

30  zw,  wie  zwahen  Ls.  3,  553.  HdtsJ.  2, 
9,  18.  vgl.  Helmbr.  861  nacha;  zwfi- 
hel  Uätü.  1,11,110.  in  einigen  Wor- 
ten erscheint  neben  zw  auch  noch  ein- 
faches z:  vgl.  zwirben  und  zirben  ,  zi- 

35  tzern  und  nhd.  zwitschern,  in  andern 
wechselt  zw  (tw)  mit  anlautendem  qu: 
tgl.  ahd.  zwi,  zwiro,  qui,  quiro  (Gr.  2, 
956),  quirn  und  zwirn,  wie  auch  quingen 
und  twingen,  quer  und  twer,  und  nhd. 

40    quirl  und  zwirl  (mhd.  twirl)  wechselt. 

ZWtCKB,  ZWKC     S.  ZWICKB. 

zw  eng,  zwd,  zwbi  %ahlw.  zwei,  goth.  tvai, 
tvös  ,  tva ,  ahd.  zuöne ,  zuö  ,  zuei ,  gr. 
lat.  duo  Gr.  1,  761.  gesch.  d.  d.  spr. 

45  239.  970.  Ulfil.  wb.  180.  Graff  5,  7  I  5. 
das  unterscheiden  des  mase.  fem.  und 
neutr.  findet  nur  im  nomin.  u.  accus, 
statt ;  gen.  u.  dat.  werden  aus  zwei  ge- 
bildet. —    zwene  wirft  später  sein  e 

50    ab:  »wen  :  geu  Lohengr.  ».  37.  zweo  ; 
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besinn  das.  38.  zweine  gr.  Ruod.  G. 
b.  3  mag  auf  sich  beruhen,  die  zwö 
Crane  3465.  —  zwö  6«  Wo^r.  «.  a. 
zwuo,  so  vie  duo  s/att  dö.  ander  frou- 
wen  vierslunt  zwuo,  die  waren  da  ge-  5 
schaffet  zuo  Pars.  233,  13.  W.  Wh. 
343,  27.  zwuo  juncfrouwen  Pars.  446, 
17.  590,  19.  mich  dunkel  der  sunnen 
sint  zwuo  U.  Trist.  1203.  zwä ,  zuft 
Anno  26.  Diemer  338,  t.  343,  27.  10 
364,  1.  Karl  6021  B.  vgl.  s.  XCUl. 
Pass.  18,  33  genit.  zweier,  wird  oft 
zweiger  d.  i.  zweijer  geschrieben,  zuei- 
ger  Diemer  21  ,  12.  zuwaigere  das. 
372,  14.  zweier  leige  leseb.  863,  15.  15 
tgl.  loie.  von  zweier  bände  leide  MS. 

I ,  4.  b.  vgl.  b  a  n  t.  —  der  dat.  lautet 
zwein  nicht  zweien ;  doch  findet  sich 
z weihen  swsp.  s.  9.  W.  zwön  myst.  87, 

8.  170,  14.    da;  zwein  ist  reht  ze  20 
wit  ist  drin  Winsbeke  9  und  anm.  dö 
wurden  si  zwöne  under  in  zwein  in  ein 
beschlossen  sie  gegenseitig  Trist.  1655. 
2169.  4535.    man  mac   wohl  jebn, 
aus  strileo  sie,  der  so  böde  nennen  25 
wil  ze  zweiu.  si  warn  doch  böde  nibt 
wan  ein  Part.  740,  27.    liebe,  minne 
ist  al  ein,  die  kan  ich  in  mime  sinne 
niht  gemachen  wol  zuo  zwein  MS.  2, 
33.  b.  —  das  neutrum  zwei  stehtauch,  30 
wenn  es  sich  auf  masculinum  und  fe. 
Mininum  besieht;  vgl.  Gr.  280.  Iw.  22. 
239.  Part.  187,29.  279,  17.  549,4. 
643,  1.    W.  Wh.  121,  20.  168,  19. 
Trist.  4831.  10887.  121 12  11.  m.  —  35 
in  zwei  (theile,  stücke),  duo  deilti  god 
slni  werch  al  in  zuei  Anno  23.  da; 
kalb  er  in  zvei  sluocb  Diemer  54,  9. 
aus  was  ir  berze  in  in  zwei  gemuot 
Trist.  10271.    ze  den  ist  da;  recht  40 
eozwei  tod,  genüg.  65.    bie  gel  diu 
rede  enzwei  Waith.  104,  6.    in  was 
derselbe  dön  enzwei  Pars.  184,  26. 
stach  enzwei  stn  satelbogn  das.  385, 

II.  da  brast  ir  freudeo  klinge  mitten  45 
ime  hefte  enzwei  das.  103,  19.  da 

lac  manec  sper  enzwei  das.  79,  II. 
sich  selben  teilet  er  enzwei  Trist.  5691. 
nu  ist  dem  videlere  sin  videlboge  en- 
zwei  M$.  2 ,  63.  a.    inzwei  houweo  50 


Jeroseh.  126.  a.  der  geloube  entzwei 
treit  sich  trennt  Pass.  K.  128,  77.249, 
3.  545,  96.  Legs.  pred.  24,  13.  seht 
wA  die  mure  enzwei  trat  sich  spaltete 
Pass.  K.  282,  70.  sus  stuonl  ir  wille 
reht  enzwei  sie  waren  uneins  frauend 
95,  6.  alenzwei  Pass.  K.  330,  46.— 
nim  dich  für  wart  wan  euzwein  tt.seil- 
schr.  8,  299.  —  das  tahlwort  kann 
voran  stehn  oder  nachgesetU  werden: 
zw6ne  Sternen ,  die  zwöne  hergesellen, 
zwöne  unscbameliche  namen  Waith.  54, 
31.  12,  27.  31,  25.  zwene  die  wise- 
sten  man  Mai  152,  30.  —  mit  vil  gro- 
ßen wunden  zwein  Iw.  190.  sloen 
vatern  zwein  Trist.  5688.  mit  ir  scho- 
nen lobtern  zwein  Pars.  352,  9.  dise 
knappen  zw£ne  das,  713,  2.  dise 
miuse  zwö  Barl  119,  21  Pf.  —  mit 
geniliv.  sc  Ii  reo  er  juncvrouwen  twö  ht. 
208.  starker  süne  zwene  Pars.  550, 
27.  ob  iwer  zwene  weren  das.  604, 
25.  wem  Guw&ns  zwön  »wei  wie  Ga- 
wan  das.  603 ,  27.  —  mit  anders 
sahJwörtem  verbunden:  zwei  hundert 
Genes.  47,  21.  23.  Pars.  682,  27. 
zwei  hundert  jftr  unde  zwei  unde  «- 
venzich  j&r  leseb,  726 ,  20.  zwö  ood 
sibenzec  kamben  MS.  H.  1,6  1. 
zwö  und  sibenzec  spräche  das.  6.  b. 
Legs.  pred.  88,  18.  zwa  unde  sihea- 
zec  mange  Diemer  210,  10.  zwei(f) 
und  zweinzic  kocken  Gudr.  1072,3. 
wohl  zwön  sm  lesen,  vgl  noch  Pf. 
Germ.  1  ,  24.  zwönzie  zwöne  Herb. 
1  3539.  —  da;  zwei  und  zwanzig«! 
seichen  myst.  2,  478,  3. 

zweies  ade.  zweimal,  zweies  er 
in  löste  Jeroseh,  76.  b.  vgl.  zwis. 

zwenzec,    zweinzec    s.  zzc. 

zwelf  s.  Lir. 

gezwei  adj.  je  *wei  und  »wei.  bi 
gezweijer  sebar  samenent  si  sich  dir 
Ls.  3,  394. 

zweiheit  stf.  iweiheit.  da;  er  eis 
isl,  gesundert  von  aller  zweibeite  **y*< 
2,  320,  29. 

zweiec  adj.  entweit,  uneins.  wel- 
cher mit  dem  audero  zweig  wir!  Gr. 
w.  1,  275. 
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zweie  swc.  i.  trans.  a.  geselle 
su  »wetn.  swu  sich  bescheideoheil  in 
wlbes  herze  geilel,  diu  zweiet  Coder 
swlet  ?)  uode  frühlet  saelde  uode  Ife 
MS.  1 ,  88.  a.  der  mnog  zweien  stoe  5 
lugerit.  ern  sol  dag  aller  unt  die  ju- 
gent  nibt  von  ein  ander  scheiden  H. 
%eitschr.  7,  492.  aller  lebenden  dinge 
kint  beliben  in  der  arke  gezweiet  Bart. 
53,  22  Pf.  b.  theile  in  %wei.  der  tO 
gezweiele  kiel  die  schiffgesellschaft,  de- 
ren ansichfen  sich  in  ttrei  verschiedene 
Hälften  theilie  Tritt.  9678.  dl  er  van t 
gezweiet  mit  ir  mnole  KudrOn  Gudr. 
654,  2.  gezweiet  was  ir  muot  dat.  15 
1308,  2.  si  wären  beide  bt  ein  ander 
oiht,  sunder  gezweiet  vil  wtl  Patt.  K. 
371,  II.  462,  73.  492,  76.  da;  ge- 
zweiet were  ir  leben  von  der  Römarre 
geböte  sich  davon  entfernt  hätte  dat.  20 
27,  54.  —  ein  gezweiter  bruoder  der 
entweder  einen  andern  tater  oder  eine 
andere  mutier  hat  Kulm.  r.  4,  95.  Oberl. 
2135.  2.  ich  zweie  mich  a.  ge- 
telte  mich,  swer  sich  mit  Hebe  (lieb-  25 
chen)  zweie  MS.  1,  59.  a.  swer  sich 
kunne  mit  liebe  lieplich  zweien  dat. 
196.  b.  swi  sich  lieb  ze  liebe  zweiet 
dat.  2,  33.  b.  dfi  zuo  sich  zweien  swa$ 
glt  Oiuget  oder  swebt  Gfr.  /.I,  1.  ir  30 
maget,  ir  soll  iuch  zweien  Nith.  57,  1. 
ir  megde ,  wol  öf  zuo  der  linden  I  dl 
son  wir  mit  handeu  uns  zweien  MS.  2, 
1  67.  a.  wir  mäegen  unsich  zweien  dat. 
63.  b.  diu  vogiln  wellent  sich  zweien  35 
leteb.  795,  1  1.  b.  bin  nicht  einu. 
dasselbe,  gehe  nach  zwei  seilen  aus 
einander,  entzweie  mich,  ir  leben,  und 
mlneg,  zweient  sieb  Tritt.  57.  diu  ma?re 
zweient  sieb,  dl  von  soll  du  dag  beste  40 
wein  Winsbeke  34.  tgl.  Patt.  K.  127, 
46.  sö  zweient  sich  die  sinne  Part. 
500,  18.  nu  zweiet  sich  vast  unser 
leben  an  willen  unde  an  triuwen  troj. 
s.  242.  a.  dln  herze  in  die  kunst  wil,  45 
die  sich  zweiet  sere  von  kriatenlicher 
lere  Patt.  K.  506,  1.  —  ein  urtheit 
zweiet  sich  wenn  eine  gleiche  anzahl 
tchdffen  für  und  gegen  eine  entscheid 
dung  ist  Oberl  2135.  —  dö  sich  be-  50 


gnnden  zweien  die  pfaffen  unde  leien 
Waith.  9,  24.  sich  zweien  um  die  habe 
lud»,  hreuzf.  3910. 

ungezweiet  part.  adj.  nicht  in 
zwei  yetheilt.  dln  gotheit  ungezweiet 
an  der  persöne  H.  zeitschr.  9,  30.  un- 
gezweiget  das.  28  —  nngezweiter  bruo- 
der f rater  bilateralis  Kulm.  r.  4,  95. 
80.  vgl  Oberl.  1843. 

zweien  sin.  dat  zwei  -  sein ,  die 
feindseligkeit ,  der  streit,  vrowe ,  dl 
soltu  mich  meiuen  hergenltchen  als  ich 
dich ,  unser  zweien  sö  vereinen  dag 
wir  beidiu  sin  ein  ich  freuend.  436,  5. 
dag  zweien  dag  die  pfalTen  und  die 
leien  wider  gotes  liulde  ensamt  hänt 
Stricker  t.  54. 

{jezweie  swc.  das  verstärkte  zweie, 
unz  ich  mich  zuo  der  lieben  gezweie 
geselle  MS.  2,  1 1 9.  a. 

zweiuoge  ttf.  dat  auseinander- 
gehn  nach  *wei  Seiten,  enlweiung,  streit . 
discordia  Diefenb.  gl  99.  in  der  sel- 
ben zweiunge  vant  her  einen  miltelwec 
Ludw.  17.  alsö  vil  eg  in  ime  treit  den 
underscheit  unt  zweiunge  unt  suochet 
in  ime  dag  ein  myst.  2,431,34.  zwei- 
unge und  nit  und  hag  das.  I,  4,  5. 
vgl.  Zürich,  johrb.  52.  —  ungleiche 
herkunft.  kint  diu  Ine  zweiunge  von 
vater  und  vou  muoter  geboren  sinl 
sirsp.  s.  10  W. 

zwi  nur  in  Zusammensetzungen, 
wofür  ahd.  auch  qui  Gr.  2,  956.  au- 
ßer den  hierunter  angeführten  Wörtern 
vgl.  auch  zwlc,  zwtvel. 

swi  bar,  züber   s.  ich  bih. 

zwilicli,  zwilch  adj.  zweidrä- 
thig,  doppelt,  bilix  gl.  Mone  8,  98. 
Graff  5,  722.  in  deme  zvilehea  tuo- 
che  Diemer  58,  21.  der  zwilhe  töt 
MS.  2,  175.  a.  wie  zwilich  drilich, 
quadrilieh  vunfzic  vinden  Frl  366,  10. 

zwilich  stm.  zwilch,  zweidräthi- 
get  gewebe.  Schm eller  4,  299.  zwi- 
lich dag  ist  lfoiu  tuoch  leseb.  832,  1 9. 

zwilehinc  stn.  zweidrälhiges  ge- 
webe. dl  lach  ane  der  svilehineb  Die- 
mer 55,  29.  58,  27. 

zwilhe    sire.  verdoppele,  diu  kerge 
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schnnde   zwilhet  onde   drilhet  JlfS.  2, 
231.  b. 

zwigclt ,    zwigiilte  ,  zwispilde,  * 
zwitraht,  zwivacl»,  zwivalt,  zwi- 
wurft    s.  das  weite  »ort.  5 

zwinel    adj.  geminus.     ahd.  zwi- 
nal  Gr  off  5,  7 '2  9. 

zwinelinc  stm.  zwilling.  Gr.  3, 
682.  Graff  5,  729.  didimus,  ge- 
rn in us  zvinlinch  sttmerl.  6,  9.  ge-  10 
mini  zvillinge  das  47,  22.  ge  mi- 
nus, gern  eil  us  zwyling  Diefenb.  gl. 
138.  tgl.  gern  eil  us  ein  zwilich  kind 
gl.  Mona  6,  346.  toc  o.  2,  32.  zwei- 
ling  toe.  1429.  bl.  5.  b.  —  die  zwil-  15 
linge  zeichen  des  thierkreises  kröne 
5.  a  Seh. 

zwitarn ,  zwidorn  zwitter,  ba- 
stard.  Gr  äff  5,  730.  zwidfir  gl.  Motte 
8,  498.  zwetoro  ermafroditus  toe.  20 
trat.  1422.  zwydorn  ein  mensch  der 
zagel  und  fotzen  hat,  hermaphro- 
dita  toe.  1482,  bl.  qq.  6*.  zwidorn 
ein  tier  von  einem  pock  oder  hirchsin, 
hireocervus  das,  7.  a.  —  von  in  25 
(einer  adeliehen  mutier  und  einem 
bauern)  werdent  zwilarn  da;  mein  ich 
ir  beder  kint  Helbl.  8,  234. 

zwia  adt.  zweimal.  über  die 
länge  oder  kürze  des  t  wage  ich  nicht  30 
»ti  entscheiden.  die  reime  sprechen 
mehr  für  die  länge.  dA  er  gemachte 
wol  zwis  (:  prls)  vor  sich  ein  krozes 
zeichen  Pass.  K.  473,  92.  und  sich 
gesegente  wol  swis  (:  krOzewts)  das.  35 
167,  89.  225,  12.  e  s*n  stimme  er- 
schallet zwis  (:  dris)  Pass.  58,  80. 
zwies  das.  377,  58.  Pass.  K.  8  92. 
146,  19. 

zwisgolt  s.  das  zweite  wort.  40 
zwiaeJ     adj.     doppell.    gl.  Mona 

8,  4  98. 

zwisele  stf.  gabel.  ahd.  zwisila 
Gra/f  5,  730.  furca  sumerl.  7,  34. 
furke  und  zwisele  deist  al  ein  Trist.  41 
2938.  ein  zwisele  hiu  er  an  die  hant 
das.  2934.  mtn  wutischelruote  sunder 
zwisel  Frl.  1 ,  9.  zwischel  Gr.  w.  3,71 4. 

zwiseleht  adj.  gabelförmig.  Schmel- 
ler  4,  209.  50 


zwi^clisc  adj.  zweifach,  die 
zunge  zwisiisken  Karaj.  81,  13. 

zwisc,  zwisch  adj.  zweifach, 
je  zwei.  ahd.  zwiski  Gra/f  5,  727. 
reines  iegeliches  sibenio,  unreines  nie» 
ne  wan  zwiskiu  (nach  Lachmannt  be- 
richtigung)  Genes,  fundgr.  27 ,  20. 
Eva  braht  uns  zwisken  töt  leseb.  198, 
10.  da  hreret  zwiscbiu  buoje  zno 
warn.  3197.  ein  zwisch  reizel  node 
ein  klobe  kröne  22.  a  Sch.  —  dem 
datit  wurde  ander  oder  in  vorgesetU 
(Gr.  3,  268)  und  so  entstand  l.aa- 
flectirt  under  iu  zuisc  unter  euch  bei' 
den  Genes,  fundgr.  51,  35.  2.  in- 
zwischcn,  enzwischen,  diu  Bunne  dia 
in  z uschin  erden  unli  hiraili  gell  Anso 
585.  in  zuscken  den  menigen  Roth 
26  60.  in  zvisken  in  sten  Diemer  28, 
29.  in  zwisken  dtnen  herlen  kckros. 
391,  4  D.  der  wir!  in  zwischen  zwei« 
vihen  recbennet  das.  276,  30.  s$L 
341,  27.  465,  2.  enzwiscben  ia  mit 
mir  a.  Heinr.  1226.  enzwiscben  «*• 
lel  und  boubet  Wigal.  6943.  tgl.  551. 
3409.  Trist.  3953.  Grieth,  prei.  2, 
22.  mgst.  2,  185,  6.  entwischen  Paa. 
K.  442,  10.  enzwüschent,  enzwflscki 
leseb.  837,  19.  874,  18.  —  dir  in- 
zuscbin  Anno  858.  dir  iniviicbin 
Schöpfung  96,  23.  da  inzwisken  Die- 
mer 76,  26.  dl  enzwiscben  Well* 
54,  19.  84,  28.  85,  3.  Porz.  230, 2. 
troj.  s.  310.  a.  dar  enzwischea  ka- 
men Pass.  K.  171,  49.  —  als6  bin 
ich  gescheiden  enzwischen  von  in  bei- 
den büchl.  2,  222.  s6  sul  wir  iaiwi- 
schin  ein  teil  geschichle  mischin  Je- 
rosch.  122.  d.  3.  under  zwischen, 
si  begonden  under  zwischen  stein 
Waith.  105,49.  beide  den  ftbent  onde 
vruo,  under  zwischen ,  Sailen  stunden, 
stcetecliche  MS.  1,  157.  a.  Zwi- 
schen allein,  tgl.  Gr.  3,  268.  4,  802. 
Graff  ahd.  präpos.  1 88.  lachmann  »* 
Ntb.  845,  3.  Schmeller  4,  310.  Stru- 
sen Lud»,  kreuzf.  1297  u.m.  zuwben 
Erlös.  715  u.  anm.  leseb.  725,  4. 
zwüschen  das.  888,  5.  zw*w'lfnl 
iwyil.  268,  10.    zwoachin  Lmm.  6. 
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a.  mit  genttiv.  e;  was  ein  grrt;iu 
vfntseaft  worden  zwischen  gotes  uode 
der  mennescen  Spec.  eceles.  III.  zwi- 
schen euer  u.  mein  Pontus.  vgl.  Schwei- 
ler a.  a.  o.  b.  mit  dativ.  diu  friunt-  5 
schafl  was  zergangen  zwischem  dem 
römischen  chunige  unl  dem  herzogen 
hchron.  209,  5  D.  zwischen  den  por- 
ten  zweiu  beslo;;en  Iw.  50.  ein  kämpf 
zwischen  in  beiden  das.  222.  zwi-  10 
sehen  dem  herren  und  in  drin  a.  Heinr. 
994.  zwischen  harten  Mb.  845,  3. 
zwischen  fröiden  Waith.  13,  20.  zwi- 
schen mir  und  eime  sd  das.  75,  34. 
zwischen  beinen  Pars.  112,  25.  zwi-  15 
schenn  armen  das.  249,  1 7.  zwischen 
zwein  Trouwen  das.  639,  22.  zwi- 
schen im  und  der  herzogln  das.  719, 
15.  tgl.  230,  18.  658,  28.  717,  8. 
zwischen  zwein  fr o wen  Helmbr.  97.  20 
c.  mit  accus.  diese  Verbindung  ist 
seltener  und  macht  sich  erst  allmählich 
geltend,  dö  liefen  si  die  horsten  zwi- 
schen sich  Pan.  236,  19.  si  schoub 
ir  vingerlfo  zwischen  die  zene  stn  das.  25 
576,  14.  da;  ich  mlne  hende  zwi- 
schen de  iweren  ie  gebdl  W.  Wh. 
146,  3.  da;  nimt  er  sanfte  zwischen 
die  kla"  (zwischenn  klän  Lachmann')  das. 
189,  7.  n&men  Kamellnen  zwischen  30 
sich  H.  Trist.  4941.  zwischen  minne 
Iriuwe  mischen  MS.  H.  2,  323.  a.  leil 
sin  swert  zwischen  si  beide  leseb.  983, 
40.  zwischen  der  wende  und  einen 
schrln  Mb.  620,  4  rar.  d.  da  zwi-  35 
sehen  Pars.  589,  29.  kröne  170.  b 
Sch.  dfi  zwischen  Erlös.  3979.  hier 
under  und  da  zwischen  troj.  s.  205.  d. 
dar  under  u.  dar  zwischen  g.  sm.  60. 
derzwischen  leseb.  908,  19.  40 

zwischenlieht    s.  das  zweite  wort. 

nnderzwische  stet»,  seit  da;  mit 
underscheide  der  töd  sich  underzwi- 
sehet  dazwischentritt  Suchen».  17,  15. 

Zwischentinge  stf.  duitas  sumerl.  45 
6,  45.    fundgr.  1,  400. 

zwiskel,  zwiachel  adj.  zweifach. 
wir  warin  szuschilis  dödis  schuldig 
Schöpfung  96,  18.  Sweben  di  milten 
di  fürent  zwiskele  schilte.     si  sint  vil  50 


gftte  kneble,  ich  wil  da;  si  vor  vehten 
pf.  K.  268,  6.  in  zwischelem  schine 
kröne  170.  b  Sch. 

zwiscliclec  adj.  zweifach,  der 
gibil  urstendi  zuischiligi  Schöpfung  I  02, 
12.  100,  28.  zwischilich  guot  Spec. 
eceles.  51. 

zwischel  swv,  obe  sie  sunder 
riuwe  niht  zwischelt  ir  triuwe  (nach 
zwei  seifen  hin  wendet,  oder  zweideu- 
tig macht?)  kröne  286.  a  Sch. 

zwire,  zwir  ado.  zweimal,  ahd. 
zwiro  Gr.  3,  227.  Graff  5,  722.  bis 
Diefenb.  gl.  51.  zwiro  Griesh.  pred. 
2,  72.  zwiero  das.  24.  88.  1,  83. 
zwier  aneg.  16,  5.  Jerosch.  57.  a. 
leseb.  908,  33.  914,  4.  zwier  noch 
bei  Luther.  —  tosint  zwire  Diemer 
344,  21.  remme  zoire  zehenstnnt  Ge- 
nes, fundgr.  47,  23.  er  enwerde  zwir 
geborn  Karaj.  98,  15.  sö  hin  ich 
zwire  sam  vile  pf.  K.  85,  5.  da;  ich 
dich  zwjr  eroeret  bin  Trist.  9516.  ob 
ich  iu  zwir  ei  n  m»re  nSch  einander  für 
leite  das.  3466.  si  sungen  eines  nnrie 
zwir  'in  gotes  namen  varen  wir1  das. 
1  1537.  maht  du  gereden  iht  mit  ir? 
'ja,  wolt  ich,  des  tages  zwir'  U.  Tritt. 
2894.  bc;;er  ist  geme;;en  zwir 
(  :  dir)  danne  verhonwen  flne  sin 
Winsbeke  25  u.  anm.  nu  verbarr. 
Rachel  alsd  da;  selbe  kleinrede  bl  ir 
swie  e;  dicker  dann  zwir  bl  ir  gesuo- 
chet  wurde  hie  weltchron.  49.  a.  dA 
ist  nach  wunderlicher  zir  sumer  in 
dem  jare  zwir  and  winter  zwir  das. 
11.  b.  da;  muot  si  zwir  mere  Flore 
6674  u.  S.  möhte  ich  sterben  zwir 
das.  6703.  der  han  hat  zwir  gekraet 
MS.  2,  152.  a.  nu  bin  ich  inwer  zwir 
Ernst.  364.  vgl.  noch  Spec.  eceles.  85. 
Lan%.  4590.  Waith.  35,  1.  93,  29. 
g.  Gerh.  1319.  b.  d.  rügen  1399. 
US.H.  3,  267.  b.  ff.sei/scAr.  7,  379. 
Pass.  36,  80.  Pas».  K.  147,  18.  197, 
7.  2?6,  66.  myst.  14,28.  fragm.  42. a. 

zwiren,  zwirent,  zwirnt  adv. 
zweimal,  ahd.  zwiron,  zwiront  Gr.  3, 
228.  Graff"  5,  722.  zwiren  zebenzog 
phenninge  W.  77,  6.     zwirent  [gedr. 
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zeirent)  fünf  hundert  slarcher  riscn 
Diemer  225,  7.  einest  oder  xwircnt 
in  der  wochen  MS.  2,  57.  b.  die 
vergaut  mich  zwirent  also  dicke  beitr. 
234.  rr  tet  den  leich  zwirent  alsd 
wol  Tritt.  13210.  zwirent  alsö  grim- 
men smerzen  Engelh.  1935  u.  anm. 
be;;er  ist  zwirnt  geir<e;;en  dan  zeinem 
mal  vergeben  Vrid.  131,  23  u.  anm. 
vgl.  45,  24.  97,  |.  erschrac  von  ir 
wol  zwirnt  ( :  Wirnt)  Wignl.  LIX.  awi- 
runt  H.  teitschr.  7,  344.  Bert.  5, 
230.  myst.  2,  48,  37.  1  19,  6.  zwu- 
rent  H.  leitschr.  7 ,  1 59.  zwürent 
Grieth,  denkm.  47.  leseb.  934,  8.  1  054, 
33.  Qr.  w.  I,  1.  zwirnet  Erlös.  4426. 
zwürnet  s.  meister  144,  21  210,  4. 
zwirnnnt  06er/.  2139. 

zwirn  stm.  iwim ,  %wei  wtam- 
mengedrehte  faden,  vgl.  kflrn,  quirn. 
zwirn  Suchen».  44,  53.  Schneller  4, 
309.  du  in  um  Diefenb.  gl.  102.  bis- 
sus  gl.  Mone  4,  223.  254.  der  bös- 
vrowen  ein  zwirnea  vaden  nin<lcr  be- 
libel  Helbl.  I,  614.  mit  rötem  zwirn 
aint  diu  irn  gollier  ttf  gereppet  US. 
H.  3,  191.  a. 

zwirne  swv.  urirne,  drehe  tgl. 
ahd  gazwirnöt,  -it  tortus,  bgssus  Graff" 
5,  723.  duinare  zwiruen  Die' 
fenb.  gl.  102.  zu  einer  seltenen  die- 
ren  (diernrn),  die  kunt  den  vaden  zwi- 
ren  Hät%l  2,  72,  14. 
zwibollb,  zibolle  stein,  twiebel.  lat. 
cepula.  ilal.  cipolla.  wohl  umdeut- 
schung ,  wobei  man  an  bolle  (bulbus) 
dachte ,  das  deutsche  wort  ist  louch. 
ahd.  zwibollo  Graff  5,  731.  Schmeller 
4,  302.  die  glossen  verdeutschen  da- 
mit cepe,  bulbus ,  bulbi.  zwibolle  su- 
merl.  4,  5.  zwivolle  das.  26,  37. 
39,  64.  zwivulle  gl.  Mone  8,  94. 
zwippoln  sumerl.  54,  6t,  55,  23.  63. 
zwyppel  Diefenb.  gl.  248.  zwival  toc. 
1429.  bl.  17.  d.  gl.  Mone  8,  103. 
zibolle  das.  8,  395.  zubullo  sumerl. 
61,  28.  cibüll  voc.  o.  43,  62.  — 
dö  a;e  wir  mit  willen  den  sftreo  zvi- 
fulleu  Diemer  43,  26.  si  beten  mit 
follen  fleisk  uode  zivollen  da*.  48,  4. 


si  wolden  anebelen  oucb  ziebolleo  krCt 
und  knobelooch  Barl.  265,  22  Pf.  (vor. 
zebüllen,  zübtillen,  zwivillen,  zwiveln). 
zübellen  unde  loucbea  Grieth,  pred. 
5  2,  123.  zwival  oder  knobloucb  Brunn, 
str.  373. 

zwlc  (>ges),  stm.  ttn.  iweig.  ab- 
gekürzt zwl.  ahd.  zwtg  Gr.  2,  288. 
Graff  5,  729.    vgl  zwi  unter  zw ene. 

10    dat  getchlecht  schwankt.     den  darren 
zwlc  Pars.  57,    10.     en  zwlc  das. 
120,  13,   wo  aber  alle  hs.  ein  haben. 
zwic,  zwtges  im  reime  Jerosch.  10.  c. 
107.  c.  188.  b.    von  da;  zwl  lautet 

15  der  pl.  zwler  Mar.  26.  zwic  oder 
zw!  Barl.  353,  16  Pf.  ramua  zwig 
voc.  1469.  planta,  plantarium 
zw!  voc.  o.  41,  42.  scinomeo  (sce- 
noma?)  zwt  gl.  Mone  7,  590.  —  hieo- 

20  Stfn  die  boten  alle  üf  ein  zutch  Die- 
mer 204,  13.  ein  zw!  si  dar  ab 
brach  aneg.  24,  42.  ein  vogellin  ist 
der  linden  an  da;  zwl  gegan  MS.  \, 
4 1 .  b.     der  meie  ist  Af  ein  gräeoe; 

25  zwl  gesehen  Nith.  51,  3.  der  esle 
kint,  diu  zwl  H.  teitschr.  7,  513. 
bounte  die  der  wint  niht  enlelzet  an 
löubern  und  an  zwlen  Flore  2059  S. 
—  ir  freude  vant  den  dürren  zwtc  als 

30  noch  diu  turleltube  tuot  Pars.  57,  10. 
vgl.  ast.  —    da;  zwlc  eines  lörbou- 

beten  alle  geooraen  eines  lörbou- 
mes    zwlch:    da;    bezeic  heute  vride 

35  u.  was  in  den  ziten  site  En.  6055. 
da  nemel  an  iuwer  hant  eines  lörbou- 
mes  zwi,  sö  wenent  al  da;  e;  iu  si 
gegeben  von  dem  riche  Bit.  32.  b. 
Riiedeger  der  gap  duo  eines  lörbou- 

40  mes  zwi  einem  garzüo  das.  1 0 1 .  a.  — 
diu  zwi  diu  si  ab  dem  palmboum  bra- 
chen Roth.  pred.  53.  —  da;  gelimte 
zwi  leimruthe  Trist.  849.  —  der  zwi 

45  das  pfropfreis  Mart.  248.  Diut.  3, 
160.  —  metaphor.  diu  zwl  wurden 
schiere  vol  in  sinem  gemüete  der 
fruht  nach  süe;er  blüele  Barl.  353, 
1 6  Pf.  höhvart  velwet  4rea  zwi  Wims- 
bekin  4.     mit  diner  bernden  gnaden 

50    zw!  lobges  81.    vil  maoic valier  w  turne 
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bluol  wuohs  Of  ir  jugcnde  zwfe  troj. 
s.  177.  c.  der  ss?lde  zwl,  an  dem 
wir  wurden  ledicvrl  Helbl.  \  i,  28. 

lorzwl     stn.     loorbeeriweig .  der 
mno;  dem  Ouwa?re  lan  sin  scbapel  und  5 
sin  lorzwl  Trist.  4ti35.  4653. 

ölzwl  öliweig.  da;  olizwt  Anno 
310.  diu  tObe  brAbte  ime  ein  olezwl 
Diener  13,  10.  da;  ölzwl  Karl  1660 
B.    Grieth.  2,  136.  10 

zwige,  zwle  swv.  1.  pfropfe. 
Gr.  I,  956.  diu  sich  in  stete  wirde 
hat  gezwtet  US.  2,  24.  a.  im  wart 
üf  sluen  wilden  stam  ein  lebende} 
obe;  gezwiet  Barl.  353,  13  Pf.  den  15 
wil  ich  zwtgen  liren  Of  einen  »loc  sü 
hören  des  fruht  nicht  verderben  mac 
noch  ersterben  Marl.  248.  Diut.  2, 
160.  swer  linden  twtget  Of  den  dorn 
der  hat  ir  beider  rehl  verlorn  Vrid.  20 
118,  11  ti.  anm.  Vrow,  Maria,  in 
der  dren  vorste  ze  sa?lden  uns  gezwiet 
g.  sm.  1874.  got  bete  Of  si  gezwiet 
höher  saslde  ein  wunder  Engeln  234 
«.  anm.  0f  in  was  gezwiet  aller  man-  25 
heit  überkrafl  troj.  s.  230.  b.  dich 
hät  der  goles  sun,  aller  kOscheile  boum, 
mit  tagenden  wol  gevrlet  uurt  an  sich 
gezwiet  Pass.  K.  667,  10.  2.  iweige, 
treibe  iweige,  verzweige,  rösen  wol  30 
gezweit  geestet  und  geplüemel  Suchen  w. 
24,  137.  wil  er  sein  öre  zweien  und 
plücmen  seines  adels  chraft  das.  21, 
9  4.  vielleicht  ist  auch  US.  I,  88.  a 
zwiet  statt  zweiet  iu  lesen.  —  35 

durchzwie  swv.  bepfropfe  durch 
und  durch.  diu  mitte  reines  herzen 
grünt  mit  maneger  lugent  durclipflanzet 
mit  durzwfet  US.  2,  247.  b. 

crzwtgc    swo.    betweige.  wft  wart  40 
ie  boumes  stam  an  eslen  *ö  lobellche 
erzwiget  W.  Tit.  103. 

fjczwie  swv.  treibe  zweige,  sin  bertze 
sieht  man  leider  nimmer  mör  gepluo- 
men  noch  gezweien  Suchen».  7,  41.  45 

zwiunge    stf.    insitio,  insertio  toc. 
o.  47,  40.  plantatio  gl.  Uone  4,  234. 
zw ic«,  zwac    steche,  kneipet  vgl.  ahd. 
gizuochana  tristia  gl.  Gr  äff  5,  732. 

zwöc    stm.    1.  naget,  keif,  kurier  50 


spitx  abgevwicktcr  pflock,  wie  ihn  %.  b. 
der  schuster  braucht,  ahd.  zwec  Graff 
5,  731.  Schweiler  4,  30  0.  clavus 
sumerl.  3,71.  in  der  mitte  der 
Schießscheibe:  sö  rfime  er  zuo  der 
tilgende  zwecke :  triffel  er  da;  zil  US. 
2,  203.  a.  —  du  sihst  ouch  mit 
den  zwecken  Of  den  tisch  kempfen  Ls. 

2,  215.  was  für  ein  spiel  ist  gemeint? 

2.  der  koth,  so  wie  er  aus  dem 
maftdarm  ausgedrückt  und  hinge  sc  tu 
wird,  werfen  in  einen  rinder  zwec 
hu  loci.  187.     ein  swacher  zwec  Ls. 

3,  237.  leg  diu  houbt  in  einen  zwec, 
sö  wirt  e;  nit  gefeder  dir  das.  2,  704, 

zwecliolz    s.  das  %weite  wort. 

zwickel  stn.  der  keil,  stipes 
gl.  Uone  6,  439.  calus  sumerl.  33, 
51.  der  zimberman  bllwet  den  Zwi- 
ckel durch  den  herten  nagel  W.  Wh. 
54,  22.  nu  kumt  dem  Zwickel  hie 
sin  schop  das.  396,  3. 

zwic  stm.  1.  s.  v.  a.  zwec. 
Schmeller  4,  301.  ich  warf  ir  den 
mlnen  zwic  di  vil  balde  (obseön)  US. 
II.  3,  189.  b.  2.  kniff,  schlag,  vgl. 
zic.  belibeslO  hie  beime  niht,  dir 
wirt  von  mir  ein  zwic.  zwicke  u. 
siege  hastu  verlorn  Nith.  23,  5.  6. 
stöze  unde  zwicke ,  »laben  unde  rou- 
fen  H.  teitschr.  7,  1 24.  twic  US.  H. 
3,  189.  b.  208.  a. 

zwicke  swv.  ahd.  zwichju  Graff 
5,  731.  1.  hefte  mit  einem  zwecke 
an.  Krist  wart  an  da;  vröne  criuee 
gezwicket  US.  2,  232.  b.  Uart.  99. 
Erlös.  5230.  hinc  gezwicket  an  des 
crOzes  boum  das.  5352.  dA  zwihten 
si  in  mit  nagelen  an  ursl,  112,  3. 
vgl.  gest.  Rom.  103.  2.  steche  mit 
einem  zwecke.  din  ros  wurdeu  mit 
sporn  gezwicket  Par%.  176,6.  739,2. 
troj.  s.  22  0.  d.  Lohen gr.  115.  die 
beiden  lagen  gezwicket  zuo  der  erden 
gespießt,  ein  hagen  war  über  nacht 
durch  jeden  durch  gewachsen  Karl  I  08.  b. 

3.  klemme  ein,  stecke,  zwicten  in 
(den  nabel)  in  einen  boum  Jerosch. 
62.  b.  dd  sint  rösen  tn  gezwicket 
II.  xeitschr.  8,  282.         4.  wicke, 
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kneipe»  diu  irmel  zwicken  die  drm- 
chen  eines  madchens  twicken  6.  d.  rü- 
gen 1652.  Iwicken  MS.  H.  3,  189.  b. 

bezwicke  su>v.  si  käste  io  an  sl- 
nen  mont :  des  wart  si  zuo  der  »tont 
vil  vaste  bezwichet  En.  825.  bestri- 
cket 38,  9  E. 

enzwicke  swo.  zwicke  los,  löse. 
da;  der  vorder  schrancboum  inHer  sich 
entzwicke  Helbl.  15,  245.  Heb  wil 
sieb  enzwicken  Frl.  312,  17  u.  anm. 

gezwicke  sicc.  wicke.  ine  ma- 
ges  niht  ab  gezwicken  kann  keinen 
der  panier  r  in  ye  abziehen  rar».  124, 
4.    vgl.  155,  26. 

verzwicke  swv.  »wicke,  keile; 
klemme  fest  oder  ein.  1.  ohne  prä- 
pos.  Christus  ward  kreutzlich  gedennt, 
gespannt,  verzwickt  Wölk.  106,  1  1,  3. 
—  trop.  a.  mache  fest,  befestige,  wie 
du  mit  kraft  verzwickest  din  almehti- 
keit  diu  nie  verswein  MS.  2,  199.  b. 
niemen  sol  sprechen,  da;  ich  flicke 
min  gelihte  ob  ich  e;  verzwicke  u. 
mit  der  heiligen  schrill  bewere  Renner 
20  144.  b.  halte  auf  oder  fest,  treibe 
in  die  enge,  bringe  tu  schaden,  mit 
den  ecken  (schwerten)  wart  verzwicket 
des  selben  küneges  zuo  komn.  dä 
wart  gro;  swerte  klanc  vernomn  W 
Wh.  40 7,  28.  —  e;  wart  aldfi  ver- 
zwicket, mit  »werten  verbicket  Pari. 
680,  22.  David,  der  Golias  dröu  mit 
siner  kuust  verzwirkei  MS.  II.  3,  409.  a. 

2.  mit  prdpos.  diu  minne  ir  ankers 
ort  in  ir  herzen  het  verzwicket  u. 
verbort  Lohengr.  77.  zwei  herze  in 
ein  kanslu  verzwicken  mit  minneclichen 
slricken  amgb.  36.  b.  in  miunen  slric 
werden  si  verzwicket  Frl.  146,  5. 
den  cheilt  er  und  verzwicket  sein 
vreud  in  leides  cblemme  Suchente.  9, 
1 30.  in  der  Heiden  flut  verzwicket 
Ludw.  kreutf.  1  954.  swer  in  der 
werlde  sich  verzwicket  Renner  818?. 

unverzwicket  part.  adj.  schran- 
kenlos, di  not  ist  unverzwicket  Su- 
chen». 33,  60. 

zwickaere  stm.  iwicker.  fingier- 
ter name  llelbl.  2,  1356. 


zwickaerinne     stf.     vestiplica  gl 
Mone  6,  214. 

zwac    stm.  s.  v.  a.  zwec.  Schnel- 
ler 4,  300. 

5       zwacke     swv.     stracke ,  utpfe. 
Schmeller  4,  300.     ir  zwacken!  mich  ! 
bin  ören  Reinh.  s.  339.  —   di  palieo 
abe  zwactin,    ornät    und  die  heiligen 
va;  Jerosch.  HO.  c. 

IOZwIdb  swv.  willfahre,  gewähre,  ndd. 
twide  Brem.  wb.  5,  1 43.  cgi  R.  seit- 
sehr.  5,  222.  Agrie.  sprw.  624,  ro 
gezweihen ,  gezweigen.  des  wir  dich 
sullen  biten,   mögen  wir  des  geiwidtl 

15  sin  Herb.  12(05  u  anm.  genadeich 
suoche,  der  lä  mich,  herre,  sin  ge- 
zwit  MS.  2,  235.  b.  des  er 
gezwidet  wart  in  gote  Pass.  K.  251, 
31.  688,  49.     Maria  pflit  höhir  gsi- 

20  din  alle  di  gezwidin,  di  icht  durch  li 
lidin  Jerosch.  50.  a.  im  Zeno  s.  52 
findet  sich  ek  wil  dik  dar  ane  twidci 
(  :  vormiden).  und  das.  s.  82  iUii 
ein  starkes  part.  prät.  gelweden  .  p> 

25  beden. 

gezwide  swv.  das  vertlärtu 
zwide.  wolde  in  dar  an  getwWe» 
Pass   327,  26. 

zwidege    swv.    willfahre,  gewährt. 

30  vgl.  t  w  e  d  e  c.  du  sagest  da;  ich  bi- 
den  dich,  du  wollest  zwidegeu  mich 
Adr  437,  85  u.  anm. 

gezwidige  swv.  s.  v.  a.  vkU 
dige.    woldesl  du  mich  nicht  getwidi- 

35  gen,  so  hat  got  mich  gezwidigcl  wy>< 
108,  25. 

zwik  sice.  schmücke.  mit  dieser  bt' 
deutung  von  Pfeiffer  Jerosch.  s.  2!<0 
auf  grund  der  folgenden  stehe  engt- 

40    setzt.       6  mfltir,  dich    mir  bie  uid 
bulfe  mich  gezwie,  als  ich  dir  wol  g«* 
trüwe  Jerosch.  3.  a. 
ZWikbe    swv.    kneife  das  auge  zusommf 
so   wohl  im   allgemeinen  als  in  fdf 

45  geheimen  Verständnisses,  blicke  tertio^ 
len.  Schmeller  4,  208.  ein  irllo  da; 
in  dem  Sonnenlichte  zwieret,  aiil  de» 
ougeo  kieret,  und  die  sunnen  schiebet 
Mart.  105.    ze  tanze  sun  wir  gibe». 

50    volgent  ir  mir,  sd  sun  wir  «aniereaj 
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und  zwinken  and  zwieren  nAch  lieplt- 
cher  gir  US.  1 ,  83.  b.  ich  zwiere 
swu  man  zwinket  wider  mich  das.  86. 
a.  sint  ir  ougen  nihl  wen  ougen  mir 
ein  smieren  und  ein  lieblich  zwieren 
beitr.  177.  junge  mAgde  sollen  an 
die  man  mit  einem  ouge  zwieren  MM. 
25,  3.  ir  vil  hellten  ougen  clAr  ne- 
menl  min  vil  deine  war  sö  diu  minen 
blickent  dar  äne  gunlerfeit.  wolde  si 
mit  einem  g*n  den  mtnen  beiden  zwie- 
ren! Nith.  37,  3.  man  sibt  si  beide 
zwinken  und  zwieren  (von  heimlichen 
Umtrieben  einer  polnischen  partei)  MS. 
2,  94.  a.  zwinken  sol  g6n  zwieren 
gan  scheint  sprichwörtlicher  ausdruck 
geworden  %u  sein.  Herrn,  v.  Sachsen h 
14.  c.  —  da;  wise  ane  zwieren 
Diui.  3,  4. 

erzwiere  swv.  blicke  vers/ohlen 
an?  ich  hau  des  meien  bluol  erzwie- 
ret  MS.  1,  60.  a. 

gezwiere  swv.  das  verstärkte 
zwiere.  in  heimgarten  gelachen  und 
gezwiereu  mit  den  ougen  Bert.  353. 

zwikkr  swv.  blinsele.  vgl.  engl,  to 
twinkle.  Schmeüer  4,  307.  häufig 
mit  zwieren  verbunden,  «.ich  zwiere. 

erzwinke  swv.  suche  durch  ver- 
engte äugen  tu  erkennen.  Hart.  22. 

ZWImzk  blinsele,  bin  kurtsichtig,  habe 
blöde  äugen,  vgl.  zinzel.  Zwinz  ich 
hiute,  jA  gesibe  ich  Übte  morgen  ba; 
MM.  30,  5.  ein  starkes  präi.  ver- 
zwunzen  (von  verlogenen  äugen) 
Schmeüer  4,  307. 

zwirzkr  swv.  blinsele.  fundgr.  1,  400. 
eitlere,  motusoculorum  zwinzern 
voc.  vrat. 

zwinzerlich  adj.  hör  gespunnen 
golt  gelich,  dar  ob  gebende  zwinzer- 
licb  Hohes.  27  9. 

zwihdb  stec.  drehe  mich  im  kreise  her- 
um Stalder  2,  365.  fundgr.  1,  400. 
vgl.  ich  zirbe.  da;  er  begunde  zwir- 
ben  al  umbe  und  umbe  als  ein  topf 
(kreiset)  OUe  148. 

zwirbel  swv.  vorlicinare  zwir- 
welen  voc.  vrat. 

zw irk«?    fehlen,  gebrechen?    »6  ir  des 


wa;;ers  zuirote  ihr  in  der  wüste  das 
wasser  ausging ,  fehlte  Genes,  fundgr. 
32,  31.  vgl.  auch  b.  1,  888.  b. 
zwirltclie  ade.  auf  mangelhafte 
5  weise?  dise  rede  wil  ich  ende  alsus 
zuirliche  glaube  3703. 

ZWIRN     S.   ich  ZW&RK. 

zwispkr    su-d.    fitster e.    awa;  er  zwi- 
spert  und    ir  vor   geseil  JlfS.  H,  3, 

10    270.  b. 
zwitarr    s.  zwi  unter  zwemo. 
zwittkr    in  gezwiücr    sin.    lauter  ton, 
krachen,  lärm,    von  des  luites  gezwit- 
lere  quam  al  da}  her  in  engiale  Je- 

15    rosch.  169.  a.    vgL  quiltel. 
zwivKL    ttm.    ungewisheit,  sweifel.  ahd. 
zwifal,  zwlval  Graff  5,  725.  zwfbel 
L.  Alex.  4218  W.    in  der  heutigen 
spräche  ist  tweifel  der  gemüthssu- 

20  stand ,  in  welchem  uns  die  gründe  für 
die  wahrst heinlichkeit  oder  thunlichkeit 
einer  suche  nicht  entschieden  scheinen  ; 
dann  der  grund,  vermöge  dessen  uns 
etwas  nicht  ausgemacht  scheint,  mhd. 

25  besieht  sich  zwivel  nicht  nur  auf  das 
urtheit\  sondern  auch  auf  das  her%y  die 
neigungen,  das  betragen.  1.  unge- 
wisheit ,  Unfähigkeit  die  in  dem  zwei- 
felnden, oder  Unmöglichkeit  die  in  der 

30  sache  liegt,  über  die  Wahrheit  su  ent- 
scheiden, des  ist  zwivel  deliein  Iw.  43. 
fiib.  939,8.  da  hanget  zwivel  bl  das 
ist  ungewis  kl.  4512  H  si  balen  sich 
doch  beide  und  tet  da;  zwivel  unde 

35  schäm  Trist.  1  1737.  nie  zwivel  in  dir 
uf  gesluont,  der  krialAiilichen  sacken 
möbt  ir  6  geswachen  uut  dem  gelou- 
ben  würre  g.  sm.  1 1 22.  der  Sünder 
ist  an  zwivel  ob  —  oder  Legs.  pred. 

40  2  4,  20.  awie  noch  min  fröide  an  zwi- 
vel stflt  Waith.  121,5.  von  dem  zwi- 
vel ich  iueh  nim  (ich  will  es  euch  er- 
klären so  daß  ihr  gestehn  müßt,  daß 
ich  recht  gesprochen  habe)  Pars.  464, 

45  8.  uun  hab  des  zwivel  nibt  sweifle  nicht 
daran  W.  Wh.  49,  24.  er  Ilde  ane 
zw  Ivel  in  voller  gewisheit  daß  sich  die 
sache  so  verhalle  kchron.  41.  a.  da; 
ir  des  Ane  zwivel  alt  Nib.  693,  4. 

50    2142,  4.  da;  wäre  Ane  zwivel  kchron. 
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I.  o.  lebt  her  Iwein ,  s6  Itt  er  one 
iwivel  hie  Iw.  129.  vgl.  Waith.  33, 
37.  Wigal.  5754.  sunder  zwivel  Iw. 
34.  wie  in  den  zwivel  was  gegeben 
ungewis  geworden  beide  ir  sterben  und  5 
ir  leben  Pa$s.  40 ,  22.  da;  wirt  in 
twivel  nimmer  brabl  das  ist  eine  aus- 
gemachte saehe  freuend.  103.  2. 
peinliche  ungewisheit,  Unfähigkeit  *u 
entscheiden  was  man  thun  oder  lassen  10 
sott,  dem  herren  lete  der  zwivel  wfi 
wederm  er  helfen  solde  Iw.  146.  tm 
schiel  den  zwivel  unt  die  klage  der 
grö;e  rise  das.  184.  doch  Ifirt  in 
zwivel  strengen  ptn ,  er  Höhte  Pars.  15 
349,  30.  der  zwivel  was  sins  herzen 
bovel,  dö  durch  in  stafkiu  angest  sneit 
das.  350,  30.  zwivel  machet  zwivel- 
muot,  zwivel  böwet  seilen  hös  üf 
starke  siule  guot,  zwlvelltch  wende  20 
zwivel  böwet  u.  zwtvelllche;  lach  («er 
»«  keinem  festen  entschluß  kommen 
kann,  der  wird  nie  tum  *iele  getan- 
gen)  MS.  2,  134.  a.  zwivel  böwet 
selten  wol,  des  ist  mauec  acker  distel  25 
vol  Vrid.  136,  20.  da;  mähte  sine 
sinne  in  zwivele  wanken:  er  wanete 
mit  gedenken  wllenl  abe  und  wllent 
an  Trist.  831.  done  hei  er  deheinen 
zwivel  me  Wigal.  8404.  —  plural.  30 
oueb  bete  sich  vil  snelle  ir  muot  der 
zweier  zwivel  eins  bewegen  Er.  284  6. 

3.  angst,  betör  ylichJteit ,  daß  eine 
sache  schlecht  ausfalle;  argwöhn,  das 
verzweifeln,  ob  im  debein  zwive/  ge-  35 
schach:  swenn  er  si  da»  wider  an 
sach,  ir  scheene  gab  im  niuwe  kraft 
Er.  9173.  a.  Ileinr.  1115.  min  zwi- 
vel gibt  da;  raine  mage  an  mir  ver- 
zagen W.  Wh.  149,  17.  da;  mir  diu  40 
vorhte  ist  geschehen  der  sich  min 
zwivel  ie  versach  Bert.  '206,  3  Pf. 
vür  den  trdst  sin  zwivel  wac  er  fürch- 
tete mehr  als  er  hoffte  Wigal.  64  5  9. 
wan  da;  ir  zorn  mir  zwtvel  glt  mich  45 
das  schlimmste  befürchten  läßt  MS.  I, 
1 5.  b.  mir  hat  der  zwivel  den  ich 
h&n  alle;  da;  ich  künde  gar  benomen 
meine  angst,  die  schlechten  ausrichten 
die  ich  habe  das.  64.  a.     der  zwivel  50 


schat  an  rehler  hövescheit  in  so  fern 
man  keine  huffnung  hat  damit  beifatt 
sm  erhalten  das.  168.  b.    unreale  le- 
ben pfliget  der  missewende,  mit  der 
der  zwivel  hat  die  pfliht  iu  der  tick 
die  angst  gesellet,  wie  die  sele  mac 
gevarn  das.  2,  150.  a.  desperilio 
missehoßenunge  oder  missetrost  oder 
zwivel  Legs.  pred.  34,  32.  zwittl 
dem   guolen  gedingeo  enlgegengaeni 
Ls.  1,  351. —  zwivels  pOac  da;  i$er 
her  da;  Kingrun  an  siner  wer  was  et- 
schumpfieret   Par%.  199,  19.    sb  gll 
der  touf  mir  einen  trdst  der  Bich  zwi- 
vels hat  erlöst   W.  Wh.  1  ,  23.  icb 
wil  mtns  vater  beiten   mit  zwivels  ir- 
beiten  (weit  ich  noch  nicht  gemü  *»» 
daß  er  kommt)  das.  139,  10.  —  sich 
dem  zwivel  ergeben  Wigal.  833t.  mit 
zwivel  vuorens  in    da;    laat  Gregor- 
3046.    mit  zwivel  er  zuo  im  *pf,fb 
Er.  300.     well  ir  den  «finde  »vectten 
laben  mit  lere,  sd  schrecket  io  ai/ 
zwivel   nibt  ze  sere  MS.  2 ,  1 29. 
sin  zwivel  unt  sin  arewin ,  die  tr  i 
hete  Verlan,  ze  dem  was  er  aber  ft- 
weten   Trist.   14017.  —    die  krisl« 
nemohlen  den  zwivel    die  angst  zart 
der  unglücklichen  Schlacht  niht  U«fff 
erliden  kchron.  96.  b.  nu  bei  er  «»i- 
vel  genuoc  da;  in  der  lewe  wolde  be 
Elan  Iw.  147.     wir   suln   deo  swi«l 
ü;  uns  rftmen  MS.  2,  129.  a.  dlner 
maubeit  missezimt  ob  du  zwivel  geis 
mir  treist  W.  Wh.  150,  9.    wie  fM 
da;  dir  ob  du   zwivel  best  geia  nur 
das.  I  50,  2.     si  gewan  im  an  zwirei 
unde  zorn  Trist.  1401  I.     diu  het  in 
benomen  beidiu  zwivel  unde  wao  ist 
14017.     ir  leben  ist  sere  ergeben  m 
zwivel  und  an  onlräst  das.  6996-  "> 
ganzen  zwivel  er  in  stie;:  di  von  tr 
sine   vreude  lie    Wigal.  6480. 
gegentheil  ton  beharrlichkeit,  mag 
diese  auf  das  verfolgen  eines  z»el*  ooVr 
auf  treue  anhänglichkeit  beuehen.  # 
onytne  ausdrucke  sind  wanc,  auM*'1' 
nntriuwe,  versagelbeit.    ist  zwfvei  ber- 
zen  ndchgebör,    da;    muo;  der  »*'e 
werden  sor  Parti.  I,  I.  slüent 
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minne,  mto  unt  ir,  da;  scheiden  dar 
zoo  hurte,  so  da;  uns  swlvel  störte 
dat.  733,  12.  vgl.  71 2,  28.  diu 
starke  roinne  erlamet  an  ir  krefte,  ist 
zwifel  mit  wanke  ir  geselle,  ine  wanc  5 
und  ane  swlfel  diu  beide  was  diu  ma- 
get  Sigüne  und  Schiouatulander  W. 
Tit.  5t.  52.  stn  varwe  zeiner  sangen 
wer  goot:  si  möhte  stete  haben ,  diu 
den  swlvel  wol  bin  dan  kan  schaben.  10 
ich  meine  w!p  die  wenkent  und  ir 
vriunlschtfl  Qberdenkent.  sin  glast 
was  wibes  stete  ein  bant:  ir  zwlvel 
gar  gein  im  verswant  Part.  311,  22. 
26.  ir  sit  an  zwlvel  gesehen  ihr  15 
wolltet  mich  verlassen  und  wortbrüchig 
werden  W.  Wh.  332,  6.  von  zwivel 
im  (dem  aposlel  Petrus)  drlslunt  ge- 
scbacb,  da;  er  an  got  verzagele  das. 
332,  12.  da;  er  nie  »Inen  muot  hie  20 
von  mit  arbeitlichen  dingen  an  zwivel 
tum  wanken  künde  bringen,  er  begnn 
versuochen  in  unde  stnen  steten  sin, 
da;  im  ze  reble  würde  schln,  ob  er 
künde  stete  sin  Barl.  150,  20  Pf.  25 
ichn  mao  des  gelouben  nibt  da;s  le- 
rnen sanfte  in  zwivel  bringen  müge 
Waith*  66,  18.  het  mich  alsö  in  zwi- 
vel bribt  dirre  vrowen  Hehler  schin 
gein  der  vil  lieben  vrowen  min  mich  30 
meiner  gebielerin  abtrünnig,  gemacht, 
sö  were  unbilde  an  mir  geschehen 
frauend.  281,  20.  des  künde  mich 
diu  armuot  noch  nie  betwingen  noch 
uf  den  swlvel  bringen  da;  ich»  wurde  35 
äne  meine  rüstung  verkauft  hätte  Er. 
594.  —  zwlvels  wanc  wanken  das 
aus  Unbeständigkeit  herrührt  fragm.  33, 
63.  BÖ  hei;et  einr  der  helle  wirt: 
der  ist  swars,  nntriwe  in  niht  verbirt:  40 
von  dem  ker  dine  gedanke  und  och 
von  zwlvels    wanke  Airs.   119,  28. 

5.  bes.  Unsicherheit  des  Schuldners 
und  das  gerichtliche  verfahren  in  ei- 
nem solchen  falle,  richten  nach  zwi-  45 
vels  recht  Gr.  w.  I,  48.  vgl.  Wyss 
geschickte  de*  concursprocesses  der  st. 
u.  I.  Zürich  (1845)  s.  20. 

▼erzw Ivel    stm.    Verzweiflung,  der 
verswlvel  des  aplaz.es  an  den  Sünden  50 

Bd.  III. 


Griesh.  pred.  2,  74.  diu  biht  was 
gemiscbet  mit  dem  verzwlvel  das  73. 

zwivelleben,  zuivellop,  zwiyel- 
mtiot,  zwivelnöt,  zwtveislac,  zwt- 
velwan    s.  das  zweite  wort. 

zwivelhafl  adj.  1.  ungewis,  iwei- 
felnd.  si  stuont  swlvelhaft  wer  der 
rilter  möhte  sin  Er.  1  I  68.  2.  un- 
gewis was  man  thun  soll,  besorgtt  ohne 
muth,  ohne  hoffnung ,  ohne  festigkeit. 
doch  si  waren  umbevangen  mit  angisten 
vil  manigen,  ir  grö;iu  tugent  gab  in 
die  kraft,  da;  si  nie  wurden  zwivel  - 
hart  pf.  K.  170,  7.  die  Hungern  wur- 
den zwivelhafl  kchron.  7.  c.  man  sol 
dem  sündere  ringen  sine  swere  mit 
senfter  buo;e  6,  <3  da;  er  zwivelhafl 
geste  Gregor  3642.  ob  alle  Sünder 
westen  gotes  muoter  kraft,  sone  wurde 
niemer  mensche  zwivelhafl  MS.  2,  224.  a. 
diu  werlt  ist  worden  zwivelhafl  = 
versagt  das.  52.  a.  si  wurdin  zwivel- 
hafl,  vorsaginde  gar  an  ir  wer  Je- 
rosch.  108.  c.  wurden  in  ir  herzen 
swivelbaft  waren  in  peinlicher  besorg- 
nis,  da;  sinlflüete  mit  ir  kraft  die  weit 
verdarptc  aber  als  e"  weltchron.  1 0.  a. 
—  des  wart  sin  muot  swivelhaft  Iw.  1 83. 
menigen  oucb  der  hunger  twanc  da; 
swivelhaft  wart  ir  gedanc  Uvl.  chron. 
11474.  der  von  dir,  herre,  nie  ge- 
wan  deheinen  swlvelhaften  wanc  Mai 
106,  29.  —  an  dem  gelouben  swi- 
velhaft g.  sm.  1685.  zwivelhafl  an 
der  drtvaltekeite  das.  1144.  »welch 
man  ist  zwlvilhaft  an  sine»  muolis  ge- 
danchen  Karaj.  82 ,  17.  er  begie 
grö;e  nnmä;e  nÄch  der  vrowen  min- 
nen:  er  wart  swivelhaft  an  den  sinnen 
kchron.  I.e.—  substantivisch:  da 
von  bestuont  in  alzehant  sin  ungedanc 
unt  sin  unmuot,  als  e;  den  zwlvelhaf- 
ten  tuot  Trist.  15252.  —  mit  genitit. 
der  libes  zwivelhafte  der  an  seinem 
leben  verzweifelte  Laus.  2154. 

zwlvelhaftec  adj.  dubius,  am- 
biguum  Diefenb.  gl.  101.  24.  am- 
bago  swlbelhaftige  rede  gl.  Mone  5, 
237. 

UQZwtrelhaftec    adj.  umweif el- 
6t 
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haft,  geiris.  unzwivelhnftige  frönde 
Dat.  v.  Augsb.  H.  zeitschr.  9,  44. 
der  herausgeher  vermuthet  zwivaltigiu. 

zwtvellich    adj.     1.  ungewis,  un- 
sicher,   ob  alle  zuugen  vligzen  sich  16-  5 
ren  diner  verle  strich,  für  war  wer  ja 
daz,  »wlvellich  sie  würden  nicht  wissen 
wie  Barl.  406,  5  Pf.    ir  bilen  ist  in 
zwlvellich  vergeblich  (was  sie  erwarten, 
ist  schon  eingetreten)  das  270,  37.  Her  to 
rfcheo  zwlvellfchejj  gnot  das.  1 32, 27. 
dise  twtvelliche  wort  Pass.  K.  86,  1 4. 
doch  w£re   e;  zwlvellich  genuc  ob 
mich  ir  töt  mochte  erlösen  das.  66, 
94.      2.  mit  peinlicher  besorgnis  ver-  15 
bunden,  angst  erregend,   ir  zwtvelltchiu 
sw»re   was  gar  zergangen  Iw.  224. 
ofte  het  er  gewunnen  ein  leben  zwi- 
vellichez  Er.  7067.   daz  si  ir  friunt  so 
lange  lät  an  zwtvellfcben  sorgen  büchl.  20 
I,  1587.  alt  ich  den  zwlvel  lAzen  sol, 
sö  Iftze  oach  si  diu  zwivelllchen  rotere 
US.  1 ,  1 5 1 .  b.      3.  ohne  feste  zuver- 
sicht,   muthlos,  verzagt,  verzweifelnd. 
in  einem  zwtvellfchen  wAn  was  ich  ge-  25 
sengen  Waith.  65,  33.    gedingen  hin 
sonder  zwfvellichen  wftn  mit  festem  ver- 
trauen Barl.  101,  2  Pf.  ein  zwlvellich 
unstetekeit  ist  ans  in  die  sinne  körnen 
and  hftt   ans   wlseo   rat  benomen  g.  30 
Gerh.  5400.    war  ambe  ist  zwlvellich 
dln  rede  gegen  mir  alsA  Engelh  4396. 
zwlfeltche  vorhte  leseb.  810,  4. 

zwivelliche,  -en    adv.  die  beiden 
vfthten  zwivelllcben  ohne  feste  Zuversicht  35 
pf.  K.  167,  21.  dar  nach  er  schiere  Qf 
sach  zwifelfchen  Lanz.  2310. 

onzwivelllche     adv.    fest,  zuver- 
sichtlich,   aozwivelllche  an  got  gelou- 
ben  Barl.  80,  40.  82,  39  Pf.  Lohengr.  40 
93.      anzwlvelltchen    Nib.    1054,  4 
nach  B. 

zwtvel  %wv.  zweifele,  ahd.  zwt- 
faldm  Qraff  5,  726.  1.  bin  unge- 
wis, habe  kein  zutrauen,  keinen  glau-  45 
ben.  ich  zwivelte  unz  an  dise  ztt  7Vts/. 
10346.  —  si  zwtvelte  an  im,  er  an 
ir  das.  11739.  besuohte  in  ab  er  an 
im  ieht  zwlvelote  stellte  ihn  auf  die 
probe  ob  er  ihm  fest  vertraute  Genes.  50 


fundgr.  56,  18.    zwlvelote  an  »Inn 
worte  Exod.  fundgr.  94,  14.   diz  « 
niht  inzwlveleten  an  der  gotes  goote 
Diemer  1 0, 1  4.    da  zwtveles  an  golf. 
da;  er  dir  dine  snnde  niht  vergtoe 
Legs.  pred.  34,  33.  wer  zwtvelt  10  Htm 
mtere  fragm.  23.  a.    dine  zwM  ick 
niht  an  Iw.  30,  273.  —    uit  pnit. 
des   geheize«   er   ne  zwlvclole  tmte 
dem  versprechen  Genes.  fundgr.WM- 
2.  bin  unentschieden  in  heutiu-, 
auf  das  was  ich  zu  thun  habe.  xw1*elU 
vaste  dran  weder  ez,  be;zer  gelin  »)6Me 
stn  oder  verlftn  a.  Heinr.  1004.  ff«W 
29.  b.      3.  bin,  werde  wankeJmutkis  » 
treuer  anhangüchkeit.    di  gote  »wi*e- 
lent  alle  verlassen  uns,  stehn  uns  mdt 
bei  pf.  K.  286 ,  3.     er  zwivell«  11 
Isolde  seine  erste   gelieble  vor  sitkt 
mehr  die  einzige  der  sein  her*  treu 
Trist.  19253.      4.  verliere  in  nutk, 
vertage ,  verzweifele,    ander  <lei  «»rt 
ein  ertbibe.  dö  begundeo  sie  ser«  twi- 
vele.    diu  steinhüs  erwageten,  di«  W* 
verzageten  kchron.  99.  a.    ouch  v& 
velte  vaste  dia   schone  frowe  Balte, 
dö  im  sin  site  alsö  sÄre  bluole  Er.  4420. 
als  er  zwiveln  began  alle  hoffnimg 
gab  das.  9315.    des  zwivelte  dia  »l* 
schar  Parz.  411,  26.      5.  mit  seea 
habe  in  verdacht,  er  arcwinde  li 
in   unt  zwlvelt   si  onch  beide  Trat 
13769. 

bezwtvel  smv.  bezweifele,  sol  itk 
da;  niht  bezwtfeln  Hadaa  164. 

gezwtvel    swv.      1.  bin  vW™' 
zweifele.     dftne  gezwivelt  nimmer  m 
Trist.  1250.  —  mit  genttiv,  »tan* 
so  soatic  da;  er  biute  des  ■alUß*' 
^ezwfvelin  schal  Sjpec.  ecclet.  69.  2- 
6t» ,   werde  unentschieden  in  nemm 
benehmen,  wanke,     doch  enfeswto* 
nie  sin  wille  seine  wohlwollende  f* 
sorge  wurde  dadurch  nicht  «antfi- 
er  that  was  er  konnte  Parz.  511 
ob  ans  ne  gezwtvelet  da;  mnot  u*" 
mer  328,  21.  vgl.  Bit.  78.  b.  7*  b 
83.  t.  106.  b.    dem  ist  gezwf«»  ■* 
der  maol,  dem  was  ambe  iq 
gezwtvelt  der  mnot  das.  80.  3' 
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gebe  die  Hoffnung  «1»/",  verzweifele. 
dö  gezwtvelote  der  herre  pf.  K. 
173,  7. 

verzwivel  swv.  bin  nicht  länger 
ungern»,  habe  keine  Hoffnung  auf  bes- 
seres, verzweifele,  desperare  Diefenb. 
gl.  94.  desperatio  der  verzwtvelte 
gl.  Hone  8,  101.  —  da;  er  die  liute 
alle  gar  verzwtvelen  tele  Iw.  100.  er 
was  vorzwlvilt  gar  Jeroseh.  42.c.  178. 
a.  niht  verzwlvelt  aoe  gote  ver traut 
auf  ihn:  ir  ault  harte  wol  genesen 
Gregor.  2526.  vgl.  Grieth,  pred.  2,73. 
si  wären  alle  verzwlvell  ao  dem  kfle- 
nen  degen  H.  Heldenb.  1,  128.  were 
an  atme  lebene  verzwlfell  pewest  Ludw. 
84.  dar  umbe  virzwlvil  du  doch  niht 
Vir.  201.  da  soll  von  dtnen  sonden 
niht  verzwtveln  Grieth,  pred.  2,  73.  — 
mit  genitic.  da;  si  geoftren,  des  heten 
si  verzwlvelt  nach  Iw.  100. 

zvftyelonge    stf.    zweifei.  dnbinm 


Diefenb.  gl.  101.  atn  rftt  sun  onde 
vater  schiet  von  aller  zwivelunge  Pan- 
tal.  705.  vgl  Site.  1602.  2248. 
zwivelaere  s/m.  zweißer.  Erlös. 
5  5337.  Legs.  pred.  34,  38.  Renner 
2053.  Marke  der  zwlvelsnre  der  irre, 
der  nicht  wüste  was  er  denken  sollte 
Trist.  14014.  15269.  17716.  des  ein 
zwlvelare  einer  der  sich  leicht  irre 

10  machen  läßt  vil  llhte  möble  erschro- 
cken sin  fronend.  144,  29.  die  zwl- 
velere  die  verzaget  sindf  denen  alles 
trübe  erscheint  Waith.  58,  21. 

zwireUt     stf.     ungewisheit.  des 

15    stundin  si  in  zwlvellt  unde  süchtin  man- 
chin  rat  Jeroseh  51.  d. 
cyplIhk    stwf.   Züchtigung;  lat.  diseiplina. 
ander  tac  and  nnder  nacht  nam  her 
drlweide  cypltnen  myst.  130,  27. 

20ZYROLAN  kOnec  Zyrolan  von  Semblidac 
Part.  772. 

ZYSEL     S.  ZISZL. 
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